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Schon im Jahr 1853 Hat die Württembergifche Bibelanftalt 
eine griechtfch-deutfche Ausgabe des Neuen Teftaments veranftaltet; 
ebenfo veröffentlichte Die Bafler Btbelgefellfchaft 1880 eine Aus: 
gabe des griechtfchen Textes. An ihre Stelle tritt Die vorliegende 
Ausgabe. 

Ihre Grundlage bilden die zwei Bearbeitungen des neu: 
teftamentlichen Textes, Die fich zurzeit der allgemeinften An: 
erfennung erfreuen, durch Gonftantin von Tifhendorf und 
durch Weftcott und Hort. 

Mit diefen beiden Ausgaben wurde in der erften Auflage (1898) 
das Resultant Greek Testament verglichen, das R. Fr. Wey— 
mouth auf Grund der Vergleichung von mehr als zehn Ausgaben 
veröffentlicht Hat. Diejenige Lesart, welche Die Mehrzahl für Πα 
hatte, wurde tn den Tert aufgenommen. Bon der Apoftelgefchichte 
bts zum Schluß des Neuen Teftaments wurde auch die zur Beit 
der eriten Auflage noch nicht vollftändige Tertbearbettung von 
Bernhard Wet beigözogen, und ihre fümtliden Abweihungen 
von dem fo feftgeftellten Terte unter demfelben aufgeführt. Bet 
der zweiten Bearbeitung (1901) wurde dem inzwifchen vollftändtg 
erichienenen Weiß’fchen Tert der Stichentfcheid zwiſchen Tifchendorf 
und Wefteott-Hort zugewiefen; Die Lesarten von Weymouth er: 
ächetnen jest nur ποῦ am Rande. 

Diefe vier Bearbeitungen find im Apparat durch Die Sigeln 
HRTW bezeichnet. Den Bearbeitern und Verlegern der genannten 
Ausgaben [εἰ für die Berettwilligfett, mit der fie der Benützung 
ihrer Ausgaben zugeitimmt haben, auch öffentlich Dank gefagt. 

Im einzelnen tft ποῦ folgendes zu bemerken: 

1) Als Grundlage der Vergleihung (und fpäter des Druckes) 
diente für Tiſchendorfs Tert ein Eremplar der fogenannten editio 
minor D. Ὁ. Gebhardts und zwar des dritten Abdrucks ). Die- 


1 Novum Testamentum Graece ex ultima Tischendorfi 
recensione edidit Oscar de Gebhardt. Editio stereotypa minor 
tertium emissa. Lipsiae, B. Tauchnitz 1805. Die 1898 erjchtenene 
4. Auflage wurde nachträglich αἴ ΤῈ gelegentlich beigezogen, 
3 9. Ap 17,8. 
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felbe weicht zwar Hinfichtlich der Interpunktion und Alzentuation 
in Kleintgfeiten von der Original-Ausgabe, der octava ceritica 
maior (1869.72) ab; wo es nötig fchten, wurde letzteres vermerft, 
und dann die octava critica maior durch Ti bezeichnet. 

Der Tert von Weſtcott-Hort (H) tft nach der Tleinen ein: 
bändigen Ausgabe verglichen und zwar nach einem Abdrud vom 
Oftober 18952); beigezogen wurde aber auch ihr erfter Drud vom 
Mat 1885; ebenfo die zweibändige Ausgabe in ben beiden Druden 
vom Dezember 1881 und Auguft 1890. Auch bier begegnen einzelne 
Abweichungen. 

R, the Resultant Greek Testament von Weymouth wurde 
benügt in einem Exemplar der cheap edition (London, Stock 1892) 3). 

Von W (Weiß) wurde für die dritte Ausgabe auch die 
zweite Auflage der Apoftelgefchichte bis Offenbarung verglichen ἢ). 


?) The New Testament in the original Greek. The Text 
revised by Brooke Foss Westcott D.D. and Fenton John 
Anthony Hort D.D. London and Cambridge, Macmillan 
1895. 618 pp. Erfter Drud der großen Ausgabe Mai 1881; ein 
weiterer erfchten Jan. 1898; eine Ausgabe in andrer Form und 
Schrift (Macmillan Fount of Greek type) 1895 (542 pp.). 

8) The Resultant Greek Testament exhibiting the text in 
which the Majority of Modern Editors are agreed, and con- 
taining the readings of Stephens (1550), Lachmann, Tregelles, 
Tischendorf, Lightfoot, Ellicott, Alford, Weiss, The Bäle 
Edition (1880), Westeott and Hort, and the Revision Com- 
mittee by Richard Francis Weymouth, London: Elliot Stock 
XIX. 642 (1886); Cheap edition 1892; mit neuem Titel London, 
Marshall Brothers 1896; third ed., James Clarke & Co, 1906. 

4 Das Neue Teftament. Tertkritiſche Unterfuchungen und 
Tertherftellung von Ὁ. Bernhard Weiß. Erfter Teil. Apoftel- 
gefchichte. Katholiſche Briefe. Apokalypſe. Leipzig, Hinrichs 1894. 
Zweiter Teil. Die Paulinifchen Briefe einfchlieplich des Hebräer⸗ 
brief3, 1896. Dritter Teil, Die vter Evangelien, 1900. — Band I 
befteht aus Band IX, Heft 3/4; VIIL,8; VII, 1 der „Zerte und 
Unterfuchungen”, herausgegeben von DO. Ὁ. Gebhardt und U. Har⸗ 
nad. Bon Band II und III gibt es auch eine Kleinere Ausgabe 
unter dem Titel: „Die Baulintfchen Briefe 680. III. Die vier Evan: 
gelten) tm berichttgten Text. Mit Turzer Erläuterung zum Sanb- 
gebrauch bei der Schriftleftüre”. Die textkritifchen Unterfuhungen 
find unter dem Titel „Textkritik Der Paulintfchen Briefe“, „Text⸗ 
fritit der vier Evangelien“ αἵ Bb. XIV, 8 und XIX (Neue 
Serie IV),2, der Z.u.U.1896 und 1899 erjchtenen. Im Jahr 1902 
erichten eine „zweite neubearbeitete Auflage” des eriten Teils, 
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Sämtliche ſachliche Abweichungen diefer breit, bezw. vier 
Ausgaben find unter dem Text verzeichnet. Über orthographiiche 
und regelmäßig wiederlehrende Erfcheinungen tft noch folgendes 
zu beachten. 

Übergangen wurben bie Unterfchiebe in betreff des fogenannten 
v ἐφελκυστικον, der Schreibung von ovsw oder ovrms (vereinzelt 
vermerft) 5), des ἐ subseriptum®) ; tn betreff der großen Buchftaben 
bet Χριστος und Κυριος ἢ, und bei zufammengefegten Eigen: 
παπιο 8); der Aipiration) und Alzentuation 10) bei Namen und 
Fremdwörtern, Orthograpbifches 21). 


jegt unter dem Titel: Das N. T., Handausgabe von D. Bernhard 
Weiß, Dritter Band, ebenfo eine zweite Auflage des zweiten Teils, 
jest: Zweiter Band; 1905 Des dritten, jegt: Erfter Band (ſ. S. XVI). 

5) Die Ausgaben ftimmen πιο πὸ überein. W fchreibt ν in 
πασιν Mt 2,16. 23,20. Lc 16,26. Act 17,25; βλεπουσιν Mt 18,10; 
πνερυμασιν Mc 1,27; χαλωσιν 2,4; πενθουσιν 16,105 εχουσιν 
Lc 16,28; γυνωσκουσιν 4 10,14, ähnlich Act 5,19. 18,10. 26,5, 
ı P4,8; läßt v weg tn δεησεσι Le 2,87; hat ovro& Mt 3,16. 

6) Mit H tft geichrieben ξῷον, Ἡρῴδης, εἰκῇ, κρυφῇ, λάϑρᾳ, 
πάντῃ, gegen H ἀγαπᾶν, ζῆν ete. R fchreibt aor. 

7) H ſchreibt χρίστος und xvoros (niit X- und K-) tm Vokativ 
und nad) Artikel, außer in L 23,2 χριστὸν βασιλέα, 2 K 3,18 ἀπὸ 
κυρίου πνεύματος. B ftet8 Καὶ und X, W xo. Ap 11,16. 12,10. 

8) HR fchreiben tn der Regel ‘Ayoös (πὸ Χωρίον) Aluaros 
(aber R Act 1,19 αἵματος), ᾿Αγρὸς τοῦ Κεραμέως, ᾿Αππίου Φόρου, 
᾿Αρείου Πάγου, Κρανίου Τόπος (au T Koaviov J 19,17 gegen 
κρανίου Mt 27,83 Mc 15,22), Νέαν Πόλιν, Τριῶν Ταβερνῶν, "Roalav 
Πύλην (R mit TW πύλην). | 

9 H Ἄβελ, Ἄγαρ, Adoauvvrnvös, ᾿Αδρίας, Ακελδαμάχ, 
᾿Αλφαῖος, Ανανίας, Ἄννα, Ἄννας, Αρέτας, Aoıuadala, ᾿Ἐξεκίας, 
“Εμμώρ, ᾿Ενώχ, ᾿ΕἘσρώμ, Εὔα, Dagegen ’Eßoaios, ᾿Ηλείας, ᾿Ησαίας, 
᾿Ιερειχώ, ᾿Ιερεμέας, ᾿Ιεροσόλυμα, ᾿Ιερουσαλήμ. Einzelnes {ἢ 
vermerkt. Außer in Act 4,6; 18,5 und Ap 22,8 ſchreibt H über⸗ 
au ᾿Ιωάνης mit einem ν; W jebt überall. 

10) H ſchreibt ᾿Α4ββά, Γαββαϑά, Γολγοϑά, Kava, Κορβάν, 
Σινά, nicht -&. 

11) Ἢ vermeidet i und ὅ 3.8. in "Azala, Βηϑσαιδάν, Γαῖος, 
’Hoalas, Καιάφα, Kalv, Μωυσῆς, Nalv; nowt, πρωινός, διικνού- 
μενος, διισχυρίζ., διυλιζ., nicht aber in ’Axaixös, ᾿Εβραϊστί, Πτο- 
λεμαΐς, πρόϊμος ; fehretbt weiter ᾿Ηλείας, ᾿Ιερειχώ, ᾿Ισραηλείτης, 
Σαμάρεια, Σαμαρείτης, wo auch T &, BR dagegen ı bat; bet 
andern Worten wie δουλια, sgıdıa, nasdıa, Καίσαρια, Λαοδικια 
find die Abweichungen verzeichnet. 

Weiter fchreibt H κῆρυξ, κηρύξαι, συνίων, συνίουσιν, συν- 
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Die bei Vergleichung der Ausgaben verwendeten Abfürzungen 
und Zeichen find folgende: 

+ für einen Zuſatz (addit, addunt); vgl. Mt 1,8. 

— für eine Auslaffung (omittit, omittunt); vgl. Mt 1,24. 

pr (praemittit, praemittunt) für etwas, was dem angeführten 
Wort vorangeht; vgl. Mt 12,36, 

fin, finis das Ende des Verſes; vgl. Mt 3,16. 

H der Zert von Weftcott:Hort; vol. Mt 1,3. 

h eine Ranbdlesart; vgl. Mt 1,18. 

δέ der Tert, wenn die Randlesart mit unfrem.Terte über- 
einftimmt; vgl. Mt 9,27. 

he (nur 2 T 4,19) die Appendir in Bd. II der großen Aus: 
gabe von Weſteott-Hort. 

h’ eine Lesart aus den im Anhang zufammengeftellten note- 
worthy rejected readings; vgl. Mt 1,8.11. 

h® eine Lesart aus den im Anhang befprochenen suspected 
readings; + tft beigefügt, wo die Herausgeber einen uriprüng- 
lichen Fehler annehmen; vgl. Mt 15,30. 21,29. 

h”- oder Ah’ in den Evangelien und der Apoftelgejchichte 
eine von Weftcott-Hort Durch dieſe Zeichen -| H Bervorgehobene 
Zesart, die zumelft Durch) abendländifche Zeugen vertreten tft, 
‘“‘western'’; vgl. Mt 5,4.5. 

[1 doppelte Klammern bedeuten bet Weftcott-Hort ältefte 
Zufäge ähnlicher Art; vgl. Mt 16,2.3. 

παι ber textus receptus am Rande von Weiß; vgl. Mt 6,13. 

[ ] einfache Klammern im Text von HRT bedeuten, daß die 
Herausgeber über die Aufnahme oder Außslaffung eines Wortes 
oder einer Stelle nicht ficher waren; vgl. Mt 1,18.24. 

9 im untern Apparat bedeutet eine Konjeltur; vgl. Ph 1,7. 

Statt den Tertesworten find tm Apparat diefe Zeichen den 
betreffenden Stgeln beigefügt. Es befagt alfo beifpielsmwetie 


τετρίφϑαι; μίγμα, σπίλος, στύλος, ψύχος ΟΝ ϑλῖψις); δέσμας 
(H früher ἔντος), τεσσερακονταετής. — Zn der Worttrennung tft 
die Schreibung von H befolgt bet ἄρα γε, εἶ γε, καί γε (εἴ περ 
nur bei h 2K 5,3) εἴ πως, un πως, μὴ ποτε (μήποτε nur Mt 25,9) 
un που, διὰ παντός, διὰ τί, ἵνα τί, dagegen ὅτι. Eine zweifilbige 
Enclitica pflegt nad) Pertfpomenon bei HRTW Atzent zu haben. 
Bei wörtlichen Anführungen tjt mit TW Kolon und fleiner Buch: 
jtabe gefegt, R jegt Komma und großen Buchftaben, H großen 
Buchſtaben (mit Akut ftatt Gravis); mo etwas darauf antam, find 
diefe Unterfchtede vermerkt 3.8. Mt 13,11; J 20,13. 
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Mt 1,24 [0] : ΕΥ̓ --Ἐ, daß ὁ tm Tert von Η zwifchen Klammern, 
bet RW ohne Klammern fteht und von T ganz weggelaffen wird, 
oder zu 

Mt 15,14 τυφλῶν : [JH , daß Weftcatt-Hort im Tert Das 
Wort τυφλῶν weglajfe, am Rand in Klammern biete, während 
e3 BTW ohne foldye im Terte haben. 

S. 32 bedeutet [47] HRW-H, daß der Tert von Wefteott-Hort 
diefen Vers, den unfer Tert mit Tifchenborf in Klammern bat, 
mwegläßt, daß ihn aber Meftcott-Hort am Rande, Weymouth und 
Weiß im Terte ohne Klammern haben. 


2) Bet dem gegenwärtigen Stand der neuteftamentltchen 
Forſchung fehlen es durchaus nötig, außer den Verſchieden⸗ 
beiten ber genannten Ausgaben, auch noch eine Auswahl der 
wichtigeren, in diefen Ausgaben nicht vertretenen hanbfchrift- 
lichen Lesarten zu bieten. Diefe finden fi in der zweiten 
Abtellung der Anmerkungen unter dem griechifchen Texte, und 
zwar zu den Evangelien und der Apoftelgefchtchte hauptfäch- 
Gh, aber Teineswegs ausſchließlich aus dem Koder Bezä in 
Cambridge. Vielleicht, daß weitere Forſchung für einen Zeil 
diefer Lesarten zu der Überzeugung führt, daß ſie den Vorzug 
vor den Im Tert vertretenen verdienen. Anders wird es bei 
denjenigen fein, die zu den Briefen und der Apofalypie zu= 
fammengetragen find; immerhin wird auch deren Erwägung für 
das genauere Verftändnts des neuteftamentlichen Tertes frucht- 
Dringend fein. Entnommen find fie zumetft der editio octava 
eritica maior Tifrhendorfs. Nur ausnahmsmetfe {{ eine Lesart 
aufgenommen, die bloß von einer der alten Überfegungen oder 
in einem Zitat, aber von feiner griechifchen Handſchrift bezeugt 
tit, wie Ap 18,17 mare = novrov für Toro» oder L 16,19 Pinehas 
al3 der Name des reihen Mannes, oder offentundige Zufäge 
einzelner Handſchriften wie Tt 1,9.11. In der zweiten Auflage 
find wenigſtens einige der Zeugen, bie für dieſe Lesarten ein: 
treten, nachgetragen worden. Die Lesarten, die in den Evan: 
gelten und der Upoftelgefchichte umbezeichnet blieben, ftammen 
aus dem Koder Bezä. Eine Lesart, die ih im textus receptus 
findet, ift mit 5 (Stephanus) bezeichnet; 51 unterfcheidet Die Aus⸗ 
gabe des Robert Stephanus von 1550 von ge, dem Elzevirfchen 
Drud von 1624. Die Buchftaben a mı n pc pl deuten an, ob andere, 
viele, manche, wenige, ſehr υἱεῖς andere Zeugen (alii, multi, 
nonnulli, pauci, plurimi) zu den genannten hinzutreten. 
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Folgende Zeugen find am Rand genannt: 
I. Griechiſche Handſchriften 
1) Evangelien 
a) Uneialen NABODEFGHIKLMNPRSTUWIA\XZT 
AB (= der Archetypus der Handidhriften (18. 69. 124) 
346. 548. 713. 788. 826. 828 der jogenannten 
Ferrargruppe). 
Ὁ) Minusteln 1. 9. 18. 56. 64. 66. 69. 83. 108. 131. 157. 
472. 565. 


c) Leltionarien 22. 47 ev. 
2) Apoftelgefchichte und Katholifche Briefe 
a) NABCDEGHKLP 
Ὁ) 21-10. 13-15. 17. 25. 27. 28. 31-34. 36. 38. 40. 54. 
56. 61. 68. 69.70.73. 88. 95-100. 106. 114. 137. 163. 
3) Pauliniſche Briefe 
a) NABCDEFGHKLMP 
Ὁ) 1-3. 5-7. 10. 13. 14. 17. 18. 21. 22. 27. 31-34. 37-39. 
43.46.47. 69-71.73. 80. 93.106. 109.115.132.134. 
4) Offenbarung 
a) NACPQ (bei Tiſchendorf 8) 
b) 1.2.6.7. 8.9. 11. 12. 13. 14. 16. 17. 18. 25. 26. 28. 
31. 33. 36. 38. 41. 49. 80. 98. 
II. Überfegungen 
got = die gottfche des Ulfilas; Zatt a) die altlatetnifche mit 
den Handichriften adedeffag; Ὁ) vg = die Vulgata Des 
Hteronymus; sah = bie fahidifche, Ὁ. h. oberägyptifche ; 
syr? = bie von Mrs. U. ©. Lewis 1892 auf dem Ginat 
entdeckte; syr° die von Eureton, syrhr die harklenſiſche; 
syr lect = δα 1897 in den Studia Sinaitica No. VI 
veröffentlichte paläftinifch-Tyrifche Leftionar. 
III. Schriftfteller 
Stenaeus, Juſtin, Marcton, Origenes, Primafius, Ter⸗ 
tulltan. Edd = Ausgaben. 
5 5150 ſ. 0. 12) 


12) Genaueres über dieſe Zeugen (x Codex Sinaiticus, A 
Alexandrinus, B Vaticanus, C Ephraemi rescriptus, D Bezae, 
Cantabrigiensis etc.) geben &. R. Gregory's Prolegomena 
zu ZTifchendorfS editio octava critica maior 1884—94 oder 
Ebd. Neftle, Einführung in das griechifche Neue Teftament 
(2. Aufl., Göttingen 1899), neueftens C. θὲ. Gregory, Tert- 
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3) Am äußern Rand find 

a) fämtliche Parallelftellen der deutſchen „Durchgefehenen“ 
Ausgabe; 

Ὁ) die von Ὁ. v. Gebhardt und WeftcottsHort im Anhang 
verzeichneten Stellen des Alten Teftament3; 

c) dazu εἰπε ziemltche Anzahl meiterer Verweiſungen an- 
gebracht. Wo es wichtig war, tft Durch beigefügtes Lxx 
angebeutet, daB eine nähere Beztehung zum griechtichen 
und nicht zum hebrätſchen Tert des Alten Teſtaments vor- 
ltegt; vgl. 3.8. zu L 1,41. 

Die Drudetnrichtung (halbfetter Drud für Verweifungen auf 
das Alte Zeftament, ftropbifceher Say der dichteriſchen Stellen, 
Einteilung in Abfchnttte) ſchließt Πα) im mefentlihen an Die Aus⸗ 
gabe von Weftcott-Hort an. Die Berdeintetlung, Die nach Bengels 
Vorgang durch das Zeichen I da Tenntlich gemacht wurde, mo fte 
πῷ nicht aus der Interpunktion ergibt (val. 3.8. L 3,23—38) tft 
wte bet HR diejenige der ftephanifchen Ausgabe von 1561, von 
welcher TW da und dort abmetchen. 


4) Im Deutfchen Teil iſt der Tert mit den Parallelftelen am 
Rande eine genaue Wiederholung des im Auftrag der Deutfch- 
evangelifchen Kirchentonferenz durchgeſehenen Textes, wie er von 
der Württ. Bibelgefellfihaft verbreitet wird. Unter demfelben find 
ſämtliche fachliche Abweichungen verzeichnet, welche die legte von 
Luther felbft im Jahr 1545 beforgte Wittenberger Ausgabe feiner 
Bibelüberfegung biefem Texte gegenüber aufmwelft. 

Luthers Lesarten find — mit wenigen, beſonders veranlaßten 
Ausnahmen — tin der heute üblichen Rechtfchretbung mitgeteilt. 

Da die Ausgabe Settengleichhett mit dem griechtihen Zeil 
einzuhalten batte, find, wo es möglich ober nötig war, auch 
einzelne der NRandbemertungen aufgenommen morden, welche 
Zuther feiner Bibel beigab. Endlich find, namentlich in den 
Briefen die früheren Überfegungsverfuche Luthers berickfich- 
tigt worden. Lebtere wurden der Ausgabe entnommen, welche 
9. 6. Bind ſeil und H. A. Niemeyer 1845—55 für die Gan- 
ftein’fche Bibelanftalt in Halle bearbeitet haben. Iſt eine Über: 


Fritit des Neuen Zeftamentes (Erfter Band, Leipzig 1900; 02); 
9. v. Soden, Φίς Schriften des N. T.s 1,1, Berlin 1902. — 
A* B* ufw. bedeutet eine Lesart der erftien Hand, 4°.B3 ufw. 
eine ſolche von zwetter, dritter Hand. 
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fegung Luthers mit „zuerfi” eingeführt, To bedeutet Dies, Daß 
diefelbe nur in der erften oder noch in der zweiten Ausgabe feines 
deutfchen Neuen Teftaments fich findet, Die beide tm Zahr 1522 
erfchtenen. Die Bemerlung „Früher“ deutet an, daß eine foldhe 
Überfegung fich in mehr Ausgaben des Neuen Teftaments, meift 
in 8 oder 12 erhalten hat, oder auch in einzelnen Ausgaben ber 
Gefamtbibel. Die Bemerkung „zeitweife” fteht, wo Luther vorher 
und nachher etwas anderes, bietet, ald das fo eingeführte; „meiſt“ 
endlich, wo dte überwiegende Mehrzahl der von Bindfeil-Niemeyer 
verglichenen Ausgaben (22 Drude von Luthers Neuem Teftament 
und 14 Ausgaben der ganzen Bibel) für eine Überfegung eintritt. 


Sn den erften zwei Ausgaben feines Deutfchen Teftaments 
hatte Luther betipielßmwetfe fletS „Stand auf“ und „Gang hin“ 
gefegt, für das fpätere „Stehe auf“ und „Sehe Hin“. Daber beißt 
es 3.8. in unfrer Ausgabe ©. 304 zu Apg. 8,6 „ftebe 1 zuerft: 
ftand”, aber im nächſten Vers „ftunden 1 früher: wurden”, weil 
die Form απὸ auf“ ſich nur tn den zwei erften, die Überfegung: 
„alfobald wurden feine Schentel feſt“ in elf Druden von Luthers 
Neuem Teftament fich findet. 

Das Zeichen + bedeutet, daß Luther etwas mehr bat, als 
unfer heutiger Tert, 3. B. Luf. 22,56 „und fpra zu ihm”, wo 
wir jest nur noch „und fprach” haben; umgefehrt fehlt bei Luther 
das, was hinter dem Zeichen — Jteht. Seite 5 befagt alfo „— dem” 
zu Matth. 2,19, daß Luther hatte: „es erfchten der Engel des Herrn 
Joſeph“, wo wir heute „vem Joſeph“ Tejen. 

Sn runde Klammern ( ) find folche Formen geſetzt, Die bet 
Zuther eine Doppelte Bedeutung haben können. So Tann die Form 
„Gabe“ (Matth. 7,11), „Sünde“ (Matth. 9,6 u. oft), „Verheißung“ 
ufm. bei Luther Einzahl oder Mehrzahl, die Yorm „redet“, 
„antwortet” Gegenwart oder Vergangenheit fein; vgl. Hebr. 12,25 
wo bet Luther beidemal, bei den Worten „der da redet“ und bei 
den andern „da.er auf Erben redete“ diefelbe Form „redet“ ſteht. 
An einigen andern Stellen hat Luther felbit die runde Klammer 
verwendet, um einen Zwiſchenſatz, oder auch Zufäge zu bezeichnen, 
die er zur Verdeutlichung einfügte, wie Apg. 1,4 „ſprach er”. In 
der „Durchgefehenen” Ausgabe find in legterem Fall im Tert eckige 
Klammern gefegt [ ], in den Anmerkungen bie runden beibehalten. 
Daß an vielen Stellen Die neue Bearbeitung zu einen ber früheren 
Überfegungsverfuche Luthers zurückehrte, ift in unfern An— 
merfungen durch die Bemerfung „(fo 8. früher)”, „(fo 2. meift)” 
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hervorgehoben. Diefe früheren Überfegungsverfuche geben nicht 
bloß einen lehrreichen Einblid in die Fortfchritte, Die Luther als 
Überfeger machte, vgl. ὁ. 8. Die Erfegung der Fremdwörter durch 
beutfche Ausdrücke, τοῖς „benedeten” je nachdem Durch „loben“ ober 
„ſegnen“ (R 12,14. E 1,3. ı P 3,9), fondern find bite und da aud) 
theologifch bedeutfam, wie die Erfegung von „beffert euch” durch 
„tat Buße“ (Mt 3,2; 4,17 2C.). 

In der zweiten Bearbeitung wurden einzelne Anmerkungen, 
die bei der erften aus Raummangel mweggeblieben waren, nach— 
getragen, 3.8. R1,18.19, auch einzelne Druckverſehen berichtigt, mie 
ı K 16,22 Maharem. Auch bei der dritten und fünften gab es πο 
Gelegenheit zu einzelnen Befferungen und Ergänzungen; vgl. zu 
Matth. 4,10 über die anfängliche Weglaffung Des „weg von mir”; 
8,12 und 22,13 über die nachträgliche Tilgung des „äußerſten“; 
Luthers Randbemerfungen zu AG. 13,20; 1 Tim. 2,16; die ver- 
fchtedene Überfegung von Bat. 1,8.9, die auch in Die Handſchriften 
des Augsburger Blaubensbelenntniffes (Art. 28) eingedrungen tft. 

Die Reihenfolge der neuteftamentlichen Schriften war in der 
erften Auflage die von Luther eingeführte; in der zweiten wurde 
der Hebräerbrief an den Schluß der Paulintihen, Jakobus an 
die Spitze der Katholiſchen Briefe gerückt, und dadurch Die Reihen⸗ 
folge hergeſtellt, welche nach alten griechiſchen Handichriften auch 
die der lateintfchen und englifchen Bibel tft. 

Wie der griechiiche Teil auch für fich ausgegeben wird, fo er- 
fcheint auch von dem deutfchen Teil eine Sonderausgabe mit und 
ohne Pialmen tn gleicher Bearbeitung. 

Möge die Ausgabe In ihren beiden Teilen etwas beitragen 
zum richtigen Verftändnts des Buches, von welchen Bengel im 
Eingang feiner Bearbeitung besfelben das Bild brauchte, Daß ber 
fleinfte Teil Goldes Gold bleibe. 


[Erfter Druck: Ulm, 1898.) 


Maulbronn, April 19801. November 1903. Juni 1904, 
Sult 1906, 


Eb. Weitle. 


XV 





Aus der Nahjchrift zur. dritten und vierten Auflage. 


Der griechiſche Tert tft Im weſentlichen fo geblieben, mie 
er im Februar 1903 für bie editio quarta recognita hergeftellt 
wurde. Mehrfach tft eine Zufammenarbeitung beider Apparate 
gewünfcht worden; an eine Umgeftaltung kann erft gedacht werden, 
wenn τ. Soden neue Tertbearbeitung erfchtenen fein wird. — 

Da fih die Veröffentlichung der Ausgabe v. Sodens ver: 
zögert, folgt der in kleinerer Stärke gedrudten dritten Auflage — 
tn überrafhend kurzer Zeit — dieſe vterte nach, der aber das in: 
zwifchen erfolgte Erfcheinen der Ausgabe zugute kam, die ich für 
die Britifche und Ausländiſche Bibelgefelichaft auf ihr Hundert: 
jährige8 Jubiläum zu beforgen hatte (H ΚΑΙΝῊ AIAOHKH. 
Text with ceritical apparatus. Published by the British and 
Foreign Bible Society in connection with its Centenary. 
London 1904). Die Randitellen wurden nod) einmal verglichen, 
viele famen neu hinzu. — Die Rechtfchreibung des deutſchen 
Textes wurde der neueften Regelung von 1904 angepaßt (3.28. 
Sfrael ftatt Zsrael, Sabbat für Sabbath). 


Nachſchrift zur fünften Auflage. 


Für diefen fünften Druck wurde die 1905 erfchienene 2. Aufl. 
der Evangelienbearbeitung von B. Weiß verglichen und die Zahl 
der Ranbdftellen jehr vermehrt, inSbefondere durch meinen Freund, 
Pfarrer Leube in Sontheim a. Ὁ. Brenz. Im griechtichen Tert 
wurden dur die 2. Aufl. von Weiß nur wenig Änderungen 
nötig; Doch beachte man 3.8. die neue Interpunktion in Mt 26,50. 
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NOVUM TESTAMENTUM 


GRAECE ET GERMANICE. 


ΚΑΤΑ MAOBAION 


1-17: 


L 8,38--88. 
ram 7. Βίβλος γενέσεως Ἰησοῦ Χριστοῦ υἱοῦ Δαυεὶδ 
* 218; vlod Ἀβραάμ. 


25,20; 30,86; 2 Ἀβραὰμ ἐγέννησεν τὸν Ἰσαάκ, Ἰσαὰκ δὲ ἐγέν- 
1 Chr 18. γῆσεν τὸν Ἰακώβ, Ἰακὼβ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἰούδαν 
a 8 καὶ τοὺς ἀδελφοὺς αὐτοῦ, Ἰούδας δὲ ἐγέννησεν 
Rth 6,13.18-. 89. τὸν Φαρὲς καὶ τὸν Ζαρὰ ἐκ τῆς Θάμαρ, Φαρὲς 
0. δὲ ἐγέγνησεν τὸν Ἐσρώμ, Ἐσρὼμ δὲ ἐγέννησεν τὸν 
Aodu, !Aoau δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἀμιναδάβ, Ἀμινα- 
δὰβ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ναασσών, Ναασσὼν δὲ ἐγέν- 
vnoev τὸν Σαλμών, Σαλμὼν δὲ ἐγέννησεν τὸν Βοὲς 
ἐκ τῆς Ῥαχάβ, Βοὲς δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἰωβὴδ ἐκ τῆς 
2 5m 12,20. 6 Ῥούϑ, Ἰωβὴδ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἶεσσαί, ! Ἰεσσαὶ δὲ 
ἐγέννησεν τὸν Δαυεὶδ τὸν βασιλέα. Δαυεὶδ δὲ ἐγέν- 
vnoev τὸν Σολομῶνα ἐκ τῆς τοῦ Οὐρίου, Σολομὼν 
δὲ ἐγέννησεν τὸν Ῥοβοάμ, Ῥοβοὰμ, δὲ ἐγέννησεν τὸν 
Ἀβιά, Ἀβιὰ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἀσάφ, !Aoap δὲ ἐγέν- 
γησεν τὸν Ἰωσαφάτ, Ἰωσαφὰτ δὲ ἐγέννησεν τὸν 
Ἰωράμ, Ἰωρὰμ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ὀξείαν, ! Ὀξείας δὲ 
ἐγέννησεν τὸν Ἰωάϑαμ, Ἰωάϑαμ δὲ ἐγέννησεν τὸν 
10 Ἄχαξ, Ἄχαξ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἐξεκίαν, ! Ἐξεκίας δὲ 

ἐγέννησεν τὸν Δίανασσῆ, Μανασσῆς δὲ ἐγέννησεν τὸν 

1Esr1,82Lxx. 11 Ἀμώς, Ἀμὼς δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἰωσείαν, ! Ἰωσείας 
δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἰεχονίαν καὶ τοὺς ἀδελφοὺς αὐτοῦ 


„> 


Rth 4,18-17. 


σι 


1 Chr 8,10—16, 


«1 


00 


© 


B δυαγγδλιον κα Μ. 1,3 H'Eoowu 7.8 W ᾿Ασά, ᾿Ασὰ 8 εγεν- 
νησεν 80: ἢΓ- τὸν Οχοζιαν, Οχοζιας ὃς ἐεγεννησεν τον Ιωα δι 
Ιωας ös ἐγεννησεν τον Αμασιαν, Αμασιας ὅδ ἐγεννησεν 9 
Ἰωαϑάμ, Ἰωαϑὰμ | H Αχας 9.10 Ἡ Ἕξεκ. 10 W ᾿Αμῶν, 
᾿Αμὼν 11 εγεννησεν: h’+ τὸν Ιωακειμ, Ἰωακειμ ὅδ εγεννησεν 


18 Ζαρε B 7 Aßwvö D (in Lc, v. p. 150) 
1 











Evangelium des Matthäus. 
1-17: 
Sul, 8,29-3% 


Dies iſt das Bud von der Geburt Jeſu Chriſti, 1 Gh enım 
ber ba ift ein Sohn Davids, des Sohns Abrahams, 
1. Moſt 51.5.18 
Abraham zeugete Iſaak. Iſaak zeugete Jalob. Tan) Βθ 15 
Zalob zeugete Juda und ſeine Brüder, Juda zeugete 8 1 .mofens,ao.m, 
Perez und Serah von der Thamar. Perez zeugete Hezron. Mut 18-24, 
Hezron jeugete Ham. Ram zeugete Amminabab. Am 4 
minabab zeugete Naheſſon. Nabeffon zeugete Salma. 
Salma zeugete Boas von der Rahab, Boas zeugete 5 Rus a,18-17, 
Dbeb don der Ruth. Dbed zeugete Jeſſe. Delle 6 Sam. 15,31. 
gete ben König David, Der König Davib 
jeugete Salomo von dem Meib des Uria. Salomo 7 1. Ehron. 
zeugete Nehabenm. Rehabeam zeugete Abia. Abia ἡ 
seugete Aſa. Afa zeugete Jofaphat. Joſaphat zeugete 5 
— Zoram zeugete Uſia. Uſia zeugete Jotham. 9 
ee zeugete Ahas. Ahas zeugete ἰδία, Hiskia 10 
| Manafie. Manafie zeugete Amon. Amon 
 Kofins Joſia zeugete Jechonja und seine 11 
> am bie e Zeit der babylonifhen Gefangenichaft. 


a 















—— 


— der Hebr., Zak. und Sud. an ben Schluß ber 
‚ftellte, zühlt im Verzeichnis der Bücher des Neuen Tefta- 
ments Matih. — 3. oh. als Bud) 1—23, und druckt bie 4 legten 
Tr ohne Bäblung als eine Art Anhang. 


— Euangelium Ξ, Mattheus. 

Dheſu (ähnlich überall) | Abraham ὁ Pharey | Sa: 

ram 4 Aminabab | Nabaffon δ Salomon, | πίε 7 Ro: 
h — — f Alfa 541 Dfia 9 Uhas 9.10 Ezechla 11 des 

I onifchen Befänganis 

1 


1. Chron. 8,17. 12 Nah der babylonishen Gefangenschaft zeugete Je— 
Sera 8%. 13 chonja Sealthiel. Sealthiel zeugete Serubabel. Seru- 
babel zeugete Abiud. Abiud zeugete Eliafim. Eliafim 
14 zeugete Ajor. Aſor zeugete Zadof. Zadok zeugete Achim. 
15 Achim zeugete Eliud. Eliud zeugete Eleaſar. Eleafar 
27,17.22. 16 zeugete Matthan. Matthan zeugete Jakob. Jakob 
zeugete Sofeph, den Mann Marias, von welcher ift ge- 

boren Jeſus, der da heißt Chriſtus. 


17 Alle Glieder von Abraham bis auf David find 
vierzehn Glieder. Bon David δἰδ auf die babylonijche 
Gefangenschaft find vierzehn Glieder. Bon der babylo- 
niſchen Gefangenſchaft bis auf Chriftum find vier _ 
zehn Glieder. 


Luk. 1,8.18 Die Geburt Chrifti war aber aljo getan. ALS 
Maria, feine Mutter, dem Joſeph vertrauet war, .ehe 
er fie heimholte, erfand fich’3, daß ſie ſchwanger war 

19 von dem heiligen Geift. Sofeph aber, ihr Mann, war 
fromm, und wollte fie nicht in Schande bringen, ge— 

.20 dachte aber, fie heimlich zu verlaflen. Indem er aber 
alſo gedachte, fiehe, da erjchien ihm ein Engel des Herrn 
im Traum und fprah: Sofeph, du Sohn Davids, 
fürdte dich nit, Maria, dein Gemahl, zu dir zu 
nehmen; denn das in ihr geboren ift, das ift von dem 

£ut.1,81;5 2,21. 21 heiligen Geift. Und fie wird einen Sohn gebären, 
"rn 41 des Namen ſollſt du Jeſus heißen; denn Er wird 

fein Volk felig maden von ihren Sünden. 
Jeſ. 7,14. 22 Das iſt aber alles gejchehen, auf daß erfüllet würde, 


> 
οῦ 


ἢ einge Math Borobabel 13 Eltadim 14 8α- 
echt 16 Marie | Zhejus (fo überall) 
„ N ontfgen eng (zweimal) 19 nieht rügen (mit 
der Randbemerfung: ὃ. t. er wolt fie nicht zu Schanden 
machen vor den Leuten al er wohl Macht hatte nach dem 
Gefege; und rühmet alfo S. Mattbeus Joſephs FYrömmig- 
fett, daß er ſich auch feines Rechtes, um Liebe τοί en, ver- 
ziehen bat) 390 Davtd | Martam (ufw.) 











Kara Maddaıor 1,12— 22, 


ἐπὶ τῆς μετοικεσίας Βαβυλῶνος. Μετὰ δὲ τὴν μετ- 121 Ohr, Bir 
οἰκεσίαν Βαβυλῶνος Ἰεχονίας ἐγέννησεν τὸν Σα- 

λαϑιήλ, Σαλαθιὴλ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ζοροβάβελ, 

I Ζουοβάβελ δὲ ἐγέννησεν τὸν ᾿Αβιούδ, Ἀβιοὺδ δὲ 18 
ἐγέννησεν τὸν ᾿λιακείμ, Ἐλιακεὶμ. δὲ ἐγέννησεν 

τὸν Ἠξώρ,! Ἀξὼρ δὲ ἐγέννησεν τὸν Σαδώκ, Σαδὼκ 14 

ὑὲ ἐγέννησεν τὸν Ἀχείμ, ᾿Ἀχεὶμ δὲ ἐγέννησεν τὸν 
᾿Ἐλιούδ," Ἐλιοὺδ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἐλεάξαρ, Ἐλεά- 15 

Cao δὲ ἐγέννησεν τὸν Μαϑύνάν, Μαϑϑὰν δὲ ἐγέν- 

γῆσεν τὸν Ἰακώβ, Ἰακὼβ δὲ ἐγέννησεν τὸν Ἰωσὴφ 16 ar 17.m. 
τὸν ἄνδρα Μαρίας, ἐξ ἧς ἐγεννήθη Ἰησοῦς 6 Asyo- 

μενὸς Χοιστός. 

Πᾶσαι οὖν αἱ γενεαὶ ἀπὸ Ἀβραὰμ ἕως Δανεὶδ 17 
γενεαὶ δεκατέσσαρες, καὶ ἀπὸ Δαυεὶδ ἕως τῆς 
μετοικεσίας Βαβυλῶνος γενεαὶ δεκατέσσαρες, καὶ 
ἀπὸ τῆς μετοικεσίας Βαβυλῶνος ἕως τοῦ Χριστοῦ 
γενεαὶ δεκατέσσαρες. 

Τοῦ de Ἰησοῦ Χριστοῦ ἣ γένεσις οὕτως ἦν. 18L 1,8. 
νηστευϑείσης τῆς μητοὺς αὐτοῦ Μαρίας τῷ Ἰω- 
σήφψ, ποὶν ἢ συνελθεῖν αὐτοὺς εὑὐρέϑη ἐν γαστοὶ 
ἔχουσα ἐκ πνεύματος ἁγίους Ἰωσὴφ δὲ 6 ἀνὴρ 19 
αὐτῆς, ὀΐκαιος ὧν καὶ μὴ ϑέλων αὐτὴν δειγμα- 

ἣ τίσαι, ἐβουλήϑη λαῦρᾳ ἀπολῦσαι αὐτήν. ταῦτα 50 τε. 
δὲ αὐτοῦ ἐνθυμηϑέντος, ἰδοὺ ἄγγελος κυρίου κατ᾽ 

sven ἐφάνη αὐτῷ λέγων' Ἰωσὴφ υἱὸς Δαυείδ, μὴ 

φοθηϑῇς παραλαβεῖν Μαοίαν τὴν γυναῖκά σου" 

τὸ γὰρ ἐν αὐτῇ γεννηθὲν ἐκ πνεύματός ἐστιν 


ἁγίου, τέξεται ὁὲ υἱόν, καὶ καλέσεις τὸ ὄνομα 81 u 11: «κι, 


αὐτοῦ Ἰησοῦν" αὐτὸς γὰρ σώσει τὸν λαὸν αὐτοῦ 
πὸ τῶν ἁμαρτιῶν αὐτῶν. Τοῦτο δὲ ὅλον γέγονεν 88 τα τ,... 


— — — — 
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ρ, ἂν μνηστευδεισα παίνϑενος Magie ἐγέννησεν 
on Χριστὸν P Josephum; Josephus, δαὶ 
᾿ ta oral Maria virgo, genuit esum qui appellatur 


et 4,18, 


1,23—2,8, Kara Μαῦὕϑαιον 


ἵνα πληοωϑῇ τὸ δηϑὲν ὑπὸ κυρίου διὰ τοῦ προ- 
φήτου λέγοντος" | 
23 ἰδοὺ ἡ παρϑένος ἐν γαστρὶ ὅξει καὶ τέξεται υἱόν, 
καὶ καλέσουσιν τὸ ὄνομα αὐτοῦ ᾿Εμμανουήλ, 
ὅ ἐστιν μεϑερμηνευόμενον ud ἡμῶν ὁ ϑεός. 
94 ἐγερϑεὶς δὲ [ὁ] Ἰωσὴφ ἀπὸ τοῦ ὕπνου ἐποίησεν 
ὡς προσέταξεν αὐτῷ ὁ ἄγγελος κυρίου, καὶ παρ- 
1, 27.25 ἔλαβεν τὴν γυναῖκα αὐτοῦ" καὶ οὐκ ἐγίνωσκεν 
αὐτὴν ἕως οὗ ἔτεκεν υἱόν" καὶ ἐκάλεσεν τὸ ὄνομα 
αὐτοῦ Ἰησοῦν. ᾿ 


221-7. 2 Τοῦ δὲ Ἰησοῦ γεννηϑέντος ἐν Βηϑλεὲμ τῆς Ἰου- 
δαίας ἐν ἡμέραις Ἡρῴδου τοῦ βασιλέως, ἰδοὺ μάγοι 
Nu 23,17. 9 ἀπὸ ἀνατολῶν παρεγένοντο εἰς Ἱεροσόλυμα ! λέ- 
γοντες" ποῦ ἔστιν ὁ τεχϑεὶς βασιλεὺς τῶν Ἰουδαΐί- 
ὧν; εἴδομεν γὰρ αὐτοῦ τὸν ἀστέρα ὃν τῇ ἀνατολῇ, 
8 καὶ ἤλϑομεν προσκυνῆσαι αὐτῷ. ἀκούσας δὲ ὁ βα- 
σιλεὺς Ἡρῴδης ἐταράχϑη, καὶ πᾶσα Ἱεροσόλυμα 
4 μετ᾽ αὐτοῦ, καὶ συναγαγὼν πάντας τοὺς ἀρχιερεῖς 
καὶ γραμματεῖς τοῦ λαοῦ ἐπυνϑάνετο παρ᾽ αὐτῶν 
Mch 5,1. 5 ποῦ ὁ Χριστὸς γεννᾶται. οἱ δὲ εἴπαν αὐτῷ" ἐν 
I Βηϑλεὲμ τῆς Ἰουδαίας" οὕτως γὰρ γέγραπται διὰ 
τοῦ προφήτου" 

θ καὶ σὺ Βηϑλεέμ, γῆ ᾿Ιούδα, 

οὐδαμῶς ἐλαχίστη εἶ ἐν τοῖς ἡγεμόσιν ᾽Ιούδα" 
ἐχ σοῦ γὰρ ἐξελούσεται ἡγούμενος, 
ὅστις ποιμανεῖ τὸν λαόν μον τὸν ᾿Ισραήλ. 

7 1ότε Ἡρῴδης λάϑρᾳ καλέσας τοὺς μάγους 
ἠκοίβωσεν παρ᾽ αὐτῶν τὸν γρόνον τοῦ φαινομένου 
8 ἀστέρος, καὶ πέμψας αὐτοὺς εἰς Βηϑλεὲμ εἶπεν" 
στορευϑέντες ἐξετάσατε ἀκριβῶς περὶ τοῦ παιδίου" 


34 [0] : RWV-T 35 οὔ: [Η]---ὙΡΜΝ | δῇ τον νιον [avıns] 
τον προωτοτοκον 2,6 HR σύ, Βηϑλεὲμ yn 


38 καλέσεις 2,4 — παρ αὐτῶν 6 B. της Ιουδαιας 
ὃ 








Matthäus. 1,2 3—2,8. 


das der Herr durch den Propheten gejagt hat, der da 
ſpricht: 
„Siehe, eine Jungfrau wird ſchwanger fein, und 23 
einen Sohn gebären, 
Und fie werden feinen Namen Immanuel heißen,” 
das ift verbolmetichet: Gott mit uns. 


Da nun Joſeph vom Schlaf erwadhte, tat er, 24 
wie ihm des Herrn Engel befohlen hatte, und nahm 
fein Gemahl zu fi; und erfannte fie nicht, bis fie 25 Eur. 3,7. 
ihren erften Sohn gebar; und hieß feinen Namen 
Jeſus. 


Da Jeſus geboren war zu Bethlehem im jüdiſchen 2 gun. 4,.- τ. 
Lande, zur Zeit ded König Herodes, fiehe, da kamen 
die Weifen vom Morgenland gen Jeruſalem und ſprachen: 
Mo ift der neugeborne König der Juden? Wir haben 2 «. Mofe 24,17. 
feinen Stern gefehen im Morgenland, und find fommen, 
ihn anzubeten. Da das der König Herodes hörete, 8 
erjchraf er und mit ihm das ganze Serufalem; und ließ 4 
verfammeln alle Hohepriefter und Schriftgelehrten unter 
dem Bolf, und erforichete von ihnen, wo Chriftus follte 
geboren werden. Und fie jagten ihm: Zu Bethlehem 5 mise 5,1. 
im jüdifhen Lande; denn alfo ftehet gefchrieben dur 0% 1,42. 
den Propheten: 
„And du, Bethlehem im jüdifchen Lande, 6 
Bit mit nichten die Heinfte unter den Fürften Judas; 
Denn aus dir joll mir fommen der Herzog, 
Der über mein Volk Sfrael ein Herr ei.“ 


Da berief Herodes die Weifen heimlich, und erlernte mit 7 
Fleiß von ihnen, warın der Stern erjchienen wäre, und 8 
wies fie gen Bethlehem und Sprach: Ziehet hin und forfchet 


28 EmanuE@l 35 3 efus (äahnli Aberal) 2,1 Herodis 
(io N ther am Die Tetfen, die 
eus Magos I find Nahrefunbige und Briefter 
—* 6 Luther am Rand: Bethlehem war klein anzu: 
Aber der Evangelift hat „mit nichte“ ngetban, 
Darum daß fie jegund erhöhet war | Juda 
3 . 





2,9—18. Matthäus, 


fleißig nach dem Kindlein; und wenn ihr's findet, fo faget 
9 mir’3 wieder, daß ich auch fomme und es anbete. Als 
fie nun den König gehöret hatten, zogen fie hin. Und 
fiehe, der Stern, den fie im Morgenland gejehen hatten, 
ging vor ihnen hin, bis daß er fam und ftund oben 
10 über, da das Kindlein war. Da fie den Stern fahen, 
Bf. 72,10.15. 11 wurden fie hoch erfreuet, und gingen in das Haus, und 
sel 08 fanden das Kindlein mit Maria, feiner Mutter, und 
fielen nieder und beteten es an, und taten ihre Schäße 
auf, und jchenkten ihm Gold, Weihrauch und Myrrhe. 
12 Und Gott befahl ihnen im Traum, daß fie fich nicht 
follten wieder zu Herodes lenken; und zogen durch einen 
andern Weg wieder in ihr Land. 


13 Da fie aber hinweggezogen waren, fiehe, da erſchien 
der Engel des Herrn dem Joſeph im Traum und ſprach: 
Stehe auf, und nimm das Kindlein und feine Mutter 
zu dir, und fleuch nach Agyptenland, und bleib allda, 
δι8 ich dir fage; denn es tft vorhanden, daß Herodes 

14 das Kindlein ſuche, dasſelbe umzubringen. Und er 
fund auf, und nahm dag Kindlein und jeine Mutter 
zu fi) bei der Nacht, und entwich nach Agyptenland ; 

Hof. 11,1. 15 und blieb allda bis nad dem Tod des Herodes, auf daß 
erfüllet würde, das der Herr durch den Propheten ge— 
jagt hat, der da ſpricht: „Aus Ägypten hab ich nieinen 
Sohn gerufen.‘ 


16 Da Herodes nun ſah, daß er von den Weijen 
betrogen war, warb er jehr zornig, und ſchickte 
aus, und 8 alle Kinder zu Bethlehem töten 
und an ihren ganzen Grenzen, die da zweijährig und 
drunter waren, nach der Zeit, die er mit Fleiß von 

ger. 31,15. 17 den Weifen erlernet hatte. Da ift erfüllet, das gejagt 
it von dem Propheten Jeremia, der da fpridt: 
1. Mofe 85,19. 18 „Auf dem Gebirge hat man ein Gefchrei gehöret, 
Biel Klagend, Weinen? und Heulen?; 


11 funden 18 nad} in 15 Tod Herodis 
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Kara Μαὕϑαιον 2,9—18, 


ἐπὰν δὲ εὕρητε, ἀπαγγείλατέ μοι, ὅπως κἀγὼ 

ἐλϑὼν προσκυνήσω αὐτῷ. οἱ δὲ ἀκούσαντες τοῦ 9 
βασιλέως ἐπορεύϑησαν" καὶ ἰδδὺ ὃ ἀστήρ, ὃν εἶδον 

ἐν τῇ ἀνατολῇ, προῆγεν αὐτοὺς ἕως ἐλϑὼν ἐστάϑη 

ἐπάνω οὗ ἦν τὸ παιδίον. ἰδόντες δὲ τὸν ἀστέρα 10 
ἐχάρησαν χαρὰν μεγάλην σφόδρα. καὶ ἐλϑόντες 11 Ps 15,.0.15. 
εἰς τὴν οἰκίαν εἶδον τὸ παιδίον μετὰ Μαρῖας τῆς eo 
μητρὸς αὐτοῦ, καὶ πεσόντες προσεκύνησαν αὐτῷ, 

καὶ ἀνοίξαντες τοὺς ϑησαυροὺς αὐτῶν προσήνεγκαν 

αὐτῷ δῶρα, χρυσὸν καὶ λέβανον καὶ σμύρναν. καὶ χρη- 12 
ματισϑέντες κατ᾽ ὄναρ μὴ ἀνακάμψαι πρὸς Ἡρῴδην, 

δι᾿ ἄλλης ὁδοῦ ἀνεχώρησαν εἰς τὴν χώραν αὐτῶν. 

Ἀναχωρησάντων δὲ αὐτῶν, ἰδοὺ ἄγγελος κυρίου 13 Ex 2,15. 
φαίνεται κατ᾽ ὄναρ τῷ Ἰωσὴφ λέγων" ἐγερϑεὶς 
παράλαβε τὸ παιδίον καὶ τὴν μητέρα αὐτοῦ, καὶ 
φεῦγε εἰς Αἴγυπτον, καὶ ἴσϑι ἐκεῖ ἕως ἂν εἴπω 
σοι" μέλλει γὰρ Ἡρῴδης ξητεῖν τὸ παιδίον τοῦ 
ἀπολέσαι αὐτό. ὁ δὲ ἐγεοϑεὶς παρέλαβεν τὸ παιδίον 14 
καὶ τὴν μητέρα αὐτοῦ νυχτὸς καὶ ἀνεχώρησεν εἰς 
Αἴγυπτον, καὶ ἦν ἐκεῖ ἕως τῆς τελευτῆς Ἡρῴδου" 15 Βοο 11,.. 
ἵνα πληρωϑῇ τὸ ῥδηϑὲν ὑπὸ κυρίου διὰ τοῦ προ- 
φήτου λέγοντος " ἐξ Αἰγύπτου ἐκάλϑδσα τὸν υἱόν μου. 

Τότε. Ἡρῴδης ἰδὼν ὅτι ἐνεπαίχϑη ὑπὸ τῶν 16 
μάγων ἐϑυμώϑη λίαν, καὶ ἀποστείλας ἀνεῖλεν 
πάντας τοὺς παῖδας τοὺς ἐν Βηϑλεὲμν καὶ ἐν 
πᾶσι τοῖς ὁρίοις αὐτῆς ἀπὸ διετοῦς καὶ κατωτέρω, 
κατὰ τὸν χρόνον ὃν ἠκοίβωσεν παρὰ τῶν μάγων. 
τότε ἐπληρώϑη τὸ ῥηθϑὲν διὰ Ἱερεμίου τοῦ προ- 17 Ir 81,15. 
φήτου λέγοντος" 

φωνὴ ἐν ἹῬαμὰ ἠκούσϑη, 18 Gn 86,19. 

κλαυϑμὸς καὶ ὀδυρμὸς πολύς" 





11 τους ϑησ.: Ὠϊ τας πηρας 18 Ὦ κατ ovap ἐφανὴη 
15 R αμᾶ 


11 τον παιδα, it. 18. bis 14. 20. 21. 17 ondev: + ὑπὸ 
κυριου 18 κλαυῦμος : pr ϑρηνος και Dpid 
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2,19— 3,7. Kara Μαϑϑαιον 


Ῥαχὴλ κλαίουσα τὰ τέκνα αὐτῆς, 

καὶ οὐκ ἤϑελεν παρακχληϑῆναι, ὅτι οὖκ εἰσίν. 
19 Τελευτήσαντος δὲ τοῦ Ἡρῴδου, ἰδοὺ ἄγγελος 
κυρίου φαίνεται κατ᾽ ὄναρ τῷ Ἰωσὴφ ἐν Αἰγύπτῳ 
Ex 4,19. 20 λέγων" ἐγεοϑεὶς παράλαβε τὸ παιδίον καὶ τὴν 
μητέρα αὐτοῦ, καὶ πορεύου εἰς γῆν Ἰσραήλ' τεϑνή- 
κασιν γὰρ οἱ ζητοῦντες τὴν ψυχὴν τοῦ παιδίου. 
21 ὁ δὲ ἐγεροϑεὶς παρέλαβεν τὸ παιδίον καὶ τὴν μη- 
22 τέρα αὐτοῦ καὶ εἰσῆλϑεν εἰς γῆν Ἰσραήλ. ἀκού- 
σας δὲ ὅτι Ἀρχέλαος βασιλεύει τῆς Ἰουδαίας ἀντὶ 
τοῦ πατρὸς αὐτοῦ Ἡρῴδου ἐφοβήϑη ἐκεῖ ἀπελ:- 
Deiv χρηματισϑεὶς δὲ κατ᾽ ὄναρ ἀνεχώρησεν εἰς 
L 1,90; 8,80, 28 τὰ μέρη τῆς Γαλιλαίας, καὶ ἐλϑὼν κατῴκησεν εἰς 
"gr. πόλιν λεγομένην Ναξαρέτ' ὅπως πληρωϑῇ τὸ ῥηϑὲν 

διὰ τῶν προφητῶν ὅτι Ναζωραῖος κληϑήσεται. 
Me Ή 5 3 ’Ev δὲ ταῖς ἡμέραις ἐκείναις παραγίνεται 
τι 1.18, Ἰωάνης ὁ βαπτιστὴς κηρύσσων ἐν τῇ ἐρήμῳ 
«1. ὃ τῆς Ἰουδαίας, |! λέγων" μετανοεῖτε' ἤγγικεν γὰρ ἣ 
Is 4,5, ὃ βασιλεία τῶν οὐρανῶν. οὗτος γάρ ἔστυν ὁ ῥηϑεὶς 

128 διὰ Ἡσαΐου τοῦ προφήτου λέγοντος" 
φωνὴ βοῶντος ἐν τῇ ἐρήμῳ" 
ἑὁτοιμάσατϑ τὴν ὁδὸν κυρίου, 
εὐθείας ποιξῖτϑ τὰς τρίβους αὐτοῦ. 

848ε1,.. 4 Αὐτὸς δὲ ὁ ᾿Ιωάνης εἶχεν τὸ ἔνδυμα αὐτοῦ ἀπὸ 
τριχῶν καμήλου καὶ ξώνην δερματίνην περὶ τὴν 
ὀσφὺν αὐτοῦ" ἡ δὲ τοοφὴ ἦν αὐτοῦ ἀκρίδες καὶ μέλι 
ὅ ἄγριον. Τότε ἐξεπορεύετο πρὸς αὐτὸν Ἱεροσόλυμα 
καὶ πᾶσα ἡ Ἰουδαία καὶ πᾶσα ἡ περίχωρος τοῦ ’Ioo- 
6 δάνου, καὶ ἐβαπτίζοντο ἐν τῷ ᾿Ιοοδάνῃ ποταμῷ ὑπ᾽ 
13,84: 38,,.,. 7 αὐτοῦ ἐξομολογούμενοι τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν. Ἰδὼν 
Gm 8486. δὲ πολλοὺς τῶν Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων ἐρχο- 


μένους ἐπὶ τὸ βάπτισμα εἶπεν αὐτοῖς " γεννήματα 


ἐχιόνῶν, τίς ὑπέδειξεν ὁμῖν φυγεῖν ἀπὸ τῆς μελ- 


23 T Ναζαρεῦϑ 3,1 RT Ιωαννης εἰς. 8 W ᾿Ησαΐου etc. 


3,7 Bantıoua: + αὐτου Dpig 
ῦ 





Matthäus. 2,19— 3,7. 


Rahel bemeinte ihre Kinder, und wollte ſich nicht 
tröften lafſen; 
Denn ed war aus mit ihnen.” 

Da aber Herodes geftorben mar, fiehe, da erichien 19 
der Engel des Heren dem Joſeph im Traum in 
Agyptenland und fprah: Stehe auf, und nimm 90 3. Mofe 4,19. 
das SKindlein und feine Mutter zu dir, und zeud) 
hin in das Land Iſrael; ſie find geftorben, 
die dem Kinde nad dem Leben ftunden. Und er ftund 21 
auf, und nahm das Kindlein und feine Mutter zu fich, 
und kam in das Land Iſrael. Da er aber börete, 22 
daß Archelaus im jüdiſchen Lande König war anitatt 
feine® Vaters Herodes, fürdhtete er fih, dahin zu 
fomnen. Und im Traum empfing er Befehl von Gott, 
und 3098 in die Örter des galiläifchen Landes, und 28 Sut. 1,26; 2,20. 


fam und wohnte in der Stadt, die da heißt Nazareth; δῦ. ὑτο m 

auf daß erfüllet würde, das da gejagt ift durch Die 

Bropheten: Er fol Nazarenus heißen. 1.12: 
Mark. 1,1--8. 


Zu der Zeit kam Johannes der Täufer, und 3 aut. 3,1718. 
predigte in der Wüfte des jüdiſchen Landes und ſprach: 2 rt. 1,18. 
Tut Buße, dag Himmelreid ift nahe ber: 4,1. 
beiflommen. Und er ift der, von dem der Prophet 3 —F 40,8. 
Sefaja gejagt Hat und geſprochen: ΠΝ 

„Es ift eine Stimme eines Predigerd in der Müfte: 
Bereitet dem Herrn den Weg und machet richtig feine 
Steige.“ 

Er aber, Sohannes, hatte ein Kleid von Kamelhaaren 4 2. Rün. 1,8. 
und einen ledernen Gürtel un feine Lenden; feine Speije 
. aber war Heufchreden und wilder Honig. Da ging zu 5 
ihm hinaus die Stadt Jerufalem und dag ganze jüdiſche 
Land und alle Länder an dem Sordan; und ließen 6 
fih taufen von ihm im Sordan, und befannten ihre 
Sünden. Al er nun viel Phariſäer und Sadducder 7 38,88. 
fah zu feiner Taufe fommen, ſprach er zu ihnen: Ihr 
Dtterngezüdte, wer hat denn euch gemiejen, daB ihr 

19 — dem 3,2 Tut Buße] fr.: beffert euch 3 Iſaias 
7 gewetfet 
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— 
3,8—4,8. Matthäus. 


8 dem Fünftigen Zorn entrinnen werdet? Sehet zu, 
Höm. 2.20.20; 9 tut rechtichaffene Frucht der Buße, Denket nur nicht, 
Job. 8,88.8. DaB ihr bei euch wollt jagen: Wir Haben Abraham 
zum Bater. Sch fage euh: Gott vermag dem Abra⸗ 
Luk. 18,7-9. 10 ham aus diefen Steinen Kinder zu erweden. Es iſt 
Ihon die Art den Bäumen an die Wurzel gelegt. 
Darum, welder Baum nicht gute Frucht bringet, wird 
305. 1,26.97.88. 11 abgehauen und ind Feuer geworfen. Sch taufe euch 
“4 mit Waffer zur Buße; der aber nach mir kommt, ift 
ftärfer denn ih, dem ih aud nicht genugjam bin, 
feine Schuhe zu tragen; der wird euch mit dem heiligen 
18,80. 12 Geift und mit Feuer taufen. Und Er hat feine Morf: 
Thaufel in der Hand; er wird feine Tenne fegen, und 
den Weizen in feine Scheune janmieln; aber die Spreu 

wird er verbrennen mit ewigem Feuer. 


Nat 101.18 Zu der Zeit kam Jeſus aus Galilia an ben 
a ae Sordan zu Sohannes, daß er jih von ihm taufen 
714 ließe. Aber Johannes wehrte ihm und ſprach: Ich 
bedarf wohl, daß ich von dir getauft werde, und Du 
15 fommeft zu mir? Jeſus aber antwortete und ſprach 
zu ihm: Laß es jetzt αἴο fein; aljo gebührt es ung, 
alle Gerechtigkeit zu erfüllen. Da ließ er’3 ihm zu. 
16 Und da Jeſus getauft war, ftieg er alsbald herauf 
aus dem Waſſer; und fiehe, da tat [ὦ der Himmel 
auf über ihm. Und er ſah den Geift Gottes gleich 
als eine Taube herabfahren und über ihn fommen. 
17,5. Jeſ. 43,.. 17 Und fiehe, eine Stimme vom Himmel herab ſprach: 
Dies ift mein lieber Sohn, an weldem id 

1-11: Wohlgefallen Habe. 

Mark. 1,12.18. 


ee 4 Da ward Jeſus vom Geiſt in die Wüſte geführt, 
9, Moje 34,28. 2 auf daß er von dem Teufel verfuht würde. Und da 
Ron 188. er vierzig Tage und vierzig Nächte gefaftet hatte, 
:. Mofe 81-7. 8 hungerte ihn. Und der Verſucher trat zu ihm und 


13 Yohanne, ꝛc. 15 Laß es ] Laß 16 bald | Und 
er ] Und Zohannes 
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Kara Maddaıov 3,8—4,8. 


Aodons ὀργῆς; ποιήσατε οὖν καρπὸν ἄξιον τῆς 8 
μετανοίας" Ι καὶ un δόξητε λέγειν ἐν ἑαυτοῖς" πατέρα 9 π5,55.5ο; 4,13. 
ἔχομεν τὸν Ἀβραάμ." λέγω γὰρ ὑμῦν ὅτι δύναται * 

ὁ ϑεὸς ἐκ τῶν λέϑων τούτων ἐγεῖραι τέκνα τῷ 

᾿Αβοαάμ. ἤδη δὲ ἡ ἀξίνη πρὸς τὴν ὁὀίξαν τῶν 101 187-0. 
δένδρων κεῖται" πᾶν οὖν δένδρον μὴ ποιοῦν καρ- 

πὸν καλὸν ἐκκόπτεται καὶ εἰς πῦρ βάλλεται. ἐγὼ 110 1,.5.26.37.88. 
μὲν ὑμᾶς βαπτίζω ἐν ὅδατι εἰς μετάνοιαν" ὁ δὲ Ast 1,5, 
ὀπίσω μου ἐρχόμενος "ἰσχυρότερός μού ἔστιν, οὗ 

οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς τὰ ὑποδήματα βαστάσαι" αὐτὸς 

ὑμᾶς βαπτίσει ἐν πνεύματι ἁγίῳ καὶ πυρί" οὗ τὸ 18 18,80. 
πτύον ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦ, καὶ διακαϑαριεῖ τὴν ἅλωνα 

αὐτοῦ, καὶ συνάξει τὸν σῖτον αὐτοῦ εἰς τὴν ἀπο- 

ϑήκην, τὸ δὲ ἄχυρον κατακαύσει πυρὶ ἀσβέστῳ. 

Τότε παραγίνεται 6 Ἰησοῦς ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας 18 18-17: 
ἐπὶ τὸν Ἰορδάνην πρὸς τὸν Ἰωάνην τοῦ βαπ- — 
τισϑῆναι ὑπ᾽ αὐτοῦ. ὁ δὲ διεκώλυεν αὐτὸν λέγων" 14 It 
ἐγὼ χοείαν ἔχω ὑπὸ σοῦ βαπτισϑῆναι, καὶ σὺ 
ἔρχῃ ποός με; ἀποκριϑεὶς δὲ 6 Ἰησοῦς εἶπεν. 1ῦ 
αὐτῷ' ἄφες ἄρτι' οὕτως γὰρ πρέπον ἐστὺν 
ἡμῖν πληρῶσαι πᾶσαν δικαιοσύνην. τότε ἀφίησιν 
αὐτόν. βαπτισϑεὶς δὲ 6 Ἰησοῦς εὐϑὺς ἀνέβη ἀπὸ 16 10,16. 
τοῦ ὕδατος" καὶ ἰδοὺ ἠνεῴχϑησαν οἱ οὐρανοί, καὶ ἢ" 
εἶδεν πνεῦμα ϑεοῦ καταβαῖνον ὡσεὶ περιστεράν, 
ἐρχόμενον ἐπ᾽ αὐτόν" καὶ ἰδοὺ φωνὴ ἐκ τῶν οὐ- 17 17,5. 
ρανῶν λέγουσα" οὗτός ἐστιν ὃ υἱός μου ὁ ἀγαπη- δ 


τός, ἐν ᾧ εὐδόκησα. Mc 1,13.18. 

Τότε ὃ Ἰησοῦς ἀνήχϑη εἰς τὴν ἔρημον ὑπὸ 4 Eu 
τοῦ πνεύματος, πειρασϑῆναι ὑπὸ τοῦ διαβόλου. Ἐπ 34,28. 
καὶ νηστεύσας ἡμέρας τεσσεράκοντα καὶ τεσσερά- ἃ \ "8 9° 


κοντα νύκτας ὕστερον ἐπείνασεν. καὶ προσελϑὼν 8 Gn 8,.--Ἰ. 





19 αποϑηκην: h αὐτοῦ 15 αὐτῶῖ hRT προς avrov | 
fin h'+ et cum baptizaretur, lumen ingens circum- 
fulsit de aqua, ita ut timerent omnes qui advenerant. 
16 nveoxd.: T ανεωχϑ. h+ αὐτῷ 17 h μου, 0 ayasınvos 
εν [ Τ' ηυδοκῆσα 4,1H [0] 2 HR καὶ vuxr. τεσσερ. 
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4,4—16, Kara Maddaıov 


ὁ πειράζων εἶστεν αὐτῷ" ei υἱὸς el τοῦ ϑεοῦ, δἰτεὲ 
Diss. 4 ἵνα οἱ λίϑοι οὗτοι ἄρτοι γένωνται. ὁ δὲ ἀπο- 
κρυϑεὶς εἶπεν" γέγραπται' οὖκ ἐπ᾿ ἄρτῳ μόνῳ 
δήσεται ὁ ἄνϑρωπος, ἀλλ’ ἐπὶ παντὶ ῥήματι ἐκ- 
27,58. 5 πορδυομένῳ διὰ στόματος ϑεοῦ. Τότε παραλαμ- 
βάνει αὐτὸν ὁ διάβολος εἰς τὴν ἁγίαν πόλιν, καὶ 
Pa 91.11.12, 6 ἔστησεν αὐτὸν ἐπὶ τὸ πτερύγιον τοῦ ἱεροῦ, καὶ 
λέγει αὐτῷ" εἰ υἱὸς εἶ τοῦ ϑεοῦ, βάλε σεαυτὸν 

κάτω" γέγραπται γὰρ ὅτι " 

τοῖς ἀγγέλοις αὐτοῦ ἐντελεῖται περὶ σοῦ 
καὶ ἐπὶ χειρῶν ἀροῦσίν os, 
un ποτ προσκόψῃς πρὸς Aldor τὸν πόδα δου. 
Dt 8,16. 7 ἔφη αὐτῷ 6 Ἰησοῦς" πάλιν γέγραπται" οὐκ ἐκ- 
De Bar; Bat, 8 πειράσεις κύριον τὸν ϑεύν σον. 1]|ἀλὶν παρα- 
ἐς λαμβάνει αὐτὸν ὁ διάβολος εἰς ὄρος ὑψηλὸν λίαν, 
καὶ δείκνυσιν αὐτῷ πάσας τὰς βασιλείας τοῦ 
9 χόσμου καὶ τὴν δόξαν αὐτῶν, καὶ εἶπεν αὐτῷ" 
ταῦτά σοι πάντα δώσω, ἐὰν πεσὼν προσκυνήσῃς 
Dt 6,18. 10 μού. τότε λέγει αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" ὕπαγε, σατανᾶ" 
γέγραπται γάρ' κύριον τὸν ϑεόν σου προσκυνήσεις 
„151. 11 καὶ αὐτῷ μόνῳ λατρεύσεις. Τότε ἀφίησιν αὐτὸν 
6 διάβολος, καὶ ἰδοὺ ἄγγελοι προσῆλϑον καὶ 
12-17: διηκόνουν αὐτῷ. 

19 Ἀκούσας δὲ ὅτι Ἰωάνης παρεδόϑη ἀνεχώρησεν 
14,8. 9212.13 εἰς τὴν Γαλιλαίαν. καὶ καταλιπὼν τὴν Ναξαρὰ 
ἐλϑὼν κατῴκησεν εἰς Καφαρναοὺμ τὴν παραϑαλασ- 
In 8,28; 9,1. 14 olav ἐν ὁρίοις Ζαβουλὼν καὶ Νεφϑαλείμ" ἵνα πλη- 
ἤΠ ρωϑῇ τὸ ῥηϑὲν διὰ Ἡσαΐου τοῦ προφήτου λέγοντος" 
15 γῇ Ζαβουλὼν καὶ γῆ Νεφϑαλείμ, ὁδὸν ϑαλάσσης, 
L 1,18... 16 πέραν τοῦ Ιορδάνου, Γαλιλαία τῶν ἐϑνῶν,! ὁ λαὸς ὁ 
καϑήμενος ἐν σκοτίᾳ φῶς εἶδεν μέγα, καὶ τοῖς καϑημέ- 
vorg ἐν χώρα καὶ σκιᾷ ϑανάτου φῶς ἀνέξτϑιλεν αὐτοῖς. 


ΒΉ ειπν 44cm: We 1θυπαγε: Ἀϊ-- οπισὼ [μου] 
16 T σκοτει 


7 ou πειρασεις 





Matthäus. 4,4- 16. 


ſprach: Biſt du Gottes Sohn, ſo ſprich, daß dieſe 
Steine Brot werden. Und er antwortete und ſprach: 4 5. Moſe 8,8. 
Es ftehet gefchrieben: „Der Menſch Iebet nicht vom 
Brot allein, fondern von einem jeglihen Wort, δαϑ 
durch den Mund Gottes gehet.” Da führte ihn der 5 27,58. 
Teufel mit fich in die heilige Stadt, und ftellte ihn auf 
die Zinne des Tempels, und Sprach zu ihm: Bift du Gottes 6 Br. 91.11.12. 
Sohn, jo laß dich hinab; denn es ftehet gejchrieben: 
„Er wird feinen Engeln über dir Befehl tun, 
Und fie werden dich auf den Händen tragen, 
Auf daß du deinen Fuß nit an einen Stein ſtoßeſt.“ 
Da ſprach Jeſus zu ihm: Wiederum jtehet auch ge= 7 5. Mofe 6,16. 
jchrieben: „Du ſollſt Gott, deinen Herrn, nicht ver- 
fuchen.” Wiederum führte ihn der Teufel mit ſich auf 8 
einen fehr hohen Berg, und zeigte ihm alle Reiche der 
Welt und ihre Herrlichkeit, und fprad zu ihm: Das 9 
alle3 will ich dir geben, jo du niederfällit und mid 
anbeteit. Da ſprach Jeſus zu ihm: Heb Dich weg von 105. Mofe 6,18. 
mir, Satan! denn e3 ftehet gejchrieben: „Du ſollſt 
anbeten Gott, deinen Herrn, und ihm allein dienen.“ ὦ ob. 
Da verließ ihn der Teufel; und fiehe, da traten die 11 ὅθε. 16,14. 
Engel zu ibm und dieneten ihm. 12-17: 
Da nun Jeſus hörte, daß Johannes überantwortet 12 EA 
war, 309 er in δα galiläiſche Land; und verließ die 18 1%*- 
Stadt Nazareth, fam und mohnete zu Kapernaum, die 
da liegt am Meer, an den Grenzen Sebulond und 
Naphthalis; auf daß erfüllet würde, dag da gejagt 14 Yei. 8,38; 9,1. 
ift durch den Propheten Sejaja, der da ſpricht: 
„Das Land Sebulon und δα Land Naphtbali, 15 
Am Wege des Meers, jenjeit des Jordans, 
Und das heidniſche Galiläa, 
Das Volk, das in Finſternis ſaß, hat ein großes Licht 16 
geſehen, 
Und die da ſaßen am Ort und Schatten des Todes, 
Denen iſt ein- Licht. aufgegangen.” 
10 fi.: — weg von mir 13 Capernaum, 25. | an der 


fr. 
Grenze Zabulon Und Nephthalim 14 Sfatam 15 Zabulon 
| Nenhi alim | die heidniſch Galilea 16 im Finfternis 
7 


4,1 7—5,3. Matthäus, 


8.3.1 Bon der Zeit an fing Jeſus an, zu predigen und 
zu fagen: Tut Buße, das Himmelreidh iſt nahe 
18-22: berbeifommen. 

sen 18 Als nun Jeſus an dem galiläifchen Meer ging, 
ſah er zween Brüder, Simon, der da heißt Petrus, 
und Andread, feinen Bruder, die warfen ihre 
18,47. 19 Nee ind Meer; denn fie waren Fiſcher. Und er 
Belek. 4710... τα zu ihnen: Folget mir nad; ich will euch zu 
19,27. 20 Menfchenfiichern machen. Alsbald verließen fie ihre 
21 Netze und folgeten ihm nad. Und da er von dannen 
fürbaß ging, fah er zween andere Brüder, Jakobus, 
den Sohn des Zebedäug, und Johannes, feinen Bruder, 
im Schiff mit ihrem Vater Zebedäus, daß fie ihre 
22 Nee flidten; und er rief ihnen. Alsbald verließen 
Mark. 1,90. ſie das Schiff und ihren Vater und folgeten ihm nad). 
ee 15.44 «44, 98 Und Jeſus ging umher im ganzen galiläifchen 
Rande, lehrete in ihren Schulen, und predigte das 
Evangelium von dem Reich, und heilte allerlei Seuche 
Dark. 6,55. 24 und Krankheit im Volk. Und fein Gerücht erſcholl in 
das ganze Syrienland. Und fie brachten zu ihm aller- 
lei Kranke, mit mancdherlei Seuchen und Dual behaftet, 
die Beſeſſenen, die Mondfüchtigen und die Gichtbrüchigen; 
Natt. 8.1.8. 26 und er machte fie alle gefund. Und es folgete ihm 
nah υἱοί Volks aus Galiläa, aus den zehn Städten, 
von Jeruſalem, aus dem jüdischen Lande und von 

jenfeit de3 Jordans. 


eur oma. d Da er aber das Volk fah, ging er auf einen Berg 
2 und fette ὦ; und feine Jünger traten zu ihm. Und 
er tat feinen Mund auf, lehrte fie und ſprach: 
Jeſ. 57,15. 3 Selig ſind, die da geiſtlich arm ſind; denn 
das Himmelreich iſt ihr. 


17 fing Iheſus zu Hrebigen, und fagen | fr.: beffert euch 

18 Andrean, zc. εν orffen 1 Sohn, ebedei und Johannen 

28 Bald 24 al δ. ‚ Zuthber am Rand: Sn 

diefem ΞΡ vebet Ehriftus nicht von dem Amt oder Regt- 

ment in Geh cher Obrigkeit, jondern lehret ein vecht Leben vor 
ott im Geiſt 
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Kara Μαϑϑαιον 4,17—5,8, 


Ἀπὸ τότε ἤρξατο 6 Ἰησοῦς κηρύσσειν καὶ λέγειν" 17 38. 
μετανοξῖτε' ἤγγικδν γὰρ ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν. 

Περιπατῶν δὲ παρὰ τὴν ϑάλασσαν τῆς Γαλι- 18 μὲδι' το το. 
λαίας εἶδεν δύο ἀδελφούς, Σίμωνα τὸν λεγόμενον — 
Πέτρον καὶ Ἀνδρέαν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, βάλλον- 
τας ἀμφίβληστρον εἰς τὴν ϑάλασσαν" ἦσαν γὰρ 
ἁλδεῖς. καὶ λέγει αὐτοῖς" δεῦτε ὀπίσω μου, καὶ 19 wii. 
στοιήσω ὑμᾶς ἁλεεῖς ἀνϑρώπων. οἱ δὲ εὐϑέως 20 10,87. 
ἀφέντες τὰ δίκτυα ἠκολούϑησαν αὐτῷ. Καὶ προ- 21 
βὰς ἐκεῦϑεν εἶδεν ἄλλους δύο ἀδελφούς, Ἰάκωβον 
τὸν τοῦ Ζεβεδαίου καὶ Ἰωάνην τὸν ἀδελφὸν 
αὐτοῦ, ἐν τῷ πλοίῳ μετὰ Ζεβεδαίου τοῦ πατρὸς 
αὐτῶν καταρτίζοντας τὰ δίκτυα αὐτῶν" καὶ ἐκά- 
λεσεν αὐτούς. οἱ δὲ εὐθέως ἀφέντες τὸ πλοῖον 22 
καὶ τὸν πατέρα αὐτῶν ἠκολούϑησαν αὐτῷ. 

Καὶ περιῆγεν ἐν ὅλῃ τῇ Γαλιλαίᾳ, διδάσκων 28 me 1,30. 
ἐν ταῖς συναγωγαῖς αὐτῶν καὶ κηρύσσων τὸ εὐαγγέν Ar 10m. 
λιον τῆς βασιλείας καὶ ϑεραπεύων πᾶσαν νόσον ἥδ 
καὶ πᾶσαν μαλακίαν ἐν τῷ λαῷ. καὶ ἀπῆλϑεν 24 Me 6,55. 
ἡ ἀκοὴ αὐτοῦ εἰς ὅλην τὴν Συρίαν" καὶ προσ- 
ἤνεγκαν αὐτῷ πάντας τοὺς κακῶς ἔχοντας ποικί- 
λαις νόσοις καὶ βασάνοις συνεχομένους, δαιμονι- 
ξομένους καὶ σεληνιαζομένους καὶ παραλυτικούς, 
καὶ ἐθεράπευσεν αὐτούς. καὶ ἠκολούϑησαν αὐτῷ 25 Me 53,1.8. 
ὄχλοι πολλοὶ ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας καὶ Δεκαπόλεωος ΡΤ ν 
καὶ Ἱεροσολύμων καὶ Ἰουδαίας καὶ πέραν τοῦ 
Ἰορδάνου. Ἰδὼν δὲ τοὺς ὄχλους ἀνέβη εἰς τὸ δ  «5-7: 
ὄρος" καὶ καϑίσαντος αὐτοῦ προσῆλϑαν αὐτῷ οἱ πο" 
μιαϑηταὶ αὐτοῦ" καὶ ἀνοίξας τὸ στόμα αὐτοῦ 2 
ἐδίδασχεν αὐτοὺς λέγων" 

Μακάριοι οἱ πεωχοὶ τῷ πνεύματι, ὅτι αὐτῶν 8 ἴα 57,15; 6121. 
ἐστιν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν. 1,6, Ὧι 4,18. 


17 bh» ustavosırs et γαρ 34 συνδχομ.  Τ- καὶ 
5,1 W προσηλϑον | H [avro] 


18 παραγὼν 
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5,4—18, Kara Μαύϑαιον 
az 4 μακάριοι οἱ περϑοῦντες, ὅτι αὐτοὶ παρακλη- 
Ap 7,17. ϑήσονται. 
Ps 37,11. ὅ μακάριοι οἱ πραξδῖς, ὅτι αὐτοὶ κληρονομήσουσιν 
τὴν γῖν. 


6 μακάριοι οἱ πεινῶντες καὶ διψῶντες τὴν δικαιο- 

σύνην, ὅτι αὐτοὶ χορτασϑήσονται. 
Je 2,18. 7 μακάριοι ot ἐλεήμονες, ὅτι αὐτοὶ ἐλεηϑήσονται. 
Pe244; 51,18; 8 μακάριοι οἱ καϑαροὶ τῇ καρδίᾳ, ὅτι αὐτοὶ τὸν 


1 8,3.8. ϑεὸν ὄψονται. 
H 19,... 9 μακάριοι ol δἰρηνοποιοί, ὅτι [αὐτοὶ] υἱοὶ ϑεοῦ 
κληϑήσονται. 


ı P 8,1. 10 μακάριοι οἱ δεδιωγμένοι ἕνεκεν δικαιοσύνης, ὅτι 
αὐτῶν ἐστιν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν. 
1 P 414.11 μακάριοί ἐστε ὅταν ὀνειδίσωσιν ὑμᾶς καὶ διώξωσιν 
καὶ εἴπωσιν πᾶν πονηρὸν καϑ᾽ ὑμῶν ψευδόμενοι 
Je 5,10. 12 ὅνεκεν ἐμοῦ. χαίρετε καὶ ἀγαλλιᾶσϑε, ὅτι ὃ μισϑὸς 
Ἡ 1188-38. ὑμῶν πολὺς Ev τοῖς οὐρανοῖς" οὕτως γὰρ. ἐδίωξαν 
τοὺς προφήτας τοὺς πρὸ ὑμῶν. 
Me 9,50. 18 Ὑμεῖς ἐστε τὸ ἅλας τῆς γῆς" ἐὰν δὲ τὸ ἅλας 
1 1484.88. μωρανϑῇ, ἐν τίνι ἁλισϑήσεται; εἰς οὐδὲν ἰσχύει 
ἔτι εἰ μὴ βληϑὲν ἔξω καταπατεῖσϑαι ὑπὸ. τῶν 
3 8.1.14 ἀνϑρώπων. Ὑμεῖς ἐστε τὸ φῶς τοῦ κόσμου. 
Ap 21100 οὐ δύναται πόλις κρυβῆναι ἐπάνω ὄρους κειμένη" 
Mc 4,31, 15 οὐδὲ καίουσιν λύχνον καὶ τυϑέασιν αὐτὸν ὑπὸ 
Valid τὸν μόδιον, ἀλλ᾽ ἐπὶ τὴν λυχνίαν, καὶ λάμπει 
E 5,8.9. 16 πᾶσιν τοῖς ἐν τῇ οἰκίᾳ. οὕτως λαμψάτω τὸ φῶς 
1315, ὁμῶν ἔμπροσϑεν τῶν ἀνϑρώπων, ὅπως ἴδωσιν ὑμῶν 
τὰ καλὰ ἔργα καὶ δοξάσωσιν τὸν πατέρα ὑμῶν 
τὸν ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 
8,15. L 4,81. 17 Μὴ νομίσητε. ὅτι ἦλϑον καταλῦσαι τὸν νόμον 
RBB; 104. ἢ τρὺς προφήτας" οὐκ ἦλϑον καταλῦσαι ἀλλὰ 
L 18,17; 21,88. 18 πληρῶσαι. ἀμὴν γὰρ λέγω ὁμῖν, ἕως ἂν παρέλϑῃ 
4.8 4b’"- T 54 9 [avroı) : W-T 10.11 W evexa 
11 T διωξουσν 13T ala bis 


11 — ψευδομενοι | ἐμοῦ : δικαιοσυνηῆς 12 πρὸ ὑμῶν: 
+ υπαρχοντας 
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Matthäus, δ,4-- 1 8. 


Selig find, die da Leid tragen; denn fie4 I 1565. 
jollen getröjtet werden. fienb. 7,17. 
Selig find die Sanftmütigen; denn fiebd ΦΙ. zu. 

werden das Erdreich befigen. 

Selig find, die da Hungert und dürſtet 6 
nah der Geredtigfeit; denn fie follen jatt 
werden. 

Selig find die Barmberzigen; denn fie 7 Yar. 53,18. 
werden Barmberzigfeit erlangen. 

Selig find, die reines Herzens find; denn 8 Bi. 244; 51,12%. 
fie werden Gott ſchauen. 1. Job. 512.8. 

Selig find die Friedfertigen; denn ſie 9 δύς. 12,1. 
werden Gottes Kinder heißen. 

Selig find, die um Geredtigfeit willen 101. Petr. 3,14. 
verfolget werden; denn das Himmelreid 
ift ihr. 

Selig ſeid ihr, wenn euch die Menſchen um meinet- 11 1. Betr. 4,14. 
willen ſchmähen und verfolgen, und reden allerlei 
Übel? wider euch, jo fie daran lügen. Seid fröhlich 12 961, 56,0. ὁ. 
und getroft; es wird euch im Himmel wohl belohnet * 11,89-36. 
werden. Denn aljo haben fie verfolget die Propheten, 
die vor euch gemwejen find. 

Ihr jeid das Salz der Erde. Wo nun das Salz dumm 18 Mart. 9,50. 
wird, womit fol man's fahren? Es ift zu nichts Hinfort “Ὁ 1 ‚34.85. 
nüße, denn daß man es binausfchütte, und laffe οὗ die 
Leute zertreten. Ihr jeid das Licht der Welt. Es mag die 14 909. 5,12. 
Stadt, die auf einem Berge liegt, nicht verborgen 
fein. Man zündet au nicht ein Licht an und feßt 15 Mar. 4,51. 
es unter einen Scheffel, jondern auf einen Leuchter; 
fo leuchtet e8 denn allen, die im Haufe find. Alſo 16 ἄρῃ, 5. 5,88. 
laßt euer Licht leuchten vor den Leuten, daß fie eure * 
guten Werke ſehen und euren Vater im Himmel preiſen. 

Ihr ſollt nicht wähnen, daß ich kommen bin, das 17 Yan. 5,81; 
Geſetz oder die Propheten aufzulöſen; ich bin nicht 10,4. 
fommen, aufzulöfen, jondern zu erfüllen. Denn ἰῷ 18 Sut, 16,17; 
fage euch wahrlih: Bis daß Himmel und Erde zer: ' 


18 man's ] man 


5,19— 29. Matthãäus. 


gehe, wird nicht zergehen der kleinſte Buchſtabe, noch 
ein Tüttel vom Geſetze, bis daß es alles geſchehe. 
-ϑαῖ, 2,10.19 Wer nun eines von dieſen kleinſten Geboten auflöſet 
und lehret die Leute alfo, der wird der Kleinfte heißen 
im Himmelreih; wer ed aber tut und lehret, der 
20 wird groß heißen im Himmelreih. Denn ich fage 
euch: Es fei denn eure Gerechtigkeit beſſer denn der 
Schriftgelehrten und Pharifder, jo werdet ihr nicht in 

5. Dofe 3018: da8 Himmelreih Tommen. 


5. —— 21 Ihr habt gehört, daß zu den Alten geſagt iſt: Du ſollſt 
5. Moſe 17,8. nicht töten; wer aber tötet, der ſoll des Gerichts ſchuldig 
1. Joh. 8,15. 22 fein. Ich aberfage euch : Wer mitjeinem Bruder zürnet, der 
iſt des Gericht? fehuldig; wer aber zu feinem Bruder 
jagt: Racha! der ift des Rats ſchuldig; wer aber 
jagt: Du Narr! der ift des hölliſchen Feuers fchuldig. 
Mark. 11,26. 23 Darum, wenn du deine Gabe auf den Altar opferft, 
und wirſt allda eingedenf, daß dein Bruder etwas 
24 wider dich habe, fo laß allda vor dem Altar deine 
Gabe, und gehe zuvor Hin und verfühne dich mit 
deinem Bruder, und alddann fomm und opfre deine 
61.15; 18,25. 25 Gabe. Sei mwillfertig deinem Widerjacher bald, die⸗ 
weil du noch bei ihm auf dem Wege bift, auf daß 
did der Widerfacher nicht dermaleing überantworte 
dem Richter, und der Richter überantworte dich dem 
26 Diener, und werdejt in den Kerfer geworfen. Ich fage 
dir wahrlih: Du wirft nicht von dannen heraugfommen, 
bis du auch den letzten Heller bezahleft. 


2. Mofe 3014. 27° hr Habt gehört, daß zu ben Alten gejagt ift: Du 
3. Se 8.1: 28 follft nicht ehebrechen. Ich aber jage euch: Wer ein Weib 
18,5.0. anſiehet, ihrer zu begehren, der hat ſchon mit ihr die 

Dart. 98.47.29 Che gebrochen in feinem Herzen. Ärgert Did) aber dein 
— rechtes Auge, ſo reiß es aus und wirf's von dir. | 


21 daß ] δα (= daß) 22 Luther am Rand: Racha 
begreift alle zornige Zeicheh. Etliche meinen, ἐδ komme ber 
vom Hebräifhen, das nir enb zu tauge. Uber Narr ἢ 
bärter, der auch ſchädlt nicht allein untüdtig fl. 
23 eindenten 
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Kara Maddaıov 5,19—29. 


ὁ οὐρανὸς καὶ ἣ γῆ, ἰῶτα ὃν ἢ μία κεραία οὐ 

un παρέλϑῃ ἀπὸ τοῦ νόμου, ἕως ἂν πάντα γένη- 

ται. ὃς ἐὰν οὖν λύσῃ μίαν τῶν ἐντολῶν τούτων 19 Je 2,10. 
τῶν ἐλαχίστων καὶ διδάξῃ οὕτως τοὺς ἀνϑρώπους, * 
ἐλάχιστος κληϑήσεται ἐν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν" 

ὃς δ᾽ ἂν ποιήσῃ καὶ διδάξῃ, οὗτος μέγας κλη- 

ϑήσεται ἐν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν. λέγω γὰρ 90 

ὑμῖν ὅτι ἐὰν μὴ πδερισσούσῃ ὑμῶν ἡ δικαιοσύνη 

πλεῖον τῶν γραμματέων καὶ Φαρισαίων, οὐ μὴ πα 50,18; 
εἰσέλϑητε εἰς τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν. ᾿Ηκού- 81. ir. 
care ὅτι ἐρρέϑη τοῖς ἀρχαίοις" οὗ φονεύσεις ὃς Ῥ 11:8. 
δ᾽ dv φονεύσῃ, ἔνοχος ἔσται τῇ κρίσει. ἐγὼ δὲ 3210 8,15. 
λέγω ὑμῖν ὅτι πᾶς ὁ ὀργιζόμενος τῷ ἀδελφῷ 

αὐτοῦ ἔνοχος ἔσται τῇ κρίσει" ὃς δ᾽ Av εἴπῃ τῷ 

ἀδελφῷ αὐτοῦ δακά, ἔνοχος ἔσται τῷ συνεδοίφ᾽ 

ὃς δ᾽ ἂν εἴπῃ μωρέ, ἔνοχος ἔσται sis τὴν γέενναν 

τοῦ πυρός. ἐὰν οὖν προσφέρῃς τὸ δῶρόν σοῦ 38 ue 11,35. 
ἐπὶ τὸ ϑυσιαστήριον κἀκεῖ μνησϑῇς ὅτι ὁ ἀδελ- 

φός σου ἔχει τι κατὰ σοῦ, ἄφες ἐκεῖ τὸ δῶρόν AM 

σου ἔμπροσθεν τοῦ ϑυσιαστηρίου, καὶ ὕπαγε πρῶ- 

τον διαλλάγηϑι τῷ ἀδελφῷ σου, καὶ τότε ἐλϑὼν 
πρόσφερε τὸ δῶρόν σου. ἴσϑι εὐνοῶν τῷ ἀντιδίκῳ 25 δι14.15. 18,85. 
σου ταχὺ ἕως ὅτου sl μετ᾽ αὐτοῦ ἐν τῇ ὁδῷ" ΤΡ Βοος 
un ποτέ σε παραδῷ ὁ ἀντίδικος τῷ χριτῇ καὶ ὁ 

κριτὴς τῷ ὑπηρέτῃ, καὶ εἰς φυλακὴν βληϑήσῃ" 

ἀμὴν λέγω σοι, οὐ μὴ ἐξέλϑῃς ἐκεῖϑεν ἕως ἂν 96 
ἀποδῷς τὸν ἔσχατον κοδράντην. ᾿Ηκούσατε ὅτι 27 Ex 20,14. 
ἐρρέϑη" οὗ μοιχεύσεις. ἐγὼ δὲ λέγω ὑμῖν ὅτι 28 Job 81}. 
πᾶς ὁ βλέπων γυναῖχα πρὸς τὸ ἐπιϑυινῆσαι ara 
[αὐτὴν] ἤδη ἐμοίχευσεν αὐτὴν ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ. 

εἰ δὲ ὁ ὀφθαλμός σου ὁ δεξιὸς σκανδαλίζει σε, 29 


18H κερεα | H [or] „21R soond®n, { 37. 81. 88. 88. 48. 
23 αὐτὸν 10: H’-sıxn | T ραχα 34 W πρωτον, 38 [av- 
wm]: RW-T 
18 του vouov : - καὶ τῶν προφητῶν 37 ἐερρεϑὴ : + 
τοις ἀαρχαιοις 
10 _ 


5,3048, Kara Maddaıov 


en ἔξελε αὐτὸν καὶ βάλε ἀπὸ σοῦ" ovupeoeı γάρ σου 
ΚΟ] 8,6, va ἀπόληται ὃν τῶν μελῶν σου καὶ wm ὅλον τὸ 

80 σῶμά σου βληϑῇ εἰς γέενναν. καὶ εἰ ἡ δεξιά 

σου χεὶρ σκανδαλίζει σε, ἔκκοψον αὐτὴν καὶ βάλε 

ἀπὸ σοῦ" συμφέρει ydo σοι ἵνα ἀπόληται ὃν τῶν 

19,8-9. μελῶν σου καὶ μὴ ὅλον τὸ σῶμά σου εἰς γέενναν 

πο έν. 81 ἀπέλϑῃ. ᾿Ερρέϑη δέ" ὃς ἂν ἀπολύσῃ τὴν γυναῖκα 

L 16,18. 32 αὐτοῦ, δότω αὐτῇ ἀποστάσιον. ἐγὼ δὲ λέγω ὑμῖν 
1K 7,10.11, 2 N N .- : x 

’ ὅτι πᾶς ὁ ἀπολύων τὴν γυναῖκα αὐτοῦ παρεκτὸς 

λόγου πορνείας ποιεῖ αὐτὴν μοίχευϑῆναι, καὶ ὃς 

τι, 88 ἐὰν ἀσολελυμένην γαμήσῃ, μοιχᾶτα. Πάλιν 

Nu 80,8. ἀἠἠκχούσατε ὅτι ἐρρέϑη τοῖς ἀρχαίοις" 0%% ἐπιορχή- 
23,10-2. Οδδιβ, ἀποδώσεις δὲ τῷ κυρίῳ τοὺς ὅρκους σοῦ. 

au 7a. 84 ἐγὼ δὲ λέγω ὁμῖν μὴ ὀμόσαι ὅλως" μήτε ἐν τῷ 
Ps 48,8. 35 οὐρανῷ, ὅτι ϑρόνος ἐστὶν τοῦ ϑεοῦ' μήτε ἐν τῇ 

γῇ, ὅτι ὑποπόδιόν ἐστιν τῶν ποδῶν αὑτοῦ" μήτε 

εἰς Ἱεροσόλυμα, ὅτι πόλις Eoriv τοῦ μεγάλου βα- 

886 σιλέξως᾽ μήτε ὃν τῇ κεφαλῇ σου ὀμόσῃς, ὅτι οὐ 
δύνασαι μίαν τρίχα λευκὴν ποιῆσαι ἢ μέλαιναν. 

2187 ἔστω δὲ ὁ λόγος ὑμῶν ναὶ ναί, οὗ οὔ" τὸ δὲ περισ- 

Lv 24,19.20. 38 σὸν τούτων ἐκ τοῦ πονηροῦ ἐστιν. ᾿Ηκούσατε 

ὅτι ἐρρέϑη" ὀφθαλμὸν ἀντὶ ὀφθαλμοῦ καὶ ὀδόντα 

J 18,39.58. 89 ἀντὶ ὀδόντος. ἐγὼ δὲ λέγω ὑμῖν μὴ ἀντιστῆναι 

wine 75 πογηρῷ᾽ ἀλλ᾽ ὅστις σε ὁαπίξζει εἰς τὴν δεξιὰν 

1K 67.40 σιαγόνα [σου], στρέψον αὐτῷ καὶ τὴν ἄλλην" καὶ 

τῷ ϑέλοντί σοι κρυϑῆναι καὶ τὸν χιτῶνά σου 

41 λαθεῖν, ἄφες αὐτῷ καὶ τὸ ἱμάτιον" καὶ ὅστις σε 

48 ἀγγαρεύσει μίλιον ἕν, ὕπαγε mer’ αὐτοῦ δύο. τῷ 

αἰτοῦντί σε δός, καὶ τὸν ϑέλοντα ἀπὸ σοῦ δανί- 

Lv 19,18. 48 σασϑαι μὴ ἀποστραφῇς. ᾿Ηκούσατε ὅτι ἐροέϑη" 

ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου καὶ μισήσεις τὸν ἐχϑοόν 


18,8.9 
᾽ 


83 H [και ος gay απολ. γαμ. μοιχ. 87 εστῶ :hW ἔσται 
| ὃ τό Ναί ναί καὶ τό Οὗ οὔ 89 [σου]: RW-T 


83 ος αν anoAvon 89 — δεξιαν 
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Matthäus. 5,80 - 48. 


Es iſt dir beſſer, daß eins deiner Glieder verderbe, 

und nicht der ganze Leib in die Hölle geworfen werde. 

Argert dich deine rechte Hand, jo hau fie ab und wirf 80 

fie von dir. Es ift dir befier, daß eins deiner Glieder 

verderbe, und nicht der ganze Xeib in die Hölle ge⸗ 

worfen werde. Es iſt auch gejagt: Wer fich von feinem 81 10,3-0. 
Weibe fcheidet, der fol ihr geben einen Scheidebrief. ° Mofe 84,1. 
Ich aber fage euch: Wer ſich von ſeinem Weibe jcheidet 32 zur. 16,18. 
(e8 fei denn um Ehebruch), der macht, daß fie die YA 119. 
Ehe bridt; und wer eine Abgejchievene freiet, der 

bricht die Ehe. 

Ihr habt weiter gehört, daB zu den Alten gefagt ift: 88 3. 2. Miofe Bu: 
Du follit feinen faljden Eid tun, und follft Gott καὶ «Di 30,3. 
deinen Eid halten. Ich aber jage euch, daß ihr aller- 34 38,16..35 
dinge nicht ſchwören follt, weder bei dem Himmel, denn ἀπ τη 7149. 
er ift Gottes Stuhl; noch bei der Erde, denn fie ift 35 Pi. 48,8. 
feiner Füße Schemel; noch bei Serufalem, denn ſie ift 
des großen Könige Stadt. Auch follft du nicht bei 36 
deinem Haupt ſchwören; denn du vermagjt nicht, ein 
einige® Haar weiß oder ſchwarz zu machen. Eure 373, gor. 1,17. 
Rede aber fei: Ja, ja; nein, nein; was brüber ift, dag Vat. 512. 
ift vom Übel. 


Ihr Habt gehört, daß da. gejagt ift: Auge um Auge, 88 3.Mofe23,19.2 
Zahn um Zahn. Ich aber ſage euch, daß ihr nicht widerftreben 39 Job, 18.33.38 
jollt dem Übel, fondern fo dir jemand einen Streich ” oe 
gibt auf deinen rechten Baden, dem biete den andern 
auch dar. Und fo jemand mit dir rechten will, und 40 1. Kor. 6,7. 
deinen Rod nehmen, dem laß aud den Mantel. Und 41 
jo dich jemand nötiget eine Meile, fo gehe mit ihm 
zwo. Gib dem, der dich bittet, und wende dich nicht 42 
von dem, der dir abborgen will. 


Ihr Habt gehört, daß geſagt if: Du ſollſt 48 8. More 10,. 
deinen Nächſten lieben und deinen Feind haſſen. 


31 Scheidbrief 33 Adgefchetdete 35 des] eines 
36 oder] und 
11 


5,44—6,6. Matthäus, 


m. 181130. 44 Ich aber fage euch: Liebet eure Feinde; fegnet, die euch 
ra. 333. fiuchen; tut wohl denen, die euch hafjen; bittet für die, 
Eph. 5,1. 45 jo euch beleidigen und verfolgen; auf daß ihr Kinder 
ſeid eures Vaters im Himmel; denn er läßt feine 

Sonne aufgehen über die Böfen und über die Guten, 

46 und läßt regnen über Gerechte und Ungerehte. Denn 

jo ihr liebet, die euch lieben, mas werdet ihr für 

Lohn Haben? Tun nicht dasfelbe auch die Zöllner? 

47 Und jo ihr euch nur zu euren Brüdern freundlich tut, 

was tut ihr Sondberlides? Tun nit die Zöllner 

3. Mofe 19,2. 48 au alſo? Darum follt ihr vollfommen fein, 
Moſe 183185. gleichwie euer Baterim Himmelvollfommen ift. 


6 Habt adt auf eure Almofen, daß ihr die nicht 
gebt vor den Leuten, daß ihr von ihnen gejehen werdet; 
ihr Habt ander feinen Lohn bei eurem Bater im 
2 Himmel. Wenn du nun Almojen gibft, folft du 
nicht laffen vor dir pofaunen, wie die Heuchler tun 
in den Schulen und auf den Gaſſen, auf daß fie von 
den Leuten gepriefen werden. Wahrlich, ich jage euch: 
25,87-40. 8 Ste haben ihren Lohn dahin. Wenn du aber Alnıojen 
Röm. 12,8. gibſt, fo laß deine linke Hand nicht wiffen, was die 
4 rechte tut, auf daB dein Almofen verborgen fei; und 
dein Vater, der in das Verborgne fiehet, wird dir’ 
vergelten öffentlich. 


5 Und wenn du beteft, follft du nicht fein wie δὶς 
Heudler, die da gerne ftehen und beten in den 
Schulen und an den Eden auf den Gaſſen, auf 
daß fie von den Leuten gejehen werden. Wahrlich, 
2. Kön. 4.88. 6 ich ſage euh: Sie haben ihren Lohn dahin. Wenn 
Jeſ 28,20. aber du beteft, jo gehe in dein Kämmerlein, und 
ſchleuß die Tür zu, und θεῖς zu deinem Bater 


46 Luther am Rand: Zöllner beißen lateintfch Publicani, 
und find gewefen, die der Nömer Rente und Bol beftanden 
hatten, und waren gemeiniglich gottlofe Heiden, dahin von 
den Römern gefegt 6,2 gepreifet 5 auf den] und 
auf den 
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Kara Maddaıov 5,44—6,6, 


σου. ἐγὼ δὲ λέγω ὑμῖν, ἀγαπᾶτε τοὺς ἐχϑοοὺς 44 ἘΔ 30, 

ὑμῶν καὶ προσεύχεσϑε ὑπὲρ τῶν διωκόντων ὑμᾶς" Act 1,58, 

᾿ὅπως γένησϑε υἱοὶ τοῦ πατρὸς ὁμῶν τοῦ ἐν Abe su. 

οὐρανοῖς, ὅτι τὸν ἥλιον αὐτοῦ ἀνατέλλει ἐπὶ 

πονηροὺς καὶ ἀγαϑοὺς καὶ βρέχει ἐπὶ δικαίους 

καὶ ἀδίκους. ἐὰν γὰρ ἀγαπήσητε τοὺς ἀγαπῶν- 46 

τας ὑμᾶς, τίνα μισϑὸν ἔχετε; οὐχὶ καὶ οἱ τελῶ- 

γαι τὸ αὐτὸ ποιοῦσιν; καὶ ἐὰν ἀσπάσησϑε τοὺς 47 

ἀδελφοὺς μῶν μόνον, τί περισσὸν ποιεῖτε; οὐχὶ 

καὶ οἱ ἐϑνικοὶ τὸ αὐτὸ ποιοῦσιν; "Ἔσεσϑε οὖν ὑμεῖς 48 τον 10,5. 

τέλξδιοι ὡς ὁ πατὴρ ὑμῶν ὁ οὐράνιος τέλειός ἐστιν. 
Προσέχετε δὲ τὴν δικαιοσύνην ὑμῶν μὴ ποιεῖν 6 

ἔμπροσθεν τῶν ἀνϑρώπων πρὸς τὸ ϑεαϑῆναι 

αὐτοῖς" εἰ δὲ μήγε, μισϑὸν οὐκ ἔχετε παρὰ τῷ 

πατρὶ ὑμῶν τῷ ὃν τοῖς οὐρανοῖς. Ὅταν οὖν 2 

ποιῇς ἐλεημοσύνην, un σαλπίσῃς ἔμπροσϑέν σου, 

ὥσπερ οἱ ὑποκριταὶ ποιοῦσυν ἐν ταῖς συναγωγαῖς 

καὶ ἐν ταῖς δύμαις, ὅπως δοξασϑῶσιν ὑπὸ τῶν 

ἀνϑρώπων" ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἀπέχουσιν τὸν WLO- 

ϑὸν αὐτῶν. σοῦ δὲ ποιοῦντος ἐλεημοσύνην μὴ 8 — 

γνώτω ἡ ἀριστερά 00v τί ποιεῖ ἡ δεξιά σου, ὅπως 4 : 

m σου ἡ ἐλεημοσύνη ἐν τῷ κρυπτῷ" καὶ ὁ πατήρ 

σου ὁ βλέπων ἐν τῷ κρυπτῷ ἀποδώσει σοι. Καὶ δ᾽ ze. 

ὅταν προσεύχησϑε, οὐκ ἔσεσϑε ὡς οἱ ὑποκριταί" 

ὅτι φιλοῦσιν ἐν ταῖς συναγωγαῖς καὶ ἐν ταῖς γω- 

νίαις τῶν πλατειῶν ἑστῶτες προσεύχεσϑαι, ὅπως 

φανῶσιν τοῖς ἀνϑρώποις" ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἀπέ- 

χουσιν τὸν μισϑὸν αὐτῶν. σὺ δὲ ὅταν προσεύχῃ, 6 3 πε 4,38. 

εἴσελθε εἰς τὸ ταμεῖόν σου καὶ κλείσας τὴν ϑύραν ΠΡ 


46 τὸ avro:hW ovrag θ,1 ΗΒ [δε] IT— τοῖς 4717 ἡ 
σοῦ sisnn. ἦ 


44 ὑμῶν : + ευλογειτξ τους καταρῶώμενους vuas, καλῶς. 
TOLEITE τοις ΠΝ vuas Τῷ | av : + εἐπηρεαζοντῶν 
και 47a φιλους Epi | ——8 ı seAovaır Epl 
6,1 δικαιοσ. : ελδημοσρνην EpiE 5 προσευχὴ οὐχ son Dpię; 
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Is 1,15. 


© 


L 11,2-4. 
J 17,6. 
7,11. 


7,21. 26,42. 
L 22,42. 
Acı 1,8.6. 


14.15. 
18,21 - 36. 


J 17,11.18. 


Mc 11,25.26, 


Is 58,5-9. 
L 24,17. 


1 Chr 39,11--18. 


ae 


6,7— 18, Kara Μαὕϑαιον 
σου πρόσευξαι τῷ πατρί σου τῷ ἐν τῷ κρυπτῷ" 
καὶ ὃ πατήρ σου ὃ βλέπων ὃν τῷ κρυπτῷ ἀποδώσει 
7 σοι. Προσευχόμενοι δὲ μὴ βατταλογήσητε ὥσπερ 
οἱ ἐϑνικοί" δοκοῦσιν γὰρ ὅτι ἐν τῇ πολυλογίᾳ αὐτῶν 
8 εἰσακουσϑήσονται. μὴ οὖν ὁμοιωϑῆτε αὐτοῖς" οἷδεν 
γὰρ ὁ πατὴρ ὑμῶν ὧν χρείαν ἔχετε πρὸ τοῦ ὑμᾶς 
9 αἰτῆσαι αὐτόν. οὕτως οὖν προσεύχεσϑε ὑμεῖς" 
Πάτερ ἡμῶν ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς" 
Ἁγιασϑήτω τὸ ὄνομά σου" 


10 ἐλϑάτω ἡ βασιλεία σου" 
γενηϑήτω τὸ ϑέλημά σου, 
ὡς ὃν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς" 
11 Tôv ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον δὸς ἡμῖν σήμερον" 
1. καὶ ἄφες ἡμῖν τὰ ὀφειλήματα ἡμῶν, ὡς καὶ 
ἡμεῖς ἀφήκαμεν τοῖς ὀφειλέταις ἡμῶν" 
1: καὶ μὴ εἰσενέγκῃς ἡμᾶς εἰς πειρασμόν, ἀλλὰ 


ὁῦσαι ἡμᾶς ἀπὸ τοῦ πονηροῦ. 
14 Ἐὰν γὰρ ἀφῆτε τοῖς ἀνϑρώποις τὰ παρα- 
πτώματα αὐτῶν, ἀφήσει καὶ ὑμῖν 6 πατὴρ ὑμῶν 
15 ὁ οὐράνιος ἐὰν δὲ μὴ ἀφῆτε τοῖς ἀνϑοώποις, 
οὐδὲ ὁ πατὴρ ὑμῶν ἀφήσει τὰ παραπτώματα 
16 ὑμῶν. Ὅταν δὲ νηστεύητε, un γίνεσϑε ὡς 
οἱ ὑποκριταὶ σκυϑροωποί' ἀφανίζουσιν γὰρ τὰ 
πρόσωπα αὐτῶν ὅπως φανῶσιν τοῖς ἀνϑρώποις 
γηστεύοντες" ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἀπέχουσιν τὸν 
17 μισϑὸν αὐτῶν. σὺ δὲ νηστεύων ἄλειψαί σου 
18 τὴν κεφαλὴν καὶ τὸ πρόσωπόν 00V νίψαι, ὅπως 
un φανῇς τοῖς ἀνϑρώποις νηστεύων ἀλλὰ τῷ 
πατρί σου τῷ ἂν τῷ χρυφαίῳ' καὶ ὁ πατήο σου 
ὁ βλέπων ἐν τῷ κρυφαίῳ ἀποδώαει σοι. 


8yvao:[HJW-+ οϑεὸος 10 W ελϑεέτω | W επι τῆς γης 
18 hH’Wm+ orı σοῦ Erw ἡ βασιλεξια καὶ ἢ δυναμες αι εἾ 
ὅὄοξα εἰς τους αἰῶνας. aunv. 15 ανϑοωποις : [HJR+ 
παραπτώματα αὐτῶν 18 hW vnorsvmv τοις ανϑρ. 


7 βὕνικοι  πυποκριταῖᾶ B 
13 αφιομδν Da ἀαφιεμεν ααξ 
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8 aus. αὖτ. : ανοιξαι τὸ στομα 











Matthäus, 6,7—18. 


im Verborgnen; und bein Pater, der in das Ber- 

borgne fiehet, wird dir's vergelten öffentlid. Und 7 ger. 1,16. 
wenn ihr betet, ſollt ihr nicht viel plappern wie bie 

Heiden; denn fie meinen, fie werben erhöret, wenn 

fie viel Worte maden. Darum follt ihr euch ihnen 8 22. 

nicht gleichen. Euer Vater weiß, was ihr bedürfet, 

ehedenn ihr ihn bitte. Darum follt ihr alfo beten: 9 zur. 112-4. 


Unfer Bater in dem Himmel. 
Dein Name werde geheiliget. 


Dein Reid komme. 1070. 

Dein Wille gefhehe auf Erden wie im Him: #9. 
mel. 

Unſer täglid Brot gib un heute, 11 


Und vergib ung unſere Schulden, wie wir 12 1.15. 
unfern Schuldigern vergeben. ee 

Und führe uns nit in Verfuhung, fondern 18 1. ‚Eh, 
erlöfe uns von dem Übel. 

Denn dein ift das Reih und die Kraft und 
die Herrlichteit in Emigfeit. Amen. 


Denn fo ihr den Menſchen ihre Fehle vergebet, fo 14 
wird euch euer bimmlifcher Vater auch vergeben. Wo 15 Part. 11,25.26. 
ihr aber den Menfchen ihre Fehle nicht vergebet, jo 
wird euch euer Bater eure Fehle auch nicht vergeben. 
Wenn ihr faftet, jolt ihr nicht ſauer ſehen wie die 16 δεῖ. 58,5-9. 
Heuchler; denn fie verftellen ihre Angefichter, auf daß 
fie vor den Leuten fcheinen mit ihrem Falten. Wahr: 
πῶ, ih fage euh: Sie Haben ihren Lohn dahin. 
Wenn du aber fafteft, jo falbe dein Haupt und waſche 17 
dein Angefiht, auf daß du nicht feheineft vor den 18 
Leuten mit deinem Fajten, fondern vor deinem Bater, 
welcher verborgen ift; und dein PBater, der in das 
Berborgne fiehet, wird dir’ vergelten öffentlich. 


18. 


9 ff. Luther fonft: Bater unfer, ber bu bift im Simmel, 
oder: Bater, ber u bift in dem Himmel, Dein Same fet 
beit oder: Geheiliget werbe bein Name. Zukomme dein 

eich ufm. 13 (unfere Schulde) | Verfuhung. Sondern 
18 


6,18—31. Matthäus. 


19 Ihr ſollt euch nicht Schätze ſammeln auf Erden, 
da ſie die Motten und der Roſt freſſen, und da die 


331. 20 Diebe nachgraben und ſtehlen. Sammelt euch aber 


19,21. 
Luk. 12,38.84. 
Kol. 8,1.2. 


Luk. 1 1,84 86, 


Luk. 16,9.18. 


25-33: 
£uf. 192,29-81. 


Phil. 4,6. 
1. Betr. 5,7. 
1. Zim. 6,6. 
Ebr. 18,5. 


10,9-81. 


1. Kön. 10, 


Schätze im Himmel, da fie weder Motten, πο Roſt 
frefien, und da die Diebe nicht nachgraben, noch 
21 ftehlen. Denn wo euer Schaf ift, da tit auch euer Herz. 
22 Das Auge ift des Leibes Licht. Wenn dein Auge einfältig 
23 ift, jo wird dein ganzer Leib licht fein; ift aber dein 
Auge ein Schalf, jo wird dein ganzer Leib finfter 
jein. Wenn nun das Licht, das in dir ift, Finfternis 
24 ift, wie groß wird dann die Finfternis fein! Niemand 
fann zweien Herren dienen. Entweder er wird den 
einen hafjen, und den andern lieben; oder wird dem 
einen anhangen, und den andern verachten. Ihr könnt 
nicht Gott dienen und dem Mammon. 


25 Darum fage ich euch: Sorget nicht für euer Leben, 
was ihr effen und trinfen werdet; auch nicht für euren 
Leib, was ihr anziehen werdet. Iſt nicht das Leben 
mehr denn die Speife? und der Leib mehr denn die 

26 Kleidung? Sehet die Vögel unter dem Himmel an: 
fie ſäen nicht, fie ernten nicht, fie jammeln nicht in 
die Scheunen; und euer himmlifcher Vater nähret fie 

27 do. Seid ihr denn nicht viel mehr denn fie? Wer 
ift aber unter euch, der feiner Länge eine Elle zujegen 

28 möge, ob er gleich darum forget? Und warum forget 
ihr für die Kleidung? Schauet die Lilien auf dem 
Felde wie fie wachſen; fie arbeiten nicht, auch ſpinnen 

29 fie nicht. Sch fage euch, dab auch Salomo in aller 
feiner Herrlichfeit nicht befleidet geweſen ift, als der⸗ 

80 felbigen eind. So denn Gott das Grad auf dem 
Felde alſo Heidet, das doch heute ftehet und morgen 
in den Ofen geworfen wird: follte er das nicht υἱεῖς 

31 mehr euch tun, o ihr Kleingläubigen? Darum follt 


38 wird denn die Finſt. felber fein? 
234 den einen 1 einen | dem etnen ] einem 
37 — aber 
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Kara Μαὕϑαιον 6,1981. 


Μὴ ϑησαυρίξετε ὑμῦν ϑησαυροὺς ἐπὶ τῆς γῆς, 19 
ὅπου σὴς καὶ βρῶσις ἀφανίξει, καὶ ὅπου κλέπται 
διορύσσουσιν καὶ κλέπτουσιν' ϑησαυρίξετε δὲ ὑμῖν 20 19,2. 
ϑησαυροὺς ἐν οὐρανῷ, ὅπου οὔτε σὴς οὔτε βρῶσις Kasım 
ἀφανίξει, καὶ ὅπου κλέπται οὐ διορύσσουσιν οὐδὲ 
κλέπτουσιν' ὅπου γάρ ἔστιν 6 ϑησαυρός σου, ἐκεῖ 21 
ἔσται καὶ ἣ καρδία σον. ὋὉ λύχνος τοῦ σώμα- 321, 1:1,δι--86. 
τός ἐστιν ὁ ὀφϑαλμός. ἐὰν οὖν ἦ ὁ ὀφϑαλιμιός 
σου ἁπλοῦς, ὅλον τὸ σῶμά σου φωτεινὸν ἔσται" 
ἐὰν δὲ ὁ ὀφθαλμός σου πονηρὸς ἦ, ὅλον τὸ σῶμα 28 20,18. 
σου σκοτεινὸν ἔσται. εἰ οὖν τὸ φῶς τὸ ἐν σὶ “Ὁ 
σχότος ἐστίν, τὸ σκότος πόσον. Οὐδεὶς δύναται 941, 189.18. 
δυσὶ κυρίοις δουλεύειν. ἢ γὰρ τὸν ἕνα μισήσει 
καὶ τὸν ὅτερον ἀγαπήσει, ἢ ἑνὸς ἀνϑέξεται καὶ 
τοῦ ἑτέρου καταφρονήσει" οὐ δύνασϑε ϑεῷ δου- 
λεύειν καὶ μαμωνᾷ. . Διὰ τοῦτο λέγω ὑμῖῦν, un 25 2-8: 
μεριμνᾶτε τῇ ψυχῇ ὑμῶν τί φάγητε [ἢ τί πίητε), .6. j 
μηδὲ τῷ σώματι ὑμῶν τί ἐνδύσησϑε" οὐχὶ ἡ ψυχὴ 1 Pb7. 11 6,6. 
σιλεῖόν ἐστιν τῆς τροφῆς καὶ τὸ σῶμα τοῦ ἐνδύ- ΗΝ 
ματος; ἐμβλέψατε εἰς τὰ πετευνὰ τοῦ οὐρανοῦ, 26 10, 20-31. 
ὅτι οὐ σπείρουσιν οὐδὲ ϑερίξζουσιν οὐδὲ συνάγουσιν 
εἰς ἀποϑήκας, καὶ ὃ πατὴο ὑμῶν ὁ οὐράνιος 
τρέφει αὐτά" οὐχ ὑμεῖς μᾶλλον διαφέρετε αὐτῶν; 
τίς δὲ ἐξ ὑμῶν μεριμνῶν δύναται προσϑεῖναι ἐπὶ 91 
τὴν ἡλικίαν αὐτοῦ πῆχυν ἕνα; καὶ περὶ ἐνδύμα- 28 
τὸς τί μεριμνᾶτε; καταμάϑετε τὰ κρίνα τοῦ ἀγροῦ 
πῶς αὐξάνουσιν" οὐ χοπιῶσυν οὐδὲ νήϑουσιυν" ῖ λέγω 29 ı πε 10. 
δὲ ὑμῖν ὅτι οὐδὲ Σολομὼν ἐν πάσῃ τῇ δόξῃ αὐτοῦ 
περιεβάλετο ὡς ὃν τούτων. εἰ δὲ τὸν χόρτον τοῦ 80 
ἀγροῦ anueoov ὄντα καὶ αὔριον εἰς κλίβανον βαλλό- 
usvov ὁ ϑεὸς οὕτως ἀμφιέννυσυιν, οὐ πολλῷ μᾶλλον 
ὑμᾶς, ὀλιγόπιστοι; νὴ οὖν μεριμνήσητε λέγοντες" 81 


31H [χ 323 T— ovv | H yarwov 38 H σκοτινον 
35 [ἢ τι umge] : RW-T 


34 ovösıs : + οἰκετῆης Lore 
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θ,82---7,12. Κατα Μαϑϑαιον 


τί φάγωμεν; ἢ" τί πίωμεν; ἦ" τί περιβαλώμεϑα; 
8. 89 πάντα γὰρ ταῦτα τὰ ἔϑνη ἐπιζητοῦσιν" οἷδεν γὰρ 
ΠΝ ὁ πατὴρ ὑμῶν ὃ οὐράνιος ὅτι «χοήξετε τούτων 
1 Ἐξ 8,18. τς 88 ἁπάντων. ζητεῖτε δὲ πρῶτον τὴν βασιλείαν καὶ 
' τὴν δικαιοσύνην αὐτοῦ, καὶ ταῦτα πάντα προστε- 
11. Ex 18,19. 34 ϑήσεται ὑμῖν. μὴ οὖν μεριμνήσητε εἰς τὴν αὔριον, 
A γὰρ αὔριον μεριμνήσει ἑαυτῆς ἀρκετὸν τῇ 

ἡμέρᾳ ἡ κακία αὐτῆς. 
ἀν (2 Μὴ κρίνετε, ἵνα μὴ κρυϑῆτε' ἐν ᾧ γὰρ κρίματι 
Mc 4,9. κρίνετε κρυϑήσεσϑε, καὶ ἐν ᾧ μέτρῳ μετρεῖτε μετρη- 
8 ϑήσεται ὑμῖν. τί δὲ βλέπεις τὸ κάρφος τὸ ὃν 
τῷ ὀφθαλμῷ τοῦ ἀδελφοῦ σου, τὴν δὲ ἐν τῷ σῷ 
4 ὀφθαλμῷ δοκὸν οὐ κατανοεῖς; ἢ πῶς ἐρεῖς τῷ 
ἀδελφῷ σου" ἄφες ἐκβάλω τὸ κάρφος ἐκ τοῦ 
ὀφϑαλμοῦ σου, καὶ ἰδοὺ ἡ δοκὸς ἐν τῷ ὀφθαλμῷ 
5 σου; ὑποκριτά, ἔκβαλε πρῶτον ἐκ τοῦ ὀφϑαλμοῦ 
σου τὴν δοκόν, καὶ τότε διαβλέψεις ἐκβαλεῖν τὸ 
10,11. 6 κάρφος ἐκ τοῦ ὀφθαλμοῦ τοῦ ἀδελφοῦ σου. Μὴ 
δῶτε τὸ ἅγιον τοῖς κυσίν, μηδὲ βάλητε τοὺς μαρ- 
γαρίτας ὑμῶν ἔμπροσϑεν τῶν χοίρων, μή ποτε 
Me 11,34. καταπατήσουσιν αὐτοὺς ἐν τοῖς ποσὶν αὐτῶν καὶ 
zus ἢ στραφέντες ῥδήξωσιν ὑμᾶς. Αἰτεῖτε, καὶ δοϑή- 
J 1418.1638.. Οσδται ὑμῖν" ζητεῖτε, καὶ εὑρήσετε" κρούετε, καὶ 
8 ἀνοιγήσεται ὑμῖν. πᾶς γὰρ 6 αἰτῶν λαμβάνει, 
καὶ ὁ ζητῶν εὑρίσκει, καὶ τῷ. κρούοντι ἀνοιγή- 
9 σεται. ἢ τίς ἐστιν ἐξ ὑμῶν ἄνϑοωπος, ὃν αἰτήσει 
10 ὁ υἱὸς αὐτοῦ ἄρτον, μὴ λίϑον ἐπιδώσει αὐτῷ; ἢ 
Je 1,17. 11 καὶ ἰἐχϑὺν αἰτήσει, un ὄφιν ἐπιδώσει αὐτῷ; εἰ 
ὅσ. οὖν ὑμεῖς πονηροὶ ὄντες οἴδατε δόματα ἀγαϑὰ 
διδόναι τοῖς τέκνοις ὑμῶν, πόσῳ μᾶλλον 6 πατὴρ 
ὑμῶν 6 ἐν τοῖς οὐρανοῖς δώσει ἀγαϑὰ τοῖς αἰτοῦ- 
12 σὺν αὐτόν. Πάντα οὖν ὅσα ἐὰν ϑέλητε ἵνα 
J 83 Bao. PH του ϑεου): W δικαιοσ. | δικαιοσ. : V βασιλ. 
84 ξαυτ. : H αὕτης W αὖτ. 7,4 εκ : W ano | fin T. 


6 W καταπατησῶσιν 8 hW avoıyeras 9 HR— ἐστιν 
7 11 — douara Lpec [11 fin R; 12 gav: RW αν 
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Matthäns. 6,32— 7,12. 


ihr nicht jorgen und jagen: Was werben wir efien? 

Mad werden wir trinfen? Womit werden wir uns 

Heiden? Nah ſolchem allen trachten die Heiden. 32 

Denn euer himmliſcher Bater weiß, daß ihr des alles 

bedürft. Trachtet am erſten nah dem Reid 88 in; ! iss. 
Gottes und nad feiner Geredtigfeit, fo wird Pi. 37.2. 
euch ſolches alles zufallen. Darum forget nicht 34 1 por 16,10. 
für den andern Morgen; denn der morgende Tag 

wird für das Seine jorgen. Es ift genug, daß ein 

jegliher Tag feine eigne Plage babe. 

Nichtet nicht, auf daß ihr nicht gerichtet werdet. 7 1. N Bora. 
Denn mit welcherlei Gerichte ihr richtet, werdet ihr 2 Mar. 4,2. 
gerichtet werden; und mit weldherlei Maß ihr meflet, 
wird euch gemefjfen werden. Was ſieheſt du aber den 3 
Splitter in deines Bruderd Auge, und wirſt nicht 
gewahr de3 Balfens in deinem Auge? Dber wie 4 
darfit du jagen zu deinem Bruder: Halt, ich will dir 
den Splitter αὐ deinem Auge ziehen? Und fiebe, 
ein Balken ift in deinem Auge. Du Heuchler, zeuch 5 
am erjten den Ballen aus deinem Auge; darnach be⸗ 
fiehe, wie du den Splitter aus deines Bruder! Auge 
zieheſt. Ihr follt das Heiligtum nicht den Hunden 6 10,11. 
geben, und eure Perlen jollt ihr nicht vor die Säue 
werfen, auf daß fie diejelbigen nicht zertreten mit ihren 
Füßen, und ὦ wenden und euch zerreißen. Mark. 11,9. 

Bittet,fowirdeud gegeben; fudhet,jo werdet 7 ut. 15-18. 
ihr finden; klopfet an, fo wird eud aufgetan. ὟΣ 39.18.15. 
Denn wer da bittet, der empfähet; und wer da ſuchet, 8 
der findet; und wer da anflopft, dem wird aufgetan. 

Welcher ift unter euch Menjchen, fo ihn fein Sohn 9 

bittet um3 Brot, der ihm einen Stein biete? Oder 10 

fo er ihn bittet um einen Fiſch, der ihm eine Schlange 

biete? So denn ihr, die ihr doch arg ſeid, könnt 11 δα. 1,11. 
dennodh euren Kindern gute Gaben geben, mie viel 

mehr wird euer Bater im Himmel Gute3 geben denen, 

die ihn bitten. Alles nun, das ihr wollet, daß euch 12 Ku "iss-ıo. 


7,11 (®abe) 12 daß ] das (= baf) 
15 


7,18—24, Matthäus. 


die Leute tun follen, da3 tut ihr ihnen auch; das 
ift das Geſetz und die Propheten. 


Lut. 18,34. 13 Gebet ein durch die enge Pforte Denn 
die Pforte ift weit, und der Weg ift breit, der 
zur Verdammnis abführet; und ihrer find 

19,24. 14 viele, die drauf wandeln. Und. die Pforte ift 

Aps. 1428 enge, und der Weg ift ſchmal, der zum Leben 
fübret; und wenig tft ihrer, die ihn finden. 

24,1.5.2. 15 Sehet euch vor vor den faljhen Propheten, die in 

Aps. 20,29. Schafgfleidern zu euch kommen, inwendig aber find fie 

Bat. 5,19--29, 16 reißende Wölfe. An ihren Früchten ſollt ihr fie er- 


Yaf. 8,12. 


12,98 


8,10. 
Joh. 15,2.6. 


Röm. 2,18. 
Jak. 1,22.25; 
9,18 


Luk. 13,25—-27. 
1. ον, 18,1.2. 


. 24 


fennen. Kann man aud Trauben [εἶσι von den 
.17 Dornen, oder Feigen von den Difteln? Alfo ein 
jeglider guter Baum bringet gute Früchte; aber ein 
18 fauler Baum bringet arge Früdte. Ein guter Baum 
fann nicht arge Früchte bringen, und ein fauler 
19 Baum Tann nit gute Früchte bringen. Ein jeg- 
liher Baum, der nicht gute Früchte bringet, wird 
20 abgehauen und ind euer geworfen. Darum an ihren 
21 Früchten follt ihr fie erfennen. Es werden nicht 
alle, die zu mir fagen: Herr, Herr! in das 
Himmelreih fommen, fondern die den Willen 
22 tun meines Pater im Himmel. E83 werden 
viele zu mir fagen an jenem Tage: Herr, Herr! haben 
wir nicht in deinem Namen gemeisfagt? Haben wir 
nicht in deinem Namen Teufel außgetrieben? Haben 
wir nit in deinen Namen viel Taten getan? 


.28 Dann werde ich ihnen befennen: ch habe euch noch 


nie erfannt; weichet alle von mir, ihr Übeltäter! 
Darum, wer diefe meine Rede höret und tut fie, 
den vergleiche ich einem flugen Mann, der fein Haus 


12 — απῷ 31 Luther am Rand: tun: Hie fordert 
Ehriftus auch den Glauben; denn wo nicht Glaube ft, tut 
man die Gebot nicht, Nöm. 3. Und alle gute Werle, nach 
dem Schein, ohne @lauben gefcheben , find Sünde. Gute 
Werte ohne Glauben find der törichten Jungfrauen Lampen 
ohne DI. 

16 








Kara Μαῦὕϑαιον 7,18— 24. 


ποιῶσιν ὑμῖν ol ἄνϑρωποι, οὕτως καὶ ὑμεῖς 
σοιεῖτε αὐτοῖς" οὗτος γάρ ἐστιν ὃ νόμος καὶ ol 
προφῆται. 
Εἰσέλϑατε διὰ τῆς στενῆς πύλης" ὅτι πλατεῖα 18:1, 1 
[ἡ σύλη] καὶ εὐρύχωρος ἡ ὁδὸς ἡ ἀπάγουσα εἰς ὅ 1078, 
τὴν ἀπώλειαν, καὶ πολλοί elow οἱ εἰσερχόμδνοι 
δι᾽ αὐτῆς" ὅτι στενὴ ἣ πύλη καὶ τοϑλιμμένη ἡ 14 18. 
ὁδὸς ἡ ἀπάγουσα εἰς τὴν ζωήν, καὶ ὀλίγοι εἰσν ΔΝ 
οἱ εὑρίσκοντες αὐτὴν. Προσέχετε ἀπὸ τῶν ψευδο- 15 24.4.8. 2 
προφητῶν, οἵτινες ἔρχονταν πρὸς ὑμᾶς ἐν ἐνδύ- Acı 30 
μασιν προβάτων, ἔσωϑεν δέ εἰσυν λύκοι ἅρπαγες. 
ἀπὸ τῶν καρπῶν αὐτῶν ἐπιγνώσεσϑε αὐτούς. 16 ἃ ὅ,10.- 35, 
μήτι συλλέγουσιν ἀπὸ ἀκανϑῶν σταφυλὰς ἢ ἀπὸ "5 
τριβόλων σῦκα; οὕτως πᾶν δένδρον ἀγαϑὸν καρ- 17 12,88. 
ποὺς καλοὺς ποιβῖ, τὸ δὲ σαπρὸν δένδρον καρ- 
ποὺς πονηροὺς ποιξῖ. οὐ δύναται δένδρον ἀγαϑὸν 18 
καρποὺς πονηροὺς ἐνεγκεῖν, οὐδὲ δένδρον σαπρὸν 
καρποὺς καλοὺς ἐνεγκεῖν. πᾶν δένδρον μὴ ποιοῦν 19 ε,10. I 15,2.6. 
καρπὸν καλὸν ἐκκόσπτεται καὶ εἰς πῦρ βάλλεται. 
ἄραγε ἀπὸ τῶν καρπῶν αὐτῶν ἐπιγνώσεσϑε αὐτούς. 90 
Οὐ πᾶς ὁ λέγων μοι κύριξ κύριξ, εἰσελεύσεται 91 21,20. R 2,13. 
eis τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν, ἀλλ᾽ ὁ ποιῶν τὸ "aaa 
ϑέλημα τοῦ πατρός μου τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 1 Κὶ 13,8. 
Ι πολλοὶ ἐροῦσίν μοι ὃν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ" κύριε 29 1, L 1820-37. 
κύριε, οὐ τῷ σῷ ὀνόματι ἐπροφητεύσαμεν, καὶ  Ir16.18,27,16. 
τῷ σῷ ἀνόματι δαιμόνια ἐξεβάλομεν, καὶ τῷ σῷ 
ὀνόματι δυνάμεις πολλὰς ἐποιήσαμεν; καὶ τότε 98 18,41; 36,41. 
ὁμολογήσω αὐτοῖς ὅτι οὐδέποτε ἔγνων ὑμᾶς" ara. 
ἀποχωρεῖτξ ἀπ᾽ ἐμοῦ οἱ ἐργαζόμενοι τὴν ἀνομίαν. 
Πᾶς οὖν ὅστις ἀκούει μου τοὺς λόγους τού- 34 21. 16,8. 
τους καὶ ποιεῖ αὐτούς, ὁμοιωθήσεται ἀνδοὶ φρο- 
15 we: — —* de 1 —— 
HR zousw 31 h’+ -|ovrog εισελευσδται δις τὴν βασιλειαν 
τῶν ovgavov 33 κυριδ κυριδ : h’+ οὐ τῷ ovonarı σου 


εφαγομιεν και. „Im ovouarı σου] δπιομεν, 38 W '"οτι. 
vuas, [τουτους] . . 
16 3 


Pa 6,9. 


7,25—8,8. Kara Maddarov 


viup, ὅστις φκοδόμησεν αὐτοῦ τὴν οἰκίαν ἐπὶ τὴν 
25 πέτραν. καὶ κατέβη ἡ βροχὴ καὶ ἦλϑον οἵ 
ποταμοὶ καὶ ἔπνευσαν οἱ ἄνεμοι καὶ προσέπεσαν 
τῇ οἰκίᾳ ἐκείνῃ, καὶ οὐκ ἔπεσεν" τεϑεμελίωτο γὰρ 
26 ἐπὶ τὴν πέτραν. καὶ πᾶς ὁ ἀκούων μου τοὺς λό- 
γους τούτους καὶ μὴ ποιῶν αὐτοὺς ὁμοιωϑήσεται 
ἀνδοὶ μωρῷ, ὅστις φκοδόμησεν αὐτοῦ τὴν οἰκίαν 
Ex 18,10.11. 27 ἐπὶ τὴν ἄμμον. καὶ κατέβη ἡ βροχὴ καὶ ἦλϑον 
οἱ ποταμοὶ καὶ ἔπνευσαν ol ἄνεμοι καὶ προσ- 
ἔκοψαν τῇ οἰκίᾳ ἐκείνῃ, καὶ ἔπεσεν, καὶ ἦν ἡ 
11,13 18,8; πτῶσις αὐτῆς μεγάλη. 
36 28 “Kai ἐγένετο ὅτε ἐτέλεσεν ὁ Ἰησοῦς τοὺς λόγους 
Las. τούτους, ἐξεπλήσσοντο οἱ ὄχλοι ἐπὶ τῇ διδαχῇ 
3 τ,μ6,39 αὐτοῦ’ ἦν γὰρ διδάσκων αὐτοὺς ὡς ἐξουσίαν ἔχων, 
καὶ οὐχ ὧς οἱ γραμματεῖς αὐτῶν. 
A 8 Karaßdvros δὲ αὐτοῦ ἀπὸ Tod ὄρους ἠκολού- 
L 518-1. 2 ϑησαν αὐτῷ ὄχλοι πολλοί. καὶ ἰδοὺ λεπρὸς προσ- 
ελϑὼν προσεκύνει αὐτῷ λέγων" κύριε, ἐὰν ϑέλῃς, 
8 δύνασαί με καϑαρίσαι. καὶ ἐκτείνας τὴν χεῖρα 
ἥψατο αὐτοῦ λέγων" ϑέλω, καϑαρίσϑητι. καὶ εὖ- 
9,80, Me zum. 4 ϑέως ἐκαϑεοίσϑη αὐτοῦ ἡ λέπρα. καὶ λέγει αὐτῷ 
Lv vis, ὁ Ἰησοῦς" ὅρα μηδενὶ εἴπῃς, ἀλλὰ ὕπαγε σεαυτὸν 
14,3-88. δεῖξον τῷ ἱερεῖ καὶ προσένεγκον τὸ δῶρον ὃ προσ- 
ἕταξεν MwVons, εἰς μαρτύριον αὐτοῖς. 
τ δι. ὅ Εἰσελϑόντος δὲ αὐτοῦ εἰς Καφαρναοὺμ προσ- 
I 6 ἥλϑεν αὐτῷ ἑκατόνταρχος παρακαλῶν αὐτὸν! καὶ 
λέγων" κύριε, ὁ παῖς μου βέβληται ἐν τῇ οἰκίᾳ 
7 παραλυτικός, δεινῶς βασανιζόμενος. λέγει αὐτῷ" 
8 ἐγὼ ἐλϑὼν ϑεοαπεύσω αὐτόν. ἀποκριϑεὶς δὲ ὃ ἕκα- 
τόνταρχος ἔφη" κύριε, οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς ἵνα μου ὑπὸ 
τὴν στέγην εἰσέλϑῃς" ἀλλὰ μόνον εἰπὲ λόγῳ, καὶ 


25.27 Ἡ nidav 39 αὐτῶν : h” + | και or Φαρισαῖοι } 
8,11 χαταβαντι ὀεαυτὼ 3R ἐκαϑαρισϑη ὅ.8 T εκατονταρχῆς 


8,4 μηδενι : + μηδὲν Tpc 5 Post haec autem saccessit 
ei chiliarchus syr® 7 εγὼ : pr axolovdea μοι N* | fin; 
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Matthäus. 7,25—8,8, 


auf einen Felſen baute. Da nun ein Plagregen fiel, 25 

und ein Gemwäfler fam, und webeten die Winde, und 

ftießen an das Haus, fiel e8 doch nicht; denn es war 

auf einen Fellen gegründet. Und wer Diefe meine 26 - 

Rede höret und tut fie nicht, der it einem törichten 

Manne glei, der -fein Haus auf den Sand baute. 

Da nun ein Plakregen- fiel, und fam ein Gewäſſer, 27 Hefe. 13,10.11. 
und wmeheten die Winde, und jtießen an das Haug, 

da fiel es, und tat einen großen Fall. 


Und es begab fi, da Jeſus diefe Nede vollendet 28 Perl. 1,22. 
hatte, entſetzte ſich das Volk über feiner Lehre; denn 29 30h. 70. 
er predigte gewaltig und nicht wie die Schriftgelehrten. 


Da er aber vom Berge berabging, folgete ihm 8 Mat. ΨΥ 
viel Volks nad. Und fiehe, ein Ausfägiger kam, und 2 ὅπ’ 5,18-14. 
betete ihn an und ſprach: Herr, fo du willit, Tannit 
du mich wohl reinigen. Und Jeſus ftredte feine Hand 3 
aus, rührte ihn an und ſprach: Sch wil’3 tun, [εἰ 
gereiniget! Und alabald ward er von feinem Ausſatz 9,0.Mart.7,se. 
rein. Und Jeſus ſprach zu ihm: Siehe zu, fage es 4 3 Rote 18, w; 
niemand, fondern.gehe hin, und zeige dich dem Prieſter, 14,3- 38. 
und opfere die Gabe, die Moſe befohlen hat, zu einem 
Zeugnis über fie. 


Da aber Jeſus einging zu Kapernaum, trat ein 5 gurzızıo. 
Hauptmann zu ihm, der bat ihn und jpradh: Herr, 6 
mein Knecht liegt zu Haufe und ift gieätbrüdig, und 
hat große Dual, Jeſus fprah zu ihm: Ih will 7 
fommen und ihn gefund maden. Der Hauptmann 8 
antwortete und ſprach: Herr, ich bin nicht wert, daß 
du unter mein Dach geheſt, fondern fprih nur ein 


24.26 (bamwet) | 25.27 webeten 28 entfagte 8,2 (betet) 
| Luther am Rand: So Du wilt: der Glaube weiß nicht, 
vertrauet aber auf Gottes Gnade. 3 (ftredet) | (rübret) 
4 ſags | Mofes c. 5.8 (Heubtman) 8 (antwortet) 
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8,9— 20, Matthäus, 


9 Wort, jo wird mein Knecht gefund. Denn ih bin ein 
Menſch, der Obrigkeit untertan, und habe unter mir 
Kriegsknechte; und wenn ich jage zu einem: Gehe 
bin! jo gehet er; und zum andern: Komm ber! [0 
fommt er; und zu meinem Knecht: Tu das! jo tut 
15,28. 10 er's. Da das Jeſus hörte, verwunderte er fich und 
ſprach zu denen, die ihm nacdfolgeten: Wahrlih, ἰῷ 
fage euch, ſolchen Glauben hab ich in Sirael nicht ge= 
def. 49,12. 11 funden. Aber ἰῷ fage euch: Viele werden kommen 
Cut 1,200. ppm Morgen und vom Abend, und mit Abraham und 
29,18; 2,51; 12 Sfaaf und Jakob im Himmelreich ſitzen; aber die 
25,80. Kinder des Reichs werden ausgeſtoßen in die Finfter- 
nis hinaus; da wird fein Heulen und Zähneflappen. 
9,29; 15,28. 13 Und Jeſus fprad zu dem Hauptmann: Gehe Bin, dir 
geihehe, wie du geglaubt Haft. Und jein Knecht 
a: Ward gejund zu derjelbigen Stunde. 

Luf. 4,88-41. 14 Und Jeſus kam in des Petrus Haus, und jah, 
1. Kor. 9,5. 15 daß feine Schwieger lag, und hatte das Fieber. Da 
griff er ihre Hand an, und das Fieber verließ fie. 
16 Und ſie ftund auf und dienete ihnen. Am Abend 
aber braten fie viel Bejejlene zu ibm; und er trieb 
die Geifter aus mit Worten, und machte allerlei Kranke 
gef. 53,4. 17 gefund; auf daß erfüllet würde, das gejagt ift durch 

den Propheten Jeſaja, der da Tpricht: 

„Er hat unjre Schwachheiten auf ſich genommen, 
Und unfre Seuchen bat er getragen.“ 


Mark. 4,85. 18 Und de Sefus viel Boll um ὦ fah, hieß er 
Lut. 8,22. hinüber jenfeit des Meeres fahren. 
19-22: 19 Und οὗ trat zu ihm ein Schriftgelehrter, der ſprach 
Lut. 957-0. zu ihm: Meifter, ich will dir folgen, mo du Bingeheft. 
3. Kor. 8,9. 20 Jeſus jagt zu ihm: Die Füchſe Haben Gruben, und 


9 Menfh, da zu ber Oberfeit | Noch wenn ich fage; 
dazu Luther am Rand: Das ift, find meine Wort fo mächtig, 
wie viel uüchriger find denn beine Wort? 11 Zuther am 
Rand: Das tft, Die Heiden werden angenommen, darum daß 
fie glauben werben, Die Juden und rthetligen verworfen, 
Rom 13 in bas Finſternis (fr.: tn Die äußerften 
Hnfternis) 14 in Peter Haus 17 ΠῚ fata 20 (fagt) 
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Kara Μαὕϑαιον 8,9— 20. 


ἰαϑήσεται ὁ παῖς μου. καὶ γὰρ ἐγὼ ἄνϑρωπός εἶμι 9 

ὑπὸ ἐξουσίαν, ἔχων ὑπ᾽ ἐμαυτὸν στρατιώτας, καὶ 

λέγω τούτῳ" πορεύϑητι, καὶ πορεύεται, καὶ ἄλλῳ" 

ἔρχου, καὶ ἔρχεται, καὶ τῷ δούλῳ μου" ποίησον 

τοῦτο, καὶ ποιεῖ. ἀκούσας δὲ ὁ Ἰησοῦς ἐθαύμασεν 10 15,38. 

καὶ εἶπεν τοῖς ἀκολουϑοῦσιν' ἀμὴν λέγω ὁμῖῦν, παρ᾽ 

οὐδενὶ τοσαύτην πίστυν ἐν τῷ Ἰσραὴλ εὗρον. λέγω 11 τ, 18,28.%. 
δὲ ὑμῖν ὅτι πολλοὶ ἀπὸ ἀνατολῶν καὶ ϑυσμῶν το as; 
ἥξουσιν καὶ ἀνακλυϑήσονταν μετὰ Ἀβραὰμ καὶ ἘΔ 
Ἰσαὰκ καὶ Ἰακὼβ ὃν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν" 

οἱ δὲ υἱοὶ τῆς βασιλείας ἐκβληϑήσονται εἰς τὸ 12 13,.8; gest; 
σκότος τὸ ἐξώτερον' ἐκεῖ ἔσται ὃ κλαυϑμὸς καὶ ᾿ 

ὁ βρυγμὸς τῶν ὀδόντων. καὶ εἶπεν ὁ Ἰησοῦς τῷ 18 9,29; 15,28. 
Exarovrdoxn‘ ὕπαγε, ὡς ἐπίστευσας γενηϑήτω σοι. 

καὶ ἰάϑη ὁ παῖς ἐν τῇ ὥρᾳ ἐκείνῃ. 

Καὶ ἐλϑὼν ὁ Ἰησοῦς εἰς τὴν οἰκέων Πέτρου εἶδεν 14 μι τ zn 
τὴν πενϑερὰν αὐτοῦ βεβλημένην καὶ πυρέσσουσαν" L 4,88-41. 
καὶ ἥψατο τῆς χειρὸς αὐτῆς, καὶ ἀφῆκεν αὐτὴν öl — 
συρετός" καὶ ἠγέρϑη, καὶ διηκόνει αὐτῷ. Ὀψίας 16 
δὲ γενομένης προσήνεγκαν αὐτῷ δαιμονιζομένους 
πολλούς" καὶ ἐξέβαλεν τὰ πνεύματα λόγῳ, καὶ 
σάντας τοὺς κακῶς ἔχοντας ἐϑεράπευσεν" ὅπως 17 In 53,4. 
πληρωϑῇ τὸ δηϑὲν διὰ Ἡσαΐου τοῦ προφήτου A8- 1190.80, 
γοντος" αὐτὸς τὰς ἀσϑενείας ἡμῶν ἔλαβεν καὶ τὰς 
φόσους ἐβάστασεν. 

Ἰδὼν δὲ ὃ Ἶησοῦς ὄχλον περὶ αὐτὸν ἐκέ- 18 ἌΝ 
λευσεν ἀπελθεῖν εἰς τὸ πέραν. Καὶ προσελϑὼν 19 Ἶρις 
εἷς γραμματεὺς εἶπεν αὐτῷ" διδάσκαλε, ἀκο- 
λουϑήσω σοι ὅπου ἐὰν ἀπέρχῃ. καὶ λέγει αὐτῷ 90 3 κὶ 59. 


9 δξουσ.: Ἡ + ἱτασσομενος] 10 παο. o:: DT ovös 
ἐν τῶ ἴσρ. rn nıorw 11 μετα : Ὠΐ δν τοῖς — [του] 
13 εκβληϑ. BSH T εξελθυσονταα 18 οχλον: BT πολλους 
οχλους h [ro λους] οχάους 


9 ὑπο ξξουσιαν ἐχῶν 28 An + κχαὶ vnoorpeyas ὁ 
εκατονταρχος εἰς τὸν 01X0V αὐτου (εν αὐτὴ τὴ ὡρα) svgev τὸν 
rauda vyıaıvovra N*"pl 15 αὐτῶ : avroıc Lpig 
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8,21— 82, Kara Μαῦὕϑαιον 


ὁ Ἰησοῦς" αἱ ἀλώπεκες φωλεοὺς ἔχουσιν καὶ τὰ 
πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ κατασκηνώσεις, ὁ δὲ υἱὸς τοῦ 

1 Ἐξ 19,20. 21 ἀνϑροώπου οὐκ ἔχει ποῦ τὴν κεφαλὴν κλίνῃ. ἕτερος 
δὲ τῶν μαϑητῶν εἶπεν αὐτῷ" κύριε, ἐπίτρεψόν 
μοι πρῶτον ἀπελϑεῖν καὶ ϑάψαι τὸν πατέρα 

5 τϑὶ * 22 μου. ὁ δὲ Ἰησοῦς λέγει αὐτῷ" ἀκολούϑει μοι, καὶ 

5.8. ᾿ς ἄφες τοὺς νεκροὺς ϑάψαι τοὺς δαυτῶν νεκρούς. 

Mc somit. 98 Kai &ußdvr αὐτῷ eis τὸ πλοῖον, ἠκολούϑησαν 

1 8,38. 35, 24 αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ. καὶ ἰδοὺ σεισμὸς μέγας 
ἐγένετο ἐν τῇ ϑαλάσσῃ, ὥστε τὸ πλοῖον καλύπ- 
τεσϑαι ὑπὸ τῶν κυμάτων᾽ αὐτὸς δὲ ἐκάϑευδεν. 

φῦ καὶ προσελϑόντες ἤγειραν αὐτὸν λέγοντες" κύριε, 

14,81; 16.6.96 σῶσον, ἀπολλύμεϑα. καὶ λέγει αὐτοῖς" τί δειλοί 

Pa 89,10; 

107,25 ms. ἐστε, ὀλιγόπιστοι; τότε ἐγεοϑεὶς ἐπετίμησεν τοῖς 
ἀνέμοις καὶ τῇ ϑαλάσσῃ, καὶ ἐγένετο γαλήνη 

27 μεγάλη. οἱ δὲ ἄνϑρωποι ἐθαύμασαν λέγοντες" 
ποταπός ἐστιν οὗτος, ὅτι καὶ οἱ ἄνεμοι καὶ ἡ 
we-34: 28 ϑάλασσα αὐτῷ ὑπακούουσιν; Καὶ ἐλϑόντος 

ce ὅ,1--17. 

1, 8,36-81. αὐτοῦ εἰς τὸ πέραν εἰς τὴν χώραν τῶν Taöda- 
οηνῶν ὑπήντησαν αὐτῷ δύο δαιμονιζόμενοι ἐκ 
τῶν μνημείων ἐξερχόμδνοι, χαλδποὶ λίαν, ὥστε μὴ 
ἰσχύειν τινὰ παρελϑεῖν διὰ τῆς ὁδοῦ ἐκείνης. 

ag. 29 καὶ ἰδοὺ ἔκραξαν λέγοντες" ti ἡμῖν καὶ σοί, vie 
1588. τοῦ ϑεοῦ; ἦλϑες ὧδε πρὸ καιροῦ βασανίσαι 
80 ἡμᾶς; ἦν δὲ μακρὰν ἀπ᾽ αὐτῶν ἀγέλη χοίρων 

81 πολλῶν βοσκομένη. οἱ δὲ δαίμονες παρεκάλουν 
αὐτὸν λέγοντες" εἰ ἐκβάλλεις ἡμᾶς, ἀπόστειλον 

32 ἡμᾶς εἰς τὴν ἀγέλην τῶν χοίρων. καὶ εἶπον αὐτοῖς" 
ὑπάγετε. οἱ δὲ ἐξελϑόντες ἀπῆλϑον εἰς τοὺς 
χοίρους" καὶ ἰδοὺ ὥρμησεν πᾶσα ἡ ἀγέλη κατὰ 


33 T— ]ησους 33 HR— τὸ 38 Γαδαρ. : hr 
Teoaonvav et Tsoysonvav 83 HR απηλϑαν 


24 χυματῶν : + nv γαρ 0 avsuos δναντιος αὐυτοις 108 
39 vis: pr Inoov g | βασαν. : amoAscaı N" 31anoor. ἡμας : 
δπιερεψον ἡμῖν απεϑειν ᾧ 83 τ΄ χοιρ. τὴν ἀγελὴν tor 
χοιρῶν ζ' 
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Matthäus. 8,21—88, 


die Bögel unter dem Himmel haben Nefter; aber des 

Menſchen Sohn Hat nit, da er fein Haupt hinlege. 

Und ein andrer unter feinen Süngern ſprach zu 91 1. Kön. 19,20. 
ihm: Herr, erlaube mir, daß ich bingehe, und zuvor 

meinen Bater begrabe. Aber Jeſus ſprach zu ihm: 22 

Folge du mir, und laß die Toten ihre Toten be: 

graben. 


Und er trat in dag Sdiff, und jeine Sünger 23 a. 
folgeten ihm. Und fiehe, da erhub fi} ein groß Un- 24 zur. 825-0. 
gejtum im Meer, alfo daß aud dad Scifflein mit 
Wellen bededt ward; und Er ſchlief. Und die Sünger 25 
traten zu ihm, und wedten ihn auf und fpraden: 

Herr, hilf ung, wir verderben! Da fagt er zu ihnen: 26 14,51; 16,8. 
Ihr Kleingläubigen, warum feid ihr fo furdtfam ? 

Und ftund auf und bedräuete den Wind und dag 

Meer; da ward. e8 ganz ſtille. Die Menſchen 27 

aber vermunderten ὦ und fpradhen: Was {{ das 

für ein Mann, dab ihm Wind und Meer gehor- 

fam { 9 ᾿ 

Und er kam jenjeit des Meers, in die Gegend der 28 „28-34: 
Gergefener. Da liefen ihn entgegen zween Befeffene, Sut. 8,28-37. 
die famen aus den Totengräbern, und waren fehr 
grimmig, alfo daß niemand diefelbige Straße wandeln 
fonnte. Und fiehe, fte fchrieen und ſprachen: Ach 29 Ent, ui, 
Jeſu, du Sohn Gottes, was haben wir mit dir u ” Her 
tun? Bift du berfommen, und zu quälen, ehedenn 
es Zeit ift? Es war aber ferne von ihnen eine große 80 
Herde Säue an der Weide. Da baten ihn die Teufel 81 
und ſprachen: Willſt du uns austreiben, ſo erlaube 
uns, in die Herde Säue zu fahren. Und er ſprach: 32 
Fahret Hin! Da fuhren fie aus, und fuhren in die 
Herde Säue. Und fiehe, die ganze Herde Säue ftürzte 


233 begraben 4 Eutber am Rand: Etliche menden gute 
Merle vor, daß fe nit folgen oder glauben wollen. Aber 
die deutet Ehriftug tote un Be chane ute Werke. 26 (fagt) 
| (bedramete) 29 Ah ftörget . 

1 


8,88— 9,11. Matthäus, 


fid von dem Abhang ind Meer, und erjoffen im 
33 Waſſer. Und die Hirten flohen, und gingen hin in 
die Stadt, und ſagten dad alles, und wie es mit ben 
34 Befeflenen ergangen war. Und ſiehe, da ging bie 
ganze Stadt heraus Jeſu entgegen. Und da fie ihn 
fahen, baten fie ihn, daß er von ihrer Grenze weichen 


1-8: 
Mark. 2,1-12. wollte. 


Sur. sit 9 Da trat er in das Schiff, und fuhr wieder herüber, 
2 und kam in feine Stadt. Und fiehe, da bradten fie 
zu ihm einen Gichtbrüdigen, der lag auf einem Bette. 
Da nun Jeſus ihren Glauben fah, ἰρταῷ er zu dem 
Gichtbrüchigen: Sei getroft, mein Sohn; deine Sünden 
Dark. 2,7. 8 find Dir vergeben. Und fiehe, etliche unter den 
Schriftgelehrten ſprachen bei ὦ ſelbſt: Diefer läftert 
12,25. 305.2,25. 4 Gott. Da aber Jeſus ihre Gedanken fah, jprad er: 
5 Warum denkt ihr fo Arges in euren Herzen? Welches 
iſt leichter, zu fagen: Dir find deine Sünden vergeben; 
6 oder zu fagen: Stehe auf und wandle? Auf daß ihr 
aber wifjet, daß des Menſchen Sohn Macht habe auf 
Erden, die Sünden zu vergeben — ſprach er zu dem 
Gichtbrüchigen: Stehe auf, heb dein Bette auf und 
7 gebe beim! Und er ftund auf und ging heim. Da 
das Volk das fah, verwunderte es ὦ und pries Gott, 

der ſolche Macht ven Menfchen gegeben hat. 


9-13: 9 Und da Jeſus von dannen ging, jah er einen 
nn Menſchen am Bol fiken, ber hieß Matthäus; und 
fprach zu ihm: Folge mir! Und er ftund auf und 

10 folgete ihm. Und es begab fih, da er zu Tiih ſaß 

im Haufe, ftiehe, da kamen viel Zöllner und Sünder, 

und faßen zu Tifhe mit Jeſu und feinen Süngern. 

Lut. 18,2. 11 Da das die Phariſäer jahen, ſprachen fie zu feinen 
Süngern: Warum iffet euer Meifter mit den Zöllnern 


33 von dem Abh.] mit einem um 9,1 feine Stadt ] 
Luther am Rand: Gapernaum SGichtbrüchig ] Luther am 
Rand: der kleine ober Halbe Schlag, die Gicht 6 (Sünde) 
8 preifete 9 Matthen 

20 


Κατα Maddaıov 8,88—9,11. 


τοῦ κρημνοῦ eis τὴν ϑάλασσαν, καὶ ἀπέϑανον ὃν 
τοῖς ὕδασιν. οἱ δὲ βόσχοντες ἔφυγον, καὶ ἀπελ- 88 
ϑόντες εἰς τὴν πόλιν ἀπήγγειλαν πάντα καὶ τὰ 
τῶν δαιμονιζομένων. καὶ ἰδοὺ πᾶσα ἡ πόλις 84 
ἐξῆλϑεν εἰς ὑπάντησιν τῷ Ἰησοῦ, καὶ ἰδόντες αὐτὸν 
παρεκάλεσαν ὅπως μεταβῇ ἀπὸ τῶν ὁρίων αὐτῶν. 
Καὶ ἐμβὰς εἰς πλοῖον διεπέρασεν, καὶ ἦλϑεν ei) „ii, 
τὴν ἰδίαν πόλιν. Καὶ ἰδοὺ προσέφερον αὐτῷ 2 L 8,17-30. 
παραλυτικὸν ἐπὶ κλίνης βεβλημένον. καὶ ἰδ 
ὁ Ἰησοῦς τὴν πίστιν αὐτῶν εἶπεν τῷ παραλυτικῷ" 
ϑάρσει, τέκνον, Aplevral σου αἱ ἁμαρτίαι. καὶ 8 Me 5,:. 
ἰδού τινες τῶν γραμματέων εἶπαν ἐν ἑαυτοῖς" οὗτος 
βλασφημεῖ. καὶ εἰδὼς 6 Ἰησοῦς τὰς ἐνθυμήσεις 4 13.35. 0 5,55. 
αὐτῶν εἶπεν" ἵνα τί ἐνθυμεῖσϑε πονηρὰ ἐν τας “δ 
καρδίαις ὑμῶν; τί γάρ ἐστιν εὐχοπώτερον, εἰπεῖν" ὅ 
ἀφίενταί σου αἱ ἁμαρτίαι, ἢ εἰπεῖν" ἔγειρε καὶ 
περιπάτει; ἵνὰ δὲ εἰδῆτε ὅτι ἐξουσίαν ἔχει ὁ υἱὸς 6 
τοῦ ἀνθρώπου ἐπὶ τῆς γῆς ἀφιέναι ἁμαρτίας ---- 
τότε λέγει τῷ παραλυτικῷ" Eysıoe ἄρόν σου τὴν 
κλίνην καὶ ὕπαγε εἰς τὸν οἷκόν σου. καὶ ἐγερϑεὶς 7 
ἀπῆλϑεν εἰς τὸν οἶκον αὐτοῦ. ἰδόντες δὲ οἱ 8 
ὄχλοι ἐφοβήϑησαν καὶ ἐδόξασαν τὸν ϑεὸν Tv 
δόντα ἑξουσίαν τοιαύτην τοῖς ἀνϑρώποις. Καὶ 9 ἧς 18: τ 
παράγων ὁ Ἰησοῦς ἐκεῦϑεν εἶδεν ἄνϑοωπον καϑή- ἷ, 531-88. 
μενον ἐπὶ τὸ τελώνιον, Μαϑϑαῖον λεγόμενον, 
καὶ λέγει αὐτῷ" ἀκχολούϑει μοι. καὶ ἀναστὰς 
ἠκολούϑησεν αὐτῷ. Καὶ ἐγένετο αὐτοῦ ἀνακει- 10 
μένου ὃν τῇ οἰκίᾳ, καὶ ἰδοὺ πολλοὶ τελῶναι καὶ 
ἁμαρτωλοὶ ἐλϑόντες συνανέκειντο τῷ Ἰησοῦ καὶ 
τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ. καὶ ἰδόντες οἱ Φαρισαῖοι 11 τι 15.2. 
ἔλεγον τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" διὰ τί μετὰ τῶν 
τελωνῶν καὶ ἁμαρτωλῶν ἐσϑίδι ὁ διδάσκαλος ὑμῶν; 

34 τω : hT του | W wa 9,3 T βιπον 4 hT ıdov 
δ hT δγερϑεις 9 Tnsolovds 1710 T— και 830 


82 “τουνδασ 9,8 ἐφοβηῦ. : εϑαυμασαν ΄΄ 9 Ματϑαιον ᾧ' 
11 εσϑιεξι : + καὶ πινει Ma 
40 


12,7. Hos 8,6. 
1 Sm 16,22. 
18,11. 


14-17: 


Mc 2,18—22, 
L 5,83—88. 
L 18,13. 


J 8,29. 


J 1,17. 


9,12—22. Kara Maddaıov 


12 16 δὲ ἀκούσας εἶπεν" οὐ χρείαν ἔχουσιν ol ἰσχύοντες 
18 ἰατροῦ ἀλλ᾽ οἱ κακῶς ἔχοντες. πορευϑέντες δὲ 


μάϑετε τί ἐστυν" ἔλδος ϑέλω καὶ οὐ Hvolar οὐ 
γὰρ ἦλϑον καλέσαι δικαίους ἀλλὰ ἁμαρτωλούς. 


14 Τότε προσέρχονται αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ Ἰωάνου λέ- 


γοντες" διὰ τί ἡμεῖς καὶ οἱ Φαρισαῖοι νηστεύομεν, 


15 οὗ δὲ μαϑηταί σου οὐ γηστεύουσιν; καὶ εἶπεν 


αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" μὴ δύνανται οἱ υἱοὶ τοῦ vuu- 
φῶνος πενϑεῖν ἐφ᾽ ὅσον wer’ αὐτῶν ἐστιν ὁ νυμφίος; 
ἐλεύσονται δὲ ἡμέραι ὅταν ἀπαρϑῇ ἀπ᾽ αὐτῶν ὁ 


16 νυμφίος, καὶ τότε νηστεύσουσιν. οὐδεὶς δὲ ἐπι- 


βάλλει ἐπίβλημα ῥδάκους ἀγνάφου ἐπὶ ἱματίῳ 
παλαιῷ" αἴρει γὰρ τὸ πλήρωμα αὐτοῦ ἀπὸ τοῦ 


Job 32,19. 17 ἱματίου, καὶ χεῖρον σχίσμα γίνεται. οὐδὲ βάλ- 


18-26; 


Mc 6,2348, 
L 8,41—66. 


Aovow olvov νέον eis ἀσκοὺς παλαιούς" el δὲ 
μήγε, δήγνυνται οἱ doxot, καὶ ὁ οἷνος ἐκχεῖται καὶ 
οἱ ἀσκοὶ ἀπόλλυνται" ἀλλὰ βάλλουσιν οἷνον νέον 
εἰς ἀσκοὺς καινούς, καὶ ἀμφότεροι συντηροῦνται. 

Ταῦτα αὐτοῦ λαλοῦντος αὐτοῖς, ἰδοὺ ἄρχων 
[εἷς] προσελϑὼν προσεκύνει αὐτῷ λέγων ὅτι ἡ 
ϑυγάτηρ μου ἄρτι ἐτελεύτησεν" ἀλλὰ ἐλϑὼν ἐπίϑες 


19 τὴν χεῖρά σου ἐπ᾽ αὐτήν, καὶ ζήσεται. καὶ ἐγεο- 


ϑεὶς ὁ Ἰησοῦς ἠκολούϑει αὐτῷ καὶ οἱ μαϑηταὶ 


20 αὐτοῦ. Καὶ ἰδοὺ γυνὴ αἱμορροοῦσα δώδεκα ἔτη 


προσελϑοῦσα ὄπισϑεν ἤψατο τοῦ κρασπέδου τοῦ 


14,86. 21 ἱματίου αὐτοῦ" ἔλεγεν γὰρ ἐν δαυτῇ" ἐὰν μόνον 


22 ἅψωμαι τοῦ ἱματίου αὐτοῦ, σωϑήσομαι. 6 δὲ 


Ἰησοῦς στραφεὶς καὶ ἰδὼν αὐτὴν εἶπον" ϑάρσει, 
ϑύγατερ᾽ ἡ πίστις σου σέσωκέν σε. καὶ ἐσώϑη 


13 H alla 14 vnorevousv : Ὦ + πολλὰ 15 νυμφωνος : 
ee 18 [εἰς] r000819.:RW:hT εισελϑ. | T— οτι 
19 h nxolovdnosv 33 T— Inoovs 


12 ιατρων 18 fin + εἰς μδεανοίαν ῷᾧ 15 πεν. : νησ- 
tevew | fin + δν δκείναις ταις ἥἤμεραις 17 0n00& 0 
οινος 0 v60S τους a. καὶ 0 οὐνος αἀπολλυται κι. οὐ ασκοι 
30 δτὴ : + ἔχουσα &v τὴ ασϑενεια L 
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Matthäns. 9,12—22. 


und Sündern? Da das Jeſus hörte, ſprach er zu 12 

ihnen: Die Starken bedürfen des Arztes nicht, fondern Sei. 08. 

die Kranken. Gebet aber bin und lernet, was das 131. Sam. 16,53. 
ζεῖ: „Ich Habe Wohlgefallen an Barmherzigkeit und 511: 

nit am Opfer.” Sch bin fommen, die Sünder zur 

Buße zu rufen, und nit Die Gerechten. si: j 

Indes kamen die Zünger des Johannes zu ihm 14 eu Ar 
und fpraden: Warum faften wir und die Phariſäer Lut. 18,18. 
fo viel, und deine Jünger faften nicht? Jeſus ſprach 15 Job. 8,30. 
zu ihnen: Wie können die Hochzeitleute Leid tragen, 
folange der Bräutigam bei ihnen ift? Es wirb aber 
die Zeit fommen, daß der Bräutigam von ihnen 665 
nommen wird; alddann werben fie faften. Niemand 16 Io. 1,17. 

. fit ein alt Kleid mit einem Lappen von neuem Tuch; 
denn der Lappen reißet doch wieder vom Kleid, und 
der Riß wird ärger. Man faffet au nit Moft in 17 
alte Schläuche; anders die Schläuche zerreißen, und 
der Moft wird verfchüttet, und die Schläuche kommen 
um. Sondern man faffet Moft in neue Schläuche, [ὁ 
werden fte beide miteinander behalten. 

Da er ſolches mit ihnen redete, fiehe, da Tam der 18 ı8-2e: 
Oberften einer, und fiel vor ihm nieder, und ſprach: ren 
Herr, meine Tochter iſt jebt geitorben; aber fomm und 
lege deine Hand auf fie, jo wird fte lebendig. Und 19 
Jeſus ftund auf und folgte ihm πα und feine Jünger. 

Und fiehe, ein Weib, dad zwölf Jahre den Blutgang ge= 20 
habt, trat von Hinten zu ihm und rührte feines Kleides 

Saum an. Denn fie fprach bei ihr felbit: Möchte ich 21 14,86. 
nur fein Kleid anrühren, fo würde ich geſund. Da 22 
wandte [ὦ Jeſus um und ſah fie und ſprach: Sei 
getroft, meine Tochter, dein Glaube bat dir geholfen. 

Und dag Weib warb gejund zu derjelbigen Stunde. 


12 dürfen 13 die Frommen: dazu am Rand: das tft, 
alle Menfchen; benn niemand ift fromm, Röm. 8. Phartfäer 
halten πῶ für mm, finds aber nidt. Und 1. Tim. 1 
ſpricht Paulus, —8R et in die Welt kommen, Die Sünder 
feltg zu machen. 14 Zünger Johannis 16 früher: denn 
er reißet Doch den Lappen τοίοδε 19 — Und 22 (wendet) 

21 


9,38---86, Viatthäus, 


23 Und als. er in des Oberften Haus kam und fah bie 
806, 11,11. 24 Pfeifer und das Getümmel des Volks, ſprach er zu 
14.35. ihnen: Weichet! denn das Mägdlein ift nicht tot, 
οὔ ſondern es jchläft. Und fie verlacdhten ihn. Als aber 
das Bolf ausgetrieben war, ging er hinein und ergriff 
26 fie bei der Hand; da ftund das Mägdlein auf. Und 
dies Gerücht erſcholl in dasſelbige ganze Land. 


27 πὸ da Jeſus von dannen fürbaß ging, folgeten 
ihm zween Blinde nah, die fchrieen und ſprachen: 
28 Ach, du Sohn Davids, erbarme dich unfer! Und da 
er beimfam, traten die Blinden zu ihm. Und Jeſus 
ſprach zu ihnen: Glaubt ihr, daß ich euch folches tun 
8,13. 29 Tann? Da fprachen fie zu ihm: Herr, ja. Da rührete 
er ihre Augen an und ſprach: Euch geichehe nad) 
4, 80 euerem Glauben. Und ihre Augen wurden geöffnet. 
Und Jeſus bedräute fie und ſprach: Sehet zu, daß 
31 es niemand erfahre! Aber fie gingen aus und madten 
32 ihn ruchtbar im felbigen ganzen Lande. Da nun dieſe 
waren hinausfommen, ſiehe, da braten fie zu ihm 
33 einen Menfchen, der war ſtumm und bejejien. Und 
da der Teufel mar ausgetrieben, redete der Stumme. 
Und das Volk verwunderte fih und ſprach: Solches 
29.34 ft ποῦ mie in Iſrael erjehen worden. Aber 
die Bharifäer ſprachen: Er treibt die Teufel aus φυτῷ 

der Teufel Oberjten. 


[+] 


4,23. 35 Und Jeſus ging umber in alle Städte und Märkte, 
lehrte in ihren Schulen, und predigte das Evangelium 

1,10. von dem Reich, und heilete allerlei Seuche und aller 
et 325,86 lei Krankheit im Volke. Und da er das Volk jah, 


33 Luther am Rand: Pfeifer, die man zu der Leiche 
brauchte, wie man bet uns beläutet und befinget die Toten. 
Vebeutet, daß der Tod durch das θεῖε I be not und g Er 
wird 24.35 Meibltn 26 erihall linden 
David 80 (bedramet) 33 (redet) | (verwundert) 4 (Lerch 
Ι (prebiget) 
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Kara Maddaıov 9,2386, 


ἣ γυνὴ ἀπὸ τῆς ὥρας ἐκείνης. Kai ἐλθὼν ὁ 88 
Ἰησοῦς εἰς τὴν οἰκίαν τοῦ ἄρχοντος καὶ ἐδὼν τοὺς 
αὐλητὰς καὶ τὸν ὄχλον ϑορυβούμενον | ἔλεγεν" 24 3 1.,.1.14.55. 
ἀναχωρεῖτε. οὐ γὰρ ἀπέϑανεν τὸ κοράσιον ἀλλὰ 
καϑεύδει. καὶ κατεγέλων αὐτοῦ. ! ὅτε δὲ ἐξεβλήϑη 86 

ὁ ὄχλος, εἰσελϑὼν ἐκράτησεν τῆς χειρὸς αὐτῆς, καὶ 
ἠγέρϑη τὸ κοράσιον. καὶ ἐξῆλϑεν ἡ φήμη αὕτη εἰς 26 
ὅλην τὴν γῆν ἐκείνην. Kai παράγοντι ἐκεῖϑεν τῷ 37 
Ἰησοῦ ἠκολούϑηισαν δύο τυφλοὶ κράζοντες καὶ Δλξ- 
γοντες" ἐλέησον ἡμᾶς, υἱὸς Δαυείδ. ἐλϑόντι δὲ εἰς 28 
τὴν οἰκίαν προσῆλϑον αὐτῷ οἱ τυφλοί, καὶ λέγει 
αὐτοῖς 6 Ἰησοῦς" πιστεύετε ὅτι δύναμαι τοῦτο ποι- 

σαι; λέγουσιν αὐτῷ" ναΐ, κύριξ. τότε ἥψατο τῶν 89 5.18. 
ὀφϑαλμῶν αὐτῶν λέγων" κατὰ τὴν πίστιν ὑμῶν 
γενηϑήτω ὑμῖν. καὶ ἠνεῴχϑησαν αὐτῶν οἱ ὀφ- 80 5,.. 
ϑαλμοί. καὶ ἐνεβριμήϑη αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς λέγων" 
ὁρᾶτε, μηδεὶς γυνωσκέτω. ol δὲ ἐξελϑόντες διξφή- 81 
nıoav αὐτὸν ἐν ὅλῃ τῇ γῇ ἐκείνῃ. Αὐτῶν δὲ 82 
ἐξεοχομένων, ἰδοὺ προσήνεγκαν αὐτῷ κωφὸν δαι- 
μονιζόμενον. καὶ ἐκβληϑέντος τοῦ δαιμονίου 88 . 
ἐλάλησεν ὃ κωφός. καὶ ἐϑαύμασαν οἱ ὄχλοι 
λέγοντες" οὐδέποτε ἐφάνη οὕτως ἐν τῷ Ἰσραήλ. 

οἱ δὲ Φαρισαῖοι ἔλεγον" ἐν τῷ ἄρχοντι τῶν δαι- 34 12,2. 
μονίων ἐκβάλλει τὰ δαιμόνια. 


Καὶ περιῆγεν 6 Ἰησοῦς τὰς πόλεις πάσας καὶ 88 42. 
τὰς κώμας, διδάσκων ὃν ταῖς συναγωγαῖς αὐτῶν 
καὶ κηρύσσων τὸ εὐαγγέλιον τῆς βασιλείας καὶ 
ϑεραπεύων πᾶσαν νόσον καὶ πᾶσαν μαλακίαν. 
Ἰδὼν δὲ τοὺς ὄχλους ἐσπλαγχνίσϑη περὶ αὐτῶν, 86 14,4. 


6 6,34. 


386 Ὦ αὐτῆς 37 ηκολ. : ΒΤ - αὐτῶ A vis 38 T προσ- 
ηλϑαν | HW rovso δυναμαι 80T ανεωχϑησαν δὅϑαντω: T+ 
avdowmnov 84 01... δαιμονια : [H] 


34 fin + διδοτες orı απεϑανδν ΜῈ 39 ounaray 84 — Vers. 
85 fin + ὃν so λαὼ ᾧ + και πολλοι ἡκολουϑήῆσαν avım La 
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9,87—10,1.. Κατα Maddaıov 


Er ὅτι ἦσαν ἐσκυλμένοι καὶ ἐριμμένοι ὡσεὶ πρόβατα 
L 10,3. 82 μὴ ἔχοντα ποιμένα. τότε λέγει τοῖς μαϑηταῖς 
426. αὐτοῦ" ὁ μὲν ϑεριομὸς πολύς, οἱ δὲ ἐργάται ὀλίγοι" 
88 δεήϑητε οὖν τοῦ κυρίου τοῦ ϑερισμοῦ ὅπως ἐκβάλῃ 

με δεν :,ς. 10&oydras eis τὸν ϑερισμὸν αὐτοῦ. Καὶ προσκα- 
L91-5. Λλεσάμδνος τοὺς δώδεκα μαϑητὰς αὐτοῦ ἔδωκεν 
us: αὐτοῖς ἐξουσίαν πνευμάτων ἀκαϑάρτων ὥστε ἐκ- 
βάλλειν αὐτά, καὶ ϑεραπεύευν πᾶσαν νόσον καὶ 

een, 2 πᾶσαν μαλακίαν. Τῶν δὲ δώδεκα ἀποστόλων 
I, 18-16. τὰ ὀνόματά ἐστυν ταῦτα" πρῶτος Σίμων ὃ λεγόμενος 
π᾿ Πέτρος καὶ Ἀνδρέας ὁ ἀδελφὸς αὐτοῦ, καὶ Ἰάκωβος 

ὁ τοῦ Ζεβεδαίου καὶ Ἰωάνης ὁ ἀδελφὸς αὐτοῦ, 

8 ' Φίλιππος καὶ Βαρϑολομαῖος, Θωμᾶς καὶ Μαϑϑαῖος 

ὁ τελώνης, Ἰάκωβος 6 τοῦ ᾿Ἀλφαίου καὶ Θαδδαῖος, 

4 ! Σίμων ὁ Καναναῖος καὶ Ἰούδας ὁ Ἰσκαριώτης ὃ 

ὅ καὶ παραδοὺς αὐτόν. Τούτους τοὺς δώδεκα. 
ἀπέστειλεν ὁ Ἰησοῦς παραγγείλας αὐτοῖς λέγων" 

Εἰς ὁδὸν ἐϑνῶν μὴ ἀπέλϑητε, καὶ εἰς πόλιν 

λοι τ; 6 Σαμαρειτῶν μὴ εἰσέλϑητε" πορεύεσϑε δὲ μᾶλλον 
Jr 60,6. πρὸς τὰ πρόβατα τὰ ἀπολωλότα οἴκου Ἰσραήλ. 
2 100, 7 πορευόμενοι δὲ κηρύσσετε λέγοντες ὅτι ἤγγικεν N 
Act 2,33. 8 βασιλεία τῶν οὐρανῶν. ἀσϑενοῦντας ϑεραπεύετε, 
νεκροὺς ἐγείρετε, λεπροὺς καϑαρίξζετε, δαιμόνια 

9 ἐκβάλλετε" δωρεὰν ἐλάβετε, δωρεὰν δότε. Μὴ 
χτήσησϑε χουσὸν μηδὲ ἄργυρον μηδὲ χαλκὸν εἰς 

L 10,4. 10 τὰς ζώνας ὑμῶν, νὴ πήραν εἰς ὁδὸν μηδὲ δύο 

Na ss, χιτῶνας μηδὲ ὑποδήματα μηδὲ ῥάβδον' ἄξιος γὰρ 
11 ὁ ἐργάτης τῆς τροφῆς αὐτοῦ. εἰς ἣν δ᾽ ἂν πόλιν 

ἢ κώμην εἰσέλϑητε, ἐξετάσατε τίς ἐν αὐτῇ ἄξιός 


L 10,5.6,. 12 ἐστυν" κἀκεῖ μείνατε ἕως ἄν. ἐξέλϑητε. εἰσερχό- 


10,3 Baöd.:h’t T Λεββαιος, ὮΓ eti Λεββαιος 0 εἐπι- 
κληϑεις θαόδαιος et Judas Zelotes 5 T Zauagızwv 


36 εσκυλ. : exleivusvor 10,1 εξουσιαν : + κατα Em | 
μαλακ. : + ev raAam L 4 Κανανιτης 6 πορ.: ὑπαγετε 
7n:prepvuas N 10 ραβδους Cpl | τῆς τροφ. : τον 
μισϑου Ka 
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Matthäus. 9,37—10,12, 


jammerte ihn desfelbigen; denn fie waren verſchmachtet 

und zeritreuet wie die Schafe, die feinen Hirten haben. 

Da jprah er zu ſeinen Süngern: Die Ernte ift 37 Eat. 10,3. 
groß, aber wenig find δὲν Arbeiter. Darum 38 
bittet den Herrn der Ernte, daß er Arbeiter 
in feine Ernte ſende. 

Und er rief feine zwölf Jünger zu fich und gab] 
ihnen Macht über die unſaubern Geifter, daß fie die- 
felbigen austrieben, und heileten allerlei Seuche und 
allerlei Krankheit. Mark δὴν. το. 

Die Namen aber der zwölf Apoftel find diefe: 2 Kur. 6118-16. 
Der erfte Simon, genannt Betrug, und Andreas, fein I 109- 
Bruder; Jakobus, des Zebedäus Sohn, und Kohannes, 
fein Bruder: Philippus und Bartholomäus; Thomas 3 
und Matthäus, der Zöllner; Salobus, des Alphäus 
Sohn; Lebbäud, mit dem Zunamen Thaddäus; Simon 4 
von Kana und Judas Iſcharioth, welcher ihn verriet. 

Dieje zwölf fandte Jeſus, gebot ihnen und ſprach: 5 

Gebet nit auf der Heiden Straße, und ziehet 
nicht in der Samariter Städte, fondern gehet hin zu 6 weisse. 
den verlornen Schafen αἰ dem Haufe Sirael. Gebet 7 4,17. Lut. 10,9. 
aber und predigt und ſprecht: Das Himmelreich ift 
nahe herbeifommen. Machet die. Kranfen gejund, 8 Npg. 20,38. 
reiniget die Ausfägigen, wedet die Toten auf, treibet 
die Teufel aus. Umſonſt habt ihr’8 empfangen, um⸗ 
fonft gebet es auch. Ihr ſollt nicht Gold nod Silber 9 
noh Erz in euren Gürteln haben; aud feine Tajche 10 751% 10. 
zur Weg-Fahrt, auch nicht zween Röde, feine Schuhe, +. Mofe 18,81. 
auch feinen Steden. Denn ein Arbeiter ift feiner 
Speife wert. Wo ihr aber in eine Stadt oder Markt 11 
gehet, da erfundiget euch, ob jemand darinnen jei, der 
ἐδ wert ift; und bei demjelben bleibet, big ihr von 
dannen ziehet. Wo ihr aber in ein Haus gehet, fo 12 zur. 10,5.6. 


-16: 
0% Hart 67-18. 
91-5. 


48 HERAN 10,3 Jacobs { gebe S. 8 Jacobus Alpbet 

bbeus: Dazı am ft der fromme Zudas 

* “αἰ Rand: das heißt sie — Die die Geizigen ben 

Mamon haben, welde mit Bergen daran bangen und 
forgen 5 zwelffe 10 Garden) | feinen Schub 


10,18— 25, Matthãus. 


13 grüßet dasſelbige; und ſo ἐδ dasſelbige Haus wert 
iſt, wird euer Friede auf ſie kommen. Iſt es aber 
nicht wert, ſo wird ſich euer Friede wieder zu euch 

Ἧι κα, 14 wenden. Und mo euch jemand nicht annehmen wird, 
186. πο eure Rede hören, fo gehet heraus von demfelben . 
Haufe oder Stadt, und fchüttelt den Staub von euren 
ουν s0'ar. 16 Füßen. Wahrlih, ἰῷ fage euh: Dem Lande ber 
Sodomer und Gomorrer wird es erträglicher gehen 

gut. 10,5, Am jüngften Gericht denn folder Stadt. 
— 16,19. 16 Siehe, Sch jende euch wie Schafe mitten unter die 
Wölfe; darum [εἰ flug wie die Schlangen und ohne 

17-22: Falſch wie die Tauben. 

an 17 Hütet euch aber vor den Menfchen; denn fie werben 
2,9 euch überantworten vor ihre Rathäufer, und werben 
πρρ. 205, 18 euch geißeln in ihren Schulen. Und man wird euch 
27,2. vor Fürften und Könige führen um meinetwillen, zum 
Lut. 12,11,12. 19 Zeugnid über fie und über die Heiden. Wenn fie 
euch nun überantworten werden, fo forget nicht, wie 
oder was ihr reden jollt; denn es fol euch zu der 
1. Kor. 24.20 Stunde gegeben werden, was ihr reden follt. Denn 
ihr ſeid es nicht, Die da reden, jondern eure Vaters 
86, 21 Geift iſt ἐδ, ber durch euch redet. Es wird aber ein 
- Bruder den andern zum Tod überantworten, und der 
Bater den Sohn, und die Kinder werden [ὦ empören 
24,0.18. 22 wider ihre Eltern und ihnen zum Tode helfen. Und 
müffet gehaffet werben von jedermann um meine? 
Namens willen. Wer aber bid an das Ende beharret, 
18,28. 23 der wird ſelig. Wenn fie euch aber in einer Stadt 
verfolgen, jo fliehet in eine andere. Wahrlich, ich 
fage eu: Ihr werdet mit den Städten Iſraels nicht 
zu Ende kommen, bis des Menſchen Sohn Tommet. 
15,0%. 24 Der Sünger iſt nicht über feinen Meifter, noch der 
12,26. 25 Knecht über den Herrn. Es ift dem Sünger genug, 


15 träglicher ergehen 23 mwerbet bie Stäbte Sfrael nicht 
ausrichten. Dazu am Rand: Als wollt er Tprechen: a 
weiß wohl, Daß fie euch verfolgen werden : denn Dies Vol 
wird das oangeltum verfolgen und nicht befehrt werben, bis 
zum Ende der Welt, 
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Kara Μαύϑαιον 10,18— 25, 


μενον δὲ εἰς τὴν οἰκίαν dondoaode αὐτὴν" καὶ 18 

ἐὰν μὲν ἧ ἡ οἰκία ἀξία, ἐλϑάτω ἡ εἰρήνη ὑμῶν 

ἐπ᾽ αὐτήν" ἐὰν δὲ μὴ ἦ ἀξία, ἡ εἰρήνη ὑμῶν πρὸς 

ὑμᾶς ἐπιστραφήτω. καὶ ὃς ἂν μὴ δέξηται ὑμᾶς 14 τι 10,.ο-- 13. 
μηδὲ ἀκούσῃ τοὺς λόγους ὑμῶν, ἐξερχόμενοι ἔξω det 18,51; 18,0, 
τῆς olxias ἢ τῆς πόλεως ἐκείνης ἐκτινάξατε τὸν 

κονιορτὸν τῶν ποδῶν ὑμῶν. ἀμὴν λέγω ὑμῖν, 15 11,9. 
ἀνεκτότερον ἔσται γῇ Σοδόμων καὶ Γομόρρων ἐν Dur. 
ἡμέρᾳ κρίσεως ἢ τῇ πόλει ἐκείνῃ. Ἰδοὺ ἐγὼ 16 L 10,8. J 10,12. 
ἀποστέλλω ὑμᾶς ὡς πρόβατα ἐν μέσῳ λύκων" ΤῊ Ια 


γίνεσϑε οὖν φρόνιμοι ὡς οἱ ὄφεις καὶ ἀκέραιοι * 3*. 2. 
ὡς al πεοιστεραί. Προσέχετε δὲ ἀπὸ τῶν dv- 17 Me 18,9-18, 


dodnam‘ παραδώσουσιν γὰρ ὑμᾶς εἰς συνέδρια, Fi 12-17. 


καὶ ἐν ταῖς συναγωγαῖς αὐτῶν μαστιγώσουσιν ὑμᾶς" 2,14. 
καὶ ἐπὶ ἡγεμόνας δὲ καὶ βασιλεῖς ἀχϑήσεσϑε ἕνεκεν 18 et en 
ἐμοῦ, εἰς μαρτύριον αὐτοῖς καὶ τοῖς ἔϑνεσιν. ὅταν 191, en 12. 
δὲ παραδῶσιν ὁμᾶς, μὴ μεριμνήσητε πῶς ἢ τί 
λαλήσητε" δοϑήσεται γὰρ ὑμῖν ἐν ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ 
τί λαλήσητε" οὐ γὰρ ὑμεῖς ἔστε οἱ λαλοῦντες, 20.7 14,30. 
ἀλλὰ τὸ πνεῦμα τοῦ πατρὸς ὑμῶν τὸ λαλοῦν ἐν — 
ὑμῖν. σαραδώσει δὲ ἀδελφὸς ἀδελφὸν εἰς ϑάνατον 21 ss. 
καὶ πατὴρ τέκνον, καὶ ἐπαναστήσονται τέχνα ἐπι eb ,. 
γονεῖς καὶ ϑανατώσουσιν αὐτούς. καὶ ἔσεσϑε 22 36.9.18. 
μισούμξδνοι ὑπὸ πάντων διὰ τὸ ὄνομά μου" ὁ δὲ ᾿ 
ὑπομείνας εἰς τέλος, οὗτος σωϑήσεται. ὅταν δὲ 23 16,28. 
διώκωσιν ὑμᾶς & τῇ πόλει ταύτῃ, φεύγετε εἰς 
τὴν ἑτέραν" ἀμὴν γὰρ λέγω ὑμῖν, οὐ μὴ τελέσητε 
τὰς πόλεις τοῦ Ἰσραὴλ ἕως ἔλϑῃ 6 υἱὸς τοῦ dv- 
ϑρώπου. Οὐκ ἔστιν μαϑητὴς ὑπὲρ τὸν διδάσκα- 94 Ὁ ii u 
λον οὐδὲ δοῦλος ὕὅπὲρ τὸν κύριον αὐτοῦ. ἀρκετὸν 85 19,54. 

18 W ελϑετωὼ | προς: K Rp 14 τῶν : hT pr δκ 
16 W ec μεσον |h o οφις 21h enavaoınastaı 38 δτξραν: 


+ 4xav εκ vavıns διωκῶσυν υμας pevyere εἰς τὴν aAlyv Κ 
r * 19: [II] - W 
12 fin + λέγοντες εἰρηνὴ To οἰκὼ τουτὼ N*D 14 «τῆς 
omas ἢ 16 ακεραιοι!: απλουστατοι 19 — δοϑησεται ... 
λαλησητδ DL | 
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10,26—38. : Kara Maddaıov 


τῷ μαϑητῇ ἵνα γένηται ὡς ὁ διδάσκαλος αὐτοῦ, 

καὶ ὁ δοῦλος ὡς ὁ κύριος αὐτοῦ. εἰ τὸν oixo- 
δεσπότην Βεξδζεβοὺλ ἐπεκάλεσαν, πόσῳ μᾶλλον 

———— 26 τοὺς οἰκιακοὺς αὐτοῦ. μὴ οὖν φοβηϑῆτε αὐτούς" 
Mc 43, Οὐδὲν γάρ ἐστὺν κεκαλυμμένον ὃ οὐκ ἀποκαλυφ- 
Laim 97 ϑήσεται, καὶ κρυπτὸν ὃ οὐ γνωσθήσεται. ὃ λέγω 
ὑμῖν ἐν τῇ σκοτίᾳ, εἴπατε ἐν τῷ φωτί" καὶ ὃ εἰς 

Je 4,12. 28 τὸ οὖς ἀκούετε, κηρύξατε ἐπὶ τῶν δωμάτων. καὶ 
un φοβεῖσϑε ἀπὸ τῶν ἀποκτεννόντων τὸ σῶμα, 

τὴν δὲ ψυχὴν μὴ δυναμένων ἀποκτεῖναι" φοβεῖσϑε 

δὲ μᾶλλον τὸν δυνάμενον καὶ ψυχὴν καὶ σῶμα 

29 ἀπολέσαι ἐν γεέννῃ. οὐχὶ δύο στρουϑία ἀσσα- 

oiov πωλεῖται; καὶ ἕν ἐξ αὐτῶν οὐ πεσεῖται ἐπὶ 

80 τὴν γῆν ἄνευ τοῦ πατρὸς ὑμῶν. ὑμῶν δὲ καὶ al 
τρίχες τῆς κεφαλῆς πᾶσαι ἠρυϑιμημέναι εἰσίν. 

13,12. 831 μὴ οὖν φοβεῖσϑε' πολλῶν στρουϑίων διαφέρετε 
32 ὑμεῖς. Πᾶς οὖν ὅστις ὁμολογήσει ἐν ἐμοὶ ἔμ- 
προσϑεν τῶν ἀνϑρώπων, ὁμολογήσω κἀγὼ &v αὐτῷ 
ἔμπροσϑεν τοῦ πατρός μου τοῦ ὃν τοῖς οὐρανοῖς" 

L 9,36, 83 ὅστις δ᾽ ἂν ἀρνήσηταί με ἔμπροσϑεν τῶν ἀνϑοώπων, 
ἀρνήσομαι κἀγὼ αὐτὸν ἔμπροσϑεν τοῦ πατρός μου 

rasıess, 84 τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς. Μὴ νομίσητε ὅτι ἤλϑον 
βαλεῖν εἰρήνην ἐπὶ τὴν γῆν᾽ οὐκ ἤἦλϑον βαλεῖν 

Mch 7,6. 85 εἰρήνην ἀλλὰ μάχαιραν. ἦλϑον γὰρ διχάσαι ἄν- 
ϑρωπον κατὰ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ καὶ ϑυγατέρα 

κατὰ τῆς μητρὸς αὐτῆς καὶ νύμφην κατὰ τεῆς 

86 περϑερᾶς αὐτῆς, καὶ ἐχϑροὶ τοῦ ἀνϑρώπου οἱ 

Dt 88,9. 87 οἰκιαχοὶ αὐτοῦ. O φιλῶν πατέρα ἢ μητέρα ὑπὲρ 
IM. . Zuè οὐκ ἔστιν μου ἄξιος" καὶ ὁ φιλῶν υἱὸν N 
16,24.25. 88 ϑυγατέρα ὑπὲρ ἐμὲ οὐκ ἔστιν μου ἄξιος" καὶ ὃς 
οὐ λαμβάνει τὸν σταυρὸν αὐτοῦ καὶ ἀκολουϑεῖ 

9δ ὩἿΝ τῶ οὐκοδεσποτὴ et τοις owmaxoıs | BT Βεελζεβουλ 


38 φοβεισϑε 19: H φοβηϑητε | H anoxrewvovrov 83.88 T— 
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Matthäus, 10,26—88. 


daB er fei wie fein Meifter, und der Knecht wie fein 

Herr. Haben fie den Hausvater Beelzebub geheißen, 

wie viel mehr werben fte feine Hausgenoſſen aljo 

heißen! 26-33: 

Sp fürdtet euch denn nicht vor ihnen. Es iſt 26 8.0. 12,2-9. 

nichts verborgen, das nicht offenbar werde, und iſt Mark, 4,22. 

nicht3 heimlih, das man nicht wiffen werde. Was 27 

ih euch ſage in der Finfternig, dad redet im Licht; 

und was ihr höret in das Ohr, dag predigt auf den 

Däcdern. Und fürdtet euch nicht vor denen, Die den 28 Yat. 4,12. 

Leib töten, und die Seele nicht mögen töten. Fürdhtet 

euch aber vielmehr vor dem, der Leib und Seele ver- 

derben mag in die Hölle. Kauft man nicht zween 89 

Sperlinge um einen Pfennig? Dennod fällt ber: 

jelbigen feiner auf die Erde ohne euren Vater. Nun 80 

aber find auch eure Haare auf dem Haupt alle ge⸗ 

zähle. So fürdhtet euch denn nicht; ihr [εἰ beſſer 31 

denn viel Sperlinge. Wer nun mid befennet vor 82 

den Menden, den will ih befennen vor 

meinem himmliſchen Bater. Wer mich aber. 33 Lut. 0,56. 

verleugnet vor den Menſchen, den will ἰῷ 

aub verleugnen vor meinem himmliſchen 

Bater. _ 36: 
Ihr ſollt nicht wähnen, daß ich fommen fei, Frieden 34 gut, 19,81.58. 

zu ſenden auf die Erde. Sch bin nicht kommen, Frieden 

zu fenden, jondern das Schwert. Denn ἰῷ bin 36 

fommen, den Menfchen zu erregen wider feinen Vater 

und die Tochter wider ihre Mutter und die Schnur 

wider ihre Schwieger. Und des Menſchen Feinde 36 Micha 1,6. 

werden jeine eignen Hausgenoſſen fein. Wer Vater 37 δ. Moſe 33,9. 

oder Mutter mehr liebet denn mich, der ift mein nicht 2. 

wert; und wer Sohn oder Tochter mehr liebet denn 

mich, der ift mein nicht wert. Und wer nicht fein 38 16,2... 

Kreuz auf ὦ nimmt und folget mir nad, der ift 


25.26 heißen? Darumb fürchtet: Luther ῥερίπηι den neuen 
Abſchnitt mit: Es tft nichts verb. 37 tm Finflernts 38 viel 
mehr 29 ποῦ 31 Darum fürchtet euch nicht 33 Darum, 
wer mich 34 Friede 37 Vater und Mutter | Sohn und Tochter 
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10,39—11,9. Matthäus, 


gut. 17,38. 89 mein nicht wert. Wer jein Leben findet, der wird's 
doh. 1926. verlieren; und wer fein Leben verliert um meinet⸗ 
gut. 10,18, 40 willen, ber wird’3 finden. Wer euch aufnimmt, ber 
Job. 18,20. nimmt mich auf; und wer mich aufnimmt, der nimmt 
41 den auf, der mich gefandt hat. Wer einen Propheten 
aufnimmt in eined Propheten Namen, der wird eines 
Propheten Lohn empfahen. Wer einen Geredhten auf: 
nimmt in eines Gerechten Namen, der wird eined Ge: 
Mart. var, 42 rechten Lohn empfahen. Und wer diefer Geringiten 
einen nur mit einem Becher Taltes Waſſers tränft in 
eines Jüngers Namen, wahrlich, ich fage euch, es wird 

ihm nicht unbelohnet bleiben. 


11 Und es begab fi, da Jeſus ſolch Gebot zu feinen 
zwölf Süngern vollendet hatte, ging er von dannen 
fürdaß, zu lehren und zu predigen in ihren Städten. 


2-19: . 
rn 2 Da aber Johannes im Gefängnis die Werte Chrifti 
Mat. 8,1, 8 hörete, jandte er feiner Sünger zween und ließ ihm 
jagen: Biſt Du, der da kommen fol, oder follen wir 

4 eined andern warten? Jeſus antwortete und ſprach 

zu ihnen: Gebet Hin und ſaget Sohannes wieder, 

def. 86.5.6; ὅ was ihr jehet und höret: die Blinden fehen, und 
die Lahmen gehen, die Ausfägigen werden rein, und 

die Tauben hören, die Toten jtehen αὐ, und den 

18,67; 26,51. 6 Armen wird das Evangelium geprediget; und felig 
81.5. 7 ἅτ, der ὦ nicht an mir ärgert. Da die hingingen, 

fing Jeſus an zu reden zu dem Bolt von Sohannes: 

Was feid ihr hinausgegangen in die Wüfte zu fehen ὃ 

Wolltet ihr ein Rohr jehen, das der Wind hin und 

8 her webt? Oder was feid ihr hinausgegangen zu 

jehen? Wolltet ihr einen Menſchen in weichen Kleidern 

jehen? Siehe, die da weiche Kleider tragen, find in 

Sul. 1,76. 9 der Könige Häufern. Oder mas ſeid ihr hinaus: 
gegangen zu jehen? Wolltet ihr einen Propheten 


11,4 Sohannt 7 Zohanne 
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Kara Μαύϑαιον 


ὀπίσω μου, οὐκ ἔστιν μου ἄξιος. 
ψυχὴν αὐτοῦ ἀπολέσδι αὐτήν, καὶ ὁ ἀπολέσας τὴν 
ψυχὴν αὐτοῦ ἕνεκεν ἐμοῦ εὑρήσει αὐτήν. 
μενος ὑμᾶς ἐμὲ δέχεται, καὶ ὁ ἐμὲ δεχόμενος 
δέχεται τὸν ἀποστείλαντά με. 
φήτην εἰς ὄνομα προφήτου μισϑὸν προφήτου 
λήμψεται, καὶ ὁ δεχόμενος δίκαιον εἰς ὄνομα 
δικαίου μισϑὸν δικαίου λήμψεται. 
ποτίσῃ ἕνα τῶν μικρῶν τούτων ποτήριον ψυχροῦ 
μόνον εἰς ὄνομα μαϑητοῦ, ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐ 
un ἀπολέσῃ τὸν “μισθὸν αὐτοῦ. 


Καὶ ἐγένετο ὅτε ἐτέλεσεν ὃ Ἰησοῦς διατάσσων va 1868: 


τοῖς δώδεκα μαϑηταῖς αὐτοῦ, μετέβη ἐκεῖϑεν τοῦ 
διδάσκειν καὶ κηρύσσειν ἐν ταῖς πόλεσιν αὐτῶν. 


Ὃ δὲ Ἰωάνης ἀκούσας ἐν τῷ δεσμωτηρίῳ 2 
τὰ ἔργα τοῦ Χριστοῦ, πέμψας διὰ τῶν μαϑητῶν 
αὐτοῦ ! εἶπεν αὐτῷ" σὺ sl 6 ἐρχόμενος, ἢ ἕτερον 8 
προσδοκῶμδν; καὶ ἀποκρυϑεὶς ὁ Ἰησοῦς εἶπεν 4 
αὐτοῖς" πορευϑέντες ἀπαγγείλατε Ἰωάνει ἃ ἀκούετε 
καὶ βλέπετε" τυφλοὶ ἀναβλέπουσιν καὶ χωλοὶ περι- ὃ 
στατοῦσυν, λεπροὶ καϑαρίζονται καὶ "κωφοὶ ἀκού- 
ουσιν, καὶ νεκροὶ ἐγείρονται καὶ πτωχοὶ δὐαγγδλί- 
ξζονται" xal μακάριός ἐστιν ὃς ἐὰν μὴ σκανδαλισϑῇ 6 
ἐν ἐμοί. Τούτων δὲ πορευομένων ἤρξατο 67 
Ἰησοῦς λέγϑοιν τοῖς ὄχλοις περὶ Ἰωάνου" τί ἐξήλ- 
ϑατε εἰς τὴν ἔρημον ϑεάσασϑαι; κάλαμον ὑπὸ 
ἀνέμου σαλευόμδνον; ἀλλὰ τί ἐξήλθατε ἰδεῖν; 8 
ἄνϑρωπον ἐν μαλακοῖς ἠμφιεσμένον; ἰδοὺ οἱ τὰ 
μαλακὰ φοροῦντες ἐν τοῖς οἴκοις τῶν βασιλέων. 


ἀλλὰ τί ἐξήλϑατε; προφήτην ἰδεῖν; ναὶ λέγω ὑμῖν, 9 


4 ἨἫΒ αν | anoA. τ. μισῦ. : hr 
1,4 RT Ιωαννὴ | 5h— καὶ 1 6H 
avdg. ıwÖsıw δν 9H ναί, 


ἀποληται ὁ μισϑος Κ 
αν 8T εξηλϑατις; 


ψφυχρ.: φυχρουν M pr υδατος 
δια : δυο 5 8 μαλακχ. : 
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11,2 χοισ- 


43 ελαχιστων | 
+ wars δ΄ 


v : Inoov Da 
| βασιλάων E 


10,89,—11 ,9 φ 


ὁ εὑρὼν τὴν 89 L 17,58. 


ὁ δεχόμενος προ- 41 


γ᾽ 


Ὁ δεχό- 40 18,5. L 10,16. 


J 12,44; 18,20. 


καὶ ὃς ἐὰν 42 25,40. Mc 9,4. 


26,1. 


18,67; 
8,1 +, 


80,81. 


L 1,16. 


11,10— 28, Kara Maddaıov 


ΜΙ 8,1. Μει,8, 10 καὶ περισσότερον προφήτου. οὗτός ἐστιν περὶ οὗ 
ΠῚ γέγραπται" 
ἰδοὺ ἐγὼ ἀποστέλλω τὸν ἄγγελόν μου πρὸ προσ- 
ώὦπου δου, 
ὃς κατασχευάσει τὴν ὅδόν σου ἔμπροσθέν σου. 
1317.11 ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὖκ ἐγήγεοται ἐν γεννητοῖς 
γυναικῶν uellov Ἰωάνου τοῦ βαπτιστοῦ" ὁ δὲ 
μικρότερος ὃν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν μείξων 
110,16; 18,84. 12 αὐτοῦ ἐστιν. ἀπὸ δὲ τῶν ἡμερῶν Ἰωάνου τοῦ 
᾽ βαπτιστοῦ ἕως ἄρτι ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν 
13 βιάζεται, καὶ βιασταὶ ἁρπάζουσιν αὐτήν. πάντες 
γὰρ οἱ προφῆται καὶ 6 νόμος ἕως Ἰωάνου ἔπρο- 
δ 8,38. 14 φήτευσαν'" καὶ εἰ ϑέλετε δέξασϑαι, αὐτός ἐστιν 
᾿ 15 Ἡλείας ὃ μέλλων ἔρχεσϑαι. 6 ἔχων ὦτα ἀκουέ- 
16 τω. Τίνι δὲ ὁμοιώσω τὴν γενεὰν ταύτην; ὁμοία 
ἐστὶν παιδίοις καϑημένοις ἐν ταῖς ἀγοραῖς ἃ προσ- 
Prv 80,0. 17 φωνοῦντα τοῖς ἑτέροις ! λέγουσιν" 
ὍΝ ηὐλήσαμεν ὁμῖν καὶ 00x ὠρχήσασϑε" 
ἐϑοηνήσαμεν καὶ οὐκ ἐκόψασϑε. 
3.18 ἦλϑεν γὰρ Ἰωάνης μήτε ἐσθίων μήτε πίνων, καὲ 
9,14.18,. 19 λέγουσιν" δαιμόνιον ἔχει. ἦλϑεν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώ- 
που ἐσϑίων καὶ πίνων, καὶ λέγουσιν" ἰδοὺ ἄνϑοωπος 
φάγος καὶ οἰνοπότης, τελωνῶν φίλος καὶ ἁμαρτωλῶν. 
καὶ ἐδικαιώϑη ἡ σοφία ἀπὸ τῶν ἔργων αὐτῆς. 
„20-24: 30 Τότε ἤρξατο ὀνειδίξειν τὰς πόλεις ἐν αἷς ἐγένοντο 
"7 σὲ πλεῖσται δυνάμεις αὐτοῦ, ὅτι οὐ μετενόησαν" 
Jona 8,6. 81 ᾿ οὐαί σοι, Χοραζείν: οὐαί σοι, Βηϑσαῖδάν" ὅτι εἰ 
ἐν Τύρῳ καὶ Σιδῶνι ἐγένοντο αἱ δυνάμεις al 
γενόμεναι ἐν ὑμῖν, πάλαι ἂν ἐν σάκκῳ καὶ σποδῷ 
R 2,12. 99 μετενόησαν. πλὴν λέγω ὑμῖν, Τύρῳ καὶ Σιδῶνι 
41 ab: Bil: 98 ἀνεκτότερον ἔσται ἐν ἡμέρᾳ κρίσεως ἢ ὑμῖν. καὶ 
σύ, Καφαρναούμ, μὴ ἕως οὐρανοῦ ὑψωθϑήσῃ; ἕως 
ἅδον καταβήσῃ" ὅτι εἰ ἐν Σοδόμοις ἐγενήϑησαν 
16 BR εταιροις 19 epyov:h’rexvav 38 Μῆ.... ὑφώϑης, | 
— IT χαταβιβασϑησῃ 
12 και: +0: 15 wra: + ακοῦυειν npie 
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Matthäus, 11, 10—23. 


fehen? a, ich fage euch, der auch mehr ift denn ein 
Prophet. Denn diejer iſt's, von dem gefchrieben ftehet: 10 Mat. 8,1. 
„Siehe, Ich ſende meinen Engel vor dir ber, der 
deinen Weg vor dir bereiten fol.” Wahrlich, ich ſage 11 ıs.ı7. 
euch: Unter allen, die von Weibern geboren find, ift 
nit auflommen, der größer fei denn Sjohannes der 
Täufer; der aber der Kleinjte ift im Himmelreich, ift 
größer denn er. Aber von den Tagen Johannes des 12 Lut. 10,16; 
Täufers bis hieher leidet das Himmelreih Gewalt, ‚and. 
und die Gewalt tun, die reißen es zu fi. Denn 13 
alle Propheten und das Geſetz haben geweisjaget bis 
auf Johannes. Und (fo ihr’3 wollt annehmen) er ift 14 Deal. 8,38. 
Elia, der da fol zulünftig fein. Wer Obren bat, zu 15” 0-18. 
hören, der höre. Wem [0 ich aber dies Gefchlecht 16 
vergleichen? Es ift den Kindlein glei, die an dem 
Markt fiten, und rufen gegen ihre Gefellen und Sprechen: 17 pr. 29,0. 
Wir haben euch gepfiffen, und ihr wolltet nicht tanzen; 
Wir haben euch gellaget, und ihr wolltet nicht weinen. 
Sohannes ift fommen, aß nicht und trank nicht, fo 185.. 
jagen fie: Er bat den Teufel. Des Menſchen Sohn 19 9,1..15. 
iſt fommen, ifjet und trinfet, jo jagen fie: Siehe, τοῖς 
it der Menſch ein Frefler und ein Weinjäufer, der 
Zöllner und der Sünder Gejelle! Und die Weisheit 
muß fich rechtfertigen laſſen von ihren Kindern. _2a: 
Da fing er an, die Städte zu fchelten, in welchen 20 Sur ‘s. 12-15. 
am meijten jeiner Taten geichehen waren, und hatten 
ὦ Doch nicht gebeifert: Wehe dir, Chorazin! weh dir, 21 Jona 3,6. 
Bethfaida! Wären ſolche Taten zu Tyrus und Sidon 
geſchehen, αἴ bei euch gefchehen find, fie hätten vor: 
zeiten im Sad und in der Aſche Buße getan. Doc 22 
ih ſage euch: Es wird Tyrus und Sidon erträglicher 
gehen am jüngften Gerichte denn euch. Und du, 28 418; 8,5; 9,1. 
Kapernaum, die du bift erhoben bis an den Himmel, 
du wirſt bis in die Hölle Hinuntergeftoßen werden. 
Denn jo zu Sodom die Taten gejchehen wären, die 


13 Johannis 14 Elias 231.23 Tyro 23 träglicher 
ergeben 38 Sapernaum | erbaben | Sodoma 
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11,24—12,8. Matthäus, 


bei dir geſchehen find, fie ftünde noch heutiges Tages. 

10,16. 24 Doch ich jage euh: Es wird der Sodomer Lande εἴς 
258.27: träglicher gehen am jüngften Gerichte denn Dir. 

£uf. 10,21.29. 25 Zu derjelbigen Zeit antwortete Jeſus und ſprach: 

1.80r.1,26-29. Ich preife Dich, Vater und Herr Himmeld und ber 

Erde, dab du foldes den Weiſen und Klugen ver- 

borgen haft, und haft es den Unmündigen offenbaret. 

.8.1, 26 Sa, Vater; denn es ift alfo mwohlgefällig gemejen vor 

305.3,86; 17,2. 27 dir. Ale Dinge find mir übergeben von meinem 

Vhit. Vater. Und niemand kennet den Sohn denn nur der 

Vater; und niemand kennet den Vater denn nur der 

13.30 Sohn, und wem es der Sohn will offenbaren. 

ger. 51,26. 28 Kommt her zu mir alle, die ihr mühfelig und 

Jer. 6,18. 29 beladen feid, Sch will euch erquiden. Nehmet 

auf euch mein Joh und lernet von mir; denn 

ἰῷ Bin janftmütig und von Herzen demütig; 

fo werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen. 

1. Joh. 5,8. 30 Denn mein Joch tft fanft, und meine Laſt iſt leicht. 

Mate, 12 Zu der Zeit ging Jeſus durd die Saat am Sab- 

: Sur. 018. bat; und feine Sünger maren hungrig, fingen an 

non 3 Ahren auszuraufen, und afen. Da das die Pharifäer 

fahen, fpradhen fie zu ihm: Siehe, deine Sünger tun; 

1. Sam, 21,7. 8 das ὦ nicht ziemt am Sabbat zu tun. Er aber 

fprah zu ihnen: Habt ihr nicht gelefen, was David 

8. Mofe 2,9. 4 tat, da ihn und die mit ihm waren, hungerte? Wie 

er in das Gotteshaus ging und af die Schaubrote, 

die ihm doch nicht ziemte zu eſſen, noch denen, die mit 

4. Mofe 28,9. 5 ihm waren, fondern allein den Prieftern? Dder habt 

ihr nicht gelefen im Geſetz, wie die Priefter am Sab⸗ 

bat im Tempel den Sabbat bredden, und find Doch 

6 ohne Schuld? Ich fage aber euch, daß hie ber ift, 

9,18. Hof. 66% 7 der auch größer ift denn der Tempel. Wenn ihr aber 

mwüßtet, was das fei: „Sch babe Wohlgefallen an der 

Barmherzigkeit und nicht am Dpfer“, — hättet ihr die 

8 Unfchuldigen nicht verdammt. Des Menſchen Sohn ift 

ein Herr auch über den Sabbat. 


24 träglicher ergehen 29 Seele 
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Kara Μαὕϑαιον 11,4—12,7. 


al δυνάμεις al γενόμεναι ἐν σοί, Euswev ἂν μέχοι 
τῆς σήμερον. πλὴν λέγω ὑμῖῦν ὅτι γῇ Σοδόμων RA 10,15. 
ἀνεκτότερον ἔσται ἐν ἡμέρᾳ κρίσεως ἢ σοί. 

Ev ἐκείνῳ τῷ καιρῷ ἀποκρυϑεὶς ὁ Ἰησοῦς 25 „25 ΓΙ 
εἶπεν" ἐξομολογοῦμαί σοι, πάτερ, κύριδ τοῦ οὐρανοῦ 1κ 136-3. 
καὶ τῆς γῆς, ὅτι ἔκρυψας ταῦτα ἀπὸ σοφῶν καὶ συνε- Ar Ως, 
τῶν, καὶ ἀπεκάλυψας αὐτὰ νηπίοις" ναί, ὁ πατήρ, 26 
ὅτι οὕτως εὐδοκία ἐγένετο ἔμπροσϑέν σου. Πάντα 87 22.18. 
μοι παρεδόϑη. ὑπὸ τοῦ πατρός μου, καὶ οὐδεὶς a Ti 
ἐπιγινώσκει τὸν υἱὸν εἰ μὴ 6 πατήρ, οὐδὲ τὸν ἢ 1,16 " 
πατέρα τις ἐπιγινώσχξι δἰ μὴ ὁ υἱὸς καὶ ᾧ ἐὰν 
βούληται ὁ υἱὸς ἀποκαλύψαι. Δεῦτε πρός ME 38 18,30. στ 81,535. 
πάντες οἱ κοπιῶντες καὶ πεφορτισμένοι, κἀὼ ee 
ἀναπαύσω μᾶς. ἄρατε τὸν ζυγόν μου ἐφ᾽ ὑμᾶς 29 ı Be 15,4. 
καὶ μάϑετε ἀπ᾽ ἐμοῦ, ὅτι πραὖς εἰμι καὶ Tanewöc Pass 3, δ Lex. 
τῇ καρδίᾳ, καὶ εὑρήσετε ἀνάπαυσιν ταῖς ψυχαῖς 
ὑμῶν" ὁ γὰρ ζυγός μου χρηστὸς καὶ τὸ φορτίον 80 1 0 5,8. 
μου ἐλαφρόν ἐστιν. 

Ἐν ἐκείνῳ τῷ καιρῷ ἐπορεύϑη ὁ Ἰησοῦς τοῖς 12 = Me aan. 
σάββασιν διὰ τῶν σπορίμων" οἱ δὲ μαϑηταὶ αὐτοῦ 
ἐπείνασαν, καὶ ἤρξαντο τέλλειν στάχυας καὶ ἐσϑίδιν. 
οἱ δὲ Φαρισαῖοι ἰδόντες εἶπαν αὐτῷ: ἰδοὺ οἱ ἃ. Ex 2,10. 
μαϑηταί σου ποιοῦσιν ὃ οὐκ ἔξεστιν ποιεῖν ἐν 
σαββάτῳ. ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" οὐκ ἀνέγνωτε τί 8 1 8m 31,1. 
ἐποίησεν Δαυεὶδ ὅτε ἐπείνασεν καὶ οἱ μετ᾽ αὐτοῦ; 
sog εἰσῆλϑεν εἰς τὸν οἶκον τοῦ ϑεοῦ καὶ τοὺς 4 τιν 29. 
ἄρτους τῆς προϑέσδως ἔφαγον, ὃ οὐκ ἐξὸν ἦν αὐτῷ 
φαγεῖν οὐδὲ τοῖς μετ᾽ αὐτοῦ, si μὴ τοῖς ἱερεῦσιν 
μόνοις; ἢ οὐκ ἀνέγνωτε ἐν τῷ νόμῳ ὅτι τοῖς 6 Νὰ 38.9. 
σάββασιν οἱ ἱερεῖς ἐν τῷ ἱερῷ τὸ σάββατον βεβηλοῦ- ** 
σιν καὶ ἀναίτιοί eiow; λέγω δὲ ὑμῖν ὅτι τοῦ ἱδροῦ 6 
μεῖζόν ἐστιν ὧδε. εἰ δὲ ἐγνώκϑιτε τί ἐστιν" ἔλδος ϑέλω 7 9,18. Hos 6.8. 
καὶ οὗ ϑυσίαν, οὐκ ἂν κατεδικάσατε τοὺς ἀναιτίους. 


12,1 W σαββατοις 


27 EAtyIlV. .. υἱος :ἐγνωτ. πατιειμηου.ου. του. ξ un on. Justin. 
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Dt 6,14; 28,26. 





12,8— 28, Kara Maddarov 


9-14. 8 κύριος γάρ ἐστιν τοῦ σαββάτου ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑοώπου. 
Lecın 9 Kal μεταβὰς ἐκεῖϑεν ἤλϑεν εἰς τὴν συναγωγὴν 
L 14,3. 10 αὐτῶν. καὶ ἰδοὺ ἄνϑροωπος χεῖρα ἔχων ξηράν" καὶ 
ἐπηρώτησαν αὐτὸν λέγοντες" εἰ ἔξεστυν τοῖς σάββασυν 

11 ϑεραπεῦσαι; ἵνα κατηγορήσωσιν αὐτοῦ. ὁ δὲ εἶπεν 

αὐτοῖς" τίς ἔσται ἐξ ὑμῶν ἄνϑρωπος ὃς ἕξει πρό- 
βατον ἕν, καὶ ἐὰν ἐμπέσῃ τοῦτο τοῖς σάββασιν 
1, 14,5.19 εἰς βόϑυνον, οὐχὶ κρατήσει αὐτὸ καὶ ἐγερεῖ; πόσῳ 
οὖν διαφέρει ἄνϑρωπος προβάτου. ὥστε ἕξεστιν 
18 τοῖς σάββασιν καλῶς ποιεῖν. τότε λέγει τῷ 
ἀνϑοώπῳ" ἔκχκτεινόν σου τὴν χεῖρα. καὶ ἐξέτεινεν, 
I 5,16. 14 καὶ ἀπεκατεστάϑη ὑγιὴς ὡς ἡ ἄλλη. ἐξελϑόντες 
δὲ οἱ Φαρισαῖοι συμβούλιον ἔλαβον κατ᾽ αὐτοῦ, 
Mc 8,1--19, 15 ὅπως αὐτὸν ἀπολέσωσιν. Ὃ δὲ Ἰησοῦς γνοὺς 
ἀνεχώρησεν ἐκεῖϑεν. καὶ ἡκολούϑησαν αὐτῷ πολλοί, 
4.16 καὶ ἐθεράπευσεν αὐτοὺς πάντας, !xai ἐπετίμησεν 
Is au, 17 αὐτοῖς va μὴ φανερὸν αὐτὸν ποιήσωσιν" ἵνα πλη- 
4... οωϑῇ τὸ ῥδηϑὲν διὰ Ἡσαΐου τοῦ προφήτου λέγοντος" 
8.17.18 ἰδοὺ ὁ παῖς μου ὃν ἡἠρέτισα, 
ὁ ἀγαπητός μου ὃν εὐδόκησεν ἡ ψυχή μου᾽ 
ϑήσω τὸ πνεῦμά μου ἐπ᾽ αὑτόν, 
καὶ κρίσιν τοῖς ἔϑνεσιν ἀπαγγελεῖ. 
19 οὐχ ἐρίσει οὐδὲ χραυγάσει, 
οὐδὲ ἀκούσει τις ἐν ταῖς πλατεβίαις τὴν φωνὴν αὐτοῦ. 
20 χάλαμον συντετριμμένον οὗ κατεάξει 
καὶ λίνον τυφόμενον οὗ σβέσει, 
ἕως ἂν ἐκβάλῃ εἰς νῖκος τὴν κρίσιν. 

91 καὶ τῷ ὀνόματι αὐτοῦ ἔϑνη ἐλπιοῦσιν. 
Mess, 32 Τότε προσηνέχϑη αὐτῷ δαιμονιζόμενος τυφλὸς 
L 1114-26. χαὶ κωφός" καὶ ἐϑεοάπευσεν αὐτόν, ὥστε τὸν κω- 

99-8 

98 φὸν λαλεῖν καὶ βλέπειν. καὶ ἐξίσταντο πάντες 

οἱ ὄχλοι καὶ ἔλεγον: μήτι οὗτός ἔστιν ὁ υἱὸς 


8,4; 930. 


10 HR deganeveıw 11 H [eoraı] 12 W ngoßarov; | W 
oaßßaroıs 18 ον 20: W εἰς ον | nvdoxnosv 33 K τοτὲ 
προσήνεγκαν a. δαιμονιζομενον τυφλον κι χωφον 

15 οχλοι πολλοι DE 19 rau N 2332109: - τυφλὸν και 6 
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Matthãus. 12,9—23. 


Und er ging von dannen fürbaß und kam in ihre 9 nur zi-e 
Sdule. Und fiehe, da war ein Menſch, der hatte 10 &ut. 6,6. 
eine verdorrete Hand. Und fie frageten ihn und {πὸ 148. 
ſprachen: Iſt's auch recht, am Sabbat heilen? auf 
daß fie eine Sache zu ihm hätten. Uber er ſprach 11 
zu ihnen: Welcher iſt unter ἐμῷ, jo er ein Schaf 
bat, das ibm am Sabbat in eine Grube fällt, der 
e3 nicht ergreife und aufhebe? Wieviel befjer ift 12 Eur. 145. 
nun ein Menſch denn ein Schaf? Darum mag man 
wohl am Sabbat Gutes tun. Da fprah er zu dem 13 
Menſchen: Strede deine Hand aus! Und er ftredte 
fie au; und fie ward ihm wieder gejund, gleich wie 
die andere. Da gingen die Pharifäer hinaus und 14 808. 5,16. 
hielten einen Rat über ihn, wie fie ihn umbräditen. 

Aber da Zeug das erfuhr, wid er von dannen. 15 Matt. 5,7-12. 
Und ihm folgete viel Volks nah, und er heilete fie 
alle, und bedräuete fie, daß fie ihn nicht meldeten; 16 8,4. 
auf daß erfüllet würde, das gejagt ift durch den 17 Jeſ- 21-4. 
Propheten Jeſaja, der da ſpricht: 

„Siebe, das tft mein Knecht, den ich erwählet habe, 18 8.17. 
Und mein LXiebfter, an dem meine Seele Wohl- 
gefallen bat; 
Ich will meinen Geift auf ihn legen, 
Und er ſoll den Heiden dad Gericht verfündigen. 


Er wird nicht zanken noch fchreien, 19 
Und man wird fein Gefchrei nicht hören auf den Gaflen; 
Das zerftoßne Rohr wird er nicht zerbrechen, 20 


Und den glimmenden Docht wird er nicht auslöfchen, 
Bis daß er ausführe dad Gericht zum Sieg; 
Und die Heiden werden auf feinen Namen Hoffen.“ 21 
Da ward ein Beſeſſener zu ihm gebracht, der war 22 zur Fas-zo. 
blind und ftumm; und er θεῖε ihn, aljo daß der ut. τὶ ‚14-36. 
Blinde und Stumme beides redete und ſah. Und 28 
alles Volk entjegte fih und ſprach: Iſt diefer nicht 


17 Sfatam 20 das glümende Tocht 32 beide 
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19,54-- 86. Matthãus. 


9,84. 94 Davids Sohn? Aber die Phariſäer, da fie es höreten, 

ſprachen ſie: Er treibt die Teufel nicht anders aus 
25 denn Durch Beelzebub, der Teufel Oberſten. Jeſus 
vernahbm aber ihre Gedanken und fprad zu ihnen: 
Ein jeglih Reich, fo es mit ihm felbft uneind wird, 
da8 wird mwüfte; und eine jegliche Stadt oder Haug, 
fo e8 mit ihm ſelbſt unein® wird, mag’3 nicht be- 
26 ftehen. So denn ein Satan den andern austreibt, fo 
muß er mit ihm jelbjt uneins fein; wie mag denn 
27 fein Reich beſtehen? So Ich aber die Teufel durch 
Beelzebub austreibe, durch wen treiben jie eure Kinder 
1. Io. 8,8, 28 aus? Darum werden fie eure Richter fein. So Id 
aber die Teufel durch den Geift Gottes außtreibe, jo 
Jeſ. 49,24. 29 ift ja das Reich Gotted zu euch fommen. Oder wie 
fann jemand in eines Starten Haus gehen, und ihm 
jeinen Hausrat rauben, οὗ jei denn, daß er zuvor 
den Starfen binde, und alsdann ihm fein Haus δός: 
taube ? 

Mark. 9,40. 30 - Wer nicht mit mir ift, der iſt wider mid; und 
Ebr. 6,4.6;81 wer nit mit mir jammelt, der zerftreuet. Darım 
1. Ich sie, Sage ih euch: Alle Sünde und Läfterung wird den 
Menfchen vergeben; aber die Läfterung wider den Geift 
1. Sm 115,92 wird den Menjchen nicht vergeben. Und wer etwas 
redet wider des Menſchen Sohn, dem wird ε ὑεῖς 
geben; aber wer etwas redet wider den heiligen Geift, 
dem wird’8 nicht vergeben, weder in diefer noch in 

jener Welt. 

11.83 Gebet entweder einen guten Baum, fo wird 
die Frucht aut; oder jeget einen faulen Baum, fo 
wird die Frudt faul. Denn an der Frucht erfennet 

34 man den Baum. Ihr Otterngezüdte, wie könnt 
ihr Gutes reden, dieweil ihr böfe fein? Wes das 
35 Herz vol ift, des gehet der Mund über. Ein guter 
Menſch bringet Gutes hervor aus feinem guten Schaf 


23 ja 7 je 80 verfiremet 89 noch in jener Welt ] 
Zutber am Rand: Das bie Mattheus Tpricht „weder in biefer 
noch in jener Welt” faget Marcus alfo: er {ht ſchuldig einer 
ewigen Schuld 35 ein gut Menich ᾿ ' 
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Kara Maddaıov 12,24 -86. 


Aavelö; ol δὲ Φαρισαῖοι ἀκούσαντες εἶπον" οὗτος 94 9,8. 
οὐκ ἐχβάλλει τὰ δαιμόνια εἰ μὴ & τῷ Βεεξζεβοὺλ 

ἄρχοντι τῶν δαιμονίων. εἰδὼς δὲ τὰς ἐνθυμήσεις 25 
αὐτῶν εἶπεν αὐτοῖς" πᾶσα βασιλεία μερισϑεῖσα 

καϑ' ἑαυτῆς ἐρημοῦται, καὶ πᾶσα πόλις ἢ οἰκία 
μεροισϑεῖσα καϑ᾽ ἑαυτῆς οὐ σταϑήσεται. καὶ εἰ 26 

ὁ σατανᾶς τὸν σατανᾶν ἐχβάλλει, ἐφ᾽ ἑαυτὸν 
ἐμεοίσϑη" πῶς οὖν σταϑήσεται ἡ βασιλεία αὐτοῦ; 

καὶ εἰ ἐγὼ ἐν Βεεζεβοὺλ ἐκβάλλω τὰ δαιμόνια, 27 

οἱ υἱοὶ ὑμῶν ἕν τίνι ἐκβάλλουσιν; διὰ τοῦτο αὐτοὶ 

κριταὶ ἔσονται ὑμῶν. εἰ δὲ ἐν πνεύματι ϑεοῦ 98 1 8.8. 
ἐγὼ ἐκβάλλω τὰ δαιμόνια, ἄρα ἔφϑασεν ἐφ᾽ ὑμᾶς τὸ a0. 
ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ. ἢ πῶς δύναταί τις εἰσελϑεῖν 49 In 19,2. 
εἰς τὴν οἰκίαν τοῦ ἰσχυροῦ καὶ τὰ σχεύη αὐτοῦ ων 
ἁρπάσαι, ἐὰν μὴ πρῶτον δήσῃ τὸν ἰσχυρόν, καὶ 

τότε τὴν οἰκίαν αὐτοῦ διαρπάσει; ὁ μὴ ὧν μετ᾽ 80 Mo 9,40. 
ἐμοῦ κατ᾽ ἐμοῦ ἐστιν, καὶ ὃ μὴ συνάγων μετ᾽ ἐμοῦ * 
σκορτοίζει. Διὰ τοῦτο λέγω ὑμῖν, πᾶσα ἁμαρτία 81 u 6,46 10,36. 
καὶ βλασφημία ἀφεϑήσεται τοῖς ἀνθρώποις, ἡ δὲ δ 
τοῦ πνεύματος βλασφημία οὐκ ἀφεϑήσεται. καὶ B2L 12,10. 

ὃς ἐὰν εἴπῃ λόγον κατὰ τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνϑρώπουύ, ὁ 
ἀφεϑήσεται αὐτῷ" ὃς δ᾽ ἂν εἴπῃ κατὰ τοῦ πνεύ- 

ματος τοῦ ἁγίου, οὖκ ἀφεϑήσεται αὐτῷ οὔτε ἐν 

τούτῳ τῷ αἰῶνι οὔτε ἐν τῷ μέλλοντι. Ἢ ποιήσατε 88 1,7. 

τὸ δένδρον καλὸν καὶ τὸν καρπὸν αὐτοῦ καλόν, 

ἢ ποιήσατε τὸ δένδρον σαπρὸν καὶ τὸν καρπὸν 
αὐτοῦ σαπρόν" ἐκ γὰρ τοῦ καρποῦ τὸ δένδρον 
γινώσκεται. γεννήματα ἐχιδνῶν, πῶς δύνασϑε 84 8 ea, 12,0. 
ἀγαϑὰ λαλεῖν πονηροὶ ὄντες; ἐκ γὰρ τοῦ περιστ RS 
σεύματος τῆς καρδίας τὸ στόμα λαλεῖ. ὃ ἀγα- 861} 9,46. 
ϑὸς ἄνϑρωπος ἐκ τοῦ ἀγαϑοῦ ϑησαυροῦ ἐκβάλλει 

ἀγαϑά, καὶ 6 πονηρὸς ἄνϑρωπος ἐκ τοῦ πονηροῦ 





24.27 BT Βεελζεβουλ 39 HR ἰσχυρον; et διαρπασει. J 
T διαρπαση; 81 ἀαφεϑησ. 19 :Ὦ + vuıy 88 οὐχ αφεῦ.: 
hW ov μὴ ἀαφέϑη 835 ayada:hT pr τὰ 
25 ἰδὼν 
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12,36—46, Kara Μαῦὕϑαιον 


36 ϑησαυροῦ ἐκβάλλει πονηρά. λέγω δὲ dulv ὅτι 
πᾶν ῥῆμα ἀργὸν ὃ λαλήσουσιν οἱ ἄνϑρωποι, 
ἀποδώσουσιν περὶ αὐτοῦ λόγον ἐν ἡμέρᾳ κρίσεως" 

87 ἐκ γὰρ τῶν λόγων σου δικαιωϑήσῃ, καὶ ἐκ τῶν 
λόγων σου καταδικασϑήσῃ. 

1 104. 88 Τότε ἀπεκρίϑησαν αὐτῷ τινες τῶν γραμματέων 
τς καὶ Φαρισαίων λέγοντες" διδάσκαλε, ϑέλομεν ἀπὸ 
16,4.89 σοῦ σημεῖον ἰδεῖν. 6 δὲ ἀποκρυϑεὶς εἶπεν αὐτοῖς" 
γενεὰ πονηρὰ καὶ μοιχαλὶς σημεῖον ἐπιζητεῖ, καὶ 

σημεῖον οὐ δοϑήσεται αὐτῇ εἰ μὴ τὸ σημεῖον Ἰωνᾶ 

Jona 3,1.2. 40 τοῦ προφήτου. ὥσπερ γὰρ ἦν ᾿Ιωνᾶς ἐν τῇ κοιλίᾳ 
τοῦ κήτους τρεῖς ἡμέρας καὶ τρεῖς νύχτας, οὕτως 

ἔσται ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἐν τῇ καρδίᾳ τῆς γῆς 

Jona 8,5. 41 τρεῖς ἡμέρας καὶ τρεῖς νύκτας. ἄνδρες Νινευεῖται 
ἀναστήσονται ἕν τῇ κρίσει μετὰ τῆς yevsäg ταύτης 

καὶ κατακρινοῦσιν αὐτὴν" ὅτι μετενόησαν εἰς τὸ 

i Rg 10,1-10. 42 χήρυγμα Ἰωνᾶ, καὶ ἰδοὺ πλεῖον Ἰωνᾶ ὧδε. βασί- 
λισσα νότου ἐγερϑήσεταν ἐν τῇ κρίσει μετὰ τῆς 

γενεᾶς ταύτης καὶ κατακρινεῖ αὐτήν' ὅτι ἦλϑεν 

ἐκ τῶν περάτων τῆς γῆς ἀκοῦσαι τὴν σοφίαν 
Σολομῶνος, καὶ ἰδοὺ πλεῖον Σολομῶνος ὧδε. 

48 Ὅταν δὲ τὸ ἀκάϑαρτον πνεῦμα ἐξέλϑῃ ἀπὸ τοῦ 
ἀνϑρώπου, διέρχεται δι᾽ ἀνύδρων τόπων ζητοῦν 

44 ἀνάπαυσιν, καὶ οὐχ εὑρίσκδι. τότε λέγει" εἰς τὸν 
οἶκόν μου ἐπιστρέψω ὅϑεν ἐξῆλϑον: καὶ ἐλϑὸν 
εὑρίσκει σχολάζοντα [καὶ] σεσαρωμένον καὶ κεκοσ- 

2 P 3,30. 456 μημένον. τότε πορεύεται καὶ παραλαμβάνει ed’ 
ἑαυτοῦ ἑπτὰ ἕτερα πνεύματᾳ πονηοότερα ξαυτοῦ, 
καὶ εἰσελϑόντα κατοικεῖ ἐκεῖ" καὶ γίνεται τὰ ἔσχατα 
τοῦ ἀνϑρώπου ἐκείνου χείρονα τῶν πρώτων. οὕτως 
ἔσται καὶ τῇ γενεᾷ ταύτῃ τῇ πονηρᾷ. 

ass. 46 Ἔτι αὐτοῦ λαλοῦντος τοῖς ὄχλοις, ἰδοὺ N μήτηρ 


1819-8. χαὶ οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ εἱστήκεισαν ἔξω ζητοῦντες 
18,58. 
38 ἊΝ -- και Dagıo. 4 [καὶ : T-RW 4. H 
ἐστηκεισαν 
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Matthäng. 12,36—46. 


de Herzens; und ein böfer Menſch bringet Böſes 
hervor aus feinem böfen Schatz. ch Tage euch aber, 36 
daß die Menfhen müflen Rechenschaft geben am 
jüngften Gericht von einem jeglihen unnügen Wort, 
das fie geredet haben. Aus deinen Worten wirft du 37 
gerechtfertiget werden, und aus deinen Worten wirft 
du verdammt werden. 


Da antmworteten etliche unter den Schriftgelehrten 38 16.1. 
und Phariſäern und ſprachen: Meifter, wir wollten 
gerne ein Zeichen von dir fehen. Und er antwortete 39 
und ſprach zu ihnen: Die böje und ehebrecherifche Art 
ſuchet ein Zeihen; und es wird ihr fein Zeichen ge⸗ 
geben werden denn dad Zeichen des Propheten Jona. 
Denn gleich wie Jona war drei Tage und drei Nächte 40 Jona 2,1.3. 
in des Walfiſches Bauch, alſo wird des Menjchen 
Sohn drei Tage und drei Nächte mitten in der Erbe 
fein. Pie Leute von NRinive merden auftreten am 41 Jona 8,5. 
jüngften Gerichte mit diefem Geſchlecht, und werden es 
verdammen; denn fie taten Buße nach der Predigt 
des Jona. Und fiehe, hie ift mehr denn Jona. Die 42 1. æbn. 10,1-10. 
Königin von Mittag wird auftreten am jüngften Ge- 
richte mit diefem Gejchlecht, und wird ed verbammen; 
denn fie fam vom Ende der Erde, Salomos Weisheit 
zu hören. Und Siehe, bie ift mehr denn Salomo. 
Wenn der unjaubre Geift von dem Menſchen aus: 48 
gefahren tft, fo durchwandelt er dürre Stätten, fuchet 
Ruhe und findet fie nit. Da jpricht er denn: Sch 44 
will wieder umkehren in mein Haus, darau ich ge- 
gangen bin. Und wenn er fommt, jo findet er's leer, 
gefehret und geſchmückt. So gehet er Hin, und nimmt 46 2. Petr. 2,20. 
zu ſich fieben andre Geifter, die ärger find denn er 
felöft; und wenn fie bineinfommen, wohnen fie all- 
da; und wird mit demjelben Menfchen hernach ärger, 
denn e3 vorhin war. Alfo wird's auch dieſem argen 
Geſchlecht gehen. 40-50: 

Da er no alſo zu dem Volk redete, fiehe, da 46 irrt; 22186 
Stunden feine Mutter und feine Brüder draußen, die 15,66. 

81 


12,47—13,12. Matthäus. 


47 wollten mit ihm reden. Da ſprach einer zu ihm: 
Siehe, deine Mutter und deine Brüder ſtehen draußen 
Βα, 2,19. 48 und wollen mit dir reden. Er antwortete aber und 
ſprach zu dem, der es ihm anfagte: Wer iſt meine 
49 Mutter? und wer find meine Brüber? πὸ redte 
die Hand aus über feine Sünger und ſprach: Siehe 
Röm. 8,29. 50 da, das ift meine Mutter und meine Brüder. Denn 
wer den Willen tut meines Bater8 im Simmel, der: 
jelbige ift mein Bruder, Schwefter und Mutter. 


1-23: 

Mat. 41-20. 13 An demfelbigen Tage ging Jeſus aus dem Haufe, 
"7 2und Sekte fih an das Meer. Und es verfammelte 
fih viel Volks zu ihm, alfo daß er in dad Schiff 
8 trat und ſaß, und alles Volf ftund am Ufer. Und 
er redete zu ihnen mandherlei duch Gleichniffe und 
ſprach: Siehe, ed ging ein Säemann aus, zu fäen. 
4 Und indem er fäete, fiel etliches an den Weg; da 
5 famen die Vögel, und fraßen’3 auf. Etliche fiel in 
das Steinige, da es nicht viel Erde Hatte; und ging 
6 bald auf, darum daß es nicht tiefe Erbe hatte. ALS 
aber die Sonne aufging, vermwelfte e3, und dieweil e3 
7 nicht Wurzel hatte, ward e3 dire. Etliches fiel unter 
die Dornen; und die Dornen wuchlen auf und er- 
8 ſtickten's. Etliches fiel auf ein gut Land, und trug 
Frucht, etliches Hundertfältig, etliches fechzigfältig, 
9 etliches dreißigfältig. Wer Ohren Hat, zu hören, 

der höre! 


10 Und die Jünger traten zu ihm und ſprachen: 
11 Warum rebeft du zu ihnen durch Gleichniffe? Er 
antwortete und ſprach: Euch iſt's gegeben, daß ihr 
dag Geheimnid des Himmelreichd vernehmet; dieſen 


Mar τον 12 aber 8 nicht gegeben. Denn wer da bat, dem wird 


Luk. 8,18. 


13,1 fagte 5 Stetnichte 
12 Luther am Rand: Wo das Wort Gottes verftanden 
wird, da mehret es fih, und beffert ven Menfchen. Wo es 
aber nicht verftanden wird, da nimmt es ab, und ärgert 
den Menichen. 
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Kara Μαϑϑαιον  12,47—13,12. 


αὐτῷ λαλῆσαι. [εἶπεν δὲ τις αὐτῷ" ἰδοὺ ἡ μήτηρ 47 

σου καὶ οἱ ἀδελφοί σου ἔξω ἑστήκασυν ζητοῦντές 

σον λαλῆσαι. ὁ δὲ ἀποκρυϑεὶς εἶπεν τῷ λέγοντι 48:1, 2,0. 
αὐτῷ" τίς ἐστιν ἡ μήτηρ μου, καὶ τίνες εἰσὶν οἵ 
ἀδελφοί μου; καὶ ἐκτείνας τὴν χεῖρα [αὐτοῦ] ἐπὶ 49 
τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ εἶπεν" ἰδοὺ ἡ μήτηρ μου 

καὶ ol ἀδελφοί μου" ὅστις γὰρ ἂν ποιήσῃ τὸ 50 R 8,39 
ϑέλημα τοῦ πατρός μου τοῦ ἐν οὐρανοῖς, αὖτός 5 με. 
μου ἀδελφὸς καὶ ἀδελφὴ καὶ μήτηρ ἐστίν. 


Ἐν τῇ ἡμέρᾳ ἐκείνῃ ἐξελϑὼν ὁ Ἰησοῦς τῆς18 κ᾿ 8.0. 
οἰκίας ἐκάϑητο παρὰ τὴν ϑάλασσαν" καὶ συνήχϑη- 2 1 1-18. 
σαν πρὸς αὐτὸν ὄχλοι πολλοί, ὥστε αὐτὸν εἰς 
πλοῖον ἐμβάντα xadjodaı, καὶ πᾶς ὁ ὄχλος ἐπὶ 
τὸν αἰγιαλὸν εἱστήκει. καὶ ἐλάλησεν αὐτοῖς πολλὰ 8 
ἐν παραβολαῖς λέγων" Ἰδοὺ ἐξῆλϑεν ὁ σπείρων 
τοῦ σπείρειν. καὶ ἐν τῷ σπείρευν αὐτὸν ἃ μὲν 4 
ἔπεσεν παρὰ τὴν ὁδόν, καὶ ἐλθόντα τὰ πετεινὰ 
κατέφαγεν αὐτά. ἄλλα δὲ ἔπεσεν ἐπὶ τὰ πετρώδη 5 
ὅπου οὐκ εἶχεν γῆν πολλήν, καὶ εὐϑέως ἐξαν- 
ereılev διὰ τὸ μὴ ἔχευν βάϑος γῆς, ἡλίου δὲ dva- 6 
τείλαντος ἐκαυματίσϑη, καὶ διὰ τὸ μὴ ἔχειν δίξαν 
ἐξηράνϑη. ἄλλα δὲ ἔπεσεν ἐπὶ τὰς ἀκάνϑας, καὶ 7 
ἀνέβησαν αἱ ἄκανϑαι καὶ ἀπέπνιξαν αὐτά. ἄλλα 8 
δὲ ἔπεσεν ἐπὶ τὴν γῆν τὴν καλὴν καὶ ἐδίδου καρπόν, 

ὃ μὲν ἑκατόν; ὃ δὲ ἑξήκοντα, ὃ δὲ τριάκοντα. ὁ 9 

ἔχων ὦτα ἀκουέτω. Καὶ προσελϑόντες οἱ μα- 10 

ϑηταὶ elnav αὐτῷ' διὰ τί ὃν παραβολαῖς λαλεῖς 

αὐτοῖς; ὁ δὲ ἀποκριϑεὶς εἶπεν" ὅτι ὑμῖν δέδοται 11 

γνῶναι τὰ μυστήρια τῆς βασιλείας τῶν οὐρανῶν, 

ἐκείνοις δὲ οὐ δέδοται. ὅστις γὰρ ἔχει, δοϑήσεται 12 36,20. Me 4,25. 

[#7] RBRW-H 48 W- μου 20 49 [αὐτου] : RW-T 
13,1 τῆς : hT pr &x 2H ιστῆκει 4hRT 1009 er) τα 


a. κι 5 W ıns yns 6 W εκαυματωϑὴ ἐπνιξαν 
11 εἰπὲεν :hEW-+ αὐτοῖς | H οτι Υμιν 


13,9 wra: + ακουειν DE, it 48 
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13,18 — 98, Kara Maddaıov 


αὐτῷ καὶ περισσευϑήσεται" ὅστις δὲ οὐκ ἔχει, καὶ 
Dt 30,8,18 ὃ ἔχει ἀρϑήσεται ἀπ᾽ αὐτοῦ. διὰ τοῦτο ἐν παρα- 
βολαῖς αὐτοῖς λαλῶ, ὅτι βλέποντες οὐ βλέπουσυν 
In 6,9.10. 14 καὶ ἀκούοντες οὐκ ἀκούουσιν οὐδὲ συνιοῦσιν. καὶ ἄνα- 
Act am πληροῦται αὐτοῖς ἡ προφητεία Ἡσαΐου ἡ λέγουσα" 
ἀχοῇ ἀκούσετο καὶ οὗ μὴ συνῆτε, 
καὶ βλέποντες βλέψετε καὶ οὗ μὴ ἴδητϑ. 
15 ἐπαχύνϑη γὰρ ἢ καρδία τοῦ λαοῦ τούτου, 
καὶ τοῖς ὠσὶν βαρέως ἤκουσαν, 
καὶ τοὺς ὀφθαλμοὺς αὐτῶν ἐκάμμυσαν' 
μή Tors ἴδωσιν τοῖς ὀφθαλμοῖς 
καὶ τοῖς ὧσιν» ἀκούσωσιν 
καὶ τῇ καρδίᾳ συνῶσιν καὶ ἐπιστρέψωσιν, 
καὶ ἰάσομαι αὐτούς. 
L 10,38.24. 16 ὑμῶν δὲ μακάριοι ol ὀφϑαλμοὶ ὅτι βλέπουσιν, καὶ 
137 110.17 τὰ ὦτα [ὑμῶν] ὅτι ἀκούουσιν. ἀμὴν γὰρ λέγω ὑμῖν 
ὅτι πολλοὶ προφῆται καὶ δίκαιοι ἐπεϑύμησαν ἰδεῖν 
ἃ βλέπετε καὶ οὐκ εἶδαν, καὶ ἀκοῦσαι ἃ ἀκούετε καὶ 
18 οὐκ ἤκουσαν. Ὑμεῖς οὖν ἀκούσατε τὴν παραβολὴν 
19 τοῦ σπείραντος. Παντὸς ἀκούοντος τὸν λόγον τῆς 
βασιλείας καὶ μὴ συνιέντος, ἔρχεται ὁ πονηρὸς καὶ 
ἁρπάξει τὸ ἐσπαρμένον ὃν τῇ καοδίᾳ αὐτοῦ" οὗτός 
90 ἐστιν ὁ παρὰ τὴν ὁδὸν σπαρείς. ὁ δὲ ἐπὶ τὰ πετρώδη 
σπαρείς, οὗτός ἐστιν ὁ τὸν λόγον ἀκούων καὶ 
21 εὐθὺς μετὰ χαρᾶς λαμβάνων αὐτόν' οὐκ ἔχει δὲ 
δίξαν ὃν ἑαυτῷ ἀλλὰ πρόσκαιρός ἐστυν, γενομένης 
δὲ ϑλίψδεως ἢ διωγμοῦ διὰ τὸν λόγον εὐθὺς σκαν- 
0,19-84. 22 δαλίξεται. ὁ δὲ εἰς τὰς ἀκάνϑας σπαρείς, οὗτός 
.  dorw ὁ τὸν λόγον ἀκούων, καὶ ἡ μέριμνα τοῦ 
αἰῶνος καὶ ἡ ἀπάτη τοῦ πλούτου συνπνίγει τὸν 
28 λόγον, καὶ ἄκαρπος γίνεται. ὁ δὲ ἐπὶ τὴν καλὴν 


13 HR συνίουσυν 16 [vu]: T-W 17T-rao|T 
ἴδαν W eıdov [ὑμῶν] 
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Matthäus, 13,18— 828, 


gegeben, daß er die Fülle habe; wer aber nicht hat, 
von dem wird aud) genommen, das er hat. Darum 18 5. Mofe 59,8. 
rede ich zu ihnen durch Gleichniſſe. Denn mit fehenden 
Augen jehen fie nicht, und mit börenden Ohren hören 
fie nit; denn fie verftehen es nicht. Und über ihnen 14 Je. 69.10. 
wird die Weisjagung Jeſajas erfüllet, die δὰ fagt: 
„Mit den Ohren werdet ihr hören, und werdet e3 
nicht verjtehen; 
Und mit jehenden Augen werdet ihr fehen, und 
werdet e3 nicht vernehmen. | 
Denn diefed Volkes Herz ift verſtockt, 15 
Und ihre Ohren hören übel, 
Und ihre Augen fehlummern, 
Auf daß fie nicht dermaleind mit den Augen ſehen, 
Und mit den Ohren hören, 
Und mit dem Herzen verftehen, und fich befehren, 
Daß ich ihnen hülfe.“ 
Aber felig find eure Augen, daß fie jehen, und eure 16 Lut. 10,33.24. 
Ohren, daß fie hören. Wahrlich, ich ſage euh: Biel 17 
Bropheten und Gerechte haben begehrt, zu jehen, dag 
ihr ſehet, und haben's nicht gefehen, und zu hören, δα 
ihr höret, und haben's nicht gehöret. So höret nun ihr 18 
diejed Gleichnid von dem Säemann. Wenn jemand daß 19 
Wort von dem Reich höret und nicht verftehet, fo 
fommt der Arge und reißet hinweg, was da gejäet ift 
in fein Herz; und das ift der, bei weldem an dem 
Wege gefäet if. Das aber auf das Steinige gejäet 20 
ift, das ἢ, wenn. jemand dad Wort höret, und das⸗ 
jfelbige alsbald aufnimmt mit Freuden; aber er bat 21 
nicht Wurzel in ihm, fondern er ift metierwendifch ; 
wenn ὦ Trübfal und PBerfolgung erhebt um des 
Worts willen, jo ärgert er fich bald. Das aber unter 22 6,19--84. 
die Dornen gefäet ift, das ift, wenn jemand das Wort ' Tim 99. 
höret, und die Sorge diefer Welt und Betrug des Reich- 
tums erftidet das Wort, und bringet nicht Frucht. Das 23 
14 Sfate 18 biefe Gleichnis 19 hinweg ] es hin | das 
tft Der welchem ] ber iftö ber 20. 23. 88 Das) Der | 
das tft } ber iſts 230 Steinihte | bald 31 (Würgeln) 
33 





aber in das gute Land geſäet ift, das ift, wenn je- 
mand dag Wort höret und verftehet ed, und dann 
auch Frucht bringet; und etlicher trägt bundertfältig, 
etlicher aber jechzigfältig, etlicher dreißigfältig. 


80-48. 24 Er legte ihnen ein ander Gleichnis vor und ſprach: 
Das Himmelreich ift gleich einem Menfchen, der guten 
25 Samen auf feinen Ader ſäete. Da aber die Leute 
fchliefen, Tam fein Feind, und fäete Unkraut zwilchen 
26 den Weizen, und ging davon. Da nun dad Kraut 
wuchs und Frucht brachte, da fand fi auch das Un- 
27 kraut. Da traten die Ainechte zu dem Hausvater und 
ſprachen: Herr, Haft du nicht guten Samen auf deinen 
Ader gefiet? Woher hat er denn das Unkraut? 
28 Er ſprach zu ihnen: Das hat der Feind getan. Da 
prachen die Knechte: Wilft du denn, daß wir Hin- 
29 gehen und es ausjäten? Er ſprach: Nein! auf daß 
ihr nicht zugleich den Weizen mit ausraufet, jo ihr das 
8,.5, 80 Unkraut ausjätet. Lafjet beides miteinander machen 
bi3 zu der Ernte; und um der Ernte Zeit will ἰῷ 
zu den Schnittern fagen: Sammelt zuvor da3 Unkraut, 
und bindet es in Bündlein, daß man es verbrenne; 

aber den Weizen jammelt mir in meine Scheuer. 

31-32: 


Dart. «,80. 88. 81 Ein ander Gleichnis legte er ihnen vor und ſprach: 
£ul. 18.18.19, Das Himmelreich ift gleich einem Senflorn, das ein 
82 Menih nahm und fäete auf feinen Ader; welches dag 
Heinfte ift unter allem Samen; wenn ed aber er- 
wächſt, jo iſt es das größte unter dem Kohl, und 
wird ein Baum, daß die Vögel unter dem Himmel 

fommen, und wohnen unter feinen Zweigen. 


Luk. 18,20.2.. 88 Ein ander Gleichnis redete er zu ihnen: Das 
Himmelreich ift einem Sauerteig glei, den ein Weib 


34 (feet) 80 (Scheuren) 31 Senflorn ] Luther am 
Rand: Kein verachteter Wort tft, denn das Evangelium, und 
doch Tein Träftigeres; denn ἐδ macht geredht die, fo dran 
glauben.. Geſetz und Wert tun es nicht 33 Sauerteig ] 
am Rand: iſt auch das Wort, das den Menfchen verneuet 
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Kara Μαϑϑαιον 13,24—88, 


γῆν σπαρείς, οὗτός ἔστιν ὁ τὸν λόγον ἀκούων 
καὶ ovvısls, ὃς δὴ καρποφορεῖ καὶ ποιεῖ ὃ μὲν 
Enardv, ὃ δὲ δξήκοντα, ὃ δὲ τριάκοντα. 

Ἄλλην παραβολὴν παρέϑηκθον αὐτοῖς λέγων" 84 865-45. 
ὡὁμοιώϑη ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀνϑοώπῳ σπεί- 
ραντι καλὸν σπέρμα ἐν τῷ ἀγρῷ αὐτοῦ. ἐν δὲ τῷ 96 
καϑεύδειν τοὺς ἀνϑρώπους ἦλθϑεν αὐτοῦ ὁ ἐχϑρὸς 
καὶ ἐπέσπειρεν ζιζάνια ἀνὰ μέσον τοῦ σίτου καὶ 
ἀπῆλϑεν. ὅτε δὲ ἐβλάστησεν ὃ χόρτος καὶ καρπὸν 26 
ἐποίησεν, τότε ἐφάνη καὶ τὰ ζιζάνια. προσελϑόντες 27 
δὲ οἱ δοῦλοι τοῦ οἰκοδεσπότου εἶπον αὐτῷ" κύριε, 
οὐχὶ καλὸν σπέρμα ἔσπειρας ἐν τῷ σῷ ἀγρῷ; 
σπόϑεν οὖν ἔχει ζιζάνια; ὁ δὲ ἔφη αὐτοῖς" ἐχϑοὸς 28 
ἄνϑοωπος τοῦτο ἐποίησεν. οἱ δὲ δοῦλοι αὐτῷ 
λέγουσιν" ϑέλεις οὖν ἀπελϑόντες συλλέξωμεν αὐτά; 
ὁ δέ φησιν" οὔ, μή ποτε συλλέγοντες τὰ ζιζάνια 99 
ἐκριξώσητε ἅμα αὐτοῖς τὰν σῖτον. ἄφετε συναῦυ- 80 8,2. 
ξάνεσϑαι ἀμφότερα ἕως τοῦ ϑερισμοῦ" καὶ ἐν 
καιρῷ τοῦ ϑερισμοῦ ἐρῶ τοῖς ϑεοισταῖς" συλλέξατε 
πρῶτον τὰ ζιζάνια καὶ δήσατε αὐτὰ εἰς δέσμας 
πρὸς τὸ κατακαῦσαι αὐτά, τὸν δὲ σῖτον συνα- 
γάγετε εἰς τὴν ἀποϑήκην μου. Ἄλλην παρα- 81 ve con. 
βολὴν παρέϑηκεν αὐτοῖς λέγων" ὁμοία ἐστὸν ἢ Tags 
βασιλεία τῶν οὐρανῶν κόκκῳ σινάπεως, ὃν λαβὼν 
ἄνϑρωπος ἔσπειρεν ἐν τῷ ἀγρῷ αὐτοῦ" ὃ μικρό- 88. Du 40.18, 
τερον μέν ἔστιν πάντων τῶν σπερμάτων, ὅταν δὲ Pa Pa 10lı8. Bu 
αὐξηϑῇ, μεῖζον τῶν λαχάνων ἐστὶν καὶ γίνεται 
δένδρον, ὥστε ἐλϑεῖν τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ. 
καὶ κατασχηνοῖν ἐν τοῖς κλάδοις αὐτοῦ͵ Ἄλλην 881, 18,30.3:. 
παραβολὴν ἐλάλησεν αὐτοῖς" ὁμοία ἐστὶν ἡ βασιλεία 
τῶν οὐρανῶν ζύμῃ, ἣν λαβοῦσα γυνὴ ἐνέκρυψεν 


.98 H— δουλοὶ H T λεγουσιν avıo 30 — τ μέχοι 
h axos vi μεχρι | [εἰς] 1 δέ συναγετε [ελαλησ. 
avroıs] 


31 παρϑδϑ. : δλαλησδν Da 
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13,34—45, Kara Maddaıov 


eis ἀλεύρου σάτα τρία, ἕως οὗ ἐξυμώϑη ὅλον. 

Mo 4,33.3.. 84 Ταῦτα πάντα ἐλάλησεν ὁ Ἰησοῦς ἐν παραβολαῖς 

τοῖς ὄχλοις, καὶ χωρὶς παραβολῆς οὐδὲν ἐλάλει 

Ps 18,3, 85 αὐτοῖς" ὅπως πληρωϑῇ τὸ Emden διὰ τοῦ προ- 
φήτου λέγοντος" 


ἀνοίξω ἐν παραβολαῖς τὸ στόμα μου, 
ἐρϑύξομαι κεχρυμμένα ἀπὺ καταβολῆς. 

24-30. 36 Τότε ἀφεὶς τοὺς ὄχλους ἦ7ϑεν εἰς τὴν οἰκίαν. 
Καὶ προσῆλϑον αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ λέγοντες" 
διασάφησον ἡμῖν τὴν παραβολὴν τῶν ξιξανίων 

87 τοῦ ἀγροῦ. ὁ δὲ ἀποκριϑεὶς εἶπεν" ὃ σπείρων 

1K 39.38 τὸ καλὸν σπέρμα ἐστὶν ὃ υἱὸς τοῦ ἀνϑοώπου" 6 
δὲ ἀγρός ἔστιν ὁ κόσμος" τὸ δὲ καλὸν σπέρμα, 

οὗτοί εἰσιν οἱ υἱοὶ τῆς βασιλείας" τὰ δὲ ξιξάνιά 

89 εἰσιν οἱ υἱοὶ τοῦ πονηροῦ, ὁ δὲ ἐχϑρὸς ὃ σπείρας 

αὐτά ἐστιν ὁ διάβολος" ὃ δὲ ϑερισμὸς συντέλεια 

15.0.40 αἰῶνός ἐστιν, οἱ δὲ ϑερισταὶ ἄγγελοί εἰσιν. ὥσπερ 
οὖν συλλέγεται τὰ ζιξάνια καὶ πυρὶ κατακαίεται, 

Zph 1,8. 41 οὕτως ἔσταν ἐν τῇ συντελείᾳ τοῦ αἰῶνος. ἀποστε- 

En λεῖ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ, 
καὶ συλλέξουσιν ἐκ τῆς βασιλείας αὐτοῦ πάντα 
τὰ σκάνδαλα καὶ τοὺς ποιοῦντας τὴν ἀνομίαν, 
8,13.42 καὶ βαλοῦσιν αὐτοὺς eis τὴν κάμινον τοῦ πυρός" 

ἐκεῖ ἔσται ὁ κλαυϑμὸς καὶ 6 βουγμὸς τῶν ὁδόν- 

Dn 13,5,48 τῶν. τότε οἱ ϑίχαιοι ἐκλάμψουσιν ὡς ὁ ἥλιος ἐν 

τῇ βασιλείᾳ τοῦ πατρὸς αὐτῶν. 6 ἔχων ὦτα 

19,9. L 14, 88. 44 ἀκουέτω. Ὁμοία ἐστὶν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν 
Pv 3. ϑησαυρῷ κεκρυμμένῳ ὃν τῷ ἀγρῷ, ὃν εὑρὼν 
ἄνϑρωπος ἔχρυψεν, καὶ ἀπὸ τῆς χαρᾶς αὐτοῦ 

ὑπάγει καὶ πωλεῖ ὅσα ἔχει καὶ ἀγοράζει τὸν ἀγρὸν 

45 ἐκεῖνον. Πάλυν ὁμοία ἐστὶν ἡ βασιλεία τῶν 


1,38. 


85 δια :1Τ- Ησαιου | W καταβολ. κοσμου 86 HR 
προσηλϑαν | διασαφ. : T φρασον 44 000: ΒΜ ΤΤ pr παντα 
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Matthäus. 13,84 - 46. 


nahm, und vermengte ihn unter drei Scheffel Mehls, 
bis daß es gar durchſäuert ward. 


Solches alles redete Jeſus durch Gleichniſſe zu 34 Mark. 4,38. 24. 
dem Volk, und ohne Gleichnis redete er nicht zu ihnen; 
auf daß erfüllet würde, das gejagt iſt durch den 80 gr. 7... 
Propheten, der da fpridt: 
„Ih will meinen Mund auftun in Gleichniflen, 
Und will außfprechen die Heimlichfeiten von Anfang 
der Welt.” 


Da lie Jeſus das Bol von fid) und kam heim. Und 88 «-so. 
feine Jünger traten zu ihm und ſprachen: Deute ung das 
Gleichnis vom Unkraut auf dem Adler. Er antwortete und 97 
ſprach zu ihnen: Des Menſchen Sohn iſt's, der da 
guten Samen fäet. Der Ader- ift die Welt. Der 88 1. Kor. 3,9. 
gute Same find die Kinder des Reid. Dad Un- 
fraut find die Kinder der Bosheit. Der Feind, der 89 
fie fäet, ift der Teufel. Die Ernte ift das Ende der 
Welt. Die Schnitter find die Engel. Gleichwie man 40 
nun das Unkraut ausjätet und mit Feuer verbrennet, 
fo wird's auch am Ende diefer Welt gehen. Des 41 25,31-48. 
Menjhen Sohn wird feine Engel fenden; und fie 
werden ſammeln aus feinem Reich alle Ärgerniffe, und 
die da unrecht tun, und werden fie in den yeuerofen 42 8,12, 
werfen; da wird fein Heulen und Zähnellappen. 

Dann werden die Geredhten leuchten wie die Sonne 48 Dan. 12,8. 
in ihres Vaters Neid. Wer Ohren hat, zu Hören, 
der höre! 

Abermal ift gleih das Himmelreich einem ver⸗ 44 ur”. 
borgnen Scha im Acker, welchen ein Menſch fand, Will. 87. 
und verbarg ihn, und ging hin vor Freuden über 
demfelbigen, und verlaufte alles, was er batte, und 
taufte den Acker. 


Abermal ift gleich das Himmelreih einem Kauf: 40 


34 ohn Sleihniffe 835 Heimligkeit, 38 bie Bletchntffe 
446 Luther am Rand: Der verborgene Schab iſt dag Gvan⸗ 
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13,46—57. Diatthäus, 


Spr. 8.10.11. 46 mann, der gute Perlen ſuchte. Und da er eine köſt⸗ 
liche Perle fand, ging er Hin und verfaufte alles, was 
er hatte, und faufte dieſelbige. 

99.9.10. 47 Abermal ift gleich das Himmelreich einem Neke, 
das ind Meer geworfen ift, damit man allerlei Gat- 
48 tung fähet. Wenn e8 aber voll it, fo ziehen fie es 
heraus an das Ufer, fiten und lefen die guten in ein 
Gefäß zufammen; aber die faulen werfen fie weg. 
25,32. 49 Alfo wird es auch am Ende der Welt gehen. Die 
Engel werden ausgehen, und die Böfen von den Ge- 
50 rechten jcheiden, und werden fie in den Feuerofen 
werfen; da wird Heulen und Bähneflappen fein. 
51 Und Jeſus fprach zu ihnen: Habt ihr das alles ver- 
52 ftanden? Sie fpraden: Sa, Herr. Da fprach er: Darum 
ein jeglicher Sthriftgelehrter, zum Himmelreich gelehrt, 
it gleich einem Haußvater, der aus feinem Schatz 
Neues und Altes hervorträgt. 

Mark. 81.0,58 Und es begab fi, da Jeſus dieſe Gleichniſſe 

Luk. 4,16-80, 54 vollendet hatte, ging er von dannen, und kam in jeine 
Baterftadt, und lehrte fie in ihrer Schule, aljo aud, 
daß fie ſich entjegten. und fpraden: Woher kommt 

55 diefem folche Weisheit und Taten? Iſt er nicht eines 
Zimmermanns Sohn? Heißt nit feine Mutter Maria? 
und [εἶπε Brüder Jakob und Joſes und Simon und 

Job. 7,15.82. 56 Judas ? Und feine Schmweitern, find fie nicht alle bei 

Ich. 4,44, 57 und? Woher kommt ihm denn δα alle8? Und 
ärgerten ὦ an ihm. Jeſus aber ſprach zu ihnen: 
Ein Prophet gilt nirgend weniger denn in feinem 


- — — 


geltum, das uns Gnade und Gerechtigkeit gibt, ohn unſer 
Verdienft; darum, wenn man’s findet, macht es Freude, das 
tft ein gut fröhlich Gewiſſen, welches man mit Leinen Werfen 
zumeg bringen fann. Died Evangelium ift auch bie Perle. 


53 zum Himmelreich gelehrt ] Luther am Nand: tft das 
Simmelreich fördern, andere lehren, und zum Htmmel 
bringen. Neues ] am Rand: Das Evangelium | Wltes ] 
am απο: Das Geſetz 54 in fein Vaterland | in ihren 
Schulen | entfasten 
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Kara Maddarov 13,46—57. 


οὐρανῶν ἐμπόρῳ ζητοῦντι καλοὺς μαργαρίτας" 

εὑρὼν δὲ ἕνα πολύτιμον μαργαρίτην ἀπελ- 46 Ῥεν 8.10.11. 

ϑὼν πέπρακεν πάντα ὅσα εἶχεν καὶ ἠγόρασεν ἦν 

αὐτόν. Πάλυν ὁμοία ἐστὶν 9 βασιλεία τῶν 47 2910, 

οὐρανῶν σαγήνῃ βληϑείσῃ εἰς τὴν ϑάλασσαν καὶ Ἦν 

En παντὸς γένους συναγαγούσῃ' ἣν ὅτε ἐπληρώϑη 48 

ἀναβιβάσαντες ἐπὶ τὸν αἰγιαλὸν καὶ καϑίσαντες 

συνέλεξαν τὰ καλὰ εἰς ἄγγη, τἀ δὲ σαπρὰ ἔξω 

ἔβαλον. οὕτως ἔσται ἐν τῇ συντελείᾳ τοῦ αἰῶνος" 49 25,82. 

ἐξελεύσονται οἱ ἄγγελοι καὶ ἀφοριοῦσυν τοὺς πονη- 

ροὺς ἐκ μέσου τῶν δικαίων, καὶ βαλοῦσυιν αὐτοὺς 50 

εἰς τὴν κάμυνον τοῦ πυρός" ἐκεῖ ἔσται 6 κλαυϑμὸς 

καὶ ὃ βρυγμὸς τῶν ὀδόντων. Συνήκατε ταῦτα Bl 

πάντα; λέγουσιν αὐτῷ" ναί. ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" 52 

διὰ τοῦτο πᾶς γραμματεὺς μαϑητευϑεὶς τῇ βασι- 

λείᾳ τῶν οὐρανῶν ὅμοιός ἐστιν ἀνϑρώπῳ olxo- 

δεσπότῃ, ὅστις ἐκβάλλει ἐκ τοῦ ϑησαυροῦ αὐτοῦ 

καινὰ καὶ παλαιά. 52-58: 
Kai ἐγένετο ὅτε ἐτέλεσεν ὁ Ἰησοῦς τὰς παρα- 58 —— 

βολὰς ταύτας, μετῆρεν ἐκδῦϑεν. καὶ ἐλϑὼν εἰς 54788; 11,1; 

τὴν πατρίδα αὐτοῦ ἐδίδασκεν αὐτοὺς ἐν τῇ συναΞ "ie 

γωγῷῇ αὐτῶν, ὥστε ἐκπλήσσεσθϑαι αὐτοὺς καὶ λέγειν" 

πόϑεν τούτῳ ἡ σοφία αὕτη καὶ αἱ δυνάμεις; ' οὐχ 55 

οὗτός ἔστυν ὁ τοῦ τέκτονος υἱός; οὐχ ἡ μήτηρ 

αὐτοῦ Atysrarı Μαριὰμ καὶ οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ 

Ἰάκωβος καὶ Ἰωσὴφ καὶ Σίμων καὶ Ἰούδας; καὶ 56.3 7.18.88. 

αἱ ἀδελφαὶ αὐτοῦ οὐχὶ πᾶσαι πρὸς ἡμᾶς δἰσιν; 

σόϑεν οὖν τούτῳ ταῦτα πάντα; καὶ ἐσκανδαλέζοντο 577 4. 

ἐν αὐτῷ. ὃ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" οὐκ ἔστιν 

προφήτης ἄτιμος εἰ μὴ ἐν τῇ πατρίδι καὶ ἐν τῇ 


45 eunoga : hRT δὼ ανϑρωπω 563 εβιπεν : Ὦ λέγει 
65 Ιωσηφ : Ἐϊΐ Ἰωσης εἰ Ιωαννης 57 τη 10: hT+ ἐδια 


46 πδπρακ. : βπωλησεν 48 καλλιστα 49 αἰῶνος : κοῦ- 
μου δ1 var: + κυριξ 6 δέ n: pr naoca 
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Mc 6, a. 
L 9,7-9; 
8.19.20. 


L 8,8. 


11,2. 


19,9. 
Lv 18,16; 20,21. 
21,96. 


17,12. 


13-21: 


Mc 6,81 - 44. 
L 9,10-17. 
J 6,1-18, 


13,58—14,14.. Kara Maddaıov 


58 οἰκίᾳ αὐτοῦ. καὶ οὐκ ἐποίησεν ἐκεῖ δυνάμεις 
πολλὰς διὰ τὴν ἀπιστίαν αὐτῶν. 


11 Ἐν ἐκείνῳ τῷ καιρῷ ἤκουσεν Ἡρῴδης ὃ τε- 
9 τραάρχης τὴν ἀκοὴν Ἰησοῦ, καὶ εἶπεν τοῖς παισὶν 
αὐτοῦ" οὗτός ἔστιν Ἰωάνης 6 βαπτιστής" αὐτὸς 
ἠγέρϑη ἀπὸ τῶν νεκρῶν, καὶ διὰ τοῦτο αἱ δυνά- 
8 μεὺς ἐνεργοῦσιν ὃν αὐτῷ. Ὁ γὰρ Ἡρῴδης κρατήσας 
τὸν Ἰωάνην ἔδησεν καὶ ἐν φυλακῇ ἀπέϑετο διὰ 
Ἡρφδιάδα τὴν γυναῖκα Φιλίππου τοῦ ἀδελφοῦ 
4 αὐτοῦ" | ἔλεγεν γὰρ ὁ Ἰωάνης αὐτῷ" οὖκ ἔξεστίν 
5 σοι ἔχευν αὐτήν. καὶ ϑέλων αὐτὸν ἀποκτεῖναι 
ἐφοβήϑη τὸν ὄχλον, ὅτι ὧς προφήτην αὐτὸν εἶχον. 
6 γενεσίοις δὲ γενομένοις τοῦ Ἡρῴδου ὠρχήσατο ἡ 
ϑυγάτηορ τῆς Ἡρφδιάδος ἐν τῷ μέσῳ καὶ ἤρεσεν 
τῷ Ἡρῴδῃ, ὅϑεν usd ὅρκου ὡμολόγησεν αὐτῇ 
8 ὀοῦναι᾽ ὃ ἐὰν αἰτήσηται. ἡ δὲ προβιβασϑεῖσα 
ὑπὸ τῆς μητρὸς αὐτῆς" δός μοι, φησίν, ὧδε ἐπὶ 
9 πίνακι τὴν κεφαλὴν Ἰωάνου τοῦ βαπτιστοῦ. καὶ 
λυπηϑεὶς ὁ βασιλεὺς διὰ τοὺς ὅρκους καὶ τοὺς 
10 συνανακειμένους ἐκέλευσεν δοϑῆναι, καὶ πέμψας 
11 ἀπεκεφάλισεν Ἰωάνην ἐν τῇ φυλακῇ. καὶ ἠνέχϑη 
ἡ κεφαλὴ αὐτοῦ ἐπὶ πίνακι καὶ ἐδόϑη τῷ κορασίῳ, 
12 καὶ ἤνεγκεν τῇ μητοὶ αὐτῆς. καὶ προσελϑόντες 
οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ ἦραν τὸ πτῶμα καὶ ἔϑαψαν αὐτόν, 
18 καὶ ἐλϑόντες ἀπήγγειλαν τῷ Ἰησοῦ. Ἀκούσας 
δὲ ὁ Ἰησοῦς ἀνεχώρησεν ἐκεῖϑεν ὃν πλοίῳ εἰς 
ἔρημον τόπον κατ᾽ ἰδίαν" καὶ ἀκούσαντες οἱ ὄχλοι 
14 ἠκολούϑησαν αὐτῷ πεζῇ ἀπὸ τῶν πόλεων. Καὶ 
ἐξελϑὼν εἶδεν πολὺν ὄχλον, καὶ ἐσπλαγχνίσϑη ἐπ᾽ 
αὐτοῖς καὶ ἐϑεράπευσεν τοὺς ἀρρώστους. αὐτῶν. 


14,8 : W+ τοῖς | Τ [Φιλιππου] 4T-o 78 μετὰ 
13 hT A 


58 τας απιστιας, 14,3 ο βαπτ. : + ον ἐγὼ απεκεφαλισα 
en ϑυγατ. αὐτου οωδιᾶς 8 -- επι πινακι τὴν 9 δλυπηϑὴ 
εἰ sadeg 13 σωμα 5 
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Matthäus. 13,58—14,14. 


Baterland und in feinem Haufe. Und er tat dajelbft 58 
nicht viel Zeichen um ihres Unglaubens willen. 


Zu der Zeit Tam das Gerücht von Jeſu vor denj4 Τὰ Dart, Li. 
Vierfürſten Herodes. Und er ſprach zu ſeinen Knechten: 2 gut. 917-9; 
Diefer ift Johannes der Täufer; er ift von den Toten Fi“ 
auferftanden, darum tut er folde Taten. Denn 8 11,3. 
Herodes Hatte Johannes gegriffen, gebunden und in 
da8 Gefängnis gelegt von wegen der Herodias, feines 
Bruders Philippus Weib. Denn Johannes Hatte zu 4 8. Mofe 18,18. 
ihm gejagt: Es iſt nicht recht, daß du fie Habeft. 

Und er hätte ihn gerne getötet, fürdhtete fi) aber vor 5 21,20. 
dem Boll; denn fie hielten ihn für einen Propheten. 
Da aber Herodes feinen Jahrstag beging, da tanzte 6 
die Tochter der Herodiad vor ihnen. Das gefiel 
Herodes wohl. Darum verhieß er ihr mit einem Eide, 7 
er wollte ihr geben, was fie fordern würde. Ind 8 
wie fie zupor von ihrer Mutter zugerichtet war, ſprach 
fie: Gib mir ber auf einer Schüflel dad Haupt 
Sohannes des Täuferd. Und der König ward traurig; 9 
doch um des Eides willen und derer, die mit ihm zu 
Tiſch ſaßen, befahl er's ihr zu geben. Und ſchickte 10 
hin, und enthauptete Johannes im Gefängnis. Und 11 
fein Haupt ward hergetragen in einer Schüffel, und 
dem Mägdlein gegeben; und fie brachte es ihrer 
Mutter. Da kamen [εἶπε Jünger, und nahmen feinen 12 
Leib, und begruben ihn; und Tamen und verkündigten 
das Sefu. 


Da. das Jeſus hörete, wich er von dannen auf 18 Maik. δ οδὶ- 
einem Schiff in eine Wüfte allein. Und da das Volt Sr Yun 
das hHörete, folgete e8 ihm nah zu Fuß aus den 
Städten. Und Jeſus ging hervor, und ſah das große 14 9,se. 

Boll; und εὖ jammerte ihn berjeldigen, und beilete 


14,1 Bierfärften } Luther am Rand: Judäda mit ihrer Bu- 
ebör, war in vter Serrinaften getetlet. Daher man bie 
errn Tetrarchas, das tft rften nennet. 3 Johannem 

8 wie ] ald | auf eine Schäffel | Yobanmts 
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14,15—27. Matthäus, 


15 ihre Kranfen. Am Abend aber traten feine Jünger 
zu ihm und fpradhen: Dies iſt eine Wüſte, und die 
Nacht Fällt daher; laß das Volk von dir, daß fie hin 

16 in die Märkte gehen und ſich Speiſe Taufen. Aber 
Jeſus ſprach zu ihnen: δῷ ift nicht not, daß fie hin- 

17 gehen; gebt ihr ihnen zu effen. Sie ſprachen: Wir 

18 haben hie nicht8 denn fünf Brote und zween Fiſche. Und 

19 er ſprach: Bringet mir fie ber. Und er bie das 
Volk fich lagern auf da8 Grad, und nahm die fünf 
Brote und die zween Fiſche, jah auf gen Himmel, und 
dankte und brach's, und gab die Brote den Jüngern, 

2. Kön. 4,44. 20 und die jünger gaben fie dem Bolf. Und fie aben 
alle, und wurden fatt; und huben auf, was übrig 

21 blieb von Broden, zwölf Körbe voll, - Die aber ges 
geſſen Hatten, der waren bei fünf taufenb Mann, ohne 
Weiber und Kinder. 


Mat sie 22 Und alsbald trieb Jeſus feine Jünger, daß fie in 
0. 615-2. δρᾷ Schiff traten, und vor ihm herüberfuhren, bis er 
Lut. 6,135 9,18. 23 das Volk von fi ließe. Und da er das Volk von 
ſich gelaffen hatte, ftieg er auf einen Berg allein, daß 

er betete. Und am Abend war er allein daſelbſt. 

24 Und dag Schiff war fchon mitten auf dem Meer, und 

litt Not von den Wellen; denn der Wind war ihnen 

25 zuwider. Aber in der vierten Nachtwache kam Jeſus 

Luk. 24,87. 26 zu ihnen, und ging auf dem Meer. Und da ihn die 
Sünger jahen auf dem Meer gehen, erfchraten fie und 

ſprachen: Es ift ein Gefpenft! und fchrieen vor Furdt. 

27 Aber alsbald redete Jeſus mit ihnen und ſprach: Seid 


15 und fi ] und ihnen 

19 und dankte 1 Luther früher: und fprach den Segen 

23 berüber führen 

24 zuwider ] mieder 

35 In der vierten Nachtwache 1 Luther am Rand: Die 
Nacht teilte man vorzeiten in vier Wachen, deren jegliche breit 
Stunden hatte. 

26 ein Geipenft 1 Luther zuerft: ein Spufnts 
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Kara Maddaıov 14,15— 47, 


ὀψίας δὲ γενομένης προσῆλϑον αὐτῷ ol μαϑηταὶ 16 
λέγοντες" ἔρημός ἔστιν ὃ τόπος καὶ ἡ Boa ἤδη παρ- 

ἥλϑεν" ἀπόλυσον οὖν τοὺς ὄχλους, ἵνα ἀπελϑόντες 

εἰς τὰς κώμας ἀγοράσωσιν ἑαυτοῖς βρώματα. 616 

δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" οὐ χρείαν ἔχουσιν ἀπϑλ- 

ϑεῖν" δότε αὐτοῖς ὑμεῖς φαγεῖν. οἱ δὲ λέγουσυν 17 

αὐτῷ" οὐκ ἔχομεν ὧδε εἰ μὴ πέντε ἄρτρυς καὶ 

δύο ἰχϑύας. 6 δὲ εἶπεν" φέρετέ μοι ὧδε αὐτούς. 18 

καὶ κελεύσας τοὺς ὄχλους ἀνακλιϑῆναι ἐπὶ τοῦ 19 
χόρτου, λαβὼν τοὺς πέντε ἄρτους καὶ τοὺς δύο 

ἰχϑύας, ἀναβλέψας sis τὸν οὐρανὸν εὐλόγησεν, καὶ 

κλάσας ἔδωκεν τοῖς μαϑηταῖς τοὺς ἄρτους, οἱ δὲ 

μαϑηταὶ τοῖς ὄχλοις. καὶ ἔφαγον πάντες καὶ 80 3 Ἐς 44. 
ἐχορτάσϑῃσαν, καὶ ἦραν τὸ περισσεῦον τῶν κλασ- 

μάτων δώδδκα κοφίνους πλήρεις. οἱ δὲ ὀσϑίοντες 21 

ἦσαν ἄνδρες ὡσεὶ ποντακισχέλιοι χωρὶς γυναικῶν 

καὶ παιδίων. Καὶ [εὐϑέως] ἠνάγκασεν τοὺς 22 ai, 
μαϑητὰς ἐμβῆναι εἰς τὸ πλοῖον καὶ προάγειν αὐτὸν 0 15-21. 
εἰς τὸ πέραν, ἕως οὗ ἀπολύσῃ τοὺς ὄχλους. καὶ 28 L 6,18; 9,18. 
ἀπολύσας τοὺς ὄχλους ἀνέβη εἰς τὸ ὄρος κατ᾽ ἰδίαν 
σεροσεύξασϑαι. ὀψίας δὲ γενομένης μόνος ἦν ἐκεῖ. 

τὸ δὲ πλοῖον ἤδη σταδίους σπολλοὺς ἀπὸ τῆς γῆς 24 
ἀπεῖχεν, βασανιζόμενον ὑπὸ τῶν κυμάτων, ἦν γὰρ 

ἐναντίος ὁ ἄνεμος. τετάρτῃ δὲ φυλακῇ τῆς νυχτὸς 25 Be 77,20. 
ἦλϑεν πρὸς αὐτοὺς περιπατῶν ἐπὶ τὴν ϑάλασσαν. In 45,10. 
οἱ δὲ μαϑηταὶ ἰδόντες αὐτὰν. ἐσὶ τῆς ϑαλάσσης 26 L 24,87. 
περιπατοῦντα ἐταράχϑησαν λέγοντες ὅτι φάντασμά. 

ἐστιν, καὶ ἀπὸ τοῦ φόβου ἔκραξαν. εὐϑὺς δὲ 97 
ἐλάλησεν [ὁ Ἰησοῦς] αὐτοῖς λέγων" Dapoeite, ἐγώ 





15 HR προσηλϑαν | hT παρήλθεν: non’ | KR— οὖν 


15 T— Ingovs 19 h καὶ sxelsvow ... καὶ λαβων 
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14,28—15,.. Κατα Maddaıov 


28 εἶμι" un φοβεῖσϑε. ἀποκριϑεὶς δὲ αὐτῷ 6 Πέτρος 
εἶπεν" κύριε, εἰ σὺ εἶ, κέλδυσόν us ἐλϑεῖν πρὸς 
49 σὲ ἐπὶ τὰ ὕδατα. 1 ὁ δὲ εἴγέεν" ἐλϑέ. καὶ καταβὰς 
ἀπὸ τοῦ πλοίου Πέτρος περιεδπάτησεν ἐπὶ τὰ 
80 ὕδατα καὶ ἦλϑεν πρὸς τὸν Ἰησοῦν. βλέπων δὲ 

τὸν ἄνεμον ἐφοβήϑη, καὶ ἀρξάμενος καταποντίξεσ- 
8,30. 81 Baı ἔχραξεν λέγων" κύριε, σῶσόν me. εὐθέως δὲ 

. 6 Ἰησοῦς ἐκτείνας τὴν χεῖρα ἐπελάβετο αὐτοῦ, καὶ 
82 λέγει αὐτῷ" ὀλιγόπιστε, εἰς τί ἐδίστασας; ἴ καὶ dva- 
βάντων αὐτῶν εἰς τὸ πλοῖον ἐκόπασεν ὃ ἄνεμος. 

88 οἱ δὲ ἐν τῷ πλοίῳ προσεκύνησαν αὐτῷ λέγοντες" 
84 ἀληϑῶς ϑεοῦ υἱὸς εἶ. Καὶ διαπεράσαντες ἦλϑον 
85 ἐπὶ τὴν γῆν εἰς Γεννησαρέτ. καὶ ἐπιγνόντες αὐτὸν 

οἱ ἄνδρες τοῦ τόπου ἐκείνου ἀπέστειλαν εἰς ὅλην 

τὴν περίχωρον ἐκείνην, καὶ προσήνεγκαν αὐτῷ πάν- 

9,21. L 6,19. 86 τας τοὺς κακῶς ἔχοντας, καὶ παρεκάλουν αὐτὸν 
ἵνα μόνον ἅψωνταν τοῦ κρασπέδου τοῦ ἱματίου 

1-20: αὐτοῦ" καὶ ὅσοι ἥψαντο διεσώϑησαν. 

Mc 11-28. 17 Τότε προσέρχονται τῷ Ἰησοῦ ἀπὸ Ἱδροσολύμων 
Dt 43. 2 Φαρισαῖοι καὶ γραμματεῖς λέγοντες" διὰ τί oi 

L 11,88. Pe 
' μαϑηταί σου παραβαίνουσιν τὴν παράδοσιν τῶν 
πρεσβυτέρων; οὐ γὰρ νέπτονται τὰς χεῖρας ὅταν 

8 ἄρτον ἐσθίωσιν. ὃ δὲ ἀποκρυιϑεὶς εἶπεν αὐτοῖς" 
διὰ τί καὶ ὑμεῖς naoaßalvsre τὴν ἐντολὴν τοῦ 
Ex 3012; 4 ϑεοῦ διὰ τὴν παράδοσυν ὑμῶν; ὃ γὰρ ϑεὸς εἶπεν" 
Diss. τίμα τὸν πατέρα καὶ τὴν μητέρα, nal‘ ὁ κακολογῶν 
ὅ πατέρα ἢ μητέρα ϑανάτῳ τελευτάτω" ὑμεῖς δὲ 
λέγετε" ὃς ἂν εἴπῃ τῷ πατρὶ ἢ τῇ μητρί" δῶρον 
6 ὃ ἐὰν ἐξ ἐμοῦ ὠφεληϑῆῇς, οὐ μὴ τιμνήσει τὸν πατέρα 
αὐτοῦ ἢ τὴν μητέρα αὐτοῦ" καὶ ἠκυρώσατε τὸν 


38 H avım post eınev 89 xaı nid. : hR δλϑειν 
34 H ηλϑαν 86 Ἢ [avro»] 15,4 διπεν : T εἐνδεειλατο 
λεγωὼν 6 ΗΒ-- ἡ τὴν μηήτερα avıov 
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Matthaus. 14,28--- 1,8, 


getroft, Sch bin's; fürchtet euch nicht! Petrus aber 28 
antwortete ihm und ſprach: Herr, biſt Du es, [0 heiß 
mich zu dir kommen auf dem Waffer. Und er ſprach: 29 
Komm ber! Und Petrus trat aus dem Schiff, und 
ging auf dem Wafjer, daß er zu Sefu käme. Er ah 30 
aber einen ſtarken Wind; da erfchraf er, und hub an 
zu finfen, ſchrie und ſprach: Herr, Hilf mir! Jeſus 81 8,36. 
aber redte alsbald die Hand aus und ergriff ihn und 
ſprach zu ihm: O du Kleingläubiger, warum zmweifelteft 
du? Und fie traten in δα Schiff, und der Wind 32 
legte fih. Die aber im Schiff waren, kamen und 88 
fielen vor ihm nieder und fpradhen: Du bit wahrlich 
Gottes Sohn. 


Und fie joifften hinüber, und famen in da3 Land 34 
Genezaretf. Und da die Leute am jelbigen Ort fein 35 
gewahr wurden, fchidten fie aus in das ganze Land 
umher, und brachten allerlei Ungefunde zu ihm, und 36 921. Luf. 6,19 
baten ihn, daß fie nur ſeines Kleides Saum anrühreten. 

Und alle, die da anrühreten, wurden gejund. 

Da kamen zu ihm bie Schriftgeleheten und Pharijäer] ὅ ἢ Dart. 11-20 
von Serufalem und ſprachen: Warum übertreten- deine 2 Sur alaa 
Jünger der Älteften Auffäte? Sie wajchen ihre Hände 
nicht, wenn fie Brot eſſen. Er antwortete und ſprach 3 
zu ihnen: Warum übertretet denn ihr Gottes Gebot 
um eurer Auffäge willen? Gott hat geboten: Du 4 3. uf 20,12, 
ſollſt Vater und Mutter ‚ehren; wer aber Vater und 
Mutter fluchet, der foll des Todes fterben. Aber ihr 5 
lehret: Wer zum Bater oder zur Mutter ſpricht: „Es 
ift Gott gegeben, das dir follte von mir zu nu& 
fommen“, der tut wohl. Damit gefchieht. e8, dab 6 
niemand hinfort feinen Vater oder feine Mutter ehret, 


31 bald 33 vor ihn. 185,5 fpridt ... fommen 1 ſpricht 
(wenn ichs opfere, fo iſts bir viel nüger); dazu δίς Rand⸗ 
bemerfung: Das iſt: Gott wird Dir viel anderes dafür be- 
fcheren. Andere fo: Sol dir das nützen, δαδ ἰῷ opfern 
muß? = 

89 


15,7—22. Matthaãus. 


und habt alſo Gottes Gebot aufgehoben um eurer 
Jeſ. 3018, 7 Aufſätze willen. Ihr Heuchler, es bat wohl Jeſaja 
von euch geweisſaget und geſprochen: 
8 „Died Bolf nahet fih zu mir mit feinem Munde, 
Und ehret mich mit feinen Lippen; 
Aber ihr Herz ift ferne von mir; 
9 Aber vergeblich dienen fie mir, 
Dieweil fie lehren ſolche Lehren, die nichts denn 
Menfchengebote find.” - . 
10 Und er rief das Bolf zu ὦ und ſprach zu ihm: 
1. Tim. 4,4. 11 Höret zu und vernehmet’3! Was zum Munde ein- 
— gehet, das verunreiniget den Menſchen nicht; jondern 
wa3 zum Munde ausgehet, das verunreiniget den 
12 Menſchen. Da traten feine Sünger zu ihm und 
ſprachen: Weißt du auch, daß ſich die Vharifäer ärgerten, 
13 da fie das Wort höreten? Aber er antwortete und 
ſprach: Alle Pflanzen, die mein bimmlifcher Bater 
14 nicht pflanzte, Die werden außgereutet. Laſſet fie 
fahren! fie find blinde Blindenleiter. Wenn aber ein 
Blinder den andern leitet, jo fallen fie beide in die 
15 Grube. Da antwortete Petrus und ſprach zu ihm: 
16 Deute und dies Gleichnid, Und Jeſus ſprach zu 
17 ihnen: Seid ihr denn auch noch unverftändig? Merket 
ihr no) nicht, daß alles, was zum Munde eingebet, 
da8 gehet in den Bauch, und wird durch den natür- 
18 lihen Gang ausgemorfen? Was uber zum Munde 
herausgehet, das kommt aus dem Herzen, und das 
1. Moſe 8,21. 19 verunreiniget den Menſchen. Denn aus dem Herzen 
fommen arge Gedanken: Mord, Ehebruch, Hurerei, 
20 Dieberei, falih Zeugnis, Läfterung. Das find die 
Stüde, die den Menjchen verunreinigen. Aber mit 
ungewajchnen Händen efjen, . verunreiniget den Men- 
21-28: ſchen nid. 
Dart. 7,24-30. 9] Und Jeſus ging aus von dannen, und entwich in 
22 die Gegend von Tyrus und Sidon. Und fiehe, ein 


6 aufgebaben 14 blind, und Blindeleiter 15 dieſe 
Gleichnts 19 Gedanken, Mord I [ας SezeuaniS 91 Tyro 
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Κατα Μαϑϑαιον 15,1---. 


λόγον τοῦ ϑεοῦ διὰ τὴν παράδοσιν ὑμῶν. ὕποχρι- 7 τε 20,18 1,χα. 
ταί, καλῶς ἐπροφήτευσεν περὶ ὑμῶν Ἡσαΐας λέγων" 


ὁ λαὸς οὗτος τοῖς χείλεσίν μὲ τιμᾷ, 8 
ἡ δὲ καρδία αὐτῶν πόρρω ἀπέχει ἀπ᾽ ἐμοῦ" 
μάτην δὲ σέβονταί us, 9 


διϑάσχοντες διδασκαλίας ἐντάλματα ἀνθρώπων. 
Καὶ προσκαλεσάμενος τὸν ὄχλον εἶπον αὐτοῖς" 10 
ἀχούετε καὶ συνίξδτϑ" !ob τὸ εἰσερχόμενον εἰς τὸ στόμα 11 12,3. 1 Ta. 
χοιγοῖ τὸν ἄνϑρωπον, ἀλλὰ τὸ ἐκπορευόμδνον &x 
τοῦ στόματος, τοῦτο κουνοῖ τὸν ἄνϑρωπον. Τότε 19 
προσελϑόντες οἱ μαϑηταὶ λέγουσιν αὐτῷ" oldas 
ὅτι οἱ Φαρισαῖοι ἀκούσαντες τὸν λόγον ἐσκανδα- 
λίσδϑησαν; ὃ δὲ ἀποχριϑεὶς εἶπεν" πᾶσα φυτεία 183 152. 
ἣν οὐκ ἐφύτευσεν ὃ πατήρ μου ὁ οὐράνιος ἐκριζω- 
ϑήσεται. ἄφετε αὐτούς" τυφλοί εἰσιν ὁδηγοὶ τυφ- 14 28,24. L 6,80. 
λῶν: τυφλὸς δὲ τυφλὸν ἐὰν ὁδηγῇ, ἀμφότερι Ὁ mie 
εἰς βόϑυνον πεσοῦνται. Ἀποχριϑεὶς δὲ ὁ Πέτρος 16 
εἶπεν αὐτῷ" φράσον ἡμῖν τὴν παραβολήν. ὁ δὲ 16 
εἶπεν" ἀκμὴν καὶ ὑμεῖς ἀσύνετοί ἐστε; οὐ νοεῖτε 17 
ὅτι πᾶν τὸ δἰσπορευόμενον εἰς τὸ στόμα εἰς τὴν 
κοιλίαν χωρεῖ καὶ eis ἀφεδρῶνα ὀπβάλλεται; τὰ 18 
δὲ ἐκπορευόμενα ἐκ τοῦ στόματος ἐκ τῆς καρδίας 
ἐξέρχεται, κἀκεῖνα κοινοῖ τὸν ἄνϑοωπον. ἐκ γὰρ 19 6υ 3,21. 
τῆς καρδίας ἐξέρχονται διαλογισμοὶ πονηροί, φόνοι, 
μοιχεῖαι, πορνεῖαιυ, κλοπαί, ψευδομαρτυρίαι, βλασ- 
φημίαι. ταῦτά ἐστιν τὰ κοινοῦντα τὸν ἄνϑοω- 20 
πον" τὸ δὲ ἀνίπτοις χερσὶν φαγεῖν οὐ κοινοῖ τὸν 
ἄνϑρωπον. . 

Καὶ ἐξοελϑὼν ἐκεῦϑεν ὁ Ἰησοῦς ἀνεχώρησεν sic 31 παν ὟΝ 
τὰ μέρη Τύρου καὶ Σιδῶνος. καὶ ἰδοὺ γυνὴ Χανα- 99 
vala ἀπὸ τῶν δρίων ἐκείνων ἐξελϑοῦσα ἔκραξεν 








6 Aoyov : hT vouov 14 hT oönyoı εἰσυν τυφλοι | 
τυφλῶν : [ἢ] =—# 32 hT exoafev W exgavyasev 


8 amexsı : ἐστιν 11 0v: + παν | κουνῶνει οἷς (18.20) 
14 avrovg : τους τυφλους 17 ουπὼ € 
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15,28—33. Kara Μαῦὕϑαιον 


λέγουσα" ἐλέησόν με, κύριε υἱὸς Δαυείδ' ἡ ϑυγάτηο 
28 μου κακῶς δαιμονίξζεται. ὁ δὲ οὐκ ἀπεκρίϑη 
αὐτῇ λόγον. καὶ προσελϑόντες οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ 
ἠορώτουν αὐτὸν λέγοντες" ἀπόλυσον αὐτήν, ὅτι 
10,6. 24 κράζει ὄπισϑεν ἡμῶν. ὁ δὲ ἀποκριϑεὶς εἶπεν" 
οὐκ ἀπεστάλην εἰ μὴ εἰς τὰ πρόβατα τὰ ἀπολω- 
25 λότα οἴκου Ἰσραήλ. ἡ δὲ ἐλϑοῦσα προσεκύνει 
26 αὐτῷ λέγουσα" κύριε, βοήϑει μοι. ὁ δὲ ἀποκρι- 
ϑεὶς εἶπεν" οὐκ ἔστιν καλὸν λαβεῖν τὸν ἄρτον 
47 τῶν τέκνων καὶ βαλεῖν τοῖς κυναρίοις. ἡ δὲ εἶπεν" 
γαί, κύριε" καὶ γὰρ τὰ κυνάρια ἐσϑίξι ἀπὸ τῶν 
ψιχίων τῶν πιπτόντων ἀπὸ τῆς τραπέζης τῶν 
8,10.18. 28 χυρίων αὐτῶν. τότε ἀποχριϑεὶς ὁ Ἰησοῦς εἶπεν 
αὐτῇ" ὦ γύναι, μεγάλη σου ἡ πίστις" γενηϑήτω 
σοι ὧς ϑέλεις. καὶ ἰάϑη ἡ ϑυγάτηρ αὐτῆς ἀπὸ 

τῆς ὥρας ἐκείνης. 
Mc 7,81. 20 Kai μεταβὰς ἐκεῖϑεν ὁ Ἰησοῦς ἦλϑεν ὑταρὰ 
τὴν ϑάλασσαν τῆς Γαλιλαίας, καὶ ἀναβὰς εἰς τὸ 
Mc 8,10. 80 ὄρος ἐκάϑητο ἐκεῖ. καὶ προσῆλϑον αὐτῷ ὄχλοι 
σολλοὶ ἔχοντες μεϑ᾽ ἑαυτῶν χωλούς, κυλλούς, 
τυφλούς, κωφούς, καὶ ἑτέρους πολλούς, καὶ ἔριψαν 
αὐτοὺς παρὰ τοὺς πόδας αὐτοῦ" καὶ ἐϑεράπευσεν 
Me 7,97. 831 αὐτούς" ὥστε τὸν ὄχλον ϑαυμάσαι βλέποντας 
κωφοὺς λαλοῦντας, κυλλοὺς ὑγιεῖς καὶ χωλοὺς 
περιπατοῦντας καὶ τυφλοὺς βλέποντας" καὶ ἐδό- 
„220: 88 ξασαν τὸν ϑεὸν Ἰσραήλ. Ὁ δὲ Ἰησοῦς προσκαλε- 
141. σάμενος τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ εἶπον" σπλαγχνίξομαι 
ἐπὶ τὸν ὄχλον, ὅτι ἤδη ἡμέραι τρεῖς προσμένουσίν 
μοι καὶ 06x ἔχουσυν τί φάγωσιν" καὶ ἀπολῦσαι αὐτοὺς 
88 νήστεις οὐ ϑέλω, μή ποτὲ ἐκλυϑῶσιν ἐν τῇ ὁδῷ. καὶ 
λέγουσιν αὐτῷ οἱ μαϑηταί' πόϑεν ἡμῖν ἐν ἐρημίᾳ 


22hvıs 36 εστ. καῖ. : Tefcorw 37 H{yao] 80 ΒΤ χωλ. 


τυφλ. κωφ. xvAl.:h+...+ | BW eoowav 3831hW τους 


οχλους | ὟΝ βλεποντ. ϑαυμασαι | λαλουντ. ih axovovras | 
K— κυλλους vyıeıs | HT εδοξαξζον 83 H [ηδὴ] | T νηστις 


30 παρὰ : ὑπο | avrovg 20: + παντας 
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Matthäus, 15,23—33. 


fananätfh Weib ging aus derjeldigen Grenze, und 

ſchrie ihm nad) und ſprach: Ach Herr, du Sohn Davids, 
erbarme did) mein! Meine Tochter wird vom Teufel 

übel geplaget. Und er antmortete ihr fein Wort. 28 
Da traten zu ihm feine Sünger, baten ihn und 
ſprachen: Laß fie doch von dir, denn fie ſchreiet uns 

nad. Er antwortete aber und ſprach: Sch bin nicht 24 10,6. 
geſandt denn nur zu den verloren Schafen von dem 
Haufe Iſrael. Sie fam aber, und fiel vor ihm nieder 90 
und ſprach: Herr, Hilf mir! Aber er antwortete und 26 
ſprach: Es ift nicht fein, daß man den Kindern ihr 

Brot nehme und werfe es vor die Hunde. Sie ſprach: 27 
Sa, Herr; aber doch ejjen die Hündlein von den 
Brofamlein, die von ihrer Herrn Tiih fallen. Da 28 8.10.18. 
antwortete Jeſus und ſprach zu ihr: Ὁ Weib, dein 
Glaube ift groß! dir gefchehe, wie du willft. Und 

ihre Tochter ward gefund zu derjelbigen Stunde. 


Und Jeſus ging von dannen fürbaß, und fam an 29 Dark. 7,51. 
das galiläifche Meer, und ging auf einen Berg und 
[εἰς ſich allda. Und e8 kam zu ihm viel Volks, die 30 
hatten mit ſich Lahme, Blinde, Stumme, Krüppel 
und viele andere, und warfen fie Jeſu vor die Füße, 
und er θεῖε fie, daß ὦ Das Boll verwunderte, da 81 Mart. 7,37. 
fie fahen, daß die Stummen redeten, die Krüppel ge- 
fund maren, die Lahmen gingen, die Blinden fahen; 
und priefen den Gott Sfrael?. 


Und Jeſus rief feine Jünger zu ſich und ſprach: 32 mar. 1-10. 
Es jammert mich ded Boll; denn fie nun wohl drei 14,1. 
Tage bei mir beharren, und baben nichts zu eſſen; 
und ih will fie nicht ungegeffen von mir lafjfen, auf 
daß ſie nicht verihmadhten auf den Wege. Da ſprachen 83 
zu ihm feine Jünger: Woher mögen wir jo viel Brot? 


233 Ah | David 39 ſatzte 30 Lahmen, Blinden, 
Stummett, pler | wurfen 81 Krüpler | pretfeten | 
ae Iſrael (früher: von Ifrael) 33 feine Jünger ] 

itber : feinen Jüngern 
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15,34—16,8. Matthäus, - 


nehmen in der Wüfte, daß wir fo viel Volks fättigen 9 
34 Und Jeſus ſprach zu ihnen: Wie viel Brote habt ihr ? 
35 Sie ſprachen: Sieben und ein wenig Fiſchlein. Und 
86 er hieß das Volk fich lagern auf die Erde, und nahm 

die fieben Brote und die Fiſche, dankte, brach jte und 

gab fie feinen Yüngern; und die Sünger gaben fie 
37 dem Boll. Und fie aßen alle, und wurden fatt; und 
buben auf, was überblieb von Broden, fieben Körbe 
38 vol. Und die da gegefien Hatten, der waren vier 
taufend Mann, ausgenommen Weiber und Kinder. 
39 Und da er das Volk hatte von Ὁ gelaflen, trat er 
in ein Schiff, und fam in die Grenze Magdalas. 


Mart. 1 8. 16. Da traten die Pharifäer und Sadducder zu ihm; 
die verſuchten ihn und forderten, daß er fie ein Zeichen 

Luk, 18,54-56. 2 vom Himmel jehen ließe. Aber er antwortete und 
ſprach: Des Abends ſprecht ihr: Es wird ein ſchöner 

114. 3 Tag werden, denn ber Himmel ift rot; und des 
Morgens ſprecht ihr: Es wird heute Ungemitter. jein, 

denn der Himmel ift rot und trübe. Ihr Heuchler, 

über des Himmels Geftalt fünnet ihr urteilen; könnet 

ihr denn nicht auch über die Zeichen diefer Zeit ur— 

15,89.406, 4 teilen? Diefe böfe und ebebrecheriihe Art ſuchet ein 
Zeichen; und [οἵ ihr fein Zeichen gegeben werden 

denn da8 Zeichen des Propheten Sona. Und er ließ 

5 fie, und ging davon. Und da feine Yünger waren 
binübergefahren, hatten fie vergeffen, Brot mit ſich zu 

Luk. 12,1. 6 nehmen, Jeſus aber ſprach zu ihnen: Sehet zu, und 
hütet euch vor dem Sauerteig der Phariſäer und 

7 Sadducder. Da dachten fie bei ſich ſelbſt und ſprachen: 

Das wird’3 fein, daß wir nicht haben Brot mit uns 


6,50. 8 genommen. Da bad Jeſus vernahm, jpraih er zu 


ihnen: Ihr Kleingläubigen, was befümmert ihr euch 


34 Brots 39 Mag τοῖα ΠΡ 16,1 Saduceer (fo ftet3) 
8 über des Himmels ] de Simmel | "Betchen But am 
Rand: Die Zeichen meinet Ch τα feine undertaten,. bite 
verfündiget waren, daß fie gefchehen follten zu Ehriftus Beiten, 
Sef. 85. 4 Yonas 
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Kara Maddaıv 15,34---1θ,8. 


ἄρτοι τοσοῦτοι ὥστε χορτάσαι ὄχλον τοσοῦτον; καὶ 84 
λέγει αὐτοῖς ὃ Ἰησοῦς" πόσους ἄρτους ἔχετε; οἱ 
δὲ εἶπαν" ἑπτά, καὶ ὀλίγα ἰχϑύδια. καὶ παραγ- 86 
γείλας τῷ ὄχλῳ ἀναπεσεῖν ἐπὶ τὴν γῆν ! ἔλαβεν 88 
τοὺς ἑπτὰ ἄρτους καὶ τοὺς ἰχϑόας καὶ εὐχαρισ- 
τήσας ἔκλασεν καὶ ἐδίδου τοῖς μωαϑηταῖς, οἱ δὲ 
μαϑηταὶ τοῖς ὄχλοις. καὶ ἔφαγον “πάντες καὶ 87 
ἐχορτάσϑησαν, καὶ τὸ περισσδῦον τῶν κλασμάτων 
ἦραν ἑπτὰ σφυρίδας πλήρεις. οἱ δὲ ἐσϑίοντες 38 
ἦσαν τετρακισχίλιοι ἄνδρες χωρὶς γυναικῶν καὶ 
παιδίων. Καὶ ἀπολύσας τοὺς ὄχλους ἐνέβη εἰς τὸ 89 
πλοῖον, καὶ ἦλϑεν εἰς τὰ ὅρια Μαγαδάν. 

Καὶ προσελϑόντες οἱ Φαρισαῖοι καὶ Σαδδου-1 μκὄ.(ἦ; 12; 
καῖοι πειράζοντες ἐπηρώτησαν αὐτὸν amusiov ἐκ 158. 
τοῦ οὐρανοῦ ἐπιδεῖξαι αὐτοῖς. ὁ δὲ ἀποκρυϑεὶς Ὁ L 12,54-58. 
εἶπεν αὐτοῖς" [ὀψίας γενομένης λέγετο" εὐδία, 
πυρράζευ γὰρ ὁ οὐρανός" καὶ πρωΐ" σήμδρον χειμών, 8 114. 
rvopdle γὰρ στυγνάξων 6 οὐρανός. τὸ μὲν πρόσ- 
πον τοῦ οὐρανοῦ γυινώσχειτδ διακρύνειν, τὰ ἂὲ 
σημδῖα τῶν χαιρῶν οὐ δόνασϑϑδ;) γενεὰ πονηρὰ 4 Jona 3,1. 
καὶ μοιχαλὶς σημεῖον ἐπιζητεῖ, καὶ σημξῖον οὐ 1Σ,50.60. 
δοθήσεται αὐτῇ εἰ μὴ τὸ σημεῖαν Ἰωνᾶ. καὶ 
καταλωτὼν αὐτοὺς ἀπῆλϑεν. Καὶ ἐλϑόντες οἱ ὅ 
μαϑηταὶ εἰς τὸ πέραν ἐπελάϑοντο ἄρτους Außen. 

ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" ὁρᾶτε καὶ προσέχξτε 8 1, 15,.. 
ἀπὸ τῆς ζύμης τῶν Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων. 

οἱ δὲ διελογίζοντο ἐν δαυτοῖς λέγοντες ὅτι ἄρτους 7 

οὐκ ἐλάβομεν. γνοὺς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν" τί δια- 8 8,20. 
λογέζεσϑε ἐν ἑαυτοῖς, ὀλιγόπιστοι, ὅτι ἄρτους οὐκ 


34 RT εἰπὸν 37 RT σπυριδὰς 38 noav:h+ ὡς | hT 
nad. x. γυναικ. 16,1 H [οι] },hT ἐπηρωτων. 3.8 [οψιας 
...6vvacde): [ΕΠ 3fin;: H. 4+W auı 6 ἈΝ 
λαβειν agrovs ᾿ 


35.36 παραγγειλας ... 'ελαβεν : εκελευσξε.. . καὶ λα» 
βων ζΦ 89 Μαγδαλαφ 16,8 οὐρανὸς : ano | τὸ : pr υπο- 
κριται Θ΄ | Öwv. : δοκιμαζεξε. L συνιετ 8 4 καὶ μοιχαλὲς 
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14,17—21. 
Mc 6,52. 


15,34—88. 


J 6,37. 


Mc 8,37—80. 
L 9,18-21. 


14,8. 17,10. 


J 6,69. 


G 1,18.16. 
17,4.5. 


3112. E 3, 30. 
7,24 


Job 38.17. 

Is 88,10. 

Sap 16,18. 

Pa ον 107,18. 


18,18. 28,18. 
J 20 


‚28. 


Ap 1,18, 


17,9. 


Mc 8,81-9,1. 
13,40. J 3,19. 


16,9— 21. Kara Maddaıov 
9 ἔχετε; οὔπω νοεῖτε, οὐδὲ μνημονεύετε τοὺς πέντε 
ἄρτους τῶν πεντακισχιλίων καὶ πόσους κοφίνους 
10 ἐλάβετε; οὐδὲ τοὺς ἑπτὰ ἄρτους τῶν τετρακισχι- 
11 λίων καὶ πόσας σφυρίδας ἐλάβετε; πῶς οὐ νοεῖτε 
ὅτι οὐ περὶ ἄρτων εἶπον ὑμῖν; προσέχετε δὲ ἀπὸ 
19 τῆς ζύμης τῶν Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων. τότε 
συνῆκαν ὅτι οὐκ δἶπεν προσέχευν ἀπὸ τῆς ζύμης 
[τῶν ἄρτων), ἀλλὰ ἀπὸ τῆς διδαχῆς τῶν Φαρισαίων 
καὶ Σαδδουκαίων. 

Ἐλθὼν δὲ 6 Ἰησοῦς εἰς τὰ μέρη Καισαρίας 
τῆς Φιλίππου ἠρώτα τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ λέγων" 
τίνα λέγουσιν οἱ ἄνϑρωποι εἷναι τὸν υἱὸν τοῦ 
14 ἀνθρώπου; οἱ δὲ sinav οἱ μὲν Ἰωάνην τὸν 

βαπτιστήν, ἄλλοι δὲ Ἡλείαν, ἕτεροι δὲ Ἱερεμίαν 
15 ἢ ἕνα τῶν προφητῶν. λέγει αὐτοῖς" ὑμεῖς δὲ τίνα 
16 us λέγετε εἶναι; ἀποκριϑεὶς δὲ Σέμων Πέτρος ξεἴστεν" 
17 σὺ el ὁ Χριστὸς ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ τοῦ ζῶντος. ἀπο- 

κριϑεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπον αὐτῷ" μακάριος el, 

Σίμων Bapıwvä, ὅτι σὰρξ καὶ αἷμα οὐκ ἀπεκά- 

λυψέν σοι ἀλλ᾽ ὁ πατὴρ μου ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 
18 κἀγὼ δέ σοι λέγω ὅτι σὺ εἶ Πέτρος, καὶ ἐπὶ ταύτῃ 

τῇ πέτρᾳ οἰκοδομήσω μου τὴν ἐκκλησίαν, καὶ 
19 πύλαι ἄδου οὐ κατισχύσουσιν αὐτῆς. δώσω σοι 
τὰς κλεῖδας τῆς βασιλείας τῶν οὐρανῶν, καὶ ὃ ἐὰν 
δήσῃς ἐπὶ τῆς γῆς ἔσται δεδεμένον ἐν τοῖς οὐρανοῖς, 
καὶ ὃ ἐὰν λύσῃς ἐπὶ τῆς γῆς ἔσται λελυμένον ἐν 
80 τοῖς οὐρανοῖς. τότε ἐπετίμησεν τοῖς μαϑηταῖς 
ἵνα μηδενὶ εἴπωσιν ὅτι αὐτός ἔστιν ὁ Χριστός. 


Ἀπὸ τότε ἤρξατο Ἰησοῦς Χριστὸς δεικνύειν τοῖς 
μαϑηταῖς αὐτοῦ ὅτι δεῖ αὐτὸν εἰς Ἱεροσόλυμα ἄπελ- 


18 


21 


8 szere: :Telaßere IO RDP σπυριδα 13. τῶν aprav]: RW’: 
Troy ἐσαιωὼν και Σαδδουκαιων | Ι[Ὗ τ. Σ. κι Φ. 


17H [το * 30 ereriu.: hBT αν, κάλατου ᾿ Ino. Χριστος : 
R Ino. T o Ino. Ἐξ [0] Ino. δἰ — 

18 wa: + ῷ μὲ ΄ | — τον 16 σωώζοντος 17 βαρ 
Iova € 19 pr και € | σοι δωσὼ 


48 


Matthäus, 16,9— 21. 


doch, daB ihr nicht Habt Brot mit euch genommen ? 
Vernehmet ihr noch nichts? Gedenket ihr nicht an 9 1417-21. 
die fünf Brote unter die fünf taufend, und wie viel 
Körbe ihr da aufhubt? Auch nit an die fieben 10 15,3«-28. 
Brote unter die vier taufend, und wie viel Körbe ihr 
da aufhubt? Wie verftehet ihr denn nicht, daß ich 11 
euch nit jage vom Brot, wenn ich fage: Hütet euch 
vor dem Sauerteig der Bharifäer und Sadducäer ὃ 
Da verftunden fie, daß er nicht gejagt hatte, daß fie 12 
fi hüten folkten vor dem Sauerteig des Brot3, fondern 
vor der Lehre der Pharifder und Saddueger. 13-20: 
Da kam Jeſus in die Gegend der Stadt Cäfarea 18 Dart. TO. 
Philippi, und fragte feine Jünger und ſprach: Wer 
fagen die Leute, daß des Menfchen Sohn {εἰ δ Sie 14 14,2. 11,10. 
fpradhen: Etliche fagen, du ſeieſt Johannes der Täufer; 
die andern, du feieft Elia; etliche, du feieft Jeremia 
oder der Propheten einer. Er ſprach zu ihnen: Wer 15 
faget denn ihr, daß ich fei? Da antwortete Simon 16 808. 6,60. 
Petrus und ſprach: Du δ: Chriftus, des lebendigen 
Gottes Sohn. Und Jeſus antwortete und ſprach zu 17 @at. 1.15.16. 
ihm: Selig δ du, Simon, Sonad® Sohn; denn 
διε und Blut Bat dir das nicht offenbart, ſondern 
mein Vater im Himmel. Und Ah fage bir auch: 18ER. 350. 
Du δ Petrus, und auf diefen Felfen will ih bauen 
meine Gemeine, und die Pforten der Hölle follen fie 
nicht überwältigen. Und will dir des Himmel: 19 16,18. 
reichs Schlüfjel geben: alles, was du auf 
Erden binden wirft, foll auch im Himmel ἃ ἐς 
bunden fein, und alles, wa3 du auf Erden 
löfen wirft, Toll aud im Himmel los fein. Da 20 11,9. 
verbot er feinen Jungern, daß fie niemand fagen 
follten, daß Er Jeſus der Chrift wäre. 
21-28: 
Bon der Zeit an fing Jeſus an und zeigte feinen 91 mr osar 
Süngern, wie er müßte bin gen Serufalem gehen, und 12,40. 808.3,19. 


14 Elia Jeremias 
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16,22 —17,4. Matthäus, 


viel leiden von den ÜÄlteften und Hohenprieſtern 
und Schriftgelehrten, und getötet. werden, und am 
22 dritten Tage auferftehen. Und Betrug nahm ihn zu 
fich, fuhr ihn an und ſprach: Herr, fchone dein felbit; 
23 das widerfahre οἷν nur nit! Aber er wandte [ἰῷ 
um und Sprach zu Petrus: Heb did, Satan, von mir! 
du bift mir ärgerlich; denn Du meineft nicht, was 
1τ0,88.89. 24 göttlich, jondern was menjhli if. Da ſprach Zeus 
zu feinen Züngern: Will mir jemand nachfolgen, der 
verleugne ſich felbit, und nehme fein Kreuz auf ἰώ, 
25 und folge mir. Denn wer fein Leben erhalten will, 
der wird's verlieren; wer aber jein Leben verlieret 
26 um meinetwillen, der wird’3 finden. Was hülfe es 
den Menichen, jo er die ganze Welt gewönne, und 
nähme doch Schaden an feiner Seele? Oder was 
fann der Menſch geben, damit er feine Seele wieder 
Röm. 2,6. 27 löfe? Denn es wird geichehen, daß bes Menjchen 
Sohn komme in der Herrlichkeit feine® Vaters mit 
feinen Engeln; und alddann wird er einem jeglichen 
10,23. 28 vergelten nah feinen Werfen. Wahrlih, ich Tage 
euch: Es ftehen etliche bie, die nicht ſchmecken werden 
den Tod, bis dab fie des Menſchen Sohn kommen 

jehen in jeinem Reid). 


Dart, 93-18, 17 Und nad ſechs Tagen nahm Jeſus zu ἰῷ. Petrus 
Lut. 9428-86. und Jakobus und Johannes, feinen Bruder, und führte 
2.Betr.1,18-18. 2 fie beifeit3 auf einen hohen Berg; und ward verfläret 
vor ihnen; und fein Angeficht leuchtete wie die Sonne, 

3 und feine Kleider wurden weiß als ein Licht. Und 

fiehe, da erjchienen ihnen Mofe und Elia, die redeten 

4 mit ihm. Betrug aber antwortete und Ἰρτα zu Jeſu: 

Herr, bie ift gut fein; willft du, jo wollen wir bie 


28 Petro 26 gewünne 27 wird je gefhehen 28 den 
Tod ] Luther am Rand: Das tft, wer an mich glaubet, wird 
ben Tod nicht fehen, Joh. 8.11.12. 17,1 Betrum und Ja— 
cobum und Zohannem | befett8 8. Mofes | Eliad 4 bie 
drei ] drei 
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Kara Μαϑϑαιον 16,22—17,4. 


ϑεῖν καὶ πολλὰ nadsiv ἀπὸ τῶν πρεσβυτέρων καὶ 
ἀρχιερέων καὶ γραμματέων καὶ ἀποκτανϑῆναι καὶ 

τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἐγερϑῆναι. καὶ προσλαβόμενος 22 
αὐτὸν ὁ Πέτρος ἤρξατο ἐπιτιμᾶν αὐτῷ λέγων" 

ἱλεώς σοι, κύριξ᾽ οὐ νὴ ἔσται σοι τοῦτο. ὁ δὲ 23 1 8,.4. 
στραφεὶς εἶπεν τῷ Πέτρῳφ' ὕπαγε ὀπίσω μου, 
σατανᾶ" σκάνδαλον εἶ ἐμοῦ, ὅτι οὐ φρονεῖς τὰ 

τοῦ ϑεοῦ ἀλλὰ τὰ τῶν ἀνϑρώπων. Τότε ὃ 24 10,58.80. 
Ἰησοῦς εἶπεν τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" el τις ϑέλει 

ὀπίσω μου ἐλϑεῖν, ἀπαρνησάσϑω ἑαυτὸν καὶ ἀράτω 

τὸν σταυρὸν αὐτοῦ, καὶ ἀκολουϑείτω μοι. ὃς γὰρ 25 

ἐὰν ϑέλῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ σῶσαι, ἀπολέσει αὐτήν" 

ὃς δ᾽ ἄν ἀπολέσῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ὄνεκεν ἐμοῦ, 

εὑρήσει αὐτήν. τί γὰρ ὠφεληϑήσεται ἄνϑρωπος, 26 «.. 
ἐὰν τὸν κόσμον ὅδλὸν χερδήσῃ, τὴν δὲ ψυχὴν 

αὐτοῦ ζημιωϑῇ; ἢ τί dos ἄνϑρωπος ἀντάλ- 

λαγμα τῆς ψυχῆς αὐτοῦ; μέλλει γὰρ ὁ υἱὸς τοῦ 370 6.30. Καὶ 3,6. 
ἀνϑρώπου ἔρχεσθαι ὃν τῇ δόξῃ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ Pre 36.8. 
μετὰ τῶν ἀγγέλων αὐτοῦ, καὶ τότε ἀποδώσϑι ἑκάστῳ 

κατὰ τὴν πρᾶξιν αὐτοῦ. ἀμὴν λέγω ὑμῦν ὅτι δἰσίν 28 10,59. 
τύνες τῶν. ὧδε ἑστώτων οἵτινες οὐ μὴ γεύσωνται 
ϑανάτου ἕως ὧν ἴδωσιν τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑοώπου 
ἐρχόμενον ἐν τῇ βασιλείᾳ αὐτοῦ. . 

Kai ud’ ἡμέρας ἕξ παραλαμβάνει ὁ Ἰησοῦς 1 „1-18: 
τὸν Πέτρον καὶ Ἰάκωβον καὶ Ἰωώνην τὸν ἀδολφὸν ΩΣ, 9,38--80. 
αὐτοῦ, καὶ ἀναφέρει αὐτοὺς εἰς ὅρος ὑψηλὸν κατ᾽ 
ἰδίαν. καὶ μετεμορφώϑη ἔμπροσθεν αὐτῶν, καὶ 8. 3» Ί1,.6-18. 
ἔλαμψεν τὸ πρόσωπον αὐτοῦ ὡς ὁ ἥλιος, τὰ δὲ 
ἱμάτια αὐτοῦ ἐγένετο λευκὰ ὧς τὸ φῶς. καὶ ἰδοὺ 8 
ὥφϑη αὐτοῖς Μωῦσῆς καὶ Ἡλείας συνλαλοῦντες 
μετ᾽ αὐτοῦ. ἀποκριϑεὶς δὲ ὁ Πέτρος εἶπεν τῷ 4 
Ἰησοῦ" κύριε, καλόν dorw ἡμᾶς ὧδε εἶναι" εἰ 

33 hW IH. Asysı αὐτῶ ἐπιτιμὼν 34 Hfo] 17,1 Ιακωβ. : 

Ὦ pr τον 


21 μετα τρϑις ἡμερας, ft 17,38 36 ὠφελειται DE 87 Ta 
eoya 8 17,1 avaycıı | κατ᾽ ıdıav : λιαν 
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17,5—17, Kara Maddaıov 


ϑέλεις, ποιήσω ὧδε τρεῖς σκηνάς, σοὶ μίαν καὶ 

s17. 5 Μωῦσεῖ μίαν καὶ Hisia μίαν. ἔτι αὐτοῦ Ad- 
16,16.17. -» 4 4 N , 

Dt ısıs. λοῦντος, ἰδοὺ νεφέλη φωτεινὴ ἐπεσκίασεν αὐτούς, 

καὶ ἰδοὺ φωνὴ ἐκ τῆς νεφέλης λέγουσα" οὗτός 

ἔστιν ὁ υἱός μου ὃ ἀγαπητός, ὃν ᾧ εὐδόκχησα" 

6 ἀκούετε αὐτοῦ. καὶ ἀκούσαντες οἱ μαϑηταὶ ἔπεσαν 

ἐπὶ πρόσωπον αὐτῶν καὶ ἐφοβήϑησαν σφόδρα. 

7 καὶ προσῆλϑεν ὁ Ἰησοῦς καὶ ἁψάμενος αὐτῶν 

8 εἶπεν" ἐγέρϑητε καὶ μὴ φοβεῖσϑε. ἐπάραντες δὲ 

τοὺς ὀφθαλμοὺς αὐτῶν οὐδένα εἶδον ei un αὐτὸν 

1630. 9 Ἰησοῦν μόνον. Καὶ καταβαινόντων αὐτῶν &x τοῦ 

ὄρους ἐνετείλατο αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς λέγων" μηδενὶ 

εἴπητε τὸ ὅραμα ἕως οὗ 6 υἱὸς τοῦ ἀνϑοώπου ἐκ 

11,14. ΜΙ 8,38. 10 νεκρῶν ἐγερϑῇ. Καὶ ἐπηρώτησαν αὐτὸν οἱ μαϑηταὶ 

λέγοντες" τί οὖν οἱ γραμματεῖς λέγουσιν ὅτι Ἡλείαν 

11 δεῖ ἐλϑεῦῖν πρῶτον; ὃ δὲ ἀποκριϑεὶς εἶπεν" λείας 

14.0. 10. 19 μὲν ἔρχεται καὶ ἀποκαταστήσει πάντα" λέγω δὲ 

128,86 Sum ὅτι Häsias ἤδη ἦλϑεν, καὶ οὐκ ἐπέγνωσαν 

αὐτόν, ἀλλ᾽ ἐποίησαν ὃν αὐτῷ ὅσα ἠϑέλησαν" 

οὕτως καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑοώπου μέλλει πάσχειν 

L 1,17. 18 ὑπ᾽ αὐτῶν. τότε συνῆκαν οἱ μαϑηταὶ ὅτι πεοὶ 

ua: Ἰωάνου τοῦ βαπτιστοῦ εἶπεν αὐτοῖς. 

Mc 9,14-29. 14 Kai ἐλϑόντων πρὸς τὸν ὄχλον προσῆλϑεν αὐτῷ 

1m. 15 ἄνϑροωπος γονυπετῶν αὐτὸν ἱ καὶ λέγων" κύριε, 

ἐλέησόν μου τὸν υἱόν, ὅτι σεληνιάξεται καὶ 

κακῶς ἔχει" πολλάκις γὰρ πέπτει εἰς τὸ πῦρ καὶ 

186 πολλάκις sic τὸ ὕδωρ. καὶ προσήψνεγκα αὐτὸν 

τοῖς μαϑηταῖς σου, καὶ οὐκ ἠδυνήϑησαν αὐτὸν 

Dt 88,5. 17 ϑδοραπεῦσαι. ἀποκροιϑεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν" ὦ 


J 14,9, 


Kol 313. γδενδὰ ἄπιστος καὶ διεστραμμένη, ἕως πότε Med” 





4hW σκηνας rosıc | W κι μιαν Hissa 5 H φωτινη 
8 αὐτον τον hRT 9Yeysgdn:h αναστὴ 10 W uad. αὐτου 
132 HR alla 13.13 ovras ... αὐτῶν. Tore... avroıs: ἈΞ 
TOTE ... AUTOS. OVTOIG «+. αὐτῶν. 15 xs:hRT πάσχει 
17 h [rors] anoxgı des ὁ 


11 spxeras : + πρῶτον Ὁ 15 πολλακὶς 29 : δνιοῖξβ 
17 anıovos : novnga Z 
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Diatthäns, 17,5—17. 


drei Hütten maden, dir eine, Moje eine und Elia 

eine. Da er ποώ alfo redete, fiehe, da überfchattete 5 s.ır. 
fie eine lichte Wolle. Und fiehe, eine Stimme aus 

der Wolfe ſprach: Dies ijt mein lieber Sohn, an 
welhem ἰῷ Wohlgefallen habe; den follt ihr 
bören. Da da3 bie Jünger höreten, fielen fie auf 6 

ihr Angeficht, und erjchraten ſehr. Jeſus aber trat zu 7 
ihnen, rührte fie an und fprad: Stehet auf und 
fürdtet euch nicht! Da fie aber ihre Augen aufhuben, 8 
jahen fie niemand denn Jeſum allein. Und da fie 9 16,50. 
vom Berge herabgingen, gebot ihnen Jeſus und ſprach: 

Ihr follt Dies Gefiht niemand jagen, bis des Menichen 

Sohn von den Toten auferftanden if. Und feine 10 ie 
Jünger fragten ihn und fpraden: Was fagen denn rn 
die Schrifigelehrten, Elia müfje zuvor fommen? Jeſus 11 
antwortete und ſprach zu ihnen: Elia fol ja zuvor 

fommen und alles zurechtbringen. Doch ich fage euch: 12 14,0.10. 
Es iſt Elia ſchon kommen, und fie Haben ihn nicht 

erfannt, ſondern baden an ihm getan, was fie wollten. 

Alſo wird auch bes Menihen Sohn leiben müften von 

ifnen. Da verftunden die Sünger, daß er von 18 &ut. 1,11. 
Sohannes dem Täufer zu ihnen geredet hatte. 


Und da fie zu dem Volk Yamen, trat zu ihm ein 14 Mar, ὁ χά. 99. 
Menſch, und fiel ihm zu Füßen und ſprach: Herr, er: 16 Lut. 937-2. 
barme di über meinen Sohn! denn er ift πιοπὸς 
jüchtig und hat ein ſchweres Leiden; er fällt oft ins 
Feuer und oft ind Wafler; und ich Habe ihn zu 16 
deinen Jüngern gebradt, und fie fonnten ihm nicht 
helfen. Jeſus aber antwortete und ſprach: D du une 175. Mofe 33,5. 
gläubige und verkehrte Art, wie lange fol ich bei 


4 Moft | Elias 5 den follt ihr Hören 1 Luther früher: 
gehorchet ihm 10. 11 Elta 11 Zutber früher: Elias 
[01 ja durch feine Zukunft alles zurecht bringen, 13 Elias 
13 Johanne 16 bradit 
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10,1. 


21,21. Luk. 17,6. 


2.233: 
Mark, 9,80-82. 
Luk. 9, 48. 45. 


16,21. 


2. Mofe 80,13. 


17,18— 27, Matthäus, 


euch fein? Wie lange fol ich euch dulden? Bringet 

18 mir ihn bieher! Und Jeſus bedräuete ihn; und der 
Teufel fuhr aus von ihm, und der Knabe ward ge— 

19 fund zu derfelbigen Stunde. Da traten zu ihm feine 
Sjünger bejonderd und ſprachen: Warum fonnten mir 

20 ihn nicht austreiben? Jeſus aber antwortete und 
ſprach zu ihnen: Um eures Unglaubens willen. Denn 
ἰῷ ſage euch wahrlich: So ihr Glauben habt ala ein 
Senflorn, jo möget ihr jagen zu diefem Berge: Geb 

dich von Binnen dorthin! jo wird er ὦ heben; und 

21 euch wird nicht? unmöglich fein. Aber dieje Art fähret 
nit aus denn durch Beten und Falten. 

22 Da fie aber ihr Wefen hatten in Galiläa, jprach 
Jeſus zu ihnen: Es wird geichehen, daß des Menjchen 
Sohn überantwortet wird in der Menſchen Hände; 

23 und 716 werden ihn töten, und am dritten Tage wird 
er auferftehen. Und fie wurden ſehr betrübt. 

24 Da fie nun gen Kapernnum famen, gingen zu 
Petrus, die den Zinsgroſchen einnahmen, und ſprachen: 
Pflegt euer Meifter nicht den Zinsgroſchen zu geben ? 

25 Er ſprach: Sa. Und αἵ er heimkam, fam ihm Jeſus 
zuvor und ſprach: Was dünkt did, Simon? Bon 
wen nehmen die Könige auf Erden den Zoll oder 
Zins? Bon ihren Kindern oder von den Fremden ὃ 

26 Da ſprach zu ihm Petrus: Von den Fremden. Jeſus 

27 ſprach zu ihm: So find die Kinder frei. Auf daß 
aber wir fie nicht ärgern, fo gehe hin an das Meer, 
und wirf den Angel, und den eriten Fiſch, der herauf: 
fähret, den nimm; und wenn. du feinen Mund auf- 
tuft, wirft du einen Stater finden; denfelbigen nimm 
und gib ihnen für mich und did). 


22 Es tft zufünftig, daß ... überantwortet werde 
35 (Zinfe) | von den Fremden ] von Beulen 26 frei 
Luther am Rand: Wiewohl Ehriftus frei war, gab er 


ben Zins feinem Nächften zu willen. Alſo ft ein Soc 
fetnethalben alles Dings ἐδ und gibt fih doch feinem 
Nächften willig zu Dtenft. 37 daufer fähret) | Stater ] am 
Rand: tft ein πε wenn es Silber tft, fo macht es einen 
halben ®ulben. | ihnen ] in 








Kara Mad9daıov 17,18—97. 


ὑμῶν ἔσομαι; ἕως πότε ἀνέξομαι ὑμῶν; φέρετέ 

μοι αὐτὸν ὧδε. καὶ ἐπετίμησεν αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς, 18 

καὶ ἐξῆλϑον ἀπ᾽ αὐτοῦ τὸ δαιμόνιον, καὶ ἐϑερα- 

πεύϑη ὁ παῖς ἀπὸ τῆς ὦρας ἐκείνης. Τότε προσ- 18 10,1. 
δλϑόντες οἱ μαϑηταὶ τῷ Ἰησοῦ κατ᾽ ἰδίαν εἶπον" 

διὰ τί ἡμεῖς οὐκ ἠδυνήϑημεν ἐκβαλεῖν αὐτό; ὁ δὲ 20 31,31. 1, 17,0. 
λέγει αὐτοῖς" διὰ τὴν ὁλιγοπιστίαν ὑμῶν" ἀμὴν *. 
γὰρ λέγω ὑμῖν, ἐὰν ἔχητε πίστιν ὡς κόκκον σινά- 

πεῶς, ἐρεῖτε τῷ ὄρει τούτῳ" μετάβα ἔνϑεν ἐκεῖ, 

καὶ μεταβήσεται, καὶ οὐδὲν ἀδυνατήσει ὑμῖν. 


22.23: 

Συστρεφομένων δὲ αὐτῶν ἐν τῇ Γαλιλαίᾳ εἶπεν 2a Me MM. 
αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" μέλλει ὃ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου 1621. 
παραδίδοσθαι εἰς χεῖρας ἀνϑρώπων, καὶ ἀπο- 98. ὁ “ἢ 
κτενοῦσιν αὐτόν, καὶ τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἐγερϑήσεται. 
καὶ ἐλυπήϑησαν σφόδρα. 

Ἐλϑόντων δὲ αὐτῶν εἰς Καφαρναοὺμ προσῆλ- 24 Ex 80,15. 
ϑον οἱ τὰ δίδραχμα λαμβάνοντες τῷ Πέτρῳ καὶ 
εἶπαν" ὁ διδάσκαλος ὑμῶν οὗ τελεῖ δίδραχμα; 
Ι λέγει" ναί. καὶ ἐλθόντα εἰς τὴν οἰκίαν προ- 85 
έφϑασον αὐτὸν ὁ Ἶησοῦς λέγων" τί σοι δοκεῖ, 
Σίμων; οἱ βασιλεῖς τῆς γῆς ἀπὸ. τίνων λαμβά- 
vovow τέλη ἢ κῆνσον; ἀπὸ τῶν υἱῶν αὐτῶν ἢ 
ἀπὸ τῶν ἀλλοτρίων; εἰπόντος δέ" ἀπὸ τῶν ἀλλο- 26 
τρίων, ἔφη αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" ἄραγς ἐλεύϑεροί εἰσιν 
οἱ υἱοέ. ἵνα δὲ μὴ σκανδαλίσωμεν αὐτούς, πο- 27 
οευϑεὶς εἰς ϑάλασσαν βάλε ἄγκιστρον καὶ τὸν 
ἀναβάντα πρῶτον ἰχϑὺν ἄρον, καὶ ἀνοίξας τὸ 
στόμα αὐτοῦ δὑρήσεις στατῆρα" ἐκεῖνον λαβὼν δὸς 
αὐτοῖς ἀντὶ ἐμοῦ καὶ σοῦ. 





19 H anav 31 h’[R]Wm τουτο δὲ τὸ γενος οὐχ Exrro- 
geveras δι μη ὃν προσευχὴ καὶ νήστεια. 38 81800. : hW ava- 

σεται 34 τελει : HR-+ τὰ 356 hT εἰσελϑοντα | 
br τινος 37 hT σχανδαλιζωμὸν 


30 amöorıav DE 583 avrav δὲ αναστρεφομδενὼν (αναστρ. 
εἰ ς) 35 οὗ 16.21 | = καὶ el. σφ. Καὶ 
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18,1—12. . Kara Μαὕϑαιον 
Mesa. δ Ἐν ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ προσῆλϑον ol μαϑηταὶ τῷ 
L 96-48. Ἰησοῦ λέγοντες" τίς ἄρα μείζων ἐστὶν ἐν τῇ βασι- 
2 λείᾳ τῶν οὐρανῶν; καὶ προσκαλεσάμενος παιδίον 
19,14. I 8,86. 8 ἔστησεν αὐτὸ ἐν μέσῳ αὐτῶν Ixai εἶπεν" ἀμὴν 
λέγω ὑμῖν, ἐὰν μὴ στραφῆτε καὶ γένησϑε ὡς τὰ 
παιδία, οὐ μὴ εἰσέλϑητε εἰς τὴν βασιλείαν τῶν 
4 οὐρανῶν. ὅστις οὖν ταπεινώσεν ἑαυτὸν ὡς τὸ 
| παιδίον τοῦτο, οὗτός ἔστιν ὁ μείζων ἔν τῇ βασι- 
10,40. I 13,20. 5 λείᾳ τῶν οὐρανῶν. καὶ ὃς ἐὰν δέξηται Ev παιδίον 
L 17,1.2. 6 τοιοῦτο ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου, ἐμὲ δέχεται ὃς δ᾽ ἂν 
σκανδαλίσῃ ἕνα τῶν μικρῶν τούτων τῶν πιστευόν- 
τῶν εἰς ἐμέ, συμφέρει αὐτῷ ἵνα κρεμασϑῇ μύλος 
ὀνικὸς περὶ τὸν τράχηλον αὐτοῦ καὶ καταποντισθῇ 
7 ἐν -.τῷ πελάγει τῆς ϑαλάσσης. Οὐαὶ τῷ κόσμῳ 
ἀπὸ τῶν σκανδάλων" ἀνάγχη γὰρ ἐλϑεῖν τὰ σκάν- 
δαλα, πλὴν οὐαὶ τῷ ἀνϑοώπῳ Öl’ οὗ τὸ σκάνδαλον 
6,39.80. 8 ἔρχεται. Ei δὲ ἡ χείρ σον ἢ ὁ πούς σου 
σκανδαλίζει σε, ἔκκοψον αὐτὸν καὶ βάλε ἀπὸ σοῦ" 
καλόν σοί ἐστιν εἰσελϑεῖν εἰς τὴν ζωὴν κυλλὸν ἢ 
χωλόν, ἢ δύο χεῖρας ἢ δύο πόδας ἔχοντα βληϑῆναι 
9 εἰς τὸ πῦρ τὸ αἰώνιον. καὶ εἰ ὁ ὀφϑαλμός σου 
σκανδαλίζει σε, ἔξελε αὐτὸν καὶ βάλε ἀπὸ σοῦ" 
καλόν σοί ἐστιν μονόφϑαλμον εἰς τὴν ζωὴν εἰσελϑεῖν, 
ἢ δύο ὀφϑαλμοὺς ἔχοντα βληϑῆναι εἰς τὴν γέενναν 
H 1,14. 10 τοῦ πυρός. Ὁρᾶτε μὴ καταφρονήσητε ἑνὸς τῶν 
μικρῶν τούτων" λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι οἱ ἄγγελοι 
αὐτῶν ἐν οὐρανοῖς διὰ παντὸς βλέπουσι τὸ πρόσ- 
„2-14: 12 ὦπον τοῦ πατρός μου τοῦ ὃν οὐρανοῖς, Ti ὑμῖν 
— "  doxei; ἐὰν γένηταί τινι ἀνϑρώπῳ δκατὸν πρόβατα 
καὶ πλανηϑῇ ἕν ἐξ αὐτῶν, οὐχὶ ἀφήσει τὰ ἐνδνήχοντα 
ἐννέα ἐπὶ τὰ ὄρη καὶ πορευϑεὶς ζητεῖ τὸ πλανώμενον; 





1 δχβινη Ἀγ - de 7Yyag: T+ ἐστον 10. ὃν ουρανοις 
9,18. Χ, 191. 10: [n] W ev τῷ ovgava 11h! Wm ηλϑεν γαρ ο vıos του αν- 
ϑροωπου σῶσαι τὸ απολῶλος. 13 αἀφησει : T ἀφεὶς et — καὶ 


1 ὡρα :ἡμερα 1 ϑαῦτον : αὐταῷ | BA. δις τὴν γεενναν 
του πυρος 1 10 τουτων : + τῶν πιστευονέῶν εἰς ἐμ8 
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Matthäus, 18, 1 — 1 2. 


Zu derſelbigen Stunde traten die Jünger zu Jeſul8 gar ama-ar. 
und fpraden: Wer ift Doch der Größte im Himmel: 2ut. 9,,6-- 46. 
reich? Jeſus rief ein Kind zu fi, und ftellte das 2 
mitten unter fie und ſprach: Wahrlich, ich ſage euch: 3 19,14. 

(8 [εἰ denn, daß ihr euch umfehret, und werdet wie 

die Kinder, jo werdet ihr nicht ind Himmelreich 
kommen. Wer nun fich jelbft niebriget wie dies Kind, 4 

der ift der Größte im Himmelreih. Und wer ein 5 10.0. 
ſolches Kind aufnimmt in meinem Namen, der nimmt 

mid auf. Wer aber ärgert diefer Geringften einen, 6 πὶ 171.2. 
die an mich glauben, dem wäre befler, daß ein Mühl: 

ftein an jeinen Hals gehänget, und er erjäuft würbe 

im Meer, da ed am tiefiten if. Weh der Welt der 7 
Ärgernis halben! Es muß ja Ärgernis kommen; doch 

weh dem Menfchen, durch welchen Argernis fommt ! 

So aber deine Hand oder dein Fuß Dich ärgert, fo 8 5.2.30. 
haue ihn ab, und wirf ihm von dir. Es ift dir befier, 

daß δι. zum Leben lahm oder ein Krüppel eingeheit, 

denn daß du zwo Hände oder zween Füße habeft, und 

werdeft in das ewige Feuer geworfen. Und fo did 9 

dein Auge ärgert, reiß es aus, und wirf's von dir. 

Es {{ dir beffer, daß du einäugig zum Leben ein- 

geheft, denn daß du zwei Augen babeft, und werbeft 

in das δός Feuer geworfen. 


Sehet zu, daß ihr nicht jemand von diefen Kleinen 10 Er. 1,14. 
verachtet. Denn ich fage euh: Shre Engel im Himmel 
fehen allezeit das Angeficht meines Vaters im Himmel. 
Denn des Menjchen Sohn iſt kommen, felig zu machen, 11 9,18. Sur. 19,10. 
das verloren ift. 


Was dunket euh? Wenn irgend ein Menfc 19 eur τας: τ. 
hundert Schafe hätte, und eins unter denfelbigen fich 
verirrte: läßt er nicht die neun und neumig auf den 


ehänget, unb er ef würde ἢ gehänget würde 
und. duft würbe Kröpel 10 ihre Engel im Himmel] 
Zuther feier: ihre Engel 
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3. Mofe 19,17. 
Zul, 11,8. 
@al. 6,1. 


5. Mofe 19,15. 


1. Kor. 5,18. 


16,19, 
Job. 20, 28. 


Marf. 11,94, 


28,20. 


Zul, 17,4. 


18,13—24, Matthäus. 


18 Bergen, gehet hin, und ſuchet das verirrete? Und ſo 
ſich's begibt, daß er's findet, wahrlich ſage ich euch: 
Er freuet ſich darüber mehr denn über die neun und 

14 neunzig, die nicht verirret ſind. Alſo auch iſt's vor 
eurem Vater im Himmel nicht der Wille, daß jemand 
von dieſen Kleinen verloren werde. 


15 Sundiget aber dein Bruder an dir, ſo gehe hin, 
und ſtrafe ihn zwiſchen dir und ihm allein. Höret er 

16 dich, ſo haſt du deinen Bruder gewonnen. Höret er 
dich nicht, ſo nimm noch einen oder zween zu dir, auf 
daß alle Sache beſtehe auf zweier oder dreier Zeugen 

17 Munde. Höret er die nicht, ſo ſage es der Gemeine. 
Höret er die Gemeine nicht, ſo halt ihn als einen 

18 Heiden und Zöllner. Wahrlich, ich ſage euch: Was 
ihr auf Erden binden werdet, fol au im Simmel ge= 
bunden fein, und was ihr auf Erden löſen werdet, 

19 fol aud im Himmel los fein. Weiter fage ih euch: 
Wo zween unter euch ein? werden auf Erden, warum 
es ift, daß fie bitten wollen, das foll ihnen wider: 

20 fahren von meinem Bater im Himmel. Denn mo 
zween oder drei verjammelt find in meinem Namen, 
da bin ich mitten unter ihnen. | 


21 Da trat Petrus zu ihm und ſprach: Herr, wie oft 
muß ich denn meinem Bruder, der an mir fündiget, 
22 vergeben? Iſt's genug fiebenmal? Jeſus ſprach zu 
ibm: Sch fage dir, nicht ftebenmal, ſondern fiebenzig- 
23 mal jiebenmal. Darum ift das Himmelreich gleich 
einem Könige, der mit feinen Knechten rechnen wollte, 
24 Und als er anfing zu rechnen, fam ihm einer vor, der 


17 die nicht 1 früher: Dich nicht. 
19 daß ] das (= daß). 
20 in meinem Namen 1 am Rand: Aus meinem Befehl 
und mir zu Ehren, fo gehts auch alle wohl aus. 
21 meinem Bruder, der an mir fündiget ] früher: meinem 
Bruder 
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Kara Maddaıov 18,18— 24, 


ἱ καὶ ἐὰν γένηται εὑρεῖν αὐτό, ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι 18 
χαίρει ἐπ᾿ αὐτῷ μᾶλλον ἢ ἐπὶ τοῖς ἐνενήκοντα ἐννέα 
τοῖς μὴ πεπλανημόνοις. οὕτως οὐκ ἔστιν ϑέλημα 14 
ἔμστροσθϑεν τοῦ πατρὸς ὑμῶν τοῦ ἐν οὐρανοῖς ἵνα 
ἀπόληται ἕν τῶν μικρῶν τούτων. Ἐὰν δὲ 15 Lv 19,.1. 
ἁμαρτήσῃ ὁ ἀδελφός σου, ὕπαγε ἔλεγξον αὐτὸν Lim. α 6... 
μεταξὺ σοῦ xai αὐτοῦ μόνου. ἐάν σου ἀκούσῃ, 
ἐκέρδησας τὸν ἀδελφόν σου" ἐὰν δὲ μὴ ἀκούσῃ, 18 Dt 19,16. 
παράλαβε μετὰ σοῦ ἔτι ἕνα ἢ δύο, ἵνα ἐπὶ στόματος 
δύο μαρτύρων ἢ τριῶν orady πᾶν ῥῆμα" ἐὰν δὲ 171 κ ε,β2. 
παρακούσῃ αὐτῶν, εἰπὸν τῇ ἐκκλησίᾳ" ἐὰν δὲ καὶ 
τῆς ἐκκλησίας παοακούσῃ, ἔστω σοι ὥσπερ 6 
ἐϑνικὸς καὶ ὁ τελώνης. Ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ὅσα 18 16,10. 
ἐὰν δήσητε ἐπὶ τῆς γῆς ἔσται δεδεμένα ἐν οὐρανῷ, 700 
καὶ ὅσα ἐὰν λύσητε ἐπὶ τῆς γῆς ἔσται λελυμένα 
ἐν οὐρανῷ. JIldAw [ἀμὴν] λέγω ὑμῖν ὅτι ἐὰν δύο 19 Me 11,24. 
συμφωνήσωσιν ἐξ ὑμῶν ἐπὶ τῆς γῆς περὶ παντὸς 
πράγματος οὗ ἐὰν αἰτήαωνται, γενήσεται αὐτοῖς 
παρὰ τοῦ πατρός μοὺ τοῦ ἐν οὐρανοῖς. οὗ γάρ 20 28,20. I 14,28. 
εἰσιν δύο ἢ τρεῖς συνηγμένοι εἰς τὸ ἐμὸν ὄνομα, 
ἐκεῖ εἶμι ἐν μέσῳφ αὐτῶν. 

Τότε προσελϑὼν ὁ Πέτρος εἶπον αὐτῷ" dos, A 
σοσάκις ἁμαρτήσει εἰς ἐμὲ ὁ ἀδελφός μου καὶ 
ἀφήσω αὐτῷ; ἕως ἑπτάκις; Ἰ λέγει αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" 3841, ı7.. 
οὐ λέγω σοι ἕως ἑὅπτάκις, ἀλλὰ ἕως ἐβδομηκον- 
τάκις ἑπτά. Διὰ τοῦτο ὡμοιώϑη ἡ βασιλεία τῶν 23 
οὐρανῶν ἀνθρώπῳ βασιλεῖ, ὃς ἠϑέλησεν συνᾶραι 
λόγον μετὰ τῶν δούλων αὐτοῦ. ἀρσξαμένου δὲ 24 
αὐτοῦ συναίρειν, προοσήχϑη εἷς αὐτῷ ὀφειλέτης 





14 vuovw : 828 uo 16 σου : T osavrov | he wann 
ὅυο μετα σου 17 7 RW uns 19 [aumv]:BRW-—T | T ovu- 
φωνήσουσιν 30 ἘΠ οὐκ sıow yag δυὸ ἡ τρεῖς συνήγμεξνοι 


εἰς TO ὅμον ονομα, παρ οἱς οὐ» Ei ὃν μεσὼ αὕὔτων. 
21 αὐτῶ 19 :[Η] | W ο aö. μου εἰς eus 34 T προσηνεχϑὴ 
| RB αυτω εις j 


15 auagt.: + εἰς σε DE 16 — μαρτυρῶν 
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18,25—19,1.. Κατα Μαύὕύϑαιον 


25 μυρίων ταλάντων. μὴ ἔχοντος δὲ αὐτοῦ ἄπο- 
δοῦναι, ἐκέλευσδν αὐτὸν ὁ κύριος πραϑῆναι καὶ 
τὴν γυναῖκα καὶ τὰ τέκνα καὶ πάντα ὅσα ἔχει, 

96 καὶ ἀποδοϑῆναι. πεσὼν οὖν ὃ δοῦλος προσεκύνει 
αὐτῷ λέγων" μακροϑύμησον ἐπ᾽ ἐμοί, καὶ πάντα 

27 ἀποδώσω σοι. σπλαγχνισϑεὶς δὲ ὁ κύριος τοῦ 
δούλου ἐκείνου ἀπέλυσεν αὐτόν, καὶ τὸ δάνειον 

28 ἀφῆκεν αὐτῷ. ἐξελϑὼν δὲ 6 δοῦλος ἐκεῖνος εὗρεν 
ἕνα τῶν συνδούλων αὐτοῦ, ὃς ὥφειλεν αὐτῷ ἑκατὸν 

᾿ δηνάρια, καὶ κρατήσας. αὐτὸν ἔπνιγεν λέγων" 

29 ἀπόδος εἴ τε ὀφείλεις. πεσὼν οὖν ὁ σύνδουλος 
αὐτοῦ παρεκάλει αὐτὸν λέγων" μακροϑύμνησον ἐπ᾽ 

80 ἐμοί, καὶ ἀποδώσω σοι. ὃ δὲ οὐκ ἤϑελεν, ἀλλὰ 
ἀπελϑὼν ἔβαλεν αὐτὸν εἰς φυλακὴν ἕως ἀποδῷ 

81 τὸ ὀφειλόμενον. ἰδόντες οὖν οἱ σύνδουλοι αὐτοῦ 
τὰ γενόμενα ἐλυπήϑησαν σφόδρα, καὶ. ἐλϑόντες 
διεσάφησαν τῷ κυρίῳ ξαυτῶν πάντα τὰ γενόμενα. 

88 τότε προσκαλεσάμενος αὐτὸν ὁ κύριος αὐτοῦ λέγει 
αὐτῷ" δοῦλε πονηρό, πᾶσαν τὴν ὀφειλὴν ἐκείνην 

88 ἀφῆκά σοι, ἐπεὶ παρεκάλεσάς μδ' οὐκ ἔδει καὶ 
σὲ ἐλεῆσαι τὸν σύνδουλόν σου, ὡς κἀγὼ σὲ ἠλέησα; 

5,3... 84 καὶ ὀργισϑεὶς ὁ κύριος αὐτοῦ παρέδωκεν αὐτὸν 
τοῖς βασανισταῖς ἕως οὗ ἀποδῷ πᾶν τὸ ὀφειλό- 
6.14.15. 85 μενον αὐτῷ. Οὕτως καὶ 6 πατήρ uov 6 οὐράνιος 
ποιήσει ὑμῖν, ἐὰν um ἀφῆτε ἕκαστος τῷ ἀδελφῷ 

αὐτοῦ ἀπὸ τῶν καρδιῶν ὑμῶν. 


1-8: 
Mo 101-1. 1 Kai ἐγένδτο ὅτε ἐτέλεσεν ὃ Ἰησοῦς τοὺς λόγους 
δ, μεν τούτους, μετῆρεν ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας καὶ ἦλϑεν 


eis τὰ ὅρια τῆς Ἰουδαίας πέραν τοῦ Ἰορδάνου. 


25. εχει : Te eızev 36 δουλ. : T+ exsıvos 97 H [xsıvov] | 
H davıov avtov οἱ συνὸ. | γενομ. 19 γινομενα 
δ8 W κἀγώ * 84 H [ουὐ | HR-— αὐτὼ 


24 μυρίων : πολλων ΝΜ 236 Ay. + zuge 38 anod.: + 
μοι 29 αὐτου: -- εἰς τοὺς ποδας αὐτου ζ΄ | χαι: + παντα ζ' 
84 — παν 85 ἐπουράνιος φ | υμων: -ἰ τὰ sapanto- 
ματα αὐτῶν E 19,1 ξετελ. : ελαλησεν 
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Matthaus. 18,26 — 19,2. 


war ihm zehn tauſend Pfund ſchuldig. Da er's nun 96 
nicht hatte zu bezahlen, hieß der Herr verkaufen ihn 
und ſein Weib und ſeine Kinder und alles, was er 
hatte, und bezahlen. Da fiel der Knecht nieder 26 
und betete ihn an und ſprach: Herr, habe Geduld 
mit mir, ich will dir’ alles bezahlen. Da jam⸗ 27 
anerte den Herrn besfelbigen Knechts, und ließ ihn 
los, und die Schuld erließ er ihm aud. Da ging 28 
derſelbe Knecht Hinaus, und fand einen feiner Mit- 
Inehte, der war ihm hundert Groſchen ſchuldig; 
und er griff ihn an, und mwürgte ihn und fprad: 
Bezahle mir, was du mir fchuldig bit! Da fiel 29 
fein Mitknecht nieder, und bat ihn umd ſprach: Habe 
Gedu mit mir, ἰῷ will dir's alles bezahlen. Er 30 
wollte aber nicht, fondern ging Hin, und warf ihn 
in3 Gefängnis, bis daß er bezahlte, was er fchuldig 
war. Da aber feine Mitknechte ſolches jahen, wurden 81 
fie ſehr betrübt, und Tamen und bradten vor ihren 
Herrn alles, das fich begeben hatte. Da forderte ihn 32 
fein Herr vor fih und fprah zu ihm: Du Schaf: 
fnecht, alle dieſe Schuld babe ich dir erlafien, dieweil 
du mid bateft; .follteft du denn dich nicht auch er⸗ 88 
barmen über deinen Mitknecht, wie ich mich über Dich 
erbarmet habe? πὸ fein Herr warb zornig und 84 5.2. 
überantwortete ihn den Peinigern, bis daß er bezahlte 
alles, was er ibm jchuldig war. Alſo wird euch 85 61.15. 
mein himmliſcher Vater auch tun, jo ihr nicht ver- 
gebet von eurem Herzen, ein jeglicher jeinem Bruder 


jeine Fehle. 


Und es begab ſich, da Sefus biefe 9 Reden vollendet) Mark 1041-38, 
hatte, erhub er ſich aus Galiläa, und Tam in bie 
Grenze des jüdiſchen Landes jenfeit des Jordans; und 2 


betet) 27 (jammert) 28 (würget), 29 Hab 
80 (be ablet) 83 ee, " Sdhaſttnech (früher; a 
33 ber: nicht auch Dich e 34 (überantiwortet 
|  (bezablet) pH früber echt vergebt von Herzen 
19,1 diefe Rebe Galilea des go "oifentanda 


19,8—18. Matthäns, 


5,31.32. 


1. Mofe 1,27. 


1, Mofe 2,24. 


1. Kor. 7,10.11. 


δ. Moſe 24,1. 


Luk. 16,18, 


1. Kor. 7,7.17. 


13-18: 


Darf 19,18-16, 
Lut. 18,15--17. 


folgete ihm viel Volks nach, und er heilete fie daſelbſt. 
3 Da traten zu ihm die Phariſäer, verfuchten ihn und 
ſprachen zu ihm: Iſt's auch recht, ba ih ein Mann 
4 ſcheide von feinem Weihe um irgend eine Urſache? Er 
antwortete aber und ſprach zu ihnen: Habt ihr nicht 
gelejen, daß, der im Anfange den. Menihen gemacht 
hat, der machte, daß ein Mann und Weib fein follte, 
5 und ſprach: „Darum wird ein Menih Vater und 
Mutter laffen, und an feinem Weibe bangen, und 
6 werden die zwei ein Fleisch fein“? So find fie nun 
nicht zwei, jondern ein Fleiſch. Was nun Gott δι: 
fammengefüget bat, das joll der Menſch nicht fcheiden. 
7 Da ſprachen fie: Warum hat denn Moſe geboten, einen 
Scheidebrief zu geben, und fi von ihr zu fcheiden ? 
8 Er ſprach zu ihnen: Moſe hat euch erlaubt zu ſcheiden 
von euren Weibern von eures Herzens Härtigfeit wegen; 
9 von Anbeginn aber iſt's nicht aljo geweſen. Ich fage 
aber euch: Wer ſich von feinem Weibe fcheidet (es ei 
denn um der Hurerei willen), und freiet eine andere, 
der bricht die Ehe; und mer die Abgeſchiedene freiet, 
10 der bricht auch die Ehe. Da ſprachen die Jünger zu 
ihm: Stehet die Sache eined Mannes mit feinem 
11 Weide aljo, fo iſt's nicht gut, ehelih werden. Er 
ſprach aber zu ihnen: Das Wort faffet nicht jeder: 
12 mann, jondern denen es gegeben tft. ‘Denn es find 
etliche verjchnitten, die find aus Mutterleibe alſo ge- 
boren; und find etliche verfchnitten, die. von. Menſchen 
verſchnitten find; und find etliche verfchnitten, die fich 
feldft verfchnitten haben um des Himmelreichs willen. 
Mer es faſſen mag, der fafje es! 


18 Da wurden Kinblein zu ihm gebradit, baß er bie 
Hände auf fie legte und betete, Die Jünger aber 


3 verfuchten ] und verf. | fcheidet 8 HSartigfeit, dazu 
am απὸ: Etliche Befege Iehrert, etliche wehren. Sene lehren 
das Befte, Diefe wehren. nem Böfen, daß nicht Ärger werde. 
Darum laffen fie viel Des Bölen nad, aleichwie das weltliche 
Schwert auch tut. 9 Abgeſcheidete 
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Kara Μαὕὔύϑαιον 19,2—18, 


καὶ ἠκολούϑησαν αὐτῷ ὄχλοι πολλοί, καὶ Edeod- ὃ 
σπευσεν αὐτοὺς ἐκεῖ. 

Καὶ προσῆλθον αὐτῷ Φαρισαῖοι πειράζοντες 8 581.88. 
αὐτὸν καὶ λέγοντες" εἰ ἔξεστιν ἀπολῦσαι τὴν 
γυναῖχα αὐτοῦ κατὰ πᾶσαν αἰτίαν; ὃ δὲ ἀπο- 4 @n 1,31. 
κρυιϑεὶς εἶπεν' οὐὖκ ἀνέγνωτε ὅτι ὁ κτίσας ἀπ᾽ 
ἀρχῆς ἄρσεν καὶ ϑῆλυ ἐποίησεν αὑτοὺς καὶ εἴπεν" b 65 5,3. 
Ersxa τούτου καταλείψει ἄνϑρωπος τὸν πατέρα E81. 
καὶ τὴν μητέρα καὶ κολληϑήσεται τῇ γυναικὶ αὑτοῦ, 
καὶ ὅσονται οἱ δύο εἰς σάρχα πίαν; ὥστε οὐκχέτι 6 ı8 1,.0.1:. 
εἰσὶν δύο ἀλλὰ σὰρξ μέα. ὃ οὖν ὁ ϑεὸς συνέζευξεν, 
ἄνϑρωπος μὴ χωριζέτω. λέγουσιν αὐτῷ" τί οὖν  νἱι 54... 
Μωῦσῆς ἐνετείλατο δοῦναι βιβλίον ἀποστασίου καὶ 
ἀπολῦσαι; λέγει αὐτοῖς" ὅτι Μωῦσῆς πρὸς τὴν 8 
σκληροκαρδέαν ὑμῶν ἐπέτρεψεν ὑμῦν ἀπολῦσαι τὰς 
γυναῖκας ὑμῶν" ἀπ᾽ ἀρχῆς δὲ οὐ γέγονεν οὕτως. 
λέγω δὲ ὑμῦν ὅτι ὃς ἂν ἀπολύσῃ τὴν γυναῖκα 9. L 16,18. 
αὐτοῦ μὴ ἐπὶ: πορνείᾳ καὶ γαμήσῃ ἄλλην, μοιχᾶται. u 
Atyovow αὐτῷ. ol μαϑηταί" ei οὕτως ἐστὶν ἡ αἰτία 10 
τοῦ ἀνθρώπου μετὰ τῆς γυναικός, οὐ συμφέρει 
γαμῆσαι. ὁ δὲ εἶπον αὐτοῖς" οὗ πάντες χωροῦσυν 11] 1 Καὶ Τ,1.11. 
τὸν λόγον τοῦτον, ἀλλ᾽ οἷς δέδοται. εἰσὶν γὰρ 12 
εὐνοῦχοι οἵτινες ἔχ ποιλίας μητρὸς ἐγεννήϑησαν 
οὕτως, καὶ εἰσὶν εὐνοῦχοι οἵτινες εὐνουχίσϑησαν 
ὑπὸ τῶν ἀνϑρώπων, καὶ εἰσὶν εὐνοῦχοι οἵτινες 
εὐνούχισαν ἑαυτοὺς διὰ τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν. 
ὁ δυνάμενος χωρεῖν χωρείτω. 

Τότε προσηνέχϑησαν αὐτῷ παιδία, ἵνα τὰς 18 μο το 18 16. 
χεῖρας ἐπιϑῇ αὐτοῖς καὶ προσεύξηται" οἱ δὲ μαϑη- Ψ 1815--.01. 





ὃ H προϑηλϑαν } avro : T+ os 4RT romo σας 45 TW 
αυτούς; Kaas... av, (W’ 7 ἀπολυσαι : + αὐτὴν 
8 H awoıs on M - 9hW- on | un em... μοιζαται : 
h παρδκχτος A0yov σπορνειᾶς, ποιδι αὐτ vn μοιχευϑηναῦ, και ὁ 
απολελυμενὴν γαμήσας μοιχαται τουτον 


8 δξεστιν : + ανϑρωπὼ DE 6 auvve,: 4 εἰςεν 8 00x 
ErYEVETO 10 ανϑρ. ς ανὄδρος 
δ0 





19,14—26, Kara Μαὕϑαιον 


18,2.8. 14 ταὶ ἐπετίμησαν αὐτοῖς. ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν" ἄφετε 
τὰ παιδία καὶ μὴ κωλύετε αὐτὰ ἐλϑεῖν πρός we’ 
τῶν γὰρ τοιούτων ἐστὶν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν. 

(8.30: 16 καὶ ἐπιϑεὶς τὰς χεῖρας αὐτοῖς ἐπορεύϑη ἐκεῖϑεν. 

Mc 10,11-.8.. 16 Kai ἰδοὺ εἷς προσελϑὼν αὐτῷ εἶπεν" διδάσ- 

L18,18-80. „ars, τί ἀγαϑὸν ποιήσω ἵνα σχῶ ξωὴν αἰώνιον; 

L 10,36-28. 17 ὁ δὲ εἶπεν αὐτῷ" τί me ἐρωτᾷς περὶ τοῦ ἀγαϑοῦ; 

sis ἔστιν ὁ ἀγαϑός" εἰ δὲ ϑέλεις εἰς τὴν ζωὴν 

Ex 30,13--16. 18 εἰσελϑεῖν, τήρει τὰς ἐντολάς. λέγει αὐτῷ" ποίας; 
Dt δ,17--30, >» m 9 ΄ 9 N 

ὁ δὲ Ἰησοῦς ἔφη" τὸ οὐ φονεύσειρ, οὐ μοιχϑύσεις, 

Ex 20,18. 19 οὐ κλέψεις, οὗ ψευδομαρτυρήσεις, τίμα τὸ» πατέρα 

Ὅε 5616, καὶ τὴν μητέρα, καὶ ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου ὡς 

20 σδαυτόν. λέγει αὐτῷ ὁ νεανίσκος" ταῦτα πάντα 

6,20. L 13,88. 21 ἐφύλαξα" τί ἔτι ὑστερῶ; ἔφη αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" εἰ 

ὑέλεις τέλειος εἶναι, ὕπαγε πώλησόν σου τὰ Örtdo- 

χοντα καὶ δὸς πτωχοῖς, καὶ ἕξεις ϑησαυρὸν ἐν 

Ps 63,11. 22 οὐρανοῖς, καὶ δεῦρο ἀκολούϑει μοι. ἀκούσας δὲ ὁ 

veavioxog τὸν λόγον ἀπῆλϑεν λυπούμενος" ἦν γὰρ 

48 ἔχων χτήματα πολλά. Ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν τοῖς 

μαϑηταῖς αὐτοῦ" ἀμνὴν λέγω ὑμῖν ὅτι πλούσιος 

δυσχόλως εἰσελεύσεται εἰς τὴν βασιλείαν τῶν 

24 οὐρανῶν. πάλιν δὲ λέγω ὑμῖῦν, εὐκοστώτερόν ἔστιν 

κάμηλον διὰ τρήματος ῥαφίέδος εἰσελϑεῖν ἢ 

25 πλούσιον εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ. ἀκούσαντες 

δὲ ol μαϑηταὶ ἐξεπλήσσοντο σφόδρα λέγοντες" τίς 

Gn init. 26 ἄρα δύναται σωϑῆναι; ἐμβλέψας δὲ ὁ Ἰησοῦς 

Zch 8,6. — — — — 


14 sınsv : hHT+ avroıs Pnoocç sus 16 διδασκαλε : 
h’+ αγαϑὲ 17h! rı us Aeysıs ἀγωϑον" ουὄϑδις ayados a um 
vl εἴζαϑος : + 0 sog vl ὁ πατὴρ [uov ὃν τοῖς οὐὔυρανοις 
|hRT 7n0n700v 18 λεγδι a. ποι. : HP ποτας; ponow | φῆ: 
bRT sınsv 19 hF καὶ ayan.... σδβαυτὸον 30 ἘἈΤ' παντα 
ταυῦα AB1spn:h isya | dos: [H}R+ τοις | T ουρανὼ 
32 T— τον λόγον :[HJW-+- rousov |  χρηματα ὅέυμιν: 
hT+ os | RT τρυπηματος |: hHW ὁὀιελϑειν | πλουσιον: 
hW-+ εἰσελϑειν | του dsov : T rau ουρανὼν 


30 spvAafaumv 6 - 8x νεότητος (pov) (D)E 25 efeninoo. 
ı + καὶ δῳφοβηϑησαν 
δι 





Matthäus. 19,14—26, 


fuhren fie an. Aber Jeſus ſprach: Laflet die Kinds 14 18.2.8. 

lein, und wehret ihnen nicht, zu mir zu fommen; denn 

folcher iſt das Himmelreih. Und legte die Hände auf 16 

fie, und 206. von dannen. | 
Und fiehe, einer trat zu ibm und fprad: Guter 16 Mertıo, sn. 

Meifter, was fol ἰῷ Gutes tun, daß ἰῷ das ewige Aut 18.18--80.. 

Leben möge haben? Er aber fprah zu ihm: Was 17 zur. 10,28-28. 

beißeft du mich gut? Niemand ift gut denn der Ä 

einige Gott. Wilft du aber zum Leben eingehen, [0 

halte die Gebote. Da ſprach er zu ihm: Welche? 182. Dofe 

Sefus aber fprah: Du ſollſt nicht töten; du follit a0. 

nicht ehebrechen; du ſollſt nicht ftehlen; du follft nicht 

Τα ὦ Zeugnis geben; ehre Bater und Mutter; und: 19 8. Mofe 10,18, 

du follft deinen Nächſten lieben als dich ſelbft. Da 20 

fprach der Jüngling gu ibm: Das habe ich alles ge⸗ 

halten von meiner Jugend auf; was fehlet mir noch? 

Jeſus fprach zu ihm: Willft du vollkommen fein, fo 21 6,30. Lut.ı2,s3. 

gehe bin, verlaufe, mad du. halt, und gib’3 den 

Armen, jo wirft du einen Schag im Himmel haben, 

und fomm und folge mir nad. Da der Süngling das 22 gi. 62,11. 

Wort hörte, ging er betrübt von ihm; denn er hatte 

viel Güter. Jeſus aber ſprach zu feinen Süngern: 28 

Mahrlih, ich fage euch: Ein Reicher wird ſchwer ing 

Himmelteih kommen. Und weiter fage ih euch: Es 24 

ift leichter, daß ein. Kamel durch ein Nadelöhr gehe, 

denn dab ein Reidher ind Reich Gottes fomme. Da 26 

das feine Zünger böreten, entjegten fie ὦ jehr und 

ſprachen: Ya, wer Tann denn felig werben? Jeſus 26 

aber ſah fie an and ſprach zu ihnen: Bei den Menſchen 


17 mich gut] am Rand: Gleichwie Chriſtus ſpricht 30h. 7: 
Meine Lehre tfi nicht mein. Alſo auch bie: Sch bin nicht gut. 
Denn er redet von ὦ felbft nach der Menfchbeit,. Durch welche 
er uns immer zu Gott führe. 19 GezeugniS 23 fchmwerlich 
25 Se - 31 volllommen ] am Rand: Volllommenbeit tft eigent⸗ 
lich Gottes Gebot halten. Darum tft Har, daß dieſer Jüng⸗ 
ling die Gebot im Grunde nicht gehalten bat, τοῖς er Doch 
meint. Das zeigt ibm Chriſtus damit, daß er die rechten 
Merle ber Gebote ihm vorhält und urteilt, daß fein Reicher 
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19,27— 20,8. Matthäus. 


iſt's unmöglih; aber bei Gott find alle “Dinge 
möglich. | 

27 Da antwortete Petrus und ſprach zu ihm: Siehe, 

wir haben alles verlafien, und find bir nachgefolget; 

£ut. 22,80. 28 mad wird uns dafür? Jeſus aber ſprach zu ihnen: 

MWahrlih, ich fage euch, dab ihr, die ihr mir feid 

nachgefolget, in der Wiedergeburt, da des Menfchen 

Sohn wird figen auf dem Stuhl feiner Herrlichkeit, 

werdet ihr auch figen auf zwölf Stühlen, und richten 

Ebr. 10,84. 29 die zwölf Geichlechter Iſraels. Und mer verläfjet 

Häufer oder Brüder oder Schweitern oder Bater oder 

Mutter oder Weib oder Kinder oder Ader um meines 

Namens willen, der wird's Bundertfältig nehmen, und 

gut. 2016. 80 Dad ewige Leben ererben. Aber viele, bie ba find 

die Erſten, werden die Lebten, und die Letzten werden 
die Erften fein. 

21,33. 2) Das Himmelreich ift gleich einem Hausvater, der 

am Morgen audging, Arbeiter zu mieten in jeinen 

2 Weinberg. Und ba er mit den Arbeitern ein? warb 

. um: eimen Grofhen zum Taglohn, ſandte er fie im 

8 jeinen Weinberg. '.Und ging aus um die dritte Stunde, 

4 und fah andere an dem Markte müßig ftehen, und 

ſprach zu ihnen: Gehet ihr auch Bin in den Weinberg; 

ὅ ἰῷ will euch geben, mas recht iſt. Und fte gingen 

bin. Abermal ging er aus um die jechite und 

6 neunte Stunde, und ‚tat glei alſo. Um die elfte 

Stunde aber ging er aus, und fand andere müßig 

fteben und fprad zu ihnen: Was ftehet ihr bie ben 

7 ganzen Tag müßig? Sie fprachen zu ihm: Es hat ung 

niemand gedinget. Er ſprach zu ihnen: Gehet ihr auch 

bin in den Weinberg, und was recht fein wird, joll euch 

8 werden. Da es nun Abend warb, fprad der Herr 

des Weinbergs zu feinem Schaffner: Rufe den Arbeitern, 


[ἐξ werbe, beren bieler Süngling auch einer iſt. Nun werden 
e die felig, Die Gottes Gebot halten. " 

38 Geſchlechte Zfrael 29 Schwefter 20,1 früber: ber 
gleih am Morgen 
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Kara Maddaıov 19,51--20,8. 


εἶπεν αὐτοῖς" παρὰ ἀνϑρώποις τοῦτο ἀδύνατόν 

ἐστιν, παρὰ δὲ ϑεῷ πάντα ϑυνατά.Ἡ Τότε ἀπο- 81:1, su. 
χριϑεὶς ὁ Πέτρος δἶπεν αὐτῷ" ἰδοὺ ἡμεῖς ἀφή- 

καμεν πάντα καὶ ἠκολουϑήσαμέν σοι" τί ἄρα ἔσται 

ἡμῖν; ὁ δὲ Ἶησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" ἀμὴν λέγω ὑμῖῦν 28 L 220. 
ὅτι ὑμεῖς ol ἀκολουϑήσαντές μοι, ἐν τῇ παλιν- . 
γενεσίᾳ, ὅταν καϑίσῃ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἐπὶ 

ϑρόνου δόξης αὐτοῦ, καϑήσεσϑε καὶ αὐτοὶ ἐπὶ 

δώδεκα ϑρόνους κρίνοντες τὰς δώδεκα φυλὰς τοῦ 

Ἰσραήλ. . καὶ πᾶς ὅστις ἀφῆκον οἰκίας ἢ ἀδελ- 29 H 10,84. 
φοὺς ἢ ἀδελφὰς ἢ πατέρα ἢ μητέρα ἢ τέκνα ἢ 

ἀγροὺς ἕνεκεν τοῦ ἐμοῦ ὀνόματος, πολλαπλασίονα 
λήμψεται καὶ ζωὴν αἰώνιον κληρονομήσει. Πολλοὶ δὲ 80 20,16. L 18,80 
ἔσονται πρῶτοι ἔσχατοι καὶ ἔσχατοι πρῶτοι. Ὁμοία 

γάρ ἔστιν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀνϑρώπῳφ ns. 
οἰκοδεσπότῃ, ὅστις ἐξῆλϑεν ἅμα πρωϊ μισϑώσασ- 

ϑαι ἐργάτας εἰς τὸν ἀμπελῶνα αὐτοῦ. συμφωνήσας 2 

δὲ μετὰ τῶν ἐργατῶν ἐκ δηναρίου τὴν ἡμέραν 
ἀπέστειλεν αὐτοὺς εἰς τὸν ἀμπελῶνα αὐτοῦ. καὶ 8 
ἐξολϑὼν πϑρὶ τρίτην ὥραν εἶδεν ἄλλους ἑστῶτας 

ἂν τῇ ἀγορᾷ ἀργούς, Ἰ καὶ ἐκείνοις εἶπον" ὑπάγετε 4 

καὶ ὑμεῖς sis τὸν ἀμπελῶνα, καὶ ὃ ἐὰν ἡ δίκαιον 

δώσω ὁμῖν. οἱ δὲ ἀπῆλϑον. πάλυν [δὲ] ἐξελϑὼν ὅ 

πεοὶ ἕκτην καὶ δνάτην ὥραν ἐποίησεν ὡσαύτος. 

πεοὶ δὲ. τὴν ἑνδεκάτην ἐξελϑὼν εὗρεν ἄλλους 6 
ἑστῶτας, καὶ λέγδβι αὐτοῖς" τί ὧδε ἑστήκατε ὅλην 

τὴν ἡμέραν deyol; λέγουσιν αὐτῷ" ὅτι οὐδεὶς ἡμᾶς 7 
ἐμισϑώσατο. λέγειν αὐτοῖς" ὑπάγετε. καὶ. ὑμεῖς εἰς 

τὸν ἀμπελῶνα. ὀψίας δὲ γενομένης. λέγει ὁ κύριος 8 

τοῦ ἀμπελῶνος τῷ ἐπιτρόπῳ αὐτοῦ" κάλξδσον τοὺς 


26 T δυνατα παντα. 38 BT καϑισεσϑεὲ | αὐτὸι: HR 
vusıg 39 mas n: AT. ῃ οἰκίας post αγρους 1" “Te EvExa 
20,5 [de] : T-W 


38 avroıs:avrm 29 exarovranlacıova DE 20,6 εξηλ"- 
Ev καὶ | Eormr. : + apyovs 5 7 ἀμπελῶνα : - και 0 
εαν ἡ δικαιον ληψεσᾶε 5 : . 
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20,9—21. Kara Maddaıov 


ἐργάτας καὶ ἀπόδος τὸν μισϑόν, ἀρξάμενος ἀττὸ 
9 τῶν ἐσχάτων ἕως τῶν πρώτων. ἐλθόντες δὲ oi 
neol τὴν ἑνδεκάτην ὥραν ἔλαβον ἀνὰ δηνάριον. 
10 καὶ ἐλϑόντες οἱ πρῶτοι ἐνόμισαν ὅτι πλεῖον 
λήμψονται" καὶ ἔλαβον τὸ ἀνὰ δηνάριον καὶ αὐτοί. 
11 λαβόντες δὲ ἐγόγγυξον κατὰ τοῦ οἰκοδεσπότοι' 
12 Ἰ λέγοντες" οὗτοι οἱ ἔσχατοι μίαν ὥραν ἐποίησαν, 
καὶ ἴσους αὐτοὺς ἡμῖν ἐποίησας τοῖς βαστάσασι 
18 τὸ βάρος τῆς ἡμέρας καὶ τὸν καύσωνα. ὁ δὲ 
ἀποκριϑεὶς Evi αὐτῶν εἶπεν" ἑταῖρε, οὐκ ἀδικῶ 
14 σε" οὐχὶ δηναρίου συνεφώνησάς μοι;! ἄρον τὸ σὸν 
καὶ ὕπαγε' ϑέλω δὲ τούτῳ τῷ ἐσχάτῳ δοῦναι ὡς 
R 9,16.21. 15 καὶ σοί" 00x ἔξεστίν μοι ὃ ϑέλω ποιῆσαι ἂν τοῖς 
 guois; ἢ ὁ ὀφϑαλμιός σου πονηρός ἔστιν ὅτι ἐγὼ 
19,50. 16 ἀγαϑός εἰμι; Οὕτως ἔσονται οἱ ἔσχατοι πρῶτοι καὶ 
οἱ πρῶτοι ἔσχατοι. | 
Me oe. 17 Μέλλων δὲ ἀναβαίνειν Ἰησοῦς : sic ‘Ie0ood- 
L18,81-88. λυμα παρέλαβον τοὺς δώδεκα κατ᾽ ἰδίαν, καὶ ἐν 
18,91; 11,38... 18 τῇ ὁδῷ εἶπεν αὐτοῖς" ἰδοὺ ἀναβαίνομεν εἰς Ἵερο- 
σόλυμα, καὶ ὃ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου παραδοϑήσεται 
τοῖς ἀρχιξρεῦσιν καὶ γραμματεῦσυν, καὶ καταχρι- 
19 νοῦσιν αὐτὸν δὶς ϑάνατον, καὶ παραδώσουσιν αὐτὸν 
τοῖς ἔϑνεσιν εἰς τὸ ἐωπαῖξαι καὶ μαστιγῶσαι καὶ 
σταυρῶσαι, καὶ τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἐγερϑήσεται. 
Me Ne ας, 20 Tore προσῆλϑεν αὐτῷ ἡ μήτηρ τῶν υἱῶν Zeße- 
ı». δαίου μετὰ τῶν υἱῶν αὐτῆς προσκυνοῦσα καὶ 
19,28. 21 αἰτοῦσά τι ἀπ᾽ αὐτοῦ. ὁ δὲ εἶπον αὐτῇ" τί ϑέλεις; 


8 anodos:hW-+ αὐυτοιῖς 9 ΚΒ και δίϑοντες οἱ 10 μαι 
ελϑ. : T ελϑοντες ds | T πλειονα | H [ro] 13 hW ἡμῖν 
avrovus | W xavoova; 13 h sn. δνι aus. W αυτ. evı 
an. 14 oſ : In] W 0 15 ovx: Tprn 16 soxaroı 

23,14. 9 : ΤὮΓΕ Wm+ noAlloı γὰρ εἰϑὺὸν κλητοι θλιγοι δξ ἐκλεκτοὶ 
17 hRT Καὶ αναβαινων ο ἴησ. | δωδ. : HR+ [μαϑητας] 
ch [H] R ϑανατὼ 19 δγερϑ. : hW αναστησδται 30 απ: 

ao 


13 ovvegaynoa σοι αὶ 1δὅ ἢ: ει 6 
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Matthäus. 20,9—2 1 Φ 


und gib ihnen den Lohn, und heb an an den letzten 

613 zu den erfter. Da kamen, die um die elfte 9 

Stunde gedinget waren, und empfing ein jeglicher 

feinen Groſchen. Da aber bie erften kamen, meineten 10 

fie, fie würden mehr empfahen,; und fie empfingen 

auch ein -jeglither feinen Groſchen. Und da fie den 11 
empfingen, murreten : fie wider den Hausvater und 18 
ſprachen: Diefe letzten haben nur eine Stunde ge⸗ 

arbeitet, und du haft fie ung gleich gemacht, die wir 

des Tages Laft und die Hite getragen haben. Er 18 
antwortete aber und fagte zu einem unter ihnen: Mein 

Freund, ich tue dir nit unrecht. Biſt du nicht mit 

mir eind worden um einen Grofhen? Nimm, was 14 

dein ift, und gehe Hin! Ach will aber diefem Lebten 

geben glei wie bir. Oder habe ich nicht Macht zu 15 Rum. 9,1621. 
tun, was ἰῷ- will, mit dem Meinen? Sieheft du 

darum fcheel, daß ich fo gütig bin? Alfo werden die 16 19,80; 22,14. 
Letzten die Erften, und die Erften die Letzten jein. 

Denn viele find berufen, aber wenige find auserwählet. 


Und er 309 hinauf gen Kerufalem, und nahm zu 17 Mart 10,80 84 
fh die zwölf Jünger befonder8 auf dem Wege, und "" 18,81-38. 
ſprach zu ihnen: Siehe, wir ziehen Hinauf gen Jeru⸗ 18 16,31; 17,22.28 
falem, und des Menſchen Sohn wird den Hohenprieftern 
und Schriftgelehrten überantwortet werden; und fie 
werden ihn verdammen zum Tode, und. werben ihn 19 
überantworten den Heiden, . zu verjpotten und zu 
geißeln und zu kreuzigen; umd am dritten Tage wird 
er wieder auferftehen. 


20-28: 
Da trat zu ihm die Mutter der Kinder des Zebe- 20 Martıo,35-35 
däus mit ihren Söhnen, fiel vor ihm nieber und bat "9 —_ 
etwad non ihm. Und er ſprach zu ihr: Was millft 21 10,5. 


mod emplaben) ἀεὶ Tepe: empfangen 12 die wir] da wir 
(00 τῇ nur dfebler 13 tu 16 viel | wentg aus 
erwäblet ] früher: Ve Ablet 18 (verdamnen) 19 früher: 
und freuzigen 20 Kinder Bebebei | vor m] zeitweife: 
vor ihn 
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26,80. 
Joh. 18,11. 


Luk. 12,50. 


Luk. 22,24 - 26. 


28,11. 


Mark. 9,85. 
Luk. 22,27. 


Phil. 2,7 


- 


1. Tim, 2,6. 


29-34: 
Dart 10,46—52, 


20,22— 81. Matthäus. 


du? Sie ſprach zu ihm: Laß dieſe meine zween 
Söhne ſitzen in deinem Reich, einen zu deiner Rechten 
22 und den andern zu deiner Linken. Aber Jeſus ant- 
wortete und ſprach: Ihr wifjet nicht, was ihr bittet, 
Könnet ihr den Kelch trinken, den Ich trinken werde, 
und euch taufen lafjen mit der Taufe, da Ich mit ge- 
23 tauft werde? Sie Sprachen zu ihm: Ya, wohl. Und 
er fprah zu ihnen: Meinen Kelch follt ihr zwar 
trinken, und mit der Taufe, da Ich mit getauft werde, 
follt ihr getauft werden; aber das Sigen zu meiner 
Rechten und Linten zu geben, jtehet mir nicht zu, 
24 fondern denen es bereitet ἢ von meinem Vater. Da 
das die Zehn höreten, wurden fie unmwillig über die 
25 zween Brüder. Aber Zejus rief fie zu ὦ und ſprach: 
Ihr wiflet, daß die weltlichen Fürften- herrichen, und 
26 die Oberherrn haben Gewalt. So [91 es nicht fein 
unter euch; fondern, jo jemand will unter euch ger 
27 waltig. fein, der fei euer Diener. Und mer dba will 
28 der Vornehmite- fein, der [εἰ euer Knecht. Gleichwie 
des Menſchen Sohn it nicht kommen, daß er [ὦ 
dienen laſſe, fondern Daß er diene, und gebe fein 
Leben zu einer Erlöjung für viele, 


29 Und da fle von Sericho auszogen, folgete ihm viel 


£ut. 18,35-48. 30 Volks nad. Und fiehe, zween Blinde faßen am Wege; 


und da fie Höreten, daß Jeſus vorüberging, ſchrieen 
fie und fpradden: Ad} Herr, du Sohn Davids, erbarme 
31 δίῳ unfer! Aber das Bolt bebräute fie, daB fie 


233 den Kelch] am Rand: das Ift Leiden. Das Fleiſch 
aber will immer ehe herrlich werben, denn es gekreuzigt wird, 
ehe erhöhet, denn es erniedrigt wird, 

23 zu geben ſtehet mir nicht zu] früher: tft nicht meiner 
Macht zu geben 

35 vief fle) rief then | haben Gewalt] früher: fahren 
mit Gewalt 

36 gewaltig fein] früher: gewaltig fein geachtet 

30 A | Sohn David 
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Kara Maddaıov 20,22—81. 


λέγει αὐτῷ' εἰπὲ ἵνα καϑίσωσυιν οὗτοι ol δύο υἱοί 

μου εἷς ἐκ δεξιῶν καὶ εἷς ἐξ εὐωνύμων σου ἐν τῇ 

βασιλείᾳ σου. ἀἁποκριϑεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπον" οὐκ 22 16,20. 0 15,11. 
οἴδατε τί alısiods. δύνασθε πιεῖν τὸ ποτήριν “τὸ 

ὃ ἐγὼ μέλλω πίνειν; λέγουσιν αὐτῷ" δυνάμεϑα. 

λέγει αὐτοῖς" τὸ μὲν ποτήριόν μου πίδσϑε, τὸ δὲ 28 Act 12,2. 
καϑίσαν ἐκ δεξιῶν μου καὶ ἐξ εὐωνύμων οὐκ ἔστιν ap 1,9: 
ἐμὸν τοῦτο δοῦναι, ἀλλ᾽ οἷς ἡτοίμασται ὑπὸ τοῦ 

πατοός μου. καὶ ἀκούσαντες οἱ δέκα ἠγανάκτησαν 24 L 32,3ε--20. 
περὶ τῶν δύο ἀδελφῶν. ὁ δὲ Ἰησοῦς προσχαλδ- 25 

σάμενος αὐτοὺς einsv- οἴδατε ὅτι οἱ ἄρχοντες τῶν 

ἐϑνῶν xaraxvoısdovow αὐτῶν καὶ οἱ μεγάλοι κατ- 
εξουσιάζουσιν αὐτῶν. οὐχ οὕτως ἐστὸν ἐν ὑμῦν" 26 23.11. 

ἀλλ᾽ ὃς ἐὰν ϑέλῃ ἐν ὑμῖν μέγας γενέσθαι, ἔσται 

ὑμῶν διάκονος, καὶ ὃς ἂν Dein ἐν ὑμῖν εἶναι 27 Mc 9.85. 
πρῶτος, ἔσται ὑμῶν δοῦλος" ὥσπερ ὁ υἱὸς τοῦ WEL 22,51. 
ἀνϑοώπου οὐκ ἦλϑεν διακονηϑῆναι, ἀλλὰ διακο- UA AT, 
νῆσαι καὶ δρῦναι τὴν ψυχὴν αὐτοῦ λύτρον ἀντὶ 

πολλῶν. . 

Καὶ ἐκπορευομένων αὐτῶν ἀπὸ Ἱερειχὼ ἠκο- 29 mc ones, 
λούϑησεν αὐτῷ ὄχλος πολύς. καὶ ἰδοὺ δύο τυφλοὶ 80} 18.88--48. 
καϑήμενοι παρὰ τὴν ὁδόν, ἀκούσαντες ὅτι Ἰησοῦς 18,88. 
παράγει, ἔκραξαν λέγοντες" κύριε, ἐλέησον ἡμᾶς, 
υἱὸς Δαυείδ. ὃ δὲ ὄχλος ἐπετίμησεν αὐτοῖς ἵνα 81 





91 λέγει αὐτῷ :Ὦ ἢ de εἰπεν 38 καὶ : ἈΝ n | HR— τουτὸ 
34 Ὁ axovoavıss ὅδοε 36 δστυν : BT sora: | Hay | hW ueras 
ev vmv 37 u vmw εἰν.  ἩἿΝ ewas ὕμων | W ἐεστω 28 fin 
ὮΣ + vusıs Ös ζητειτα δὲ μίκρου αὐξησαι καὶ 8% μείζονος 
ELATTOV εἰναι. δισδροχομδνοι ὁδ καὶ παρακληϑδντῆς δειπνῆσαι 
μη ανακλυνεσϑε δις τους δἔεχοντας τόπους, μη NOTE δνδο- 
ξοτερος σου δἐπδλϑὴ καὶ προσελϑὼν 0 δειπνοκλητὼρ ειπή σοι 
Ἐτι xaro χῶώρδι, και καταισχυνϑηση. sav ὅδ avansong εἰς 
τον ἥττονα τόσον και δπδλϑη σου ἡττῶν, ρει σοι 0 δειπνο- 
κλητῶρ Συναγε ξἜτι ανω, καὶ EOTAL 001 TOVTO χρησιμον. 80 P- 
κυριδ | KT vis, it 81 





23 awewi + ἢ τὸ βαπτισμα ὁ εγὼ βαπειίζομαι βαπεισϑη- 
var, it 38 + καὶ τὸ β. 0 δ. A. βαπεισϑησεσθο ς΄ 34 ἡρξαντο 
αγανακτον RN 886 ἔσται : 8oro, it 37 6 


20,32 —21,8. Kara Μαϑϑαιον 


σιωπήσωσιν" οἱ δὲ μεῖζον ἔκραξαν λέγοντες" κύριε, 
82 ἐλέησον ἡμᾶς, υἱὸς Δαυείδ. καὶ στὰς ὁ Ἰησοῦς 
ἐφώνησεν αὐτοὺς καὶ εἶπεν" τί ϑέλετε ποιήσω 
88 ὑμῖν; λέγουσιν αὐτῷ" κύριε, ἵνα ἀνοιγῶσυν οἱ ὁφ- 
84 ϑαλμοὶ ἡμῶν. σπλαγχνισϑεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς ἥψατο 
τῶν ὀμμάτων αὐτῶν, καὶ δὐϑέως ἀνέβλεψαν καὶ 
ἠκολούϑησαν αὐτῷ. 


μο μι, 21] Καὶ ὅτε ἤγγισαν εἰς Ἱεροσόλυμα καὶ ἦλϑον 
Lam. εἰς Βηϑφαγὴ εἰς τὸ ὄρος τῶν ἐλαιῶν, τότε Ἰησοῦς 
᾿ 2 ἀπέστειλεν δύο μαϑητὰς λέγων αὐτοῖς" πορεύεσϑε 
εἰς τὴν κώμην τὴν κατέναντι ὑμῶν, καὶ εὐϑὺς 
εὑρήσετε ὄνον δεδεμένην καὶ πῶλον μετ᾽ αὐτῆς" 
26,18. 8 λύσαντες ἀγάγετέ μοι. καὶ ἐάν τις ὑμῖν εἴπῃ τι, 
ἐρεῖτε ὅτι 6 κύριος αὐτῶν χρείαν ἔχει" εὐϑὺς δὲ 
4 ἀποστελεῖ αὐτούς. Τοῦτο δὲ γέγονεν ἵνα πληρωϑῇ 
τὸ δηϑὲν διὰ τοῦ προφήτου λέγοντος" 
Zch 9,0. 5 εἴπατε τῇ ϑυγατρὶ Σιών᾽ 
Is 62,11. 
ἰδοὺ ὁ βασιλεύς σου ἔρχεταί σοι 
πραῦς καὶ ἐπιβεβηχὼς ἐπὶ ὅνον 
καὶ ἐπὶ πῶλον υἱὸν ὑποζυγίου. 
6 πορευϑέντες δὲ οἱ μαϑηταὶ καὶ ποιήσαντες καϑὼς 
συνέταξεν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς ! ἤγαγον τὴν ὄνον καὶ 
τὸν πῶλον, καὶ ἐπέϑηκαν En’ αὐτῶν τὰ ἱμάτια, 
3 ἂς 9.18. 8 καὶ ἐπεκάϑισεν ἐπάνω αὐτῶν. ὁ δὲ πλεῖστος ὄχλος 
ἔστρωσαν ἑαυτῶν τὰ ἱμάτια ἐν τῇ ὁδῷ, ἄλλοι δὲ 
ἔκοπτον κλάδους ἀπὸ τῶν δένδρων καὶ ἐστρών- 
83 H [0] 33 fin h” + Quibus dixit Jesus Creditis 
posse me hoc facere? qui responderunt ei Ita, Domine 
34 ἽΝ αὖτ. τ. ομματ. 21,1 BR Βηϑφαγῆ | Wo Ino. 


3 RW ευϑεως | h αγετδ 6 T προσεταξεν 8 Eorgmvvvov 
: T eorowoav 


34 οφϑαλμὼν S | ανεβλ. : + αὐτῶν o οφϑαλμοι 6 
21,2 nyyıoev O3 | nid n?O3 | εἰς 89: προς d Br: 
ποιξιτε | ἀποστολλδὲι Opl 4 δε:- ολον Of 5 vior ΜΈ! 
υποζυγιον 7 αὐτῶν 10: αὑτὸν } sxadnro D ε(πελκαϑθισαν N 
| avrav 29 : αὐτου . - 
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Matthäus, 20,82 — 21,8. 


ſchweigen follten. Aber fie fchrieen viel mehr und 
fpraden: ὦ Herr, du Sohn Davids, erbarme Did) 
unfer! Sefus aber ftund ftille, und rief ihnen und 32 
ſprach: Was wollt ihr, daß ich euch tun fol? Sie 33 
fpraden zu ihm: Herr, daß unfere Augen aufgetan 
werden. Und es jammerte Sefum, und rührte ihre 84 
Augen an; und alsbald wurden ihre Augen wieder 
fehend, und fie folgeten ihm nad. 


1-11: 
Da fie nun nahe an Jerufalem kamen, gen Beth-21 rn aaa 
phage, an den Ölberg, fandte Jeſus feiner Sünger Yob. 12,12-19. 
zween, und ſprach zu ihnen: Gebet hin in den Yleden, 8 
ber vor euch Tiegt; und alsbald werdet ihr eine 
Eſelin finden angebunden und ein Füllen bei ihr; 
löſet fie auf, und führet fie zu mir. Und jo euch 3 56,18. 
jemand etwas wird fagen, fo fpreijet: “Der Herr be: 
darf ihrer; jobald wird er fie euch laſſen. Das .ge- 4 
ſchah aber alles, auf dat erfüllet würde, das gejagt 
ift dur den Propheten, der da jpridt: 
„Saget der Tochter Zion: 6 San, 90. 
Siehe, dein König kommt zu bir | ᾿ 
Sanftmütig, und reitet auf einem Ejfel 
Und auf einem Füllen der laftbaren Ejelin.” 


Die Sünger gingen bin, und taten wie ihnen 6 
Jeſus befohlen Hatte; und braditen die Eſelin und 7 
das Füllen, und legten ihre Kleider drauf, und 
festen ihn drauf. Aber viel Volks breitete die Kleis g =. Kön. 9,18. 
der auf den Weg; die andern hieben Zweige von 
den Bäumen, und ftreueten fie auf den Weg. 


as * 6 aber funb | früher: Jeſus fund 
efus aber ftun er: ὧς u 

an Serufalem 1 bei Serufalem |} feiner Jünger 
ΠῚ de. aid ΚΆΡΗ felbft meiftens) ] feine Jünger zween 


7 fasten 
8 (breitet) 
δῦ 


21,9—19. Matthäus. 


Pi. 118,25.26. 9 Das Voll aber, θα ὃ vorging und nachfolgte, ſchrie und 
ſprach: 
Hoſianna dem Sohn Davids! 
Gelobet ſei, der da kommt in dem Namen 
des Herrn! 
Hoſianna in der Höhe! 


10 Und αἷ er zu Serufalem einzog, ' erregte fih die 

11 ganze Stadt und ſprach: Wer ift der? Das Bolf 
aber ſprach: Das iſt der Jeſus, der Prophet von 
Nazareth aus Galiläe. 


Mara, ]2 Und Jeſus ging zum Tempel Gottes binein, und 
θα, 19,45-48. trieb heraus alle Verkäufer und Käufer im Tempel, 
Joh. 214-1 und ftieß um der Wechſler Tiihe und die Stühle der 
Jeſ. 58,7. 18 Taubenfrämer; und ſprach zu ihnen: Es ſtehet ge- 
ser. Til. schrieben: „Mein Haus foll ein Bethaus heiken“; ihr 
14-aber habt eine Mördergrube draus gemacht. Und es 
gingen zu ihm Blinde und Lahme im Tempel, und er 
15 beilete 16. Da aber die Hohenpriefter und Schrift: 
gelehrten jahen die Wunder, die er that, und die 
Kinder im Tempel fchreien und fagen: Hoftanna dem 
Ὧ|. 8516 Sohn Davids! wurden fie entrüftet und fpracden zu 
ihm: Höreft du auch, was diefe fagen? Jeſus ſprach 
zu ihnen: Sa! Habt ihre nie gelefen: „Aus dem 
Munde der Unmündigen und Säuglinge hajt du Lob 
17 zugerichtet”? Und er ließ fie da, und ging zur Stadt 

hinaus gen Bethanien, und blieb daſelbſt. 


18 Al er aber des Morgend wieder in die Stadt 

Luk. 18,6. 19 ging, bungerte ihn; und er jah einen Feigenbaum an 
dem Wege, und ging hinzu, und fand nicht? dran denn 

allein Blätter, und ſprach zu ihm: Nun wachſe auf 

dir binfort nimmermehr feine Frucht! Und der Feigen: 


9 Hoſtanna] am Rand: Frag eißet auf weutfeh: ab 
hilf, —* Ah gib Glück ne dl Ἐ7 David Ὁ (er= 
reget) 11 Galtlea 14 Blinden abme se ohn 
David 16 nie] früher: nicht 1 "Beh ῬΑ ΕΘΗ] "früher: 
blieb da über Nadt 19 alle ine 





Kara Μαὕϑαιον 21,9—19. 


vvov ἐν τῇ ὁδῷ. οἱ δὲ ὄχλοι οἱ προάγοντες αὑτὸν 9 Pa 118.36.56. 
xal οἱ ἀκολουϑοῦντες ἔκραζον λέγοντες" am 16,4. 

ὡσανγὰ τῷ υἱῷ Δαυείδ" 

εὐλογημένος ὃ ἐρχόμενος ἐν ὀνόματι κυρίου" 

ὡσαννὰ ἐν τοῖς ὑψίστοις. 
καὶ εἰσελϑόντος αὐτοῦ εἰς Ἱεροσόλυμα ἐσείσϑη 10 
πᾶσα ἡ πόλις λέγουσα" τίς ἔστιν οὗτος; οἱ δὲ 11 «6. 
ὄχλοι ἔλεγον" οὗτός ἐστιν ὁ προφήτης Ἰησοῦς ὁ 
ἀπὸ Ναξαρὲϑ τῆς Γαλιλαίας. 


Καὶ εἰσῆλϑεν Ἰησοῦς eis τὸ ἱερὸν καὶ 12 PR OR A 
ἐξέβαλεν πάντας τοὺς πωλοῦντας καὶ ἀγορά- 1 1946-48. 
ζοντας ἐν τῷ ἱερῷ, καὶ τὰς τραπέζας τῶν κολ- me 
λυβιστῶν κατέστρεψεν καὶ τὰς καϑέδρας τῶν 
π᾿ωλούντων τὰς περιστεράς, καὶ λέγει αὐτοῖς" 18 12 587. 
γέγραπται" ὁ οἶκός μου οἶχος προσευχῆς κληϑήσε- ni. 
ται, ὑμεῖς δὲ αὐτὸν ποιεῖτε σπήλαιον λῃστῶν. Καὶ 14 
προσῆλϑον. αὐτῷ τυφλοὶ καὶ χωλοὶ ἐν τῷ ἱερῷ, 
καὶ ἐϑεράπευσεν αὐτούς. ἰδόντες δὲ ol ἀρχιερεῖς 15 Pa 118,36. 
καὶ ol γραμματεῖς τὰ ϑαυμάσια ἃ ἐποίησεν καὶ 
τοὺς παῖδας τοὺς κράζοντας ἐν τῷ ἱερῷ καὶ λέ- 
οντας ὡσαννὰ τῷ υἱῷ Δαυείδ, ἠγανάκτησαν, Ἰ καὶ 16 Pa 8,8. 
εἶπαν αὐτῷ" ἀκούεις τί οὗτοι λέγουσιν; ὁ δὲ 
Ἰησοῦς λέγει αὐτοῖς" vai” οὐδέποτε ἀνέγνωτε ὅτι 
ἐκ στόματος. νηπίων καὶ ϑηλαζόντων κατηρτίσω 
αἷνον; Καὶ “καταλιπὼν αὐτοὺς ἐξῆλϑεν ἔξω τῆς 17 
πόλεως εἰς Βηϑανίαν, καὶ ηὐλίαϑη ἐκεῖ. 

Πρωὶ δὲ ἐπαναγαγὼν εἰς τὴν πόλιν ἐπείνασεν. 18 
καὶ ἰδὼν συκῆν μίαν ἐπὶ τῆς ὁδοῦ ἦλϑεν ἐπ᾽ 191, 18,6. 
αὐτήν, καὶ οὐδὲν εὗρεν ἐν αὐτῇ εἰ μὴ φύλλα 
μόνον, καὶ λέγει αὐτῇ" οὐ μηκέτι ἐκ σοῦ καρπὸς 
γένηται εἰς τὸν αἰῶνα. καὶ ἐξηράνϑη παραχρῆμα 





9 Τ' ὦσαννα bis, it 1 13 τερον : -ἰ ἈΠΕ [R]T + τοῦ dsov | 
17 fn:h’-+ et docebat eos de regno Dei 18 ἢ snawayaw 


9 — αὐτον Φ' 11 οχλοι : πολλοι 18 enoınoars DE 
16 ακουεις : pr οὐκ Fa 18 παραγὼν 
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21,20—30, Kara Μαῦὕϑαιον 


20 ἡ συκῆ. καὶ ἰδόντες ol μαϑηταὶ ἐθαύμασαν 

λέγοντες: πῶς παραχρῆμα ἐξηράνϑη ἡ συκῆ; 

1130.21 ἀποκριϑεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς: ἀμὴν λέγω 

ὁμῖν, ἐὰν ἔχητε nlorw καὶ νὴ διακρυϑῆτε, οὐ 

μόνον τὸ τῆς συκῆς ποιήσετε, ἀλλὰ κἂν τῷ ὄρει 

τούτῳ εἴπητε᾽' ἄρϑητι καὶ βλήϑητι εἰς τὴν ϑάλασσαν, 

22 γενήσεται" καὶ πάντα ὅσα ἂν αἰτήσητε ἐν τῇ προσ- 
εὐχῇ πιστεύοντες λήμψεσϑε. 

νοἶ5.27:.. 38 Καὶ ἐλϑόντος αὐτοῦ εἰς τὸ ἱερὸν προσῆλϑον 

L201-8. αὐτῷ διδάσκοντι οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ πρεσβύτεροι 

72318 τοῦ λαοῦ λέγοντες" ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιεῖς; 

94 χαὶ τίς σοι ἔδωκεν τὴν ἐξουσίαν ταύτην; | ἀπο- 

κρυϑεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς; ἐρωτήσω ὑμᾶς 

κἀγὼ λόγον ἕνα, ὃν ἐὰν εἴπητέ μοι, κἀγὼ ὑμῖν 

12.25 ἐρῶ ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιῷ". τὸ βάπτισμα 

τὸ Ἰωάνου πόϑεν ἦν; ἐξ οὐρανοῦ ἢ ἐξ ἀνϑρώ- 

πων; οἱ δὲ διελογίζοντο ἐν ἑαυτοῖς λέγοντες " 

ἐὰν εἴπωμεν" ἐξ οὐρανοῦ, ἐρεῖ ἡμῖν" διὰ τί οὖν 

14,5.426 οὐκ ἐπιστεύσατε αὐτῷ; ἐὰν δὲ εἴπωμεν" ἐξ dv- 

ϑοώπων, φοβούμεϑα τὸν ὄχλον" πάντες γὰρ ὡς 

97 προφήτην ἔχουσιν τὸν Ἰωάνην. καὶ ἀποκριϑέντες 

τῷ Ἰησοῦ εἶπαν" οὐκ οἴδαμεν. ἔφη αὐτοῖς καὶ 

αὐτός" οὐδὲ ἐγὼ λέγω ὑμῖν ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα 

28 ποιῶ. Τί δὲ ὑμῖν δοκεῖ; ἄνϑοωπος εἶχεν τέκνα 

δύο" προσελϑὼν τῷ πρώτῳ εἶπεν" τέκνον, ὕπαγε 

7.21.29 σήμεοον Loydlov ἐν τῷ ἀμπελῶνι. ὁ δὲ ἀπο- 

80 κριϑεὶς εἶπεν" ἐγὼ κύριε, καὶ οὐκ ἀπῆλϑεν. προσ- 

ελϑὼν δὲ τῷ δευτέρῳφ εἶπεν ὡσαύτως. 6 δὲ ἀπο- 


33 H προσηλϑαν 3, H [δε]. 5» :hRT na 378, 
εἰπὸν 28 hWw ὄυο rexva | 000840. : hRW pr και | haus. 
μον 39--381 RT ov ϑελω,. .απηλϑεν. . E70, ... οὐκ 
annidev ... 0 πρῶτος (sic et pe 40 1969, he. 100 vorsos⸗ 
vl eoparos) [25 (Asyovoıv- o varsoos fortasse interpolatio 
primitiva)] 30 ösvzepo : T eregw 


26 εἰχον 1 28 ανϑο. : + τις Ο 
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Matthäus. 21,20— 80, 


baum verborrte aldbald. Und da das die SYünger 20 
fahen, verwunberten fie fi und ſprachen: Wie ift der 
Feigenbaum fo bald verborret? Jeſus aber antwortete 21 11,30. 
und Sprach zu ihnen: Wahrlich, ich fage euch: So ihr 
Glauben habt, und nicht zweifelt, jo werdet ihr nicht 

allein foldhes mit dem Feigenbaum tun, jondern, jo 

ihr werdet fagen zu diefem Berge: Heb di auf, und 

wirf Dich ind Meer! fo wird’3 gefchehen. Und alles, 22 
was ihr bittet im Gebet, fo ihr glaubet, werdet 

ihr's empfaben. 


Und als er in den Tempel kam, traten zu ihm, 28 pur ars, 
al3 er lehrte, die Hohenpriefter und die Älteften im ut. 20,1-8. 
Bolt und fprahen: Aus was für Macht tuft du dag? Yob- 3,18. 
und wer hat dir die Macht gegeben? Jeſus aber 24 
antwortete und ſprach zu ihnen: Jh will euch απ 
ein Wort fragen; fo ihr mir das faget, will Ich euch 
auch fagen, aus was für Macht ich das tue. Woher 25 
war die Taufe des Johannes? War fie vom Himmel 
oder von den Menfhen? Da gedachten fie bei ſich 
felbft und ſprachen: Sagen wir, fte [εἰ vom Simmel 
gewefen, fo wird er zu uns fagen: Warum glaubtet 
ihr ihm denn nicht? Sagen wir aber, fte [εἴ von 26 14,5. 
Menfchen geweien, jo müffen wir uns vor dem Bolt 
fürdten; denn fte halten alle Johannes für einen 
Propheten. Und fie antworteten Jeſu und ſprachen: 27 
Wir wiffen’8 nit. Da fprad) er zu ihnen: So fage 
Ich euch auch nit, aus was für Macht ich das tue. 

Was dünfet euch aber? Es hatte ein Mann zween 28 
Söhne, und ging zu dem erften und fprad: Mein 
Sohn, gehe Hin und arbeite heute in meinem Wein: 
berge. Er antwortete aber und fprah: Sch will's 29 
nicht tun. Darnach reute ed ihn und ging hin. Und 80,21. 
er ging zum andern und ſprach gleich alſo. Er ant- 


fo 38 (lehret) 23.24.27 was für ] 
waferr 34 αἷἱ agen 25 Taufe οθαπηὶδ gläubet 
26 von Menſchen : von Menfchen | bielten . 
27 (antworten) 29 (antwortet) 30 (veuet) De 
5 


7 | 4. 


23 olaubet] ren 
agen] 


21,81 - 42. Matthäus. 


wortete aber und jpradh: Herr, ja; und ging nicht 
£ut. 18,14. 31 hin. Welcher unter den zweien hat des Vaters Willen _ 
getan? Sie ſprachen zu ihm: Der erfte. Sefus - 
ſprach zu ihnen: Wahrlich, ich jage euch: Die Zöllner 
und Huren mögen wohl eher ind Himmelreich Tommen 
Lut. 7,2. 32 denn ihr. Johannes fam zu euch, und lehrte euch den 
rechten Weg, und ihr glaubtet ihm nicht; aber die 
- Zöllner und Huren glaubten ihm. Und ob ihr’3 mohl 
jahet, tatet ihr dennoch nicht Buße, daß ihr ihm dar⸗ 
nach auch geglaubt hättet. 
Me 3. 8. Höret ein ander Gleichnis: Es war ein Haus⸗ 
£uf. 20,9-19. vater, der pflanzte einen Weinberg, und führte einen 
Se. 513. Zaun Drum, und grub eine Kelter drinnen, und baute 
lt einen Turm, und tat ihn den Weingärtnern aus, und 
34 309g über Land. Da nun berbeiflam die Beit ber 
Früchte, jandte er feine Knechte zu den Weingärtnern, 
35 daß fie feine Früchte empfingen. Da nahmen bie 
MWeingärtner feine Knechte; einen jtäupten fie, den 
36 andern töteten fie, den dritten fteinigten fie. Aber- 
mal jandte er andere Knechte, mehr denn der eriten 
37 waren; und fie taten ihnen. gleih alſo. Darnach 
ſandte er jeinen Sohn zu ihnen und ſprach: Sie werden 
27,18. 38 ὦ vor meinem Sohn ſcheuen. Da aber die Wein- 
gärtner den Sohn ſahen, jprachen ſie untereinander: 
Das iſt der Erbe; kommt, laßt uns ihn töten, und 
39 ſein Erbgut an uns bringen! Und fie nahmen ihn, 
und ftießen ihn zum Weinberge hinaus, und töteten 
40 ihn. Wenn nun der Herr bed Weinberges Tommen 
41 wird, was wird er dieſen MWeingärtnern tun? Sie 
ſprachen zu ihm: Er wird die Boſewichter übel um— 
bringen, und feinen Weinberg andern Weingärtnern 
Pi. 11822. austun, die ihm die Früchte zu vechter geit geben. 
εἶρο. 85. 42 Jeſus ſprach zu ihnen: Habt ihr nie gelefen in der 
1. Petr. 2,0-8. Schrift: 


81 ehe, dazu am Rand: Biel möglicher h 8, dab Yuren 
und Buben felig werben, denn boffärtt ie e. Denn jene 
müffen zulegt ihre Sünde fühlen zc.; ὁ fterben tn threr 
eigenen Hetligleit, wo fte nicht wunderlich befehrt werden 
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Kara Maddaıov 21,31—42, 


᾿χριϑεὶς εἶπεν" οὐ ϑέλω, ὕστερον μεταμεληϑεὶς 
ἀπῆλϑεν. τίς ἐκ τῶν δύο ἐποίησεν τὸ ϑέλημα τοῦ 81 ι, 13,1. 
πατρός; λέγουσιν" ὁ ὕστερος. λέγει αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" 

ἀμὴν λέγω “ὑμῖν ὅτι οἱ τελῶναι καὶ αἱ. πόρναι προ- 

ἄγουσιν ὑμᾶς εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ. ἦλϑεν 88 1. 1m. 
γὰρ Ἰωάνης πρὸς ὑμᾶς ἐν ὁδῷ. δικαιοσύνης, καὶ 

οὐκ ἐπιστεύσατε αὐτῷ" οἱ δὲ τελῶναι καὶ αἱ 

 πόρναε ἐπίστευσαν αὐτῷ" ὑμεῖς δὲ ἰδόντες οὐδὲ 23-48. 
᾿ μετεμελήϊδμηεε ὕστερον τοῦ πιστεῦσαι αὐτῷ. Ἄλλην 88 μο ı12,1-18. 
παραβολὴν ἀκούσατε. Ἄνϑρωπος ἦν οἰκοδεσπότης αν 
ὅστις ἐφύτουσον ἀμπελῶνα, καὶ φραγμὸν αὐτῷ περ- ΠΣ 
ἔϑηκχον καὶ ὥρυξεν ἐν αὐτῷ ληνὸν καὶ ᾧκοδόμησεν 

πύργον, καὶ ἐξέδετο αὐτὸν γεωργοῖς, καὶ ἀπεδή- 

umoev. ὅτε δὲ ἤγγισεν ὁ καιρὸς τῶν καρπῶν, 34 
ἀπέστειλεν τοὺς δούλους αὐτοῦ πρὸς τοὺς γεωργοὺς 

λαβεῖν τοὺς καρποὺς αὐτοῦ. καὶ λαβόντες οἱ 8ῦ 
γεωργοὶ τοὺς δούλους αὐτοῦ ὃν μὲν ἔδειραν, ὃν 

δὲ ἀπέκτειναν, ὃν δὲ ἐλυϑοβόλησαν. πάλυν ἀπ- 36 
ἐστειλὲν ἄλλους δούλους πλείονας τῶν πρώτων, 

 χκαὶ ἐποίησαν αὐτοῖς ὡσαύτως. ὥὕστϑρον δὲ ἀπ- 87 
ἔστειλεν πρὸς αὐτοὺς τὸν υἱὸν αὐτοῦ λέγων’ ἐντρα- 

στήσονται τὸν υἱόν μου. οἱ δὲ γεωργοὶ ἰδόντες 88 ms 
τὸν υἱὸν εἶπον ὃν ἑαυτοῖς" οὗτός ἐστιν ὃ κληρο- 

νόμος" δεῦτε ἀποχτείνωμεν αὐτὸν καὶ σχῶμεδν τὴν 
κληρονομίαν αὐτοῦ" καὶ λαβόντες αὐτὸν ἐξέβαλον 89 

ἔξω τοῦ ἀμπελῶνος καὶ ἀπέκτειναν. ὅταν οὖν 40 

ἔλϑῃ 6 κύριος τοῦ ἀμπελῶνος, τί ποιήσει τοῖς 

γεωργοῖς ἐκείνοις; λέγουσιν αὐτῷ κακοὺς κακῶς 41 
ἀπολέσει αὐτούς, καὶ τὸν ἀμπελῶνα ἐκδώσεται 

ἄλλοις γεωργοῖς, οἵτινες ἀποδώσουσιν αὐτῷ τοὺς 

καρποὺς ἐν τοῖς καιροῖς αὐτῶν. λέγει αὐτοῖς ὁ 42 Kr 1892.23. 
Ἰησοῦς" οὐδέποτε ἀνέγνωτε ἐν ταῖς γραφαῖς" ἜΗΝ 





83 ovös : T ου 


32 — οὐδὲ 88 avdg.:+ rs 88 κατασχωμεν & 
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21,13—22,10. Kara Μαύϑαιον 


λίϑον ὃν ἀπεδοκίμασαν οἱ οἰχοδομοῦντες, 
οὗτος ἐγενήϑη εἰς κεφαλὴν γωνίας". 
παρὰ κυρίου ἐγένετο αὕτη, 
καὶ ἔστιν ϑαυμαστὴ ἐν ὀφθαλμοῖς ἡμῶν; 
48 διὰ τοῦτο λέγω ὑμῖν ὅτι ἀρϑήσεται dp’ ὑμῶν ἡ 
βασιλεία τοῦ ϑεοῦ καὶ δοϑήσεται ἔϑνει ποιοῦντι 
Dn 3:84.86. 44 τοὺς καρποὺς αὐτῆς. [καὶ ὁ πεσὼν ἐπὶ τὸν Aldov 
τοῦτον συνϑλασϑήσεται" ἐφ᾽ ὃν δ᾽ ἂν πέσῃ, λι»κ- 
45 μήσει αὐτόν) Καὶ ἀκούσαντες οἱ ἀρχιερεῖς καὶ 
οἱ Φαρισαῖοι τὰς παραβολὰς αὐτοῦ ἔγνωσαν ὅτι 
11.46 περὶ αὐτῶν λέγει" καὶ ζητοῦντες αὐτὸν κρατῆσαι 
ἐφοβήϑησαν τοὺς ὄχλους, ἐπεὶ εἰς προφήτην 
2.10: αὐτὸν εἶχον. Καὶ ἀποκριϑεὶς ὁ Ἰησοῦς πάλιν 
L 4μ6-84, 2 εἶπεν ἐν παραβολαῖς αὐτοῖς λέγων" ὡμοιώϑη ἡἣ 
‚852 βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀνϑρώπῳ βασιλεῖ, ὅστις 
8 ἐποίησεν γάμους τῷ υἱῷ αὐτοῦ. καὶ ἀπέστειλεν 
τοὺς δούλους αὐτοῦ καλέσαι τοὺς κεκλημένους εἰς 
21,86. 4 τοὺς γάμους, καὶ οὖκ ἤϑελον ἐλϑεῖν. πάλιν 
ἀπέστειλεν ἄλλους δούλους λέγων" εἴπατε τοῖς 
κεκλημένοις" ἰδοὺ τὸ ἄριστόν μου ἡτοίμακα, ot 
ταῦροί μου καὶ τὰ σιτιστὰ τεϑυμένα, καὶ πάντα 
5 ἕτοιμα" δεῦτε εἰς τοὺς γάμους. οἱ δὲ ἀμελήσαντες 
ἀπήλϑον, ὃς μὲν εἰς τὸν ἴδιον ἀγοόν, ὃς δὲ ἐπὲ 
93,37. 6 τὴν ἐμπορίαν αὐτοῦ" οἱ δὲ λοιποὶ κρατήσαντες 
242. τοὺς δούλους αὐτοῦ ὕβρισαν καὶ ἀπέκτειναν. ὁ δὲ 
βασιλεὺς ὡργίσϑη, καὶ πέμψας τὰ στρατεύματα 
αὐτοῦ ἀπώλεσεν τοὺς φονεῖς ἐκείνους καὶ τὴν 
8 πόλιν αὐτῶν ἐνέπρησεν. τότε λέγει τοῖς δούλοις 
αὐτοῦ" ὁ μὲν γάμος ἕτοιμός ἔστιν, οἱ δὲ κεκλη- 
13,17; 8148. 9 μένοι οὐκ ἦσαν ἄξιοι" πορεύεσϑε οὖν ἐπὶ τὰς 
διεξόδους τῶν ὁδῶν, καὶ ὅσους ἐὰν εὕρητε καλέ- 
10 σατε εἰς τοὺς γάμους. καὶ ἐξελϑόντες οἱ δοῦλοι 


48 hW— or [4] W-T 45 hT Axovoavsss oôs 

46 τον 0440v ΜΗ | εἰςίως DE 22,4 ἡητοιμασα ᾧ - σταὶ al 
ὅ ἐπὶ : εἰς 5 7 καὶ ακουσας 0 Baoıkevg exewos C | co 
στρατευμα 
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Matthäus, 21,4 8—22, 1 0, 


„Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, 
Der ift zum Edftein worden. 

Bon dem Herrn iſt das geſchehen, 

Und es ift wunderbarlich vor unfern Augen“ ? 


Darum fage ih euch: Das Reich Gottes wird von 43 

euch genommen und. einem Volke gegeben werden, 

das feine Früchte bringt. Und wer auf biefen Stein 44 Dan. 2,34.85. 
fällt, der wird zerfchellen; auf welchen aber er fällt, 44.08. 
den wird er zermalmen. πὸ da die Hohenpriefter 46 

und Pharifäer feine Gleichniffe böreten, verftunden fie, 

daß er von ihnen redete. Und fie trachteten darnach, 46 

wie fie ihn griffen; aber fie fürditeten fi vor dem 

Volk; denn es hielt ihn für einen Propheten, 


And Jeſus antwortete und redete abermal durch22 
Gleichniſſe zu ihnen und ſprach: 14: 
Das Himmelreih iſt gleih einem Könige, der 2 £ut. —— 
feinem Sohn Hochzeit machte; und ſandte feine Knechte 3 I" 9:® 
aus, daß fie die Gäfte zur Hochzeit riefen; und fie 
wollten nidt kommen. Abermal jandte er andere 4 531,86. 
Knete aus und ſprach: Saget den Gäften: Siehe, 
meine Mahlzeit habe ich bereitet, meine Ochſen und 
mein Maftoieh ift geichlachtet, und alles bereit; kommt 
zur Hochzeit! Aber fie verachteten dad, und gingen 5 
hin, einer auf feinen Ader, der andre zu feiner 
Hantierung. Etliche aber griffen feine Knechte, höhneten 6 
und töteten fie. Da das der König hörte, ward er 7 zu. 
zornig, und ſchickete feine Heere aus, und brachte dieſe 
Mörder um, und zündete ihre Stadt an. Da fprad 8 
er zu feinen Knechten: Die Hochzeit ift zwar bereit, 
aber die Gäfte waren’ nicht wert. Darum gehet hin 9 13,47; 21,48. 
auf die Straßen, und ladet zur Hochzeit, wen ihr 
findet. Und die Knechte gingen aus auf die Straßen, 10 


43 und ben Heiden gegeben werben, die ſ. Fr. Bringen 
44 am Rand: ὅδ muß ſich alles an Ehrifto ftoßen, etliche zur 
Beflerung, πῶς ur Argerung 45 verftunden ] vernahmen 
46 (traten) 22,3 den Gäſten 3. H. rufeten 
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22,11—24. Matthäus. 


und brachten zufammen, wen fie fanden, Bdje und 
11 Gute; und die Tifhe wurden alle vol. Da ging der 
König hinein, die Gäfte zu befehen, und ſah allda 
einen Menfchen, der hatte fein hochzeitlich Kleid un, 
12 und ſprach zu ihn: Freund, wie bift du hereinkommen, 
. und Haft doch Fein Hochzeitlich Kleid an? Er aber 
8,12. 18 verftummte. Da ſprach der König zu feinen Dienern: 
Bindet ihm Hände und Füße, und werfet ihn in die 
Finfternis hinaus! da wird fein Heulen und Zähne⸗ 
14 Happen; denn viele find berufen, aber wenige find 
15-22: auserwählet. 

Sur os 15 Da gingen die Phariſäer hin, und hielten. einen 
Mart. 3,6. 16 Rat, wie fie ihn fingen in feiner Rede; und fandten 
zu ihm ihre Sünger ſamt bes Herodes Dienern und 
ſprachen: Meifter, wir willen, daß du wahrhaftig bift, 
„und lehreft den Weg Gottes recht, und du frageft nad) 
niemand; denn du achteſt nicht da8 Anfehen der 
17 Menjhen. Darum fage und, was dunkt dich? Iſt's 
18 recht, daß man dem Kaiſer Zins gebe oder niht? Da 
nun Jeſus merkte ihre Schaltheit, ſprach er: Ahr 
19 Heuchler, was verſuchet ihr mih? Weiſet mir die 
Zinsmünze! Und ſie reichten ihm einen Groſchen dar. 
20 Und er fprad) zu ihnen: Wes ift das Bild und die 
Rom. 18,7. 21 Überfchrift? - Sie fprachen zu ihm: Des Kaiferd. Da 
fpra er zu ihnen: So gebet dem Kaiſer, was des 
22 Kaiſers ἡ, und Gott, ταῦ Gottes ift! Da fie das 
höreten, verwunderten fie fih, und ließen ihn und 

23-88: gingen davon. 
Mart 11027. 28 An demjeldigen Tage traten zu ihm die Sadducäer, 
fg. 23,0. Die ba halten, es [εἰ Fein Auferftehen, und frageten 
5. Diofe 25,5.6. 24 ihn und ſprachen: Meiſter, Moje bat gejagt: So einer 
- ftirbt, und hat nicht Kinder, jo [01 fein Bruder fein 


10 funden 13 hochzeitlich Kleid] am Rand: Iſt der 
Glaube; denn dies Evangelium vermirft Die Wertheiligen und 
nimmt an bie Gläubigen οὐ (verftummet) 18 in das 
N + äußerfte) Finſternis hinaus 15 fingen] früher: be⸗ 

dien 16 ſamt erodis Diener 17 Zinfe 18 (marckte) 
19 Infemünge | Re gen ] früher: Pfennig 31 Gotte 
aduceer Moſes 
60 





Kata Maddaıov 22,11—24. 


ἐχεῖνοε εἰς τὰς ὁδοὺς συνήγαγον πάντας οὖς εὗρον, 
πονηρούς Te καὶ ἀγαϑούς" καὶ Enihodn 6 νυμφὼν 
ἀνακειμένων. εἰσελϑὼν δὲ 6 βασιλεὺς ϑεάσασθϑαι 11 
τοὺς ἀνακειμένους δἷδεν ἐκεῖ ἄνϑρωπον οὐκ ἐν- 
δεδυμένον ἔνδυμα γάμου" ἴ καὶ λέγει αὐτῷ" ἑταῖρε, 18 
πῶς εἰσῆλθες ὧδε μὴ ἔχων ἔνδυμα γάμου; ὁ δὲ 


᾿ ἐφιμώϑῃ. τότε ὁ βασιλεὺς εἶπεν τοῖς διακόνοις" 18 8,.. 


δήσαντες αὑτοῦ πόδας καὶ χεῖρας ἐχβάλετε αὐτὸν 

εἰς τὸ σχότος τὸ ἐξώτερον" ἐκεῖ ἔσται ὃ κλαυϑμὸς 

χαὶ ὃ βρυγμὸς τῶν ὀδόντων. Πολλοὶ γάρ εἰσιν 14 

κλητοί, ὀλίγοι δὲ ἐκλεκτοί. Me 1s,182ır. 

Τότε πορευϑέντες οἱ Φαρισαῖοι συμβούλιον 16} ae ἦν 

ἔλαβον ὅπως αὐτὸν παγιδεύσωσιν ἐν λόγῳ. καὶ 16 Mc δ,6. 0 8,3. 
ἀποστέλλουσιν αὐτῷ τοὺς μαϑητὰς αὐτῶν μετὰ 

τῶν Ἡρφδιανῶν λέγοντας" ὀυδάσκαλε, οἴδαμεν ὅτι 

ἀληϑὴς ei καὶ τὴν ὁδὸν τοῦ ϑεοῦ ἐν ἀληϑείᾳ 

διδάσκεις, καὶ οὐ μέλει σοι περὶ οὐδενός, οὗ γὰρ 

βλέπεις εἰς πρόσωπον ἀνϑροώπων" δἰπτὸν οὖν ἡμῖν, 17 

τί σοι δοκεῖ; ἔξεστιν δοῦναι κῆνσον Καίσαρι ἢ οὔ; 

γνοὺς δὲ 6 Ἰησοῦς τὴν πονηρίαν αὐτῶν einer‘ 18 


, ti me πειράξετε, ὑποκριταί; ἐπιδείξατέ μοι τὸ 19 


νόμισμα “τοῦ χήνσου. οἱ δὲ προσήνεγκαν αὐτῷ 
δηνάριον. : καὶ λέγει αὐτοῖς" τένος ἡ εἰκὼν αὕτη 20 


καὶ ἣ ἐπιγραφή; λέγουσιν Καίσαρος. τότε λέγει 2ER 15,1. 


᾿ αὐτοῖς" ἀπόδοτε οὖν τὰ Καίσαρος Καίσαρι καὶ 


τὰ τοῦ ϑεοῦ τῷ ϑεῷ. καὶ ἀκούσαντες ἐθαύμασαν, 22 5.9. 
καὶ ἀφέντες αὐτὸν .ἀπῆλϑαν. 23-33: 
Ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ προσῆλϑον αὐτῷ. Σαδδου- ne 


‚ καῖοι, λέγοντες mh εἶναι ἀνάστασιν, καὶ ἑπηρώ- - Act 28,8.8. 


τησαν αὐτὸν | λέγοντες" διδάσκαλε, Μωῦοῆς εἶπεν" 24 Gm ann, 
ἐάν τις ἀποθάνῃ μὴ ἔχων τέκνα,. ἐπιγαμβρϑύσει ὁ ᾿ 


13 h'— eruuge 7BRWeane| H donsı* 20 avroıs :hT+ 


o Imoovg annıdov 
10 νυμφῶν : γαμος 6 13 ηλϑες 13 apars avrov 
ποδων και ζειρῶν: «χκὰὶ 38 λεγοντ. : ῬΤ οἱ ᾧ 34 τεκνα 
+ wa ᾿ 
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22,25—42, Kara Μαῦὕϑαιον 


ἀδελφὸς αὐτοῦ τὴ» γυναῖκα αὐτοῦ καὶ ἀναστήσει 
25 σπέρμα τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ. ἦσαν δὲ παρ᾽ ἡμῖν 
ἑπτὰ ἀδελφοί" καὶ 6 πρῶτος γήμας ἐτελεύτησεν, 
καὶ μὴ ἔχων σπέρμα ἀφῆκεν τὴν γυναῖκα αὐτοῦ 
28 τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ" ὁμοίως καὶ ὁ δεύτερος καὶ ὃ 
27 τρίτος, ἕως τῶν ἑπτά. ὕστερον δὲ πάντων Ane- 
98 ϑανεν ἡ γυνή. ἐν τῇ ἀναστάσδι οὖν τίνος τῶν 
29 ἑπτὰ ἔσται γυνή; πάντες γὰρ ἔσχον αὐτήν. ἀπο- 
κριϑεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" πλανᾶσϑε μὴ 
εἰδότες τὰς γραφὰς μηδὲ τὴν δύναμιν τοῦ ϑεοῦ. 
80 ἐν γὰρ τῇ ἀναστάσει οὔτε γαμοῦσιν οὔτε yaullovraı, 
81 ἀλλ᾽ ὡς ἄγγελοι ἐν τῷ οὐρανῷ εἰσιν. περὶ δὲ τῆς 
ἀναστάσεως τῶν νεχρῶν οὐκ. ἀνέγνωτε τὸ δηϑὲν 
8,11. Ex 8,6. 82 ὑμῖν ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ λέγοντος" ἐγώ sim ὁ ϑεὸς 
᾿Αβραὰμ καὶ ὁ ϑεὺὸς ᾿Ισαὰκ καὶ 6 ϑεὸς ᾿Ιαχώβ; οὐκ 
1,28. 88 ἔστυν [ὁ] ϑεὸς νεκρῶν ἀλλὰ ζώντων. καὶ ἀκούσαν- 
τες οἱ ὄχλοι ἐξεπλήσσοντο ἐπὶ τῇ διδαχῇ αὐτοῦ. 
84-40: \ » « 
Me 12,28-31. 84 Οἱ δὲ Φαρισαῖοι ἀκούσαντες ὅτι ἐφίμωσεν τοὺς 
τ 10,36 :-38, 856 Σαδδουκαίους, συνήχϑησαν ἐπὶ τὸ αὐτό, ' καὶ ἐπηρώ- 
36 τηαεν εἷς ἐξ αὐτῶν νομικὸς πειράζων αὐτόν" δι- 
Dt 6,5. 8ὴ δάσκαλε, ποία ἐντολὴ μεγάλη ἐν τῷ νόμφ; ὁ δὲ 
ἔφη αὐτῷ" ἀγαπήσεις κύριον τὸν ϑεόν σου ἐν ὅλῃ 
τῇ καρδία ὅου καὶ ἐν ὅλῃ τῇ ψυχῇ 000 καὶ ἐν 
88 ὅλῃ τῇ διανοία δου. αὕτη ἐστὶν ἡ μεγάλη καὶ 
Lv 19,18. 39 πρώτη &vroAn. δευτέρα ὁμοία αὐτῇ" ἀγαπῆσεις 
7,18. rn 40 τὸν πλησίον σου ὡς σεαυτόν, ἐν ταύταις ταῖς 


4-48: δυσὶν ἐντολαῖς ὅλος ὁ νόμος κρέμαται καὶ οἱ 
anne 41 προφῆται. Συνηγμένων δὲ τῶν Φαρισαίων 


3 712.42 ἐπηρώτησεν αὐτοὺς ὃ Ἰησοῦς ἰ λέγων" τί ὑμῖν δοκεῖ 
περὶ τοῦ Χριστοῦ; τίνος υἱός ἐστιν; λέγουσιν αὐτῷ" 


30 αγγελοι: τ dsov 83 21} — "834 H αυτο. 
87 Ἠ- τὴ 10 89 δευτερα : ὁμοια αὐτὴ : ἈΝ 
ομοιὼς | αὐτῇ : A αὕτη ᾿ 


34 -- τὴν γυν. αὖτ. 25 γαμησας DE 37 n: pr και 
30 exyamlovrar 6 34 ἐπ avrov 
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Matthäus, 22,25— 43. 


Weib freien, und feinem Bruder Samen erwecken. 


Nun find bei und gemwejen fieben Brüder. Der erfte 25 


freite, und ftarb; und dieweil er. nicht Samen hatte, 
lieg er fein Weib jeinem Bruder; desjelbengleichen 26 
der andre und der dritte bis an den fiebenten. Zu⸗ 97 
legt nach allen ftarb auch das Weib. Nun in der 28 
Auferftehung, wes Weib wird fie fein unter den fieben? 
Sie haben jie ja alle gehabt. Jeſus aber antwortete 29 
und fprad zu ihnen: Ihr irret, und wiſſet die Schrift 
nicht, noch die Kraft Gotted. In der Auferftehung 30 
werden fie weder freien, noch [ὦ freien lafien, jondern 
fie find gleich. wie die Engel Gotte3 im Himmel, 
Habt ihr aber nicht gelefen von der Toten Auferftehung, 31 
das euch gejagt ift von Gott, da er fpriht: „Sch bin 82 3. Moſe 8,6. 
der Gott Abrahamd und der Gott Iſaaks und der 
Gott Jakobs“? Gott aber ift nicht ein Gott ber 
Toten, fondern der Lebendigen. Und da ſolches das 88 
Rolf hörte, entjegten fie ὦ über feiner Lehre. 


Da aber die Pharifäer Höreten, dab er den Sad- 34 marınassı. 
ducdern das Maul geftopft hatte, verfammelten fie fig. Tr 10, 25-28. 
Und einer unter ihnen, ein Schriftgelehrter, verjuchte 35 


ihn und ſprach: Meifter, welches ift das vornehmfte 36 
' Gebot im Gejeg? Jeſus aber ſprach zu ihm: „Du 37 5. Mofe 6,6. 


| jollft lieben Gott, deinen Herrn, von ganzem Herzen, 
von ganzer Seele und von ganzem Gemüte.” Died 88 


ift das vornehmſte und . größte Gebot. Das andre 89 8. Mofe 19,18. 
aber ift dem gleih: „Du ſollſt deinen Nächſten lieben 

ala dich ſelbſt.“ In dieſen zweien Geboten hanget 405 Br. 18,10 
das ganze Gefeg und die Propheten, 


Da nun die Phariſaer beieinander waren, fragte Al σαι "Ἢ 
fie Jeſus und ſprach: Wie dunkt euch um Chriftus ? 42 Fur © —* 
Wes Sohn iſt er? Sie ſprachen: Davids. Er ſprach 48 


25 (freiet) 28 welches Weib 80 die Engel Gottes] 
trüben: die Engel 41 von ber Toten „uferkehung -früber: 
der Auferftehung. 83 Abrabam | ΔΓ aus aueh 
35 höret) Ι entfabten ° 34 Sabuceern 87 — und 
andre aber] Das ander 42 Ehrifto 
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22,44— 23,12. Matthäus, 


zu ihnen: Wie nennet ihn denn David im Geift einen 
Herrn, da er Sagt: 
B. 25044 „Der Herr hat gejagt zu meinem Herrn: Sezze Dich 
zu meiner Rechten, 
Bis daß ich lege beine e Feinde zum Schemel deiner 
Füße“? 2 
45 So nun David ihn einen Herrn nennet, wie iſt er 
46 denn ſein Sohn? Und niemand konnte ihm ein Wort 
antworten, und wagte auch niemand von dem Tage 
an 'hinfort, ihn zu fragen. | 


9 Da redete Jeſus zu dem Boll und zu feinen 
Lut. 11,89-52. ἡ Süngern und fprah: Auf Moſes Stuhl figen die 
Mat. 2,7.3. 8 Schriftgelehrten und Phariſäer. Alles nun, was jie 
euch jagen, daß ihr halten follet, das haltet und tut's; 
aber πα ihren Werfen ſollt ihr nicht tun; fie ſagen's 
4 wohl, und tun's nicht... Sie binden aber ſchwere und 
unträglihde Bürden, und legen fie den Menichen auf 
9. ben Hald; aber fie wollen biefelben nicht mit einem 
„An iofe 129 5 Singer regen. Alle ihre Weife aber tun fie, daß fie 
‘ " von den Leuten gefehen werben. Sie machen ihre 
Dentzettel breit und die Säume an ihren Kleidern 
Lut. 14,7. 6 groß. Sie ſitzen gerne obenan über Tſch und in den 
7 Schulen, und haben’3 gerne, daß fie gegrüßet werden 
᾿ auf dem Markt, und von den Menfchen Rabbi genannt 
8 werben. Aber ihr ſollt euch nicht Rabbi nennen laflen ; 
denn einer ift euer Meifter, Chriſtus; ihr aber feid 
9 alle Brüder. Und follt niemand Vater heißen auf 
Erden; denn einer ift euer Vater, der im Himmel 
10 ift. Ynd ihr ſollt euch nicht laſſen Meifter nennen ; 
20,26.27. 11 denn einer ift euer Meifter, Chriftus. Der Größte 
ea aan. 12 unter euch fol euer Diener fein. Denn wer fi ſelbſt 
δας τς; — — 

1. Petr. 5,5. 46 und τε auch .., binfort ihn fragen 23,2 Auf 
Mofes Stuhl | am Rand: Wenn man anbers und mehr denn 
Moſes Geſetz Iehret, fo fidet- man nicht auf Mofes Stuhl, 
darım vermirft er auch hernach ihr Werk und Menfrpenlehre 

3 daß] das (= daß) 
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Kara Μαϑϑαιον 92,48-- 98,12, 


τοῦ Δαυείδ. Adysı αὐτοῖς' πῶς οὖν Δαυεὶδ ἐν 48 
πνεύματι καλεῖ αὐτὸν κύριον λέγων" 
εἶπεν κύριος τῷ κυρίῳ μου" κάϑου ἐκ δεξιῶν μου 44 20,6. ἜΉΩΝ 
ἕως ἂν ϑῶ τοὺς ἐχϑρούς σου ὑποχάτω τῶν Act 
ποδῶν σου; 
εἰ οὖν Δαυεὶδ καλεῖ αὐτὸν κύριον, πῶς υἱὸς αὐτοῦ 46 
ἔστιν; καὶ οὐδεὶς ἐδύνατο ἀποχρυϑῆνγαι αὐτῷ λόγον 46 
οὐδὲ ἐτόλμησέν τις ἀπ᾿ ἐκείνης τῆς ἡμέρας ἔπε- 
ροωτῆσαε αὐτὸν οὐκέτι. 

Τότε ὁ Ἰησοῦς ἐλάλησεν τοῖς ὄχλοις καὶ τοῖς 23 Κι το κ νον 
μαϑηταῖς αὐτοῦ " λέγων" ἐπὶ τῆς Μωῦσέως καϑέδρας ἃ T 1189-58. 
ἐκάϑισαν οἱ γραμματεῖς καὶ οἱ Φαρισαῖοι. πάντα 3 MI 5,1.8. 
οὖν ὅσα ἐὰν εἴπωσιν ὑμῖν ποιήσατε καὶ τηρεῖτε, 
κατὰ δὲ τὰ ἔργα αὐτῶν μὴ ποιεῖτε" λέγουσιν γὰρ 
καὶ οὐ ποιοῦσιν. δεσμδύουσυιν δὲ φορτία βαρέα 4 
καὶ ἐπιτιϑέασιν ἐπὶ τοὺς ὥμους τῶν ἀνϑρώπων, 
αὐτοὶ δὲ τῷ δακτύλῳ αὐτῶν οὐ ϑέλουσιν κυνῆσαι 
αὐτά. πάντα δὲ τὰ ἔργα αὐτῶν ποιοῦσυν πρὸς ὅ 8,1. Ex 18,9. 
τὸ ϑεαϑῆναι τοῖς ἀνθρώποις" πλατύνουσιν γὰρ οὶ τὸ τον 
τὰ φυλακτήρια αὐτῶν καὶ μεγαλύνουσυν τὰ κράσ- 
πεδα, φιλοῦσιν δὲ τὴν πρωτοκλισίαν ἐν τοῖς 6 Lim. 
δείστνοις καὶ τὰς πρωτοκαϑεόδρίας ἐν ταῖς συνα- * 
γωγαῖς ! καὶ τοὺς ἀσπασμοὺς ἐν ταῖς ἀγοραῖς καὶ 7 
καλεῖσϑαι ὑπὸ τῶν ἀνϑρώπων ῥαββεί. ὁμεῖς 8 
δὲ μὴ κληϑῆτε ῥαββεί' εἷς γάρ ἔστιν ὑμῶν 6 
διδάσκαλος, πάντες δὲ ὑμεῖς ἀδελφοί ἐστε. καὶ 9 
πατέρα μὴ καλέσητε ὑμῶν ἐπὶ τῆς γῆς" εἷς γάρ ἔστιν . 
ὑμῶν ὁ πατὴρ ὁ οὐράνιος. μηδὲ κληϑῆτε καϑη- 10 
γηταί, ὅτι καϑηγητὴς ὑμῶν ἔστιν. εἷς ὁ Χριστός. ὃ 11 50,56.51. 
δὲ μείζων ὑμῶν ἔσται ὑμῶν διάκονος. Ὅστις δὲ 19 Ρτν 20,28. 


22,29. 
au. 
48 hT x. κύριον αὐτὸν 4finT. 88,2: H [0] L — 
8 Rav 4 βαρεα : bh [Β] ὟΝ + και dvoßaosaxca > 
44 ὑπρποόδιον ς ᾿ 46 ἡμξρας .: ὡρας 23,3 vum : + 
τηρεῖν ζ΄ - δ χρασπεδα: - τῶν ıuarıav avravmE 7.ραββει 
οαββει DE 8 διδασκ. : xadnynıns Ὡς + 0 χοιστος $' 
11 εστῶ & . . j 
θῶ 
un 


23,18— 25. Kara Maddaıov 


ὑψώσει δαυτὸν ταπεινωϑήσεται, καὶ ὅστις ταπει- 

13 νώσει ἑαυτὸν ὑψωϑήσεται. Οὐαὶ δὲ dulv, γοαιι- 
ματεῖς καὶ Φαρισαῖοι ὑποκριταί, ὅτι κλείετε τὴν 
θασιλδίαν τῶν οὐρανῶν ἔμπροσϑεν τῶν ἀνθρώπων" 

ὑμεῖς γὰρ οὐκ εἰσέρχεσϑε, οὐδὲ τοὺς εἰσεοχομένους 

15 ἀφίετε εἰσελϑεῖν. Οὐαὶ ὑμῖν, γοαμματεῖς καὶ 
Φαρισαῖοι ὑποκριταί, ὅτι περιάγετε τὴν ϑάλασσαν 

καὶ τὴν ξηρὰν ποιῆσαι ἕνα προσήλυτον, καὶ ὅταν 
γένηται, ποιδῖτε αὐτὸν υἱὸν γεέννης διπλότερον 

16,...160 ὑμῶν. Οὐαὶ ὑμῖν, ὁδηγοὶ τυφλοὶ οἱ λέγοντες" ὃς 
ἂν ὀμόσῃ ἐν τῷ ναῷ, οὐδέν ἔστιν" ὃς δ᾽ ἂν ὀμόσῃ 

17 ἐν τῷ χουσῷ τοῦ ναοῦ, ὀφείλει. μωροὶ καὶ τυφλοί, 

είς γὰρ μείζων ἐστίν, ὁ χρυσὸς ἢ ὁ ναὸς ὁ ἁγιάσας 

18 τὸν γρυσόν; καί: ὃς ἂν ὀμόσῃ ἐν τῷ ϑυσιαστηρίῳ, 

οὐδέν ἐστυν" ὃς δ᾽ ἂν ὁμόσῃ ἐν τῷ δώρῳ τῷ ἐπάνω 

Ex 29,87. 19 αὐτοῦ, ὀφείλει. τυφλοί, τί γὰρ μεῖζον, τὸ δῶρον ἢ τὸ 
90 ϑυσιαστήριον τὸ ἁγιάζον τὸ δῶρον; ὁ οὖν ὀμόσας 

ἐν τῷ. ϑυσιαστηοίφ ὀμνύει ὃν αὐτῷ καὶ ἐν πᾶσι 

91 τοῖς ἐπάνω αὐτοῦ" καὶ ὁ ὀμόσας ἐν τῷ ναῷ ὀμνύει 
6,8ι.29 ἐν αὐτῷ καὶ ἐν τῷ κατοιχοῦντι αὐτόν" καὶ 6 
ὀμόσας ἐν τῷ οὐρανῷ ὀμνύει ἐν τῷ ϑοόνῳ τοῦ 

Lv 31,80. 23 ϑεοῦ καὶ ἐν τῷ καϑημένῳ ἐπάνω αὐτοῦ. Οὐαὶ 
Μοῦ 68. ἡμῖν, γραμματεῖς καὶ Φαρισαῖοι ὑποκριταί, ὅτι 
ἀποδεκατοῦτε τὸ ἠἡδύοσμον καὶ τὸ ἄνηϑον καὶ τὸ 
κύμινον, καὶ ἀφήκατε τὰ βαρύτερα τοῦ νόμου, 

τὴν κρίσιν καὶ τὸ ἔλεος καὶ τὴν πίστιν" ταῦτα δὲ 

94 ἔδει ποιῆσαι κἀκεῖνα μὴ ἀφεῖναι. ὁδηγοὶ τυφλοί, 

οἱ διϑλέζοντες τὸν κώνωπα, τὴν δὲ κάμηλον κατα- 

Μετ. 96 πίνοντες. Οὐαὶ ὁμῖν, γραμματεῖς καὶ Φαρισαῖοι 
ὑποκριταί, ὅτι καϑαρίξετε τὸ ἔξωϑεν τοῦ πο- 


13 fin h’Wm + (υ. 14) Ουαι (Ὡἶ οἱ Ουαι δὲ) vw γραμ- 
ματεις και Φαρισαιοι ὑποκριται, οτε κατεσϑιετδ τας οἰκιας 
τῶν χηρῶν καὶ προφασει μακρα προσευχομδνοι" dia Tovro 
λημψεσϑε (W Amp.) περισσοτερον κριμα 19τυφᾷᾶοι : Ὦ pr 10901 
καὶ 31 Ὦ κατοικησαντι 38 T— de | W ἀφίδναι 34 - οἱ 


15 wa ποιήσητε 17 αγιαζων 65 88 τον ελεον δ΄ 


erhöhet, der wird erniebriget, und wer fich ſelbſt er⸗ 
niedriget, der wird erhöhet. 

Weh euch, Schriftgelehrte und Phariſäer, ihr 18 
Heuchler, die ihr das Himmelreich zuſchließet vor den 
Menſchen! Ihr kommt nicht hinein, und die hinein⸗ 
wollen, lafjet ihr nicht hineingehen. Weh euch, Schrift: 14 Geier. 22,26. 
geledrte und Pharifäer, ihr Heuchler, die ihr der Witwen 
Häufer freffet, und wendet lange Gebete vor! Darum 
werbet ihr deito mehr Berdammnis empfahen. Weh 15 
euch, Scriftgelehrte und Bharifäer, ihr Heuchler, die - 
ihr απὸ und Waſſer umziehet, daß ihr einen Juden 
genofjen madet; und wenn er’3 worden ift, machet ihr 
aus ihm ein Kind der Hölle, zwiefältig mehr, denn ihr 
jeid! Weh euch, verblendete Leiter, die ihr jagt: 16 15.1. 
„Ber da fihwöret bei dem Tempel, das iſt nichts; 
wer aber ſchwöret bei dem Golde am Tempel, der 
iſt's ſchuldig.“ Ihr Rarren und Blinden! Was ift 17 
größer: das Gold oder der Tempel, der das Gold 
heiliget ὃ „Wer da ſchwöret bei dem Altar, das ift 18 
nicht3; wer aber ſchwöret bei bem Opfer, das broben 
ift, der iſt's ſchuldig.“ Ihr Narren und Blinden! 19 5. Moie 20,87. 
Mas ift größer: das Opfer ober der Altar, der bag 
Dpfer Heiliget? Darum, wer da fchwöret bei bem 20 
Altar, der ſchwöret bei demjelben und bei allem, das 
droben if. Und wer da ſchwbret bei dem Tempel, 21 
der ſchwöret bei demſelbigen und bei dent, der drinnen 
wobnet. Und wer da ſchwöret bei dem Himmel, der 22 5,8. 
fchwöret bei dem Stuhl Gottes und bei dem, ber drauf 
figet. Weh euch, Schriftgelehrte und Pharifäer, ihr 28 8 Dot ὃ 87,80. 
Heuchler, die ihr verzehntet Die Minze, Till und mise 
Kümmel, und lafſet dahinten das Schwerfte im Geſetz, 
nämlid das Gericht, die Barmherzigleit und den 
Glauben! Dies follte man tun und jenes nit lafjen. 

Ihr verblendeten Leiter, die ihr Müden jeihet und 24 
Kamele verſchluckt! Weh euh, Schriftgelehrte und 25 Mar. 7... 
Vharifder, ihr Heuchler, die ihr bie Becher und 


18—15. 28. 35, (euch Schriftgelehrten) 24 feiget 
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23,26—37. Diatthäns. 


Schüffeln auswendig reinlich haltet, inwendig aber ift’3 
.1,15.26 voll Raubes und Fraßes! Du blinder Pharifäer, 
reinige zum eriten das Inwendige an. Becher und 
Schüfſel, auf daß auch das Ausmwendige rein werde! 
. 23,3. 27 Weh euch, Schriftgelehrte und Phariſäer, ihr Heuchler, 
die ihr gleich feid wie die übertüncdhten Gräber, melde 
auswendig θ 6 fcheinen, aber inwendig find fie voller 
28 Totenbeine und alles Unflats! Alfo aud ihr; von 
außen jcheinet ihr vor den Menſchen fromm, aber in⸗ 
29 wendig jeid ihr voller Heuchelei und Untugend. Weh 
euch, Schriftgelehrte und θανή δες, ihr Heuchler,. die 
ihr der Bropheten Gräber bauet, und ſchmücket der 
80 Gerechten Gräber, und ſprecht: Wären wir zu unfrer 
Bäter Zeiten geweſen, jo wollten wir nicht teilhaftig 
. 7,52. 81 jein mit ihnen an der Propheten Blut. So gebt ihr 
über euch ſelbſt Zeugnis, daß ihr Kinder [εἰν derer, 
32 die die Propheten getötet haben. Wohlan, erfüllet 
8,1. 88 auch ihr das Maß eurer Väter! Ihr Schlangen, ihr 
Dtterngezüchte! wie wollt ihr der hölliſchen Verdamm⸗ 
13,52. 84 nis entrinnen? Darum fiehe, Ich fende zu euch Pro⸗ 
pheten und Weiſe und Schriftgelehrte; und derjelbigen 
werdet ihr etlihe töten und Treuzigen, und etliche 
werbet ihr geißeln in euren Schulen, und werdet fie 
1. Dei 4,8, 35 verfolgen von einer Stadt zu der andern; auf daß 
24.20.91. über euch komme: all das gerechte Blut, das vergoffen 
ift auf Erden, von dem Blut an.des gerechten Abel 
.bi8 aufs Blut Zacharias, ded Sohnes Berechjas, 
welden ihr getötet Habt zwiſchen dem Tempel und 
86 Altar. Wahrlih, ich fage euch, daß ſolches alles wird 

über died Geſchlecht kommen. 
Luk. 18,84.85, 37 Serujalem, Serufolem, die du töteft die 
Propheten, und fteinigeft, die zu dir gejandt 
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25 Fraßes]) am Rand: WIN fagen, wie fie alles δι δῷ 
gerifie en und im Saufe gelebt haben, ide darnach ge ἘΜ 
ott oder die Seelen blieben 26 αὶ 37. 39. 
—— 31 tr] h zwar 35 Abelg | — 
Barachie Sohn, dazu am Rande: dieſer Barachias bat zween 

Namen; denn 2 Ehr. 24 wird er Solada. genannt 


Kara Μαῦὕϑαιον 23,26—87. 


τηρίου καὶ τῆς παροψίδος, ἔσωϑεν δὲ γέμου- 

σιν ἐξ ἁρπαγῆς καὶ ἀκρασίας. Φαρισαῖξ τυφλέ, 26 Tr 1,16. 
καϑάρισον πρῶτον τὸ ἐντὸς τοῦ ποτηρίου ἵνα ni. 
γένηται καὶ τὸ ἐκτὸς αὐτοῦ καϑαρόν. Οὐαὶ ὑμῖν, 97 Act 28,8. 
γοαμματεῖς καὶ Φαρισαῖοι ὑποκριταί, ὅτι παρ- 
ομοιάξετε τάφοις κεχονιαμένοις, οἵτινες ἔξωϑεν 

μὲν φαίνονται ὡραῖοι, ἔσωϑεν δὲ γέμουσιν ὀστέων 

νεκρῶν καὶ πάσης ἀκαϑαρσίας. οὕτως καὶ ὑμεῖς 88 0, 15,15. 
ἔξωϑεν μὲν φαίνεσϑε τοῖς ἀνϑρώποις δίκαιοι, 

ἔσωϑεν δέ ἐστε μεστοὶ ὑποχρίσεως καὶ ἀνομίας. 

Οὐαὶ ὑμῖν, γραμματεῖς καὶ Φαρισαῖοι ὑποκριταί, 29 

ὅτι οἰκοδομεῖτε τοὺς τάφους τῶν προφητῶν καὶ 
κοσμεῖτε τὰ μνημεῖα τῶν δικαίων, ! καὶ λέγετε" εἰ 80 
ἤμεϑα ἐν ταῖς ἡμέραις τῶν πατέρων ἡμῶν, οὐκ 

ἂν ἤμεϑα αὐτῶν κουνωνοὶ ἐν τῷ αἵματι τῶν προ- 

φητῶν. ὥστε μαρτυρεῖτε ἑαυτοῖς ὅτι υἱοί ἐστε 81 Act 1,53. 
τῶν φονευσάντων τοὺς προφήτας. καὶ ὑμεῖς πληρώ- 82 

σατε τὸ μέτρον τῶν πατέρων ὑμῶν. ὄφεις, γεννή- 88 8,1. 
ματα ἐχιδνῶν, πῶς φύγητε ἀπὸ τῆς κρίσεως τῆς 

γεέννης; διὰ τοῦτο ἰδοὺ ἐγὼ ἀποστέλλω πρὸς ὑμᾶς 84 18,52. 
προφήτας καὶ σοφοὺς καὶ γραμματεῖς" ἐξ αὐτῶν 19,38. 
ἀποκτενεῖτε καὶ σταυρώσετε, καὶ ἐξ αὐτῶν μαστι- TE 3.16. 
γώσετε ἐν ταῖς συναγωγαῖς ὑμῶν καὶ διώξετε ἀπὸ 

πόλεως εἰς πόλιν" ὅπως ἔλϑῃ ἐφ᾽ ὑμᾶς πᾶν αἷμα 86 Gn 48. 
δίκαιον ἐκχυννόμενον ἐπὶ τῆς γῆς ἀπὸ τοῦ αἵματος „ar ua. 
Ἄβελ τοῦ δικαίου ἕως τοῦ αἵματος Ζαχαρίου υἱοῦ 

Βαραχίου, ὃν ἐφονεύσατε μεταξὺ τοῦ ναοῦ καὶ τοῦ 
ϑυσιαστηρίου. ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἥξει ταῦτα πάντα 88 

ἐπὶ τὴν γενεὰν ταύτην. TeoovoaAnu Ἱερουσαλήμ, 87 22,0.118,34.05. 
ἡ ἀποκτείνουσα τοὺς προφήτας καὶ λιϑοβολοῦσα ἜΝ ΧΗ 


26 ποτήηρ. : : HR+ [και τῆς παροψιδος) 37 hHW ομοιαζεεε 

] oırweg ... γδμ. : HT δξωϑεν οταφος φαινδξται ὡραῖος ἐεσωϑον 

δε γεμει 80 T χοινωνοι αὐτῶν 82 Ὦ nimowoers 34 h Idov 
35 Ὦϊ -- vıiov Bapazıov 36 hW xavra ravıa 


25 axgao. : ακαϑαάρσιας 66pe αδικιας Cpl πλδονεξιας M 
36 avrov : αὐτῶν Ζ᾽ 82 EninawoarE 
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23,38—24,11. Kara Maddaıov 


τοὺς ἀπεσταλμένους πρὸς αὐτήν, ποσάκις ἠϑέλησα 
ἐπισυναγαγεῖν τὰ τέκνα σου, ὃν τοόπον ὄρνις ἐπι- 
συνάγει τὰ νοσσία [αὐτῆς] ὑπὸ τὰς πτέρυγας, καὶ 
era. 38 οὐκ ἠϑελήσατε. ἰδοὺ ἀφίδται ὑμῖν 6 οἶκος, ὑμῶν. 
21,9. Ps 11080. 89 λέγω γὰρ ὑμῖν, οὐ μή με ἴδητε ἀπ᾽ ἄρτι ἕως ἂν 
εἴπητε" 
δὑὐλογημένος ὁ ἐρχόμενος ἐν ὀνόματι κυρίου. 


[sie 18. 24 Kai ἐξελϑὼν ὃ Ἰησοῦς ἀπὸ τοῦ ἱεροῦ ἐπορεύετο, 
᾿ καὶ προσῆλϑον οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ ἐπιδεῖξαι, αὐτῷ 

L 10,44. 2 τὰς οἰκοδομὰς τοῦ ἱεροῦ. ὃ δὲ ἀποκριϑεὶς εἶπεν 
αὐτοῖς" οὐ βλέπετε ταῦτα πάντα; ἀμὴν λέγω ὑμῖν, 

οὐ μὴ ἀφεϑῇ ὧδε λίϑος ἐπὶ λίϑον ὃς οὐ κατα- 

8 λυϑήσεται. Καϑημένου δὲ αὐτοῦ ἐπὶ τοῦ ὄρους 

τῶν ἐλαιῶν προσῆλθον αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ κατ᾽ ἰδίαν 

λέγοντες" εἰπὲ ἡμῖν, πότε ταῦτα ἔσται, καὶ τί τὸ 

σημεῖον τῆς σῆς παρουσίας καὶ συντελείας τοῦ 

4 αἰῶνος; καὶ ἀποκριϑεὶς ὁ Ἰησοῦς εἶπον αὐτοῖς" 

ἂς 5 43 5 βλέπετε μή τις ὑμᾶς πλανήσῃ. πολλοὶ γὰρ ἐλεύ- 
1 3186. σονται ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου λέγοντες" ἐγώ εἰμι 6 
Dn 2,938. 6 Χριστός, καὶ πολλοὺς πλανήσουσιν. μελλήσετε δὲ 
ἀκούειν πολέμους καὶ ἀκοὰς πολέμων" ὁρᾶτε, μὴ 

ϑροεῖσϑε' δεῖ γὰρ γενέσϑαι, ἀλλ᾽ οὕπω ἐστὶν τὸ 

7 τέλος. ἐγερϑήσεται γὰρ ἔϑνος ἐπὶ ἔϑνος καὶ βασι- 

„ce 19,3. λεία ἐπὶ βασιλείαν, καὶ ἔσονται λιμοὶ καὶ σεισμοὶ 
10,17.35, ϑϑκατὰ τόπους" πάντα δὲ ταῦτα ἀρχὴ ὠδίνων. τότε 
7163. παραδώσουσιν ὑμᾶς εἰς ϑλίψιν καὶ ἀποκτενοῦσιν 
ὑμᾶς, καὶ ἔσεσϑε μισούμενοι ὑπὸ πάντων τῶν 

Dn 11,41. 10 ἐϑνῶν διὰ τὸ ὄνομά μου. καὶ τότε σκανϑδαλισ- 
ϑήσονται πολλοὶ καὶ ἀλλήλους παραδώσουσιν καὶ 

115.1. 5 41. 11 μισήσουσιν ἀλλήλους" καὶ πολλοὶ ψευδοπροφῆται 
87 [αὐτῆς] : T-W | H ηϑελησατε; 88 vuov :hRT+ 


sonuos 4,3 H eınov | H αιωνος. 7 ἐπι 1ῦ : Τ' 
er | Amor : Ὁ καὶ λοιμοι 


87 αὐτὴν : 06 89 κυριου : ϑεου 24,3 — ov 1 
6 ysvsodaı : pr navra { 
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Matthäns. οὀ23,88.-24,11, 


find! wie oft Babe ich deine Kinder verfammeln 
wollen, wie eine Henne verfammelt ihre δ ὦ- 
lein unter ibre Flügel; und ihr habt nicht ge⸗ 


wollt. Siehe, euer Haug ſoll euch wüſt gelaffen 38 1. kan. 9.7.8. 


werden. Denn id fage eu: Ihr werdet mid 39 21,0. Bi. 118,28. 


von jest an nicht ſehen, bis ihr ſprecht: 
Gelobt fei, der da fommt im Namen des 
Herrn! 
Und Jeſus ging hinweg von dem Tempel, und>AL Mar. 18. 


feine Jünger traten zu ihm, daß fie ihm zeigeten des ut 21,5-36. 


Tempel Gebäu. Jeſus aber ſprach zu ihnen: Sehet 2 £ut. 19,4. 
ihr nicht dag alles? Wahrlich, ich fage euch: Es wird 

hie nicht ein Stein auf dem andern bleiben, der nicht 

zerbrochen werde. Und als er auf dem Ölberge faß, 3 

traten zu ihm feine Sjünger beſonders und fpradhen: 

Sage und, wann wird das gefchehen? Und meldes 

wird da3 Zeichen fein deiner Zuflunft und des Endes 

der Welt? Jeſus aber antwortete und ſprach zu ihnen: 4 

Gebet zu, daB euch nicht jemand verführe. Denn e8 5 2. 


. . . 5,86.37. 
werben viele fommen unter meinem Namen und fagen: on" 3.18. 


Ich bin Chriſtus; und werden viele verführen. Ihr 6 
werdet hören Kriege und Gefchrei von Kriegen; fehet 

zu, und erihredt nidt. Das muß zum erften alles 
gejchehen; aber es ift noch nidht da® Ende da. Denn 7 

ἐδ wird [ὦ empören ein Bolf über dad andre und 

ein Königreich über das andre, und werben fein Befti- 

fenz und teure Zeit und Erdbeben hin und wieder. 

Da wird [ἰῷ allererft die Not anheben. Alsdann 9. 10.17.08 
werden ſie euch überantmworten in Trübfal, und werden ° 908. 16,2. 
eud töten. Und ihr müfjet gehafjet werden um meines 

Namens willen von allen Völkern. Dann werden fi 10 

viele ärgern, und werben [ὦ untereinander verraten, 


und werben [ὦ untereinander hafjen. Und es werden 11 IB. 
. 4300. 3,1. 


87 gewollt? 24,3 Dleberge (durchgehende) | wenn | 
das ] früher: das alle8 | und ber Welt Ende 6 alles 
gefchehen ] früher: gefcheben 9 Alsdann ] Als denn | 
allen Xölfern ] früher: jedermann 10 Denn 
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AM 


2. Thefl. 2,10. 
23. Tim. 81 . 


Offenb. 1810. 


28,19; 10,18. 


24,12— 28, Matthäus. 


ſich viel falſcher Propheten erheben, und werden viele 
12 verführen. Und dieweil die Ungerechtigkeit wird über⸗ 
18 handnehmen, wird die Liebe in vielen erkalten. Wer 
aber behbarret bis απὸ Ende, der wird felig. 
14 Und e3 wird geprediget werden das Evangelium vom 
Reich in der ganzen Welt zu einem Zeugnis über alle 
Bölfer, und dann wird das Ende kommen. 


Tan. 9,36.27; 15 Menn ihr nun fehen werdet den Greuel der Ber: 
13,11 


Luk. 17,81. 


Apg. 1,12. 


Dan. 12,1. 


5.11. 


5. Moſe 188-4. 
2. Theff. 2,8.9. 


μέ, 17,28.24. 


Diss 89,80. 


ΒΝ 


wüftung (davon gejagt ift durch den Propheten Daniel), 
daß er jtehet an der heiligen Stätte (mer das lieſet, 
16 der merke drauf!), alddann fliehe auf die Berge, wer 
17 im jüdifchen Lande ift; und wer auf dem Dad ift, 
der fteige nicht bernieder, etwas aus feinem Haufe zu 
18 holen; und wer auf dem Felde ift, der kehre nicht um, 
19 feine Kleider zu holen. Weh aber den Schwangern 
20 und Säugerinnen zu der Zeit! Bittet aber, daß eure 
Flucht nicht geſchehe im Winter oder am Sabbat. 
21 Denn ἐδ wird alddann eine große Trübjal fein, als 
nicht geweſen ift von Anfang der Welt biß ber, und 
22 ald auch nicht werden wird. Und wo dieje Tage nicht 
würden verkürzt, jo würde fein Menjch jelig; aber um der 
23 Auserwähleten willen werden die Tage verkürzt. So 
alsdann jemand zu euch wird fagen: Siehe, hie ift 
24 Chriftug, oder: da, fo folt ihr's nicht glauben. Denn 
ed werden [ας Chrifti und [ας Propheten auf: 
ftehen, und große Zeichen und Wunder tun, daß ver: 
führet werden in den Irrtum (mo ed möglid) wäre) 
25 auch die Auserwähleten. Siehe, ich habe e8 euch zuvor 
26 gejagt. Darum, wenn fie zu euch jagen werben: Siehe, 
er ift in der Wüſte, jo gehet nicht hinaus; fiehe, er 
27 ift in der Kammer, fo glaubt nicht. Denn gleichwie 
der Blik ausgehet vom Aufgang und ſcheinet bis zum 
Niedergang, alfo wird auch fein die Zufunft des Menjchen- 


‚28 ſohns. Wo aber ein Aas ift, da ſammeln fich Die 
su. 17,87. j 


Adler. 


19 Säugern 21 ein groß Trübfal 25 hab's (38f. ©. 67) 
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Kara Maddaıov 24,12— 329, 


ἐγερϑήσονται καὶ πλανήσουσιν πολλούς" καὶ διὰ 18 2 τι 2,10. 
τὸ πληϑυνϑῆναι τὴν ἀνομίαν ψυγήσεται ἡ ἀγάπη BT ame 
τῶν πολλῶν. ὁ δὲ ὑπομείνας εἰς τέλος, οὗτος 18 10,88. Ap 13,10. 
σωϑήσεται. καὶ κηρυχϑήσεται τοῦτο τὸ εὐαγγέλιον 14 28,19. 10,18. 
τῆς βασιλείας ἐν ὅλῃ τῇ οἰχουμένῃ εἰς μαρτύριον | 
πᾶσιν τοῖς ἔϑνεσιν, καὶ τότε ἥξει τὸ τέλος. Ὅταν 15 Dn 9,7; 18,11. 
οὖν ἴδητε τὸ βδέλυγμα τῆς ὁρημώσδως τὸ ῥηϑὲν 

διὰ Δανυὴλ τοῦ προφήτου ἑστὸς ἐν τόπῳ ἁγίῳ, 

ὁ ἀναγινώσκων νοείτω, ἰ τότε οἱ ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ 16 
φευγέτωσαν εἰς τὰ ὄρη, ὁ ἐπὶ τοῦ δώματος um 171 11,81. 
καταβάτω ἄραι τὰ ἐκ τῆς οἰκίας αὐτοῦ, καὶ ὁ ἐν 18 

τῷ ἀγρῷ μὴ ἐπιστρεψάτω ὀπίσω ἄραι τὸ ἱμάτιον 

αὐτοῦ. οὐαὶ δὲ ταῖς ἐν γαστρὶ ἐχούσαις καὶ ταῖς 19 
ϑηλαζούσαις ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις. προσεύχεσϑε 20 Act 1,18. 
δὲ ἵνα μὴ γένηται ἡ φυγὴ ὑμῶν χειμῶνος μηδὲ 
σαββάτῳ" ἔσται γὰρ τότε —R μεγάλη, οἵα οὗ 21 Dn 12,1 1. 
γέγονεν ἀπ᾽ ἀρχῆς κόσμου ἕως τοῦ νῦν οὐδ᾽ οὐ ““ἾΣ 
μὴ γένηται. καὶ εἰ μὴ ἐκολοβώϑησαν αἱ ἡμέραι 22 
ἐκεῖναι, οὐκ ἂν ἐσώϑη πᾶσα σάρξ' διὰ δὲ τοὺς 
ἐκλεχτοὺς κολοβωϑήσονται αἱ ἡμέραι ἐκεῖναι. τότε 98 

ἐάν τις ὑμῖν εἴπῃ" ἰδοὺ ὧδε ὁ Χριστός, 7° ὧδε, 

μὴ πιστεύσητε" ἐγερϑήσονται γὰρ ψευδόχριστοι καὶ 84 s.ıı. 
ψευδοπροφῆται, καὶ δώσουσιν σηιδῖα μεγάλα καὶ mn has. 
τέρατα, ὥστε πλανῆσαι, εἰ δυνατόν, καὶ τοὺς &x- 

λεκτούς. ἰδοὺ προείρηκα ὑμῖν. ἐὰν οὖν εἴπωσιν 96 

ὑμῖν" ἰδοὺ ὃν τῇ ἐρήμῳ ἐστύν, μὴ ἐξέλϑητε" ἰδοὺ 

ἐν τοῖς ταμείοις, μὴ πιστεύσητε' ὥσπερ γὰρ ἡ 27 L 11,38.3.. 
ἀστραπὴ ἐξέρχεται ἀπὸ ἀνατολῶν καὶ φαίνεται 

ἕως δυσμῶν, οὕτως ἔσται ἡ παρουσία τοῦ υἱοῦ 

τοῦ ἀνϑρώπου' ὅπου ἐὰν ἢ τὸ πτῶμα, ἐκεῖ 28 πὸ δον 
συναχϑήσονται ol ἀετοί. Εὐϑέως δὲ μετὰ τὴν 929" 11,27. 


16 ug: hT ἐπι 31 T οὐκ eyevsro 38 W πιστευετε 
34 πλανησαι : 22 πλανασϑαι T πλανηϑηναι 


19 πληϑυναι 17 τα : τι DE 18 τα ιματια ζ΄ 37 ξσται : 
+ και it 876€ 28 οὐ : Pr καὶ pe 
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24,30—40. Kara Μαϑϑαιον 


ϑλίψιν τῶν ἡμερῶν ἐκείνων ὁ ἥλιος σκοτισϑήσεται, 


nee καὶ ἡ σελήνη οὗ δώσϑοι τὸ φέγγος αὐτῆς, καὶ οἱ 


ἀστέρες πεσοῦνται ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ, καὶ αἱ ϑυγνάμεις 

Ap 1,7. 80 τῶν οὐρανῶν σαλευϑήσονται. καὶ τότε φανήσεται 
„Dr zu τ τὸ σημεῖον τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνθρώπου ἐν οὐρανῷ, 
Ap 1911, καὶ τότε κόψονται πᾶσαι αἱ φυλαὶ τῆς γῆς καὶ 
ὄψονται τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου ἐρχόμενον ἐπὶ 

1 K 16,62. τῶν νεφϑλῶν τοῦ οὐρανοῦ μετὰ δυνάμεως καὶ δόξης 
1 Pape 81 πολλῆς" καὶ ἀποστελεῖ τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ μετὰ 
τ δῖ, σάλπιγγος μεγάλης, καὶ ἐπισυνάξουσιν τοὺς ἐκλεκ- 
Di 204. τοὺς αὐτοῦ ἐκ τῶν τεσσάρων ἀνέμων ἀπ᾽ ἄκρων 
82 οὐρανῶν ἕως ἄχρων αὐτῶν. Ἀπὸ δὲ τῆς συκῆς 
μάϑετε τὴν παραβολήν" ὅταν ἤδη ὁ κλάδος αὐτῆς 

γένηται ἁπαλὸς καὶ τὰ φύλλα ἐκφύῃ, γινώσκετε 

88 ὅτι ἐγγὺς τὸ ϑέρος" οὕτως καὶ ὑμεῖς ὅταν ἴδητε 

πάντα ταῦτα, γινώσκετε ὅτι ἐγγύς ἐστιν ἐπὶ ϑύραις. 

84 ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι οὐ um παρέλϑῃ ἡ γενεὰ αὕτη 

5.18.85 ἕως ἂν πάντα ταῦτα γένηται. ὁ οὐρανὸς καὶ ἡ γῆ 
παρελεύσεται, οἱ δὲ λόγοι μου οὐ μὴ παρέλϑωσιν. 

1 Th δ,..3.86 Περὶ δὲ τῆς ἡμέρας ἐκείνης καὶ ὥρας οὐδεὶς οἶδεν, 
οὐδὲ οἱ ἄγγελοι τῶν οὐρανῶν οὐδὲ ὃ υἱός, εἰ μὴ 

Gn Pr 87 ὁ πατὴρ μόνος. ὥσπερ γὰρ al ἡμέραι τοῦ Νῶε, 
οὕτως ἔσται ἣ παρουσία τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνϑοώπου. 

3 Es. 85.6. 88 ὧς γὰρ ἦσαν ὃν ταῖς ἡμέραις [ἐκείναις] ταῖς πρὸ 
ee 7°; κατακλυσμοῦ τρώγοντες Hal πίνοντες, γα- 
μοῦντες καὶ γαμίζοντες, ἄχρι ἧς ἡμέρας εἰσῆλϑεν 

80 Ns εἰς τὴν χιβωτόν, καὶ οὐκ ἔγνωσαν ἕως ἦλϑεν 

ὁ κατακλυσμὸς καὶ ἦρεν ἅπαντας, οὕτως ἔσται καὶ ἡ 

Ι, 11,85.86. 40 παρουσία τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνϑοώπου. τότε ἕσονται 
Vo ἐν τῷ ἀγρῷ, εἷς παραλαμβάνεται καὶ εἷς 


29 ano: Tex 80 T— τοτὲ 39 81 σαλπιγγ. : RV- 
φωνῆς 4m a [HJW-+ τῶν 88 T ταῦτα navra 34 RT- 
ori 86 οὐδε 0 viog : [R]Thr 87 γαρ : T δε 
88 [ἐκεῖναι ς}} W=-T | W γαμισκοντες 89 ἨΒ.. χαὶ 80 


80 ἐν οὐυρ. τοῦ δν ουρανοῖς 81 σαλπ. και φῶνης UEY. 
89 ἐκφυῇ 36 nano: + μουῷ 870f27 88 δχγαμιζοντες 4 
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Matthäus. 24,29 —40. 


Bald aber nad) der Trübfal derfelbigen Zeit werben 29 Jef. 18,10. 
Sonne und Mond den Schein verlieren, und die Sterne ἡ Pr 310 
werden vom Himmel fallen, und die Kräfte der Himmel 
werden ὦ bewegen. Und alddann wird ericheinen 80 Offenb. 1,7. 
das Zeichen des Menſchenſohns im Himmel. Und aldee Sur z sa. 
dann werden heulen alle Gefchlechter auf Erden, und Offenb. 19,11. 
werben fehen kommen des Menſchen Sohn in den 
Wolfen des Himmel! mit großer Kraft und Herrlichkeit. 

Und er wird jenden feine Engel mit hellen Bofaunen, 31 1. Kor. 15,58. 
und fie werden fammeln feine Auserwähleten von ben PA 
vier Winden, von einem Ende de Himmeld zu dem 

andern. An dem Feigenbaum Iernet ein Gleichnis. 32 

Wenn jein Zweig jett jaftig wird und Blätter gewinnet, 

fo wiflet ihr, daß der Sommer nahe ift. Alfo aud 38 

wenn ihr da® alleö jehet, [0 wiflet, daß es nahe vor der 

Tür ift. Wahrlich, ich ſage euch: Died Gefchleht wird 84 

nicht vergehen, bis daß dieſes alles gefchehe. Him= 86 5.18. 

mel und Erde werden vergehen; aber meine 

Worte werden nicht vergeben. Bon dem Tage 36 1. Theff. 5.1.2. 
aber und von der Stunde weiß niemand, auch die Engel 

nicht im Himmel, jondern allein mein Vater. Gleich 37 1.Mofes,11-ıs. 
aber wie es zu der Zeit Noahs war, alfo wird auch Ft 17,20.27. 
fein die Zukunft des Menſchenſohns. Denn gleich wie 38 2. Petr. 8,5.6. 
fie waren in den Tagen vor der Sintflut: fie aßen, 

fie tranken, fie freieten und ließen ὦ freien bis an 

den Tag, da Noah zu der Arche einging; und fie 39 
achteten’3 nicht, bis die Sintflut kam, und nahm fie 

alle dahin: alfo wirb aud fein die Zukunft des Men- 

ſchenſohns. Dann werden zween auf dem Felde fein; 40 Lut. 17,35.88. 
einer wird angenommen, und der andre wird verlafien 


38 Wo ein Aas tft ] Das tft ein Sprichwort, und will 
fagen fo viel: war werden uns wohl zufammen finden. Wo 
ἰῷ bin, werbet ihr auch fein. Bleichinte Aas und Adler fich 

wohl δὶ zufammen finden, und barf kein Ort.fonderlich anzeigen. 
29 rübſal 30 Geſchlechte 34 geſchehe] Das Ki 
&3 wird [οι — ques anfaben zu geideben, noch bet dieſer 


ett weil ihr t | fie trunfen, 
eteten | a 89 Sindflut | achteten’3 1 früher: 
wußten’s 
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24,41—25,6, Matthäus, 


41 werden. Zwo werden mahlen auf der Mühle; eine 

wird angenommen und die andre wird verlaflen werden. 

5,18. 42 Darum wadet; denn ihr wijjet nit, welde 

Luk. 12,89-46. 43 Stunde euer Herr fommen wird. Das follt ihr 

aber wiflen: Wenn ein Hausvater müßte, welche Stunde 

der Dieb fommen wollte, jo würde er ja wachen, und 

Offenb. 18,15. 44 nicht in fein Haus brechen lafjen. Darum feid ihr auch 

bereit; denn des Menfchen Sohn wird kommen zu einer 

45 Stunde, da ihr nicht meinet. Welcher ift aber nun 

ein treuer und Luger Knecht, den der Herr gejett bat 

über fein Gefinde, daß er ihnen zu rechter Zeit Speife 

46 gebe? Selig ift der Knecht, wenn fein Herr kommt, 

25,21.33. 47 und findet ihn aljo tun. Wahrlih, ich fage euh: Er 

Pred. 8,11. 48 wird ihn über alle feine Güter ſetzen. So aber jener, 

der böfe Knecht, wird in feinem Herzen jagen: Mein 

49 Herr fommt πο lange nit; und fängt an zu ſchlagen 

feine Mitknechte, {εξ und trinfet mit den Trunfenen: 

50 jo wird der Herr desjelben Knecht? kommen an dem 

Tage, des er fich nicht verfiehet, und zu ber Stunde, 

2.51 die er nicht meinet, und wird ihn zericheitern, und 

wird ihm feinen Lohn geben mit den Heudlern; da 
wird fein Heulen und Zähneflappen. 

gut. ı9,95.36. 2D Dann wird das Himmelreich αἰεὶ fein zehn Jung- 

Offenb. 19,7. frauen, die ihre Lampen nahmen, und gingen aus, dem 

2 Bräutigam entgegen. Aber fünf unter ihnen waren 

8 töriht, und fünf waren Hug. Die törichten nahmen 

4 ihre Lampen; aber fie nahmen nicht DI mit fih. Die 

Hugen aber nahmen DI in ihren Gefäßen famt ihren 

5 Lampen. Da nun der Bräutigam verzog, wurden fie 

6 alle ſchläfrig und entfchliefen. Zur Mitternacht aber 

ward ein Gefchrei: Siehe, der Bräutigam kommt; gehet 


ο 
- 


45 der Herr 1 früher: fein Herr 46 alfo tun ] früber: 
daß er alfo tut 49 fäht 50 meinet ] früher: weiß 
25,8 ihre Lampen ] Die Lampen ohn Ol find bie guten 
Wert ohn Glauben, die müffen alle verlöfhen. Bas Dlgefäß 
aber tft ber Glaube im Gemwiffen an Gottes Gnade; ber 
tut gute Werft, bie beftehen. Wie aber bie das DI feine 
der andern gibt, alfo muß ein jeglicher für πα) ſelbſt glauben. 
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Kara Maddaıov  24,11—25,8. 


ἀφίδται" δύο ἀλήϑουσαι ἐν τῷ μύλῳ, μία παρα- 41 
λαμβάνεται καὶ μία ἀφίεται. yoenyogeite οὖν, ὅτι 48 10,.8. 
obx οἴδατε ποίᾳ ἡμέρᾳ ὁ κύριος ὑμῶν ἔρχεται. 

Ἐκεῖνο δὲ γινώσκετε ὅτι εἰ ἤδει ὁ οἰκοδεσπότης 48:1, 13,20--ἰ0. 
σοίᾳ φυλακῇ ὁ κλέπτης ἔρχεται, ἐγρηγόρησεν ἄν 

καὶ οὐκ ἂν εἴασεν διορυχϑῆναι τὴν οἰκίαν αὐτοῦ. 

διὰ τοῦτο καὶ ὑμεῖς γίνεσϑε ἕτοιμοι, ὅτι D οὐ 44 Αν 16,5. 
doxeite ὥρᾳ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἔρχεται. Τίς 45 

ἄρα ἐστὶν ὁ πιστὸς δοῦλος καὶ φρόνιμος ὃν κατ- 

ἐστησεν ὃ κύριος ἐπὶ τῆς οἰκετείας αὐτοῦ τοῦ 

δοῦναι αὐτοῖς τὴν τροφὴν ἐν καιρῷ; μακάριος ὁ 48 
δοῦλος ἐκδῖνος ὃν ἐλϑὼν ὁ κύριος αὐτοῦ εὑρήσει. 
οὕτως ποιοῦντα" ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ἐπὶ πᾶσιν 47 16,32:1.28. 
τοῖς ὑπάρχουσιν αὐτοῦ καταστήσει αὐτόν. ἐὰν δὲ 48 Ecel 8,::. 
εἴπῃ 6 κακὸς δοῦλος ἐκεῖνος ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ" 
χρονίζει μου ὃ κύριος, ἴ καὶ ἄρξηται τύπτευν τοὺς 49 
συνδούλους αὐτοῦ, ἐσϑίῃ δὲ καὶ πίνῃ μετὰ τῶν 
μεϑυόντων, ἥξει ὃ κύριος τοῦ δούλου ἐκείνου ὃν 50 
ἡμέρᾳ ἦ οὐ προσδοκᾷ καὶ ἐν ὥρᾳ ᾧ οὐ γινώσκει, 

Ι καὶ διχοτομήσει αὐτόν, καὶ τὸ μέρος αὐτοῦ μετὰ δ] 5,13. 
τῶν ὑποκριτῶν ϑήσει" ἐκεῖ ἔσται ὁ κλαυϑμὸς καὶ 

ὁ βρυγμὸς τῶν ὀδόντων. Τότε ὁμοιωϑήσεται 525 
βασιλεία τῶν οὐρανῶν δέκα παρϑένοις, αἵτινες —e 
λαβοῦσαι τὰς λαμπάδας ἑαυτῶν ἐξῆλϑον εἰς ὑπ- 

ἀάντησυιν τοῦ νυμφίου. πέντε δὲ ἐξ αὐτῶν ἦσαν 2 
μωραὲὶ καὶ πέντε φρόνιμοι. αἱ γὰρ μωραὶ λαβοῦσαι 8 

τὰς λαμπάδας οὐκ ἔλαβον μεϑ᾽ ἑαυτῶν ἔλαιον" 

αἱ δὲ φρόνιμοι ἔλαβον ἔλαιον ἐν τοῖς ἀγγείοις 4 

μετὰ τῶν λαμπάδων ἑαυτῶν. χρονίζοντος δὲ τοῦ ὅ 
vvuplov ἐνύσταξαν πᾶσαι καὶ ἐκάϑευδον. μέσης 6 

δὲ νυκτὸς κραυγὴ γέγονεν" ἰδοὺ ὁ νυμφίος, ἐξέρ- 


48 W διορυγηναί 48 T— sxewos 25,1 T αὐτων | 
νυμφιοῦυ : Ὡξ - Ixar τῆς vvuons 8 kaumad.: ἴΗ]Β- avrov 


. 41 μυλωνι DE 43 ἡμερα : ὡρα Ἢ 45 oıxer. : ϑερα- 
naas DE 49 eodıEıv Ö. x. zuvew ‘ 25,3 in + ἐν τοις 
ayyEıoıs αὐτῶν 6 νυμφ. : + soxeraı 6 


25,7—21. Kara Madbaıov 


7 χεσϑε εἰς ἀπάντησιν. τότε ἠγέρϑησαν πᾶσαι al 
παρϑένοι ἐκεῖναι καὶ ἐκόσμησαν τὰς λαμπάδας 

8 ἑαυτῶν. αἱ δὲ μωραὶ ταῖς φρονίμοις εἶπαν" δότε 

ἡμῖν ἐκ τοῦ ἐλαίου ὑμῶν, ὅτι αἱ λαμπάδες ἡμῶν 

9 σβέννυνται. ἀπεκρίϑησαν δὲ αἱ φρόνιμοι λέγουσαι" 

μή ποτε od μὴ ἀρκέσῃ ἡμῖν καὶ ὑμῖν" πορεύεσϑε 

μᾶλλον πρὸς τοὺς πωλοῦντας καὶ ἀγοράσατε 

10 ἑαυταῖς. ἀπερχομένων δὲ αὐτῶν ἀγοράσαι ἦλϑεν 

6 νυμφίος, καὶ αἱ ἕτοιμοι εἰσῆλϑον μετ᾽ αὐτοῦ 

L 18,,5.31. 11 εἰς τοὺς γάμους, καὶ ἐκλείσϑη ἢ ϑύρα. ὕστερον 
δὲ ἔρχονται καὶ αἱ λοιπαὶ παρϑένοι λέγουσαι" 

1,38. 19 κύριε κύριε, ἄνοιξον ἡμῖν. ὁ δὲ ἀποκριϑεὶς εἶπεν" 
94,,43.18 ἀμὴν λέγω ὑμῖν, οὐκ olda ὑμᾶς. Γρηγορεῖτε οὖν, 

14 ὅτι οὐκ οἴδατε τὴν ἡμέραν οὐδὲ τὴν ὧραν. “Ὥσπερ 
γὰρ ἄνϑρωπος ἀποδημῶν ἐκάλεσεν τοὺς ἰδίους 
δούλους καὶ παρέδωκεν αὐτοῖς τὰ ὑπάρχοντα αὐτοῦ, 

R 15,.16 ἱκαὶ ᾧ μὲν ἔδωκεν πέντε τάλαντα, ᾧ δὲ δύο, ᾧ δὲ 

᾿ ἕν, ἑκάστῳ κατὰ τὴν ἰδίαν δύναμιν, καὶ ἀπε- 
16 δήμησεν. εὐϑέως ! πορευϑεὶς 6 τὰ πέντε τάλαντα 

λαβὼν ἠργάσατο ἐν αὐτοῖς καὶ Exkoönoev ἄλλα 

17 πέντε" ὡσαύτως ὁ τὰ δύο ἐκέρδησεν ἄλλα δύο. 

18 ὁ δὲ τὸ ἕν λαβὼν ἀπελϑὼν ὥρυξεν γῆν καὶ ἔκρυψεν 

19 τὸ ἀργύριον τοῦ κυρίου αὐτοῦ. μετὰ δὲ πολὺν 

χοόνον ἔρχεται ὁ κύριος τῶν δούλων ἐκείνων καὶ 

20 συναίρει λόγον μετ᾿ αὐτῶν. καὶ προσελϑὼν ὁ τὰ 

πέντε τάλαντα λαβὼν προσήνεγκεν ἄλλα πέντε 

τάλαντα λέγων" κύριε, πέντε τάλαντά μοι παρέ- 

38. 24,15-47. 21 ὀὁώκας" ἴδε ἄλλα πέντε τάλαντα ἐκέρδησα. ἔφη 
τ 1382. αὐτῷ 6 κύριος αὐτοῦ" εὖ, δοῦλε ἀγαϑὲ καὶ πιστέ, 
ἐπὶ ὀλίγα ἧς πιστός, ἐπὶ πολλῶν 08 καταστήσω" 


.14-80: 
41,88. 


9  μηποτε |ov un:hT οὐκ 16 πορ.: W-- δὲ] εκερ- 
Kae T ἐποιησεν | nevre 29: T+ ralavra 17 woavıag : 
+ και 


10 εὡς υπαγουσιναγορ. 11ηλϑοναι 18 δὶ -ἰενηοῦυιος 
του ανϑρωπου soxerag 15.16 ἀπε. ευϑεως. πορ. δε DE 
17 εχκερδησ. : (D pr) S+ καὶ avros 18 — ἀπελϑῶν | εν 
ınyn DE 80 enexegönoa it 22 31 ἐπι 19 : δπει en’, it 28 
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Diatthäng. 25,7—21. 


aus, ihm entgegen! Da ftunden dieſe Sungfrauen alle 7 

auf, und ſchmückten ihre Lampen. Die törichten aber 8 

ſprachen zu den Hugen: Gebt und von eurem Öle, denn 

unfre Lampen verlöfhen. Da antworteten die Hugen 9 

und fpraden: Nicht alfo, auf daß nicht und und euch 

gebreche; gehet aber hin zu den Krämern, und kaufet 

für euch jelbft. Und da fie hingingen, zu faufen, kam 10 

ver Bräutigam; und welche bereit waren, gingen mit 

ihm hinein zur Hochzeit; und die Tür ward verichloffen. 

Zuletzt famen auch die andern Jungfrauen und ſprachen: 11 gut. 13,25.27. 

Herr, Herr, tu ung auf! Er antwortete aber und 12 1,28. 

ſprach: Wahrlich, ich ſage euch: Sch kenne euer nid. 

Darum wadet; denn ihr wifjet weder Tag ποῦ Stunde, 18 24,02. 

in welcher des Menſchen Sohn kommen wird. _30: 
Gleichwie ein Menfch, der über Land zog, rief jeinen 14 eur. ” 12-97. 

Knechten, und tat ihnen feine Güter aus; und einem 16 “1.38: 

gab er fünf Zentner, dem andern zween, dem dritten Nim. 153,8. 

einen, einem jeden nad feinem Bermögen, und 309 

bald hinweg. Da ging der Hin, der fünf Zentner emp- 

fangen hatte, und handelte mit denfelbigen, und ge⸗ 

wann andere fünf Zentner. Desgleihen auch, der 17 

zween Zentner empfangen hatte, gewann auch zween 

andere. Der aber einen empfangen hatte, ging hin, 18 

und madete eine Grube in die Erde, und verbarg feines 

Herrn Geld. Über eine lange Zeit fam der Herr diefer 19 

Knechte, und bielt Rechenihaft mit ihnen. Da trat 20 

herzu, der fünf Zentner empfangen hatte, und legete 

andere fünf Zentner dar und fpradh: Herr, du haft mir 

fünf Zentner getan; fiehe da, ich babe damit andere 

fünf Bentner gewonnen. Da fprach fein Herr zu ihm: 21 88, 5-7. 

Ei, du frommer und getreuer Knedt, bu bift 18,10, 

über wenigem ‚getreu gemwefen, id will did 


vor 


6 


14 rufete | aus ]ein 15 Die Zentner find das befohlen 
Gottes Wort; wer das wohl treibt, Der hat len viel, und ἰεῦτί 
viel andere. Wer es läßt liegen, "der ein wenig. 
an ihm felbft 1ft’3 einerlet Wort, (aber ἐδ απο buch etliche 
mehr, denn durch andere. Darum iſt's jest fünf, jetzt ameen 

ἐπε genannt | einem jedern | bald Hinmweg ] früber 
weg 
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25,22 — 34. Matthäus, 


über viel ſetzen; gehe ein zu deines Herrn 

22 Freude! Da trat auch herzu, der zween Zentner emp⸗ 

fangen Batte, und ſprach: Herr, du haſt mir zween 

Bentner getan; ſiehe da, ich habe mit denjelben zween 

21.23 andre gewonnen. Sein Herr ſprach zu ibm: Ei, du 

frommer und getreuer Knecht, du bift über wenigem 

getreu gemejen, ich will dich über viel ſetzen; gehe ein 

24 zu deines Herrn Freude! Da trat auch herzu, ber 

einen Zentner empfangen hatte, und fpradh: Herr, ich 

mußte, daß du ein harter Mann biſt; du fchneibeft, 

wo du nicht gejäet haft, und fammelft, da du nicht 

25 geftreuet haft; und fürdhtete mich, ging hin, und ver: 

barg deinen Zentner in die Erde. Siehe, da haft du 

26 da8 Deine. Sein Herr aber antwortete und ſprach zu 

ihm: Du Schall und fauler Knecht! Wußteft du, daß 

ich fchneide, da ich nicht gefäet babe, und fammle, da 

27 ἰῷ nicht geftreuet habe, jo jollteft du mein Geld zu 

den Wechſlern getan haben, und wenn ἰῷ kommen 

wäre, hätte ἰῷ da3 Meine zu mir genommen mit Wucher. 

28 Darum nehmet von ihm den Zentner, und gebet’8 dem, 

18,12. 29 der zehn Zentner bat. Denn wer da hat, dem wird 

gegeben werden, und wird die Fülle haben; wer aber 

nicht Hat, dem wird aud), das Er hat, genommen werben. 

812. 80 Und den unnügen Knecht werft in die Finſternis hin⸗ 
aus; da wird fein Heulen und Zähneflappen. 

16,27. 81 Wenn aber des Menfchen Sohn kommen wird in 

11-18. feiner Herrlichkeit und alle heilige Engel mit ihm, dann 

Röm. 14,10. 82 wird er figen auf dem Stuhl feiner Herrlichkeit; und 

werden vor ihm alle Völker verfammelt werben. Und 

er wird fte voneinander jcheiden, glei als ein Hirte 

Hefet. 34,17. 88 die Schafe von den Böden jcheidet. Und wird die 

Schafe zu feiner Rechten ftellen und die Böde zur 

34 Linken. Da wird dann der König jagen zu denen zu 

feiner Rechten: Kommt her, ihr Gefegneten meines 

Vaters, ererbet das Reich, das euch bereitet ift von 

getreuer, früher: treuer, treu (fo auch 21) 


30 in gr Finftern Fa ae ΑΝ rüber: in Die äußerſten Finfter- 
nis 84 dann ] denn | Gefegneten ] früher: Gebenedeiten. 
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Kara Μαὕϑαιον 25,22—84. 


εἴσελϑε εἰς τὴν χαρὰν τοῦ κυρίου σου. προσελϑὼν 238 

καὶ ὁ τὰ δύο τάλαντα εἶπεν" κύριε, δύο τάλαντά 

μοι παρέδωκας" ἴδε ἄλλα δύο τάλαντα ἐκέρδησα. 

ἔφη αὐτῷ 6 κύριος αὐτοῦ" εὖ, δοῦλε ἀγαϑὲ καὶ 98 ει. 
σειστέ, ἐπὶ ὀλίγα ἧς πιστός, ἐπὶ πολλῶν 08 κατα- 

στήσω" εἴσελϑε εἰς τὴν χαρὰν τοῦ κυρίου σου. 
σροσελϑὼν δὲ καὶ ὁ τὸ ἕν τάλαντον εἰληφὼς 94 
εἶπεν" κύριξ, ἔγνων σε ὅτι σκληρὸς εἶ ἄνϑρωπος, 
ϑερίξζξων ὅπου οὖκ ἔσπειρας, καὶ συνάγων ὅϑεν 

οὐ διεσκόρπισας" καὶ φοβηϑεὶς ἀπελϑὼν ἔκρυψα 85 

τὸ τάλαντόν σοῦ ἐν τῇ γῇ" ἴδε ἔχεις τὸ σόν. ἄπο- 88 
κροιϑεὶς δὲ ὁ κύριος αὐτοῦ εἶπεν αὐτῷ" πονηρὲ 

ὁοῦλδ καὶ ὀχνηρέ, ἤδεις ὅτι ϑερίξζω ὅπου οὐκ 
ἔσπειρα, καὶ συνάγω ὅὄὅϑεν οὗ διεσκόρπισα; ἔδει 27 

σε οὖν βαλεῖν τά ἀργύριά μου τοῖς τραπεξείταις, 

καὶ ἐλϑὼν ἐγὼ ἐκομισάμην ἂν τὸ ἐμὸν σὸν τόχφῳ. 

ἄρατε οὖν ἀπ᾽ αὐτοῦ τὸ τάλαντον καὶ δότε τῷ 98 
ἔχοντι τὰ δέκα τάλαντα" τῷ γὰρ ἔχοντι παντὶ 99 18,.8. 
δοϑήσεται καὶ περισσευϑήσεται" τοῦ δὲ μὴ ἔχοντος 

καὶ ὃ ἔχει ἀρϑήσεται ἀπ᾽ αὐτοῦ. καὶ τὸν ἀχρεῖον 80 8,.3. 
δοῦλον ἐκβάλετε εἰς τὸ σκότος τὸ ἐξώτερον" ἐκεῖ 

ἔσται ὃ κλαυϑμὸς καὶ ὁ βρυγμὸς τῶν ὀδόντων. 

Ὅταν δὲ ἔλϑῃ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἐν τῇ δόξῃ 81 1007. Zenit,s. 
αὐτοῦ καὶ πάντες ol ἄγγελοι quer αὑτοῦ, τότε ἜΣΤΙΝ, 
καϑίσει ἐπὶ ϑρόνου δόξης αὐτοῦ" καὶ συναχϑή- 82 πὶ 14,10. 
σονται ἔμπροσϑεν αὐτοῦ πάντα τὰ ἔϑνη, καὶ 
ἀφορίσει αὐτοὺς ἀπ᾽ ἀλλήλων, ὥσπερ ὁ ποιμνὴν 
ἀφορίζει τὰ πρόβατα ἀπὸ τῶν ἐρίφων, καὶ στήσει 88 Ex 54,17. 
τὰ μὲν πρόβατα ἐκ δεξιῶν αὐτοῦ, τὰ δὲ ἐρίφια 

ἐξ εὐωνύμων. τότε ἐρεῖ ὁ βασιλεὺς τοῖς ἐκ δεξιῶν 84 
αὐτοῦ" δεῦτε οἱ δὐλογημένοι τοῦ πατρός μοῦ, 


22 χαε: B de x. 38 Ὦ nıoros ns 37 R τραπεξζιτ. 
89 RW αφοριει 


39ταλ. 19: + λαβὼν De’ 3710 αῤργυρίιον DE 38 δεχα: 
πέντε 39 (vi 80) fin + ταῦτα λεγὼν ξφωνξι" 0 εχὼν Ta 
axovew axovero 08 80 Balsre em 81 αγγελ. : pr ayıoı ζ΄ 
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25,35—26,. Κατα Μαύϑαιον 


κληρονομήσατε τὴν ἡτοιμασμένην ὑμῖν βασιλείαν 

Is 66,7. 8 ἀπὸ καταβολῆς κόσμου. ἐπείνασα γὰρ καὶ ἐδώ- 

κατέ μοι φαγεῖν, ἐδίψησα καὶ ἐποτίσατέ με, ξένος 

86 ἤμην καὶ συνηγάγετέ με, γυμνὸς καὶ περιεβάλετέ 

us, ἠσθένησα καὶ ἐπεοκέψασϑέ us, ὃν φυλακῇ 

6,8. 3872 ἤμην καὶ ἤλϑατε πρός us. τότε ἀποκριϑήσονται 

αὐτῷ οἱ δίκαιοι λέγοντες" κύριξδ, πότε 08 εἴδομεν 

πεινῶντα καὶ ἐϑρέψαμεν, ἢ διψῶντα καὶ ἐπο- 

88 τίσαμεν; πότε δέ σε εἴδομεν ξένον καὶ συνηγάγο- 

89 μδν, ἢ γυμνὸν καὶ περιεβάλομεν; πότε δέ σε εἴδομεν 

ἀσϑενοῦντα ἢ ἐν φυλακῇ καὶ ἤλϑομεν πρὸς σέ; 

Prv 19,17. 40 καὶ ἀποκριϑεὶς 6 βασιλεὺς ἐρεῖ αὐτοῖς" ἀμὴν λέγω 
H 2,11. = N , ᾿ , = m 

’ ὑμῖν, ἐφ᾽ ὅσον ἐποιήσατε δνὶ τούτων τῶν ἀδελφῶν 

123.41 μου τῶν ἐλαχίστων, ἐμοὶ ἐποιήσατε. τότε ἐρεῖ 

AP καὶ τοῖς ἐξ εὐωνύμων" πορεύεσϑε ἀπ᾽ ἐμοῦ κατ- 
ηραμένοι εἰς τὸ πῦρ τὸ αἰώνιον τὸ ἡτοιμασμένον 

42 τῷ διαβόλῳ καὶ τοῖς ἀγγέλοις αὐτοῦ. ἐπείνασα 

γὰρ καὶ 00x ἐδώκατέ μοι φαγεῖν, ἐδίψησα καὶ οὐκ 

48 ἐποτίσατέ us, ξένος ἤμην καὶ οὐ συνηγάγετέ us, 
γυμνὸς καὶ οὐ περιεβάλετέ με, ἀσϑενὴς καὶ ἐν 

44 φυλακῇ καὶ οὐκ ἐπεσκέψασϑέ με. τότε ἀποκρυϑή- 
σονται καὶ αὐτοὶ λέγοντες" κύριξ, πότε σὲ εἴδομδν 
πεινῶντα ἢ διψῶντα ἢ ξένον ἢ γυμνὸν ἢ ἀσϑενῆ 

46 ἢ ἐν φυλακῇ καὶ οὐ διηκονήσαμέν σοι; τότε ἄπο- 
κρυϑήσεται αὐτοῖς λέγων" ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἐφ᾽ 

σον οὐχ ἐποιήσατε ἑνὶ τούτων τῶν ἐλαχίστων, 

3 5,29. Ὁπ12,,. 46 οὐδὲ ἐμοὶ ἐποιήσατε. καὶ ἀπελεύσονται οὗτοι εἰς 
κόλασιν αἰώνιον, οἱ δὲ δίκαιοι εἰς ζωὴν αἰώνιον. 


ΤΑΔῚ 111; 26 Kai ἐγένετο ὅτε ἐτέλεσεν ὁ Ἰησοῦς πάντας 
’ δὶ 19,1. 8 ’ 2 D 
τοὺς λόγους τούτους, εἶπεν τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" 


37.88 Ἡ ειἰδαμεν 39 HRTW πρός os 41το avo ro 
awv.  ὮΓ τὸ oxoros τὸ efarsgov | To ητοιμασμ. : ἘΠ 
-ἰ ὃ ητοιμασεν 0 πατὴρ μου ῃ. 438 εδιψ. 1Ξ pr [καὶ] 
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Matthäus. 25,35—26,2. 


Anbeginn der Welt! Denn ich bin hungrig gemefen, 35 er. 68,1. 
und ihr habt mich geſpeiſet. Sch bin durſtig geweſen, 

und ihr habt mich geträntet. Sch bin ein Gaft ge⸗ 

wefen, und ihr habt mid) beherberget. Sch bin nacket 36 
geweien, und ihr Habt mich befleivet. Sch bin Trant 

gewesen, und ihr habt mich beſucht. Ich bin gefangen 

gewejen, und ihr feid zu mir fommen. Dann werden 37 6,8. 
ihm die Gerechten antworten und jagen: Herr, wann 

haben wir di hungrig gejehen, und haben dich ge- 

fpeifet? oder durftig, und haben dich getränfet? Wann 38 

haben wir dich einen Gaft gefehen, und beherberget ? 

oder nadet, und Haben dich bekleidet? Wann haben 89 

wir dich Trank oder gefangen gefehen, und find zu dir 

fommen? Und der König wird antworten und fagen 40 Spr. 19,17. 
zu ihnen: Wahrlich, ἰῷ fage euh: Was ihr getan rt 
habt einem unter diefen meinen geringjten 
Brüdern, das habt ihr mir getan. Dann wird 41 1,38. 

er auch fagen zu denen zur Linken: Gehet Hin non  erb3n.s 
mir, ihr Berfluchten, in das ewige Feuer, das bereitet 

ift dem Teufel und feinen Engeln! ch bin hungrig 42 
gewejen, und ihr habt mich nicht gejpeifet. Sch bin 

durſtig geweſen, und ihr habt mich nicht getränket. Ich 48 

bin ein Gaft gewefen, und ihr habt mich nicht beher⸗ 

berget. Sch bin nadet geweſen, und ihr habt mid) 

nicht befleidet. Sch bin Trank und gefangen gemejen, 

und ihr Habt mich nicht befuht. Da werden fie ihm 44 

auch antworten und jagen: Herr, wann haben wir Dich 

gefehen hungrig oder durftig oder einen Gaft oder 

nadet oder frank oder gefangen, und haben dir nicht 

gedienet? Dann wird er ihnen antworten und fagen: 46 
Wahrlich, ich ſage euh: Was ihr nit getan habt 

einem unter diefen Geringiten, das habt ihr mir auch 

nicht getan. Und fie werden in die ewige Pein gehen; 46 Job. 6,39. 
aber die Gerechten in dag ewige Leben. 


Und es begab fi, da Jeſus alle diefe Reden voll⸗26 
endet hatte, ſprach er zu feinen Süngern: Ihr wiſſet, 2 


87---ὃ9 wenn 26,1 (Rebe) 
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2-B: 
Mark. 14,1.2, 
Luk. 92,1.2. 


ΠῚ 
no 
οῦ 


6-13: 
Mark. 14,8-29. 
Joh. 12,1-8. 
Luk. 7,8650. 


5. Mofe 15,11. 


14-16: 
Dark. 14,10.11. 
Luk. 22,3- 6. 
Joh. 11,57. 
Sad). 11,12. 
1. Zim. 6,9.10, 


17-19: 
Diarf.14,12-16. 
Luk. —“** 2 18. 
2. Mofe 12, 
18-20. 


21,8. 


26,8—18, 


3 werde. 


Matthäus. 


daB πα zween Tagen Dftern wird; und des Menjchen 
Sohn wird überantwortet werden, daß er gefreuziget 
Da verjammelten [1 die Hohenpriefter und 
Schriftgelehrten und die Älteften im Volt in den Balaft 
4 de? Hohenprieiters, der da hieß Kaiphas, und hielten 
5 Rat, wie fie Jeſum mit Lilten griffen und töteten. Sie 
jprachen aber: Ja nicht auf das Feſt, auf daß nicht 
ein Aufruhr werde im Volk! 
6 Da nun Jeſus war zu Bethanien im Haufe Si—⸗ 
7 mond, des Ausfägigen, trat zu ihm ein Weib, das 
hatte ein Glas mit köſtlichem Waffer, und goß es auf 
8 fein Haupt, da er zu ΣΦ ſaß. Da das feine Jünger 
fahen, wurden fie unwillig und ſprachen: Wozu dienet 
9 diefe Vergeudung? Dieſes Waffer hätte mögen teuer 
10 verfauft und den Armen gegeben werden. Da das 
Jeſus merkte, ſprach er zu ihnen: Was befümmert ihr 
das Weib? Sie hat ein gut Werk an mir getan. 
11 Ihr Habt allezeit Arme bei euch; mich aber habt ihr 
12 nicht allezeit. Daß fie dies Wafler hat auf meinen 
Leib gegoffen, hat fie getan, daß fie mich zum Grabe 
18 bereite. Wahrlich, ich fage euch: Wo died Evangelium 
geprediget wird in der ganzen Welt, da wird man aud 
fagen zu ihrem Gedächtnis, was fie getan bat. 
14 Da ging hin der Zmwölfe einer, mit Namen Judas 
15 Iſcharioth, zu den Hohenprieftern und ſprach: Was 
wollt ihe mie geben? Sch will ihn euch verraten. Und 
16 fie boten ihm dreißig Silberlinge. Und von dem an 
fuchte er Gelegenheit, daß er ihn verriete. 
17 Aber am erften Tage der füßen Brote traten die 
Junger zu Jeſu, und ſprachen zu ihm: Wo willft du, 
18 daß wir dir bereiten, das Ofterlamm zu effen? Er ſprach: 
Gehet bin in die Stadt zu einem und fprecdht zu ihm: 


6 Simonis 8 dieſer Unrat 9 mocht 10 gut Wert] 
Da fiehet man, daß der Glaube allein das Wert gut machet; 
denn alle Vernunft hätte dies Werl verdammt, auch die 


en non taten. Denn bie Wert find bie beften, die man 
wie gut fie find 13 getan, dab man mich be⸗ 
Ἀμὰν Ἄν ieh 
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Kara Maddaıov 26,2—18. 


οἴδατε ὅτι μετὰ δύο ἡμέρας τὸ πάσχα γίνεται, ἃ ,,3. δὶς 

καὶ 6 υἱὸς τοῦ ἀνϑοώπου παραδίδοται εἰς τὸ LE. 

σταυρωϑῆναι. Τότε συνήχϑησαν οἱ ἀρχιερεῖς 8ἃ ἮΝ 

καὶ οἱ πρεσβύτεροι τοῦ λαοῦ εἰς τὴν αὐλὴν τοῦ 

ἀρχιερέως τοῦ λεγομένου Καϊάφα, καὶ συνεβουλεύ- 4 

σαντο ἵνα τὸν Ἰησοῦν δόλῳ κρατήσωσιν καὶ ἀπο- 

κτείνωσυν" ἔλεγον δέ" μὴ ἕν τῇ ἑορτῇ, ἵνα μὴ ὃ 

ϑόρυβος γένηται ἐν τῷ λαῷ. 6-18: 
Τοῦ δὲ Ἰησοῦ γενομένου ἐν Βηϑανίᾳ ἐν οἰκίᾳ θ L 1.000, 

Σίμωνος τοῦ λεπροῦ, προσῆλϑεν αὐτῷ γυνὴ ἔχουσα 7 7 * 

ἀλάβαστρον μύρου βαρυτίμου καὶ κατέχεεν ἐπὶ 

τῆς κεφαλῆς αὐτοῦ ἀνακχειμένου. ἰδόντες δὲ οἱ 8 

μαϑηταὶ ἠγανάκτησαν λέγοντες" εἰς τί ἡ ἀπώλεια 

αὕτη; ἐδύνατο γὰρ τοῦτο πραϑῆναι πολλοῦ καὶ 9 

δοϑῆναι πτωχοῖς. γνοὺς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" 10 1 11,1. 

τί κόπους παρέχετε τῇ γυναικί; ἔργον γὰρ καλὸν 

ἠογάσατο εἰς ἐμέ" πάντοτε γὰρ τοὺς πτωχοὺς 11 Dt 15,1. 

ἔχετε μεϑ'᾿ ἑαυτῶν, ἐμὲ δὲ οὐ πάντοτε ἔχετε" 

βαλοῦσα γὰρ αὕτη τὸ μύρον τοῦτο ἐπὶ τοῦ σώματός 13 

μου πρὸς τὸ ἐνταφιάσαι we ἐποίησεν. ἀμὴν λέγω 18 

ὁμῦν, ὅπου ἐὰν κηρυχϑῇ τὸ δὐαγγέλιον τοῦτο ἐν 

ὅλῳ τῷ κόσμῳ, λαληϑήσεται καὶ ὃ ἐποίησεν αὕτη 

εἰς μνημόσυνον αὐτῆς. Τότε πορευϑεὶς εἷς τῶν 14 Ko 2 10.11. 

δώδεκα, ὃ λεγόμενος Ἰούδας Ἰσκαριώτης, πρὸὸῤ " —* 

τοὺς ἀρχιερεῖς ἰ εἶπον" τί ϑέλετέ μοι δοῦναι, κἀγὼ 16. ıı, st. 

ὑμῖν παραδώσω αὐτόν; οἱ δὲ ἔστησαν αὐτῷ τριά- Geh 11,18. 

κοντα ἀργύρια. καὶ ἀπὸ τότε ἐξήτει εὐκαιρίαν ἵνα 161 T 60.10. 

αὐτὸν παραδῷ. 17-19: 
Τῇ δὲ πρώτῃ τῶν ἀξύμων προσῆλϑον οἱ μα- 11 rar 

ϑηταὶ τῷ Ἰησοῦ λέγοντες" ποῦ ϑέλεις ἑτοιμάσωμέξν Ex 13,.8--80, 

σοι φαγεῖν τὸ πάσχα; 1 ὁ δὲ εἶπεν" ὑπάγετε εἰς 18 21,8. 





7 1 πολυτίμου 15 W dowvas; et αὐτον. | Τ και sro | 
apyvo.:h” -| στατηρας Κι, ἐξ orarngas αργυριου 


3 01 ἀρχίξρ. : + καὶ or γραμματεῖς lS'C,C Kaipa 9 vovro : 
+ τὸ μυρον 5 | τοῖς πτωχοῖς 
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26,19—82. Kara Maddaıov 


τὴν πόλιν πρὸς τὸν δεῖνα καὶ εἴπατε αὐτῷ" ὁ 
διδάσκαλος λέγει" ὃ καιρός μου ἐγγύς ἐστυν' πρὸς 

19 σὲ ποιῶ τὸ πάσχα μετὰ τῶν μαϑητῶν μου. καὶ 
ἐποίησαν οἱ μαϑηταὶ ὡς συνέταξεν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς, 

Me 1LıT 86, 20 καὶ ἡτοίμασαν τὸ πάσχα. Ὀψίας δὲ γενομένης 
1, 35, 14-88, 21 ἀγέχειτο μετὰ τῶν δώδεκα μαϑητῶν. καὶ ἐσθιόν- 
τῶν αὐτῶν εἶπεν" ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι εἷς δξ ὑμῶν 

22 παραδώσει με. καὶ λυπούμενοι σφόδρα ἤρξαντο 

λέγειν αὐτῷ εἷς ἕκαστος" μήτι ἐγώ εἶμι, κύριε; 

48 ὁ δὲ ἀποκριϑεὶς εἶπεν" ὃ ἐμβάψας μετ᾽ ἐμοῦ τὴν 

24 χεῖρα ὃν τῷ τρυβλίῳ, οὗτός με παραδώσει. ὁ μὲν 

υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ὑπάγει καϑὼς γέγραπται περὶ 

αὐτοῦ, οὐαὶ δὲ τῷ ἀνϑοώπῳ ἐκείνῳ δι᾽ οὗ ὁ υἱὸς 

τοῦ ἀνϑρώπου παραδίδοται" καλὸν ἦν αὐτῷ εἰ 

25 οὐκ ἐγεννήϑη ὁ ἄνϑοωπος ἐκεῖνος. ἀποκριϑεὶς 

δὲ Ἰούδας ὁ παραδιδοὺς αὐτὸν εἶπεν" μήτι ἐγώ 

ale. 96 εἶμι, δαββεί; λέγει αὐτῷ" σὺ εἶπας. Ἐσϑιόντων 
᾿ δὲ αὐτῶν λαβὼν ὁ Ἰησοῦς ἄρτον καὶ εὐλογήσας 
ἔκλασεν καὶ δοὺς τοῖς μαϑηταῖς εἶπεν" λάβετε 

27 φάγετε" τοῦτό ἐστιν τὸ σῶμά μου. καὶ λαβὼν 
ποτήριον καὶ εὐχαριστήσας ἔδωκεν αὐτοῖς λέγων" 

Ἐκ ΕΗ 28 πίετε ἐξ αὐτοῦ πάντες" τοῦτο γάρ dorw τὸ αἷμά 
Zch 911. μοῦ τῆς διωϑήχης τὸ περὶ πολλῶν ἐχχυννόμενον 
Act 1,4: 10,41. 99 εἰς ἄφεσιν ἁμαρτιῶν. λέγω δὲ ὑμῖν, οὐ μὴ πίω 
ἀπ᾽ ἄοτι ἐκ τούτου τοῦ γενήματος τῆς ἀμπέλου 

ἕως τῆς ἡμέρας ἐκείνης ὅταν αὐτὸ πίνω μεῦ᾽ 

Pa 118. 118, ὑμῶν καινὸν ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ πατρός μου. 
3131.80 Καὶ ὑμνήσαντες ἐξῆλϑον εἰς τὸ ὄρος τῶν ἐλαιῶν. 

ας 831-85: 8] Τότε λέγει αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" πάντες ὑμεῖς σκαν- 
L 33.8.8 ὀδαλισϑήσεσϑε ἐν ἐμοὶ ἐν τῇ νυκτὶ ταύτῃ" γέγραπται 
Zeh 187. γάρ" πατάξω τὸν ποιμένα, καὶ διασκορπισϑήσονται 
9,7, 82 τὰ πρόβατα τῆς ποίμνης μετὰ δὲ τὸ ἐγερϑῆναί 


20 μαϑητῶων : [HJ=W 37 καὶ 2°: [Η] 


26 τον αρτον Φ | ευλογ. : ευχαριστῃσας Aa | εδιδου 
r.u.xaı$ 37τὸ ποτηριον DE 9848 ıns:prrog - καινῆς DE 
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Matthaus. 26,19 - 32. 


Der NMeiſter läßt dir jagen: Meine Zeit iſt nahe, ich 
will bei dir die Dftern halten mit meinen Jüngern. Und 19 
die Sünger taten, wie ihnen Jeſus befohlen Hatte, 
und bereiteten das Dfterlamm. 20-80: 
Und am Abend ſetzte er fih zu Tiſch mit den 20 rauen 
Zwölfen. Und da fie aßen, ſprach er: Wahrlich, ich 21 908. 13,21-2. 
fage euch: Einer unter euch wird mich verraten. Und 29 
fie wurden fehr betrübt, und huben an, ein jeglicher 
unter ihnen, und jagten zu ihm: Herr, bin ich's? Er 98 
antwortete und ſprach: Der mit der Hand mit mir in 
die Scüfjel tauchte, der wird mich verraten. Des 24 
Menſchen Sohn gehet zwar dahin, wie von ihm ge- 
fchrieben ftehet; Doc meh dem Menſchen, durch welchen 
des Menſchen Sohn verraten wird! Es wäre ihm 
befjer, daß derjelbige Menſch nie geboren wäre. Da 25 
antwortete Judas, der ihn verriet, und ſprach: Bin 
ih’3, Rabbi? Er fprad zu ihm: Du fagft e8. 
Da fie aber aßen, nahm Jeſus das Brot, 26 1. gor 11,20-28. 
dankte, und brach's, und gab’8 den Jungern 
und ſprach: Nehmet, eſſet, das iſt mein Leib. 
Und er nahm den Kelch und dankte, gab ihnen 27 
den und ſprach: Trinket alle daraus; das iſt 98 3. Diofe 24,8. 
mein Blut des neuen Teſtaments, weldes ver⸗ ρα cu 
goffen wird für viele zur Vergebung der Sün- 
den. Sch fage euch: Sch werde von nun an nicht 29 
mehr von diefem Gewächs des Weinſtocks trinfen bis 
an den Tag, da ich’8 neu frinfen werde mit euch in gr. 113-118. 
meines Vater? Neid. Und da fie den Lobgefang ge⸗ 80 Ὁ ΕΝ 
fprochen hatten, gingen fie hinaus an den Älberg. _ 88 
Da ſprach Jeſus zu ihnen: In diefer Nacht werdet 81 Martiasr-an. 
ihr euch alle ärgern an mir. Denn es ftehet gefchrieben: —— —8 
„Ich werde den Hirten ſchlagen, und die Schafe der Yet. 18,8. 
Herde werben [ὦ zerjtreuen.” Wenn ich aber aufer- 32 28,7. 


18 nahe 1 bie 30 fagte 23 (tauchet) 34 nie] noch nie 
235 Rabbit ] früher: Metfter | fagefl’3 27 draus 28 viel, 
39 trinken ] das tft, wir werben binfort Tetinen leiblichen 
Wanbel miteinander haben, unb das fol das Valete fein 
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26,88—45. Matthäus, 


88 ftehe, will ich vor euch hingehen nad) Galiläa. Betrug 
aber antwortete und jprad zu ihm: Wenn fie auch alle 
fih an dir ärgerten, jo will ich Doch mich nimmermehr 

Joh. 18,88. 84 ärgern. Jeſus ſprach zu ihm: Wahrlih, ich fage dir: 
In diefer Naht, ehe der Hahn Frähet, wirft du mich 
56.85 dreimal verleugnen. Betrug Ἰρτα zu ihm: Und wenn 
ih mit dir fterben müßte, jo will ich dich nicht ver- 

leugnen. Desgleichen fagten auch alle Sünger. 
φῶ —— 38 Da kam Jeſus mit ihnen zu einem Hofe, der hieß 
Luk. 33,40-46. Gethſemane, und. fprach zu feinen Süngern: Sebet euch 
αὔτ. 5,7. 87 bie, bis daß ich dorthin gehe und θείς. Und nahm zu 
fih Betrug und die zween Söhne des Zebedäus, und 
ϑοῦ. 185,31. 88 fing an zu trauern und zu zagen. Da fprach Jeſus 
zu ihnen: Meine Seele ift betrübet bis an den Tod; 
Io, 18,11. 89 bleibet bie und wacdet mit mir. Und ging hin ein 
"7 wenig, fiel nieder auf fein Angeficht, und betete, und 
ſprach: Mein Bater, iſt's möglich, jo gehe dieſer Kelch 
von mir; Doch nit wie Ich will, fondern wie Du 

40 willft! Und er kam zu feinen Jungern, und fand jie 
ihlafend, und ſprach zu Petrus: Könnet ihr denn nicht 

Gör. 3,14; 4,15. 41 eine Stunde mit mir wachen? Wachet und betet, 
daß ihr nit in Anfechtung fallet. Der Geift 

42 ift willig; aber das Fleiſch τ ſchwach. Zum 
andernmal ging er wieder hin, betete und ſprach: Mein 
Bater, iſt's nicht möglich, daß diefer Kelch von mir 

43 gebe, ich trinfe ihn denn, [0 gejchehe dein Wille. Und 
er fam und fand fie abermal jchlafend, und ihre Augen 

2. Kor. 18,8. 44 waren vol Schlafs. Und er ließ fie, und ging aber- 
mal bin, und betete zum drittenmal, und rebete die⸗ 

45 felbigen Worte. Da kam er zu feinen Jungern, und 
ſprach zu ihnen: Ach, wollt ihr nun fchlafen und ruhen? 


33 in Galilean 86 zu einem Hofe, ber ] früher: in εἴπ 
Feld, das 87 Petrum | Söhne Zebebei | zu trauern und 
zu zagen ] früher: betrübet fein und zagen 38 Meine Seele 
tft betrübet 1 getftlich Letven Ehriftt im Garten 89.43.44 
(betet) 89 wilt 40 Petro 41 daß ] früher: auf daß 
43 wieber ] aber 43 abermal ] aber 44 (redet) 45 Ab | 
Ad, wolt ... ruhen? ] früher: Ya ſchlaft nun und rubet 
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Kara Μαϑϑαιον 26,33—45. 


με προάξω ὑμᾶς εἰς τὴν Γαλιλαίαν. ἀποκριϑεὶς 88 
δὲ 6 Πέτρος εἶπεν αὐτῷ" εἰ πάντες σκανδαλισϑή- 
σονται ἐν σοί, ἐγὼ οὐδέποτε σκανδαλισϑήσομιι. 
ἔφη αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" ἀμὴν λέγω σοι ὅτι ἐν ταύτῃ 84 18,28. 
τῇ νυκτὶ πρὶν ἀλέκτορα φωνῆσαι τρὶς ἀπαρνήσῃ 
με. Alyeı αὐτῷ ὁ Πέτρος" κἂν δέῃ μὲ σὺν σοὶ BB se. 
ἀποϑανεῖν, οὐ μή σε ἀπαρνήσομαι. ὁμοίως καὶ 
πάντες οἱ μαϑηταὶ εἶπαν. ᾿ 

Τότε ἔρχεται μετ᾽ αὐτῶν ὁ Ἰησοῦς εἰς χωρίον 88 us ΑΙ 
λεγόμενον Γεϑσημανεί, καὶ λέγει τοῖς μαϑηταῖς 1 10-48. 
καϑίσατε αὐτοῦ ἕως οὗ ἀπελϑὼν ἐκεῖ προσεύξω- 
μαι. καὶ παραλαβὼν τὸν Πέτρον καὶ τοὺς δύο 87 u 5,7. 
υἱοὺς Ζεβεδαίου ἤρξατο λυπεῖσϑαι καὶ ἀδημονεῖν. 
τότε λέγει αὐτοῖς" περίλυπός ἐστιν ἡ ψυχὴ μοῦ 88 pa 48,6. 
ἕως ϑανάτου" μεύνατε ὧδε καὶ γρηγορεῖτε μετ᾽ 15,27. 
ἐμοῦ. καὶ προελϑὼν μικρὸν ἔπεσεν ἐπὶ πρόσωστον 890 18,11. H 5,8. 
αὐτοῦ προσευχόμενος καὶ λέγων" πάτερ μου, εἰ 
δυνατόν ἐστυν, παρελϑάτω ἀπ᾽ ἐμοῦ τὸ ποτήριον 
τοῦτο" πλὴν οὐχ ὡς ἐγὼ ϑέλω ἀλλ᾽ ὡς σύ. καὶ 40 
ἔρχεται πρὸς τοὺς μαϑητὰς καὶ εὑρίσκει αὐτοὺς 
καϑεύδοντας, καὶ λέγει τῷ Πέτρῳ' οὕτως οὐκ 
ἰσχύσατε μίαν ὧραν γρηγορῆσαι μετ᾽ ἐμοῦ; yon- 4LH 3,14; 4,16. 
γορξδῖτε καὶ προσεύχεσϑε, ἵνα μὴ εἰσέλϑητε εἰς 
πειρασμόν" τὸ μὲν πνεῦμα πρόϑυμον, ἡ δὲ σὰρξ 
ἀσϑενής. πάλιν ἐκ δευτέρου ἀπελϑὼν προσηύξατο 42 6,.0. 
λέγων" πάτερ μου, εἰ οὐ δύναται τοῦτο παρελϑεῖν 
ἐὰν μὴ αὐτὸ πίω, γενηϑήτω τὸ ϑέλημά σου. καὶ 48 
ἐλϑὼν πάλυν εὗρεν αὐτοὺς καϑεύδοντας, ἦσαν γὰρ 
αὐτῶν οἱ ὀφθαλμοὶ βεβαρημένοι. καὶ ἀφεὶς αὐτοὺς 44 5 κὶ 13,4. 
πάλυν ἀπελϑὼν προσηύξατο ἐκ τρίτου, τὸν αὐτὸν 
λόγον εἰπὼν πάλυν. τότε ἔρχεται πρὸς τοὺς 4 58 “,.4. 


85 BT εἰπον 86 Ἡ [οὐ] 89 hT προσελϑὼν | T— μου 
ΙῪΝ παρδλϑεζω 49 H [λδγωὼν] 44.45 h εἰπὼν. παλὲν τοτε 


836 Γεϑσαμανει 40 vogvoag A 42 rouro: (D pr) 9 
τὸ ποτηρίον | παρδλϑ. : + an euov δ 48 εὐυρισκει 5 
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26,16—57, Kara Μαῦὕϑαιον 


μαϑητὰς καὶ λέγει αὐτοῖς" καϑεύδετε λοιπὸν καὶ 
ἀναπαύεσϑε" ἰδοὺ ἤγγικεν ἡ ὥρα καὶ 6 υἱὸς τοῦ 
ἀνϑοώπου παραδίδοται εἰς χεῖρας ἁμαρτωλῶν. 
J 14,81.46 ἐγείρεσϑε, ἄγωμεν" ἰδοὺ ἤγγικεν 6 παραδιδούς με. 
μετ δα τ, 41 Καὶ ἔτι αὐτοῦ λαλοῦντος, ἰδοὺ Ἰούδας εἷς τῶν 
L muB. δώδεκα ἤλϑεν, καὶ μετ᾽ αὐτοῦ ὄχλος πολὺς μετὰ 
᾿ μαχαιρῶν καὶ ξύλων ἀπὸ τῶν ἀρχιερέων καὶ πρεσ- 
48 βυτέρων τοῦ λαοῦ. ὁ δὲ παραδιδοὺς αὐτὸν ἔδωκεν 
αὐτοῖς σημεῖον λέγων" ὃν ἂν φιλήσω αὐτός ἐστιν" 
49 χρατήσατε αὐτόν. καὶ εὐθέως προσελϑὼν τῷ 
Ἰησοῦ εἶπεν" χαῖρε, daßßei, καὶ κατεφίλησεν 
50 αὐτόν. ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτῷ" ἑταῖρε, ἐφ᾽ ὃ 
ndosı‘ τότε προσελϑόντες ἐπέβαλον τὰς χεῖρας 
51 ἐπὶ τὸν Ἰησοῦν καὶ ἐκράτησαν αὐτόν. καὶ ἰδοὺ 
εἷς τῶν μετὰ Ἰησοῦ ἐκτείνας τὴν χεῖρα ἀπέσπασεν 
τὴν μάχαιραν αὐτοῦ, καὶ πατάξας τὸν δοῦλον τοῦ 
hen 52 ἀρχιερέως ἀφεῖλεν αὐτοῦ τὸ ὠτίον. τότε Λέγει 
" αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" ἀπόστρεψον τὴν μάχαιράν σου 
εἰς τὸν τόπον αὐτῆς" πάντες γὰρ οἱ λαβόντες 
J1 8,11. 8 μάχαιραν ἐν μαχαίρῃ ἀπολοῦνται. ἢ δοκεῖς ὅτι 
οὐ δύναμαι παρακαλέσαι τὸν πατέρα μου, καὶ 
σταραστήσει μοι ἄρτι πλείω δώδεοκα δΔλεγιῶνας 
δά ἀγγέλων; πῶς οὖν πληρωϑῶσιν αἱ γραφαὶ ὅτι 
55 οὕτως δεῖ γενέσϑαι; Ἔν ἐχείνῃ τῇ ὥρᾳ εἶπεν 6 
Ἰησοῦς τοῖς ὄχλοις" ὡς ἐπὶ λῃστὴν ἐξήλϑατε μετὰ 
μαχαιρῶν καὶ ξύλων συλλαβεῖν us; nad” ἡμέραν 
ὃν τῷ ἱερῷ ἐκαϑεξζόμην διδάσκων, καὶ οὐκ ἐκρατή- 
s1ı.56 σατέ με. Τοῦτο δὲ ὅλον γέγονεν ἵνα πληρωϑῶσιν 
αἱ γραφαὶ τῶν προφητῶν. Τότε οἱ μαϑηταὶ πάντες 

57-75: ἀφέντες αὐτὸν ἔφυγον. 
ΟΡ τ 67 Οἱ δὲ κρατήσαντες τὸν Ἰησοῦν ἀπήγαγον πρὸς 
J— 45 λοιπ. : T vo Aoın. | δου : hW + γαρ 48 T sav 


50 T παρει; 51 μετα Ino.: W μετ αὐτου 58 T λεγιωνων 
55 T συλλ. us‘ 66 (BTW rvovro) | μαϑηται : hW -ἰ- αὐτου 


ἐδ αναπαυεσϑε; 00:95 δ1 snarafevr ... και αφ. 
53 ἀαποϑανουνται Fipl 55 καϑ nueg. : + προς vuas DE 
"Ὁ 








Matthäus. 26,46—57, 


Siehe, die Stunde ift bie, daß des Menfhen Sohn 
in der Sünder Hände überantwortet wird. Stehet 46 
auf, laßt und geben; ſiehe, er ift da, der mich verrät. 

Und als er noch vedete, fiehe, da kam Judas, der 47 u 1a us-so, 
Zwölfe einer, und mit ihm eine große Schar mit ut. 25,.41--δδ, 
Schwertern und mit Stangen, von den Hohenprieften 7° ον 
und Älteften des Volks. Und der Verräter hatte ihnen 48 
ein Zeichen gegeben und gejagt: Welchen ich küſſen 
werde, der iſt's; den greifet. Und alsbald trat er zu 49 
Sefu und ſprach: Gegrüßet jeift du, Rabbi! und küßte 
ihn. Jeſus aber ſprach zu ihm: Mein Freund, warum 50 
bift du kommen? Da traten fie hinzu, und legten die 
Hände an Jeſum und griffen ihn. Ind ftehe, einer 51 
aus denen, die mit Jeſu waren, redte die Hand aus, 
und 309 fein Schwert αἰ, und ſchlug des Hohen: 
prieſters Knecht, und hieb ihm ein Ohr ab. Da ſprach 52 1. Mofe 9,6. 
Jeſus zu ihm: Stede dein Schwert an feinen Drt; 
denn wer das Schwert nimmt, der ſoll durchs Schwert 
umlommen. Über meint du, daß ich nicht könnte 58 
meinen Bater bitten, daß er mir zufchicdte mehr denn 
zwölf Legionen Engel? Wie würde aber die Schrift 54 
erfüllet? Es muß alfo gehen. Zu der Stunde ſprach δῦ 
Jeſus zu den Scharen: hr ſeid audgegangen, als zu 
einem Mörder, mit Schwertern und mit Stangen, mic 
zu fahen. Bin ich doch täglich gejeflen bei euch, und 
habe gelehret im Tempel, und ihr habt mich nicht ge- 
griffen. Aber das ift alles geichehen, daß erfüllet 56 81. 
würden die Schriften der Propheten. Da verließen ihn 
alle Jünger und flohen. art 1a 58.78, 

Die aber Jeſum gegriffen Hatten, führeten ihn zu 67 ai. m, 
mn RE BL τς κὰν ἐδ 
rüßen alfo auf deutfh: Guten Abend, Glü —* 2. 60 am 

and: Leiblich geben Chrifti im Garten. 53 nimmt 1 das 
Schwert n ehmen die * om ordentliche Sewalt brauchen | 
umlommen ] das tft, ft in des Schwertes Urteil gefallen, 
obwohl zumetlen des € — Gewaltigen um ſeiner Buße 
oder ander are fd (ches ἃ rteil nicht volfihren. Ufo beftätigt 
Ehriftus wert 


Legton | Legton iſt eine Zahl von 
laufend — δὰ zu ber Scharen | ausgangen 
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26,58— 70. DrattHäus. 


dem SHohenpriefter Kaiphas, dahin die Schriftgelehrten 

58 und Älteften ſich verfammelt hatten. Petrus aber folgete 

ihm nad) von ferne biß in den Balaft des Hohenpriefters, 

und ging hinein, und feste ſich zu den Knechten, auf 

59 daß er jähe, wo es hinauswollte. Die Hohenprieſter 

aber. und Älteften und der ganze Rat fuchten faljch 

60 Zeugnid wider Sefum, auf daß fie ihn töteten, und 

fanden feind. Und wiewohl viel [αὐ ες Zeugen ber- 

zutraten, fanden fie Doch Feind. Zulekt traten herzu 

Joh. 2,19-21. 61 zween falſche Zeugen und ſprachen: Er hat gefagt: Ich 

fann den Tempel Gottes abbredhen, und in dreien 

62 Tagen denfelben bauen. Und der Hobepriefter ſtund 

auf und ſprach zu ihm: Antworteft du nicht? zu dem, 

27,12. 68 das biefe wider Dich zeugen? Aber Jeſus ſchwieg ftille. 

Und der Hoheprieiter antwortete und ſprach zu ihm: 

Ich beſchwöre dich bei dem lebendigen Gott, 

daß du uns ſageſt, ob Du feieft Chriftuß, der 

φί. 1101.64 Sohn Gottes. Jeſus ſprach zu ihm: Du ſagſt 

109752680. es. Doch fage ich euch: Bon nun an wird's gefchehen, 

daB ihr jehen werdet des Menſchen Sohn fiten zur 

Rechten der Kraft, und kommen in den Wolfen des 

Joh. 10,83. 65 Himmeld, Da zerriß der Hoheprieiter [εἶπε Kleider 

und ſprach: Er bat Gott geläftert; was bedürfen wir 

weiter Zeugniffes? Siehe, jet Habt ihr feine Gottes⸗ 

re. 66 läfterung gehört. Was dünkt euch? Sie antworteten 

gef. 50,6. 67 und ſprachen: Er ift des Todes ſchuldig. Da fpieen 

fie aus in fein Angeficht und ſchlugen ihn mit Fäuften. 

"68 Etlihe aber ſchlugen ihn ind Angeſicht und jpraden: 
Weisſage uns, Chrifte, wer iſt's, der dich ſchlug? 

69 Petrus aber faß draußen im Hof; und es trat zu 

ihm eine Magd und ſprach: Und bu wareft aud mit 

70 dem Jeſu aus Galiläa. Er leugnete aber vor ihnen 


657 Satpbas 58 von ferns | faßte fi) bei die Knechte 
59 falſche Zeugnis ihn töteten ] früher: ihm zum Σοῦ 
galten 60 funden 695 nichts zu dem das ] früher: nichts? 
as tfl’8, das 63 Iprach zu ? m } früber: ſprach 64 — 
u thm | fageft’S (früher: Du baft3 gefagt) | jeben werbet 
bi a : fehbet 65 dürfen | Zeugnis 67 fpeteten 69 Hof 
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Kara Μαὕϑαιον 26,58—70, 


Καϊάφαν τὸν ἀρχιερέα, ὅπου ol γραμματεῖς καὶ ol 
στ-οεσβύτεροε συνήχϑησαν. 6 δὲ Πέτρος ἠκολούϑει BS 

αὐτῷ [ἀπὸ] μακρόϑεν ἕως τῆς αὐλῆς τοῦ ἀρχιερέως, 

καὶ εἰσελϑὼν ἔσω ἐκάϑητο μετὰ τῶν ὑπηρετῶν 

ἰδεῖν τὸ τέλος. Οἱ δὲ ἀρχιερεῖς καὶ τὸ συνέδριον ὅ9 

ὅλον ἐξήτουν ψευδομαρτυρίαν κατὰ τοῦ Ἰησοῦ 

ὅπως αὐτὸν ϑανατώσωσιν, καὶ οὐχ εὗρον πολλῶν 80 
προσελϑόντων ψευδομαρτύρων. ὕστερον δὲ προσ- 

ελϑόντες Öbo εἴπαν" οὗτος ἔφη" δύναμαι κατα- 81 2,19-21. 
λῦσαν τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ καὶ διὰ τριῶν ἡμερῶν 
οἰκοδομῆσαι. καὶ ἀναστὰς ὁ ἀρχιερεὺς εἶπον αὐτῷ" 62 

οὐδὲν ἀποκρίνῃ, τί οὗτοί σου καταμαρτυροῦσιν; 

Ι ὁ δὲ Ἰησοῦς ἐσιώπα. καὶ 6 ἀρχιερεὺς εἶπεν αὐτῷ᾽ 68 :1,.3. 
ἐξορκίζω σε κατὰ τοῦ ϑεοῦ τοῦ ζῶντος ἵνα ἡμῖν 

εἴπῃς εἰ σὺ εἶ ὁ Χριστὸς ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ. λέγει 64 Pa110,1; 68,86. 
αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" σὺ εἶπας" πλὴν λέγω ὑμῖν, ἀπ᾿ Da 
ἄρτι Öysode τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου καϑήμδνον δὶ 756, 
ix δεξιῶν τῆς δυνάμξρως καὶ ἐρχόμενον ἐπὶ τῶν 

γϑοφελῶν τοῦ οὐρανοῦ. τότε ὁ ἀρχιερεὺς διέρρηξεν θῦ 9,8. I 10,88. 
τὰ ἱμάτια αὐτοῦ λέγων" ἐβλασφήμησεν" τί ἔτι χρείαν 

ἔχομεν μαρτύρων; ἴδε νῦν ἠκούσατε τὴν βλασφη- 

μίαν" "τί ὑμῖν δοκεῖ; οἱ δὲ ἀποκριϑέντες εἴπαν" 66 Lv 16. 
ἔνοχος ϑανάτου ἐστίνυ Τότε ἐνέπτυσαν εἰς τὸ 67 1a 50,8. 
πρόσωπον αὑτοῦ καὶ ἐκολάφισαν αὐτόν, οἱ δὲ 

ἐράπισαν ! λέγοντες" προφήτευσον ἡμῖν, Χριστέ, τίς 68 

&orw ὁ παίσας σε; Ὁ δὲ Πέτρος ἐκάϑητο ἔξω 69 

ἐν τῇ αὐλῇ καὶ προσῆλϑεν αὐτῷ μία παιδίσκη 

λέγουσα" καὶ σὺ ἦσϑα μετὰ Ἰησοῦ τοῦ Γαλιλαίου. 

ὁ δὲ ἠονήσατο ἔμπροσθεν πάντων λέγων" οὐκ olda 70 


58 [απο]: W-T 59 T davarwoovow 61 ἘΤ' eınov | 
nueo. : T+ αὐτὸν 63 HR ἀποκρίνῃ; τι 68. και : T+ 
αἀποχριϑες 64h aunac; 65 H διερηξον 66 BT ειπον 


59 agxıeQ. : + καὶ 08 πρεσβυτεροεῷ 60 δυο: + Yevöo- 
μαρτύρες DE 61 ουτ. EPN : τουτον NXovoauev λεγοντα 
68 ορκιζω Da | ϑεοῦυ 20: - του ξζωντος C* 69 Γαλιλ. : 
Nalopaıv Ο 70 παντ. : αὐτῶν παντὼν A avıov Καὶ | 
fin + οὐδε ἐπισταμαι 

16 


26,71—27,9,. Κατα Μαύϑαιον 


71 τί λέγεις. ἐξελϑόντα δὲ εἰς τὸν πυλῶνα εἶδεν 
αὐτὸν ἄλλη καὶ λέγει τοῖς ἐκεῖ" οὗτος ἦν μετὰ 
I 8,66. 72 Ἰησοῦ τοῦ Ναζωραίου. καὶ πάλυν ἠρνήσατο μετὰ 
73 ὅρκου ὅτι οὐκ οἷδα τὸν ἄνϑρωπον. μετὰ μικρὸν 
δὲ προσελϑόντες οἱ ἑστῶτες εἶπον τῷ Πέτρῳ" 
ἀληϑῶς καὶ σὺ ἐξ αὐτῶν εἶ, καὶ γὰρ ἡ λαλιά σου 
74 δῆλόν σε ποιεῖ. τότε ἤρξατο καταϑεματίζευν καὶ 
ὀμνύειν ὅτι οὐκ olda τὸν ἄνϑρωπον. καὶ εὐϑὺς 
1 gt 76 ἀλέκτωρ ἐφώνησεν. καὶ ἐμνήσϑη ὁ Πέτρος τοῦ 
ῥήματος Ἶησοῦ εἰρηκότος ὅτι προὶν ἀλέκτορα 
φωνῆσαι τρὶς ἀπαρνήσῃ με καὶ ἐξελϑὼν ἔξω 
ἝΝ ἔκλαυσεν πικρῶς. 
1226.27 Προΐας δὲ γενομένης συμβούλιον ἔλαβον πάντες 
οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ πρεσβύτεροι τοῦ λαοῦ κατὰ τοῦ 
s sam. 2 Ἰησοῦ ὥστε ϑανατῶσαι αὐτόν" καὶ δήσαντες αὐτὸν 
ἀπήγαγον καὶ παρέδωκαν []1]ειλάτῳ τῷ ἡγεμόνι. 
3616. 8 Τότε ἰδὼν Ἰούδας ὁ παραδοὺς αὐτὸν ὅτι κατεκρύϑη, 
μεταμεληϑεὶς ἔστρεψεν τὰ τριάκοντα ἀργύρια τοῖς 
4 ἀρχιερεῦσιν καὶ πρεσβυτέροις ! λέγων" ἥμαρτον πα- 
Act 118. ραδοὺς αἷμα ἀϑῷον. οἱ δὲ εἶπαν" τί πρὸς ἡμᾶς; 
8 Sm 17,28. ᾿ N N D x 4 
Tob 8,10 Lxx. Ὁ σὺ ὄψῃ. καὶ ῥίψας τὰ ἀργύρια εἰς τὸν ναὸν dve- 
Me 19,41. 6 χώρησεν, καὶ ἀπελϑὼν ἀπήγξατο. οἱ δὲ ἀρχιερεῖς 
λαβόντες τὰ ἀργύρια εἶπαν" οὐκ ἔξεστιν βαλεῖν 
αὐτὰ εἰς τὸν κορβανᾶν, ἐπεὶ τιμνὴ αἵματός ἐστιν. 
7 συμβούλιον δὲ λαβόντες ἠγόρασαν ἐξ αὐτῶν τὸν 
Act 1,10. 8 ἀγρὸν τοῦ κεραμέως εἰς ταφὴν τοῖς ξένοις. διὸ 
ἐκλήϑη ὁ ἀγρὸς ἐκεῖνος ἀγρὸς αἵματος ἕως τῆς 
Zch 11,818, 9 σήμερον. τότϑ ἐπληρώϑη τὸ ῥδηϑὲν διὰ Ἱερεμίου 
Jr 18,2-12; ᾿ 
19,1-15; Tod προφήτου λέγοντος" καὶ ἔλαβον τὰ τριάκοντα 
6 ἀργύρια, τὴν τιμὴν τοῦ τετιμημένου ὃν ἐτιμήσαντο 


71 δδ : T-+ αὐτον 8 δηλ. σε nos : Ὠϊ -ἰ ομοιαζει 
74 ἈΤ' ουϑέὲως 27,32 Πειλατω : ἘΣ -ἰ Ποντιω Κι Hai. 8 Ὦ 
παραδιδους 4 ad00v : # δικαιον | RT εδιπον 9 Ὦϊ.- 
Ιερεμιου, it Ζαχαριου, ἐξ Esaiam 


71 τοις : αὐτοις Cpl 78 -- καὶ συ 27,8 ansorgsypev ᾧ 
5 τα : + τριάκοντα N | εν vo van 5 
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Matthäus, 26,71— 27,9. 


allen und ſprach: Ach weiß nicht, was du ſageſt. Als 71 
er aber zur Tür-binaudging, ſah ihn eine andere und 
ſprach zu denen, die da waren: Diefer war auch mit 
dem Jeſu von Nazareth. Und er leugnete abermal 72 
und ſchwur dazu: Ich Tenne des Menjchen nicht. Und 78 
über eine Meine Weile traten hinzu, die daftunden, und 
ſprachen zu Betrug: Wahrlih, du biſt auch einer von 
denen; denn deine Sprache verrät Did. Da Bub er 74 
an, ὦ zu verfluden und zu ſchwören: Sch Tenne des 
Menſchen nit. Und alsbald krähte der Hahn. Da 75 2. 
dachte Betrug an die Worte Sefu, da er zu ihm fagte: 
Ehe der Hahn krähen wird, wirft Du mich dreimal ver: 
leugnen. Und ging hinaus, und meinte bitterlich. 

Des Morgens aber hielten alle Hobepriefter und2’7 Met, 151. 
die Älteften des Volks einen Rat über Jeſum, daß fie Job. 18,38. 
ihn töteten. Und banden ihn, führeten ihn bin, und über- 2 
antmworteten ihn dem Landpfleger Pontius Pilatus. 

Da das fah Judas, der ihn verraten hatte, daß er 3 56,16. 
verdammt war zum Tode, gereute e8 ihn, und brachte 
hermieder bie dreißig Silberlinge den Hohenprieftern 
und den Ülteften und fprah: Ich habe übel getan, 4 
daß ich unſchuldig Blut verraten habe. Sie ſprachen: 5 Eng, 1,18. 
Was gehet und das an? Da fiehe du zu. Und er Sam. 17,58 
warf die Silberlinge in den Tempel, hub [1 davon, 
ging bin, und erhängte ὦ felbft. Aber δίς Hohen: 6 Bart. 12,41. 
priefter nahmen die Silberlinge und ſprachen: Es taugt 
nicht, daß wir fie in den Gotteskaſten legen; denn es 
ift Blutgeld. Sie hielten aber einen Rat, und kauften 7 
den Zöpferfader darum zum Begräbniß der Pilger. 

Daher ift derſelbige Ader genannt der Blutader bis 8 apg. 1,10. 
auf den heutigen Tag. Da tft erfüllet, dad gejagt iſt 9 Sad. 11.12.18. 
duch den Propheten Jeremia, da er fpridt: „Sie 99 
haben genommen dreißig Silberlinge, damit bezahlet 

war der Berfaufte, welchen fie kauften von den Kindern 


Luk. 28,1. 
Joh. 18,31.32. 


74 unb ſchwören 75 heraus 27,2 bunden VPontio 
ato 6 taug | tn Gottes Kaften 7.10 den ] einen 
9 Seremtas 
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27,10—24. Matthãus. 


10 Iſrael, und haben fie gegeben um den Töpfersacker, 

Mar 109-5, als mir ber Herr befohlen hat.“ 
dohe 283.8. 11 Sefus aber jtund vor dem Landpfleger; und der 
"77 Ramdpfleger fragete ihn und ſprach: Bift du der Juden 
26,63. Jej.53,7.12 König? Jeſus aber ſprach zu ihm: Du fagjt ed. Und 
da er verklagt ward von den Hohenprieftern und Älteften, 
13 antwortete er nicht. Da ſprach Bilatus zu ihm: Höreft 
Joh. 19,9. 14 du nicht, wie hart fie dich verklagen? Und er ant- 
mwortete ihm nicht auf ein Wort, alfo daß fich auch der 

Zandpfleger jehr verwunderte. 

Moe, 168 Auf das Feft aber Hatte der Landpfleger die Ge- 
Sao. wohnheit, dem Bolf einen Gefangenen loszugeben, wel: 
716 den fie wollten. Er hatte aber zu der Zeit einen Ge- 
fangenen, einen fonderlihen vor andern, der hieß 
17 Barabbad. Und da fie verjammelt waren, ſprach Pi⸗ 
[αἰ zu ihnen: Welchen wollt ihr, daß ich euch los⸗ 
gebe? Barabbad oder Jeſum, von dem gejagt wird, er 
Job. 11,47.48. 18 ſei Chriftus? Denn er wußte wohl, daß fie ihn aus 
19 Neid überantwortet hatten. Und da er auf dem Richt⸗ 
ſtuhl ſaß, ſchickte fein Weib zu ihm und ließ ihm jagen: 
Habe du nicht? zu Schaffen mit diefem Gerechten; ich 
habe heute viel erlitten im Traum von feinetwegen. 
20 Aber die Hohenpriefter und die Alteften überrebeten 
dad Bolf, dab fie um Barabbas bitten jollten, und 
21 Jeſum umbrädten. Da antwortete nun der Landpfleger 
und ſprach zu ihnen: Welchen wollt ihr unter dieſen 
zweien, den ich euch fol loßgeben? Sie ſprachen: Bar: 
22 abbas. Pilatus ſprach zu ihnen: Was fol ich denn 
machen mit Jeſu, von dem gejagt wird, er [εἰ Chriſtus? 
23 Sie ſprachen alle: Laß ihn freuzigen! Der Landpfleger 
fagete: Was hat er denn Übels getan? Sie fchrieen 
6. Moſe 21,6. 24 aber noch mehr und fpraden: Laß ihn kreuzigen! Da 
aber Pilatus fah, daß er nichts fchaffte, jondern daß 
ein viel größer Getümmel ward, nahm er Wafler, und 
wuſch die Hände vor dem Volk und fprah: Ich bin 


15 — die 16.30 Barraba$ 17.31.26 Barrabam 20 und 
Alteſten 24 viel ein gr. 
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Kara Maddaov 27,10— 24. 


ἀπὸ υἱῶν ᾿Ισραήλ, καὶ ἔδωκαν αὐτὰ εἰς τὸν ἀγρὸν 10, 54775. 
τοῦ κεραμέως, καϑὰ συνέταξέν μοι χύριος. ὉὈὄδὲ 11 11. 
Ἰησοῦς ἐστάϑη Eurtooodev Tod ἡγεμόνος" καὶ en Ka 
οὦτησεν αὐτὸν ὁ ἡγεμὼν λέγων᾽ σὺ el ὃ βασιλεὺς 7 1499-38. 
τῶν Ἰουδαίων; ὁ δὲ Ἰησοῦς ἔφη" σὺ λέγεις. |! καὶ 18 ν6,68. Is 58,7. 
ἐν τῷ κατηγορεῖσθαι αὐτὸν ὑπὸ τῶν ἀρχιερέων 

καὶ πρεσβυτέρων οὐδὲν ἀπεκρίνατο. τότε λέγει 18 

αὐτῷ ὁ Πειλᾶτος" οὐκ ἀκούεις πόσα σου κατα- 
μαρτυροῦσιν; καὶ οὐκ ἀπεκρύϑη αὐτῷ πρὸς οὐδὲ 14. 198. 

ὃν ῥῆμα, ὥστε ϑαυμάξειν τὸν ἡγεμόνα λίαν. Κατὰ 1ῦ Rs, 
δὲ ἑορτὴν εἰώϑει 6 ἡγεμὼν ἀπολύευν Eva τῷ ὄχλῳ 11 28,18-3. 
δέσμιον ὃν ἤϑελον. εἶχον δὲ τότε δέσμιον ἐπί- 167 an. 
σημον λεγόμενον Βαραββᾶν. συνηγμένων οὖν αὐτῶν 17 

εἶπον αὐτοῖς ὁ Πειλᾶτος" viva ϑέλετε ἀπολύσω ὑμῖν, 1.38. 
Βαραββᾶν ἢ Ἰησοῦν τὸν λεγόμενον Χριστόν; ἤδει 18 — 
γὰρ ὅτι διὰ φϑόνον παρέδωκαν αὐτόν. Καϑη- 19" ΔΤ 
μένου δὲ αὐτοῦ ἐπὶ τοῦ βήματος ἀπέστειλεν πρὸς 

αὐτὸν ἡ γυνὴ αὐτοῦ λέγουσα μηδὲν σοὶ καὶ τῷ 

δικαίῳ ἐκείνῳ' πολλὰ γὰρ ἔπαϑον σήμερον κατ᾽ 

ὄναρ δι᾽ αὐτόν. Οἱ δὲ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ πρεσ- 80 
βύτεροι ἔπεισαν τοὺς ὄχλους ἵνα αἰτήσωνται τὸν 
Βαραββᾶν, τὸν δὲ Ἰησοῦν ἀπολέσωσιν. ἀποκριυϑεὶς 21 

δὲ ὁ ἡγεμὼν εἶπεν αὐτοῖς" τίνα ϑέλετε ἀπὸ τῶν 

δύο ἀπολύσω ὑμῖν; οἱ δὲ einav‘ τὸν Βαραββᾶν. 

λέγει αὐτοῖς ὁ Πειλᾶτος" τί οὖν ποιήσω Ἰησοῦν 22 

τὸν λεγόμενον Χριστόν; λέγουσιν πάντες" σταυρω- 

Intro. 1 ὃ δὲ ἔφη" τί γὰρ κακὸν ἐποίησεν; οἱ δὲ 23 
σερισσῶς ἔχραζον λέγοντες" σταυρωϑήτω. ἰδὼν 24 Di 21,8. 
δὲ 6 Πειλᾶτος ὅτι οὐδὲν ὠφελεῖ ἀλλὰ μᾶλλον 

ϑόρυβος γένεται, λαβὼν ὕδωρ ἀπενίψατο τὰς χεῖρας 

κατέναντι τοῦ ὄχλου λέγων" ἀϑῷός εἰμι ἀπὸ τοῦ al- 


10 h δδωκα 11 pn: hIRW+ avro | h λεγεις: 16 Βα- 
oaßß. : h*æ Imoovv Βαραββ., it 17 17 Bag. : [HJW pr τον 
34 hT anevanıı | αιματ. : h[R] + του δικαιοῦ 


11 ἐστ SG 22 σταυρωϑήτω σταυρωϑητὼ K 
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27,25—388. Kara Maddaıov 


Act 5,38. 25 ματος τούτου" ὑμεῖς ὄψεσϑε. καὶ ἀποκριϑεὶς 
" πᾷς ὁ λαὸς εἶπεν" τὸ αἷμα αὐτοῦ ἐφ᾽ ἡμᾶς καὶ 
26 ἐπὶ τὰ τέκνα ἡμῶν. τότε ἀπέλυσεν αὐτοῖς τὸν 
Βαραββᾶν, τὸν δὲ Ἰησοῦν φραγελλώσας παρέδωκεν 

ἵνα σταυρωϑῇ. 
12730: „27 Τότε οἱ στρατιῶται τοῦ ἡγεμόνος παραλαβόντες 

ς 1δ,18--19. ᾿ , 

719,23. τὸν Ἰησοῦν εἰς τὸ πραιτώριον συνήγαγον ἐπ᾽ αὐτὸν 
28 ὅλην τὴν σπεῖραν. καὶ ἐκδύσαντες αὐτὸν χλαμύδα 
29 κοχκίνην περιέϑηκαν αὐτῷ, καὶ πλέξαντες στέφανον 
ἐξ ἀκανϑῶν ἐπέϑηκαν ἐπὶ τῆς κεφαλῆς αὐτοῦ καὶ 
κάλαμον ἐν τῇ δεξιᾷ αὐτοῦ, καὶ γονυπετήσαντες 
ἔμπροοσϑεν αὐτοῦ ἐνέπαιξαν αὐτῷ λέγοντες" χαῖρε, 
Is δ0,,.80 βασιλεῦ τῶν Ἰουδαίων, καὶ ἐμπτύσαντες εἰς αὐτὸν 
s1-50: ἔλαβον τὸν κάλαμον καὶ ἔτυπτον εἰς τὴν κεφαλὴν 
Mc 156,30-.4. 81 αὐτοῦ. καὶ ὅτε ἐνέπαιξαν αὐτῷ, ἐξέδυσαν αὐτὸν τὴν 
» πο. δ, χλαμύδα καὶ ἐνέδυσαν αὐτὸν τὰ ἱμάτια αὐτοῦ, καὶ 
32 ἀπήγαγον αὐτὸν εἰς τὸ σταυρῶσαι. Ἐξερχόμενοι 
δὲ εὗρον ἄνϑρωσπον Κυρηναῖον, ὀνόματι Σίμωνα" 
τοῦτον ἠγγάρευσαν ἵνα ἄρῃ τὸν σταυρὸν αὐτοῦ. 
88 Καὶ ἐλϑόντες εἰς τόπον λεγόμενον Γολγοθᾶ, ὅ 
Pa 69,23. 84 ἐστιν χρανίου τόπος λεγόμενος, ἔδωκαν αὐτῷ πιεῖν 
οἷνον μετὰ χολῆς μεμιγμένον" καὶ γευσάμενος οὐκ 
Ps 35,10. 85 ἠϑέλησεν πιεῖν. σταυρώσαντες δὲ αὐτὸν διεμερί- 
86 σαντο τὰ ἱμάτια αὐτοῦ βάλλοντες κλῆρον, καὶ καϑή- 
87 μενοι ἐτήρουν αὐτὸν ἐκεῖ. καὶ ἐπέϑηκαν ἐπάνω 
τῆς κεφαλῆς αὐτοῦ τὴν αἰτίαν αὐτοῦ γεγραμμένην" 
OYTO3 ΕΣΤΙΝ ΙΗΣΟΥΣ O ΒΑΣΙΛΕΥ͂Σ ΤῸΝ 
1ο 58,12. 88 JOYAAIQN. Τότε σταυροῦνται σὺν αὐτῷ δύο 





38 hW ἐενδυσαντες 29hT ο βασιλυς 81T exövoavres 
αυτ. τ. χλ. ενεῦ. 83 Κυρηναιον : h? + | εἰς anavınoıv 
αὐτου 841 πεὶν bis | owov:hF οἷος 85 ΒΒΤ' βαλοντες 
| fin h’Wm + wa πληρωϑὴ τὸ ondev ὑπὸ του προφητοῦυ" 
διεμερίσαντο Ta ιματια μου εαυτοις, καὶ ἔπει τὸν ἱματισμὸν 
μου εβαλον κληρον. 


38 και εἐνδυσαντες AUTOV ἱμάτιον πορφυρουν καὶ χλαμυδα 
xoxxı nV I. 29 evenadov € 
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unſchuldig an dem Blut dieſes Gerechten; ſehet ihr zu! 

Da antwortete das ganze Bolf und ſprach: Sein Blut 25 apg. 5,2. 
fomme über und und über unfre Kinder! Da gab er 26 

ihnen Barabbag los; aber Jeſum ließ er geißeln, und 
überantwortete ihn, θαβ er gefreuziget würde. 

Da nahmen die Kriegsknechte des Landpflegers Je- 27 Matt 1316-10. 
fum zu ὦ in das Richthaus, und fammelten über ihn %- 19.3.8. 
die ganze Schar; und zogen ihn aus, und legten ihm 28 
einen PBurpurmantel an; und flocdhten eine Dornenfrone, 29 
und fetten fie auf [εἶπ Haupt, und ein Rohr in feine 
rechte Hand, und beugeten die Siniee vor ihm, und 
fpotteten ihn und ſprachen: Gegrüßet feieft du, der Juden 
König! Und fpieen ihn an, und nahmen das Rohr, 30 Jeſ. 50,6. 
und fchlugen damit fein Haupt. 56: 

Und da fie ihn verfpottet hatten, zogen fie ihm 81 Marti 20-41. 
den Mantel aus, und zogen ihm jeine Kleider an, und 
führeten ihn bin, daß fie ihn kreuzigten. Und indem 32 300.18,18-30. 
fie hinausgingen, fanden fie einen Menfchen von Ky⸗ 
rene, mit Namen Simon; den zwangen fie, daß er ihm 
fein Kreuz trug. Und da fie an die Stätte Tamen 88 
mit Ramen Golgatha, das ift verdeutihet Schädelftätte, 
gaben fie ihm Eſſig zu trinfen mit Galle vermilchet; 34 Pi. 69,22. 
und da er’3 fchmedte, wollte er nicht trinten. Da fie 85 Pi. 22,19. 
ihn aber gefreuziget hatten, teileten fie feine Kleider, 
und warfen dad 208 darum; auf daß erfüllet würde, 
das gejagt ift durch den Propheten: „Sie haben meine 
Kleider unter ὦ geteilet, und über mein Gewand haben 
fie da8 208 gemorfen.“ Und fie faßen allda, und 86 
hüteten fein. Und oben zu feinen Häupten fetten fie 37 
die Urjache feines Todes, und mar gejchrieben: Dies 
it Sefus, der Juden König. Und da wurden zween 88 δεῖ. 53,12. 


37 Schar ] früher: Rotte 239 eine dDörnen Krone | Ge 
grüßet feteft Du Jüden König (früher: Bott grüß Dich Du 
lieber König der Juden) 30 fpeteten 32 funden | zwungen 
88 Schäbelftätte 1 Heißt, δα man bie Übeltäter richtet, als 
ber Balge, Rabenftein zc., barım daß viel Totenköpfe da Liegen 
835 worfen 87 Todes, befchrieden,, nämlich, dies (früher: 
dies tft der König der Juden) 
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27,39—52, Diatthäus. 


Mörder mit ihm gefreuziget, einer zur Rechten und 
Bi. 33,5. 89 einer zur Linken. Die aber vorübergingen, läfterten 
28,61. 305.2,19. 40 ihn und fchüttelten ihre Köpfe, und ſprachen: Der du 
den Tempel Gottes zerbricheft, und baueft ihn in 
dreien Tagen, Hilf dir felber! Bift du Gottes Sohn, 
41 jo fteig herab vom Kreuz! Desgleihen aud die Hohen- 
priefter fpotteten fein, jamt den Schriftgelehrten und 
42 Älteften, und ſprachen: Andern hat er geholfen, und 
fann ihm jelber nicht helfen. Iſt er der König Iſ—⸗ 
rael3, jo fteige er nun vom Kreuz, jo wollen wir ihm 
Bi. 22,9. 43 glauben. Er hat Gott vertrauet, der erlöfe ihn nun, 
hat er Luft zu ihm; denn er hat gejagt: Ach bin Gottes 
44 Sohn. Desgleichen ſchmäheten ihn aud die Mörder, 
45 die mit ihm gefreuziget waren. Und von der fechften 
Stunde an ward eine Finfternig über das -ganze Land 
Br. 23,2. 46 bi zu der neunten Stunde. Und um die neunte Stunde 
ſchrie Jeſus laut und ſprach: Eli, Eli, lama aſab— 
thani? das iſt: Mein Gott, mein Gott, warum 
47 haſt du mich verlaſſen? Etliche aber, die daſtunden, 
| da fie das höreten, ſprachen fie: Der rufet dem Elia. 
Pi. 60,35, 48 Und bald lief einer unter ihnen, nahm einen Schwamm, 
und füllte ihn mit Eſſig, und ftecte ihn auf ein Rohr, 
49 und träntte ihn. Die andern aber |pradhen: Halt, laß 
50 jehen, ob Elia fomme und ihm helfe. Aber Jeſus [τὶς 
abermal laut und verjchied. 
N 51 Und fiehe da, der Vorhang im Tempel zerrik in 
δῶ zwei Stüde, von oben an bis unten aus. Und die 


43 Ifrael (früher: von aisael) | Hat er Luft zu ihm] 
lüftet's ihn (rüber: luſt's ihn) 

44 Despleihen ... Mörder 1 früher: Dasfelbe ruckten 
ihm auch die Mörder auf 

45 ein Finfterntis 

46 lama ] früher: lamma 

47.49 Eltas 

48 (füllet) | (ftedt) | (träntet) 

50 und verſchied ] zuerft: und gab feinen Geift auf 

51 Der Vorhang im Tempel ıc. 1 am Rand: Hie wendet 
πὰ δ und wird gar ein neu Wefen 2c. Juxta illud: et erit 
requies eius gloria [nach dem Wort (ef. 11,10): und feine 
Ruhe wird Ehre fein]. 
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Kara Maddaıov 27,89— 51. 


λῃσταί, εἷς ἐκ δεξιῶν καὶ εἷς ἐξ εὐωνύμων. Οἱ δὲ 89 Pa 22,5; 109,28. 
σταραπορευόμενοι ἐβλασφήμουν αὐτὸν κινοῦντες τὰς 

κϑφαλὰς αὐτῶν ' καὶ λέγοντες" ὁ καταλύων τὸν ναὸν 40 38,61. I 2,10. 
καὶ ἐν τρισὶν ἡμέραις οἰκοδομῶν, σῶσον σεαυτόν, 

εἰ υἱὸς εἷ τοῦ ϑεοῦ, καὶ κατάβηϑι ἀπὸ τοῦ σταυροῦ. 

ὁμοίως οἱ ἀρχιερεῖς ἐμπαίζοντες μετὰ τῶν γραμ- 41 

ματέων καὶ πρεσβυτέρων ἔλεγον" ἄλλους ἔσωσεν, 42 

ἑαυτὸν οὐ δύναται σῶσαι" βασιλεὺς Ἰσραήλ ἐστιν, 

καταβάτω νῦν ἀπὸ τοῦ σταυροῦ καὶ πιστεύσομδν 

En’ αὐτόν. πέποιϑεν ἐπὶ τὸν ϑεόν, ῥυσάσθω νῦν 48 Es 20. 

εἰ ϑέλδι αὐτόν". εἶπεν γὰρ ὅτι ϑεοῦ εἰμι υἱός. τὸ 44 182. 

δ᾽ αὐτὸ καὶ οἱ λῃσταὶ οἱ συνσταυρωϑέντες σὺν 

αὐτῷ ὠνείδιζον αὐτόν. Ἀπὸ δὲ ἕκτης ὥρας 45 

σκότος ἐγένετο ἐπὶ πᾶσαν τὴν γῆν ἕως ὥρας ἐνάτης. 

sceol δὲ τὴν ἐνάτην ὥραν ἀνεβόησεν ὁ Ἰησοῦς 46 Pı 23,3. 
φωνῇ μεγάλῃ λέγων" HA Adel λεμὰ σαβαχ- 

»arsi; τοῦτ᾽ ἔστιν' Det μου Des μου, ἵνα τί. us 
ἐγχατέλιπες; τινὲς δὲ τῶν ἐκεῖ ἑστηκότων ἀκού- 47 

σαντες ἔλεγον ὅτι Ἡλείαν φὼνεῖ οὗτος. καὶ εὐϑέως 48 Ps 69,22. 
δραμὼν εἷς ἐξ αὐτῶν καὶ λαβὼν σπόγγον πλήσας 

τὸ ὄξους καὶ περιϑεὶς καλάμῳ ἐπότιζον αὐτόν. οἱ 49 

δὲ λοιποὶ εἶπαν" ἄφες ἴδωμεν εἰ ἔρχεται Ἡλείας 

σώσων αὐτόν. ὁ δὲ Ἰησοῦς πάλυν κράξας φωνῇ 50 

μεγάλῃ ἀφῆκεν τὸ πνεῦμα. Καὶ ἰδοὺ τὸ xara- bl Ex 36,81. 
πέτασμα τοῦ ναοῦ ἐσχίσϑη [ἀπ ἄνωθεν ἕως κάτω um ὁ 5 ται; 
εἰς δύο, καὶ ἡ γῆ ἐσείσϑη, καὶ αἱ πέτραι. doylo- N. 


88 ὅδεδξιων : ὮΣ + nomine Zoatham et svavvuav : 
nomine Camma 40 HR σεαυτον" et — καὶ | δὶ rovd.:h 
ὃ. εἰ 41 οὁμοιῶὼς : (H] ΒΥ - καὶ 43T πιστευσωμὲεν 43hW 
ἐπε τὼ ϑϑὼ h! — u σιάασαν ν 46 H sßonosv | 
H &ol &ot, BR Nil, Nil, W ἡἠλεὶ, ἡλεῖ, Ἐξ -ἰ ἡλεί His λαμὰ 
the F 49 ειπαν : hT δλεγον | σῶώσων avı.: H 

αλᾶλος Öb λαβὼν λογχὴν δνυξεν αὐτου m’ AMVOGV, και 
δξηλϑον υδωὼρ και ana.) 51 [an] : RW- 


41 γραμμ. x. πρεσβ. : yo. Τ' Yo. x. φαρισαίῶν D yo. Κ. 
no. κι 9. E 42 σωσαι; | muorsvousv A | ἐπ avsov : δπ 
αυτὼ Epl αὐτὼ δῷ εἰς avrov al 48 νυν : + αὐτον DE 
44.-συν 47 δστωτὼων DE 50 — παλιν Fa 
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27,52—64. Kara Μαῦὔϑαιον 


δὲ ϑησαν, καὶ τὰ μνημεῖα ἀνεῴχϑησαν καὶ πολλὰ 
Act 20,38. 58 σώματα τῶν κεκοιμημένων ἁγίων ἠγέρϑησαν" καὶ 
ἐξρλϑόντες ἐκ τῶν. μνημείων μετὰ τὴν ἔγερσιν 
αὐτοῦ εἰσῆλϑον εἰς τὴν ἁγίαν πόλυν καὶ ἐνεφανίσ- 
δά ϑησαν πολλοῖς. Ὃ δὲ ἑκατόνταρχος καὶ οἱ μετ᾽ 
. αὐτοῦ τηροῦντες τὸν Ἰησοῦν ἰδόντες τὸν σεισμὸν 
καὶ τὰ yırdusva ἐφοβήϑησαν σφόδρα, λέγοντες" 
L 8,3... 6 ἀληϑῶς ϑεοῦ υἱὸς ἦν οὗτος. Ἦσαν δὲ ἐκχεῖ 
γυναῖκες πολλαὶ ἀπὸ μακρόϑεν ϑεωροῦσαι, αἵτινες 
ἠκολούϑησαν τῷ Ἰησοῦ ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας διακο- 
30,30. 66 γοῦσαν αὐτῷ" ἐν αἷς ἦν Μαρία ἡ Μαγδαληνή, καὶ 
Μαρία ἡ τοῦ Ἰακώβου καὶ Ἰωσὴφ μήτηρ, καὶ ἡ 

87-61: untno τῶν υἱῶν Ζεβεδαίου. 
ML 38'0_56. 57 Ὀψίας δὲ γενομένης ἦλϑεν ἄνϑρωπος πλούσιος 
1988-2. ἀπὸ Ἀριμαϑαίας, τοὔνομα Ἰωσήφ, ὃς καὶ αὐτὸς 
Er 8 ἐμαϑητεύϑη τῷ Ἰησοῦ" οὗτος προσελϑὼν τῷ Πει- 
λάτῳ ἠτήσατο τὸ σῶμα τοῦ Ἰησοῦ. τότε ὁ Πει- 
89 λᾶτος ἐκόλευσεν ἀποδοϑῆναι. καὶ λαβὼν τὸ σῶμα 
Is 68,.60 ὁ Ἰωσὴφ ἐνετύλιξεν αὐτὸ [ἐν] σινδόνι καϑαρᾷ, καὶ 
ἔϑηκδν αὐτὸ ἐν τῷ καινῷ αὐτοῦ μνημείῳ ὃ ἐλατό- 
μησεν ἐν τῇ πέτρᾳ, καὶ προσκυλίσας Aldov μέγαν 
36,.01 τῇ ϑύρᾳ τοῦ μνημείου ἀπῆλϑεν. Ἣν δὲ ἐκεῖ 
Μαριὰμ ἡ Μαγδαληνὴ καὶ ἡ ἄλλη Μαρία, καϑή- 
62 μεναι ἀπέναντι τοῦ τάφου. Τῇ δὲ ἐπαύριον, 
ἥτις ἐστὶν μετὰ τὴν παρασκευήν, συνήχϑησαν οἱ 
40. 12,40. 68 ἀρχιερεῖς καὶ ol Φαρισαῖοι πρὸς Πευιλᾶτον ! λέγοντες" 
στ, κύριε, ἐμνήσθημεν ὅτι ἐκεῖνος ὁ πλάνος εἶπεν ἔτι 
64 ζῶν" μετὰ τρεῖς ἡμέρας ἐγείρομαν. κέλευσον οὖν 
ἀσφαλισϑῆναι τὸν τάφον ἕως τῆς τρίτης ἡμέρας, 
un ποτε ἐλϑόντες οἱ μαϑηταὶ κλέψωσιν αὐτὸν καὶ 


54 Τ' βκατονεαρχῆς | hW υἱος ϑεου 56 Μαρια 19°:hW Μα- 
grau | hEw Iovon | Ino. une. x. ἡ. μητὴρ : Ὦϊ ἡ Magıa ἡ Inonp 
καὶ αρια ἢ εἰ ἡ Ιωσηφ μητ. x.n u. a Ioo. x. ἢ μητὴρ 
67 hW suadntevosv 59 [ev] : W-T 64 μαϑηται: ἈΒ5- αὐτου 


54 γενομενα ς΄ 58 αποδοϑ. : -ἰτοσωμα DE 84 κλεψωσιν : 
pr γυχτος € 
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Matthãns. 27,63 - 64. 


Erde erbebete, und die Felſen zerriſſen, und die Gräber 

taten ſich auf, und ſtunden auf viel Leiber der Hei⸗ 

ligen, die da ſchliefen, und gingen aus den Gräbern 53 ups. 26,22. 
nah feiner Auferitehung, und kamen in Die heilige 

Stadt, und erjchienen vielen. Aber der Hauptmann 54 

und die bei ihm waren und bemahreten Sefum, δα 

fie fahen das Erdbeben und was da gefchah, erichrafen 

fie jehr und ſprachen: Wahrlich, diefer ift Gottes 

Sohn gemejen! Und es waren viel Weiber da, die 55 Lut. 8.2.8. 
von ferne zufahen, die da Jeſu waren nacdhgefolget aus 

Galilda, und hatten ihm gedienet; unter weldden war 56 

Maria Magdalena und Maria, die Mutter des Jakobus 

und Sofes, und die Mutter der Kinder des Zebedäus. 


87-61: 

Am Abend aber Tam ein reicher Mann von Ari: 57 ar asus 
matbia, der hieß Joſeph, welcher auch ein Jünger Jeſu Yo. 1938-42. 
war. Der ging zu Pilatus, und bat ihn um den Leib 68" Mole 94,25. 
Seju. Da befahl Pilatus, man jollte ihm ihn geben. 
Und Sofeph nahm den Leib, und widelte ihn in eine 59 
reine Leinwand; und legete ihn in fein eigen neu Grab, 60 Ief. 68,9. 
welches er hatte laſſen in einen Feld hauen, und wälzte 
einen großen Stein vor die Tür des Grabed, und 
ging davon. Es war aber alda Maria Magdalena 61 
und die andre Maria, die fetten fich gegen das Grab. 


Des andern Tages, der da folget nach dem Rüft- 62 
tage, kamen die Hohenpriefter und Phariſäer ſämtlich 
zu Pilatus und ſprachen: Herr, wir haben gedacht, 63 40. 13,40. 
daß diefer Verführer ſprach, da er noch lebte: Ich will 
nach dreien Tagen auferftehen. Darum befiehl, daß 64 
man da8 Grab verwahre bis an den dritten Tag, auf 
daß nicht feine Jünger fommen, und ftehlen ihn und 


53 Leibe 55 zuerft: und waren dba viel Weiber | von 
fern? | aus Galtläa 1 früher: von Galltlea 56 Mutter 
acobt | Kinder Zebedei 58 Der ging ] früher: Der trat 
befahl ] : bteß 58.62 zu Pilato 59 (wicdelet) | 
wand 1 früher: Linwad so in eimen Feld bauen ] 
zuerfi: bauen in einen Yeld | (mälget) 61 fasten 
62 (Ruftage) 63 (lebet) 
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27,65— 28,11. Matthäus, 


fagen zum Boll: Er ift auferftanden von den Toten; 
65 und werde der letzte Betrug ärger denn der erfte. Pi- 
latus ſprach zu ihnen: Da habt ihr bie Hüter; gehet 
Dan. 8,18. 66 Hin und verwahret, wie ihr wiflet. Sie gingen hin, 
und verwahreten dad Grab mit Hütern, und verjiegelten 
den Stein. 

Mark ΕΑ 10. 28 WS aber der Sabbat um war, und der erfte Tag 
δον %,1- 10. der Woche anbrach, kam Maria Magdalena und die 
2 andre Maria, das Grab zu bejehen. Und fiehe, es 
geſchah ein groß Erdbeben. Denn der Engel des Herrn 
fam vom Himmel herab, trat Hinzu und mälzte den 
17,2. Apg.1,10. 3 Stein von der Tür, und feste ſich drauf. Und feine 
Geftalt war wie der Blitz, und fein Kleid weiß als 
4 der Schnee. Die Hüter aber erjchrafen vor Furdt, 
5 und wurden, als wären fie tot. Aber der Engel ant- 
wortete und ſprach zu den Weibern: Fürchtet euch nicht; 
12,40; 16,21; 6 ich weiß, daß ihr Jeſum, den Gefreuzigten, fuchet. Er 
ah dse iſi nicht bie; er ift auferftanden, wie er gefagt hat. 
Kommt her und fehet die Stätte, da der Herr gelegen 
36,85. 7 hat; und gebet eilend hin und jaget es feinen Yüngern, 
daß er auferftanden fei von den Toten. Und fiehe, 
er wird vor euch hingehen nach Galiläa, da werdet ihr 
8 ihn ſehen. Siehe, ich habe es euch gejagt. Und fie 
gingen eilend zum Orabe hinaus mit Furcht und großer 
Freude, und liefen, daß fie es feinen Jüngern ver: 
fündigten. Und da fie gingen, feinen Süngern zu ver: 
9 kündigen, fiehe, da begegnete ihnen Jeſus und ſprach: 
Seid gegrüßet! Und fie traten zu ihm, und griffen an 
Ebr. 3,11. 10 feine Füße, und fielen vor ihm nieder. Da ſprach Jeſus 
zu ihnen: Fürchtet euch nicht; gehet hin und verfündiget 
e3 meinen Brüdern, daß fie gehen nad Galiläa, da⸗ 

felbft werden fte mich fehen. 
11 Da fie aber bingingen, fiehe, da kamen etliche von 


28,1 Am Abend aber bes Sabbats, welcher anbricht am 
Mor gen bes erften Feiertages der Sabbaten, kam (am Rand: 
Die it fübet den Ta ag an am vergangenen Abend, und 
Ballen | Abends Ende fit Der Morgen bernad) 7 in 
Baltlean | Habs 10 in Galtleam 
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Kara Μαϑϑαιον 27,85—28,11. 


εἴπωσιν τῷ λαῷ" ἠγέρϑη ἀπὸ τῶν νεχρῶν, καὶ 

ἔσται ἡ ἐσχάτη πλάνη χείρων τῆς πρώτης. ἔφη 66 

αὐτοῖς ὁ Πειλᾶτος" ἔχετε κουστωδίαν' ὑπάγετε 

ἀσφαλίσασϑε ὡς οἴδατε. οἱ δὲ πορευϑέντες ἠσφαλί- 66 Du 6,18. 

σαντο τὸν τάφον σφραγίσαντες τὸν λίϑον μετὰ τῆς 

κουστοωδίας. _10: 
Ὀψὲ δὲ σαββάτων, τῇ ἐπιφωσκούσῃ εἰς μίαν 4 με — 

σαββάτων, ἦλϑεν Μαριὰμ 9 Μαγδαληνὴ καὶ ἡ ἄλλη —8* 1-18, 

Μαρία ϑεωρῆσαι τὸν τάφον. καὶ ἰδοὺ σεισμὸς ῶ κ᾿ 

ἐγένετο μέγας" ἄγγελος γὰρ κυρίου καταβὰς ἐξ 

οὐρανοῦ καὶ προσελϑὼν ἀπεκύλισεν τὸν λέϑον καὶ 

ἐκάϑητο ἐπάνω αὐτοῦ. ἦν δὲ ἡ εἰδέα αὐτοῦ ὡς 8. 11,2. Act 1,10. 

ἀστραπή, καὶ τὸ ἔνδυμα αὐτοῦ λευκὸν ὡς χιών. 

ἀπὸ δὲ τοῦ φόβου αὐτοῦ ἐσείσϑησαν οἱ τηροῦντες 4 

καὶ ἐγενήϑησαν ὡς νεκροί. ἀποκριϑεὶς δὲ 6 ἄγγελος 5 

εἶπεν ταῖς γυναιξίν: μὴ φοβεῖσϑε ὑμεῖς" olda γὰρ 

ὅτι Ἰησοῦν τὸν ἐσταυρωμένον ζητεῖτε" οὐκ ἔστιν 6 12,40; 16,21; 

ὧδε" ἠγέρϑη γὰρ καϑὼς εἶπεν" δεῦτε ἴδετε τὸν Aussen 

τόπον ὅπου ἔχειτο. καὶ ταχὺ πορευϑεῖσαι εἴπατε 7 26,32. 

τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ ὅτι ἠγέρϑη ἀπὸ τῶν νεκρῶν, 

καὶ ἰδοὺ προάγει ὑμᾶς εἰς τὴν Γαλιλαίαν, ἐκεῖ 

αὐτὸν ὄψεσϑε. ἰδοὺ εἶπον ὑμῖν. ! καὶ ἀπελϑοῦσαι 8 

ταχὺ ἀπὸ τοῦ μνημείου μετὰ φόβου καὶ χαρᾶς 

μεγάλης ἔδραμον ἀπαγγεῖλαι τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ. 

καὶ ἰδοὺ Ἰησοῦς ὑπήντησεν αὐταῖς λέγων" χαίρετε. 9 

αἱ δὲ προσελϑοῦσαι ἐκράτησαν αὐτοῦ τοὺς πόδας 

καὶ προσδκύνησαν αὐτῷ. τότε λέγει αὐταῖς ὁ 10 Β 5,::. 

Ἰησοῦς" μὴ φοβεῖσϑε' ὑπάγετε ἀπαγγείλατε τοῖς Gm 45,4; 50,19. 

ἀδελφοῖς μου ἵνα ἀπέλϑωσιν εἰς τὴν Γαλιλαίαν, 

κἀκεῖ me ὄψονται. Πορευομένων δὲ αὐτῶν ἰδού 11 


b+ δὲ 28,1 Μαριαμ : ER Mapıa 6 ἔκειτο: 
-ἰ ὩΣ je BR one xvg.os 7 &n0v: ὮΝ fort error primit. 
ELTTEV + ὡς Ös snopsvoyro anayysılar τοῖς μα 
ταις αὐτου, 10 T και ex& 


28,3 εὖ : απ | — καὶ 20 DE | λιϑον : + ano τῆς 
ϑυρας SE 8 .εξελϑουσαι DE 10 οψεσϑε 
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28,12—20. Kara Μαὕϑαιον 


τινες τῆς κουστωδίας ἐλθόντες εἰς τὴν πόλιν 
ἀπήγγειλαν τοῖς ἀρχιερεῦσιν ἅπαντα τὰ γενόμενα. 

18 καὶ συναχϑέντες μετὰ τῶν πρεσβυτέρων συμβούλιόν 
τε λαβόντες ἀργύρια ἱκανὰ ἔδωκαν τοῖς στρατιώ- 
27,6% 18 ταῖς, λέγοντες: εἴπατε ὅτι οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ 
γυχτὸς ἐλϑόντες ἔκλεψαν αὐτὸν ἡμῶν κοιμωμένων. 

14 καὶ ἐὰν ἀκουσϑῇ τοῦτο ἐπὶ τοῦ ἡγεμόνος, ἡμεῖς 
16 πείσομεν καὶ ὑμᾶς ἀμερίμνους ποιήσομεν. οἱ δὲ 
λαβόντες ἀργύρια ἐποίησαν ὡς ἐδιδάχϑησαν. Καὶ 
διεφημίσϑη ὁ λόγος οὗτος παρὰ Ἰουδαίοις μέχρι 
1.16 τῆς σήμερον [ἡμέρας]. Οἱ δὲ ἕνδεκα μαϑηταὶ 


ἐπορεύϑησαν εἰς τὴν Γαλιλαίαν, εἰς τὸ ὅρος οὗ ᾿ 


17 ἐτάξατο αὐτοῖς ὃ Ἰησοῦς, καὶ ἰδόντες αὐτὸν προσ- 
—E 18 εκύνησαν, οἱ δὲ ἐδίστασαν. καὶ προσελϑὼν ὃ 
Dn 71. Ἰησοῦς ἐλάλησεν αὐτοῖς λέγων" ἐδόϑη μοι πᾶσα 
Mo 18,15.16. 19 ἐξουσία ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ [τῆς] γῆς. πορευϑέντες 
οὖν μαϑητεύσατε πάντα τὰ ἔϑνη, βαπτίξοντες 
αὐτοὺς εἰς τὸ ὄνομα τοῦ πατρὸς καὶ τοῦ υἱοῦ 
18,30. I 14,38.90 καὶ τοῦ ἁγίου πνεύματος, διδάσκοντες αὐτοὺς 
τηρεῖν πάντα ὅσα ἐνετειλάμην ὑμῖν" καὶ ἰδοὺ ἐγὼ 
μεϑ᾽ ὑμῶν εἰμι πάσας τὰς ἡμέρας ἕως τῆς συντε- 

λείας τοῦ αἰῶνος. 


εἶ T ανηγγειλαν 14 8m: Ὦ υπὸ 15 hR τα πργυρια 
wohn | I εἴημερας! : : W-T 18 [της] : 
" ἀν: 19 ow: [BJ-T | 


Bantıoavrss 
18 ἀργύριον. agyvoıov ıxavov 17 προσδχυν.: + avrag 18 ουρα- 
vos 19 nogevsods νυν μαϑητ.  βαπτ. ... πνευμ : εν 
τῷ ovouarı μου Euseb 20 δὴ - αμην 6 





Matthäus, 28,12— 20. 


den Hütern in die Stadt, und verfündigten den Hohen: 
prieftern alles, was gefchehen war. Und fie famen 12 
zuſammen mit ben Ülteften, und hielten einen Rat, 
und gaben den Kriegsfnechten Gelds genug und ſprachen: 18 27,6. 
Saget, feine Jünger famen des Nachts, und ftahlen . 
ihn, dieweil wir ſchliefen. Und mo es würde aus- 14 
tommen bei dem Landpfleger, wollen wir ihn ftillen, 
und fchaffen, daß ihr ficher feid. Und fie nahmen das 15 
Geld und taten, wie fie gelehret waren. Solches ift 
eine gemeine Rede worden bei den Juden bis auf 
den heutigen Tag. 

Aber die elf Jünger gingen nad) Galilda auf einen 16 1. 
Berg, dahin Jeſus fie beſchieden hatte. Und da jie 17 
ihn jahen, fielen fie vor ihm nieder; etliche aber zwei- 
felten. Und Jeſus trat zu ihnen, redete mit ihnen 18 11,31. 
und fprah: Mir ift gegeben alle Gewalt im WM 10. 
Himmel und auf Erden. Darum gehet bin, 19 Mark. 18,15.16. 
und lehret alle Völker, und taufet fie im Na— 
men des Vaters und des Sohnes und des hei- 
ligen Geiftes; und lehret fie halten alles, 20 13,2. 
was ich euch befohlen habe. Und fiehe, Ich 
bin bei eud alle Tage bis an der Welt Ende. 


13 ftohlen 16 in Saltlen | ihnen beſcheiden 18 — auf 
Anmerkung der burchgefehenen Ausgabe zu V. 19. 20: 
Genau lauten die Worte: Darum gebet bin, und madet 
zu Süngern alle Völler, indem ihr fie taufet auf Den Namen 
es Vaters und bes Sohnes und bes heiligen Getftes, und fte 
halten lehret uſw. 





Evangelium des Markus. 


Matttẽ I 1 Dies ift der Anfang des Evangeliums von Jeſu 
gan a 2 Chrifto, dem Sohn Gottes, αἵ gejchrieben ftehet in 
σαί. 5,1. den Propheten: 
Matth. 11,10. „Siehe, ch jende meinen Engel vor dir ber, 
Der da bereite deinen Weg vor dir.“ 
Jeſ. 108. 8 (δ ift eine Stimme eine? Prediger in der MWülte: 
Bereitet den Weg des Herrn, 
Machet feine Steige richtig!“ 
4 Johannes, der war in der Wüſte, taufte und predigte 
von der Taufe der Buße zur Vergebung der Sünden. 
5 Und es ging zu ihm hinaus das ganze jüdiſche Land 
und die von Serufalem, und ließen ὦ alle von ihm 
6 taufen im Sordan, und bekannten ihre Sünden. Jo⸗ 
hannes aber war befleivet mit Kamelhaaren und mit 
einem ledernen Gürtel um feine Lenden, und aß Heu: 
7 ſchrecken und milden Honig; und predigte und ſprach: 
Es fommt einer nad mir, der ift ftärfer denn ich, dem 
ih nicht genugjam bin, daß ich mich vor ihm büde 
8 und die Riemen feiner Schuhe auflöſe. Ich taufe euch 
9-1: mit Waſſer; aber Er wird euch mit dem heiligen Geiſt 
Matth.8,18-17. taufen. 
ϑυδ τό. 9 Und εδ begab fich zu berfelbigen Zeit, daß Jeſus 
sut. 3,51. aus Galilda von Nazareth kam, und ließ fich taufen 


Uberſchrift: Euangeltum ©. Marcuß. 

1,1 &uangelt 3 ftebet ] zu ΤῊΝ Kl eine Stimme 
eines Predi früher: eine rufen εῷ 4 (teuffet) 
ι (prediget de; Sünde) 2 ——— | befenneten | 
(Sünde) 6 honig 7 gnugſam 
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KATA MAPKON 


Ἀρχὴ τοῦ εὐαγγελίου Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
Καϑὼς γέγραπται ὃν τῷ Ἡσαΐᾳ τῷ προφήτῃ" 


ἰδοὺ ἀποστέλλω τὸν ἄγγελόν μου πρὸ προσ-- 


᾿ς ὦπου δοῦ, 
ὃς κατασκευάσει τὴν ὁδόν» σου" 
φωνὴ βοῶντος ἐν τῇ ἐρήμῳ" 
ἑτοαιμάσατο τὴν ὁδὸν κυρίου, 
φύϑείας ποιδῖτϑ τὰς τρίβους αὐτοῦ, 


ἐγένετο Ἰωάνης ὁ βαπτίζων ἐν τῇ ἐρήμῳ κη- 4 


οὐσσων βάπτισμα μετανοίας εἰς ἄφεσιν ἅμαρ- 


τιῶν. καὶ ἐξεπορδύετο πρὸς αὐτὸν πᾶσα ἡ Ἰουδαία 5 


χώρα καὶ οἱ Ἱεροσολυμεῖταν πάντες, καὶ ἐβαπτί- 
ζοντο ὕπ᾽ αὐτοῦ ἐν τῷ Ἰορδάνῃ ποταμῷ ἐξομο- 


λογούμενοι τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν. καὶ ἦν ὁ Ἰωάνης 6 


ἐνδεδυμένος τρίχας καμήλου καὶ ζώνην δερματίνην 
περὶ τὴν ὀσφὺν αὐτοῦ, καὶ ἔσϑων ἀκρίδας καὶ 
μέλι ἄγριον. 
ἰσχυρότερός μου ὀπίσω [μου], οὗ οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς 
κύψας λῦσαι τὸν ἱμάντα τῶν ὑποδημάτων αὐτοῦ. 


ἐγὼ ἐβάπτισα ὑμᾶς ὕδατι, αὐτὸς δὲ βαπτίσει ὑμᾶς 8 


πνεύματι ἁγίῳ. 


Καὶ ἐγένετο ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις ἦλϑεν 9 Μ 
Ἰησοῦς ἀπὸ Ναζαρὲτ τῆς Γαλιλαίας καὶ ἐβαπτίσϑη - 





1,1 χοιστου: bRW+ vıov ὅεου 1-8 T Xoworov, xadog .. 
αὐτου. ϑ8ιδου: T+ am 4 une. : [BJ)T pr καὶ 7 [μου] : 
RT-W 8 πνευμ. : [Β]Τ pr 9 9 -- καὶ 19 


1,3 89 τοις προφηταις Αρῖξ | σου 29: 7, ἐμπροσϑεν σου 
Ams δδαυτου του ϑεου ὕὑμὼν A-o DS 5 navrss 
post efantıLovro Am 8 ayıa: + 


6 τρίχας : ὄδρριν 
καὶ πύρε Pn 9 Ναζαρ 


καὶ ἐκήρυσσεν λέγων" ἔρχεται 67 


Act12,12; 15,37. 
Kol 4,10. 
Phm 24. 

32T 411. 

ı P 5,18. 


2-8: 
Mt 8,1-12. 
L 8,3—-18. 
J 1,10- 80. 
Mt11,10. 0 3,38. 


Is 40,8. 


8 Ἐπ 1,8. 
Zch 18,4. 


Act 18,25. 


J 1,81-34. 
L 2,61. ᾿ 


1,10— 22, Kara Maoxov 


Es 1,1. 10 εἰς τὸν Ἰορδάνην ὑπὸ Ἰωάνου. καὶ εὐϑὺς ἀνα- 
βαίνων ἐκ τοῦ ὕδατος εἶδεν σχιζομένους τοὺς 
οὐρανοὺς καὶ τὸ πνεῦμα ὡς περιστερὰν κατα- 

p23,7. τε 481 11 βαῖνον εἰς αὐτόν" καὶ φωνὴ [ἐγένετο] ἐκ τῶν οὐρανῶν" 
IR, 18: σὺ εἶ ὃ υἱός μου ὁ ἀγαπητός, ὃν σοὶ δὐδόκησα. 
1,41.18. 19 Καὶ εὐϑὺς τὸ πνεῦμα αὐτὸν ἐκβάλλει εἰς τὴν 


— 18 ἔρημον. καὶ ἦν ἐν τῇ ἐρήμῳ τεσσεράκοντα ἡμέρας 


πειραζόμενος ὑπὸ τοῦ σατανᾶ, καὶ ἦν μετὰ τῶν 

ϑηρίων, καὶ οἱ ἄγγελοι διηκόνουν αὐτῷ. 
u. 14 Kai μετὰ τὸ παραδοϑῆναι τὸν Ἰωάνην ἦλϑεν 
L41415. ὁἜ Ἶῃσοῦς εἰς τὴν Γαλιλαίαν κηρύσσων τὸ edayy&iıov 
α 44.15 τοῦ ϑεοῦ ἰ [καὶ] λέγων, ὅτι πεστλήρωται ὃ καιρὸς 
καὶ ἤγγικεν ἡ βασιλδία τοῦ ϑεοῦ" μετανοεῖτε καὶ 
Mer δὴ, 16 πιστεύετε ἐν τῷ εὐαγγελίῳ. Καὶ παράγων παρὰ 
L51-11. τὴν ϑάλασσαν τῆς Γαλιλαίας εἶδεν Σίμωνα καὶ 
Ἀνδρέαν τὸν ἀδελφὸν Σίμωνος ἀμφιβάλλοντας ἐν 
Mt 13,47.17 τῇ ϑαλάσσῃ" ἦσαν γὰρ ἁλεεῖς. καὶ εἶπεν αὐτοῖς 
ὁ Ἰησοῦς" δεῦτε ὀπίσω μου, καὶ ποιήσω ὑμᾶς 
18 γενέσϑαι ἁλεεῖς ἀνϑρώπων. καὶ εὐϑὺς ἀφέντες 
19 τὰ δίχτυα ἠκολούϑησαν αὐτῷ. Καὶ προβὰς ὀλίγον 
εἶδεν Ἰάκωβον τὸν τοῦ Ζεβεδαίου καὶ Ἰωάνην 
τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, καὶ αὐτοὺς ἐν τῷ πλοίῳ κατ- 
20 aprilovras τὰ δίκτυα. καὶ εὐθὺς ἐκάλεσεν αὐτούς" 
καὶ ἀφέντες τὸν πατέρα αὐτῶν Ζεβεδαῖον ὃν τῷ 
πλοίῳ μετὰ τῶν μισϑωτῶν ἀπῆλϑον ὀπίσω αὐτοῦ. 
ap, 31 Καὶ εἰσπορεύονται εἰς Καφαρναούμ" καὶ εὐθὺς 
miss τοῖς σάββασιν εἰσελϑὼν εἰς τὴν συναγωγὴν ἐδί- 
Mt 1,38.30. 28 δασκεν. καὶ ἐξεπλήσσοντο ἐπὶ τῇ διδαχῇ αὐτοῦ" 
ἦν γὰρ διδάσκων αὐτοὺς ὡς ἐξουσίαν ἔχων, καὶ 
11 [eyevero] : BW-T 14 T Mera de 15 [xaı): W—-T 


een : (HT 18 ἽΝ nxoAovdovv 31 εισελθων : 
J-hT | HT εδιδασκδν εἰς τ. συναγωγὴν 


10 ηἠνοιγμδνους | xaraß.:+ καὶ μενον αὶ | εἰς : δπ δ 
11 δὲν σοι τ δν ὦ ηιξ 18 ἡμερ.: + καὶ τεσσεραχοντα νυκτας Ln 
14 vayy.:+ τῆς βασιλειας Ὡς 15 πεπληρῶνται οἱ καιροι 
16 βαλλοντας ἀμφιβλήστρον 46 a. τα δικτυα Ὁ 18 τα 
δικτ. : παντα — Ari 


Markus, 1,10— 28, 


von Johannes im Sordan. Und alsbald ftieg er aus 10 
dem Wafler, und ſah, daB fih der Himmel auftat, 

und ben Geift gleich wie eine Taube herablommen auf 

ihn. Und da geihah eine Stimme vom Himmel: Du 1197. 
bift mein lieber Sohn, an dem ἰῷ Wohlge- 
fallen babe. 

Und alsbald trieb ihn ver Geift in die Wüſte; 12 DRatih. au 
und war allda in ber Wuſte vierzig Tage, und ward 18 M- «1-18. 
verjudt von dem Satan, und war bei den Tieren, und 
die Engel dieneten ihm. 

Nachdem aber Johannes überantwortet war, kam 14 Mer, Ἢ en 
Jeſus nad Galiläa, und predigte dad Evangelium vom δ: 
Reich Gottes und ſprach: Die Zeit ift erfüllet, 15 Sat. ««. 
und dag Reid Gottes ift herbeikommen. Tut 
Buße, und glaubt an das Evangelium! 

Da er aber an dem galiläifchen Meer ging, jah er 16 —* —* 
Simon und Andreas, ſeinen Bruder, daß ſie ihre Netze Fat. δι1 1, 
ing Meer warfen; denn fie waren αἰ εν. Und Jeſus 17 
ſprach zu ihnen: Folget mir nad; ich will euch zu 
Menſchenfiſchern machen. Alſobald verließen fie ihre 18 
Netze, und folgeten ihm nad. Und da er von bannen 19 
ein wenig fürbaß ging, ſah er Jakobus, den Sohn des 
Zebedäus, und Johannes, feinen Bruder, daß fie die 
Netze im Schiff flidten,; und al3bald vief er ihnen. 

Und fie ließen ihren Vater Zebedäus im Schiff mit 20 
den Taglöhnern, und folgeten ihm nad). . 48 

Und fie gingen gen Kapernaum; und bald am 21 gut. asian. 
Sabbat ging er in die Schule und lehrete. Und fie 22 Matth. 728.21 
entfegten fich über. feiner Lehre; denn er lehrte ge- 


ne 10 een er: berabftetgen 
13 ὁ Boten ] A de ᾿ 


in alilea 
15 Tut Bu Buße über: beffert” τοί worfen 
19 Jacobum Ὁ 1, Bebebet und debonng * bald 


20 Zebedeum 31 an ben Sabbaten Schulen) ther 
am Rand: ewaltiolich ] Das tft, nl —* Dar als eines, 
der e8 mit‘ meinet, und was er f I rape das Batte eine 
@ewalt, und I wa als hätte es Hände un τοῖς 


die Lumpenprediger, die daber fpeten und ee, daß man 
drüber Unluft un Greuel gewinnt. 


85 


1,23—88, Markus, 


98 waltiglich, und nicht wie die Schriftgelehrten. Und ἐδ 
mar in ihrer Schule ein Menſch, beſeſſen mit einem 
8,7. Bf. 18,10. 24 unfaubern Geift, der fchrie und ſprach: Halt, mas haben 
wir mit dir zu Schaffen, Sefu von Nazareth? Du bift 
fommen, ung zu verderben. Sch weiß, wer du bift: 
25 der Heilige Gottes. Und Jeſus bebräuete ihn und 
9,36. 26 Sprach: Verſtumme, und fahre aus von ihm! Und der 
unfaubere Geift riß ihn, und ſchrie laut, und fuhr aus 
27 von ihm. Und fie entfegten fi alle, alfo daß fte 
untereinander ſich befragten und fpraden: Was ift 
das? Was ift das für eine neue Lehre? Er gebeut 
mit Gewalt den üunjaubern Geiftern, und fie gehorchen 
28 ihm. Und fein Gerücht εὐ 0 alsbald umher in das 

29.534: galiläiſche Land. 
Dratth.3,140-17. 29 Und fie gingen alsbald aus der Schule, und famen 
Lut. 88-41. im das Haus ded Simon und Andreas mit Jakobus 
30 und Sohanned. Und die Schwieger Simon lag, und 
hatte das Fieber; und alsbald fagten fie ihm von ihr. 
81 Und er trat zu ihr, und richtete fie auf, und hielt fie 
bei der Hand; und das Fieber verließ fie, und fie 
32 diente ihnen. Am Abend aber, da die Sonne unter: 
gegangen war, braditen fie zu ihm allerlei Kranfe und 
33 Beſeſſene. Und die ganze Stadt verfammelte ὦ vor 
Luk. 441. 84 der Tür. Und er half vielen Kranfen, die mit man 
Upg. 16,718. cherlei Seuchen beladen waren; und trieb viel Teufel 
aus, und ließ die Teufel nicht reden; denn ſie kannten 


. im. 
—— 85 Und des Morgen? vor Tage ftund er auf und ging 
hinaus. Und Jeſus ging in eine wüſte Stätte und 
86 betete daſelbſt. Und Petrus mit denen, die bei ihm 
37 waren, eileten ibm nad. Und da fie ihn fanden, 
88 ſprachen fie zu ihm: Sedermann fuchet οἰῶ. Und er 
ſprach zu ihnen: Laßt uns in die nädjften Städte gehen, 


τ bu bift ber: daß bu Der Ser e Gottes 
si = entfa —FI ſich (fruͤher: een) au bald 
umber in bie Grenze Galtlee 29 alsbald 5 Haus 


Stmonts | Sacoben und Johannen 30 St ἰού 31 ver: 
ließ fie ] + bald 37 fund 
88 





Kara Maoxov 1,28— 88, 


οὐχ ὡς ol γραμματεῖς. Καὶ εὐθὺς ἦν ἐν τῇ 98 
συναγωγῇ αὐτῶν ἄνϑοωπος ἐν πνεύματι ἀκαϑάρτῳ, 

καὶ ἀνέκραξεν 1 λέγων: τέ ἡμῖν καὶ σοί, Ἰησοῦ 24 δ,1. Ps 16,10. 
Ναξαρηνέ; ἦλϑες ἀπολέσαι ἡμᾶς. οἷδά oe τίς εἶ, 

ὁ ἅγιος τοῦ ϑεοῦ. καὶ ἐπετίμνησεν αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" 26 
φιμώϑητι καὶ ἔξελϑε ἐξ αὐτοῦ. καὶ σπαράξαν 26 9,2. 
αὐτὸν τὸ πνεῦμα τὸ ἀκάϑαρτον καὶ φωνῆσαν 

φωνῇ μεγάλῃ ἐξῆλϑεν ἐξ αὐτοῦ. καὶ ἐϑαμβήϑησαν 97 
ἅπαντες, ὥστε συνζητεῖν αὐτοὺς λέγοντας" τί ἐστιν 

τοῦτο; διδαχὴ καυνὴ κατ᾽ ἐξουσίαν" καὶ τοῖς πνεύ- 

μασι τοῖς ἀκαϑάροτοις ἐπιτάσσει, καὶ ὑπακούουσιν 

αὐτῷ. καὶ ἐξῆλϑεν ἣ ἀκοὴ αὐτοῦ εὐϑὺς πανταχοῦ εἰς 28 

ὅλην τὴν περίχωρον τῆς Γαλιλαίας. Kai εὐϑὺς ἐκ 29 Meere. 
τῆς συναγωγῆς ἐξελϑόντες ἦλϑον εἰς τὴν οἰκίαν Zi. {Ὁ ι,.88-. 
μῶωνος καὶ Ἀνδρέου μετὰ Ἰακώβου καὶ Ἰωάνου. ἡ δὲ 80 Act 28,8. 
στενϑερὰ Σίμωνος κατέκειτο πυρέσσουσα, καὶ εὐθὺς 

λέγουσυν αὐτῷ περὶ αὐτῆς. καὶ προσελϑὼν ἤγειρεν 81 

αὐτὴν κρατήσας τῆς χειοός" καὶ ἀφῆκεν αὐτὴν ὁ 

στυρετός, καὶ διηκόνει αὐτοῖς. Ὀψίας δὲ γενο- 82 

μένης, ὅτε ἔδυσεν ὁ ἥλιος, ἔφερον πρὸς αὐτὸν 

σάντας τοὺς κακῶς ἔχοντας καὶ τοὺς δαιμονι» 

ζομένους" καὶ ἦν ὅλη ἡ πόλις ἐπισυνηγμένη πρὸς 88 

τὴν ϑύραν. καὶ Edeodnevosv πολλοὺς κακῶς 84:1, AM. 
ἔχοντας ποικίλαις νόσοις, καὶ δαιμόνια πολλὰ m init 
ἐξέβαλεν, καὶ οὐκ ἤφιδν λαλεῦν τὰ δαιμόνια, ὅτι 

ἤδεισαν αὐτόν. Καὶ nool ἔννυχα λίαν ἀναστὰς 86 35-89: 
ἐξῆλϑεν καὶ ἀπῆλϑεν εἰς ἔρημον τόπον, κἀκεῖ “Τα 
προσηύχετο. καὶ κατεδίωξεν αὐτὸν Σίμων καὶ οἱ 86 

per’ αὐτοῦ, καὶ εὗρον αὐτὸν καὶ λέγουσιν αὐτῷ 87 

ὅτι πάντες ζητοῦσίν os. καὶ λέγει αὑτοῖς" ἄγωμεν 88 





34 HR ημας; | ὯΤ' οἰὗαμεν 38 0 Ino.:[HJRW-+ λέγων 
37 avrovg : hE προς savsovs | HR καινη" xar δξουσιαν 
239hW εξολϑὼν nAdev | H nAdav 33 Teöv 34 W τα dan. 
Aalsıw | avrov : H+ [χριστὸν ewaı] 85 Ἡ [και annidev) 


33 0: yoamı. : + αὐτων Ca 24 λεγὼν : + sa Apls 
81 ExTswas τὴν χδιρα xgar. nVSiO. αὐτὴν 
88 


1,89 —2,6. Kara Magxov 


ἀλλαχοῦ εἰς τὰς ἐχομένας κωμοπόλεις, ἵνα καὶ 
89 ἐκεῖ κηρύξω" εἰς τοῦτο γὰρ ἐξῆλϑον. καὶ ἦλϑεν 
κηρύσσων εἰς τὰς συναγωγὰς αὐτῶν εἰς ὅλην τὴν 

Γαλιλαίαν καὶ τὰ δαιμόνια ἐκβάλλων. 
40-45: 40 Kai ἔρχεταν πρὸς αὐτὸν λεπρὸς παρακαλῶν 

8,2—4. 

L5,12-16. αὐτὸν καὶ γονυπετῶν λέγων αὐτῷ ὅτι δὰν ϑέλῃς 
41 δύνασαί με καϑαρίσαι. καὶ σπλαγχνισϑεὶς ἐκτείνας 
τὴν χεῖρα αὐτοῦ ἥψατο καὶ λέγει αὐτῷ" ϑέλω, 
42 καϑαρίσϑητι. καὶ εὐϑὺς ἀπῆλϑεν ἀπ᾽ αὐτοῦ ἡ 
3,12; 1,86. 48 λέπρα, καὶ ἐκαϑερίσϑη. καὶ Eußoıumodusvos αὐτῷ 
ἐν 1940; 44 εὐθὺς ἐξέβαλεν αὐτόν, ' καὶ λέγει αὐτῷ" ὅρα μηδενὶ 
μηδὲν εἴπῃς, ἀλλὰ ὕπαγδ σεαυτὸν δεῖξον τῷ ἱερεῖ 
καὶ προσένεγκε περὶ τοῦ καϑαρισμοῦ σου ἃ στροσ- 
45 ἔταξεν Μωῦσῆς εἰς μαρτύριον αὐτοῖς. ὁ δὲ 
ἐξελϑὼν ἤρξατο κηρύσσειν πολλὰ καὶ διαφημίξειν 
τὸν λόγον, ὥστε μηκέτι αὐτὸν δύνασϑαι φανερῶς 
εἰς πόλιν eloeAdeiw, ἀλλ᾽ ἔξω ἐπ᾽ δρήμοις τόποις 

on: ἦν" καὶ ἤρχοντο πρὸς αὐτὸν πάντοϑεν. 
Mt 9,1-8. Kal εἰσελϑὼν πάλιν εἰς Καφαρναοὺμ δι᾽ Aue- 
LEI. ἡ οῶν ἠκρύσϑη ὅτι ἐν οἴκῳ ἐστίν. καὶ συνήχϑησαν 
πολλοί, ὥστε μηκέτι χωρεῖν μηδὲ τὰ πρὸς τὴν 
8 ϑύραν, καὶ ἐλάλει αὐτοῖς τὸν λόγον. καὶ ἔρχονται 
φέροντες πρὸς αὐτὸν παραλυτικὸν αἰρόμενον ὑπὸ 
4 τεσσάρων. καὶ μὴ δυνάμενοι προσενέγκαι αὐτῷ 
διὰ τὸν ὄχλον ἀπεστέγασαν τὴν στέγην ὅπου ἦν, 
καὶ ἐξορύξαντες χαλῶσι τὸν κράβαττον ὅπου ὁ 
ὅ παραλυτικὸς κατέκειτο. καὶ ἰδὼν ὁ Ἶησοῦς τὴν 
πίστιν αὐτῶν λέγει τῷ παραλυτικῷ᾽ τέκνον, ἀφίενταί 
6 σου αἱ ἁμαρτίαι. ἦσαν δέ τινες τῶν γραμματέων 
ἐκεῖ καϑήμενοι καὶ διαλογιζόμενοι ἐν ταῖς BER 


88 RT xaxı 40HR [και yovuner.] ]: W+ αὐτὸν : 
[καὶ | W δυνη 41 σπλαγχνισῦ. : hF 1 — 4* 
αὐτώ 46 — * δὶς πολ. φανερ. εἰσελῦ. | αλλα τν 
2,1 hW εἰς οὐκον 

88 — allazov ADE 48 και 10: + εἰποντος αὐτου Apig 
2,3 καὶ 10: + ευϑεως ADE 4 προσεγγίσαι Ατςε | 
- εξορυξαντες 5 τεχκνον : pr ϑαρσει C, + uov π᾿ 
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Markus. 1,80 -2,6. 


Daß ich daſelbſt auch predige; denn dazu bin ich kom⸗ 
men. πὸ er predigte in ihren Schulen in ganz Gas 89 
liläa, und trieb die Teufel aus. 


"Und es kam zu ihm ein Ausfägiger, der bat ihn, 40 maih. sa. 
Iniete vor ihm und fprach zu ihm: Willft du, fo fannft Fur 512-0. 
δι: mich wohl reinigen. Und εὖ jammerte Jeſum, und 41 
τεῦξε die Hand aus, rührte ihn an und ſprach: ch 
will's tun; [εἰ gereiniget! Und als er fo ſprach, ging 48 
der Ausſatz alsbald von ihm, und er ward rein. 

Und Jeſus bedräute ihn, und trieb ihn alsbald von 48 3,12; 1,86. 
fih und fprah zu ihm: Siehe zu, daß du niemand 44 3.Mofeıs,2-se. 
nichts ſageſt; jondern gehe bin, und zeige Dich dem 
Priefter, und opfere für deine Reinigung, was Mofe 
geboten hat, zum Zeugniß über fie. Er aber, da er 45 
binausfam, Bub er an, und fagte viel davon, und 
machte die Gefchichte ruchtbar, alfo daß er hinfort nicht 
mehr konnte öffentlih in die Stadt gehen; fondern er 
war draußen in den mwüften Örtern, und fie kamen zu 
ihm von allen Enden. 


1-12: 
Und über etlihe Tage ging er wiederum gen δα: Aare 


pernaum; und ed ward ruchtbar, daß er im Haufe war. 
Und alsbald verfammelten ſich viele, alfo daß fie nicht 2 
Raum hatten auch draußen vor der Tür; und er fagte 
ihnen dad Wort. Und es kamen etlihe zu ihm, die 3 
brachten einen. Gichtbrüdigen, von vieren getragen. 
Und da ſie nicht Tonnten zu ihm fommen vor dem 4. 
Bolt, dedten fie da8 Dach auf, da er war, und gru⸗ 
ben’3 auf, und ließen das Bette hernieder, da der Gicht: 
brüdige innen lag. Da aber Jeſus ihren Glauben 5 
ſah, ſprach er zu dem Gichtbrüchigen: Mein Sohn, 
deine Sünden find dir vergeben. Es waren aber εἷς 6 
liche Schriftgelehrte, die ſaßen allda, und gedachten in 


41 und redet (früher: und er redet) 4 Mofes ([9 
durchgehend) 45 früher: hub er an auszubringen und rucht⸗ 
bar machen bie Gefhicht | in die Stabt (fo Luther zeit: 
wetfe) } in der Stabt | draußen 1 haußen 2,2 draußen ] 
bauen 4 zu ihm ] bei ihn 
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2,7—1 7. τ Markus, 


Jeſ. 48,23, 7 ihrem Herzen: Wie redet diefer ſolche Gottesläfterung ? 
8 Mer kann Sünden vergeben denn allein Gott? Und 
Jeſus erkannte alsbald in feinem Geift, daß fie alfo 
gedachten bei fich jelbjt, und Ἰρταῶ zu ihnen: Was ge- 
9 denket ihr ſolches in euren Herzen? Welches ift leichter, 
zu dem Gichtbrüdigen zu fagen: Dir find deine Sün- 
den vergeben; oder: Stehe auf, nimm dein Bette und 
10 wandele? Auf daß ihr aber wiffet, daß des Menfchen 
Sohn Macht hat, zu vergeben die Sünden auf Erden — 
11 ſprach er zu dem Gichtbrüdigen: Ich fage dir, ftehe 
12 auf, nimm bein Bette und gehe heim! Und alsbald 
ftund er auf, nahm fein Bette, und ging hinaus vor 
allen, aljo daß fie ſich alle entjegten, und priejen Gott 
und ſprachen: Wir Haben ſolches noch nie gejehen. 


17: 
Mai 9-18. 18 Und er ging wiederum hinaus an dad Meer; und 
A 4 alles Bolt kam zu ihm, und er lehrte fie. Und da 
Jeſus vorüberging, fah er Levi, den Sohn des Al- 
phäus, am 801 fiten, und fprad zu ihm: Folge mir 
15 nad! Und er ftund auf, und folgete ihm nad. Und 
ἐδ begab fih, da er zu Tiih ſaß in feinem Haufe, 
festen ὦ viel Zöllner und Sünder zu Tiih mit Jeſu 
und feinen Jüngern; denn ihrer waren viele, die ihm 
16 nachfolgeten. Und die Schriftgelehrten und Pharijäer, 
da fie jahen, daß er mit den Zöllnern und Sündern 
aß, Iprachen fie zu feinen Jüngern: Warum iffet und 
17 trinfet er mit den Zöllnern und Sündern? Da das 
Jeſus hörte, ſprach er zu ihnen: Die Starken bedürfen 
feines Arztes, fondern die Kranten. Ich bin fommen, 


7 (Sünde) | denn allein Gott ] früher: denn nur ber 
einige Gott 
6 ertenmet | alsbalb ] bald 


10 (Si 

.11 gebe beim ] früher: gehe in dein 

13 vor een ] früher: vor ihnen a en er entfaßten | 
pretfeten 

18 (lebret 


) 
14 den Sohn Alphei 
15 waren Velten war viel 
17 (böret) |] 


Kara Maoxov 2,7—17. 


αὐτῶν" "τί οὗτος οὕτως λαλεῖ; βλασφημεῖ'" τίς 7 In us,m. 
δύναται ἀφιέναι ἁμαρτίας εἰ μὴ εἷς ὁ ϑεός; καὶ 8 
εὐϑὺς ἐπιγνοὺς ὁ Ἰησοῦς τῷ πνεύματι αὐτοῦ ὅτι 
οὕτως διαλογίζονται ἐν ἑαυτοῖς, λέγει αὐτοῖς" τί 
ταῦτα διαλογίζεσϑε ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν; τί9 
ἐστιν εὐκοπώτερον, εἰπεῖν τῷ παραλυτικῷ᾽ ἀφίενταί 
σου αἱ ἁμαρτίαι, ἢ εἰπεῖν" ἔγειρδ καὶ ἄρον τὸν 
κράβαττόν σου καὶ περιπάτει; ἵνα δὲ εἰδῆτε ὅτι 10 
ἐξουσίαν ἔχει ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑοώπου ἀφιέναι ἁμαρ- 
τίας ἐπὶ τῆς γῆς, --- λέγει τῷ παραλυτικῷ᾽" !ooi 11 
λέγω, ἔγειρε ἄρον τὸν κράβαττόν σου καὶ ὕπαγε 
εἰς τὸν οἷχόν σου. καὶ ἠγέρϑη καὶ εὐθὺς ἄρας 12 
τὸν κράβαττον ἐξῆλϑεν ἔμπροσϑεν πάντων, ὥστε 
ἐξίστασϑαι πάντας καὶ δοξάξειν τὸν ϑεὸν λέγοντας 
ὅτι οὕτως οὐδέποτε εἴδαμεν. 

Καὶ ἐξῆλθεν πάλιν παρὰ τὴν ϑάλασσαν" καὶ 18 18-17: 
πᾶς ὁ ὄχλος ἤρχετο πρὸς αὐτόν, καὶ ἐδίδασκεν ΤΙ ΘΝ δ, 
αὐτούς. Καὶ παράγων εἶδεν Λευεὶν τὸν τοῦ 140 1,8. 
Algalov καϑήμενον ἐπὶ τὸ τελώνιον, καὶ λέγει 
αὐτῷ" ἀκολούϑει μοι. καὶ ἀναστὰς ἠκολούϑησεν 
αὐτῷ. Καὶ γίνεται κατακεῖσθαι αὐτὸν ἐν τῇ 16 
οἰκίᾳ αὐτοῦ, καὶ πολλοὶ τελῶναι καὶ ἁμαρτωλοὶ 
συνανέκειντο τῷ Ἰησοῦ καὶ τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" 
ἦσαν γὰρ πολλοί, καὶ ἠκολούϑουν αὐτῷ. καὶ ol 16 
γραμματεῖς τῶν Φαρισαίων ἰδόντες ὅτι ἐσϑίξδι 
μετὰ τῶν ἁμαρτωλῶν καὶ τελωνῶν, ἔλεγον τοῖς 
μαϑηταῖς αὐτοῦ: ὅτι μετὰ τῶν τελωνῶν καὶ 
ἁμαρτωλῶν ἐσϑίει; καὶ ἀκούσας ὁ Ἰησοῦς λέγει 17 Ex 16,56. 
αὐτοῖς' οὐ χρείαν ἔχουσιν οἱ ἰσχύοντες ἰατροῦ 

7 τι : ὩὟ ou | Ὑ λαλει, SH [ουτως] : W+ ava| H 
[avroıs] 9 H εγειρου [και καὶ | στδρισι. : Tunays 10 RR sm 
τ. γης ἀφιδναι ἀμαρτ. λεγοντας | W εἰδομὲεν 18 παρα 
: τις 24 Λευειν: με . Tasodo, 15.16 T nxoA. αὐτὼ και 
16 T- οἱ L ἐὄοντες : Tpr καὶ | sd: BT nodısy | auagr. 


κι τελῶν. : T τελων. x. αμαρτ. εσϑιδι 29 : ὨΓ[Β]7Τ- και 
suveı | finRW 17 αυτοις : [HJW-+ ori 
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2,18—27. . „Kara Maoxov 


ἀλλ᾽ οἱ κακῶς ἔχοντες" οὐκ ἦλϑον καλέσαι δικαίους 
si 912217, 18 ἀλλὰ ἁμαρτωλούς. Καὶ ἦσαν οἱ μαϑηταὶ Ἰωάνου 
1, δι,88:--88, χαὶ οἱ Φαρισαῖοι νηστεύοντες. καὶ ἔοχονται καὶ 
λέγουσιν αὐτῷ" διὰ τί οἱ μαϑηταὶ Ἰωάνου καὶ 
οἱ μαϑηταὶ τῶν Φαρισαίων νηστεύουσιν, οἱ δὲ σοὶ 


19 μαϑηταὶ οὐ νηστεύουσιν; καὶ εἶπεν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" 


μὴ δύνανται οἱ υἱοὶ τοῦ νυμφῶνος ἐν ᾧ ὃ νυμφίος 
μετ᾿ αὐτῶν ἔστιν νηστεύειν; ὅσον χρόνον ἔχουσιν 
τὸν νυμφίον μετ᾽ αὐτῶν, οὐ δύνανται νηστεύειν. 
20 ἐλεύσονται δὲ ἡμέραι ὅταν ἀπαρϑῇ ἀπ᾽ αὐτῶν ὃ 
γυμφίος, καὶ τότε νηστεύσουσιν ὃν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ. 
91] Οὐδεὶς ἐπίβλημα δάκους ἀγνάφου ἐπιράπτει ἐπὶ 
ἱμάτιον παλαιόν" εἰ δὲ μή, αἴρει τὸ πλήοωμα 
an’ αὐτοῦ τὸ καινὸν τοῦ παλαιοῦ, καὶ χεῖρον 
Job 88,.9. 99 σχίσμα γίνεται. καὶ οὐδεὶς βάλλει οἷνον νέον εἰς 
ἀσκοὺς παλαιούς" el δὲ μή, δήξει ὁ οἷνὸς τοὺς 
ἀσκούς, καὶ ὃ οἶνος ἀπόλλυται καὶ οἱ ἀσκοί. [ἀλλὰ 

olvov νέον εἰς ἀσκοὺς καινούς.) 
ΜΕ 51. 8, 23 Kai ἐγένετο αὐτὸν ὃν τοῖς σάββασιν παρα- 
L 61-5. πορεύεσϑαι διὰ τῶν σπορίμων, καὶ οἱ μαϑηταὶ 
αὐτοῦ ἤρξαντο ὁδὸν ποιεῖν τίλλοντες τοὺς στάχυας. 
24 καὶ οἱ Φαρισαῖοι ἔλεγον αὐτῷ" ἴδε τί ποιοῦσιν 
25 τοῖς σάββασιν ὃ οὐκ ἔξεστιν; καὶ λέγει αὐτοῖς" 
οὐδέποτε ἀνέγνωτε τί ἐποίησεν Δαυείδ, ὅτε χρείαν 
ἔσχεν καὶ ἐπείνασεν αὐτὸς καὶ οἱ μετ᾽ αὐτοῦ; 
1 Sm 31,1. 26 στῶς εἰσῆλϑεν εἰς τὸν οἶκον τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ Aßıddao 
᾿ς ἀρχιερέως καὶ τοὺς ἄρτους τῆς προϑέσεως ἔφαγεν, 
οὃς οὖκ ἔξεστιν φαγεῖν el μὴ τοὺς ἱερεῖς, καὶ 
Dt 5,14. 97 ἔδωκεν καὶ τοῖς σὺν αὐτῷ οὖσιν; καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς" 
τὸ σάββατον διὰ τὸν ἄνϑρωπον ἐγένετο, καὶ οὐχ 
18 H οι ds σοι [μαϑηται) 32 [αλλα..... καινους.] : W—T 
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Markus. 2,18 - 27. 


zu rufen die Sünder zur Buße, und nicht die 
Gerechten. 
Und die Jünger des Johannes und der Phariſäer 18 ΠΩΣ —8 
faſteten viel; und es kamen etliche, die ſprachen zu 
ihm: Warum faften die Sünger des Johannes und der 
Phariſäer, und deine Jünger faften nicht? Und Sefus 19 
ſprach zu ihnen: Wie können die Hochzeitleute falten, 
dieweil der Bräutigam bei ihnen ift? Alfolange der 
Bräutigam bei ihnen ift, können fie nicht faften. Es 20 
wird aber die Zeit fommen, daß der Bräutigam von 
ihnen genommen wird; dann werden [16 falten. Nie- 21 
mand flicket einen Lappen von neuem Tud an ein alt 
Kleid; denn der neue Lappen reißet doch vom alten, 
und der Riß wird ärger. Und niemand fafjet Moft 22 
in alte Schläuche; ander? zerreißet der Moft die Schläuche, 
und der Wein wird verfchüttet, und die Schläude kom⸗ 
men um; jondern man fol Moft in neue Schläude 
fafjen. 
Und εὖ begab fih, daß er wandelte am Sabbat 38 zen, Ἴϑη- 8. 
durch die Saat, und feine Jünger fingen an, indem 
fie gingen, Ahren auszuraufen. Und die Phariſäer 24 
ſprachen zu ihm: Siehe zu, was tun deine Jünger 
am Sabbat, das nicht recht iſt? Und Er ſprach zu 25 
ihnen: Habt ihr nie gelefen, was David tat, da es 
ihm not war, und ihn Bungerte, famt denen, bie bei 
ihm waren? Wie er ging in das Haus Gottes zur 261. 1. Sam. Bu. 
Zeit Abjathars, des Hohenprieiterd, und aß die Schau- 
brote, die niemand durfte eflen denn die Priefter; und 
er gab fie auch denen, die bei ihm waren? Und er 275. Moſe 5,14. 
ſprach zu ihnen: Der Sabbat ift um des Menjchen 


17 den Sünbern ... den Gerechten 18 Junger Iphannie 
21 der neue Zappe früher: er reißt Dod neuen 
Lappen 38 daB ] da 26 durfte ΚΗ tburfte ὦ Mblathar ] 
Luther am Rand: Abtathar af ἢ mele ohn, darum 
faget die Schrift, es {εἰ unter, bimelech geich Gehen da fie zu 
einer Beit Priefler waren — Schaubrot ] das eipt εὐτά [ὦ 
panie facierum, Brot das Immer vor Augen fein fol 

as Gute Wort immer vor unferm Hergen Tag und ΠΝ 
fein [01 al. 23 Parasti in conspectu meo mensam [Du 
bereiteft vor mir einen Tifch] 
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2,28—3,12. "Markus. 


willen gemadt, und nicht der Menſch um des Sabbats 
28 willen; jo ift des Menſchen Sohn ein Herr auch des 
Sabbat3, 


Matth.12,0-14, 3 Und er ging abermal in die Schule. Und ed war 
Lut. 08-11. 9 da ein Menſch, der hatte eine verborrete Hand. Und 
fie bielten auf ihn, ob er auch am Sabbat ihn heilen 
3 würde, auf daß fie eine Sache zu ihm hätten. Und 
er jprach zu dem Menfchen mit der verborreten Hand: 
4 Tritt hervor! Und er fprach zu ihnen: Sol man am 
Sabbat Gutes tun oder Böfes tun? das Leben er- 
Job. 11,38. 5 halten oder töten? Sie aber jchwiegen ftile. Und er 
fah fie umher an mit Zorn, und war betrübet über 
ihrem verftocdten Herzen, und ſprach zu dem Menfchen: 
Strede deine Hand aus! Und er ftredte fie aus; und 
Matth. 22,16. 6 die Hand ward ihm gejund wie die andre. Und die 
Pharifäer gingen hinaus, und hielten alsbald einen 
Rat mit des Heroded Dienern über ihn, wie fie ihn 
umbräcdhten. 


Darth 18,16. 18, 7 Aber Jeſus entwich mit feinen Süngern an das 
ut. 0,1710. Meer; und viel Volks folgete ihm nah aus Galiläa 
Matth. 4,25. 8 und aus Judäa und von Serufalem und aus Idumäa 

und von jenfeit des Jordans, und die um Tyrus und 

Sidon wohnen, eine große Menge, die feine Taten 

9 höreten, und kamen zu ihm. Und er ſprach zu feinen 

Süngern, daß fie ihm ein Scifflein hielten um des 

10 Volks willen, daß fie ihn nicht drängten. Denn er 

‚ beilete ihrer viel, alfo daß ihn überfielen alle, die ge⸗ 

Luf. 4,41. 11 plaget waren, auf daß fie ihn anrühreten. Und wenn 

ihn die unfaubern Geifter ſahen, fielen fie vor ihm 

nieder, jchrieen und ſprachen: Du bift Gottes Sohn! 

.1,8.. 12 Und er bedräuete fie hart, daß fie ihn nicht offenbar 
machten. 


: Mag man am Ὁ... oder mag man 5 ver: 
Hosen te ΟΞ erſtarreien | firadtte 6 mitt Herodis 
tener | eine große Menge ... famen zu, thm 
früher nur: de eine Taten böreten 9 drüngen 0 δα 
fie ihn überfielen, alle 
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Kara Maoxov. 2,28— 3,12, 


ὁ ἄνϑρωπος διὰ τὸ σάββατον" ὥστε κύριός ἔστιν 88 

ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑοώπου καὶ τοῦ σαββάτου. Καὶ 8 μεθ γε 
εἰσῆλϑεν πάλιν εἰς συναγωγήν, καὶ ἦν ἐκεῖ ἄνϑρω- 1 66-11. 
πος ἐξηραμμένην ἔχων τὴν χεῖρα" καὶ παρετήρουν 8 

αὐτὸν εἰ τοῖς σάββασιν. ϑεραπεύσει αὐτόν, ἵνα 
κατηγορήσωσιν αὐτοῦ. καὶ λέγει τῷ ἀνϑρώπῳ τῷ 8 

τὴν χεῖρα ἔχοντι ξηράν" ἔγειρε εἰς τὸ μέσον. καὶ 4 

λέγει αὐτοῖς" ἔξεστιν τοῖς σάββασιν ἀγαϑὸν ποιῆσαι 

ἢ κακοποιῆσαι, ψυχὴν σῶσαι ἢ ἀποκτεῖναι; oi 

δὲ ἐσιώπων. καὶ περιβλεψάμενος αὐτοὺς μετ᾽ Ὁ 5 11,88. 
ὀογῆς, συνλυπούμενος ἐπὶ τῇ πωρώσει τῆς καρδίας 

αὐτῶν, λέγει τῷ ἀνθρώπῳ" ἔκτεινον τὴν χεῖρα. 

καὶ ἐξέτεινεν, καὶ ἀπεκατεστάϑη ἡ χεὶρ αὐτοῦ. 

καὶ ἐξελϑόντες οἱ Φαρισαῖοι εὐθὺς μετὰ τῶν 6 μι 2,16. 
Ἡροφδιανῶν συμβούλιον ἐδίδουν κατ᾽ αὐτοῦ, ὅπως 1518. 
αὐτὸν ἀπολέσωσιν. 

Καὶ 6 Ἰησοῦς μετὰ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ dve- 7 we min.ıe. 
χώρησεν πρὸς τὴν ϑάλασσαν'" καὶ πολὺ πλῆϑος 1 17-19. 
ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας ἠκολούϑησεν" καὶ ἀπὸ τῆς 
Ἰουδαίας 1 καὶ ἀπὸ Ἱεροσολύμων καὶ ἀπὸ τῆς 8 κι ε,35. 
Ἰδουμαίας καὶ πέραν τοῦ Ἰοοδάνου καὶ περὶ Τύρον 
καὶ Σιδῶνα, πλῆϑος πολύ, ἀκούοντες ὅσα ποιεῖ, 
ἦλϑον πρὸς αὐτόν. καὶ εἶπεν τοῖς μαϑηταῖς 9 5. 
αὐτοῦ ἵνα πλοιάριον προσκαρτερῇ αὐτῷ διὰ 
τὸν ὄχλον, ἵνα μὴ ϑλίβωσιν αὐτόν" πολλοὺς 10 μι 15,80. 
γὰρ ἐϑεράπευσεν, ὥστε ἐπιπίπτειν αὐτῷ ἵνα αὐτοῦ 
ἅψωνται ὅσοι εἶχον μάστιγας. καὶ τὰ πνεύματα 111, aa. 
τὰ ἀκάϑαρτα, ὅταν αὐτὸν ἐϑεώρουν, προσέπιπτον 
αὐτῷ καὶ ἔκραζον λέγοντα ὅτι σὺ el ὁ υἱὸς τοῦ 
ϑεοῦ. καὶ πολλὰ ἐπετίμα αὐτοῖς ἵνα μὴ αὐτὸν 12 1,8. 





3,3 ει: Τ ον  Τ ϑεραπευει 38T τ. ξηραν x. ἔχοντι HR 
ayadonomoa ὅ zewa: #-+ σοῦ 6 δδιδουν :hT δποιησαν 
R ἐποιοῦν 7 προς : Ἴ ac | Tx. ano τ. Iovö. ηκολουϑησαν, 
Ὦ κα. τ. I. σὸν 8hRT sano | H ηλϑαν 9 W πλοιαρια 
11 hT Asyovses 


3,1 ξηραν 3 nagsınoovvro AD 5 νεδκρῶωσει | in+ 
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13-19: 
Mt 10,14. 
L 6,1 2-16. 


J 1,42, 


L 9,54. 


6,81. 


J 7,20 ; 8,48.82; 
10,20. 
22-230: 

Mt 12,24—89. 

L 11,15—22; 
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3,13—27, . Κατα Maoxov 


13 φανερὸν ποιήσωσιν. Καὶ ἀναβαίνει εἰς τὸ ὄρος, 
καὶ προσκαλεῖται οὖς ἤϑελεν αὐτός, καὶ ἀπῆλϑον 
14 πρὸς αὐτόν. καὶ ἐποίησεν δώδεκα ἵνα ὦσιν μετ᾽ 
15 αὐτοῦ, καὶ ἵνα ἀποστέλλῃ αὐτοὺς κηρύσσειν ἴ καὶ 
16 ἔχειν ἐξουσίαν ἐκβάλλειν τὰ δαιμόνια" καὶ ἐποίησεν 
᾿ς τοὺς δώδεκα, καὶ ἐπέϑηκεν ὄνομα τῷ Σίμωνι 
17 Πέτρον. καὶ Ἰάκωβον τὸν τοῦ Ζεβεδαίου καὶ 
Ἰωάνην τὸν ἀδελφὸν τοῦ Ἰακώβου, καὶ ἐπέϑηκεν 
αὐτοῖς ὄνομα Βοανηργές, 6 ἐστιν υἱοὶ βροντῆς" 
18 καὶ Ἀνδρέαν καὶ Φίλιππον καὶ Βαρϑολομαῖον καὶ 
Μαϑϑαῖον καὶ Θωμᾶν καὶ Ἰάκωβον τὸν τοῦ Ἀλφαίου 
19 καὶ Θαδδαῖον καὶ Σίμωνα τὸν Καναναῖον ! καὶ 
Ἰούδαν Ἰσκαριώϑ, ὃς καὶ παρέδωκεν αὐτόν. 
90 Καὶ ἔρχεται εἰς οἶκον" καὶ συνέρχεται πάλιν 
[6] ὄχλος, ὥστε μὴ δύνασϑαι αὐτοὺς μηδὲ ἄρτον 
21 φαγεῖν. καὶ ἀκούσαντες οἱ παρ᾽ αὐτοῦ ἐξῆλϑον 
22 χρατῆσαν αὐτόν' ἔλεγον γὰρ ὅτι ἐξέστη. καὶ ol 
γραμματεῖς οἱ ἀπὸ Ἱεροσολύμων καταβάντες ἔλεγον 
ὅτι Βεεζεβοὺλ ἔχει, καὶ ὅτι ἐν τῷ ἄρχοντι τῶν 
28 δαιμονίων ἐκβάλλει τὰ δαιμόνια. καὶ προσκαλε- 
σάμδνος αὐτοὺς ὃν παραβολαῖς ἔλεγεν αὐτοῖς" 
94 πῶς δύναται σατανᾶς σατανᾶν ἐκβάλλειν; καὶ ἐὰν 
βασιλεία ἐφ᾽ ἑαυτὴν μερισϑῇ, οὐ δύναται σταϑῆναι 
φῦ ἡ βασιλεία ἐκείνη" καὶ ἐὰν οἰκία ἐφ᾽ ἑαυτὴν μερισϑῇ, 
26 οὐ δυνήσεται ἡ οἰκία ἐκείνη στῆναι. καὶ εἰ ὁ 
σατανᾶς ἀνέστη ἐφ᾽ Eavröv καὶ ἐμερίσϑη, οὐ 
97 δύναται στῆναι ἀλλὰ τέλος ἔχει. ἀλλ᾽ οὐ δύναται 
οὐδεὶς εἰς τὴν οἰκίαν τοῦ ἰσχυροῦ εἰσελϑὼν τὰ 
13 T ποιωσιν 14 δωδεκα : H+ οὐς και αποστολους 
ὠνόμασεν 16 R— καὶ δποι. τ. δωδεκα | H (και Ened. ... Σιμ.) 
17 Η (και ened.... βροντῆς | hRT ovouara 18 Θαδδαιον : 
:BW-T | un 


h" -ἰΛεββαιον 20 [o] de:T uns 33 BT Bee}- 
ζεβουλ 88 T σταϑηναι 886 T savrov,euegiodn, και οὐ 


14 κηρυσσ. ! + τὸ εὐαγγελιον 15 εξουσιαν : + ϑερα- 
σευδιν τας νοσους καὶ ADE 18 Mardarov ωἱϊἱξ εἰ + τον 
. τελώνην 13 | Kavavırnv Amg 19 Ioxapıwınv Ams Σκαριωϑ 
31 καὶ OTE ἤκουσαν περι αὐτοῦ οἱ γραμματεῖς καὶ οὐ Amos 
ἐξ. ... ἐξεέσταται αὐτους 
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Markus, 3,18—27. 


Und er ging auf einen Berg, und rief zu fidh, 18 Mast. 101 . 
welde Er wollte, und die gingen bin zu ihm. {πὸ 14 £ut. 6,12-16. 
er ordnete die Zmölfe, daß fie bei ihm fein follten, 
und Daß er fie augfendete, zu predigen, und daß fie 16 
Macht hätten, die Seuchen zu heilen, und die Teufel 
auszutreiben; und gab Simon den Namen Petrus; 16 
und Salobus, den Sohn des Zebedäus, und Johannes, 17 Eut. 9,5. 
den Bruder des Jakobus; und gab ihnen den Namen 
Bnehargem, das tft gejagt: Donnersfinder; und Andreas 18 
und Philippus und Bartholomäus und Matthäuß und 
Thomas und Jakobus, des Alphäus Sohn, und Thad⸗ 
däus und Simon von Kana, und Judas Iſcharioth, der 19 
ihn verriet. 

Und fie famen zu Haufe; und da kam abermal 20 
da8 Boll zufammen, alfo daß fie nicht Raum hatten, 
zu efien. Und da ἐδ die Seinen höreten, gingen fie 21 
aus, und wollten ihn halten; denn fie ſprachen: Er 
tft von Sinnen. 

Die Schrifigelehrten aber, die von Jeruſalem berab- 22 ati, 2, 
fommen waren, fpradhen: Er hat den Beelzebub, und —* Mis-2; 
durch den oberften Teufel treibt er die Teufel aus. 12,10. 
Und er rief fie zufammen und ſprach zu ihnen in Gleich⸗ 23 
niffen: Wie kann ein Satan den andern austreiben? 

Wenn ein Reich mit ihm ſelbſt unein? wird, mag es 24 
nicht beitehen. Und wenn ein Haus mit ihm jelbit 25 
unein? wird, mag ed nicht beftehen. Setzet ὦ num 26 
der Satan wider fich {εἴ}, und ift mit ihm jelbit un- 
eins, jo kann er nicht beftehen, fondern es ift aus mit 
ihm. Es fann niemand einem Starken in fein Haus 27 
fallen, und feinen Hausrat rauben; es [εἰ denn, daß 


15 (die Seuche) 17 Sacoben den ©. Zebedei αἱ Bruder 
acobti | Luther am Rand: Bnehargem ] Das tft, Kinder des 
onners, bedeutet, daB Johannes fonbertich das rechte Evan⸗ 

gelium ſchreiben font, welches ift eine gewaltige Prebigt, die 

alles erſchreckt, bricht und umkehret, und bie Erde fruschtb ar 
macht 18 Andream, u. ſ. w. Thadeum i Gana 31 οὗ 
böreten, die um Ihn waren, | aus ] hinaus | er in om 

Sinnen kommen | Luther am Rand: von Sinhen Ste fürch⸗ 

teten, er tät?’ ibm zu viel mit arbeiten, wie man ſpricht: Du 
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3,28 -4,6. Markus. 


er zuvor den Starken binde und alsdann ſein Haus 
28 beraube. Wahrlich, ich ſage euch: Alle Sünden werden 
vergeben den Menſchenkindern, aud die Gottesläfte- 
29 rungen, damit fie Gott läftern. Wer aber den heiligen 
Geift läftert, der hat feine Vergebung ewiglich, fondern 
49. 80 ift jchuldig des ewigen Gerichte. Denn fie fagten: Er 
ia: dat einen unfaubern Geift. 
Matth. 12, 81 Und οὗ kam feine Mutter und feine Brüder, und 
Sur. 8190-81. Stunden draußen, ſchickten zu ihm, und ließen ihn rufen. 
32 Und das Volk ſaß um ihn. Und [16 ſprachen zu ihm: 
Siehe, deine Mutter und deine Brüder draußen fragen 
88 nach dir. Und er antwortete ihnen und ſprach: Wer 
34 ift meine Mutter und meine Brüder? Und er fah rings 
um ὦ auf die Jünger, die um ihn im Kreife jagen 
und ſprach: Siehe, das ift meine Mutter und meine 
᾿ 86 Brüder. Denn wer Gottes Willen tut, der ift mein 
1-90: Bruder und meine Schweiter und meine Mutter. 
Matih.18,1-38. 4 Und er fing abermal an, zu lehren am Meer; und 
ut. 8.4-015. es verſammelte ſich viel Volks zu ihm, alfo dab er 
mußte in ein Schiff treten und auf dem Wafler ſitzen; 
2 und alles Volk ftund auf dem Lande am Meer. Und 
er predigte ihnen lang durch Gleichniffe; und in jeiner 
3 Predigt ſprach er zu ihnen: Höret zu! Siehe, es ging 
4 ein Säemann aus, zu füen. Und es begab ὦ, in- 
dem er fäete, fiel etlihe8 an den Weg, da kamen 
5 die Vögel unter dem Himmel, und fraßen’3 auf. Et⸗ 
liches fiel in dag Steinige, da es nicht viel Erde hatte, 
und ging bald auf, darum daß es nicht tiefe Erde hatte. 


wirft den Ron toll maden 23 berablommen] ab ber fommen 
die Teufel ] den Teufel | Beelzebub 1 Luther am Rand: % 
fo viel, als ein Grafıte ὁ, Hummel oder Fliegenlönig. Denn 
alfo läffet fich ber el durch die Seinen verachten, als bie 
sroßen Heiligen. 24 f. uneins ] untereinander uneins 

28 (Sünde) | (Gottesläfterung 

31 haußen | ἐν ihm 

33 er antwortete ihnen] früher: er antwortete 

4,1 (verfammlet ᾿ 

3 (prediget) | und tn fetner Predigt ] früber: und im 


ehren 
5 Steinichte (früher : Gefteinichte, ebenfo 8. 16) 
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Kara Magxov 3,28 —4,5, 


σκεύη αὐτοῦ διαρπάσαι, ἐὰν μὴ πρῶτον τὸν ἰσχυρὸν 

δήσῃ, καὶ τότε τὴν οἰκίαν αὐτοῦ διαρπάσει. Ἀμὴν 28 

λέγω ὑμῖν ὅτι πάντα ἀφεϑήσεται τοῖς υἱοῖς τῶν 
ἀνθρώπων τὰ ἁμαρτήματα καὶ αἱ βλασφημίαι, 

ὅσα ἐὰν βλασφημήσωσιν' ὃς δ᾽ ἂν βλασφημήσῃ 29 

εἰς τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον, οὐκ ἔχει ἄφεσιν εἰς τὸν 

αἰῶνα, ἀλλὰ ἔνοχός ἐστιν αἰωνίου ἁμαρτήματος. ὅτι 80 3. 
ἔλεγον" πνεῦμα ἀκάϑαρτον ἔχε. Καὶ ἔρχονται 81 1-88: 
ἢ μήτηρ αὐτοῦ καὶ οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ, καὶ ἔξω 1 ε,.0--31... 
στήκοντες ἀπέστειλαν πρὸς αὐτὸν καλοῦντες αὐτόν. 

καὶ ἐκάϑητο περὶ αὐτὸν ὄχλος, καὶ λέγουσιν αὐτῷ" 82 

ἰδοὺ ἡ «“ωήτηο σου καὶ οἱ ἀδελφοί σου [καὶ al 

ἀδελφαί σου] ἔξω ζητοῦσίν σε. καὶ ἀποκρουϑεὶς 88 

αὐτοῖς λέγει" τίς ἔστυν ἡ μήτηρ μου καὶ οἱ ἀδελ- 

pol; καὶ περιβλεψάμενος τοὺς περὶ αὐτὸν κύκλῳ 84 
καϑημένους λέγει" ἴδε ἢ μήτηρ μου καὶ ol ἀδελφοί 

μου. ὃς dv ποιήσῃ τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ, οὗτος 8 
ἀδελφός μου καὶ ἀδελφὴ καὶ μήτηρ ἐστίν. 

Καὶ πάλυν ἤρξατο διδάσκειν παρὰ τὴν ϑά- 4 1-20: 
λασσαν. καὶ συνάγεται πρὸς αὐτὸν ὄχλος πλεῖστος, Lean. 
ὥστε αὐτὸν εἰς πλοῖον ἐμβάντα καϑῆσθϑαι ὃν τῇ 
ϑαλάσσῃ, καὶ πᾶς ὁ ὄχλος πρὸς τὴν ϑάλασσαν 
ἐπὶ τῆς γῆς ἦσαν. καὶ ἐδίδασκεν αὐτοὺς ἐν παρα- 2 
βολαῖς πολλά, καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ἐν τῇ διδαχῇ 
αὐτοῦ" ! ἀκούετε. ἰδοὺ ἐξῆλϑεν ὃ σπείρων σπεῖραι. 8 
καὶ ἐγένετο ἐν τῷ σπείρειν ὃ μὲν ἔπεσεν παρὰ 4 
τὴν ὁδόν, καὶ ἦλϑεν τὰ πετεινὰ καὶ κατέφαγεν 
αὐτό. καὶ ἄλλο ἔπεσεν ἐπὶ τὸ πετρῶδες ὅπου 5 
οὐκ εἶχεν γῆν πολλήν, καὶ εὐθὺς ἐξανέτειλεν διὰ 





33H ανδρωπῶν, Ι Τ αν 39 w al ı T 357 | 
αμαρτήβμ. : κρισδὼς {ἐξ αμαρτιας 81 δοχϑδται 33 [και 
αὐ αὔελῳ. σου] : {h’FW—H 88 οἱ αὄελφοι : [RIT-+ μου 
35 oc : ἈΓΒ7]- γαρ | h ra ϑεοληματα 4,1 εἰς : W+ τὸ 
5 onov : H pr [και] 


28 οσας Arig 81 xalovvr.: pavovvrss DE Inrovvres A 
4,1 0 Aaog πολυς 8 fin + τὸν σπορον αὐτοῦ 4 nerewa: 
+ τοῦ ovgavov DS 
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4,6---19. Κατα Μαρκον 


60 μὴ ἔχειν βάϑος γῆς" καὶ ὅτε ἀνέτειλεν ὁ ἥλιος 
ἐκαυματίσϑη, καὶ διὰ τὸ μὴ ἔχειν δίξαν ἐξηράνϑη. 
7 καὶ ἄλλο ἔπεσεν εἰς τὰς ἀκάνϑας, καὶ ἀνέβησαν 
αἱ ἄκανϑαι καὶ συνέπνιξαν αὐτό, καὶ καρπὸν οὐκ 
8 ἔδωκεν. καὶ ἄλλα ἔπεσεν εἰς τὴν γῆν τὴν καλήν, 
καὶ ἐδίδου καοπὸν ἀναβαίνοντα καὶ αὐξανόμενα, 
καὶ ἔφερεν εἰς τριάκοντα καὶ ἐν ἑξήκοντα καὶ ἐν 
9 ἑκατόν. καὶ ἔλεγεν" ὃς ἔχει ὦτα ἀκούειν ἀκουέτω. 
10 Καὶ ὅτε ἐγένετο κατὰ μόνας, ἠρώτων αὐτὸν οἱ 
11 5,13. 11 περὶ αὐτὸν σὺν τοῖς δώδεκα τὰς παραβολάς. καὶ 
ἔλεγεν αὐτοῖς: ὑμῖν τὸ μυστήριον δέδοται τῆς 
βασιλείας τοῦ ϑεοῦ" ἐκείνοις δὲ τοῖς ἔξω ἐν παρα- 
In 0.0.10. 12 βολαῖς τὰ πάντα γίνεται, ἵνα 
Act 28'26. βλέποντες βλέπωσιν καὶ μὴ ἴδωσιν, 
καὶ ἀχούοντες ἀχούωσιν καὶ μὴ συνιῶσιν, 
μή ποτὲ ἐπιστρέψωσιν καὶ ἀφοϑῇ αὐτοῖς. 
18 καὶ λέγει αὐτοῖς" οὐκ οἴδατε τὴν παραβολὴν 
14 ταύτην, καὶ πῶς πάσας τὰς παραβολὰς γνώσεσϑε; 6 
15 σπείρων τὸν λόγον σπείρει. οὗτοι δέ εἰσιν οἵ 
παρὰ τὴν ὁδὸν ὅπου σπείρεται 6 λόγος, καὶ 
ὅταν ἀκούσωσιν, εὐθὺς ἔρχεται ὃ σατανᾶς καὶ 
16 αἴρει τὸν λόγον τὸν ἐσπαρμένον εἰς αὐτούς. καὶ 
οὗτοί εἰσιν ὁμοίως οἱ ἐπὶ τὰ πετρώδη σπειρόμενοι, 
οἱ ὅταν ἀκούσωσιν τὸν λόγον εὐθὺς μετὰ χαρᾶς 
17 λαμβάνουσιν αὐτόν, καὶ οὐκ ἔχουσιν ῥίζαν ἐν 
ἑαυτοῖς ἀλλὰ πρόσκαιροί εἰσιν, εἶτα γενομένης 
ϑλίψεως ἢ διωγμοῦ διὰ τὸν λόγον εὐϑὺς σκανδαλί- 
18 ζονται. καὶ ἄλλοι εἰσὶν οἱ εἰς τὰς ἀκάνϑας 
σπειρόμενοι" οὗτοί εἰσιν οἱ τὸν λόγον ἀκούσαντες, 
10,33.24. 19 καὶ αἱ μέριμναι τοῦ αἰῶνος καὶ ἡ ἀπάτη τοῦ 





ὅ W τῆς γῆς 6 h εκαυματισϑησαν 8 BT avfavo- 


usvov | ἐν 10 29%: RT εἰς h F vi ὃν 9 axovero : h’+ 
καὶ ὁ συνιὼν συνιετω Κ ῃρῶώτουν 11 Ὦ εξωϑεν | 
“-ταὰ 18 H συνίωσιν 15 εἰς αντους : T εν αὐτοῖς 


16 T ομοιὼς εἰσιν 18 εις : Tem 


5 Bad. τὴν γῆν 10 περι... δωδεκχα : μαϑηται αὐτου | 
τις n παραβολὴ avın 19 καὶ ἀπαται του χοσμον 


Markus, 4,6—19. 


Da nun die Sonne aufging, verwellte es, und dieweil 6 
e3 nicht Wurzel hatte, verdorrte es. Und etliche fiel 7 
unter die Dornen; und die Dornen wuchſen empor, 
und erſtickten's, und es brachte feine Frucht. Und et: 8 
liches fiel auf ein gut Land, und brachte Frucht, bie 
da zunahm und wuchs; und etliche trug dreißigfältig 
und etliche8 fechzigfältig und etliches hundertfältig. 
Und er fprad zu Ihnen: Wer Ohren hat, zu hören, 9 
der höre! 


Und da er allein war, fragten ihn um dies Gleich- 10 
nis, die um ihn waren, ſamt den Zwölfen. Und er 11 1. Kor. 5,12. 
ſprach zu ihnen: Euch iſt's gegeben, das Geheimnis 
des Reichs Gottes zu wiſſen; denen aber draußen 
wiberfähret es alles durch Gleichniffe, auf daß fie es 12 δεῖ. 6.0.10. 
mit jehenden Augen jehen, und doch nit erkennen, 
und mit börenden Ohren hören, und Doch nicht ver- 
ftehen; auf daß te ſich nicht dermaleins befehren, und 
ihre Sünden ihnen vergeben werden. Und er ſprach 
zu ihnen: Berftehet ihr die Gleichnis nit? Wie 
wolt ihr denn die andern alle verftehen? Der Säe— 14 
mann fäet das Wort. Dieje ſind's aber, die an dem 15 
Mege find: mo dad Wort gejäet wird, und fie ed ge⸗ 
hört haben, jo fommt al3bald der Satan und nimmt 
"weg das Wort, das in ihr Herz gejäet war. Alſo auch 16 
die ſind's, δεῖ welchen auf? Steinige gejäet ift: wenn 
fie das Wort gehört haben, nehmen fie es bald mit 
Freuden auf, und haben feine Wurzel in ὦ, ſondern 17 
find wetterwendifh; wenn ὦ Trübfal oder Verfolgung 
um des Worts willen erhebt, jo ärgern fie ἢ als⸗ 
bald. Und diefe find’3, bei welchen unter die Dornen 18 
gefäet tft: die das Wort hören, und die Sorgen dieſer 19 10,28.24. 


pi 


3 


6. ‚perweltet AM verborzet) 7 Dornen 10 ] Dörnen 
wuchfen : ſtiegen empor | bracht ] früher: gab 
10 Und da ri m Und ed begab ſich, ba tete Gleichnifſe 
13 dieſe Gleichniffen 15 der Satan früber:, ber Teufel 
16 findS, Die. aufs ‚zieintähte gefäet find 17 tn fih 1 in 
ihnen um des πιο 8 finds, die unter bie Dörnen 
gefäet find 29 (Sorge) 
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4,20— 32. Markus, 


Melt und der betrügliche Reichtum und viel andre Lüfte 
gehen hinein und erftiden das Wort, und bleibet ohne 
20 Frucht. Und dieſe find’8, bei welchen auf ein gut Land 
gefäet ift: die das Wort hören, und nehmen's an, und 
bringen Frucht, etlicher dreigigfältig und etlicher ſechzig⸗ 
Mae: fältig und etlicher hundertfältig. 

Lut. 8,16-18. 21 Und er ſprach zu ihnen: Zündet man auch ein Licht 
Matth. 615. An, daß man's unter einen Scheffel oder unter einen 
Tiſch fege? Mit nichten, fondern daß man’3 auf einen 
Matth. 10,38. 22 Leuchter ſetze; denn es ift nicht? verborgen, das nicht 
“m offenbar werde, und ift nichts Heimliches, das nicht 

28 hervorfomme. Wer Ohren bat, zu hören, der höre! 
Math. 79.24 Und fpra zu ihnen: Sehet zu, was ihr höret! 
Mit mwelcherlei Maß ihr meflet, wird man euch wieder 
mefjen, und man wird noch zugeben euch, die ihr dies 
Matıh. 18,18. 25 höret. Denn wer da bat, dem wird gegeben; und wer 
nicht hat, von dem wird man nehmen, auch das er hat. 
26 Und er ſprach: Das Reich Gottes hat fih alfo, 
dat. 5,7.27 als wenn ein Menſch Samen auf3 Land wirft, und 
Ichläft, und ftehet auf, Nacht und Tag; und der Same 
28 gehet auf und wächſet, daß er's nicht weiß; denn Die 
Erde bringet von ihr jelbft zum erften das Gras, dar⸗ 
nah die Ühren, darnach ven vollen Weizen in den 
29 Ahren. Wenn fie aber die Frucht gebracht Hat, fo 
30-34: I&hidlet er bald die Sichel hin; denn die Ernte ift de. 
Datth. 18,81. 80 Und er ſprach: Wem wollen wir das Reich Gottes 
Zur. 18.18.19. vergleichen? und durch welch Gleichnis wollen wir es 
81 vorbilden? Gleichwie ein Senflorn, wenn das gefäet 
wird auf? Land, fo ift’3 das Heinfte unter allen Samen 
32 auf Erden; und menn es gejäet ift, jo nimmt es zu, 
und wird größer denn alle Kohlfräuter, und geminnet 
große Zweige, aljo daß die Vögel unter dem Himmel 


19 bleibet ohne gefäet Ant früher: wird unfru tbar 

20 finds die auf. det ündet ufm. ] 

Wird aud ein Licht ngün τ dab ed unter einen cheffet 

gefeßt werbe, oder unter einen Tif ſch? Iſts nicht alſo, daß 

es angezündet wird, auf daß es auf einen Leuchter geſetzt 

werbe, 37 wächfet 1 früber: grünt 29 bracht | (die —X 
94 





Kara Mapxov 4,20—82. 


πλούτου καὶ al περὶ τὰ λοιπὰ ἐπυιϑυμίαι elono- 
οευόμεναι συνπνίγουσιν τὸν λόγον, καὶ ἄκαρπος 
γίνεται. καὶ ἐκεῖνοί εἰσιν οἱ ἐπὶ τὴν γῆν τὴν 40 
καλὴν σπαρέντες, οἵτινες ἀκούουσιν τὸν λόγον καὶ 
παραδέχονται, καὶ καρποφοροῦσιν ἐν τριάκοντα 
καὶ ἐν ἑξήκοντα καὶ ἐν ἑκατόν. Καὶ ἔλεγεν 411, — 
αὐτοῖς ὅτι μήτι ἔρχεται ὁ λύχνος ἵνα ὑπὸ τὸν 
μόδιον τεοϑῇ ἢ ὑπὸ τὴν κλίνην; οὐχ ἵνα ἐπὶ τὴν 
λυχνίαν τεϑῇ; οὐ γάρ ἐστίν τι κρυπτόν, ἐὰν μὴ 22 Mt 10,36, 
ἵνα φανερωϑῇ᾽ οὐδὲ ἐγένετο ἀπόκρυφον, ἀλλ᾽ ἵνα ‚a 
ἔλϑῃ εἰς φανερόν. el τις ἔχει ὦτα ἀκούειν, dxov- 28 
ET. Kai ἔλεγεν αὐτοῖς" βλέπετε τί ἀκούετε. 24 μι 1,3. 
ἐν ᾧ μέτρῳ μετρεῖτε μετρηϑήσεται ὑμῖν, καὶ προστε- 
ϑήσεται ὑμῖν. ὃς γὰρ ἔχει, δοϑήσεται αὐτῷ" καὶ 96 Mt 12,12. 
ὃς οὐκ ἔχει, καὶ ὃ ἔχει ἀρϑήσεται ἀπ᾽ αὐτοῦ. 
Καὶ ἔλεγεν" οὕτως ἐστὶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ, ὡς 96 
ἄνϑρωπος βάλῃ τὸν σπόρον ἐπὶ τῆς γῆς, καὶ 97 Je δ,γ1. 
καϑεύδῃ καὶ ἐγείρηται νύχτα καὶ ἡμέραν, καὶ ὁ 
σπόρος βλαστᾷ καὶ μηκύνητανι ὡς 06x olösv αὐτός. 
αὐτομάτη ἡ γῆ καρποφορεῖ, πρῶτον χόρτον, εἶτεν 28 
στάχυν, εἶτεν πλήρης σῖτος ἐν τῷ στάχυϊ. ὅταν 29 Joel 4,18,“ 
δὲ παραδοῖ ὁ καρπός, εὐϑὺς ἀποστέλλει τὸ δρέ- p 1416. 
πανον, ὅτι παρέστηκεν ὁ ϑερισμός. Καὶ ἔλεγεν" 80. δ δ ς ς,, 
πῶς ὁμοιώσωμεν τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ, ἢ ἐν 1» 18;18.19.Ψ 
τίνι αὐτὴν παραβοζῇ ϑῶμεν; ὡς κόκκῳ σινάπεως, Bl 
ὃς ὅταν σπαρῇ ἐπὶ τῆς γῆς, μικρότερον ὃν πάντων 
τῶν σπερμάτων τῶν ἐπὶ τῆς γῆς, καὶ ὅταν σπαρῷῇ, 82 Dn 42.18. 
ἀναβαίνει καὶ γίνεται μεῖζον πάντων τῶν λαχάνων, Ba 1723, 81,6. 
καὶ ποιδῖ κλάδους μεγάλους, ὥστε Öbvaodaı ὑπὸ 
τὴν σχιὰν αὐτοῦ τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ κχατα- 

0: 090: . 
Ms vr | HR Pi * FA Ri ως — 
36 ὡς : -Ἐ sav | W μηκυνεται 38 καρποφορδι π 
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4,33—5,5. Kara Maoxov 


88 σχηνοῖν. Καὶ τοιαύταις παραβολαῖς πολλαῖς 
ἐλάλει αὐτοῖς τὸν λόγον, καϑὼς ἠδύναντο ἀκούειν" 
84 χωρὶς δὲ παραβολῆς οὐκ ἐλάλει αὑτοῖς, κατ᾽ ἰδίαν 
δὲ τοῖς ἰδίοις μαϑηταῖς ἐπέλυεν πάντα. 
35 Kai λέγει αὐτοῖς ὃν ἐκξίνῃ τῇ ἡμέρᾳ ὀψίας 
86 γενομένης" διέλϑωμεν εἰς τὸ πέραν. καὶ ἀφέντες 
τὸν ὄχλον παραλαμβάνουσιν αὐτὸν ὡς ἦν ὃν τῷ 
87 πλοίῳ, καὶ ἄλλα πλοῖα ἦν μετ᾽ αὐτοῦ. καὶ γίνεται 
λαῖλαψ μεγάλη ἀνέμου, καὶ τὰ κύματα ἐπέβαλλεν 
εἰς τὸ πλοῖον, ὥστε ἤδη γεμίξεσϑαι τὸ πλοῖον. 
88 καὶ αὐτὸς ἦν ἐν τῇ πρύμνῃ ἐπὶ τὸ προσκεφάλαιον 
καϑεύδων" καὶ ἐγείρουσυν αὐτὸν καὶ λέγουσιν αὐτῷ" 
89 διδάσκαλε, οὐ μέλει σοι ὅτι ἀπολλύμεϑα; καὶ dLeyeo- 
ϑεὶς ἐπετίμησεν τῷ ἀνέμῳ καὶ εἶπεν τῇ ϑαλάσσῃ" 
σιώπα, πεφίμωσο. καὶ ἐκόπασεν 6 ἄνεμος, καὶ ἐγέ- 
40 vero γαλήνη μεγάλη. καὶ εἶπεν αὐτοῖς" τί δειλοί 
41 ἐστε οὕτως; πῶς οὐκ ἔχετε πίστιν; καὶ ἐφοβήϑησαν 
φόβον μέγαν, καὶ ἔλεγον πρὸς ἀλλήλους" τίς ἄρα 
οὗτός ἐστιν, ὅτι καὶ ὁ ἄνεμος καὶ ἡ ϑάλασσα 
ἢ ὑπακούει αὐτῷ; Καὶ ἦλϑον εἰς τὸ πέραν τῆς 
2 ϑαλάσσης εἰς τὴν χώραν τῶν Γερασηνῶν. καὶ 
ἐξελϑόντος αὐτοῦ ἐκ τοῦ πλοίου, εὐθὺς ὑπήντησεν 
αὐτῷ ἐκ τῶν μνημείων ἄνϑοωπος ἐν πνεύμιατι 
8 ἀκαϑάρτῳ, ὃς τὴν κατοίκησιν εἶχεν ἐν τοῖς μνή- 
μασιν, καὶ οὐδὲ ἁλύσει οὐκέτι οὐδεὶς ἐδύνατο 
4 αὐτὸν δῆσαι, διὰ τὸ αὐτὸν πολλάκις πέδαις καὶ 
ἁλύσεσιν δεδέσϑαι, καὶ διεσπάσϑαι ὑπ᾽ αὑτοῦ τὰς 
ἁλύσεις καὶ τὰς πέδας συντετρῖφϑαι, καὶ οὐδεὶς 
ὅ ἴσχυεν αὐτὸν dandoaı‘ καὶ διὰ παντὸς νυκτὸς καὶ 
ἡμέρας ἐν τοῖς μνήμασιν καὶ ἐν τοῖς ὄρεσιν ἦν 
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Markus. 4,88 -5, 6. 


unter ſeinem Schatten wohnen können. Und durch 88 
viele ſolche Gleichniſſe ſagte er ihnen dag Wort, nad 
dem fie οὗ hören konnten; und ohne Gleichnid redete 84 
er nichts zu ihnen; aber inſonderheit legte er’3 feinen 
Süngern alled aus. 


Und an demfeldigen Tage des Abends ſprach er zu 85 Dach 8 
ihnen: Laßt und Binüberfahren. Und fie ließen das 86 gu, 823-2. 
Volk gehen, und nahmen ihn, wie er im Schiff war; 
und e3 waren mehr Schiffe bei ihm. Und es erhub 87 
fih ein großer Windwirbel und warf die Wellen in 
dag Schiff, alfo dat dad Schiff voll ward. Und Er 88 
war hinten auf dem Schiff und ſchlief auf einem Kifſen. 

Und fie wedeten ihn auf und ſprachen zu ihm: Weifter, 
frageft du nichts darnach, daß wir verderben? Ind er 39 
ftund auf, und bedräuete ven Wind, und ſprach zu dem 
Meer: Schweig und verftumme! Und der Wind legte 
πώ, und ward eine große Stille. Und er fprad) 40 
zu ihnen: Wie feid ihr fo furdtiam? Wie, daß ihr 
feinen Glauben habt? Und fie fürditeten ſich fehr und 41 
ſprachen untereinander: Wer ift der? Denn Wind und 
Meer find ihm gehorfam. 


: 1-21: 
Und fie kamen jenfeit des Meers, in die Gegend 5 Patih.sse-2. 
der Gadarener. Und als er aus dem Schiff trat, Lief 2 
ihm alsbald entgegen aus den Gräbern ein befeffener 
Menſch mit einem unfaubern Geift, der feine Wohnung 3 
in den Gräbern hatte; und niemand konnte ihn binden, 
auch nicht mit Ketten; denn er war oft mit Fefleln 4 
und Fetten gebunden gemejen, und hatte bie Ketten 
abgeriffen, und die Fefleln zerrieben; und niemand 
fonnte ihn zähmen. Und er war allezeit, beide Tag 5 
und Nacht, auf den Bergen und in den Gräbern, fchrie, 


34 nichts] früber: nicht 36 Unb fie ließen ufm. ] 
früßer: Und fie na in ihn, wie er fhon ba war ἐπὶ | Shit, 
- und waren mehr I δε A früher 38 ſprachen 3 
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7,81 [3 


5,6-20. Markus. 


6 und ſchlug ſich mit Steinen. Da er aber Jeſum ſah 
von ferne, lief er zu und fiel vor ihm nieder, ſchrie 
7 laut und ſprach: Was hab ich mit dir zu tun, o Jeſu, 
du Sohn Gottes, des Allerhöchſten? Ich beſchwöre dich 
8 bei Gott, daß du mich nicht quäleſt! Denn er ſprach 
zu ihm: Fahre aus, du unfaubrer Geift, von dem 
9 Menfchen! Und er fragte ihn: Wie heißeſt du? Und 
er antwortete und ſprach: Legion heiße ich; denn unjer 
10 ift viel. Und er bat ihn fehr, daß er fie nicht aus 
derfelben Gegend triebe. 
11 Und ε war θα εἴθε an den Bergen eine große 
12 Herde Säue an der Weide. Und die Teufel baten 
ihn alle und fpradhen: Laß und in die Säue fahren! 
18 Und alsbald erlaubte es ihnen Jeſus. Da fuhren die 
unfaubern Geiſter αἰ, und fuhren in die Säue; und die 
Herde ftürzte fih von dem Abhang ind Meer (ihrer 
maren aber bei zwei taufend), und erjoffen im Meer. 
14 Und die Saubirten flohen und verfündigten dad in 
der Stadt und auf dem Lande. Und fie gingen hin⸗ 
15 aus, zu fehen, mas da geſchehen war; und kamen zu: 
Sefu, und ſahen den, jo von den Teufeln bejeflen war, 
daß er faß, und war befleidet und vernünftig, und 
16 fürcdhteten fih. Und die ed gejehen hatten, fagten 
ihnen, was dem Beſeſſenen mwiderfahren war, und von 
17 den Säuen. Und fie fingen an und baten ihn, daß 
18 er aus ihrer Gegend zöge. Und da er in das Schiff 
trat, bat ihn der Bejefiene, daß er möchte bei ihm 
19 fein. Aber Jeſus Tieß e3 ihm nicht zu, ſondern ſprach 
zu ihm: Gehe bin in dein Haus und zu den Deinen, 
und verlündige ihnen, wie große Wohltat dir der Herr 
20 getan und ſich deiner erbarmet bat. Und er ging bin 
und fing an, auszurufen in den zehn Städten, wie 
große Wohltat ihm Jeſus getan Hatte; und jeder⸗ 
mann verwunderte fidh. 


6 fern® | vor ihm ] früher: vor ibn 7 Allerbödeften 8 Er 
aber ſprach 13 — ἐδ | von bem ee) mitt einem Sturm 
ae waren ] jr war 14 bie Semwbirten (früher: die Hirten) 
15 faben ... war ] früher: ſahen den Befeffenen 
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Kara Maoxov 5,6—20. 


κράζων καὶ xarandsıTav ἑαυτὸν Aldoıs. καὶ ἰδὼν 6 

τὸν Ἰησοῦν ἀπὸ μακρόϑεν ἔδραμεν καὶ προσεκύ- 
vnosv αὐτόν, καὶ κράξας φωνῇ μεγάλῃ λέγει" τί Ἴ 19. 
ἐμοὶ καὶ σοί, Ἰησοῦ υἱὲ τοῦ ϑεοῦ τοῦ ὑψέστου; * Fe 
ὁρκίζω os τὸν ϑεόν, μή us Baoavions. ἔλεγεν γὰρ 8 
αὐτῷ". ἔξελϑε τὸ πνεῦμα τὸ ἀκάϑαρτον ἐκ τοῦ 
ἀνϑρώπου. καὶ ἐπηρώτα αὐτόν" τί ὄνομά σοι; 9 
καὶ λέγει αὐτῷ" Δλεγιὼν ὄνομά μοι, ὅτι πολλοί 
ἐσμεν. καὶ παρεχάλδι αὐτὸν πολλὰ ἵνα μὴ αὐτὰ 10 
ἀποστείλῃ ἔξω τῆς χώρας. ἦν δὲ ἐκεῖ πρὸς τῷ 11 
ὄρει ἀγέλη χοίρων μεγάλη βοσχομένη" καὶ παρξ- 18 
κάλεσαν αὐτὸν λέγοντες" πέμψον ἡμᾶς εἰς τοὺς 
χοίρους, ἕνα εἰς αὐτοὺς εἰσέλϑωμεν. καὶ ἐπέτρεψεν 18 
αὐτοῖς. καὶ ἐξελϑόντα τὰ πνεύματα τὰ ἀκάϑαρτα 
εἰσῆλϑον εἰς τοὺς χοίρους, καὶ ὥρμησεν ἡ ἀγέλη 

κατὰ τοῦ κρημνοῦ εἰς τὴν ϑάλασσαν, ὡς δισχίλιοι, 

καὶ ἐπνίγοντο ἐν τῇ ϑαλάσσῃ. καὶ οἱ βόσκοντες 14 
αὐτοὺς ἔφυγον καὶ ἀπήγγειλαν εἰς τὴν πόλιν καὶ 

εἰς τοὺς ἀγρούς" καὶ ἦλϑον ἰδεῖν τί ἐστιν τὸ γεγονός. 

καὶ ἔρχονται πρὸς τὸν Ἰησοῦν, καὶ ϑεωροῦσιν τὸν 15 
δαιμονιζόμενον καϑήμενον ἱματισμένον καὶ σωφρο- 
γοῦντα, τὸν ἐσχηκότα τὸν λεγιῶνα, καὶ ἐφοβήϑησαν. 

καὶ διηγήσαντο αὐτοῖς οἱ ἰδόντες πῶς ἐγένετο τῷ 16 
δαιμονιξζομένῳφ καὶ περὶ τῶν χοίρων. καὶ ἤρξαντο 17 
παρακαλεῖν αὐτὸν ἀπελϑεῖν ἀπὸ τῶν ὁρίων αὐτῶν. 

καὶ ἐμβαίνοντος αὐτοῦ εἰς τὸ πλοῖον παρεκάλει 18 
αὐτὸν 6 δαιμονισϑεὶς ἵνα μετ᾽ αὐτοῦ ἧ. καὶ οὐκ 19 
ἀφῆκεν αὐτόν, ἀλλὰ λέγει αὐτῷ ὕπαγε εἰς τὸν 
οἶκόν σου πρὸς τοὺς σούς, καὶ ἀπάγγειλον αὐτοῖς 

ὅσα ὁ κύριός σοι πεποίηκεν καὶ ἠλέησέν 08. καὶ 90 τ,51. 
ἀπῆλϑεν καὶ ἤρξατο κηρύσσειν ἐν τῇ Δεκαπόλει Ὁ 
ὅσα ἐποίησεν αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς, καὶ πάντες ἐθαύμαζον. 


8 αυτον : RT αὐτὼ 89 μοι: ἈΥ͂- ἐστιν 


18 και ευϑεὼς κυριὸος ησους ἔπεμψεν αὐτοὺς ἑις τους 
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5,2135. Kara Maoxov 


21 Kai διαπεράσαντος τοῦ Ἰησοῦ ἐν τῷ πλοίῳ 
22-48: πάλυν eis τὸ πέραν συνήχϑη ὄχλος πολὺς ἐπ᾽ 
μὲ 918...0, 22 αὐτόν, καὶ ἦν παρὰ τὴν ϑάλασσαν. Καὶ ἔρχεται 
LM εἷς τῶν ἀρχισυναγώγων, ὀνόματι Ἰάειρος, καὶ ἰδὼν 
7,88. ῶ88 αὐτὸν πέπτει πρὸς τοὺς πόδας αὐτοῦ, καὶ παρα- 
καλεῖ αὐτὸν πολλὰ λέγων ὅτι τὸ ϑυγάτριόν μον 
ἐσχάτως ἔχει, ἵνα ἐλϑὼν ἐπυιϑῆς τὰς χεῖρας αὐτῇ, 

8,9. 24 ἵνα σωϑῇ καὶ ζήσῃ. καὶ ἀπῆλϑεν μετ᾽ αὐτοῦ. 
καὶ ἠκολούϑει αὐτῷ ὄχλος πολύς, καὶ συνέϑλιβον 

25 αὐτόν. Καὶ γυνὴ οὖσα ἐν δύσει αἵματος δώδεκα 

26 ἔτη, καὶ πολλὰ παϑοῦσα ὑπὸ πολλῶν ἰατρῶν καὶ 
δαπανήσασα τὰ παρ᾽ αὐτῆς πάντα, καὶ μηδὲν 
ὠφεληϑεῖσα ἀλλὰ μᾶλλον εἰς τὸ χεῖρον ἐλθοῦσα, 

97 1 ἀκούσασα τὰ «περὶ τοῦ Ἰησοῦ, ἐλϑοῦσα ἐν τῷ ὄχλῳ 

98 ὄπισϑεν ἥψατο τοῦ ἱματίου αὐτοῦ" ἔλεγεν γὰρ ὅτι 

ἐὰν ἅψωμαι κἂν τῶν ἱματίων αὐτοῦ σωθϑήσομαι. 

49 καὶ εὐθὺς ἐξηράνϑη ἡ πηγὴ τοῦ αἵματος αὐτῆς, 

καὶ ἔγνω τῷ σώματι ὅτι ἴαται ἀπὸ τῆς μάστιγος. 

L 6,19. 80 καὺ εὐθὺς ὁ Ἰησοῦς ἐπιγνοὺς ἐν ἑαυτῷ τὴν ἐξ 
αὐτοῦ δύναμιν ἐξελϑοῦσαν, ἐπιστραφεὶς ἐν τῷ ὄχλῳ 

81 ἔλεγεν" τίς μου ἦψατο τῶν ἱματίων; καὶ ἔλεγον 
αὐτῷ ol μαϑηταὶ αὐτοῦ" βλέπεις τὸν ὄχλον συνϑλί- 

82 βοντά σε, καὶ λέγεις" τίς μου ἥψατο; ! καὶ περι- 

88 εβλέπετο ἰδεῖν τὴν τοῦτο ποιήσασαν. ἡ δὲ γυνὴ 
φοβηϑεῖσα καὶ τρέμουσα, εἰδυῖα ὃ γέγονεν αὐτῇ, 

ἦλϑεν καὶ προσέπεσεν αὐτῷ καὶ εἶπεν αὐτῷ πᾶσαν 

84 τὴν ἀλήϑειαν. ὁ δὲ εἶπεν αὐτῇ" ϑυγάτηρ, ἡ πίστις 

σου σέσωκέν σε" ὕπαγε εἰς εἰρήνην, καὶ ἴσϑι ὑγιὴς 

85 ἀπὸ τῆς μάστιγός oov. Ἔτι αὐτοῦ λαλοῦντος 
ἔρχονται ἀπὸ τοῦ ἀρχισυναγώγου λέγοντες ὅτι ἡ 
ϑυγάτηρ σου ἀπέϑανεν" τί ἔτι σκύλλεις τὸν δι- 


31 T εἰς τὸ πέραν παλιν 38 hW nagsexalı 236 hT 
eavıns 88 rosuovoa : hH’+ - διὸ πεποιήκει λάϑοᾳ 34T 
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Markus. 5,8 1-8δ. 


Und da Jeſus wieder berüberfuhr im Schiff, ver- 21 
fammelte fi) viel Volks zu ihm, und er war an bem Meer. 22-48: 
Und fiehe, da kam der Oberften einer von der 22 Matth.o,ıs-26 
Schule, mit Ramen Jairus; umd da er ihn fah, fit At mi 
er ihm zu Fußen, und bat ihn ſehr und a Hai Meine 28 1,22. 
Tochter { in den legten Zügen; du wolleft kommen 
und deine Sand auf fie legen, daB fie geſund werde 
und lebe. Und er ging hin mit ihm; und es folgte 24 
ihm viel Boll nad, und fie drängten ihn. Unb ba 25 
war ein Weib, da3 hatte den Blutgang zwölf Sabre 
gehabt, und viel erlitten von vielen Ärzten, und hatte 26 
all ihr Gut drob verzehret, und Half fie nichts, fondern 
vielmehr ward ed ärger mit ihr. Da die von 97 
Jeſu börete, kam fie im Boll von hinten zu, und 
rührete jein Kleid an. Denn fie ſprach: Wenn ich nur 98 
fein Kleid möchte anrühren, [0 würbe ich gefund. Und 29 
alsbald vertrodnete der Brunnen ihre Bluts; und fie 
fühlte e8 am Leibe, daß fie von ihrer Plage war ge: 
fund worden. Und Jeſus fühlte alsbald an ihm felbft 30 2ut. 6,10. 
die Kraft, die von ihm ausgegangen war, und wandte 
fih um zum Boll und fprad: Wer bat meine Kleider 
angerühret? Und die Jünger ſprachen zu ihm: Du 81 
fieheft, daß dich das Volk dränget, und ſprichſt: Wer 
bat mid) angerühret? Und er fah fi} um nad) der, 82 
die dag getan Hatte. Das Weib aber fürchtete fich 88 
und zitterte (denn fie mußte, was an ihr gefchehen 
war), fam, und fiel vor ihm nieder, und fagte ihm 
die ganze Wahrheit. Er Sprach aber zu ihr: Meine 34 
Tochter, dein Glaube Hat dich geſund gemadt; gehe 
hin mit Frieden, und [εἰ gefund von deiner Plage. 
Da er ποῷ aljo redete, kamen etlihe vom Geſinde 86 
des Oberften der Schule und Sprachen: Deine Tochter 
ift geftorben; was müheft du weiter den Meifter? 


21 — er 32 früber: Ja 38 wolltefl- 34 Drungen 
* Fer ] alle | vielmehr ] vie Sehr 29 vertrudet | Brunn 
ühlets » gan Volt | früher: unter dem Bolt 31 dringet, 
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5,386—6,4. Markus, 


86 Sefus aber hörte al8bald die Rede, die da gejagt ward, 

und ſprach zu dem UOberften der Schule: Fürchte dich 

87 nicht, glaube nur! Und ließ niemand ihm nadfolgen 

denn Betruß und Jakobus und Sohannes, den Bruder 

88 des Jakobus. Und er kam in dad Haus des Uberften 

der Schule, und ſah das Getümmel, und die da fehr 

Joh. 11,11. 89 weineten und heuleten. Und er ging hinein und ſprach 
zu ihnen: Was tummelt und weinet ihr? Das Kind 

ift nicht geftorben, fondern es ſchläft. Und fie ver- 

40 lachten ihn. Und er trieb fie alle aus, und nahm mit 

fih den Bater des Kindes und die Mutter, und die 

bei ihm waren, und ging hinein, da das Kind lag; 

Eur. 7,14. 41 und ergriff das Kind bei der Hand und ſprach zu ihr: 
Talitha kumi! das ift verdolmetſcht: Mägdlein, ich fage 


42 dir, ftehe auf! Und alsbald ftund das Mägblein auf 


und wandelte; ed war aber zwölf Jahre alt. Und fie 

entjegten ὦ über die Maßen. Und er verbot ihnen 

43 hart, daB ed niemand wiſſen follte; und fagte, fie 

1-6: follten ihr zu effen geben. 

Matth. 18, 

Eut. 4.16.30. b Und er ging aus von dannen, und kam in feine 

Joh. 7,1. 2 Vaterſtadt; und feine Jünger folgeten ihm nad. Und 

da der Sabbat kam, Hub er an, zu lehren in ihrer 

Säule. Und viele, die es höreten, verwunderten ſich 

feiner Lehre und ſprachen: Woher fommt dem folches ὁ 

und was Weisheit iſt's, die ihm gegeben tft, und ſolche 

3 Taten, die durd) feine Hände gefchehen? Iſt er nicht 

der Zimmermann, Mariad Sohn, und der Bruder des 

Salobus und Joſes und Judas und Simon? Sind 

nicht auch feine Schweftern allhie bei ung? Und fie 

4 ärgerten ὦ an ihm. Jeſus aber ſprach zu ihnen: 


36 (böret) | alsbald 1 balb 87 Petrum und Jacobum 
und Sohannem den Bruder Sacobi (früher: Petron [oder 
Petern] und SZacoben und Sohannen feinen Bruder) 
41 Talitda 1 früher: Thabitha (und: Taben) | Metblin 
43 entfagten ὦ über pie Maß 48 (faget) 6,1 in fein 
Vaterland 2 viel 3 Marie Sohn (früher: Marten Sohn) 
| Bruder Zacobt | Zube | Stmonts 
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Kara Maoxov 5,36—6,4. 


δάσκαλον; ὁ δὲ Ἰησοῦς παρακούσας τὸν λόγον 86 
λαλούμενον λέγει τῷ ἀρχισυναγώγῳφ' μὴ φοβοῦ, 

μόνον πίστευξ. καὶ οὐκ ἀφῆκεν οὐδένα μετ᾽ αὐτοῦ 87 
συνακολουϑῆσαι εἰ μὴ τὸν Πέτρον. καὶ Ἰάκωβον 

καὶ Ἰωάνην τὸν ἀδελφὸν Ἰακώβου. καὶ ἔρχονται 88 

εἰς τὸν οἶκον τοῦ ἀρχισυναγώγου, καὶ ϑεωρεῖ 
ϑόρουβον, καὶ κλαίοντας καὶ ἀλαλάζοντας πολλά, 

Ι καὶ εἰσελϑὼν λέγει αὐτοῖς" τί ϑορυβεῖσϑε καὶ 89 1:,.:. 
κλαίετε; τὸ παιδίον οὐκ ἀπέϑανεν ἀλλὰ καϑεύδει. 

Ι καὶ κατεγέλων αὐτοῦ. αὐτὸς δὲ ἐκβαλὼν πάντας 40 
παραλαμβάνει τὸν πατέρα τοῦ παιδίου καὶ τὴν 
μητέρα καὶ «τοὺς μετ᾽ αὐτοῦ, καὶ εἰσπορεύεται 

ὅπου ἦν τὸ παιδίον. καὶ κρατήσας τῆς χειρὸς ALL 1,4. 
τοῦ παιδίου λέγει αὐτῇ ταλιϑὰ κούμ, 6 ἐστιν 
μεϑερινηνευόμδνον" τὸ κοράσιον, σοὶ λέγω, ἔγειρε. 

καὶ εὐϑὺς ἀνέστη τὸ κοράσιον καὶ περιεπάτει" ἦν 42 

γὰρ ἐτῶν δώδεκα. καὶ ἐξέστησαν εὐϑὺς ἐκστάσει 
μεγάλῃ. καὶ διδοτείλατο αὐτοῖς πολλὰ ἵνα μηδεὶς 48 1,4. 
γνοῖ τοῦτο, καὶ εἶπεν δοϑῆναι αὑτῇ φαγεῖν. 

Καὶ ἐξῆλϑεν ἐκεῖϑεν, καὶ ἔρχεται εἰς τὴν πα- θ᾽ μι 1.186. 
tolda αὐτοῦ, καὶ ἀκολουϑοῦσιν αὐτῷ οἱ μαϑηταὰὶ "HH. 
αὐτοῦ. καὶ γενομένου σαββάτου ἤρξατο διδάσκξυν 2 5 7,15. 
ἐν τῇ συναγωγῇ" καὶ οἱ πολλοὶ ἀκούοντες ἐξεπλήσ- 
σοντο λέγοντες" πόϑεν τούτῳ ταῦτα, καὶ τίς ἡ 
σοφία ἡ δοϑεῖσα τούτῳ; καὶ αἱ δυνάμεις τοιαῦται 
διὰ τῶν χειρῶν αὐτοῦ γινόμεναι; οὐχ οὗτός ἐστῦν 8 1 5,8 ε. 
ὁ τέκτων, 6 υἱὸς τῆς Μαρίας καὶ ἀδελφὸς Ἰακώβου 
καὶ Ἰωσῆτος καὶ Ἰούδα καὶ Σίμωνος; καὶ οὐκ 
εἰσὶν al ἀδελφαὶ αὐτοῦ ὧδε πρὸς ἡμᾶς; καὶ 
ἐσκανδαλίξζοντο ἐν αὐτῷ. καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ὁ 4 


41 H ταλευϑά | W κοῦμι 6, 3 BR-— οὐ] HR τουτὼ «. | 
T και δυναμεις | ywousvar: T yıvovra: | fin W. 30 τοχτῶνο: 
bh! ο του τόχτονὸς υἱὸς και 0 | Imonzocs : ὮΣ Ιωσηφ vi Iwan vi — 


86 axovoas ADS 41 ραββι ϑαβιτα 48 δουναι 
6,1 sexer. : annıdev 3 καὶ nusoa σαββατῶν | eseni.:+ 
er τη διδαχὴ avrov 

98 





6,5—17. Kara Maoxov 


Ἰησοῦς ὅτι οὐκ ἔστιν προφήτης ἄτιμος εἰ μὴ ὃν 

τῇ πατρίδι αὐτοῦ καὶ ἐν τοῖς συγγενεῦσιν αὐτοῦ 

18. ὅ καὶ ἐν τῇ οἰκίᾳ αὐτοῦ. καὶ οὐκ ἐδύνατο ἐκεῖ 

ποιῆσαι οὐδεμίαν δύναμιν, εἰ μὴ ὀλίγοις ἀρρώστοις 

6 ἐπιϑεὶς τὰς χεῖρας ἐϑεράπευσεν. καὶ ἐθαύμασεν 
διὰ τὴν ἀπιστίαν αὐτῶν. 


μι rs, 7 Kai περιῆγεν τὰς κώμας κύκλῳ διδάσκων. Kai 
L91-6. προσκαλεῖται τοὺς δώδεκα, καὶ ἤρξατο αὐτοὺς ἀπο- 
L 10,1. 


στέλλευν δύο δύο, καὶ ἐδίδου αὐτοῖς ἐξουσίαν τῶν 
8 πνευμάτων τῶν ἀκαϑάρτων, καὶ παρήγγειλεν αὐτοῖς 
ἵνα μηδὲν αἴρωσιν εἰς ὁδὸν δἰ un ῥάβδον μόνον, 
un ἄρτον, μὴ πήραν, μὴ εἰς τὴν ζώνην χαλκόν, 
9} ἀλλὰ ὑποδεδεμένους σανδάλια, καὶ μὴ ἐνδύσησϑε 
10 δύο χιτῶνας. καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς" ὅπου ἐὰν εἰσέλ- 
ὕϑητε εἰς οἰκίαν, ἐδκεῖ μένετε ἕως ἂν ἐξέλϑητε 
11 ἐκεῖϑεν. καὶ ὃς ἄν τόπος μὴ δέξηται ὑμᾶς μηδὲ 
ἀκούσωσιν ὑμῶν, ἐκπορευόμενοι ἐκεῖϑεν ἐκτινάξατε 
τὸν χοῦν τὸν ὑποκάτω τῶν ποδῶν ὑμῶν εἰς μαρ- 
12 τύριον αὐτοῖς. Καὶ ἐξελϑόντες ἐκήρυξαν ἵνα μετα- 
Jo δ6,14.156. 18 νοῶσιν, Ixai δαιμόνια πολλὰ ἐξέβαλλον, καὶ ἤλδιφον 
ἐλαίῳ πολλοὺς ἀρρώστους καὶ ἐϑεράπευον. 


| 
| 
| 


—_ 


20:14 Kai ἤκουσεν ὁ βασιλεὺς Ἡρῴδης, φανερὸν yag 


L 97-9; ἐγένετο τὸ ὄνομα αὐτοῦ, καὶ ἔλεγον ὅτι Ἰωάνης 
ὁ βαπτίζων ἐγήγεοται ἐκ νεκρῶν, καὶ διὰ τοῦτο 
15 ἐνεργοῦσιν αἱ δυνάμεις ἐν αὐτῷ. ἄλλοι δὲ ἔλεγον 
ὅτι Ἡλείας ἐστίν" ἄλλοι δὲ ἔλεγον ὅτι προφήτης 
16 ὡς εἷς τῶν προφητῶν. ἀκούσας δὲ ὁ Ἡρῴδης 
ἔλεγεν" ὃν ἐγὼ ἀπεκεφάλισα Ἰωάνην, οὗτος ἠγέρϑη. 
17 Αὐτὸς γὰρ ὁ Ἡρῴδης ἀποστείλας ἐκράτησεν τὸν 


4 αντου 10 : T savrov 8 Ὦ εϑαυμαζεν 9 K εἐνδυ- 
σασϑαι 14 hRT ελεγεν 


7 και ἀπεστειλεν αὐτους 11 — τοπος 1 υἱ οσοι av un 
ὄεξωνται ADS | — τὸν vnoxaro | fin + αμὴν λεγὼ υμιν" 
avsxrorepov ἔσται Σοδομοις ἡ Γομορροις δν ἡμέρα κρισεὼς 


ἢ τὴ πολει exewn ΑΝ Ἢὀ 18 edepanevovro HN 15 — προ- 


φητῆς ὡς 16 ovrog : + ἐστιν avros ANGE 
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Markus. 6,5— 1 7. 


Ein Prophet gilt nirgend weniger denn im Vaterland 

und daheim bei den Seinen. Und er konnte allda nicht 5 

eine einige Tat tun; außer wenig Siecdhen legte er die 

Hände auf, und heilte fie. Und er verwunderte ſich 6 

ihres Unglaubens. Und er ging umber in bie Fleden 

im Kreis und lehrete. 7-18: 
Matth. 10,1. 


Und er berief die Zwölfe, und Hub an und fandte 7 _o-ıs. 
fie, je zween und zween, und gab ihnen Macht über rt 91-6 
die unfaubern Geifter. Und gebot ihnen, daß fie nichts 8 "ort 
bei fi trügen auf dem Wege denn allein einen Stab, 
feine Tafche, Tein Brot, fein Geld im Gürtel; aber 9 
wären geſchuht; und daß fie nicht zween Röcke anzögen. 

Und ſprach zu ihnen: Wo ihr in ein Haus gehen 10 

werdet, da bleibet innen, bis ihr von dannen ziehet. 

Und welche euch nicht aufnehmen noch hören, da gehet 11 

von dannen heraus, und fchüttelt den Staub ab von 

euren Füßen zu einem Zeugniß über fie. Ich fage 

euch wahrlih: Es wird Sodom und Gomorra am 

. jüngften Gerichte erträglicher gehen denn folder Stadt. 

. Und fie gingen aus und predigten, man follte Buße 12 

tun. Und trieben viel Teufel aus, und falbeten viel 13 Jat. 5.1.15. 
Siehe mit DI, und machten fie gefund. 


14-29: 
Und es kam vor den König Herodes (demn fein 14 en: 18. 
Name war nun befamnt), und er ſprach: Johannes der 8.19.20. 
Täufer ift von den Toten auferftanden; darum tut 
er ſolche Taten. Etliche aber ſprachen: Er ift Elia; 16 
etliche aber: Er ift ein Prophet, oder: Einer von den 
Propheten. Da es aber Heroded hörte, ſprach er: 16 
Es iſt Johannes, den ich enthauptet habe; der ift von 
den Toten auferftanden. Er aber, Herodes, hatte aus⸗17 


5 außer ] ohn 7 je Lja 9 aber ] fondern 11 Ge 
zeugnis | träglicher ergehen 12 τι follte fih beffern 
13 mit ÖL ] Luther am Rand: Dies ÖL machte die Kranken 
gefund. Aus welchem hernach ein Saltrament erdichtet tft für 
die Sterbenden, welches viel befier möchte Magdalena Salbe 
beißen, da fie Ehriftum auch alfo zum Grabe falbete, Matth. 26. 
15 &lta8 | Prophet, oder einer (ohne:) 
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6,18—29. Markus. 


gefandt, und Johannes gegriffen und ins Gefängnis gelegt | 
um der Herodiaß willen, feines Bruders Philippus Weib; 
8. Mofe 18,16. 18 denn er hatte fie gefreiet. Johannes aber ſprach zu 
Herodes: Es it nicht recht, daB du deined Bruders | 
19 Weib babeft. Herodiad aber ftellte ihm nad, und 
20 wollte ihn töten, und konnte nit. Herodes aber 
fürchtete Sohanne3; denn er wußte, daß er ein frommer | 
und heiliger Mann war; und verwahrte ihn, und ge⸗ 
horchte ihm in vielen Saden, und hörte ihn gerne. 
21 Und es kam ein gelegener Tag, dab Herodes auf 
jeinen Jahrstag ein Abendmahl gab den Oberiten und | 
22 Hauptleuten und Vornehmſten in Galiläa. Da trat 
hinein die Tochter der Herodiad und tanzete, und ge⸗ 
fiel wohl dem Herodes und denen, die am Tiſch ſaßen. 
Da fprah der König zum Mägdlein: Bitte von mir, 
End. 5.8.6. 23 was du willft, ich will dir’? geben. Und ſchwur ihr 
einen Eid: Was du wirft von mir bitten, will ich Dir 
24 geben, bis an die Hälfte meines Königreihd. Sie 
ging hinaus und ſprach zu ihrer Mutter: Was [01 ἰῷ 
᾿ bitten? Die ſprach: Das Haupt Johannes des Täufers. | 
25 Und fie ging alsbald hinein mit Eile zum Könige, bat 
und ſprach: Sch will, daß Du mir gebeſt jegt zur Stunde 
auf einer Schüffel dad Haupt Sohannes des Täufers. 
26 Der König war betrübt; doch um des Eides willen 
und derer, die am Τίς faßen, wollte er fie nicht 
27 laſſen eine Feblbitte tun. Und alsbald ſchickte Hin 
der König den Henker, und hieß fein Haupt her: 
bringen. Der ging hin und enthauptete ihn im Ge⸗ 
28 fängnis, und trug ber fein Haupt auf einer Schüffel und 
gab’8 dem Mägblein, und das Mägdlein gab's ihrer 
29 Mutter. Und da dag feine Sünger böreten, kamen 
vet] Se een bin um ar h obias 9 (el Fan δος οἷν „nicht 
früher: Johannen) if (ermah ahtet) Se [κι a 
Ὁ Sahrla tag 23 gene! mob: em orte 
βέΠεῖ erode u. . a. T. faßen wohl reiben | 
wilt 24 anni gr alsbald ] bald r Stunde “a 3 
bald | uf einer auf eine 26 war betrübt 


betrübt | boch } ber und | derer ] dere et alsbald d 
bald | hieß ] früher: ließ 
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Kara Maoxov 6,18— 20. 


Ἰωάνην καὶ ἔδησεν αὐτὸν ὃν φυλακῇ διὰ Hop- 

διάδα τὴν γυναῖκα Φιλίππου τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ, 

ὅτι αὐτὴν ἐγάμησεν" ἔλεγεν γὰρ ὁ ἸἾἸωάνης τῷ 18 Lv 18,16. 
Ἡρῴδῃ ὅτι οὐκ ἕξεστίν σοι ἔχευν τὴν γυναῖκα τοῦ 9 
ἀδελφοῦ σου. ἡ δὲ Ἡρῳδιὰς ἐνεῖχεν αὐτῷ καὶ 19 
ἤϑελεν αὐτὸν ἀποκτεῖναι, καὶ οὖκ ἠδύνατο" ὁ γὰρ 30 Act 24,24. 
Ἡρῴδης ἐφοβεῖτο τὸν Ἰωάνην, εἰδὼς αὐτὸν ἄνδρα 

δίκαιον καὶ ἅγιον, καὶ συνετήρει αὐτόν, καὶ ἀκούσας 

αὐτοῦ πολλὰ ἠπόρει, καὶ ἡδέως αὐτοῦ ἤκουεν. 

χαὶ γενομένης ἡμέρας εὐκαίρου ὅτε Ἡρῴδης τοῖς 21 Ap 5,6. 
γενεσίοις αὐτοῦ δεῖπνον ἐποίησεν τοῖς μεγιστᾶσιν 

αὐτοῦ καὶ τοῖς χιλιάρχοις καὶ τοῖς πρώτοις τῆς 
Γαλιλαίας, καὶ εἰσελϑούσης τῆς ϑυγατρὸς αὐτῆς 2 

τῆς Ἡρφόιάδος καὶ ὀρχησαμένης, ἤρεσεν τῷ Ἡρῴδῃ 

καὶ τοῖς συνανακειμένοις. ὁ δὲ βασιλεὺς εἶπεν 

τῷ κορασίῳ' αἴτησόν ue ὃ ἐὰν ϑέλῃς, καὶ δώσω 

σοι" καὶ ὦὥμοσεν αὐτῇ ὅτι ἐάν με αἰτήσῃς δώσω 88 Esth 5,8.6. 
. σου ἕως ἡμίσους τῆς βασιλείας μου. καὶ ἐξελ- 4 
ϑοῦσα εἶπεν τῇ μητρὶ αὐτῆς" τί αἰτήσωμαι; ἡ δὲ 

εἶπεν. τὴν κεφαλὴν Ἰωάνου τοῦ βαπτίξοντος. 

καὶ εἰσελϑοῦσα εὐθὺς μετὰ σπουδῆς πρὸς τὸν 96ὅτι 1,50. 
βασιλέα ἠτήσατο λέγουσα" ϑέλω ἵνα ἐξαυτῆς δῷς 

μοι ἐπὶ πίνακι τὴν κεφαλὴν Ἰωάνου τοῦ βαπ- 

τιστοῦ. καὶ περίλυπος γενόμδνος ὁ βασιλεὺς διὰ 26L 16,538. 
τοὺς ὅρκους καὶ τοὺς ἀνακειμένους οὐκ ἠϑέλησεν 
ἀϑετῆσαι αὐτήν. καὶ εὐϑὺς ἀποστείλας ὁ βασιλεὺς 47 
σπεκουλάτορα ἐπέταξεν ἐνέγκαι τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ. 

καὶ ἀπελϑὼν ἀπεκεφάλισεν αὐτὸν ἐν τῇ φυλακῇ, 

Ι καὶ ἤνεγκεν τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ ἐπὶ πίνακι καὶ 98 
Eöwxev αὐτὴν τῷ xooaolp, καὶ τὸ χοράσιον ἔδωκεν 

αὐτὴν τῇ μητοὶ αὐτῆς. καὶ ἀκούσαντες οἱ μαϑηταὶ 29 


20 ἡπόορδι : ὮΣ δἐποιδι 233 αὐτῆς της ἸῊ avrov 28 on: 
hRT+ o | 87. us 


21 yevedkuoıs 23 και TO nutov 34 βαπτιστου ADE 
235 — ουϑυς ussa σπουδῆς | nTn0. ... δὼς : eınev* dos | 
suwvanı : + ὧδε 37 wverdnvar ADS 
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6,30—40, Kara Maoxov 


αὐτοῦ ἦλϑαν καὶ ἦραν τὸ πτῶμα αὐτοῦ καὶ ἔϑηκαν 
αὐτὸ ἐν μνημείφ. 





L 9,10; 10,17. 80 Kai συνάγονται ol ἀπόστολοι πρὸς τὸν Ἰησοῦν, | 
καὶ ἀπήγγειλαν αὐτῷ πάντα ὅσα ἐποίησαν καὶ 

s,». 831 ὅσα ἐδίδαξαν. καὶ λέγει αὐτοῖς" δεῦτε ὑμεῖς αὐτοὶ. 

κατ᾽ ἰδίαν εἰς ἔρημον τόπον καὶ ἀναπαύσασθϑε ὀλίγον. 

_48: ἦσαν γὰρ ol ἐρχόμενοι καὶ ol ὑπάγοντες πολλοί, καὶ 





— 32 οὐδὲ φαγεῖν ebxalpovv. καὶ ἀπῆλϑον ἐν τῷ πλοίῳ 
3 6,1-18. 88 εἰς ἔρημον τόπον κατ᾽ ἰδίαν. καὶ εἶδον αὐτοὺς ὑπά- 
γοντας καὶ ἐπέγνωσαν πολλοί, καὶ tel ἀπὸ πασῶν 

τῶν πόλεων συνέδραμον ἐκεῖ καὶ προῆλϑον αὐτούς. 

Na 27,17. 84 Kai ἐξελϑὼν εἶδεν πολὺν ὄχλον, καὶ ἐσπλαγχνίσϑη 
mo. ἐπ᾽ αὐτοὺς ὅτι ἦσαν ὡς πρόβατα μὴ ἔχοντα ποιμένα, 
8,.-9. 86 καὶ ἤρξατο διδάσκειν αὐτοὺς πολλά. Καὶ ἤδη 
ὥρας πολλῆς γενομένης προσελθόντες αὐτῷ οἱ 

μαϑηταὶ αὐτοῦ ἔλεγον ὅτι ἔρημός ἔστιν ὃ τόπος, 

86 καὶ ἤδη ὥρα πολλή" ἀπόλυσον αὐτούς, ἵνα ἀπελ- 


ϑόντες εἰς τοὺς κύκλῳ ἀγροὺς καὶ κώμας dyood- | 


87 σωσιν ἑαυτοῖς τί φάγωσιν. ὁ δὲ ἀποκριϑεὶς εἶπεν 
αὐτοῖς" δότε αὐτοῖς ὑμεῖς φαγεῖν. καὶ λέγουσιν 
αὐτῷ" ἀπελϑόντες ἀγοράσωμεν δηναρίων διακοσίων 

88 ἄρτους, καὶ δώσομεν αὐτοῖς φαγεῖν; ὁ δὲ λέγει 
αὐτοῖς" πόσους ἔχετε ἄρτους; ὑπάγετε ἴδετε. καὶ 

89 γνόντες λέγουσιν" πέντε, καὶ δύο ἰχϑύας. καὶ ἐπέτα.- 
ξεν αὐτοῖς ἀνακλιϑῆναι πάντας συμπόσια συμπόσια 

40 ἐπὶ τῷ χλωρῷ χόρτῳ. καὶ ἀνέπεσαν πρασιαὶ πρασιαὶ 


39 W ηλϑον | T εῦ. avrov 80 W non hie sed post, 
82 plene dist. | T— 00a 3895 32 εν: [BJ—-T | T δις eonu. 
10109 τῶ πλοιὼω 88 H εἰδαν | KR εγνωσαν T+ αὐτους 
| προηλϑ. αὐτους : Ih! -ἰσυνηλδον αὐτου Κα οἱ ηλῦον αὐτου 
vl προηλϑ. αὐτον αὐτου vi gonAd. αὐτοὺυς χαὶ συνηλϑον 
προς avıoy 35 hT γινομενης | T— αὐτῷ 36 κυχλω : 
h yısra- 87 W αρτους; | T δωσωμεν | W φαγειν. 
88 ποσ. αρτ. x. 39 hRT ανακλιναι 


31 δευτε υὑπαγωμεν εἰς | ευκαιρὼς εἰχον 83 και ανα- 
βαντες εἰς τὸ πλοιον απῃλῷ. 89 κατα τὴν συνποσιαν 
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Markus. 6,80 - 40. 


ſie und nahmen ſeinen Leib, und legten ihn in ein 
Grab. 


Und die Apoſtel kamen zu Jeſu zuſammen, und 30 £ut. 9,10. 
verfündigten ihm das alle, und was fie getan und 
gelehret Hatten. Und er fprad zu ihnen: Lafjet uns 31 
beſonders an eine wüſte Stätte gehen, und ruhet ein 
wenig. Denn ihrer waren viele, die ab und zu gingen; 
und hatten nit Zeit genug, zu eflen. 


Und er fuhr da in einem Schiff zu einer wüſten 32 Dani, * 
Stätte beſonders. Und das Volk ſah fie wegfahren; 88 Sat. yl-ır. 
und viele kannten ihn, und liefen dafelbit hin mitein ὍΣ 1-18. 
ander zu Fuße aus allen Städten, und kamen ihnen 
zuvor, und kamen zu ibm. Und Jeſus ging heraus, 84 Matth. 9,56. 
und fah das große Boll; und ed jammerte ihn der- 
felben; denn fie waren wie die Schafe, die feinen 
Hirten baden; und fing an eine lange Predigt. Da 80 8,1-». 

‚ nun der Tag faft dahin war, traten [εἶπε Junger zu 
ihm und fpraden: Es ift wüſte bie, und der Tag ift 
nun dahin; laß fie von dir, daß fte hingehen umher 36 
in die Dörfer und Märkte, und kaufen fi) Brot; denn 
fie haben nichts zu eſſen. Jeſus aber antwortete und 37 
ſprach zu ihnen: Gebet ihr ihnen zu effen. Und fie 
ſprachen zu ihm: Sollen wir denn hingehen, und für 
zwei hundert Groſchen Brot Taufen, und ihnen zu efjen 
geben? Er aber ſprach zu ihnen: Wie viel Brote Habt 38 
ibr? Gebet Hin, und fehet! Und da fie e3 erfundet 
hatten, jprachen fie: Fünf und zween Fiſche. Und er 89 
gebot ihnen, daß fie fich alle lagerten, als bei Tiſchen 
vol, auf da3 grüne Grad. Und fie fetten ὦ nach 40 
Schichten, je hundert und Hundert, fünfzig und fünfzig. 


30 zu Jeſu ἐπε νὰν früber „anfanamen zu Iheſu 81 απ 
eine wüfte 5 Shit 1% εἰμὶ Bolten war viel | gnug 
33 viel ὦ ] ihnen | πὶ ἰδ ἐμαὶ zwei 

undert Senn g wert Brot 38 Brot 39 lagerten bei 
iſch vollen Luther am Rand: bei za vollen ] Zehn Tiſch 
in die Länge und fünf in die Breite 40 fasten 
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7,34. 


ai, 1, 


Joh. en. 


.} 


4,89. 


6,41—55, Markus. 


41 Und er nahm die fünf Brote und zween Fiſche, und 
ſah auf gen Himmel und dankte, und brach die Brote 
und gab fie den Süngern, daß fie ihnen vorlegten, 

42 und die zween Fiſche teilte er unter fie alle. Und fie 

43 aßen alle und wurden fatt. Und fie huben auf die 

44 Broden, zwölf Körbe voll, und von den Fiſchen. Und 
die da gegeflen Hatten, der waren fünf taufend Mann. 


4 Und alsbald trieb er feine Sünger, daB fie in das 
Schiff träten, und vor ihm binüberführen gen Bethjaide, 
46 bis daß Er das Volk von fich ließe. Und da er fie 
von ſich geichaffet hatte, ging er bin auf einen Berg, 
47 zu beten. Und am Abend war das Schiff mitten auf 
48 dem Meer, und Er auf dem Lande allein. Und er 
fahb, daß fie Not litten im Rudern; denn der Wind 
war ihnen entgegen. Und um die vierte Wache der 
Naht fam er zu ihnen, und wandelte auf. dem Meer; 
49 und er wollte an ihnen vorübergehen. Und da fie 
ihn fahen auf dem Meer wandeln, meineten fie, e3 
50 wäre ein Geſpenſt, und fchrieen; denn fie jahen ihn 
alle und erjchrafen. Aber alsbald redete er mit ihnen 
und ſprach zu ihnen: Seid getroft, Sch bin's, fürchtet 
δ1 euch nit! Und trat zu ihnen ind Schiff, und der 
Wind legte ὦ. Und fie entjegten und verwunderten 
52 fi über die Maßen. Denn fie waren nicht? ver: 
ftändiger worden über den Broten, und ihr Herz war 
53 erftarret. Und da fie hinübergefahren waren, kamen 
54 fie in das Land Genezareih, und fuhren an. Und da 
fie αἰ dem Schiff traten, alsbald kannten fie ihn, 
55 und liefen in alle die umliegenden Länder, und huben 
an, die Kranken umberzuführen auf Betten, wo fie 


41 dantte ] dantet (früher: „rad ben — Τ᾽ (teilet) 


4 eff " der ταν ther 
meiſt)] en vor rüberge ben | vor ihnen über: 
geben Ὧι Eu ν “δὶ ie get) | en adten über bie Maß 
53 verftarret Kan: nichts εἰ ändiger 1 Das 

lauben worden 


e nit vor en Geſpenſte fürdten müßten 
δ δδὅ liefen alle in bie 
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tft, απ vg —ei S fo τ ſie ftart im 
53 Geneſare 








Kara Maoxov 6,41—55, 


κατὰ ἑκατὸν καὶ κατὰ πεντήχοντα. καὶ λαβὼν τοὺς 41 1,2. 
πέντε ἄρτους καὶ τοὺς δύο ἰχϑύας ἀναβλέψας εἰς 

τὸν οὐρανὸν εὐλόγησεν καὶ κατέκλασεν τοὺς ἄρτους 

καὶ ἐδίδου τοῖς μαϑηταῖς ἵνα παρατιϑῶσυν αὐτοῖς, 

καὶ τοὺς δύο ἰχϑύας ἐμέρισεν πᾶσιν. καὶ ἔφαγον 42 
πάντες καὶ ἐχορτάσϑησαν' καὶ ἦραν κλάσματα 48 νι 28,5. 
δώδεκα κοφένων πληρώματα καὶ ἀπὸ τῶν ἰχϑύων. 

καὶ ἦσαν οἱ φαγόντες τοὺς ἄρτους πεντακισχίλιοι 44 
ἄνδρες. Καὶ εὐϑὺς ἠνάγκασεν τοὺς μαϑητὰς 46 _ 45-56: 
αὐτοῦ ἐμβῆναι εἰς τὸ πλοῖον καὶ προάγειν εἰς τὸ 3 ον Tree 
πέραν πρὸς Βηϑσαῖδάν, ἕως αὐτὸς ἀπολύει τὸν 

ὄχλον. καὶ ἀποταξάμενος αὐτοῖς ἀπῆλϑεν εἰς τὸ 48 

ὄρος προσεύξασθαι. καὶ ὀψίας γενομένης ἦν τὸ 47 
πλοῖον ἐν μέσῳ τῆς ϑαλάσσης, καὶ αὐτὸς μόνος 

ἐπὶ τῆς γῆς. καὶ ἰδὼν αὐτοὺς βασανιζομένους ἐν 48 Pa 17,90. 
τῷ ἐλαύνειν, ἦν γὰρ ὁ ἄνεμος ἐναντίος αὐτοῖς, τὰ 48 16, 
περὶ τετάρτην φυλακὴν τῆς νυκτὸς ἔρχεται πρὸς 

αὐτοὺς περιπατῶν ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης" καὶ ἤϑελεν 
παρελϑεῖν αὐτούς. οἱ δὲ ἰδόντες αὐτὸν ἐπὶ τῆς 49 
ϑαλάσσης περιπατοῦντα ἔδοξαν ὅτι φάντασμά 

ἔστυν, καὶ ἀνέχραξαν'" πάντες γὰρ αὐτὸν εἶδαν καὶ 50 I 16,88. 
ἐταράχϑησαν. ὁ δὲ εὐϑὺς ἐλάληοεν μετ᾽ αὐτῶν, 

καὶ λέγει αὐτοῖς" ϑαρσεῖτε, ἐγώ εἶμι, μὴ φοβεῖσϑε. 

καὶ ἀνέβη πρὸς αὐτοὺς εἰς τὸ πλοῖον, καὶ ἐκό- δ] «,89. 
πασεν ὁ ἄνεμος" καὶ λίαν ἐκ περισσοῦ ἐν δαυτοῖς 
ἐξίσταντο" οὐ γὰρ συνῆκαν ἐπὶ τοῖς ἄρτοις, ἀλλ᾽ 52 μι 16,9. 
ἦν αὐτῶν ἡ καρδία πεπωρωμένη. Kai διαπε- 58 
odoavrss ἐπὶ τὴν γῆν ἦλϑον εἰς Γεννησαρὲτ καὶ 
προσωρμίσϑησαν. καὶ ἐξελϑόντων αὐτῶν ἐκ τοῦ 54 
nAolov εὐθὺς ἐπιγνόντες αὐτὸν ' περιέδραμον ὅλην 56 

τὴν χώραν ἐκείνην καὶ ἤρξαντο ἐπὶ τοῖς Xoaßdr- 


48 T κλασματων 47 ἣν :hT + | nalaı F 50 W eıdov 
51 εκ σδρισσ. : [Β]--Η 


41 αὐτοῖς : κατέναντι αὐτὼν 50 — γάρ αντον ειδαν | 
— ϑαρσειεα Ga 51 — Mkav | fin + καὶ εἐϑαυμαζον ADE 
53 Γεννήσαρ 
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6,56—7,9. Kara Maoxov 


τοις τοὺς κακῶς ἔχοντας περιφέρειν, ὅπου ἤκουον 
Te 56 ὅτε ἐστίν. καὶ ὅπου ἂν εἰσεπορδύετο εἰς κώμας 
τ. ἢ εἰς πόλεις ἢ εἰς ἀγρούς, ἐν ταῖς ἀγοραῖς ἐτί- 
Decav τοὺς ἀσϑενοῦντας, καὶ παρεκάλουν αὐτὸν 
ἵνα κἂν τοῦ κρασπέδου τοῦ ἱματίου αὐτοῦ ἅψων- 
1.25: rau’ καὶ ὅσοι ἂν ἥψαντο αὐτοῦ ἐσώζοντο. 
Mt 18,1-20. 7 Kal συνάγονται πρὸς αὐτὸν οἱ Φαρισαῖοι καί 
Ja. τῦνες τῶν γραμματέων ἐλϑόντες ἀπὸ Ἱεροσολύμων. 
1, 11,88, 2 καὶ ἰδόντες τινὰς τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ ὅτι κουναῖς 
χερσίν, τοῦτ᾽ ἔστυν ἀνίπτοις, ἐσθίουσιν τοὺς ἄρτους, 
8 — οὗ γὰρ Φαρισαῖοι καὶ πάντες οἱ Ἰουδαῖοι ἐὰν 
μὴ πυγμῇ νίψωνται τὰς χεῖρας οὐκ ἐσϑίουσιν, 
4 χρατοῦντες τὴν παράδοσιν τῶν πρεσβυτέρων, ! καὶ 
an’ ἀγορᾶς ἐὰν μὴ ῥαντίσωνται οὐκ ἐσϑίουσιν, 
καὶ ἄλλα πολλά ἐστιν ἃ παρέλαβον κρατεῖν, 
βαπτισμοὺς ποτηρίων καὶ ξεστῶν καὶ χαλκίων, 
5 — καὶ ἐπερωτῶσιν αὐτὸν οἱ Φαρισαῖοι καὶ οἱ 
γραμματεῖς" διὰ τί οὐ περιπατοῦσυν οἱ μαϑηταί 
σου κατὰ τὴν παράδοσιν τῶν πρδσβυτέρων, ἀλλὰ 
Is 39,18 χα. 6 xowais χερσὶν ἐσϑίουσιν τὸν ἄρτον; ὁ δὲ εἶπεν 
αὐτοῖς" καλῶς ἐπροφήτευσεν Ἡσαΐας περὶ ὁμῶν 
τῶν ὑποκριτῶν, ὡς γέγραπται ὅτι 
οὗτος ὁ λαὸς τοῖς χείλεσίν μὲ τιμᾶ, 
ἡ δὲ καρδία αὐτῶν πόρρω ἀπέχει ἀπ᾽ ἐμοῦ" 
7 μάτην δὲ σέβονταί με, 
διδάσκοντες διδασκαλίας ἐντάλματα ἀνθρώπων. 
8 ἀφέντες τὴν ἐντολὴν τοῦ ϑεοῦ κρατεῖτε τὴν παρά- 
9 ὄοσιν τῶν ἀνϑρώπων. καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς" καλῶς 





ὅδ H ἔστιν 56 αν: T εαν | ἀγοραῖς: ὮΣ 4 πλατειαις 


7,1.53 H IsgoooAvumv καὶ... apgrovs. &h! Tnvwa 4 
ano | gavsıo.:hRBT βαπτισωνται | —— Jh’H{ERIW+ 
h! ] ayana + 


και κλινὼν 6 ho λαος ovros τιμα : 


55 vous : pr | φερεδιν" περιεφξρον γαρ αὐτους 
ONOV αν NX0V0aV fin + κατεγνωσαν Ὁ susupavıo Ἐξ 
4 ayopas : + οϑαν an | snosıw 6 ἀφεστῆηκεν D anscın A 
8 An + βαπτισμους ξέστων καὶ ποτηρίῶν και αλλα παρομοια 
τοιαῦτα πολλα ποιειτξ 
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Markns. θ6,66---,9. 


höreten, daß er war. Und wo er in die Märkte ober δθ 5,37.26. 
Städte ober Dörfer einging, da legten fie die Kranken 

auf den Markt, und baten ihn, daß fie nur den Saum 

feines Kleides anrühren möchten; und alle, die ihn 
anrühreten, wurden gejund. 


Und ε kamen zu ihm die Phariſäer und etliche 7 maus.ıs.i-eo. 
von den Schriftgelehrten, die von Serufalem kommen 
waren. Und da fie jahen etliche feiner Jünger mit 2 £2ut. 11,38. 
gemeinen, das ift, mit ungewajchnen Händen dag Brot 
effen, tadelten fie e8. Denn die Phariſäer und alle 8 
Juden eſſen nicht, fie waſchen denn die Hände manch⸗ 
mal; halten alfo die Auffähe der Älteften; und wenn 4 
fie vom Markt kommen, efjen fie nicht, jie waſchen ſich 
denn. Und des Dinge ift viel, das fie zu halten haben 
angenommen, von Trinkgefüßen und Krügen und ehernen 
Gefäßen und Tiſchen zu waſchen. Da fragten ihn nun 5 
die Phariſäer und Schriftgelehrten: Warum wandeln 
deine Junger nicht nad den Auffäken der Älteſten, 
fondern eſſen das Brot mit ungemwafchenen Händen ? 
Er aber antwortete und ſprach zu ihnen: Wohl fein 6 Tel. 30,18. 
bat von euch Heuchlern Jeſaja gemweisfaget, wie ge⸗ 
fchrieben ſtehet: 

„Dies Bolt ehret mich mit den Lippen; 

Aber ihr Herz ift ferne von mir. 
Vergeblich aber ijt’8, daß fie mir dienen, 7 
Dieweil fie lehren ſolche Lehre, die nichts ift denn 
Menfchengebot.” | 


hr verlaffet Gottes Gebot, und haltet der Menjchen Auf: 8 
fäße, von Krügen und Trinkgefäßen zu wachen; und des⸗ 
gleichen tut ihr viel. Und er ſprach zu ihnen: Wohl fein 9 


56 (worden) 7,2 tabelten } verfprachen Luther am 
Rand: gemein ] eilig nennet daS Geſetz, was ausgelondert 
war zu Gottespienft, Dagegen gemein, was unrein und un- 
τ είς zu Gottesdienft war 4 Tiſch 6 (antwortet) | 
Iſaias 
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7,10—22. | Markus, 


habt ihr Gottes Gebot aufgehoben, auf daß ihr eure Auf- 
2. Mofe 20,12; 10 jäge haltet. Denn Mofe bat gefagt: „Du follit deinen 
7 Boter und beine Mutter ehren ;* und: „Wer Vater 
11 oder Mutter fluchet, der foll des Todes fterben.“ hr 
aber lehret: Wenn einer fpricht zum Vater oder Mutter: 
„Korban, das ift, es iſt Gott gegeben, das dir [016 von 
12 mir zu nug fommen,“ der tut wohl. Und fo laßt ihr 
binfort ihn nichts tun jeinem Bater oder jeiner 
13 Mutter, und hebt auf Gottes Wort dur eure Auf: 
ſätze, die ihr aufgefegt habt; und besgleichen tut ihr 

viel. 
14 Und er rief zu fih das ganze Bolt und ſprach 
Apg. 10,14.15. 15 zu ihnen: Höret mir alle zu, und vernehmet’3! Es ift 
nichts außer dem Menſchen, das ihn könnte gemein 
machen, fo es in ihn gehet; jondern dad von ihm aus⸗ 
16 gebet, das iſt's, das den Menjchen gemein madt. Hat 
17 jemand Ohren, zu hören, der höre! πὸ da er von 
dem Bolt in? Haus kam, fragten ihn feine Sünger um 
18 dies Gleichnis. Und er ſprach zu ihnen: Seid ihr denn 
auch fo unverftändig? Vernehmet ihr noch nicht, daß 
alles, was außen tft, und in den Menſchen gehet, das 
19 Tann ihn nicht gemein machen? Denn εὖ gehet nicht 
in fein Herz, jondern in den Bauch, und gehet aus 
dur den natürlihen Gang, der alle Speiſe ausfeget. 
20 Und er jprah: Was aus dem Menfchen gehet, das 
21 macht den Menjchen gemein; denn von innen, aus 
dem Herzen der Menjchen, gehen heraus böfe Ge: 
22 danken: Ehebruch, Hurerei, Mord, Dieberei, Geiz, 
Schalkheit, Lift, Unzucht, Schalldauge, Gottesläfterung, 


9 aufgebaben 10 Mofes | deinen Water und deine Mutter ] 
über: Water und Mutter | oder 1 früher: und 11 Luther am 
οἷς ἐδ Korban 1 Heißet ein Da ἐς, und iſt, kurz peſgat ſo 


Lieber Vater, ich gäbe di erne. Aber es iſt Cor⸗ 
τ lege e8 beffer an, bap, Η 8 Gott gebe, denn Dit, 
und "Hit dich auch beffer . fommen ] Wenn t 


opfere fo tft dirs viel n εν ΤΟΤΕ äbnlich jegt: ὧϑ n 
aget, ein Ci fol fagen zu Vater ober 
Corban, das tft, es {1 Gott re dr bir [οἵ von ‚mi: 
zu nug fommen) μ ὦ] ihm | vernehmet3 ) J früher 
vernehmet mi 17 — ichunbs 39 Unmut] rüber: eit 
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Kara Maoxov 7,10— 88, 


ἀϑετεῖτε τὴν ἐντολὴν τοῦ ϑεοῦ, ἵνα τὴν παρά- 

ὅοσυιν ὑμῶν τηρήσητε. Μωῦσῆς γὰρ εἶπεν" τίμα 10 καϑο,.5;3:,.1. 
τὸν πατέρα σοῦ καὶ τὴν μητέρα σου, xal ὃ κακο- ΠΤ 
λογῶν πατέρα ἢ μητέρα ϑανάτῳ τελευτάτω. ὑμεῖς 11 

δὲ Akysıs® δὰν εἴπῃ ἄνϑρωπος τῷ πατρὶ ἢ τῇ 

μητρί" κορβᾶν, ὅ ἐστιν δῶρον, ὃ ἐὰν ἐξ ἐμοῦ 
ὠφεληϑῇς, οὐκέτι ἀφίδτε αὐτὸν οὐδὲν ποιῆσαι τῷ 12 

πατρὶ ἣ τῇ μητρί, ἀκυροῦντες τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ 18 

τῇ παραδόσει ὑμῶν ἦ παρεδώκατε" καὶ παρόμοια 

τοιαῦτα πολλὰ ποιδῖτ. Καὶ προσκαλεσάμενος 14 

πάλυν τὸν ὄχλον ἔλεγεν αὐτοῖς" ἀκούσατέ μου 

στάντες καὶ σύνετε. οὐδέν ἐστιν ἔξωϑεν τοῦ dv- 15 Act 10,14.15. 
ϑρώπου εἰσπορεξυόμενον εἰς αὐτὸν ὃ δύναται κοι- 

νῶσαι αὐτόν' ἀλλὰ τὰ ἐκ τοῦ ἀνϑρώπου ἐκπο- 

οδυόμενά ἐστυν τὰ κουνοῦντα τὸν ἄνϑρωπον. Kai 17 

ὅτε εἰσῆλϑεν εἰς οἶκον ἀπὸ τοῦ ὄχλου, ἐπηρώτων 

αὐτὸν οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ τὴν παραβολήν. καὶ 18 

λέγει αὐτοῖς" οὕτως καὶ ὑμεῖς ἀσύνετοί ἐστε; οὐ 

γοεξῖτε ὅτι πᾶν τὸ ἔξωϑεν εἰσπορευόμενον εἰς τὸν 

ἄνϑοωπον οὐ δύναται αὐτὸν κοινῶσαι, ὅτι 00x 19 
εἰσπορεύεται αὐτοῦ εἰς τὴν καρδίαν ἀλλ᾽ εἰς τὴν 

κοιλίαν, καὶ εἰς τὸν ἀφεδρῶνα ἐκπορεύεται, καϑα- 

οίξζων πάντα τὰ βρώματα; ἔλεγεν δὲ ὅτι τὸ ἐκ 90 

τοῦ ἀνθρώπου ἐκπορευόμενον, ἐκεῖνο κοινοῖ τὸν 
ἄνϑροωσπον. ἔσωϑεν γὰρ ἐκ τῆς «καρδίας τῶν ἀν- 21 
ϑοώπων οἱ διαλογισμοὶ ol κακοὶ ἐκπορεύονται, 

πορνεῖαι, κλοπαί, φόνοι, | μοιχεῖαι, πλϑδονεξίαι, 22 Μι 6,25; 30,15. 
στονηρίαι, δόλος, ἀσέλγεια, ὀφϑαλμὸς πονηρός, 
βλασφημία, ὑπερηφανία, ἀφροσύνη" πάντα ταῦτα 28 

h" I en oa ῃ wi Y ever 1 Fr irre korw ur T 


εἰς τὸν 01%. 19 apeögp.:h" -oxsesov- | HR sxnogevsra:; 
xad. π. τ. Bowuara. 


16 & τις EXEL ὠτὰα axovsıy ακουδτὼ ADE 19 ἐχπορ.: 


ἐκβαλλδται N δξερχεται  καϑαριζει 231.23 πορνεια κλεμ- 
ματα μοιχδιαε φονος πλεονεξια δολος πονηρια | ῥλασφημιαι 
| υπϑορηφανιαι 
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7,24 -86. Κατα Maoxov 


τὰ πονηρὰ ἔσωϑεν ἐκπορεύεται καὶ κοινοῖ τὸν 

.4.20. ἄὄνϑοωπον. 
Mt 15,31--38, 24 Exeidev δὲ ἀναστὰς ἀπῆλϑεν εἰς τὰ ὅρια 
544. Τύρου. Καὶ εἰσελϑὼν εἰς οἰκίαν οὐδόνα ἤϑελεν 
25 γνῶναι, καὶ οὐκ ἠδυνάσϑη λαϑεῖν" ἀλλ᾽ εὐθὺς 
ἀκούσασα γυνὴ περὶ αὐτοῦ, ἧς εἶχεν τὸ ϑυγά- 
τριον αὐτῆς πνεῦμα ἀκάϑαρτον, ἐλϑοῦσα προοσ- 
26 ἑπεσεν πρὸς τοὺς πόδας αὐτοῦ: ἡ δὲ γυνὴ 
ἦν Ἡλληνίς, Συροφοινίκισσα τῷ γένει" καὶ 
ἠρώτα αὐτὸν ἵνα τὸ δαιμόνιον ἐκβάλῃ ἐκ τῆς 
27 ϑυγατρὸς αὐτῆς. καὶ ἔλεγεν αὐτῇ" ἄφες πρῶτον 
χοροτασϑῆναι τὰ τέκνα" οὐ γάρ ἔστιν καλὸν λαβεῖν 
τὸν ἄρτον τῶν τέκνων καὶ τοῖς κυναρίοις βαλεῖν. 
1, 16,21, 98 ἡ δὲ ἀπεχρίϑη καὶ λέγει αὐτῷ" ναί, κύριε" καὶ 
τὰ κυνάρια ὑποκάτω τῆς τραπέζης ἐσθίουσιν ἀπὸ 
29 τῶν ψιχίων τῶν παιδίων. καὶ εἶπεν αὐτῇ" διὰ 
τοῦτον τὸν λόγον ὕπαγε, ἐξελήλυϑεν ἐκ τῆς ϑυγα- 
80 τοός σου τὸ δαιμόνιον. καὶ ἀπελθοῦσα εἰς τὸν 
οἶκον αὐτῆς δὗρεν τὸ παιδίον βεβλημένον ἐπὶ τὴν 
Mt 16,30--81. 8] Χλίνην καὶ τὸ δαιμόνιον ἐξεληλυϑός. Καὶ πάλιν 
ἐξελϑὼν ἐκ τῶν ὁρίων Τύρου ἦλϑεν διὰ Σιδῶνος 
εἰς τὴν ϑάλασσαν τῆς Γαλιλαίας ἀνὰ μέσον τῶν 
5,38. 82 ὁρίων Δεκαπόλεως. Καὶ φέρουσιν αὐτῷ κωφὸν 
καὶ μογιλάλον, καὶ παρακαλοῦσιν αὐτὸν ἵνα ἐπιϑῇ 
8,25. 88 αὐτῷ τὴν χεῖρα. καὶ ἀπολαβόμενος αὐτὸν ἀπὸ 
τοῦ ὄχλου κατ᾽ ἰδίαν ἔβαλεν τοὺς δαχτύλους αὐτοῦ 
. eis τὰ ὦτα αὐτοῦ καὶ πτύσας ἥψατο τῆς γλώσσης 
6,41. 3 11,41. 84 αὐτοῦ, καὶ ἀναβλέψας εἰς τὸν οὐρανὸν ἐστέναξεν, 
8δ καὶ λέγει αὐτῷ" Eppadd, ὃ ἐστιν διανοίχϑητι. καὶ 
ἠνοίγησαν αὐτοῦ αἱ ἀκοαί, καὶ εὐθὺς ἐλύϑη ὁ δεσμὸς 





24 Τυρου : HR+ [καὶ Σιδωνος] | Τ' ηϑελησον | RW 

Ἰῤυνηϑὴ 25 T αλλα | T εισελϑουσα 36 hW Zvoa 

0WIXL0OQ 38 ναι, κυριδ : hY | χυριξ, alla - vi xvote 
88 1. avrov 19 35 HR— evdvs 


28 παιδων 80 ınv ϑυγατερα θεβλημενην 84 ανεστεναξεν 
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Marius. 7,23—85, 


Hoffart, Unvernunft; alle diefe böjen Stüde geben von 28 
innen heraus, und machen den Menichen gemein. 


Und er ftund auf, und ging von dannen in die 24 —* τὸ, 
Grenze von Tyrus und Sidon; und ging in ein Haus, 
und wollte ed niemand wiffen lafſen, und konnte Doch 
nicht verborgen fein. Denn ein Weib hatte von ihm 26 
gehört, welcher Töchterlein einen unſaubern Geift hatte, 
und jie kam, und fiel nieder zu feinen Füßen (und ε 26 
war ein griedii Weib aus Syrophönizien), und fie 
bat ihn, dab er den Teufel von ihrer Tochter austriebe. 
Sefus aber fprad) zu ihr: Lab zuvor die Kinder fatt 97 
werden; εὖ ift nicht fein, daß man der Kinder Brot 
nehme und werfe es vor die Hunde. Sie antwortete 28 
aber und ſprach zu ihn: Sa, Herr; aber doch eflen die 
Hündlein unter dem Tiih von den Brojamen der 
Kinder. Und er ſprach zu ihr: Um des Wort willen 29 
fo gehe Hin; der Teufel tft von deiner Tochter aus⸗ 
gefahren. Und fie ging hin in ihr Haus, und fand, 30 
daß der Teufel war ausgefahren, und die Tochter auf 
dem Bette liegend. 


Und da er mieder ausging von den Grenzen von 31 Matth. 15. 
Tyrus und Sidon, kam er an das galiläifhe Mer, Ὁ 
mitten in das Gebiet ber zehn Städte. Und fie 82 υ,38. 
bradten zu ihm einen Tauben, der ftumm mar, und 
fie baten ihn, daß er die Hand auf ihn legte. Und 88 8,58. 
er nahm ihn von dem Bolf bejonders, und legete ihm 
die Finger in die Ohren, und fpüßte, und rührte feine . 
Zunge, und jah auf gen Himmel, feufzte und ſprach 84 6,41. Joh.ı1,aı. 
zu ihm: Hephata! das ift: Tu δῷ auf! Und ald- 85 
bald taten ὦ [εἶπε Ohren auf, und das Band feiner 


ernunft ] früher: Zorbeit dutber am Rand: Das 

tft, Grobheit und Unbefcheidenbeit gegen den Nächten, als Die 
da bauerfündig und οἴκία ὦ andre verachten 28 böfe 
24 Grenze T 6 Syropheniee 27 werf3 28 (antwortet) 
a RL πο 

er rebet fchwer 88 (fpüße re 
34 (feufzet) Hephethah 
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7,36—8,12. Markus, 


1,48-45. 36 Zunge ward los, und “εὐ redete recht. Und er verbot 
ihnen, fie follten’3 niemand jagen. Ge mehr Er aber 
37 verbot, je mehr fie es ausbreiteten, und wunderten ſich 
über die Maßen und fpraden: Er bat alles wohl 
gemadt; die Tauben macht er hörend und die Sprach— 
1-10: Iojen redend. 

Matth. 15, 8 Bu der Zeit, da viel Voll? da war, und hatten 
nicht3 zu eſſen, rief Jeſus feine Jünger zu fih, und 
884-4. 2 ſprach zu ihnen: Mic jammert des Volks; denn fie 
haben nun drei Tage bei mir beharret, und haben 
8 nicht? zu eſſen; und wenn ich fie ungegefjen von mir 
heim ließe gehen, würden fie auf dem Wege ver- 
4 ſchmachten; denn etliche find von ferne fommen. Seine 
Jünger antworteten ihm: Woher nehmen wir Brot hie 
5 in der Wüfte, daß mir fie fättigen? Und er fragte 
fie: Wie viel habt ihr Brote? Sie ſprachen: Sieben. 
6 Und er gebot dem Bolt, dab fie fi auf die Erde 
lagerten. Und er nahm die fieben Brote, und dankte 
und brad) fie, und gab fie feinen Jüngern, daß fie die- 
7 jelbigen vorlegten; und fie legten dem Boll vor. Und 
hatten ein wenig Filchlein; und er dankte, und hieß 
8 diefelbigen auch vortragen. Sie aßen aber, und wurden 
fatt; und huben die übrigen Broden auf, fieben Körbe. 
9 Und ihrer waren bei vier taufend, die da gegeffen hatten; 

und er ließ fie von fid. 
10 Und alöbald trat er in ein Schiff mit feinen 

1a: Süngern, und kam in die Gegend Dalmanuthaz. 

Matth.18,1-12, 11 Und die Pharifäer gingen heraus, und fingen an, 
fih mit ihm zu befragen, verfuchten ihn, und begehrten 
12 von von ihm ein | ein Zeichen vom Himmel. Und er jeufzte in 


85 85 (eben 37 über Die Maß | hats alles N bat 
a), ne ] früher: wohl ausgeriht | macht er 
ge er, hörenb ee und: mat er hören) 

ven Are 1 mi ngeeflen | find ] w —* 
worten) ots 6 (danket) — ————— 
früber: dent Bolt vorlegten 7 (bantt edeyet, 
yann ; Ῥέμου ορεῖ fie, dann: fegnet fie | ), bien auch vor: 
er: baß πε die auch für trugen (oder: an) 
9 Air ver ar Io en 10 Dalmanutha hr von ihm ] an 
12 er feufzet (meift: er erfeufzet) 
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Kara Μαρκον 7,86— 8,18. 


τῆς γλώσσης αὐτοῦ, καὶ ἐλάλει ὀρϑῶς. καὶ Ör- 36 1145-18. 
ἐστείλατο αὐτοῖς ἵνα μηδενὶ λέγωσιν" ὅσον δὲ αὐτοῖς 
διεστέλλετο, αὐτοὶ μᾶλλον περισσότερον ἐκήρυσσον. 

καὶ ὑπερπερισσῶς ἐξεπλήσσοντο λέγοντες" καλῶς 87 το 85,5. 
πάντα πεποίηχεν, καὶ τοὺς κωφοὺς Trost ἀκούευν 

καὶ ἀλάλους λαλεῖν. 

Ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις πάλιν πολλοῦ ὄχλου 8ὶ mi em, 
ὄντος καὶ μὴ ἐχόντων τί φάγωσυν, προσκαλεσά- 
μενος τοὺς μαϑητὰς λέγει αὐτοῖς" σπλαγχνίζομαι 2 8-4. 
ἐπὶ τὸν ὄχλον, ὅτι ἤδη ἡμέραν τρεῖς προσμένουσίν 
μοι καὶ οὐκ ἔχουσιν τί φάγωσιν" καὶ δὰν ἀπο- 8 
λύσω αὐτοὺς νήστεις εἰς olnov αὐτῶν, ἐκλυϑήσονται 
ἐν τῇ 668° καί τινες αὐτῶν ἀπὸ μακρόϑεν εἰσίν. 
καὶ ἀπεκρίϑησαν αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ αὑτοῦ ὅτι 4 
πόϑεν τούτους δυνήσεταί τις ὧδε χορτάσαι ἄρτων 
ἐπ᾿ ἐρημίας; καὶ ἠρώτα αὐτούς" πόσους ἔχετε ὅ 
ἄρτους; οἱ δὲ εἵπαν' ἑπτά. καὶ παραγγέλλει τῷ 6 
ὄχλῳ ἀναπεσεῖν ἐπὶ τῆς γῆς" καὶ λαβὼν τοὺς 
ἑπτὰ ἄρτους εὐχαριστήσας ἔκλασεν καὶ ἐδίδου τοῖς 
μαϑηταῖς αὑτοῦ ἵνα παρατυϑῶσυν, καὶ παρέϑηκαν 
τῷ ὄχλῳ. καὶ εἶχαν ἰχϑύδια ὀλίγα" καὶ εὐλογήσας 7 
αὐτὰ εἶπον καὶ ταῦτα παρατυϑέναι. καὶ ἔφαγον 8 Di 25. 
καὶ ἐχορτάσϑησαν, καὶ ἦραν περισσεύματα κλασμά- 
τῶν ἑπτὰ σπυρίδας. ἦσαν δὲ ὡς τετρακισχίλιοι. 9 
καὶ ἀπέλυσεν αὐτούς. Καὶ εὐθὺς ἐμβὰς εἰς τὸ 10 
πλοῖον μετὰ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ ἦλϑεν εἰς τὰ 
μέρη Δαλμανουϑά. 

Καὶ ἐξῆλϑον οἱ Φαρισαῖοι καὶ ἤρξαντο συνζη- 11 n-aı: 
τοῖν αὐτῷ, ξητοῦντες παρ᾽ αὐτοῦ σημδῖον ἀπὸ τοῦ Jen. Μὲ 
οὐρανοῦ, πειράζοντες αὐτόν. καὶ ἀναστενάξας τῷ 12 

87 καὶ τους : hW pr ὡς 8,1 W τ΄ μαϑ. αὐτοῦ 2hW 
ημέεραῖς τρισὶν | Ὦ-- μοι 8 T νηστις | BT nxaoıw 7W 


ειχον | διπὸν ... wagarıd.:T παρεϑηκεν 8 H σφυριδας 
10 sußag : hW-+ avros 
8,1 παμπολλου Apik 3 ἡμεραι τρεῖς δισυν απὸ NOTE 
ὧδε εἰσιν κ. ὃ καὶ αἀπολυσαι αὖτ. ν. εἰς 01%. ov ϑολω um 
εκλυϑῶσυιν 7 .ευχαριστησας 
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8,18 -26. Kara Maoxov 


πνεύματι αὐτοῦ λέγει" τί ἡ γενεὰ αὕτη Inrei 
σημεῖον; ἀμὴν λέγω ὑμῖν, εἰ δοϑήσεται τῇ yevsd 
18 ταύτῃ σημεῖον. καὶ ἀφεὶς αὐτοὺς πάλυν ἐμβὰς 
14 ἀπῆλϑεν εἰς τὸ πέραν. Καὶ ἐπελάϑοντο λαβεῖν 
ἄρτους, καὶ εἰ μὴ ἕνα ἄρτον οὐκ εἶχον μδϑ᾽ ξαυ- 
L 18...16 τῶν ἐν τῷ πλοίῳ. καὶ διεστέλλετο αὐτοῖς λέγων" 
γ΄ ὁρᾶτε, βλέπετε ἀπὸ τῆς ζύμης τῶν Φαρισαίων καὶ 
16 τῆς ζύμης Ἡρῴδου. καὶ διελογίζοντο πρὸς ἀλλήλους 
6,55. 17 ὅτι ἄρτους οὐκ ἔχουσιν. καὶ γνοὺς λέγει αὐτοῖς" 
τί διαλογίξεσϑε ὅτι ἄρτους οὐκ ἔχετε; οὔπω νοεῖτε 
σεῦϑι. οὐδὲ συνίετε; πεπωρωμένην ἔχετε τὴν καρδίαν 
μι 18.18.16. 18 ὑμῶν; ὀφθαλμοὺς ἔχοντες οὐ βλέπετε, καὶ ὦτα 
641-44, 19 ἔχοντες οὖκ ἀχούετεο: καὶ οὐ μνημονεύετε, ὅτε τοὺς 
στέντε ἄρτους ἔκλασα εἰς τοὺς πεντακισχιλίους, 
σόσους κοφίνους κλασμάτων πλήρεις ἤρατε; λέ- 
86-9.20 γουσυν αὐτῷ" δώδεκα. ὅτε τοὺς ἑπτὰ εἰς τοὺς 
τετρακισχιλίους, πόσων σπυρίδων πληρώματα 
21 κλασμάτων Noats; καὶ λέγουσιν" ἑπτά. καὶ ἔλεγεν 
αὐτοῖς" οὕπω συνίετε; 

6,56. 22 Καὶ ἔρχονται eis Bndoaiddv. Kal φέρουσιν 
αὐτῷ τυφλόν, καὶ παρακαλοῦσιν αὐτὸν ἵνα αὐτοῦ 
7,32.38. J 9,6. 98 ἅψηται. καὶ ἐπιλαβόμενος τῆς χειρὸς τοῦ τυφλοῦ 
ἐξήνεγκεν αὐτὸν ἔξω τῆς κώμης, καὶ πτύσας εἰς 
τὰ ὄμματα αὐτοῦ, ἐπιϑεὶς τὰς χεῖρας αὐτῷ, ἐπη- 
44 ρὦτα αὐτόν" εἴ τι βλέπεις; καὶ ἀναβλέψας ἔλεγεν" 
βλέπω τοὺς ἀνϑρώπους, ὅτι ὡς δένδρα ὁρῶ περι- 
25 πατοῦντας. εἶτα πάλυν ἐπέϑηκεον τὰς χεῖρας ἐπὶ 
τοὺς ὀφθαλμοὺς αὐτοῦ, καὶ διέβλεψεν καὶ ἀπε- 
1,86. 26 κατέστη, καὶ ἐνέβλεπεν τηλαυγῶς ἅπαντα. καὶ 
13 X “υμῖν 16 BT sgousev 17 γνους : B+ [o Inoovs] 

18 T axovess, 19 nooovg : T pr και 30 ore : hT 

καὶ B+ δὲ | H σφυριδων | λὲγ. : HR+ avın 21 


nos ov vosıre 33 Βηϑσαιδαν : hY -ἰ Βηϑανιαν - 28 hT 
βλεπει. 25 H edönxev | hT δηλαυγὼως 


13 sußas : + as (v0) πλοιον AD 15 — ogare ror 
Howdıavay Ga 17 nenwpauern sorw ἡ καρδια vuav 31 πὼς 
ovno AD 38 εξηγαγεν ADE 35 ansx. wors avaplsyaı 
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Markus, 8,13— 26, 


feinem Geift und ſprach: Was fuchet doch dies Ge- 
ſchlecht Zeichen? Wahrlih, ich ſage euch: Es wird 
dieſem Geſchlecht kein Zeichen gegeben. Und er ließ 18 
ſie, und trat wiederum in das Schiff, und fuhr herüber. 
Und ſie hatten vergeſſen, Brot mit ſich zu nehmen, und 14 
hatten nicht mehr mit ſich im Schiff denn ein Brot. 
Und er gebot ihnen und ſprach: Schauet zu, und ſehet 15 8,8." eut. 19,} 
euch vor vor dem Sauerteig der Phariſäer und vor 
dem Sauerteig des Herodes. Und ſie gedachten hin 16 
und wieder, und ſprachen untereinander: Das iſt's, 
daß wir nicht Brot haben. Und Jeſus vernahm dag und 17 6,68. 
fprah zu ihnen: Was befümmert ihr euch doch, daß 
ihr nicht Brot habt? Vernehmet ihr noch nichts, und 
feid noch nicht verftändig? Habt ihr noch ein erftarret 
Herz in euh? Ihr habt Augen und fehet nicht, und 18 
habt Ohren und höret nicht, und denket nicht dran, da 19 8,11-44. 
ich fünf Brote brach unter fünf taufend, wie viel Körbe 
vol Broden hubt ihr da auf? Sie ſprachen: Zwölf. 
Da ἰῷ aber die fieben brach unter die vier taufend, 20 6-.. 
wie viel Körbe voll Broden hubt ihr da auf? Sie 
Ipraden: Sieben. Und er ſprach zu ihnen: Wie ver- 21 
nehmet ihr denn nichts ? 

Und er kam gen Bethjaida. Und fie brachten zu 22 6,66. 
ibm einen Blinden, und baten ihn, daß er ihn απ: 
rührte. Und er nahm den Blinden bei der Hand, und 28 7,22..8. 
führte ihn hinaus vor den Flecken; und fpüßte in feine Joh. 96. 
Augen, und legete jeine Hände auf ihn, und fragte ihn, 
ob er etwas fähe? Und er fah auf und ſprach: Sch 24 
fehe Menfchen gehen, als [ἅδε id Bäume. Darnach 25 
legte er abermal die Hände auf feine Augen, und hieß 
ihn abermal ſehen; und er ward wieder zurechtegebracht, 
daß er alles ſcharf ſehen konnte. Und er jchidte ihn 26 7,58. 


12 geben 15 Sauertet 4 2% tarret 18 Ihr 
dabt ad a el and te8 24 Luther 
and: Bäume ] et ebet no Dunkel, —* man von ferne 
Menf en ir Bäume oder Stämme anftehet. Alfo tft auch 
af nfang, Ehriftum zu ΧΡ ſchwach, wird aber immer 


ihn obermal. fehen ] Das tft, 
er ſprach: ΓῺ Ἦν ent ou nun? ὃ von] 
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8,27—85, Markus, 


beim und ſprach: Gehe nicht hinein in den Flecken, 
und fage e8 auch niemand drinnen. 


Dart, το, 297 Und Sefus ging aus und feine Jünger in bie 
gut. 918-977. Märkte der Stadt Cäſarea Philippi. Und auf dem 
Mege fragte er feine Sünger und fprad zu ihnen: 

6,15. 28 Wer jagen die Leute, daß ich fei? Sie antworteten: 

Sie fagen, du feieft Johannes der Täufer; etliche 

fagen, du ſeieſt Elia; etliche, dus jeiejt der Propheten 

29 einer. Und Er fprad zu ihnen: Ihr aber, wer ſaget 
ihr, daß ich fei? Da antwortete Petrus und ſprach 

9,9. 30 zu ihm: Du bift Chriftus. Und er bebräute fie, daß 
fie niemand von ihm fagen Jollten. 

31 Und Bub an, fie zu lehren: Des Menſchen Sohn 
muß viel leiden, und verworfen werden von den Älteften 
und Hohenprieftern und Schriftgelehrten, und getötet 

32 werden, und über drei Tage auferfiehen. Und er 
redete das Wort frei offenbar. Und Betrug nahm ihn 

33 zu fih, fing an, ihm zu wehren. Er aber wandte fich 
um, und ſah feine. Sünger an, und bedräute Petrus 
und fprad: Gehe hinter mich, du Satan! denn bu 
meineft nicht, dag göttlich, ſondern das menſchlich ift. 


34 Und er rief zu ὦ dag Volk jamt feinen Jüngern 
und ſprach zu ihnen: Wer mir will nadfolgen, 
der verleugne ſich ſelbſt, und nehme fein Kreuz 

Matth. 10,80. 86 auf ji, und folge mir nad. Denn wer fein 
Leben will behalten, der wird's verlieren; 
und wer fein Leben verlieret um meinet- und 
des Evangeliums willen, der wird’8 behalten. 


37 Gefaree 

38 (antworten) | Elta$ 

239 (antwortet) 

30 bebrawet | niemand ] meift: niemand 332 (vebet) 

33 (wand) | bebramet | Petrum (meift: Petron) 

834 das Bolt 1 dem οἵ 

35 verleuret | um meinen und bed Gvangelit willen 
(früher: und um's Evangelit willen) 
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Kara Maoxov 8,2786. 


ἀπέστειλεν αὐτὸν εἰς οἶκον αὐτοῦ λέγων" μηδὲ 
εἰς τὴν κώμην εἰσέλϑης. 


Kai ἐξῆλϑεν ὁ Ἰησοῦς καὶ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ 27 „eh en, 
εἰς τὰς χώμας Καισαρίας τῆς Φιλίππου" καὶ ἐν 1, »,»ν8-57. 
τῇ ὁδῷ ἐπηρώτα τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ λέγων αὐτοῖς" 
wa μὲ λέγουσιν οἱ ἄνϑρωποι εἶναι; ol δὲ εἶπαν 98 5.16. 
αὐτῷ λέγοντες ὅτι Ἰωάνην τὸν βαπτιστήν, καὶ 
ἄλλοι Ἡλείαν, ἄλλοι δὲ ὅτι εἷς τῶν προφητῶν. 
καὶ αὐτὸς ἐπηρώτα αὐτούς" ὑμεῖς δὲ τίνα WE 39 5,61--60, 
λέγετε εἶναι; ἀποκριϑεὶς ὁ Πέτρος λέγει αὐτῷ" σὺ 
εἶ ὁ Χριστός. καὶ ἐπετίμησεν αὐτοῖς ἵνα μηδενὶ 30 9. 
λέγωσιν περὶ αὐτοῦ. Καὶ ἤρξατο διδάσκευν 81 
αὐτοὺς ὅτι δεῖ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου πολλὰ 
παϑεῖν, καὶ ἀποδοκιμασϑῆναι ὑπὸ τῶν πρεσβυ- 
τέρων καὶ τῶν ἀρχιδρέων καὶ τῶν γραμματέων 
καὶ ἀποκτανϑῆναι καὶ μετὰ τρεῖς ἡμέρας dva- 
στῆναι" ᾿ καὶ παρρησίᾳ τὸν λόγον ἐλάλει. καὶ 82 
προσλαβόμενος ὁ Πέτρος αὐτὸν ἤρξατο ἐπιτιμᾶν 
αὐτῷ. ὁ δὲ ἐπιστραφεὶς καὶ ἰδὼν τοὺς μαϑητὰς 88 
αὐτοῦ ἐπετίμησεν Πέτρῳ καὶ λέγει" ὕπαγε ὀπίσω 
μου, σατανᾶ, ὅτι οὐ φρονεῖς τὰ τοῦ ϑεοῦ ἀλλὰ 
τὰ τῶν ἀνϑρώπων. Καὶ προσκαλεσάμξδνος τὸν 84 
ὄχλον σὺν τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ εἶπεν αὐτοῖς" εἶ 
τις ϑέλει ὀπίσω μου ἐλϑεῖν, ἀπαρνησάσϑω ἑαυτὸν 
καὶ ἀράτω τὸν σταυρὸν αὐτοῦ, καὶ ἀκολουϑείτω 
μοι. ὃς γὰρ ἐὰν ϑέλῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ σῶσαι, 86 μι 10,80. 
ἀπολέσει αὐτήν' ὃς δ᾽ ἂν ἀπολέσει τὴν ψυχὴν 
αὐτοῦ ἕνεκεν ἐμοῦ καὶ τοῦ εὐαγγελίου, σώσει 

26 μηδε : T un | unöds ... εἰσελϑης : ὮΤ | μηδδνε εἰπῆς 
εἰς τὴν xomp Ε (cum vel sine praemissis unays δὲς τὸν 


οἶκον σου) vl ὑπαγ8 εἰς τ. οὐκ. σού, καὶ 809 US τὴν κῶμὴν 
δισελϑῆς μηδενι διπης [μηδὲ ὃν τὴ xwun] υἱ umde sıs τὴν 
κώμην δισβάϑης umös εἰπῆς τινε εν τη xoum 84 εἰ τις : 
T οστις | eidew : Τ ἀκολουϑειν 85 K τὴν εαὐτου ψυχὴν σ. 
| W αν απολεσὴ | H [suov καὶ) 


37εὶς Καισαριαν 29fin + oviosrovdsav na (rov ζωντος 18) 
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8,36 9,10, Kara Maoxov 


86 αὐτήν. τί γὰρ ὠφελεῖ ἄνϑρωπον κερδῆσαι τὸν 
κόσμον ὅλον καὶ ξημιωϑῆναι τὴν ψυχὴν αὐτοῦ; 

37 τί γὰρ δοῖ ἄνϑρωπος ἀντάλλαγμα τῆς ψυχῆς. 

Mt 10,88. 88 αὐτοῦ; ὃς γὰρ ἐὰν ἐπαισχυνϑῇ μὲ καὶ τοὺς ἐμοὺς 
λόγους ἐν τῇ γενεᾷ ταύτῃ τῇ μοιχαλίδι καὶ duap- 

τωλῷ, καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἐπαισχυνϑήσεται 

αὐτόν, ὅταν ἔλϑῃ ἐν τῇ δόξῃ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ 

9 μετὰ τῶν ἀγγέλων τῶν ἁγίων. καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς" 

ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι εἰσίν τινες ὧδε τῶν ἑστηκότων 
οἵτυνες οὐ um γεύσωνται ϑανάτου ἕως ἂν ἴδωσιν 
τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ ἐληλυϑυῖαν ἐν δυνάμει. 
Καὶ μετὰ ἡμέρας EE παραλαμβάνει ὃ Ἰησοῦς 
L9,38-86. τὸν Πέτρον καὶ τὸν Ἰάκωβον καὶ Ἰωάνην, καὶ 
ἀναφέρει αὐτοὺς εἰς ὄρος ὑψηλὸν κατ᾽ ἰδίαν μό- 

8 νους. καὶ μετεμορφώϑη ἔμπροσθϑεν αὐτῶν, καὶ τὰ 

ἱμάτια αὐτοῦ ἐγένετο στίλβοντα λευκὰ λίαν, οἷα 

γναφεὺς ἐπὶ τῆς γῆς οὐ δύναται οὕτως λευκχᾶναι. ᾿ 

4 καὶ ὥφϑη αὐτοῖς Ἡλείας σὺν Μωῦσεῖ, καὶ ἦσαν 

ὅ συνλαλοῦντες τῷ Ἰησοῦ. καὶ ἀποκρυϑεὶς ὁ Πέτρος 

λέγει τῷ Ἰησοῦ" δαββεί, καλόν ἐστιν ἡμᾶς ὧδε 

εἶναι, καὶ ποιήσωμεν τρεῖς σκηγάς, σοὶ μίαν καὶ 

14,10. 6 Mwöoei μίαν καὶ Ἡλείᾳ μίαν. οὐ γὰρ ῇδει τί 
mapım. 7 ἀποκρυϑῇ" Exrpoßoı γὰρ ἐγένοντο. καὶ ἐγένετο 
Act 833, γδφέλη ἐπισκχιάξζουσα αὐτοῖς, καὶ ἐγένετο φωνὴ ἐκ 

“ τῆς νεφέλης" οὗτός ἐστιν ὁ υἱός μου 6 ἀγαπητός, 

8 ἀκούετε αὐτοῦ. καὶ ἐξάπυνα περιβλεψάμενοιυ οὐκέτι 

οὐδένα εἶδον ἀλλὰ τὸν Ἰησοῦν μόνον μεϑ᾽ ἑαυτῶν. 

8,20. 9 Καὶ καταβαινόντων αὐτῶν ἐκ τοῦ ὄρους ÖLsotel- 

λατο αὐτοῖς ἵνα μηδενὶ ἃ εἶδον διηγήσωνται, δὶ 

un ὅταν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ἐκ νεκρῶν ἀναστῇ. 

10 καὶ τὸν λόγον ἐκράτησαν πρὸς ἑαυτοὺς συνζη- 
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Markus. 8,386—9,1 0, 


Was hülfe es den Menſchen, wenn er die ganze Welt 86 
gewönne und nähme an feiner Seele Schaden? der 87 
was Tann der Menfch geben, bamit er feine Seele löſe? 
Wer fi aber mein und meiner Worte fchämet unter 88 Matth. 10,88. 
diejem ehebrecherifchen und fündigen Gefchlecht, deö wird 
fih aud des Menſchen Sohn ſchämen, wenn er fommen 
wird in der Herrlichkeit feines Baterd mit den heiligen 
Engeln. 
Und er ſprach zu ihnen: Wahrlich, ih fage euch: 9 
Es Stehen etliche hie, die werden den Tod nicht ſchmecken, 
bis daß fie fehen das Reich Gottes mit Kraft kommen. 2.18: 
Und πα ſechs Tagen nahm Jeſus zu fich Petrus, 2 φιαίθ.11,.--, 
Jakobus und Johannes, und führte fie auf einen hohen Lur. 7-3. 
Berg beſonders allein, und verflärte ſich vor ihnen. 
Und feine Kleider wurden belle und jehr weiß wie der 3 
Schnee, daß fie fein Färber auf Erden kann jo weiß 
maden. Und es erſchien ihnen Elia mit Moſe, und 4 
hatten eine Rede mit Jeſu. Und Petrus antwortete und 5 
ſprach zu Jeſu: Rabbi, hie ift gut fein; laffet ung drei 
Hütten maden, dir eine, Mofe eine und Elia eine. Er 6 
wußte aber nicht, was er redete; denn fie waren be- 
ftürzt. Und es kam eine Wolfe, die überfchattete fie. 7 1,.1. 
Und eine Stimme fiel aus der Wolfe und ſprach: Hein. 1,17, 
Das iſt mein lieber Sohn, den follt ihr Hören! 
Und bald darnach fahen fie um ὦ, und fahen niemand 8 
mehr denn allein Jeſum bei ihnen. Da fie aber vom 9 8,80. 
Berge herabgingen, verbot ihnen Jeſus, daß fie nie= 
mand fagen follten, mas fie gejehen Hatten, bis des 
Menſchen Sohn auferftünde von den Toten. Und fie 10 
behielten das das Wort bei fih, und befragten ὦ unter- 


36 36 bülfe | | | gemünne 
37 damit 1 da mtt 
38 „änbigem) 
etrum, Sacobum und a nnem (früher: Betron, 
Yacoben und Zohannen) | (verlläret 
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9,11--28, Markus, 


einander: Was tft doch das Auferftehen von den Toten? 

11 Und fie fragten ihn und fpraden: Sagen doch die 

Mat. 3,28. 19 Schriftgelehrten, daß Elia muß zuvor kommen. Gr 

If antwortete aber und fprach zu ihnen: Elia foll ja zuvor 

fommen, und alles wieder zurechtbringen; dazu des 

Denen Sohn fol viel leiden, und verachtet werden, 

Matth. 11,14. 18 wie denn gefchrieben ftehet. Aber ich fage euh: Elia 

1. Rön, 19,8.10 ift Iommen, und fie haben an ihm getan, was fie 
wollten, nach dem von ihm gefchrieben ftehet. 


deu, ὅτ, 14 Und er kam zu feinen Süngern, und [α viel Volks 
Eur. 9,37-92. um fie und Schriftgelehrte, die [ὦ mit ihnen befrageten. 
15 Und alsbald, da alles Volk ihn ſah, entſetzten fie fich, 

16 liefen zu und grüßeten ihn. Und er fragete Die 
Schriftgelehrten: Was befraget ihr euch mit ihnen? 

17 Einer aber aus dem Bolt antwortete und ſprach: 
Meifter, ich habe meinen Sohn hergebracht zu dir, der 

18 hat einen ſprachloſen Geift; und wo er ihn erwifchet, 

ſo reißet er ihn; und fchäumet, und knirſchet mit den 
Zähnen, und verborret. Ach habe mit deinen Süngern 

geredet, daß fie ihn außstrieben, und fie können's nicht. 


19 Er antwortete ihm aber und ſprach: Ὁ du ungläubiges 
Geſchlecht, wie lange fol ich bei euch fein? Wie lange 
fol ich mich mit euch leiden? Bringet ihn her zu mir! 

20 Und fie brachten ihn ber zu ihm. Und alsbald, da ihn 
der Geift jah, riß er ihn; und fiel auf die Erde, und 

21 wälzte ὦ und fchäumte. Und er fragte jeinen Vater: 
Wie lange ift’3, daß es ihm widerfahren ift? Er ſprach: 

22 Bon Kind auf; und oft Bat er ihn in Feuer und 
Waſſer geworfen, daß er ihn umbrädte. Kannit du 

11,23. 28 aber was, fo erbarme dich unfer, und Hilf und. Jeſus 


11 Elias ἰ von ] ὍΣ 2 (antwortet) | &ltas | zu: 
vor lommen 10. rue : durch fetne Bulunft alles wieder 
—— δ᾿ [ἃ δ 14 (Schriftgelehrien) 15 alles 

olt 1 früher: das gott eutfagten 17 (antwortet) | ber 
bradt 18 austrieben ] ustreiben 19 —— 
20 zeitweiſe: Und e — ten ἴδηι zu ihm walget) | 
mi aͤumet) 231 Un er franet (f ἰδεῖ: Er fra I [7 
ihm 1 das ihm (mohl nur Drudfebler für: dag ihm Saar 
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Kara Maoxov 9,11—38, 


τοῦντες τί ἔστιν τὸ ἐκ νεκρῶν ἀναστῆναι. καὶ 11 
ἐπηρώτων αὐτὸν λέγοντες" ὅτι λέγουσιν οἱ ypay- 

ματεῖς ὅτι λείαν δεῖ ἐλϑεῖν πρῶτον; ὁ δὲ ἔφη 1ὰ ΜΙ 8.2. 
αὐτοῖς" "Hisiag μὲν ἐλϑὼν πρῶτον ἀποκαϑιστάνει τΣ 
πάντα' καὶ πῶς γέγραπται ἐπὶ τὸν υἱὸν τοῦ 
ἀνθρώπου, ἵνα πολλὰ πάϑῃ καὶ ἐξουδενηϑῇ; 

ἀλλὰ λέγω ὁμῖν ὅτι καὶ Ἡλείας ἐλήλυϑεν, καὶ 18 Me 1116, 
ἐποίησαν αὐτῷ ὅσα ἤϑελον, καϑὼς γέγραπται "5 il. 
ἐπ᾽ αὐτόν. 

Kal ἐλϑόντες πρὸς τοὺς μαϑητὰς εἶδον ὄχλον 14 μιν κι. 
πολὺν περὶ αὐτοὺς καὶ γραμματεῖς συνξητοῦντας "5 
πρὸς αὐτούς. καὶ εὐθὺς πᾶς ὁ ὄχλος ἰδόντες 16 
αὐτὸν ἐξεϑαμβήϑησαν, καὶ προστρέχοντες ἠσπά- 
ζοντο αὖὗτόν. καὶ ἐπηρώτησεν αὑτούς" τί συνζη- 16 
τεῖτε πρὸς αὐτούς; καὶ ἀπεκρίϑη αὐτῷ εἷς ἐκ τοῦ 17 
ὄχλου" διδάσκαλε, ἤνεγκα τὸν υἱόν μου πρὸς σέ, 
ἔχοντα πνεῦμα ἄλαλον" καὶ ὅπου ἐὰν αὐτὸν κατα- 18 
λάβῃ, δήσσει αὐτόν, καὶ ἀφρίξει καὶ τρέξει τοὺς 
ὀδόντας καὶ ξηραίνεται" καὶ εἶπα τοῖς μαϑηταῖς 
σου ἵνα αὐτὸ ἐκβάλωσιν, καὶ οὐκ ἴσχυσαν. ὃ δὲ 19 
ἀποκρυϑεὶς αὐτοῖς λέγει" ὦ γενεὰ ἄπιστος, ἕως 
πότε πρὸς ὑμᾶς ἔσομαι; ἕως πότε ἀνέξομαι ὑμῶν; 
φέρετε αὐτὸν πρός με. καὶ ἤνεγκαν αὐτὸν πρὸς 20 
αὐτόν. καὶ ἰδὼν αὐτὸν τὸ πνεῦμα εὐϑὺς συν- 
εσπάραξεν αὐτόν, καὶ πεσὼν ἐπὶ τῆς γῆς ἐκυλίδτο 
Gyoldav. καὶ ἐπηρώτησεν τὸν πατέρα αὐτοῦ' 8] 
πόσος χρόνος ἐστὺν ὡς τοῦτο γέγονεν αὐτῷ; ὁ δὲ 
εἶπεν" ἐκ παιδιόϑεν" καὶ πολλάκις καὶ εἰς πῦρ 22 
αὐτὸν ἔβαλεν καὶ εἰς ὕδατα ἵνα ἀπολέσῃ αὐτόν" 
ἀλλ᾽ εἴ τι δύνῃ, βοήϑησον ἡμῖν σπλαγχνισϑεὶς ἐφ᾽ 


11 λεγουσιν : T+ οἱ Φαρισαιοι καὶ | W πρωτον. 1 T— 


μεν | H αποκατιστανει | T ανϑρωπου; | T εξουϑενωϑη. 
14 H ειδαν 17 RTW πρός σε 18 T— avrov 20 
31 W eos 33 Taila 

10 οταν 8% νεχρὼν avaoın 18 fin + exßailsım αὐτὸ 


19 anıors + και διεστραμμενὴ 13a 21 εκ παιδος 33 ἡμῖν : 
+ κυριδ 
110 





9,28---86, Κατα Maoxov 


11,28. 28 ἡμᾶς. ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτῷ" τὸ εἰ δύνῃ, πάντα 
L 17,5. 24 δυνατὰ τῷ πιστεύοντι. εὐϑὺς κράξας ὁ πατὴρ 
τοῦ παιδίου ἔλεγεν. πιστεύω" βοήϑει μου τῇ 
25 ἀπιστίᾳ. ἰδὼν δὲ ὁ Ἰησοῦς ὅτι ἐπισυντρέχει ὄχλος, 
ἐπετίμησεν τῷ πνεύματι τῷ ἀκαϑάρτῳ λέγων αὐτῷ" 
τὸ ἄλαλον καὶ κωφὸν πνεῦμα, ἐγὼ ἐπιτάσσω σοι, 
ἔξελϑε ἐξ αὐτοῦ καὶ μηκέτι εἰσέλϑῃς εἰς αὐτόν. 
126.26 xai κράξας καὶ πολλὰ σπαράξας ἐξῆλϑον: καὶ 
ἐγένετο ὡσεὶ νεκρός, ὥστε τοὺς πολλοὺς λέγειν 
97 ὅτι ἀπέϑανεν. ὁ δὲ Ἰησοῦς κρατήσας τῆς χειρὸς 
88. 10,10. 28 αὐτοῦ ἤγειρεν αὐτόν, καὶ ἀνέστη. καὶ εἰσελθόντος 
αὐτοῦ εἰς οἷκον οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ κατ᾽ ἰδίαν 
ἐπηρώτων αὐτόν' ὅτι ἡμεῖς οὐκ ἠδυνήϑημεν ἔκ- 
29 βαλεῖν αὐτό; καὶ εἶπεν αὐτοῖς" τοῦτο τὸ γένος ἐν 
μι ner οὐδενὶ δύναται ἐξελϑεῖν εἰ μὴ ἐν προσευχῇ. 
Κἀκεῖϑεν ἐξελϑόντες παρεπορεύοντο διὰ τῆς 
8,81; on 81 Γαλιλαίας, καὶ οὐκ ἤϑελεν ἵνα τις γνοῖ" ἐδίδασκεν 
γὰρ τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ, καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς ὅτι 
ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου παραδίδοται εἰς χεῖρας 
ἀνϑροώπων, καὶ ἀποκτενοῦσιν αὐτόν, καὶ ἀποκταν- 
L 9,45; 18,4. 8 ϑεὶς μετὰ τρεῖς ἡμέρας ἀναστήσεται. οἱ δὲ ἠγνόουν 
28-50: τὸ ῥῆμα, καὶ ἐφοβοῦντο αὐτὸν ἐπερωτῆσαι. 
Μὲ 18,1-9. 88 Καὶ ἦλϑον εἰς Καφαρναούμ. Καὶ ἐν τῇ οἰκίᾳ 
L 9,46--δ0. » A N 2 - 
20, mins. γενόμενος ἐπηρώτα αὐτούς" τί ἐν τῇ ὁδῷ διελο- 
84 γίζεσϑε; οἱ δὲ ἐσιώπων" πρὸς ἀλλήλους γὰρ 
10,44. 86 διελέχϑησαν ἐν τῇ δὸῷ τίς μείζων. καὶ καϑίσας 
ἐφώνησεν τοὺς δώδεκα καὶ λέγει αὐτοῖς" εἶ τις 
ϑέλει πρῶτος εἶναι, ἔσται πάντων ἔσχατος καὶ 
10,16. 86 πάντων διάκονος. καὶ λαβὼν παιδίον ἔστησεν 
αὐτὸ ἐν μέσῳ αὐτῶν, καὶ ἐναγκαλισάμενος αὐτὸ 
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Darius, 9,24 -36. 


aber ſprach zu ihm: Wenn du könnteſt glauben; alle 
Dinge find möglich dem, der da glaubet. Und 24 zur. 11,5. 
alsbald fchrie des Kindes Vater mit Tränen und ſprach: 

Sch glaube, lieber Herr; Hilf meinem Unglauben! Da 25 
nun Jeſus fah, daß das Volk zulief, bebräute er den 
unfaubern Geift und ſprach zu ihm: Du fpradjlofer und 
tauber Geift, ch gebiete dir, daß du von ihm aus⸗ 
fahreft, und fahreft Hinfort nicht in ihn! Da fchrie er, 26 1,20. 
und riß ihn fehr, und fuhr aus. Und er ward, als 

wäre er tot, daß auch viele ſagten: Er ift tot. Jeſus 27 
aber ergriff ihn bei der Hand, und richtete ihn auf; 

und er ftund auf. Und da er heimkam, frageten ihn 28 
feine Sänger befonders: Warum konnten wir ihn nicht 
austreiben? Und er ſprach: Diefe Art kann mit nichts 89 
ausfahren denn durch Beten und Falten. 


Und fie gingen von dannen hinweg, und wanbelten 30 Man: 17,9.38. 
durch Galiläa ; und er wollte nicht, Daß e8 jemand wien °” —* 
ſollte. Er lehrie aber feine Jünger und ſprach zu Bl 8,81; 10,82-38. 
ihnen: Des Menſchen Sohn wird überantwortet werden 
in der Menſchen Hände, und fie werden ihn töten; 
und wenn er getötet ἥξ, fo wird er am dritten Tage 
auferftehen. Sie aber vernahmen dad Wort nicht, und 82 zur. 18,8. 
fürdteten fi, ihn zu fragen. 

Und er fam gen Kapernaum. Und da er daheim 88 Mai, ΟΝ -ϑ. 
war, fragte er fie: Was Handeltet ihr miteinander auf Dre 17,2. 
dem Wege? Sie aber jchwiegen; denn fie hatten mit: 34 
einander auf dem Wege gehandelt, welcher der Größte 
wäre. Und er [είς ὦ, und rief den Zwölfen und 35 1044. 
ſprach zu ihnen: So jemand will der Erfte fein, der 
fol der Letzte fein vor allen und aller Knecht. Und 86 10.18. 
er nahm ein Kindlein, und ftellte es mitten unter fie, 


38 gleuben | gleubet 34 gleube 235 (bedramet) 

26 viel 937 (richtet) 29 mit nihte 30 von dannen binmweg ] 

früher: hinweg | Galtlean 31 (lebret) 33 Eapernaum | 
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9,37—47. Markus. 


Matth. 10,40. 87 und herzete dasſelbige, und ſprach zu ihnen: Wer ein 
ſolches Kindlein in meinem Namen aufnimmt, der 
nimmt mid auf; und wer mid aufnimmt, der nimmt 
nieht mich auf, fondern den, der mich gejandt bat. 

4.Mofe11,27.28. 38 Johannes aber antwortete ihm und ſprach: Meifter, 
mir jahen einen, der trieb Teufel in deinem Namen 
aus, welcher und nicht nachfolget; und wir verboten’3 

1. Kor. 18,8. 89 ihm, darum, daB er und nicht nachfolget. Jeſus aber 
ſprach: Ihr ſollt's ihm nicht verbieten. Denn es ift 
niemand, der eine Tat tue in meinem Namen, und 

Matth. 12,80. 40 möge bald übel von mir reden. Wer nicht wider 

Matth. 10,42. 41 und ijt, der ift für und. Wer aber euch tränfet mit 
einem Becher Waflerd in meinem Namen, darum, daß 
ihr Chriſto angehöret, wahrlich, ich fage euh: δὲ wird 

42 ihm nicht unvergolten bleiben. Und wer der Kleinen 
einen ärgert, die an mich glauben, dem wäre οὗ befler, 
daB ihm ein Mühlftein an feinen Hal® gehänget und 

Matth. 5,30. 48 er ind Meer geworfen würde. So dich aber deine 
Hand ärgert, jo haue fie ab. (δ ift dir beifer, daß 
du ein Krüppel zum Leben eingeheft, denn daß du zwo 
Hände habeſt und fahreft in die Hölle, in das ewige 

Jeſ. 66,34. 44 Feuer, da ihr Wurm nicht ftirbt, und ihr Feuer nicht 
45 verlöfcht. Ürgert dich dein Fuß, fo baue ihn ab. Es 

iſt οἷν beſſer, daß du lahm zum Leben eingeheſt, denn daß 

du zween Füße habeſt und werdeſt in die Hölle ge— 

44.46 worfen, in das ewige Feuer, da ihr Wurm nidt ftirbt, 

Matth. 5,29. 47 und ihr Feuer nicht verlöfcht. Argert dich dein Auge, 
fo wirf's von dir. Es iſt dir beſſer, daß du einäugig 
in das Reich Gottes geheft, denn daß du zwei Augen 
babeft und werdeſt in das hölliſche Feuer gemorfen, 


87 —* dasfelbige ] er: umfing das jelbige 
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Kara Μαρκον 9,3747. 


εἶπεν αὐτοῖς" ὃς ἂν ὃν τῶν τοιούτων παιδίων 87 κι 10,00. 
δέξηται ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου, ἐμὲ δέχεται" καὶ ὃς sims, 
ἄν ἐμὲ δέχηται, οὐκ ἐμὲ δέχεται ἀλλὰ τὸν ἀπο- 
στείλαντά με. Ἔφη αὐτῷ ὁ Ἰωάνης" διδάσ- 88 Nu 11,27.28, 
καλε, εἴδομέν τινα ἐν τῷ ὀνόματί σου ἐκβάλλοντα 
δαιμόνια, ὃς οὐκ ἀκολουϑεῖ ἡμῖν, καὶ ἐκωλύομεν 
αὐτόν, ὅτι οὐκ ἠκολούϑει ἡμῖν. ὁ δὲ Ἶησοῦς 8θ: κὶ 13,. 
εἶπεν" μὴ κωλύετε αὐτόν" οὐδεὶς γάρ ἔστιν ὃς 
στουήσει δύναμιν ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου καὶ δυνήσε- 
ται ταχὺ κακολογῆσαί me‘ ὃς γὰρ οὐκ ἔστυν nad” 40 mı 12,0. 
ἡμῶν, ὑπὲρ ἡμῶν ἐστιν. Ὃς γὰρ ἂν ποτίσῃ ὑμᾶς 41 μι 10,8. 
ποτήριον ὕδατος ἐν ὀνόματι, ὅτι Χριστοῦ ἔστε, 
ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι οὐ μὴ ἀπολέσῃ τὸν μισϑὸν 
αὐτοῦ. Καὶ ὃς ἂν σκανδαλίσῃ ἕνα τῶν μικρῶν 43 
τούτων τῶν πιστευόντων, καλόν ἔστιν αὐτῷ μᾶλλον 
εἰ περίκειται μύλος ὀνικὸς περὶ τὸν τράχηλον 
αὐτοῦ καὶ βέβληται εἰς τὴν ϑάλασσαν. Καὶ ἐὰν 48 μι 6,0. 
σκανδαλίσῃ 08 ἡ χείρ σου, ἀπόκοψον αὐτήν" καλόν 
ἐστίν oe κυλλὸν εἰσελϑεῖν εἰς τὴν ζωήν, ἢ τὰς 
000 χεῖρας ἔχοντα ἀπελϑεῖν εἰς τὴν γέενναν, εἰς 
τὸ πῦρ τὸ ἄσβεστον. καὶ ἐὰν ὁ πούς σου σκανδα- 45 
Ally σε, ἀπόκοψον αὐτόν" καλόν ἐστίν σε εἰσελϑεῖν 
eis τὴν ζωὴν χωλόν, ἢ τοὺς δύο πόδας ἔχοντα. 
βληϑῆναι eis τὴν γέενναν. καὶ ἐὰν 6. ὀφϑαλμός 47 Mi 5,50. 
σου σκανδαλίζῃ σε, ἔκβαλε αὐτόν᾽ καλόν σέ ἐστιν 
μονόφϑαλμον εἰσελϑεῖν εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ 
ϑεοῦ, ἢ δύο ὀφθαλμοὺς ἔχοντα βληϑῆναι εἰς τὴν 

37 Ἡ ſor] | T τῶν παιδιὼων τουτῶν 88 H ειδαμεν | 
‚05 ... ἡμῖν : [R]J=H | καὶ &x04. ... ἡμῖν  ὮΣ ὃς οὐκ 
ἀκολουϑει μεῦ ἡμῶν, και βχωλυομὲν (υἱ -σαμεν) avsov F, 
vl 05 0. α. ἡμῖν, κι. εκωλυσαμὲεν α., οτι οὐκ ακολουϑει 


nuv 89 H γὰρ ἔστιν 41 ovoparı : T+ μου 42 πιστευον- 
των : R+ [eis sue] 48 hW oxavdalıcn 4) K— τὴν 2° 


43 πιστιν exovroav | πδριθκξδιτο 48 απελϑ. ı βληϑηναι 
| εἰς 89 : οποῦυ εστιν 44.46 0n0v 0 σκωληξ αὐτῶν οὐ 
τελευτα x τὸ nvo οὐ σβενννται Α Dmq 45 ζωὴν : + 
awvıov | fin + εἰς vo πυρ ro aoßsorov ADS #7 Bind.: 
ane)dsıw Da 
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9,418—10,14. 


Kara Maoxov 


τε 66,34. 48 γέενναν, ὅπου 6 σκώληξ αὐτῶν οὐ τελευτᾷ καὶ τὸ 


Lv 3,18. 40 πῦρ 0% σβέννυται. 


πᾶς γὰρ πυροὶ ἁλισϑήσεται. 


8:. Me BB, 50 καλὸν τὸ ἅλας" ἐὰν δὲ τὸ ἅλας ἄναλον γένηται, 


Kol a 


1-12: 


Mi 19,1-9 


9,88. 


Dt 24,1. 
Mt 6,31. 82. 


Gn 1,27. 
Gn 2,2%. 
1 K 6,16. 


9,28. 


8,18, L 16,18. 
ı K 7,10.11. 


Mt 19,18-186. 
L 18,16-17. 


ἐν τίνι αὐτὸ ἀρτύσετε; ἔχετε ἐν ἑαυτοῖς ἅλα καὶ 
εἰρηνεύετε ἐν ἀλλήλοις. 


10 Kal ἐκεῖϑεν ἀναστὰς ἔρχεται εἰς τὰ δρια τῆς 


2 


Ἰουδαίας καὶ πέραν Tod Ἰορδάνου, καὶ συνπορεύον- 
ται πάλιν ὄχλοι πρὸς αὐτόν, καὶ ὡς εἰώϑει πάλιν 
ἐδίδασκεν αὐτούς. Καὶ προσελθόντες Φαρισαῖοι 
ἐπηρώτων αὐτὸν εἰ ἔξεστιν ἀνδρὶ γυναῖκα ἀπο- 
λῦσαι, πειράζοντες αὑτόν. ὁ δὲ ἀποκριϑεὶς εἶπεν 


4 αὐτοῖς" τί ὑμῖν ἐνετείλατο Μωῦσῆς; ! οἱ δὲ εἶπαν" 


B ἀπολῦσαι. 


6 ταύτην. 


ἐπέτρεψεν Μωῦσῆς βιβλίον ἀποστασίου γράψαι καὶ 
ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" πρὸς τὴν 
σκληοοκαρδίαν ὑμῶν ἔγραψεν ὑμῖν τὴν ἐντολὴν 
ἀπὸ δὲ ἀρχῆς κτίσεως ἄρσεν καὶ ϑῆλυ 


7 ἐποίησεν αὐτούς" ἕνεχεν τούτου καταλείψει ἄνϑρω- 
8 nog τὸν πατέρα αὐτοῦ καὶ τὴν μητέρα, καὶ ἔσονται 


9 μία σάρξ. 


οἱ δύο zig σάρκα μίαν" ὥστε οὐκέτι εἰσὶν δύο ἀλλὰ 
ὃ οὖν ὁ ϑεὸς συνέζευξεν, ἄνϑρωπος 


10 μὴ χωριζέτω. καὶ εἰς τὴν οἰκίαν πάλιν οἱ μαϑη- 


11 


18 


18 
14 


Tai περὶ τούτου ἐπηρώτων αὐτόν. καὶ λέγει αὐτοῖς" 
ὃς ἂν ἀπολύσῃ τὴν γυναῖκα αὐτοῦ καὶ γαμήσῃ 
ἄλλην, μοιχᾶται ἐπ᾿ αὐτήν" καὶ ἐὰν αὐτὴ ἀπολύ- 
σασα τὸν ἄνδρα αὐτῆς γαμήσῃ ἄλλον, μοιχᾶται. 

Καὶ προσέφερον αὐτῷ παιδία ἵνα αὐτῶν ἅψηται" 
οἱ δὲ μαϑηταὶ ἐπετίμησαν αὐτοῖς. ἰδὼν δὲ ὁ 
Ἰησοῦς ἠγανάκτησεν καὶ εἶπεν αὐτοῖς" ἄφετε τὰ 


49 bY 4 πασα γαρ ϑυσια αλι αλισϑησεται - οἱ πας γαρ 
πυρι αλισϑ. και πάσα | ϑυσια Δ ——— sic W, sed a2) 
50 alas 1949 : T ala [000849 αρισ. ΝΗ T οἱ 
Φαρισ.ς 6 H [αυτους] 7 μήητερα : T+ avsov: R+ [και 
R000x0AANÜMOSTaL προς τὴν γυναικα αὐτου] 18 RT aynsas 
αὐτῶν | T ἐπεειμὼν τοῖς προσφερουσιν 


47 fin + τοῦ πυρὸς Amg 10,2 ovveozsraı παλιν ο 
οχλος 6 — κτισεὼς | fin + ὁ deos ADS 9 elsviev 
13 x. eav γυνὴ εξελὕη ano του ανὄὅρος | yaundn all Amg 
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Marius, 9,48—10,14. 


da ihr Wurm nicht ftirbt, und ihr Feuer nicht verlöfcht. 48 4.40. 

Es muß ein jeglicher mit Yeuer gejalzen werben, und 49 3. Moſe 2,13. 
alles Opfer wird mit Salz gefallen. Das Salz ift 50 Matth. 6,18. 
gut; fo aber das Salz dumm wird, womit wird mans dur An“ 
würzen? Habt Salz bei euch, und habt Frieden unter- 
einander. 


Und er machte fi auf, und kam von bannen απ] (0 mars. 10.1-0. 
die Örter des jübifhen Landes jenfeit des Jordand. 0 55. 
Und das Boll ging abermal in Haufen zu ihm, und 
wie feine Gewohnheit war, lehrte er fie abermal. Ind 2 
die Phariſäer traten zu ihm und fragten ihn, ob ein 
Mann ὦ fcheiden möge von feinem Weide; und vers 
ſuchten ihn damit. Er antwortete aber und fpradh: 3 
Was Hat euch Mofe geboten? Sie fpraden: Mofe 4 5. Mofe 34,1. 
bat zugelaffen, einen Scheivebrief zu ſchreiben und ſich Matth. 381.8. 
zu ſcheiden. Jeſus antwortete und ſprach zu ihnen: 5 
Um eures Herzen? Härtigfeit willen bat er euch jold 
Gebot geſchrieben; aber von Anfang der Kreatur hat 6 1. Mofe 1,31. 
fie Gott gejchaffen einen Mann und ein Weib. Dar: 7 1. Mofe s,%. 
um wird der Menjch feinen Bater und Mutter laſſen 
und wird feinem Weihe anbangen, und werden fein 8 
die zwei ein Fleiſch. So find fie nun nicht zwei, 
jondern ein Fleiſch. Was denn Gott zufammengefügt 9 
bat, fol der Menfch nicht ſcheiden. Und daheim 10 
frageten ihn abermal feine Jünger um dasjelbige. Und 11 £ut. 16,18. 
er ſprach zu ihnen: Wer fich jcheidet von feinem Weibe, 
und freiet eine andere, der bricht die Ehe an ihr; und 12 
fo ſich ein Weib ſcheidet von ihrem Manne, und freiet 
einen andern, die bricht ihre Che. 


Und fie brachten Kindlein zu ihm, daß er fie an⸗ 18 Math, 10, 
rührete; die Jünger aber fuhren die an, die fie trugen. auf, 1815-17. 
Da es aber Jeſus jah, ward er umwillig und ſprach 14 
zu ihnen: Laßt die Kindlein zu mir fommen, 


10,1 in Haufen 1 mit Sanfen 4 Scheidbri 


49 ein jeglicher ] alles 50 man's ] man ede 
ὡ d 6 ein ΕΑΝ 
und Fremlin . 
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10,15—26, Markus. 


und wehret ihnen nicht; denn folder ift das 

Matth. 183.15 Neih Gottes. Wahrlich, ich ſage euch: Wer das 

Reich Gottes nicht empfähet als ein Kindlein, der wird 

9,86. 16 nicht hineinkommen. Und er berzte fie, und legte die 
17-21: Hände auf fie, und jegnete fie. 

Datıh. 10, 17 Und da er binausgegangen war auf den Weg, lief 

ent. inısnao, Eimer vorne vor, kniete vor ihn und fragte ihn: Guter 

Meifter, was fol ich tun, daß ich dag emige Leben 

18 ererbe? Aber Jeſus ſprach zu ihm: Was beikeft du 

mid gut? Niemand ift gut denn der einige Gott. 

3. Mofe 20, 19 Du weißt ja die Gebote wohl: Du follft nicht ehe- 

1 brechen. Du folft nicht töten. Du follft nicht ftehlen. 

Du ſollſt nicht falſch Zeugnis reden. Du follft niemand 

20 täufchen. Ehre deinen Pater und Mutter. Er ant- 

mwortete aber umd ſprach zu ihm: Meifter, das hab ich 

8,84. 21 alle8 gehalten von meiner Jugend auf. Und Sefus 

Math. 1988. ſah ihn an, und liebte ihn und fprach zu ihm: Eines 

fehlet dir. Gehe Hin, verkaufe alles, was du haft, und 

gib's den Armen, fo wirft du einen Schat im Himmel 

haben; und fomm, folge mir nad, und nimm das 

22 Kreuz auf did. Er aber ward Unmuts über der Rede, 

und ging traurig davon; denn er hatte viel Güter. 

23 Und Jeſus [ἃ um fih und fprach zu feinen Süngern: 

Wie ſchwer werden die Reichen in das Reich Gottes 

2. 65,...ὄ 24 fommen! Die Jünger aber entfegten ſich über feiner 

1. Tim. 617. Rede. Aber Jeſus antwortete wiederum und ſprach zu 

ihnen: Lieben Kinder, wie ſchwer ift’8, daß die, jo ihr 

Bertrauen auf Reichtum fegen, ind Reich Gottes kommen! 

25 Es iſt leichter, daß ein Kamel durch ein Nadelöhr gebe, 

26 denn daß ein Reicher ind Reich Gotted komme. Gie 


16 (θέτε | Ι (act) \ — HA 17 hin aus gangen 
ans τυ ος ] früber 18 denn ber einige 
früher: Denn allein ber einige Gott 19 ja ] je ei Ge⸗ 

on 8 21 Luther am Rand: Eines 1 Das tft, es et Dir 

— ganz und gar; denn bu willſt fromm fein und Doch bein But 
nicht laffen um metnetwtllen, noch mit mir leiden. Darum 
tft Mammon gewißlich dein Gott, um baft ihn Iteber denn 
mid. 22 Er aber von ] früher: Und er ward 883 fchwer: 
* 34 entſatztenſchwerli 25 ein Nabelöhbre 
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Kara Μαρκον 10,15— 26. 


παιδία ἔρχεσϑαι πρός με, μὴ κωλύετε αὐτά" τῶν 

γὰρ τοιούτων ἐστὶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ. ἀμὴν 15 μι 18,5. 
λέγω ὑμῖν, ὃς dv um δέξηται τὴν βασιλείαν τοῦ 

ϑεοῦ ὡς παιδίον, οὐ um εἰσέλϑῃ εἰς αὐτήν. καὶ 16 95,56. 
ἐναγκαλισάμενος αὐτὰ κατευλόγει τιϑεὶς τὰς χεῖρας 

en’ αὐτά. 

Καὶ ἐκπορευομένου αὐτοῦ εἰς ὁδὸν προσόδρα- 17 Me 10.16.20. 
μὼν εἷς καὶ γονυπετήσας αὐτὸν ἐπηρώτα αὐτόν: 1 1818-80. 
διδάσκαλε ἀγαϑέ, τί ποιήσω ἵνα ζωὴν αἰώνιον 
κληρονομήσω; ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτῷ' τί μὲ 18 
λέγευς ἀγαϑόν; οὐδεὶς ἀγαϑὸς εἰ μὴ εἷς ὁ ϑεός. 
τὰς ἐντολὰς οἶδας" μὴ φονϑύσης, μὴ μοιχεύσῃς, 19 Ex 20,12-17. 
μὴ κλέψῃς, μὴ ψευδομαρτυρήσης, μὴ ἀποστερήσῃς, m. Pre 
τίμα τὸν πατέρα σου καὶ τὴν μητέρα. ὁ δὲ ἔφη 20 
αὐτῷ" διδάσκαλε, ταῦτα πάντα ἐφυλαξάμην ἐκ 
γεότητός μου. ὁ δὲ Ἰησοῦς ἐμβλέψας αὐτῷ ἠγά- 91 8.34. Mt 10,88. 
στησδν αὐτὸν καὶ εἶπεν αὐτῷ" ἕν σε ὑστερεῖ" ὕπαγε, “ 
ὅσα ἔχεις πώλησον καὶ δὸς [τοῖς] πτωχοῖς, καὶ 
ἕξεις ϑησαυρὸν ἐν οὐρανῷ, καὶ δεῦρο ἀκολούϑει 
μοι. ὁ δὲ στυγνάσας ἐπὶ τῷ λόγῳ ἀπῆλϑεν Av- 92 
πούμενος, ἦν γὰρ ἔχων κτήματα πολλά. Καὶ 98 
περιβλεψάμενος ὃ Ἰησοῦς λέγει τοῖς μαϑηταῖς 
αὐτοῦ: πῶς δυσκόλως οἱ τὰ χρήματα ἔχοντες 
εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ εἰσελεύσονται. οἱ δὲ 24 Ps 82,11. 
μαϑηταὶ ἐϑαμβοῦντο ἐπὶ τοῖς λόγοις αὐτοῦ ὁ δτΠο 
δὲ Ἰησοῦς πάλυν ἀποκρυϑεὶς λέγει αὐτοῖς" τέκνα, 
πῶς δύσκολόν ἔστυν εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ 
εἰσελϑεῖν" εὐκοπώτερόν ἔστιν κάμηλον διὰ τῆς τρυ- 26 
μαλιᾶς τῆς ῥαφίδος διελϑεῖν ἢ πλούσιον εἰς τὴν βασι- 
μοιχὶ oe. en mi un an — ΓΙ, [ποιοὶ FE 


34 ἐστιν : h’[R] + τους —— dorac ἐπι (ὩΣ —8 zonnaoıw 
25 HR-— τῆς bis 


31 fin + apas τον oravgov Am (σου 13) 23 πολλα 
χοηματα 38 fin + (9δ) ταχιον καμηλος δια τρυμαλιδος 
ἀφιδος διελευσεται ἡ πλουσιὸς εἰς την- βασιλειαν του θεου 
- 25) ή 345-- eva Ea 
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10,26—84. Kara Maoxov 


26 λείαν τοῦ ϑεοῦ εἰσελϑεῖν. οἱ δὲ περισσῶς ἐξ- 

ἑπλήσσοντο λέγοντες πρὸς ἑδαυτούς" καὶ τίς δύνα- 

Gr aan. 91 var σωϑῆναι; ἐμβλέψας αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς λέγει" 

Zch 86 ἴχχσ0 παρὰ ἀνϑρώποις ἀδύνατον, ἀλλ᾽ οὐ παρὰ Deo" 

98 πάντα γὰρ δυνατὰ παρὰ τῷ ϑεῷ.ἁ ὠ ἑ Ἤρξατο λέγειν 

ὁ Πέτρος αὐτῷ" ἰδοὺ ἡμεῖς ἀφήκαμεν πάντα καὶ 

49 ἠκολουϑήκαμέν σοι. ἔφη ὁ Ἰησοῦς" ἀμὴν λέγω 

ὑμῖν, οὐδείς ἐστιν ὃς ἀφῆκεν οἰκίαν ἢ ἀδελφοὺς 

ἢ ἀδελφὰς ἢ μητέρα ἢ πατέρα ἢ τέκνα ἢ ἀγροὺς 

80 ἕνεκεν ἐμοῦ καὶ ἕνεκεν τοῦ εὐαγγελίου, ἐὰν μὴ 

λάβῃ ἑκατονταπλασίονα νῦν ἐν τῷ καιρῷ τούτῳ 

οἰκίας καὶ ἀδελφδὺς καὶ ἀδελφὰς καὶ μητέρας 

καὶ τέκνα καὶ ἀγροὺς μετὰ διωγμῶν, καὶ ἐν τῷ 

81 αἰῶνι τῷ ἐρχομένῳ ζωὴν αἰώνιον. πολλοὲ δὲ ἔσονται 
πρῶτοι ἔσχατοι καὶ οἱ ἔσχατοι πρῶτοι. 


mean  Hoav δὲ ἐν τῇ ὁδῷ ἀναβαίνοντες εἰς Teoo- 
ΜΕΤ σόλυμα, καὶ ἦν προάγων αὐτοὺς ὁ Ἶησοῦς, καὶ 
9,81. ἐϑαμβοῦντο, οἱ δὲ ἀκολουϑοῦντες ἐφοβοῦντο. καὶ 
σαραλαβὼν πάλυν τοὺς δώδεκα ἤρξατο αὐτοῖς 
88 λέγειν τὰ μέλλοντα αὐτῷ συμβαίνευν, ὅτι ἰδοὺ 
ἀναβαίνομεν εἰς Ἱεροσόλυμα, καὶ 6 υἱὸς τοῦ dv- 
ϑρώπου παραδοϑήσεται τοῖς ἀρχιερεῦσιν καὶ τοῖς 
γραμματεῦσυν, καὶ κατακρινοῦσιν αὐτὸν ϑανάτῳ 
84 καὶ παραδώσουσυν αὐτὸν τοῖς ἔϑνεαιν ! καὶ ἐμπαί- 
Eovow αὐτῷ καὶ ἐμπτύσουσιν αὐτῷ καὶ μαστι- 
γώσουσιν αὐτὸν καὶ ἀποκτενοῦσιν, καὶ μετὰ τρεῖς 

ἡμέρας ἀναστήσεται. 


86 savrovs : H avrov . 237 αδυνατον.... ro den : hr 
4 aövvaroy ἐστὸν παρα de ra ϑεὼ δυνατὸν κα | H [ro 
38 W ηκολουϑησαμὸν 39 Ἡ οὐδεὶς ἔστιν | δνεκδν 39 : al 
δϑοοικιας ... asamıor :hY -[ος ds ἀφηκδν oımav και αδελφας 
καὶ αδξλφους και μητερα και τεκνα και ἀγρους μετα διωγμου 
ὃν TO αἰῶνι τῷ ερχομδνὼ ζώὴν auawıov Anuypsrac- | ἢ μη- 
sga 31H [oc] 88 δϑνεσιν : RT, 


80 = vv 83 — οἱ δὲ ano. εφοβ. DK 84 — και 
μαστιγ. α. κι anoxt. | τῇ ron nusoa mq; 
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Markus. 10,27—34, 


entjegten ſich aber noch viel mehr und ſprachen unter: 
einander: Wer Tann denn felig werden? Jeſus aber 27 
fah fie an und ſprach: Bei den Menfchen ift’3 uns 
möglih, aber nicht bei Gott; denn alle Dinge find 
möglih bei Gott. 

Da, fagte Petrus zu ihm: Siehe, wir haben alles 28 
verlaffen, und find dir nachgefolget. Jeſus antwortete 29 
und ſprach: Wahrlich, ich ſage euh: Es ift niemand, 
jo er verläßt Haus oder Brüder oder Schmweitern oder 
Bater oder Mutter oder Weib oder Kinder oder Ader 
um meinetwillen und um des Cvangeliumd willen, 
der nicht bundertfältig empfahe, jegt in dieſer Zeit 80 
Häufer und Brüder und Schweitern und Mütter und 
Kinder und Äcker mit Verfolgungen und in der zu: 
fünftigen Welt da8 ewige Leben. Biele aber werben 81 
die Letzten fein, die die Erften find, und die Erften 
fein, die die Letzten find. 

32-34: 

Sie waren aber auf dem Wege, und gingen hinauf 32 —— 
gen Jeruſalem; und Jeſus ging vor ihnen, und fie ef 1981-84. 
entjetten fich, folgeten ihm nad, und fürdhteten ji. 59,81. 
Und Jeſus nahm abermal zu ſich die Zwölfe und jagte 
ihnen, was ihm widerfahren würde: Siehe, wir gehen 83 
hinauf gen Serujalem; und des Menjchen Sohn wird 
überantwortet werden den Hohenprieftern und Schrift: 
gelehrten; und fie werden ihn verdammen zum Tode, 
und überantworten den Heiden. Die werden ihn ver- 34 
fpotten und geißeln, und verfpeien und töten; und am 
dritten Tage wird er auferftehen. 


36 entfabten 38 (faget) 38 (antwortet) | Brüder ] 
früher: Bruder | Schwefter | um meinen willen | &van- 
εἰ 80 Brüber über: Bruder | Schwefter | Mütter ] 
rüber: Mutter | olgungen ] Wer giaust, der muß Ber: 
folgung leiden, und alles dran fegen. ennoch hat er gs; 
wo er binfommt, findet er Water, Mutter, Brüber, Güter, 
mehr denn er je verlaffen Tonnte ‚32 entfagten | age 
33 Siehe ] früher: Gebet | wird überantmwortet werben 
früher: wird überantwortet 34 Die werden ] früher: und 
die werben 
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10,35—47. Markus. 


20,506 Da gingen zu ihm Jakobus und Johannes, Die 
-e. Söhne des Zebedäug, und ſprachen: Meifter, wir wollen, 
86 daß du ung tueft, was wir dich bitten werden. Er 

ſprach zu ihnen: Was wollt ihr, daß ich euch tue? 

87 Sie fpraden zu ihm: Gib ung, daß wir fiten einer 

zu deiner Rechten und einer zu deiner Linken in deiner 

14,86. 88 Herrlichkeit. Jeſus aber fprach zu ihnen: Ihr wiſſet 
Lut. 18,50. nicht, was ihr bittet. Könnt ihre den Kelch trinken, 
den ch trinke, und euch taufen laffen mit der Taufe, 

ἈΠ 122. 89 da Ich mit getauft werde? Sie ſprachen zu ihm: 
Offenb. 19. Ja, wir können es wohl. Jeſus aber ſprach zu ihnen: 
Zwar ihr werdet den Kelch trinken, den Ich trinke, 

und getauft werden mit der Taufe, da Ich mit getauft 

40 werde; zu ſitzen aber zu meiner Rechten und zu meiner 

Linken, ſtehet mir nicht zu, euch zu geben, ſondern 

41 welchen es bereitet iſt. Und da das die Zehn höreten, 

wurden ſie unwillig über Jakobus und Johannes. 

Lut. 33,35.-87, 42 Aber Jeſus rief ihnen und ſprach zu ihnen: Ihr wiſſet, 
daß die weltlichen Fürſten herrſchen, und die Mächtigen 

9,86. 48 unter ihnen haben Gewalt. Aber alſo ſoll ed unter 
euch nicht fein, jondern welcher will groß werden unter 

44 euch, der ἴοι euer Diener fein; und welcher unter euch 

will der Vornehmfte werden, der [01 aller Knecht jein. 

45 Denn aud des Menſchen Sohn ift nicht kommen, 

daß er ihm dienen laſſe, fondern daß er diene, 

und gebe jein Leben zur Bezahlung für viele, 


Mash. 20,46 Und fie kamen gen Jericho. Ind da er aus Jericho 
Eur. ἐδ δὲ 18, ging, er umd feine Jünger und ein groß Volk, da ſaß 
ein Blinder, Bartimäus, des Timäus Sohn, am Wege 

47 und bettelte. Und da er hörte, daß ed Jeſus von 

Nazareth war, fing er an zu fchreien und fagen: Jeſu, 


een ‘acotus Ι ehe Bebebei 40 Mebet — be ] 
früber: tft nicht meiner Mat | [οπθετη aber: 
ndern Denen 41 —e— und Sobannen en 
ab unter den Seien, dte fo für Herren gehalten fein ΑΝ 
herrſchen, und bite Mächtigen unter thnnen fahren mit Gewalt 
4 aller (fo Luther met ] euer aller aus Sertcho 
früber : von Sertcho artimeus Amei Sohn |  (bettelt 
47 (böret) 
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Kara Maoxov 10,85— 47, 


Kai προσπορεύονται αὐτῷ Ἰάκωβος καὶ Ἰωά- 86 „nn. 
νης οἱ υἱοὶ Ζεβεδαίου λέγοντες αὐτῷ" διδάσκαλε, 
ϑέλομεν ἵνα ὃ ἐὰν αἰτήσωμέν σὲ ποιήσῃς ἡμῖν. ὁ 88 
δὲ εἶπεν αὐτοῖς" τί ϑέλετέ με ποιήσω dulv; οἱ δὲ 87 
εἶπαν αὐτῷ" δὸς ἡμῖν ἵνα εἷς σου ἐκ δεξιῶν καὶ | 
εἷς ἐξ ἀριστερῶν καϑίσωμεν ἐν τῇ δόξῃ σου. ὃ 88 0.86. L 13,50. 
δὲ Ἰησοῦς εἶπον αὐτοῖς" οὐκ οἴδατε τί αἰτοῖσϑε. | 
δύνασϑε πιεῖν τὸ ποτήριον ὃ ἐγὼ πίνω, ἢ τὸ 
βάπτισμα ὃ ἐγὼ Bantiloua: βαπτισϑῆναι; οἱ δὲ 89 κει 19,5. 
εἶπαν αὐτῷ" δυνάμεϑα. ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" P o.- 
τὸ ποτήριον ὃ ἐγὼ πίνω πίεσϑε, καὶ τὸ βάπτισμα 
ὃ ἐγὼ βαπτίξζομαι βαπτισϑήσεσϑε" τὸ δὲ καϑίσαι 40 
ἐκ δεξιῶν μου ἢ ἐξ εὐωνύμων οὐκ ἔστιν ἐμὸν 
δοῦναι, ἀλλ᾽ οἷς ἡτοίμασται. Καὶ ἀκούσαντες οἱ 41 
δέκα ἤρξαντο ἀγανακτεῖν περὶ Ἰακώβου καὶ Ἰωάνου. 
καὶ προφκαλεσάμεδνος αὐτοὺς ὁ Ἰησοῦς λέγει αὐτοῖς" 49 τ, 55,56--51. 
οἴδατε ὅτι οἱ δοκοῦντες ἄρχειν τῶν ἐϑνῶν κατα- 
κυριεύουσιν αὐτῶν καὶ οἱ μεγάλοι αὐτῶν κατ- 
εξουσιάζουσιν αὐτῶν. οὐχ οὕτως δέ ἐστιν ἐν ὑμῖν" 48 0,88. 
ἀλλ᾽ ὃς ἂν ϑέλῃ μέγας γενέσϑαι ἐν ὑμῖν, ἔσται 
ὑμῶν διάκονος, καὶ ὃς Av ϑέλῃ ἐν ὑμῖν εἶναι 44 
σερῶτος, ἔσται πάντων δοῦλος" καὶ γὰρ ὁ υἱὸς 45 
τοῦ ἀνϑοώπου οὐκ ἦλϑεν διακονηθϑῆναι ἀλλὰ δια- - 
κονῆσαι καὶ δοῦναι τὴν ψυχὴν αὐτοῦ λύτρον ἀντὶ 
σολλῶν. 

Καὶ ἔρχονται εἰς Ἱερειχώ. Καὶ ἐκπορευομένου 46 46-δ2: 
αὐτοῦ ἀπὸ Ἱερειχὼ καὶ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ καὶ 1, Lese 
ὄχλου ἱκανοῦ 6 υἱὸς Τιμαίου Βαρτιμαῖος, τυφλὸς 
ssoooalıns, ἐκάϑητο παρὰ τὴν ὁδόν. καὶ ἀκούσας 47 
ὅτι Ἰησοῦς ὁ Ναζαρηνός ἐστιν ἤρξατο κράζειν καὶ 





35 os : [HJW-+ övo 86 KR— ue 878€: T pr σου 
43 e0ras:h E00 44 ὑμῖν εἰναι: T ὑμῶν yeveodaı 46 HR 
Βαρτέμαιος 47hW εστ. o Nafag. 


35 EDWENOOUSV 46 απο ἴερ. xas : exaıden | 0 υἱὸς 
Τιμαίου Bagırsımag | — προσαίτης, sed ἐπαιτῶν post 060% 
47 Ναζώραιος pie 
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10,418—11,8. Kara Maoxov 


48 λέγειν. vis Δαυεὶδ Ἰησοῦ, ἐλέησόν us. καὶ ἐπε- 
τίμων αὐτῷ πολλοὶ ἵνα σιωπήσῃ" ὃ δὲ πολλῷ 
49 μᾶλλον ἔκραξεν" υἱὲ Aavsiö, ἐλέησόν use. καὶ στὰς 
ὁ Ἰησοῦς εἶπεν" φωνήσατε αὐτόν. καὶ φωνοῦσιν 
τὸν τυφλὸν λέγοντες αὐτῷ" ϑάρσει, ἔγειρε, φωνεῖ 
50 08: 6 δὲ ἀποβαλὼν τὸ ἱμάτιον αὐτοῦ ἀναπηδήσας 
51 ἦλϑεν πρὸς τὸν Ἰησοῦν. καὶ ἀποκρυϑεὶς αὐτῷ 
ὁ Ἰησοῦς εἶπεν" τί σοι ϑέλεις ποιήσω; ὁ δὲ τυφλὸς 
δῶ εἶπεν αὐτῷ" δαββουνεί, ἵνα ἀναβλέψω. καὶ ὁ 
Ἰηαοῦς εἶπεν αὐτῷ" ὕπαγε, ἡ πίστις σου σέσωκέν 
σε. καὶ εὐϑὺς ἀνέβλεψεν, καὶ ἠκολούϑει αὐτῷ ἐν 
1-10: τῇ ὁδῷ. 
Mean. 11 ΚΚαὶ ὅτε &yyitovomw εἰς Ἱεροσόλυμα eis Βηϑφαγὴ 
7 13.13.16, καὶ Βηϑανίαν πρὸς τὸ ὄρος τῶν ἐλαιῶν, ἀπο- 
2 στέλλει δύο τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ ' καὶ λέγει αὐτοῖς" 
L 38,8. ὑπάγετε δἰς τὴν κώμην τὴν κατέναντι ὑμῶν, καὶ 
εὐθὺς εἰσπορευόμενοι Eis αὐτὴν εὑρήσετε πῶλον 
δεδεμένον ἐφ᾽ ὃν οὐδεὶς οὔπω ἀνϑοώπων ἐκάϑισεν" 
14,14. 718,18. 8 λύσατε αὐτὸν καὶ φέρετε. καὶ ἐάν τις ὑμῖν εἴπῃ" 
τί ποιεῖτε τοῦτο; εἴπατε' ὁ κύριος αὐτοῦ xosiav 
4 ἔχει, καὶ εὐϑὺς αὐτὸν ἀποστέλλει πάλιν ὧδε. καὶ 
ἀπῆῇλϑον καὶ δὗρον πῶλον δεδεμένον πρὸς ϑύραν 
ὅ ἔξω ἐπὶ τοῦ ἀμφόδου, καὶ λύουσυν αὐτόν. καί 
τινες τῶν ἐκεῖ ἑστηκότων ἔλεγον αὐτοῖς" τί ποιεῖτε 
6 λύοντες τὸν πῶλον; οἱ δὲ εἶπαν αὐτοῖς καϑὼς 
εἶπεν ὁ Ἰησοῦς" καὶ ἀφῆκαν αὐτούς. καὶ φέρουσιν 
τὸν πῶλον πρὸς τὸν Ἰησοῦν, καὶ ἐπιβάλλουσιν 
αὐτῷ τὰ ἱμάτια αὐτῶν, καὶ ἐκάϑισεν ἐπ᾿ αὐτόν. 
2 Ἐπ9.8. 8 καὶ πολλοὶ τὰ ἱμάτια αὐτῶν ἔστρωσαν εἰς τὴν 


51 BT ραββουνι h? {| κύριδ ραββεί[ ei ραββεί 52 και 0: 
RToös 7,1 εἰς Β 35 καὶ : hT και εἰς | τῶν 19 : ἢ ro 


3 T ουδ. ανϑρ. ουπὼ | T κεκαϑικδν 8 HR x | hW 
anoor. al. αὖτ. 4 πῶλον : Tprrov | ϑυραν: T 
pr m 6R εἰπὸν 7 αὐτῶν : h εαὐυτῶν 

49 new avsov gnndnva ADE 60 ἐπιβαλὼν 565 
11,1 nyyıLev 8 τε Avsse τὸν πῶλον 7 γαγον ADE | 
καϑιζει 
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Marius, 10,48—11,8. 


du Sohn Davids, erbarme did mein! Und viele be- 48 
bräueten ihn, er jollte ftille ſchweigen. Cr aber ſchrie 
viel mehr: Du Sohn Davids, erbarme dich mein! 
Und Jeſus ftund jtile und ließ ihm rufen. Und fie 49 
riefen dem Blinden und ſprachen zu ihm: Sei getroft, 
ftehe auf, er rufet dir. Und er warf fein Kleid von 50 
fih, jtund auf und fam zu Sefu. Und Sefuß ant- 51 
mwortete und fprah zu ihm: Was willſt du, daß ich dir 
tun jol? Der Blinde fprad zu ihm: Rabbuni, daß 
ich ſehend werde. Jeſus aber ſprach zu ihm: Gehe δῶ 
bin, dein Glaube Bat dir geholfen. Und alsbald ward 
er jehend, und folgete ihm nad auf dem Wege. 


Und da fie nahe zu Jeruſalem famen, gen Bethphagell Kar, 2, 1-9, 
und Bethanien an ben Ölberg, fandte er feiner Jünger δον, Ψ{Σ τὸ 
zween und ſprach zu ihnen: Gebet hin in den Fleden, 2 
der vor euch liegt; und alsbald, wenn ihr hinein 
fommt, werdet ihr finden ein Füllen angebunden, auf 
welchem nie fein Menfch geſeſſen ift; löſet οὗ ab, und 
führet e8 ber. Und fo jemand zu euch fagen wird: 3 141%. 
Warum tut ihr das? fo fprehet: Der Herr bedarf | 
fein; fo wird er’3 alsbald berjenden. Sie gingen hin, 4 
und fanden das Füllen gebunden an die Tür, außen 
auf der Wegicheide, und löfeten’3 ab. Und etliche, die 5 
daftunden, ſprachen zu ihnen: Was madet ihr, daß 
ihr das Füllen ablöfet? Sie fagten aber zu ihnen, 6 
wie ihnen Jeſus geboten hatte, und die Tießen’3 zu. 

Und fie führeten das Füllen zu Sefu und legten ihre 7 
Kleider drauf, und er feste ὦ darauf. Viele aber 8 
breiteten ihre Kleider auf den Weg; etlihe hieben 


47 David 48 David 51 (antwortet) | Rabbont (früher: 
Meifter) 11,1 Bethphage 1 früher: Betphage | ÜÖleberg 
3 bedarf ] darf | alsbald 1 bald 4 funden | an die Tür] 
on der Tür | auf dem Wegichetb (früher: auf Der Weg⸗ 
fegetd) | Löfeten’S ab 1 früher: Iöfetens auf 5 ablöfet ] 
früher: auflöfet 7 ſatzte 10 (S. 118) @elobet [εἰ 1 früher: 
@ebenebeyet [εἰ (ameimal) : 
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11,9— 20, Markus, 


| Maien von den Bäumen, und ftreueten fie auf den 
Bi. 118,25.26. 9 Weg. Und die vorne vorgingen, und die hernad 
folgeten,, fchrieen und ſprachen: 


Hofianna, 
Gelobet fei, der da kommt in dem Namen des 
Herrn! 
10 Gelobet fei das Reich unſers Vaters David, dad da 
fommt in dem Namen des Herrn! 
ἫΝ Hofianna in der Höhe! 
Mattb. 81,1 Und der Herr ging ein zu Serufalem und in den 
gut. τὸμδμ86, Tempel, und er befah alles; und am Abend ging er 

12 hinaus gen Bethanien mit den Zmwölfen. Und des 
andern Tages, da fie von Bethanien gingen, Bungerte 

18 ihn. Und jah einen Feigenbaum von ferne, der Blätter 
hatte; da trat er Hinzu, ob er etwas drauf fände. 
Und da er binzufam, fand er nicht® denn nur Blätter; 
denn es war noch nicht Zeit, daß Feigen fein follten. 

»0. 14 Und Jeſus antwortete und ſprach zu ihm: Nun eſſe 
von dir niemand feine Frucht ewiglih! Und feine 
Sünger höreten das. 

15 Und fie Tamen gen Serufalem. Und Jeſus ging 
in den Tempel, fing an und trieb aus die Berfäufer 
und Käufer in dem Tempel; und die Tifche ber 
Wechſler und die Stühle der Taubenfrämer ftieß er 

16 um; und ließ nicht zu, daß jemand etwas durch den 

gef. 56,7. 17 Tempel trüge. Und er lehrte und ſprach zu ihnen: 
der. τα, Stehet nicht gefchrieben: „Mein Haus foll heiken ein 
Bethaus allen Bölfern“ ὁ Ihr aber habt eine Mörder: 

18 grube daraus gemadt. Und es fam vor die Schrift- 
gelehrten und Hohenpriefter; und fie tradhteten, wie fie 
ihn umbrädten. Sie fürcdhteten fi) aber vor ihm; 

19 denn alle8 Volk verwunderte fich feiner Lehre. Und 
des Abends ging er hinaus vor die Stadt. 

1.20 Und am Morgen gingen fie vorüber, und fahen 
den Yeigenbaum, daß er verborret war bis auf die 


13 da fie... gingen } früher: da er... ging 18 fünde 
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Kara Maoxov 11,9— 30. 


ὁδόν, ἄλλοι δὲ στιβάδας, κόψαντες ἐκ τῶν ἀγρῶν. 
καὺ οἱ προάγοντες καὶ οἱ ἀκολουθοῦντες ἔκραζον" 9 Ps 118,326.50. 
ὠσαννά'" 
δὐλογημένος ὃ ἐρχόμενος ἐν ὀνόματι κυρίου᾽ 
εὐλογημένη ἡ ἐρχομένη βασιλεία τοῦ πατρὸς 10 het 2m 
ἡμῶν Δαυείδ" 
ὠὡσαννὰ ἐν τοῖς ὑψίστοις. 
Kai εἰσῆλϑεν εἰς Ἱεροσόλυμα sig τὸ ἱερόν" καὶ 1] μι 26}. 
περιβλεψάμενος πάντα, ὀψὲ ἦδη οὔσης τῆς ὥρας, IL τι9Ὁ,46- 6. 
ἐξῆλϑεν εἰς Βηϑανίαν μετὰ τῶν δώδεκα. 

Καὶ τῇ ἐπαύριον ἐξελϑόντων αὐτῶν ἀπὸ Dy- 18 
ϑανίας ἐπείνασεν. καὶ ἰδὼν συκῆν ἀπὸ μακρόϑεν 18 L 39; 13,6-0. 
ἔχουσαν φύλλα ἦλθεν εἰ ἄρα τι εὑρήσει ἐν αὐτῇ, 
καὶ ἐλϑὼν ἐπ᾽ αὐτὴν οὐδὲν εὗρεν εἰ μὴ φύλλα" 

ὁ γὰρ καιρὸς οὐκ ἦν σύκων. καὶ ἀποκριϑεὶς 14m. 
εἶπεν αὐτῇ᾽ μηκέτι εἰς τὸν αἰῶνα ἐκ σοῦ μηδεὶς 
καρπὸν φάγοι. καὶ ἤκουον οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ. 

ἱ Καὶ ἔρχονται εἰς Ἱεροσόλυμα. Kai εἰσελϑὼν εἰς 16 3,.4--το. 
τὸ ἱερὸν ἤρξατο ἐκβάλλειν τρὺς πωλοῦντας καὶ 

τοὺς ἀγοράζοντας ἐν τῷ ἱερῷ, καὶ τὰς τραπέζας 

τῶν κολλυβιστῶν καὶ τὰς καϑέδρας τῶν πωλούν- 

τῶν τὰς περιστερὰς κατέστρεψεν, καὶ οὐχ ἤφιεν 16 

ἵνα τις διονέγκῃ σκεῦος διὰ τοῦ ἱεροῦ, καὶ ἐδί- 17 1 56,1. 
δασκεν καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς: οὐ γέγραπται ὅτι ὁ p. 
οἶκός μου οἶκος προσευχῆς κληθήσεται πᾶσιν τοῖς 
ἔϑνεσιν; ὑμεῖς δὲ πεποιήκατε αὐτὸν σπήλαιον 
λῃστῶν. καὶ ἤκουσαν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ γραμ- 18 
ματεῖς, καὶ ἐξήτουν πῶς αὐτὸν ἀπολέσωσιν' ἐφο- 

βοῦντο γὰρ αὐτόν, πᾶς γὰρ ὁ ὄχλος ἐξεπλήσσετο 

ἐπὶ τῇ διδαχῇ αὐτοῦ. Καὶ ὅταν ὀψὲ ἐγένετο, 19 
ἐξεπορδύοντο ἔξω τῆς πόλεως. Καὶ παρα- 80 τι. 





9.10 T ὥσαννα 11hW oyıas |h.[ens agas]) 16 fin W. 
17 A— avroıs 18 T εξεπλησσοντο 19 hI sfsnogsvero 


8 EXORTOV 8% τῶν δενόρων καὶ EOTEWvvvoV (εις —D) τὴν 
0009 ADE 9 woayya 18 1Ö8Ww δαν τι EOTIV καὶ μηδδν δυρὼν 
15 xaı osAdwmv εἰς 160. καὶ OrE ἣν 89 τὼ 1600 | — KaTsorgsypEy 
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11,21—12,1. Kara Maoxov 


πορδυόμενον. πρωΐ εἶδον τὴν συκῆν ἐξηραμμένην 

21 ἐκ ῥιζῶν. καὶ ἀναμννησϑεὶς 6 Πέτρος λέγει αὐτῷ" 

314,1.22 ῥαββεί, ἴδε ἡ συκῇ ἣν κατηράσω ἐξήρανται. καὶ 

ἀποκοιϑεὶς 6 Ἰησοῦς Alysı αὐτοῖς" ἔχετε πίστιν 

Μι 11,20, 28 ϑεοῦ. ἀμὴν λέγω ὁμῖν ὅτι ὃς ἂν εἴπῃ τῷ ὄρει 

11a τούτῳ" ἄρϑητι καὶ βλήϑητι εἰς τὴν ϑάλασσαν, καὶ 

μὴ διακρυϑῇ ὃν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ ἀλλὰ πιστεύῃ 

Pen al 24 ὅτὶ ὃ λαλεῖ γίνεται, ἔσταν αὐτῷ. διὰ τοῦτο λέγω 

᾽ dulv, πάντα ὅσα προσεύχεσϑε καὶ altsiode, πισ- 

Μι 6,38. 25 τεύετε ὅτι ἐλάβετε, καὶ ἔσται ὑμῖν. καὶ ὅταν 

στήκετε προσευχόμενοι, ἀφίετε εἴ τι ἔχετε κατά 

Mei φιγος, ἵνα καὶ 6 πατὴρ ὁμῶν ὁ ἐν τοῖς οὐρανοῖς 
ἀφῇ ὑμῖν τὰ παραπτώματα ὑμῶν. 

μι LE αν, 8Ί] ΚΑααὶ ἔρχονται πάλιν εἰς Ἱεροσόλυμα. καὶ ἐν τῷ 

L 30.1.86. ἱερῷ περιπατοῦντος αὐτοῦ ἔρχονται πρὸς αὐτὸν 

οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ γραμματεῖς καὶ οἱ πρεσβύ- 

98 τϑροι,} καὶ ἔλεγον αὐτῷ" ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα 

ποιεῖς; ἢ τίς σοι ἔδωκεν τὴν ἐξουσίαν ταύτην ἵνα 

29 ταῦτα ποιῇς; 6 δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" ἐπερω- 

τήσω ὁμᾶς ἕνα λόγον, καὶ ἀποκρύίϑητέ μοι, καὶ 

80 ἐρῶ. ὑμῖν ὃν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιῶ. τὸ βάπ- 

τίσμα τὸ Ἰωάνου ἐξ οὐρανοῦ ἦν ἢ ἐξ ἀνϑοώπων; 

81 ἀποκρύίϑητέ μοι. ! καὶ διδλογίζοντο πρὸς ἑαυτοὺς 

λέγοντες" δὰν εἴπωμεν" ἐξ οὐρανοῦ, ἐρεῖ" διὰ τί 

32 οὖν οὐκ ἐπιστεύσατε αὐτῷ; ἀλλὰ εἴπωμεν" ἐξ 

ἀνθρώπων; ---- ἐφοβοῦντο τὸν ὄχλον" ἅπαντες γὰρ 

88 εἶχον τὸν Ἰωάνην ὄντως ὅτι προφήτης ἦν. καὶ 

ἀποκρυϑέντες τῷ Ἰησοῦ λέγουσιν. οὐχ οἴδαμεν. 

Im: καὶ 6 Ἰησοῦς λέγει αὐτοῖς" οὐδὲ ἐγὼ λέγω ὑμῖν 


μι 51:88. 19ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα nowö. Καὶ ἤρξατο αὐτοῖς 


26 W ει δὲ υμεις οὐκ αἀφιδῖτξ, ουδὲ Oo name v Ὁ ὃν 
το x ovpavoıs αφῆσει τα παραπτώματα ‘ vuov 38 στοιξις, 
τὴν ξξουσ. ταῦτ. εδῶκϑν 81 HR [ου»] 83 οχᾶον : 

T Aaov | διχον : ὮΪ | ηδεισαν Κα 


33 δι ἐχετ ΜῺ 38 morovon τὸ μελλον ὁ ἂν ξδιπὴ γονήσετεαι 
34 Anupeode 287 πρεσβ. : + του λαου 80 ουρανων 
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Markus, 11,21—-88, 


Wurzel. Und Petrus gedachte dran und ſprach zu ihm: 21 
Rabbi, fiehe, der Feigenbaum, den du verflucht haft, 
ift verdorret. Jeſus antwortete und ſprach zu ihnen: 22 | 
Habt Glauben an Gott. Wahrlih, ich fage euch: Mer 28 Matth. 11,50. 
zu dieſem Berge ſpräche: Heb Dich, und wirf dich ins 

Meer, und zweifelte nicht in feinem Herzen, ſondern 

glaubte, daß es gefchehen würde, was er jaget, fo 

wird’3 ihm gejchehen, was er faget. Darum fage ich 24 Matt. τ. 
euch: Alles, was ihr bittet in eurem Gebet, glaubet 9 1.1 
nur, daß ihr's empfahen werdet, [0 wird's euch werben. 

Und wenn ihr ftehet und betet, fo vergebet, wo ihr 25 Matth. 6,58. 
etwas wider jemand habt, auf daß auch euer Bater im 

Himmel euch vergebe eure Fehle. Wenn ihr aber nicht 26 Matth. 6,14.15. 
vergeben werdet, jo wird euch euer PBater, der im 

Himmel iſt, eure Fehle nicht vergeben. 

Und fie famen abermal gen Jeruſalem. Und da 27 Matih. δι, 
er im Tempel wandelte, kamen zu. ihm die Hohene sur soi-a. 
priefter und Schriftgelehrten und die Ülteften und 28 
fprachen zu ihm: Aus was für Macht tuft du dag? 
und wer bat dir die Macht gegeben, daß du ſolches 
tuft? Sefus aber antwortete und ſprach zu ihnen: 29 
Ich will euh auch ein Wort fragen; antwortet mir, 
jo will ih euch jagen, aus was für Macht ich das 
tue. Die Taufe des Johannes, war fie vom Himmel 30 
oder von Menfhen? Antwortet mir! Und fie ge= 31 
dachten bei fich ſelbſt und ſprachen: Sagen wir, fie 
war vom Himmel, fo wird er jagen: Warum habt ihr 
denn ihm nicht geglaubet? Sagen wir aber, fie war 32 
von Menſchen, jo fürdten wir und vor dem Bolf. 
Denn fie hielten alle, daß Johannes ein rechter Prophet 
wäre. Und fie antmworteten und fprachen zu Seju: 33 
Wir wiſſen's nit. Und Jeſus antwortete und ſprach 
zu ihnen: So fage Ich euch auch nicht, aus was für 
Macht ich folches tue. 


23 Jörg 26 Der ganze Vers fehlt in allen Ausgaben 
Luthers (nad) 1568) 27 im Tempel ] in den Tempel 38.39.88 
was für : wafer . 
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12,1—14. Markus. 


wi, 12 Und er fing an, zu ihnen durch Gleichniſſe zu 
33-46. reden: Ein Menfch pflanzte einen Weinberg, und führte 


Luk. 20,8-19. 


Seh 51 einen Zaun drum, und grub eine Kelter, und baute 


einen Turm, und tat ihn aus den Weingärtnern, und 
2 309 über Land. Und fandte einen Knecht, da die Zeit 
fam, zu den Weingärtnern, daß er von den Wein- 
3 gärtnern nähme von der Frucht des Weinberge. Sie 
nahmen ihn aber und ftäupten ihn, und ließen ihn 
4 leer von fih. Abermal fandte er zu ihnen einen an= 
dern Knecht; demſelben zerwarfen ſie den Kopf mit 
5 Steinen, und ließen ihn gejchmäht von fih. Abermal 
fandte er einen andern, denfelben töteten fie; und viele 
8 andere, etliche ftäupten fie, etliche töteten fie. Da 
hatte er noch einen einigen Sohn, der war ihm lieb; 
den ſandte er zum lebten auch zu ihnen und ſprach: 
7 Sie werden [ὦ vor meinem Sohn fcheuen. Aber die- 
jelben Weingärtner ſprachen untereinander: Dies ἢ 
der Erbe; kommt, laßt uns ihn töten, fo wird das 
Ebr. 13,12. 8 Erbe unjer fein! Und fie nahmen ihn und töteten 
9 ihn, und warfen ihn heraus vor den Weinberg. Was 
wird nun der Herr ded Meinberges tun? Er wird 
fommen, und die Weingärtner umbringen, und den 
Bf. 118,22.28. 10 Meinberg andern geben. Habt ihr auch nicht gelejen 
diefe Schrift: 
„Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, 
Der iſt zum Eckſtein worden; 
11 Von dem Herrn ift das gejchehen, 
Und es ift wunderbarli vor unjern Augen“ ὁ 


12 Und fie trachteten darnach, wie fie ihn griffen, und 
fürdhteten fi doc vor dem Boll; denn fie verftunden, 
daß er auf fie dies Gleichnis gerebet hatte; und fie 

Han, ὃν, ließen ihn und gingen davon. 
15-22. 18 Und fie fandten zu ihm etliche von den Pharijäern 
gut. 20,0-3, und des Herodes Dienern, daß fie ihn fingen in 
“14 Worten. Und fie kamen und ſprachen zu ihm: Meifter, 


Turn 4 geworfen wurfen 10 zum ] ein 
13 verftunden ] veränhmen ] biefe Gleichnifſe 
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Kara Maoxov . 12,2—14. 


ἐν παραβολαῖς λαλεῖν. ἀμπελῶνα ἄνϑρωπος Epi- 1m 5,12. 
τευσεν, καὶ περιέϑηκεν φραγμὸν καὶ ὥρυξεον ὑπο- 
λήριον καὶ ᾧκοδόμησον πύργον, καὶ ἐξέδετο αὐτὸν 
γεωργοῖς, καὶ ἀπεδήμησεν. καὶ ἀπέστειλεν πρὸς 2 
τοὺς γεωργοὺς τῷ καιρῷ δοῦλον, ἵνα παρὰ τῶν 
γεωργῶν λάβῃ ἀπὸ τῶν καρπῶν τοῦ ἀμπελῶνος" 
καὶ λαβόντες αὐτὸν ἔδειραν καὶ ἀπέστειλαν κενόν. 8 
καὶ πάλιν ἀπέστειλεν πρὸς αὐτοὺς ἄλλον δοῦλον" 4 
κἀκεῖνον ἐκεφαλίωσαν καὶ ἠτίμασαν. καὶ ἄλλον ὃ 
ἀπέστειλεν" κἀκεῖνον ἀπέκτειναν, καὶ πολλοὺς 
ἄλλους, οὗς μὲν δέροντες, οὖς δὲ ἀποκτέννοντες. 
ἔτι ἕνα εἶχεν, υἱὸν ἀγαπητόν: ἀπέστειλεν αὐτὸν 8 
ἔσχατον πρὸς αὐτοὺς λέγων ὅτι ἐντραπήσονται 
τὸν υἱόν μου. ἐκεῖνοι δὲ οἱ γεωργοὶ πρὸς ἑαυτοὺς 7 
εἶπαν ὅτι οὗτός ἐστιν ὁ κληρονόμος" δεῦτε ἀπο- 
κτείνωμεν αὐτόν, καὶ ἡμῶν ἔσται ἡ κληρονομία. 
καὶ λαβόντες ἀπέχτειναν αὐτόν, καὶ ἐξέβαλον 8 a 18,5. 
αὐτὸν ἔξω τοῦ ἀμπελῶνος. τί ποιήσει ὁ κύριος 9 
τοῦ ἀμπελῶνος; ἐλεύσεται καὶ ἀπολέσει τοὺς 
γεωργούς, καὶ δώσει τὸν ἀμπελῶνα ἄλλοις. οὐδὲ 10 Pa 118,83.28. 
τὴν γοαφὴν ταύτην ἀνέγνωτε" 

λίϑον ὃ» ἀπεδοκίμασαν οἱ οἰχοδομοῦντερ, 

οὗτος ἐγενήϑη εἰς κεφαλὴν γωνίας" 
παρὰ κυρίου ἐγένδτο αὕτη, 11 
καὶ ἔστιν ϑαυμαστὴ ἐν ὀφθαλμοῖς ἡμῶν; 
Καὶ ἐζήτουν αὐτὸν κρατῆσαι, καὶ ἐφοβήϑησαν τὸν 18 
ὄχλον" ἔγνωσαν γὰρ ὅτι πρὸς αὐτοὺς τὴν παρα- 
βολὴν εἶπεν. καὶ ἀφέντες αὐτὸν ἀπῆλϑον. m: 
Kai ἀποστέλλουσιν πρὸς αὐτόν τινας τῶν Dapı- 18 κι . 

σαίων καὶ τῶν Hopdıavav ἵνα αὐτὸν ἀγρεύσωσιν — 
λόγῳ. καὶ ἐλϑόντες λέγουσιν αὐτῷ" διδάσκαλε, 14 


5 H αποκτεννυντὸς 6eT εἰχεν v. 9τι : R+ [ow)] 
13 H απηϑαν 


3 λαβὴ : δώσουσιν αὐτὼ 8 fin + πρὸς avrov 4 (Aıdo- 
βολησαντες Amg) sxepalaıwoav ADmd | ansorsılav ητι- 
μωμενον Am6 
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12,15— 25. Kara Maoxov 


οἴδαμεν ὅτι ἀληϑὴς el καὶ οὐ μέλει σοι περὶ 

οὐδενός" οὐ γὰρ βλέπεις εἰς πρόσωπον ἀνθρώπων, 

ἀλλ᾽ ἐπ᾽’ ἀληϑείας τὴν ὁδὸν τοῦ ϑεοῦ διδάσχεις" 

ἔξεστιν δοῦναι κῆνσον Καίσαρι ἢ 00; ὀῶμεν ἢ μὴ 

16 δῶμεν; ὁ δὲ εἰδὼς αὐτῶν τὴν ὑπόκρισιν εἶπεν 

αὐτοῖς" τί us πειράξετε; φέρετέ μοι δηνάριον ἵνα 

16 ἴδω. N οἱ δὲ ἤνεγκαν. καὶ λέγει αὐτοῖς" τίνος ἡ 

εἰκὼν αὕτη καὶ ἡ ἐπιγραφή; οἱ δὲ εἶπαν αὐτῷ" 

Β 13,7. 11 Καίσαρος. 6 δὲ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" τὰ Καίσαρος 

ἀπόδοτε Καίσαρι καὶ τὰ τοῦ ϑεοῦ τῷ ϑεῷ. καὶ 
ἐξεϑαύμαξζον ἐπ᾽ αὐτῷ. 

με τς ἐν 85, 18 Καὶ ἔρχονται Σαδδουκαῖοι πρὸς αὐτόν, οἵτινες 

L 20,87-38. λέγουσιν ἀνάστασιν un εἷναι, καὶ ἐπηρώτων αὐτὸν 

Dt 38.6.8. 19 λέγοντες" Ι διδάσκαλε, Μωῦσῆῇῆς ἔγραψεν ἡμῖν ὅτι 

Gn 

ἐάν wog ἀδελφὸς ἀποϑάμῃ καὶ καταλίπῃ γυναῖκα 

καὶ μὴ ἀφῇ τέκνον, ἵνα λάβῃ 6. ἀδελφὸς αὐτοῦ 

τὴν γυναῖκα καὶ ἐξαναστήσῃ σπέρμα τῷ ἀδελᾳῷ 

20 αὐτοῦ. ἑπτὰ ἀδελφοὶ ἧσαν" καὶ ὃ πρῶτος ἔλαβεν 

γυναῖκα, καὶ ἀποϑνήσκων οὐκ ἀφῆκεν σπέρμα" 

21 καὶ ὁ δεύτερος ἔλαβεν αὑτήν, καὶ ἀπέϑανεν μὴ 

99 καταλιπὼν σπέρμα" καὶ ὁ τρίτος ὡσαύτως" !xal οἱ 

ἑπτὰ οὖκ ἀφῆκαν σπέρμα. ἔσχατον πάντων καὶ ἡ 

23 γυνὴ ἀπέϑανεν. ἐν τῇ ἀναστάσει, ὅταν ἀναστῶσιν, 

τίνος αὐτῶν ἔσται γυνή; αἱ γὰρ ἑπτὰ ἔσχον αὐτὴν 

94 γυναῖκα. ἔφη αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" οὐ διὰ τοῦτο πλα- 

γᾶσϑε μὴ εἰδότες τὰς γραφὰς μηδὲ τὴν δύναμιν 

25 τοῦ ϑεοῦ; ὅταν γὰρ ἐκ νεκρῶν ἀναστῶσιν, οὔτε 

γαμοῦσιν οὔτε γαμίζονται, ἀλλ᾽ εἰσὶν ὡς ἄγγελοι 





14T er. xnvo. καια. δουν. | κηνσοῦ : Ὦϊ -ἰ επιχεφαλέμον κ᾿ 
15 εἰδως : Τ ιδων, 238 17 H- αὐτοῖς 38 H (non hY)R— 
orav αναστωσν 885 hW oı αγγελοι ot 


14 εἰπὲ οὖν ἡμῖν εἰ ξξεστιν ἡμας δουναι ἐπικεφαλαιον 
Καισαρι ἢ ov Da 19 xaralınn : exn 30 ἡσᾶν ουν παρ 
ἡμῖν ἐπτὰ αὖ, 31 και ουὸς αὐτος (+ ovx D) αφηκεν Α Ὡς] 
x woavsws ἐελαβον αὐτὴν οἱ enTta 34 γινωσκονξες | 
Deov : + οιδατε 
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‚Martins, 12,15—25, 


wir wiffen, daß du wahrhaftig bift und frageft nad) 

niemand; denn du achteſt nicht das Anjehen der 

Menſchen, jondern du lehreit den Weg Gottes recht. 

Iſt's recht, daß man dem Kaifer Zins gebe oder nicht? 

Sollen wir ihn geben oder nicht geben? Er aber 15 

merfte ihre Heuchelei und ſprach zu ihnen: Was ver- 

ſuchet ifr mih? Bringet mir einen Grofchen, daß id) 

ihn jehe. Und fie brachten ihm. Da fprad er: Wes 16 

ift das Bild und die Überſchrift? Sie fpraden zu 

ihm: Des Kaiſers. Da antwortete Jeſus und jprad 17 Rom. 18,7. 

zu ihnen: So gebet dem Kaiſer, was des Kaiſers ift, 

und Gott, was Gottes ift. Und fie verwunderten 

ſich fein. 18-27: 
Da traten die Sadducäder zu ihm, die da halten, 18 Mas. 3%, 

e3 ſei feine Auferftehung ; die fragten ihn und ſprachen: Luk. 20,27-38. 

Meifter, Mofe Hat ung geichrieben: Wenn jemand? 19 6. Moie 28,6.6. 

Bruder ftirbt, und läßt ein Weib, und läßt feine 

Kinder, To ſoll fein Bruder desfelbigen Weib nehmen, 

und feinem Bruder Samen ermeden. Nun find fieben 20 

Brüber gemwefen. . Der erſte nahm ein Weib; der 

ftarb und ließ feinen Samen. Und der andre nahm 91 

fie, und ftarb, und ließ auch nicht Samen. Der dritte 

desfelbigengleihen. Und nahmen fie alle fieben, 22 

und ließen nicht Samen. Zulegt nad allen ftarb 

dad Weib auch. Nun in der Auferfiefung, wenn fie 23 

auferftehen, wes Weib wird fie jein unter ihnen? denn 

fieben haben fie zum Weibe gehabt. ' Da: antwortete 24 

Jeſus und ſprach zu ihnen: 33 nit alſo? Ihr 

irret Darum, daß ihr nichts υἱοί von der Schrift noch 

von der Kraft Gottes. Wenn fie von den Toten αἰ: 25 

eritehen werden, jo werden jie nicht freien, noch [ὦ 

freien lafjen, fondern fie find wie die Engel im Himmel, 


14 Binfe 15 —ã—— Ph Grofchen ] früher: Pa 
Pfennig 16 un reift ] Früher: und Überf 
17 und Gotte 18 Sabuceer 19 Samen 1 früher einen 
Samen 21 beöfelbigen } früher: desfelben 22 nerft: zu⸗ 
legt ſtarb nach allen. das Weib auch 38 wes ] welchs 
24 (antwortet) 
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12,26—36, Markus. 


2. Mofe 3,2.6. 26 Aber von den Toten, daß fie auferjtehen werden, habt 
thr nicht gelejen im Bud Mofes bei dem Buſch, wie 
Gott zu ihm jagte und fprad: „Sch bin der Gott 
Abrahams und der Gott Iſaaks und der Gott Jakobs“? 
27 Gott aber ift nicht der Toten, jondern der Lebendigen 
_34: Gott. - Darum irret ihr fehr. 

Datih, 33,93 Und es trat zu ihm der Schriftgelehrten einer, Der 
ur. 20,890; ihnen zugehöret hatte, wie fie ὦ miteinander be⸗ 
10,96-28, frageten, und ſah, daß er ihnen fein geantwortet hatte, 
und fragte ihn: Welches {τ das vornehmfte Gebot 
δ. Mofe 6.4.5. 29 vor allen? Jeſus aber antwortete ihm: Das vor- 
nebmfte Gebot vor allen Geboten ift das: „Höre, 
Sfrael, der Herr, unjer Gott, ift ein einiger. Gott; 
80 und du ſollſt Gott, deinen Herrn, lieben von ganzem 
Herzen, von ganzer Seele, von ganzem Gemüte und 
von allen deinen Kräften.” Das ift das vor= 
8. Dofe 19,18. 31 nehmite Gebot. Und das andre ift ihm glei: 
„Du ſollſt deinen Nächften lieben als dich felbft.“ 
32 Es ift fein ander größer Gebot denn dieſe. And der 
Schriftgelehrte‘ ſprach zu ihm: Meifter, du haft wahrlich 
recht geredet; denn es ift ein Gott, und ift fein an- 
1. Sam. 15,22. 88 drer außer ihm; und denfeldigen lieben von ganzem 
Herzen, von ganzem Gemüte, von ganzer Seele und 
von allen Kräften, und lieben feinen Nächſten als fich 
ſelbſt, das ift mehr denn Brandbopfer und alle Opfer. 
Apg. 26,27-29. 34 Du Jeſus aber ſah, daß er vernünftiglich antwortete, ſprach 
er zu ihm: Du bift nicht ferne von dem Reich Gottes. 

35..37: Und εὖ wagte ihn niemand weiter zu fragen. 
Matıh. 29, 86 Und Jeſus antwortete und ſprach, da er lehrte im 
Sur. 2001-4. Tempel: Wie jagen die Schriftgelehrten, Chriftus fei 
ET. 110,1. 86 Davids Sohn? Er aber, David, ſpricht durch den 

heiligen Geift: 


26 gsaham : . Sfaac . acob 27 @ott aber ufmw. ] 
früber Es tft fein @ott der To en, fondern ἣν ift ein voott 
er Lebenbig en 39 Der Kerr unfer Gott ufm. 
Gott unfer Bert tft einer 30 von allen deinen Rräften ] 
früher: von allen Kräften 31 zuerft: Iteben deinen Nächſten 
83 der Schriftgelehrter 34 wagte ... zu fragen ] thurfte 
.. fragen 
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Κατα Maoxov 12,26—36. 


ἐν τοῖς οὐρανοῖς. περὶ δὲ τῶν νεκρῶν ὅτι ἐγεί- 26 κε 32.8. 
govzaı, οὐκ ἀνέγνωτε ἐν τῇ βίβλῳ Μωῦσέως ἐπὶ wem. 
τοῦ βάτου πῶς εἶπεν αὐτῷ ὁ ϑεὸς λέγων' ἐγὼ 6 

ϑεὸς Ἀβραὰμ καὶ ϑεὸς ᾿Ισαὰκ καὶ ϑεὸς ᾿Ιαχκώβ; 00x 37 

ἔστιν ϑεὸς νεχρῶν ἀλλὰ ζώντων. πολὺ πλανᾶσϑε. 

Καὶ προσελϑὼν εἷς τῶν γραμματέων, ἀκούσας 88,,.38.8ι: 
αὐτῶν συνζητούντων, εἰδὼς ὅτι καλῶς ἀπεκρίϑη 10, 20,80.0. 
αὐτοῖς, ἐπηρώτησεν αὐτόν’ ποία ἐστὺν ἐντολὴ τὸ το 38 δα. 
πρώτη πάντων; ἀπεκρίϑη ὁ Ἰησοῦς ὅτι πρώτῃ 39 Di 5,..5. 
ἐστίν" üxovs, ᾿Ισραῆλ, κύριος ὁ ϑεὺὸς ἡμῶν κύριος 
εἷς ἔφτιν, καὶ ἀγαπήσεις κύριον τὸν ϑεόν σου ἐξ 80. 15.12. 


᾿ ὅλης τῆς καρδίας σου καὶ ἐξ ὅλης τῆς ψυχῆς σου 


καὶ ἐξ ὅλης τῆς διανοίας σου καὶ ἐξ ὅλης τῆς 
ἰσχύος σου. ὁὀευτέρα αὕτη" ἀγαπήσεις τὸν πλησίον 81 Lr 19,18. 
ὅου ὡς σεαυτόν. μείζων τούτων ἄλλη ἐντολὴ οὐκ 
ἔστιν. καὶ εἶπεν αὐτῷ ὁ γραμματεύς" καλῶς, 88 Di 8,4; 4,35. 
διδάσκαλδ, ἐπ᾽ ἀληϑείας εἶπες ὅτι εἷς στιν καὶ 
οὐχ ἔστιν ἄλλος πλὴν αὐτοῦ᾽ καὶ τὸ ἀγαπᾶν αὐτὸν 88 1 δι 15,3. 
ἐξ ὅλης τῆς καρδίας καὶ ἐξ ὅλης τῆς συνέσεως καὶ 
ἐξ ὅλης τῆς ἰσχύος, καὶ τὸ ἀγαπᾶν τὸν πλησίον 
ὡς ἑαυτὸν περισσότερόν ἐστιν πάντων τῶν ὁλο- 
καυτωμάτων καὶ ϑυσιῶν. καὶ ὁ Ἶησοῦς, ἐδὼν 34 Act 26,27-30. 
αὐτὸν «ὅτι νουνεχῶς ἀπεκρίϑη, εἶπεν αὐτῷ" οὐ 
μακρὰν εἶ ἀπὸ τῆς βασιλείας τοῦ ϑεοῦ. καὶ οὐδεὶς 
οὐκέτι ἐτόλμα αὐτὸν ἐπερωτῆσαι. Καὶ ἀπο- 85 Me 5 μι 66, 
κριϑεὶς ὁ Ἰησοῦς ἔλεγεν διδάσκων ἐν τῷ ἱερῷ: Tim 
πῶς λέγουσιν ol γραμματεῖς ὅτι ὁ Χριστὸς υἱὸς 
Δαυείδ ἔστυν; αὐτὸς Δαυεὶδ εἶπεν ἐν τῷ πνεύματι 86 Pu 116, A 
τῷ ἁγίῳ" 3 —* 

96 καὶ bis: T+o 37 scrıv:hT+o 38 cf165 39 h ἡμῶν, 
Κυρις 80 A— ms 10. ἐ 88 88 A— καὶ 19 | RW enas 


88 ct 830 | ϑυσιων : Ἔα τῶν 84 H[sı] : 84.85 W ἐπερωτησαι, 
καὶ (ante καὶ ovo. 


37 nom: ; pr vusıs ovv ADE 38 avrov : + λέγων διδασκαλε 
30 —.x. δὲ 04. τ. διανοιας σου Da | An + αὕτη πρώτῃ ϑντολη 
ADS 81 αὕτη : δὲ ὁμοία vavın 83 ἐστιν : +(0 Osos D(5) 
83 συνεσεως : Öuvauews:| ἐσχυὸς : ψυχῆς | πδρισσ. : στλειον ADE 
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12,37—13,8. Kara Maoxov 


εὖτον χύριος τῷ κυρίῳ μου" κάϑου ἐκ δεξιῶν μου 
ἕως ἂν ϑῶ τοὺς ἐχϑρούς σου ὑποκάτω τῶν 


ποδῶν σου. | 
Le 1048; 87 αὐτὸς Δαυεὶδ λέγει αὐτὸν κύριον, καὶ πόϑεν 
δ αὐτοῦ ἔστυν υἱός; 


385 20: 88 Καὶ ὁ πολὺς ὄχλος ἤκουεν αὐτοῦ ἡδέως. ! Καὶ 
1, 30,4δ-41, ἐν τῇ διδαχῇ αὐτοῦ ἔλεγεν. βλέπετε ἀπὸ τῶν 
I54. γραμματέων τῶν ϑελόντων ἐν στολαῖς περιπατεῖν 
89 καὶ ἀσπασμοὺς ἐν ταῖς ἀγοραῖς ! καὶ πρωτοκαῦ- 
εὅρίας ἐν ταῖς συναγωγαῖς καὶ πρωτοκλισίας ἐν 
40 τοῖς δείπνοις" οἱ κατέσϑοντες τὰς οἰκίας τῶν. 
χηρῶν καὶ προφάσει μακρὰ προσευχόμενοι, οὗτοι 
4-44: 41 λήμψονται περισσότερον χρίμα. Καὶ καϑίσας 

L 21,1-4 

3 5ε 12,10, Ἀατέναντι Tod γαζοφυλακίου ἐϑεώρει πῶς ὁ ὄχλος 
βάλλει χαλκὸν εἰς τὸ γαζοφυλάκιον" καὶ πολλοὶ 
42 πλούσιοι ἔβαλλον πολλά" καὶ ἐλϑοῦσα μία χήρα 
48 πτωχὴ ἔβαλεν λεπτὰ δύο, ὃ ἐστιν κοδράντης. καὶ 
προσκαλεσάμδνος τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ εἶπεν 
αὐτοῖς" ἀμυὴὴν λέγω ὑμῖν ὅτυ ἡ χήρα αὕτῃ ἡ πτωχὴ 
πλεῖον πάντων ἔβαλεν τῶν βαλλόντων εἰς τὸ γα- 
2 K 8,3. 44 ζοφυλάκιον' πάντες γὰρ ἐκ τοῦ περισσδύοντος 
αὐτοῖς ἔβαλον, αὕτη δὲ ἐκ τῆς ὑστερήσεως αὐτῆς 

πάντα ὅσα εἶχεν ἔβαλεν, ὅλον τὸν βίον αὐτῆς. 
[ea 13 Kai ἐκπορευομένου αὐτοῦ ἐκ τοῦ ἱεροῦ λέγει 
ΩΝ αὐτῷ εἷς τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ" διδάσκαλε, ἴδε 
2 ποταποὶ λύϑοι καὶ ποταπαὶ οἰκοδομαί. καὶ ὁ 
Ἰησοῦς εἶπεν αὐτῷ" βλέπεις ταύτας τὰς μεγάλας 
οἰκοδομάς; οὐ μὴ ἀφεϑῇ λίϑος ἐπὶ λίϑον ὃς 
8 οὐ μὴ καταλυϑῇ. Καὶ καϑημένου αὐτοῦ 


86 χυριος : T pr o | Γ᾽ καϑισον | RT υποποδιον 
3940 K δείπνοις, οἱ —SäS—— 40.T χατεσθιοντες | 
χηρων :b’+ καὶ οοφανων 41 ὟΝ απεναντι 48 T βεβληκεν 
13,3 αφεϑη : 13,2 ἀφεϑὴ : HIR]+ ode | fin h’+ -ἰ xaı δια τριῶν ἡμερῶν 

[αλλος avaoınoeraı avsv χείρων } 

88 0 880 δδ διὸ διδασκων apa ελεγεν αντοις 40 ın0. και 
οοφανωὼν προφ. 41 «« Basket . . . πλούσιοι #2 x. €. ma: 
£. ös ana | — πτωχὴ 13,1 in + του ıegov 2 Pienere Da 

| ον μὴ : pr ἀμὴν εγω vuw οτε Da 
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Markns. 12,37—13,8. 


„Der Herr hat gejagt zu meinem Herrn: 
Sege di zu meiner Rechten, 
Big Ὧν ich lege deine Feinde zum Schemel deiner 
Füße.” 
Da heißt ihn ja David feinen Herrn; woher ift er 37 
denn fein Sohn? Und viel Volks hörte ihn gerne. 

Und er lehrte fie und ſprach zu ihnen: Sehet euch 88 ΝΥΝ 2. 
vor vor ben Schriftgelehrten, die in langen Kleidern Lur. #517. 
geben, und laffen ὦ gerne auf dem Marfte grüßen, 
und fiten gerne. obenan in den Schulen und über Tiſch 89 
im Abendmahl; fie frefien der Witwen Häufer, und 40 
wenden langes Gebet vor. Diejelben werben defto 
mehr Verdammnis empfahen. 

Und Jeſus fette fih gegen ben Gottesfaften, und 41 gut, aitza. 
ſchaute, wie das Bolt Geld einlegte in ven Gottesfaften; 2. Fön. 13,10. 
und viel Reiche legten υἱεῖ ein. Und es fam eine 42 
arme Witwe und legte zwei Scherflein ein; die machen 
einen Heller. Und er rief feine Sünger zu ὦ und 48 
fpra zu ihnen: Wahrlich, ich ſage euch: Diefe arme 
Witwe bat mehr in den Gottesfaften gelegt denn alle, 
die eingelegt haben. Denn fie haben alle von ihrem 44 3. Kor. 8,12. 
übrigen eingelegt; dieje aber hat von ihrer Armut 
alle®, was fie hatte, ihre ganze Nahrung, eingelegt. 

Und da er aus dem Tempel ging, ſprach zu ihm13 Dotih. 34. 
feiner Jünger einer: Meifter, fiehe, welche Steine und """ 7 88, 
welh ein Bau iſt das! Und Jeſus antwortete und 2 
ſprach zu ihn: Sieheft du wohl allen "diefen großen 
Bau? Nicht ein Stein wird auf dem andern bleiben, 
der nicht zerbrochen werde. Und da er auf dem DI: 
berge ſaß gegenüber dem Tempel, fragten ihn be: 
jonder8 Petrus und Jakobus und Johannes und 


© 








87 (höret) 88 (lehret) | Sehet euch vor ufmw. ] früher: 
Habt acht auf Die Schriftgelehrten, die gehen gern in langen 
Kleidern, und laſſen ὦ gern grüßen auf bem Marft 39 und 
figen ... Abendmahl] früher: und figen gern tn den Schulen 
obenan und über Tiſch 41 viel Reihen 44 ihrem Armut 
(früher: ihrer Darbe) | batte 1 bat 13,3 gegenüber ] gegen 
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13,4— 16. Markus, 


4 Andread: Sage und, warn wird das alles geichehen ὁ 
und was wird das Zeichen fein, wann das alles ſoll 
5 vollendet werden? Jeſus antwortete ihnen und fing 
an, zu jagen: Sebet zu, daß euch nicht jemand ver— 
6 führe! Denn es werden viele fommen unter meinem 
Namen und fagen: Ih bin Chriſtus; und werden 
7 viele verführen. Wenn ihr aber hören werdet von 
Kriegen und Kriegägefchrei, To fürchtet euch nicht; denn 
es muß alfo gejchehen. Aber das Ende ift noch nicht 
8 δα. Es wird fich ein Bolf über das andre empören, 
und ein Königreich über dad andre. Und werden ge= 
fchehen Erdbeben Hin und wieder, und wird fein teure 
9.13: Zeit und Schreden. Das iſt der Not Anfang. 
Matth. 10, 9 hr aber, fehet euch vor! Denn fie werben euch 
gut. Hein, Überantworten vor die Rathäufer und Schulen; und 
ihr müſſet geftäupet werden, und vor Fürften und 
Könige müfjet ihr geführet werden um meinetmillen zu 
1918. 10 einem Zeugnis über fie. Und das Evangelium muß 
11 zuvor verfündiget werden unter alle Völker. Wenn fie 
euch nun führen und überantworten werden, jo forget 
nicht, was ihr reden ſollt, und bedenfet auch nicht zu⸗ 
vor; jondern was euch zu berjelbigen Stunde gegeben 
wird, das redet. Denn ihr feid’3 nicht, die da reden, 
12 ſondern der heilige Geift. E3 wird aber überantworten 
ein Bruder den andern zum Tobe, und der Vater den 
Sohn, und die Kinder werben ſich empören wider die 
13 Eltern, und werden fie helfen töten. Und werdet ge- 
bafjet fein von jedermann um meines Namens willen. 
Mer aber beharret bis an dad Ende, der wird felig. 
Dan. 9,97. 14 Wenn ihr aber fehen werdet den Greuel der Ber- 
van. 13410 wüſtung (von dem der Prophet Daniel gefagt hat), 
daB er ftehet, da er nicht fol (wer es liejet, der ver: 
nehme es!), alddann, wer in Judäa ift, der fliehe auf 
15 die Berge. Und wer auf dem Dache ift, der fteige 
nicht hernieder ind Haus, und fomme nicht drein, etwas 
16 zu holen aus feinem Haufe. Und wer auf dem Felde 


8 Teurezeit 10 verfünbiget 1 geprebiget 
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Kara Maoxov 18,.---16. 


᾿ εἰς τὸ ὅρος τῶν ἐλαιῶν κατέναντι τοῦ ἱεροῦ, ἐπη- 
: ρὦτα αὐτὸν κατ᾽ ἰδίαν Πέτρος καὶ Ἰάκωβος καὶ 


Ἰωάνης καὶ Ἀνδρέας" εἰπὸν ἡμῖν, πότε ταῦτα ἃ 
ἔσται, καὶ τί τὸ σημεῖον ὅταν μέλλῃ ταῦτα συντε- 
λεῖσϑαι πάντα; ὁ δὲ Ἰησοῦς ἤρξατο λέγειν αὐτοῖς" 5 
βλέπετε μή τις ὑμᾶς πλανήσῃ. πολλοὶ ἐλεύσονται 8 
ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου λέγοντες ὅτι ἐγώ εἶμι, καὶ 
πολλοὺς πλανήσουσιν. ὅταν δὲ ἀκούσητε πολέμους 7 
καὶ ἀκοὰς πολέμων, μὴ ϑροεῖσϑε' δεῖ γενέσϑαι, 
ἀλλ᾽ οὕπω τὸ τέλος. ἐγερϑήσοται γὰρ ἔϑνος ἐπ᾽ 8 τε 19,. 
ἔϑνος καὶ βασιλεία ἐπὶ βασιλείαν. ἔσονται σεισμοὶ ‚nd. 
χατὰ τόπους, ἔσονται λιμοί" ἀρχὴ ὠδίνων ταῦτα. 
Βλέπετε δὲ ὑμεῖς ἑαυτούς: παραδώσουσιν ὑμᾶς 9 9-13: 
, f , , ον 2 Μὲ 10,11--38. 
εἰς συνέδρια καὶ εἰς συναγωγὰς δαρήσεσϑε καὶ ἐπὶ τι, κι,15--ττ. 
ἡγεμόνων καὶ βασιλέων σταϑήσεσϑε ἕνεκεν ἐμοῦ, 
εἰς μαρτύριον αὐτοῖς. καὶ εἰς πάντα τὰ ἔϑνη 10 16.18. 
πρῶτον δεῖ κηρυχϑῆναι τὸ εὐαγγέλιον. καὶ ὅταν 11 
ἄγωσιν ὑμᾶς παραδιδόντες, μὴ προμεριμνᾶτε τί 
λαλήσητε, ἀλλ᾽ ὃ ἐὰν δοϑῇ ὑμῖν ἐν ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ, 
τοῦτο λαλεῖτε' οὐ γάρ ἐστε ὑμεῖς οἱ λαλοῦντες 
ἀλλὰ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον. καὶ παραδώσει ἀδελ- 12 Mch 7,6. 
φὸς ἀδελφὸν εἰς ϑάνατον καὶ πατὴρ τέκνον, καὶ 
ἐπανασετήσονται τέκνα ἐπὶ γονεῖς καὶ ϑανατώσουσυν 
αὐτούς" καὶ ἔσεσϑε μισούμενοι ὑπὸ πάντων διὰ 18 152. 
τὸ ὄνομά μου" ὁ δὲ ὑπομείνας εἰς τέλος, οὗτος 
σωϑήσεται. Ὅταν δὲ ἴδητε τὸ βδέλυγμα τῆς 14 Da 9,7. 
ἐρημώσεως ἑστηκότα ὅπου οὐ δεῖ, ὁ ἀναγυνώσκων + 
γοείτω, Tore οἱ ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ φευγέτωσαν εἰς 
τὰ ὄρη, ὁ ἐπὶ τοῦ δώματος μὴ καταβάτω μηδὲ 15 
εἰσελϑάτω τι ἄραν ἔκ. τῆς οἰκίας αὐτοῦ, καὶ ὁ εἰς 16 

8 Τ ὁ Πεῖρος 4 ἘΠ᾿ εσται; | H navra. 7 h ακουητδ 


8 λιμοε : HTW-+ καὶ ταραχαε | W αρχαι 9 W svexa 
125 0:hRT+ δε | W εισελϑετὼ | T agaı τι 


5 εἰπὸν 7 θορυβεισϑε 9 Blenere ... υμας : sıra υμας 
αὐτους παραδωσουσιν 10 in + sv πασι τοις δὕνεσεν 
11 λαλησητε : - μηδὲ uelsrare mq 14 νοειτὼ : + τι 
αναγυνώσκξι 15 καταβ. : + εἰς τὴν οἰκιαν ADE ᾿ 
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13,17—80, Kara Maoxov 


τὸν ἀγρὸν μὴ ἐπιστρεψάτω εἰς τὰ ὀπίσω ἄραι τὸ 

17 ἱμάτιον αὐτοῦ. οὐαὶ δὲ ταῖς ἐν γαστρὶ ἐχούσαις 

18 καὶ ταῖς ϑηλαζούσαις ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις. προσ- 

Da 13,1. 19 εὐχεσῦς δὲ ἵνα μὴ γένηται χειμῶνος" ἔσονται 
γὰρ αἱ ἡμέραι ἐκεῖναι ϑλίψις, οἵα οὐ γέγονεν 
τοιαύτη ἀπ᾽ ἀρχῆς κτίσεως ἣν ἔχτισεν 6 ϑεὸς ἕως 

20 τοῦ νῦν καὶ οὐ μὴ γένηται. καὶ εἰ μὴ ἐκολό- 
βωσεν κύριος τὰς ἡμέρας, οὐκ ἄν ἐσώϑη πᾶσα 

σάρξ' ἀλλὰ διὰ τοὺς ἐκλεκτοὺς οὖς ἐξελέξατο ἐκο- 

21 λόβωσεν τὰς ἡμέρας. καὶ τότε ἐάν τις ὑμῖν εἴπῃ" 

Dt 18,.. 99 ἰὸς ὧδε ὁ Χριστός, ἴδε ἐκεῖ, μὴ πιστεύετε" ἐγερϑή»- 
σονται δὲ ψευδόχριστοι καὶ ψευδοπροφῆται καὶ 
ποιήσουσιν σημεῖα καὶ τέρατα πρὸς τὸ ἀποπλανᾶν 

23 εἰ δυνατὸν τοὺς ἐκλεκτούς. ὑμεῖς δὲ βλέπετε" 

Is 13,10. 24 προείρηκα ὑμῖν πάντα. Ἀλλὰ Ev ἐκείναις ταῖς 
ἡμέραις μετὰ τὴν ϑλίψιν ἐκείνην ὁ ἥλιος σκοτισ- 
ϑήσεται, καὶ ἡ σελήνη ob δώσει τὸ φέγγος αὐτῆς, 

Is 34,1. 96 καὶ οἱ ἀστέρες ἔσονται ἐκ τοῦ οὐρανοῦ πίπτοντες, 
καὶ αἱ δυνάμεις αἱ ἐν τοῖς οὐρανοῖς σαλευϑήσονται. 

Dn 7,18. 26 καὶ τότε ὄψονται τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου ἐρχό- 
1 Th 4,15.16. 2 = * 
usvov ἐν νδφέλαις μετὰ δυνάμεως πολλῆς καὶ 
Zch 3,5. 9] δόξης. καὶ τότε ἀποστελεῖ τοὺς ἀγγέλους καὶ 
Μὲ 8; ἐπισυνάξει τοὺς ἐκλεκτοὺς [αὐτοῦ] ἐκ τῶν τεσσάρων 
28 ἀνέμων ἀπ᾽ ἄχρου γῆς ἕως ἄχρου οὐρανοῦ͵ Ἀπὸ 

᾿ δὲ τῆς συκῆς μάϑετε τὴν παραβολήν" ὅταν ἤδη 

ὁ κλάδος αὐτῆς ἁπαλὸς γένηται καὶ. ἐκφύῃ τὰ 

29 φύλλα, γινώσκετε ὅτι ἐγγὺς τὸ ϑέρος ἐστίν" οὕτως 

καὶ ὑμεῖς, ὅταν ἴδητε ταῦτα γινόμενα, γυνώσκετε 

80 ὅτι ἐγγύς ἐστιν ἐπὶ ϑύραις. ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι 

οὐ μὴ παρέλϑῃ ἡ γενεὰ αὕτη μέχοις οὗ ταῦτα 


31 406 20: W pr καὶ 233 de: ΗΒ γαρ | W— φευδοχρ. 
καὶ | HR δωσουσιν 37 [αὐτοῦ] : W-T 38 T αὐτῆς ηδη 


o κλ. δοοῦ : W orov 
18 fin + ἡ σαββατου La 19 «ἣν er. 0 ϑεὸος 
25 δυναμ. τῶν ovpavoav Da 26 δπι τῶν νεφελὼν 
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Markus. 13,17—31. 


it, der wende fi nicht um, feine Kleider zu holen. 


Meh aber den Schwangern und Säugerinnen zu der 17 
Zeit! Bittet aber, daß eure Flucht nicht geihehe im 18 


Winter. Denn in diefen Tagen werden ſolche Trüb- 19 Zar. 12,1. 


jale fein, als fie nie gemejen find bisher, vom Anfang 
der Kreatur, die Gott geichaffen bat, und als auch nicht 
werden wird. Und fo der Herr dieſe Tage nicht ver: 20 
kürzt hätte, würde fein Menſch felig; aber um der Aus⸗ 
erwähleten willen, die er auserwählet Bat, bat er dieſe 
Tage verkürzt. Wenn nun jemand zu der Zeit wird 21 
zu euch fagen: Siehe, bie’ ift Chriftus! fiehe, da iſt 
er! fo glaubet nit. Denn e3 werden ſich erheben 22 


falſche Chriſti und falfche Propheten, die Zeichen und 


Wunder um, dab fie auch die Auserwähleten ver- 
führen, fo es möglich wäre. Ihr aber fehet euch vor! 28 
Siehe, ih habe es euch alle zuvor gejagt. 

Aber zu der Zeit, nad) diefer Trübjal, werben 24 
Sonne: und Mond ihren Schein verlieren; und die 25 
Sterne werden vom Himmel fallen, und die Kräfte 
der Himmel werden fi) bewegen. Und dann werben 96 
fie fehen de8 Menden Sohn fommen in den Wolfen 


mit großer Kraft und Herrlichkeit. Und dann wird er 27 Matth. 13,1. 


jeine Engel fenden, und wird verjammeln feine Aus⸗ 


. erwähleten von den vier Winden, von dem Ende der 


Erde bis zum Ende des Himmeld. An dem Feigen: 238 


baum lernet ein Gleihnid. Wenn jegt feine Zweige 


jaftig werben, und Blätter gewinnen, fo wifjet ihr, 
daß der Sommer nahe ift. Alſo aud, wenn ihr jehet, 29 
daß folches gefchieht, fo wiſſet, daß es nahe vor der 
Tür if. Wahrlich, ich ſage euch: Dies Gefchleht wird 30 
nicht vergehen, bis daß dies alles gejchehe. Himmel 31 


17 Säugern 19 find bisher ufw. 1 früher: find vom 
Anfang der Ereaturen, die Gott gefchaffen bat, bisher 
33 Ihr aber ufw. ] früher: Sehet ihr aber zu! Sebet, ich | 
habs 24 diefem Trübſal 36.37 dann ] denn 27 von 
dem Ende ... Htmmel3 1 früher: von einem Ende ber 
Erden bi8 ans ander | bes Himmel3 ] der Htmmel - 
25 gewinnet 
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13,32—14,6, Markus, 


und Erde werden vergehen; meine Worte aber | 
32 werden nicht vergehen. Bon dem Tage aber und. 





der Stunde weiß niemand, auch die Engel nidt im 


Himmel, auch der Sohn nicht, Jondern allein der Vater. 
33 Sehet zu, wachet und betet; denn ihr wiffet nicht, wann 


Datıh, 26,14. 84 es Zeit ift. Gleich als ein Menſch, der über Land | 


930g, und ließ fein Haus, und gab feinen Knechten Macht, 


einem jeglichen fein Werk, und gebot dem Türhüter, 
Luk. 12,88. 35 er jollte machen. So wadet nun; denn ihr wiſſet 
nicht, wann der Herr des Hauſes kommt, ob er kommt 
am Abend oder zu Mitternacht oder um den Hahnen- 


86 jchrei oder des Morgend; auf daß er nicht fehnell 


37 fomme, und finde euch jchlafend. Was ih aber | 


euch fage, das fage ich allen: Wadet! 


Darth, 2,15. 14 Und nad) zween Tagen war Oftern und die Tage 
rt per füßen Brote, Und bie Hohenpriefter und Schrift: 
gelehrten juchten, wie 6 ihn mit Liſten griffen und 


2 töteten. Sie ſprachen aber: Ya nicht auf das Felt, 

3.9: daß nicht ein Aufruhr im Volk werde! 
Matth.26,6-18. 8 Und da er zu Bethanien war in Simons, des Aus: 
Joh 1-8 ſaätzigen, Haufe, und ſaß zu Tiih, da kam ein Weib, 
die hatte ein Glas mit ungefälfchtem und töftlichem 
Nardenwafler, und fie zerbrach das Glas, und goß es 


4 auf jein Haupt. Da waren etliche, die wurden un | 


willig und ſprachen: Was ſoll Doc dieſe Vergeudung ? 
5 Man fönnte das Waffer um mehr denn drei hundert 
Groſchen verkauft haben, und dasſelbe den Armen geben. 
6 Und murreten über fie. Jeſus aber ſprach: Laffet fie 


81 werben vergehen ] früher: wird vergehen 35 ‚Särr 
wenn | ben Sabnenfchret 1 früher: Des Bahnen Sare 
14,2 im Volt werde ] zuerſt: werde im Bolt Simonis 


4 unmillig 1 früher: entrüftet | dieſe Rergeubung ἃ ] biefer | 
utbe 


Unrat 5 um mehr denn ] mehr denn u 
Rand: breihunbert Grofchen (früher: Bfennige) } Pe | 
Grofchen einer würde bei uns machen faft dreißig Meißniſche 


Lamenpfennig oder brithalben unfrer Grofchen 
126 








Kara Maoxov 13,31—14,6. 


πάντα γένηται. ὁ οὐρανὸς καὶ ἡ γῇ παρελεύ- 81 
σονται, οἱ δὲ Adyoı μου οὐ παρελεύσονται. 

Πεοὶ δὲ τῆς ἡμέρας ἐχείνης ἢ τῆς ὥρας οὐδεὶς 89 
οἶδεν, οὐδὲ οἱ ἄγγελοι ἐν οὐρανῷ οὐδὲ 6 υἱός, εἰ 

μὴ ὁ πατήρ. Βλέπετε, ἀγρυπνεῖτε" οὐκ οἴδατε 88 

γὰρ πότε 6 καιρός ἐστιν. ὡς ἄνϑρωπος ἀπόδημος 34 κι 2,1. 
ἀφεὶς τὴν οἰκίαν αὐτοῦ καὶ δοὺς τοῖς δούλοις 1108. 
αὐτοῦ τὴν ἐξουσίαν, ἑκάστῳ τὸ ἔργον αὐτοῦ, καὶ 

τῷ ϑυρωρῷ ἐνετείλατο ἵνα γοηγορῇ. γρηγορεῖτε 36 L 13,88. 
οὖν" 06x οἴδατε γὰρ πότε ὁ κύριος τῆς οἰκίας 
ἔρχεται, ἢ ὀψὲ ἢ μεσονύκτιον ἢ ἀλεκτοροφωνίας 

ἢ πρωΐ μὴ ἐλϑὼν ἐξαίφνης εὕρῃ ὑμᾶς καϑεύ- 36 
ὅοντας. ὃ δὲ ὑμῖν λέγω,. πᾶσιν λέγω, γοηγορεῖτε. 87 


Ἦν δὲ τὸ πάσχα καὶ τὰ ἄζυμα μετὰ δύο] Δ, μι si-s. 
ἡμέρας. καὶ ἐξήτουν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ ol yoau- 1312. 
ματεῖς πῶς αὐτὸν ἐν δόλῳ κρατήσαντες ἀποκτεί- 
vooıw. ἔλεγον γάρ’ μὴ ἐν τῇ ἑορτῇ, μή ποτε 2 
ἔσται ϑόρυβος τοῦ λαοῦ. 

Καὶ ὄντος αὐτοῦ ἐν Βηϑανίᾳ ἐν τῇ οἰκίᾳ 8 με δ᾽ .9. 
Σίμωνος τοῦ λεπροῦ, κατακειμένου αὐτοῦ ἦλϑεν Τὴ δ 
γυνὴ ἔχουσα ἀλάβαστρον μύρου νάρδου πιστικῆς 
πολυτελοῦς" συντρίψασα τὴν ἀλάβαστρον κατέχεεν 
αὐτοῦ τῆς κεφαλῆς. ἦσαν δέ τινες ἀγανακτοῦντες 4 
πρὸς ἑαυτούς" εἰς τί ἣ ἀπώλεια αὕτη τοῦ μύρου 
γέγονεν; ἠδύνατο γὰρ τοῦτο τὸ μύρον πραϑῆναι δ᾽ 1021. 
ἐπάνω δηναρίων τριὰκοσίων καὶ δοϑῆναι τοῖς 
πτωχοῖς" καὶ ἐνεβοιμῶντο αὐτῇ. ὁ δὲ Ἰησοῦς 6 


31 ov: h[RIT+ un 89 οἱ αγγελοι W+« o:h ἄγγελος 
88 aygvnv. : B-+ [και προσευχεσϑε) | H [ἐστιν] eH 
egepvns 14, 8h πολυτδλους, — | την : Trov 4 noav ... 
savr. : ὮΣ [οἱ δὲ μαϑηται αὐτου διεπονουντο καὶ 8A6yov Κα 
5 τριακοσ. δηναρ. | T δνεβριμουντο 


37 εγὼ Ös λεγὼῶ vuw γρηγοῦ. 14,1 -- καὶ τα αζυμα | 
- © δόλῶ 8 .-- vagd. πιστ. πολυτ. 
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14,719. Kara Maoxov 


εἶπεν' ἄφετε αὐτήν" τί αὐτῇ κόπους παρέχετε; 
Dt 15,11. 7 καλὸν ἔργον ἠργάσατο ἐν ἐμοί. πάντοτε γὰρ τοὺς 
πτωχοὺς ἔχετε ud ἑαυτῶν, καὶ ὅταν ϑέλητε 
δύνασϑε αὐτοῖς εὖ ποιῆσαι, ἐμὲ δὲ οὗ πάντοτε 
Act 8,6. 8 ἔχετε. ὃ ἔσχον ἐποίησεν προέλαβεν μυρίσαι τὸ 
9 σῶμά μου εἰς τὸν ἐνταφιασμόν. ἀμὴν δὲ λέγω 
ὑμῖν, ὅπου ἐὰν κηρουχϑῇ τὸ εὐαγγέλιον εἰς ὅλον 
τὸν κόσμον, καὶ ὃ ἐποίησεν αὕτη λαληϑήσεται εἰς 
μὲ 26.1016. 10 μνημόσυνον αὐτῆς. Καὶ Ἰούδας Ἰσκαριώϑ, ὃ 
1225-6 sic τῶν δώδεκα, ἀπῆλϑεν πρὸς τοὺς ἀρχιερεῖς iva 
11 αὐτὸν παραδοῖ αὐτοῖς. οἱ δὲ ἀχούσαντες ἐχάρησαν 
καὶ ἐπηγγείλαντο αὐτῷ ἀργύριον δοῦναι. καὶ ἐζήτει 
στῶς αὐτὸν εὐκαίρως παραδοῖ. 
ir, 12 Καὶ τῇ πρώτῃ ἡμέρᾳ τῶν ἀξύμων, ὅτε τὸ 
L 38,1-.8. πάσχα ἔϑυον, λέγουσιν αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ" 
ποῦ ϑέλεις ἀπελϑόντες ἑτοιμάσωμεν ἵνα φάγῃς 
18 τὸ πάσχα; καὶ ἀποστέλλει δύο τῶν μαϑητῶν 
αὐτοῦ καὶ λέγει αὐτοῖς" ὑπάγετε εἰς τὴν πόλιν, 
καὶ ἀπαντήσει ὑμῖν ἄνϑρωπος κεράμιον ὕδατος 
118.14 βαστάξζων' ἀκολουϑήσατε αὐτῷ, ! καὶ ὅπου ἐὰν 
εἰσέλϑῃ εἴπατε τῷ οἰκοδεσπότῃ ὅτι ὁ διδάσκαλος 
λέγει" ποῦ ἐστιν τὸ κατάλυμά μου, ὅπου τὸ πάσχα 
15 μετὰ τῶν μαϑητῶν μου φάγω; καὶ αὐτὸς ὑμῖν 
δείξει ἀνάγαιον μέγα ἐστρωμένον ἕτοιμον" καὶ ἐκεῖ 
16 ἑτοιμάσατε ἡμῖν. καὶ ἐξῆλϑον οἱ μαϑηταὶ καὶ 


ΜῈ τὸ ἐν 90 ἦλϑον εἰς τὴν πόλιν καὶ εὗρον καϑὼς εἶπεν αὖ- 
1, 1m 17 τοῖς, καὶ ἡτοίμασαν τὸ πάσχα. Καὶ ὀψίας 
18,31 


18 γενομένης ἔρχεται μετὰ τῶν δώδεκα. καὶ dva- 
κδιμένων αὐτῶν καὶ ἐσϑιόντων ὃ Ἰησοῦς εἶπεν" 
ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι εἷς ἐξ ὑμῶν παραδώσει Us, 

19 ὁ ἐσθίων μετ᾽ ἐμοῦ. ἤρξαντο λυπεῖσϑαι καὶ λέγειν 


Ps 41,10. 


7 T- αὐτοις | ev pr, [ravcore] 8 T μου το σωμα 
15 T κχακὲ. 18 ἐ . hW av εσϑιοντῶν 


9 τὸ svayy.: >rovso Amg 10 Σχαριωτῆς Ὁ Iox- Ams 
15 = δτοιμὸν Aa 16 8vQ. : ἐποίησαν 
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Markus. 14,7—19, 


mit Frieden! Was befiinmert ihr fie? Sie hat ein 

gut Werk an mir getan. Ihr Habt allezeit Arme bei 7 5. Moſe 15,11. 
euh, und wenn ihr wollt, könnet ihr ihnen Gutes 

tun; mid aber habt ihr nicht allezeit. Sie hat ge= 8 

tan, was fie konnte; fie ift zuvor kommen, meinen 

Seihnam zu jalben zu meinem Begräbnid. Wahrlich, 9 

ἰῷ fage euch: Wo died Evangelium geprediget wird 

in aller Welt, da wird man auch da8 jagen zu ihrem 

Gedächtnis, das fie jett getan bat. 

Und Judas Iſcharioth, einer von den Zwölfen, 10 —* ie 
ging hin zu den Hohenprieftern, daß er ihn verriete. au. 5.8.6. 
Da fie das höreten, wurden fie froh, und verhießen, 11 
ibm Geld zu geben. Und er juchete, wie er ihn füg- 
lich verriete. 

Und am erften Tage der füßen Brote, da man das 12 Mai, =, 
Dfterlamm opferte, ſprachen feine Sünger zu ihm: Wo θεῖ 22,7-18. 
willft du, daß wir hingehen und bereiten, daß du das 
Diterlamm effeft? Und er fandte feiner Jünger zween, 18 
und ſprach zu ihnen: Gehet Bin in die Stadt, und es 
wird euch ein Menfch begegnen, der trägt einen Krug 
mit Wafler; folget ihm nad, und mo er eingehet, da 14 11,8. 
iprechet zu dem Hauswirte: Der Meifter läſſet bir 
fagen: Wo ift das Gafthaus, darinnen ich dag Dfter: 
lamm eſſe mit meinen Süngern? Und er wird euch 15 
einen großen Saal zeigen, der mit Polftern verfehen 
und bereit ift; daſelbſt richtet für ung zu. Und die 16 
Sünger gingen aus, und Tamen in die Stadt, und 
fanden’8, wie er ihnen gejagt hatte, und bereiteten dag 
Dfterlamm. 

Am Abend aber kam er mit den Zwölfen. 17 —* “πὸ, 
Und als fie zu Tiſche faßen und aßen, ſprach Jeſus: 18 Quf, 38,14-28. 
Wahrlich, ἰῷ fage euch: Einer unter euch, der mit mir 599: 18,21-28, 
iffet, wird mic) verraten. Und fie wurden traurig und 19 


7 Arm 
1 Gelb ] das Gelb 
13 der Süßenbrot | willt 
15 mit Bolftern Derfapen |gepflaftert | bereit] früher: bereitet 
16 fundens 
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14,20 -88. Markus. 


ſagten zu ihm, einer nach dem andern: Bin ich's? und der 


20 andre: Bin ih’3? Er antwortete und ſprach zu ihnen: 
Einer aus den Zmwölfen, der mit mir in die Schüffel 


21 tauchet. Zwar des Menſchen Sohn gehet Hin, wie 


von ihm gefchrieben ftehet; weh aber dem Menjchen, 
durch welchen des Menſchen Sohn verraten wird! Es 
wäre demjelben Menfchen beifer, daß er nie geboren 
1. go, 11, 22 wäre. Und indem fie aßen, nahm Jeſus das 
τς Brot, dankte, und δταῦ 8, und gab's ihnen 
und fprad;: Nehmet, eſſet; das iſt mein Leib. 
233 Und nahm den Keld und dankte, und gab 
24 ihnen den; und fie tranken alle darau?. Und 
er ſprach zu ihnen: Das tft mein Blut des 
neuen Teftament?, das für viele vergofjen 
20-31: 2 wird. Wahrlich, ich ſage eu, daß ich Hinfort nicht 
Math. 26, trinken werde vom Gemwädje des Weinſtocks bis auf 

Sur. 23,51-3. δεῖ Tag, da ich’8 neu trinke in dem Reich Gottes. 
ai. ıs-ı 26 Und da fie den Lobgefang geſprochen hatten, gingen 
Sad. 13,7. 27 fie hinaus an den Olberg. Und Jeſus ſprach zu ihnen: 
Ihr werdet euch in diejer Nacht alle an mir ärgern; 
denn es ftehet gejchrieben: „ch werde den Hirten 
16,7. 28 fchlagen, und die Schafe werden ſich zerftreuen.“ Aber 
nachdem ich auferjtehe, will ich vor euch hingehen nad 
29 Galiläa. Petrus aber fagte zu ihm: Und wenn fie 
fih alle ärgerten, jo wollte doch ich mich nicht ärgern. 
Joh. 18,88. 30 Und Jeſus ſprach zu ihm: Wahrlih, ich fage dir: 
Heute, in diefer Naht, ehedenn der Hahn zweimal 
81 fräbet, wirft du mich dreimal verleugnen. Er aber 
redete noch weiter: Ja, wenn ich mit dir auch fterben 
müßte, wollte ich dich nicht verleugnen. Desfelbigen- 

32-42: gleihen jagten ſie alle. 

26-46. 92 Und fie kamen zu dem Hofe mit Namen Gethſe⸗ 
Lut. 22,40-46. mane. Und er ſprach zu feinen Jüngern: Setzet euch 
doh. 18.1. gg hie, bis ich hingehe und bete. Und nahm zu [ἰῷ 


23 danket (früher: fprach "den Segen) mein Xeib ] 
früher: mein Leichnam 33 trunlen alle draus 26 Rob: 

gefang ] früher: Lobefang | gingen fie hinaus ] früber: 
gingen fie 28 in Galilean 29 (faget) 
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Kara Maoxov 14,20—88, 


αὐτῷ εἷς κατὰ εἷς" μήτι ἐγώ; ὁ δὲ εἶπον αὐτοῖς" 20 

εἷς τῶν δώδεκα, ὁ ἐμβαπτόμενος user’ ἐμοῦ εἰς 

τὸ τρύβλιον. ὅτι 6 μὲν υἱὸς τοῦ ἀγϑρώπου ὑπάγει 21 

καϑὼς γέγραπται περὶ αὐτοῦ" οὐαὶ δὲ τῷ ἀνϑρώπῳ 

ἐκείνῳ δι᾽ οὗ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου παραδίδοται" 

καλὸν αὐτῷ εἰ οὐκ ἐγεννήϑη ὁ ἄνϑρωπος ἐὀκεῦνος. 

Καὶ ἐσθιόντων αὐτῶν λαβὼν ἄρτον εὐλογήσας 331 x 11,38-2. 

ἔκλασδον καὶ ἔδωκεν αὑτοῖς καὶ εἶπον’ λάβετε" 

τοῦτό. στον τὸ σῶμά μου... καὶ λαβὼν ποτήριον 28 

εὐχαριστήσας ἔδωκον αὐτοῖς, καὶ ἔπιον ἐξ αὐτοῦ 

πάντες. καὶ einsv αὐτοῖς" τοῦτό ἐστιν τὸ αἷμά 84 Ex 24,8. 

μου τῆς διαϑήκης τὸ ἐκχυννόμενον ὑπὲρ πολλῶν. ἢ 

ἀμὴν λέγω ὁμῖν ὅτι οὐκέτε οὐ μὴ πίω Ex τοῦ 56 

γενήματος τῆς ἀμπέλου Bus τῆς ἡμέρας neun „, ς,, 

ὅταν αὐτὸ πίνω καυνὸν ὃν τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦ. μι 2620-- 85. 

Καὶ ὑμνήσαντες ἐξῆλϑον εἰς τὸ ὅρος τῶν ἐλαιῶν. 26 121 2480. 

Καὶ λέγει αὐτοῖς ὁ Ἰηαρῦς ὅτι πάντος oxavda- 97 Goch 1811. 

λισϑήσεσϑε, ὅτε γέγθαπται" πατάξω τὸν ποιμόνα, ᾿. 

καὶ τὰ πρύβατα διασχκορπισϑήσονται. ἀλλὰ μετὰ 28 τ6,ὕ.. 

τὸ ἐγεοϑῆναό᾽. με προάξω ὑμᾶς εἷς τὴν Γαλιλαίαν. 

ὁ δὲ Πέτρος ἔφη αὐτῷ" εἰ καὶ πάντες σκανδα- 28 

λισϑήσονται, ἀλλ᾽ οὐκ ἐγώ. καὶ Akyeı αὐτῷ 6 890: 13,58. 

Ἰησοῦς" ἀμὴν λέγω σοι ὅτε σὺ σήμδβοον ταύτῃ τῇ 

νυχτὶ πρὶν ἢ δὶς ἀλέκτορα φωνῇσαν τρίς με 

ἀπαρνήσῃ. “ὁ δὲ ἐμπερισσῶς ἐλάλαι" ἐὰν δέῃ μὲ 810 11,16. 

συναποθανεῖν σοι, οὗ μή σε ἀπαρνήσομαι. ὡσαύτως 

δὲ καὶ πάκτεος ἔλεγον. : “2: 
Καὶ ἔρχονταν εἰς. χωρίον οὗ τὸ ὄνομα Γεϑση- 38 u 26,36 48. 

navel, καὶ λέγει τοῖς ᾿μαϑηταῖς αὐτοῦ" καϑύόσατε : ,, δ, —— 

ὧδε ἕως προσεφρύξωμαι: καὶ παραλαμβάνει. τὸν 88. 


40' τὸ WwW+ ὃν | B τρυβλίον 51 ? 11: dom | T 
—— δε: Ἢ. W 


19. fin μα και ἄλλος μῆτι 990 ADE 51 - ὁ ‚000g τοῦ 
ανϑρ. (49) 33 λαβ.: + payere Emd 38 τὸ ποτηρ. νης - ϑέ της 
καινῆς διαϑ. Amg | fin + εις ἀφεσιν αμαρτίὼῶὼν da 25 ov 
μη προσθῶ new ' 80--σὺ DE | — σημξρθν | — ἢ δις ND 
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14,34 -46. Kara Maoxov 


Πέτρον καὶ τὸν Ἰάκωβον καὶ τὸν Ἰωάνην μετ᾽ αὐτοῦ, 

Σ 1331. 84 καὶ ἤρξατο ἀἐκϑαμβεῖσϑαι καὶ ἀδημονεῖν, ' καὶ λέγει 
mei αὐτοῖς" περίλυπός ἐστιν ἡ ψυχή μου ἕως ϑανάτου" 
8ῦ ueivurs ὧδε καὶ γρηγορεῖτε. καὶ προελϑὼν μικρὸν 
ἔπιπτον ἐπὶ τῆς γῆς, καὶ προσηύχετο ἵνα εἶ. δυ- 

Reis. . EUR 86 γατόν dorw σαρόλϑῃ an’ αὐτοῦ ἡ ὥρα, καὶ ἔλεγεν" 
' δ΄ ἀββᾶδ πατήρ, πάντα δυνατά 001° παρένεγκδ τὸ 
ποτήριον τοῦτο ἀπ᾽ ἐμοῦ" ἀλλ᾽ οὐ τί ἐγὼ ϑέλω 

87 ἀλλὰ τί 06. : καὶ ἔρχεται καὶ εὑρίσκδι αὐτοὺς 
καϑεύδοντας, καὶ λέγει τῷ Πέτρῳ" Σίμων, καϑεύ- 

88 des; οὐκ ἴσχυσας μίαν ὥραν γρηγορῆσαιυ; ! γρηγο- 

osirs καὶ προσεύχεαϑε, ἵνα μὴ ἔλϑητε εἰς πει- 

oaousv‘ τὸ μὲν πνεῦμα πρόϑυμον, ἡ δὲ σὰρξ 

89 ἀσϑενής. καὶ πάλιν ἀπελϑὼν πῳοσηύξατο τὸν 

9,5. 40 αὐτὸν λόγον εἰπών. καὶ πάλιν ἐλϑὼν εὗρεν αὐτοὺς 
καϑεύδοντας, ἦσαν γὰρ αὁτῶν οἱ ὀφθαλμοὶ κατα- 
βαρυνόμενοι, καὶ οὐκ ἤδεισαν τί ἀποχρυϑῶσιν 

41 αὐτῷ. καὶ ἔρχεται τὸ Toitov καὶ λέγοι αὐτοῖς" 
καϑεύδοτε τὸ λοιπὸν καὶ ἀναπαύεαϑε' ἀπέχει" 

ἦλθον ἡ bog, ἰδοὺ παραδίδοται 6 υἱὸς Tod ἀν- 

2 1m. 43 ϑρώπον eis τὰς χεῖρας τῶν ἁμαρτωλῶν. ἐγεδίρεσϑε, 
ur serie, 48 ἄγωμδν᾽ ἰδοὺ ὁ παραδιδούς μὲ ἤγγικεν. Καὶ 
L 2247-58, εὐϑὺς ἔτει αὐτοῦ λαλοῦντος παραγένεται [6] 
᾿ Ἰούδας εἷς τῶν δώδεκα, καὶ μετ᾽ αὐτοῦ ὄχλος 
μετὰ μαχαιρῶν καὶ ξύλων παρὰ τῶν ἀρχιερέων 

καὶ τῶν γραμματέων καὶ τῶν πρεσβυτέρων. 

44 δεδώκει δὲ ὁ παραδιδοὺς αὐτὸν σύσσημον αὐτοῖς 

λέγων' ὃν ἄν φιλήσω αὐτός ἐστιν" κρατήσατε 

45 αὐτὸν καὶ ἀπάγετε ἀσφαλῶς. καὶ ἐλϑὼν εὐϑὺς 
«ροσελϑὼν αὐτῷ λέγει" δαββεί, καὶ xarsplinoev 


δὲ hRT- τὸν 20 80 85 h προδελϑὼν 86 H αββά 
89 # [τον avr. Aoy. εἰπὼν» 40 παλιν 810daw:T υποσερεφας 
| avrous : T+ παλιν 41H [vo] — Guacsxsct: rin 
so τεῖος 43 T ἡγγισεν 48 [0] Ὶ -T | Ἰουὸ. 
[BITH 0 Toxagaeıg | Tu εὡν ult. Fr T συνσημον 


86 οὐχ 0 ἐγὼ ὃ. αλλ o σὺ «θελδις = ράϑων ευϑὺυς 
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Markus, 14,84--- 46, 


Petrus und Jakobus und Sohannes, und fing an, zu 
zittern und zu zagen; ‚und ſprach zu ihnen: Meine 34 908. 13,51. 
Seele ift betrübt bi8 an den Tod; bieibet hie, und 
wachet. Und ging ein wenig firrbaß, fiel auf die Erde δῦ 
und betete, daß, jo es möglich wäre, die Stunde vor: 
überginge; und ſprach: Abba, mein Bater, 08 iſt Dir 88 10,20. 
alles möglich; überhebe mich dieſes Kelchs; doc nicht, 
was Ich will, fondern was Du το. Und kam und 87 
fand fle fehlafend. Und Sprach zu Petrus: Simon, 
fchläfeft δὲ: ὁ Vermochteſt du nicht eine Stunde zu 
wahen? Wachet und betet, daß ihr nicht in 38 
Verſuchung fallet, Der Geift ift willig; aber: 
das Fleiſch iſt ſchwach. Und ging wieder Hin und 39 
betete, und ſprach diejelbigen Worte. πὸ kam wieder 40 
und fand fie abermal fchlafend; denn ihre Augen 
waren vol Schlafs, und wußten wit, was fie ihm 
antworteten. πὸ er kam zum drittenmal und fpradı 4 
zu ihnen: Ach, wollt ihr nun fchlafern und ruhen? Es 

ift genug; die Stunde ift kommen. Giehe, des Menſchen 
Sohn wird überantwortet in der Sünder Hände; ftehet 42 
auf, laßt un® gehen! Siehe, der mich verrät, ift nahe. ὁ. 

Und alsbald, δα er ποῦ redete, Fam herzu Judas, 43 ρας τὰ 
der Zwölfe einer, und eine große Schar mit ihm, mit ὀ ἐε{--ᾶϑ. ΄ 
Schwertern und mit Stangen, von den Hohenprieftern Sek. Wenn 
und Schriftgelehrten und Ülteften. Und der Berräter 44 
hatte ihnen ein Zeichen gegeben, und gefagt: Welchen 
ich küfſen werde, der iſt's; den greifet, und führet ihn 
fider. Und da οὐ fam, trat er aldbald zu ihm und 45 
ſprach zu ihm: Rabbi, Rabbi! und küßte ihn. Die 46 


33 Petrum und Jacobum und Johannem (früher: Petron 
und Zacoben und Johannen) | zu zittern und zu zagen ] 
früher: zu erztttern und zu ängſten 34 bleibet ] enthaltet 
euch 35 (betet) 86 willt 87 Petro | BVermöchteſt 
zu wachen ] früher: wachen 41 {0 | Ah, wollt. ufw.] 
früher: Ja ſchlaft mun und rubet 42 (δίεδε ] früher: fedet. | 
tft nabe ] früher: tft herbetlommen 48 Zwölfen | Schwer: 
ten 44-fiher ] gewiß +45 alsbald } bald | Rabbit, Rabbi ] 
früher: lieber Meifter, Keber Meiſter 
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14,41---θ0, Markus. 


47 aber legten ihre Hände an ihn und griffen ihn. Einer 
aber von denen, die babeiftunden, zog jein Schwert 
aus, und ſchlug des Hohenpriefter® Knecht, und bieb 

48 ihm ein Ohr ab. Und Jeſus antwortete und ſprach 
zu ihnen: Ihr feid ausgegangen, als zu einem Mörder, 

49 mit Schwertern und mit Stangen, mich zu fahen; ἰώ bin 
täglich bei euch im Tempel gemejen; ‚und babe gelehret, 
und ihr habt mich nicht "gegriffen; aber auf daß die 

50 Schrift erfüllet werde. Und die Jünger verließen ihn 

δ᾽ alle. und floben. Und es mar ein Süngling, der 
folgete ihm nad, der war mit Leinwand befleidet auf 

δῷ der bloßen Haut; und die SJünglinge griffen ihn. Er 
aber lief die Leinwand ’ fahren, und floh bloß von 
ihnen. 

53 Und fie führeten Jeſum zu dem Hohenpriefter, da⸗ 
in zufammenlommen waren alle Hohenprieſter und 

54 Altejten und Schriftgelehrten. Petruß aber folgete 
ihm nad von ferne bis hinein in bes Hohenpriefters 
Palaſt; und er war da, und ſaß bei den Anechten, und 
märmete fich bei dem Licht. _ 

Watts. 2,55 Mber die Hohenpriefter und ber ganze Rat fuchten 
FRE ru Zeugnis wider Jeſum, auf daß fie ihn zum Tode 
ὅο8. 18,10-24, 56 brächten; und fanden nichts. Biele gaben falfch Zeug: 
nis wider ihn; aber ihr Zeugnis ftimmete nicht über: 

57 ein. Und etlihe ftunden auf, und gaben falſch Zeug: 

Joh. 2,19. 58 nis wider ihn und ſprachen: Wir Haben gehöret, daß 
er jagte: Ich will den Tempel, δὲς mit Händen ges 
mat tft, abbredden, und in dreien Tagen einen andern 

59 bauen, der .nicht mit Händen gemacht fei. Aber ihr 

60 Zeugnis ſtimmete noch nicht überein. Und der Hohe: 
priefter ftund auf, trat mitten unter fie, und. fragete 


48 (antwortet) | Schwerten . 51 Linwab 53 den 
Linwad (zuerft: Tieß fahren den Linwad) 583 alle Hohe: 
ΣΝ 54 wärskete ſich bet dem Licht ] früher: wärmet 
Ab ᾿ 55 funden δα κεῖ | aber ihr Beugnts ſtimmete] 
früher: und ihre Zeugnts ftimmt (ebenfn Vers 59) 58 daß 
er fagte ] da3 er faget 460 — trat mitten 
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Kara Maoxov 14,46—00, 


αὐτόν' ol δὲ ἐπέβαλαν τὰς χεῖρας αὐτῷ καὶ ἐκρά- 46 
τησαν αὖὗτόν. εἷς δέ τις τῶν παρεστηκότων 47 
σπασάμενος τὴν μάχαιραν ἔπαισεν τὸν δοῦλον τοῦ 
ἀοχιερέως καὶ ἀφεῖλεν αὐτοῦ τὸ ὠτάριον. καὶ 48 
ἀποκχριϑεοὶς ὁ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" ὡς ἐπὶ λῃστὴν 
ἐξήλϑατϑ μετὰ μαχαιρῶν καὶ ξύλων συλλαβεῦν με" 
καϑ' ἡμέραν ἤμην πρὸς ὑμᾶς ἐν τῷ ἱερῷ διδάσ- 48 
κῶν, καὶ οὐκ ἐκρατήσατέ. με ἀλλ᾽ ἵνα πληρο- 
ϑῶσιν αἱ γραφαί. κχαὶ ἀφέντες αὐτὸν ἔφυγον δ0 1,25. 
sedvres. Kai 'νεανίσκος τις συνηκολούϑει αὐτῷ Bl 
σεεριβοβλημένος σινδόνα ἐπὶ γυμνοῦ, "καὶ κρατοῦ- 
σιν αὐτόν" ὁ δὲ καταλισὼν τὴν σινδόνα γυμνὸς 52 
ἔφυγεν. 

Καὶ ἀπήγαγον τὸν Ἰησοῦν πρὸς τὸν ἀρχιερέα, δ8 
καὶ συνέρχονται πάντες. οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ πρεσβύ- 
repoı καὶ οἱ γοαμματεῖς. καὶ ὁ Πέτρος ἀπὸ μα- δά 
κρόϑεν ἠχολούϑησεν. αὐτῷ ἕως ἔσω εἰς τὴν αὐλὴν 
τοῦ ἀρχιερέως, καὶ ἦν συνχαϑήμδνος μετὰ τῶν 
ὑπηρετῶν καὶ ϑεομαινόμενος πρὸς τὸ φῶς. Οἱ 55 μι δι 600. 


δὲ ἀρχιδρεῖς καὶ ὅλον τὸ συνέδριον ἐξήτουν κατὰ Laden. 


τοῦ Ἰησοῦ μαοτυρίαν sis τὸ ϑανατῶσαι αὐτόν, 

καὶ οὐχ ηδρισχον' πολλοὺ γὰρ ἐψευδομαροτύρουν 56 

κατ᾽ αὐτοῦ, καὶ ἴσαι αἱ μαρτυρίαι οὐκ ἧσαν. καὶ 57 

τῦνες ἀναστάντες ἐψευδομαρτύρουν κατ᾽ αὐτοῦ 

λέγοντες ᾿ἰὅτι ἡμεῖς ἠκούσαμεν αὐτοῦ λέγοντος ὅτι 58 J 2,19; 1,21.28. 
ἐγὼ καταλύσω τὸν ναὸν τοῦτον τὸν χειροποίητον 

καὶ διὰ τριῶν ἡμερῶν ἄλλον ἀχειροπούίητον olxo- 

δομήσῳ. καὶ οὐδὲ οὕτως ἴση ἦν ἡ μαρτυρία 59 

αὐτῶν. καὶ ἀναστὰς ὁ ἀρχιδρεὺς “εἰς μέσον ἐπηρώ»"» 60 

τησεν τὸν Ἰησοῦν λέγων" οὐκ ἀποκρούνῃ- οὐδέν; τί 


468 ἽΝ sasßalov 47 ἨᾺΒ [τι] 40 HR ἐδ; 49 h ἐχρα- 
τειτε δ1 T Και εἰς τις veav. | amsov : hY+ 01 νεανίσκοι 
53 συνερχ. :h[R}W+ αὐτῶ 55 T ευρισκον 58 αχειροπ. 
01x06. : h" | αναστησὼ αχειροποίητον Κ 60 T ovößv sch 
ovöev; or ovößv ὅ, τι > 


47 = τῶν παρεστηκοτων  ὦκειοὸν ᾿Αρ»ϊς 51 nnokovde 
avrovs 53 in + an avrov ADS 58 — TBurov 
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14,81— 72, Kara Maoxov 


15,5. Is 58,7. 61 οὗτοί σου καταμαρτυροῦσιν; ὁ δὲ ἐσιώπα καὶ 
᾿ οὐχ ἀπεκρίνατο οὐδέν. πάλυν ὁ ἀρχιερεὺς ἔσεη- 
οώτα αὐτὸν καὶ λέγει αὐτῷ" σὺ el ὁ Χριστὸς 6 

Du 7,18. 68 υἱὸς τοῦ εὐλογητοῦ; 6 δὲ Ἰησοῦς εἶπεν" ἐγώ εἰμι, 

"Σ΄ καὶ ὄψεσϑε τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου ἐκ δεξιῶν 
καϑήμενον τῆς ϑυνάμεως καὶ ἐρχόμδνο»ν μετὰ τῶν 

68 νεφελῶν τοῦ οὐρανοῦ. ὁ δὲ ἀρχιερεὺς διαρήξας 

τοὺς χιτῶνας αὐτοῦ λέγει" τί ἔτι χρείαν ἔχομεν 

I 19,7.64 μαρτύρων; I ἠκούσατε τῆς βλασφημίας" τί ὑμῖν 
φαίνεται; οἱ δὲ πάντες κατέχκριψαν αὐτὸν ἔνοχον 

θὅ εἶναι ϑανάτου. Καὶ ἤἦρξαντό τίνες ὀμπτύειν αὐτῷ 

καὶ περυκαλύπτειν αὐτοῦ τὸ πρόσωπον καὶ κολα- 

pileıw αὐτὸν καὶ λέγειν αὐτῷ" προφήτευσον, καὶ 

Νὰ τ δος δ. 1.06 οἱ ὑπηρέται ῥαπίσμασιν αὐτὸν ἔλαβον. Καὶ 
ὄντος τοῦ Πέτρου κάτω. ἐν τῇ αὐλῇ ἔρχεται μία 
67 τῶν παιδισκῶν τοῦ ἀρχιδρέως, καὶ ἰδοῦσα. τὸν 
Πέτρον ϑεομαινόμενον ἐμβλέψασα αὐτῷ Δέγει" καὶ 
68 σὺ μετὰ τοῦ Ναξαρηνοῦ ἦσϑα τοῦ ’Imood.: ὁ δὲ 
ἠρνήσατο λέγων" οὔτε οἶδα οὔτε ἐπίσταμαι σὺ 
τί λέγεις. καὶ ἐξῆλϑεν ἔξω εἰς τὸ προαύλιον" 
69 καὶ ἡ παιδίσκη ἰδοῦσα αὐτὸν ἤρξατο πάλιν λέ- 
yeıv τοῖς παρεστῶσιν ὅτι οὗτος ἐξ αὐτῶν ἐστιν. 
7016 δὲ πάλυν ἠονεῖτο. καὶ μετὰ μικρὸν πάλιν 
οἱ παρεστῶτες ἔλεγον τῷ Πέτρῳφ' ἀληϑῶς ἐξ 
71 αὐτῶν εἶ" καὶ γὰρ Γαλιλαῖος el. ὁ δὲ ἤρξατο 
ἀναϑεματίξειν καὶ ὀμνύναι ὅτι οὐκ olda τὸν ἄν- 
80. 759. ϑρωπον τοῦτον ὃν λέγετε. καὶ εὐϑὺς ἐχ δευτέρου 
ἀλέχτωρ ἐφώνησεν. καὶ ἀνεμνήσϑη ὁ Πέτρος τὸ 
ὁῆμα ὡς εἶπεν αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς ὅτι πρὶν ἀλέκτορα 


L 38, ‚56-69. 
J 18,17.25-37. 





68 RT διαρρηξας 64 H βλασφημιας; 66 h entora- 
pas‘ σὺ τι λεγεις; | προαυλ. : H'RT-+ καὶ αλεκτῶρ ἐφωνησεν 
69 ηρξ. παλ. λεγεὺν : HW εἰπὸν 79 Ἦϊ“- 8x Ösvregov 


61 εκευνὸς ὃς εσιγὰ χαι ουδὲεν απεκριϑη 62 — καὶ ξρχ. 
| μετα : ὃἐπι da 64 doxeı δὴ — και 20 69 nalıy 
ös ιδουσα avrov ἢ. παιδισκη 70 fin + καὶ ἢ λαλια σου 
ομοιαζει Am 
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Martins, 14,61—72, 


Sefum und ſprach: Antworteſt du nichts yu dem, das 

diefe wider dich zeugen? Gr aber ſchwieg ftille und 61 16,5. Jeſ. 58,1, 

antwortete nichts. Da fragete ihn der Hohepriefter 

abermal unb ſprach zu ihm: ἘΠῚ Du Chriftus, ber 

Sohn des Hochgelobten? Jeſus aber ſprach: Ich 62 

bin’8; und ihr werdet ſehen ded Menſchen 

Sohn figen zur rechten Hand der Kraft, und 

fommen mit des Himmel! Wollen. Da zerrik 68 

der Hobepriefter feinen Rod und ſprach: Was bebürfen 

wir weiter Zeugen? Ihr Habt gehbret bie Gottes⸗ 64 Fol. 19,7. 

läfterung. . Was dunket euh? Sie aber verbammten 

ihn alle, daß er de Todes ſchuldig wäre. Da fingen 66 

an etliche, ihn zu verfpeien, unb zu verbeden fein An- 

gefiht, und mit Yäuften zu fchlagen, und zu ihm zu 

fagen: Weisſage und! Und die Knechte fchlugen ihn 

ind Angeſicht. 66-72: 
Und Petrus war danieden im Hof; da kam des 66 Detih. 26, 

Hohenpriefter? Mägde eine; und da fie ſah Petrus 67 Sur. 55. 56-68, 

fih wärmen, ſchaute fie ihn an und fprah: Und du — 

wareſt auch mit Jeſu von Nazareth. Er leugnete aber 68 

und ſprach: Ich kenne ihn nicht, weiß auch nicht, was 

du ſageſt. Und er ging hinaus in den Vorhof; und 

der Hahn krähte. Und die Magd [αὖ ihn, und Hub 69 

abermal an, zu jagen denen, die babeiftunden: Dieſer 

ift der einer. Und er leugnete abermal. Und nad 70 

einer Heinen Weile ſprachen abermal zu Betrug, die 

dabeiltunden: Wahrlich, du bift der einer; denn du biſt 

ein Galilder, und deine Sprache lautet gleich alſo. 

Er aber fing.an, fich- zu verfiuchen und zu ſchwören: 71 

36 kenne des Menſchen nicht, von dem ihr faget. 

Und der Hahn :Frähte zum andernmal. Da: gedachte 72 80. 

Petrus an das Wort, das Jeſus zu ihm jagte: Che 


nicht, ὅ gem u. her: nichts? was zeugen 
dieſe weiber οἷ a vo Bar | a „Oochgetoßten ] 
Sehenebegten 63 bürfen ᾿ verdeden . 


äufen Totagen Ἢ ἰδπι fagen: (rider: Ἂν en zu Abm: 


der, \ εἰς 
70 γ᾽ δε Bere , — Ἐν Ἢ am hm) ἐδ» und ee ve 
en 


15,1—15, Markus. 


der Hahn zweimal krähet, wirſt du mich dreimal ver⸗ 
leugnen. Und er hub an, zu weinen. 
Math, 2719, 15 Und bald am Morgen hielten Die Hohenpriefter 
Ent. 28,66; einen Rat mit den Älteſten und. Schrifigelehrten, dazu 
Joh. 18,28. . der ganze Rat, und Banden Jeſum, und fübreten ihn 
hin,. und überantmorteten ihn dem Pilatus, 
υἱὲ τὴν X Und Pilatus fragte ihn: Biſt Du der König der 
10 Juden? Er antworiete aber und ſprach zu ihm: Du 
Lut. * 6.15, 8 ſagſt es. Und die Hohenprieſter beſchuldigten ihn Hart. 
20-is,io. 4 Pilatus aber fragete ihn abermal und ſprach: Ant⸗ 
worteſt du nicht? Siehe, wie hart fie Dich, verklagen! 
14,61. 3ej.58,7. 5 Jeſus aber antwortete. nichtö mehr, alſo daß ſich auch 
6 Pilatus verwunderte. Er pflegte aber ihnen auf da? 
Dftexfeft einen Gefangenen -lodzugeben, welchen fie be⸗ 
7 gehrten. Es mar aber εἶπες, genannt Barabbas, ge⸗ 
fangen mit den Aufrührifhen, die im Aufruhr einen 
8 Mord begangen... batten. Und das Boll ging hinauf 
9 und bat, daß er. täte, wie er pflegte. Pilatus aber 
antwortete ihnen: Wollt ihr, daß ich euch den König 
Joh. 11,48. 10 der Juden losgebe? Denn er wußte, daß ihn Die 
11 Sohenpriefter aus Neid überantwortet: hatten. Aber 
die Hohenpriefter reigeten das Volk, daß er ihnen viel 
12 lieber den Barabbas losgäbe. Pilatus aber antwortete 
wieberum und fprad zu ihnen: Was wollt: ihe denn, 
18 dab ἰῷ tue dem, den ihr fehuldiget, er [εἰ König der 
1 Juden? Sie fchrieen. abermal: Kreuzige ihn! Pilatus 
aber ſprach zu ihnen: Was hat εἰ Übels getan? 
15 Aber fie fehrieen noch viel mehr: Kreuzige ihn! . Pilatus 
. aber: gedachte, dem Volk genug zu tun, und gab ihnen 
Barabbas los, und geißelte Jeſum, und uberamwortete 





15,1 bunden | ato 8 ber. König ] ein, ΜῊΝ | 
ſageſts 7 Barrabas que: Barabbas) 9 Luther am 
Rand: ἦρι io ] PR rebet Pilatus, als [οὔ er. fagen: 
Klaget thr rmer Menf König fet, fe ſeid thr ἰοῦ 
und törtcht. u sup. Mattb. 27. Qui diciter Christus [mie 
oben Matih. 27,17. „von dem gefagt > wird: er [εἰ Ehriftus“) 
11 den Barrabam (ρει: Barabban) . 19 Köntg ] ein Konts 
15. Barrabam (zuerit: Barabbam) [08 und überantwortet ihnen 
Shefum, daß er gegeibelt und gefreugiget würde. 
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Kara Maoxov 15,1—15, 


δὶς φωνῆσαι τρίς μὲ ἀπαρνήσῃ' καὶ ἐπιβαλὼν 
ἔχλαιεν. 

Καὶ εὐθὺς πρωΐ συμβούλιον ἐτοιμάσαντες οἱ 5 Nr anı. 
ἀρχιερεῖς μετὰ τῶν πρεσβυτέρων καὶ γραμματέων 7 1628. 
καὶ ὅλον τὸ συνέδριον, δήσαντες τὸν «Ἰησοῦν ἀπή- 2-0: 
γεγχαν καὶ παρέδωκαν Πειλάτῳ. καὶ ἐπηρώτησεν 2 μι 31,11--80. 
αὐτὸν ὁ Πειλᾶτος" σὺ εἶ ὁ βασιλεὺς τῶν Ἰουδαίων; 5 18.30-16.16. 
ὁ δὲ ἀποκρυϑοὶς αὐτῷ λέγει" ob λέγεις. | καὶ κατ- 8 
ηγόρουν αὐτοῦ οἱ ἀοχιδρεῖς πολλά. ὃ δὲ Πειλᾶτος 4 
πάλεν ἐπηρώτα αὐτόν [λέγων] οὐκ ἀποχρίνῃ 
οὐδέν; ἴδε πόσα σὸν κατηγοροῦσιν. ὁ δὲ Ἰησοῦς 5 14,81. Is 68,7. 
οὐκέτι σὺδὲν. ἀπεκρόϑη, ὥστο θαυμάζειν τὸν Π5ι» 
λᾶτον. Κατὰ δὲ ἑορτὴν ἀπόέλυεον αὐτοῖς ἕνα δέσμιον 6 
ὃν παρῃτοῦντο. ἦν δὲ ὁ λεγόμενος Βαραββᾶς uerd 7 
τῶν στασιαστῶν . δεδεμόμος, οἴτυμες ἐν τῇ στάσει 
φόνον πεπουήκεισαν. ᾿ καὶ ἀναβὰς δ' ὄχλος ἤρξατο 8. 
αἰτοῖσθαι nadmc- Ervoleı αὐτοῖς. .ὃ δὲ Πειλᾶτοὲ 9 
ἀπεκρούϑη αὐτοῖς λέγων" ϑέλεοτε ἀπολύσω ὁμῖν τὸν 
βασιλέα τῶν Ἰουδαίων;. ἐγύνωσχδν γὰρ ὅτι διὰ 10 7 1109; 12,10. 
φϑύνον. πωρωδεδώκεισαν αὐτὸν ‘ol ἀρχιερεῖς. ol 5 Bean 
δὲ doxısesig ἀνέσεισαν τὰν ὄχλον ἵνα μᾶλλον τὸν 
Βαραββᾶν ἀπολύσῃ adroic.: ὁ δὲ Πειλᾶτος πάλιν 18 
ἀποκρυϑεὶς ἔλεγεν αὐτοῖς ᾿. τέ οὖν. ποιήσω ὃν 
λέγετε τὸν βασιλόα τῶν Ἰουδαίων; οἱ δὲ πάλυν 18 
ὄχοαξαν" σταύρωσον αὐτόν. 6 δὲ Πιλᾶτος ἔλεγον 14 
αὑτοῖς" τί γὰρ ἐποίησεν κακόν; ot δὲ περισσῶς 
ἔχϑαξαν" σταύρωσον αὐτόν. ὁ δὲ Πειλᾶτος Bovid: 15 
uevoc τῷ ὄχλῳ τὸ ἑκανὸν ποιῆσαι ἀπέλυσεν αὐτοῖς ᾿ 


(ἢ Τ ὠνήσαι ὅδις 15,1 ϑεοιρ.. : ΔΕΒ, ποιησαντὸς | 

et τῶν 3 Ὦ λδγδις; 4 W ἐπηρώτησεν | 

ran]: 7 W' συνστασιαστων 10H [οι agzısosc) 

13 οον : 87 Deisre | ον : [H-W 15 T βουλ. nomo. 
co ıx, TO οχλω 


72 — 0%... anagyınon | επιβ. 5x4. : ἤρξατο κλαιδιν 
15,1 ἀπήγαγον. ξις την avim -6 ονπδὸ nrovvso Omq 
8 ἀναβοησας Amg 11 eneroay 135 — ov λεγετε AD 
15 — βουλομενος ... ποιῆσαι 
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15,16—80, Kara Maoxov 


τὸν Βαραββᾶν, καὶ παρέδωκεν τὸν Ἰησοῦν φρα- 
γελλώσας ἵνα σταυρωϑῇ. 
8; Οἱ δὲ στρατιῶται ἀπήγαγον αὐτὸν ἔσω. τῆς 
ο αὐλῆς, ὅ ἔστιν πραιτώριον, καὶ συνκαλοῦσυν ὅλην 
17 τὴν σπεῖραν. καὶ ἐνδιάύσκουσυν αὐτὸν πορφύραν 
οὖς καὶ περιτιϑέασιν αὐτῷ πλέξαντες ἀκάνϑινον στέ- 
18 φανον" I καὶ ἤρξαντο ἀσπάξεσϑαι αὐτόν" χαῖρε, 
19 βασιλεῦ τῶν Ἰουδαίων: καὶ ἔτυπτον αὐτοῦ τὼν 
κεφαλὴν καλάμῳ καὺ ἐνέπτυον αὐτῷ, καὶ τυϑέντες 
20-4: 20 τὰ γόνατα προσεκύγμουν αὐτῷ. καὶ ὅτε ἐνέπαίξαν 
1 38,36 -ἀθ. αὐτῷ, ἐξέδυσαν. αὐτὸν τὴν πορφύραν καὶ ἐνέδυσαν 
qGuördov τὰ ἱμάτια: αὐτοῦ. Καὶ ἐξάγουσιν αὐτὸν 
R 16,18. 21 ἵνα. σταυρώσωσιμ αὐτόν. καὶ ἀγγαρῤεύουσιν παρά- 
γοντά τινα Σίμωνα Κυρηναῖον ἐρχόμϑδνον ἀπ᾽ ἀγροῦ, 
τὸν πατέρα Ἀλεξάνδρον «αὐ Ῥούφου, ἵνα ἄρῃ τὸν 
28 σταυρὰν αὐτοῦ. . καὶ φέρουσιν αὐτὸν ἐπὶ τὸν 
Γολγοϑᾶν τόπον, ὅ ἐστιν μεϑερομηνευόμενος κρᾶα- 
Ps 69,38. 28 νίου τόπος. καὶ ἐδίδουν αὐτῷ ἐσμυρονισμένον 
Ps 23,19. 84 οἶνον ὃς δὲ οὐκ ἔλαβεν. χαὶ σεαυροῦσιν αὐτόν, 
᾿ καὶ διαμερίζονται τὰ ἱμάκια αὐτοῦ, βάλλοντος κλῆρον 
25 ἐπ’ αὐτὰ τίς τί ἄρῃ. ἦν δὲ ὥρα τρίτῃ καὶ ἐσταύ- 
40 ρωσαν αὐτόν. καὶ ἦν ἡ ἐπιγραφὴ τῆς αἰτίας 
αὐτοῦ ἐπιγεγραμμένη". Q ΒΑΣΙΛΕΥ͂Σ ΤΩΝ IOY- 
27 AAIQON. Καὶ σὺν αὐτῷ σταυροῦσιν δύο λῃστάς, 
Pa 33,8. 100,38. 49 Eva ἐκ δεξιῶν καὶ ἕνα, ἐξ εὐωνύμων αὐτοῦ. Καὶ 
‚58. 
ol napganogevdusvor ἐβλασφήμουν αὐτὸν κινοῦντες 
τὰς κεφαλὰς αὐτῶν καὶ λέγοντες" οὐὰ ὁ καταλύων 
80 τὸν ναὸν καὶ οἰκοδομῶν [ἐν] τρισὺν ἡμέραις, σῶαον 


15 και παρϑῦ. : W naped. δὲ 20 va: T+ ἐδια } RT 
στανρωσουσιν | DT avıov (ult) 33 H Γολγοϑὰν. | hRT 


μεϑερμηνευομξνον 235 τρίτῃ :h! exın | -sovavgwe. : hr* 
εἰ εφυλασσον Κ 27 fin h’+ (38) και eningadn ἡ γραφὴ η 
λ Ὅσα Και μετα ανομὼν δλογισϑὴη 39 Τ ουᾶ | [e]: 

- 17 ἐαετιϑεαφιν } oo πλεξαντῆς 18 0 βασιλδυς Am 
19 — καιτιϑ. ... αὐτὸ 80 = ενδπαιξαν αὐτὼ 29 αγουσιν 
26 ovrog ἐστιν 0 'βασιλ. 39 παραγοντες 
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Markus, 15,16—80, 


ihn, daß εὐ gefreuzigt würde. Die Kriegsknechte aber 16 

führeten ihn binein in das Richthaus, und riefen zu- 

fammen die ganze Schar. Und zogen ihm einen 17 

Burpur m, und flochten eine dornene Krone, und 

festen fie ihm auf; und fingen an, ihn zu grüßen: 18 

Gegrüßeit feteft du, der Juden König! Und fchlugen 19 

ihm dad Haupt mit dem Rohr, und veripeieten ibn, 

und fielen auf die Kniee, und beteten ihn an. Maub_ ar. 
Und da fie ihn verjpottet batten, zogen fie ihm 20 a ὅδ, Ὁ 

den Purpur aus, und zogen ihm feine eigenen Kleider Job. 1ι0,16--80. 

an; und führeten ihn aus, daß fie ihn kreuzigten; und 21 Röm. 16,18. 

zwangen εἴποι, der vorüberging, mit Namen Simon 

von Kyrene, der vom Felde kam (der ein Vater war 

des Alerander und Rufus), daß er ihm das Kreuz 

trüge. Und fie brachten ihn an die Stätte Golgatha, 22 

das iſt verbolmetfcht: Schäbelftätte. Und ſie gaben 23 ΦΙ. 60,55. 

ihm Myrrhe im Wein zu trinten, und er nahm’3 nicht 

zu ſich. Und da fie ihn gefreuziget hatten, teileten fie 24 Pi. 22,10. 

feine Kleider, und warfen das Los drum, welcher mas 

überlfäme. Und es mar um die dritte Stunde, da fie 25 

ihn kreuzigten. Und ed mar oben über ihn gefchrieben, 26 

was man ihm ſchuld gab, nämlich: Der König der 

Suden. Und fie treugigten mit. ihm zween Mörder, 27 

einen zu feiner Nechten und einen zur Zinten. Da 28 Jeſ. 53,12. 

ward die Schrift exfület, die da jagt: „Er ift unter 

die Übelthäter gerechnet.” Und die vorüdergingen, 29 14,58. 

läfterten ihn, und fchüttelten ihre Häupter und fprachen: 

Pfui did, wie fein gerbricheft du den Tempel, und 

baueft ihn in dreien Tagen! Hilf dir nun felber, und 30 


17 ein Burpur | eine börne fr. 30 die Purpur 
28 (Mmyrerhen)und nahms 34 worfen 35 Luther am 
Rand: dritte Stunde } Das ἢ, Ste finger an zu handeln, daß 
er gefreuziget würbe; aber um bite fechfte Stunde tft er ge- 
freugziget, wie die andern Evangeliften fchreiben. Es meinen 
aber etliche, der Text [εἰ bie Durch bie Schreiber verrudt, daß 
auftatt des Buchſtaben 4 (welcher im Griechiſchen ſechs bedeutet) 
[εἰ der Buchftabe 7 geſegt (welcher drei bebeutet), well fte ein- 
ander nicht faft ungleich find. 26 Der König ] Ein König 39 Pfu 
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15,81 - 42. Markus, 


81 fteige herab vom Kreuze! Desfelbigengleihen die 
Hohenprieiter verjpotteten ihn untereinander jamt den . 
Schriftgelehrten und ſprachen: Er bat andern geholfen, 

Matth. 16,1... 32 und kann ihm jelber nicht helfen. Iſt er Chriftus und 
König in Sfrael, fo fteige er nun vom Kreuze, daß 
wir jehen und glauben. Und die mit ihm gekreuziget 

88 waren, ſchmäheten ihn aud. Unb nad) der jechiten 
Stunde ward eine Finfterni® über das ganze Land big 

Bi. 22,2. 84 um die neunte Stunde. Und um die neunte Stunde 
rief Jeſus laut und ſprach: Eli, Eli, lama aſab⸗ 
tbani? das ift verdolmetiht: Mein Gott, mein 

35 Gott, warum Haft du mich verlajjen? πὸ 
etliche, die dabeiſtunden, da fie das höreten, ſprachen 

36 fie: Siehe, er rufet dem Elia. Da lief einer und 
füllte einen Schwamm mit Eifig, und ftedte ihn auf 
ein Robr, und träntte ihn und ſprach: Halt, laßt 

37 fehen, ob Elia Tomme und ihn herabnehme. Aber 

88 Jeſus fchrie laut, und verſchied. Und der Vorhang 
im Tempel zerriß in zwei Stüde von obenan bis 

89 untenaudß. Der Hauptmann aber, der habeiftund 
gegen ihm über, und fah, daß er mit folchem Gefchrei 
verichied, ſprach: Wahrlich, dieſer Menſch ift Gottes 

Lut. 8.2.3. 40 Sohn gemeien! Und es waren auch Weiber ba, bie 
von ferne ſolches fchaueten; unter welchen war Maria 
Magdalena und Maria, des Heinen Jakobus und des 

41 Joſes Mutter, und Salome, die ihm auch nachgefolget, 
da er in Galiläa war, und gebienet hatten, und viel 
andere, die mit ihm hinauf gen Serufalem gegangen 

_47 waren. 
Far, 5, 44 πὸ am Abend, dieweil ed der NRüfttag mar, 


Lnk. 28 δῦ. ὅδ. 
Joh. 19,38--43, 
8 Chriſtus ufw. Ah bes Ehriftus 
und bei —*F Set! ee: e nun Ion dem — 


| Imäpeten früher: 
Ὁ nad) ber Aa Stunde ] früher: Und ba e8 
um bie ‚(ehe Stunde Tom | ein Finſtern 
a ) früher: Iamma 


8 
87 verichted 1 zuerſt: gab den Betft auf 
89 zuerft: mit fo em Br den Getft aufgab 


Kara Maoxov 15,31—48, 


σεαυτὸν καταβὰς ἀπὸ τοῦ σταυροῦ. ὁμοίως καὶ 81 
οἱ ἀρχιερεῖς ἐμπαίζοντες πρὸς ἀλλήλους μετὰ τῶν 
γραμματέων ἔλεγον: ἄλλους ἔσωσεν, Eavröv οὐ 
δύναται σῶσαι" ὁ Χριστὸς ὁ βασιλεὺς Ἰσραὴλ 88 μι 16,.... 
καταβάτω νῦν ἀπὸ τοῦ σταυροῦ, ἵνα ἴδωμεν καὶ 
στοστεύσωμεν. καὶ οἱ συνεσταυρωμένοι σὺν αὐτῷ 
ὠνεέδιξον αὐτόν. Καὶ γενομένης ὥρας ἕκτης 88 Am ε,ν. 
σκότος ἐγένετο ἐφ᾽ ὅλην τὴν γῆν ἕως ὥρας ἐνάτης. 
καὶ τῇ ὀνάτῃ ὧρᾳ ἐβόησον ὁ Ἰησοῦς φωνῇ μεγάλῃ" 84 Pı 22.2. 
ἐλωὶ ἐλωϊ λαμὰ σαβαχϑανϑί; 5 ἐστιν usdeo- 
μηνευόμενον'" 6 ϑεός μου ὁ ϑϑός μου, εἷς τί ἐγκατ- 
ἐλεπές us, καί τυνες τῶν παρεστηκότων ἀκούσαντες 85 
ἔλεγον" ἴδε Ἡλείαν φωνεῖ. δοαμὼν δέ τις γεμέσας 88 Pa 0,2. 
σπόγγον ὄξους περιϑεὶς καλάμῳ ἐπότιζον αὐτόν, 
λέγων: ἄφετε ἴδωμεν εἰ ἔρχεται Ἡλείας καϑελεῖν 
αὐτόν. 6 δὲ Ἶησοῦς ἀφεὶς φωνὴν μεγάλην ἐξ. 8} 
Envevoev. Καὶ τὸ καταπέτασμα τοῦ ναοῦ ἐσχίσθη 88 
εἰς δύο ἀπ᾽ ἄνωϑεν ἕως κάτω. ᾿Ιδὼν δὲ ὃ κεντυ- 89 
οίων ὁ παρεστηκὼς ἐξ ἐναντίας αὐτοῦ ὅτι οὕτως 
ἐξέπνευσεν, εἶπεν: ἀληϑῶς οὗτος ὁ ἄνϑρωπος 
υἱὸς ϑεοῦ ἦν. Ἦσαν δὲ καὶ γυναῖκες ἀπὸ 401, 4.3.8. 
μακρόϑεν ϑεωροῦσαι, ἐν αἷς καὶ Μαρία ἡ Μαγδα- 
ληνὴ καὶ Μαρία ἢ Ἰακώβου τοῦ μικροῦ καὶ Ἰω- 
σῆτος μήτηο καὶ Σαλώμη, α ὅτε ἦν ἐν τῇ 41 
Γαλιλαίᾳ ἠκολούϑουν αὐτῷ καὶ διηκόνουν αὐτῷ, 
καὶ ἄλλαι πολλαὶ al συναναβᾶσαι αὐτῷ εἰς 
Ἱεροσόλυμα. 

Καὶ ἤδη ὀψίας γενομένης, ἐπεὶ ἦν παρασκευή, 42 en . 


L 28,60-55. 
J 19,38-42. 
34 T &oi bie. | T λεμὰ | 0 ϑεος μου 20 : [ΗΠ] syxare- 
λιπες : ὮΤ ὠνειδισας } 85 παρεστηκ. : :hW δστηχοτῶν 
παρεστωτῶν 86 τις : T+ και 38 T ano 33T 
ϑεοῦ 40 Magıa 19: H Mapidäu 41αι: W+ καὶ 


31— ouomg 81.33 σωσαι, ... Ισραηλ. 84 ζαφϑανεδι 
86 σλησας | δπιϑεις 88 Övo : + ueon 89 εἕ wann. ... 
ουτὼς : EREL ουτῶς αὐτὸν χραξαντα και 40 Ιωσὴ Apig 
41 — καὶ διηχ. αὐτῷ ODa 
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1-8: 
Mt 28,1-8, 
L 234,1—13, 
J 30,1-10. 


15,48—16,5. Kara Maoxov 


48 ὅ ἐστιν προσάββατον, ! ἐλϑὼν Ἰωσὴφ ὁ ἀπὸ Apına- 
ϑαίας, εὐσχήμων βουλευτής, ὃς καὶ αὐτὸς ἦν 
προσδεχόμενος τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ, τολμήσας 
siohAdev πρὸς τὸν Πειλᾶτον καὶ ἠτήσατο τὸ σῶμνα 

44 τοῦ Ἰησοῦ. 6 δὲ Πειλᾶτος ὀϑαύμασεν εἰ ἤδη 
τέϑνηκον, καὶ προσκαλδσάμενος τὸν κεοντυρίωνα 

45 ἐπηρώτησεν αὐτὸν εἰ πάλαι ἀπέϑανεν' καὶ γνοὺς 
ἀπὸ τοῦ: κοντυρίωνος ἐδωρήσατο τὸ πτῶμα τῷ 

48 Ἰωσήφ. καὶ ἀγοράσας σινδόνα καϑελὼν αὐτὸν ἐνεί- 
λησεν τῇ σινδόνι καὶ κατέϑηκεν αὐτὸν ὃν μνήματι 
ὃ ἦν λελατομημένον ἐκ πέτρας, καὶ προσεκύλισεν 

47 λίϑον ἐπὶ τὴν ϑύραν τοῦ μνημείου. ἡ δὲ Μαρία 
ἡ Μαγδαληνὴ καὶ Μαρία ἡ Ἰωσῆτος ἐϑεώρουν 
ποῦ τέϑειται. 


16 Kai διαγενομένου τοῦ σαββάτου Μαρία ἡ May- 
δαληνὴ καὶ Μαρία ἡ [τοῦ] Ἰακώβου καὶ Σαλώμη 
ἠγόρασαν ἀρώματα ἵνα ἐλϑοῦσαι ἀλείψωσιν αὐτόν. 

9 καὶ λίαν πρωϊ τῇ μιᾷ τῶν σαββάτων ἔρχονται ἐπὶ 
8 τὸ μνῆμα, ἀνατείλαντος τοῦ ἡλίου. καὶ ἔλεγον 
πρὸς ἑαυτάς" τίς ἀποκυλίσει ἡμῖν τὸν λίϑον ἐκ 
4 τῆς ϑύρας τοῦ μνημείου; καὶ ἀναβλέψασαι ϑεω- 
ροῦσιν ὅτι ἀνακεκύλισται ὁ λίϑος" ἦν γὰρ μέγας 
δ σφόδρα. καὶ εἰσελϑοῦσαι εἰς τὰ μνημεῖον εἶδον 





48 2 .:το 447 sdaumage | παλαι: X η 46 HR εϑηχεν 
47 Ἰωσητος : ὮΤ Ἰακωβου et Ιωσὴ et Ιωσηφ 16,1 Μαρια 1° : 
[ΗἸῊΡ pr n| [του] : W-T 2 τὴ : [Η]-' Ὁ | HR HELOV 

h ανατελλοντος 3 8% T. ϑυρ. τ. μνημειου : ὮΣ ab osteo? 

bito autem ad horam tertiam tenebrae die factae sunt 
per totum orbem terrae, et descenderunt de caelis angeli 
et surgente (-es?) in claritate vivi Dei simul ascenderunt 
cum 60, et continuo lux facta est. Tunc illae accesserunt 
ad monimentum, 5 hW ελϑουσαι 


43 πριν oaßßarov 48 πτωμα 46 καϑελων : λαβὼν | An 
+ καὶ απηλϑὲν 47 εὕεξασαντο τον τοπον ὁοπου 16,1.2 Και 
ᾳφορουϑεισαι ἡγορασαν αρωματα wa αντον αλειφωσιν" και 
SOXOVSG. πρῶι mac σαββάτου ἐπὶ τὸ μνημειον ανατδλλοντος 
τ. ἡλιου. 4ην yap μεγας σφοδρα" καὶ δρχονται και 
δυρίσχουσιν αποκεκυλίσμενον τον ον 
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Markus. 15,48—16 δι 


welder ift ber Borjabbat, kam Joſeph von Arimathia, 48 
ein ehtbarer Ratsherr, weicher auch auf das Neid 
Gottes wartete; δὲς wagte ed, und ging hinein zu 
Pilatus, und bat um den Leichnam Jeſu. Pilshus 44 
aber verwunderte ὦ, daß er ſchon tet war, und rief 
dem Hauptmann und fragte ihn, ob er ſchon lange . 
geftorben wäre. Und ala er's erkundet von dent 45 
Hauptmann, gab er Joſeph -den Leihnam. Und εἰ 46 
faufte eine Leinwand, und nahm ihn ab, und wickelte 
ihn in die Leinwand, und legte ihn in ein Grab, bad 
war in einen Fels gehauen, und wälzte emen Stein 
vor des Grades Tür. Aber Maria Magdalena .und 47 
Maria, des Joſes Mutter, ſchauten zu, mo er binge- 
legt warb. 


Und da ber Sabbat vergangen war, kauften Marial$ Matih. 28,1-8 
Magdalena und ‚Maria, des Jakobus Mutter, und SE. 5. τὸ. 
Salome Spezerei, auf daß fie kämen, und ſalbeten 
ihn. Und fie famen zum Grabe am erften Tage der 2 
Mode fehr frühe, da die Sonne aufging. Und fie ὃ 
ſprachen untereinander: Wer mwälzet und den Stein 
von des Grabes Tür? Und fie fahen dahin, und 4 ᾿ 
wurden gewahrt, daß der ‚Stein abgewälzet war; denn 
er war fehr groß. Und fie gingen. hinein in das 5 


89 (Zu Seite 184) ſprach er 

40 (Bu Seite 184) Jacobs und Joſes 

41 (Yu Seite 134) frfiher: bie ἴδηι auch nachgefolget 
hatten, δα er in Galltilea war, und gedien 
“48 zuerſt: welcher auch Tartet anf ΜΆ Meich Gottes: | 
Fi ment. w.] früher: der ging thurſtig hinein om 

ato 

44 (fraget) | fchon Lange ] Yängeft 

46 eine LZinwad | die Linwad 

47 Marta, des Joſes Mutter 1 Maria Joſes 

16,1 Marta, des Jakohus Mutter 1 Maria Yambi 

.3. am erften Tage der Woche] an einem Sabbater 

5 (Zu Seite 136) fie entfagten (früher: entfagten) 

6 (Zu Seite 186) Nazareth ] zeitweife: Nazaret 
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16,6—15. Marks, 


Grab, und fahen einen Züngling zur rechten Hand 
ſitzen, der hatte ein lang weiß Kleid an; und fie ent- 
6 fetten fih. Er aber. fprad zu ihnen: Entſetzet euch 
nicht. Ihr fuchet Jefum von Nazareth, ven Gekreuzigten; 
er ift auferftanden, und ift nicht bie; fiehe da Die 
14,3. 7 Stätte, da fie ihn binlegten. Gebet aber Bin und 
fagt’8 feinen Jüngern und Petruß, daß er vor euch 
hingehen wird nach Galiläa; da werdet ihr. ihn feben, 
8 wie er euch gejagt hat. Und fie gingen. ſchnell heraus, 
und flohen von dem Grabe; benn 23 war fie Zittern 
und Entjeßen anlommen; und fagten niemand nichts ; 
denn jie furchteten ſich. 


Sur. ar. 9 Jeſus aber, da er auferſtanden war frühe am 
Joh. 2011-18. orten Tage der Woche, erfchien er am erften der 
Marin Magdalena, von welcher er fieben Teufel aus- 

10 getrieben hatte. Und fie ging Hin und verfündigte es 

denen, die mit ihm gemefen waren, die da Leid trugen 

11 und weineten. Ind diefelbigen, da fie hörten, daß er 

lebete, und wäre ihr erichienen, glaubten fie nicht. 


Lut. 34,18-55. 18 Darnach, da zween aus ihnen wanbelten, offen- 
barte er fi unter einer andern Geftalt, da fie aufs 
18 Feld gingen. Und diefelbigen gingen auch Bin, und 
verfündigten das den andern; denen glaubten fie auch 

nicht. 


14 Zuletzt, da die Elfe zu Tiſche ſaßen, offendarte er 
Joh. 3010-35. Πα, und jchalt ihren Unglauben unb ihres Herzens 
1. δος. 18,5. Haͤrtigleit, daB fie nicht geglaubt hatten benen, die ihn 
Mattg. 38, 15 geieden hatten auferjtanden. Und ſprach ‚zu ihnen: 
Gebet bin in alle Welt, und prediget δα 


7 in Galtlea ΄ 
8 furchten fich (früher: waren {τ 10) 
9 ber Woche ] der Sabbatter | Magdalene | Teufel ] 


: Getſter 
13 "denen } Ben 
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Kara Maoxov 16,615. 


νεανίσχον καϑήμενον. ὃν τοῖς δεξιοῖς περιβεβλη- - 
μόνον στολὴν λευκήν, καὶ ἐξεϑαμβήϑησαν. ὃ δὸδ 
έγει αὐταῖς" μὴ ἐχϑαμβεῖσϑε'" Ἰησοῦν ζητεῖτε τὸν 
Ναξαρηνὸν τὸν ἐσταυρωμένον" ἠγέρϑη, οὐκ ἔστιν 
ὧδε' ἴδε ὁ τόπτος ὅπου ἔϑηχαν αὐτόν. ἀλλὰ 70 1428. 
ὑπάγει εἴπατο τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ καὶ τῷ 
Πέτρῳ ὅτε. προάγει. ὑμᾶς εἰς τὴν Γαλελαέαν" ἐκεῖ 
αὐτὸν ὄψεσϑε, καϑὼς εἶπεν ὑμῖν. καὶ ἐξελϑοῦσαι 8᾽ 
. ἔφυγον ιἀπὸ τοῦ μυνημξύον;. εἶχεν γὰρ' αὐτὰς Tod“ 
μος καὶ Exoraoıs καὶ ‚obdsvi οὐδὸν εἴσεαν" des 
βοῦντο γάρ. νος J 


[Ἀναστὰς δὲ πρωΐ πρώτῃ σαββάτου ἐφάνη πρῶ- 9 L 82. 
τον. Μαρίᾳ τῇ Μαγδαληνῇ, παρ᾽ ἧς ἐκβεβλήκει Ὁ 3.118, 
ἑπτὰ δαιμόνια. ἐκείνη πορδυϑεῖσα ἀπήγγειλεν 10 
τοῖς 15T’ αὐτοῦ γενομένοις. σσενϑοῦσι καὶ κλαίουσιν" 
κἀκεῖνοι. ἀκούαϊντες ὅτι ζῇ καὶ ἀϑοάϑη ὑπ᾽ αὐτῇὰ 11 
ἠπίστησαν. . Μετὰ δὲ ταῦτα δυσὶν ἐξ αὐτῶν περυ- 191, 24,18-85. 
saredcm ἐφωνερώϑη ἐν ἑτόρᾳ μορφῇ προρδυομόνοιο 
εἰς ἀγρόν" κἀκεῖνον ἀπελθόντες. ἀπήγγειλαν τοῖς 18 
λοιποῖς" οὐδὲ ἐκείνοις ἐπίστευσαν. Ὕστερον [δὲ] 14 14-18: 
ἀνακειμένοις αὐτοῖς. τοῖς ἕνδεκα ἐφανερώϑη, καὶ ——— 
ὠνείδισεν τὴν ἀπιστίαν αὐτῶν καὶ σκληροκαρδίαν 
ὅτι τοῖς ϑεασαμένοις αὐτὸν ἐγηγερμένον οὐκ 
ἐπίστευσαν. καὶ εἶπεν αὐτοῖς Πορευϑέντες εἰς 15 μι 28, 18-20. 
τὸν κόσμον ἅπαντα κηρύξατε τὸ εὐαγγέλιον 


1 Κὶ 15,5. 


8RT εἰπὸν | Η γαρ᾽ *****--in nova pagina inter [ ] 
appendicem v. 9—20, quos versus B ut partem evangelii, 

in marg. impresit 9 παρ: Τὶ α 14 WTi- [ds] | 
eynysou. : H+ [ex νεκρῶν] | fin h’+ Et illi satisfaciebant 
dicentes Saeculum istud iniquitatis et incredulitatis sub- 
stantia (v! sub Satana) est, quae non sinit per immundos 
spiritus veram Dei apprehendi virtutem: ideirco jamnunc 
revela justitiam tuam 


7 or ἰδου n000Y® ... HE ... διρηκα 8 Tgouos : 
φοβος I ἐεφανδρῶσεν NEOWTOLS 11 οὐκ δπιστευσαν 
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16,16— 20, Kara Maoxov 


Act 3,88. 16 πάσῃ. τῇ κτίσει. ὁ πιστεύσας καὶ βαπεισϑεὶς 
Act 16,18. 17 σωϑήσεται, ὁ. δὲ ἀπιστήσας κατακπρυδϑήσεται. on- 
Äct 3,4.11; 
10,46, μεῖα δὲ τοῖς πιστεύσασιν ταῦτα παραχολου- 
ϑήσει, ἐν τῷ ὀνόματί μου δαιμόνια ἐχβαλοῦσιν, 
Act 4688. 18 γλώσσαις λαλήσουσιν καιναῖς, ! ἄφευς ἀροῦσιν κἂν 
ὅς δι,418., ϑαγνάσιμόν τι πίωσυν οὗ μὴ αὐτοὺς βλάψῃ, 
το δο.4. ἐπὶ ἀρρώστους χεῖρας ἐπυϑήσουσιυν" καὶ καλῶς 


Act 14-11. 19 δξουσυν. Ὃ μὲν οὖν κύριος [Ἰησοῦς] μετὰ τὸ 


Ἢ an. λαλῆσαι αὐτοῖς ἀνϑλήμῳϑη εἰς τὸν οὠρὰνὸν καὶ 
2 rg 311. 20 ἐχάϑισεν ἐκ δεξιῶν τοῦ ϑεοῦ. ἐκεῖνοι δὲ ἐξελϑόντες 

Η.34. ἐκήρυξαν πανταχοῦ, τοῦ κυρίου συνεργοῦντος καὶ 
Δὲ 14.8.9. τὸν λόγον βεβαιοῦντος διὰ τῶν ἐπακολουϑούντων 


σημείων. 


᾿ΑΛΛΏΣ Ba 


[Πάντα δὲ τὰ παρηγγελμένα τοῖς σερὶ τὸν 
Πέτρον συντόμως ἐξήγγειλαν. Μετὰ δὲ. ταῦτα 
καὶ αὐτὸς ὁ Ἰησοῦς ἀπὸ ἀνατολῆς καὶ ἄχρι δύσεως 
δξαπέστειλεν δι᾽ αὐτῶν τὸ [eodv καὶ ἄφϑαρτον 
κήρυγμα τῆς αἰωνίου σωτηρίας. 





17 δὲ ακολουϑησει ταυτα } K— καιναις 18 οφεις : 
H pr | pr [xas ev sag zegaw) 19 WTi- [Inoovs} 20 σημειῶν : 
+ 
RrW- Αλλως [Havra ... σωτηριας. 


19 ϑὲου : παέρος 15 
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Evangelium aller Kreatur. Wer da glaubet 16 mpg. 3,58. 
und getauft wird, der wird jelig werden; wer 

aber nicht glaubet, der wird verdammt werden. 

Die Zeichen aber, die da folgen werden denen, die da 17 Hye- 16,18. 
glauben, find die: In meinem Namen werden fie ΤΟΝ 
Teufel austreiben, mit neuen Zungen reden, Schlangen 18 Sut. 10,10. 
vertreiben, und fo fie etwas Toödliches trinten, wird’ δι᾽ 5.14.16. 
ihnen nicht ſchaden; auf die Kranken werben fie die 


Hände legen, fo wird ἢ befjer mit ihnen werben. au. Pe 


Und der Herr, nachdem er mit ihnen geredet hatte, 19 gr. 
ward er aufgehoben gen Himmel, und δεῖ zur rechten g. 7,56. 
Hand Gottes. Sie aber gingen aus, und predigten 20 Ebr. 24. 
an allen Orden; und der Herr wirkte mit ihnen, und 
befräftigte das Wort durch mitfolgende Zeichen. 


15 Creaturn 

19 aufgehbaben | unb fißet zur rechten Sand Gottes ] 
früher: und bat fi zur rechten Hand Gottes geſetzt 

Früber Unterfchrift: 

Ende des Euangelt Sanct Marcus 

Den kürzeren Schluß überfegt Carl Weizſäcker: 

Alles aber, was thnen aufgetragen war, richteten fie 
denen tn ber Umgebung bes Petrus in Kürze aus. Nach 
diefem aber fandte Jeſus ſelbſt aus dem Oſten bis Weften 
durch fie die heilige und unvergängliche Votſchaft des ewigen 
δεῖ. 
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Evangelium des Lukas. 

1 Sintemal ſich's viele unterwunden haben, zu ſtellen 

die Rede von den Geſchichten, ſo unter uns ergangen 

2 ſind, wie uns das gegeben haben, die es von Anfang 

ſelbſt geſehen, und Diener des Worts geweſen ſind: 

Apg. 1,1. 8 habe ἰώ δ΄ auch für gut angeſehen, nachdem ich's alles 

von Anbeginne mit Fleiß erkundet babe, daß ich’3 bir, 

4 mein guter Theophilug, ordentlich fchriebe, auf daß du 

gewiffen Grund erfahreft der Lehre, in welcher du 
unterrichtet biſt. 


1. Ehron.24,10. 5 Zu der Zeit Herodes, des Königs in Judäa, war 
ein Prieſter von der Drdnung Abias, mit Namen 

Zacharias, und fein Weib von den Töchtern Aarons, 

6 welde hieß Elifabeth. Sie maren aber alle beide 

fromm vor Gott, und gingen in allen Geboten und 

7 Satungen des Herrn untabelig. Und fie hatten fein 

Kind; denn Eliſabeth mar unfrudtbar, und waren 

8 beide wohl betaget. Und es begab fich, da er Priefter- 

2. Moe 20,7. 9 amts pflegte vor Gott zur Zeit feiner Ordnung, nad) 
Gewohnheit des Prieftertumsd, und an ihm war, daß 

er räuchern follte, ging er in den Tempel des Herrn. 

10 Und die ganze Menge de Volks war draußen, und 

11 betete unter der Stunde bed Räucherns. Es erſchien 

ibm aber der Engel des Herrn, und ftund zur rechten 


grut: δι δια elium S. Lucas. 
r "Ὦ αἴππε erfunbet h., daß [ὧδ zu dir, m. ἃ. 
Therbhie mit — ΤῊΣ 4 u welcher ] welcher 
5 Serobid des Höniges Jüdee Jerz 6 un⸗ 
tadelich 8 Prieſtersamt 10 haußenſMeuchens) 
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Kol 4,14. 
Phm 24. 


KATA AOYKAN 


Ἐπειδήπερ πολλοὶ ἐπεχείρησαν dvardlacdas | 
διήγησιν περὶ τῶν. πεπληροφορημένων ἐν ἡμῖν 
πραγμάτων, καϑὼς παρέδοσαν ἡμῖν οἱ ἀπ᾿ ἀρχῆς 2 3 16,51. 
αὐτόπται καὶ ὑπηρέται yevduevor τοῦ λόγου," ἔδοξε 8 Act 1... 
κἀμοὶ παρηκολουϑηκότι ἄνωϑεν πᾶσυν ἀκχριβῶς 
καϑεξῆς σοι γράψαι, κράτιστε Θϑόφιλε, ! ἵνα in 4 
γνῷς περὶ ὧν κατηχήϑης λόγων τὴν ἀσφάλειαν. 


4 Τ 4,11. 
(2 K 8,18.) 


Ἐγένετο ἐν ταῖς ἡμέραις Ἡρῴδου βασιλέως 5 1 Chr 24,10. 
τῆς Ἰουδαίας ἱερεύς τις ὀνόματι Ζαχαρίας ἐξ Nam 11. 
ἐφημδρίας Ἀβιά, καὶ γυνὴ αὐτῷ ἐκ τῶν ϑυγατέρων 
Ἀαρών, καὶ τὸ ὄνομα αὐτῆς Ἐλεισάβετ. ἦσαν δὲ 6 
δίκαιοι ἀμφότεροι ἐναντίον τοῦ ϑεοῦ, πορευόμενοι 
ὃν πάσαις ταῖς ἐντολαῖς καὶ δικαιώμασιν τοῦ κυρίου 
ἄμεμπτοι. καὶ οὐκ ἦν αὐτοῖς “τέκνον, καϑότι ἦν 7 
ἡ Ἐλεισάβετ στεῖρα, καὶ ἀμφότεροι προβεβηκότες 
ἐν ταῖς ἡμέραις αὐτῶν ἦσαν. Ἐγένετο δὲ ἐν 8 
τῷ ἱερατεύειν αὐτὸν ἐν τῇ τάξει τῆς ἐφημερίας 
αὐτοῦ ἔναντι τοῦ ϑεοῦ, κατὰ τὸ ἔϑος τῆς leoa- 9 Ex 80,1. 
τείας ἔλαχε 'τοῦ ϑυμιᾶσαι εἰσελϑὼν εἰς τὸν ναὸν 
τοῦ κυρίου, καὶ πᾶν τὸ πλῆῶϑος ἦν τοῦ λαοῦ 10 
προσευχόμενον ἔξω τῇ ὧρᾳ τοῦ ϑυμιάματος. ὥφϑη 11 
δὲ αὐτῷ ἄγγελος xvelov ἑστὼς ἐκ δεξιῶν τοῦ 


5 BT Ελισαβετ, it 7.18.24.86.4088. 57 7n:[E-W 
8 HR-, 9 H ἰερατιας (ἘΞ, 


2 xada 8 xauoı : + et spiritui sancte Ὁ q got 
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1,12—28, Kara Aovxav 


12 dvoraornolov Tod ϑυμιάματος. καὶ ἐταράχϑη 

Ζαχαρίας ἰδών, καὶ φόβος ἐπέπεσεν ἐπ᾽ αὐτόν. 

18 εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν ὁ ἄγγελος" μὴ φοβοῦ, Ζαχαρία, 

διότι εἰσηκούσϑη ἡ δέησίς σου, καὶ ἡ γυνή σου 

Ἐλεισάβετ γεννήσει vidv σοι, καὶ καλέσεις τὸ ὄνομα 

14 αὐτοῦ Ἰωάνην' καὶ ἔσται χαρά σοι καὶ ἀγαλ- 

λίασις, καὶ πολλοὶ ἐπὶ τῇ γενέσει αὐτοῦ χαρή- 

ταῦῖὰ 808. 15 σονται. ἔσται γὰρ μέγας ἐνώπιον κυρίου, καὶ οἶνον 

185m 1,11. καὶ σίχϑρα οὐ μὴ πίῃ, καὶ πνεύματος ἁγίου πλησϑή- 

16 σεται ἔτι ἐκ κοιλέας μητρὸς αὐτοῦ, καὶ πολλοὺς 

τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἐπιστρέψει ἐπὶ κύριον τὸν ϑεοὸν 

Mt 1711-18 17 αὐτῶν" καὶ αὐτὸς προελεύσεται ἐνώπιον αὐτοῦ ἐν 

ὙΠ zweönar καὶ δυνάμει Ἡλεία, ἐπιστρέψαι καρδίας 

πατέρων ἐπὶ τέχνα καὶ ἀπευϑεῖς ἐν φρονήσει Öt- 

καίων, ἑτοιμάσαι κυρίφ λαὸν χκατδσχϑυασμένον. 

Gn 18,11.18 καὶ εἶπεν Ζαχαρίας πρὸς τὸν ἄγγελον" κατὰ τί 
R4 ‚18 as. 

γνώσομαι τοῦτο; ἐγὼ γάρ εἶμι πρεσβύτης καὶ ἡ 

γυνή μου προβεβηκυῖα ἂν ταῖς ἡμέραις αὐτῆς. 

Dn 8,10; 981. 19 καὶ ἀποκριϑεὶς ὁ ἄγγελος εἶπεν αὐτῷ" ἐγώ εἰμι 

Bun Taßoını 6 παρεστηκὼς ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ, καὶ 

ἀπεστάλην λαλῆσαι πρὸς σὲ καὶ εὐαγγελίσασϑαί 

45.20 σοι ταῦτα" καὶ ἰδοὺ ἔσῃ σιωπῶν καὶ μὴ δυνάμενος 

- λαλῆσαν. ἄχρι ἧς ἡμέρας γένηται ταῦτα, dvd’ ὧν 

οὐκ ἐπίστευσας τοῖς λόγοις μου, οἵτυνες πληρω- 

91 ϑήσονται δἰς τὸν καιρὸν αὐτῶν. καὶ ἦν ὁ λαὸς 

προσδοκῶν τὸν Ζαχαρίαν, καὶ ἐθαύμαζον ὃν τῷ 

22 χρονίζειν ἐν τῷ ναῷ αὐτόν. ἐξελϑὼν δὲ 00x ἐδύ- 

varo λαλῆσαι αὐτοῖς, καὶ ἐπέγνωσαν ὅτι ὀπτασίαν 

ἑώρακεν ἐν τῷ ναῷ᾽ καὶ αὐτὸς ἦν διανεύων αὐτοῖς, 

98 καὶ διέμενεν χωφός. καὶ ἐγένετο ὡς ἐπλήσθησαν 

αἱ ἡμέραι τῆς λειτουργίας αὐτοῦ, ἀπῆλϑεν εἰς 


15 κυριου : hIRIV pr του 17 Ὦ προσελεύσεται | 
λείου ᾿ 318 αἶτον ὃν τῶ ναῷ 


18 — 008 14 γεννησει ας 19 παρεστὼς 20 πλησϑη» 
ouvraı 31 προσδεχομέψος 823 διεμεινεν 
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LufnB, 1,18 — 124, 


Hand am NRäucheraltar. Und als Zacharias ihn fah, 12 
erfchrat er, und es kam ihn eine Furcht an. Aber der 18 

Engel ſprach zu ihm: Furchte Dich nicht, Zacharias, 

denn bein Gebet ift erhöret; und bein Weib Elifabeth 

wird dir einen Sohn gebären, des Namen ſollſt Du 

Johannes heißen. πο bu wirft bes Freude und 14 
Wonne haben, und viele werben fich feiner Geburt 

freuen... Denn. er wird groß fein vor dem Herrn; 16 Mat. 12.05 
Wein und Kart Getrände wirb er nicht trinken; ‚und 

wird noch in Mutterleide erfület werden mit dem - 
heiligen Geift. Und er wird ber Kinder von Iſrael 16 

viel u: Gott, ihrem Herrn, belehren. Und er wird 17 Matth. 17, 
vor ihm Hergehen im Geift und Kraft Elias, δὲ bes mar. si. 28.2. 
tehren die herzen ber Väter zu den Kindern und bie 
Ungluͤubigen zu ber Kluggeit der Gerechten, guzurichten 

dem Kern ein bereitet Voll. Und Zacharias ſprach 18 1. Moe 18,11. 
zu dem Gngel: Wobei ſoll ἰῷ dad erkemen? Denn 

ih bin alt, und mein Weib :ift betaget. Der Engel 19 Dan. 8,16. 
antwortete. umd ſprach zu ihm: Sch bin Gabriel, δές Fir 1.19. 
voor Gott ftehet, und bin gefandt, mit bir zu reben, 

daß ich Dir folches verkündigte. Und jiehe, du wirft 20 
erftummen und nidt reden können bis auf ben Tag, 

da dies geitheßen wird, darum daß bu meinen Worten 

nicht geglaubet haſt, weiche ſollen erflillet werben zu 

isrer Zeit. Und das Boll wartete auf Zacharias, und 21 
verwunderte fi, daB er [ο΄ lange im Tempel verzog. 

Und da er heransging, konnte er nicht mit ihnen 22 

reben; und fie merkten, daß er ein Gericht gejehen 

hatte im Tempel, Und er wintte ihnen, und blieb 

flumm. Ἀπὸ e8 begab. fih, da die Zeit ſeines Amis 23 

aus war, ging er heim in fein Haus. Usb nad) den 24 


11 zur rechten Sand früher: ‚zur Nechten }. Br ra 
18 Zacharia 14 des Freude] früher: fein Freud | viel 
17 vor ihm } früher: vor feinem Angefiht zuzurichten 
ufw. } früber: zu bereiten dem Herrn ein gerüftet Volt | 
bereitet 1 bereit 19 (antwortet) 21 (wartet) | im Tempel 
ver30g; ]- uerfi: verzog im Tempel 23 herausging ] früher: 
außer ging -| (wintet) 5 
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1,25— 38; Lukns. 


Tagen ward fein Weib Eliſabeth ſchwanger, und ver⸗ 
1. Moſe 30,23. 25 barg ſich fünf Monate, und ſprach: Alſo hat mir der 
Herr getan in den Tagen, da er mich angejehen hat, 
daß.er meine. Schmach unter den Nenſchen von - mir 

nähme, Ὁ. 
25 ° Unb. im ſechſten Monat war der Engel Gabriel 
geſandt von: Gott: in eine: Stadt in Galilda, die heit 
Matth. 110 527 Nazareth, zu einer Imgfran, die vertrauet war. einem 
. Hanne, mit Namen Joſeph, som Haufe Dapid; und 
28 bie Jungfrau bie Marie. Und ber Engel ΠΝ zu 
ihr hinein und ſprach: Gegrüßf [οἷ du, Holbfelige ! 
Der Herr. ift mit dir, du Gebenebeiete unter ben 
29 Weibern. Da fie aber ihn ſah, erſchrak fie über feiner 
30 Rede und. gedachte: Welch ein Gruß ift das? Und der 
Engel: ſprach zu ihe: Fürchte dich nicht, Marie; du 
1,14. 81 haft Önabe bei Gott. gefunden. ‚Siehe, du: wirft 
fhmanger werden im Lsibe, und einen Sohn 
gebären, des Namen Tollft: du Jefus Heißen. 
2.Sam. 7,13.18,. 89 Der wird groß und ein Sohn des Höchſten ge 
vannt werden; umb Bott der Herr wird ihm 
88 den Stuhl feines Vaters David geben; und er 
wird ein König jein über das Haus Ja kob emig- 
lich, und feines Königreichs wird fein Ende 
34 fein. - Da fprad; Maria zu dem Engel: Wie ſoll das zu⸗ 
Matth. 1,18,20. 35 gehen, fintemal ich von feinem Manne weiß? Der 
Engel antwortete und ſprach zu ihre: Der heilige Geift 
wird über did) fommen, und die Kraft des Höchſten 
wird dich überſchatien; darum aud das Heilige, dus 
von dir geboren wird, wird Gottes Sohn genannt 
86 werben. Und :fiehe, Elifabeth, deine Gefreunbte, ift 
. auch ſchwanger mit einem Sohn in ihrem Alter, und 
gehet jetzt im ſechſten Mond, die im Geſchrei iſt, daß 
1. Moſe 18,14. 37 ſie unfruchtbar ſei. Denn bei Gott iſt kein Ding un⸗ 
88 möglich. Maria aber ſprach: Siehe, ich bin des Herrn 


24 Monden 36 Mond 37 früber: Und der ung: 
frauen Name heißt Marta 28 Gebenedeite 1 Das t 
Du Hochgelobte 9 funden | Bnabe 
Das ih, du haft einen gnäbtgen ®ott 35 fr.: — von dir 
140 


Matih. τ ,21-: 





Kara Aovxav 1,2488. 


τὸν οἶκον αὐτοῦ. Μετὰ δὲ ταύτας τὰς ἡμέρας A 
συνέλαβεν Ἐλεισάβετ ἡ γυνὴ αὐτοῦ, καὶ περιέκρυβεν 
ἑαυτὴν μῆνας πέντε, λέγουσα ! ὅτι οὕτως μοι στδ- 25 6. 30,28. 
στοίηκεν κύριος ἐν ἡμέραις αἷς ἐπεῖδον ἀφελεῖν " 
ὄνειδός μου ὃν ἀνϑρώποις., . 

Ἐν δὲ τῷ μηνὶ τῷ ἔχτῳ ἀπεστάλη ὁ ἄγγελος 88 
Γαβριὴλ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ .sic. shAm τῆς Γαλελαΐέας 
ἦ ὄνομα Ναζαρέϑ, πρὸς παρϑένον ἐμνησεευμόνην 84 5,5. μι 1,.16.16. 
ἀνδρὶ ᾧ ὄνομα Ἰωσήφ, ἐξ οἴκου Δαυείδ, καὶ. τὸ 
ὄνομα τῆς παρϑένου Μαριάμ. καὶ εἰσελϑὼν στρὰς 38 “ἅς 5,2. 
αὐτὴν εἶπον". χαῖρε, κεχαριτωμένη, ὁ κόριος μετὰ. 
σοῦ. ἡ δὲ ἐπὶ τῷ λόγῳ διεταράχϑη, καὶ διδλο- 29 
γέζετο στοξαπὸς εἴη .ὁ' ἀσπασμὸς οὗτος. καὶ εἶπεν 80 
ὁ ἄγγελος αὐτῇ" μὴ φοβοῦ, Μαριάμ" “εὗρες γὰῷ 
χάριν παρὰ τῷ ϑεῷ. καὶ ἰδαὺ συλλήμψῃ ἐν γαστρὶ 31 280 18,8. 
καὶ τέξῃ υἱόν, καὶ καλέσεις. τὸ ὄνομα αὐτοῦ Ἰησοῦν. Mel 21..95. 
οὗτος ἔσται μέγας καὶ υἱὸς ὑψέστου χκληϑήσεται, 88 1ο 9,1. 
καὶ δώσει αἀνῷ. πύρεος ὁ ϑεὺς τὸν ϑρύνον Δαρεὶδ 2m 7,15.18.16. 
τοῦ πατρὸς αὐτοῦ, καὶ βασιλεύσει ἐπὶ τὸν οἶκον BB Mch 4,7. 
Ἰακὼβ εἰς τοὺς αἰῶνας, καὶ τῆς βασιλείας: αὐτοῦ Du 1,12. 
οὖκ -ἔσται τόλος.. εἶπεν 'δὲ Μαριὰμ πρὸς τὸν 84 30. 
ἄγγελον" πῶς ἔσται τοῦτο, ἐστδὶ ἄνδρα οὐ γινώσκω; 
Ι καὶ ἀποχριϑεὶς ὃ ἄγγελος εἶπεν αὐτῇ" πνεῦμα Bb Ex 18,13. 
ἅγιον ἐπελδύσεταε ἐγχιὲ.. σέ, χαὶ- δύναμες --ὁψίστου 5 10.86. iu 
ἐπισκιάσει σοι" διὰ xab To: γεννώμενον ἅγιον κλη- "7" 
ϑήσετρι υἱὸς ϑοο. ‚za ἐδοὺ: Ἐλεισάβες 7. συγγενίς δ8 - 
σου καὶ αὐτὴ συνείληφεν. υἱὸν ἐν γήρϑε τιἀδῆς, καὶ 
οὗτος μὴν ἕκτος ἐσεὶν. αὐτῇ τῇ καλουμένῃ στεέρᾳ" . 
ὅτι urn ἀδυφνατῆσθι παρὰ τοῦ ϑιεοῦ πᾶκ . ῥῆμα. 87 Gun 18,14. 
εἶπεν δὲ Μαριάμ' ἰδοὺ ἡ δούλη κυρίου" γένοιτό 88 


35 Avoans ΔῊ pro. 36 HR Ναζαρὸν 96 ur: to 
apyslios fin D4+ Ξἰ ευλογηβένη vu eu yuuasdıv 85. γεννῶν 
μενον : h’+ 8x σου | H xAndmoeraı, vios 36 T ασνειληφυιὰ 


38. m ἢ. mbar Nas. :27 μεμψησμδνην 39 de + 
ἰδουσα Ams | dıekoy:: + ἐν δαυτῃ :86 συγγενῆς O’mE 
37.napa τῷ Den «πηι. τος : - . .. 
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1,8951. Κατα Aovxav 


μοι κατὰ τὸ ῥῆμά σου. καὶ ἀπῆλϑον ἀπ᾿ αὐτῆς 
Mo 6,35,80 ὁ ἄγγελος.ς  Avastäca δὲ Μαριὰμ ἐν ταῖς ἡμέραις 
ταύταις ἐπορεύϑη εἰς τὴν ὀρευνὴν μετὰ. σπουδῆς 
20 εἰς πόλιν Ἰούδα, καὶ εἰσῇλϑον εἰς τὸν olxov 
18, Gn 35,35 41 Ζαχαρίου καὶ ἠσπάσατο τὴν Ἐλεισάβετ. καὶ dysvero 
Νὰ ὡς. ἤκουσεν τὸν ἀσπασμὸν τῆς Μαρίας ἡ Ἐλεισάβετ, 
ἐσχίρτησεν τὸ βρέφος ἐν τῇ κοιλίᾳ αὐτῆς, καὶ 
Di 20,0. ἐβ ἐπλήσϑη πνεύματος ἁγίου ἡ Ἐλεισάβετν, καὶ dve- 
“4. δ,β φώνησεν κραυγῇ μδγάλῃ καὶ εἶπον: δὐλογημένη 
σὺ ἐν γυναιξίν, καὶ δὐλογημένος ὁ καρσὸς τῆς 
Mat. Μοὶ. 48 κοιλίας σου. καὶ πόϑεν μοι τοῦτο ἵνα ἔλϑῃ ἢ 
"44 μήτηρ τοῦ κυρίου μου πρὸς ἐμέ; ἰδοὺ γὰρ ὡς 
ἐγένετο ἡ φωνὴ τοῦ ἀσπασμοῦ 008 εἰς τὰ ὦτά 
μου, ἐσκίρτησεν ὃν ἀγαλλιάσδι τὸ βρέφος ὃν τῇ 
80; 11,88. 45 κοιλίᾳ μου. καὶ μακαρία ἡ πιστεύσασα ὅτι ἔσται 
τελδίωσις τοῖς λδλαλημένοις αὐτῇ παρὰ κυρίου. 
18m 3,1-:ο, 486 Καὶ εἶπον Μαριάμ" 
᾿Μογαλόνοι ἡ ψυχή μον τὸν νύριον, 
47 καὶ ἠγαλλίασον «τὸ πνοῦμά μου ἐπὶ τῷ dein 
τῷ σωτῆρί mov’ 
25. ı 5m 1,11. 48 ὅτι ἐπέβλοψεον ἐπὶ τὴν ταπείγωσιν εἧς δούλης αὐτοῦ. 
᾿ ler ἰδοὺ γὰρ ἀπὸ Tod νῦν μαχαριοῦσίέν us πἄσαι 
. al γενεαί" 
Ps 111,9. 49 ὅτι ἑποίησόέν μοι μεγάλα ὁ δυνατός. 
καὶ ἅγιον τὸ ὄνομα αὐτοῦ, 
Ps 108,18.11.50 καὶ σὸ ὅλθος αὐτοῦ' εἷς γενεὰς καὶ γενϑὰς 
τοῖς φοβουμένοις αὐτόν. 
Ῥε80,1.Ὁ᾽ ὠ ἨἩποίησον κράτος ὃν βραχίονι αὐτοῦ, 
® Βα 53,26, διεσπόρπιδεν ὑπερηφάνους" διανοίᾳ καρδίας 
αὐτῶν" 


89 H ορενὴν 48 RB προς ε 46 W ‚ön 46 αμ : 
nt Elisabet 48 γδνδαι.. RT 4 ὄυνατος: A, Β' 
80 H x. γονεάς 


88 ansomm 42 aveßensev Na | φωνὴ NDme 47 uni: ὃν 

48 eneßl.: + κυριος 49 μεγαλεια Apid 50 ὃις γεμξαν m. 

yevsav Na Eis γόνδας γενεὼν Amq ano γονεας δις γονοαν 565 
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8668. 1,89---δ1. ᾿ 


Magd; mir geichehe, wie bu gefagt δαῇ. Und der 
Engel ſchied von ihr. 
Maria aber ftund auf in den Tagen, und ging 89 
auf das Gebirge eilends zu ber Stadt Judas, und 40 
kam in das Haus des Zacharias, und grüßte Clifabeth. 
Und e8 begab fih, als Eliſabeth ben Gruß Marias 41 16. 
hörte, hüpfte das Kind in ihrem Leibe. Und Elifabeth 
warb des beiligen Geiftes voll, und rief laut und 42 =. 
ſprach: Gebenedeiet bift du unter den Weibern, und 
gebenedeiet tft die Frucht deines Leibed. Und woher 43 
tommt mir das, daB bie Mutter meines Herrn zu mir 
tommt? Siehe, da ἰῷ die Stimme deines Grußes 44 
börete, hüpfte mit Freuden das Kind in meinem Leibe. 
Und ὁ felig Bift du, die du geglaubt Haft! benn es 46 11,28. 
wird vollendet werden, was dir gejagt ift von dem 
Herm. Und Maria ſprach: 46 1. Sam. 2,1-10. 


Meine Seele erhebt den Herrn, 
Und mein Geift freuet ſich Gottes, meines dei 47 
landes. 
Denn er hat die Niedrigkeit feiner agb angeſehen. 48 gr. 113,5.0. 
Siehe, von nun an werden mid) felig preijen alle δὲ 
Kindesfinder. 
Denn ex bet große. Dinge ‚an mir getan, der da 49 
märhtig-ift, - 
Und des Name heilig ift; 
Und feine Barmberzigfeit währet immer fur und δὼ 50 $f. 108,18.17. 
Dei denen, bie ihn fürdten. 
Er übet Gewalt mit feinem Arm, 81 2. Cam. 22,38. 
Und zerftreuet, bie boffärtig find in ihres berzens 
Sinn. 


29 eilends endelich üher: mit Gelbe he ϑυδᾶ 
43 Gebenebetet bift Du ] Au beutich al 0, elobet bi Du 
(46--56 68—80 waren ſchon b 
48 feine elende Magd 

ἯΙ 


Bi. 147,6.52 Cr. ftößet die Gemwaltigen vom Stuhl, und erhebt 

die Niedrigen. 

Bi.34,11;107,9.58 Die Hungrigen füllet er mit Gütern, und laßt die 
Reichen leer. 

. 54 GEr denket ber Barmherzigkeit, 
AUnd Hilft feinem Diener Iſrael auf, 
1. Diofe 17,7; δ Wie er geredet Hat unjern Vätern, 
Abraham und feinem Samen ewiglich. 


56 Und Maria blieb bei ihr. bei dreien Monaten; barnach 
kehrte ſie wiederum heim. 


57 Und Eliſabeth kam ihre Zeit, daß ſie gebären 
58 ſollte; und fie gebar einen Sohn. Und ihre Nachbarn 
und Gefreundten höreten, daß der Herr große Barm⸗ 
berzigteit ‘an ihr getan hatte, und freueten ſich mit 
1. Mofe 17,12. 59 ihr. Und es begab ὦ am achten Tage, kamen fie, 
zu befchneiden das Kindlein; und hießen ihn nad 
18, 60 feinem Bater Zacharia?. Aber feine Mutter antwortete 
und ſprach: Mit nichten, ſondern er ſoll Sjabannes 
61 heißen. Und fie ſprachen zu ihr: Iſt Doch niemand 
62 in deiner Freundfhaft, der alfo heiße Und fie 
winfeten feinem Bater, wie er ihn wollte heißen 
68 laſſen. Und er forderte ein Täfelein, und ſchrieb aljo: 
Er heißt Johannes. Und fie verwunderten ſich alle. 
64 Und alsbald ward jein Mund und feine Zunge auf- 
65 getan, und er redete und lobete Gott. Und es kam 
eine Furt über alle Nachbarn; und dieſe Gefchtchte 
ward alle rudtbar auf dem ganzen jüdiſchen Gebirge. 
66 Und alle, die es höreten, nahmen's zu Herzen und 
ſprachen: Was, meinejt du, wild aus dem Kindlein 
werben? Denn die Hand des Herrn war mit ihm. 
67 Und fein Bater Zachariad ward des heiligen Geiftes 
voll, weisſagte und ſprach: 


53 Niedrigen ] Blenden. - δᾷ Menden und ſchrteb 
und ſprach 64 — er 65 dies Geſchicht ward alles r. 
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Kara Aovxav 1,59—67. 


zodeller ϑυνάστας ἀπὸ ϑρόνων καὶ ὕψωσον 52 Ps 147,6. 


Job 10:19; 5,11. 


ταπεινούς, 1 8m 3,7 
πεινῶνταρ ἐνέπλησον ἀγαϑῶν καὶ πλουτοῦντας 58 1 8m 2,5. 
ἐξαπέστειλεν κενούς. rau; 
ἀντελάβετο ᾿Ισραὴλ παιδὸς αὐτοῦ, 54 Is 41,8. 
μρησϑῆναι ἐλέους, ve 96,2. 


107,9. 


καϑὼς ἐλάλησον πρὸς τοὺς πατέρας ἡμῶν, 55 Mch 1,30. 


σῷ Ἀβραὰμ καὶ τῷ σπέρματι αὐτοῦ εἰς τὸν αἰῶνα. 
Ἔμευνεν δὲ Μαριὰμ σὺν αὐτῷ ὡς μῆνας τρεῖς, 56 
καὶ ὑπέστρεψεν εἰς τὸν οἵἴκρν αὐτῆς. 

Τῇ δὲ Ἐλεισάβεν ἐπλήσϑη. ὁ χρόνος τοῦ τεκεῖν 67 
αὐτήν, καὶ ἐγέννησεν οἷόν... nal ἤκουσαν οἱ στερέοσικοι 58 
καὶ οἱ συγγενεῖς αὑτὸς ὅτι διεγάλννεν κύριος τὸ 


Gn 11,1.18,18; 
88,17. 


ἔλδος αὐτοῦ μετ᾽ αὐτῆς, καὶ αϑνόχλαιρον αὐτῇ. Kai 59 ἀκ 17,12. 


ἐγένετο ἐν τῇ ἡμέρᾳ τῇ ὀγδόῃ ἦλϑον περιτεμεῖν 
τὸ παιδίον, καὶ ἐκάλουν αὐτὸ ἐπὶ τῷ ὀνόματι τοῦ 
σπατρὸς αὐτοῦ Ζαχαρίαν. καὶ ἀποκρυϑεῖσα ἡ wiTno 12. 
αὐτοῦ εἶπεν" οὐχί, ἀλλὰ κληϑήσεται Ἰωάνης. καὶ 61 
εἶπαν πρὸς αὐτὴν ὅτι σὐδείς ἔστιν ἐκ τῆς συ)γε- 
νείας σοῦ ὃς καλεῖται τῷ ὀνόματι τούτῳ. ἐνένευον 62 
δὲ τῷ πατρὶ αὐτοῦ τὸ τί ἂν ϑέλοι καλεῖσϑαι 
αὐτό. καὶ αἰτήσας πινακίδιον ἔγραψεν λέγων" 68 
Ἰωάνης ἐστὶν ὄνομα αὐτοῦ. καὶ ἐθαύμασαν πάντες. 
ἀνεῴχϑη δὲ τὰ .στόμα. αὐτοῦ παραχοῆκπα καὶ ἡ 6 
γλῶσσα αὐτοῦ, καὶ ἐλάλει εὐλογῶν τὸν ϑεόν. Kai 66 
ἐγόνοεο ἐπὶ -στάντας φόβος -τοὺς ᾿σσεριοιχοῦντας 
αὐτούς, καὶ ἐν ὅλῃ τῇ ὀρεινῇ τῆς Ἰουδαέας διελα- 
isito πάντα τὰ ῥήματα ταῦτα, καὶ ἔϑεντο πάντες 66 
οἱ ἀκούσαντες ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτῶν, λέγοντες" τί 
ἄρα τὸ παιδίον τοῦτο ἔσταν; καὶ γὰρ χεὶρ 
κυρίου ἦν μετ᾽ αὐτοῦ. Καὶ Ζαχαρίας ὁ πατὴρ 67 





59 H ηλϑαν 61H ουδεὶς ἔστιν 68 urn - ΞΕ “τὸ 
66 H ορίνη . ; 


. ὅθ = ὡς xAnd. : + τὸ ovoua αὐτου 68.64 xas 
σάραχρ. δλυϑὴ ἢ ve αυτ. κι Edavu. π., ανδωχϑὴ de To σε. 
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1,68--80. Kara Aovxav 


αὐτοῦ ἐπλήσϑη πνεύματος ἁγίου καὶ ἐπροφήτευ- 
σεν λέγων" 
7,16. Pa 41,1; 68 Ἐῤλογηνὸς κύριος 6 ‚Beös φοῦ Ἰσραήλ, 
72,18; 106,48; 
111, ὅτι ἐπεσκέψατο καὶ ἐποίηαδν᾽ λύτρωσιν τῷ 
λαῷ αὐτοῦ, 
a γὦ 8πὸ 3,10. 69 καὶ ἤγδιρεν κέρας σωτηρίας ἡμῖν 
ΔΝ ἂν οἴκῳ Δανεοὶδ παιδὸς -αὐτοῦ, 
70 χαϑὼς ἐλάλησεν διὰ στόματος τῶν. ἁγίων ἀπ᾽ 
. αἰῶνος στιοοφητῶν. αὐτοῦ, . 
Pa 106,10. 71 σωτηρίαν ἐξ ἐχϑρῶν ἡμῶν» καὶ ἐκ aspos πάν- 


Pa 106,8; τῶν τῶν μισούντων ἡμᾶς, 

er. 8 ποιῆσαι ἔλδος μετὰ τῶν πατέρων ἡμῶν 
a Lv 26,42. καὶ μνησϑῆναι διαϑήκης ἁγίας αὐτοῦ, 
n 33,16.17. 


Mch 7.20. 78 ὄρχον ὃν ὦμοσϑδ» πρὸς Ἀβραὰμ τὸν ντατέρα ἡμῶν, 
τι 2,12.14. 74. τοῦ δοῦναι ἡμῖν! ἀφόβως ἐκ χειρὸς ἐχϑρῶν 
. ῥυσϑέντας 
δ . λατρεύευν αὐτῷ ! ἐν ὁσιότητι καὶ δικαιοσύνῃ 

ἐνώπιον αὐτοῦ πάσαις ταῖς ἡμέραις ἡμῶν. 

ΜῚ 8,1. 76 Καὶ σὺ δέ, παιδίον, σιροφήτης ὑψίστου κληϑήσῃ" 
“ προπορδύσῃ γὰρ ἐνώπιον κυρίου ὁτοιμάσαι 

ὁδοὺς αὐτοῦ, 
Jr 81,9.77 τοῦ δοῦναι γνῶσιν σωτηρίας τῷ λαῷ αὐτοῦ 
ἐν ἀφέσει ἁμαρτιῶν αὐτῶν, 

Νὰ 34.1.7 . διὰ σπλάγχνα ἐλέους ϑεοῦ ἡμῶν, 

"ur 30. ἐν οἷς ἐπιακέψεται ἡμᾶς ἀνατολὴ ἐξ ὕψους, 
νι Me 46. 10 ἐπιφᾶγαι τοῖς ἐν σκότει καὶ σχιᾷ ϑανάτου καϑη- 
88,5, ὅ0,8 μόνοις, 

R δ,17. τοῦ κατευϑᾶναι τοὺς πόδας ἡμῶν εἰς ὁδὸν 
εἰ 
Μι 3,1. 80 Τὸ δὲ παιδίον ηὔξανεν καὶ ἐκραταιοῦτο πνεύ- 
ματι, καὶ ἦν ἐν ταῖς ἐρήμοις ἕως ἡμέρας ἄνα- 
δείξεως αὐτοῦ πρὸς τὸν Ἰσραήλ. -. 





70 as : W pr των 75 hRT πασας τας ἡμέρας 
:76 δνώπιον : BT προ προσώπου 78 T ἐπεσκέψατο 
67.8009. Asy. : βιπεν 75 ἡμῶν : pr τῆς ζωῆς EEE 


77 αὐτῶν : μων Aa 
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Lukas. 1,68 -80. 


Gelobet ſei der Herr, der Gott Iſraels; 68 7,10. 
Denn er bat beſucht und erlöjet fein Bolt; 
Und Hat und aufgerichtet ein Horn des Heils 69 Bi. 183,11. 


In dem Haufe feines Dienerd David, 
Wie er vorzeiten geredet bat dur den Mund 70 
feiner heiligen Propheten; 
Daß er uns errettete von unſern Feinden und 71 
von der Hand aller, die uns haſſen, 
Und Barmherzigkeit erzeigete unfern Vätern, 72 1. Mofe 11,7. 
Und gebächte an feinen Beiligen Bund δ. Die 3048 
Und an den Eid, den.er geſchworen bat unjerm 73 1,DMofena 16. 11. 
Vater Abraham ; Miche 
Uns zu geben, daß wir, ετ οἱ aus der Hand 74 zit. 2.12.14. 
unjrer Feinde, 
Ihm dieneten ohne Furcht unfer Leben lang 
In Heiligkeit und Gerechtigkeit, die ihm gefällig iſt. 76 
Und du, Kindlein, wirft ein Prophet des 76 Mars. 3,85. 
Höchſten heißen; 
Du wirft vor dem Herrn hergeben, daB bu 
feinen Weg bereiteft, 

Und Erkenntnis des Heils gebeft feinem Volt, 77 Jer. 31,84. 
. Die da ift in Vergebung ihrer Sünden, Ä 
Durch die herzliche Barmbeszigleit unfer® Gotted, 78 4. Mofe 24,17. 

Durch welche und befuicht Hat ber Aufgang aus Ds. 
ber Höhe, 
Auf daß er erfcheine denen, die da fien In Finſter⸗ 79 Jeſ. 1. 
πὶδ und Schatten des Todes, 
Und richte unfere Füße auf den Weg des Friedens. 
Und das Kindlein wuchs, und ward: ftark im Geift; 80 maus. 3... 
und war in der Wuſte, bis daß er ſollte hervortreten 
vor das Volk Iſrael. 


70 πε den 77 Grtenntnis vr Heils (früher: ber 


Seliglei fen, {εἰ üffen 
Nicht Sub Die — bs 8 F pie oben ἢ ur nn 


der Sünden ıc. ᾿ Sünde) 78 Berenes, 1 1 Chriſtus nach Ber Gott⸗ 
bett ἰ ber Aufgang in ber —* osm Bater sa warb ] war 
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2 (δὲ begab fi aber zu der Zeit, daß zin Gebot 
von dem Kaifer Auguftus: ausging, daB alle Welt ge- 
2 jhägt würde. Und dieſe Schägung war bie allererite, 
und geihah zur Zeit, δα Eyreniuß Landpfleger in 
3 Syrien war. Und jedermann ging, daß er ſich ſchaͤtzen 
4 ließe, ein jeglicher in feine Stadt. Da machte fi auf 
auch Joſeph aus Galiläa, aus der Stabt Nazareth, in 
das jüdiihe Land zur Stadt Davids, die da heikt 
Bethlehem, darum daß er von dem Haufe und Ge: 
1,7. δ jchlechte Davids tom, auf daß er ſich ſchaͤtzen Tieße mit 
Maria, feinem vertraueten Weibe, die war ſchwanger. 
6 Und als ſie daſelbſt waren, kam die. Zeit, duß fie ge- 
Matth. 1,25. 7 bären follte. Und fie gebar ihren erften Sohn, und 
widelte ihn in Winbeln, und legte ihn in eine Krippe; 
denn fie hatten fonft feinen Raum in der Herberge. 
8 Und es waren Hirten in berfelhigen Gegend auf dem 
Felde bei den Hürden, die hüteten des Nachts ihrer 
.9 Herde. Und fiehe, des Herrn Engel trat zu ihnen, 
und die Klarheit des Herrn leuchtete um fie; und fie 
10 fürchteten fich fehr.. Und der. Engel ſprach zu ihnen: 
Fürchtet eu nicht; ſiehe, ἰώ verfündige euch 
große Freude, die allem Volk widerfahren 
11 wird; denn euch ift Heute der Heiland geboren, 
welcher tft Chriſtus, der'Herr, in der Stabt 
12 Davids. Und :das habt zum Zeichen: Ihr werdet 
finden das Kind in Mindeln gewidelt und in einer 
Tan. 7,10. 13 Krippe liegen. Und alsbald mar da bei dem Engel 
die Menge der himmliſchen beerſcharen, die iohten 

Gott und jpraden: 


19,38. 14 Ehre {εἰ Gott. in ber Höhe, 


ef. 87,19. 
Eph. 2,14.17. ᾿ Und Friede. auf Erben, 


Und den Menſchen ein Wohlgefallen! 
15 Und da die Engel von ihnen gen Himmel fuhren, 


1 & t ῷ ägen t ‚daß ein 
bat mäffen ein Or t bes Fur) oh δι Den neben pad aß, licheni 
2 Schatzu m entus Ὁ iden früher: Und ging. jedermann 
ὁ Do (8 mat; ebenſo 8.11). 5 war ] Trüber: ging 
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Kara Aovxav 2,1—15. 


Ἐγένετο δὲ ἐν ταῖς ἡμέραις ἐκείναις ἐξῆλϑεον 9. ac ım. 
δόγμα παρὰ Καίσαρος Αὐγούστου ἀπογράφεσθαι 
πᾶσαν τὴν οἰκουμένην. αὕτη ἀπογραφὴ πρώτη 8 
ἐγένετο ἡγεμονεύοντος τῆς Συρίας Κυρηνίου. καὶ 8 
ἐπορεύοντο πάντες ἀπογράφεσθαι, ἕκαστος εἰς τὴν 
ἑαυτοῦ πόλυν.υ Ἀνέβη δὲ καὶ Ἰωσὴφ ἀπὸ τῆς 4 
Γαλιλαίας ἐκ πόλεως Ναξαρὲϑ εἰς τὴν Ἰουδαίαν 
εἰς πόλυν Δαυεὶδ ἥτις καλεῖται Βηϑλεέμ, διὰ τὸ 
εἶναι αὐτὸν ἐξ οἴκου καὶ πατριᾶς Δαυείδ, ἄπο- 5 1m. 
γράψασθαι σὺν Μαριὰμ τῇ ἐμνηστευμένῃ αὐτῷ, 
οὔσῃ ἐγκύῳφ. Ἐγένετο δὲ ἐν τῷ εἶναι αὐτοὺς ἐκεῖ 6 
ἐπλήσθησαν αἱ ἡμέραι τοῦ τεκεῖν αὐτήν, καὶ ἔτεκεν 7 μι 1,56. 
τὸν υἱὸν αὐτῆς τὸν πρωτότοκον, καὶ ἐσπαργάνωσεν 
αὐτὸν καὶ ἀνέχλινεν αὐτὸν ἐν φάτνῃ, διότι οὐκ 
ἦν αὑτοῖς τόπος ἐν τῷ καταλύματι. Καὶ ποι» 8 μοὶ «,8. 
μένες ἦσαν ἐν τῇ χώρᾳ τῇ αὐτῇ ἀγραυλοῦντες καὶ 
φυλάσσοντες φυλακὰς τῆς νυκτὸς ἐπὶ τὴν ποίμνην 
αὐτῶν. καὶ ἄγγελος κυρίου ἐπέστη αὐτοῖς καὶ 9 
δόξα κυρίου περιέλαμψεν αὐτούς, καὶ ἐφοβήϑησαν. 
φόβον μέγαν. καὶ εἶπεν αὐτοῖς ὃ ἄγγελος" μὴ 10 
φοβεῖσϑε' ἰδοὺ γὰρ εὐαγγελίζομαι dulv χαρὰν 
μεγάλην, ἥτις ἔσται παντὶ τῷ λαῷ, ! ὅτι ἐτέχϑη 11 
ὑμῖῦν σήμεξοον σωτήρ, ὃς ἔστιν Χριστὸς κύριος, ἐν ᾿ 
στόλει Aavsid. καὶ τοῦτο dulv σημεῖον, εὑρήσδτε 12 1. 1,8. 
βοέφος ἐσπαργανωμένον καὶ κείμενον ἐν φάτνῃ. 
αἱ ἐξαίφνης ἐγένετο σὺν τῷ ἀγγόλῳ πλῆϑος στρα- 18 Da 7,10. 
τιᾶς οὐρανίου αἰνούντων τὸν ϑεὸν καὶ λεγόντων" 

δόξα ἐν ὑψίστοις ϑεῷ καὶ ἐπὶ γῆς εἰρήνη ἐν 14 10,88. 1ε 57,10. 

ἀνϑρώποις εὐδοκίας. Me 

Kai ἐγένετο ὡς ἀπῆλϑον ἀπ᾽ αὐτῶν sic τὸν οὐρανὸν 15 


3 αὐτῇ : ἈΓ- ἡ | Toywero πρωτῇ | h Kvoswov 

Ni aper 5 H sxvo 7 gyarın:h’onniauo 11 ΗΝ 

κριστος (non X0-) 18 vuw:hBT+ τὸ | T— χαὶ κειμδνον 
H εξεφνης | h ovpavov 14 h evödoxıa 

8 nolıy : nargıda 4 γην Iovda | αὐτὸν : essente 5 av. 

γυναῖκ Aa 6.05 δὲ παρδγυνοντο βεδλεσϑησαν 9 — χυριου 80 

10 δσται: + και 
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2,16—27. Kara Aovsav 


οἱ ἄγγελοι, οἱ ποιμένες ἐλάλουν πρὸς ἀλλήλους" 
διέλϑωμεν δὴ ἕως Βηϑλεὲμ καὶ ἴδωμεν τὸ ῥῆμα 
16 τοῦτο τὸ γεγονὸς ὃ ὁ κύριος ἐγνώρισεν ἡμῖν. καὶ 
,. ἦλϑαν σπεύσαντες, καὶ ἀνεῦραν τήν τε Μαριὰμ 
καὶ τὸν Ἰωσὴφ καὶ τὸ βρέφος κείμενον ἐν τῇ 
10-18. 1 φάτνῃ" ἰδόντες δὲ ἐγνώρισαν περὶ τοῦ ῥήματος 
τοῦ λαληϑέντος αὐτοῖς περὶ τοῦ παιδίου τούτου. 
18 καὶ πάντες οἱ ἀκούσαντες ἐϑαύμασαν περὶ τῶν λαλη- 
51..19 ϑέντων ὑπὸ τῶν ποιμένων πρὸς αὐτούς" ἡ δὲ Μαρία 
πάντα συνετήρει τὰ δήματα ταῦτα συνβάλλουσα 
20 ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτῆς. καὶ ὑπέστρεψαν οἱ ποιμένες 
‚ δοξάζοντες καὶ αἰνοῦντες τὸν ϑεὸν ἐπὶ πᾶσιν οἷς 
ἤκουσαν καὶ εἶδον καϑὼς ἐλαλήϑη ποὸς αὐτούς. 
1,81.59. 21 Kai ὅτε ἐπλήσϑησαν ἡμέραν ὀκτὼ τοῦ περυ- 
αι“, τεμεῖν αὐτόν, καὶ ἐκλήϑη τὸ ὄνομα αὐτοῦ Ἰησοῦς, 
τὸ κληϑὲν ὑπὸ τοῦ ἀγγέλου πρὸ τοῦ συλλημφϑῆναε 
αὐτὸν ἐν τῇ κοιλίᾳ. 

Lv 13, 22 Kai ὅτε ἐπλήσϑησαν αἱ ἡμέραι τοῦ καϑαρισμοῦ 

Nu 6,8. m N f P 4 
’ αὐτῶν κατὰ τὸν νόμον Μωῦσέως, ἀνήγαγον αὐτὸν 
Ἐπ 18,2.12.15. 88 εἰς Ἱεροσόλυμα παραστῆσαι τῷ κυρίῳ, καϑὼς γέ- 
γραπται ὃν νόμῳ κυρίου ὅτι πᾶν ἄρσεν διανοῖγον 
Lv 18.8: 6.11. 24 μήτραν ἅγιον τῷ κυρίῳ κληϑήσεται, καὶ τοῦ δοῦναι 
πλοῦ Φουσίαν κατὰ «τὸ εἰρημένον ἐν τῷ νόμῳ κυρίου, 
140,1: 40,18. 25 ζεῦγος τρυγύνων ἢ δύο νοσσοὺς περιστερῶν. Kai 
Pr 119.1.66. ἰδοὺ ἄνϑρωπος ἦν ἐν Ἱερουσαλὴμ ᾧ ὄνομα Συμεών, 
m καὶ ὁ ἄνϑρωπος οὗτος δίκαιος καὶ εὐλαβής, προσ- 
δεχόμδνος παράκλησιν τοῦ Ἰσραήλ, καὶ πνεῦμα 
246 ἦν ἅγιον En’ αὐτόν" καὶ ἦν αὐτῷ κεχοηματισμένον 
ὑπὸ τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου μὴ ἰδεῖν ϑάνατον 
97 πρὶν ἢ ἂν ἴδῃ τὸν Χριστὸν κυρίου. καὶ ἦλϑεν 
& τῷ πνεύματι εἰς τὸ ἱερόν" καὶ ἐν τῷ εἰσαγαγεῖν 


16 W τὴ δον | W ανευρον 17 W διεγνωρισαν 19 hW 
Μαριαμ | W ovuß. 20 Tidov 33 W- του 36 Η [ἡ] | R-av 


15 οἱ a0. : pr καὶ οἱ ανϑρωποι ADE 21 συνετελεσ- 
Onoav | avsav 19 : τὸ παίιδιον Ding | ὠνομασϑὴ 88 avsam : 
avrov 36 χεχρηματισμενος δὲ nV 
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Lukas. 2,16 - 27. 


ſprachen die Hirten untereinander: Laßt uns nun 
gehen gen Bethlehem, und die Geſchichte ſehen, die da 
geichehen ift, die uns der Herr fundgetan bat. Und 16 
fie famen eilend, und fanden beide, Maria und Joſeph, 
dazu das Kind in der Krippe liegen. Da fie e8 aber 17 10-18. 
gejehen hatten, breiteten fie dad Wort aus, welches 
zu ihnen von diefem Kind gejagt war. Und alle, vor 18 
die es fam, wunderten ſich der Rede, die ihnen die 
Hirten gejagt Hatten. Maria aber behielt alle dieſe 19 51. 
Worte, und bewegte fie in ihrem Herzen. Und bie 20 
Hirten Tehreten wieder um, preifeten und -Iobten Gott ᾿ 
um alle, das fie gehöret und gejehen hatten, wie 
denn zu ihnen gefagt wer. 

Und da act Tage um waren, daß das Kind bes 21 1.81.00. 
Schnitten würde, da warb fein Name genannt Jeſus, 
welcher genannt war von dem Engel, ehedenn er in 
Mutterleibe empfangen ward. 

Und da die Tage ihrer Reinigung nad) dem (δὲ: 22 3. Mofe 12. 
ſetz Mofes kamen, brachten fie ihn gen Serufalem, auf 
daß fie ihn darſtelleten dem Herrn (mie denn gejchrieben 23 3. Moſe 13,3. 
ftehet in dem’ Gefeg des Herrn: „Allerlei Männliches, 
das zum erften die Mutter bricht, [01 dem Herrn 66: 
heiliget heißen“); und baß fie gäben das Dpfer, nad) 34 8. Moſe 18,8. 
dem gejagt ift im Geſetz de3 Herrn, ein Paar Zurtel- 
tauben oder zwo junge Tauben. Und fiehe, ein Menfch 96 Jei.+0,1; 49,18. 
war zu Serufalem, mit Namen Simeon; und bderjelbe 
Menih war fromm und gottesfürchtig, und wartete 
auf den Troft Iſraels, und der’ heilige Geift war in 
ihm. Und ihm mar eine Antwort worden von dem 26 
heiligen Geift, er jollte den Tod nicht ſehen, er hätte 
denn zuvor den Chriſt des Herrn geſehen. Und kam 27 
aus Anregen des Geiſtes in den Tempel. Und da 


14 (Zu Seite 144) Luther am Rand: Wo Igefallen ] Daß 
die. Menfchen davon Luft und Liebe haben werden, gegen Gott. 
und unter einander. Und dasfelb mit Dant annehmen, und 
ον alles mit Freuden laffen und leiden. 


6 funden | Mariam 33 Moft 23 Männlein 24 par 
Dorteltunben u 
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2,28—39. Lukas. 


die Eltern das Kind Jeſus in den Tempel brachten, 
daß ſie für ihn täten, wie man pfleget nach dem 

28 Geſetz, da nahm er ihn auf ſeine Arme, und lobte 
Gott und ſprach: 


1. Moſe 46,80.29 Herr, nun läſſeſt du deinen Diener im Frie⸗ 
den fahren, 
Wie du geſagt haſt; 
30 Denn meine Augen haben deinen Heiland 
geſehen, 
31 Welchen du bereitet haft vor allen Völkern, 
δεῖ. 12,6; 19,6. 32 2 Ein Licht, zu erleuchten die Heiden, 
Und zum Preis deined Volks Sirael. 


88 Und fein Bater und Mutter wunderten ὦ ded, das von 
Ma des 8,14. 84 ihm gerebet ward. Und Simeon jegnete [16 und ſprach zu 
——— 5 Maria, feiner Mutter: Siehe, dieſer wird geſetzt zu einem. 
Fall und Auferftehen vieler in Sirael und zu einem 
85 Zeichen, bem wiberjprochen wird (und es wird ein Schwert. 
durch deine Seele dringen), auf daß vieler Herzen Ge- 
36 danken offenbar werden. Und es war eine Prophetin, 
Hanna, eine Tochter Phanuels, vom Gejchlecht Afler ; 
die war wohl betaget, und hatte gelebt fieben Jahre 
1. Tim. 5,5. 37 mit ihrem Manne nad ihrer Jungfraufhaft; und war 
nun eine Witwe bei vier und achtzig Jahren; die kam 
nimmer vom Tempel, diente Gott mit Faften und 
δεῖ. 59,9. 38 Beten Tag und Nat. Dieſelbige trat auch Hinzu zu 
berfelbigen Stunde, und pried den Herrn, und redete 
von ihm zu allen, die da auf die Erlöfung zu Jeru⸗ 
falem warteten. - 
89 Und δα fie es alles vollendet hatten nad) dent 
Geſetz des Herrn, kehreten fie wieder nad Galiläa zu 
ihrer Stadt N Stadt Nazareth. 


28 Io 98 Iobte ] fr ] über: benebeyet 29 Luther am απὸ: mit 
rtebe fahren 1 Das ir — ΤᾺ ich penis ᾧ Nerben 83 ein 
acht zu a, en bte 9 : dag Licht zur Erleuchtung 

. nuel | πα ] früher: von 87 war 
κεἰ θεῖος war αἱ Dre fete | zu Serufalem ] früber: 
Sraet 
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Kara Aovxav 2,28—39. 


τοὺς γονεῖς τὸ παιδίον Ἰησοῦν τοῦ ποιῆσαι αὐτοὺς 
κατὰ τὸ εἰϑισμένον τοῦ νόμου περὶ αὐτοῦ, καὶ 28 
αὐτὸς ἐδέξατο αὐτὸ εἰς τὰς ἀγκάλας καὶ εὐλόγησεν 
τὸν ϑεὸν καὶ εἶπεν" 
νῦν ἀπολύεις τὸν δοῦλόν 00V, δέσποτα, 99 65 46,80. 
κατὰ τὸ δῆμά σου ἐν εἰρήνῃ" 
ὅτι εἶδον οἱ ὀφϑαλμοί μου τὸ σωτήριόν σοῦ, 80 1,5; 
ὃ ἡτοίμασας κατὰ πρόσωπον πάντων τῶν λαῶν, 81** 


φῶς sig ἀποκάλυψιν ἐθνῶν 82 τὸ 42,6; 406; 
καὶ δόξαν λαοῦ σου "Iopan). Act 18,47. 


καὶ ἦν ὁ πατὴρ αὐτοῦ καὶ ἣ μήτηρ ϑαυμάζοντες 88 
ἐπὶ τοῖς λαλουμένοις περὶ αὐτοῦ. καὶ εὐλόγησεν 848 Is 8,18. 
αὐτοὺς Συμεὼν καὶ εἶπεν πρὸς Μαριὰμ τὴν μητέρα 18 125. 
αὐτοῦ" ἰδοὺ οὗτος κεῖται εἰς πτῶσιν καὶ ἀνάστασιν Zus 
πολλῶν ἐν τῷ Ἰσραὴλ καὶ εἰς σημεῖον ἀντιλεγό- 
μενον --- καὶ σοῦ δὲ αὐτῆς τὴν ψυχὴν διελεύσεται 86 
bougyala —, ὅπως ἂν ἀποκαλυφϑῶσυιν ἐκ πολλῶν 
καρδιῶν διαλογισμοί. Καὶ ἦν Ἄννα προφῆτις, 86 
ϑυγάτηρ Φανουήλ, ἐκ φυλῆς ᾿Ἀσήο" αὕτη προβε- 
βηκυῖα ἐν ἡμέραις πολλαῖς, ξήσασα μετὰ ἀνδρὸς 
ἔτη ἑπτὰ ἀπὸ τῆς παρϑενίας αὐτῆς, καὶ αὐτὴ 8711 55. 
χήρα ἕως ἑτῶν ὀγδοήκοντα τεσσάρων, N οὐκ ἀφ- 
ίστατο τοῦ ἱεροῦ νηστείαις καὶ δεήσεσιν λατρεύουσα 
γύχτα καὶ ἡμέραν. καὶ αὐτῇ τῇ ὥρᾳ ἐπιστᾶσα 88 ἴε 52,0. 
ἀνϑωμολογεῖτο τῷ ϑεῷ καὶ ἐλάλει περὶ αὐτοῦ — 
πᾶσιν τοῖς προσδεχομένοις λύτρωσυν Ἱερουσαλήμ. 

Καὶ ὡς ἐτέλεσαν πάντα τὰ κατὰ τὸν νόμον 89 
κυρίου, ἐπέστρεψαν εἰς τὴν Γαλιλαίαν εἰς πόλιν 
ἑαυτῶν Ναζαρέῦὕ. 


88 0 nar. αὐτου κι ἢ μητὴρ : h" Ιωῳσὴφ και ἢ μητηρ 
αὑτοῦ (similiter 41.48.48; Mt ı 16) μηφῆρ ἃ T+ αὐτου 
85 δὲ : [Β]--2 86 Ἡ Ἄννα ὅ9 Τ-- τὰ | H Ναζξαρεε, 
it 51 


+ 


27 εος 83 = εῦνων 35 — Er 87 = Eng | ναὸν 
88 Iegovo. : pr ev ADms - 
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2,40—52. Κατα Aovxav 


68. 1,80. 40 Τὸ δὲ παιδίον ηὔξανεν καὶ ἐκραταιοῦτο πλη- 

ροούμενον σοφίᾳ, καὶ χάρις ϑεοῦ ἦν En’ αὐτό. 

Ex 38,14--17. 41] Καὶ ἐπορεύοντο οἱ γονεῖς αὐτοῦ κατ᾽ ἔτος εἰς 

42 Ἱερουσαλὴμ τῇ ἑοοτῇ τοῦ πάσχα. Καὶ ὅτε ἐγένετο 

ἑτῶν δώδδοκα, ἀναβαινόντων αὐτῶν κατὰ τὸ ἔϑος 

Ex 13,18. 48 τῆς ἑορτῆς, ἰ καὶ τελειωσάντων τὰς ἡμέρας, ἕν τῷ 

ὑποστρέφειν αὐτοὺς ὑπέμδινεν Ἰησοῦς ὁ παῖς ἐν 

Ἱερουσαλήμ, καὶ οὐὖκ ἔγνωσαν οἱ γονεῖς αὐτοῦ. 

44 νομίσαντες δὲ αὐτὸν εἶναι ἐν τῇ συνοδίᾳ ἦλϑον 

ἡμέρας ὁδὸν καὶ ἀνεζήτουν αὐτὸν ἐν τοῖς συγγε- 

45 νεῦσυν καὶ τοῖς γνωστοῖς, καὶ μὴ εὑρόντες ὕπ- 

48 ὅστρεψαν εἰς Ἱερουσαλὴμ ἀναζητοῦντες αὐτόν. καὶ 

ἐγένετο μετὰ ἡμέρας τρεῖς εὗρον αὐτὸν ἐν τῷ 

ἱερῷ xadelduevov ἐν μέσῳ τῶν διδασκάλων καὶ 

47 ἀκούοντα αὐτῶν καὶ ἐπερωτῶντα αὐτούς" ἐξ- 

ίσταντο δὲ πάντες οἱ ἀκούοντες αὐτοῦ ἐπὶ τῇ 

48 συνέσει καὶ ταῖς ἀποκρίσεσιν αὐτοῦ. καὶ ἰδόντες 

αὐτὸν ἐξεπλάγησαν, καὶ εἶπεν πρὸς αὐτὸν ἡ νήτηρ 

αὐτοῦ: τέκνον, τί ἐποίησας ἡμῖν οὕτως; ἰδοὺ ὁ 

J 21, 49 πατήρ σου κἀγὼ ὀδυνώμενοι ξητοῦμνέν σε. καὶ 

πος εἶπεν πρὸς αὐτούς" τί ὅτι ἐξητεῖτέ με; οὐκ ὕδειτε 

50 ὅτι ἐν τοῖς τοῦ πατρός μου δεῖ εἶναί με; καὶ 

αὐτοὶ οὐ συνῆκαν τὸ ῥῆμα ὃ ἐλάλησεν αὐτοῖς. 

19,51 καὶ κατέβη μετ᾽ αὐτῶν καὶ ἦλθεν εἰς Ναξαρέϑ. 

καὶ ἦν ὑποτασσόμενος αὐτοῖς. καὶ ἡ μήτηρ αὐτοῦ 

διετήοει πάντα τὰ ῥήματα ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτῆς. 

18m 220. δῷ Kai Ἰησοῦς προέκοπτεν ἐν τῇ σοφίᾳ καὶ ἡλικίᾳ καὶ 
Β 1,15, χάριτι παρὰ ϑεῷ καὶ ἀνϑρώποιρ. 


40 RT na 4 BT συγγενεσιν 45 w Cntovvres 
48 H και eo | RT εζητουμεν 51 0889 | onu.: W+ ταῦτα 
853 HR- » | R— τῇ 


40 exgar. : + πνευματι ANGE | εν αὐτῷ 43 eysvero 
αὐτὼ 8 ιβ ᾿ανεβησαν 0 γονεις αὐτου δχοντες αὐτὸν | 
αὐτῶν : + εἰς Ϊεροσολυμα Amg | δορτ. : + τῶν αζυμων 
48 ancueıvev ὁ παῖς Ino. 48 oövr. : + και λυπουμενοι 
49 odars 51 -- και ηλθεν 
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Lukas. 2,40 - 62. 


Aber das Kind wuchs, und ward ſtark im Geiſt, 40 62. 1,60. 
voller Weisheit; und Gottes Gnade war bei ihm. 

Und ſeine Eltern gingen alle Jahre gen Serufalen 41 3. Diofe 58, 
auf das Dfterfeft. Und da er zwölf Jahre alt war, 42 ue i⸗ 
gingen fie hinauf gen Jeruſalem nach Gewohnheit des 
Fefſtes. Und da die Tage vollendet waren, und fie 48 5. Moſe 13,18. 
wieder zu ‚Haufe gingen, blieb das Kind Jeſus zu 
Serufalem, und feine Eltern mußten’3 nidt. Sie 44 
meineten aber, er wäre unter den Gefährten, und 
famen eine Tagereife weit, und fuchten ihn unter den 
Gefreundten und Belannten. Und ba fte ihn nicht 46 
fanden, gingen fie wiederum gen Serujalem und fuchten 
ihn. Und es begab fih, nach dreien Tagen fanden 46 
fie ihn im Tempel figen mitten unter ben Lehrern, 
daß er ihnen zubörete und fie fragete. Und alle, die 47 
ihm zuböreten, verwunderten ὦ feines Verſtands und’ 
jeiner Antworten. Und ba fte ihn fahen, entſetzten fie 48 
ὦ. Und feine Mutter fprad zu ihm: Mein Sohn, 
warum haft du und δα getan? Siehe, dein Bater 
und ἰῷ haben dich mit Schmerzen gefudt. Und er 49 908. 3,16. 
ſprach zu ihnen: Was iſt's, daß ihr mich gefucht Habt? 

Wiflet ihr nicht, daß ich fein muß in dem, δα meines 
Vater iſt? Und fie verftunden dad Wort nicht, das 50 
er mit ihnen redete. Und er ging mit ihnen hinab, 51 19. 
und fam gen Nazareth, und war ihnen untertan. 

Und feine Mutter behielt alle diefe Worte in ihrem 
Herzen. 

Und Jeſus nahm zu an Weisheit, Alter und Gnade 52 1 ea, 3,36. 
bei Gott und den Menfchen. 


9 (Zu Seite 146) es alles 1 früher: alle8 | Lehreten fie ] 
πάθος: ehreten fie id | ἐπ Baltleam 


43 bie Tage vollendet waren ] früher: ſie Die Tage vollen: 
bet hatten | und fte wieder zu Haufe gingen ] früber: und 
gingen wieder zu Haus 

4 weit 
5 funden 46 funden 

pr verwunberten ] früher: mwunberten | (Antwort) 

48 entfapten 

50 (redet) 51 mit ihnen hinab ] zuerft: hinab mit Ihnen 

53 nahm zu } früher: hieb fort 
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31-11... Lukas. 


3 In dem fünfzehnten Jahr des Kaiſertums Kaiſers 
Tiberius, da Pontius Pilatus Landpfleger in Judäa 
war, und Herodes ein Vierfürſt in Galiläa, und ſein 
Bruder Philippus ein Vierfürſt in Ituräa und in der 
Gegend Trachonitis, und Lyſanias ein Vierfürſt zu 

2 Abilene, da Hannas und Kaiphas Hoheprieſter waren: 
da geſchah der Befehl Gottes zu Johannes, des Za⸗ 

3-18: charias Sohn, in der Wüſte. 
Datih. 8,1.-18,. ὃ Und er fam in alle Gegend um den Jordan, und 
id yredigte die Taufe der Buße zur Vergebung der 
Sei. 0,3-5. 4 Sünden; wie gejchrieben jtehet in dem Buch der Reden 
Jeſajas, des Propheten, der da jagt: 

„Es ift eine Stimme eines Prediger3 in der Wüſte: 

Bereitet den Weg des Herrn, 

Und machet feine Steige richtig! 

5 Alle Täler ſollen voll werden, 

Und :alle Berge und Hügel ſollen erniedriget werden; 
Und mas frumm ift, fol richtig werden, 
Und was uneben ift, [01 jchlichter Meg werden. 
6 Und alles Fleifh wird den Heiland Gottes ſehen.“ 


Matth. 23,88. 7 Da Iprah er zu dem Boll, dag binausging, daß 
ed fih von ihm taufen ließe: Ihr Diterngezüchte, 
wer bat denn euch gewiejen, dat ihr dem zukünf—⸗ 

8 tigen Zorn entrinnen werdet? Sehet zu, tut τεῦς: 
Ihaffene Früchte der Buße; und nehmet euch nicht 
vor, zu jagen: Wir haben Abraham zum Bater. Denn 
ih fage euch: Gott Tann dem. Abraham aus diejen 

9 Steinen Kinder erweden. Es ift ſchon die Art den 
Bäumen an die Wurzel gelegt; welcher Baum nicht 
gute Frucht bringet, wird abgehauen und in das Feuer 

10 geworfen. Und das Volk fragte ihn und ſprach: Was 

11 folen wir denn tun? Er antwortete und ſprach zu 
ihnen: Wer zween Röde hat, der gebe dem, der feinen 


el | δαπίαϑ 3 — des 8 FAR ala ον 4 oe) 
5 a | ſchlechter 7 gewetfet 
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Κατα Aovxav 31—11. 


Ἐν ἔτει δὲ πεντεκαιδεκάτῳ τῆς ἡγεμονίας Tıße- ὃ 
οίου Καίσαρος, ἡγεμονεύοντος Ποντίου Πειλάτου 
τῆς Ἰουδαίας, καὶ τετρααρχοῦντος τῆς Γαλιλαίας 
Ἡρῴδου, Φιλίππου δὲ τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ τετρα- 
αρχοῦντος τῆς Ἰτουραίας καὶ Τραχωνίτιδος χώρας, 
καὶ Λυσανίου τῆς ᾿Αβιληνῆς τετρααρχοῦντος, ! ἐπὶ 2 
ἀοχιερέως Ἄννα καὶ Καϊάφα, ἐγένετο δῆμα ϑεοῦ 
ἐπὶ Ἰωάνην τὸν Ζαχαρίου υἱὸν ἐν τῇ ἐρήμῳ. καὶ 8 ma, 
ἦλϑεν εἰς πᾶσαν τὴν περίχωρον τοῦ ῦ Ἰορδάνου κηρύσ.ςἩ ἈΦ 555 
σων βάπτισμα μετανοίας εἰς ἄφεσιν ἁμαρτιῶν, ὡς γέ- 4 1 ε0,5.--ο. 
γραπται ἐν βίβλῳ λόγων Ἡσαΐου τοῦ προφήτου" 
φωνὴ βοῶντος ἐν τῇ ἐρήμῳ" 
ἑτοιμάσατο τὴν ὁδὸν κυρίου, 
δὐθείαρ ποιεῖτε τὰς τρίβους αὑτοῦ᾽ 
πᾶσα φάραγξ πληρωϑήσεται δ. 
καὶ πᾶν ὅρος καὶ βουνὸς ταπεινωθήσεται, 
καὶ ἔσται τὰ σκολιὰ εἰς οὐϑείας 
καὶ αἱ τραχεῖαι εἰς ὁδοὺς λείαρ᾽ 
καὶ para πᾶσα σὰρξ τὸ σωτήριον τοῦ ϑεοῦ. 6 2,80. Αοὐ58,38. 
Ἔλεγεν οὖν τοῖς ἐκπορευομένοις ὄχλοις βαπτισ- 7 μι 38,88. 
ϑῆναι ὕπ᾽ αὐτοῦ γεννήματα ἐχιδνῶν, τίς ὃπέ- 7 8.80. 
δειξεν ὑμῖν φυγεῖν ἀπὸ τῆς μελλούσης ὀργῆς; 
I nonhoars οὖν καρποὺς ἀξίους τῆς μετανοίας" καὶ 8 
um ἄρξησϑε λέγευν ὃν ἑαυτοῖς" πατέρα ἔχομεν τὸν 
Aßoadu‘ λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι δύναται ὃ ϑεὸς ἐκ 
τῶν Aldav τούτων ἐγεῖραι τέκνα τῷ Aßoadu. ἤδη 9 
δὲ καὶ ἡ ἀξίνη πρὸς τὴν Öllav τῶν δένδρων κεῖται" 
πᾶν οὖν δένδοον νὴ ποιοῦν καρπὸν καλὸν ἐπ- 
κόπτεται καὶ εἰς πῦρ βάλλεται. Καὶ ἐπηρώτων 10 
αὐτὸν οἱ ὄχλοι λέγοντες" τί οὖν ποιήσωμεν; ἀπο- 11 
κρυϑεὶς δὲ ἔλεγον er ὁ ἔχων ὁύο χιτῶνας 
1 ηγεμονδυοντος : hF οἰπεεφοσδυοντος F H Aßeı- 


inyns 3 HR- τὴν agıovs ον ποὺς ϑ 
[χαλο»] 


3 Καῖφα. 4 αὐτου :ὉΌὈΆΌωὼν 7 vn: ἐνώπιον 8 καρπον 
αξιον 9 καρπους καλους 10.13 ποιησ. : + wa σωϑωμεν 
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3,12—22. Kara Aovxav 


μεταδότω τῷ μὴ ἔχοντι, καὶ ὁ ἔχων βρώματα 

12 ὁμοίως ποιείτω. ἦἤλϑον δὲ καὶ τελῶναι Barrtıo- 

ϑῆναι καὶ εἶπαν πρὸς αὐτόν" διδάσκαλε, τί ποιή- 

18 owuev; ὁ δὲ εἶπεν πρὸς αὐτούς" μηδὲν πλέον 

14 παρὰ τὸ διατεταγμένον ὑμῦν πράσσετε. ἐπηρώτων 

δὲ αὐτὸν καὶ στρατευόμενοι λέγοντες" τέ ποιή- 

σωμεν καὶ ἡμεῖς; καὶ εἶπεν αὐτοῖς" μηδένα δια- 

σείσητε μηδὲ συκοφαντήσητε, καὶ doxsiode τοῖς 

I 1,19-28.15 ὀψωνίοις ὑμῶν. .‚IIlooodoxövros δὲ τοῦ λαοῦ 

καὶ διαλογιζομένων πάντων ἐν ταῖς καρδίαις αὐτῶν 

περὶ τοῦ Ἰωάνου, μή ποτε αὐτὸς εἴη ὁ Χριστός, 

Act 18,25. 16 ἀπεκοίνατο λέγων πᾶσιν ὁ Ἰωάνης" ἐγὼ μὲν ὕδατι 

J 18,6. = * 

βαπτίξω ὑμᾶς" ἔρχεται δὲ ὁ ἰσχυρότερός μου, οὗ 

οὐκ εἰμὶ ἱκανὸς λῦσαι τὸν ἱμάντα τῶν ὑποδημά- 

τῶν αὐτοῦ" αὐτὸς ὑμᾶς βαπτίσει ὃν πργεύματι 

17 ἁγίῳ καὶ πυρί" οὗ τὸ. πτύον ἐν τῇ χειοὶ αὐτοῦ 

διακαϑᾶραν τὴν ἅλωνα αὐτοῦ καὶ συναγαγεῦν τὸν 

σῖτον εἰς τὴν ἀποϑήκην αὐτοῦ, τὸ δὲ ἄχυρον 

18 κατακαύσει πυρὶ ἀσβέστῳ. Πολλὰ μὲν οὖν 

„ae 103.4. 19 καὶ ἕτερα παρακαλῶν ebnyyeiilero τὸν λαόν" ὁ 

"= δὲ Ἡρῴδης 6 τετραάρχης, ἐλεγχόμενος ὑπ᾽ αὐτοῦ 

περὶ Ἡρῳδιάδος τῆς γυναικὸς τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ 

καὶ περὶ πάντων ὧν ἐποίησεν πονηρῶν ὁ Ἡρῴδης, 

20 'προσέϑηκεν καὶ τοῦτο ἐπὶ πᾶσιν, κατέκλεισεν τὸν 

„am, Ἰωάνην ἐν φυλακῇ. 

Me 1,011. 2] Ἐγένετο δὲ ἐν τῷ βαπτισϑῆναι ἅπαντα τὸν 

Es 1,1. λαὸν καὶ Ἰησοῦ βαπτισϑέντος καὶ προσευχομένου 

9,26. 22 ἀνεφχϑῆναι τὸν οὐρανόν, καὶ καταβῆναι τὸ πνεῦμα 

var. 10 ἅγιον σωματικῷ εἴδει ὡς περιστερὰν En’ αὐτόν, 

καὶ φωνὴν ἐξ οὐρανοῦ γενέσϑαι" σὺ εἶ ὁ υἱός μου 

14 avroıs: T προς αὐτους | μηδὲ : T , μηδενα 16 hr— 

ayın 20 xarexi. : W pr και 89 συ... ευδοκησα : hr 
Ἅσνιος μου εἰ συ, εγὼ σήμερον γεγεννηκα 06 


14 ἡμεῖς : + wa σωϑῶμεν 186 επιγνους τα διανοημαετα 
αυτοῶν Eınev | υὑμας 10: -Ἐ εἰς μεεανοιαν | 0 de δρχομενος 
ἐσχυροῖερος μουν δστιν 18 παραύνων 19 γυν.: + Φιλιππου 
Ams , 33 ἐπ: 05 
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Lukas. 3,12 - 283. 


bat; und wer Speiſe hat, tue auch alſo. Es kamen 19 

auch die Zöllner, daß fie ὦ taufen ließen, und ſprachen 

zu ihm: Meifter, was jollen denn wir tun? Er 18 

ſprach zu ihnen: Fordert nicht mehr, denn gefekt ift. 

Da fragten ihn auch die Kriegsleute und ſprachen: 14 

Was follen denn wir tun? Und er ſprach zu ihnen: 

Zut niemand Gewalt noch Unrecht, und laffet euch) 

genügen an eurem Solde. Als aber das Boll im 15 9508. 1,19-28. 
Wahn war, und dadten alle in ihren Herzen von So: 

hannes, ob er vielleicht Chriſtus wäre, antwortete 16 
Johannes und fprah zu allen: Ich taufe euch mit 

Wafſer; εὖ kommt aber ein Stärferer nad) mir, dem 

ih nicht genugfam bin, dab ich die Riemen feiner 

Schuhe auflöfe; der wird euch mit dem heiligen Geift 

und mit Feuer taufen; in besjelbigen Hand ift bie 17 
Worfihaufel, und er wird feine Tenne fegen, und 

wird: den Weizen in feine Scheuer jammeln, und die 

Spreu wird er mit ewigen Teuer verbrennen. Und 18 

viel anderd mehr vermahnte er das Boll, und ver- 

fündigte ihnen das Heil. Herodes aber, der Bierfürft, 19 Matth. 14,8... 
da er von ihm geftraft warb um der Herobias willen, Pet 511.18. 
ſeines Bruders Weib, und um alles Übels willen, das 

Heroded tat, über das alles legte er Johannes ge= 20 

fangen. 

Und es begab fich, da fi alles Volt taufen ließ, 21 σαι, a1s-17. 
und Jeſus auch getauft war, und betete, daß fich der So ΠΗ 
Himmel .auftat; und der heilige Geift fuhr hernieder 22 0,56. 
in leiblicher Geftalt auf ihn wie eine Taube, und eine 
Stimme fam aus dem Himmel, die ſprach: Du bift mein 
fieber Sohn, an dem ih Wobhlgefallen habe. 

Und Jeſus war, da er anfing, ohngefähr dreißig Jahr 28 Datih. Ἢ 1-17. 
alt, und ward gehalten für einen Sohn Joſephs, welcher 4,2. 


14 Gewalt ] Gewalt Η öffentlicher τευεῖ. Unrecht, wenn 
man mit böfen un em andern fein Recht verbrüdt und 
feine ar verfehret | benügen 17 Burfihaufel | (Ten- 
nen) | (Schewren) 18 vermahnet und verfündiget er dem 
Voll. 19 um Herodias willen 23 Und Jeſus ging in das 
breibtgft Sahr und ward 23—38 Joſeph | ei | Matpath 
ufw. (ohne 8 u. „bes“) 
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3,24—4,1. Lukas. 


24 war ein Sohn Elis, der war ein Sohn Matthats, der war 
ein Sohn Levis, der war ein Sohn Melchis, der war ein 
25 Sohn Jannas, der war ein Sohn Joſephs, der war ein Sohn 
des Mattathias, der war ein Sohn ded Amos, der war ein 
Sohn Nahums, der war ein Sohn Eslis, der mar ein Sohn 
26 Nanges, der mar ein Sohn Maath3, der mar ein Sohn des 
Mattathias, der war ein Sohn Simeig, der war ein Sohn 
27 Joſechs, der war ein Sohn Judas, der war ein Sohn Joha⸗ 
nang, der war ein Sohn Refias, der war ein Sohn Seruba⸗ 
bels, der war ein Sohn Sealthiel3, der war ein Sohn Neris, 
28 der marein Sohn Melchis, der war ein Sohn Addis, der war 
ein Sohn Koſams, der war ein Sohn Elmadams, dermwar ein 
29 Sohn Hers, der war ein Sohn bes Jeſus, der war ein Sohn 
Elieſers, der war ein Sohn Jorems, der war ein Sohn Mat⸗ 
80 that, der war ein Sohn Levis, der war ein Sohn Simeons, 
der war ein Sohn Judas, der war ein Sohn Joſephs, der 
2. Sam. 5,14. 31 war ein Sohn Jonams, der war ein Sohn Eliakims, der war 
ein Sohn Meleas, der war ein Sohn Menams, der war ein 
J Sohn Mattathans, der war ein Sohn Nathans, der war ein 
Ϊ Muth 4,22. 828 Sohn Davids, der war ein Sohn Jeſſes, der war ein Sohn 
ΙΝ Obeb8, ber war ein Sohn des Boas, der mar ein Sohn Sal⸗ 
Γ 1. Mofe 20,85. 33 maß, berwarein Sohn Naheſſons, der war ein Sohn Ammi⸗ 
| nadabs, derwarein Sohn Rams, der war ein Sohn Hezrong, 
| der war ein Sohn de? Perez, der war ein Sohn Judas, der 
| Ἢ Dofe 21,2.3; 84 war ein Sohn Jakobs, der war ein Sohn Iſaaks, der war ein 
—*28 Sohn Abrahams, der war ein Sohn Tharahs, der war ein 
2-27. 85 Sohn Nahors, der war ein Sohn Serugs, der war ein Sohn 
Regus, der war ein Sohn Pelegs, der war ein Sohn Eber3, 
ἢ 1. Moſe 5,3-52. 86 der war ein Sohn Salahs, der war ein Sohn Kenans, der 
| war ein Sohn Arphachſads, der war ein Sohn Sems, der 
37 mar ein Sohn Noah, der war ein Sohn Lamechs, Der war 
ein Sohn Methufalahg, der war ein Sohn Henochs, der war 
Ι΄ ein Sohn Jareds, der war ein Sohn Mahalaleels, der war 
1. Moſe 5,1-3. 88 ein Sohn Kenans, der war ein Sohn des Enos, der war ein 
Sohn Seths, der war ein Sohn Adams, der mar Gottes. 
1-13: 


Ratth. 4,1-11. Jeſus aber, voll heilige Geiftes, fam wieder von 
Marl. 1,8.18. dem Jordan, und warb vom Geift in bie Wüfte ge- 
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Kara Aovxav 3,20—4,2. 


ὁ ἀγαπητός, ἐν σοὶ εὐδόκησα. Καὶ αὐτὸς ἦν 88 ar. 
Ἰησοῦς «ἀρχόμδνος ὡσεὶ ἐτῶν τριάκοντα, ὧν υἱός,Ἠ um. 
ὡς ἐνομίξετο, Ἰωσήφ, τοῦ Ἡλεὶ ' τοῦ Ματϑὰτ τοῦ 94 
Asvei τοῦ Μελχεὶ τοῦ Ἰανναὶ τοῦ Ἰωσὴφ ! τοῦ % 
Ματταϑίου τοῦ Ἀμὼς τοῦ Ναοὺμ τοῦ Ἐσλεὶ τοῦ 
Ναγγαὶ ! τοῦ Μαὰϑ τοῦ Ματταϑίου τοῦ Σεμεδὺν 86 
τοῦ Ἰωσὴχ τοῦ Ἰωδὰ ἴ τοῦ Ἰωανὰν τοῦ Ῥησὰ τοῦ 371 Chr 5,.:. 
Ζοροβάβελ. τοῦ Σαλαϑιὴλ τοῦ Νηρεὶ ! τοῦ Μελχεοὶ 98 τ 
τοῦ ᾿Ἀδδεὶ τοῦ Κωσὰμ τοῦ Ἐλμαδὰμ τοῦ Ἢρ τοῦ 49 
Ἰησοῦ τοῦ Ἐλιέζερ τοῦ Ἰωρεὶμ. τοῦ Μαϑϑὰτ τοῦ 
“Λευεὶ ! τοῦ Συμεὼν τοῦ Ἰούδα τοῦ Ἰωσὴφ τοῦ Ἰωνὰμ, 80 
τοῦ Ἐλιακεὶμ ! τοῦ Μελεὰ τοῦ Μεννὰ τοῦ Ματταϑὰ Sy m sn 
τοῦ Ναϑὰμ τοῦ Δαυεὶδ ' τοῦ Ἰεσσαὶ τοῦ Ἰωβὴδ τοῦ 88 πιὰ «2. 
Βοὸς τοῦ Σαλὰ τοῦ Ναασσὼν ! τοῦ Ἀμιναδὰβ τοῦ 88 1: Chr 2,1 m. 
᾿Αὁμεὺν τοῦ Ἀρνεὶ τοῦ Ἐσρὼμ τοῦ Φαρὸς τοῦ Ἰούδα Zn man, 
ἱτοῦ Ἰακὼβ τοῦ Ἰσαὰκ τοῦ Ἀβραὰμ τοῦ Θάρα τοῦ B4 1110-36. 
Ναχὼρ ! τοῦ Σεροὺχ τοῦ Ῥαγαῦ τοῦ Φάλεκ τοῦ Ἔβερ 850 mut. 
τοῦ Σαλὰ τοῦ Kawau τοῦ Ἀρφαξὰδ τοῦ Σὴμ τοῦ de ὃ: δ᾽,8-Σ. 
Νῶε τοῦ Λάμεχ ' τοῦ Μαϑουσαλὰ τοῦ Ἐνὼχ τοῦ 87 an 11,10; ε,55. 
Ἰάρετ τοῦ Μαλελεὴλ τοῦ Καϊνὰμ ! τοῦ Ἐνὼς τοῦ 88 @n κ5,.--8. 
Σὴϑ τοῦ Ἀδὰμ τοῦ ϑεοῦ. 

Ἰησοῦς δὲ πλήρης πνϑούματος ἁγίου ὑπέστρεψεν 4 wor. 
ἀπὸ τοῦ Ἰορδάνου, καὶ ἤγετο ἐν τῷ πνεύματι ἐν Ne 11818. 
τῇ ἐρήμῳ ! ἡμέρας τεσσεράκοντα πειραζόμενος ὑπὸ 2 


24 T Μαϑϑαδὃ | bh’ του Mardar του Asvsı 391 


Μαθϑαϑ 81 RB Ναϑαν 83 H Ιωβηλ 83 H— τοῦ 
Αμιναδαβ | Αδμειν : Ὦ Αδαμ hY Αμιναδαβ (-aday) N 
Αονδι : Ἐξ Αραμ | Ἕσρων | T Φάρες 34H Θαρά 88 
Ραγαύ | T Φαλέκ 87 H Ἕνωχ | T Μελοελεηλ | ΒΝ - 
Καῖναν (H--) 4,1 bh’= ayıv 


33—81 ἣν δε Inoovg ὡς ἐτὼν A αρχομδνὸς ὡς δνομέζετο 
&waı υἱος Ἰωσὴφ του Iaxwß τ. Μαϑϑαν v. Ελεαζαρ τ. Ἑλιουὸ 
τ. ἴαχειν τ. Σαδωκ τ. Αζωρ τ. Elsaxaıu τ. Αβιουδ τ. Ζορο- 
βαβελ τ. Σαλαϑιηλ τ. Ϊεχονιου τ. Ἰωακδιμ τ.. Ελιαχειμ τ. 
ἸΙωσδια +. Auws t. Μανασσὴ τ. Elexesa τ. Αχας τ. Ἰωαϑαν 
τ. aa sv. Αμασιου τ. ἴωας τ΄ Οχοζιου τ. Ιωραμ τ. ἸΙωσαφαὸ 
ξ. Ασαφ τ. Αβιονὸ «ε. Poßoau τ. Σολομῶν τ. Δαυειδ 
82 Βοος Emg  Σαλμων ADS 85 Σερουκ 88 — τ. Καιν. 
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Di 6,1814. 


\ ἘΣ 8,8. 


4,3—186. Kara Λουκαν 


τοῦ ÖtaßdAov. Kai οὐκ ἔφαγεν οὐδὲν ἐν ταῖς 
ἡμέραις ἐκείναις, καὶ συντελεσϑεισῶν αὐτῶν ἐπεί- 
8 νασεν. δἶπεν δὲ αὐτῷ ὁ διάβολος" δὲ υἱὸς εἶ τοῦ 
4 ϑεοῦ, εἰπὲ τῷ λίϑῳ τούτῳ ἵνα γένηται ἄρτος. καὶ 


ἀπεκρίϑη πρὸς αὐτὸν ὁ Ἰησοῦς" γέγραπται. ὅτι 


ὅ 00x ἐπ᾽ ἄρτῳ. μόνῳ ζήσοται ὁ ἄνϑρωπος. Καὶ 
, ἀναγαγὼν αὐτὸν ἔδειξεν αὐτῷ πάσας τὰς βασι- 
6 λείας τῆς οἰκουμένης ἐν στιγμῇ χοόνου. καὶ εἶπεν 


αὐτῷ ὁ διάβολος" σοὶ δώσω τὴν ἐξουσίαν ταύτην 
ἅπασαν καὶ τὴν δόξαν αὐτῶν, ὅτι. ἐμοὶ παραδέ- 


1 doraı καὶ ᾧ ἐὰν ϑέλω δίδωμυ αὐτήν" σὺ οὖν ἐὰν 
.8 προσκυνήσῃς ἐνώπιον ἐμοῦ, ἔσται σοῦ πᾶσα. καὶ 
- ἀποκριϑεὶς ὁ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτῷ" γέγραπται" προσ- 


κυνήσεις χύριον Tor ὃεόν σὸυ καὶ αὐτῷ μόνῳ λα- 


9 τρεύαεις, "Hyayev δὲ αὐτὸν εἰς Ἱερουσαλὴμ καὶ 


dornosv ἐπὶ τὸ πτερύγιον τοῦ ἱεροῦ, καὶ... εἶπεν 


. αὐτῷ" ei υἱὸς εἶ τοῦ ϑεοῦ, βάλε σεαυτὸν ὀντεῦϑεν 


Ρυ 91,11.12. 10 κάτω" γέγραπταν γὰρ ὅτι τοῖς ἀγγέλοις αὐτοῦ 


11 ἐντελεῖται περὶ σοῦ τοῦ διαφυλάξαι os, καὶ ὅτι 


.. ἐπὶ χειρῶν ἀροῦσίν σε, uij ποτε προδκόψῃς πρὸς 


Dt 6,16. 12 λέϑον τὸν πόδα σου. καὶ ἀποκριϑεὶς εἶπον αὐτῷ 


H 4,18. 


14.18: 


Mt 4,18-17. 
Mc 1,14.1δ. 


16-80: 


Mt 18,58—-58. 
Mc 6,1--6. 


.6 Ἰησοῦς ὅτι εἴρηται" οὖκ. ἐκπειράσεις κύριον τὸν 


18 ϑεόν σου. Καὶ συντελέσας πάντα πειρασμὸν 6 


διάβολος ἀπέστη ἀπ᾽ αὐτοῦ ἄχρι καιροῦ. 
Καὶ ὑπέστρεψεν ὁ Ἰησοῦς ὃν τῇ δυνάμει τοῦ 
πνεύματος εἰς τὴν Γαλιλαίαν’ καὶ φήμη ἐξῆλϑεν 


15 καϑ᾽ ὅλης τῆς περιχώρου περὶ αὐτοῦ. καὶ αὐτὸς 


ἐδίδασκεν ἐν ταῖς συναγωγαῖς αὐτῶν, δοξαζόμενος 
ὑπὸ πάντων. ᾿ ᾿ 
Καὶ ἦλϑεν εἰς Ναζξαρά, οὗ ἦν τεϑοαμμένος, 


6 HR αν 8hW αὐτὼ sıner ὁ (hlo)), In ) Ino. | HR «vg. τ. 
de0ov σου προσκυν. 9 H [αὐτο] T avarsdoauusvog 


. 3 oacava |-oudsv : + ovös enısv Wa 8 εἰπε wa οἱ 
ἄνθοι OVTOL αρτοι γενώνται 4fin + αλλ ὃν (su) παντὶ 
ρήματι ϑεου 5) 5 avrov :͵ + εἰς 0005 υὑφηλον (λεαν) 
Α(Δ)ῷ | του κοῦθηοῦυ 8 αὐτῷ 19 : unays οσπισω μου σατανα 
Ams, 18 χρονου \ oo . 
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Lukas. 4,2-16. 


führet, und warb vierzig Tage lang von dem Teufel 2 

versucht. Und er aß nichts in benfelbigen Tagen; und 

da diejelbigen ein Ende hatten, hungerte ihn darnach; 

der Teufel aber ſprach zu ihm: Biſt du Gottes Sohn, 3 

fo jprih zu dem Stein, daß er Brot werde. Und 4 5. Mofe 8,8. 
Sefus antwortete und ſprach zu ihm: Es ftehet ge⸗ 

fchrieben: . „Der Menſch lebt nicht allein vom Brot, 

jondern von einem jeglihen Wort Gotte3.” Und der 5 

Teufel führte ihn auf einen hohen Berg, und zeigete 

ihm alle Reiche der ganzen Welt in einem Augenblid 

und .fprah zu ihm; Diefe Macht will ih dir alle 6 

geben und ihre Herrlichkeit; denn fie ift mir übergeben, 

und ich gebe fie, welchem ich will. So Du nun mid) 7 

willſt andeten, fo fol es alles dein fein. Jeſus ἀπὲ: 8 5. Moſe 6, 13. 13. 
wortete ihm und ſprach: Es ftehet gejchrieben: ‚Du 

ſollſt Gott, deinen Herrn, anbeten und ibm allein 

dienen.” Und er führte ihn gen Serufalem, und ftellte 9 

ihn auf de3 Tempel Binne und ſprach zu ihm: Biſt 

du Gottes Sohn, jo laß dich von Hinnen hinunter ; 

denn e3 ftehet gefchrteben: „Er wird befehlen feinen 10 pi. ↄ1,11.15. 
Engeln von dir, daß fie dich bewahren, und auf den 11 

Händen tragen, auf daß du nit etwa deinen Fuß | 
an einen Stein floßeft.” Jeſus antwortete und fprad) 12 5. Mofe 6,16, 
zu ihm: Es ift gefaget: „Du ſollſt Gott, deinen 

Herrn, nicht verfuchen. Und da ber Teufel alle Ver 18 br. 4,15. 
ſuchung vollendet hatte, wich er von ihm eine Zeitlang. 

Und Jeſus kam wieder in bes Geiftes Kraft παῷ 14 Matihass-ır. 
Galiläa; und das Gerücht erfholl von ihm durch ale "rm ans, 
umliegende Orte. Und Er lehrete in ihren Säulen, 15 
und warb von jedermann gepriefen. | 

"Und er kam gen Nazareth, da er : erzogen war, und 16 u 

j Dad, 6.1-6. 

(Bu Seite 10). 3,25.26 Mathathias 26 Semet 27 Jo⸗ 
Hanna | SZerobahel | Salatbtel 239 Sefo | Eliezer | Mattha 
31 Matbatban 33 Boos | Salmon | Nabaffon 33 Amt: 
nadab | Aram | Eirom | Phares 34 Thara | Na or | 
35 Sarud) | Ragahu | Phaleg | Sala 86 Gatnan | 
89 Mathufala Ν rd gl Me erelger | Catnan 4,5 jeigete Ἰ on | 

| 


wetfet 8 ſpr : Bebe e dich von mir weg, Satan! 63 
9 (Binnen) - : ΕΝ % altlean | erfhall 16 gepreifet - 
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4,17- 27. Lukas. 


ging in die Schule nad) feiner Gewohnheit am Sabs 
ger. 61,1.2. 17 battage, und ſtund auf und wollte lefen. Da ward 
ibm das Buch des Propheten Jeſaja gereiht. Und 
da er δα Buch herummarf, fand er den Drt, da ges 
ſchrieben ſtehet: 
18 „Der Geiſt des Herrn iſt bei mir, 
Darum daß er mich gejalbet hat; 
Er bat mid gejandt, zu verfündigen das 
Evangelium den Armen, 
Zu heilen die zerftoßenen Herzen, 
Zu predigen den Gefangenen, daß fie los 
fein follen, 
Und den Blinden das Geſicht, 
Und den Zerſchlagenen, daß fie frei und 
ledig fein follen, 
8. Mofe 25,10. 19 Und zu verfündigen das angenehme Jahr 
des Herrn.” 


20 Und al er δα Buch zutat, gab er’8 dem 
Diener, und ſetzte ſich. Und aller Augen, die in der 
21 Schule waren, ſahen auf ihn. Und er fing an, zu 
jagen zu ihnen: Heute ift diefe Schrift erfüllet vor 
Joh. 6,45, 22 euren Ohren. Und fie gaben alle Zeugnis von ihm, 
und wunberien fi der Holbfeligen Worte, die aus 
feinem Munde gingen, und jpraden: Iſt das nicht 
Maith. 4,18. 28 Joſephs Sohn? Und er ſprach zu ihnen: Ihr werdet 
freilich zu mir ſagen dies Sprichwort: Arzt, hilf dir 
ſelber! Denn wie große Dinge haben wir gehört zu 
Kapernaum geſchehen! Tu auch alſo hie in deiner 
Joh. 4,44. 24 Vaterſtadt. Er ſprach aber: Wahrlich, ich ſage euch: 
Kein Prophet ijt angenehm in feinem Baterlande. 
1. Abn. 11.1.9; 25 Aber in der Wahrheit fage ich euch: Es waren viel 
gar bir, Witwen in Iſrael zu Eliad Zeiten, da δὲς Himmel 
verjchloffen war drei Jahre und ſechs Monate, da eine 
26 große Teurung war im ganzen Lande; und zu der 
feiner ward Elia gejandt denn allein gen Sarepta der 
2. Kön. 5,16. 27 Sidonier, zu einer Witwe. Und viel Ausfätige waren 
in Iſrael zu des Propheten Elia Zeiten; und der 
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Kara Aovxav 4,17— 27. 


καὶ εἰσῆλθεν κατὰ τὸ εἰωθὸς αὐτῷ ἐν τῇ ἡμέρᾳ Atına, 53,8. 
τῶν σαββάτων εἰς τὴν συναγωγήν, καὶ ἀνέστη 
ἀναγνῶναι... καὶ ἐπεδόϑη αὐτῷ βιβλίον τοῦ προ- 17 1 61,.1.5; 88,6. 
φήτου Ἡσαΐου, καὶ ἀνοίξας τὸ βιβλίον εὗρεν [τὸν] 
τόπον οὗ ἦν γεγραμμένον" 
πνϑῦμα πνυρίου ἐπ᾽ ἐμέ, 18 Mt 5,8; 11,5. 
οὗ εἴνγοχον ἔχρισέν us εὐαγγελίσασθαι πτωχοῖς, 
ἀπέσταλκέν μ κηρῦξαι αἰχμαλώτοις ἄφεσιν καὶ 
τυφλοῖς ἀνάβλεψιν, 
ἀποστεῖλαι τοϑραυσμένους ἐν ἀφέσει, 
κηρῦξαι ἐνιαυτὸν κυρίου δεχτόν. 19 Lv 25,10. 
καὶ πτύξας τὸ βιβλίον ἀποδοὺς τῷ ὑπηρέτῃ ἐκά- 50“ δ᾿" 
ϑισεν" καὶ πάντων οἱ ὀφϑαλμοὶ ἐν τῇ συναγωγῇ 
ἦσαν ἀτενίζοντες αὐτῷ. ἤρξατο δὲ λέγειν πρὸς 31 κι sur. 
αὐτοὺς ὅτι σήμερον πεπλήρωται ἡ γραφὴ αὕτη 
ἐν τοῖς ὡσὶν ὑμῶν. καὶ πάντες ἐμαρτύρουν αὐτῷ 88. 6,8. 
καὶ ἐθαύμαζον ἐπὶ τοῖς λόγοις τῆς χάριτος τοῖς ἮΝ 
ἐκπορευομένοις ἐκ τοῦ στόματος αὐτοῦ, καὶ ἔλεγον" 
οὐχὶ υἱός ἔστιν Ἰωσὴφ οὗτος; καὶ εἶπον πρὸς 88 μι «,18. 
αὐτούς" πάντως ἐρεῖτέ μοι τὴν παραβολὴν ταύτην" 
ἰατρέ, ϑεράπευσον σεαυτόν" ὅσα ἠκούσαμδν γενό- 
μενα εἰς τὴν Καφαρναούμ, ποίησον καὶ ὧδε ἐν 
τῇ πατρίδι σου. εἶπεν δέ' ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι BEI ,μ. 
οὐδεὶς προφήτης δεκτός ἔστυν ἐν τῇ πατρίδι αὐτοῦ. 
ἐπ᾿ ἀληϑείας δὲ λέγω ὁμῖν, πολλαὶ χῆραι ἦἧααν ἐν 86 ı Be 1110; 
ταῖς ἡμέραις Hislov ἐν τῷ Ἰσραήλ, ὅτε ἐκλείσϑη χε sur. 
ὁ οὐρανὸς ἐπὶ ἔτη τρία καὶ μῆνας EE, ὡς ἐγέ- 
vero λιμὸς μέγας ἐπὶ πᾶσαν τὴν γῆν, καὶ πρὸς 86 
οὐδεμέαν αὐτῶν ἐπέμφϑη Ἡλείας εἰ μὴ εἰς Σά- 
ρέπτα τῆς Σιδωνίας πρὸς γυναῖκα χῆραν. καὶ 272 πε 5,1. 
noAloi λεπροὶ ἦσαν ἐν τῷ Ἰσραὴλ ἐπὶ Ἑλισαίου 
τοῦ προφήτου, καὶ οὐδεὶς αὐτῶν ἐκαϑαρίσϑη εἰ 





17 T —— [τον] : BW-—T 18.19 Η κηρύξαι 34T 
εαυτου 35 υμιν : T+ on | em : [BI-# 37 ΣΉΡ ΝΣ 


17 avro o προφητης σαιας 34 αμὴν ἀμὴν 36 Σιδωνος Ems 
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4,28—40. Κατα Aovxav 


985 un Naiuav ὃ Σύρος. καὶ ἐπλήσϑησαν πάντες 

99 ϑομοῦ ἐν τῇ συναγωγῇ dxobovres ταῦτα, χαὶ 
ἀναστάντες ἐξέβαλον αὐτὸν ἔξω τῆς πόλεως, καὶ 

ἤγαγον αὐτὸν ἕως ὀφρύος τοῦ ὄρους ἐφ᾽ οὗ ἡ πόλις 
φκοδόμητο αὐτῶν, ὥστε καταχρημμίσαι αὐτόν" 

41.3.7, 80 αὐτὸς δὲ διελϑὼν διὰ μέσου αὐτῶν ἐπορεύετο. 
Me 1,9128. 8] Kai κατῆλϑεν εἰς Καφαρναοὺμ πόλιν τῆς 
33. Γαλιλαίας. καὶ ἦν διδάσκων αὐτοὺς ἐν τοῖς 
Mt rue, 52 σάββασιν" καὶ ἐξεπλήσσοντο ἐπὶ τῇ διδαχῇ αὐτοῦ, 
88 ὅτι ἐν ἐξουσίᾳ ἦν ὁ λόγος abrod.: καὶ ἐν τῇ 
συναγωγῇ ἦν ἄνϑοωπος ἔχων πνεῦμα δαιμονίου 
84 ἀκαϑάρτου, καὶ ἀνέκραξεν φωνῇ μεγάλῃ" !Ea, τί 
ἡμῖν καὶ σοί, Ἰησοῦ Ναζαρηνέ; ἦλϑες ἀπολέσαι 
85 ἡμᾶς; οἷδά ve τίς εἶ, ὁ ἅγιος τοῦ ϑεοῦ. καὶ 
ἐπετίμησεν αὐτῷ 6 Ἶησοῦς λέγων" φιμώϑητι καὶ 
ἔξελϑε An’ αὐτοῦ. καὶ ῥῖψαν αὐτὸν τὸ δαιμόνιον 

εἰς τὸ μέσον ἐξῆλϑεν ἀπ᾽ αὐτοῦ μηδὲν βλάψαν 

86 αὐτόν. καὶ ἐγένετο ϑάμβος ἐπὶ πάντας, καὶ 
συνελάλουν πρὸς ἀλλήλους λέγοντες" τίς ὁ λόγος 
οὗτος, ὅτι ἐν ἐξουσίᾳ καὶ δυνάμει ἐπιτάσσει τοῖς 

37 ἀκαϑάρτοις πνεύμασιν καὶ ἐξέρχονται; καὶ ἐξεπο- 
ροεύετο ἦχος πεοὶ αὐτοῦ εἰς πάντα τόπον. τῆς 

38-44: : ᾿ . - - 
Mt 8,14-17, 88 περιχώρου. Ἀναστὰς δὲ ἀπὰ τῆς συναγωγῆς 
Bio 1209-80 οἰσῆλϑεν εἰς τὴν. οἰκίαν Σίμωνος. πενϑερὰ δὲ 
τοῦ Σίμωνος ἦν συνεχομένη πυρετῷ μεγάλῳ, καὶ 

89 ἠοώτησαν αὐτὸν περὶ αὐτῆς. καὶ ἐπιστὰς ἐπάνω 

αὐτῆς ἐπετίμησεν τῷ “πυρετῷ, καὶ ἀφῆκεν αὐτὴν" 

Mt 11,8.40 παραχρῆμα δὲ ἀναστᾶσα διηκόνει αὐτοῖς. Δύ- 
Me 28 ψοντος δὲ τοῦ ἡλίου ἅπαντες ὅσοι εἶχον ἀσϑενοῦντας 
εὖ φόσοις ποικίλαις ἤγαγον αὐτοὺς πρὸς αὐτόν" ὁ δὲ 





35 HR ρίψαν 40 hRT παντες 


31 Γαλιλ. : + τὴν παραϑαλασσιον εν  opıoıs Ζαβουλων 
χαι Νεφϑαλειμ᾽ 88 πνευμα δαιμονιον axadaprov 84 -εα]! 
ἡμᾶς ὧδε ἀπολεσαι 85 μεσον : + ανακραυγασαν ve 87 εξηλϑεν 
ἢ axon ' 88 Σιμ. 19: - καὶ Avögeov  κατεχομενὴ 89 ὠστε 
αναστασαν AVTNV διακονεῖν AUTOS . 


168 





Lukas. 4,28 -40. 


keiner ward gereiniget denn allein Naeman aus 

Syrien. Und ſie wurden voll Zorns alle, die in der 28 

Schule waren, da fie das höreten, und ſtunden auf, 29 

und ftießen ihn zur Stadt hinaus, und führeten ihn 

auf einen Hügel des Berges, darauf ihre Stadt ge: 

bauet war, daß fie ihn hinabjtürzeten. Aber Er ging 80 „,_gr. 
mitten durch fie hinweg. Mark, 1,31... 

Und er kam gen Kapernaum in die Stadt Galiläas, 31 2,18. 
und lehrte fie am Sabbat, Und fie verwunderten 32 Matth. 7,23.20. 
fich feiner. Lehre; denn jeine Rede war gewaltig. Und gg 09 76. 
ed war ein Menſch in der Schule, bejelfen mit einem 
unfaubern Teufel; und der ſchrie laut und ſprach: 84 
Halt, wad haben τοῖν mit dir zu Ichaffen, Jeſu von 
Nazareth? Du bift kommen, ung zu verderben; ἰῷ 
weiß, wer du. bift: der Heilige Gottes. Und Jeſus 35 
bedräute ihn und ſprach: Berfiumme, und fahre aus 
von ihm! Und der Teufel warf ihn mitten unter fie, 
und fuhr von ihm aus, und tat ihm feinen Schaden, 

Und es fam eine Furcht über fie alle, und rebeten 36 
miteinander und ſprachen: Was ift das für ein Ding? 
Er gebeut mit Macht und Gewalt ben unjaubern 
Geiftern, und fie fahren au. Und es erſcholl fein 37 
Gerücht in ale Urter des umliegenden Landes, 

Und er ftund auf aus der Schule, und kam in 38 —— 
Simons Haus. Und Simons Schwieger war mit nn 
einem: harten Fieber behaftet; und jie baten ihn für 
fie. Und er trat zu ihr, und gebot dem Fieber, und 39 
e3 verließ fie. Und alsbald ftund fie auf, und dienete 
ihnen. und da die Sonne untergegangen war, alle 40 





17 (δὰ Seite 152) gIſaias | rummarf 18 derbalben 

er Som. ge bat, und gefandt 19 predigen 22 Joſephs 

e gebet's δὲ zu, das Soſephs Sohn. I, lehren und 

ben tan, ὁ Zim —*88 deinem Vater: 

lonbe Ἢ 35 Monden 30 ns } Sarephihe der Sidonier 
27 eus 


27 Naaman 81 — er | an den Sabbathen 
33.36 unfaubern ] früber: unreinten 84 bift, nemlich 
37 erſchal fein Gefchrel 1 Orter 486 Simonis (2 mal) 
39. alöhelb: ] bald nn 
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4,41—5,7. Lukas. 


die, ſo Kranke hatten mit mancherlei Seuchen, brachten 

ſie zu ihm. Und er legte auf einen jeglichen die 

Matth. 8,90. 41 Hände, und machte fie geſund. Es fuhren auch die 

Dart, 811.18. Teufel aus von vielen, ſchrieen und ſprachen: Du bift 

Chriftus, der Sohn Gottes! Und er bedräute fie und 

ließ fie nicht reden; denn fie wußten, daß er Chriftus 

42 war. Da ἐδ aber Tag ward, ging er hinaus an eine 

wüſte Stätte; und das Bolt juchte ihn, und kamen zu 

ibm und bielten ihn auf, daß er nicht von ihnen 

‚1.48 ginge. Er ſprach aber zu ihnen: Ich muß αὖ andern 

Städten das Evangelium verfündigen vom Reich Gottes; 

Matth. 4,28. 44 denn dazu bin ich gefandt. Und er predigte in den 
Säulen Galiläas. 


Mattb.a18-38, 5 Es begab ſich aber, da fi das Volk zu ihm drang, 
Dark. 116-390. zu Hören das Wort ‚Gottes, und Er ftund am See 
2 Genezareth, und ſah zwei Schiffe am See ftehen; Die 

Fiſcher aber waren ausgetreten, und wuſchen ihre Netze: 

'8 trat er in der Schiffe eines, welches Simons war, und 

bat ihn, daß er’8 ein wenig vom Lande führte. Und 

er jeßte ſich und Iehrte dad 380} aus dem Schiff. 

Job. 21,6. 4 Und als er Hatte aufgehört zu reben, fprad er zu 
Simon: Fahre auf die Höhe, und werfet eure Neße 

5 aus, daß ihr einen Zug tut. Und Simon antwortete 

und fprah zu ihm: Meifter, wir haben die ganze 

Nacht gearbeitet und nicht? gefangen; aber auf dein 

6 Wort will ich da8 Net auswerfen. Und da fie das 

taten, befchlojfen fie eine große Menge Fiſche, und 

7 ihr Netz zerriß. Und fie winketen ihren Gefellen, die 

im andern Schiff waren, daß fie kämen und hülfen 


40 die fo Kranke hatten mit maniherlet Seuchen ] früher: 
die da manderlei Kranke hatten, dann: Die Kranlen mit 
wmandperiel Seuchen hatten | (leget) | (madet) 

41 (bebram et) 

42 kamen ] früher: kam 

48 verfündigen ] er 

4 ( τε ἐρεῖ 

a fi εἶα. zu ihm drang 1 früber: da ihn 
überfiel | See Genesazeth 1 ae: See ber Stadt Bemerorett 





Kara Aovxav 4,41—5,7. 


Evi ἑκάστῳ αὐτῶν τὰς χεῖρας ἐπιτυϑεὶς ἔϑεράπευεν 

αὐτούς. ἐξήρχετο δὲ καὶ δαιμόνια ἀπὸ πολλῶν, 41 κι 8,50. 
κραυγάζοντα καὶ λέγοντα ὅτι σὺ εἶ ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ. ΡΣ 
καὶ ἐπιτιμῶν οὐκ εἴα αὐτὰ λαλεῖν, ὅτι ἤδεισαν 

τὸν Χριστὸν αὐτὸν εἶναι. Γενομένης δὲ ἡμέρας 49 
ἐξελϑὼν -Ennoosddn εἰς ἔρημον τόπον" καὶ οἱ ὄχλοι 
ἐπεζήτουν αὐτόν, καὶ ἦλϑον ἕως αὐτοῦ, καὶ κατ- 

εἶχον αὐτὸν Tod: μὴ πορεύεσθαι ἀπ᾿ αὐτῶν. ὁ 48,. 
δὲ εἶπον πρὸς αὐτοὺς ὅτι καὶ ταῖς ἑτέραις πόλεσυν 
εὐαγγελίσασϑαί us δεῖ τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ, 

ὅτι ἐπὶ τοῦτο ἀπεστάλην. καὶ ἦν κηρύσσων εἰς 44 κι 128. 
τὰς συναγωγὰς τῆς Ἰουδαίας. 


Ἐγένετο δὲ ἐν τῷ τὸν ὄχλον ἐπικεῖσθαι αὐτῷ ὃ κι dis-s. 
καὶ dxodsıw- τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ, καὶ αὐτὸς ἦν ἑστὼς Ne 10-20. 
παρὰ τὴν λίμνην Γεννησαρέτ, καὶ εἶδον πλοῖα 2 
δύο ἑστῶτα παρὰ τὴν λίμνην" οἱ δὲ ἀλεεῖς ἀπ᾽ 
αὐτῶν ἀποβάντες ἔπλυνον τὰ δίκτυα. ἐμβὰς. δὲ 8 
εἰς Ev τῶν πλοίων, ὃ ἦν Σίμωνος, ἠρώτησεν αὐτὸν. 
ἀπὸ τῆς γῆς ἐπαναγαγεῖν ὀλίγον" καϑίσας δὲ ἐκ 
τοῦ πλοίου ἐδίδασκεν τοὺς ὄχλους. ὧς δὲ ἐσαύ- 4 0 κ1,5. 
σατο λαλῶν, εἶπεν πρὸς τὸν Σίμωνα" ἐπανάγαγε 
εἰς τὸ βάϑος, καὶ χαλάσατε τὰ δίκτυα ὑμῶν εἰς 
ἄγραν. καὶ ἀποκρυϑεὶς Σίμων εἶπεν" ἐπιστάτα, b 
δι᾽ ὅλης νυκτὸς κοπιάσαντες οὐδὲν ἐλάβομεν" ἐπὶ 
δὲ τῷ δήματί σου χαλάσω τὰ δίκτυα. καὶ τοῦτο 6 Nu 11,28. 
ποιήσαντες συνέκλεισαν πλῆϑος ἰχϑύων πολύ" 
διερήσσετο δὲ τὰ δίκτυα αὐτῶν. καὶ κατέγευσαν 7 
τοῖς μετόχοις ἐν τῷ ἑτέρῳ πλοίῳ τοῦ ἐλϑόντας 

40 h δϑεραπευσεν 41 ἈΤ' δέηρχοντο | HR χρ οντα 
48 hW δει μὲ 44 Ιουδαιας : JhYE BT Γαλιλαίας 53T 
ἐδεν | HT ὄνο πλοιαρια W πλοιαρια ὃ. Β, övo πλοια | 


ὟΝ αλιδις hT eniwav W ἀποαλυνον 38T ὃν τὼ πλοιω 
5 ολης : W-+ τῆς 7 ὃν : W pr τοῖς ες 


45 ἐπδιχον δ,8 ολίγον : οσον 0009 5 διδασκαλε 
5.6 8 ÖE τῷ ρ. σον ον μὴ παρακουσομαι" καὶ ευϑυς 
χαλάσαντες τὰ διμευα 6.ὠστξ τὰ δικτυα ρησσεσθϑαι 
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5,816, Kara Λουκαν 


συλλαβέσϑαι αὐτοῖς" καὶ ἤλθϑαν, καὶ ἔπλησαν 

Act 10,,6. 8 ἀμφότερα τὰ πλοῖα ὥστε βυϑίξεσϑαι αὐτά. ἰδὼν 

δὲ Σίμων Πέτρος προσέπεσεν τοῖς γόνασιν Ἰησοῦ 

 Αέγων" ἔξελϑε ἀπ᾽ ἐμοῦ, ὅτι ἀνὴρ ἁμαρτωλός εἰμι, 

9 κύριε. ϑάμβος γὰρ περιέσχεν αὐτὸν καὶ πάντας 

τοὺς σὺν αὐτῷ ἐπὶ τῇ ἄγοᾳ τῶν ἰχϑύων ἡ συνέ- 

Μι 13,47. 10 Aaßov, ὁμοίως δὲ καὶ Ἰάκωβον καὶ Ἰωάνην υἱοὺς 

Ζεβεδαίου, οἱ ἦσαν κουνωνοὶ τῷ Σίμωνι. καὶ εἶπεν 

πρὸς τὸν Σίμωνα ὁ Ἰησοῦς" μὴ φοβοῦ" ἀπὸ τοῦ 

m 1997.11 γῦν ἀνϑρώπους ἔσῃ ζωγρῶν. καὶ καταγαγόντες 

. τὰ πλοῖα ἐπὶ τὴν γῆν, ἀφέντες πάντα ἠκολού- 

Onoav αὐτῷ. : 

ea, 12 Kai ἐγένετο ὃν τῷ εἷναι αὐτὸν ὃν μιᾷ τῶν 

Me 1,4045 πόλεων καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ πλήρης λέπρας" ἰδὼν δὲ 

τὸν Ἰησοῦν, πεσὼν ἐπὶ πρόσωπον ἐδεήϑη αὐτοῦ 

λέγων" κύριε, ἐὰν ϑέλῃς, δύνασαί μὲ καϑαρίσαι. 

18 καὶ ἐκτείνας τὴν χεῖρα ἥψατο αὐτοῦ λέγων: ϑέλω, 

καϑαρίσϑητι" καὶ εὐθέως ἡ λέπρα ἀπῆλϑεν ἀπ᾿ 

Lv 1840; 14 αὐτοῦ. καὶ αὐτὸς παρήγγειλεν αὐτῷ μηδενὶ εἰπεῖν, 

= ἀλλὰ ἀπελϑὼν δεῖξον σεαυτὸν τῷ ἱδρεῖ, καὶ προσ- 

0... $VEyRE περὶ τοῦ καϑαρισμοῦ σου καϑὼς προσ- 

16 stafev Μωῦσῆς, εἰς μαρτύριον αὐτοῖς. διήρχετο 

δὲ μᾶλλον ὁ λόγος πεοὶ αὐτοῦ, καὶ συνήρχοντο 

ὄχλοι πολλοὶ ἀκούειν καὶ ϑεραπεύεσϑαι ἀπὸ τῶν 

Me 1,856. 16 ἀσϑενειῶν αὐτῶν᾽ αὐτὸς δὲ ἦν ὑποχωρῶν ἐν ταῖς 
ἐρήμοις καὶ προσευχόμενος. . 





7RWn100v 9n:#wv 10H-=o 108 ἴσαν δὲ κοινωνοι 
αὐτου ]Ιακωβος και Ιωανὴς υἱιοι Ζεβεδαίου" 0 ὅδε εἰπεν avroıs 
devre καὶ μὴ γδυνεσθὲ αλιξις ἰχϑυῶων, ποιησὼ Yagp υμας 
αλιεις ανϑρωπωῶν" οἱ δὲ ακουσαντες πάντα κατελειφαν ἐπι 
της γῆς και ἠκολουϑησαν αὐἴἶῶ 18 λεγ. : T εἰπὼν 14 εἰς 
μαρε, αὖτ. : hY | «νὰ εἰς μαρτυριον nv (1. V υμειν τουτο ἢ 





7 Bondew 8.λλὲγ. «Κ᾿ παρακαλω 9 — καὶ si. T. σ. αὐτῷ 
13 ανὴρ λεπρος | ἔπεσεν εἰ — sbend. αὐτου 18... αὐτου : 
εκαϑαρισδϑῃη 14 δὴ + ὁ δε εξελϑὼν nofaro κηρύσσειν και 
διαφημιξὲιν τον λογον ὠστεὲ μήκετι δυνάσθαι αὐτον φανερως 
εἰς πολὼν εἰσελϑειν, αλλα εξῶ ἣν εν ξδρΏήμοις τόποις και 
συνηρχονῖτο προς avror καὶ ἡλϑεν παλὲν εἰς Καφαρναουμ. 


1δὅ 


Lulas. 5,8—16, 


ihnen ziehen. Und fie famen, und fülleten beide 

Scdiffe voll, alſo dab fie fanten. Da dad Simon 8 

Betrug fah, fiel er Jeſu zu den Knieen und ſprach: 

Herr, gehe von mir hinaus! ich bin ein fündiger 

Menſch. Denn es war ihn ein. Schreden ankommen 9 

und alle, die mit ihm waren, über diejem Fiſchzug, 

den fie miteinander getan: hatten; desſelbigengleichen 10 Matts. 18,47. 
auch Jakobus und Johannes, die Söhne des Zebedäus, 

Simon? Gefellen. Und Jeſus fprah zu Simon: 

Fürchte dich nicht; denn von nun an wirft du Menfchen 

fahen. Und fie führeten die Schiffe zu Lande, und 11 Matth. 19,27. 
verließen alle, und folgeten ihm nad). 

Und εὖ begab fih, δα er in einer Stabt war, 12 Matt. δῖ 
fiehe, da war ein Mann vol Ausſatzes. Da der Tuer 1,10-46. 
Jeſum fah, fiel er auf fein Angefiht, und bat ihn und 
jprah: Herr, willſt du, jo kannſt du mich reinigen. 

Und er ſtreckte die Hand aus, und rührte ihn an und 18 . 

ſprach: Ich will's tun, [εἰ gereiniget! Und .alfobald 

ging der Ausfat von ihm. - Und Er gebot ihm, daß 14 3.Dtofeis,2-a2. 
er’3 niemand jagen jollte; jondern gehe hin, und zeige 

dich dem Priefter, und opfre für deine Reinigung, wie 

Moje geboten bat, ihnen zum Zeugnid. ΟΦ kam aber 15 

die Sage von ihm je weiter aus, und ἔαπι viel Volks 

zufammen, daB fie Höreten, und buch ihn geiund 

würden von ihren ‚Krankheiten. Er aber entwich in 16 Mart. 1,5. 
die Wüſte, und betete. 2 


(Zu Seite 154) 3 Simonts | (führet) | Taste 1 (ehret) 
4 zu Stmon ] früher: zu Petro 
5 Simon ] früher: Petrus 6 thäten 


7 funten 
10 obum er: geoben un ohannem frü er: 
ΤΩΝ die en Se J ka doh ᾿ 
13 Ausfages Feigen: —— 
13 die Hand : feine San 
ben sum —2 ] früher: zum Zeugnis 


übe he Mofes | 
übe 
15 &3 kam aber die Sage von t m je weiter αἰ ei F 
Yon Hören je weiter aug | πε höreten Jfrü 
e ihn 


16 ὧν aber entwich in bie * ] früher: Er aber wid 
und enthielt fich in den wüſten Stätten. | (betet) 
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5,17—26, Lukas. 


Na ib. 9 17 Und εῷ begab ſich auf einen Tag, daß er lehrete; 
Mark. 21-12. und ſaßen da die Phariſäer und Schriftgelehrten, die 
da kommen waren aus allen Märkten in Galtlda und 
Judäa und von Serufalem; und die Kraft ded Herrn 
18 ging von ihm, und Half jedermann. Und fiehe, etliche 
Männer braten einen Menſchen auf einem Bette, der 
war gichtbrüdig; und fie juchten, wie fte ihn hinein⸗ 
19 brächten, und vor ihn legten. Und da fie vor dent 
Bolt nicht fanden, an weldem Ort fie ihn Hinein- 
brächten, ſtiegen fie auf da? Dad, und ließen ihn 
durch die Ziegel hernieder mit dem Bettlein mitten 
20 unter fie, vor Jeſum. Und da er ihren Glauben fah, 
ſprach er zu ihm: Menſch, deine Sünden find dir ver- 
gel. 48,236. 21 geben, Und die Schriftgelehrten und Pharijäer fingen 
an, zu denfen, und ſprachen: Wer ift der, daß er Gottes⸗ 
läfterungen redet? Wer kann Sünden vergeben, denn 
. 22 allein Gott? Da aber Jeſus ihre Gedanken merfte, 
antwortete er und ſprach zu ihnen: Was dentet ihr in 
28 euren Herzen? Welches ift leichter zu jagen: Dir find 
deine Sünden vergeben; oder zu jagen: Stehe auf und 
24 wandele? Auf daß ihr aber wifjet, daß des Menfchen 
Sohn Macht bat auf Erden, Sünden zu vergeben — 
fpra er zu dem Gichtbrüchigen: Ich fage dir, ftehe 
25 auf, und hebe dein Bettlein auf und gehe heim! Und 
alsbald ftund er auf vor ihren Augen, und Hub das 
Bettlein auf, darauf er gelegen war, und ging heim 
26 und prie® Gott. Und [ὁ entjegten ſich alle, und 
priefen Gott, und murden voll Furt und fpraden: 
Wir haben heute feltjame Dinge gejehen. 


19 funden (früher: Lonnten) | durch die Ziegel ] früher: 
durchs Pflafter 

31 Gottesläfterung | (Sünde) 

233 (antwortet) 

28 Welches iſt Leichter zu fagen ] früher: Iſts leichter 
zu fagen | ftebe 1 zuerft: ftand (ebenfo 8. 24)' 

235 hub das Bettlein auf) früher: hub das auf | gelegen ] 
zettweife: gelegt | preifete 

26 entlasten | pretfeten 
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Kara Aovxav 5,17- a6. 


Kai ἐγένετο ὃν μιᾷ τῶν ἡμερῶν καὶ αὐτὸς ἦν 11 ΝΣ 
διδάσκων, καὶ ἦσαν καϑήμενοι Φαρισαῖοι καὶ νομο- Με 3,:--15, 
διδάσκαλοι ol ἦσαν ἐληλυϑότες ἐκ πάσης κώμης 
τῆς Γαλιλαίας καὶ Ἰουδαίας καὶ Ἱερουσαλήμ." καὶ 
δύναμις κυρίου ἦν εἰς τὸ ἰᾶσϑαι αὐτόν. καὶ ἰδοὺ 18 
ἄνδρες φέροντες ἐπὶ κλίνης ἄνϑρωπον ὃς ἦν παρα- 
λελυμένος, καὶ ἐξήτουν αὐτὸν εἰσενεγκεῖν καὶ ϑεῖναι 
ἐνώπιον αὐτοῦ. κχαὶ wi εὑρόντες ποίας εἰσονέγ- 19 
κωσιν αὐτὸν διὰ τὸν ὄχλον, ἀναβάντες ἐπὶ τὸ 
δῶμα διὰ τῶν κεράμων καϑῆκαν αὐτὸν σὺν τῷ 
κλυνιδίῳ εἰς τὸ μέσον ἔμπροσϑεν τοῦ Ἰησοῦ. καὶ 20 
ἰδὼν τὴν πίστιν αὐτῶν εἶπεν" ἄνϑρωπε, ἀφέωνταί 
σοι αἱ ἁμαρτίαι σου. καὶ ἤρξαντο διαλογίζεσθαι 21T. 2; 1 
οἱ γραμματεῖς καὶ ol Φαρισαῖοι λέγοντες: vis 1513. — 
ἐστιν οὗτος ὃς λαλεῖ βλασφημίας; τίς δύναται δα 
ἁμαρτίας ἀφεῖναι εἰ μὴ μόνος ὁ ϑεός; ἐπιγνοὺς 88 
δὲ ὁ Ἰησοῦς τοὺς διαλογισμοὺς αὐτῶν ἀποκχρυϑεὶς 
εἶπεν πρὸς αὐτούς" τί διαλογίξεσϑε ἐν ταῖς καρ- 
δίαις ὑμῶν; τί ἔστυν οὐκαπώτερον, εἰπεῖν" ἀφέωνταί 88 
σοι αἱ ἁμαρτίαι σου, ἢ εἰπεῖν" Eysıps καὶ περι» 
πάτϑι; ἵνα δὲ εἰδῆτε ὅτι 6 υἱὸς τοῦ ἀνθϑοώπου 84 
ἐξουσίαν ἔχει ἔπὶ τῆς γῆς ἀφιέναι ἁμαρτίας, εἶπεν 
τῷ παραλελυμένῳ᾽' σοὶ λέγω, ἔγειρε καὶ ἄρας τὸ 
κλινίδιόν σου πορεύου εἰς τὸν οἷκόν σου. καὶ 8 
παραχρῆμα ἀναστὰς ἐνώπιον αὐτῶν, ἄρας ἐφ᾽ ὃ 
κατέκειτο, ἀπῆλϑεν εἰς τὸν οἶκον αὐτοῦ δοξάξων 
τὸν ϑεόν. καὶ ἔχστασις ἔλαβεν ἅπαντας, καὶ 26 
ἐδόξαζον τὸν ϑεόν, καὶ ἐπλήσϑησαν φόβου λέ- 
γοντες ὅτι εἴδομεν παράδοξα σήμερον. 


18 θϑιναι : [EJW-+ avıov 19 του Inoov : W παντῶν 
24 h nagalvrına 26 H csıdausv 


17 ἡμδρῶν avrov διδασχοντος συνδλθειν τους Papıo. x. 
ψομοδιδασκαλοὺυς σαν δὲ ouveimiAudorss | = καὶ IsQ. ... ἣν 
19 aveßnoav ... καὶ αποσεεγασαντες τοὺς κεραμους οπου 
ην xad. τον κραβαττον συν τ. παραλυτικῶ 382 ὃν ταις καρδιαις 
αὐτῶν Aeyovtes 33 fin + πονηρὰ 34 τον κραβαττον 
9ὅ Ep 0 ar. : τὴν κλινὴν 36 — καὶ EXT. ... ὅεον Da 
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5,27—88, Kara Aovxav 


001,27 Kai μετὰ ταῦτα ἐξῆλϑεν, καὶ ἐϑεάσατο τελώνην 
Με 2,18-1. ὀγόματι Λευεὶν καϑήμενον ἐπὶ τὸ τελώνιον, καὶ 
98 εἶπον αὐτῷ" ἀκολούϑει μοι. καὶ καταλιπὼν πάντα 

151.29 ἀναστὰς ἠκολούϑει αὐτῷ. Καὶ ἐποίησεν. δοχὴν 
μεγάλην Λευεὶς αὐτῷ ἐν τῇ οἰκίᾳ αὐτοῦ" καὶ ἦν 

ὄχλος πόλὺς τελωνῶν καὶ ἄλλων οἵ ἦσαν μετ᾽ αὐτῶν 

80 κατακείμενοι. καὶ Eyöyyvbov οἱ Φαρισαῖοι καὶ οἱ 

᾿ γραμματεῖς αὐτῶν πρὸς τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ Δέ- 

γοντες" διὰ τί μετὰ τῶν τελωνῶν καὶ ἁμαρτωλῶν 

31 ἐσϑίετε καὶ πίνετε; καὶ ἀποκριϑεὶς ὁ Ἰησοῦς εἶπεν 

πρὸς αὐτούς" οὐ χρείαν ἔχουσιν οἱ ὑγιαίνοντες 

82 ἰατροῦ ἀλλὰ οἱ κακῶς ἔχοντες" οὐκ ἐλήλυϑα καλέσαι 

μέρη ἦγ, 88 δικαίους ἀλλὰ ἁμαρτωλοὺς εἰς μετάνοιαν. Οἱ δὲ 
Mc 2186-22. εἶπαν πρὸς αὐτόν" οἱ μαϑηταὶ Ἰωάνου νηστεύουσιν 
| πυκνὰ καὶ δεήσεις ποιοῦνται, ὁμοίως καὶ οἱ τῶν 

84 Φαρισαίων, οἱ δὲ σοὶ ἐσϑίουσιν καὶ πίνουσιν. ὁ 

δὲ Ἰησοῦς εἶπεν πρὸς αὐτούς" μὴ δύνασϑε τοὺς 

υἱοὺς τοῦ νυμφῶνος, ἐν ᾧ ὁ νυμφίος μετ᾽ αὐτῶν 

86 ἐστυν, ποιῆσαι νηστεῦσαν; ἐλεύσονται δὲ ἡμέραι, 

καὶ ὅταν ἀπαρϑῇ ἀπ᾽ αὐτῶν ὁ νυμφίος, τότε 

86 νηστεύσουσιν ἐν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις. Ἔλεγεν 

δὲ καὶ παραβολὴν πρὸς αὐτοὺς ὅτι οὐδεὶς ἐπί- 

βλημα ἀπὸ ἱματίου καινοῦ σχίσας ἐπιβάλλει ἐπὶ 

ἱμάτιον παλαιόν" εἰ δὲ μήγε, καὶ τὸ καινὸν σχίσει 

καὶ τῷ παλαιῷ οὐ συμφωνήσει τὸ ἐπίβλημα τὸ 

87 ἀπὸ τοῦ καινοῦ. καὶ οὐδεὶς βάλλει olvov νέον 

εἰς ἀσχοὺς παλαιούς" εἰ δὲ μήγε, ῥήξει ὁ οἷνος 

ὁ νέος τοὺς ἀσκούς, καὶ αὐτὸς ἐκχυϑήσεται καὶ 

88 οἱ ἀσκοὶ ἀπολοῦνται" ἀλλὰ οἶνον νέον εἰς ἀσκοὺς 


29 avsav:havrov 81H[o] 34 W νηοτευειν 88 W air’ 


27 καὶ ελϑων παλιν παρα τὴν ϑαλασσαν τον ENAX0A0v- 
dovvra αὐτῶ οχλον εδιδασκεν καὶ παραγὼν εἰδεν Λεῦξι τὸν του 
Αλφαιου καϑημενον οἷα 29 Λεῦυει | 04 ἢσ. HET avr. κατ.: 
αναχειμδνὼν 80 -- καὶ auagswl. 33 οὐ ὃδ nad. σου 
Ovösv τουτῶων ποιουσιν 84 un ὄυνανται οευιοιτ. ν. 89 000% 
ἐχόυσιν τον νυμφιον μεϑ εαὐυὐτῶν νηστευξν 87 τους ασκ. : 
+ τους παλαιους 
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Lukas. 5,21---38, 


Und darnach ging er aus, und fah einen Zöllner, 27 mu 9. 18. 
mit Namen Levi, am Bol ἤθει, und fprad zu ihm: Mark. 2is-ı7. 
Folge mir nah! Und er verließ alles, ſtund auf und 28 
folgte ihm nad. Und der Levi richtete ihm ein groß 29 15.1. 
Mahl zu in feinem Haufe, und viel Zöllner und andre 
faßen mit ihm zu Tiſch. Und die Schriftgelehrten und 80 
Phariſäer murreten wider [εἶπε Jünger und ſprachen: 

Warum effet und trinfet ihr mit den Zöllnern und 
Sündern? Und Jeſus antwortete und fprach zu ihnen: 31 

Die Gefunden bedürfen δε Arztes nicht, 

fondern die Kranfen. Sch bin fommen, zu 82 
rufen die Sünder zur Buße, und nidt die Ge- 

rechten. 99: 

Ste aber fpraden zu ihm: Warum faften des 33 mass, 4-4. 
Johannes Jünger fo oft, und beten fo viel, desſelbigen- Mar 
gleichen der Pharifder Jünger; aber deine Jünger eſſen 
und trinfen? Er fprad aber zu ihnen: Ahr möget 34 
die Hochzeitleute. nicht zu faften treiben, folange der 
Bräutigam bei ihnen ἢ, Es wird aber die Zeit 35 
fommen, daß der Bräutigam von ihnen genommen 
wird; dann werden fie fajten. Und er jagte zu ihnen 36 
ein Gleichnis: Niemand flidet einen, Lappen von einem 
neuen Kleid auf ein alt Kleid; wo anders, fo zerreißet 
er das neue, und der Lappen vom neuen reimet ſich 
nicht auf das alte. Und niemand faſſet Moft in alte 37 
Schläude; mo anders, fo zerreißet der Moft die 
Schläude, und wird verjchüttet, und die Schläuche 
fommen um. Sondern den Moſt ſoll man in neue 38 


27 Leuis (Ὁ. h. Levis) 

28 (folget) 

29 der Leut3 | (richtet) 

81 (antwortet) ᾿ dürfen 
ῷ 83 δε Sünder ... δὲς Jerechten ] den Sünbern . . den 

erechten 

88 faften Johannes Dre er (früher: Johannis) 

84 die Hochzeitl renber: De Hochzeit Kinder 

36 von einem — vom neuen Kleid | fo 
veipet das neue (früher: Ἢ “μευδειβει, er auch das neue) | 


app 
58 beide ] früher: beides 
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5,39—6,9. Lukas. 


39 Schläuche faſſen, jo werden ſie beide behalten. Und 
niemand ift, der vom alten trinfet, und wolle bald des 
neuen; denn er ſpricht: Der alte ift milder. 


Matti. JX 6 Und es begab ſich auf einen Afterſabbat, daß er 
Dart. 5,36. 56, durchs Getreide ging, und feine Jünger vauften Ähren 
2 aus und aßen, und rieben fie mit den Händen. (δὲς 
lihe aber der Pharifäer ſprachen zu ihnen: Warum 
tut ihr, das fich nicht ziemet zu tun auf die Sab- 
1. Sam. 21,7. 8 bate? Und Jeſus antwortete und ſprach zu ihnen: 
Habt ihr nicht Das gelefen, das David tat, da ihn 
8. Mofe 24,9. 4 hungerte, und die mit ihm waren? Wie er zum 
Haufe Gottes einging, und nahm die Schaubrote und 
aß, und gab auch denen, die mit ihm waren; die doch 
5 niemand durfte effen, ohne die Priefter allein? Und 
Ipra zu ihnen: Des Menſchen Sohn ift ein Herr 

auch des Sabbat2. 


Datth.129-14. 6 Es geſchah aber auf einen andern Sabbat, daß 
a Bit er ging in die Schule und Iehrete. Und da war ein 
14,1. 7 Menſch, des rechte Hand war verborret. Aber Die 
Schriftgelehrten und Pharifäer hielten auf ihn, ob er 

auch heilen würde am Sabbat, auf daß fie eine 

8 Sache zu ihm fänden. Er aber merkete ihre Gedanken, 

und ſprach zu dem Menfchen mit der dürren Hand: 

Stehe auf, und tritt hervor! Und er ftund auf, und 

9 trat dahin. Da ſprach Jeſus zu ihnen: Sch frage 


39 wolle ] wölle 

6,1 Luther am Rand: After] Gleich wie wir den Dienstag 
nennen den Aftermontag, alfo nannten bie Juben den an- 
bern Tag nach dem hohen Sabbat den Afterlabbat. Wie 
das aus Matth. 28 wohl zu nehmen tft. | durchs @etreide ] 
früher: durch Getreide 

2 Sabbater (regelmäßig) 

3 (antwortet) | thät 

4 nahm Schaubrot | durfte ] churſte 

5 und ſprach ] früher: und er ſprach 

7 am Sabbat ] früher: auf den Sabbat | fünden 
8 Stebe auf ] zuerft: Stand auf 
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Kara Λουκαν 5,89—6,9. 


καινοὺς Binteov. καὶ οὐδεὶς πιὼν παλαιὸν ϑέλει 89 
γέον" λέγει γάρ' ὁ παλαιὸς χρηστός ἐστιν. 

Ἐγένετο δὲ ἐν σαββάτῳ διαπορεύεσθαι ab-G πὸ, 
τὸν διὰ σπορίμων, καὶ ἔτιλλον οἱ μαϑηταὶ αὖ- Me 5,38--Ξ 6, 
τοῦ καὶ ἤσϑιον τοὺς στάχυας ψώχοντες ταῖς χερσίν. Pi 32,39. 
τινὲς δὲ τῶν Φαρισαίων εἶπαν" τί ποιεῖτε ὃ οὐκ 2% 3 5,10. 
ἔξεστιν τοῖς σάββασιν; καὶ ἀποκριϑεὶς πρὸς αὖ- 8 1 Bm 53:,1. 
τοὺς εἶπεν ὁ Ἰησοῦς" οὐδὲ τοῦτο ἀνέγνωτε ὃ ἑποίη- 
σεν Δανεὶδ ὁπότε ἐπείνασεν αὐτὸς καὶ οἱ μετ᾽ αὖ- 
τοῦ ὄντες; ὡς εἰσῆλϑεν εἰς τὸν olxov τοῦ ϑεοῦ 4 τν Ξι,». 
καὶ τοὺς ἄρτους τῆς προϑέσεως λαβὼν ἔφαγεν καὶ 
ἔδωκεν τοῖς μδτ᾽ αὐτοῦ, οὖς οὐχ ἔξεστιν φαγεῖν 
δὲ μὴ μόνους τοὺς ἱερεῖς; καὶ ἔλεγεν αὐτοῖς" ὅ 
κύριός ἐστιν τοῦ σαββάτου ὃ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου. 

Ἐγένετο δὲ ἐν ἑτέρῳ σαββάτῳ εἰσελϑεῖν αὐτὸ 6 6-1: 
εἰς τὴν συναγωγὴν καὶ διδάσκειν’ καὶ ἦν ἄν. Μὲ Te 
ϑρωπος ἐκεῖ καὶ ἡ χεὶρ αὐτοῦ ἡ δεξιὰ ἦν ξηρά" 
παρετηροῦντο δὲ αὐτὸν οἱ γραμματεῖς καὶ οἱ 1 1. 
Φαρισαῖοι εἰ ἐν τῷ σαββάτῳ ϑεραπεύει, ἵνα εὕρωσιν 
κατηγορεῖν αὐτοῦ. αὐτὸς δὲ ἤδει τοὺς διαλογισ- 8 

μοὺς αὐτῶν, εἶπεν δὲ τῷ ἀνδρὶ τῷ ξηρὰν ἔχοντι 

τὴν χεῖρα" ἔγειρε καὶ στῆϑι εἰς τὸ μέσον" καὶ 

ἀναστὰς ἔστη. εἶπεν δὲ ὁ Ἰησοῦς πρὸς αὐτούς" 9 





89 [ΗΠ] | K—- και 6,1 σαββατω : {h’F [Ε]1ῸἩ 
δευτεροπρωτὼ (Ὠϊ δὲ mane) | BT αὐτ. τους σταχυας καὶ 
ἤσθιον φ. 3 BT διπον] δξεστιν : Τὸ now sH 9 | 

o Ino. προς avr. sunev | HB ors | — ovrsg 4H [ws] 
|  δλαβεν και δφ.  εδωκεν: T+ καὶ 5 αυτοις : BT+ 
or |HRT Ἔστιν ο υἱὸς τ. avdo. και του σαββ. | h? tot. vers. 
post v.10; hic: Tn αὐτὴ nuega ϑεασαμενος τινα εργαζομδνον 
τω ovaßßarm sınev αὐτῶ Ανϑρωπε, εἰ μεν οιδας τι ποιεῖς, 
naxapıos &° εἰ δδ μη οιδας, ἐπικαταρατος και παραβατῆὴς ει 
του vouov. 7 wrov:[B]-T | hW ϑεραπεύυσει 


88 Ballovow καὶ auporsgo: τηρουνται D(5) 89 ευϑεως 
θελει AS | xomororegos AG 6,1 0: δὲ pad. uur. 
ηρξαντο rılilsıw 2 ιδ8, τι σοοιουσιν οὐ nad. σου τοις σαββ. 
οθυκ εξ. G και εισδάϑοντος avsov παλιν EC τὴν συναγωγὴν 
caßßaro, ἐν ἢ nv ανϑῦρ. Engav ex» τὴ» χειρα 75.κατὴη- 
γοριαν Αηξ 8 .ηδει... 817. δδ᾽: γινωσκῶν ... λεγεε | δσεαϑὴη 
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6,10—19, Kara Aovxav 


ἐπερωτῷ ὑμᾶς el ἔξεστιν τῷ σαββάτῳ dyado- 
ποιῆσαι ἢ κακοποιῆσαι, ψυχὴν σῶσαι ἢ ἀπολέσαι; 
10 καὶ περιβλεψάμενος πάντας αὐτοὺς εἶπεν αὐτῷ" 
ἔκτεινον τὴν χεῖρά σου. ὁ δὲ ἐποίησεν, καὶ ἀπε- 
11 χατεστάϑη N χεὶρ αὐτοῦ. αὐτοὶ δὲ ἐπλήσϑησαν 
ἀνοίας, καὶ διελάλουν πρὸς ἀλλήλους τί ἂν 
σοιήσαιδν τῷ Ἰησοῦ. 

2-16: 1. - Ἐγένετο δὲ ἐν ταῖς. ἡμέραις ταύταις ἐξελϑεῖν 
Me 818-10... αὐτὸν sic τὸ ὄρος προσεύξασϑαι, καὶ ἦν δια- 
Με 10 ah 13 νυχτερεύων ἐν τῇ προσευχῇ τοῦ ϑεοῦ. καὶ ὅτε 

Act 118, ἐγένετο ἡμέρα, προσεφώνησεν τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ, 

καὶ ἐκλεξάμενος ἀπ᾽ αὐτῶν δώδεκα, οὖς καὶ ἀπο- 
14 στόλους ὠνόμασεν,' Σίμωνα, ὃν καὶ ὠνόμασεν 
Πέτρον, καὶ Ἀνδρέαν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, καὶ 


Ἰάκωβον καὶ Ἰωάνην, καὶ Φίλιππον καὶ Βαρϑο-. 


15 λομαῖον, καὶ Μαϑϑαῖον καὶ Θωμᾶν, [καὶ] Ἰάκωβον 
Ἀλφαίου καὶ Σίμωνα τὸν καλούμενον ζηλωτήν, 

16 !xai Ἰούδαν Ἰακώβου, καὶ Ἰούδαν Ἰσκαριώϑ, ὃς 
a0; 17 ἐγένετο προδότης, καὶ καταβὰς μετ᾽ αὐτῶν ἔστη 
Me 37-12. ἐπὶ τόπου πεδινοῦ, καὶ ὄχλος πολὺς μαϑητῶν 
αὐτοῦ, καὶ πλῆϑος πολὺ τοῦ λαοῦ ἀπὸ πάσης 

τῆς Ἰουδαίας καὶ Ἱερουσαλὴμ καὶ τῆς παραλίου 

18 Τύρου καὶ Σιδῶνος, οἵ ἦλϑον ἀκοῦσαι αὐτοῦ καὶ 
ἰαϑῆναι ἀπὸ τῶν νόσων αὐτῶν, καὶ οἱ ἐνοχλού- 

μενοι ἀπὸ πνουμάτων ἀκαϑάρτων ἐϑεραπεύοντο" 

5,17; 840. 19 καὶ πᾶς ὁ ὄχλος ἐξήτουν ἅπτεσϑαι αὐτοῦ, ὅτι 

Mc 8.10 

δύναμις παρ᾽ αὐτοῦ ἐξήρχετο καὶ läro πάντας. 


9Η [0] | H vn A & | T απολεσαι. 15 [xaı] : T-W 
I H Aigarov αὖ | Isgovo. : h’+ και IIiocuug 
(ὃ Περαιας) vi et trans em | 19 W δξηρχετο, 


9 ἀποκτεῖναι Apl | fin + οὐ δὲ scımnov Da [10 αὖτ. παντ. 
δεν ogyn Da | και sfsrsıvev | αὐτου : ὡς καὶ ἢ αλλὴηὴ D(G) 
11 διελογίζοντο np. αλληλ. πὼς ἀαπολεσωσιν avsov 13 — ToV 
ϑεου 13 eyavnnoev | sxalceoev 14 πρῶτον Σιμ. ον καὶ Ilergov 
δπωνομασεν | Imavnınv τὸν αὄδελφον αντου, ονς ENMWYOLAGEV 
βοανήηργες ο ἔστιν υἱοι βροντῆς 15 Θθωμαν τον ἐπικαλουμδνον 
διδυμον 17 x. Ieoovo. ... ηλῦον : και αλλὼῶν πολεῶν 
εληλυϑοῖωὼν 18 fin + ἀπανεες 69 . 


109 


— « 


Quad, 6,10—19, 


euch, was ziemet fi zu tun auf die Sabbate, 

Gutes oder Böſes? das Leben erhalten oder verderben? 

Und er fah fie alle umber an, und ſprach zu- dem 10 

Menihen: Strede aus deine Hand! πὸ er ἰα δ; 

da ward ihm feine Hand wieder zurechtgebradht, gefund 

wie die andre. Sie aber wurden ganz unfinnig, und 11 

berebeten ἰῷ miteinander, was fie ihm tun wollten. 12-16: 
Es begab fich aber zu der Zeit, daß er ging auf 12 Maıt. 3,18-1e. 

einen Berg zu beten; und er blieb über Nacht in dem 

Gebet zu Gott. Und δα. οὗ Tag ward, rief er feinen 18 Matth. 10,2-4. 

Jüngern, und erwählte ihrer. zwölf, melde er au 4" 

Apoftel nannte: Simon, welden er Petrus nannte, 14 

und. Andreas, feinen Bruder, Jakobus und Johannes, 

Bhilippus und Bartholomäus, Matthäus und Thomas, 15 

Jakobus, des Alphäus Sohn, Simon, genannt Belotes, 

Audas, des Jakobus Sohn, und Judas Iſcharioth, den 16 

Verräter. 17-18: 
Und er ging herniever mit ihnen, und trat auf 17 Matth. 4, 

einen. Play im Felde, und der Haufe feiner Jünger wer. sr-ı2. 

und eine große Menge des Boll? von allem jüdiſchen 

Lande und Serufalem und Tyrus und Sibon, am 

Meer gelegen, die da fommen waren, ihn zu hören, 18 

und daß fte geheilet würden von ihren Seuchen; und 

die von unjaubern Geiftern umgetrieben murben, die 

wurden gefund. Und alles Volk begehrte ihn anzu⸗ 19 

rühren; denn e3 ging Kraft von ihm, und beilte 

fie alle. 


auf bie nt ae auf den Sabbat) 

10 alle umber an „uerf: : alle an umber | Strede aus 
deine Hand ] zuerft: Stred beine Sand aus | tat3 1 täts 
| au τοῶξ bracht 

11 ganz ‚anfinnig 7 früber: voller Unfinnigfeit 


18 τὶ 
4 Bet um | Andrean | SZacobum | mdebannen (fonft; 
Sopannem) ῳ a hdım | Bartholomeu 
— Jacobs ©. | a 5 | den Ver⸗ 
au en 
gäter rüber: Der da war ber he 


17 er ging ] früber: er fie 
18 und ba je geb. würden üben, —* h. werden Geiſten 
19 früher: U alles 3. fuchte daß fie im anrühren möchten 
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6,20—32. Lukas. 


Da .20 Und Er Hub feine Augen auf über ſeine Jünger 
11.12. und ſprach: 

Selig feid ihr Armen; denn das Neid 

Gotte8 ift euer. 
Offenb. 7,18.17. 21 Selig jeid ihr, die ihr hie hungert; denn 

Fan ent. ihr follt fatt werden. 

Selig feid ihr, die ihr hie weinet; denn ihr 

werdet lachen. 

22 Selig ſeid ihr, ſo euch die Menſchen haſſen, 
und euch abſondern, und ſchelten euch, und 
verwerfen euren Namen als einen bos— 
haftigen um des Menſchenſohns willen. 

93 Freuet euch alsdann und hüpfet; denn ſiehe, 
euer Lohn iſt groß im Himmel. Desgleichen taten 
ihre Bäter den Propheten αἰ. 

Jat. 51.24 Aber dagegen weh euch Reichen! denn ihr habt euren 
Troft dahin. 

Je. 52.25 Weh euch, die ihr voll fein! denn euch wird hungern. 

Weh euch, die ihr hie lachet! denn ihr werdet weinen 


und heulen. 
BR At 26 Weh euch, wenn εἰ jedermann wohl redet! Des⸗ 
nu gleichen taten ihre Väter den falſchen Propheten auch. 


— ——— 27 Aber ich ſage euch, die ihr zuhöret: Liebet eure 
28 Feinde; tut denen wohl, die euch haſſen; ſegnet die, 

ſo euch verfluchen; bittet für die, ſo euch beleidigen. 

29 Und wer dich ſchläget auf einen Backen, dem biete den 

andern auch dar; und wer dir den Mantel nimmt, 

30 dem wehre nicht auch den Rock. Wer dich bittet, dem 

gib; und wer dir das Deine nimmt, da fordere es 

Matth. 7,12. 31 nicht wieder, Und wie ihr wollt, daß euch Die 
Leute tun .follen, alfo tut ihnen gleih aud 

32 ihr. Und fo ihr Tiebet, die euch lieben, was Danks 

habt ihr davon? Denn die Sünder lieben aud ihre 


27 Qutber am Rand: ee, Wer feinem Feinde leihet 
ober wohl tut, der lehret fich ſelbſt, daß er nichts dafür Darf 
boffen noch gewarten. Das tut aber niemand denn ein Ehriften 
38 fegnet ... . verfluchen ] früher: benedeyet .. . vermaledeygen 
81 Daß ] dag (= daß) 
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Kara Aovxav 6,20—82., 


Kai αὐτὸς Endgas τοὺς ὀφϑαλιιοὺς αὐτοῦ εἰς 20 =. 28: 
τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ ἔλεγεν" 18. 
Μακάριοι οἱ πτωχοί, ὅτι ὑμετέρα ἐστὶν ἡ βασι- 
λεία τοῦ ϑεοῦ. 
μακάριοι οὗ πεινῶντες νῦν, ὅτι χορτασϑήσεσϑε. 91 ἂν τ,16.1:. 
μακάριοι ol κλαίοντες νῦν, ὅτι γελάσετε. ae 
μακάριοί ἔστε ὅταν μισήσωσιν ὑμᾶς οἱ ἄνϑρω- 22 J 18,19; 16,2. 
«τοι, καὶ ὅταν dpoolowoıw ὑμᾶς καὶ ὀνειδίσωσιν καὶ 
ἐκβάλωσιν τὸ ὄνομα ὑμῶν ὡς πονηρὸν ἕνεκα τοῦ 
υἱοῦ τοῦ ἀνϑρώπου. χάρητε ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ 98 
καὶ σκιρτήσατε' ἰδοὺ γὰρ ὁ μισϑὸς ὑμῶν πολὺς 
ἂν τῷ οὐρανῷ" κατὰ τὰ αὐτὰ γὰρ ἐποίουν τοῖς 
“τροφήταις οἱ πατέρες αὐτῶν. 
Πλὴν οὐαὶ ὑμῖν τοῖς πλουσίοις, ὅτι ἀπέχετε 24 Te, δι 
τὴν παράκλησιν ὑμῶν. Ν 
οὐαὶ ὑμῖν, οἱ ἐμπεπλησμένοι νῦν, ὅτι πεινάσετε. 98 Is 5,28. 
οὐαί, οἱ γελῶντες νῦν, ὅτι πενϑήσετε καὶ 
κλαύσετε. 
οὐαὶ ὅταν καλῶς ὑμᾶς εἴπωσιν πάντες οἱ 26 Je 4. 
ἄνϑοωποι" κατὰ τὰ αὐτὰ γὰρ ἐποίουν τοῖς ψευδο- Me 
προφήταις ol πατέρες .αὐτῶν. Ἀλλὰ ὑμῖν λέγω 27 uonsneis, 
τοῖς ἀκούουσιν" ἀγαπᾶτε τοὺς ἐχϑροὺς ὑμῶν, κα- 
λῶς ποιεῖτε τοῖς μισοῦσιν ὑμᾶς, εὐλογεῖτε τοὺς 98 
καταρωμένους ὑμᾶς, προσεύχεσϑε περὶ τῶν ἐπη- 
θεαζόντων ὑμᾶς. τῷ τύπτοντί σε ἐπὶ τὴν σιαγόνα 99 
πάρεχε καὶ τὴν ἄλλην, | καὶ ἀπὸ τοῦ αἴροντός σου 
τὸ ἱμάτιον καὶ τὸν χιτῶνα μὴ κωλύσῃς. παντὶ 80 
αἰτοῦντί oe δίδου, καὶ ἀπὸ τοῦ αἴροντος τὰ σὰ 
un ἀπαίτει. καὶ καϑὼς ϑέλετε ἵνα ποιῶσιν 81 μι 1,.5. 
ὑμῖν οἱ ἄνϑρωποι, ποιεῖτε αὐτοῖς ὁμοίως. καὶ εἰ 88 
ἀγαπᾶτε τοὺς ἀγαπῶντας ὑμιᾶς, ποία ὁμῖν χάρις 





90.281 W , οι 26 T καλ. εἰπῶσιν υμας vu. καλ. 
εἰπ. | We 0: πατ. αὖτ. . 39 ἔπι : Τ εἰς 80 παντι : 
R+ [ro] 81 ποιξιτδ : hRT pr καὶ υμϑὶς 


91 χορτασθήσονται N* et γελασονται Eus 38 — νυν 10 ADE 
26 — παντες Da: 38 negı: ὑπερ ADS 297. δεξιαν ray. N” 
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6,33—48, Kara Aovxav 


ἐστίν; καὶ γὰρ οἱ ἁμαρτωλοὶ τοὺς ἀγαπῶντας αὖ- 

88 τοὺς ἀγαπῶσιν. καὶ γὰρ ἐὰν ἀγαϑοποιῆτε τοὺς 
ἀγαϑοποιοῦντας ὑμᾶς, ποία ὑμῖν χάρις ἐστίν; καὶ 

Lv 26,26. 20. 84 οἱ ἁμαρτωλοὶ τὸ αὐτὸ ποιοῦσιν. καὶ ἐὰν δανί- 
one παρ᾽ ὧν ἐλπίζετε λαβεῖν, ποία ὑμῖν χάρις 

ἐστίν; καὶ ἁμαρτωλοὶ ἁμαρτωλοῖς δανίξουσυν ἵνα 

86 ἀπολάβωσιν τὰ ἴσα. πλὴν ἀγαπᾶτε τοὺς ἐχϑοοὺς 

ὑμῶν καὶ ἀγαϑοποιεῖτε καὶ δανίξετε ψνηδὲν ἀπϑλ- 
nilovres’ καὶ ἔσταν ὁ μισϑὸς ὑμῶν πολύς, καὶ 

ἔσεσϑε υἱοὶ ὑψίστου, ὅτι αὐτὸς χρηστός ἐστιν ἐπὶ 

36 τοὺς ἀχαρίστους καὶ πονηρούς. Γίνεσϑε οἰκτέρ- 

37 40: 87 μονες, καϑὼς ὁ πατὴρ ὑμῶν οἰκτίρμων ἐστίν. καὶ 
μι 61. μὴ κρίνετε, καὶ οὐ μὴ κρυϑῆτε' καὶ μὴ κατα- 
δικάζετε, καὶ οὐ μὴ καταδικασϑῆτε. ἀπολύετε, 

Mo ε,3ε.88 καὶ ἀπολυϑήσεσϑε' δίδοτε, καὶ δοϑήσεται ὑμῖν" 
μέτρον καλὸν πεπιεσμόνον σεσαλευμένον ὑπεδρείχυν- 

νόμδνον δώσουσιν εἰς τὸν κόλπον ὑμῶν" ᾧ γὰρ 

ai 1614; ;89 μέτρῳ μετρεῖτε ἀντιμετρηϑήσεται ὑμῖν. Εἶπεν 
N δὲ καὶ παραβολὴν αὐτοῖς" μήτι δύναται τυφλὸς 
τυφλὸν ὁδηγεῖν; οὐχὶ ἀμφότεροι εἰς βόϑυνον 

Μι um. 40 δμπεσοῦνται; οὐκ ἔστιν μαϑητὴς ὑπὲρ τὸν διδάσ- 
καλον" κατηρτισμένος δὲ πᾶς ἔσται ὡς ὁ διδάσ- 

41 καλὸς αὐτοῦ. Τί δὲ βλέπεις τὸ κάρφος τὸ ἐν 

τῷ ὀφϑαλμῷ τοῦ ἀδελφοῦ σου, τὴν δὲ δοκὸν τὴν 

49 ἐν τῷ ἰδίῳ ὀφϑαλμῷ οὐ κατανοεῖς; πῶς δύνασαι 

λέγειν τῷ ἀδελφῷ σου" ἀδελφέ, ἄφες ἐκβάλω τὸ 

κάρφος τὸ ἐν τῷ ὀφϑαλμῷ σου, αὐτὸς τὴν ἐν τῷ 
ὀφθαλμῷ σου δοκὸν οὐ βλέπων; ὑποκριτά, ἔκβαλε 

πρῶτον τὴν δοκὸν ἐκ τοῦ ὀφϑαλμοῦ σου, καὶ τότε 
διαβλέψεις τὸ κάρφος τὸ ἐν τῷ ὀφϑαλμῷ τοῦ 


88 : [Η]--Ε | και 20: ΒῈ ao] 34 W δανεισ. et 
δανειζ. re ἐστιν: (H)-W ῥανειζ. | hT undsva 
88 h usronÜÖnoeras 43 σου 39 δος: HT σ 


. 84 — ra ισα 87 και ου: ıva 19ADa Φ Da 89 οδαγειν 
43 — αδελῷε | καὶ ıdov ἡ box. δν τῶ σὼ οφῦ. υποκειται 
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Lukas. 6,38—42. 


Liebhaber. Und wenn ihr euren Wobltätern mohl: 88 
tut, was Danks habt ihr davon? Denn die Sünder 
tun dasfeldige aud. Und wenn ihr leihet, von denen 34 8.Dlofess,35.36. 
ihr boffet zu nehmen, was Dante habt ihr davon? 
Denn die Sünder leihen den Sündern aud, auf daß 
fie Gleiches wieder nehmen. Vielmehr liebet eure 865 
Feinde; tut wohl und leihet, daß ihr nichts dafür 
hoffet, fo wird euer Lohn groß fein, und werdet Kinder 
des Allerhöchjften fein; denn Er ift gütig über die Un- 
dankbaren und Boshaftigen. Darum ſeid barmherzig, 86 
wie auch euer Bater barmberzig ift. 

Richtet nicht, fo werdet ihr auch nicht gerichtet. 37 rg 1. 
Verdammt nicht, fo werbet ihr nicht verdammt. Ber: Matih. 6,14. 
gebet, jo wird euch vergeben. Gebt, jo wirb euch ge- 38 Mart. «2. 
geben. Ein voll, gebrüdt, gerüttelt und überflüfjig 
Maß wird man in euren Schoß geben; denn eben 
mit dem Maß, da ihr mit meflet, wird man euch 
wieder mefjen. Und er fagte ihnen ein Gleichnis; 89 Matth. 15,14. 
Mag auch ein Blinder einem Blinden den Weg weiſen? 

Werden fie nicht alle beide in die Grube fallen? Der 40 Datipiozums. 
Jünger tft nicht über feinen Meifter; wenn der Jünger deb· 

iſt wie ſein Meiſter, ſo iſt er volllommen. Was ſieheſt 41 

du aber einen Splitter in deines Bruders Auge, und 

des Balkens in deinem Auge wirſt du nicht gewahr? 

Oder wie kannſt du ſagen zu deinem Bruder: Halt 42 

ftille, Bruder, ih will den Splitter aus deinem Auge 

ziehen; und du fieheft jelbft nicht den Balken in deinem 

Auge? Du Heuchler, zeud zuvor den Ballen aus 

deinem Auge, und befiehe dann, daß du den Splitter 


84 ΘῈ re Dont } Gleiches ] früber: gleich 
35 Vtelme od) aber 
36 (beginnt neuer Abfchnitt) | auch euer Vater ] früber: 


euer βου ter auch 
Ar nicht ] früher: ihr nicht 


39 

40 uber am Rand: Jünger δ Das tft, wenn’s dem 
Sünger gehet wie dem Metfter, FR ae recht ὠ über 
feinen Mei eifter ] früher: über ben M 


fter — er ( zul.) 
[er aber volllommen wird, dir wird τὴ fein 
et fer fetn 
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6,48---7,4. Lukas. 


48 aus deines Bruders Auge zieheſt. Denn es iſt kein 
guter Baum, der faule Frucht trage, und kein fauler 
44 Baum, der gute Frucht trage. Ein jeglicher Baum 
wird an ſeiner eignen Frucht erkannt. Denn man 
lieſet nicht Feigen von den Dornen, auch ſo lieſet man 
46 nicht Trauben von den Hecken. Ein guter Menſch 
bringet Gutes hervor aus dem guten Schatz ſeines 
Herzens; und ein boshaftiger Menſch bringet Böſes 
hervor aus dem böſen Schatz ſeines Herzens. Denn 
wes das Herz voll iſt, des gehet der Mund über. 
Mat. 1,6. 46 Was heißt ihr mich aber Herr, Herr, und tut nicht, 
47 was ich euch fage? Wer zu mir kommt, und höret 
meine Rede, und tut fie, den will ich euch zeigen, 
48 wem er gleich ift. Er ἢ gleich einem Menfchen, der 
ein Haus bauete, und grub tief, und Iegete den Grund 
auf den Feld. Da aber Gewäfler kam, da riß der 
Strom zum Haufe zu, und mochte es nicht bewegen; 
49 denn es war auf den Feld gegründet. Wer aber 
höret und nicht tut, der iſt gleich einem Menſchen, der 
ein Haus bauete auf die Erde ohne Grund; und der 
Strom riß zu ihm zu, und εὖ fiel alsbald, und das 

Haus gewann einen großen Riß. 
Dad , Nachdem er aber vor dem Boll ausgeredet hatte, 
2 ging er gen Kapernaum. Und eines Hauptmanns 
8 Knecht lag todkrank, den er wert hielt. Da er aber 
von Sefu hörte, ſandie er die Ülteften der Juden zu 
ibm und bat ihn, daß er käme und feinen Knecht ge= 
4 fund madte. Da fie aber zu Jeſu Tamen, baten fie 
ihn mit Fleiß mit Fleiß und fpraden: Er ift e8 wert, daß du 


43 faule ὅτι Frucht 1 zeitweife: faule Frücht 
44 Trauben ] zuerft: Weintrauben | von ben Heden ] 
früher: von ber Heden 45 feines Herzen 

47 —5 — I, früber Hr 

48 m 
49 — Ἵ N dom det (zeitweife nur: e8 fiel,) 

7,1 Sapernaum 

3 den er wert bielt ] früher:. ber war ihm teuer 

8 von Jeſu (böret) juerft: böret von Sefu | und f. 
Aue ἢ Πὰν machet 1 zuerft: und macht f. Knecht geſund 
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Kara Aovxarv 6,48—7,4. 


ἀδελφοῦ σου ἐκβαλεῖν. Οὐ γάρ ἐστιν δένδρον 48 

καλὸν ποιοῦν καρπὸν σαπρόν, οὐδὲ πάλιν δένδρον 

σαπρὸν ποιοῦν καρπὸν καλόν. ἕκαστον γὰρ δένδρον 44 

ἐκ τοῦ ἰδίου καρποῦ γινώσκεται" οὐ γὰρ ἐξ ἀκαν- 

ϑῶν συλλέγουσιν σῦκα, οὐδὲ ἐκ βάτου σταφυλὴν 

τουγῶσιν. 6 ἀγαϑὸς ἄνϑρωπος ἐκ τοῦ ἀγαϑοῦ 45 μι 12,3..55. 

ϑησαυροῦ τῆς καρδίας προφέρει τὸ ἀγαϑόν, καὶ 

ὁ πονηρὸς ἐκ τοῦ πονηροῦ προφέρει τὸ πονηρόν" 

ἐκ γὰρ περισσεύματος καρδίας λαλεῖ τὸ στόμα 

αὐτοῦ. Τί δέ μὲ καλεῖτε" κύριξδ κύριε, καὶ οὐ 46 κ11,6. μιῖ,3:. 

στοιεῖτε ἃ λέγω; Πᾶς ὁ ἐρχόμενος πρός με 47 

. καὶ ἀκούων μου τῶν λόγων καὶ ποιῶν αὐτούς, 

ὑποδείξω ὑμῖν τίνι ἐστὶν ὅμοιος. ὅμοιός ἐστιν 48 

ἀνϑοώπῳ οἰκοδομοῦντι οἰκίαν, ὃς ἔσκαψεν καὶ 

ἐβάϑυνεν καὶ ἔϑηκεν ϑεμέλιον ἐπὶ τὴν πέτραν" 

σιλημμύρης δὲ γενομένης προσέρηξεν 6 ποταμὸς 

τῇ οὐκέᾳ ἐκείνῃ, καὶ οὐκ ἴσχυσεν σαλεῦσαι αὐτὴν 

διὰ τὸ καλῶς οἰκοδομῆσϑαι αὐτήν. ὁ δὲ ἀκούσας 49 

καὶ μὴ ποιήσας ὅμοιός ἐστιν ἀνϑρώπῳ οἰκοδο- 

μήσαντι οἰκίαν ἐπὶ τὴν γῆν χωρὶς ϑεμελίου, ἡ 

προσέρηξεν 6 ποταμός, καὶ εὐϑὺς συνέπεσεν, καὶ 

ἐγένετο τὸ ῥῆγμα τῆς οἰκίας ἐκείνης μέγα. Ἐπειδὴ 71 

ἑπλήρωσεν πάντα Ta ῥήματα αὐτοῦ εἰς τὰς ἀκοὰς 

τοῦ λαοῦ, εἰσῆλϑεν eis Καφαρναούμι. 
Ἑκατοντάρχου δέ τινος δοῦλος κακῶς ἔχων ἃ Iaar. 

ἤμελλεν τελευτᾶν, ὃς ἦν αὐτῷ ἔντιμος. ἀκούσας 8 

δὲ περὶ τοῦ Ἰησοῦ ἀπέστειλεν πρὸς αὐτὸν πρεσ- 

βυτέρους τῶν Ἰουδαίων, ἐρωτῶν αὐτὸν ὅπως ἐλϑὼν 

διασώσῃ τὸν δοῦλον αὐτοῦ. οἱ δὲ παραγενόμενοι 4 

πρὸς τὸν Ἰησοῦν παρεκάλουν αὐτὸν σπουδαίος, 


is. 


43 Ἡ γὰρ ἔστιν 46a:hWo 7,1hEneaös 4 nagexal.: 
T noorwv 


43 καρπους carpovs, it καρπους καλυς 48 δια... 
αὐτὴν :τεϑεμδλιῶτο Yag ἐπι τὴν πεῖραν ADS 49 — evdus 
7,1 καὶ εγενετό οτε ετελεσὲν ταυτα τα onuara λαλὼν ηϑεν 
3 παις ὃ παιδα 4760 
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7,5—15, Kara Aovxav 


ὅ λέγοντες ὅτι ἄξιός ἔστυν ᾧ παρέξῃ τοῦτο" ἀγαπᾷ 

γὰρ τὸ ἔϑνος ἡμῶν καὶ τὴν συναγωγὴν αὐτὸς 

1680. 6 φκοδόμησεν ἡμῖν. ὁ δὲ Ἰησοῦς ἐπορεύετο σὺν 
αὐτοῖς. ἤδη δὲ αὐτοῦ οὐ μακρὰν ἀπέχοντος ἀπὸ 

τῆς οἰκίας, ἔπεμψεν φίλους 6 ἑκατοντάρχης λέγων 

αὐτῷ" κύριε, μὴ σκύλλου" οὐ γὰρ ἱκανός εἰμι ἵνα 

7 ὑπὸ τὴν στέγην μου εἰσέλϑῃς" διὸ οὐδὲ ἐμαυτὸν 
ἠξίωσα πρὸς σὲ ἐλθεῖν: ἀλλὰ εἰπὲ λόγῳ, καὶ 

8 ἰαϑήτω ὁ παῖς μου. καὶ γὰρ ἐγὼ ἄνϑρωποός εἰμι 

ὑπὸ ἐξουσίαν τασσόμενος, ἔχων ὑπ᾽ ἐμαυτὸν στρα- 

τιώτας, καὶ λέγω τούτῳ' πορεύϑητι, καὶ πορεύε- 

ται, καὶ ἄλλῳ" ἔρχου, καὶ ἔρχεται, καὶ τῷ δούλῳ 

18,8. Ir 5,8. 9 μου" ποίησον τοῦτο, καὶ ποιεῖ. ἀκούσας δὲ ταῦτα 
ὁ Ἰησοῦς ἐθαύμασεν αὐτόν, καὶ στραφεὶς τῷ ἀκο- 
λουϑοῦντι αὐτῷ ὄχλῳ εἶπεν" λέγω ὑμῖν, οὐδὲ ἐν 

10 τῷ Ἰσραὴλ τοσαύτην πίστιν εὗρον. καὶ ὑποστρέ- 
ψαντες εἰς τὸν οἶκον οἱ πεμφϑέντες εὗρον τὸν 

11 ὀοῦλον ὑγιαίνοντα. Καὶ ἐγένετο ἐν τῷ δξῆς 
ἐπορεύϑη εἰς πόλιν καλουμένην Nalv, καὶ συνε- 
σορεύοντο αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ καὶ ὄχλος 

8,.,5.19 πολύς. ὡς δὲ ἤγγισεν τῇ πύλῃ τῆς πόλεως, καὶ 

1 Ἐς 111... 7500 ἐξεκομίξετο τεϑνηκὼς μονογενὴς υἱὸς τῇ 
μητρὶ αὐτοῦ, καὶ αὕτη ἦν χήρα, καὶ ὄχλος τῆς 

18 πόλεως ἱκανὸς ἦν σὺν αὐτῇ. καὶ ἰδὼν αὐτὴν ὁ 
κύριος ἐσπλαγχνίσϑη ἐπ᾽ αὐτῇ καὶ εἶπεν αὐτῇ" 

14 μὴ κλαῖδ. καὶ προσελϑὼν ἥψατο τῆς 00000, ok 

δὲ βαστάζοντες ἔστησαν, καὶ εἶπεν" νεανίσκε, σοὶ 

1 Ἐξ 33 15 λέγω, ἐγέρϑητι. καὶ ἀνεκάϑισεν ὁ νεχρὸς καὶ 
δ Bad ἤρξατο λαλεῖν, καὶ ἔδωκεν αὐτὸν τῇ μητρὶ αὑτοῦ. 
eT — ano ETTEUY. * προς αὑτοῦ] | R exaror- 

ταρχος Ι τ. αὐτὰ 11 τῷ : Ὦ τη | αὐτου : T+ ıxavos 


13 αὕτη : H αὐτὴ 18 T en avınv 14 νεανισχξ : h’+ 
4 veavioxe 15 Ὦ exadıcev 


6 snog. δὲ ur αὐτῶν ὁ Ino. 7 = 000 ... idw | 
ιαϑησεται NplE 9 ἀμὴν Asyo Da ‚it 28Na 10 τὸν ἀασϑενουντα 
δουλον Αὐρὶς 23 x. πολυς οχλος τ. πολ. ovveinivdss αὐτῇ 
18 xvo. : Ϊησους 
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Lukas. 7,5—15. 


ihm da8 erzeigeft; denn er bat unfer Volt lieb, und 5 
die Schule hat er und erbauet. Jeſus aber ging mit 6 
ihnen bin. Da fie aber nun nicht ferne von dem 
Haufe waren, fandte der Hauptmann Freunde zu ihm 
und ließ ihm jagen: Ach Herr, bemühe dich nicht; ich 
bin nicht wert, daß du unter mein Dach gebeft; darum 7 
ih auch mich felbft nicht würdig geachtet habe, daß ich 
zu dir käme; fondern ſprich ein Wort, jo wird mein 
Knabe gefund. Denn auch ich bin ein Menfch, der 8 
Dbrigfeit untertan, und babe Kriegäfnechte unter mir, 
und ſpreche zu einem: Gebe Hin! fo gehet er Hin; und 
zum andern: Komm ber! jo fommt er; und zu meinem 
Knecht: Tu das! jo tut er’. Da aber Jeſus das 9 
hörte, verwunderte er fi} fein, und wandte ſich um 
und jprah zu dem Boll, das ihm nadfolgete: Sch 
fage euch, folden Glauben habe ich in Iſrael nicht ge- 
funden. Und da die Gefandten wiederum zu Haufe 10 
kamen, fanden fie den kranken Knecht gejund. 
Und es begab ὦ darnach, daß er in eine Stadt 11 
mit Namen Nain ging; und feiner Sünger gingen viel 
mit ihm und viel Bold. Als er aber nahe an das 19 1. Kin. 11,11. 
Stadttor Tam, fiehe, da trug man einen Toten heraus, 
der ein einiger Sohn war feiner Mutter, und fie war 
eine Witwe; und viel Volks aus der Stadt ging mit 
ihr. Und da fie der Herr ſah, jammerte ihn derfelbigen, 13 
und ſprach zu ihr: Weine nicht! Und trat hinzu, und 14 
rührte den Sarg απ; und die Träger ftunden. Und 
er ſprach: Züngling, ich fage dir, ftehe auf! Und der 16 1. &ön. 11,38, 
Tote richtete fih auf, und fing an zu reden; und er im sie. 


5 und bie Schule hat er ung erbanet ] früher: und bat 
uns die Schule erbauen (oder: erbauet) 
6 ED enter | nteht wert „fräber: nit gut gnug 


10 handen Ϊ ben eranten Knecht | früher: den Kranken 
vet 11 En feiner Jünger gingen viel 1 früher: und gingen 
ner Zünger 
13 an das Stabttbor ker. an das Thor ber Stabt | 
Sohn war feiner Mutter ber: Sohn feiner Mutter war 
18 jammerte ihn derſelbigen J ‚früber: Jammerkke) es thn 
14 (rühret) | ftehe auf ] sur: ftand auf 


" 7,16— 26, Lukas. 


1,68. 16 gab ihn ſeiner Mutter. Und es kam fie alle eine 

. Zurdt an, und priefen Gott und ſprachen: Es ift ein 

großer Prophet unter und aufgeftanden, und Gott bat 

17 jein Bolf heimgeſucht. Und dieſe Rede von ihm er- 

Ihol in das ganze jüdiihe Land und in alle um: 
18-38: liegende Länder. 

Mattb.11,2-19. 18 Und es verfündigten Johannes feine Sünger das 

18 alles. Und er rief zu ſich feiner Jünger zween, und 

fandte fie zu Jeſu, und ließ ihm fagen: Bift Du, der 

da kommen fol, oder follen wir eines andern warten? 

20 Da aber die Männer zu ihm kamen, fpraden fie: 

Sohannes der Täufer hat und zu dir gejandt, und 

läßt dir jagen: Biſt Du, der da kommen foll, oder 

21 ſollen wir eine® andern warten? Bu derjelbigen 

Stunde aber machte er viele gefund von Seuchen und 

Plagen und böfen Geiftern, und viel Blinden ſchenkte 

22 er das Geſicht. Und Jeſus antwortete und ſprach zu 

ihnen: Gebet θ und verfündiget Johannes, was ihr 

gejehen und gehöret habt: die Blinden fehen, die 

Lahmen gehen, die Ausſätzigen werden rein, die Tauben 

hören, die Toten jtehen auf, den Armen wird das 

28 Evangelium geprediget; und felig ift, der ſich nicht 

24 ärgert an mir. Da aber die Boten des Johannes 

bingingen, fing Jeſus an, zu reden zu dem Boll von 

Sohannes: Was jeid ihr Hinausgegangen in die Wüfte 

zu ſehen? Wolltet ihr ein Rohr fehen, das vom 

25 Winde beweget wird? Oder mas feid ihr hinaus 

gegangen zu fehen? Wolltet ihr einen Menfchen fehen 

in weichen Kleidern? Sebet, die .in herrlichen Kleidern 

und Lüften leben, die find in den königlichen Höfen. 

1,70. 26 Oder τοαῦ feid ihr hinausgegangen zu fehen? Wolltet 

ihr einen Propheten fehen? Ja, ich fage euch, der da 


16 Und e8 ἴαπι früger: Und fam | (ein Furdt) | 
preifeten | aufgeftanden ] früher: auferjtanden 
17 erſchall 


18.322 S$ohannt 

21 viele ] viel | Getften 

223 (antwortet) 

34 die Boten JohannisJohanne 
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Kara Aovxav 7,16— 26, 


ἔλαβεν δὲ φόβος πάντας, καὶ ἐδόξαζον τὸν ϑεὸν 16 188; 19,4. 
λέγοντες ὅτι ποοφήτης μέγας ἠγέρϑη ἐν ἡμῖν, καὶ 
ὅτι ἐπεσκέψατο ὁ ϑεὸς τὸν λαὸν αὐτοῦ. καὶ 17 
ἐξῆλϑεν ὁ λόγος οὗτος ἐν ὅλῃ τῇ Ἰουδαίᾳ περὶ 
αὐτοῦ καὶ πάσῃ τῇ πεοιχώρῳ. 

(ai ἀπήγγειλαν Ἰωάνει οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ 18 Μὲ 12 10. 
σερὶ πάντων τούτων. καὶ προσκαλεσάμενος δύο 
τινὰς τῶν μαϑητῶν᾽ αὐτοῦ ὁ Ἰωάνης ! ἔπειψεν 19 κε (0,8. 118,28. 
πρὸς τὸν κύριον λέγων σὺ εἶ ὁ ἐρχόμενος, ἢ ἄλλον ἘΔ die. 
σιοοσδοκῶμεν; παραγενόμενοι δὲ πρὸς αὐτὸν ol 20 
ἄνδρες εἶπαν' Ἰωάνης 6 βαπτιστὴς ἀπέστειλεν 
ἡιιᾶς πρὸς σὲ λέγων" σὺ εἶ ὁ ἐρχόμενος, ἢ ἄλλον 
προσδοχῶμεν; ἐν ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ ἐϑεράπευσεν 21 
πολλοὺς ἀπὸ νόσων καὶ μαστίγων καὶ πνευμάτων 
πονηρῶν, καὶ τυφλοῖς πολλοῖς ἐχαρίσατο βλέπειν. 
καὶ ἀποκρυϑεὶς εἶπεν αὐτοῖς" πορευϑέντες ἄπαγ- 22 τὰ 85,5; 61,.. 
γείλατε Ἰωάνει. ἃ εἴδετε καὶ ἠκούσατε' τυφλοὶ 
ἀναβλέπουσιν, χωλοὶ πεοιπατοῦσιν, λεπροὶ καϑα- 
ollovraı, καὶ κωφοὶ ἀκούουσιν, νεκροὶ ἐγείρονται, 
πτωχοὶ εὐαγγελίζονται" καὶ μακάριός ἐστιν ὃς ἐὰν 28 
μὴ σκανδαλισϑῇ ἐν ἐμοί. Ἀπελϑόντων δὲ τῶν M Ir 1,18. 
ἀγγέλων Ἰωάνου ἤρξατο λέγειν πρὸς τοὺς ὄχλους 
σπερὶ Ἰωάνου" Ti ἐξήλθατε εἰς τὴν ἔρημον ϑεά- 
σασϑαι; κάλαμον ὑπὸ ἀνέμου σαλευόμενον; 1 ἀλλὰ 25 μι 3.4. 
τί ἐξήλϑατε ἰδεῖν; ἄνϑοωπον &v μαλακοῖς ἱματίοις 
ἠμφιεσμένον; ἰδοὺ ol ἐν ἱματισμῷ ἐνδόξῳ καὶ 
τουφῇ ὑπάρχοντες ἐν τοῖς βασιλείοις εἰσίν. ἀλλὰ 38 1,70. 
τί ἐξήλϑατε ἰδεῖν; προφήτην; ναὶ λέγω ὑμῖν, καὶ 


16 hT anavrag 19 αλλ. : Η ἔἐτερὸν 20 RP απεσταλκεν 
| αλλ. : Ὦ sregov 23 τυφλοι : T pr ori | καὶ 29 : [Β]-Ὁ 
34.95.36 T εξεληλυϑατε 26 HR ναί, 


16 fin + δἰς ayadov Ma 17.18 περιχώρὼ Ev οἱς και μέχρι 
Ioavov του Banrıorov 05 21 edegansvev | τυφλοῦυς enoıeı 
βλεπ. 39 πορ. Eınare Ἰωανὴ a ειδον vumv 01 οφϑαλμοι 
καὶ a χουσαν vuwv τα wra 25 διαγοντες Da 536 fin + (98) 
orı ovdas μειζὼν Er γενν. γυν. noopntns Ιωανου του βαπ- 
τιστου : 
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7,27—88, Κατα Aovaav 


ΜΙ 8,1. 27 περισσότερον προφήτου. οὗτός ἐστὺν περὶ οὗ 
γέγραπται" 
ἰδοὺ ἀποστέλλω τὸν ἄγγελόν μου πρὸ προσ- 
ώπου δου, 
ὃς χκατασχϑυάσϑει τὴν ὅδόν σου ἔμπροσϑέν σου. 
1,16. 28 λέγω ὑμῖν, μείζων ἐν γεννητοῖς γυναικῶν Ἰωάνου 
οὐδείς ἐστυν" ὁ δὲ μικρότερος ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ 
8,1... 29 ϑεοῦ μείζων αὐτοῦ ἔστιν. καὶ πᾶς ὁ λαὸς ἀκούσας 
Mad καὶ οἱ τελῶναι ἐδικαίωσαν τὸν ϑεόν, βαπτισϑέντες 
Act 18,46. 30 τὸ βάπτισμα Ἰωάνου" οἱ δὲ Φαρισαῖοι καὶ οἱ νο- 
μικοὶ τὴν βουλὴν τοῦ ϑεοῦ ἠϑέτησαν εἰς ἑαυτούς, 
81 μὴ βαπτισϑέντες ὑπ᾽ αὐτοῦ. Τίνι οὖν ὁμοιώσω 
τοὺς ἀνϑρώπους τῆς γενεᾶς ταύτης, καὶ τίνι εἰσὶν 
89 ὅμοιοι; ὅμοιοί εἰσυν παιδίοις τοῖς ἐν ἀγορᾷ καϑη- 
μένοις καὶ προσφωνοῦσιν ἀλλήλοις ἃ λέγει" 
ηὐλήσαμεν ὑμῖν καὶ οὐκ ὠρχήσασϑε" 
ἐϑροηνήσαμεν καὶ οὐκ ἐκλαύσατε. 
88 ἐλήλυϑεν γὰρ Ἰωάνης 6 βαπτιστὴς μὴ ἐσϑίων 
ἄρτον μήτε πίνων olvov, καὶ λέγετε' δαιμόνιον 
15,3. 84 ἔχει. ἐλήλυϑεν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἐσϑίων καὶ 
πίνων, καὶ λέγετε" ἰδοὺ ἄνϑρωπος φάγος καὶ 
35 οἰνοπότης, φίλος τελωνῶν καὶ ἁμαρτωλῶν. καὶ 
ἐδικαιώϑη ἡ σοφία ἀπὸ πάντων τῶν τέκνων αὐτῆς. 
11,87. 86 Ἠρώτα δέ τις αὐτὸν τῶν Φαρισαίων ἵνα φάγῃ 
μετ᾽ αὐτοῦ" καὶ εἰσελϑὼν sic τὸν οἶχον τοῦ Φαρι- 
87 σαίου κατεκλίϑη. καὶ ἰδοὺ γυνὴ ἥτις ἦν ἐν τῇ 
πόλει ἁμαρτωλός, καὶ ἐπιγνοῦσα ὅτι κατάκειται 
ἐν τῇ οἰκίᾳ τοῦ Φαρισαίου, κομέίσασα ἀλάβαστρον 
Mt 36,7-18. 88 μύρου ' καὶ στᾶσα ὀπίσω παρὰ τοὺς πόδας αὐτοῦ 
IRB λαίουσα, τοῖς δάκρυσιν ἤρξατο βρέχευν τοὺς πόδας 


38 γυναικ. : Tr προφήτης | Η οὐδεὶς ἔστιν 38-80 H 
ἐστίν. — Και. — 823 a Asysı : BT λέγοντες 
38 HR eodov T m umde 84 H εσϑὼν 85 ὨΤ' ano r. 
τεκν. aut. παντ. 


37-- εἐμπροσϑι σου 38(ο9.) λέγω ὄευμιν οτι 0 μιχροτ. αὐτου 
38 — ugrov et oıwov 8 - παντῶν Da | ἐργων αὶ 88 eßosts 
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Lukas. 7,27—88. 


mehr ift denn ein Prophet. Er δ, von dem ge= 27 Mat. 8,1. 
fchrieben ftebet: , 
„Siehe, Ich fende meinen Engel vor deinem An⸗ 
geficht ber, 
Der da bereiten fol deinen Weg vor dir.” 


Denn ἰῷ fage euch, daß unter denen, die von Wei- 28 1,16. 
bern geboren find, ift Fein größrer Prophet denn 
Johannes der Täufer; der aber Kleiner ift im Reich 
Gottes, der ift größer denn er. Und alles Bolt, 29 2.7.18, 
das ihn hörte, und die Zöllner gaben Gott recht, und Matth. 238. 
ließen fich taufen mit der Taufe des Johannes. Aber 30 Are. 18,46. 
die Phariſäer und Schriftgelehrten verachteten Gottes 
Kat wider fich ſelbſt, und ließen fich nicht von ihm 
taufen. Aber der Herr ſprach: Wem fol ich die 81 
Menſchen dieſes Gefchlechtd vergleichen? und wem find 
fie gleid? Sie find gleich den Kindern, die auf dem 32 
Markte fiten, und rufen gegeneinander und ſprechen: 
Wir haben euch gepfiffen, und ihr habt nicht getanzet; 
wir haben euch geflaget, und ihr habt nicht gemweinet. 
Denn Sohannes der Täufer ift kommen, und aß nicht 33 
Brot, und trank feinen Wein; jo jagt ihr: Er hat den 
Teufel. Des Menjchen Sohn ift kommen, iſſet und 34 16,3. 
teinfet; [0 jagt ihr: Siehe, der Menſch ift ein Freſſer 
und Weinfäufer, der Zöllner und Sünder Freund. Und 35 
die Weisheit muß ſich rechtfertigen laffen von allen 
ihren Kindern. 
Es bat ihn aber der Pharifäer einer, daß er mit 86 11,87. 
ihm äße. Und er ging hinein in des Phariſäers 
Haus, und feste ſich zu Tiih. Und fiehe, ein Weib 37 
war in der Stadt, die war eine Sünderin. Da die 
vernahbm, daß er zu Tiihe ſaß in des Phariſäers 
Haufe, bradte fie ein Glas mit Salbe, und trat 38 Matth.2e,7-18. 
Hinten zu feinen Füßen, und weinte, und fing an, IP 143-9 
feine Füße zu neben mit Tränen und mit den 
ὴ ἐπ , über: ὅτ tft | Ungeficht ber 1 früher: 


37 
Angefl 29 (höret) | Taufe Johannis 34 und Sünber ] 
: und ber Sünder 36 (feget) 37.38 (Salben) 
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7,89—8,1. | Lukas. 


Haaren ihres Haupts zu trocknen, und küßte ſeine 

89 Füße, und ſalbte fie mit Salbe. Da aber das der 

Phariſäer ſah, der ihn geladen Hatte, fprach er bei 

fich jelbjt und jagte: Wenn diefer ein Prophet wäre, 

jo wüßte er, wer und welch ein Weib das ift, die ihn 

40 anrühret; denn fie ift eine Sünderin. Jeſus ant- 

mortete und Sprach zu ihm: Simon, ich habe dir etwas 

41 zu fagen. Er aber ſprach: Meifter, fage an. Es Hatte 

ein Wucherer zween Schuldner. Einer war ſchuldig 

42 fünf hundert Grofchen, der andre fünfzig. Da fie aber 

nicht Hatten, zu bezahlen, ſchenkte er’3 beiden. Sage 

an, welcher unter denen wird ihn am meiften lieben? 

- 48 Simon antwortete und ſprach: Sch achte, dem er am 

meilten geſchenket hat. Er aber fprach zu ihm: Du 

1. Mofe 18,4. 44 haft recht gerichtet. Und er wandte [1 zu dem Weibe 

und ſprach zu Simon: Sieheft du die Weib? Ich 

bin fommen in dein Haus, du haft mir nicht Wafler 

gegeben zu meinen Füßen; dieſe aber hat meine Füße 

mit Tränen genetet, und mit den Haaren ihres 

Röm. 18,16. 45 Haupt getrodnet. Du haft mir feinen Kuß gegeben; 

dieſe aber, nachdem ſie hereinkommen iſt, hat ſie nicht 

46 abgelaffen, meine Füße zu küſſen. Du haft mein 

Haupt nicht mit ΟἿ gejalbet; fie aber hat meine Füße 

47 mit Salbe gejalbet. Derhalben jage ih dir: Ihr 

find viele Sünden vergeben, denn fie hat viel 

geliebet; welchem aber wenig vergeben wird, 

5,20.21.48 Der liebet wenig. Und er fpracd zu ihr: Dir find 

49 deine Sünden vergeben. Da fingen an, die mit zu 

Tiſch ſaßen, und ſprachen bei fich jelbft: Wer tft diefer, 

8,48; 17,19; 50 ber auch die Sünden vergibt? Er aber ſprach zu 

ai dem Meibe: Dein Glaube hat dir geholfen; gehe 
bin mit Frieden. 

.48, 8 Und ε begab [ἰῷ darnach, daß Er reifete durch 

Stäbte und Märkte, und predigte und verfündigte das 


88 Salben ] Das 7: u görtichem Waffer 41 Wücherer 
—— va ert) (früher: Schüldiger 
ΤῊΝ ὦ »" — wenig ] früher: liebet au 
wenig „ bar hm zu ange ΙΗ N Sünde) 50 4686] zuerft: gang 








Kara Aovxav 7,89—8,1, 


αὐτοῦ, καὶ ταῖς ϑοιξὶν τῆς κεφαλῆς αὐτῆς ἐξέ- 
μασσεν, καὶ κατεφίλει τοὺς πόδας αὐτοῦ καὶ 
ἤλειφεν τῷ μύρῳ. ἰδὼν δὲ ὁ Φαρισαῖος ὁ καλέσας 89 ε,.0. 
αὐτὸν εἶπεν ἐν ἑαυτῷ λέγων" οὗτος εἰ ἦν προ- 
φήτης, ἐγίνωσκεν ἂν τίς καὶ ποταπὴ ἡ γυνὴ ἥτις 
ἅπτεται αὐτοῦ, ὅτι ἁμαρτωλός ἔστιν. καὶ ἀπο- 40 
κρυϑεὶς ὁ Ἰησοῦς εἶπεν πρὸς αὐτόν" Σίμων, ἔχω 
σοί τι εἰπεῖν. ὁ δέ" διδάσχαλε, εἰπέ, φησίν. ! δύο 4 
χοεοφειλέται ἦσαν δανιστῇ τινι" ὁ εἷς ὥφειλεν 
δηνάρια πεντακόσια, ὁ δὲ ἕτερος πεντήκοντα. μὴ 48 
ἐχόντων αὐτῶν ἀποδοῦναι ἀμφοτέροις ἐχαρίσατο. 
τίς οὖν αὐτῶν πλεῖον ἀγαπήσει αὐτόν͵;  ἀποκουιϑεὶς 48 
Σίμων εἶπεν" ὑπολαμβάνω ὅτι ᾧ τὸ πλεῖον ἐχαρί- 
σατο. ὃ δὲ εἶπεν αὐτῷ: ὀρϑῶς ἔκρινας. ! καὶ 44 ἀκ 16... 
στραφεὶς πρὸς τὴν γυναῖκα τῷ Σίμωνι ἔφη" βλέπεις 
ταύτην τὴν γυναῖκα; εἰσῆλϑόν σου εἰς τὴν οἰκίαν, 
ὥδωρ μοι ἐπὶ πόδας οὖκ ἔδωκας" αὕτη δὲ τοῖς 
δάκουσιν ἔβοεξέν μου τοὺς πόδας καὶ ταῖς ϑοιξὶν 
αὐτῆς ἐξέμαξεν. φίλημά μοι οὐκ ἔδωκας" αὕτη 468 18,18. 
δὲ ἀφ᾽ ἧς εἰσῆλϑον οὐ διέλειπεν καταφιλοῦσά μου 
τοὺς πόδας. ἐλαίῳ τὴν κεφαλήν μου οὐκ ἤλειψας" 46 
αὕτη δὲ μύρῳ ἤλειψεν τοὺς πόδας μου. οὗ χάριν 47 
λέγω σοι, ἀφέωνται αἱ ἁμαρτίαι αὐτῆς αἱ πολλαί, 
ὅτι ἠγάπησεν πολύ" ᾧ δὲ ὀλίγον ἀφίεται, ὀλίγον 
ἀγαπᾷ. εἶπεν δὲ αὐτῇ" ἀφέωνταί σου αἱ ἁμαρτίαι. 48 υ,30.31. 
καὶ ἤοξαντο ol συνανακείμενοι λέγειν ἐν ἑαυτοῖς" 49. 
τίς οὗτός ἔστιν, ὃς καὶ ἁμαρτίας ἀφίησιν; εἶσπτεν 50 8,481 11,19; 
δὲ πρὸς τὴν γυναῖκα", ἡ πίστις σου σέσωκέν σε" 18,45, 
πορεύου εἰς εἰρήνην. 

Καὶ ἐγένετο ἐν τῷ καϑεξῆς καὶ αὐτὸς διώδευεν ἃ 
κατὰ πόλυν καὶ κώμην κηρύσσων καὶ εὐαγγελιζό- 

88 T δξεμαξεν 89 προφητης : [Η]ἸΥΥ͂ pr o 41H 

δανειστη 44 μοι ἐπι : hT μου ἐπι τους 


δοφιλεται | 
45 HR διδλιπεν 46 T μου τους ποῦ. 47 RT ov χαοριν, 
(H 1898 —,) | T αὐτῆς αὐ αμαρτ. | ολιγον 239 : W pr και 


39 ὦ. παρ ὦ κατεκειτο 47 αἱ an... ayana:avım πολλα 
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8,2—18, . Kara Aovxav 


445. μενος τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ, καὶ οἱ δώδεκα σὺν 
Me 5,19; 2 αὐτῷ, καὶ γυναῖκές τυνες αἵ ἦσαν τεϑεραπευμέναι 
15,40.41; 16,9. ᾿ , = ἢ = 

_ ἀπὸ πνευμάτων πονηρῶν καὶ ἀσϑενειῶν, Μαρία 

ἡ καλουμένη Μαγδαληνή, ἀφ᾽ ἧς δαιμόνια ἑπτὰ 

8,10; zus, 8 ἐξεληλύϑει, καὶ Ἰωάνα γυνὴ Xovlä ἐπιτρόπου 

Ja. Ἡρῴδου καὶ Σουσάννα καὶ ἕτεραι πολλαί, αἵτινες 

διηκόνουν αὐτοῖς ἐκ τῶν ὑπαρχόντων αὐταῖς. 

4-15: 4 Συνιόντος δὲ ὄχλου πολλοῦ καὶ τῶν κατὰ πόλιν 
Mt 18,1--58. , N \ - 

Mo 41.256. ἐπιπορευομένων πρὸς αὐτὸν εἶπεν διὰ παραβολῆς" 

ὅ ἐξῇλϑεν 6 σπείρων τοῦ σπεῖραι τὸν σπόρον αὐτοῦ. 

καὶ ἐν τῷ σπείρειν αὐτὸν ὃ μὲν ἔπεσεν παρὰ τὴν 

ὁδόν, καὶ κατεπατήϑη, καὶ τὰ πετευνὰ τοῦ οὐρανοῦ 

6 κατέφαγεν αὐτό. καὶ ἕτερον κατέπεσεν ἐπὶ τὴν 

πέτραν, καὶ φυὲν ἐξηράνϑη διὰ τὸ μὴ ἔχειν ἰκμάδα. 

ἢ καὶ ἕτερον ἔπεσεν ἐν μέσῳ τῶν ἀκανϑῶν, καὶ συν- 

8 φυεῖσαι αἱ Anavdaı ἀπέπνιξαν αὐτό. καὶ ἕτερον 

ἔπεσεν εἰς τὴν γῆν τὴν ἀγαϑήν, καὶ φυὲν ἐποίησεν 

καρπὸν ἑκατονταπλασίονα. ταῦτα λέγων ἐφώνει" 

9 ὁ ἔχων ὦτα ἀκούειν ἀκουέτω. Ἐπηρώτων δὲ 

αὐτὸν οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ τίς αὕτη εἴη ἣ παρα- 

Is 60.10.10 βολή. ὁ δὲ εἶπεν" ὑμῖν δέδοται γνῶναι τὰ μυσ- 

τήρια τῆς βασιλείας τοῦ ϑεοῦ, τοῖς δὲ λοιποῖς 

ἐν παραβολαῖς, ἵνα βλέποντος μὴ βλέπωσιν καὶ 

ıP 1,28. 11 ἀχούοντες μὴ συνιῶσιν. ἔστιν δὲ αὕτη ἣ παρα- 

LX 121.128 βολή. 6 σπόρος ἐστὶν ὃ λόγος τοῦ ϑεοῦ. ! οἱ δὲ 

σαρὰ τὴν ὁδόν εἰσυν οἱ ἀκούσαντες, εἶτα ἔρχεται 

6 διάβολος καὶ αἴρει τὸν λόγον ἀπὸ τῆς καρδίας 

18 αὐτῶν, ἵνα μὴ πιστεύσαντες σωϑῶσιν. οἱ δὲ ἐπὶ 

τῆς πέτρας οἵ ὅταν ἀκούσωσυν μετὰ χαρᾶς δέχονται 

τὸν λόγον, καὶ οὗτοι δίξαν οὐκ ἔχουσιν, ol πρὸς 

καιρὸν πιστεύουσιν καὶ ἐν καιρῷ πειρασμοῦ ἀφ- 


8 BT Ιωαννα 7B συ . 10 H συνίωσιν 18 ὨΊ! 
ἔπι τὴν nergav | οὔτοι : hW avroı 
4 συνελϑοντος | παραβολὴν τοιαυτὴν προς avrovs 
ὅ — του ουρανου 6.7.8 αλλο 8 ayad. και καλην 
10 ιἰδωσιν 
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Lukas. 8,2- 18. 


Evangelium vom Reich Gottes, und die Zwölfe mit 

ihm; dazu etliche Weiber, Die er geſund hatte gemacht 2 Mart. 1,0. u; 

von ben böfen Geiftern und Krankheiten, nämlich 16 

Maria, die da Magdalena heißet, von welder waren 

fieben Teufel audgefahren, und Johanna, das Weib 3 

Chuſas, des Pflegerd des Herodes, und Sujanna und 

viel andere, die ihm Handreichung taten von ihrer 

Habe. 
Da nun viel Voll beieinander war, und aus den 4 Metih.18.1-28. 

Städten zu ihm eileten, ſprach er durch ein Gleichnis: Met 41-30. 

Es ging ein Säemann aus zu fäen feinen Samen; 5 

und indem er jäete, fiel etliche an den Weg, und 

ward vertreten, und die Bögel unter dem Himmel 

fraßen’3 auf. Lind etliche fiel auf den Feld; und da 6 

es aufging, vervorrte es, darum daß es nicht Saft 

hatte. Und etliches fiel mitten unter bie Dornen; 7 

und die Dornen gingen mit auf und erftidten’?. Und 8 

etliches fiel auf ein gut Land; und es ging auf, und 

trug Bundertfältige Frucht. Da er das jagte, rief er: 

Mer Ohren hat zu hören, der höre! Es fragten ihn 9 

aber feine Sünger und ſprachen, was die Gleichnis 

wäre? Er aber ſprach: Euch iſt's gegeben, zu wiſſen 10 Je. 6.10. 

das Geheimnid des Reichs Gottes; den andern aber 

in Gleichniffen, daß fie es nicht fehen, ob fie es ſchon 

fehen, und nicht verftehen, ob fie e8 fchon Hören. Das 11 1. θεῖτ.1,38. 

ift aber das Gleichnis: Der Same iſt das Wort 

Gottes. Die aber an dem Wege find, das find, die 12 

ἐδ hören; darnach fommt der Teufel, und nimmt das 

Wort von ihrem Herzen, auf daß fie nicht glauben 

und felig werben. Die aber auf dem Feld, find die: 18 

wenn fie e8 hören, nehmen fie das Wort mit Freuden 

an; und die haben nicht Wurzel; eine Zeitlang glauben 

fie, und zu der Zeit der Anfechtung fallen fie ab. 


2 gefund hatte gemacht ] zuerft: Hatte un ὌΝ 

Geiften Ὁ ἀμ Ehuf a des ἘΠ, Goran | tm (fo Eu 

zeitweife) ] Ahnen ν᾽ Ans Gle ὧπ ffe 9 —* ha 

10 a. gegeben ] einmal eben | des Reichs ὦ. 1 einm 
Reich ©. 1 bite side 

167 


> 8,1425, Lutkas. 


14 Das aber unter die Dornen fiel, ſind die, ſo es hören, 
und gehen hin unter den Sorgen, Reichtum und Wolluſt 
dieſes Lebens, und erſticken, und bringen keine Frucht. 

ang. 18,1. 15 Das aber auf dem guten Land find, die das 
Er. 108 Wort hören und behalten in einem feinen, 
16-18: guten Herzen, und bringen Frudt in Geduld. 
Mark. 4,21-25. 16 Niemand aber zündet ein Licht an, und bedeckt's 
Matth. sıs. Mit einem Gefäß, oder [08 unter eine Bank; fondern 
er ſetzt's auf einen Leuchter, auf daß, wer hineingehet, 
Matth. 10,26. 17 das Licht fehe. Denn es ift nichts verborgen, das 
nicht offenbar werde, auch nicht? Heimliched, das nicht 
19,26. 18 fundwerbe, und an den Tag komme. Go jehet num 
drauf, wie ihr zuhöret. Denn wer da hat, dem wird 
gegeben; wer aber nicht hat, von dem wird genommen, 

10-2: auch das er meinet zu haben. 
Miatih. 19, 18 Es gingen aber binzu feine Mutter und Brüder, 
Mark. 3,81-35. 20 und Tonnten vor dem Volk nicht zu ihm fommen. Und 
es ward ihm angejagt: Deine Mutter und deine 

21 Brüder ftehen draußen, und wollen dich fehen. Er 
aber antıwortete und ſprach zu ihnen: Meine Mutter 
und meine Brüder find diefe, die Gottes Wort hören 

22.25; Ὁ fun. 
Matth. 818.22 Und e8 begab fich auf der Tage einen, daß Er in 
Mark ἔπ. ein Schiff trat famt feinen Jüngern; und er ſprach zu 
ihnen: Laſſet ung über den See fahren. Sie jtießen 

28 vom Lande. Und da fie fhiffeten, entichlief er. Und 
e3 kam ein MWindwirbel auf den See, und die Wellen 

24 überfielen fie, und ftunden in großer Fahr. Da 
traten fie zu ihm, und medeten ihn auf und |praden: 
Meifter, Meifter, wir verderben! Da ftund er auf und 
bedräuete den Wind und die Woge ded Waflerd; und 

25 οὗ ließ ab, und ward eine Stille. Er ſprach aber zu 
ihnen: Wo ift euer Glaube? Sie fürchteten [1 aber, 


16 teine % rucht } zuerft: nicht Fru 

16 ἐς ἢ 8 zuech: deckets m. F ταῦ 

21 a feinen ὦ und nf früher: und ἃ 

22 famt ſeinen Züngern 1 früher: und feine unger mit 
tm | von Lande 25 furcht 
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Kara Aovxav B,14— 25, 


ἵστανται. τὸ δὲ εἰς τὰς ἀκάνϑας πεσόν, οὗτοί 14 

eiow οἱ ἀκούσαντες, καὶ ὑπὸ μεριμνῶν καὶ πλού- 

του καὶ ἡδονῶν τοῦ βίου πορευόμενοι συνπνίγονται 

καὶ οὐ τελεσφοροῦσιν. τὸ δὲ ἐν τῇ καλῇ γῇ, οὗτοί 16 Act 16,14. 
εἰσιν οἵτυνες ἐν καρδίᾳ καλῇ καὶ ἀγαϑῇ ἀκούσαντες Ar 220. 
τὸν λόγον κατέχουσιν καὶ καρποφοροῦσιν ἐν ÖNO- 

μονῇ. Οὐδεὶς δὲ λύχνον ἅψας καλύπτει αὐτὸν 16 μι δ᾽. 
σκεύει ἢ ὑποκάτω κλίνης τίϑησιν, ἀλλ᾽ ἐπὶ λυχνίας 
τίϑησιν, ἵνα οἱ εἰσπορευόμενοι βλέπωσιν τὸ φῶς. 
οὐ γάρ ἔστυν κρυπτὸν ὃ οὐ φανερὸν γενήσεται, 17 Mt 10,28. 
οὐδὲ ἀπόκρυφον ὃ οὐ μὴ γνωσϑῇ καὶ εἰς φανερὸν 

ἔλϑῃ. βλέπετε οὖν πῶς ἀκούετε" ὃς ἂν γὰρ ἔχῃ, 18 19,56. 
δοθήσεται αὐτῷ, καὶ ὃς ἂν μὴ ἔχῃ, καὶ ὃ δοκεῖ 

ἔχειν ἀρϑήσεται ἀπ᾽ αὐτοῦ. 

Παρεγένετο δὲ πρὸς αὐτὸν ἡ μήτηρ καὶ οἱ 19 μιἷ 1, ΡΝ 
ἀδελφοὶ αὐτοῦ, καὶ 06x ἠδύναντο συντυχεῖν αὐτῷ:Ἡἠ ve — 
διὰ τὸν ὄχλον. ἀπηγγέλη δὲ αὐτῷ" ἡ μήτηρ σου 20 71,5. Act 1,14. 
καὶ οἱ ἀδελφοί σου ἑστήκασιν ἔξω ἰδεῖν ϑέλοντές σε. 

ὁ δὲ ἀποκρυϑεὶς εἶπεν πρὸς αὐτούς" μήτηρ μου 81 
καὶ ἀδελφοί μου οὗτοί εἰσιν οἱ τὸν λόγον τοῦ 
ϑεοῦ ἀκούοντες χαὶ ποιοῦντες. 

Ἐγένετο δὲ ἐν μιᾷ τῶν ἡμερῶν καὶ αὐτὸς 22 μι ἔνα na. 
ἐνέβη eis πλοῖον καὶ ol μαϑηταὶ αὐτοῦ, καὶ εἶπεν Me 185-11. 
πρὸς αὐτούς" διέλϑωμδν εἰς τὸ πέραν τῆς λίμνης" 
καὶ ἀνήχϑησαν. πλεόντων δὲ αὐτῶν ἀφύπνωσεν. 23 
zai κατέβη λαῖλαψ ἀνέμου εἰς τὴν λίμνην, καὶ 
σνυνδητληροῦντο καὶ ἐκχυνδύνευον. προσελϑόντες δὲ 94 Act 31,55... 
διήγειραν αὐτὸν λέγοντες: ἐπιστάτα ἐπιστάτα, 
ἀπολλύμεϑα. ὃ δὲ διεγεοϑεὶς ἐπετίμησεν τῷ ἀνέμῳ 
καὶ τῷ κλύδωνι τοῦ ὕδατος" καὶ ἐπαύσαντο, καὶ 
ἐγένετο γαλήνη. εἶπεν δὲ αὐτοῖς" ποῦ ἡ πίστις % 


Me δι). 


14 W ακουσαντες Kal... πορευομενγοι" 16 W λυχνι. 
δπιτιϑησιν 17 H γὰρ ἔστιν "29 μήτηρ : T+ avsrov 20avıw: 
T+ or | RT σε ϑελοντες 38 h karl. εἰς τ. Asuv. avsu. 


15 «« καλὴ καὶ | τον Aoyov τον ϑεου 17 anoxp. alla 
wa γν. 20 ζητουνῖτες 065 84 xvgis κυριξ | — του υδατος 
9 
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8,14—25, Lukas. 


14 Das aber unter die Dornen fiel, ſind die, ſo es hören, 
und gehen hin unter den Sorgen, Reichtum und Wolluſt 
dieſes Lebens, und erſticken, und bringen keine Frucht. 

ung. 18,14. 15 Da8 aber auf dem guten Land find, die das 
Ei. 1086 Wort hören und behalten in einem feinen, 
18-18: guten Herzen, und bringen $rudt in Geduld. 
Mark. 4,31-25. 16 Niemand aber zündet ein Licht an, und bedeckt's 
Matth. 615. mit einem Gefäß, oder [608 unter eine Bank; fondern 
er ſetzt's auf einen Leuchter, auf daß, wer hineingehet, 
Matth. 10,28. 17 dag Licht ſehe. Denn es ift nicht? verborgen, das 
nicht offenbar werde, auch nicht? Heimliches, das nicht 
19,26. 18 kundwerde, und an den Tag komme. So ſehet nun 
drauf, wie ihr zuhöret. Denn wer da hat, dem wird 
gegeben; wer aber nicht hat, von dem wird genommen, 

19-21: auch das er meinet zu Haben. 
Matt. 13, 19 Es gingen aber Hinzu feine Mutter und Brüder, 
Mark. 8,81--86. 20 und Tonnten vor dem Bolf nicht zu ihm kommen. Und 
es warb ihm angejagt: Deine Mutter und Deine 

21 Brüder ſtehen draußen, und wollen dich fehen. Er 
aber antwortete und fprach zu ihnen: Meine Mutter 
und meine Brüder find diefe, die Gottes Wort hören 

22-28: und tun. 
Math. 818.233 Und es begab fich auf der Tage einen, daß Er in 
Marsa, ein Schiff trat amt feinen Jüngern; und er ſprach zu 
ihnen: Lafjet ung über den See fahren. Sie ftießen 

28 vom Lande. Und da fie jchiffeten, entichlief er. Und 
es fam ein Windwirbel auf den See, und die Wellen 

24 überfielen fie, und ftunden in großer Fahr. Da 
traten fie zu ihm, und wedeten ihn auf und fpradhen: 
Meifter, Meifter, wir verderben! Da ftund er auf und 
bedräuete den Wind und die Woge des Wafjerd; und 

25 εὖ ließ ab, und ward eine Stille. Er ſprach aber zu 
ihnen: Wo ift euer Glaube? Sie fürdteten [1 aber, 


18 leine Frugt ] auerft: nicht 

16 Be 8] sur: deckets =. an Ta 
21 ſantwenen und — früher: und tu 
23 famt feinen Süngern 1 früher: und feine unger mit 
tdm | von Lande 25 furdt 


18 








Kara Λουκαν 8,14— 25, 


ίστανται. τὸ δὲ εἰς τὰς ἀκάνϑας πεσόν, οὗτοί 14 

eiow οἱ ἀκούσαντες, καὶ ὑπὸ μεριμυνῶν καὶ πλού- 

του καὶ ἡδονῶν τοῦ βίου πορευόμενοι συνπνίγονται 

καὶ οὐ τελεσφοροῦσιν. τὸ δὲ ἐν τῇ καλῇ γῇ, οὗτοί 16 Act 16,14. 
εἰσιν οἵτυνες ἐν καρδίᾳ καλῇ καὶ ἀγαϑῇ ἀκούσαντες An So. 
τὸν λόγον κατέχουσιν καὶ καρποφοροῦσιν ἐν ὕπο- 

μονῇ. Οὐδεὶς δὲ λύχνον ἅψας καλύπτει αὐτὸν 16 μὲ — 
σχεύει ἢ ὑποκάτω κλίνης τίϑησιν, ἀλλ᾽ ἐπὶ λυχνίας ss 
τίϑησιν, ἵνα ol εἰσπορευόμενοι βλέπωσιν τὸ φῶς. ᾿ς 
οὐ γάρ ἔστυν κρυπτὸν ὃ οὐ φανερὸν γενήσεται, 17 Mr 10,36. 
οὐδὲ ἀπόκρυφον ὃ οὐ μὴ γνωσθῇ καὶ εἰς φανερὸν 

ἔλϑῃ. βλέπετε οὖν πῶς ἀκούετε" ὃς ἂν γὰρ ἔχῃ, 18 10,2. 
δοϑήσεται αὐτῷ, καὶ ὃς ἂν μὴ ἔχῃ, καὶ ὃ δοκεῖ 

ἔχειν ἀρϑήσεται ἀπ᾽ αὐτοῦ. 

Παρεγένετο δὲ πρὸς αὐτὸν ἣ μήτηρ καὶ οἱ 19 μι ig 12.00.00. 
ἀδελφοὶ αὐτοῦ, καὶ οὐκ ἠδύναντο συντυχεῖν αὐτῷᾳὠ,ι M° — 
διὰ τὸν ὄχλον. ἀπηγγέλη δὲ αὐτῷ" hd μήτηρ σου 20 77,5. Act 1,14. 
καὶ οἱ ἀδελφοί σον ἑστήκασιν ἔξω ἰδεῖν ϑέλοντές σε. 

ὁ δὲ ἀποκρυϑεὶς εἶπεν πρὸς αὐτούς' μήτηρ μοῦ 91 
καὶ ἀδελφοί μον οὗτοί εἰσιν ol τὸν λόγον τοῦ 
ϑεοῦ ἀκούοντες καὶ ποιοῦντες. 

Ἐγένετο δὲ ἐν μιᾷ τῶν ἡμερῶν καὶ αὐτὸς 88... Fer en. 
ἐνέβη εἰς πλοῖον καὶ ol μαϑηταὶ αὐτοῦ, καὶ εἶπεν Me 15-11. 
στορὸς αὐτούς" ὁὀιέλϑωμεν εἰς τὸ πέραν τῆς λίμνης" 
καὶ ἀνήχϑησαν. πλεόντων δὲ αὐτῶν ἀφύπνωσεν. 98 
καὶ κατέβη λαῖλαψ ἀνέμου εἰς τὴν λίμνην, καὶ 
συνεπληροῦντο καὶ ἐκυνδύνευον. προσελϑόντες δὲ 94 Act 27,22.8. 
διήγειραν αὐτὸν λέγοντες" ἐπιστάτα ἐπιστάτα, 
ἀπολλύμεϑα. ὁ δὲ διεγερϑεὶς ἐπετίμησεν τῷ ἀνέμῳ 
zal τῷ κλύδωνι τοῦ ὕδατος" καὶ ἐπαύσαντο, καὶ 
ἐγένετο γαλήνη. εἶπεν δὲ αὐτοῖς" ποῦ ἡ πίστις 26 

14 W axovoavsss και... πορευομενοι" 16 W λυχνι. 


δπιτιϑησιν 17 H γὰρ ἔστιν 19 μητηρ : T-+ avsrov 20 avıw: 
T+ or | BT os ϑελοντες 23 Ὦ Aaıl. εἰς τ. Auv. avsu. 


. 15 = καλὴ καὶ | Tov λογον του Deov 17 anoxg. alla 
wa γν. 230 ζήτουντες 06 24 χυριδ κυριξδ | = του vödarog 


8,26— 34, Kara Aovxav 


ὑμῶν; φοβηϑέντες δὲ ἐϑαύμασαν, λέγοντες πρὸς 
ἀλλήλους" τίς ἄρα οὗτός ἔστιν, ὅτι καὶ τοῖς ἀνέ- 
μοις ἐπιτάσσει καὶ τῷ ὕδατι, καὶ ὑπακούουσιν 
—— 26 αὐτῷ; Καὶ κατέπλευσαν εἷς τὴν χώραν τῶν 
Mc δ,1-56. [Γερασηνῶν, ἥτις ἐστὶν ἀντίπερα τῆς Γαλιλαίας. 
27 ἐξελϑόντι δὲ αὐτῷ ἐπὶ τὴν γῆν ὑπήντησεν ἀνήρ τις 
ἐκ τῆς πόλεως ἔχων δαιμόνια, καὶ χρόνῳ ἱκανῷ 
οὐκ ἐνεδύσατο ἱμάτιον, καὶ ἐν οἰκίᾳ οὐκ ἔμενεν 
98 ἀλλ᾽ ὃν τοῖς μνήμασιν. ἰδὼν δὲ τὸν Ἰησοῦν 
ἀνακράξας προσέπεσεν αὐτῷ καὶ φωνῇ μεγάλῃ 
εἶπεν" τί ἐμοὶ καὶ σοί, Ἰησοῦ υἱὲ τοῦ ϑεοῦ τοῦ 
29 ὑψίστου; δέομαί σου, μή μὲ βασανίσῃς. παρὴγ- 
γελλεν γὰρ τῷ πνεύματι τῷ ἀκαϑάρτῳ ἐξελθεῖν 
ἀπὸ τοῦ ἀνϑρώπου. πολλοῖς γὰρ χρόνοις συν- 
ῃρπάκει αὐτόν, καὶ ἐδεσμεύετο ἁλύσεσιν καὶ πέδαις 
φυλασσόμενος, καὶ διαρήσσων τὰ δεσμὰ ἠλαύνετο 
80 ἀπὸ τοῦ δαιμονίου εἰς τὰς ἐρήμους. ἐπηρώτησεν 
δὲ αὐτὸν ὃ Ἰησοῦς" τί σου ὄνομά ἔστιν; ὁ δὲ 
εἶπεν" λεγιών, ὅτι εἰσῆλϑεν δαιμόνια πολλὰ εἰς 
81 αὐτόν. καὶ παρεκάλουν αὐτὸν ἵνα μὴ ἐπιτάξῃ 
89 αὐτοῖς εἰς τὴν ἄβυσσον ἀπελϑεῖν. ἦν δὲ ἐκεῖ 
ἀγέλη χοίρων ἱκανῶν βοσχομένη ἐν τῷ ὄρει" καὶ 
παρεκάλεσαν αὐτὸν ἵνα ἐπιτρέψῃ αὐτοῖς εἰς ἐκεί- 
88 νους εἰσελϑεῖν" καὶ ἐπέτρεψεν αὐτοῖς. ἐξελϑόντα 
ὁὲ τὰ δαιμόνια ἀπὸ τοῦ ἀνϑοώπου εἰσῆλϑον εἰς 
τοὺς χοίρους, καὶ ὥρμησεν NH ἀγέλη κατὰ τοῦ 
84 κρημνοῦ εἰς τὴν λίμνην καὶ ἀπεπνίγη. ἰδόντες 
δὲ οἱ βόσχοντες τὸ γεγονὸς ἔφυγον καὶ ἀπήγγειλαν 


25 W= καὶ ὑπακ. αὐτῶ 26 T Γεργεσηνῶν h" Γεργεσ. 
et Γαδαρηνων, it 87 37 h [τις] avno 28 H [του ϑεου] 
29h παρήγγειλεν | απο : ὮΒῚΤ' vno 80 Ino. : [R}T+ 
Asyaw | oo 33 hT Booxousvov 


27 05 διχεν δαιμ. απο χρονῶν ἱκανῶν 05 ἱματίον οὐκ 
ἐενεδιδυσκετο 38... προσεπ. αὐτῶ καὶ | = Ιησου 39 πνευμ. : 
δαιμονιὼ | εξελϑε 80 λεγιὼν ονομα μοι" πολλα γας n0av 
dan. 383 — ικανῶν | wa εἰς τ. χοιρους εισελθωσιν 
88 εισηλϑ. : agunoav 
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Lulas, 8,26—34, 


und verwunderten fih und ſprachen untereinander: 
Wer ift diefer? denn er gebeut dem Winde und dem 
Wafler, und fie find ihm gehorfam. 

Und fie fchifften fort in die Gegend der Gadarener, 26 Math. — 
welche ift gegen Galiläa über. Und als er austrat 27 Mat 1-2. 
auf das Land, begegnete ibm ein Mann aus ber 
Stadt, der hatte Teufel von langer Zeit her, und tat 
feine Kleider an, und blieb in keinem Haufe, ſondern 
in den Gräbern. Da er aber Jeſum fah, ſchrie er, 28 
und fiel vor ihm nieder, und rief laut und fprad: 
Was hab ich mit dir zu Schaffen, Jeſu, du Sohn Gottes, 
des Allerhöchſten? Ich Bitte di, du wolleſt mich nicht 
quälen. Denn er gebot dem unfaubern Geift, daß er 39 
von dem Menjchen ausführe. Denn er batte ihn lange 
Zeit geplaget, und er warb mit Ketten gebunden, und 
mit Fefleln gefangen, und zerriß die Bande, und ward 
getrieben von dem Teufel in die Wüften. πὸ Jeſus 80 
fragte ihn und ſprach: Wie beißeft du? Er ſprach: 
Legion; denn ed waren viel Teufel in ihn gefahren. 
Und fie baten ihn, daß er fie nicht hieße in die Tiefe 31 
fahren. Es war aber daſelbſt eine große Herde Säue 32 
an der Weide auf dem Berge. Und fie baten ihn, 
daß er ihnen erlaubte in diefelbigen zu fahren. Und 
er erlaubte ihnen. Da fuhren die Teufel aus von 88 
dem Menſchen, und fuhren in die Säue; und die Herde 
ftürzte fih von dem Abhange in den See, und erjoffen. 
Da aber die Hirten fahen, was da geichah, flohen fie, 34 
und verfündigten’3 in der Stadt und in den Dörfern. 


236 Galilean (früher zegelmäßtg: ὁ Selten) 
7 andtrat ] zeitweiſe: heraustrat | tät 
rief laut ὧν ‚fprady 1] früher: rief laut | yon Gottes 
des Auerköpeften (früber: —2 bes Allerhoheſten) wollteſt 
9 und er ward mit (ſo Lut ἀμ εν ἢ RE und er war mit 
| warb errieben 1 gettmeife: —* en 
30 tBeft du ] zuern. wie heißt dein Name 
31 fie ΝΑ vi ehe. . fahren 1 zuerft: ihnen nicht ge⸗ 


ote 
33 DL (o Luther früher) * daſelbs 
88 von ben ſchen (wohl ebler) | von bem Ab» 
bang ] mit einem Sturm 


8,35 —44, Lukas. 


35 Da gingen ſie hinaus zu ſehen, was da geſchehen 
war, und kamen zu Jeſu, und fanden den Menſchen, 
von welchem die Teufel ausgefahren waren, ſitzend zu 
den Füßen Jeſu, bekleidet und vernünftig, und er⸗ 

86 ſchraken. Und die es geſehen hatten, verkündigten's 

37 ihnen, wie der Beſeſſene war geſund worden. Und es 
bat ihn die ganze Menge des umliegenden Landes der 
Gadarener, daß er von ihnen ginge; denn es war ſie 
eine große Furcht ankommen. Und Er trat in das 

38 Schiff, und wandte wieder um. Es bat ihn aber der 
Mann, von dem die Teufel ausgefahren waren, daß 
er bei ihm möchte fein. Aber Jeſus ließ ihn von [ὦ 

39 und ſprach: Gehe wieder heim und age, wie große 
Dinge dir Gott getan bat. Und er ging hin und 
verfündigte durch die ganze Stadt, wie große Dinge 

40-86: ihm Jeſus getan Hatte. 
Matth.9,18-26. 40 Und es begab fi, da Jeſus wieder kam, nahm 
Mark 521-0. ihn das Volk auf; denn fie warteten alle auf ihn. 

41 Und fiehe, da kam ein Mann mit Namen Jairus, der 
ein Oberfter der Schule war, und fiel Seju zu Den 
Füßen, und bat ihn, daß er mollte in fein Haus 

42 fommen. Denn er hatte eine einige Tochter bei zwölf 
Sahren, die lag in den legten Zügen. Und ba er 

43 hinging, drang ihn das Boll. Und ein Weib Hatte 
den Blutgang zmölf Jahre gehabt; die hatte alle ihre 
Nahrung an die Ärzte gewandt, und konnte von nie- 

44 mand geheilet werden; die trat hinzu von Hinten, und 
rüdrte feines Kleide® Saum an; und aljobald beftund 


35 funden | und erfchrafen ] zuerſt: und fie er- 
ſchraken 

86 verfündigten’S ] früher: verkündigeten 

37 der umliegenden Länder 

39 groß Ding (2 mal, früher: was) | getan 1 früher: 
tan (2 mal) | verfündigte 1 prediget 


41 der... war ] früher: und er war... | (Schulen) 
48 zwölf Jahr gehabt 1 zuerft: gehabt zwölf Yahr 
44 (vübret) 
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Kara Aovxav 8,36--- 44, 


εἰς τὴν πόλιν καὶ εἰς τοὺς ἀγρούς. ἐξῆλϑον δὲ 85 
ἰδεῖν τὸ γεγονός, καὶ ἦλϑον πρὸς τὸν Ἰησοῦν, καὶ 
εὗρον καϑήμενον τὸν ἄνϑρωπον dp’ οὗ τὰ δαι- 
μόνια ἐξῆλϑεν ἱματισμένον καὶ σωφρονοῦντα παρὰ 
τοὺς πόδας τοῦ Ἰησοῦ, καὶ ἐφοβήϑησαν.. ἀπήγ- 86 
γειλαν δὲ αὐτοῖς οἱ ἰδόντες πῶς ἐσώϑη ὁ δαιμο- 
viodeis. καὶ ἠρώτησεν αὐτὸν ἅπαν τὸ πλῆϑος 37 w. 
τῆς περιχώρου τῶν ]ερασηνῶν ἀπελϑεῖν ἀπ᾽ αὐτῶν, 
ὅτι φόβῳ μεγάλῳ συνείχοντο" αὐτὸς δὲ ἐμβὰς εἰς 
πλοῖον ὑπέστρεψεν. ἐδεῖτο δὲ αὐτοῦ ὁ ἀνὴο ἀφ᾽ 88 
οὗ ἐξεληλύϑει τὰ δαιμόνια εἶναι σὺν αὐτῷ" ἀπέ- 
λυσεν δὲ αὐτὸν λέγων" ὑπόστρεφε εἰς τὸν οἶκόν 89 
σον, καὶ διηγοῦ ὅσα σοι ἐποίησεν ὁ ϑεός. καὶ 
ἀπῆλθεν xad ὅλην τὴν πόλιν κηούσσων ὅσα 
ἐποίησεν αὐτῷ 6 Ἶησοῦς. 

Ev δὲ τῷ ὑποστρέφειν τὸν Ἰησοῦν ἀπεδέξατο 40 μίθτρ 58. 
αὐτὸν ὁ ὄχλος" ἦσαν γὰρ πάντες προσδοκῶντες Μὸ ὕ,31--δ. 
αὐτόν. καὶ ἰδοὺ ἦλϑεν ἀνὴρ ᾧ ὄνομα Ἶάειρος, καὶ, 41 
οὗτος ἄρχων τῆς συναγωγῆς ὑπῆρχεν" καὶ πεσὼν 
παρὰ τοὺς πόδας Ἰησοῦ παρεκάλει αὐτὸν εἰσελ- 
ϑεῖν εἰς τὸν οἶκον αὐτοῦ, ὅτι ϑυγάτηορ μονογενὴς 48 7.18. 
ἦν αὐτῷ ὡς ἐτῶν δώδεκα καὶ αὕτη ἀπέϑνησκεν. 

Ἐν δὲ τῷ ὑπάγειν αὐτὸν οἱ ὄχλοι συνέπνιγον 
αὐτόν. καὶ γυνὴ οὖσα ἐν δύσει αἵματος ἀπὸ ἐτῶν 48 
ὀώδεκα, ἧτις obx ἴσχυσεν ἀπ᾽ οὐδενὸς ϑεραπευ- 
ϑῆναι, ποοσελϑοῦσα ὄπισϑεν ἥψατο τοῦ κρασπέδου 44 
τοῦ ἱματίου αὐτοῦ, καὶ παραχρῆμα ἔστη ἡ δύσις 

35 H ηλϑαν | H ευραν | W εξεληλυϑει vov ı 
—* 87 T ηρώτησαν [| εἰς : W-+ το 88 T δὄξετο 
40 RT Eysvero δὲ ev τῶ 41 ovros:hRT αὐτὸ 42 αὕτη : 


Η αὐτὴ 48 ητις : BT+ vargoıs προσαναλωσάσα ολον 
τον βιον 





35 nagaysvousvov ὅδ εκ τῆς πολεὼς καὶ ϑεωρησαντῶν 
καϑήμενον τον δαιμονιζομενον σωφο. και ἐματιόσμενον καϑη- 
μενον 87 nowrnoav de τον Ino. παντες καὶ ἢ χωρα τῶν 
Γερασηνῶν 89 nogsvov 41 -- ὦ ovoua Iaesıgos 43 — ὡς 
43 ητις ete: ἣν οὐδε εἰς ἰσχυεν ϑεραπεύσαι 44 = οπισϑον 
εἰ του κρασπεό. 
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8,45—9,2. Kara Aovxav 


45 τοῦ αἵματος αὐτῆς. καὶ εἶπεν ὁ Ἰησοῦς" τίς ὃ 
ἁψάμενός μου; ἀρνουμένων δὲ πάντων εἶπεν ὁ 
Πέτρος" ἐπιστάτα, οἱ ὄχλοι συνέχουσίν σε καὶ 

619.46 AnodAlßovow. ὁ δὲ Ἰησοῦς εἶπον ἥψατό μού 
τις" ἐγὼ γὰρ ἔγνων δύναμιν ἐξεληλυϑυῖαν ἀπ᾽ 

47 ἐμοῦ. ἰδοῦσα δὲ ἣ γυνὴ ὅτι οὐκ ἔλαϑεν, τρέ- 
μουσα ἦλϑεν καὶ προσπεσοῦσα αὐτῷ δι᾽ ἣν 
αἰτίαν ἥψατο αὐτοῦ ἀπήγγειλεν ἐνώπιον παντὸς 

7,00. 46 τοῦ λαοῦ, καὶ ὡς ἰάϑη παραχρῆμα. ὁ δὲ εἶπεν 
αὐτῇ ϑυγάτηρ, ἡ πίστις σου σέσωκέν σε" πὸο- 

49 οδύου sic εἰρήνην. Ἔτι αὐτοῦ λαλοῦντος ἔρχεταί 
τις παρὰ τοῦ ἀρχισυναγώγου λέγων ὅτι τέϑνηκεν 
ἡ ϑυγάτηορ σου, μηκέτι σκύλλε τὸν διδάσκαλον. 

50 ὁ δὲ Ἰησοῦς ἀκούσας ἀπεκρίϑη αὐτῷ" μὴ φοβοῦ" 

51 μόνον πίστευσον, καὶ σωϑήσεται. ἐλϑὼν δὲ εἰς 
τὴν οἰκίαν οὐχ ἀφῆκεν εἰσελϑεῖν τυνα σὺν αὐτῷ 
εἰ μὴ Πέτρον καὶ Ἰωάνην καὶ Ἰάκωβον καὶ τὸν 

7,18. δῷ πατέρα τῆς παιδὸς καὶ τὴν μητέρα. ἔκλαιον 
δὲ πάντες καὶ ἐκόπτοντο αὐτήν. ὁ δὲ εἶπεν" 

58 un κλαίετε' οὐκ ἀπέϑανεν ἀλλὰ καϑεύδει. καὶ 

δά κατεγέλων αὐτοῦ, εἰδότες ὅτι ἀπέϑανεν. αὐτὸς 
δὲ κρατήσας τῆς χειρὸς αὐτῆς ἐφώνησεν λέγων" 

δδ ἡ παῖς, ἔγειρε. καὶ ἐπέστρεψεν τὸ πνεῦμα αὐτῆς, 

καὶ ἀνέστη παραχρῆμα, καὶ διέταξεν αὐτῇ δοϑῆναι 

5,14. Mo 7,86. 56 φαγεῖν. καὶ ἐξέστησαν οἱ γονεῖς αὐτῆς" ὁ δὲ 
παρήγγειλεν αὐτοῖς μηδενὶ εἰπεῖν τὸ γεγονός. 


Μι ΗΝ 9 Συνκαλεσάμενος δὲ τοὺς δώδεκα ἔδωκεν αὐτοῖς 
Me 61... ὀδύναμιν καὶ ἐξουσίαν ἐπὶ πάντα τὰ δαιμόνια καὶ 
2 νόσους ϑεραπεύειν" καὶ ἀπέστειλεν αὐτοὺς κηρύσ- 


45 Πετρος : RT+ καὶ 0: συν αὐτὼ 48 RT ϑυγατερ 
51h" — και Ἰωανὴν ὅϑ ovx : HR οὐ γαρ 54 T ἐγειρου 
9,1 αὶ συγκαλεσ. | hW εδωκ. δυναμ. αυτ. 


45 o ôs Ino. yvovs τὴν δξελθουσαν δὲ αὐτου δυναμιν 
δπήρωτα τις μου nyaro 47 Evrgouos ουσα 49 ερχονται 
ano ... λδγοντες 51 Tov κορασιον 
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Lukas. 8,15—9,8, 


ihr der Blutgang. Und Jeſus Iprah: Wer hat mich 45 
angerühret? Da fie aber alle leugneten, ſprach Petrus 
und die mit ihm waren: Meifter, dad Bolt bränget 
und drüdet bi, und du fprihft: Wer Hat mich an⸗ 
gerühret? Jeſus aber fprah: Es Hat mich jemand 46 
angerühret; denn Ich fühle, daß eine Kraft von mir 
gegangen ift. Da aber δα 8 Weib fah, dab es nicht 47 
verborgen war, kam fie mit Bittern, und fiel vor ihn 
nieder und verfündigte vor allem Boll, aus was Ur: 
ſache fie ihn hätte angerühret, und mie fie wäre als⸗ 
bald gefund worden. Er aber ſprach zu ihr: Sei ges 48 7,0. 
troft, meine Tochter, dein Glaube hat bir geholfen; 
gehe Hin mit Frieden. Da er πο redete, kam einer 49 
vom Gefinde des Oberften der Schule und fpracd zu 
ihm: Deine Tochter ift geftorben; bemühe den Meiſter 
nit. Da aber Jeſus Das hörete, antwortete er ihm 50 
und ſprach: Fürchte dich nicht; glaube nur, fo wird fie 
gefund. Da er aber in das Haus kam, ließ er πίε: 61 
mand bHineingehen denn Petrus und Jakobus und 
Sohannes und des Kindes Bater und Mutter. Sie 52.18. 
weineten aber alle und Tlageten fie. Er aber ſprach: 
Weinet nicht; fie ift nicht geftorben, fondern ſie ſchläft. 
Und ſie verladdten ihn, wußten wohl, daß fie gejtorben 53 
war. Er aber trieb fie alle hinaus, nahm fie bei der 54 
Hand, und rief und ſprach: Kind, ftehe auf! Und ihr 56 
Geift fam wieder, und fie ftund alfobald auf. Und er 
- befahl, man follte ihr zu eſſen geben. Und ihre Eltern 56 na 

entfegten fi. Er aber gebot ihnen, daß fie niemand Ὁ. 
jagten, was gefchehen war. 

Er forderte aber die Zwölfe zufammen, und gab 9 man, 104. 1. 

ihnen Gewalt und Macht über alle Teufel, und daB ur anzız. 
fie Seuchen heilen konnten, und fandte fie aus, zu 2 


47 daß es ] das (= daß) fam jfle mit — 
früher: kam ſie zittern | vor Hin und | (verlün ige 
bätte ] meift: hatte 48 gehe ] zuerft: gang 49 (τοῦ 
50 (antwor t 1 Betrum und Sacobum und Sohennen 
54 nahın m fie bet der San ] zuerſt: und) ariff ihre Sand an 
55 und fie ſtund alfobald auf ] ee" und ſtund auf alſo⸗ 
balde 56 entſatzten 9,1 Geuche) 
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9,3—13, Lukas. 


predigen das Reich Gottes, und zu heilen die Kranken. 
3 Und ſprach zu ihnen: Ihr ſollt nichts mit euch nehmen 
auf den Weg, weder Stab noch Taſche noch Brot noch 
Geld; es ſoll auch einer nicht zween Röcke haben. 
10,5-7. 4 Und wo ihr in ein Haus gehet, da bleibet, bis ihr von 
10,11. 5 dannen ziehet. Und welche euch nicht aufnehmen, da 
gehet aus von derjelben Stadt, und fehüttelt auch ab 
den Staub von euren Füßen zu einem Zeugnis über 
6 fie. Und fie gingen hinaus, und durchzogen die 
Märkte, predigten das Evangelium und madten gefund 
1-9: an allen „Enden. 

Matth. 14,1.2. 7 Es fam aber vor Heroded, den Bierfürften, alles, 
Dark 6,14-16. was durch ihn geſchah; und er beforgte ſich, dieweil 
von etlihen gejagt ward: Johannes iſt von den Toten 
8 auferjtanden; von etlihen aber: Elia ift erichienen; 
von etlihen aber: Es ift der alten Propheten einer 
23,8. 9 auferftanden. Und Herodes ſprach: Johannes, den habe 
ich. enthauptet; wer ift aber biefer, von dem ἰῷ ſolches 

10: höre? Und begehrte ihn zu jehen. 
Datth, 14, LO Und die Apoftel famen wieder, und erzähleten ihm, 
Mark. 60er, ie große Dinge fie getan Hatten. Und er nahm fie 
Joh. 61-18. zu fih, und entwich befonderd in eine Wüſte bei Der 
11 Stadt, die da heißet Bethſaida. Da ded das Bolf 
inneward, 309 es ihm nad. Und er lieh fie zu fich, 
und fagte ihnen vom Reich Gottes, und machte gejund, 
die e8 bedurften. Aber der Tag fing an ὦ zu neigen. 
12 Da traten zu ihm die Zwölfe und fpradhen zu ihm: 
Lad das Volk von dir, daß fie hingehen in die Märkte 
umher und in die Dörfer, daß fie Herberge und Speije 
18 finden; denn wir find bie in der Wüfte. Er aber 
ſprach zu ihnen: Gebt ihr ihnen zu effen. Sie jpraden: 
Wir baben nicht mehr denn fünf Brote und zween 


3 und zu heilen 1 früher: und hetlen 8 (Tafhen) | 
es foll auch einer nicht 1 früher: jollt auch nicht auf einmal 
ὃ auch ab | früber: ab 6 fte gingen hinaus ] früher: fte 
famen hinaus 7 (beforget) 9 Kobannem | (begebret) 
10 wie groß Ding fie getan (früher: was fte tan) 11 lteß 
fie zu fich J früher: nahm fie auf | (faget) 12 daß ]auerft: da 








Kara Aovzav 9,8--- 18, 


σειν τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ καὶ ἰᾶσϑαι, καὶ εἶπεν 8 

ποὸς αὐτούς" μηδὲν αἴρετε εἰς τὴν ὁδόν, μήτε 

ῥάβδον μήτε πήραν μήτε ἄρτον μήτε ἀργύριον 

μήτε ἀνὰ δύο χιτῶνας ἔχειν. καὶ εἰς ἣν ἂν οἰκέαν 4 ιο0,.--Ἰ. 
εἰσέλϑητε, ἐκεῖ μένετε καὶ ἐκεῖϑεν ἐξέρχεσϑε. καὶ δ᾽ τ0,11. 
ὅσοι ὧν μὴ δέχωνται ὑμᾶς, ἐξερχόμενοι ἀπὸ τῆς 

πόλεως ἐκείνης τὸν κονιορτὸν ἀπὸ τῶν ποδῶν 

ὑμῶν ἀποτινάσσετε εἰς μαρτύριον ἐπ᾿ αὐτούς. 
ἐξερχόμενοι δὲ διήρχοντο κατὰ τὰς κώμας εὐαγγελι- 6 

ξζόμενοι καὶ ϑεραπεύοντες πανταχοῦ. Ἤκχουσεν 7 171-9: 
δὲ Ἡρῴδης ὁ τετραάρχης τὰ γινόμενα πάντα, καὶ Me ide. 
διηπόρει διὰ τὸ λέγεσϑαι ὑπό τινων ὅτι Ἰωάνης 

ἠγέρϑη ἐκ νεκρῶν, ὑπό τινων δὲ ὅτι Ἡλείας ἐφάνη, 8 

ἄλλων δὲ ὅτι προφήτης τις τῶν ἀοχαίων ἀμέστη. 

εἶπεν δὲ Ἡρῴδης" Ἰωάνην ἐγὼ ἀπεκεφάλισα" τίς 9 28.8. 

δέ ἐστὺν οὗτος περὲ οὗ ἀκούω τοιαῦτα; καὶ Enter 

ἰδεῖν αὐτόν. Καὶ ὑποστρέψαντες οἱ ἀπόστολοι 10 10-17: 
διηγήσαντο αὐτῷ ὅσα ἐποίησαν. Καὶ παραλαβὼν Mo 60 
αὐτοὺς ὑπεχώρησεν κατ᾽ ἰδίαν εἰς πόλυν καλους ° 118 
μένην Βηϑσαῖδά. οἱ δὲ ὄχλοι γνόντες ἠχολού- 11 
ϑησαν αὐτῷ" καὶ ἀποδεξάμενος αὐτοὺς ἐλάλει 

αὐτοῖς περὶ τῆς βασιλείας τοῦ ϑεοῦ, καὶ τοὺς 

χοείαν ἔχοντας ϑεοαπείας läro. TH δὲ ἡμέρα 18 
ἤρξατο κλίνειν' προσελϑόντες δὲ οἱ δώδεκα εἶπαν 

αὐτῷ" ἀπόλυσον τὸν ὄχλον, ἵνα πορευϑέντες εἰς 

τὰς κύκλῳ κώμας καὶ ἀγροὺς καταλύσωσιν καὶ 

εὕρωσιν ἐπισιτισμόν, ὅτι ὧδε ἐν ἐρήμῳ τόπῳ 

ἐσμέν. εἶπεν δὲ πρὸς αὐτούς" δότε αὐτοῖς φαγεῖν 18 

ὑμεῖς. οἱ δὲ εἶπαν" οὐκ εἰσὶν ἡμῖν πλεῖον ἢ ἄρτοι 

πέντε καὶ ἰχϑύες δύο, εἰ μήτι πορευϑέντες ἡμεῖς 





2 fin R+ [τοὺς ασϑενει() 88 ανὰ : [Β]“Η 51ov:T 
pr και 9 Howöns : [HJW pr o 12 RT εἰπὸν 18 Ὦ αὐτοῖς 
vu. gaysw | hER πεντς αρτοι ΝΣ 


6 κατα πολεις. 7 = παντὰ καὶ | ἠπορξιτο | εκ VSXO. 
avesorn 10 πωμὴν Acyousvnv D τοποὸν eonuov ANGE 
11 ϑεραπ. : + αὐτου navras 13 — καὶ ευρ. επισιτ. 
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9,14— 25, Kara Aovxav 


ἀγοράσωμεν εἰς πάντα τὸν λαὸν τοῦτον βρώματα. 

141 ἦσαν γὰρ ὡσεὶ ἄνδρες πεντακισχίλιοι. εἶπεν δὲ 

πρὸς τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ" κατακλίνατε αὐτοὺς 

16 κλισίας ὡσεὶ ἀνὰ πεντήκοντα. καὶ ἐποίησαν οὕτως 

16 καὶ κατέκλιναν ἅπαντας. λαβὼν δὲ τοὺς πέντε 

ἄρτους καὶ τοὺς δύο ἰχϑύας, ἀναβλέψας εἰς τὸν 

οὐρανὸν εὐλόγησεν αὐτοὺς καὶ κατέχκλασεν, καὶ 

8 Rg 4,4. 17 ἐδίδου τοῖς μαϑηταῖς παραϑεῖναι τῷ ὄχλῳ. καὶ 
ἔφαγον καὶ ἐχορτάσϑησαν πάντες, καὶ ἤρϑη τὸ 
περισσδεδῦσαν αὐτοῖς κλασμάτων κόφινοι δώδεκα. 

κι 1s Kai ἐγένετο ἐν τῷ εἶναι αὐτὸν προσευχόμενον 
Mo 8,37-9,1. κατὰ μόνας συνῆσαν αὐτῷ οἱ μαϑηταί, καὶ ἐπη- 
ροὦτησεν αὐτοὺς λέγων" τίνα με οἱ ὄχλοι λέγουσιν 

1.19 εἶναι; οἱ δὲ ἀποκριϑέντες εἶπαν. Ἰωάνην τὸν 
βαπτιστήν, ἄλλοι δὲ Ἡλείαν, ἄλλοι δὲ ὅτι προ- 

I 6,89. 20 φήτης τις τῶν ἀρχαίων ἀνέστη. εἶπεν δὲ αὐτοῖς" 
ὑμεῖς δὲ τύνα us λέγετε εἶναι; Πέτρος δὲ ἀπο- 

21 χριϑεὶς εἶπεν" τὸν Χριστὸν τοῦ ϑεοῦ. ὁ δὲ ἐπι- 

τιμήσας αὐτοῖς παρήγγειλεν μηδενὶ λέγειν τοῦτο, 

44. 18.83.28. 22 εἰπὼν ὅτι δεῖ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου πολλὰ 
σαϑεῖν καὶ ἀποδοκιμασϑῆναι ἀπὸ τῶν πρεσβυ- 

τέρων καὶ ἀρχιερέων καὶ γραμματέων καὶ ἀπο- 

14,97. 428 χτανϑῆναι καὶ τῇ τροίτῃ ἡμέρᾳ ἐγεοϑῆναι. Ἔλεγεν 

δὲ πρὸς πάντας" εἴ τις ϑέλει ὀπίσω μου ἔρχεσθαι, 

ἀρνησάσϑω ξδαυτὸν καὶ ἀράτω τὸν σταυρὸν αὐτοῦ 

11,88, Με 10,20. 24 xad” ἡμέραν, καὶ ἀκολουϑείτω μοι. ὃς γὰρ ἐὰν 
" ϑέλῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ σῶσαι, ἀπολέσει αὐτήν" 

ὃς δ᾽ ἂν ἀπολέσῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἕνεκεν ἐμοῦ, 

25 οὗτος σώσεν αὐτήν. τί γὰρ ὠφελεῖται ἄνϑρωπος 

14 yap : Töe | T— wos 29 15h πάντας 7W 


κλασματων, 18 h συνηντησαν 33 ἐγερϑ. : Ὦ αναστηναι 
38 h απαρνησασϑὸὼ 34 cav: HR av 35 bh ὠφελει 


1δ — χαε κατεκλ. απ. 16 ουρ. : + προοσευξατο καὶ | 
— καὶ κατοχλ. 18 avrov προσϑευχ. : αὐτοὺς 30 χριστ. : + 
vıov 38 μεϑ ἡμέρας τρδις 38 — και aQ. τ. στ. α. ı -- καῦ 
ἤμεραν CDm 35 ὠφελει ανϑρωπον κερδησαι.... απο- 
λεσαι .. . ξζημιωϑηναι 
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Lukas. 9,14 - 26. 


Fiſche; es ſei denn, daß wir hingehen ſollen und 
Speiſe kaufen für jo großes Boll. (Denn es waren 14 
bei fünf taufend Dann.) Er ſprach aber zu feinen 
Süngern: Laſſet fie fich feen bei Schichten, je fünfzig 
und fünfjig. Und fie taten alfo, und es fegten fich 15 
alle. Da nahm er die fünf Brote und zween Filche, 16 
und ſah auf gen Himmel, und dankte drüber, brach 
fie und gab fie den Süngern, daß fie dem Boll vor- 
legten. Und fie aßen und wurden alle fatt; und 17 5. gön. 4,1. 
wurden aufgehoben, das ihnen überblieb von Broden, 
zwölf Körbe. 

Und e3 begab fih, da er allein war, und betete, 18 mans. 16, 
und [εἶπε Jünger bei ihm, fragte er fie und ſprach: οὐδιῖθ οι, 
Wer jagen die Leute, daß ἰώ [εἰ δ Sie antmworteten 19 “Ν 
und jpraden: Sie fagen, du feieft Johannes der 
Täufer; etliche aber, du feieft Elia; etliche aber, es [εἰ 
der alten Propheten einer auferftanden. Er aber jprach 20 
zu ihnen: Wer faget ihr aber, daß ich ſei? Da ant- 
wortete Betrug und ſprach: Du biſt der Chriſt 
Gottes. Und er bedräute fie, und gebot, daß fie 21 
da3 niemand fagten; und ſprach: Des Menſchen Sohn 22 «. 18,83.88. 
muß ποῦ viel leiden, und verworfen werden von ben 
Älteften und Hohenprieftern und Schriftgelehrten, und 
getötet werden, und am dritten Tage auferftehen. Da 23 
Ipra er zu ihnen allen: Wer mir folgen will, der 
verleugne ſich ſelbſt, und nehme fein Kreuz auf [ὦ 
täglih, und folge mir nad. Denn mer fein Leben 24 17,88. 
erhalten will, der wird es verlieren; wer aber fein m 
Leben verlieret um meinetwillen, der wird's erhalten. 

Und mas Nubes hätte der Menſch, ob er die ganze 25 


18 groß 14 Zaffet fie fih fegen ] früher: Iagert fe | 
ja 15 und es festen fi ] und fasten ſich (früher: und 
fagerten fi) 16 danket (früher: fpracdh den Segen) 17 auf: 
gebaben 18 früher: da er tim Gebet und allein war, da 
waren etlich feiner Jünger mit ihm und er fraget fie 19 (ant- 
worten) | Elias 233 Denn des Menfchen Sohn | früher: 
ertobet | auferfiehen ] früher: auferwecht werden 24 meinen 
wilen 25 Nuß 
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9,26—836, Lufas, 


Melt gewönne, und verlöre fich ſelbſt, oder beichädigte 
Matth. 10,88, 26 fich ſelbſt? Wer ὦ aber mein und meiner Worte 
fchämet, des wird fich des Menſchen Sohn auch ſchämen, 
wenn er kommen wird in feiner Herrlichkeit und feines 
27 Bater8 und der heiligen Engel. Ich fage euch aber 
wahrlih, daß etliche find von denen, die bie ftehen, 
die den Tod nicht ſchmecken werden, bis daß. fie das 
Reich Gottes fehen. 
23-36: 28 Und e8 begab [ἰῷ nad diefen Reden bei acht 
ΠΝ Mi Tagen, daß er zu fich nahm Betrus, Johannes und 
29 Jakobus, und ging auf einen Berg zu beten. Und da 
er beiete, ward die Geſtalt feine Angeficht3 anders, 
80 und fein Kleid ward weiß, und glänzte. Und ftehe, 
zween Männer redeten mit ihm, welde waren Mofe 
23, 31 und Elia; die erichienen in Klarheit, und rebeten von 
dem Ausgang, welchen er follte erfüllen zu Serufalem. 
32 Petrus aber und die mit ihm waren, waren voll 
Schlafs. Da fie aber aufwachten, fahen fie [εἰπε Klar- 
33 heit, und die zween Männer bei ihm ftehen. Und es 
begab ſich, da die von ihm wichen, ſprach Petrus zu 
Jeſu: Meiſter, hie ift gut jein; lafjet ung drei Hütten 
maden, dir eine, Moſe eine und Elia eine; und mußte 
34 nicht, was er vebete. Da er aber ſolches redete, kam 
eine Wolfe und überjchattete fie; und fie erjchrafen, da 
8,22. 85 fie die Wolfe überzog. Und es fiel eine Stimme aus 
der Wolfe, die ſprach: Diefer tft mein lieber 
86 Sohn; den fjollt ihr hören. Und indem foldhe 
Stimme gejhah, fanden fie Jeſum allein. Und fie 


25 gewünne | verlüre | (befchäbdtget) 
236 meiner Wort 1 früher: meiner Rede 
38 Petrum, Johannem und Sacobum | und ging ] 


früber: u Ὁ ftteg 
9 (betet) | ὃ pard wetß ] früher: weiß | (glängzet) 

50 Mofes und Elias 

81 Zuther am Rand: Ausgang ] Das ift, Was er für ein 
Enbe nehmen würde 

33 Laffet uns A wir wollen | Moft | Elta3 | (redet) 

‚84 (vebet) f (überfchattet) 

835 den piolt thr hören 1 früher: dem geborchet 

36 funden 
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Kara Λουκαν 9,26—86. 


κερδήσας τὸν κόσμον ὅλον ἑαυτὸν δὲ ἀπολέσας 

ἢ ζημιωϑείς; ὃς γὰρ ἂν ἐπαισχυνϑῇ με καὶ τοὺς 26 μι 10,82. 
ἐμοὺς λόγους, τοῦτον ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἐπαισ- 
χυνϑήσεται, ὅταν ἔλθῃ ἐν τῇ δόξῃ αὐτοῦ καὶ 

τοῦ πατρὸς καὶ τῶν ἁγίων ἀγγέλων. λέγω δὲ 97 

ὑμῖν ἀληϑῶς, εἰσίν τινες τῶν αὐτοῦ ἑστηκότων 

οἵ οὐ μὴ γεύσωνται ϑανάτου ἕως ὧν ἴδωσιν τὴν 
βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ. 

Ἐγένετο δὲ μετὰ τοὺς λόγους τούτους ὡσεὶ 28 28-36: 
ἡμέραι ὀκτώ, καὶ παραλαβὼν Πέτρον καὶ Ἰωάνην Memo 
καὶ Ἰάκωβον ἀνέβη εἰς τὸ ὄρος προσεύξασθαι. 
χαὶ ἐγένοτο ἐν τῷ προσεύχεσϑαι αὐτὸν τὸ εἶδος 99 
τοῦ προσώπου αὐτοῦ ἕτερον καὶ 6 ἱματισμὸς αὐτοῦ 
λευκὸς ἐξαστράπτων. καὶ ἰδοὺ ἄνδρες δύο συνε- 80 
λάλουν αὐτῷ, οἵτινες ἦσαν Μωῦσῆς καὶ Ἡλείας, 

Ι οἱ ὀφϑέντες ἐν δόξῃ ἔλεγον τὴν ἔξοδον αὐτοῦ, ἣν 81 1. 
ἤμελλεν πληροῦν &v Ἱερουσαλήμ. ὁ δὲ Πέτρος 82 ΣΡ 1110-18, 
καὶ οἱ σὺν αὐτῷ ἦσαν βεβαρημένοι ὕπνῳ᾽ δια- 
γοηγορήσαντες δὲ εἶδαν τὴν δόξαν αὐτοῦ καὶ τοὺς 

δύο ἄνδρας τοὺς συνεστῶτας αὐτῷ. καὶ ἐγένετο 33 

ἐν τῷ διαχωρίξεσϑαι αὐτοὺς ἀπ᾽ αὐτοῦ εἶπεν ὁ 
Πέτρος πρὸς τὸν Ἰησοῦν' ἐπιστάτα, καλόν ἐστιν 

ἡμᾶς ὧδε εἶναι, καὶ ποιήσωμεν σκηνὰς τρεῖς, μίαν 

σοὶ καὶ μίαν Μωῦσεϊ καὶ μίαν Ἡλείᾳ, μὴ εἰδὼς 

ὃ λέγει. ταῦτα δὲ αὐτοῦ λέγοντος ἐγένετο νεφέλη 84 
καὶ ἐπεσκίαζεν αὐτούς: ἐφοβήϑησαν δὲ ἐν τῷ 
εἰσελϑεῖν αὐτοὺς εἰς τὴν νεφέλην. καὶ φωνὴ ϑ8ῦ 328. 
ἐγένετο ἐκ τῆς νεφέλης λέγουσα' οὗτός ἐστιν ὁ 
υἷός μου ὁ δκλελεγμένος, αὐτοῦ ἀκούετε. καὶ ἐν τῷ 86 
γενέσϑαι τὴν φωνὴν εὑρέϑη Ἰησοῦς μόνος. καὶ 





37 τὴν βασιλειαν του ϑεου : hT τὸν υἱον Tov ανδρώπου 
ἐρχομενον Ev τὴ δοξὴ αὐτου 238 #— καὶ 19 31 RW 
ἐμελλεν 83 εἰδον ᾿ 


36 — λογους 28 x. Ϊακ. x. Ιωαν. DLm 39 ιδεα... 
nAloı 00m 88 ϑελεις nomon οδδ 85 nidev | ayanmros 
ACDNm 4 ἐν ὦ nvöornoa OB DMa 
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9,37—48, Kara Aovxav 


αὐτοὶ ἐσίγησαν καὶ οὐδενὶ ἀπήγγειλαν ἐν ἐκείναις 

ταῖς ἡμέραις οὐδὲν ὧν ἑώρακαν. 
μιὰν .. 87 Ἐγένετο δὲ τῇ ἑξῆς ἡμέρᾳ κατελϑόντων αὐτῶν 
Mc 9,.4-2, ἀπὸ τοῦ ὄρους συνήντησεν αὐτῷ ὄχλος πολύς. 
88 χαὶ ἰδοὺ ἀνὴο ἀπὸ τοῦ ὄχλου ἐβόησεν λέγων" 
διδάσκαλε, δέομαί σου ἐπιβλέψαι ἐπὶ τὸν υἱόν 
89 μου, ὅτι μονογενής μοί ἔστιν, καὶ ἰδοὺ πνεῦμα 
λαμβάνει αὐτόν, καὶ ἐξαίφνης κράξει καὶ σπαράσσει 
αὐτὸν μετὰ ἀφροῦ, καὶ μόλις ἀποχωρεῖ, ἀπ᾽ αὐτοῦ 
40 συντρῖβον αὐτόν" καὶ ἐδεήϑην τῶν μαϑητῶν σου 
41 ἵνα ἐκβάλωσιν αὐτό, καὶ οὐκ ἠδυνήϑησαν. ἀπο- 
κριϑεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν" ὦ γενεὰ ἄπιστος καὶ 
διεστραμμένη, ἕως πότε ἔσομαι πρὸς ὑμᾶς xai 
115. 48. ἀνέξομαι ὑμῶν; προσάγαγε ὧδε τὸν υἱόν σου. ἔτει 
δὲ προσερχομένου αὐτοῦ ἔρρηξεν αὐτὸν τὸ δαι- 
μόνιον καὶ συνεσπάραξεν" ἐπετίμησεν δὲ ὁ Ἰησοῦς 
τῷ πνεύματι τῷ ἀκαϑάρτῳ, καὶ ἰάσατο τὸν παῖδα 
2 P 110.48 καὶ ἀπέδωκεν αὐτὸν τῷ πατοὶ αὐτοῦ. ἐξεπλήσ- 
σοντο δὲ πάντες ἐπὶ τῇ μεγαλειότητι τοῦ ϑεοῦ. 
Πάντων δὲ ϑαυμαξζξόντων ἐπὶ πᾶσιν οἷς ἐποίει 
22. 1,86; 21,16. 44 εἶπον πρὸς τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ" ϑέσϑε ὑμεῖς εἰς 
τὰ ὦτα ὑμῶν τοὺς λόγους τούτους" 6 γὰρ υἱὸς 
τοῦ ἀνϑρώπου μέλλει παραδίδοσθαι εἰς χεῖρας 
18,84. 24,44. 46 ἀνϑοώπων. ol δὲ ἠγνόουν τὸ ῥῆμα τοῦτο, καὶ ἦν 
“" παρακεκαλυμμένον ἀπ᾽ αὐτῶν ἵνα μὴ αἴσϑωνται 
46-δ6: αὐτό, καὶ ἐφοβοῦντο ἐρωτῆσαι αὐτὸν περὶ τοῦ 
με δέν. 46 ῥήματος τούτου. Εἰσῆλϑεν δὲ διαλογισμὸς ἐν 
6,8. Με 9,..47 αὐτοῖς, τὸ τίς ἂν εἴη μείζων αὐτῶν. ὁ δὲ Ἰησοῦς 
εἰδὼς τὸν διαλογισμὸν τῆς καρδίας αὐτῶν, ἐπι- 
23,20. 48 λαβόμενος παιδίον ἔστησεν αὐτὸ παρ᾽ ἑαυτῷ, καὶ 


87 τ ρα : bh’ -δια τ μερας ᾿- 88 Τ;, ἐπί- 
N Fe 0 4 ἘΠ 


βλεψαι ( 89 H εξεφνης | μογις 47 εἰδὼς: h 
wor |] ὦ παιόϊου 
87 κατελϑοντα avıov | συνελϑειν a. oxAov πολυν 
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Lukas. 9,37—48, 


verfchwiegen ed, und verfündigten niemand nichts in 
denjelbigen Tagen, was fie gejehen hatten. 

Es begab fi aber den Tag hernach, da fie von 37 —* a, 
dem Berge kamen, kam ihnen entgegen viel Volks. Mark. 9 9,14--88. 
Und fiehe, ein Hann unter dem Bolf rief und ſprach: 88 
Meiſter, ich bitte dich, befiehe doch meinen Sohn; denn 
er it mein einiger Sohn. Siehe, der Geift ergreift 89 
ihn, fo fchreiet er alsbald, und reißet ihn, Daß er 
fchäumet, und mit Not weichet er von ihm, wenn er 
ihn geriffen bat. Und ich Habe deine Sünger gebeten, 40 
dab fie ihn austrieben, und fie konnten nidt. Da 41 
antwortete Jeſus und ſprach: D du ungläubige und 
verfehrte Art, wie lange [01 ich bei euch fein und euch 
dulden? Bringe deinen Sohn her! Und da er zu 42 1,16. 
ihm kam, riß ihn der Teufel und zerrte ihn. Jeſus 
aber bedräute den unjaubern Geift, und madte den 
Knaben gefund, und gab ihn feinem Bater wieder. 

Und fie entjekten ſich alle über. der Herrlichkeit Gottes. 43 

Da fie ὦ aber alle verwunderten über allem, 
das er tat, fprad er zu feinen Süngern: Faſſet ihr 44 32. 
zu euren Ohren diefe Rede: Des Menfchen Sohn muß 
überantwortet werden in der Menjchen Hände. Aber 45 13,34. 
das Wort vernahmen fie nicht, und ed war vor ihnen 
verborgen, daß fte e3 nicht begriffen. Und fie fürchteten 
fih ihn zu fragen um dasfelbige Wort. _80: 

Es kam aud ein Gedanke unter fie, welcher unter 46 35 3133 
ihnen der Größte wäre. Da aber Jeſus den Gedanken 47 ' 
ihres Herzens ſah, ergriff er ein Kind, und ftellete es 
neben fih und ſprach zu ihnen: Wer dies Kind auf: 48 Matth. 10,40. 


benfotben verſchwiegen es ] verſchwiegen | benfelbigen ] früher: 
elb 

41 (antwortet) 

43 (zevret) | bedramwet | (madhet) 

43 entjasten | thät 

44 Denn bes Menſchen Sohn 

45 um dasfelbtge ] früher: um dasfelbe 

46 welcher ] früber: wer 

47 ergriff ] früher: erwiſchet 

48 Dies ] das 
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9,49—58, Lukas. 


nimmt in meinem Namen, der nimmt mich auf, und 

wer mich aufnimmt, der nimmt den auf, der mich ge⸗ 

ſandt hat. Welcher aber der Kleinſte iſt unter euch 

49 allen, der wird groß ſein. Da antwortete Johannes 

und ſprach: Meiſter, wir ſahen einen, der trieb die 

Teufel aus in deinem Namen, und wir wehreten ihm; 

11,28. 50 denn er folget dir nicht mit und. Und Jeſus ſprach 

BEL IE a ihm: Wehret ihm nicht; denn wer nicht wider uns 
ift, der ift für ung. 


Mark. 10,88. bl Es begab fi) aber, da die Zeit erfüllet war, daß 
er follte von binnen genommen werden, wendete Er 
jein Angefiht, ſtracks gen Serufalem zu wandelt. 

Job. 4,4. 52 Und er fandte Boten vor ὦ bin; die gingen hin und 
famen in einen Marft der Samariter, daß fie ihm 

58 Herberge beitelleten. Und fie nahmen ihn nicht an, 
darum daß er fein Angeficht gemendet hatte, zu wandeln 

2. Kön. 1,10.12. 54 gen Serufalem. Da aber das feine Jünger Jakobus 
und Sohannes fahen, ſprachen fie: Herr, willſt du, fo 
wollen wir jagen, daß Feuer vom Himmel falle und 

δῦ verzehre fie, wie Elia tat? Jeſus aber wandte fich, 
und bebräute fie und ſprach: Wiſſet ihr nicht, 

305.8,17; 12,47. 56 welches Geiftes Kinder ihr fein? Des Menſchen 
Sohn ift nicht fommen, der Menfchen Seelen zu ver- 
derben, jondern zu erhalten. 

Matıb.19.28,57 Und fie gingen in einen andern Markt. Es be- 
gab ſich aber, da ſie auf dem Wege waren, jprach 
einer zu ihm: Sch will dir folgen, wo du bingeheft. 

58 Und Sefus ſprach zu ihm: Die Füchſe haben Gruben, 
und die Vögel unter dem Himmel haben Neiter; aber 


49 (antwortet) 

50 wider uns... für ung ] früher: wider euch ... für euch 

51 wendet er fein Angefichte 1 Hie fähet ©. Lucas an zu 
beichreiben den Zug r τὴν gen Serufalem 

9 vor fi} ] vor i 
ewenbdet ] früher: gericht 
54 54 Yacobus | Eltas tät 
55 Fra 
Ὁ fie gingen’ beginnt eu bet Luther der 

neue δ ofhttt arl mit: "ES begab ὦ aber’). 
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Kara Aovxav 9,49—58. 


εἶπεν αὐτοῖς" ὃς ἐὰν δέξηται τοῦτο τὸ παιδίον 
ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου, ἐμὲ δέχεται" καὶ ὃς ἂν ἐμὲ 
ὀέξηται, δέχεται τὸν ἀποστείλαντά με' 6 γὰρ 
μικρότερος ἐν πᾶσιν ὑμῖν ὁπάρχων, οὗτός ἐστιν 
μέγας. Ἀποκριϑεὶς δὲ ὁ Ἰωάνης εἶπον" ἐπιστάτα, 49 
εἴδομέν τινα ἐν τῷ ὀνόματί σου ἐκβάλλοντα δαι- 
μόνια, al ἐἑκωλύομεν αὐτόν, ὅτι οὐκ ἀχολουϑεῖ 
μεϑ᾽ ἡμῶν. εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν Ἰησοῦς" μὴ 50 1128. ΡᾺ.1,18, 
κωλύετε: ὃς γὰρ οὐκ ἔστιν καϑ᾿᾽ ὑμῶν, ὑπὲρ ᾿ 
ὑμῶν ἐστιν. 

Μι τὸν 23 

Ἐγένετο δὲ ἐν τῷ συμπληροῦσϑαι τὰς ἡμέρας Bl 37. "At 2,1. 
τῆς ἀναλήμψεως αὐτοῦ καὶ αὐτὸς τὸ πρόσωπον 2 Be 118. 
ἐστήρισεν τοῦ πορδύεσϑαι eis Ἱερουσαλήμ, καὶ 52 17,10. I 44. 
ἀπέστειλεν ἀγγέλους πρὸ προσώπου αὐτοῦ. καὶ 
πορευϑέντες εἰσῆλϑον εἰς κώμην Σαμαρειτῶν, 
ὥστε ἑτοιμάσαι αὐτῷ" καὶ οὐκ ἐδέξαντο αὐτόν, ὅδ I 49. 
ὅτι τὸ πρόσωπον αὐτοῦ ἦν πορευόμενον εἰς Ἱερου- 
σαλήμ. ἰδόντες δὲ οἱ μαϑηταὶ Ἰάκωβος καὶ 54 2 Ba 1,10.12. 
Ἰωάνης einav" κύριε, ϑέλεις εἴπωμεν πῦρ κατα- 
βῆναι ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ καὶ ἀναλῶσαι αὐτούς; στρα- 55 Me 3,17. 
φεὶς δὲ ἐπετίμησεν αὐτοῖς. καὶ ἐπορεύϑησαν εἰς 56° 
ἑτέραν κώμην. 

Καὶ πορευομένων αὐτῶν ἐν τῇ ὁδῷ εἶπέν τις 57 57-80: 
πρὸς αὐτόν' ἀκολουϑήσω σοι ὅπου ἐὰν Aneom 
καὶ εἶπεν αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" αἱ ἀλώπεκες φωλεοὺς 58° 
ἔχουσυν καὶ τὰ πετευνὰ τοῦ οὐρανοῦ κατασκηνώ- 

Geic, ὁ δὲ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου οὐκ ἔχει ποῦ τὴν 


43 εαν :Η αν | av: BR εαν 42 HR—o. |. H ειδαμεν 
| ev: Ten | T εκωλυσαμὲν 50 W ο Ino. 51 προσωπ. 
: [BIT+ αὐυτου 53 κωμην : Τ' πολὲν | T Σαμαριτῶων | 
oors: H ὡς 54 aval. „wrong : 47h’-Wnm+ ὡς καὶ Hissas 
ETOLNOEV 65 avroıg : |h” FWm+ καὶ εἰπεν Ουκ οιδατξε 
ποιου (Wr οιου) πνευματος sore (Wm-t υμεις)" (66) ο (Wmt 19,10. 
γαρ) σἱιος του ανϑρώπου οὐκ ηλϑεν ψυχας ανϑρωπων J 8,17; 18,41. 
(h’ [ανϑρο. D απολεσαι alla σῶσαι 57 Tav 58 [0] Ino. 


57 υπαγξις 
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9,59—10,8. Kara Aovxav 


Gn 27,41. 59 κεφαλὴν κλίνῃ. Elnsv δὲ πρὸς ἕτερον" ἀκολούϑει 
μοι. ὁ δὲ εἶπεν" ἐπίτρεψόν μοι πρῶτον ἄπελ- 
Lv 21,11. 60 ϑόντι ϑάψαι τὸν πατέρα μου. εἶπεν δὲ αὐτῷ" 
Nu 661. ἄφες τοὺς νεκροὺς ϑάψαιν τοὺς ἑαυτῶν νεκρούς, 
σὺ ὀὲ ἀπελϑὼν ὀιάγγελλε τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ. 
1Βςε 19330.61 Εἶπεν δὲ καὶ ἕτερος" ἀκολουϑήσω σοι, κύριε" 
σρῶτον δὲ ἐπίτρεψόν μοι ἀποτάξασϑαι τοῖς εἰς 
7,81. 9 33 62 τὸν οἷκόν μου. εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν ὁ Ἰησοῦς" 
Gn 1τ0ηῖ395, Οὐδεὶς ἐπιβαλὼν τὴν χεῖρα ἐπ᾽ ἄροτρον καὶ 
βλέπων εἰς τὰ ὀπίσω εὔϑετός ἐστιν τῇ βασιλείᾳ 

1-12: τοῦ ϑεοῦ. 
Mt 10,7-16. 1) Μετὰ δὲ ταῦτα ἀνέδειξεν ὁ κύριος ἑτέρους 
mo οὐκ ἑβδομήκοντα, καὶ ἀπέστειλεν αὐτοὺς ἀνὰ δύο πρὸ 
6. προσώπου αὐτοῦ εἰς πᾶσαν πόλιν καὶ τόπον οὗ 
u 2 ἤμελλεν αὐτὸς ἔρχεσϑαι. ἔλεγεν δὲ πρὸς αὐτούς " 
" ὁ μὲν ϑερισμὸς πολύς, οἱ δὲ ἐργάται ὀλίγοι" den- 
ϑητε οὖν τοῦ κυρέου τοῦ ϑερισμοῦ ὅπως ἐργάτας 
8 ἐκβάλῃ εἰς τὸν ϑερισμὸν αὐτοῦ. ὑπάγετε" ἰδοὺ 
—8 4 ἀποστέλλω ὑμᾶς ὡς ἄρνας ἐν μέσῳ λύκων. μὴ 
13,88; 29,86. βαστάζετε βαλλάντιον, μὴ πήραν, μὴ ὑποδήματα" 
2,0. ὅ καὶ μηδένα κατὰ τὴν ὁδὸν ἀσπάσησϑε. εἰς ἣν δ᾽ 
‚Bm ἂμ εἰσέλϑητε οἰκίαν, πρῶτον λέγετε" εἰρήνη τῷ 
ıP 414. 8 οἴκῳ τούτῳ. καὶ ἐὰν ἐκεῖ ἦ υἱὸς εἰρήνης, ἐπανα- 
παήσεται En’ αὐτὸν ἡ εἰρήνη ὑμῶν" εἰ δὲ μήγε, 
1 T B.18. 7 ἔφ᾽ ὑμᾶς ἀνακάμψει. ἐν αὐτῇ δὲ τῇ οἰκίᾳ μένετε, 
RAS ξσϑοντες καὶ πίνοντες τὰ παρ᾽ αὐτῶν" ἄξιος γὰρ 
ὁ ἐργάτης τοῦ μισϑοῦ αὐτοῦ. μὴ μεταβαίνετε ἐξ 
1Κὶ 10,97, 8 οἰκίας εἰς οἰκίαν. καὶ εἰς ἣν ἂν πόλυν εἰσέρχησϑε 
καὶ δέχωνται ὑμᾶς, ἐσϑίετε τὰ παρατιϑέμενα ὑμῖν, 


59 smurgey. : :hR Pr κυριξ 62 προς avsor : [HJ—W | 
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Lukas. 9,59—10,8. 


des Menſchen Sohn Bat nit, da er fein Haupt hin⸗ 
lege. Und er ſprach zu einem andern: Folge mir 59 
nach! Der ſprach aber: Herr, erlaube mir, daß ich zu⸗ 
| vor Bingehe, und meinen Vater begrabe. Aber Jeſus 60 
ſprach zu ihm: Laß die Toten ihre Toten begraben; 
gehe du aber Bin und verfündige das Reich Gottes. 
Und ein anderer ſprach: Herr, ih mil dir nachfolgen; 61 1. Kön. 10,20. 
aber erlaube mir zuvor, daß ich einen Abſchied mache 
mit denen, die in meinem Haufe find. Jeſus aber 62 
ſprach zu ihm: Wer feine Hand an den Pflug leget, 
und fiehet zurüd, der tft nicht geſchickt zum Reich 
Gottes. 
Darnach ſonderte der Herr andre ſiebenzig aus, 10 φρο 10.1.- το, 
und ſandte fie je zween und zween vor ihm her in Mark. 6,7. 
alfe Städte und Orte, da Er wollte hinkommen; und 2 ob. #25. 
ſprach zu ihnen: Die Ernte ift groß, der Arbeiter aber "rate. 
find wenige; bittet den Herrn ber Ernte, daß er Arbeiter 
ausfende in feine Ernte. Gehet hin; fiehe, ch jende 3 
euch als die Lämmer mitten unter die Wölfe. Trage 4 Is: no. 
feinen Beutel noch Taſche ποῦ Schuhe, und grüßet 
niemand auf der Straße. Wo ihr in ein Haus kommt, 5 
da ſprecht zuerft: Friede [εἰ in diefem Haufe! Und 6 
fo dafelbit wird ein Kind des Friedens fein, jo wird 
euer Friede auf ihm beruhen; wo aber nicht, jo wird 
fih euer Friede wieder zu eu wenden. In dem 7 1. Tim. 5,18. 
felbigen Haufe aber bletbet, efjet und trinfet, mas fie 
haben; denn ein Arbeiter ijt feines Lohns wert. Ihr 
fellt nicht von einem Haufe zum andern gehen. Und 8 
wo ihr in eine Stadt fommt, und fie euch aufnehmen, 


60 gebe 1 zuerft: gan 

10,1 (fondert) | der Gert früher: er | je ] ja 

2 Erbeiter (ebenfo 7) | find wentge ] tft wenig 

8 περ er: fehet 

4 (Tajhen) | (Schuh) | 

6 des Friedes | Fich euer Friede wieder zu euch wenben ] 
früher: euer Friede fih wieder zu euch Ienten (dann: euer Fr. 
το. zu euch wenden 

9 (u S. Fer dafelbft (fo Luther früher) 1 da ſelbs 

12 (Zu ©. 178) der Sodoma träglicher ergehen 

13 (Yu ©. 178) ſolche Taten ] früber: die Taten | Tyro 
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10,9— 21: Lukas. 


9 δα eſſet, was euch wird vorgetragen; und heilet die 
Kranken, die daſelbſt ſind, und ſaget ihnen: Das 
10 Reich Gottes iſt nahe zu euch kommen. Wo ihr aber 
in eine Stabt kommet, da fie euch nicht aufnehmen, 
11 da gehet heraus auf ihre Gaſſen und ſprecht: Auch 
den Staub, der ὦ an ung gehänget hat von eurer 
Stadt, ſchlagen wir ab: auf euch; Doch ſollt ihr willen, 
12 daß euch das Neich Gottes nahe geweſen ift. ch jage 
euh: Es wird Sodom erträglicder gehen an jenem 
Matih. 11,18 Tage denn folder Stadt, Web dir, Chyrazin! Weh 
2 δὲς, Bethſaida! Denn wären ſolche Taten zu Tyrus 
und Sidon gejchehen, die bei euch geichehen find, fie 
Hätten vorzeiten im Sad und in der Afche gejeffen 
14 und Buße getan. Doch e3 wird Tyrus und Sidon 
15 erträglicher gehen am Gerichte denn euch. Und bu, 
Kapernaum, die du big an den Himmel erhoben bift, 
Matth. 10,40. 16 du wirft in die Hölle Hinuntergeftoßen werden. Wer 
euch böret, der höret mid; und wer euch verachtet, 
der verachtet mich; wer aber mich veradhtet, der ver- 
17 achtet den, der mich gejandt bat. Die Siebenzig aber 
famen wieder mit Freuden und ſprachen: Herr, es ſind 
uns auch die Teufel untertan in deinem Namen. 
—* 150.18 Ex ſprach aber zu ihnen: Ich ſah wohl den Satanas 
Mark. 18,18. 19 vom Himmel fallen als einen Blig. Sehet, ἰῷ habe 
Pi ME uch Macht gegeben, zu treten auf Schlangen und 
Storpione, und über alle Gewalt des Feindes; und 
2. Dee ma. 20 nichts wird euch beſchädigen. Doch darin freuet euch 
Dftenb. 35. nicht, daß euch die Geiſter untertan find. Freuet 
euch aber, daß eure Namen im Himmel ge- 

ſchrieben find. 
ern i,2l Zu der Stunde freute ſich Jeſus im Geift und 
25-27. ſprach: Ich preile dich, Vater und Herr Himmels und 
der Erde, daß du folches verborgen haft den Weifen 
und Klugen, und haft e8 offenbart den Unmündigen. 


14 Tyro | träglicher er ee 15 bis an den ] früher: 
bis an | erhaben | in die 1 früher: bis in Die 18 einen ] 
δὲ το! ein 19 Scorpton } alle ] früher: allen 
231 Klugen 1 früher: Verftändigen 
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Κατα Aovxav 10,9— 21. | 


Ixai ϑεραπεύετε τοὺς ἐν αὐτῇ ἀσϑενεῖς, καὶ λέγετε 9 9. 
αὐτοῖς" ἤγγικεν ἐφ᾽ ὑμᾶς ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ. 
εἰς ἣν δ᾽ ἂν πόλιν εἰσέλϑητε καὶ μὴ δέχωνται 10 

ὑμᾶς, ἐξελϑόντες εἰς τὰς πλατείας αὐτῆς εἴπατε" 

καὶ τὸν χονιορτὸν τὸν κολληϑέντα ἡμῖν ἐκ τῆς 11 Act13,51; 18,6. 
πόλεως ὑμῶν εἰς τοὺς πόδας ἀπομασσόμεϑα ὑμῖν" 

πλὴν τοῦτο γινώσκετε, ὅτι ἤγγικεν ἡ βασιλεία τοῦ 

ϑεοῦ. λέγω ὑμῖν ὅτι Σοδόμοις ἐν τῇ ἡμέρᾳ ἐκείνῃ 12 
ἀνεκτότερον ἔσται ἢ τῇ πόλει ἐκείνῃ. Οὐαί σου, 18 Mi 11,51--98. 
Χοραζείν, odai σοὶ, Βηϑσοαϊδά" ὅτι ei ἐν Τύρῳ 230: 30. 
καὶ Σιδῶνι ἐγενήϑησαν al δυνάμεις αἱ γενόμεναι 

ἐν ὑμῖν, πάλαι ἂν ἐν σάκκῳ καὶ σποδῷ καϑή- 

μενοι μετενόησαν. πλὴν Τύρῳ καὶ Σιδῶνι ἀνεκτό- 14 

τερον ἔσται ἐν τῇ κρίσει ἢ ὁμῖν. καὶ σύ, Καφαρ- 16 Is 14.18.15. 
ναούμ, um ὅως οὐρανοῦ ὑψωθήσῃ; ἕως τοῦ ἄδου Ba ΤῊΣ 
καταβήσῃ. Ὁ ἀκούων ὑμῶν ἐμοῦ ἀκούει, καὶ 16 Yon‘ δ, 
ὁ ἀϑετῶν ὑμᾶς ἐμὲ ἀϑετεῖ: ὁ δὲ ἐμὲ ἀϑετῶν 1558. 
ἀϑετεῖ τὸν ἀποστείλαντά με. Ὑπέστρεψαν δὲ 17 u 
οἱ ἐβδοινήκοντα μετὰ χαρᾶς λέγοντες" κύριε, καὶ 
τὰ δαιμόνια ὑποτάσσεται ἡμῖν ἐν τῷ ὀνόματί σον. 15,1. 
εἶπεφ δὲ αὐτοῖς" ἐϑεώρουν. τὸν oaraväv ὡς doroa- 18 HP 19° 
πὴν &x τοῦ οὐρανοῦ πεσόντα. ἰδοὺ δέδωκα ὑμῖν 19 Me 10 
τὴν ἐξουσίαν τοῦ πατεῖν ἐπάνω ὄφεων καὶ σκορπίων, Pa 91.18. 

καὶ ἐπὶ πᾶσαν τὴν δύναμιν τοῦ ἐχϑροῦ, καὶ οὐδὲν FB 
ὑμᾶς οὐ μὴ ἀδικήσει. πλὴν ἐν ταύτῳ μὴ χαίρετε 20 3ꝛ. 

ὅτε τὰ πνεύματα ὑμῖν ὑποτάσσεται, χαίρετε δὲ 173 ἐδ. Ap 8,6. 
ὅτι τὰ ὀνόματα ὑμῶν ἐνγέγραπται ἐν τοῖς οὐρα- Η 13, 55. 
γοῖς. Ἐν αὐτῇ τῇ ὥρᾳ ἠγαλλιάσατο τῷ πνεύ- 21 μι 1:32: 
ματι τῷ ἁγίῳ καὶ εἶπον" ἐξομολογοῦμαί σοι, πάτ, .» 
κύριξ τοῦ οὐρανοῦ καὶ τῆς γῆς, ὅτι ἀπέκρυψας 

ταῦτα ἀπὸ σοφῶν καὶ συνετῶν, καὶ ἀπεκάλυψας 


Mc 16,17. 


13 ie ya: T+ös 15 W Καφ., N) ε. ov. vyadns, | T— τοῦ | 
hRT καταβιβασϑησὴ 17 eBdounx. : [HJW-+ övo 18 hW εχ 
τ. 000. ὡς ἀσεραπην 19 ὮΝ αδικηση 31 τω 10 : Τ pr εν 


19 ἡμξρα εκχεινὴ : βασιλεια του ϑεδου 14 «-- εν τῇ κρίσδι 
16 su5 αϑετῶν οἷα : EUOV ἀκονωῶν αχουει τοῦ ἀποστειλαντος MB 
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10,22---88, Κατα Λουκαν 


αὐτὰ νηπίοις" -ναί, ὃ πατήρ, ὅτι οὕτως εὐδοκία 
99 ἐγένετο ἔμπροσϑέν σου. πάντα μοι παρεδόϑη 
ὑπὸ τοῦ πατρός μου, καὶ οὐδεὶς γινώσκει τίς ἔστιν 
ὁ υἱὸς εἰ μὴ ὁ πατήρ, καὶ τίς ἐστιν ὃ πατὴρ εἰ 
μὴ 6 υἱὸς καὶ ᾧ ἐὰν βούληται ὁ υἱὸς ἀποκαλύψαι. 


Mt 18,,6.11. 98 Καὶ στραφεὶς πρὸς τοὺς μαϑητὰς κατ᾽ ἰδίαν εἶπτεν" 


Μι 
Με 


9,52 
J 


μακάριοι οἱ ὀφθαλμοὶ οἱ βλέποντες ἃ βλέπετε. 
ıP 1,0. 94 λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι πολλοὶ προφῆται καὶ βασιλεῖς 
ἠϑέλησαν ἰδεῖν ἃ ὑμεῖς βλέπετε καὶ οὐκ εἶδαν, 
καὶ ἀκοῦσαι ἃ ἀκούετε καὶ οὐκ ἤκουσαν. 
99,865--40. 9 Καὶ ἰδοὺ νομικός τις ἀνέστη ἐχπειράξζων αὐτὸν 


1228-8. λέγων" διδάσκαλε, τί ποιήσας ζωὴν αἰώνιον κληρο- 


18,18-20. 


96 νομήσω; ὁ δὲ εἶπεν πρὸς αὐτόν" ἐν τῷ νόμῳ τί 
„Dies. 91 γέγραπται; πῶς ἀναγινώσκεις; ὁ δὲ ἀποκριϑεὶς 
nn ρἶσεν" ἀγαπήσεις κύριον τὸν ϑεόν σου ἐξ ὅλης τῆς 
καρδίας σου καὶ ἐν ὅλῃ τῇ ψυχῇ σου καὶ ἐν ὅλῃ 

τῇ ἰσχύϊ σου καὶ ἐν ὅλῃ τῇ διανοίᾳ σου, καὶ τὸν 

Lv 18.5. 28 πλησίον σου ὡς σεαυτόν. εἶπεν δὲ αὐτῷ" ὀρϑῶς 
"29 ἀπεχρίϑης" τοῦτο nolsı καὶ ζήσῃ. ὁ δὲ ϑέλων 
δικαιῶσαι ἑαυτὸν εἶπον πρὸς τὸν Ἰησοῦν" καὶ τίς 

80 ἐστίν μου πλησίον; ὑπολαβὼν ὁ Ἰησοῦς εἷσεν" 
ἄνϑρωπός τις κατέβαννεν ἀπὸ Ἱερουσαλὴμ εἰς 
Ἱερειχώ, καὶ λῃσταῖς περιέπεσεν, οὗ καὶ ἐκδύ- 

σαντες αὐτὸν καὶ πληγὰς ἐπυϑέντες ἀπῆλϑον 

Ps 88,1. 81 ἀφέντες ἡμιϑανῆ. κατὰ συγκυρίαν δὲ ἱερεύς τις 
κατέβαινεν ἐν τῇ ὁδῷ ἐκείνῃ, καὶ ἰδὼν αὑτὸν 

89 ἀντιπαρῆλϑον. ὁμοίως δὲ καὶ Λευείτης κατὰ τὸν 

Με 10,5. 88 τόπον ἐλϑὼν καὶ ἰδὼν ἀντιπαρῆλϑεν. Σαμαρείτης 


ει des δέ τις ὁδεύων ἦλϑεν κατ᾽ αὐτὸν καὶ ἰδὼν ἐσπλαγ- 
ct 8, δ. Te oa — 

31 T εγεν. svdox. | fin T+ και σεραφεις προς τους 

μαϑητας βιπεν 33 ἐεαν : HR av T ıdav W εἰδον 


37 hW-— σου 19 | K—- τῆς 80 R Ted 31 H [e) 
83 Asvsırnc : T+ yevousvos 88 T  Σαμαριτῆς 


33 ano | — μου Marcion | ἐστιν ο πατὴρ ... 0 vIOg ... 0 VLOg 
. 90 ar. και ὦ ξαν 0 υἱος anoxalvypn arcion 38 -- xar 
ἐδιαν | Blsssere : + καὶ axovovrss a ακουξετὲ 34 — και βασιλεις 
3δ — διδασχαλὲ 37 -- καὶ 69 0. τὴ διαν. σου 81 κατα τυχα 
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— —— Een, 


Lukas. 10,22—88. 


Sa, Bater, alfo war es wohlgefällig vor dir. Es ift 22 
mir alle8 übergeben von meinem Bater. Und niemand 
weiß, wer der Sohn ſei, denn nur der Vater; nod) 
wer der Bater jei, denn nur der Sohn, und welchem 
ed der Sohn will offenbaren. 


Und er wandte πῶ zu feinen Jüngern und ſprach 28 Matts.ız,16.ır. 
infonderheit: Selig find die Augen, die da fehen, das 
ihr ſehet. Denn ich ſage euch: Biel Propheten und 24 1. Petr. 1,10. 
Könige wollten jehen, das ihr fehet, und haben's nicht 
gefehen, und hören, das ihr höret, und haben's nicht 
gehöret. 25-28: 
Und fiehe, da ftund ein Schriftgelehrter auf, ver: 96 —— 
ſuchte ihn und ſprach: Meiſter, was muß ich tun, da nt Fa 
ih das ewige Leben ererbe? Cr aber ſprach zu ihm: 26 ' 
Wie ftehet im Geſetz geſchrieben? Wie Liefeft du? Er 97 5. Dofe 6,5: 
antwortete und ſprach: „Du folft Gott, deinen Herrn, ὃ Mole 10,18 
lieben von ganzem Herzen, von ganzer Seele, von 
allen Kräften und von ganzem Gemüte, und Deinen 
Nächften als dich ſelbſt“. Er aber ſprach zu im: 28 8. Mofe 18,6. 
Du haft recht geantwortet; tue das, fo wirft du Neamt. 107. 
leben. Cr aber wollte ſich jelbit rechtfertigen und 29 
ſprach zu Jeſu: Wer ift denn mein Nädfter? Da 80 
antwortete Jeſus und ſprach: E83 war ein Menfch, der 
ging von Serufalem hinab gen Sericho, und fiel unter 
die Mörder; die zogen ihn aus, und fehlugen ihn, und 
gingen davon, und ließen ihn Halb tot liegen. Es 81 
begab ſich aber ohngefähr, daß ein Priefter biejelbige 
Straße binabzog; und da er ihn ſah, ging er vorüber. 
Desjelbigengleihen auch ein Levit, da er fam zu der 82 
Stätte und ſah ihn, ging er vorüber. Ein Samariter 83 
aber reifte und fam dahin; und da er ihn fah, jammerte 


25 8 erſucht) 
27 oe) | ®ott deinen Herrn lieben ] zuerft: Gott 
lieben deinen Herrn 
80 (antwortet) 83 bet bie Stätt 
6 8 am dahin] früher: kam bei bie Stätt (ober: bet ber 
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10,4—11,1. Lukas. 


34 ihn ſein, ging zu ihm, verband ihm ſeine Wunden, 
und goß drein DI und Wein, und Hub ihn auf fein 
΄ Tier, und führte ihn in die Herberge, und pflegte 
35 fein. Des andern. Tages reifte er, und 309 heraus 
zween Groſchen, und gab fie dem Wirte und Sprach zu 
ihm: Pflege fein; und fo du was mehr wirft dartun, 
86 will ich dir’3 bezahlen, wenn ich wiederfomme. Welcher 
dünkt dich, der unter diejen dreien der Nächfte εἰ ge- 
37 wefen dem, der unter die Mörder gefallen mar? Er 
ſprach: Der die Barmherzigkeit an ihm tat. Da 
fprach Jeſus zu ihm: So gehe Bin und tu desgleichen. 
Joh. 1,888 Es begab ſich aber, da fie mandelten, ging Er in 
ἰδ einen Markt. Da war ein Weib mit Namen Martha, 
39 die nahm ihn auf in ihr Haus. Und fie batte eine 
Schweiter, die hieß Maria; die feste fi zu Sefu 
40 Füßen, und hörte feiner Rede zu. Martha aber machte 
fi viel zu jchaffen, ihm zu dienen. Und fie trat hin- 
zu, und ſprach: Herr, frageft du nicht darnach, daß mich 
meine Schwefter läßt allein dienen? Sage ihr doc, 
41 daß fie ἐδ auch angreife. Jeſus aber antwortete und 
Iprad zu ihr: Martha, Martha, du Haft viel Sorge 
Matth. 6,88. 42 und Mühe; Ein aber ift not. Maria hat das 
gute Zeil’ erwählet, daß ſoll nidt von ihr 
genommen werden. 
11 Und es begab fi, daß er war an einem Drt und 
betete. Und da er aufgeböret hatte, fprach feiner 
Sünger einer zu ihn: Herr, lehre uns beten, wie auch 
Johannes jeine Jünger lebrete. 


34 übret) | ae 85 (retten) 
ebeft ] Der Nebeft ift nicht a ein der mwohltut, fon- 
bern. au der Wohltat bedarf. enn wir find alle unter: 
einander Nebeften. 
87 gebe ] zuerft: gan 
89 agte Iheſus (früher: feinen) | Bere) 
40 machet ihr viel | Sage ihr bo an aß fie ἐδ aud) an: 
greife } früher: Sag ihr, daß fie es Ὀο auch angreife 
4 antwortet) 
eines aber (früher: Nur eins) | das gute Teil ] 
früher: e 


gut Teil 
11,1 — ] zeitweiſe: da do (betet) 











Kara Aovxav 10,84—11,1. 


χνίσϑη, καὶ προσελϑὼν κατέδησεν τὰ τραύματα 34 
αὐτοῦ ἐπιχέων ἔλαιον καὶ οἶνον, ἐπιβιβάσας δὲ 
αὐτὸν ἐπὶ τὸ ἴδιον κτῆνος ἤγαγεν αὐτὸν εἰς πανδο- 
χεῖον καὶ ἐπεμελήϑη αὐτοῦ. καὶ ἐπὶ τὴν αὔριον 86 
ἐκβαλὼν δύο δηνάρια ἔδωκεν τῷ πανδοχεῖ καὶ 
εἶπεν" ἐπιμελήϑητι αὐτοῦ, καὶ ὃ τι ἂν προσδα- 
πανήσῃς ἐγὼ ἐν τῷ ἐπανέρχεσϑαί με ἀποδώσω 
σοι. τές τούτων τῶν τριῶν πλησίον δοκεῖ σοι 86 
γεγονέναι τοῦ ἐμπεσόντος εἰς τρὺς λῃστάς; ὁ δὲ 870 18,.1. 
εἶπεν" ὁ ποιήσας τὸ ἕλεος μετ᾽ αὐτοῦ. εἶπεν δὲ 
αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" πορεύου καὶ σὺ ποίει ὁμοίως. 

Ἔν δὲ τῷ πορεύεσϑαι αὐτοὺς αὐτὸς εἰσῇλϑεν 88 11,1.) 13,3.8. 
εἰς κώμην τινά" γυνὴ δέ τις ὀνόματι Μάρϑα ὕπε- 
δέξατο αὐτὸν sis τὴν οἰκίαν. καὶ τῇδε ἦν ἀδελφὴ 89 Di san. 
καλουμένη Μαριάμ, ἣ καὶ παρακαϑεσϑεῖσα πρὸς 
τοὺς πόδας τοῦ κυρίου ἤκουεν τὸν λόγον αὐτοῦ. 

ἡ δὲ Μάρϑα περιεσπᾶτο περὶ πολλὴν διακονίαν" 40 
ἐπιστᾶσα δὲ εἶπεν" κύριε, οὐ μέλεδι σοι ὅτι ἡ 
ἀδελφή μου μόνην με κατέλειπεν διακονεῖν; εἰπὸν 

οὖν αὐτῇ ἵνα μοι συναντιλάβηται. ἀποκρυϑεὶς δὲ 41 
εἶπεν αὐτῇ ὃ κύριος Μάρϑα Μάρϑα, μεριμνᾷς 

καὶ ϑορυβάξῃ περὶ πολλά, ὀλίγων δέ ἐστιν χρεία 49 μι 6,38. 
ἢ &vög‘ Μαριὰμ γὰρ τὴν ἀγαϑὴν μερίδα ἐξελέξατο, 

ἥτις οὐκ ἀφαιρεϑήσεταε αὐτῆς. 

Καὶ ἐγένετο ἐν τῷ εἶναι αὐτὸν ἐν τόπῳ τινὶ] 
σιροσευχόμενον, ὡς ἐπαύσατο, εἶπέν τις τῶν μαϑὴ- 5,58. 
τῶν αὐτοῦ πρὸς αὐτόν" κύριε, δίδαξον ἡμᾶς προσ- 
εύχεσϑαι, καϑὼς καὶ Ἰωάνης ἐδίδαξεν τοὺς μαϑη- 


84 T πανδοκίον 35 hW εδωκὲδν ὄυο δην. | T πανδοκει 
87 Η [o] no. 88 Ev δε vo: ne] δνδτο δὲ ἐν τῶ | avroc : 
Tprxa | Ὦ [εις vo 01x09 von εἰς τον οὐκν 39H & 
40 T xarelınsv | εἰσον : B win 41.42 μερίμνας. 
γαρ : Ὦ φορυθαζὴ- Μαριαμ 43 BT evoc δὲ sorıw χρεια" 
Ἴων χρεια ἐστιν | BT Μαρια 


86 τινα ουν δοκεις σζλησιον γεγονδναι 38 syevero ὅδ 
Ev τῶ πορ. avrov εισελϑειν 
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2-4: 
Mt 6,9-18. 


Mt 36,10. 
18,5. 


18,8. 


Mt 1,1--.11. 
16,9. 
18,36. R 10,18. 


18,19. 


11,2—18. Kara Aovxav 


2 τὰς αὐτοῦ. εἶπεν δὲ αὐτοῖς" ὅταν προσεύχησϑε, 
λέγετε" Πάτερ, ἁγιασϑήτω τὸ ὄνομά σου" ἐλϑάτω 
8 ἡ βασιλεία σου" τὸν ἄρτον ἡμῶν τὸν ἐπιούσιον 
4 δίδου ἡμῖν τὸ καϑ᾽᾿ ἡμέραν' καὶ ἄφες ἡμῖν τὰς 
ἁμαρτίας ἡμῶν, καὶ γὰρ αὐτοὶ ἀφίομεν παντὶ 
ὀφείλοντι ἡμῖν" καὶ μὴ εἰσενέγκῃς ἡμᾶς εἰς πει- 
ὅ ρασμόν. Καὶ εἶπεν πρὸς αὐτούς" τίς ἐξ ὑμῶν 
ἕξει φίλον, καὶ πορεύσεται. πρὸς αὐτὸν μεσονυκτίου 
καὶ εἴπῃ αὐτῷ" φίλε, χρῆσόν μοι τρεῖς ἄρτους, 
6 ἐπειδὴ φίλος μου παρεγένετο ἐξ ὁδοῦ πρός με 
7 καὶ οὐκ ἔχω ὃ παραϑήσω αὐτῷ" κἀκεῖνος ἔσωϑεν 
ἀποκριϑεὶς εἴπῃ" μή μοι κόπους πάρεχε' ἤδη ἡ 
ϑύρα κέκλειστάι, καὶ τὰ παιδία μου μετ᾽ ἐμοῦ 
eis τὴν κοίτην εἰσίν" οὐ δύναμαι ἀναστὰς δοῦναί 
8 σοι. λέγω ὑμῖν, εἰ καὶ οὐ δώσει αὐτῷ ἀναστὰς 
διὰ τὸ εἶναι φίλον αὐτοῦ, διά γε τὴν ἀναιδίαν 
9 αὐτοῦ ἐγερϑεὶς δώσει αὐτῷ ὅσων χροήξει. Κἀγὼ 
ὑμῖν λέγω, αἰτεῖτε, καὶ δοϑήσεται ὑμῖν" ζητεῖτε, 
10 καὶ εὑρήσετε" κρούετε, καὶ ἀνοιγήσεται ὑμῖν. πᾶς 
γὰρ ὁ αἰτῶν λαμβάνει, καὶ ὃ ζητῶν εὑρίσκει, καὶ 
11 τῷ χρούοντι ἀνοιγήσεται. τίνα δὲ ἐξ ὑμῶν τὸν 
πατέρα αἰτήσει 6 υἱὸς ἰχϑόν, μὴ ἀντὶ ἰχϑύος ὄφιν 
18 αὐτῷ ἐπιδώσει; ἢ καὶ αἰτήσει ᾧόν, ἐπιδώσει αὐτῷ 
18 σκορπίον; εἰ οὖν ὑμεῖς πονηροὶ ὑπάρχοντες οἴδατε 
δόματα ἀγαϑὰ διδόναι τοῖς τέκνοις ὑμῶν, πόσῳ 





2 W ελϑετω | h! ελϑετὼ τὸ ayıoy πνευμα σου εῳ ἡμὰς 
καὶ xadagıoara ς  8RW αναίδειαν IT ανοιχϑησεται 
‚it 10 10 hW ανοιγεται 11 hW αἰτησει τον nar. | 
ἰχϑυν :hRT pr agrov un Avdov επιδωσει αὐτῶ ἡ καε (h [xar]) 

|un:Wxu 16009: BT+ un 


3 ngoosvx. : + un βαττολογειτε ὡς 01 λοιποι" δοχουσιν 
yag τινὲς ori 89 τὴ πολυλογια αὐτῶν εβισαχουσϑησονται" 
αλλα προσευχόμενοι | πατερ ἡμῶν 0 Ev τοῖς ουρανοις ADE 
| σου ἡ βασιλεια" γενηϑητῶ το θϑελημα σου ὡς ὃν ουρανὼ 
καὶ δὶ γῆς 1)(5) 8 ὅος nu. σημδρον 4 τὰ οφειλεματα 
ἡμὼν ὡς και ἡμεῖς ἀφιομεὲεν τοις οφειλεταις ἡμῶν | An + 
αλλα ρυσαι ἡμας ano του πονηρου ADS ὅ. = προς αὐτους 
6 παρεστιν απ ἀγρου 18 ovres NDa 
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Lukas. 11,2- 1 8. 


Er aber ſprach zu ihnen: Wenn ihr betet, [ὁ 2 Matib. 69-18. 
ſprecht: Unſer Vater im Himmel, bein Name 
werde geheiliget. Dein Reih komme. Dein 
Wille geſchehe auf Erden wie im Himmel. 
Gib uns unfer täglid Brot immerdar. Und 
vergib uns unfre Sünden; denn aud wir 
vergeben allen, die ung fhuldig find. Und 
führe und nit in Verſuchung, jondern erlöfe 
una von dem Übel. Und er fprah zu ihnen: 5 
Welcher ift unter euch, der einen Freund bat, und 
ginge zu ihm zu Mitternadt und fpräde zu ihm: 
Lieber Freund, leihe mir drei Brote; denn εὖ ift mein 6 
Freund zu mir fommen von der Straße, und ἰῷ habe 
nicht, das ich ihm vorlege; und er drinnen würde 7 
antworten und jpreden: Made mir feine Unrube; 
die Tür ift Schon zugefchloffen, und meine Sindlein 
find bei mir in der Kammer; ich Tann nicht aufftehen 
und dir geben. Ich fage eu: und ob er nidt auf 8 185. 
ftehet und gibt ihm, darum daß er fein Freund ift, 
jo wird er doch um feine unverfhämten Geilen? 
willen aufftehen, und ihm geben, wieviel er bedarf. 

Und Ich fage euh aud: Bittet, fo wird euch 9 
gegeben; ſuchet, fo werdet ihr finden; Elopfet 
an, fo wird euch aufgetan. Denn wer da bittet, 10 
der nimmt; und wer dba ſuchet, der findet; und mer 
da anklopfet, dem wird aufgetan. Wo bittet unter 11 
euch ein Sohn den Bater ums Brot, der ihm einen 
Stein dafür biete? und fo er um einen ἢ ὦ bittet, 
der ihm eine Schlange für den Fiſch biete? Oder fo 12 
er um ein Ei bittet, der ihm einen Skorpion dafür 
biete? So denn ihr, die ihr arg feib, könnet euren 13 
Kindern gute Gaben geben, wie viel mehr wird der 


3 


9-18: 
Mattb. 7,7-11. 


‚.2 ſprach zu Ihnen | über: fpra | werbe gebetliget ] 
früher: {εἰ beilig 4 ein Reich komme 1 fehlt in den beiden 
erftien Druden ber Gefamtbibel 3 unfer täglich Brot immer⸗ 
dar] früher: immerdar unfer täglich Brot 4 (unfer Sünde) 
7 antworten und fprechen ] früber: fprechen 13 τοῖς viel 
(fo Luther früher) ] Viel 
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11,14---96, Lukas. 


Vater im Himmel den heiligen Geiſt geben denen, die 
ihn bitten! 


Ware, 14 Und er trieb einen Teufel aus, der war ftumm. 
ὧδ. 80.48 46. Und es geſchah, da der Teufel ausfuhr, da redete der 
art. 39237. 15 Stumme. Und das Volk verwunderte fi. Etliche 
aber unter ihnen ſprachen: Er treibt die Teufel aus 
Mark. 8,11. 16 Durch Beelzebub, den Oberſten der Teufel. Die andern 
aber verſuchten ihn, und begehrten ein Zeichen von 
17 ihm vom Himmel. Er aber vernahm ihre Gedanken, 
und fprad zu ihnen: Ein ἰεα ὦ Reich, jo ed mit ihm 
felbft unein® wird, das wird müfte, und ein Haus 
18 fällt über das andre. Iſt denn der Satanas auch mit 
‚ihm ſelbſt uneins, mie will fein Reich beftehen? δες 
weil ihr faget, ich treibe die Teufel aus durch Beelze⸗ 
19 bub. So aber Ih die Teufel durch Beelzebub aus: 
treibe, durch wen treiben fie eure Kinder au? Darum 
2. Mofe 8,15. 20 werben fie eure Richter fein. Sp ἰῷ aber durch Gottes 
Finger die Teufel austreibe, fo kommt ja das Reich 

Gottes zu eud). 


21 Menn ein Starker Gemappneter feinen, Balaft be⸗ 
Kot. 2,15. 22 wahret, jo bleibt das Seine mit Frieden. Wenn 
aber ein Stärferer über ihn Tommt und überwindet 

ihn, fo nimmt er ihm feinen Harniſch, darauf er fi 

9,50. 23 verließ, und teilet den Raub aus. Mer nidt 
mit mir ift, der ift wider mid; und wer nidt 

24 mit mir fammelt, Der zerfjtreuet. Wenn der un 
faubre (Θεέ von dem Menfchen ausfähret, jo durch⸗ 
wandelt er dürre Stätten, ſucht Ruhe und findet ihrer 

nicht; fo fpricht er: Sch will wieder umkehren in mein 

25 Haus, dargus ich gegangen bin. Und wenn er fommt, 


14 Und es θεΦαῦ ] früher: πὸ gefchah 

15 Oberften ] oberften 

17 ihre Gedanken „rüber: ihre Meinungen) | wird 
τοί ] früher: verwüſie 

a dur Gottes % ger] früher: durch den Finger Gottes 

a 

21 fein Balaft bewahret (zuerfi: bemwahret fein Haus 
dann: fein Haus bewahret) 

234 (Stätte) | ihrer ] ihr 
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Kara Aovxav 11,14— 26, 


μᾶλλον ὁ πατὴρ ὃ ἐξ οὐρανοῦ δώσει πνεῦμα 
ἅγιον τοῖς αἰτοῦσιν αὐτόν. 

Καὶ ἦν ἐκβάλλων δαιμόνιον, καὶ αὐτὸ ἦν κῳφόν" 14 misst. 
ἐγένετο δὲ τοῦ δαιμονίου ἐξελϑόντος ἐλάλησεν ὁ uns 
κωφός" καὶ ἐθαύμασαν ol ὄχλοι" " τινὲς δὲ ἐξ αὐτῶν 15 Mean. 
elsvav‘ ἐν Βεεζεβοὺλ τῷ ἄρχοντι τῶν δαιμονίων 
ἐκβάλλει τὰ δαιμόνια" ἕτεροι δὲ πειράζοντες σημεῖον 16 Me 8,.:. 
ἐξ οὐρανοῦ ἐζήτουν παρ᾽ αὐτοῦ. αὐτὸς de εἰδὼς 17 
αὐτῶν τὰ διανοήματα εἶπον αὐτοῖς" πᾶσα βασι- 
λεία ἐφ᾽ ἑαυτὴν διαμερισϑεῖσα ἐρημοῦται, καὶ 
ὀΐκος ἐπὶ οἶκον πίπτει. εἰ δὲ καὶ ὁ σατανᾶς ἐφ᾽ 18. 
ἑαυτὸν διεμερίσϑη, πῶς σταϑήσεται ἡ βασιλεία 
αὐτοῦ; ὅτι λέγετε ἐν Βρεζεβοὺλ ἐκβάλλειν με τὰ 
δαιμόνια. εἰ 68 ἐγὼ ἐν Βεεξεβοὺλ ἐκβάλλω τὰ 19 
δαιμόνια, οἱ υἱοὲ ὑμῶν ἐν τύόνι ἐκβάλλουσιν; διὰ 
τοῦτο αὐτοὶ ὑμῶν κοιταὶ ἔοονται. εἰ δὲ ἐν δακ- 20 Ex 5,16. 
τύλῳ ϑεοῦ [ἐγὼ] ἐκβάλλω τὰ δαὶϊμόνια, ἄρα 
ἔφϑασεν ἐφ᾽ ὑμᾶς ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ. ὅταν ὁ 21 
ἐσχυρὸς καϑωπλισμένος φυλάσσῃ τὴν ἑαυτοῦ αὐλήν, 
ἐν εἰρήνῃ ἐστὺν τὰ ὑπάρχοντα αὐτοῦ" ἐπὰν δὲ BR Kol 2, 10. 
ἐσχυοότερος αὐτοῦ ἐπελθὼν νικήσῃ αὐτόν, τὴν 
στανοσιλίαν αὐτοῦ αἴρει ἐφ᾽ ἦ ἐπεποίϑει, καὶ τὰ 
σκῦλα αὐτοῦ διαδίδωσιν. Ὁ μὴ ὧν μετ’ ἐμοῦ 48 2.0. 
κατ᾽ ἐμοῦ ἔστιν, καὶ 6 μὴ συνάγων μετ᾽ ἐμοῦ 1,85, 
σκορπίζει. Ὅταν τὸ ἀκάϑαρτον πνοῦμα ἐξέλϑῃ 24 
ἀπὸ τοῦ ἀνϑοώπου, διέρχεται δι᾽ ἀνύδρων τόπων 
ξητοῦν ἀνάπανυσυν, καὶ μὴ δὑρέσκον λέγει" Üno- 
στρέψω εἰς τὸν οἶκόν μου ὅϑεν ἐξῆλϑον" καὶ 9ὅ 


18 Ἡ [0] δὲ | πνευμα ayıov : h! τ ayadov ὅὄομα et 


svevua ayadov | W αὐτὸνἡῪῪ 1488 -- και αὐτζοην 1T 
einov | BT Βεέλζεβουλ ‚it 18.19 17 ἈΤ' διάμέρισϑ. ep eavamı 
19 Bxgır. vu. Eoove. T xgır. E0ovr. vu. 30 leyo]: W-T 


24 K ευρισκον [rore] λεγ. h evgioxov. Tore Ay. 


14 ravra δ ειποντος αὐτου προσφερεξαι Avso δαιμονι- 
lonevos κῶφος καὶ εχβαλοντος αὐτου πάντες εϑαυμαζον 
15 fin + o δδ αποκριϑεις εἰπεν" πῶς δυναται δατανας σα- 
ταναν ἐκβαλ(λ)εν ADa 18 πως : ov 
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11,26—84, Kara Aovxav 


EIdOV εὑρίσκει σεσαρωμένον καὶ κεκοσμημένον. 

J 5,14. 26 τότε πορεύεται καὶ παραλαμβάνει ἕτερα πνεύματα 

πονηρότερα δαυτοῦ ἑπτά, καὶ εἰσελϑόντα κατοικεῖ 

ἐκεῖ, καὶ γένεται τὰ ἔσχατα τοῦ ἀνϑρώπου ἐκείνου 

nn 27 χείρονα τῶν πρώτων. Ἐγένετο δὲ ἐν τῷ λέγειν 

αὐτὸν ταῦτα ἐπάρασά τις φωνὴν γυνὴ ἐκ τοῦ 

ὄχλου εἶπεν αὐτῷ" μακαρία ἡ κοιλία ἡ βαστάσασά 

‚215.1. 28 06 καὶ μαστοὶ οὖς ἐϑήλασας. αὐτὸς δὲ εἶπεν" 

ıP2%s. μενοῦν μακάριοι οἱ ἀκούοντες τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ 
20.8: καὶ φυλάσσοντες. 

Mt 19,38-42. 29 Τῶν δὲ ὄχλων ἐπαϑροιξζομένων ἤρξατο λέγειν" 
N γενεὰ αὕτη γενεὰ πονηρά ἐστυν" σημδῖον ζητεῖ, 
καὶ σημεῖον ob’ δοϑήσεται αὐτῇ εἰ μὴ τὸ σημεῖον 

80 Ἰωνᾶ. καϑὼς γὰρ ἐγένετο Ἰωνᾶς τοῖς Νινευείταις 
σημεῖον, οὕτως ἔσται καὶ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου 
1 Ὡς 10,1. 81 τῇ γενεᾷ ταύτῃ. βασίλισσα νότου ἐγερϑήσεται ἐν 

τῇ κροίσει μετὰ τῶν ἀνδρῶν τῆς γενεᾶς ταύτης 
καὶ κατακρινεῖ αὐτούς" ὅτι ἦλϑεν ἐκ τῶν περά- 
τῶν τῆς γῆς dxodcaı τὴν σοφίαν Σολομῶνος, καὶ 
Jona 8,5. 88 ἰδοὺ πλεῖον Σολομῶνος ὧδε. ἄνδρες Νινευεῖται 
ἀναστήσονται ἐν τῇ χρίσει μετὰ τῆς γενεᾶς ταύτης 
καὶ καταχρυνοῦσιν αὐτήν' ὅτι μετενόησαν εἰς τὸ 
8,16. Μὲ 5,16. 88 κήρυγμα Ἰωνᾷ, καὶ ἰδοὺ πλεῖον Ἰωνᾶ ὧδε. Οὐδεὶς 
λύχνον ἅψας εἰς κρυπτὴν τίϑησιν οὐδὲ ὑπὸ τὸν 
μόδιον, ἀλλ᾽ ἐπὶ τὴν λυχνίαν, ἵνα οἱ εἰσπορευό- 
ro, 86 μένοι τὸ φέγγος βλέπωσιν. ὁ λύχνος τοῦ σώματός 
ἔστιν ὁ ὀφθαλμός σου. ὅταν ὁ ὀφϑαλμός σου 
ἁπλοῦς ἦ, καὶ ὅλον τὸ σῶμά σου φωτεινόν ἐστιν" 
ἐπὰν δὲ πονηρὸς ἦ, καὶ τὸ σῶμά σου σκοτεινόν. 


1K 1,3. 





25 ευρισκει ! H+ σχολάζοντα} 30 Ιωνας : [HJW 5 o| 
R Nwevtsaus,, it 82 -sviraı H κρύπτην { HR φως 
834.36 H φοωτινον ter ei σκοτινον ve 35.36 ὁ ΡΥ + 


39 Ιωνα του προφητου AUmE 80 in + καὶ χαϑως 
Ιωνας ἐν τὴ κοιλια του κητους EYEVETO τρεῖς ἡμέρας και 
τρεις νυκτας, ουτωῶς καὶ 0 νἱος του ανϑρωπου εν τὴ m 
51 — εν τὴ χρισει 33 — vers 
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Lukas. 11 ‚»6—34. 


fo findet er's mit Beſemen gefehret und geſchmücket. 

Dann gebet er hin, und nimmt fieben Geifter zu fich, 26 805. 5,1. 
die ärger find denn er felbft; und wenn fie hinein- 

fommen, wohnen fie da, und wird hernach mit dem⸗ 

jelbigen Menfchen ärger denn vorhin. 

Und es begab ih, da er ſolches redete, erhub ein 27 1,28... 
Weib im Boll die Stimme und ſprach zu ihm: Selig 
ift der Leib, der dich getragen bat, und die Brüfte, 
die du gejogen haft. Er aber ſprach: Sa, felig find, 28 6,16.3:. 
die das Wort Gottes hören und bewahren. 

Das Bolt aber drang hinzu. Da fing er an und 29 mann 13, 
fagte: Dies ift eine arge Art; fie begehret ein Zeichen, 28-42. 
und ἐδ wird ihr fein Zeichen gegeben denn nur das 
Beiden ded Propheten Sona. Denn wie Sona ein 80 
Zeihen war den Riniviten, alfo wird des Menfchen 
Sohn fein diefem Geſchlecht. Die Königin von Mittag 31 1. Kr. 10,1. 
wird auftreten vor dem Gerichte mit den Leuten dieſes 
Geſchlechts, und wird fie verdbammen; denn fie kam 
von der Welt Ende, zu bören die Weisheit Salomos. 

Und fiebe, bie ift mehr denn Salomo. Die Leute von 82 Jona 5,5. 
Ninive werden auftreten vor dem Gerichte mit dieſem 

Geſchlecht, und werden's verdammen; denn fie taten 

Buße nad) der Predigt ded Jona. Und Siehe, hie ift 

mehr denn Sona. Niemand zündet ein Licht an, und 88 8.16. 

ſetzt e8 an einen heimlichen Ort, auch nicht unter einen NMatth. δ,16. 
Scheffel, jondern auf den Leuchter, auf daß, wer hinein: 

gebet, das Licht ſehe. 

Das Auge iſt des Leibes Licht. Wenn nun dein 84 —8 —— 
Auge einfältig iſt, ſo iſt dein ganzer Leib licht; ſo aber 
dein Auge ein Schalk iſt, jo iſt auch dein Leib finfter. 


26 hernach mit demfelbigen Menfchen ärger benn vor in 
früber: das Legt besfelöigen Menfchen ärger denn das 
37 (tebet) 9 (faget) 


29.80.33 ons” 
31 vm ag ] früher: vom Mittag | Salomonis | 


alomon 
83 Predigt Jonas 
38 bineingebet 1 früber: bineingebe 
34 tag tft ] einfältig fein wird 
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11,35— 47. Lukas. 


35 So ſchaue drauf, daß nicht das Licht in dir Finfternis 
86 jei. Wenn nun dein Leib ganz licht ift, daß er fein 
Stück von FinfterniS hat, fo wird er ganz licht fein, 
wie wenn ein Licht mit hellem Blitz dich erleuchtet. 
7,86; 14,1. 87 Da er aber in.der Rede war, bat ihn ein Pharifäer, 
daß er mit ihm dad Mittagsmahl äße. Und er ging 
Matth. 15,2. 38 hinein und fette ὦ zu Tifche. Da das der Pharifder 
jah, verwunderte er fih, daß er ὦ nicht vor dem 

Eſſen gewaſchen hätte. 
Matth.28.1-86. 39 Der Herr aber ſprach zu ihm: Ihr Pharifäer haltet 
die Becher und Schüffeln auswendig reinlich; aber euer 
40 Inwendiges ift voll Raub und Bosheit. Ihr Narren, 
meinet ihr, daß es inmwendig rein ſei, wenn's aus⸗ 
41 wendig rein {πὸ Doc gebt Almofen von dem, das 
42 da ift, ſiehe, jo ift’8 euch alles rein. Aber weh euch 
Phariſäern, daß ihr verzehentet Die Minze und Raute 
und allerlei Kohl, und gehet vorbei an dem Gericht 
und an der Liebe Gottes! Dies folte man tun und 
3046, 43 jenes nicht laſſen. Weh euh PBharifdern, dab ihr 
gerne obenan ſitzet in den Schulen, und wollt gegrüßet 
44 fein auf dem Markte! Weh euch, Schriftgelehrte und 
Pharifder, ihr Heuchler, daß ihr [εἰ wie die verdedten 
Totengräber, darüber die Leute laufen, und kennen fie 
45 nicht! Da antwortete einer von den Schriftgelehrten 
und ſprach zu ihm: Meifter, mit den Worten fchmäheft 
46 du und aud. Er aber Iprah: Und weh auch euch 
Schriftgelehrten! denn ihr beladet die Menſchen mit 
unerträglichen Laſten, und ihr rühret fie nicht mit 
47 einem Finger an. Web euch! denn ihr bauet der 


86 von ]vom | wie wenn... erleuchtet ] und wird Dich 
erleiichten, τοῖς ein beller Blitz 87 faßte 88 gewafchen 
hätte ] früber: wuſ 89 haltet. τ κει ἢ ber: 
retniget das Auswendt e am Becher. und (an) der Schüffel 
40 Ihr Narren... rein tft ] früher: Ihr Toren, hat mans da⸗ 

. mit wwendis δε ετείβει, δα mans auswendig gefertigt hat | 
daß es ] ee früher: Ulmofen von eurer abe: 
ER " * Pan Ir vor dem Ben t über „ab vor. 
den &ulen früber: in Schulen Schrift: 
—ã — λό | wie verbedte 46 in fräglichen 
184 





Kara Aovxav 11,85—47. 


σκόσεει οὖν μὴ τὰ φῶς τὸ ἐν σοὶ σχότος ἐστίν. 85 
εἰ οὖν τὸ σῶμά σου ὅλον φωτευνόν, μὴ ἔχον μέρος 86 
τι σκοτεινόν, ἔσται φωτεινὸν ὅλον ὡς ὅταν ὁ λύχνος 
τῇ ἀστραπῇ φωτίξῃ σε. 

Ἐν δὲ τῷ λαλῆσαι ἐρωτᾷ αὐτὸν Φαρισαῖος 37 1,88; 14,1. 
ὅστως ἀριστήσῃ παρ᾽ αὐτῷ" εἰσελθὼν δὲ ἀνέπεσεν. 
δὲ Φαρισαῖος ἰδὼν ἐϑαύμασεν ὅτι οὐ πρῶτον 88 μι 15,3. 
ἐβαπτίσϑη πρὸ τοῦ ἀρίστου. εἶπεν δὲ ὁ κύριος 89 2: 
σερὸς αὐτόν" νῦν ὑμεῖς οἱ Φαρισαῖοι τὸ ἔξωϑεν nn 
τοῦ ποτηρίου καὶ τοῦ πίνακος xadaoilere, τὸ δὲ 
ἔσωϑεν ὑμῶν γέμει ἁρπαγῆς καὶ πονηρίας. ἄφρονες, 40 
οὐχ ὁ ποιήσας τὰ ἔξωϑεν καὶ τὸ ἔσωϑεν ἐποίησεν; 
I πλὴν τὰ ἐνόντα δότε ἐλεημοσύνην, καὶ ἰδοὺ πάντα 4 
καϑαρὰ ὑμῖν ἐστιν. ἀλλὰ οὐαὶ ὑμῖν τοῖς Φαρι- 42 
σαίοις, ὅτι ἀποδεκατοῦτε τὸ ἡδύοσμον καὶ τὸ 
σετήγανον καὶ πᾶν λάχανον, καὶ παρέρχεσϑε τὴν 
κρίσιν καὶ τὴν ἀγάπην τοῦ ϑεοῦ᾽ ταῦτα δὲ ἔδει 
ποιῆσαι κἀκεῖνα um παρεῖναι. οὐαὶ ὑμῖν τοῖς 48 20,6. 
Φαρισαίοις, ὅτι ἀγαπᾶτε τὴν πρωτοκαϑεδροίαν ἐν 
ταῖς συναγωγαῖς καὶ τοὺς ἀσπασμοὺς ἐν ταῖς 
ἀγοραῖς. οὐαὶ ὑμῦν, ὅτι ἐστὲ ὡς τὰ μνημεῖα τὰ 44 
ἄδηλα, καὶ οἱ ἄνϑρωποι οἱ περιπατοῦντες ἐπάνω 
odx οἴδασυν. Ἀποκρυϑεὶς δέ τις τῶν νομικῶν 4 
λέγει αὐτῷ" διδάσκαλε, ταῦτα λέγων καὶ ἡμᾶς u 
ὑβρίζεις. ὁ δὲ εἶπεν" καὶ ὑμῖν τοῖς νομικοῖς οὐαί, 46 
ὅτι φορτίξετε τοὺς ἀνϑρώπους φορτία δυσβάοσ- 
ταχτα, καὶ αὐτοὶ vi τῶν δακτύλων ὑμῶν οὐ 
προσψαύετε τοῖς φορτίοις. οὐαὶ ὑμῖν, ὅτι οἶκο- 47 





36 h [ri] ueoos T τε μερος | τῇ : hW pr &v 43 de: 
[R]—T | κρίσιν ᾿ὮΣ XAnoıv 48 W vum, Pagıomoı 44 ws 
τα w. ra:hE -ἰ μνημεια ΚΕ 

85.36 εἰ ουν το φὼς τὸ EV σοι σχοτος, τὸ σκοτὸοὸς πόσον 
87 Εδοηϑὴ δὲ αὐτου τις Φαρισαιὸος «να αἀριστ. μετ αὐτου 
88 Φαρισ. nofaro διακρινομδνος ἐν ξαυτὼ λεγειν δια τι 
39 οἱ Φαρισ. υποχριται 40 το ἐεσωϑ. x. το εξωϑ. CD 
42 — ταῦτα... napswaı 48 ἀγοραῖς : + καὶ πρωτοκλισιας 
ev τοῖς δεισνοις CD 44 vum : + γραμματεῖς και Φαρισαιοι 
ADmMS 46 — τοῖς φορτιοις 
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11,48—12,3. Kara Aovxav 


δομεῖτε τὰ μνημεῖα τῶν προφητῶν, ol δὲ πατέρες 

48 ὑμῶν ἀπέκτειναν αὐτούς. ἄρα μάρτυρές ἔστε καὶ 

συνευδοκεῖτε τοῖς ἔργοις τῶν πατέρων ὑμῶν, ὅτι 

αὐτοὶ μὲν ἀπέκτειναν αὐτούς, ὑμεῖς δὲ οἰκοδο- 

49 μεῖτε. διὰ τοῦτο καὶ ἡ σοφία τοῦ ϑεοῦ εἶπεν" 

ἀποστελῶ εἰς αὐτοὺς προφήτας καὶ ἀποστόλους, 

50 καὶ ἐξ αὐτῶν ἀποκτενοῦσιν καὶ διώξουσιν, ! ἵνα 

ἐκζητηϑῇ τὸ αἷμα πάντων τῶν προφητῶν τὸ ἐκκε- 

χυμένον ἀπὸ καταβολῆς κόσμου ἀπὸ τῆς γενεᾶς 

αὐλῶν 51 ταύτης, ἀπὸ αἵματος Ἄβελ ἕως αἵματος Ζαχαρίου 

τοῦ ἀπολομένου μεταξὺ τοῦ ϑυσιαστηρίου καὶ τοῦ 

οἴχου" ναὶ λέγω ὑμῖν, ἐχζητηϑήσεται ἀπὸ τῆς 

52 γενεᾶς ταύτης. οὐαὶ ὑμῖν τοῖς νομικοῖς, ὅτι ἤρατε 

τὴν κλεῖδα τῆς γνώσεως" αὐτοὶ 00x εἰσήλϑατε καὶ 

ὅ8 τοὺς εἰσεοχομένους ἐκωλύσατε. Κἀκεῦϑεν ἐξελ- 

ϑόντος αὐτοῦ ἤρξαντο οἱ γραμματεῖς καὶ ol Φαρι- 

σαῖοι δευνῶς ἐνέχευν καὶ ἀποστοματίξευν αὐτὸν 

20,20. 54 πδοὶ πλειόνων, ἐνεδρεύοντες αὐτὸν ϑηορεῦσαί τι 
&x τοῦ στόματος αὐτοῦ. 

Mt 16,6. 12 Ἐν οἷς ἐπισυναχϑεισῶν τῶν μυριάδων Tod 

᾿ ὄχλου, ὥστε καταπατεῖν ἀλλήλους, ἤρξατο λέγειν 

πρὸς τοὺς μαϑητὰς αὑτοῦ πρῶτον' προσέχετε 

ἑαυτοῖς ἀπὸ τῆς ζύμης, ἥτις ἐστὺὴν ὑπόκρισις, τῶν 

μι ἦν.16..5, ὃ Φαρισαίων. οὐδὲν δὲ συγκεκαλυμμένον ἐστὶν ὃ 

81. οὐκ ἀποκαλυφϑήσεται, καὶ κρυπτὸν ὃ οὐ γνωσϑή- 

8 σεται. dvd’ ὧν ὅσα ἐν τῇ σκοτίᾳ εἴπατε ὃν τῷ 





47 οἱ δδ : Τ χα ον 48 και συνευδ. : ὨΤ -ἰ μη συνευδοκειν μ 
49 DT ἐχδιωξουσιν 50hRT εχχυννόομδνον 61 ἨΈ ναί, | Η Ἄβελ 
53 noars : Ὠΐ εχρυφψατε μι 58.54 Kaxadey ... αὐτου : h* 
|] Asyovros ds αὐτου Tavra προς αὐτοὺυς δνωπίιον σαντος 
του λαον ἠρξαντο οἱ Φαρισαιοι καὶ οἱ νομέκοι δευνῶς EXEIV 
xas συνβαλλειν αὐτῶ περι πλειόνων, ζητουντες ἀφορμὴν τινα 
λαβεῖν αὐτου wa δυρῶσιν κατηγορῆσαι αὐτου F δέ Τ... 
avrov 12,1 BT Svuns των Φαρισαίων, ἡτις 807. υὑποκρισις. 


49 — καὶ... E89  αποστδλλω 51 Zupagıov νιον 
Bapazeıov ον εφονδυσαν ἀναμδσον τ. ὃ. κι τ ναου ‚1 Πολ- 


λὼν ds οχλῶν συνπεριδχονῶν κυχλὼ worse αλληλους 
συνπνιγεν 585 οὐκ αἀποκαΐ. : ον φανερωθησδεαι 
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Lukas. 11,48—12,8, 


Propheten Gräber; eure Väter aber haben fie getötet. 
So bezeuget ihr, und williget in eurer Bäter Werke; 48 
denn fie töteten fie, jo bauet ihr ihre Gräber. Dar: 49 
um ſpricht die Weisheit Gottes: Sch will Propheten 
und Apoftel zu ihnen ſenden, und derſelbigen werden 
fie etliche töten und verfolgen; auf baß gefordert werde 50 
von diefem Geſchlecht aller Propheten Blut, das ver: 
gofjen ift, jeit der Welt Grund gelegt ift, von Abels 51 
Blut an bis auf das Blut des Zacharias, der umlam 
zwiſchen dem Altar und Tempel. Za, ich fage euch: 
Es wird gefordert werden von biefem Gefchlechte. Weh 52 
euch Schriftgelehrten! denn ihr habt den Schlüflel der 
Erfenntni® mweggenommen. Ihr lommt nicht hinein, 
und wehret denen, die hinein wollen. Da er aber 58 
ſolches zu ihnen jagte, fingen an die Schriftgelehrten 
und Phariſäer hart auf ihn zu dringen, und ihm mit 
mancdherlei Fragen zuzuſetzen; und lauerten auf ihn, 54 50,50. 
und judhten, ob fie etwas erjagen könnten aus feinem 
Munde, daß fie eine Sade zu ihm hätten. 

Es lief das Boll zu, und kamen etliche Taufend12 Dat. ἢ „10,6. 
zufammen, aljo daß ſie [ὦ untereinander traten. 
Da fing er an und fagte zu feinen Süngern: Zum 
erften hütet euch vor dem Sauerteig der Pharifäer, 
welches ἥξ die Heuchelei. 

Es τ aber nichts verborgen, das nicht offenbar 2 nein, 20, 
werde, noch heimlich, das man nicht wiflen werde. 
Darum, was ihr in der Finfternis faget, das wird 3 


* 


war | beanättiget | euer Väter Wert (früber: 
die © ΜΙ äter) | (töbten) 
2 ac | früber: (rad 


51 δ Sind g WNearie | und Tempel] früher: und dem Tempel 

εἰ Denn ihr den Sariffer des ertenninig babt. Ihr ufw. 

Denn Ihr habt den Schlüffel der Erkenntnis empfan= 

gen δε fetd nicht hineinfommen und habt gewehret benen, 

te hinein wollten 

53 (faget) | augufenen ] den Mund zu [opfern 

12, . zufammen ] früber: 8 hatte ſich viel 

Bolt? gefammelt Y etliche viel taufend 

3 im Sinfternts | faget ] fenber: gefagt habt 


12,4—15, - Lukas. 


man im Licht hören; was ihr redet ins Ohr in den 
Kammern, das wird man auf den Dächern predigen. 
43 ſage euch aber, meinen Freunden: Fürchtet euch 
nicht vor denen, die den Leib töten, und darnach nichts 
5 mehr tun können. Gh will euch aber zeigen, vor 
welchem ihr euch fürchten ſollt: Fürchtet euch vor dem, 
ber, nachdem er getötet hat, auch Macht hat Zu werfen 
"in die Hölle. Sa, ἰῷ fage euch, vor dem fürchtet 
6 euch. Verkauft man nicht fünf Sperlinge um zween 
Pfennige? Dennod ift vor Gott derfelbigen nicht eines 
21,18. 7 vergeflen. Aber auch die Haare auf eurem Haupt 
find alle gezählet. Darum fürchtet euch nicht; ihr feid 
8 beffer denn viel Sperlinge. Sch fage euh aber: Wer 
mich befennet vor den Menſchen, den - wird auch des 
Menihen Sohn befennen vor: den Engeln Gottes. 
9,36. 9 Wer mich aber verleugnet vor den Menſchen, der wird 
Matih. 12,9. 10 verleugnet werden vor den Engeln Gotted. Und wer 
Dart. 8,20: . da redet ein Wort wider bes Menfhen Sohn, dem 
ſoll es vergeben werden; wer aber läftert den heiligen 
maih δ, 11 Geift, dem [01 es nicht vergeben werden. Menn fie 
euch aber führen werben in ihre Schulen und vor die 
Obrigkeit und vor die Gemaltigen, fo forget nicht, wie 
12 oder was ihr antworten oder was ihr jagen follt. Denn 
der heilige Geift wird euch zu derjelbigen Stunde 
lehren, was ihr jagen jollt. 
13 Es ſprach aber einer aus dem Bolf zu ihm: Meifter, 
fage meinem Bruder, dab er: mit mir das Erbe teile, 
14 Er aber ſprach zu ihm: Menih, wer hat mich zum 
1. Tim. 0,9.10. 15 Richter oder Erbjchichter über euch gejegt? Und ſprach 
zu ihnen: Sehet zu, und hütet euch vor dem Geiz; 
denn niemand lebet davon, daß er viel Güter hat. 


8 vebet ] früber: babt geredt ΩΣ den Kammern 
über: in der Kammer Jicht mehr tun können 
frü er: nichts aben, Das N mehr 6 Verkauft 


] ΤΗ͂Σ mein | der wird 1 des wir 1 Obrig⸗ 
ἊΝ zuerft: Oberkeiten 15 vtel Büter bat ] früher: vol 
@enüge hat in feinen Gütern 
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Kara Aovxav 12,4—18. 


φωτὶ dxovadnoeraı, καὶ ὃ πρὸς τὸ οὖς ἐλαλήσατε 

ἐν τοῖς ταμείοις κηουχϑήσεται ἐπὶ τῶν δωμάτων. 

ἀέγω δὲ ὑμῖν τοῖς φίλοις μον, μὴ φοβηϑῆτε ἀπὸ 4 

τῶν ἀποκτεννόντων τὸ σῶμα καὶ μετὰ ταῦτα μὴ 

ἐχόντων πδερισσότερόν τι ποιῆσαι. ὑποδείξω δὲ ὅ 

ὑμῖν τίνα φοβηϑῆτε" φοβήϑητε τὸν μετὰ τὸ ἀπο- 

χτεῖναι ἔχοντα ἐξουσίαν ἐμβαλεῖν εἰς τὴν γέενναν. 

γαὶ λέγω ὃμῖν, τοῦτον φοβήϑητε. 1 οὐχὶ πέντε 6 
στρουϑία πωλοῦνται ἀσσαροίων δύο; καὶ ἕν ἐξ 

αὐτῶν obx ἔστιν ἐπιλελησμένον ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ. 

ἀλλὰ καὶ αἱ τρίχες τῆς κεφαλῆς ὑμῶν πᾶσαι 7 5:,18. 
ἠρίϑμηνται. μὴ φοβϑεῖσϑε' πολλῶν στρουϑίων 

διαφέρετε. λέγω δὲ ὑμῖν, πᾶς ὃς ἂν ὁμολογήσῃ 8 

ἐν &uoi ἔμπροσθεν τῶν dvdoonwv, καὶ ὁ υἱὸς 

τοῦ ἀνθρώπου ὁμολογήσει ἐν αὐτῷ ἔμπροσϑεν τῶν 

ἀγγέλων τοῦ ϑεοῦ" ὁ δὲ ἀρνησάμενός με ἐνώπιον 9 9,59. 

τῶν ἀνθρώπων ἀπαρνηϑήσεται ἐνώπιον τῶν ἀγγέλων 

τοῦ ϑεοῦ. καὶ πᾶς ὃς ἐρεῖ λόγον εἰς τὸν υἱὸν 10 Μι 13,82. 
τοῦ ἀνθρώπου, ἀφεϑήσεται αὐτῷ" τῷ δὲ εἰς τὸ Mo ΣΙΣδ ΣΟ, 
ἅγιον πνεῦμα βλασφημήσαντι οὐκ ἀφεϑήσεται. 

| ὅταν δὲ εἰσφέρωσιν ὑμᾶς ἐπὶ τὰς συναγωγὰς καὶ 11 31,.14.15. 

. τὰς ἀρχὰς καὶ τὰς ἐξουσίας, μὴ μεοιμνήσητε πῶς Μὲ 10,19.80. 
ἢ τί ἀπολογήσησϑε ἢ τί εἴπητε" τὸ γὰρ ἅγιον 12 
πνεῦμα διδάξει ὑμᾶς ἕν αὐτῇ τῇ ὥρᾳ ἃ δεῖ εἰπεῖν. 

᾿ Εἶπεν δέ τις ἐκ τοῦ ὄχλου αὐτῷ" διδάσκαλε, εἰπὲ 18 

τῷ ἀδελφῷ μου μερίσασϑαι wer’ ἐμοῦ τὴν κληρο- 

voulav. ὁ δὲ εἶπεν αὐτῷ" ἄνϑροωπε, τίς με κατ- 14 Act 1,31. 
ἔστησεν χριτὴν ἢ μεριστὴν ἐφ᾽ ὑμᾶς; εἶπεν δὲ πρὸς 15 1 T 6,9.10. 
αὐτούς" ὁρᾶτε καὶ φυλάσσεσϑε ἀπὸ πάσης πλεο- 

νεξίας, ὅτι οὐκ ἐν τῷ περισσεύειν τινὶ ἡ ζωὴ αὐτοῦ 





4 H anoxrewovssav 5 HR ναί, 8 ouoloynon : H -γησει 
inw1°: [Η] 





4 τὴν δὲ ψυχὴν un δυναμδνὼν αποκτείναι μηδε ἐχοντῶν 
περίσσον τὶ - 10 εἰς ÖS τὸ πν. τὸ αγ. οὐχ αφεϑήησεται αὐτῶ 
οὐτὲ Ev τω αἰῶνι τούτω οὔτε Ev τὼ μεδλλοντι 14 κριτὴν : 
δικαστὴν ANS | — ἡ μεριστὴν 
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12,16 — 28, Kara Aovxav 


16 ἐστιν ἐκ τῶν ὑπαρχόντων αὐτῷ. Εἶπεν δὲ παρα- 
βολὴν πρὸς αὐτοὺς λέγων" ἀνϑρῶώπου τυνὸς πλουσίου 
17 εὐφόρησεν ἡ χώρα. καὶ διελογίζετο ἐν ἑξαυτῷ λέγων" 
τί ποιήσω, ὅτι 00x ἔχω ποῦ συνάξω τοὺς καρπούς 
18 μου; ! καὶ εἶπεν" τοῦτο ποιήσω" καϑελῶ μου τὰς 
ἀποϑήκας καὶ μείζονας οἰκοδομήσω, καὶ συνάξω 
Je 4,,8.,199 ἐκεῖ πάντα τὸν σῖτον καὶ τὰ ἀγαϑά μου, καὶ 
ἐρῶ τῇ ψυχῇ μου" ψυχή, ἔχεις πολλὰ ἀγαϑὰ 
κείμενα εἰς ἔτη πολλά" ἀναπαύου, φάγε, πίε, 
H 9,37. 20 εὐφραίνου. εἶπεν δὲ αὐτῷ ὁ ϑεός" ἄφρων, ταύτῃ 
τῇ νυχτὶ τὴν ψυχήν σου ἀπαιτοῦσιν ἀπὸ σοῦ" ἃ δὲ 
TOT 9] ἡτοίμασας, τίνι ἔσται; οὕτως ὃ ϑησαυρίξζων αὑτῷ 
a: 22 καὶ μὴ εἰς ϑεὸν πλουτῶν. Εἶπεν δὲ πρὸς τοὺς 
᾿ μαϑητὰς αὐτοῦ" διὰ τοῦτο λέγω ὑμῖν" μὴ μεριμ- 
γᾶτε τῇ ψυχῇ τί φάγητε, μηδὲ τῷ σώματι τί 
93 ἐνδύσησϑε. ἡ γὰρ ψυχὴ πλεῖόν ἐστιν τῆς τροφῆς καὶ 
Pa 147,9. 34 τὸ σῶμα τοῦ ἐνδύματος. κατανοήσατε τοὺς κόρακας, 
R120 ὅτι οὔτε σπείρουσιν οὔτε ϑερίζουσιν, οἷς οὐκ ἔστιν 
ταμεῖον οὐδὲ ἀποϑήκη, καὶ ὁ ϑεὸς τρέφει αὐτούς" 
25 πόσῳ μᾶλλον ὑμεῖς διαφέρετε τῶν πετεινῶν. τίς 
δὲ ἐξ ὑμῶν μεριμνῶν δύναται ἐπὶ τὴν ἡλικίαν 
26 αὐτοῦ προσϑεῖναι πῆχυν; εἰ οὖν οὐδὲ ἐλάχιστον 
R 1,20. 27 δύνασϑε, τί περὶ τῶν λοιπῶν μεριμνᾶτε; κατα- 
γοήσατε τὰ χρίνα, πῶς οὔτε νήϑει οὔτε ὑφαίνει" 
λέγω δὲ ὑμῖν, οὐδὲ Σολομὼν ἐν πάσῃ τῇ δόξῃ 
48 αὐτοῦ περιεβάλετο ὡς ὃν τούτων. εἰ δὲ ἐν ἀγρῷ 


17 savın : H αὕτω 18 RT τα γενήματα μ. x. ra ay. 
μου (sic εἰ h’et {ra ma μ. Ε et τους κάρπους μου) 
19 HEIUEVO . . πιδ : 90 αἰτουσιν 
αὕτω : RW ἑαυτῶ τω 33 avrov: m-W'| 
vuw λεγω | σωμ.: [ΕΠ vuov 28 T— γὰρ 8έοντε. 
ουτε : : HR ον . ουδδ 35 hBT προσῦϑειν. ou τ. nix. 
αυτ. 36 ww. . λοιπῶν : HT «καὶ περι τῶν λοιπῶν ti} 
37 ovrs νηῦ. ovr6 vo. (sicet Jh’): HR αὐξανει" ov κοπια 
ovös νηϑει" 


18 ποιησὼ avras nel. 31 fin + ravıa λεγὼν εφωνει" 
0 E10v wra αχοῦειν axovsra HUa 24 xaray, τα πετεινα 
του ουρανου 25 = μεριμνῶν 
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Lulas, 12,16— 88. 


Und er fagte ihnen ein Gleichnis und fprad: Es war 16 

ein reiher Menſch, des Feld hatte wohl getragen. 

Und er gedachte bei ihm felbft und ſprach: Was foll 17 

ih tun? Ich Babe nicht, da ich meine Früchte Hin- 

fammle. Und jprah: Das will ἰώ tun: ich will 18 
meine Scheunen abbrechen, und größere bauen, und 

will drein fammeln alled, was mir gewachſen ift, und 

meine Güter; und will jagen zu meiner Seele: Liebe 19 
Seele, du haft einen großen Borrat auf viel Jahre; 

babe nun Rube, iß, trint und babe guten Mut. Aber 20 Ebr. 0,97. 
Gott ſprach zu ihm: Du Narr, diefe Nacht wird man 

deine "Seele von dir fordern; und wes wird’3 ein, 

das du bereitet Haft? Alſo gehet es, wer fi) Schäße 21 Maitth. 6,30. 
fammelt, und ift nicht rei in Gott. 

Er fprad aber zu feinen Süngern: Darum fage 22 BR PR 
ih euch: Sorget nit für euer Leben, was ihr efjen ΜΝ 
follet, auch nicht für euren Leib, mas ihr antun 
folet. Das Leben ift mehr denn die Speife, und der 23 
Leib mehr denn die Kleidung. Nehmet wahr der 24 Bi. 141,9. 
Raben; die ſäen nicht, fie ernten auch nicht, fie haben 
auch feinen Keller noch Scheune; und Gott nähret fie 
doch. Wieviel aber ſeid ihr beffer denn die Vögel! 

Welcher ift unter euch, ob er ſchon darum forget, der 25 
da könnte eine Elle feiner Länge zufegen? So ihr 26 
denn das Geringfte nicht vermöget, warum forget ihr 
für da8 andre? Nehmet wahr der Lilien auf dem 27 
Felde, wie fie wachſen; fie arbeiten nicht, jo fpinnen 
fie nit. Ich fage euch aber, daß auch Salomo in 
aller feiner Herrlichkeit nicht ift bekleidet geweſen als 
der eined. So denn das Grad, das heute auf dem 28 


16 (ἃ get) | Hatte wohl getragen ] früher: ftund wohl 
cheunen (reihe ei heuren 
1 babe are Du fröhlich 

Spetfe .. . bie Kleidung ] zuerft: Speile ... 


Meidun 
24 —— ) 
35 eine Elle lang feiner Größe zufeben 
37 Salomon 
99 (Zu ©. 188) effen 1 zeitweife: effet 
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Telde jtehet, und morgen in den Ofen geworfen wird, 
Gott alfo leidet, wie viel mehr wird er euch kleiden, 
29 ihr Kleingläubigen! Darum aud ihr, fraget nicht dar: 
nah, mas ihr effen oder was ihr trinken follt, und 
80 fahret nicht Hoch ber. Nach ſolchem allen trachten Die 
Heiden in der Welt; aber euer Vater weiß wohl, daß 
81 ihr des bedürfet. Doch trachtet nad) dem Reich Gottes, 
ger. „20. 82 fo wird euch das alles zufallen. Fürchte dich nicht, 
7 du kleine Herde; denn es ift eures Vaters 

MWohlgefallen, euch dag Rei zu geben. 
88 Berlaufet, was ihr habt, und gebt Almofen. Machet 
euch Sädel, die nicht veralten, einen Schag, der nimmer 
18,22. abnimmt, im Himmel, da Tein Dieb zufommt, und den 
34 feine Motten frefien. Denn wo euer Schaß tft, 

35-46: da wird aud euer Herz fein. 

ne: 85 Lafſet eure Lenden umgürtet fein und eure Lichter 
per, 115. 86 brennen; und feib glei) den Menfhen, die auf ihren 
DMatth.28,1-18. Seren warten, wann er aufbrechen wird- von der Hoch: 
zeit, auf daß, wenn er fommt und anflopfet, fie ihm 
37 alsbald auftun. "Selig find die Knechte, Die der 
Herr, jo er kommt, wachend findet. Wahrlich, ich ſage 
euch: Er wird fi) aufihürzen, und wird fie zu Tiſch 
38 ſetzen, und vor ihnen gehen, und ihnen dienen. Und 
fo er fommt in der andern Wade und in der dritten 
Wade, und wird's alſo finden: ſelig find diefe Knechte. 
1. Theff. 5,2. 39 Das ſollt ihr aber willen, wenn ein Hausherr wüßte, 
zu welcher Stunde der Dieb käme, fo wadte er, und 
40 ließe nicht in fein Haus brechen. Darum feid ihr auch 
bereit; denn des Menſchen Sohn wird kommen zu der 
41 Stunde, da ihr's nicht meinet. Petrus aber ſprach 
zu ihm: Herr, jageft du dies Gleichnig zu und oder 


33.34: 
Matth. 6,20.21, 


88 Verkaufen u. f. τὸ. 1 Bertaufen, verlaffen, abfagen, 
haſſen, nicht befigen, nicht Schäge fammeln, nichts haben zc. 
efagt auf die Meinung, dab man’s nicht über Gott 
ort lieben noch fuchen fol, fondern wie ©. Paulus 
fagt 1 Cor. 7 [29]: Tanquam non habentes [als hätten wir 
nit] - 35 früher: Laßt umgürtet fein eure Lenden und 
brennen eure Lichter 86 3 die da warten auf ihren 
Seren | wenn | bald 40 da ihr nicht 
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Κατα Aovxav 12,29—41. 


τὸν χόοτον ὄντα σήμερον καὶ αὔριον εἰς κλίβανον 

βαλλόμενον ὁ ϑεὸς οὕτως ἀμφιάξει, πόσῳ μᾶλλον 

ὑμᾶς, ὀλιγόπιστοι. καὶ ὑμεῖς μὴ ζητεῖτε τί φάγητε 89 

καὶ τί πίητε, καὶ μὴ μετεωρέξεσϑε' ταῦτα γὰρ 80 

πάντα τὰ ἔϑνη τοῦ κόσμου ἐπιζητοῦσιν" ὑμῶν δὲ 

ὁ πατὴρ οἷδεν ὅτι χρήξετε τούτων" πλὴν ζητεῖτε 81 

τὴν βασιλείαν αὐτοῦ, καὶ ταῦτα προστεϑήσεται : 

ὑμῖν. Μὴ φοβοῦ, τὸ μικρὸν ποίμνιον" ὅτι οὐδό- 32 23,20. Is ε1,.14. 

χησεν Ö πατὴρ ὑμῶν δοῦναι ὑμῖν τὴν βασιλείαν. 

Πωλήσατε τὰ ὑπάοχοντα ὑμῶν καὶ δότε ἐλεημο- 88 

σύνην" ποιήσατε ἑαυτοῖς βαλλάντια μὴ παλαιού- 

μενα, ϑησαυρὸν ἀνέκλειπτον ἐν τοῖς οὐρανοῖς, 189; 18,28. 

ὅπου κλέπτης οὐκ ἐγγίζει οὐδὲ σὴς διαφϑείρει" 

ὅπου γάρ ἐστιν 6 ϑησαυρὸς ὑμῶν, ἐκεῖ καὶ ἡ 84 35-48: 
Mt 24,43-51. 

καρδία ὑμῶν ἔσται. Ἔστωσαν ὑμῶν al ὀσφύες 86 Ex 13, 8 

περιδξζωσμέναι καὶ ol λύχνοι καιόμδνοι" καὶ ὑμεῖς 36 μὲ abe. 

ὅμοιοι ἀνϑοώποις προσδεχομένοις τὸν κύριον Eav- 

τῶν, πότε ἀναλύσῃ ἐκ τῶν γάμων, ἵνα ἐλϑόντος 

καὶ κρούσαντος εὐθέως ἀνοίξωσιν αὐτῷ. μακάριοι 87. 13.4. 

ot δοῦλοι ἐκεῖνοι, οὃς ἐλϑὼν ὁ κύριος εὑρήσει 

yonyogoövras' ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι περιζώσεται 

καὶ ἀνακλινεῖ αὐτοὺς καὶ παρελϑὼν διακονήσει 

αὐτοῖς. κἂν ὃν τῇ δευτέρᾳ κἂν ἐν τῇ τοίτῃ 88 

φυλακῇ ἔλϑῃ καὶ εὕρῃ οὕτως, μακάοιοί elow 

ἐκεῖνοι. τοῦτο δὲ γινώσκετε, ὅτι εἰ ἤδει 6 οἶκο- 89 ı Τὰ 52. 

δεσπότης ποίᾳ ὥρᾳ 6 κλέπτης ἔρχεται, οὖκ ἂν 

ἀφῆκεν διορυχϑῆναι τὸν οἶκον αὐτοῦ. καὶ ὑμεῖς 40 

γίνεσϑε ἕτοιμοι, ὅτι G ὥρᾳ οὐ δοκεῖτε ὁ υἱὸς 

τοῦ ἀνϑοώπου ἔρχεται. Εἶπεν δὲ ὁ Πέτρος" 41 

κύριδ, πρὸς ἡμᾶς τὴν παοαβολὴν ταύτην λέγεις 


33.34: 
Mt 6,30.31. 





38 BT αἀμφιεζει 88 xav 19... ovrwoc : hT καὶ sav 
ελϑὴη τὴ εσπερινηὴ φυλακὴ καὶ ξυρησει, ουτὼς ποιήσει, καὶ 
δαν ὃν τὴ δευτερα και τὴ τριτΉ Ε! 7_ ἐκείνοι 39 οὐκ 
av: KR eyonyognosv αν καὶ οὐκ 41 de: T+ αὐτὼ 


81 ταυτα παντα ADmd 89 εν αὐτὼ evÖox. 85 εστὼ 
υ. ἢ οσφυς περιεξζωσμενὴη 40 — vers Ja 
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12,42 —54. Kara Aovxav 


213,16. 4) ἢ καὶ πρὸς πάντας; καὶ εἶπεν ὁ κύριος" τίς ἄρα 
IFA ἐστὶν ὁ πιστὸς οἰκονόμος ὁ φρόνιμος, ὃν κατα- 
στήσει ὁ κύριος ἐπὶ τῆς ϑεραπείας αὐτοῦ τοῦ 

48 διδόναι ἐν καιρῷ τὸ σιτομέτριον; μακάριος ὃ δοῦλος 
ἐκεῖνος, ὃν ἐλϑὼν ὁ κύριος αὐτοῦ εὑρήσει ποιοῦντα 

Mt 25,21. 44 οὕτως. ἀληϑῶς λέγω ὑμῖν ὅτι ἐπὶ πᾶσιν τοῖς 
45 ὑπάρχουσιν αὐτοῦ καταστήσει αὐτόν. ἐὰν δὲ εἴστῃ 

ὁ δοῦλος ἐκεῖνος ἐν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ" χρονίξει 6 

κύριός μου ἔρχεσϑαι, καὶ ἄρξηται τύπτειν τοὺς 

παῖδας καὶ τὰς παιδίσκας, ἐσϑίξδιν τὸ καὶ πίνειν 

46 καὶ μεϑύσκεσθϑαι, ἥξει ὁ κύριος τοῦ δούλου ἐκείνου 

ἐν ἡμέρᾳ oõ προσδοκᾷ καὶ ἐν ὥρᾳ D οὐ γινώσκει, 

καὶ διχοτομήσει αὐτόν, καὶ τὸ μέρος αὐτοῦ μετὰ 

Je 4,17.47 τῶν ἀπίστων ϑήσει. ἐκεῖνος δὲ ὁ δοῦλος ὁ γνοὺς 
τὸ ϑέλημα τοῦ κυρίου αὐτοῦ καὶ μὴ ἑτοιμάσας 

ἢ ποιήσας πρὸς τὸ ϑέλημα αὐτοῦ δαρήσεται 

48 πολλάς" ὁ δὲ μὴ γνούς, ποιήσας δὲ ἄξια πληγῶν, 
δαρήσεται ὀλίγας. παντὶ δὲ ᾧ ἐδόϑη πολύ, πολὺ 
ξητηϑήσεται παρ᾽ αὐτοῦ, καὶ ᾧ παρέϑεντο πολύ, 

49 περισσότερον αἰτήσουσιν αὐτόν.υΌ Πῦρ ἦλϑον βα- 
μι... FEW ἐπὶ τὴν γῆν, καὶ τί ϑέλω εἰ ἤδη ἀνήφϑη. 
Mi 30,88. 50 βάπτισμα δὲ ἔχω βαπεισϑῆναι, καὶ πῶς συνέ- 
5»..588. Bil zouaı ἕως ὅτου τελεσϑῇ. δοκεῖτε ὅτι εἰρήνην 
Μι 10,δὲ-δ'΄ παρεγενόμην δοῦναι ἐν τῇ γῇ; οὐχί, λέγω ὑμῖν, 
52 ἀλλ᾽ ἢ διαμεριομόν. ἔσονται γὰρ ἀπὸ τοῦ νῦν 

πέντε ἐν ἑνὶ οἴκῳ διαμεμερισμένοι, τρεῖς ἐπὶ δυσὶν 

Mch 1,8. 58 καὶ δύο ἐπὶ τρισὶν " διαμερισϑήσονται, πατὴρ ἐπὶ 
υἱῷ καὶ υἱὸς ἐπὶ πατρί, μήτηρ ἐπὶ ϑυγατέρα καὶ 

ϑυγάτῃηρ ἐπὶ τὴν μητέρα, πενϑερὰ ἐπὶ τὴν νύμφην 

Μι 16,23. 54 αὐτῆς καὶ νύμφη ἐπὶ τὴν πενϑεράν. Ἔλεγεν 


4 H,ogoo. | το: [ΗἸ- 49 fin ΗΒ; 60 ὅπ Ἐ; 
53.58 H τρισίν, διαμερισϑησονται nar. ὅδ T— τὴν 10 | 





T- αὐτῆς 

41 — N και no. παντ. 43 0 φρον. : + o αγαϑος 
44 αληῦ. : ἀμὴν 47 -- ἐτοιμασας ἢ 48 εὄωχαν πολυ, 
ξητησοῦυσιν απ αὐτου 150100018009 | πλεὸν απαιτησουσιν 
51 ποιήσαι 
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Lukas. 12,42 - 68. 


auch zu allen? Der Herr aber ſprach: Wie ein groß 42 

Ding iſt's um einen treuen und Mugen Gaushalter, 

welchen der Herr ſetzet über fein Gefinde, daß er ihnen 

zu rechter Zeit ihre Gebühr gebe! Selig ift ber 43 

Knecht, welchen jein Herr findet alfo tun, wenn er 

kommt. Wahrlich, ich fage eu: Er wird ihn über 44 Matth. 25,51. 
ale feine Güter ſetzen. So aber verjelbige Knecht in 45 

feinem Herzen jagen wird: Mein Herr verzeudht zu 

kommen; und fänget an zu ſchlagen Knechte und Mägde, 

auch zu effen und zu trinken, und ſich voll zu faufen; 

jo wird desſelben Knechte8 Herr kommen an bem 46 

Tage, da er 1 δ nicht verfiehet, und zu der Stunde, 

die er nicht weiß, und wird ihn zericheitern, und wird 

ihm jeinen Lohn geben mit den Ungläubigen. Der 47 961. „ır. 
Knecht aber, der feine? Herrn Willen weiß, und hat 

fich nicht bereitet, auch nicht nach feinem Willen getan, 

der wird viel Streiche leiden müſſen. Der εὖ aber 48 

nicht weiß, bat aber getan, das der Streidhe wert 

ift, wird wenig Streiche leiden. Denn welchem viel 

gegeben ift, bei dem wird man viel fuchen; und welchen 

viel befohlen ift, von dem wird man viel fordern. ch 49 

bin fommen, daß ich ein Feuer anzünde auf Erben; 

was wollte ich lieber, denn es brennete fchon! Aber 50 Matıh. 20,2. 
ich muß mic) zuvor taufen laſſen mit einer Taufe; und —— 
wie iſt mir ſo bange, bis ſie vollendet werde! 

Meinet ihr, daß ich herkommen bin, Frieden zu Bl „area; 
bringen auf Erden? Ih fage: Nein, fondern Zwiee s-se. 
trat. Denn von nun an werden fünf in einem 52 
Haufe uneins fein, drei wider zwei, und zwei wider 
drei. Es wird fein der Bater wider den Sohn und 53 
der Sohn wider den Pater; die Mutter wider bie 
Tochter und die Tochter wider die Mutter; die Schwieger 
wider die Schnur und die Schnur wider bie Schmwieger. 


weldden fein Herr | tbr@ebür 45 5 fäbet 485. ober |. Doch 

4 er ] Er redet nad) dem Spri ὦ Ὁ er 

aunden, bas if, » ὦ τοὶ will einen Un eb nr ten, — an⸗ 

um 2zc. Und wollt ἐδ wäre fchon gefchehben. Aber th muß 
or mein Leben daran fegen, und mich verlanget darnach 
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12,54—13,7. Lukas. 


Matth. 16,2.8. 54 Er ſprach aber zu dem Volk: Wenn ihr eine Wolke 
ſehet aufgehen vom Abend, ſo ſprecht ihr alsbald: Es 

55 kommt ein Regen; und es geſchieht alſo. Und wenn 

ihr jehet den Südwind wehen, jo jpredt ihr: Es wird 

56 heiß werden; und es geſchieht alſo. Ihr Heuchler! 

die Geftalt der Erde und des Himmels könnt ihr 

57 prüfen; wie prüfet ihr aber diefe Zeit niht? Warum 
richtet ihr aber nicht von euch felber, ταῦ recht ift ὁ 

Matth. 5,25.26. 58 So du aber mit deinem Miderjacher vor den 
Fürften geheft, fo tu Fleiß auf dem Wege, daß du 

fein los werdeſt, auf daß er nicht etwa dich vor den 

Richter ziehe,. und der Richter überantworte did dem 
Stormeifter, und der Stodmeifter werfe dich ind Ge— 

59 fängnid. Ich fage dir: Du wirft von dannen nicht 
herauskommen, bis du den allerlegten Scherf bezahleit. 

13 Es waren aber zu derfelbigen Zeit etliche dabei, 

die verfündigten ihm von den Galiläern, welder Blut 

30H. 9,2. 2 Bilatus famt ihrem Opfer vermijchet hatte. Und Jeſus 
antwortete und ſprach zu ihnen: Meinet ihr, daß dieſe 

Salilder vor allen Galiläern Sünder gemwefen find, 

Bi. 7,15. 8 dieweil fie das erlitten haben? Ich fage: Nein; 
fondern jo ihr euch nicht befjert, werdet ihr alle auch 

4 αἴο umlommen. Oder meinet ihr, dab die achtzehn, 

auf welche der Turm in Siloah fiel und erſchlug jie, 

feien ſchuldig geweſen vor allen Menſchen, die zu Je— 

5 rufalem wohnen? Ich fjage: Nein; fondern fo ihr 

euch nicht befjert, werdet ihr alle auch alfo umlommen. 

Matth. 21,10. 6 Er fagte ihnen aber dies Gleichnis: Es Hatte einer 
einen Feigenbaum, der war gepflanzt in jeinem Wein- 

berge; und kam und ſuchte Frucht darauf und fand 

7 fie nicht. Da ſprach er zu dem Weingärtner: Siehe, 

ἰῷ bin nun drei Sabre lang alle Jahre fommen, und 


54 bald 56 bie Geftalt der Erben zc. ] Könnt thr Iehen, 
ste e3 an den Greaturen geht, warum fehet ihr nicht a 
wo e3 euch feblet ? 57 von eu ] an euch 13,8 
fommen ] Die Züden Hieltend dafür, mem ed zeitlich wohl. 

inge, ber wäre vor Gott angenehm. Und wieberum, wo es 
hm übel ginge, fo wäre er ein Sünder 4 Turn in Siloha 
6 dieſe GSleichnis 
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Kara Aovxav 12,56—13,7, 


δὲ καὶ τοῖς ὄχλοις" ὅταν ἴδητε νεφέλην ἀνατέλ- 
λουσαν ἐπὶ δυσμῶν, εὐθέως λέγετε ὅτε ὄμβρος 
ἔρχεται, καὶ γίνεται οὕτως" καὶ ὅταν νότον πνέοντα, δῦ 
λέγετε ὅτι καύσων ἔσται, καὶ γίνεται. ὑποκριταί, 66 

τὸ πρόσωπον τῆς γῆς καὶ τοῦ οὐρανοῦ οἴδατε 
δοκιμάζειν, τὸν καιρὸν δὲ τοῦτον πῶς οὐ . 
δοκιμάζετε; Τί δὲ καὶ ἀφ᾽ ἑαυτῶν οὐ κρίνετε 57 

τὸ δίκαιον; ὡς γὰρ ὑπάγεις μετὰ τοῦ ἀντιδίχου 58 μι 5,55.86. 
σου ἐπ᾿ ἄρχοντα, ἐν τῇ ὁδῷ δὸς ἐργασίαν ἀπηλ- 
λάχϑαι ἀπ᾽ αὐτοῦ, μή NOTE κατασύρῃ 08 πρὸς 

τὸν κριτήν, καὶ ὁ κριτής δε παραδώσει τῷ πράκ- 

τορι, καὶ 6 πράκτωρ σε βαλεῖ εἰς φυλακήν. λέγω ὅθ 

σοι, οὐ μὴ ἐξέλϑῃς ἐκεῖϑεν ἕως καὶ τὰ ἔσχατον 
λεπτὸν ἀποόῷς. 

Παορῆσαν δὲ τινες ἐν αὐτῷ τῷ καιρῷ ἀπαγγέλ- 33 Act 6,81. 
λοντες αὐτῷ περὶ τῶν Γαλιλαίων ὧν τὸ αἷμα 
Πειλᾶτος ἔμιξεν μετὰ τῶν ϑυσιῶν αὐτῶν. καὶ 2. 39% 
ἀποκριϑεὶς εἶπεν αὐτοῖς" δοκεῖτε ὅτι οἱ Γαλιλαῖοι 
οὗτοι ἁμαρτωλοὶ παρὰ πάντας τοὺς Γαλιλαίους - 
ἐγένοντο, ὅτι ταῦτα πεπόνϑασιν; οὐχί, λέγω ὑμῖν, 3 Pa 1,18. 
ἀλλ᾽ ἐὰν um μετανοῆτε, πάντες ὁμοίως ἀπολεῖσθϑε. 

ἢ ἐκεῖνοι οἱ δέκα ὀκτὼ ἐφ᾽ οὖς ἔπεσεν ὁ πύργος 4 
ὃν τῷ Σιλωὰμ καὶ ἀπέκτεινεν αὐτούς, δοκεῖτε ὅτι. 
αὐτοὶ ὀφειλέται ἐγένοντο παρὰ πάντας τοὺς ἀν- 
ϑροώπους τοὺς κατοικοῦντας Ἱερουσαλήμ; οὐχί, 5 
λέγω ὁμῖν, ἀλλ᾽ ἐὰν μὴ μετανοήσητε, πάντες 
ὡααύτως ἀπολεῖσϑε. Ἔλεγεν δὲ ταύτην τὴν 6 3. 
παραβολήν... συκῆν εἶχέν τις πεφυτευμένην ἐντῷ Mel 
ἀμπελῶνι αὐτοῦ, καὶ ἦλϑεν ζητῶν καρπὸν ἐν 

αὐτῇ καὶ οὐχ εὗρεν. εἶπεν δὲ πρὸς τὸν duns- 7 

λουργόν" ἰδοὺ τρία ἔτη ἀφ᾽ οὗ ἔρχομαι. ζητῶν 


56 hRT τὸν δὲ καιρὸν | ΗΒ ovx οιδατε δοκιμάζειν 
68 H [απ] 13,4 δεκαοκτὼ. | IJegovo. : T pr δὲ 


5 h ueravonre 


54 ἐπε: ano ADS 58 xaraxgıyn 59 anodoıs τον εσζατον 
xoöoavınv 13,3 τοιαυτα ANGE 8.5 — παντες ffa Marcion 
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18,8--- 19, Κατα Λουκαν 


καρπὸν ἐν τῇ συκῇ ταύτῃ καὶ οὐχ εὑρίσκω" ἔχπο- 
3}Ὁ 8,0.15. 8 yov αὐτήν" ἵνα τί καὶ τὴν γῆν καταργεῖ; ὁ δὲ 
ἀποκρυϑεὶς λέγει αὐτῷ" κύριε, ἄφες αὐτὴν καὶ 
τοῦτο τὸ ἔτος, ἕως ὅτου σκάψω περὶ αὐτὴν καὲ 
9 βάλω κόπρια, κἂν μὲν ποιήσῃ καρπὸν εἰς τὸ 

μέλλον" εἰ δὲ μήγε, ἐκκόψεις αὐτήν. 
10 Ἦν δὲ διδάσκων ἐν μιᾷ τῶν συναγωγῶν ἂν 
11 τοῖς σάββασιν. καὶ ἰδοὺ γυνὴ πνεῦμα ἔχουσα 
ἀσϑενείας ἔτη δέκα ὀκτώ, καὶ ἦν συνκύπτουσα 
12 καὶ μὴ δυναμένη ἀνακύψαι εἰς τὸ παντελές. ἰδὼν 
δὲ αὐτὴν ὁ Ἰησοῦς προσεφώνησεν καὶ εἶπεν αὐτῇ" 
Mc 1,82.18 γύναι, ἀπολέλυσαι τῆς ἀσϑενείας σου, l καὶ ἐπτέ- 
ϑηκεν αὐτῇ τὰς χεῖρας" καὶ παραχρῆμα ἀνορϑώϑη, 
Ex 20,9. 14 καὶ ἐδόξαξζεν τὸν ϑεόν. ἀποκριϑεὶς δὲ ὁ ἀρχι- 
msi συνάγωγος, ἀγανακτῶν ὅτι τῷ σαββάτῳ &deod- 
στευσεν ὁ Ἰησοῦς, ἔλεγεν τῷ ὄχλῳ ὅτι ἕξ ἡμέραι 
εἰσὶν ἐν αἷς δεῖ ἐργάζεσθαι" ἐν αὐταῖς οὖν ἐρχό- 
μξνοι ϑοραπεύεσϑε καὶ μὴ τῇ ἡμέρᾳ τοῦ σαββάτου. 
14,5. 15 ἀπεκρύίϑη δὲ αὐτῷ ὁ κύριος καὶ εἶπεν" ὑποκριταί, 
ἕκαστος ὑμῶν τῷ σαββάτῳ οὐ λύει τὸν βοῦν αὐτοῦ 
ἢ τὸν ὄνον ἀπὸ τῆς φάτνης καὶ ἀπαγαγὼν πο- 
19,9. Act 8,35. 16 τίζει; ταύτην δὲ ϑυγατέρα Aßoadu οὖσαν, ἣν 
ἔδησεν ὁ σατανᾶς ἰδοὺ δέκα καὶ ὀκτὼ ἔτη, οὐκ 
ἔδει λυϑῆναι ἀπὸ τοῦ δεσμοῦ τούτου τῇ ἡμέρᾳ 
17 τοῦ σαββάτου; καὶ ταῦτα λέγοντος αὐτοῦ κατῃσ- 
χύνοντο πάντες οἱ ἀντικείμενοι αὐτῷ, καὶ πᾶς 
ὁ ὄχλος ἔχαιρεν ἐπὶ πᾶσιν τοῖς ἐνδόξοις τοῖς 
μι ts.sınza, 18 γυνομένοις ὑπ᾽ αὐτοῦ͵ Ἔλεγεν οὖν" τίνι ὁμοία 
Mo 4,80-8. ἐστὺὴν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ, καὶ τύνι ὁμοιώσω 
Dn 4,9.18. 19 αὐτήν; ὁμοία ἐστὶν κόκκῳ σινάπεως, ὃν λαβὼν 


Es 17,28; 81,6 


7 W τον τοπον 8 κοπρια : Ὦξ | χοφινον χοπριὼῶν Κ 
11 W  δεχαοκτὼ | RW συγχυπει. 13 απολδλ. : T+ ano 
13 H ανωρϑωϑὴη 15 δὲ anayov 


7 δυρ. : + 9608 τὴν αξινὴν 9 fin + ravra Asyav 
δῳφῶνει" O ὄχων ara axovev axovsra Ta 13 = 100089. 
xas 15 vnoxgıra DNS 17 — savsa Asy. avr. 
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Lukas. 13,8- 10. 


habe Frucht geſucht auf dieſem Feigenbaum, und finde 

ſie nicht; haue ihn ab; was hindert er das Land? 

Er aber antwortete und ſprach zu ihm: Herr, laß ihn 8 3. Petr. 3.0.15. 
noch die Jahr, bis daß ich um ihn grabe und be 

dünge ihn, ob er wollte Frucht bringen; wo nicht, jo 9 

baue ihn darnach ab. 


Und er lehrte in einer Schule am Sabbat. Und 
ftiehe, ein Weib war da, das hatte einen Geift der 
Krankheit achtzehn Jahre; und fie war krumm und 
tonnte nicht wohl aufleben. Da fie aber Jeſus jah, 12 
rief er fie zu fih und ſprach zu ihr: Weib, εἰ los von 
deiner Krankheit! Ind legte die Hände auf fie; und 183 Matt. 7,52. 
altobald richtete fie ὦ auf und pries Gott. Da ant- 14 ΄ 
mwortete der Oberfte der Schule, und war unmwillig, 

Daß Jeſus auf den Sabbat Heilete, und ſprach zu 

dem Boll: Es find ſechs Tage, darinnen man arbeiten 

Toll; in denfelbigen fommt, und laßt euch heilen, und 

nicht am Sabbattage. Da antwortete ihm der Herr 15 14,5. 

und ſprach: Du Heuchler! Töfet nicht ein jeglicher unter 

euch feinen Ochſen oder Efel von der Krippe am Sab⸗ 

bat, und führet ihn zur Tränfe? Sollte aber nicht 16 10,9. 

gelöjet werden am Sabbat dieje, die doch Abrahams 

Tochter ift, von diefem Bande, welche Satanad ge- 

bunden hatte nun wohl achtzehn Sabre? Und als er 17 

ſolches jagte, mußten fich ſchämen alle, die ihm zu- 

wider gemwejen waren; und alle Volk freute ὦ über 

allen herrlichen Taten, die von ihm geſchahen. 18-9: 
Mattb. 18, 

Er ſprach aber: Wem ift das Reich Gotted gleich, 18 gecrr.s.50-22. 
und wem [01{ ich’3 vergleihen? Es ift einem Senf- 19 


8 (antwortet) 10 (lehret) 13 rufet 13 (leget) | richtet 
fie πῷ auf (früher: ward fie aufrichtig) | preifete 

14 da che 1 früber: daß er | am Sabbattage ] 
früher: am Sabbat 


ntwortet) 
17 (faget) | szumtber ] wider | (freuet) 
21 (δι: Θ. 1099 ἐδ ] zeitwetfe: er | gar fauer ] früher: 
ganz durchſauert 25 anfaben | Happen 26 denn anfaben | 
geffen 30 find legten... find erften 
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10 
11 


13,20—82. Lukas. 


korn gleich, welches ein Menſch nahm, und warf's in 
ſeinen Garten; und es wuchs, und ward ein großer 
Baum, und die Vögel des Himmels wohneten unter 

20 ſeinen Zweigen. Und abermal ſprach er: Wem ſoll 

21 ich das Reich Gottes vergleichen? Es iſt einem 
Sauerteige gleich, welchen ein Weib nahm, und ver: 
barg ihn unter drei Scheffel Mehls, bis dab es gar 
fauer ward. 


22 Und er ging durch Städte und Märkte, und lebrete, 
28 und nahm jeinen Weg gen Serufalem. Es ſprach aber 
einer zu ihm: Herr, meinſt du, daß wenige ſelig 
Matth. 1,18.14.ὄ 24 werden? Gr aber ſprach zu ihnen: Ringet darnach, 
DHL 312 daß ihr durch die enge Pforte eingehet; denn viele 
werden, das fage ich euch, darnach trachten, wie fie 
Matth.35,11.13. 25 hineinkommen, und werden’! nicht tun können. Von 
dem an, wenn der Hauswirt aufgeitanden iſt und die 
Tür verſchloſſen bat, da werdet ihr dann anfangen 
draußen zu ftehen, und an die Tür Hopfen, und 
fagen: Herr, Herr, tu und auf! Und er wird ant- 
mworten und zu euch jagen: Sch kenne euer nicht, mo 
Maith. 1,33.38, 26 ihr her ſeid. So werdet ihr dann anfangen zu jagen: 
Wir haben vor dir gegeffen und getrunfen, und auf 
27 den Gaffen haft du ung gelehret. Und er wird fagen: 
Sch fage euh: Sch kenne euer nicht, wo ihr her feid; 
Math. ernı.ıe, 28 weichet alle von mir, ihr Übeltäter! Da wird fein 
Heulen und Zähnellappen, wenn ihr jehen werdet 
Abraham und Iſaak und Jakob und alle Propheten 
14,16. 29 im Reich Gottes, euch aber Hinausgeftoßen. Und 
ed werden kommen vom Morgen und vom Abend, 
von Mitternadht und vom Mittage, die zu Tifche ſitzen 
Matth. 19,80. 80 werden im Reich Gotted. Und fiehe, εὖ find Teste, 
die werden die Erften fein, und find Erfte, die werden 

die Letzten fein. 
81 An demjelbigen Tage kamen etlihe Phariſäer und 
ſprachen zu ihm: Heb dich hinaus und gehe von Binnen; 
82 denn Herodes will dich töten. Und er ſprach zu ihnen: 
Gehet Hin und jaget Demfelben Fuchs: Siebe, ich treide 
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Κατα Λουκαν 13, 20- 82. 


ἄνϑρωπος ἔβαλεν εἰς κῆπον ἑαυτοῦ, καὶ ηὔξησεν 
καὶ ἐγένετο εἰς δένδρον, καὶ τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ 
χατεσκήνωσεν ἐν τοῖς κλάδοις αὐτοῦ. Καὶ πάλυν WM 
εἶἴσπτεν. τίνι ὁμοιώσω τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ; 
ὁμοία ἐστὶν ζύμῃ, ἣν λαβοῦσα γυνὴ ἔκρυψεν εἰς 81 
ἀλεύρου σάτα τρία, ἕως οὗ ἐξζυμώϑη ὅλον. 

Καὶ διεπορεύετο κατὰ πόλεις καὶ κώμας Öt- 22 
δάσκων καὶ πορείαν ποιούμενος εἰς Ἱεροσόλυμα. 
Εἶπεν δέ τις αὐτῷ" κύριε, εἰ ὀλίγοι οἱ σωζόμενοι; 38 
ὁ δὲ εἶπεν πρὸς αὐτούς" ! ἀγωνίζεσϑε εἰσελϑεῖν διὰ 84 κι 7.18.14. 
τῆς στενῆς ϑύρας, ὅτι πολλοί, λέγω ὑμῖν, ζητή»- 338 3 
oovow εἰσελϑεῖν καὶ οὐκ ἰσχύσουσιν. ἀφ᾽ οὗ ἂν 25 μι 2511.12. 
ἐγερϑῇ 6 οἰκοδεσπότης καὶ ἀποκλείσῃ τὴν ϑύραν, 
καὶ ἄρξησϑε ἔξω ἑστάναι καὶ κρούειν τὴν ϑύραν ᾿ 
λέγοντες" κύριξδ, ἄνοιξον ἡμῖν. καὶ ἀποκριϑεὶς 
ἐρεῖ ὑμῖν" οὐκ olda ὑμᾶς πόϑεν ἐστέ. τότε ἄρξεσϑε 26 κι 1,23.38. 
λέγειν" ἐφάγομεν ἑξνώπιόν σου καὶ ἐπίομεν, καὶ 
ἐν ταῖς πλατείαις ἡμῶν ἐδίδαξας" καὶ ἐρεῖ λέγων 57 »ε 6%. 
uw‘ οὐκ οἷδα πόϑεν ἐστέ" ἀπόστητε ἀπ᾽ ἐμοῦ 
πάντες ἐργάται ἀδικίας. ἐκεῖ ἔσται ὁ κλαυϑμὸς 28 28.20: 
καὶ ὁ βρυγμὸς τῶν ὀδόντων, ὅταν ὄψησϑε Ἀβραὰμ MAR, 
καὶ Ἰσαὰκ καὶ Ἰακὼβ καὶ πάντας τοὺς προφήτας 
ἂν τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦ, ὑμᾶς δὲ ἐκβαλλομόνους ΜΙ 1,11. 
ἔξω. καὶ ἥξουσιν ἀπὸ ἀνατολῶν καὶ δυσμῶν καὶ 89 — 59,10. 
ἀπὸ βορρᾶ καὶ νότου, καὶ ἀνακλιϑήσονται & 1.18. 
τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦ. καὶ ἰδοὺ εἰσὶν ἔσχατοι οἵ 80 μι 19,80. 
ἔσονται πρῶτοι, καὶ εἰσὶν πρῶτοι οἱ ἔσονται 
ἔσχατοι. Ἐν αὐτῇ τῇ ὥρᾳ προσῆχϑάν τινες 81 
Φαρισαῖοι λέγοντες αὐτῷ" ἔξελϑε καὶ πορεύου 
ἐντεῦϑεν, ὅτι Ἡρῴδης ϑέλει os ἀποκχτεῖναι. καὶ 88 
εἶπεν αὐτοῖς" πορευϑέντες einars τῇ ἀλώπεκι 

31 W svexgvuypsv 24 ισχυσουσυν, 26 Ὦ αρξησϑε!ξ W 


ἐνώπιον σοῦ 37 BT x. sos? Aeyo vuw, οὐκ | o.da : T+ vuas 
28 hBT oyeode 239 ano : [RT 31 W προσηλϑον 


19 devögoy neya ANG 34 nvins ANG 35 κυριδ 
κυρίξ ADNG 37 ovösnors διδον vuas - 81 nusoa NTE 
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13,33—14,9. Kara Aovxav 


ταύτῃ" ἰδοὺ ἐκβάλλω δαιμόνια καὶ ἰάσεις ἄστο- 

τελῶ σήμερον καὶ αὔριον, καὶ τῇ τρίτῃ τελειοῦμαι. 

88 πλὴν δεῖ με σήμερον καὶ αὔριον καὶ τῇ ἐχομένῃ 
πορδύεσϑαι, ὅτι οὐκ ἐνδέχεται προφήτην ἀπο- 

aan, 84 λέσϑαι ἔξω Ἱερουσαλήμ. Ἱερουσαλὴμ Ἱερουσαλήμ, 
ἢ ἀποκτείνουσα τοὺς προφήτας καὶ λυιϑοβολοῦσα 

τοὺς ἀπεσταλμένους πρὸς αὐτήν, ποσάκις ἠϑέλησα 

ἐπισυνάξαι τὰ τέκνα σου ὃν τρόπον ὄρνις τὴν 

ἑαυτῆς. νοσσιὰν ὑπὸ τὰς πτέρυγας, καὶ οὖκ ἠϑελή- 

ἦε and In. 86 σατε. ἰδοὺ ἀφίξται ὑμῖν ὁ οἶκος ὑμῶν. λέγω [δὲ] 

118,38, ὑμῖν, οὐ μὴ ἴδητέ μὲ ἕως ἥξει ὅτε εἴπητε" 
δὐλογημένος ὁ ἐρχόμενος ἐν ὀνόματι κυρίου. 


66-11; 11,9. JA Καὶ ἐγένετο ἐν τῷ ἐλϑεῖν αὐτὸν εἰς οἶκόν 
τινος τῶν ἀρχόντων τῶν Φαρισαίων σαββάτῳ φαγεῖν 
ἄρτον, καὶ αὐτοὶ ἦσαν παρατηρούμενοι αὐτόν. 

2 καὶ ἰδοὺ ἄνϑοωπός τις ἦν ὑδρωπικὸς ἔμπροσθεν 

8 αὐτοῦ. καὶ ἀποκριϑεὶς ὁ Ἰησοῦς εἶπεν πρὸς τοὺς 
ψομικοὺς καὶ Φαρισαίους λέγων" ἔξεστιν τῷ σαβ- 

J 4 βάτῳ ϑεραπεῦσαι ἢ οὔ; ! οἱ δὲ ἡσύχασαν. καὶ 

13,15. mıı211. 5 ἐπιλαβόμενος ἰάσατο αὐτὸν καὶ ἀπέλυσεν. καὶ 
πρὸς αὐτοὺς εἶπεν" τίνος ὑμῶν υἱὸς ἢ βοῦς εἰς 
φρέαρ πεσεῖται, καὶ οὐκ εὐϑέως ἀνασπάσει αὐτὸν 

6 ἐν ἡμέρᾳ τοῦ σαββάτου; καὶ οὐκ ἴσχυσαν dvra- 

“23,6. 7 ποκχριϑῆναι πρὸς ταῦτα. Ἔλεγεν δὲ πρὸς τοὺς 
κεκλημένους παραβολήν, ἐπέχων πῶς τὰς πρωτο- 

Prr 25,6. 8 χλισέας ἐξελέγοντο, λέγων πρὸς αὐτούς" ! ὅταν 
κληϑῆς ὑπό τινος εἰς γάμους, μὴ κατακλιϑῇς εἰς 

τὴν πρωτοκλισίαν, μή note ἐντιμότερός σου ἦ 

9 κεχλημένος ὑπ᾽ αὐτοῦ, καὶ ἐλϑὼν 6 σὲ καὶ αὐτὸν 


33 τριτη : Ν- nusoa 84 Τοονιξ δ [δὲ] : RW—T 
| wow: * or: [ηξεὶ ore: [R]J—-H "141 H# [των] Φαρισ. 
5 και 19 : T+ ἀποκρίϑεις | υἱος : h’ ovos et ngoßaroy 


83 anoreio : anorsiovua Ὁ srureio ANG 85 vuov 
sonnos DNE 14,6 οἱ de οὐκ ἀαπεκριϑησαν 8 Evsim. σου ἡξει 
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NS 


Lalkas. 13,88---14.9. 


Teufel αὐ und mache gefund heut und morgen, und 
am britten Tage werde id ein Ende nehmen. Doch 83 
muß id beute und morgen und am Tage darnadı | 
wandeln; denn οὗ εἰ ὃ nicht, daß ein Prophet um | 
komme außer Serufalem. 
Serufalem, Serufalem, die du töteft die Propheten, 84 nat a F 
und ſteinigeſt, die zu dir geſandt werden, wie oft habe 
ich wollen deine Kinder verſammeln, wie eine Henne 
ihr Neſt unter ihre Flügel, und ihr habt nicht gewollt! 
Sehet, euer Haus ſoll euch wüſte gelafſen werden. 86 Pi. 118,28. 
Denn ich ſage euch: Ihr werdet mich nicht ſehen, bis 
daß es komme, daß ihr ſagen werdet: Gelobet iſt, der 
da kommt im Namen des Herrn! 


Und es begab ſich, daß er kam in ein Haus eines 14 666-11; 1137. 
Dberften der Phariſäer auf einen Sabbat, das Brot 
zu eflen; und fie hielten auf ihn. Und fiehe, da war 2 
ein Menfh vor ihm, der war waflerfühtig. Und 3 
Sefus antwortete und fagte zu den Schriftgelehrten und 
Phariſäern und ſprach: Iſt's auch recht, auf den Sab⸗ 
bat heilen? Sie aber ſchwiegen ftille. Und er griff 4 
ihn an und heilte ihn, und ließ ihn gehen. Und 5 18,.6. 
antwortete und fprad zu ihnen: Welder ift unter Math. 19,11. 
euch, dem fein Ochſe oder Ejel in den Brunnen fällt, 
und er nicht alsbald ihn herauszeucht am Sabbattage? 
Und fie konnten ihm darauf nicht wieder Antwort 6 
geben. 

Er jagte aber ein Gleichnis zu den Gäften, da er 7 Matth. 23,6. 
merfte, wie fie erwähleten, obenan zu ſitzen, und ſprach 
zu ihnen: Wenn du von jemand geladen wirſt zur 8 
Hochzeit, jo [ες dich nicht obenan, daß nicht etwa ein 
Bornehmerer denn du von ihm geladen fei, und dann 9 


32 made gefund früher: heile die Leute 33 Doch] 
Nicht ſliehe ich um Herodes willen, ſondern id) muß ſonſt 
wandeln, mein Amt auszurichten | bornac] früber: ee 
fünftig 34 tödtelt Propheten @elobet 
benedeyet | in dem Namen 14,1 ab fich ] früber: ΘΕ αν 
3 früber: Stemt fih3 auch ΤΣ nahm thn zu fi 
8 Vornehmerer 1 ehrlicher 

193 


5. Moſe 14,29. 


Job. 8,29. 


18,29. 


16-24: 
Mattb.22,2-10. 


1 . Kor. 7,88. 


14,10— 21. Lukas. 


komme, der dich und ihn geladen hat, und ſpreche zu 
dir: Weiche dieſem! und du müſſeſt dann mit Scham 
10 untenan ſitzen. Sondern wenn du geladen wirſt, ſo 
gehe hin und ſetze dich untenan, auf daß, wenn da 
kommt, der dich geladen hat, er ſpreche zu dir: Freund, 
rücke hinauf! Dann wirſt du Ehre haben vor denen, 


4.11 die mit dir zu Tiſche ſitzen. Denn wer ſich ſelbſt 


18,14. 
Matth. 98,13. 


erhöhet, der ſoll erniedriget werden; und 
wer ſich ſelbſt erniedriget, der ſoll erhöhet 
werden. | 

12 Er ſprach auch zu dem, der ihn geladen batte: 
Wenn du ein Mittagd- oder Abendmahl marheft, fo 
lade nicht deine Freunde noch deine Brüder noch deine 
Gefreundten noch deine Nahbarn, die da reich find; 
auf daß fie Dich nicht etwa wieder laden, und Dir ver: 

18 golten werde; fondern wenn bu ein Mahl macheſt, 
jo lade die Armen, die Krüppel, die Lahmen, die 

14 Blinden, fo bift du felig; denn ſie haben's dir nicht 
zu vergelten; ed wird dir aber vergolten werben in 
der Auferftehung der Gerecten. 

15 Da aber ſolches hörte einer, der mit zu Tiich faß, 
ſprach er zu ihm: Selig ift, der das Brot iffet im 
Reich Gottes. 

16 Er aber ſprach zu ihm: Es war ein Menſch, der 

17 machte ein groß Abendmahl, und lud viele dazu. Und 
fandte feinen Knecht aus zur Stunde des Abendmahls, 
zu jagen den Geladenen: Kommt, denn es ἢ alles 

18 bereit! Und fie fingen an alle nacheinander ji zu 
entichuldigen. Der erfte ſprach zu ihm: Sch habe einen 
Acer gelauft, und muß hinausgehen, und ihn befehen; 

19 ἰῷ bitte dich, entichuldige mid. Und der andre ſprach: 
Sch babe fünf Zoch Ochſen gefauft, und ich gebe jest 
bin, fie zu befehen; ich bitte dich, entfchuldige mich. 

20 Und der dritte ſprach: Ich habe ein Weib genommen, 

21 darum Tann ich nicht fommen. Und der Knecht kam, 
und fagte das feinem Herrn wieder. Da warb Der 


9 Und fo denn fommt | hat, Tprede | denn 10 — er 
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Kara ΔΛουκαν 14,10— 21. 


καλέσας ἐρεῖ σοι" δὸς τούτῳ τόπον, καὶ τότε 

ἄρξῃ μετὰ αἰσχύνης τὸν ἔσχατον τόπον κατέχειν. 

ἀλλ᾽ ὅταν κληϑῆς, πορευϑεὶς ἀνάπεσε εἰς τὸν 10 
ἔσχατον τόπον, ἵνα ὅταν ἔλϑῃ ὁ κεκληκώς σε ἐρεῖ 

σοι" φίλε, πρσσανάβηϑι ἀνώτερον" τότε ἔσται σοι 

δόξα ἐνώπιον πάντων τῶν σνυναναχειμένων σοι. 

ὅτι πᾶς ὁ ὑψῶν ἑαυτὸν ταπεινωϑήσεται, καὶ ὃ 11 18,14. μι538,19. 
ταπεινῶν ἑαυτὸν ὑψωθήσεται. Ἔλεγεν δὲ καὶ 18 

τῷ κεκληκότι αὐτόν᾽ ὅταν ποιῇς ἄριστον ἢ δεῖπνον, 

un φώνει τοὺς φίλους σου μηδὲ τοὺς ἀδελφούς 

σου μηδὲ τοὺς συγγενεῖς σου μηδὲ γείτονας πλου- 

σίους, μή ποτε καὶ αὐτοὶ ἀντικαλέσωσίν 08 καὶ 

γένηται ἀνταπόδομά σοι. ἀλλ᾽ ὅταν δοχὴν ποιῆς, 18 οἱ 14,9. 
κάλει πτωχούς, ἀναπήρους, χωλούς, τυφλούς" καὶ 140 5. 
μακάριος ἔσῃ, ὅτι οὐκ ἔχουσιν dvranododvai σοι" 
ἀνταποδοϑήσεται γάρ σοι &v τῇ ἀναστάσει τῶν 
δικαίων. Ἀκούσας δέ τις τῶν συνανακειμένων 15 18,59. 
ταῦτα εἶπεν αὐτῷ" μακάριος ὅστις φάγεται ἄρτον 

ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦ. ὁ δὲ εἶπεν αὐτῷ" ἄγ- 16 μι sro. 
ϑοωπός τις ἐποίει δεῖπνον μέγα, καὶ ἐκάλεσεν 
πολλούς, καὶ ἀπέστειλεν τὸν δοῦλον αὐτοῦ τῇ 11 

ὥρᾳ τοῦ δείπνου εἰπεῖν τοῖς κεκλημένοις" Eoxsode, 

ὅτι ἤδη ἕτοιμά ἔστιν. καὶ ἤρξαντο ἀπὸ μιᾶς 18 
savres παραιτεῖσθαι. 6 πρῶτος εἶπεν αὐτῷ" 

ἀγρὸν ἠγόρασα, καὶ ἔχω ἀνάγκην ἐξελϑὼν ἰδεῖν 

αὐτόν" ἐρωτῶ σε, ἔχε us παρῃτημένον. καὶ ἕτερος 19 
εἶστεν" ζεύγη βοῶν ἠγόρασα πέντε, καὶ πορεύομαι 
δοκιμάσαι αὐτά" ἐρωτῶ σε, ἔχε μὲ παρῃτημένον. 

καὶ ἕτερος εἶπον" γυναῖκα ἔγημα, καὶ διὰ τοῦτο ἃ0 1κ 7,88. 
οὐ δύναμαι ἐλϑεῖν. καὶ παραγενόμενος 6 δοῦλος 91 
ἀπήγγειλεν τῷ κυρίῳ αὐτοῦ ταῦτα. τότε ὀργισϑεὶς 


18 BT οταν ποιηῆς δοχην | HR αναπειρους ‚it 21 
14 yao:T ös 17 h κεκλήμενοις ερχεσϑαι | hT εἰσιν 


15 αριστον EMa 17 εστιν : + παντα ANGE 19 egaro 
ete : dio ον δυναμαι ελῦεν 80 ελαβον, διο 
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14,22 -88. Kara Λουκαν 


ὁ οἰκοδεσπότης εἶπεν τῷ δούλῳ αὐτοῦ" ἔξελϑε 
ταχέως εἰς τὰς πλατείας καὶ ῥύμας τῆς πόλεως, 
καὶ τοὺς πτωχοὺς καὶ ἀναπήρους καὶ τυφλοὺς 
22 καὶ χωλοὺς εἰσάγαγε ὧδε. καὶ εἶπεν ὁ δοῦλος" 
κύριε, γέγονεν ὃ ἐπέταξας, καὶ ἔτι τόπος ἐστίν. 
28 nal εἶπεν ὁ κύριος πρὸς τὸν δοῦλον" ἔξελϑε εἰς 
τὰς ὁδοὺς καὶ φραγμοὺς καὶ ἀνάγκασον εἰσελϑεῖν, 
24 ἵνα γεμισϑῇ μου 6 οἶκος" λέγω γὰρ dulv ὅτι 
οὐδεὶς τῶν ἀνδρῶν ἐκείνων τῶν κεκλημένων γεύ- 

2607: σεταί μου τοῦ δείπνου. 
Μὲ 10.87.88. 25 Συνεπορεύοντο δὲ αὐτῷ ὄχλοι πολλοί, καὶ 
Ὅ 88.9.10. 28 στραφεὶς εἶπεν πρὸς αὐτούς" εἴ τις ἔρχεται πρός 
5126, ME καὶ οὐ μισεῖ τὸν πατέρα αὐτοῦ καὶ τὴν μη- 
τέρα καὶ τὴν γυναῖκα καὶ τὰ τέκνα καὶ τοὺς 
ἀδελφοὺς καὶ τὰς ἀδελφάς, ἔτι τε καὶ τὴν ψυχὴν 
9,38. 27 ἑαυτοῦ, οὐ δύναται εἶναί μου μαϑητής. ὅστις οὐ 
βαστάξει τὸν σταυρὸν ἑαυτοῦ καὶ ἔρχεται ὀπίσω 
28 μον, οὐ δύναται εἶναί μου μαϑητής. Τίς γὰρ ἐξ 
ὑμῶν ϑέλων πύργον οἰκοδομῆσαι οὐχὶ πρῶτον 
καϑίσας ψηφίξει τὴν δαπάνην, εἰ ἔχει εἰς ἀπαρ- 
29 τισμόν; ἵνα μή ποτε ϑέντος αὐτοῦ ϑεμέλιον καὶ 
μὴ ἰσχύοντος ἐκτελέσαι πάντες οἱ ϑεωροῦντες 
80 ἄρξωνται αὐτῷ Eusmallew | λέγοντες ὅτι οὗτος ὁ 
ἄνϑρωπος ἤρξατο οἰκοδομεῖν καὶ οὐκ ἴσχυσεν ἐκ- 
81 τελέσαι. Ἢ τίς βασιλδὺς πορευόμενος ἑτέρῳ βασιλεῖ 
συμβαλεῖν εἰς πόλεμον οὐχὶ καϑίσας πρῶτον βου- 
λεύσεται εἰ δυνατός ἐστιν ἐν δέκα χιλιάσιν Önav- 
τῆσαι τῷ μετὰ εἴκοσι χιλιάδων ἐρχομένῳ ἐπ᾽ αὐτόν; 
82 εἰ δὲ μήγε, ἔτι αὐτοῦ πόρρω ὄντος πρεσβείαν 
88 ἀποστείλας ἐρωτᾷ τὰ πρὸς εἰρήνην. οὕτως οὖν 
πᾶς ἐξ ὑμῶν ὃς οὐκ ἀποτάσσεται πᾶσιν τοῖς δαυτοῦ 


31 οἴ 18. 36 αὐτου :Η εαυτου | re: Τὶ δε} RT τὴν εαυτ. 
φυχ. 31H συνβαλ. 32 va προς: 8 προς Ὦ εἰς vi ra προς 


31 ενεγκχε 34 fin + πολλοι γαρ εἰσιν κλητοι ολιγοι ὅδε 
δχλεχτοι GHa 37 — vers M’Ra 29 ισχυσὴ οἰχοδομῆσαι 
καὶ 81 ovuxe: οὐκ ευϑεὼς 
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Lukas. 14,22—38, 


Hausherr zorig, unb fprad zu feinem Knechte: Gehe 
aus ſchnell auf die Straßen und Gaffen der Stadt, 
und führe die Armen und Krüppel und Lahmen und 
Blinden berein. Und der Sineht ſprach: Herr, es {{ 22 
gefchehen, was du befohlen haft; es ift aber nod Raum 
da. Und der Herr ſprach zu dem Knechte: Gehe aus 23 
auf die Landftraßen und an die Zäune, und nötige fie 
hereinzufonmmen, auf daß mein Haus voll werde. Ich 24 
jage euch aber, daß der Männer einer, die geladen 
find, mein Abendmahl jchmeden wird. 

Es ging aber viel Volks mit ihm; und er wandte 25 
πῷ und ſprach zu ihnen: 

So jemand zu mir kommt, und hafjet nicht feinen 26 „1087.58, 
Bater, Mutter, Weib, Kinder, Brüder, Schweſtern, auh —2 .1ο. 
dazu ſein eigen Leben, der kann nicht mein Sünger 18,9 
fein. Und mer nit fein Kreuz trägt und mir πα: 97 ο,58. 
folget, der kann nicht mein Jünger fein. Wer ift aber 28 
unter euch, der einen Turn bauen will, und fist nicht 
zuvor, und überjchläget die Koſten, ob er’3 habe hinaus: 
zuführen? Auf dab nicht, wo er den Grund gelegt 29 
hat, und kann's nicht Hinausführen, alle, die es ſehen, 
fangen an fein zu ſpotten und fagen: Diejer Menſch 80 
bub an zu bauen, und kann's nidt hinausführen. 
δεῖ, welder König will. ſich begeben in einen Streit 31 
wider einen andern König, und fitt nicht zuvor und 
vatfchlaget, ob er könne mit zehn taujend begegnen 
dent, der über ihn kommt mit zwanzig taufend? Wo 32 
nicht, jo ſchickt er Botichaft, wenn jener noch ferne ift, 
und bittet un Frieden. Alſo auch ein jeglicher unter 83, 
euch, der nicht abjaget allen, das er hat, kann nicht 


18 (Zu Seite 194) muß ... befehen ] früher: tft mir not, 
daß ich Hinausgehe und befelye ihn 31 faget das ] früher: 
faget das alles 

21 ἰὴ sat führe . erein ] zuerft: führ berein . 

| Krüpel (früber: Kroppier od. oppel o. -öppel 0. Kröpel) 
26 Kind (Früiber: Kinder) | rüber ] seitweite: Bruder | 
chw Ὁ ] Schweſter nicht ... nad: 
forget 13 zuerft: Fate trägt fein euz und“ folgt mir nad 
8 Die KRoft 29 fahen an 81 Ltönnte („Lünde”) 33 abfaget ] 
Bor dem göttlichen Gerichte mag niemand beftehen, er verzage 
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AM 
14,84 - 15,12. Lukas. 


Matth, 5.18. 84 mein Sünger fein. Das Salz ift ein gut Ding; wo 
Mark. 950. aber das Salz dumm wird, womit wird man's würzen? 
35 Es ift weder auf δα Land noch in den Mift nütze, 
fondern man wird’8 wegwerfen. Wer Ohren bat zu 
hören, der höre. 

15 Es nabeten aber zu ihm allerlei Zöllner und 
5,00. 2 Sünder, daß fie ihn böreten. Und die Phariſäer und 
Schriftgelehrten murreten und fpradhen: Diefer nimmt 

die Sünder an, und iffet mit ihnen. 
3 Er fagte aber zu ihnen dies Gleichnis und ſprach: 
4 Welcher Menfch ift unter euch, der Bundert Schafe 
bat, und jo er der eines verlieret, der nicht lafſe Die 
Heſet. 8411.16. neun und neungig in der Wüfte, und hingehe nach 
b dem verlornen, bi daß er’3 finde? Und wenn er’3 
gefunden bat, jo leget er’8 auf feine Achſeln mit 

6 Freuden. Und wenn er heimkommt, rufet er feinen 
Freunden und Nachbarn, und fpridt zu ihnen: Freuet 
eud mit mir; denn ich babe mein Schaf gefunden, 

7 das verloren war. Ich fage ἐμῷ: Alfo wird aud 
Freude im Himmel fein über einen Sünder, der Buße 
tut, vor neun und neunzig Gerechten, die der Buße 
nicht ‚bedürfen. 

8 Oder wel Weib ift, Die zehn Groſchen Hat, fo fte 
der einen verlieret, die nicht ein Licht anzünde, und 
fehre das Haug, und fuche mit Fleiß, bis daß fie ihn 

9 finde? Und wenn fie ihn gefunden hat, rufet fie ihren 
Freundinnen und Nachbarinnen und ſpricht: Freuet 
euch mit mir; denn ich habe meinen Grofchen gefunden, 

Eph. 8,10. 10 den ich verloren hatte. Alſo auch, fage ih eud, 
wird Freude fein vor den Engeln Gotte über 
einen Sünder, der Buße tut. 

11 Und er ſprach: Ein Menſch hatte zween Söhne; 

12 und der jüngfte unter ihnen fprad zu dem Bater: 
Gib mir, Vater, das Teil der Güter, dad mir gehört. 


denn an alle feinem Vermögen, und ſuche Gnade, und bitte 
um Hilfe in Chrifto 
4 man’s ] man 16,1 allerlet 1 auerft: aue b ὃ ὁ (αρεῦ 
5 funden (u.f.w.) 7 über einen Sünder } früher: üb. einem ©. 
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4-7: 
Matth. 18, 
12-14. 





Κατα Aovxav 14,84—15,18, 


Örrdeyovamv οὐ δύναται εἶναί μου μαϑητής. Καλὸν 8έ Μι 6,18. 
οὖν τὸ ἅλας" ἐὰν δὲ καὶ τὸ ἅλας μωρανϑῇ, ἐν 980. 
tivi ἀρτυϑήσεται; οὔτε εἰς γῆν οὔτε εἰς κοπρίαν 85 
εὔϑετόν ἐστυν" ἔξω βάλλουσιν αὐτό. ὁ ἔχων ὦτα 
ἀκούειν ἀκουέτω. 

Ἦσαν δὲ αὐτῷ ἐγγίζοντες πάντες οἱ τελῶναι] ἢ 
καὶ οἱ ἁμαρτωλοὶ ἀκούειν αὐτοῦ. καὶ διεγόγγυζον 2 5,50. 19,7. 
οἵ τε Φαρισαῖοι καὶ οἱ γραμματεῖς λέγοντες ὅτι * 
οὗτος ἁμαρτωλοὺς προσδέχεται καὶ συνεσϑίει αὖ- 
τοῖς. εἶπεν δὲ πρὸς αὐτοὺς τὴν παραβολὴν ταύτην 8 
2έγων" τίς ἄνϑρωπος ἐξ ὑμῶν ἔχων ἑκατὸν πρό- 4 νι 5 μ 
βατα καὶ ἀπολέσας ἐξ αὐτῶν ἕν οὐ καταλείπει ws 
τὰ ἐνενήκοντα ἐννέα ἐν τῇ ἐρήμῳ καὶ πορεύεται 133: 

ἐπὶ τὸ ἀπολωλὸς ἕως εὕρῃ αὐτό; καὶ εὑρὼν ἐπι- ὃ 
τίϑησυν ἐπὶ τοὺς ὦμους αὐτοῦ χαίρων, καὶ ἐλϑὼν 6 R 12,15. 
εἰς τὸν οἶκον συνκαλεῖ τοὺς φίλους καὶ τοὺς γεί- 
τονας, λέγων αὐτοῖς" συνχάρητέ μοι, ὅτι εὗρον 
τὸ πρόβατόν μου τὸ ἀπολωλός. λέγω ὑμῖν ὅτι 7 
οὕτως χαρὰ ἐν τῷ οὐρανῷ ἔσται ἐπὶ ἑνὶ ἁμαρτωλῷ 
μετανοοῦντι ἢ ἐπὶ ἐνενήκοντα ἐννέα δικαίοις οἵτυνες 
οὐ χοείαν ἔχουσυν μετανοίας. Ἢ τίς γυνὴ ὁραχμὰς 8 
ἔχουσα δέκα, ἐὰν ἀπολέσῃ δραχμὴν μίαν, οὐχὶ 
ἅπτει λύχνον καὶ σαροῖ τὴν οἰκίαν καὶ ξητεῖ 
ἐπιμελῶς ἕως οὗ δὔρῃ; καὶ εὑροῦσα συνκαλεῖ 9 
τὰς φίλας καὶ γείτονας λέγουσα' συνχάρητέ μοι, 
ὅτι εὗρον τὴν δραχμὴν ἣν ἀπώλεσα. οὕτως, λέγω 10 Ε 8,10. 
ὁμῖν, γίνεται χαρὰ ἐνώπιον τῶν ἀγγέλων τοῦ ϑεοῦ 
ἐπὶ Evi. ἁμαρτωλῷ μετανοοῦντι. Εἶπεν δέ" 11 
ἄνϑρωπός τις εἶχεν δύο υἱούς. καὶ εἶπεν ὃ νεώ- 12 
τερος αὐτῶν τῷ πατρί' πάτερ, δός μοι τὸ ἐπι- 
βάλλον μέρος τῆς οὐσίας. ὃ δὲ διεῖλεν αὐτοῖς 

84 T ala bis 16, 4 W os εξει... κι anolsoın 6.98, 


συγκαλ. et συγχαρ. 8 00:RT orov 10 W- τῶν 12008: 
T και 


16,1 — 0: 29 4 οὐκ apına ... καὶ ἀπελϑὼν τὸ απο- 
λωλος ζήτει 
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Prv 29,8. 


19,12. 


Prv 28,31. 


Ἀ 


Jr 8,12.18. 
Ps 51,6. 


7,6. 


E 2,1.5; 5,13. 


15,18— 26. Kara Λουκαν 


18 τὸν βίον. καὶ wer’ οὐ πολλὰς ἡμέρας συναγαγὼν 
πάντα ὃ νεώτερὸς υἱὸς ἀπεδήμησεν εἰς χώραν 
μακράν, καὶ ἐκεῖ, διδσκόρπισεν τὴν οὐσίαν αὐτοῦ 

14 ζῶν ἀσώτως. δαπανήσαντος δὲ αὐτοῦ πάντα 
ἐγένετο λιμὸς ἰσχυρὰ κατὰ τὴν χώραν ἐκείνην, καὶ 

15 αὐτὸς ἤρξατο ὑστερεῖσϑαι. καὶ πορευϑεὶς ἐκολλήϑη 
ἑνὶ τῶν πολιτῶν τῆς χώρας ἐκείνης, καὶ ἔπεμψεν 

16 αὐτὸν εἰς τοὺς ἀγροὺς αὐτοῦ βόσκευν χοίρους" καὶ 
ἐπεϑύμει γεμίσαι τὴν κοιλίαν αὐτοῦ ἐκ τῶν κε- 
ρατίων ὧν ἤσϑιον ol χοῖροι, καὶ οὐδεὶς ἐδίδου 

17 αὐτῷ. εἰς ἑαυτὸν δὲ ἐλϑὼν ἔφη" πόσοι μίσϑιοι 
τοῦ πατρός μου περισσεύονται ἄρτων, ἐγὼ δὲ 

18 λιμῷ ὧδε ἀπόλλυμαι. ἀναστὰς πορεύσομαι πρὸς 
τὸν πατέρα μου καὶ ἐρῶ αὐτῷ" πάτερ, ἥμαρτον 

19 εἰς τὸν οὐρανὸν καὶ ἐνώπιόν σου, οὐκέτι εἰμὶ 
ἄξιος κληϑῆναι υἱός σου" ποίησόν με ὡς ἕνα τῶν 

40 μισϑίων σου. καὶ ἀναστὰς ἦλϑεν πρὸς τὸν πατέρα 
ἑαυτοῦ. ἔτι δὲ αὐτοῦ μαχρὰν ἀπέχοντος εἶδεν 
αὐτὸν ὁ πατὴρ αὐτοῦ καὶ ἐσπλαγχνίσϑη, καὶ 
ὁραμὼν ἐπέπεσεν ἐπὶ τὸν τράχηλον αὐτοῦ καὶ 

21 κατεφίλησεν αὐτόν. εἶπεν δὲ ὁ υἱὸς αὐτῷ" πάτερ, 
ἥμαρτον εἰς τὸν οὐρανὸν καὶ ἐνώπιόν σου, οὐκέτι 

22 εἰμὶ ἄξιος κληϑῆναι υἱός σου. εἶπεν δὲ ὁ πατὴρ 
πρὸς τοὺς δούλους αὐτοῦ᾽ ταχὺ ἐξενέγκατε στολὴν 
τὴν πρώτην καὶ ἐνδύσατε αὐτόν, καὶ δότε δακτύλιον 
εἷς τὴν χεῖρα αὐτοῦ καὶ ὑποδήματα εἰς τοὺς πόδας, 

28 I καὶ φέρετε τὸν μόσχον τὸν σιτευτόν, ϑύσατε, καὶ 

24 φαγόντες εὐφρανϑῶμεν, ὅτι οὗτος ὃ υἱός μου 
νεχρὸς ἦν καὶ ἀνέξζησεν, ἦν ἀπολωλὼς καὶ εὐορέϑη. 

φῦ καὶ ἤρξαντο εὐφραίνεσθαι. ἦν δὲ ὃ υἱὸς αὐτοῦ 





18 ὩΤΤ anavra 16 γεμίσαι τὴν κοιίλιαν αὐτοῦ (sie εἰ -[ὮΤ}})} : 
HR χορτασϑηναι | ex: Τὶ απὸ 17 BT περισσευουσιν 
20 eavrov : BT αὐτου 31 RT avrwovı.oc | fin H+ 
[ποιησον μὲ ὡς δνα raw μισϑιὼῶν σοῦ] 233 T=-tagv 24h 
εζησεν. 


18 εαυτου τον βιον 30 ἐνεπεσεν΄ 38 ἐνεγκατὲ 34 και 
ἀρτε Evpsdn 
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Lulas, 15, 18 - 25. 


Und er teilte ihnen das Gut. Und nicht lang dar⸗ 18 &pr. 39,5. 
πα janmelte der jüngfte Sohn alled zufammen, und 

zog ferne über Land; und bafelbft brachte er fein Gut 

um mit Praffen. Da er nun all das Seine verzehret 14 

hatte, ward eine große Teurung durch dDasjelbige ganze 

απο, und er fing an zu darben. Unb ging hin und 15 

bängte ὦ an einen Bürger desſelbigen Landes, der 

ſchickte ihn auf feinen Ader, der Säue zu hüten. Und 16 Spr. 22.21. 
er begehrte feinen Bauch zu füllen mit Trebern, die 

Die Säue aßen; und niemand gab fie ihm. Da ichlug 17 

er in fih und fprah: Wie viel Taglöhner hat mein 

Bater, die Brot die Fülle haben, und ich verberbe im 

Hunger! Ih will mich aufmahen und zu meinem 18 ge 8.18.1. 
Bater gehen, und zu ihm fagen: Vater, ich habe ge- nn 
fündiget in den Himmel und vor dir, und bin hinfort 19 

nicht mehr wert, daß-ich dein Sohn heiße; mache mid 

al$ einen deiner Taglöhner. Und er machte ὦ auf, 20 

und kam zu feinem Vater. Da er aber ποῶ ferne 

von dannen war, jah ihn fein Vater, und es jammerte 

ihn, lief und fiel ihm um feinen Hals, und küßte ihn. 

Der Sohn aber jprad zu ihm: Bater, ich babe ges 21 
fündiget in den Himmel und vor dir; ἰώ bin 

Binfort nit mehr wert, daß ih dein Sohn 

heiße. Aber der Bater ſprach zu feinen Sinechten: 22 
Bringet das befte Kleid hervor, und tut ihn an, und 

gebet ihm einen Fingerreif an feine Hand und Schuhe 

an jeine Füße; und bringet ein gemäftet Kalb her, 23 

und ſchlachtet's; laſſet uns effen und fröhlich ſein; 

denn diejer mein Sohn war tot, und ift wieder 24 Eh. 2,15; 
lebendig worden; er war verloren, und ift u 
gefunden worden. Und fingen an Fröhlich zu fein. 

Aber der ältefte Sohn war auf dem Felde; und als 26 


12 (teilet) 13 fammien) 15 (hänget) | (Φεῦ 16 Tre⸗ 
1 hüben: «τί und: Treftern 


ern 7 Brot bie Fülle 
haben ] zuerft: Brod haben die Fülle ann: die Fülle Brod 
haben) 19.31 binfort ] fort machet) | und es jam⸗ 


merte ] und a | We] παν und Tief | (cüſſet) 
33 .hervor]früber: ber 24 Iebenbtg | Früber: lebend | funden 
| fingen an Pr früher: fingen wieder a 
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15,96—16,5. Lukas. 


er nahe zum Hauſe kam, hörte er das Geſänge und 

26 den Reigen; und rief zu ſich der Knechte einen und 

27 fragte, was das wäre. Der aber ſagte ihm: Dein 
Bruder iſt kommen, und dein Vater hat ein gemäſtet 

2.28 Kalb geſchlachtet, daß er ihn geſund wieder hat. Da 
ward er zornig, und wollte nit hineingehen. Da 

29 ging fein Bater heraus und bat ihn. Er aber ant- 
mwortete und ſprach zum Bater: Siehe, fo viel Jahre 
diene ih dir, und habe dein Gebot noch nie über: 
treten; und du haft mir nie einen Bock gegeben, daß 

80 ἰῷ mit meinen Freunden fröhlid wäre. Nun aber 
diejer dein Sohn kommen ift, der fein Gut mit Huren 
verfchlungen bat, haft du ihm ein gemäftet Kalb ge- 

31 ſchlachtet. Er aber ſprach zu ihm: Mein Sohn, bu 
bift allezeit bei mir, und alles, was mein tft, das ift 

32 dein. Du jollteft aber fröhlich und gutes Muts fein; 
denn diejer dein Bruder war tot, und ift wieder 
lebendig worden; er war verloren, und ift wieder 
gefunden. 

16 Er fprad aber auch zu feinen Jüngern: Es mar 
ein reiher Mann, der Hatte einen Haushalter; ber 
ward vor ihm berüchtiget, ald hätte er ihm feine 

2 Güter umgebradt. Und er forderte ihn und ſprach zu 
ihm: Wie höre ich das von dir? Tu Rechnung von 
deinem Haushalten; denn du fannft Hinfort nicht 

3 Haushalter fein. Der Haushalter jprach bei fich felbft: 
Was fol ih tun? Mein Herr nimmt dad Amt von 
mir; graben kann ich nicht, fo ſchäme ich mich zu 

4 betteln. Ich weiß wohl, was ich tun will, wenn ἰῷ 
nun von dem Amt gefegt werde, daß fie mich in ihre 

5 Häufer nehmen. Und er rief zu fich alle Schuldner feines 
Herrn, und ſprach zu dem erften: Wie viel bift bu 


35 nahe zum Hauſe fam ] früher: Tam und nah bei dem 
aufe war | (böret) 26 (fraget) 27 (faget) 29 (ontworket) 
zum Bater ] früber: zu feinem Reis κω zuerft 

tommen: ift Diefer dein Sohn, Ὁ Are hat pr 
den Huren 33 wieber funden 16, \ eher au gem hat m aber 
| umbradt 2 fobbert 3 fann ] mag 
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Kara Aovxav 15,26—16,5. 


ὁ πρεσβύτερος ἐν ἀγοῷ" καὶ ὡς ἐρχόμενος ἤγγισεν 
τῇ oixig, ἤκουσεν συμφωνίας καὶ χορῶν, ! καὶ προσ- 88 
zalzodusvos ἕνα τῶν παίδων ἐπυνϑάνετο τί ἂν 
εἴη ταῦτα. ὁ δὲ εἶπεν αὐτῷ ὅτι ὁ ἀδελφός σου 97 
ἥκει, καὶ ἔϑυσεν 6 πατήρ σου τὸν μόσχον τὸν 
σιτευτόν, ὅτι ὑγιαίνοντα αὐτὸν ἀπέλαβεν. ὠὡργίσϑη 28 κ 
δὲ καὶ οὐκ ἤϑελεον εἰσελϑεῖν. ὁ δὲ πατὴρ αὐτοῦ 
ἐξελϑὼν παρεκάλει αὐτόν. 6 δὲ ἀποκριϑεὶς 99 
εἶπεν τῷ πατρί" ἰδοὺ τοσαῦτα ἔτη δουλεύω σοι 
καὶ οὐδέποτε ἐντολήν σου παρῆλϑον, καὶ ἐμοὶ 
οὐδέποτε ἔδωκας ἔριφον ἵνα μετὰ τῶν φίλων μου 
εὐφρανϑῶ" ὅτε δὲ 6 υἱός σου οὗτος ὃ καταφαγών 80 
σου τὸν βίον μετὰ πορνῶν ἤλϑεν, ἔϑυσας αὐτῷ 
τὸν σιτευτὸν μόσχον. ὁ δὲ εἶπεν αὐτῷ" τέχνον, 81 11,10. 
σὺ πάντοτε μετ᾽ ἐμοῦ εἶ, καὶ πάντα τὰ ἐμὰ σά 
ἐστιν" εὐφρανϑῆναι δὲ καὶ χαρῆναι ἔδει, ὅτι ὁ 88 
ἀδελφός σου οὗτος νεκρὸς ἦν καὶ ἔξησεν, καὶ ἀπο- 
λωλὼς καὶ εὑρέϑη. 

Ἔλεγεν δὲ καὶ πρὸς τοὺς μαϑητάς' ἄνϑρωπόςθρ 
τις ἦν πλούσιος ὃς εἶχεν οἰκονόμον, καὶ οὗτος 
διεβλήϑη αὐτῷ ὡς διασκορπίζων τὰ ὑπάρχοντα 
αὐτοῦ. καὶ φωνήσας αὐτὸν εἶπεν αὐτῷ" τί τοῦτο 2 
ἀκούω περὶ σοῦ; ἀπόδος τὸν λόγον τῆς οἶκο- 
νομίας σου" od γὰρ δύνῃ ἔτι οἱκονομεῖν. εἶπεν 3 18,4. 
δὲ ἐν ἑαυτῷ ὁ οἰκονόμος" τί ποιήσω, ὅτι 6 κύριός 
μου ἀφαιρεῖται τὴν οἰκονομίαν ἀπ᾽ ἐμοῦ; σκάπτειν 
οὖκ ἰσχύω, ἐπαιτεῖν αἰσχύνομαι. ἔγνων τί πονήσω, 4 
ὕνα ὅταν μετασταϑῶ ἐκ τῆς οἰκονομίας δέξωνταί 
us εἰς τοὺς οἴκους ἑαυτῶν. καὶ προσκαλεσάμεγος 5 
ἕνα ἕκαστον τῶν γρεοφειλετῶν τοῦ κυρίου δαυτοῦ 
ἔλεγεν τῷ πρώτῳ" πόσον ὀφείλεις τῷ κυρίῳ μου; 

58 7. av 39 πατρι : HR+ αὐτου | h εριίφίον 


830 sopvoav : h [ΕΒ pr row 33 καὶ ano). : T— καὶ 
16,2 övvnon 5 H χρεοφιλετὼων 


26 εὐϑῶν Ös καὶ δγγισας 39 E09. EE αἰγὼν | αριστησὼῶ 
30 τῶ δὲ υἱῷ σ. τῶ καταφαγοντι παντὰ μετὰ τῶν π. καὶ ελϑοντι 
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16,6—18, Κατα Aovxav 


616 δὲ εἶπεν" ἑκατὸν βάτους ἐλαίου. ὁ δὲ εἶπεν 

αὐτῷ δέξαι σου τὰ γράμματα καὶ καϑίσας ταχέως 

7 γράψον πεντήκοντα. ἔπειτα ἑτέρῳ εἶπεν" σὺ δὲ 

σόσον ὀφείλεις; ὁ δὲ εἶπεν" ἑκατὸν κόρους σίτου. 

λέγει αὐτῷ' δέξαι σου τὰ γράμματα καὶ γράψον 

Ε6),8. 1Th5,5. 8 ὀγδοήκοντα. καὶ ἐπήνεσεν 6 κύριος τὸν οἰκονόμον 
0 φῇς ἀδικίας ὅτι φρονίμως ἐποίησεν" ὅτι οἱ υἱοὶ 

τοῦ αἰῶνος τούτου φρονιμώτεροι ὑπὲρ τοὺς υἱοὺς 

14,16. 9 τοῦ φωτὸς εἰς τὴν γενεὰν τὴν ἑαυτῶν εἰσιν. Καὶ 
Me ἐγὼ ὑμῖν λέγω, ἑαυτοῖς ποιήσατε φίλους ἐκ τοῦ 
μαμωνᾷ τῆς ἀδικίας, ἵνα ὅταν ἐκλίπῃ δέξωνται 

19,17. 10 ὑμᾶς εἰς τὰς αἰωνίους σκηνάς. ὁ πιστὸς ἐν 
ἐλαχίστῳ καὶ ἐν πολλῷ πιστός ἐστιν, καὶ ὃ ἐν 

11 ἐλαχίστῳ ἄδικος καὶ ἐν πολλῷ ἄδυκός ἐστιν. εἰ 

οὖν ἐν τῷ ἀδίκῳ μαμωνᾷ πιστοὶ οὐκ ἐγένεσϑε, 

12 τὸ ἀληϑινὸν τίς ὑμῖν πιστεύσει; καὶ εἰ ἐν τῷ 
ἀλλοτρίῳ πιστοὶ οὐκ ἐγένεσϑε, τὸ ἡμέτερον τίς 

μι 6,83..18 δώσει ὑμῖν; Οὐδεὶς οἰκέτης δύναται δυσὶ κυρίοις 
δουλεύειν: ἢ γὰρ τὸν ἕνα μισήσει καὶ τὸν ἕτερον 

ἀγαπήσει, ἢ ἑνὸς ἀνϑέξεται καὶ τοῦ ἑτέρου κατα- 

φοονήσει. οὐ δύνασϑε ϑεῷ δουλεύειν καὶ μαμωνᾷ. 

μι 32,.,..14 Ἤχουον δὲ ταῦτα πάντα οἱ Φαρισαῖοι φιλάργυροι 
18,9-14. 15 ὑπάρχοντες, καὶ ἐξεμυκτήριζον αὐτόν. καὶ εἶπεν 
ern αὐτοῖς" ὑμεῖς ἔστε οἱ δικαιοῦντες ἑαυτοὺς ἐνώπιον 
Ἐτν 616.17. τῶν ἀνϑροώπων, 6 δὲ ϑεὸς γυνώσκει τὰς καρδίας 
ὑμῶν" ὅτι τὸ ἐν ἀνϑρώποις ὑψηλὸν βδέλυγμα 

Μι 11,13. i2. I6b ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ. Ὃ νόμος καὶ οἱ προφῆται 
μέχου Ἰωάνου' ἀπὸ τότε ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ 

μι 5,18. 17 εὐαγγελίζεται καὶ πᾶς εἰς αὐτὴν βιάξεται. εὐκο- 
πώτερον δέ ἐστιν τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν παρδλ- 

Μὲ 5,83; 10,9. 18 ϑεῖν ἢ τοῦ νόμου μίαν κεραίαν πεσεῖν. Πᾶς ὃ 


6 h yoawov ταχβξως 13 ΒΖ ὑμέτερον | h vv δωσει 
IG τι ϑεου : W κυριου 17 H u. κερεαν h xegeav u. W κδραιαν μι. 


6 xadovs D* καβους D! | — xad. rar. 8 orı 20 : διο 
λέγω wmv 9 vov adıxov μαμ. | δβκλ(ε)ιπητε F(T)E 1 oxmv. 
αὐτῶν P 12 nuer. : ἐμὸν 157 17 vov λογὼν μου Marcion 
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Lukas. 16,618. 


meinem Herm ſchuldig? Er ſprach: Hundert Tonnen 6 

Öld. Und er ſprach zu ihm: Nimm deinen Brief, ſetze 

dih und fchreibe flugs fünfzig, Darnach ſprach er zu 7 

dem andern: Du aber, wie viel bift du ſchuldig? Er 

fprad: Hundert Malter Weizen. Und er ſprach zu 

ihm: Nimm deinen Brief und fchreib achtzig. Und der 8 Gb. 5.0. 
Herr Iobete den ungerechten Haushalter, daß er Hüg: "" γε. 5,5 
[ὦ getan hatte; denn bie Kinder diefer Welt find 

Hüger denn die Kinder des Lichtes in ihrem Geſchlechte. 

Und Ich fage euh αὐ: Machet euch Freunde 9 14,14. 
mit dem ungerechten Nammon, aufdaß, wenn "oda modı. 
ihre nun darbet, fie euch aufnehmen in die 

ewigen Hütten. Wer im Geringften treu tft, 10 1,17. 
der ift au im Großen treu; und wer im Ge- 

ringften unredt tft, der ift απ im Großen 

unredt. So ihr nun in dem ungeredten Mammon 11 

nit treu ſeid, wer will euch dag Wahrhaftige ver- 

trauen? Und fo ihre in dem Fremden nicht treu feib, 19 

mer wird euch geben, das euer ift? Kein Knecht kann 13 Matt. 6,54. 
zweien Herren dienen: entweder er wird den einen 

hafjen und den andern lieben; oder wird dem einen 

anhangen und den andern verachten. Ihr künnet nicht 

Gott famt dem Mammon dienen. 

Das alles höreten die Phariſäer auch, die waren 14 Matth. 23,14. 
geizig, und fpotteten fein. Und er ſprach zu ihnen: 15 18,0-1«. 
Ihr ſeid's, die ihr euch ſelbſt rechtfertiget vor den Bine, 17. 
Menſchen, aber Gott Tennet eure Herzen; denn was 
hoch ift unter den Menfchen, das ift ein Greuel vor 
Gott. Das Gejeh und die Propheten weisſagen bis 16 Mattt.ı1,12.18. 
auf Sohannes; und von der Zeit wird dad Neid 
Gottes durchs Evangelium gepredigt, und jedermann 
dringet mit Gemalt hinein. Es iſt aber leichter, daB 17 Matth. 6,18. 
Himmel und Erde vergehen, denn daß ein Tüttel am 
Geſetz falle. Wer fich fcheidet von feinem Weibe, und 18 Matth. 5,83; 


9 Mammon 1 Mammon tft ebräiſch, und heißet Reichtum 
11 unrechten 12 ſeid früher: geweien feid | wird 1 will | 
dasjenige das 18 HSausfnecht | Den einen ] einen | dem 
einen 1 einem 16 geit an 17 Tütel 
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16,19—29. Lukas. 


freiet eine andre, der bricht die Ehe; und wer die 
Abgeſchiedene von dem Manne freiet, der bricht auch 
die Ehe. 
19 Es war aber ein reicher Mann, der kleidete fich 
mit Purpur und köſtlicher Leinwand, und lebte alle 
20 Tage herrlich und in Freuden. Es war aber ein 
Armer mit Namen Lazarus, der lag vor ſeiner Tür 
21 voller Schwären, und begehrte, ſich zu ſättigen von 
den Broſamen, die von des Reichen Tiſche fielen; doch 
kamen die Hunde, und lecketen ihm ſeine Schwären. 
22 Es begab ſich aber, daß der Arme ſtarb, und ward 
getragen von den Engeln in Abrahams Schoß. Der 
23 Reiche aber ftarb au, und ward begraben. Als er 
nun in der Hölle und in der Dual war, hub er feine 
Augen auf, und jah Abraham von ferne und Lazarus 
24 in feinem Schoß. Und er rief und fprad: Vater 
Abraham, erbarme dich mein, und jende Luzarus, daß 
er das Üußerfte feines Finger® ind Waffer tauche, 
und fühle meine Zunge; denn ich leide Bein in diejer 
25 Flamme. Abraham aber ſprach: Gedenke, Sohn, daß 
du dein Gutes empfangen haft in deinem Leben, und 
Lazarus dagegen hat Böſes empfangen; nun aber wird 
26 er getröftet, und du wirft gepeiniget. Und über das 
alles ift zwifchen und und euch eine große Kluft be- 
feftiget, daß die da wollten von Binnen hinabfahren 
zu euch, könnten nicht, und auch nicht von dannen zu 
27 ung berüberfahren. Da ſprach er: So bitte ich οἰῶ, 
Bater, daß du ihn fendeft in meines Vaters Haus; 
28 denn ich habe noch fünf Brüder, daß er ihnen bezeuge, 
auf daß fie nit auch kommen an diefen Ort der 
2. Tim. 3,16. 29 Dual. Abraham ſprach zu ihm: Sie haben Moje 





18 (ein ander) | Abgefcheidene 19 (tleidet) | Töftlichem 
Linwad (zeitweife: Linwand) 29.23 früher: und warb in bie 
ölle begraben, Als er nun in der Qual war 23 Lazarum 
ufw.) 1 feinem Schoß ] früher: feiner Shob 34 Pein ] 
über: große Pein 25 bein Butes ] früher: Gutes 96 binab- 
a er: binabfteigen 29 Ste haben ] Hie tft ver: 
oten den Boltergeiftern und erſcheinenden Toten zu glauben 
239 Mofen 
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Kara Aovxav 16,19— 29. 


ἀπολύων τὴν γυναῖκα αὐτοῦ καὶ γαμῶν ἑτέραν 
μοιχεύει, καὶ ὁ ἀπολελυμένην ἀπὸ ἀνδρὸς γαμῶν 
μοιχεύει. Ἄνϑρωπος δέ τις ἦν πλούσιος, καὶ 19 
ἐνεδιδύσχετο πορφύοαν καὶ βύσσον δὐφραινόμενος 
καϑ' ἡμέραν λαμπρῶς. πτωχὸς δέ τις ὀνόματι 90 
Λάζαρος ἐβέβλητο πρὸς τὸν πυλῶνα αὐτοῦ εἰλκω- 
μένος ! καὶ ἐπιϑυμῶν χορτασϑῆναι ἀπὸ τῶν πιπ- 91 μι 15,51. 
τόντων ἀπὸ τῆς τραπέζης τοῦ πλουσίου" ἀλλὰ 
καὶ οἱ κύνες ἐρχόμενοι ἐπέλειχον τὰ ἕλκη αὐτοῦ. 
ἐγένετο δὲ ἀποϑανεῖν τὸν πτωχὸν καὶ ἀπενεχϑῆναι 22 ἡ 1,14. 
αὐτὸν ὑπὸ τῶν ἀγγέλων εἰς τὸν κόλπον Ἀβραάμ" 
ἀπέϑανεν δὲ καὶ ὁ πλούσιος καὶ ἐτάφη. καὶ ἐν 88 
τῷ dön ἐπάρας τοὺς ὀφθαλμοὺς αὐτοῦ, ὑπάρχων 
ἐν βασάνοις, ὁρᾷ Aßoadu ἀπὸ μακρόϑεν καὶ 
Λάζαρον ἐν τοῖς κόλποις αὐτοῦ. καὶ αὐτὸς φω- 24 
γήσας εἶπεν' πάτερ Ἀβραάμ, ἐλέησόν μὲ καὶ 
sreunpov Λάξαρον ἵνα βάψῃ τὸ ἄκρον τοῦ δακτύλου 
αὐτοῦ ὕδατος καὶ καταψύξῃ τὴν γλῶσσάν μου, ὅτι 
ὀδυνῶμαι ἐν τῇ φλογὶ ταύτῃ. εἶπεν δὲ Ἀβραάμ" 25 5%. 
τέκνον, μνήσϑητι ὅτι ἀπέλαβες τὰ ἀγαϑά σου ἐν 
τῇ ξωῇ σου, καὶ Λάξαρος ὁμοίως τὰ κακά" νῦν 
δὲ ὧδε παρακαλεῖται, σὺ δὲ ὀδυνᾶσαι. καὶ ἐν 26 
στᾶσι τούτοις μεταξὺ ἡμῶν καὶ ὑμῶν χάσμα μέγα 
ἐστήρικται, ὅπως οἱ ϑέλοντες διαβῆναι ἔνϑεν 
πρὸς ὑμᾶς μὴ δύνωνται, μηδὲ ἐκεῖϑεν προὸς ἡμᾶς 
διαπερῶσιν. εἶπεν δέ' ἐρωτῶ σε οὖν, πάτερ, ἵνα 27 
πέμψῃς αὐτὸν εἰς τὸν οἶκον τοῦ πατρός μου" 
Ι ἔχω γὰρ πέντε ἀδελφούς" ὅπως διαμαρτύρηται 28 
αὐτοῖς, ἵνα μὴ καὶ αὐτοὶ ἔλϑωσιν εἰς τὸν τόπον 
τοῦτον τῆς βασάνου. λέγει δὲ Ἀβραάμ" ἔχουσι 99 31 8,18. 
30 Λας. : W-+ 05 23.23 καὶ δταφη. %. EV τ. α. ἐπαρ.: 


ἮΓ καὶ er. 8v τῶ aön. δπαρας 26 εν : Wem | unds: 
[RBJT+ οὐ 37 T ovv σε 


18 — ano awög. 19 pr εἰπεὲν δὲ καὶ eregav nagaßoinv | 
στλουσ. : -ἰ cui nomen Phinees sah 231 τῶν ἢ} γ᾽ τῶν yız(ı)ov 
A(D)E | sAsıyov (απ- Na, περι- 187) 23 fin + αναπανομενον 
25 ὧδ : oös 1E 26 wdE διαπερασαίς 37 nareg Αβρααμ DN 
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16,80—17,10. Kara Aovxav 


Μωῦσέα καὶ τοὺς προφήτας" ἀκουσάτωσαν αὐτῶν. 

80 ὁ δὲ εἶπεν" οὐχί, πάτερ Aßoadu, ἀλλ᾽ δάν τις 

ἀπὸ νεκρῶν πορευϑῇ πρὸς αὐτούς, μετανοήσουσιν. 

3 11,15-58. 81 ἱεἶῖπεν δὲ αὐτῷ" εἰ Μωύσέως καὶ τῶν προφητῶν 

οὐκ ἀκούουσιν, οὐδὲ ἐάν τις ἔκ. γεχρῶν ἀναστῇ 
σεισϑήσονται. 

171 Εἶπεν δὲ πρὸς τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ" ἀνένδεκπ- 

τόν ἐστιν τοῦ τὰ σκάνδαλα μὴ ἐλϑεῖν, οὐαὶ δὲ 

Mt 18,6.7. 2 δι᾿ οὗ ἔρχεται" λυσιτελεῖ αὐτῷ εἰ λύϑος μυλικὸς 

περίκειται περὶ τὸν τράχηλον αὐτοῦ καὶ ἔρριπται 

εἰς τὴν ϑάλασσαν, ἢ ἵνα σκανδαλίσῃ τῶν μικοῶν 

Mt 18,15. 8 τούτων ἕγα. ! προσέχετε ἑαυτοῖς. ἐὰν ἁμάρτῃ ὁ 

ἀδελφός σου, ἐπιτίμησον αὐτῷ, καὶ ἐὰν μετανοήσῃ, 

Mt 18,21.32, 4 ἄφες αὐτῷ. καὶ ἐὰν ἑπτάκις τῆς ἡμέρας ἁμαρ- 

τήσῃ εἰς σὲ καὶ ἑπτάκις ἐπιστρέψῃ πρὸς σὲ λέγων" 

Mc 9,2. ὅ μετανοῶ, ἀφήσεις αὐτῷ. Καὶ εἶπαν οἱ ἀπό- 

Mt18,81:17,20; 6 στολοι τῷ κυρίῳφ' nododes ἡμῖν πίστιν. εἶπεν 

u δὲ ὁ κύριος" εἰ ἔχετε πίστιν ὡς κόκκον σινάπεως, 

ἐλέγετε ἂν τῇ συκαμίνῳ ταύτῃ" ἐκριζώϑητι καὶ 

φυτεύϑητι ἐν τῇ ϑαλάσσῃ: καὶ ὑπήκουσεν ἂν 

7 ὑμῖν. Τίς δὲ ἐξ ὑμῶν δοῦλον ἔχων ἀροτριῶντα 

ἢ ποιμαίνοντα, ὃς εἰσελϑόντι ἐκ τοῦ ἀγροῦ ἐρεῖ 

8 αὐτῷ" εὐθέως παρελϑὼν ἀνάπεσε, | ἀλλ᾽ οὐχὶ ἐρεῖ 

αὐτῷ ἑτοίμασον τί δειπνήσω, καὶ περιζωσάμενος 

διακόνδι μου ἕως φάγω καὶ πίω, καὶ μετὰ ταῦτα 

9 φάγεσαι καὶ πίεσαι σύ; μὴ ἔχει χάριν τῷ δούλῳ 

10 ὅτι ἐποίησεν τὰ διαταχϑέντα; οὕτως καὶ ὑμεῖς, 

ὅταν ποιήσητε πάντα τὰ διαταχϑέντα ὑμῖν, λέγετε 


« 


81 HR ovö’ 17,1 ουαι de : HR πλὴν ουαι cH 
[ταυτῇὸὟ 7 T αναπεσε; 9 fin W + οὐ 60x 


31 avaoın και ἀαἀπελϑὴ προς avrovg muorsvoovow 17,2 
συνφερει | μυλος ονικος ANg 4 — πρὸς oe NTa | αφες 
6 εἰχετ DE | av 19 : + ro oge τουτω" ussaßa evreudev 


EXEL καὶ μετεβαινδν" και | ““ εκριξ. καὶ | μεταφυτευϑητι 
εἰς τὴν ϑαλασσαν 7 μὴ ερῖὶ 8 .-- οὐυχι 10 ποιῆησ. 000 
λεγω 
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Lukas. 16,30—17,10. 


und Die Propheten; laß fie dDiejelbigen hören. 
Er aber jprad: Nein, Vater Abraham; fondern wenn 30 
einer von den Toten zu ihnen ginge, [0 würden fie 
Buße tun. Er ſprach zu ihm: Hören fie Mofe und 81 
die Propheten nicht, fo werden fie auch nicht glauben, 
ob jemand von den Toten aufitünde. 

Er ſprach aber zu feinen Jüngern: Es ift unmög-] 7 
lich, daß nicht Argerniffe kommen; weh aber dem, durch 
welchen jie fommen! Es wäre ihm nüßer, daß man 3 Matth. 18,6.7. 
einen Mühlſtein an feinen Hals bängte, und würfe 
ihn ind Meer, denn dab er diejer Kleinen einen ärgert. 

Hütet eu! So dein Bruder an bir fünbiget, fo ftrafe 3 Matth. 18,16. 
ihn; und fo es ihn reuet, vergib ihm. Und wenn er 4 Matth 18,21.22. 
fiebenmal des Taged an dir fündigen würde, und 

fiebenmal des Tages wiederläme zu dir und ſpräche: 

Es reuet mid, jo ſollſt du ihm vergeben. 

Und die Apoftel ſprachen zu dem Herrn: Stärke 5 art. 9,2. 
uns den Glauben! Der Herr aber ſprach: Wenn ihr 6 Matth. 17,20; 
Glauben habt als ein Senflorn, und faget zu dieſem εν 
Maulbeerbaum: Reiß di aus, und verjege dich ind 
Meer! fo wird er euch gehorfam fein. Welder ift 7 
unter euch, der einen Knecht hat, der ihm pflüget oder 
das Vieh weidet, wenn er heimlommt vom Felde, daß 
er ihm jage: Gehe alsbald Hin und fee Dich zu 
Tiſche? Iſt's nicht alfo, daß er zu ihm ſaget: Richte 8 
zu, was ich zu Abend eſſe, jchürze οἰῶ und diene 
mir, bis ich efje und trinke; darnach ſollſt du aud 
eſſen und trinken? Danket er auch demſelbigen Anechte, 9 
daß er getan hat, was ihm befohlen war? Ich meine es 
nicht. Alſo auch ihr; wenn ihr alles getan habt, 10 
was euch befohlen iſt, ſo ſprechet: Wir ſind unnütze 


31 ὧν ſprach ] zuerſt: Er aber ſprach | Moſen 17,1 Er 
ſprach aber ] zuerfi: Er [pra 93 ange 8 es ihn reut ] 
er fi beffiert 7 daß er ihm ] auerit: Daß er zu ibm | als 
bald ] bald 8 alfo? | maß ] das (= daß) 9 sehen ἢ te 
redet GhrifiuS auf das aller einfältigeft von äußerlichen 
Werten auf Menden Weife. Denn fonft kann vor Gott nie: 
mand thun ἊΝ viel er fehuldtg tft, der Ihm an Werten nicht 


benügen läß 
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17,11— 24, Lukas. 


Knechte; wir haben getan, das wir m tun ſchuldig 
waren. 


9,51; 18,22. 11 Und es begab fi, da er reiſete gen Jeruſalem, 
3.Mofeı3,45.16. 12 309 er mitten durch Samarien und Galilda. Und als 
er in einen Markt kam, begegneten ihm zehn ausſätzige 
13 Männer, die ftunden von ferne, und erhuben ihre 
Stimme und fpraden: Jeſu, lieber Meifter, erbarme 
6,1. 14 dich unjer! Und da er fie jah, ſprach er zu ihnen: 
δ. Moſe 138. Gehet Hin und zeiget euch den Prieftern. Und es ge- 
15 ſchah, da fie Hingingen, wurden fie rein. Einer aber 
unter ihnen, da er jah, daß er gejund worden mar, 
fehrte er um, und prieg Gott mit lauter Stimme, 
16 und fiel auf fein Angefiht zu feinen Füßen, und 
17 dankte ibm. Und da8 war ein Samariter. Jeſus 
aber antwortete und ſprach: Sind ihrer nicht zehn 
18 rein worden? Wo find aber die Neune? Hat fid 
font feiner gefunden, der wieder umkehrte und gäbe 
7,50. 19 Gott die Ehre, denn diefer Fremdling? Und er ſprach 
zu ihm: Stebe auf, gehe Hin; dein Glaube hat dir 
geholfen. 

Joh. 18,86. 20 Da er aber gefraget warb von den Pharifäern: 
Wann kommt das Reich Gottes? antwortete er ihnen 
und fprad: Das Reich Gottes fommt nit mit 

Matth. 24,28. 21 äußerlihen Gebärden; man wird auch nidt 
fagen: Siehe, hie, oder: da ift ed. Denn 
fehet, das Reich Gottes ift inwendig in eud). 

22 Er ſprach aber zu den Süngern: Es wird die Zeit 
fommen, daß ihr werdet begehren zu ſehen einen Tag 

. 28 des Menſchenſohns, und werdet ihn nicht fehen. Und 
fie werden zu euch jagen: Siehe bie, fiehe da. Gebet 
Matth.24,26.27. 24 nicht bin und folget auch nicht. Denn wie der Blitz 


91, 


11 @altlean 19 von fernen 14 worben 16 (tehret) 
| pretfet 18 funden | die Ehre denn ] früher: den Preis 
denn nur | Fremblinger 19 Stebe ] zuerft: Stanb 20 Bann | 
(antwortet) | &ußerlicden ] Das 7 Botted Neich —A mich 
in , die an Stätte, Speife, de ee 
bunden And, fondern im Glauben und ehe 
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Kara Aovxav 17,11— 24, 


ὅτι ὁὀοῦλοι ἀχρεῖοί ἐσμεν, ὃ ὠφείλομεν ποιῆσαι 
σεποιήκαμεν. . 


Kai ἐγένετο ἐν τῷ πορεύεσϑαι εἰς Ἱερουσαλήμ, 11 961; 18,28. 
"καὶ αὐτὸς διήρχετο διὰ μέσον Σαμαρίας καὶ Γαλι- 
λαίας. καὶ εἰσερχομένου αὐτοῦ εἷς τυνα κώμην 18 Lv 18,ε6.6. 
ἀπήντησαν δέχα λεπροὶ ἄνδρες, οὗ ἔστησαν πόρ- 
OGVSV, ! καὶ αὐτοὶ ἦραν φωνὴν λέγοντες" Ἰησοῦ 18 
ἐπιστάτα, ἐλέησον ἡμᾶς. καὶ ἰδὼν εἶπεν αὐτοῖς" 14 6,14. 1,ν 18,49; 
στορευϑέντες ἐπιδείξατε ἑαυτοὺς τοῖς ἱερεῦσιν. καὶ ua 
ἐγένετο ἐν τῷ ὑπάγειν αὐτοὺς ἐκαϑαρίσϑησαν. εἷς 15 
δὲ ἐξ αὐτῶν, ἰδὼν ὅτι ἰάϑη, ὑπέστρεψεν μετὰ 
φωνῆς μεγάλης δοξάζων τὸν ϑεόν, καὶ ἔπεσεν ἐπὶ 16 
στοόσωπον παρὰ τοὺς πόδας αὐτοῦ εὐχαριστῶν 
αὔτ᾽ καὶ αὐτὸς ἦν Σαμαρείτης. ἀποκριϑεὶς δὲ 17 
ὁ Ἰησοῦς seinen" οὐχ οἱ δέκα ἐκαϑαρίσϑησαν; οἱ δὲ 
ἐννέα ποῦ; οὐχ εὐρέϑησαν ὑποστρέψαντες δοῦναι 18 
δόξαν τῷ ϑεῷ εὖ μὴ ὁ ἀλλογενὴς οὗτος; καὶ εἶσπτεν 19 7,50. 
αὐτῷ' ἀναστὰς πορεύου" ἡ πίστις σου σέσωκέν σε. 
Ἐπερωτηϑεὶς δὲ ὑπὸ τῶν Φαρισαίων πότε 800 18,86; 8,8. 
ἔοχεται ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ, ἀπεκρίϑη αὐτοῖς 
καὶ εἶπεν" οὐκ ἔρχεται ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ μετὰ 
σαρατηρήσεως, Ι οὐδὲ ἐροῦσιν" ἰδοὺ ὧδε ἤ" ἐπεῖ" 21 Με 24,38. 
ἐδοὺ γὰρ ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ ἐντὸς ὑμῶν ἐστιν. 1,801 19,80. 
Εἶπεν δὲ πρὸς τοὺς μαϑητάς" ἐλεύσονται ἡμέραι 282 
ὅτε ἐπυιϑυμήσετε μίαν τῶν ἡμερῶν τοῦ υἱοῦ τοῦ 
ἀνθρώπου ἰδεῖν καὶ οὐκ ὄψεσϑε. καὶ ἐροῦσυν 98 21,8. 
ὑμῖν" ἰδοὺ ἐκεῖ, ἰδοὺ ade μὴ ἀπέλϑητε μηδὲ 
διώξητε. ὥσπϑο γὰρ ἡ ἀστραπὴ ἀστράπτουσα ἔκ 24 Mt 534,36.31. 
11 Γαλελαιας : h’+ et Jericho 13 ὯΤ' vanvınoav : 
ΒΤ avıo ] K ανεστησαν 16 T Σαμαριτης 17 T οὐυχι 


ὅδε 29 : [Η]--Τ 391 Ἢ ἢ εκ. 28 ıdov 20: γἋεῆ | 
[arserönre umös] 


11 “δια 18 καὶ expafay φωνὴ μεγαλῆ 14 avrags: + 
Tedsganevods 15 εκαϑαρισϑὴ 18 EE αὐτων οὐδεις δυρδϑη 
υποστρεφὼν ος Öwosı δοξαν 31 δκεὺ : + μὴ πιστευσητδ 
23 ἡμέρων : + τουτῶν 
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17,25—18,2. Kara Aovxan 


τῆς ὑπὸ τὸν οὐρανὸν εἰς τὴν ὑπ᾽ οὐρανὸν λάμπει, 

οὕτως ἔσται ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου. &v τῇ ἡμέρᾳ 

9,39. 9 αὐτοῦ. πρῶτον δὲ δεῖ αὐτὸν πολλὰ παϑεῖν καὶ 

Mt 24,87-39. 26 ἀποδοκιμασϑῆναι ἀπὸ τῆς γενεᾶς ταύτης. καὶ 
καϑὼς ἐγένετο ἐν ταῖς ἡμέραις Νῶε, οὕτως ἔσται 

καὶ ἐν ταῖς ἡμέραις τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνϑοώπου" 

Gn 7,7-28. 27 ἤσϑιον, ἔπινον, ἐγάμουν, ἐγαμίέξοντο, ἄχρι ἧς 
ἡμέρας εἰσῆλϑεν Norr εἰς τὴν κιβωτόν, καὶ ἦ:λϑεν 

Gn 18,30.98 ὁ κατακλυσμὸς καὶ ἀπώλεσεν πάντας. ὁμοίως 
καϑὼς ἐγένετο ἐν ταῖς ἡμέραις Λώτ' ἤσθιον, 

ἔπινον, ἠγόραζον, ἐπώλουν, ἐφύτευον, φκοδόμουν" 

Gn 19,18.24.2. 90 ἦ δὲ ἡμέρᾳ ἐξῆλϑεν Λὼτ ἀπὸ Σοδόμων, ἔβρεξεν 
πῦρ καὶ ϑεῖον ἀπ’ οὐρανοῦ καὶ ἀπώλεσεν πάντας. 

80 κατὰ τὰ αὐτὰ ἔσται ἦ ἡμέρᾳ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώ- 

Μι 24,17.18. 81 που ἀποκαλύπτεται. ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ ὃς ἔσται 
"= ἐπὶ τοῦ δώματος καὶ τὰ σκεύη αὐτοῦ ἐν τῇ οἰκίᾳ, 

μὴ καταβάτω ἄραι αὐτά, καὶ ὁ ἐν dyo® ὁμοίως 

Gn 19,36. 82 μὴ ἐπιστροεψάτω sig τὰ ὀπίσδων μνημονεύετε τῆς 
9,2. 88 γυναικὸς Λώτ. ὃς ἐὰν ξητήσῃ τὴν ψυχὴν αὐτοῦ 
σεριπονήσασϑαι, ἀπολέσει αὐτήν, καὶ ὃς ἂν ἀπο- 

84 λέσει, ζωογονήσει αὐτήν. λέγω ὑμῖν, ταὐτῃ τῇ 

γυχτὶ ἔσονται δύο ἐπὶ κλίνης μιᾶς, ὁ εἷς παρα- 

2 3440... 86 λημῳφϑήσεται καὶ 6 ἕτερος ἀφεοϑήσεται" ἔσονται 
δύο ἀλήϑουσαι ἐπὶ τὸ αὐτό, ἡ μία παραλημφ- 

Job 80,80, 87 ϑήσεται ἡ δὲ ἑτέρα ἀφεϑήσεται. καὶ ἀποκρυϑέντες 
*6. λέγουσιν αὐτῷ" ποῦ, κύριδ; ὁ δὲ εἶπεν αὑτοῖς" 
ὅπου τὸ σῶμα, ἐκεῖ καὶ οἱ ἀετοὶ ἐπισυναχϑήσονται. 

nızıa. JB ἘἜἬἜλεγεν δὲ παραβολὴν αὐτοῖς πρὸς τὸ δεῖν 
ΤΡ ΕΗ, πάντοτε προσεύχεσϑαι αὐτοὺς καὶ μὴ ἐνκακεῖν, 
9 ᾿Ιλέγων" κριτής τις ἦν ἔν τινι πόλει τὸν ϑεὸν μὴ 

34 K- ἐν τη nu. αὐτου 37 W εξεγαμιζοντο Ι ὯΤ' gran 


τας ‚it 29 28 καϑως : W καὶ ὦ 88 καὶ ος :ος δ ΗῚ 
av: T cav I RW αἀπολεσὴ 84 H [was] | R ni) - 01° 


24 εἰς ... λάμπει : αστραπτει 27 syevero 80 ὃν τὴ nu. 
του viovV τ. "a ἢ αποκαλυφϑὴ 88 And 88 ϑελησὴ ζωογο- 
νησαι τφ. α. 34 ayıssaı Da 86 Övo δν ἀγρω" εἰς παραλὴφ- 
ϑησεται καὶ 0 ετερος ἀαἀφεϑήσεται Da 18,1 -- αὐτους Das 











Lukas. 17,85—18,2. 


oben vom Himmel bliget, und leuchtet über alles, das 
unter dem Himmel it, aljo wird des Menfchen Sohn 
an feinem Tage fein. Zuvor aber muß er viel leiden, 25 o,.. 
und verworfen werben von diefem Gefchlechte. Und 26 Matih. 2, 
wie es geſchah zu ben Zeiten Noahs, fo wird's ud 
geſchehen in den Tagen des Menfchenfohnd. Sie aßen, 27 1. Mofe 7,7-28. 
fie tranken, fie freieten, fie ließen fich freien bis auf 
den Tag, da Noah in die Arche ging, und kam die 
Sintflut, und bradte fie alle um. Desfelbigengleihen, 28 
wie e3 geſchah zu den Zeiten Lots: fie aßen, fie 
tranfen, ſie Tauften, fie verfauften, fie pflanzeten, fie 
baueten; an dem Tage aber, da Lot aus Sodom ging, 39 ı. Dofe 19,16. 
Da vegnete ἐδ Feuer und Schwefel vom Himmel und 
bradte fie ale um. Auf diefe Weife wird's auch 80 
gehen an dem Tage, wenn des Menihen Sohn [01 
offenbart werden. An demjelbigen Tage, mer auf 31 Matth.24,17.18. 
dem Dade ift, und fein Hausrat in dem Haufe, der 
fteige nicht hernieder, denfelbigen zu holen. Desfelbigen- 
gleichen, wer auf dem Felde ift, der wende nit um 
nad) dem, das Hinter ihm iſt. Gedenket an des Lots 32 1. Moſe 19,36. 
Weib! Mer da fuchet, feine Seele zu erhalten, ber 88 0... 
wird fie verlieren; und wer fie verlieren wird, der 
wird ihr zum Leben belfen. Ich fage euch: In der: 34 
felbigen Nacht werden zween auf einen: Bette liegen; 
einer wird angenommen, der andre wirb -verlaffen 
werden. Zwo werden mahlen miteinander; eine 86 Matth 24.40.41. 
wird angenommen, die andre wird verlaffen werden. 
Zween werden auf dem Felde fein; einer wird an- 36 
genommen, der andre wird verlaffen werben. Und fie 37 Matth. 24,28. 
antworteten und Sprachen zu ihm: Herr, mo? Er aber 
fprad zu ihnen: Wo da8 Aa ift, da jammeln ich 
auch die Adler. 

Er fagte ihnen aber ein Gleichnis davon, daß man] Röm. 12,12. 
allezeit beten und nicht ἴαβ werden folle, und ſprach: 2 —— PR 
E3 war ein Richter in einer Stadt, der, fürchtete fich 


26 zun Beiten Noe 27 trunten | Noe | Ara | Sindflut 
28 zun Beiten %ot | trunfen 29 Sodoma 31 denfelbigen ] das⸗ 
ſelbige 86 (ber Vers fehlt beit Luther) 57 wo ba? 18,1 ſollt 
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18,8--- 14, Lukas. 


nicht vor Gott, und ſcheute ſich vor keinem Menſchen. 
8 Es war aber eine Witwe in derſelbigen Stadt, δὶς 
fam zu ihm und ſprach: Nette mich von meinem Wider: 
4 ſacher! Und er wollte lange nit. Darnach aber 
Dachte er bei fich felbjt: Ob ich mich fchon vor Gott 
11,7.8. δ nicht fürchte, noch vor feinem Menfchen jcheue, dieweil 
aber mir dieſe Witwe [0 viel Mühe machet, will ich 
fie retten, auf daß fie nicht zulegt fomme und betäube 
6 mid. Da ſprach der Herr: Höret bie, was der un- 
7 gerechte Richter faget! Sollte aber Gott nit aud 
retten εἰπε Außerwähleten, die zu ibm Tag 
und Nacht rufen, und follte er’3 mit ihnen ver: 
8 ziehen? Sch fage euch: Er wird fie erretten 
in einer Kürze. Doch wenn de Menſchen Sohn 
kommen wird, meineft du, daß er auch werde Glauben 
- finden auf Erden? 
9 Er fagte aber zu etlichen, die fich ſelbſt vermaßen, 
daß [16 fromm wären, und veracdhteten die andern, ein 
10 ſolch Gleichnis: E83 gingen zween Menſchen hinauf in 
den Tempel zu beten, einer ein Pharifäer, der andre 
δεῖ. 58,2.8. 11 ein Zöllner. Der Phariſäer ftund, und betete bei fich 
jelbft alfo: Sch danke dir, Gott, daß ich nicht bin wie 
die andern Leute, Räuber, Ungerechte, Ehebrecher oder 
Matth. 28,98. 12 auch wie diefer Zöllner; ich fafte zweimal in der Woche, 
ΘΙ. 51,8. 18 und gebe den Zehnten von allem, das ich babe. Und 
der Zöllner ftund von ferne, wollte auch feine Augen 
nicht aufheben gen Himmel, jondern ſchlug an [εἶπε 
Bruft, und ſprach: Gott, [εἰ mir Sünder gnädig! 
413. 14 Sch ſage ἐμῷ: Diefer ging hinab gerechtfertiget in fein 
ΕΣ Haus vor jenem. Denn wer fi ſelbſt erhöhet, der 


5 übertäube ] Das tft, —8 fe mid) nit plage unb mar- 
tere, wie man fagt von Geilern: Wie plaget mich Der 
Menfch fo wohl 7 und Io Gebu brüber haben 12 zwier 
14 vor jenem ] Das tft, Jener tft nicht gerecht, ſondern verdammt 
heim gangen. Ebraismus est, et negative dieitur. Sicut 

sal. 118 [e8 ift eine bebrät che Redeweiſe und wird vernei⸗ 
πειὸ gebraucht, wie Pf. 118,8]: Es iſt gut auf den HERAN 
vertrauen, vor dem Vertrauen auf τήνῳ das tft, ni ἀμ] 
Fürften. Alſo aud man. 21 Suren und 
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Kara Aovxav 18,8--- 14, 


φοβούμενος καὶ ἄνϑρωπον μὴ ἐντρεπόμενος. χήρα 8 1} 58. 
δὲ ἦν ἐν τῇ πόλει ἐκείνῃ, καὶ ἤρχετο πρὸς αὐτὸν 
λέγουσα" ἐκδίκησόν us ἀπὸ τοῦ ἀντιδίκου μου. 

I καὶ οὐκ ἤϑελεν ἐπὶ χρόνον" μετὰ ταῦτα δὲ εἶπτεν 4 16,8. 
ἐν ξαυτῷ" εἰ καὶ τὸν ϑεὸν οὐ φοβοῦμαι οὐδὲ ἄν- 
Powrov ἐντρέπομαι, διά γε τὸ παρέχειν μοὶ κόπον 5 11,7.8. 
zip χήραν ταύτην ἐκδικήσω αὐτήν, ἵνα μὴ εἰς 
τέλος ἐρχομένη ὑπωπιάζῃ με. Εἶπεν δὲ ὁ κύριος" 6 16,8. 
ἀκούσατε τί ὁ κριτὴς τῆς ἀδικίας λέγει" 6 δὲ ϑεὸς 7 

οὐ μὴ ποιήσῃ τὴν ἐκδίκησιν τῶν ἐκλεκτῶν αὐτοῦ 

τῶν βοώντων αὐτῷ ἡμέρας καὶ νυκτός, καὶ μακρο- 

ϑυμεῖ ἐστ᾽ αὐτοῖς; λέγω ὑμῖν ὅτι ποιήσει τὴν ἐκ- 8 1,9. 
δίκησιν αὐτῶν ἐν τάχει. πλὴν ὃ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου 
ἐλϑὼν ἄρα εὑρήσει τὴν πίστιν ἐπὶ τῆς γῆς; 

Εἶπεν δὲ καὶ πρός τινας τοὺς πεποιϑότας 9 
ἐφ᾽ ἑαυτοῖς ὅτι εἰσὶν δίκαιοι καὶ ἐξουϑενοῦντας 
τοὺς λοιποὺς τὴν παραβολὴν ταύτην. Ἄνϑοωπου 10 
δύο ἀνέβησαν εἰς τὸ ἱερὸν προσεύξασθαι, ὁ εἷς 
Φαρισαῖος καὶ ὁ ἕτερος τελώνης. ὁ Φαρισαῖος 11 In δ8,2.8, 
σταϑεὶς ταῦτα πρὸς ἑαυτὸν προσηύχετο" ὁ ϑεός, 
εὐχαριστῶ σοι ὅτι οὐκ εἰμὲ ὥσπεο οἱ λοιποὶ τῶν 
ἀνϑοώπων, ἅρπαγες, ἄδικοι, μοιχοί, ἢ καὶ ὡς 
οὗτος ὃ τελώνης" νηστεύω δὶς τοῦ σαββάτου, 12 μι 532,58. 
ἀποδεκατεύω πάντα ὅσα κτῶμαι. ὁ δὲ τελώνης 18 Ῥε 818. 
μακρόϑεν ἑστὼς οὐκ ἤϑελεν οὐδὲ τοὺς ὀφϑαλ- 
μοὺς ἐπᾶραι εἰς τὸν οὐρανόν, ἀλλ᾽ ἔτυπτεν τὸ 
στῆϑος αὐτοῦ λέγων: ὁ ϑεός, ἰλάσϑητί μοι τῷ 
ἁμαρτωλῷ. λέγω ὑμῖν, κατέβη οὗτος δεδικαιω- 14 11, ΜΈ 58,18, 
μένος εἰς τὸν οἷχον αὐτοῦ παρ᾽ ἐκεῖνον" ὅτι πᾶς vn 





4 T μετα δὲ ταυτα 10 AR- ὁ 19 . Ζ1 Ὦ προς 
εαυτ. ταυτ. T— no. εαυτ. | ὠσπερ : Ὦ ὡς 18 avrov : 
H savrsov 14 παρ &x8wwoV : T ἢ γὰρ ἐκεῖνος. 


4 χρον. τινα | ηλλϑεν εἰς εαυτον καὶ λὲγει 5 απελϑων 
ἐκδιχησῶ 7 καὶ μακροϑυμῶὼν Nag 9 -- τὴν παραβ. τ. 
11 σταϑ. καϑ ϑαυτον ταῦτ. προσηυχ. 14 μαλλὸν παρ 
δχ. 1) ἢ snewocs 6 


204 


18,15— 28, Kara Aovxav 


ὁ ὑψῶν δαυτὸν ταπεινωϑήσεται, ὁ δὲ ταπεινῶν 

ἑαυτὸν ὑψωθήσεται. 
μι 10.100 15, 16 Προσέφερον δὲ αὐτῷ καὶ τὰ βρέφη ἵνα αὐτῶν 
Me 10,18-6.. ἅπτηται" ἰδόντες δὲ οἱ μαϑηταὶ ἐπετίμων αὐτοῖς. 
16 ὁ δὲ Ἰησοῦς προσεκαλέσατο αὐτὰ λέγων" ἄφετε 
τὰ παιδία ἔοχεσϑαι πρός μὲ καὶ μὴ κωλύετε 
αὐτά" τῶν γὰο τοιούτων ἐστὶν ἡ βασιλεία τοῦ 
μι 18,8. 17 ϑεοῦ. ἀμὴν λέγω ὁμῖν, ὃς ἄν μὴ δέξηται τὴν 
βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ ὡς παιδίον, οὐ μὴ εἰσέλϑῃ 

εἰς αὐτήν. 

μι δ ὡρ, 18 Καὶ ἐπηρώτησέν τις αὐτὰν ἄρχων λέγων" διδάσ- 
Me 10,17-80. xGAS ἀγαϑέ, τί ποιήσας ζωὴν αἰώνιον κληρονο- 
19 μήσω; εἶπεν δὲ αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" τί μὲ λέγεις 
Ex 30,18.-18, 20 ἀγαϑόν; οὐδεὶς ἀγαϑὸς ei μὴ εἷς [Ὁ] ϑεός. τὰς 
᾿ ἐντολὰς οἶδας" μὴ μοιχεύσῃς, μὴ Yorsdays, μὴ 
πλέψῃς, μὴ ψϑυδομαρτυρήσῃς, είμα τὸν πατέρα σου 
21 καὶ τὴν μητέρα. ὁ δὲ εἶπεν" ταῦτα πάντα ἐφύ- 
Mt 6,20. 22 λαξα ἐκ νεότητος. ἀκούσας δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν 
— αὐτῷ᾽ ἔτι ἕν σοι λείπει" πάντα ὅσα ἔχεις πώλησον 
καὶ διάδος πτωχοῖς, καὶ ἕξεις ϑησαυρὸν &v [τοῖς] 
Mc 6,36, 98 οὐρανοῖς, καὶ δεῦρο ἀκολούϑει μοι. ὁ δὲ ἀκούσας 
ταῦτα περίλυπος ἐγενήϑη, ἦν γὰρ πλούσιος σφόδρα. 
24 ἰδὼν δὲ αὐτὰν ὁ Ἰησοῦς εἶπεν" πῶς δυσκόλως οἱ 
τὰ χρήματα ἔχοντες εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ 
φῦ εἰσπορεύονται" εὐκοπώτερον γάρ ἐστιν κάμηλον 
διὰ τρήματος βελόνης εἰσελϑεῖν ἢ πλούσιον εἰς 
26 τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ εἰσελϑεῖν. εἶπαν δὲ οἱ 
27 ἀκούσαντες" καὶ τίς δύναται σωϑῆναι; 6 δὲ εἶπεν" 
τὰ ἀδύνατα παρὰ ἀνϑρώποις δυνατὰ παρὰ τῷ 
I 10,,.7. 28 ϑεῷ ἔστιν. Εἶπεν δὲ ὁ Πέτρος" ἰδοὺ ἡμεῖς 


αυτα 19 w-T 30 unseoa : T-+ σου 
23 og] : ——— ΔΩ [0] Inc. 36 RB εἰπὸν 38 T—o 


15 x. τα βοεδφ. :παιδια 30 ου μοιχευσεις etc 39 δος ΑΝ 

34 Ino. : + περιλυποὸν ysvousvov A(D)NE 25 διελθειν 

ADa | tovnnnaros ΤῈ τρυμαλιας ANGE | ραφιδος ANGE 
206 





Lukas. 18,15—28, 


wird erniedriget werden; und wer fich felbft erniebriget, 
der wird erhöhet werden. 

Sie bradten auch junge FKindlein zu ibm, daß er 1 Det, io 
fie follte anrühren. Da ed uber die Jünger fahen, 18-18. 
bebräueten fie bie. Aber Jeſus rief fie zu fih und 16 Marti0,10-16, 
ſprach: Laſſet die Kindlein zu mir fommen, und mehret 
ihnen nit; denn folder ift das Reich Gotted. Wahr: 17 Matth. 18,2. 
lich, ich ſage euch: Wer nicht das Reich Gottes nimmt 
als ein Kind, der wird nicht hineinkommen. 

Und es fragte ihn ein Oberſter und ſprach: Guter 18 18-30: 
Meifter, was muß ih tun, daß ich daS ewige Leben 18-20. 
ererbe? Jeſus aber ſprach zu ihm: Mas heißeſt du 19 Mart10,17-80. 
mid gut? Niemand ift aut denn der einige Gott. 

Du weißt die Gebote wohl: Du follft nicht ehebrechen. 90 3. Diofe 30, 
Du ſollſt nicht. töten. Du ſollſt nicht ftehlen. Du 

ſollſt nit Τα] ὦ Zeugnis reden. Du follit deinen 

Bater und deine Mutter ehren. Er aber ſprach: Das 21 

babe ich alles gehalten von meiner Jugend auf. Da 22 Matth. 6,20. 
Jeſus das hörte, ſprach er zu ihm: Es fehlet dir noch 

eines. Berfaufe alles was du haft, und gib’ ben 

Armen, fo wirft du einen Schag im Himmel haben; 

und fomm, folge mir nad. Da er aber das hörte, 23 

ward er traurig; denn er war fehr reich. Da aber 24 

Jeſus ſah, daß er traurig war worden, ſprach er: 

Wie fchwer werden die Reichen in da3 Reich Gottes 

fommen! €3 ift leichter, daß ein Kamel gehe durch 25 

ein Nadelöhr, denn daß ein Reicher in dag Reich 

Gottes fomme. Da ſprachen, die das höreten: Wer 26 

fann denn ſelig werden? Er aber ſprach: Was bei 27 

den Menfchen unmöglich ift, das iſt bei Gott möglich. 

Da ſprach Petrus: Siehe, wir haben alles verlaffen 28 


werden vor euch in Himmel fommen; vor euch, das tft, 


Ihr nicht 


15.16 Kindlin 19 denn ] früher: denn allein 20 Ge 
zeugnis 223 Eines 1 Das ift, Es fehlet dir alles, ut supra 
[mte oben) Matth. 19. Rerlaufen aber tft, ut supra, Lue. 12. 
[ 22 fomm ] + und 33 — aber 234 ſchwerlich 
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18,29—43, Lukas. 


29 und find dir nachgefolget. Er aber ſprach zu ihnen: 
, Wahrlih, ich ſage euch: Es ift niemand, der ein Haus 
verläffet oder Eltern ober Brüder oder Weib oder 
80 Kinder um des Reichs Gottes willen, der ed nicht viel- 
fältig wieder empfahe in diefer Zeit, und in ber zu⸗ 
31-84: fünftigen Welt dag ewige Leben. 
Matth. 20, 31 Er nahm aber zu fi die Zwölfe und ſprach zu 
Martıoss-s. ihnen: Sehet, wir gehen hinauf gen Serufalem, und 
92... es wird alled vollendet werden, das gefchrieben ift 
82 Durch die Propheten von des Menfchen Sohn. Denn 
er wird überantwortet werden den Heiden; und er 
wird verjpottet und gejchmähet und verfpeiet werben; 
88 und fie werden ihn geißeln und töten, und am britten 
Mark, 0,29, 84 Tage wird er wieder auferitehen. Sie aber vernahmen 
der feines, und die Rede mar ihnen verborgen, und 
Fat. m mußten nicht, was das Geſagte war. 
99-ὃς. 35 Es geſchah aber, da er nahe zu Jericho kam, ſaß 
mart i acis. 88 ein Blinder am Wege und betteite. Da er aber hörte 
das Voll, das hindurchging, forjchte er, was das wäre. 
37 Da verfündigten fie ihm, Jeſus von Nazareth ginge 
88 vorüber. Und er rief und fpradh: Sefu, du Sohn 
39 Davids, erbarme dich mein! Die aber vornean gingen, 
bedräueten ihn, er follte ſchweigen. Er aber ſchrie 
viel mehr: Du Sohn Davids, erbarme dich mein! 
40 Sefus aber ftund ftille, und bieß ihn zu ὦ führen. 
Da fie ihn aber nahe zu ihm brachten, fragte er ihn 
41 und ſprach: Was willit du, daß ich dir tun Toll? 
17,19. 42 Er ſprach: Herr, daB ich jehen möge. Und Jeſus 
ipra zu ihm: Sei ſehend! dein Glaube hat dir ge- 
43 bolfen. Und alfobald warb er fehend, und folgte ihm 
nad, und pries Gott. Und alles Volt, das foldhes 
jah, lobte Gott. 


239 Er aber (ie Ὁ, meift) ] Er , Sabriih, ich 1 früber: 

& | (Kind) 31 — werden aber ] zuerft: Und 

e | @efagte ] geſagt 3 5 (berteit) er (oöret) | durch hin 

teng 1 orfchet) 40 zu ihm 1 δεῖ thn | 

α 41 (eben, "ns ες 1 früher: wieder ſehen möge 
43 eigen | pretfete | (lobet) 
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Kara Aovxav 18,29—48, 


ἀφέντες τὰ ἴδια ἠκολουϑήσαμέν σοι. ὃ δὲ εἶπεν 28 
αὐτοῖς" ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι οὐδείς ἐστιν ὃς 
ἀφῆκεν οἰκίαν ἢ γυναῖχα ἢ ἀδελφοὺς ἢ γονεῖς ἢ 
τέκνα εἵνεκεν τῆς βασιλείας τοῦ ϑεοῦ, ὃς οὐχὶ μὴ 80 
λάβῃ πολλαπλασίονα ἐν τῷ καιρῷ τούτῳ καὶ ἐν 

τῷ αἰῶνι τῷ ἐρχομένῳ ζωὴν αἰώνιον. 

Παραλαβὼν δὲ τοὺς δώδεκα εἶπεν πρὸς ab- 81 31-34: 
τούς" ἰδοὺ ἀναβαίνομεν sis Ἱερουσαλήμ, καὶ τελεσς Me 1082. δὲ, 
ϑήσεται πάντα τὰ γεγραμμένα διὰ τῶν προφητῶν a. 
τῷ υἱῷ τοῦ ἀνϑρώπου" παραδοϑήσεται γὰρ τοῖς 82 — 
ἔϑνεσυν καὶ ἐμπαιχϑήσεται καὶ ὀβρισϑήσεται καὶ 
ἐμπτυσϑήσεται, καὶ μαστιγώσαντες ἀποκτενοῦσιν 88 
αὐτόν, καὶ τῇ ἡμέρᾳ τῇ τοίτῃ ἀναστήσεται. καὶ 34 Me 938. 
αὐτοὶ οὐδὲν τούτων συνῆκαν, καὶ ἦν τὸ δῆμα 
τοῦτο κεχρυμμένον ἀπ᾽ αὐτῶν, καὶ οὐκ ἐγίνωσκον 
τὰ λεγόμενα. 

Ἐγένετο δὲ ἐν τῷ ἐγγίζειν αὐτὸν εἰς Ἱερειχὼ 85 Μὲ ὅσ, 90 84. 
τυφλός τις ἐκάϑητο παρὰ τὴν ὁδὸν ἐπαιτῶν. Me 10,46--ὅ5. 
ἀκούσας δὲ ὄχλου διαπορευομένου ἐπυνϑάνετο τί 86 
εἴη τοῦτος. ἀπήγγειλαν δὲ αὐτῷ ὅτι Ἰησοῦς ὁ 37 
Ναζωραῖος παρέρχεται. καὶ ἐβόησεν λέγων" Ἰησοῦ 88 
υἱὲ Δαυείδ, ἐλέησόν με. καὶ οἱ προάγοντες ἐπδϑ- 89 
τίμων αὐτῷ ἵνα σιγήσῃ" αὐτὸς δὲ πολλῷ μᾶλλον 
ἔκραζεν" υἱὲ Δαυείδ, ἐλέησόν με. στωϑεὶς δὲ ὁ 40 
Ἰησοῦς ἐκέλευσεν αὐτὸν ἀχϑῆναι πρὸς αὐτόν. 
ὀγγίσαντος δὲ αὐτοῦ ἐπηρώτησεν αὐτόν" τί σοι 41 
ϑέλεις ποιήσω; 6 δὲ εἶπεν" κύριξδ, ἵνα ἀναβλέψω. 
καὶ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν αὐτῷ" ἀνάβλεψον" ἡ πίστις 42 17,10. 
σου σέσωκέν oe. καὶ παραχοῆμα ἀνέβλεψεν, καὶ 43 
ἠκολούϑει αὐτῷ δοξάζων τὸν ϑεόν. καὶ πᾶς ὁ 
λαὸς ἰδὼν ἔδωκεν αἷνον τῷ ϑεῷ. . 

439 T- on | H οὐδεὶς ἔστιν 80 hRT anoiapn | 


στολλαπΆ. : ὮΣ -ἰ ἐπταπλασιονα.- 385R Ιεριχω 36 τι : Ὦ 
αν 4#H-o 


39 τέκνα : + ἐν TO καιρὼ TOVEO 81 περι του υἱου 
89 — καὶ υβοισῦ. Da 37 Ναζαρηνος 89 — πολλω 43 dofav 
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19,1—14, 


Kara Λουκαν 


219 Kai εἰσεχϑὼν διήρχετο τὴν Ἱερειχώ. Καὶ ἰδοὺ 


18,21. 


δ αὐτόν, ὅτι ἐκείνης ἤμελλεν διέρχεσθαι. 


Ex 21,87; 22,1. 
u 5,6.7. 


18,16. 
Act 8,25; 16,81. 


ἘΣ 84,16. 
J sr. 


6,82. 117 1,18. 


11-27: 


Mt 25,14-80. 
24,21. Act 1,6. 


Με 18,84. 


15,18 


J 1,11; 18,18. 
27. Mt 28,37. 
Ῥ 2,2 5. 


. κατέβη, καὶ ὑπεδέξατο αὐτὸν χαίρων. 


ἀνὴρ ὀνόματι καλούμενος Ζακχαῖος, καὶ αὐτὸς ἦν 

8 ἀρχιτελώνης, καὶ αὐτὸς πλούσιος" καὶ ἐζήτει ἰδεῖν 
τὸν Ἰησοῦν τίς ἐστιν, καὶ οὐκ ἠδύνατο ἀπὸ τοῦ 

4 ὄχλου, ὅτι τῇ ἡλικίᾳ μικρὸς ἦν. καὶ προδοαμὼν 
εἰς τὸ Eunooodev ἀνέβη ἐπὶ συκομορέαν, ἵνα ἴδῃ 

καὶ ὡς 

ἦλϑεν ἐπὶ τὸν τόπον, ἀναβλέψας 6 Ἰησοῦς εἶπεν 
πρὸς αὐτόν" Ζακχαῖε, σπεύσας κατάβηϑι" σήμερον 

6 γὰρ ὃν τῷ οἴκῳ σου δεῖ us μεῖναι. καὶ σπεύσας 

καὶ ἰδόντες 

"πάντες διεγόγγυζον λέγοντες ὅτι παρὰ ἁμαρτωλῷ 

8 ἀνδρὶ εἰσῆλϑεν καταλῦσαι. σταϑεὶς δὲ Ζακχαῖος 
εἶπεν πρὸς τὸν κύριον" ἰδοὺ τὰ ἡμίσειά μου τῶν 
ὑπαρχόντων, κύριε, τοῖς πτωχοῖς δίδωμι, καὶ Ei 
τινός τι ἐσυκοφάντησα, ἀποδίδωμι τετραπλοῦν. 

9 εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν ὁ Ἰησοῦς ὅτι σήμξρον σω- 
τηρία τῷ οἴκῳ τούτῳ ἐγένετο, καϑότι καὶ αὐτὸς 

10 υἱὸς Ἀβραάμ [ἐστιν] ἦλϑεν γὰρ ὁ υἱὸς τοῦ dv- 
ϑοώπου ζητῆσαι καὶ σῶσαν τὸ ἀπολωλός. 

11 Ἀκουόντων δὲ αὐτῶν ταῦτα προσϑεὶς εἶπεν 
παραβολήν, διὰ τὸ ἐγγὺς εἶναι Ἱερουσαλὴμ αὐτὸν 
καὶ δοκεῖν αὐτοὺς ὅτι παραχρῆμα μέλλει ἡ βασι- 

12 λεία τοῦ ϑεοῦ ἀναφαίνεσθαι" } εἶπον οὖν" ἄνϑρω- 
πός τις εὐγενὴς ἐπορεύϑη εἰς χώραν μακρὰν λαβεῖν 

18 ἑαυτῷ βασιλείαν καὶ ὑποστρέψαι. καλέσας δὲ 
δέκα δούλους ἑαυτοῦ ἔδωκεν αὐτοῖς δέκα μνᾶς, 
καὶ εἶπεν πρὸς αὐτούς" πραγματεύσασϑε ἐν ᾧ 

14 ἔρχομαι. οἱ δὲ πολῖται αὐτοῦ ἐμίσουν αὐτόν, καὶ 
ἀπέστειλαν πρεσβείαν ὀπίσω αὐτοῦ λέγοντες" οὐ 


ıR Ico 1 > 3 αὐτὸς 39 : hT m W ovros 3 W 
ἐδύνατο ol une. 8 H zı ‚ca | H —* 9 Ἡ [0] 
Ino. Ἔν — πραγματευσασῦὕαι 

2 — χαλ. Da 4 προλαβὼν 5 καὶ er. εν τῶ διδρχεσϑαι 
αυτον ειδεν καὶ  σπευσον 
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Lukas. 19,1—14. 


Und er zog hinein und ging durd Serie. Und19 2 
fiehe, da mar ein Mann, genannt Zachäus, der war 
ein Oberſter der Zöllner, und war reich; und begehrte 3 
Sejum zu ſehen, wer er wäre, und konnte nicht vor 
dem Boll; denn er war Hein von Perfon. Und er 4 
lief voraus und flieg auf einen Maulbeerbaum, auf 
daß er ihn fähe; denn .allda follte er durchkommen. 

Und als Jeſus kam an diefelbige Stätte,. fah er auf 5 

und ward fein gewahr, und fprad zu ihm: Zachäus, 

fteig eilend bernieder; denn ich muß heute zu deinem 

Haufe eintehren. Und er [ες eilend hernieder, und 6 

nahm ihn auf mit Freuden. Da fie das ſahen, munreten 7 15,:. 

fte alle, daß er bei einem Sünder einkehrte. Zachäus 8 2. Moſe 51,571. 
aber trat dar und ſprach zu dem Herrn: Siehe, Herr, 

die Hälfte meiner Güter gebe ich den Armen, und [0 

ich jemand betrogen habe, das gebe ἰῷ vierfältig 

wieder. Jeſus aber ſprach zu ihm: Heute ift Diefem 9 18,16. 
Haufe Heil widerfahren, fintemal er auch Abras 

hams Sohn if. Denn des Menſchen Sohn {{Ὲ10 6,3. 
fommen, zu ſuchen und felig zu maden, dag Tu 1,15. 
verloren tft. 

Da fie nun zuböreten, jagte er weiter ein Gleich 11 1-37: 
nis darum, daß er nahe bei Serufalem war, und fie — 
meineten, das Reich Gottes ſollte alſobald offenbart 
werden, und ſprach: Ein Edeler zog ferne in ein Land, 12 Mart. 18,84. 
Daß er ein Rei einnähme, und dann wieberfäme. 

Diefer forderte zehn feiner Knechte, und gab ihnen 13 

zehn Pfund, und ſprach zu ihnen: Handelt, bis daß 

ich wiederlomme. Seine Bürger aber waren ihm feind, 14 306. 1,11. 
und ſchicketen Botichaft ihm nach und ließen jagen: 

3 

δον Yin Binulbeerbanne Quer? einen wien ψείρεν 


baum) ] guxduvvoz morus est, supra cap. 17. —— — 
ficus Aegyptia, non a ΠῊΝ eu et moro. Vide Athe- 


neum lib 2 3 Zachee fo Wi abe jemand betrogen 
9 diefem Haufe eitweiten Deinem aufe 
11 eine Gleichni 


13 ferne in ein (fo 2. metft) ] von ferne In ein Fen 
in ein ferne) bis daß ] meiſt: bis 14 Botſchaft (Früher 
eine B.) nach ihm 
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19,16 - 20. Lukas. 


15 Wir wollen nicht, daß dieſer über uns herrſche. Und 
ἐδ begab fich, da er wiederfam, nachdem er das Reich 
eingenommen batte, hieß er diefelbigen Knechte fordern, 
melden er daS Gelb gegeben hatte, daß er wüßte, 

16 was ein jeglicher gehandelt hätte. Da trat berzu ber 
erite und ſprach: Herr, dein Pfund Hat zehn Pfund 

16,10. 17 erworben. πὸ er fprah zu ihm: Ei, du frommer 
Knecht, Dieweil du biſt im Gerinaften treu gewejen, 

18 ſollſt du Macht haben über zehn Städte. Der andre 
kam auch und ſprach: Herr, dein Pfund Hat fünf 

19 Bfund getragen. Zu dem fprah er aud: Und bu 

20 folft fein über fünf Städte. Und der dritte fam und 
fprach: Herr, fiehe da, hie ift Dein Pfund, welches ich 

21 habe im Schweißtuch behalten; ich fürchtete mich vor 
dir, denn du bift ein harter Mann; du nimmft, das 
du nicht gelegt haft, und ernteft, das du nicht geläet 

22 θα. Er ſprach zu ihm: Aus deinem Munde richte 
ih did, du Schalt. Wußteſt du, daß ich ein harter 
Mann bin, nehme, das ich nicht gelegt habe, und 

23 ernte, das ich nicht gefäet Habe; warum haft du denn 
mein Geld nit in die Wechjelbant gegeben? und 
wenn ich fommen wäre, hätte ich's mit Wucher er- 

24 fordert. Und er ſprach zu denen, die dabeiſtunden: 
Nehmet das Pfund von ihm, und gebet’8 dem, der 

25 zehn Pfund hat. Und fie ſprachen zu ihm: Herr, hat 
8,18. 26 er Doch zehn Pfund, Ich fage euch aber: Wer da bat, 

‚ Math. 1812. dem mird gegeben werden, von dem aber, der nicht 
bat, wird auch das genommen werben, das er hat. 
27 Doch jene meine Feinde, die nicht wollten, daß ich über 
ſie herrſchen follte, bringet her und erwürget fie vor mir! 
28 Und als er folches fagte, zog er fort, und reijete 
hinauf gen Jeruſalem. 
29-38: 99 Und es begab fih, als er nahte gen Bethphage 
— und Bethanien, und kam an den Olberg, ſandte er 
Joh. 12,12- 16. 


15 bieielbigen Snechte lt früber: die Knechte | das Geld ] 
früher: fein ὦ du nicht gelegt 1 Früher: da du 
πὲ τ bingele "ἡ ᾿ das 3 ] früher: da (ebenfo 22) 25 hat 
οὗ 1 früher: er bat fchon 
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Kara Aovxav 19,15— 829, 


ϑέλομεν τοῦτον βασιλεῦσαι ἐφ᾽ ἡμᾶς. καὶ ἐγένετο 15 
ἐν τῷ ἐπανελθεῖν αὐτὸν λαβόντα τὴν Baoılsiav 
καὶ εἶπον φωνηϑῆναι αὐτῷ τοὺς δούλους τούτους 
οἷς δεδώκει τὸ ἀργύριον, ἵνα γνοῖ τίς τί διεπραγμα- 
τεύσατο. παρεγένετο δὲ ὁ πρῶτος λέγων" κύριξ, 18 
ἣ μνᾶ σου δέκα προσηργάσατο μνᾶς. καὶ εἶπεν 17 16,10. 
αὐτῷ" εὖγε, ἀγαϑὲ δοῦλε, ὅτι ἐν ἐλαχίστῳ πιστὸς 
ἐγένου, ἴσϑι ἐξουσίαν ἔχων ἐπάνω δέκα πόλεων. 
καὶ ἦλθεν ὁ δεύτερος λέγων' ἡ μνᾶ σου, κύριβ, 18 
ἐποίησεν πέντε μνᾶς. εἶπεν δὲ καὶ τούτῳ' καὶ 19 
σὺ ἐπάνω γίνου πέντε πόλεων. καὶ ὃ ἕτερος 20 
ἤλϑεν λέγων" κύριε, ἰδοὺ ἡ μνᾶ σου, ἣν εἶχον 
ἀποκειμένην ἐν σουδαρίῳφ'" ἐφοβούμην γάρ os, ὅτι 81 
ἄνϑοωπος αὐστηρὸς sl, αἴρεις ὃ οὐκ ἔϑηκας, καὶ 
ϑερέξζξεις ὃ οὐκ ἔσπειρας. λέγει αὐτῷ" ἐκ τοῦ 89 
στόματός σου κρινῶ 08, πογηρὲ δοῦλδ. ἤδεις ὅτι 
ἐγὼ ἄνϑρωπος αὐστηρός εἰμι, αἴρων ὃ οὐκ ἔϑηκα, 

καὶ ϑερίξζων ὃ οὐκ ἔσπειρα; καὶ διὰ τί οὐκ ἔδωκάς 28 
μου τὸ ἀργύριον ἐπὶ τράπεζαν; κἀγὼ ἐλϑὼν σὺν 
τόκῳ ἂν αὐτὸ ἔπραξα. καὶ τοῖς παρεστῶσιν εἶπεν" 24 
ἄρατε ἀπ᾽ αὐτοῦ τὴν μνᾶν καὶ δότε τῷ τὰς δέκα 
μνᾶς ἔχοντι. καὶ εἶπαν αὐτῷ" κύριε, ἔχει δέκα 8 
μνᾶς. λέγω ὑμῖν ὅτι παντὶ τῷ ἔχοντι δοϑήσεται, 26 8,18. μὲ 18,13. 
ἀπὸ δὲ τοῦ μὴ ἔχοντος καὶ ὃ ἔχει ἀρϑήσεται. 
στλἀὴν τοὺς ἐχϑροούς μου τούτους τοὺς um ϑελή- 97 τι. 


σαντάς μὲ βασιλεῦσαι ἐπ᾽ αὐτοὺς ἀγάγετε ὧδε τῶ θὲμ-6. 
καὶ κατασφάξατε αὐτοὺς ἔμπροσϑέν μου. 1 K 18,25. 


Kai εἰπὼν ταῦτα ἐπορεύετο ἔμπροσθεν dva- 28 
βαένων εἰς Ἱεροσόλυμα. Καὶ ἐγένετο ὡς ἤγγισεν 29 «9:35: 
— — — Mo 11,1-10, 
J 12,12-16. 
15 HR τι διεπραγματευσανῖο 17hev 33 H κρίνω] 
RB εἐσπειρα" 


18 0 srepog ελῦων εἰπεν 2323 αἰρὼ ... ϑερέζω 34 an 
αὖτ. και ANEVEYKaTE 25 — ΨΟΥΒ 36 δοϑ. : προστιϑεται 
37 fin + xas τὸν axosıov δουλον εκβαλετε εἰς τὸ σκοτὸς τὸ 
εξωτερον" SS. εσται ο κλαυῦμος καὶ ο βρυγμος τῶν οδοντῶν 


14 





19,80 -41. Kara Aovxav 


eis Βηϑφαγὴ καὶ Βηϑανίαν πρὸς τὸ ὄρος τὸ 
καλούμενον ἐλαιών, ἀπέστειλεν δύο τῶν μαϑητῶν 
23,53. 80 1! λέγων" ὑπάγετε sic τὴν κατέναντι κώμην, ἐν ἦᾧ 
εἰσπορδυόμενοι εὑρήσετε πῶλον δεδεμένον, ἐφ᾽ ὃν 
οὐδεὶς πώποτε ἀνϑρώπων ἐκάϑισεν, καὶ λύσαντες 
81 αὐτὸν ἀγάγετε. καὶ ἐάν τις ὑμᾶς ἐρωτᾷ" διὰ Ti 
λύετε; οὕτως ἐρεῖτε' ὅτι 6 κύριος αὐτοῦ χρείαν 
82 ἔχει. ἀπελϑόντες δὲ οἱ ἀπεσταλμένοι εὗρον καϑὼς 
88 εἶπον αὐτοῖς. λυόντων δὲ αὐτῶν τὸν πῶλον εἶπαν 
οἱ κύριοι αὐτοῦ πρὸς αὐτούς" τί λύετε τὸν πῶλον; 
84 οἱ δὲ εἵἴπαν" ὅτι ὁ κύριος αὐτοῦ χρδίαν ἔχει. 
35 καὶ ἤγαγον αὐτὸν πρὸς τὸν Ἰησοῦν, καὶ ἐπιρίψαντες 
αὐτῶν τὰ ἱμάτια ἐπὶ τὸν πῶλον ἐπεβίβασαν τὸν 
2 Ἐς 9,18. 86 Ἰησοῦν. πορδυομένου δὲ αὐτοῦ ὑπεστρώννυον τὰ 
87 ἱμάτια ἑαυτῶν ἐν τῇ ὁδῷ. ἐγγίζοντος δὲ αὐτοῦ 
ἤδη πρὸς τῇ καταβάσει τοῦ ὄρους τῶν ἐλαιῶν 
ἤρξαντο ἅπαν τὸ πλῆϑος τῶν μαϑητῶν χαίροντες 
αἰνεῖν τὸν ϑεὸν φωνῇ μεγάλῃ περὶ πασῶν ὧν 

Ps 18.20. 88 εἶδον δυνάμεων, ! λέγοντες" 

εὐλογημένος ὁ ἐρχόμϑνος, 
ὁ βασιλεὺς ἐν ὀνόματι κυρίου" 
ἐν οὐρανῷ εἰρήνη 
καὶ δόξα ὃν ὀψίστοις. 

89 καί τινὲς τῶν Φαρισαίων ἀπὸ τοῦ ὄχλου εἶπαν 
᾿ς πρὸς αὐτόν' διδάσκαλε, ἐπιτίμησον τοῖς μαϑη- 
44. 40 ταῖς σου. καὶ ἀποκριϑεὶς εἶπεν" λέγω dulv, ἐὰν 
3.56 8.1). 4] οὗτοι σιωπήσουσιν, ol Aldoı κράξουσιν. Καὶ 
ὡς ἤγγισεν, ἰδὼν τὴν πόλιν ἔχλαυσεν ἐπ᾽ αὐτήν, 





39 H Βηϑανιὰ | H ᾿Ελαιῶν BR ᾿Ελαιών 80 λεγων : T 
enav 81 HR ερειτὸ or O ‚it ϑέοτι Ὁ δδεαυτων! RT 


αὐτῶν 88 0 £0x., Ὁ βασ.: h o βασιλ. (sic T) υ 0 ερχ. 
ßao. (sic R) 40 cav : hRT pr on 


29 τὸ 0005 τῶν 81. καλ. 80 — δεδεμ. 81 — δια τι 
iv. 85 ἀγαγόντες ἐον πῶλον ... ἔπεριψαν ... χαξ δπεβ. 
36 — εν ın οὗ 87 — φωνὴ HEY. | παντῶν ὧν Eid. γινο- 
μενὼν 40 σιγήσουσιν 
209 


Lukas. 19,80 - 42. 


feiner Jünger zween und ſprach: Gehet hin in den 30 
Markt, der gegenüberliegt; und wenn ihr hineinkommt, 
werdet ihr ein Füllen angebunden finden, auf welchem 
noch nie fein Menfch geſeſſen ift; löſet es ab und 
dringet’8. Und ſo eu jemand. fraget, warum ihr’3 81 
ablöſet, jo faget aljo zu ihm: Der Herr bebarf fein. 
Und die Gefandten gingen bin und fanden, wie er 82 
ihnen gejagt hatte. Da fie aber das Füllen ablöfeten, 33 
Tprachen feine. Herrn zu ihnen: Warum Iöfet ihr dad _ 
Füllen ab? Sie aber fpradden: Der Herr bedarf fein. 34 
Und fie brachten's zu Jeſu, und warfen ihre Kleider 35° 
auf das Füllen, und festen Sefum drauf. Da er nun 36 
Hinzog, breiteten fie ihre Kleiver auf den Weg. Und 87 
Da er nahe hinzulam, ımd 309 den Dlberg herab, fing 
an der ganze Haufe feiner Sünger fröhlih Gott zu 
Toben mit lauter Stimme über alle Taten, die fie ges 
fehen hatten, und ſprachen: 38 2,14. 

Gelobet [εἰ, der da fommt, 

Ein König, 

In dem Namen des Herrn! 

Friede [εἰ im Himmel 
Und Ehre in der Höhe! 
Und etliche der Pharifäer im Volk Sprachen zu ihm: 89 
Meifter, ftrafe Doch deine Sünger. Er antwortete und 40 
ſprach zu ihnen: Ih fage euch: Wo Diele werden : 
fchweigen, jo werden die Steine jchreien. 
Und als er nahe hinzukam, ſah er die Städt an, Ay nen 

und weinte über fle und ſprach: Wenn doch auch Du 42 5. Mofe 33,0. 


80 ber gegen euch Itegt 31 δα 32 funden 34 bedarf 
(fo 2. metft) ] da 35 worfen 37 Und... herab ] früber: 
Und ba er 309g ben Dleberg herab | über alle Taten ] 
früher: über allen T. | fröhlih 1 mit Freuden 38 ες 
Iobet 1 früher: @ebenedeyet | Lommt ein Köntg ] früber nur: 
tommt | Ehre ] früber: Preis 40 Er antwortet ] zuerft: 
und er antwortet werden fehweigen ] Beh ſchweigen 
werden 41 (weinet 43 Wenn du es wüßteſt, fo würdeſt 
bu auch bebenfen, zu biefer deiner Zeit (früher: Wenn bu 
wüßteft, was zu Deinem Friede Dienet, fp würbeft bu ε8 an 
Deinem heutigen Tag bedenfen) 
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19,48 - 20,7. Lukas. 


erkenneteft zu dieſer deiner Zeit, was zu deinem Frieden 
dienet! Aber nun iſt's vor deinen Augen verborgen. 
43 Denn es wird die Zeit über dich kommen, daß deine 
Feinde werden um did und deine Kinder mit Dir eine 
Wagenburg jchlagen, dich belagern, und an allen 
91,6. 44 Orten ängjten; und werden dich jchleifen und feinen 
45. 48: Stein auf dem andern lafien, darum daß bu nicht 
13-18. erfannt haft die Zeit, Darinnen du heimgeſucht bift. 
sis 45 Und er ging in den Tempel, und fing an auszu⸗ 
gef. 58,7. 46 treiben, die Ddarinnen verkauften und. fauften, und 
der. τι, ſprach zu ihnen: Es ſtehet gefchrieben: „Mein Haus 
iſt ein Bethaus;“ ihr aber habt's gemacht zur Mörder- 
47 grube. Und er lehrte täglich im Tempel. Aber bie 
Hobenpriefter und Schriftgelehrten und die Bornehmiten 
im Boll trachteten ihm nad, daß fie ihn umbrädten; 
48 und fanden nicht, wie fie ihm tun follten; denn alles 

Volk hing ihm an und Hörte ihn. 


2() Und e3 begab fich der Tage einen, da er das Volk 
lehrte im Tempel und predigte das Evangelium, da 
traten zu ihm die Hohenpriefter und Schriftgelehrten 

4 mit den Ülteften, und fagten zu ihm und ſprachen: 
Sage und, aus was für Macht tuſt du δα 8 ὁ ober 

8 wer hat dir die Macht gegeben? Cr aber antwortete 
und ſprach zu ihnen: Ich will euch aud ein Wort 

4 fragen, faget mir’8: Die Taufe des Johannes, mar fie 

5 vom Himmel oder von Menfhen? Sie aber gedachten 
bei fich felbft und ſprachen: Sagen wir: Vom Himmel, 
fo wird er jagen: Warum habt ihr ihm denn nicht 

6 geglaubt? Sagen wir aber: Bon Menſchen, jo wird 
und alle Volk fteinigen; benn fie ftehen drauf, daß 

7 Sohannes ein Prophet fei. Und fie antworteten, fie 


1-8: 
Matth. 21, 
Mark 11 ‚27-88. 


48 und deine 8. 1 früher: und um beine 8. \ belegern 
(früher: belegen) 44 und werden dich ſchl. und] früher: 
und fehleifen und werben 47 —er 48 funden | alles 
Volt } früher: das Wolf 20,2 was für ] wafer 4 Taufe 
ἀχνὰ | von Menfchen ] früher: von den Menfchen (eben- 
06) δ ihm denn ] früher: denn ihm 6 [εἰ] früher: tft 
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Kara Λουκαν 19,48— 20,7. 


Ι! λέγων ὅτι εἰ ἔγνως ἐν τῇ ἡμέρᾳ ταύτῃ καὶ σὺ τὰ 42 Dt 23,50. 
πρὸς εἰρήνην" νῦν δὲ ἐκρύβη ἀπὸ ὀφϑαλμῶν σου. 3 aan 
ὅτι ἥξουσιν ἡμέραν ἐπὶ σὲ καὶ παρεμβαλοῦσιν ol 48 
ἐχϑοοί σου χάρακά δοι καὶ σερικυκλώσουσίν σε 

καὶ συνέξουσίν σε πάντοϑεν, καὶ ἐδαφιοῦσίν σε 44 u 


καὶ τὰ τέκνα σου ἕν σοί, καὶ οὐκ ἀφήσουσιν Aldov nenn το, 


21,6. Ps 187,9. 


ἐπὶ Aldov ἐν σοί, ἀνϑ᾽ ὧν οὐκ ἔγνως τὸν καιρὸν μη 91,12-16. 
τῆς ἐπισκοπῆς σου. Kai εἰσελϑὼν εἰς τὸ ἱερὸν 46 y anne 


ἤρξατο ἐκβάλλειν τοὺς πωλοῦντας, λέγων αὐτοῖς" 46 τεδ6,7. Ir7,11. 
γέγραπται" καὶ ἔσται ὁ οἶχός μου οἶχος προσϑυχῆς᾽ 
ὑμεῖς δὲ αὐτὸν ἐποιήσατε σπήλαιον λῃστῶν. 

Καὶ ἦν διδάσκων τὸ nad ἡμέραν ὃν τῷ ἱερῷ" 47 21,87; 29,58. 
οἱ δὲ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ γραμματεῖς ἐζήτουν αὐτὸν —* 
ἀπολέσαι καὶ ol πρῶτοι τοῦ λαοῦ, καὶ οὐχ eboro- 48 21, 86. 
κον τὸ τί ποιήσωσιν ὁ λαὸς γὰρ ἅπας ἐξεκρέ- Me 18,57. 
WETO αὐτοῦ ἀκούων. 


Καὶ ἐγένετο ἐν μιᾷ τῶν ἡμερῶν διδάσκαντοςϑᾳ κι 1,38. 97, 
αὐτοῦ τὸν λαὸν ἐν τῷ ἱερῷ καὶ δὐαγγελιζομένου ah 
ἐπέστησαν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ γραμματεῖς σὺν 
τοῖς πρεσβυτέροις, καὶ εἶπαν λέγοντες πρὸς αὐτόν" 8 
εἰπὸν ἡμῖν ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιεῖς, ἢ τίς 
ἔστιν ὁ δούς σοι τὴν ἐξουσίαν ταύτην; ἀποκριϑεὶς 8 
δὲ εἶπεν πρὸς αὐτούς" ἐρωτήσω ὑμᾶς κἀγὼ λόγον, 
καὶ εἴπατέ μοι} τὸ βάπτισμα Ἰωάνου ἐξ οὐρανοῦ ἦν 4 
ἢ ἐξ ἀνθρώπων; οἱ δὲ συνελογίσαντο πρὸς δαυτοὺς ὅ 
λέγοντες ὅτι ἐὼν εἴπωμεν" ἐξ οὐρανοῦ, ἐρεῖ" διὰ τί 
οὐκ ἐπιστεύσατε αὐτῷ; ! ἐὰν δὲ εἴπωμεν" ἐξ ἀνϑρώ- 6 
πῶν, ὁ λαὸς ἅπας καταλιϑάσει ἡμᾶς" πεπεισμένος 
γάρ ἔστυν Ἰωάνην προφήτην. εἶναι. καὶ ἀπεκρί- 7 

43 T καὶ συ καιγδ ὃν τὴ nu. σου ravın | εἰρην. : T+ 


oov 48 hW περιβαλουσιν 48 H voaxor IRB δἔδβκρεματο 
20,1 Τ' ıseas 2 H ταυτην. wav. : T pr τὸ 


48 BaAovow ἐπι 06 4 - εν σοι 19 | δν oAn σοι | 
εἰς καίρον ENIOR. 45 fin + δεν αὐτῶ και ἀγοράζοντας ADS 
+ καὶ τὰς τραπδξας av κολλυβιστῶν εξδχεεν καὶ τας 
καϑεδρας τῶν πωλουντῶν τας TEQLOTEDAC κατεστρεφεν 
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20,8— 20. Kara Aovxav 


8 Onoav un εἰδόναι nddev. καὶ 6 Ἰησοῦς εἶπεν 
αὐτοῖς" οὐδὲ ἐγὼ λέγω ὑμῖν ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα 
μὲ san, 9 ποιῶ. Ἤρξατο δὲ πρὸς τὸν λαὸν λέγειν τὴν 
Me 13,1-:2, παραβολὴν ταύτην. ἄνϑρωπος ἐφύτουσεν ἀμπε- 
ἴα δ. λῶγα, καὶ δξέδετο αὐτὸν γεωργοῖς, καὶ ἀπεδήμησεν 
8 Chr 88,16.16. 10 χρόνους. ἱκανούς. καὶ καιρῷ ἀπέστειλεν πρὸς 
τοὺς γεωργοὺς δοῦλον, ἵνα ἀπὸ τοῦ καρποῦ τοῦ 
ἀμπελῶνος δώσουσιν αὐτῷ" οἱ δὲ γεωργοὶ ἐξαπ- 
11 ἐστειλαν αὐτὸν δείραντες κενόν. καὶ προσέϑετο 
ἕτερον πέμψαι δοῦλον" οἱ δὲ κἀκεῖνον δείραντες 
12 καὶ ἀτιμάσαντες ἐξαπέστειλαν κενόν. καὶ προσ- 
έἔϑετο τρίτον πέμψαι" οἱ δὲ καὶ τοῦτον τραυματί- 
18 oavres ἐξέβαλον. εἶπεν δὲ 6 κύριος τοῦ ἀμπε- 
λῶνος" τί ποιήσω; πέμψω τὸν υἱόν μου τὸν 
14 ἀγαπητόν" ἴσως τοῦτον ἐντραπήσονται. ἰδόντες 
δὲ αὐτὸν οἱ γεωργοὶ διελογίζοντο πρὸς ἀλλήλους 
λέγοντες" οὗτός ἐστιν ὁ κληρονόμος" ἀποκτείνωμεν 
15 αὐτόν, ἵνα ἡμῶν γένηται ἡ κληρονομία. καὶ Ex- 
βαλόντες αὐτὸν ἔξω τοῦ ἀμπελῶνος ἀπέχτειναν. 
τί οὖν ποιήσει αὐτοῖς ὁ κύριος τοῦ ἀμπελῶνος; 
16 ἐλεύσεται καὶ ἀπολέσει τοὺς γεωργοὺς τούτους, 
καὶ δώσει τὸν ἀμπελῶνα ἄλλοις. ἀκούσαντες δὲ 
Ps 118,28. 17 εἶπαν" μὴ γένοιτο. ὃ δὲ ἐμβλέψας αὐτοῖς εἶπεν" 

τί οὖν ἔστιν τὸ γεγοαμμένον τοῦτο" 

dos ὃν ἀπεδοχίμασαν οἱ οἰκοδομοῦντες, 
οὗτος ἐγονήϑη εἰς κοφαλὴν γωνίας; 

I 8,1.,178 πᾶς ὁ πεσὼν ἐπ᾽ ἐκεῖνον τὸν λίϑον συνϑλασϑή- 
19,48. 19 σεται" dp’ ὃν δ᾽ ἂν πέσῃ, λικινήσει αὐτόν. Καὶ 
ἐξήτησαν ol γραμματεῖς καὶ οὗ ἀρχιερεῖς ἐπιβαλεῖν 
ἐπ᾽ αὐτὸν τὰς χεῖρας ὃν αὐτῇ τῇ ὥρᾳ, καὶ ἐφο- 
βήϑησαν τὸν λαόν" ἔγνωσαν γὰρ ὅτι πρὸς αὐτοὺς 


8 20 εἶπεν τὴν παραβολὴν ταύτῃν. Καὶ παρατηρή- 


Mo 18,18--17. 
ΜΝ 9 H ταυτην Ανϑο. 30 naparnono. : ὮΣΤ -[ anoxo- 
onsavsss- υἱ — 
11 καὶ ensuypev δτερ. δουλ. 13 και... πειίψαι : τριτον 
δπεμφδν | δξαπεστειλαν κδνον 18 τυχὸν 
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Lukas. 20,8---19. 


mwüßten’3 nicht, wo fie her wäre. Und Sefus fpradh 8 
zu ihnen: So fage Sch euch aud nicht, aus mas für 
Macht ich das tue. 

Er fing aber an zu jagen dem Volk dies Gleihnis: 9 „ut a, 
Ein Menſch pflanzte einen Weinberg, und tat ihn den 83-46. , 
Weingärtnern aus, und zog über Land eine gute Zeit. "m ΛΜ, 
Und zu feiner Zeit fandte er einen Knecht zu den 10 2. Chron. 86, 
Weingärtnern, daß fie ihm gäben von der Frucht des 18.16. 
Weinberged. Aber . die Weingärtner ftäupten ihn und 
ließen ihn leer von fi. Und über das fandte er noch 11 
einen andern Knecht; fie aber ftäupten denjelbigen auch 
und höhneten ihn, und Tießen ihn leer von ὦ. Und 12 
über das fandte er den dritten; fie aber verwundeten 
den auch, und ftießen ihn hinaus. Da ſprach der 18 
Herr des Meinberges: Was fol ih tun? Ach will 
nteinen lieben Sohn ſenden; vielleicht, wenn fie den 
ſehen, werden fie πώ fcheuen. Da aber die Wein: 14 
gärtner den Sohn fahen, dachten fie bei fich felbft und 
Ipraden: Das ift der Erbe, Tommet, laſſet uns ihn 
töten, daß das Erbe unfer fei. Ind fie ftießen ibn 15 
hinaus vor den Weinberg und töteten ihn. Was mirb 
nun der Herr be? Weinberges denfelbigen tun? Er 16 
wird fommen und dieſe Weingärtner umbringen, und 
feinen Weinberg andern austun. Da ſie da3 böreten, 

Ipraden fie: Das [εἰ ferne! Er aber fah fie an und 17 Wi. 118,22. 
ſprach: Was ift denn das, das gejchrieben ftehet: 

„Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, 

St zum Edftein worden“? 

Welcher auf diefen Stein fällt, der wird zerichellen; auf 18 
melchen aber er fällt, den wird er zermalmen. Und 19 10,48. 
bie Hohenpriefter und Schriftgelehrten trachteten dar⸗ 
nad, wie fie die Hände an ihn legten zu berielbigen 
Stunde, und fürdteten fi vor dem Bolt; denn fie 
verftunden, daß er auf jie dies Gleichnis gejagt hatte. 


7 fte ber 1 πιεῖ: er ἐξ 8 was für ] wafer 9.19 diefe 
Gleichnis 18 Aber H ebften 19 verftunben 1 vernahmen 
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20,20—35. Lukas. 


Wan, gs, 20 Und fte Bielten auf ihn, und ſandten LZaurer αὐ, 
—— die ſich ſtellen ſollten, als wären ſie fromm, auf daß 
"7 fie ihn in der Rede fingen, damit ſie ihn überantworten 
11,5. könnten ber Obrigfeit und Gewalt des Lanbpflegers. 

21 Und fie fragten ihn und ſprachen: Meifter, wir willen, 

dab du aufrichtig redeft und lehreſt, und achteft feines 

Menſchen Anfehen, jondern du lehreft den Weg Gottes 

22 recht. Iſt's recht, daß wir dem Kailer ben Schoß 

28 geben oder nit? Er aber merkte ihre Lift und 

24 ſprach zu ihnen: Was verfuchet ihr mich? Zeiget mir 

einen Groſchen; wes Bild und Überſchrift hat er? Sie 

25 antworteten und ſprachen: Des Kaiſers. Er aber 

ſprach zu ihnen: So gebet dem Kaiſer, was des 

26 Kaiſers tft, und Gott, was Gottes ift. Und fie 

fonnten fein Wort nicht tadeln vor dem Boll, und 

Matth ze, Derwunderten fich feiner Antwort und ſchwiegen ftille. 
2en8846. 27 Da traten. zu ihm etliche der Sabducher, welche 
18-27.84. da balten, ε εἰ fein Auferftehen, und fragten ihn 
5. Moſe 26,5.6. 28 und ſprachen: Meijter, Moſe bat und gejchrieben: So 
jemands Bruder ftirbt, der ein Weib bat, und ftirbet 

erblog, jo ſoll jein Bruder dag Weib nehmen, und 

29 jeinem Bruder einen Samen erweden. Nun waren fieben 

Brüder. Der erjte nahm ein Weib, und ftarb erblos. 

80 Und der andre nahm dad Weib und ftarb auch erb⸗ 

81 lo8. Und der dritte nahm fie. Desfelbigengleichen 

9 alle fieben, und ließen feine Kinder, und ftarben. 

Zulegt nad allen ftarb auch dag Weib. Nun in der 
Auferftehung, wes Weib wird fie fein unter denen? 

34 Denn alle fieben haben fie zum Weibe gehabt. Und 

Jeſus antwortete und ſprach zu ihnen: Die Kinder 

35 dieſer Welt freien und laffen ὦ freien; welche aber 

würdig fein werden, jene Welt zu erlangen und 


30 zuerft: ihn fingen in der Rede | Zundten | Dberteit 
38 (mertet) | ihre Lifte ſruher ihr böſe Tück) 24 den 
Groſchen (früher: den Pfennig) | (antworten τ) 8δ Gotte 
37 Sabuceerr 98 Mofes (u. {. m. 1 „aeate bigen ] früber: 
des felben | feine Kinder und ftorben (früher nur: Teine 


Kinder) 88 wes ] welches alle Heben baben fie zum ] 
zuerft: fieben 5. f. zu dann: fteben ὃ. f. alle zum 
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Kara Aovxav 20,21 -86. 


σαντες ἀπέστειλαν ἐνκαϑέτους ὑποκρινομένους 
ἑαυτοὺς δικαίους εἶναι, ἵνα ἐπιλάβωνται αὐτοῦ 11,58. 
λόγου, ὥστε παραδοῦναι αὐτὸν τῇ dexü καὶ τῇ 
ἐξουσίᾳ τοῦ ἡγεμόνος. καὶ ἐπηρώτησαν αὐτὸν A 
λέγοντες" διδάσκαλε, οἴδαμδν ὅτι ὀρϑῶς λέγεις 
καὶ διδάσκεις καὶ οὐ λαμβάνεις πρόσωπον, ἀλλ᾽ 
ἐπ᾽ ἀληϑείας τὴν ὁδὸν τοῦ ϑεοῦ διδάσκεις" ἔξεστον 22 
ἡμᾶς Καίσαρι φόρον δοῦναι ἢ οὔ; κατανοήσας 98 
δὲ αὐτῶν τὴν πανουργίαν εἶπεν πρὸς αὐτούς" 

ı δείξατέ μοι δηνάριον" τίνος ἔχει εἰκόνα καὶ ἐπιυ- 84 
γραφήν; οἱ δὲ εἵπαν" Καίσαρος. | ὁ δὲ εἶπεν πρὸς 86 
αὐτούς" τοίνυν ἀπόδοτε τὰ Καίσαρος Καίσαρι καὶ 
τὰ τοῦ ϑεοῦ τῷ ϑεῷ. καὶ οὐκ ἴσχυσαν ἐπιλαβέσϑαι 86 
αὐτοῦ ῥήματος ἐναντίον τοῦ λαοῦ, καὶ ϑαυμάσαν- 
τες ἐπὶ τῇ ἀποκρίσει αὐτοῦ ἐσίγησαν. 

Προσελϑόντες δέ τινες τῶν Σαδδουκαίων, οἱ 87 Mesa 30 88.46. 
ἀντιλέγοντες ἀνάστασιν μὴ εἶναι, ἐπηρώτησαν αὐτὸν 34513,.8-.21.δὲ. 
! λέγοντες" διδάσκαλε, Μωῦσῆς ἔγραψεν ἡμῖν, ἐάν 28 ὅ 88,8. 
zıvog ἀδελφὸς ἀποϑάνῃ ἔχων γυναῖκα, καὶ οὗτος ᾿ 2,56, 
ärsxvog N, ἵνα λάβῃ 6 ἀδελφὸς αὐτοῦ τὴν γυναῖχα 
καὶ ἐξαναστήσῃ σπέρμα τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ. ἑπτὰ 29 
οὖν ἀδελφοὶ ἦσαν" καὶ ὁ πρῶτος λαβὼν γυναῖκα 
ἀπέϑανεν ἄτεκνος" ἱ καὶ ὁ δεύτερος ' καὶ 6 τρίτος so 
ἔλαβεν αὐτήν, ὡσαύτως δὲ καὶ ol ἑπτὰ οὐ κατέ- 91 
λιπον τέχνα καὶ ἀπέϑανον. ὕστερον καὶ ἡ γυνὴ 32 
ἀπέϑανεν. ἡ γυνὴ οὖν ὃν τῇ ἀναστάσει τίνος 88 
αὐτῶν γίνεται γυνή; οἱ γὰρ ἑπτὰ ἔσχον αὐτὴν 
γυναῖκα. καὶ εἶπεν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" οἱ υἱοὶ τοῦ 84 
αἰῶνος τούτου γαμοῦσυν καὶ γαμίσκονται, οἱ δὲ 88 Pk 8,.::. 
καταξιωϑέντες τοῦ αἰῶνος ἐκδίνου τυχεῖν καὶ τῆς 


20 RW εγκαῦ. 36 αὐτου 19 : HR του 37 avsıley. 
HR λέγοντες | hHW ἊἬοπηρωτῶν 34 vovrov : h’+ 
1 γεννῶνται καὶ γονμῶσιν, Ε 


20 τῶν Aoyav | αὕτον τῶ nysuovı 38 enıyvovs | 
σονηρίαν 34 τὸ νομίσμα 38 αποϑ. ατεκνος EXWVv γυν. 
81 — δελαβδν aur. | οὐκ αφηκχαν 84 γαμοῦυνται 
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20,36— 21,3. Kara Λουκαν 


ἀναστάσεως τῆς ἐκ νεκρῶν οὔτε γαμοῦσιν οὔτε 
19 8,.3,86 γαμίζονται" οὐδὲ γὰρ ἀποϑανεῖν ἔτι δύνανται. 
ἰσάγγελοι γάρ slow, καὶ υἱοί εἰσιν ϑεοῦ τῆς dva- 
Ex 8,2.6. 87 στάσδως υἱοὶ ὄντες. ὅτι δὲ ἐγείρονται οἱ νεκροί, 
καὶ Μωῦσῆς ἐμήνυσεν ἐπὶ τῆς βάτου, ὡς λέγει 
κύριον τὸν ϑϑὸν Ἀβραὰμ χαὶ ϑϑὸν ᾿Ισαὰκ καὶ 
Β.14)8.88 ϑδὸν ᾿Ιαχώβ' ϑεὸς δὲ οὐκ ἔστιν νεκρῶν ἀλλὰ 
89 ζώντων" πάντος γὰρ αὐτῷ ζῶσιν. ἀπακριϑέντες 
δέ τινες τῶν γραμματέων εἶπαν: διδάσκαλε, κα- 
a-44: 40 λῶς εἶπας. οὐκέτι γὰρ ἐτόλμων ἐπερωτᾶν αὐτὸν 
Mo 1585. 81. 41 οὐδέν. Εἶπεν δὲ πρὸς αὐτούς" πῶς λέγουσιν 
Ps 110,1, 42 τὸν Χριστὸν εἶναι Δαυεὶδ υἱόν; αὐτὸς γὰρ Δαυεὶδ 
ΠῚ λέγει ὃν βίβλῳ ψαλμῶν" 
εἶπον κύριος τῷ κυρίῳ μου χάϑου ἐκ δεξιῶν μου 
48 ἕως ἂν ϑῶ τοὺς ἐχϑρούς σου ὑποπόδιον τῶν 
ποδῶν σου. 

44 Δαυεὶδ οὖν αὐτὸν κύριον καλεῖ, καὶ πῶς αὐτοῦ 

vlöc ἐστυν; 
oT: 4 Ἀκούοντος δὲ παντὸς τοῦ λαοῦ εἶπεν τοῖς 
Mc 18,58-40. 48 μαϑηταῖς" προσέχετε ἀπὸ τῶν γραμματέων τῶν 
ϑελόντων περιπατεῖν ἐν στολαῖς καὶ φιλούντων 
ἀσπασμοὺς ἐν ταῖς ἀγοραῖς καὶ πρωτοκαϑεδρίας 
ἐν ταῖς συναγωγαῖς καὶ πρωτοκλισίας ὃν τοῖς 
47 δείπνοις, ol κατεσϑίουσιν τὰς οἰκίας τῶν χηρῶν 
καὶ προφάσει μακρὰ προσεύχονται" οὗτοι λήμ» 
1-4: ήψονται περισσότερον κρίμα. Ἀναβλέψας δὲ 
Moimeinie εἶδεν τοὺς βάλλοντας εἰς τὸ γαζοφυλάκιον τὰ 
2 ὁῶρα αὐτῶν πλουσίους. εἶδεν δέ τινα χήραν 
2K 6,13, 8 πενιχρὰν βάλλουσαν ἐκεῖ λεπτὰ δύο, καὶ einev’ 
ἀληϑῶς λέγω ὑμῦν ὅτι ἡ χήρα αὕτη ἡ πτωχὴ 


11,48. 


85 h yauıoxovras 86 ovös : T ovss | ὄδυνανε. : hY 
4psAlovaw - [, καὶ vi. 80. ϑεου : ἘΣ τω θδω 89 W. 
hic (non 41) dist. 43 κυριος : T pro 4 T xvorov 
avrov 1,3 T δυο Asııra ὃ Tn πτωχὴ αὐτῇ 


87 εδηλωσθν 43 εἰσπτὸν : Meyer 48 ὑποχαάτὼ 47 χῆρ. 
ποοφ. μ. προσευχομεδνοι 21,3 fin + 0 δστιν κοδραντῆς 
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Lukas. 20,36 -21, 8. 


die Auferftehung von den Toten, die werden weder freien 
noch ſich freien laſſen. Denn fie können hinfort nicht 86 1. Joh. 8,1.9. 
ſterben; denn ſie ſind den Engeln gleich und Gottes 
Kinder, dieweil fie Kinder find der Auferſtehung. Daß 37 2. Moſe 8,2.6. 
aber die Toten auferſtehen, hat auch Moſe gedeutet bei 
dem Buſch, da er den Herrn heißet Gott Abrahams 
und Gott Iſaaks und Gott Jakobs. Gott aber iſt 88 
nicht der Toten, ſondern der Lebendigen Gott; denn 
fie leben ihm alle. Da antworteten etliche der Schrift- 39 
gelehrten und ſprachen: Meifter, du haft recht gejagt. 41-44: 
Und fie wagten ihn fürder nicht? mehr zu fragen. 40 Dlatib. 22, 

Er ſprach aber zu ihnen: Wie fagen fie, Chriftus 41 Mart12.85-37. 
fei Davids Sohn? Und er feldft, David, ſpricht im 42 φι. 10... 
Pſalmbuch: 

„Der Herr hat geſagt zu meinem Herrn: Setze dich 

zu meiner Rechten, 

Bis daß ich lege deine Feinde zum Schemel deiner 48 


Füße.” 
David nennet ihn einen Herren; wie ift er denn fein 4 5». 47. 
Sohn? Matth. 28,1. 
Da aber alle Volk zubörte, ſprach er zu feinen 45 Marti2,39-40. 
Süngern: Hütet euch vor den Schriftgelehrten, die da 46 11,48. 
wollen einhertreten in langen Kleidern, und laſſen fich 
gerne grüßen auf dem Markte, und fiten gerne oben 
an in den Schulen und über Tifch; fie freifen der 47 
Witwen Häufer, und wenden lange Gebete vor. Die 
werden befto ſchwerere Berdammnis empfahen. 


Er fah aber auf und ſchauete die Reichen, wie [621 
ihre Opfer einlegten in ben Gottesfaften. Er fah aber 2 σηκεύτονε οι, 
auch eine arme Witwe, die legte zwei Scherflein ein. 
Und er ſprach: Wahrlich ich —* euch: Dieſe arme 3 2. Kor. 8,12. 


85 bie Auferftebung zuerft: Auferftefung 86 können | 
inet: funden ott (dreimal) 1 zuerft: einen Gott 
brabam | Sfaac |  Kacob 89 (antworten) 40 thurſten 
ihn fürder n. m. fragen 43 Pſalmbuch zuerſt: P almen 
uch 44 er denn ] früßer: er nun 45 (zuböret) 
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21,4—16. Lukas. 


4 Witwe hat mehr denn ſie alle eingelegt. Denn dieſe 
alle haben aus ihrem Überfluß eingelegt zu dem Opfer 
Gottes; ſie aber hat von ihrer Armut alle ihre Nah⸗ 
rung, Die fie hatte, eingelegt. 
ag, 5 Und da etliche jagten von dem Tempel, daB er 
Dark. 181-9. geihmüdt wäre von feinen Steinen und Kleinoden, 
19,44. 6 ſprach er: Es wird die Zeit kommen, in welcher des 
alles, das ihr fehet, nicht ein Stein auf dem andern 
7 gelafjen wird, der nicht zerbrochen werde. Sie fragten 
ihn aber und fpraden: Meifter, wann fol da8 werben? 
und welches ift das Zeichen, warın das geichehen wird? 
8 Er aber ſprach: Sehet zu, laſſet euch nicht verführen. 
Denn viele werden fommen in meinem Namen und 
lagen, Sch fei eg, und: Die Zeit ift herbeilommen. 
9 Folget ihnen nit nad. Wenn ihr aber hören werdet 
von Kriegen und Empörungen, fo entjeget euch nicht; 
denn ſolches muß zuvor gefchehen; aber das Ende ift 
10 noch nicht fobald da. Da fprad er zu ihnen: Ein 
Bolt wird ὦ erheben über das andre und ein Reich 
11 über das andre; und werden gejchehen große Erdbeben 
hin und wieder, teure Zeit und Peftilenz; auch werben 
Schreeniffe und große Zeichen vom Himmel geichehen. 
12,11. 12 Aber vor diefem allen werden fie die Hände an euch 
legen und verfolgen, und werden euch überantworten 
in ihre Schulen und Gefängniffe und vor Könige und 
13 Fürften ziehen um meines Namen? willen. Das wird 
Matth. 10,19. 14 euch aber mwiderfahren zu einem Zeugnid. So nehmet 
nun zu Herzen, daß ihr nicht forget, wie ihr euch ver: 
Apg. 6,10. 15 antworten follt. Denn Ich will euch Mund und Weis: 
heit geben, welcher nicht follen wiberjprechen mögen, 
16 noch widerſtehen alle eure Widerfadher. Ihr werdet 
aber überantwortet werden von den Eltern, Brüdern, 
Gefreundten und Freunden; und fie werben euer etliche 
4 dieſe alle ] nun dieſe von pre Armut ut (rüber: 


aus ihrer Darbe) | hatte ] bt 58 
wenn 11 (τ bebunge) | Ι (<hew * | Soreanis u. gr. 


. dom 4 Schredn is von nel » 12 in 
τὸ ὦ ber: in Ipren heeioärtigen 
16 etliche töten μι früher: et sen Pr Tod peifen 


Kara Aovxav 21,4—16, 


στλεῖον πάντων ἔβαλεν' πάντες γὰρ οὗτοι ἐκ τοῦ 4 13,16. 
“τερισσεύοντος αὐτοῖς ἔβαλον εἰς τὰ δῶρα, αὕτη 

δὲ ἐκ τοῦ ὑστερήματος αὐτῆς πάντα τὸν βίον ὃν 

εἶχεν ἔβαλεν. 

Καί τινῶν λεγόντων περὶ τοῦ ἱεροῦ, ὅτι λύϑοις δ. ἦτ ἧς, 
καλοῖς καὶ ἀναϑήμασιν κεκόσμηται, εἶπον" ταῦτα 6 Με 18,:--το. 
ἃ ϑεωρεῖτε, ἐλεύσονται ἡμέραι ἐν αἷς οὐκ dps- 194. 
ϑήσεται Aldos ἐπὶ λίϑῳ ὃς οὐ καταλυθήσεται. 

I ἐπηοώτησαν δὲ αὐτὸν λέγοντες" ὀιδάσχαλε, πότε 7 

οὖν ταῦτα ἔσται; καὶ τί τὸ σημεῖον ὅταν μέλλῃ 

ταῦτα γίνεσθαι; ὁ δὲ εἶπεν" βλέπετε μὴ πλανη- 8 Da 1,5. 
ϑῆτε" πολλοὶ γὰρ ἐλεύσονται ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου 
λέγοντες" ἐγώ εἰμι, καί" ὁ καιρὸς ἤγγικεν" μὴ 
στορευϑῆτε ὀπίσω αὐτῶν. ὅταν δὲ ἀκούσητε πο- 9 Dn 53,39. 
λέμους καὶ ἀκαταστασίας, μὴ πτοηϑῆτε" dei γὰρ 

ταῦτα γενέσϑαι πρῶτον, ἀλλ᾽ οὐκ εὐθέως τὸ τέλος. 

Τότε ἔλεγεν αὐτοῖς" ἐγερϑήσεται ἔϑνος ἐπ’ ἔϑνος 10 — 
καὶ βασιλεία ἐπὶ βασιλείαν, σεισμοί τε μεγάλοι καὶ 11 ΙΝ 
κατὰ τόπους λοιμοὶ καὶ λιμοὶ ἔσονται, φόβητρά 

τε καὶ ἀπ᾽ οὐρανοῦ σημεῖα μεγάλα ἔσται. πρὸ δὲ 12 1,.1. 
τούτων πάντων ἐπιβαλοῦσιν ἐφ᾽ ὑμᾶς τὰς χεῖρας 

αὐτῶν καὶ διώξουσιν, παραδιδόντες εἰς τὰς συνα- 

γωγὰς καὶ φυλακάς, ἀἁπαγομένους ἐπὶ βασιλεῖς 

καὶ ἡγεμόνας ἕνεκεν τοῦ ὀνόματός μου" ἀποβή- 18 

σεται ὑμῖν εἰς μαρτύριον. Ders οὖν ἐν ταῖς καρ- 14 κι 10,19. 
δίαις ὑμῶν μὴ προμελετᾶν ἀπολογηϑῆναι" ἐγὼ 15 Act 6,10. 
γὰρ δώσω ὑμῖν στόμα καὶ σοφίαν, ἦ οὐ δυνήσονται 
ἀντιστῆναι ἢ ἀντειπεῖν ἅπαντες οἱ ἀντικείμενοι 

ὑμῖν. παραδοϑήσεσϑε δὲ καὶ ὑπὸ γονέων καὶ 18 

3 Τ πλὼ 47 anavıss εἰ anavra 5 T αναϑεμασιν 
6 λυϑω : HR+ ὧδε 8 TiW καὶο 10 en: ὟΝ ἐπὶ 11hRT 
Amor κ᾿ λοιμοὶ | HR φοβηϑοα | BT φημ. an ove. Msy. h 


anu. μ86γ. ar ovg. | δσται : hi+ (ἢ καὶ χειμῶνος) et hiemes 
(tempestates) 15 h παντὸς 


4 öwpa του Bsov ADE | fin + ravıa Asyav εφωνει" 
0 810v ra axovsıv axovsro EGa 7 ank. τῆς σης ελευσεὼς 
9 φοβηϑητε 10 = τοτὲ 8δλδγ. αυτ. 14 προμδλδτωντος 
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21,17--81. Kara Aovxav 


: ἀδελφῶν καὶ συγγενῶν καὶ φίλων, καὶ ϑανατώ- 

Mt 10,21.22. 17 σουσιν ἐξ. ὑμῶν, καὶ ἔσεσϑε μισούμενοι ὑπὸ πάν- 
18,7. 1814,45. 18 τῶν διὰ τὸ ὄνομά μου. καὶ ϑοὶξ ἐκ τῆς κεφαλῆς 
3 Chr 15,.190 ὑμῶν οὐ μὴ ἀπόληται: ἐν τῇ ὑπομονῇ ὑμῶν 
0 9.0 χτήσεσϑε τὰς ψυχὰς ὑμῶν. Ὅταν δὲ ἴδητε 


χυχλουμόνην ὑπὸ στρατοπέδων Ἱερουσαλήμ, τότδ 


21 γνῶτε ὅτι ἤγγικεν ἡ ἐρήμωσις αὐτῆς. τότε ol ἐν 

τῇ Ἰουδαίᾳ φευγέτωσαν εἰς τὰ. ὄρη, καὶ οἱ ἐν 

Dt 0 μέσῳ αὑτῆς ἐκχωρείτωσαν, καὶ ol ἐν ταῖς χώραις 

Hos dr. 22 μὴ εἰσερχέσϑωσαν εἰς αὐτήν, ὅτι ἡμέραι ἐχδικήσεως 

1 19:16. αὗταί εἰσιν τοῦ πλησϑῆναι πάντα τὰ γεγραμμένα. 

1 Κ 1,36. 38 οὐαὶ ταῖς ἐν γαστρὶ ἐχούσαις καὶ ταῖς ϑηλαζούσαις 

vi 23,0. ὃν ἐκείναις ταῖς ἡμέραις" ἔσται γὰρ ἀνάγκη μεγάλη 

1268,18 Baron, 94 ἐπὶ τῆς γῆς καὶ ὀργὴ τῷ λαῷ τούτῳ, καὶ πεσοῦνται 

Dn 8,10; 93,6; στόματι μαχαίρης καὶ αἰχμαλωτισϑήσονται εἰς τὰ 
18,7. 

R11,25.Apll2. δϑνη πάντα, καὶ ἹΙερουσαλὴμ ἔσται πατουμένη ὑπὸ 

„25.28: 25 ἐϑνῶν, ἄχοι οὗ πληρωϑῶσυν καιροὶ ἐϑνῶν. Καὶ 

Mc 18,34-.26, ἔσονται σημεῖα ὃν ἡλίῳ καὶ σελήνῃ καὶ ἄστροις, 

Pa 668. καὶ ἐπὶ τῆς γῆς συνοχὴ ἐθνῶν ἐν ἀπορίᾳ ἤχους 

1:ε844.2928 ϑαλάσσης καὶ σάλου, ἀποψυχόντων ἀνϑρώπων 

ἀπὸ φόβου καὶ προσδοκίας τῶν ἐπερχομένων τῇ 

οἰκουμένῃ" αἱ γὰρ δυνάμεις τῶν οὐρανῶν σαλευ- 

Da 1,8, 9 ϑήσονται. καὶ τότε ὄψονται τὸν υἱὸν τοῦ dr 

mo. ϑρώπον ἐρχόμενον ἐν νεφέλῃ μετὰ δυνάμεως καὶ 

Ph 4.4.5. 28 δόξης πολλῆς. ἀρχομένων δὲ τούτων γένεσθϑαι 

ἀνακύψατε καὶ ἐπάρατε τὰς κεφαλὰς ὑμῶν, διότι 

0-38: 29 ἐγγίζει ἡ ἀπολύτρωσις ὑμῶν. Καὶ εἶπεν παρα- 

Me 18,38-8. βολὴν αὐτοῖς" ἴδετε τὴν συκῆν καὶ πάντα τὰ 

80 δένδρα" ὅταν προβάλωσιν ἤδη, βλέποντες ἀφ᾽ 

ἑαυτῶν γινώσκετε ὅτι ἤδη ἐγγὺς τὸ ϑέρος ἐστίν" 

81 οὕτως καὶ ὑμεῖς, ὅταν ἴδητε ταῦτα γινόμενα, 





18 h’= vers 19 T xınoaods 34 πληρωῦ. : H+ [και 
εἐσονταιὶ W-+- καιροι, καὶ eoovraı 35 H ηχοῦς 


21 un ἐχχωρξειτ. 24 = καιροι Edr. 235 και anogıc | 
ngovons DE 38 ἐρχομένων 80 προβ. τον καρπον αντῶν 
γιν. nön οτι 8YY. nom 
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töten. Und ihr werbet gehaſſet jein von jedermann 17 Darth 10,21.28. 
um meine? Namend willen. Und ein Haar von eurem 18 13,7. 

Haupt [01 nicht umlommen. Faſſet eure Seelen 103, εβότοι, 16,7. 
mit Geduld. Wenn ihr aber fehen werbet Jeru⸗ 90 Er 19,39. 
falem belagert mit einem Heer, jo mertet, daß berbei- 

fommen ift ihre Verwüſtung. Alsdann, wer in Judäa 21 

ift, der fliehe auf dag Gebirge, und wer drinnen ἰῇ, 

der weiche heraus, und wer auf dem Lande ift, ber 

fomme nicht hinein. Denn das find die Tage ber 22 Jer. 6,39. 
Race, daB erfüllet werde alles, was gejchrieben ift. 

Weh aber den Schwangern und Säugerinnen in den⸗ 28 

felbigen Tagen; denn es wird große Not auf Erben 

fein und ein Zorn über dies Boll. Und fie werden 24 nöm. 11,36. 
fallen durch des Schwerte Schärfe, und gefangen ges Offenb. 11,2, 
führt unter alle Bölfer; und Serufalem wird zertreten 

werden von den Heiden, bis daß der Heiden Zeit er- 

füllet wird. 

Und es werden Zeichen gejchehen an der Sonne 986 425-28: 
und Mond und Sternen; und auf Erden wird den ns, 
Leuten bange fein, und werden zagen; und dad Meer ᾿ 
und die Waflermogen werden braufen; und die Menfchen 26 
werden verſchmachten vor Furcht und vor Warten der 
Dinge, die kommen follen auf Erden; denn aud) der - 

Himmel Kräfte werden ὦ bewegen. Und alsdann 27 Dan. 7,18. 
werden fie fehen des Menſchen Sohn kommen in der 
Wolke mit großer Kraft und Herrlichkeit. Wenn aber 28 Phu. 4.4.5. 
dieſes anfänget zu gefchehen, jo fehet auf, und erhebt 
eure Häupter, darum daß ſich eure Erloͤſung nahet. 

Und er fagte ihnen ein Gleichnis: Sehet an den 29 20-33: 
Feigenboum und alle Bäume; wenn fie jegt ausſchlagen, 80 "ann 
fo fehet ihr's an ihnen und merfet, daß jebt der Martısas-st. 
Sommer nahe ift. Alfo auch ihr, wenn ihr Dies alles 81 


19 Seele (meift: Seeien) | Boffet ] Das tft, Laßt eure Seele 

226 en Dig werben 31 mitten Drinnen 23 (Säugertn) 

ei erufalem muß unter den ort tin, bis 

Geben. ni Lauben betehrt werben, das ift, bis ans 

ΝΕ benn, der Qempel wird nicht wieder auf- 

om * 8 der Dinger | fich bewegen werden 
8. anfäpe | “μδι euer : Säupter auf 
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16,17. 


Mark. 4,1% 


1. Theſſ. 5,8. 
Mark. 13,88. 


Mart. 1. 
90, 8 


Mitt, 2er 


Mark. γῇ 0 11. 
Joh. 18,2.27, 


7-28: 
Matth. 26, 


Dart ἡ a. 
8, Diofe 13, 


91,82---2 2,8. Lukas. 


ſehet angehen, ſo wiſſet, daß das Reich Gottes nahe 
88 ift. Wahrlich, ich ſage euch: Dies Geſchlecht wird 
83 nicht vergehen, bis daß ἐδ alles geſchehe. Himmel 
und Erde werden vergehen; aber meine Worte 
84 vergehen nicht. Hütet euch aber, daB eure Herzen 
nicht beſchweret werden mit Frejfen und Saufen und 
mit Sorgen der Nahrung, und komme biefer Tag 
85 Schnell über euch; denn wie ein Fallſtrick wird er 
86 fommen über alle, die auf Erden wohnen. So feid 
nun wacker allezeit, und betet, daß ihr würbig werden 
möget, zu entfliehen diefem allen, das gefchehen fol, 
und zu ftehen vor des Denen Sohn. 
87 Und er lehrte des Tages im Tempel; ded Nachts 
aber ging er hinaus, und blieb über Nacht am Ülberge. 
38 Und alle Volk machte fih frühe auf zu ihm, im 
Tempel ihn zu hören. 


222 €3 war aber nahe das Feft der füßen Brote, das 
2 da Dftern heißet. Und die Hohenpriefter und Schrift- 
gelehrten tracdhteten, wie fie ihn töteten; und fürdhteten 
fih vor dem Boll. 
8 Es war aber der Satanas gefahren in den Judas, ge- 
nannt Iſcharioth, der da war aus der Zahl δὲς Zwöſfe. 
4 Und er ging Hin, und redete mit den Hohenprieftern 
und mit den Hauptleuten, wie er ihn wollte ihnen 
5 überantworten. Und fie wurden froh, und gelobten, 
6 ihm Geld zu geben. Und er verfpradh es, und ſuchte 
Gelegenheit, daß er ihn überantwortete ohne Lärmen. 
7 Es fam nun der Tag der füßen Brote, auf melden 
8 man mußte opfern das Dfterlamm. Und er fandte 
Petrus und Johannes und ſprach: Gehet Hin, bereitet 


81 ΟΝ ΕΝ früber: gefcheben 88 — werben | ver: 


e er: Werben nit ver 34 Aber a 
2 — ἐν {οὶ 88 Ka et Ἄν früber: war) 

ihm, Tempe "boppetze Roma) Pr (trachten 
(änten) dir {τάϊ en) mwölfen 4 den 2 (race) 
früber t 5 wor Jen θ era ἐδ 1 veripra 
fh | mon (früher: Sermen) 8 Pelrum | Johannem 


216 


Kara Aovxav 21,32 - 22,8. 


γυνώσκετε ὅτι ἐγγύς korw ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ. 
ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι οὐ μὴ παρέλϑῃ ἡ γενεὰ αὕτη 82 
ἕως ἂν πάντα γένηται. ὁ οὐρανὸς καὶ ἡ γῆ 88 16,.1. 
sragsisboovraı, οἱ δὲ λόγοι μου οὗ μὴ παρελεύ- 
σονται. Προσέχετε δὲ ἑαυτοῖς μή στοτδ βαρηϑῶσιν 84 17,27. Me 4,10 
ὑμῶν al καρδίαι ἐν χραιπάλῃ καὶ μέϑῃ καὶ μερίμ- —æ 
vaıs βιωτικαῖς, καὶ ἐπιστῇ ἐφ᾽ ὑμᾶς αἰφνίδιος ἡ 
ἡμέρα ἐκείνη ὡς παγίς' ἐπεισελεύσεται γὰρ ἐπὶ 8 τε I su, 
πάντας τοὺς καϑημένους ἐπὶ πρόσωπον στάσης τῆς 
γῆς. ἀγρυπνεῖτε δὲ ὃν παντὶ καιρῷ δεόμενοι ἵνα 86 Me 18,88 
κατισχύσητε ἐκφυγεῖν ταῦτα πάντα τὰ μέλλοντα Ap et. 
yiveodaı, καὶ σταϑῆναι ἔμπροσθεν Tod υἱοῦ τοῦ 
ἀνϑρώπου. 

Ἦν δὲ τὰς ἡμέρας ἐν τῷ ἱερῷ διδάσκων, τὰς 37 19,07. 
δὲ νύκτας ἐξερχόμενος ηὐλίζετο εἰς τὸ ὄρος τὸ “Ὁ 
καλούμδνον ἐλαιών. καὶ πᾶς ὁ λαὸς ὥρϑοιξεν 88 19,48.Με 13,87. 
πρὸς αὐτὸν ἐν τῷ ἱερῷ ἀκούειν αὐτοῦ. 


Hyyıbev δὲ ἡ ἑορτὴ τῶν ἀζύμων ἡ λεγομένη μὲ 901-5. 
πάσχα. καὶ ἐζήτουν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ ol γραμ- 2 ro "1.5. 
ματεῖς τὸ πῶς ἀνέλωσυν αὐτόν’ ἐφοβοῦντο γὰρ 8.8: 
τὸν λαόν. Eionidev δὲ σατανᾶς εἰς Ἰούδαν 8 μι 26,14-16. 
τὸν καλούμενον Ἰσκαριώτην, ὄντα ἐκ τοῦ ἀρυϑμοῦ Tresen 
τῶν δώδεκα" καὶ ἀπελθὼν συνελάλησεν τοῖς 4 
ἀρχιδροεῦσιν καὶ στρατηγοῖς τὸ πῶς αὐτοῖς παραδῷ 
αὐτόν. καὶ ἐχάρησαν, καὶ συνέϑεντο αὐτῷ ἀρ- 5 
γύριον δοῦναι. καὶ ἐξωμολόγησεν, καὶ ἐζήτει εὖ- 6 τ 28. 
καιρίαν τοῦ παραδοῦναι αὐτὸν ἄτερ ὄχλου αὐτοῖς. μι 26,17-29. 

Ἦλϑεν δὲ ἡ ἡμέρα τῶν ἀζύμων, ἡ ἔδει ϑύεσθϑαι 1 “5 1.15: 5. 


τὸ πάσχα" καὶ ἀπέστειλεν Πέτρον καὶ Ἰωάνην 8 Ex 15 δ ΣΟ, 


833 H [αν] 84 HR αι καρ. vuov Ir H κρεπαλ N a 
ἐφνιδιος 87 hW διδασκ. εν τὼ ce0w Ι H ᾿Ελαιῶν BR’ 
88 fin h"-F Joh. 7,58-—8,11 22,7%: Τ ΡΣ εν 


84.35 δκεινη" ὡς παγις γαρ En. ANg 36 χκαταξιωϑητε 


ADNg | στησεσϑε 22,4 ἀρχιξρ. : + xas (τοις) γραμ- 
ματευσιν C(N)a | — καὶ στρατ 7 τῶν αζυμ. : του παῦχα 
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22,9— 22, Kara Aovxav 


εἰπών" πορευϑέντες ἑτοιμάσατε ἡμῖν τὸ πάσχα, 

9 ἵνα φάγωμεν. οἱ δὲ εἶπαν αὐτῷ" ποῦ ϑέλεις 

18 10,8. 10 ἑτοιμάσωμεν; [ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" ἰδοὺ εἰσελϑόντων 
ὑμῶν εἰς τὴν πόλυν συναντήσει ὑμῖν ἄνϑρωπος 

κεράμιον ὕδατος βαστάξων: ἀκολουϑήσατε αὐτῷ 

11 εἰς τὴν οἰκίαν εἰς ἣν εἰσπορεδύεται" καὶ ἐρεῖτε 

τῷ οἰκοδεσπότῃ τῆς οἰκίας" Aeyaı σοι ὁ διδάσκαλος" 

ποῦ ἐστιν τὸ κατάλυμα ὅπου τὸ πάσχα μετὰ τῶν 

12 μαϑητῶν μου φάγω; κἀκεῖνος ὑμῖν δείξει ἀνά- 

19,33. 18 γαίον μέγα ἐστρωμένον" ἐκεῖ ἑτοιμάσατε. ἀπελ- 
ϑόμντες δὲ εὗρον καϑὼς εἰρήκει αὐτοῖς, καὶ ἡτού- 

14 μασαν τὸ πάσχα. Καὶ ὅτε ἐγόνετο ἡ ὥρα, 

.16 ἀνέπεσεν, καὶ οἱ ἀπόστολοι σὺν αὐτῷ. καὶ εἶπεν 

πρὸς αὐτούς" ἐπιϑυμίᾳ ἐπεϑύμησα τοῦτο τὸ πάσχα 

18,99. 16 φαγεῖν μδϑ᾽ ὑμῶν πρὸ τοῦ μὲ παϑεῖν" λέγω γὰρ 
ὑμῖν ὅτι οὐκέτι οὐ μὴ φάγω αὐτὸ ἕως ὅτου πληρωϑῇ 

17 ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοοῦ. καὶ δεξάμενος ποτήριον 
εὐχαριστήσας εἶπεν" λάβετε τοῦτο καὶ διαμερί- 

18 σατο εἰς δαυτούς" λέγω γὰρ ὑμῖν, οὐ μὴ πίω ἀπὸ 

τοῦ νῦν ἀπὸ τοῦ γενήματος τῆς ἀμπέλου ἕως 

1K 11|38..85. 19 οὗ ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ ἔλϑῃ. καὶ λαβὼν ἄρτον 
Ex 13,4; ir δὐχαριστήσας ἔκλασεν καὶ ἔδωκεν αὐτοῖς λέγων" 
DEI χρῦτό ἔστιν τὸ σῶμά μου τὸ ὑπὲρ ὑμῶν διδόμενον" 
Ex 34,8. 20 τοῦτο ποιεῖτε εἰς τὴν ἐμὴν ἀνάμνησιν. καὶ τὸ 
δ; ποτήριον ὡσαύτως μετὰ τὸ δεισονῆσαι, λέγων" 
τοῦτο τὸ ποτήριον ἡ καινὴ διαϑήκη ἐν τῷ αἵματί 

5 18,21.28. 91 μου, τὸ ὑπὲρ ὑμῶν ἐχχυννόμενον. πλὴν ἰδοὺ ἡ 
zeio τοῦ παραδιδόντος us μετ᾽ ἐμοῦ ἐπὶ τῆς τρα- 

22 πέξης. ὅτι ὁ υἱὸς μὲν τοῦ ἀνθϑοώπου κατὰ τὸ 
ὡρισμένον πορδύεται, πλὴν οὐαὶ τῷ ἀνϑρώπῳ 


11 οἰκιας : h+ Asyovses 16 HR— οὐκεῖι [18 00:T 
Fr οτι | 06: T orov 19.30 το ὑπερ . «. BXXUVVOUEVOV. : 


Wm 


13 ueya : 01x09 16 πληρωϑὴ : xawov Boadn 17 τὸ 
ποτῆρ. ADa 
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Lukas. 22,0 - 22. 


und δα Ofterlamm, auf daß wir's eſſen. Sie aber 9 
ſprachen zu ihm: Wo willft du, daß wir's bereiten? 

Er Iprad zu ihnen: Siehe, wenn ihr hineintommt in 10 

die Stadt, wird euch ein Menſch begegnen, der trägt 

einen Waflerfrug; folget ihm nad in das Haus, δὰ 

er bineingehet, und jaget zu dem Hausherrn: Der 11 
Meister läßt dir jagen: Wo tft Die Herberge, darinnen 

ich das Ofterlamm effm möge mit meinen Süngern? 

Und er wird euch εἴπει großen Saal zeigen, der mit 12 
Polftern verjehen ift; dajelbft bereitet e8. Sie gingen 13 19,82, 
bin und fanden, wie er ihnen gejagt hatte, und be= 
reiteten das Dfterlamm. Und da die Stunde kam, 14 
ſetzte er fich nieder, und die zwölf Apoftel mit ihm. 

Und er ſprach zu ihnen: Mich Hat Herzlich verlanget, 16 
dies Ofterlamm mit euch zu effen, ehebenn ich leide. 

Denn ich fage eu, daB ich Hinfort nicht mehr Davon 16 18,39, 
effen werde, bis daß es erfüllet werde im Reich Gottes. | 
Und er nahm den Kelh, dankte und ſprach: Rehmet 17 
denfeldigen, und teilet ihn unter euch; denn ich jage 18 
euch: ch werde nicht trinfen von dem Gewächſe des 
Meinftods, bis das Neich Gotte® komme. Und er 191. Kr. 11, 
nahm das Brot, dankte, und brad’3, und a 
gab’8 ihnen und ſprach: Das ift mein Leib, 

der für eud gegeben wird; das tut zu meinem 
Gedädtnid. Desjelbigengleihen auch den 20 
Kelch, πα dem Abendmahl, und ſprach: Das 

ift der Kelch, das neue Teftament in meinem 


Blut, das für eu vergoffen wird. Doch fiehe, 21 Joh. 18,21.22. 


die Hand meines Verräter ift mit mir über Tiſche. 
Und zwar des Menſchen Sohn gebet hin, wie es be= 22 
ſchloſſen iſt; doch weh demfelbigen Menfchen, durch 


10 Siebe ] er: f feet με ein Menſch begegen (zuerft: 
begegen erberge ] früher: der Saal 
12 ὙΠ Berfäterten Saal eigen, daſelbs "2 funden 
16 te UP Po Immer an, wie er mit 
ben Stersen umgel δὴ Das (= baß) 17 den⸗ 
eldtgen ] früher: Den he elben 12 nach dem Abenpmadl ] 
ber: nachdem fie zu Abend geffen hatten 21 ftebe ] früber: 
fehet 23 demielbigen ] früher: dem ſelben 
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22,23—37. Lukas. 


23 welchen er verraten wird! Und fie fingen an zu 
fragen unter ὦ ſelbſt, welcher es doch wäre unter 
ihnen, der das tun würde. 

, 9,46. 24 Es erhub fih auch ein Zank unter ihnen, welcher 

unter ihnen follte für den Größten gehalten werben. 

Dia, so, 25 Er aber ſprach zu ihnen: Die weltliden Könige 
s-2.  berrichen, und die Gemwaltigen heißet man gnädige 
Dart 0, 26 Herrn. Ihr aber nicht alfo; fondern der Größte unter 
euch ſoll fein wie der Süngfte, umd der Vornehmfte 

30h. 18,4 16. 27 wie ein Diener. Denn welcher ift größer, der zu Tiſch 
fit, oder der da dienet? Iſt's nicht alfo, daß der 

zu Tiſche figt? Sch aber bin unter euch wie ein 

28 Diener. Ihr aber ſeid's, die ihr bebarret habt bei 

29 mir in meinen Anfechtungen. Und Ich will euch da? 
Reich befcheiden, wie mir’3 mein Vater beſchieden Hat, 

Matth. 19,28. 80 daß ihr eſſen und trinken follt über meinem Tiſche in 
a, meinem Reid), und fien auf Stühlen, und richten die 
-35. zwölf Geſchlechter Iſraels. 
sage 31. Der Herr aber ſprach: Simon, Simon, ſiehe, der 
2. Ror. 2,11. Satanas bat euer begehrt, daß er euch möchte fichten 
doh 17,11. 82 wie den Weizen; Sch aber babe für dich gebeten, daß 
gi. 51,15. Dein Glaube nicht aufhöre. Und wenn du dermaleins 

33 dich befehreft, [ὁ ftärfe deine Brüder. Er ſprach aber 
zu ihm: Herr, ich bin bereit, mit dir ind Gefängnis 

34 und in den Tod zu gehen. Er aber ſprach: Betrug, 
ich fage dir, der Hahn wird heute nicht Träben, ehes 
denn du dreimal verleugnet haft, daß du mich kenneſt. 

9,8. 35 Und er jprad zu ihnen: So oft id euch aus: 
gejandt habe ohne Beutel, ohne Taſche und ohne 
Schuhe, Habt ihr auch je Mangel gehabt? Sie ſprachen: 

36 Nie feinen. Da ſprach er zu ihnen: Aber nun, wer 
einen Beutel hat, der nehme ihn, desjelbigengleichen 
auch die Taſche; wer aber nicht bat, verkaufe [εἴπ 

Sef. 58,12. 37 Kleid, und kaufe ein Schwert. Denn ich fage eud: 


Du 
o© 
μι 


. 34 follte... werben ] früher: epalten ἢ würde, baß & der 
te (ir folite 26 ein Ι Hip er D. 7 der 
rößeft rüber bin Akten ἐπὰν τὴ iv. ein Dienenber 
39 mirs ] te | befcheiben 30 Iſrael 34 Petre 35 gefandt 
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Kara Aovxav 22,28 -37. 


ἐκείνῳφ δι᾽ οὗ παραδίδοται. καὶ αὐτοὶ ἤρξαντο 23 
συνξητεῦν πρὸς ἑαυτοὺς τὸ τίς ἄρα εἴη ἐξ αὐτῶν 

ὁ τοῦτο. μέλλων πράσσειν. Ἐγένετο δὲ καὶ 24 5,6. 
φιλονεικία ἐν αὐτοῖς, τὸ τίς αὐτῶν δοκεῖ εἶναι 

μείζων. ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" οἱ βασιλεῖς τῶν ἐϑνῶν 35 25:26: 
κυριεύουσιν αὐτῶν, καὶ οἱ ἐξουσιάξζοντες αὐτῶν Me 10,13-44. 
εὐεργέται καλοῦνται. ὑμεῖς δὲ οὐχ οὕτως, ἀλλ᾽ 26 9,8. 

ὁ μείζων ἐν ὑμῖν γινέσϑω ὡς ὁ νεώτερος, καὶ ὁ 

ἡγούμξδνος ὡς 6 διακονῶν. τίς γὰρ μϑίξζων, 6 310 18,.--τ4. 
ἀνακείμδνος ἢ ὁ διακονῶν; οὐχὶ ὁ ἀνακείμενος; 

ἐγὼ δὲ ἐν μέσῳ ὑμῶν εἰμι ὡς ὁ διακονῶν. |! ὑμεῖς 28 I 8,87; 11,8. 
δέ ἐστε οἱ διαμδμενηκότες μετ᾽ ἐμοῦ ἐν τοῖς πειρασ- 

μοῖς μου" κἀγὼ διατίϑεμαι ὑμῖν καϑὼς διέϑετό 28 15,43. 

μοι ὃ πατήρ μου βασιλείαν, ἵνα ἔσϑητε καὶ πίένητε 30 μι 10,58. 
ἐπὶ τῆς τραπέξης μου ἐν τῇ βασιλείᾳ μου, καὶ 31-34: 


Mt 26,31—385. 


καϑήσεσϑε ἐπὶ ϑρόνων τὰς δώδεκα φυλὰς κοί. Me rn. 
γοντες τοῦ Ἰσραήλ. Σίμων Σέμων, ἰδοὺ ὁ σατανᾶς 81 2 Kat. 
ἐξῃτήσατο ὑμᾶς τοῦ σινιάσαι ὡς τὸν σῖτον’ ἐγὼ 32 Am 90. 

δὲ ἐδοήϑην περὶ σοῦ ἵνα μὴ ἐκλίπῃ ἢ πίστις σου: Ὁ, δ, 
καὶ σύ ποτε ἐπιστρέψας στήρισον τοὺς ἀδελφούς 

σου. ὁ δὲ εἶπεν αὐτῷ" κύριε, μετὰ σοῦ ἕτοιμός 88 

εἶμι καὶ εἰς φυλακὴ» καὶ εἰς ϑάνατον nogedeodat. 

Ιὸ δὸ εἶπεν" λέγω σοι, Πέτρε, οὐ φωνήσει σήμερον 84 
ἀλέκτωρ ἕως τρίς με ἀπαρνήσῃ μὴ εἰδέναι. Kai 35 9,5; 10,.. 
εἶπον αὐτοῖς" ὅτε ἀπέστειλα ὑμᾶς ἄτερ βαλλαντίου 

καὶ πήρας καὶ ὑποδημάτων, μή τινος ὑστερήσατε; 

οἱ δὲ εἶπαν οὐϑενός. ! εἶπεν δὲ αὐτοῖς: ἀλλὰ 86 

νῶν ὃ ἔχων βαλλάντιον ἀράτω, ὁμοίως καὶ πήραν, 

καὶ ὃ μὴ ἔχων πωλησάτω τὸ ἱμάτιον αὐτοῦ καὶ 
ἀγορασάτω μάχαιραν. λέγω γὰρ ὑμῖν ὅτι τοῦτο 37 Is 58,18. 


29 H vuw, | h μου, 30 K καϑησϑε | RT xoworr. 
τας δωδ. φυλς 847 μὲ post ad. | HR— un 36 εἰπεν 
ὃδ : RT o δὲ εἰπ. 


34 τις αν em 37 τις «..οὐχι : μαλλον ἢ 38 vu. δε 
ἔστε: καὶ vusıc ηυξηϑὴτε ev τῇ διακονία μου ὡς ο διακονὼων 
31 pr. εἰπδν ὃξδ ο κυρίιος NADNE 86 αρϑι 
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62. 


39-46: 
Mt 26,80.86—46. 
Mci4, 26. 83—42, 


21,87. J 18,1. 


Mt 6,10. 


1 Reg 19,5. 
Dt 32,48 Lxx. 
J 13,39. 


47-53: 


Mt 26,47-56. 
Mc 14,48—49, 
I 18,2-11. 


22 ,88—5l. Kara Aovxav 


τὸ γεγραμμένον δεῖ τελεσϑῆναι ἐν ἐμοί, τό" καὶ 
μετὰ ἀνόμων ἐλογίσϑη" καὶ γὰρ τὸ περὶ ἐμοῦ 
88 τέλος ἔχει. οἱ δὲ εἵἴπαν" κύριξδ, ἰδοὺ μάχαιραυ 
ὧδε δύο. 6 δὲ εἶπεν αὐτοῖς" ἱκανόν ἐστιν. 
89 Καὶ ἐξελϑὼν ἐπορεύϑη κατὰ τὸ ἔϑος εἰς τὸ 
ὄρος τῶν ἐλαιῶν' ἠκολούϑησαν δὲ αὐτῷ καὶ οἱ 
40 μαϑηταί. γενόμενος δὲ ἐπὶ τοῦ τόπου εἶπεν 
αὐτοῖς. ποοσεύχεσϑε μὴ εἰσελϑεῖν εἰς πειρασμόν. 
41 καὶ αὐτὸς ἀπεσπάσϑη ἀπ’ αὐτῶν ὡσεὶ λίϑου 
49 βολήν, καὶ ϑεὶς τὰ γόνατα προσηύχετο! λέγων" 
πάτερ, εἰ βούλει παρένεγκχε τοῦτο τὸ ποτήριον 
ἀπ᾽ ἐμοῦ: πλὴν μὴ τὸ ϑέλημα μου ἀλλὰ τὸ σὸν 
48 γυνέσθω. ὥφϑη δὲ αὐτῷ ἄγγελος ἀπ᾽ οὐρανοῦ 
44 ἐνισχύων αὐτόν. καὶ γενόμενος ἐν ἀγωνίᾳ &x- 
τενέστερον προσηύχετο' καὶ ἐγένετο ὁ ἰδρὼς αὐτοῦ 
ὡσεὶ ϑοόμβοι αἵματος καταβαίνοντες ἐπὶ τὴν γῆν. 
45 καὶ ἀναστὰς ἀπὸ τῆς προσευχῆς, ἐλϑὼν πρὸς 
τοὺς μαϑητὰς εὗρεν κοιμωμένους αὐτοὺς ἀπὸ τῆς 
46 λύπης, καὶ εἶπεν αὐτοῖς" τί καϑεύδετε; ἀναστάντες 
προσεύχεσϑε, ἵνα μὴ εἰσέλϑητε εἰς πειρασμόν. 
47 Ἔτι αὐτοῦ λαλοῦντος ἰδοὺ ὄχλος, καὶ ὁ λεγόμδνος 


Ἰούδας εἷς τῶν δώδεκα προήρχετο αὐτούς, καὲ 


48 ἤγγισεν τῷ Ἰησοῦ φιλῆσαι αὐτόν. Ἰησοῦς δὲ εἶπτεν 
αὐτῷ" Ἰούδα, φιλήματι τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑοώπου 
49 παραδίδως; ἰδόντες δὲ οἱ περὶ αὐτὸν τὸ ἐσόμενον 
50 εἶπαν" κύριε, εἰ πατάξομεν ἐν μαχαίρῃ; καὶ ἐπά- 
ταξεν εἷς τις ἐξ αὐτῶν τοῦ ἀρχιερέως τὸν δοῦλον 


51 καὶ ἀφεῖλεν τὸ οὖς αὐτοῦ τὸ δεξιόν. ἀποκριϑεὶς 


— 





39 H [και] οὐ 49 εἰ β. ... γινεσθω : ὮΣ | un το ϑελημὰ 
μου alla τὸ σον γενεσϑω" δὶ Bovası πταρεένεγχδ τοῦτο τὸ 


ποτήριον απ enov Er T τ zageverun | T ϑέλημα μοῦ 
43.44 ὡς γῆν: 48 KR ano του 44 xar 
ἔγεν. ἐγεν. E ei 


88 apxeı 46 — τι 47 οχλ. πολυς | ὁ καλουμενος 
Iovd. Ioxagımd | fin + tovro γαρ σημεῖον δεδωκει αὐτοῖς " 
ον av φιλήσω avroc eorıv Da 49 TO YEVOUEVOV' 
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Lukas, 22,88—51. 


Es muß πο das auch vollendet werden an mir, das 

gefchrieben ftehet: „Er ift unter die Übeltäter ge- 

rechnet.” Denn was von mir gefchrieben ift, das hat 

ein Ende, Sie ſprachen aber: Herr, fiehe, hie {πὸ 88 

zwei Schwerter. Er aber ſprach zu ihnen: (δὰ ift 39-48: 

genug. Matih. 26,30. 
Und er ging hinaus nad) feiner Gewohnheit an 89 Mart. 14,20. 

den Ölberg. Es folgeten ihm aber feine Jünger nad —— 

an denſelbigen Ort. Und als er dahin kam, ſprach er 400° 

zu ihnen: Betet, auf daß ihr nicht in Anfed- 

tung fallet. Und Er riß fih von ihnen bei einem 41 

Steinwurf, und Iniete nieder, betete und ſprach: Bater, 42 

mwilft du, jo nimm diefen Kelch von mir; doch nicht 

mein, fondern bein Wille gefchehe! Es erſchien ihm 48 1. Kön. 19,5. 

aber ein Engel vom Himmel, und ftärkte ihn. Und 44 

es kam, daß er mit dem Tode rang, und betete heftiger. 

Es warb aber fein Schweiß wie Blutstropfen, Die 

fielen auf die Erde. Und er ftund auf von dem Ge⸗ 46 

bet, und kam zu feinen Jüngern, und fand fie jchlafen 

vor Traurigkeit; und ſprach zu ihnen: Was ſchlafet 46 

ihr? Stehet auf und betet, auf daß ihr nit in An⸗ 

fechtung fallet. 47-83: 
Da er aber noch redete, fiehe, die Schar; und 47 Patth. 26, 

einer von den Zwölfen, genannt Judas, ging vor ihnen Wartis,ıs-40. 

ber, und nabte fi zu Jeſu, ihn zu kuſſen. Jeſus gs I 182211. 

aber fprach zu ihm: Zubas, verräteft du des Menfchen 

Sohn mit einem Kuß? Da aber jahen, die um ihn 49° 

waren, was da werden wollte, ſprachen fie zu ihm: 

Herr, jollen wir mit dem Schwert dreinfchlagen? Und 50 

einer aus ihnen fchlug des Hohenpriefters Knecht, und 

bieb ihm fein rechtes Ohr ab. Jeſus aber antwortete δ] 


38 Schwert | Es tft genug ] Das tfl, Es gilt nicht mehr, 
mit dem. leiblichen Schwert fechten, jonbern e3 gilt hinfort 
letven um bes Evangelit willen, und Krenz tragen. Denn 
man laun wider den Teufel nicht mitt Eifen fechten, darum 
tft not, alles dran zu In und nur das geiftliche Schwert, 
das Wort Bottes, zu faffen 41 (Steinmo | (intet) 


betet 48 vom ] zuerft: von ärket 44 (betet 
jr (eben) | (mabet) ἊΣ Saba! Es echt Ohr ( ᾿ 
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05. 7,80; 8,20. 


54-62: 
Matth. 26,57. 

58. 69-75. 
Dark. 14, δ. 54. 


Joh. 18, 12-18. 
9ὅ-- 


22,52—68, Lukas. 


und ſprach: Laſſet ſie doch ſo ferne machen. Und er 
δῶ rührte fein Ohr an und heilte ihn. Jeſus aber ſprach 
zu den Hohenprieitern und Hauptleuten des Tempels 
und den Alteſten, die über ihn kommen waren: Ihr 
ſeid, als zu einem Mörder, mit Schwertern und mit 
58 Stangen ausgegangen. Ich bin täglich bei euch im 
Tempel geweien, und ihr habt Feine Hand an mid) 
gelegt; aber dies ift eure Stunde und die Macht der 
Finſternis. 
54 Sie griffen ihn aber und führeten ihn hin, und 
brachten ihn in des Hohenprieſters Haus. Petrus 
55 aber folgete von ferne. Da zündeten fie ein euer 
an mitten im Hof, und ſetzten ὦ zufammen; und 
56 Petrus feste fich unter fie. Da ſah ihn eine Magd 
figen bei dem Lit, und fah genau auf ihn und 
57 ſprach: Diejer war auch mit ihm. Er aber verleugnete 
58 ihn und fprach: Weib, ich Tenne fein nicht. Und über 
eine Kleine Weile ſah ihn ein andrer und jprad: Du 
δὲ auch der einer, Petrus aber ſprach: Menſch, ich 
59 bin's nicht. Und über eine Weile, bei einer Stunde, 
befräftigte e3 ein andrer und fprad: Wahrlich, dieſer 
60 war au mit ihm; denn er ift ein Galiläer. Betrug 
aber ſprach: Menſch, ich weiß nit, was du fageft. 
Und alsbald, da er noch redete, krähte der Hahn. 


.61 Und der Herr wandte ὦ und ſah Petrus an. Und 


Petrus gedachte an des Herrn Wort, wie er zu ihm 
gefaget hatte: Ehedenn der Hahn krähet, wirft Du 

62 mich dreimal verleugnen. Und Petrus ging hinaus und 
meinte bitterlich. 


Mathseer.es, 8 Die Männer aber, die Jeſum hielten, verfpotteten 


Dart. 14,65. 


51 To ferne ] Laſſet fie Ihren Mutwillen üben, fo ferne 
then verhänget wird; es bat alled ku Nichter, baß wir 
e8 nicht Dürfen ἰῇ τὰ rächen, | (rübret) | (heile) 53 Haupt: 
leuten ({π θεῖ: en) } Das waren He fo von den Juden 
um den Tempel Ut waren, Friede zu balten vor dem 
möbel | | den I. 1 früher: der Ü. | über ihn ] früher: κα 
tbm | Schwerten — bin 55 Ballaft | fasten | Taste 
56 genau ] eben rag), 1 δὲ ihm 58 (ein ander) 
59 befräftigets ΙΝ wie 
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Kara Aovxav 22,52—68, 


δὲ ὁ Ἰησοῦς elnev- ἐᾶτε ξως τούτου" καὶ dwypd- 

μενος τοῦ ὠτίου ἰάσατο αὐτόν. Εἶπεν δὲ Ἰησοῦς 52 sr. 

πρὸς τοὺς παραγενομένους ἐπ᾽ αὐτὸν ἀρχιερεῖς 

καὶ στρατηγοὺς τοῦ ἱεροῦ καὶ πρεσβυτέρους" ὡς 

ἐπὶ λῃστὴν ἐξήλϑατε μετὰ μαχαιρῶν καὶ ξύλων; 

καϑ'’ ἡμέραν ὄντος μου ud’ ὑμῶν ἐν τῷ ἱερῷ 58 1,50: 8,30. 

οὐκ ἐξετείνατε τὰς χεῖρας ἐπ᾽ ἐμέ" ἀλλ᾽ αὕτη Kol 1,18. 

ἐστὶν ὑμῶν ἣ ὥρα καὶ ἡ ἐξουσία τοῦ σκότους. 
Συλλαβόντες δὲ αὐτὸν ἤγαγον καὶ εἰσήγαγον 54 μι 7.68. 

eis τὴν οἰκίαν τοῦ ἀρχιερέως" ὁ δὲ Πέτρος ἦκο- me ass. 

λούϑει μακρόϑον. περιαψάντων δὲ πῦρ ἐν μέσῳ bb, 

τῆς αὐλῆς καὶ συνκαϑισάντων ἐκάϑητο 6 Πέτρος 535-31. 

μέσος αὐτῶν. ἰδοῦσα δὲ αὐτὸν παιδίσχη τις 56 

καϑήμενον πρὸς τὸ φῶς καὶ ἀτενίσασα αὐτῷ 

εἶπεν" καὶ οὗτος σὺν αὐτῷ ἦν. ὁ δὲ ἠρνήσατο 57 

λέγων" obx οἶδα αὐτόν, γύναι. καὶ μετὰ βραχὺ 58 

ἕτερος ἰδὼν αὐτὸν ἔφη" καὶ σὺ ἐξ αὐτῶν εἶ. ὁ 

δὲ Πέτρος ἔφη" ἄνϑρωπε, οὖκ εἰμί. καὶ δια- 59 

στάσης ὡσεὶ ὥρας μιᾶς ἄλλος τις διϊσχυρέξετο 

λέγων" ἐπ᾽ ἀληϑείας καὶ οὗτος μετ᾽ αὐτοῦ ἦν, 

καὶ γὰρ Γαλιλαῖός ἔστιν. εἶπεν δὲ ὁ Πέτρος" 60 

ἄνϑροωπε, οὐκ οἶδα ὃ λέγεις. καὶ παραχρῆμα ἔτι 

λαλοῦντος αὐτοῦ ἐφώνησεν ἀλέκτωρ. καὶ στραφεὶς 61 8ι. 

ὁ κύριος ἐνέβλεψεν τῷ Πέτρῳ, καὶ ὑπεμνήσϑη 6 

Πέτοος τοῦ λόγου τοῦ κυρίου, ὧς εἶπεν αὐτῷ 

ὅτι ποὶν ἀλέκτορα φωνῆσαι σήμερον ἀπαρνήσῃ 

μὲ τρίς. καὶ ἐξελϑὼν ἔξω ἔκλαυσεν πικρῶς. 62 


Καὶ οἱ ἄνδρες οἱ συνέχοντες αὐτὸν ἐνέπαιζον 68 μι —ã— 


Mc 14,65. 


51 H [o] no. 53 W o Ino. | es: T πρὸς | T 
εἐξεληλυϑατξε | T ξυλων" 57 novnoaro : T+ avrov 
61 Aoyov : HR ρηματος | ἽΝ πριν 63 [H] 


51 καὶ EXTEWAS τὴν χείρα ἡψατο αὐτου καὶ ἀπεκατεοταϑὴ 
τὸ ουὐς αὐτου δ8 ἰδρου : λαου (ἰ. 6. ναου) 63 τὸ 
σκοτος δά — και δισηγαγον 55 fin + ϑερμαινομενος 
57 — yovar 58 EN ... δὶ ! Einev τὸ αὐτο 59 διϊσχυρίζετο" 
en aAnd. λεγω 60 ο αλεκτ. ξ΄ 61 fin + un εἰδεναι us 
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22,64— 23,6. Kara Aovxar 


64 αὐτῷ δέροντες, καὶ περικαλύψαντες αὐτὸν ἐπηρώ- 
τῶν λέγοντες" προφήτευσον, τίς ἔστιν ὁ παίσας 
65 08; καὶ ἕτερα πολλὰ βλασφημοῦντες ἔλεγον εἰς 

αὐτόν. 
μι χδεν 66. 96 Καὶ ὡς ἐγένετο ἡμέρα, συνήχϑη τὸ πρεσ- 
Me 14,6δ--δ4. βυτέριον τοῦ λαοῦ, ἀρχιερεῖς τε καὶ γραμματεῖς, 
5 8,8: 8,45; 67 καὶ ἀπήγαγον αὐτὸν εἰς τὸ συνέδριον αὐτῶν, ! λέ- 
9 γοντες" εἰ σὺ εἶ ὁ Χριστός, εἰπὸν ἡμῖν. εἶπεν 
68 δὲ αὐτοῖς" ἐὰν ὑμῖν εἴπω, οὐ μὴ πιστεύσητε" | ἐὰν 
. Du 7,18. 69 δὲ ἐρωτήσω, οὐ μὴ ἀποκριϑῆτε. ἀπὸ τοῦ νῦν 
πὸ δὲ ἔσται ὁ υἱὸς τοῦ ἀνθρώπου ᾿καϑήμονος ἐκ 
70 δεξιῶν τῆς durduswg τοῦ ϑεοῦ. εἶπαν δὲ πάντες" 
σὺ οὖν εἶ ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ; ὁ δὲ πρὸς αὐτοὺς 
71 ἔφη" ὑμεῖς λέγετε ὅτι ἐγώ εἶμι. οἱ δὲ εἶπαν" τί 
1-38: ἔτι ἔχομεν μαρτυρίας χρείαν; αὐτοὶ γὰρ ἠκούσαμεν 
Νι 21,3.11.-δί. 23dnò Tod στόματος αὐτοῦ. Καὶ ἀναστὰν ἅπαν 
7 186,58. 1916. τὸ πλῆϑος αὐτῶν ἤγαγον αὐτὸν ἐπὶ τὸν Πειλᾶτον. 
50,35. ἃ ! ἤρξαντο δὲ κατηγορεῖν αὐτοῦ λέγοντες" τοῦτον 
εὕραμεν διαστρέφοντα τὸ ἔϑνος ἡμῶν καὶ κω- 
λύοντα φόρους Καίσαρι διδόναι, καὶ λέγοντα 
11,8, 8 ἑαυτὸν Χριστὸν βασιλέα εἶναι. ὁ δὲ Πειλᾶτος 
ἠρώτησεν αὐτὸν λέγων" σὺ εἶ ὁ βασιλεὺς τῶν 
Ἰουδαίων; 6 δὲ ἀποκριϑεὶς αὐτῷ ἔφη" σὺ λέγεις. 
4 ὁ δὲ Πειλᾶτος εἶπεν πρὸς τοὺς ἀρχιερεῖς καὶ 
τοὺς ὄχλους" οὐδὲν εὑρίσχω αἴτιον ἐν τῷ ἂν- 
5 ϑρώπῳ τούτῳ. οἱ δὲ ἐπίσχυον λέγοντες ὅτι ἀνα- 
σείξι τὸν λαόν, διδάσκων nad” ὅλης τῆς Ἰουδαίας, 
6 καὶ ἀρξάμενος ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας ἕως ὧδε. Πει- 


68 fin Wis μοι ν᾿ Äh’-W n απολυσητεὲ 70 T λεγετε, 
Ὦ εἰμι; W svpouev | numv:h’+ καὶ καταλύοντα 
ἐν γομὸν χαι —* roopnras | διδοναι : οἱ και απο- 
στρεφοντα τας γυναιχας καὶ τὰ τεκνα | εαυτ. αὗτον | 
χοιστον (non X0-) 83h Asyas; 5 fin hr + et filios 
nostros et uxores avertit a nobis [ν΄ 2], non enim bapti- 
zantur sicut [et] nos [nec se mundant] 


— ὄεροντες 71 μαρτυρων 23,1 και awaoravrss 
ἡγαγὸν ὅ ]ουδ. και : γης 
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Lukas. 22,64 - 23, 6. 


ihn und ſchlugen ihn, verdecketen ihn, und ſchlugen ihn 64 
ins Angeſicht, und fragten ihn und ſprachen: Weis⸗ 
ſage, wer iſt's, der dich ſchlug? Und viel andere 65 
Läfterungen ſagten fie wider ihn. 

Und als e3 Tag werd, fammelten fi die Alteften 66 —— 
des Volks, die Hohenprieſter und Schriftgelehrten, und gan. na. 
führeten ihn hinauf vor ihren Rat und Ipraden: Biſt 67 
du Chriſtus? fage οὗ ung. Er ſprach aber zu ihnen: 

Sage ich’3. euch, To glaubet ihr’3 nicht; frage ich aber, 68 
fo antwortet ihr nicht, und laflet mich doch nicht los. 
Darum von nun an wird des Menſchen Sohn jiten 69 
zur rechten Hand der Kraft Gotted. Da ſprachen 70 
fie alle: Bift Du denn Gottes Sohn? Er 
fprad zu ihnen: Ihr ſaget's, denn Ich bin’s. 
Sie aber ſprachen: Was bedürfen wir weiter Zeug: 71 
niffes? Wir haben's jelbft gehöret aus feinem Munde, 

Und der ganze Haufe ftund auf, und führeten ihn23 Τὰ Matt, ΩΣ 
vor Pilatus; und fingen an, ihn zu verklagen und 2 Mer Fi ‚1-20. 
fpraden: Dieſen finden wir, Daß er das Volk ab- 28-19,16. 
wendet, und verbietet, den Schoß dem Kaifer zu geben, 532,56. 
und ſpricht, Er ſei Chriftug, ein König. Pilatus aber ὃ 
fragte ihn und ſprach: Bift Du ver Juden König? 

Er antwortete ihm und ſprach: Du ſagſt's. Pilatus 4 
fprad zu den Hohenprieitern. und zum Boll: Sch 
finde feine Urſache an diefem Menfchen. Sie aber hielten 5 
an und ſprachen: Er bat dad Bolf erreget, damit daß 
er gelehret hat hin und her im ganzen jüdiſchen Lande, 
und hat in Galiläa angefangen bis hieher. Da aber 6 


—* -ι: 
9. 20, 


65 wider ihn 1 früher: zu ihm 

67 glaubet ihr's nicht 1 früher meift: glaubet ihr nicht 

68 doch nicht ] früher: dennoch nicht 

71 bedürfen ] Dürfen | Zeugnis 

23,1 Pllatum (früher: Ptlato und: Platon) - 

3 verbeut 

3 (fraget) | δεῖ Züden König (früher: ein Köntg der 
Juden) }- (antwortet) | fagefts 

5 und hat ] zeitweife: und batte bis hieher ] zuerft: 
bi3 ber 

6 Saltlean (früher: Gallilean) 
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8,1. 


23,7—20. Lukas. 


Pilatus Galiläa hörte, fragte er, ob er aus Galiläa 
7 wäre. Und als er vernahm, dab er unter des Herodes 
Obrigfeit gehörte, überfandte er ihn zu Herodes, welcher 


9,9. 8 in Ddenfelbigen Tagen au zu Serufalem war. Da 


aber Herodes Sefum ſah, ward er ſehr froh; denn er 
hätte ihn längſt gerne gejehen; denn er hatte viel von 
ihm gehöret und hoffte, er würde ein Zeichen von ihm 
9 jehen. Und er fragte ihn manderlei; Er antwortete 
10 ihm aber nichts. Die Hohenpriefter aber und Schrift: 
11 gelehrten ftunden. und verflageten ihn hart. Aber 
Herodes mit feinem Hofgefinde veradhtete und ver- 
fpottete ihn, legte ihm ein weiß Kleid an, und ſandte 
12 ihn wieder zu Pilatus. Auf den Tag wurden Pilatus 
und. Herodes: Freunde miteinanber; denn zuvor waren 
fie einander feind. 
13 Pilatus aber rief die Hohenpriefter und die Oberften 
14 und das Bolf zufammen, und fprad zu ihnen: Ihr 
babt diefen Menſchen zu mir gebracht, al® der das 
Bolt abwende; und fiehe, ich habe ihn vor eud) ver- 
böret, und finde an dem Menfjchen der Sachen feine, 
15 der ihr ihn bejchuldiget; Herodes auch nicht; denn ich 
habe euch zu ihm gejandt, und fiehe, man Bat nichts 
16 auf ihn gebracdht, das des Todes wert fei. Darum 
17 will ἰῷ ihn züchtigen und loslafſen. Denn er mußte 
18 ihnen einen nach Gewohnheit des Feftes losgehen. Da 
fchrie der ganze Haufe und ſprach: Hinweg mit diefem, 
19 und gib und Barabbad los! Welcher war um eines 
Aufruhrs, jo in der Stabt gefhehen mar, und um 
20 eines Mords willen ing Gefängnis geworfen. Da 
rief Pilatus abermal zu ihnen, und wollte Jeſum los⸗ 


6 (böret) | (fraget) 
7 — des | geböret (früher: war) 
8 (boffet) 
9 (fraget) | (antwortet) 
11 (verachtet) | (verfpottet) | (leget) | Pilato 
14 bradt (ebenfo 15) | ftebe 1 früher: fehet (ebenfo 15.29) 
18 Barrabam (früher: Barraban) 
19 um einer Aufruhr, bie in der St. gefchab 
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Kara Aovxav 23,7—20, 


λᾶτος δὲ ἀκούσας ἐπηρώτησεν εἰ 6 ἄνϑρωπος 
Γαλιλαῖός ἐστιν, καὶ ἐπιγνοὺς ὅτι ἐκ τῆς ἐξουσίας 7 a. 
Ἡρῴδου ἐστίν, ἀνέπεμψεν αὐτὸν πρὸς Ἡρῴδην, 
ὄντα καὶ αὐτὸν ἐν Ἱεροσολύμοις ἐν ταύταις ταῖς 
ἡμέραις. ὁ δὲ Ἡρῴδης ἰδὼν τὸν Ἰησοῦν ἐχάρη 8 vn. 
λίαν" ἦν γὰρ ἐξ ἱκανῶν χρόνων ϑέλων ἰδεῖν αὐτὸν 515,1. 
“διὰ τὸ ἀκούειν περὶ αὐτοῦ, καὶ ἤλπιζέν τι σημεῖον 

ἐδεῖν ὑπ᾽ αὐτοῦ yırdusvov. ἐπηρώτα δὲ αὐτὸν 9 

ἐν λόγοις ἱκανοῖς" αὐτὸς δὲ οὐδὲν ἀπεκρίνατο 
αὐτῷ. εἱστήκεισαν δὲ οἱ ἀρχιερεῖς καὶ ol yoau- 10 
ματεῖς εὐτόνως κατηγοροῦντες αὐτοῦ. ἐξουϑενήσας 11 
δὲ αὐτὸν ὁ Ἡρῴδης σὺν τοῖς στρατεύμασυν αὐτοῦ 

καὶ ἐμπαίξας, περιβαλὼν ἐσϑῆτα λαμπρὰν ἀνέ- 
sreumpev αὐτὸν τῷ [ΠΠειλάτῳ. ἐγένοντο δὲ φίλοι 12 

ὃ τε Ἡρῴδης καὶ ὁ Πειλᾶτος ἐν αὐτῇ τῇ ἡμέρᾳ 

μετ᾽ ἀλλήλων' προὐὔπῆρχον γὰρ ἐν ἔχϑροᾳ ὄντες 
σιρὸς αὑτούς.ς Πειλᾶτος δὲ συνκαλεσάμεδνος τοὺς 18 
ἀρχιερδβῖς καὶ τοὺς ἄρχοντας καὶ τὸν λαὸν ! εἶπεν 14 Aot s, 18. 
σρὸς αὐτούς" προσηνέγκατέ μοι τὸν ἄνϑρωπον 
τοῦτον ὡς ἀποστρέφοντα τὸν λαόν, καὶ ἰδοὺ ἐγὼ 
ἐνώπιον ὑμῶν ἀνακρίνας οὐϑὲν εὗρον ἐν τῷ dv- 
ϑρώπῳ τούτῳ αἴτιον ὧν κατηγορεῖτε κατ᾽ αὐτοῦ. 

ἀλλ᾽ οὐδὲ Ἡρῴδης' ἀνέπεμψεν γὰρ αὐτὸν πρὸς 15 
ἡμᾶς" καὶ ἰδοὺ οὐδὲν ἄξιον ϑανάτου ἐστὶν πε- 
σιραγμόένον αὐτῷ" παιδεύσας οὖν αὐτὸν ἀπολύσω. 18 

Ι ἀνέκραγον δὲ πανπληϑεὶ λέγοντες" alpe τοῦτον, 18 
ἀπόλυσον δὲ ἡμῖν τὸν Βαραββᾶν" ὅστις ἦν διὰ 19 
στάσιν τινὰ γενομένην ἐν τῇ πόλει καὶ φόνον 
βληϑεὶς ὃν τῇ φυλακῇ. πάλυν δὲ ὁ Πειλᾶτος 90 
σεροσεφώνησεν αὐτοῖς, ϑέλων ἀπολῦσαι τὸν Ἰησοῦν. 


eH [9] ayde. 7 W προς τον Ηρ. 10 H ιστηκεισαν 
11 o He. : hT pr και 18 αὕτους : T αὐτους W εαυτους 
17 Wm avayınv δδ εἰχεν anoAvsr αὐτοις κατα E001NV EvQ 
18 R παμπλ 20 P- avroıs 


ὃ ano τῆς Γαλιλαίας ο ανϑρ. 19 8Y9EV. ... αὐτους ! 
οντες δὲ ὃν andıa ο Πιλ. και ο Ηρωδ. syEvovro φιλοι εν αὐτὴ 
τῇ ἡμέρα 15 ανεπεμψα γαρ vuas προς αὐτον ADNE 
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23,21—84. Kara Aovxav 


21 οἱ δὲ ἐπεφώνουν λέγοντες" σταύρου σταύρου αὐτόν. 

22 16 δὲ τρίτον εἶπεν. πρὸς αὐτούς" τί γὰρ κακὸν 

ἐποίησεν οὗτος; οὐδὲν αἴτιον ϑανάτου εὗρον ἐν 

98 αὐτῷ' παιδεύσας οὖν αὐτὸν ἀπολύσω. οἵ. δὲ 

ἐπέκειντο φωναῖς μεγάλαις αἰτούμενοι αὐτὸν σταυ- 

24 ρωϑῆναι, καὶ κατίσχυον al φωναὶ αὐτῶν. καὶ 

Πειλᾶτος ἑἐπέκρινεν γενέσϑαι τὸ αἴτημα αὐτῶν" 

Μι 1712.25 ἀπέλυσεν δὲ τὸν dia στάσιν καὶ φόνον βεβλη- 

μένον εἰς φυλακήν, ὃν ἡτοῦντο, τὸν δὲ Ἰησοῦν 
παρέδωκεν τῷ ϑελήματι αὐτῶν. 

Mt 31,82. 26 Kai ὡς ἀπήγαγον αὐτόν, ἐπιλαβόμενοι Σίμωνά 

Ἧς 16,31... χιμᾳ Κυρηναῖον ἐρχόμενον ἀπ᾽ ἀγροῦ ἐπέϑηκαν 

αὐτῷ τὸν σταυρὸν φέρειν ὄπισϑεν τοῦ Ἰησοῦ. 

87 Ἠκολούϑει δὲ αὐτῷ πολὺ πλῆϑος τοῦ λαοῦ καὶ 

Ap 1,.. 98 γυναικῶν al ἐκόπτοντο καὶ ἐϑρήνουν αὐτόν. στρα- 

φεὶς δὲ πρὸς αὐτὰς Ἰησοῦς εἶπεν’ ϑυγατέρες 

Ἱερουσαλήμ, μὴ κλαίετε ἐπ᾽ ἐμέ" πλὴν ἐφ᾽ ἑαυτὰς 

1,37: 21,28. 29 Χλαίξτε χαὶ ἐπὶ τὰ τέκνα ὑμῶν, ὅτι ἰδοὺ ἔρχονται 

ἡμέραι ἐν αἷς ἐροῦσιν᾽ μακάριαι αἱ στεῖραι, καὶ 

αἱ κοιλίαι ad οὐκ ἐγέννησαν, καὶ μαστοὶ οἱ οὐκ 

Ap 6.10; 98. 80 ἔϑρεψαν.. τότε ἄρξονται λέγϑιν τοῖς ὄρεσιν᾽ πέσατϑε 

ıP 4,17 5. 81 ἐφ ἡμᾶς, καὶ τοῖς βουνοῖς᾽ καλύψατϑ ἡμᾶρ᾽ ὅτι εἰ 

b ὑγρῷ ξύλῳ ταῦτα ποιοῦσιν, ἐν τῷ ξηρῷ τί 

82 γένηται; Ἤγοντο δὲ καὶ ἕτεροι κακοῦργοι δύο 

33-49: 88 σὺν αὐτῷ ἀναιρδϑῆναι. Καὶ ὅτε ἦλϑον ἐπὶ 

Μὲ 371,88--δ8. 

Me 15,22-41._ τὸν τόπον τὸν καλούμενον Κρανίον, ἐκεῖ ἐσταύ- 

IE — ρῶσαν αὐτὸν καὶ τοὺς κακούργους, ὃν μὲν ἐκ 

Mt 5,44. 84 ὁεξιῶν ὃν δὲ ἐξ ἀριστερῶν. 6 δὲ Ἰησοῦς ἔλεγεν" 

Ps 28,19. πάτερ, ἄφες αὐτοῖς" οὐ γὰρ οἴδασιν τί ποιοῦσιν. 

διαμεριζόμϑνοι δὲ τὰ ἱμάτια αὐτοῦ ἔβαλον κλήρους. 


38 Ὦ oravowoaı 386 Ὦ annyov 38 Wolno . 80 W 
neoere 31evl ;hRT+: ra 32RT dvo xaxovpyoı 83H ηλϑαν 
T annıdov 3400685... ποιουσιν. m | HR xinoov 


31 6169. Asy. : ἐκράξαν 38 ovösmav arıav 38 αὐτων 
καὶ τῶν ἀαἀρχιέερεῶωῶν ADNE 3ὅ δια... φ. : δνᾶχα φονονυ 
27 γυναῖκες 38 ni. sus μηδδ nevdsıre 
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Lukas. 23,21—34, 


laſſen. Sie riefen aber und fpraden: Kreuzige, 21 
kreuzige ihn! Er aber ſprach zum drittenmal zu ihnen: 22 
Was hat denn dieſer Übeis getan? Ich finde keine 
Urſache des Todes an ihm; darum will ich ihn züchtigen 
und Ioslaffen. Aber fie lagen ihm an mit großem 23 
Gefchrei, und forderten, daß er gefreuziget würde. 
Und ihr und der Hohenpriefter Geſchrei nahm über- 
band. Pilatus aber urteilte, daß ihre Bitte gefchähe; 94. 
und ließ den los, der um Aufruhr? und Mords willen 25 
mar ind Gefängnis geworfen, um welden fie baten; 
aber Yefum übergab er ihrem Willen. 

Und als fie ihn binführeten, ergriffen fie einen, 26 Watth. 97,22. 
Simon von Kyrene, der fam vom Zelbe, und legten Met 0. 
das Kreuz auf ihn, daB er's Jeſu nachtrüge. Es 97 
folgte ihm aber nad ein großer Haufe Bold und 
Weiber, die klageten und beweineten ihn. Jeſus aber 28 
wandte ὦ um zu ihnen und ſprach: Ihr Töchter von 
Serufalem, weinet nicht über mich, fondern weinet 
über euch felbft und über eure Kinder. Denn fiehe, 29 21,22. 
e3 wird die Zeit kommen, in welder man fagen wird: 

Selig find die Unfruchtbaren und die Leiber, die nicht 

geboren haben, und die Brüfte, die nicht gefäuget 

haben! Dann werden fie anfangen, zu jagen zu ben 30 gef. 10,8. 
Bergen: Fallet über uns! und zu.den Hügeln: Dedet at 
uns! Denn fo man das tut am grünen Holz, was 311. Petr. 4,17. 
wil am dürren werden? Es wurden aber auch hin= 32 

geführt zween andre Übeltäter, daß fie mit ihm abs 

getan würden. 

Und als fie famen an die Stätte, die da heißt 33 Matıh. 3 
Schäbelftätte, kreuzigten fie. ihn daſelbſt und bie Martına2-aı. 
Übeltäter mit ihm, einen zur Rechten und einen zur ob 19,17-30. 
Linken. Jeſus aber ſprach: Vater, vergib ihnen; 34 Matih. 5,44. 
denn fie wiſſen nidt, was fie tun. Und fie Im ΕΝ 


25 umbs τα ταῦτ 26 Kyrenen —32— Cyrenen) 
28 ſondern ... feldft ] früher: | κάνε: über euch fel DR mögt thr 
wohl meinen. 2 Auch geb. : nichtS geb. | und bie 
Sr. —5— Denn erben ne anfaben 
ber: bie zween belt. | feüßer: zur linken απὸ 
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23,35—47, Lukas. 


teileten ſeine Kleider, und warfen das Los drum. 
35 Und das Volk ſtund und ſah zu. Und die Oberſten 
famt ihnen fpotteten fein und ſprachen: Er hat andern 
geholfen, er helfe ihm jelber, ift Er Chriſt, der Aus⸗ 
86 erwählete Gottes. (δ verfpotteten ihn auch die Kriegs- 
37 Inechte, traten zu ihm, und bradten ihm Eiftg und 
Sprachen: Bift Du der Juden König, fo Hilf dir felber. 
38 Es war aber auch oben über ihm gefchrieben bie 
Überfchrift mit griechiſchen und Iateinifchen und ebrätichen 
39 Buchftaben: Dies ift der Juden König, Aber der 
Übeltäter einer, die da gehenkt waren, läfterte ihn 
und ſprach: Biſt Du Chriftus, fo Hilf dir felbft und 
40 und. Da antwortete der andre, ftrafte ihn und ſprach: 
Und du fürdteft di) auch nicht vor Gott, der du doch 
41 in gleicher Verdammnis δ Und zwar wir find 
billig drinnen; denn wir empfahen, was unjre Taten 
wert find; diefer aber hat nicht? Ungeſchicktes getan. 
Matth. 18,28. 42 Und Sprach zu Jeſu: Herr, gedente an mich, wenn du 
43 in dein Reich kommeſt. Und Jeſus ſprach zu ihm: 
MWahrlih, ich jfage dir: Heute wirft du mit 
44 mir im Paradies fein. Und es war um bie 
fechfte Stunde, und e3 ward eine Finſternis über das 
2. Mofe 36,36. Ab ganze Land bis an die neunte Stunde. Und die Sonne 
verlor ihren Schein, und der Vorhang des Tempels 
Bi. 31,8. 48 zerriß mitten entzwei. Und Jeſus rief laut und ſprach: 
Apg- 7 Mater, ich befehlemeinen Geift in deine Hände! 
47 Und αἰ er daS gefaget, verfchied er. Da aber der 
Hauptmann fah, was da geihah, pried er Gott und 
35 bie Sb ü di rt | fpotteten 
jein ] fer: den δε ἷ ΠΑΝ δὰ ὑπ τα older ] "rüber: 
bm nun felber 
87 Süden " 
88 -- aber | oben über ihm ] zettwetfe: über oben ihm 
| priechtigien ] früher: friechifchen | ebretfchen (früher: be: 
hen) | Süden 
40 (antwortet) | (ftrafet) 
:41 getan ] gehandelt 


44 ein Finfternis 
46 ver] ted er ] früher: gab er den Geiſt auf 
fete 


47} 
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Kara Aovxav 23,86 -47. 


Ι καὶ εἱστήκει ὁ λαὸς ϑεωρῶν. ἐξεμυχτήριζο» δὲ 86 Pa 28. 
καὶ οἱ ἄρχοντες λέγοντες" ἄλλους ἔσωσεν, σωσάτω 

ἑαυτόν, εἰ οὗτός ἐστιν ὁ Χριστὸς τοῦ ϑεοῦ ὁ 
ἐκλεκτός. ἐνέπαιξαν δὲ αὐτῷ καὶ ol στρατιῶται 86 Pa 69,28. 
προσερχόμενοι, ὄξος προσφέροντες αὐτῷ ! καὶ λέ- 87 
γοντες" εἰ σὺ εἶ ὃ βασιλεὺς τῶν Ἰουδαίων, σῶσον 

σεαυτόν. ἦν δὲ καὶ ἐπιγραφὴ ἐπ᾽ αὐτῷ" Ο BAZI- 88 
AEYZ ΤΩΝ IOYAAIQON ΟΥ̓́ΤΟΣ. Εἷς δὲ τῶν 89 
κρεμασϑέντων κακούργων ἐβλασφήμει αὐτόν" οὐχὶ 

σὺ εἶ ὁ Χριστός; σῶσον σεαυτὸν καὶ ἡμᾶς. ἀπο- 40 
κριϑεὶς δὲ ὃ ἕτερος ἐπιτιμῶν αὐτῷ ἔφη" οὐδὲ 

φοβῇ σὺ τὸν ϑεόν, ὅτι ἐν τῷ αὐτῷ κοίματι el; . 

καὶ ἡμεῖς μὲν δικαίως, ἄξια γὰρ ὧν ἐπράξαμεν 41 
ἀπολαμβάνομεν" οὗτος δὲ οὐδὲν ἄτοπον ἔπραξεν. 

καὶ ἔλεγεν' Ἰησοῦ, μνήσϑητέ μου ὅταν ἔλϑῃς εἰς 42 Me ΕΝ 
τὴν βασιλείαν σου. καὶ εἶπεν αὐτῷ" ἀμὴν σοι λέγω, 48 5Κ153,.. Ap2,7. 
σήμερον μετ᾽ ἐμοῦ ἔσῃ ἐν τῷ παραδείσῳ. Καὶ 44 Am 8,0. 

ἦν ἤδη ὡσεὶ ὥρα ἕκτη καὶ σκότος ἐγένετο ἐφ᾽ 

ὅλην τὴν γῆν Eos ὥρας ἐνάτης ! τοῦ ἡλίου ἔκλι- 46 Ex 56,86. 
πόντος, ἐσχίσϑη δὲ τὸ καταπέτασμα τοῦ ναοῦ rt aa); 
μέσον. καὶ φωνήσας φωνῇ μεγάλῃ ὃ Ἰησοῦς 46 Pa sı,e. 
εἶπεν. πάτερ, εἰς χεῖράς σου παρατίϑεμαι τὸ 2. ir 4,19. 
πνεῦμά μου. τοῦτο δὲ εἰπὼν ἐξέπνευσεν. ! ἰδὼν 47 716. 

δὲ ὁ ἑκατοντάρχης τὸ γενόμενον ἐδόξαζεν τὸν ϑεὸν 


85 H ἰστηκει | T— καὶ 20 | H dsov, 43 hRT u τὴ 
βασιλεια 0. 42.48 ὮΣ καὶ στραφεὶς προς τον κυριον εἰπεν 
avro Μγησϑητι μου εν τὴ ἡμέρα τῆς ελευσεὼς σου. αποκρυ- 
ϑεις δε o Ϊησους eınev αὐτὼ τὼ εἐπλήσοντι (ἰ. ἐπιπλήσσοντι) 
Θαρσει, σημερον x. τ. λ. 48 Ἦϊ.-- σημερον ... παρα- 
δεισω (vers?) 45 HR εκλειποντος | τ. ἡ. δχλ. : 4hr 
R και (h? [καὶ]} εσκοτισϑὴ 0 ἡλιος 


35 00wv | εσωσας" σεαυτον σῶσον, &L νιος δι τ. D., & 
χριστος δι, Ο EXÄEXT. 87 λε7γ. auge ο βασιλευς τῶν Iov- 
da wmv περιτιϑεντες αὐτῷ καὶ ἀκανϑινον στεφανον 88 αὐτῶ: 
+ γοαμμασιν ελληνικοις ρωμαΐκοις εβραΐκοις ΜΚΑΏ ΝΦ' 
89 --«Οοὐχι ... μας 40 EL: + και ἡμδις ἐσμὲν 41 πονήῆρον 
45 του ... μέσον : εσκοτισϑὴ δε ὁ ἡλίος (5) 46 in + 
καὶ τὸ καταπετ. τ. ναου εἐσχισϑὴη 47 καὶ ο εκατοντάαρχος 
φώνησας εδοξ. 
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98,48. 94,3. Κατα Λουκαν 


48 λέγων" ὄντως ὁ ἄνϑροωπος οὗτος δίκαιος ἦν. καὶ 
πάντες οἱ συνπαραγενόμενοι ὄχλοι ἐπὶ τὴν ϑεωρίαν 
ταύτην, ϑεωρήσαντες τὰ γενόμενα, τύπτοντες τὰ 

Ps 88,9; 88,12. 49 στήϑη ὑπέστρεφον. δ8ἰστήκειθαν δὲ πάντες οἱ 
ss. γργρωστοὶ αὐτῷ ἀπὸ μαχρόϑεν, καὶ γυναῖκες al 
συνακολουϑοῦσαι αὐτῷ ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας, δρῶ- 
oaı ταῦτα. 

μι δα, 50 Καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ ὀνόματι Ἰωσὴφ βουλευτὴς ὑπάο- 
Me τόδ 2 -51 χων, ἀνὴρ ἀγαϑὸς καὶ δίκαιος, ! — οὗτος οὐκ ἦν 

συνκατατεϑειμένος τῇ βουλῇ καὶ τῇ πράξει αὐτῶν, ---- 
4,36.8. ἀπὸ Ἀριμαϑαίας πόλεως τῶν Ἰουδαίων, ὃς προσε- 
52 δέχετο τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ, οὗτος προσελϑὼν 
19,80. 68 τῷ Πειλάτῳ ἡἠτήσατο τὸ σῶμα τοῦ Ἰησοῦ, καὶ 
καϑελὼν ἐνετύλιξεν αὐτὸ σινδόνι, καὶ ἔϑηκεν 
αὐτὸν ἐν μνήματι λαξευτῷ, οὗ οὐκ ἦν οὐδεὶς 

54 οὔπω κείμενος. καὶ ἡμέρα ἦν παρασκευῆς, καὶ 

49. δὅ σάββατον ἐπέφωσκεν. Κατακολουϑήσασαι δὲ αἱ 
γυναῖκες, αἵτυνες ἦσαν συνεληλυϑυῖαι ἐκ τῆς Γαλι- 
λαίας αὐτῷ, ἐϑεάσαντο τὸ μνημεῖον καὶ ὡς ἐτέϑη 

Ἐκ13,16.. aan. 56 τὸ σῶμα αὐτοῦ, ὑποστρέψασαι δὲ ἡτοίμασαν ἀρώ- 
ματα καὶ μύρα. 

Καὶ τὸ μὲν σάββατον ἡσύχασαν κατὰ τὴν 

u, Θῥλὲγτολήν, τῇ δὲ μιᾷ τῶν σαββάτων ὄρϑρου βαϑέως 

Me 161-8. ἐπὶ τὸ μνῆμα ἦλϑον φέρουσαι ἃ ἡτοίμασαν ἀρώ- 

Ὁ 301-18. 9 ματα. εὗρον δὲ τὸν Aldov ἀποκεκυλισμένον ἀπὸ 


48 fin h’+ dicentes Vae nobis quae facta sunt hodie 
Bierus peccata nostra; appropinquavit enim desolatio 
ierusalem 49 H ἐστηκεισαν | yvvarx.:h pr αὐ 50 ae: 

pr και I? καὶ δικ., —: h, — dıx. 51 hT συνκατατι- 
—& H Agnadalag 63 ουὐπω : T οὐδεπὼ δὅ αἱ : hi 
“ ὄνο ΕΚ ὟΝ ἴῃ fin dit 24,1 H ηλϑαν 


48 στηϑὴ και τα uerana 51 Αριμαϑιας δ8 μνημειὼ 
λελατομημένω | fin + καὶ ϑεέεντος αὐτου ἔπεϑῆχκεν τῷ 
μνημειὼ νθϑον ον μογις εἰκοσι εκυλιον 54 ol. den ἥμερα 
soooaßßarov 56 — xara τὴν vr. 1 apwuara : 
καὶ τινες συν αὐταῖς" ελογιζοντο ÖS 69 εαυταις τις αρα 
αποκυλισει τον λιϑον 3 sAdovoaı ὅδε ευρον 
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Lukas. 23 48— 24,8. 


fprah: Fürwahr, diefer ift ein fronmer Menfch ge- 
wefen! Und alles Boll, das dabei war und zufah, da 48 
fie jahen, was da geſchah, ſchlugen ὦ an ihre Bruft, 

und wandten wieder um. (δ ftunden aber alle feine 49 8,3. 
Befannten von ferne, und die Weiber, die ihm aus 


Galilia waren nachgefolget, und fahen das alles. ma, 
Und fiehe, ein Mann mit Namen Joſeph, ein Rats⸗ 50 —— 


herr, der war ein guter, frommer Mann, und hatte bl 3,55.88. 
nicht gewilliget in ihren Nat und Handel; er war von 
Arimathia, der Stadt der Juden, einer, der auch auf 
das Reich Gottes wartete: der ging zu Pilatus und 52 
bat um den Leib Sefu; und nahm ihn ab, widelte ihn 58- 
in Leinwand, und legte ihn in ein gehauen Grab, dar⸗ 
innen niemand je gelegen war. Und es war der 54 
. Rüfttag, und der Sabbat brad an. 3 folgeten aber 55 «. 
die Weider nad, die mit ihm kommen waren aus 
Galiläa, und beichaueten das Grab, und wie fein Leib 
gelegt ward. Sie Tehreten aber um, und bereiteten 56 2. Mofe 20,10. 
Spezerei und Salben. 

Und den Sabbat über waren fie ftile nad) dem 
Gefeb. 


Aber am erjten Tage der Mode fehr frühe kamen24 gas zeı-s. 
fie zum Grabe, und trugen die Spezerei, die fie ber Mark. 16,1-8. 
reitet Batten, und etliche mit ihnen. Sie fanden aber 2 Joh. 20,1-18. 
den Stein abgewälzet von dem Grabe; und gingen 8 


48 alles Volt ... da fte ] zuerſt: alles Volt, da fie ann 
alles Voll, das * bem auwert kommen war, ba fte) | 


rtugen f fi ] chlugen fi 
Belannten * — zuerft: Gallileen 
50 fiehe | : fehet | Ratberr 
51 und 19] der | bemilliget τ er war ] der war | 


- einer [ὦ (wartet) 


Pr oietelt) | 2inwad | (lege) | gelegen ] früher: 
geleget 
56 Speceret ] früher: Die Specer 


24,1 Aber an der Sabbater einem | fehr frühe (früher; 
vor Russ ) 
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24,4 - 16. Lukas. 


hinein, und fanden den Leib des Herrn Jeſu nicht. 

4 Und da ſie darum bekümmert waren, ſiehe, da traten 

zu ihnen zween Männer mit glänzenden Kleidern. 

5 Und fie erjchrafen, und fehlugen ihre Angefichter nieder 

zu der Erde. Da fprachen die zu ihnen: Was fuchet ihr 

6 den Lebendigen bei den Toten? Er ift nicht bie, er 

it auferftanden. Gedenket dran, wie er euch fagte, 

Matth 11,33..8, 7 da er noch in Galiläa war, und ſprach: Des Menfchen 

Sohn muß überantwortet werden in Die Hände ber 

8 Sünder, und gefreuziget werden, und am britten Tage 

‚auferftehen. Und fie gedachten an feine Worte. Und 

fie gingen wieder vom Grabe, und verkündigten das 

8.2.8. 10 alle8 den Elfen und den andern allen. Es war aber 

Maria Magdalena und Johanna und Maria, des 

Jakobus Mutter, und andere mit ihnen, die ſolches 

11 den Apoſteln fageten. Und es deuchten fie ihre Worte 

eben, als wären’? Märlein, und glaubten ihnen nicht. 

12 Petrus aber ftund auf und lief zum Grabe, und büdte 

fih hinein, und fah die leinenen Tücher allein liegen; 

und ging davon, und e3 nahm ihn wunder, wie ἐδ 
juginge. 

18 Und fiehe, zween aus ihnen gingen an demjelbigen 

Tage in einen Flecken, der war von Serujalem [εὐδία 

14 Feld Wegs meit, de Name heißt Emmaus. Und fie 

redeten miteinander von allen diefen Geſchichten. 

Diatth. 18,20. 15 Und es geſchah, da fie fo redeten und befragten ſich 

miteinander, nahte Jeſus zu ihnen, und mandelte mit 

16 ihnen. Aber ihre Augen wurden gehalten, daß fie ihn 


3-38: 
* Mark. 16,13.18. 


3 funden 

4 Und da rüber: Und ⸗* —5 — fih da | zu ihnen] 
bei fie 5 Angeſichte ee 

9 Und fie gingen wieder ] früher: Und gingen. | Das 
alles ] gi rüber: 

aria Jacobi und 
11 dauchte (früher: Dauchten 
132 wunder, τοῖς e8 auginge ] früher: wunder 
18 fiehe ] früber: jener τὶ einen Flecken der (früber: 

ein Markt, das und: einen Maͤrtt ‚ber) Forte est Ebraice 
Hemaos fiſt vielleicht ein hebraifches Wort), Schlößlein, Feſte, 
Burg | Emmahus 14.15 rebeten ] früher: ſchwätzten 
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Kara Aovxav 24,3—16, 


τοῦ μνημείου, εἰσελϑοῦσαι δὲ οὐκ εὗρον τὸ σῶμα 8 Rı.. 
τοῦ κυρίου Ἰησοῦ. καὶ ἐγένετο ἐν τῷ ἀπορεῖσϑαι 4 Act 1,10. 
αὐτὰς περὶ τούτου καὶ ἰδοὺ ἄνδρες δύο ἐπέστησαν 

αὐταῖς ἐν ἐσϑῆτι ἀστραπτούσῃ" ἐμφόβων δὲ γενο- b Ap 1,18. 
μένων αὐτῶν καὶ κλινουσῶν τὰ πρόσωπα εἰς τὴν 

γῆν, εἶπαν πρὸς αὐτάς" τί ζητεῖτε τὸν ζῶντα μετὰ 

τῶν νεκρῶν; οὐκ ἔστιν ὧδε, ἀλλὰ ἠγέρϑη. μνήσ- 8 

Inte ὡς ἐλάλησεν ὑμῖν ἔτι ὧν ἐν τῇ Γαλιλαίᾳ, 

I λέγων τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑοώπου ὅτι δεῖ παρα- 7 Mt 17,2.28. 
δοϑῆναι εἰς χεῖρας ἀνθρώπων ἁμαρτωλῶν καὶ 
σταυρωϑῆναι καὶ τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἀναστῆναι. καὶ 8 
ἐμνήσθησαν τῶν ὀημάτων αὐτοῦ, καὶ ὅποστρέ- 9 
ψασαν ἀπὸ τοῦ μνημείου ἀπήγγειλαν ταῦτα πάντα 

τοῖς ἕνδεκα καὶ πᾶσιν τοῖς λοιποῖς. ἦσαν δὲ ἡ 10 8,3.8. 
Μαγδαληνὴ Μαρία καὶ Ἰωάνα καὶ Μαρία ἡ 
Ἰακώβου" καὶ αἱ λοιπαὶ σὺν αὐταῖς ἔλεγον πρὸς 

τοὺς ἀποστόλους ταῦτα. καὶ ἐφάνησαν ἐνώπιον 11 Gu 45,28. 
αὐτῶν ὡσεὶ λῆρος τὰ δήματα ταῦτα, καὶ ἠπίστουν 

αὐταῖς. [Ὁ δὲ Πέτρος ἀναστὰς ἔδραμεν ἐπὶ τὸ 12 
μνημδῖον" καὶ παρακύψας βλέπει τὰ ὀϑόνια μόνα" 

καὶ ἀπῆλϑεν πρὸς αὑτὸν ϑαυμάζξων τὸ γεγονός. 

Καὶ ἰδοὺ δύο ἐξ αὐτῶν ἂν αὐτῇ τῇ ἡμέρᾳ 18 μὴ 35. 
ἦσαν πορευόμενοι εἰς κώμην ἀπέχουσαν σταδίους ug 
ἑξήκοντα ἀπὸ Ἱερουσαλήμ, 5 ὄνομα Ἐμμαούς, ὁ 
καὶ αὐτοὶ ὡμίλουν πρὸς ἀλλήλους περὶ πάντων 14 
τῶν συμβεβηκότων τούτων. καὶ ἐγένετο ἐν τῷ 16 Με 18,50. 
ὁμιλεῖν αὐτοὺς καὶ συνζξητεῖν, καὶ αὐτὸς Ἰησοῦς 
ἐγγίσας ovvenogsdero αὐτοῖς" οἱ δὲ ὀφθαλμοὶ αὐτῶν 18 31. 


«8 δ οὐχ | H ἵτου κυρ. Ino.] 6 οὐκ... ἠἡγερϑη: 
[Η]νγα 9 Η [απο τ. μνημειου] | T παντα ταῦτα 10 RT 

γνγα!] W ἸΙακωβου, ... avras. | fin: W, [12] RWn—T 
| 0dov. : W+ κειμενα | RW savrov 13 εξηκ. : ὮΣ 
EXATOV εξηκ. 15 Ἢ [και] 3° 


5 Eevpoßoı δὲ ysvousvar εχλιναν 7 — αμαρτωλων 
10 — noav ὃς ADa | Maoıa ἡ Μαγδαληνὴ 18 Hoav δὲ δυο 
πορ. εξ αὖτ. εν αὖτ. τ. nu. | Ieo. ovouarı Ουλαμμαους 
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24,17—29, Kara Aovxav 


μι 6.16.17 ἐκρατοῦντο Tod μὴ ἐπιγνῶναι αὐτόν. εἶπεν δὲ 
πρὸς αὐτούς" τίνες οἱ λόγοι οὗτοι οὗς ἀντιβάλλετε 

πρὸς ἀλλήλους περιπατοῦντες; καὶ ἐστάϑησαν 

18 σκυϑρωποί. ἀποκριϑεὶς δὲ εἷς ὀνόματι Κλεόπας 

εἶπεν πρὸς αὐτόν" σὺ μόνος παροικεῖς Ἱερουσαλὴμ 

καὶ οὐκ ἔγνως τὰ γενόμενα ὃν αὐτῇ ἐν ταῖς ἡμέραις 

Me 21,11. 19 ταύταις; καὶ εἶπεν αὐτοῖς" ποῖα; ol δὲ εἶπαν 
“ai καὐτῷ᾽ τὰ περὶ Ἰησοῦ τοῦ Ναξαρηνοῦ, ὃς ἐγένετο 
ἀνὴρ προφήτης δυνατὸς ἐν ἔργῳ καὶ λόγῳ ἐναν- 

20 τίον τοῦ ϑεοῦ καὶ παντὸς τοῦ λαοῦ, ὅπως T& 
παρέδωκαν αὐτὸν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ ἄρχοντες 

ἡμῶν εἰς κρίμα ϑανάτου καὶ ἐσταύρωσαν αὐτόν. 

1,08; 3,881 21 ἡμεῖς δὲ ἠλπίξομεν ὅτι αὐτός ἐστιν ὁ μέλλων 
kei. λυτροῦσϑαι τὸν Ἰσραήλ' ἀλλά γε καὶ σὺν πᾶσυν 
᾿ τούτοις τρίτην ταύτην ἡμέραν ἄγει ἀφ᾽ οὗ ταῦτα 
1-11. 99 E&y&vero. ἀλλὰ καὶ γυναῖκές τινες ἐξ ἡμῶν ἐξ. 
έστησαν ἡμᾶς, γενόμεναι ὀρϑοιναὶ ἐπὶ τὸ μνημεῖον, 

98 καὶ μὴ εὑροῦσαι τὸ σῶμα αὐτοῦ ἦλϑον λέγουσαι 

καὶ ὀπτασίαν ἀγγέλων ἑωρακέναι, οἱ λέγουσιν 

13. I 20,5-10.24 αὐτὸν ζῆν. καὶ ἀπῆλϑόν τινες τῶν σὺν ἡμῖν ἐπὶ 
τὸ μνημεῖον, καὶ εὗρον οὕτως καϑὼς καὶ al γυναῖκες 

25 εἶπον, αὐτὸν δὲ οὐκ εἶδον. καὶ αὐτὸς εἶπεν πρὸς 
αὐτούς: ὦ ἀνόητοι καὶ βραδεῖς τῇ καρδίᾳ τοῦ 
πιστεύειν ἐπὶ πᾶσιν οἷς ἐλάλησαν οἱ προφῆται" 

96 οὐχὶ ταῦτα ἔδει παϑεῖν τὸν Χριστὸν καὶ εἰσελϑεῖν 

. Dt 1818. 97 eis τὴν δόξαν αὐτοῦ; καὶ ἀρξάμενος ἀπὸ Μωῦσέως 
καὶ ἀπὸ πάντων τῶν προφητῶν διερμήνευσεν αὐτοῖς 

28 ἐν πάσαις ταῖς γραφαῖς τὰ περὶ ξδαυτοῦ. Καὶ 
ἤγγισαν εἰς τὴν κώμην οὗ ἐπορεύοντο, καὶ αὐτὸς 

99 προσεποιήσατο πορρώτερον πορεύεσθαι. καὶ παρε- 

18 ονοματι : To ovoua 33H 2ldav 34H απηλ- 

dav | — xar 8° 37 αρξαμ. ... διερμὴν. : hr 


{nv ἀρξαμενος ano Μωυσεὼῶς καὶ παντῶν 'των προφητῶν 
sgunvevev > | W διεομηνευν 38 T πορρωξδρὼ 


17 - καὶ soradnoav 19 — οἱ δὲ εἰπ. a. | Ναζωραιου 
ADNE 31ec0w: ἣν 32 — εξ ημῶν 25 — του πιστ. 
37 = πασαις ND 
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Lukas. 24,17—29, 


nicht kannten. Er ſprach aber zu ihnen: Was find 17 

das für Reden, die ihr zwischen euch handelt unter- 

wegen, und feid traurig? Da antwortete einer mit 18 

Namen Kleopha® und fprah zu ihm: Bift Du allein 

unter den Fremdlingen zu Serufalem, der nicht wiſſe, 

was in diefen Tagen drinnen geſchehen ift? Und er 19 Maik. 21,11. 
ſprach zu ihnen: Welches? Sie aber fprachen zu ihm: 

Das von Jeſu von Nazareth, welder war ein Prophet, 

mädtig von Taten und Worten, vor Gott und allem 

Boll; wie ihn unfre Hobenpriefter und Oberften über- 20 
antwortet haben zur Verdammnis des Todes, und ge: 

freuziget. Wir aber boffeten, Er follte Sfrael erlöfen. 21 Ars. 1,6. 
Und über das alles ift heute der dritte Tag, daß 

ſolches geſchehen iſt. Auch haben und erjchredt etliche 22 1--τι, 
Weiber der Unfern; die find frühe bei dem Grabe ge⸗ = 
wejen, haben jeinen Leib nicht gefunden, fommen und 23 

jagen, fie haben ein Geſicht der Engel gejehen, welche 

fagen, er lebe. Und etliche unter ung gingen hin zum 24 15, 

Grabe, und fanden's aljo, wie die Weiber fagten; 9 2-10. 
aber ihn fahen fie nit. Und Er ſprach zu ihnen: 25 

D ihr. Toren und träge Herzens, zu glauben alle 

dem, das die Propheten geredet haben; mußte nicht 26 
Chriftus ſolches leiden, und zu feiner Herr 

lichfeit eingehen? Und fing an von Mofe und 275. Dofe 18.15, 
allen Propheten, und legte ihnen alle Schriften aus, 
die von ihm gejagt waren. Und fie famen nahe zum 28 
Fleden, da fie Hingingen; und Er ftellte ſich, als 
wollte er fürder gehen. Und fie nötigten ihn und 29 


16 fannten 1 früher: erfannten 
17 handelt unterwegen ] zuerft: Handelt und wanbelt, dann: 
handelt 

18 (antwortet) | Gleophas (zuerſt: Cleopas) 

20 zur Verdammnis ] zum Verbammnts 

32 erichredt ] früher: entſetzt 

33 funden 

24 fundens | fahen ] funben 

27 (leget) | (alle Schrift) 

38 zum Flecken] früher: zum Marft | (ftellet) 
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24,30—42, Lukas. 


ſprachen: Bleib bei uns; denn es will Abend werden, 

und der Tag hat ſich geneiget. Und er ging hinein, 

22,10. 30 bei ihnen zu bleiben. Und es geſchah, da er mit 
ihnen zu Tiſche ſaß, nahm er das Brot, dankte, brach's 

31 und gab’3 ihnen. Da wurden ihre Augen geöffnet, 

und erkannten ihn. Und Er verſchwand vor. ihnen. 

32 Und fie fprachen untereinander: Brannte nicht unfer 

Herz in und, da er mit uns redete auf dem Wege, 

88 ald er ung die Schrift öffnete? Und fie ftunden auf 

zu derfelbigen Stunde, fehreten wieder gen Serufalem 

und fanden die Elfe verjammelt, und die bei ihnen 

1. Kor. 15,4.5. 84 waren, welche fpradhen: ‘Der Herr ift wahrhaftig auf: 
85 erftanden und Simon erſchienen. Und fie erzähleten 

ihnen, wa8 auf dem Wege gefchehen mar, und wie er 

von ihnen erkannt wäre an dem, da er dad Brot 
36-49: brad. 
Marta nis, 36 Da fie aber davon redeten, trat er ſelbſt, Jeſus, 
1. Kor. 155. mitten unter fie und ſprach zu ihnen: Friede εἰ mit 
Matth. 14,88. 87 euch! Sie erichrafen aber, und fürchteten ſich, meineten, 
38 jie fähen einen Geiſt. Und er fprad zu ihnen: Was 

feid ihr jo erihroden? und warum kommen foldde Ge- 

39 danken in euer Herz? Sehet meine Hände und meine 

Füße, Sch bin's jelber; fühlet mich und ſehet; denn 

ein Geift bat nicht διε und Bein, wie ihr fehet, 

40 daß ih babe. Und da er das fagte, zeigte er 

41 ihnen Hände und Füße. Da fie aber no nidt 
glaubeten vor Freuden, und. fih verwunderten, 

Joh. 21,10. 42 ſprach er zu ihnen: Habt ihr hie etwas zu effen? Und 
fie legten ihm vor ein Stüd von gebratenem Fiſch 


30 danket (früher: Iran ben Segen) 

31 erienneten 3 (öffne 

33 auf zu derf. Stunde ] Wyer: zu der ſelbigen Stunde 
auf | funden 84 Simoni 

36 Iprad gu ‚unen ] früher: fpracy | Friede ſei mit euch ] 
früber: en Frie 


en) 
38 tommen ſolche Gedanken 1 früher: ſteigen ſolch @e- 
danfen auf 
39 und Bein ] meift: und Beine (oder: noch Weine) 
41 etwas } früher: mas 43 vom gebraten 
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Kara Aovxav 24,80 - 42. 


Bıdoavro αὐτὸν λέγοντες" μεῖνον ud ἡμῶν, ὅτι 

πρὸς ἑσπέραν ἐστὶν καὶ κέκλιεεν ἤδη ἡ ἡμέρα. 

καὶ εἰσῆλϑεν τοῦ μεῖναι σὺν αὐτοῖς. | καὶ ἐγένετο som, 

&v τῷ κατακλιϑῆναι αὐτὸν μετ᾽ αὐτῶν λαβὼν τὸν Mi 3097.80. 
Gorov εὐλόγησεν καὶ κλάσας ἐπεδίδου αὐτοῖς" 

αὐτῶν δὲ διηνοίχϑησαν οἵ ὀφθαλμοί, καὶ ἐπ- 81 5 Ἐς 8,17. 
ἔγνωσαν αὐτόν" καὶ αὐτὸς ἄφαντος ἐγένετο ἀπ᾽ δ 
αὐτῶν. καὶ εἶπαν πρὸς ἀλλήλους" οὐχὶ ἣ καρδία 88 τε 13,8. 
ἡμῶν καιομένη ἦν ἐν ἡμῖν, ὡς ἐλάλει ἡμῖῦν ὃν τῇ 

ὁδῷ, ὡς διήνοιγεν ἡμῖν τὰς γραφάς; Καὶ ἀνα- 88 
στάντες αὐτῇ τῇ ὥρᾳ ὑπέστρεψαν εἰς Ἱερουσαλήμ, 

καὶ εὗρον ἠϑοοισμένους τοὺς ἕνδεκα καὶ τοὺς 

σὺν αὐτοῖς, λέγοντας ὅτι ὄντως ἠγέρϑη ὁ κύριος 84: Κὶ 15,..5. 
καὶ pam “Σίμωνι. καὶ αὐτοὶ ἐξηγοῦντο τὰ ἐν 85 

τῇ ὁδῷ καὶ ὡς ἐγνώσϑη αὐτοῖς ἐν τῇ κλάσει τοῦ 

ἄρτου. Ταῦτα δὲ αὐτῶν λαλούντων αὐτὸς ἔστῃ 86 με ΤΥ 
ἐν μέσῳ αὐτῶν [καὶ λέγει αὐτοῖς" εἰρήνη ὑμῖν. mus 
πτοηϑέντες δὲ καὶ ἔμφοβοι γενόμενοι ἐδόκουν 87 Mi 14,26. 
swweöna ϑεωρεῖν. καὶ εἶπεν αὐτοῖς" τί τεταραγ- 88 

μένοι ἐστέ, καὶ διὰ τί διαλογισμοὶ ἀναβαίνουσιν 

ἐν τῇ καρδίᾳ ὑμῶν; ἴδετε τὰς χεῖράς μου καὶ 8915 1,.. 
τοὺς πόδας μου, ὅτι ἐγώ εἰμι αὐτός" ψηλαφήσατε κΤ 
we καὶ ἴδετε, ὅτι πνεῦμα σάρκα καὶ ὀστέα οὐκ 

ἔχει καϑὼς ἐμὲ ϑεωρεῖτε ἔχοντα. [καὶ τοῦτο εἰπὼν 40 

ἔδειξεν αὐτοῖς τὰς χεῖρας καὶ τοὺς πόδας. ἔτι δὲ 41 
ἀπιστούντων αὐτῶν ἀπὸ τῆς χαρᾶς καὶ ϑαυμαζόν- 

τῶν, εἶπεν αὐτοῖς" ἔχετέ τι βρώσιμον ἐνθάδε; οἱ 43 0 31,5.10, 





32 ἡμῶν καιομ. nv : ἈΓ | nv ἡμῶν κεκαλυμμενὴ it 

[? πεπηρωμδνὴ) excaecatum et optusum et exterminatum 
K- ev nu 86 και... vunf: RWm—T 37 hW ϑοο- 
ndevres 39 hi μὲ |, gugxa καὶ : HT oagxas και (sie T) v2 


— σαρκα καὶ [140] RWm—T 

29 — ἐστιν xaı | = nön ADS - 30 — μετ αὐτῶν | 
— κλασας 31 λαβοντῶν ὃε αὐτῶν τον αρτον an αὐτου 
NVOLYnoav 33 αναστ. : + λυπουμενοῖι 34 AEyovres 


37 gavraona 39 — με] oora οὐκ εχει και σαρκας | βλεπεδτδ 
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24,43—58, Kara Aovxav 


Act 10,11. 48 δὲ ἐπέδωκαν αὐτῷ ἰχϑύος ὀπτοῦ μέρος" καὶ 
9,22.45; 44 λαβὼν ἐνώπιον αὐτῶν ἔφαγεν. Εἶπεν δὲ 
18,81—88. 
"gr. πρὸς αὐτούς" οὗτοι ol λόγοι μου οὖς ἐλάλησα 
5846... πρὸς ὑμᾶς ἔτι ὧν σὺν ὑμῖν, ὅτι δεῖ πληρωϑῆναι 
πάντα τὰ γεγραμμένα ἐν τῷ νόμῳ Μωῦσέως καὶ τοῖς 
45 προφήταις καὶ ψαλμοῖς περὶ ἐμοῦ. τότε διήνοιξεν 
11.8,,,.46 αὐτῶν τὸν νοῦν τοῦ συνιέναι τὰς γραφάς" καὶ 
εἶπεν αὐτοῖς ὅτι οὕτως γέγραπται παϑεῖν τὸν 
Χριστὸν καὶ ἀναστῆναι ἐκ νεκρῶν τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ, 
Act 11,80. 47 καὶ κηρυχϑῆναι ἐπὶ τῷ ὀνόματι αὐτοῦ μετάνοιαν 
εἰς ἄφεσιν ἁμαρτιῶν εἰς πάντα τὰ ἔϑνη, --- ἀρξά- 
48 μενοι ἀπὸ Ἱερουσαλήμ. ὑμεῖς μάρτυρες τούτων. 
7 16,36: 16.1.40 xai ἰδοὺ ἐγὼ ἐξαποστέλλω τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ 
uk πατρός μου ἐφ᾽ ὑμᾶς" ὑμεῖς δὲ καϑίσατε ἐν τῇ 

πόλξδι ἕως οὗ ἐνδύσησϑε ἐξ ὕψους δύναμιν. 
δον, 0 ὨἨἂἘξξήγαγεν ᾶ δὲ αὐτοὺς ἕως πρὸς Βηϑανίαν, καὶ 
Act 1,4-14. 51 ἐπάρας τὰς χεῖρας αὐτοῦ εὐλόγησεν αὐτούς. καὶ 
ἐγένετο ἐν τῷ εὐλογεῖν αὐτὸν αὐτοὺς διέστη ἀςτ᾽ 
J 16,92; 14,36. 52 αὐτῶν [καὶ ἀνεφέρετο εἰς τὸν οὐρανόν]. καὶ 
αὐτοὶ προσκυνήσαντες αὐτὸν! ὑπέστρεψαν εἰς 
δ8 Ἱερουσαλὴμ μετὰ χαρᾶς μεγάλης, καὶ ἦσαν διὰ 

παντὸς ἐν τῷ ἱερῷ εὐλογοῦντες τὸν ϑεόν. 





43 μερος : h’+ -[καὶ ano μελισσιου χήριον I (vl κηριου) 

αγεν : 8 καὶ [λαβὼν] ra enıloma € WxEv αὕὐτοις 

4 uw ἅπαντα BT τοῖς 46 ουτως γεγρ. : Ὦϊ- καὶ 

ουτως δδει vl: οὑτῶς εὖδι 47 εἰς 10: ΔΒ και 47.48 hW 

εϑνη" (W.) agfausvor a. I. vusıs 49 καιιδου ἐγω Τ' x070 
51 [καὶ avep. εἰς τ. ovo.]:RWm—T 53 [προσκυν. αυτ.] : 


RWnm—T 53 evAoyovvr.: Jh’ T awovvres εἰ hY av. 
καὶ δυλογ. 

4 εν ὦ nunv 46 — εκ νεκρῶν 49 — του παάατρος 
bl aneorn 
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Lukas. 924. 48---ὅ8, 


und Honigfeim. Und er nahm's, und aß vor ihnen. 48 

Er ſprach aber zu ihnen: Das find die Reden, die ich 44 9,23; 18,81-38. 
zu euch jagte, da ich noch bei euch war; denn οὗ muß 

alles erfüllet werden, was von mir gejchrieben iſt im 

Geſetz Mofes, in den Propheten und in den Palmen. 

Da öffnete er ihnen das Berftändnis, daß fie Die 46 

Schrift verftunden, und ſprach zu ihnen: Alfo ift’S 46 
gejhrieben, und aljo mußte Chriſtus leiden, 

und auferftehen von den Toten am dritten 

Tage, und predigen lafjen in feinem Namen 47 

Buße und Bergebung der Sünden unter allen 

Bölfern, und anheben zu Serufalem. Ihr aber 48 

feid des alles Zeugen. Und fiehe, Sch will auf euch 49 Job. 15,26; 
jenden die Berheißung meines Vaters. Ihr aber folt pain. 
in der Stadt "Serufalem bleiben, bis daß ihr angetan . 

werdet mit Kraft αὐ der Höhe. 

Er führte fie aber hinaus bis gen Bethanien; und 50 9; 
Hub die Hände auf und fegnete fi. Und es geſchah, 51 Ara. 1-1. 
da er fie jegnete, jchied er von ihnen, und fuhr auf 
gen Himmel. Sie aber beteten ihn an, und fehreten 52 
wieder gen Serufalem mit großer Freude; und waren 53 
allewege im Tempel, priejen und Iobeten Gott. 


42 dengene 
ὦ aber (fo 8. früher) 1 Er aber fprach | Moft 
ἀπ το νΝ 
ebe er: febe τις enden auf eu 
bleiben in der Stabt ὃ ὦ. 
Bethanien (fo . zuerft) 1 Bethanta 
58 Te oo Iobeten (früher: lobeten unb benebeyeten) 


früher U 
Des Ende des Euangeli Sanct Lucas 
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f 
2. Betr. 1.18.17. 
Jeſ. 60,1. 


1. Joh. 1,1.2 


Gvangelium des Johannes. 


Offenb. os, 1 Am Anfang war das Wort, und das Wort war 


Spr. 8,22. 


Kol. 1,16.17. 
Ebr. 1,2. 


8,26. 

81 9 

Zul. 1,18-17. 
57-80. 

Matth. 8,1. 


2 bei Gott, und Gott war das Wort.’ Dazjelbige war 
3 im Anfang bei Gott. Alle Dinge find durch dasſelbige 
gemacht, und ohne dasfelbige ift nicht? gemacht, mas 
4 gemadt ift. In ihm war das Leben, und das Leben 
5 war das Licht der Menſchen. Und das Licht fcheinet 
in der Finfternis, und die Finſternis hat's nicht be= 
6 griffen. Es ward ein Menſch von Gott gejandt, ber 
7 bie Johannes. Derjelbige fam zum Zeugnis, daß er 
von dem Licht zeugete, auf daß fie alle dur ihn 
8 glaubten. Er war nicht das Licht, fondern daß er 
9 zeugete von dem Licht. Das war das wahrhaftige 
Licht, welches alle Menjchen erleudtet, die in Diele 


8-5. 10 Welt fommen. Es war in der Welt, und die Welt 


Gal. 8,26 


8,5.6 
ef. 7,14 


27.80 


ift durch Dasfelbige gemadt; und die Welt fannte es 
11 nidt. Er kam in fein Eigentum; und die Seinen 
.12 nahmen ihn nit auf. Wie viele ihn aber aufnahmen, 
denen gab er Macht, Gottes Kinder zu werden, die an 
.18 feinen Namen glauben; melde nicht von dem Geblüt, 
ποῦ von dem Willen des Fleiſches, noch von dem 
Willen eined Mannes, fondern von Gott geboren find. 
‚14Und das Wort ward Fleifh, und wohnte unter 
uns, und wir fahen εἶπε Herrlichkeit, eine 
Herrlichleit αἵ des eingebornen Sohn vom 
.15 Vater, voller Gnade und Wahrheit,X Johannes 
überſchrift: Euangelium S. Johannis 
5 hat's ] habens 9 Alle Menſchen | 202 μι Ehriftus 
ift das Licht der Welt; berfelbige erleuchtet Durch8 Evangelium 
ale Menfhen. Denn er wird allen Greaturen geprebigt und 
allen vorgetragen, bie Menfaen find und werben | früher: 
durch feine Zukunft In dieſe Welt 
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KATA IQANHN 


Ἐν ἀρχῇ ἦν ὁ λόγος, καὶ ὁ λόγος ἦν πρὸς 1 An 175 
τὸν ϑεόν, καὶ ϑεὸς ἦν ὁ λόγος. Οὗτος ἦν ἐν ἃ "ιν sm. 
ἀρχῇ πρὸς τὸν ϑεόν. πάντα δι᾽ αὐτοῦ ἐγένετο, 8 et 
καὶ ᾿χωρὶς αὐτοῦ ἐγένετο οὐδὲ Ev ὃ γέγονεν. ἐν 4 5,88. 
αὐτῷ ζωὴ ἦν, καὶ ἣ ζωὴ ἦν τὸ φῶς τῶν dv ᾿ 
ϑρώπων. καὶ τὸ φῶς ἐν τῇ σκοτίᾳ φαίνει, καὶ ὅ᾽ 8,19; 13,86. 
ἡ σκοτία αὐτὸ οὐ κατέλαβεν.υὨ Tiyevero ἄνϑροωπος, 6 Lamm 
ἀπεσταλμένος παρὰ ϑεοῦ, ὄνομα αὐτῷ Ἰωάνης' Mei Ὁ 
οὗτος ἦλϑεν εἰς μαρτυρίαν, ἵνα μαρτυρήσῃ στερὶ Ἴ τ, 8,3. 
τοῦ φωτός, ἵνα πάντες πιστεύσωσυν δι᾽ αὐτοῦ. 
οὐχ ἦν ἐκεῖνος τὸ φῶς, ἀλλ᾽ ἵνα μαρτυρήσῃ περὶ 8 90. 
τοῦ φωτός. Ἦν τὸ φῶς τὸ ἀληϑινόν, ὃ φω- 9 
τίξει πάντα ἄνϑρωπον, ἐρχόμενον εἰς τὸν κόσμον. 
ἂν τῷ κόσμῳ ἦν, καὶ ὃ κόσμος δι᾽ αὐτοῦ ἐγένετο, 10 8-2. 
καὶ ὁ κόσμος αὐτὸν οὐκ ἔγνω. εἰς τὰ ἴδια ἤλϑεν, 11 μι 21,88. 
καὶ οἱ ἴδιοι αὐτὸν οὐ παρέλαβον. ὅσοι δὲ ἔλαβον 12a 5,56. 
αὐτόν, ἔδωκεν αὐτοῖς ἐξουσίαν τέκνα ϑεοῦ γεονέσ- 
ϑαι, τοῖς πιστεύουσιν εἰς τὸ ὄνομα αὐτοῦ, Ι οὗ 18 3.5.6. 
οὐκ ἐξ αἱμάτων οὐδὲ ἐκ ϑελήματος σαρκὸς οὐδὲ 
ἐκ ϑελήματος ἀνδρὸς ἀλλ᾽ ἐκ ϑεοῦ ἐγεννήϑησαν. 

Καὶ ὃ λόγος σὰρξ ἐγένετο καὶ ἐσκήνωσεν ἐν ἡμῖν, 14 ΣῈ 1 16.τ. 
καὶ ἐϑεασάμεϑα τὴν δόξαν αὐτοῦ, δόξαν ὧς μονο- 1559». 


Le 9,82. 


γενοῦς παρὰ πατρός, πλήρης χάριτος καὶ ἀλη- Apr 213. 


Inser. RT Ioavynv 8.4 28 ovös δν. o Ysyovev 85V 
4 7 19: {ΤΕ Teorsw | ΠΗ, 6HR — aneor. 

-- bs 1&K&Ecs 130... δγεννηϑησαν : ἈΤ qui. 
natus et MT τ. 6. αὐτου do£. 


8 οὐδε εν :ουδὲν 6 ϑεου : κυριου D*: + nv n*D* 
13 — de 14 sinon 
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1,1.6--2. : Kara Ivavıw 


27.30. Mt 3.11.15 ϑείας. Ἰωάνης μαρτυρεῖ περὶ αὐτοῦ καὶ κέκραγεν 
λέγων" οὗτος ἦν ὃν εἶπον 6 ὀπίσω μου ἐρχό- 
μδνος ἔμπροσθέν μου γέγονεν, ὅτι πρῶτός μου 

8,84. Kol 1,19. 16 ἦν. ὅτι ἐκ τοῦ πληρώματος αὐτοῦ ἡμεῖς πάντες 

Boa; 10.4.17 ἐλάβομεν, καὶ xdow ἀντὶ χάριτος" ὅτι ὁ νόμος 

0,1. Ἢ 55 2; διὰ Μωῦσέως ἐδόϑη, ἣ χάρις καὶ ἡ ἀλήϑεια διὰ 

80. 17 "ai 18 Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐγένετο. Θεὸν οὐδεὶς ἑώρακεν 

Mt 11,37, 

Ὁ τ. πώποτε" μονογενὴς ϑεὸς ὁ ὧν εἰς τὸν κόλπον 

1 όμ6,. τρῦ πατρός, ἐκεῖνος ἐξηγήσατο. 

L 8,16.10. 19 Καὶ αὕτη ἐστὶν ἡ μαρτυρία τοῦ Ἰωάνου, ὅτε 
ἀπέστειλαν πρὸς αὐτὸν οἱ Ἰουδαῖοι ἐξ Ἵεροσο- 
λύμων ἱερεῖς καὶ Λευείτας ἵνα ἐρωτήσωσιν αὐτόν" 

Act 18,38. 40 σὺ τίς εἶ; καὶ ὡμολόγησεν καὶ οὐκ ἠρνήσατο, καὶ 

MI; in, 21 ὡμολόγησεν ὅτι ἐγὼ 06x εἰμὲ ὁ Χριστός. καὶ 

6,14; 7,0. ἠρώτησαν αὐτόν" τί οὖν; [σὺ] Ἡλείας el; καὶ 

: λέγει" οὐκ εἰμί. ὃ προφήτης εἶ σύ; καὶ ἀπεκοίϑη" 
2200. εἶπαν οὖν αὐτῷ" τίς εἶ; ἵνα ἀπόκρισιν 

δῶμεν τοῖς πέμψασιν ἡμᾶς" τί λέγεις περὶ σεαυ- 

ns ΜῈδι8. 28 τοῦ; ' ἔφη" ἐγὼ φωνὴ βοῶντος ἐν τῇ ἐρήμῳ" εὐϑύ- 
vors τὴν ὁδὸν κυρίου, καϑὼς εἶπεν Ἡσαΐας ὁ 

24 προφήτης. Καὶ ἀπεσταλμένοι ἦσαν ἐκ τῶν Φαρι- 

Mt 21,25. 25 σαίων. καὶ ἠρώτησαν αὐτὸν καὶ εἶπαν αὐτῷ" τί 
οὖν βαπτίξεις εἰ σὺ οὐκ el ὁ Χριστὸς οὐδὲ Ἡλείας 

δι 2,11. 96 οὐδὲ ὃ προφήτης; ἀπεχοίϑη αὐτοῖς 6 Ἰωάνης 

"sis λέγων" ἐγὼ βαπτίξω ἐν ὅδατι" μέσος ὑμῶν στήκει 

3,26. Act 18,25, 92 ὃν ὑμεῖς οὐκ οἴδατε, ! ὁ ὀπίσω μου ἐρχόμενος, οὗ 
οὐκ εἰμὶ ἐγὼ ἄξιος ἵνα λύσω αὐτοῦ τὸν ἱμάντα 

Μι 8,8.18. 28 τοῦ ὑποδήματος. Ταῦτα ἐν Βηϑανίᾳ ἐγένετο 
πέραν τοῦ Ἰορδάνου, ὅπου ἦν 6 Ἰωάνης βαπτί- 





15 H (ἸΙωανῆς ... 97°) | AÆA λεγων — ουτος ἣν ὁ εἰπὼν 
— Oh λεγῶν Quros ἣν ον εἰπὸν δ᾽ vi ut text 18 uovo- 
γενῆς ϑεο ἊΝ ὮΣ ἢ To μονογενῆς υἱος 19 T— προς αὐτον 
ro τι ovv; συ Tri ovv; W ov ουν τι; | T- 

Be Ὁ 27 Ho [ΙΗ [sy] 38 h" Βηϑαβαρα I W=-o 


16 οτεῖ μαι Amd 18 0 μονογ. ϑεος θα 24 χαι: - οἱ Nmg 
25 — 0290 86 ἐστηκεν ACNE 37 ερχ.: -ἰ 05 ἐμσπιροσϑεν μου 
γδγονεν AN®E | fin + exewwos υμας βαπτισει δν πνευματι αγιίω 


καὶ δν πυρι ENa 
" 481 


Johannes. 1,16—28, 


-Φ 


zeuget von ihm, rufet und ſpricht: Diefer war es, von 
dem ich gelagt habe: Nach mir wird kommen, der vor 
mir gewefen ift; denn er war eher denn id. Und 16 58,84. 
von feiner Fülle Haben wir alle genommen 1% 
Gnade um Gnade. Denn das Geſetz ift Durch Mofe 17 Rs. 10,4. 
gegeben; die Gnade und Wahrheit ἡ durch Jeſum 
Chrift worden. Niemand hat Gott je gefehen; der 18 6,40. 
eingeborne Sohn, der in des Baterd Schoß tft, der hat Irak, 117. 
es ung verfündiget. 

Und dies ift das Zeugnis des Johannes, da die 19 Lut. 3.15.16. 
Juden fandten von Serufalem Priefter und Leviten, 
daß fie ihn fragten: Wer bift du? Und er befannte 20 
und leugnete nicht; und er befannte: Sch bin nicht 
Chriftug. Und fie fragten ihn: Was denn? Bift du 91 Matth. 17,10. 
Elia? Er fprah: Ich bin's nicht. Bift du der Prophet? ὁ Mole 1816. 
Und er antwortete: Nein. „Da Sprachen fie zu ihm: 22 
Mas bift du denn? daß wir Antwort geben denen, die 
und gejandt haben. Was fageft du von dir felbft? er. 102. 
Er ſprach: Ich bin eine Stimme eine Predigerd in 23 Fatih. 55. 
der Wüfte: Nichtet den Weg des Herrn! wie der Prophet 81 3,4. 
Jeſaja gejagt hat. Und die gefandt waren, die waren 24 
von den. Phariſäern; und fragten ihn und ſprachen zu 25 
ihm: Warum taufeft du denn, jo du nit Chriftus 
bift, noch Elia, no der Prophet? Johannes ant- 26 Math. 3,11. 
wortete ihnen und fprah: Ih taufe mit Waſſer; Niart. 1.n.6. 
aber er ift mitten unter eud) getreten, den ihr nicht 
kennet. Der iſt's, der nad) mir fommen wird, 27 8,36. 
welder vor mir gemwejen ift, des ich nicht wert bin, 
daB ἰῷ feine Schuhriemen auflöfe. Dies gefchah 28 
zu Bethabara jenfeit des Jordans, da Johannes 
taufte. 


15 ebe 16 Gnade um Gnade ] Unfre Gnade tft uns . 
gegeben um Ehriftus’ Gnade, die ihm ‚gegeben ft, daß wir 
durch ihn das Geſetz erfüllen und den Bater erfennen, damit 
Heuchelet aufhöre und wir wahre rechtichaffene Menfchen wer: 
den 17 Mofen 19 Zeugnis Johannis 21 &lia3 | der 
Prophet] ein Prophet 23 Sfatas 25 Elta3 | der Prophet ] 
ein Prophet 28 Betharaba (Rd: oder Bethbara, Jud. 7 ut my- 
sterium consonet [Ricdht. 7,24 damit die Andeutung zutreffe]) 
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1,29—41, Johannes. 

36. Jeſ. 68,7. 29 Des andern Tages, ſiehet Johannes Jeſum zu ihm 
kommen, und ipriht Siehe, dag iſt Gottes Lamm, 
15.27.30 welches der Welt Sünde, trägt. XDieſer iſt's, 
von dem ich geſagt habe: Nach mir kommt ein Mann, 
welcher vor mir geweſen iſt; denn er war eher denn 
31 ich. Und ich kannte ihn nicht; ſondern auf daß er 
offenbar würde in Iſrael, darum bin ich kommen, zu 
Matth. 8,18. 82 taufen mit Waſſer. Und Johannes zeugete und ſprach: 
— 33. Ich ſah, daß der Geiſt herabfuhr wie eine Taube vom 
Zur. 8,3. 33 Himmel und blieb auf ihm. Und ich fannte ihn nicht; 
aber der mic) jandte, zu taufen mit Wafjer, derjelbige 
ſprach zu mir: Über welchen du fehen wirft den Geift 
berabfahren und auf ihn: bleiben, derjelbige iſt's, der 
34 mit dem heiligen Geift taufet. Und ich ſah es, und 

zeugete, daß dieſer ift Gottes Sohn. 
35 Des andern Tags ftund abermal Johannes und 
29. 86 zween feiner Jünger. Und als er fah Sefum wandeln, 
87 fprah er: Siehe, das iſt Öottes Lamm. Und 
die zween Jünger höreten ihn reden, und folgeten Jeſu 
88 nad. Jeſus aber wandte fih um, und ſah fie nach⸗ 
folgen, und ſprach zu ihnen: Mas [πες ihr? Sie 
aber ſprachen zu ihm: Rabbi (δα iſt verbolmetidt: 
39 Meifter), wo bift du zur Herberge? Cr Sprach zu ihnen: 
Kommt und ſehet's. Sie kamen und ſahen's. und 
blieben denjelbigen Tag bei ihm. Es war aber um 
40 die zehnte Stunde. Einer aus den zmween, die von 
Sohannes höreten und Jeſu nachfolgeten, war Andreas, 
1. Sam. 2,10, . 41 der Bruder des Simon Petrus. “Derfelbige findet am 
M 22 orten feinen Bruder Simon und fpricht zu ihm: Wir 


39 Siehe .... Lamm ] zuerſt: Sehet das Lamm Gottes 
(ebenfo 36) | trägt ] früher: auf ſich nimmt 80 ἰῷ 1 ἰῷ 
ὦ | ebe 83 berabfuhr ] früher: bernieberftteg | vom ] 
früher: von 83 über welchen ] über welchem (früher: auf 
welden) | berabfahren und auf ihm 1 früher: niederfteigen 
und 87 Und zween feiner Jünger 40 Gohanne | Bruder 
Simonis Petri 41 funden | Mefftas ] Chriſtus griechtich, 
@efalbeter deutſch und Meffias ebreifch tft ein Ding +42 (führet) 
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Kara Ivavnv 1,29—41. 


ἕξων. Τῇ ἐπαύριον βλέπει τὸν Ἰησοῦν ἐρχό- Wir 
usvov πρὸς αὐτόν, καὶ λέγει" ἴδε ὁ ἀμνὸς τοῦ δι — 
ϑεοῦ ὃ αἴρων τὴν ἁμαρτίαν τοῦ κόσμου. οὗτός 80 16.21. 
ἐστιν ὑπὲρ οὗ ἐγὼ εἶπον" ὀπίσω μου ἔρχεται ἀνὴρ 
ὃς ἔμπροσθέν μου γέγονεν, ὅτι πρῶτός μου ἦν. 
κἀγὼ οὐκ ἤδειν αὐτόν, ἀλλ᾽ wa φανερωϑῇ τῷ 31 =. 
Ἰσραήλ, διὰ τοῦτο ἦλϑον ἐγὼ ἐν ὅδατι βαπτίζων. 
Καὶ ἐμαρτύρησεν Ἰωάνης λέγων ὅτι τεϑέαμαι 32 μι 8,19. 
τὸ πνεῦμα καταβαῖνον ὡς περιστερὰν ἐξ οὐρανοῦ, — 
καὶ ἔμεινεν ἐπ᾽ αὐτόν. κἀγὼ οὐκ ἤδειν αὐτόν, 83L 3,2. 
ἀλλ᾽ ὁ πέμψας με βαπτίξευιν ἐν ὕδατι, ἐκεῖνός δα τὴν 
μοι εἶπεν" ἐφ᾽ ὃν ἄν ἴδῃς τὸ πνεῦμα καταβαῖνον 
καὶ μένον ἐπ᾽ αὐτόν, οὗτός ἐστιν ὁ βαπτίζων ὃν 

σνεύματι ἁγίῳ. κἀγὼ ἑώρακα, καὶ μεμαοτύρηκα 84 μι 3,17. 
ὅτι οὗτός ἔστυν ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ. Ä 

Τῇ ἐπαύριον πάλυν εἱστήκει 6 Ἰωάνης καὶ ἐκ 35 

τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ δύο, καὶ ἐμβλέψας τῷ Ἰησοῦ 86 ὅν 1 
neoınarodvrı λέγει" ἴδε ὁ ἀμνὸς Tod ϑεοῦ. καὶ 37 w. 
ἤκουσαν οἱ δύο μαϑηταὶ αὐτοῦ λαλοῦντος καὶ 
ἠκολούϑησαν τῷ Ἰησοῦ. στραφεὶς δὲ ὁ Ἰησοῦς καὶ 88 
ϑεασάμδνος αὐτοὺς ἀκολουϑοῦντας λέγει αὐτοῖς" 
τί ζητεῖτε; οἱ δὲ εἶπαν αὐτῷ" δαββεί, (ὃ λέγεται 
wedegunvevdusvov διδάσκαλε, ποῦ μένεις; | λέγει 89 
αὐτοῖς" ἔρχεσϑε καὶ ὄψεσϑε. ἦλθαν οὖν καὶ 
εἶδαν ποῦ μένει, καὶ παρ᾽ αὐτῷ ἔμειναν τὴν 
ἡμέραν ἐκείνην. ὥρα ἦν ὡς δεκάτη. Ἦν Ἀνδρέας 40 Mi 4,18 m. 
ὁ ἀδελφὸς Σίμωνος Πέτρου eig ἐκ τῶν δύο τῶν 
ἀκουσάντων παρὰ Ἰωάνου καὶ ἀκολουϑησάντων 
αὐτῷ" εὑρίσκει οὗτος πρῶτον τὸν ἀδελφὸν τὸν 41 1 5m 2 


34 0 vios : Ὦϊ -10 δκλεκτος Κ δὲ electus flius Dei 35H 
ἐστηκδι | HR—- 0 87 Τ.- καὶ 19 | h 0: ὄνο αὐτου μαῦ. 
38 T— ös 19 | T soumvevousvov 89 W ηλϑον | W ειδον 
41 T πρωτος 


239 Biencı o Inavıns EaE 30 vneo:sneor ANG 88 fin 
+ καὶ nvor C* 36 in + 0 auemv τὴν auaprıay του xoouov C* 
38 ὃ sgumveveraı 139 xın A 
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1,42— 2,2, Kara Ivavnv 


ἴδιον Σίμωνα καὶ λέγει αὐτῷ' εὑρήκαμεν τὸν 
Μεσσίαν (δ᾽ ἐστιν μεϑερινηνευόμενον Χριστός). 
ΜῈ 18,18. 42 ἰ ἤγαγεν αὐτὸν πρὸς τὸν Ἰησοῦν. ἐμβλέψας αὐτῷ 
9 ὁ Ἰησοῦς εἶπεν" σὺ εἶ Σίμων ὁ υἱὸς Ἰωάνου, σὺ 
m 8,35. 48 κληϑήσῃ Knpäc (ὃ ἑρμηνεύεται Πέτρος). Τῇ 
ἐπαύριον ἠϑέλησεν ἐξελϑεῖν εἰς τὴν Γαλιλαίαν, 
καὶ εὑρίσκει Φίλιππον. καὶ λέγει αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" 
44 ἀχολούϑει μοι. ἦν δὲ ὁ Φίλιππος ἀπὸ Βηϑσαϊδά, 
ων Di aa, 45 ἐκ τῆς πόλεως Ἀνδρέου καὶ Πέτρου. εὑρίσκει 
σε 485, Φίλιππος τὸν Ναϑαναὴλ καὶ λέγει αὐτῷ" ὃν 
En 838. “ἔγραψεν Μωσῆς & τῷ νόμῳ καὶ οἱ προφῆται 
δὐρήχαμεν, Ἰησοῦν υἱὸν τοῦ Ἰωσὴφ τὸν ἀπὸ 
1.1.6. 46 Ναζαρέτ. καὶ εἶπεν αὐτῷ Ναϑαναήλ' ἐκ Ναζαρὲτ 
δύναταί τι ἀγαϑὸν εἶναι; λέγει αὐτῷ 6 Φίλιππος" 
Pe 88,5: 78. .47 ἔρχου καὶ ἴδε. εἶδεν Ἰησοῦς τὸν Ναϑαναὴλ ἐρχό- 
3330. uEVov πρὸς αὐτὸν καὶ λέγει περὶ αὐτοῦ" ἴδε ἀλη- 
21,2.48 ϑῶς Ἰσραηλείτης, ἐν ᾧ δόλος 06x ἔστιν. λέγει 
αὐτῷ Ναϑαναήλ' πόϑεν WE γινώσκεις ; ἀπεκρίϑη 
Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτῷ" πρὸ τοῦ σὲ Φίλιππον 
Em zu 49 φωνῆσαι ὄντα ὑπὸ τὴν συχῆν εἶδόν σε. ἀπεκρίϑη 
Μι es; ‚11. αὐτῷ Nadavanı: δαββεί, σὺ sl 6 υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, 
ὅ0 σὺ βασιλεὺς εἶ τοῦ Ἰσραήλ. ἀπεκρίϑη Ἰησοῦς 
καὶ εἶπεν αὐτῷ" ὅτι εἶπόν σοι ὅτι εἶδόν σε ὕπο- 
κάτω τῆς συκῆς, πιστεύεις; μείξω τούτων ὄψῃ. 
Gn 28,18. 51 ! καὶ λέγει αὐτῷ" ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ὄψεσϑε 
Me 118; τὸν οὐρανὸν ἀνεῳγότα καὶ τοὺς ἀγγέλους τοῦ ϑεοῦ 
ἀναβαίνοντας καὶ καταβαίνοντας ἐπὶ τὸν υἱὸν 

τοῦ ἀνϑρώπου. 
1148.48, 2 Kai τῇ ἡμέρᾳ τῇ τοίτῃ γάμος ἐγένετο ἐν Κανᾷ 
δ τῆς Γαλιλαίας, καὶ ἦν ἡ untno τοῦ Ἰησοῦ ἐκεῖ" 
2 ἐκλήϑη δὲ καὶ ὁ Ἰησοῦς καὶ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ 
43 Τ Ιωαννου 43 H Γαλιλαιαν. και Evo. Φιλιππον και 


46 T— και 1? | To 47 W ὁ Ino. 2,1hW Και τη 
zen nusou 


51 οφεσϑε : pr an αρτι Amg 
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Johannes. 1,42 -2,2. 


haben den Meſſias gefunden (welches iſt verdolmetſcht: 
der Geſalbete). Und führte ihn zu Jeſu. Da ihn 42 Matth. 16,18, 
Sefus jah, ſprach er: Du bit Simon, Jonas Sohn; 
du ſollſt Kephas beißen (das wird verdolmetſcht: ein 
Fels). 

Des andern Tages wollte Jeſus wieder nach Galiläa 48 
ziehen, und findet Philippus, und ſpricht zu ihm: 
Folge mir nah! Philippus aber war von Bethſaida, 44 
aus der Stadt des Andrea? und Petrus. Bhilippus 46 >. Mofe 18,18. 
findet. Natbanael und ſpricht zu ihm: Wir haben den ὅν ἢ FF Aal 
gefunden, von welchem Mofe im Gefeg und die Propheten Pet: δ, 58. 
gejchrieben haben, Jeſum, Joſephs Sohn von Nazareth. 
Und Rathanael ſprach zu ihm: Was kann von Nazareth 46 1,41. 
Gutes kommen? Bhilippus fpricht zu ihm: Komm und 
ſieh ed. Jeſus ſah Natbanael zu fi kommen und 47 
ſpricht von ihm: Siehe, ein rechter Sfraeliter, in welchem 
fein Falſch ift. Rathanael fpricht zu ihm! Woher tenneft 48 
du mih? Jeſus antwortete und ſprach zu ihm: Ehe- 
denn dir Philippus rief, da du unter dem Feigenbaum 
wareit, ſah ich dich. Nathanael antwortete und ſpricht 49 3. Sam. 114. 
zu ihm: Rabbi, Du bift Gottes Sohn, Du bift der Math nen 14,88; 
König von Sfrael. Jeſus antwortete und fprad zu 50 1919 
ihm: Du glaubeft, weil ich dir gefagt habe, dab ἰῷ 
dich gefehen ‚habe unter dem Feigenbaum; du wirft 
noch Größeres denn das jehen. Und fpricht zu ihm: 511. Mofe 28,12. 
Wahrlih, wahrlich fage ich euch: von nun an werdet 
ihr den Himmel offen jehen, und die Engel Gottes 
hinauf und berab fahren auf des Menjchen Sohn. 

Und am dritten Tage ward eine Hochzeit zu Kana 2 
in Galiläa; und die Mutter Jefu war da. Jeſus aber 2 
und feine Junger wurden auch auf die Hochzeit geladen. 


43 fab ] früher: anfahe 43 tn Galtlean (früher: in 
Gallilen) | Philtppum 44 Stadt Andreas (früher: Andres) 
und Peters (früher: Petrus) 45 funden | Mofe8 47 zu 
fi ] früher: zu ihn | Letn Falſch] früher: Tein Trug (ober: 
Betrug) 48.49 (antwortet) | fpricht ] Früher: fprach (ebenſo 
BV. 51) 50 (antwortet) 51 binauf- und berabfahren ] 
früber: auf: und nieberfteigen 

233 


2,8- 16. Johannes. 


Und da es an Wein gebrach, ſpricht die Mutter Jeſu 

10,20. 4 zu ihm: Sie haben nicht Wein. Jeſus ſpricht zu ihr: 

Matth. 1248. Weib, was habe ich mit dir zu ſchaffen? Meine Stunde 

5ift noch nicht fommen. Seine Mutter fpridht zu den 

Dart. 1,84. 6 Dienern: Was er euch faget, da8 tut. Es waren 

aber allda ſechs fteinerne Wafferfrüge gefett nach der 

Weife der jüdischen Reinigung, und ging in je einen 

7 zwei oder drei Maß. Jeſus fpricht zu ihnen: Yüllet 

die Wafferkrüge mit Waller. Und fie fülleten fie big 

8 obenan. Und er Ipricht zu ihnen: Schöpfet nun, und 

9 bringet's dem Speijemeifter. Und fie brachten's. ALS 

aber der Speiſemeiſter Zoftete den Wein, der Waffer 

gemwejen war, und mußte nit, von mwannen er kam 

(die "Diener aber wußten's, die das Waſſer geichöpft 

10 hatten), rufet der Speijemeifter dem Bräutigam und 

Ipricht zu ihm: Jedermann gibt zum eriten guten Wein, 

und wenn fie trunfen worden find, alddann den ge⸗ 

ringern; du haft den guten Wein biöher behalten. 

1,14. 11 Das ift das erfte Zeichen, das Jeſus tat, geichehen 

zu Kana in Galiläa, und offenbarte feine Herrlichkeit. 
Und [εἰ ünger glaubten an ihn. 







.12 Darnad 309 er hinab gen Kapernaum, er, [εἰπε 
Mutter, feine Brüder und feine Jünger; und blieben 
nicht lange daſelbſt. 

18 Und der Juden Oftern waren nahe, und Jeſus 
φησι δεν, 14 308 hinauf gen Serufalem; und fand im Tempel ſitzen, 
Dart ini. bie da Ochſen, Schafe und Tauben feil hatten, und bie 

15 Wechſler. Und er machte eine Geißel aus Strirfen, und 
trieb fie alle zum Tempel hinaus famt den Schafen und 


3 nicht Wein ) früher: feinen Wein 4Was babe ich mit 
dir zu fchaffen 1 (Forte [gletch: vielletcht]): Was gehet e8 mich 
und dich an? 6 Maß ] Metreta im Griechtſchen. Bmwo 
Metreten machen bei uns fchier ein Eimer Weind 9 (Toftet) 
10 guten Wein ] früher: den guten Wein | geringern ] zett= 
mweife: geringen 11 tät | Cana 12 Sapernaum |- 
blteben ] bleib (gleich: blieb) 13 waren ] meift: war 
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Kara Ivavnv 2,8—15. 


εἰς τὸν γάμον. καὶ ὑστερήσαντος οἴνον λέγει ἡ 8 

μήτηῤ τοῦ Ἰησοῦ πρὸς αὐτόν" οἷνον οὐκ ἔχουσιν. 

"καὶ λέγει αὐτῇ ὁ Ἰησοῦς" τί ἐμοὶ καὶ σοί, γύναι; 4 19,26. Mi 18,48, 
οὔπω ἥκει ἢ ὥρα μου. λέγει ἡ μήτηρ αὐτοῦδ π᾿" 
τοῖς διακόνοις" ὅ τι ἂν λέγῃ ὑμῖν, ποιήσατε. ἦσαν 6 Me 7,54. 
δὲ ἐκεῖ λίϑιναι ὑδρίαι EE κατὰ τὸν καϑαρισμὸν 

τῶν Ἰουδαίων κείμεναι, χωροῦσαι ἀνὰ μετρητὰς 

δύο ἢ τρεῖς. λέγει αὐτοῖς ὁ Ἶησοῦς" γεμίσατε 7 

τὰς ὑδρίας ὕδατος. καὶ ἐγέμισαν αὐτὰς ἕως ἄνω. 

Ι καὶ λέγει αὐτοῖς" ἀντλήσατε νῦν καὶ φέρετε τῷ 8 
ἀρχιτρικλίνῳ. οἱ δὲ ἤνεγκαν. ὡς δὲ ἐγεύσατο ὃ 9 
ἀρχιτρίκλινος τὸ ὅδωρ οἷνον γεγενημένον, καὶ οὐκ 

ἦδει πόϑεν ἐστίν, οἱ δὲ διάκονοι ἤδεισαν οἱ ἠντλη- 

κότες τὸ ὕδωρ, φωνεῖ τὸν νυμφίον ὁ ἀρχιτρί- 

κλινος ' καὶ λέγει αὐτῷ: πᾶς ἄνϑρωπος πρῶτον 10 

τὸν καλὸν οἶνον τίϑησιν, καὶ ὅταν μεϑυσθῶσιν 

τὸν ἐλάσσω" σὺ τετήρηκας τὸν καλὸν οὖνον ἕως 

ἄρτι, Ταύτην ἐποίησεν ἀρχὴν τῶν σημδίων 6 111,14; 11,40. 
Ἰησοῦς ὃν Κανᾶ τῆς Γαλιλαίας καὶ ἐφανέρωσεν 

τὴν δόξαν αὐτοῦ, καὶ ἐπίστευσαν εἰς αὐτὸν οἱ 
μαϑηταὶ αὐτοῦ. 


Μετὰ τοῦτο κατέβη εἰς Καφαρναοὺμ αὐτὸς 1278. Mi us. 
καὶ ἡ μήτηρ αὐτοῦ καὶ οἱ ἀδελφοὶ καὶ οἱ μαϑηταὶ 
αὐτοῦ, καὶ ἐκεῖ ἔμευναν οὐ πολλὰς ἡμέρας. 

Καὶ ἐγγὺς ἦν τὸ πάσχα τῶν Ἰουδαίων, καὶ 1864; 11,56. 
ἀνέβη εἰς Ἱεροσόλυμα ὁ Ἰησοῦς. καὶ sögev ἐν 14. 4-10: 
τῷ ἱερῷ τοὺς πωλοῦντας βόας καὶ πρόβατα καὶ Me 4116-7. 
στεριστερὰς καὶ τοὺς κερματιστὰς καϑημένους, καὶ ιὸ ' 
ποιήσας φραγέλλιον ἐκ σχουνίων πάντας ἐξέβαλεν 
ἐκ τοῦ ἱεροῦ, τά te πρόβατα καὶ τοὺς βόας, καὶ 

8 vorsg. owov : «ΤΕ T οὐνον οὐχ εἰχον οτι guverelscdn 
0 οὐνος του yauov* eıta | T owos οὐκ sorw 4 T— καὶ 1 


10 used. : W-+ vors 11 fin W non dist. 13 αδεδλφ. : T+ 
avrov 


13 ἐμευνβν Aa 
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2,16— 8,4. Kara Iwavnv 


τῶν κολλυβιστῶν ἐξέχεεν τὰ κέρματα καὶ τὰς 
Ι,3,0.16 τραπέξας ἀνέτρεψεν, καὶ τοῖς τὰς περιστερὰς 
πωλοῦσυν εἶπεν" ἄρατε ταῦτα ἐντεῦϑεν, μὴ ποιεῖτε 
Ps 89,10. 17 τὸν οἶκον τοῦ πατρός μου 0lxov &unogiov. ἐμυνήσ- 
ϑησαν οἵ μαϑηταὶ αὐτοῦ ὅτι γεγραμμένον ἐστίν" 
Μι 31,38. 18 ὁ ζῆλος τοῦ οἵἴχου ὅου καταφάγεταί μὲ. ἀπεκρί- 
m Imoav οὖν οἱ Ἰουδαῖοι καὶ εἶπαν αὐτῷ" τί σημεῖον 
Mt 26,61;97,40. 19 δεικγύεις ἡμῖν, ὅτι ταῦτα ποιεῖς; ἀπεκρίϑη Ἰησοῦς 
καὶ εἶπεν αὐτοῖς" λύσατε Tom ναὸν τοῦτον, καὶ 
20 ἐν τρισὶν ἡμέοαις ἐγεορῶ αὐτόν. εἶπαν οὖν ol 
Ἰουδαῖοι" τεσσεράκοντα καὶ EE ἔτεσιν οἰκοδομήϑη 
ὁ ναὸς οὗτος, καὶ σὺ ἐν τρισὶν ἡμέραις ἐγερεῖς 
1K 6,19. 21 αὐτόν; ἐκεῖνος δὲ ἔλεγεν περὶ τοῦ ναοῦ τοῦ σώ- 
12,16; 14,30. 22 ματος αὐτοῦ. ὅτε οὖν ἠγέρϑη ἐκ νεκρῶν, ἐμνήσ- 
ϑησαν οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ ὅτι τοῦτο ἔλεγεν, καὶ 
ἐπίστευσαν τῇ γραφῇ καὶ τῷ λόγῳ ὃν εἶπεν ὁ Ἰησοῦς. 
28 Ὡς δὲ ἦν ἐν τοῖς Ἱεροσολύμοις ἐν τῷ πάσχα 
ἐν τῇ ἑορτῇ, πολλοὶ ἐπίστευσαν εἰς τὸ ὄνομα 
αὐτοῦ, ϑεωροῦντες αὐτοῦ τὰ σημεῖα ἃ ἐποίει" 
24 αὐτὸς δὲ Ἰησοῦς οὐκ ἐπίστευεν αὕὗτὸν αὐτοῖς διὰ 
Mc 3,8. τὸ αὐτὸν γινώσκειν πάντας, καὶ ὅτι οὐ χρείαν 
εἶχεν ἵνα τις μαρτυρήσῃ περὶ τοῦ ἀνϑρώπου" 

αὐτὸς γὰρ ἐγίνωσκεν τί ἦν ἐν τῷ ἀνϑροώπῳ. 
1,60; 19,89. 3 Ἦν δὲ ἄνϑρωπος ἐκ τῶν Φαρισαίων, Νικόδημος 
m 38,16. 2 ὄνομα αὐτῷ, ἄρχων τῶν Ἰουδαίων" οὗτος ἦλϑεν 
noobgç αὐτὸν νυχτὸς καὶ εἶπεν αὐτῷ" ῥαββεί, οἵἷ- 
δαμεν ὅτι ἀπὸ ϑεοῦ ἐλήλυϑας διδάσκαλος" οὐδεὶς 
γὰρ δύναται ταῦτα τὰ σημεῖα ποιεῖν ἃ σὺ ποιεῖς, 
Mat. 8 ἐὰν μὴ ἦ ὁ ϑεὸς μετ᾽ αὐτοῦ. ἀπεκρίϑη Ἰησοῦς 
ir 1,38. καὶ εἶπεν αὐτῷ" ἀμὴν ἀμὴν λέγω σοι, ἐὰν μή τις 
Tr μεννηϑῇ ἄνωθεν, οὐ δύναται ἰδεῦν τὴν βασιλείαν. 
4 τοῦ ϑεοῦ. λέγει πρὸς αὐτὸν ὁ Νικόδημος" πῶς 





15 T τὸ κερμα | hRT avsorosypev 17 W ἐστιν ΧΡ; 
19 H [ἐν] 234 αὗτον : BT αὐτον W εαυτον 3,4 Η [0] 
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Johannes. 2,16 -3,4. 


Ochſen, und verſchüttete den Wechſlern das Geld, und 

ſtieß die Tiſche um; und ſprach zu denen, die die Tauben 16 

feil hatten: Traget das von dannen, und machet nicht 

meines Vaters Haus zum Kaufhauſe. Seine Jünger aber 17 ΦΙ. 60, 10. 
gedachten dran, daß geſchrieben ſtehet: „Der Eifer um 

dein Haus hat mich gefrefſen.“ Da antworteten nun 18 Matth. 21,28. 
bie Juden und ſprachen zu ihm: Was zeigft du ung Ä 

für ein Zeichen, daß δι —** tun mögeft? Jeſus 19 Datih. 30,01; 
antwortete und ſprach zu ihnen: Brechet diefen Tempel, 97,40 

und am dritten Tage will ih ihn aufridten. Da 20 
ſprachen die Juden: Diejer Tempel ift in fech® und 

vierzig Jahren erbauet; und Du willſt ihn in dreien 

Tagen aufrihten? Er aber redete von dem Tempel 21 1. Kor. 8,10. 
feines Leibes. Da er nun auferftanden war von den 22 

Toten, gedachten feine Jünger dran, daß er dies ge⸗ 

fagt Hatte, und glaubten der Schrift und der Rede, 

die Jeſus gejagt hatte. Als er aber zu Serufalem 28 

mar in den Oftern auf dem Felt, glaubten viele an 

feinen Namen, da fie die Zeichen ſahen, bie er tat. 

Aber Jeſus vertraute fich ihnen nicht; denn er kannte 24 

fie alle, und bedurfte nicht, daß jemand Zeugnid gäbe 25 Matt. 2,8. 
von einem Menſchen; denn Er wußte wohl, wad im - 
Menſchen war. 


Es war aber ein Menſch unter den Pharifdern mit 3 7,50; 19,30. 
Namen Nikodemus, ein Oberfter unter den Juden; der 2 
fam zu Sefu bei der Naht und ſprach zu ihm: Meifter, 
wir wiflen, daß du δ ein Lehrer von Gott kommen; 
denn niemand kann die Beiden tun, die Du δή, 
es fei denn Gott mit ihm. Jeſus antwortete und 3 1. Petr. 1,28. 
ſprach zu ihm: Wahrlich, wahrlich, ich fage dir: (δ 
jei denn, daß jemand von neuem geboren werde, kann 
er das Reich Gottes nicht fehen. Nikodemus ſpricht zu 4 


17 um bein Haus ] früher: beines Haufes | freffen 
18 früher: und ſprachen: was für ein Zeichen zeigeſt du uns 
20 du το 23 früber: pr. v. an ihn 3,2 Wir wilfen zc. ] 
Vernunft, Natur, Freiwille zc. wet michtẽ von Gottes Gna⸗ 
den und Werten; ia fte fcheuet e8, ſchweige, daß fie e8 be= 
gehren follt, wie "diefer Text tlarlich beweifet 3 von neuen 
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3,5—17. Johannes. 


ihm: Wie fann ein Menſch geboren werden, wenn er 

alt ift? Kann er auch wiederum in feiner Mutter Leib 

beſet aas-2r. δ gehen und geboren werden? Jeſus antwortete: Wahr: 
ee Mh, wahrlid, ich ſage dir: Es [εἰ denn, daß 
jennand geboren werde aus Waſſer und Geift, 

11 fo fann er nicht in das Reich Gottes fommen. 

1. Diofe 5,3, 6 Was vom Fleiſch geboren wird, das iſt Fleiſch; und was 
Pi. 57. 7 pom Geift geboren wird, das ift Geilt. Laß dich's 
nicht wundern, daß ich dir gejagt Habe: Ihr müſſet 

8 von neuem geboren werden. Der Wind bläfet, wo er 

will, und du höreſt fein Saufen wohl; aber du weißt 

nit, von wannen er fommt, und wohin er fähret. 

ὙΠῸ ijt ein jeglicher, der aus dem Geift geboren it. 

9 Nilodemus antwortete und |prad zu ihm: Wie mag 

10 folche8 zugehen? Jeſus antwortete und fprach zu ihm: 

Bift du ein Meifter in Sfrael, und weißt dad nicht? 

7,16; 8,2.28. 11 Wahrlich, wahrlich, ich fage dir: Wir reden, das wir 
wiffen, und zeugen, das wir gejehen haben; und ihr 

12 nehmet unfer Zeugni? nit an. Glaubt ihr nicht, 
wenn ich euch von irdifhen Dingen fage, wie würdet 

ihr glauben, wenn ich euch von himmlifhen Dingen 
.13 jagen würde? Und niemand fähret gen Simmel, denn 
der vom Himmel herniederlommen ift, nämlich des 

4. Moſe 21,8.9. 14 Menjchen Sohn, der im Himmel if. Und wie Mofe 
in der Wüfte eine Schlange erhöhet hat, alfo muß des 

15 Menſchen Sohn erhöhet werden, auf daß alle, die an 

ihn glauben, nicht verloren werden, ſondern das ewige 

Röm. 5,8; 8,82. 16 Leben haben. Alſo Hat Gott die Welt geliebet, 
1300. 40. daß er feinen eingebornen Sohn gab, aufdak 
alle, dieanihn glauben, nichtverloren werden, 

12,47. 17 fondern dag ewige Leben haben, Denn Gott hat 


4 Ziedecum ] früher: von neuen 5 aus Waffer ] aus 

bem Waſſer fo Tann er nicht ] früher: ber kann nit 

6 vom ya 9) früher: von Fleiſch 7 von neuen 8 bläjet ] 

Die Städ gehören zufammen, Wort und @eift, gleichmwie 

im Binde die zweit Stüd mitetnander find, Saufen und 

Zuehen fein Saufen ] früher : fein auchen 13 vom 
immel ] früher: von οἱ mmel 14 Mofes | erböbet bat ] 
über: erhöhet 16 eingeboren (meift: einigen) 
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Eph. 4, 


Kara Ιωανὴν 3,5—17, 


δύναται ἄνϑρωπος γεννηϑῆναι γέρων ὦν; u δύ- 

γαται εἰς τὴν κοιλίαν τῆς μητρὸς αὐτοῦ δεύτερον 

εἰσελϑεῖν καὶ γεννηϑῆναι; ἴ ἀπεκρύϑη Ἰησοῦς" du 5 Ἐκ 262-327. 
ἀμὴν λέγω σοι, ἐὰν μή τις γεννηϑῇ ἐξ ὕδατος δ ὅν 
καὶ πνεύματος, οὐ δύναται εἰσελϑεῖν εἰς τὴν 

βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ. τὸ γεγεννημένον ἐκ τῆς 6 1,18. Gn 5,8. 
σαρκὸς σάρξ ἐστυν, καὶ τὸ γεγεννημένον ἐκ τοῦ u. 
πνεύματος πνεῦμα ἐστιν. μὴ ϑαυμάσῃς ὅτι εἶπόν 7 

σοι" δεῖ ὑμᾶς γεννηϑῆναι ἄνωϑεν. τὸ πνεῦμα 8 Me al. 
ὅπου ϑέλει πνεῖ, καὶ τὴν φωνὴν αὐτοῦ ἀκούεις, reel 11,6ν 
ἀλλ᾽ οὐκ οἷδας πόϑεν ἔρχεται καὶ ποῦ ὑπάγει" 

οὕτως Eoriv πᾶς ὁ γεγεννημένος ἐκ τοῦ πνεύματος. 

ἀπεκρίϑη Νικόδημος καὶ εἶπεν αὐτῷ" πῶς δύναται 9 1, 1%. 
ταῦτα γενέσθαι; ἀπεκρίϑη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτῷ" 10 

σὺ εἶ ὁ διδάσκαλος τοῦ Ἰσραὴλ καὶ ταῦτα οὐ 

γινώσκεις; ἀμὴν ἀμὴν λέγω σοι ὅτι ὃ οἴδαμεν 11 7,16; 8.36.8. 
λαλοῦμεν καὶ ὃ δωράκαμεν μαρτυροῦμεν, καὶ τὴν δὰ 
μαρτυρίαν ἡμῶν οὐ λαμβάνετε. εἰ τὰ ἐπίγεια 18 τ, 33,61. 
εἶπον ὑμῖν καὶ οὐ πιστεύετε, πῶς ἐὰν εἴπω ὑμῖν 

τὰ ἐπουράνια πιστεύσετε; καὶ- οὐδεὶς dvaßeßnxev 18 Prv 504. 

εἰς τὸν οὐρανὸν εἰ μὴ 6 ἐκ τοῦ οὐρανοῦ κατα-΄. BE. 
Bas, ὁ υἱὸς τοῦ dvdoonov. καὶ καϑὼς Μωῦσῆς 14 κα 21,8.0. 
ὕψωσον τὸν ὄφιν ἐν τῇ ἐρήμῳ, οὕτως ὕψω- 

ϑῆναι δεῖ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑοώπου, ἵνα πᾶς 615 
πιστεύων ὃν αὐτῷ ἔχῃ ζωὴν αἰώνιον. Οὕτως 168 5,8: 8,88. 
γὰρ ἠγάπησεν ὁ ϑεὸς τὸν κόσμον, ὥστε τὸν vi " 1.4.3. 
τὸν μονογενῆ ἔδωκεν, ἵνα πᾶς ὁ πιστεύων εἷς 

αὐτὸν μὴ ἀπόληται ἀλλ᾽ ἔχῃ ζωὴν αἰώνιον. οὐ 175,9; 15,61. 


5 H [0] Ζησους | nhr αναγεννηϑὴ | εἰσελϑ. εἰς : hY 
ἐδεν | του ϑεου : HT τῶν οὐρανῶν 6 σαρὲ εστιν : 
b’+ 07 8% τῆς σαρκος ἐγεννηϑὴ  πνευμα ἔστιν : hi+ 
οτι εκ του nvsvuaros ἐστιν it quia Deus spiritus est, et 
ex Deo natus est 8 εκ : h’+ -r0v vdaros και Κ᾿ 18 av- 
ϑροωποῦυ : hr ΝΣ o ὧν εν τῶ ουὐργανω 16 viov:R+ 
avrov | H oada 


4 4 γεννήϑηναι 10: - ἀανωϑὲν H 5 ]ησους: -Ἐ και sınev 
αυτὼ Ka 15 ὃν αὐτὼ : sn αὐτὼ L en avsov A εἰς 
avrov Na + un ἀποληται αλλ Ame 
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3,18—29, Kara Iwavnv 


L 1910. γὰρ ἀπέστειλεν ὁ ϑεὸς τὸν υἱὸν εἰς τὸν κόσμον 
ba κρίνῃ τὸν κόσμον, ἀλλ᾽ ἵνα σωϑῇ ὁ κόσμος 
88. 6,34. 18 δι᾽ αὐτοῦ. ὁ πιστεύων εἰς αὐτὸν οὐ κρίνεται" ὁ 
μὴ πιστεύων ἤδη κέκριται, ὅτι μὴ πεπίστευκεν 
Eon 19 εἰς τὸ ὄνομα τοῦ μονογενοῦς υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ. αὕτη 
δέ ἔστιν ἡ κρίσις, ὅτι τὸ φῶς ἐλήλυϑεν εἰς τὸν 
κόσμον καὶ ἠγάπησαν οἱ ἄνϑρωποι μᾶλλον τὸ 
σχότος ἢ τὸ φῶς" ἦν γὰρ αὐτῶν πονηρὰ τὰ ἔργα. 
E 5,18. 90 πᾶς γὰρ ὃ φαῦλα πράσσων μισεῖ τὸ φῶς καὶ 
οὐκ ἔρχεται πρὸς τὸ φῶς, ἵνα μὴ ἐλεγχϑῇ τὰ 
21 ἔργα αὐτοῦ" ὁ δὲ. ποιῶν τὴν ἀλήϑειαν ἔρχεται 
πρὸς τὸ φῶς, ἵνα φανερωϑῇ αὐτοῦ τὰ ἔργα ὅτι 

ἐν ϑεῷ ἐστιν εἰργασμένα. 


„92; 41.2; 22 Μετὰ ταῦτα ἦλϑεν 6 Ἰησοῦς καὶ οἱ μαϑηταὶ 
ἼΤ᾽ αὐτοῦ εἰς τὴν Ἰουδαίαν γῆν, καὶ ἐκεῖ διέτριβεν 
Mt 4,.3.28 μετ᾿ αὐτῶν καὶ ἐβάπτιζεν. ἦν δὲ καὶ Ἰωάνης 
βαπτίξων ὃν Alvav ἐγγὺς τοῦ Σαλείμ, ὅτι ὕδατα 

σσολλὰ ἦν ἐκεῖ, καὶ παρεγίνοντο καὶ ἐβαπτίζοντο" 

Mt 14,5. 24 οὔπω γὰρ ἦν βεβλημένος εἰς τὴν φυλακὴν Ἰωάνης. 

25 Ἐγένετο οὖν ζήτησις ἐκ τῶν μαϑητῶν Ἰωάνου 

1,36--δε. 26 μετὰ Ἰουδαίου περὶ καϑαρισμοῦ. καὶ ἦλϑον πρὸς 
τὸν Ἰωάνην καὶ εἶπαν αὐτῷ" ῥαββεί. ὃς ἦν μετὰ 

σοῦ πέραν τοῦ Ἰορδάνου, ᾧ σὺ μεμαρτύρηκας, ἴδε 

οὗτος βαπτίζει καὶ πάντες ἔρχονται πρὸς αὐτόν. 

E54 27 ἀπεκρύϑη Ἰωάνης καὶ εἶπεν. οὐ δύναται ἄν- 
προ ὥρωπος λαμβάνειν οὐδὲν ἐὰν μὴ ἦ δεδομένον 
1,20,28.47. 28 αὐτῷ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ. αὐτοὶ ὑμεῖς μοι μαρτυ- 
Μὲ 1106. ρεῖτε ὅτι elnov: οὐκ εἰμὶ ἐγὼ 6 Χριστός, ἀλλ᾽ 
Mt 9,15; 33,5. 299 ὅτι ἀπεσταλμένος εἰμὶ ἔμπροσθεν ἐκείνουί͵ Ὁ 
ἔχων τὴν νύμφην νυμφίος ἐστίν" 6 δὲ φίλος τοῦ 

γυμφίου, ὃ ἑστηκὼς καὶ ἀκούων αὐτοῦ, χαρᾷ 


38 H [0] ἸΙωανης 25 h Ιουδαιὼν 36 Hnidav | RT 
enov 838 εἰπὸν : H+ [ἐγὼ] 
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Johannes. 3,18—29. 






feinen Sohn nicht gejandt in die Welt, daß er die 
Welt richte, jondern daß die Welt durch ihn felig werde. 
Wer an ihn glaubet, der wird nicht gerichtet; wer aber 18 86. 5,2. 
nicht glaubet, der ift ſchon gerichtet; denn er glaubet 
nidt an den Namen des eingebormen Sohns Gottes. 
Das ift aber das Gericht, daB das Licht in die Welt 19 1,5.0-11. 
fommen iſt, und die Menſchen liebeten die Finfternis 
mehr denn das Licht; denn ihre Werke maren böfe. 
Mer Arge tut, der haſſet dag Licht, und kommt 20 ap. 5.15. 
nicht an das Licht, auf daß feine Werfe nicht geitrafet 
werden. Wer aber die. Wahrheit tut, der kommt an 21 
das Licht, daß feine Werke offenbar werben; denn fie 
find in Gott getan. 

Darnach Tam Zeug und feine Jünger in das 99 410. 
jüdifhe Land, und hatte daſelbſt fein Weſen mit ihnen, 
und taufte. Johannes aber taufte auch noch zu Enon, 23 
nahe bei Salim, denn es war viel Waſſers dajelbft ; 
und fie famen dahin, und ließen ὦ taufen. Denn 24 Matth. 14,3. 
Johannes war noch nicht in Gefängnis gelegt. Da 25 
erhub ὦ eine Frage unter den Züngern des Johannes 
mit den Juden über die Reinigung. Und famen zu 26 1,20--8ε. 
Johannes und fpradhen zu ihm: Meifter, der bei dir 
war jenfeit des Sordand, von dem du zeugetejt, fiehe, 
der taufet, und jedermann kommt zu ihm. Johannes 27 ον. 5... 
antwortete und ſprach: Ein Menſch kann nichts nehmen, 
es werde ihm denn gegeben vom Himmel. Ihr ſelbſt 28 1,20.28.27. 
ſeid meine Zeugen, daß ich gejagt habe, ich ſei nicht 
Chriſtus, jondern vor ihm her gejandt. Wer die 29 Matth. 22,2. 
Braut bat, der ift der Bräutigam; der Freund aber 
des Bräutigams ftehet und höret ihm zu, und freuet 


18 (ein eboren) 233 das Subiiheland | (teuffet) 

28 (teuffet) | ee ἢ auch: 

25 Jüngern Johannis jamt ΤῈ Yüden I über bie Rei⸗ 
nigung ] metft: über der Reinigun 

26 ohannen | jenfetb dem Yordan | teuffet 


rtet) 
2398 (Zu 238) Diefelbt e I früher: bie felbe 
33 nimmt nit an ] ber: nimmt n. auf 
33 un 1 früber: aufnimmt | verfieg elts Das 
ift, Er empfindet als ein Siegel in fein Sera gebrüdt, 
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8,80---4,9. Johannes. 


ſich hoch über des Bräutigams Stimme. Dieſelbige 
30 meine Freude iſt nun erfüllet. Er muß wachſen, ich 
8,38. 31 aber muß abnehmen. Der von oben her kommt, iſt 
über alle. Wer von der Erde ift, der ift von der 
Erde, und redet von der Erde. Der vom Himmel 
1.82 fommt, der ijt über alle, und zeuget, was er gejehen 
und gehöret hat; und fein Zeugnis nimmt niemand 
33 an. Wer e3 aber annimmt, der beftegelt’3, dab Gott 
1,33.84. 34 wahrhaftig jei. Denn melden Gott gefandt Hat, ber 
redet Gottes Worte; denn Gott gibt den Geift nicht 
Matth. 1137, 35 nach dem Maß. Der Bater hat ven Sohn lieb, und 
18. 36 hat ihm alles in feine Hand gegeben. Wer an den 
Sohn glaubet, der hat: das ewige Leben. Wer dem 
Sohn nicht glaubet, der wird das Leben nicht fehen, 

jondern der Zorn Gottes bleibt über ihm. 
222. 4 Da nun ber Herr inneward, daß vor die Pharifäer 
fommen war, wie Jeſus mehr Sünger machte und 
2 taufte denn Sohannes (wiewohl Jeſus felber nicht 
3 taufte, fondern feine Jünger), verließ er das Land 
4 Judäa, und 309 wieder nad Galilda. Er mußte aber 
1. Mofe 48,32. 5 durch Samaria reifen. Da kam er in eine Gtabt 
Iof. 50,5. Samarias, die heißet Sichar, nahe bei dem Feld, das 
6 Jakob feinem Sohn Joſeph gab. Es war aber dafelbit 
Jakobs Brunnen. Da nun Jeſus müde war von der 
Reife, fegte er fih aljo auf den Brunnen; und es 
7 war um die jechjte Stunde. Da fommt ein Weib aus 
Samaria, Waffer zu jchöpfen. Jeſus ſpricht zu ihr: 
8 Gib mir zu trinken. Denn feine Jünger waren in 
9 die Stadt gegangen, daß fie Speile fauften. Spridt 


μὲ 


nemlich den Glauben, wie Gott wahrhaftig fet, und be- 
tennet3 und zeugets auch, äußerlih, als er faget Kap. 7: 

Wer des Baters Willen thut, der erfennet, ob biefe Lehre 
aus Gott fet 10. 34( ort) Ina dem Maß bwohl 
des Geiſtes Gaben und Werk nach dem Maß ausgeteilt werben, 
Röm. 12 und 1 Eor. 12. Doch der Geift felbft tft in allen 
Ehrtiten reichlich und ohn Maß ausgoffen, daß er alle Sünde 
und Tod verfchlinget über bie Maß, Ttt.3s 4,1 der Herr ]fr.: 

Sefus | Innen ward 3in Saltlean 4 Samartan 5 Samarie 
| Feld (fo 2. früher) 1 Dörflin 7 αἷ ὦ. ] von ὦ. | zu 
trinten ] trinten (ebenfo V. 9.10) 8 früher: waren hingangen 
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Kara Ιωανην 3,350 —4,9. 


χαίρει διὰ τὴν φωνὴν τοῦ νυμφίου. adın οὖν 

ἡ χαρὰ ἡ ἐμὴ πεπλήρωται. ἐκεῖνον δεῖ αὐξάνευν, 80 3 Bm 8,1. 
ἐμὲ δὲ ἐλαττοῦσθαι. Ὃ ἄνωθεν ἐρχόμενος 81 5,38. 
ἐπάνω πάντων ἐστίν. ὁ ὧν &x τῆς γῆς ἐκ τῆς 

γῆῇς ἔστιν καὶ ἐκ τῆς γῆς λαλεῖ. ὁ &x τοῦ οὐρανοῦ 
ἐρχόμενος ἐπάνω πάντων ἐστίν" ὃ ἑώρακεν καὶ 88 ıı. 
ἤκουσεν, τοῦτο μαρτυρεῖ, καὶ τὴν μαρτυρίαν αὐτοῦ 

οὐδεὶς λαμβάνει. ὁ λαβὼν αὐτοῦ τὴν μαρτυρίαν 88 
ἐσφράγισεν ὅτι ὁ ϑεὸς ἀληϑής ἐστυν. ὃν γὰρ 84 1,38.5. 
ἀπέστειλεν ὁ ϑεὸς τὰ. ῥήματα τοῦ ϑεοῦ λαλεῖ" 

οὐ γὰρ Er μέτρου δίδωσιν τὸ πνεῦμα. ὁ σατὴρ 86 5,80; 17,2. 
ἀγαπᾷ τὸν υἱόν, καὶ πάντα δέδωκεν ἐν τῇ χειρὶ αν 
αὐτοῦ. 6 πιστεύων εἰς τὸν υἱὸν ἔχει ζωὴν αἰώνιον" 36 18. L 8.7. 
ὁ δὲ ἀπευϑῶν τῷ υἱῷ οὐκ ὄψεται ζωήν, ἀλλ᾽ ἡ 1718. 
ὀργὴ Tod ϑεοῦ μένδι ἐπ᾽ αὐτόν. 

Ὡς οὖν ἔγνω ὃ κύριος ὅτι ἤκουσαν οἱ Φαρι- A 58,33.56. 
σαῖοι ὅτι Ἰησοῦς πλείονας μαϑητὰς ποιεῖ καὶ 
βαπτίξει ἢ Ἰωάνης, --- καίτοιγε Ἰησοῦς αὐτὸς 2 τα 1,1. 
οὐκ ἐβάπτιξεν ἀλλ᾽ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ, --- ἀφῆκεν 3 
τὴν Ἰουδαίαν καὶ ἀπῆλϑεν πάλιν εἰς τὴν Γαλι- 

Aalav. Ἔδει δὲ αὐτὸν διέρχεσθαι διὰ τῆς Σα- 4 LM. 
μαρίας. ἔρχεται οὖν εἰς πόλυν τῆς Σαμαρίας 5 Gn 48,28. 
λεγομένην Συχάρ, πλησίον "Tod χωρίου ὃ ἔδωκεν u 
Ἰακὼβ Ἰωσὴφ τῷ υἱῷ αὐτοῦ" ἦν δὲ ἐκεῖ πηγὴ 6. 18,35. 
τοῦ Ἰακώβ. ὃ οὖν Ἰησοῦς κεκοπιακὼς ἐκ τῆς 
ὁδοιπορίας ἐκαϑέζετο οὕτως ἐπὶ τῇ πηγῇ ὥρα 

ἦν ὡς ἕκτη. ἔρχεται γυνὴ ἔκ τῆς Σαμαρίας 7 
ἀντλῆσαι ὅδωρ. λέγει αὐτῇ 6 Ἰησοῦς" ὃός μοι 

σεῖν. οἱ γὰρ μαϑηταὶ αὐτοῦ ἀπεληλύϑεισαν εἰς 8 

τὴν πόλιν, ἵνα τροφὰς ἀγοράσωσιν. λέγει οὖν αὐτῷ 9 L 958. 





81 hT— GAGVO n. ἐστιν" 20 89 ὮΤ΄.-- τουτὸ 86 T— δὲ 
4,1 ἢ τ.. ] χυριος : T Inoovs | H [ἢ 3 W- παλιν 
5 Ιωσηφ: fi Wprro 9 T- ow 
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7,88.89. 


8,68 


6,58. 


6,27.85 ; 
7,97 30. 


ıK 14,24. 25. 


2,17. 
L 7, 89, 


Dt 12,5. 
Pa 199 


Mc 14,58. 


2 Ἐς 17,89-41. 


Is 2,8 


ν᾽ 


4,10---99, Κατα Ivavnv 


ἡ γυνὴ ἡ Σαμαρεῖτις" πῶς σὺ Ἰουδαῖος ὧν παρ᾽ 
, ἐμοῦ πεῖν αἰτεῖς γυναικὸς Σαμαρείτιδος οὔσης; 
10 [οὐ γὰρ συνχρῶνται Ἰουδαῖοι Σαμαρείταις.] 1 ἀπ- 
‚exoldn Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτῇ" εἰ ἤδεις τὴν δωρεὰν 
τοῦ ϑεοῦ, καὶ τίς Eorw ὁ λέγων σοι" δός μοι 
σεῖν, σὺ ἂν ἤτησας αὐτὸν καὶ ἔδωκεν ἄν σοι 
11 ὕδωρ ζῶν. λέγει αὐτῷ κύριε, οὔτε ἄντλημα 
ἔχεις καὶ τὸ φρέαρ ἐστὶν βαϑύ" πόϑεν οὖν ἔχεις 


.12 τὸ ὕδωρ τὸ ζῶν; μὴ σὺ μείξων εἶ τοῦ πατρὸς 


ἡμῶν Ἰακώβ, ὃς ἔδωκεν ἡμῖν τὸ φρέαρ, καὶ αὐτὸς 
ἐξ αὐτοῦ ἔπιεν καὶ οἱ υἱοὶ αὐτοῦ καὶ τὰ ϑοέμ- 
18 ματα αὐτοῦ; ἀπεκρίϑη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτῇ" 
πᾶς ὁ πίνων ἐκ τοῦ ὕδατος τούτου διψήσει πάλιν" 
14 ὃς δ᾽ ἂν πίῃ ἐκ τοῦ ὕδατος οὗ ἐγὼ δώσω αὐτῷ, 
οὐ μὴ διψήσει εἰς τὸν αἰῶνα, ἀλλὰ τὸ ὕδωρ ὃ 
δώσω αὐτῷ γενήσεται ἐν αὐτῷ πηγὴ ὕδατος ἀλλο- 
15 μένου εἰς ζωὴν αἰώνιον. λέγει πρὸς αὐτὸν ἡ 
γυνή" κύριξ, δός μοι τοῦτο τὸ ὕδωρ, ἵνα μὴ διψῶ 
16 μηδὲ διέρχωμαι ἐνθάδε ἀντλεῖν. λέγει αὐτῇ" 
ὕπαγε φώνησον τὸν ἄνδρα σου καὶ ἐλϑὲ ἐνθάδε. 
17 ἀπεκρίϑη ἡ γυνὴ καὶ εἶπεν" οὐκ ἔχω ἄνδρα. 
λέγει αὐτῇ ὁ Ἰησοῦς" καλῶς εἶπες ὅτι ἄνδρα οὐκ 
18 ἔχω: πέντε γὰρ ἄνδῥας ἔσχες, καὶ νῦν ὃν ἔχεις 
19 οὐκ ἔστιν σου ἀνήρ᾽' τοῦτο dAndes εἴρηκας. λέγει 
αὐτῷ ἡ γυνή" κύριε, ϑεωρῶ ὅτι προφήτης el σύ. 
90 οἱ πατέρες ἡμῶν ὃν τῷ ὄρει τούτῳ προοσεκύνησαν᾽ 
καὶ ὑμεῖς λέγετε ὅτι ἐν Ἱεροσολύμοις ἐστὶν ὃ 
21 τόπος ὅπου προσκυνεῖν δεῖ. λέγει αὐτῇ ὃ Ἰησοῦς" 
πίστευέ μοι, γύναι, ὅτι ἔρχεται ὥρα ὅτε οὔτε ἐν 
τῷ ὄρει τούτῳ οὔτε ἐν Ἱεροσολύμοις προσκυνή- 
22 σετε τῷ πατρί. ὑμεῖς προσκυνεῖτε ὃ 06x οἴδατε, 
11 ἀντῷ ὁ ΠΕΔῚ ἢ γυη era 


16 H σου τον ανόρα “ εἰπενς HR+ [αὐτῶ] r W ειπας | 
οὐκ εχὼ ανό. :T avöpa οὐκ ἔἐχὼ 
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Johannes. 4,10—22. 


nun das famaritifhe Weib zu ihm: Wie bitteft Du 

von mir zu trinten, fo du ein Jude bift, und ich ein 
famaritifch Weib? (Denn die Juden haben keine Ge- 
meinfchaft mit den Samaritern.) Jeſus antwortete und 10 7,38.50. 
ſprach zu ihr: Wenn du erlenneteft die Gabe Gottes, 

und wer ber ilt, der zu dir jaget: Gib mir zu trinken, 

bu bäteft ihn, und er gäbe dir lebendiges Wafler. 

Spricht zu ihm das Weib: Herr, haft du doch nichts, 11 
Damit du fchöpfeft, und der Brunnen ift tief; woher 

haft du denn lebendig Wafjer? Bilt Du mehr denn 12 
unfer Vater Jakob, der ung diefen Brunnen gegeben 

hat? und er bat draus getrunfen und feine Kinder 

und fein Vieh. Jeſus antwortete und ſprach zu ihr: 13 6,58. 
Wer diefed Wafjers trinket, den wird wieder bürften; 

mer aber des Waſſers trinfen wird, das Ich ihm gebe, 14 0.27.35. 
den wird ewiglich nicht dürften; fondern das Waſſer, 

das ἰῷ ihm geben werde, da3 wird in ihm ein 
Brunnen des Waſſers werden, das in das ewige Leben 

σι εἰ, Sprit das Weib zu ihm: Herr, gib mir 15 
dasſelbige Wafler, auf daß mich nicht dürfte, und ich 

nicht herkommen müfle, zu ſchöpfen. Jeſus jpricht zu 16 

ihr: Gehe bin, rufe deinem Manne, und komm ber. . 

Das Weib antwortete und ſprach zu ihm: Sch babe 17 
feinen Mann. Jeſus ſpricht zu ihr: Du haft recht ge⸗ 

fagt: Ich habe feinen Mann. Fünf Männer haft du 18 
gehabt, und den du nun haft, der ift nicht dein Mann; 

da daft du recht gejagt. Das Weib fpricht zu ihm: 19 
Herr, ich fehe, daß Du ein Prophet bift. Unſre Väter 20 6. Moſe 12,5. 
haben auf diefem Berge angebetet, und ihr faget, zu ἘΠ 
Serufalem [εἰ die Stätte, da man anbeten folle. Jeſus 21 
fpriht zu ihr: Weib, glaube mir, ed kommt die Zeit, 

daß ihr weder auf diejem Berge nod zu Serufalem 

werdet den Vater anbeten. Ihr wiſſet nicht, mas ihr 22 2. gön. 11, 
Je 3, ἊΝ 


u die ΠΥ 9 seitmeife: das Samariice es 13 fein 
—ã : fein Weidevieh dis Waffers (früher 
— 15 und ἰῷ nicht ] bob τῷ nicht (einmal: — 
nicht) 16 gehe ] zuerſt: gang (ebenſo 60) 17 ſprach zu 
ihm ] früher: ſprach 
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4,23 -37. Johannes. 


anbetet; wir wiſſen aber, was wir anbeten; denn das 

23 Heil kommt von den Juden. Aber ed kommt die Zeit, 

und ift ſchon jest, daß die wahrhaftigen Anbeter werden 

den Vater anbeten im Geift und in δὲν Wahrheit; 

enn der Bater will haben, die ihn alfo anbeten. 

2. Kor. μα Ποῖ τ Geiſt, und die ihn anbeten, die müffen 

ihn im Geift und in der Wahrheit anbeten.f 

1.41. 95 Spricht Dad Weib zu ihm: Ich weiß, dab Meiftas 

fommt, der da Chriftug heißt. Wenn derjelbige kommen 

9,87.26 wird, jo wird er’8 und alles verfündigen. Jeſus 
Spricht zu ihr: Sch bin's, der mit dir red 

27 Und über dem famen feine Jünger, ur es nahm 

fie wunder, daß er mit dem Weibe redete. Doch ſprach 

niemand: Was frageft du? oder: Was redeft du mit 

28 ihr? Da ließ das Weib ihren Krug ftehen, und ging 

29 bin in die Stadt, und fpricht zu den Leuten: Kommet, 

fehet einen Menfchen, der mir gejagt hat alle®, was 

30 ich getan babe, ob er nicht Chriſtus fei? Da gingen 

81 fie aus der Stadt und Tamen zu ihm. Indes aber 

ermahneten ihn die Sünger und ſprachen: Rabbi, ἰβ. 

24. 32 Er aber ſprach zu ihnen: Ich habe eine Speiſe zu 

33 effen, da mifjet ihr nicht von. Da ſprachen die Sünger 

untereinander: Hat ihm iemand zu eflen gebracht? 

17,4. 34 Jeſus fpricht zu ihnen: /Meine Speife ijt die, daß ich 

tue den Willen des, der mich gejandt bat, und voll- 

Matig. 9,87. 86 ende fein We Saget ihr nit: Es find noch vier 

7 Monate, fo kommt die Ernte? Siehe, ich fage euch: 

Hebet eure Augen auf und jehet in dad Feld; denn 

36 e8 ift fchon weiß zur Ernte. Und wer da fchneibet, 

der empfähet Lohn, und fammelt Frucht zum ewigen 

Zeben, auf daß fich miteinander freuen, der da [ἀεί 

87 und der da ſchneidet. Denn bie ift der Spruch wahr: 


33 will haben ] τοί auch haben 34 ift Geift ] tft ein 
Geift 27 mit ihr ] Mit einer Samaritin und Heidin 
33 eine Spetſe] Seine Speiſe tft des Waters Willen tun. Des 
Vaters Willen aber tft, DaB durch fetn Leiden das Evangelium 
tn alle Welt gepredigt würde. Das war nun vorhanden, 

letchwte dazumal die Ernte nahe mar 84 fein Wert ] feine 
τί 35 Saget ihr nicht felber | Monden 
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Kara Ivavnv 4,23—37, 


ἡμεῖς προσκυνοῦμεν ὃ οἴδαμεν, ὅτι ἡ σωτηρία ἐκ 

τῶν Ἰουδαίων ἐστίν" ἀλλὰ ἔρχεται ὧρα καὶ νῦν 98 6,36. 
ἔστυν, ὅτε οἱ ἀληϑινοὶ προσκυνηταὶ προσκυνή- J 
covow τῷ πατρὶ ἐν πνεύματι καὶ ἀληϑείᾳ" καὶ 

γὰρ ὃ πατὴρ τοιούτους ζητεῖ τοὺς προσκυνοῦντας 

αὐτόν: πνεῦμα ὃ ϑεός, καὶ τοὺς προσκυνοῦντας 34 Ὁ μ΄ τ, 
ἐν πνεύματι καὶ ἀληϑείᾳ δεῖ προσκυνεῖν. λέγει 86 1,0. 
αὐτῷ ἡ γυνή" οἶδα ὅτι Μεσσίας ἔρχεται, ὃ 
λεγόμενος Χριστός" ὅταν ἔλϑῃ ἐκεῖνος, ἀναγγελεῖ 

ἡμῖν ἅπαντα. λέγει αὐτῇ ὁ Ἰησοῦς" ἐγώ εἶμι, ὃ 26 9,87; 10,35. 
λαλῶν σοι. Καὶ ἐπὶ τούτῳ ἦλϑαν οἱ μαϑηταὶ 27 
αὐτοῦ, καὶ ἐϑαύμαζον ὅτι μετὰ γυναικὸς ἐλάλει" 

οὐδεὶς μέντοι εἶπεν" τί ζητεῖς ἢ τί λαλεῖς. μετ᾽ 

αὐτῆς; ἀφῆκεν οὖν τὴν ὑδρίαν αὐτῆς ἡ γυνὴ καὶ 28 
ἀπῆλϑεν εἰς τὴν πόλυν, καὶ λέγει τοῖς ἀνϑρώποις" 

δεῦτε ἴδετε ἄνϑρωπον ὃς εἶπέν μοι πάντα ἃ 99 80. 
ἐποίησα" μήτι οὗτός ἐστιν 6 Χριστός; ! ἐξῆλϑον 80 

ἐκ τῆς πόλδως καὶ ἤρχοντο πρὸς αὐτόν. Ἔν 31 

τῷ μεταξὺ ἠρώτων αὐτὸν οἱ μαϑηταὶ λέγοντες" 
6aßßel, φάγε. ὃ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" ἐγὼ βρῶσυν 82 u. 
ἔχω φαγεῖν ἣν ὑμεῖς οὐκ οἴδατε. ἔλεγον οὖν ol 88 
μαϑηταὶ πρὸς ἀλλήλους" μή τις ἤνεγκεν αὐτῷ 
φαγεῖν; λέγειν αὐτοῖς ὃ Ἰησοῦς" ἐμὸν βρῶμά ἔστιν 84 11,4. 
ἵνα ποιῶ τὸ ϑέλημα τοῦ πέμψαντός μὲ καὶ 
τελειώσω αὐτοῦ τὸ ἔργον. οὐχ ὑμεῖς λέγετε ὅτι 8ῦ Με 9,1. 
ἔτι τετράμηνός ἐστιν καὶ 6 ϑερισμὸς ἔρχεται; ἰδοὺ 1.102. 
λέγω ὑμῖν, ἐπάρατε τοὺς ὀφϑαλμοὺς μῶν καὶ 
ϑεάσασϑε τὰς χώρας, ὅτι λευκαί εἶσιν πρὸς 9ὲε- 
οιἰσμόν,. ἤδη ! ὁ ϑερίξων μισϑὸν λαμβάνει καὶ 86 
συνάγει καρπὸν εἰς ζωὴν αἰώνιον, ἵνα ὁ σπείρων 

ὁμοῦ χαίρῃ καὶ 6 ϑερίξζων. ἐν γὰρ τούτῳ ὁ λόγος 37 Mch 6,.6. _ 


24 ev: HR pr αὐτὸν | T προσκυνεῖν dei 37 W 
ηλϑον | HR ζητεις; Tı 34 HR ποιησω 35 RW 


. Vsgıouov non‘ .) 36 wa : T+ xaı 


25 owdausv GLN  Μεσιας EGa 88 προς αλληλ. : 
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4,88—49, Kara Ivavnv 


ἐστὶν ἀληϑυνὸς ὅτι ἄλλος ἐστὶν 6 σπείρων xal 
88 ἄλλος ὁ ϑερίζξων. ἐγὼ ἀπέστειλα ὑμᾶς ϑερίξειν 
ὃ οὐχ ὑμεῖς κεκοπιάκατε" ἄλλοι κεκοπιάκασιν, 
καὶ ὑμεῖς εἰς τὸν κόπον αὐτῶν εἰσεληλύϑατε. 
20.89 Ἔχ δὲ τῆς πόλεως ἐκείνης πολλοὶ ἐπίστευσαν εἰς 
αὐτὸν τῶν Σαμαρειτῶν διὰ τὸν λόγον τῆς γυναικὸς 
40 μαοτυρούσης ὅτι εἶπέν μοι πάντα ἃ ἐποίησα. ὡς 
ὁὖν ἦλϑον πρὸς αὐτὸν οἱ Σαμαρεῖται, ἠρώτων 
αὐτὸν μεῖναι παρ᾽ αὐτοῖς" καὶ ἔμεινεν ἐχεῖ δύο 
41 ἡμέρας. καὶ πολλῷ πλείους ἐπίστευσαν διὰ τὸν 
13 4,14, 42 λόγον αὐτοῦ, τῇ τε γυναικὶ ἔλεγον ὅτι οὐκέτι διὰ 
τὴν σὴν λαλιὰν πιστεύομεν" αὐτοὶ γὰρ ἀκηκόαμεν, 
καὶ οἴδαμεν ὅτι οὗτός ἐστιν ἀληϑῶς ὃ σωτὴρ τοῦ 
κόσμου. 

Mt 4,12. 48 Μετὰ δὲ τὰς δύο ἡμέρας ἐξῆλϑεν ἐκεῖϑεν εἰς 
Me 18,67. 44 τὴν Γαλιλαίαν. αὐτὸς γὰρ ’Mmooös ἐμαρτύρησεν 
1,.3., ὅτι προφήτης & τῇ ἰδίᾳ πατρίδι τιμὴν οὐκ ἔχει. 
3,38. Δ ὅτε οὖν ἦλϑεν εἰς τὴν Γαλιλαίαν, ἐδέξαντο αὐτὸν 
οἱ Γαλιλαῖοι, πάντα ἑωρακότες ὅσα ἐποίησεν ἐν 
Ἱεροσολύμοις ἐν τῇ ἑοοτῇ" καὶ αὐτοὶ γὰρ ἦϑον 

εἰς τὴν ἑορτήν. 
2.1.0. 46 Ἦλϑεν οὖν πάλιν εἰς τὴν Κανᾶ τῆς Talı- 
"as alas, ὅπου ἐποίησεν τὸ ὕδωρ οἶνον. Kai ἦν 
τις βασιλικὸς οὗ ὁ υἱὸς ἠσϑένει ὃν Καφαρναούμι" 
L 730.47 οὗτος ἀκούσας ὅτι Ἰησοῦς ἥκει ἐκ τῆς Ἰουδαίας 
εἰς τὴν Γαλιλαίαν, ἀπῆλϑεν πρὸς αὐτὸν καὶ 
ἠρώτα ἵνα καταβῇ καὶ ἰάσηται αὐτοῦ τὸν υἱόν" 
2,18. 1K 1,29. 48 ἤμελλεν γὰρ ἀποϑνήσχειν. εἶπεν οὖν ὃ Ἰησοῦς 
᾿ πρὸς αὐτόν" ἐὰν μὴ σημεῖα καὶ τέρατα ἴδητε, οὐ 
49 μὴ πιστεύσητε. λέγει πρὸς αὐτὸν ὃ βασιλικός" 





88 T ansoralxa 39.40 T Zauagır- 4 Ἢ ελεγ. 
[orı] | Ὦ τὴν λαλιαν σου 46 οτε : ΤΊ ως | oa: Ta 
46 HT Hv de τις 46.49 ὮΤ 1 βασιλίσκος Κα 48 Ὦ πισεευσητε; 


87 o αληϑινος ADS 39 a: ooa ADNGE 42 λαλιαν : 
μαρτυριαν N*D | avıoı : avrov ! fin + ὁ χριστος ADNE 
48 ἐκειϑὲν : + καὶ annider AN 45 εἐξεδεξαντα 
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Johauues. 4,38 -49. 


Dieſer ſäet, der andre ſchneidet. Ich habe euch ges 88 
fandt, zu ſchneiden, das ihr nicht habt gearbeitet; andre 
haben gearbeitet, und ihr feid in ihre Arbeit kommen. 
Es glaubten aber an ihn viel der Samariter aus der⸗ 39 
felbigen Stadt um des Weibes Rede willen, welches 
da zeugete: Er hat mir gejagt. alles, was ich getan 
habe. Als nun die Samariter zu ihm, famen, baten 40 
fie ihn, daß er bei ihnen bliebe; und .er. blieb zween 
Tage da. Und viel mehr glaubeten um feine? Wortes 41 
willen, und fprachen zum Weide: Wir glauben nun 42 
Hinfort nit um deiner Rede willen; wir haben jelber 
geböret und erfannt,. daß dieſer iſt wahrlich Chriſtus, 


der Welt Heiland. Aa, N; ΜΝ X Ar ἐκι “ 
y ; 


Aber nach zween Tagen 308 er aus von dannen 48 Math. 4,12. 
und 308 nad Öaliläa. Denn er jelber, Jeſus, zeugete, 44 Dart, ὁ ἔνα 
da ein Prophet daheim nichts gilt. Da er nun nad 46 ὅ"Ὲ a 
Galiläa Fam, nahmen ihn die Galiläer auf, die gefehen - 
hatten alle, was er zu Serufalem aufs Feſt getan 
hatte; denn fie waren auch zum Felt‘ kommen. "Und 46 2.19. 
Sefus Fam abermal gen Kana in Galiläa, da er das 
Waſſer Hatte zu Wein gemadt: Und e8 war ein 47 
Königischer, de8 Sohn lag frank zu. Kapernaum. 
Diefer hörte, Daß Jeſus kam aus Judäa nad) Galiläa, 
und ging Hin zu ihm und bat ihn, dab er hinabkäme 
und hülfe feinem Sohn; denn er war todkrank. Und 48 3,10. .. 
Sefus ſprach zu ihm: Wenn ihr nicht Zeichen und j 
Wunder fehet, jo glaubet ihr nicht. De Lonigiſche 49 






38 andre ] Die Propheten haben geſäet, 1 Petit, N Sie 
habens nicht ihnen ſelbſt, ſondern ung dargetan 

43 nun binfort ] nu fort | erfennet - 

43.45.47 in Galilean (früher: in Ballilean) 

43 zog er aus von bannen ] früher: zog er aus 

45 getan hatte ... Tommen 1 früher nur: tan hatte 

46 Sana | dalilea (früher: Gallilea) 

47 Capernaum | (höre) | aus Judea eher: von 
Judea) | er war ] früher: er lag 
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2,1 1.28. 


. 


4,50—5,7. Fohannes, 


fprad zu ihm: Herr, fomm hinab, ehedenn mein Kind 
50 ftirbt. Jeſus fpriht zu ihm: Gehe hin, dein Sohn 
lebet. Der Menſch glaubete dem Wort, das Jeſus 
51 zu ihm jagte, und ging hin. Und indem er Binab- 
ging, begegneten ihm feine Knechte, verfündigten ihm 
52 und ſprachen: Dein Kind lebet. Da forichte er von 
ihnen die Stunde, in welder es beſſer mit ihm worden 
war. Und fie ſprachen zu ihm: Geſtern um die fiebente 
58 Stunde verließ ihn das Fieber. Da merkte der Bater, 
daß es um die Stunde wäre, in welcher Jeſus zu ihm 
gejagt Hatte: Dein Sohn lebet. Und er glaubte mit 
54 feinem ganzen Haufe. Das ift nun das andre Zeichen, 
das Jeſus tat, da er aus Judäa nad Galiläa kam. 


3 antun ı Ἷ a Ἄν. Alien run 


Darnad war ein Feſt der Juden, und Sejus 204 

— hinauf gen Jeruſalem. Es iſt aber zu Jeruſalem bei 
dem Schaftor ein Teich, der heißet auf ebräiſch Be- 
8 thesda, und hat fünf Hallen, in welchen lagen viel 
Krante, Blinde, Lahme, Verborrte, die warteten, wann 
4 fi das MWaffer bewegte. Denn ein Engel fuhr herab 
zu feiner Zeit in den Teich, und bewegte das Wafler. 
Welcher nun der erſte, nachdem das Wafler beweget 
war, bineinftieg, der ward gejund, mit welcherlei 
5 Seuche er behaftet war. Es war aber ein Menid 
dafelbft, acht und dreißig Jahre lang frank gelegen. 
6 Da Jeſus denfelbigen jah liegen, und vernahm, daß 
er fo lang gelegen war, jpricht er zu ihm: Willſt du 
7 gefund werden? Der Krante antwortete ihm: Herr, 
ih babe feinen Menſchen, wenn das Waller fich δες 


58 daß es ] daß (das) 54 in Galilean 5,3 Schaf: 
thor 1 Schafhaufe Bethhesda] Das heit auf deutfch fo 
viel als ein Spital, darin man den armen Leuten yo obl tut, 
ab Hesedid est, al, Bari ana —— vom hebr iſchen 
Wort hesed, das dem iateln einifchen unb und — hen für Barm⸗ 
FAR entfpricht], welches De dem Teich war, da bie Dpfer- 
chafe behalten wurden, und bie Kranken Dafelbft folcher Wohl⸗ 
tat im Teiche warteten ὃ Kranken, Blinden, Lahmen, 
Dürren | wann ] wenn 5 Sabre fang ] Jahr 
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Kara Ivavnv 4,50—5,7. 


κύριε, κατάβηϑι πρὶν dnodaveiw τὸ παιδίον μου. 

λέγει αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" πορεύου" ὁ υἱός σου ζῇ. 50 
ἐπίστευσεν ὁ ἄνϑρωπος τῷ λόγῳ ὃν εἶπεν αὐτῷ 

ὁ Ἰησοῦς, καὶ ἐπορεύετο. ἤδη δὲ αὐτοῦ κατα- δ] μι 8,6. 
βαίνοντος οἱ δοῦλοι ὑπήντησαν αὐτῷ λέγοντες 

ὅτι ὁ παῖς αὐτοῦ ζῇ. ἐπύϑετο οὖν τὴν ὥραν 52 
παρ᾽ αὐτῶν ὃν ἡ κομψότερον ἔσχεν" εἶπαν οὖν 

᾿αὐτῷ ὅτι ἐχϑὲς ὥραν ἑβδόμην ἀφῆκεν αὐτὸν ὁ 
πυρετός. ἔγνω οὖν ὃ πατὴρ ὅτι ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ ὅ81,: 

ἐν ἧ εἶπεν αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" ὁ υἱός σου ζῇ" καὶ °“ Ἴδαραι. 
ἐπίστευσεν αὐτὸς καὶ ἡ οἰκία αὐτοῦ ὅλη. Τοῦτο 54 2.11.88. 
[6ὲ] πάλυν δεύτερον σημεῖον ἐποίησεν ὁ Ἰησοῦς 

ἐλϑὼν ἐκ τῆς Ἰουδαίας εἰς τὴν Γαλιλαίαν. 


Μετὰ ταῦτα ἦν ἑορτὴ τῶν Ἰουδαίων, καὶ ἀνέβη ὅ 6. 
Ἰησοῦς εἰς Ἱεροσόλυμα. Ἔστιν δὲ ἐν τοῖς Teoo- ἃ 9,1. 
σολύμοις ἐπὶ τῇ προβατικῇ κολυμβήϑρα, ἡ ἐπι- 
λεγομένη Ἑβραϊσοτὶ Βηϑξαϑά, πέντε στοὰς ἔχουσα. 
ἐν ταύταις κατέκειτο πλῆϑος τῶν ἀσϑενούντων, 8 
τυφλῶν, χωλῶν, ξηρῶν. ἦν δέ τις ἄνϑρωπος ἐκεῖ b 
τριάκοντα καὶ ὀκτὼ ἔτῃ ἔχων ἐν τῇ dodeveia 
αὐτοῦ" τοῦτον ἰδὼν ὁ Ἰησοῦς κατακείμενον, καὶ 8 
γνοὺς ὅτι πολὺν ἤδη χρόνον ἔχει, λέγει αὐτῷ" 
ϑέλεις ὑγιὴς γονέσϑαι; ἀπεκρίϑη αὐτῷ ὁ ἀσϑενῶν" 7 
κύριε, ἄνϑρωπον 00x ἔχω, ἵνα ὅταν ταραχϑῇ τὸ 


51 δουλοι : HR-+ avrov | αὐτω : [R]T-+ καὶ ηγγδιλαν 
Gr aaıgr γ.) 1 Τα λέγοντος 53 RT εἰπὸν 54 [δε]: W—RT 
1 ὮΓῚῪ ἡ sogm 3 6m τῇ προβ. h [προβατικὴ] | W 
κολυμ ἤϑοᾳ ἡ | nem er. : P τὸ —* Ι h — 
ηϑεσδά 8 ξηρων : ΞΕ, παραλυτικὼν | fin : 
. του ὑδατὸς κυνφσιν. + (4)αγγελο —R 
hroly .) Kvoiov (Wm— K.)xara καιρον (h’[x. καὶ e) κατεβαινεν 
(h’ vi δλουετο) εν τῇ κολυμβηϑρα και ἐταρασσε (h εταρασσετο 
vl eragœsot) To υδωρ" 0 ουν πρῶτος εμβας usra τὴν ταραχὴν 
του υδατος (h? [μ. τ. τ. τ΄ v.]) vyıns ywero ὦ (h! om οἷ ὦ) 
Öönnore (h! δηποτ ουν vl δηποτε) zareıyero voonuarı. 5 Ἡ [και] 


49 vov naıda 8 τον mov A 5lovıos σου DN 523 eßdounv: 
tertia c nona syr° 5,1 Ιουδαιὼν : αζυμων AY+ ἡ σκηνο- 
sınyıa 181 9 Βελζξζοϑα 5 — τις 
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Mt 9,6. 


9,14. 


Jr 17,21. 
L 6,2. 


8,11. 


Mt 13,14. 


9,4. 


7,1.80; 10,88. 


8,11.32. 
80. 15,5. 


‚20 ταῦτα καὶ ὃ υἱὸς ὁμοίως ποιεῖ. 


5,8---90, Κατα ]Ιωανὴην 
ὥδωρ βάλῃ us εἰς τὴν κολυμβήϑραν' ἐν ᾧ δὲ 
8 ἔρχομαι ἐγώ, ἄλλος πρὸ ἐμοῦ καταβαίνει. λέγει 
αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" ἔγειρε ἄρον τὸν κράβαττόν σου 
9 καὶ περιπάτει. καὶ εὐϑέως ἐγένετο ὑγιὴς 6 ἄν- 
ϑρωπος, καὶ ἦρδν τὸν κράβαττον αὐτοῦ καὶ πε- 
οἰδστάτϑι. Ἦν δὲ σάββατον ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ. 
10 ἔλεγον οὖν οἱ Ἰουδαῖοι τῷ τεϑεραπευμένῳφ᾽ σάββα- 
τόν ἐστιν, καὶ οὐκ ἔξεστίν σοι ἄραι τὸν κράβαττον. 
11 ὃς δὲ ἀπεκοίϑη αὑτοῖς" ὁ ποιήσας us ὑγιῆ, ἐκεῖνός 
μοι εἶπεν" ἄρον τὸν κράβαττόν σου καὶ περιπάτει. 
12 ἠρώτησαν αὐτόν" τίς ἐστὶν 6 ἄνϑρωπος ὃ εἰπών 
18 001° ἄρον καὶ περιπάτει; ὁ δὲ iadels οὐκ ἤδει 
τίς ἐστιν" ὁ γὰρ Ἰησοῦς ἐξένευσεν ὄχλου ὄντος ἐν 
14 τῷ τόπῳ. Μετὰ ταῦτα εὑρίσκει αὐτὸν 6 Ἰησοῦς 
.&v τῷ ἱδοῷ καὶ εἶπεν αὐτῷ" ἴδε ὑγιὴς γέγονας" 
μηκέτι ἁμάρτανε, ἵνα μὴ χεῖρόν σοί τι γένηται. 
15 ἀπῆλθεν ὁ ἄνϑρωπος καὶ εἶπεν τοῖς Ἰουδαίοις 
16 ὅτι Ἰησοῦς ἐστιν ὁ ποιήσας αὐτὸν ὑγιῆ. καὶ διὰ 
τοῦτο ἐδίωκον οἱ Ἰουδαῖοι τὸν ’Inoodv,. ὅτι ταῦτα 
17 ἐποίει &v σαββάτῳ. 6 δὲ ἀπεκρίνατο αὐτοῖς" ὁ 
πατήρ μου ἕως ἄρτι ἐργάζεται, κἀγὼ ἐργάξομαι" 
18 διὰ τοῦτο οὖν μᾶλλον ἐζήτουν αὐτὸν οἱ Ἰουδαῖοι 
ἀποκτεῖναι, ὅτι οὐ μόνον ἔλυεν τὸ σάββατον, ἀλλὰ 
καὶ πατέρα ἴδιον ἔλεγεν τὸν ϑεόν, ἴσον ἑαυτὸν 
19 ποιῶν τῷ ϑεῷ. Ἀπεκχρόνατο οὖν ὁ Ἰησοῦς καὶ 
ἔλεγεν αὐτοῖς; ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν; οὐ δύναται 
ὁ υἱὸς ποιεῖν dp’ ἑαυτοῦ οὐδέν, ὧν μή τι βλέπῃ 
τὸν πατέρα ποιοῦντα' ἃ γὰρ ἂν ἐκεῖνος ποιῇ, 
6 γὰρ πατὴρ 
φιλεῖ τὸν υἱὸν καὶ πάντα δείκνυσιν αὐτῷ ἃ αὐτὸς 





9 P- εὐϑεὲῶὼΗς 11 T— 05 δε 18 ιαϑεις : T ααϑενων 
14 H [0] no. 15 διπδν : hHRW ανηγγειλὲν 7 Ro ds 
[Inoov]) 18 T— ovv 19 H [o Inoovs] | T ποιει ομοιως 


7 fin + καὶ Jaußava ιασὺν 64 + δγὼ ds ασϑενων 
nopevouaı 69 16 Inoouv : + και εζητουν αὐτον απο- 
κτειναι ANG 19 0 wos 19 : + τοῦ ανϑρωπου 
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Johannes. ὅ,8--- 390. 


mweget, der mih in den Teich laſſe; und wenn ἰῷ 

fomme, jo jteiget ein anderer vor mir hinein. Jeſus 8 Matth. 9,6. 
fpriht zu ihm: Stehe auf, nimm dein Bette und gebe 

hin! Und alfobald ward der Menſch geſund, und 9 9,.4. 
nahm [εἶπ Bette und ging hin. Es war aber des⸗ 

jelbigen Tages der Sabbat. Da ſprachen die Juden 10 Fer. 17,21. 
zu dem, der gejund war worden: Es ift heute Sab⸗ 

bat; es ziemt dir nicht, dag Bette zu tragen. Er 11 
antwortete ihnen: Der mich gejund machte, der ſprach 

zu mir: Nimm dein Bette und gehe Hin! Da fragten 12 

fte ihn: Mer ift der Menſch, der zu dir gejagt Hat: 

Nimm dein Bette und gehe Hin? Der aber gefund 13 

war worden, wußte nidt, wer e8 war; denn: Jeſus 

war gewiden, da ἴο viel Volks an dem Ort mar. 

Darnach fand ihn Jeſus im Tempel und ſprach zu 14 8,:1. 
ihm: Siehe zu, du biſt gefund worden; fündige hin- 

fort nicht mehr, daß dir nicht etwas Ärgeres widerfahre. 

Der Menſch ging Hin und verfündigte οὗ den Juden, 15 

ἐδ ſei Jeſus, der ihn geſund gemacht habe. Darum 16 Matth. 13,14. 
verfolgeten die Juden Sefum, und ſuchten ihu zu 

töten, daß er folche& getan hatte auf den Sabbat. 

Jeſus aber antwortete. ihnen: Mein Bater 179u. 
wirfet bisher, und id mwirfe αὐ. Darum 187,80; 10,88. 
tradhteten ihm die Juden num viel mehr nad, daß fie 
ihn töteten, Daß er nicht allein den Sabbat brach, 
jondern fagte au, Gott [εἰ fein Vater, und machte 
fih ſelbft Gott gleich. Da antwortete Jeſus und 19 3.11.82. 
Iprah zu ihnen: Waährlich, wahrlih, ih ſage euch: 

Der Sohn kann nichts von ihm felber tun, fondern 
was er ftehet den Vater tun; denn was berjelbige 
tut, das tut gleich auch der Sohn. Der Bater aber 20 5,86. 
hat den Sohn lieb, und zeiget ihm alles, mas Er 
tut; und wird ihm noch größte Werke zeigen, daß 


9 alfobaldb 1 alfo 13 wer ὁδ war ] wer er war 14 bins 
fort ] fort 15 (verfündiget?) 17 wirfet ] Das tft, Metn 
Vater hält den Sabbat nicht, darum halt ich ihn auch nicht, ,σ.7 
fondern wirle immer bar, τοῖς mein Vater 18 Gotte gleieg” 
19 fondern ] denn wo 


21 ihr euch verwundern werdet. Denn mie der Vater die 

Toten auferwedt und machet fie lebendig, alfo auch 

Dan. 7,18.14. 22 der Sohn machet lebendig, welche er will. “Denn der 
a1. Vater richtet niemand, fondern alles Gericht hat er 
θέ, 8.10.1. 23 dem Sohn gegeben, auf daß fie alle den Sohn ehren, 
1.300. 338. wie fie den Water ehren. Wer den Sohn nicht ehret, 
8.10.18. 24 der ehret den Vater nicht, der ihn gejandt hat, Wahr: 
ὦ, wahrlih, ich fage euch: Wer mein Wort böret, 

und glaubet dem, der mich gefandt bat, der hat das 

ewige Leben, und kommt nicht in das Gericht, ſondern 

Eph. 2,5.6. 25 er ift vom Tode zum Leben bindurcdhgedrungen. Wahr: 
lich, wahrlih, ich fage euch: Es fommt die Stunde, 

- und ift fchon jett, daß die Toten werden die Stimme 

ya des Sohnes Gottes hören; und die fie hören werben, 
y —X die werden leben. Denn wie der Vater das Leben 
hat in ihm ſelber, alſo hat er dem Sohn gegeben, 

2.27 das Leben zu haben in ihm ſelber; und Bat ihm 
Macht gegeben, auch das Gericht zu halten, darum 

28 daß er des Menſchen Sohn tft. Verwundert euch Des 

nit. Denn es fommt die Stunde, in welder 

alle, die in den Gräbern find, werden [εἶπε 

dan. τ 29 Stimme hören; und werden hervorgehen, die 
a da Gutes getan haben, zur Auferftehung des 
Lebens, die aber Übels getan haben, zur 

19. 6,38. 80 Auferftehung des Gerichts. Ich kann nichts von 
mir jelber tun. Wie ich höre, jo richte ih, und mein 

Geriht ift recht; denn ich ſuche nicht meinen Willen, 

31 fondern des Vaters Willen, der mich gejandt hat.“ So 

Ich von mir ſelbſt zeuge, jo iſt mein Zeugnis nicht 

86.37. 82 wahr. Ein andrer ift’3, der von mir zeuget; und id 
weiß, Daß das Zeugni® wahr ift, Dad er von mir 

1,19-34. 83 zeuget. Ihr ſchicktet zu Johannes, und er zeugete von 
34 der Wahrheit. ch aber nehme nicht Zeugnid von 
Menſchen; fondern ſolches ſage ih, auf daß ihr jelig 

85 werdet. Er war ein brennend und fcheinend Licht; 


24 ἰῷ fage euch ] fage ἰῷ euh 89 das Zeugnis ] früher: 
fein Zeugnis 88 Johanne 
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Kara Ivavnv 5,2185, 


ποιεῖ, καὶ μείζονα τούτων δείξει αὐτῷ ἔργα, ἵνα 
ὑμεῖς ϑαυμάζητε. ὥσπερ γὰρ ὁ πατὴρ ἐγείρει 91 
τοὺς νεκροὺς καὶ ζωοποιεῖ, οὕτως καὶ ὃ υἱὸς οὖς ρα ται. 
ϑέλει ξωοποιεῖ. οὐδὲ γὰρ ὁ πατὴρ κρίνει οὐδένα, 22 At 11,51. 
ἀλλὰ τὴν κρίσιν πᾶσαν δέδωκεν τῷ υἱῷ,!} ἵνα 98 Tr 
στάντες τιμῶσι τὸν υἱὸν καϑὼς τιμῶσι τὸν πατέρα. 11018 

ὁ un τιμῶν τὸν υἱὸν οὐ τιμᾷ τὸν πατέρα τὸν 
σπόμψαντα αὐτόν. ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ὁ 24 3.16.18; 5,51. 
τὸν “λόγον μου ἀκούων καὶ πιστεύων τῷ πέμψαντί ιἢ βδ 
us ἔχει ζωὴν αἰώνιον, καὶ εἰς κρίσυν οὐκ ἔρχεται 

ἀλλὰ μεταβέβηκεν ἐκ τοῦ ϑανάτου εἰς τὴν ζωήν. 
ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ἔρχεται dpa καὶ νῦν 9 «28. μι 8,25. 
ἔστυν ὅτε οἱ νεκροὶ ἀκούσαυσιν τῆς φωνῆς τοῦ Ἐ Ξι δ. 
υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ καὶ οἱ ἀκούσαντες ξήσουσιν. ὥσπερ 26 1,1-4. 
γὰρ ὁ πατὴρ ἔχει ζωὴν ἐν ἑαυτῷ, οὕτως καὶ τῷ 
υἱῷ ἔδωκεν ζωὴν ἔχειν ἐν ἑαυτῷ. καὶ ἐξουσίαν 27 Da 1,10.14. 
ἔδωκεν αὐτῷ κρίσυν ποιεῖν, ὅτι υἱὸς ἀνθρώπου RB 
ἐστύν. μὴ ϑαυμάξετε τοῦτο, ὅτι ἔρχεται ὥρα ὃν 28 

ἡ πάντες οἱ ὃν τοῖς μνημείοις ἀκούσουσιν τῆς. - 
φωνῆς αὐτοῦ! καὶ ἐκπορεύσονται οἱ τὰ ἀγαϑὰ ποιή- 99 6,00. Dn 13,3, 
σαντες εἰς ἀνάστασιν ζωῆς, οἱ τὰ φαῦλα nod- Mei 
Eavrss eis ἀνάστασιν xoloens. Οὐ δύναμαι ἐγὼ 30 10. 6,88. 
ποιεῖν An’ ἐμαυτοῦ οὐδέν" καϑὼς ἀκούω κρίνω, 

καὶ ἡ κρίσις ἡ ἐμὴ δικαία -ἐστίν, ὅτι od ζητῶ τὸ 

ϑέλημα τὸ ἐμὸν ἀλλὰ τὸ ϑέλημα τοῦ πέμψαντός 
με. Ἐὰν ἐγὼ μαρτυρῶ περὶ ἐμαυτοῦ, ἡ μαρ- 81 8,14. 
τυρία μου οὐκ ἔστιν ἀληϑής" ἄλλος ἐστὶν ὁ WAQ- 88 86.87. 1 5,2. 
τυρῶν περὶ ὁμοῦ, καὶ οἷδα ὅτι ἀληϑής ἐστιν ἡ 
μαρτυρία ἣν μαρτυρεῖ περὶ ἐμοῦ. ὑμεῖς ἀπεστάλ- 88 1.10-8. 
κατε ποὸς Ἰωάνην, καὶ μεμαρτύρηκεν τῇ ἀληϑείᾳ" "87, 

ἐγὼ δὲ οὐ παρὰ ἀνθρώπου τὴν μαρτυρίαν λαμ» 34 

βάνω, ἀλλὰ ταῦτα λέγω ἵνα ὑμεῖς σωϑῆτε. ἐκεῖνος 88 τὶ 1,11. 





30 T ϑαυμαζετε 36 fin W, 39 οὐ 29 : h[R]+ δδ 
83 T οιδατε 

35 dsov : ανϑρωπου Ka 36 ὁ πατὴρ : + 0 ζωὼν 
29 — va 20 80 us : + naroocs EGaf 84 ανϑρωπὼν 


5,86—6,2. Kara Ivoavnv 


ἦν ὁ λύχνος ὃ καιόμενος καὶ φαίνων, ὑμεῖς δὲ 

ἠϑελήσατε ἀγαλλιαϑῆναι πρὸς ὥραν ἐν τῷ φοτὶ 

ὦ 59. 86 αὐτοῦ. ἐγὼ δὲ ἔχω τὴν μαρτυρίαν μϑύζω τοῦ 

ἤωάνου" τὰ γὰρ ἔργα ἃ δέδωκέν μοι 6 πατὴρ ἵνα 

τελειώσω αὐτά, αὐτὰ τὰ ἔργα ἃ ποιῶ, μαρτυρεῖ 

mn 8,11. 87 περὶ ἐμοῦ ὅτι 6 πατήρ us ἀπέσταλκεν. καὶ ὃ 

” πέμψας WE πατήρ, ἐχεῖνος μεμαρτύρηκδν περὶ 

ἐμοῦ. οὔτε φωνὴν αὐτοῦ πώποτε ἀκηκόατε οὔτε 

88 εἶδος αὐτοῦ ἑωράκατε, καὶ τὸν λόγον αὐτοῦ οὐκ 

ἔχετε ἐν ὑμῖν μένοντα, ὅτι ὃν ἀπέστειλεν ἐκεῖνος, 

. Ε 3, ϑτιμ, 89 τούτῳ ὑμεῖς οὗ πιστεύετε. ἐραυνᾶτςε τὰς γραφάς, 

IP 1m ὅτι ὑμεῖς δοκεῖτε ἐν αὐταῖς ζωὴν αἰώνιον ἔχειν" 

40 καὶ ἐκεῖναί εἰσιν αἱ μαροτυροῦσαι περὶ ἐμοῦ" καὶ 

41 οὐ ϑέλετε ἐλϑεῖν πρός με ἵνα ζωὴν ἔχητε. Δόξαν 

42 παρὰ ἀνϑοώπων οὐ λαμβάνω, ἀλλὰ ἔγνωκα ὑμιᾶς 

ὅτι τὴν ἀγάπην τοῦ ϑεοῦ οὐκ Exere ἐν δαυτοῖς. 

Μὲ 34,5. 48 ἐγὼ ἐλήλυϑα ἐν τῷ ὀνόματι τοῦ πατρός μου, καὶ 

"0b λαμβάνετέ με' ἐὰν ἄλλος ἔλϑῃ ἐν τῷ ὀνόματι 

μι εὖϑνάδ, 44 τῷ ἰδίῳ, ἐκεῖνον λήμψεσϑε. πῶς δύνασϑε ὑμεῖς 

᾿ πιστεῦσαι, δόξαν παρὰ ἀλλήλων λαμβάνοντες, καὶ 

τὴν δόξαν τὴν παρὰ τοῦ μόνου ϑεοῦ οὐ ζητεῖτε; 

Dt 81,36. 45 un δοκχδῖτε ὅτι ἐγὼ κατηγορήαω ὑμῶν πρὸς τὸν 

πατέρα" ἔστιν ὁ κατηγορῶν ὑμῶν Μωῦσῆς, εἰς ὃν 

Gn 8,18; 40,10. 46 ὑμεῖς ἠλπίκατϑ. δὲ γὰρ ἐπιστεύετε MwVoel, ἐπισ- 

Ι, urn reverse Adv ἐμοί" περὶ γὰρ ἐμοῦ ἐκεῖνος ἔγοαψεν. 

7,18. L 16,81. 47 εἰ δὲ τοῖς ἐκείμου γράμμασιν οὐ πιστεύετε, -τῶς 
τοῖς ἐμοῖς δήμασιν πιστεύσετε; 


— 6 Μετὰ ταῦτα ἀπῆλϑεν ὃ Ἰησοῦς πέραν τῆς 
—88 s ϑαλάσσης τῆς Γαλιλαίας τῆς Τιβεριάδος. ἠκο- 
9,10-17. λούϑει δὲ αὐτῷ ὄχλος πολύς, ὅτι ἑώρων τὰ 


43 Τ οὐχ ezere post. οτι 44 παρα 19: Ἡ παρ | H 
[ϑεου) 47 πιστευσεῖε : h πιαξευδτε 6,3 εϑεωρουν 


45 υμῶν 239:-- προς τὸν narga B Θ,1 Γαλιλαιας :-Ὁ 
ϑις τὰ μερη 
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ihr aber wolltet eine feine Weile fröhli fein von 

feinem Lichte. Ich aber babe ein größer Zeugniß Denn 36 1. Joh. 5,0. 
des Sohannes Zeugnis; denn die Werke, die mir der 83 ar 
Bater gegeben hat, daß ich fie vollende, Diefelbigen 

Merle, die Ich tue, zeugen von mir, daß mid) der 

Bater gefandt babe. Und.der Vater, der mid) geſandt 87 Matth. 3,17. 
hat, derfelbige hat von mir gezeuget. Ihr Habt nie 

weder feine Stimme gehöret, noch feine Geftalt ge⸗ 

jehen; und fein Wort habt ihr nicht in euch wohnend; 38 

denn ihr glaubet dem nit, den Er gejandt hat. 

Sudet in der Schrift, denn ihr meinet, ihr 39 Sut, zur. 
habt das ewige Leben drinnen; und fie iſt's, ΤΠ 
die von mir zeuget; und ihr wollt nicht zu mir 40 

fommen, daß ihr das Leben haben möchtet. Ich nehme 41 

nicht Ehre von Menfchen; aber ich fenne euch, daß ihr 42 

nicht Gottes Liebe in euch habt. ch bin kommen in 48 

meines Vaters Namen, und ihr nehmet mich) nicht an. 

Sp ein andrer wird in jeinem eignen Namen fommen, 

den werdet ihr annehmen. Wie könnet ihr glauben, 44 13,48. 

die ihr Ehre voneinander nehmet? und die Ehre, bie 

von Gott allein tft, fuchet ihr nicht. Ihr ſollt nicht 46 δ. Mofe 51,28. 
meinen, daß Ach euch vor dem Vater verklagen werde; 

es ift einer, ver euch verflaget, der Mofe, auf welden 1. Moſe 3,15; 
ihr hoffet. Wenn ihr Mofe glaubtet, jo glaubtet ihr 46, fs 15.15. 
auch mir; denn er hat von mir gejchrieben. So ihr 47 zur. 16,51. 
aber feinen Schriften nicht glaube, wie werdet ihr 

meinen Worten glauben? . 


Darnach fuhr Jeſus weg über das Meer an ber 6 ER 
Stadt Tiberias in Galilie. Und es zog ihm viel2 -18- 


Volks nah, darum daf fie die Zeichen fahen, die er ar ann 


36 denn Johannis BZeugnts . 
39 das ewige Leben } früher: bag Leben 
41 Ehre ] früher: Preis (ebenfo 38, 44) | von Menfchen ] 

früher: von den Menfchen 

44 die Ehre, die ] früher: den Preis, der 

45 der Moſes 46 Moſi 

6,1 men über das Meer ] früher: über das Meer (ober: 
über Das Meer weg) 

2 die Zeichen ] Beinen (wohl nur Drudf.; einmal; feine 3.) 
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6,3— 16, Johannes. 


8 an den Franken tat. Jeſus aber ging binauf auf 
einen Berg, und feste jich daſelbſt mit feinen Süngern. 
2,18; 11,56. 4 Es war aber nahe die Dftern, der Juden Feſt. 

5 Da Hub Jeſus feine Augen auf, und fiehet, daß 
viel Voll zu ihm kommt, und fpridt zu Philippus: 
6 Wo kaufen wir Brot, daß diefe effen? (Das fagte er 
aber, ihn zu verfuchen; denn Er wußte wohl, was er 
7 tun wollte) Philippus antwortete ihm: Für zwei 
hundert Grofhen Brot ift nicht genug unter fie, daß 
8 ein jeglicher unter ihnen ein wenig nehme. Spricht 
zu ihm einer feiner Sünger, Andreas, der Bruder des 
9 Simon Petrus: Es ift ein Knabe hie, der bat fünf 
Gerftenbrote und zween Fiſche; aber was ift das unter 
ΟΦ, τὸ fo viele? Jeſus aber ſprach: Schaffet, daß fich das 
N Bolt lagere. E3 war aber viel Grad an dem Drt. 
11 Da lagerten ſich bei fünf taufend Mann. Jeſus aber 
nahm die Brote, dankte und gab fie den Jungern, bie 
Jünger aber denen, die ὦ gelagert hatten; desſelbigen⸗ 
gleihen auch von den Filchen, wieviel fie wollten. 
12 Da fie aber fatt waren, fprach er zu feinen Süngern: 
Sammelt die übrigen Broden, daß nit umlomme. 
13 Da jammelten fie, und fülleten zwölf Körbe mit Broden 
von den fünf Gerftenbroten, die überblieben denen, 
5. Dofe 18,16. 14 die gefpeifet worden. Da nun die Menſchen das Zeichen 
fahen, das Jeſus tat, ſprachen fie: Das ift wahrlich 
18,86. 15 der Prophet, der in die Welt fommen fol. Da Jeſus 
nun merfte, daß fie fommen würden und ihn bafchen, 
daß fie ihn, zum Könige madten, entwich er abermal 

auf den Berg, er felbft allein. 


2 tät 3 faßte 4 der Züden Feft (zuerſt: das Feſt 
ber Juden) 

5 Philtppo | wo] früher: von warnen | biefe ] früher: fie 

7 zwei hundert Pfenntg wert Brots | gnug unter fie ] 
früher: gnug | jegliher unter ihnen (fo 2. zeitweife) ] jeg⸗ 
licher 

8 Bruder Simonis Petri 

11 besfelbtgen ] früher: desfelben | fie wollten ] er wollte 

18 überblteben 1 früber: übrig biteben 
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Kara ἸΙωανην 6,3—16, 
σημεῖα ἃ &nolsı ἐπὶ τῶν ἀσϑενούντων. ἀνῆλθεν 8 msi. 
δὲ εἰς τὸ ὅρος Ἰησοῦς, καὶ ἐκεῖ ἐκάϑητο μετὰ . 
τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ. ἦν δὲ ἐγγὺς τὸ πάσχα, ἡ 4 3.181 11,68. 
dog τῶν Ἰουδαίων. ἐπάρας οὖν τοὺς ὀφϑαλ- 5 nal. 
μοὺς ὁ Ἰησοῦς καὶ ϑεασάμξδνος ὅτι πολὺς ὄχλος 
ἔρχεται πρὸς αὐτόν, λέγει πρὸς Φίλιππον" πόϑεν 
ἀγοράσωμδν ἄρτους ἵνα φάγωσιν οὗτοι; τοῦτο δὲ 6 
ἔλεγεν πειράζων αὐτόν" αὐτὸς γὰρ ἤδει τί ἔμελλεν 
ποιεῖν. ἀπεκρύϑη αὐτῷ ὁ Φίλιππος" διαχοσίων δη- 7 
ναρίων ἄρτοι οὐκ ἀρκοῦσιν αὐτοῖς, ἵνα ἕχαστος 
βραχύ τι λάβῃ. λέγει αὐτῷ εἷς ἐκ τῶν μαϑητῶν 8 
αὐτοῦ, Ἀνδρέας 6 ἀδελφὸς Σίμωνος Πέτρου" ἔστιν 9 3 πε «,.5... 
παιδάριον ὧδε ὃς ἔχει πέντε ἄρτους κριϑίνους 
καὶ δύο ὀψάρια" ἀλλὰ ταῦτα τί ἐστιν εἰς τοσού- 
τους; εἶπεν ὁ Ἰησοῦς" ποιήσατε τοὺς ἀνϑρώπους 10 
ἀναπεσεῖν. ἦν δὲ χόρτος πολὺς ἐν τῷ τόπῳ. 
ἀνέπεσαν οὖν οἱ ἄνδρες τὸν ἀρυϑμὸν ὡς πεντα- 

κισχίλιοιις. ἔλαβεν οὖν τοὺς ἄρτους ὁ Ἶησοῦς καὶ 11 
εὐχαριστήσας διέδωκεν τοῖς ἀνακεδιμένοις, ὁμοίως 

καὶ ὧκ τῶν ὀψαρίων ὅσον ἤϑελον. ὡς δὲ &ve- 12 
πλήσϑησαν, λέγει τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" συνα- 

"ἄγετε τὰ περισσεύσαντα κλάσματα, ἵνα μή τι 
ἰπόληται. συνήγαγον οὖν, καὶ ἐγέμισαν δώδεκα 18 
opivovgs κλασμάτων ἐκ τῶν πέντε ἄρτων τῶν 
οὐϑέίνων ἃ ἐπερίσσευσαν τοῖς βεβρωκόσυν. Οἱ 14 Dt 18,15. 
ὧν ἄνϑρωποι ἰδόντες ὃ ἐποίησεν σημξῖον ἔλδγον 

γί οὗτός ἐστιν ἀληϑῶς ὁ προφήτης ὁ ἐρχόμδγος 

ς τὸν κόσμον. Ἰησοῦς οὖν γνοὺς ὅτι μέλλουσυν 15 13,18; 18,86. 
χεσϑαι καὶ ἁρπάξειν αὐτὸν ἵνα ποιήσωσιν βασιλέα, 


exzoonosv πάλιν εἰς τὸ ὄρος αὐτὸς μόνος. Ὡς 16 —— 


3 W ὁ Imo. TBGqdæ)bseero 4ro πασχα : h® t- 
”asoxgwsrar | HR— 0] u: [RJ-H 1ovwros:h ow, 
T svzagıornosv καὶ ἐδωκεν 14 δὲ a εἐποι. onusıa | Το 
τ. κοσμε. E0X0usvog 15 αἀνεχωρ. : T φευγει 


11 εδωκδὸν ND + τοῖς μαϑηταις, οἱ ὅς μαϑηται Daß 
- αληϑὼως 15 fin + xaxsı προσηυχετο 
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6,17— 27, Κατα Ioavnv ὌΝ 
δὲ ὀψία ἐγένετο, κατέβησαν οἱ μαϑηταὶ αὐλοῦ ἐπὲ 
17 τὴν ϑάλασσαν, καὶ ἐμβάντες εἰς πλοῖον ἤρχοντο 
πέραν τῆς ϑαλάσσης εἰς Καφαρναούμ. καὶ σκοτέα 
ἤδη ἐγεγόνει καὶ οὕπω ἐληλύϑει πρὸς αὐτοὺς ὁ 
18 Ἰησοῦς, % τε ϑάλασσα ἀνέμου μεγάλου πνέοντος 
19 διεγείρετο. ἐληλακότες οὖν ὡς σταδίους εἴκοσι 
πέντε ἢ τριάκοντα ϑεωροῦσιν τὸν Ἰησοῦν στερι- 
πατοῦντα ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης καὶ ἐγγὺς τοῦ πλοίον 

20 γινόμενον, καὶ ἐφοβήϑησαν. ὁ δὲ λέγει αὐτοῖς" 

21 ἐγώ εἶμι, μὴ φοβεῖσϑε. ἤϑελον οὖν λαβεῖν αὐτὸν 
eis τὸ πλοῖον, καὶ εὐϑέως ἐγένετο τὸ πλοῖον ἐστὲ 
τῆς γῆς εἰς ἣν ὑπῆγον. 

22 Τῇ ἐπαύριον ὁ ὄχλος ὁ ἑστηκὼς πέραν τῆς 
ϑαλάσσης εἶδον ὅτι πλοιάριον ἄλλο οὐκ ἦν ἐκεῖ 
εἰ um ἕν, καὶ ὅτι οὐ συνεισῆλϑεν τοῖς μαϑηταῖς 
αὐτοῦ ὁ Ἰησοῦς εἰς τὸ πλοῖον ἀλλὰ μόνοι ol 

11.28 μαϑηταὶ αὐτοῦ ἀπῆλϑον' ἄλλα ἦλϑον πλοιάρια 
ἐκ Τιβεριάδος ἐγγὺς τοῦ τόπου ὅπου ἔφαγον τὸν 

94 ἄρτον εὐχαριστήσαντος τοῦ κυρίου. ὅτε οὖν εἶδεν 

6 ὄχλος ὅτι Ἰησοῦς οὐκ ἔστιν ἐκεῖ οὐδὲ ol μαϑηταὶ 
αὐτοῦ, ἐνέβησαν αὐτοὶ εἰς τὰ πλοιάρια καὶ ἦλϑον 

25 eis Καφαρναοὺμ ζητοῦντες τὸν Ἰησοῦν. καὶ εὑρόντες 
αὐτὸν πέραν τῆς ϑαλάσσης εἶπον αὐτῷ" ῥαββεί, 

96 πότε ὧδε γέγονας; ἀπεκρύϑη αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς καὶ 
εἶπεν" ἀμὴν ἁμὴν λέγω ὑμῖν, ξητεῖτέ με οὐχ ὅτι 
εἴδετε σημεῖα, ἀλλ᾽ ὅτι ἐφάγετε ἐκ τῶν ἄρτων 


an Bm, 27 χαὶ ἐχορτάσϑητε. ἐργάξεσϑε μὴ τὴν βρῶσυν τὴν 


ἀπολλυμένην, ἀλλὰ τὴν βρῶσυν τὴν μένουσαν εἰς 
ζωὴν αἰώνιον, ἣν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ὑμῖν δώσει" 





17 Ν εἰς το ni. | και... εἐγεγονει : T κατελαβὲν δε 
avrovg ἡ σκοτια N hT εληλ. Inoovs προς avrovs W προ. a. 
εἷς ol. 18 T διηγειρετο 19 T oradıa 31 T ἐπι τὴν 

22.33 EıÖ0v ... κυρίου. : h 1609 .„.. χυρίου" — 
38 "HR ἀλλὰ | Tnidov | H πλοια 37 T διδωσιν ὑμῖν 


22 ἕν : + Exewo εἰς ὁ ενεβησαν οὐ μαϑηται αὐτοῦ 
{n"D)E 23 αλλὼν πλοιαρίων ελϑοντὼῶὼν | Tov ronov : 
ovons N | — ευχαρισε. τ. κυριου 25 εληλυϑας 
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Johannes. 6,16- 27. 
Am Abend aber gingen die Jünger hinab an das 16 ———— 
Meer, und traten in das Schiff, und kamen über dad 17 3-3 j ᾿ 
Meer gen Kapernaum. πὸ es war Ἰῴώοπ finiter κεῖ, 040-8 
worden, und Jeſus war nicht zu ihnen kommen. 
Und dad Meer erhub fih von einem großen Winde, 18 
Da fie nun gerubert hatten bei fünf und zwanzig oder 19 
dreißig Feld Wegs, jahen fie Jeſum auf dem Meere 
dahergehen, und nahe zum Schiff fommen; und fie 
fürdteten fih. Er aber ſprach zu ihnen: Sch bin's, 20 
fürdtet euch nit. Da wollten fie ihn in das Schiff 21 
nehmen; und aljobald war dad Schiff am Lande, da 
fie hin fuhren. 
Des andern Tage ſah das Boll, dag diesſeit 22 
des Meers ftund, daß fein ander Schiff daſelbſt war 
denn das einige, dDarein feine Sünger getreten waren, . 
und daß Jeſus nicht mit feinen Jüngern in dag Schiff 
getreten war, jondern allein feine Sünger waren weg⸗ 
gefahren. Es kamen aber andre Schiffe von Tiberias 28 11. 
nahe zu der Stätte, da fie das Brot gegejjen hatten 
durch des Herrn Dankfagung. Da nun das Volk jah, 24 
dab Jeſus nicht da war, πο feine Jünger, traten fie 
auch in die Schiffe, und Tamen gen Kapernaum, und 
ſuchten Jeſum. Und da fie ihn fanden jenfeit des 25 
Meers, ſprachen fie zu ihm: Rabbi, warın bift du her⸗ 
fommen? Zeus antwortete ihnen und fprah: Wahr: 26 
lich, wahrlich, ich ſage euch, ihr ſuchet mi nicht 
darum, daß ihr Zeichen gejehen habt, fondern daB ihr 
von dem Brot gegeffen Habt, und feid fatt worden. 
Wirket Speife, nicht die ‚vergänglich ift, Jondern Die da 27 4,14. 5,88. 
bleibet in das ewige Leben, welde euch des Menjchen 
Sohn geben wird; denn benfelbigen hat Gott der 
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17 Capernaum | über das Meer ] meift: 
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6,28—40. Johannes. 


28 Vater verſiegelt. Da ſprachen ſie zu ihm: Was follen 
1. Job. 8,38. 29 wir tun, daß wir Gottes Werke wirken? Jeſus ant— 
mwortete und ſprach zu ihnen: Das ift Gottes Werk, 
2,18. 80 daß ihr an den glaubet, den Er gefandt bat. Da 
ſprachen ſie zu ihm: Was tuft du denn für ein Zeichen, 
auf daß wir fehen und glauben dir? Was wirkfeft du 9 
2.Mofio1an, 81 Unfre Väter haben Manna gegeflen in der Wüſte, 
h 7894 wie geſchrieben ftehet: „Er gab ihnen Brot vom Him⸗ 
49. 38 mel zu effen.” Da ſprach Jeſus zu ihnen: Wahrlich, 
wahrlich, ich ſage euch: Moſe Hat euch nicht das Brot 
vom Himmel gegeben, jondern mein Vater gibt euch 
33 δα rechte Brot vom Himmel. Denn dies ift das Brot 
Gottes, das vom Himmel kommt und gibt der Welt 
84 das Leben. Da fpradhen fte zu ihm: Herr, gib ung 
48, 4,145 7,87. 85 allewege ſolch Brot. Jeſus aber ſprach zu ihnen: Ich 
bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den 
wird nicht Hungern; und mer an mid) glaubet, den 
20.20. 86 wird nimmermehr dürften. Aber ich habe es euch ge⸗ 
fagt, daß ihr mich gefehen Habt, und glaubet doch 
mattt 11,5. —8 37 nicht. Alles, was mir mein Vater gibt, das kommt 
zu mir; und wer zu mir kommt, den werde ich nicht 
4,84. 88 hinausſtoßen. Denn ich bin vom Himmel kommen, 
nit daß ich meinen Willen tue, jondern des, ber 
10,28.29; 17,12. 89 mich gejandt hat. Das ift aber der Wille des Vaters, 
der mich gejandt hat, daß ich nichts verliere von allem, 
da8 er mir gegeben hat, fondern daß ich’8 aufermede 
5,29; 11,34. 40 am jüngften Tage. Denn das tft der Wille des, der 
mich gejandt Hat, daß, wer den Sohn ftehet und 
glaubet an ihn, habe das ewige Leben; und Sch werde 
ihn auferweden am jüngiten Tage. 
. gabt 
und ΜᾺ af er alle vor eher und ΓΌΩΝ 


vorgefeit und dargegeben tft, als nach dem fich alles richten 
und halten foll 
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Kara ἸΙωανὴν 6,28—41. 


τοῦτον γὰρ 6 πατὴρ ἐσφράγισεν 6 ϑεός. εἶπον 28 

οὖν πρὸς αὐτόν" τί ποιῶμεν ἵνα ἐργαζώμδϑα 

τὰ ἔργα τοῦ ϑεοῦ; Ansxoldn Ἰησοῦς καὶ εἶπδν 9910 8,58. 
αὐτοῖς" τοῦτό ἐστιν τὸ ἔργον τοῦ ϑεοῦ, ἵνα πισ- 

τεύητε εἰς ὃν ἀπέστειλεν ἐκεῖνος. εἶπον οὖν 80 2.18. Me 8,11. 
αὐτῷ" τί οὖν ποιεῖς σὺ σημεῖον, ἵνα ἴδωμεν καὶ 

πιστεύσωμέν σοι; τί ἐργάζῃ; ) οἱ πατέρες ἡμῶν τὸ BL πα 16,18.14. 
μάννα ἔφαγον ἐν τῇ ἐρήμῳ, καϑὼς ἐστιν γεγραμ- ἷ" ἦν 
μένον" ἄρτον ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ἔδωκεν αὐτοῖς φαγεῖν. 

εἶπεν οὖν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, 82 w. 

οὐ Μωῦσῆς δέδωκεν ὑμῦν τὸν ἄρτον ἐκ τοῦ οὐρα- 

νοῦ, ἀλλ᾽ ὁ πατήο μου δίδωσιν ὑμῖν τὸν ἄρτον 

ἐκ τοῦ οὐρανοῦ τὸν ἀληϑινόν" ὃ γὰρ ἄρτος τοῦ 88 81. 

ϑεοῦ ἐστιν 5 καταβαίνων ἔκ τοῦ οὐρανοῦ καὶ 

ζωὴν διδοὺς τῷ κόσμῳ. εἶπον οὖν πρὸς αὐτόν" 84 

κύριε, πάντοτε. δὸς ἡμῖν τὸν ἄρτον τοῦτον. εἶπεν 86 48. 4,14; 7,87. 
αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" ἐγώ εἶμι 6 ἄρτος τῆς ζωῆς" 6 

δρχόμεγος πρὸς ἐμὲ οὐ μὴ πευνάσῃ, καὶ ὃ πιστεύων 

εἰς ἐμὲ οὐ νὴ διψήσει πώποτε. ἀλλ᾽ εἶπον ὑμῖῦν 86 56.90. 

ὅτι καὶ ἑωράκατέ [us] καὶ οὐ πιστεύετε. Πᾶν ὃ 37 ı7,6-8. 
δίδωσίν μοι ὁ πατὴρ πρὸς ἐμὲ ἥξει, καὶ τὸν ΜῈ 1180. 
Eozousvov πρός μὲ οὐ μνὴ ἐκβάλω ἔξω, ὅτι κατα- 88 1,84. 
θέβηκα ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ οὐχ ἵνα ποιῶ τὸ ϑέλημα Δ 
γὸ ἐμὸν ἀλλὰ τὸ ϑέλημα τοῦ πέμψαντός WE. 

τοῦτο δὲ ἔστιν τὸ ϑέλημα τοῦ πέμψαντός με, ἵνα 89 10,38.20:. 17,12. 
τᾶν ὃ δέδωκέν μοι μὴ ἀπολέσω ἐξ αὐτοῦ, ἀλλὰ 
ἰναστήσω αὐτὸ ἐν τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. τοῦτο γάρ ἐστιν 40 5,29; 11,54. 
ὁ ϑέλημα τοῦ πατρός μου, ἵνα πᾶς ὁ ϑεωρῶν 

ὃν υἱὸν καὶ πιστεύων εἰς αὐτὸν ἔχῃ ζωὴν αἰώνιον, 

ni ἀναστήσω αὐτὸν ἐγὼ ἐν τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. Ἐγόγ- Alan. 

99 HR ο Ino. 82 KR εδωχεν 33 aor.:T+o 35T 

88 T nomoo 


τὸν ovv 836 [ne] : W-T 37 μὲ : T eue 
40 HR— ἐν 40 T αιωνιον χαι 


35 σεινασὴ : + πώποτε 87 = to ND 38uc:+ 
γρος D,i39G 89 εξ αὐτου : umdev 
248 


6,412 —54. Κατα Ivavnv 


γυζον οὖν οἱ Ἰουδαῖοι περὶ αὐτοῦ ὅτι εἶπεν" ἐγώ 

L 422.42 εἰμι ὁ ἄρτος ὃ καταβὰς ἐκ τοῦ οὐρανοῦ, καὶ 
ἔλεγον" οὐχ οὗτός ἐστὸν Ἰησοῦς ὁ υἱὸς Ἰωσήφ, 

οὗ ἡμεῖς οἴδαμεν τὸν πατέρα καὶ τὴν μητέρα; 

σῶς νῦν λέγει ὅτι ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβέβηκα; 

48 ! ἀπεκρύϑη Ἰησοῦς καὶ einsv αὐτοῖς" μὴ yoyyölere 

5.44 μετ᾿ ἀλλήλων. οὐδεὶς δύναται ἐλϑεῖν πρός us 
ἐὰν μὴ ὁ πατὴρ ὁ πέμψας us ἑλκύσῃ αὐτόν, 

1 u 54,18. 45 κἀγὼ ἀναστήσω αὐτὸν ὃν τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. ἔστιν 
" γεγραμμένον ὃν τοῖς προφήταις" καὶ ἔσονται πάντες 
διδακτοὶ ϑδεοῦ᾽ πᾶς ὁ ἀχούσας παρὰ τοῦ πατρὸς 

1,18. 46 καὶ μαϑὼν ἔρχεται πρὸς ἐμέ, οὐχ ὅτι τὸν πατέρα 
ἑώρακέν τις, εἰ uN.6 ὧν παρὰ τοῦ ϑεοῦ, οὗτος 

8,16. 47 ἑώρακεν τὸν πατέρα. ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ὁ 

ab. 48 πιστεύων ἔχεν ζωὴν αἰώνιον. ἐγώ εἰμι ὃ ἄρτος 
im 49 τῆς ζωῆς. οἱ πατέρες ὑμῶν ἔφαγον ὃν τῇ ἐρήμῳ 
50 τὸ μάννα καὶ ἀπέϑανον' οὗτός ἐστιν ὁ ἄρτος 6 

ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβαίνων, ἵνα τις ἐξ αὐτοῦ 

Η 10,5.10, 51 φάγῃ καὶ μὴ ἀποϑάνῃ. ἐγώ eim ὃ ἄρτος ὁ ζῶν 
ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβάς" ἐάν τις φάγῃ ἐχ τούτου 

τοῦ ἄρτου, ζήσει εἰς τὸν αἰῶνα" καὶ ὁ ἄρτος δὲ 

ὃν ἐγὼ δώσω ἡ σάρξ μού ἐστιν ὑπὲρ τῆς τοῦ 

©. 52 κόσμου ζωῆς. Ἐμάχοντο οὖν πρὸς ἀλλήλους 

οἱ Ἰουδαῖοι λέγοντες" πῶς δύναται οὗτος ἡμῖν 

6,36; 4,14. 68 δοῦναι τὴν σάρκα φαγεῖν; εἶπεν οὖν αὐτοῖς ὁ 
Ἰησοῦς" ἀμὴν dumm λέγω ὑμῖν, ἐὰν um φάγητε 

τὴν σάρκα τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνϑοώπου καὶ πίητε 

54 αὐτοῦ τὸ αἷμα, οὐκ ἔχετε ζωὴν ἐν ἑαυτοῖς. ὁ 





423 X ουὐχι | λέγει : T+ ovroc 44 hW προς ἐμὲ 
46 H [του] | πατερα 2° : T dev 50hW anodvnoxn 51T εχ 
του suov ἄρτου | W ζησεται | ἢ σαρὲ μου eorw :h’T 
post Sans ἐὲ ὮΣ + v 870 δωσὼ Post ἔστιν 63 π᾿ ἡμῖν 
ουτος  σαρκα : H+ [αὐτοῦ 653 Ἡ [0] 


42 — καὶ T. μητερα N* | savrov ano τ. ovg. καταβεβη- 
KEvaL 4 — 0 πατὴρ 4 46 ϑεου : παῖρος N 470 
wior. : + εἰς us ADNE 53 pays : Aaßnre 
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Johannes. . 6,4 1 —54, 


Da murreten die Juden darüber, daß er fagte: Sch 41 
bin das Brot, dad vom Himmel fommen ift, und ſpra⸗ 42 Lut. «22. 
hen: δ} diejer nicht Jeſus, Joſephs Sohn, des Bater 
und Mutter wir kennen? Wie fpridt E&x.denn: Ich 
bin vom Himmel fommen? Jeſus antwortete und ſprach 43 
zu ihnen: Murret nicht untereinander. Es kann πίος 44 es. 
mand zu mir fommen, es fei denn, daß ihn ziehe ber 
Bater, der mich gejandt hat; und Ich werde ihn aufs 
erweden am jüngften Tage. (δ ftehet gejchrieben in 45 Jef. 54.18. 
den Propheten: „Sie werden alle von Bott gelehret Re PM 
fein.” Wer es nun böret vom Bater und lernet’3, 
der fommt zu mir. Nicht daß jemand den Bater habe 46 1,18. 
gejehen, ohne der vom Bater iſt; der hat den Bater 
geſehen. Wahrlich, wahrlich, ih fage euch: Wer an 47 8,16. 
mid) glaubet, der hat das ewige Leben. Ich bin das 482. 
Brot des Leben. Cure Väter haben Manta (ἐξ 49 31.82 
geffen in der Wüfte, umd find geftorben. Dies tft das 50" Rot. 10,88. 
Brot, das vom Himmel kommt, auf daß, wer davon 
iffet, nicht fterbe. Sch bin das lebendige Brot, vom BI Ebr. 10,5.10. 
Himmel kommen. Wer von diejem Brot effen wird, 
der wird leben in Ewigkeit. Und das Brot, daB Ach 
geben werde, ift mein Fleifch, welches Ich geben werde 
für das Leben der Welt. Da zanteten die Juden 52 
untereinander und fpraden: Wie kann diefer ung fein 
Fleiſch zu effen geben? Jeſus ſprach zu ihnen: Wahr: 53 
ih, wahrlih, ih fage euch: Werbet ihr nicht effen 
das Fleiſch des Menſchenſohns und trinken fein Blut, 
jo Habt ihr fein Leben in euch. Wer mein σοι ὦ 54 


15 5 08 fichet eſchrieb AR t lehret 
ehet ge eben ] zu ὃ 
[εἰ T früber: gel elehret ) ὃ it ter 1. frhfer: vom nen 
ater 49 geffen 


50 wer 1 zeitwetfe: ber B 
52 ff. a zanleten δ. Dies Kapitel ven nicht vom 
Sakrament des Brots und Weins, fonbern v getftlichen 
Effen, das tft glauben, daß Ehrtftus Gott’ und en fein 
—— * iſt: th euh | Das ] 
age eu me fee eu α 
früber: m πιο I fein Blut ] früher: von feinem 
54 mein Fleifch ] Früher: von meinem Fletfch (ebenfo V. ss) 
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6,55—68, -“" Johannes. 


ifſet und trinket mein Blut, der hat das ewige Leben, 
und Ich werde ihn am jüngften Tage auferwecken. 
55 Denn mein Fleifch ift die rechte Speife, und mein Blut 
x. 154 56 iſt der rechte Trank. Wer mein Fleiſch iffet und 
Ih. 82 trinket mein Blut, der bleibt in mir und Ach in ihm. 
57 Wie mich gefandt hat der lebendige Vater, und Ich 
lebe um de3 Vaters willen, alfo, wer mid) ifjet, derfelbige 
58 wird auch leben um meinetwillen. Dies ift da Brot, 
da8 vom Himmel Tommen ift; nidt, wie eure Väter 
haben Danna gegeflen, und find geftorben. Wer dies 
59 Brot ifjet, der wird leben in Ewigkeit. Solches fagte 

er in der Schule, da er lehrete zu Kapernaum. 
60 Biel nun feiner Jünger, die das höreten, ſprachen: 
61 Das ift eine harte Rede; wer kann fie hören? Da 
Jeſus aber bei ſich ſelbſt merkte, daß [εἶπε Jünger 
darüber murreten, ſprach er zu ihnen: Ärgert euch das? 
8,18. 62 Wie, wenn ihr denn jehen werdet des Menfchen Sohn 
2. Kor. 3,8. 63 auffahren dahin, da er zuvor war! Der Geilt iſt's, 
der da lebendig macht; das Fleiſch ift nicht nütze. 
Die Worte, die Ich rede, die find Geiſt und find 
18,11. 64 Xeben. Aber es find etliche unter euch, die glauben 
nit. Denn Jeſus wußte von Anfang wohl, welche 
nicht glaubend waren, und mwelder ihn verraten würde. 
44.65 Und er fprah: Darum hab ich euch gejaget: Riemanb 
fann zu mir kommen, es fei ihm denn von meinem 
66 Vater gegeben. Bon dem an gingen feiner Sünger 
viel hinter fi, und wandelten binfort nicht mehr mit 

ihm. 

67 Da ſprach Zeus zu den Zwölfen: Wollt ihr auch 
68. 68 weggehen? Da antwortete ihm Simon Betrug: Herr, 


54 mein Blut l früher: von meinem Blut (ebenfo ®. 66) 
‚57 mich tffet ) früher: von mir tffet | Derfelbige ] 

früher: ber [εἴθε | um meinen willen 

53 dies Brat ) früher: von biefem Brot |, geffen 

63 dann ] denn | zuvor ] vor | wie ] Ärgert euch das 
ich jegt rede auf Erben, was will denn werben, wenn ich vom 
Himmel regieren werde, und die Wort vollführen und drein 
greifen werde 

63 und find Ϊ zeitwetfe: und | fein nüße 

66 binfort ] fort 
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Kara Iwavıp 6,55—87, 


τρώγων μου τὴν σάρκα καὶ πίνων μου τὸ αἷμα 

ἔχει ζωὴν αἰώνιον, κἀγὼ ἀναστήσω αὐτὸν τῇ 

ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. ἡ γὰρ σάρξ μου ἀληϑής ἐστιν 55 
βϑοῶσις, καὶ τὸ αἷμά μου ἀληϑής ἐστιν πόσις. 6 56 154. 
τρώγων μου τὴν σάρχα καὶ πίνων μου τὸ alua ᾿ var ae 
ἐν ἐμοὶ μένει κἀγὼ ἐν αὐτῷ. καϑὼς ἀπέστειλέν 57 

με ὁ ζῶν πατὴρ κἀγὼ Lö διὰ τὸν πατέρα, καὶ 

ὁ τρώγων μὲ κἀκεῖνος ζήσει δι᾽ ἐμέ. οὗτός ἐστιν 58 

ὁ ἄρτος ὁ ἐξ οὐρανοῦ καταβάς, οὐ καϑὼς ἔφαγον 

οἱ πατέρες καὶ ἀπέϑανον" 6 τρώγων τοῦτον τὸν 

ἄρτον ζήσει εἰς τὸν αἰῶνα. Ταῦτα elnev ἐν συνα- ὅ9 

γωγῇ διδάσκων ἐν Καφαρναούμι. Πολλοὶ οὖν 60 
ἀκούσαντες ἐκ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ εἶπαν" σκληρός 

ἔστιν ὁ λόγος οὗτος" τίς δύναται αὐτοῦ ἀκούειν; 

εἰδὼς δὲ ὁ Ἰησοῦς ἐν ἑαυτῷ ὅτι γογγύζουσιν περὶ 61 u. 
τούτου οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ, εἶπεν αὐτοῖς" τοῦτο 

ὁμᾶς σκανδαλίζει; ἐὰν οὖν ϑεωρῆτε τὸν υἱὸν τοῦ 62 3,13. 
ἀνϑρώπου ἀναβαίνοντα ὅπου ἦν τὸ πρότερον; τὸ 88 3 Κὶ 8.0. 
πνεῦμά dorw τὸ ζωοποιοῦν, ἡ σὰρξ οὐκ ὠφελεῖ ἐῈ 818. 
οὐδέν" τὰ δήματα ἃ ἐγὼ λελάληκα ὑμῖν πνεῦμά 

ἐστιν καὶ ζωή ἐστιν. ἀλλ᾽ εἰσὶν ἐξ ὑμῶν τινὲς 64 1111. 
οἵ οὐ πιστεύουσιν. ἤδει γὰρ ἐξ ἀρχῆς ὁ Ἰησοῦς 

τίνες εἰσὺν ol μὴ πιστεύοντες καὶ τίς ἐστιν ὁ 
παραδώσων αὑτόν. καὶ ἔλδγοεν" διὰ τοῦτο εἴρηκα 65 1. 
ὑμῖν ὅτι οὐδεὶς δύναται ἐλϑεῖν πρός μὲ ἐὰν μὴ 

ἦ δεδομένον αὐτῷ ἐκ τοῦ πατρός. Ex τούτου 66 L 9,02. 
πολλοὶ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ ἀπῆλϑον eis τὰ 

ὀπίσω καὶ οὐκέτι μετ᾽ αὐτοῦ περιδπάτουν. εἶπεν 67 11,8. L 22,28. 
οὖν ὁ Ἰησοῦς τοῖς δώδεκα" (νὴ καὶ ὑμεῖς ϑέλετε 


54 W εν τῇ ὅδ δν avıo : Ἐξ -ἰἰ καθὼς 89 su0L ὁ 
σατὴρ καγῶ 89 τῶ πάξρι. ἀμὴν αμὴν λεγὼ υὑμῦν, εαν μὴ 
λαβητα το σῶμα του υἱον του ανϑρωπου ὡς τον αρτον τῆς 
sang, ουχ S1ETE ζωὴν ὃν αὐτῶ. 53 fin Ὦξ - -σαββατω Κ 
60 ἈΤ' εἰπον 64 Ἡ alla 65 T προς eus 66 τουτου : 
T+ οὖν | πολλοιε : Ἠ[Β]- ex 


55 — XCt τὸ αι. 2... στοσις 
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6,68— 7,10, Kara Iwavnv 


68.68 ὑπάγειν; ἰ ἀπεκρίϑη αὐτῷ Σίμων Πέτρος" κύριε, 

cn soös τίνα ἀπελευσόμεϑα; ῥήματα ζωῆς αἰωνίου 

με : 69 ἔχεις" καὶ ἡμεῖς πεπιστεύκαμεν καὶ ἐγνώκαμεν 

18,18. 70 ὅτι σὺ εἶ ὁ ἅγιος τοῦ ϑεοῦ. ἀπεκρίϑη αὐτοῖς 6 

Ἰησοῦς" οὐκ ἐγὼ ὑμᾶς τοὺς δώδεκα ἐξελεξάμην; 

64. 71 καὶ ἐξ ὑμῶν εἷς διάβολός ἐστιν. ἔλεγεν δὲ τὸν 

Ἰούδαν Σίμωνος Ἰσκαριώτου" οὗτος γὰρ ἔμελλεν 
παραδιδόναι αὐτόν, εἷς ἐκ τῶν δώδεκα. 


5.18; 61. T Kai μετὰ ταῦτα περιεπάτει ὃ Ἰησοῦς ἐν τῇ 
1,96, [Γαλιλαίᾳ οὐ γὰρ ἤϑελεν ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ περι- 
σατεῖν, ὅτι ἐξήτουν αὐτὸν οἱ Ἰουδαῖοι ἀποκτεῖναι. 

Lv 23,5.. 2 ἦν δὲ ἐγγὺς ἡ ἑδορτὴ τῶν Ἰουδαίων ἡ σκηνοπηγία. 
2,18. Mi 18,66. 8 elnov οὖν πρὸς αὐτὸν ol ἀδελφοὶ αὐτοῦ" uerd- 
τ Bndır ἐντεῦϑον καὶ ὕπαγε εἰς τὴν Ἰουδαίαν, ἵνα 

καὶ οἱ μαϑηταί σου ϑεωρήσουσιν τὰ ἔργα σου ἃ 

Mt 12,16. 4 ποιεῖς" οὐδεὶς γάρ τι ἐν κρυπεῷ ποιεῖ καὶ ζητεῖ 
αὐτὸς ἐν παρρησίᾳ εἷναι. εἰ ταῦτα ποιεῖς, φανέ- 

Mt 18,55. 5 ρῶσον σεαυτὸν τῷ κόσμῳ. οὐδὲ γὰρ οἱ ἀδελφοὶ 

2... 6 αὐτοῦ ἐπίστευον εἰς αὐτόν. λέγει οὖν αὐτοῖς ὁ 
Ἰησοῦς" ὁ καιρὸς 6. ἐμὸς οὕπω πάρεστιν, 6 δὲ 

15,18. 7 καιρὸς ὁ ὑμέτερος πάντοτέ ἐστιν ἕτοιμος. οὐ δύ- 
ναται ὁ κόσμος μισεῖν ὑμᾶς, ἐμὲ δὲ μισεῖ, ὅτι 

ἐγὼ μαρτυρῶ περὶ αὐτοῦ ὅτι τὰ ἔργα αὐτοῦ 

8 πονηρά ἔστιν. ὑμεῖς dvdaßnts εἰς τὴν ἑορτήν" 

ἐγὼ οὕπω ἀναβαίνω εἰς τὴν ἑορτὴν ταύτην, ὅτι ὁ 

9 ἐμὸς καιρὸς οὕπω πεπλήοωται. ταῦτα δὲ εἰπὼν 

10 αὐτοῖς ἔμεινεν ἐν τῇ Γαλιλαίᾳ. Ὡς δὲ ἀνέ- 


70 R εξδλε ἀμήν, καὶ ... ἔστιν; 1% T αὐτὸν ἃ [σοῦ 
ὅοναι | as: T+ ὧν 7.1 ἢ... Καὶ | H [0] 3 , 
τα eoya W oov τα ε. 4 avros: Ὦ I uro To οὐν 
8 ovno 19: hRT οὐκ 9 T- de | avross : hr avsog 

69 ayıos : χριστος 0 vioc Naß | deov : + του 
ζωντος Nag 71 loxap. : ano Kagvarov n* 7,3 Γαλιλαιαν 
5 fin + τοτὲ ᾿ 
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| 


Johaunes. 6,89— 7,10, 


wohin follen wir gehen? Du haft Worte des 

ewigen Lebens; und wir haben geglaubet und 69 ao; aus. 
erfannt, daß Du bift Chriftus, der Sohn des αὐ, 10,16 
lebendigen Gottes. Jeſus antwortete ihnen: Hab 70 

Sch nicht euch zwölfe erwählet? und euer einer ift ein 

Teufel, Er redete aber von bem Judas, Simons 71 

Sohn, Iſcharioth; derjelbige verriet ihn hernach, und 

war der Zwölfe einer. 


Darnach 308 Jeſus umher in Galiläa; denn er ἢ a. 
wollte nicht in Judäa umberziehen, darum dab ihm 
die Juden nach dem Leben ftelleten. Es war aber 2 3. Mofe 28,38. 
nahe der Juden Felt, die Laubrüfte. Da fprachen feine 8 an, 
Brüder zu ihm: Mache dich auf von Dannen und gehe πρρ.1 Lern 
nah Judäa, auf daß auch deine Sünger jehen die 
MWerfe, die du tuſt. Niemand tut eimad im Ber: 4 
borgnen, und will doc frei offenbar fein. Tuft du 
ſolches, jo offenbare δώ vor der Welt. Denn aud) ὅ 
jeine Brüder glaubten nicht. an ihn. Da fpricht Jeſus 6 5 
zu ihnen: Meine Zeit it noch nicht bie; eure Zeit 
aber ift allewege. Die Welt kann euch nicht haſſen; 7 16,18. 
mid) aber haftet fie; denn Ich zeuge von ihr, daß ihre 
Werke böfe find. Gebet ihr hinauf auf Diejed Felt, 8 
Ich will noch nicht Hinaufgehen auf dieje Felt; denn 
meine Zeit ift noch nicht erfüllet. Da er aber das zu 9 
ihnen gejaget, blieb er in Galilia. Als aber feine 10 


» 


70 ihnen 1 ihm (früher: yhn gleich Ihnen) | euch zmölfe] 
früher: zwölfe 

71 Juda Simon | derfelhige 1 früber: ber felb | Zwölfen 

7,12 umber in ®. ] früher: um in Galtlen | umberziehen ] 
früher: umziehen 

2 der Laubruft (meift: ber Lauberhütten) 

3 gehe ] zuerft: gang | tn Zudean 

4 Memand ... offenbar fein ] meift: Wer frei auf dem 
Plan fein will, der handelt nichts HSetmlihs | Tuft δι 
folches ] früher: Wilft Du folcheS tun 

8 auf biefes Feſt] früher: auf das Feſt (zweimal) 
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7,11—28, Johannes. 


Brüder waren hinaufgegangen, da ging Er auch hin⸗ 

auf zu dem Felt, nicht offenbarlich, fondern als heim: 

11 ih. Da fuchten ihn die Juden am Feſt und ſprachen: 

12 Wo ift der? Und es war ein groß Gemurmel von 

ihm unter dem Boll. Etlihe ſprachen: Er tft fromm; 

die andern aber ſprachen: Nein, fondern er verführet 

9,22; 12,42; 18 das Volk. Niemand aber redete frei. von ihm um der 
19,8 Furt willen vor den Juden. 

14 Aber mitten im Feit ging Jeſus hinauf in den 

Matth. 18,5. 15 Tempel und lehrte. Und die Juden verwunderten ſich 

und ſprachen: Wie Tann diefer die Schrift, fo er fie 

16 doch nicht gelernet hat? Jeſus antwortete ihnen und 

ſprach: Meine Lehre ift nicht mein, fondern bes, der 

17 mich gefandt Hat. So jemand will des Willen tun, 

der wird innemwerden, ob dieſe Lehre von Gott fei, 

5,41.44. 18 oder 0b Sch von mir ſelbft rede. Wer von ihm jelbft 

redet, der ſuchet [εἶπε eigne Ehre; wer aber ſuchet die 

rChes, der ihm geſandt hat, der iſt wahrhaftig, und 

Apg. 7,58. 19 it keine Mngerechtigfeit an ihm. Hat euch nicht Möfe 

9 das Geſetz gegeben? und niemand unter euch tut das 

8,48.52; 10,20. 20 Gefet. Warum fuchet ihr mich zu töten? Das Volt 

antwortete und ſprach: Du haft den Teufel; wer fuchet 

6,16. 21 dich zu töten? Jeſus antwortete und ſprach: Ein einiges 

1. Mofe 17, 22 Wert hab ich getan, und es wundert euch alle. Mofe 

᾿ hat euch darum gegeben die Beichneidung, nicht daß 

fie von Moje kommt, fondern von den PBätern; und 

28 ihr befchneibet den Menichen am Sabbat. & ein 

Menſch die Menſch bie Beſchneidung annimmt am Sabbat, auf 
10 als (fo & fo &. früher) ] gleich 


12 Gem —* meiſt: Semummel) 17 innen werden 
5. feine ‚done δ ὅτε... die Ehre 1 früher: feinen eignen 


Mofes ἢ ἐδοπθτίπρεῖ, hält, Röm. 8: das dem 
ars unmöolih m 

Mofes bat Ἷ πιά daß δε ἜΜι früber: daß fle nicht | und 
ihr — 2 — ποῦ „neiehneib t ihr 

bbat ] Sabsat „netten tft Mofes Geſetz. 

Bel Aneiben tft ber Väter Gefeg: die find je wibereinander, 
wenn jemand auf den Sabbat ſich befaneiben un und eines 
muß dem andern weichen. Barum fie 8 @elches Er: 
füllung ja nicht auf dem Buchftaben, fon ern en Geiſi 
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Kara Ivavnv 7,11- a8. 


βησαν οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ sic τὴν ἑορτήν, τότε καὶ 
αὐτὸς ἀνέβη, οὐ φανερῶς ἀλλὰ ὡς ἐν κρυπτῷ. 
οἱ οὖν Ἰουδαῖοι ἐξήτουν αὐτὸν ἐν τῇ ἑορτῇ καὶ 11 
ἔλεγον ποῦ ἐστιν ἐκεῖνος; ! καὶ γογγυσμὸς περὶ 18 41. Μι 21,68. 
αὐτοῦ ἦν πολὺς ἐν τοῖς ὄχλοις" οἱ μὲν ἔλεγον 
ὅτι ἀγαϑός ἐστιν" ἄλλοι [δὲ] ἔλεγον" οὗ, ἀλλὰ . 
πλ ανᾷ τὸν ὄχλον. οὐδεὶς μέντοι παρρησίᾳ ἐλάλει 18 τὸ 2; 
περὶ αὐτοῦ διὰ τὸν φόβον τῶν Ἰουδαίων. 

Ἤδη δὲ τῆς ἑορτῆς μεσούσης ἀνέβη Ἰησοῦς εἰς 14 
τὸ ἱερὸν καὶ ἐδίδασκεν. ἐθαύμαζον οὖν οἱ Tov- 16 Mr 13,0. 
δαῖοι λέγοντες" πῶς οὗτος γράμματα οἶδεν μὴ 
μεμαϑηκώς; Anexoldn οὖν αὐτοῖς Ἰησοῦς καὶ 16 12,0. 
εἶπεν. ἡ ἐμὴ διδαχὴ οὐκ ἔστιν ἐμὴ ἀλλὰ τοῦ 
στέμάραντός με' ἐάν τις ϑέλῃ τὸ ϑέλημα αὐτοῦ 17 
στοιεῖν, γνώσεται περὶ τῆς διδαχῆς, πότερον ἐκ 
τοῦ ϑεοῦ dorw ἢ ἐγὼ ἀπ᾽ ἐμαυτοῦ λαλῶ. ὁ ἀφ᾽ 18 5.:-ἰ. 
ἑαυτοῦ λαλῶν τὴν δόξαν τὴν ἰδίαν ξητεῖ" ὁ δὲ 
ζητῶν τὴν δόξαν τοῦ πέμψαντος αὐτόν, οὗτος 
ἀληϑῆής ἐστιν καὶ ἀδικία ἐν αὐτῷ 06x ἔστιν. οὐ 19 1.47. Act 1,58. 
Μωῦσῆς ἔδωκεν ὑμῖν τὸν νόμον; καὶ οὐδεὶς ἐξ K 217-0. 
ὑμῶν ποιεῖ τὸν νόμον. τί μὲ ζητεῖτξ ἀποκτεῖναι; u 
I ἀπεκρύϑη 6 ὄχλος" δαιμόνιον ἢ ἔχεις" τίς os ζητεῖ 80 13ER; 10,90, 
ἀποκτεῖναι; ἀπεκροίϑη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτοῖς" A 5,16. 
ἕν ἔργον ἐποίησα καὶ πάντες Davudlere. διὰ 98 Qu 11,10--18. 
τοῦτο Μωϑσῆς δέδωκεν ὑμῖν τὴν περιτομήν, --- en 
οὐχ ὅτι ἐκ τοῦ Μωύσέως ἐστὶν ἀλλ᾽ ἐκ τῶν πα- 
τέρων, — καὶ ἐν σαββάτῳ περιτέμυνετε ἄνϑρωπον. 
εἰ περιτομὴν λαμβάνει ἄνϑρωπος ὃν σαββάτῳ ἵνα 38 58. 
un 2υϑῇ ὃ νόμος Μωύσέως, ἐμοὶ χολᾶτε ὅτι ὅλον 


10 alla ὡς :ἑ Τ αλῪ 11 W ἔστιν 19 T nv περι αὖτ. 
στολ. εν τὼ οχλὼω | [δε] : RW-T 16 Wo Inne. 1 T- 


του 19 ὯΤ' δεδωκεν 31.23 W davualsts ὅδια τουτο. 
33 δια τουτο : To | H [vw] 38 avdo.: pro] To 
Mwvoeog 


14 μεσαζουσῆης 31 παντες : υμεις 38 ἐμοι : Pr πως 
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7,34---86, Κατα Ivoavnv 


8,15. 24 ἄγϑρωπον ὑγνῆ ἐποίησα ἐν σαββάτῳ; μὴ xeivere 
κατ΄. ὄψιν, ἀλλὰ τὴν δικαίαν κρίσιν κρίνατε. 
1.19. 6,186. 25 Ἔλεγον οὖν τινες ἐκ τῶν ἹἹεροσολυμειτῶν" οὐχ 
26 οὗτός ἐστιν ὃν ξητοῦσιν ἀποκτεῖναι; καὶ ἴδε παρ- 
onola λαλεῖ, καὶ οὐδὲν αὐτῷ Asyovow. μή ποτε 
ἀληϑῶς ἔγνωσαν οἱ ἄρχοντες ὅτι οὗτός ἐστιν ὃ 
11.27 Χριστός; ! ἀλλὰ τοῦτον οἴδαμεν πόϑεν ἐστίν" ὁ δὲ 
Χριστὸς ὅταν ἔρχηται, οὐδεὶς γινώσκει πόϑεν ἐστίν. 
28 ἔκραξεν οὖν ἐν τῷ leo® διδάσκων ὁ Ἰησοῦς καὶ 
᾿ λέγων: κἀμὲ οἴδατε καὶ οἴδατε πόϑεν εἰμί" καὶ 
ἀπ᾽ ἐμαυτοῦ οὐκ ἐλήλυϑα, ἀλλ᾽ ἔστιν ἀληϑινὸς 
Mt 11,2.29 ὁ πέμψας μδ, ὃν ὑμεῖς οὐκ οἴδατε" ἐγὼ οἶδα 
αὐτόν, ὅτι παρ᾽ αὐτοῦ εἰμι κἀκεῖνός we ἀπέστειλεν. 
820; 181, 80 Ἐξήτουν οὖν αὐτὸν πιάσαι, καὶ οὐδεὶς ἐπέβαλεν 
᾿ς ἐπ᾽ αὐτὸν τὴν χεῖρα, ὅτι οὕπω ἐληλύϑει ἡ ὥρα 
0: 10a: 81 αὐτοῦ. Ἔκ τοῦ ὄχλου δὲ πολλοὶ ἐπίστευσαν εἰς 
δὰ αὐτόν, καὶ ἔλεγον: ὁ Χριστὸς ὅτων ἔλϑῃ, μὴ 
82 πλείονα σημεῖα ποιήσει ὧν οὗτος ἐποίησεν; Ἤχου- 
σαν οἱ Φαρισαῖοι τοῦ ὄχλου γογγύξοντος περὶ αὐτοῦ 
ταῦτα, καὶ ἀπέστειλαν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ Φαρι- 
18,88. 88 σαῖοι ὑπηρέτας ἵνα πιάσωσιν αὐτόν. εἶπεν οὖν 
ὁ Ἰησοῦς" ἔτι χρόνον μικρὸν μεϑ᾽ ὑμῶν εἰμι καὶ 
121; 1,00; 84 ὑπάγω πρὸς τὸν πέμψαντά με. ζητήσετέ ue 
j καὶ οὐχ εὑρήσετε, καὶ ὅπου εἰμὲ ἐγὼ ὑμεῖς οὐ 
12,90. 85 δύνασϑε ἐλϑεῖν. εἶπον οὖν οἱ Ἰουδαῖοι πρὸς 
ἑαυτούς" ποῦ οὗτος μέλλει πορεύεσθαι, ὅτι ἡμεῖς 
οὐχ εὑρήσομεν αὐτόν; μνὴ εἰς τὴν διασπορὰν τῶν 
Ἑλλήνων μέλλει πορεύεσϑαι καὶ διδάσκειν τοὺς 
86 Ἕλληνας; ἴ τίς ἐστυν ὃ λόγος οὗτος ὃν einev" ζητή- 
σετὲ μὲ καὶ οὐχ εὑρήσετε, καὶ ὅπου εἰμὶ ἐγὼ 

ὑμεῖς οὐ δύνασϑε ἐλϑεῖν; 


24. xoware : HR κρινετε 28 H [0] Ino. 29 T 
απεσταλκεν 81 T Πολλοι δε επιστ. 8x τ. οχλ. εἰς αὖτ. | 
erromo. : T nous 83 T ὑυπηρετ. post ansor. 34 ευρησ.! 
HIR]J+ με, it 86 | fin W+ exca 835 T μελλει ovros | 
T— ἡμεὶς 
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Johannes. 7,24—36, 


Daß nicht das Geſetz Moſes gebrochen werde: zürnet 
ihr denn über mich, daß ich den ganzen Menſchen babe 
am Sabbat gefund gemacht? Richtet nit παρὸ dem 24 
Anſehen, Sondern richtet ein recht Geridt._ 

Da ſprachen etliche von Serufalem: Iſt das nicht 25 19. 
der, den fie fuchten zu töten? Und ſiehe zu, er redet 26 
frei, und fie jagen ihm nichts. Erkennen unfre Oberſten 
nun gewiß, daß Er gewiß Ebriftus [εἰ αὶ Φο mir 27“. 
wiffen, von. wannen dieſer ift; wenn aber Chriftus 
fommen mird, fo wird niemand willen, von wannen 
er ift. Da rief. Jeſus im Tempel, lehrte und ſprach: 28 
Sa, ihr kennet mich, und wiſſet, von wannen ἰῷ. bin; . 
und von mir felbft bin ich nicht Tommen, fondern es 
it ein Wabhrhaftiger, der mich gefandt hat, welchen ihr 
nicht tennet. Sch Tenne ihn aber; denn ich bin von 29 Matth. 11,27. 
ihm, und. Er hat mid gefandt. Da ſuchten fie ihn 30 8,30. Lut. 22,53. 
zu greifen; aber niemand legte die Hand an ihn, denn 
feine Stunde war noch nicht Tommen. Aber viele vom 81 8,30. 
Bolk ‚glaubten an ihn und ſprachen: Wenn Chriftus 
fommen wird, wird er auch mehr Zeichen tun, denn 
dDiefer tut? Und es kam vor die Phariſäer, daß das 82 
Bolt folhes von ihm murmelte. Da fandten die Phart- 
fäer und Hohenpriefter Knechte aus, daß fie ihn griffen. 

Da ſprach Jeſus zu ihnen: Sch bin noch eine Tleine 88 18,88. 
Zeit bei euch, und dann gehe ich hin: zu dem, der 

mich. gelandt hat. Ahr werdet mich ſuchen umd nicht 34 9,51. 
finden; und da Sch bin, könnet ihr nicht hinkommen. 

Da Sprachen die Juden untereinander: Wo will dieſer 35 
hingehen, daß wir ihn nicht finden folen? Will er 

zu den Serftreuten unter den Griechen gehen und die 
Griechen lehren? Was iſt das fur eine Rede, daß er 86 
ſaget: Ihr werdet mich ſuchen und nicht finden; und 

wo' Ich bin, da könnet ihr nicht hinkommen? 


der —5 Shr. ft 99 τί] frü chrie 89 mummelte 
dann ] denn 35 unter die Griechen gehen, die hin und 
Der erſtreuet liegen 36 und wo ] und, Wo (gleich und: 
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26 früher: Kennen thn unire Balz nu vet, daß er 


7,87—5l. Johannes. 


3. Moſe 28,36. 37 Aber am letzten Tage des Feſtes, der am herr⸗ 

1 lichſten war, trat Jeſus auf, rief und ſprach: Wen ba 

gef. 44,3. 88 Dürftet, der fomme zu mir umd trinfe! Wer an mich 

Joel 31. glaubet, wie die Schrift faget, von des Leibe 

werden Ströme des lebendigen Wafjers fließen. 

10,7. 30 Das fagte er aber von dem Geift, welchen empfahen 

follten, die an ihn glaubten; denn der heilige Geift 

war noch nicht da; denn Kefus war noch nicht ver⸗ 

5. Moſe 1815. 40 Häret. Viele nun vom Volk, die diefe Rede höreten, 

1,46. 41 ſprachen: Diejer ift wahrli der Prophet. Andere 

9. Sam. 7. ſprachen: Er ift Chriftus. Etliche aber ſprachen: Soll 

he bl: 6,1. 42 Chriftus aus Galiläa fommen? Spricht nicht die Schrift, 

23,42. von dem Samen Davids und aus dem Fleden Beth- 

9,10. 43 lehem, da David mar, jolle Chriftus fommen? Alfo 
mard eine Zwietradht unter dem Volk über ihm. 

80. 44 Es wollten aber etliche ihn greifen; aber niemand 

45 legte die Hand an ihn. Die Knechte kamen zu den 

Hohenprieftern und Pharifdern; und fie ſprachen zu 

Matth. 7,28.29. 46 ihnen: Warum habt ihr ihn nicht gebracht? Die Knechte 

antworteten: Es hat nie fein Menfch aljo gerebet wie 

47 diefer Menid. Da antmworteten ihnen die Pharifäer: 

48 Seid ihr auch verführet? Glaubet aud irgend ein 

49 Oberſter oder Pharifäer an ihn? Sondern das Volk, 

8.1.2. 50 das nicht vom Geſetz weiß, ift verflucht. Spricht zu 

ihnen Nikodemus, der bei der Nacht zu ihm kam, welcher 

δ, Moſe 1,16.17. 51 einer unter ihnen war: Richtet unfer Gejeg auch einen 

Menſchen, ehe man ihn verhöret und erfennet, wa? er 


38 Ströme ] früher: Flüffe (zuerft: werden fiteßen Fluß 
des I. W.) 

89 glaubten ] früher: glauben 

40 {{| ein rechter Prophet 

41 Andere 1 Die andern | Soll Ehriftus aus Galtlea T. ] 
früber: Solt Ehrift von GBalltlean E. 

42 Samen Davtb | aus dem Fleden ] früher: von dem 
Markt 

47 antworteten ihnen ] früher: antworten 

49 tft verflucht 1 früher: iſt vermalebeyt 

51 ehe man ihn verhöret ] früher: ehe man verböret | 
erienne 
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Kara Ivoavynv 7,87—51. 


Ev δὲ τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ τῇ μεγάλῃ τῆς ἑορτῆς 87 Pi'zyze, 
εἰστήκει ὁ Ἰησοῦς καὶ ἔχραξεν λέγων" ἐάν τις Ina; 561; 
διψᾷ, ἐρχέσϑω πρός me καὶ πινέτω. ὁ πιστεύων 88 Ba 1.1.8. 
eis ἐμέ, καϑὼς εἶπεν ἡ γραφή, ποταμοὶ ἐκ τῆς asian 
κοιλίας αὐτοῦ ῥεύσουσυν ὕδατος ζῶντος. τοῦτο 89 30,5. 
δὲ εἶπεν περὶ τοῦ πνεύματος οὗ ἔμελλον λαμ. ΜΝ 
βάνειν οἱ πιστεύσαντες εἰς αὐτόν" οὔπω γὰρ ἦν 
πνεῦμα, δτι Ἰησοῦς οὐδέπω ἐδοξάσϑη. Ἔκ τοῦ ὄχλου 40 6,1ε. Dt 18,15. 
οὖν ἀκούσαντες .τῶν λόγων τούτων ἔλεγον" οὗτός 
ἔστιν ἀληϑῶς ὁ προφήτης" " ἄλλοι ἔλεγον" οὗτός 41 1,6. 
ἔστιν ὁ Χριστός" οἱ δὲ ἔλεγον. μὴ γὰρ ἐκ τῆς 
Γαλιλαίας ὁ Χριστὸς ἔρχεται; οὐχ ἡ γραφὴ εἶπεν 4 sin 
ὅτι ἐκ τοῦ σπέρματος Δαυείδ, καὶ ἀπὸ Βηϑλεὲμ τῆς aa 
κώμης ὅπου ἦν Δαυείδ, ἔρχεται ὁ Χριστός; σχίσμα 48 He. 
οὖν ἐγένετο ἐν τῷ ὄχλῳ δι᾽ αὐτόν τινὲς δὲ ἤϑελον 44 5. 
ἐξ αὐτῶν πιάσαι αὐτόν, ἀλλ᾽ οὐδεὶς ἐπέβαλεν ἐπ᾿ 
αὐτὸν τὰς χεῖρας. Ἦλϑον οὖν οἱ ὑπηρέται πρὸς τοὺς 4 83. 
ἀρχιερεῖς καὶ Φαρισαίους, καὶ εἶπον αὐτοῖς ἐχεῦνοι" 
διὰ τί οὐκ ἠγάγετε αὐτόν; ! ἀπεκρύϑησαν οἱ ὑπηρέ- 48 μι 1,56.29. 
ται οὐδέποτε ἐλάλησεν οὕτως ἄνϑρωπος, ὡς 
οὗτος λαλεῖ ὃ ἄνϑρωπος. ἀπεκρέίέϑησαν οὖν αὐτοῖς 47 13. μι 27,68. 
οἱ Φαρισαῖοι" μὴ καὶ ὑμεῖς πεπλάνησϑε; Ἰ μὴ τις 48 12,00. 
ἐκ τῶν ἀρχόντων ἐπίστευσεν εἰς αὐτὸν ἢ ἐκ τῶν 
Φαρισαίων; ἀλλὰ 6 ὄχλος οὗτος 6 μὴ γινώσκων 49 
τὸν νόμον ἐπάρατοί εἰσιν. λέγει Νικόδημος πρὸς 50 3.1.4. 
αὐτούς, ὁ ἐλϑὼν πρὸς αὐτὸν πρότερον, εἷς ὧν 
ἐξ αὐτῶν" μὴ ὁ νόμος ἡμῶν κρίνει τὸν ἄνϑρωπον δ] Dt 18.17; 
&av un ἀκούσῃ πρῶτον παρ᾽ αὐτοῦ καὶ γνῷ τί * 


16,1. 2 Καὶ 8,17. 


87 H ιστηχει | T δκραζὸν | T— σρος us W προς sus 
89 οὗ : ἘΦ T ἡμδῖλον | T πιστεύοντες | πνεδυμα !: 
h’+ δεδομενον \ + “+a γον ἐστ αὐτοῖς it + ayıov 
δεδο “νον (sie W) ovdeno : HR ουπὼ 40 δλεγον : 
[HJW-+ or 410 νος Τ αλλ 49} ουχι | To zuvor. 
EOIET. 4 HR εβαλὲν ᾿ 46 H— ὡς ovrog λαλει 0 ανϑρ. 

R [ps ουτος 0 > ardgunog] 47 T= οὖν | H [avrocs] 
50 T— ὁ 8&d. ... nor. 


40 τον Aoyov Sag-+ vovsrov X δ]1 γνὼ : ἐπιγνωσϑη 
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7,52—8,11. Kara Ιωανὴν 


41. 1,10. δῷ ποιεῖ; ἀπεκρίϑησαν καὶ εἶπαν αὐτῷ" μὴ καὶ σὺ 


Mt 4,14-16, 


L 21,87 8. 


Lv 20,10, 
Dt 232,222. 
Mt 22,15. 


Dt 17,17. 


Mt 22,32. 
R 2,22. 


5,14. 


ἐκ τῆς Γαλιλαίας si; ἐραύνησον καὶ ἴδε ὅτι ἐκ 
τῆς Γαλιλαίας προφήτης οὐκ ἐγείρεται. 





53 W ερευνησον | T προφ. εκ τ. Γαλιλ. 53—8,11 πεοι 
μοιίχαλεδος περικοπὴ ab H post finem evangelii inter uncos f ἢ 
datur, ἃ BR in contextu, sed separate etuncis [] inclusa, ἃ 
Tischendorfio in editione maiore bis exhibetur (secundum 
codicem D et textum receptum), a W text reo. in mg inf.; 
damus textum H cum RW οὐ Ὁ collatum; vide ad Le 21,38. 

[53 Καὶ ἐπορεύϑησαν ἕκαστος εἰς τὸν οἶκον αὐταῦ, 
8,1 ᾿Ιησοῦς δὲ &nopeödn εἰς τὸ Ἢ γος τῶν ᾿Ελαιῶν.υ 8 Ὅρ- 
ὅρου δὲ πάλυν παρεγένετο εἰς τὸ ἱερόν [, καὶ πᾶς ὁ λαὸς 
ρχϑετο σρὸς αὐτόν, καὶ καϑίσας ἐδίδασκεν αὑτούς]. 8 Ἄγουσιν 
ὃ οἱ γραμματεῖς καὶ ol Φαρισαῖοι γυναῖκα ἐπὶ μοιχείᾳ κατει- 
λημμόνην, καὶ στήσαντες α ὃν μέσψῳ 4 λέγουσιν αὐτῷ 
Διδάσκαλε, αὕτη ἡ γυνὴ κατείληπται ἐπ᾿ αὐτοφώρῳ μοιχευο- 
un 5 ὃν 08 τῷ νόμῳ [nude] Μωυσῆς ἐνετείλατο τὰς 
τοιαύτας λυϑάζειν" σὺ οὖν. vi λέγεις; 6 [τοῦτο δὲ ἔλεγον 
πειράζοντες αὐτόν, ἵνα ἔχωσιν κατηγορεῖν adrod.) ὁ δὲ "Ἰησοῦς 
κάτω κύψας τῷ δακεύλῳ κατέγραφεν εἰς τὴν γῆν. 7 ὡς 
δὲ ἑπόμενον ἐῤρωτῶντες [αὐτόν], ἀνέκυψεν καὶ εἶπεν [αὐτοῖς 
Ὃ ἀναμάρτητος ὑμῶν πρῶτος En’ αὐτὴν βαλέτω Aldov. 8 καὶ 
σάλιν κατακύψας ἔγραφεν εἰς τὴν γῆν. 9 οἱ δὲ ἀκούσαντες 
ἐξήρχοντο εἷς καϑ'᾿ εἷς ἀρξάμενοι ἀπὸ τῶν πρεσβυτέρων, καὶ 
κατελείφϑη μόνος, καὶ ἢ γυνὴ ἐν μέσῳ odoa. 10 ἀνακύψας 
δὲ ὁ 'Inoodc εἶπεν αὐτῇ Γύναι, ποῦ εἴσιν;. οὐδείς os καεέ- 
κρινεν; 11ὴ δὸ εἶπεν Οὐδείς, κύριξ. εἶπεν δὲ ὁ ᾿Ιησοῦς Οὐδὲ 
Ev σε κατακρίνω" πορεύου, ἀπὸ τοῦ νῦν μηκέτι ἁμάρτανε. 
δ8. ἽΝ αὐτου 8,1 W και ο Ino. ἐπ. 3 naoey.: DW 
sapayıvsra h ηϑον | [‚, ar... αὐτους]: R=-W | D— και 
xadıo. δδιδ. αυτ. 8 γυν. ἐπι μοιχ. : Dh ἐπι ἀμαάρτία γυναικα 
W προς auror γ. vu. | Ὦ εὐλημμενην 4isy.:heımov | 
αὐτῶ : D-+ sunsigafovrss avrov οἱ ιξρδιΓ [wa δχῶώσιν xarn- 
γορίαν αὐτου (cf.v.6) | h εἰληπται κατεληφϑὴη 5 
Movons δὲ ev τ. ν. εκελευσεν | [nr] : B (W nv Μωσης) 
| W λιϑοβολεισϑαι | οὖν : D de vor h δε | λεγ. : h+ περι 
avıns [6] RW-D | W εχπειραζοντες | Ὗ σχῶσι | 
h ἐγραφεν 7 [ν᾽ : ΒΝ --Ὁ | [αντοις] : DR: προς 
avrovs | Ὦ [τον] Ad. βαλδεὼω W τον A, ἐπ avım ῥ. 8 κατα- 
xvyp.:hW xara κυψας : Dh+ ro δαχτυλω | κατεγραφεν 
90, de... καῦ εἰς : Ὦ εκαστος δε τῶν Ισυδαιὼν εξηρχεῖο | 
πρεσβυτ. : D+ wors παντας steile : R+ εὡς Tav εσχα- 
τῶν (h’+ manzes avezwonoav) | μονος : hHRW+ 0 Inoovs 
10 αὐτῃ γυναι: DhW rn yuvamı | xarexgıwer : Ὦϊ lapidavit 
11 D κακεινὴ eınev αὐτῶ | sınev de o Ino.: DW ὁ de eınev | 
nopevov : D υὑπαγ8 | ano rov νυν: xas 


51 εποιησεν 8,8 γὴν + ενος 6XA0T0V αὐτῶν τας αμαρ- 
τιας Ua 9 και ὑπὸ τῆς συνειδησεως ελεγχομενοι EGa 
10 καὶ μηδενα ϑεασαμενος πλὴν τῆς γυναιχκος EGa | εκεινοι 
οἱ κατήγοροι σου Ga 
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Johannes, 7,52—8,11. 


tut? Sie antworteten und fpradhen zu ihm: Bift du 52 aı. 
auch ein Galiläer? Forſche und fiehe, aus Galiläa 
ftehet Tein Prophet auf. 

Und ein jeglicher ging aljo beim. 53 


Jeſus aber ging an den Ölberg. Und frähmorgens 8 
fam er wieder in den Tempel, und alles Bolt fam zu 
ihm; und er ſetzte ὦ und lehrte fie. Aber die Schrift: 3 
gelehrten und Phariſäer brachten ein Weib zu ihm, 
im Ehebruch ergriffen, und ftelleten fie ins Mittel dar 
md ſprachen zu ihm: Meilter, Died Weib ἔξ ergriffen 4 
uf friiher Tat im Ehebruch. Moſe aber hat und 5 3. Mofe 20,10. 
m Gejeg geboten, ſolche zu fteinigen; was fageft Du? 
Das ſprachen fie aber, ihn zu verfuchen, auf daß fie 6 
ine Sade zu ihm hätten. Uber Jeſus bückte fich 
ieder, und fchrieb mit dem Finger auf die Erde. Als 7 
e nun anhielten, ihn zu fragen, richtete er ὦ auf 
nd ſprach zu ihnen: Wer unter euch ohne Sünde ift, 
er werfe den erften Stein auf fie. Und bückte ſich 8 
ieder nieder, und fehrieb auf die Erde. Da fie.aber 9. Röm. 5,9. 
is höreten, gingen fie hinaus (von ihrem Gewiſſen 
jerführt), einer nad) dem andern, von den Ülteften 
ı δὶδ zu den Geringften; und Jeſus ward gelaflen 
rein, und das Weib im Mittel ftehend. Jeſus aber 10 
htete fi auf; und da er niemand fah denn das 
εἶδ, ſprach er zu ihr: Weib, wo find fie, deine Ber- 
ger? Hat did) niemand verdammt? Sie aber fprach: 11 5,14. 
vr, niemand. Sefus aber ſprach: So verdamme Ach 
h auch nit; gehe hin und ſündige hinfort nicht 
hr. 

52 aus Galitän 1 früher: von Gallilea 
8,1 Dleberg 2 fabte | tlehret) 
3 ins riffen ] früber: offentlu 
3.4 ergriffen 1 begriffen 
6 (büdet) 7 (richtet) -8 (büden) 
9 — (von threm Gemiffen üderfäge) | von ben ] früher 
Ι — bis zu den Geringften | und Sefus... ſtehend 
er: und ließen Shefum alleine und das Weib vor ibm 


: daſelbs) flehen 
Ὁ» @®ebe bin ] zuerft: sang ga | binfort ]-fort- 


8,12—24, Johannes. 


δεῖ. 49,6. 1,5,9. 12 Da redete Zeug abermal zu ihnen und fprad: 
Ton Ich bin das Licht bey Welt; wer mir nad- 
δἰ Ant sgölgek, der wird nicht wandeln in der Fin- 

Ä fternis, fondern wird das Licht des Leben 

13 haben. Da fpraden die Pharifäer zu ihm: Du zeu— 
5,51. 14 geft von dir ſelbſt; dein Zeugnis tft nicht wahr, Jeſus 
antwortete und ſprach zu ihnen: So Ich von mir ſelbſt 
zeugen würde, fo ift mein Zeugnis wahr; denn ἰῷ 
weiß, von wannen ich fommen bin, und wo ich hin- 
gehe; ihr aber wiſſet nicht, von wannen ich komme 
15 und mo ich hingehe. Ihr richtet nad) dem Fleiſch; Sch 
29. 16 richte niemand. So Ich aber richte, fo ift mein Ge⸗ 
richt recht; denn ἰῷ bin nicht allein, ſondern Sch und 
5. Diofe 19,16. 17 der Vater, der mich gejandt hat. Auch ftehet in eurem 
Geſetze gejchrieben, daß zweier Menfchen Zeugnid wahr 
18 fei. Ich bin's, der ich von mir jelbft zeuge; und der 
Vater, der mich gefandt Hat, zeuget auch von mir. 
14,7.19 Da fpraden fie zu ihm: Wo ift dein Vater? Jeſus 
antwortete: Ihr Tennet weder mich noch meinen Vater; 
wenn ihr mich Tennetet, jo Tennetet ihr auch meinen 
7,80. 2ut.22,53. 20 Vater, Diefe Worte redete Jeſus an dem Gottestaften, 
da er lehrte im Tempel; und niemand griff ihn; 
denn feine Stumde war noch nicht fommen. 

7,84; 18,88. 21 Da ſprach Jeſus abermal zu ihnen: Ich gehe hin⸗ 
weg, und ihr werdet mich fuchen, und in eurer Sünde 
jterben. Wo Ich bingehe, da könnet ihr nicht hinkom⸗ 

7,86. 22 men. Da fpradhen die Juden: Wil er fi denn jelbit 
töten, daß er ſpricht: Wohin Ich gehe, da könnt ihr 

8,31. 985 nicht hinkommen? Und er fprad zu ihnen: Ihr feid 
von unten her, Sch Bin von oben her; ihr [εἴ von 

24 diejer Welt, Ich bin nicht von diefer Well. So hab 

ich euch gejagt, daß ihr fterben werdet in euren Sün- 


det t in) Fi 
1 τ (aniworte) | — —2 n Früher: wohin ich gebe 
(zweima isn 


nds 
18 ἰῷ bin’s ber (1 T früher: ich bin der (dann: ich bin, 
der ἰώ) 30 (redet) | (lebre — 
33 abermal ] meiſt: abermal θεῖ 
Pr 38 von oben herab 
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Kara Ioavnv 8,12—24, 


Πάλιν οὖν αὐτοῖς ἐλάλησ:ν ὁ Ἰησοῦς λέγων" 18 τὸ 49,6. 1,50. 
γώ εἶμι τὸ φῶς τοῦ κόσμου" ὃ ἀκολουϑῶν μον mi ers 
d un περιπατήσῃ & τῇ σκοτίᾳ, ἀλλ᾽ ἕξει τὸ φῶς 
ns ζωῆς. εἶπον οὖν αὐτῷ οἱ Φαρισαῖοι" σὺ περὶ 18 
εαυτοῦ μαρτυρεῖς" ἡ μαρτυρία σου 00x ἔστιν 
ληϑής. ἀπεκρίϑη Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτοῖς" κἂν 14 5,81. 
ἡὡ μαρτυρῶ περὶ ἐμαυτοῦ, ἀληϑής ἔστυν I μαρ- ' 
ola μου, ὅτι olda πόϑεον ἦλϑον καὶ ποῦ ὑπάγω" 
ιεῖς δὲ οὐκ οἴδατε πόϑεν ἔρχομαι ἢ ποῦ ὑπάγω. 
wis κατὰ τὴν σάρκα κρίνετε, ἐγὼ οὐ κρίνω 15 τ,3ε; 13,47. 
eva. καὶ δὰν κρίνω δὲ ἐγώ, ἡ κρίσις ἡ ἐμὴ 16 9. 
ηϑινή ἔστιν, ὅτι μόνος 00x εἰμί, ἀλλ᾽ ἐγὼ καὶ 
πέμψας με. καὶ ἐν τῷ νόμῳ δὲ τῷ ὑμετέρῳ 17 Dr 11,6} 19,18. 
roartaı ὅτι δύο ἀνϑοώπων N μαρτυρία din- 
6 ἐστυν. ἐγώ εἶμι ὃ μαρτυρῶν περὶ ἐμαυτοῦ, 18 10 59. 
i μαρτυρεῖ περὶ ἐμοῦ ὁ πέμψας us πατήρ. 
leyov οὖν αὐτῷ" ποῦ ἔστιν ὁ πατήρ σου; ἀἄπε- 19 147. 
ϑη Ἰησοῦς" οὔτε ἐμὲ οἴδατε οὔτε τὸν πατέρα 
vr εἰ ἐμὲ ἤδειτε, καὶ τὸν πατέρα μου ἂν ῇδειτε. 
ὕτα τὰ δήματα ἐλάλησεν ἐν τῷ γαζοφυλακίῳ 20 7,80; as. 
άσκων -&v τῷ ἱερῷ" καὶ οὐδεὶς ἐπίασεν αὐτόν, uns, 
οὔπω ἐληλύϑει ἡ Goa αὐτοῦ. 
Εἴπεν οὖν πάλιν αὐτοῖς" ἐγὼ ὑπάγω καὶ ξητή- 21 Tau; 18,88. 
E us, καὶ ἐν τῇ ἁμαρτίᾳ ὑμῶν ἀποϑανεῖσϑε" 
vw ἐγὼ ὑπάγω ὑμεῖς οὐ δύνασϑε ἐλϑεῖν. ἔλεγον 22 7,88. 
οἱ Ἰουδαῖοι" μήτι ἀποκτενεῖ ἑαυτόν, ὅτι λέγει" 
Ὁ ἐγὼ ὑπάγω ὑμεῖς οὐ δύνασϑε ἐλϑεῦν; καὶ 28 3,81. 
γεν αὐτοῖς" ὑμεῖς ἐκ τῶν κάτω ἐστέ, ἐγὼ ἐκ 
ἄγω εἰμί" ὑμεῖς ἔκ τούτου τοῦ κόσμου Lore, 
οὐκ εἰμὺ ἐκ τοῦ κόσμου τούτου. εἶπον οὖν 94 
ν ὅτι ἀποϑανεῖσϑε ἐν ταῖς ἁμαρτίαις ὑμῶν" 


2 H [0], Ino Teuo 1hn na T. μου αληϑ. sor. | 
δὲ. R+ πατὴρ γεγραμμενον EOTW 
7 ἔστιν" υμεις εκ τ. κοσμι ͵ τουτον δστε 
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8,25—89, Kara Ioavnv 


ἐὰν γὰρ μὴ πιστεύσητε ὅτι ἐγώ εἶμι, ἀποϑανεῖσϑε 

1.25 ἐν ταῖς ἁμαρτίαις ὑμῶν. ἔλεγον οὖν αὐτῷ" σὺ 

τίς εἶ; εἶπεν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" τὴν ἀρχὴν 6 τι 

88. 12,49. 88 καὺ λαλῶ ὑμῖν; πολλὰ ἔχω περὶ ὑμῶν λαλεῖν 

καὶ κρύνειν' ἀλλ᾽ ὁ πέμψας μὲ ἀληϑής ἐστιν, 

κἀγὼ ἃ ἤκουσα παρ᾽ αὐτοῦ, ταῦτα λαλῶ εἰς τὸν 

97 κόσμον. οὐκ ἔγνωσαν ὅτι τὸν πατέρα αὐτοῖς 

8,14; 13,88, 28 ἔλεγεν. εἶπεν οὖν ὃ Ἰησοῦς" ὅταν ὑψώσητξε τὸν 

ὅς οἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου, τότε γνώσεσϑε ὅτι ἐγώ εἶμι, 

καὶ ἀπ᾽ ἐμαυτοῦ ποιῶ οὐδέν, ἀλλὰ καϑὼς ἐδώ: 

16. Mt 27,46. 29 δαξέν WE ὁ πατήρ, ταῦτα λαλῶ. καὶ ὁ πέμψας 

ME μετ᾽ ἐμοῦ ἐστιν οὐκ ἀφῆκέν μὲ μόνον, ὅτι 

len 80 ἐγὼ τὰ ἀρεστὰ αὐτῷ ποιῶ πάντοτε. Ταῦτα αὐτοῦ 

156,....81 λαλοῦντος πολλοὶ ἐπίστευσαν εἰς αὐτόν. Ἔλεγεν 

οὖν ὁ Ἶησοῦς πρὸς τοὺς πεπιστευκότας αὐτῷ 

Ἰουδαίους" ἐὰν ὑμεῖς μείνητε ἐν τῷ λόγῳ τῷ ἐμῷ, 

89 ἀληϑῶς μαϑηταί μού ἔστε, ἰ καὶ γνώσεσϑε τὴν 

—8 88 ἀλήϑειαν, καὶ ἡ ἀλήϑεια ἐλευϑερώσει ὁμᾶς. ἀπ- 

ἐκρύϑησαν στρὸς αὐτόν" σπέρμα Ἀβραάμ ἐσμεν, 

καὶ οὐδενὶ δεδουλεύκαμεν πώποτε" πῶς σὺ λέγεις 

R 6,18.20. 84 ὅτι ἐλεύϑεροι γενήσεσϑε; ἀπεκρίϑη αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" 
10 8,8. 

ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι πᾶς ὁ ποιῶν τὴν ἁμαρ- 

α 4,80. 85 τίαν δοῦλός ἔστιν τῆς ἁμαρτίας. ὁ δὲ δοῦλος 

οὐ μένει ἐν τῇ oixia εἰς τὸν αἰῶνα" ὁ υἱὸς μένει 

R 6, 18. 22. 86 εἰς τὸν αἰῶνα. ἐὰν οὖν ὃ υἱὸς ὑμᾶς ἐλευϑερώσῃ, 

87 ὄντως ἐλεύϑεροι ἔσεσϑε. οἶδα ὅτι σπέρμα Ἀβραάμ 

ἐστε ἀλλὰ ξητεῖτέ μὲ ἀποκτεῖναι, ὅτι ὁ λόγος ὁ 

88 ἐμὸς οὐ χωρεῖ ἐν ὑμῦν. ἃ ἐγὼ ἑώρακα παρὰ τῷ 

πατρὶ λαλῶ" καὶ ὑμεῖς οὖν ἃ ἠκούσατε παρὰ τοῦ 

Mt 3,9. 89 πατρὸς ποιεῖτε. ἀπεχρίϑησαν καὶ εἶπαν αὐτῷ" 


34h ἐγὼ εἰμί 35 H [0] Ins. ο τι: οτι | hRT 
ΡΣ 38 Ὦ ἐγὼ elul | πατηρ !: + μου 34 H [0] Ino. | 

[ns auaoı.] 38 a εγὼ ... πατρος : h’-|erm a ewgaxa 
παρα τω nargı μου [ταυτα] λαλω" και vUEIS ουν α ξωρακχατε 
σαρα τὼ πατρι ὑμων |} 

34 nıorsvo.: + μοι ΜΙ 39 uovov: -Οο πατὴρ Nag 83 και 
ov δεδουλ. ουδενι nor. 88 παερος : + ὑμῶν NDNE + ταῦτα 
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Johannes, 8,25— 89. 


en; denn jo ihr nicht glaubet, daß Ich's fei, jo werbet 
jr fterben in euren Sünden. Da fpradhen fie zu ihm: 96 
Ber δ Du denn? Und Jeſus fpracd zu ihnen: 
αἰ ὦ der, der ich mit euch rede. Ich habe viel von 26 
sch zu reden und zu richten; aber der mich gejandt 
at, ift wahrhaftig, und was Sch von ihm gehört 
ıbe, da8 rede Ich vor der Welt. Sie vernahmen 27 
ver nicht, daß er ihnen von dem Bater fagete. Da 28 3,14; 18,89. 
vach Jeſus zu ihnen: Wenn ihr de Menfchen Sohn 
höhen werdet, dann werdet ihr erkennen, daß Ich's 
;, und nichts von mir felber tue, jondern wie mid 
sin Bater gelehret hat, fo rede ich. Und der mich 99 16. 
ſandt hat, ift mit mir. Der Bater läffet mich nicht 
ein; denn Sch tue allezeit, mas ihm gefällt. Da 80 51. 
folche3 redete, glaubten viele an ihn. j 
Da ſprach nun Jeſus zu den Juden, die an ihn 31 15,14. 
mbten: So ihr bleiben werdet an meiner Rede, fo 
> ihr meine rechten Sünger, und werdet die Wahr: 32 
t erfennen, und die Wahrheit wird euch frei machen. 
ι antworteten fie ihm: Wir find Abrahams Samen, 38 Matth. 8,9. 
d nie Feinmal jemands Knechte gemejen; wie fprichit 
denn: Ahr follt frei werden? Jeſus antwortete 34 Röm. 8,16.20. 
en und ſprach: Wahrlih, wahrlich, ich fage euch: 7 5. 
r Sünde tut, der ift der Sünde Knecht. 
: Knecht aber bleibet nit emwigli im Haufe; der 86 
γι bleibet ewiglid. So euch nun der Sohn 36 Rim. 6,18.22. 
i madet, fo feid ihr recht frei. Sch weiß 37 
ı, daß ihr Abraham Samen feid; aber ihr fuchet 
) zu töten; denn meine Rebe fähet nicht unter euch. 
rede, was ich von meinem Bater gefehen habe; 38 
aut ihr, was ihr von eurem Vater gejehen habt. 
antworteten und fpraden zu ihm: Abraham ift 89 


35 seite Das tft, ἰῷ bin euer Prediger. u ihr 
3 glaubet, fo werdet ihr wohl erfahren, wer ne 

fonft nicht (früher: eben das, das ἰῷ mit euch rede) 
ınn ] denn ὃ (redet) 381 an ihn gläubten A über: 
gläubt Hatten) | meine rechte Zünger 33 (antw et 
Ὁ Sünden Knecht) [auch: Sunde ober: Sünde] 37 nicht 

r: nichts 38 fo tut ihr fruher: und ihr tut 


8,40—51, Johannes. 


unfer Vater. Spricht Jeſus zu ihnen: Wenn ihr Abra- 
hams Kinder märet, fo tätet ihr Abrahams Werke. 
40 Nun aber fuchet ihr mich zu töten, einen folden Men- 
ſchen, der ich euch die Wahrheit gejagt habe, die ich 
von Gott gehöret babe. Das bat Abraham nicht ge- 
41 tan. Ihr tut eures Baterd Werke. Da ſprachen fie 
zu ihm: Wir find nicht unehelich geboren; wir haben 
42 einen Bater, Gott. Jeſus ſprach zu ihnen: Wäre Gott 
euer Vater, [0 liebetet ihr mid; denn Ich bin aus⸗ 
gegangen, und fomme von Gott; denn ἰῷ bin nidt 
von mir jelber kommen, jondern Er bat mid gefandt. 
48 Warum kennet ihr denn meine Sprade nit? Denn 
1. Joh, 88-10, 44 ihr könnt ja mein Wort nicht hören. Ahr feid von 
- 1. Die — dem Bater, dem Teufel, und nad eures Vaters Luft 
᾿ wollt ihr tun. Derſelbige ift ein Mörder von Anfang, 
und ift nicht beftanden in der Wahrheit; denn δὲς 
Wahrheit ift nicht in ihm. Wenn er die Lüge redet, 
fo redet er von feinem Eignen; denn er ift ein Lügner 
45 und ein Vater berfelbigen. Ich aber, weil ich die 
2. or. 5,91. 46 Wahrheit fage, jo glaubet ihr mir nicht. Welcher unter 
1. Petr. 2,38. euch kann mich einer Sünde zeihen? So ich euch aber die 
18,87. 47 Wahrheit fage, warum glaubet ihr mir nicht? Wer 
von Gott ift, der höret Gottes Worte; darum höret 
ihr nicht, denn ihr ſeid nicht von Gott. 
1,20. 48 Da antworteten die Juden und ſprachen zu ihm: 
Sagen wir nit τεῶξ, daß Du ein Samariter bift 
49 und haft den Teufel? Jeſus antwortete: Ich habe feinen 
‚Teufel, fondern ἰῷ ehre meinen Bater, und ihr un- 
5.41.50 ehret mich. Sch ſuche nicht meine Ehre; ε ift aber 
6,40.47. 561 einer, der fie ſuchet und richtet. Wahrlich, wahr- 
lich, ih jage eu: So jemand mein Wort wird 


39 (Wert) 41 ( (ϑετῦ | zu ihm 43 mein — 
meine Wort 44 derſelbige früßer: der [εἴ | I oe 5 Zügen 
45 gleubet 47 Gottes Wort 48 (antworten) 49 (ant: 
mwortet) | ihr unehret mid] Fubern ihr ven ni Unehre tan 
50 meine Ehre] frü n reis fie fuchet ] διὰ μὲ 

1 Tut 51 ἰῷ tage Eu 7 mei fag e jr ἐμῷ αὶ mein 

Ὁ rt ] Das iſt vom Wort des ὦ aubend oder Evangelium 
geſagt 
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Kara Ivavnv 8,40—51. 


πατὴρ ἡμῶν Ἀβραάμ ἔστιν. Atyaı αὐτοῖς ὁ 
ῃσοῦς" ei τέχνα τοῦ Ἀβραάμ ἔστε, τὰ ἔργα τοῦ 
βοαὰμ ποιδῖτε: νῦν δὲ ζητεῖτέ us ἀποκτεῖναι, 40 
γϑρωπον ὃς τὴν ἀλήϑειαν ὑμῖν λελάληκα, ἣν 
κουσα παρὰ τοῦ ϑεοῦ τοῦτο Ἀβραὰμ οὐκ 
toinoev. ὑμεῖς ποιξδῖτε τὰ ἔργα τοῦ πατρὸς 4] Gn 8,18. 
ww. εἶπαν αὐτῷ" ἡμεῖς ἐκ πορνείας οὐκ ἐγδν- aaa τας 
ἤϑημεν, ἕνα πατέρα ἔχομεν τὸν ϑεόν. εἶπον 4810 6... 
ὑτοῖς ὁ Ἰησοῦς" εἰ ὁ ϑεὸς πατὴρ ὑμῶν ἦν, 
ιαπᾶτε ἂν ἐμέ" ἐγὼ γὰρ ἐκ τοῦ ϑεοῦ ἐξῆϑον 
i ἥκω" οὐδὲ γὰρ ἀπ᾿ ἐμαυτοῦ ἐλήλυϑα, ἀλλ᾽ 
εὖνός ne ἀπέστειλεν. διὰ τί τὴν λαλιὰν τὴν 48 13,50 
ἣν οὗ γινώσκετε; ὅτι οὐ δύνασϑε ἀκούειν τὸν Mensa; Br: 
γον τὸν ἐμόν. ὑμεῖς ἐκ Tod. πατρὸς τοῦ δια- 44 13 88-10. 
Aov ἐστὲ καὶ τὰς ἐπυϑυμίας τοῦ πατρὸς ὑμῶν 5: * s“. 
λετε ποιεῖν. ἐκεῖνος ἀνϑρωποκτόνος ἦν ἀπ᾽ 
χῆς, καὶ ἐν τῇ ἀληϑείᾳ οὐκ ἕστηκεν, ὅτι οὐκ 
τὸν ἀλήϑεια ἐν αὐτῷ. ὅταν λαλῇ τὸ ψεῦδος, 

τῶν ἰδίων λαλεῖ, ὅτι ψεύστης ἐστὶν καὶ ὁ 
ne αὐτοῦ. ἐγὼ δὲ ὅτι τὴν ἀλήϑειαν λέγω, 45 L 23,67. 
πιστεύετέ μοι. τίς ἐξ ὑμῶν ἐλέγχει μὲ περὶ 463€ — 
αρτίας; ei ἀλήϑειαν λέγω, διὰ τί ὑμεῖς οὐ 
ιτεὐύετέ μοι; 6 ὧν ἐκ τοῦ ϑεοῦ τὰ ῥήματα τοῦ 47 18,87. 
γῦ ἀκούει" διὰ τοῦτο ὑμεῖς οὐκ ἀκούετε, ὅτι Νὰ 
τοῦ ϑεοῦ οὐκ dore. Ἀπεκρέϑησαν οἱ ’Iov- 48 1,30. Μο 8,51 ε. 
oı καὶ εἶπαν αὐτῷ" οὐ καλῶς λέγομεν ἡμεῖς 
Σαμαρείτης el σὺ καὶ δαιμόνιον ἔχεις; ἀπ- 49 
ἔϑη Ἰησοῦς" ἐγὼ δαιμόνιον οὐκ ἔχω, ἀλλὰ τιμῶ 

warega μου, καὶ ὑμεῖς ἀτιμάξζετέ we. ἐγὼ 50 μι. 

οὐ ζητῶ τὴν δόξαν μου" ἔστυν ὁ ζητῶν καὶ 
νῶν. du ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἐάν τις τὸν ἐμὸν Bl Ba; 


39 H [o] Ins. hRT ἐποιειῖθ 41 hT οὐ γεγεννημεϑα 
[ [0] Ino. r W ovꝛ | H ἔστηκεν 48 T Σαμαριτης 


9 sors:nts ONag | sroisire: + av ΟΝ αξ 48 λαλιαν : 
IELav 46 — vors 47 — OT ... δστε 51 saw τις : 
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8,52— 9,6. Kara Ιωανην 


λόγον τηρήσῃ, ϑάνατον οὐ un ϑεωρήσῃ εἰς τὸν 

Me 9.1.52 αἰῶνα. εἶπαν αὐτῷ οἱ Ἰουδαῖοι" νῦν ἐγνώχαμεν 
ὅτι δαιμόνιον ἔχεις. Aßoadu ἀπόϑανεν καὶ ol 
προφῆται, καὶ σὺ λέγεις" ἐάν τις τὸν λόγον μου 

τηρήσῃ, οὐ μὴ γεύσηται ϑανάτου εἰς τὸν αἰῶνα. 

418.58 un σὺ μείξων εἶ τοῦ πατρὸς ἡμῶν Ἀβραάμ, ὅστις 
ἀπέϑανεν; καὶ ol προφῆται ἀπέϑανον" τίνα σε- 

54 αὐτὸν ποιεῖς; ἰ ἀπεκρίϑη Ἰησοῦς" ἐὰν ἐγὼ δοξάσω 
ἐμαυτόν, ἡ δόξα μου οὐδέν ἐστιν" ἔστιν ὁ πατήρ 

μου ὃ δοξάζων με, ὃν ὑμεῖς λέγετε ὅτι ϑεὸς ἡμῶν 

μι 27728 δ ἐστιν, καὶ οὐκ ἐγνώκατε αὐτόν, ἐγὼ δὲ olda αὐτόν. 
av εἴπω ὅτι οὐκ olda αὐτόν, ἔσομαι ὅμοιος ὑμῖν 
ψεύστης" ἀλλὰ οἶδα αὐτὸν καὶ τὸν λόγον αὐτοῦ 

ıP 1856 ınoö. Ἀβραὰμ ὁ πατὴρ ὑμῶν ἠγαλλιάσατο ἵνα 
ἴδῃ τὴν ἡμέραν τὴν ἐμήν, καὶ εἶδον καὶ ἐχάρη. 

57 εἶπαν οὖν οἱ Ἰουδαῖοι πρὸς αὐτόν" πεντήκοντα 

28. 58 ἔτη οὕπω ἔχεις καὶ Ἀβοαὰμ ξώρακας; εἶπεν αὐτοῖς 
Ἰησοῦς" ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, πρὶν Aßoadu γενέσ- 

10,81; 12,86. 50 Pau ἐγὼ εἰμί. ἦραν οὖν λίϑους ἵνα βάλωσυιν En’ 
αὐτόν" Ἰησοῦς δὲ ἐκρύβη καὶ ἐξῆλϑεν ἐκ τοῦ ἱεροῦ. 

Act 8,8; 14,8, 9 Kai παράγων εἶδεν ἄνϑρωπον τυφλὸν ἐκ γενε- 
1,18,3. 2 τῆς. καὶ ἠρώτησαν αὐτὸν οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ λέ- 
Ex 20,5. Γ΄ 7 
γοντες" ῥαββεί, τίς ἥμαρτεν, οὗτος ἢ ol γονεῖς 

114. 8 αὐτοῦ, ἵνα τυφλὸς γεννηϑῇ; ἀπεκρίϑη Ἰησοῦς" 

. οὔτε οὗτος ἥμαρτεν οὔτε οἱ γονεῖς αὐτοῦ, ἀλλ᾽ 

B,17. 203 11,9. 4 ἵνα φανερωθῇ τὰ ἔργα τοῦ ϑεοῦ ἐν αὐτῷ. ἡμᾶς 
δεῖ ἐργάξεσϑαι τὰ ἔργα τοῦ πέμψαντός με ἕως 

ἡμέρα ἐστίν" ἔρχεται νὺξ ὅτε οὐδεὶς δύναται ἐργά- 

0,12; 18,86. ὅ ζεσϑαι. ὅταν ἐν τῷ κόσμῳ ὦ, φῶς εἰμι τοῦ 
Mo 8,38, 8 χόσμου. ταῦτα εἰπὼν ἔπτυσεν χαμαὶ καὶ ἐποίησεν 


δέ ἡμων : ER vuov 55 T vuov 56 ıön : T ewön 
857 h s0gaxev 06 68 W o Ino. 9,4 ue:Tnuas | 
eo : Ὦ ὡς 


58 — narpog ἡμῶν | οστις : οτι ὅδ — γενεσϑαι 59 fin 
+ διελθὼν δια μεσου αὐτῶν καὶ παρῆγεν ovrag AUNaS 
9,1 fin 4 καϑημενον έημας : eue ΑΟΝαξ' 
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Johannes. 8,52—9,6, 


halten, der wird den Tod nicht fehen ewiglich. 
Da fprahen die Juden zu ihm: Nun erkennen wir, 52 
daß du den Teufel haft. Abraham iſt geftorben und 
die Propheten, und Du ſprichſt: So jemand mein Wort 
hält, der wird den Tod nicht ſchmecken ewiglich. Biſt 53 
Du mehr denn unfer Vater Abraham, melcher geftorben 
it? und die Propheten find geftorben. Was macht Du 
ms dir felbft? Jeſus antwortete: So Ich mich felber 54 
ὅτε, jo ift meine Ehre nichts. Es ift aber mein 
$ater, der mich ehret, von welchem ihr fprecht, er jet 
uer Gott; und kennet ihn nicht; Ich aber kenne ihn. 55 1,38. 
Ind fo ich würde jagen: Ich kenne fein nicht, jo würde 

ἢ ein Lügner, glei wie ihr feid. Aber ich kenne 
m und balte jein Wort. Abraham, euer Bater, ward 56 
ob, daß er meinen Tag ſehen follte; und er jah ihn 
nd freute ſich. Da ſprachen die Zuden zu ihm: Du 57 
ft nod nicht fünfzig Jahre alt, und haft Abraham 
sehen? Jeſus fprach zu ihnen: Wahrlih, wahrlich, 58 
) fage euch: Ehedenn Abraham ward, bin Ich. Da 59 10,,:. 
ıben fie Steine auf, daß fie auf ihn würfen. Aber 
us verbarg ὦ und ging zum Tempel hinaus. 

Und Jeſus ging vorüber und jah einen, der blind 9 
joren war. Und feine Jünger frageten ihn und 2 Au. 12,.. 
achen: Meijter, wer hat gefündiget, Diejer oder feine 
ern, daß er ift blind geboren? Jeſus antwortete: 3 11... 

bat weder diejer gelündiget noch feine Eltern, ſon⸗ 
n daB die Werke Gottes offenbar würden an ihm. 

muß wirken die Werfe des, der mich gejandt hat, 4 5,11. 
nge ἐδ Tag ift; e8 kommt die Nacht, da niemand 
fen Tann. Dieweil ih bin in der Welt, bin ἰῷ 5 sı. 

Licht der Welt. Da er ſolches gefaget, fpüßte er 6 Mar. 8,38. 


üben 54 (antwortet) | ebre, fo tft meine ve... ebret] 

μὰ er fo ἐπὶ mein Preis... preifet | von wel j welchen 
in aeitwetfe: feine ort 56 Abraham ] Alle 
en wre er Welt Anfang baben denſelben @lauben an 


tum gebabt, und find rechte Chriften (freuet) 
inen ber blind geboren. war ] früher: einen linden von 
burt an 4 niemands 
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9,7—18. Yohannes, 


auf die Erde, und machte einen Kot au dem Speichel, 
7 und fchmierte den Kot auf des Blinden Augen, und 
Iprah zu ibm: Gehe Hin zu dem Teich Siloah (das 
ift verbolmeticht: gejandt) und waſche did. Da ging 
8er hin und wuſch fi und kam fehend. Die Nachbarn 
und die ihn zuvor geſehen hatten, daß er ein Bettler 
war, fprachen: Iſt diefer nicht, der daſaß und bettelte? 
9 Etliche ſprachen: Er ift's, etliche aber: Er tft ihm ähn- 
10 ih. Er feldft aber fprah: Sch bin's. Da fpradhen 
11 fie zu ihm: Wie find deine Augen aufgetan? Er ant- 
mortete und fprah: Der Menſch, der Jeſus heißet, 
machte einen Kot und jchmierte meine Augen und ſprach: 
Gehe Hin zu dem Teih Siloah und waſche Did). 
12 IH ging bin und wuſch mich und ward fehend. Da 
ſprachen fie zu ihm: Wo ift derfelbige? Er ſprach: 
Sch weiß nidt. 
18 Da führeten fie ihn zu den Phariſäern, der wei- 
5,9».14 land blind mar. (Es war aber Sabbat, da Jeſus 
15 den Kot machte, und feine Augen öffnete.) Da fragten 
ihn abermal auch die Phariſäer, wie er wäre fehend 
worden. Er aber ſprach zu ihnen: Kot legte er mir 
auf die Augen, und ih wuſch mid, und bin nun 
81.88. 7,43. 16 ſehend. Da fprachen etliche der Pharifier: Der Menſch 
ift nicht von Gott, dieweil er den Sabbat nicht hält. 
Die andern aber ſprachen: Wie kann ein findiger Menſch 
foldde Zeichen tun? Und es ward eine Zwietracht unter 
17 ihnen. Sie fprachen wieder zu dem Blinden: Was 
fageft du von ihm, daß er hat deine Augen aufgetan? 
18 Er aber ſprach: Er ift ein Prophet. Die Juden glaubten 
nicht von ihm, daß er blind geweſen und ſehend wor⸗ 
den wäre, bis daß fie riefen den Eltern des, der jehend 


7 gebe ] guerft gang (ebenfo 8. 11) | Siloha (ebenfo 


V. 11 
SD daß er π (fo 2, πιο das (m daß) ein | Bettler ] 
eiice ζεῖ gaben bte alte, aß er blind war 
tlihe ... etli J früher: die andern . . die andern 
1 une (öffnet) 
früher: Ein Kot | da fragten fie im abermal 
17 daß ΙΝ bat ] früber: bat er | Er tft ] früher: Es in 
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Kara Iwavnv Sa7-ıs, 


πηλὸν ἐκ τοῦ πτύσματος, καὶ ἐπέϑηκεν αὐτοῦ 
τὸν πηλὸν ἐπὶ τοὺς ὀφθαλμούς, καὶ εἶπεν αὐτῷ" 7 58. 
ὕπαγε νίψαι εἰς τὴν κολυμβήϑραν τοῦ Σιλωάμ 
(δ ἑρμηνεύδται ἀπεσταλμένος). ἀπῆλϑεν οὖν καὶ 
ἀγέψατο, καὶ ἦλϑεν βλέπων. Οἱ οὖν γείτονες καὶ 8 — 
γἱ ϑεωροῦντες αὐτὸν τὸ πρότερον, ὅτι προσαίτης 
ἦν, ἔλεγον" οὐχ οὗτός ἐστιν ὁ καϑήμδνος καὶ 
τροσαιτῶν; ! ἄλλοι ἔλεγον ὅτι οὗτός ἐστιν" ἄλλοι 9 
λεγον' οὐχί, ἀλλὰ ὅμοιος αὐτῷ ἐστυν. ἐκχεῖνος 
λεγεν ὅτι ἐγώ ein. ἔλεγον οὖν αὐτῷ" πῶς οὖν 10 
νεῴῤχϑησάν oov οἱ ὀφθαλμοί; ἀπεκρίϑη ἐκεῖνος" 11" 
ἄνϑρωπος o λεγόμενος Ἰησοῦς πηλὸν ἐποίησεν ἃ 
χὐ ἐπέχοισέν μου τοὺς ὀφϑαλμοὺς καὶ εἶπέν μοι » 
ı ὕπαγξ εἰς τὸν Σιλωὰμ καὶ νίψαι: ἀπελϑὼ ΡΨ 
ἦν καὶ νυψάμδνος ἀνέβλεψα. καὶ εἶπαν αὐτῷ" ποῦ 
τιν ἐκεῖνος ; λέγει" οὐκ οἶδα. "Ayovow αὐτὸν 
γὸς τοὺς Φαρισαίους, τόν ποτε τυφλόν. ἦν δὲ; 
ἤὅβατον ἐν ἦ ἡμέρᾳ τὸν πηλὸν ἐποίησεν ὁ Ἰησοῦς ἢ 
i ἀνέφξεν αὐτοῦ τοὺς ὀφθαλμούς. πάλυν οὖν 46 
oroav αὐτὸν καὶ οἱ Φαρισαῖοι πῶς ἀνέβλεψεν) | 
δὲ εἶπεν αὐτοῖς" στηλὸν ἐπόϑηκέν μου ἐπὶ τοὺξ! 
ϑαλμούς, καὶ ἐνιψάμνην, καὶ βλέπω. — 16 81.88. Y,48. 
, ἐκ τῶν Φαρισαίων τινές" οὐκ. ἔστιν odrag °” 
94 ϑεοῦ ὃ ἄνϑρωπος, ὅτι τὸ σάββατον Ab 













& 5,9. \ 


— - 


ei. ἄλλοι ἔλεγον: πῶς δύναται ἄνϑρωπος Dong. 


u, % 
v 


τοτωλὸς τοιαῦτα σημεῖα ποιεῖν; καὶ σχίσμα 

ὃν αὐτοῖς. λέγουσιν οὖν τῷ τυφλῷ πάλιν" τί 17 ς«,ιο. 
λέγεις περὶ αὐτοῦ, ὅτι ἠνέῳφξέν σου τοὺς ὁφ- 
μούς; ὁ δὲ εἶπεν ὅτι προφήτης ἐστίν. ! οὐκ 18 
τευσαν οὖν οἱ Ἰουδαῖοι περὶ αὐτοῦ ὅτι ἦν 

λὸς καὶ ἀνέβλεψεν, ἕως ὅτου ἐφώνησαν τοὺς 
δατεϑηκ. : ΒΤ enegguoev 9 ΒἿὟΝ αλλ 10 ουν 29 : 


W 13 BT- καὶ | W ἔστιν 16 αλλοι : [HJW+ de 
συ τε | T ηνοιξεν 


στροσαῖτ. : τυφλὸς Τάς 11 δὶς τὴν κολυμβηϑραν 
. ANag | και ηλϑον βλέπων ALevnnu.:ovre ADNas 
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9,19—31. Kara Ivavnv 


19 γονεῖς αὐτοῦ τοῦ ἀναβλέψαντος 1 καὶ ἠρώτησαν 
αὐτοὺς λέγοντες" οὗτός ἐστιν ὁ υἱὸς ὑμῶν, ὃν 
ὑμεῖς λέγετε ὅτι τυφλὸς ἐγεννήϑη; πῶς οὖν βλέπει 

90 ἄρτι; ἀπεκρίϑησαν οὖν οἱ γονεῖς αὐτοῦ καὶ εἵπαν" 
οἴδαμεν ὅτι οὗτός ἐστιν ὁ υἱὸς ἡμῶν καὶ ὅτι 

21 τυφλὸς ἐγεννήϑη᾽ πῶς δὲ νῦν βλέπει οὐκ οἴδαμεν, 
ἢ τίς ἤνοιξεν αὐτοῦ τοὺς ὀφθαλμοὺς ἡμεῖς οὐκ 
οἴδαμεν" αὐτὸν ἐρωτήσατε, ἡλικίαν ἔχει, αὐτὸς 

118; 12,08. 22 περὶ ἑαυτοῦ λαλήσει. ταῦτα εἶπαν οἱ γονεῖς αὐτοῦ 
οπ ὅτι ἐφοβοῦντο τοὺς Ἰουδαίους" ἤδη γὰρ συνε- 
τέϑειντο οἱ Ἰουδαῖοι ἵνα ἐάν τις αὐτὸν ὁμολογήσῃ 

23 Χριστόν, ἀποσυνάγωγος γένηται. διὰ τοῦτο οἱ 
γονεῖς αὐτοῦ εἶπαν ὅτι ἡλικίαν ἔχει, αὐτὸν ἔπερω- 

Jos 7,19. 24 τήσατε. Ἐφώνησαν οὖν τὸν ἄνϑρωπον ἐκ δευ- 
τέρου ὃς ἦν τυφλός, καὶ εἶπαν αὐτῷ δὸς δόξαν 

. τῷ ϑεῷ" ἡμεῖς οἴδαμεν ὅτι οὗτος ὁ ἄνϑρωπος 
25 ἁμαρτωλός ἐστιν. ἀπεκρίϑη οὖν ἐκεῖνος" εἰ ἁμαρ- 
τωλός ἐστιν οὐκ οἶδα" ὃν olda, ὅτι τυφλὸς ὧν 

26 ἄρτι βλέπω. εἶπαν οὖν αὐτῷ" τί ἐποίησέν σοι; 

27 πῶς ἦνοιξέν σου τοὺς ὀφϑαλμούς; ! ἀπεκρίϑη 
αὐτοῖς" εἶπον ὑμῖν ἤδη καὶ οὐκ ἠκούσατε" τί 
πάλιν ϑέλετε ἀκούειν ; μὴ καὶ ὑμεῖς ϑέλετε αὐτοῦ 

238 μαϑηταὶ γενέσθαι; καὶ ἐλοιδόρησαν αὐτὸν καὶ el- 
παν" σὺ μαϑητὴς εἶ ἐκείνου, ἡμεῖς δὲ τοῦ Μωῦσέως 

29 ἐσμὲν μαϑηταί'" ἡμεῖς οἴδαμεν ὅτι Μωῦσεϊ Askd- 
Annev ὁ ϑεός, τοῦτον δὲ οὐκ οἴδαμεν πόϑεν ἐστίν. 

80 ἀπεκρύϑη 6 ἄνϑοωπος καὶ εἶπεν αὐτοῖς" ἐν τούτῳ 
γὰρ τὸ ϑαυμαστόν ἔστιν, ὅτι ὑμεῖς οὐκ οἴδατε 
πόϑεν ἐστίν, καὶ ἤνοιξέν μου τοὺς ὀφϑαλμούς. 

το 1,15. 81 οἴδαμεν ὅτι ὁ ϑεὸς ἁμαρτωλῶν οὖκ ἀκούει, ἀλλ᾽ 


Prv 15,39 
Act 10,88. 
20 R [ουὐν] 32 RT εἰπὸν 38 hR egwrmoare 24 To 
avdg. ovrog 36 RT ειπον 27 ı:h+ovw 238 RT-— 
και 19 31T αμαρτωλων ο ϑεος | W alla 


32 ομολογ. αὑτὸν χριστον εἰναι 29 ϑεος : + και οτι 
ϑεος αμαρτωλωὼν οὐκ ακχουει 31 αμαρτῶλον Ἔλα 
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Johannes. 9,19—81, 


war worden, fragten fie und fpraden: Iſt das euer 19 
Sohn, von welchem ihr fagt, er [εἰ blind geboren ? 
Wie ift er denn nun ſehend? Seine Eltern antwor⸗ 20 
teten ihnen und fpraden: Wir wiffen, daß diefer unfer 
Sohn it, und daß er blind geboren tft; wie er aber 21 
nun fehend ift, wiflen wir nicht; oder wer ihm hat 
feine Augen aufgetan, wien wir auch nicht. Er ift 
alt genug, fraget ihn, laffet ihn ſelbſt für fi) reden. 
Solches fagten feine Eltern; denn fie fürdhteten fich 28 τ,18. 13,42. 
vor den Juden. Denn die Juden hatten [ὦ ſchon 
vereiniget, jo jemand ihn für Chriftum befennete, daß 
derfelbige in den Bann getan würde. Darım fpradhen 28 
feine Eltern: Er ἦτ alt ‚genug, fraget ihn jelbft. 
Da riefen fie zum andernmal dem Menſchen, der 
blind gemwefen war, und fpradhen zu ihm: Gib Gott 24 8. 7,19. 
die Ehre: wir wiſſen, daß diefer Menſch ein Sünder 
ft. Er antwortete und ſprach: Iſt er ein Sünder, 25 
as weiß ich nicht; eines weiß ich mohl, daß ich Blind 
var und bin nun fehend. Da Sprachen fie wieder zu 26 
hm: Was tat er dir? Wie tat er deine Augen auf? 
fr antwortete ihnen: Sch babe es euch jet gejagt; 37 
abt ihr’3 nicht gehöret? Was wollt ihr's abermal 
ören? Wollt ihr auch feine Jünger werden? Da 28 
alten fie ihn und ſprachen: Du δῆ: fein Sünger; 
ir aber find Mofes Jünger. Wir wiflen, daß Gott 29 
t Mofe geredet bat; von wannen aber diefer it, 
ſſen wir nit. Der Menſch antwortete und ſprach 30 
ihnen: Das ift ein wunderlih Ding, daß ihr nicht 
ffet, von wannen er fei; und er bat meine Augen 
fgetan. Wir willen aber, daß Gott die Sünder 81 Ei 1,18, 


welchem ] welden 20 u τ: ant- 
ten) »1 Er tft alt g. ] früher: Er Ἧ "re ber alt gen. 
vereint et ] früber: ver net | in den Bann ] in Bann 
- felb 24 a zu ibm ] früher: fprachen | bie 
®] : den Pret 27 1 8 nicht ] früßer und 
habts 8 falten fie ihn ] Muchten ſte 9 Mofe 
er: Moft | Diefen aber wiffen wir nicht, von wannen 
t 80 ſprach zu Ihnen 1 früher: ſprach 


19 fragten fie und fpraden ] früber nur: une ſprachen 
antworten a (re 


9,82—10,5, Fohgnued 


nicht höret, ſondern ſo jemand gottesfürchtig iſt und 
32 tut ſeinen Willen, den höret er. Bon der Welt an 
iſt's nicht erhöret, daß jemand einem gebornen Blinden 
ı0. 38 die Augen aufgetan babe. Wäre dieſer nicht von 
2.84 Gott, er könnte nichts tun. Sie antworteten und 
Ipraden zu ihm: Du δ: ganz in Sünden geboren, 

und fehreft uns? Und ftießen ihn hinaus. - 


85 Es fam vor Jeſum, daß fte ihn ausgeftoßen hatten. 
Und da er ihn fand, Sprach er zu ihm: Glaubft du an 
86 den Sohn Gottes? Er antwortete und fprad: Herr, 
4,28. 87 welder iſt's? auf daß ich an ihn glaube. Jeſus ſprach 
zu ihm: Du haft ihn gejehen, und der mit bir rebet, 
88 der ἰδ. Er aber ſprach: Herr, ih glaube; und betete 
Matih. 18, 39 ihn an. Und Jeſus ſprach: Ich bin zum Gerichte auf 
j diefe Welt fommen, auf daß, die da nicht jehen, fehend 
40 werben, und die ba jehen, blind werden. Und foldhes 
höreten etliche der Pharifäer, die bei ihm waren, und 
Spr. 26,12. 41 ſprachen zu ihm: Sind mir denn aud blind? Jeſus 
ſprach zu ihnen: Wäret ihr blind, fo hättet ihr feine 
Sünde; nun ihr aber ſprecht: Wir find fehend, bleibet 
eure Sünde. 


10. Wahrlich, wahrlich, ἰῷ fage euh: Wer nicht zur 
Tür bineingehet in den Schafſtall, ſondern fteiget 
anderswo binein, der ijt ein Dieb und ein Mörder. 

2 Der aber zur Tür hineingehet, der ift ein Hirte der 

3 Schafe. Demjelbigen tut der Türhüter auf, und die 
Schafe hören feine Stimme; und er rufet feinen Schafen 

4 mit Namen und führet fie aus. Und wenn er jeine 
Schafe hat ausgelaffen, gehet er vor ihnen hin, und 
die Schafe folgen ihm nad; denn fie Tennen feine 

5 Stimme. Einem Fremden aber folgen fie nicht nad, 


tt tig ] Gott 
34 — fontmonten) ᾿ ἀπὸ Ἀργὰ ] früher: und du Iehreft 
6 (antwortet) 


35 (betet) 
10,3 Demfeldigen ) früher: dem felben 
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Ko loop) 9-10. 


ἐάν τις ϑεοσεβὴς D καὶ τὸ ϑέλημα αὐτοῦ nom), 

τούτου ἀκούει. ἐκ τοῦ αἰῶνος οὐκ ἠκούσϑη ὅτι 88 
ἠνέφξέν. τις ὀφρϑαλμοὺς τυφλοῦ γεγεννημένου" εἰ 88 19. 

μὴ ἦν οὗτος παρὰ ϑεοῦ, οὐκ. ἠδύνατο ποιεῖν 

οὐδέν. ἀπεκρέίϑησαν καὶ εἶπαν αὐτῷ" dv ἁμαρ- 84 3. Ps 61,1. 
τίαις σὺ ἐγεννήϑης ὅλος, καὶ σὺ διδάσκεις ἡμᾶς; 

χαὶ ἐξέβαλον αὐτὸν ἔξω. Ἤκουσεν Ἰησοῦς ὅτι 86 
ἐξέβαλον αὐτὸν ἔξω, καὶ δὑρὼν αὐτὸν εἶπεν" σὺ 

πιστεύεις εἰς τὸν υἱὸν τοῦ ἀνθρώπου; ἀπεκρίϑη 86. 
ἐκεῖνος καὶ εἶπεν" καὶ τίς ἔστιν, κύριε, ἵνα ἤισ- 

τεύσω εἰς αὐτόν; εἶπεν αὐτῷ Ö Ἰησοῦς" καὶ 87 4,26; 10,835. 
ἑώρακας αὐτὸν καὶ ὁ λαλῶν μετὰ σοῦ ἐκεῖνός 
ἐστιν. ὁ δὲ ἔφη" πιστεύω, κύριξ' καὶ προσεκύ- 38 
γησεν αὐτῷ. καὶ εἶπεν ὁ Ἰησοῦς" εἰς κρίμα ἐγὼ 89 μι 18,11--15. 
εἰς τὸν κόσμον τοῦτον ἤλϑον, ἵνα οἱ μὴ βλέποντες 1 5.86. 
θλέπωσιν καὶ οἱ βλέποντες τυφλοὶ γένωνται. 
ἤκσυσαν ἐκ τῶν Φαρισαίων ταῦτα οἱ μετ᾽ αὐτοῦ 40 μι 38,56; 
ἦντες, καὶ εἶπαν αὐτῷ" νὴ καὶ ἡμεῖς τυφλοί b.is. 
ἰσμεν; εἶπεν αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" εἰ τυφλοὶ ἦτε, οὐκ Al pıv 36,18. 
iv εἴχετε ἁμαρτίαν" νῦν δὲ λέγετε ὅτι βλέπομεν" 

ὶ ἁμαρτία ὑμῶν μένει. Ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὁμῖν,10 

un εἰσερχόμενος διὰ τῆς ϑύρας εἰς τὴν αὐλὴν 

ὧν προβάτων ἀλλὰ ἀναβαίνων ἀλλαχόϑεν, ἐκεῖνος 

λέπτης ἐστὶν καὶ λῃστής" ὁ δὲ εἰσερχόμενος διὰ 2 

ἧς ϑύρας ποιμνήν ἔστυν τῶν προβάτων. τούτῳ 8 
ϑυρωρὸς ἀνοίγει, καὶ τὰ πρόβατα τῆς φωνῆς 

τοῦ ἀκούει, καὶ τὰ ἴδια πρόβατα φωνεῖ κατ᾽ 

oua καὶ ἐξάγει αὐτά. ὅταν τὰ ἴδια πάντα 4 
βάλῃ, Eurooodev αὐτῶν πορεύεται, καὶ τὰ πρό- 

za αὐτῷ ἀκολουϑεῖ, ὅτι οἴδασιν τὴν φωνὴν 

τοῦ" ἀλλοτρίῳ δὲ οὗ μὴ ἀκολουϑήσουσιν, ἀλλὰ 5 53:. 


83 RT ηνοιξεν 85 ανϑρ. : BR ϑεου 86 ἀπεκρ. 
vw:hW Και τις ἐστιν, epn | H [και εἰπεν}ὶ 40 T- ταῦτα 
Η [ο] Ino. 10,1 W vuw λεγὼ ,{ 7 

41 au. ἀμαρτιαι vu. uevovow Da 10,3 om. zor. : 


ὃς eor. 0 σιοικὴν 83 καλει Tag 
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10,8—18, Kara Ivan» 


φεύξονται ἀπ᾽ αὐτοῦ, ὅτι οὐκ οἴδασιν. τῶν ἀλλο- 
18,25. 6 τρίων τὴν φωνήν. Ταύτην τὴν παροιμίαν εἶπεν 
αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" ἐκεῖνοι δὲ οὐκ ἔγνωσαν τίνα ἦν 
Pe 118,80. ἢ ἃ ἐλάλει αὐτοῖς. Εἶπεν οὖν πάλυν 6 Ἰησοῦς" 
μι 1.15.4. ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι ἐγώ slim ἡ ϑύρα τῶν 
Jr 28.1.2. 8 προβάτων. πάντες ὅσοι ἦλθον πρὸ ἐμοῦ κλέπται 
εἰσὶν καὶ λῃσταί: ἀλλ᾽ οὐκ ἤκουσαν αὐτῶν τὰ 
118. Be za. 9 πρόβατα. ἐγώ εἰμι ἡ ϑύρα' δι᾽ ἐμοῦ ἐάν τις 
δἰσέλϑῃ, σωϑήσεται, καὶ εἰσελεύσεται καὶ ἐξελεύ- 
10 σεται καὶ νομὴν δὐρήσει. ό κλέπτης οὐκ ἔρχεται 
δἰ un ἵνα κλέψῃ καὶ ϑύσῃ καὶ ἀπολέσῃ" ἐγὼ 
Ps 23,1.11 ἦλϑον ἵνα ζωὴν ἔχωσιν καὶ περισσὸν ἔχωσιν. ἐγώ 

L 18,4-7. 
εἰμι ὁ ποιμὴν ὁ καλός. ὃ ποιμὴν ὁ καλὸς τὴν 
τὸ εἶ, 011. 19 ψυχὴν αὐτοῦ τίϑησιν ὑπὲο τῶν προβάτων" ὁ 


π᾿ μισϑωτὸς καὶ οὐκ ὧν ποιμήν, οὗ οὐκ ἔστιν τὰ 
"με ἴοι πρόβατα ἴδια, ϑεωρεῖ, τὸν λύκον ἐρχόμϑνον καὶ 
——— ἀφίησιν τὰ πρόβατα καὶ φεύγει, --- καὶ ὁ λύκος 
1Ρ 5β.8. 18 ἁρπάζει αὐτὰ καὶ σκορπίξει' — ὅτι μισϑωτός 


ἐστιν καὶ οὐ μέλει αὐτῷ περὶ τῶν προβάτων. 
31.3,.0.14 ἐγώ δἰμι ὃ ποιμνὴν ὃ καλός, καὶ γινώσκω τὰ ἐμὰ 
Mt 11,37.15 καὶ γινώσκουσί μὲ τὰ ἐμά, καϑὼς γυνώσκδι με ὁ 
πατὴρ κἀγὼ γινώσκω τὸν πατέρα, καὶ τὴν ψυχήν 

Ἐε 87,34 8ι,28, 16 μον τίϑημι ὑπὲρ τῶν προβάτων. καὶ ἄλλα πρό- 
1Ρ 385, βατα ἔχω ἃ οὐκ ἔστυν ἐκ τῆς αὐλῆς ταύτης" 
End χἀκεῖνα δεῖ με ἀγαγεῖν, καὶ τῆς φωνῆς μου ἀκού- 
σουσιν, καὶ γενήσεται μία ποίμνη, εἷς ποιμήν. 

Ph 2,0.0. 17 διὰ τοῦτό μὲ ὁ πατὴρ ἀγαπᾷ ὅτι ἐγὼ τίϑημι τὴν 
5,30. 18 ψυχήν μου, ἵνα πάλιν λάβω αὐτήν. οὐδεὶς ἦρεν 
αὐτὴν ἀπ᾽ ἐμοῦ, ἀλλ᾽ ἐγὼ τίϑημι αὐτὴν ἀπ᾿ ἐμαυ- 

τοῦ. ἐξουσίαν ἔχω ϑεῖναι αὐτήν, καὶ ἐξουσίαν 

ἔχω πάλιν λαβεῖν αὐτήν" ταύτην τὴν ἐντολὴν 


7 Τ-- παλιν | 601. } H [ο] Igo. | ΗἨΒ-- ou 8 ὮΓΤ- 
σρο δμου 16 HR yeynoovsaı 18 hRT aus 


8— πάντες 10 — καὶ περισσ. 82. 11 διδωσιν N*D it 15 -μι 


13 σχορπιζεὶι : + Ta nooßasra Acad 18 ou :pro de 
μισϑωτος φευγει Alag 14 γινωσχομαι ὑπὸ των ἐμῶν Act 
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Johannes. 10,6-18. 


ſondern fliehen von ihm; denn ſie kennen der Fremden 
Stimme nicht. Dieſen Spruch ſagte Jeſus zu ihnen; 6 
fie vernahmen aber nicht, was es war, dad er u _ 
ihnen fagte. Da ſprach Jeſus wieder zu ihnen: Wahr: 7 
lich, wahrlich, ich fage euch: Ich bin die Tür zu den 
Schafen. Alle, die vor mir kommen find, die find 8 Yer. 38,1.3. 
Diebe und Mörder; aber die Schafe haben ihnen nicht 
gehordhet. Ich bin die Tür; fo jemand durch mid 9 
eingehet, der wird jelig werden, und wird ein und 
aus gehen und Weide finden. Ein Dieb fommt nicht, 10 
denn daß er ftehle, würge und umbringe.. Sch bin 11 Bi. as. 
fommen, daß fie δα 8 Leben und volle Genüge haben 
follen. Sch bin der gute Hirte. Der gute Hirte läfjet 12 Ki ai 98, 
fein Leben für die Schafe. Der Mietling aber, der 51. 
nicht Hirte ift, des die Schafe nicht eigen find, fiehet 
den Wolf fommen, und verläfjet die Schafe und fleucht; 
und ber Wolf erhafchet und zerftreuet die Schafe. Der 18 
Mietling aber fleucht; denn er ift ein Mietling und 
ıchtet der Schafe nicht. Ich bin der gute Hirte, und 14 3. Zim. 2,10. 
rfenne die Meinen, und bin bekannt den Meinen, wie 15 Matth. 11,37. 
nich mein Bater Tennet, und Ich kenne den Bater. 
Ind ἰώ lafje mein Leben für die Schafe. Und ich 16 11,52. 
abe noch andere Schafe, die find nicht aus dieſem 
stalle; und dieſelben muß ich herführen, und fie werden 
eine Stimme hören, und wird eine Herde und ein 
irte werden. Darum. liebet mich mein Bater, daß 17 
ὦ mein Leben lafſe, auf daß ich's wieder nehme. 
iemand nimmt es von mir, jondern Ich laffe es von 18 5.20. 
ir felber. Ich Habe es Macht zu laflen, und babe 

Macht wieder zu nehmen. Solch Gebot Habe ἰῷ 


FE 


8 find Diebe und Mörder (fo 2. früber) ] find Diebe und 
irder gewefen | gebordhet ] früher: zuböret (oder: zu⸗ 
öret) 12 Ich bin ein guter Hirte. Ein guter Hirte | 
ı Ditebling (fr.: + aber) der | nicht Hirte ] früher: nicht 

Htrt 14 ein guter Hirte 15 für die Schafe ] 
στ fiir meine Schafe 16 diefelben ] früher: die felbigen | 

Hirte 1 zetitwetfe: ein Hurtte (oder: eine Hirte) 18 ἰῷ 


: ] früber: ἰῷ felber laß 
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10,19—34, Johaunes. 


7,48; 9,18. 19 empfangen von meinem Vater. Da ward abermal eine 
7,20. 20 Zwietracht unter den Suden über diefen Worten. Biele 
unter ihnen ſprachen: Er hat den Teufel, und tft un- 
21 finnig; was höret ihr ihm zu? Die andern fpraden: 
Das find nit Worte eines Beſeſſenen; kann der Teufel 
auch der Blinden Augen auftun ? 

22 Es ward aber Kirchweihe zu Serujalem, und war 
Apg. 8,11. 23 Winter. Und Jeſus wandelte im Tempel in der Halle 
24 Salomod. Da umringten ihn die Juden und ſprachen 
zu ihm: Wie lange hältſt du unfre Seele auf? Bift 
5,86. 25 Du Chrift, jo jage es uns frei heraus. Jeſus ant- 
mwortete ihnen: Sch habe e3 euch gejagt, und ihr glaubet 
nidt. Die Werke, die Ich tue in meines Vaters 
8,45. 26 Namen, die zeugen von mir. Uber ihr glaubet nicht; 
denn ihr feid meiner Schafe nicht, als ἰῷ eu gejagt 
8.4. 8,41. 27 habe, Denn meine Schafe hören meine Stimme, 
28 und Sch fenne fie, und fie folgen mir; und Ich 
gebe ihnen das ewige Leben, und fie werden 
ninmermehr umlommen, und niemand wird 
29 fie mir au8 meiner Hand reißen. Der Pater, 
der mir fie gegeben.hat, ijt größer denn alles; 
und niemand fann fie αὐ meines Vaters Hand 

80 reißen. Ich und der Bater find eines. 
8,59. 31 Da buben die Juden abermal Steine auf, daß ſie 
32 ihn ſteinigten. Jeſus antwortete ihnen: Biel guter 
Werke habe ich euch erzeiget von meinem Bater; um 
‚5. 88 welches Werk unter denjelbigen fteiniget ihr mih? Die 
Matth. 30,65. Juden antworteten ihm und jpraden: Um des guten 
Werks willen fteinigen wir Dich nicht, fondern um ber 
Gottezläfterung willen, und daB Du ein Menſch δἰ, 
Pf. 82,0. 84 und macheft dich felbft einen Gott. Jeſus antwortete 


19 abermal] aber | Jübden 2 Viel unter ihnen (früher: 
Etliche 28 wandelte im Tempel ] früher: wandelt | Sa: 
lomonis 34 Züben | wie ae as reben fie aus falfchem 
— dag ſie ihn verflagen und umbringen möchten, mo er 

ὦ (als) Chri Rum befennete, wider bag Berbot | unfer 
Seelen 236 meiner Ὁ ofe nicht εἶ früher: nicht von meinen 
Schafen 26.37 "gefagt babe. Denn ] früber: gefagt babe, daß 
38 nimmer mehr ] früher: ewiglich niht 32 um τοεϊ δ Werts 
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Kara ἸΙωανην 10,19— 84, 


ἔλαβον παρὰ τοῦ πατρός μου. Σχίσμα πάλιν 19 148; 9,16. 
ὀγέγετο ἐν τοῖς Ἰουδαίοις διὰ τοὺς λόγους τού- 1.30: 8.48. 
τοὺς. ἔλεγον δὲ πολλοὶ ἐξ αὐτῶν' δαιμόνιον ἔχει 90 He Kur 
cal μαίνεται: τί αὐτοῦ ἀκούετε; ! ἄλλοι ἔλεγον" a1“ 
adra τὰ ῥήματα οὐκ Eorw δαιμονιζομένου" μὴ 
αιμόνιον δύναται τυφλῶν ὀφϑαλμοὺς ἀνοῖξαι; 

Ἠγένετο τότε τὰ ἐνκαίνια ὃν τοῖς Ἱεροσολύμοις" 839 1 Mc 4,50. 
βιμὼν ἦν Ixai περιεπάτει 6 Ἰησοῦς ἐν τῷ ἱδρῷ 98 Act 8,11; 6,13. 
, τῇ στοᾷ τοῦ Σολομῶνος. ἐκύκλωσαν οὖν 24 
ὑτὸν οἱ Ἰουδαῖοι καὶ ἔλεγον αὐτῷ" ἕως πότε U 33,61. 
)ν ψυχὴν ἡμῶν αἴρεις; εἰ σὺ εἶ ὃ Χριστός, εἰπὸν 
εἶν παρρησίᾳ. ἀπεκρίϑη αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" εἶπον 25 «26; δ,86. 
‚iv, καὶ 00 πιστεύετε' τὰ ἔργα ἃ ἐγὼ ποιῶ ἐν ar. 

' ὀνόματι τοῦ πατρός μου, ταῦτα μαρτυρεῖ περὶ 

οὔ" ἀλλὰ ὑμεῖς οὐ πιστεύετε, ὅτι οὐκ ἐστὲ ἐκ 26 6,84; 8,6. 
ν πρσβάτων τῶν ἐμῶν. τὰ πρόβατα τὰ ἑμὰ 27 8.4.58,.1. 
; φωνῆς μου ἀκούουσιν, κἀγὼ γινώσκω αὐτά, 

. ἀκολουϑοῦσίν μοι, ἱ κἀγὼ δίδωμι αὐτοῖς ζωὴν 28 5,28. 6,80. 
ἡνίον, καὶ οὐ μὴ ἀπόλωνται εἰς τὸν αἰῶνα, καὶ iR; 189. 
᾿ ἅρπάσει τις αὐτὰ ἐκ τῆς χειρός μου. ὃ πατήρ 29 
' ὃ δέδωκέν μοι πάντων μεῖζόν ἐστιν, καὶ οὐδεὶς 
αται ἁρπάξευν ἐκ τῆς χειρὸς τοῦ πατρός. ἐγὼ 80 

ὁ πατὴρ ἕν ἐσμεν. Ἐβάστασαν πάλυν Al- 815,9. 
ς οἱ Ἰουδαῖοι ἵνα λιϑάσωσιν αὐτόν. ἀπ- 32 
dm αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" πολλὰ ἔργα ἔδειξα ὑμῖν 
2 ἐκ τοῦ πατρός" διὰ ποῖον αὐτῶν ἔργον ἐμὲ 
ἰξζετα; ἀπεκρίϑησαν αὐτῷ οἱ Ἰουδαῖοι" πϑρὶ 88 5,18. Mt 26,65. 
γῦ ἔργου οὐ λιϑάζομέν os ἀλλὰ περὶ βλασφη- 
, καὶ ὅτι σὺ ἄνϑρωπος ὧν moLsis σεαυτὸν 

ἀπεκρύϑη αὐτοῖς ὃ Ἰησοῦς" οὐκ ἔστυν γε- 84 Pa 85,6. 
os : T ovv 32 vore: RT ös | T— τοῖς 33 ΗΓ[ο u 
[RJ—T 34 hW εκυκλευσαν | RW ειπὲ 35 


Ι H [o] 39 T— μου | hW os... μειζὼν στ. 
T καλα δὄδειξα vuw 34H [o] 
dam. : pr οτι 25 Jako | οὐκ sruorevoare B 26 sumv: 


Img δίστον vıuv ADS 29 o δεδωχως ... μειξων 
rakıv 
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10,35—11,6, Kara Iwavnv 


γραμμένον ἐν τῷ νόμῳ ὑμῶν ὅτι ἐγὼ εἶπα" ϑεοί 

Μι 6,17. 8. 86 Sorte; εἰ ἐκείνους ἐΐπεν ϑεοὺς πρὸς οὗς ὁ λόγος 

τοῦ ϑεοῦ ἐγένετο, καὶ οὐ δύναται λυϑῆναι ἡ γραφή, 

5,17-20. 86 ὃν ὁ πατὴρ ἡγίασεν καὶ ἀπέστειλεν εἰς τὸν κόσμον 

Du ἡμεῖς λέγετε ὅτι βλασφημεῖς, ὅτι εἶπον" υἱὸς τοῦ 

87 ϑεοῦ εἰμι; εἰ οὐ ποιῶ τὰ ἔργα τοῦ πατρός μου, 

14,11. 88 μὴ πιστεύετέ μοι" εἰ δὲ ποιῶ, κἂν ἐμοὶ μὴ πισ- 

τούητε, τοῖς ἔργοις πιστεύετε, ἵνα γνῶτε καὶ 

γινώσκητε ὅτι ἐν ἐμοὶ ὁ πατὴρ κἀγὼ ἐν τῷ πατρί. 

8,59. L 4,80. 89 Ἐξήτουν οὖν αὐτὸν πάλιν πιάσαι" καὶ ἐξῆλϑεν 
ἐκ τῆς χειρὸς αὐτῶν. | 


1,38. 40 Καὶ ἀπῆλϑεν πάλιν πέραν τοῦ Ἰορδάνου εἰς 
τὸν τόπον ὅπου ἦν Ἰωάνης τὸ πρῶτον βαπτέξων, 

41 καὶ ἔμενεν ἐκεῖ. καὶ πολλοὶ ἦλθον πρὸς αὐτὸν 

καὶ ἔλεγον ὅτι Ἰωάνης μὲν σημεῖον ἐποίησεν 

οὐδέν, πάντα δὲ ὅσα εἶπεν Ἰωάνης περὶ τούτου 

8,,0.49 ἀληϑῆῇ ἦν. καὶ πολλοὶ ἐπίστευσαν εἰς αὐτὸν ἐκεῖ. 

τ, 1το,86.0.17] ἘἪν δέ τις ἀσϑενῶν, Λάξαρος ἀπὸ Βηϑανίας, 
ἐκ τῆς κώμης Μαρίας καὶ Μάοϑας τῆς ἀδελφῆς 

12,5, 2 αὐτῆς. ἦν δὲ Μαριὰμ ἡ ἀλείψασα τὸν κύριον 
μύρῳ καὶ ἐκμάξασα τοὺς πόδας αὐτοῦ ταῖς ϑοιξὶν 

. B αὐτῆς, ἧς ὁ ἀδελφὸς Λάζαρος ἠσϑένει. ἀπέστειλαν 

οὖν αἱ ἀδελφαὶ πρὸς αὐτὸν λέγουσαι" κύριε, ἴδε 

9,8, 4 ὃν φιλεῖς ἀσϑενεῖ. ἀκούσας δὲ ὁ Ἰησοῦς εἶπεν" 
αὕτη ἡ ἀσϑένεια οὐκ ἔστιν πρὸς ϑάνατον ἀλλ᾽ 

ὑπὲρ τῆς δόξης τοῦ ϑεοῦ, ἵνα δοξασϑῇ ὁ υἱὸς 

Di 33,8. ὅ τοῦ ϑεοῦ δι᾽ αὐτῆς. ἠγάπα δὲ 6 Ἰησοῦς τὴν 
Μάρϑαν καὶ τὴν ἀδελφὴν αὐτῆς καὶ τὸν Λάξαρον. 

6 ὡς οὖν ἤκουσεν ὅτι ἀσϑενεῖ, τότε μὲν ἔμεινεν ἐν 

T „er ro ri HR ot h Aa] αὐτὸν RW παλ ποτ, 


T- rn. 3940 ἽΝ αὐτων καὶ 40 ἈΒΠΤ euewev 11,12 T τῆς 
Μαριας 3 RT Μαρια 


86 ηγαπησεν U 88 — και yıvaox. D x. πιστευσητε NAS 
40 “εἰς τὸν τόπον N? 11,3 ἧς : - καὶ 5 φιλεε δεν... 
τοπω : ἐπι τω τοπὼ 
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| 


Johannes, 10,35 —11,6. 


ihnen: Stehet nicht gejchrieben in eurem Geſetz: „Sch 4. 
babe gejagt: Ihr ſeid Götter”? Go er bie Götter 86 
nennet, zu melden das Wort Gottes geichah, ı und Die 

Schrift kann doch nicht gebrochen werden: ſprecht ihr 86 s,17- 
denn zu dem, den der Vater geheiliget und in die 

Welt gejandt bat: Du läfterft Gott, darum daß ich 

age: ch bin Gottes Sohn? Tue ἰῷ nicht die Werke 37 
neines Vaters, fo glaubet mir nicht; tue ich fie aber, 38 
laubet doch den Werfen, wollt ihr mir nicht glauben, 

uf daß ihr erfennet und glaubet, daB der Bater in 

ir ift und Ich in ihm. 


Sie fuchten abermal ihn zu greifen; aber er ent- 89 5,50. Sur. 4,80. 
ng ihnen aus ihren Händen, und 309 Hin wieder 40 1,36, 
njeit des Jordan? an den Ort, da Johannes vorhin 
tauft batte, und blieb allda. Und viele famen zu 41 
n und ſprachen: Sohannes tat fein Zeichen; aber 
ed, was Johannes von diefem gejagt hat, das ift 
br. Und glaubten allda viele an ihn. 48 
Es lag aber einer frank, mit Namen Lazarus, von] zur. 10,86.80. 
thanien, in dem Fleden Marias und ihrer Schweiter 
rtba. (Maria aber war, die den Herrn gejalbei 2 15,5. 
mit Salbe und feine Füße getrodnet mit ihrem 
r; Derfelbigen Bruder, Lazarus, war krank.) Da 3 
‚ten feine Schweitern zu ihm und ließen ihm jagen: 
, ſiehe, den du lieb haft, der liegt frank. Da Jeſus 4 os. 
hörte, ſprach er: Die Krankheit ift nicht zum Tode, 
ern zur Ehre Gottes, daß der Sohn Gottes da⸗ 
h geehret werde. Jeſus aber Hatte Martha lieb 5 
ihre Schwefter und Lazarus. Als er nun hörte, 6 
er franf war, blieb er zween Tage an dem Dirt, 


5 So er ] So ihr (ir; moßl nur Druckfehler; früher: e 


36 t ihr t 
iubet ars (fi —* 0 — bo} | mir“ τ —5 
mir über ater 40 ee hatte εἶ 


: Tanfet —— meh 1  Betanien ie ὦ 


κ᾿ ΠΥ ΓΙ εἴ grey 8 alt 
Ι ΣΝ Εἷς aueftern ——— 
um is | geebret ] —* er tan. 
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8,58; 10,81. 


19,85. 


Matth. 9,24. 


11,7—22. Johannes, 


"Tdaer war. Darnach ſpricht er zu feinen Jüngern: Laßt 
8 und wieder nad) Yudäa ziehen. ‚Seine Jünger [prachen 
zu ihm: Meifter, jene Mal. wollten die Juden did) 
9 fteinigen, und du mwillft wieber dahin ziehen? Jeſus 
antwortete: Sind nicht des Tages zwölf Stunden? 
Wer des Tages wandelt, der ftößet fich nicht; denn 
10 er fiehet das Licht diefer Welt. Wer aber des Nachts 
wandelt, der ftößet ſich; denn es ift fein Licht in ihm. 
11 Solche fagte er, und darnach fpridt er zu ihnen: 
Lazarus, unjer Freund, ſchläft; aber ich 'gehe hin, daß 
12 ih ihn aufwecke. Da Sprachen feine Sünger: Herr, 
18 ſchläft er, jo wird's beſſer mit ihm. Jeſus aber fagte 
von feinem Tode; fie meineten aber, er redete vom 
14 leiblichen Schlaf. Da fagte es ihnen Jeſus frei ber- 
15 aus: Lazarus ift geftorben; und ich bin froh um euret- 
willen, daß ich nicht da gewefen bin, auf daß ihr glaubet; 
16 aber laffet ung zu ihm ziehen. Da ſprach Thomas, 
der genannt ift Zwilling, zu den Süngern: Laßt uns 
mitziehen, daß wir mit ihm fterben. 
17 Da kam Jeſus, und fand ihn, daß er fchon vier 
18 Tage im Grabe gelegen war. Bethanien aber war 
19 nahe bei Jeruſalem, bei fünfzehn Feld Weged; und 
viel Juden waren zu Martha und Maria kommen, fie 
20 zu tröften über ihrem Bruder. Als Martha nun hörte, 
daß Jeſus kommt, gehet fie ihm entgegen; Maria aber 
21 blieb daheim ſitzen. Da ſprach Martha zu Jeſu: Herr, 
märeft du bie gewejen, mein Bruder wäre nicht ge⸗ 
22 ftorben; aber ich weiß auch noch, daß was du bitteft von 


7 in Jubeam (früher: Judean und: Judea) 8 wieber 
dahin ziehen? 1 früher: wieder dahin 9 (antwortet) | 
Stunde 11 (faget) | Lazarus ] zuerfi: Lafaros (dann: 
Lazaros) | Fhläft ] Früber: tft entfchlafen 13 Τάτ ἢ! er ] 
früher: tft er entfihlafen 13 (faget) | (redet) 124 fagts | 
Lazarus ] zeitwetfe: Lazaros 15 um euren willen | auf 
daß ] früher: daß 16 genennet 18 Betbanta Feld⸗ 
weges 19 zu Martha und Marta ] zuerft: zu Marthan 
und Marian | über ihrem Bruder ] meift: über ihren 
Bruber 
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Kara Ιωανὴν 11,7— 28. 


ᾧ ἦν τόπῳ δύο ἡμέρας" ἔπειτα μετὰ τοῦτο λέγει 7 

τοῖς μαϑηταῖς" ἄγωμϑν εἰς τὴν Ἰουδαίαν πάλυν. 

λέγουσυν αὐτῷ οἱ μαϑηταί" ῥαββεί, νῦν ἐξήτουν 8 κ,0: 10,81. 
σε λυϑάσαι οἱ Ἰουδαῖοι, καὶ πάλυν ὑπάγεις ἐκεῖ; il 
ı ἀπεκρίϑη Ἰησοῦς" οὐχὶ δώδεκα ὧραί εἰσυν τῆς 9. υ,..5. 
ἡμέρας; ἐάν τις περιπατῇ ὃν τῇ ἡμέρᾳ, οὐ προσ- 1330 
κόπτει, ὅτι τὸ φῶς τοῦ κόσμου τούτου βλέπει" 

ἐὰν δέ τις περιπατῇ ἐν τῇ νυκτί, προσκόπτει, ὅτι 10 18,88. 10 3,11. 
τὸ φῶς οὐκ ἔστιν ὃν αὐτῷ. ταῦτα εἶπεν, καὶ 11 μι 9%. 
μετὰ τοῦτο λέγει αὐτοῖς" Λάξαρος ὁ φίλος ἡμῶν 1 BB, 
κεκοίμηται" ἀλλὰ πορεύομαι ἵνα ἐξυπνίσω αὐτόν. 

εἶπαν οὖν οἱ μαϑηταὶ αὐτῷ" κύριε, εἰ κεκοίμηται, 19 
σωϑήσεται. εἰρήκει δὲ ὁ Ἰησοῦς περὶ τοῦ ϑανά- 18 

του αὐτοῦ" ἐκεῖνοι δὲ ἔδοξαν ὅτι περὶ τῆς κοιφνή- 

σεως τοῦ ὕπνου λέγει. τότρ οὖν εἶπεν αὐτοῖς ὁ 14 

Ἰησοῦς παρρησίᾳ: Λάξαρος ἀπέϑανον, !xal χαίρω 15 

δι᾿ ὑμᾶς, ἵνα πιστεύσητε, ὅτι οὐχ ἧμην ἐκεῖ" ἀλλὰ u 
ἄγωμεν πρὸς αὐτόν. εἶπεν οὖν Θωμᾶς ὁ Asyo- bi 10,82; | 
μενος Δίδυμος τοῖς συνμαϑηταῖς" ἄγωμεν καὶ ΜΕΥ 
ἡμεῖς ἵνα ἀποϑάνωμδν μετ᾽ αὐτοῦ. Ἐλθὼν ι ! 
οὖν 6 Ἰησοῦς εὗρον αὐτὸν τέσσαρας ἤδη ἡμέρας 

ἔχοντα ἐν τῷ μνημείῳ. ἦν δὲ Βηϑανία ἐγγὺς 18 

τῶν Ἱεροσολύμων ὡς ἀπὸ σταδίων δεκαπέντε. 

πολλοὶ δὲ ἐκ τῶν Ἰουδαίων ἐληλύϑεισαν πρὸς 19 

τὴν Μάρϑαν καὶ Μαριάμ, ἵνα παραμνϑήσωνται 

αὐτὰς περὶ τοῦ ἀδελφοῦ. ἡ οὖν Μάρϑα ὡς 20 

ἤκουσεν ὅτι Ἰησοῦς ἔρχεται, ὑπήντησεν αὐτῷ" 

Μαριὰμ δὲ ἐν τῷ οἴκῳ ἐκαϑέξζετο. εἶπεν οὖν ἡ 8] 3.23. 
Μάρϑα πρὸς Ἰησοῦν" κύριε, εἰ ἧς ὧδε, οὐκ ἂν 

ἀπέϑανεν ὁ ἀδελφός μου. καὶ νῦν olda ὅτι ὅσα 22 


13 RT sınov | Tavıo οἱ μαϑηται 15 W all 17 Το. 
nön 19 nv: T τας nsgı 30 bRT Mapa 231 ἪΝ προ. τον 
Ino. | he wos 

9 pas exzean ἡμέρα 10 αυτω: αὐτὴ D* 11.13 κοιμα» 
cat 14 Λαζαρος : F ο φιλος ἡμῶν 17 ἴησ. : + as 
Βηϑανιαν AD = ὡς 9 lovö. : Ἰεροσολύμων 
21 aned. : ετεϑνηκει Ace 
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11,23—87, Kara Iwavnv 


93 ἄν αἰτήσῃ τὸν ϑεὸν δώσει σοι ὁ ϑεός. λέγει 

5,29; 0,00. 24 αὐτῇ ὁ Ἰησοῦς" ἀναστήσεται ὁ ἀδελφός σου. λέγει 
„is αὐτῷ ἡ Μάρϑα' οἶδα ὅτι ἀναστήσεται ἐν τῇ ἀνα- 
25 στάσει ἐν τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. εἶπεν αὐτῇ ὁ Ἰησοῦς" 

“ ἐγώ sim ἡ ἀνάστασις καὶ ἡ ξωή" ὁ πιστεύων εἰς 

6,34; 8,5. 96 ἐμὲ κῶν ἀποϑάνῃ ζήσεται, καὶ πᾶς ὁ ζῶν καὶ 
πιστεύων εἰς ἐμὲ οὐ μὴ ἀποϑάνῃ εἰς τὸν αἰῶνα" 

6,09. 27 πιστεύεις τοῦτο; λέγει αὐτῷ" val, κύριε" ἐγὼ 
στεπίστουκα ὅτι σὺ εἶ ὁ Χριστὸς ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ 

28 ὁ εἰς τὸν κόσμον ἐρχόμενος. καὶ τοῦτο εἰποῦσα 
ἀπῆλϑεν καὶ ἐφώνησεν Μαριὰμ τὴν ἀδελφὴν αὐὖὐ- 

τῆς λάϑρᾳ εἰποῦσα" 6 διδάσκαλος πάρεστιν καὶ 

99 φωνεῖ 08. ἐκείνη δὲ ὡς ἤκουσεν, ἐγείρεται ταχὺ 

20. 830 xal ἤρχετο πρὸς αὐτόν" οὕπω δὲ ἐληλύϑει 6 
Ἰησοῦς εἰς τὴν κώμην, ἀλλ᾽ ἦν ἔτι ἐν τῷ τόπῳ 

81 ὅπου ὑπήντησεν αὐτῷ ἡ Μάρϑα. οἱ οὖν Ἰουδαῖοι 

ol ὄντες μετ᾽ αὐτῆς ἐν τῇ οἰκίᾳ καὶ παραμυϑού- 

μδνοι αὐτήν, ἰδόντες τὴν Μαριὰμ ὅτι ταχέως 

ἀνέστη καὶ ἐξῆλϑεν, ἠκολούϑησαν αὐτῇ, δόξαντες 

41. 88 ὅτι ὑπάγει eis τὸ μνημεῖον ἵνα κλαύσῃ ἐκεῖ. ἡ 
οὖν Μαριὰμ ὡς ἦλϑεν ὅπου ἦν Ἰησοῦς, ἰδοῦσα 

αὐτὸν ἔπεσεν αὐτοῦ πρὸς τοὺς πόδας, λέγουσα 

αὐτῷ" κύριξ, εἰ ἧς ὧδε, οὐκ ἄν μου ἀπέϑανεν ὁ 

18,,.. 88 ἀδελφός. Ἰησοῦς οὖν ὡς εἶδεν αὐτὴν κλαίουσαν 
καὶ τοὺς συνελθόντας αὐτῇ Ἰουδαίους κλαίοντας, 
ἐνεβοιμήσατο τῷ πνεύματι καὶ ἐτάραξεν ἑαυτόν, 

84 ! καὶ εἶπεν" ποῦ τεϑείκατε αὐτόν; λέγουσιν αὐτῷ" 

L 19,41. 85 χύριδ, ἔρχου καὶ ἴδε. ἐδάκρυσεν ὁ Ἰησοῦς. 
86 ἔλεγον οὖν οἱ Ἰουδαῖοι" ἴδε πῶς ἐφίλει αὐτόν. 

87 εὐνὲὸς δὲ ἐξ αὐτῶν εἵἴπαν" οὐκ ἐδύνατο οὗτος ὁ 

᾿ ἀνοίξας τοὺς ὀφϑαλμοὺς τοῦ τυφλοῦ ποιῆσαι ἵνα 


38 sınovoa 39 : H εἰπασα 39 T— δὲ | HR ἡγερϑη | 
T soxsm 80 T— ετἰ 87 BT sınov 


34 oda οιδα L 38 σιωπῇ 80 ov γαρ Ino. εληλ. 
81 — καὶ 19 88 εταραχϑὴ τῶ πρνευματι ὡς δνβριμουμδνος 
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Johaunes. 11,23—387. 


Gott, das wird dir Gott geben. Jeſus fpricht zu ihr: 98 

Dein Bruder fol auferjtehen. Martha Ipricht zu ihm: 24 6,30; 6,40. 
‘ch weiß wohl, daß er auferftehen wird in der Aufer- Ft 14.14. 

ftefung am jüngften Tage. Jeſus fpricht zu ihr: Ich 25 

bin die Auferftehbung und das Leben; wer an 

mich glaubet, der wird leben, ob er gleich. 

türbe; und wer da lebet und glaubet an mid, 26 351. 

ver wird nimmermehr fterben. Glaubeft du das? 

Sie fpricht zu ihm: Herr, ja; ich glaube, daß Du bift 27 6,09. 

Shriftus, der Sohn Gotted, der in die Welt kommen 

t. Und da fie das gejagt hatte, ging fie hin und 28 

ief ihrer Schweiter Maria heimlih und ſprach: Der 

Reifter ift da und rufet dir. Diefelbige, als fie das 29 

drte, ftund fie eilend auf und kam zu ihm. Denn 80 90. 

eſus war noch nicht in den Flecken fommen, jondern 

ar ποῦ an dem Ort, da ihm Martha war entgegen- 

mmen. Die Quden, die bei ihr im Hauſe waren 31 

id tröfteten fie, da fie fahen Maria, daß fie eilend 

fitund und hinausging, folgeten fie ihr nah und 

rachen: Sie gehet hin zum Grabe, daß fie bajelbit 

ine. Als nun Maria kam, da Jeſus war, und ſah 32 

1, fiel fie zu feinen Füßen und ſprach zu ihm: Herr, 

reft du hie gewejen, mein Bruder wäre nicht ge= 

rben. Als Sejus fie jah weinen und die Juden auch 88 18,51. 
inen, die mit ihr famen, ergrimmte er im Geift und 

übte fich felbft und ſprach: Wo Habt ihr ihn Bin 34 

gt? Sie ſprachen zu ihm: Herr, komm und ſieh es. 
dJeſu gingen die Augen über. Da ſprachen 
Juden: Siehe, wie hat er ihn fo lieb gehabt! 
he aber unter ihnen ſprachen: Konnte, der dem 37 
wen die Augen aufgetan hat, nicht verichaffen, daß 


85 Zul. 19,41. 


25 fpricht 1 meift: CHR - 386 nimmer mehr ed 
Tr: en erben ewigli ΝΑ ἰῷ gleube früher: 
glembt) en if} πὰ en f 9 (böret) ” 
artnet) betrübt τῷ füs eiber: huttert ſ[ſchu⸗ 

ſchüttert, (gt) ſich ann: entjeget ὦ bei ihm 
) 1 Mariam er: u tbm 37 Konnte. 
yaffen ] πιεῖ: Sat er den Blinden die Augen auftan, - 
‘er denn nidt v 
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11,38—50, Johannes. 


Matth. 31,60, 38 auch dieſer nicht ſtürbe? Da ergrimmte Jeſus abermal 
in ihm ſelbſt, und kam zum Grabe. Es war aber eine 
89 Kluft, und ein Stein darauf gelegt. Jeſus ſprach: Hebt 
den Stein ad. Spricht zu ihm Martha, die Schweiter des 
Beritorbenen: Herr, er {πὸ ſchon; denn er ift vier 
4.38.35.36. 40 Tage gelegen. Jeſus ſpricht zu ihr: Hab ich dir nicht 
gejagt, jo du glauben würdeſt, du follteft die Herrlich- 
41 teit Gottes fehen? Da Huben fie den Stein ab, da 
der Berjtorbene lag. Jeſus aber Hub feine Augen 
empor und ſprach: Bater, ich danke dir, daß du mid 
12,80. 42 erhöret haft; Doch Ich weiß, daß du mich allezeit höreſt; 
aber um des Volks willen, das umherſtehet, fage ich's, 
48 daß fie glauben, Du habeſt mich gejandt. Da er das 
gejagt hatte, rief er mit lauter Stimme: Lazarus, komm 
44 heraus! Und der Berftorbene fam heraus, gebunden 
mit Grabtühern an Füßen und Händen, und fein An- 
geficht verhüllet mit einem Schweißtud. Jeſus fpricht 
45 zu ihnen: Löfet ihn auf und laffet ihn gehen. Biel 
nun der Juden, die zu Maria kommen waren und 
jahen, was Jeſus tat, glaubten an ihn. 


46 Etliche aber von ihnen gingen hin zu den Phari⸗ 

47 fäern und fagten ihnen, was Jeſus getan hatte. Da 
verfammelten die Hohenpriefter und die Phariſäer einen 

Rat und ſprachen: Was tun wir? Dieſer Menſch tut 

48 viel Zeichen. Laſſen wir ihn alfo, fo werben fie alle 

an ihn glauben; fo kommen dann die Römer, und 

49 nehmen und Land und Leute. Einer aber unter ihnen, 
Kaiphas, der desfelben Jahrs Hoherpriefter war, ſprach 

18,14. 50 zu ihnen: Ihr wiſſet nichts, bedenket auch nichts; es iſt 
ung beſſer, ein Menſch fterbe für das Bolf, denn daß 


38 Sefus aber ergrimmet ab. 89 er tft vter Tage ge- 
legen ] früher: er tft viertagtg 41 erhöret 1} zuerft: böret 
42 aber ] Sendern | fage ich ] früher: hab ichs gefagt 
43 rief er mit lauter Stimme ] früher: ſchrie er laut | 
Lazare 44 Ungefit ] früher: Geſicht 45 Zübden | tät 


48 dann ] denn (früher nur: fo kommen) 49 Caiphas 
besfelben 1 meiſt: des ſelbigen 
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Kara Ιωανην 11,88 -60. 


καὶ οὗτος μὴ ἀποϑάνῃ; Ἰησοῦς οὖν ndAw ἐμβροιμώ- 88 ur 37,60. 

μενος ἐν ἑαυτῷ “ἔρχεται εἰς τὸ μνημδῖον" ἦν δὲ 

σπήλαιον, καὶ Aldos ἐπέκειτο En’ αὐτῷ. λέγει 6 89 :0,.. 

Ἰησοῦς" ἄρατε τὸν Aldov. λέγει αὐτῷ ἡ ἀδελφὴ 

τοῦ τετελευτηκότος Μάρϑα" κύριε, ἤδη ὄξει" τε- 

ταρταῖος γάρ ἔστιν. λέγει αὐτῇ ὁ Ἰησοῦς" οὐκ 40 «38.25.20. 

εἶπόν σοῦ ὅτι ἐὰν πιστεύσῃς ὄψῃ «τὴν δόξαν Tod‘ 

ϑεοῦ; ἦραν οὖν τὸν Aldov. ὁ δὲ Ἰησοῦς ἦρεν Al 1 Ἐς 18,86 κ. 

τοὺς ὀφθαλμοὺς ἄνω καὶ εἶπεν" πάτερ, εὐχαριστῶ 

soı ὅτι Tnovods μου. ἐγὼ δὲ ἤδειν ὅτι πάντοτέ 42 13,50. 

ιου ἀκούεις" ἀλλὰ διὰ τὸν ὄχλον τὸν περιεστῶτα 

ἵπον, ἵνα πιστεύσωσιν ὅτι σύ με ἀπέστειλας. καὶ 48 Act 14,10. 

adra εἰπὼν φωνῇ μεγάλῃ ἐκραύγασεν: Λάξαρε, 

sdoo ἔξω. ἐξῆλϑεν 6 τεϑνηκὼς δεδεμένος τοὺς 44 

όδας καὶ τὰς χεῖρας κειρίαις, καὶ ἡ ὄψις αὐτοῦ 

γυδαρίῳφ περιεδέδετο. λέγει αὐτοῖς ὁ Ἰησοῦς" 

joate αὐτὸν καὶ ἄφετε αὐτὸν ὑπάγειν. (83: 
Πολλοὶ οὖν ἐκ τῶν Ἰουδαίων, οἵ ελϑόντος 4 45 πὶ ion, ri 

)ὸς τὴν Μαριὰμ καὶ ϑεασάμενοι ὃ ἐποίησεν, ΝΝ 

ἰστευσαν εἰς αὐτόν᾽ τινὲς δὲ ἐξ αὐτῶν ἀπῆλϑον 46 

ὃς τοὺς Φαρισαίους καὶ εἶπαν αὐτοῖς ἃ ἐποίησεν 

γοῦς. Συνήγαγον οὖν ol ἀρχιξδρεῖς καὶ ol 47 

owwaioı συνέδριον, καὶ ἔλεγον" τί ποιοῦμεν, ὅτι 

ος ὁ ἄνϑρωπος πολλὰ ποιεῖ σημεῖα; ἐὰν ἀφῶμεν 48 

ov οὕτως, πάντες πιστεύσουσυν εἰς αὐτόν, καὶ 

ὅσονταιν οὗ Ῥωμαῖοι καὶ ἀροῦσιν ἡμῶν καὶ τὸν 

ον καὶ τὸ ἔϑνος. εἷς δέ τις ἐξ αὐτῶν Καϊάφας, 49 

ἱιεξρεξὺς ὧν τοῦ ἐνιαυτοῦ &xeivov, εἶπεν αὐτοῖς" 

΄ς οὐκ οἴδατε οὐδέν, ! οὐδὲ λογίξεσϑε ὅτι συμ» 50 18,1. 

"Ὁ dulv ἵνα εἷς ἄνϑρωπος ἀποϑάνῃ ὑπὲρ τοῦ 


9 Τ' gufgumovusvos 41 H μου, 4 H Asyaı [0] 
τοῖς 450:hTa 47 R ποιουμδν; et onusta. 


οτε οὖν ραν τον Adov + οὐ ἣν Ααξ- ὁ τεϑνηκὼς 
os ag οστου exreır056 44 και δευϑυς εξηλῦ. 4δ τῶν 
τῶν | δεὠωραπκοτες 47 πολλα : τοιαυτα 49 Καΐφας 
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11,51—12,4. Kara Ivoavnv 


Gn 50,90. δ] λαοῦ καὶ μὴ ὅλον τὸ ἔϑνος ἀπόληται. τοῦτο δὲ 
ware. ἀφ᾽ ἑαυτοῦ οὐκ εἶπον, ἀλλὰ ἀρχιερεὺς ὧν τοῦ 
ἐνιαυτοῦ ἐκείνου ἐπροφήτευσεν ὅτι ἔμελλεν Ἰησοῦς 

10,18. 1998. 52 ἀποϑνήσκειν ὑπὲρ τοῦ ἔϑνους, καὶ οὐχ ὑπὲρ τοῦ 
’ ἔϑνους μόνον, ἀλλ᾽ ἵνα καὶ τὰ τέκνα τοῦ ϑεοῦ τὰ 

68 διεσκορπισμένα συναγάγῃ εἰς ὃν. ἀπ᾽ ἐκείνης οὖν 

τῆς ἡμέρας ἐβουλεύσαντο ἵνα ἀποκτείνωσυν αὐτόν. 

δά Ὁ οὖν Ἰησοῦς οὐκέτι παρρησίᾳ περιεστάτει ἐν 

τοῖς Ἰουδαίοις, ἀλλὰ ἀπῆλϑεν ἐκεῦϑεν εἰς τὴν 

χώραν ἐγγὺς τῆς ἐρήμου, εἰς Ἐφραὶμ λεγομένην 

2 Ohr 80,17. 66 πόλιν, κἀκεῖ ἔμευνεν μετὰ τῶν μαϑητῶν. ἦν δὲ 

Αοι 31,336, ἐγγὺς τὸ πάσχα τῶν Ἰουδαίων, καὶ ἀνέβησαν 
m18; δώ... πρλλοὶ εἰς Ἱεροσόλυμα ἐκ τῆς χώρας πρὸ τοῦ 

12,9. 58 πάσχα, ἵνα ἁγνίσωσυν ἑαυτούς. ἑξήτουν οὖν τὸν 
Ἰησοῦν καὶ ἔλεγον μετ᾽ ἀλλήλων ἐν τῷ ἱερῷ ἕστη- 
κότες" τί δοκεῖ ὑμῖν; ὅτι οὐ μὴ ἔλϑῃ εἰς τὴν 

δ7 ἑορτήν; δεδώκεισαν δὲ οἱ ἀρχιερεῖς καὶ ol Φαρισαῖοι 
ἐντολὰς ἵνα ἐάν τις γνῷ ποῦ ἐστιν μηνύσῃ, ὅπως 
18: πιάσωσιν αὐτόν. 

Mi 30.6.18. 12 Ὁ οὖν Ἰησοῦς πρὸ ἕξ ἡμερῶν τοῦ πάσχα ἦλϑεν 
"ra. eis Βηϑανίαν, ὅπου ἦν Λάζαρος, ὃν ἤγειρεν ἐκ 
1, 10,00. 2 vexo@v Ἰησοῦς. ἐποίησαν οὖν αὐτῷ δεῖπνον ἐκεῖ, 

καὶ ἡ Μάρϑα διηκόνει, ὁ δὲ Λάξαρος εἷς ἦν ἐκ 

Ι, 1,28ὅ. 8 τῶν ἀνακειμένων σὺν αὐτῷ" ἡ οὖν Μαριὰμ λαβοῦσα 
λίτραν μύρου νάρδου πιστικῆς πολυτίμου ἤλευψεν 

τοὺς πόδας τοῦ Ἰησοῦ καὶ ἐξέμαξεν ταῖς ϑοιξὶν 

αὐτῆς τοὺς πόδας αὐτοῦ" ἡ δὲ οἰκία ἐπληρώϑη ἐκ 

4 τῆς ὀσμῆς τοῦ μύρου. λέγει δὲ Ἰούδας ὁ Ἰσκαριώ- 

ins εἷς τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ, ὁ μέλλων αὐτὸν 

Σα — — F a 


57 ἐστιν 12,3 RT Μαρια | H [του] Ino. | ἐπλησϑη 
4+H [δὲ] | ac: [Β]1- εκ 


55 [Novam sectionem incipe v. δ6] | προ vov : πριν τὸ 
56 τὶ Öboxeıse 57 ἐντολὴν ADag 12,1 Λαζαρος : + ὁ τεδ- 
vnxoasg ADag 8B— vaodov 4 Iovd. ano Kapgvarov | 05 
ἡμελλὲν παραδουναι α. 
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Johannes. . 11,51 —12,4, 


das ganze Bolt verberbe. Solches aber redete er nicht 51 2. Moie 28,50. 
von fi ſelbſt, ſondern bieweil er desfeldigen Jahrs + Meie m. 
Hoberpriefter war, weidfagte er; denn Jeſus follte 

fterben für das Volk, und nit für das Bolt allein, 52 10,19. 
fondern daß er auch die Kinder Gottes, die zerftveuet 

waren, zufammenbrädte. Bon dem Tage an ratichlagten 53 

fie, wie ſie ihn töteten. Jeſus aber wandelte nicht δά 

mehr frei unter ben Juden, jondern ging von bannen 

in eine Gegend nahe bei der Wüfte, in eine Stabt, 

genannt Ephrem, und hatte jein Weſen bafelbft mit 

feinen Süngern. (δῷ waren aber nahe die Dftern der δῦ 3. Chron. 30,17. 
Juden; und es gingen viele hinauf gen Serufalem 

aus der Gegend vor den Dftern, daß fie ſich reinigten. 

Da ftunden fie, und fragten nad Sefu, und rebeten 56 
miteinander im Tempel: Was Dünfet euch, daß er 

nicht fommt auf das Feft? Es hatten aber die Hohen: 57 

priejter und Phariſäer lafien ein Gebot ausgehen, jo 

jemand müßte, wo er wäre, daß er’3 anzeigte, daß fte 

ihn griffen. 


Mattb.28,8- 18. 


Sechs Tage vor den Oſtern kam Jeſus gen Be⸗12 Dart. 113-8. 
thanien, da Lazarus war, der Berftorbene, welchen Zefuß 111.48. 
auferwedet hatte von den Toten. Dafelbft machten fie 2 
ihm ein Abendmahl, und Martha dienete; Lazarus aber 
war der einer, die mit ihm zu Tiiche faßen. Da nahm 3 2ut. 1,28. 
Maria ein Pfund Salbe von ungefälichter, köſtlicher 
Narde, und falbete die Füße Sefu, und trodnete mit 
ihrem Saar feine Füße; das Haus aber warb voll 
vom Geruch der Salbe. Da ſprach feiner Jünger einer, 4 
Judas, Simond Sohn, Yicharioth, der ihn hernach 


51 (redet) | (meisfaget) 53 daß er auch ] daß er 
53 ratfchlugen 54 Jüden 55 waren ] war | Süden 
57 (anzeiget) 12,1 Bethanta (zuerft: Bethbantan) | La= 
zarus ] zuerft: Lazaros 2 der einer ] früher: einer 3 un- 
gefälfchfter | Die Füße Zefu 1 früher: feine Füße | trücket 
(früher: trodet ober: trödet) | mit ihrem Haare (früher: 
mit ihren Haaren) 4 Zudas Simonts S. Iſchariothes 
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Luk. 8,8. 


5. Mofe 15,11. 


12-19: 


Mattb.21,1 —11 ΓῚ 
Mark. 11,1--10. 
δέ, 19,39--40. 


Pi. 118,25.26. 


Sad. 9,9. 


12,5—17. . Johannes. 


5 verriet: Warum iſt dieſe Salbe nicht verkauft um Drei 
6 hundert Groſchen und den Armen gegeben? Das fagte 
er aber nicht, daß er nad den Armen fragte, jondern 
er war ein Dieb, und hatte den Beutel und trug, was 
7 gegeben ward. Da ſprach Jeſus: Laß fie mit Frieden; 
ſolches Bat fie ‚behalten zum Tage meiner Begräbnis. ὁ 
8 Denn Arme habt ihr allezeit bei euch; mich aber habt 
Hihr nicht allezeit. Da erfuhr viel Voll der Juden, 
daß er daſelbſt war, und kamen nit um Jeſu willen 
allein, fondern daß fie auch Lazarus fähen, welchen er 
10 von den Toten erwedt hatte. Aber die Hobenpriefter 
11 trachteten darnad), daß fie auch Lazarus töteten; denn 
um feinetwillen gingen viel Juden bin, und glaubten 
an Sejum. 
2 Des andern Tages, da viel 3078, das aufs Felt | 
fommen war, börte, Daß Jeſus käme gen Serufalem, 
13 nahmen fie Balmenzweige, und gingen hinaus ihm ent: 
gegen, und jchrieen: 
Hofianna ! 
Gelobet fei, der da kommt in dem Namen bed 
Herrn, der König von Sfrael! Ä 
14 Jeſus aber überfam ein Efelein und ritt drauf; wie 
denn gefchrieben ftehet: | 





mi 


15 „Fürdte Dich nicht, du Tochter Zion; 
Siehe, dein König kommt reitenb auf einem Eſels⸗ 
füllen.“ 


16 Solche aber verjtunden feine Sünger zuvor nicht; 
fondern da Jeſus verfläret ward, da dachten fie dran, 
daß ſolches war von ihm gefchrieben, und ſie ſolches 

17 ihm getan hatten. Das Bolt aber, das mit ihm 


5 Beten ἐν „En Φτοῖά dat zu ber Beit faft 30 Samen | 
Diennig u nirer Reibutfchen Münze — lten 9 um Jeſus 
0.17 Razgarum 11 um feinen willen 19 da viel 
lim Daß . hörte ) viel Volle das . ba es rider: | 
fommt 18 ver ΧΩ ] ein βύπίᾳ | gelobet ] reüber ge: 
benedetiet 14 (ein @felin) οἷ und ſie folches] und [οἱ 8 


Kara Ιωανὴν 12,517, 


παραδιδόναι" διὰ τί τοῦτο τὸ μύρον οὐκ ἐπράϑη 5 
τριακοσίων δηναρίων καὶ ἐδόϑη πτωχοῖς; εἶπεν δὲ 8 Lan. 
τοῦτο οὐχ ὅτε περὶ τῶν πτωχῶν ἔμελεν αὐτῷ Ἢ 
ἀλλ᾽ ὅτι κλέπτης ἦν καὶ τὸ γλωσσόκομον ἔχων 
ra βαλλόμενα ἐβάσταζεν. εἶπεν οὖν ὁ Ἰησοῦς" 7 
ἄφες αὐτήν, ἵνα εἰς τὴν ἡμέραν τοῦ ἐνταφιασμοῦ 
(οὐ τηρήσῃ αὐτό τοὺς πτωχοὺς γὰρ πάντοτε 8 Di is. 
ers WED δαυτῶν, ἐμὲ δὲ οὐ πάντοτε ἔχετε. 
ἔγνω οὖν ὁ ὄχλος πολὺς ἐκ τῶν Ἰουδαίων ὅτι 9 11,56. 
κεῖ ἐστιν, καὶ ἦλϑον οὐ διὰ τὸν Ἰησοῦν μόνον, 
AN ἵνα καὶ τὸν Λάζαρον ἴδωσιν ὃν ἤγειρεν ἐκ 
βρκρῶν. ἐβουλεύσαντο δὲ οἱ ἀρχιερεῖς ἵνα καὶ τὸν 10 
ἀξαρον ἀποκτείνωσιν, ὅτι πολλοὶ δι᾽ αὐτὸν ὑπῆγον 11 
dv Ἰουδαίων καὶ ἐπίστευον εἰς τὸν Ἰησοῦν. 1.10: 

Τῇ ἐπαύριον ὃ ὄχλος πολὺς ὃ ἐλϑὼν εἰς τὴν 18 —*5 
τήν, ἀκούσαντες ὅτι ἔρχεται Ἰησοῦς εἰς Ἵερο- L τ0,30--0. 
ἰλυμα, ἔλαβον τὰ βαΐα τῶν φοινίκων καὶ ἐξῆλϑον 18 Pa 118,25.%. 
> ὑπάντηαυν αὐτῷ, καὶ ἐκραύγαξον" . ἫΝ * 

GGGpMBV G, 
δὐλογημένος ὁ ἐρχόμενος ἐν ὀνόματι κυρίου, 
καὶ ὃ βασιλεὺς τοῦ Ἰσραήλ. 
γὼν δὲ ὃ Ἰησοῦς ὀνάριον ἐκάϑισεν ἐπ᾽ αὐτό, 14 Ech 99. 
ϑώς ἔστυν γεγραμμένον" ' 
μὴ φοβοῦ, ϑυγάτηῤ Σιών᾽ 15 

ἰδοὺ ὃ βασιλεύς σου ἔρχεται, 

κουϑήμενος ἐπὶ πῶλον ὄνου. 
ὕτα οὖκ ἔγνωσαν αὐτοῦ οἱ μαϑηταὶ τὸ πρῶτον, 16 222: 1,80. 
᾿ ὅτε ἐδοξάσϑη Ἰησοῦς, τότε ἐμνήσθησαν ὅτι “0. 
τα ἦν ἐστ᾽ αὐτῷ γεγραμμένα καὶ ταῦτα ἐποίησαν 


ῷ. Ἐμαρτύρει οὖν ὃ ὄχλος 6 ὧν μετ᾽ αὐτοῦ ὅτε 17 


; ENT o| Hndav BRT—-o1 18 T ὦσαννα 
: T ori 


διακπκοσιὼων L 7 — wa et vernonxev Αι 8 — vors 
JovoaAnu 16 evonoav | ὃπ αὐτῶ : περι αὐτου 


270 


12,18---80. Kara Ivoavnv 


τὸν Λάξαρον ἐφώνησεν ἐκ τοῦ μνημείου καὶ ἤγειρεν 


18.18 αὐτὸν ἐκ νεκρῶν. διὰ τοῦτο καὶ ὑπήντησεν αὐτῷ 
ὁ ὄχλος, ὅτι ἤκουσαν τοῦτο αὐτὸν σιεποιηκέναι τὸ | 


11,88. 19 σημεῖον. ol οὖν Φαρισαῖοι εἶπαν πρὸς ἑαυτούς" 
ϑεωρεῖτε ὅτι 06x ὠφελεῖτε οὐδέν" ἴδε ὁ κόσμος 
ὀπίσω αὐτοῦ ἀπῆλϑεν. 

7,85. 11,55. 90 Ἦσαν δὲ Ἕλληνές τινες ἐκ τῶν ἀναβαινόντων 

144,91 ἵνα προσκυνήσωσιν ἐν τῇ ἑορτῇ" οὗτοι οὖν προσ- 

md ἦλϑον Φιλίππῳ τῷ ἀπὸ Βηϑσαϊδὰ τῆς Γαλιλαίας, 
καὶ ἠρώτων αὐτὸν λέγοντες" κύριε, ϑέλομεν τὸν 

22 Ἰησοῦν ἰδεῖν. ἔρχεται 6 Φίλιππος καὶ λέγει τῷ 

Ἀνδρέᾳ' ἔρχεται Ἀνδρέας καὶ Φίλιππος καὶ Δλὲέ- 

14,19. 28 γουσιν τῷ Ἰησοῦ. 6 δὲ Ἰησοῦς ἀποκρίνεται αὐτοῖς 
λέγων" ἐλήλυϑεν ἡ ὥρα ἵνα δοξασϑῇ ὁ υἱὸς τοῦ 

R 14,9. 94 ἀνϑρώπου. ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἐὰν μὴ 6 

IRB κόκκος τοῦ σίτου πεσὼν εἰς τὴν γῆν ἀποϑάνῃ, 
αὐτὸς μόνος μένει' ἐὰν δὲ ἀποϑάνῃ, πολὺν καρ- 

Mt 10,20. 25 πὸν φέρει. ὁ φιλῶν τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἀπολλύει 

μι 1435, 17,28.αὐτήν, καὶ ὁ μισῶν τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ἐν τῷ κόσμῳ 
14,8; 17,24. 26 τούτῳ εἰς ζωὴν αἰώνιον φυλάξει αὐτήν. ἐὰν ἐμοί 
τις διακονῇ, ἐμοὶ ἀκολουϑείτω, καὶ ὅπου εἰμὶ 

ἐγώ, ἐκεῖ καὶ ὃ διάκονος ὁ ἐμὸς ἔσται" ἐάν τις 

Pa 6,4; 42,8. 27 ἐμοὶ διακονῇ, τιμήσει αὐτὸν ὁ πατήρ. νῦν ἡἣ 
Mao μυχὴ μου τετάρακται, καὶ τί εἴπω; πάτερ, σῶσόν 
με ἐκ τῆς ὥρας ταύτης. ἀλλὰ διὰ τοῦτο ἦλϑον 

1,51. 85,87. 88 εἰς τὴν ὥραν ταύτην. πάτερ, δόξασόν σου τὸ 
MINE ὄνομα. ἦλϑεν οὖν φωνὴ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ" καὶ 
L 348. 89 ἐδόξασα καὶ πάλιν δοξάσω. ὃ οὖν ὄχλος ὁ ἑστὼς 
καὶ ἀκούσας ἔλεγεν βροντὴν γεγονέναι" ἄλλοι 

11,42. 80 ἔλεγον" ἄγγελος αὐτῷ λελάληκεν. ἀπεκρέίϑη Ἰησοῦς 
καὶ εἶπεν" οὐ δι᾿ ἐμὲ ἡ φωνὴ αὕτη γέγονεν ἀλλὰ 

18 W xaı anteo 19 W ovöev; 31 H προσηλϑαν 327... ο 


38 W anexogwaro 37 ἽΝ ravıns; 38 ro ovoua : hF τὸν 
υἱὸν 89 H [ow] | T— καὶ 30 H ansxo. xaı ξιπεν Ino. 





25 απολεσει ADmg 38 ovoua: + εν τη dofnn εἰχοὸν παρα 
σοι τρὸο του τον κοσμον γενεσϑαε | NAD. ovv : καὶ Eyevero 
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Johannes, 12,18— 80, 


war, da er Lazarus αἰ dem Grabe rief und von den 
Toten auferwedte, rühmete die Tat. Darum ging 18 
ihm auch da Volk entgegen, daß fie höreten, er hätte 
ſolches Zeihen getan. Die Pharifäer aber fprachen 19 11,48. 
untereinander: Ihr fehet, daß ihr nichts ausrichtet; 
ſiehe, alle Welt läuft ihm nad. 

Es waren aber etliche Griechen unter denen, die 20 
binauffommen waren, daß fie anbeteten auf das Felt. 
Die traten zu Philippus, der von Bethſaida aus Ga= 2 1. 
liläa war, baten ihn und ſprachen: Herr, wir wollten 
Sefum gerne ſehen. Philippus Tommt und ſaget's 22 
Andreas, und Philippus und Andreas fagten’3 weiter 
Jeſu. Jeſus aber antwortete ihnen und ſprach: Die Zeit 28 
ift fommen, daß des Menſchen Sohn verfläret werde. 
Wahrlich, wahrlich, ich fage euh: Es [εἰ denn, daß 24 Rn. 14,9. 
ba8 Weizenkorn in die Erde falle und erfterbe, jo 
bleibt’3 allein; wo e8 aber erftirbet, jo bringet’3 viel 
Früchte. Wer fein Leben Tieb bat, der wird's ver⸗ 25 Math, 10,59. 
lieren; und wer fein Leben auf dieſer Welt haffet, 
der wird's erhalten zum ewigen Leben. Wer mir 26 14,3; 11,34. 
dienen will, der folge mir nah; und wo Sch bin, da 
fol mein Diener απ fein. Und wer mir dienen 
wird, den wird mein Vater ehren. Jetzt ift meine 27 Matth. 26,38. 
Seele betrübet. Und was [01 ἰῷ jagen? Vater, hilf 
mir aus dieſer Stunde! Doch darum bin ich in dieſe 
Stunde fommen. Bater, verflläre deinen Namen! 28 
Da kam eine Stimme vom Himmel: Sch babe ihn 
verfläret, und will ihn abermal verflären. 
Da ſprach das Boll, das dabeiftund und zuhörte: Es 29 
bonnerte. Die andern fpraden: Es redete ein Engel 
nrit ihm. Jeſus antwortete und ſprach: Diefe Stimme 80 11,45. 
iſt nicht um meinetwillen gefchehen, jondern um euret- 


et ihm ae Ὁ. fräbe 19 früber: daß wir 
nicht ten ftebe, a früber: en 21 —— 
3 ſagtens Al | feiher: . ‚m Rn Tag N ] ἐπὶ er: „joge 
erſchrocken 38 vertläre j früher: preiſe obere ehre (Adult) 
lofort) 30 um euren willen 
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12,31—44, Johannes. 


joe, 81 willen. Jetzt gehet das Gericht über die Welt; nun 
5 '26. 82 wird der Fürſt diefer Welt ausgeſtoßen werden. Und 
Ab, wenn id erhöhet werde von der Erde, jo will 
88 ih ſie alle zu mir ziehen. Das jagte er aber, zu 
BI. 110,4. 84 deuten, welches Todes er fterben würde. Da ant- 
Den. 7,1... wortete ihm das Boll: Wir haben gehöret im Geſetz, 
daß Chriſtus ewiglich bleibe; und wie jageft Du denn: 
Des Menſchen Sohn muß erhöhet werden? Mer ift 
4.15, 11,10. 85 dieſer Menſchenſohn? Da ſprach Jeſus zu ihnen: Es 
ist das Licht noch eine Heine Zeit bei eu. Wandelt, 
dieweil ihr das Licht Habt, daß euch die Finfternis 
nit überfale.. Wer in der FinfterniS wandelt, der 
ἄρῃ. 5,9. 86 weiß nicht, wo er a Glaubet an das Licht, 
dieweil 5 habt, a Ἡ daß ihr des Lichtes Ah feid. 

?« une mn — 

37 Solches — und ving we Glxecharg 
ſich vor ihnen. Und ob er wohl ſolche "Zeichen vor 
ihnen getan hatte, glaubten fie doch nit an ihn; 

δε. 58,1. 88 auf daß erfüllet würde der Spruch ded Propheten Je- 
wöm. 1016. ſaja, den er fagte: „Herr, wer glaubet unferm Predigen? 
gef. 6,9.10. 39 Und wem iſt der Arm des Herrn offenbaret?” Darum 
Maii.iodane fonnten ‚fie nicht glauben, denn Jeſaja fagte abermal: 
40 „Er bat ihre Augen verblendet, und ihr Herz veritodet, 

daß fie mit den Augen nicht fehen, noch mit dem 

Herzen vernehmen, und [ἰῷ belehren, und ich ihnen 

gef. 6.1. 41 hülfe.“ Solches fagte Jeſaja, da er feine Herrlichkeit 

0,22. 42 ſah und redete von ihm. Doch aud der Oberften ' 

glaubten viel an ihn; aber um der Bharifäer willen 
befannten fie e8 nicht, daß fie nit in den Bann ge- 

5,0. 48 tan würden. Denn fie hatten lieber die Ehre bei 
44 den Menfchen denn die Ehre bei Gott. Jeſus aber 

tief und ſprach: Wer an mid) glaubet, der glaubet 


83 (faget) 84 (antwortet) 35 διε Finfterniffe nicht 
überfallen | m Finfternis 87 (redet) | getan hatte ] 
τὰ 88 Iſaia (age Dachte 89 —— | (fa ἢ Νὰ Innen 
Ehre 1 δι RA k pre ] Ἰὼ au Freie ... benn 
44 rief ] früher: ſchrie 
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Κατα Ioaynv 12,31 —44, 


δι᾿ ὑμᾶς. νῦν κρίσις ἐστὶν. τοῦ χόσμου τούτου" 81 14,80; 16,11. 
νῦν ὁ ἄρχων τοῦ κόσμου τούτου ἐκβληϑήσεται “Ὁ 
ἔξω" κἀγὼ ἐὰν ὑψωθϑῶ ἐκ τῆς γῆς, πάντας ἑλκύσω 88 5,39; 17,2. 
ποὸς ἐμαυτόν. τοῦτο δὲ ἔλεγεν σημαίνων ποίῳ 88 
ϑανάτῳφ ἤμελλεν ἀποϑνήσχειν. ἀπεκρίϑη οὖν 84 Pa 110 
αὐτῷ ὁ ὄχλος" ἡμεῖς ἠκούσαμεν ἐκ τοῦ νόμου du —8 
ὁ Χριστὸς μένει εἰς τὸν αἰῶνα, καὶ πῶς Akyeıs 

σὺ ὅτι δεῖ ὑψωθῆναι τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑοώπου; τίς 

ἐστιν οὗτος ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου; εἶπεν οὖν αὖ- 88 8,2; 9,6. 
τοῖς ὁ Ἰησοῦς" ἔτι μικρὸν χρόνον τὸ φῶς ἐν ὑμῖῦν τὰν 
ἔστιν. περιπατεῖτε ὡς τὸ φῶς ἔχετε, ἵνα μὴ σχοτία 

ὑμᾶς καταλάβῃ" καὶ ὁ περιπατῶν ἐν τῇ σκοτίᾳ 

οὐκ οἷδεν ποῦ ὑπάγει. ὡς τὸ φῶς ἔχετε, πιστεύετε 86 Ε 5,8. 

εἰς τὸ φῶς, ἵνα υἱοὶ φωτὸς γένησϑε. Ταῦτα δον 
ἐλάλησεν Ἰησοῦς, καὶ ἀπελϑὼν ἐκρύβη ἀπ᾽ αὐτῶν. 
Τοσαῦτα δὲ αὐτοῦ σημεῖα πεποιηκότος ἔμπροσϑεν 87 
αὐτῶν οὐκ ἐπίστευον εἰς αὐτόν, ἵνα ὁ λόγος 88 τε 81. 
Ἡσαΐου τοῦ προφήτου πληρωϑῇ ὃν εἶπεν" κύριδ, Rai 

τίς ἐπίστευσεν τῇ ἀκοῇ ἡμῶν; καὶ ὁ βραχίων avpiov 

τίνι ἀπεκαλόφϑη; διὰ τοῦτο οὐκ ἠδύναντο πεστδύδιν, 89 Μὲ 18,116. 
ὅτι πάλιν εἶπεν Ἡσαΐας" ᾿τοτύφλωχον αὐτῶν τοὺς 40 Act 20,26 4. 
ὀφθαλμοὺς καὶ ἐπώρωσεν αὐτῶν τὴν καρδίαν, ἵνα 

μὴ ἴδωσιν τοῖς ὀφϑαλμοῖς καὶ φοήσωσιν τῇ καρδία 

καὶ στραφῶσιν, καὶ ἰάσομαι αὐτούς. ταῦτα εἶπον 41 τε 611. 
Ἡσαΐας ὅτι εἶδεν τὴν δόξαν αὐτοῦ, καὶ ἐλάλησεν 

περὶ αὐτοῦ. ὅμως μέντοι καὶ ἐκ τῶν ἀρχόντων 48 1,46; ν,35. 
πολλοὶ ἐπίστευσαν εἰς αὐτόν, ἀλλὰ διὰ τοὺς 
Φαρισαίους οὐχ ὡμολόγουν, ἵνα μὴ ἀποσυνάγωγοι 

γένωνται" ἠγάπησαν γὰρ τὴν δόξαν τῶν ἀνϑρώπων 48 5,4. 
μᾶλλον ἤπερ τὴν δόξαν τοῦ ϑεοῦ. Ἰησοῦς δὲ ἔχρα- 44 μι 10,00. 
ξεν καὶ εἴπεν" ὃ πιστεύων εἰς ἐμὲ οὐ πιστεύει εἰς ἐμὲ 





32 Η ἂν | h"-Inwraf} 35 un: Ὗ ἢ 41 οτι : 
h’ ore 48 περ : Ὦ ὑπεδρ 


31 βληϑησεται!] xaro 22ev 35 μεϑυμὼν Ανιξ 35.36 εως 
89 οτι παλιν : και Yap 41 αὐτου 19 : του ϑεου αὐτοῦ 
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12,45-—13;7. Kara Ἰωανὴν 


14,9. 45 ἀλλὰ εἰς τὸν πέμψαντά με, καὶ ὃ ϑεωρῶν ἐμὲ ϑεωρεξ 
55. 8,12. 4A6 τὸν πέμψαντά με. ἐγὼ φῶς εἰς τὸν κόσμον ἐλή- 
| Auda, ἵνα πᾶς ὁ πιστεύων Eis ἐμὲ ὃν τῇ σκοτίᾳ 
8,17. 1, 5,88. 47 μὴ μείνῃ. καὶ ἐάν τίς μου ἀκούσῃ τῶν δημάτων 
" ἡ καὶ μὴ φυλάξῃ, ἐγὼ οὐ κρίνω αὐτόν" οὐ. γὰρ ἦλϑον 
ἵνα κρίνω τὸν κόσμον, ἀλλ᾽ ἵνα σώσω τὸν κόσμον. 
1, 10,16. 48 ὁ ἀϑετῶν ἐμὲ καὶ μὴ λαμβάνων τὰ ῥήματά μου 
Ap 1τ.18}ἃ, ἔχει τὸν κρίνοντα αὐτόν" 6 λόγος ὃν ἐλάλησα, 
49 ἐκεῖνος κρινεῖ αὐτὸν ἐν τῇ ἐσχάτῃ ἡμέρᾳ. ὅτι 
ἐγὼ ἐξ ἐμαυτοῦ οὐκ ἐλάλησα, ἀλλ᾽ ὁ πέμψας we 
πατὴο αὐτός μοι ἐντολὴν δέδωκεν τί εἴπω καὶ 
8,36.28, 50 τί λαλήσω. καὶ οἶδα ὅτι ἡ ἐντολὴ αὐτοῦ ζωὴ 
αἰώνιός ἐστιν. ἃ οὖν ἐγὼ λαλῶ, καϑὼς εἰοηκέν 

μοι ὁ πατήρ, οὕτως λαλῶ. 


1,80: 8,30: 13 ᾿ Πρὸ δὲ τῆς ἑορτῆς τοῦ πάσχα εἰδὼς ὁ Ἰησοῦς 
Gm. ὅτι ἦλϑεν αὐτοῦ ἡ ὥρα ἵνα μεταβῇ ἐκ τοῦ κόσμου 

1 διθ.. τρύτου πρὸς τὸν πατέρα, ἀγαπήσας τοὺς ἰδίους 
τοὺς ἐν τῷ κόσμῳ, εἰς τέλος ἠγάπησεν αὐτούς: 

Ι, 35,2. ἃ καὶ δείπνου γινομένου, τοῦ διαβόλου ἤδη Beßin- 
κότος εἰς τὴν καρδίαν ἵνα παραδοῖ αὐτὸν Ἰούδας 

8ι35, 1638, 8 Σίμωνος Ἰσκαριώτης, εἰδὼς ὅτι πάντα ἔδωκεν 
”" αὐτῷ ὃ πατὴρ εἰς τὰς χεῖρας, καὶ ὅτι ἀπὸ ϑεοῦ 

Me 11,805 4 ἐξῆλϑεν καὶ πρὸς τὸν ϑεὸν ὑπάγει, ἐγείρεται ἐκ 
L 12,97. τοῦ δείπνου καὶ τύϑησιν τὰ ἱμάτια, καὶ λαβὼν 
1,8,16., 5 λέντιον διέζωσοεν δαυτόν" εἶτα βάλλει ὅδωρ εἰς 
τὸν νιπτῆρα, καὶ ἤρξατο νίπτειν τοὺς πόδας τῶν 

, μαϑητῶν καὶ &xudocew τῷ λεντίῳ ᾧ ἦν διεζωσ- 
ιΡδ,8, 6 μένρς. ἔρχεται οὖν πρὸς Σίμωνα Πέτρον" λέγει 

7 αὐτῷ" κύριε, σύ μου νίπτεις τοὺς πόδας; ἀπ- 

sxoldn Ἰησοῦς καὶ εἶπεν αὐτῷ" ὃ ἐγὼ ποιῶ σὺ 


48 finW, [13,1 Ὦ narega, — ayan,... αὔτοῦυς, -- 


13,1 ηλϑὲν : παρὴν 2 γενομδνου Α͂ α΄ | καρό. 
Ιουδα Zum. ἄπο Kapvorov ıwa n.a. 5 λαβὼν vöng βαλλει 
6 τον Πετρ. Σιμωνα 
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Johanues. 12,45—13,7. 


nit an mich, ſondern an den, der mich gefanbt hat. 
Und mer mid, fiehet, der fiehet den, der mich geſandt 45 14,0. 
bat. Ich bin kommen in die Welt ein Licht, auf daß, 46 ss. 
wer an mich glaubet, nicht in der fFinfternis bleibe. 
Und wer meine Worte böret und glaubet nicht, den 47 3,17. Zur. 9,58. 
werde Ich nicht richten; denn ich bin nicht kommen, 
Daß ich die Welt richte, fondern daß ich die Welt jelig 
made. Wer mich verachtet, und nimmt meine Worte 48 
nit auf, der bat ſchon, der ihn richtet; das Wort, 
welches ich geredet babe, da8 wird ihn rihten am ᾿ 
jüngften Tage. Denn Sch babe nicht von mir felber 49. 
geredet, fondern der Vater, der mic gefandt hat, der 
bat mir ein Gebot gegeben, was ich tun und reden 
fol. Und ich weiß, daß fein Gebot tt das emige 50 
Leben. Darum, das Ich rede, das rede ich alfo, wie 
mir der Bater gejagt Hat. Va 
Bor dem Felt aber der Oftern, da Jeſus erkannte, 13 
daß feine Zeit fommen war, daß er aus dieſer Welt 
dinge zum Vater, wie er batte geliebet die Seinen, 
die in der Welt waren, jo liebte er fie biß and Ende. . | 
Und bei dem Abendeflen, da jchon der Teufel hatte 2 sur. 53,8. 
dem Judas, Simond Sohn, dem Sfcharioth, ind Herz 
gegeben, daB er ihn verriete, und Jeſus wußte, daß 3 8,26. 16,28. 
ihm der Vater hatte alled in feine Hände gegeben, 
und daß er von Gott kommen war und zu Gott ging: 
{πὸ er vom Abendmahl auf, legte feine Kleider ab, 4 ., 
und nahm einen Schurz und umgürtete fih. Darnach 5 
goß er Wafler in ein Vecken, bub an, den Jüngern 
die Füße zu waſchen, und trocknete fie mit dem Schurze, 
damit er umgürtet war. Da kam er zu Simon Petrus; 6 
und derjelbige ſprach zu ihm: Herr, follteft Du mir 
meine Füße wafchen? Jeſus antwortete und fprach zu 7 
ihm: Was Sch tue, das weißt du jetzt nicht; δι 


13,1 bis ans Ende ] ans Ende | ginge ] früher: zoge 
2 bei dem Abendeffen 1 nach) dem Abendeffen | Juda Si⸗ 
ne Iſchartoth 8 und Jeſus mußte ] wußte Jeſus 
6 Betro 
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13,8—20, Johannes. 


8 wirſt's aber hernach erfahren. Da ſprach Petrus zu 

ihm: Nimmermehr jollft du mir die Füße waſchen. 

Jeſus antwortete ihm: Werbe ich dich nicht waſchen, 

9 ſo Haft du fein Teil mit mir. Spricht zu ihm Simon 

Betrug: Herr, nicht die Füße allein, jondern auch die 

15,3. 10 Hände und Das Haupt. Sprit Jeſus zu ihm: Wer 

gewaſchen ift, der bedarf nichts denn die Füße waſchen, 

fondern er ift ganz rein. Und ihr jeid rein, aber nicht 

8,64.70.71. 11 alle. Denn er mußte feinen Berräter wohl; darum 

12 ſprach er: Ihr feid nit alle rein. Da er nun ihre 

Füße gemajchen Hatte, nahm er feine Kleider und ſetzte 

ſich wieder nieder und ſprach abermal zu ihnen: Wiflet 

Matth. 28,8.10. 13 ihr, was ich euch getan habe? Ihr heißet mich Meifter 

und Herr, und faget recht dran, denn ich bin’? aud). 

Lut. 29,97. 14 So nun Sch, euer Herr und Meijter, euch die Füße 

gewaſchen habe, fo follt ihr auch euch untereinander 

giit. 2,5. 15 die Füße waſchen. Ein Beifpiel habe ih eud ge— 

ol. 318. gehen, daß ihr tut, wie Ach euch getan habe. 

Matth. 10,34. 16 Wahrlich, wahrlich, ἰῷ Tage euch: Der Knecht iſt nicht 

größer denn fein Herr, noch der Apoftel größer denn 

Math. 7,24. 17 der ihn gejandt hat. So ihr ſolches wiſſet, felig 

@. 1110.18 ſeid ihr, fo ihr's tut. Nicht jage ich von euch 

allen; Ich weiß, welche ich erwählet habe. Aber es 

muß die Schrift erfüllet werden: „Der mein Brot 

19 iflet, der tritt mich mit Füßen.” Seht fage ich's euch, 

ehedenn οὗ geichieht, auf daß, wenn es gejchehen ift, 

Matth. 10,40. 20 ihr glaubet, daß Ich's bin. Wahrlih, wahrlich, ἰῷ 

fage euh: Wer aufnimmt, fo ich jemand jenden 

. werde, der nimmt mich auf; wer aber mich aufnimmt, 
΄ der nimmt den auf, der mich gefandt hat. 


1 Be 
2 4 


ΕΝ 8 (antwortet) 10 bedarf nicht8 1 darf nicht waſchen] 
früher: waſchen laffen 13 nahm er feine Kleider 1 früher: 
und feine Kleider genommen | und fagte (früher: fast er) 
14 euer Herr und Metfter ] früher: euer Meifter und Herre | 
fo Τοῖ ] früher: [οὖ 16 ich fage euch ] πιεῖ: fage ἰῷ 
euch | Apoftel 1 Wpoftel heißt ein Gefandter ober Bote 
18 Aber es muß Ὁ. S. erfüllet werden 1 Sondern daß ὃ. S 
erfüllet werde 19 ihr ] daß ihr 
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Kara Ivavnv 13,8—20. 


οὐκ οἷδας ἄρτι, γνώσῃ δὲ μετὰ ταῦτα. λέγει 8 .. 

αὐτῷ Πέτρος" οὐ μὴ νέίψῃς μου τοὺς πόδας εἰς 

τὸν αἰῶνα. ἀπεκρίϑη Ἰησοῦς αὐτῷ" ἐὰν μὴ νέψω 

σε, οὐκ ἔχεις μέρος μετ᾽ ἐμοῦ. λέγει αὐτῷ Σίμων 9 

Πέτρος" κύριδ, μὴ τοὺς πόδας μου μόνον ἀλλὰ 

καὶ τὰς χεῖρας καὶ τὴν κεφαλήν. λέγει αὐτῷ 10 158. 
Ἰησοῦς" 6 λελουμένος οὐκ ἔχει χρείαν [εἰ μὴ τοὺς 

σόδας} νίψασθαι, ἀλλ᾽ ἔστιν καϑαρὸς ὅλος" καὶ 

ὑμεῖς καϑαροί ἐστε, ἀλλ᾽ οὐχὶ πάντες. ᾧδει γὰρ 11 6,54.10.7:. 
τὸν παραδιδόντα αὐτόν" διὰ τοῦτο εἶπεν ὅτι οὐχὶ 

σιάντες καϑαροί ἐστε. Ὅτε οὖν ἔνιψεν τοὺς 19 

πόδας αὐτῶν καὶ ἔλαβεν τὰ ἱμάτια αὐτοῦ καὶ 

ἀνέπεσεν πάλιν, εἶπεν αὐτοῖς" γινώσκετε τί πε- 

ποίηκα ὑμῖν; ὑμεῖς φωνεῖτέ με' ὁ διδάσκαλος 18 Mt 38,8.10. 
καὶ ὁ κύριος, καὶ καλῶς λέγετε" εἰμὲ γάρ. εἰ 141, 53,51. 
οὖν ἐγὼ ἔνιψα ὑμῶν τοὺς πόδας ὁ κύριος καὶ ὁ 11 816. 
διδάσκαλος, καὶ ὑμεῖς ὀφείλετε ἀλλήλων νίπτευν 

τοὺς πόδας" ὑπόδειγμα γὰρ ἔδωκα ὑμῖν ἵνα καϑὼς 1615 5.1. 518: 
ἐγὼ ἐποίησα ὁμῦν καὶ ὁμεῖς ποιῆτε. ἀμὴν ἀμὴν 16 πὶ 10,34. 
λέγω ὑμῖν, οὐκ ἔστυν δοῦλος μείζων τοῦ κυρίου 

αὐτοῦ, οὐδὲ ἀπόστολος μείζων τοῦ πέμψαντος Me 7,94. 
αὐτόν. εἰ ταῦτα οἴδατε, μακάριοί ἐστε ἐὰν πονῆτε 171, 10. 
αὐτά. οὐ περὶ πάντων ὑμῶν λέγω" ἐγὼ οἶδα 18 Pa «1,10, 
τίνας ἐξελεξάμην: ἀλλ᾽ ἵνα ἡ γραφὴ πληρωϑῇ' 

ὁ τρώγων μου τὸν ἄρτον ἐπῆρεν ἐπ’ ἐμὲ τὴν 
πτέρραν αὑτοῦ. ἀπ᾽ ἄρτι λέγω ὑμῖν πρὸ τοῦ 19 14,30. 
γενέσθαι, ἵνα πιστεύητε ὅταν γένηται ὅτι ἐγώ 

εἶμι. ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν, 6 λαμβάνων ἄν τινα 20 μι 10,0. 
πέμψω ἐμὲ λαμβάνει, ὁ δὲ ἐμὲ λαμβάνων λαμ.- 


10 Ino.: Β ΤΥ pr o | [εἰ εἰ μή τ. 2006.):RW-T 2% 
ἀνέπεσεν, παλὺν εἰστεν καί 15 T δεδωκα 
18 μου: T usr suov | T samoxen 19 RT πιστευσητε | 
h εγὼ sıul 


8 οὐ : pr χυριξ 9 Πετρος Σιμ. B Πετρ. D Σιμ. 472 
10 0v xguav εχϑι τὴν κεφαλὴν vu. εἰ um τους σοδας μονον 
11 -- δια Tovro ... E0rE 14 καὶ 29 : pr ποόσὼ μαλλῖον 
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13,21—35, Kara Ivavnv 


messen. 21 βάνει τὸν πέμψαντά με. Ταῦτα εἰπὼν Ἰησοῦς 


Mo 14,18-31, ἐταράχϑη τῷ πνεύματι καὶ ἐμαρτύρησεν καὶ εἶπεν" 

"a. ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι εἷς ἐξ ὑμῶν παραδώσει 

99 με. ἔβλεπον εἰς ἀλλήλους οἱ μαϑηταὶ ἀπορού- 

19,36; 20,2; 23 uEvoL περὶ τίνος λέγει. ἦν ἀνακείμενος εἷς ἐκ 

—** τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ ἐν τῷ κόλπῳ τοῦ Ἰησοῦ, ὃν 

94 ἠγάπα ὁ Ἰησοῦς" νεύει οὖν τούτῳ Σίμων Πέτρος 

καὶ λέγει αὐτῷ" εἰπὲ τίς ἐστιν πεοὶ οὗ λέγει. 

1.25 ἀναπεσὼν ἐκεῖνος οὕτως ἐπὶ τὸ στῆϑος τοῦ Ἰησοῦ 

26 λέγει αὐτῷ" κύριε, τίς ἐστιν; ἀποκρίνεται οὖν ὃ 

Ἰησοῦς" ἐκεῖνός ἐστιν ᾧ ἐγὼ βάψω τὸ ψωμίον καὶ 

δώσω αὐτῷ. βάψας οὖν τὸ ψωμίον λαμβάνει καὶ 

4.97 δίδωσιν Ἰούδᾳ Σίμωνος Ἰσκαριώτου. καὶ μετὰ 

τὸ ψωμίον τότε εἰσῆλϑεν εἰς ἐκεῖνον ὃ σατανᾶς. 

λέγει οὖν αὐτῷ Ἰησοῦς" ὃ ποιεῖς ποίησον τάχειον. 

98 τοῦτο δὲ οὐδεὶς ἔγνω τῶν ἀνακειμένων πρὸς τί 

13,5,929 δἶπεν αὐτῷ" τινὲς γὰρ ἐδόκουν, ἐπεὶ τὸ γλωσσό- 

xouov εἶχεν Ἰούδας, ὅτι λέγει αὐτῷ Ἰησοῦς" ἀγό- 

οασον ὧν χρείαν ἔχομεν εἰς τὴν ἑορτήν, ἢ τοῖς 

L 22,58. 30 πτωχοῖς ἵνα τε δῷ. λαβὼν οὖν τὸ ψωμίον ἐκεῖνος 
ἐξῆλϑεν εὐϑύς" ἦν δὲ νύξ. 

81 Ὅτε οὖν ἐξῆλϑεν, λέγει Ἰησοῦς" νῦν ἐδοξάσϑη 

ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου, καὶ ὁ ϑεὸς ἐδοξάσϑη ἐν αὐτῷ" 

13,38: 17,1-5. 882. δἰ ὁ ϑεὸς ἐδοξάσϑη ἐν αὐτῷ, καὶ ὁ ϑεὸς δοξάσει αὖ- 

1,88. 8,21. 88 τὸν ἐν αὐτῷ, καὶ εὐθὺς δοξάσει αὐτόν. τεκνία, ἔτι 

μικρὸν ned” ὁμῶν εἰμι" ξητήσετέ με, καὶ καϑὼς εἴ- 

πον τοῖς Ἰουδαίοις ὅτι ὅπου ἐγὼ ὑπάγω ὑμεῖς οὐ 

15.13.18... 84 ὀύνασϑε ἐλϑεῖν, καὶ ὑμῖν λέγω ἄρτι. ἐντολὴν καινὴν 

IA δίδωμι ὑμῖν, ἵνα ἀγαπᾶτε ἀλλήλους, καϑὼς ἠγάπησα 

11,38. 8 ὑμᾶς ἵνα καὶ ὑμεῖς ἀγαπᾶτε ἀλλήλους. ἐν τούτῳ 





31  υὑμιν λγω 39 Υεβλεπιουν 38 Η[0] 3T 
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Jeohannes. 13,21 -35. 


Da ſolches Jeſus gejagt Hatte, warb er betrübet 21 Matın. 26, 
im Geiſt, und zeugete und ſprach: Wahrlih, wahrlich wMarısıe-aı. 
ih fage eu: Einer unter euch wirb mich verraten. ὅπ’ 2,21-23. 
Da fahen fi die Jünger untereinander an, und warb 22” 
ihnen bange, von mweldem er redete. Es mar aber 28 19,28; 20,2; 
einer unter feinen Yüngern, der zu Tiſche faß an der —*8* 
Bruſt Jeſu, welchen Jeſus lieb hatte, Dem winkte 24 
Simon Petrus, daß er forſchen ſollte, wer es wäre, 
von dem er ſagte. Denn derſelbige lag an der Bruſt 25 
Sefu, und er ſprach zu ihm: Herr, wer iſt's? Jeſus 26 
antwortete: Der iſt's, dem δῷ ben Bifjen eintauche 
und gebe. Und er tauchte den Biffen ein, und gab 
ihn Judas, Simons Sohn, dem Iſcharioth. Und nad) 27 3. 
dem Biffen fuhr der Satan in ihn. Da ſprach Jeſus 
zu ihm: Was du tuft, das tue bald. Dasfelbige 28 
aber wußte niemand über dem Tifche, wozu er's ihm 
jagete. Etliche meineten, diemweil Judas den Beutel 29 13,9. 
hatte, Jeſus ſpräche zu ihm: Kaufe, was uns not ift 
auf dad Felt; oder daß er den Armen etwas gäbe, - 
Da er nun den Biffen genommen hatte, ging er jo= 80 
bald hinaus, Und οὗ war Nacht. 

Da er aber hinausgegangen war, Ipricht Jeſus: 81. 
Nun ift des Menſchen Sohn verkläret, und Gott ift 
verkläret in ihm. Iſt Gott verkläret in ihm, fo mwird 82 19,88; 17,1-5. 
ihn Gott auch verffären in ihm ſelbſt, und wird ihn. 
bald verflären. Lieben Kindlein, ih bin noch eine 88 3,21. 
feine Weile bei euch. Ahr werdet mich ſuchen; und 
wie ich zu den Juden fagte: mo Sch hingehe, da könnt 
ihr nicht hinkommen, fage ich jetzt auch euch. Ein 34 15,12.18.17., 
neu Gebot gebe ih euch, daß ihr euch unters in "nn 
eifander liebet, wie ih euch geliebet habe,  / 
auf daß aud ihr einander lieb habet. Dabei 86 ;' 


35 und er fprad) ] und ſprach 26 Juda Simonis [ας 
rtoth νὰ 34 hinkommen. (84) Und fage euch nun: Ein neu 
. Bebot neu Gebot 1 Sch will euch nicht befchweren mit 
vielen dfegen n, wie Mofes im alten Teftament, fondern δα 
follen alle Geſetze im neuen Teftament fein, daß ihr eu 
liebet untereinander. Darum iſts ein neu und bes neuen- 
Teftaments Bebot, von allen alten ausgejondert 


275 


13,36—14,10. SFohannes. 


wird jedermann erfennen, daß ihr meine 
36-38: Sünger feid, fo ihr Liebe untereinander habt. 
Maith. 0, 35 Spricht Simon Petrus zu ihm: Herr, mo geheft 
Mart 1 — du hin? Jeſus antwortete ihm: Da Ich hingehe, kannſt 
7,34. 21.18.10, DU mir diesmal nicht folgen; aber du wirft mir her⸗ 
87 nachmals folgen. Petrus ſpricht zu ihm: Herr, warum 
fann ich die diesmal nicht folgen? Ich will mein Leben 
88 für dich laffen. Jeſus antwortete ihm: Solltejt du 
dein Leben für mich laſſen? Wahrlih, wahrlich, ic) 
fage dir: Der Hahn wird nicht frähen, bis du mid 

dreimal habeft verleugnet. -“ 
ί. ! u 14 Und er ſprach zu feinen Jüngern: Euer Herz er: 
ν δ" | um Three nicht. Glaubet an Gott und glaubet an mid). 
Win; In mn ι 3 In meines Baterd Haufe find viel Wohnungen. Wenn's 
ἐκ ἢ τὴν d nicht ſo wäre, ſo wollte ich zu euch ſagen: Ich gehe 
412,26; 1134. 8 bin, euch die "Stätte zu bereiten. Und wenn ἰῷ hin: 
gehe, euch die Stätte zu bereiten, fo will ich wieder: 
fommen und euch zu ir nehmen, auf daß ihr feid, 
4 wo Sch bin. Und wo Sch bingehe, das wiſſet ihr, 
δ und den Weg wifjet ihr auch. Spricht zu ihm Tho- 
mad: Herr, wir willen nit, wo du bingeheft; und 
Er. 10,20. 6 wie fünnen wir den Weg willen? Jeſus fpricht zu 
Datth. IM. ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und 
Röm. 51.2. das Leben; niemand fommt zum Bater, denn 
7 durch mid. Wenn ihr mich kennetet, jo Tennetet ihr 
auch meinen Vater. Und von nun an Fennet ihr ihn, 
8 und babt ihn gejehen. Spridt zu ihm Philippus: 
13,45. Ebr.1,8. 9 Herr, zeige uns den Vater, jo genüget und. Jeſus 
fpriht zu ibm: So lang bin ἰῷ bei euch, und du 
kenneſt mich nicht, Philippus ? Mer mid) fiehet, der 
fiehet den Vater; wie fprichft du denn: Zeige und den 
13,49. 10 Vater ? Slaubeft du nicht, daß Ich im Vater, und der 


14,1 @läubet ihr an Gott, „fo oläubet ihr auch (früher 

mein: To gläubt au) 93 früper: : wo aber das nicht wäre, fo 
5 — — 1 ) Bi ET, Item ) ἫΝ her 
τερον 1 ride * — Per! 


ht il t erfannt . 
mid —5— at, Der Ri vn : bat mid nich 





Kara Ιωανην 13,36—14,10. 


γνώσονται πάντες ὅτι ἐμοὶ μαϑηταί ἐστε, ἐὰν 

ἀγάπην ἔχητε ἐν ἀλλήλοις. Λέγει αὐτῷ Σίμων 86 „Pressen. 
Πέτρος" κύριξδ, ποῦ ὑπάγεις; ἀπεκρίϑη Ἰησοῦς" —— 
ὅπου ὑπάγω οὐ δύνασαί μοι νῦν ἀκολουϑῆσαι, va. 21.1810. 
ἀκολουϑήσεις δὲ ὕστερον. λέγει αὐτῷ Πέτρος" 87 

κύριε, διὰ Ti οὐ δύναμαξ σοι ἀκολουϑῆσαι ἄρτι; 

τὴν ψυχήν μου ὑπὲρ σοῦ ϑήσω. ἀποκρίνεται 88 

Ἰησοῦς". τὴν ψυχήν σου ὑπὲρ ἐμοῦ ϑήσεις; ἀμὴν 

ἀμὴν λέγω σοι, οὐ un ἀλέκτωρ φωνήσῃ ἕως οὗ 

ἀρνήσῃ με τρίς. Μὴ ταρασσέσϑω ὑμῶν ἡ 4 «τ. κε 11,»5. 
καρδία" πιστεύετε εἰς τὸν ϑεόν, καὶ εἰς ἐμὲ πισ- 

τεύετε. ἐν τῇ οἰκίᾳ τοῦ πατρός μου μοναὶ πολλαί ἃ 

εἰσυν" εἰ δὲ μή, εἶπον ἂν ὑμῖν" ὅτι πορεύομαι 

ἑτοιμάσαι τόπον ὑμῖν" καὶ ἐὰν πορευϑῶ καὶ ἕτοι- 8 12,36; 11,34. 
μάσω τόπον ὑμῖν, πάλιν ἔρχομαι καὶ παραλήμψομαι 

ὑμᾶς πρὸς duavrdv, ἵνα ὅπου εἰμὲὶ ἐγὼ καὶ ὑμεῖς 

ἦτε. καὶ ὅπου ἐγὼ ὑπάγω οἴδατε τὴν ὁδόν. 4 

Λέγεν αὐτῷ Θωμᾶς" κύριδ, οὖκ οἴδαμεν ποῦ ὑπά- ὅ 

yes“ πῶς οἴδαμεν τὴν ὁδόν; ἈΑἈέγει αὐτῷ Ἰησοῦς" 6 m 10,“0. 
ἐγώ εἶμι ἡ ὁδὸς καὶ ἡ ἀλήϑεια καὶ ἡ ζωή" οὐδεὶς rm Ἦ 6,.. 
ἔρχεται. πρὸς τὸν πατέρα εἰ μὴ δι᾽ ἐμοῦ. εἰ 7 
ἐγνώκειτέ με, καὶ τὸν πατέρα μου ἂν ῇδειτϑξ. 

an’ ἄρτι γινώσκετε αὐτὸν καὶ ἑωράκατε. Λέγει 8 

αὐτῷ Φίλιππος" κύριδ, δεῖξον ἡμῖν τὸν πατέρα, 

καὶ ἀρκεῖ ἡμῖν. λέγει αὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" τοσοῦτον 9 13,0. H 1,3. 
χρόνον ned ὑμῶν εἰμι καὶ οὐκ ἔγνωκάς με, Φίλιππε; MT 

ὁ δωρακὼς ἐμὲ δώρακεν τὸν πατέρα: πῶς σὺ 

λέγεις" δεῖξον ἡμῖν τὸν πατέρα; οὐ πιστεύεις ὅτι 10 15,0. 


86 οπου : Τ- & 87 Πετρ. [ΕΠ] pro | h- we |, } 
H ακολουϑειν "14, 1 Ὦ πιστευῦτε, δὶς τ, ϑεὸν και 
vuw Tonov 5 nos: T pr και 6 W o Ino. 7 ΠΝ δι 
ἐγνώκατε EUE μου γνωσεσϑε" xas ἀπαρῖν | fin hRT+ 
αὐτὸν 9H fo] "mo. | hT rooouro χρονὼ 


36 νυν axoA.  συνακολ. Ὁ" 14,1 pr και sınsv τοις μα" 
ϑηταιῖς αὐτου ® καὶ gro. : srommacaı DMa 5 θωμας 
o Asyonsvog Διδυμος | πῶς dvvausda τ. οὖ. sösvaı Amg 


276 


1411-33. Κατὰ Ιωανὴν 


ἐγὼ ἐν τῷ πατρὶ καὶ 6 πατὴρ ἐν ἐμοί ἐστιν; τὰ 

ῥήματα ἃ ἐγὼ λέγω ὑμῖν ἀπ᾽ ἐμαυτοῦ οὐ λαλῶ" 

ὁ δὲ πατὴρ ὃν ἐμοὶ μένων ποιεῖ τὰ ἔργα αὐτοῦ. 

20. 10,26.88. 11 σζιστεύετέ μοι ὅτι ἐγὼ ἐν τῷ πατρὶ καὶ ὁ πατὴρ ἐν 
Mc 16,19.30. 19 ἐμοί" εἰ δὲ μή, διὰ τὰ ἔργα αὐτὰ πιστεύετε. ἁμὴν 
ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ὁ πιστεύων εἰς ἐμὲ τὰ ἔργα ἃ ἐγὼ 

σοιῶ κἀκεῖνος ποιήσει, καὶ μείζονα τούτων ποιήσει, 

15,7. Mo 11,3..18 ὅτε ἐγὼ πρὸς τὸν πατέρα πορδύομαι" καὶ Ö τι 
δι... ἂρ αἰτήσητε ἐν τῷ ὀνόματί μου, τοῦτο ποιήσω, 
ı0,28.24. 14 ἵνα δοξασϑῇ ὁ πατὴρ ὃν τῷ υἱῷ. ἐάν τι αἰτή- 
15,10. 19 65,83. 15 σητέ us ὃν τῷ ὀνόματί μου, ἐγὼ ποιήσω. Ἐὰν 
ἀγαπᾶτέ με, τὰς ἐντολὰς τὰς ἐμὰς τηρήσξετε. 

26. 16 381 15,7. 16 κἀγὼ ἐρωτήσω τὸν πατέρα καὶ ἄλλον παράκλητον 
10,18. 1,28. 15 δώσει ὑμῖν, ἵνα ἧ μεϑ᾽ ὑμῶν εἰς τὸν αἰῶνα, 1 τὸ 
ss. πνεῦμα τῆς ἀληθείας, ὃ ὁ κόσμος οὐ δύναται 
λαβεῖν, ὅτι οὐ ϑεωρεῖ αὐτὸ οὐδὲ γινώσκει" ὑμεῖς 

γινώσκετε αὐτό, ὅτι παρ᾽ ὑμῖν μένει καὶ ἐν 

18 ὁμῖν ἔσται. οὐκ ἀφήσω ὑμᾶς ὀρφανούς, ἔρχομαι 

16,16. 19 πρὸς ὑμᾶς. ἔτι μικρὸν καὶ ὁ κόσμος HE οὐκέτι 
ϑεωρεῖ, ὑμεῖς δὲ ϑεωρδῖτέ us, ὅτι ἐγὼ ζῶ καὺ 

ı7,21-33. 20 ὁμεῖς ζήσετε... ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ γνώσεσϑε ὑμεῖς 

ὅτι ἐγὼ ἐν τῷ πατρί μου καὶ ὑμεῖς ἐν ἐμοὶ κἀγὼ 

8Κ 318.21 ἐν ὑμῖν. ὁ ἔχων τὰς ἐντολάς μου καὶ τηρῶν 
TE ars, ἐκεῖνός ἐστιν ὁ ἀγαπῶν με" ὁ δὲ ἀγαπῶν 

we ἀγαπηϑήσεται ὑπὸ τοῦ πατρός μου, κἀγὼ 

ἀγαπήσω αὐτὸν καὶ ἐμφανίσω αὐτῷ ἐμαυτόν. 

Act 10,41. 22 Λέγει αὐτῷ Ἰούδας, οὐχ ὁ Ἰσκαριώτης" κύριε, καὶ τί 
γέγονεν ὅτι ἡμῖν μέλλεις ἐμφανίζειν σεαυτὸν καὶ 

te 48 οὐχὶ τῷ κόσμῳ; ἀπεκρίϑη Ἰησοῦς καὶ slnsv αὐτῷ" 


μιτιθ; — τ --ττὐὔ--- 

38,30. 10 o öde πατ. : [Β]Τ- ὁ 11 avsa : Ὦ αὐτου | fin 

E 8,11. b[R] + vor. 13 Ὦ (Ti) πορδνομαι, BR -μαι. 13 h auımıs 

3Κ 6,16. 14 : fie] s6y0: rovro 16 n:hW post auama T ost 
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Johauues. 14,11 - a8. 


Vater in mir iſt? Die Worte, die Ich zu euch rede, 
die rede ich nicht von mir ſelbſt. Der Vater ab 
der in mir wohnet, derſelbige tut die Werkes 
bet mir, daß Ich im Vater, und der Vater in mir ift; 
wo nit, fo glaubet mir doch um der Werte willen. | 
Wahrlich, wahrlich, ich ſage euh: Wer an mich glaubet, 12 Matt. 16,10.20. 
der wird die Werle auch tun, die Sch tue, und 

wird größere denn diefe tun; denn Ich gehe zum 

Vater, und was ihr bitten werdet in meinem Namen, 18 18,7. 

das will ich tun, auf daß der Bater geehret werde et 1, 
in dem Sohne. Was ihr bitten werdet in meinem 14 10,38.%. 
Namen, dad will Ich tun. 

Liebet ihr mich, fo haltet meine Gebote; und Ich 11520, ., 
will den Vater bitten, und er foll euch einen andern 6 95. 15,36; 10,7. 
Tröfter geben, daß er bei euch bleibe ewiglich, den 17 2 18.7, Ye; er 
Geift der Wahrheit, welchen die Welt nicht kann emp: du 7:-΄. 
fahen; denn fie fiehet ihn nicht, und Tennet ihn nicht, RK. au * 
Ihr aber kennet ihn; denn er bleibet bei euch, und wird 
in euch fein. Sch will euch nicht Waiſen laffen; ich fomme 18 
zu euch. Es tft noch um ein Feines, jo wird mich die 19 19,18 . 
Welt nicht mehr fehen; ihr aber ſolli mich jehen; denn 2:7 ἢ =, 
Ich lebe, und ihr jollt auch leben. An demfeldigen Zage 3 — 2 
werdet ihr erkennen, daß Ich in meinem Bater bin, ““- εἰ - 
und ihr in mir, und Ich in euch. Wer meine Gebote 21 2. Kor. 3,18. 
bat und hält fie, der ift’8, der mich liebet. Wer mich 
aber liebet, der wird von meinem Bater geliebet wer⸗ 
den, und Sch werde ihn lieben, und mich ihm offen- 
baren. Sprit zu ihm Judas, nicht der Iſcharioth: 22 
Herr, was iſt's, daß du und willft dich offenbaren, 
und nicht der Welt? Jeſus antwortete und fprach zu 28 2. 102. 





— 
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Eph. 8,17 
13 früher: So ihr etwas werdet ὃ. V. {. m. N. οἰ . [I 

geebret ] rue: gepreifet 14 früher: So ihr etwas Sitte 

16 er 1 Paracletus Detbet ein Advocat, Für⸗ 
Zrecher — eiftanb vor Gericht, der den Schuldigen teöftet, 
ftärtt und hilft. Alfo tut ber heilige Betft au uns im Ges 
wiffen vor Gottes Bertcht, wider bie Sünde und des Teufels 
Antllage 30 in meinem Kater 1" date dei im Vater 23 früber: , 
δή φατιοιδεῦ Ι was {π8δ 1 Wie gebet das zu? Was foll 
ı Da3 rein? 

er un. — 2 


14,24— 15,4. Johannes. 


ihm: Wer mich liebet, der wird mein Wort halten; 
und mein Vater wird ihn lieben, und wir werden zu 
7,16. 24 ihm kommen und Wohnung bei ihm machen. Wer 
aber mich nicht liebet, der hält meine Worte nicht. 
Und das Wort, das ihr Höret, ift nicht mein, fondern 
des Baterd, der mich gejandt hat. 

25 Solche8 hab ich zu euch geredet, weil ich bei euch 
16,36 geweſen bin. Aber der Tröfter, der heilige Geift, 
melden mein Bater jenden wird in meinem Namen, 
derjelbige wird euch alles lehren und euch erinnern 
18,88. Phil.4,7. 27 alles des, das ich euch gejagt babe. Den Frieden 
laſſe ἰῷ eud, meinen Frieden gebe ih euch. 
Nicht gebe Ah eu, wie die Welt gibt. Euer 
8.18.6, 28 Herz erihrede nicht, und fürdte ὦ nicht. Ihr 
habt gehöret, daß Sch euch gejagt habe: Sch gehe Hin 
und komme wieder zu ὦ. Hättet ihr mich lieb, fo 
würdet ihr euch freuen, daB ich gefagt Habe: Sch gehe 
29 zum Bater; denn der Bater ift größer denn ἰώ. Und 
nun hab ich's euch gejaget, ehedenn es geichieht, auf 
12,81. &p5.2,2. 80 daß, wenn ed nun gejchehen wird, ihr glaubet. Ach 
werde nicht mehr viel mit euch reden; denn οὗ fommt 
10,18. 31 der Fürſt diefer Welt, und bat nicht? an mir. Aber 
auf Daß die Welt erkenne, daß ich den Pater liebe, 
und ich alfo tue, wie mir der Bater geboten bat: 

ftehet auf und lafjet und von binnen gehen. 
15 Ich bin ber rechte Weinſtock, und mein Bater der 
2 Weingärtner. Einen jeglichen Reben an mir, der nicht 
Frucht bringet, wird er wegnehmen; und einen jeg- 
lihen, der da Frucht bringet, wird er reinigen, daß er 
8 mehr Frucht bringe. Ihr feid fehon rein um des 
4 Worts willen, das ich zu euch gerebet habe. Bleibt 
in mir, und Ih in eud. Gleichwie der Rebe kann 


38 meine Wort 26 wird eud) ] wirds euch 29 in | daß ihr 
30 werbe fort mehr nicht viel 31 aber auf daß (fo 2. er 

aber daß | alfo tue] Die Welt muß lernen, daß allein Ehriftu 

für ung den Willen des Water tut, Röm. 5: Per unius 
inobedientiam peccatores, per unius obedientiam justi multi 
ete. ſdurch Eines Ungehorfam Sünder, durch Eines Gehorfam 
viele Gerehte] 15,1 ein rechter W. ein W. 3 fon ] ἰδὲ 
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Κατα Iwavnv 14,24— 15,4. 
ἐάν τις ἀγαπᾷ us, τὸν λόγον μου τηρήσει, καὶ 8 . 
ὁ πατήρ μου ἀγαπήσει αὐτόν, καὶ πρὸς αὐτὸν ‚> 
ἐλευσόμδϑα καὶ μονὴν παρ᾽ αὐτῷ σονησόμεϑα. 
ὁ μὴ ἀγαπῶν μὲ τοὺς λόγους μου οὐ τηρεῖ" καὶ ur. κα, 
ὁ λόγος ὃν ἀκούετε οὐκ ἔστιν ἐμὸς ἀλλὰ τοῦ ” 
στέμψαντός ne πατρός. Ταῦτα λελάληκα duw 235 
scao’ ὑμῖν μένων" ὁ δὲ παράκλητος, τὸ πνεῦμα 36 16. μι „0104. 
τὸ ἅγιον ὃ πέμψει ὁ πατὴρ ὃν τῷ ὀνόματί μου, 15.5.9 
ἐκεῖνος ὑμᾶς διδάξει πάντα καὶ ὑπομνήσει ὑμᾶς 
πάντα ἃ εἶπον ὑμῖν ἐγώ. Εἰρήνην ἀφίημι ὁμῖῦν, 41 1. 16,38. Pha,7. 
εἰρήνην τὴν ἐμὴν δίδωμι ὑμῖν" οὐ καϑὼς ὁ κόσμος 
δίδωσιν ἐγὼ δίδωμι ὑμῖν. μὴ ταρασσέσϑω ὑμῶν 
ἡ καρδία μηδὲ δειλιάτω. ἠκούσατε ὅτι ἐγὼ εἶπον 98 58.19.6. 
ὑμῖν" ὑπάγω καὶ ἔρχομαι πρὸς ὑμᾶς. εἰ ἠγαπᾶτέ Lo 3,82. 
us, ὀχάρητε ἂν ὅτι πορεύομαι πρὸς τὸν πατέρα, 
ὅτι ὁ πατὴρ μδίξων μού ἐστιν. καὶ νῦν εἴρηκα 99 12,10. 
dulv πρὶν γενέσϑαι, ἵνα ὅταν γένηται πιστεύσητε. 
οὐκέτι πολλὰ λαλήσω ved’ ὑμῶν, ἔρχεται γὰρ ὁ 80 13,21. κ 5,5. 
τοῦ κόσμου ἄρχων" καὶ ὃν ἐμοὶ οὐκ ἔχει οὐδέν, 
ἀλλ᾽ ἵνα γνῷ 6 κόσμος ὅτι ἀγαπῶ τὸν πατέρα, 81 10,18. 
καὶ καϑὼς ἐνετείλατό μοι ὁ πατήρ, οὕτως no. me war. 
Eysiosode, ἄγωμεν ἐντεῦϑεν. 221. 
Ἐγώ εἶμι ἡ ἄμπελος ἡ ἀληϑυνή, καὶ ὁ πατήρ] Ban 15,18. 
μου 6 γεωργός ἔστιν. πᾶν χλῆμα ἐν ἐμοὶ μὴ 8 μι 21,88. μὰ 
φέρον καρπόν, αἴρει αὐτό, καὶ πᾶν τὸ καρπὸν με 15,18. 
φέρον, καϑαίρει αὐτὸ ἵνα καρπὸν πλείονα φέρῃ. 
ἤδη ὑμεῖς καϑαροί ἔστε διὰ τὸν λόγον ὃν λδλά- 8 
ληκα ὑμῖν" μείνατε ἐν ἐμοί, κἀγὼ ἐν ὑμῖν. καϑὼς 4 \ 
τὸ κλῆμα οὐ δύναται καρπὸν φέρευν ἀφ᾽ ἑξαυτοῦ 
ἐὰν μὴ μένῃ & τῇ ἀμπέλῳ, οὕτως οὐδὲ ὑμεῖς 
38 W ποιησομὲν 36 RT— &0 38 H μὲ exaonre ἄν, ͵ 
15,4 W 


81 ενετειλ. : ϑντολὴν εδωχον | W ποιῶ" er. 
vu, . 
38 elevooumi ... ποιησομαι 24 ınonosı  λογος : + 
9 euos 886 εἰπον : αν ειπῶ 38 ayanare D*a | ou : + 
eınov Βα 80 οὐκ exer: evonoer K (ovöev : + svoew) 
15,3 το καρποφορον 
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15,5— 18, Kara Ιωανὴν 


1K 12,18.2. ὅ ἐὰν μὴ ἐν ἐμοὶ μένητε. ἐγώ εἶμι ἡ ἄμπελος, 
2K 8,5 
5,1, ὑμεῖς τὰ κλήματα. ὁ μένων ὃν ἐμοὶ κἀγὼ ἐν 
αὐτῷ, οὗτος φέρει καρπὸν πολύν, ὅτι χωρὶς ἐμοῦ 
ar 210; 6 οὐ δύνασϑε ποιεῖν οὐδέν. ἐὰν μή τις μένῃ ἐν ἐμοί, 
’ ἐβλήϑη ἔξω ὡς τὸ κλῆμα καὶ ἐξηράνϑη, καὶ συνά- 
γουσιν αὐτὰ καὶ εἰς τὸ πῦρ βάλλουσιν, καὶ καίεται. 
Mc 11,9. 7 ἐὰν μείνητε ὃν ἐμοὶ καὶ τὰ ῥήματά μου ὃν ὑμῖν 
" uebm, ὃ ἐὰν ϑέλητε αἰτήσασϑε, καὶ γενήσεται 
Μι 5,16. 8 ὑμῖν. ἐν τούτῳ ἐδοξάσϑη ὁ πατήρ μου, ἵνα καρστὸν 
: 9 πολὺν φέρητε καὶ γενήσεσϑε ἐμοὶ μαϑηταί. καϑὼς 
ἠγάπησέν ve ὁ πατήο, κἀγὼ ὑμᾶς ἠγάπησα" μεί- 
14,15. 8,29. 10 vare ἐν τῇ ἀγάπῃ τῇ ἐμῇ. ἐὰν τὰς ἐντολάς μου 
15.3,...8. 
* τηρήσητε, μενεῖτε ἐν τῇ ἀγάπῃ μοῦ, καϑὼς ἐγὼ 
τοῦ πατρός μου τὰς ἐντολὰς τετήρηκα καὶ μένω 
16,24; 17,18. 11 αὐτοῦ ἐν τῇ ἀγάπῃ. Ταῦτα λελάληκα ὑμῖν ἵνα 
m. an ἡ χαρὰ ἡ ἐμὴ ἐν ὑμῖν ἦἧ καὶ ἡ χαρὰ ὑμῶν πλη- 
Me 15,320. 1 00. αὕτη ἐστὶν ἡ ἐντολὴ ἡ ἐμή, ἵνα ἀγαπᾶτε 
10,13. 19 8,16. 18 ἀλλήλους καϑὼς ἠγάπησα ὑμᾶς. μείζονα ταύτης 
San. Mn ἀγάπην οὐδεὶς ἔχει, ἵνα τις τὴν ψυχὴν αὐτοῦ ϑῇ 
’ ». 14 ὑπὲρ τῶν φίλων αὐτοῦ. ὑμεῖς φίλοι μού ἐστε, 
ΝΗ 50,27. 16 ἐὰν ποιῆτε ὃ ἐγὼ ἐντέλλομαι ὑμῖν. οὐκέτι λέγω 
ὑμᾶς δούλους, ὅτι ὁ δοῦλος οὐκ oldev τί ποιεῖ 
αὐτοῦ ὁ κύριος" ὑμᾶς δὲ εἴρηκα φίλους, ὅτι πάντα 
ἃ ἤκουσα παρὰ τοῦ πατρός μου ἐγνώρισα ὑμῖν. 
18,18; 6,70. 16 οὐχ ὑμεῖς μὲ ἐξελέξασϑε, ἀλλ᾽ ἐγὼ ἐξελεξάμην 
ὑμᾶς, καὶ ἔϑηκα ὑμᾶς ἵνα ὑμεῖς ὑπάγητε καὶ 
καρπὸν φέρητε καὶ ὃ καρπὸς ὑμῶν μένῃ, ἵνα 6 
τι ἂν αἰτήσητε τὸν πατέρα ἐν τῷ ὀνόματί μου 
17 68 ὁμῖν. ταῦτα ἐντέλλομαι ὑμῖν, ἵνα ἀγαπᾶτε 
7,1. 1.5 8,18, 18 ἀλλήλους. Εἰ ὃ κόσμος ὑμᾶς μισεῖ, γινώσκετε 
15 ns nie 19 ὅτι ἐμὲ πρῶτον ὑμῶν μεμίσηκεν. εἰ ἐκ τοῦ κόσμου 
- — — — 
6 T αὐτὸ 8 KR γενησϑε γαπησα ὑμᾶς | 


δ ἡγάπησα, 10 T καϑ. καγω | μον 7 
τς 140:bRTa 16h armıs 18 T— —5 
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Johannes, .. 35,5—18, 


feine Frucht bringen von ihm felber, ex bleibe denn am 
Weinſtock, alfo auch ihr nicht, ihr bleibet denn. in mir. 
Sch bin der Weinſtock, ihr jeid die Reben. Wer ind 2.Kor. 3,5. 
mir. bleibet, und Sch in ihm, der bringet viel Frucht; 
denn ohne mid könnt ihr nichts tun. Wer nit 6 
in mir bleibet, der wird mweggemorfen wie ein Rebe, 
und verdorret, und man jammelt. fie, und wirft fie 
ind Feuer, und müffen brennen. So ihr in mir 7 Mark. 11,9. 
bleibet, und meine Worte in euch bleiben, werbet ihr 
Bitten, was ihr wollt, und es wird euch widerfahren. . 
Darinnen wird mein Vater geehret, daß ihr viel Frucht 8 
bringet, und werdet meine Yünger. 

Gleichwie mich mein Vater liebet, alſo liebe Ich euch . 
αὐτῷ. Bleibet in meiner Liebe. So ihr meine Gebote 10 14,15. 
Haltet, fo bleibet ihr in meiner. Liebe, gleichwie Sch 
meines Vaters Gebote halte, und ‚bleibe in feiner Liebe. 
Solches rede ih zu euch, auf Daß meine Freude in euch 11 17.8. 
bleibe, und eure Freude vollfommen werde. : Das ift 12 13,54. 
mein Gebot, daß ihr euch untereinander liebet, gleich- 
wie ich euch liebe, Niemand hat größre Liebe denn 18 . oh. 848. 
die, daß ex fein Leben läſſet für feine Freunde. Ihr 14 38. . 
fein meine Freunde, jo ihr tut, was ich euch gebiete, 
Sch fage Hinfort nicht, daß ihr Rechte feid; denn ein 16 
Knecht weiß nicht, was fein Her tut. Euch aber 
habe ich geſagt, daß ihr Freunde ſeid; denn alles, was 
ich habe von meinem Vater gehöret, habe ich euch kund⸗ 
getan. Ihr habt mich nicht erwählet, ſondern Ich 16 
Habe eich erwählet, und geſetzt, daß ihr hingehet und 
Frucht bringet, und eure Frucht bleibe; auf daß, ſo ihr 
den Vater bittet in meinem Namen, 3 euch gebe, 
Das .gebiete ἰῷ euch, dab ihr euch untereinander 17 | 
liebet. | 
So euch die Welt haſſet, jo wifjet, daß ſie mi 18 ΤΙ. | 
vor euch gehaffet Hat. Wäret ihr von der Belt, jo 191. gab. 48. | 


4 denn in mir 8 ἧς meft) ] denn an ir 6: und müff ſen 
br. ] und muß br. (früher: und verbrennet ſte) 8765 
früber: preifet ober: reitet) 10 mein ®ebot !, m. ebo 

6 ers ] daß er ar ©. μὰ 16, 4 ἰδτ] daß th 


15,20 - 16, 6. Johannes. 


hätte die Welt das Ihre lieb; dieweil ihr aber nicht 
von der Welt ſeid, ſondern Ich habe euch von der 
18,16. 20 Welt erwählet, darum haſſet euch die Welt, Gedenket 
an mein Wort, das Ich euch gejagt Habe: Der Knecht 
iſt nicht größer denn fein Herr. Haben fie mich ver- 
folget, fie werden euch auch verfolgen; haben fie mein 
18,8. 21 Wort gehalten, jo werben fie eures aud) halten. Aber 
das alles werden fie euch tun um meine? Namens 
willen; denn fie fennen den nicht, der mich geſandt 
22 θα. Wenn ich nicht kommen wäre, und hätte es 
ihnen gejaget, fo hätten fie feine Sünde; nun aber 
fönnen fie nicht vorwenden, ihre Sünde zu entichul- 
6,23. 28 digen. Wer mich haffet, der hafjet auch meinen Bater. 
14,11. 24 Hätte ich nicht. die Werke getan unter ihnen, die fein 
andrer getan hat, To hätten fie feine Sünde; nun 
aber haben fie es gejehen, und haflen doch beide, mid 
Pr. 09,5. 25 und meinen Bater. Doch daß erfüllet werde der Sprud, 
in ihrem Geſetze gefchrieben: „Sie haffen mich ohne 
Urade.” 
142.265 Wenn aber der Tröfter kommen wird, welchen Ich 
Sal 2449. auch fenden werde vom Water, der Geift der Wahrheit, 
der vom Bater außgehet, der wird zeugen von mir. 
Apg. 1,85 5,88. 27 Und ihr werdet auch zeugen; denn ihr ſeid von Ans 
fang bei mir gewejen. 
10.10 Solches hab ich zu euch geredet, daß ihr euch nicht 
Matth. 2,9. 2 ärgert. Sie werden euh in den Bann tun. 63 
fommt aber die Zeit, daß wer euch tötet, wirb meinen, 
156,31. 8 εἴ tue Gott einen Dienft dran. Und foldhes werden 
fie euh darum tun, daß fie weder meinen Bater 
4noch mich erfennen. Aber ſolches habe ich zu euch ge- 
“redet, auf daß, wenn die Zeit fommen wird, ihr dran 
gedenket, dab Ich's euch gejagt habe. Solches aber 
habe ich euch von Anfang nicht gejagt; denn ich war 
bei eud). 
188 5 2 Nun aber gebe ich hin zu dem, der mich gefandt 
hat; und niemand unter euch fraget mi: Wo geheft 
6 du Hin? fondern dieweil ich folche® zu euch geredet 
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Kara Inavnv 15,20—16,8. 


Arte, ὁ κόσμος ἂν τὸ ἴδιον ἐφίλει" ὅτι δὲ ἐκ τοῦ 

κόσμαν οὐκ ἐστέ, ἀλλ᾽ ἐγὼ ἐξελεξάμην ὑμᾶς ἐκ 

τοῦ κόσμου, διὰ τοῦτο “μισεῖ ὑμᾶς ὁ κόσμος. 
μνημονδύετε τοῦ λόγου οὗ ἐγὼ εἶπον ὑμῖν" οὐκ 80 12.10. 
ἔστιν δοῦλος μείξων τοῦ κυρίου αὑτοῦ. εἰ ἐμὲ Μὲ τόρ, 
ἐδίωξαν, καὶ ὑμᾶς διώξουσιν" εἰ τὸν λόγον μου 

ἐτήρησαν, καὶ τὸν ὑμέτερον τηρήσουσιν. ἀλλὰ 8] 10,22. 16,8. 
ταῦτα πάντα ποιήσουσιν εἰς ὑμᾶς διὰ τὸ ὄνομά Me 18.18. 
μου, ὅτι οὐκ οἴδασιν τὸν πέμψαντά με. εἰ μὴ 22 

ἠλῦον καὶ ἐλάλησα αὐτοῖς, ἁμαρτίαν οὐκ εἴχοσαν" 

νῦν δὲ πρόφασιν οὐκ ἔχουσιν sseoi τῆς ἁμαρτίας 

αὐτῶν. ὁ ἐμὲ μισῶν καὶ τὸν πατέρα μου μισεῖ. reine, 
εἰ τὰ ἔργα μὴ ἐποίησα ἐν αὐτοῖς ἃ οὐδεὶς ἄλλος 84 14,11. 
ἐποίησεν, ἁμαρτίαν οὐκ εἴχοσαν" νῦν δὲ καὶ Ewod- 

κασιν καὶ μεμισήκιασιν καὶ ἐμὲ καὶ τὸν πατέρα 

μου. ἀλλ᾽ ἵνα πληρωϑῇ 6 λόγος ὁ ἐν τῷ ψόμῳ 25 »ε 35,19; 89,5. 
αὐτῶν γεγραμμένος ὅτι ἐμίσησάν us δωρεάν. Ὅταν 26 14,36. L 2,00. 
ἔλϑῃ ὁ παράκλητος ὃν ἐγὼ πέμψω un παρὰ 

τοῦ πατρός, τὸ πνεῦμα τῆς ἀληϑείας ὃ παρὰ τοῦ 

πατρὸς διστορεύεεαι, ἐκεῖνος μαρτυρήσει περὶ ἐμοῦ" 

καὶ ὑμεῖς δὲ μαρτυρεῖτε, ὅτι ἀπ᾽ ἀρχῆς μετ᾿ ἐμοῦ 27 κοι, vB; 5,88. 
ἐστε. ΤἘΤαῦτα λελάληκα ὑμῖν ἵνα un oxavdalıo-1h 14,3. 
ϑῆτε. ἀποσυναγώγους ποιήσουσιν ὑμᾶς" ἀλλ᾽ ὃ. 932. Ms; 
ἔρχεται ὥρα ἵνα πᾶς ὁ ἀποκτείνας ὑμᾶς δόξῃ 4,0. 1 διῆα, 
λατρείαν προσφέρευν τῷ ϑεῷ. καὶ ταῦτα πουή- 8 16,31. 
σουσιν ὅτι οὐκ ἔγνωσαν τὸν πατέρα οὐδὲ ἐμέ. 

ἀλλὰ ταῦτα λελάληκα ὑμῖν ἵνα ὅταν ἔλϑῃ ἡ ὥὧρα 4 Lo 33,08. 
αὐτῶν μνημονεύητε αὐτῶν, ὅτι ἐγὼ εἶπον ὑμῖν. " 
ταῦτα δὲ ὁμῖν ἐξ ἀρχῆς οὐκ εἶπον, ὅτι ned” ὑμῶν 

ἤμην. νῦν δὲ ὑπάγω πρὸς τὸν πέμψαντά με, καὶ 5 7,88. 
οὐδεὶς ἐξ ὑμῶν ἐρωτᾷ us‘ ποῦ ὑπάγεις; ἀλλ᾽ ὅτι 6 

ταῦτα λελάληκα ὑμῖν, ἢ λύπη πεπλήρωκεν ὑμῶν 


20T μοῦ 16,3 H anoxr. [vuas] 4 T= αὐτῶν 19 


30 τους λογους οὐἐς 26 neunn 116θ,6 πεπωρωκεν got 
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16,720. ᾿ Kara Ιωανὴν 


14,16.26.38. 7 τὴν καρδίαν. ἀλλ᾽ ἐγὼ τὴν ἀλήϑειαν λέγω ὑμῖν, 

συμφέρει ὑμῖν ἵνα ἐγὼ ἀπέλϑω. ἐὰν γὰρ μὴ 

ἀπέλϑω, ὃ παράκλητος οὐ μὴ ἔλϑῃ πρὸς ὑμᾶς" 

KR 188 8 δὰν δὲ πορευϑῶ, πέμψω αὐτὸν πρὸς ὑμᾶς. καὶ 

Act 3435, ἐλϑὼν ἐκεῖνος ἐλέγξει τὸν κόσμον στϑοὶ ἁμαρτίας 

8,18. R 1,18. 9 καὶ περὶ δικαιοσύνης καὶ περὶ κρίσεως" περὲ 

Act δ,81.10 ἁμαρτίας μέν, ὅτι οὐ πιστεύουσιν εἰς ἐμέ" περὶ 
R 4,25. 

δικαιοσύνης δέ, ὅτι πρὸς τὸν πατέρα ὑπάγω καὶ 

15,81; 14,80. 11 οὐκέτι ϑεωρεδῖτέ us" περὶ δὲ κρίσεως, ὅτι ὃ ἄρχων 

1 31.18 τοῦ κόσμου τούτου κέκριται. Ἔτι πολλὰ ἔχω 

ὁμῖν λέγειν, ἀλλ' οὐ δύνασϑε βαστάζειν ἄρτι" 

14,26. ga. 18 ὅταν δὲ ἔλϑῃ ἐκεῖνος, τὸ πνεῦμα τῆς ἀληϑείας, 

ıTa1 ὁδηγήσει ὑμᾶς eis τὴν ἀλήθειαν πᾶσαν" οὐ γὰρ 

᾿ λαλήσει ἀφ᾽ ἑαυτοῦ, ἀλλ᾽ ὅσὰ ἀκούει λαλήσει, καὶ 

14 τὰ ἐρχόμενα ἀναγγελεῖ ὑμῖν. ἐκεῖνος ἐμὲ δοξάσει, 

. ὅτι ἐκ τοῦ ἐμοῦ λήμψεται καὶ ἀναγγελεῖ ὑμῖν. 

ιτ.,0.16 πάντα ὅσα ἔχει ὁ πατὴρ ἐμά ἐστὺν" διὰ τοῦτο 

εἶπον ὅτι ἐκ τοῦ ἐμοῦ λαμβάνει καὶ ἀναγγελεῖ 

14,19. 16 ὑμῖν. Μικρὸν καὶ οὐκέτι ϑεωρεῖτέ με, καὶ 

17 πάλιν μικρὸν καὶ ὄψεσϑέ με. Εἶπαν οὖν ἐκ τῶν 

᾿ς μαϑητῶν αὐτοῦ πρὸς ἀλλήλους". τί ἐστυν τοῦτο 

ὃ λέγει hu“ μικρὸν καὶ od ϑεωρεῖτέ με, καὶ 

πάλιν μικρὸν καὶ ὄψεσϑέ μὲ; καί" ὅτι ὑπάγω 

18 πρὸς τὸν πατέρα; " ἔλεγον οὖν" τοῦτο τί ἐστιν ὃ 

1,948. 19 λέγει τὸ μικρόν; οὖκ οἴδαμδν τέ λαλεῖ. ἔγνω 

"  2Inooöc ὅτι ἤϑελον αὐτὸν ἐρωτᾶν, καὶ εἶπεν αὐτοῖς" 

neoi τούτου ζητεῖτε μετ᾿ ἀλλήλων ὅτι εἶπον" 

μικρὸν καὶ οὐ ϑεωρεῖτέ με, καὶ πάλιν μικρὸν καὶ 

90 ὄψεσϑέ με; ἀμὴν ἀμὴν λέγω ὑμῖν ὅτι κλαύσετε 

καὶ ϑρηνήσετε ὑμεῖς, ὁ δὲ κόσμος χαρήσεται" 


7 ov un eAdm : BT οὐκ sisvossau 8 και 19: ἃ Και 
18 hT εν τὴ αληϑεια παση | hR axovosı 17 BT sınov | 
W καὶ οτι 18 ἨΒ τι δστιν τοῦῦο | Ηἢ-“τὸ | H [τ 
λαλ) 19 W o Ino. 


13 εχεινος vuas od. 16 in + orı εγω ὑπαγω πρὸς 
τον πατέρα ANag. 19 ἐπεοοτησαι περι τουτου 
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Johannes, 16,7—20, 


babe, ift euer Herz vol Trauernd worden. Aber Ach 7 14,16.56. 
fage euch die Wahrheit: δῷ ift euch gut, dab Sch Hin- 
gehe. Denn fo ich nicht Bingehe, To fommt der Tröfter 
nicht zu euch ; fo ich aber gebe, will ich ihn zu euch fenden. 
Und wenn derjelbige fommt, der wird die Welt ftrafen 8 1. Kor. 14,24. 
um die Sünde und um die Gerechtigkeit und um das 
Geriht: um die Sünde, daß fie nicht glauben an 9 8,:8. 
mid; um bie Gerehtigfeit aber, daß ich zum Bater 10 Ape- a. 5a 
gehe, und ihr mich Hinfort nicht fehet; um das Ges 11 ws; 14,80. 
richt, daß der Fürft dDiefer Welt gerichtet if. Ich babe 12 1. Kur. 2.1. 
euch noch viel zu fagen; aber ihr ἔδππεῦ δ᾽ jet nicht 
tragen. Wenn aber jener, der Geift der Wahrheit, 13 14,28. 
fommen wird, der wird euch in alle Wahrheit leiten. 1. ob. 2,87. 
Denn er wird nich von ihm ſelber reden, ſondern was 
er hören wird, das wird er reden, und was zukünftig 
ift, wird er euch verkündigen. Derſelbige wird mich 14 
verflären; denn von dem Weinen wird er's nehmen 
und euch verfündigen. Alles, was der Bater hat, das 15 11,10. 
ift mein. Darum bab ich gefagt: Er wird's von dem 
Meinen nehmen uud euch verlündigen. 

er ein feines, fo werdet ihr mich nicht ſehen; 16 14,10. . 
und aber über ein kleines, jo werbet ihr mich jehen; 
denn Ich gebe zum Bater. Da fpraden etlide unter 17 
jeinen Süngern untereinander: Was ift dag, dag er 
faget zu uns: über ein kleines, fo werdet ihr mid 
nicht fehen, und aber über ein Kleines, fo werbet ihr 
mich fehen, und: Ich gehe zum Vater? Da fpradhen 18 
fie: Was ift das, das er faget: über ein Kleines? 
Wir willen nicht, was er redet. Da merkte Zeus, daß 19 
jie ihn fragen wollten, und fprad zu ihnen: Davon 
fraget ihr untereinander, daß ich gejagt habe: über 
ein Heines, fo werdet ihr mich nicht fehen, und aber 
über ein kleines, jo werdet ihr mich ſehen. Wahrlich, 20 
wahrlich, ich fage euch: Ihr werdet weinen und heulen, 


8 Sünde und um (fo 2. meift) 1 Sünde, um 10 hin: 
fort ] fort 14 verllären ] früher: preifen oder: ehren 
14.15 dem meinem 17 und: Ich 1 und daß ἰῷ 
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16,21---88, Johannes. 


aber die Welt wird ſich freuen; ihr aber werdet 
traurig ſein; doch eure Traurigkeit ſoll in Freude ver⸗ 
gef. 26,17. 21 kehret werden. Ein Weib, wenn [16 gebiert, jo bat fie 
Traurigleit; denn ihre Stunde ijt fommen; wenn fie 
aber das Kind geboren hat, denket fie nicht mehr an 
die Angft um der Freude willen, daß der Menſch zur 
22 Welt geboren if. Und ihr habt auch nun Traurig- 
feit; aber ich will euch wiederjehen, umd euer Herz 
fol [ἰῷ freuen, und eure Freude fol niemand von 
14,20. 14,18.14. 88 euch nehmen, Und an demſelbigen Tage werdet ihr 
mid nicht? fragen. Wahrlich, wahrlich, ich fage eud: 
So ihr den Bater etwas bitten merbet in meinem 
15,11. 24 Namen, fo wird er’8 euch geben. Bisher habt ihr 
nichtS gebeten in meinem Namen. Bittet, jo werdet 
25 ihr nehmen, daß eure Freude volllommen fei. Soldhes 
bab ich zu euch Durch Sprichwörter geredet. Es fommt 
aber die Zeit, daß ih nicht mehr dur Sprichwörter 
mit euch reden werde, fondern euch frei heraus ver: 
26 kündigen von meinem Pater. Un demjelbigen Tage 
werdet ihr bitten in meinem Namen. Und ich jage 
. euch nicht, daß Ich den Vater für euch bitten will; 
14,21. 27 denn er ſelbſt, der Vater, hat euch lieb, darum daß 
ihr mich liebet, und glaubet, daß Ich von Gott aus: 
28 gegangen bin. Sch bin vom Bater audgegangen und 
fommen in die Welt; wiederum verlaffe ich die Welt 
25.29 und gehe zum Vater. Sprechen zu ihm feine Jünger: 
Siehe, nun redeft du frei heraus und ſageſt fein 
80 Sprichwort. Nun willen wir, daß du alle Dinge 
weißt, und bebarfit nicht, daß dich jemand frage; dar- 
um glauben wir, daß du von Gott audgegangen bift. 
& Jeſus antwortete ihnen: Jetzt glaubet ihr. Siehe, es 
Ma, art 88 kommt die Stunde, und ift ſchon kommen, daß ihr zer⸗ 
Dock. 1437. ſtreuet werdet, ein jeglicher in das Seine, und mic 
allein Iaffet. Aber ἰώ bin nicht allein; benn der 
7 88 Vater ift bei mir. Solches habe ih mit euch ge⸗ 

1. Joh. 5,4. _— ὁ — 

δ 
mal) er ΤΩ here Don Gott Sprichwort (wel 
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Kara Iwavnv 16,91 —88, 


ὑμεῖς λυπηϑήσεσθϑε, ἀλλ᾽ ἡ λύπη ὑμῶν sis χαρὰν 

γενήσεται. ἡἣἢ γυνὴ ὅταν τίκτῃ λύπην ἔχει, ὅτι 21 το 86,17. 
ἦλϑεν ἡ Boa αὐτῆς" ὅταν δὲ γεννήσῃ τὸ παιδίον, 

οὐκέτι μνημονεύει τῆς ϑλίψεως διὰ τὴν χαρὰν 

ὅτι ἐγεννήϑη ἄνϑοοωπος εἰς τὸν κόσμον. καὶ ὑμεῖς 22 In 68,14. 
οὖν νῦν μὲν λύπην ἔχετε" πάλυν δὲ ὄψομαι ὑμᾶς, ΩΝ 

καὶ χαρήσεται ὑμῶν ἡ καρδία, καὶ τὴν χαρὰν 

ὑμῶν οὐδεὶς αἴρει dp’ ὁμῶν. καὶ ὃν ἐκείνῃ τῇ 88 14,90. 14.18.14. 
ἡμέρᾳ ἐμὲ οὖκ ἐρωτήσετε οὐδέν. ἀμὴν duty λέγω Mr, — 
ὑμῖν, ἄν τι αἰτήσητε τὸν πατέρα δώσει ὑμῖν ἐν Me 112% 
τῷ ὀνόματί μου. ἕως ἄρτι οὐκ ἡτήσατε οὐδὲν 84 15.11; 17,18. 
ἐν τῷ ὀνόματί μου" αἰτεῖτε, καὶ λήμψεσϑε, ἵνα ᾿ —* 

ἡ χαρὰ ὑμῶν ἢ πετεληρωμένη. Ταῦτα ἐν παρου- 25 10,6. 
μίαις λελάληκα ὑμῖν" ἔρχεται ὥρα ὅτε οὐκέτι ἐν 
σταροιμίαις λαλήσω ὑμῖν, ἀλλὰ παρρησίᾳ περὶ 

τοῦ πατρὸς ἀπαγγελῶ ὑμῖν. ὃν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ 86 

ἐν τῷ ὀνόματί μου αἰτήσεσϑε, καὶ οὐ λέγω ὑμῖν 

ὅτι ἐγὼ ἐρωτήσω τὸν πατέρα περὶ ὑμῶν" αὐτὸς 91 1ε,:. 
γὰρ ὃ πατὴρ φιλεῖ ὑμᾶς, ὅτι ὑμεῖς ἐμὲ πεφιλή- 

κατ καὶ πεπιοτεύκατε ὅτι ἐγὼ παρὰ τοῦ ϑεοῦ 

ἐξῆλϑον. ἐξῆλϑον ἐκ τοῦ πατρὸς καὶ ἐλήλυϑα εἰς τὸν 28 
κόσμον' sdiw ἀφίημι τὸν κόσμον καὶ πορδύομαι 

πρὸς τὸν πατέρα. ΔΛέγουσιν οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ" 99 35. 

ἴδε νῦν ἐν παρρησίᾳ λαλεῖς, καὶ παροιμίαν οὐδε- 

μίαν λέγεις. νῦν οἴδαμεν ὅτι οἶδας πάντα καὶ 80 3.36. 

οὐ χρείαν ἔχεις ἵνα τίς σε ἐρωτᾷ" ὃν τούτῳ nıo- 

τεύομεν ὅτι ἀπὸ ϑεοῦ ἐξῆλϑες. ἀπεκρίϑη αὐτοῖς 81 
Ἰησοῦς" ἄρτι πιστεύετε; ἰδοὺ ἔρχεται ὥρα καὶ 82 Zn 1δι. ΠΡ 
ἐλήλυϑεν ἵνα σκορπισϑῆτε ἕκαστος εἰς τὰ ἴδια Me 14.37.50. 
κἀμὲ μόνον ἀφῆτε" καὶ οὐκ εἰμὶ μόνος, ὅτι 6 8,9: 1037. 
πατὴρ μετ᾽ ἐμοῦ ἐστιν. ταῦτα λελάληκα ὁμῖν ἵνα 88 147. R öl, 


——— αὶ 
32 KR apa 38 K ουδεδν" 37 W- του | ϑεδου : 
HR πατρος 31 W ὁ ἴησ. | W* pro; 


31 ὧρὰ !: nusoa | θλιψ. : λυπης 83 e£sre ADN 
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17,1—12, Kara Iwvavnv 


ἐν ἐμοὶ εἰρήνην ἔχητε. ἐν τῷ κόσμῳ ϑλίψυν ἔχετε" 
ἀλλὰ ϑαρσεῖτε, ἐγὼ νενίκηκα τὸν κόσμον. 
14.17 Ταῦτα ἐλάλησεν Ἰησοῦς, καὶ ἐπάρας τοὺς | 
131. ὀφθαλμοὺς αὐτοῦ εἰς τὸν οὐρανὸν εἶπεν" πάτερ, 
. ἐλήλυϑεν ἡ ὥὧρα' δόξασόν σου τὸν υἱόν, ἵνα ὁ 
Μὲ 11,37. 9 υἱὸς δοξάσῃ σέ, καϑὼς ἔδωκας αὐτῷ ἐξουσίαν 
πάσης σαρκός, ἵνα πᾶν ὃ δέδωκας αὐτῷ δώσῃ 
=. 8 αὐτοῖς ζωὴν αἰώνιον. αὕτη δέ ἐστιν ἡ αἰώνιος 
ζωή, ἵνα γινώσκωσιν σὲ τὸν μόνον ἀληϑινὸν ϑεὸν 
15. 4 καὶ ὃν ἀπέστειλας Ἰησοῦν Χριστόν. ἐγώ σε. ἐδό- 
Eaoa ἐπὶ τῆς γῆς, τὸ ἔργον τελειώσας ὃ δέδωκάς 
24. 1,1. Ph2,0. 5 μοὺ ἵνα ποιήσω" καὶ νῦν δόξασόν US σύ, πάτερ, 
παρὰ σεαυτῷ τῇ δόξῃ ἦ εἶχον πρὸ τοῦ τὸν κόσμον 
9. μι 69. 6 εἶναι παρὰ σοί. Eyaveowod σου τὸ ὄνομα τοῖς 
ἀνϑρώποις ος ἔδωκάς μοι ἐκ τοῦ κόσμου. σοὶ 
ἧσαν κἀμοὶ αὐτοὺς ἔδωκας, καὶ τὸν λόγον σου 
7 τετήρηκαν. νῦν ἔγνωκαν ὅτι πάντα ὅσα δέδωκάς 
16,0ὅ. 8 μοι παρὰ σοῦ εἰσιν" ὅτι τὰ ῥήματα ἃ ἔδωκάς μοι 
δέδωκα αὐτοῖς, καὶ αὐτοὶ ἔλαβον, καὶ ἔγνωσαν 
ἀληϑῶς ὅτι παρὰ σοῦ ἐξῆλθον, καὶ ἐπίστευσαν 
8,81.4..65ὅ. 9 ὅτι σύ με ἀπέστειλας. Ἐγὼ περὶ αὐτῶν ἐρωτῶ" 
οὐ περὶ τοῦ κόσμου ἐρωτῶ, ἀλλὰ περὶ ὧν δέ- 
18,15. L 15,31. 1 δωκάς μοι, ὅτι σοί εἰσιν, καὶ τὰ ἐμὰ πάντα 
σά ἐστιν καὶ τὰ σὰ ἐμά, καὶ δεδόξασμαι ἐν 
10,80. 11 αὐτοῖς. καὶ οὐχέτι εἰμὶ ἐν τῷ κόσμῳ, καὶ αὐτοὶ 
mi ἐν τῷ κόσμῳ εἰσίν, κἀγὼ πρὸς σὲ ἔρχομαι. 
πάτερ ἅγιε, τήρησον αὐτοὺς ἐν τῷ ὀνόματί 
σου ᾧ δέδωκάς μοι, ἵνα Bow ἕν καϑὼς ἡμεῖς. 
6,29. 1 ὅτε ἤμην μετ᾽ αὐτῶν, ἐγὼ ἐτήρουν αὐτοὺς ἐν τῷ 


1J 5,2 
1 Τὸ 1 


Ps41,10; 109,8. 
1R oe’ 3 HR δωσει 8 T γινωσχουσιν | Bos 5n:hnv 
6 xauoı: RT καὶ eu0ı 7 hY -| Ἔγνων it eyvvoxa | K εὐῶκας 
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"οὐκξτι εἰμι 69 τῶ χοσμω, και εν τῶ κοσμὼ εἰμι | W πατὴρ 
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Johannes, .17,1—12. 


redet, daß ihr in mir Frieden habet. Sn der 
Melt habet ihr Angft; aber [εἰν getroft, Ich 
habe die Welt überwunden. 

Solches redete Jeſus, und hub feine Augen aufl7 
gen Himmel und ſprach: Bater, die Stunde ift hie, 
daß du deinen Sohn verlläreft, auf daß dich dein 
Sohn auch verkläre; gleihwie du ihm Macht haft ges 2 Matth. 11,97. 
geben über alles Fleifh, auf daß er das ewige Leben 
gebe allen, die du ihm gegeben θα. Das ift aber 3 1. Xoh. 6,50. 
das ewige Leben, daß fie διῶ, der du allein 
wahrer Gott bift, und den du gejandt haft, 

Sefum Chriſt, ertennen. Ich Habe dich verfläret 4 

auf Erden, und vollendet dad Werk, daS du mir ge- 

geben haft, daB ἰῷ es tun follte. Und nun verfläre 5 34. 11. 
mich Du, Vater, bei dir felbft mit der Klarheit, Die ich oe 
bei dir hatte, ehe die Welt war. 

Ich babe deinen: Namen offenbaret den Menjchen, 6 ®. 
die du mir von der Welt gegeben haft. Sie waren 
dein, und du-haft fie mir gegeben, und fie haben bein 
Wort behalten. Run wiſſen fie, daß alles, was du 7 
mir gegeben haft, [εἰ von dir. Denn die Worte, die 8 16,80. 
du mir gegeben haft, hab ich ihnen gegeben; und fie 
haben’3 angenommen, und erkannt wahrhaftig, daB ich 
von dir ausgegangen bin, und glauben, daß Du mid 
gefandt Haft. Sch Bitte für fie, und bitte nicht für 9 0,37.u. 
die Welt, fondern für die, die du mir gegeben haft; 
denn fie find dein. Und alles, was mein tft, das ift 10 16,15. 
dein, und was dein ift, das ift mein; und ich bin in 
ihnen verfläret. Und ich bin nicht mehr in der Welt; 11 10,20. 
fie aber find in der Welt, und Ich komme zu dir. 
Heiliger Bater, erhalte fie in deinem Namen, die bu 
mir gegeben Haft, daß fie eines feien, gleichwie mir. 
Dieweil ich bei ihnen war in der Welt, erhielt Ich fie 12 000 


gi. A, 10 ; 109,8. 


1 (redet 3 Macht M 
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17,13— 26, Johannes. 


in deinem Namen. Die du mir gegeben haſt, die 
habe ich bewahret, und iſt feiner von ihnen verloren, 
ohne das verlorne Kind, daß die Schrift erfüllet würde. 
15,11.18 Run aber fomme ich zu dir, und rede ſolches in der 
Welt, auf daß fie in ihnen haben meine Freude voll- 
15,10. 14 fommen. Sch habe ihnen gegeben dein Wort, und die 
Welt haßte jie; denn fie find nicht. von der Welt, wie 
2. Thefſ. 3,3. 15 denn auch Ich nicht von der Welt bin. Ich bitte 
nit, daß du fie von der Welt nehmeit, fondern da 
16 du fie bewahreft vos dem Übel. Sie find nit von 
der Welt, gleichwie Sch auch nicht von der Welt bin. 
8,88. 17 Heilige fie in deiner Wahrheit; dein Wort ijt 
20,21. 18 die Wahrheit. Gleichwie du mich gefandt Haft in bie 
Chr. 10,10. 19 Welt, jo ſende Ich fie auch in die Welt. Ich Heilige 
mich ſelbſt für fie, auf daß auch fie geheiligt feien in 

der Wahrheit. 
20 Sch bitte aber nicht allein für fie, ſondern aud 
für die, jo dur ihr Wort an mich glauben werden, 
Gal. 8,38, 21 auf daß fie alle eines jeien, gleichwie Du, Bater, in 
mir und Sch in dir; daß aud fie in uns eineß feien, 
auf daß die Welt glaube, Du habeſt mid) gejandt, 
Apg. 4,32. 22 Und Sch Habe ihnen gegeben die Herrlichkeit, die du 
mir gegeben haſt, daß fie eines feien, gleichwie wir 
1. Kor. 8,17. 28 eines find, Sch in ihnen und Du in mir, auf daß fie 
volllommen jeien in eined, und die Welt erfenne, daß 
Du mid gejandt haft, und liebeft fie, gleichwie du 
12,26. 24 mich liebeſt. Bater, ich will, daß, wo Ich bin, auch 
die bei mir feien, die du mir gegeben haft, daß fie 
meine Herrlichkeit jehen, die du mir gegeben haft; Denn 
du halt mich geliebet, ehedenn die Welt gegründet 
25 ward. Gerechter Vater, die Welt kennet dich nidt; 
Ich aber kenne dich, und dieſe erfennen, dab Du mid 


12 ohne 1 früben : nenn nur 13 würde ] früher: werbe 
4 er: enn auch ich nicht von der Welt bin 
18 er: fo δον Br fie a. on ki 30 früber: 
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Kara ἸΙωανην 17,18—85, 


ὀνόματί σου ᾧ δέδωκάς μοι, καὶ ἐφύλαξα, καὶ 27528. 
οὐδεὶς ἐξ αὐτῶν ἀπώλετο εἰ μὴ 6 υἱὸς τῆς ἀπω- 

λείας, ἵνα ἡ γραφὴ πληρωϑῇ. νῦν δὲ πρὸς σὲ 18 1811; 10,34. 
ἔρχομαι, καὶ ταῦτα λαλῶ ἐν τῷ κόσμῳ ἵνα ἔχωσιν ht, 
τὴν χαρὰν τὴν ἐμὴν πεπληοωμένην ἐν δαυτοῖς. 

ἐγὼ δέδωκα αὐτοῖς τὸν λόγον σου, καὶ 6 κόσμος 14 15,10. 
ἐμίσησεν αὐτούς, ὅτι οὐκ εἰσὶν ἐκ τοῦ κόσμου 

καϑὼς ἐγὼ οὐκ εἰμὶ ἐκ τοῦ κόσμου. οὐκ 16 Τὰ 85,3. 
ἐρωτῶ ἵνα ἄρῃς αὐτοὺς ἐκ τοῦ κόσμου, ἀλλ᾽ ἵνα μὶ Per 
τηρήσῃς αὐτοὺς ἐκ Tod πονηροῦ. ἐκ τοῦ κόσμου 16° "er 
οὐκ εἰσὶν καϑὼς ἐγὼ οὐκ εἰμὶ ἐκ τοῦ κόσμου. 

ἁγίασον αὐτοὺς ἐν τῇ ἀληϑείᾳ' 6 λόγος ὃ σὸς 17 8,88. 
ἀλήϑειά ἐστυν. καϑὼς ἐμὲ ἀπέστειλας εἰς τὸν 18 0.31. 
κόσμον, κἀγὼ ἀπέστειλα αὐτοὺς εἰς τὸν κόσμον" 

καὶ ὑπὲρ αὐτῶν [ἐγὼ] äyıdlao ἐμαυτόν, ἵνα ὦσυν 19 10,10. 
καὶ αὐτοὶ ἡγιασμένοι ἐν ἀληϑείᾳ. Οὐ περὶ 90 9. 
τούτων δὲ ἐρωτῶ μόνον, ἀλλὰ καὶ περὶ τῶν πισ- 
τευόντων διὰ τοῦ λόγου αὐτῶν εἰς ἐμέ, ἵνα πάντες 31 α 53,38. 
ὃν ὦσιν, καϑὼς σύ, πατήρ, ὃν ἐμοὶ κἀγὼ ἐν σοί, 

ἵνα καὶ αὐτοὶ ἐν ἡμῖν Bow, ἵνα ὁ κόσμος πιστεύῃ 

ὅτι σύ με ἀπέστειλας. κἀγὼ τὴν δόξαν ἣν δέδωκάς 22 Act 1,88. 
μουν δέδωκα αὐτοῖς, ἵνα ὦσιν ἕν καϑὼς ἡμεῖς ἕν" 

ἐγὼ ἐν αὐτοῖς καὶ σὺ ὃν ἐμοί, ἵνα ὦσυν τετελειω- ἃ8 κι κ Εν 
μένοι εἰς ἕν, ἵνα γινώσκῃ ὁ κόσμος ὅτι σύ με "᾿ 
ἀπέστειλας καὶ ἠγάπησας αὐτοὺς καϑὼς ἐμὲ ἠγά- 

πησας. πατήρ, ὃ δέδωκάς μοι, Velo ἵνα ὅπου 24 10,29, 12,20.0. 
εἰμὶ ἐγὼ κἀκεῖνοι ὦσιν μετ᾽ ἐμοῦ, ἵνα ϑεωρῶσυν 

τὴν δόξαν τὴν ἐμήν, ἣν δέδωκάς μοι ὅτι ἠγάπησάς 

μὲ πρὸ καταβολῆς κόσμου. πατὴρ δίκαιε, καὶ ὃ 90 
κόσμος σὲ οὖκ ἔγνω, ἐγὼ δέ σὲ ἔγνων, καὶ οὗτοι 


19 [y0]):BRW—-T 31ev nuw:h" + | W wıoveus 
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17,26—18,11. Kara ἸΙωανὴν 


R 8,80. 26 ἔγνωσαν ὅτι σύ με ἀπέστειλας" καὶ ἐγνώρισα αὐτοῖς 
τὸ ὄνομά σου καὶ γνωρίσω, ἵνα ἡ ἀγάπῃ ἣν ἠγά- 
πησάς μὲ ἐν αὐτοῖς ἦ κἀγὼ ἐν αὐτοῖς. 

Mt 28,86. oo: - εἰ 

2230.18 - Ταῦτα εἰπὼν Ἰησοῦς “ἐξῆλϑεν σὺν τοῖς μαϑη- 

2 Bm 16,28. παῖς αὐτοῦ πέραν τοῦ χειμάρρου τῶν Κέδρων, 

2.11: ὅπου ἦν κῆπος, εἰς ὃν εἰσῆλϑεν αὐτὸς καὶ ol 

Me use. 2 μαϑηταὶ αὐτοῦ. ἤδει δὲ καὶ Ἰούδας ὁ παρα- 

1, 33,,1-ὃὁ. διδοὺς αὐτὸν τὸν τόπον, ὅτι πολλάκις συνήχϑη 

12187. 8. Ἰησοῦς ἐκεῖ μετὰ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ. 6 οὖν 

Ἰούδας λαβὼν τὴν σπεῖραν καὶ ἐκ τῶν ἀρχιερέων 

καὶ [ἐκ] τῶν Φαρισαίων ὑπηρέτας ἔρχεται ἐκεῖ 

10,36. 4 μετὰ φανῶν καὶ λαμπάδων καὶ ὅπλων. Ἰησοῦς 

οὖν εἰδὼς πάντα τὰ ἐρχόμενα ἐπ᾽ αὐτὸν ἐξῆλϑεν 

5 καὶ λέγει αὐτοῖς" τίνα ζητεῖτε; ἀπεκρύϑησαν αὐτῷ" 

Insoöv τὸν Ναζωραῖον. λέγει αὐτοῖς" ἐγώ εἰμι. 

εἱστήκει δὲ καὶ Ἰούδας ὁ παραδιδοὺς αὐτὸν μετ᾽ 

6 αὐτῶν. ὡς οὖν εἶπεν αὐτοῖς’ ἐγώ εἰμι, ἀπῆλϑαν 

7 εἰς τὰ ὀπίσω καὶ ἔπεσαν χαμαί. πάλιν οὖν 

ἐπηρώτησεν αὐτούς" τίνα ζητεῖτε; οἱ δὲ εἶπαν" 

Act 1091. 8 Ἰησοῦν τὸν Ναζωραῖον. ἀπεκρύϑη Ἰησοῦς" εἶπον 

ὑμῖν ὅτι ἐγώ εἰμι" εἰ οὖν ἐμὲ ζητεῖτε, ἄφετε τού- 

712. 9 τους ὑπάγευν' ἵνα πληρωϑῇ ὁ λόγος ὃν εἶπεν, 

ὅτι οὖς δέδωκάς μοι, οὐκ ἀπώλεσα ἐξ αὐτῶν οὐ- 

10 δένα. Σίμων οὖν Πέτρος ἔχων μάχαιραν εἵλκυσεν 

αὐτὴν καὶ ἔπαισεν τὸν τοῦ ἀρχιερέως δοῦλον καὶ 

ἀπέκοψεν αὐτοῦ τὸ ὠτάοιον τὸ δεξιόν. ἦν δὲ 

Μὲ 36,80. 11 ὄνομα τῷ δούλῳ Μάλχος. εἶπεν οὖν ὁ Ἰησοῦς 

τῷ Πέτρῳφ' βάλε τὴν μάχαιραν εἰς τὴν ϑήχην" τὸ 

ποτήριον ὃ ὀέδωκέν μοι ὁ πατήρ, οὐ μὴ πίω αὐτό; 


18,, των Κέδρων : {hTL FT του Κέδρου ἐὲ ἘΣ του 
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Johannes. 17,26—18,11. 


gefandt haft. Und ich habe ihnen deinen Namen kund⸗ 86 

getan, und will ihn kundtun, auf daß die Liebe, da⸗ 

mit Du mich liebeft, [εἰ in ihnen und Ich in ihnen. Maus. 20.0 
art. 14, 89. 


Da Jeſus ſolches geredet hatte, ging er hinaus 8 Zecn"usss. 
mit feinen Jüngern über den Bad Kidron; da war 2-11: 
ein Garten, darein ging Jeſus und feine Jünger. Matih. 36, 

Judas aber, der ihn verriet, wußte den Ort au; 2 Martıa,ıs-se. 
denn Jeſus verfammelte [ὦ oft daſelbſt mit feinen Ba * —* 
Süngern. Da nun Judas zu ſich hatte genommen δίς 8 un " 
Schar und der Hohenprieſter und Phariſäer Diener, 
kommt er dahin mit Fackeln, Lampen und mit Waffen. 

Wie nun Jeſus wußte alles, was ihm begegnen ſollte, 4 19,88. 
ging er hinaus und fprach zu ihnen: Wen fuchet ihr? 

Sie antworteten ihm: Jeſum von Nazareth. Jeſus 5 
Ipriht zu ihnen: Sch bin's. Judas aber, der ihn 
verriet, ftund auch bei ihnen. Als nun Jeſus zu 6 
ihnen fprah: Ich bin's, wichen [16 zurüde und fielen 

zu Boden. Da fragte er fie abermal: Wen fuchet ihr? 7 

Sie aber fpraden: Jeſum von Nazareth. Jeſus ant: 8 - 
wortete: Ih Habe es euch gejagt, daß Ich's ſei. 
Sucet ihr denn mid, fo lafjet diefe gehen. (Auf daß 9 11,.12. 
das Wort erfüllet würde, welches er fagte: Ach habe 

der feinen verloren, die du mir gegeben haft.) Da 10 
hatte Simon Petrus ein Schwert, und 309 es aus, 

und ſchlug nad des Hohenpriefterd Knechte, und hieb 

ihm fein rechtes Ohr ab. Und der Knecht hieß Mal: 

chus. Da ſprach Jeſus zu Petrus: Stecke dein Schwert 11 Maith. 56,80. 
in die Scheide. Soll ich den Kelch nicht trinken, den 

mie mein Vater gegeben hat? 


26 wii ihn 1 will ihnen | früher: mich geltebet haft 
- 182 nertammiet) 
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18,12—23, Johannes. 


12-2: 19 Die Schar aber und der Oberhauptmann und die 
med. 26 Diener der Juden nahmen Jefum und banden ihn, 
Dart 331. 18 und führeten ihn aufs erſte zu Hannas; der war des 
Kaiphas Schwäher, welcher des Jahrs Hoherprieſter 

11,49.50. 14 war. Es war aber Kaiphas, der den Juden riet, es 
wäre gut, daß ein Menfch würde umgebracht für das 

15 Boll. Simon Petrus aber folgete Jeſu nah und ein 
andrer Sünger. Derjelbige Jünger mar dem Hohen: 

priefter befannt, und ging mit Seju binein in des 

16 Hohenpriefter® Palaft. Petrus aber ftund draußen vor 

der Tür. Da ging der andre Jünger, der dem 
Hohenpriefter befannt war, hinaus, und redete mit der 

17 Türhüterin, und führte Petrus binein. Da fprad 

die Magd, die Türhüterin, zu Petrus: Bift du nicht 

auch diefes Menfchen Jünger einer? Er ſprach: Ich 

18 δἰπ ὃ nit. Es ftunden aber die Knechte und Diener, 

und hatten ein Koblfeuer gemadt, denn es war kalt, 

und mwärmeten ὦ. Petrus aber ftund bei ihnen und 

19 wärmte ὦ. Aber der Hohepriefter fragte Jefum um 

7,14.26. 20 [εἶπε Jünger und um feine Lehre. Jeſus antwortete 
ihm: Ich babe frei öffentlich geredet vor der Welt; 

Sch Habe allezeit gelehret in ber Schule und in dem 

Tempel, da alle Juden zufammenfommen, und babe 

21 nicht im DVerborgnen geredet. Was frageft du mid 
darum? Frage die darum, die gehöret haben, was 

ἰῷ zu ihnen gerebet babe; ftehe, dieſelbigen wiflen, 

22 was Ich gefagt Habe. Als er aber ſolches redete, gab 

der Diener einer, die dabeiftunden, Jeſu einen Baden 

ftreih und ſprach: Soft du dem Hohenpriefter alſo 

28 antworten? Jeſus antwortete: Hab ich übel geredet, 

fo bemeife es, Daß es böfe ſei; habe ich aber recht 66: 


m ] früber: nahmen 3. an | bunden 

tphas 14 Caiphasfür das Volt] 

Hie ſollt ftehen der Vers: πὸ gennas ſandte ihn gebunden 

bem Sobenpriefter Gatphas. fra [unten]. Iſt von dem 

Snreiber verfegt im Ummerfen bes Blatts, wie oft geſchieht 
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30 (antwortet) | tm WVerborgnen ] früher: im Wintel 
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Kara Ivavnv 18,12— 28, 


Ἡ οὖν σπεῖρα καὶ 6 χιλέαρχος καὶ οἵ ὑπηρέται 12 12-27: 
τῶν Ἰουδαίων συνέλαβον τὸν Ἰησοῦν καὶ ἔδησαν Mc Me 1458275, 
αὐτόν, ! καὶ ἤγαγον πρὸς Ἄνναν πρῶτον: ἦν γὰρ 18" 6 1 
σενϑερὸς τοῦ Καϊάφα, ὃς ἦν ἀρχιερεὺς τοῦ ἔνι- 
αὐτοῦ ἐκείνου" ἦν δὲ Καϊάφας 6 συμβουλεύσας 14 11,4.50. 
τοῖς Ἰουδαίοις ὅτι συμφέρει ἕνα ἄνϑρωπον ἅπο- 
ϑανεῖν ὑπὲρ τοῦ λαοῦ. Ἠκολούϑει δὲ τῷ Ἰησοῦ 1ῦ 208; 21,90. 
Σίμων Πέτρος καὶ ἄλλος μαϑητής. ὁ δὲ μαϑη- “ 
τὴς ἐκεῖνος ἦν γνωστὸς τῷ ἀρχιερεῖ, καὶ συνεισ- 
nAdev τῷ Ἶησοῦ εἰς τὴν αὐλὴν τοῦ ἀρχιερέως, 
16 δὲ Πέτρος εἱστήκει πρὸς τῇ ϑύρᾳ ἔξω. ἐξῆλϑεν 16 
οὖν ὁ μαϑητὴς ὁ ἄλλος ὁ γνωστὸς. τοῦ ἀρχιερέως 
καὶ εἶπεν τῇ ϑυρωρῷ, καὶ εἰσήγαγον τὸν Πέτρον. 
λέγει οὖν τῷ Πέτρῳ ἡ παιδίσκη ἡ ϑυρωρός" μὴ 17 
καὶ σὺ ἐκ τῶν μαϑητῶν el τοῦ ἀνϑρώπου τούτου; 
λέγει ἐκεῖνος" οὐχ εἰμί. εἱστήκεισαν δὲ οἱ δοῦλοι 18 
καὶ οἱ ὑπηρέται ἀνϑρακιὰν πεποιηκότες, ὅτι ψῦχος 
ἦν, καὶ ἐϑερμαίνοντο" ἦν δὲ καὶ 6 Πέτρος wer’ 
αὐτῶν ἑστὼς καὶ ϑερμαυνόμενος. Ὁ οὖν ἀρχιε- 19 
_ 080g ἠρώτησεν τὸν Ἰησοῦν περὶ τῶν μαϑητῶν 
αὐτοῦ καὶ περὶ τῆς διδαχῆς αὐτοῦ. ἀπεκρίϑη 20 1,.4.20. 
αὐτῷ Ἰησοῦς" ἐγὼ παρρησίᾳ λελάληκα τῷ κόσμῳ᾽ Ὁ 
ἐγὼ πάντοτε ἐδίδαξα ὃν συναγωγῇ καὶ &v τῷ ἱεοῷ, 
ὅπου πάντες οἱ Ἰουδαῖοι συνέρχονται, καὶ ἐν 
κρυπτῷ ἐλάλησα οὐδέν. τί ve ἐρωτᾷς; ἐρώτησον 31 
τοὺς ἀκηχοότας Ti ἐλάλησα αὐτοῖς" ἴδε οὗτοι 
οἴδασιν ἃ εἶπον ἐγώ. ταῦτα δὲ αὐτοῦ εἰπόντος 22 19,8. 
3 m t 23,2. 
εἷς παρεστηκὼς τῶν ὑπηρετῶν ἔδωκεν ῥάπισμα 
τῷ Ἰησοῦ εἰπών" οὕτως ἀποκρίνῃ τῷ ἀρχιερεῖ; 
ἀπεκρύϑη αὐτῷ Ἰησοῦς" εἰ κακῶς ἐλάλησα, μαρτύ- 23 
0n00v περὶ τοῦ κακοῦ" εἰ δὲ καλῶς, τί μὲ δέρεις; 


15 hW γνωστος ἣν .10 H ιστηκει | HR ϑυρώρω και 
18 H ιστηκεισαν 80.38 Wo Ino. 


13 Kaiya 14 anoleodaı ANmME 15 0 allog ONmg 
230 παντὸς : navrors Daß 
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18,24—36, Kara Ivavnv 


24 ἀπέστειλεν οὖν αὐτὸν. ὃ Ἄννας δεδεμένον πρὸς 

- 25 Καϊάφαν τὸν ἀρχιερέα. Ἦν δὲ Σίμων Πέτρος 
ἑστὼς καὶ ϑεομαυνόμενος. εἶπον οὖν αὐτῷ' μὴ 

καὶ σὺ ἐκ τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ εἶ; ἠρνήσατο ἐκεῖνος 

26 καὶ εἶπον" οὐχ εἰμί. λέγει εἷς ἐκ τῶν δούλων 

τοῦ ἀρχιερέως, συγγενὴς ὧν οὗ ἀπέκοψεν Πέτρος 

τὸ ὠτίον" οὐκ ἐγώ σε εἶδον ὃν τῷ κήπῳ Wer’ 

27 αὐτοῦ; πάλυν οὖν ἠρνήσατο Πέτρος, καὶ εὐθέως 

ἀλέκτωρ ἐφώνησεν. 

Be eraıni0.28 ἈἊἌγουσὺν οὖν τὸν Ἰησοῦν ἀπὸ τοῦ Καϊάφα εἰς 

Me 1δ,1--|0. τὸ πραιτώριον" ἦν δὲ πρωΐ" καὶ αὐτοὶ οὐκ εἰσῆλ- 

᾿ ϑον εἰς τὸ πραιτώριον, ἵνα μὴ μιανϑῶσιν ἀλλὰ 

Ps 68,12. 29 φάγωσιν τὸ πάσχα. ἐξῆλϑεν οὖν ὁ Πειλᾶτος ἔξω 

" φρὸς αὐτοὺς καὶ φησίν' τύνα κατηγορίαν φέρετε 

80 τοῦ ἀνϑρώπου τούτου; ἀπεκρύϑησαν καὶ εἶπαν 

αὐτῷ" εἰ um ἦν οὗτος κακὸν ποιῶν, οὖκ ἄν σοι 

19,0.7. 81 παρεδώκαμεν αὐτόν. εἶπεν οὖν αὐτοῖς ὁ Πειλᾶτος" 
Act 18,16. N * * σι 

᾿ λάβετε αὐτὸν ὑμεῖς, καὶ κατὰ τὸν νόμον ὑμῶν 

κρίνατε αὐτόν. εἶπον αὐτῷ ol Ἰουδαῖοι᾽ ἡμῖν 

Bin one; ;82 οὐκ ἔξεστιν ἀποκτεῖναι οὐδένα" ἵνα ὁ λόγος τοῦ 

Μὲ 20,9, ἰἰησοῦ πληρωϑῇ ὃν εἶπον σημαίνων ποίῳ ϑανάτῳ 

88 ἤμελλεν ἀποϑνήσκευν. Εἰσῆλϑεν οὖν πάλιν εἰς 

τὸ πραιτώριον ὃ Πειλᾶτος καὶ ἐφώνησεν τὸν 

Ἰησοῦν καὶ εἶπεν αὐτῷ" σὺ εἶ ὁ βασιλεὺς τῶν 

Μι 16,13.84 Ἰουδαίων; ἀπεκρύϑη Ἰησοῦς" dp’ ἑαυτοῦ σὺ 

1,11. Mi 21,89. 86 τοῦτο λέγεις, ἢ ἄλλοι εἶπόν σοι περὶ ἐμοῦ; ἀπ- 

εχρύϑη ὁ Πειλᾶτος" μήτι ἐγὼ Ἰουδαῖός εἰμι; τὸ 

ἔϑνος τὸ σὸν καὶ οἱ ἀρχιερεῖς παρέδωκάν σε ἐμοί" 

„1910. 86 ti ἐποίησας; ἀπεκρίϑη Ἰησοῦς" ἡ βασιλεία ἡ ἐμὴ 
“gb ἔστιν ἐκ τοῦ κόσμου τούτου" εἰ ἐκ τοῦ κόσμου 
τούτου ἦν ἡ βασιλεία ἡ ἐμή, οἱ ὑπηρέται ἂν οἱ ἐμοὶ 

327 Ὗ o Πετρ. 39 HR καί φησν 815Η8Ἐ--.Ὸ0ὺ} T- 


avrov 29 | εἰπον ἱἹΤΞ οὐν 33T Γ εἰς τὸ πραιτ. παλιν 84 ΗΒ 
ano σεαυτου | T σοι εἰπον R av post ηγωνιξ. 


39 φερετὲ : + κατα ADNasß 84 = ov Μ"2 35 0 
apzısgsvs N” 
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Johannes. . 18,24—86, 


redet, was fchlägft du mih? Und Hannas fandte ihn 24 
gebunden zu dem SHohenpriefter Kaiphad. Simon 25 
Betrus aber ftund und wärmte ſich. Da jpradhen fie 
zu ihm: Bift Du nicht feiner Jünger einer? Cr ver: 
feugnete aber und ſprach: Ich bin’ nicht. Sprit 26 
des Hohenprieſters Anechte einer, ein Gefreundter des, 
dem Petrus das Ohr abgehauen hatte: Sah ich dich 
nit im Garten bei ihm? Da verleugnete Petrus 97 
abermal, und alfobald krähte der Hahn. 

Da führeten fie Jeſum von Kaiphad vor Dad 38 28-19,15: 
Richthaus. Und es war frühe; und fie gingen nicht "aaa" 
in das Richthaus, auf daß fie nicht unrein würden, rasen 
fondern Dftern effen mödten. Da ging Pilatus zu 29 
ihnen heraus und ſprach: Was bringet ihr für Klage 
wider diefen Menſchen? Sie antworteten und jprachen 80 
zu ihm: Wäre diefer nicht ein UÜbeltäter, wir hätten 
dir ihn nicht überantwortet. Da ſprach Pilatus zu 81 190.7. 
ihnen: So nehmet ihr ihn Hin, und richtet ihn nad 
eurem Geſetz. Da jpraden die Juden zu ihm: Wir 
dürfen niemand töten. Auf daß erfüllet würde das 32 15,82.88. 
Wort Jeſu, weldes er fagte, da er deutete, welches ih. 20,10. 
Todes er jterben würde. Da ging Pilatus wieder 88 
hinein ins Richthaus, und rief Jeſu, und ſprach zu 
ihm: Bift Du der Juden König? Jeſus antwortete: 84 
Redeft du das von dir felbft, oder haben’3 dir andere 
von mir gejagt? Bilatu8 antwortete: Bin ih ein 35 
Sude? Dein Bolf und die Hohenpriefter haben dich 
mir überantwortet. Was Haft du getan? Jeſus 86 
antwortete: Mein Reich ift nicht von dieſer Welt. 

Wäre mein Reich von diefer Welt, meine Diener würden 
drob fämpfen, daß ich den Juden nicht überantwortet 


24 Caiphas 25 (märmet) | &r verleugnet aber ] 
früher: Er verleugnet 27 (verleugnet) | (fräbet) 28 Gatpba | 
Dftern ] früher: das Ofterlamm 29 für Klage ] früher: 
für ein Klage | diefen ] Es tft Wunder, mas ihr wider folchen 
frommen, berühmten Mann Hagen könnet .30 (antworten) | 
ſprachen zu tbm J früher: fpradhen 31 bürfen ] thüren 
32 (faget) | (deutet) 35.86.37 (antwortet) 
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18,37—19,6. Johannes. 


würde; aber nun iſt mein Reich nicht von dannen. 

1. Tim. 6,18. 87 Da ſprach Pilatus zu ihm: So biſt Du dennoch ein 
König? Jeſus antwortete: Du fagft’3, ich bin ein 
Könige. Ich bin dazu geboren und in die 
Welt fommen, daß id für die Wahrheit zeugen 
fol. Wer aus der Wahrheit tft, der höret 
88 meine Stimme. Spricht Pilatus zu ihm: Was ift 
Wahrheit? Und da er das gefaget, ging er wieder 
hinaus zu den Juden und fpricht zu ihnen: Sch finde 
89 feine Schuld an ihm. Ihr habt aber eine Gewohn⸗ 
heit, daß ich euch einen auf Dftern losgebe; wollt ihr 
40 nun, daß ich euch der Juden König losgebe? Da 
ſchrieen fie wieder allefamt und ſprachen: Nicht diefen, 
fondern Barabbas! Barabbad aber war ein Mörder. 
19 Da nahm Pilatus Jeſum und geißelte ihn. And 
die Kriegsknechte flochten eine Krone von Dornen, und 
jegten fie auf fein Haupt, und legten ihm ein Purpur⸗ 

8 Heid an und fpradhen: Sei gegrüßet, lieber Juden⸗ 
4 König! und gaben ihm Badenftreihe. Da ging Pilatus 
wieder heraus und ſprach zu ihnen: Sebet, ich führe 
ihn heraus zu euch, daß ihr erfennet, daß ich Teine 

5 Schul an ihm finde. Alfo ging Zefus heraus, und 
trug eine Dornenfrone und Burpurfleid. Und er ſpricht 

6 zu ihnen: Sehet, meld ein Menſch! Da ihn bie 
Hohenpriefter und die Diener fahen, fchrieen fie und 
ſprachen: Kreuzige! kreuzige! Pilatus fpricht zu ihnen: 
Nehmt ihr ihn hin und kreuziget ihn; denn ich finde 


37 ein König ] er: je (oder: ja) ein König | im bie 
— F früber: fir ändert I für die Wahrbeit ] Die 
8 Was tft Wahrheit ] Ironia est, Willt bu von Wahr: 

beit Teben fo ΠῚ bu verloren 

rrabam, Darrabas 
10, 8 Heber Hüden 9 Kö — ie lteber König ber Zu⸗ 
᾿ς τι En Γ aben ihm Ban the ] früher: und fchlugen 
n ins Un 

e odenen Krone | und er fpridt ] früher: und 


ἜΝ 
6 und kreuziget ibn ] und kreuziget 
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Kara Ιωανην ᾿ 18,37—19,6, 


ἠγωνίζοντο, ἵνα un παραδοϑῶ τοῖς Ἰουδαίοις" νῦν 

δὲ ἡ βασιλεία ἡ ἐμὴ οὐκ ἔστιν. ἐντεῦϑεν. εἶπον 871 τ 6,18. 
οὖν αὐτῷ ὁ Ππἤειλᾶτος" οὐκοῦν βασιλεὺς εἶ σύ; ΛΆ4ΤῈ 0,37, 
ἀπεοκρίϑη ὁ Ἰησοῦς" σὺ Akyeıs ὅτι βασιλεύς εἰμι. 

ἐγὼ εἰς τοῦτο γεγέννημαι καὶ εἰς τοῦτο ἐλήλυϑα 

εἰς τὸν κόσμον, ἵνα μαρτυρήσω τῇ ἀληϑείᾳ" πᾶς 

ὁ ὧν ἐκ τῆς ἀληϑείας ἀκούει μου τῆς φωνῆς. 

Ι λέγει αὐτῷ ὃ Πειλᾶτος" τί ἔστυν ἀλήϑεια; Καὶ 88 
τοῦτο εἰπὼν πάλιν ἐξῆλϑεν πρὸς τοὺς Ἰουδαίους, 

καὶ λέγει αὐτοῖς" ἐγὼ οὐδεμίαν, εὑρίσκω ἐν αὐτῷ 

αἰτίαν. ἔστιν δὲ συνήϑεια ὑμῦν ἵνα Eva ἀπολύσω 89 

ὑμῖν ἐν τῷ πάσχα" βούλεσϑε οὖν ἀπολύσω ὑμῖν. 

τὸν βασιλέα τῶν Ἰουδαίων; ἐκραύγασαν οὖν πάλυν 40 
λέγοντες" μὴ τοῦτον, ἀλλὰ τὸν Βαραββᾶν. ἦν δὲ 

ὁ Βαραββᾶς λῃστής. 

Τότε οὖν ἔλαβεν ὁ Πειλᾶτος τὸν Ἰησοῦν καὶ 
ἐμαστίγωσεν. καὶ οἱ στρατιῶται πλέξαντες στέ- 2 
φανον ἐξ ἀκανϑῶν ἐπόϑηκαν αὐτοῦ τῇ κεφαλῇ, 
καὶ ἱμάτιον πορφυροῦν περιέβαλον αὐτόν, " καὶ 8 18,33. 
ἤρχοντο πρὸς αὐτὸν καὶ ἔλεγον" χαῖρε ὁ βασιλεὺς 
τῶν Ἰουδαίων" καὶ ἐδίδοσαν αὐτῷ ῥαπίσματξτα. 

Καὶ ἐξῆλϑεν πάλιν ἔξω ὁ Πειλᾶτος καὶ λέγει 4 
αὐτοῖς" ἴδε ἄγω ὑμῖν αὐτὸν ἔξω, ἵνα γνῶτε ὅτι 
οὐδεμίαν αἰτίαν εὑρίσκω ἐν αὐτῷ. ἐξῆλϑεν οὖν ὕ 
ὁ Ἰησοῦς ἔξω, φορῶν τὸν ἀκάνϑυνον στέφανον καὶ τὸ 
στορφυροῦν ἱμάτιον. καὶ λέγει αὐτοῖς" ἰδοὺ ὁ ἄνϑρω- 
στος. ὅτε οὖν εἶδον αὐτὸν οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ ὑσηρέ- 8 
ται, ἐκραύγασαν λέγοντες" σταύρωσον σταύρωσον. 
λέγει αὐτοῖς ὁ Πειλᾶτος" λάβετε αὐτὸν ὑμεῖς καὶ 
σταυρώσατε" ἐγὼ γὰρ οὐχ εὑρίσκω &v αὐτῷ αἰτίαν. 





870 30: -W|T λεγεις, [ἢ εἰμι; W+ εγὼ 39H 
[ev] 19,4 Ἐξηλϑεν παλιν ο ἤΠειλ. eo | |) T or 
αὐτιαν οὐχ ευρισκο. 5 H[o] no. e Tıöoov | T- 
AEYOVTES 


87 διμὲ : 4 yo ANmE 19,8 — καὶ ἤρχοντο np. 
uvrov ADE ὃ — 012° B oo 
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19,7—18, Κατα Ivavnv 


Br18; το, 7 | ἀπεκρύϑησαν αὐτῷ ol Ἰουδαῖοι- ἡμεῖς νόμον ἔχο- 

δ μεν, καὶ κατὰ τὸν νόμον ὀφείλει ἀποϑανεῖν, ὅτι υἱὸν 

8 ϑεοῦ ἑαυτὸν ἐποίησεν. Ὅτε οὖν Nxovosv ὁ Πει- 

9 λᾶτος τοῦτον τὸν λόγον, μᾶλλον ἐφοβήϑη, ! καὶ 

εἰσῆλϑεν εἰς τὸ πραιτώριον πάλυν καὶ λέγει τῷ 

Ἰησοῦ’ πόϑεν el σύ; ὁ δὲ Ἰησοῦς ἀπόχρισιν οὐκ 

10 ἔδωκεν αὐτῷ. λέγει οὖν αὐτῷ ὁ [Π|ειλᾶτος" ἐμοὶ 

οὐ λαλεῖς; οὐκ οἷδας ὅτι ἐξουσίαν ἔχω ἀπολῦσαί 

10,18, Α.13,328.11 σε καὶ ἐξουσίαν ἔχω σταυρῶσαί σε; ἀπεκροίϑη 

Ἰησοῦς" οὐκ εἶχες ἐξουσίαν κατ᾽ ἐμοῦ οὐδεμίαν εἰ 

μὴ ἦν δεδομένον σοι ἄνωϑεν" διὰ τοῦτο ὃ παρα- 

Act 11,7.12 ὁδούς μέ 00: μείξονα ἁμαρτίαν ἔχει. Ex τούτου 

6 Πειλᾶτος ἐξήτει ἀπολῦσαι αὐτόν" οἱ δὲ Ἰουδαῖοι 

ἐκραύγασαν λέγοντες" ἐὰν τοῦτον ἀπολύσῃς, οὐκ 

εἶ φίλος τοῦ Καίσαρος" πᾶς ὁ βασιλέα ἑαυτὸν 

18 ποιῶν ἀντιλέγει τῷ Καίσαρι. Ὃ οὖν Πειλᾶτος 

ἀκούσας τῶν λόγων τούτων ἤγαγεν ἔξω τὸν Ἰησοῦν, 

καὶ ἐκάϑισεν ἐπὶ βήματος εἰς τόπον Asydusvov 

14 Λιϑόστρωτον, Eßoaiori δὲ Γαββαϑᾶ. ἣν δὲ 

παρασχευὴ τοῦ πάσχα, ὥρα ἦν ὡς ἕκτη" καὶ λέγει 

6. 1ὅ τοῖς Ἰουδαίοις" ἴδε ὁ βασιλεὺς ὑμῶν. ἐκραύγασαν 

οὖν ἐκεῖνοι" ἄρον ἄρον, σταύρωσον αὐτόν. λέγει 

αὐτοῖς ὁ Πειλᾶτος" τὸν βασιλέα ὑμῶν σταυρώσω; 

8.80. ἀπεκρέϑησαν οὗ ἀρχιερεῖς" οὐχ ἔχομεν βασιλέα εἰ 

ur 97,31-50, 16 un Καίσαρα. τότε οὖν παρέδωκεν αὐτὸν αὐτοῖς 
ss. Wa σταυρωϑῇ. 

17 Παρέλαβον οὖν τὸν Ἰησοῦν" ! καὶ βαστάζων 

65 22% ἑαυτῷ τὸν σταυρὸν ἐξῆλϑεν εἰς τὸν λεγόμενον 

Κρανίου τόπον, ὃ λέγεται Eßoaiori Γολγοϑᾶ, 

18 ὅπου αὐτὸν ἐσταύρωσαν, καὶ μετ᾽ αὐτοῦ ἄλλους 

δύο ἐντεῦϑεν καὶ ἐντεῦϑεν, μέσον δὲ τὸν Ἰησοῦν. 


7 T- vo λ 10 T—- ow 11 anenp. :HR+ avıo | T 
ἔχεις | T μὲ σοὶ (sic et W) RT εκρανγαξον 
14 sxın : Ὦϊ rgun 17 H αὕτω | h Toryso 


18 vovrov τον Aoyov KNE 16 δὰ + καὶ απήγαγον Aa 
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Johannes. 19,7—18. 


feine Schuld an ihm. Die Juden antworteten ihm: 7 10,88. 

Wir haben ein Geſetz, und nad dem Gefege fol er δ᾽ Mole 24,16. 

fterben; denn er hat fich felbft zu Gottes Sohn ge- 

medt. Da Pilatus das Wort hörte, fürdhtete er fich 8 

πο mehr; und ging wieder hinein in das Richthaus 9 

und fpricht zu Sefu: Bon mwannen δ Du? Aber 

Jeſus gab ihm feine Antwort. Da Iprad) Pilatus zu 10 

ihn: Redeſt du nicht mit mir? Weit du nicht, daß 

ἰῷ Macht habe, dich zu Freuzigen, und Macht babe, ih . 

Ioszugeben? Jeſus. antwortete: Du hätteſt eine 11 

Macht über mich, wenn fie dir nit wäre von oben 

herab gegeben; darum, der mich dir überantwortet hat, 

der bat’3 größere Sünde. Bon dem an tradjtete 12 

Pilatus, wie er ihn losließe. Die Juden aber fchrieen 

und ſprachen: Läßt du diefen los, fo bift Du des 

Kaifer Freund nicht; denn wer fi zum Könige 

machet, der ἥξ wider den Kaiſer. Da Pilatus das 13 

Wort hörte, führte .er Jeſum heraus, und [εὶς ſich 

auf den Richtſtuhl an der Stätte, die da heißt Hod- 

pflafter, auf ebräifch aber Gabbatha. Es war aber 

der Rüfttag in den Dftern um die fechite Stunde. 

Und er fpriht zu den Juden: Sehet, das ift euer 

König! Sie fchrieen aber: Weg, weg mit dem! kreuzige 

ihn! Spricht Pilatus zu ihnen: Soll ich euren König 

freuzigen? Die Hohenpriefter antworteten: Wir haben 

feinen König denn den Kaifer. 
Da überantwortete er ihn, Daß er gefreuziget 16 16-30: 


ers 


4 


taub 


56 


n Diakid. οἷ . 
würde. 
Sie nahmen aber Jeſum und führeten ihn hin. Weetinso-sr 


Und er trug fein Kreuz, und ging hinaus zur 17. 
Stätte, die da heißet Schäbelftätte, welche heißet auf 
ebräifch Golgatha. Allda Ereuzigten fie ihn, und mit 18 
ihm zween and zween andre zu beiden Seiten, Jeſum aber mitten⸗ 


10 —* mit mit ‚mir? rüber mit mir nicht? 
probe } früber: Pflafter ae Aa Senne ἰῷ Siem 
Ib Der Pricht ] ΠΣ Ah en | m Of | Feiner hei, ες Ki nt 
16 ibn ) ihnen 8 früher: auf beide (oder: beiden) Sett ten 
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19,19— 29. Johaunes. 


19 inne, Pilatus aber ſchrieb eine Üüberſchrift, und ſetzte 

fie auf das Kreuz; und war geſchrieben: Jeſus von 

20 Nazareth, der Juden König. Diefe Überjchrift Iafen 

viel Juden; denn die Stätte war nahe bei der Stadt, 

da Jeſus gefreuziget ward. Und es mar gejchrieben 

21 in ebräifcher, griechifcher und Iateiniiher Sprade. Da 
ſprachen die Hohenpriefter der Juden zu Pilatus: 

Schreib nicht: Der Juden König, fondern daß Er ge- 

22 faget habe: Ich bin der Juden König. Pilatus ant- 
wortete: Was ich gefchrieben habe, das hab ἰῷ ge- 

28 fchrieben. Die Kriegäfnechte aber, da fie Sefum ge⸗ 
freuziget hatten, nahmen fie feine Kleider und madten 

vier Teile, einem jeglichen Kriegsknechte ein Teil, dazu 

auch den Rod. Der Rod aber war ungenähet, von 

Bi. 22,19. 24 oben an gemirfet dur und durch. Da ſprachen fie 
untereinander: Laffet und den nicht zerteilen, fondern 

darum loſen, wes er fein fol. Auf dab erfüllet 

mürde die Schrift, die da faget: „Sie haben meine 

Kleider unter fich geteilet, und haben über meinen Rod 

das 203 geworfen.” Solches taten die Kriegsknechte. 

25 Es ftund aber bei dem Kreuze Jeſu feine Mutter und 

feiner Mutter Schweiter, Maria, des Kleophas Weib, 

18,23. 26 und Maria Magdalena. Da nun Jeſus feine Mutter 
fab und den Jünger dabeiftehen, den er lieb hatte, 

ſpricht er zu feiner Mutter: Weib, fiehe, das tft 

27 dein Sohn! Darnach fpridt er zu dem Sünger: 
Siebe, das ift εῖπε Mutter! Und von der Stunde 

18,8; 18,4. 28 an nahm fie der Sünger zu ὦ. Darnach, da Jeſus 
ἌΓ 28 wußte, daß Thon alles vollbracht war, daß die Schrift er: 
Bi. 69,22. 29 füllet würde, Ipricht er: Mich dürftet. Da ftund ein 
Gefäß voll Eſſigs. Sie aber fülleten einen Schwamm 


30 gefreuztget warb ] gefreuziget ift | auf Ebreifch, 
Griechiſch, und Latiniſche (zeitweife: latynifche) Sprach 
31 Pilato 23 (antwortet) | babe ] hab 33 Die 
Krtegstnechte aber ] früher: Die Kriegsknecht(e) 34 täten 
35 Marta Gleophas (früher: Cleopas) 8. | Magdalene 
37 von der Stund an ] früher: von ftund an 28 da ] als 
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Κατα Iwavnv 19,19— 29. 


ἔγραψεν δὲ καὶ τίτλον 6 Πειλᾶτος καὶ ἔϑηκεν 19 
ἐπὶ τοῦ σταυροῦ" ἦν δὲ γεγραμμένον: ΙΗΣΟΥΣ O 
NAZOPAIOZ Ο ΒΑΣΙΛΕῪΣ ΤΩΝ IOYAAIRN. 
τοῦτον οὖν τὸν τίτλον πολλοὶ ἀνέγνωσαν τῶν Ἶου- 90 
δαίων, ὅτι ἐγγὺς ἦν ὁ τόπος τῆς πόλεως ὅπου 
ἐσταυρώϑη ὁ Ἰησοῦς" καὶ ἦν γεγραμμένον Ἑβραϊστί, 
Ῥωμαϊστί, Ἑλληνιστί. ἔλεγον οὖν τῷ Πειλάτῳ οἱ 91 
ἀρχιερεῖς τῶν Ἰουδαίων' μὴ γράφε" ὁ βασιλεὺς 
τῶν Ἰουδαίων, ἀλλ᾽ ὅτι ἐκεῖνος εἶπεν" βασιλεύς 
εἰμι τῶν Ἰουδαίων. ἀπεκρίύϑη ὁ Πειλᾶτος" ὃ 99 
γέγραφα, γέγραφα. 

Οἱ οὖν στρατιῶται, ὅτε ἐσταύρωσαν τὸν Ἰησοῦν, 23 
ἔλαβον τὰ ἱμάτια αὐτοῦ καὶ ἐποίησαν τέσσερα 
μέρη, ἑκάστῳ στρατιώτῃ μέρος, καὶ τὰν χιτῶνα. 
ἦν δὲ ὁ χιτὼν ἄραφος, ὃκ τῶν ἄνωϑεν ὑφαντὸς 
δι᾽ ὅλου. εἶπαν οὖν πρὸς ἀλλήλους" μὴ σχίσωμεν 24 Ps 22,10. 
αὐτόν, ἀλλὰ λάχωμεν περὶ αὐτοῦ τίνος ἔσται" 
ἵνα ἡ γραφὴ πληρωϑῇ" διεμερίσαντο τὰ ἱμάτιά 
μου ἑαυτοῖς καὶ ἐπὶ τὸν ἱματισμόν μον ἔβαλον 
κλῆρον. Οἱ μὲν οὖν στρατιῶται ταῦτα ἐποίησαν. 
εἱστήκεισαν δὲ παρὰ τῷ σταυρῷ τοῦ Ἰησοῦ ἡ μήτηρ 96 
αὐτοῦ καὶ ἡ ἀδελφὴ τῆς μητρὸς αὐτοῦ, Μαρία ἡ 
τοῦ Κλωπᾶ καὶ Μαρία ἡ Μαγδαληνή. Ἰησοῦς 26 15,58. 
οὖν ἰδὼν τὴν μητέρα καὶ τὸν μαϑητὴν παρεστῶτα 
ὃν ἠγάπα, λέγει τῇ μητοί" γύναι, ἴδε ὃ υἱός σου. 
I sita λέγει τῷ μαϑητῇ᾽ ἴδε ἡ μντηο σου. καὶ ἀπ᾽ 97 10,88. 
ἐκείνης τῆς ὥρας ἔλαβεν ὁ μαϑητὴς αὐτὴν εἰς τὰ 
ἴδια. Μετὰ τοῦτο εἰδὼς 6 Ἰησοῦς ὅτι ἤδη πάντα 98 18,8; 18,4. 
τετέλεσται, ἵνα τελειωϑῇ ἡ γραφή, λέγει" διψῶ. ἔὅ5.5 
| σκεῦος ἔκειτο ὄξους μεστόν' σπόγγον οὖν μεστὸν 29 Pa 60,55. 
τοῦ ὄξους ὑασώπῳ TTEOLÜEVTES προσήνεγκαν αὐτοῦ 

31 HR βασιλ. τ. Iovö. sımı 38 W τεσσαρα | W aogagos 


34 R eınov 35 H ιστηκ. | T Μαριαμ bis 37 T avımv 
o vadıt. 28 eıö. o Ino. : h Ino. dag 39 T— του 


28 ἰδὼν EGa | Tersisıwra Ὁ) - ra περι αὐτου Ua 
39 οὐ ὃδ πλήσαντες σπογγ. οὗ. καὶ ADNGE 
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19,30—41, Kara Ιωανὴν 


Job 19,26.37 80 τῷ στόματι. ὅτε οὖν ἔλαβεν τὸ ὄξος [6] Ἰησοῦς 
* εἶπεν" τετέλεσται, καὶ κλίνας τὴν κεφαλὴν παρέ- 
Dt 21,28. 31 Öwxev τὸ πνεῦμα. Οἱ οὖν Ἰουδαῖοι, ἐπεὶ παρα- 
σχευὴ ἦν, ἵνα μὴ μείνῃ ἐπὶ τοῦ σταυροῦ τὰ σώματα 
ἂν τῷ σαββάτῳ, ἦν γὰρ μεγάλη ἡ ἡμέρα ἐκείνου 
τοῦ σαββάτου, ἠοώτησαγ τὸν Πειλᾶτον ἵνα κατεα- 
82 γῶσιν αὐτῶν τὰ σκέλη καὶ ἀρϑῶσιν. ἦλϑον οὖν 
οἱ στρατιῶται, καὶ τοῦ μὲν πρώτου κατέαξαν τὰ 
σχέλη καὶ τοῦ ἄλλου τοῦ συνσοταυρωϑέντος αὐτῷ" 
88 ἐπὶ δὲ τὸν Ἰησοῦν ἐλϑόντες, ὡς εἶδον ἤδη αὐτὸν 
84 τεϑνηκότα, οὐ κατέαξαν αὐτοῦ τὰ σκέλη, ! ἀλλ᾽ εἷς 
τῶν στρατιωτῶν λόγχῃ αὐτοῦ τὴν πλευρὰν Evvkev, 
35 καὶ ἐξῆλϑεν εὐϑὺς αἷμα καὶ δωρ. καὶ ὁ ἑωρακὼς 
μεμαρτύρηκεν, καὶ ἀληϑινὴ αὐτοῦ &orw ἡ μαρ- 
Ex 13,6. τυρία, καὶ ἐκεῖνος οἷδεν ὅτι ἀληϑῆ λέγει, ἵνα καὶ 
a 86 ὑμεῖς πιστεύητε. ἐγένετο γὰρ ταῦτα ἵνα ἡ γραφὴ 
Zch 12,10. 87 σληρωϑῇ" ὀστοῦν οὐ συντριβήσεται αὐτοῦ. καὶ 
Pr πάλιν ἑτέρα γραφὴ λέγει" ὄψονται εἰς ὃν ἐξο- 
38-42: xerınoor. 

Me 1sun_ar. 88 Μετὰ δὲ ταῦτα ἠρώτησεν τὸν Πειλᾶτον Ἰωσὴφ 
L23,50-55. ἀπὸ Ἀριμαϑαίας, ὧν μαϑητὴς τοῦ Ἰησοῦ κεχρυμ- 
μένος δὲ διὰ τὸν φόβον τῶν Ἰουδαίων, ἵνα ἄρῃ 
τὸ σῶμα τοῦ Ἰησοῦ" καὶ ἐπέτρεψεν ὁ Πειλᾶτος. 
8,3. Mt 2,11. 89 ἦλθεν οὖν καὶ ἦρεν τὸ σῶμα αὐτοῦ. ! ἦλϑεν δὲ 
καὶ Νικόδημος, 6 ἐλϑὼν πρὸς αὐτὸν νυκτὸς τὸ 
πρῶτον, φέρων μῖγμα σμύρνης καὶ ἀλόης ὡς λίτρας 
40 ἑκατόν. ἔλαβον οὖν τὸ σῶμα τοῦ Ἰησοῦ καὶ ἔδησαν 
αὐτὸ ὀϑονίοις μετὰ τῶν ἀρωμάτων, καϑὼς ἔϑος 
41 ἐστὶν τοῖς Ἰουδαίοις ἐνταφιάζειν. ἦν δὲ ὃν τῷ 
τόπῳ ὅπου ἑσταυρώϑη κῆπος, καὶ ἐν τῷ κήπῳ μνη- 
μεῖον καινόν, ἐν ᾧ οὐδέπω οὐδεὶς ἦν τεϑειμένος" 
80 [0] Inoovu:BW—T 3ıhexeavn 886 7 κακεινος | W 
πιστευσητε 38ano:Tpro|rov 19 : [Η] -ὟΥ | T 14009 | 
T 200 | vo σωμα avr.: T avrov 38 μιγμα : K slıyua 

41 RT ἐτέϑη 


80 τετελειωται 886 γαρ : δὲ KN 89 φερ. : δχὼν N* 
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Johannes. . 19,80--- 41. 


mit Eifig, und legeten ihn um einen Yſop, und hielten 
es ihm dar zum Munde. Da nun Sefus den Eifig 30 
genommen hatte, ſprach er: Es ift vollbradt! Und 
neigte da3 Haupt und verfchied. 
Die Juden aber, dieweil es der Rüfttag war, daß 31 6. Mofe 21,33. 
nicht die Leichname am Kreuze blieben den Sabbat 
über (denn desjelbigen Sabbats Tag war groß), 
baten fie Pilatus, daß ihre Beine gebrocdden und fie 
abgenommen würden. Da kamen die Kriegsknechte, 32 
und braden dem erften die Beine und dem andern, 
der mit ihm gefreuziget war. Als fie aber zu Jeſu 88 
famen, da fie fahen, daB er fon geftorben mar, 
brachen fie ihm die Beine nicht, fondern der Kriegs⸗ 34 
fnechte einer öffnete feine Seite mit einem Speer, und 
ilsbald ging Blut und Waffer heraus. Und der Das 85 
tefehen hat, der hat es bezeuget, und fein Zeugnis ift 
vahr; und derjelbige weiß, baß er bie Wahrheit faget, 
uf daß aud ihr glaubet. Denn ſolches iſt geſchehen, 86 5. Moſe 12,10. 
aß die Schrift erfüllet würde: „Ihr ſollt ihm fein 
jein zerbrechen. Und nbermal fpricht eine andre 37 Sad. 12,10. 
ichrift: „Sie werben fehen, in welchen fie geftodgen "is 1.7. 
iben.“ 

Darnach bat den Pilatus Joſeph von Arimathia, 88 Pen 
r ein Sünger Sefu war, doch heimlih aus Furdt 87-01. 
r den Juden, daß er möchte abnehmen den Leihnam mie anime 
fu. Und Bilatus erlaubte ed. Da kam er und 
hm den Leichnam Sefu herab. Es kam aber au 3028. au. 
kodemus, der vormals bei der Nacht zu Jeſu kommen aith. 

r, und brachte Myrrhe und Aloe untereinander bei 
idert Pfunden. Da nahmen ſie den Leichnam Jeſu, 40 
banden ihn in leinene Tücher mit ben Spezereien, 

die Juden pflegen zu begraben. Es war aber an 41 
Stätte, da er gekreuziget ward, ein Garten, und 


99 Iſopen 30 verfchted ] zuerft: βαῦ den Geift au 
tlatum 35 bie Wabrheit „rüber: ὁ δα 
tum | — Da kam erab (fehlt αν allen. Ms 

2’) 39 — en und Ioen) 40 bunden | mit 


n 
Spe3. (fo 3. frühen | mit aeeensien 


19,42— 20,18. Yohauncs, 


im Garten ein neu Grab, in welches niemand je ge- 

42 legt war. Dafelbithin legten fie Jefum um des Rüft- 

tage willen der Juden, dieweil dad Grab nahe war. 

ΒΝ 20 An dem erften Tage der Woche kommt Maria 

Mart. 01-11. Magdalena frühe, da es noch finjter war, zum Grabe, 

&ut. 21-12. und fiehet, daß δὲς Stein vom Grabe hinweg war. 

13,23. 2 Da läuft fie, und kommt zu Simon Petrus und zu 

dem andern Sünger, melden Jeſus lieb hatte, und 

fpriht zu ihnen: Sie haben den Herren weggenommen 

aus dem Grabe, und wir wiljen nicht, wo fie ihn hin- 

8 gelegt haben. Da ging Petrus und der andre Jünger 

4 hinaus, und famen zum Grabe. Es liefen aber die 

zween miteinander, und der andre Sünger lief zu: 

vor, Tchneller denn Petrus, und fam am erften zum 

5 Grabe, gudet Hinein, und fiehet die Leinen geleget; 

6er ging aber nicht hinein. Da kam Simon Betrug 

ihm nad, und ging hinein in das Grab, und ſiehet 

11,4. 7 die Leinen geleget, und dad Schweißtuch, dad Jeſu 

um das Haupt gebunden war, nicht zu den Leinen ge: 

leget, ſondern beifeit3, zufammengemidelt, an einen 

8 befondern Drt. . Da ging auch der. andre Jünger 

hinein, der am erften zum Grabe fam; und ſah und 

ac Kor. 154. 9 glaubte ἐδ. Denn fie mußten die Schrift noch nicht, 

"710 daß er von den Toten auferftehen müßte. Da gingen 
die Sünger wieder heim. 

11 Maria aber ftund vor dem Grabe und weinte 

draußen. Als fie nun meinte, gudte fie in das Grab, 

12 und ftehet zween Engel in weißen Kleidern ſitzen, einen 

zu den Häupten und den andern zu den Füßen, da fie 

18 den Leichnam Jeſu Hingelegt hatten. Ind biejelbigen 

ſprachen zu ihr: Weib, was mweineft du? Sie Tpricht 


20,1 An der Sabbater einem 3 Betro 4 mit ein- 
ander j früher: zugleid 5 fudet 6 kam ] früher: Tommt 
7 bet die Seinen. | beiehts eingewickelt an einen fondern Ort 
8 gläubetS 1 am απὸ: Daß er wäre weggenommen, mie 
Magdalena zu ἌΧΗ ea batte 10 beim ] zufammen 
11 weinet (zweimal) 12 zu den 1 zun (2 mal) 
18 diefeibigen ] früher: pie 7 

(Zu ©. 293) 20.33 ara dert ] faget 24 Zwölfen 








Kara Iovavnv 19,12—20,1 8, 


ἐκεῖ οὖν διὰ τὴν παρασκευὴν τῶν Ἰουδαίων, ὅτι 48 
ἐγγὺς ἦν τὸ μνημεῖον, ἔϑηκαν τὸν Ἰησοῦν. 

Τῇ δὲ μιᾷ τῶν σαββάτων Μαρία ἢ Μαγδαληνὴδθ u sarnıo. 
ἔρχεται πρωὶ σκοτίας ἔτι οὔσης εἰς τὸ μνημεῖον, Me at. 
καὶ βλέπει τὸν λίϑον ἠομένον Ex τοῦ μνημείου. 
τρέχει οὖν καὶ ἔρχεται πρὸς Σίμωνα Πέτρον καὶ 2 1828. 
πρὸς τὸν ἄλλον μαϑητὴν ὃν ἐφίλει ὁ Ἰησοῦς, καὶ 
λέγει αὐτοῖς" ἦραν τὸν κύριον ἐκ τοῦ μνημείου, 
καὶ οὐκ οἴδαμεν ποῦ ἔϑηχαν αὐτόν. Ἐξῆλϑεν 8. 
γῦν ὁ Πέτρος καὶ 6 ἄλλος μαϑητής, καὶ ἤρχοντο. 
ἐς τὸ μνημεῖον: ἔτρεχον δὲ οὗ δύο ὁμοῦ" καὶ 4 
ἄλλος μωϑητὴς ποσέδραμεν τάχειον τοῦ Πέτρον 
ai ἦλϑεν πρῶτος εἰς τὸ μνημεῖον, ! καὶ παρα- 6 
ὕψας βλέπει κείμενα τὰ ὀϑόνια, οὗ μέντοι 
σῆλϑεν, ἔρχεται οὖν καὶ Σίμων Πέτρος dxo- 6 
γυϑῶν αὐτῷ, καὶ εἰσῆλϑεν εἰς τὸ μνημεῖον" καὶ 
:ωρεῖ τὰ ὀϑόνια κείμενα, ! καὶ τὸ σουδάριον, ὃ 7 1. 

' ἐπὶ τῆς κεφαλῆς αὐτοῦ, οὐ μετὰ τῶν ὀϑονίων 

ἔμενον ἀλλὰ χωρὶς ἐντετυλιγμένον εἰς ἕνα τόπον. 

re οὖν εἰσῆλϑεν καὶ ὁ ἄλλος μαϑητὴς ὁ ἐλϑὼν 8 

ῶτος εἰς τὸ μνημεῖον, καὶ εἶδεν καὶ ἐπίστευσεν" 

πῶ γὰρ ἤδεισαν τὴν γραφήν, ὅτι δεῖ αὐτὸν 9 1 ἰδ. , 
γεκρῶν ἀναστῆναι. ἀπῆλϑον οὖν πάλιν πρὸς 10: ᾿ 
οὺὑς οἱ μαϑηταί. Μαρία δὲ εἱστήκει πρὸς τῷ ll 

μείῳ ἔξω κλαίουσα. ὡς οὖν ἔκλαιεν, παρέ- 
εν εἰς τὸ μνημεῖον, καὶ ϑεωρεῖ δύο ἀγγέλους 
λευκοῖς καϑεζομένους, ἕνα πρὸς τῇ κεφαλῇ 
ἕνα πρὸς τοῖς ποσόν, ὅπου ἔκειτο τὸ σῶμα 
Ἰησοῦ. καὶ λέγουσυν αὐτῇ ἐκεῖνοι" γύναι, 18. ᾿ 
λαίεις; Δλέγει αὐτοῖς ὅτι ἦραν τὸν κύριόν 


put 


2 


),2 T Μαριαμ 4RT ταχιν 6 T- καὶ 1? 10 RW 
‚s T adrovg 11T Μαριαμ | H ιστηκει 13 T— καὶ 
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20,14— 24, Κατα Ιωανην 


14 μου, καὶ οὐκ olda ποῦ ἔϑηκαν αὐτόν. ταῦτα 
εἰποῦσα ἐστράφη εἰς τὰ ὀπίσω, καὶ ϑεωρεῖ τὸν 
Ἰησοῦν ἑστῶτα, καὶ οὐκ ἤδει ὅτι Ἰησοῦς ἐστιν. 
15 λέγει αὐτῇ Ἰησοῦς" γύναι, τί κλαίεις; τίνα ζητεῖς; 
ἐκείνη δοκοῦσα ὅτι ὁ κηπουρός ἔστιν, λέγει αὐτῷ " 
κύριε, εἰ σὺ ἐβάστασας αὐτόν, εἰπέ μοι ποῦ ἔϑη- 
16 κας αὐτόν, κἀγὼ αὐτὸν ἀρῶ. λέγει αὐτῇ Ἰησοῦς" 
Μαριάμ. στραφεῖσα ἐκείνη λέγει αὐτῷ Ἑβραϊστί" 
H 311.18. 17 PaßBovvei (ὃ λέγεται διδάσκαλε). λέγει αὐτῇ 
7.5. Ἰησοῦς" μή μου ἅπτου, οὔπω γὰρ ἀναβέβηκα 
πρὸς τὸν πατέρα" πορεύου δὲ πρὸς τοὺς ἀδελ- 
φούς μου καὶ εἰπὲ αὐτοῖς" ἀναβαίνω πρὸς τὸν 
πατέρα μου καὶ πατέρα ὑμῶν καὶ ϑεόν μου καὶ 
18 ϑεὸν ὑμῶν. ἔρχεται Μαριὰμ ἡ Μαγδαληνὴ dyyEi- 
λουσα τοῖς μαϑηταῖς ὅτι ἑώρακα τὸν κύριον, καὶ 
ταῦτα εἶπεν αὐτῇ. 

mo: 19 Οὔσης οὖν ὀψίας τῇ ἡμέρᾳ ἐκείνῃ τῇ μιᾷ 
Ι, 34,86-.49. σαββάτων, καὶ τῶν ϑυρῶν κεκλεισμένων ὅπου ἦσαν 
12:00 οἱ uadmrai διὰ τὸν φόβον τῶν Ἰουδαίων, ἦλϑεν 
᾿ ὁ Ἰησοῦς καὶ ἔστη εἰς τὸ μέσον, καὶ λέγει αὐτοῖς" 
17 1,1.20 δίρήνη ὑμῖν. καὶ τοῦτο εἰπὼν ἔδειξεν καὶ τὰς 
‚0,28. χεῖρας καὶ τὴν πλευρὰν αὐτοῖς. ἐχάρησαν οὖν 
11,16. 91 οὗ μαϑηταὶ ἰδόντες τὸν κύριον. εἶπεν οὖν αὐτοῖς 
[ὁ Ἰησοῦς] πάλυν" εἰρήνη ὑμῖν" καϑὼς ἀπέσταλκέν 
1,80. Gn 3,7. 22 WE ὁ πατήρ, κἀγὼ πέμπω ὑμᾶς. καὶ τοῦτο εἰπὼν 
ὙΠ ῥγνεφύσησεν καὶ λέγει αὐτοῖς" λάβετε πνεῦμα ἅγιον. 
Mt18,19;18,18. 28 ἄν τινων ἀφῆτε τὰς ἁμαρτίας, ἀφέωνται αὐτοῖς" 

ἄν τινων χρατῆτε, κεχράτηνται. 
11,16; 14,5. 24 Θωμᾶς δὲ εἷς ἐκ τῶν δώδεκα, ὁ λεγόμενος 
Δίδυμος, οὐκ ἦν μετ᾽ αὐτῶν ὅτε ἦλϑεν Ἰησοῦς. 
15 W o Ino. 16 W o Ino. | BT ραββουνι 17 Wo Ino. 


h un anıov uov 18 W Magıa | W empaxsv 30 T— καὶ 29 
31 [o Ino.] : W-T 48 hW τινὸς bis | hW αφιονται 


15 eßaor.:noes 16 διδασκ. : Pr κυριδ : + καὶ 10008- 
ὄραμεν ayaodar αὐτου πῆρε 17 πατερα 19:- μου ΑΝ ῷᾷ | 
“-μου 320 μ"} 18 καὶ τ. 811. αὐτὴ : και A ειπεν αὐτὴ ἐμηνυσεν 
αὐυτοις 19 μαϑ.: + συνήγμενοι ἘΝαξς 335 ενεφυσ. : + avıoıs 
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Johaunues. 20,14-26. 


zu ihnen: Sie haben meinen Herrn weggenommen, und 
ich weiß nicht, wo ſie ihn hingelegt haben. Und als 14 
ſie das ſagte, wandte ſie ſich zurück, und ſiehet Jeſum 
ſtehen, und weiß nicht, daß es Jeſus iſt. Spricht 15 
Jeſus zu ihr: Weib, was weineſt du? Wen ſucheſt 
du? Sie meinet, es ſei der Gärtner, und ſpricht zu 
ihm: Herr, haſt Du ihn weggetragen, ſo ſage mir, wo 
haſt du ihn hingeleget? ſo will ich ihn holen. Spricht 16 
Jeſus zu ihr: Maria! Da wandte ſie ſich um und ſpricht 

zu ihm: Rabbuni, das heißet: Meifter. Spricht Jeſus 17 Ebr. 3,11.13. 
zu ihr: Ruͤhre mich nicht an; denn ich bin noch wicht 
aufgefahren zu meinem Vater. Gehe aber bin zu 
meinen Brüdern und ſage ihnen: Ach fahre auf zu 
meinem Bater umd zu eurem Vater, zu meinem Gott 
und zu eurem Gott. Maria Magdalena kommt und 18 
verfündiget den Jüngern: Sch babe den Herrn gejehen, 
und ſolches Bat er zu mir gejagt. 

Am Abend, aber desjelbigen eriten Tages der 19 Marie —* 
Woche, da die Jünger verfammelt und die Türen Zul aꝛ 
verichloffen waren aus Furdt vor den Juden, kam 
Jeſus und trat mitten ein, und ſpricht zu ihnen: Friede 
fei mit eu! Und als er das gejagt hatte, zeigte er 20 1. 908. 1,1. 
ihnen die Hände und feine Seite. Da murben bie 
Sünger froh, daß fie den Herrn fahen. Da ſprach 21 11,18. 
Jeſus abermal zu ihnen: Friede [εἰ mit euch! Gleich⸗ 
τοῖς mid der Bater gefandt Hat, fo ſende Ich euch. 

Und da er daß gefagt hatte, blies er fie an und fpricht 22 

zu ihnen: Nehmet bin den heiligen Geift! 

Welchen ihr die Sünden erlaffet, denen find 23 Matth. 18,19; 
fie erlafjen; und welden ihr fie behalte, ἦν 
denen find fie behalten. 

Thomas aber, der Zwölfe einer, der da heißet 24 11,18; 14,5. 
Smilling, war nicht bei ihnen, da Sefus fam. Da 25 

16 Rabunt 19 erften Tages. der Woche ] Sabbats 
17 nicht aufgefabren ΣΝ e noch nicht gläubet, daß er Bott 
war, wollte er ſich ꝑ sh a en en denn anrühren be- 

Deutet ‚grauben. ohannes et nor (0 dog 


Evang iften auf be ge eftlthen Deutungen a at 
S. Matth. am 28. fchreidt, er hab⸗ δῷ laffen Die eiber anrühren 


20,26— 21,3. Johannes. 


ſagten die andern Sünger zu ihm: Wir haben den 
19,5. Herrn gejehen. Er aber ſprach zu ihnen: Es [εἰ denn, 
daß ich in feinen Händen jehe die Nägelmale, und 
lege meinen Finger in die Nägelmale, und lege meine 
19.26 Hand in feine Seite, will ich's nicht glauben. Und 
über acht Tage waren abermal jeine Jünger drinnen, 
und Thomas mit ihnen, Kommt Jeſus, da die Türen 
verichloffen waren, und tritt mitten ein und ſpricht: 
27 Friede [εἰ mit euh! Darnach fpricht er zu Thomas: 
Reiche deinen Finger her, und fiehe meine Hände, und 
reiche deine Hand ber, und lege fie in meine Seite, 
11.28 und [εἰ nicht ungläubig, fondern gläubig. Thomas 
antwortete und ἰρταῷ zu ihm: Mein Herr und 
1. Petr. 1,8.29 mein Gott! Sprit Jeſus zu ihm: Dieweil du 
mich gejehen haft, Thomas, jo glaubeit du. Selig 

find, die nicht fehen und doch glauben. 
30 Auch viel andere Zeichen tat Jeſus vor feinen 
Süngern, die nicht gejchrieden find in diefem Bud). 
1. Job. 5,18. 81 Diefe aber find gejchrieben, daß ihr glaubet, Jeſus [εἰ 
Chriſt, der Sohn Gottes, und daß ihr durch den Glauben 

das Leben habet in feinem Namen. 

21 Darnach offenbarte ſich Jeſus abermal den Jüngern 
an dem Meer bei Tiberiad. Cr offenbarte ſich aber 
1,45. 2 alſo. E23 maren beieinander Simon Petrus und 
Thomas, der da heifet Zwilling, und Nathanael von 
Kana in Galiläa und die Söhne des Zebedäus und 
8 andere zmween feiner Süngerr. Spridt Simon Petrus 
zu ihnen: Sch will hin filhen gehen. Sie fprechen zu 
ihm: So wollen wir mit dir gehen. Sie gingen 
hinaus und traten in das Schiff alfobald, und in der- 


25 Die Nägelmal (zweimal) ] früher: die Mal ber Nä- 
gel | meinen Finger ] früher: weine Fin er | (Seiten) 


26 (Tür) | tritt mitten ein ] zuerft: tritt ins mittel 
37 Thoma | (Seiten) 28 (antwortet) , * fo gläubeft du ] 
früher: haft du gegleubt 80 tät 1,1 offenbaret (zweis 

| — ben eer bet Liberias (fo gätber 


ngern 
en Ὁ. Meer bet —E auerftn Meer Tiberiad) 2 waren ] 
war von Cana Galtlea (zuerſt: C. Gallile) | Söhne 
Bebebet 3 fprechen (fo a meift) ] fprachen 
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Kara Ιωανην  20,26—21,8. 


Ιἔλεγον οὖν αὐτῷ ol ἄλλοι nadmtal‘ ἑωράκαμεν 25 19,3. 
τὸν κύριον. ὃ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" ἐὰν μὴ ἴδω ὃν 

ταῖς χερσὶν αὐτοῦ τὸν τύπον τῶν ἥλων καὶ βάλω 

τὸν ὁάχτυλόν μου εἰς τὸν τόπον τῶν ἥλων καὶ 

βάλω μου τὴν χεῖρα εἰς τὴν πλευρὰν αὐτοῦ, οὗ 

un πιστεύσω. Καὶ usd” ἡμέρας ὀκτὼ πάλιν 38 19. 
ἦσαν ἔσω οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ, καὶ Θωμᾶς μετ᾽ 

αὐτῶν. ἔρχεται 6 Ἰησοῦς τῶν ϑυρῶν κεκλεισ- 
μένων, καὶ ἔστη εἰς τὸ μέσον καὶ εἶπεν" εἰρήνη 

ὑμῖν. εἶτα λέγει τῷ Θωμᾷ" φέρε τὸν δάκτυλόν 27 

σου ὧδε καὶ ἴδε τὰς χεῖράς μου, καὶ φέρε τὴν 
χεῖρά σου καὶ βάλε εἰς τὴν πλευράν μου, καὶ μὴ 
‚ivov ἄπιστος ἀλλὰ πιστός. ἀπεκρύϑη Θωμᾶς καὶ 98 1... 
εἶπεν αὐτῷ" ὁ. κύριός μου καὶ ὁ ϑεός μου. λέγει 8391» 1.8. 
υὐτῷ ὁ Ἰησοῦς" ὅτι ἑδώρακάς με, πεπίστευκας; 
ιακάριοι οἱ μὴ ἰδόντες καὶ πιστεύααντες. 

Πολλὰ μὲν οὖν καὶ ἄλλα σημεῖα ἐποίησεν ὁ 80 
ησοῦς ἐνώπιον τῶν μαϑητῶν, ἃ οὐκ ἔστιν γε- 
γαμμένα ἐν τῷ βιβλίῳ τούτφ᾽" ταῦτα δὲ γέγραπται 81 19 518. 
a πιστεύητε ὅτι Ἰησοῦς ἐστιν ὁ Χριστὸς ὃ υἱὸς * 
ῦ ϑεοῦ, καὶ ἵνα πιστεύοντες ζωὴν ἔχητε ἐν τῷ 
öuarı αὐτοῦ. 


Μετὰ ταῦτα ἐφανέρωσεν ἑαυτὸν πάλιν Ἰησοῦς 

ς μωϑηταῖς ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης τῆς Τιβεριάδος" 

τνέρωσεν δὲ οὕτως. ἦσαν ὁμοῦ Σίμων Πέτρος 2 1,5. 
Θωμᾶς ὁ λεγόμενος Δίδυμος καὶ Ναϑαναὴλ 

πὸ Κανᾶ τῆς Γαλιλαίας καὶ οἱ τοῦ Ζεβεδαίου 
ἄλλοι Ex τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ δύο. λέγξι 8 

γῆς Σίμων Πέτρος" ὑπάγω ἁλιεύειν. λέγουσυν 

Ῥ᾽ ἐρχόμιεϑα καὶ ἡμεῖς σὺν σοί. ἐξῆλϑον καὶ 

σαν εἰς τὸ πλοῖον, καὶ ἐν ἐκείνῃ τῇ νυκτὶ 


; T μου τον daxr. } τοπον: HR τύπον 29H [0] Ino. | 


ςστεέεστευκας " 80 uadnmt.:h+ αὐτοῦ 31W πιστευσητε 
I εξηλϑαν 
yırov : L0dı 21,3 πλοιον : + ευϑυς Aa 
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21,4—1b. Kara Ivavnv 


„ 4 ἐπίασαν οὐδέν. πρωΐας δὲ ἤδη γινομένης ἔστη 

7 Ἶησοῦς εἰς τὸν αἰγιαλόν" οὐ μέντοι ἦδεισαν oi 

ῖ, 34.4.1. ὅ μαϑηταὶ ὅτι Ἰησοῦς ἐστιν. λέγει οὖν αὐτοῖς ἴη- 

σοῦς" παιδία, μή τι προσφάγιον ἔχετε; ἀπεκρί- 

L 54-7. 6 ϑησαν αὐτῷ" οὔ. ὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" βάλετε εἰς 

τὰ δεξιὰ μέρη τοῦ πλοίου τὸ δίκτυον, καὶ EdoN- 

σετε. ἔβαλον οὖν, καὶ οὐκέτι αὐτὸ ἑλκύσαι ἴσχυον 

18,38.. 7 ἀπὸ τοῦ πλήϑους τῶν ἰχϑύων. λέγει οὖν ὁ μαϑη- 

τὴς ἐκεῖνος ὃν ἠγάπα ὁ Ἶησοῦς τῷ Πέτρῳ" ὃ 

κύριός ἐστιν. Σίμων οὖν Πέτρος, ἀκούσας ὅτι ὃ 

κύριός ἐστιν, τὸν ἐπενδύτην διεξζώσατο, ἦν γὰρ 

8 γυμνός, καὶ ἔβαλεν ἑαυτὸν εἰς τὴν ϑάλασσαν" οἱ 

δὲ ἄλλοι μαϑηταὶ τῷ πλοιαρίῳφ ἤλϑον, οὐ γὰρ 

ἦσαν μαχρὰν ἀπὸ τῆς γῆς ἀλλὰ ὡς ἀπὸ πηχῶν 

9 διακοσίων, σύροντες τὸ δίκτυον τῶν ἰχϑύων. ὡς 

οὖν ἀπέβησαν εἰς τὴν γῆν, βλέπουσιν ἀνϑοακιὰν 

10 κειμένην καὶ ὀψάριον ἐπικείμενον καὶ ἄρτον. λέγει 

αὐτοῖς ὃ Ἰησοῦς" ἐνέγκατε ἀπὸ τῶν ὀψαρίων ὧν 

11 ἐπιάσατε νῦν. ἀνέβη Σίμων Πέτρος καὶ εἶλ- 

κυσεν τὸ δίκτυον εἰς τὴν γῆν μεστὸν ἰχϑύων με- 

γάλων ἑκατὸν πεντήκοντα τριῶν" καὶ τοσούτων 

12 ὄντων οὐκ ἐσχίσϑη τὸ δίκτυον. λέγει αὐτοῖς ὁ 

Ἰησοῦς" δεῦτε ἀριστήσατε. οὐδεὶς ἐτόλμα τῶν 

μαϑητῶν ἐξετάσαι αὐτόν" σὺ τίς el; εἰδότες ὅτι 

6,11.18 ὁ κύριός ἐστυν. ἔρχεται Ἰησοῦς καὶ λαμβάνει τὸν 

ἄρτον καὶ δίδωσιν αὐτοῖς, καὶ τὸ ὀψάριον ὁμοίως. 

40,19.36.14 τοῦτο ἤδη τρίτον ἐφανερώϑη Ἰησοῦς τοῖς μαϑη- 
ταῖς ἐγερϑεὶς ἐκ νεκρῶν. 

1,42. 1ὅ Ὅτε οὖν ἠροίστησαν, λέγει τῷ Σίμωνι Πέτρῳ 

ὁ Ἰησοῦς" Σίμων Ἰωάνου, ἀγαπᾷς με πλέον τού- 

τῶν; λέγει αὐτῷ" ναί, κύριε, σὺ oldas ὅτι φιλῶ 

4 εἰς : ὮΤΤ em 5Wolno. 8.0 δε εἰπ. :Τ' λέγε 10H 

[0] Ino. 11 ανεβη: IRM, ow 22H[o] | οὐυδεις : ἘΠΤ δε 

—— — [1 W o Inc. 15.16.17 T Ιωαννου 

4 ἐεγνωσαν NL 7 εστιν 19 : + ἡμῶν | εβαλ. εαυτ. : 


niaro 9 κειμ. : incensos f. 6. xaLousvnv abe 13 agr. 
ευχαριστησᾶας εδωκεν AvroLs 15.16.17 Ιωνα ΑΝ ας 
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Johannes. 21 4-1 δ. 


felbigen Radt fingen fie nichts. Da ἐδ aber jetzt 4 30,14. 
Morgen war, fund Jeſus am Ufer; aber die Jüngere Tr uit 
mußten nit, daß es Jeſus war. Sprit Jeſus zu 5 Mut. 2401. 
ihnen: Rinder, habt ihr nichts zu efien? Sie antwor⸗ 

teten ihm: Nein. Er aber ſprach zu ihnen: Werfet das 6 ut. 54-7. 
Netz zur Rechten des Schiff, fo werdet ihr finden. 

Da warfen fie, und konnten's nicht mehr ziehen vor 
der Menge der Fiſche. Da fpricht der Jünger, welchen 7 18,38. 
Jeſus lieb Hatte, zu Betrus: Es ift der Herr. Da 
Simon Petrus hörte, daB ed der Herr war, gürtete 
er dad Hemd um fich (denn er war nadet), und warf 
fih ind Meer. Die andern Sünger aber kamen auf 8 
dem Schiffe (denn fie waren nicht ferne vom Lande, 
fondern bei zwei hundert Ellen), und zogen dad Ne 
mit den Filhen. AS fie nun audtraten auf das 9 
Land, fahen fie Kohlen geleget und Fiſche drauf und 
Brot. Sprit Jeſus zu ihnen: Bringet ber von den 10 
Fiſchen, die ihr [ἐδ gefangen Habt. Simon Petrus 11 
tieg hinein, und 309 das Netz auf das Land voll 
woßer File, hundert und drei und fünfzig. Und 
siemohl ihrer [0 viel waren, zerriß doch dad Netz 
iht. Spricht Jeſus zu ihnen: Kommt und baltet 12 
73 Mahl. Niemand aber unter den Yüngern wagte 
n zu fragen: Wer bift Du? denn fie mußten, daß es 
τ Herr war. Da kommt Jeſus, und nimmt das 18 6.11. 
rot, und gibt’3 ihnen, desjelbigengleichen auch Die 
ſche. Das ift nun das drittemal, daß Jeſus offen: 14 
vet warb feinen Züngern, nachdem er von den Zoten 
ferftanden war. 

Da fte nun dag Mahl gehalten hatten, fpricht 16 10. 
us zu Simon Petrus: Simon Jona, haft du mich 

er, denn mid diefe haben? Er ſpricht zu ihm: Sa, 


6 wurfen 7 Betro | daß es ] daß | gartet 

] früher: w arf er er feinen Mantel von ha arf πῷ Ἴ 
er: fang. 9 (δὶ Ih). Μὴ wagte! ion ἔχ —* u 

es 1 daß 18 au νἀ a0 war τὰ 
etro | Sobanna (eben 5" Te. 1} m 296) wieder ] 


19 Da er über das 25 welche, To de follten 
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21,16—25. Johannes, 


16 Herr, Du weißt, daß ich Dich lieb Habe. Spricht er 

1. Betr. 52. zu ihm: Weide meine Lämmer! Sprit er wieder 

zum amdernmal zu ibm: Simon Jona, Haft du 

mih lieb? Er fpridt zu ihm: Ja, Hear, Du 

weißt, daß ἰῷ dich Lieb habe. Sprit er zu ihm: 

18,88. 18,30. 17 Weide meine Schafe! Spridt er zum drittenmal 

zu ihm: Simon Jona, haft du mich Tieb? Petrus 

ward traurig, daB er zum drittenmal zu ihm fagte: 

Haft du mich lieb? und ſprach zu ihm: Herr, Du 

weißt alle Dinge, Du weißt, daß ich dich lieb Habe. 

18 Sprit Jeſus zu ihm: Weide meine Schafe! Wahr: 

lich, wahrlich, ich fage dir: Da du jünger wareft, 

gürteteft du dich felbft, und wandelteſt, mo du Bin 

mwollteft; menn du aber alt wirft, wirt du deine Hände 

augftreden, und ein andrer wird dich gürten und 

18,86. 19 führen, wo du nicht hinwillſt. Das jagte er aber, zu 

deuten, mit welchem Tobe er Gott preijen würde, 

Und da er das gejaget, fpricht er zu ihm: Folge mir 

18,38. 20 nah! Petrus aber wandte fih um, und ſah den 

Sünger folgen, welchen Jeſus lieb hatte, der auch an 

feiner Bruft am Abendeſſen gelegen war und gejaget 

21 hatte: Herr, wer iſt's, der dich verrät? Da Petrus 

diefen ſah, fpriht er zu Sefu: Herr, was foll aber 

22 diefer? Jeſus fpriht zu ihm: So ih will, daß er 

bleibe biß ich Zomme, was gehet es di an? Folge 

23 du mir nah! Da ging eine Rede aus unter den 

Brüdern: Diefer Jünger ftirbt nit. Und Jeſus 

ſprach nicht zu ihm: Er ftirbet nicht, ſondern: So ἰῷ 

will, daß er bleibe bis ich komme, was gehet e3 dich an? 

18,97. 24 Dies ift der Sünger, der von dieſen Dingen zeuget, 

und hat dies geſchrieben; und wir wiſſen, daß ſein 

30,80. 25 Zeugnis wahrhaftig if. Es find auch viel andre 

Dinge, die Jeſus getan hat; fo fie aber jollten eins 

nach dem andern gefchrieben werden, achte ich, die 

Welt würde die Bücher nicht begreifen, Die zu be⸗ 
fchreiben wären, 
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Kara Iwavnv 21,16— 25. 


σε, λέγει αὐτῷ" βόσκε τὰ ἀρνία μου. ! λέγει αὐτῷ 161 P 5,3... 
πάλιν δεύτερον" Σίμων Ἰωάνου, ἀγαπᾷς με; λέγει 

αὐτῷ" ναί, κύριξ, σὺ οἷδας ὅτι φιλῶ oe. λέγει 

αὐτῷ" noinawe τὰ προβάτιά μου. λέγει αὐτῷ τὸ 17 18,38. 18,80. 
τρίτον" Σίμων Ἰωάνου, φιλεῖς us; ἐλυπήϑη ὁ 

Πέτρος ὅτι εἶπεν αὐτῷ τὸ τρίτον" φιλεῖς με; καὶ 

εἶπεν αὐτῷ" κύριε, πάντα σὺ οἶδας, σὺ γινώσκεις 

ὅτι φιλῶ σε" λέγει αὐτῷ Ἰησοῦς" βόσκε τὰ προ- 
βάτιά μου. ἀμὴν ἀμὴν λέγω σοι, ὅτε ἧς φνεώ- 187. In 1038; 
veoog, ἐξώννυες σεαυτὸν καὶ περιδπάτεις ὅπου 26,80. 
ἤϑελες" ὅταν δὲ ynodong, ἐκεονεῖς τὰς χεῖράς σου, : ᾿ 
καὶ ἄλλος ζώσδι σε καὶ οἴσει ὅπου. οὐ ϑέλεις. 
τοῦτο δὲ εἶπεν σημαίνων ποίῳ ϑανάτῳ᾽ δοξάσει 19 18,88. 
ὃν ϑεόν. καὶ τοῦτο εἰπὼν λέγει αὐτῷ" ἀκολούϑει 
‚ou. ἐπιστραφεὶς 6 Πέτρος βλέπει τὸν μαϑητὴν 20 18,58. 
ν ἠγάπα ὁ Ἰησοῦς ἀκολουϑοῦντα, ὃς καὶ üve- 

εσὲεν ἐν τῷ δείπνῳ ἐπὶ τὸ στῆϑος αὐτοῦ καὶ 

πεν" κύριξδ, τίς ἔστιν ὃ παραδιδούς σε; τοῦτον 21 

ἦν ἰδὼν ὁ Πέτρος λέγει τῷ Ἰησοῦ" κύρις, οὗτος 

ει τί; λέγει αὐτῷ Ö Ἰησοῦς" δὰν αὐτὸν ϑέλω 22 
vew ὅως ἔρχομαι, τί πρὸς σέ; σύ μοι ἀκολούϑει. 

7.ϑεν- οὖν οὗτος ὁ λόγος εἰς τοὺς ἀδελφοὺς ὅτι 98 
ταϑητὴς ἐκεῖνος οὐκ ἀποϑνήσκει" οὐκ εἶπεν δὲ 

γῷ ὁ Ἰησοῦς ὅτι οὐκ ἀποϑνήσκει, ἀλλ᾽" ἐὰν 

τὸν ϑέλω μένειν ἕως ἔρχομαι, τί πρὸς σέ; 

Οὗτός ἔστιν ὃ μαϑητὴς ὁ μαρτυρῶν περὶ τού- 94 18,97. 
' καὶ ὃ γράψας ταῦτα, καὶ οἴδαμεν ὅτι ἀληϑὴς 

οὗ ἡ μαοτυρία ἐστίν. Ἔστιν δὲ καὶ ἄλλα 25 530,80. 
λὰ ἃ &molmoev.6 Ἰησοῦς, ἅτυνα ἐὰν γράφηται. _ 
” Ev, οὐδ᾽ αὐτὸν οἶμαι τὸν. κόσμον χωρήσξδιν 
ναφόμενα βιβλία. 

6 hR σσροβατα 17 eınev 29: T λεγει | W— αὐτῶ 3° | 


!no. T— Ino. | Ὦ προβατα 18T os ζωσει 23 Τ' καὶ ovx 


| T— rı m00<S0E 34 μαρτυρ. :hW —* τ καὶ και °:h [0] καὶ 
και — 


—— σε ζωσοῦύυσιν και ἀπαγοίουν ce 22 μενεὺν ουτῶς 
οϑνησκεις (2°) — 
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L 1,8. 


L 6,18. 
J 20,22. 


10,41. J 15,86. 
Mt 26,29. 


11,16. Mt 8,11. 


L 34,51. 
4 Φ 
Μὶ 6,10. 


Με 18,88. 


10,89, 


IIPASEIZ ΑΠΟΣΤΟΛΩΝ 


Τὸν μὲν πρῶτον λόγον ἐποιησάμην περὶ πάν- 
των, ὦ Θεόφιλε, ὧν ἤρξατο ὁ Ἰησοῦς ποιεῖν τε καὶ 


9 διδάσκειν, ἄχρι ἧς ἡμέρας ἐντειλάμενος τοῖς ἀπο- 


στόλοις διὰ πνεύματος ἁγίου οὃς ἐξελέξατο ἀνε- 


8 λήμφϑη" οἷς καὶ παρέστησεν ἑαυτὸν ζῶντα μετὰ 


τὸ παϑεῖν αὐτὸν ὃν πολλοῖς τεκμηρίοις, δι᾿ ἡμερῶν 
τεσσεράκοντα ὀπτανόμενος αὐτοῖς καὶ λέγων τὰ 


4 περὶ τῆς βασιλείας τοῦ ϑεοῦ" καὶ συναλιζόμενος 


παρήγγειλεν αὐτοῖς ἀπὸ Ἱεροσολύμων μὴ χωρί- 
leodaı, ἀλλὰ περιμένευν τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ πατρὸς 


δ ἣν ἠκούσατέ μου" ὅτι Ἰωάνης μὲν ἐβάπτισεν 


ὕδατι, ὑμεῖς δὲ ἐν πνεύματι βαπτισϑήσεσϑε ἁγίῳ 


6 οὐ μετὰ πολλὰς ταύτας ἡμέρας. Οἱ μὲν οὖν 


συνελϑόντες ἠρώτων αὐτὸν λέγοντες" κύριε, εἰ ἐν 
τῷ xodvp τούτῳ ἀποκαϑιστάνεις τὴν βασιλείαν 


7 τῷ Ἰσραήλ; εἶπεν πρὸς αὐτούς" οὐχ ὑμῶν ἔστιν 


γνῶναι χρόνους ἢ καιροὺς οὖς ὁ πατὴρ ἔϑετο ἐν 


8 τῇ ἰδίᾳ ἐξουσίᾳ, ἀλλὰ λήμψεσϑε δύναμυν ἐπελ- 


δόντος τοῦ ἁγίου πνεύματος ἐφ᾽ ὑμᾶς, καὶ ἔσεσϑέ 
μου μάρτυρες ἔν τὸ Ἱερουσαλὴμν καὶ ὃν πάσῃ τῇ 
Ἰουδαίᾳ καὶ Σαμαρίᾳ καὶ ἕως ἐσχάτου τῆς γῆς. 





Inser. T Πραξε 
ı1HR-o 8 Ww övvauw, | H xa [ev] a. 


2 aveinugpdn post ἡμέρας et post εξελεξ. + καὶ ξδκελευσε 
κηρυσσεῖν TO Evayyekıov 4 συναλισχομδνος μεῖ αὐτων | 
μου : φησιν δια του στοματος μι. 5 αγιὼ βαπετισϑ. και 0 
μελλετε λαμβανειν | fin + εὡς τῆς πεντηκοστῆς 
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Die Apoftelgefhichte Des Lukas. 


Die erfte Rede Hab ich getan, lieber Theophilus, 1 Lat. 1,8, 
von alle dem, das Jeſus anfing, beide, zu tun und 
ju lehren, bi8 an den Tag, da er aufgenommen ward, 2 
tahdem er den Apofteln (melde er Hatte erwählet) 
uch den heiligen Geift Befehl getan hatte, welchen 8 
τ fi) nach feinem Leiden lebendig erzeiget hatte durch 
iancherlei Erweiſungen, und ließ fich fehen unter ihnen 
ierzig Tage lang, und redete mit ihnen vom Reid 
jzottes. Und als er fie verfammelt hatte, befahl er 4 ob. 16,36. 
nen, daß fie nicht von Serufalem wichen, fondern ἮΝ u. 
arteten auf die Verheißung des Vaters, melde ihr 
‚bt gehöret ſſprach er) von mir; denn Johannes hat 5 Matth. 3,11. 
t Waſſer getauft; ihr aber follt mit dem Heiligen 
eiſte getauft werden nicht lange nad) diejen Tagen. 
e aber, jo zufammentommen waren, fragten ihn und 6 zu. 24,21. 
achen: Herr, wirft du auf diefe Zeit wieder auf: 
ten das Reich Iſrael? Er fprach aber zu ihnen: 7 
gebührt euch nicht zu wiffen Zeit oder Stunde, 
che der Bater feiner Macht vorbehalten hat; jondern 8 
werdet die Kraft des heiligen Geiſtes empfahen, 
der auf euch kommen wird, und werdet meine 
gen fein zu Serufalem und in ganz Jubäa und Sa- 


berſchrift IT Seien er ander Teil des Euangelij ©. Sucas: Von 
e Da 


ur 
mer tle 2 getan hatte ] früber: 
Dan an { beite, wag er ο eblen mollie, 
ch daß nl f lien fetne Apoftel fein und aller elt predigen 
veiſung ſtch ſehen unter ihnen] früher: ſich ſehen 


aber fo .. „fengten ] früber: a fienun.. , fra ten fte 


πο 8 meine ] nicht „Mofes eugen, 
n «leln ade er ah ἐπ Ehriflo | Samart 
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Mark. 16,19. 
Luft. 24,51. 


Zul. 24,4. 


Luk. 21,27. 


Luf.24,50.52.53. 


Lut. 6, 18- 16. 


2,1. Joh. 7,8. 


Bf. 41,10. 


Matth.27,3-10. 


1,9— 18. Apoſtelgeſchichte. 


9 marien und bis an das Ende der Erde. Und da 
er jolche8 gejagt, ward er aufgehoben zufehends, und 

10 eine Wolfe nahm ihn auf vor ihren Augen weg. Und 
als fie ihm nachſahen gen Himmel fahrend, fiehe, da 
ftunden bei ihnen zween Männer in weißen Kleidern, 

11 welche auch fagten: Ihr Männer von Galiläa, was 
ftehet ihr und fehet gen Himmel? Diefer Jeſus, 
welcher von euch ift aufgenommen gen Simmel, wird 
fommen, wie ihr ihn gejehen habt gen Himmel fahren. 

12 Da wandten fie um gen Serufulem von dem Berge, 
ber δα heißet der Ölberg, welcher ift nahe bei Jeru— 
falem, und liegt einen Sabbatweg davon. 

13 Und als fie hineinfamen, jtiegen fie auf den Söller, 
da denn fich aufhielten Petrus und Jakobus, Johannes 
und Andreas, Philippus und Thomas, Bartholomäus 
und Matthäus, Jakobus, des Alphäus Sohn, und 

14 Simon Zeloted und Judas, des Jakobus Sohn. Diefe 
alle waren ſtets beieinander einmütig mit Beten und 
Flehen famt den Weibern und Maria, der Mutter 

15 Jefu, und feinen Brüdern. Und in den Tagen trat 
auf Petrus unter die Jünger und ſprach (e3 war aber 
eine Schar zuhauf bei Hundert und zwanzig Namen): 

16 Ihr Männer und Brüder, e8 mußte die Schrift er- 
füllet werden, welche zuvorgeſagt hat der heilige Geift 
dur den Mund Davids von Judas, der ein Bor: 

17 gänger mar derer, die Jeſum fingen; denn er war 
mit ung gezählet, und Hatte dies Amt mit uns über: 

18 fommen. Diejer hat erworben den Ader um den uns 
gerechten Lohn, und ift abgeftürzt und mitten entzwet 


9 aufgehaben | zufehens 10 gen Simmel ] fr.: im ben $. 
(ebenfo 11) | fabrend | δεῖ elle: ‚fahren | funden Ὁ bet thnen ] fr. : 
traten neben Ne, trd ] fr.: liegt ein ab- 
bater Weg dav nk: : bat ein Capbnı Retfe) 13 auf: 

leiten ἢ entptelten | Facobus | SJacobus Alphei ©. | Judas 

acobil fr.: J. Zacobt Sohn) 14 waren ftet8 beteinanber ] 
früher: hielten an einander 15 bte ne ber Namen ὃ 

auffe bet hundert und pepeig dieſe 

an | dere 17 frü her: batte — den n ad Pleb 
Am 18 rüger : bat zwar befeffen | früher: Das Lohn 
der Ungereditigreit 7 ft abgeftärzt und 1 ih erhentt τι. tft 
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IIoa&eıs Αποστολων 1,9—18. 


Iyal ταῦτα εἰπὼν βλεπόντων αὐτῶν ἐπήρϑη, καὶ 9 Me 18,10. 
γεφέλη ὑπέλαβεν αὐτὸν ἀπὸ τῶν ὀφϑαλμῶν αὐτῶν. 7 zus. 
χαὶ ὡς ἀτενίζοντες ἦσαν εἰς τὸν οὐρανὸν “τορευο- 10L 34,.. 
μένου αὐτοῦ, καὶ ἰδοὺ ἄνδρες δύο “παρειστήκεισαν 
αὐτοῖς &v ἐσθήσεσι λευκαῖς, lol καὶ εἶπαν" ἄνδρες 11 μι 56,ρ:. 
Γαλιλαῖοι, τί ἐστήκατε βλέποντες εἰς τὸν οὐρανόν; τὰ ze 
οὗτος ὁ Ἰησοῦς ὁ dvainupdeis dp’ ὑμῶν εἰς τὸν 4 ht. 
οὐρανὸν οὕτως ἐλεύσεται ὃν τρόπον ἐϑεάφασϑε 
αὐτὸν πορευόμενον εἰς τὸν οὐρανόν. Τότε oMA- 12 L 24,50.52.58. 
Eoroeyay eis Ἱερουσαλὴμ ἀπὸ ὅρους τοῦ καλου- 
uévov ἐλαιῶνος, 6 ἐστιν ἐγγὺς Ἱερουσαλὴμ oaß- 
74του ἔχον ὁδόν. καὶ ὅτε εἰσῆλϑον, εἰς τὸ 181, 6,.8--16. 
Ἱπερῷον ἀνέβησαν οὗ ἦσαν καταμένοντες, Ö Te 
Ἰέτρος καὶ Ἰωάνης καὶ Ἰάκωβος καὶ Ἀνδρέας, Φί- 
nos καὶ Θωμᾶς, Βαοϑολομαῖος καὶ Μαϑϑαῖος, 
άκωβος Ἀλφαίου καὶ Σίμων 6 ξηλωτὴς καὶ Ἰούδας 
“κώβου. οὗτοι πάντες ἦσαν προσκαρτεροῦντες 14 5,..0 τ,8.5. 
ιοϑυμαδὸν τῇ προσευχῇ σὺν γυναιξὶν καὶ Μαριὰμ Oh 
Anmtot [τοῦ] Ἰησοῦ καὶ σὺν τοῖς ἀδελφοῖς αὐτοῦ. 


Καὶ & ταῖς ἡμέραις ταύταις ἀναστὰς Πέτρος 15 

μέσῳ τῶν ἀδελφῶν εἶπεν" ἦν τε ὄχλος ὀνγο- 
τῶν ἐπὶ τὸ αὐτὸ ὡσεὶ ἑκατὸν εἴκοσι" ἄνδρες 1θ Ps 41,10. 
Agoi, ἔδει πληορωϑῆναι τὴν γοαφὴν ἣν προεῖπεν 

συνεῦμα τὸ ἅγιον διὰ στόματος Δαυεὶδ περὶ 

δα τοῦ γενομένου ὁδηγοῦ τοῖς συλλαβοῦσιν 

οῦὔν, ὅτι κατηριϑμημένος ἦν ὃν ἡμῖν καὶ ἔλαχεν 17 
κλῆρον τῆς διακονίας ταύτης. οὗτος μὸν οὖν 18 μι 31,5--10. 
σατο χωρίον ἐκ μισϑοῦ τῆς ἀδικίας, καὶ πρηνὴς 


W avrmv βλεποντων 10 W οὐρανόν, [ H παριστη- 
’ 14 [τοῦ] : RT-W | BT- συν 20 15 HR ὡς 


καε ταῦτα EITTOVTOS αὐτου VER. υπελ. αὖτ. και αἀπηρϑη 
70 sodyr λευκὴ Daß 11 δνυβλδσοντες Doug | 

τ. ουο. 14 προσευχή : + καὶ τὴ denoea® | 
: + xas rexvors 15 αδελφ.: μαϑητῶν Dag 16 δει D*| 
+ rvavrınv Dag 17 και oc D* 18 adın.: + avrov 
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1,1922.  lloafsıs Anoorolav 


γενόμενος ἐλάκησεν μέσος, καὶ ἐξεχύϑη πάντα τὰ 
19 σπλάγχνα αὐτοῦ" καὶ γνωστὸν ἐγένετο πᾶσι τοῖς 
κατοικοῦσιν Ἱερουσαλήμ, ὥστε κληϑῆναι τὸ χωρίον 
ἐκεῖνο τῇ ἰδίᾳ διαλέκτῳ αὐτῶν Ἀκελδαμάχ, 
Ps 89,26; 20 τοῦτ᾽ ἔστιν χωρίον αἵματος. γέγραπται γὰρ ἐν 
* βίβλῳ ψαλμῶν" 
γενηϑήτω ἡ ἔπαυλις αὑτοῦ ἔρημος 
. καὶ μὴ ἔστω ὁ κατοιχῶν ἐν αὐτῇ, 
καί" 
τὴ» ἐπισχοπὴν αὐτοῦ λαβέτω ἕτερος. 
3 1τό31.21 δεῖ οὖν τῶν συνελϑόντων ἡμῖν ἀνδρῶν ἐν παντὶ 
χοόνῳφ ᾧ εἰσῆλϑεν καὶ ἐξῆλϑεν ἐφ᾽ ἡμᾶς ὁ κύ- 
22 ριος Ἰησοῦς, ἀρξάμενος ἀπὸ τοῦ βαπτίσματος 
Ἰωάνου ἕως τῆς ἡμέρας ἧς ἀνελήμφϑη ἀφ᾽ ἡμῶν, 
μάρτυρα τῆς ἀναστάσεως αὐτοῦ σὺν ἡμῖν γενέσϑαι 
23 ἕνα τούτων. Καὶ ἔστησαν δύο, Ἰωσὴφ τὸν καλού- 
μξνον Βαρσαββᾶν, ὃς ἐπεκλήϑη Ἰοῦστος, καὶ Μαῦ- 
3224.26; 0,70. 24 Diav. καὶ προσευξάμενοι εἴπαν" σὺ κύριε καρδιο- 
 wöocra πάντων, ἀνάδειξον ὃν ἐξελέξω ἐκ τούτων 
φῦ τῶν δύο ἕνα! λαβεῖν τὸν τόπον τῆς διακονίας 
ταύτης καὶ ἀποστολῆς, ἀφ᾽ ἧς παρέβη Ἰούδας 
Prv 16,88. 96 πορευϑῆναι εἰς τὸν τόπον τὸν ἴδιον. καὶ ἔδωκαν 
κλήρους αὐτοῖς, καὶ ἔπεσεν ὁ κλῆρος ἐπὶ Μαῦ- 
Dlav, καὶ συνκατεψηφίσϑη μετὰ τῶν ἕνδεκα 
ἀποστόλων. 
res 2 Καὶ ἐν τῷ συνπληροῦσϑαι τὴν ἡμέραν τῆς 
4,81. 2 πεντηκοστῆς ἦσαν πάντες ὁμοῦ ἐπὶ τὸ αὐτό" καὶ 
ἐγένετο ἄφνω ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ἦχος ὥσπερ φερο- 
μένης πνοῆς βιαίας καὶ ἐπλήοωσεν ὅλον τὸν οἶκον 





19 xaı: Tpro | ΗΒ-- δια | Η Ἀκελδαμαχ BT ᾿Αχελὅ- 
233 805 : T ἀχρι . 


19 Ακελδαιμαὰχ 31 Inoovg : + Χριστος 38 δστησεν D* 
25 Tonov : κλῆρον NG 26 αὐτων D*E | συνεψηφισϑη | ιβ' 
2,1 καὶ EYEVETO Ev ταῖς ημδραις EREWAaILS του συνπΆ. τ. ἡ: τ΄ N. 
οντῶν αὐτῶν navrav en 8 .καὶ 190: - ıdov | ολον: παντα 
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Apoſtelgeſchichte. 1,19 -2,2. 


geborſten, und all ſein Eingeweide ausgeſchüttet. Und 19. 
ἐδ iſt kundworden allen, die zu Jeruſalem wohnen, 
alſo daß derſelbige Acker genannt wird auf ihre Sprache: 
Hakeldama, das iſt, ein Blutacker. Denn es ſtehet 20 $i. oo 20; 
geſchrieben im Pſalmbuch: 109,8, 
„Seine Behaufung müfſe wüſte werden, 
Und fei niemand, der drinnen wohne,” 
und: 
„Sein Bistum empfahe ein andrer.‘ 
So muß nun einer unter diefen Männern, die bei und 21 Job. 18,97. 
geweſen find die ganze Zeit über, welche der Herr Jeſus 
unter und ἢ aus und ein gegangen, von der Taufe 22 
des Johannes an bis auf den Tag, da er von und ge- 
nommen ift, ein Zeuge feiner Auferftehung mit uns 
werden. Und fie jtelleten zween, Joſeph, genannt 23 
Barjabad, mit dem Zunamen Juſt, und Matthias, 
jeteten und ſprachen: Herr, aller Herzen Kündiger, 24 
eige an, welchen du ermwählet haft unter dieſen zween, 
aß einer empfahe dieſen Dienft und Apoftelamt, 36 
avon Judas abgewichen iſt, daB er BHinginge an 
inen Ort. Und fie warfen dag %08 über fie; und 26 Spr. 16,38. 
τῷ 208 fiel auf Matthiad; und er war zugeordnet 


; den elf Apoiteln. 


Und als der Tag der Pfingften erfület war, waren Ὁ. 8. Moſe 98, 
alle einmütig beieinander. Und es geſchah jchnell 2 
: Braufen vom Himmel, als eine? gewaltigen Windes, 


20 sl Shre 21 bei uns ] früber: mit uns ver- 
die g. Zeit über ] früher: Ὁ. g. Beit ber in: 


melt 

ι8 ] füper: Jeſus 23 von ὃ. 8. opannig In ( 

ingli von ber hs Johannis) | τὶ und Mahler 

en mit uns, einer aus dieſen Mathtan (meift: 

thi an) 25 dieſen — und Apoflefamı ] Deer ben 
dieſes DienftS und Apoftelamts ea la) 

»)treten 26 worfen (früher: Haben) atthian (fr. 

ytan) 2,1 beietnander ] früber: u "Gaufe 3 dom 


nel ] früber: von Himmel 
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15—21. 1,14. 


2,8—14, Apoſtelgeſchichte. 


Matth. 3,11. 8 und erfüllte das ganze Haus, da fie ſaßen. Und es 

erfchienen ihnen Zungen zerteilet mie von Feuer; und 

10,44-46. 4 er fette [ὦ auf einen jeglichen unter ihnen; und 

wurden alle voll des heiligen Geiltes, und fingen an, 

zu predigen mit andern Zungen, nad dem der Geijt 

18,36, 5 ihnen gab auszuſprechen. Es waren aber Juden zu 

Serufalem mwohnend, die waren gottesfürdtige Männer 

6 aus allerlei Volk, das unter dem Himmel ift. Da 

nun dieſe Stimme gefchah, fam die Menge zufammen, 

und wurden beftürzt; denn es hörte ein jeglicher, daß 

7 fie mit feiner Sprache redeten. Sie entfegten fich aber 

alle, verwimderten ὦ und fprachen untereinander: 

Siehe, find nicht diefe alle, die da reden, aus Galiläa? 

8 Wie hören wir denn ein jeglicher feine Sprache, dar: 

9 innen wir geboren find? Parther und Meder und 

Clamiter, und die wir wohnen in Mejopotamien und 

in Judäa und Kappabocien, Pontus und Afien, 

10 Vhrygien und Pamphylien, Agypten und an den 

. Enden von Libyen bei Kyrene und Ausländer von 

11 Rom, Juden und Judengenoſſen, Kreter und Araber: 

wir hören fie mit unfern Zungen die großen Taten 

12 Gottes reden. Sie entjegten ſich aber alle, und wurden 

irre, und ſprachen einer zu dem andern: Was mill 

18 das werden? Die andern aber hatten’3 ihren Spott 
und ſprachen: Sie find voll [868 Weins. 

14 Da trat Betrug auf mit den Elfen, erhub feine 

- Stimme und redete zu ihnen: Ihr Juden, lieben 

Männer, und alle, die ihr zu Serufalem mwohnet, das 


ἃ πὸ man fahe an ihnen die Zungen zertetlet, αἰ wären 
fie feurig | Taste 

s gottfürchtige 

ἃ verftörht | (Born) 

7 entiabten | aus @altlea ] zuerft: von Gallilean (dann: 
von Gallilea) 

9 Parther 1 früher: Parter | Mefopotamia (zuerfti: Me: 
fopotamien) | Kappabocta | Bonto | Alta 

10 Phruaia | Bampbylia | Egypten | der Lybien | 
Ayrenen 

11 Süden und Züdegenoffen 

12 entfesten ſich aber Jentfagten hd 414 erbub ] hub auf 
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Iloa&sıs AnooroAwv 2,3—14, 


οὗ ἦσαν καϑήμενοι, καὶ ὥφϑησαν αὐτοῖς δια- 8 κι 5,.. 
μεριζξόμεναι γλῶσσαι ὡσεὶ πυρός, καὶ ἐκάϑισεν ἐφ᾽ 
ἕνα ἕκαστον αὐτῶν, καὶ ἐπλήσϑησαν πάντες πνεύ- 4 4,81.10,.ε--6; 
ματος ἁγίου, καὶ ἤρξαντο λαλεῖν ἑτέραις γλώσ- * 
σαις καϑὼς τὸ πνεῦμα ἐδίδου ἀποφϑέγγεσθϑαι 
αὐτοῖς. Ἦσαν δὲ εἰς Ἱερουσαλὴμ κατοικοῦντες δ᾽ 18,40. 
Ἰουδαῖοι, ἄνδρες. εὐλαβεῖς ἀπὰ παντὸς ἔϑνους 
τῶν ὑπὸ τὸν οὐρανόν" γενομένης δὲ τῆς φωνῆς 8 
ταύτης συνῆλϑεν τὸ πλῆϑος καὶ συνεχύϑη, ὅτι 
ἤκουον sic δκαστος τῇ ἰδίᾳ διαλέχτῳφ λαλούντων 
αὐτῶν. ἐξίσταντο δὲ καὶ ἐθαύμαζον λέγοντες" 7 
οὐχὶ ἰδοὺ πάντες οὗτοί εἰσιν οἱ λαλοῦντες 
Γαλιλαῖοι; καὶ. πῶς ἡμδβὲς ἀχούομεν ἕκαστος τῇ 8 
ἰδίᾳ διαλέκτῳ ἡμῶν ἐν ἡἧ ἐγεννήϑημεν, Πάρϑοι 9 
καὶ Μῆδοι καὶ Ἐλαμεῖται, καὶ οἱ κατοικοῦντες 
τὴν Μεσοποταμίαν, Ἰουδαίαν τε καὶ Καππαδοκίαν, 
Πόντον καὶ τὴν ᾿Ασίαν, ! Φρυγίαν τὸ καὶ Παμφυλίαν, 10 
Αἴγυπτον καὶ τὰ μέρη τῆς Λιβύης τῆς κατὰ Κυρήνην, 
καὶ οἱ ἐπιδημοῦντες. Ῥωμαῖοι, ! Ἰουδαῖοί Te καὶ 11 
προσήλυτοι, Κρῆτες καὶ Ἄραβες, ἀκούομεν λα- 
λούντων αὐτῶν ταῖς ἡμετέραις γλώσσαις τὰ μεγα- 
λεῖα τοῦ ϑεοῦ; ἐξίσταντο δὲ πάντες καὶ διῆστο- 12 
ροῦντο, ἄλλος σιρὸς ἄλλον λέγοντες" τέ θέλει 
τοῦτο εἶναι; ἕτεροι δὲ διαχλευάζοντες ἔλεγον ὅτι 18 
γλεύκους μεμεστωμένοι εἰσίν. Σταϑεὶς δὲ ὁ 14 Job 82,10 Lax. 
Πέτρος σὺν τοῖς ἕνδεκα ἐπῆρεν τὴν φωνὴν αὐτοῦ 
καὶ ἀπεφϑέγξατο αὐτοῖς’ 

. Ἄνδρες Ἰουδαῖοι καὶ οἱ κατοικοῦντες ἹἽερου- 


Job Ὁ 82,18. 19 





ὅ εἰς : KR εν 6 H nxovosv 76€: T+ παντες | 


nT ovz Ϊ ΒΤ ἀπῶντες 8 HR ἐγεννηϑημεν; 9 R 
Era ται {- ουδαιαν : ἈΠ Armeniam %# in Syria 
11 δου. 


3 καϑεζομενοι CD 8 .δκαϑισαν NYD 5 Ev Ieo. n0ar 
Θοτι: καὶ | Ex. Aulovvras ταις yAmosaıs αὐἴων 7 I8%.:+ 
σοος αλληλους DE 8 την διαλεκτον n. 11 Ἄραβοι 
42 dmmogovv DS } allov: + su τῷ yeyovorı ar 18 γλευ- 
χοὺυς : + ovr0s 14 vors σεταϑεις ö8 1 ö6xa αἀποστολοις | 
ennoev.: + πρῶτος | ἀπεφό. αντ. : ee... 
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2,15—38, Πραξεις Αποστολων 


σαλὴμ πάντες, τοῦτο ὑμῖν γνωστὸν ἔστω, καὶ 
15 ἐνωτίσασϑε τὰ ῥήματά μου. οὐ γὰρ ὡς ὑμεῖς 
ὑπολαμβάνετε οὗτοι μεϑύουσιν, ἔστυν γὰρ ὥρα 
Joel 8,1-ὁ. 16 τρίτη τῆς ἡμέρας, ἀλλὰ τοῦτό ἐστιν τὸ elonusvov 
διὰ τοῦ προφήτου Ἰωήλ" 
219.17 καὶ ἔσται ἐν ταῖς ἐσχάταις ἡμέραις, λέγει ὃ ϑεός, 
ἐκχεῶ ἀπὸ τοῦ πνεύματός μου ἐπὶ πᾶσαν σάρκα, 
καὶ προφητεύσουσιν οἱ υἱοὶ ὑμῶν καὶ αἱ ϑυγα- 
τέρεβ ὁμῶν, 

καὶ οἱ vaarlaxoı ὑμῶν ὁράσεις ὄψονται, 

καὶ οἱ πρεσβύτεροι ὑμῶν ἐνυπρίοις ἐνυπνιασ- 


ϑήσονται" 
18 καίγϑ ἐπὶ τοὺς δούλους μον καὶ ἐπὶ τὰς δού- 
dag μου 
ἐν ταῖς ἡμέραις ἐκείναις ἐκχεῶ ἀπὸ τοῦ πνεύ- 
ματός μου, 


καὶ προφητεύσουσιν. 
19 καὶ δώσω τέρατα ἐν τῷ οὐρανῷ ἄνω 
καὶ σημεῖα ἐπὶ τῆς γῆς κάτω, 
αἷμα καὶ πῦρ καὶ ἀτμίδα καπνοῦ. 
90 ὁ ἥλιος μεταστραφήσϑται εἰς σχότος 
καὶ ἡ σελήνη εἰς αἷμα, 
πρὶν ἐλϑεῖν ἡμέραν κυρίου τὴν μεγάλην καὶ 
ἐπιφανῆ. - 
47. Β10,.8. 1] καὶ ἔσται πᾶς ὃς ἐὰν ἐπικαλέσηται τὸ ὄνομα 
κυρίου σωϑήσεται. 
εἶδ 22 Ἄνδρες Ἰσραηλεῖται, ἀκούσατε τοὺς λόγους τού- 
δος φρυς" Ἰησοῦν τὸν Ναζωραῖον, ἄνδρα ἀποδε- 
δειγμένον ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ εἰς ὑμᾶς δυνάμεσι καὶ 
τέρασι καὶ σημείοις, οἷς ἐποίησεν δι᾽ αὐτοῦ ὁ 
4,28. 1} 1,30. 98 ϑεὸς ἐν μέσῳ ὑμῶν, καϑὼς αὐτοὶ οἴδατε, | τοῦτον 


20 πρὲν : hW+ n | T- και επιφανὴη 31 Τ ἂν 
15 ουσῆης ὡρας τῆς ἡμερας 4 16 — Ἰωηλ 17 υμῶν 
Ἦν στῶν | “ἅ“ὔυμῶν 80 49 18 — καὶ προφῆντ. 
19 ““-αἱμα... καπνου 38 Öedoxınaouevov | εἰς ἡμᾶς 
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Apoftelgefjichte, 2,1638, 


fei euch kundgetan, und laſſet meine Worte zu euren 
Ohren eingehen. Denn dieje find nicht trunfen, wie 15 
ihr wähnet; ſintemal es tft die dritte Stunde am 
Tage; fondern das {π 8, das durch den Propheten 16 ϑοεῖ 3,1-5. 
Joel zuvorgejagt it: 
„Und e8 [01 geihehen in den Testen Tagen, fpriht 17 110 
Gott 


Ich will auögießen von meinem Geift auf alles 
Fleiſch; 
Und eure Söhne und eure Töchter ſollen weisſagen, 
Und eure Zünglinge follen Gefichte fehen, 
Und eure Älteften follen Träume haben; 
Und auf meine Knechte und auf meine Mägde 18 
WIN ih in denfelbigen Tagen von meinem Geift 
ausgießen, 
Und fie follen weisfagen; 
Und ἰῷ will Wunder tun oben im: Simmel 19 
Und Zeichen unten auf Erden, 
Blut und Feuer und Rauhdampf; 
Die Sonne joll ſich verkehren in Finſternis 20 
Und der Mond in Blut, 
Ehedenn der große und offenbarlihe Tag des 
Herrn fommt; 
Und fol gejchehen, wer den Namen des Herren an= 21 Röm. 10,18. 
rufen wird, [01{ jelig werden.‘ 
Ahr Männer von Sirael, böret diefe Worte: Jeſum von 22 
Nazareth, den Mann, von Gott unter euch mit Taten und 
Wundern und Zeichen ermwiejen, welche Gott Durch ihn tat 
unter euch (wie denn auch ihr felbft τοί εἴ), denſelbigen 98 4,38. 


16 zuoorgefagt ] zuvor gefagt 

17 alles Fletfch 1 beide ἐπ und außer dem Geſetz; denn tn 
Ehrifto find fie alle gleich ohn αἷς Wert und Lerbdienft, zur 
Gnade berufen | Träume haben ] früher: Träume träumen 

19 will Wunder thun ] früher: will geben Wunber 

22 biefe Worte ] früher: meine Wort | erwiefen ] be- 
mwetfet | unter euch ] früher: mitten unter euch 

23 benfelbigen ] früher: benfelben 
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2,24—83. Apoſtelgeſchichte. 


(nachdem er aus bedachtem Rat und Vorſehung Gottes 
übergeben war) habt ihr genommen durch die Hände 
der Ungerechten, und ihn angeheftet und erwürget. 
8,16. 24 Den hat Gott auferwecket, und aufgelöſet die Schmerzen 
des Todes, wie ed denn unmöglich mar, daß er follte 
9. 18,8-11. 25 von ihm gehalten werden. Denn David ſpricht von ihm: 
l. „Ich habe den Herrn allezeit vorgefegt vor mein An⸗ 
geſicht; 
Denn er iſt an meiner Rechten, auf daß ich nicht be- 
wegt werde. 
26 Darum iſt mein Herz fröhlih, und meine Zunge 
freuet fich; 
Denn auch mein Fleifh wird ruhen in der Hoffnung. 
27 Denn du wirft meine Seele nicht der Hölle Laflen, 
Auch nicht zugeben, daß dein Heiliger die Bermejung fehe. 
238 Du Baft mir fundgetan die Wege des Lebens; 
Du wirft mich erfüllen mit Freuden vor deinem 


Angeſichte.“ 
PR . 39 Ihr Männer, lieben Brüder, Iaffet mich frei reden zu 
1. Kön. Bl euch von dem Erzvater David. Er iſt geftorben und be= 


graben, und fein Grab ift bei ung bis auf diefen Tag. 

Bi. 89,4.5. 80 Da er nun ein Prophet war und wußte, Daß ihm Wott 

2. Cam. 713.18. verheißen hatte mit einem Eide, daß die Frucht feiner 
81 Lenden follte auf feinem Stuhl figen, hat er’3 zuvor 

gejehen, und geredet von der Auferftehung Ehrifti, daß 

[εἰπε Seele nicht der Hölle gelaffen ift, und fein Fleiſch 

82 die Berwefung nicht gejehen hat. Diefen Jeſum bat 

88 Gott auferwedt; des find wir alle Zeugen. Nun er 

duch die Rechte Gottes erhöhet ἥδ, und empfangen 

hat die Verheißung des heiligen Geiſts vom Bater, 


28 Verfehung | übergeben κ. ergeben Ungeredhten ] 
früher: Unredten | I, ermiirget 1 abetan Lober: abgetan) 
34 τοῖς e8 denn ] nachdem 


25 Unge ü * Geſich 
37 ber pöle | —F Κῶ 50 Da ] Μ|8 
81 der in — Hollen (κα er: * ſeine Seele ift 


ni t nn der On gelaffen * ſein Fleiſch hat die Verweſung 
eſe 
δ 3 (Rechten) | empfangen hat ] zuerfi: empfangen 
802 





Jloateıs AnoovroAwv 2,9488, 


τῇ ὡρισμένῃ βουλῇ καὶ σερογνώσει τοῦ ϑεοῦ ἔκδοτον 
διὰ χειρὸς ἀνόμων προσπήξαντες ἀνείλατε, ὃν ὁ 84 5,.6. 
ϑεὸς ἀνέστησεν λύσας τὰς ὠδῖνας τοῦ ϑανάτου, ——— 
καθότι οὐκ ἦν δυνατὸν κρατεῖσθαι αὐτὸν ὑπ᾽ 
αὐτοῦ. Δαυεὶδ γὰρ λέγει εἰς αὐτόν" 25 Ps 16,8--11. 
προορώμην τὸν κύριον ἐνώπιόν μου διὰ παντός, 
ὅτι ἐκ δεξιῶν μού ἐστιν, ἵνα μὴ σαλευϑῶ. 
διὰ τοῦτο ηὐφράνϑη μου ἡ καρϑία καὶ ἠγαλ- 26 
λιάσατο ἡ γλῶσσά μοῦ, 
. ἕτι δὲ καὶ ἡ σάρξ μου κατασκηνώσει ἐπ᾽ ἐλπίδι, 
ὅτι οὐκ ἐνκαταλείψϑις τὴν ψυχήν uov als ἄδην 87 18,86. 
οὐδὲ ϑώσϑις τὸν ὅσιόν σου ἰδεῖν διαφϑοράν. 


ἐγνώρισάς μοι ὁδοὺς ζωῆς, 28 
πληρώσεις μὲ εὐφροσύνης μετὰ τοῦ προσώ- 
ποῦ σου. 


Ἄνδρες ἀδελφοί, ἐξὸν εἰπεῖν μετὰ παρρησίας πρὸς 389 18,36. 
ὑμᾶς περὶ τοῦ πατριάρχου Δαυείδ, ὅτι καὶ ἐτ- 50 
λεύτησεν καὶ ἐτάφη, καὶ τὸ μνῆμα αὐτοῦ ἔστιν 

ἐν ἡμῖν ἄχρι τῆς ἡμέρας ταύτης. προφήτης οὖν 80 Ῥὲ ME 
ὑπάρχων καὶ εἰδὼς ὅτι ὅρκῳ ὦμοσον αὐτῷ ὁ ϑεὸς ΡῬε 185,1. 
ἐκ καρποῦ τῆς ὀσφύος αὐτοῦ καϑίσαι ἐπὶ τὸν 

ϑρόνον αὐτοῦ, προϊδὼν ἐλάλησεν περὶ τῆς ἀνα- Bl Ps 16,10, 
στάσεως τοῦ Χριστοῦ, ὅτι obre ἐνκατελείφϑη eig 

ἅδην οὔτε ἡ σὰρξ αὐτοῦ εἶδεν διαφϑοράν. τοῦ- 32 

τον τὸν Ἶησοῦν ἀνέστησεν ὁ ϑεός, οὗ πάντες 

ἡμεῖς ἐσμεν μάρτυρες" τῇ δεξιᾷ οὖν τοῦ ϑεοῦ 88 1m. 
ὑψωθεὶς τὴν τε ἐπαγγελίαν τοῦ πνεύματος τοῦ 

ἁγίου λαβὼν παρὰ τοῦ πατρὸς ἐξέχεεν τοῦτο ὃ 


3δ χυριον : T+ μου 36 Ἔ ep ἑλπιδδ. 37 B εγκαταλ. 


39 H τανυτὴης" 80 τῆς 009. αὐτου : hY+ [κατα σαρ κα] 
αναστῆσαι τον χρίστον [και] 81 Β adov | οὔτε 29 
ovös 


38 sxder. : + Aaßovres Das 39 εν : παρ 80 οσφ. : 
καρδιας 81 σροεξιδῶς | δνκατ. : + ἢ ψυχὴ αὐτου Ead 
88 εξεχ. : + vuw | τοῦτο : + τὸ ὄωρον E 
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2,84—46, Iloa&eıs Αποστολῶν 


Ῥε mi 84 ὑμεῖς καὶ βλέπετε καὶ ἀκούετε. οὐ γὰρ Δαυεὶδ | 
Me ἀνέβη εἰς τοὺς οὐρανούς, λέγει δὲ αὐτός" 
einer κύριος τῷ κυρίῳ μου κάϑου ἐκ δεξιῶν μου, 
86 ἕως ἂν ϑῶ τοὺς ἐχϑρούς σου ὑποπόδιον τῶν 
ποδῶν» σου. 

5,81. 86 ἀσφαλῶς. οὖν γινωσκέτω πᾶς olxos Ἰσραὴλ 
ὅτι καὶ κύριον αὐτὸν καὶ Χριστὸν ἐποίησεν ὁ 
ϑεός, τοῦτον τὸν Ἰησοῦν ὃν ὑμεῖς ἐσταυρώ- 

16,80. 87 σατε. Ἀκούσαντες δὲ κατενύγησαν τὴν καρδίαν, 
εἶπόν τε πρὸς τὸν Πέτρον καὶ τοὺς λοιποὺς ἅπο- 

8,1710. 88 στόλους" τί πουήσωμδν, ἄνδρες ἀδελφοί; Πέτρος 

"de πρὸς αὐτούς" μετανοήσατε, καὶ βαπτισϑήτω 

ἕκαστος ὑμῶν ἐπὶ τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ Χριστοῦ εἰς 

ἄφεσιν τῶν ἁμαρτιῶν ὑμῶν, καὶ λήμψεσϑε τὴν 
Joel 3,5. 89 δωρεὰν τοῦ ἁγίου πνεύματος. dulw γάρ ἐστιν ἡ 
οι ῥαπαγγελία καὶ τοῖς τέκνοις ὑμῶν καὶ πᾶσιν τοῖς 
οἷς μακράν, ὅσους ἂν προσκαλέσηται κύριος ὁ 
Dias. 40 ϑεὸς ἡμῶν. ἑτέροις τε λόγοις πλείοσυν διδμιαρτύ- 
δος ρατο, καὶ παρεκάλει αὐτοὺς λέγων" σώϑητε ἀπὸ 
44; 5,14. 41 τῆς γενεᾶς τῆς σκολιᾶς ταύτης. οἱ μὲν οὖν ἀπο- 
δεξάμενοι τὸν λόγον αὐτοῦ ἐβαπτίσϑησαν, καὶ 
προσετέϑησαν ἐν τῇ ἡμέρᾳ ἐκείνῃ ψυχαὶ ὡσεὶ 
20,7; 31,86. 49 τρισχέλιαι" ἦσαν δὲ προσκαρτεροῦντες τῇ διδαχῇ 
τῶν ἀποστόλων καὶ τῇ κοινωνίᾳ, τῇ κλάσει τοῦ 
48 ἄρτου καὶ ταῖς προσευχαῖς. Ἐγίνετο δὲ πάσῃ 
ψυχῇ φόβος" πολλὰ δὲ τέρατα καὶ σημεῖα διὰ τῶν 

4,8. 44 ἀποστόλων ἐγίνετο. πάντες δὲ οἱ πιστεύσαντες | 

46 ἐπὶ τὸ αὐτὸ εἶχον ἅπαντα κοινά, καὶ τὰ κτή- | 


88 και 19: 8} JR 37H ειπαν 88 μετανοήσ. : T+ 
φησιν | sm: 43 h αρτου, 48 sywero 2°: T+ 
εν Ἱερουσαλημ, φο 06 τὸ ἣν μεγας ἐπι navras. (44) και 4 R 
σιστευοντες | HRT πιστ. ησαν em To αὐτὸ και ξιχ. 


87 τοτὲ παντες οἱ συνεϑοντες καὶ αχούυσαντες | και τινες 
εξ αὐτων ειπαν | — λοιπους τε οὖν | fin + υποδειξατε 
ἡμῶν DE 88 του xugiov ]. X. DE | — Toy εἰ vuov DES 
89 nuw et ἡμῶν 41 πιστευσαντες Ὁ ασμενὼς αποδεξ. Εαφξ 
42 anoor. : + ev ]ερουσαλὴμ 


Apoftelgeſchichte. 2,34 - 44, 


bat ‘er ausgegoſſen dies, das ihr ſehet und höret. 
Denn David iſt nicht gen ‚Himmel gefahren. Er fpricht 34 91. 110,1. 
aber: 

„Der Herr hat gefagt zu meinem Herrn: Sehe dich ’ 

zu meiner Rechten, 
Bis daß ich deine Feinde lege zum Schemel deiner 35 
Füße.’ 

Sp wifle nun da3 ganze Haus Iſrael gewiß, daß 36 5,51. 
Gott diefen Jeſum, den ihr gefreuziget habt, zu einem 
Herrn und Chriſt gemacht hat. 

Da fie aber das höreten, ging's ihnen durchs Herz, 87 16,50. 
und fpraden zu Petrug und zu den andern Apofteln: 
Ihr Männer, lieben Brüder, was follen wir tun? 
Petrus fprah zu ihnen: Tut Buße, und laſſe 88 3,1 Tr 
{τῷ ein jeglider taufen auf den Namen Jeſu 
Chrifti zur Vergebung der Sünden, fo werdet 
ihr empfahen die Gabe des heiligen Geift?. 
Denn euer und eurer Kinder ift dieje Verheißung, und 89 Joe 8,6. 
aller, die ferne find, welche Gott, unfer Herr, herzu⸗ 
rufen wird. Auch mit viel andern Worten bezeugte 40 δ. Mole, 23,5 
er und ermahnte und ſprach: Lafſet euch erretten aus 
diefem verfehrten Gefchledt. Die nun fein Wort gerne 41 
annahmen, ließen ὦ taufen; und wurden hinzugetan 
an dem Tage bei drei taufend Seelen. 

Sie blieben aber beftändig in der Apoftel Lehre 42 20,7. 
und in der Gemeinſchaft und im Brotbreden und im 
Gebet. Es kam auch alle Seelen Furcht an; und ge= 43 
ſchahen viel Wunder und Zeichen durch die Apoftel. 
Alle ZT die gläubig waren morden, waren bei= 44 4,82. 


{πάθεν in den ἃς geftiegen 
8 oh 8 
#7 se Bau ΕΤΤῚ-: ἐπα Ὁ S. —e—— zerftach ſich ihr * | 


etro 
88 Buße ] Siehe, dieſe werben δεῖ 8 Wort ohn 
fromm, und müffen da ihre vorige Hetliglett büpen | (Sünde) 
89 "Diefe Berheißung ] früber: das Verheißen 
40 belfen — en Beuten (früber: 8. aus 
biefem un (Bechtigem @e cht 


“ re enanber 1 fiber nn benf 


᾽ν. 


2,45—3,10, Apoſtelgeſchichte. 


45 einander, und hielten ale Dinge gemein. Ihre Güter 
und Habe verfauften fie, und teileten ſie aus unter 
12.46 ale, nad dem jedermann not war. Und fie waren 
täglid und ſtets beieinander einmütig im Zempel, 
4,4; 5,14; 47 und brachen das Brot hin und her in Häufern, nahmen 
A δὶς Speife, und lobeten Gott mit Freuden und εἰπε 
fältigem Herzen, und hatten Gnade bei dem ganzen 
Boll. Der Herr aber tat hinzu täglich, Die da felig 

wurden, zu der Gemeine. 


3 Petrus aber und Johannes gingen miteinander 
hinauf in den Tempel um die neunte Stunde, da man 
14,8. 2 pflegt zu beten. Und e8 war ein Mann, lahm von 
Mutterleibe, der ließ ſich tragen; und fie festen ihn 
täglih vor de8 Tempeld Tür, die da heißet bie 
fchöne, daß er bettelte das Almojen von denen, die in 
3 den Tempel gingen. Da er nun [ἃ Petrus und 
Johannes, daß fie wollten zum Tempel hineingehen, 
4 bat er um ein Almojen. Petrus aber ſah ihn an mit 
5 Johannes und ſprach: Siehe und an! Und er jah fie 
16, 6 an, wartete, Daß er etwas von ihnen empfinge. Petrus 
aber ſprach: Silber und Gold habe ἰῷ nicht; was id) 
aber habe, das gebe ich dir: im Namen Jeſu Ehrifti 
7 von Nazareth ftehe auf und wandele! Und griff ihn 
bei der rechten Hand und richtete ihn auf. Alfobald | 

8 jtunden feine Schenkel und Knöchel feit; ſprang auf, 
konnte gehen und ſtehen, und ging mit ihnen in den 
9 Tempel, wandelte und ſprang und lobete Gott. Und | 
10 ἐδ ſah ihn alles Bolt wandeln und Gott loben. Sie 


waren ... Tempel ] früher: blieben beſtändig täglich 

im Tempel einmiütt 8 

47 früher: — und Iobeten Gott 

3, 1 früher: — da man pflegt 

3 Pe trum | Sohannem Ἷ um ein Almofen ] früher: daß 

er ein Almofen empfinge 

4 Soha puen 

5 ſahe fie a früher; bielt na gegen fie 

6 Pad Sri AR IRE Sefu | ftehe ] auerft: ftand 


10 Wunderns ] früher: under 


304 . 





ἤΠραξεις AnooroAwv 2,46-3, 10. 


ματα καὶ τὰς ὑπάρξεις ἐπίπρασκον καὶ διεμέ- 

οιζον αὐτὰ πᾶσιν, καϑότι ἄν τις χρείαν εἶχεν. 

ad ἡμέραν τε προσκαρτεροῦντες ὁμοϑυμαδὸν 46 43. 51,88. 
ἐν τῷ ἱερῷ, κλῶντές τε κατ᾽ οἶκον ἄρτον, μετε- 

λάμβανον τροφῆς ἐν ἀγαλλιάσει καὶ ἀφελότητι 

καρδίας, αἰνοῦντες τὸν ϑεὸν καὶ ἔχοντες χάριν 47 31. Aa; Bild; 
πρὸς ὅλον τὸν λαόν. 6 δὲ κύριος προσετίϑει Hai ie, 
τοὺς σωζομένους nad” ἡμέραν ἐπὶ τὸ αὐτό. 


Πέτρος δὲ καὶ Ἰωάνης ἀνέβαινον εἰς τὸ ἱερὸν ὃ 
ἐπὶ τὴν ὥραν τῆς προσευχῆς τὴν ἐνάτην. καί τις 2% 1τι,5. I υ,.. 
ἀνὴρ χωλὸς ἐκ κοιλίας μητρὸς αὐτοῦ ὑπάρχων 
ἐβαστάζετὸ, ὃν ἐτίϑουν nad” ἡμέραν πρὸς τὴν 
ϑύραν τοῦ ἱεροῦ τὴν λεγομένην ὡραίαν τοῦ αἰτεῖν 
ἐλεημοσύνην παρὰ τῶν εἰσπορευομένων εἰς τὸ 
ἱεοόν: ὃς ἰδὼν Πέτρον καὶ Ἰωάνην μέλλοντας 8 
εἰσιέναι εἰς τὸ ἱερὸν ἠρώτα ἐλεημοσύνην λαβεῖν. 
ἀτενίσας δὲ Πέτρος εἰς αὐτὸν σὺν τῷ Ἰωάνῃ 4 140. 
εἶπεν" βλέψον εἰς ἡμᾶς. ὃ δὲ ἐπεῖχεν αὐτοῖς ὅ 
προσδοκῶν τι παρ᾽ αὐτῶν λαβεῖν. εἶπεν δὲ Πέτρος" 6 18. 
ἀργύριον καὶ χρυσίον οὐχ ὑπάρχει μοι" ὃ δὲ ἔχωο, το 
τοῦτό σοι δίδωμι" ἐν τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ Χριστοῦ 
τοῦ Ναζωραίου περιπάτει. καὶ πιάσας αὐτὸν τῆς 7 
δεξιᾶς χειρὸς ἤγειρεν αὐτόν" παραχρῆμα δὲ ἐστε- 
οεώϑησαν αἱ βάσεις αὐτοῦ καὶ τὰ opvöod, καὶ 8 55,4. 
ἐξαλλόμενος ἔστη, καὶ περιδπάτει, καὶ εἰσῆλϑεν 
σὺν αὐτοῖς εἰς τὸ ἱερὸν περιπατῶν καὶ ἁλλόμενος 
καὶ αἰνῶν τὸν ϑεόν. καὶ εἶδεν πᾶς ὁ λαὸς αὐτὸν 9 
στεριστατοῦντα καὶ αἰνοῦντα τὸν ϑεόν" ἐπεγίνωσκον 10 





45.46 W εἰχεν, ei 180W* 


45 καὶ 0001 κτ. EıXov ἢ vn. | avra : + καϑ nusoav 
46 παντες TE προσδκαρτξρουν ὃν τ. L. καὶ κατ οἰκοῦυς EL 
zo avro κλιτε αρτ. 47 λαον: κοσμον αὐτο: + Ev τὴ εχκλησία 
3,1 Εν δὲ ταις ἡμέραις ταυταις II. x. 3. καὶ : + ıöov | — 
υπαρχῶν 8 ος : οὐτος ατενισας τοις οφϑαλμοις αὐτου 
καὶ | — Aaßeıv Da 4 sußleypas | arevıoov 5 ξπειχ. 
ατενισας 6 EYEıoas καὶ περιπ. Amg 7 — avrov 20 DE | ἐσεαθὴ 
καὶ 80180. 8 περίξπ. χαιίρομενος et — περίπ, κι αλλ. και 
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3,11—19, Πραξεις Αποστολων 


δὲ αὐτόν, ὅτι οὗτος ἦν ὁ πρὸς τὴν ἐλεημοσύνην 

καϑήμιυενος ἐπὶ τῇ ὡραίᾳ πύλῃ τοῦ ἱεροῦ, καὶ ἐπλὴήσ- 

ϑησαν ϑάμβους καὶ ἐκστάσεως ἐπὶ τῷ συμβεβη- 

5,12. 11 κότι αὐτῷ. Κρατοῦντος δὲ αὐτοῦ τὸν Πέτρον καὶ 

τὸν Ἰωάνην συνέδραμεν πᾶς 6 λαὸς πρὸς αὐτοὺς 

ἐπὶ τῇ στοᾷ τῇ καλουμένῃ Σολομῶντος ἔχϑαμβοι. 

12 ἰδὼν δὲ ὁ Πέτρος ἀπεκρίνατο πρὸς τὸν λαόν" 

ἄνδρες Ἰσραηλεῖται, τί ϑαυμάξετε ἐπὶ τούτῳ, ἢ 

ἡμῖν τί ἀτενίξετε ὡς ἰδίᾳ δυνάμει ἢ εὐσεβείᾳ πε- 

Ex 8,6. 18 ποιηκόσιν τοῦ περιπατεῖν αὐτόν; ὃ ϑεὸς Ἀβραὰμ 

τ 88,8; 811. καὶ ᾿Ισαὰχ καὶ ᾿Ιαχώβ, ὁ ϑεὸς τῶν πατέρων ἡμῶν, 

3,35; 38,18. ἐδόξασεν τὸν παῖδα αὐτοῦ Ἰησοῦν, ὃν ὑμεῖς μὲν 

παρεδώκατε καὶ ἠρνήσασϑε κατὰ πρόσωπον ἤει- 

Mt 27,20.21. 14 λάτου, κρίναντος ἐκείνου ἀπολύειν" ὑμεῖς δὲ τὸν 

43,14. 1J 3,1. Cr , ᾿ , 

᾿ ἅγιον καὶ δίκαιον ἠρνήσασϑε, καὶ ἠτήσασϑε ἄνδρα 

4,10. 5,31. 15 φονέα χαρισϑῆναι ὁμῖν, τὸν δὲ ἀρχηγὸν τῆς ζωῆς 
H 2,10. ἢ -. 

᾿ ἀπεκτείνατε, ὃν ὃ ϑεὸς ἤγειρεν ἐκ νεκρῶν, οὗ 

16 ἡμεῖς μάρτυρές ἐσμεν. καὶ ἐπὶ τῇ πίστει τοῦ 

ὀνόματος αὐτοῦ τοῦτον, ὃν ϑεωρεῖτε καὶ οἴδατε, 

ἐστερέωσεν τὸ ὄνομα αὐτοῦ, καὶ ἡ πίστις ἡ δι᾽ 

αὐτοῦ ἔδωκεν αὐτῷ τὴν ὁλοκληοίαν ταύτην ἀπέ- 

18.27; 17,80. 17 ναντι πάντων ὑμῶν. καὶ νῦν, ἀδελφοί, οἶδα ὅτι 

ἐπ κατὰ ἄγνοιαν ἐπράξατε, ὥσπερ καὶ οἱ ἄρχοντες 

L 34,21,18 ὑμῶν" ὁ δὲ ϑεὸς ἃ προκατήγγειλεν διὰ στόματος 

πάντων τῶν προφητῶν, παϑεῖν τὸν Χριστὸν αὐτοῦ, 

4,86,ϑ 19 ἐπλήρωσεν οὕτως. μετανοήσατε οὖν καὶ ἐπιστοέ- 

ware πρὸς τὸ ἐξαλειφθῆναι ὑμῶν τὰς ἁμαρτίας, 


10 ουτος : T αυτος 18 T xaı ο ϑεος Io. καὶ ο ϑεὸος Tax. 
16 H- ἐπι 19 προς : BR εἰς | H εξαλιφϑηναι 


10 καϑεζομενος | γεγδνημδνω 11 ἐκπορευομένου δε 
του Πετρου και Imavov συνεξεπορευεῖο κρατῶν αὐτοὺς" οι 
de ϑαμβηϑεντες eornoav εν τὴ στ. τ. κι Σ. εκϑ. 18 anoxgı- 
ϑεις δὲ ο II. εἰπὲεν προς αὐτοὺς [ὡς : + μῶν τὴ | τουτο 


πεποιηχοτῶν τ. 18 a 80. : + εἰς κρίσιν | fin + avrov 
ϑελοντος 14 novno. : eBapvvars 16 τουτ. ον ... οιδ.: 
Tour. ... οιδατε οτι 17 avöges αδελρ. ἐπισταμεϑα οτι 


υμεις μὲν x. α. Ep. (TO) πονῆρον 18α 10 
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Apoſtelgeſchichte. 3,11- 10. 


kannten ihn auch, daß er's war, der um das Almoſen 
.gejefjen Hatte vor der ſchönen Tür des Tempels; und 
fie wurden voll Wundernd und Entſetzens über dem, 
das ihm widerfahren war. 
Als aber diejer Lahme, der nun gejund war, ſich 11 6,1. 
zu Petrus und Sohannes hielt, lief alles Volk zu 
ihnen in die Halle, die da heißet Salomos, und -. 
wunderten fih. Als Petrus das fah, antwortete er 12 
dem Boll: Ihr Männer von Sfrael, was wundert ihr 
eud) darüber? oder was fehet ihr auf und, als hätten 
wir dieſen wandeln gemacht durch unfre eigne Kraft 
‚oder Berdienft? Der Gott Abrahams und Iſaaks und 13 8,30. διε. 58,11, 
Jakobs, der Gott unfrer Bäter, bat feinen ‚Knecht 
Sejum verfläret, melden ihr überantwortet und ver: 
‚leugnet babt vor Pilatus, da derfelbige urteilte, ihn 
loszulaſſen. Ihr aber verleugnetet den Heiligen und 14. Matth. 27,20,21. 
Gerechten, und batet, daß man euch den Mörder 
fchenfte; aber den Fürften des Lebens habt ihr getötet. 15 4,10. 
Den bat Gott auferwedet von den Toten; de3 find . 
wir Zeugen. Und durch den Glauben an jeinen Namen 16 
bat diefen, den ihr ſehet und Tennet, fein Name ftarf 
gemacht, und der Glaube durch ihn hat diefem gegeben 
diefe Gejundheit vor euren Augen. Nun, lieben 17 Lu. 23,34. 
Brüder, ἰῷ weiß, daß ihr's Durch Unwiffenheit getan 
habt, wie auch eure Oberſten. Gott aber, was er 18 Ent. 34,37. 
dur den Mund aller feiner Propheten zuvor ver: 
fündiget bat, wie Chriftus leiden follte, hat's aljo er⸗ 
füllet. So tut nun Buße, und befehret euch, daß 19 2,88. 


11 2amer | der nun gef. war ] früher: nun efund 
Petro | Yohanne | SalomonisS 12 Xerbienft ] Rand: Bei 
— aber net fett 13 Abraham und Sfaac und Sacob 
ein Kind | vor Bu AN ὩΣ vor dem ὅπη: 

gend ai! 14 daß man . früher: um ben 
order euch zu geben 15 Küchen Meier: ΚΎΩΝ 7 der 
das Haupt und ber tft, fo von Zoten auferwegt ‚ und 
durch den wir alle lebendig werben . Πατί ge⸗ 
macht ] Bat er an diefem, ben thr f. u. , venäge ( über: 
befeftiget) feinen Ν αὐπεῖ | durch ihn] Denn urch Chriftum 
lauben wir an 18 was er] ἘΝ : ber | wie 


briftus ] früher: ΥΩ fein nd 
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3,20 —4,4, Apoftelgefchichte, 


20 eure Sünden vertilget werden; auf daß da fomme die 
Zeit der Erguidung von dem Angefichte des Herrn, 
wenn er fenden wird den, ber euch jeßt zuvor ge= 
21 prediget wird, Jeſum Chrift, welcher muß den Himmel 
einnehmen bis auf die Zeit, da herwiebergebracht werde 
alles, mad Gott geredet hat durch den Mund aller 
5.Mofei8,15.19. 22 feiner heiligen Propheten von der Welt an. Denn 
Moje Hat gejagt zu den Bätern: „Einen Propheten 
wird euch der Herr, euer Gott, ermeden aus euren 
Brüdern, gleichwie mich; den follt ihre hören in allem, 
23 das er zu euch jagen wird; und es wird gefchehen, 
welche Seele denjelbigen Propheten nicht hören wird, 
24 die fol vertilget werden aus dem Boll.” Und alle 
Propheten von Samuel an und hernadh, wieviel ihrer 
geredet Haben, die haben von diefen Tagen verfündiget. 
1. Mofe 23,18. 25 Ihr [εἷ der Propheten und des Bundes Kinder, 
welden Gott gemacht hat mit euren Bätern, da er 
fprah zu Abraham: „Durch deinen Samen follen ge- 
18,46. 26 fegnet werden alle Bölfer auf Erden.’ Euch zuvorderſt 
hat Gott auferweckt feinen Knecht Jeſum, und hat ihn 
zu euch gejandt, euch zu fegnen, dab ein jeglicher fich 
befehre von feiner Bosheit. 
Sur. 22... M. Als fie aber zum Volk rebeten, traten zu ihnen 
die Priefter und der Hauptmann des Tempeld und 
38,5. 2 die Sadducäer (die verdroß, daß fie das Volk Iehreten, 
und verfündigten an Jeſu die Auferftehung von den 
3 Toten); und legeten die Hände an fie, und fetten fie 
2,47. 4 ein bis auf morgen; denn e8 war jet Abend. Aber 
30 auf daß... wenn er ſ. w. ] früher: wenn bie Zeit Ὁ. 
Erg. fommen wird Ὁ. Ὁ. U. Ὁ, H. und er fenden wird | von 
dem ] vor dem 21 binwiederbradt 32 Mofes Ε 
25 des Bundes K., welchen G. gemacht 5. mit 1 früber: 
bes Teftaments K., welches G. beftellet Hat u | Bunbs ] 
Er Iametgel bes Bunds Moft und bes Geſetzes, und nennet 
den Bund Abrahe, welcher war ein Bund ber Gnaden unb 
nicht der Wert | gefegnet ] guet: benebeyet 
26 feinen Knecht ] fein Kind | fegnen } zuerit: bene- 
deygen | Bosheit ] außer dem Glauben heißet er alle Heilig: 
keit ettel Boshett; denn er redet zu allen üben, betbe from: 


men und böfen 
4,1 der Hauptmann ] früher: Vorftehber | Saduceer 
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Iloa&sıs Αποστολὼν 8,50-- 4,4. 


ὅπως ἂν ἔλϑωσιν καιροὶ ἀναψύξεως ἀπὸ προσ- 90 

ὦπου τοῦ κυρίου καὶ ἀποστείλῃ τὸν σροκεχειρισ- 

μένον ὑμῖν Χριστὸν Ἰησοῦν, ὃν δεῖ οὐρανὸν μὲν 91 1.11. Kol 8,1. 
δέξασϑαν Axor χρόνων ἀποκαταστάσεως πάντων Ap 191 
ὧν ἐλάλησεν ὁ ϑεὸς διὰ στόματος τῶν ἁγίων ἀπ᾽ 

αἰῶνος αὐτοῦ προφητῶν. Μωῦσῆς μὲν εἶπεν ὅτι 22 Di 18.15.10. 
προφήτην ὑμῖν ἀναστήσοι κύριος ὁ ϑοὸς ἐκ τῶν man. 
ἀδελφῶν ὑμῶν ὡς ἐμέ: αὐτοῦ ἀκούσεσϑε κατὰ 

πάντα ὅσα ἂν λαλήσῃ πρὸς ὑμᾶς. ἔσται δὲ πᾶσα 23 Lr 535,59. 
ψυχὴ ἥτις ἐὰν μὴ ἀχούσῃ τοῦ προφήτου ἐκδίνου 
ἐξολοϑρϑυϑήσεται ἐκ τοῦ λαοῦ. καὶ πάντες δὲ οἱ 84 Η 11,8. 
σιροφῆται ἀπὸ Σαμουὴλ καὶ τῶν καϑεξῆς ὅσοι 

ἐλάλησαν καὶ κατήγγειλαν τὰς ἡμέρας ταύτας. 

ὁμεῖς ἐστε οἱ υἱοὶ τῶν προφητῶν καὶ τῆς δια- 25 6. 13,8; 52,18. 
ϑήκης ἧς ὁ ϑεὸς διέϑετο πρὸς τοὺς πατέρας ea. 
ὑμῶν, λέγων πρὸς Ἁβραάμ." καὶ ἐν τῷ σπέρματί 

σου ἐνευλογηθήσονται πᾶσαι αἱ πατριαὶ τῆς γῆς. 

ὑμῖν πρῶτον ἀναστήσας 6 ϑεὸς τὸν παῖδα αὐτοῦ 26 18,06. 
ἀπέστειλεν αὐτὸν εὐλογοῦντα ὑμᾶς ἐν τῷ ἀπο- 

στρέφειν ἕκαστον ἀπὸ τῶν πονηριῶν ὑμῶν. ΔΛα- A 1 33,.5. 
λούντων δὲ αὐτῶν πρὸς τὸν λαόν, ἐπέστησαν 

αὐτοῖς οἱ ἱερεῖς καὶ ὃ στρατηγὸς τοῦ ἱεροῦ καὶ 

οὗ Σαδδουκαῖοι, διαπονούμενοι διὰ τὸ διδάσκειν 2 23,8. 
αὐτοὺς τὸν λαὸν καὶ καταγγέλλευν ἐν τῷ Ἰησοῦ 

τὴν ἀνάστασιν τὴν ἐκ νεκρῶν, καὶ ἐπέβαλον αὐτοῖς 3 8,. 

τὰς χεῖρας καὶ ἔϑεντο εἰς τήρησιν εἰς τὴν αὔριον" 

ἦν γὰρ ἑσπέρα ἤδη. πολλοὶ δὲ τῶν ἀκουσάντων 4 247. 





20 H χριστον W Χριστον 23 deos : T+ ἡμῶν R+ 
υμῶν 28 HR av 24 RT δέαλησαν, καὶ 35 RT öse- 
dero ο ϑεος | ὑμῶν: ὨΤ nuwv | evAoyndnoovraı 26 H 
σον. [vuov] 4,1 K αρχιερεις 


20 ἐπελϑωσιν 21 = απ αἰῶνος 23 εἰπὲν : F Pr γαρ 
σρος τους πατερας D+ n.T.u.nuo0» 26 —avrov 4,1 λαον: 
+ rn ponuara savsa | — x. 0 oro. t. 1600V 3 καταπονουμέεξνοε | 


αναγγδλλειν τον Inoovv Ev τῇ ανασταῦει TV ν. 8 7, 77 
βαλοντες ... gar Ed. | εἐπαυριον 
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4,5—16, Iloa&sıs Αποστολων 


τὸν λόγον ἐπίστευσαν, καὶ ἐγενήϑη ἀριϑμὸς τῶν | 


ἀνδρῶν ὡς χιλιάδες πέντε. | 
b Ἐγένετο δὲ ἐπὶ τὴν αὔριον συναχϑῆναι αὐτῶν 
τοὺς ἄρχοντας καὶ τοὺς πρεσβυτέρους καὶ τοὺς 
6 γραμματεῖς ἐν Ἱερουσαλήμ, καὶ Ἄννας ὁ ἀρχιερεὺς 
καὶ Καϊάφας καὶ Ἰωάνης καὶ Ἀλέξανδρος καὶ 
Μι 21,28. 7 ὅσου ἦσαν ἔκ γένους ἀρχιερατικοῦ, καὶ στήσαντες 
αὐτοὺς ἐν τῷ μέσῳ ἐπυνϑάνοντο" ἐν ποίᾳ δυνάμει 
Mt 10,19.20. 8 ἢ ὃν ποίῳ ὀνόματι ἐποιήσατε τοῦτο ὑμεῖς; τότε 
Πέτρος πλησϑεὶς πνεύματος ἁγίου εἶπεν ποὸς 
9 αὐτούς" ἄρχοντες τοῦ λαοῦ καὶ πρεσβύτεροι, ! εἰ 
ἡμεῖς σήμερον ἀνακρινόμεϑα ἐπὶ εὐεργεσίᾳ ἀν- 
8,8.18-18. 10 ϑορώπου ἀσϑενοῦς, ἐν τίνι οὗτος σέσωσται, ᾿'γνωστὸν 
ἔστω πᾶσυν ὑμῖν καὶ παντὶ τῷ λαῷ Ἰσραήλ, ὅτι 
ἐν τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ Ναξωραίου, ὃν 
ὑμεῖς ἐσταυρώσατε, ὃν ὁ ϑεὸς ἤγειρεν ἐκ νεκρῶν, 
ἐν τούτῳ οὗτος παρέστηκεν ἐνώπιον ὑμῶν ὑγιής. 
pe sie. 11 Οὗτός ἐστυν ὃ λίϑος ὁ ἐξουϑενηϑοὶς ὑφ᾽ ὑμῶν τῶν 
Mt 1,31. 12 οἰχοδόμων, ὃ yEeröusvog εἰς κεφαλὴν γωνίας. καὶ 
οὐκ ἔστιν ἐν ἄλλῳ οὐδενὶ N σωτηρία" οὐδὲ γὰρ 
ὄνομά ἐστιν ἕτερον ὑπὸ τὸν οὐρανὸν τὸ δεδο- 
μένον ἐν ἀνθρώποις ἐν ᾧ δεῖ σωϑῆναι ἡμᾶς. 
18 Θεωροῦντες δὲ τὴν τοῦ Πέτρου παρρησίαν καὶ 
Ἰωάνου, καὶ καταλαβόμενοι ὅτι ἄνϑρωποι dyodu- 
ματοί elow καὶ ἰδιῶται, ἐϑαύμαζον, ἐπεγίνωσκόν 
3,89. 14 Te αὐτοὺς ὅτι σὺν τῷ ἸἾἸησοῦ ἦσαν, τόν τε ἄν- 
ϑοωπον βλέποντες σὺν αὐτοῖς ἑστῶτα τὸν τεϑερα- 
15 πευμένον, οὐδὲν εἶχον ἀντειπεῖν. κελεύσαντες δὲ 
αὐτοὺς ἔξω τοῦ συνεδρίου ἀπελϑεῖν, συνέβαλλον 
3 11,01.16 πρὸς ἀλλήλους ! λέγοντες" τί ποιήσωμεν τοῖς ἀν- 


4 os: [R]—-T ὅ εν : Ἴ εἰς 6 hic ei Ἡ Ιωαννης 


7 T rouro sono. vu. 9 T σεσωτι Annas: W vuas . 


5 avp. ἡμδραν συνηχϑησαν οι apXovrsgS x. OL πρεσβύτεροι 
8 fin + 


και yoauuarsıc ἐν I. 8 Καιφας x. Ἰωναϑας 

. τοῦ Ισραηλ Das 9 αναχρ. : + ap vuoay DE 12 — ἡ 
σωτήρια | — εν 29 Da 13 — καὶ (dor. 14 εἰχον : + 
ποίησαι ἢ . 


807 





Apoftelgefchichte, 4,5—16, 


viele unter denen, die dem Wort zuhöreten, wurden 
gläubig; und ward die Zahl der Männer bei fünf 
taufend. 
AB es nun fam auf den Morgen, verjammelten 5 
fich ihre Oberften und Ülteften und Schriftgelehrten 
gen Jeruſalem, Hannas, der Hohepriejter, und Kaiphas 6 
und Johannes und Alerander, und wieviel ihrer 
waren vom Hohenprieftergefchlechte; und ftelleten ſie 7 Maith. 21,38. 
vor [ἰῷ und fragten fie: Aus welcher Gewalt oder in 
welchem Namen habt ihr das getan? Petrus, vol 8 Mattd.1o,10.20. 
des heiligen Geifts, Tprach zu ihnen: Ihr Oberften des 
Volks und ihr Alteften von Iſrael! So wir heute 9 
werben gerichtet über diefer Wohltat an dem kranken 
Menſchen, durch welche er ift gefund worden, jo [εἰ 10 9,6. 18-18. 
euch und allem Volk von Sfrael Fundgetan, daß in 
dem Namen Jeſu Chriſti von Nazareth, welchen ihr 
gefreuziget habt, den Gott von den Toten auferwecket 
hat, ftehet dieſer αἴθίς vor euch gejund. Das ift der 11 Matth. 91,49. 
Stein, von euch Bauleuten verworfen, ber zum Eckſtein 1122. 
worden tft; und ift in feinem Andern Heil, ift 12 Matth. 1,21. 
auch fein andrer Name unter dem Himnel 
den Menjhen gegeben, darinnen wir follen 
jelig werden. 
Sie fahen aber an die Freudigfeit des Petrus und 18 
Johannes, und verwunderten ſich; denn fie waren ge= 
wiß, daß es ungelehrte Leute und Laien waren, und 
fannten fie auch wohl, daß fie mit Jeſu gemefen 
waren. Sie fahen aber den Menſchen, der gefund 14 3,80. 
war worden, bei ihnen jtehen, und hatten nichts da⸗ 
wider zu reden. Da bießen [6 fie hinausgehen aus 15 
dem Nat, und handelten miteinander und fpradhen: 
Was wollen wir dieſen Menſchen tun? Denn das 16 Joh. 11,7. 


5 Als es ] Als 
6 Caiphas 
13 kein ander Name 1 das heißet der Werk Gerechtigkeit 
rein und fein auſgehaben — unter dem Himmel 
18 Freidigkeit Petri und Johannis 
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4,17—25. Apoftelgejchichte, 


Zeichen, durch fie gefchehen, ift fund, offenbar allen, 

die zu Serufalem mohnen, und wir können's nid 

5,28. 17 leugnen. Aber auf daß ἐδ nicht weiter einreiße unter 
das Bolt, laſſet und ernſtlich fie bedräuen, daß fie 
Hinfort feinem Menſchen von diefem Namen jagen. 

18 Und riefen ihnen, und geboten ihnen, daß fie ſich aller- 


dinge nicht hören ließen, noch lehreten in dem Namen 


Jeſu. 


5.90.19 Petrus aber und Johannes antworteten und 
ſprachen zu ihnen: Richter ihr felbft, ob's vor Gott 


recht jei, daß wir euch mehr gehorchen denn Gott. 
20 Wir können's ja nicht laffen, daß wir nicht reden 
21 follten, was wir gejehen und gehöret haben. Aber fie 


dräueten ihnen, und ließen fie gehen, und fanden 
nicht, wie fie fie peinigten, um des Volks willen; denn 


fie lobeten alle Gott über dem, das gejchehen war. 
22 Denn der Menſch war über vierzig Jahre alt, an 
welchem dies Zeichen der Gejundheit gejchehen tar. 


23° Und ala man fie hatte laſſen gehen, kamen fie zu 

den Ihren, und verfündigten ihnen, was die Hohen: 

24 priefter und Ülteften zu ihnen gejagt hatten. Da fie 

das böreten, huben fie ihre Stimme auf einmütiglich 

zu Gott und ſprachen: Herr, der Du bift der Gott, 

der Himmel und Erde und dad Meer und alle, was 

Bi. 21.2. 25 drinnen ift, gemacht hat; der du durch den Mund 
Davids, deines Knechts, gejagt haft: 
„Warum empören fich die Heiden, 

Und die Völker nehmen vor, das umjonft tft? 


16 früher: das Heichen ift fund, durch fie geſchehen, 


oftend. | leugnen ] zettwetfe: verleugnen 
18 geboten ] früher: verfündigeten | aller Dinge 
19 (antworten) 
31 funden | Iobeten ] früher: preifeten 
25 Davids ] früher: David | nehmen vor, das umfonft 
iſt ] früher: fchlagen unnuge Ding vor 
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Ilga&eıs AnoovroAwv 4,1726, 


ϑοώποις τούτοις; ὅτι μὲν γὰρ γνωστὸν σημεῖον 

γέγονεν δι᾽ αὐτῶν, πᾶσιν τοῖς κατοικοῦσιν Tepov- 

σαλὴμ φανερόν, καὶ ob δυνάμεϑα ἀρνεῖσθαι" ἀλλ᾽ 17 5,58. 
ἵνα μὴ ἐπὶ πλεῖον διανεμηϑῇ εἰς τὸν λαόν, ἀπειλη- 

σώμεϑα αὐτοῖς μηκέτι λαλεῖν ἐπὶ τῷ ὀνόματι 

τούτῳ μηδενὶ ἀνϑρώπων. καὶ καλέσαντες αὐτοὺς 18 
παρήγγειλαν καϑόλου μὴ φϑέγγεσϑαι μηδὲ δι- 
δάσκειν ἐπὶ τῷ ὀνόματι [τοῦ] Ἰησοῦ. ὁ δὲ Πέτρος 19 5, 
καὶ Ἰωάνης ἀποκριϑέντες εἶπον πρὸς αὐτούς" εἰ 

δίκαιόν ἔστιν ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ, ὑμῶν ἀκούειν 

μᾶλλον ἢ τοῦ ϑεοῦ, κρίνατε" οὐ δυνάμεϑα γὰρ 80 
ἡμεῖς ἃ eldauev καὶ ἠκούσαμεν μὴ λαλεῖν. οἱ 91 

δὲ προσαπειλησάμενοι ἀπέλυσαν αὐτσύς, μηδὸν 
εὑρίσκοντες τὸ πῶς κολάσωνται αὐτούς, διὰ τὸν 

λαόν, ὅτι πάντες ἐδόξαζον τὸν ϑεὸν ἐπὶ τῷ γε- 

γονότι" ἐτῶν γὰρ ἦν πλειόνων τεσσεράκοντα 6 22 
ἄνϑροωπος ἐφ᾽ ὃν γεγόνει τὸ σημεῖον τοῦτο τῆς 

ἰάσεως. Ἀπολυϑέντες δὲ ἦλϑον πρὸς τοὺς 28 
ἰδίους καὶ ἀπήγγειλαν ὅσα πρὸς αὐτοὺς οἱ ἀρχιδ- 

οεῖς καὶ οἱ πρεσβύτεροι εἵπαν. οἱ δὲ ἀκούσαντες 24 Ex 50,11. 
ὁμοϑυμαδὸν ἦραν φωνὴν πρὸς τὸν ϑεὸν καὶ εἶπαν" In 87,18. 
δέσποτα, σὺ ὁ ποιήσας τὸν οὐρανὸν καὶ τὴν γῆν 12,20. Ap6,10. 
καὶ τὴν ϑάλασσαν καὶ πάντα τὰ ἐν αὐτοῖς, ὁ 25 Pa 2.1.8. 
τοῦ πατρὸς ἡμῶν διὰ πνεύματος ἁγίου στόματος 

Δαυεὶδ παιδός σου εἰπών" 


ἵγα τί ἐφρύαξαν ἔϑνη 
καὶ λαοὶ ἐμελέτησαν κενά: 





17 W aneılm aneılmoau. 18 [rov}:RT-W 19H 
εἶπαν 3δοτου... σοῦ : Ὦδ ὃ του nargog pro τοις πατρασιν 
vl στοματος pro πνευματος αγιου στοματος, sic 


16 φανερώτδρον δστιν 18 συνκατατιϑεμενων δε αὐτῶν 
τὴ γνωμὴ φωνήσαντες αὐτους παρηγγεδίλαντο κατα τὸ um 
19 αποκριϑεις δε II. x. I. 20 — μη 21 μὴ ξυρ. αἰτιαν 
22 — TOVTO 34 ακοῦυσ. : + καὶ ENIYVOVTES τὴν του ϑεου 
ἐνεργειαν συ : + ο ὅεος :2αῷ 25 ὃς δια av. αγ. δια 
του στ. λαλησας A. π. 0. D ὁ ὄδια στομ. 4. τοῦ π. σ. eın. 6 
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426—36, ἤραξεις Αποστολῶν 


26 παρέστησαν οἱ βασιλεῖς τῆς γῆς 
καὶ οἱ ἄρχοντες συνήχϑησαν ἐπὶ τὸ αὐτὸ 

᾿ κατὰ τοῦ xvplov καὶ κατὰ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦ. 
L 28,18. 9] συγνήχϑησαν γὰρ ἐπ᾽ ἀληϑείας ἐν τῇ πόλει ταύτῃ 
ἐπὶ τὸν ἅγιον παῖδά σου Ἰησοῦν, ὃν ἔχρισας, 
Ἡρῴδης τε καὶ Πόντιος Πειλᾶτος σὺν ὄϑνδσιν καὶ 
3,38. 238 λαοῖς Ἰσραήλ, ποιῆσαι ὅσα N χείρ σου καὶ ἡ 
E 6,19. 29 βουλὴ προώρισεν γενέσϑαι. καὶ τὰ νῦν, κύριε, 
ἔπιδε ἐπὶ τὰς ἀπειλὰς αὐτῶν, καὶ δὸς τοῖς δούλοις 
σου μετὰ παρρησίας πάσης λαλεῖν τὸν λόγον σου, 
80 ἐν τῷ τὴν χεῖρα ἐκτείνειν σε εἰς ἴασυν καὶ σημεῖα 
καὶ τέρατα ylvsodaı διὰ τοῦ ὀνόματος τοῦ ἁγίου 
2,2.4; 18,26. 8] παιδός σου Ἰησοῦ. καὶ δεηϑέντων αὐτῶν ἐσα- 
λεύϑη ὁ τόπος ἐν ᾧ ἦσαν συνηγμένοι, καὶ ἑἐπλήσ- 
ϑησαν ἅπαντες τοῦ ἁγίου πνεύματος, καὶ ἐλάλουν 

τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ μετὰ παρρησίας. 
2,4. 82 Tod δὲ πλήϑους τῶν πιστευσάντων ἦν καρδία 
καὶ ψυχὴ μία, καὶ οὐδὲ εἷς τι τῶν ὑπαρχόντων 
αὐτῷ ἔλεγεν ἴδιον εἶναι, ἀλλ᾽ ἦν αὐτοῖς πάντα 


4,441. 88 κοινά. καὶ δυνάμει μεγάλῃ ἀπεδίδουν τὸ μαρτύριον 


οἱ ἀπόστολοι τοῦ κυρίου Ἰησοῦ τῆς ἀναστάσεως, 
3,,..:84 χάρις τὸ μεγάλη ἦν ἐπὶ πάντας αὐτούς. οὐδὲ 
γὰρ ἐνδεής τις ἦν ἐν αὐτοῖς" ὅσοι γὰρ κτήτορες 
χωρίων ἢ οἰκιῶν ὑπῆρχον, πωλοῦντες ἔφερον τὰς 

85 τιμὰς τῶν πιπρασχομένων 1 καὶ ἐτίϑουν παρὰ τοὺς 
πόδας τῶν ἀποστόλων" διεδίδετο δὲ ἑκάστῳ καϑότι 


11,22.24. 86 ἄν τις χορείαν εἶχεν. Ἰωσὴφ δὲ ὁ ἐπικληϑεὶς 


13,4. 15,89, 


μηνευόμενον υἱὸς παρακλήσεως, Λευείτης, Κύπριος 


38 βουλὴ : BT+ σου 80 χειρα : T+ σου 82 μια ! 
h’+ καὶ οὐχ nv διαπρισις ev αὐτοῖς ovösma | RT aravra 
33 του ... αναστασ. : R τῆς avaor. τ. xug. Inoov T της 
αναστασεὼς Imoov Χριστου Tov κυρ. 


80 — oe DEa 81fin + παντι τὼ ϑελοντι πιστευεῖν DE 
83 --τι 84 nv: vanozev DEaS | χωρ. : pr noav 835 em 
EXracıa a6 ano : vo Dag 
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Baovaßas ἀπὸ τῶν ἀποστόλων, ὅ ἔστιν μεϑερ- 


Apoſtelgeſchichte. 4,26-36. 


Die Könige der Erde treten zuſammen, 26 
Und die Fürften verſammeln ſich zuhauf 
Wider den Herrn und wider ſeinen Chriſt:“ 


Wahrlich ja, fie haben ſich verſammelt über Deinen heiligen 27 zur. 98,13. 
Knecht Sefum, welchen du gefalbet haft, Herodes und 

Pontius Pilatus mit den Heiden und dem Volk Sirael, 

zu tun, was deine Hand und dein Rat zuvor bedacht 28 2,28. 
bat, daß es gejchehen ſollte. Und nun, Herr, fiehe 29 ὅρη. 6,19. 
an ihr Dräuen, und gib deinen Knechten mit aller 
Freudigkeit zu reden dein Wort, und ftrede deine 80 

Hand aus, daß Gejundheit und Beiden und Wunder 

gefchehen durch den Namen deines heiligen Knechtes 

Jeſu. Und da fie gebetet hatten, bewegte ὦ die 31 
Stätte, da fie verfammelt waren; und wurden alle 

des heiligen Geijtes voll, und redeten das Wort Gottes 

mit Freudigfeit. 


Der Menge aber der Gläubigen war ein Herz 322... 
und eine Seele; auch feiner fagete von feinen Gütern, 
daß fie jein wären, fondern es war ihnen alles ge⸗ 
mein. Und mit großer Kraft gaben die Apoitel Zeug: 88 2,17. 
nis von der Auferftehung des Herrn Sefu, und war 
große Gnade bei ihnen allen. Es mar auch feiner 34 5,6. 
unter ihnen, der Mangel hatte; denn wieviel ihrer 
waren, die da der oder Häufer hatten, verkauften 
fie diejelben und brachten das Geld des verkauften 
Guts, und legeten’3 zu der Apoftel Füßen; und man 35 
gab einem jeglichen, was ihm not war. Joſes aber, 86 11,22.24. 
mit dem Bunamen von den Apofteln genannt Barna- 
ba3 (da8 heiket ein Sohn des Troſts), von Geflecht 


26 früber: find au lommengetveten und die %. haben ſich 
verfammelt 27 Wahrlich ja ] früher: in δέν ab et Ἅ deinen 
heiligen Knecht Jeſum] dein eilines Kind ( n Kind 

heſu 398 daß 68 ] pas (=baß) 29 aller (fo „met ὦ Ἐκ 
reidigkeit 30 und ftrede ὃ. H. aus ] früher: oh 
ausftreckteft | Knechtes ] Kindes m 1 Sretbigteit u ae 
früher: Gewalt (oder: Macht) a großem Mut, 
fehr kecklich und freidig 34 bieten T δαδ pn: (früher: e8) 
35 Füffe (früher: Fuffen) 
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4,37—5,11. Apoftelgeichichte, 


37 ein Levit aus Cypern, der hatte einen Ader, und ver- 
faufte ihn, und brachte das Geld und legte es zu der 
Apoſtel Füßen. 

ἢ Ein Mann aber, mit Namen Ananias, famt feinem 

4,37. 2 Weibe Saphira verkaufte fein Gut, und entwanodte 
etwas vom Gelde mit Wiffen feines Weihe, und 
brachte einen Teil, und legte es zu der Apoftel Füßen. 

Joh. 132. 8 Petrus aber ſprach: Ananiad, warum Hat der Satan 
bein Herz erfüllet, daß du dem Heiligen Geijt Tögeft, 
4 und entwendeteft etwas vom Gelde des Ader3? Hätteft 
du ihn doch wohl mögen behalten, da du ihn Hatteft; 
und da er verfauft war, war es auch in deiner Ge 
malt. Warum Haft du denn ſolches in deinem Herzen 
vorgenommen? Du haft nit Menſchen, fonvdern Gotte 
5 gelogen. Da Ananias aber dieſe Worte hörte, fiel er 
nieder, und gab den Geiſt auf. Und es fam eine 
6 große Furcht über alle, die dies höreten. Es ſtunden 
aber die Sünglinge auf, und taten ihn beileit, und 
7 trugen ihn hinaus und begruben ihn. Und es begab 
fih über eine Weile bei dreien Stunden, kam fein 
Weib hinein, und mußte nicht, was gefchehen war. 
8 Aber Petrus antwortete ihr: Sage mir, habt ihr den 
Ader fo teuer verkauft? Sie ſprach: Sa, fo teuer. 
9 Petrus aber ſprach zu ihr: Warum feid ihr denn eins 
worden, zu verſuchen den Geift des Herrn? Siehe, 
die Füße derer, die deinen Mann begraben haben, 
find vor der Tür, und merden dich hinaustragen. 

10 Und alsbald fied fie zu feinen Füßen, und gab den 
Geift auf. Da kamen die Sünglinge, und fanden fie 
tot, trugen fie hinaus und begruben fie neben ihren 

11 Mann, Und es fam eine große Furcht über die ganze 
Gemeine und über alle, die ſolches höreten. 


ffe (fr.: Zuffen und: ὑπὸ . 5,1 {εἴπ Gut ] feine 
Güter or kb ve abe) ὃ en Teil 7 eins Teils 
3 Anania | Satan 7 fr.: Teuf εὖ ΩΣ ] füge (früher: 
Inge, leugeft, Tögeft, ogeft) | — e her: wäre 
er nicht dir blieben, wie er war, und ſein Geb wär auch in 
deiner Macht gewefen 5 eine große Furcht fr.: ein Fu τ| 
befett 7 binetn J fr.: berein 8 vertauft ] fr.: geben 
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Iloaßeıs Αποστολὼν 4,87—5,11. 


τῷ γένει, ! ὑπάρχοντος αὐτῷ ἀγροῦ, πωλήσας 87 
ἤνεγχεν τὸ χρῆμα καὶ ἔϑηκεν πρὸς τοὺς πόδας 
τῶν ἀποστόλων. 

Ἀνὴρ δέ τις Ἀνανίας ὀνόματι σὺν Σαπφείρῃ ἢ 
τῇ γυναικὶ αὐτοῦ ἐπώλησεν κτῆμα, καὶ ἐνοσφίσατο ἃ 48. 
ἀπὸ τῆς τιμῆς, συνειδυίης καὶ τῆς γυναικός, καὶ 
ἐνέγκας μέρος τι παρὰ τοὺς πόδας τῶν ἀποστόλων 
ἔϑηκεν. εἶπεν δὲ ὁ Πέτρος" Ἀνανέα, διὰ τί 8 7 12,. 
δπλήοωσεν 6 σατανᾶς τὴν καρδίαν σου, wedoaodal 
σε τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον καὶ νοσφίσασϑαι ἀπὸ τῆς 
τιμῆς τοῦ χωρίου; οὐχὶ μένον σοὶ ἔμενδν καὶ 4 
σιραϑὲν ἐν τῇ σῇ ἐξουαίᾳ ὑπῆρχεν; τέ ὅτι ἔϑου 
ἂν τῇ καρδίᾳ σου τὸ πρᾶγωα τοῦτο; οὐκ ἐψεύσω 
ἀνϑοώποις ἀλλὰ τῷ ϑεῷ. ἀκούων δὲ ὁ Ἀναγίας ὅ 
τοὺς λόγους τούτους πεσὼν ἐξέψυξεν" καὶ ἐγένετο 
φόβος μέγας ἐπὶ πάντας τοὺς ἀκούοντας. dva- 6 
στάντες δὲ οἱ νεώτεροι συνέστειλαν αὐτὸν καὶ 
ἐξενέγκαντες ἔϑαψαν. Ἐγένετο δὲ ὡς ὡρῶν 7 
τοιῶν διάστημα καὶ ἡ. γυνὴ αὐτοῦ μὴ εἰδυῖα τὸ 
γεγονὸς εἰσῆλϑεν. ἀπεκρίϑη δὲ πρὸς αὐτὴν Πέτρος" 8 
eine μοι, εἰ τοσούτου τὸ χωρίον ἀπέδοσϑε; ἡ δὲ 
δἶπεν" ναί, τοσούτου. ὁ δὲ Πέτρος πρὸς αὐτήν" 9 
τί ὅτι συνεφωνήϑη ὑμῖν πειράσαι τὸ πνεῦμα 
κυρίου; ἰδοὺ οἱ πόδες τῶν ϑαψάντων τὸν ἄνδρα 
σου ἐπὶ τῇ ϑύρᾳ καὶ ἐξοίσουσίν σε. ἔπεσεν δὲ 10 
παραχρῆμα πρὸς τοὺς πόδας αὐτοῦ καὶ ἐξέψυξεν" ᾿ 
εἰσελϑόντες δὲ οἱ νεανίσκοι εὗρον αὐτὴν νεχράν, 
καὶ ἐξενέγκαντες ἔϑαψαν πρὸς τὸν ἄνδρα αὐτῆς. . 
Καὶ ἐγένετο φόβος μέγας ἐφ᾽ ὅλην τὴν ἐχκλησίαν 11 
καὶ ἐπὶ πάντας τοὺς ἀκούοντας ταῦτα. 





87 προς : HR παρὰ 8,1  Σαπφειρα 


— — 


87 χωριου 5,2 ano : εκ | sdsro 3 Ανανια : προς 
Ἀνανίαν | ξδαδιρᾶσεν vg | 08 ano Da 4 ποιήσαι πονῆρον 
τοῦτο 5 παραχρημα πεῦῶὼν 8 EINE MOL EL: ENEEWTNEW GE & 
apa 9 συνεφωνῆσεν 10 καὶ συνστειλαντες δξηνεγκαν καὶ εὖ. 
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5,12—28, Iloa&sıcs Αποστολων 


8,11. 18 Διὰ δὲ τῶν χειρῶν τῶν ἀποστόλων ἐγένετο 

σημεῖα καὶ τέρατα πολλὰ ἐν τῷ λαῷ' καὶ ἧσαν 

18 ὁμοϑυμαδὸν πάντες ἐν τῇ στοᾷ Σολομῶντος" τῶν 

δὲ λοιπῶν οὐδεὶς ἐτόλμα κολλᾶσϑαι αὐτοῖς, ἀλλ᾽ 

4,41; 6,7; 14 ἐμεγάλυνεν αὐτοὺς ὁ λαός" μᾶλλον δὲ προσετί- 

18. ϑεντο πιστεύοντες τῷ κυρίῳ, πλήϑη ἀνδρῶν τε 

19,11.12. 15 χαὶ γυναικῶν" ὥστε καὶ εἰς τὰς πλατείας ἐκφέρειν 

οι. τοὺς ἀσϑενεῖς καὶ τιϑέναι ἐπὶ κλιναρίων καὶ 

κραβάττων, ἵνα ἐρχομένου Πέτρου κἂν ἡ σκιὰ 

16 ἐπισχιάσῃ Twi αὐτῶν. συνήρχετο δὲ καὶ τὸ 

 φιλῆϑος τῶν πέριξ πόλεων Ἱερουσαλήμ, φέροντες 

ἀσϑενεῖς καὶ ὀχλουμένους ὑπὸ πνευμάτων dxa- 
ϑάρτων, οἵτινες ἐϑεραπεύοντο ἅπαντες. 

41.8.1 18,48, 17 Ἀναστὰς δὲ ὁ ἀρχιερεὺς καὶ πάντες οὗ σὺν 

"7 αὐτῷ, ἡ οὖσα αἵρεσις τῶν Σαδδονκαίων, ἐπλήσ- 

18 ϑησαν ζήλου Ἰ καὶ ἐπέβαλον τὰς χεῖρας ἐπὶ τοὺς 

ἀποστόλους καὶ ἔϑεντο αὐτοὺς ἐν τηρήσει δημοσίᾳ. 

13,1. H 1,14. 19 Ἄγγελος δὲ κυρίου διὰ νυκτὸς ἤνοιξε τὰς ϑύρας 

Ph 3,.6. 90 τῆς φυλακῆς ἐξαγαγών τε αὐτοὺς εἶπεν" πορεύεσϑε 

καὶ σταϑέντες λαλεῖτε ἐν τῷ ἱεοῷ τῷ λαῷ πάντα 

21 τὰ ῥήματα τῆς ζωῆς ταύτης. ἀκούσαντες δὲ 

- εἰσῆλθον ὑπὸ τὸν ὄρϑρον εἰς τὸ ἱερὸν καὶ ἐδί- 

δασκον. Παραγενόμενος δὲ ὁ ἀοχιερεὺς καὶ οἵ 

σὺν αὐτῷ συνεκάλεσαν τὸ συνέδριον καὶ πᾶσαν 

τὴν γερουσίαν τῶν υἱῶν Ἰσραήλ, καὶ ἀπέστειλαν 

22 εἰς τὸ δεσμωτήριον ἀχϑῆναι αὐτούς. οἱ δὲ παρα- 

γενόμδνοι ὑπηρέται οὐχ εὗρον αὐτοὺς ἐν τῇ φυ- 

93 λακῇ" ἀναστρέψαντες δὲ ἀπήγγειλαν ! λέγοντες ὅτι 





19 T anavres 14 W — μαλλον ... γυναικὼν —, 
15 H επισχιασει 19 T ανοιξας | τε: δὲ 


123 navr.:+ 67 τῶ ıeg@ 18 και ουῦδ. τ. λοιπ. 1δ ασϑεν.: 
+ αὐτῶν Da | αὐτῶν : + απηλλασσοντο yap ano πασῆς 
ασϑενειας ὡς εἰχεν εκαστος αὐτῶν 16 εἰς Ϊερουσ. Ὠ Εαξ' 
| ὑπο! ano | και ımvso παντες 18 fin + και ἐπορδυϑὴη εἰς 
ἑκαστος εἰς τα ıdıa 19 τοτὲ δια ν. ayy. %. 391 συνεχαλ. 
ἐγεοϑεντες τὸ πρωῶι και συνχαλεσαμενοι 33 οὐχ .΄.. φυλαχη: 
καὶ ανοιξαντες τὴν φυλακὴν οὐχ EUR. α. ἐσὼ 
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Apoſtelgeſchichte. 5,12 - 88. 


Es geſchahen aber viel Zeichen und Wunder im 12 8,11. 
Bolf durch der Apoftel Hände; und waren alle in der 
Halle Salomod einmütiglih, der andern aber magte 18 
feiner, fi zu ihnen zu tun, fondern das Volk hielt 
groß von ihnen. Es wurden aber immer mehr hinzu⸗ 14 2,47; 6,7. 
getan, die da glaubeten an den Herrn, eine Menge 
Männer und Weiber, aljo daß fie die Kranken auf die 10 19.11.12. 
Gafſen heraustrugen, und legeten fie auf Betten und 
Bahren, auf daß, wenn Petrus Täme, fein Schatten 
ihrer etliche überjchattete. Es kamen auch herzu viele 16 
von den umliegenden Städten gen Serufalen, und 
brachten die Kranken und die von unfaubern Geiftern 
gepeiniget waren; und wurden alle gejund. 

Es ftund aber auf der Hohepriefter und alle, die 17 4.1.. 
mit ihm waren, welches ift die Sekte der Sabbucäer, 
und wurden voll Eifer, und legten die Hände an bie 18 
Apoftel, und warfen fie in das gemeine Gefängnis. 

Aber der Engel des Herrn tat in der Naht die 19 13,1. 
Türen des Gefängniffe® auf, und führte fie heraus, 
und fprach: Gehet bin und tretet auf, und rebet im 20 
Tempel zum Boll alle Worte dieſes Lebend. Da fie 21 
das gehört Hatten, gingen ſie frühe in den Tempel 
und lehreten. Der Hohepriefter aber fam, und die 
mit ihm waren, und riefen zujammen ben Rat und 
alle Älteſten der Kinder von Sfrael; und fandten hin 
zum Gefängnis, fie zu holen. Die Diener aber kamen 22 ᾿ 
hin und fanden fte nicht im Gefängnis; kamen wieder 
und verfündigten und ſprachen: Das Gefängnis fanden 28 

(Zu Seite 310) 9 dere 10 neben ] bei 

19 Salomonis 

no wagte Teiner fi ... zu thun 1 thurfte fich feiner . 


— αν Jie | Männer und W, ] der M. und der ®. 


3 fein Schatten ] daß μ Schatten 
16 vielunſaubern 
17 der — riefter ] Bra Fa ift τὰ Saducäer, der 
bies geht opetpiefter tft, Sup. [oben] 4. Saduceer 

worfen 9 die Thür 

21 gehört hatten Ἷ früher: gehöreten 

in ] dar | funden 

all 





5,24—85, Apofſtelgeſchichte. 


wir verſchloſſen mit allem Fleiß, und die Hüter außen 

ſtehen vor den Türen; aber da wir auftaten, fanden 

24 wir niemand drinnen. Da diefe Rede höreten der 
Hohbepriefter und der Hauptmann de Tempeld und 

andere Hohepriefter, wurden fie über ihnen betreten, 

25 was doch das werden wollte. Da ἔαπι einer, der 
verfündigte ihnen: Siehe, die Männer, die ihr ins 
Gefängnis geworfen habt, find im Tempel, ftehen und 

26 lehren dag Voll. Da ging hin der Hauptmann mit 

den Dienern und holeten fie, nicht mit Gewalt; denn 

fie fürchteten fich vor dem Volk, daß fie nicht gefteiniget 

27 würden; und αἴθ fie fte brachten, ftelleten te 716 vor 

4,18. 28 den Rat. Und der Hohepriefter fragte fie und ſprach: 
Matth. 2735. Gaben τοῖς euch nicht mit Ernſt geboten, daß ihr nicht 
folltet lehren in diefem Namen? Und fehet, ihr habt 
Serufalem erfüllet mit eurer Lehre, und wollt diefes 

4,10. Dan.8,18. 29 Menſchen Blut über ung führen. Petrus aber ant- 
wortete und die Apoftel und fpraden: Man muß 

Gott mehr gehorchen denn den Menjden. 

8,15. 80 Der Gott unferer Väter bat Jeſum auferwect, welchen 
2,33. 81 ihr ermürget habt und an das Holz gehänget. Den 
bat Gott durch feine rechte Hand erhöhet zu einem 

Fürften und Heiland, zu geben Sirael Buße und Ber: 

£ut. 24,48. 82 gebung der Sünden. Und τοῖς find feine Zeugen über 
Son 15,26.22. dieſe Worte, und der heilige Geift, welchen Gott ges 
7,54. 88 geben hat denen, die ihm gehorchen. Da fie das 
böreten, ging’3 ihnen durchs Herz, und dachten fie zu 

22,3. 34 töten. Da ftund aber auf im Rat ein Phariſäer mit 
Namen Gamaliel, ein Schriftgelehrter, in Ehren ge- 

halten vor allem Boll, und hieß die Apoftel ein wenig 

35 hinaustun, und ſprach zu ihnen: Shr Männer von 


24 Der Ho ἐν, (ie, 2. meiſt) ] Die Sobepriefer | der 
an : die Vorſteher 35 fam einer ] T. einer 
dar | ftebe : febet 26 fr.: gingen bin die Vorſteher 
Ὁ. T. mit ihren 9. 80 an ] fr.: auf | gebangen 31 Gott 
durch feine τὶ H. ] fr.: Gottes rechte Hand | ürften ] fr.: 
HSerzogen | Buße und a ag ] fr.: die Buß und Ablaß 
33 gings ihnen durchs Ge | zerichnitt fie eg | zu töten 
fr.: abzutun 34 in vn Becken ] wohl gehalten 





Iloa&sıs Anoorolwv 65,24—86. 


τὸ δεσμωτήριον εὕρομεν κεκλεισμένον ἐν πάσῃ 

ἀσφαλείᾳ καὶ τοὺς φύλακας ἑστῶτας ἐπὶ τῶν 

ϑυρῶν, ἀνοίξαντες δὲ ἔσω οὐδένα εὕρομεν. ὡς 84 

δὲ ἤκουσαν τοὺς λόγους τούτους 6 TE στρατηγὸς 

τοῦ ἱεροῦ καὶ οἱ ἀρχιερεῖς, ὀνηπόρουν περὶ αὐτῶν 

τί ἂν γένοιτο τοῦτο. παραγενόμενος δέ τις ἀπήγ- 26 

γειλεν αὐτοῖς ὅτι ἰδοὺ ol ἄνδρες, οὗς ἔϑεσϑε ἐν 

τῇ φυλακῇ, εἰσὶν ἐν τῷ ἱερῷ ἑστῶτες καὶ διδάσ- 

κοντες τὸν λαόν. Tore ἀπελϑὼν 6 στρατηγὸς 26 

σὺν τοῖς ὑπηρέταις ἦγεν αὐτούς, οὐ μετὰ βίας, 

ἐφοβοῦντο γὰρ τὸν λαόν, μὴ λυϑασϑῶσιν" !dya- 91 

γόντες δὲ αὐτοὺς ἔστησαν ἐν τῷ συνεδρίῳφ. καὶ 
ἐπηρώτησεν αὐτοὺς ὁ ἀρχιερεὺς λέγων" παραγγελίᾳ.88 4,15. Mt 27,25. 
παρηγγείλαμεν ὑμῖν μὴ διδάσκειν ἐπὶ τῷ ὀνόματι 

τούτῳ, καὶ ἰδοὺ πεπληρώκατε τὴν Ἱερουσαλὴμ 

τῆς διδαχῆς ὑμῶν, καὶ βούλεσϑε ἐπαγαγεῖν ἐφ᾽ 

ἡμᾶς τὸ αἷμα τοῦ ἀνθρώπου τούτου. ἀποκρυϑεὶς 29 4,19. Dn 3,18. 
δὲ Πέτρος καὶ οἱ ἀπόστολοι εἶπαν" πευιϑαρχεῖν 

δεῖ ϑεῷ μᾶλλον ἢ ἀνϑοώποις. ὁ ϑεὸς τῶν παᾶ- 80 Di 21,2. 
τέρων ἡμῶν ἤγειρεν Ἰησοῦν, ὃν ὑμεῖς διεχειοίσασϑε δ" 
κρεμάσαντος ἐπὶ ξύλου" τοῦτον ὁ ϑεὸς ἀρχηγὸν Bla. 
καὶ σωτῆρα ὕψωσον τῇ δεξιᾷ αὐτοῦ τοῦ δοῦναι Ba δῖ 
μετάνοιαν τῷ Ἰσραὴλ καὶ ἄφεσιν ἁμαρτιῶν. καὶ 88 1, 2,48. 
ἡμεῖς ἐσμεν μάρτυρες τῶν ῥημάτων τούτων, nal RAT. 
τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ὃ ἔδωκεν ὁ ϑεὸς τοῖς πευιὗ- 

αοχοῦσιν αὐτῷ. οἱ δὲ ἀκούσαντες διεπρίοντο 88 1,8. 

καὶ ἐβούλοντο ἀνελεῖν αὐτούς. Ἀναστὰς δέ τις 84 3,8. 

ἐν τῷ συνεδρίῳφ Φαρισαῖος ὀνόματι Γαμαλιήλ, 
γομοδιδάσκαλος τίμιος παντὶ τῷ λαῷ, ἐκέλεδυσϑδν 

ἔξω βραχὺ τοὺς ἀνϑροώπους ποιῆσαι, εἶπέν τε πρὸς 86 


81 του : [HJ—R 83 sous» : h εν αὐτῷ υἱ + αὐτὼ 
(sie W) | Ὦ τουτωμ' εἰ —Ö5 88 T efovisvovro 


26 — οὐ | Yoßovuevor 27 0 ιερευς 38 ov παραγγ. 
DEag | τουτοῦυ : εκδινοῦυ 39 ο δὲ Πετρος εἰπὸν προς 
avrovg 31 östıa : dokn | fin + εν avso 34 6x του 
συμεδριου DE | τοὺς anooroAoug DE«aS | εξω βραχὺ π. 
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5,8668. Πραξεις Αποστολων 


αὐτούς" ἄνδρες Ἰσραηλεῖται, προσέχετε δαυτοῖς 

ἐπὶ τοῖς ἀνϑρώποις τούτοις τί μέλλετε πράσσειν. 

21,88. 86 πρὸ γὰρ τούτων τῶν ἡμερῶν ἀνέστη Θευδᾶς, λέγων 
elval τινα ἑαυτόν, ᾧ προσεκλίϑη ἀνδρῶν ἀρυϑμὸς 

ὡς τετρακοσίων’ ὃς ἀνῃρέϑη, καὶ πάντες ὅσοι 
ἐπεύϑοντο αὐτῷ διελύϑησαν καὶ ἐγένοντο εἰς οὐδέν. 

1. 3,2; 18,1. 87 μετὰ τοῦτον ἀνέστη Ἰούδας ὁ Τ αλιλαῖος ἐν ταῖς 
ἡμέραις τῆς ἀπογραφῆς καὶ ἀπέστησεν λαὸν ὀπίσω 

αὐτοῦ" κἀκεῖνος ἀπώλετο, καὶ πάντες ὅσοι ἐπεί- 

Μι 15,18. 88 ϑοντο αὐτῷ διεσκοορπίσϑησαν. καὶ τὰ νῦν λέγω 
ὑμῖν, ἀπόστητε ἀπὸ τῶν ἀνϑροώπων τούτων καὶ 

ἄφετε αὐτούς" ὅτι ἐὰν ἦ ἐξ ἀνθρώπων ἡ βουλὴ 

9,5. Sap 13,14. 89 αὕτῃ ἢ τὸ ἔργον τοῦτο, καταλυϑήσεται" εἰ δὲ ἐκ 
ϑεοῦ ἐστιν, οὐ δυνήσεσϑε καταλῦσαι αὐτούς, μή 

ποτε καὶ ϑεομάχοι εὑρεϑῆτε. ἐπείσϑησαν δὲ αὐτῷ, 

35,19. 40 ἰ καὶ προσκαλεσάμενοι τοὺς ἀποστόλους δείραντες 
παρήγγειλαν μὴ λαλεῖν ἐπὶ τῷ ὀνόματι τοῦ Ἰησοῦ 

Μι 65,10--13, 41 καὶ ἀπέλυσαν. Οἱ μὲν οὖν ἐπορεύοντο χαίροντες 
IFA ἀπὸ προσώπου τοῦ συνεδρίου, ὅτι κατηξιώϑησαν 
18,5. 4) ὑπὲρ τοῦ ὀνόματος ἀτιμασϑῆναι" πᾶσάν τε ἡμέραν 

ἐν τῷ ἱερῷ καὶ κατ᾽ οἶκον οὐκ ἐπαύοντο διδάσ- 

κοντες καὶ εὐαγγελιζόμενοι τὸν Χριστὸν Ἰησοῦν. 


a3. Ἐν δὲ ταῖς ἡμέραις ταύταις πληϑυνόντων τῶν 
μαϑητῶν ἐγένετο γογγυσμὸς τῶν Ἑλληνιστῶν πρὸς 

τοὺς Ἑβραίους, ὅτι παρεϑεωροῦντο ἐν τῇ διακονίᾳ 

9 τῇ καϑημερινῇ αἱ χῆραι αὐτῶν. προσκαλεσάμενοι 

δὲ οἱ δώδεκα τὸ πλῆϑος τῶν μαϑητῶν εἶπαν" 


35 W ξαυτοις, | T τουτοις, 88 H [τα] | avrovs:h’+ 
un wavavres τας χειρας [vuov] 


85 αὐτους :rovg ἀρχοντας και τους συνεδριους 86 wa: 


+ μεγαν | ανηρεϑὴ : διελυϑὴ δὲ — διελυϑήσαν (και) 
87 λαον: - ıxavov AG πολυν CD | — παντες ὅϑνυν: 4— 
αδδλφοε | ap. : sacare Daf 89 avrovs : + ovrs 


vusıs ovrs βασιλδις OVTE τυραννοι' ἀπδχεσϑὲ OVVv απὸ τῶν 

ανϑρωπων τουτῶν | — xaı 41 οὐν: + anocroAcı 6,12 δὴ 

+ ἐν τὴ διακονιὰ τῶν βραιων 3 εἰπᾶαν : - προς avrovc 
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Apoſtelgeſchichte. 5,36-6,2. 


Iſrael, nehmet euer ſelbſt wahr an dieſen Menſchen, 

was ihr tun ſollet. Vor dieſen Tagen ſtund auf 36 
Theudas, und gab vor, er wäre etwas, und hingen 

an ihm eine Zahl Männer, bei vier hundert; der iſt 

exſchlagen, und alle, die ihm zufielen, ſind zerſtreuet 

und zunichte worden. Darnach ſtund auf Judas aus 87 

Galiläa in den Tagen der Schätzung, und machte viel 

Volks abfälig ihm nad; und der ift auch umkommen, 

und alle, die ihm zufielen, ſind zerſtreuet. Und nun 38 Matth. 15,13. 
fage ich euch: Laffet ab von diefen Menfchen, und laſſet 

fie fahren. Iſt der Rat oder dad Wert aus den 

Menſchen, fo wird’3 untergehen; iſt's aber aus Gott, 89 9,5. 

fo tönnet ihr's nicht dämpfen; auf daß ihr nicht er= . 

funden werdet, als die wider Gott ftreiten wollen. 

Da fielen fie ihm zu, und riefen den Apofteln, ftäupten 40 22,10. 

fie, und geboten ihnen, fie jollten nicht reden in dem 

Namen Jeſu, und ließen fie gehen. Sie gingen aber 41 Mattg.5,10-12. 
fröhlich von des Rats Angefichte, daß fie würdig ges 1 Per 12. 
wejen waren, um feine? Namen? willen Schmad zu 

leiden; und böreten nicht auf, alle Tage im Tempel 42 

und bin und her in Häufern zu lehren, und zu predigen 

das Evangelium von Jeſu Chrifto. 


In den Tagen aber, da der Jünger viel wurden, 6 4,86. 
erhub fi ein Murmeln unter den Griechen wider bie 
Ebräer, darum daß ihre Witwen überjehen wurden in 
der täglichen Handreihung. Da riefen die Zwölfe die 2 
Menge der Jünger zuſammen und fpraden: Es taugt 


836 zu nicht worden 

87 aus Galtläa 1 früher: von Gallilea | «(machet) | 
ihm nad) ] früher: nach ihm 

39 als die 1 früher: bie 

41 Namen | zu leiden ] leiden 

43 hin und ber in Häufern ] rüber: tn allen Häufern | 
Ehrifto 1 früher: Ehri 

6,1 der ünger viel worden (früher: ſich die Jünger 
mebreten) | Murmel 

2 taug 
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6,3—12, Apoſtelgeſchichte. 


nicht, daß wir das Wort Gottes unterlaſſen, und zu 
1. Tim. 3,7.8. 8 Tiſche dienen. Darum, ihr lieben Brüder, ſehet unter 
euch nach fieben Männern, die ein gut Gerücht haben 
und vol heilige Geifte® und Weisheit find, welche 
4 wir beftellen mögen zu diefer Notdurft. Wir aber 
wollen anhalten am Gebet und am Amt ded Worte. 
85. 5 Und die Rede gefiel der ganzen Menge wohl; und 
erwähleten Stephanus, einen Mann voll Glauben? und 
heilige Geiftes, und Bhilippus und Prochorus und 
Nikanor und Timon und Parmenas und Nikolaus, den 
“ΩΝ 18,8; 6 Judengenoſſen von Antiochien. Dieje ftelleten fie vor 
die Apoftel, und beteten und legten die Hände auf fie. 
19,90. 7 Und das Wort Gottes nahm zu, und die Zahl der 
Jünger ward jehr groß zu Serufalem. Es murden 
auch viel Priefter dem Glauben gehorſam. 


8 Stephanus aber, voll Glauben? und Kräfte, tat 
9 Wunder und große Zeichen unter dem Boll. Da 
ftunden etliche auf von der Schule, Die da heiket ber 
Libertiner, und der Kiyrener und der Wleranderer und 
derer, die aus Gilicien und Aſien waren, und befragten 
Luk. 21,15. 10 ἢ mit Stephanus. Und fie vermochten nicht zu wider 
jtehen der Weisheit und dem Geifte, aus welchem er 

redete. 
Matth. 36, 11 Da richteten fie zu etlihe Männer, die ſprachen: 
τ Wir haben ihn gehöret Läfterworte reden wider Mofe 
12 und wider Gott. Und bewegten das Bolf und die 


3 früber: Defebet unter euch fteben Männer, die ba be= 
rühmt ἀπὸ daß fie v 
8] früher: + eg 
5 —— | Philippi PBrodhorum | Parmenas 
(o 3, früher) ] Barmekam Νὰ —E "den gübdegenoffen 


von ntiochte 
nahm zu und... warb fehr groß] fr.: wuchs und... 
mehrer ἢ ſich ſehr 


ἈΝΑ, 
9 Gurener | aus Cilicia (früher: von Etlicta) | Afte | 


phan 
10 wider zufteben | aus welchem (fo L. meift) 1 ber da 
11 (richten) | Mofen 
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Πραξεις AnooroAwv 6,3—12. 


οὖκ ἀρεστόν ἐστιν ἡμᾶς καταλείψαντας τὸν λόγον 

τοῦ ϑεοῦ διακονεῖν τραπέζαις. ἐπισκέψασϑε δέ, 8 17378, 
ἀδελφοί, ἄνδρας ἐξ ὑμῶν μαρτυρσυμένους ἑπτὰ 

πλήρεις πνεύματος καὶ σοφέας, οὗς καταστήσομεν 

ἐπὶ τῆς χοείας ταύτης" ἡμεῖς δὲ τῇ προσευχῇ καὶ 4 

τῇ διακονίᾳ τοῦ λόγου προσκαρτερήσομϑθν. Kalb 35." 
ἤρεσεν 6 λόγος ἐνώπιον παντὸς τοῦ πλήϑους, 

καὶ ἐξελέξαντο Στέφανον, ἄνδρα πλήρη πίστεως 

καὶ πνεύματος ἁγίου, καὶ Φίλιππον καὶ Πρόχορον 

καὶ Νικάνορα καὶ Τίμωνα χαὶ Παρομενᾶν καὶ 
Νικόλαον προσήλυτον Ἀντιοχέα, οὖς ἔστησαν ἐνώ- & 184; 18,8; 
στιον τῶν ἀποστόλων, καὶ προσευξάμενοι ἐπέϑηκαν re 
αὐτοῖς τὰς χεῖρας. 

Καὶ 6 λόγος τοῦ ϑεοῦ ηὔξανεν, καὶ ἐπλη- 7 19%. 
ϑύνετο. ὁ ἀριυϑμὸς τῶν μαϑητῶν ἐν Ἱερουσαλὴμ 
σφόδρα, πολύς τ ὄχλος τῶν ἱερέων ὑπήκουον 
τῇ πίστει. | | 

Στέφανος δὲ πλήρης χάριτος καὶ δυνάμεως 8 
ἐποίει τέρατα καὶ σημεῖα μεγάλα ἐν τῷ λαῷ. 
ἀνέστησαν - δέ τινες τῶν ἐκ τῆς συναγωγῆς τῆς 9 
λεγομένης Λιβερτίνων καὶ Κυρηναίων καὶ Ale- 
ξανδρέων καὶ τῶν ἀπὸ Κιλικίας καὶ Ἀσίας συν- 
ζητοῦντες τῷ Στεφάνῳ, καὶ οὐκ ἴσχυον ἀντιστῆναι 10 L 21,18. 
to σοφίᾳ καὶ τῷ πνεύματι ᾧ ἐλάλει. τότε ὑπέ- 11 Mt 536,60--66. 
βαλον ἄνδρας λέγοντας ὅτι ἀκηκόαμεν αὐτοῦ λα- 
λοῦντος ῥήματα βλάσφημα εἰς Μωῦσῆν καὶ τὸν 
ϑεόν" συνεκίνησάν τε τὸν λαὸν καὶ τοὺς πρεσ- 12 


6,3 de: h [ön] R ovv 5h πληρης MSS 9 T τῶν 
λεγομδνὼν . 


3 zı ουν ἐστιν αδελφοι" επισκεῷ. δὲ ὑμῶν αὐτῶν ανδρ. 
4 ÖE ἐσομδϑα ... προσκαρτέρουντες ᾿ ὅδ πληϑ. : + τῶν 
μαϑητωῶν 6 ουτοι εσταϑησαν | xas : oLrwec 7 ϑεου : 
κυριου DE 8 zapır. : πιστεωὼς Hag | Aaw : + δια του 
ovouasos κυρ. I. Xo. Da 9 (Λιβυστινων ἢ) | — και 
Ασιας 41)" 10 και 19 : οἱιτινες | σοφια!: + τὴ ovon &v 
αὐτῷ DE | ὦ sialsı : pr τῶ ayım et + δια τὸ δλεγχδσϑαι 
αὕτους UN αὐτου μετα πασὴς παρρήσιας + um δυναμενοι ουν 
αντοφϑαλμεὺν τὴ αληϑεια D(E) 11 βλασφημίας ΚΝ" 
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6,18—7,7. Πραξδις Αποστολων 


βυτέρους καὶ τοὺς γραμματεῖς, καὶ - ἐπιστάντες 

συνήρπασαν αὐτὸν καὶ ἤγαγον εἰς τὸ συνέδριον, 

Jr 36,11. 18 Ι ἔστησάν τε μάρτυρας ψευδεῖς λέγοντας" ὁ ἄν- 

„ ϑρωπος οὗτος οὐ παύεται λαλῶν ῥήματα κατὰ 

14 τοῦ τόπου τοῦ ἁγίου καὶ τοῦ νόμου" ἀκηκόαμεν 

γὰρ αὐτοῦ λέγοντος ὅτι Ἰησοῦς ὁ Ναζωραῖος οὗτος 

καταλύσει τὸν τόπον τοῦτον καὶ ἀλλάξει τὰ ἔϑη 

1,430. 15 ἃ παρέδωκεν ἡμῖν Μωσῆς. καὶ ἀτενίσαντες eis 

αὐτὸν πάντες ol καϑεζόμενοι ἐν τῷ συνεδρίφ εἶδον 

τὸ πρόσωπον αὐτοῦ ὡσεὶ πρόσωπον ἀγγέλου. 

ızu. 7 Εἶπεν δὲ 6 ἀρχιερεύς" εἰ ταῦτα οὕτως ἔχει; 
0 δὲ ἔφην 

u Avdoss ἀδελφοὶ καὶ πατέρες, ἀκούσατε. Ὃ 

ϑεὸς τῆς δόξης ὥφϑη τῷ πατρὶ ἡμῶν ᾿Αβραὰμ, 

ὄντι ἐν τῇ Μεσοποταμίᾳ πρὶν ἢ κατοικῆσαι αὐτὸν 

Gn 13,1; 483. 8 ἐν Χαρράν, ! καὶ δἶπεν πρὸς αὑτόν’ ἔξελϑε ἐχ τῆς 

γῆς σου καὶ τῆς συγγενείας σου, καὶ δεῦρο εἰς 

Gn 11,810; 4 τὴν γῆν ἣν ἄν σοι δείξω. τότε ἐξελϑὼν ἐκ γῆς 

A Χαλδαίων κατῴκησεν ἐν Χαρράν. κἀκεῦϑεν μετὰ 

τὸ ἀποϑανεῖν τὸν πατέρα αὐτοῦ μετῴκισεν αὐτὸν 

eis τὴν γῇν ταύτην εἰς ἣν ὑμεῖς νῦν κατοικεῖτε, 

Gn13,7518,15; 5 καὶ 00% ἔδωχεδν αὐτῷ κληρονομίαν ἐν αὐτῇ οὐδὲ 

TB Ark βῆμα ποδός, καὶ ἐπηγγείλατο δοῦναι αὐτῷ εἰς 

κατάσχεσιν αὐτὴν καὶ τῷ σπέρματι αὐτοῦ μετ᾽ 

Gn 18,181., 6 αὐτόν, οὐκ ὄντος αὐτῷ τέκνου. ἐλάλησεν δὲ 

ar οὕτως ὁ ϑεός, ὅτι ἔσται τὸ σπέρμα αὐτοῦ πάροικον 

ἐν γῇ ἀλλοτρίᾳ, καὶ δουλώσουσιν αὐτὸ καὶ κακώ- 

Ex 8,18. 7 σουσιν ἔτη τετρακόσια᾽ καὶ τὸ ἔϑγος ᾧ ἐὰν δουλεύ- 

δουσιν κρινῶ ἐγώ, ὃ ϑεὸς εἶπεν, καὶ μετὰ ταῦτα 








18 αγιου : me | vouov:H,RW.T 15H 
ειδαν —* df [RIT+ ἐκ ° 7 ἨΝ α αν Ι W δουλευσωσιν 
18 yevd. : + xar αντου 15 και ἡτενιζον δὲ αὐτὼ π. 
οἱ καθήμενοι... και εἰδ.  ἀγγελου : + εστωτος ὃν μεσὼῶ 


αντων 7,1 0 ἀρχιερ. τῶ Zregavo DE | cs apu Daß | 
tovro 4 κατοιίκειτε: + και οἱ TAFEQES ἡμῶν o πρὸ ἡμῶν 
6 ϑεας : + προς avıov | ὁουλ. avrovs 
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Apoftelgefchichte, 6,13—7,7, 


Älteften und die Schriftgelehrten; und traten herzu, 

und riffen ihn Hin, und führeten ihn vor den Rat; 

und ftelleten falfche Zeugen dar, die ſprachen: Diefer 18 Jer. 26,11. 
Menſch höret nicht auf, zu reden Läfterworte wider 

diefe heilige Stätte und das Geſetz. Denn wir haben 14 

ihn hören jagen: Jeſus von Nazareth wird diefe Stätte 

zerftören, und ändern die Sitten, die ung Moſe gegeben 

bat. Und fie fahen auf ihn alle, die im Rat ſaßen, 15 

und fahen fein Angeſicht wie eines Engeld Angeficht. 


Da ſprach der Hohepriefter: Mt dem alfo? Er aber 7 
ſprach: Lieben Brüder und Väter, höret zu. Der Gott 1. Mofe 11,81; 
der Herrlichkeit erfchien unferm Vater Abraham, da er “7 
noch in Mefopotamien war, ehe er mwohnete in Haran, 
und ſprach zu ihm: Gehe aus deinem Lande und von 3 1. Mofe 12,1. 
deiner Freundſchaft, und zeuch in ein Land, das id) 
dir zeigen will. Da ging er aus der Chaldäer Lande, 4 1. Mofe 11,82; 
und wohnte in Haran. Und von dannen, da fein Vater τὸ 
geftorben war, brachte er ihn herüber in Die Land, da 
ihr nun innewohnet; und gab ihm fein Erbteil drinnen, 5 1. Mofe 13,15. 
auch nicht eines Fußes breit; und verhieß ihm, er 
wollte e8 geben ihm zu befiten und feinem Samen 
nad ihm, da er noch fein Kind hatte. Aber Gott 6 1.Mofeis,1.14. 
ſprach alfo: Dein Same wird ein Fremdling fein m "ri 
einem fremden Lande, und fie werden ihn bienjtbar 
maden und übel behandeln vier hundert Jahre; und 7 
das Boll, dem fie dienen werden, will Sch richten, 


13 und das Geſetz (fo 8. fr.) ] und Geſetz 
14 Mofe3 
7,2 Der Gott ] Bott | Mefopotamia Haram (früher: 
im Land Haram) 
3 Gebe ] zuerft: San von deiner Freundfcha über: 
aus Deiner ΟΝ νι ἣν | 5 ſchaft] früb 
aus der Chaldäer Lande (fo 8. geitweie 1 aus ber 
Ghatbeerlande (früher: aus dem Lan balbeer) | 
(wohnet) | Haramı 
5 ἐδ] früher: fie 
alfo 1 früher: alfo zu ibm | übel handeln | vier: 
Sundert 1 früber: Dierhundert und dreißig 
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7,8--- 19. Apoftelgefchichte, 


ſprach Gott; und darnach werben fie ausziehen, und 

1. Mofe 17,10. 8 mir dienen an diefer Stätte. Und gab ihm den Bund 
der Beichneidung. Und er zeugete Iſaak, und befchnitt 

ihn am adten Tage; und Iſaak den Jakob, und Jakob 

1. Mofe 87,28; 9 Die zwölf Erzuäter. Und die Erzväter neideten Joſeph, 
und verlauften ihn nach Ägypten; aber Gott war mit 

1. Dofe 41, 10 ihm, und erreitete ihn aus aller feiner Trübfal, und 
gab ihm Gnade und Weisheit vor Pharao, dem König 

in Ägypten; der ſetzte ihn zum Fürften über Agypten 

11 und über fein ganzes Haus. Es fam aber eine teure 

Zeit über das ganze Land Ägypten und Kanaan, 

und eine große Trübfal, und unſre Väter fanden nicht 

1. Moſe 42,1.12 Nahrung. Jakob aber hörte, daß in Ägypten Getreide 
wäre, und ſandte unfre Väter aus aufs eritemal. 

1. Mofe 45,8.16. 18 Und zum andernmal ward Sojeph erfannt von feinen 
Brüdern, und mard Pharao Joſephs Gejchlecht offenbar. 

1. Diofe 45, 14 Joſeph aber jandte aus, und ließ holen feinen Bater 
Jakob und feine ganze Zreundfchaft, fünf und fiebenzig 
"715 Seelen. Und Jakob 309 hinab nad) Agypten, und 
1. Diofesn, 10. an; 16 ftarb, er und unfre Väter. Und find herübergebracht 
Joh san, nach Sichem, und gelegt in das Grab, das Abraham 
gefauft hatte ums Geld von den Kindern Hemor zu 

2. Mofe 1,1. 17 Sihem. Da nun fi die Zeit der Verheißung nahte, 
die Gott Abraham geſchworen hatte, wuchs das Bolt 

18 und mehrte ſich in Ägypten, bis daß ein andrer König 

2. Mofe 1,22. 19 auflam, der nicht? wußte von Joſeph. Diefer trieb 
Hinterlift mit unſerm Gefchlechte, und behandelte unfre 

Bäter übel, und chaffte, daß man die jungen Kinblein 


1. Dun 46, 1; 


8 zeugete ] früher: gebar | Sfaac ὦ acob 

9 neibeten ἀ m: eiferten mwiber | @g. ἱπ δα. | 
aber ] zuerft: 

10 ee ᾿ alle feinem Trübfal | vor dem Könige 
Pharao in (mei: zu) Eg. | faßte . 

11 teure Bett 1 fr.: Teurung | etn größer Trübfal 1 
funden nicht δ ποῖος 13 (böret) 13 eriennet 

15.16.34 nach ] tn 

16 herüberbracht 17 nabet) | (mebret) 

18 auflam ] früher: aufftunb 

19 handelt | (fchaffet) 
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Iloa&sıs Αποστολων 7,8—19. 


ἐξολούσονται καὶ λατρεύσουσίν μοι ἐν τῷ τόπῳ 
τούτῳ. καὶ ἔδωκδον αὐτῷ διωϑήχην περιτομῆς καὶ 8 En 17,10; 21,4. 
οὕτως ἐγέννησεν τὸν Ἰσαὰκ καὶ πϑριέξεϑδμεν αὐτὸν 
τῇ ἡμέρα τῇ ὀγδόῃ, καὶ Ἰσαὰκ τὸν Ἰακώβ, καὶ 
Ἰακὼβ τοὺς δώδεκα πατριάρχας. Καὶ οἱ πα- 9 ** Fre 
τριάρχαι ζηλώσαντος τὸν ᾿Ιωσὴφ ἀπέδοντο εἰς sur Μμι 5148 
Αἴγυπτον" καὶ ἦν 6 ϑεὸς μετ᾽ αὐτοῦ, ! καὶ ἐξείλατο 10 &n 20,31; 
αὐτὸν ἐκ πασῶν τῶν ϑλίψεων αὐτοῦ, καὶ ἔδωχθν Ps 
αὐτᾷ χάριν καὶ σοφίαν ἐναντίον Φαραὼ βασιλέως 
Αἰγύπτου, καὶ κατέστησεν αὐτὸν ἡγούμϑνον ἐπ᾿ 
Αἴγυπτον καὶ ὅλον τὸν οἶκον αὐτοῦ. ἦλϑεν δὲ 11 ἀπ ε1,δε; 42,5 
λιμὸς Ep’ ὅλην τὴν Αἴγυπτον καὶ Χαναὰν καὶ 
OAlypıs μεγάλη, καὶ οὐχ ηὕρισκον χορτάσματα ol 
στατέρες ἡμῶν. ἀκούσας δὲ ᾿Ιακὼβ ὄντα σιτία zig 12 ana. 
Αἴγυπτον ἐξαπέστειλεν τοὺς πατέρας ἡμῶν πρῶτον" 
καὶ ἐν τῷ δευτέρῳ ἐγνωρίσϑη ᾿Ιωσὴῳφ τοῖς ἀδελ- 18 Gun 45,8.16. 
φοῖς αὐτοῦ, καὶ φανερὸν ἐγένετο τῷ Φαραὼ τὸ 
γένος Ἰωσήφ. ἀποστείλας δὲ Ἰωσὴφ μετεκαλέ- 14 Gn 46,9-11: 
σατο Ἰακὼβ τὸν πατέρα αὐτοῦ καὶ πᾶσαν τὴ Dim 
συγγένειαν ἐν ψυχαῖς ἑβδομήχοντα πέντε. καὶ κατ- 1 Qu 46.1; 49,88 
ἔβη Ἰακὼβ εἰς Αἴγυπτον, καὶ ὀτελούτησον αὐτὸὸ τ 
καὶ οἱ πατέρες ἡμῶν, καὶ μευετέϑησαν sig Συχὲμ 16 Qu 38,16.17; 
καὶ ἐτέϑησαν ἐν τῷ μνήματι ᾧ ὠνήσατο Ἀβραὰμ 50.18. ss; 
τιμῆς ἀργυρίου παρὰ τῶν υἱῶν Ἐμμὼρ ἐν Συχέμ. Jon 34,82. 
Καϑὼς δὲ ἤγγιξεν ὁ χρόνος τῆς ἐπαγγελίας ἧς 17 Ex 1,1. 
ὡμολόγησεν ὁ ϑεὸς τῷ Ἀβραάμ, ηὔξησεν ὁ λαὸς 
καὶ ἐπληϑύνϑη ἐν Αἰγύπτῳ, ἄχρι οὗ ἀνέστη βασι- 18 
λεὺς Erspos ἐπ᾽ Αἴγυπτον, ὃς οὖκχ ἤδει τὸν ᾿Ιωσήφ. 
οὗτος κατασοφισάμενος τὸ γένος ἡμῶν ἐκάκωσεν 19 An 8ι,1. 

. = . \ " = Ex 1,9.22. 
τοὺς πατέρας τοῦ ποιεῖν τὰ βρέφη ἔκϑετα αὐτῶν 





20T evavın | ολον : hHTpr δῷ 11 Τ' ευρισχον 18 ἈΒΤ 
avsyvagıodn | Iwo. 29 : T αὐτου 15 και κατ. : K κατ. 
ös | Η [εις Ay.) 1638 Ἕμμωρ ev Σ. : ὮΣ του Σ. ἐξ του ὃν Σ. 


11 ep oAns τῆς Αἰγυπτου 12 εν Αἰιγυπτὼ α΄, 18 δν: ἐπι 
26 uernxdnoav 17 ennyysılaro DE ὠμοσεν Hd 18 — en 
Ay. DEE | ηδει τον : euynoön του DE 19 ουτος : και 
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7,20—32, Πραξειὶς Αποστολῶν 


Εχ 3,3. 111,38. 20 εἰς τὸ μὴ ζωογογεῖσϑαι. Ἐν ᾧ καιρῷ ἐγεννήϑη 


Ex 2, 6. 10. 


Ex 9,11. 


Μωῦσῆς, καὶ ἦν ἀστεῖος τῷ ϑεῷ" ὃς ἀνετράφη 


21 μῆνας τρεῖς ἐν τῷ οἴκῳ τοῦ πατρός" ἐκτεϑέντος 


δὲ αὐτοῦ ἀνείλατο αὐτὸν ἡ ϑυγάτηρ Φαραὼ καὶ 


22 ἀνεϑρέψατο αὐτὸν δαυτῇ εἰς υἱόν. καὶ ἐπαιδεύϑη 


Μωῦσῆς πάσῃ σοφίᾳ Αἰγυπτίων, ἦν δὲ δυνατὸς 


98 ἐν λόγοις καὶ ἔργοις αὐτοῦ. Ὡς δὲ ἐπληροῦτο 


αὐτῷ τεσσερακονταἕτης χρόνος, ἀνέβη ἐπὶ τὴν 
καρδίαν αὐτοῦ ἐπισκέψασθαι τοὺς ἀδελφοὺς αὐτοῦ 


Ex 2,18. 34 τοὺς υἱοὺς ᾿Ισραῆλ. καὶ ἰδών τινα ἀδικούμενον 


ἠμύνατο, καὶ ἐποίησεν ἐκδίκησιν τῷ καταπονου- 


25 μένῳ πατάξας τὸν Αἰγύπτιον. ἐνόμιζεν δὲ συνιέναι 


τοὺς ἀδελφοὺς ὅτι ὁ ϑεὸς διὰ χειρὸς αὐτοῦ δί- 


Ex 3,.8. 36 ὅωσιν σωτηρίαν αὐτοῖς" οἱ δὲ οὐ συνῆκαν. τῇ 


TE ἐπιούσῃ ἡμέρᾳ ὥφϑη αὐτοῖς μαχομένοις, καὶ 
συνήλλασσεν αὐτοὺς εἰς εἰρήνην εἰπών: ἄνδρες, 


Ex 3,14. 97 ἀδελφοί ἐστε" ἵνα τί ἀδικεῖτε ἀλλήλους; 1 ὃ δὲ ἀδι- 


Ι, 12,14, 


κῶν τὸν πλησίον ἀπώσατο αὐτὸν εἰπών" τίς 608 


28 κατέστησεν ἄρχοντα καὶ δικαστὴν Ey ἡμῶν; μὴ 


ἀνελεῖν us σὺ ϑέλδις ὃ» τρόπον ἀνεῖλες ἐχϑὲς τὸν 


Ex 2,15.23; 29 Αἰγύπτιον; ἔφυγεν δὲ Μωῦθσῆς ἔν τῷ λόγῳ τούτῳ, 


18,8.4. 


καὶ ἐγένετο πάροικος ἐν γῇ Μαδιάμ, οὗ ἐγέννησεν 


Ex 3,9. 80 υἱοὺς δύο. Καὶ πληρωϑέντων ἐτῶν τεσσεράκοντα 


Dt 88,16. 


ὥφϑη αὐτῷ ἐν τῇ ἐρήμῳ τοῦ ὄρους Σινᾶ ἄγγελος 


81 ἐν φλογὶ πυρὸς βάτου. ὁ δὲ Μωῦοῆς ἰδὼν ἐϑαύ- 


μαζεν τὸ ὅραμα" προσερχομένου δὲ αὐτοῦ κατα- 


Ex 8,6. 82 vojoaı ἐγένετο φωνὴ κυρίου" ἐγὼ 6 ϑεὸς τῶν 


πατέρων σου, ὁ ϑεὸς ᾿Αβραὰμ καὶ ᾿Ισαὰχ καὶ 





33 πασὴ : BT pr ev 38 HR τεσσεραχονταετὴς 31 HR 
ἐϑαυμασεν 


31 αὐτου : + παρα τον ποτάμον DE 39 πᾶσαν τὴν 
σοφιαν 34 αδικ. : + εκ του γενους αὐτου DE | Αιγ.: + 
και ἐχρύψεν AUVTOV EV τῇ αμμὼ 36 narou. : + και εἰδεν 
avrovs αδικουντας | τι ποιδιτε ανὄρες adsipoı ινατι 
29 ουτὼς και εφυγαδευσεν M. 80 και μετα ταυτα πλὴσ- 
ϑεντὼν αὐτῶ | αἀγγελος κυριου DEF 81 eyEv. 9. Χο 10 
κυρίος εἰπεν αὐτῶ λδεγῶν 
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Apoſtelgeſchichte. 7,20---82, 


ausſetzen mußte, daß fe nicht Iebendig blieben. Zu 20 2, Dofe 3,2. 
δὲν Zeit ward Mofe geboren, und war ein fein Kind br. MED, 
vor Gott, und ward drei Monden ernähret in feines 

Vaters Haufe. Als er aber ausgejegt ward, nahm 212. Mofe 2,10. 
ihn die Tochter Pharaos auf, und zog ihn auf, ihr 

ſelbſt zu einem Sohn. Und Mofe ward gelehret in 22 

aller Weisheit der Ägypter, und war mächtig in Werken 

und Worten. Da er aber vierzig Jahre alt mard, 38 2. Mofe 2,11. 
gedachte er zu jehen nad jeinen Brüdern, ben Kindern 

von Sirael; und ſah einen unrecht leiden; da ſtund 24 

er bei, und rädhete den, dem Leid gejchah, und erſchlug 

den Ägypter. Er meinte aber, feine Brüder ſollten's 25 
vernehmen, daß Gott durch feine Hand ihnen Heil gäbe; 

‘aber fie vernahmen’3 nicht. Und am andern Tage fam 26 

er zu ihnen, da fie miteinander haderten, und handelte 

mit ihnen, daß fie Frieden hätten, und fpradh: Lieben 

Männer, ihr ſeid Brüder; warum tut einer dem andern 

unrecht? Der aber jeinem Nächſten unrecht tat, ftieß 27 

ihn von fih und ſprach: Wer hat dich über un? ρος 

jett zum Oberften und Richter? Wilft du mid aud 28 

- töten, wie bu geftern ben Ägypter töteteft? Moſe aber 99 2. Diofe 2,15; 
floh über dieſer Rede, und warb ein Frembling im 18,8. 
Zande Midian; daſelbſt zeugete er zween Söhne. Und 80:2. Diofe ΠΝ 
über vierzig Sahre erfhien ihm in der Wüſte an dem 
:Berge Sinai der Engel ded Herrn in einer Yeuer- 

flamme im Buſch. Da ἐδ aber Mofe fah, wunderte 81 

er ἰῷ des Gefihted. Als er aber. Hinzuging zu 

fchauen, geihah die Stimme des Herrn zu ihm: Ich 82 2. Mofe 8,6. 
bin ber Gott deiner Väter, der Gott Abrahams und 


19 ausfegen 1 binwerfen 

20.22.29.31.32.37 Mofe3 | Monden 1 zuerft: Monat 

21 ——— emorl en | Pharaonis | ihr felbft zu ] zu 
„28 gedacht ] fiegs I fetn Herz | zu befehen feine 


24 ftund er ae ] überhalf er 25 (meinet) | (gebe) 

236 Tam er zu ] fr.: erfchten er | miteinander ] Πῷ mit 
einander fe: fa), hande t) 
töteteft ] fr.: abtun . eek 

29 Mad ian 80 απ auf | Sina | euer amme ] fr:: 
Flamme des Feuers 323 Abraham ... Sfaac.... Sacob 
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7,33—42. Apoſtelgeſchichte. 


der Gott Iſaaks und der Gott Jakobs. Moſe aber 
88 ward zitternd, und wagte nicht anzuſchauen. Aber ber 
Herr ſprach zu ihm: Zeuch die Schuhe aus von deinen 
Füßen; denn die Stätte, da du fteheft, ift heilig Land. 
34 Ich babe wohl gefehen Das Leiden meines Boll, Das 
in Ägypten ift, und habe ihr Seufzen gehöret, und 
bin herablommen, fie zu erreiten. Und nun Tomm 
2. Mofe 2,14. 85 her, ich will dich nach ÄAgypten jenden. Diefen Mofe, 
welchen fie verleugneten und ſprachen: Wer bat Dich 
zum Oberften und Richter gefegt? den ſandte Gott zu 
einem Dberften und Erlöjer durch die Hand des Engel, 
2. Diofe 7,10; 86 ber ihm erjchien im Buſch. Dieſer führte fie aus, und 
tat Wunder und Zeichen in Ägypten, im Roten Meer 
δ. Mofe 18,15. 37 und in der Wüſte vierzig Jahre. Diez ift Moe, der 
zu den Kindern von Iſrael gejagt hat: Einen Pro— 
pheten wird euch der Herr, euer Gott, erweden aus 
euren Brüdern gleihwie mid; den follt ihr hören. 
2. Moſe 19,3. 38 Diefer ift’8, der in der Gemeine in der Wülte mit dem 
Engel war, der mit ihm redete auf dem Berg Sinai, 
und mit unjern Bätern; diefer empfing lebendige Worte, 
89 und zu geben; welchem nicht wollten gehorjam werden 
eure Väter, fondern ftießen ihn von ſich, und wandten 
2. Moſe 32,1. 40 ſich um mit ihren Herzen nad Ägypten, und ſprachen 
zu Aaron: Made und Götter, die vor ung hingehen; 
denn wir wiflen nicht, was diefem Moſe, der und aus 
41 dem Lande Ägypten geführet hat, widerfahren ift. Und 
machten ein Kalb zu der Zeit, und brachten dem Götzen 
Amos 5,25-27. 42 Opfer, und freueten [ὦ der Werke ihrer Hände. Aber 
Gott wandte fid, und gab fie dahin, daß fie dieneten 
des Himmel? Heer; wie denn gejchrieben ftehet in dem 
Buch der Propheten: 


32 zittern | thurfte nicht anfchauen 33 heilig 1 fr.: 
ein heilt 34 Leiden ] fr.: —— | das in €. tft ] früher: 
in €. | berabfommen ] fr.: Devabpeftiegen 35 Mofen 36 tät 
37 fr.: Gott euer Herr | fr.: den ſollt ihr hören gleich wie 
mi 38 Stna | δαβ lebendige Wort 39 na gen 
40 diefem Moft (e.: Mofi) 41 und opferten dem @dgen- 
opfer (= dem Θύδεπ —2— 42 daß (fo 8. meiſt) ] da | 
Heer } früher: Ritterfchaften 
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Iloa&sıs AnooroAwv 7,88—48. 


᾿Ιακώβ. ἔντρομος δὲ γενόμενος Μωϑοῆς οὐκ ἐτόλμα 
κατανοῆσαι. εἶπον δὲ αὐτῷ ὁ κύριος" λῦσον τὸ 88 Ex 8,5. 
ὑπόδημα τῶν ποδῶν σου 6 γὰρ τόπος ἐφ ᾧ 

ἕστηκας γῆ ἁγία ἐστίν. ἰδὼν εἶδον τὴν κάκωσιν 84 Ex3,1.10;2,%. 
τοῦ λαοῦ μου τοῦ ἐν Αἰγύπτῳ, καὶ τοῦ στεναγμοῦ 

αὐτοῦ ἤκουσα, καὶ κατέβην ἐξελέσϑαι αὐτούς καὶ 

γῶν δεῦρο ἀποστείλω 68 εἰς Αἴγυπτον. Τοῦτον τὸν 8 Ex 2,14. 
“Μωῦσῆν, ὃν ἠονήσαντο εἰπόντες" ig 08 κατέστησεν δ διε διό. 
ἄρχοντα καὶ δικασνήν; τοῦτον ὁ ϑεὸς καὶ ἄρχοντα 

καὶ λυτρωτὴν ἀπέσταλκεν σὺν χειρὶ ἀγγέλου Tod, 

ὀφϑέντος αὐτῷ ἐν τῇ βάτφ. οὗτος ἐξήγαγεν αὐτοὺς 86 Ex 78.10; 
zomoas τέρατα καὶ σημεῖα ἐν ἢ Αἰγύπτῳ καὶ & χα las. 
ἐρυϑοᾷ ϑαλάσσῃ καὶ ἐν τῇ ἐρήμῳ ἔτη τεσσερά- 

κοντα. οὗτός ἐστιν ὁ Μωῦσῆς ὁ εἴπας τοῖς υἱοῖς 37 8,22. Dt 18,15. 
Ἰσραήλ" προφῆτην ὑμῖν ἀναστήσει ὁ ϑεὸς ἐκ τῶν 

ἀδελφῶν ὑμῶν ὡς ἐμέ. οὗτός ἐστὺν ὁ γενόμενος 88 58. Ex 19,8. 
ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ ἐν τῇ ἐρήμῳ μετὰ τοῦ ἀγγέλου De 
τοῦ λαλοῦντος αὐτῷ ἐν τῷ ὄρει Zwü καὶ τῶν 

πατέρων ἡμῶν, ὃς ἐδέξατο λόγια ζῶντα δοῦναι 

ὑμῖν, ᾧ οὐκ ἠϑέλησαν ὑπήκοοι γενέσθαι ol πατέρες 39 Nu 14,8. 
ἡμῶν, ἀλλὰ ἀπώσαντο καὶ ἐστράφησαν ἐν ταῖς 

καρδίαις αὐτῶν εἰς Αἴγυπτον, εἰπόντες τῷ ᾿Δαρών᾽ 40 Ex 82,1.23. 
ποίησον ἡμῖν ϑεοὺς οἵ προπορεύσονται ἡμῶν᾽ ὁ γὰρ 

Μωσῆς οὗτος, ὃς ἐξήγαγον ἡμᾶς ἐκ γῆς Αἰγύπτου, 

00x οἴδαμεν τί ἐγένετο αὐτῷ. καὶ ἐμοσχοποίησαν 41 Ἐκ 82.4.8. 
ἐν ταῖς ἡμέραις ἐκείναις καὶ ἀνήγαγον ϑυσίαν τῷ 

εἰδώλῳ, καὶ sbpoalvovro ἐν τοῖς ἔργοις τῶν χειρῶν 

αὐτῶν. ἔστρεψεν δὲ ὁ ϑεὸς καὶ παρέδωκεν αὐτοὺς 42 Ir 7,18 Lxz. 
λατρεύειν τῇ στρατιᾷ τοῦ οὐρανοῦ, καϑὼς γέ- Am 5,95-87. 
yoarraı ἐν βίβλῳ τῶν προφητῶν" 





84 αὐτου : T αὐτῶν 86 γη : HR τη 38 vum : 
hRT nuıv 
33 καὶ EYEVETO φωνὴ προς Aavrov 34 axnxoa | 


anooseim HPaß 35 δικ. : + ep ἡμῶν NCD 37 fin-+ 
αὐτου anovoeode CDS 89 w: or | απεστραφησαν | = αὐτῶν 


. 40 yeyovev Das 
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7,48—52, Πραξεις Αποστολων 


μὴ σφάγια καὶ ϑυσίαβς προσηνέγκατέ μοι 
ἔτη τεσσεράκοντα ἐν τῇ ἐρήμῳ, οἶκος ᾿Ισραῆλ, 
48 καὶ ἀνελάβετο τὴν σχηνὴν τοῦ MoAöy 
| καὶ τὸ ἄστρον τοῦ ϑεοῦ ἹῬομφά, 
τοὺς τύπους ος ἐποιήσατε προσκυνεῖν αὐτοῖς; 
καὶ μετοικιῶ ὑμᾶς ἐπέχεινα Βαβυλῶνος. 
Ex 25,.0.44 Ἢ σκηνὴ τοῦ μαρτυρίου ἦν τοῖς πατράσιν ἡμῶν 
ὃν τῇ ἐρήμῳ, καϑὼς διετάξατο ὃ λαλῶν τῷ Μωῦσῇ 
Gu 17,8; 48,4. 46 ποιῆσαι αὐτὴν κατὰ τὸν τύπον ὃν δωράκει: ἣν καὶ 
Dt 82,49. 
Jos 3,14; 185, δἰσήγαγον διαδεξάμενοι οἱ πατέρες ἡμῶν μετὰ 
Ἰησοῦ ἐν τῇ κατασχέσβι τῶν ἐϑνῶν, ὧν ἐξῶσεν 
ὁ ϑεὸς ἀπὸ προσώπου τῶν πατόρων ἡμῶν, ἕως 
2 Sm 1,3. 46 τῶν ἡμερῶν Δαυείδ' ὃς εὗρεν χάρυν ἐνώπιον τοῦ 
Ps 182,5. ᾿ 
ϑεοῦ καὶ ἠτήσατο εὑρεῖν ara τῷ οἴκῳ ᾿Ιακώβ. 
1 Rg 6,1. 47 3 
Σολομὼν δὲ οἰκοδόμησον αὐτῷ οἶκον. ἀλλ οὐχ 
Is 08,1.2. 48 x 
ὁ ὕψιστος ἐν χειροποιήτοις κατοικεῖ' καϑὼς ὁ 
στροφήτης λέγει" 
40 ὁ οὐρανός μοι ϑρόνορ, 
ἡ δὲ γῆ ὑποπόδιον τῶν ποδῶν μου" 
ποῖον οἶκον olxodoungsr& μοι, λέγει κύριος, 
ἢ τίς τόπος τῆς καταπαύσϑεώρς μου; 
Ex 32,9; 38,3. 60 οὐχὶ ἡ χείρ μου ἐποίησον ταῦτα πάντα: 
Νὰ 9714, Ὁ1 Σκληροτράχηλοι καὶ ἀπερίτμητοι καρϑίαις καὶ τοῖς 
Jr 9,261 gu. ὠσίν, ὑμεῖς dei τῷ πνεύματι τῷ ἁγίῳ ἀγτιπίπτετϑδ, 
2 Chr 88,16. 52 ὡς οἱ πατέρες ὑμῶν καὶ ὁμεῖς. τίνα τῶν προ- 
0.28: Β᾽5; φητῶν οὐκ ἐδίωξαν οἱ πατέρες ὑμῶν; καὶ ἀπ- 
4105 50. ἀκγειναν τοὺς προκαταγγείλαντας περὶ τῆς ἐλεύσεως 
τοῦ δικαίου, οὗ νῦν ὑμεῖς προδόται καὶ φονεῖς 





-HR Ισραηλ; 43 T Ρομφαν h”" Peupau (-φαν)} 
it —* (Peyav ΜᾺ Β]) | HR αὕὔτοις. 4 fin H,R. 
45 T εξεωσεν 46 οἰκω : HR Bew : h" fort pro κῶ = κυ ιῶ 
47 HR Σολομῶν T Σαλωμὼν | RT wxodounev 497m 
X xaın 51h καρδιας 


48 Ῥεμφα 61 | enexswa : ἐπι va n6oN 48 0 δ vy. 
ου κατ. εν X. 49 τις : ποῖος 53 01 nar. υ. : δκχεινοὶ 
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Apofielgeſchichte. 7,48 - 12. 


„Habt ihr vom Hauſe Iſrael die vierzig Jahre in 
der Wuſte 
Mir auch je Opfer und Vieh geopfert? 
Und ihr nahmet die Hütte Molochs an 48 
Und das Geftirn eured Gotted Remphan, 
Die Bilder, die ihr gemacht hattet, fie anzubeten; 
Und ich will euch wegwerfen jenjeit Babylon.” 
Es Hatten unfre Bäter die Hütte des Zeugniffes in Der 44 2. Mofe 25,10. 
MWüfte, wie ihnen das verordnet hatte, der zu Mofe 
redete, daß er ſie machen follte nach dem Borbilbe, 
das er gejehen Hatte; welche unjre Väter auch an= 45 801. 3,14; 13,1. 
nahmen, und bradten fie mit Joſua in das Land, dag 
die Heiden innehatten, welche Gott ausſtieß vor dem 
Angefiht unfrer Väter, 5i8 zur Zeit Davidd. Der 462. Sam. 7,2. 
fand Gnade bei Gott, und bat, daß er eine Wohnung 71 "9 
finden möchte dem Gott Jakobs. Salomo aber baute 47 1. Kön. 6,1. 
ihm ein Haus. Aber der Allerhöchite wohnet nicht in 48 Jeſ. 66.1.2. 
Tempeln, die mit Händen gemacht find, wie der Bro- 
phet ſpricht: 
„Der Himmel iſt mein Stuhl 49 
Und die Erde meiner Füße Schemel; 
Was wollt ihr mir denn für ein Haus bauen? ſpricht 
der Herr; 
Oder welches iſt die Stätte meiner Ruhe? 
Hat nicht meine Hand das alles gemacht?“ 50 


Ihr Halzftarrigen und Unbefchnittenen an Herzen und 51 2. Mofe 39,0. 

Ohren, ihr wiberftrebet alfezeit dem heiligen Geift, wie ὅ' Mole 56,41, 
eure Väter, alfo auch ihr. Welchen Propheten haben 52 2. Ehron. 88,18. 
eure Väter nicht verfolget? Und fie haben getötet, die atth. 38, 

da zuvor verfündigten die Zukunft dieſes Gerechten, 


43 Moloh | Bilde | fr.: verwerfen | Babylonten 

44 τοῖς ihnen . . ber ] wie er then . 

45 Sofue | David 46 Wohnung ] "Sütten | Sacob 
. 47 Salomon 

48 ae: als er fpricht durch den Propheten 

49 früber: der Schemel meiner üpe 

51 unbefchntitten ] früber: unbehau 

52 Und fie haben get. da u» fie N getötet (fr.: und fie 
töteten) | Diefes &. ] fr.: 
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7,53—8,6. Apoſtelgeſchichte. 


welches ihr nun Verräter und Mörder worden ſeid. 
2. Moſe 20. 58 Ihr habt das Geſetz empfangen durch der Engel Ge- 
ee ſchäfte, und habt's nicht gehalten. 
6,88. δά Da fie ſolches höreten, ging’8 ihnen durchs Herz, 
Lut. 2,9 55 und biffen Die Zähne zufammen über ihn. Wie er 
aber voll heiliges Geiftes war, ſah er auf gen Himmel, 
und fah die Herrlichfeit Gottes und Jeſum ftehen zur 
Rechten Gottes und ſprach: Siehe, ich jehe den Himmel 
offen, und des Menſchen Sohn zur Rechten Gottes 
56 jtehen. Sie ſchrieen aber laut, und hielten ihre Ohren 
zu, und ftürmeten einmütiglich auf ihn ein, ftießen ihn 
22,20. 57 zur Stadt hinaus und fteinigten ihn. Und die Zeugen 
legten ab ihre Kleider zu den Füßen eine? Jünglings, 
—W 8. 68 der hieß Saulus, und fteinigten Stephanus, ber anrief 
ie und fprad: Herr Jeſu, nimm meinen ΘΟ εἰ 
Lut. 38,824. 59 auf! Er Iniete aber nieder und jchrie laut: Herr, 
bebalt ihnen diefe Sünde nidt! Und als er 
das gejagt, entjchlief er. 
157.111 8 Saulus aber hatte Wohlgefallen an feinem Tode. 
Es erhub 1 aber zu der Zeit eine große Ber: 
folgung über die Gemeine zu Serujalem; und fie zer- 
ftreueten fi alle in die Länder Judäa und Samarien 
Matth. 14,12. 2 außer den Apoſteln. Es beftatteten aber Stephanus 
gottesfürdtige Männer, und hielten eine große Klage 
9,1; 22,4. 8 über ihn. Saulus aber verftörte die Gemeine, ging 
bin und ber in die Häufer, und 309 hervor Männer 
und Weiber, und überantwortete fie ind Gefängnis. 
4 Die nun zerjtreuet waren, gingen um und predigten 
das Wort. 


85. 5 Philippus aber kam hinab in eine Stadt in 
6 Samarien und predigte ihnen von Chrifte. Das Volk 


54 fr.: serkhning zuhmen ihr ae und firreten mit Zähnen 
über 55 Wie | fr. Sehet 56 auf ihn 1 zu ihm 
58 Stephbanum | fr: Ser 59 fr.: τῇδε ihnen d. S. nicht auf, 
denn ſie wiſſen nicht was ſte thun 8,1 fr.: ward | eine große 
(fo 8. meift) ] εἰπε (wahl nur Druckfehler ) I Samarta, ohn 
Die Apoftel 3 Es beſchicketen a, Stephanum gottfürchtige 
ὃ Mann 4Wort]fr.: Evangeli(on) Sin Samarta (fr. : Samarte) 
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Πραξεις AnooroAwv 7,58--8,5, 


ἐγένεσϑε, οἵτινες ἐλάβετε τὸν νόμον εἰς διαταγὰς 68 Ex 30, „gr 
ἀγγέλων, καὶ οὐκ ἐφυλάξατε. 
ἀκούοντες δὲ ταῦτα διεπρίοντο ταῖς καρδίαις 54 5,88. 
αὐτῶν καὶ ἔβρυχον τοὺς ὀδόντας ἐπ᾿ αὐτόν. ὑπάρ- δ τ, 35,60. 
χων δὲ πλήρης πνεύματος ἁγίου ἀτενίσας εἰς τὸν 
οὐρανὸν εἶδεν δόξαν ϑεοῦ καὶ Ἰησοῦν ἑστῶτα ἐκ 
δεξιῶν τοῦ ϑεοῦ, καὶ εἶπεν" ἰδοὺ ϑεωρῶ τοὺς 56 Με 20,6. 
οὐρανοὺς διηνοιγμένους καὶ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώ- 
σου ἐκ δεξιῶν ἑστῶτα τοῦ ϑεοῦ. κράξαντες δὲ δ7 
φωνῇ μεγάλῃ συνέσχον τὰ ὦτα αὐτῶν, καὶ ὧρ- 
μησαν ὁμοϑυμαδὸν ἐπ᾽ αὐτόν, καὶ ἐκβαλόντες 58 53,50. 
ἔξω τῆς πόλεως ἐλυϑοβόλουν. καὶ ot μάρτυρες 
ἀπέϑεντο τὰ ἱμάτια αὐτῶν παρὰ τοὺς πόδας 
νεανίου καλουμένου Σαύλου. καὶ ἐλυιϑοβόλουν 59 Pı 210. 
τὸν Στέφανον, ἐπικαλούμενον καὶ λέγοντα" κύριε Ὁ 
Ἰησοῦ, δέξαι τὸ πνεῦμά μου. εὶς δὲ τὰ γόνατα θ0 τι 28,8. 
ἔχραξεν φωνῇ μεγάλῃ" κύριδ, μὴ στήσῃς αὐτοῖς 
ταύτην τὴν ἁμαρτίαν. καὶ τοῦτο εἰπὼν ἐκοιμήϑη. 
Σαῦλος δὲ ἦν συνευδοκῶν τῇ ἀναιρέσει αὐτοῦ. ᾧ 7,58. 11,19, 
Ἐγένετο δὲ ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ διωγμὸς μέγας 3,0. 
ἐπὶ τὴν ἐκκλησίαν τὴν ὃν Ἱεροσολύμοις" πάντες 
[δὲ] διεσπάρησαν κατὰ τὰς χώρας τῆς Ἰουδαίας 
καὶ Σαμαρίας πλὴν τῶν ἀποστόλων. συνεκόμισαν 3 μι 14,12. 
δὲ τὸν Στέφανον ἄνδρες εὐλαβεῖς καὶ ἐποίησαν 
κοπετὸν μέγαν ἐπ᾽ αὐτῷ. Σαῦλος δὲ ἐλυμαίνετο 8 9,1; 89,4. 
τὴν ἐκκλησίαν κατὰ τοὺς οἴκους εἰσπορευόμενος, 
σύρων τε ἄνδρας καὶ γυναῖκας παρεδίδου εἰς 
φυλακήν. 


Οἱ μὲν οὖν διασπαρέντες διῆλϑον εὐαγγελι- 4 
ξόμενοι τὸν λόγον. Φίλιππος δὲ κατελϑὼν εἰς ὕ 6. 


58 W εαὐυὐτων | W Σαυλου, 60 T την auaprsıay ταυτὴν 
8,1 [δε] : RW—T 


55 Ino. : + τὸν κυριον 58 νεανιου wos 8,1 μεγας : + 
και ϑλιψις Ϊ fin + οὐ guswav ἐν ]ερουσαλὴμ 4 fin + r0v 
ϑεου E 

320 21 


8,6- 18. IIga&eıs Αποστολων 


τὴν πόλιν τῆς Σαμαρίας ἐκήρυσσεν αὐτοῖς τὸν 

6 Χριστόν. προσεῖχον δὲ οἱ ὄχλοι τοῖς λεγομένοις 

ὑπὸ τοῦ Φιλίππου ὁμοθυμαδὸν ἐν τῷ dxodeıv 

Μο 16,1, 7 αὐτοὺς καὶ βλέπευν τὰ σημεῖα ἃ ἐποίει. πολλοὶ 
γὰρ τῶν ἐχόντων πνεύματα ἀκάϑαρτα βοῶντα 

φωνῇ μεγάλῃ ἐξήρχοντο" πολλοὶ δὲ παραλελυ- 
5.440--42, 8 μένοι καὶ χωλοὶ ἐϑεραπεύϑησαν" ἐγένετο δὲ πολλὴ 
9 χαρὰ ἐν τῇ πόλει ἐκείνῃ. Ἀνὴρ δέ τις ὀνόματι 
Σίμων προῦὔπῆρχεν ἐν τῇ πόλει μαγεύων καὶ ἐξ- 
ἱστάνων τὸ ἔϑνος τῆς Σαμαρίας, λέγων εἶναί τινα 

10 ἑαυτὸν μέγαν, ᾧ προσεῖχον πάντες ἀπὸ μικροῦ 

ἕως μεγάλου λέγοντες" οὗτός ἔστυν ἡ δύναμις τοῦ 

11 ϑεοῦ ἡ καλουμένη μεγάλη. προσεῖχον δὲ αὐτῷ 

διὰ τὸ ἱκανῷ χρόνῳ ταῖς μαγίαις ἐξεστακέναι 

Mt 28,19. 12 αὐτούς. ὅτε δὲ ἐπίστευσαν τῷ Φιλίππῳ δὐαγγελι- 
ξομένῳφ περὶ τῆς βασιλείας τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ 
ὀνόματος Ἰησοῦ Χριστοῦ, ἐβαπτίζοντο ἄνδρες τε 

18 καὶ γυναῖκες. ὁ δὲ Σίμων καὶ αὐτὸς ἐπίστευσεν, 

καὶ βαπτισϑεὶς ἦν προσκαρτερῶν τῷ Φιλίππῳ, 
ϑεωρῶν Te σημεῖα καὶ Övvdusıs μεγάλας γινο- 

8,..14 μένας ἐξίστατο. Ἀκούσαντες δὲ οἱ ἐν Ἵεροσο- 
λύμοις ἀπόστολοι ὅτι δέδεκται ἡ Σαμαρία τὸν 

λόγον τοῦ ϑεοῦ, ἀπέστειλαν πρὸς αὐτοὺς Πέτρον 

15 καὶ Ἰωάνην, οἵτινες καταβάντες προσηύξαντο 

16 περὶ αὐτῶν ὅπως λάβωσυν πνεῦμα ἅγιον" οὐδέπω 

γὰρ ἦν ἐπ᾽ οὐδενὶ αὐτῶν ἐπιπεπτωκός, μόνον δὲ 
βεβαπτισμένοι ὑπῆρχον εἰς τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου 

ıT 416.17 Ἰησοῦ. τότε ἐπετίϑεσαν τὰς χεῖρας ἐπ᾽ αὐτούς, 
18 καὶ ἐλάμβανον πνεῦμα ἅγιον. ἰδὼν δὲ ὁ Σίμων 

ὅτι διὰ τῆς ἐπυϑέσεως τῶν χειρῶν τῶν ἀποστόλων 

δίδοται τὸ πνεῦμα, προσήνεγκεν αὐτοῖς χρήματα 


5.9 BW Σαμαρειας etc. 11 BW μαγειᾶῖις 148 Σα- 
μάρεια W Σαμαρεία 


. ὅ “ τὴν CDs 6 ὡς δὲ ἡκουον παν 01 Οχλοι προσδιζον 
16 ἐπι ουδενα | Ino. : + Χριστου 18 τὸ svevua τὸ 
αγιον 4 
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Apoſtelgeſchichte. 8,7—18. 


aber hörte einmütiglich und fleißig zu, was Philippus 

fagte, und fahen die Zeichen, die er tat. Denn die 7 Matt. 16,11. 
unfaubern Geifter fuhren aus vielen Bejeflenen mit 

großem Gefchrei, au viel Gichtbrüdige und Lahme 

wurden gejund gemacht. Und ward eine große Freude 8 Joh. «,,0-- 45, 
in derfelbigen Stadt. Es war aber ein Mann mit 9 

Namen Simon, der zunor in derfelbigen Stabt Zauberei 

trieb, und bezauberte das jamaritiihe Boll, und gab 

vor, er wäre etwas Großed. Und fie fahen alle auf 10 

ihn, beide Hein und groß, und fpraden: Der ift die 

Kraft Gottes, die da groß ift. Sie fahen aber darum 11 

auf ihn, daß er fie lange Zeit mit feiner Zauberei 

bezaubert hatte. Da fte aber des Philippus Predigten 12 Matth. 28,19. 
glaubten von dem Reich Gottes und von dem Namen 

Jeſu Ehrifti, ließen fich taufen, beide, Männer und 

Weiber. Da ward auch der Simon gläubig, und ließ 18 

fih taufen, und hielt fi zu Philippus. Und als er 
ſah die Zeichen und Taten, die da geihahen, ver- 
wunderte er ſich. Da aber die Upoftel höreten zu 
Serufalem, daß Samarien das. Wort Gottes an⸗ 
genommen hatte, Tandten fie zu ihnen Petrus und 
Johannes, welche, da fie hinabfamen, beteten fie über 15 
fie, daß fie den heiligen Geift empfingen. (Denn er 16 
war noch auf feinen gefallen, fondern waren allein 
getauft auf den Namen Chriſti Jeſu.) Da legten fie 17 
die Hände auf fie, und fie empfingen den Heiligen 
Geil. Da aber Simon fah, daß der heilige Geift 18 
gegeben ward, wenn die Apoftel die Hände auflegten, 


— — — 


μι 


4 





6 böret . ] fr.: Hatte enmüttglich acht auf das 
von Fhllippo art me ward, ‚Wöreten ln ἢ 
7 fuhren en aut und fuhren aus 


vielen | Lamen 
9 fr.: war aber zuvor in berierbigen Stadt ein M. mit 
N. S. ber trieb Zäuberet | Samart 
10 ft.: von dem Hetineften an bis um größeften 


12 — bes 13 il .: di 
Taten und Zichen ſich zu ] τ: an | Philippo | fr e 


14 Samaria | Betru ἐν en in . 
16 auf. ] fr.: 


über 
18 fr.: Daß Durchs Sift/gen 1 ber au Ap. ᾿ δ, “Ὁ. geben. warb 
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8,19— 80. Apoſtelgeſchichte. 


19 bot er ihnen Geld an und ſprach: Gebt mir auch 
die Macht, daß, jo ich jemand die Hände auflege, 
20 derjelbige den heiligen Geift empfahe. Petrus aber 
fprach zu ihn: Daß du verdammt werbeft mit deinem 
Gelde, daß du meineft, Gottes Gabe werde durch Geld 

21 erlanget! Du wirft weder Teil ποῦ Anfall haben an 
diefem Wort; denn dein Herz ift nicht rechtichaffen vor 

22 Gott. Darum tu Buße für diefe deine Bosheit, und 
bitte Gott, ob dir vergeben werden möchte οἷς Tücke 

28 deines Herzend. Denn ἰῷ fehe, daß du bift vol 

24 bittrer Galle und verknüpft mit Ungerechtigkeit. Da 
antwortete Simon und ſprach: Bittet ihr den Herrn 
für mid), daß der feine über mich fomme, davon ihr 

25 gejagt habt. Sie aber, da fie bezeuget und geredet 
hatten das Wort des Herrn, wandten fie wieder um 
gen Serufalem, und predigten da8 Evangelium vielen 
famaritifchen Flecken. 

26 Aber der Engel des Herrn redete zu Philippus 
und ſprach: Stehe auf, und gehe gegen Mittag auf 
die Straße, die von Serujalem gehet hinab gen Gaza, 

47 die da wüſte if. Und er ftund auf, und ging hin. 
Und fiehe, ein Mann aus Mohrenland, ein Kämmerer 
und Gemwaltiger der Königin Kandace in Mohrenland, 
welcher war über alle ihre Schaklammer, der war 

28 kommen gen Jeruſalem, anzubeten, und 309 wieder 
heim, und jaß auf feinem Wagen, und las den Pro⸗ 

89 pheten Jeſaja. Der Geift aber fprad zu Philippus: 

80 Gehe Hinzu, und balte dich zu diefem Wagen. Da 
lief Philippus Hinzu und hörte, daß er den Propheten 


19 fr.: ber felb 20 Botte8 Babe ıc. ] At Papatus 
omnia vendit pecunia [Aber das Papfttum verlauft alles 
um Geld] | dur ] fr.: Durchs 31 rechtſchaſſen ] fr.: 
aufrichtig 33 der Tud 34 fr.: ihr für mich zu Gott 
235 wiederumb gen | Samartfhen | Fleden ] früher: Märt- 
ten 26 (redet) | Philippo (ebenfo 29) | Stebe ... gebe ] 
zuerft: Stand „.. gang (ebenfo Vers 29) | gen ] fr.: zu 
37 Rämmerer ] fr.: Verfchnittener (ebenfo 84.38.89) Candates 
28.80 Iſaiam 939 mache dich bei biefen Wagen 
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Πραξεις Αποστολων 8,1980. 


I λέγων" δότε κἀμοὶ τὴν ἐξουσίαν ταύτην ἵνα ᾧ 19 
ἐὰν ἐπυϑῶ τὰς χεῖρας λαμβάνῃ πνεῦμα ἅγιον. 
Πέτρος δὲ εἶπεν πρὸς αὐτόν" τὸ ἀργύριόν σου 90 
σὺν σοὶ εἴη εἰς ἀπώλειαν, ὅτι τὴν δωρεὰν τοῦ 
ϑεοῦ ἐνόμισας διὰ χρημάτων κτᾶσϑαι. 05x ἔστιν 91 Pa 18,81. 
σοι μερὶς οὐδὲ κλῆρος ὃν τῷ λόγῳ τούτῳ' ἡ γὰρ δ" 
καρδία σου 0x ἔστιν εὐθεῖα ἔναντι τοῦ ϑϑοῦ. 
μετανόησον οὖν ἀπὸ τῆς κακίας σου ταύτης, καὶ 22 
δεήϑητι τοῦ κυρίου εἰ ἄρα ἀφεϑήσεταί σοι ἢ μι 20.8. 
ἐπίνοια τῆς καρδίας σου" εἰς γὰρ χολὴν πιχρίας 28 Is Di 
καὶ σύνδεσμον ἀδικίας ὁρῶ σε ὄντα. ἀποκρυϑεὶς ἃ ᾿ 
δὲ 6 Σίμων εἶπεν" δεοήϑητε ὑμεῖς ὑπὲρ ἐμοῦ πρὸς 
τὸν κύριον, ὅπως μηδὲν ἐπέλϑῃ ἐπ᾽ ἐμὲ ὧν εἰρή- 
κατε. Οἱ μὲν οὖν διαμαρτυράμενοι καὶ λαλή- 25 
σαντες τὸν λόγον τοῦ κυρίου ὑπέστρεφον εἰς 
Ἱεροσόλυμα, πολλάς τε κώμας τῶν Σαμαρειτῶν 
εὐηγγελίξζοντο. 

Ἄγγελος δὲ κυρίου ἐλάλησεν πρὸς Φίλιππον 26 
λέγων" ἀνάστηϑι καὶ πορεύου κατὰ μεσημβοίαν 
ἐπὶ τὴν ὁδὸν τὴν καταβαίνουσαν ἀπὸ Ἱερουσαλὴμ 


εἰς Γάξαν" αὕτη ἐστὴν ἔρημος. καὶ ἀναστὰς 97 In 58,8. . 


Ps 68,83. 


ἐπορεύϑη. καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ Αἰϑίοψ εὐνοῦχος δυ- 
γάστης Κανδάκης βασιλίσσης Αἰϑιόπων, ὃς ἦν 
ἐπὶ πάσης τῆς γάξης αὐτῆς, [ὃς] ἐληλύϑει T000- 
κυνήσων εἰς Ἱερουσαλήμ, ἦν δὲ ὑποστρέφων καὶ 28 
καϑήμενος ἐπὶ τοῦ ἅρματος αὐτοῦ καὶ ἀνεγίνωσκεν 
τὸν προφήτην Ἡσαΐαν. εἶπεν δὲ τὸ πνεῦμα τῷ 99 
Φιλίππῳ" πρόσελϑε καὶ κολλήϑητι τῷ ἅρματι 
τούτῳ. προσδραμὼν δὲ ὁ Φίλιππος ἤκουσεν αὐτοῦ 80 


24 fin h" + 4° 05 πολλὰ κλαιωὼν 0ov dısluungner F 
25 T 3a apıram 237 en a H,R-TW. | „los]: —T 
fin HT,R-W, 38 δὲ : BT τὲ ἥν, καὶ 20 


19 napanalam καὶ λεγῶν | enıdw xaym 23 Ev γὰρ σι- 
xoLas χολὴ και συνδεσμὼ | dBsngm DEa 24 Eınev : + πρὸς 


avrovs παρακαλὼ | rsor | DBeov Da | uoı τουτῶν τῶν 
κακῶν ὧν ξίρ. μοι 37 βασιλ. τινος 28 αναγινωσκῶν 
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8,31ı—40. Πραξϑις Αποστολῶν 


ἀναγυνώσκοντος Hoalav τὸν προφήτην, καὶ εἶστεν" 

J1613.81 dod γε γινώσκεις ἃ ἀναγινώσκεις; ὁ δὲ εἶστεν" 

πῶς γὰρ -ἂν δυναίμην ἐὰν μή τις ὁδηγήσει με; 

παρεκάλεσέν ve τὸν Φίλιππον ἀναβάντα καϑίσαι 

Is 58,7.8. 82 σὺν αὐτῷ. ἡ δὲ περιοχὴ τῆς γραφῆς ἣν dveyivwo- 
κεν ἦν αὕτη" 

ὡς πρόβατον ἐπὶ σφαγὴν ἤχϑη, 
καὶ ὡς ἀμνὸς ἐναντίον τοῦ κείροντος αὐτὸν 


ἄφωνος, 
οὕτως οὖκ ἀνοίγδι τὸ στόμα αὐτοῦ. 
88 Ἔ» τῇ ταπεινώσει ἡ κρίσις αὐτοῦ ἤρϑη᾽ 


τὴν γενδὰν αὐτοῦ τίς διηγήσεται; 
ὅτι αἴρεται ἀπὸ τῆς γῆς ἡ ζωὴ αὑτοῦ. 


84 ἀποκρυϑεὶς δὲ ὁ εὐνοῦχος τῷ Φιλίππῳ einev 
δέομαί σου, περὶ τίνος ὁ προφήτης λέγει τοῦτο; 
85 περὶ ἑαυτοῦ ἢ πεοὶ ἑτέρου τινός; ἀνοίξας δὲ ὁ 
Φίλιππος τὸ στόμα αὐτοῦ καὶ ἀρξάμενος ἀπὸ τῆς 
γραφῆς ταύτης εὐηγγελίσατο αὐτῷ τὸν Ἰησοῦν. 
10,,1,36 ὡς δὲ ἐπορεύοντο κατὰ τὴν ὁδόν, ἦλϑον ἐπί τι 
ὕδωρ, καί φησιν ὁ εὐνοῦχος" ἰδοὺ ὕδωρ" τί κωλύει 
88 με βαπτισϑῆναι; καὶ ἐκέλευσεν στῆναι τὸ ἄρμα, 
καὶ κατέβησαν ἀμφότεροι εἰς τὸ ὅδωρ, ὃ τε Φί- 
1 Ἐκ 18,.3,39 λίιππος καὶ ὁ εὐνοῦχος, καὶ ἐβάπτισεν αὐτόν. ὅτε 
1 ΤῈ 1... δὲ ἀγέβησαν ἐκ τοῦ ὕδατος, πνεῦμα κυρίου ἥρπα- 
σεν τὸν Φίλιππον, καὶ οὐκ εἶδεν αὐτὸν οὐκέτι ὁ 
εὐνοῦχος, ἐπορεύετο γὰρ τὴν ὁδὸν αὐτοῦ χαίρων. 
31,80. 40 Φίλιππος δὲ εὑρέϑη εἰς Alwrov, καὶ διερχόμενος 
εὐηγγελίζετο τὰς πόλεις πάσας ἕως τοῦ ἐλϑεῖν 

αὐτὸν εἰς Καισαρίαν. 


81 W oönynon 838 hT xeıpavros 84 ἽΝ -- vovro 86 fin 
h’+ (87) 4 sınsv δὲ αὐτῶ [o Φιλιππος) Εἰ πιστευεις εξ ολης 
τῆς καρδιας σου [, δξεστιν)]. αποχριῦεις δὲ εἰπεν Πιστευὼω 
τὸν υἱον του ϑεου εἰναι τον Ϊησουν ἔχοιστον]. F 89 nvsvua 
κυριον : Ἦϊ πνευμα αγιον ἐπέπεσεν ἐπὶ τὸν EUVOUXOV, ayyeroç 
δὲ κυριου | W avrov τὴν 060v 
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Apoftelgefchichte, 8,831 —40, 


Jeſaja lad, und ſprach: Verſteheſt du auch, mas du 
liefeft? Er aber ſprach: Wie Tann ih, fo mich nicht 81 
jemand anleitet? Und ermahnte Philippus, daß er 
aufträte und feßte [ὦ zu ihm. Der Inhalt aber der 32 Jei. 53.7.8. 
Schrift, die er lad, war diejer: 
„Sr ift wie ein Schaf zur Schlachtung geführet, 
Und ſtill wie ein Lamm vor jeinem Scherer, - 
Alfo hat er nicht aufgetan feinen Mund. 
In feiner Niedrigfeit ift fein Gericht aufgehoben. 88 
Mer wird aber feines Lebens Länge ausreden? 
Denn fein Leben tft von der Erde meggenommen.” 
Da antwortete der Kämmerer dem Philippus und ſprach: 34 
Sch bitte dich, von wem redet der Prophet joldhes? 
Bon ihm felber oder von jemand ander3? Philippus 35 
aber tat feinen Mund auf, und fing von diefer 
Schrift an, und predigte ihm das Evangelium von 
Sefu. Und als fie zogen der Straße nad, Tamen fie 86 
an ein Waller. Und der Kämmerer ſprach: Siehe, da 
ift Waſſer; was hindert's, daß ich mich taufen laſſe? 
Philippus aber ſprach: Glaubeſt du von ganzem Herzen, 37 Matth. 16,10. 
fo mag’8 wohl fein. Er antwortete und fprad: Ich 
glaube, daß Jeſus Chriſtus Gottes Sohn tft. Und er 88 
hieß den Wagen halten, und ftiegen hinab in das 
Wafler beide, Philippus und der Kämmerer, und er 
taufte ihn. Da fie aber heraufſtiegen αὐ dem Waffer, 39 ı. zön. 18,12. 
rüdte der Geift des Herrn Philippus hinweg, und der 
Kämmerer [αὖ ihn nicht mehr; er 309 aber feine Straße 
fröhlihd. Philippus aber ward gefunden zu Asdod, 40 21.8.0. 
und wandelte umber, und predigte allen Städten das 
Evangelium, bis daß er fam gen Cäſarea. 


31 Bhtlippum en 8. 38) I zu ihm 3 bei 83 fr.: 
wie ein 2. vor feinen ὦ immlos einer "ee: der | 
erbaben [ feines ἣν ®, andre en ] fr.: "feine Geburt erzählen | 
Lebens Länge ] das tft, wie lange er regieren foll, das t 
ewiglich | nen } Mi N 34 (antwortet) 
Ph Ippo „te: : welchem 85 bieler ] 
et "86 ΣΝ ἊΣ hindert mid 
In ottes Sohn 38 fr nb 5 40 funben | Gefarten 


9,1—13, Apoftelgeſchichte. 


sr; 9 __ Saulus aber ſchnaubete noch mit Dräuen und 
20,9-18. Morden wider die Yünger des Herrn, und ging zum 
"2 Hohenpriefter, und bat ihn um Briefe gen Damaskus 
an die Schulen, auf daß, fo er etliche dieſes Weges 
fände, Männer und Weiber, er fie gebunden führete 
1. Kor. 15,8. 8 gen Serufalem. Und da er auf dem Wege war, und 
nahe bei Damaskus kam, umleuditete ihn plöglich ein 
4 Licht vom Himmel; und er fiel auf die Erde, und 
hörte eine Stimme, die ſprach zu ihm: Saul, Saul, 
5,0. 5 was verfolgeft du mih? Er aber ſprach: Herr, wer 
δε du? Der Herr ſprach: Ich bin Jeſus, den bu 
verfolgeft. Es wird dir ſchwer werden, wider den 
6 Stachel löcken. Und er jprah mit Zittern und 
Zagen: Herr, was willft du, daß ih tun fol? Der 
Herr ſprach zu ihn: Stehe auf und gehe in die Stadt; 
7da wird man dir fagen, mad du tun follit. Die 
Männer aber, die feine Gefährten waren, ftunden, und 
waren eritarret; denn fie höreten die Stimme, und 
8 jahen niemand. Sauluß aber richtete ſich auf von der 
Erde, und als er jeine Augen auftat, ſah er niemand. 
Sie nahmen ihn aber bei der Hand, und führeten ihn 
9 gen Damaskus; und war drei Tage nicht jehend, und 
aß nicht und trank nid. 
10 Es war aber ein Jünger zu Damaskus mit Namen 
Ananias; zu dem Sprach der Herr im Gefichte: Ananias! 
21,80. 11 Und er ſprach: Hie bin ich, Herr. Der Herr ſprach zu 
ibm: Stehe auf, und gebe bin in die Gafje, die ba 
heißet die gerade, und frage in dem Haufe des Judas 
nah einem Namen? Saul, von Tarſus; denn fiehe, 
12 er beiet, und bat gefehen im Gefichte einen Mann mit 
Namen Ananiad zu ihm bineinlommen, und die Hand 
18 auf ihn legen, daß er mwieber fehend werde. Ananiad 
aber antwortete: Herr, ich habe von vielen gehöret von 
3 Damafcon (ebenfo 3.8) fine ὃ fr.: Ἀπὸ indem er 
— g wah⸗ daß er za e bei Damaſe eon fam und pl. 
4 - οἵ ee panb (11.84.40) | zu 
 Bamafeo (19. =, Hi Pohania: ΩΣ 11 ve aunbS (eenfe 8) 
nad Saulo mit Damen von Tarfen 


Πραξεις Αποστολων 9,1—18, 


Ὁ δὲ Σαῦλος ἔτι ἐνπνέων ἀπειλῆς καὶ φόνοι 2, 
εἰς τοὺς μαϑητὰς Tod κυρίου, προσελϑὼν τῷ 399-2. 
ἀρχιερεῖ! ἠτήσατο παρ᾽ αὐτοῦ ἐπιστολὰς εἰς Δα- « °” 
μασκὸν πρὸς τὰς συναγωγάς, ὅπως ἐάν τινας 
edon τῆς ὁδοῦ ὄντας, ἄνδρας τε καὶ γυναῖκας, 
δεδεμένους ἀγάγῃ εἰς Ἱερουσαλήμ. Ἐν δὲ τῷ 8. ıK 16,8. 
σορεύεσϑαι ἐγένετο αὐτὸν ἐγγίζευν τῇ Δαμασκῷ, 
ἐξαίφνης TE αὐτὸν περιήστραψεν φῶς Ex τοῦ 
οὐρανοῦ, καὶ πεσὼν ἐπὶ τὴν γῆν ἤκουσεν φωνὴν 4 Eph 5,80. 
λέγουσαν αὐτῷ" Σαοὺλ Σαούλ, τί μὲ «“διώκεις; 
Ι εἶπεν δέ" τίς εἶ, κύριε; ὁ δέ" ἐγώ εἶμι Ἰησοῦς ὕ s,w. 
ὃν σὺ διώκεις" ἀλλὰ ἀνάστηϑι καὶ εἴσελϑε εἰς 8 
τὴν πόλυν, καὶ λαληϑήσεταί σοι ὅ τι σε δεῖ ποιεῖν. 
οἱ δὲ ἄνδρες οἱ συνοδεύοντες αὐτῷ εἱστήκεισαν 7 Sa ι8,. 
&veol, ἀκούοντες μὲν τῆς φωνῆς, μηδένα δὲ ϑεω- 
οοὔῦὔντες. ἠγέρϑη δὲ Σαῦλος ἀπὸ τῆς γῆς, ἀνεφγ- 8 
μένων δὲ τῶν ὀφθαλμῶν αὐτοῦ οὐδὲν ἔβλεπεν" 
χειραγωγοῦντες δὲ αὐτὸν εἰσήγαγον εἰς Δαμασκόν. 
καὶ ἦν ἡμέρας τρεῖς μὴ βλέπων, καὶ οὐκ ἔφαγεν 9 
οὐδὲ ἔπιεν. 

Ἦν δέ τις μαϑητὴς ἐν Δαμασκῷ ὀνόματι Ava- 10 10,17; 16,9. 
γίας, καὶ εἶπεν πρὸς αὐτὸν ἐν ὁράματι ὁ κύριος" 
Ἀνανία. ὁ δὲ εἶπεν" ἰδοὺ ἐγώ, κύριε. " ὃ δὲ κύριος 11 31,50. 
πρὸς αὐτόν" ἀναστὰς πορεύϑητι ἐπὶ τὴν δύμην 
τὴν καλουμένην εὐθεῖαν καὶ ζήτησον ἐν οἴκίᾳ 
Ἰούδα Σαῦλον ὀνόματι Ταρσέα" ἰδοὺ γὰρ προσ- 
εύχεται, καὶ εἶδεν ἄνδρα Ἀνανίαν ὀνόματι εἰσελ- 12 
ϑόντα καὶ ἐπιϑέντα αὐτῷ χεῖρας, ὅπως ἀναβλέψῃ. 
ἀπεκρίϑη δὲ Ἀνανίας" κύρις, ἤκουσα And πολλῶν 18 
περὶ τοῦ ἀνδρὸς τούτου, ὅσα κακὰ τοῖς ἁγίοις 

1 RW? gunv. 3 Τ αν | Tovras τῆς odov 3 H ξξεφνης 


6 H ὅτι 7 H ιστηκ. 8 T ηνοιγμδνὼν 11 Æ avaora 
13 avöga : [HJW+ ὃν ogauarı | xewas: H pr [τας] 


4 (vl 56) fin + 0x/n00v σοι πρὸς xevroa Aaxrılew E 
5 Ino.: + o Ναξζώραιος ACE 12 avöga : ES pr εν 
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9,14— 25, Deaßeıs AnooroAwv 


 1K 138.14 00V ἐποίησεν ἐν Ἱερουσαλήμ" καὶ ὧδε ἔ ἔχει ἐξουσέαν 
m. ἃ τ δε παρὰ τῶν ἀρχιερέων δῆσαι πάντας τοὺς ἐπικαλου- 
R 1,5.15 μένους τὸ ὄνομά σου. εἶπεν δὲ πρὸς αὐτὸν ὁ 
τ τι κύριος" πορεύου, ὅτι σκεῦος ἐκλογῆς ἐστέν wor 
οὗτος τοῦ βαστάσαι τὸ ὄνομά μου ἐνώπιον ἐϑνῶν 
23.20.16 τε καὶ βασιλέων υἱῶν τε Ἰσραήλ" ἐγὼ γὰρ Öro- 
Rn, = δείξω αὐτῷ ὅσα δεῖ αὐτὸν ὑπὲρ Tod ὀνόματός 
17 μου παϑεῖν. Ἀπῆλϑεν δὲ Ἀνανίας καὶ εἰσῆλϑεν 
εἰς τὴν οἰκίαν, καὶ ἐπυϑεὶς ἐπ᾽ αὐτὸν τὰς χεῖρας 
εἶπεν" Σαοὺλ ἀδελφέ, ὃ κύριος ἀπέσταλκέν με, 
Ἰησοῦς 6 ὀφϑείς σοι ἐν τῇ ὁδῷ D ἤρχου, ὅπως 
18 ἀναβλέψῃς καὶ πλησϑῇς πνεύματος ἀγίου. καὶ 
εὐθέως ἀπέπεσαν αὐτοῦ ἀπὸ τῶν ὀφϑαλμῶν ὡς 
λεπίδες, ἀνέβλεψέν τε, καὶ ἀναστὰς ἐβαπτίέσϑη, 

27,86. 19 καὶ λαβὼν τροφὴν ἐνίσχυσεν. 
Ἐγένετο δὲ μετὰ τῶν ἐν Δαμασκῷ μαϑητῶν 
90 ἡμέρας τινάς, καὶ εὐθέως ὃν ταῖς συναγωγαῖς 
ἑκήρυσσεν τὸν Ἰησοῦν, ὅτι οὗτός ἔστυν ὃ υἱὸς τοῦ 
1.14. 8,1:36.10.21 ϑεοῦ. ἐξίσταντο δὲ πάντες ol ἀκούοντες καὶ 
ἔλεγον" οὐχ οὗτός ἔστιν ὁ πορϑήσας εἰς Teoov- 
σαλὴμ τοὺς ἐπικαλουμένους τὸ ὄνομα τοῦτο, καὶ 
ὧδε εἰς τοῦτο ἐληλύϑει, ἵνα δεδεμένους αὐτοὺς 
18,38, 22 ἀγάγῃ ἐπὶ τοὺς ἀρχιερεῖς; Σαῦλος δὲ μᾶλλον 
ἐνεδυναμοῦτο καὶ συνέχυννεν Ἰουδαίους τοὺς κατοι- 
κοῦντας ἐν Δαμασχῷ, συμβιβάζων ὅτι οὗτός ἐστιν 
2c, 12-20. 28 ὁ Χριστός. Ὡς δὲ ἐπληροῦντο ἡμέραι Ixaval, 
23,16. 24 συνεβουλεύσαντο οἱ Ἰουδαῖοι ἀνελεῖν αὐτόν" ἐγνώσ- 
ϑη δὲ τῷ Σαύλῳ ἡ ἐπιβουλὴ αὐτῶν. παρετη- 
oodvro δὲ καὶ τὰς πύλας ἡμέρας τε καὶ νυχτὸς 
2 Κ 11,88.38. 25 ὅπως αὐτὸν ἀνέλωσιν" λαβόντες δὲ οἱ μαϑηταὶ 
αὐτοῦ νυκτὸς διὰ τοῦ τείχους καϑῆκαν αὐτὸν 


15 edvav : [HJW pr τῶν 19 H ενισχυϑὴη ig! 
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Apoſtelgeſchichte. 9,14- 26. 


dieſem Manne, wieviel Übels er deinen Heiligen ge- 
tan bat zu Serufalem; und er bat allhie Macht von 14 1. Kor. 1,2. 
den Hohenprieſtern, zu binden alle, die deinen Namen 
anrufen. Der Herr ſprach zu ihm: Gehe hin; denn 16 Ram. 15. 
diefer ift mir ein auserwählt Rüftzeug, daß er meinen 58) 2. 
Kamen trage vor den Heiden und vor den Königen 
und vor den Kindern von Sirael. Sch will ihm zeigen, 16 22.20. 
wieviel er leiden muß um meine? Namens willen, Fr-112s-28. 
Und Ananias ging hin, und kam in dag Haus, und 17 
legte die Hände auf ihn, und ſprach: Lieber Bruder 
Saul, der Herr bat mich gefandt (der dir erfchienen 
tft auf dem Wege, da du berfameft), daß du wieder 
fehend und mit dem heiligen Geift erfüllet mwerbeft. 
Und alfobald fiel es von jeinen Augen wie Schuppen, 18 
und er ward wieder jehend; und jtund auf, ließ fich 19 
taufen, und nahm Speife zu τῷ und ftärfte fich. 

Saulus aber war eine Zeitlang bei den Süngern 
zu Damaskus. Und alsbald predigte er Chriftum in 20 
den Schulen, daß derjelbige Gottes Sohn fei. Sie 21 1.10. 8,1; 26,10. 
entjegten ſich aber alle, die es höreten, und ſprachen: 
Iſt das nit, der zu Serufalem verftörte alle, die 
diefen Namen anrufen, und darum berfommen, daß er 
fie gebunden führe zu den Hohenprieftern? Saulus 22 18,38. 
aber ward immer kräftiger, und trieb die Juden in die 
Enge, die zu Damaskus mwohneten, und bewährte eg, 
daß diefer ift der Chrift. 

Und nad vielen Tagen hielten die Juden einen 28 
Rat zufammen, dab fie ihn töteten. Aber es warb 24 
Saulus fundgetan, daß fie ihm nadjitelleten. Sie 
hüteten aber Tag und Naht an den Toren, daß fie 
ihn töteten. Da nahmen ihn die Sünger bei der 25 3. Kor. 1:1,88.88. 
Naht, und taten ihn durch die Mauer, und ließen 

16 1 

Namen 7 (leget) | ren | 


er ward ] und warb 19 (teu en) 


ehe zo 
20 (prediget) | fr.: ver ἧς 


b (ὁ entfagten | . οετ δον | ἀπε 


rufen, ] auerft: a anrufen FI fr.: teber dazu kommen 23 Pau⸗ 
Ind | de mebr | tn Die Gnge) ein | bewährts) 33 viel 23.24. 
—A fr.: abtät 4 Saulo | büteten ... Toren ] 


elten , Pforten 35 thäten | ( auren) 
825 


9,26—36, Apoftelgefchichte. 


Gal. 1,17-19. 26 ihn in einem Korbe hinab. Da aber Saulus gen 


Serufalem Tam, verjuchte er, [ὦ zu den Süngern zu 
tun; und fie fürdteten [1 alle vor ihm, und glaubeten 
20.27 nicht, daß er ein Jünger wäre. Barnabas aber nahm 
ihn zu ὦ, und führte ihn zu den Apofteln, und er- 
zählte ihnen, wie er auf der Straße den Herrn ge= 

.  jehen, und er mit ihm geredet, und wie er zu Damaskus 

28 den Namen Jeſu frei gepredigt hätte. Und er war 
bei ihnen, und ging aus und ein zu Serufalem, und 

29 predigte den Namen des Herin Jeſu frei: Er redete 
auch und befragte ὦ mit den Griechen; aber fie 

11,25. @al.1,81. 80 ftelleten ihm nad, daß fie ihn töteten. Da das die 
Brüder erfuhren, geleiteten fie ihn gen Cäſarea, und 
Ihidten ihn gen Tarjus. 

31 So hatte nun die Gemeine Frieden durch ganz 
Judäa und Galiläa und Samarien, und bauete fid, 
und wandelte in der Furcht des Herrn, und ward er: 
füllet mit Troft des heiligen Geiſtes. 


82 Es geſchah aber, da Petrus durchzog allenthalben, 
daß er auch zu den Heiligen fam, die zu Lydda 

83 wohneten. Dajelbft fand er einen Mann mit Namen 
Aneas, acht Jahre lang auf dem Bette gelegen, der 

84 war gichtbrüdig. Und Petrus fprach zu ihm: Aneas, 
Jeſus Chriftus macht Dich gefund; ftehe auf und bette 

80 dir felber! Und aljobald ftund er auf. Und εὖ jahen 
ihn alle, die zu Lydda und in Saron wohneten; die 
befehreten fich zu dem Herrn. 

36 Zu Soppe aber war eine SJüngerin, mit Namen 


26 ὦ bei Die Jünger zu machen | und glaubeten ἰδ 
beten 27 den Namen ... hätte ] fr.: fretbig gehandelt hätte 
an dem Namen Iheſu Ἰ Barnabas aber x. ] Testimonium 
oportet habere propter falsos fratres [Er muß ein Beugnis 
* wegen der falſchen Brüder) 38 und... frei] fr.: und 
andelt freidig an dem Namen bes Herrn Fhefu 30 Gefa- 
arfen (fr.: Tießen on gen Zarfen gehen) 31 Sa= 
maria δ8 Enea$ 34 Enea | male 35 zu Sarona | 
bie befehrten fich 20. 1 Verbo, sine lege et operibus [durch 
Wort, ohne Gefeg und Werte] 
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Πραξεις Αποστολὼν 9,2636, 


χαλάσαντες ἕν σπυρίδ. Παραγενόμενος δὲ εἰς 26 6 1,17-10. 
Ἱερουσαλὴμ ἐπείραξεν κολλᾶσθϑαι τοῖς μαϑηταῖς" 

καὶ πάντες ἐφοβοῦντο αὐτόν, μὴ πιστεύοντες ὅτι 

ἐστὶν μαϑητής. Βαρνάβας δὲ ἐπιλαβόμενος αὐτὸν 97 30. 
ἤγαγεν πρὸς τοὺς ἀποστόλους, καὶ διηγήσατο 

αὐτοῖς πῶς ἐν τῇ ὁδῷ εἶδεν τὸν κύριον καὶ ὅτι 

ἐλάλησεν αὐτῷ, καὶ πῶς ἐν Δαμασκῷ ἐπαρρησιά- 

σατο ἐν τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ. καὶ ἦν μετ᾽ αὐτῶν 28 
εἰσπορευόμενος καὶ ἐκπορευόμενος εἰς Ἱερουσαλήμ, 
σταρρησιαζόμενος ὃν τῷ ὀνόματι τοῦ κυρίου, ἐλάλει 29 

τε καὶ συνεζήτει πρὸς τοὺς Ἑλληνιστάς" οἱ δὲ 
ἐπεχείρουν ἀνελεῦν αὐτόν. ἐπιγνόντες δὲ οἱ ἀδελφοὶ 80 11,25. & 1,51. 
κατήγαγον αὐτὸν εἰς Καισαρίαν καὶ ἐξαπέστειλαν 
αὐτὸν εἰς Ταρσόν. 


Ἡ μὲν οὖν ἐκκλησία nad’ ὅλης τῆς Ἰουδαίας 81 1 Καὶ 14,8 
καὶ Γαλιλαίας καὶ Σαμαρίας εἶχεν εἰρήνην οἶκο- 
δομουμένη καὶ πορευομένη τῷ φόβῳ τοῦ κυρίου, 
καὶ τῇ παρακλήσει τοῦ ἁγίου πνεύματος ἐπλη- 
ϑύνετο. 

Ἐγένετο δὲ Πέτρον διερχόμενον διὰ πάντων 82 
κατελϑεῖν καὶ πρὸς τοὺς ἁγίους τοὺς κατοικοῦν- 
τας Λύδδα. εὗρεν δὲ ἐκεῖ ἄνϑρωπόν τινα ὀνόμαει 88 
Αἰνέαν ἐξ ἐτῶν ὀκτὼ κατακείμενον ἐπὶ κραβάττου, 
ὃς ἦν παραλελυμένος. καὶ εἶπεν αὐτῷ ὁ Πέτρος" 84 
Αἰνέα, ἰᾶταί oe Ἰησοῦς Χριστός" ἀνάστηϑι καὶ 
στρῶσον σεαυτῷ. καὶ εὐϑέως ἀνέστη. ! καὶ εἶδαν 36 
αὐτὸν πάντες οἱ κατοικοῦντες Λύδδα καὶ τὸν 
Σάρωνα, οἵτινες ἐπέστρεψαν ἐπὶ τὸν κύριον. 

Ἐν Ἰόππῃ δέ τις ἦν μαϑήτρια ὀνόματι Ταβειϑά, 88 


25 H σφυοιδι 27Won 81 W εἰρηνην, | HR 
οἰκοδομουμενὴ, και... κυριου 35 WR eıdov | Σαρῶνα 
36 BT Taßıda, it 40 


29 ἔλληνας A 323.85 Λυδδαν CEas 
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9,37—10,4. Πραξεις AnooroAwv 


ἣ διερμηνευομένη λέγεται Δορκάς" αὕτη ἦν πλήοης 

87 ἔργων ἀγαϑῶν καὶ ἐλεημοσυνῶν ὧν ἐποίει. ἐγένετο 

δὲ ἐν ταῖς ἡμέραις ἐκείναις ἀσϑενήσασαν αὐτὴν 

ἀποϑανεῖν. Aodoavres δὲ ἔϑηκαν ὃν ὑπερῴφ. 

88 ἐγγὺς δὲ οὔσης Λύδδας τῇ Ἰόππῃ οἱ μαϑηταὶ 

ἀκούσαντες ὅτι Πέτρος ἐστὺν ἐν αὐτῇ ἀπέστειλαν 

δύο ἄνδρας πρὸς αὐτὸν παρακαλοῦντες" μὴ ὀκνήσῃς 

89 διελϑεῖν ἕως ἡμῶν. ἀναστὰς δὲ Πέτρος συνῆλϑεν 

αὐτοῖς" ὃν παραγενόμενον ἀνήγαγον εἰς τὸ ὑπερῷον, 

καὶ παρέστησαν αὐτῷ πᾶσαι αἱ χῆραι κλαίονσαι 

καὶ ἐπιδεικνύμεναι χιτῶνας καὶ ἱμάτια, ὅσα ἐποίεε 

‚Me δ,40.41. 40 us” αὐτῶν οὖσα ἡ Δορκάς. ἐκβαλὼν δὲ ἔξω 

πάντας ὁ Πέτρος καὶ ϑεὶς τὰ γόνατα προσηύξατο, 

καὶ ἐπιστρέψας πρὸς τὸ σῶμα εἶπεν" Taßerdd, 

ἀνάστηϑι. ἡ δὲ ἤνοιξεν τοὺς ὀφθαλμοὺς αὐτῆς, 

as. 41 καὶ ἰδοῦσα τὸν Πέτρον ἀνεκάϑισεν. δοὺς δὲ αὐτῇ 

χεῖρα ἀνέστησεν αὐτήν" φωνήσας δὲ τοὺς ἁγίους 

49 καὶ τὰς χήρας παρέστησεν αὐτὴν ζῶσαν. γνωστὸν 

δὲ ἐγένετο nad” ὅλης τῆς Ἰόππης, καὶ ἐπίστευσαν 

10,ν.48 πολλοὶ ἐπὶ τὸν κύριον. Ἐγένετο δὲ ἡμέρας ἱκανὰς 
μεῖναι ἐν Ἰόππῃ παρά τινι Σίμωνι βυρσεῖ. 


nes 10 2 Ave δέ τις ἐν Καισαρίᾳ ὀνόματι Κορνήλιος, 
31,1. ἑχατοντάρχης ἐκ σπείρης τῆς καλουμένης Ἰταλικῆς, 

2 εὐσεβὴς καὶ φοβούμξδνος τὸν ϑεὸν σὺν παντὶ τῷ 

. οἴκῳ αὐτοῦ, ποιῶν ἐλεημοσύνας πολλὰς τῷ λαῷ 

s1. 8 καὶ δεόμενος τοῦ ϑεοῦ διὰ παντός, εἶδον ὃν ὁρά- 
ματι φανερῶς, ὡσεὶ περὶ ὥραν δνάτην τῆς ἡμέρας, 
ἄγγελον τοῦ ϑεοῦ εἰσελϑόντα πρὸς αὐτὸν καὶ 

4 εἰπόντα αὐτῷ" ΚορνήλιεΣ. 6 δὲ ἀτενίσας αὐτῷ 

καὶ ἔμφοβος γενόμενος εἶπεν" τέ ἔστιν, κύριε; 

εἶπεν δὲ αὐτῷ" αἱ προσευχαί σοὺ καὶ αἱ ἐλεημο- 


36 W δορκας (489) | T T ἀγαϑὼν ἐργῶν 87 ednxav:hBT+ 
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Apoſtelgeſchichte. 9,87—10,4. 


Tabea (welches . verbolmeticht heißet Nehe), die war 
voN guter Werke und Almoſen, die fte tat. Es begab 87 
ficd aber zu derfelbigen Zeit, daß fie krank warb und 
ftarb. Da wufden fie diefelbige und legten fie auf 
den Söller. Nun aber Lydda nahe bei Joppe ift, da 38 
die Sünger höreten, daß Petrus daſelbſt war, jandten 

fie zween Männer zu ihm, und ermahneten ihn, daß 

er ſich's nicht ließe verdrießen, zu ihnen zu kommen. 
Petrus aber ftund auf, und fam mit ihnen. Und als 89 
er binfommen mar, führeten fie ihn hinauf auf den 
Söller, und traten um ihn alle Witwen, weineten, und 
zeigeten ihm die Röde und Kleider, welche die Rebe 
madte, weil fie bei ihnen war. Und da Petrus fie 40 Mark. 5,1. 
alle hinausgetrieben hatte, kniete er nieder, betete, und 
wandte. fih zu dem Leichnam und ſprach: Tabea! ftehe 

auf! Und fie tat ihre Augen auf; und da fie Petrus 

fab, feste fie ji) wieder. Er aber gab ihr die Hand, 41 5. 
und richtete fie auf, und rief den Heiligen und den 
Witwen, und ftellte fie lebendig dar. Und ἐδ ward 42 
fund durch ganz Soppe, und viele wurden gläubig an 

den Herrn. Und es geſchah, daß er lange Zeit zu 48 10,6. 
Joppe Elieb bei einem Simon, der ein Gerber war. 


Es war aber ein Mann zu Cäfaren, mit Namen]() mat. 8,5, 
Korneliuß, ein Hauptmann von der Schar, die da 
beißt die welſche, gottielig und gottesfürdtig jamt 2 
feinem ganzen Haufe, und gab dem Bolk viel Almofen, 
und betete immer zu Gott. Der ſah in einem Gefichte 8 
offendbarlih um die neunte Stunde am Tage einen 
Engel Gottes zu fich eingehen, der ſprach zu ihm: 
Kornelius! Er aber ſah ihn an, erfchraf und ſprach: 4 
Herr, mas iſt's? Er aber fprah zu ihm: Deine 


86 fr.: Tabitha (ebenfo 40) | ein Rebe (fr.: Dorcas 
und: eine Re e) 38 Joppen „ebento 42) | fie zween Männer 
— e 89 bin ] Ὁ I m: ae | 
die Rebe ] fr.: Dorcas (ober: Reh be) 40 fr.: Und 
42 viel wurden ἃ — ΒΓ. erbo, ana era 
eperibu [durchs Wort, ohne Geſetz un 1 „1 en), 
bar ]fr.: Rotten 2 gottfürdtig ft 
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10,5—19, Apoftelgeichichte, 


Gebete und deine Almojen find binauffommen ins 

5 Gedächtnis vor Gott. Und nun ſende Männer gen 

Soppe, und laß fordern Simon, mit dem Zunamen 

948. 6 Betrug, welcher ift zur Herberge bei einem Gerber 

Simon, des Haus am Meer liegt; der wird dir jagen, 

ἡ was du tun folit. Und da der Engel, der mit 

Kornelius redete, hinweggegangen war, rief er zween 

feiner Hausfnechte und einem gottesfürdhtigen Kriegs- 

8 Inecht von denen, die ihm aufmwarteten, und erzählte 
e3 ihnen alles, und jandte fie gen Joppe. 

9 Des andern Tages, da diefe auf dem Wege waren 

und nahe zur Stadt kamen, ſtieg Petrus hinauf auf 

10 den Söller, zu beten, um die ſechſte Stunde. Und 


als er hungrig ward, wollte er effen. Da fie ihm- 


11,5-17. 11 aber zubereiteten, ward er entzüct, und jah den Himmtel 
aufgetan und herniederfahren zu ihm ein Gefäh wie 
ein groß leinen Tuch, an vier Zipfeln gebunden, und 

12 ward niebergelaflen auf die Erde; darinnen waren 

&llerlei vierfüßige Tiere der Erbe und wilde Tiere 

18 und Gewürm und Vögel des Himmeld. Und geſchah 

eine Stimme zu ihm: Stehe auf, Petrus, ſchlachte und 

ἔχ μ 14 iß! Petrus aber ſprach: Ὁ nein, Herr; denn ich habe 
Matth. 18,11. 15 πο nie etwas Gemeines oder Unreines gegeffen. Und 
die Stimme ſprach zum andernmal zu ihm: Was Gott 

16 gereiniget bat, das mache du nicht gemein. Und das 

geſchah zu drei Malen; und das Gefäß warb wieder 

17 aufgenommen gen Himmel. Als aber Petrus fi in 

ihm ſelbſt befümmerte, was das Geficht wäre, das er 

gejeben Hatte, fiehe, da fragten die Männer, von 

Kornelius gejfandt, nah dem Haufe Simond, umd 

18 ftunden an der Tür, riefen und forjcheten, ob Simon, 

mit dem Zunamen Petrus, allda zur Herberge wäre. 

19 Indem aber Petrus ſich befann über dem Gefichte, 


5.8 Soppen 7 Gorneltio | die auf ihn warteten 9auf 
dem lee waren ] fr.: retfeten 10 anbeißen 8 Stebe ] 
bi: : Stand (ebenfo 20.26) | Petre 1448 nein zuerft: 
it πᾶς (dann: r nicht) | geffen 17 Als aber Petrus ] 

: {8 er aber | GCornelio | Simonis 19 befinnet 
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IIoa&sıs Αποστολὼν 10,6--19, 


σύναι σου ἀνέβησαν εἰς μνημόσυνον ἔμπροσθεν 

τοῦ ϑεοῦ. καὶ νῦν πέμψον ἄνδρας εἰς Ἰόππην 6 

καὶ μετάπεμψαι Σίμωνά τινα ὃς ἐπικαλεῖται Πέ- 

τοος" οὗτος ξενίζεται παρά τινι Σίμωνι βυρσεῖ, 6 98. 
ᾧ ἐστιν οἰκία παρὰ ϑάλασσαν. ὡς δὲ ἀπῆλϑεν 7 

ὁ ἄγγελος ὃ λαλῶν αὐτῷ, φωνήσας δύο τῶν οἶκε- 

τῶν καὶ στρατιώτην εὐσεβῇ τῶν προσκαρτερούν- 

τῶν αὐτῷ, καὶ ἐξηγησάμονος ἅπαντα αὐτοῖς ἀπ- 8 
ἐστειλεν αὐτοὺς εἰς τὴν Ἰόππην. Τῇ δὲ ἐπαύριον 9 
ὁδοιπορούντων ἐκείνων καὶ τῇ πόλει ἐγγιζόντων 

ἀνέβη Πέτρος ἐπὶ τὸ δῶμα προσεύξασθαι περὶ 

ὥραν ἕκτην. ἐγένετο δὲ πρόσπεινος καὶ ἤϑελεν 10 
γεύσασϑαι' παρασκευαξζόντων δὲ αὐτῶν ἐγένετο 

ἐπ᾽ αὐτὸν ἔκστασις, καὶ ϑεωρεῖ τὸν οὐρανὸν dvspy- 11 11,5-17. 
μένον καὶ καταβαῖνον σκεῦός τι ὡς ὀϑάνην με- 

γάλην, τέσσαρσιν ἀρχαῖς καϑιέμενον ἐπὶ τῆς γῆς, 

ἐν ᾧ ὑπῆρχεν πάντα τὰ τετράποδα καὶ ἑρπετὰ 18 

τῆς γῆς καὶ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ. καὶ ἐγένετο 18 
φωνὴ πρὸς αὐτόν" ἀναστάς, Πέτρε, ϑῦσον καὶ 

φάγε. 6 δὲ Πέτρος εἶπεν" μηδαμῶς, κπκόριε, ὅτι 14 Ἐα «,.4. 1,ν 11. 
οὐδέποτε ἔφαγον πᾶν κοινὸν καὶ ἀκάϑαρτον. καὶ 15 Mt 18,11. 
φωνὴ πάλιν ἐκ δευτέρου πρὸς αὐτόν" ἃ ὁ ϑεὸς Mo 11810. 
ἐκαϑάρισον σὺ un xolvov. τοῦτο δὲ ἐγένετο ἐπὶ 16 

τοίς, καὶ εὐθὺς ἀνελήμφϑη τὸ σκεῦος εἰς τὸν 
οὐρανόν. Ὡς δὲ ἐν ἑαυτῷ διηπόρει 6 Πέτρος 17 120. 
τί ἂν εἴη τὸ ὅραμα ὃ εἶδεν, ἰδοὺ οἱ ἄνδρες οἱ ἀπ- 
εσταλμένοι ὑπὸ τοῦ Κορνηλίου διερωτήσαντες τὴν 

οἰκίαν τοῦ Σίμωνος ἐπέστησαν ἐπὶ τὸν πυλῶνα, 

καὶ φωνήσαντες ἐπυνϑάνοντο εἰ Σίμων ὁ ἐπι- 18 
καλούμενος Πέτρος ἐνθάδε ξενίξεται. Τοῦ δὲ 19 18,5; 156,38. 
Πέτρου διενϑυμουμένου περὶ τοῦ δράματος εἶπεν 


9 exew. : T αὐτῶν 18 $ envdovro 

5 τον sruxalovusvov Πεῖρον ELa 6 fin + ovrog 
λαλησξι σοι τι σὲ ὅδε ποιεὺν $ 9 war ΜΞ | + τῆς 
ἡμέρας A 
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10,20—29. Πραξεις Αποστολῶν 


20 τὸ πνεῦμα" ἰδοὺ ἄνδρες δύο ζητοῦντές σε! ἀλλὰ 
ἀναστὰς κατάβηϑι, καὶ πορεύου σὺν αὐτοῖς μηδὲν 

I 18,8. 21 διακρινόμενος, ὅτι ἐγὼ ἀπέσταλκα αὐτούς. κατα- 
βὰς δὲ Πέτρος πρὸς τοὺς . ἄνδρας εἶπεν" ἰδοὺ 

ἐγώ ein ὃν ζητεῖτε" τίς ἡ αἰτία δι᾽ ἣν πάρεστε; 

98 lot δὲ οἴπαν" Κορνήλιος ἑκατοντάρχης, ἀνὴρ δίκαιος 
καὶ φοβούμενος τὸν ϑεόν, μαρτυρούμενός τε ὑπὸ 

ὅλου τοῦ ἔϑνους τῶν Ἰουδαίων, ἐχρηματίσϑη ὑπὸ 
ἀγγέλου ἁγίου μεταπέμψασθαί σε εἰς τὸν οἶκον 

11,1. 28 αὐτοῦ καὶ ἀκοῦσαι δήματα παρὰ σοῦ. εἰσκαλεσά- 
μενος οὖν αὐτοὺς ἐξένισεν. Τῇ δὲ ἐπαύριον 
ἀναστὰς ἐξῆλϑεν σὺν αὐτοῖς, καί τινες τῶν ἀδελ- 

94 φῶν τῶν ἀπὸ Ἰόππης συνῆλθον αὐτῷ. τῇ δὲ 
ἐπαύριον εἰσῆλϑεν εἰς τὴν Καισαρίαν" 6 δὲ Κορ- 
γήλιος ἦν προσδοκῶν αὐτούς, συνκαλεσάμεδνος τοὺς 

φῦ συγγενεῖς αὐτοῦ καὶ τοὺς ἀναγκαίους φίλους. Ὡς 

δὲ ἐγένετο τοῦ εἰσελϑεῖν τὸν Πέτρον, συναντήσας 

αὐτῷ ὁ Κορνήλιος πεσὼν ἐπὶ τοὺς πόδας προσ- 

u v5. 26 εκύνησθν. ὁ δὲ Πέτρος ἤγειρεν αὐτὸν λέγων" 
"97 ἀνάστηϑι' καὶ ἐγὼ αὐτὸς ἄνϑρωπός εἶμι. καὶ 
συνομιλῶν αὐτῷ εἰσῆλϑεν, καὶ εὑρίσκει συνεληλυ- 

28 ϑότας πολλούς, Ἰ ἔφη τε πρὸς αὐτούς" ὑμεῖς ἐπίσ- 
τασϑε ὡς ἀϑέμιτόν ἐστυν ἀνδρὶ Ἰουδαίῳφ κολλᾶσ- 

ϑαι ἢ προσέρχεσϑαι ἀλλοφύλῳ" κἀμοὶ 6 ϑεὸς 
ἔδειξεν μηδένα κουνὸν ἢ ἀκάϑαρτον λέγειν ἄν- 

29 ϑρωπον" διὸ καὶ ἀναντιροήτως ἦλϑον μεταπεμ- 
φϑείς. πυνϑάνομαιν οὖν" τύνι λόγῳ μετεπέμψασϑέ 

19 πνευμα : hHRT+ αὐτῶ | Övo:hR [τρεῖς] -—T SH 

συνηλϑαν 34 T sionidav 35 wg ... Πδτρον : hY IIgooeyyı- 

ζοντος δε του Πετρου [εἰς την Καισαριαν)] προδραμων δις τῶν 


ουλῶν διεσαφησεν παραγεγονεναε αὐτὸν. ο de Κορνήλιος 
[εκπηδησας και] 38 T sösıtev ο ϑεος 39 H αναντιρητῶς 
| HR-- TW, 


31 avögas : + τοὺς απεσταλμενους ano (του) Κορνηλιου 
σρος avrov Ha($) | τις : pr τε ϑελδτε ἢ 33 εἰπ. προς avror* 
Da | Koov. τις ex. 38 zore εισαγαγῶν o Πετρος 34 προῦ- 
ὄδχομενος | fin + περίδμεινὸν 8388 αναστ. : τι ποιξις | gu: 
+ ὡς καὶ συ DE 38 υμεις : + βελτιον | ανδρι αλλοφ. 
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Apoftelgefchichte, 10,20— 29. 


fpradh der Geift zu ihm: Siehe, drei Männer fuchen 
dich; aber ftehe auf, fteig hinab und zeuch mit ihnen, 20 
und zweifle nit; denn Sch habe fie gefandt. 

Da ftieg Petrus hinab zu den Männern, die von 21 
Kornelius zu ihm gefandt waren, und ſprach: Siehe, 
ich bin’8, den ihr fuchet; was ift die Sache, darum ihr 
hie ſeid? Sie aber ſprachen: Korneliuß, der Haupt: 22 
mann, ein frommer und gottesfürdtiger Mann und 
gute Gerücht? Dei dem ganzen Boll der Yuden, hat 
Befehl empfangen von einem heiligen Engel, daß er 
di follte fordern laffen in fein Haus und Worte von 
dir hören. Da rief er fie binein, und berbergte 28 
fie. Des andern Tages zog Petrus aus mit ihnen, 
und etliche Brüder von Joppe gingen mit ihm. Und 34 
de3 andern Tages kamen fie ein gen Cäſarea. Kor- 
nelius aber wartete auf fie, und hatte zufammen- 
gerufen feine Verwandten und Freunde. Und als 25 
Betrug Hineinfam, ging ihm Korneliuß entgegen, und 
fiel zu feinen Füßen und betete ihn an. Petrus aber 286 —* 
richtete ihn auf und ſprach: Stehe auf, ich bin auch tub. 19,10. 
ein Menſch. Und als er ſich mit ihm beſprochen hatte, 27 
ging er binein, und fand ihrer viel, die zufammen- 
fommen waren. Und er ſprach zu ihnen: Ihr wifjet, 28 
wie ἐδ ein umerlaubet Ding ift einem jüdiichen Mann, 
fih zu tun oder zu Fommen zu einem Fremblinge; 
aber Gott Kat mir gezeiget, feinen Menfchen gemein 
oder unrein zu heißen. Darum Habe ἰῷ mich nicht 29 
gemweigert zu kommen, als ἰῷ warb hergefordert. So 


"29 drei M. ] Die M 50 — 
31 Cornelio | Siehe ] früher: 
23 gottfürchtiger | bat einen wert (fr.: ein göttlich Be⸗ 
fehl) empf vom heiligen 
33 rief er fie] Mieter ihren I SZoppen | gingen] fr.: famen 
34 Ceſarien I ‚martet) | und rief zufammen 
25 αἷδ ] fr.: es geſchah dag 
26 (richtet) 
.37 ihrer ] ihr 
20h un ke ΡΟΣ lommen r fr: bin ἰώ 
ba mid n gewegert zu kommen .s 
auch ungezwetfelt FA ward in 
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10,30—89. Apoſtelgeſchichte. 


frage ich euch nun, warum ihr mich habt laſſen fordern? 
30 Kornelius ſprach: Ich habe vier Tage gefaftet bis an 
diefe Stunde, und um die neunte Stunde betete ich 
in meinem Haufe. Und fiehe, da ftund ein Mann vor 
31 mir in einem hellen Kleid und ſprach: Korneliuß, dein 
Gebet ift erhöret, und deiner Almofen ift gedacht morden 
32 vor Gott. So fende nun gen Soppe, und laß ber- 
rufen einen Simon, mit dem Zunamen Petrus, welcher 
ift zur Herberge in dem Haufe des Gerber? Simon an 
dem Meer; der wird, wenn er kommt, mit dir reden. 
33 Da jandte ih von Stund an zu dir; und du haft 
mwohlgetan, daB du kommen bit. Nun find wir alle 
bie gegenwärtig vor Gott, zu hören alled, was Dir 
von Gott befohlen ift. 
1. Sam. 161. 84 Petrus aber tat feinen Mund auf und ſprach: 
Nun erfahre ih mit der Wahrheit, daß 
305. 1016.85 Gott die Perſon nicht anfiehet; jondern 
in allerlei Bolf, wer ibn fürdtet und 
Matth. 28,18. 86 vehttut, der ift ibm angenehm. Ahr wiflet 
wohl von der Predigt, die Gott zu den Kindern Iſrael 
gejandt bat, und verfündigen lafjen den Frieden burch 
Matth.4,18-17. 87 Jeſum Chriſtum (welcher ift ein Herr über alle3), die 
durchs ganze jüdiſche Land gejchehen tft, und angegangen 
in Oaliläa nad der Taufe, die Johannes predigte: 
gef. 61,1. 88 wie Gott denjelbigen Jeſum von Nazareth gejalbet bat 
παλιν. die. mit dem heiligen Geifte und Kraft; ber umbergezogen 
it, und bat mwohlgetan und gejund gemacht alle, die 
vom Teufel überwältiget waren; denn Gott war mit 
89 ihm. Und mir find Zeugen alle des, das er getan 
bat im jüdiſchen Lande und zu Serufalem. Den haben 


0 Ich habe ... neunte Stunde ] früher: Es δ tgt vier 
zuge da faftet ih, und an ber neunten Stunb ftund ] 


31 Corneli 
de ppen | dir, wenn er fommt, ſag 
ommen ἐπ ] früher: dich ber. most (oder: gemacht) 


a 
38 en A ] felger: den felben (ebenfo 40) 
39 alles de 





Πραξεις Αποστολὼν 10,80---89. 


us; καὶ ὁ Κορνήλιος ἔφη" ἀπὸ τετάρτης ἡμέρας 80 
μέχοι ταύτης τῆς ὥρας ἤμην τὴν ἐνάτην προσ- 
ευχόμενος ἐν τῷ οἴκῳ μου, καὶ ἰδοὺ ἀνὴρ ἔστη 
ἐνώπιόν μου ἐν ἐσϑῆτι λαμπρᾷ, ! καὶ φησίν: Κορ- 81 
γνήλιξ, εἰσηκούσθη σου ἣ προσευχὴ καὶ al ἐλεημο- 
σύναὶ σου ἐμνήσθησαν ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ. πέμψον 82 
οὖν εἰς Ἰόππην καὶ μετακάλεσανι Σίμωνα ὃς ἐπι- 
καλεῖται Πέτρος" οὗτος ξενίξεται ἐν οἰκίᾳ Σίμωνος 
βυρσέως παρὰ ϑάλασσαν. ἐξαυτῆς οὖν ἔπεμψα 88 
πρὸς σέ, σύ τε καλῶς ἐποίησας παραγενόμενος. 
γῦν οὖν πάντες ἡμεῖς ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ πάρεσμεν 
ἀκοῦσαι πάντα τὰ προστεταγμένα σοι ὑπὸ τοῦ 
κυρίου. Ἀνοίξας δὲ Πέτρος τὸ στόμα εἶπεν" ἐπ᾽ 841 διὰ 161. 
ἀληϑείας καταλαμβάνομαι ὅτι οὐκ ἔστιν προσω- ἢ" 
πολήμπτης 6 ϑεός, ἀλλ᾽ ἐν παντὶ ἔϑνει ὃ φοβού- 8ῦ το 2} 0,16. 
μενος αὐτὸν καὶ ἐργαζόμενος δικαιοσύνην δεκτὸς Ps 101,90; 
αὐτῷ ἐστυν' τὸν λόγον ὃν ἀπέστειλον τοῖς υἱοῖς 86 188. ἬΝ 
᾿Ισραὴλ sbayyalıföuevog δἰρήνην διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ" Μι se, 918. 
οὗτός ἐστὺν πάντων κύριος. ὑμεῖς οἴδατε τὸ γενό- 87 μι 4,13-ı7. 
μδνον ῥῆμα xad” ὅλης τῆς Ἰουδαίας, ἀρξάμενος 
ἀπὸ τῆς Γαλιλαίας μετὰ τὸ βάπτισμα ὃ ἐκήρυξεν 
Ἰωάνης, ! Ἰησοῦν τὸν ἀπὸ Ναζαρέϑ, ὧς ἔχρισϑν 88 1: 81,1. 
αὐτὸν ὁ ϑεὸς πνεύματι ἁγίφ καὶ δυνάμει, ὃς Με 3,16 
διῆλϑεν εὐεργετῶν καὶ ἰώμενος πάντας τοὺς κατα- 
δυναστευομένους ὑπὸ τοῦ διαβόλου, ὅτι ὁ ϑεὸς 
ἦν μετ᾽ αὐτοῦ" καὶ ἡμεῖς μάρτυρες πάντων ὧν 89 Di 3:,33. 
ἐποίησεν ἔν τε τῇ χώρᾳ τῶν Ἰουδαίων καὶ Ἱερου- ἷπ 

39 HR us. 31 HR καί φη 88 BT πρός σε 
35.86 W εστὶντον 86 ov: ΤΩ 36. 87 h ον ansorsılev . 


Χριστου (0VEOG .„.. κυριος) υμεις oudars,ro 87 W aptausvov 
39 και 2% : (RIT+ δν 


80 ἀπὸ τῆς τριτῆς NL. μ. τῆς aQTı ὦρᾶας ἡμὴν νηστευῶν 
τι ἕν. TE πρ. 83 fin + os παραγενομενος λαλησει σοι CDS 
33 προς os: + —— δλῦευν προς μας | ὃν vaysı 
nagaysvou. | του ϑεου : σου, | — nagsous | παντα: 
BovAousvos παρα σου | κυρ. : ϑεου Dag 86 τον γαρ Aoy. 
87 —- onua | αρξαμ. : + γὰρ AD 38 ον 8x0. 0 ὃ. 
39 παντὼν : αὐτου 
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10,40—11,2. Πραξεις Αποστολων 


1X 16,4.--, 40 σαλήμ᾽" ὃν καὶ ἀνεῖλαν κρεμάσαντεος ἐπὶ ξύλου. τοῦ- 
τον 6 ϑεὸς ἤγειρεν ἐν τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ καὶ ἔδωκεν 
41 αὐτὸν ἐμφανῆ γενέσϑαι, ! οὐ παντὶ τῷ λαῷ, ἀλλὰ 
Ink —8 udotvow τοῖς προκεχειροτογνημένοις ὑπὸ τοῦ 
73:18. ἥὁδεοῦ, ἡμῖν, οἵτινες συνεφάγομεν καὶ συνεπίομεν 
17,81.42 αὐτῷ μετὰ τὸ ἀναστῆναι αὐτὸν ἐκ νεχρῶν" καὶ 
Pas. star παρήγγειλεν ἡμῖν κηρύξαι τῷ λαῷ καὶ διαμαρτύ- 
θασϑαι ὅτι οὗτός ἐστιν ὃ ὡρισμένος ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ 
10 88,34; 88,6.6. 48 χρίιτὴς ζώντων καὶ νεκρῶν. τούτῳ πάντες οἱ προ- 
Jr 81,84. 

Εαὰ 8416, φῆται μαρτυροῦσυν, ἄφεσιν ἁμαρτιῶν λαβεῖν διὰ 
Dn 98 700 ὀνόματος αὐτοῦ πάντα τὸν πιστεύοντα εἰς 
44 αὐτόν. Ἔτι λαλοῦντος τοῦ Πέτρου τὰ δήματα 
ταῦτα ἐπέπεσεν τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ἐπὶ πάντας 
45 τοὺς ἀκούοντας τὸν λόγον. καὶ ἐξέστησαν οἱ ἐκ 
περιτομῆς πιστοὶ ὅσοι συνῆλϑαν τῷ Πέτρῳ, ὅτι 
καὶ ἐπὶ τὰ ἔϑνη ἡ δωρεὰ τοῦ ἁγίου πνεύματος 
3.4. 100 48 ἐκκέχυται" ἤκουον γὰρ αὐτῶν λαλούντων γλώσσαις 
δος χαὶ μεγαλυνόντων τὸν ϑεόν. τότε ἀπεκρύϑη Πέ- 
47 τρος" μήτι τὸ ὅδωρ δύναται κωλῦσαί τις τοῦ μὴ 
βαπτισϑῆναι τούτους, οἵτινες τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον 
7410.48 ἔλαβον ὡς καὶ ἡμεῖς; προσέταξεν δὲ αὐτοὺς ὃν 
τῷ ὀνόματι Ἰησοῦ Χριστοῦ βαπτισϑῆναι. τότε 

ἠρώτησαν αὐτὸν ἐπιμεῖναι ἡμέρας τινάς. 
11] Ἤκουσαν δὲ οἱ ἀπόστολοι καὶ οἱ ἀδελφοὶ οἱ 
ὄντες κατὰ τὴν Ἰουδαίαν ὅτι καὶ τὰ ἔϑνη ἐδέ- 
10,45. 8 ξαντο τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ. Ὅτε δὲ ἀνέβη Πέτρος 
εἰς Ἱερουσαλήμ, διεκρίνοντο πρὸς αὐτὸν οἱ ἐκ 


J 1194 22; 


40 HR= εν 43 ovsoc: T avros 45 000: δ οἱ We 
συνηλϑον | H του NVEUu, του ayıov 48 αὐτους : T avroıs 
11,3 Ors ... περιτομῆς : hY O usw ουν Πετρος da ıxavov χρόνου 
ndsinosv 'πορευϑηναι εἰς Ιεροσολυμα" καὶ προσφωνήσας τους 
αδελφους και δπιστηριξας αὐτοὺς πολὺν λογον ποιουμδνος 
δια τῶν χωρῶν [ὃ δι αὐτῶν exmgsı] διδασχὼν αὐτοὺυς" ος 


40 μετα τὴν τριτὴν ἡμδϑραν 41 αὐτῷ : + και συναν»ν- 
sorgapnusv | fin + nueoas u DE 43 sversilaro 43 αιμα- 
τος 36 46 βειπεν Ös 0 Il. 48 Tore προσοτ.  παρεχαλεσαν 
avs. προς avrovs διαμευναν 11,1 Ακουστον δὲ δγενετο τοις 
αποστολοῖς καὶ τοις αὔδλφοις τοῖς δν τη Ἰουδαια 
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Apoſtelgeſchichte. 10,40 - 11,2. 


fie getötet und an ein Holz gehangen. Denſelbigen 40 1. Kor. 154-1 
bat Gott auferwecet am dritten Tage, und ihn laſſen 

offenbar werden, nicht allem Boll, fondern. ung, den 41 508. 14,22; 
vorerwähleten Zeugen von Gott, die wir mit ihm 469 15,87. 
gefien und getrunfen haben, nachdem er auferitanden 

"war von den Toten. Und er bat und geboten zu 42 11a. 
predigen dem Voll und zu zeugen, daß Er ift verorbnet m. 14,10. 
von Gott ein Richter der Lebendigen und der Toten. 

Bon .diefem zeugen alle Propheten, daß Durch feinen 48 Jei. 535.0. 


Namen alle, die an ihn glauben, Vergebung der Sünden Beier. due. 
empfahen follen. - Dan. 9,34. 


Da Petrus πο diefe Worte redete, fiel der heilige 44 
Geift auf alle, die dem Wort zuhöreten. Unb die 46 
Gläubigen aus der Beſchneidung, die mit Petrus kommen 
waren, entſetzten fih, daß auch auf die Heiden die 
Gabe des heiligen Geiftes ausgegoſſen ward; denn fie 465 24. 
böreten, baß fie mit Zungen redeten und Gott hoch Mar 1617. 
priefen. Da antwortete Petrus: Mag auch jemand 47 
das Waffer wehren, daß diefe nicht getauft werben, 
die den heiligen Geift empfangen haben gleichwie auch 
wir? Und befahl, fie zu taufen in dem Namen des 48 Job. 4,40. 
Heren. Da baten fie ihn, daß er etlihe Tage da⸗ 
bliebe. 

Es fam aber vor die Apojtel und Brüder, die in]1 
dem jüdiihen Lande waren, daB auch die Heiden hätten 
Gottes Wort angenommen. Und da Petrus hinauf 2 10,5. 
fam gen Serufalem, zankten mit ibm, die απ der 


39 getötet ] früher: ab(ge)tan | an ] fr.: au 

41 fondern und, ... Gott, ] früher: fonbern ... Gott, 
uns, | geffen | war ] tft 

43 und zeugen 

48 der Sünde 

44 diefe Wort redet 1 früher: redet von folden Dingen 

45 Betro | entfagten 

46 hoch pretfeten (früher: groß machten) | (antwortet) 

48 babliebe ] früher: bliebe 

11,1 in ] früher: auf | aud die 9. hätten G. W. an⸗ 
genommen 1 früher: die H. hatten &. 8. aufgenommen 
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11,3—15, Apoftelgefchichte. 


Gal. 3,12. 3 Beſchneidung waren, und ſprachen: Du bift eingegangen 
zu den Männern, die Borhaut haben, und haft mit 
4 ihnen gegeſſen. Petrus aber Hub an, und erzählte e3 
10,9-48. 5 ihnen nacheinander her und fprah: Sch war in der 
Stadt Joppe im Gebete, und mar entzücdt, und ſah 
ein Geficht, nämlich ein Gefäß herniederfahren wie ein 
groß leinen Tuch mit vier Bipfeln, und niedergelaflen 

6 vom Himmel, und kam bi zu mir. Darein [αθ ich, 
und ward gewahr und ſah vierfüßige Tiere der.Erde 
und wilde Tiere und Gewürm und Vögel des Himmel2. 

7 Ich hörte aber eine Stimme, die ſprach zu mir: Stehe 
8 auf, Betrug, fehlachte und 4! Sch aber ſprach: Ὁ nein, 
Herr; denn es ift nie fein Gemeine? noch Unveines in 

9 meinen Mund gegangen. Aber die Stimme antwortete 
mir zum andernmal vom Himmel:. Was Gott gereiniget 
10 bat, das made du nicht gemein. Das geſchah aber 
dreimal; und ward alle wieder hinauf gen Himmel 
11 gezogen. Und ſiehe, von Stund an ftunden drei 
Männer vor dem Haufe, darinnen id war, gefandt 
12 von Cäſarea zu mir. Der Geift aber fprach zu mir, 
ih follte mit ihnen gehen und nicht zweifeln. (8 
famen aber mit mir dieje ſechs Brüder, und wir gingen 
18 in ded Mannes Haus. Und er verlündigte und, wie 
er gejehen hätte einen Engel in feinem Haufe ftehen, 
der zu ihm gefprochen hätte: Sende Männer gen Joppe, 
und laß fordern den Simon, mit dem Zunamen Betrug; 

14 der wird dir Worte jagen, dadurch du felig werbeft 
15 und dein ganzes Haus. Indem aber ich anfing zu 
reden, fiel der heilige Geift auf ſie gleichwie auf uns 


3 geffen 4 erzähletS ihnen nach ein. her ] fr.: legets 

ihnen dar nad ein. 

᾿ 6 τον entzüct ... nämlich ] fr.: fah tn etner Entzuckung 

ein 

7 Siehe 1] — : Srand αἰ Betre 

8 on früher: cht 9 (antwortet) 11 Ceſarien 
10 be Ἶ ir ᾿ς und gingen in das Haus des 

Mannes οἷ —2 — "Hätte em ἰρταώ | Soppen | Petrum 


1 Γ᾿ 10 σοι "Unterfchteb ber Verdienſt und 
832 








N 
Ilpa&sıs Αποστολῶν 11,8—16. 


περιτομῆς ! λέγοντες ὅτι εἰσῆλϑες πρὸς ἄνδρας 8 8 5,13. Ε 3,.:. 
ἀκροβυστίαν ἔχοντας καὶ συνέφαγες αὐτοῖς. ἀρξά- 4 
μενος δὲ Πέτρος ἐξετίύϑετο αὐτοῖς καϑεξῆς λέγων" 

Ι ἐγὼ ἤμην ἐν πόλει Ἰόππῃ προσευχόμδνος, καὶ b 1099-48; 16,9. 
εἶδον ἐν ἐκστάσει ὅραμα, καταβαῖνον σκεῦός τι 

ὡς ὀϑόνην μεγάλην τέσσαρσιν ἀρχαῖς καϑιεμένην 

ἐκ τοῦ οὐρανοῦ, καὶ ἦλϑεν ἄχρι ἐμοῦ" εἰς ἣν 6 
ἀτενίσας κατενόουν, καὶ εἶδον τὰ τετράποδα τῆς 

γῆς καὶ τὰ ϑηρία καὶ τὰ ἑρπετὰ καὶ τὰ πετεινὰ 

τοῦ οὐρανοῦ. ἤκουσα δὲ καὶ φωνῆς λεγούσης 7 
μοι" ἀναστάς, Πέτρε, ϑῦσον καὶ φάγε. εἶπον δέ" 8 
μηδαμῶς, κύριε, ὅτι κοινὸν ἢ ἀκάϑαρτον οὐδέποτε 
εἰσῆλϑεν εἰς τὸ στόμα μου. ἀπεκρίϑη δὲ ἐκ δευ- 9 

", τέρου φωνὴ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ" ἃ ὁ ϑεὸς ἐκαϑάρισε, 

σὺ μὴ κοίνου. τοῦτο δὲ ἐγένετο ἐπὶ τρίς, καὶ 10 
ἀνεσπάσϑη πάλυν ἅπαντα εἰς τὸν οὐρανόν. καὶ 11 
ἰδοὺ ἐξαυτῆς τρεῖς ἄνδρες ἐπέστησαν ἐπὶ τὴν 
οἰκίων ὃν ἦ ἦμεν, ἀπεσταλμένοι ἀπὸ Καισαρίας 

πρός us. εἶπον δὲ τὸ πνεῦμά μοι συνελϑεῖν 12 10,88. 
αὐτοῖς μηδὲν διακρίνωντα. ἦλϑον δὲ σὺν ὁμοὶ 

καὶ ol BE ἀδελφοὶ οὗτοι, καὶ εἰσήλθομεν εἰς τὸν 

οἶκον τοῦ ἀνδρός. ἀπήγγειλεν δὲ ἡμῖν πῶς εἶδεν 18 
τὸν ἄγγελον ἐν τῷ οἴκῳ αὐτοῦ σταϑέντα καὶ 
εἰπόντα" ἀπόστειλον εἰς Ἰόππην καὶ μετάπεμψαι 
Σίμωνα τὸν ἐπικαλούμενον Πέτρον, ὃς λαλήσει 14 
δήματα πρὸς σὲ ἐν οἷς σωϑήσῃ σὺ καὶ πᾶς ὁ 

οἶχός σου. ὃν δὲ τῷ ἄρξασϑαί me λαλεῖν ἐπέ- 16 
πεσεν τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ἐπ᾽ αὐτοὺς ὥσπερ καὶ 


καὶ κατηντησον αὐτοῖς [ἢ αὐτου] καὶ ἀπηγγξιλεν αὐτοις τὴν 
χαρὺν του Üsov. οἱ ÖE 8% περιτομῆς αδελφοι διδκρυνοντο 
προς αὐτον 


8 K εισηλϑεν et συνεφαγεν 9 hRT φώνὴ εκ δευτερου 
11: ἢ μην 141 BTW πρός os " 
5 τετρασιν 6 — τὰ 19 80 40 9 δγενετὸ φωνὴ 8% T. 
ovo. προς μὲ 13 — μηδὲν διαχριν. 18 — τον 19 
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11,10.—2e, Πραξεις AnooroAwv 


15.16 ἐφ᾽ ἡμᾶς ἐν ἀρχῇ. ἐμνήσϑην δὲ Tod ῥήματος 
τοῦ xvolov, ὡς ἔλεγεν" Ἰωάνης μὲν ἐβάπτισεν 
ὕδατι, ὑμεῖς δὲ βαπτισϑήσεσϑε ἐν πνεύματι ἁγέῳ. 

15,8. 1 εἰ οὖν τὴν ἴσην δωρεὰν ἔδωκεν αὐτοῖς ὃ ϑεὸς ὧς 

᾿ς καὶ ἡμῖν, πιστεύσασιν ἐπὶ τὸν κύριον Ἰησοῦν 

Χριστόν, ἐγὼ τίς ἥμην δυνατὸς κωλῦσαι τὸν ϑεόν; 

18,48; 14,97. 18 ἀκούσαντες δὲ ταῦτα ἡσύχασαν, καὶ ἐδόξασαν τὸν 

LIGA ϑεὸν λέγοντες" ἄρα καὶ τοῖς ἔϑνεσιν ὁ ϑεὸς τὴν 
μετάνοιαν eis ζωὴν ἔδωκεν. 


8,1-4. 10 Οἱ μὲν οὖν διασπαρέντες ἀπὸ τῆς ϑλίψεως 
τῆς γενομένης ἐπὶ Στεφάνῳ διῆλϑον ἕως Φουνίκης 
καὶ Κύπρου καὶ Ἀντιοχείας, μηδενὶ λαλοῦντες τὸν 

18,1. 20 Adyov εἰ μὴ μόνον Ἰουδαίοις. Ἦσαν δέ τινες ἐξ 
αὐτῶν ἄνδρες Κύπριοι καὶ Κυρηναῖοι, οἵτινες 
ἐλϑόντες εἰς Ἀντιόχειαν ἐλάλουν καὶ πρὸς τοὺς 

2.17.21 Ἕλληνας, edayyekıldusvor τὸν κύριον Ἰησοῦν. καὶ 
ἦν χεὶρ κυρίου μετ᾽ αὐτῶν, πολύς τε ἀρυϑμὸς 6 

4,36, 93 πιστεύσας ἐπέστρεψεν ἐπὶ τὸν κύριον. Ἠκχούσϑη 
δὲ ὁ λόγος εἰς τὰ ὦτα τῆς ἐκκλησίας τῆς οὔσης 
ἐν Ἱερουσαλὴμ. περὶ αὐτῶν, καὶ ἐξαπέστειλαν 

184,8. 233 Βαρνάβαν ἕως Ἀντιοχείας" ὃς παραγενόμενος καὶ 
ἰδὼν τὴν χάριν τὴν τοῦ ϑεοῦ ἐχάρη, καὶ παρε- 
κάλει πάντας τῇ προϑέσει τῆς καρδίας προσμένειν 

6,5. 5,14. 24 τῷ κυρίῳ, ὅτι ἦν ἀνὴρ ἀγαϑὸς καὶ πλήρης πνεύ- 
ματος ἁγίου καὶ πίστεως. καὶ προσετέϑη ὄχλος 

9,20. δῦ ἱκανὸς τῷ κυρίῳφ. ἐξῆλϑεν δὲ εἰς Ταρσὸν ἀνα- 

@ 2.11.28 ζητῆσαι Σαῦλον, καὶ εὑρὼν ἤγαγεν εἰς Ἀντιόχειαν. 


18 W εδοξαζον 30 Ελληνας (et ἈΠ) : H Ελληνίστας 
38 τῶ : H pr [sv] 

17 — 0 ϑεος | fin + τοῦ um ὄουναι αὕτοις πνευμα 
ayıov πιστευσασιν ET AUTO 19 ano του Στεφανου | 


μόνος 30 Ino.: + Χριστον 33 -- ovans ADS | eos: 
διελϑειν ως DES 28 ος καὶ 25.36 axovoas δε orı Σαυλος 
sorw δἰς Θαρσον εξηλϑον αναζητὼῶν αὐτον" και ὡς συντυχὼν 
σαρδκαλεσεν δλϑεῖν εις A. 


Apoſtelgeſchichte. 11,16- 26. 


am erſten Anfang, Da dachte ih an das Wort des 16 1,:. 
Herrn, als er jagte: „Johannes hat mit Wafler getauft; 

ihr aber follet mit dem heiligen Geift getauft werben.” 

So nun Gott ihnen gleihe Gabe gegeben hat, wie 17 
auch ung, die da glauben an den Herrn Sejum Chriſt: 

mer war ich, daß ἰῷ konnte Gott wehren? Da fie 18 
das höreten, ſchwiegen fie ftille, und lobeten Gott und 
Ipraden: So bat Gott auch den Heiden Buße gegeben 

zum Leben! 


Die aber zerfireuet waren in der Trübfal, jo ſich 19 8.1-4. 
über Stephanus erhub, gingen umher bis gen Phönizien 
und Eypern und Antiodien, und rebeten das Wort 
zu niemand denn allein zu den Juden. Es waren 20 
aber etlihe unter ihnen, Männer von Cypern und 
Kyrene, die kamen gen Antiodien, und redeten αὐ 
zu den Griechen, und predigten das Evangelium vom 
Herrn Sefu. Und die Hand des Herrn war mit ihnen, 21 3,4. 
und eine große Zahl ward gläubig und befehrte fich 
zu dem Herrn. Es Tam aber diefe Rede von ihnen 22 1,86. 
vor die Ohren der Gemeine zu Serufalem; und fie 
fandten Barnabas, daß er Hinginge bis gen Antiochien. 
Diefer, da er hinkommen war und jah die Gnade 23 12,48. 
Gottes, ward er frob, und ermahnte fie alle, daß fie 
mit feften Herzen an dem Seren bleiben wollten. 
Denn er war ein frommer Mann, voll heiliges Geiftes 24 6,5. 5,14. 
und Glauben? Und es ward ein groß Boll dem 
Herrn zugetan. Barnabad aber 309 aus gen Tarſus, 25 9,50. 


t t t 
16 (Ba Aa smar »” de mepre ba a 


18 lobeten ] eier: ὦ veifeten ᾿ "Beben 

19 in (fr.: un dem Trübſ. ſo ἫΝ erhuß ] 
der ... ge hab | girbans | ühenteen | Antioch a (ebenio 
20.23.28. 27, zuerft: Antiochten 

20 Syrenen | vom Seren J. ] fr.: von Zhefu Ehrifto 

21 belehret ] ohn Geſetz Lommen fe zu Ghrifto | Des 


Herrn er: Gottes 22 Barnaba 
23 ‚da er | mit feſtem mo... . wollten ] fr.: von 
Herzen vorfegien an dem 


25 zog ] fr.: ging | ee 
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11,26—12,6. Apoſtelgeſchichte. 


Gal. 5,1:. 20 Saulus wieder zu ſuchen; und da er ihn fand, führte 
er ibn gen Antiodien. Und fie blieben bei der Ge⸗ 
meine ein ganz Jahr, und lehreten viel Volks; daher 
die Jünger am erjten zu Antiodien Chriften genannt 
wurden. 


18,1; 18,82. 27 In denjelbigen Tagen kamen Propbeten von Jeru⸗ 
21,10. 28 falem gen Antiodien. Und einer unter ihnen, mit 
Namen Agabus, ftund auf und deutete durch den Geift 

eine große Teurung, die da kommen jollte über Den 

ganzen Kreiß der Erde; melde geſchah unter dent 

Bat. 2,10. 29 Kaifer Klaudius. Aber unter den Süngern beſchloß 
ein jeglicher, nad dem er vermochte, zu ſenden eine 
Handreichung den Brüdern, die in Judäa wohneten; 

12,25. 80 wie ſie denn auch taten, und ſchickten's zu den 
Alteften durch die Hand des Barnabas und Saulus. 


«.12 Um dieſelbige Zeit legte der König Herodes die 
2 Hände an, etliche von der Gemeine zu peinigen. Er 
tötete aber Jakobus, des Johannes Bruder, mit dem 
Schwert. 
3 Und da er ſah, daß es den Juden gefiel, fuhr er 
fort und fing Petrus auch. Es waren aber eben die 
4 Tage der füßen Brote. Da er ihn nun griff, legte 
er ihn ins Gefängnis, und überantwortete ihn vier 
Rotten, je von vier Kriegsknechten, ihn zu bewahren, 
und gedachte, ihn nad den Dftern dem Boll vor: 
δ zujtellen. Und Petrus ward zwar im Gefängniß ge⸗ 
halten; aber die Gemeine betete ohne Aufhören für 


235 Saulum 26 fr.: Es geſchah aber, Ῥαβ fie ein gan 
I τ in ber Gemeine fih fammelten unb lehreten ein gro 
olt (dann: und ein ἀνὰ ἘΝ Jahr lehrenen fie υἱεῖ Volls und 
mepreten die Gemeine) Pe Ἐπ: und daß 
die 3. zu Antiochta ἀπὶ een Y nennet 38 Claudto 
30 Hand Barnabe und Sault ὦ 1 "Um nuzferbig e 8.1. der 
König H. ] fr.: Bu der felbigen 8. ἴ. Serodes | Can etliche) 
2 ie. um (fr.: Jacoben) Johannes Br. 3 daß ἐδ] daß | 
τ... auch ] fr.: machet ers mehr auch Petron zu fahen | 
etrum | fr.: 8 war aber eben ſtern 4 vier Btertetlen 
Sriegsfnechten 
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IIoaösıs AnoovroAwv 11,97—12,5. 


ἐγένετο δὲ αὐτοῖς καὶ ἐνιαυτὸν ὅλον συναχϑῆναι 

ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ καὶ διδάξαι ὄχλον ἱκανόν, χρη- 
ματίσαι τε πρώτως ἐν Ἀντιοχείᾳ τοὺς μαϑητὰς 56,838. 
Χοιστιανούς. 1P 4,16, 


Ἐν ταύταις δὲ ταῖς ἡμέραις κατῆλϑον ἀπὸ 27 13,1; 15,82. 
“Ἰεοροσολύμων προφῆται εἰς Ἀντιόχειαν" ἀναστὰς 28 21,10. 
δὲ εἷς ἐξ αὐτῶν ὀνόματι Ἄγαβος ἐσήμαινεν διὰ 
τοῦ πνεύματος λιμὸν μεγάλην μέλλειν ἔσεσϑαι ἐφ᾽ 
ὅλην τὴν οἰκουμένην" ἧτις ἐγένετο ἐπὶ Κλαυδίου. 
τῶν δὲ μαϑητῶν καϑὼς εὐπορεῖτό τις, ὥρισαν 99 α 2,10. 
ἕκαστος αὐτῶν εἰς διακονίαν πέμψαι τοῖς κατοι- 1 ΕΗ 
κοῦσυν ὃν τῇ Ἰουδαίᾳ ἀδελφοῖς" ὃ καὶ ἐποίησαν 80 13,35. 
ἀποστείλαντες πρὸς τοὺς πρεσβυτέρους διὰ χειρὸς 
Βαρνάβα καὶ Σαύλου. 


Kar’ ἐκεῖνον δὲ τὸν καιρὸν ἐπέβαλεν Ἡρῴδης] «.. 
ὁ βασιλεὺς τὰς χεῖρας κακῶσαξ τυνας τῶν ἀπὸ 
τῆς ἐκκλησίας. ἀνεῖλεν δὲ Ἰάκωβον τὸν ἀδελφὸν 2 μι 20,22 ε. 
Ἰωάνου μαχαίρῃς ἰδὼν δὲ ὅτι ἀρεστόν ἔστιν 8 24,97; 26,9. 
τοῖς Ἰουδαίοις προσέϑετο συλλαβεῖν καὶ Πέτρον, R 8,80. 
ἦσαν δὲ ἡμέραι τῶν ἀξύμων, ! ὃν καὶ πιάσας ἔϑετο 4 
εἰς φυλακήν, παραδοὺς τέσσαρσυν τετραδίοις στρα- 
τιωτῶν φυλάσσευν αὐτόν, βουλόμενος μετὰ τὸ 
σάσχα ἀναγαγεῖν αὐτὸν τῷ λαῷ. ὁ μὲν οὖν 1ἐ- B8 Te se. 
Toog ἐτηρεῖτο ἐν τῇ φυλακῇ" προσευχὴ δὲ ἦν 
ἐκτενῶς γινομένη ὑπὸ τῆς ἐκκλησίας πρὸς τὸν 


398 hRT eonuavev 12,1 T o βασιλ. Howöns 


86 οὐτινες. παραγενομδνον δνιαυτον ολον συνεχυϑησαν 
οχλον ἐκανον" καὶ TOTE πρῶτον δχρηματισεν εν A. 0: μαϑηται 
Äosıorıavor 38 nv Ös πολλῃ αγαλλιασις" συνεστραμμενων 
δὲ ἡμῶν € eis δὲ avr. ον. Αγ. σημαυνὼν 39 06 δὲ 
μαϑηται καϑὼως εὐυπορουντο 12,1 in + &v τῇ lovdara 
3 Ἰουδαιοῖς : + ἢ επιχειρησις αὐτου ἐπι τους πιστους 4 ον 
καὶ : τουτον 5 πολλὴ δε προσευχῇ NV EV εκῖενξία περι 
αὐτοῦ ano τ. 8. 
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12,6—14. Iloa&eıs AnooroAwv 


6,39.28. 6 ϑεὸν περὶ αὐτοῦ. Ὅτε δὲ ἤμελλεν προαγαγεῦν 
αὐτὸν ὁ Ἡρῴδης, τῇ νυκτὶ ἐκείνῃ ἦν ὁ Πέτρος 
κοιμώμδνος μεταξὺ δύο στρατιωτῶν, δεδεμέμος 
ἁλύσεσιν δυσίν, φύλακές τε πρὸ τῆς ϑύρας ἑτήρουν 

510. Η 114, 7 τὴν φυλακήν. καὶ ἰδοὺ ἄγγελος κυρίου ἐπέστη, 
καὶ φῶς ἔλαμψεν ἐν τῷ οἴκήματι" πατάξας δὲ 
τὴν πλευρὰν τοῦ Πέτρου ἤγειρεν αὐτὸν λέγων" 
ἀνάστα ὃν τάχει. καὶ ἐξέπεσαν αὐτοῦ αἱ ἁλύσεις 

8 ἐκ τῶν χειρῶν. εἶπεν δὲ ὁ ἄγγελος πρὸς αὐτόν" 
ζῶσαι καὶ ὑπόδησαι τὰ σανδάλιά σου. ἐποίησεν 

δὲ οὕτως. καὶ λέγει αὐτῷ" περοιβαλοῦ τὸ ἱμάτιόν 

19,17. 9 00v καὶ ἀκολούϑει μοι. καὶ ἐξελϑὼν ἠκολούϑει, 
καὶ οὐκ ἤδει ὅτι ἀληϑές ἐστιν τὸ γινόμενον διὰ 

10 τοῦ ἀγγέλου, ἐδόκει δὲ ὅραμα βλέπευν. διελϑόντες 

δὲ πρώτην φυλακὴν καὶ δευτέραν ἦλϑαν ἐπὶ τὴν 
πύλην τὴν σιδηρᾶν τὴν φέρουσαν εἰς τὴν πόλιν, 

ἧἦτις αὐτομάτη ἠνοίγη αὐτοῖς, καὶ ἐξελϑόντες προ- 

ἤλϑον δύμην μίαν, καὶ εὐθέως ἀπέστη 6 ἄγγελος 

11 ἀπ᾿ αὐτοῦ. καὶ ὁ Πέτρος ὃν ἑαυτῷ γενόμενος 
εἶπεν" νῦν οἶδα ἀληϑῶς ὅτι ἐξαπέστειλεν ὁ κύριος 

τὸν ἄγγελον αὑτοῦ καὶ ἐξείλατό μὲ ἐκ χειρὸς 
Ἡροῴδου καὶ πάσης τῆς προσδοκίας τοῦ λαοῦ τῶν 

26. 18,5.18, 12 Ἰουδαίων. συνιδών τε ἤἦλϑεν ἐπὶ τὴν οἰκίαν τῆς 

18,87. Μαρίας τῆς μητρὸς Ἰωάνου τοῦ ἐπικαλουμένου 

Μάρκου, οὗ ἦσαν ἱκανοὶ συνηϑροισμένοι καὶ προσ- 

18,16. 18 ευχόμδνοι. κρούσαντος δὲ αὐτοῦ τὴν ϑύραν τοῦ 
πυλῶνος προσῆλϑεν παιδίσκη ὑπακοῦσαι ὀνόματι 

14 Ῥόδη, καὶ ἐπιγνοῦσα τὴν φωνὴν τοῦ Πέτρου ἀπὸ 
τῆς χαρᾶς οὐκ ἤνοιξεν τὸν πυλῶνα, εἰσδραμοῦσα 

δὲ ἀπήγγειλεν ἑστάναι τὸν Πέτρον πρὸ τοῦ πυ- 


6 K προσαγαγειν 8 ὃς 10: T ve 10 ΝΕ ηλϑον 
11 hRT— ο 20 13h προηλϑε 


7 ἐπεστη : + τῶ Πετρὼ | δπδλαμῴεν τῷ | νυξας 9 da: 
υπὸ Aa 10 εξελϑ. : + κατεβησαν τους ζ΄ βαὕμους και 
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Apoſtelgeſchichte. 12,6—14. 


ihn zu Gott. Und da ihn Herodes wollte vorftellen, 6 
in derſelbigen Nacht fchlief Petrus zwifchen zween 
Kriegsfnechten, gebunden mit zwo Ketten, und bie 
Hüter vor der Tür hüteten des Gefängnifies. Und 7 se. 
fiehe, der Engel ded Herren fam daher, und ein Licht 
fhien in dem Gemach; und ſchlug Petrus an die 
Seite, und werte ihn und ſprach: Stehe behende auf! 
Und die Ketten fielen ihm von feinen Händen. Und 8 
der Engel ſprach zu ihm: Gürte οἰῶ und tu beine 
Schuhe an! Und er tat alſo. Und er ſprach zu 
ihm: Wirf deinen Mantel um dich und folge mir nad! 
Und er ging hinaus, und folgte ihm, und mußte nicht, 9 
daß ihm wahrhaftig folches gefchähe durch den Engel, 
fondern es deuchte ihn, er jähe ein Gefiht. Sie gingen 10 
aber dur die erſte und andre Hut, und kamen zu 
der eifernen Tür, melde zur Stadt führet; die tat 
fich ihnen von ihr felber auf; und traten hinaus und 
gingen hin eine Gaffe lang; und alſobald ſchied ber 
Engel von ihm. Und da Petrus zu ihm jelber fam, 11 
fprah er: Nun weiß ih wahrhaftig, daß ber Herr 
feinen Engel gejandt hat, und mid erreitet aus ber 
Hand des Herodes und von allem Warten des jüdiſchen 
Bold. Und als er ὦ befann, kam er vor dag Haug 12 15,87. 
Marias, der Mutter des Johannes, der mit dem Zus 
namen Markus hieß, da viele beieinander waren und 
beteten. Als aber Petrus an die Tür Hopfte des 18 
Tores, trat hervor eine Magd, zu horchen, mit Namen 
Rhode. Und als fie des Petrus Stimme erkannte, 14 
tat fie das Tor nit auf vor Freuden, lief aber 
hinein und verfündigte es ihnen, Petrus jtünde vor 


6 vorftellen 1 fr.: vorführen | derfelbtgen ] fr.: der felben 

ke. den etrum | Stebe ] auerft: Stand | be ends | feinen ] 
: den 

9 fr.: daß es wahrhaftig war; das da ge bur der 

Engel, e8 dauchte ihn aber 0 fchted ] wi ὦ 


11 Band Herodis, von allem ‚wohl nur D nut) 
12 befinnet | Haus M arta (fr.: tie) der M. Sobannis | 
bet einander ] fr.: verfammelt 
28 Rhode (fo 08. zeitweife) 1 R 
14 des Petrus ] Betrus | Rpigets 
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12,15— 26. Apoſtelgeſchichte. 


9, 34,87. 15 dem Tor. Sie aber ſprachen zu ihr: Du biſt un= 
finnig. Sie aber bejtund drauf, ἐδ wäre alſo. Sie 
16 fpradden: Es iſt fein Engel. Petrus aber Hopfte weiter 
an. Da fie aber auftaten, fahen fie ihn und ent⸗ 
17 jegten fid. Er aber winkte ihnen mit der Hand, zu 
fchweigen, und erzählte ihnen, wie ihn der Herr hatte 
aus dem Gefängnis geführet, und ſprach: Verkündiget 
dies Jakobus und den Brüdern. Und ging Binaus 

und 309 an einen andern Dit. 
6,21.22. 18 Da e8 aber Tag ward, war nicht eine Heine Be- 
fümmerni3 unter den Kriegsknechten, wie ed doch mit 
19 Betrug gegangen wäre. Herodes aber, da er ihn 
forderte und nit fand, ließ er die Hüter verhören, 
und hieß fie wegführen; und zog von Judäa hinab 
1. Kön. 5,26. 20 gen Cäſarea, und hielt allda fein Weſen. Denn er ge= 
dell. 217. Dachte wider die von Tyrus und Sidon zu kriegen. Sie 
aber famen einmütiglich zu ihm, und überredeten des Kö⸗ 
nigd Kämmerer Blaftug, und baten um Frieden, darum 
daß ihre Lande ὦ nähren mußten von des Königs Land. 
21 Aber auf einen bejtimmten Tag tat Herodes das 
föniglihe Kleid an, feste ὦ auf den Richtjtuhl, und 
Hefel. 28,2. 22 tat eine Rede zu ihnen. Das Boll aber rief zu: 
Das ift, Gottes Stimme und nicht eines Menfchen. 
Tan. 5,20. 23 Alsbald ſchlug ihn der Engel des Herrn, darum daß 
er die Ehre nicht Gott gab; und ward gefreflen von 

6,7. Jeſ. 55,11. 24 den Würmern, und gab den Geift auf. Dad Wort 
Gottes aber wuchs und mehrte ſich. 

11,28. 12. 18,87. 25 Barnabad aber und Saulus Tehrien wieder von 
Jeruſalem, nachdem fie überantwortet hatten Die Hand⸗ 
reihung, und nahmen mit ὦ Sohanned, mit dem 
Zunamen Markus. 


15 Ste ſprachen, es tft τς. ] Hi credunt Angelos esse 
ministros hominum [biefe glauben, Die Engel feien die Diener 
der Menfchen] 16 weiter an ] fr.: mehr | entfagten 17 Jacobo 
zog ] fr.: wandelt 18 war (fo 2. fr.) J ward | mit θεῖτο gangen 

.: was boch Petrus worden) 19 verhören ] rechtfertigen | 

efarten 20 Denn .. . Iriegen ] fr. meift: Er grunget aber mit 
den von Tyro und Sibon | un 21 tät 38 Wür⸗ 
men 25 lamen τὸ. gen Ser. Johannem 
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Πραξεις AnooroAwv 19,168--8ῦ, 


‚og. ἱ οὗ δὲ πρὸς αὐτὴν εἶπαν" μαίνῃ. ἡ δὲ 15 526,34. 

χυρίξετο οὕτως ἔχειν. οἱ δὲ ἔλεγον" ὃ ἄγγελός LAGE. 

w αὐτοῦ. ὁ δὲ Πέτρος ἐπέμενεν κρούων" dvol- 16 

reg δὲ εἶδαν αὐτὸν καὶ ἐξέστησαν. κατασείσας 17 

αὐτοῖς τῇ χειρὶ σιγᾶν διηγήσατο αὐτοῖς πῶς 

εὔριος αὐτὸν ἐξήγαγεν ἐκ τῆς φυλακῆς, εἶπέν 
ἀπαγγείλατε Ἰακώβῳ καὶ τοῖς ἀδελφοῖς ταῦτα. 

ı ἐξελϑὼν ἐπορεύϑη εἰς ἕτερον τόπον. ! Γενο- 18 521.2. 

uns δὲ ἡμέρας ἦν τάραχος οὐκ ὀλίγος ἐν τοῖς 

οατιώταις, τί ἄρα ὁ Πέτρος ἐγένετο. Ἡρῴδης 19 
ἐπιξζητήσας αὐτὸν καὶ μὴ δὑρών, ἀνακρίνας 

ὺς φύλακας ἐκέλευσεν ἀπαχϑῆναι, καὶ κατελϑὼν 

τὸ τῆς Ἰουδαίας εἰς Καισαρέαν διέτριβεν. ἮΝ 80 : RE 5,85 [11]. 
ϑυμομαχῶν Τυρίοις καὶ Σιδωνίοις" ὁμοϑυμαδὸ ii 
παρῆσαν πρὸς αὐτόν, καὶ πείσαντες Βλάστον 

v ἐπὶ τοῦ κοιτῶνος τοῦ βασιλέως ἠτοῦντο εἰρήνην, 

a τὸ τρέφεσϑαν αὐτῶν τὴν χώραν ἀπὸ τῆς βασι- 

ans. τακτῇ δὲ ἡμέρᾳ 6 Ἡρῴδης ἐνδυσάμενος A 

νϑῆτα βασιλικὴν καϑίσας ἐπὶ τοῦ βήματος ἐδημη- 

josı πρὸς αὐτούς"} ὁ δὲ δῆμος ἐπεφώνει" ϑεοῦ 38 Ἐκ 28,2. 

ὠνὴ καὶ οὐκ ἀνθρώπου. παραχοῆμα δὲ ἐπά- 23 Da 5,%0. 

nEev αὐτὸν ἄγγελος κυρίου dvd’ ὧν οὐκ ἔδωκεν 

ἣν δόξαν τῷ ϑεῷ, καὶ γενόμενος σκωληκόβρωτος 

ξέψυξεν. Ὁ δὲ λόγος τοῦ κυρίου ηὔξανεν καὶ 24 6,1. Is 55.11. 

πληϑύνετο. 
Βαρνάβας δὲ καὶ Σαῦλος ὑπέστρεψαν ἐξ Teoov- 90 11,30. 12. 15,87. 

ιαλήμ, πληρώσαντες τὴν διακονίαν, συνπαρα- 

‚aßovres Ἰωάνην τὸν ἐπικληϑέντα Μάρκον. 


15 eier. :h sınav 16 W ειδον 17 T= αὐτοῖς 20 
ıı H [0] Howö. | καϑισας : W pr και 34 κνοιου : hBT 
Jeov 25 εξ : Æ εἰς h? fort τὴν εἰς I. πλ. διακ. 


15 8λ6γ. : + προς αὐτὴν" τυχον 16 εξανοιξαντες δὲ 
καὶ ἐδοντες 17 wa σιγωσιν εἰσηλϑεν καὶ 19 αποχτανϑήηναι 
80 οὐ de ομοϑυμαδον δὲ αμφοτδρῶν TÜV πολδὼν σ“αρήησαν 
προς τὸν βααιλξα | τας χῶρας αὐτῶν 65% 38 0:prxarallaysvros 
de αὐτου τοις Τυρίοις 23 dew καὶ καταβας ano του βηματος 
YEvon. 0%. Er ζων καὶ ουτῶς δξεψ. 35 εξ : απὸ DVa 
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13,1—10. Πραξεὶς Αποστολῶν 


11,903.13 Ἦσαν δὲ ἐν Ἀντιοχείᾳ κατὰ τὴν οὖσαν &x- 


9,15. 


14,38. 6,6. 
1T 4,14; 5,2. 


16,89. 


12.12.28. 
1 


κλησίαν προφῆται καὶ διδάσκαλοι ὃ τε Βαρνάβας 
καὶ Συμεὼν ὁ καλούμενος Νίγερ, καὶ Λούκιος ὁ 
Κυρηναῖος, Μαναὴν τε Ἡρῴδου τοῦ τετραάρχου 


4 σύντροφος καὶ Σαῦλος. Δειτουργούντων δὲ αὐτῶν 


τῷ κυρίῳ καὶ νηστευόντων εἶπεν τὸ πνεῦμα τὸ 
ἅγιον" ἀφορίσατε δή μοι τὸν Βαρνάβαν καὶ Σαῦλον 
εἰς τὸ ἔργον ὃ προσκέκλημαι αὐτούς" τότε νηστεύ- 
σαντες καὶ προσευξάμενοι καὶ ἐπιϑέντες τὰς χεῖρας 
αὐτοῖς ἀπέλυσαν. 

Αὐτοὶ μὲν οὖν ἐκπεμφϑέντες ὑπὸ τοῦ ἁγίου 
πνεύματος κατῆλϑον εἰς Σελευκίαν, ἐκεῖϑέν Te 


b ἀπέπλευσαν εἰς Κύπρον, καὶ γενόμενοι ἐν Σαλαμῖνι 


κατήγγελλον τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ ἐν ταῖς συνα- 


᾿ γωγαῖς τῶν Ἰουδαίων' εἶχον δὲ καὶ Ἰωάνην 


ὑπηρέτην. Διελϑόντες δὲ ὅλην τὴν νῆσον ἄχοι 
Πάφου εὗρον ἄνδρα τινὰ μάγον ψευδοπροφήτην 


7 Ἰουδαῖον, ᾧ ὄνομα Βαριησοῦς, ! ὃς ἦν σὺν τῷ ἀνῦ- 


υπάτῳ Σεργίῳ Παύλῳ, ἀνδοὶ συνετῷ. οὗτος 
προσκαλεσάμενος Βαρνάβαν καὶ Σαῦλον ἐπεζήτησεν 


818,5, 8 ἀκοῦσαι τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ" ἀνϑίστατο δὲ αὐτοῖς 


2,45 4,8: Τ,8δ. 


Hos 14,10. 


Ἐλύμας ὃ μάγος, οὕτως γὰρ μεϑερμηνεύεται τὸ 
ὄνομα αὐτοῦ, ζητῶν διαστρέψαι τὸν ἀνϑύπατον 


9 ἀπὸ τῆς πίστεως. Σαῦλος δέ, 6 καὶ Παῦλος, 


πλησϑεὶς πνεύματος ἁγίου ἀτενίσας εἰς αὐτὸν 


10 εἶπεν" ὦ πλήρης παντὸς δόλου καὶ πάσης ὁᾳ- 


διουργίας, υἱὲ διαβόλου, ἐχϑρὲ πάσης δικαιοσύνης, 
οὐ παύσῃ διαστρέφων τὰβ ὁδοὺς τοῦ xuplov τὰς 


1 RW διδασχαλοι, 48 Σελεύκειαν W -λευκείαν ὅ hic 
ei Ἡ Ιωαννην 6 T Βαρησνυ 10 hBT— του 


1 ὃς τινες EHag | οὁ τὸ : δν 015 | gmixalovusvog Da 
8 nooosv£.: + navres | — ansivoav 4 avros: 0. | κατηλῦ.: 
καταβαντες ὅδε! --τὸ ὄϑεου : κυριου | υπηρεέτουντα αὕὔτοις 
ὃ και περιδλϑοντὼων δὲ αὐτῶν | ονοματι xakovusvov Βαριη- 
σουαν | Β. ο μεϑερμηνευξεαι Βλυμας E 770. συνκαλεσαμενος 
| και εζητησεν 8 τοιμας | fin + ἐπειδὴ ndıora ἡκουεν 
αὐτῶν [10 — πασῆς 19 | rag 29: 4 ουσας 


Apoſtelgeſchichte. 13,1—10, 


63 waren aber zu Antiohien in der Gemeinel 1. 
Propheten und Lehrer, nämlich Barnabas und Simon, 
genannt Niger, und Lucius von Kyrene und Manahen, 
der mit Herodes dem Bierfürften erzogen war, und 
Saulus. Da fie aber dem Herrn dieneten und fajteten, 2 0,15, 
fprad) der heilige Geift: Sonbert mir αἰ Barnabas 
und Saulus zu dem Werk, dazu ich fie berufen babe. 
Da fajteten fie und beteten, und legeten die Hände 3 14,28. 6,6. 
auf fie und ließen fie gehen. Diefe nun, wie fie 4 
ausgefandt waren vom heiligen Geift, kamen fie gen 
Geleusig, und von dannen ſchifften fie gen Cypern. 
Und da fie in die Stadt Salamis kamen, verfündigten 5 12,123. 
fie das Wort Gottes in der Juden Schulen; fie hatten 
aber auch Johannes zum Diener. 

Und da fie die Inſel durchzogen bis zu der Stadt 6 
fanden ſie einen Zauberer und falſchen Pro⸗ 
m einen Juden, der hieß Bar⸗Jeſus; der war 7 
rei Sergius Paulus, dem Landvogt, einem verjtändbigen 
Nann. Derfelbige rief zu ὦ Barnabas und Saulus, 
nd begehrte, dad Wort Gottes zu hören. Da wider: 8 2. Tim. 8,8. 
und ihnen der Zauberer Elymas (denn alſo wird fein 
tame gedeutet), und tracdtete, daß er den Landvogt 
om Glauben wendete. Saulus aber, der auch Paulus 9 
eißet, vol heiliges Geiftes, jah ihn an und ſprach: 10 
' du Kind des Teufeld, voll aller Lit und aller 
chalfheit, und Feind aller Gerechtigkeit, du höreſt 
ht auf, abzuwenden die rechten Wege des Herin; 


1 nemlich 8. } fr.: ber B. | Syrenen | M. mit 8.0.8. 
zogen (fr.: M. ebobis des Bierfürten Kinbgefelle) 3 Bar: 
‚dam ᾿ Saulum (fr.: Paulun) 4 Diefe nun 1 Und 5 Sa: 

Jo gyponnern 6 jun nden | BarSebu [fr.: Bar Gebus 
᾿θατίερι "Barge u] Das ift auf Deutfch ein Sohn 
Denn be ebrätiche Sprache nennet Gott ἐὰν das tft 
. ame Zetragrammaton, davon die Süden viel Wunders 
hten. au Ὁ wird diefer Zanberer auch besfelbigen Namen 
rau ἱ aben, wie jetzt Die Bauberer bes Krengeß und andere 
lige Wort und Beiden brauchen 7 — AR 
coio Paulo | Barnabam | Saulu N ( aulum h 
a ftund ihnen wieber | Elymas (fo ®. — lautet 
Ρ Ebräiſch faft als babe er ih EliMef > Ir: tft Gottes⸗ 
ig, genennet, oder ein @efalbeter Gottes. 
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13,11—22, Apoftelgeſchichte. 


11 und nun ſiehe, die Hand des Herrn kommt über dich, 
und follft blind fein, und die Sonne eine Zeitlang 
nicht fehen. Und von Stund an fiel auf ihn Dunkel⸗ 

. beit und Finſternis, und ging umher und ſuchte Hand⸗ 

12 leiter. Als der Landvogt die Geſchichte ſah, glaubte 
er, und verwunderte ὦ der Lehre des Herrn. 

15,88. 13 Da aber Paulus, und die um ihn waren, von 
Paphos fchifften, famen fie gen Perge im Lande Pam⸗ 
phylien. Johannes aber wich von ihnen, und 309 

14 wieder gen Serufalem. Sie aber zogen weiter von 
Perge, und kamen gen Antiochien im Lande Pifidien, 
und gingen in die Schule am Sabbattage, und fegten 

18,21.15 ſich. Nach der Lektion aber des Geſetzes und der 
Propheten fandten die Oberften der Schule zu ihnen, 
und ließen ihnen jagen: Lieben Brüber, wollt ihr 
etwas reden und das Boll ermahnen, fo faget an. 

16 Da ftund Paulus auf, und winkte mit der Hand und 
ſprach: Ihr Männer von Sfrael und die ihr Gott 

gef. 1,9, 17 fürchtet, Höret zul Der Gott dieſes Volks Hat er- 

2. Mora. wahlet unfre Väter, und erhöhet das Boll, da fie 
2. Mofe 1685, Fremdlinge waren im Lande Ägypten, und mit einem 
4. ‚Mole 10m. 18 hohen Arm führte er fie aus demjelbigen; und bei 
vierzig Jahre lang duldete er ihre Weiſe in der Wüſte. 

a 19 Und vertilgte fieben Völker in dem Lande Kanaan, und 
Richt. 2,16. 20 teilte unter fie nach dem Los deren Lande. Darnach 

1. Sam. 80. nah er ihnen Richter bei vier hundert und fünfzig 
1. Sam. 8,5; 21 Sabre lang bi auf den Propheten Samuel. Und von 

„ae ba an baten fie um einen König; und Gott gab ihnen 
Saul, den Sohn des Kis, einen Mann αἰ dem Ge: 

1. San. 10,12. 22 ſchlechte Benjamin, vierzig Jahre lang. Und da er 
benfelbigen wegtat, richtete er auf über fie David 


ΜΕΤ wirt | πὸ von Stund an ] ri Sn dem 
feiben ne: einige 13 die G 18 Ba pbo | 
Yeraen wanna alle Ὁ 3. zu πὶ — | ic ] 


entwi I; dur) | an en (fo 
2. zuerft) ] Antiogien ou : sta) | Pindla | am —XX 
Tage | fagten 15 fr.: Habt ihr eine Rede bei euch au m 
mabhnen das ®. 17 Egyptt 18 Jahren 19 Ro8 ] fr.: 
[αἴ | beren ] jener 240 vier ] drei (Md.: Etliche Text baden 
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Iloaßeıs Αποστολὼν 18,11— 28, 


εὐθείας; ! xal νῦν ἰδοὺ χεὶρ κυρίου ἐπὶ σέ, καὶ iles. gm. 
ἔσῃ τυφλὸς μὴ βλέπων τὸν ἥλιον ἄχρι καιροῦ. Ὁ 
παραχρῆμα δὲ ἔπεσεν ἐπ᾽ αὐτὸν ἀχλὺς καὶ σκότος, 

καὶ περιάγων ἐζήτει χειραγωγούς. τότε ἰδὼν 6 19 
ἀνϑύπατος τὸ γεγονὸς ἐπίστευσεν, ἐκπελησσόμενος 

ἐπὶ τῇ διδαχῇ τοῦ κυρίου. 

Ἀναχϑόντες δὲ ἀπὸ τῆς Πάφου οἱ περὶ Παῦλον 18 12,12.85; 15,38. 
ἦλϑον εἰς Πέργην τῆς Παμφυλίας: Ἰωάνης 6 on 80. 
ἀποχωρήσας ἀπ᾽ αὐτῶν ὑπέστρεψεν εἰς ἹἽεροσό- 
λυμα. Αὐτοὶ δὲ διελϑόντες ἀπὸ τῆς Πέργης 14 
παρεγένοντο εἰς Ἀντιόχειαν τὴν Πισιδίαν, καὶ ἐλ- 
ϑόντες sis τὴν συναγωγὴν τῇ ἡμέρᾳ τῶν σαββάτων 
ἐκάϑισαν. μετὰ δὲ τὴν ἀνάγνωσιν τοῦ νόμου καὶ 15 16,21; 28,17. 
τῶν προφητῶν ἀπέστειλαν οἱ ἀρχισυνάγωγοι πρὸς 
αὐτοὺς λέγοντες" ἄνδρες ἀδελφοί, εἴ τις ἐστὶν ἐν 
ὑμῖν λόγος παρακλήσεως πρὸς τὸν λαόν, λέγετε. 
ἀναστὰς δὲ Παῦλος καὶ κατασείσας τῇ χειρὶ εἶπεν" 16 3:,.0. 
ἄνδοες Ἰσραηλεῖται καὶ οἵ φοβούμενοι τὸν ϑεόν, 
ἀκούσατε. ὁ ϑεὸς τοῦ λαοῦ τούτου Ἰσραὴλ ἐξελέξατο 17 Isla. χδ,1.6; 
γοὺς πατέρας ἡμῶν, καὶ τὸν λαὸν ὕψωσεν ἐν τῇ παρ- —— 
γυκίᾳ ἐν γῇ Αἰγύπτου, καὶ μετὰ βραχίονος ὑψηλοῦ 1x 16,88. 
ξήγαγδν αὑτοὺς ἐξ αὐτῆς, καὶ ὡς Teoosgaxovrasın 18 —ã 
'00v0V ἐτροποφόρησεν αὐτοὺς ἐν τῇ ἐρήμῳ, καὶ 19 Di7,1.Jos142. 
αϑελὼν ἔϑνη ἑπτὰ ἐν γῇ Χαναὰν κατεχληρονό- 
σεν τὴν γῆν αὐτῶν! ὡς ἔτεσιν τετρακοσίοις καὶ 90 Jud 5,16. 
ἐντήκοντα. καὶ μετὰ ταῦτα ἔδωκεν κριτὰς ἕως ᾿ 6,80. 
᾿μουὴλ σιρροφήτου. κἀκεῖϑεν ἡτήσαντο βασιλέα, 21 ι 8 8,5; 
ai ἔδωκεν αὐτοῖς 6 ϑεὸς τὸν Σαοὺλ υἱὸν Κείς, 1021. 
vöoa ἔκ φυλῆς Βενιαμείν, ἔτη τεσσεράκοντα" 
zit μεταστήσας αὐτὸν ἤγειρεν τὸν Δαυεὶδ αὐτοῖς 99 ps pa 80,51. 


11 δε : hT ve | W δπδπδσεν 13 Ἡ exninrrousvoc 18,14. 
HR ἔστιν 17 T Ayvunıo 18 K καί, ὡς | H 1,5; 515. 
sosgaxovrasın | HT ergopopoonoev 19 K— και 


11 καὶ ευϑεῶωΩς 18 EMIOr. : PT Edavuaosv και DE: + 
dem 14 τῆς Πισιδιας Dag 18 = oc DE 19 αὐτων: 
» αλλοφυλων “ 
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13,23—33, Iloadsıs Αποστολῶν 


eis βασιλέα, ᾧ καὶ εἶπεν μαρτυρήσας" ϑὗῦρον 

Aavad τὸν τοῦ Ἰεσσαί, ἄνδρα κατὰ τὴν καρδίαν 

2 Sm 7.13, 28 μου, ὃς ποιήσει πάντα τὰ ϑελήματά μου. τούτου 
* 6 ϑεὸς ἀπὸ τοῦ σπέρματος κατ᾽ ἐπαγγελίαν ἤγαγεν 

Ι, 8,8. 24 τῷ Ἰσοαὴλ σωτῇρα Ἰησοῦν, προκηούξαντος Ἰωάνου 
σοὺ προσώπου τῆς εἰσόδου αὐτοῦ βάπτισμα μετα- 

οι 1807. 25 νοίας παντὶ τῷ λαῷ Ἰσραήλ. ὡς δὲ ἑπλήρου 
' Ἰωάνης τὸν δρόμον, ἔλεγεν" τί ἐμὲ ὑπονοεῖτε 
elvaı, οὐκ εἰμὶ ἐγώ" ἀλλ᾽ ἰδοὺ ἔρχεται μετ᾽ ἐμὲ 

οὗ οὐκ εἰμὶ ἄξιος τὸ ὑπόδημα τῶν ποδῶν λῦσαι. 

Ps 107, 20. 26 Ἄγμδρες ἀδελφοί, υἱοὶ γένους Ἀβραὰμ καὶ οἱ ὃν 
du φοβούμενοι τὸν ϑεόν, ἡμῖν ὁ λόγος τῆς 

3,17. 5 16,8. 27 σωτηρίας ταύτης ἐξαπεστάλη. οἱ γὰρ κατοικοῦντες 
ἐν Ἱερουσαλὴμ. καὶ οἱ ἄρχοντες αὐτῶν τοῦτον 
ἀγνοήσαντες καὶ τὰς φωνὰς τῶν προφητῶν τὰς 

κατὰ πᾶν σάββατον ἀναγυνωσκομένας κρίναντες 

Mt 31,35.38. 28 &rtinowoav, καὶ μηδεμίαν αἰτίαν ϑανάτου εὑρόντες 
Μι 927,50.00. 29 ἡτήσαντο IJleılärov ἀναιρεϑῆναι αὐτόν" ὡς δὲ 
ἐτέλεσαν πάντα τὰ περὶ αὐτοῦ γεγραμμένα, καϑε- 

15.80 λόντες ἀπὸ τοῦ ξύλου ἔϑηκαν εἰς μνημεῖον. ὁ 

1,8. 81 δὲ ϑεὸς ἤγειρεν αὐτὸν ἐκ νεκρῶν ὃς ὦφϑη ἐπὶ 
ἡμέρας πλείους τοῖς συναναβᾶσιν αὐτῷ ἀπὸ τῆς 
Γαλιλαίας εἰς Ἱερουσαλήμ, οἵτινες νῦν δἷσιν μάρ- 

23. 82 τυρες αὐτοῦ πρὸς τὸν λαόν. καὶ ἡμεῖς ὑμᾶς 
εὐαγγελιζόμεϑα τὴν πρὸς τοὺς πατέρας ἐπαγγελίαν 

Ῥε 3,1. 88 γενομένην, ὅτι ταύτην ὁ ϑεὸς ἐκπεπλήρωκεν τοῖς 
ΒΜ. γέχνοις ἡμῶν ἀναστήσας Ἰησοῦν, ὡς καὶ ἐν τῷ 

33 Η [ανδρα] 38 W σωτηρα, 25 Ι͂ωαν.: Wpro| KR εἰναι; 


38 ἡτήσαντο : Ὦ ἡτησαντον 389 Ὦ γεγράαμμ. reg: αὐτου δῖνυν: 
[Η]- Ὁ 88 ηι 88 ἡμῶν :h? αὐτῶν it αὐτῶν ἡμῖν (sie W) pro ἡμῖν 


238 0 28 0 ϑεὸς or ovv ἀπὸ τ. σπ. αὐτου | nyews ODE 35 τινα 
με ODE 37 τουτ. ayv. : um ovvısvsss | γραφας DE | και 
xow. 28 εὐρ. ὃν αυτὼ κρίναντες avrov παρεδωκαν IlssAaro 
wa εἰς ἀναιρδσιν 39 γεγραμμδνα : 4 δισυν ἡτοῦυντο τον 
Πειλατον Tovsov μὲν σταυρῶσαι και επιτυχοντες παλὲν και | 
καὶ δϑηκαν 80 ον 0 ϑεος Ἠγθιρον. 81 ουτος ὦ. τοις 
συναναβαινουσιν αὐτῶ a. τ. I. εἰς I. sp nu. πλειονας 
83 πατερ. μων DE | τον κυριον I. Χριστον 88 ουτῶς γαρ 
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Apoftelgefchichte. . 13,23— 392. 


zum Könige, von weldem er zeugete: „Sch habe ge- 
funden David, den Sohn Jeſſes, einen Mann nad 
meinem Serzen, der fol tun allen meinen Willen.” 
Aus dieſes Samen hat Gott, wie er verheißen Hat, 28 =. Sam. 7,12. 
kommen laflen Jeſum, dem Volk Iſrael zum Heiland; sel 
als denn Johannes zuvor dem Bolf Iſrael predigte 24 ut. 8,8. 
die Taufe der Buße, ehedenn er anfing.” Da aber 25 Job. 1,20.7. 
Johannes jeinen Lauf erfüllte, fprah er: „Ih bin φημι τ, 
nicht der, dafür ihr mich haltet; aber fiehe, er fommet 
nad mir, des ἰῷ nit wert bin, daß ich ihm die 
Schuhe feiner Füße auflöfe.” Ihr Männer, lieben 26 «. 
Brüder, ihr Kinder des Gefchlechtes Abraham, und die 
unter eu Gott fürdten, euch ift das Wort dieſes 
Heil gefandt. Denn die zu Serufalem mohnen und 27 Joh. 16,8. 
ihre Oberſten, dieweil fie dieſen nicht fannten, πο die 
Stimmen der Propheten (welche auf alle Sabbate 
gelefen werden), haben fie diefelben mit ihrem Urteilen 
erfüllet. Und wiewohl fie feine Urſache des Todes 28 Matth.27,2.23. 
an ihm fanden, baten fie Doch Pilatus, ihn zu töten. 
Und als fie alles vollendet hatten, was von ihm ge= 29 Mattt.27,s0.00. 
fehrieben ift, nahmen fie ihn von dem Holz, und legten 
ihn in ein Grab. Aber Gott Hat ihn auferwedt von 30 8,16. 
den Toten; und er tft erjchienen viel Tage denen, die 81 1,8. 
mit ihm hinauf von Galiläa gen Jerufalem gegangen 
waren, welche jind feine Zeugen an das Boll. Und 82 538. 
wir auch verfündigen euch die Verheißung, die zu 

(Zu Sette 838.) 
οἷον hundert. Abe bie eg und Rechnung der Jahr 
leiden's nicht. Iſt des eibers Irrtum, der vier für drei 
geſchrieben hat, — leicht tft Ingn tim Griechiſchen.) 
91 bdes 3 

ot Slefum Dem. 5 sung. dein «ὧν τοῖς er bei h., 
gezeug zum er Verheißun 
aufgerichtet dem I. Jheſum 24 fr. (ge)prebi predigt 
hat vor dem Anna. fe ner art die Zauf fe 
25 Da ] Als | fiebe ] fr.: ſehet | nad mir ] fr.: mir „nad 
| feiner üße auflöfe Ἐὶ ΩΣ ausziehe 27 dieſen m: ihn | 
Ienneten (fr.: erfenneten) am Rand: Da ftehe, daß man wohl 
kann niet von &hrifto aubern und dennoch denfelben leugnen 
und töten | (Stimme) | Sabbater | diefelben 1 fr.: bie 
28 funden | Pilatum 30 fr.: von den Toten am dritten 
Tage 31 fr.: viel Tage lang . 
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13,88—44. Apoftelgeſchichte. 


Pi. 3,7. 33 unſern Vätern geſchehen iſt, daß dieſelbige Gott uns, 
ihren Kindern, erfüllet hat in dem, daß er Jeſum auf: 
erweckte; wie denn im zweiten Pſalm geſchrieben ſtehet: 
„Du biſt mein Sohn, heute habe Ich dich gezeuget.“ 

Jeſ. 55,3. 84 Daß er ihn aber hat von den Toten auferweckt, daß 
er binfort nicht ſoll verweſen, fpridt er alfo: „Ich 
will euch die Gnade, David verheißen, treulich halten.“ 

Bi. 18,10. 86 Darum fpridt er au an einem andern Drt: „Du 
wirſt es nicht zugeben, daß dein Heiliger die Ber- 

2,29. 86 wejung fehe. Denn David, da er zu feiner Zeit 
gedienet hatte dem Willen Gottes, ift er entichlafen, 

und zu feinen Vätern getan, und hat die Verwejung 

87 gejehen. Den aber Gott auferwedt hat, der hat Die 

Moſe 10,48. 88 Berwefung nicht gejehben. So jei e8 nun euch fund, 
' lieben Brüder, daß euch verfündiget wird Bergebung 

der Sünden durch diefen und von dem allen, wovon 

Röm. 10,4. 89 ihr nicht konntet im Geſetz Mofed gerecht werden. Wer 

Hab. 1,5.40 aber an dieſen glaubet, der ift gereht. Sehet nun 
zu, daß nicht über euch komme, das in den Propheten 
gejagt ift: 

41 „Sehet, ihr Berächter, und verwundert euch und 
werdet zunichte; 

Denn Sch tue ein Werk zu euren Zeiten, 

Welches ihr nicht glauben werdet, fo ἐδ euch jemand 
erzählen wird.” 

42 Da aber die Juden aus der Schule gingen, baten 

die Heiden, daß fie auf den nächſten Sabbat ihnen 

11,28. 48 die Worte fageten. Und als die Gemeine der Schule 

voneinander ging, folgeten Paulus und Barnabas 

nad) viel Juden und gottesfürdtige Zudengenoffen. 

Sie aber fagten ihnen und vermahneten fie, baß fie 

44 bleiben follten in der Gnade Gottes. Am folgenden 


88 aufermwedet hat Jzweiten] erſten geeuget 2 fe: 
geboren 84 fort nit mehr 35 am andern D. 
von ] durch welches | Moft | geredt ] fr.: Techtfertt 
39 tft gerecht ] fr.: wird re fertig 41 werbet au fertig 
[τ et ug 43 auf den πὰ en 1* zwiſchen Sab⸗ 
8 (fr.: abbat) 48 Barnaba | 
—AA Far (fr.: Subgenoffen, die Gott dienten) 
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Iloaeıs AnooroAwv 13,34—44. 


ψαλμῷ γέγραπται τῷ δευτέρῳ" υἱός μου εἶ σύ, 
ἐγὼ σήμερον» γεγέννηχά ae. ὅτι δὲ ἀνέστησεν αὐτὸν 84 τὸ 56,8. 
ἐκ νεκρῶν μηκέτι μέλλοντα ὑποστρέφευν εἰς δια- 
φϑοράν, οὕτως εἴρηκεν ὅτι δώσω ὑμῖν τὰ ὅσια 
Δαυδὶδ τὰ πιστά. διότι καὶ ὃν ἑτέρῳ Δλέγει" οὗ 86 3,31. Ps 16,10. 
δώσεις τὸν ὅσιόν σον ἰδεῖν διαφϑοράν. Δαυδὶδ 86 : Ἐς 3,.0. 
μὲν γὰρ ἰδίᾳ γενεᾷ ὑπηρετήσας τῇ τοῦ ϑεοῦ βουλῇ ΩΝ 
ἐκοιμήϑη καὶ προσετέϑη πρὸς τοὺς πατέραρ αὐτοῦ 
καὶ εἶδεν διαφϑοράν' ὃν δὲ ὁ ϑεὸς ἤγειρεν, οὐκ 81 
εἶδεν διαφϑοράν.. γνωστὸν οὖν ἔστω ὑμῖν, ἄνδρες 88 10,48. 
ἀδελφοί, ὅτι διὰ τούτου ὑμῖν ἄφεσις ἁμαρτιῶν H 0,0: 15,90. 
καταγγέλλεται, καὶ ἀπὸ πάντων ὧν οὐχ ἠδυνή- 
ϑητε ἐν νόμῳ Μωύσέως δικαιωϑῆναι, ὃν τούτῳ 898 :0,. 
πᾶς ὃ πιστεύων δικαιοῦται. βλέπετε οὖν μὴ 40 Βν 1,5. 
ἐπέλϑῃ τὸ εἰρημένον ἐν τοῖς προφήταις" 

ἴδετε, οἱ καταφρονηταί, καὶ ϑαυμάσατξε καὶ 41 

ἀφανίσϑητε, 
ὅτι ἔργον ἐργάζομαι ἐγὼ ἐν ταῖς ἡμέραις ὑμῶν, 

ἔργον ὃ οὐ μὴ πιστεύσητϑ ἐάν τις ἐχδιηγῆται ὑμῖν. 
Ἐξιόντων δὲ αὐτῶν παρδκάλουν εἰς τὸ μεταξὺ 48 
σάββατον λαληϑῆναι αὐτοῖς τὰ ῥήματα ταῦτα. 
λυϑείσης δὲ τῆς συναγωγῆς ἠκολούϑησαν πολλοὶ 48 11,28. 
τῶν Ἰουδαίων καὶ τῶν σεβομένων προσηλύτων τῷ 
Παύλῳ καὶ τῷ Βαρνάβᾳ, oltwes προσλαλοῦντες 
αὐτοῖς ἔπειϑον αὐτοὺς προσμένειν τῇ χάριτι τοῦ 
ϑεοῦ. Τῷ δὲ ἐρχομένῳ σαββάτῳ σχεδὸν πᾶσα 44 


33 T ὃν τω πρώτω (πρῶωτ. et ὮΤ pro ὄδυτ.) φαλμω γεγο. 
88 και: τὺ 42 ἢ" — nagexalovv it ἠξιουν pro nagex. 
it αὐτῶν : (+) εκ τῆς συναγωγῆς τῶν Ιουδαιὼν et παρξκαλ. : 
+ τὰ sdvn (fort Αξιουντων) 4 ös:hW τε | h sxouevo 


88 fin + αἰτησᾶαν παρ. ἐμου καὶ δωσῶ σοι ϑϑνη τὴν 
κληρονομίαν σου καὶ τὴν κατασχδσὺν σου τὰ περατὰ τῆς 
yns 85 — dor | καὶ ετθρως 88 καταγγ. : + καὶ μετάνοια 
39 fin + παρα ϑεω 41 — soyov 29 DE«a J fin + xaı 
sarnow 438 usrafv : eins 48 fin + syevero ds xad oAns 
τῆς πολεὼς διδλϑευν τον λογον του ϑεου 44 πασα : 04m 
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13,45—14,2. Πράξεις Αποστολωῶν 


ἡ πόλις συνήχϑη ἀκοῦσαι τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ. 

50. 14,2; 11,5. Δδ ἰδόντες δὲ οἱ Ἰουδαῖοι τοὺς ὄχλους ἐπλήσϑησαν 

517. Ἀ 10,19. ξήλου, καὶ ἀντέλεγον τοῖς ὑπὸ Παύλου λαλου- 

8,26. Mt 10,,,46 μένοις βλασφημοῦντες. παρρησιασάμενοί τ ὁ 

1 ΗΝ Παῦλος καὶ ὃ Βαρνάβας εἶπαν: ὑμῖν ἦν dvay- 

καῖον πρῶτον λαληϑῆναι τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ" 

ἐπειδὴ ἀπωϑεῖσϑε αὐτὸν καὶ οὐκ ἀξίους κρίνετε 

ἑαυτοὺς τῆς αἰωνίου ζωῆς, ἰδοὺ στρεφόμεϑα εἰς 

Is 49,6. 47 τὰ ἔϑνη. οὕτως γὰρ ἐντέταλται ἡμῖν 6 κύριος" 
J— τέϑεικά 08 sig φῶς ἐϑνῶν 

τοῦ εἶναί 08 εἷς σωτηρίαν ἕως ἐσχάτου τῆς γῆς. 

11,18. R 8,29. 48 ἀκούοντα δὲ τὰ ἔϑνη ἔχαιρον καὶ ἐδόξαζον τὸν 

λόγον τοῦ κυρίου, καὶ ἐπίστευσαν ὅσοι ἦσαν τε- 

49 ταγμένοι εἰς ζωὴν αἰώνιον" διεφέρετο δὲ ὁ λόγος 

50 τοῦ κυρίου δι᾽ ὅλης τῆς χώρας. οἱ δὲ Ἰουδαῖοι 
σιαρώτρυναν τὰς σεβομένας γυναῖκας τὰς εὐσχή- 
μονας καὶ τοὺς πρώτους τῆς πόλδως, καὶ ἐπή- 
γειραν διωγμὸν ἐπὶ τὸν Παῦλον καὶ Βαρνάβαν, 

18,6. Με 10,14. 51 καὶ ἐξέβαλον αὐτοὺς ἀπὸ τῶν δρίων αὐτῶν. oi 
δὲ ἐχκτιναξάμενοι τὸν κονιορτὸν τῶν ποδῶν ἐπ᾽ 

52 αὐτοὺς ἦλϑον εἰς Ἰκόνιον, οἵ τε μαϑηταὶ ἐπλη- 
οοῦντο χαρᾶς καὶ πνεύματος ἁγίου. 

1{ Ἐγένετο δὲ ἐν Ἰκονίῳ κατὰ τὸ αὐτὸ εἰσελϑεῖν 
αὐτοὺς εἰς τὴν συναγωγὴν τῶν Ἰουδαίων καὶ 
λαλῆσαι οὕτως More πιστεῦσαι Ἰουδαίων τε καὶ 

13.15. 2 Ἑλλήνων πολὺ πλῆϑος. οἱ δὲ ἀπειϑήσαντες Ἶου- 
δαῖοι ἐπήγειραν καὶ ἐκάκωσαν τὰς ψυχὰς τῶν 


44 ϑεου : hHRT χυριου 45 βλασφ. : T pr ἀντιλέγοντες 
και 46 h ensı ds δστειδη os 48 κυριου : δὲ ϑεου 
49 δι : DP χαῦ 51 Ικονιον : HW,R.T- 53 ve: hT ös 


44 axovoaı Παυλου πολὺυν τὸ 40709 ποιησαμδνου περι 
του χυριου 45 τὸ πληϑος | τοῖς : + λογοις τοις DE | 
λεγομενοις ΟὨζ 46 -- αναγκαῖον 48 εὔεξαντο 50 ϑλιψιν 
μεγαλὴν καὶ διωγμ. 51 xarnvınoav 14,1 avsovs: avıov | 
ουτως προς avrovg- 3 οἱ δε apxıovvayayoı τῶν Ἰουδαιὼν 
καὶ οὐ ἀρχοντὸς τῆς συναγωγῆς δπΉγαγον αὐτοῖς διωγμον 
κατα τῶν δικαιῶν 
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Apoſtelgeſchichte. 13,45—14,2. 


ıbbat aber fam zufammen faft die ganze Stadt, das 
„rt Gottes zu hören. Da aber die Juden das Volk 45 s0. 142. 
‚en, wurden fie voll Neides und widerſprachen dem, 
ὃ von Paulus gejagt ward, widerfprachen und läfterten. 
mius aber und Barnabag Sprachen frei öffentlich: 46 8,56. 
ıh mußte zuerſt das Wort Gottes gefagt — a 
:rden; nun ihr ed aber von euch ftoßet, 
ıd achtet euch ſelbſt nicht wert des ewigen 
bens, fiebe, fo wenden wir ung zu den 
siden. Denn aljo bat und der Herr 66:5 47 Je. 40,8. 
ten: 
ae dich den Heiden zum Lidt ge— 
etzt, 
Daß du das Heil ſeieſt bis an das Ende 
der Erde.“ 

a es aber die Heiden höreten, wurden fie froh, und 48 Röm. 8,20. 
iefen dad Wort des Herren, und wurden gläubig, wie 
el ihrer zum ewigen Leben verordnet waren. Und 49 
3 Wort des Herrn warb ausgebreitet Durch Die ganze 
egend. Aber die Juden bewegeten die andächtigen 50 
id ehrbaren Weiber und der Stadt Oberſte, und 
wecten eine Berfolgung über Paulus und Barnabas, 
id ftießen fie zu ihren Grenzen hinaus. Sie aber δ1 18,6. 
jüttelten den Staub von ihren Füßen über fie, und Natth. 10,14. 
men gen Slonion. Die Jünger aber wurden voll 52 
reuden und heiligen Geiftes, 

Es geſchah aber zu Ikonion, daß fie zufammen-]4 
men, und predigten in der Juden Schule, aljo daß 
ne große Menge der Juden und der Griechen gläubig 
ard. Die ungläubigen Juden aber erwerften und 2 18,46. 
itrüſteten die Seelen der Heiden wider die Brüder. 


46 fr.: wurden gen und fpradhen: Es war not, baß 
ἵν} zuerft das W. gefagt mwurbe 48 wurden gläubig ] 
erbo, sine lege et operibus hi convertuntur Die wort 
me Werte un Bee werben btefe bett 1 
eiden aber böreten mit Sreuben au | a feten 5 Don 
m | Paulum | Barnaban (fonft: sam) 14,1 Sconton | 

noaß ſie zu Hauf in der Juden Schule gingen und re⸗ 
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14,8—14, Apoſtelgeſchichte. 


19,11. Ebr.2,4. 8 So hatten fie nun ihr Weſen daſelbſt eine lange Zeit, 
und Iehreten frei im Herren, welcher bezeugete das 
Wort feiner Gnade, und ließ Zeichen und Wunder 
4 geichehen durdy ihre Hände. Die Menge aber der 
Stadt Tpaltete fi; etliche hielten’3 mit den Juden 
19. 2.Tim.3,11. δ und etliche mit den Apofteln. Da fich aber ein Sturm 
erhub der Heiden und der Juden und ihrer Oberften, 
6 fie zu ſchmähen und zu fteinigen, wurden fie des inne, 
und entflohen in die Städte des Landes Lyfaonien, 
gen Lyſtra und Derbe, und in die Gegend umber; 

11,19.20. 7 und predigten daſelbſt das Evangelium. 

8,3. 8 Und e3 war ein Mann zu θυ τα, der mußte fiten; 
denn er batte jchwache Füße, und war lahm von 
Matt. 9,28. 9 Mutterleibe, der noch nie gewandelt hatte. Der hörte 
Paulus reden. Und als er ihn anfah und merkte, daß 
10 er glaubete, ihm möchte geholfen werden, ſprach er 
mit lauter Stimme: Stehe aufrecht auf beine Füße! 
28,6. 11 Und er fprang auf und wandelte. Da aber das Bolt 
ſah, was Paulus getan hatte, huben fie ihre Stimme 
auf und ſprachen auf lykaoniſch: Die Götter find den 
Menfchen gleich worden und zu uns herniederfommen. 
12 Und nannten Barnabag Jupiter und Paulus Merkurius, 
13 dieweil er dad Wort führte. Der Priefter aber Jupiters, 
aus dem Tempel vor ihrer Stadt, brachte Ochſen und 
Kränze vor dad Tor, und mollte opfern famt bem 
14 Boll. Da das die Apoftel Barnabas und Paulus 
höreten, zerrifjen fie ihre Kleider und fprangen unter 


8 fr.: und banbelten freibtg in dem Herrn 
5 und zu ft. ] fr.: und ft. 

6 Lycaonta | Lyftran und Derben 

7 und prebigten daſelbſt ] früher: waren alba und 


prebigeten, Fuße ] fr ter d fr Ν 
8 zu Lyfira... Füße .: unter ben anern, ber 
faß a an feinen Füßen | jawase | böfe 

ϑ Baulum | fr.: daß er einen Blauben batte gefund zu 
werben 

10 Stebe ] zuerft: Stand | aufrichtig 

11 — 

13 Barnabam (auch: :an) | Paulum | Mercurius 

13 Jupiters, der vor ihrer Stadt war 

14 fr.: Paulus und Barnabas | fprungen 
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Πραξεις Αποστολων 14,3—14, 


νῶν κατὰ τῶν ἀδελφῶν. ἱκανὸν μὲν οὖν χρόνον 8 ι9,.1. B 5... 

γτρύψαν παρρησιαζόμενοι ἐπὶ τῷ κυρίῳ τῷ μαρ- u 

odvrı ἐπὶ τῷ λόγῳ τῆς χάριτος αὐτοῦ, διδόντι 

seta καὶ τέρατα γίνεσϑαι διὰ τῶν χειρῶν αὐτῶν. 

ἰσθη. δὲ τὸ πλῆϑος τῆς πόλεως, καὶ οἱ μὲν 4 

w σὺν τοῖς Ἰουδαίοις, οἱ δὲ σὺν τοῖς ἄπο- 

λοις. ὧς δὲ ἐγένετο δρμὴ τῶν ἐϑνῶν τὸ καὶ δ 19. 51 8,.1. 
)δαίων σὺν τοῖς ἄρχουσιν αὐτῶν ὑβρίσαι καὶ 

ἸΙοβολῆσαι αὐτούς, συνιδόντες κατέφυγον εἰς τὰς 6 Mt 10,38. 
λειὶς τῆς Λυκαονίας Λύστραν καὶ Δέρβην καὶ 
; περίχωρον" κἀκεῖ εὐαγγελιζόμενοι ἦσαν. Καί 
ἀνὴρ ἀδύνατος ἐν Λύστροις τοῖς ποσὶν ἐκά- 
το, χωλὸς ἐκ κοιλίας μητρὸς αὐτοῦ ὃς οὐδέ- 
ve περιδπάτησεν. οὗτος ἤκουεν τοῦ Παύλου 9 Ss. Μι 9,28. 
λοῦντος" ὃς ἀτενίσας αὐτῷ καὶ ἰδὼν ὅτι ἔχει 

vw τοῦ σωϑῆρναι, 1 εἶπεν μεγάλῃ φωνῇ" ἀνά- 100 11,48. 
γϑι ἐπὶ τοὺς πόδας σου dodög. καὶ ἥλατο καὶ 

οιεσάτει. ol τε ὄχλοι ἰδόντες ὃ ἐποίησεν Παῦλος 11 528,5. 

noav τὴν φωνὴν αὐτῶν Λυκαονιστὶ λέγοντες" 

ϑεοὶ ὁμοιωθϑέντες ἀνϑρώποις κατέβησαν πρὸς 

ᾶς,! ἐκάλουν τε τὸν Βαρνάβαν Δία, τὸν δὲ 18 

τῦλον Ἑρμῆν, ἐπειδὴ αὐτὸς ἦν ὁ ἡγούμενος 

ὕ λόγου. ὅ τε ἱερεὺς τοῦ Διὸς τοῦ ὄντος πρὸ 18 

ς πόλεως, ταύρους καὶ στέμματα ἐπὶ τοὺς 

λῶνας ἐνέγκας, σὺν τοῖς ὄχλοις ἤϑελεν ϑύειν. 

odoavres δὲ οἱ ἀπόστολοι Βαρνάβας καὶ Παῦλος, 14 
χρρήξαντες τὰ ἱμάτια ξαυτῶν ἐξεπήδησαν εἰς τὸν 


7 11,19.20. 
8,2; 9,88. 
Φ 9,1. 


23 fin π΄ + ὁ ös κυριος edonev [ταχὺ] δι δειρηνην 3 HR- 
‚20 |  διδοντος 8 RW υστρ. α δυνάτος 9 ΒΤ 
ουσν 10 W μεγ. τὴ φωνὴ 14 εαυτων : hRT αὕτων 


3 διατρίψαντες 4 nv δὲ εσχισμενον | anoor.: -ἰ- κολλω- 
voı δια τον λογον του ϑεον 8 fin + ολην DE 7fn + 
ı εκινηϑὴ 040» τὸ πληϑὸς su τὴ διδαχη" o ds Παυλος xaı 
‚gvaßas διετριβον δν Avorooıs 8— δεν Avorooıs DE ϑθος ατ. 
TO: vragxav εν φοβω, ar. δὲ avro ο Παυλος 10 φωνὴ: -+ σοι 
γῶ δν τῶ Ovouarı του κυρίου Ιησου Χριστου ODa | ορϑος: 
καὶ neginareı | ανηήλατο 18 ἄιαν Da 18 οἱ δε ιερεις. 
ξγκαντες... ἤϑελον επυϑυευν 14 ακουσας δὲ B. κ. 
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14,15—25, Πραξεις Αποστολῶν 


Ex 30,11. 15 ὄχλον, χράζοντες Ι καὶ λέγοντες" ἄνδρες, τί ταῦτα 
Ps 146,6. 

In 97,16. σοιξῖτδ; καὶ ἡμεῖς ὁμοιοπαϑεῖς ἐσμεν ὑμῖν ἄν- 

10,36, Je 8, Vownoı, δὐαγγελιζόμδνοι ὑμᾶς ἀπὸ τούτων τῶν 

ματαίων ἐπιστρέφειν ἐπὶ ϑεὸν ζῶντα, ὃς ἐποίησεν 

τὸν οὐρανὸν al τὴν γῆν καὶ τὴν ϑάλασσαν καὶ 

17,80. 16 πάντα τὰ ἐν αὐτοῖς' ὃς ἐν ταῖς παρφῳχημέναις 

γενεαῖς εἴασεν πάντα τὰ ἔϑνη πορεύεσϑαι ταῖς 

Pa 145,16; 17 ὁδοῖς αὐτῶν" καίτοι οὐκ ἀμάρτυρον αὑτὸν ἀφῆκεν 

Ir ss. ἀγαϑουργῶν, οὐρανόϑεν ὑμῖν δετοὺς διδοὺς καὶ 

καιροὺς καρποφόρους, ἐμπιπλῶν τροφῆς καὶ 

18 εὐφροσύνης τὰς καρδίας ὑμῶν. καὶ ταῦτα AL 

γοντες μόλις κατέπαυσαν τοὺς ὄχλους τοῦ μὴ 

3 K 1186, 19 ϑύειν αὐτοῖς. Ἐπῆλϑαν δὲ ἀπὸ Ἀντιοχείας καὶ 

2K 69. Ἰκονίου Ἰουδαῖοι, καὶ πείσαντες τοὺς ὄχλους xai 

λυιϑάσαντες τὸν Παῦλον ἔσυρον ἔξω τῆς πόλεως, 

:20 νομέζοντες αὐτὸν τεϑνηκέναι. κυκλωσάντων δὲ 

τῶν μαϑητῶν αὐτὸν ἀναστὰς εἰσῆλϑεν εἰς τὴν 

σόλυν. Καὶ τῇ ἐπαύριον ἐξῇῆλϑεν σὺν τῷ Βαονάβᾳ 

Mt 28,19. 21 εἰς Δέρβην. δὐαγγελιξόμδονοί ve τὴν πόλιν ἐκείνην 

καὶ μαϑητεύσαντες ἱκανοὺς ὑπέστρεψαν εἰς τὴν 

11,38. 118,8. 9 Adoroav καὶ εἰς Ἰκόνιον καὶ εἰς Ἀντιόχειαν, ἔπστι- 

me Τ,14. ornollovres τὰς ψυχὰς τῶν μαϑητῶν, παρακαλοῦν- 

τες ἐμμένειν τῇ πίστει, καὶ ὅτι διὰ πολλῶν ϑλίψεων 

δεῖ ἡμᾶς εἰσελϑεῖν εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ. 

18,8; 30,89. 28 χειροτονήσαντες δὲ αὐτοῖς κατ᾽ ἐκκλησίαν πρεσ- 

βυτέρους, προσευξάμενοι μετὰ νηστειῶν παρέϑεντο 

24 αὐτοὺς τῷ κυρίῳ εἰς ὃν πεπιστεύκεισαν. καὶ 

διελθόντες τὴν Πισιδίαν ἦλϑον εἰς τὴν Παμφυλίαν, 

25 καὶ λαλήσαντες ὃν Πέργῃ τὸν λόγον κατέβησαν 


17 T adrov W savrov 19 ΝΞ ἐεπηλϑον 31 HR 
ευα αγγελισαμενοι | us 89: [HJ—-W 32 T (non Ti) evuevew 
ηλϑαν 35 hT εἰς τὴν IIsoynv W εἰς Περγὴν 


16 φωνουντες | — καὶ 29 | τον ποιησαντα 19 διατρι- 
Bovroav (δε) αὐτῶν και διδασκονεων επηλϑον τινες Ιουδαῖοι 
ano Ixovıov x. Αντιοχιας | επισείσαντες 20 avrov : αὐτου 
31 τοὺς εν τῇ nolsı | πολλους - 
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Apoftelgefchichte. 14,15— 86, 


das Boll, fchrieen und fpraden: Ihr Männer, was 15 10,36. 
machet ihr da? Wir find auch fterblide Menfchen 

gleichwie ihr, und predigen euch das Evangelium, daß 

ihr euch befehren jollt von dieſen faliden zu dem 
lebendigen Gott, welcher gemacht hat Himmel und Erde 

und dag Meer und alle, mas drinnen ift; der in 16 17,80. 
vergangenen Zeiten bat laſſen alle Heiden wandeln 

ihre eignen Wege; und zwar hat er fich felbft nicht 17 Br. 147,8. 
unbezeuget gelaffen, hat ung viel Gutes getan, und δ Ὁ 
vom Himmel Regen und fruchtbare Zeiten gegeben, 

unfre Herzen erfüllet mit Speife und Freude. Und 18 

da fie das fageten, ftileten ſie kaum das Boll, daß 

fie ihnen nicht opferten. 

Es famen aber dahin Suden von Antiochien und 19 2. Kor. 11,36. 
Honion, und überredeten das Boll und fteinigten ? Tim. 31. 
Baulus, und ſchleiften ihn zur Stabt hinaus, meineten, 
er wäre geftorben. Da ihn aber die Jünger ums 20 
ringeten, ftund er auf und ging in die Stadt. Und 
den andern Tag ging er aus mit Barnabas gen Derbe; 
und predigten derjelbigen Stadt das Evangelium, und 21 
unterwiefen ihrer viel; und zogen wieder gen Lyftra 
und Ikonion und Antiochien, ſtärketen die Seelen der 22 11,38. 
Jünger, und ermahneten fie, daß fie im Glauben " Tief. 8 
blieben, und daß wir dur viel Trübfale müſſen in 
das Reich Gotted gehen. Und fie ordneten ihnen Hin 28 18,8. 
und ber Ültefte in den Gemeinen, beteten und fafteten, 
und befahlen jie dem Herrn, an den fie gläubig worden 
waren, Und zogen durch Pifidien und kamen nad 24 
Pamphylien; und redeten dad Wort zu Perge, und 25 


15 fr.: au Menfchen euch gleichbertig | daß. ogt 
fe; zu befe ren | falfchen ] zeitwetfe: unnutzen 7 δεῖς 

tung (τὸ: indem er wohltan hat und uns geben vom H. N 
und fruchtbare Zeitung, damit unfer Herzen erf) 18 das ] 
fr. : Die3 19 da in ] fr.: dazu | Antiohia | Sconion | 


Paulum 39 auf den [ Barnaba | Berben 
31 untermwetfeten | “δ ran Antiochtan 22 (Seele) | 
Zrübfal) 23 fr.: Und ba fie ihnen durch ὮΝ emeinen 


lteften verordnet hatten, beteten fie mit Faften | orbneten ] 
zeitwetfe: erwäbleten | Elteften | in den Bemeinen ] zeit- 
weife: in der Gemeine 234 Pifidian | Pamphylian 
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14,26—15,5. Apoſtelgeſchichte. 


18,1.2. 26 zogen hinab gen Attalien. Und von dannen ſchifften 
fie gen Antiodien, von dannen fie verordnet waren 
durch die Gnade Gottes zu dem Werk, das fie hatten 

1. Kor. 16,9. 27 auögerichtet. Da fie aber hinkamen, verjammelten fie 
die Gemeine, und verfündigten, wieviel Gott mit ihren 
getan Hatte, und wie er den Heiden hätte die Tür 

28 des Glauben? aufgetan. Sie hatten aber ihr Wejen 
allda nicht eine Kleine Zeit bei den Jüngern. 


Gar. 52.15 _ Und etliche kamen herab von Judäa und lehreten 
die Brüder: Wo ihr euch nicht bejchneiden laffet nach 
11,80. @el.2,1. 2 der Weile Mofes, fo könnt ihr nicht felig werden. Da 
fih nun ein Aufruhr erhub und Paulus und Barnabas 
nicht einen geringen Streit mit ihnen batten, ordneten 
fie, daß Paulus und Barnabas und etliche andre aus 
ihnen hinaufzögen gen SJerufalem zu den Apofteln 
3 und Ülteften um diefer Frage willen. Und fie 
murden von der Gemeine geleitet, und zogen durch 
Phönizien und Samarien, und erzähleten die Be- 
fehrung der Heiden, und machten große Freude allen 
14,97. 4 Brüdern. Da fie aber hinkamen gen Serujalem, wurden 
fie empfangen von der Gemeine und von den Xpofteln 
und von ben Älteften. πὸ fie verfünbigten, wieviel 
5 Gott mit ihnen getan hatte. Da traten auf etliche 
von der Bharifier Sekte, die gläubig waren worden, 
und ſprachen: Man muß fie befchneiden, und gebieten 
zu halten das Geſetz Moſes. 


36 Anttodian | τ: da ber ſte waren der Gn. ©. zu 
dem W. überantwortet (oder: der En. ®. befohlen 8. Ὁ. 38.) | 
batten 1 fr.: haben 

37 binfamen ] dar famen 

15,1 Moft 

3 Streit ] Zank (fr.: ὦ hart wider fie legten) 

3 Phentcen | Samarten (fo 8. zuerft) ] tan (auch ta, 
-tam) | den Wandel | große Fr. ] fr.: eine gr. Fr. 

4 bar famen | zuerft: tan hätte 

5 Moft 
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Iloa&sıs Αποστολῶν 14,26—15,5. 


εἰς Ἀτταλίαν, κἀκεῖϑεν ἀπέπλευσαν εἰς Ἀντιόχειαν, 26 18.1.3; 15,40. 
ὅϑεν ἦσαν παραδεδομένοι τῇ χάριτι τοῦ ϑεοῦ εἰς 

τὸ ἔργον ὃ ἐπλήρωσαν. Παραγενόμενοι δὲ καὶ 9711 16,9. 
συναγαγόντες τὴν ἐκκλησίαν, ἀνήγγελλον ὅσα ἐποίη- “"" 

σεν ὁ ϑεὸς μετ᾽ αὐτῶν, καὶ ὅτι ἤνοιξεν τοῖς ἔϑνεσιν 

ϑύραν πίστεως. διέτριβον δὲ χρόνον οὐκ ὀλίγον 28 

σὺν τοῖς μαϑηταῖς. 


Καί τινες κατελϑόντες ἀπὸ τῆς Ἰουδαίας ἐδί-Ἴ ἢ as... 
δασκον τοὺς ἀδελφοὺς ὅτι ἐὰν μὴ περιτμηϑῆτε 
τῷ ἔϑει τῷ Μωσέως, οὐ δύνασϑε σωϑῆναι. γενο- ὃ 11,80. 6 2,1. 
μένης δὲ στάσεως καὶ ζητήσεως οὐκ ὀλίγης τῷ 
Παύλῳ καὶ τῷ Βαρνάβᾳ πρὸς αὐτούς, ἔταξαν 
ἀναβαίνειν Παῦλον καὶ Βαρνάβαν καίτινας ἄλλους 
ἐξ αὐτῶν πρὸς τοὺς ἀποστόλους καὶ πρεσβυτέρους 
eis Ἱερουσαλὴμ περὶ τοῦ ζητήματος τούτου. Οἱ 8 
μὲν οὖν προπεμφϑέντες ὑπὸ τῆς ἐκκλησίας διήρ- 
χοντο τήν τε Φοινίκην καὶ Zauaplav ἐκδιηγού- 
μενοι τὴν ἐπιστροφὴν τῶν ἐϑνῶν, καὶ ἐποίουν 
χαρὰν μεγάλην πᾶσιν τοῖς ἀδελφοῖς. παραγενό- 4 14,31. 
wevor δὲ εἰς Ἱεροσόλυμα παρεδέχϑησαν ἀπὸ τῆς 
ἐκκλησίας καὶ τῶν ἀποστόλων καὶ τῶν πρεσβυ- 
τέρων, ἀνήγγειλάν τε ὅσα ὁ ϑεὸς ἐποίησεν wer’ 
αὐτῶν. ἨἘξανέστησαν δέ τινες τῶν ἀπὸ τῆς αἷρέ- 5 
σεως τῶν Φαρισαίων πεπιστευκότες, λέγοντες ὅτι 
δεῖ περιτέμνευν αὐτοὺς παραγγέλλειν τε τηρεῖν τὸν 
γόμον Μωῦσέως. 

26 RB Αττάλειαν 15,3 srafav ... δὲ αὐτῶν : hr sAsyev 
γαρ 0 ἤΠαυλος usvew ουτῶς καϑὼως επιστευσαν διισχυριζο- 
μενος" οἱ de εληλυϑοτες ano ἰερουσαλὴμ παρήγγειλαν αὐὔτοις 


to Παυλὼ και Βαρναβα καὶ τισιν αλλοις avaßawew 3&B Σα» 
μάρειαν W- μαρείαν 4 BT Isgovocinu | απο: RP ὑπὸ 


25fin-+ svayysiılouevor avrovg 27 0 ϑεος δποιησ. (αντοις) 
μετα τῶν ψυχῶν avrav 16,1 Ιουδαιας : + τῶν σπεσιστευκο- 
Toy απὸ τῆς αἱρεσξδὼς τῶν Φαρισαιὼν 187 | περιτμηϑητε και 
τῷ eds Μωσεὼς περιπατὴτξε 3 x. Βαρν. συν αὐὔτοιῖς | Ιδρουσ. : + 
οπῶς κρυϑῶσιν ἐπ αντοις ὅ οὐ δὲ παραγγείλαντος αὐυτοις 
αναβαινξιν προς τους πρεσβυτεροῦυς ξξανεστ. λέγοντες τυνες απὸ 


15,6— 16, Πραξεις AnooroAwv 


6 Συνήχϑησάν τε ol ἀπόστολοι καὶ οἱ πρεσ- 
10,44; 11,16. 7 βύτεροι ἰδεῖν περὶ τοῦ λόγου τούτους Πολλῆς 
δὲ ξητήσεως γδνομένης ἀναστὰς Πέτρος εἶπεν πρὸς 
αὐτούς" ἄνδρες ἀδελφοί, ὑμεῖς ἐπίστασϑε ὅτι dp’ 
ἡμερῶν ἀρχαίων ἐν ὑμῖν ἐξελέξατο ὁ ϑεὸς διὰ 
τοῦ στόματός μου ἀκοῦσαι τὰ ἔϑνη τὸν λόγον 
1,24; 11,17. 8 τοῦ εὐαγγελίου καὶ πιστεῦσαι. καὶ ὁ καρδιο- 
γνώστης ϑεὸς ἐμαρτύρησεν αὐτοῖς δοὺς τὸ πνεῦμα 
10,Ὡ,, 9 τὸ ἅγιον καϑὼς καὶ ἡμῖν, καὶ οὐϑὲν διέκρινεν 
μεταξὺ ἡμῶν τὸ καὶ αὐτῶν, τῇ πίστει καϑαρίσας 
@ 8,10; 6,..10 τὰς καρδίας αὐτῶν. νῦν οὖν τί πειράζετε τὸν 
MB EB Aug, ἐπιϑεῖναι ζυγὸν ἐπὶ τὸν τοάχηλον τῶν μαϑη- 
τῶν, ὃν οὔτε οἱ πατέρες ἡμῶν οὔτε ἡμεῖς ἰσχύ- 
„aus. 11 σαμεν βαστάσαι; ἀλλὰ διὰ τῆς χάριτος τοῦ κυρίου 
—* Ἰησοῦ πιστεύομεν σωϑῆναι καϑ' ὃν τρόπον κἀκεῖνοι. 
19 Ἐσίγησεν δὲ πᾶν τὸ πλῆϑος, καὶ ἤκουον Βαρνάβα 
καὶ Παύλου ἐξηγουμένων ὅσα ἐποίησεν ὁ ϑεὸς 
σημεῖα καὶ τέρατα ἂν τοῖς ἔϑνεσιν δι᾽ αὐτῶν. 
21,18. 0 39.18 Μετὰ δὲ τὸ σιγῆσαι αὐτοὺς ἀπεκρέϑη Ἰάκωβος 
7-9.14 λέγων" ἄνδρες ἀδελφοί, ἀκούσατέ μου. Συμεὼν 
in ἐξῃγήσατο καϑὼς πρῶτον ὁ ϑεὸς ἐπεσκέψατο λαβεῖν 
Am 9.11.12. 16 ἐξ ἐϑνῶν λαὸν τῷ ὀνόματι αὐτοῦ. καὶ τούτῳ 
συμφωνοῦσιν οἱ λόγοι τῶν προφητῶν, καϑὼς γέ- 

γραπταιυ" 


Ir ιλ.6.16 μετὰ ταῦτα ἀναστρέψω 
καὶ ἀνοικοδομήσδω τὴν σκηνὴν Δαυεὶδ τὴν 
πεπτωχυῖαν, 
καὶ τὰ κατεστραμμένα αὐτῆς ἀνοικοδομήσω 


καὶ ἀνορθώσω αὐτῆ», 


8 τὸ : RT δε 9 Ὦ ovösv 


7 aveoınasv εν πνευματι Πετρος καὶ 8 ὅδους en αὐτους 
11 Inoov Χριστου ODE 12 συνκατατυϑεμδνῶν ὃξ τῶν 
πρεσβυτερὼν τοῖς ὑπο του Πέεῖρου. εἰρημδνοις εσιγήσεον 
18 ἀναστας ἴακ. sınev 15 οὕἴἷωὼς 16 επισερόφὼ | xarsı- 
καμμενα ADag 
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Apoſtelgeſchichte. 15,6—16, 


Aber die Apoftel und die Älteften kamen zufammen, 6 
ber diefer Rede fich zu beraten. Da ınan fich aber 7 1044; 11,16. 
ınge geftritten batte, ftund Petrus auf und ſprach zu 
men: Zhr Männer, lieben Brüder, ihr wiflet, daß 
jott lang vor diefer Zeit unter und ermählet bat, 
aß durch meinen Mund die Heiden dad Wort des 
vangelium3 böreten und glaubten. πὸ Gott, der 8 
erzenzfündiger, zeugete über fie, und gab ihnen den 
eiligen Geift gleichwie auch ung; und machte feinen 9 10%. 
nterſchied zwifchen uns und ihnen, und reinigte ihre 
erzen durch den Glauben. Was verjucht ihr denn 10 Gal. 8,10; 5,1. 
un Gott mit Auflegen des Jochs auf der Jünger 
älfe, welche weber unſre Väter noch wir haben 
lögen tragen? Sondern wir glauben durch Die 11 @at. 2,10. 
znade des Herrn Jeſu Chriſti felig zu 34-10 
‚erden, gleidermweife wie αἰ fie. Daı2 Ä 
hwieg die ganze Menge ftille, und höreten zu Paulus | 
nd Barnabas, die da erzähleten, wie große Zeichen | 
nd Wunder Gott durch fie getan hatte unter den 
eiden. 

Darnach, als fie gefhwiegen hatten, antwortete 18 21,18. Gal. 2,0. 
atobus und ſprach: Ihr Männer, lieben Brüder, höret 
ir zu. .Simon hat erzählet, wie auf erjte Gott 14 7-9. ' 
zimgefucht bat und angenommen ein Voll aus den | 
eiden zu jeinem Namen. Und ba ftimmen mit der 15 Amos 9,1112. 
ropheten Reden, als gejchrieben ftehet: 
„Darnach will ich wiederlommen, 16 

Und will wieder bauen die Hütte Davids, Die 

zerfallen ift, | 

Und ihre Lüden will ich wieder bauen, | 

Und will fie aufrichten, | 


6 dieſe Rede zu beichen 7 eitritten ] gesanfet (fr.: Da 
an „atel Fragens Π erhub) | fr.: &. in vorigen Zagen u. 
. ὃ. meinen Mund, Bud welchen die ὦ 88 das Wort 
Ἵ Son elion | Ev n gelti 8 Gott der erztünbiger 
ergtunbiger ὦ * | geld) auch wie 9 fr.: unter- 
7% n nicht 8 arnaba 13 hatten Ϊ maren 
: ὦ. bat geimgefucht Anzunehmen 15 fr.: die Nebe 

hr Wropbeten 
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15,17—26, Apoſtelgeſchichte. 


17 Auf daß, was übrig iſt von Menſchen, nach dem 
Herrn frage, 
Dazu ale Heiden, über welche mein Name (ες 
nannt ift, 
Sprit der Herr, der das alles tut.“ 

18 Gott find alle feine Werke bewußt von der Welt ber. 
189 Darum urteile ich, daß man denen, fo aus den Heiden 
1. Mofe 9,4. 20 zu Gott ſich befehren, nicht Unruhe mache, jondern 
3. Moſe sit. ſchreibe ihnen, daß fie ſich enthalten von Unſauberkeit 
der Abgötter und von Hurerei und vom Eritidten und 
13.15.21 vom Blut. Denn Mofe bat von langen Zeiten ber 
in allen Städten, die ihn predigen, und wird alle 

Sabbattage in den Schulen gelejen. 
22 Und es deuchte gut die Apoftel und Älteften famt 
der ganzen Gemeine, aus ihnen Männer zu ermählen 
und zu jenden gen Antiodhien mit Paulus und Bars 
naba®, nämlih Judas, mit dem Zunamen Barfabas, 
und Silas, melde Männer Lehrer waren unter den 
23 Brüdern; und fie gaben Schrift in ihre Hand, alſo: 
Wir, die Apoftel und ÜÄlteften und Brüder, wünſchen 
Heil den Brüdern αἰ den Heiden, die zu Antiodien 
1.24 und Syrien und Cilicien find. Dieweil wir gehöret 
haben, daß etliche von den Unfern find ausgegangen, 
und haben euch mit Lehren irre gemadt, und eure 
Seelen zerrüttet, und jagen, ihr folt euch befchneiden 
lafjen, und das Gejeg Halten, melden wir nichts be⸗ 
25 fohlen haben: hat e8 und gut gedeucht, einmütiglich 
verfammelt, Männer zu ermählen und zu euch zu 
jenden mit unfern liebften Barnaba® und Paulus, 
26 welche Menſchen ihre Seelen dargegeben haben für 


17 welche ] fr: welchen | genennet (fr.: angerufen) 19 δὲς 
fchließe 20 vom Erftichten (fo 2. zeitweife) ſ vom Atem 
.: von 


: πὶ 31 langen Seiten her ] fr.: vorigen 
sgeiten (oder: Beiten) | Sabbater Tag 39 daudhte | 
Männer erwählen (fr.: wählen) und fenden | Antiochten | 


Haulo | Barnaba | Zudam Sa udban) | Stlan | 

ehrer 1 fr.: Vorgän 88 Elteiten | Anttocdhta | Syria | 
διὰ 24 Lehren ] fr.: Worten | zerrüttet] fr.: befümmert 
25 gebaut | Männer erwählen und zu euch fenden | Bar: 
παρὰ | Paulo 236 (Seele) 





Iloa&sıs AnooroAwv 15,17- 26. 


ὅπως ἂν ἐχζητήσωσιν οἱ κατάλοιποι τῶν ἀν- 17 
ϑρώπων τὸν κύριον, 
καὶ πάντα τὰ ἔϑνη ἐφ᾽ οὖς ἐπικέχληται τὸ 
ὄνομά μου ἐπ’ αὐτούς, 

λέγδι κύριος ποιῶν ταῦτα γνωστὰ ἀπ᾽ αἰῶνος. 18 1. ε6,3:1. 
, ἐγὼ κρίνω μὴ παρενοχλεῖν τοῖς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν 19 
ιστρέφουσιν ἐπὶ τὸν ϑεόν, ἀλλὰ ἐπιστεῖλαι αὐτοῖς 20 Gn 9,4. 
ῦ ἀπέχεσθαι τῶν ἀλισγημάτων τῶν εἰδώλων oe 
i τῆς πορνείας καὶ πνικτοῦ καὶ τοῦ αἵματος. 
υὐσῆς γὰρ ἐκ γενεῶν ἀρχαίων κατὰ πόλιν τοὺς 2 18,15. 
οὐύσσοντας αὐτὸν ἔχει ἐν ταῖς συναγωγαῖς κατὰ 
ἵν σάββατον ἀναγινωσκόμενος. Τότε ἔδοξε 22 
is ἀποστόλοις καὶ τοῖς πρεσβυτέροις σὺν ὅλῃ τῇ 
κλησίᾳ ἐκλεξαμένους ἄνδρας ἐξ αὐτῶν πέμψαι 
; Ἀντιόχειαν σὺν τῷ Παύλῳ καὶ Βαρνάβᾳ, Ἰούδαν 
ν καλούμενον Βαρσαββᾶν καὶ Σίλαν, ἄνδρας 
ουμένους ὃν τοῖς ἀδελφοῖς, γράψαντες διὰ 23 
ιοὸς αὐτῶν" Οἱ ἀπόστολοι καὶ οὗ πρεσβύτεροι 
ελφοὶ τοῖς κατὰ τὴν Ἀντιόχειαν καὶ Συρίαν 
ἃ Κιλικίαν ἀδελφοῖς τοῖς ἐξ ἐϑνῶν χαίρειν. 
πειδὴ ἠκούσαμεν ὅτι τινὲς ἐξ ἡμῶν ἑτάραξαν 94 1. 
‚äg λόγοις ἀνασκευάζοντες τὰς ψυχὰς ὑμῶν, 
> οὐ διεστειλάμεϑα, 1 ἔδοξεν ἡμῖν γενομένοις 3 
νοϑυμαδόν, ἐκλεξαμένους ἄνδρας πέμψαι πρὸς 
νιᾶς σὺν τοῖς ἀγαπητοῖς ἡμῶν Βαρνάβᾳ καὶ 
αὔύλῳ, ἀνϑρώποις παραδεδωκόσι τὰς ψυχὰς 36 8 18,4. 
τῶν ὑπὲρ τοῦ ὀνόματος τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 


18 γνωστα απ αἰῶνος. : Ὦϊ -ἰ "γνωστον an αι. [sorw] τῶ 
0:0 τὸ εργον αὐτου. - ἐξ "γνῶστα an αἱ. E0TWw τῶ dem 
avra] τα εργα αὐτου. 80 πν.: Τ prrov | fin hY+ καὶ 
a ἂν un ϑελωσιν αὕτοις γίνεσϑαι sreons un ποιεῖν 
αδελφοι : W pr και οι 24 ἡμῶν : BT+ δξελϑοντες 
HR ἐκλεξαμενοὶς 


20 — καὶ πνίκτου (ἐξ 39 — καὶ σπνικτῶν) 38 γρ. 
στολὴν ὃ. x. a. περιδχουσαν ταῦε | — αδεξλφοι 84 
εξεταραξαν 25 ἡμῶν : ὑμῶν 36 τὴν ψυχὴν 

846 


15,87—-39, Πραξεις AnooroAwv 


87 Χριστοῦ. ἀπεστάλκαμεν οὖν Ἰούδαν καὶ Σίλαν, 
καὶ αὐτοὺς διὰ λόγου ἀπαγγέλλοντας τὰ αὐτά. 
Μι 28,.. 98 ἔδοξεν yao τῷ πνεύματι τῷ ἁγίῳ καὶ ἡμῖν μηδὲν 
πλέον ἐπιτίϑεσθαι ὑμῖν βάρος πλὴν τούτων τῶν 
49 ἐπάναγκες, ἀπέχεσϑαι εἰδωλοϑύτων καὶ αἵματος 
καὶ πνικτῶν καὶ πορνείας" ἐξ ὧν διατηροῦντες 

ἑαυτοὺς εὖ πράξετε. "Eoowode. 
80 Οἱ μὲν οὖν ἀπολυϑέντες κατῆλϑον εἰς Ἀντιό- 
χειαν, καὶ συναγαγόντες τὸ πλῆϑος ἐπέδωκαν τὴν 
31 ἐπιστολήν. ἀναγνόντες δὲ ἐχάρησαν ἐπὶ τῇ παρα- 
11,97; 18,1.89 κλήσει. Ἰούδας τε καὶ Σίλας, καὶ αὐτοὶ προ- 
φῆται ὄντες, διὰ λόγου πολλοῦ παρεκάλεσαν τοὺς 
88 ἀδελφοὺς καὶ ἐπεστήριξαν" ποιήσαντες δὲ χρόνον 
ἀπελύϑησαν μετ᾽ εἰρήνης ἀπὸ τῶν ἀδελφῶν πρὸς 
35 τοὺς ἀποστείλαντας αὐτούς. Παῦλος δὲ καὶ 
Βαρνάβας διέτριβον ἐν Ἀντιοχείᾳ, διδάσκοντες 
καὶ εὐαγγελιζόμενοι μετὰ καὶ ἑτέρων πολλῶν τὸν 

λόγον τοῦ κυρίου. 


1 Th 8,5. 86 Μετὰ δέ τινας ἡμέρας εἶπεν πρὸς Βαρνάβαν 
Παῦλος" ἐπιστρέψαντες δὴ ἐπισκεψώμοϑα τοὺς 
ἀδελφοὺς κατὰ πόλιν πᾶσαν ἐν αἷς κατηγγείλαμεν 

12,12.26. 8] τὸν λόγον τοῦ κυρίου, πῶς ἔχουσιν. Βαρνάβας 
δὲ ἐβούλετο συνπαραλαβεῖν καὶ τὸν Ἰωάνην τὸν 

13,18. 38 χαλούμενον Μάρκον" Παῦλος δὲ ἠξίου, τὸν ἀπο- 


Kol 4,10. 


41, στάντα ἀπ᾽ αὐτῶν ἀπὸ Παμφυλίας καὶ μὴ συνελ- 
ϑόντα αὐτοῖς εἰς τὸ ἔργον, μὴ συνπαραλαμβάνειν 


IR ; 154 39 τοῦτον. ἐγένετο δὲ παροξυσμός, Bote ἀποχωρισ- 


39 πορνειας : h’+, καὶ 00a un Delsrs εαυτοις γινεσϑαι 
δῖξερω un ποιξιτε | πράξετε : ΝΥ 4 φερομενοι εν τὼ ayım 
πνευματι > 88 finh’+ (84) {| edofev ds τω Σιλα δπιμειναι 
avrovg (vl αὐτου) [, μονος δὲ Ιουδας ἐπορευϑη])]. } 


26 An + εἰς navra πειρασμον DE 37 απαγγελουντας 
30 ano). : + Ev nusgaıs oAıyars 83 ovreg : + πλήρεις 
πνευματος ayıov | — πολλου 88 ἤξιου : οὐχ εβουλετο 
λεγὼν | — αὐτοις | εργον : + εἰς 0 δπεμῴϑησαν | τοῦτον 
un εἰναι συν Qavroıg 
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Appitelgefchichte, 15,27—89. 


den Ramen unſers Herrn Jeſu Chrifti. So haben wir 27 
gefandt Judas und Silas, melde auch mit Worten 
dasfelbige verfündigen werden. Denn ἐδ gefällt dem 28 
heiligen Geifte und uns, euch keine Beichwerung mehr 
aufzulegen, denn nur dieje nötigen Stüde: daß ihr 29 
euch enthaltet vom Gößenopfer und vom Blut und 
vom Erſtickten und von Hurerei; jo ihr euch vor dieſen 
bewahret, tut ihr recht. Gehabt euch wohl! 

Da diefe abgefertiget waren, Tamen fie gen Antiocdhien, 80 
und verjammelten die Menge, und überantworteten den 
Brief. Da {16 den lafen, wurden fie des Troftes froh. 31 
Judas aber und Silad, die auch Propheten waren, 32 11,97; 13,1. 
ermahneten die Brüder mit vielen Reden, und ftärfeten 
fie. Und da fie verzogen hatten eine Zeitlang, wurden 83 
fie von den Brüdern mit Frieden abgefertiget zu den 
Apofteln. Es gefiel aber Silad, daß er da bliebe. 84 
Baulus aber und Barnabad hatten ihr Wefen zu 85 
Antiodien, lehreten und predigten des Herrn Wort 
famt vielen andern. 


Nah etlihen Tagen aber ſprach Paulus zu Bars 86 1. Theſfſ. 3,5. 
nabas: Laß uns wiederum ziehen und nad unfern 
Brüdern fehen durch alle Städte, in weldhen wir des 
Herrn Wort verkündiget haben, wie jie fich halten. 
Barnabas aber gab Rat, daß fie mit ὦ nähmen 87 12.12.25. 
Sohanned mit dem Zunamen Markus. Paulus aber 88 18,18. 
achtete es billig, daß fie nicht mit ὦ nähmen einen 
folden, der von ihnen gewichen mar in Pampbylien, 
und war nicht mit ihnen gezogen zu dem Wert. Und 89 
fie kamen fcharf aneinander, alfo daß fie voneinander 


udan | Stlan | basfelbige 7 fr.: Dasfelbe 28 auf: 
zufegen ke auflegen 39 von we Ichen, fo de euch ent: 
haltet ὁ Ynttochtan 81 Troftes ] vom Geſetz frei fein 
88 — atten 84 fr.: Es dauchte aber Silan gut allda zu 
bleiben 85 Untiochta | des Herrn Wort famt ] fr.: das 
evangeltfche Wort des Herrn mit 36 Barnaba | unfere Brü- 
der befeben | fr.: das Wort des Herrn 87 ojannem | 
Marcus 88 fr.: der abtreten war von ihnen Pam⸗ 
phylia 
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15,40—16,9. Apoftelgefchichte, 


zogen, und Barnabas zu fi) nahm Markus, und fchiffte 
40 nach Eypern. Paulus aber mählte Silas, und zog 
bin, der Gnade Gottes befohlen von den Brüdern. 
41 Er zog aber durh Syrien und Cilicien, und ftärfte 
ΤῊ Gemeinen. 
Yu 1088. Er fam aber gen Derbe_ und Lyftrg; und jiehe, 
3. Zi ein Jünger war dafelbft mit Namen Timotheus, eines 
jüdiſchen Weibed Sohn, die mar gläubig, aber eines 
6,8. 2 griechiihen Vaters. Der Hatte ein gut Gerücht bei 
den Brüdern unter den Lyjtranern und zu Sfonion. 
3 Diefen wollte Paulus laſſen mit fich ziehen; und nahın 
und beichnitt ihn um der Juden willen, die an den⸗ 
jelbigen Orten waren; denn fie wußten alle, daß fein 
16,23-29. 4 Vater war ein Grieche gemwejen. Wie fie aber durch 
die Städte zogen, überantworteten fie ihnen zu halten 
den Spruch, welcher von den Apofteln und den Älteſten 
5 zu Serufalem befchlofjen war. Da wurden die Ge⸗ 
meinen im Glauben befejtiget, und nahmen zu an der 
Zahl täglich. ὦ 
1828. 6 Da fie aber durch Sürygien und das Land Galatien, 
zogen, ward ihnen gewehre von dem heiligen Geiſte, 
7 zu reden das Wort in Aſien. Als ſie aber kamen an 
Myſien, verſuchten ſie durch Bithynien zu reiſen; und 
der Geiſt ließ es ihnen nicht zu. 
8 Sie zogen aber an Myſien vorüber und kamen 
9 hinab gen_Zroad. Und Paulus erſchien ein Geſicht 
bei der Nacht; dag war ein Mann aus Macedonien, 
der jtund und bat ihn und ſprach: Komm herüber nad 


39 Marcum m nnen) | in Eypern Fi Stlan 41 Θυ- 
rien 1 fr.: =tan ee δ πιο ον τὰ Gele 1 Gemeine 
16,1 Derben | euren ; Sünger ] o N @e 

ia) en „rechter Heide, doch ein Chriften 3 εἴπ gut 
Gerüchte : gut Berudt A μὰ art igen (früher: dem 
ſelben) uf 4 διε] U | © ]fr.: Sag | Srrug ] 
von der Freiheit vom Geſetz, * 16 ᾿ εἰς Elteften 

tan | latian | Aſia 7 Myflan | dur Bitbynlan 
rüber: nad 3.) J es 8 Da fie aber vor an über: 
zogen, famen “ Troada 8 Paulo | aus Macebonia 
(fr.: von M.) | bernieber 
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Πραξεις Αποστολῶν 15,40—16,9. 


ϑῆναι αὐτοὺς ἀπ᾽ ἀλλήλων, τόν τε Βαρνάβαν 
παραλαβόντα τὸν Μάρχον ἐχπλεῦσαι εἰς Κύπρον. 
Παῦλος δὲ ἐπιλεξάμδνος Σίλαν ἐξῆλϑεν, παρα- 40 14,28. 
δοϑεὶς τῇ χάριτι τοῦ κυρίου ὑπὸ τῶν ἀδελφῶ" ΤΣ 
ὀυήρχετο δὲ τὴν Συρίαν καὶ Κιλικίαν ἐπιστηρίξων 41 
τὰς ἐκκλησίας. Κατήντησεν δὲ καὶ εἰς ΔέρβηνθἨβ 17.14; 10,35. 
καὶ εἰς Λύστραν. καὶ ἰδοὺ μαϑητής τις ἦν ἐκεῖ Pusk-m. 
ὀνόματι Τιμόϑεος, υἱὸς γυναικὸς Ἰουδαίας πιστῆς 
πατρὸς δὲ Ἕλληνος, ὃς ἐμαρτυρεῖτο ὑπὸ τῶν ἐν ἃ 5,4. 
Avdorooıs καὶ Ἰκονέῳ ἀδελφῶν. τοῦτον ἠϑέλησεν 8 
ὁ Παῦλος σὺν αὐτῷ ἐξελϑεῖν, καὶ λαβὼν περιέ- 
reuev αὐτὸν διὰ τοὺς Ἰουδαίους τοὺς ὄντας ἐν 
τοῖς τόποις ἐχείνοις" ἤδεισαν γὰρ ἅπαντες ὅτι 
Ἕλλην ὁ πατὴρ αὐτοῦ ὑπῆρχεν. Ὡς δὲ διδπο- 4 16,58--30. 
οεύοντο τὰς πόλεις, παρεδίδοσαν αὐτοῖς φυλάσσειν 
τὰ δόγματα τὰ κεκριμένα ὑπὸ τῶν ἀποστόλων 
καὶ πρεσβυτέρων τῶν ἐν Ἱεροσολύμοις. Al 
μὲν οὖν ἐκκλησίαι Eoregeodvro τῇ πίστει καὶ 
ἐπεοίσσευον τῷ ἀρυϑμῷ xad ἡμέραν. 

Διῆλϑον δὲ τὴν Φρυγίαν καὶ Γαλατικὴν χώραν, 6 18,32. 
κωλυϑέντες ὑπὸ τοῦ ἁγίον πνεύματος λαλῆσαι 
τὸν λόγον ὃν τῇ Acta’ ἐλϑόντες δὲ κατὰ τὴν 7 
Μυσίαν ἐπείραξον εἰς τὴν Βιϑυνίαν πορευϑῆναι, 
καὶ οὐκ εἴασεν αὐτοὺς τὸ πνεῦμα Ἰησοῦ" παρελ- 8 
ϑόντες δὲ τὴν Μυσίαν κατέβησαν eis Τοφάδα. 
καὶ ὅραμα διὰ νυκτὸς τῷ Παύλῳ ὥφϑη, ἀνὴρ 9 11,5; 18,9. 
Μακεδών τις ἦν ἑστὼς καὶ παρακαλῶν αὐτὸν καὶ 


40 αδελφων": Η, T (non Ti), 42 Κιλικιαν : H pr [την] 
16,1 και 16 : [BI-T : 8 T τον πατερὰ αυτ. οτι E. 


89 vorse Βαρναβας παραλαβὼν v. Μ. enisvos 41fin + 
napadıdovs τας Evrolas των πρεσβυτερὼν 16,1 Διελϑων 
δὲ τα δϑνη Tavra κατηντὴσεδν δὶς 4 Διδοχομδνοι ὃς τ. π. 
δκηρυσσον χαὲε παρδό. αὐτοῖς μετα πασῆς παρρήσιας τὸν 
κυρίον Ϊησουν Xgıorov αμα παραδιδοντες καὶ τας δντολας 
(τῶν) anoor. 5 — τῇ πιστδι 6 διελϑοντες Has | 
umösvı Aal. τ. A. του ϑεου 7 ηϑελαν 8 d1sidovrsc | 
xarıvınoav 98 ogauarı | wos auno | — nv DE | και 
29 : κατα προσωπου αὐτου 
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16,10—18. Πραξεις AnoovoAwv 


10 λέγων" διαβὰς eis Μακεδονίαν βοήϑησον huw. ὡς 
δὲ τὸ ὅραμα εἶδον, εὐθέως ἐζητήσαμεν ἐξελϑεῖν 
εἰς Μακεδονίαν, συμβιβάζοντες ὅτι προσκέκληται 
ἡμᾶς ὁ ϑεὸς εὐαγγελίσασϑαι αὐτούς. 

11 Ἀναχϑέντες δὲ ἀπὸ Τρφάδος εὐθυδρομήσαμεν 
εἰς Σαμοϑράκην, τῇ δὲ ἐπιούσῃ εἰς Νέαν πόλιν, 

19 Ixdxeidev εἰς Φιλίππους, ἥτις ἐστὶν πρώτῃ τῆς 
μερίδος Μακεδονίας πόλις, κολωνία. Ἦμεν δὲ 
ἐν ταύτῃ τῇ πόλει διατρίβοντες ἡμέρας τινάς. 

18 τῇ τε ἡμέρᾳ τῶν σαββάτων ἐξήλϑομεν ἔξω τῆς 
σύλης παρὰ ποταμὸν οὗ ἐνομίέξομεν προσευχὴν 
elvaı, καὶ καϑίσαντες ἐλαλοῦμεν ταῖς συνελϑούσαις 

38,4. 14 γυναιξίν. - καί τις γυνὴ ὀνόματι Λυδία, πορφυρό- 
mE πῶλις πόλεως Θυατείρων, σεβομένη τὸν ϑεόν, 
nrovev, ἧς 6 κύριος διήνοιξεν τὴν καρδίαν 

16 προσέχειν τοῖς λαλουμένοις ὑπὸ Παύλου. ὡς δὲ 
ἐβαπτίσϑη καὶ ὁ olnos αὐτῆς, παρεκάλεσεν AE- 
γουσα" εἰ κεκρίκατέ μὲ πιστὴν τῷ κυρίῳ εἶναι, 
εἰσελϑόντες εἰς τὸν οἷκόν μου μένετε" καὶ παρε- 

12,18; 19,24. 16 βιάσατο ἡμᾶς. Ἐγένετο δὲ πορευομένων ἡμῶν 
εἰς τὴν προσευχήν, παιδίσκην τινὰ ἔχουσαν πνεῦμα 
πύϑωνα ὑπαντῆσαι ἡμῖν, ἥτις ἐργασίαν πολλὴν 

Mc 1,24.34. 17 παρεῖχεν τοῖς κυρίοις αὐτῆς μαντευομένη. αὕτη 
κατακολουϑοῦσα τῷ Παύλῳ καὶ ἡμῦν ἔκραζον λέ- 
γουσα" οὗτοι οἱ ἄνϑοωποι δοῦλοι τοῦ ϑεοῦ τοῦ 
ὑψίστου εἰσίν, οἵτυνες καταγγέλλουσιν ὑμῖν ὁδὸν 

u 1918. 18 σωτηρίας. τοῦτο δὲ ἐποίει ἐπὶ πολλὰς ἡμέρας. 


10. Ἢ συνβιβαζοντες 11 δὲ 19: HR ουν | δδ 39 : Ὗ τὸ 
13 Ὧ" πρωτῆης ΚΣ Η ἈΝ [fort err pro Πιερίδος] h W 
ins Μακεὸ. llavio 


10 διεγερϑϑις ουν διηγησατο To οραμα NW καὶ δνοησαμεν 


or | ϑὲεὸς : κυριος Dag | αυτ. : τους εν τὴ Μακεδονια 
11 τὴ Os enavgıov axdeussg ano | καὶ τὴ er. nusga | 
Neanoiw ODag 13 πρωτὴ : κεφαλὴ | — μεριδος Da 


18 εὄοκει προσευχὴ swas Ὁ ἐνομιζετο npooevin δ. EHaßs 
14 ϑεον : κυριον 15 και 19 : + πας Da | xvow : den 
16 αὐτῆς : δια τουτου 17 — avdgwno: | ευαγγδλιζονται 
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Apoſtelgeſchichte. 16,10—18, 


Macedonien und Hilf uns! 9{{8 er aber dag Geficht 10 
gefehen "hatte, da trachteten wir aljobald, zu reijen 
nad) Wacedonien, gewiß, daß uns der Herr dahin be= 
rufen hätte, ihnen das Evangelium zu predigen. 

Da fuhren wir aus von Troas; und ftrades Laufs 11 
famen wir nad Samothracien, des andern Tage? gen 
Neapolid, und vor dannen gen Thippt welche ift bie 12 
Tanpfflobt ded Landes Macebonien und eine Freiftadt. 

Mir Hatten aber in diefer Stadt unfer Wefen etliche 
Tage. Am Tage ded Sabbats gingen wir hinaus 18 
vor die Stadt an dad Wafler, da man pflegte zu 
beten, und fetten ung, und redeten zu den Weibern, 
die da zuſammenkamen. Und ein gottesfürdtig Weib 14 Job. 6,44. 
mit Namen Lydia, eine Purpurfrämerin aus der Stadt 
der Thyatirer, börete zu; diejer tat der Herr das 
Herz auf, daß fie drauf achthatte, mad von Paulus 
geredet ward. Als fie aber umd ihr Haus getauft 15 
ward, ermahnte fie und und ſprach: So ihr mich achtet, 
daß ich gläubig bin an den Herrn, jo kommt in mein 
Haus und bleibet alba. Und fie nötigte uns. 

Es geihah aber, da wir zu dem Gebet gingen, 16 19,2. 
daß eine Magd uns begegnete, die hatte einen Wahr: 
fagergeift, und trug ihren Herrn viel Gemwinft zu mit 
Wahrſagen. Diejelbige folgete allenthalben Paulus 17 Matt. 1,24.34. 
und uns nad, fchrie und ſprach: Diefe Menſchen find 
Knechte Gottes des Allerhöciten, die euch den Weg 
der Seligfeit verfündigen. Solched tat fie manchen 18 Mart. 18,17. 
Tag. Paulus aber tat daS wehe, und wandte [ὦ 


9 in Macedonian (früher: gen Macedonian) 
10 tn Macedonian 
11 fuhren wir —S brachen wir auf | Troaba | 
gen Semothractan | 
Fish pi | Macedonia JFreieſtadt 
18 ages der Sabbat 
αἰ gottfürchtig (früher: nbächtig) | diefer 1 welcder | 


Eee int] @e εἰ ung ] früher: fie | nöttgte 1 zwang 


15 ΗΝ (fo 8. früher))] gggulo 


16,19— 28, Apoſtelgeſchichte. 


um, und Ἰρταῶ zu dem Geiſte: Ich gebiete dir in dem 
Namen Jeſu Chrifti, daß du von ihr ausfahreft. Und 
19 er fuhr aus zu derjeldigen Stunde. Da aber ihre 
Seren fahen, daß die Hoffnung ihres Gewinftes war 
ausgefahren, nahmen fie Paulus und Silas, zogen fie 
17,6. 20 auf den Markt vor die Oberften, und führeten fie zu 
1. 8ön. 18,17. den Hauptleuten und fprachen: Diefe Menfchen machen 
21 unfre Stadt irre; fie find Juden, und verfündigen 
eine Weife, welche uns nicht ziemet anzunehmen ποῦ 
2. Kor. 11,95. 22 zu tun, weil wir Römer find. Und das Voll ward 
ea erregt wiber fie; und bie Hauptleute ließen ihnen bie 
28 Kleider abreißen und hießen [6 ftäupen. Und da fie 
fie wohl geftäupet hatten, warfen fie fie in® Ge: 
fängnis, und geboten dem Kerfermeifter, daß er fie 
24 wohl verwahrete. Der, da er ſolch Gebot empfangen 
hatte, warf er jte in das innerſte Gefängnie, und 
legte ihre Füße in den Stod. 
25 Um die Mitternacht aber beteten Paulus und Silas, 
und Iobeten Gott. Und es höreten fie Die Gefangenen. 
28 Schnell aber ward ein großes Erdbeben, aljo daß ſich 
bewegeten die Grundfeften des Gefängnifleg. Und von 
Stund an wurden alle Türen aufgetan und aller 
27 Bande los. Als aber der Kerfermeiiter aus dem 
Schlafe fuhr, und ſah die Türen des Gefängniffes 
aufgetan, zog er das Schwert αἰ, und wollte fich 
jelbft erwürgen; denn er meinte, die Gefangenen wären 
28 entfloben. Paulus aber rief laut und ſprach: Tu Dir 


19 Benie8 | Paulum | Stlan 

30 Sauptleuten 1 früber: Umtleuten | fte find ] und 
find 

31 Römer ] früher: Romiſch (und: Römiſch) 

33 früher: Und das Ὁ. fiel zu wider fie und bie Amtleut 
zerriffen ihre Kleider 

38 worffen | wohl bewahrete (fr.: mtt Fleiß bielte) 

24 Der nahm fol) Bebot an und w. 

235 böreten fie ] früber: böreten 

36 große8 Erdbeben ] zuerfi: großer Erbbeben | bewe- 
geten 1 früber: wegeten | von Stund an ] früher: tn bem 
felben (oder: felbigen) 
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lIIoa&sıs Anoovoiwv 16,19---98. 


dıanovndeis δὲ Παῦλος καὶ ἐπιστρέψας τῷ πνεύ- 

ματι εἶπεν" παραγγέλλω σοι ὃν ὀνόματι Ἶησοῦ 
Χριστοῦ ἐξελϑεῖν ἀπ᾽ αὐτῆς" καὶ ἐξῆλϑεν αὐτῇ 

τῇ ὥρᾳ. ἾἸδόντες δὲ οἱ κύριοι αὐτῆς ὅτι ἐξῆλϑεν 19 10,365. 

ἡ ἐλπὶς τῆς ἐργασίας αὐτῶν, ἐπιλαβόμενοι τὸν 

Παῦλον καὶ τὸν Σίλαν εἵλκυσαν εἰς τὴν ἀγορὰν 

ἐπὶ τοὺς ἄρχοντας, καὶ προσαγαγόντες αὐτοὺς 20 17,8. 
τοῖς στρατηγοῖς εἶπαν" οὗτοι οἱ ἄνϑρωποι ἐκ- RE 10,17. 
rapdooovow ἡμῶν τὴν πόλιν, Ἰουδαῖοι ὑπάρχοντες, 

καὶ καταγγέλλουσιν Ein ἃ οὐκ ἔξεστυν ἡμῦν παρα- 81 
δέχεσϑαι οὐδὲ ποιεῖν Ῥωμαίοις οὖσυν. καὶ συν- LAK 11,55. 
ἐπέστη ὃ ὄχλος κατ᾽ αὐτῶν, καὶ οἱ στρατηγοὶ αν ἊΣ, 
περιρήξαντες αὐτῶν τὰ ἱμάτια ἐκέλευον ῥῤαβδίξειν, 

Ι πολλὰς δὲ ἐπιϑέντες αὐτοῖς πληγὰς ἔβαλον εἰς 88 
φυλακήν, παραγγείλαντες τῷ δεσμοφύλακι ἀσφαλῶς 

τηρεῖν αὐτούς" ὃς παραγγελίαν τοιαύτην λαβὼν 84 
ἔβαλεν αὐτοὺς εἰς τὴν ἐσωτέραν φυλακὴν καὶ τοὺς 

πόδας ἠσφαλίσατο αὐτῶν εἰς τὸ ξύλον. Κατὰ δὲ 25 

τὸ μεσονύκτιον Παῦλος καὶ Σίλας προσευχόμενοι 

ὕμνουν τὸν ϑεόν, ἐπηκροῶντο δὲ αὐτῶν οἱ δέσμιοι" 

! ἄφνω δὲ σεισμὸς ἐγένετο μέγας, ὥστε σαλευϑῆναι 26 ε,8:. 
τὰ ϑεμέλια τοῦ δεσμωτηρίου. ἠνεῴχϑησαν δὲ 
σαραχρῆμα al ϑύραι πᾶσαι, καὶ πάντων τὰ δεσμὰ 

ἀνέϑη. ἔξυπνος δὲ γενόμενος ὁ δεσμοφύλαξ καὶ 27 

ἰδὼν ἀνεῳγμένας τὰς ϑύρας τῆς φυλακῆς, σπασά- 

μενος τὴν μάχαιραν ἤμελλεν ἑαυτὸν ἀναιρεῖν, 
γομίζων ἐκπεφευγέναι τοὺς δεσμίους. ἐφώνησεν 28 

δὲ Παῦλος μεγάλῃ φωνῇ λέγων" μηδὲν πράξῃς 


19 Ὦ Καιλιδοντες οὐ 38 Ös:hRT τὲ 961 ἡνοιχϑησαν | 
H [παραχρῆμα] 37) T- 4 BT φωνὴ usy. Παυλος 


18 ἐπιστρεφας δε 0 II. τὼ πνευματι και διαπονηϑεις | 
wa εξεζϑης | ευϑεὼς δἔέηλϑεν 19 ὡς δὲ εἰδαν οἱ κυρ. 
τῆς παιδισκῆς | 8δξ. ἢ ein. : ἀπεστερησϑαι | αὐτῶν : 4 ns 
sızav δι αὐτῃῆς 31 μας παραδεξασϑαι ovrs | υὑπαρχουσὺυν 
33 Και πολυς οχλος συνδοπδστησαν x. α. κραζοντας 28 τη- 
οεισϑαι 24 05 :0 δὲ | αὐτῶν ἡσφαλίσαντο ὃν τῶ ξυλω 
25 x. δὲ 48009 τῆς νυχτὸς 0. II. 386 ανελυϑὴ n’D* 
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16,29—89, Iloadeaıs Αποστολων 


29 σεαυτῷ κακόν, ἅπαντες γάρ douev &vddde. αἰτήσας 

δὲ φῶτα εἰσεπήδησεν, καὶ ἔντρομος γενόμδνος 

4,81. 80 προσέπεσεν τῷ Παύλῳ καὶ Σίλᾳ, καὶ προαγαγὼν 
αὐτοὺς ἔξω ἔφη" κύριοι, τί μὲ δεῖ ποιεῖν ἵνα 

81 σωϑῶ; οἱ δὲ εἴπαν" πίστευσον ἐπὶ τὸν κύριον 

88 Ἰησοῦν, καὶ σωθήσῃ σὺ καὶ ὃ οἷκός σου. καὶ 
ἐλάλησαν αὐτῷ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ σὺν πᾶσιν τοῖς 

88 ἐν τῇ οἰκίᾳ αὐτοῦ. καὶ παραλαβὼν αὐτοὺς ἐν 
ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ τῆς νυκτὸς ἔλουσεν ἀπὸ τῶν πληγῶν, 

καὶ ἐβαπτίσϑη αὐτὸς καὶ οἱ αὐτοῦ ἅπαντες παρα- 

84 χρῆμα, ἀναγαγών τε αὐτοὺς εἰς τὸν οἶκον παρ- 
έϑηκεν τράπεζαν, καὶ ἠγαλλιάσατο πανοικεὶ πεπισ- 

8ὅ τευκὼς τῷ ϑεῷ. Ἡμέρας δὲ γενομένης ἀπέστει- 

τς λαν οἱ στρατηγοὶ τοὺς ῥαβδούχους λέγοντες" ἀπό- 
86 λυσον τοὺς ἀνϑρώπους ἐχείνους. ἀπήγγειλεν δὲ ὃ 
δεσμοφύλαξ τοὺς λόγους τούτους πρὸς τὸν Παῦλον, 

ὅτι ἀπέσταλκαν οἱ στρατηγοὶ ἵνα ἀπολυϑῆτε. νῦν 

22,25. 37 οὖν ἐξελϑόντες πορεύεσϑε ὃν εἰρήνῃ. ὁ δὲ Παῦλος 
ἔφη πρὸς αὐτούς" δείραντες ἡμᾶς δημοσίᾳ ἀκατα- 
κρίτους, ἀνϑρώπους Ῥωμαίους ὑπάρχοντας, ἔβαλαν 

εἰς φυλακήν" καὶ νῦν λάϑρᾳ ἡμᾶς ἐχβάλλουσιν; 

οὐ γάρ, ἀλλὰ ἐλϑόντες αὐτοὶ ἡμᾶς ἐξαγαγέτωσαν. 

88 ἀπήγγειλαν δὲ τοῖς στρατηγοῖς οἱ ῥαβδοῦχοι τὰ 
δήματα ταῦτα. ἐφοβήϑησαν δὲ ἀκούσαντες ὅτι 

μι 8,84. 89 Ῥωμαῖοί εἰσιν, καὶ ἐλϑόντες παρεκάλεσαν αὐτούς, 
καὶ ἐξαγαγόντες ἠρώτων ἀπελϑεῖν ἀπὸ τῆς πόλεως. 





39 Τ κιτὼ Σιλα 80 ein: Ἀΐ - τοὺς λοιπους ασφαλισα- 
μενος 83 ϑεου : hRT κυρίου 86 HR- τουτους 
87 W δεβαλον 8806819: Τ τὸ 


39 ὑπαρχὼν Da | προσεπ. προς τους ποδας 80 προήγαγεν 
84 ηγαλλιατο συν τω οἰκὼ αὐτου σδπ. ἐπι τὸν ϑεὸν 8 ἡμ. 
öde γεν. συνηλϑον οἱ σερατήγοι ἐπὶ τὸ αὐτὸ εἰς τὴν ἀγοραν 
καὶ αναμνησϑεντες τὸν σείσμον τὸν γεγονοτα δφοβηϑησαν 
καὶ απεστ. | εχδιν. : + οὺὐς εχϑὸς παρέλαβες 86 και 
δισολϑὼν ο δεσμοφ. απηγγειλὸν | — ὃν εἰρήνη 87 ayamıovs 
δειραντες 38 vavsa : + τὰ ρηϑεντα πρὸς τους στρατη» 
γους" 08 δὲ ax. ο. P. ε. εφ. 89 καὶ παραγενομέενοι USTG 
φιλων πολλωὼν εἰς τὴν φυλαχὴν nagex. avrovs εξελθειν 


81 





Apoſtelgeſchichte. 16,29—39. 


nichts Übels; denn wir find alle bie. Er forderte 99 
aber ein Licht, und fprang hinein, und ward zitternd, 
und fiel Paulus und Sila® zu den Füßen, und führte 30 2,87. 
fie heraus und jprad: Lieben Herrn, was [01 ich 
tun, daß ich felig werde? Sie fprahen: Glaube 81 
an den Herrn Jeſum Chriftum, jo wirft du 
und dein Haug jelig. Und fagten ihm dad Wort 82 
des Herrn und allen, die in feinem Haufe waren. Und 88 
er nahm fie zu fich in derfeldigen Stunde der Nacht 
und wuſch ihnen die Striemen ab; und er ließ [ὦ 
taufen und alle die Seinen aljobald. Und führte fie 34 
in fein Haus, und feßte ihnen einen Tifh, und freute 
fih mit feinem ganzen Haufe, daß er an Gott gläubig 
worden war. Und da e8 Tag ward, fandten die 35 
Hauptleute Stadtdiener und ſprachen: Laß die Menſchen 
gehen. Und der Kerfermeifter verfündigte diefe Rede 36 
Paulus: Die Hauptleute haben hergefandt, daß ihr [08 
fein follt; nun ziehet aus und gehet hin mit Frieden. 
Paulus aber ſprach zu ihnen: Sie haben uns ohne 87 23,26. 
Recht und Urteil öffentlich .geftäupet, die wir doc 
Römer find, und in dad Gefängniß geworfen, und 
follten und nun heimlich ausftoßen? Nicht alfo; 
fondern laſſet fie jelbft fommen und uns hinausführen. 
Die Stadtdiener verfündigten diefe Worte den Haupt- 38 
leuten; und fie fürdteten ſich, da fie böreten, daß fie 
Römer wären; und famen und redeten ihnen zu, 89 
führeten fie heraus und baten fie, daß fie auszögen 


28 zittern | Paulo | Gila (früher: Barnaba) | zun 
en 


30 τοαῦ fol ich tun zc. ] Zieſer mau wirb ja auch ohn 
Wert und Gefeg fromm, durch den ὦ 

3 (ene Ehriftum (fo 8, —8 ] Yefum 

35 tleut Umtleut (eb 86 dt 
ΣΈ ΣΑΙ rüßer: tefe Me Dentgen ut Ebenſo 80) | e 


an echt und Urteil] früber: , unperbammt | Römer ] 
feüßer: Sanler (Romiſche, Romiſch 
Hauptleuten] fr.: teen | Römer ] früher: 
Romif ὦ Römiſch) 
89 redeten ihnen zu ] ermabneen fie und 


16,40—17,8. Apoftelgeichichte, | 


40 aus der Stadt. Da gingen fie aus dem Gefängnis, 
und gingen zu der Lydia. Und da fie die Brüder 
gejehen hatten und getröftet, zogen fie aus. 


1. Theſ. 22. 17 Nachdem fie. aber durch Amphipolig und Apollonia 
dereifet waren, kamen fie gen ih; da war 


2 eine Sudenjhule. Wie nun Paulus gewohnt war, 

ging er zu ihnen hinein, und redete mit ihnen auf 

Zut. 24,90.97. 8 drei Sabbate aus der Schrift, tat fie ihnen auf, und 
40.48. legte es ihnen vor, daß Ehriftus mußte leiden und 
auferftehen von den Toten, und daß diejer Jeſus, den 

4 ἰῷ ſſprach er] euch verfündige, ift der Chriſt. Und 

etliche unter ihnen fielen ihm zu, und gefelleten ſich 

zu Baulus und Silas, auch der gottesfürdhtigen Griechen 

eine große Menge, dazu der nomehmften Weiber nicht 

5 wenig. Aber die halsftarrigen Juden neideten, und 
nahmen zu ἰῷ etliche boßhaftige Männer Pöbelvolks, 

machten eine Rotte, und richteten einen Aufruhr in 

der Stadt an, und traten vor dad Haus Safond, und 

18,20. 6 fuchten fie zu führen vor das Voll. Da fie aber fie 
nicht fanden, fchleifeten fie den Jaſon und etliche 

Brüder vor die Oberften der Stadt und fchrieen: 

Diefe, die den ganzen Weltfreiß erregen, find aud) 

Lut. 28,2. 7 herfommen; die herberget Jaſon; und dieſe alle handeln 
wider des Kaiſers Gebote, fagen, ein andrer fei der 

8 König, nämlich Jeſus. Sie bewegeten aber dad Volt 


17,1 Nachdem 1 Da | AUmpbipolin | Appollontan (meift 
wie Tert) | retfeten 
2Wie ] Nah dem | binein ] früher: ein | rebet mit 
ihnen (früher: faget ihnen) | Sabbaten | aus], früber: 
von 

4 gefelleten fich zu ] früher: wurben zugefellet | Paulo | 
Stla | gottfürdhtigen (fr.: andädhtigen) 

5 netdeten 1 früher: etferten | eine Aufruhr | Yafonts 

7 berberget J.] früher: bat Jafon zu fi genommen | 
früher: tun zuwider den Satzungen des Katfers, fagen von 
einem andern Köntge θεῖ | (@ebot) 
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Iloafeıs Αποστολῶν 16,40—17,8. 


ἐξελϑόντες δὲ ἀπὸ τῆς φυλακῆς εἰσῆλϑον πρὸς 40 
τὴν Λυδίαν, καὶ ἰδόντες παρεκάλεσαν τοὺς ἀδελ- 
φοὺς καὶ ἐξῆλϑαν. 

Διοδεύσαντες δὲ τὴν Ἀμφίπολιν καὶ τὴν Ἀπολ-Ἶ 7} ı m 5,5. 
λωνίαν ἦλϑον εἰς Θεσσαλονίκην, ὅπου ἦν συνα- 
γωγὴ τῶν Ἰουδαίων. κατὰ δὲ τὸ εἰωθὸς τῷ Παύλῳ 2 τι ae. 
εἰσῆλϑεν πρὸς αὐτούς, καὶ ἐπὶ σάββατα τρία. διε- 
λέξατο αὐτοῖς ἀπὸ τῶν γραφῶν, διανοίγων καὶ8 L 34.50.57. 
παρατιϑέμενος ὅτι τὸν Χριστὸν ἔδει παϑεῖν καὶ — 
dvaoriwaı ἐκ νεχρῶν, καὶ ὅτι οὗτός ἔστιν ὁ 
Χριστός, ὁ Ἰησοῦς, ὃν ἐγὼ καταγγέλλω ὑμῖν. καί 4 
τινες ἐξ αὐτῶν ἐπείσϑησαν καὶ προσεκληρώϑησαν 
τῷ Παύλῳ καὶ τῷ Σίλᾳ, τῶν τε σεβομένων Ἑλλήνων 
σιλῆϑος πολύ, γυναικῶν τε τῶν πρώτων 00% ὀλίγαι. 
Ζηλώσαντες δὲ οἱ Ἰουδαῖοι καὶ προσλαβόμενοι 5 18,6. 
τῶν ἀγοραίων ἄνδρας τινὰς πονηροὺς καὶ ὀχλο- 
ποιήσαντες ἐθορύβουν τὴν πόλυν, καὶ ἐπιστάντες 
τῇ οἰκίᾳ Ἰάσονος ἐξήτουν αὐτοὺς προαγαγεῖν εἰς 
τὸν δῆμον" μὴ εὑρόντες δὲ αὐτοὺς ἔσυρον Ἰάσονα 6 14,30. 
καί τινας ἀδελφοὺς ἐπὶ τοὺς πολιτάρχας, βοῶντες 
ὅτι οἱ τὴν οἰκουμένην ἀναστατώσαντες οὗτοι καὶ 
ἐνθάδε πάρεισιν, οὺς ὑποδέδεκται Ἰάσων" καὶ 7 L21; 288. 
οὗτοι πάντες ἀπέναντι τῶν δογμάτων Καίσαρος Bu 
πράσσουσιν, βασιλέα ἕτερον λέγοντες εἶναι Ἰησοῦν. PT. 
ἐτάραξαν δὲ τὸν ὄχλον καὶ τοὺς πολιτάρχας 8 

40 W a 17,3.3 W αὐτοις, ano τ. yo. διαν. 


83071929; ΤΟΥ HK χριστός, T Χριστὸς W Χοιστός,! 
4 κ 


HR Inoovs ον . [ro] 3. δ T swac avög. πον. 


εἰπόντες" ἡγνοήσαμεν va xad vuas οτι 80T8 avögss δικαιοι 
και ELayay. παρεκαλεσαν αὐτοὺς λέγοντες" EX τῆς πολδὼς 
ταυτῆς εξελϑατε, μὴ ποτὲ παλιν συνστραφωσιν ἡμῖν ἐπιχρα» 
ζοντες xad υμῶν 

409 απο εκ ΑἸ)αξ | ηλϑον | ıö. τους αδελφ. διηγήσαντο 
οσα εσποιησεν κυριος αὐτοις παραχαλεσαντες αὐτους 17,1 καὶ 
“««“«ἔἰς : καὶ κατηλϑον εἰς Απολλωνιδα κακευθεν εἰς 30 
Παυλος | ano: 8x 4 ro Σιλαια τη διδαχὴ πολλοι τῶν σεβ. 
| και γυναῖκες ὅ 0: δὲ ἀαπευϑουντες Ιουδαιοι συνστρεψφαντες 
τιν. a. τ. ay. πον. δϑορυβουσαν 6 -Bowmvrss καὶ λέγοντες | 
οὔτοι : + εἰσιν 8 τους πολιτ. % τ. 044 
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17,»—ı8.. lIloa&sıs Αποστολων 


9 ἀκούοντας ταῦτα, καὶ λαβόντες τὸ ἱκανὸν παρὰ 

τοῦ Ἰάσονος καὶ τῶν λοιπῶν ἀπέλυσαν αὐτούς. 

10 Οἱ δὲ ἀδελφοὶ εὐθέως διὰ νυκτὸς ἐξέπεμψαν τόν 

τε Παῦλον καὶ τὸν Σίλαν εἰς Βέροιαν, οἵτυνες 

σαραγενόμενοιν εἰς τὴν συναγωγὴν τῶν Ἰουδαίων 

368.11 ἀπήεσαν. οὗτοι δὲ ἦσαν εὐγενέστεροι τῶν ἐν 

11... Θεσσαλονίκῃ, οἵτινες ἐδέξαντο τὸν λόγον μετὰ 

πάσης προϑυμίας, [τὸ] καϑ᾽ ἡμέραν ἀνακρίνοντες 

12 τὰς γραφὰς εἰ ἔχοι ταῦτα οὕτως. πολλοὶ μὲν 

οὖν δξ αὐτῶν ἐπίστευσαν, καὶ τῶν Ἑλληνίδων 

γυναικῶν τῶν εὐσχημόνων καὶ ἀνδρῶν οὐκ ὀλίγοι. 

Th 214.18 Ὡς δὲ ἔγνωσαν οἱ ἀπὸ τῆς Θεσσαλονίκης Ἰουδαῖοι 

ὅτι καὶ ἐν τῇ Βεροίᾳ κατηγγέλη ὑπὸ τοῦ Παύλον 

6 λόγος τοῦ ϑεοῦ, ἦλϑον κἀκεῖ σαλεύοντες καὶ 

16,.14 ταράσσοντες τοὺς ὄχλους. εὐθέως δὲ τότε τὸν 

Παῦλον ἐξαπέστειλαν οἱ ἀδελφοὶ πορεύεσϑαι ἕως 

ἐπὶ τὴν ϑάλασσαν" ὑπέμευνάν τε ὅ τε Σίλας καὶ 

15 ὁ Τιμόϑεος ἐκεῖ. οἱ δὲ καϑιστάνοντες τὸν Παῦλον 

. ἤγαγον ἕως ᾿Αϑηνῶν, καὶ λαβόντες ἐντολὴν πρὸς 

af τὸν Σίλαν καὶ τὸν Τιμόϑεον ἵνα ὡς τάχιστα 
> ἔλϑωσιν πρὸς αὐτὸν ἐξήεσαν. 

16 Ἐν δὲ ταῖς ᾿Αϑήναις ἐκδεχομένου αὐτοὺς τοῦ 

Παύλου, παρωξύνετο τὸ πνεῦμα αὐτοῦ ἐν αὐτῷ 

17 ϑεωροῦντος κατείδωλον οὖσαν τὴν πόλιν. διε- 

λέγετο μὲν οὖν ἐν τῇ συναγωγῇ τοῖς Ἰουδαίοις 

καὶ τοῖς σεβομένοις καὶ ἐν τῇ ἀγορᾷ κατὰ πᾶσαν 

ıK 4,18. 18 ἡμέραν πρὸς τοὺς παρατυγχάνοντας. τινὲς δὲ 

καὶ τῶν Ἐπικουρίων καὶ Στοϊκῶν φιλοσόφων 


ehr 


; 
- 


Ζ 


11 [τὸ : W-T 120) ὅπ' 188 Στοωικων 


11 δχεὶ DE | fin + καϑὼς Παυλος anayyeiisı 187 
18 πολλοι: τενὲς | δπιστ. : + τινες ὃς ἠπιόστησαν | Eiilnvov 
18 οτι λογος δου κατηγ. εἰς Βερ. και επιστευσαν και nid. 
δις avsmv | In + οὐ διδλιμπανον 14 τὸν μὲν ουν Il. οι ad, 
stansor. aneidsw enı | εὼς: ὡς Haß 18 και λαβ. : παρηϑεν 
ds τὴν Θεσσαλίαν" δκωλ γαρ εις avrovs κηρυξαι τον 
λογον" Aaß. δε] δντ. παρα Παυλου | οπὼς sv ταχει 16 εκό. 
αὐτου Ἀ51)" | ϑεωρουντι Daß 17 παρατυχοντας 


Apoſtelgeſchichte. 17,9—18, 


und die Oberjten der Stadt, die ſolches höreten. Und 9 
da ihnen Genüge von Jaſon und den andern geleiftet 
war, ließen fie fie los. 

Die Brüder aber fertigten alſobald ab bei der 10 
Nacht Paulus und Silas gen Beröa. Da fie dahin 
famen, gingen fie in die Judenſchule; dieſe aber waren 11 30. 6,80. 
edler denn die zu Thefjalonich; die nahmen dad Wort 
auf ganz willigli, und forjcheten täglich in der Schrift, 
ob ſich's aljo hielte. So glaubten nun viel aus ihnen, 12 
auch der griehiihen ehrbaren Weiber und Männer 
nit wenig. Als aber die Juden von Thefjalonich 18 1. xt 
erfuhren, daB auch zu. Berda das Wort Gottes von 
Paulus verfündiget würde, kamen fie, und bewegeten 
. auch allda dad Boll. Aber da fertigten die Brüder 14 16,1. 
Paulus alfobald ab, daß er ginge bis an daS Meer; N 
Silad aber und Timotheus blieben da. Die aber 15 
Paulus geleiteten, führeten ihn bis gen Athen, Ind 
nachdem fie Befehl empfangen an den Silas und 
Timotheus, daß fie aufs jchierite zu ihm kämen, zogen 
fie hin. 

Da aber Paulus ihrer zu Athen wartete, ergrimmte 16 
fein Geift in ihm, da er ſah die Stadt fo gar ab- 
göttiſch. Und er redete zu den Juden und Gottes- 17 
fürdtigen in der Schule, auch auf dem Markte alle 
Tage zu denen, die ſich berzufanden. Etliche aber der 18 1. Kor. 4,12. 
Epifurer und Stoifer Bhilofopben ftritten mit ihm. 

Und etliche ſprachen: Was will diefer Lotterbube jagen? 


9 Und da fie Derantwortung v. J. u. d. a. empfangen hatten 

10 fertigten (fd 8, fr. 3 izetigeten fe fie | Paulum ß Stlan | 
Berrboen (fr.: Berrean 

11 Denn fie fr.: d εἴ) waren bie ebleften unter denen zu 
<h. | in der Sc. 1 fr.: e Schr. 

13 auch ber ] πιεῖ: and διε | und M. ] meift: und der M. 

13 Berrhoen (fr.: Berrean) | Paulo | wür e] fr.: wurde 

14 Baulum | eng 

25 Baulum | XWUthene | Und als fie Befehl (früber: ein 
feinen] 8.) empfingen | Stlan | ZTimotbeum eu 
i —* vebet zwar zu | gottfürdtigen (fr.: anbädjtigen) 
erzu 

18 Epieurer | Philofopht | ftritten ] zankten ser 

“ zankten fich) 
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17,19—27. Apoſtelgeſchichte. 


Etliche aber: Es ſiehet, als wollte er neue Götter 
verkündigen. Das machte, er hatte das Evangelium 

von Jeſu und von der Auferſtehung ihnen verkündigt. 

19 Sie nahmen ihn aber, und führeten ihn auf den Ge⸗ 
richtspla, und ſprachen: Können wir auch erfahren, 

was dad für eine neue Lehre ſei, die du lehreſt? 

20 Denn du bringeſt etwa? Neues vor unjere Ohren; fo 

21 wollten wir gerne wiflen, was das fei. Die Athener 

aber alle, auch die Ausländer und Gäfte, waren ge- 

richtet auf nicht? anders, denn etwas Neues zu jagen 

22 oder zu hören. Paulus aber ftund mitten auf dem 
Gerichtsplag und ſprach: Ihr Männer von Athen, ich 

ſehe euch, daß ihr in allen Stüden gar fehr die Götter 

28 fürchtet. Ich bin herburcdhgegangen, und habe gefehen 
eure Gottesdienfte, und fand einen Altar, darauf war 
geſchrieben: Dem unbelannten Gott. Nun verfündige 

ih euch denfelbigen, dem ihr unwiſſend Gottesdienſt 

7,08. 24 tut. Gott, der die Welt gemacht hat und alles, was 
drinnen ift, er, der ein Herr iſt Himmeld und Der 

Erde, mwohnet nicht in Tempeln mit Händen gemadt; 

Bi. 50,12. 25 fein wird auch nicht von Menſchenhänden gepfleget, al? 
der jemands bebürfe, fo er jelber jedermann Leben 
δ. Mofe 82,8. 26 und Ddem allenthalben gibt. A Und er bat gemadt, 
daß von einem Blut aller Menſchen Gefchlechter auf 

dem ganzen Erdboden wohnen, und bat Biel gejegt 

und vorgejehen, wie lang und wie weit jie wohnen 

gef. 55,6. 27 jolen; daß fie den Herren ſuchen follten, ob fie Doch 
ihn fühlen und finden möchten; und zwar, er {ΠῚ 

nidt ferne von einem jegliden unter un?. 


18 neue ] fr.: feltfame 19 auf den Richtsplatz : vor 
das Mathaug) 20 Neues ] fr.: Sel tgmes la ur ten n wir 
gerne wiſſen 1 fr.: wollen τὸ. vernehmen fein 
wolle 23 und mitten auf dem Rt — (πὸ ἐξ Inttten 
auf den Pla) | Athene ΟΡ ebr bite Wötter fürchtet ] 
allzu abergläubtg fetb Pr benfelbigen ] früber: den felben 
24 fintemal er ein... wohnet er 35 Adem 36 Und er 
bat ] Und bat | "aller ] zu werft: alle | Dorgefehen ] zuvor 

nefeden (früher: von ereig verfehen) | und wie welt ] 
und 
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Πραξεις Αποστολὼν 17,19---98, 


συνέβαλλον αὐτῷ, καί τινες ἔλεγον" τί ἂν ϑέλοι 

ὁ σπερμολόγος οὗτος λέγειν; οἱ δέ" ξένων δαι- 

μονίων δοκεῖ καταγγελεὺς εἶναι" ὅτι τὸν Ἰησοῦν 

καὶ τὴν ἀνάστασιν εὐηγγελίζετο. ἐπιλαβόμενοι δὲ 19 
αὐτοῦ ἐπὶ τὸν Ἄρειον πάγον ἤγαγον, λέγοντες" 
δυνάμδϑα γνῶναι τίς ἡ καινὴ αὕτη ἡ ὑπὸ σοῦ 
λαλουμένη διδαχή; ξενίζοντα γάρ τινα εἰσφέρεις 20 

εἰς τὰς ἀκοὰς ἡμῶν" βουλόμεϑα οὖν γνῶναι τίνα 

ϑέλει ταῦτα εἷναι. ᾿Αϑηναῖοι δὲ πάντες καὶ οἵ 21 
ἐπιδημοῦντες ξένον εἰς οὐδὲν ἕτερον ηὐκαίρουν ἢ 

λέγειν τι ἢ ἀκούξδιν τι καινότερον. Σταϑεὶς δὲ 32 
Παῦλος ἐν μέσῳ τοῦ Ἀρείου πάγου ἔφη" ἄνδρες 
᾿Αϑηναῖοι, κατὰ πάντα ὡς δεισιδαιμονεστέρους 

ὑμᾶς ϑεωρῶ. διεοχόμδνος γὰρ καὶ ἀναϑεωρῶν 28 

τὰ σεβάσματα ὑμῶν εὗρον καὶ βωμὸν ἐν ᾧ ἐπε- 
γέγραπτο' ΑΓΝΩΣΤΩ ΘΕΩ. ὃ οὖν ἀγνοοῦντες 
εὐσεβεῖτε, τοῦτο ἐγὼ καταγγέλλω ὑμῖν. ὁ ϑεὸς 941 26 8,37. 
ὁ ποιήσας τὸν κόσμον καὶ πάντα τὰ ΗΝ αὐτῷ, τῇ ἘΚ 
οὗτος οὐρανοῦ καὶ γῆς ὑπάρχων κύριος οὐκ ἐν ΤΣ 
χειροποιήτοις ναοῖς κατοικεῖ, οὐδὲ ὑπὸ χειρῶν 2b Pa 80,12. 
ἀνϑθοωπίνων ϑεραπεύεται προασδεόμενός τινος, 

αὐτὸς διδοὺς πᾶδι ζωὴν καὶ προὴν καὶ τὰ πάντα" 
ἐποίησέν τε ἐξ ἑνὸς πᾶν ἔϑνος ἀνϑοώπων κατοιρεξῦν 26 Di 83,8. 
ἐπὶ παντὸς προσώπου τῆς γῆς, δοίσας προστεταγ- 

μένους καιροὺς καὶ τὰς ὁροϑεσίας τῆς κατοικίας 

«αὐτῶν, ! ζητεῖν τὸν ϑεόν, εἰ ἄρα γε ψηλαφήσειαν 27 Is 55,6. 
αὐτὸν καὶ εὕροιεν, καί γε οὐ μαχρὰν ἀπὸ ἑνὸς ἜΧΗ 
ἑκάστου ἡμῶν ὑπάρχοντα. ὃν αὐτῷ γὰρ ζῶμεν 28 Bm 145,18. 


19 δὲ : ΒΤ τὸ | T Αριον | H [η] ὑπο 23 T Αριου 


18 — ori... eunyy. | (ἀναστασιν) 19 μετα δὲ ἡμερας 
τινας ἐπιλαβ. αὖτ. ηγαγον avrov δ8πι (τον) ριον παγον πυνϑα- 
yousvor καὶ Asy. | xarayyeilouern 30 φερεις onuara | 
τι av ϑελοι Daß 831 επιδημ. εἰς αὐτοὺς 28 Öviorogav | 
nv γεγραμμδνον 3δ οτι ovroc 0 δους 36 8V05 αἵματος 
Dag | noorsrayusvovs 1)" Φ΄ | κατα οροϑεσιαν 37 μαλιστα 
Insew τὸ ϑεϑιον δστιν | αὐτο  μακρᾶν ον αᾧ EVOS δκαστου 
ἡμῶν 
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17,29—18,.. Πραξεις AnooroAwv 


καὶ κινούμεϑα καὶ ἐσμέν, ὡς καί τινες τῶν nad” 


ὑμᾶς ποιητῶν εἰρήκασιν" 
τοῦ γὰρ καὶ γένος ἐσμέν. 
Gn 1,31. 990 γένος οὖν ὑπάρχοντες τοῦ ϑεοῦ οὐκ ὀφείλομεν 
Is 40,18. 
920. 1K 182. γομίζειν, χουσῷ ἢ ἀργύρῳ ἢ Aldo, χαράγματι 
τέχνης καὶ ἐνθυμήσεως ἀνϑρώπου, τὸ ϑεῖον εἷναι 
23. 14,16. 30 ὅμοιον. τοὺς μὲν οὖν χρόνους τῆς ἀγνοίας ὑὕπερ- 
δε; ἰδὼν ὁ ϑεὸς τὰ νῦν ἀπαγγέλλει τοῖς ἀνθρώποις 
Ps 9,9; 96,135 Bl πάντας πανταχοῦ μετανοεῖν, καϑότι ἔστησεν ἡμέραν 
1048. m 10 ἔν ἡ μέλλει κρίνειν τὴν οἰκουμένην ἐν δικαιοσύνῃ, 
ἐν ἀνδρὶ ᾧ ὥρισεν, πίστυν παρασχὼν πᾶσιν dva- 
82 στήσας αὐτὸν ἐκ νεκρῶν. ἀκούσαντες δὲ ἀνά- 
στασιν νεκρῶν, ol μὲν ἐχλεύαζον, οἱ δὲ εἶπαν" 
88 ἀκουσόμεϑά σου περὶ τούτου καὶ πάλιν. οὕτως 
84 ὁ Παῦλος ἐξῆλϑεν ἐκ μέσου αὐτῶν. τινὲς δὲ 
ἄνδρες κολληϑέντες αὐτῷ ἐπίστευσαν, ἐν οἷς καὶ 
Διονύσιος ὁ ᾿Ἀρεοπαγείτης καὶ γυνὴ ὀνόματι Ad- 
μαρυᾶς καὶ ἕτεροι σὺν αὐτοῖς. 
18 Μετὰ ταῦτα χωρισϑεὶς ἐκ τῶν ᾿Αϑηνῶν ἦλϑεν 
Ries 2 eis Κόρινϑον. καὶ εὑρών τινα Ἰουδαῖον ὀνόματι 
Ἀκχύλαν, Ποντικὸν τῷ γένει, προσφάτως ἐληλυ- 
ϑότα ἀπὸ τῆς Ἰταλίας, καὶ Πρίσκιλλαν γυναῖκα 
αὐτοῦ, διὰ τὸ διατεταχέναι Κλαύδιον χωρίξεσθϑαι 
πάντας τοὺς Ἰουδαίους ἀπὸ τῆς Ῥώμης, προσ- 
20,84. 1K4,12. 8 ἤλϑεν αὐτοῖς, καὶ διὰ τὸ ὁμότεχνον εἶναι ἔμενεν 


παρ᾽ αὐτοῖς, καὶ ἠργάξοντο" ἦσαν γὰρ σκηνοποιοὶ. 


4 τῇ τέχνῃ. διελέγετο δὲ ἐν τῇ συναγωγῇ κατὰ 


38 Ὦ μας 29 Ti ΝΕ Τ Gregory) zovam 30 R παρ- 
αγγελλδι 84 Η [0] | ΗΒ ᾿Αρερπαγιζῆς 18,3 T vera- 
zwar 3 hR noyalsıo 


38 E0UEV TO καϑ ἡμδραν ὠδσπερ και τῶν X. υ. τινες διρβῆκ. 
80 τῆς ayv. ταυτῆς παριδὼν 81 ἡμεραν χριναι | % 
avögı Inoov | napsoxeıv 84 exoAindmoav | : τις fi 
καὶ 29 ... dan. : ευσχημῶν 18,1 Ayazoensac öde απο 
3 Ῥωμης : τῇ 0 xsxaraxnoav εἰς τὴν Αχαιαν | avım 0 
Haviogs 8 — εἰναι | προς avsous Da | — noav.... seyn 
4 εἰσπορευομενος ὃδδ εἰς τὴν συναγωγὴν κατα π. 0. διελεγεῖο 
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Apoftelgefchichte 17,28—18,4, 


Denn in ibm leben, weben und find wir; 98 
als auch etliche Poeten bei euch gefagt. habenz 

Mir find feines Geſchlechts. 

So wir denn göttliches Geſchlechts find, follen wir 99 1. Diofe, 187. 
nicht meinen, die Gottheit [εἰ gleich den güfdenen, IT Κ 
filbernen und fteinernen Bildern, durch menſchliche Kunft 

und Gedanten gemadt. Und zwar hat Gott die Zeit 80 14,16. 
der Unmiffenheit überfehen; nun aber gebeut er allen Fr 47. 
Menjchen an allen Enden, Buße zu tun, darum, daß 81 10,.. 

er einen Tag gefegt hat, auf welden er richten will Rn. 10,14 
den Kreid des Erdbodens mit Gerechtigkeit durch einen 

Mann, in welchem er's beichloffen bat, und jevermann 

vorhält den Glauben, nachdem er ihn bat von den 

Toten auferwedt. Da fie böreten die Auferjtehung 32 

der Toten, da Batten’3 etliche ihren Spott; etliche aber 

fpraden: Wir wollen dich davon weiter hören. Alſo 33 

ging Paulus von ihnen. Etlide Männer aber Bingen 34 

ihm an und murden gläubig; unter melden war 
Dionyfius, einer αὐ dem Rat, und ein Weib mit 

Namen Damarid, und andere mit ihnen. 

Darnach ſchied Paulus von Athen, und kam gen1$ 
Korinth; und fand einen Juden mit Namen Aquila, 2 NRöm. 16,8. 
der Geburt aus Pontus, welcher war neulih aus 
Welfhland kommen famt feinem Weibe Priscila (darum 
daß der Kaifer Klaudius geboten Hatte allen Juder, 
zu weichen aus Rom). Zu denſelbigen ging er ein; 3 90,8ε. 
und diemeil er gleiches Handwerks war, blieb er bei Forum. 
ihnen und arbeitete; fie waren aber des Handwerks 
Zeppichmader. Und er lehrte in der Schule auf alle 4 


28 feines Geſchlechts ] fr.: feiner Art 39 göttlich3 Ge⸗ 
olecht⸗ fe: gerlier [οὐ] Art) | gleich Fr guren ἧς 
ern, ſtetnern Bilden durh m. Geda gemach gleich 
ben old oder dem Silber oder dem Bildwerk ber ee chen 


er ] fr.: Ru ch 
Ionen ] zeitwei ἀρ κίος mit ihm δ. ſchied ] fr.: entwich 

Athene ntb 2 Bonto | aus welfchem Lande 
famt | εἶδε ] fr: " unb fein Wetb | geboten ] τ΄: befohlen 
3 denjelbigen ] fr.: ben felben | ging er ein zuerft: ging 
er 4 lebret (fr.: rebet) 
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18,5—14, Apoftelgeſchichte. 


Sabbate, und beredete beide, Juden und Griechen. 

11.14.16. 5 Da aber Silas und Timotheus aus Macedonien kamen, 

drang Paulus der Geiſt, zu bezeugen den Juden Jeſum, 

18,51. 20,28. 6 daß er der Chriſt ſei. Da fie aber widerſtrebeten und 

läfterten, fehüttelte er die Kleider aus und ſprach zu 

ihnen: Euer Blut [εἰ über euer Haupt; rein gehe ich 

7von nun an zu den Heiden. Und machte fi von 

dannen, und fam in ein Haus eine mit Namen Juſt, 

der gottesfürdhtig war; desfelbigen Haus war zunächſt 

1. Kor. 1,14. San der Schule. Kriſpus aber, der Oberſte der Schule, 

glaubte an den Herrn mit feinem ganzen Haufe; und 

viel Korinther, die zuhöreten, wurden gläubig und 

1. Kor. 2,3. 9 ließen [ὦ taufen. Es ſprach aber der Herr durch ein 

Gefiht in der Naht zu Paulus: Fürchte dich nicht, 

ger. 1,8. 10 fondern rede und ſchweige nicht; denn Ich bin mit 

ie Dir, und niemand [011 fi unterftehen, dir 

zu ſchaden; denn ἰῷ habe ein groß Bolf in 

11 diefer Stadt. Er ſaß aber dafelbft ein Jahr und 
ſechs Monate und lehrte fie dad Wort Gottes. ἡ 


12 Da aber Gallion Landvogt war in Adhaja, empöreten 

fi die Juden einmütiglich wider Paulus, und führeten 

18 ihn vor den Richtftuhl und ſprachen: Diejer überredet 
25,18-20. 14 die Leute, Gott zu dienen dem Geſetze zumider. Da 
ber Paulus wollte den Mund auftun, ſprach Gallion 


4 Sabbater | beredet beide (fr.: berebet) 

5 Timotheus ] zettweife: Timotheos (ähnlich überall) | 
aus Macebonta (früher: von Mia) | Paulum 

6 (ſchüttelt) | die Kleider ] früher: feine Kleider | Ich 
gehe von nun an rein zu ben Heiden 

7 (madjt) | gottfürdhtig (früher: anbädtig) | besiel- 
bigen ] und desſelbigen (früher: und des felben) 

8 Ertfpus | Gorinther ] die kommen auch ohn Beleg 
und Wert 

9 Paulo 

11 daſelbs (früher: da) | Monden | (lehret) 

12 Paulum 

13 Diefer 1 früher: diefer Menfh | Gotte 
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Iloafeıs Αποστολων 18,5—14. 


πᾶν σάββατον, ἔπευϑέν τε Ἰουδαίους καὶ Ἕλληνας. 

Ὡς δὲ κατῆλϑον ἀπὸ τῆς Μακεδονίας 6 τε Σίλας δ᾽ 1τ,1ε.15. 
καὶ ὁ Τιμόϑεος, συνείχετο τῷ λόγῳ ὁ Παῦλος, 
διαμαρτυρόμδνος τοῖς Ἰουδαίοις εἷναι τὸν Χριστὸν 
Ἰησοῦν. ἀντιτασσομένων δὲ αὐτῶν καὶ βλασφη- 
μούντων ἐκτιναξάμενος τὰ ἱμάτια εἶπεν πρὸς 
αὐτούς" τὸ αἷμα ὑμῶν ἐπὶ τὴν κεφαλὴν ὑμῶν" 
καϑαρὸς ἐγὼ ἀπὸ τοῦ νῦν εἰς τὰ ἔϑνη πορεύ- 
oouaı. καὶ μεταβὰς ἐκεῖϑεν ἦλϑεν εἰς οἰκίαν 7 . 
τινὸς ὀνόματι Τιτίου Ἰούστου σεβομένου τὸν ϑεόν, 

οὗ ἡ οἰκία ἦν συνομοροῦσα τῇ συναγωγῇ. Κρίσπος 8 ıK& 1,14. 

δὲ ὁ ἀρχισυνάγωγος ἐπίστευσεν τῷ κυρίῳ σὺν 

ὅλῳ τῷ οἴκῳ αὐτοῦ, καὶ πολλοὶ τῶν Κορινϑίων 

ἀκούοντες ἐπίστευον καὶ ἐβαπτίζοντο. Εἶπεν δὲ 9 1τκ 28. 

ὁ κύριος ὃν νυχτὶ δι᾽ ὁράματος τῷ Παύλῳ" μὴ 

φοβοῦ, ἀλλὰ λάλει καὶ μὴ σιωπήσῃς, ! διότι ἐγώ 10 Jon 160. 
εἶμι μετὰ σοῦ καὶ οὐδεὶς ἐπυϑήσεταί σοι τοῦ κα' πα ᾽ ΚΡ 
κῶσαί σε, διότι λαός ἐστί μοι πολὺς ἐν τῇ πόλει re Ομ. 
ταύτῃ. Ἐκάϑισεν δὲ ἐνιαυτὸν καὶ μῆνας BE ὃδι- 11 

δάσκων ἐν αὐτοῖς τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ. Γαλλίω- 19 

γος δὲ ἀνϑυπάτου ὄντος τῆς Ἀχαΐας κατεπέστησαν 
ὁμοϑυμαδὸν οἱ Ἰουδαῖοι τῷ Παύλῳ καὶ ἤγαγον 

αὐτὸν ἐπὶ τὸ βῆμα, λέγοντες ὅτι παρὰ τὸν νόμον 18 
ἀνασπείϑει οὗτος τοὺς ἀνθρώπους σέβεσϑαι τὸν 

ϑ9εόν. μέλλοντος δὲ τοῦ Παύλου ἀνοίγευν τὸ 14 15,10-0. 
,τόμα εἶπεν ὁ Γαλλίων πρὸς τοὺς Ἰουδαίους" εἰ 


6 18.46.51. 20,26. 





6 K# yo 7 T δισηλϑεν 13 δὲ οι ]ουδαιοι ouodvu. - 


αι εντιϑεις τὸ ονομα του κυρίου Ιησου (καὶ) δπειϑὲν δὲ o 
ovov Iovö. alla και E. 

5 saosysvovro Ös 6 πολλου Ös λογου γυνομδνου και 
ναφωὼν διερμηνευομενῶν | exrw. o Παυλος τα ιμ. avrov | 
To του : AP υμῶν 7 = καὶ | δχειϑ. : δὲ ano Αχυλα 
δις τον οεκον | — Tıriov Δ)" αθδ΄ 8 εἰς τὸν χυριον | fin+ 
στευοντες To θδὼ ὅια του ονοματος του κυριου ἡμῶν Incov 
20r0ov 2431 και exad. δν Κορινϑὼ | διδ. αὐτους 13 συν- 
Anoavrss μεϑ savrav ἐπι τον Παυλον καὶ δπίϑοντες τας 
‚gas 13 xarafowvres και Asy. 
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18,15—256. Πράξεις AnooroAwv 


μὲν ἦν ἀδίκημά τι ἢ ὁᾳδιούργημα πονηρόν, ὦ 
3 18,81.16 Ἰουδαῖοι, κατὰ λόγον ἂν ἀνεσχόμην ὑμῶν" εἰ δὲ 
ζητήματά ἐστιν περὶ λόγου καὶ ὀνομάτων καὶ 
νόμου τοῦ xad” ὑμᾶς, ὄψεσϑε αὐτοί" κριτὴς ἐγὼ 
16 τούτων οὐ βούλομαι εἶναι. καὶ ἀπήλασεν αὐτοὺς 
1&K 11.17 ἀπὸ τοῦ βήματος. ἐπιλαβόμενοι δὲ πάντες Σω- 
σϑένην τὸν ἀρχισυνάγωγον ἔτυπτον ἔμπροσθϑεν 
τοῦ βήματος" καὶ οὐδὲν τούτων τῷ Γαλλίωνι 
„ran. 18 ἔμελεν. Ὁ δὲ Παῦλος ἔτι προσμείνας ἡμέρας 
m ἱκανάς, τοῖς ἀδελφοῖς Anorakdusvog ἐξέπλει εἰς 
τὴν Συρίαν, καὶ σὺν αὐτῷ Πρίσκιλλα καὶ Ἀκύλας, 
κειράμενος ἐν Κενχρξδαῖς τὴν κεφαλήν" εἶχεν γὰρ 
19 εὐχήν. κατήντησαν δὲ εἰς Ἔφεσον, κἀκείνους 
κατέλιπεν αὐτοῦ, αὐτὸς δὲ εἰσελϑὼν εἰς τὴν συνα- 
20 γωγὴν διδλέξατο τοῖς Ἰουδαίοις. ἐρωτώντων δὲ 
αὐτῶν ἐπὶ πλείονα χρόνον μεῖναι οὐκ ἐπένδυσεν, 
‚am. 21 ἀλλὰ ἀποταξάμενος καὶ εἰπών" πάλυν ἀνακάμψω 
"jesis πρὸς ὑμᾶς τοῦ ϑεοῦ ϑέλοντος, ἀνήχϑη ἀπὸ τῆς 
31,16. 22 Ἐφέσου, !xai κατελϑὼν εἰς Καισαρίαν, ἀναβὰς 
καὶ ἀσπασάμενος τὴν ἐκκλησίαν, κατέβη εἰς Ἀντιό- 
98 χειαν, Ἰ καὶ ποιήσας χρόνον τινὰ ἐξῆλϑεν, διερχό- 
μενος καϑεξῆς τὴν Γαλατικὴν χώραν καὶ Φρυγίαν, 

στηρίζων πάντας τοὺς μαϑητάς. 
1K 8,8. 94 Ἰουδαῖος δέ τις ᾿Απολλὼς ὀνόματι, Ἀλεξανδρεὺς 
τῷ γένει, ἀνὴρ λόγιος, κατήντησεν εἰς Ἔφεσον, 
19,8. ra 13,11. 25 δυνατὸς ὧν ἐν ταῖς γραφαῖς. οὗτος ἦν κατηχη- 
μένος τὴν ὁδὸν τοῦ κυρίου, καὶ ξέων τῷ πνεύ- 
ματι ἐλάλει καὶ ἐδίδασκεν ἀκριβῶς τὰ περὶ τοῦ 


18 R Κεγχρεαις 31 παλὲν : ΤΕ Ἧγ)7.εᾶῖ Ası us παντὼς 
τὴν EOETNV τὴν δρχομξενὴν ποιήσαι εἰς Ϊεροσολυμα" παλιν δὲ 
(pro nal. ὃς h [et iterum]) 25 h— του 10 


14 ὦ avögss Iovö. 15 szere | ϑελω 16 απελυσεν 
17 anokaßousvor | π᾿. οἱ λληνες DEaS 18 enhsvoev | 
NE006vXNV 19 χαταντησᾶς | και τὼ δπιονει σαββαξὼ exeı- 
γους | dısiAsyero Da 30 μειναν παρ avroıs DE«aE 
24 ovonarı Απολλωνιος γδνειὶ ΑΔ. 25 ος ἣν κατῆὴχ. &v τὴ 
πατριδι | τον λογον τ. x. | ansialsı 
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Apoſtelgeſchichte. 18,16 -26. 


zu den Juden: Wenn es ein Frevel oder Schalkheit 
wäre, lieben Juden, fo hörte ich euch billig; weil es 15 Joh. 18,81. 
aber eine Frage ift von der Lehre und von den Worten 
und von dem Gefege unter euch, jo fehet ihr felber 
zu; ich gedenfe darüber nicht Richter zu fein. Und 16 
trieb fie von dem Richtftuhl. Da ergriffen alle Griechen 17 
Softhenes, den Oberften der Schule, und ſchlugen ihn 
vor dem Richtſtuhl; und Gallion nahm ſich's nicht an. 
Paulus aber blieb noch lange daſelbſt; darnach machte 18 21,2«. 
er feinen Abſchied mit den Brüdern, und wollte nad; * Mole a9.18. 
Syrien ſchiffen, und mit ihm Priscilla und Aquila. 
Und er for fein Haupt zu Kenchreä, denn er hatte 
ein Gelübde. Und kam gen Ephejus, und ließ fie 19 
dafelbjt; er aber ging in die Schule und redete mit 
den Juden. Sie baten ihn aber, daß er längre Zeit 20 
bei ihnen bliebe. Und er vermwilligte nicht, ſondern 21 1. Kor. 4,10. 
machte feinen Abſchied mit ihnen und ſprach: Ih muß + 1 
allerdinge das künftige Feſt zu Serufalem halten; will's 
Gott, jo will ich wieder zu euch fommen. πὸ fuhr σι - 0 
weg von Ephefus; und kam gen Cäfaren, und ging 22 21,15. 
hinauf, und grüßte die Gemeine, und 309g hinab gen 
Antiochien und verzog etliche Zeit, und reijte weiter, 23 
und durchwandelte nacheinander das galatifhe Land 
und Phrygien, und jtärkete alle Sünger. 

Es kam aber gen Epheſus ein Jude mit Namen 24 1. Kor. 3,0. 
Apollos, der Geburt von Alerandrien, ein berebter 
Mann und mädtig in der Schrift. Diejer war unter= 25 19,8. 
wiejen den Weg des Herrn, und redete mit brünftigem 
Geift, und Iehrete mit Fleiß von dem Herrn, wußte 


15 weil ] τι: So | von der Lehre und von Ὁ. 38. ] fr.: 
von Worten und von den Namen 17 Softhenen | niet ] 
nichts 18 Paulus „.. Abſchied 1 fr.: Paulus aber, nach⸗ 
dem er ποῦ lange blieben τὸ war, macht er ſeinen Abfchied | 

yrien (fr.: und fohtffet in S.) | befhor | Kenchrea (zu: 

am bin ab gen Epbefum | ließ... 
Juden nur: ließ ſie 231 Abſchied mit ihnen ] 
fr.: Abichted | ich wieder (fo 8. πιεῖ) 1 ἰῷ | fommen ] fr.: 
lenten | fuhr weg ] fr.: 20ᾳ | Epheſo 49 Ceſarien Antiochian 
33 reifte weiter veifet aus | das Galatif ἰϑιαπῦ | | Phrygian 
24 Ephefum | Appollo (fr.: Apollo) } Alexandria 
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18,26—19,6. Apoſtelgeſchichte. 


26 aber allein von der Taufe des Johannes. Dieſer fing 
an, frei zu predigen in der Schule. Da ihn aber 
Aquila und Priscilla höreten, nahmen ſie ihn zu ſich, 
und legten ihm den Weg Gottes noch fleißiger aus. 
27 Da er aber wollte nach Achaja reiſen, ſchrieben die 
Brüder, und vermahneten die Jünger, daß ſie ihn auf⸗ 
nähmen. Und als er dahinkommen war, half er viel 
denen, die gläubig waren worden durch die Gnade. 
0,22; 17,3. 28 Denn er überwand die Yuden beftänbiglid, und er- 
wies öffentlich duch die Schrift, daß Jeſus der 
Chriſt jei. 
19 (δὲ gefchah aber, da Apollos zu Korinth war, daß 
Paulus durchmandelte die obern Länder, und fam gen 
2,38. 2 Epheſus, und fand etlihe Sünger; zu denen fprad) er: 
Habt ihr den heiligen Geift empfangen, da ihr gläubig 
worden fein? Sie fprachen zu ihm: Wir haben auch 
3 nie gehört, ob ein Heiliger Geilt ſei. Und er ſprach 
zu ihnen: Worauf [εἴν ihr denn getauft? Sie ſprachen: 
Matth. 3,11. 4 Auf des Sohannes Taufe. Paulus aber ſprach: Johannes 
bat getauft mit der Taufe der Buße, und fagte dem 
Boll, daß fie follten glauben an den, der nad ihm 
kommen jollte, das ift, an Jeſum, dat der Chriftus fei. 
5 Da fie das höreten, ließen fte ὦ taufen auf den 
8,17; 10,44.46. 6 Namen des Herrn Sefu. Und da Paulus die Hände 
auf fie legte, fam der Heilige Geift auf fie, und redeten 


25 (©. 367) Fe eafei Ki brinftig tim Geift | 
mußte aber ] und wußte | Laufe ohannis 

26 frei Kr neenigen ] fr.: freidig zu banbeln 

37 in Adatam f rieben uf. Ἰ᾽ τὸ: gaben ihm Die 
Brüder Beſcheid und an eben den Yüngern Dub fte ihn auf: 
nehmen | fchrieden ] am Rand: daß man den Sch a 
nicht fol gläuben, obn Br efe | aufnahmen Odruekfehler 
dahin ] dar | fr.: — durch Die Gnad 


ἢ etfet) 
19,1 Appollo (πιεῖ: Apollo) | ἐοτηῖθει | (burde 
wandelt) | öbern | Ephefum (meift: Epheſo) 
2 da... fetd 1 fr.: Diemell ve gidubt geweien feid 
ὁ Τοῦ terad), zu thnen Ἰ fr.: fpra ‘auf Johannes T. 
οἷά 
ὄ ΣΝ 
6 (leget) 
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Iloagsıs AnooroAwv 18,26—19,6. 


Ἰησοῦ, ἐπιστάμενος μόνον τὸ βάπτισμα Ἰωάνου" : 

οὗτός τε ἤρξατο napomoıdleodaı ἐν τῇ συναγωγῇ, 26 5. 
ἀκούσαντες δὲ αὐτοῦ Πρίσκιλλα καὶ Ἀκύλας προσ- 
ελάβοντο αὐτὸν καὶ ἀκριβέστερον αὐτῷ ἐξέϑεντο 

τὴν ὁδὸν τοῦ ϑεοῦ. βουλομένου δὲ αὐτοῦ διελϑεῖν 97 5 Κὶ 5,.. 
εἰς τὴν Ἀχαΐαν, προτρεψάμενοι οἱ ἀδελφοὶ ἔγραψαν ἢ 
τοῖς μαϑηταῖς ἀποδέξασθαι αὐτόν" ὃς παραγενό- 

μενος συνεβάλετο πολὺ τοῖς πεπιστευκόσυν διὰ 

τῆς χάριτος" εὐτόνως γὰρ τοῖς Ἰουδαίοις δια- 28 0,38; 11,8. 
κατηλέγχετο δημοσίᾳ ἐπιδεικνὺς διὰ τῶν γραφῶν 

εἶναι τὸν Χριστὸν. Ἰησοῦν. 

Ἐγένετο δὲ ἐν τῷ τὸν Ἀπολλὼ εἶναι ἐν Κορίνϑῳ]9 
Παῦλον διελϑόντα τὰ ἀνωτερικὰ μέρη ἐλϑεῖν εἰς 
Ἔφεσον καὶ εὑρεῖν τινας μαϑητάς, εἶπέν Te πρὸς 2 5,88. 
αὐτούς" εἰ πνεῦμα ἅγιον ἐλάβετε πιστεύσαντες; 
οἱ δὲ πρὸς αὐτόν" ἀλλ᾽ οὐδ᾽ εἰ πνεῦμα ἅγιον 
ἔστιν ἠκούσαμδν. εἶπέν Te’ εἰς τί οὖν ἐβαπτίσϑητε; 8 
οἱ δὲ εἶπαν" εἰς τὸ Ἰωάνου βάπτισμα. ! εἶπεν δὲ 4 mis. 
Παῦλος" Ἰωάνης ἐβάπτισεν βάπτισμα μετανοίας, 
τῷ λαῷ λέγων εἰς τὸν ἐρχόμενον μετ᾽ αὐτὸν ἵνα 
σιστεύσωσιν, τοῦτ᾽ ἔστυν εἰς τὸν Ἰησοῦν. ἀκούσαντες 5 
δὲ ἐβαπτίσϑησαν εἰς τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου Ἰησοῦ" 
καὶ ἐπυϑέντος αὐτοῖς τοῦ Παύλου χεῖρας ἦλϑε 6 8,1; 10,.4.46. 
τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ἐπ᾽ αὐτούς, ἐλάλουν τε 


27 Boviousvov „.. avrov : hYT-| ev de τη Εφεσω επι- 
Önnovvres τινες Κορυνϑιοε και AXOVOAYTES αὐτου παρεκαλουν 
διδλϑδιν συν αὐὔτοις EIG τὴν πατριδα αὐτῶν" συνκατανευσαν- 
τος δε αὐτου οι ἔφεσιοι eygayar τοις εν Κορινϑὼ μαϑηταις 
onws αποδεξωνται τον ανὐδρα" Καὶ 19,1.3 Eysvero ... εἰπεν 
τε : hT -ἰ Θελοντος de του ]]αυλου κατα τὴν ıdıav βουλὴν 
nopeveodaı εἰς Ἰεροσολυμα ειἰπὲεν αὐτὼ τὸ πνευμα VROOTQE- 
φειν εἰς τὴν Ασιαν" διελθὼν δὲ τα ανωτερίκα HEEN ερζχεται 
εἰς ἔφεσον, καὶ δυρὼν τινας μαϑητας εἰπεν } 1 Τ κατελ- 
Dev 8 εἰπ. re: hT ὁ ὅδ em. 


26 Ax. x. Πρ. Das | — του ϑεου 37 avöga (vide 
supra) : + 05 ἐπιδημήσας εἰς τὴν Αχαιαν noAv συνεβαλλετο 
ἐν ταις ἐκχλησιαις 28 δημ. : + διαλδγομξνος xas | τον 
Ino. εἰναι Χρ. 19,3 ἐστιν : λαμβανουσιν τινες 4 εἰς 

οἰσσον 5 fin + Χριστου εἰς ἀαἀφεσιν αμαρτιῶων 6 εὐυϑεως 
ENENEOEY . 
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19,,—ı16. Πραξδις Αποστολὼν 


γλώσσαις καὶ ἐπροφήτευον. ἦσαν δὲ οἱ πάντες 

18,36; 28,28.31. 8 ἄνδρες ὡσεὶ δώδεκα. Εἰσελϑὼν δὲ εἰς τὴν 

συναγωγὴν ἐπαρρησιάξετο ἐπὶ μῆνας τρεῖς δια- 

λεγόμενος καὶ πείϑων περὶ τῆς βασιλείας τοῦ 

16. 9 ϑεοῦ. ὡς δέ τινες ἐσκληρύνοντο καὶ ἠπείϑουν 

Ἢ κακολογοῦντες τὴν ὁδὸν ἐνώπιον τοῦ πλήϑους, 

10. ἀποστὰς ἀπ᾽ αὐτῶν ἀφώρισεν τοὺς μαϑητάς, καϑ᾽ 

10 ἡμέοαν διαλεγόμδνος ἐν τῇ σχολῇ Τυράννου. τοῦτο 

δὲ ἐγένετο ἐπὶ ἔτη δύο, ὥστε πάντας τοὺς κατοιυ- 

κοῦντας τὴν Ἀσίαν ἀκοῦσαν τὸν λόγον τοῦ κυρίου, 

143.11 Ἰουδαίους τε καὶ Ἕλληνας. Δυνάμεις τε οὐ 

τὰς τυχούσας 6 ϑεὸς ἐποίει διὰ τῶν χειρῶν Παύλου, 

u. διῖ5, 12 ὥστε καὶ ἐπὶ τοὺς ἀσϑενοῦντας ἀποφέρεσϑαι ἀπὸ 

700 χρωτὸς αὐτοῦ σουδάρια ἢ σιμικίνϑια καὶ 

ἀπαλλάσσεσθαι ἀπ᾿ αὐτῶν τὰς νόσους, τά τε 

L 9,49. 13 swweöuara τὰ πονηρὰ ἐκπορεύεσθαι. Ἐπεχείρησαν 

δέ τινες καὶ τῶν περιερχομένων Ἰουδαίων ἕξορ- 

κιστῶν ὀνομάξειν ἐπὶ τοὺς ἔχοντας τὰ πνεύματα 

τὰ πονηρὰ τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου Ἰησοῦ λέγοντες" 

ὁρκίζξω ὑμᾶς τὸν Ἰησοῦν ὃν Παῦλος κηρύσσει. 

14 ἦσαν δέ τινος Zxevä Ἰουδαίου ἀρχιερέως ἑπτὰ 

Mc 1,34. 15 υἱοὶ τοῦτο ποιοῦντες. ἀποκρυϑὲν δὲ τὸ πνεῦμα 
L 4,41. 4 - 3 N 

τὸ πονηρὸν εἶπεν αὐτοῖς" τὸν Ἰησοῦν γινώσκω 

καὶ τὸν Παῦλον ἐπίσταμαι" ὑμεῖς δὲ τίνες ἐστέ; 

16 καὶ ἐφαλόμενος 6 ἄνϑοωπος ἐπ᾽ αὐτούς, ἐν ᾧ 

ἦν τὸ πνεῦμα τὸ πονηρόν, κατακυριεύσας ἀμφο- 

τέρων ἴσχυσεν κατ᾽ αὐτῶν, ὥστε γυμνοὺς καὶ 

8 περι : ΒΤ ΡΥ τὰ 9 Tvoavvov:h’+ Jano ὥρας & εως 


ὅεκατης FH 14 T τινες 15 τον 19: [HJW+ uev 
16 κατακυρ. : W pr και 


8 Ev δυναμει μεγαλὴ ETARQ. 9 τινὲς μεν 0VV αὐτῶν 
10 δὼς παντες οι κατοιίκουντες τὴν Ασιαν ἡκουσαν τους λ0- 
yovs Tov κυρ. Iovöaroı και ἔλληνες 14 89 015 και υἱοι 


Σχδυα τινος ἱερδως ἠϑελησᾶαν τὸ αὐτὸ nomoaı' δϑος εἰχαν 
τους τοιουτους δξορκιζειν" καὶ ξδισελϑοντες προς τον δαιμονι- 
ζομδνον ἤρξαντο επικαλεισϑαι τὸ ονομὰα λεγοντες" παραγ» 
γελλομεὲεν σοι δν Inoov ον Παυλος κηρύσσει sfeAdeıw 15 τοτὲ 
απεκριϑὴ 16 εναλλομενος | εις avrovs o ανϑρ. Da | κυριδυσας 
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Apoſtelgeſchichte. 19,7—16, 


mit Zungen und weisjfageten. Ind aller der Männer 7 
waren bei zmwölfen. 

Er ging aber in die Schule, und predigte frei drei 8 
Donate lang, lehrte und beredete jie von dem Reid) 
Gottes. Da aber etlihe verftocdt waren und nicht 9 3. Zim. 1,16. 
glaubten, und übel redeten von dem Wege vor der ΟΝ 
Menge, wich er von ihnen, und fonderte ab die Syünger, 
und redete täglich in der Schule eines, der hieß 
Tyrannus. Und dasſelbige gejchah zwei Sabre lang, 10 
alfo daß alle, die in Aſien wohneten, das Wort des 
Herrn Jeſu böreten, beide Juden und Griehen. Und 11 14,2. 
Gott wirkte nicht geringe Taten dur die Hände Des 
Paulus, alfo daß fie auch von jeiner Haut die Schweiß⸗ 12 5,15. 
tüchlein und Binden über die Kranken hielten, und die 
Seuden von ihnen wichen, und die böfen Geifter von 
ihnen ausfuhren. 

Es unterwanden ſich aber etliche der umberziehenden 13 zut. 9,49. 
Juden, die da Beichwörer waren, den Namen des Herrn 
Sefu zu nennen über die da böfe Geifter hatten, und 
fpraden: Wir befchwören euch bei Jeſu, den Paulus 
prediget. Es waren ihrer aber fieben Söhne eines 14 
Juden Skevas, des Hohenprieiters, die folches taten. _ 
Aber der böſe Geiſt antwortete und ſprach: Jeſum 15 
fenne ich wohl, und von Paulus weiß ich wohl; mer 
feid ihr aber? Und der Menſch, in dem der böſe 16 
Geift war, ſprang auf fie, und warb ihrer mädtig, 
und warf fie unter fi, alfo daß fie nadet und ver: 


7 ale | war 

8 predigte frei 1 früher: handelte freitig | Monden 

9 verftodt wären 1 fr.: verftodten | wid er 1 fr.: trat 
er ab | fondert abe (fr.: abfondert) 

10 dasfelbige ] ft.: daffelb (ebenfo 17) | zwei ] ft.: auf 
zwei Aſta 

11 Hände Pauli 

13 und Binden ] und Koller (fr.: oder Koller) | von ihnen 
ausfuhren ] fr.: ausfuhren 

13 untermwundben | wumberziebenden ] umlaufenden 

14 Steua (ὃ. 8. Steva) 

15 von Paulus ] Baulum | ihr aber ] meift: aber ἰδὲ 
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5,5.11, 


6,7; 12,24 


48,11. 


17,14. 
Röm. 16,38. 


9. 2. Kor. 1,8.9. 
160,16. 





19,17—26. | Apoſtelgeſchichte. 


17 wundet aus demſelbigen Hauſe entflohen. Dasſelbige 
aber ward kund allen, die zu Epheſus wohneten, ſo⸗ 
wohl Juden als Griechen; und fiel eine Furcht über 
ſie alle, und der Name des Herrn Jeſu ward hoch— 

18 gelobet. Es kamen auch viel derer, die gläubig waren 
worden, und bekannten und verkündigten, was ſie ge— 

19 trieben hatten. Viele aber, die da vorwitzige Kunſt 
getrieben hatten, brachten die Bücher zufammen und 
verbrannten fie öffentlih; und überrechneten, was fie 
wert waren, und fanden ded Geldes fünfzig taujend 

20 Groſchen. Alfo mächtig wuchs dad Wort des Herrn, 
und nahm überhand. 


21 Da da8 ausgerichtet war, feste ὦ Paulus vor 
im Geifte, durch Macedonien und Adaja Zu ziehen 
und gen Serufalem zu reifen, und ſprach: Nach dem, 
wenn ἰῷ daſelbſt gemejen bin, muß ἰῷ auch Rom 

22 fehen. Und fandte zween, die ihm dieneten, Timotheus 
und Eraftus, nad Macedonien, er aber verzog eine 

Weile in Afien. 

23 Es erhub ſich aber um diefelbige Zeit nicht eine 

24 Heine Bewegung über diefem Wege. Denn einer mit 
Namen Demetrius, ein Goldſchmied, der machte filberne 
Tempel der Diana, und wandte denen vom Handwerk 

25 nicht geringen Gewinſt zu. Diefelden verfammelte er 
und die Beiarbeiter desfelbigen Handwerks, und ſprach: 
Lieben Männer, ihr wifjet, daß wir großen Gewinn 

26 von diefem Gewerbe haben; und ihr fehet und höret, 
daß nicht allein zu Epheſus, fondern auch faft in ganz 
Aften diefer Paulus viel Volks abfällig machet, über- 
redet und ſpricht: Es find nicht Götter, welche von 


befo beide gelob em fr.: op gemacht 
18 eirie eben ] ausgerichtet τὲ Fre 9 ἴτ.: 
ΝΣ 2: — 
aian u ziehen ] zu reiſen τοῖο) | zu reifen ] zu 
nbein πε ὦ τ ὃ ἃ {εν retten und Eraftum ἰ Im 
Mace * fe er machet der D. filb. T 
25 Diefeiben (10 ἃ, [Ὁ afeteiht π | er ‚Sugang Ὁ, Ὁ. Han A 
26 Ephefo | Πα | iütberrebet fetnem liberreden 
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Iloadeas AnootoAwv 19,17---56. 


τετραυματισμένους ἐκφυγεῖν ἐκ Tod olxov ἐκείνου. 

τοῦτο δὲ ἐγένετο γνωστὸν πᾶσυν Ἰουδαίοις τε καὶ 17 58.11. 
Ἕλλησιν τοῖς κατοικοῦσιν τὴν Ἔφεσον, καὶ ἐπέ- 

στεσδν φόβος ἐπὶ πάντας αὐτούς, καὶ ἐμεγαλύνετο 

τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου Ἰησοῦ" πολλοί τε τῶν πε- 18 
στιστευκότων ἤρχοντο ἐξομολογούμενοι καὶ dvay- 
γέλλοντες τὰς πράξεις αὐτῶν. ἱκανοὶ δὲ τῶν τὰ 19 
στερίεξργα πραξάντων συνενέγκαντες τὰς βίβλους 
κατέκαιον ἐνώπιον πάντων" καὶ συνεψήφισαν τὰς 

τιμὰς αὐτῶν καὶ εὗρον ἀργυρίου μυριάδας πέντε. 

Οὕτως κατὰ χράτος τοῦ κυρίου 6 λόγος ηὔξανεν 20 8,7; 13,34. 
καὶ ἴσχυεν. 


Ὡς δὲ ἐπληρώϑη ταῦτα, ἔϑετο ὁ Παῦλος ἐν 9] 18,11. R 1,15. 
τῷ πνεύματι διελϑὼν τὴν Μακεδονίαν καὶ Axalav 
πορεύεσθαι εἰς Ἱεροσόλυμα, εἰπὼν ὅτι μετὰ τὸ 
γενέσϑαν us ἐκεῖ δεῖ μὲ καὶ Ῥώμην ἰδεῖν. drto- 29 11,14. 16,38. 
στείλας δὲ εἰς Μακεδονίαν δύο τῶν διακο. it 
γούντων αὐτῷ, Τιμόϑεον καὶ Ἔραστον, αὐτὸς 
ἐπέσχεν χρόνον εἰς τὴν ᾿Ασίαν. Ἐγένετο δὲ 28». 2κ.,5.ν. 
κατὰ τὸν καιρὸν ἐκεῖνον τάραχος οὐκ ὀλίγος περὶ 
τῆς δδοῦ. Δημήτριος γάρ τις ὀνόματι, ἀργύυρο- 94 16,10. 
κόπος, ποιῶν ναοὺς ἀργυροῦς Ἀρτέμιδος παρεί- 
zero τοῖς τεχνίταις οὐκ ὀλίγην ἐργασίαν, οὖς 98 18,10. 
συναϑροίσας καὶ τοὺς περὶ τὰ τοιαῦτα ἐργάτας 
εἶπεν ἄνδρες, ἐπίστασϑε ὅτι ἐκ ταύτης τῆς 
ἐργασίας ἡ εὐπορία ἡμῖν dorıw, καὶ ϑεωρεῖτε καὶ 26 11,30. 
ἀχούετε ὅτι od μόνον Ἐφέσου ἀλλὰ σχεδὸν πάσης 
τῆς Ἀσίας ὁ Παῦλος οὗτος πείσας μετέστησεν 
ἱκανὸν ὄχλον, λέγων ὅτι οὐκ εἰσὶν ϑεοὶ οἱ διὰ 


32 sis 10: HR+ τὴν 34 H [αργυρους] 


18 nıuorsvovrav 19 “ικανοῖ... πραξαντῶν 81 30 χρατ. 
δνισχυσοεν καὶ ἢ Noris του ϑεου ηὐυξανδ καὶ ἐπληϑυνείτο) 
31 ὡς ... ταυτα : TOTE 23 x00v0v ολιγον ὃν τὴ Ασια 
34 ονοματι ın9 | ος παρδιχξ 35 ουὐς : ovros | Texvırag 
EIN πρὸς αὐτους" ανδρες συντεχνιται 26 δὼς ἔφϑεσιου 
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19,27—36, lIloa&sıs Anooroiwv 


27 χειρῶν γυνόμενοι. οὗ μόνον δὲ τοῦτο κυνδυνεύει 
ἡμῖν τὸ μέρος εἰς ἀπελεγμὸν ἐλϑεῖν, ἀλλὰ xai 
τὸ τῆς μεγάλης ϑεᾶς Ἀρτέμιδος ἱερὸν εἰς οὐϑὲν 
λογισϑῆναι, μέλλειν τε καὶ καϑαιρεῖσθϑαι τῆς μεγα- 
λειότητος αὐτῆς, ἣν ὅλη I Ἀσία καὶ ἡ οἰκουμένη 

98 σέβεται. ἀκούσαντες δὲ καὶ γενόμενοι πλήρεις ϑυ- 
μοῦ ἔκραζον λέγοντες" μεγάλη ἡ Ἄρτεμις Ἐφεσίων. 

20,1; 21,80. 29 καὺ ἐπλήσϑη ἡ πόλις τῆς συγχύσεως, ὥρμησάν τε 
ὁμοϑυμαδὸν εἰς τὸ ϑέατρον, συναρπάσαντες Γάϊον 
καὶ Ἀρίσταρχον Μακεδόνας, συνεκδήμους Παύλου. 

80 Παύλου δὲ βουλομένου εἰσελϑεῖν εἰς τὸν δῆμον 

81 οὐκ εἴων αὐτὸν οἱ μαϑηταί'" τυνὲς δὲ καὶ τῶν 
Ἀσιαρχῶν, ὄντες αὐτῷ φίλοι, πέμψαντες πρὸς 
αὐτὸν παρδκάλουν μὴ δοῦναι ἑαυτὸν εἰς τὸ 

82 ϑέατρον. ἄλλοι μὲν οὖν ἄλλο τι ἔκραζον" ἦν 
γὰρ ἡ ἐκκλησία συνκδχυμένη, καὶ οἱ πλείους οὐκ 

88 ἤδεισαν τίνος ἕνεκα συνεληλύϑεισαν. ἐκ δὲ τοῦ 
ὄχλου συνεβίβασαν Ἀλέξανδρον, προβαλόντων 
αὐτὸν τῶν Ἰουδαίων" 6 δὲ Ἀλέξανδρος κατασείσας 

84 τὴν χεῖρα ἤϑελεν ἀπολογεῖσϑαν τῷ δήμῳ. ἐπι- 
γνόντες δὲ ὅτι Ἰουδαῖός ἐστιν, φωνὴ ἐγένετο μία 
ἐκ πάντων, ὡς ἐπὶ ὥρας δύο κράζοντες" μεγάλη 

35 ἡ Ἄρτεμις Ἐφεσίων. καταστείλας δὲ ὃ γραμματεὺς 
τὸν ὄχλον φησίν" ἄνδρες Ἐφέσιοι, τίς γάρ ἐστιν 
ἀνϑρώπων ὃς οὐ γινώσκει τὴν Ἐφεσίων πόλιν 
γνεωκόρον οὖσαν τῆς μεγάλης Ἀρτέμιδος καὶ τοῦ 

86 ὀιοπετοῦς; ἀναντιρρήτων οὖν ὄντων τούτων δέον 
ἐστὴν ὑμᾶς κατεσταλμένους ὑπάρχειν καὶ μηδὲν 


37 T 18009 Αρτεμ. εἰς | n 1920: il 38 Dunov :h’+ 
4 ὄραμοντες εἰς τὸ aupodov > 29 H Taiov 83 BR συγχεχ. 
34 A wosı | KR xoalovrov | Egpso. : hW+ μεγαλὴ ἡ 
Apresıus Εφεσιων 35 H τον οχλ. o γραμμ. 86 H αναν- 
τιρήτων 


38 ταυτα ὃς ακουσαντες | —n Da 39 χαι συνεχυϑὴ 
oAn ἡ πολις αιἰσχυνηῆς 80 οὐ μαϑηται εκωλυον 81 vaag- 
χοντες 89 πλδιστοι 88 κατεβιβασαν 84 ““Χ | “- ἢ 
35 κατασεισας DEa | Egeo. : nueregav | ewas 
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Apoftelgefchichte. 19,27—36. 


Händen gemacht find. Aber es will nicht allein unferm 97 
Handel dahin geraten, daß er nicht? gelte, jondern 
auch der Tempel der großen Göttin Diana wird für 
nichts geachtet werden, und wird dazu ihre Majeftät 
untergehen, welcher doc ganz Aſien und der Weltfreis 
Gottesdienft erzeiget. ALS fie das höreten, wurden 28 
fie voll Zorns, fchrieen und ſprachen: Groß iſt die 
Diana der Ephefer! Und die ganze Stabt warb voll 29 20... 
Getümmels; fie ftürmeten aber einmütiglid zu dem 
Schauplag, und ergriffen Gajug und Ariſtarchus aus 
Macedonien, de3 Paulus Gefährten. Da aber Baulus 80 
wollte unter da8 Volk gehen, ließen's ihm die Jünger 
nicht zu. Auch etliche der Oberften in Aften, die des 81 
Paulus gute Freunde waren, jandten zu ihm und er- 
mahneten ihn, daß er ſich nicht begäbe auf den Schau: 
platz. Etliche fchrieen fo, etliche ein anders, und mar 32 
die Gemeine irre, und das mehrere Teil wußte nicht, 
warum fie zufammenfommen waren. Etliche aber vom 83 
Volk zogen Alexander hervor, da ihn die Juden hervor: 
ftießen. Alexander aber winkte mit der Hand, und 
wollte jih vor dem Bolf verantworten. Da fie aber 34 
innewurden, daß er ein Jude war, erhub fi eine 
Stimme von allen, und fchrieen bei zwo Stunden: 
Groß ift die Diana der Ephefer! Da aber der Kanzler 85 
das Volt geftillet Hatte, fprach er: Ihr Männer von 
Ephefug, welcher Menſch tft, der nicht wiffe, daß bie 
Stadt Ephejus [εἰ eine Pflegerin der großen Göttin 
Diana und des himmlifchen Bildes? Weil nun das 86 
unwiderſprechlich ift, jo Ἰοῦς ihr ja ftille fein und nicht? 


* — Diana 1 fr.: Diana | geachtet werden ] ge⸗ 

achte 

38 wurden fie... fchrteen ] fr.: und voll Horn wurden, 
rieen fie 


39 ftürmeten . fr.: fehnurreten ... auf den | 
use und rom en acedonia Paulus G. (zuerft: 
au 

31 Alta | die Paulus | begebe ] gebe 


Ὁ] fonft 
—A | (winfet) 34 Innen wurden 
35 von Epheſo 
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19,37— 20,6. Apoftelgeichichte. 


37 Unbedächtiges handeln. Ihr Habt diefe Menjchen ber- 
geführet, die weder Tempelräuber ποῦ Läſterer eurer 
38 Göttin find. Hat aber Demetrius, und die mit ihm 
find vom Handwerk, zu jemand einen Aniprud), fo hält 
man Gericht, und find Landvögte da; laſſet fie fich 
89 untereinander verflagen. Wollt ihr aber etwas ander 
handeln, fo mag man ed außrichten in einer ordent- 
40 lihen Gemeine. Denn wir ftehen in der Fahr, daß 
wir um. dieje heutige Empörung verkflaget möchten 
werden, da doch feine Sache vorhanden ift, damit wir 
und ſolches Aufruhrs entihuldigen möchten. Und da 

er ſolches gefaget, ließ er die Gemeine gehen. 
Da nun die Empörung aufgehöret, rief Baulus 
die Sünger zu fih und fegnete fie, und ging aus zu 
2 reilen nach Macedonien. Und da er diefelbigen Länder 
durchzogen und fie ermahnet hatte mit vielen Worten, 
fam er nad) Griechenland, und verzog allda brei 
8 Monate. Da aber ihm die Juden nadjitelleten, als 
er nad) Syrien wollte fahren, ward er zu Rat, wieder 
7,10. 19,20. 4 umzumwenden durch Macedonien. Es zogen aber mit 
ihm bis nad Aſien Sopater von Berda, von Thefla- 
lonich aber Ariftarhus und Sekundus und Gajus von 
Derbe und Timotheus, aus Afien aber Tychikus und 
16,,. 5 Trophimus. Diefe gingen voran und harreten unfer 
6 zu Troas. Wir aber fdiffeten nad den Ditertagen 
von Philippi an bis an den fünften Tag, und kamen 


37 Kirchenraͤuber 

38 Gericht ] früher: gemeinen Rat 

40 da doch ] und Ὀο | Feine Sade ... möchten ] fr.: 
niemand ſchuldig tft, von dem wir könnten Nechenichaft geben 
diefer Aufruhr, | ſolches Aufruhrs ] folder Aufruhr 

20,1 in Macedontan 

3 dieſelbigen] früher: Diefelben | dDurdhzog | in Griechen⸗ 
land | Monden 

3 in Syrien | Macedontan 

4 bis in Afla | Berrhoen | Theffalonica | Derben | 
Afta 

5.6 Troada 

6 Philippen 
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Iloaßsıs Αποστολων 19,37—20,6. 


TTOONETES nodoosıv. ἠγάγετε γὰρ τοὺς ἄνδρας 37 
τούτους οὔτε ἱεροσύλους οὔτε βλασφημοῦντας τὴν 
ϑεὸν ἡμῶν. εἰ μὲν οὖν Δημήτριος καὶ οἱ σὺν 38 
αὐτῷ τεχνῖται ἔχουσι πρός τινα λόγον, ἀγοραῖοι 
ἄγονται καὶ ἀνϑύπατοί εἰσιν, ἐγκαλείτωσαν ἀλλή- 
λοις. εἰ δέ τι περαιτέρω ἐπιζητεῖτε, ἐν τῇ ἐννόμῳ 89 
ἐκκλησίᾳ ἐπιλυϑήσεται. καὶ γὰρ κινδυνεύομεν 40 
ἐγκαλεῖσϑαι στάσεως περὶ τῆς σήμερον, μηδενὸς 
αἰτίου ὑπάρχοντος, πεοὶ οὗ οὐ δυνησόμεϑα ἀπο- 
δοῦναν λόγον περὶ τῆς συστροφῆς ταύτης. καὶ 
ταῦτα εἰπὼν ἀπέλυσεν τὴν ἐκκλησίαν. 

Μετὰ “δὲ τὸ παύσασϑαι τὸν ϑόρυβον wuera-2() 
πεμψάμενος ὁ Παῦλος τοὺς μαϑητὰς καὶ παρα- 
καλέσας, ἀσπασάμενος ἐξῆλϑεν πορεύεσϑαι eig 
Μακεδονίαν. διελϑὼν δὲ τὰ μέρη ἐκεῖνα καὶ 2 
παρακαλέσας αὐτοὺς λόγῳ πολλῷ ἦλϑεν εἰς τὴν 
Ἑλλάδα, Ἰ πονήσας Te μῆνας τρεῖς, γενομένης ἐπι- 3 
βουλῆς αὐτῷ ὑπὸ τῶν Ἰουδαίων μέλλοντι dvd- 
γεσϑαι εἰς τὴν Συρίαν, ἐγένετο γνώμης τοῦ ὕπο- 
στρέφειν διὰ Μακεδονίας. συνείπετο δὲ αὐτῷ 4 1710. 10,59, 
Σώπατρος Πύρρου Βεροιαῖος, Θεσσαλονικέων δὲ ° 
Ἀρίσταρχος καὶ Σέκουνδος, καὶ Γάϊος Δερβαῖος 
καὶ Τιμόϑεος, ᾿Ἀσιανοὲ δὲ Τυχικὸς καὶ Τρόφιμος" 
οὗτοι δὲ προελϑόντες ἔμενον ἡμᾶς ἐν Topaöı' 5 168. 
ἡμεῖς δὲ ἐξεπλεύσαμεν μετὰ τὰς ἡμέρας τῶν 8 


89 περαιτ. : T περι ετερῶν 40 h’— οὐ et — περι 3°, 
forte atıor ὑπάρχοντες | H onueoov und. | RB ὑπαρχοντος" 
20,4 αὐτῷ : | ὮΣΕ [Β] + azoı τῆς Acıas | R Σεκοῦνδος | 
H Taiog | Ασιανοι : hT ἔφεσιοι | H Τύχικος 5 HE προσ- 
ελϑοντες 


87 τουτοὺυς ενϑαδε | ϑεαν Dag 88 προς αυτους τινα 
aoy. 89 &v τῶ νομὼ εκχκλ. 40 οντος 0,1 προσ- 
καλεσαμενος Α2)αᾷ | πολλὰ παρακ. α(πο)σπασαμενος | 
-- sogeveodaı Da 3 a : pr navsa | nagax. avr. : 
xonoausvos 3 ndeinoev avardnvaı | εἰπεν δε To πνευμαὰ 
avro 4 μελλοντὸοὸς 0vv εξιεναι αὐτου μεχριὶ τῆς Ασιας | 
Σωσιπατρος da | — Πυρρου Haß | Ἰυχ. : Ευτυχος 
ὃ μας : αὐυτον 
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20,7—16. Πραξεις AnooroAwv 


ἀξύμων ἀπὸ Φιλίππων, καὶ ἤλϑομεν πρὸς αὐτοὺς 

eis τὴν Towada ἄχρι ἡμερῶν πέντε, ὅπου διετρί- 

1Κ 108. 7 ψαμεν ἡμέρας Erıtd. Ἔν δὲ τῇ μιᾷ τῶν σαβ- 
7 βάτων συνηγμένων ἡμῶν κλάσαι ἄρτον ὃ Παῦλος 
διελέγετο αὐτοῖς, μέλλων ἐξιέναι τῇ ἐπαύριον, 

8 παρέτεινέν τε τὸν λόγον μέχρι μεσονυκτίου. ἦσαν 

δὲ λαμπάδες ἱκαναὶ ἐν τῷ ὑπερῴῳ οὗ ἦμεν συνηγ- 

9 μένοι. καϑεζόμενος δέ τις νεανίας ὀνόματι Εὔτυχος 

ἐπὶ τῆς ϑυρίδος, καταφερόμενος ὕπνῳ βαϑεῖ, 
διαλεγομένου τοῦ Παύλου ἐπὶ πλεῖον, κατενεχϑεὶς 

ἀπὸ τοῦ ὕπνου ἔπεσεν ἀπὸ τοῦ τριστέγου κάτω 

IRg 11,51.10 καὶ ἤρϑη νεχρός. καταβὰς δὲ ὁ Παῦλος ἐπέπεσεν 
αὐτῷ καὶ συνπεριλαβὼν εἶπεν" μὴ ϑορυβεῖσϑε" 

11 ἣ γὰρ ψυχὴ αὐτοῦ ἐν αὐτῷ ἐστιν. ἀναβὰς δὲ 

καὶ κλάσας τὸν ἄρτον καὶ γευσάμενος, ἐφ᾽ ἱκανόν 

12 τε ὁμιλήσας ἄχοι αὐγῆς, οὕτως ἐξῆλϑεν. ἤγαγον 

δὲ τὸν παῖδα ζῶντα, καὶ παρεκλήϑησαν οὐ με- 

18 τρίως. Ἡμεῖς δὲ προελθϑόντες ἐπὶ τὸ πλοῖον 
ἀνήχϑημεν ἐπὶ τὴν Ἄσσον, ἐκεῖϑεν μέλλοντες dva- 
λαμβάνειν τὸν Παῦλον" οὕτως γὰρ διατεταγμένος 

14 ἦν, μέλλων αὐτὸς πεζεύειν. ὡς δὲ συνέβαλλεν 
ἡμῖν εἰς τὴν Ἄσσον, ἀναλαβόντες αὐτὸν ἤλϑομεν 

16 εἰς Μιτυλήνην" κἀκεῖϑεν ἀποπλεύσαντες τῇ ἐπιούσῃ 
κατηντήσαμεν ἄντικρυς Χίου, τῇ δὲ ἑτέρᾳ παρε- 
βάλομεν εἰς Σάμον, τῇ δὲ ἐχομένῃ ἤλϑομεν εἰς 

18.21.16 Μίλητον. xexolxeı γὰρ 6 Παῦλος παραπλεῦσαι 
τὴν Ἔφεσον, ὅπως μὴ γένηται αὐτῷ χρονοτριβῆσαι 

ἐν τῇ Ἀσίᾳ" ἔσπευδεν γάρ, εἰ δυνατὸν εἴη αὐτῷ, 


8 onov: HR 00 9 ἢ Παυλου, enı nlsıova. 10h eınev 
un Vogvßsıodaı 11H [και] κλασας 13 h προσελϑοντες 
15 erspa : hW δσπερα | τῇ δδ 30 : {h’TL W χαι μειναντες 
δν Τρωγυλιὼ τὴ 


6 αχρει... οὐ : πεμπταῖοι ὃν ἢ και 8 υπολαμπαδες] 
ἡμδν : σαν Φ 9 enı τὴ ϑυρίιδι κατεχομενος υ. Bapsı | και 
ος neön 13 ασπαζομδνῶν δὲ αὐτῶν nyaysv τον νεανισχον L. 
18 κατελϑοντες 15 spxgousvn Da 16 unnors γενηϑὴ αὐτῷ 
κατασχέσις τις | & ... αὐτῷ : εἰς 


868 


Apoſtelgeſchichte. 20,7—18, 


zu ihnen gen Troas, und hatten da unfer Wejen fieben 
Tage. 

Am erften Tage der Woche aber, da die Sünger 7 1. Kor. 18,2. 
zufammentamen, das Brot zu brechen, predigte ihnen 246. 
Paulus, und wollte de3 andern Tages weiterreijen, 
und zog die Rede hin bis zu Mitternadt. Und e8 8 
waren viel Lampen auf dem Söller, da fie verjammelt 
waren. Es faß aber ein Züngling mit Namen Eutychus 9 
in einem Fenſter und ſank in einen tiefen Schlaf, 
dieweil Paulus jo lange redete, und ward vom Schlaf 
übermogen, und fiel hinunter vom dritten Söller, und 
ward tot aufgehoben. Paulus aber ging hinab, und 10 1. Kön. 11,21. 
legte jih auf ihn, umfing ihn und ſprach: Machet fein 
Getümmel; denn feine Seele tft in ihm. Da ging er 11 
hinauf, und brach das Brot und af, und redete viel 
mit ihnen, bis der Tag anbrad; und aljo 309 er aus. 

Sie bradten aber den Knaben lebendig, und wurden 12 
nicht wenig getröftel. Wir aber zogen voran auf dem 18 
Schiff, und fuhren gen Aſſos, und mollten dafelbft 
Paulus zu und nehmen; denn er hatte es αἴο be- 
fohlen, und er wollte zu Fuße gehen. Als er nun 14 
zu und traf zu Aſſos, nahmen wir ihn zu ung, 
und kamen nad Mitylene. Und von dannen jchifften 15 
wir, und Tamen des andern Tages hin gegen Chios; 
und des folgenden Tages ftießen wir an Samos, und 
blieben in Trogyllion; und des nächſten Tages kamen 
wir gen Miletus. Denn Paulus Hatte befchlofien, an 16 18,51. 
Epheſus vorüberzufhiffen, daß er nicht müßte in Aſien 


7 Auf etgen Sabbat aber | prediget ihnen P.] früher: 
redet P. zu ihnen | weiter τοῖον ] ausreiſen | 309 die 


Mede bin ] verzog das Wort zu ] fr.: zur 
—— —* 


9 Eutichus Ban lange le und wa Söller 
und ward ὦ und ward (Der Sag {ἢ — Suufche in 
4 Ausgaben ausgefallen) | Pr ΉΨΑΙ 

10 fiel auf thn aß ] biß a 

13 Aſſon aulım | a ung ne men ] früber: aufnehmen 

14 μα} Thlug | Affon | zu uns] fr.: auf | gen Mitylenen 

5 Chion amon | Zrogtilion 9] Mileto 

1 vor Ephefo über zu jchiffen | 9{Πὰ 
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20,17—26, Apoſtelgeſchichte. 


Zeit zubringen; denn er εἶξε, auf den Pfingfttag zu 
Serufalem zu fein, jo es ihm möglich wäre. 

17 Aber von Miletus fandte er gen Epheſus, und ließ 

18,19; 19,10. 18 fordern die Älteften von der Gemeine. Als aber die 

zu ihm kamen, ſprach er zu ihnen: Ihr wiflet, von 

dem erſten Tage an, da ich bin nad Afien kommen, 

3.19 wie ich allezeit bin bei euch gewejen, und dem Herrn 

gedienet mit aller Demut und mit viel Tränen und 

Anfechtungen, die mir find widerfahren von den Juden, 

20 fo mir nachſtelleten; wie ich nicht? verhalten babe, das 

da nützlich ift, daß ich's euch nicht verfündiget hätte, 

21 und euch gelehret öffentlich und ſonderlich; und habe 

bezeuget, beide den Juden und Griechen, die Buße zu 

Gott und den Glauben an unfern Herrn Sefum Chriftum. 

19,21. 22 Und nun fiehe, ich, im Geifte gebunden, fahre Hin gen 

Sterufalem, weiß nicht, was mir dafelbft begegnen wird, 

9,16; 21,4.11. 28 nur daß der heilige Geift in allen Städten bezeuget 

und fpricht, Bande und Trübfale warten mein dafelbit. 

21,18. 24 Aber ich achte der feines, ich halte mein Leben auch 

nicht ſelbſt teuer, auf daß ich vollende meinen Lauf 

mit Freuden und δα Amt, das ich empfangen babe 

von dem Herrn Jeſu, zu bezeugen dad Evangelium 

25 von der Gnade Gottes. Und nun fiehe, ich weiß, daß 

ihr mein Angeficht nicht mehr ſehen werdet, alle bie, 

dei welchen ich durchkommen bin, und geprebiget habe 

18,6. 26 dad Reich Gottes. Darum zeuge ih euch an diefem 


177 Mileto | Ephefum 

18 in Aftam | fommen ] fr.: getreten 

19 von den Süden fo mir nachftelleten ] fr.: durch ber 
Juden Tücke 

31 und Griechen] früher: und den Griechen | unfern 
8. Zefum Ehrifftum ] unfern H. Shefu (fr.: den H. Jheſfu 
Chrifto) 

22.25 ſtehe ] fr.: ſehet 

38 nur daß ] ohn daß 

34 felbft teuer ] fr.: teurer denn mich felbft | Selu ] 
fr.: Iheſu Ehrift 

25 burch welche ich gezogen bin 
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Iloa&sıs AnooroAwv 20,17—86, 


τὴν ἡμέραν τῆς πεντηκοστῆς γενέσϑαι εἰς Ἵερο- 
σόλυμα. 

Ἀπὸ δὲ τῆς Μιλήτου πέμψας εἰς Ἔφεσον 17 
μετεκαλέσατο τοὺς πρεσβυτέρους τῆς ἐκκλησίας. 
ὡὧὡς δὲ παρεγένοντο πρὸς αὐτόν, εἶπον αὐτοῖς" 18 18,19; 19,10. 
ὑμεῖς ἐπίστασϑε, ἀπὸ πρώτης ἡμέρας ἀφ᾽ ἧς 
ἐπέβην εἰς τὴν Ἀσίαν, πῶς Med’ ὑμῶν τὸν πάντα 
χροόνον ἐγενόμην, δουλεύων τῷ κυρίῳ μετὰ πάσης 198. 
ταπεινοφροσύνης καὶ δακρύων καὶ πειρασμῶν τῶν 
συμβάντων μοι ἕν ταῖς ἐπιβουλαῖς τῶν Ἰουδαίων, 
ὡς οὐδὲν ὑπεστειλάμην τῶν συμφερόντων τοῦ un 80 
ἀναγγεῖλαι ὑμῖν καὶ διδάξαι ὑμᾶς δημοσίᾳ καὶ 
κατ᾽ οἴχους, διαμαρτυρόμενος Ἰουδαίοις τε καὶ 21 
Ἕλλησιν τὴν εἰς ϑεὸν μετάνοιαν καὶ πίστιν εἰς 
τὸν κύριον ἡμῶν Ἰησοῦν. καὶ νῦν ἰδοὺ δεδεμένος 22 10,31. 
ἐγὼ τῷ πνεύματι πορεύομαι εἰς Ἱερουσαλήμ, 
τὰ ἐν αὐτῇ συναντήσοντα ἐμοὶ μὴ εἰδώς, ! πλὴν 38 9,16: 21,..11. 
ὅτι τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον κατὰ πόλυν διαμαρτύ- 
οεταί μοι λέγον ὅτι δεσμὰ καὶ ϑλίψεις μὲ μέ- 
vovow. ἀλλ᾽ οὐδενὸς λόγου ποιοῦμαι τὴν ψυχὴν 84 31.128. 
τιμίαν ἐμαυτῷ ὡς τελειώσω τὸν δρόμον μου καὶ 27 εἶ’ 
τὴν διακονίαν ἣν ἔλαβον παρὰ τοῦ κυρίου Ἰησοῦ, - 
διαμαρτύρασϑαι τὸ δὐαγγέλιον τῆς χάριτος τοῦ 
ϑεοῦ. καὶ νῦν ἰδοὺ ἐγὼ olda ὅτι οὐκέτι ὄψεσϑε 25 
τὸ πρόσωπόν μου ὑμεῖς πάντες ἐν οἷς διῆλϑον 
κηρύσσων τὴν βασιλείαν. διότι μαρτύρομαι ὑμῖν 26 18,6. 
ἐν τῇ σήμερον ἡμέρᾳ ὅτι καϑαρός εἰμι ἀπὸ τοῦ 

16 T Ιερουσαλημ 18 πως ... eyevounv:h! ὡς τριετιαν 


ἢ καὶ πλειὸν ποταπὼῶς με ὑμῶν ἣν παντὸς χρονου [ἢ] 
21 Ιησουν : ὨΓΒ]Τ- Χριστον 33 Byuoı 3488717 reisımoar 


17 μετεπεμφατο 18 eın.: pr ομοῦυ οντῶν αὐτῶν AD | 
προς αὐτους | δπισετ. : + αδεάφοι 30 — μὴ εἰ υμας 
21 πιστιν δια του κυριου ἡμῶν Inoov Χριστοῦ 33 γινωσκων 
38 κατα πασαν πολ. | μενουσιν μοι δν Ϊεροσολυμοις 24 λόγον 
ἔχὼ μοι οὐδὲ ποι. | ὄρ. μου: + μετα χαρας ODaq — — 


τοῦ Aoyov ον παρελαβον | διαμαρετ. Ιουδαιοις και Ελλησιν 
35 βασιλ. του Inoov 36 διοτι... 056 : αχρι ουν της Or 
μερον ἡμερας 
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20,27—38, Πραξεις AnoovoAwv 


I 15,15. 897 αἵματος πάντων" οὐ γὰρ ὑπεστειλάμην τοῦ μὴ 
ἀναγγεῖλαι πᾶσαν τὴν βουλὴν τοῦ ϑεοῦ ὑμῖν. 
δε το, 98 προσέχετε ἑαυτοῖς καὶ παντὶ τῷ ποιμνίῳ, ἐν ᾧ 
ıps2. ὑμᾶς τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ἔϑετο ἐπισκόπους, 
ποιμαίνευν τὴν ἐκκλησίαν τοῦ ϑεοῦ, ἣν περιδποιή- 
Mt 7,16; 10,16. 29 σατο διὰ τοῦ αἵματος τοῦ ἰδίου. ἐγὼ οἶδα ὅτι 
δ 10,18. 
᾿ εἰσελεύσονται μετὰ τὴν ἄφιξίν μου λύκοι βαρεῖς 
173 9. 80 εἰς ὑμᾶς μὴ φειδόμενοι τοῦ ποιμνίου, καὶ ἐξ 
“ ὑμῶν αὐτῶν ἀναστήσονται ἄνδρες λαλοῦντες Öt- 
εστραμμένα τοῦ ἀποσπᾶν τοὺς μαϑητὰς ὀπίσω 
Mc 18,85.87. 81 δαυτῶν. διὸ γρηγορεῖτε, μνημονεύοντες ὅτι τριξτίαν 
1 Th 2,11. 
νύκτα καὶ ἡμέοαν οὐκ ἐπαυσάμην μετὰ δακρύων 
Dt 1 85,8. 82 vovder@v ἕνα ἕκαστον. καὶ τὰ νῦν παρατίϑεμαι 
κα; ὑμᾶς τῷ κυρίῳ καὶ τῷ λόγῳ τῆς χάριτος αὐτοῦ 
“108 τῷ δυναμένῳ οἰκοδομῆσαι καὶ δοῦναι τὴν κληρο- 
sn —* 88 νομίαν ἐν τοῖς ἡγιασμόνοις πᾶσιν. ἀργυρίου ἢ 
18,8. 1 419. 84 χουσίου ἢ ἱματισμοῦ οὐδενὸς ἐπεϑύμησα" αὐτοὶ 
” γινώσκετε ὅτι ταῖς χρείαις μου καὶ τοῖς οὖσιν 
86 μετ᾿ ἐμοῦ ὑπηρέτησαν αἱ χεῖρες αὗται. πάντα 
ὑπέδειξα ὑμῖν, ὅτι οὕτως κοπιῶντας δεῖ ἄντι- 
λαμβάνεσθαι τῶν ἀσϑενούντων, μνημονεύειν TE 
τῶν λόγων τοῦ κυρίου Ἰησοῦ, ὅτι αὐτὸς εἶπεν" 
21,5. 86 μακάριόν ἐστιν μᾶλλον διδόναι ἢ λαμβάνευν. καὶ 
ταῦτα εἱπών, ϑεὶς τὰ γόνατα αὐτοῦ σὺν πᾶσιν 
21,0. 18, 18. 87 αὐτοῖς προσηύξατο. ἱκανὸς δὲ κλαυϑμὸς ἐγένετο 
᾿ς πάντων, καὶ ἐπιπεσόντες ἐπὶ τὸν τράχηλον τοῦ 
κοι ἦ5. 88 Παύλου κατεφίλουν αὐτόν, ὀδυνώμεδνοι μάλιστα 
a ἐπὶ τῷ λόγῳ ᾧ εἰρήκει, ὅτι οὐκέτι μέλλουσιν τὸ 
πρόσωπον αὐτοῦ ϑεωρεῖν. προέπεμπον δὲ αὐτὸν 
εἰς τὸ πλοῖον. 





38 ϑεου : h"T χυριον | ἢ" του ἐδιου forte pro του ιδιου 
υἱοῦ 39 &x0: W pr orı 30 H ὑμῶν [αὐτῶνῇΒϑ 83 κυριω: 
ἮΒῚ ϑεὼ 83 T ovdevos 34.85 W αυται navra. vned. 


37 — un 38 negısn. savrn 80 αποστρεφειν 81 εκ. 
vuov 3 Εα 83 πασιν : τῶν παντῶν 85 navsa: πασι | 
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Apoſtelgeſchichte. 20,27—38. 


heutigen Tage, daB ich rein bin von aller Blut; denn 27 

ἰῷ babe euch nichts verhalten, daß ich nicht verfündiget 

hätte αἵ den Rat Gottes. So habt nun adt auf 38 1. Zim. 4,10. 
euch felbft und auf die ganze Herde, unter "Tem δ 
welde euch der heilige Geift gejegt Hat zu 
Bifhöfen, zu weiden die Gemeine Gottes, 

welche er Durch fein eigen Blut erworben hat. 

Denn das weiß ich, daß nach meinem Abſchied werden 29 Matth. 7,16. 
unter euch kommen greulide Wölfe, die der Herde 

nicht verſchonen werden. Auch aus euch ſelbſt werden 30 
aufftehen Männer, die da verfehrete Lehren reden, 

die Sünger an ὦ zu ziehen. Darum [εἴ wader, und 81 

denfet daran, daß ich nicht abgelaffen habe drei Jahre, 

Tag und Nacht einen jegliden mit Tränen zu ver- 

mahnen. Und nun, lieben Brüder, ich befehle euch 82 

Gott und dem Wort feiner Gnade, der da mädtig ift, 

euh zu erbauen und zu geben dad Erbe unter allen, Matt. 10,8. 
die geheiliget werben. Ach Habe euer feines Silber 38 1. 85 ΠΑ 
noch Gold noch Kleid begehrt. Denn thr wiſſet felber, 84 18,8. 

baß mir dieſe Hände zu meiner Notdurft und derer, 1. a ὃ. 
die mit mir gemwejen find, gedienet haben. ch Habe 85 

es euch alles gezeiget, daß man aljo arbeiten müſſe, 

und die Schwachen aufnehmen, und gedenken an das 

MWort des Herrn Sefu, daß Er gefagt hat: „Geben iſt 

jeliger denn nehmen. Und als er ſolches gejagt, 86 21,5. 
fnieete er nieder und betete mit ihnen allen. Es 37 

ward aber viel Weinend unter ihnen allen, und fielen 

Paulus um den Hals und Füffeten ihn, am aller= 38 26. 
meiſten betrübt über dem Wort, das er fagete, fie 

würden jem Angeficht nicht mehr ſehen; und geleiteten 

ihn in dag Schiff. 


39 greuliche fe: ur 
oanfih ] fr.: nad fi ſelbſt 
δ daß ἰῷ. „zu vermabnen ] fr.: daß Ich einen jeg- 
lichen A Sahı, ἃ 208 ı und oc. Im mit Tränen vermahnet babe 
83 ge 
35 heiten ie io 2 BE mit Arbeiten müffe | Daß 
Er ], bag (Ὁ. 5 Daß) er 
2 Bade 38 betrübt ] fr.: befchmerzet 
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21,1—11. Apoftelgefchichte. 


2] As nun geſchah, daß wir, von ihnen gewandt, 
dabinfuhren, kamen wir ftrades Lauf? gen Kos, und 
am folgenden Tage gen Rhodus, und von dannen gen 

2 Patara. Und da wir ein Schiff fanden, dad nad 

. 8 Phönizien fuhr, traten wir drein und fuhren hin. Als 
wir aber Cypern anfichtig wurden, ließen wir fie zur 
linken Hand, und ſchifften nad Syrien, und famen an 
zu Tyrus; denn daſelbſt follte dag Schiff die Ware 

11.12. 90,28. 4 niederlegen. Und ald wir Sünger fanden, blieben wir 
dafelbjt fieben Tage. Die fagten Paulus durch den 

Geift, er follte nicht hinauf gen Jeruſalem ziehen. 

80,886. 5 Und geichah, da wir die Tage zugebracht hatten, zogen 

wir aus und reiften meiter. Und fie geleiteten uns 

alle mit Weib und Kindern bis hinaus vor die Stabt, 

6 und wir fnieeten nieder am Ufer und beteten. Und 
als τοῖς einander gejegnet, traten wir ind Schiff; jene 

7 aber mandten ὦ wieder zu dem Ihren. Wir aber 
vollzogen die Schiffahrt von Tyrus, und kamen gen 
Ptolemais, und grüßeten die Brüder, und blieben einen 

8,00. 8 Tag bei ihnen. Des andern Tage? zogen wir aus, 
die wir um Paulus waren, und famen gen Cäfarea, 

und gingen in dad Haus Philippus des Evangeliften, 

der einer von den Sieben war, und blieben bei ihm. 

2,17. 9 Derfelbige hatte vier Töchter, Die waren Aungfrauen 
11,28. 10 und weisfageten. Und al® mir mehrere Tage da: 
blieben, reifte herab ein Prophet aus Judda mit Namen 
20,28. 11 Agabus und kam zu und. Der nahm den Gürtel des 
Paulus, und band fich die Hände und Füße, und ſprach: 

Das ſaget der heilige Geift: Den Dann, de3 ber 


1 (ftrad8) | Co | 8 b d 
3 Δα] als under | von nen 1 | fuhren bin ] fr.: 


fuhren 
3 aan πεῖ ] fr.: ins Geftcht famen | tn Syrien | 
tamen an zu Tyro (fr fuhren gen zuren) 4 fundben .| Paulo 
5 zubradht | reiften weiter ] wandelten | Kinden | und 
wir In. ] und In. | nieber am er εἶτοι nieder 


6 geſegneten 7 Iyro | aida 
8 wir aus, die mir ] Ἧς aus, bie | Paulo | Gefarten | 
Philippt von 


11 Gürtel φάμα ont A δὰ die 2. 1 {εἰπε H. 
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Iloa&sıs Αποστολῶὼν 451,.--11. 


Ὡς δὲ ἐγένετο ἀναχϑῆναι ἡμᾶς ἀποσπασϑέντας 91 


ἀπ᾽ αὐτῶν, εὐθυδοομήσαντες ἤλϑομεν εἰς τὴν Κῶ, 
τῇ δὲ ἑξῆς εἰς τὴν Ῥόδον κἀκεῦϑεν εἰς Πάταρα" 


καὶ εὑρόντες πλοῖον διαπερῶν εἰς Φοινίκην, ἐπι- ἃ 
βάντες ἀνήχϑημεν. ἀναφάναντες δὲ τὴν Κύπρον 8 


καὶ καταλιπόντες αὐτὴν εὐώνυμον ἑπλέομεν εἰς 
Συρίαν, καὶ κατήλθϑομεν εἰς Τύρον" ἐκεῖσε γὰρ 


τὸ πλοῖον ἦν ἀποφορτιζόμενον τὸν γόμον. dvev- 4 


οόντες δὲ τοὺς μαϑητὰς ἐπεμείναμεν αὐτοῦ ἡμέρας 
ἑπτά" οἵτινες τῷ Παύλῳ ἔλεγον διὰ τοῦ πνεύ- 


“ματος μὴ ἐπιβαίνϑιν εἰς Ἱεροσόλυμα. ὅτε δὲ ὅὕ 


ἐγένετο ἐξαρτίσαι ἡμᾶς τὰς ἡμέρας, ἐξελϑόντες 
ἐπορευόμδϑα προπεμπόντων ἡμᾶς πάντων σὺν 
γυναιξὶ καὶ τέκνοις ἕως ἔξω τῆς πόλεως, καὶ 
ϑέντες τὰ γόνατα ἐπὶ τὸν αἰγιαλὸν προσευξάμενοι 


I ἀπησπασάμεϑα ἀλλήλους, καὶ ἐνέβημεν εἰς τὸ 6 
πλοῖον, ἐκεῖνοι δὲ ὑπέστρεψαν εἰς τὰΐϊδιι. Ἡμεῖς 7 


δὲ τὸν πλοῦν διανύσαντες ἀπὸ Τύρου κατηντή- 
σαμεν εἰς Πτολεμαΐδα, καὶ ἀσπασάμενοι τοὺς 
ἀδελφοὺς ἐμείναμεν ἡμέραν μίαν παρ᾽ αὐτοῖς. 


τῇ δὲ ἐπαύριον ἐξελϑόντες ἤλϑομεν εἰς Καισαρίαν, 8 


καὶ εἰσελϑόντες εἰς τὸν οἶκον Φιλίππου τοῦ ebay- 
γελιστοῦ ὄντος ἐκ τῶν ἑπτά, ἐμείναμεν παρ᾽ αὐτῷ. 


11.12. 20,28. 


J 16,82; 19,27. 


8,40. 


τούτῳ δὲ ἦσαν ϑυγατέρες τέσσαρες παρϑένοι προ- 9 27. 
φητεύουσαι. Ἐπιμενόντων δὲ ἡμέρας πλείους 10 11,38. 


κατῆλϑέν τις ἀπὸ τῆς Ἰουδαίας προφήτης ὀνό- 


ματι Ἄγαβος, καὶ ἐλϑὼν πρὸς ἡμᾶς καὶ ἄρας 11 "0,36. 


τὴν ζώνην τοῦ Παύλου, δήσας ἑαυτοῦ τοὺς πόδας 
καὶ τὰς χεῖρας εἶπεν" τάδε λέγει τὸ πνεῦμα τὸ 
ἅγιον: τὸν ἄνδρα οὗ ἐστιν ἡ ζώνη αὕτη οὕτως 


1 Ὦ nuas, αποσπασϑεντες an αὐτῶν evd. | Παταρα: 
h’+-| xaı Μυρα F 5 hT nuas εξαρτισαι 6 T ανεβημεν 
8 HWinAdauev | RW Καισάρειαν (it 8,40; 18,22; 25,4 etc.) 


1 Και sıßavrss ανηχϑήμδν" αποσπασϑεντῶν ds ἡμῶν ar 
3 narnıÖnusv Cag 7 narsßnusv Aa 8 nAdausv : 04 
eg: τον Παυλον nAdov Has 10 de: + ἡμῶν Εαῷᾷ : + 
αὐτῶν N* 11 aveidwov δε 


21,12—21. Πραξεις Αποστολῶν 


δήσουσιν ἐν Ἱερουσαλὴμ οἱ Ἰουδαῖοι καὶ παραδώ- 

Μι 16,28. 12 σουσιν εἰς χεῖρας ἐϑνῶν. ὡς δὲ ἠκούσαμεν ταῦτα, 

παρεκαλοῦμεν ἡμεῖς τε καὶ οἱ ἐντόπιοι τοῦ μὴ 

20,9. 18 ἀναβαίνειν αὐτὸν εἰς Ἱερουσαλήμ. τότε ἀπεκρίϑη 

ὁ Παῦλος" τί ποιεῖτε κλαίοντες καὶ συνϑρύπτοντές 

μου τὴν καρδίαν; ἐγὼ γὰρ οὐ μόνον δεϑῆναι ἀλλὰ 

καὶ ἀποϑανεῖν εἰς Ἱερουσαλὴιμν ἑτοίμως ἔχω ὑπὲρ 

Mt 20,89. 14 τοῦ ὀνόματος Tod κυρίου Ἰησοῦ. μὴ πευϑομένου 

ΠῚ δὲ αὐτοῦ ἡσυχάσαμεν εἰπόντες" τοῦ κυρίου τὸ 
ϑέλημα γυνέσϑω. 


16 Μετὰ δὲ τὰς ἡμέρας ταύτας ἐπισκευασάμενοι 

16 ἀνεβαίνομεν εἰς Ἱεροσόλυμα" συνῆλθον δὲ καὶ 

τῶν μαϑητῶν ἀπὸ Καισαρίας σὺν ἡμῖν, ἄγοντες 

παρ᾽ ᾧ ξενισϑῶμεν Μνάσωνί τινι Κυπρίῳ, ἀρχαίῳ 

17 μαϑητῇςξςἠ Γενομένων δὲ ἡμῶν εἰς Ἱεροσόλυμα 

15,18. 6 1,19 18 ἀσμένως ἀπεδέξαντο ἡμᾶς οἱ ἀδελφοί. τῇ δὲ 
ἐπιούσῃ εἰσήει ὁ Παῦλος σὺν ἡμῖν πρὸς Ἰάκωβον, 

19 πάντες TE παρεγένοντο οἱ πρεσβύτεροι. καὶ ἀσπα- 
σάμενος αὐτοὺς ἐξηγεῖτο nad’ ὃν ἕκαστον ὧν 
ἐποίησεν ὁ ϑεὸς ἐν τοῖς ἔϑνεσιν διὰ τῆς δια- 
15,1.490 xovias αὐτοῦ. οἱ δὲ ἀκούσαντες ἐδόξαζον τὸν 
ϑεόν, εἶπάν τε αὐτῷ" ϑεωρεῖς, ἀδελφέ, πόσαι 
μυριάδες εἰσὶν ἐν τοῖς Ἰουδαίοις τῶν πεπιστευ- 
κότων, καὶ πάντες ζηλωταὶ τοῦ νόμου ὑπάρχουσιν" 
χατηχήϑησαν δὲ περὶ σοῦ ὅτι ἀποστασίαν διδάσ- 


= 


16,8: R 10,4. 2 


vs 


18 Ἡ [0] Π. | τι : T pr χαι sınev 16 ξενισϑωμεν : 
h’+ καὶ παραγενομενοι εἰς τινα χωμὴν Ersvousda παρα | 
Μνασωνε : hH’ ᾿Ιάσονν 18 δε : Ἔ τὸ 30 T- εν τοις Ιουδ. 


13 παρακαλουμὲν | τον Παυλον του un επιβαινειν 
18 sınsv δδ προς ἡμας | συνϑρ. : ϑορυβουντες | ὄεϑηναι 
βουλομαι 14 Eınovses προς αλληήλους 15 Ös τινας ἡμερας 
αποταξαμενοι ἀναβαίνομεν 16 ουτοι Ös nYyayov ἡμας 
17 xaxnsıdev εξιοντες nAdousv εἰς 1E00004. υὑπεδεξαντο ἡμας 
ασμενωὼς οἱ αδδφοι 18 Iax. noav δὲ παρ αυτὼ οι np. 
συνηγμδνοι 19 ouç ασπασ. διήγειτο δνα Exa0r. ὡς 
40 κυριον Daß | εἰπ. te: eınovses CD | -- αὐτῷ | μυοιαδες 
εισιν εν τὴ ἰουδαια | παντες οὔτοι 31 xaınınouv 
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Apoftelgefchichte, 21,12 — 21. 


Gürtel ift, werden die Juden aljo binden zu Zerufalem 
und überantworten in der Heiden Hände. Als wir 12 Matth. 18,22. 
aber ſolches böreten, baten wir und die desſelbigen 
Orts waren, daß er nicht hinauf gen Serufalem zöge. 
Paulus aber antwortete: Was madet ihr, daß ihr 18 20,2. 
mweinet und breddet mir mein Herz? Denn ih bin 
bereit, nicht allein mich binden zu laſſen, jondern aud) 
zu fterben zu Jeruſalem um des Namens willen des 
Herrn Jeſu. Da er aber fich nicht überreden ließ, 14 
fchwiegen wir und fpradden: Des Herrn Wille gefchehe. 
Und nad denfelbigen Tagen entledigten wir ung, 15 
und zogen hinauf gen Serufalem. Es Tamen aber mit 16 
uns auch etliche Jünger von Cäſarea, und führeten 
und zu einem mit Namen Mnafon aus Cypern, der. 
ein alter Zünger war, bei dem wir herbergen follten. 
Da wir nun gen Serufalem famen, nahmen und die 17 
Brüder gerne auf. Des andern Taged aber ging 18 15,13. Θαί.1,19. 
Paulus mit uns ein zu Jakobus, und famen die Älteften 
alle dahin. Und al? er fie gegrüßet hatte, erzählete 19 
er eine® nad) dem andern, was Gott ‚getan. hatte 
unter den Heiden dur fein Amt. Da fie aber das 20 15.1. 
höreten, lobeten fie den Herrin und ſprachen zu ihm: 
Bruder, du fieheit, wie viel taufend Juden find, Die 
gläubig worden find, und find alle Eiferer über dem 
Gefeg; fie find aber berichtet worden wider did, daß 21 16,8. Röm.10,. 
du lehreſt von Moje abfallen alle Juden, die unter 


13 Ὁ. wir 1 b. wir ihn (fr.: δ. ihn wir) | besfeldigen ] 
früher: deffelben 
13 bredhet mir mein —A zeitweiſe: machet mir mein 
H. weich | mich zu binden laffen 
14 des Herrn Wille ] fr.: der Wille des Herrn 
15 denfelbigen ] fr.: den felben | entlebigten wir uns 
.: wurden wir bereit (dann: traten wir ang) | entledigten 
as tft, wir legten unfer Gerätlin ab, und ließens dba, ba 
wir deſte fertiger gehen konnten 
16 Gejarten | und führten... follten | fr.: und bradten 
einen von Cypern, mit Namen Mnafon, einen alten Jünger, 
der uns berbergen follte 
18 mit ung ein ] fr.: ein | Sacobo | dahin ] fr.: dar 
20 Iobeten ] fr.: pretfeten 
21 lehreſt von M. abfallen ] fr.: ein Abtrennen lehreft v.M. 
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21,22—29. Apoftelgefchichte, 


den Heiden find, und fageft, fie jollen ihre Kinder nicht 
befchneiden, auch nicht nach desjelbigen Weile wandeln. 

22 Was denn nun? Allerdinge muß die Menge zufammteen= 

93 kommen; denn fie werden’? hören, dab du fommen 

18.18. 94 Pill. So tue nun dies, das wir dir jagen. Wir 
24 paben vier Männer, die haben ein Gelübde auf ſich; 
diefelbigen nimm zu bir, und heilige di mit ihnen, 
und wage die Koſten an fie, daß fte ihr Haupt fcheren, 
fo werden alle vernehmen, daß nicht jei, wes fie wider 
dich berichtet find, jondern daß du auch einhergeheit 
18,20.29. 25 und halteft das Geſetz. Denn den Gläubigen aus den 
Heiden haben wir gefchrieben und befchlofien, dab fie 
der feines halten jollen, denn nur ſich bewahren vor 
dem Götenopfer, vor Blut, vor Eritidtem und vor 
4. Mofe 6,9-20. 26 Hurerei. Da nahm Paulus die Männer zu fih, und 
heiligte fi des andern Tages mit ihnen, und ging 
in den Tempel, und ließ πώ fehen, wie er außbielte 
die Tage, auf welche er ὦ heiligte, bis daß für einen 
jeglichen unter ihnen das Opfer gebracht ward, 

27 Als aber die jieben Tage jollten vollendet werden, 
fahen ihn die Juden aus Afien im Tempel, und er- 
regeten das ganze Bolt, legten die Hände an ihn, und 

0,18. 28 fchrieen: Ihr Männer von Iſrael, helft! Dies ift der 

veſet. 7. Minſch, ber alle Menſchen an allen Enden lehret wider 
died Volt, wider daS Geſetz und wider dieſe Stätte; 

au dazu bat er Griechen in den Tempel geführet, 

20,4. . 39 und dieſe heilige Stätte gemein gemadt. Denn fie 

Ὁ Tim, 4 hatten mit ihm in der Stadt Trophimus, den Epheſer, 


21 ‚besfelbt en Wetje 1 fr.: Gewohnheit 33 Was ] Was 
tft (fr.: Zins tft8) | u nie Menge ἐ n.: „nie Menge muß | 
Ste werben 3 bören ] es dies 
das 24 Ber felbigen ] m: die δ elben Ὕ “heilige Dich 
dich /und dep 1 8 Rob | befheren , und alle vern men 
ee und ließ fi famt tbnen teinigen I [{ ih 
. bie tod der Reint ung (fr.: und ar bie 
un der Tage der Mein und ΠΡ ἐ Bye er ] fr.: aus 
das Opfer geopfert ward fe: von ἀπὸ 
28 dies ] zeitwetfe: Das | wider Dres ot 

um der unferm Rolf, Gefeg und dieſer Stätte | bie 
rien und btefe 1 fr.: und bat dieſe 29 Trophimum 
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Iloaßsıs AnooroAwv 21,22—29. 


κεις ἀπὸ Μωῦσέως τοὺς κατὰ τὰ ἔϑνη πάντας 
Ἰουδαίους, λέγων μὴ περιτέμνειν αὐτοὺς τὰ τέκνα 
μηδὲ τοῖς ἔϑεσυιν περιπατεῖν. τί οὖν ἐστιν; πάντως 88 
ἀκούσονται ὅτι ἐλήλυϑας. τοῦτο οὖν ποίησον 6 28 
σοι λέγομεν" εἰσὶν ἡμῖν ἄνδρες τέσσαρες εὐχὴν 
ἔχοντες ἐφ᾽ ἑαυτῶν" τούτους παραλαβὼν ἁγνίσ- 24 18,18. 
ὕητι σὺν αὐτοῖς, καὶ δαπάνησον ἐπ᾽ αὐτοῖς ἵνα 
δυρήσονται τὴν κεφαλήν, καὶ γνώσονται πάντες 
ὅτι ὧν κατήχηνται περὶ σοῦ οὐδέν ἐστιν, ἀλλὰ 
στοιχεῖς καὶ αὐτὸς φυλάσσων τὸν νόμον. περὶ 88 16,30.30. 
δὲ τῶν πεπιστευκότων ἐϑνῶν ἡμεῖς ἐπεστείλαμεν 
xolvavrss φυλάσσεσϑαι αὐτοὺς τό τε εἰδωλόϑυτον 
καὶ αἷμα καὶ πνικτὸν καὶ πορνείαν. τότε ὁ Παῦλος 26 Nu 6,--30. 
παραλαβὼν τοὺς ἄνδρας τῇ ἐχομένῃ ἡμέρᾳ σὺν 1 Me 3.40.50, 
αὐτοῖς Ayvıodeis εἰσήει eis τὸ ἱερόν, διαγγέλλων 
τὴν ἐκπλήρωσιν τῶν ἡμερῶν τοῦ ἁγνισμοῦ, ἕως 
οὗ προσηνέχϑη ὑπὲρ ἑνὸς ἑκάστου αὐτῶν ἡ 
στοοσφορά. 

Ὡς δὲ ἔμελλον αἱ ἑπτὰ ἡμέραι συντελεῖσθαι, 27 
οἱ ἀπὸ τῆς Ἀσίας Ἰουδαῖοι ϑεασάμενοι αὐτὸν ἐν 
τῷ ἱερῷ συνέχεον πάντα τὸν ὄχλον, καὶ ἐπέβαλαν 
ἐπ᾽ αὐτὸν τὰς χεῖρας, 'ἱ κράζξζοντες" ἄνδρες Ἰσραη- 28 6,18. Ἐκ 44,1. 
λεῖται, βοηϑεῖτε" οὗτός ἐστιν ὁ ἄνϑρωπος ὁ κατὰ 
τοῦ λαοῦ καὶ τοῦ νόμου καὶ τοῦ τόπου τούτου 
πάντας πανταχῇ διδάσκων, ἔτι τε καὶ Ἕλληνας 
εἰσήγαγεν εἰς τὸ ἱδρὸν καὶ κεκοίνωκεν τὸν ἅγιον 
τόπον τοῦτον. ἦσαν γὰρ προεωρακότες Τρόφιμον 99 νο,.. 31 «,30, 
τὸν Ἐφέσιον ἐν τῇ πόλει σὺν αὐτῷ, ὃν ἐνόμιζον 





33 axovoovsaı : T pr ösı ovveidew πληϑος" ei + yao 
3389: Kap 34 W ξυρησωνται | HR οὐδὲν ἔστιν 258 
απεστειλαμεὲν 37 W* ἐπεβαλον 


31 δεν τοις δϑεσιν αὐτου 84 εἰς αὐτους | all on 
πορδυου αὐτὸ 35 ουδδν E10V08 λεγεῖν προς 08° ἡμδις YaQ 
κρινοντὸς UNÖEV τοιουτον τηρϑδιν αὐτοὺς δὶ um φ. ODag 
“- καὶ πνικτὸον 86 δπιουσὴ | stonAdev | ὁοπθπὼς 37 συντε- 
λουμδνης Öse τῆς eßdoung ἡμέρας | οι δὲ ano τ. A. Iovö. 
εληλυϑοτες | επιβαλλουσιν 39 svouoausv 
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21,30 —40. Πραξεις Αποστολῶν 


19,29. 80 ὅτι εἰς τὸ ἱερὸν εἰσήγαγεν ὁ Παῦλος. ἐκινήϑη 
τε ἡ πόλις ὅλη καὶ ἐγένετο συνδρομὴ τοῦ λαοῦ, 
καὶ ἐπιλαβόμενοι τοῦ Παύλου εἵἴλκον αὐτὸν ἔξω 
τοῦ ἱεροῦ, καὶ εὐθέως ἐκλείσϑησαν al ϑύραι. 

81 Ζητούντων τε αὐτὸν ἀποκτεῖναι ἀνέβη φάσις τῷ 
χιλιάρχῳφ τῆς σπείρης ὅτι ὅλη συνχύννεται Ἱερου- 

32 σαλήμ" ὃς ἐξαυτῆς παραλαβὼν στρατιώτας καὶ 
ἑκατοντάρχας κατέδραμεν ἐπ᾽ αὐτούς" οἱ δὲ ἰδόντες 

τὸν χιλίαρχον καὶ τοὺς «στρατιώτας ἐπαύσαντο 

11. 30,38. 88 τύπτοντες τὸν ]]αῦλον. τότε ἐγγίσας 6 χιλίαρχος 
ἐπελάβετο αὐτοῦ καὶ ἐκέλευσεν δεϑῆναι ἁλύσεσι 

δυσί, καὶ ἐπυνϑάνετο τίς εἴη καὶ τί ἐστιν πε- 

84 ποιηκώς. ἄλλοι δὲ ἄλλο τι ἐπεφώνουν ἐν τῷ 
ὄχλῳ' um δυναμένου δὲ αὐτοῦ γνῶναι τὸ ἀσφαλὲς 

διὰ τὸν ϑόρυβον, ἐκέλευσεν ἄγεσϑαι αὐτὸν εἰς 

85 τὴν παρεμβολήν. ὅτε δὲ ἐγένετο ἐπὶ τοὺς ἀνα- 
βαϑμούς, συνέβη βαστάζεσϑαι αὐτὸν ὑπὸ τῶν 

22,22. L 38,.6. 88 στρατιωτῶν διὰ τὴν βίαν τοῦ ὄχλου" ἠκολούϑει 
γὰρ τὸ πλῆϑος τοῦ λαοῦ κράξοντες" αἶρε αὐτόν. 

87 Μέλλων τὸ εἰσάγεσθαι εἰς τὴν παρεμβολὴν ὁ 
Παῦλος λέγει τῷ χιλιάρχῳφ᾽' εἰ ἔξεστίν μοι εἰπεῖν 

5,86.87. 88 τί πρὸς σέ; ὃ δὲ ἔφη’ Ἑλληνιστὶ γινώσκεις; ! οὐκ 
ἄρα σὺ εἶ ὁ Αἰγύπτιος ὁ πρὸ τούτων τῶν ἡμερῶν 
ἀναστατώσας καὶ ἐξαγαγὼν εἰς τὴν ἔρημον τοὺς 

9,11. 89 τετρακισχιλίους ἄνδρας τῶν σικαρίων; εἶπεν δὲ 
ὁ Παῦλος" ἐγὼ ἄνϑρωπος μέν εἰμι Ἰουδαῖος, 
Ταρσεύς, τῆς Κιλικίας οὐκ ἀσήμου πόλδως πο- 
λίτης" δέομαι δέ σου, ἐπίτρεψόν μου λαλῆσαι 

13,16. 40 πρὸς τὸν λαόν. ἐπιτρέψαντος δὲ αὐτοῦ ὁ Παῦλος 
ἑστὼς ἐπὶ τῶν ἀναβαϑμῶν κατέσεισεν τῇ χειρὶ 


81 R συγχ. 32 h Aaßov 87 BT πρός σε 8 HR 
Ταρσεὺς τῆς Κιλικιας, οὐκ 


85 ἐπι : as | λαου 86 — tov Aaov | avamsıcdar 
avrov 87 τῶ χιλ. αποκριϑεις εἰπὸν | Aaincar 388 ου ou 
89 ev Ταρσω ds τῆς Κιλ. γεγδεννημενος | συνχωρησαι 40 και 


σεισας 
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Apoſtelgeſchichte. 21,80 - 40. 


geſehen; denſelbigen meineten ſie, Paulus hätte ihn in 

den Tempel geführet. Und die ganze Stadt ward θὲ: 80 
meget, und ward ein Zulauf des Volks. Sie griffen 

aber Paulus und zogen ihn zum Tempel hinaus; und 
alsbald wurden die Türen zugeſchloſſen. Da fie ihn 81 
aber töten wollten, fam dag Gefchrei hinauf vor den 
oberiten Hauptmann der Schar, wie das ganze Seru- 

falem ὦ empörte. Der nahm von Stund an die 32 
Kriegsfnechte und Hauptleute zu fi, und lief unter 

fie. Da fie aber den Hauptmann und die Kriegs- 
nechte ſahen, höreten fie auf, Paulus zu fchlagen. 

Als aber der Hauptmann nahe herzufam, nahm er ihn 88 11. 20,28. 
an fi und hieß ihn binden mit zwo Ketten, und 
fragte, wer er wäre und was er getan hätte? Einer 84 
aber rief dies, der andre das im Boll. Da er aber 

nichts Gewiſſes erfahren fonnte um des Getümmelg 
willen, hieß er ihn in das Lager führen. Und als er 35 

an die Stufen kam, mußten ihn die Kriegsknechte 
tragen vor Gewalt des Volks; denn es folgete viel 86 22,52. 
Boll nad und fchrie: Weg mit ihm! AS aber g7 Aut 3518: 
Paulus jebt zum Lager eingeführet ward, ſprach er zu 

dem Hauptmann: Darf ich mit dir veden? Er aber 
ſprach: Kannſt du Griechiſch? Biſt du nicht der Agypter, 88 

der vor diefen Tagen einen Aufruhr gemacht hat, und 
führete in die Wüfte hinaus vier taufend Meuchel- 
mörder? Paulus aber fprah: Sch bin ein jüdiſcher 89 9,.1. 
Mann von Tarjug, ein Bürger einer namhaften Stadt 

in Gilicien. Ich bitte dich, erlaube mir zu reden zu 

dem Boll. Als er aber ihm erlaubte, trat Paulus 40 
auf die Stufen und winkte dem Bolf mit der Hand. 


29 on ἢ fr,: denfelben 30 griffen aber ] μον 
nahmen un | aulum 31 töten wollten ] fr.: fuchten 
u ‚töten πῷ empöret ] fr.: fället in einander 39 lief { 
: Tief hin | Banlum 33 an ih ] an 84.37 Lager 
ἐξ Heerlager 34 nichts gewis 35 an die Stufen. 
tragen ] fe.: vor den Stufen war: ϑεθαῦ. ἐδ πώ, daß ihn die 
Kriegätnechte tragen mußten ὰ We : Sinweg 37 Darf ] 
Thar 38 ein Aufruhr at ἜΝ meift: baft | führeteft 
89 Tarfen | nambaftigen i Cilieia 
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22,1—10. Apoftelgeichichte. 


Da nun eine große Stille ward, redete er zu ihnen 
auf ebräiſch und ſprach: 

1,2;182.99 Ihr Männer, lieben Brüder und Väter, böret mein 
9:40. 2 Verantworten an euch. Da fie aber höreten, daß er 
auf ebräifch zu ihnen redete, wurden ſie noch ftiller. 

2a: Und er ſprach: 
91-9; 8 Ich bin ein jüdiſcher Mann, geboren zu Tarfus in 
369-35,  Gilicien, und erzogen in diefer Stadt zu den Yüßen 
A Gamaliels, gelehret mit allem Fleiß im väterlichen 
Geſetz, und war ein Eiferer um Gott, gleichwie ihr 
8,8. 4 heute alle feid; und habe diefen Weg verfolget bi? an 
den Tod. Ich band fie und überantwortete fie ins 
5 Gefängnis, beide, Männer und Weiber; wie mir auch 
der Hobepriefter und der ganze Haufe der Ülteften 
Zeugnis gibt, von melden ich Briefe nahm an die 
Brüder, und reifte gen Damaskus, daß ich, die daſelbſt 
waren, gebunden führete gen Serufalem, daß fie be- 
6 ftraft würden. Es geſchah aber, da ich Hinzog und 
nahe an Damaskus kam, um den Mittag umblidte mich 
7 ſchnell ein groß Licht vom Himmel. Und ich fiel zum 
Erdboden und hörte eine Stimme, die ſprach zu mir: 
8 Saul, Saul, was verfolgeft du mich? Ich antwortete 
aber: Herr, wer bift du? Und er fprach zu mir: Ich 
9 bin Jeſus von Nazareth, den du verfolgeft. Die aber 
mit mir waren, ſahen das Licht und erfchrafen; die 
Stimme aber des, der mit mir redete, höreten fie 
10 nicht. Ich Sprach aber: Herr, was fol ih tun? Der 
Herr aber fprah zu mir: Stehe auf und gehe gen 
Damaskus; da wird man bir fagen von allem, das 


30 Epreifh | und fpracdh ] fr.: ſprach und faget 

22,3 Ebreifch 

3 Tarfen in Eiltcta | Samalteli3S | im väterlichen ὦ. ] 
fr.: das väterlide ὦ. | um Gott ] fr.: Gottes | ihr alle 
fetd heutiges Tages 

4 beide Mann und Weib 

5 Damascon | gepeiniget 

6 νεῖ Damascon 

10 Stebe 1 zuerfi: Stand (ebenfo 18 Gehe ] zuerft: 
ang Ort in —ã— “"- ve ] zuern 
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Πραξεις AnooroAwmv 22,1—10. 


τῷ λαῷ" πολλῆς δὲ σιγῆς γενομένης προσεφώνησεν 
ἢ Ἕβοαϊδι διαλέκτῳ λέγων" 

Avdoss ἀδελφοὶ καὶ πατέρες, ἀκούσατέ μου} 12; 12,50. 
τῆς πρὸς ὑμᾶς νυνὶ ἀπολογίας. — ἀκούσαντες 2 21,0. 
δὲ ὅτι τῇ Ἑβραΐδι διαλέκτῳ προσεφώνει αὐτοῖς 
μᾶλλον παρέσχον ἡσυχίαν. καὶ φησίν" ---Ἰ ἐγώ 8 δ. τὸς 
ein ἀνὴρ Ἰουδαῖος, γεγεννημένος ἐν Ταρσῷ τῆς * os 
Κιλικίας, ἀνατεϑραμμένος δὲ ἐν τῇ πόλει ταύτῃ, Lam. 
παρὰ τοὺς πόδας Γαμαλιὴλ πεπαιδευμένος κατὰ 
ἀκρίβειαν τοῦ πατρῴου νόμου, ξηλωτὴς ὑπάρχων 
τοῦ ϑεοῦ καϑὼς πάντες ὑμεῖς ἐστε σήμερον" ὃς 4 38. 
ταύτην τὴν ὁδὸν ἐδίωξα ἄχοι ϑανάτου, δεσμεύων 
καὶ παραδιδοὺς εἰς φυλακὰς ἄνδρας τὸ καὶ γυ- 
ναῖκας, ὡς καὶ ὁ ἀρχιερεὺς μαρτυρεῖ, μοι καὶ πᾶν ὅ 
τὸ πρεσβυτέριον" παρ᾽ ὧν καὶ ἐπιστολὰς δεξάμενος 
σὸς τοὺς ἀδελφοὺς εἰς Δαμασκὸν ἐπορευόμην, 
ἄξων καὶ τοὺς ἐκεῖσε ὄντας δεδεμένους εἰς Ἵδρου- 
σαλὴμ ἵνα τιμωρηϑῶσυν. Ἐγένετο δέ μοι πορευο- 6 
μένῳ καὶ ἐγγίζοντι τῇ Δαμασκῷ περὶ μεσημβρίαν 
ἐξαίφνης ἐκ τοῦ οὐρανοῦ περιαστράψαι φῶς ἱκανὸν 
σερὶ ἐμέ, ἔπεσά τὸ εἰς τὸ ἔδαφος καὶ ἤκουσα 7 
φωνῆς λεγούσης μοι" Σαοὺλ Σαούλ, τί μὲ διώκεις; 

Ι ἐγὼ δὲ ἀπεκρύϑην" τίς εἶ, κύριε; εἶπέν τε πρὸς 8 

ἐμέ" ἐγώ εἰμι Ἰησοῦς ὁ Ναζωραῖος, ὃν σὺ διώκεις. 

οἱ δὲ σὺν ἐμοὶ ὄντες τὸ μὲν φῶς ἐϑεάσαντο, τὴν 9 Sap 18.:1. 
δὲ φωνὴν οὖκ ἤκουσαν τοῦ λαλοῦντός μοι. εἶπον 10 

δέ" τί πονήσω, κύριδ; ὁ δὲ κύριος εἶπεν πρός με" 

ἀναστὰς πορδύου εἰς Δαμασκόν, κἀκχεῖ σοι λαλη- 

ϑήσεται περὶ πάντων ὧν τέτακταί σοι ποιῆσαι. 


40 hW γενομένης σιγ σης 22,2 HR καί φησυν 88 


ravın παρα τ. π. Ταμαλιή 
40 τω kam : προς αὐτους | ησυχιας 22,3 προσφωνει 
DEa — αὐτοῖς  Ἠἡσυχασαν 8 παιδευομδνος | 


— ὑπαρχων 5 0409 | apa τῶν αδελφων 6 eyyılovrı δὲ 
por μεσημβοιας Aauaoxm EEESPINS απὸ του ουρανοῦυ σεεριή- 
στραψεὲ μὲ φως 7 καὶ ἐπεσον | Σαυλεὲ Zavis 9 86ϑεασ.: 
+ και ἐμφοβοι ἐγενοντο DEaG 
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22,11—24. Iloa&eıs Αποστολῶν 


18,11. 11 ὡς δὲ οὐκ ἐνέβλεπον ἀπὸ τῆς δόξης τοῦ φωτὸς 
ἐκείνου, χειραγωγούμενος ὑπὸ τὼν συνόντων μοι. 

2,5; 8,3.12 ἦλϑον εἰς Δαμασκόν. Ἀνανίας δέτις, ἀνὴρ εὐλαβὴς 
κατὰ τὸν νόμον, μαρτυρούμενος ὑπὸ πάντων τῶν 

18 κατοικούντων Ἰουδαίων, ἐλϑὼν πρὸς ἐμὰ καὶ ἐπι- 

στὰς εἶπέν μοι" Σαοὺλ ἀδελφέ, ἀνάβλεψον. κἀγὼ 

2.14. 14 αὐτῇ τῇ ὥρᾳ ἀνέβλεψα εἰς αὐτόν. ὁ δὲ εἶπεν" 

ὃ ϑεὸς τῶν πατέρων ἡμῶν προεχειρίσατό σε γνῶναι 

τὸ ϑέλημα αὐτοῦ καὶ ἰδεῖν τὸν δίκαιον καὶ ἀκοῦ- 

15 σαι φωνὴν ἐκ τοῦ στόματος αὐτοῦ, ὅτι ἔσῃ μάοτυς 

αὐτῷ πρὸς πάντας ἀνθρώπους ὧν ξώρακας καὶ 

3 T 2,22. 16 ἤχουσας. καὶ νῦν τί μέλλεις; ἀναστὰς βάπτισαι 
καὶ ἀπόλουσαι τὰς ἁμαρτίας σου, ἐπικαλεσάμενος 

9,36. 17 τὸ ὄνομα αὐτοῦ. Ἐγένετο δὲ μοι ὑποστρέψαντι 
EAN. εἰς Ἱερουσαλὴμ καὶ προσευχομένου μου ἐν τῷ 
18.10.18 ἱερῷ γενέσθαι μὲ ἐν ἐκστάσει, καὶ ἰδεῖν αὐτὸν 
λέγοντά μοι" σπεῦσον καὶ ἔξελϑε ἐν τάχει ἐξ 
Ἱερουσαλήμ, διότι οὐ παραδέξονταί σου μαρτυρίαν 

4.19 περὶ ἐμοῦ. κἀγὼ εἶπον" κύριε, αὐτοὶ ἐπίστανται 

ὅτι ἐγὼ ἤμην φυλακίζων καὶ δέρων κατὰ τὰς 

7,58; 8,1. 30 συναγωγὰς τοὺς πιστεύοντας ἐπὶ σέ" καὶ ὅτε ἐξε- 
χύννετο τὸ αἷμα Στεφάνου τοῦ μάρτυρός σου, καὶ 

αὐτὸς ἤμην ἐφεστὼς καὶ συνευδοχῶν καὶ φυλάσ- 

9,15; 18,3, 21 σὼν τὰ ἱμάτια τῶν ἀναιρούντων αὐτόν. καὶ εἶπεν 
nods WE’ πορεύου, ὅτι ἐγὼ εἰς ἔϑνη μαχρὰν 

41,86. 22 ἐξαποστελῶ σε. Ἤκουον δὲ αὐτοῦ ἄχρι τούτου 
τοῦ λόγου, καὶ ἐπῆραν τὴν φωνὴν αὐτῶν λέγοντες" 

aloe ἀπὸ τῆς γῆς τὸν τοιοῦτον’ οὐ γὰρ καϑῆκεν 

ῶ8 αὐτὸν ζῆν. κραυγαζόντων τε αὐτῶν καὶ ῥιπτούν- 

των τὰ ἱμάτια καὶ κονιορτὸν βαλλόντων εἰς τὸν 

24 ἀέρα, ἐκέλευσεν ὁ χιλίαρχος εἰσάγεσϑαι αὐτὸν εἰς 


11 Ὦ ovösv eßAsnnov 13 H Ἄνανιας | H τις avno 
18 Ὁ ἴδν 31h αποστελὼ 38 τὸ: Ἴ de 


13 xaroıx.: + sv Δαμασκὼ Ha 18 — εἰς avrov ἃ sah 
230 πρωτομαρτυρος La | ovvevd.: + τὴ avampeossı αὐτου HLa6 
38 ουρανον 
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Apoſtelgeſchichte. 22,11—24. 


dir zu tun verorbnet if. WS ich aber vor Klarheit 11 
diefes Lichtes nicht ſehen fonnte, ward ich bei der Hand 
geleitet von denen, die mit mir waren, und fam gen 
Damaskus. Es war aber ein gottesfürdhtiger Mann 12 
nad dem Geſetz, Ananias, der ein gut Gerücht Hatte 
bei allen Suden, die daſelbſt wohneten; der kam zu 13 
mir und trat ber und fprad zu mir: Saul, lieber 
Bruder, fiehe auf! Und ich fah ihn an zu derjelbigen 
Stunde. Er aber ſprach: Der Gott unſrer Väter hat 14 


. dich verordnet, daß du feinen Willen erkennen follteft, 


und fehen den Geredhten, und hören die Stimme aus 

feinem Munde; denn du mirft fein Zeuge zu allen 15 
Menſchen jein des, daß du gejehen und gehöret Haft. 

Und nun, was verzieheft du? Stehe auf und laß dich 16 
taufen, und abwajchen deine Sünden, und rufe an den 

Namen des Herrn. Es geſchah aber, da ich wieder 17 

gen Serufalem Tam und beiete im Tempel, daß ἰῷ 

entzücket ward, und ſah ihn. Da Sprach er zu mir: 18 

Eile und made dich behend von Jeruſalem hinaus; 

denn fie werden nicht aufnehmen dein Zeugnid von 

mir. Und ἰῷ ſprach: Herr, fie wiſſen felbit, daß ich 19 «. 
gefangen legte und jtäupte die, jo an dich glaubten, 

in den Schulen hin und wieder; und da dag Blut des 20 7,57; 8,1. 
Stephanus, deines Zeugen, vergoffen ward, ftund ἰῷ 

auch dabei, und hatte Wohlgefallen an feinem Tode, 

und verwahrte denen bie Kleider, . die ihn töteten. Und 21 0,15; 18,3. 
er ſprach zu mir: Gehe Hin; denn ich will dich ferne 

unter die Heiden ſenden. 

Sie höreten aber ihm zu bis auf died Wort, und 22 31,86. 
huben ihre Stimme auf und fpraden: Hinweg mit 
joldem von der Erde! denn ε ift nicht billig, daß er 
leben fol. Da fie aber fchrieen, und ihre Kleider 23 
abmwarfen, und den Staub in die Luft warfen, hieß 24 
Man τον νῷ, αι μανία θ } Ἐς Wann, Snanias, n.- @. 


14 der Per: J Gott | dem Berehten ] wi 


das ΨΥ ἯΙ Fi ἤμυνε bie, fo ] fr.: die 30 Stephani 
dabei } δα nen | denen bie Al. ] μι bie AI, 3 ab: 
worfen | worfen , 
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22,25 — 23,4. Apoftelgefchichte. 


ihn der Hauptmann in das Lager führen, und fagte, 
daß man ihn ftäupen und erfragen follte, daß er er⸗ 
führe, um welder Urſache willen fie alfo über ihn 
18,87; 23,27. 25 riefen. Als er ihn aber mit Riemen anband, ſprach 
Paulus zu dem Unterhauptmann, der dabeiftund: Iſt's 
auch recht bei euch, einen römiſchen Menſchen ohne 

26 Urteil und Recht geißeln? Da das der Unterhaupt- 
mann hörte, ging er zu dem Dberhauptmann, und 
verfündigte ihm und fprah: Was mwillft du machen? 

27 Diefer Menſch ift römiſch. Da kam zu ihm der Ober: 
bauptmann und ſprach zu ihm: Sage mir, bift du 

28 εὐπι ὁ Er aber ſprach: Ja. Und der Oberhauptmann 
antwortete: Ich Habe die Bürgerreht mit großer 
Summe zumege gebraht. Paulus aber ſprach: Ich 

29 aber bin auch römiſch geboren. Da traten aljobald 
von ihm ab, die ihn erfragen jollten. Und der Ober: 
bauptmann fürchtete fih, da er vernahm, daß er römiſch 
war und er ihn gebunden hatte. 

80 Des andern Tages mollte er gewiß erfunden, 
warum er verllaget würde von den Juden, und löſte 
ihn von den Banden, und hieß die Hohenprieiter und 
ihren ganzen Rat kommen, und führte Paulus hervor, 
und ftellete ihn unter fie. 

23,1. 4,10. 23 Paulus aber fah den Rat an und ſprach: Ahr 
Männer, lieben Brüder, ih babe mit allem guten 

2 Gewiſſen gewandelt vor Gott bis auf diefen Tag. Der 
Hohbepriefter aber, Ananias, befahl denen, die um ihn 

Matth. 25,97. 8 ftunden, daß fie ihn aufd® Maul ſchlügen. Da ſprach 
Baulus zu ihm: Gott wird di ſchlagen, du getündte 

Wand! Sikeft du, mich zu richten nad) dem Gelege, 

4 und beißeft mich fchlagen wider das Gejeh? Die aber 


24 Lager ] fr.: eerlager | n ] fr.: erfuchen 
erführe Au erfenne e 35 on aber, —* | recht bei nu" 
fr.: ohn und Recht : und unverdbammten 
37 Er erhanptmann fr.: hauptmann (wie 268) 
38 Summa zu wegen a τι 2 erfrag en ] fr.: erfuchen | 
der öberfle Hauptmann (fr. berfthaup tmann) 80 Baulım 
re zu richten ] und richten —8 | beißeft ] früher: 
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Πραξεις AnoovroAwv 22,25—23,4. 


τὴν παρεμβολήν, εἴπας μάστιξιν ἀνετάξεσϑαν αὐτόν, 
ἵνα ἐπιγνῷ δι᾽ ἣν αἰτίαν οὕτως ἐπεφώνουν αὐτῷ. 
ὡς δὲ προέτειναν αὐτὸν τοῖς ἱμᾶσιν, εἶπεν πρὸς 26 16,87; 23,27. 
τὸν ἑστῶτα ἑκατόνταρχον ὁ Παῦλος" εἰ ἄνϑρωπον 
Ῥωμαῖον καὶ ἀκατάκριτον EEsorw ὑμῖν μαστίξζειν; 
ἀκούσας δὲ ὁ ἑκατοντάρχης προσελϑὼν τῷ χιλιάρχῳ 986 
ἀπήγγειλεν λέγων" τί μέλλεις ποιεῦν; ὃ γὰρ ἄν- 
ϑρωπος οὗτος Ῥωμαῖός ἐστυν. προσελϑὼν δὲ ὃ 97 
χιλίαρχος εἶπεν αὐτῷ" λέγε μοι, σὺ Ῥωμαῖος el; 
ὁ δὲ ἔφη" ναί. ἀπεχρίϑη δὲ ὃ χιλίαρχος" ἐγὼ 98. 
πολλοῦ κεφαλαίου τὴν πολιτείαν ταύτην ἐκτη- 
σάμην. ὁ δὲ Παῦλος ἔφη" ἐγὼ δὲ καὶ γεγέννημαι. 
εὐθέως οὖν ἀπέστησαν ἀπ᾽ αὐτοῦ οἱ μέλλοντες 29 
αὐτὸν ἀνετάξειν" καὶ ὁ χιλίαρχος δὲ ἐφοβήϑη 
ἐπιγνοὺς ὅτι Ῥωμαῖός ἐστιν καὶ ὅτι αὐτὸν ἦν 
δεδεκώς. 
Τῇ δὲ ἐπαύριον βουλόμενος γνῶναι τὸ ἀσφαλές, 80 
τὸ τί κατηγορεῖται ὑπὸ τῶν Ἰουδαίων, ἔλυσεν 
αὐτόν, καὶ ἐκέλευσεν συνελϑεῖν τοὺς ἀρχιερεῖς 
καὶ πᾶν τὸ συνέδριον, καὶ καταγαγὼν τὸν Παῦλον 
ἔστησεν εἰς αὐτούς. ἀτενίσας δὲ ὁ Παῦλος 7623 45,.. 2,10. 
συνεδρίῳ εἶπεν" ἄνδρες ἀδελφοί, ἐγὼ πάσῃ συνει- 
δήσει ἀγαϑῇ πεπολίτευμαι τῷ ϑεῷ ἄχοι ταύτης 
τῆς ἡμέρας. 6 δὲ ἀρχιερεὺς Ἀνανίας ἐπέταξεν 8 I 18,33.58. 
τοῖς παρεστῶσιν αὐτῷ τύπτειν αὐτοῦ τὸ στόμα. 
τότε ὁ Παῦλος πρὸς αὐτὸν εἶπεν" τύπτειν σὲ 8. μι 58,21. 
μέλλει ὁ ϑεός, τοῖχε κεκονιαμένδ' καὶ σὺ κάϑῃ τὰν 1918 ο 
κρίνων με κατὰ τὸν νόμον, καὶ παρανομῶν κε- 
λεύεις με τύπτεσϑαι; οἱ δὲ παρεστῶτες εἶπαν" 4 


36 Wi sxarovragzos 23,1 hRT τω ovveögıw ο (d— 0) 
Παυλος 


24 averaleıv | κατεφῶωνουν περὶ αὐτου 26 τουτο 
ακουσας 0 ἕκατ. οτε Ρωμαιον εαυτον λεγεει | ορα τι Das 
27 τοτὲ προσελϑὼν 0 χιλ. ENNEWTNOEV avrov | εἰπεν" εἰμι 
28 και αἀποκριϑεις 0 χιλ. | πολλου : oıda ποσοῦ 29 ευϑεὼς 
ουν : vore | An + καὶ παραχρημα ελυσεν αὐτον 137 
30 enıovon 187 | πεμψας ελυσεν 187 
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23,5—14, Iloa&sıs Αποστολωῶν 


Ex 32,397. 5 τὸν ἀρχιξδρέα τοῦ ϑεοῦ λοιδορεῖς; ἔφη τὸ ὁ Παῦλος" 
οὐκ ἤδευν, ἀδελφοί, ὅτι ἔστυν ἀρχιερεύς" γέγραπται 
γὰρ ὅτι ἄρχοντα τοῦ λαοῦ σον οὐκ ἐρεῖς κακῶς. 

4,2; 22,8; 26,5. 6 γγοὺς δὲ ὁ Παῦλος ὅτι τὸ ἕν μέρος ἐστὶν Σαδδου- 
καίων τὸ δὲ ἕτερον Φαρισαίων ἔκραζεν ἐν τῷ 
συνεδρίῳ’ ἄνδρες ἀδελφοί, ἐγὼ Φαρισαῖός εἰμι, 
υἱὸς Φαρισαίων" περὶ ἐλπίδος καὶ ἀναστάσεως 

νεκρῶν κρίνομαι. τοῦτο δὲ αὐτοῦ λαλοῦντος 
ἐγένετο στάσις τῶν Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων, 

Mt 33,98. 8 χαὶ ἐσχίσϑη τὸ πλῆϑος. Σαδδουκαῖοι γὰρ λΔέ- 
yovow μὴ εἶναι ἀνάστασιν μήτε ἄγγελον μήτε 
πνεῦμα, Φαρισαῖοι δὲ ὁμολογοῦσυν τὰ ἀμφότερα. 

25,25. 5,39. 9 ἐγένετο δὲ κραυγὴ μεγάλη, καὶ ἀναστάντες τινὲς 
τῶν γραμματέων τοῦ μέρους τῶν Φαρισαίων διε- 
μάχοντο λέγοντες" οὐδὸν κακὸν εὑρίσκομεν ἐν τῷ 
ἀνϑοώπῳ τούτῳ" εἰ δὲ πνεῦμα ἐλάλησεν αὐτῷ ἢ 

10 ἄγγελος; Πολλῆς δὲ γινομένης στάσεως φοβηϑεὶς 
ὁ χιλίαρχος μὴ διασπασϑῇ 6 Παῦλος ὑπ᾽ αὐτῶν, 
ἐκέλευσεν τὸ στράτευμα καταβὰν ἁρπάσαι αὐτὸν 
ἐκ μέσου αὐτῶν ἄγευν τε εἰς τὴν παρεμβολήν. 

18,95 18,9; 11 Τῇ δὲ ἐπιούσῃ νυκτὶ ἐπιστὰς αὐτῷ 6 κύριος εἶπεν" 

———— — ὡς γὰρ διεμαρτύρω τὰ περὶ ἐμοῦ εἰς 

Ἱερουσαλήμ, οὕτω os δεῖ καὶ εἰς Ῥώμην μαρτυ- 

19 ρῆσαι. Γενομένης δὲ ἡμέρας ποιήσαντες 
συστροφὴν οἱ Ἰουδαῖοι ἀνεϑεμάτισαν ἑαυτούς, λέ- 
γοντες μήτε φαγεῖν μήτε πεῖν ἕως οὗ ἀποκτεί- 
18 νωσιν τὸν Παῦλον. ἦσάν δὲ πλείους τεσσεράκοντα 

J 10.3.8. 14 οἱ ταύτην τὴν συνωμοσίαν ποιησάμενοι" οἵτινες 
προσελϑόντες τοῖς ἀρχιερεῦσιν καὶ τοῖς πρεσβυ- 
τέροις εἶπαν" ἀναϑέματι ἀνεϑεματίσαμεν ἑαυτοὺς 


5 HR ἐσεὶν 6 νεκρῶν : hRT+ ἐγὼ 7 λαλ. : 

hR eınovroc T Aainoavros ‘ δγδν. : Ὦ ensneosv 8 FZaöl. : 

DRT+ μεν 9Hnayysaos— 10 X— τὸ 1 δε: Ὦ τεὶ 
στιδὲν 


6 υιος Φαρισαιου Ἑακαξφ 9 δὴ - un ϑοομαχωμεν Haß 
11 ὕαρσει : +  Παυλε Hag 12 ανελωσιν A 
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Apoſtelgeſchichte. 23,5—14. 


umberftunden, ſprachen: Schiltſt du den Hohenpriefter 
Gottes? Und Paulus fprach: Lieben Brüder, ich wußte 5 5. Diofe 22,27. 
e3 nicht, daß er der Hohepriefter if. Denn es ftehet 
geichrieben: ‚Dem Oberften deines Volks follft du nicht 
fluden.” Da aber Paulus mußte, daß ein Teil6 52,8; =... 
Sadducder war und das andre Teil Bharifäer, rief er 
im Rat: Ihr Männer, lieben Brüder, id bin ein 
Pharijäer und eines Phariſäers Sohn; ἰῷ ‚werde an 
geflaget um der Hoffnung und Auferftehung willen der 
Toten. Da er aber das fagte, ward ein Aufruhr 7 
unter den Pharifäern und Sadducdern, und die Menge 
zerfpaltete fih. Denn die Sabbucder jagen, es jei 8 Watth. 22,28. 
feine Auferftehung noch Engel noch Geift; die Phariſäer 
aber bekennen's beide. Es ward aber ein groß Ge- 9 25,25. 6,80. 
ſchrei; und die Schriftgelehrten von der Pharifäer Teil 
ftunden auf, jtritten und fpradden: Wir finden nicht? 
. Arge an dieſem Menſchen; bat aber ein Geift oder 
ein Engel mit ihm geredet, jo können wir mit Gott 
nicht ftreiten. Da aber der Aufruhr groß ward, be⸗ 10 
jorgte ὦ der oberite Hauptmann, fie möchten Paulus 
zerreißen; und hieß das Kriegsvolk hinabgehen, und 
ihn von ihnen reißen, und in das Lager führen. Des 11 18,0. 19,21; 
andern Tages aber in der Nacht ftund der Her δὶ ἤν 
ibm und fpradh: Sei getroft, Paulus! denn wie du 
von mir zu Serufalem gezeuget haft, aljo mußt du 
auch zu Rom zeugen. 
Da es aber Tag ward, ſchlugen ſich etliche Juden 12 
zufammen und verbanneten fi, weder zu eſſen ποῦ 
zu trinten, bis daß fie Paulus getötet hätten. Ihrer 18 
aber waren mehr denn vierzig, die folden Bund 
madten. Die traten zu den SHohenprieftern und 14 
Älteften und ſprachen: Wir haben ung hart verbannet, 


6 Da ] Al | Saduceerr | rief ] fr.: fhrie | eines 
Vharifäerd Sohn] fr.: ein Sohn der Phartfäer | angellaget } 
το: gerichtet 9 von der Ph. T. ] der Ph. T. | können wir 

mit ©. nicht ] fr.: wollen wir nicht mit ©. 10 Der Auf: 

ruhr (fo 2. fr.) ] Die Aufruhr | beforget ... zerreißen ] fr.: 
war bem oberiten Hauptmann leide, daB Paulus von Ihnen 

zerriffen würde | Baulum | Lager ] fr.: Heerlager (ebenfo 16) 
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23,15 —23. Apoftelgeichichte. 


15 nicht8 zu efjen, bis wir Paulus getötet haben. Go 
tut nun fund dem UOberhauptmann und den Rat, 
daß er ihn morgen zu euch führe, als wolltet ihr ihn 
befier verbören; wir aber find bereit, ihn zu töten, 

16 ehedenn er vor euch kommt. Da aber de Paulus 
Schweiterjohn den Anfchlag hörte, ging er hin und 

17 fam in dag Lager, und verfündigte e8 Paulus. Baulus 
aber rief zu fich einen von den Unterhauptleuten und 
ſprach: Dieſen Süngling führe hin zu dem Oberhaupt 

18 mann; denn er hat ihm etwas zu jagen. Der nahın 
ihn und führte ihn zum Oberhauptmann und ſprach: 
Der gebundne Paulus rief mich zu fi, und bat mid), 
diefen Süngling zu Dir zu führen, der dir etwas zu 

19 jagen habe. Da nahm ihn der Dberhauptmann bei 
der Hand, und wich an einen bejondern Ort und fragte 

20 ihn: Was ift’3, dad du mir zu jagen haft? Er aber 
ſprach: Die Juden find ein! worden, dich zu bitten, 
daB du morgen Paulus vor den Rat bringen lafjeft, 

21 als wollten fie ihn beffer verhören. Du aber traue 
ihnen nicht; denn e3 halten auf ihn mehr denn vierzig 
Männer unter ihnen, die haben ὦ verbannet, weder 
zu effen noch zu trinken, bis fie Paulus töten, und 
find jet bereit, und warten auf deine Verheißung. 

22 Da ließ der Oberhauptmann den Süngling von fich, 
und gebot ihm, daß er niemand fagete, daß er ihm 

28 folche8 eröffnet hätte; und rief zu fich zween Unter- 
bauptleute und fprach:, Rüftet zwei hundert Kriegs: 
echte, daß fie gen Cäſarea ziehen, und fiebenzig Reiter 


11 (Zu ©. 373) Paule 

13 (Zu ©. 873) Baulum (ebenfo 14.20.21.24.31.83) 

13 (3u ©. 373) aber waren ] waren aber 

14 nichts an zu beißen 

τὸ (15.1) Oberhauptmann (fo 2. nn ] Obernhaupt⸗ 
mann | morgens | bas | vor ἐπ kommt ] fr.: zu euch nabet 

16 des PB. 1 P. | Fam er dar und ging in | Paulo 

18 nahm ihn 1 nahm ihn an | rief mich ] rief mir 

19 fondern 

230 bas 

23 Unterhauptleuten | MRüftet 1 fr.: Nerettet | Gefarten 
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Iloa&sıs AnooroAwv 23,15—28. 


μηδενὸς γεύσασϑαι ἕως οὗ ἀποκτείνωμεν τὸν 
Παῦλον. νῦν οὖν ὑμεῖς ἐμφανίσατε τῷ χιλιάρχῳ 15 
σὺν τῷ συνεδρίῳ ὅπως καταγάγῃ αὐτὸν εἰς ὑμᾶς 
ὡς μέλλοντας διαγυνώσκευν ἀκοιβέστερον τὰ πεοὶ 
αὐτοῦ" ἡμεῖς δὲ πρὸ τοῦ ἐγγίσαν αὐτὸν ἕτοιμοί 
ἐσμεν τοῦ ἀνελεῖν αὐτόν. Ἀκούσας δὲ ὁ υἱὸς τῆς 16 
ἀδελφῆς Παύλου τὴν ἐνέδραν, παραγενόμενος καὶ 
εἰσελϑὼν εἰς τὴν παρεμβολὴν ἀπήγγειλεν τῷ 
Παύλῳ. προσκαλεσάμενος δὲ ὁ Παῦλος ἕνα τῶν 17 
ἑκατονταρχῶν ἔφη" τὸν νεανίαν τοῦτον ἄπαγε 
στοὸς τὸν χιλίαρχον, Exeı γὰρ ἀπαγγεῖλαί τι αὐτῷ. 
ὁ μὲν οὖν παραλαβὼν αὐτὸν ἤγαγεν πρὸς τὸν 18 
χιλίαρχον καὶ φησίν" 6 δέσμιος Παῦλος προσ- 
καλεσάμενός μ ἠρώτησεν τοῦτον τὸν νεανίσκον 
ἀγαγεῖν πρὸς σέ, ἔχοντά τι λαλῆσαί σοι. ἐπι- 19 
λαβόμξδνος δὲ τῆς χειρὸς αὐτοῦ ὁ χιλίαρχος καὶ 
ἀναχωρήσας κατ᾽ ἰδίαν ἐπυνϑάνετο" τί ἐστιν ὃ 
ἔχεις ἀπαγγεῖλαί μοι; εἶπεν δὲ ὅτι οἱ Ἰουδαῖοι 90 
συνέϑοεντο τοῦ ἐρωτῆσαί oe ὅπως αὔριον τὸν 
Παῦλον καταγάγῃς εἰς τὸ συνέδριον ὡς μέλλων 
τι ἀκριβέστερον πυνϑάνεσθαι περὶ αὐτοῦ. σὺ 91 
οὖν μὴ πεισϑῆς αὐτοῖς’ ἐνεδρεύουσιν γὰρ αὐτὸν 
ἐξ αὐτῶν ἄνδρες πλείους τεσσεράκοντα, οἵτυνες 
ἀνεϑεμάτισαν ἑαυτοὺς μήτε φαγεῖν wire πεῖν 
ἕως οὗ ἀνέλωσιν αὐτόν, καὶ νῦν εἰσυν ἕτοιμοι 
᾿ προσδεχόμδνοι τὴν ἀπὸ σοῦ ἐπαγγελίαν. ὁ μὲν 22 
οὖν χιλίαρχος ἀπέλυσε τὸν νεανίσκον, παραγγείλας 
μηδενὶ ἐκλαλῆσαν ὅτι ταῦτα ἐνεφάνισας πρὸς ἐμέ. 
Καὶ προσκαλεσάμενός τινας δύο τῶν ἑκατονταρχῶν 23 
εἶπεν" ἑτοιμάσατε στρατιώτας διακοσίους ὅπως 
πορευϑῶσιν ἕως Καισαρίας, καὶ ἱππεῖς ἐβδομή- 
xovra καὶ δεξιολάβους διακοσίους, ἀπὸ τρίτης 
15 fin h’+ , δαν den καὶ anodavew 17 W anayaye 


Τ τι anayysılar 18 καί φησιν | K veaviav 318 
nısıv 88 εβδομ. : bh" exarov 


1δοπως: -ἰ αὐριον Has ϑὺὸμελλονταὰα HLP 38 δεξιοβολους Α. 
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23,24—35. Πραξεις AnocroAwv 


24 ὥρας τῆς νυκτός, !xıivn Te παραστῆσαι, ἵνα ἔττι- 
βιβάσαντες τὸν Παῦλον διασώσωσι πρὸς Φήλικα 

25 τὸν ἡγεμόνα, γράψας ἐπιστολὴν ἔχουσαν τὸν τύπον 

L 18.26 τοῦτον’ Κλαύδιος Λυσίας τῷ κρατίστῳ ἡγεμόνι 
31,88; 33,55. 27 Φήλικι χαίρευν. Τὸν ἄνδρα τοῦτον συλλημφϑέντα 
ὑπὸ τῶν Ἰουδαίων καὶ μέλλοντα ἀναιρεῖσϑαι dr’ 

αὐτῶν ἐπιστὰς σὺν τῷ στρατεύματι ἐξειλάμην, 

23,80. 98 μαϑὼν ὅτι Ῥωμαῖός ἐστιν" βουλόμενός TE ἐπι- 
γνῶναι τὴν αἰτίαν δι᾽ ἣν ἐνεκάλουν αὐτῷ, κατή- 

6.9. 18,14.15. 29 γαγον εἰς τὸ συνέδριον αὐτῶν" ὃν εὗρον ἐγκαλού- 
μδνον περὶ ζητημάτων τοῦ νόμου αὐτῶν, μηδὲν 

δὲ ἄξιον ϑανάτου ἢ δεσμῶν ἔχοντα ἔγκλημα. 

21,8. 80 μηνυϑείσης δέ μοι ἐπιβουλῆς εἰς τὸν ἄνδρα ἔσεσ- 
ϑαι, ἐξαυτῆς ἔπεμψα πρὸς σέ, παραγγείλας καὶ 

81 τοῖς κατηγόροις λέγευν πρὸς αὐτὸν ἐπὶ σοῦ. Οἱ 

μὲν οὖν στρατιῶται κατὰ τὸ διατεταγμένον αὐτοῖς 
ἀναλαβόντες τὸν Παῦλον ἤγαγον διὰ νυκτὸς εἰς 

82 τὴν Ἀντιπατρίδα" τῇ δὲ ἐπαύριον ἐάσαντες τοὺς 
ἱππεῖς ἀπέρχεσθαι σὺν αὐτῷ, ὑπέστρεψαν εἰς τὴν 

88 παρεμβολήν" οἵτινες εἰσελϑόντες εἰς τὴν Καισαρίαν 

καὶ ἀναδόντες τὴν ἐπιστολὴν τῷ ἡγεμόνι, παρ- 

23,3. 34 ἐστησαν καὶ τὸν Παῦλον αὐτῷ. ἀναγνοὺς δὲ καὲ 
ἐπερωτήσας &x ποίας ἐπαρχείας ἐστίν, καὶ πυϑό- 

35 uevog ὅτι ἀπὸ Κιλικίας, ! διακούσομαί σου, ἔφη, 
ὅταν καὶ οὗ κατήγοροί σου παραγένωνται" κελεύσας 

&v τῷ πραιτωρίῳφ τοῦ Ἡρῴδου φυλάσσεσθαι αὐτόν. 





34 fin h’+ ἐφοβηϑὴ γὰαρ μηποτε αρπασαντες αντον οἱ 
ἸΙουδαιοι αποκτε[ἰνωσι, και auros erasv syxinua En ὡς 
αργυριον ξιληφως. 37 ἐστιν : H,R.TW'° 38 H [xarm. ... 
avrav) | xarny.: B+ [avrov] 29 eyxinua : Ὦξ -ἰ δξηγαγον 
avrov μολις τη βια 80, δξαυτης : T εἴ αὐτῶν, | προς 
avrov : ἢ αὐτοὺς 84 R ἐπαρχίας 35 του : Ὦ ro 


34 fin + εἰς Καισαρειαν 187 29 vouov Μωυσεὼς και 
Insov τινος 137 80 εσεσϑαι: + ὑπὸ τῶν Ιουδαιὼν Has 
fin + εἐροῶσο nag 833 nogsveodaı Haß 34.35 avayı. 
ὃε τὴν ἐπιστολὴν και erregwt. τον Παυλον" εκ π. enapgıas 
ει" ἐφη Κιλιξ. και πυϑομ. ep‘ (85) ἀκουσομαι σου οταν 137 
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Apoftelgefchichte, 23,24—85. 


und zwei hundert Schügen auf bie dritte Stunde der 

Nacht; und die Tiere richtet zu, daß fie Paulus drauf 24 
fegen, und bringen ihn bemwahret zu δεῖς, dem Land: 
pfleger. Und ſchrieb einen Brief, der lautete aljo: 25 
Klaudius Lyfiad dem teuren Landpfleger Felix Freude 26 
zuvor! Dieſen Mann batten die Juden gegriffen, und 27 91,88; 33,36. 
wollten ihn getötet haben. Da kam ich mit dem Kriegs⸗ 

volt dazu, und riß ihn von ihnen, und erfuhr, daß er 

ein Römer if. Da ἰῷ aber mich wollte erkundigen 28 22,50. 
der Urſache, darum fie ihn beichuldigten, führte ich ihn 

in ihren Rot. Da befand ih, daß er beichuldiget 29 6.9. 18,14.16. 
ward von wegen Fragen ihres Geſetzes, aber Teine 
Anklage hatte des Todes oder der Bande wert. Und da 80 4,8. 
vor mich kam, daß etliche Juden auf ihn hielten, ſandte 

ih ihn von Stund an zu dir, und entbot den Klägern 

auch, daß fie vor dir fagten, was fie wider ihn hätten. 

Gehab οἰῶ wohl! Die Kriegsknechte, wie ihnen 31 
befohlen war, nahmen Paulus und führeten ihn bei 

der Nacht gen Antipatris. Des andern Tages aber 32 
ließen fie die Reiter mit ihm ziehen, und wandten 
wieder um zum Lager. Da die gen Cäſarea kamen, 88 
überantworteten fie den Brief dem Landpfleger, und 
fteleten ihm Paulus auch dar. Da der Landpfleger 84 22,3. 
den Brief las, fragte er, aus welchem Lande er wäre? 

Und da er erkundet, daß er aus Cilicien wäre, ſprach 

er: Sch will dich verhören, wenn deine Berfläger auch 85 

da find. Und hieß ihn verwahren in dem Richthaufe 

des Herodes. 


35 hielt alfo (früher: hielt dies in fich) 

237 von ihnen 1 früher: aus ihren Händen | ein Römer ] 
früher: Romiſch (oder: Römiſch) 

239 von wegen Fr. ] von den Fr. 

81 ihn (fo 8. früber) 1 ihn hin | Antipatriden 

33 zum Lager ] fr.: gen Jeruſalem 

88 Cefarten 

34 Cilicia 

85 bes Herodes ] Herodts 
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24,1---18, Apoſtelgeſchichte. 


24 Über fünf Tage zog hinab der Hohepriefter Ananias 
mit den Älteften und mit dem Redner Tertullus; die 
2 erfchienen vor dem Landpfleger wider Paulus. Da er 
aber berufen ward, fing an Tertullus zu verflagen und 
3 jprah: Daß wir in großem Frieden leben unter Dir, 
" und viel Wohltaten diefem Bolt widerfahren durch 
deine Fürſichtigkeit, allerteuerfter δεῖς, das nehmen 
wir an allemege und allenthalben mit aller Dankbarkeit. 
4 Auf daß ich aber dich nicht zu lange aufbalte, bitte 
ih dich, du wolleft uns kürzlich hören nad) deiner 
17,6. 5 Gelindigfeit. Wir haben diefen Mann gefunden Ihäblich, 
und der Aufruhr erreget allen Juden auf dem ganzen 
Erdboden, und einen Bornehmiten der Sekte der Naza⸗ 
21,28. 6 rener, der auch verjucht hat den Tempel zu entweihen; 
welden wir aud griffen, und mollten ihn gerichtet 
7 haben nad) unferm Geſetz. Aber Zyfiad, der Haupt⸗ 
mann, kam dazu, und führte ihn mit großer Gewalt 
23,90. 8 aus unfern Händen, und hieß jeine Berkläger zu Dir 
fommen; von welchem du kannſt, fo Du es erforichen 
willit, dich de alles erkundigen, um was wir ihn ver⸗ 
9 Hagen. Die Juden aber rebeten auch dazu und ſprachen, 
ἐδ hielte [ἰῷ alfo. 
10 Paulus aber, da ibm der Landpfleger winkte zu 
reden, antwortete: Dieweil ich weiß, daß du in dieſem 
Bolt nun viele Jahre ein Richter bift, will ich un: 
21,17. 11 erſchrocken mich verantworten; denn bu kannſt erfennen, 
daß nicht mehr denn zwölf Tage find, daß ih bin 
12 hinauf gen Serufalem kommen anzubeten. Auch haben 
fie mich nicht gefunden im Tempel mit jemand reden, 
oder einen Aufruhr machen im Boll, noch in den 
13 Schuen⸗ noch in der Stadt. Sie können mir auch 
zog ] fr.: aber | Tertullo |] Faulum (ebenfo 23, 
24. 2) 3 viel vebfie er Taten daß ich aber. 
bitte 1 τὸ: daß aber ich Dich nicht wetter Aufbatte, ermahne | 
mwollteft 5 funden 7 Hauptmann ] fr.: Unterhauptmann | 
fam dazu ] unterfam das (fr.: verfam δα 8) 9 cedeten ] 
fr.: fagten 10 daß ] zeitweife: ‚da | unerichroden mid 
fr.: gute Muts mid felbft 11 denn du kannſt erk. ] fr.: 


fintemal du erfennen kannſt 12 funden eine Aufruhr | 
in den Städten 
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Iloa&eıs Anoovoiwv Ὁ4,1--18, 


Μετὰ δὲ πέντε ἡμέρας κατέβη 6 ἀρχιερεὺς 34. 
Ἀνανίας μετὰ πρεσβυτέρων τινῶν καὶ ῥήτορος 
Τερτύλλου τινός, οἵτινες ἐνεφάνισαν τῷ ἡγεμόνι 
κατὰ τοῦ Παύλου. κληϑέντος δὲ αὐτοῦ ἤρξατο 
κατηγορεῖν 6 Τέρτυλλος λέγων" πολλῆς εἰρήνης 
τυγχάνοντες διὰ σοῦ καὶ διορϑωμάτων γυνομένων 
τῷ ἔϑνει τούτῳ διὰ τῆς σῆς προνοίας, πάντῃ τε 8. 28.36; 36,535. 
καὶ πανταχοῦ ἀποδεχόμεϑα, κράτιστε Φῆλιξ, μετὰ 
πάσης δὐχαριστίας. ἵνα δὲ μὴ ἐπὶ πλεῖόν 084 
ἐνκόπτω, παρακαλῶ dxodcai σε ἡμῶν συντόμως 
τῇ σῇ ἐπιεικείᾳ. εὑρόντες γὰρ τὸν ἄνδρα τοῦτον ὅ 11... 
λοιμὸν καὶ κινοῦντα στάσεις σπᾶσιν τοῖς Ἰουδαίοις 
τοῖς κατὰ τὴν οἰκουμένην πρωτοστάτην τε τῆς 
τῶν Ναζωραίων αἱρέσεως, ὃς καὶ τὸ ἱερὸν ἐπεί- 6 21,8. 
οασεν βεβηλῶσαι, ὃν καὶ ἐκρατήσαμεν, ! παρ᾽ οὗ 8 558,80. 
δυνήσῃ αὐτὸς ἀνακρίνας περὶ πάντων τούτων 
ἐπιγνῶναι ὧν ἡμεῖς κατηγοροῦμεν αὐτοῦ. συνεῖτέ- 9 71; 11,11. 
ϑεντο δὲ καὶ οἱ Ἰουδαῖοι φάσκοντες ταῦτα οὕτως 
ἔχειν. Ἀπεκρίϑη τὸ ὁ Παῦλος, νεύσαντος αὐτῷ 10 
τοῦ ἡγεμόνος λέγειν’ ἐκ πολλῶν ἐτῶν ὄντα 08 
κριτὴν τῷ ἔϑνει τούτῳ ἐπιστάμενος εὐθύμως τὰ 
περὶ ἐμαυτοῦ ἀπολογοῦμαι, δυναμένου σου ἐπι- 11 31,11. 
γνῶναι ὅτι οὐ πλείους εἰσίν μοι ἡμέραι δώδεκα 
ἀφ᾽ ἧς ἀνέβην προσκυνήσων εἰς Ἱερουσαλήμ." καὶ 12 
οὔτε ἐν τῷ ἱεοῷ δὗρόν με πρός τινα διαλεγόμενον 
ἢ ἐπίστασυν ποιοῦντα ὄχλου, οὔτε ἐν ταῖς συνα- 
γωγαῖς οὔτε κατὰ τὴν πόλιν, οὐδὲ παραστῆσαι 18 

3 αὐτου : [HJ—W 3.8 W προνοιας σι TE x. πανταχου, 

4 H επιξικια 6 ἐεχρατησαμεν, : hFæ Υια + καὶ κατα τον 

ετερον νομὸν ηϑελησαμεν κριναι (W -νειν). (v.7) παρελϑων 
ΤῊΝ xareı-) ὃς Λυσιας 0 χιλιαρχος «χης) μετα πολλης 
βιας ἐκ τῶν χειρῶν ἡμῶν annyayev (W -γε), (ν. 8) χελευσὰς 


τους κατηγόρους αὐτου ερχδσϑαι Ent σε. 11 H ἐπιγνῶναι, 
| ]Ἰερουσαλημ : H,R-TW. 


1 πεντε : τινας A | τῶν πρεσβ. Haß 3 κατορϑωμα»" 
τῶν Haog 5 στασιν Has 9 εἰποντὸς δὲ αὐτου Tavra 
συνεπεϑεντο και 187 10 κριτην δικαιον Ea | ευϑυμοτε»- 
0υον Hag 11 ἡμεραι : - ἢ 5 13 ἐεπισυστασιν Haß 
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24,14—25. lloa&sıs Αποστολῶν 


δύνανταί σοι περὶ ὧν νυνὶ κατηγοροῦσίν μου. 

6.14 ὁμολογῶ δὲ τοῦτό σοι, ὅτι κατὰ τὴν ὁδὸν ἣν 1λέ- 
γουσιν αἵρεσιν οὕτως λατρεύω τῷ πατοῴῳφ ϑεῷ, 
πιστεύων πᾶσι τοῖς κατὰ τὸν νόμον καὶ τοῖς ὃν 

„Dr 128. 16 τοῖς προφήταις γεγραμμένοις, ἐλπίδα ἔχων εἰς 
Τὴ τὸν ϑεόν, ἣν καὶ αὐτοὶ οὗτοι προσδέχονται, dvd- 
στασυν μέλλευν ἔσεσθαι δικαίων τε καὶ ἀδίκων. 

3.1.16 ἐν τούτῳ καὶ αὐτὸς ἀσκῶ ἀπρόσκοπον συνείδησιν 
ἔχευν πρὸς τὸν ϑεὸν καὶ τοὺς ἀνϑρώπους διὰ 

R 15,35.36. 17 παντός. δι᾽ ἐτῶν δὲ πλειόνων ἐλεημοσύνας ποιήσων 
εἰς τὸ ἔϑνος μου παρεγενόμην καὶ προσφοράς, 

41,31.18 ! ἐν αἷς εὗρόν με ἡγνισμένον ἐν τῷ ἱερῷ, οὐ μετὰ 
19 ὄχλου οὐδὲ μετὰ ϑορύβου, τινὲς δὲ ἀπὸ τῆς Ἀσίας 
Ἰουδαῖοι, ος ἔδει ἐπὶ σοῦ παρεῖναι καὶ κατη- 

20 γορεῖν εἴ τι ἔχοιεν πρὸς ἐμέ. ἢ αὐτοὶ οὗτοι 
εἰπάτωσαν τί εὗρον ἀδίκημα στάντος μου ἐπὶ τοῦ 

38,6. 21 συνεδρίου, ἢ περὶ μιᾶς ταύτης φωνῆς ἧς ἐκέκραξα 
ὃν αὐτοῖς ἑστὼς ὅτι πεοὶ ἀναστάσεως νεχρῶν ἐγὼ 

38,56. 22 κρίνομαι σήμερον ἐφ᾽ ὑμῶν. Ἀνεβάλετο δὲ αὐτοὺς 
ὁ Φῆλιξ, ἀκριβέστερον εἰδὼς τὰ περὶ τῆς ὁδοῦ, 

εἴπας" ὅταν Λυσίας 6 χιλίαρχος καταβῇ, δια- 

31,8. 38 γνώσομαι τὰ nad ὑμᾶς" διαταξάμενος τῷ ἕκατον- 
τάρχῃ τηρεῖσϑαι αὐτὸν ἔχειν τε ἄνεσιν καὶ μηδένα 

Mc 6,30. 394 κωλύειν τῶν ἰδίων αὐτοῦ ὑπηρετεῖν αὐτῷ. Μετὰ 
δὲ ἡμέρας τινὰς παραγενόμενος ὁ Φῆλιξ σὺν 
Δρουσίλλῃ τῇ ἰδίᾳ γυναικὶ οὔσῃ Ἰουδαίᾳ μετε- 
πέμψατο τὸν Παῦλον, καὶ ἤκουσεν αὐτοῦ περὶ 

I 188.25 τῆς εἰς Χριστὸν Ἰησοῦν πίστεως. διαλεγομένου 
δὲ αὐτοῦ περὶ δικαιοσύνης καὶ ἐγκρατείας καὶ 

τοῦ κρίματος τοῦ μέλλοντος ἔμφοβος γενόμενος 


15 εἰς : T προς 19 H sus, — 


14 — τοῖς ev Aa 15 εσεσϑαι : + νεκρῶν Eas 
16 sxav Ha | — δια navsos 187 18 ev os Has 
19 δει α΄ 30 80009 : + ev su0r Cab 21 69: voNaß 


22 axovoas ôs ravsa o Di. avsß. a. Ha 38 vnnosssw : 
+ ἢ noooeggeodu Has 35 μελλ. : + 6080daı Has 
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Apoftelgefihichte, 24,14— 25. 


nicht bemeijen, des fie mich verflagen. Das befenne 14 :. 
ich aber dir, daß ich nad diefem Wege, den fie eine 
Sekte heißen, diene aljo dem Gott meiner Väter, daß 
ich glaube allem, was geſchrieben ſtehet im Geſetze und 
in den Propheten, und habe die Hoffnung zu Gott, 15 Dan. 18,2. 
auf welche aud fie felhft warten, namlich, daf zus Tb Siam. 
fünftig [εἰ die Auferftehung der Toten, beide ber Ge⸗ 
rechten und Ungerechten. Dabei aber übe ih mid), 16 221. 
zu haben ein unverlegt Gewiſſen allenthalben, 
beide gegen Gott und die Menfhen. Aber nad; 17 Röm. 15,25.20. 
vielen Jahren bin ich kommen, und babe ein Almofen Sel. #9 
gebracht meinem Boll und Opfer. Darüber fanden fie 18 21,27. 
mid, daß ich mich gebeiligt hatte im Tempel ohne 
allen Lärmen und Getümmel. Das waren aber etliche 19 
Suden aus Aften, welche follten hie fein vor bir und 
mich verklagen, jo fie etwas zu mir hätten. Oder laß 20 
diefe felbit jagen, ob fie etwas Unrechtes an mir ge⸗ 
funden haben, dieweil ich ftund vor dem Rat, ohne um 21 38,6. 
des einigen Wort? willen, da ich unter ihnen ftund 
und rief: Über der Auferftehung der Toten werde ἰῷ 
von euch heute angellaget. - 

Da aber δεῖς ſolches hörte, 309 er fie Hin; denn 22 28,50. 
er wußte gar wohl um diejen Weg und ſprach: Wenn 
Lyſias, der Hauptmann, herablommt, jo will ich mid 
eures Dinges erkundigen. Er befahl aber dem Unter: 98 21,8, 
bauptmann, Paulus zu behalten und laſſen Ruhe haben, 
und daß er niemand von den Seinen wehrte, ihm zu 
dienen oder zu ihm zu fommen. Nach etliden Tagen 24 
aber Fam Felix mit feinem Weibe Drufilla, die eine 
Jüdin war, und forderte Paulus, und hörte ihn von 
dem Glauben an Chriftum. Da aber Baulus redete 25 
von der Gerechtigkeit und von der Keufchheit und von 
dem zukünftigen Gerichte, erſchrak Felix und antwortete: 


13 beibringen 14 diene ich alfo n dem felbt en 
aber | unverlegt 1 τὸ: unanftößig | απεπίϑαί en, θεῖε] 
allezeit | und den Men ſchen 17 vielen Jah ofen 
bradt (fr. : vtelen vergangenen abren bramte τῷ Pr Almofen) 
18 funden | reinigen ließ | oh alle Rumor 19 Afta 20 funden | 
ftund ] ftehe (meift: bie ftehe) 21 des einigen Worts ] fr.: 
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24,26— 25,9. Apoftelgeichichte. 


Gehe Hin auf diesmal; wenn ich gelegene Zeit habe, 

26 will ich dich her laſſen rufen. Er hoffte aber daneben, 
daß ihm von Paulus follte Geld gegeben werden, daß 
er ihn losgäbe; darum er ihn auch oft forbern lieh, 

27 und beiprad [Ὁ mit ihm. Da aber zwei Sahre 
um waren, fam Bortius Feſtus an des Felir Statt. 
Felix aber wollte den Juden eine Gunſt erzeigen, und 
ließ Paulus binter ſich gefangen. 


25 Da nun Feftus ind Land kommen mar, zog er über 
2,1. 2 drei Tage hinauf von Cäſarea gen Serufalen. Da 
erjchienen vor ihm die Hohenpriefter und die Bor- 
nehmjten der Juden wider Paulus, und ermahneten 
23,18. 8 ihn, und baten um Gunft wider ihn, daß er ihn fordern 
ließe gen Serufalem; und ftelleten ihm nad, daß fie 

4 ihn unterwegen umbrädten. Da antwortete Feitus, 
Paulus würde ja behalten zu Cäſarea; aber er würde 

5 in kurzem wieder dahin ziehen. Welche nun unter 
euch (Sprach er) können, die [αἰεὶ mit hinabziehen, und 

6 den Mann verklagen, jo etwas an ihm it. Da er 
aber bei ihnen mehr denn zehn Tage gewejen war, 
309 er binab gen Gäfarea; und des andern Tages 
feste er fih auf den Richtftuhl und hieß Paulus Holen. 

7 Da verjelbige aber vor ihn fam, traten umher die 
Suden, die von Serufalem herablommen waren, und 
brachten auf viel und fchwere Klagen wider Paulus, 

8 welche fie nicht mochten beweiſen, dieweil er πῶ vers 
antwortete: Ich habe weder an der Juden Geſetz ποῦ 
an dem Tempel noch am Kaifer mich verfündiget. 

9 Feſtus aber wollte den Juden eine Gunft erzeigen, 


der Stimme | Be fr.: fhrie 22 bin ] auf | fafl wohl 


33 und niem. Ὁ. S. wehren 34 Chrifto 25 did ] dir 
26 Baus | ἢ τ aug —] ua auch ihn 7 des Felix] 
elix Gunft | Wohltat gefangen 1 fr.: gebunden 
enfo 4.18) 3 Baulum (ebenfo 6.7.) 


2 1 Gefarten (e 
in furz 6 bet .: ἫΝ | gewefen war ] fr.:_ fein 
Mein ebabt Hatte Gefares 7 vor ihn ] bar | Rlage 
wider Paulum {{: Urſach) 8 an der Züden Geſ " ‚ft 
an dem Geſetz Ὁ er Juden 9 eine Bunft ] fr.: Wohltat 
(oder: eine Wohltat) | 
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Πραξεις AnooroAwv 24,26—25,9. 


ὁ Φῆλιξ ἀπεκρίϑη" τὸ νῦν ἔχον πορεύου, καιρὸν 

δὲ μεταλαβὼν μετακαλέσομαί σε" ἅμα καὶ ἐλπίξων 26 

ὅτι χρήματα δοϑήσεται αὐτῷ ὑπὸ τοῦ Παύλου" 

διὸ καὶ πυκνότερον αὐτὸν μεταπεμπόμενος ὡμίλει 

αὐτῷ. Διετίας δὲ πληοωϑείσης ἔλαβεν διά- 27 13,8. 26,0 
ὅοχον ὁ Φῆλιξ Πόρκιον Φῆστον" ϑέλων τε χάριτα R διύθν 
καταϑέσθϑαι τοῖς Ἰουδαίοις ὁ Φῆλιξ κατέλιπε τὸν 

Παῦλον δεδεμένον. 


Φῆστος οὖν ἐπιβὰς τῇ ἐπαρχείῳ μετὰ τρεῖς 2ῦ 
ἡμέρας ἀνέβη εἰς Ἱεροσόλυμα ἀπὸ Καισαρίας, 
ἐνεφάνισάν TE αὐτῷ οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ πρῶτοι 2 Mu. 
τῶν Ἰουδαίων κατὰ τοῦ Παύλου, καὶ παρεκάλουν 
αὐτὸν αἰτούμενοι χάρυν κατ᾽ αὐτοῦ, ὅπως WETA- 8 38,16 5. 
πέμψηται αὐτὸν εἰς Ἱερουσαλήμ, ἐνέδραν ποιοῦντες 
ἀνελεῖν αὐτὸν κατὰ τὴν ὁδόν. ὁ μὲν οὖν Φῆστος 4 
ἀπεκρίϑη τηρεῖσϑαι τὸν Παῦλον εἰς Καισαρίαν, 
ἑαυτὸν δὲ μέλλειν ἐν τάχει ἐκπορεύεσθαι" οἱ οὖν 5 
ἐν ὑμῖν, φησίν, δυνατοὶ συνκαταβάντες, εἴ τί ἐστυν 
ἐν τῷ ἀνδρὶ ἄτοπον, κατηγορείτωσαν αὐτοῦ, δΔια- 6 21,84; 39,80. 
τοίψας δὲ ἐν αὐτοῖς ἡμέρας οὐ πλείους ὀχτὼ ἢ 
δέκα, καταβὰς εἰς Καισαρίαν, τῇ ἐπαύριον xad- 
ίσας ἐπὶ τοῦ βήματος ἐκέλευσεν τὸν [Παῦλον 
ἀχϑῆναι. παραγενομένου δὲ αὐτοῦ περιέστησαν 1 
αὐτὸν οἱ ἀπὸ Ἱεροσολύμων καταβεβηκότες Ἰουδαῖοι, 
πολλὰ καὶ βαρέα αἰτιώματα καταφέροντες, ἃ οὐκ 
ἴσχυον ἀποδεῖξαι, τοῦ Παύλου ἀπολογουμένου ὅτι 8 
οὔτε εἰς τὸν νόμον τῶν Ἰουδαίων οὔτε εἰς τὸ 
ἱεορὸν οὔτε εἰς Καίσαρά τι ἥμαρτον. ὁ Φῆστος 9 MET. 
δὲ ϑέλων τοῖς Ἰουδαίοις χάρυν καταϑέσϑαι, ἀπο- 

26 H 00%. [avro] 37 ϑελων ... δεδεμ. : hT τὸν δὲ 


Παυλον διασεν Ev τηρήσει δια Δρούσιλλαν 2Ό,1 3 ἐπαρχεια 
-χια 


35 καιρὼ δε ἐπιτηδειῶ E 36 Παυλου : + οπὼς λυση 
avrov Has | οωὠμίιλει : διελεγετο Ca 237 zaoıras Has 
25,2 0 apgxıegevs Has 5 aronov : τούτω Has 6 — 0 
σλειους 187 
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25,10—19, Πραξεὶς AnooroAwv 


κρυϑεὶς τῷ Παύλῳ εἶπεν" ϑέλεις εἰς Ἱεροσόλυμα 

ἀναβὰς ἐκεῖ περὶ τούτων κριϑῆναι ἐπ᾽ ἐμοῦ; 

10 εἶπεν δὲ ὁ Παῦλος" ἑστὼς ἐπὶ τοῦ βήματος 

Καίσαρός εἶμι, οὗ με δεῖ κρίνεσϑαι. Ἰουδαίους 

οὐδὲν ἠδίκηκα, ὡς καὶ σὺ κάλλιον ἐπιγινώσκεις. 

11 εἰ μὲν οὖν ἀδικῶ καὶ ἄξιον ϑανάτου πέπραχά 

τι, οὐ παραιτοῦμαι τὸ ἀποϑανεῖν" εἰ δὲ οὐδέν 

ἔστιν ὧν οὗτοι κατηγοροῦσίν μου, οὐδείς με δύ- 

ναται αὐτοῖς χαρίσασϑαι" Καίσαρα ἐπικαλοῦμαι. 

19 τότε ὁ Φῆστος συνλαλήσας μετὰ τοῦ συμβουλίου 

ἀπεκρίϑη" Καίσαρα ἐπικέκλησαι, ἐπὶ Καίσαρα 
TO0EVON. 

9,15. 18 Ἡμερῶν δὲ διαγενομένων τινῶν Ἀγρίππας 6 

βασιλεὺς καὶ Beovinn κατήντησαν εἰς Καισαρίαν 

34,,].14 ἀσπασάμεγοι τὸν Φῆστον. ὡς δὲ πλείους ἡμέρας 

διέτριβον ἐκεῖ, ὁ Φῆστος τῷ βασιλεῖ ἀνέϑετο τὰ 

κατὰ τὸν Παῦλον λέγων" ἀνήο τίς ἔστιν xara- 

15 λελειμμένος ὑπὸ Φήλικος δέσμιος, περὶ οὗ γενο- 

μένου μου εἰς Ἱεροσόλυμα ἐνεφάνισαν οἱ ἀρχιερεῖς 

καὶ οἱ πρεσβύτεροι τῶν Ἰουδαίων, αἰτούμενοι 

16 κατ᾽ αὐτοῦ καταδίκην" πρὸς οὃς ἀπεχρίϑην ὅτι 

οὐκ ἔστιν ἔϑος Ῥωμαίοις χαρίξεσϑαί τινα ἄν- 

ϑρωπον πρὶν ἢ ὃ κατηγορούμενος κατὰ πρόσωπον 

ἔχοι τοὺς κατηγόρους τόπον τε ἀπολογίας λάβοι 

17 περὶ τοῦ ἐγκλήματος. συνελθόντων οὖν ἐνθάδε 

ἀναβολὴν μηδεμίαν ποιησάμενος τῇ ἑξῆς καϑίσας 

ἐπὶ τοῦ βήματος ἐκέλευσα ἀχϑῆναι τὸν ἄνδρα" 

18 περὶ οὗ σταϑέντες οἱ κατήγοροι οὐδεμίαν αἰτίαν 

18,16. 19 ἔφερον ὧν ἐγὼ ὑπενόουν πονηρῶν, ζητήματα 

δέ τινα περὶ τῆς ἰδίας δεισιδαιμονίας εἶχον πρὸς 


11 HR ουδὲν ἔστον 18 Ὧδ ἀασπασομενοι 14 H κατα- 
λελιμμενος 16 18: Ὦ δὲ | 17 ow : RT+ αὐτῶν 18 ἨΈ 
novngav 


10 ndınnoa Aug 15 dıxnv Βα 16 ανϑρωπον : + εἰς 
απωλειαν Hag 18 enepsgov Hag 
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Apoſtelgeſchichte. 25,10—19. 


und antwortete Paulus und. ſprach: Willſt du Hinauf 
gen Serufalem, und daſelbſt über dieſem dich vor mir 
richten laſſen? Paulus aber ſprach: Ich ftehe vor des 10 
Kaiſers Gerichte, da fol ich mich laſſen richten; Den 
Suden babe ich fein Leid getan, wie auch du auf? 
befte. weißt. Habe ich aber jemand Leid getan und 11 
des Todes wert gehandelt, fo weigere ih mich nicht 
zu fterben; ift aber der feines nicht, des fie mich ver- 
Hagen, jo Tann mich ihnen niemand übergeben. Ich 
berufe mid) auf den Kailer. Da beſprach fih Feſtus 12 
mit dem Rat und antwortete: Auf den Kaiſer haft du 
dich berufen, zum Kuiſer follft du ziehen. 

Aber nad etlihen Tagen kamen der König Agrippa 13 
und Bernice gen Cäfarea, Feſtus zu empfahen. Und 14 2.7. 
da ἤϊε viel Tage dafelbft gewefen waren, legte Feſtus 
dem Könige den Handel von Paulus vor und ſprach: 

Es ift ein Mann, von Felix binterlaffen, gefangen, 
um welches willen die Hohenpriefter und. Älteften der 15 
Juden vor mir eridienen, da ich zu Serufalem mar, 
und baten, ich follte ihn richten laſſen; welchen ich 16 
antwortete: Es ift der Römer Weife nicht, daß ein 
Menſch übergeben werde umzubringen, ehebenn der 
Berflagte babe feine Kläger gegenwärtig und Raum 
empfahe, ὦ der Anklage zu verantworten. Da fie 17 
aber ber zufammenfamen, machte ich feinen Aufſchub, 
und bielt des andern Tages Gericht, und hieß den 
Mann vorbringen; und da feine Verfläger auftraten, 18 
brachten fie der Urfachen feine auf, der ich mich verjah. 
Sie hatten aber etlihe ragen wider ihn von ihrem 19 18,15. 
Aberglauben und von einem verftorbenen Jeſu, von 
ΑΙ —* m 1 genefen waren T μ ΣΕ ΗΝ 
yatten | gefangen ] fr.: gebunden 15 baten ... laffen 
baten wider ihn um ein Urteil 16 übergeben er: 
eben | ϑιάρο! fr.: Verkläger 17 btelt ... Gerichte ] 
:faß... Gericht 18 von welchem, da δὲς Lerfläg er | 


Urfahe 19 von ihrem Aberglauben ] wie fpöttife und 
verächtlich redet ber ftolze Heide von Ehrifto und unfern ®lauben 


19 on! &. 380) lebete 21 aufs Kaifers efto |} 
mödte 1 fr.: wolt 233 kamen ] meift: fam | Sauptlau euten ] 
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25,20—26,2. Apoftelgeſchichte. 


20 welchem Paulus jagete, er lebe. Da ich aber mid 
der Frage nicht verftund, ſprach ich, ob er wollte gen 
Serujalem reifen, und dafelbft [1 darüber lafjen richten ? 

21 Da aber Paulus [ὦ berief, daß er auf des Kaifers 
Erkenntnis behalten würde, hieß ich ihn behalten, big 

Zur. 38,8. 22 Daß. ich ihn zum Kaifer fende. Agrippa aber ſprach 
zu Feſtus: Ich möchte den Menſchen auch gerne hören. 
Er aber ſprach: Morgen follft du ihn hören. 

23 Und am andern Tage, da Agrippa und Bernice 
famen mit großem Gepränge, und gingen in dag Richt- 
haus mit den Hauptleuten und vornehmften Männern 
der Stadt, und da es Feſtus hieß, ward Paulus ge- 

2.7. 22,22. 24 bracht. Und Feſtus ſprach: Lieber König Agrippa 
und alle ihr Mänmer, die ihr mit uns bie ſeid, da 
fehet ihr den, um welden mich die ganze Menge der 
Juden angegangen bat, beide zu Serufalem und auch 

25 hie, und fchrieen, er folle nicht länger leben. Ich 

‘ aber, da ich vernahm, daß er nicht? getan hatte, das 
bed Todes wert fei, und er auch felber ſich auf den 

26 Kaiſer berief, Hab ich beichlofjen, ihn zu jenden. Etwas 
Gewiſſes aber habe ich von ihm nit, das ἰῷ dem 
Herrn ſchreibe. Darum babe ich ihn lafjen hervor⸗ 
bringen vor euch, allermeift aber vor did, König 
Agrippa, auf daß ich nad) gejchehener Erforſchung 

27 haben möge, was ich jchreibe. Denn es dunket mich 
ein ungefchickt Ding zu fein, einen Gefangenen ſchicken, 
und keine Urſachen wider ihn anzeigen. 

26 Agrippa aber ſprach zu Paulus: Es iſt bir er- 
laubet, für dich zu reden. Da reckte Paulus die Hand 

2 aus und verantwortete ſich: Es iſt mir ſehr lieb, König 
Agrippa, daß ich mich heute vor dir verantworten ſoll 


fr.: Oberhauptleuten | bra 34 Lieber K. A. ] fr.: Agrippa 
lieber ®. Ϊ angelan t | (fhr Em) 36 Bon welchem nichts de 
ma (Mt: — — gryppa 27 ein παρε ὦ, ing zu δι} 
un einen Gefangen zu ſchicken u. r⸗ 
fe m der tin an eg en (fr.: einen gebunden Lufenben und 
nicht anzeigen bie fach wiber ihn) 26,1 Agrippas (eben- 
fo 28) | Paulo | Da verantwortet ſich P. und redet Die Sand 
aus 2 König ] lieber König 
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Πραξεις Αποστολῶν 25,20—26,8. 


αὑτὸν καὶ περί τινος Ἰησοῦ τεϑνηκότος, ὃν ἔφασκεν 

ὁ Παῦλος ζῆν. ἀπορούμενος δὲ ἐγὼ τὴν περὶ 80 
τούτων ζήτησιν ἔλεγον εἰ βούλοιτο πορεύεσθαι εἰς 
Ἱεροσόλυμα κἀκεῖ κρίνεσϑαι περὶ τούτων... τοῦ A 

δὲ Παύλου ἐπικαλεσαμένου τηρηϑῆναι αὐτὸν εἰς 

τὴν τοῦ Σεβαστοῦ διάγνωσιν, ἐκέλευσα τηρεῖσϑαι 

αὐτὸν ἕως οὗ ἀναπέμψω αὐτὸν πρὸς Καίσαρα. 

I Ἀγρίππας δὲ πρὸς τὸν Φῆστον" ἐβουλόμην καὶ 981, 28.8. 
αὐτὸς τοῦ ἀνϑοώπου ἀκοῦσαι. αὔριον, φησίν, 
ἀκούσῃ αὐτοῦ. Τῇ οὖν ἐπαύριον ἐλϑόντος 38 Mt 10,18. 
τοῦ Ἀγρίππα καὶ τῆς Βερνίκης μετὰ πολλῆς 
φαντασίας καὶ εἰσελϑόντων εἰς τὸ ἀκροατήριον 

σύν τὸ χιλιάρχοις καὶ ἀνδράσιν τοῖς κατ᾽ ἐξοχὴν 

τῆς πόλεως, καὶ κελεύσαντος τοῦ Φήστου ἤχϑη 

ὁ Παῦλος. καί φησιν ὁ Φῆστος" Ἀγρίππα βασιλεῦ 94 5.1. 22,2. 
καὶ πάντες οἱ συνπαρόντες ἡμῖν ἄνδρες, ϑεωρεῖτε 

τοῦτον περὶ οὗ ἅπαν τὸ πλῆϑος τῶν Ἰουδαίων 
ἐνέτυχόν wor ἔν τε Ἱεροσολύμοις καὶ ἐνϑάδε, 
βοῶντες μὴ δεῖν αὐτὸν ζῆν μηκέτι. ἐγὼ δὲ κατε- 25 
Jaßdunv μηδὲν ἄξιον αὐτὸν ϑανάτου πεπραχέναι, 

αὐτοῦ δὲ τούτου ἐπικαλεσαμένον τὸν Σεβαστὸν 

ἔχρινα πέμπειν. πεοὶ οὗ ἀσφαλές τι γράψαι τῷ 26 
κυρίῳφ οὐκ ἔχω" διὸ προήγαγον αὐτὸν ἐφ᾽ ὑμῶν 

καὶ μάλιστα ἐπὶ σοῦ, βασιλεῦ Ἀγρίππα, ὅπως 

τῆς ἀνακρίσεως γενομένης σχῶ τί γράψω" ἄλογον 97 

γάρ μοι δοκεῖ πέμποντα δέσμιον μὴ καὶ τὰς κατ᾽ 

αὐτοῦ αἰτίας σημᾶναι. Ἀγρίππας δὲ πρὸς τὸνϑρθ ιτ8,16; 21,0. 
Παῦλον ἔφη" ἐπιτρέπεταί 008 ὑπὲρ σεαυτοῦ λέγειν. 

τότε ὁ Παῦλος ἐκτείνας τὴν χεῖρα ἀπελογεῖτο" 

Περὶ πάντων ὧν ἐγκαλοῦμαι ὑπὸ Ἰουδαίων, βα- ἃ 

σιλεῦ Ἀγρίππα, ἤγημαι ἐμαυτὸν μακάριον ἐπὶ σοῦ 


34 K ενετυχεν 26,1 vo : hRT περὶ 


30 τὴν : pr εἰς Cag | τουτου (19) Hag 21 πεμψω Has 
23 Φηστον : + son Cag | avgıov : pr o ds Cag 24 δπι- 
βοῶντες Cag 25 xaralaßousvos N*ag 26 €20 A | τί 
γράψω : τι γράψαι Eag 
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26,3—14, Πραξεις AnooroAwv 


8 μέλλων σήμερον ἀπολογεῖσϑαι, μάλιστα γνώστην 
ὄντα σὲ πάντων τῶν κατὰ Ἰουδαίους ἐϑῶν τε 
καὶ ζητημάτων" διὸ δέομαι μακροϑύμως ἀκοῦσαύςὨἡ 

4 μου, Τὴν μὲν οὖν βίωσίν μου ἐκ νεότητος τὴν 
an’ ἀρχῆς γενομένην ἐν τῷ ἔϑνει μου ἔν τε 

28,6. Ph 8,5. ὅ Ἱεροσολύμοις ἴσασι πάντες Ἰουδαῖοι, προγινώσ- 
κοντές μὲ ἄνωϑεν, ἐὰν ϑέλωσι μαρτυρεῖν, ὅτι 
κατὰ τὴν ἀκριβεστάτην αἵρεσιν τῆς ἡμετέρας 

36,320. 6 ϑρησκείας ἔξησα Φαρισαῖος. καὶ νῦν ἐπ᾽ ἐλπίδι 
τῆς εἰς τοὺς πατέρας ἡμῶν ἐπαγγελίας γενομένης 
2,15. 7 ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἕστηκα κρινόμενος, εἰς ἣν τὸ δω- 
δεκάφυλον ἡμῶν Ev ἐκτενείᾳ νύκτα καὶ ἡμέραν 
λατρεῦον ἐλπίζει καταντῆσαι" περὶ ἧς ἐλπίδος 
8 ἐγκαλοῦμαι ὑπὸ Ἰουδαίων, βασιλεῦ. τί ἄπιστον 


9-20: χρίνεται παρ᾽ ὑμῖν εἰ ὁ ϑεὸς νεκροὺς ἐγείρει; 
en 9 ἐγὼ μὲν οὖν ἔδοξα ἐμαυτῷ πρὸς τὸ ὄνομα Ἰησοῦ 


10 τοῦ Ναζωραίου δεῖν πολλὰ ἐναντία πρᾶξαι" ὃ 
καὶ ἐποίησα ἐν Ἱεροσολύμοις, καὶ πολλούς τε 
τῶν ἁγίων ἐγὼ ἐν φυλακαῖς κατέκλεισα τὴν παρὰ 
τῶν ἀρχιερέων ἐξουσίαν λαβών, ἀναιρουμένων τε 

11 αὐτῶν κατήνεγκα ψῆφον, καὶ κατὰ πάσας τὰς 
συναγωγὰς πολλάκις τιμωρῶν αὐτοὺς ἠνάγκαζον 
βλασφημεῖν, περισσῶς TE ἐμμαινόμενος αὐτοῖς 

12 ἐδίωχον ἕως καὶ εἰς τὰς ἔξω πόλεις. Ἔν οἷς 
πορευόμενος εἰς τὴν Δαμασκὸν μετ᾽ ἐξουσίας καὶ 

18 ἐπιτροπῆς τῆς τῶν ἀρχιερέων, ἡμέοας μέσης κατὰ 
τὴν ὁδὸν εἶδον, βασιλεῦ, οὐρανόϑεν ὑπὲρ τὴν 
λαμπρότητα τοῦ ἡλίου περιλάμψαν ME φῶς καὶ 

14 τοὺς σὺν ἐμοὶ πορευομένους" πάντων τε κατα- 
πεσόντων ἡμῶν εἰς τὴν γῆν ἤκουσα φωνὴν λέ- 





8 T oe oa 48x:Tprım | wre : ΤῸ οἱ 
5 T donomas 7 ὮΝ καταντησειν 10 h— τὸ 1° 


3 ζητηματῶν : + srruorausvos Aa | ὄδεομαι: + σου Cag 
6 δις : πρὸς Cag | — ἡμῶν Has 7 βασιλευ Aypınna Hag 
8 τι; απιστον E 12 ἐν oc : + και Has | τῆς : + 
παρα Cas 14 γὴν : + δια τον φοβον εγὼ μονος 137 
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Apoſtelgeſchichte. 26,8—14. 


alles, des ich von den Juden beſchuldiget werde; aller: 3 

meift weil du weißt alle Sitten und Fragen der Juden. 

Darum bitte ih did, du wolleſt mich gebuldiglid 

hören. Zwar mein Leben von Jugend auf, wie das 4 

von Anfang unter diefem Volk zu Serufalem zugebracht 

ift, wiffen alle Juden, die mich vorhin gekannt haben, 5 98,6. Phil. 8,5. 
wenn fie wollten bezeugen. Denn id bin ein Pha⸗ 

rifäer geweſen, welde ift die ftrengfte Sekte unſers 
Gottesdienftet. Und nun ftehe ih, und werde ans 6 98,50. 
geflagt über der Hoffnung auf die Verheißung, jo 
geſchehen ift von Gott zu unjern Vätern, zu welcher 7 2116. 
hoffen die zwölf Gefchlechter der Unjern zu kommen 

mit Gottesdienft Tag und Nacht emfiglid. Diefer 
Hoffnung Halben werde id, König Agrippa, von den 

Suden befhuldiget. Warum wird das für unglaublich 8 

bei euch geachtet, daß Gott Tote auferweckt? Zwar 9. 9,1 τον 
ich meinete auch bei mir felbft, ich müßte viel zumider 33-21. 
tun dem Namen Jeſu von Nazareth. Wie ich denn 10 

auch zu Serufalem getan habe, da ἰῷ viel Heilige in 

das Gefängnis verjchloß, darüber ih Macht von ben 
Hohenprieftern empfing; und wenn fie ermürget wurden, 

half ἰῷ dag Urteil ſprechen. Und durch alle Schulen 11 
peinigte ich fie oft, und zwang [16 zu läftern; und war 

überaus unfinnig auf fie, verfolgte fie auch bis in Die 

fremden Städte. Über dem, da ich auch gen Damaskus 12 

reifte mit Madt und Befehl von den Hohenprieitern, 

fah ich mitten am Tage, o König, auf dem Wege ein 13 

Licht vom Himmel, heller denn der Sonne Glanz, das 

mid und die mit mir reifeten umleuchtete. Da wir 14 

aber alle zur Erde niederfielen, hörte ich eine Stimme 


weißeft . Süden ] fr.: kundig bi aller Sitten 
und ragen. 7) er den Juden gängig ſind du wolleſt 
wollteft 4 zubradt (fr.: en 5 vorhin efannt 
τ: von erft an zuvor erfennet Gottesdienſts 
: Denn nach der aller πρόμος Secten unfers Juden⸗ 
tums rbab ich gelebt ein Phariſeer α΄ ang etia t ] fr.: ge 
Sara I Hoffnung auf 18 offnun ng ΣΝ König 
ryppa 8 FACH Teer τῷ ΠΩΣ un Laut) | εἰ πε 
ὡς ἐπ) τίει ] ht ti ur ὅτι ἴ 
ber dem 1 Über Muhen | — —X fr.: Laube 


26,15—25. Apoſtelgeſchichte. 


reden zu mir, die ſprach auf ebräiſch: Saul, Saul, 
was verfolgeſt du mich? Es wird dir ſchwer ſein, 
15 wider den Stachel zu löcken. Ich aber ſprach: Herr, 
wer bift du? Er fprad: Ich bin Sefus, den du ver: 
folgeft; aber ftehe auf und tritt auf deine Füße. 
16 Denn dazu bin ich dir erſchienen, Daß ich Dich orbne 
zum Diener und Zeugen des, das du gejehen haft, 
17 und das ich dir noch will erjcheinen laffen; und will 
dich erretten von dem Volk und von den Heiden, unter 
30,88. 18 welche ich Dich jet fende, aufzutun ihre Augen, daß 
fie fich belehren von der Finfternis zu dem Licht und 
von der Gewalt ded Satans zu Gott, zu empfahen 
Bergebung der Sünden und das Erbe famt denen, Die 
Gal. 1,16. 19 gebeiliget werden durch den Glauben an mich. Daher, 
König Agrippa, war ich der himmliſchen Ericheinung 
20 nicht ungläubig, jondern verfünbigte zuerft denen zu 
Damaskus und zu Serufalem und in alle Gegend 
jüdiſches Landes, und auch den Heiden, daß fie Buße 
täten und ὦ befebreten zu Gott, und täten recht⸗ 
21,80.81. 21 ſchaffne Werke der Buße. Um deswillen haben mich 
die Suden im Tempel gegriffen, und verjuchten mich 
Lut. 24,44-47. 22 zu töten. Aber durch Hilfe Gottes ift mir gelungen, 
und ftehe bis auf diefen Tag, und zeuge beiden, dem 
Kleinen und Großen, und fage nichts außer dem, das 
die Propheten gejagt haben, daß es geſchehen follte, 
1. Kor. 156,30. 28 und Mofe: dag Chriſtus jollte leiden, und der 
Erfte fein aus der Auferfiefung von den 
Toten, und verfündigen ein Lit dem Bolt 
und den Heiden, 

24 Da er aber ſolches zur Verantwortung gab, jpradh 
Feſtus mit lauter Stimme: Paulus, du rafeft! die 
25 große Kunſt große Kunſt macht dich raſend. Er aber ſprach: Mein 
WETTE &. 381) mitten am T., „Ateber R. 4 ſah th a. d. W., 

daß e. . @lanz mid)... euchtet 
RO Ice 28 She nn na, τ πρίονος Rönie 
gryp pa 30 Damasco | und auch ] auch 21 unterſtunden 


22 beide | dem Kleinen und Großen ] fr.: dem Kleineften und 
dem Größeiten | Mofes 24 Baule | rvafend ] fr.: rafen 





Iloa&sıs Αποστολῶὼν 26,15—85. 


γουσαν πρός us τῇ Eßoaldı διαλέκτῳ" Σαοὺλ 

Σαούλ, τί με διώκεις; σκληρόν σοι πρὸς κέντρα 

λακτίξευν. ἐγὼ δὲ εἶπα" τίς εἶ, κύριε; ὁ δὲ κύριος 15 

εἶπεν" ἐγώ εἶμι Ἰησοῦς ὃν σὺ διώκεις. ἀλλὰ 16 Eu 2,18. 
ἀνάστηϑι καὶ στῆϑι ἐπὶ τοὺς πόδας σου" εἰς τοῦτο 

γὰρ ὥφϑην σοι, προχειρίσασϑαί σε ὑπηρέτην καὶ 

μάρτυρα ὧν τε εἶδές με ὧν τε ὀφϑήσομαί σοι, ἔξαι- 17 Ir 1,7. 
ρούμενός 08 ἐκ τοῦ λαοῦ καὶ ἐκ τῶν ἐθνῶν, εἷς One 16 δ, 
οὃς ἐγὼ ἀποστέλλω σε, ! ἀνοῖξαι ὀφθαλμοὺς αὐτῶν, 18 Di 28,8. 
τοῦ ἐπιστρέψαι ἀπὸ σκότους εἰς φῶς καὶ τῆε τ᾿ Π 
ἐξουσίας τοῦ σατανᾶ. ἐπὶ τὸν. ϑεόν, τοῦ λαβεῖν Ess. Kol1,18. 
αὐτοὺς ἄφεσιν ἁμαρτιῶν καὶ κλῆρον ἐν τοῖς 
ἡγιασμένοις πίστει τῇ εἰς ἐμέ. Ὅϑεν, βασιλεῦ 19 α 1,16. 
Ἀγρίππα, obx ἐγενόμην ἀπειϑὴς τῇ οὐρανίῳ 

ὀπτασίᾳ, ἀλλὰ τοῖς ἐν Δαμασκῷ πρῶτόν τε καὶ 20 μι 5.8. 
Ἱεροσολύμοις πᾶσάν Te τὴν χώραν τῆς Ἰουδαίας 

καὶ τοῖς ἔϑνεσυν ἀπήγγελλον μετανοεῖν καὶ ἔπιυ- 

στρέφειν ἐπὶ τὸν ϑεόν, ἄξια τῆς μετανοίας ἔργα 
πράσσοντας. ἕνεκα τούτων ue Ἰουδαῖοι συλλα- 21 21,80.81. 
βόμενσοσι ὄν τῷ ἱερῷ ἐπειρῶντο διαχειρίσασθαι. 
ἐπικουρίας οὖν τυχὼν τῆς ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ ἄχοι τῆς 8381, 3.,εε- εἰ. 
ἡμέρας ταύτης ἕστηκα μαρτυρόμενος μικρῷ TE 

καὶ μεγάλῳ, οὐδὲν ἐκτὸς λέγων ὧν TE οἱ προφῆται | 
ἐλάλησαν μελλόντων γίνεσθαι καὶ Μωῦσῆς, εἰ 23 ıK 16,50. 
σαϑητὸς ὁ Χριστός, εἰ πρῶτος ἐξ ἀναστάσεως 

γεχκρῶν φῶς μέλλει καταγγέλλειν τῷ τὸ λαῷ καὶ 

τοῖς ἔϑνεσιν. Ταῦτα δὲ αὐτοῦ ἀπολογουμένου 24 I 10,30. 

ὁ Φῆστος μεγάλῃ τῇ φωνῇ φησιν" μαίνῃ, Παῦλε" 

τὰ πολλά σὲ γράμματα εἰς μανίαν περιτρέπει. 

ὁ δὲ Παῦλος" οὐ μαίνομαι, φησίν, κράτιστε Φῆστε, 25 





16 RT— us 17.18 HR os av. 30 ]εροσολυμοις : 
HR+, : W+ ΤᾺ HR Ἰουδαιας, και 31 δεν : T pr ovsa 
(24 φησίν HRT ) 


15 — κυριος Haß | Ino. : + ὁ Ναζωώραιος 1874 
18 αὐτῶν : τυφλῶν E 234 ypaumara : + sruoraoduı A 
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26,20.—27,8. lloafeıs Αποστολῶν 


ἀλλὰ ἀληϑείας καὶ σωφροσύνης δήματα ἀποφϑέγ- 

J 186,30. 386 youaı. ἐπίσταται γὰρ περὶ τούτων 6 βασιλεύς. 

πρὸς ὃν καὶ παρρησιαζόμενος λαλῶ" λανϑάνειν 

γὰρ αὐτὸν τούτων οὐ πείϑομαι οὐϑέν" οὐ γάο 

27 ἐστιν ἐν γωνίᾳ πεπροαγμένον τοῦτο. πιστεύεις, 

βασιλεῦ Ἀγρίππα, τοῖς προφήταις; οἶδα ὅτι πισ- 

11,26. 1P 416. 98 τεύεις. 6 δὲ Ἀγρίππας πρὸς τὸν Παῦλον" ἐν 

29 ὀλίγῳ μὲ πείϑεις Χοιστιανὸν ποιῆσαι. ὁ δὲ Παῦλος " 

εὐξαίμην ἂν τῷ ϑεῷ καὶ ἐν ὀλίγῳ καὶ ἐν μεγάλῳ 

οὐ μόνον σὲ ἀλλὰ καὶ πάντας τοὺς ἀκούοντάς 

μου σήμδρον γενέσϑαι τοιούτους ὁποῖος καὶ ἐγώ 

80 εἰμι, παρεκτὸς τῶν δεσμῶν τούτων. Ἀνέστη 

τὸ 6 βασιλεὺς καὶ ὁ ἡγεμὼν ἣ τε Βερνίκη καὶ οἱ 

81 συνκαϑήμενοι αὐτοῖς, καὶ ἀναχωρήσαντες ἐλάλουν 

πρὸς ἀλλήλους λέγοντες ὅτι οὐδὲν ϑανάτου ἢ 

25,11. 82 δεσμῶν ἄξιον πράσσει ὁ ἄνϑρωπος οὗτος. Ἀγρίπστας 

ὁὲ τῷ Φήστῳ ἔφη" ἀπολελύσθαι ἐδύνατο ὁ ἄν- 
ϑοωπος οὗτος ei μὴ ἐπεκέκλητο Καίσαρα. 


12.27 Ὡς δὲ ἐκρίϑη τοῦ ἀποπλεῖν ἡμᾶς εἰς τὴν 
Ἰταλίαν, παρεδίδουν τόν τὸ Παῦλον καί τινας 
ἑτέρους δεσμώτας ἑἕκατοντάρχῃ ὀνόματι Ἰουλίῳ 

109,39; 20,4. ἃ σπείρης Σεβαστῆς. ἐπιβάντες δὲ πλοίῳ Ἀδρα- 
μυττηνῷ μέλλοντι πλεῖν εἰς τοὺς κατὰ τὴν Ἀσίαν 
τόπους ἀνήχϑημεν, ὄντος σὺν ἡμῖν Ἀριστάρχου 

34,35; 202.10. 8 Μακεδόνος Θεσσαλονικέως" τῇ Te ἑτέρᾳ κατήχ- 
᾿Π ὥημεν εἰς Σιδῶνα, φιλανϑρώπως τε ὁ Ἰούλιος 
τῷ Παύλῳ χρησάμενος ἐπέτρεψεν πρὸς τοὺς φίλους 


38 K— καὶ | avsov:hRT+ τι 38 ποιῆσαι : 8" γενεσ- 
daı (forte μὲ πειϑειὶς pro πεπουϑας) 29  ευξαμην | 
RT xayo 81 αξιον : hT+ τι 27,3 H ᾿Αδραμυντηνὼ 
ὟΝ ᾿Αδραμυντηνὼ 


96 — ovdev AE 38 Χρηστιανον μ᾿ 39 roll Has 
80 και ταυτα sınovrog αὐτου aveoın Has 27,1 Pr και ovsos 
ExQLVEV avsov 0 nYsuav αναπεμπεσϑαι Kasagı 97 | ἡμας: 
τους 60: τον lIIavAov Pa 3 Θεσσαλονικδὼν δὲ Αρισταρχος 
καὶ Σεχουνδος 137 8 ἸΙουλεανος A 





Apoſtelgeſchichte. 26,26 - 27,8. 


teurer Feſtus, ih raſe nicht, ſondern ich rede wahre 

und vernünftige Worte. Denn der König weiß ſolches 26 308. 18,20. 
wohl, zu welchem ἰῷ freudig rede. Denn ich achte, 

ihm εἰ der feines nicht verborgen; denn ſolches ift 

nicht im Winkel gefchehen. Glaubeſt du, König Agrippa, 27 

den Propheten? Ich weiß, daß Du glaubeft. Agrippa 28 
aber ſprach zu Paulus: Es fehlet nicht viel, du über: 

redeſt mich, daß ich ein Chrift würde. Paulus aber 29 
ſprach: Sch wünjchte vor Gott, es fehle nun an viel 

oder an wenig, daß nicht allein du, jondern alle, die 

mic Beute hören, jolde würden wie ih bin, aus⸗ 
genommen dieje Bande. Und da er das gejaget, 80 
ftund der König auf und der Landpfleger und Bernice 

und die mit ihnen faßen, und wichen beijeit3, redeten 31 - 
miteinander und fpraden: Diefer Menſch Hat nicht? 
getan, das des Todes oder der Bande wert fei. 
Agrippa aber ſprach zu Feſtus: Diefer Menfch hätte 32 25,11. 
fönnen losgegeben werden, wenn er ſich nicht auf den 

Kaifer berufen Hätte. 


Da es aber befchloffen mar, daß wir nad) Welfh-27 536,12. 
land fchiffen jollten, übergaben fie Paulus und etliche 
andre Gefangene dem Unterhauptmann mit Namen 
Julius, von der kaiſerlichen Schar. Da wir aber in 2 19,29; 204. 
ein adramyttiſch Schiff traten, daß wir an Aſien Bin 
ſchiffen jollten, fuhren τοῖν vom Lande; und war mit 
ung Ariſtarchus aus Macedonien von Thefjalonich; und 3 24,28; 28,16. 
des andern Tages kamen wir an zu Sidon. Und 
Julius bielt ſich freundlid gegen Paulus, erlaubte 


25 Bein | vernünftige ] fr.: nüchterne 
2 

38 überredeft ] fr.: überrebteft | ein Ehriften 

29 (θεῖ (feilet ὃ. 8. fehlte) an 

32 Agryppas Feſto 

27,1 in Welfdyland | Paulum (ebenfo 8.48) | SZulto | 
fatferifchen 

2 ποταπ ὦ | Aflan | von Lande | WMacebonta 

3 und Tamen des andern Tages an zu (fr.: hinab gen) ©. 


8 (Zu ©. 884) feiner pflegen 5 fchifften auf Dem Meer vor 
Cilicia und Pamphylia —*— (fr.: überſchifften das M. an 6. 
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2. Kor. 11,26. 20. 
3. Moſe 16,20. 


27 ,4—15, Apoftelgefchichte. 


ihm, zu jeinen guten Freunden zu gehen und fein zu 
4 pflegen. Und von dannen ftießen wir ab, und jchifften 
unter Cypern hin, darum daß und die Winde ent- 
5 gegen waren; und ſchifften Durch dag Meer bei Cilicien 
und Pamphylien, und famen gen Myra in Lycien. 
6 Und dafeldit fand der Unterhauptmann ein Schiff von 
Alerandrien, das jchiffte nach Welfchland, und ließ uns 
7 drauf überfteigen. Da wir aber langjam ſchifften, und 
in viel Tagen faum gegen Knidus kamen (denn der 
Wind wehrete uns), jchifften wir unter Kreta hin bei 
8 Salmone; und zogen Taum vorüber, da famen wir an 
eine Stätte, die heißet Gutfurt, dabei war nahe die 
Stadt Laſäa. 
9 Da nun viel Zeit vergangen war, und nunmehr 
fährlich war zu jchiffen, darum daß auch die Falte 
10 ſchon vorüber war, vermahnte fie Paulus und fprach 
zu ihnen: Lieben Männer, ich jehe, daß die Schiffahrt 
will mit Leid und großem Schaden ergeben, nicht allein 
der Laft und des Schiffes, fondern auch unſers Leben?. 
11 Aber der Unterhauptmann glaubte dem Steuermann 
und dem Sciffherrn mehr denn dem, das Paulus 
12 fagte. Und da die Anfurt ungelegen war zu wintern, 
beftunden ihrer das mehrere Teil auf dem Rat, von 
dannen zu fahren, ob fie fünnten fommen gen Phönir 
zu wintern, welches ift eine Anfurt an Kreta gegen 
13 Südmweft und Nordweit. Da aber der Sübmwind mwehte, 
und fie meineten, fie hätten nun ihr Bornehmen, er= 
14 huben ſie ſich und fuhren näher an Kreta hin. Nicht 
lange aber darnach erhub ὦ wider ihr Bornehmen 
15 eine Windshraut, die man nennet Nordoft. Und da 
das Schiff ergriffen ward, und fonnte fi) nit wider 


u. P. bin) | encien N 2. zuerft) 1 Lyeia 6 Alerandrig | In 
Belfhla πὸ (fr.: — Land) | lub uns brauf πὶ: 
dum | Greta en Ἷ nach der Stadt Salmone (fr.: Salomen) 
8 Laſea (fr.: Laſeia) 9 die Faflen 10 Leib Beleidigung 
(fr.: Peſeidung) 11 dem Schifſherrn und dem Schiſſmann 
das *. faget ] fr.: das von Paulo gefant ward 13 Phe⸗ 
ntca egen den Wind Sübmweft und Nordweſt 13 Süb- 
wind —* ſie ih gen Aſſon und fuhren an Er. hin 
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Πραξεις Anoovroiwv 27,4—15, 


σπορευϑέντι ἐπιμελείας τυχεῖν. κἀκεῖϑεν ἀναχϑέντες 4 
ὑπεπλεύσαμεν τὴν Κύπρον διὰ τὸ τοὺς ἀνέμους 
εἶναι ἐναντίους, τό re πέλαγος τὸ κατὰ τὴν Κι- ὅ 
λικίαν καὶ Παμφυλίαν διαπλεύσαντες κατήλϑαμεν 
εἰς Μύρρα τῆς Λυκίας. Καἀκεῖ εὑρὼν 6 ἕκατον- 6 
τάρχης πλοῖον Ἀλεξανδρινὸν πλέον εἰς τὴν Ἰταλίαν 
ἐνεβίβασεν ἡμᾶς εἰς αὐτό. ὃν ἱκαναῖς δὲ ἡμέραις 7 
βραδυπλοοῦντες καὶ μόλις γενόμενοι κατὰ τὴν 
Κνίδον, μὴ προσεῶντος ἡμᾶς τοῦ ἀνέμου, ὕπε- 
πλεύσαμεν τὴν Κρήτην κατὰ Σαλμώνην, μόλις τε 8 
παραλεγόμενοι αὐτὴν ἤλθομεν εἰς τόπον τινὰ 
καλούμενον Καλοὺς λιμένας, ᾧ ἐγγὺς ἦν πόλις 
Aaocata. Ixavoö δὲ χρόνου διαγενομένου καὶ 9 zK 11,28.%. 
ὄντος ἤδη ἐπισφαλοῦς τοῦ πλοὸς διὰ τὸ καὶ τὴν Äα. 
νηστείαν ἤδη παρεληλυϑέναι, παρήνει ὁ Παῦλος 

Ι λέγων αὐτοῖς" ἄνδρες, ϑεωρῶ ὅτι μετὰ ὕβρεως 10 
καὶ πολλῆς ζημίας οὐ μόνον τοῦ φορτίου καὶ τοῦ 
σελοίου ἀλλὰ καὶ τῶν ψυχῶν ἡμῶν μέλλευν ἔσδο- 
ϑαι τὸν πλοῦν. ὁ δὲ δκατοντάρχης τῷ κυβερνήτῃ 11 
καὶ τῷ ναυχλήρῳφ μᾶλλον ἐπείϑετο ἢ τοῖς ὑπὸ 
Παύλου λεγομένοις. ἀνευϑέτου δὲ τοῦ λιμένος 12 
ὑπάρχοντος πρὸς παραχειμασίαν οἱ πλείονες 
ἔϑεντο βουλὴν ἀναχϑῆναι &xeidev, εἴ πως δύναυντο 
καταντήσαντες εἰς Φοίνικα παραχειμάσαι, λιμένα 
τῆς Κρήτης βλέποντα κατὰ λίβα καὶ κατὰ χῶρον. 
Ὑποπνεύσαντος δὲ νότου δόξαντες τῆς προϑέσεως 18 
κεκρατηκέναι, ἄραντες ἄσσον παρελέγοντο τὴν 
Κρήτην. wer’ οὐ πολὺ δὲ ἔβαλεν κατ᾽ αὐτῆς 14 
ἄνεμος τυφωνικὸς ὁ καλούμενος εὐρακύλων" συν- 15 
αρπασϑέντος δὲ τοῦ πλοίου καὶ μὴ δυναμένου 


5 διαπλευσ. : h’+ -|dı ἡμερὼν Ösxanevre | W xarnı- 
ϑομεν 8 T πολις ἣν | BR Aaoda 


5 Μυρρα : Avorga(v) NA 8 Αλασσα Aa 18 Ἄσσον 
vi Ἄσσον edd. 14 evooxAvdov Haß 
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27,10—29. Iloa&sıs AnooroAwv 


dvropdalusiv τῷ ἀνέμῳ ἐπιδόντες ἐφερόμεϑα. 

16 νησίον δέ τι ὑποδραμόντες καλούμενον Κλαῦδα 
ἰσχύσαμεν μόλις περικρατεῖς γενέσϑαι τῆς σκάφης, 

17 ἣν ἄραντες βοηϑείαις ἐχρῶντο, ὑποζωγνύντες τὸ 
σιλοῖον" φοβούμενοί TE μὴ εἰς τὴν Σύρτιν ἐκπέ- 
σωσιν, χαλάσαντες τὸ σχεῦος, οὕτως ἐφέροντο. 

18 σφοδρῶς δὲ χειμαζομένων ἡμῶν τῇ ἑξῆς ἐκβολὴν 

Jon 1,6. 19 ἐποιοῦντο, καὶ τῇ τρίτῃ αὐτόχειρες τὴν σκευὴν 
20 τοῦ πλοίου ἔριυψαν. μήτε δὲ ἡλίου μήτε ἄστρων 
ἐπιφαινόντων ἐπὶ πλείονας ἡμέρας, χειμῶνός τε 

οὐκ ὀλίγου ἐπικειμένου, λοιπὸν περιῃρεῖτο ἐλπὶς 

88.21] πᾶσα τοῦ σώζεσθαι ἡμᾶς. Πολλῆς τε ἀσιτίας 
ὑπαρχούσης τότε σταϑεὶς ὁ Παῦλος ἐν μέσῳ αὐτῶν 
εἶπεν" ἔδει μέν, ὦ ἄνδρες, πευϑαρχήσαντάς μοι 

un ἀνάγεσϑαι ἀπὸ τῆς Κρήτης κερδῆσαι τε τὴν 

22 ὕβριν ταύτην καὶ τὴν ζημίαν. καὶ τὰ νῦν παραινῶ 
ὑμᾶς εὐϑυμεῖν" ἀποβολὴ γὰρ ψυχῆς οὐδεμία ἔσται 

98 ἐξ ὑμῶν πλὴν τοῦ πλοίου. παρέστη γάρ μοι 
ταύτῃ τῇ νυκτὶ τοῦ ϑεοῦ οὗ εἰμι, ᾧ καὶ λατρεύω, 

9,16; 38,11.94 ἄγγελος λέγων" μὴ φοβοῦ, Παῦλε: Καίσαρί σε 
δεῖ παραστῆναι, καὶ ἰδοὺ κεχάρισταί σοι ὁ ϑεὸς 

25 πάντας τοὺς πλέοντας μετὰ σοῦ. διὸ εὐθϑυμεῖτε, 
ἄνάρες" πιστεύω γὰρ τῷ ϑεῷ ὅτι οὕτως ἔσται 

a8,1. 26 χαϑ᾿ ὃν τρόπον λελάληταί μοι. εἰς νῆσον δὲ 
27 τινα δεῖ ἡμᾶς ἐκπεσεῖν. Ὡς δὲ τεσσαρεσκαι- 
δεκάτη νὺξ ἐγένετο διαφερομένων ἡμῶν ἐν τῷ 
Adoig, κατὰ μέσον τῆς νυκτὸς ὑπενόουν οἱ ναῦται 

28 προσάγειν τινὰ αὐτοῖς χώραν. καὶ βολίσαντες 
εὗρον ὀργυιὰς εἴκοσι, βραχὺ δὲ διαστήσαντες καὶ 

29 πάλιν βολίσαντες εὗρον ὀργυιὰς δεκαπέντε" φοβού- 


15 δπιδοντες : h’-+ τῶ πλεοντι και συστειλαντες τα ἱστιὰα 
16 HR Καῦδα 19 W εροίψαν 23 εἰμι : T+ ἐγὼ 
237 H Aögıa | h προσαχεῖν 


17 oxevog : ıosıov 98  εφερομεϑα 15a 19 ερριψαμεν 
Has 27 ensysvero Aa | προσέεγγιξδειν 187 38 καὶ 19: 
οὐτινες N* 
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Apoſtelgeſchichte. 27,16- 28. 


den Wind richten, gaben wir's dahin und ſchwebeten 
alſo. Wir kamen aber an eine Inſel, die heißet 16 
Klauda; da konnten wir kaum den Kahn ergreifen. 
Den huben wir auf, und brauchten der Hilfe, und 17 
unterbanden das Schiff; denn wir fürchteten, es möchte 
in die Syrte fallen, und ließen die Segel herunter 
und fuhren alſo. Und da wir groß Ungewitter εἴ: 18 
litten, taten fie des nächſten Tages einen Auswurf. 
Und am dritten Tage warfen wir mit unfern Händen 19 ° 
aus die Gerätihaft im Schiffe. Da aber in vielen 20 
Tagen weder Sonne noch Geſtirn erſchien, und nicht 
ein Hein Ungemwitter un? drängte, war alle Hoffnung 
unſers Lebens dahin. Und da man lange nicht ge= 91. 
gefien Hatte, trat Baulus mitten unter fie und ſprach: 
Lieben Männer, man ſollte mir gehorchet und nicht 
von Kreta aufgebrochen haben und ung dieſes Leides 
und Schadens überhoben haben. Und nun ermahne 22 
ih euch, daß ihre umverzagt feid; denn feines Leben 
aus uns wird umlommen, nur dad Schiff. Denn 23 
diefe Nacht ift bei mir geftanden der Engel Gottes, 
des ich bin und dem ich diene, und ſprach: Fürchte 24 28,11. 
dich nicht, Paulus, du mußt vor den Kaifer geftellet 
werden; und fiehe, Gott hat. dir geſchenkt alle, die 
mit die ſchiffen. Darum, lieben Männer, ſeid unver: 25 
zagt; denn ich glaube Gott, es wird alfo geichehen, wie 
mir gejagt it. Wir müflen aber anfahren an eine Inſel. 26 38,1. 

Da aber die vierzehnte Naht fam, daß wir um 97 
Adriameer fuhren, um die Mitternacht wähneten die 
Sciffleute, fie kämen etwa an ein Land. Und [16 28 
ſenkten den Bleimurf ein, und fanden zwanzig Klafter 
tief; und über ein wenig von dannen ſenkten fie aber- 
mal, und fanden fünfzehn Klafter. Da fürdteteit fie 29 
füch, fie würden an harte Drte anftoßen, und warfen 

16 Clauda] fr.: Glauben | Taumet einen Kahn 17 und 
bunden ihn en an des ©. | Syrten das Gefäſſe 18 groß 
Ungemitter ] fr.: große Ungeftümtgteit | erlitten hatten, da 
täten 19 und Bereitfhaft 20 drängte wiber war 21 geffen | 


mitten unter fte ] ing Mittel unter πὰ (fr.: ins Mittel) | über⸗ 
bebt (fr.: eriparet) 24 Paule 28 funden (2 mal) | worffen 
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27,30—4l, Apoftelgefchichte, 


hinten vom Schiffe vier Anker, und wünſcheten, daB 
30 e8 Tag würde. Da aber die Sciffleute die Fludt 
ſuchten aus dem Schiffe, und den Kahn nieberließen 
in das Meer, und gaben vor, fie wollten die Anfer 
31 vorne aus dem Schiffe laſſen, ſprach Paulus zu dem 
Unterhauptmann und zu den Kriegöfnechten: Wenn 
diefe nicht im Schiffe bleiben, fo könnt ihr nicht beim 
32 Leben bleiben. Da bieben die Kriegäfnechte die Stricke 
31,88 ab von dem Kahn und ließen ihn fallen. Und da es 
anfing licht zu werden, ermabnte fie Paulus alle, daß 
fie Speije nähmen, und ſprach: Es ift heute der vier- 
zehnte Tag, daß ihr wartet und ungegeffen blieben 
Matth. 10,50. 84 ſeid, und Habt nichts zu euch genommen. Darum 
ermahne ich euch, Speije zu nehmen, euch zu laben; 
denn es wird euer feinem ein Haar von dem Haupt 

εἶα, 6,11, 86 entfallen. Und da er das gefaget, nahm er θα 8 Brot, 
Tim dr dankte Gott vor ihnen allen, und brach's und fing an 
86 zu effen. Da wurden fie alle gute Mut3 und nahmen 
37 auch Speife. Unfer waren aber alle zufammen im 
Schiff zwei hundert und ſechs und fiebenzig Seelen. 

38 Und da fie fatt worden, erleichterten fie dad Schiff 

und warfen das Getreide in das Meer. 

839 Da e8 aber Tag ward, Tannten fie das Land nicht; 
einer Anfurt aber wurden fie gewahr, die hatte ein 
Ufer; da hinan wollten fie dad Schiff treiben, mo es 
40 mögli wäre, Und fie bieben die Anker ab und ließen 
fie dem Meer, löſeten zugleich die Bande der Steuer: 
ruder auf, und richteten das Segel nad) dem Winde, 
41 und traditeten nah dem Ufer. Und da wir fuhren 
an einen Ort, der auf beiden Seiten Meer hatte, ſtieß 


39 hinten vom Schiffe ] {τ nom Ar ΟΕ εἰς | bob es ] 
) 30 


laffen ] fr.: Anker aus dem interfoptffe "Gushreden. ἊΣ 1 beim 

Θοθοι bleiben ] τ. : bebal mon erben 83 fall en ] fr.: ent: 

allen 33 ungeeffen 34 euch zu laben ] fr.: denn das 9 
&iebt uns zu unferm Heil | euer k. J fr.: unfer τὶ 88 fie. 

e]fr.: wir... wir | worben (fo .) ]wurben | worfen 1 

as Getreide] fr.: ben Wei, 89 eines Anfurts 40 Und 

da fie die A. aufgehuben, teßen fie fih dem M. und Iöfeten 

die Auderband auf u. richteten den Segelbaum nad Ὁ. Winde 
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Iloa&sıs AnoovroAwv 47,80---41, 


μενοΐί TE μή που κατὰ τραχεῖς τόπους ἐκπέσωμεν, 

ἐκ πρύμνης ὀίψαντες ἀγκύρας τέσσαρας ηὔχοντο 
ἡμέραν γενέσϑαι. Τῶν δὲ ναυτῶν ζητούντων 30 
φυγεῖν ἐκ τοῦ πλοίου καὶ χαλασάντων τὴν σκχκά- 

onv εἰς τὴν ϑάλασσαν προφάσει ὡς ἐκ πρῴρης 
ἀγκύρας μελλόντων ἐκτείνειν, εἶπεν ὁ Παῦλος τῷ 81 
ἑκατοντάρχῃ καὶ τοῖς. στρατιώταις" ἐὰν um οὗτοι 
μείνωσιν ἐν τῷ πλοίῳ, ὑμεῖς σωϑῆναι οὐ δύνασθε. 

τότε ἀπέκοψαν οἱ στρατιῶται τὰ σχουνία τῆς 82 
σκάφης καὶ εἴασαν αὐτὴν ἐκπεσεῖν. Ἄχρι δὲ οὗ 88 21.27. 
᾿ἡμέρα ἤμελλεν γίνεσθαι, παρεκάλει ὁ Παῦλος 2. 
ἅπαντας μεταλαβεῖν τροφῆς λέγων" τεσσαρεσκαι- 
δεκάτην σήμερον ἡμέραν προσδοκῶντες ἄσιτοι 
διατελεῖτε, μηϑὲν προσλαβόμενοι. διὸ παρακαλῶ 34 : Sm 14,45 
ὑμᾶς μεταλαβεῖν τροφῆς" τοῦτο γὰρ πρὸς τῆς 3 Bm 14,11. 
ὑμετέρας σωτηρίας ὑπάρχειν" οὐδενὸς γὰρ ὑμῶν 

ϑοὶξ ἀπὸ τῆς κεφαλῆς ἀπολεῖται. εἶπας δὲ ταῦτα 35 3 6,11. ı 1Τ αν. 
καὶ λαβὼν ἄρτον εὐχαρίστησεν τῷ ϑεῷ ἐνώπιον “ἮΝ 
πάντων καὶ κλάσας ἤρξατο ἐσϑίευν. εὔϑυμοι δὲ 88 3,10. 
γενόμενοι πάντες καὶ αὐτοὶ προσελάβοντο τροφῆς. 
ἤμεϑα δὲ αἱ πᾶσαι ψυχαὶ ἐν τῷ πλοίῳ διακόσιαι 81 
ἑβδομήκοντα ἕξ. κορεσϑέντες δὲ τροφῆς ἐκού- 88 
φιζον τὸ πλοῖον ἐκβαλλόμενοι τὸν σῖτον εἰς τὴν 
ϑάλασσαν. Ὅτε δὲ ἡμέρα ἐγένετο, τὴν γῆν οὐκ 89 
ἐπεγίνωσκον, κόλπον δέ τυνα κατενόουν ἔχοντα 
αἰγιαλόν, εἰς ὃν ἐβουλεύοντο εἰ δύναιντο ἐξῶσαι 

τὸ πλοῖον. καὶ τὰς ἀγκύρας περιελόντες εἴων 40 
εἰς τὴν ϑάλασσαν, ἅμα ἀνέντες τὰς Levarnoias 

τῶν πηδαλίων, καὶ ἐπάραντες τὸν ἀρτέμωνα τῇ 
πνεούσῃ κατεῖχον εἰς τὸν αἰγιαλόν. περιπεσόντες 41 

δὲ εἰς τόπον διϑάλασσον ἐπέκειλαν τὴν ναῦν, καὶ 


39 RT evzovro 88 T ἐμελλεν 85 εἐσϑιειν : h’+ 
ἐπιδιδους καὶ nmv 87 διακοσιαι : FE ὡς 89 Æ ἐκσωσαι 


39 ἐκπεσωσυν Θ1.α'' 80 ἐκφυγεῖν Aa | — προφασει 187 
84 προσλαβευν Hag | ἡμετερας Aa πεσειται Ηαζ΄ 36 μετε- 
λαμβανον 187 87 εξ : nevre A 39 δυνατον CHa 
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27,10—28,7. Πραξεῖς AnooroAwv 


ἡ μὲν πρῷρα ἐρείσασα Euswev ἀσάλευτος, ἡ δὲ 

42 πρύμνα ἐλύετο ὑπὸ τῆς βίας. Τῶν δὲ στρατιωτῶν 

βουλὴ ἐγένετο ἵνα τοὺς δεσμώτας ἀποκτείνωσιν, 

8. 48 μή τις ἐκκολυμβήσας διαφύγῃ" ὁ δὲ ἑκατοντάρχης 

βουλόμενος διασῶσαι τὸν Παῦλον ἐκώλυσεν αὐτοὺς 

τοῦ βουλήματος, ἐκέλευσέν τε τοὺς δυναμένους 

κολυμβᾶν ἀἁπορίψαντας πρώτους ἐπὶ τὴν γῆν ἐξιέ- 

35-.ὅ5. 44 vaı, ' καὶ τοὺς λοιποὺς οὃς μὲν ἐπὶ σανίσιν, οὖς 

δὲ ἐπί τινὼν τῶν ἀπὸ τοῦ πλοίου. καὶ οὕτως 
ἐγένετο πάντας διασωϑῆναι ἐπὶ τὴν γῆν. 


28 Kai διασωθέντες τότε ἐπέγνωμεν ὅτι Μελίτη 

81,8. 29% νῆσος καλεῖται. οἵ τε βάρβαροι παρεῖχαν οὐ 
ΔῈ 11,37. NN 8 - \ 

’ τὴν τυχοῦσαν φιλανϑρωπίαν ἡμῖν" ἅψαντες γὰρ 

συρὰν προσελάβοντο πάντας ἡμᾶς διὰ τὸν ὑετὸν 

8 τὸν ἐφεστῶτα καὶ διὰ τὸ ψῦχος. συστρέψαντος 

δὲ τοῦ Παύλου φουγάνων τι πλῆϑος καὶ ἐπι- 

ϑέντος ἐπὶ τὴν πυράν, ἔχιδνα ἀπὸ τῆς ϑέρμης 

4 ἐξελϑοῦσα καϑῆψεν τῆς χειρὸς αὐτοῦ. ὡς δὲ 

εἶδον οἱ βάρβαροι κρεμάμενον τὸ ϑηρίον ἐκ τῆς 

χειρὸς αὐτοῦ, πρὸς ἀλλήλους ἔλεγον: πάντως 

φονεύς ἔστιν ὁ ἄνϑρωπος οὗτος, ὃν διασωϑέντα 

Me 16,8. ὅ ἐκ τῆς ϑαλάσσης ἡ δίκη ζῆν οὐκ εἴασεν. ὁ μὲν 

10 οὖν ἀποτινάξας τὸ ϑηρίον εἰς τὸ πῦρ ἔπαϑεν 

14,11. 6 οὐδὲν κακόν" οἱ δὲ προσεδόκων αὐτὸν μέλλειν 

πίμπρασϑαι ἢ καταπίπτειν ἄφνω νεκρόν. ἐπὶ 

πολὺ δὲ αὐτῶν προσδοκώντων καὶ ϑεωρούντων 

μηδὲν ἄτοπον εἰς αὐτὸν γινόμενον, μεταβαλόμενοι 

7 ἔλεγον αὐτὸν εἶναι ϑεόν. Ἐν δὲ τοῖς περὶ τὸν 

τόπον ἐκεῖνον ὑπῆρχεν χωρία τῷ πρώτῳ τῆς νήσου 

41 fin W-+ τῶν xuuarov 48 ἽΝ anoogıy. 20,1 H 


Μελιτήνη 4 H εἰδὰν 6 T εμπιπρᾶσθϑαι mıungäode: | 
T μεταβαλλομενοι 


41 διελυεῖτο La 44 ἐπι γης 137 28,2 αναψαντες Haß | 
npooavelaußavov N” 3 διεξελὅουσα Ha | xadnyaro Ca 
ὅ anorıvafauevos Aa 
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Apoſtelgeſchichte. 27,42 -28,7. 


ſich das Schiff an, und das Vorderteil blieb feſt ſtehen 
unbeweglich; aber das Hinterteil zerbrach von der Ge⸗ 
malt der Wellen. Die Kriegsknechte aber hatten einen 42 
Rat, die Gefangenen zu töten, daß nicht jemand, jo 
er ausſchwömme, entflöhe. Aber der Unterhauptmann 48 
wollte Baulus erhalten, und wehrte ihrem Vornehmen, 
und hieß, die da ſchwimmen könnten, fich zuerft in 
das Meer lafjen und entrinnen an das Land; Die 44 535-36. 
andern aber, etliche auf Brettern, etliche auf dem, das 
vom Schiffe war. Und aljo geihah es, daß fie alle 
gerettet zu Lande famen. 


Und da wir gerettet waren, erfuhren wir, daß die28 
Inſel Melite bie. Die Leutlein aber erzeigeten und 2 3. Kor. 11,27. 
nicht geringe Freundfchaft; zündeten ein Feuer an, und 
nahmen und alle auf um des Regens, der über uns 
fommen war, und um der Kälte willen. Da aber 3 
Paulus einen Haufen Reiſer zufammenraffte und legte 
ἐδ auf? Feuer, kam eine Dtter von der Hite hervor, 
und fuhr Paulus an feine Hand. Da aber die Leutlein 4 
ſahen das Tier an feiner Hand bangen, fpraden fie 
untereinander: Dieſer Menſch muß ein Mörder fein, 
melden die Rache nicht leben läffet, ob er gleich dem 
Meer entgangen iſt. Er aber jchlenterte das Tier ind 5 Mart. 16,18. 
Feuer, und ihm widerfuhr nicht? Übels. Sie aber 6 14,11. 
warteten, wenn er jchwellen würde oder tot nieber- 
fallen. Da fie aber lange warteten und jahen, daß 
ihm nichts Ungeheures widerfuhr, wandten fie ſich und 
fprachen, er wäre ein Gott. 
An denfelbigen Urtern aber hatte der Oberfte in 7 
der Inſel mit Namen Publius ein Vorwerk; der nahın 


42 ausfhwümme 43 VBornehmen ] fr.: Rat | entgehen 
44 auf den Brettern | fie alle erhalten (fr.: alle Seelen 
erhalten) 

28,1 gerettet waren 1 ausfamen (fr.: entlamen) 

3 zufammen raffelt | ein Otter v. ὃ. Site und | Paulo 
6 verwandten (einige Ausgaben: verwunberten) 

7 benfelbigen ] fr.: den felben | (Furmwerd) 
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28,8—17. Appftelgeihichte, 


8 und auf und herbergte und drei Tage freundlid. Es 
gefhah aber, daß der Vater des Publius am Fieber 
und an der Ruhr lag. Zu dem ging Paulus hinein 
und betete, und legte die Hand auf ihn, und made 

9 ihn gefund. Da das gefchah, kamen auch die andern 
in der Inſel herzu, die Krankheiten hatten, und ließen 

. 10 fi geſund maden; und fie taten uns große Chre, 
und da wir auszogen, luden fie auf, was ung not 
war. 

11 Nah dreien Monaten aber ſchifften wir aus in 
einem Schiffe von Mlerandrien, welches bei der Inſel 
gewintert hatte, und hatte ein Panier der Zwillinge. 

12 Und da wir gen Syrafus Tamen, blieben wir drei 

18 Tage da. Und da wir umfciffeten, kamen wir gen 
Region, und nah einem Tage, da der Südwind fich 

14 erhub, kamen wir de andern Tages gen Puteoli. Da 
fanden wir Brüder, und wurden von ihnen gebeten, 
daß wir fieben Tage da blieben. Und aljo kamen 

15 wir gen Rom. Und von dannen, da die Brüder von 
uns bhöreten, gingen fie aus ung entgegen bid gen 
Appifor und Tretabern. Da die Paulus fah, dankte 

97,3. 16 er Gott und gewann eine Zuverficht. Da wir aber 
gen Rom famen, überantwortete der Unterhauptmann 
die Gefangenen dem oberften Hauptmann. Aber Paulus 
warb erlaubet zu bleiben, wo er wollte, mit einem 
Kriegäfnechte, der fein hütete. 


231.17 . Es geſchah aber nad dreien Tagen, daß Paulus 
zufammenrief die Bornehmiten der Juden. Da dies 
jelbigen zufammentamen, jprah er zu ihnen: Ihr | 


8 Publtj | 

11 Monden | Nlerandrita | bei ber Infel } in der 
Snfulen | Zwilling ] die nun ein Geftirn am Himmel heißen, 
mwurben bei den Heiden gehalten für Götter, Die den Schiff 
leuten gnädtg wären, und beißen Gaftor und Pollur 

12 Syracufa 13 Buteolen 14 da ] fr.: dar 

16 Paulo | zu bleiben wo er wollt 1 früher: für fi 
felber zu bleiben 17 diefelbigen 1 fr.: die felben 
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Ilgaßsıs AnooroAmv 28,8—17. 


ὀνόματι Ποπλίῳ, ὃς ἀναδεξάμενος ἡμᾶς ἡμέρας 

τρεῖς φιλοφρόνως ἐξένισεν. ἐγένετο δὲ τὸν 8 Me 1,80. 
τέρα τοῦ Ποπλίου πυρετοῖς καὶ δυσεντερίῳ we “ 
χόμενον κατακεῖσϑαι, πρὸς ὃν ὃ Παῦλος εἰσελϑὼν 

καὶ προσευξάμενος, ἐπιϑεὶς τὰς χεῖρας αὐτῷ ἰάσατο 

αὐτόν. τούτου δὲ γενομένου καὶ οἱ λοιποὶ ol ἐν 9 

τῇ νήσῳ ἔχοντες ἀσϑενείας προσήρχοντο καὶ ἐϑερα- 
sedovro, οἵ καὶ πολλαῖς τιμαῖς ἐτίμησαν ἡμᾶς 10 

καὶ ἀναγομένοις ἐπέϑεντο τὰ πρὸς τὰς χρείας. 

Μετὰ δὲ τρεῖς μῆνας ἀνήχϑημεν ἐν πλοίῳ 11 
σπαρακεχειμακότι ἐν τῇ νήσῳ, ᾿Αλεξανδρυνῷ, παρα- 
σήμῳ Διοσκούροις. καὶ καταχϑέντες εἰς Συρα- 12 
κούσας ἐπεμείναμδν ἡμέρας τρεῖς, ὅϑεν περιεξλ- 18 
ϑόντες κατηντήσαμεν εἰς Ῥήγιον. καὶ μετὰ μίαν 
ἡμέραν ἐπιγενομένου νότου δευτεραῖοι ἤλϑομεν 
εἰς Ποτιόλους, οὗ εὑρόντες ἀδελφοὺς παρεκλή- 14 
ϑημεν παρ᾽ αὐτοῖς ἐπιμεῖναι ἡμέρας ὅπτά" καὶ 
οὕτως εἰς τὴν Ῥώμην ἤλθαμεν. κἀκεῦϑεν οἱ 1 
ἀδελφοὶ ἀκούσαντες τὰ περὶ ἡμῶν ἦλϑαν εἰς Rız. 
ἀπάντησιν ἡμῖν ἄχοι Ἀππίου φόρου καὶ Τριῶν 
ταβερνῶν, οὗς ἰδὼν ὁ Παῦλος εὐχαριστήσας τῷ 
ϑεῷ ἔλαβε ϑάρσος. Ὅτε δὲ εἰσήλϑομεν εἰς 16 531,8. 
Ῥώμην, ἐπετράπη τῷ Παύλῳ μένειν nad” ἑαυτὸν 
σὺν τῷ φυλάσσοντι αὐτὸν στρατιώτῃ. 

Ἐγένετο δὲ μετὰ ἡμέρας τρεῖς συνκαλέσασθϑαι 17 18,15; 23,1. 
αὐτὸν τοὺς ὄντας τῶν Ἰουδαίων πρώτους" συνελ- 
ϑόντων δὲ αὐτῶν ἔλεγεν πρὸς αὐτούς" ἐγώ, ἄνδρες 
ἀδελφοί, οὐδὲν ἐναντίον ποιήσας τῷ λαῷ ἢ τοῖς 


7hRT resıc ἡμέρας 98 [και] οι 12 W ἡμεραις 
τοισν 18 H περιελοντες 14 W? niAdousv 15 WE ηλϑον 
16 H εισηλϑαμεν | εἰς : Τ- τὴν | enero. vo Παυλὼω : -ἰ ΤΕ 
Wm 0 δκατοντάαρχος παρεδωχδεν τους δεσμίους τῶ στρατο- 
σεδαρχω (W -χη), τῶ de Παυλὼω energann | εαυτον : h’+ 
1 850 τῆς παρεμβολῆς ΚΕ 


7 Πουπλιὼ δα 9 ysvou. : + vyıovus H 10 τὴν 
χρειαν Hag 14 παρ : en Hog | enuuswavres Ha 
15 — οἱ B96 
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28,18—26. Πραξεις Anooro/wv 


ἔϑεσι τοῖς πατρῴοις, δέσμιος ἐξ Ἱεροσολύμων 

Le 23,148. 18 παρεδόϑην εἰς τὰς χεῖρας τῶν Ῥωμαίων, οἵτινες 
ἦς ἀναχρίναντές we ἐβούλοντο ἀπολῦσαι διὰ τὸ μηδε- 
35,...19 μίαν αἰτίαν ϑανάτου ὑπάρχειν ἐν ἐμοί" ἄντι- 
λεγόντων δὲ τῶν Ἰουδαίων ἠναγκάσϑην ἐπικαλέ- 
σασϑαι Καίσαρα, οὐχ ὡς τοῦ ἔϑνους μου ἔχων 
28,8.7.20 τί χατηγορεῖν. διὰ ταύτην οὖν τὴν αἰτίων σταρ- 
εκάλεσα ὑμᾶς ἰδεῖν καὶ προσλαλῆσαι" εἵνεκεν γὰρ 

τῆς ἐλπίδος τοῦ Ἰσραὴλ τὴν ἅλυσιν ταύτην σπερί- 

21 κειμαι. οἱ δὲ πρὸς αὐτὸν εἶπαν" ἡμεῖς οὔτε 
γράμματα περὶ σοῦ ἐδεξάμεϑα ἀπὸ τῆς Ἰουδαίας, 

οὔτε παραγενόμενός τις τῶν ἀδελφῶν ἀπήγγειλεν 

24,14. L 3,86. 22 ἢ ἐλάλησέν τι περὶ σοῦ πονηρόν. ἀξιοῦμεν δὲ 
παρὰ σοῦ ἀκοῦσαι ἃ φρονεῖς" περὶ μὲν γὰρ τῆς 
αἱρέσεως ταύτης γνωστὸν ἡμῖν ἐστιν ὅτι πανταχοῦ 

19,8. 88 ἀντιλέγεται. Ταξάμενοι δὲ αὐτῷ ἡμέραν ἦλϑον 
πρὸς αὐτὸν εἰς τὴν ξενίαν πλείονες, οἷς ἐξετίϑετο 
διαμαρτυρόμενος τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ, πείϑων 

τε αὐτοὺς περὶ τοῦ Ἰησοῦ ἀπό τε τοῦ νόμου 
Μωύῦσέως καὶ τῶν προφητῶν, ἀπὸ πρωῖ ἕως 

24 ἑσπέρας. καὶ οἱ μὲν ἐπείϑοντο τοῖς λεγομένοις, 

25 οἱ δὲ ἠπίστουν" ἀσύμφωνοι δὲ ὄντες πρὸς ἀλλή- 
λους ἀπελύοντο, εἰπόντος τοῦ Παύλου ῥῆμα ἕν, 

ὅτι καλῶς τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον ἐλάλησεν διὰ 
Ἡσαΐου τοῦ προφήτου πρὸς τοὺς πατέρας ὑμῶν 





96 λέγων" 
In 8ι0.10. πορεύϑητι πρὸς τὸν» λαὸν τοῦτον καὶ εἶπόν" 
t ῃ 4. = 9 ΄ φΦ 
ΕΝ ἀκοῇ ἀκούσετε καὶ οὐ μὴ σνυνῆτε, 
20 R ενεκδν 33 H ηλϑαν 34 ηπιστουν : H,R.TW° 
2508: T rs 
18 οιτινες : + πολλα 137 19 Iovd. : + και βεπικρα- 
ζοντων" αἱρδ τὸν εχῦρον ἡμῶν 137 | Ham. : 


αλλ ινὰα λυτρωσῶμαι τὴν ψυχὴν μου εκ θανατου 137 
38 nxov Has | διαμαρτ. : nagarıdeusvos A 235 vuov : 
ἡμῶν Hag 
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Apoftelgeichichte, 28,18—26, 


Männer, lieben Brüder, ich babe nicht? getan wider 

unfer Bolt noch wider väterliche Sitten, und bin doch 
gefangen aus Serufalem übergeben in der Römer Hände. 

Diefe, da fie mich verhöret hatten, wollten fie mich 18 
[o3geben, dieweil feine Urſache des Todes an mir war. 

Da aber die Juden dawider redeten, ward id) genötiget, 19 536,11. 
mi auf den Kaifer zu berufen; nicht als hätte ich 

mein Bolt um etwas zu verflagen. Um der Urſache 20 20.0.7. 
willen habe ich euch gebeten, daß ich euch fehen und 
anipreden mödte; denn um der Hoffnung willen 
Israels bin ich mit Diefer Kette umgeben. Sie aber 21 
fpradden zu ihm: Wir haben weder Schrift empfangen 

aus Judäa deinethalben, noch ift ein Bruder kommen, 

der von dir etwas Arges verfündiget oder gejaget 

habe. Doc wollen wir von dir hören, was du hältjt; 22 24,1. Lut. 2, 24. 
denn von diefer Sekte ift ung fund, daß ihr wird 

an allen Enden widerjproden. Und da fie ihm 23 
einen Tag beftimmt hatten, famen viele zu ihm in Die 
Herberge, welchen er außlegte und bezeugte das Reich 
Gottes, und predigte ihnen von Sefu aus dem Gefete 

Moſes und aus den Propheten von frühmorgend an 

bi8 an den Abend. Und εἰς fielen dem zu, das 24 

er jagte; etliche aber glaubten nicht. Da fie aber 25 
untereinander mißhellig waren, gingen fie weg, als 
Paulus ein Wort redete: Wohl hat der heilige Geiſt 

gejagt durch den Propheten Sejaja zu unfern Bätern 

und geſprochen: 26 


1’ δὲ ΝΣ ] το: gebunden 
efe ] 

19 um —* Noas 

20 daß ... möchte ] fr.: zu ſehen und anzuſprechen 
Siraelis 

21 un mi von) Kr: uden | nocd fein Bruder tft fommen 

32 wol ältft 1 meift: Dünfet es ans ber Rebe 
wert, daß Dir Yon "Dir hören, was du davon 

23 beftimmten | prediget ihnen (fr.: ü ertebet fie) | 
Moft | von frühe „morgen an 

34 fielen zu 
25 redet, as . 8. daß) wohl der h. G. geſaget bat | 
Sfatam _ 
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28,27—81. Apoſtelgeſchichte. 


gef. 6,9.10. „Sehe Hin zu diefem Volt und ſprich: 
Mit den Ohren werdet ihr’3 Hören und nicht 
verstehen, 
Und mit den Augen werdet ihr's fehen und nicht 
erfennen. 
27 Denn das Herz dieſes Volks ift verftodet, 
Und fie hören ſchwer mit den Ohren, 
Und fehlummern mit ihren Augen, 
Auf daß fte nicht dermaleins fehen mit den Augen 
Und hören mit den Ohren, 
Und verftändig werden im Herzen, und ὦ befehren, 
Daß ich ihnen bülfe.“ 
18,46, 28 So εἰ ed euch kundgetan, daß den Heiden 
gefandt ift dies Heil Gottes; und jie werden's 
29 hören. Und da er ſolches redete, gingen die Juden 
hin, und hatten viel Fragen? unter ihnen jelbft. 
80 Paulus aber blieb zwei Jahre in feinem eignen 
Gedinge, und nahm auf alle, die zu ihm einlamen, 
38. 31 predigte das Reich Gottes, und lehrete von dem Herrn 
Jeſu mit aller Freudigkeit unverboten. 


ee Gehe ] zuerſt: Gang | mit den Augen (fo 2. fr.) ] 
m 

37 erlich mit (fr.: + ihren) Ohren | fchlummern mit 

ten ugen] [τ ihre Mugen „aaben e μίρ ln μ᾿ ben 


Bi ἣν {᾿: den rn Pl Ἷ δ en hürfe ] fte geſui 
εξ 1 fr.: da es die Juden böreten u. 


er — vebet, ngen fie bin und hatten eine große Frage 
Unterfhrift: Fi der Apoftel Geſchichte 
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Iloa&sıs AnoovroAwv 28,87—-81. 


καὶ βλέποντες βλέψετε καὶ οὐ μὴ ἴδητε" 
ἐπαχύνϑη γὰρ A καρδία τοῦ λαοῦ τούτου, 8738 Sim. 
καὶ τοῖς ὠσὶν βαρέως ἤχουσαν, 
καὶ τοὺς ὀφθαλμοὺς αὐτῶ» ἐκάμμυσαν᾽" 
un ποτε ἴδωσιν τοῖς ὀφθαλμοῖς 
καὶ τοῖς ὧσιν ἀκούσωσιν 
καὶ τῇ καρδία συνῶσιν καὶ ἐπιστρέψωσιν, 
καὶ ἰάσομαι αὐτούς. 
γνωστὸν οὖν ἔστω ὑμῖν ὅτι τοῖς ἔϑνεσιν ἀπεοτάλη 48 Pa 51,8; 98,8. 
τοῦτο τὸ σωτήριον τοῦ ϑεοῦ᾽ αὐτοὶ καὶ ἀκούσονται. δ δ L διὸ 
Ἐνέμεινεν δὲ διετίαν ὅλην ἐν ἰδίῳ μισϑώματι, 80 
καὶ ἀπεδέχετο πάντας τοὺς εἰσπορευομένους πρὸς 
αὐτόν, κηρύσσων τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ καὶ δυ- 81 58. 


δάσκων τὰ περὶ τοῦ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ μετὰ — 
σάσης παρρησίας ἀκωλύτως. 








38 H υμῖιῖν soro | fin h’+ (v.29) καὶ ταυτα avrov 
einovros annidov οἱ Ἰουδαῖοι πολλὴν EXOVTES 89 εαύυτοῖις 
ζητησν 81 T— Χριστου 


37 ἐεβαρυνϑὴ μ᾿ 80 fin + Iovöawvs ve καὶ Ἐλλη» 
νας 1837. 
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Act 9,15; 18,2. 
α ‚18. 

Tt 1,2. 
10,25.26. 


9,5. 2 8m 7,12. 


IIPOZ PQMAIOYZ 
Παῦλος δοῦλος Χριστοῦ Ἰησοῦ, κλητὸς ἀπό- 


2 στολος ἀφωρισμένος εἰς εὐαγγέλιον ϑεοῦ, ὃ προ- 


ἐπηγγείλατο διὰ τῶν προφητῶν αὐτοῦ ἐν γραφαῖς 


8 ἁγίαις ! περὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ τοῦ γενομένου &x 


Act 18,88. 4 σπέρματος Δαυεὶδ κατὰ σάρκα, τοῦ ὁρισϑέντος 


Act 26,16-18. 
15,18. G 2,7.9. 


11,2. 31,1. 
E 1,1. 

Nu 6,25.26. 
Act 28,15. 


16,19. 1 Th 1,8. 


Ph 1,8. 
E 1,16, 


υἱοῦ ϑεοῦ ὃν δυνάμει κατὰ πνεῦμα ἁγιωσύνης ἐξ 
ἀναστάσεως νεκρῶν, Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ κυρίου 


ὅ ἡμῶν, δι᾽ οὗ ἐλάβομεν χάρυν καὶ ἀποστολὴν εἰς 


ὑπακοὴν πίστεως ἐν πᾶσιν τοῖς ἔϑνεσιν ὑπὲρ τοῦ 


6 ὀνόματος αὐτοῦ, ἐν οἷς ἐστε καὶ ὑμεῖς κλητοὶ 
7 Ἰησοῦ Χριστοῦ, πᾶσιν τοῖς οὖσιν ἐν Ῥώμῃ ἀγα- 


πητοῖς ϑεοῦ, κλητοῖς ἁγίοις" χάρις ὑμῖν καὶ 
εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου Ἰησοῦ 
Χριστοῦ. 

Πρῶτον μὲν εὐχαριστῶ τῷ ϑεῷ μου διὰ Ἰησοῦ 
Χριστοῦ πεοὶ πάντων ὑμῶν, ὅτι ἡ πίστις ὑμῶν 


9 καταγγέλλεται ὃν ὅλῳ τῷ κόσμῳ. μάρτυς γάρ 


μού ἐστιν ὁ ϑεός, ᾧ λατρεύω ἐν τῷ πνεύματί 
μου ἐν τῷ εὐαγγελίῳ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ, ὡς ἀδια- 


Act 19,21. 10 λείπτως μνείαν ὑμῶν ποιοῦμαι! πάντοτε ἐπὶ τῶν 


15,28.82 





HTW Epistolas Catholicas (Jo, 1.2 P, 1-3 J, Jd) 
Paulinis anteponunt. HR praemittunt Επιστολαι Παυ- 
λου, H brasteren indicem epistolarum singularum; episto- 
lam ad Hebraeos datam HTW epistolis pastoralibus prae- 
mittunt, Ἐν postponit 

1 #R Inoov Χριστου 


3 T ayıass, 8 HR avıov, του 
6 W vusıs, 


"7/h’— ἐν Poun 9 ἊΝ ποιουμαι, 

8 γεννωμδνου 38a 
ὃδν αγαπὴ ϑ. 6: —-E 
μοι 76 


4 προορισϑεντος latt 
8 περι ὑπερ EGa 


7 ayan. %.: 
9 μου 19: 
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Der Briefdes Paulus an die Römer. 


Ii,ısieniL, 

Paulus, ein Knecht Sefu: Chriſti, berufen zum 1 m 9165182. 
Apoftel, ausgefondert zu predigen da3 Evangelium Bel. 
Gottes, welches er zuvor verheißen hat durch feine 2 ὙΠ 
Propheten in der heiligen Schrift, von feinem Sohn, 3 3. Sam. 7,12. 
der geboren ift von dem Samen Davids nah dem mm is. 
Fleiſch, und kräftiglich erwieſen ein Sohn Gottes nad) 4 ἄρα. 18,88. 
dem Geiſt, der da heiliget, ſeit der Zeit er auferſtanden 
iſt von den Toten, Jeſus Chriſt, unſer Herr, durch 5 Mpg. 26, 10- 18. 
welchen wir haben empfangen Gnade und Apoſtelamt, BL. 3,7.0. 
unter allen Heiden den Gehorfam des Glaubens auf: 
zurichten unter feinem Namen, unter welden ihr aud) 6 
jeid, die da berufen find von Jeſu Chrifto, allen, die 7 1. Kor. 1,2. 
zu Rom find, ben Liebften' Gottes und berufenen 2, ἦτ. 1». 
Heiligen: /Onade [εἰ mit euh und Friede von Gott, 4. —* 26.86. 
unſerm Vater, und dem Herrn Jeſu Chrifto) 

Aufs erſte danke ich meinem Gott durch Jeſum 8 10,19. 
Chriſt euer aller halben, daß man von eurem Glauben 1. Tief 18 
in aller Welt jaget. Denn Gott ift mein Zeuge, 9 phil. 1,8. 
welchem ich diene in meinem Geift am Evangelium HP 1 
von feinem Sohn, daß ich ohne Unterlaß euer gedenfe, 
und allezeit in meinem Gebet flehe, ob fich’8 einmal 10 Bing. 19,21. 


Überfchrift: Die Epiftel S. Pauli: Un Die Romer 

3 der geboren ] fr.: der ihm geboren David 4 er= 
wei et | nach dem @eift ] Rand: der Geiſt Gottes tft —— 

Ehriftus’ Auffahrt; von dba an heiligt er bie Chriften 
und verfläret goriftum in aller Welt ‚daß er Gottes Sohn 
fet, mit aller Ma a Worten, Wundern und Beiden. | 
nemlich, Wens 5 Apoſtelamt unter alle eiden 
6 welcher ihr zum αι {εὸ 9 Evangelio 10 ob 
ἰῷ je dermaleins einen fertigen Weg haben möchte durch 
Gottes Willen zu euch zu lommen 
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1,11—23, Römer, 


zutragen wollte, daß ich zu euch käme durch Gottes 

ϑίρρ. 25,81. 11 Willen. Denn mich verlanget, euch zu fehen, auf daß 
ich euch mitteile etwas geiftlicher Gabe, euch zu jtärfen; 

2. Petr. 1,1. 12 das tft, daß ich ſamt euch getröftet würde durch euren 
und meinen Glauben, den wir untereinander haben. 

13 Jh will euch aber nicht verhalten, lieben Brüder, Daß 

ih mir oft babe vorgefeßt zu euch zu fommen (bin 

aber verhindert bisher), daß ich auch unter euch Frucht 

14 fchaffete gleichwie unter andern Heiden. Ich bin ein 
Schuldner der Griechen und der Ungrieden, der Weiſen 

15 und der Unweiſen. Darum, joviel an mir tft, bin ich 
geneiget, auch euch zu Rom das Evangelium zu predigen. 

Bi. 119,46. 16: Denn ih ſchäme mich des Evangeliums von 


3373 ‚Chrifto nicht; denn es ift eine Kraft Gottes, 


die da felig madet alle, die daran glauben, 


ae die Juden vornehmlich und aud die Griechen. 


39.29. 17’Sintemal darinnen offenbaret wird die Ge- 
Sb. 34 dechtigkeit, Die vor Bott gilt, welde fommt aus 
Glaubenin®lauben; ‚wiebenngejhriebenitebet: 

—  __nder Geredte wird feines Glaubens leben.“ 
Au 18. Denn Gottes Zorn vom Himmel wird offenbart über 
alles gottlofe Weſen und Ungerechtigkeit der Menfchen, 


ung, 14, — 19 die die Wahrheit in Ungerechtigkeit aufhalten. Denn 


was man von Gott weiß, ift ihnen offenbar; denn Gott 
— 107. "20 bat e3 ihnen offenbart, damit daß Gottes unfichtbares 
: Wefen, das {{ feine ewige Kraft und Gottheit, wird 
RER ἊΝ erjehen, jo man des wahrnimmt, an den Werfen, näm⸗ 
„fh an der Schöpfung der Welt; aljo daß fie feine 


‚Sn. 4,18. ΕῚ Entihuldigung haben; dieweil fie mußten, daß ein Gott 


ar De -Aft, und haben ihn nicht gepriejen als einen Gott, πο 
gedanfet, jondern find in ihrem Dichten eitel worden, 
rn, 99. und ihr unverftändiges Herz ift verfinftert. Da fie fich 


5.Mofes,1s-19. 28 für weife hielten, find ſie zu Narren worden; und 


\ 


.\‘, 


8 , 


De an ee 13 [τ.: etwas Butes Jsaffete auch unter euch 14 beide 


“on. ber Griechen . Weifen 16 Evangelii 17 aus 
007 Blauben ] Md.: aus δ ᾿απρείαπρπει fhmachen Blauben fort 
ἐν in den ftarfen. Denn der Glaube felert nicht 18 gottlofes 


19 Denn daß m. weiß, daß G. fet, tft ihnen offenbar 21 ge: 
pretfet | Tichten ν ι 8 
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Προς Pouaıovs 1,11— 28, 


σοοσευχῶν μου, δεόμενος El πως ἤδη ποτὲ εὐοδω- 

ϑήσομαι ἐν τῷ ϑελήματι τοῦ ϑεοῦ ἐλϑεῖν πρὸς 

ὑμᾶς. ἐπιποϑῶ γὰρ ἰδεῖν ὑμᾶς, wa τι μεταδῶ 11 Act 58,81. 

χάρισμα ὑμῖν πνεδυματικὸν εἰς τὸ στηροιχϑῆναι 

ὑμᾶς, τοῦτο δέ ἐστιν συνπαρακληϑῆναν ἐν ὑμῖν 19 3" 11. 

διὰ τῆς ἐν ἀλλήλοις πίστεως ὑμῶν Te καὶ ἐμοῦ. 

οὐ ϑέλω δὲ ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, ὅτι πολλάκις 18 7 18,18. 

προεϑέμην ἐλϑεῖν πρὸς ὑμᾶς, καὶ ἐκωλύϑην ἄχοι 

τοῦ δεῦρο, ἵνα τινὰ καρπὸν σχῷ καὶ ἐν ὑμῖν 

καϑὼς καὶ ἐν τοῖς λοιποῖς ἔϑνεσιν. Ἕλλησίν 14 

τε καὶ βαρβάροις, σοφοῖς τὸ καὶ ἀνοήτοις ὄφει- 

λέτης εἰμί" οὕτως τὸ κατ᾽ ἐμὲ πρόϑυμον καὶ 15 

ὑμῖν τοῖς ἐν Ῥώμῃ εὐαγγελίσασϑαι. οὐ γὰρ 16 Pa 119,6. 

ἐπαισχύνομαι τὸ εὐαγγέλιον. δύναμις γὰρ ϑεοῦ Acıkan 

ἐστιν εἰς σωτηρίαν παντὶ τῷ πιστεύοντι, Ἰουδαίῳ 

τὸ πρῶτον καὶ Ἕλληνι. δικαιοσύνη γὰρ ϑεοῦ 17 3.21.28. 

ἐν αὐτῷ ἀποκαλύπτεται ἐκ πίστεως εἰς πίστιν, Ga. H10,38, 

᾿ καϑὼς γέγραπται" ὁ δὲ δίκαιος ἐκ niorsag ζήσϑται. 
Ἀποκαλύπτεται γὰρ ὀργὴ ϑεοῦ ἀπ᾽ οὐρανοῦ 18 3 181. 

ἐπὶ πᾶσαν ἀσέβειαν καὶ ἀδικίαν ἀνϑρώπων τῶν m FR 

τὴν ἀλήϑειαν ἐν ἀδικίᾳ κατεχόντων, διότι τὸ 19 Βαν 18-15. 

γνωστὸν τοῦ ϑεοῦ φανερόν ἔστιν ἐν αὐτοῖς: ὁ Arsen’ 

ϑεὸς γὰρ αὐτοῖς ἐφανέρωσεν. τὰ γὰρ ἀόρατα 90 νε10,3. H 11,8. 

αὐτοῦ ἀπὸ κτίσεως κόσμου τοῖς ποιήμασιν νοού- Job 13,1 

μενα καϑορᾶται, ἢ ve ἀΐδιος αὐτοῦ δύναμις καὶ 

ϑειότης, εἰς τὸ εἶναι αὐτοὺς ἀναπολογήτους, ! διότι 91 Ε «,18. 

γνόντες τὸν ϑεὸν οὐχ ὡς ϑεὸν ἐδόξασαν ἢ ηὐχαρίσ. Κ᾿ Ἶ 

τησαν, ἀλλὰ ἐματαιώϑησαν ἐν τοῖς διαλογισμοῖς 

αὐτῶν, καὶ ἐσκοτίσϑη ἡ ἀσύνετος αὐτῶν καρδία. gg ὅτ 10,14, 

φάσκοντες εἶναι σοφοὶ ἐμωράνϑησαν, καὶ ἤλλαξαν “15 1,90. 


23 Pa 108,20. 
Dt 4,15-19. 


10 RW μου ὅὄεομενος, 15h _ τοις er Poun 16 Ἡ 8ap 1228. 
[sgarov] 21 W evgagıomav | RT a 


13 οὐχ owoyaı D*EG 16 εν vuw D*a 16 δυαγγ. του 
Χριστου Klug | — εἰς σωτήριαν α 17 δικαιος : + 
μου 0* 18 την aAnd. : + του ϑεου vg 30 — αἴδιος L 
38 ηλλαξαντο Ka 
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1,24—38, Προς Ρωμαιους 


τὴν δόξαν τοῦ ἀφϑάρτου ϑεοῦ ἐν ὁμοιώματι εἰκόνος 

φϑαροτοῦ ἀνϑοώπου καὶ πετεινῶν καὶ τετραπόδων 

Act 14,16, 24 χαὶ ἑρπετῶν. Διὸ παρέδωκεν αὐτοὺς ὁ ϑεὸς 
ἐν ταῖς ἐπιϑυμίαις τῶν καρδιῶν αὐτῶν εἰς dxa- 

ϑαρσίαν τοῦ ἀτιμάξεσϑανι τὰ σώματα αὐτῶν ἐν 

9,6. 26 αὐτοῖς, οἵτυνες μετήλλαξαν τὴν ἀλήϑειαν τοῦ ϑεοῦ 

ἐν τῷ ψεύδει, καὶ ἐσεβάσϑησαν καὶ ἐλάτρευσαν 

τῇ κτίσει παρὰ τὸν κτίσαντα, ὃς ἔστιν εὐλογητὸς 

96 εἰς τοὺς αἰῶνας" ἀμήν. Διὰ τοῦτο παρέδωκεν 

αὐτοὺς ὁ ϑεὸς εἰς πάϑη ἀτιμίας" al τε γὰρ 

ϑήλειαι αὐτῶν μετήλλαξαν τὴν φυσικὴν χρῆσιν 

Lv18,52; 20,18. 27 εἰς τὴν παρὰ φύσιν, ὁμοίως τε καὶ οἱ ἄρσενες 
"7 ἀφέντες τὴν φυσικὴν χρῆσιν τῆς ϑηλείας ἐξεκαύ- 

ϑησαν ἐν τῇ ὀρέξει αὐτῶν εἰς ἀλλήλους, ἄρσϑνες 

ἐν ἄρσεσιν τὴν ἀσχημοσύνην κατεργαζόμενοι καὶ 

18,18. L 181 τὴν» ἀγτιμισϑίαν ἣν ἔδει τῆς πλάνης αὐτῶν ἐν 


ἐλ ἐς ἐμ 98 ἑαυτοῖς ἀπολαμβάνοντες. Καὶ καϑὼς οὐκ ἐδοκί- 
4,81; 5,85. \ 

Kol,a5.6. μασαν τὸν ϑεὸν ἔχειν ἐν ἐπιγνώσει, παρέδωκεν 

2183... αὐτοὺς ὁ ϑεὸς εἰς ἀδόκιμον νοῦν, ποιεῖν τὰ μὴ 

29 καϑήκοντα, πεπληρωμένους πάσῃ ἀδικίᾳ πονηρίᾳ 

στπλεονεξίᾳ κακίᾳ, μεστοὺς φϑόνου φόνου ἔριδος 

80 δόλου κακχοηϑείας, ψιυϑυριστάς, | καταλάλους, 

ϑεοστυγεῖς, ὑβριστάς, ὑπερηφάνους, ἀλαζόνας, 

81 ἐφευοετὰς κακῶν, γονεῦσιν ἀπειϑεῖς, ! ἀσυνέτους, 

4 Th 9,12. 32 ἀσυνϑέτους, ἀστόργους, ἀνελεήμονας" οἵτινες τὸ 

δικαίωμα τοῦ ϑεοῦ ἐπιγνόντες, ὅτι οἱ τὰ τοιαῦτα 

πράσσοντες ἄξιοι ϑανάτου εἰσίν, οὐ μόνον αὐτὰ 


ποιοῦσιν, ἀλλὰ καὶ συνευδοκοῦσιν τοῖς πράσσουσιν. 


97 re: Woös | T αρο- ter | H αἀρσεσιν, | H adroıs 
29 h κακία novno. sıAsov. vl πον. xamıa nisor. (sic T) | 
H κακοηϑιας 83 h επιγινωσκοντες | ποιουσιν... συνευδο- 
xovow : h*, [01] ποιουντες ... [οι] συνευδοκουντες 


24 dıo καὶ DEmS | εν εαυτοις EGme 36 gvow: + 
ζθησιν D vo sr αντιλαμβανοντες & 38 — 0 ϑεος N’A 
— δολου 007007. : +  ασπονδους CKm 82 enıy.: 
+ οὔκ ἐνοησαν D*’E er: Ὁ τοὺς ⸗ — 
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Römer, 1,24—32. 


haben verwandelt die Herrlichkeit des unvergänglichen 

Gottes in ein Bild gleich dem vergänglichen Menfchen, Mali. 
und ber Vögel und der ‚vierfüßigen und der kriechende :.- 
Tiere. Darum hat fie auch Gott dahingegeben in ihrer 24 προ. 14,18. 
Herzen Gelüfte, in Unreinigfeit, zu fchänden ihre eigenen 

Zeiber an ihnen ſelbſt, fie, die Gotted Wahrheit haben 25 
verwandelt in die Lüge, und haben geehret und ge= 

dienet dem Geſchöpfe mehr denn dem Schöpfer, der da 

gelobet ift in Ewigfeit. Amen. Darum bat fie Gott 26 

auch dahingegeben in ſchändliche Lüfte. Denn ihre Weiber 

haben verwandelt den natürlihen Braud in den un- 

natürlihen. Desfelbigengleiden auch die Männer 27 8. Mofe 18,22; 
haben verlaffen den natürlichen Brauch des Weibes, 1.8.00. 
und find aneinander erhitet in ihren Lüften, und ᾿ 

haben Mann mit Mann Schande getrieben, und den 

Lohn ihres Irrtums (wie es denn fein jollte) an ihnen 

felbft empfangen. Und gleichwie fie nicht geachtet haben, 28 

daß fie Gott erfenneten, hat fie Gott auch dahingegeben 

in verfehreten Sinn, zu tun, dad nicht taugt, voll 29 

alle Ungerechten, Hurerei, Schalkheit, Geizes, Bosheit, 

voN Neides, Mordes, Haders, Lift, giftig, Obrenbläfer, 
Verleumder, Gottesverächter, Frevler, hoffärtig, ruhm⸗ 80 

redig, Schädliche, den Eltern ungehorfam, Unvernünftige, 31 

Treuloje, Lieblofe, unverföhnlih, unbarmherzig. Sie 32 

wiflen Gottes Gerechtigkeit, daß die ſolches tun des 

Todes würdig find, und tun ἐδ nicht allein, fondern 

haben auch Gefallen an denen, die es tun. 


23 διε in ein Bletchnis eines Bilds des τυ. M. 34 an 
ΠΣ : durch fich felhft (ebenfo 8. 27) 235 — fie, | 

ΕΝ art ett ] das τ: aus dem rechten Gott haben fie 
Bögen gemadt | (Zügen) | fr.: ‚gebe nebeyet 27 Schande ge= 
wirfet —* Gott erkenneten fe: Gotte ὃ ein Diffen —e | 
nicht taug {|| ung ein ἊΨ : Unrechten 3, ar 
het εἰς] ke: rge8 | Netbes saffes ἷς ᾧ aß) Gottes 
Ren erächter (ee * —** τυ πὴ tft) | Hhumretig dr. ἜΤΙ 


81 Unv 
Fest ) —— ] Störrig | Unverfd IR DAR fen: "un 
Rd.: Die nicht vergeben können, nat zu ver: 
fühnen ἫΝ rn Die Gottes Geresitgtet wiffen | und tun 
es ] tun fie e8 | Gefallen ] früher: Luft 
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θα τᾶ, τς men han 
v or ει ’ J 

Matth. 1,3. ὦ Darum, o Menſch, kannſt du dich nicht entſchuldigen, 
Job. 87. mer bu auch bift, der da richtet; denn mworinnen Du 
einen andern richteft, verdammſt du dich felbit; ſintemal 
2 du eben dasſelbige tuft, dad du richte. Denn wir 
wifjen, daß Gottes Urteil ift recht über die, jo jolches 
3 tun. Denkeſt du aber, ὁ Menſch, der du richteft die, 
fo folches tun, und tuſt auch dasjeldige, da du dem 
2. Petr. 3,15. 4 Urteil Gottes entrinnen werdeſt? Oder verachteft du 
den Reichtum feiner Güte, Geduld und al 
Weißt du nicht, daß dich Gottes Güte zur Buße leitet? 
5 Du aber nad deinem verftocdten und unbußfertigen 
| Herzen häufeſt dir felbft den Zorn auf den Tag des 
Matth. 18,97. Horn? und Der Offenbarung des gerechten Gerichte 
3. So. sa, 6 Gottes, welcher geben wird einem jeglichen nach feinen 
7 Werten: Preis und Ehre und unvergängliches Wejen 
denen, die mit Geduld in guten Werken trachten nach 
2. The. 1,8. 8 dem ewigen Leben; aber denen, die da zänkiich find 
und der Wahrheit nicht gehorchen, gehorchen aber der 
1,16; 8,9. 9 Ungerechtigkeit, Ungnade und Zorn; Trübfal und Angft 
über alle Seelen der Menſchen, die da Böſes tum, 
10 vornehmli der Juden und aud) der Griechen; Preis 
aber und Ehre und Friede allen denen, die da Gutes 
tun, vornehmlich den Juden und auch den Griechen. 
Apg. 10,84. 11 Denn e8 ift fein Anjeben ber Perſon vor Gott. 
1. Ber IT 19 Melche ohne Geſetz gefündiget Haben, die werden auch 
ohne Gejeg verloren werden; und welche unter dem 
Geſetz gefündiget haben, die werden. durchs Geſetz ver- 
ΠΡ 7 721. 18 urteilet werden; fintemal vor Gott nicht die das Geſetz 
a. hören gerecht find, ſondern die das Gefeg tun, werden 
Aipg. 10,85. 14 gerecht fein. Denn fo die Heiden, die das Geſetz nicht 
haben, doch von Natur tun des Gefeged Werk, find 


— auch 2 fr.: der Wahrheit 4 fr.: Οὐ f 
teit 5 bäufeft bie ein den Born ] be — f 
dir felb einen Schatz bes na 7 nemlich, Preis 
vergängliches MW. as unvergänglide W. 


Ungerechten (fr.: dem Unredhten) 10 und 1 yeitwet fe: 
a ti ——— bo Wert] ] fine: — ee u 
Kr ] dtefelbigen ... find ihnen felbft 





\ 
Προς Pouawovs 2,1—14. 


Διὸ ἀναπολόγητος el, ὦ ἄνϑρωπε πᾶς ὁ κρίνων" 9. μι τ. 8,1. 
ἐν ᾧ γὰρ κρίνεις τὸν ἕτερον, σεαυτὸν κατακρίνεις" 
τὰ γὰρ αὐτὰ πράσσεις ὁ κρίνων. οἴδαμεν δὲ ὅτι 2 
τὸ κρίμα τοῦ ϑεοῦ ἐστιν κατὰ ἀλήϑειαν ἐπὶ τοὺς 
τὰ τοιαῦτα πράσσοντας. Aoylim δὲ τοῦτο, ὦ ἄν- 8 
ϑοῶπε ὁ κρίνων τοὺς τὰ τοιαῦτα πράσσοντας καὶ 
σοιῶν αὐτά, ὅτι σὺ ἐκφεύξῃ τὸ κρίμα τοῦ ϑεοῦ; 
ἢ τοῦ πλούτου τῆς χρηστότητος αὐτοῦ καὶ τῆς 4 3 8,5. 
ἀνοχῆς καὶ τῆς μακροϑυμίας καταφρονεῖς, ἀγνοῶν 
ὅτι τὸ χρηστὸν τοῦ ϑεοῦ εἰς μετάνοιάν σε ἄγει; 
κατὰ δὲ τὴν σκληρότητά σου καὶ ἀμετανόητον 5 
καρδίαν ϑησαυρίξεις σεαυτῷ ὀργὴν ἐν ἡμέρᾳ ὀργῆς Pr 62,18. 
καὶ ἀποκαλύψεως δικαιοκρισίας τοῦ ϑεοῦ, ὃς 6. Mein 
ἀποδώσϑι ἑκάστῳ κατὰ τὸ ἔργα αὐτοῦ" τοῖς μὲν 7 “15. 7539. 
xad” ὑπομονὴν ἔργου ἀγαϑοῦ δόξαν καὶ τιμὴν 
καὶ dpdagolav ξητοῦσιν ζωὴν αἰώνιον" τοῖς δὲ 8 2m 1,8. 
ἐξ ἐρυϑείας καὶ ἀπευϑοῦσι τῇ ἀληϑείᾳ πευϑο- 
μένοις δὲ τῇ ἀδικίᾳ, ὀργὴ καὶ ϑυμός. ϑλίψις καὶ 9 1,.6; 3,0. 
στενοχωρία ἐπὶ πᾶσαν ψυχὴν ἀνϑρώπου τοῦ 
κατεργαζομένου τὸ κακόν, Ἰουδαίου τε πρῶτον 
καὶ Ἕλληνος" δόξα δὲ καὶ τιμὴ καὶ εἰρήνη παντὶ 10 
τῷ ἐργαζομένῳ τὸ ἀγαϑόν, Ἰουδαίῳ Te πρῶτον 
καὶ Ἕλληνι. οὐ γάρ ἐστυν προσωπολημψία παρὰ 11 Act 10,84, 
τῷ ϑεῷ. Ὅσοι γὰρ ἀνόμως ἥμαρτον, ἀνόμως 12 ” 1 
καὶ ἀπολοῦνται" καὶ ὅσοι ἐν νόμῳ ἥμαρτον, διὰ 
γόμου κρυϑήσονται" οὐ γὰρ οἱ ἀκροαταὶ γόμου 18 μι 1,51. 
δίκαιοι παρὰ τῷ ϑεῷ, ἀλλ᾽ οἵ ποιηταὶ γόμου ὑ lan. 
δικαιωϑήσονται. ὅταν γὰρ ἔϑνη τὰ μὴ νόμον 14 Act 10,86. 
ἔχοντα φύσει τὰ τοῦ νόμου ποιῶσυν, οὗτοι νόμον 





3 δὲ : hT γαρ 8 H εριϑιας 89 HR ϑυμος, 
OA. κι στενοχώρια, ἔπι 11 W πον. sect. inc. 13 τω : 


[HI-W 


1 γαρ : + κριματι Οἵα 5 anoxal. : ανταποδοσεος A 
| και διμιαιοχριο. "βρη 13 δννόομὼς lect 18 fin + παρὰ 
den G 14 οὔτοι : οι τοίουτοι Gog 
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2,15—29, Προς Ρωμαιους 


1,85, 15 μὴ ἔχοντες ἑαυτοῖς εἰσιν νόμος" οἵτινες Evöciz- 
γυνται τὸ ἔργον τοῦ νόμου γραπτὸν ἐν ταῖς καρ- 
δίαις αὐτῶν, συνμαρτυρούσης αὐτῶν τῆς OVVel- 

Jen 2ενννοα tar δήσεως καὶ μεταξὺ ἀλλήλων τῶν λογισμῶν κατη- 
2T 28.16 γορούντων ἢ καὶ ἀπολογουμένων, ὃν ἦ ἡμέοᾳ 
κρίνει ὁ ϑεὸς τὰ κρυπτὰ τῶν ἀνϑοώπων κατὰ 

Je 2,19. 17 τὸ δὐαγγέλιόν μου διὰ Χριστοῦ Ἰησοῦ. Εἰ δὲ 
σὺ Ἰουδαῖος ἐπονομάξῃ καὶ ἑπανᾳπαύῃ νόμῳ καὶ 

Ph 1,10.18 καυχᾶσαι ἐν ϑεῷ 1 καὶ γινώσκεις τὸ ϑέλημα καὶ 
δοκιμάξεις τὰ διαφέροντα κατηχούμενος ἐκ τοῦ 

Mose 19 νόμου, πέπουϑάς τε σεαυτὸν ὁδηγὸν εἶναι τυφλῶν, 
41 3,5.20 φῶς τῶν ἐν σκότει, | παιδευτὴν ἀφοόνων, διδάσ- 
καλον νηπίων, ἔχοντα τὴν μόρφωσιν τῆς γνώσεως 

Pa δ0,16- 81. 21 καὶ τῆς ἀληϑείας ἂν τῷ νόμῳ" ὁ οὖν διδάσκων 
Με 58,84 ἕτερον σεαυτὸν οὐ διδάσκεις; 6 κηρύσσων μὴ 
22 κλέπτειν κλέπτεις; ὃ λέγων μὴ μοιχεύευν μοι- 

χϑύεις; 6 βδελυσσόμενος τὰ εἴδωλα ἱεροσυλεῖς; 

28 ὃς ὃν νόμῳ καυχᾶσαι, διὰ τῆς παραβάσεως τοῦ 

εἶ 525. 24 γόμου τὸν ϑεὸν ἀτιμάζεις; τὸ γὰρ ὄνομα τοῦ 

Ἐς ϑεοῦ δὲ ὑμᾶς βλασφημεῖται ἐν τοῖς ἔϑνεσιν, καϑὼς 

Ir 4,4; 9,34.36. 25 γέγραπται. περιτομὴ μὲν γὰρ ᾧφελεῖ ἐὰν νόμον 
πράσσῃς" ἐὰν δὲ παραβάτης νόμου ἧς, ἡ περι- 

G 5,6. 96 τομή σοὺ ἀκροβυστία γέγονεν. ἐὰν οὖν ἡ ἀκρο- 
βυστία τὰ δικαιώματα τοῦ νόμου φυλάσσῃ, οὐχ 
ἡ ἀκροβυστία αὐτοῦ εἰς περιτομὴν λογισθήσεται; 

27 καὶ κρινεῖ ἡ ἐκ φύσεως ἀκροβυστία τὸν νόμον 

τελοῦσα σὲ τὸν διὰ γράμματος καὶ περιτομῆς 

78,15.89; 7,24. 28 παραβάτην νόμου. οὐ γὰρ ὁ ἐν τῷ φανερῷ Tov- 
δαῖός ἔστυν, οὐδὲ ἣ ἐν τῷ φανερῷ ὃν σαρκὶ TTEOL- 

Gn 33 29 τομή" ἀλλ᾽ ὁ ὃν τῷ κρυπτῷ Ἰουδαῖος, καὶ περι- 

Kol 3,11. 





14 νόμος ; TiW 16 ῇ ημερα : (h)RT nueoa ors Ὦ 
ἥμερα ἢ hRTiW κρινεῖ hR Inoov Χριστου 20 H 
γομῶ, — 38 W ατιμαζεις" 27 R νομου; 


15 διαλογισμων G 16 — μου 8) 17 εἰ Öse: ıöe DLas 
25 φυλασσης Ὁ, 357 «- ἢ ἐκ 9. ἀκροβ. α 
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Ivy τ’ a “ Ei ee 


Römer. 2,16-289. 
ἡ. Μ ἐν ἀν} Ka langt nn Lyon. en 
Diejelbigen, dieweil fie das Geſeh nicht haben, ihnen 
ſelbſt ein Geſetz, als die da beweiſen, des Geſetzes 15 1,2. 
Werk [εἰ beſchrieben in ihrem Herzen, ſintemal ihr Ges 
wiſſen ihnen zeuget, dazu auch die Gedanfen, bie ſich 
untereinander verklagen oder entichuldigen, auf den 16 
Tas, da Gott das Verborgne der Menjchen durch Jeſum 
Chrift richten wird laut meined Evangeliums. 
. Siehe aber zu, du heißeft ein Jude, und verläfjeft 17 
dich auf? Geſetz, und rühmeft dich Gottes, und weißt 18 
feinen Willen; und weil du aus dem Gefete unter- 
richtet bift, prüfeft du, was das Beite zu tun ſei, und 19 Dat 15,14. 
vermifjeft Dich zu fein ein Leiter der Blinden, ein Licht ἘΝ 
derer, die in Finſternis find, ein Züchtiger der Törihten, — 
ein Lehrer ber Einfältigen, haft die Form, was zZu— gu 
willen und recht ift, im Geſetz. Nun lehreft du andere, 21 Ἢ —8 
und lehreſt dich ſelber nicht; du predigeſt, man ſolle aith. 288.4. 
nicht ſtehlen, und du ftiehleft; du ſprichſt, man jolle 22. 
nicht ehebrehen, und du bricheft die Che; dir greuelt 
vor den Göten, und raubeſt Gott, was fein ift; du 98 ' 
rühmeft dich des Geſetzes, und ſchandeft Gott durch 
Übertretung des Geſetzes; denn „eurethalben wird Gottes 24 ζεῖ. 58,5. 
Name geläftert unter den Heiden“, als geſchrieben ftehet. ὅν 3m. 
Die Beichneidung ift wohl πῦρ, wenn du das Geſetz 25 Ier. 4,4; 
bältft; hältſt du aber das Gejek nicht, fo ift deine 92.35. 
Beichneidung fchon eine Borhaut worden. So nun Die 26 @at. 5.6. 
Borhaut dag Recht im Gejek hält, meineft du nicht, ἐ 
daß da die Vorhaut werde für eine Bejhneidung ges " 
rechnet? und wird alfo, das von Natur eine Vorhaut 27 
it und das Geſetz vollbringet, dich richten, der du unter 
dem Buchſtaben und Beſchneidung biſt, und das εἶς ,” 
übertrittſt. Denn das iſt nicht ein Jude, ber aus⸗ 28 306.’ 8,80. 
wendig ein Jude ift, auch ift dag nicht eine Bejchnei- 
dung, die auswendig am Fleiſch gejchieht, jondern das 29 δ. ee 
14 als die da ] Damit daß fie 15 fie bezeuget 16 lauts 
τρῶν und nicht wacht Mt 19 tm Sinfieruis 929 Göten ms. J 
Sons öttern 36 da bie ] feine | Vorhaut ] R.: So ᾿ et 


Baulus die Heiden, darum, Daß fie unbefchnitten find 27 
vollendet % am Fl. ] tm Fl. ' ſch fr 
395 


3,1—11, Römer, 


it ein Jude, ber’3 inwendig verborgen ift, und bie 
Beichneidvung des Herzens tft eine Beſchneidung, die im 
Geift und nicht im Buchſtaben geſchieht: eines ſolchen 
Lob ift nicht aus Menjchen, fondern aus Gott. - 
0.3 Was haben denn die Juden Vorteils? Der was 
rt 2 nützet die Beſchneidung? Fürwahr fehr vie. Zum 
9,8, 11,90. 8 erften: ihnen ift vertrauet, was Gott geredet hat. Daß 
2. Tim. 218 aber etliche nicht glauben an basjelbige, was liegt 
daran? Sollte ihr Unglaube Gottes Glauben auf: 
Bi, 115,1. 4 heben? Das jei ferne! Es bleibe vielmehr alfo, daß 
"7 Gott [εἰ wahrhaftig und alle Menfchen Lügner; wie 
geichrieben ftehet: 
„Auf daß du gerecht feiejt in deinen Worten, 
Und überwindet, wenn du gerichtet wirft.“ 
5 Iſt's aber alfo, daß unſre Ungerechtigkeit Gottes Ge: 
rechtigfeit preifet, τοαῦ mollen wir fagen? Iſt denn 
Gott auch ungerecht, daß er darüber zürnet? (Ich rede 
6 alfo auf Menfchenweife.) Das [εἰ ferne! Wie könnte 
7 jonft Gott die Welt richten? Denn fo die Wahrheit 
Gottes durch meine Lüge herrlicher wird zu feinem 
Preis, warum jollte ich denn noch als ein Sünder ge⸗ 
61.2. 8 richtet werden? Und nicht vielmehr alfo tun, wie wir 
geläftert werben, und wie etliche ſprechen, daß wir 
jagen: „Laffet und Übels tun, auf daß Gutes daraus 
komme“? Welcher Verdammnis ift ganz recht. 
1,18-23% 9 Mas jagen wir denn nun? Haben wir einen Bor- 
teil? Gar keinen. Denn wir haben broben bemiefen, 
daß beide, Juden und Griechen, alle unter der Sünde 
Bi. 11-85 10 find; wie denn gejchrieben ftehet: 
„Da ift nicht, der gerecht fei, auch nicht einer; 
11 Da ift nicht, der verftändig fei; da ift nicht, der 
nach Gott frage; 


29 der’3] der | aus en lhen ‚fo Luther geitwei 2] τ 
aft vie : 


viel weger | falfc) εν. Ὁ (lgenhaftig) | geret ] fer, μάζα 
viel weger a . genhaftig erecht recht⸗ 
ertig 6 fonft ] fr.: denn 7 (meine ἜΡΟΝ It 8 μῶν 


— | übel tun 9 beweifet (fr.: Urkund ἢ ejaeben) 
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Προς Ρωμαιους 3,1- 11. 


τομὴ καρδίας ἐν πνεύματι od γράμματι, οὗ ὁ 

ἔπαινος οὐκ ἐξ ἀνϑρώπων ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ ϑεοῦ. Τί 

οὖν τὸ περισσὸν τοῦ Ἰουδαίου, ἢ τίς ἡ ὠφέλεια 

τῆς περιτομῆς; ! πολὺ κατὰ πάντα τρόπον. πρῶτον 2 Er 147.100: 
μὲν [γὰρ] ὅτι ἐπιστεύϑησαν τὰ λόγια τοῦ ϑεοῦ. 1957: ἸΡ 4. 
᾿τί γάρ; εἰ ἠπίστησάν τινες, μὴ ἡ ἀπιστία αὐτῶν 8 3 Fr 
τὴν πίστιν Tod ϑεοῦ καταργήσει; μὴ γένοιτο" 4 Pa 116,11. 
γινέσϑω δὲ ὃ ϑεὸς ἀληϑής, πᾶς δὲ ἄνϑρωπος Ν 
ψεύστης, καϑάπερ γέγραπται" 


ὅπως ἂν δικαιωϑῇς ἐν τοῖς λόγοις σου 
καὶ νικήσεις ἐν τῷ κρίνεσϑαί σε. 


εἰ δὲ ἡ ἀδικία ἡμῶν ϑεοῦ δικαιοσύνην συνίστησιν, 5 

τί ἐροῦμεν; νὴ ἄδικος 6 ϑεὸς 6 ἐπιφέρων τὴν 
ὀργήν; κατὰ ἄνϑρωπον λέγω. ' μὴ γένοιτο" ἐπεὶ 6 
πῶς κρινεῖ ὁ ϑεὸς τὸν κόσμον; εἰ δὲ ἡ ἀλήϑεια 7 

τοῦ ϑεοῦ ἐν τῷ ἐμῷ ψεύσματι ἐπερίσσευσεν εἰς 

τὴν δόξαν αὐτοῦ, τί ἔτι κἀγὼ ὡς ἁμαρτωλὸς 
κρίνομαι; καὶ μὴ καϑὼς βλασφημούμεϑα καὶ 8 5»,..3. 
καϑώς φασίν Tiveg ἡμᾶς λέγευν ὅτι ποιήσωμεν 

τὰ κακὰ ἵνα ἔλϑῃ τὰ ἀγαϑά; ὧν τὸ κρίμα ἔν- 

δικόν ἐστιν. 

Τί οὖν; προεχόμεϑα; οὐ πάντως" προῃτιασά- 9 1,18-2,%. 
μεϑα γὰρ Ἰουδαίους τε καὶ Ἕλληνας πάντας ὑφ᾽ 
ἁμαρτίαν εἶναι, καϑὼς γέγραπται ὅτι 10 Pa 141-3; 

οὖκ ἔστιν δίχαιος οὐδὲ εἷς, ᾿ 


οὐκ ἔστιν ὁ συνιῶν, οὐχ ἔστιν ὃ ἐκχζητῶν 11 
τὸν ϑεόν' 





1 Ἡ ὠφελία : T-W 8 RT γὰρ εἰ na. 
τινες; 4 ἘΝ vun ἡ *. δὲ : nRWV yag (Rz Ze 
8 και 20: vn 1101°:[R]-X | HR 
ovviow | zn 2°’ | h εἥτῶν 


1 -ἡ ν6ἪἝἨ 450xo Θ 6 xowa? 8 “τα 19 D* | 
ελθὴ τ + 80 μας 87 9 προκατεέχομεν πεδρισσον Εἰ — οὐ 
παντῶς πα | ss: + πρῶτον A 
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3,12— 26, Προς ωμαιους 


1.0 πάντες ἐξέκλιναν, ἅμα ἠχρεώϑησαν᾽ 
οὐκ ἔστιν 6 ποιῶν χρηστότητα, οὖκ ὅστιν ἕως 
ἑνός. 


‚Pe 510.18 τάφος ἀνεῳγμένος ὁ λάρυγξ αὐτῶν, 
8 y.e 2 
ταῖς γλώσσαις αὐτῶν ἐδολιοῦσαν, 
ἰὸς ἀσπίδων ὑπὸ τὰ χείλη αὐτῶν᾽ 


Ps 10,7. 14 ὧν τὸ στόμα ἀρᾶς καὶ πικχρίας γέμει: 
1 8018. 16 ὀξεῖς οἱ πόδες αὐτῶν ἐχχέαι αἷμα, 
16 σύντριμμα καὶ ταλαιπωρία ἐν ταῖς ὁδοῖς αὐτῶν, 
L 170.17 καὶ ὁδὸν εἰρήνης οὐὖχ ἔγνωσαν. 
Ps 86,3. 18 οὖχ ἔστιν φόβος ϑεοῦ ἀπέναντι τῶν ὄφϑαλ- 


μῶν αὐτῶν. 
2,12. 6 8,22. 19 Οἴδαμεν δὲ ὅτι ὅσα ὁ νόμος λέγει τοῖς ἐν τῷ 
γόμῳ λαλεῖ, ἵνα πᾶν στόμα φραγῇ καὶ ὑπόδικος 
Ps 148,3.9290 γένηται πᾶς ὁ κόσμος τῷ Bei’ διότι ἐξ ἔργων 
7,7. ἃ 2,16, 9 » 3 
ΜΝ γόμου οὗ δικαιωϑήσεται πᾶσα σὰρξ ἐνώπιον αὐτοῦ" 
διὰ γὰρ νόμου ἐπίγνωσις ἁμαρτίας. 
Act 10,48. 21° Νυνὶ δὲ χωρὶς νόμου δικαιοσύνη ϑεοῦ πεφανέ- 
’ EWTAL, μαρτυρουμένη ὑπὸ τοῦ νόμου καὶ τῶν προ- 
22 φητῶν, δικαιοσύνη δὲ ϑεοῦ διὰ πίστεως Ἰησοῦ 
Χριστοῦ, εἰς πάντας τοὺς πιστεύοντας" οὐ γάρ 
9.19. 5,2. 23 Zotıv διαστολή" πάντες γὰρ ἥμαρτον καὶ ὕστε- 
5,1. E 2,8. 94 ροῦνται τῆς δόξης τοῦ ϑεοῦ, δικαιούμενοι δωρεὰν 
Tt 8,7, m ⸗ N 2 N “ 
᾿ τῇ αὐτοῦ χάριτι διὰ τῆς ἀπολυτρώσεως τῆς ἐν 
„Er 1613-16. 26 Χριστῷ Ἰησοῦ" ὃν προέϑετο ὃ ϑεὸς ἱλαστήριον 
7 διὰ πίστεως ἐν τῷ αὐτοῦ αἵματι, εἰς ἔνδειξιν τῆς 
δικαιοσύνης αὐτοῦ διὰ τὴν πάρεσιν τῶν προ- 
26 νεγονότων ἁμαρτημάτων) ἐν τῇ ἀνοχῇ τοῦ ϑεοῦ, 
πρὸς τὴν ἔνδειξιν τῆς δικαιοσύνης αὐτοῦ ἐν τῷ 


12 KR— ὁ ἮΝ» -- ovx ἔστιν 29 14 στομα : hW+ 
αὐτῶν 33 Inoov : [HI—W | παντας : ὨΤ ΥΥ- και ἐπι 
παντας 25 πιστεὼς : hW pr τῆς | T αὐτου, δια 








25 — δια πιστεὼς A | παρεσὺν : + εν τω νῦν αἰῶνι 47 
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Römer, 3,12—26, 


iv 


Sie find alle abgewichen und allefamt untüchtig worden; 12 
Da ift nicht, der Gutes tue, auch nicht einer. 
Ihr Schlund ift ein offen Grab, 18 81. 510. 
Mit ihren Zungen handeln fie trüglic. μὰ 
Dtterngift ift unter ihren Lippen. 
Ihr Mund ift vol Fluchens und Bitterfeit. 14 φι. 10,7. 


Ihre Füße find eilend, Blut zu vergießen; 15 Ief. 59,7.8. 
An ihren Wegen ift eitel Schaden und Herzeleid, 16 
Und den Weg des Friedens wiſſen fie nicht. 17 


Es ift feine Furcht Gottes vor ihren Augen.” 18 ΦΙ. 86,3. 

Wir wiffen aber, daß mas das Geſetz faget, das faget 19 3,12. Gar. 5,59. 
ed denen, die unter dem Geſetz find, auf daß aller 
Mund verftopfet werde und alle Welt Gott fehulbig fei; 
darum daß fein Fleiſch durch des Geſetzes Werke vor 20 gr. 145.2. 
ihm gerecht Tein mag; denn durch das Geſetz kommt Ge 2,18. 77. 
Erkenntnis der Sünde. _— Ä 

Nun aber ift ohne Zutun des Gejekes die Gerechtig- 21 apg. 10,48. 
feit, Die vor Gott gilt, offenbaret, und bezeuget durch 
das Gefet und die Propheten. Ich fage aber von folcher 22 
Gerechtigkeit vor Gott, die da kommt durch ben Glayben 
an Jeſum Chrift zu allen und auf alle, die da glauben 
Denn es iſt hie kein unterſchied; ſie ſind HT 23 0.19. 5,2, 
zumal Sünder und mangeln des Ruhmes, den | 
fie an Gott haben jollten; und werden οὔτε 24 5,1. Eph. 2,8. 
Berdienft gereht aus feiner Gnade durd die 
Erlöfung, fo durd Chriſtum Jeſum geſchehen. 
iſt, welchen Gott hat vorgeſtellet zu einem Gnadenſtuhl 25 a. Dofe 16, 
durh den Glauben in feinem Blut, damit er die Ge⸗ Er. 38. 
rechtigfeit, die vor ihm gilt, darbiete in dem, daß er ν᾽ 
Sünde vergibt, welche bis anher blieben war unter 
göttlicher Geduld; auf daß er zu diefen Zeiten darböte 26 . 

16 ift eitel Unfall und Herzleid (oder: Herzenleid fr.: ft 
gerhörung und erbrechung) 20 Srtennini? ] faft ftet8: nur ΄- 

enntntd 28 [τὸ des preues | den fie an (oder: in) Bott 
a Ar 
y darbiete ] fr. Fpeweite 8 ΠΑΡῸ Ba 
beweifete | (6. 898) Su 37 ausnefchloffen (10 8. 7 aus 
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3,27—4,10. Römer, 


Ι 


die Gerechtigfeit, die vor ihm gilt; auf daß Er allein 
gerecht fei, und gerecht made ben, der da {{ des 
1. Kor. 1,30.81. 37 Glaubens an Jeſum. Wo bleibt nun der Ruhm? Er 
ift ausgefchloffen. Durch welch Gefeg? durch der Werte 

Geſetz? Nicht alfo, ſondern durch des Glaubens Gefeg. 

Eat. 2,1.28 So halten wir nun dafür, daß der Menſch ge- 
recht werde ohne des Geſetzes Werke, allein 

10,12. 29 durch den Glauben. Oder ift Gott allein der Juden 
Gott? Iſt er nicht auch der Heiden Gott? Ya freis 

4.11.12. 30 lich, auch der Heiden Gott. Sintemal es ift ein einiger 

‘ Gott, der da gerecht machet die Beichneivung aus 

dem Glauben und die Vorhaut durch den Glauben. 

21. 4,8; 8,4. 31 Wie? heben wir denn das Gefe auf durch den Glauben? 

Matth. it. Das ei ferne! fonbern wir richten das Geſetz auf. 
A Was fagen wir denn von unferm Bater Abraham, 
“12 daB er gefunden habe nad dem Fleiſch? Das jagen 
W wir: Iſt Abraham durch die Werke gerecht, ſo hat er 
1. Dofe 15,6. 8 wohl Ruhm, aber nit vor Gott. Was jaget denn 
die Schrift? „Abraham hat Gott geglaubet, und das 
11,6. 4 ijt ihm zur Gerechtigkeit gerechnet.” Dem aber, der 
Metth. 30.7.14. ὦοὃἍ mit Werten umgehet, wird der Lohn nidt aus Gnade 
8 ὅδ zugerechnet, fondern aus Pfliht. Dem aber, der 
nidt mit Werfen umgebet, glaubet aber an 
den, der die Gottloſen gereht madt, dem wird 
Bi. 321.2 6 jein Glaube gerechnet zur Geredtigfeit. Nach 
welcher Weiſe auch David jagt, daß die Seligkeit [εἰ 
allein des Menſchen, welchem Gott zurechnet die Ge⸗ 
vechtigkeit, ohne Zutun der Werke, da er fpridt: 
7 „Selig find die, welchen ihre Ungerechtigkeiten vergeben 
8 find, und welden ihre Sünden bevedet find; jelig ift 
der Mann, welchem Gott die Sünde nicht zurechnet.“ 
9 Nun diefe Seligkeit, gehet fie über die Beſchneidung 
oder auch über die Borhaut? Wir müſſen ja jagen, 
daß Abraham [εἰ fein Glaube zur Geredtigfeit ge- 
10 rechnet. Wie ift er ihm denn zugerechnet? In ber 
26 alleine 28 nun dafür ]Jesnu 4,2 funden 3denn ] 
aber s leine ©. 3. 9— audb | je j 
10 (Zu ©. 899) Nicht ] Ohn Zweifel 11 der Befchn. (fo 8. 
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Προς Ῥωμαίους 3,827-4,10. 


γῦν καιρῷ, εἰς τὸ εἶναι αὐτὸν δίκαιον καὶ δι- 
καιοῦντα τὸν ἐκ πίστεως Ἰησοῦ. Ποῦ οὖν ἡ 3711 1,39.31. 
καύχησις; ἐξεκλείσϑη. διὰ ποίου νόμου; τῶν 
ἔογων; οὐχί, ἀλλὰ διὰ νόμου πίστεως. |! Aoyı- 98 α 2,18. 
ζόμεϑα γὰρ δικαιοῦσϑαι πίστει ἄνϑρωπον χωρὶς 
ἔργων νόμου. ἢ Ἰουδαίων ὃ ϑεὸς μόνον; οὐχὶ 99 10,.3. 
καὶ ἐϑνῶν; ναὶ καὶ ἐϑνῶν, ! εἴπερ εἷς ὁ ϑεὸς ὃς 80 ε.11.13.Ψ 
δικαιώσει περιτομὴν ἐκ πίστεως καὶ ἀκροβυστίαν 
διὰ τῆς πίστεως. γόμον οὖν καταργοῦμεν διὰ 31 21. 8; 8,4. 
τῆς πίστεως; μὴ γένοιτο, ἀλλὰ νόμον ἱστάνομεν. J 

Τί οὖν ἐροῦμεν εὑρηκέναι Aßoadu τὸν N 
πάτορα ἡμῶν κατὰ σάρκα; ei γὰρ Aßoaau ἐξ 
ἔργων ἐδικαιώϑη, ἔχει καύχημα" ἀλλ᾽ οὐ πρὸς 
ϑεόν. "τί γὰρ ἣ γοαφὴ λέγει; ἐπίστευσεν δὲ ᾿Αβραὰμ 8 ran 
τῷ ϑεῷ, καὶ ἐλογίσϑη αὐτῷ εἰς δικαιοσύνην. τῷ 4 ie a. 
δὲ ἐργαζομένῳ ὁ μισϑὸς οὐ λογίξεται κατὰ χάριν Mi 830,7.14. 
ἀλλὰ κατὰ ὀφείλημα" τῷ δὲ um ἐργαζομένῳ, πισ- ὅ 
τεύοντι δὲ ἐπὶ τὸν δικαιοῦντα τὸν ἀσεβῆ, Aoyl- 
ἕεταν ἢ πίστις αὐτοῦ εἰς δικαιοσύνην, καϑάπερ 6 Ps 32.1.2. 
καὶ Δαυεὶδ λέγει τὸν μακαρισμὸν τοῦ ἀνϑρώπου 
ᾧ ὁ ϑεὸς λογίξεται δικαιοσύνην χωρὶς ἔργων" 

μακάριοι ὧν ἀφέϑησαν αἱ ἀνομίαι καὶ ὧν ἐπε- 7 
καλύφϑησαν αἱ ἁμαρτίαι" 
μακάριος ἀνὴρ οὗ οὗ μὴ λογίσηται κύριος 8 
ἁμαρτίαν. 

ὁ μακαρισμὸς οὖν οὗτος ἐπὶ τὴν περιτομὴν ἢ 9 Gn 15.8. 
καὶ ἐπὶ τὴν ἀκροβυστίαν; λέγομεν γάρ" ἐλογίσϑη 
τῷ ᾿Αβραὰμ ἡ πίστις εἰς δικαιοσύνην. πῶς οὖν 10 


36 Inoov :hY — Inoov vi Inoovv vl +Xgıorov 28 yap: 
hW ουν 29 h uovav 30 W ensınse | H ϑέεος, os 
4,1 K— evonxsvaı 2d0s0v: HR, 5 T ασεβήν | δικαιοσυνὴν : 
RT 805:ho& 


26 — και FGa | — Inoov FG 37 xavıno. : + σου FGa 
38 Joyıkousda KP | δια πιστεὼς FG 29 uovos DE 
81 ιστῶμὲεν Em 4,1 δρουμεν; | πατερα DEME 
6 καϑὼς DG 9 περιτομὴν : + μονον DE 
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4,1120, Προς Pouaiovs 


ἐλογίσϑη; ἐν περιτομῇ ὄντι ἢ ἐν ἀκροβυστίᾳ; 

Gn 17,10.11. 11 οὐκ ἐν περιτομῇ ἀλλ᾽ ἐν ἀκροβυστίᾳ" καὶ σημεῖον 
ἔλαβεν περιτομῆς σφραγῖδα τῆς δικαιοσύνης τῆς 

πίστεως τῆς ἐν τῇ ἀκροβυστία, εἰς τὸ εἶναι αὐτὸν 

πατέρα πάντων τῶν πιστευόντων δι᾽ ἀκροβυστίας, 

Mt 8,9. 12 εἰς τὸ λογισϑῆναι αὐτοῖς [τὴν] δικαιοσύνην, |! καὶ 

x 1218. πατέρα περιτομῆς τοῖς οὐκ ἐκ περιτομῆς μόνον 
ἀλλὰ καὶ τοῖς στοιχοῦσιν τοῖς ἴχνεσιν τῆς ἐν 
ἀκροβυστίᾳ πίστεως τοῦ πατρὸς ἡμῶν Aßoadır. 

Gn 18,,8;18 Οὐ γὰρ διὰ νόμου ἡ ἐπαγγελία τῷ Ἀβραὰμ ἢ τῷ 
2213.1. σπέρματι αὐτοῦ, τὸ κληρονόμον αὐτὸν εἶναι κόσμου, 
14 ἀλλὰ διὰ δικαιοσύνης πίστεως. εἰ γὰρ οἱ ἐκ 
γόμου κληρονόμοι, κεκένωται ἡ πίστις καὶ κατήο- 

ὅ18; 1ὅ γηται N ἐπαγγελία" ὃ γὰρ νόμος ὀργὴν κατεργά- 
Bu ζεται" οὗ δὲ οὐκ ἔστιν νόμος, οὐδὲ παράβασις. 
16 Διὰ τοῦτο ἐκ πίστεως, ἵνα κατὰ χάριν, εἰς τὸ 
εἶναι βεβαίαν τὴν ἐπαγγελίαν παντὶ τῷ σπέρματι, 

οὐ τῷ ἐκ τοῦ νόμου μόνον ἀλλὰ καὶ τῷ ἐκ 
πίστεως Ἀβραάμ, (ὃς ἐστιν πατὴρ πάντων ἡμῶν, 

Gn 11,5. 17 καϑὼς γέγραπται ὅτι πατέρα πολλῶν ἐϑνῶν τέ- 
Tal ad σε,) κατέναντι οὗ ἐπίστευσεν ϑεοῦ τοῦ ζωο- 
ποιοῦντος τοὺς νεκροὺς καὶ καλοῦντος τὰ μὴ 

Gn 15,5. 18 ὄντα ὡς ὄντα" ὃς παρ᾽ ἐλπίδα En’ ἐλπίδι ἐπίο- 
τευσεν, εἰς τὸ γενέσθαι αὐτὸν πατέρα πολλῶν 

ἐϑνῶν κατὰ τὸ εἰρημένον" οὕτως ἔσται τὸ σπέρμα 

Gn 17,17. 19 000° καὶ μὴ ἀσϑενήσας τῇ πίστει κατενόησεν 
τὸ ἑαυτοῦ σῶμα νενεκρωμένον, ἑἕκατονταέτης 

που ὑπάρχων, καὶ τὴν νέχρωσιν τῆς μήτρας 

H 11,1.11.834.90 Σάρρας" εἰς δὲ τὴν ἐπαγγελίαν τοῦ ϑεοῦ οὐ δι- 
ἐκρίϑη τῇ ἀπιστίᾳ, ἀλλὰ ἐνεδυναμώϑη τῇ πίστει, 


8,20; 
7,8. 


11 Ὦ περιτομην (HR+,, | [τὴν] : RW—-T 12 h® 
[και τοῖς fort pro καὶ avross] 19 hY ov xarevonoev | 
σωμα : HR-+ [nön] | HR εκατονταετήῆς ORT αλλ 


11 ogoay.: + δια FE | Aoyıad. και avroıs ODmg | εἰς 
δικ. Aa 16wa:+n Aa 18 fin + ὡς αἱ ἀστερες του ουρα- 
vov και ὡς τὸ αμμον της ϑαλασσης FG 19 v9 τὴ πιστ. ΣΟ 


899 


Römer. 4,11—20, 


Beichneidung oder in der Borhaut? Nicht in ber Be- 

ſchneidung, jondern in der VBorhaut. Das Zeichen aber 11 1.Mofeız,10.11. 
der Beichneidung empfing er zum Siegel der Gerechtig⸗ 

feit des Glaubend, welchen er noch in der Borhaut 

hatte, auf daß er würde ein Bater aller, die da glauben 

in der Borhaut, daß denfelbigen ſolches auch gerechnet 

werde zur Gerechtigkeit; und würde auch ein Bater 12 Math. 8,9. 
der Beichneidung, derer, die nicht allein von der Be⸗ 

Ihneidung find, fondern auch wandeln in den Fuß—⸗ 

tapfen des Glaubend, welcher war in unferm Bater 

Abraham, ald er noch Vorhaut hatte. Denn die Ver⸗ 18 1. Mofe 18,18; 
heißung, daß er follte fein der Welt Erbe, ift nit ie 
gejchehen Abraham oder feinem Samen durchs Geſetz, 

fondern durch die Gerechtigkeit des .Glaubend. Denn 14 

wo die vom Geſetz Erben find, fo ift ver Glaube nichts, 

und die Verheißung ift abgetan. Sintemal das Geſetz 15 8,30; 6,18; 
richtet nur Zorn an; denn wo dad Geſetz nicht ift, dan τὸ 
iſt auch Feine Übertretung. Derhalben muß die Ge— 16 
rechtigfeit durch den Glauben fommen, auf daß fie fei 

aus Gnaden, und die Verheißung feit bleibe allem 

Samen, nidt dem allein, der unter dem Geſetz ift, 

fondern auch dem, der des Glaubens Abrahams ift, 
welcher iſt unfer aller Bater (wie gejchrieben ftehet: 17 1. Mofe 17,5. 
„Ich Habe dich gejekt zum Vater vieler Völker“) vor 

Gott, dem er geglaubet hat, der da lebendig machet 

die Toten, und rufet dem, das nicht ift, daß es ſei. 

Und er hat geglaubet auf Hoffnung, da nicht? zu Hoffen 18 1. Moſe 15,5. 
war, auf daß er würde ein Vater vieler Völker; wie 

denn zu ihm gejagt ift: „Alfo fol dein Same fein.” 

Und er ward nicht ſchwach im Glauben, ſah auch nicht 19 1. Mofe 11,11. 
on feinen .eignen Leib, melder ſchon erjtorben war, 

weil er fajt Hundertjährig war, auch nicht den er- 

ftorbnen Leib der Sara; denn er zweifelte nicht an der 20 Ebr. 11,7.11. 
Verheißung Gotte8 durch Unglauben, jondern ward 


mei) ] tn der Beſch. 12 nicht alleine bere die v. d. B. find, 
fondern aus dere die wandeln | war in ber Vorhaut unſers 
Vater Abrahams 14 abgetan | abe 18.17 Vater. te 
17 Sölfer ] Heiden (ebenfo 18) | bot Gott, dem du aläubet haft 
18 Und er (fo 8. πιο ] Und Ὁ 
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4,21—5,10, Römer, 


21 ftarf im Glauben und gab Gott die Ehre, und wußte 

aufs allergemifjeite, daß mas Gott verheißet, das Tann 

8.22 er auch tun. Darum iſt's ihm auch zur Gerechtigkeit 

gerechnet. 

ἄς . ι u Γ Re 23 Das ift aber nicht geſchrieben allein um jeinet- 

24 willen, daß e3 ihm zugerechnet ift, fondern auch um 

TA, οὐ unjertwillen, welchen e3 [01 zugerechnet werben, fo 

wir glauben an den, der unfern Herrn Sefum auf- 

gef. 58,0.5. 25 ermedet hat von den Toten, welcher ift um unfrer 

1.808.161 Sünden willen dahingegeben, und um unfrer 
" Geredtigfeit willen auferwedet. 

sr; Nun wir denn find gergeht worden durch 

sh 588 den Glauben, fo haben wir Frieden mit Gott 

„Ba 2durd unjern Herrn Jeſum Ehrift, dur welchen 

ra. wir aud den ‘Zugang haben im Glauben zu dieſer 

pt Gnade, darinnen wir, jtehen, und rühmen und ber Hoff:.. 

fung der zufünftigen Hexrlichkeit, die Gott geben joll. 

Jat. 12.3. 8 Nicht, allein aber daß, jondern wir rühmen und aud) 

* mis der Trübfale, dieweil wir wiffen, daß Trübjal Ge- 

:- τς 4 duld bringet; Geduld aber bringet Erfahrung; 

br. 618.19. 5 Erfahrung aber bringet Hoffnung; Hoffnung 

aber läßt nit zu Schanden werden; denn bie 

Liebe Gottes ift ausgegoffen in unfer Herz durch den 

ha. 6 heiligen Geift, welcher uns gegeben ift. * Denn aud) 

. Er den Chriftus, da wir noch ſchwach waren nad) der Zeit, ift 

7 für ung Gottloſe geftorben. Nun ftirbet faum jemand 

a um eines Gerechten willen; um bes Guten willen dürfte 

. δον. δὲ 8,16. 8. vielleicht jemand fterben. Darum preifet Gott feine 

"Siebe gegen ung, daß Chriftus für ung geftorben ift, 

1,185 95.8. 9 da wir noch Sünder waren. So werden wir ja υἱεῖς 

mehr durch ihn bewahret werden vor dem Zorn, nach⸗ 

8,7. 10 dem wir durd fein Blut gerecht worden find. Denn 

fo wir Gott verfühnet find durch den Tod ſeines ut 

23 um feinen w. | daß e8 ] daß 7 um unſern w 

25 (Sünde) 6,1 fr.: rechtfertig | ede | Shefu 2 einen δι» 

fr.: fünfttgen 3 der T jan 4 fr.: die Geduld 

Aula.) 6 Gottlofen 7 eines Gerechten ] Des echtes | des 


uten (ſo 8. etwas Gutest 9 behalt 
ſind. L. ἜΝ IN ἡ δ ΑΝ δὴν (a mal) beba en 
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ἤρος Ῥωμαιους 4,21—5,10, 


ὁδοὺς δόξαν τῷ ϑεῷ ! καὶ πληροφορηϑεὶς ὅτι ὃ 91 
ἐπήγγελται δυνατός dorw καὶ ποιῇσαι. διὸ [καὶ] 88 8. απ 15,6. 
ἐλογίσϑη αὐτῷ εἰς δικαιοσύνην. Οὐκ ἐγράφη 98 15... 

δὲ δι᾽ αὐτὸν μόνον ὅτι ἐλογίσϑη αὐτῷ, ἀλλὰ καὶ 341» ısı. 
δι᾽ ἡμᾶς, οἷς μέλλει λογίζεσθαι, τοῖς σειστεύουσιν 

ἐπὶ τὸν ἐγείραντα Ἶησοῦν τὸν κύριον ἡμῶν ἐκ 

νεκρῶν, ὃς παροϑόϑη διὰ τὰ παραπτώματα ἡμῶν 25 τὸ 8 88.4.8. 
καὶ ἠγέρϑη διὰ τὴν δικαίωσυν ἡμῶν. 11T, 


Δικαιωϑέντες οὖν ἐκ πίστεως εἰρήνην ἔχωμεν ἢ —S 
στρὸς τὸν ϑεὸν διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, 
δι᾽ οὗ καὶ τὴν προσαγωγὴν ἐσχήκαμεν [τῇ πίστει) 2 8 218. 
εἰς τὴν χάρυν ταύτην ὃν ἦ ἑστήκαμεν, καὶ καυχώ- — 
neda ἐπ᾽ ἐλπίδι τῆς δόξης τοῦ ϑεοῦ. οὐ μόνον 8 Je 
δέ, ἀλλὰ καὶ καυχώμεϑα ἐν ταῖς ϑλίψεσιν, εἰδότες " 
ὅτι ἡ ϑλίψις ὑπομονὴν κατεργάζεται, ἣ δὲ Öno- 4 
μονὴ δοκιμήν, ἡ δὲ domun ἐλπίδα" ἡ δὲ ἐλπὶς 5 Pa 535,6; 
οὐ καταισχύνβι, ὅτι ἡ ἀγάπη τοῦ ϑεοῦ ἐκκέχυται 518 
ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν διὰ πνεόματος ἁγίου τοῦ 
δοθέντος ἡμῖν. ἔτι γὰρ Χριστὸς ὄντων ἡμῶν 6 
ἀσθενῶν ἔτι κατὰ καιρὸν ὑπὲρ ἀσεβῶν ἀπέϑανεν. 
ἐμόλες γὰρ ὑπὲρ δικαίου τις ἀποϑανεῖται" ὑπὲρ 7 
γὰρ τοῦ ἀγαϑοῦ τάχα τις καὶ τολμᾷ ἀποϑανεῖν" 
ovviornow δὲ τὴν δαυτοῦ ἀγάπην εἰς ἡμᾶς ὁ ϑεὸς 8 I 
ὅτι ἔτι ἁμαρτωλῶν ὄντων ἡμῶν Χριστὸς ὑπὲρ 
ἡμῶν ἀπέϑανεν. πολλῷ οὖν μᾶλλον δικαιωϑθϑέντεος 9 1,18; 5,5.8. 
νῦν ἐν τῷ αἵματι αὐτοῦ σωθϑησόμεϑα δι᾽ αὐτοῦ δὴ 
ἀπὸ τῆς ὀργῆς. εἰ γὰρ ἐχϑροὶ ὄντες κατηλλάγημεν 10 8,1. 
τῷ ϑεῷ διὰ τοῦ ϑανάτου τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ, πολλῷ 

33 [και] : T-W 5,1 W δχομδν 3 [τη πιστει] : ᾿ 
T-W sh καυχώμενοι 4.5 H ελσιδα, ἢ ... κατεαίσχυνδι, 


6 .erı γαρ (sic et δ) : Ἦν δὲ γε (h* et ἐς, τε γὰρ vi δι γαρ 
vi εἰ Öe [fort pro εἰπ60}} W ‚eiye 


31 — καὶ 19 EF@G 38 αὐτῷ : + δὲς δικαιοσυνὴν Ea 
5,3 δε : + rouro D* it 11 Ὁ ΕῸ 6 δτι 19: εἰς τι FG | 
-- erı ἃ Βαξ 7. μογις ΜῈ 8.-0 δος Β | οτι! -ἰ- δι Fe 
9 ““οὐὖν D*FG : 
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5,11—19. Προς Poucıwovs 


. μᾶλλον καταλλαγέντες σωϑησόμεϑα ἐν τῇ ζωῇ 
11 αὐτοῦ" οὐ μόνον δέ, ἀλλὰ καὶ καυχώμενοι ὃν τῷ 
ϑεῷ διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, δι᾽ 
οὗ νῦν τὴν καταλλαγὴν ἐλάβομεν. 
Gn 217; 8,19. 12 Διὰ τοῦτο ὥσπερ δι᾽ ἑνὸς ἀνϑρώπου ἡ ἁμαρτία 
"eis τὸν κόσμον εἰσῆλϑεν, καὶ διὰ τῆς ἁμαρτίας 
ὁ ϑάνατος, καὶ οὕτως εἰς πάντας ἀνϑρώπους ὁ 
4,16. 18 ϑάνατος διῆλϑεν, ἐφ᾽ ᾧ πάντες ἥμαρτον" ἄχρι 
γὰρ νόμου ἁμαρτία ἦν ἐν κόσμῳ, ἁμαρτία δὲ 
1 18,21.22. 14 οὐχ ἐλλογεῖται μὴ ὄντος νόμου" ἀλλὰ ἐβασίλευσεν 
«8.08. ὁ ϑάνατος ἀπὸ Adau μέχρι Μωῦσέως καὶ ἐπὶ 
τοὺς μὴ ἁμαρτήσαντας ἐπὶ τῷ ὁμοιώματι τῆς 
σκαραβάσεως Addu, ὅς ἐστιν τύπος τοῦ μέλλοντος. 
16 Ἀλλ᾽ 001.05 τὸ παράπτωμα, οὕτως καὶ τὸ χάρισμα" 
εἰ γὰρ τῷ τοῦ δνὸς παραπτώματι οἱ πολλοὶ ἀπέ- 
ὥὅανον, πολλῷ μᾶλλον ἡ χάρις τοῦ ϑεοῦ καὶ ἡ 
δωρεὰ ἐν χάριτι τῇ τοῦ ἑνὸς ἀνϑρώπου Ἰησοῦ 
16 Χριστοῦ εἰς τοὺς πολλοὺς ἐπερίσσξυσον. καὶ οὐχ 
ὡς δι᾽ ἑνὸς ἁμαρτήσαντος τὸ δώρημα" τὸ μὲν 
γὰρ κρίμα ἐξ ἑνὸς eis κατάχριμα, τὸ δὲ χάρισμια 
17 ἐκ πολλῶν παραπτωμάτων εἰς δικαίωμα. εἰ γὰρ 
τῷ τοῦ ἑνὸς παραπτώματι ὁ ϑάνατος ἐβασίλευσεν 
διὰ τοῦ &vög, πολλῷ μᾶλλον οἱ τὴν περισσείαν 
τῆς χάριτος καὶ τῆς δωρεᾶς τῆς δικαιοσύνης 
λαμβάνοντες ὃν ζωῇ βασιλεύσουσυν διὰ τοῦ ἑνὸς 
1 Κ 16,22. 18 Ἰησοῦ Χριστοῦ. Ἄρα οὖν ὡς δι᾽ ἑνὸς παραπτώ- 
ματος εἰς πάντας ἀνϑρώπους εἰς κατάχριμα, οὕτως 
καὶ δι᾽ ἑνὸς δικαιώματος εἰς πάντας ἀνθρώπους 
Is 58,11. 19 eig δικαίωσιν lag" ὥσπερ γὰρ διὰ τῆς παρακοῆς 
18 en, } πο, Η BTW. —— μη πω 


19 : [ΗΠ] - 717 τω τοῦυ ενος: hoc Ὗ δν ἔνε H [της 
δωρεὰς | h Χριστου Indov 


11 καυχωμεϑα La 18 — ο davarog 2° DE«a 14 ἐπι 
τῶ ᾿εντω αὶ 1ὃ - ἐν FG 16 anagınuaros DGa | fin 
+ ζωης D* 17 «« τῆς δικαιοσυνῆης C 18 vos 19: + 

νϑρώπου N”, ft 19 (29) D*FG 
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Römer, 5,11—19. 
da wir noch Feinde waren, vielmehr werden wir jelig ἐμ , 
werden durch fein Zehen, fo wir nun verjühnet find. - J. 
Nicht allein aber das, ſondern wir rühmen und auch 11 ὁὐνν νἀ Ετ' 
Gottes durch unfern Herren Jeſum Chrift, durch welchen... .. 


wir nun die Verföhnung empfangen haben. x Una νιν J u 


Derhalden, wie durch einen Menſchen die Sünde 12 1. Mofe 3,17 .Ν 
ift fommen in οἷο Welt und der Tob durch die Sünde, ou 
und ift alfo der Tod zu allen Menjchen durchgedrungen, 
dieweil fie alle gejündiget haben; denn die Sünde war 13 4,15. 
wohl in der Welt bis auf das Geſetz, aber wo fein 
Geſetz ift, da achtet man der Sünde nicht; Doch herrichete 14 ı. Sur. 15,21. 
der Tod von Mam an bis auf Mofe auch über die, 
bie nicht gefünbigt Haben mit gleicher Übertretung wie Δὸν εν, . ὁ 
Adam, welder ift ein Bild des, der zufünftig war. ἐς Fa Bee 
Aber nicht Hält 1 8 mit der Gabe wie mit der Sünde. Ida ; .- - 
Denn fo an eine? Sünde viele gejtorben find, fo ift „.- - u. 
vielmehr Gottes Gnade und Gabe vielen reichlich wider- ' 
fahren durch die Gnade des einigen Menſchen Sefu 
Chriſti. Und nicht ift die Gabe allein über eine Sünde, 16 
wie durch des einigen Sünders einige Sünde alles J 
Verderben. Denn das Urteil iſt kommen αὐ einer ,, 
Sünde zur Verdammnis; die Gabe aber Hilft auch aus 
vielen Sünden zur Gerechtigkeit. Denn fo um des 17" 
einigen Sünde willen der Tod geherrfchet hat durch 
den einen, vielmehr werden die, fo da empfahen die ; 
“ Fülle der Gnade und der Gabe zur Gerechtigkeit, 

herrſchen im Leben durch einen, Jeſum Chriſt. Wie 18 1. Kor. 15,2. 
nun durch εἰπε Sünde die Berdammnig über _ 
alle Menfhen fommen ift, alfo ift aud durd 
eine Gerechtigkeit die Rechtfertigung de? 
Zeben® über alle Menſchen kommen. Denn 19 ge. 68,11, 


12 früher: über .alle Menfchen burchgangen | früher: ge⸗ 
fünbiget ae 13 war wohl ] τι: war 14 Sondern der 

h ete A uch Foefum Ehrift, der der 
einige Me — fr.: dur die Gnade, die 
einem men a 3 en er ei τ erfahren tft) 16 früher: 
_ pin a er: BR: 17 früher: enplange en 
ΠΧ | ἵ Gaben) | XHefu ra 18 @erechttgtett ] 
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5,20—6,11. Römer, 


gleichwie Durch eines Menſchen Ungehorfam viel Sün- 
der worden find, alfo auch durch eines Gehorjam 
15; 7,8. 20 werden viel Gerechte. Das Gejet aber ift neben εἰπε 
αἱ. 300 ſommen, auf daß die Sünde mächtiger würde. Wo 
aber die Sünde mädtig worden ift, da iſt doch die 
8,28. 21 Gnade viel mächtiger worden, auf daß, gleichwie Die 
Sünde geherrſchet bat zum Tode, alſo auch berriche 
die Gnade durch die Gerechtigkeit zum ewigen Leben 

cn ke buch Sefum Chriſt, unſern Herrn. 7 
-8,5-8. 6 Was wollen wir hiezu ſagen? Sollen wir denn 
au in der Sünde beharren, auf daß die Gnade defto mädj- 
' . 2 tiger werde? Das [εἰ ferne! Wie Sollten wir in der 
"ir, u. 8 Sünde wollen leben, der wir abgeftorben find? Wiſſet 
he nit, daß alle, die wir in Jeſum Chrift getauft 
1. Betr. 3,91. 4 find, die find in feinen Tod getauft? So find wir ja 
Fol 29. mit ihm begraben durd die Taufe in den Tod, auf 
daß, gleichwie Chriftus ift auferweckt von den Toten 
durch die Herrlichleit ded Vaters, alfo follen aud wir 
Phit. 8.10.11. bin einem neuen Leben wandeln. So wir aber famt 
©. ihm gepflanzet werben zu gleihem Tode, [0 werben 
Gal. 5%. 6 wir auch feiner Auferftehung glei fein, dieweil wir 
wiffen, daß unſer alter Menſch jamt ihm gekreuziget 
iſt, auf daß der ſündliche Leib aufhöre, daß wir hin⸗ 
7 fort der Sünde nicht dienen. Denn wer geſtorben iſt, 
4. 8 der iſt gerechtfertiget von der Sünde. Sind wir aber 
mit Chrifto geftorben, jo glauben wir, daß wir auch 
9 mit ihm leben werben, und wifjen, daß Chrijtus, von 
den Toten erwecket, binfort nicht ftirbet; der Tod wird 
Ebr. 9,20-38. 10 hinfort über ihn nicht herrfchen. Denn dad er geftorben 
ift, das ift er der Sünde geftorben zu einem Mal; das 
Ir ger. 5.15. 11 er aber Iebet, δα 8 lebet er Gott. Alſo aud ihr, haltet 


” fr.: überhbandnehme (oder: über: 
(omäng er erde) | tft doch ὃ. G. viel mächtiger mworben ] 
ἱ au die Gnade noch mehr überdand genommen (od.: 
ab 


tft a Gnade noh m überfhmwängticher worden) 
21 δὰ — Tode Ι - unfern & errn 6,1 befto mächtiger w.] 
fr.: überhband nehme (dann: ber wängli er τὸ.) 3 fr.: 
ferne von uns (ebenfo 16) | ünden 4 je 5 fr.: 


f 
find famt ihm gepflanzt worben | feiner | ber 6 famt ] fr.: mit 
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Προς Ῥωμαιους 5,20—6,11. 


Tod ἑνὸς ἀνϑρώπου ἁμαρτωλοὶ κατεστάϑησαν οὗ 
πολλοί, οὕτως καὶ διὰ τῆς ὑπακοῆς τοῦ ἑνὸς 
δίκαιοι κατασταϑήσονται οἱ πολλοί. νόμος δὲ 90 μ5ι 78. 
παρεισῆλϑεν ἵνα πλεονάσῃ τὸ παράπτωμα: οὗ “ἮΝ 
δὲ ἐπλεόνασεν ἡ ἁμαρτία, ὑπερεπερίσσευσεν ἡ 
χάρις, ἵνα ὥσπερ ἐβασίλευσεν ἡ ἁμαρτία ἐν τῷ 591 5,52. 
ϑανάτῳ, οὕτως καὶ ἡ χάρις βασιλεύσῃ διὰ δικαιο- 
σύνης εἰς ζωὴν αἰώνιον διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ τοῦ 
κυρίου ἡμῶν. 

Τί οὖν ἐροῦμεν; ἐπιμένωμεν τῇ ἁμαρτίᾳ, ἵνα θ᾽ ,5-8. 
ἡ χάρις πλεονάσῃ; μὴ γένοιτος οἵτυνες ἀπὲ- ἃ 1} «,. 
ϑάνομεν τῇ ἁμαρτίᾳ, πῶς ἔτι ξήσομεν ἐν αὐτῇ; 
ἢ ἀγνοεῖτε ὅτι ὅσοι ἐβαπτίσϑημεν εἰς Χριστὸν 3 α sm. 
Ἰησοῦν, εἰς τὸν ϑάνατον αὐτοῦ ἐβαπτίσϑημεν; 
συνετάφημεν οὖν αὐτῷ διὰ τοῦ βαπτίσματος. εἰς 4 1» 32. 
τὸν ϑάνατον, ἵνα ὥσπερ ἠγέρϑη Χριστὸς ἐκ νεκρῶν Kol 3,2. 
διὰ τῆς δόξης τοῦ πατρός, οὕτως καὶ ἡμεῖς ἐν 
καυνότητι ζωῆς περιπατήσωμεν. εἰ γὰρ σύμφυτοι δ᾽ Ph 8,10.11. 
γεγόναμεν τῷ ὁμοιώματι τοῦ ϑανάτου αὐτοῦ, ἀλλὰ 
καὶ τῆς ἀναστάσεως ἐσόμεϑα" τοῦτο γυνώσκοντες, 6 α 5,9. 
ὅτι ὁ παλαιὸς ἡμῶν ἄνϑρωπος συνεσταυρώϑη, ἵνα 
καταργηϑῇ τὸ σῶμα τῆς ἁμαρτίας, τοῦ μηκέτι 
δουλεύειν ἡμᾶς τῇ ἁμαρτίᾳ" ὃ γὰρ ἀποϑανὼν 7 1" «,.. 
δεδικαίωται ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας. εἰ δὲ ἀπεϑάνομνεν 8 «. 
σὺν Χριστῷ, πιστεύομεν ὅτι καὶ συνξήσομεν αὐτῷ, 
εἰδότες ὅτι Χριστὸς ἐγερϑεὶς ἐκ νεκρῶν οὐκέτι 9 
ἀποϑνήσκει, ϑάνατος αὐτοῦ οὐκέτι κυριξύξι. ὃ 10 H 9926-28. 
γὰρ ἀπέϑανεν, τῇ ἁμαρτίᾳ ἀπέϑανεν ἐφάπαξ" ὃ IP 8,18. 
δὲ Gi, δῇ τῷ ϑεῷ. οὕτως καὶ ὁμεῖς λογίζεσϑε 11 3 Κὶ π,.5. 
ἑαυτοὺς εἶναι νεκροὺς μὲν τῇ ἁμαρτίᾳ ζῶντας δὲ 5,3. 


6,3 H [Inoovv] 


6,1 erıpsvovusv ςζ 3 ζησωμεν ΟΡ] 4 0wv : yag latt 
5 alla : aua FG 6 καὶ τουτοὸ B 8 αὐτὼ : va AÄQto- 
ta D*Ea 11 υμεις" | = swar ADE«A 
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6,12— 23, Προς Pouawovs 


Gn 47.12 τῷ ϑεῷ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ. Μὴ οὖν βασιλευέτω 
ἣ ἁμαρτία ἐν τῷ ϑνητῷ ὁμῶν σώματι εἰς τὸ 
τος, 31. 18 ὑπακούειν ταῖς ἐπιϑυμίαις αὐτοῦ, μηδὲ παο- 
ΩΝ ιστάνετε τὰ μέλη ὑμῶν ὅπλα ἀδικίας τῇ ἁμαοτίᾳ, 
ἀλλὰ παραστήσατε ἑαυτοὺς τῷ ϑεῷ ὡσεὶ ἐκ νεκοῶν 
ζῶντας καὶ τὰ μέλη ὑμῶν ὅπλα δικαιοσύνης τῷ 
133,6. 14 ϑεῷ, ἁμαρτία γὰρ ὑμῶν οὐ κυριεύσξι" οὐ γάο ἔστε 
5,17.21.15 ὑπὸ νόμον ἀλλὰ ὑπὸ χάριν. . Τί οὖν; ἅἁμαρτή- 
σωμεν, ὅτι οὐκ ἐσμὲν ὑπὸ νόμον ἀλλὰ ὑπὸ χάοιν; 
„33%. 16 un y&vorro. οὐκ οἴδατε ὅτι ᾧ παριστάνετξε δαυ- 
v. τφτρὺς δούλους εἰς ὑπακοήν, δοῦλοί ἐστε ᾧ Öna- 
xodere, ἦτον ἁμαρτίας eis ϑάνατον ἢ ὑπακοῆς 
11 εἰς δικαιοσύνην; χάρις δὲ τῷ ϑεῷ ὅτι ἦτε δοῦλοι 
τῆς ἁμαρτίας, ὑπηκούσατε δὲ ἐκ καρδίας εἰς ὃν 
5 8,825.18 παρεδόϑητε τύπον διδαχῆς, ἐλευϑερωθέντες δὲ 
ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας ἐδουλώϑητε τῇ δικαιοσύνῃ. 
19 ἀνϑρώπινον. λέγω διὰ τὴν ἀσϑένειαν τῆς σαρκὸς 
ὑμῶν. ὥσπερ γὰο παρεστήσατε τὰ μέλη ὑμῶν 
δοῦλα τῇ ἀκαϑαρσίᾳ καὶ τῇ ἀνομίᾳ εἰς τὴν dvo- 
μίαν, οὕτως νῦν παραστήσατε τὰ μέλη ὑμῶν δοῦλα 
40 τῇ δικαιοσύνῃ εἰς ἁγιασμόν. ὅτε γὰρ δοῦλοι ἦτε 
Ἐς 16,81.08. 21 τῆς ἁμαρτίας, ἐλεύϑεροι ἦτε τῇ δικαιοσύνῃ. τίνα 
alt οὖν καρπὸν εἴχετε τότε; ἐφ᾽ οἷς νῦν ἐπαισχύνεσϑε" 
1P 1,9. 98 τὸ γὰρ τέλος ἐκείνων ϑάνατος. νυνὶ δὲ ἐλευ- 
ϑερωθέντες ἀπὸ τῆς ἁμαρτίας δουλωθϑέντες δὲ 
τῷ ϑεῷ, ἔχετε τὸν καρπὸν ὑμῶν εἰς ἁγιασμόν, 
512.28 τὸ δὲ τέλος ζωὴν αἰώνιον. τὰ γὰρ ὀψώνια τῆς 
ἁμαρτίας ϑάνατος, τὸ δὲ χάριαμα. τοῦ ϑεοῦ ζωὴ 

αἰώνιος ἐν Χοιστῷ Ἰησοῦ τῷ κυρίῳ ἡμῶν. 





18 ϑεω 239 : W. 17 W διδαχῆς. 19υμῶν 19: ΗΒ 
H [εἰς τὴν ἀνομία }])] 31 HR τοτὲ ep... δπαισχυνεσῦε; 
W τὸ μὲν γαρ 393 H νυνι δὲ, 


11 in + ro κυριὼ ἡμῶν RCaq 13 ταις δἜπιϑ. αυτ.: 
αὑτὴ D& pr αὐτὴ ev ΚΙ͂ 5 16 ἢ οὐκ "Ὁ | — εἰς 
ϑανατον DE 17 ες καϑαρας καρδίας Aa 19 δουλεύειν 
(bie) FG | ὄδουλα 351 οπλα A 
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Römer. 6,12— 23, 


euch dafür, daß ihr der Sünde geftorben feid, und 
lebet Gott in Chriſto Sefu, unferm Herrn. 
Sp laffet nun die Sünde nit herrfchen in eurem 12 1. Mofe 4,7. 
fterbliden Leibe, ihr Gehorſam zu leiften in jeinen 
Lüften. Auch .begebet nicht der Sünde eure Glieder 13 13.1. 
zu Waffen der Ungerechtigkeit, fondern begebei euch 
felbft Gott, als die da aus den Toten lebendig find, 
und eure Glieder Gott, zu Waffen der Gerechtigkeit. 
Denn die Sunde wird nicht herrſchen können über euch, 14 1. Joh. 8,0. 
ſintemal, ihr nicht unter dem Geſetze ſeid, ſondern unter 
der Gnaͤde. Wie nun? Sollen wir ſündigen, dieweil 15 5.17.21. 
mir nicht unter dem Gefeß, fondern unter der Gnade 
find? Das {εἰ ferne! Wiſſet ihr nicht, welchem ihr 16 808. 8,8. 
euch begebet zu Knechten in Gehorſam, des Knechte 
[εἰν ihr, dem ihr gehorſam feid, es εἰ der Sünde zum 
Tode oder dem Gehorjam zur Gerechtigkeit? Gott fei 17 
aber gedanket, daß ihr Anechte der Sünde geweſen jeid, 
aber nun gehotfam worden von Herzen dem Borbilde 
der Lehre, welchem ihr - ergeben. jeid. Denn nun ihr 18 Joh. 8,88. 
frei worden ſeid von der Sünde, ſeid ihr Knechte wor: 
den der Gerechtigkeit. Sch muß menſchlich davon reden 19 
um der Schwacdheit willen eured Fleiſches. Gleichwie 
ihr eure Glieder begeben habet zu Dienfte der-Un- 
reinigfeit und von einer lingerechtigfeit zu der andern, 
alfo begebet auch num eure Glieder zu Dienite ‚der 
Gerechtigkeit, daß fie heilig werden. Denn da ihr der 20 
Sünde Knechte waret, da waret.ihr frei von der Ge: 
rechtigfeit. Was hattet ihr nun zu- der Zeit für Sucht? 21 Er 16,61. 68. 
Welcher ihr euch jetzt ſchämet; denn das Ende der 
ſelbigen iſt der Tod. Nun ihr aber ſeid von der Sünde 28 1. Betr. 1,9. 
frei und Gottes Knechte worden, habt ihr eure Frucht, 
daß ihr heilig werdet, das Ende aber das 08_ewige Lehen. (14. 
Denn der Tod ift der Sünde Sold; aber die 285.12. 
Gabe Gottes ift δα ewige Leben in Chriſto 
Jeſu, unferm Herrn. 
12 ihm Φ. 3. I. in |; güften :(fr.: G. 3. I. feinem Suften) 


15 nun] fr.: Denen 16 welchem ([0 8. meift) welchen 
ἜΛΥΣΑΝ 19 fr.: χ will 21 welchsdesſelbigen —— 
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7,1—13, Römer, 


71 Wiſſet ihr nicht, lieben Brüder (denn ἰῷ rede mit 
ſolchen, die das Geſetz wiffen), daß das Geſetz herrſchet 

ὧρ über den Menſchen, folange er lebet? Denn ein Weib, 
‚“tlır, das unter dem Manne ift, dieweil der Mann Iebet, ift 
fie an ihn gebunden durch das Geſetz; fo aber ver 

«νοΐ J να Mann ftirbet, fo ift fie [08 vom Geſetz, das den Mann 

ΕΝ . 8 betrifft. Wo’ fie nun eines andern Mannes wird, weil 

ἝΝ "" ‚der Mann lebet, wird fie eine Ehebrecherin geheißen; 

5 ΟΝ “fo aber der Mann ftirbet, ift fie frei vom Geſetz, daß 

ἊΝ ſie nicht eine Ehebrecherin ift, wo fie eine® andern 
Kol. 2,1. 4 Mannes wird. Alſo auch, meine Brüder, feid ihr 
getötet dem Geſetz durch den Leib Chrifti, daß ihr 

oo eined andern feid, nämlich des, der von den Toten 

᾿ τ R 6 aufermedet ift, auf daß mir Gott Frucht bringen. 
Is hat 6-Denn da wir im Fleiſch waren, da waren die ſünd⸗ 

4 lien Lüfte, welche durchs Gefeh fi erregeten, kräftig 

in unfern Gliedern, dem Tobe Frucht zu bringen. 

8,1.2. 6,2.4. 6 Nun aber find wir vom Gejek los und ihm abgeftorben, 

das uns gefangen hielt, alfo daß τοῖς dienen follen im 

:; neuen Weſen des Geiftes, und nicht im alten Weſen 

des Buchſtabens. 

2. Mofe 20,17. 7 Was wollen wir denn nun jagen? ft das Geſetz 
δος Sünde? Das [εἰ ferne! Aber die Sünde erkannte id 
nähe, ohne durchs Geſetz. Denn ich wußte nichts von 

en der. Zuft, wo das Geſetz nicht hätte gejagt: „Lak Dich 
11.518. 8 nicht geküften.” Da nahm aber die Sünde Urſache am 
Gebot und erregte in mir allerlei Luft. Denn ohne das 

9 Geſetz war die Sünde tot. Ich aber lebete weiland 

ohne Gefeg. Da aber das Gebot kam, ward die Sünde 

Jat. 1,18. 10 wieder lebendig; ich aber ftarb, und ἐδ befand fich, 

8. Diofe 165. daß das Gebot mir zum Tode gereichte, das mir Doch | 

ὅθε. 3,18. 11 zum Leben gegeben war. Denn die Sünde nahın Ur 
Jade am Gebot und betrog mich und tötete mich Durch 

1. Tim. 1,8. 12 Dasjelbige Gebot, Das Geſetz ift ja Heilig, und dad 
5,20. 18 Gebot ift heilig, recht und gut. Iſt denn, daB da gut 

1 folchen Ὁ denen 2 tft fie verbunden an das ὦ. 3 bei 


einem andern Manne ift : eid ihr J ihr [εἰν δεὶ einem andern 
f., n.bet dem 9 weilan ‚etwa 10 rei 13 — iſt 2° 
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Προς Pwuarovs 7,1--- 18, 


Ἢ ἀγνοεῖτε, ἀδελφοί, γυνώσκουσυν γὰρ νόμον 
λαλῶ, ὅτι ὁ νόμος κυριεύει τοῦ ἀνϑρώπου ἐφ᾽ ἢ 
ὅσον χρόνον ζῇ; ἣ γὰρ ὕὅπανδρος γυνὴ τῷ ζῶντι 2 11 7,0. 
ἀνδρὶ δέδεται νόμῳφ' ἐὰν δὲ ἀποϑάνῃ ὁ ἀνήρ. 
κατήργηται ἀπὸ τοῦ νόμου τοῦ ἀνδρός. ἄρα οὖν 8 
ζῶντος τοῦ ἀνδρὸς μοιχαλὶς χοηματίσει ἐὰν γένη- 
ται ἀνδρὶ ἑτέρῳ" ἐὰν δὲ ἀποϑάνῃ 6 ἀνήρ, ἐλευ- 
ϑέρα ἐστὶν. ἀπὸ τοῦ νόμου, τοῦ μὴ εἶναι αὐτὴν . 
μοιχαλίδα γενομένην ἀνδρὶ ἑτέρῳ. ὥστε, ἄδελφοί 4 Kol 2,14. 
μου, καὶ ὑμεῖς ὀϑανατώϑητε τῷ νόμῳ διὰ τοῦ 
σώματος τοῦ Χριστοῦ, εἰς τὸ γενέσθαι ὑμᾶς ἑτέρῳ, 
τῷ ἐκ νεχρῶν ἐγεοϑέντι, ἵνα καρποφοδήσωμεν τῷ 
ϑεῷ, ὅτε γὰρ ἦμεν ἐν τῇ σαρκί, τὰ παϑήματα b τ--35. 6,51. 
τῶν “ἁμαρτιῶν τὰ διὰ τοῦ νόμου ὀνηργεῖτο ἐν τοῖς 
μέλεσυν ἡμῶν εἰς τὸ καρποφορῆσαι τῷ ϑανάτῳ" 
γυνὶ δὲ κατηοργήϑημεν ἀπὸ τοῦ νόμου, ἀποϑανόντες 6 81.2. 6,3... 
ἐν ᾧ κατειχόμεϑα, ὥστε δουλδύειν ἡμᾶς ἐν κ΄ Ὁ 
γότητι πνεύματος καὶ οὐ παλαιότητι γράμματος. 
Τί οὖν ἐροῦμεν; 6 νόμος ἁμαρτία; νὴ γόνοιτο" 7 Ex 30,14.11. 
ἀλλὰ τὴν ἁμαρτίαν οὐκ ἔγνων εἰ μὴ διὰ νόμου: “ΣΝ: 
τὴν τε γὰρ ἐπυιϑυμίαν οὐκ ἤδειν εἰ μὴ ὃ νόμος 
ἔλδγεν" οὐκ ἐπυϑυμήσεις᾽ dpopumv δὲ λαβοῦσα ἡἣ 8. 1.. 518. 
ἁμαρτία διὰ τῆς ἐντολῆς κατειργάσατο ἐν ἐμοὶ 
στᾶσαν ἐπυϑυμίαν" χωρὶς γὰρ νόμου ἁμαρτία νεκρά. 
ἐγὼ δὲ ἔξων χωρὶς νόμου ποτέ" ἐλϑούσης δὲ τῆς 9. 
ὀντολῆς ἡ ἁμαρτία ἀνέζησρν, ἐγὼ δὲ ἀπέϑανον, 10 Je 1,16. 
καὶ εὑρέϑη μοι ἡ ἐντολὴ ἥ εἰς. ζωήν, αὕτη εἰς “᾽ν 
ϑάνατον" ἡ γὰρ ἁμαρτία ἀφορμὴν λαβοῦσα διὰ 11 Η ε,18. 
τῆς ἐντολῆς ἐξηπάτησέν. ve καὶ δι᾽ αὐτῆς. ἀπ- 3x 18, 
ἐκτεινεν. ὥστε ὁ μὲν νόμος ἅγιος, καὶ ἡ ὀντολὴ 12 1ττ 1,8. 
ἁγέα καὶ δικαία καὶ ἀγαϑή. Τὸ οὖν ἀγαϑὸν 18 υ,50. 





4 H εγερϑεντι wa 6 nuas: [ΗΠ᾿-- ΠΟ 9817 
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Ps 81,7. 
18. I 8,6. 


Gn 6,5; 8,31. 


ἃ 5,17. 
1} 3,11. 
Je 4,1. 


8,10. 


1K 15,5. 


7,14—8,1. Προς Pouawovs 


ἐμοὶ ἐγένετο ϑάνατος; μὴ γένοιτο" ἀλλὰ ἡ ἁμαρτία, 
ἵνα φανῇ ἁμαρτία, διὰ τοῦ ἀγαϑοῦ μοι κατεργα- 
ξομένη ϑάνατον, ἵνα γένηται καϑ'᾿ ὑπερβολὴν 
14 ἁμαοτωλὸς ἡ ἁμαρτία διὰ τῆς ἐντολῆς. οἴδαμεν 
γὰρ ὅτι ὃ νόμος πνευματικός dorıv’ ἐγὼ δὲ σάο- 
15 κινός εἶμι, πεπραμένος ὑπὸ τὴν ἁμαρτίαν. ὃ 
γὰρ κατεργάζομαν οὐ γυνώσκω" οὐ γὰρ ὃ ϑέλω 


. 16 τοῦτο πράσσω, ἀλλ᾽ ὃ μισῶ τοῦτο ποιῶ. εἰ δὲ 


ὃ οὐ ϑέλω τοῦτο ποιῶ, σύνφημι τῷ νόμῳ ὅτι 
17 καλός. νυνὶ δὲ οὐκέτι ἐγὼ κατεργάξζξομαι αὐτὸ 
18 ἀλλὰ ἡ ἐνοικοῦσα ἐν ἐμοὶ ἁμαρτία. olda γὰρ ὅτι 

οὐκ οἱκεῖ ἔν ἐμοί,. τοῦτ᾽ ἔστυν ὃν τῇ σαρκχί μου, 


ἀγαϑόν" τὸ γὰρ ϑέλευν naodxsıral μοι, τὸ δὲ 


19 κατεργάξεσθαι τὸ καλὸν οὔ" οὐ γὰρ ὃ ϑέλω ποιῶ 
ἀγαϑόν, ἀλλὰ ὃ οὐ ϑέλω κακὸν τοῦτο πράσσω. 
20 ei δὲ ὃ οὐ ϑέλω ἐγὼ τοῦτο ποιῶ, οὐκέτι ἐγὼ κατερ- 
γάζξομαι αὐτὸ ἀλλὰ ἡ οἰκοῦσα ἐν ἐμοὶ ἁμαρτία. 
21 εὐρίσχω ἄρα τὸν νόμον. τῷ ϑέλοντι ἐμοὶ ποιεῖν 
23 τὸ καλόν, ὅτι ἐμοὶ τὸ καχὸν παράκειται" συνή- 
δομαι γὰρ τῷ νόμῳ τοῦ ϑεοῦ χατὰ τὸν ἔσω ἄν- 
28 ϑρωπον, βλέπω δὲ ἕτερον νόμον ἐν τοῖς μέλεσίν 
μου ἀντιστρατευόμδνον τῷ νόμῳ τοῦ νοός μου 
καὶ αἰχμαλωτίζοντά μὲ ἐν τῷ νόμῳ τῆς ἁμαρτίας 
24 τῷ ὄντι ὃν τοῖς μέλεσύν μου. Ταλαίπωρος ἐγὼ 
ἄνϑοωπος" τίς μὲ ῥύσεται ἐκ τοῦ σώματος τοῦ 
δῦ ϑανάτου τούτου; χάρις. τῷ ϑεῷ διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ 
τοῦ κυρίου ἡμῶν. ἄρα οὖν αὐτὸς ἐγὼ τῷ μὲν 
vol δουλεύω νόμῳ ϑεοῦ, τῇ δὲ σαρκὶ νόμῳ ἁμαρ- 


81-80. «. ὶ τίας.:. Οὐδὲν ἄρα νῦν κατάκριμα τοῖς ὃν Χρισ- 
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’ 3 ARE ΩΝ 1 yo ἢ Γ γκ} . 
ἰ J in Aıhin ἐν" HU, elg A a 


ὶ 
Römer, 7,14— 8,1, ı\ N ᾿ ΗΝ .\ J— 


iſt, mir ein Tod worden? Das ſei ferne! Aber die u) ἣν 7 in 
Sünde, auf daß fie erfcheine, wie fie Sünde ift, hat” * * en 
fie mir durch das Gute den Tob gemirket, auf daß 44". 77 " 
die Sünde würde überaus fündig durchs Gebot. NN 

Denn wir willen, daß das Gefek geiftlich ift; ich 14 18. Joh. 8,6. 
bin aber fleifhlich, unter die Sünde verfauft. Denn ἰῷ 15 de 
weiß nicht, was ich tue; denn ich tue nicht, das ich hi “ er —— 
will, ſondern das ich haffe, das tue ἰώ. So ich aber 16 13. Keane 
das tue, das ich nicht will, fo gebe ich zu, daß das‘ ΕΝ Νὰ 
Gefeg gut ſei. So tue nun ἰῷ dasſelbige nicht, jan 17 εἶν 
dern die Simde, die, in πῆς wohnet. Den ich weiß, 18 1. —— 
daß in mir, das iſt in meinem Fleiſche, wohnet nicht 
Gutes. Wollen babe ich wohl, aber Bollbringen dast ἧς er προς 
Gute finde ich nicht. Denn das Gute, das ich will, 19. rn 
das tue ich nicht, fondern das Böſe, das ich nicht , on 
will, da8 tue ἰῷ. So ich aber tue, das ih nicht δὸς, το ον 
will, fo tue ἰῷ dasſelbige nicht, jondern die Simde, | 
die in mir mohnet. So finde id mir nun ein Gefeg;tni - 
der ich will da8 Gute tun, daß mir das Böſe an» : 
hanget. Denn ἰῷ babe Luft an Gottes Gefet «nad 29. ὁ 
dem inmwendigen Menſchen. Ich fehe aber ein ander 23 Bat. 5,17. 
Geſetz in meinen Glievern, das da wiberjtreitet dem 
Gefeg in meinem Gemüte, und nimmt mich gefangen ή͵ J net 
in der Sünde Geſetz, melches ift in meinen Gliedern. nf: 
Sch etender Menſch! wer wird mich erlöfen von 2irj σ᾿ 
dem Leibe diefes Todes? Ich danke Gott durch 38h. "Kr. διότ, u 
Jeſum Chriſt, unfern Herrn. So diene ἰῷ un ὦ τε τττ τι 
mit dem Gemüte dem Geſetz Gottes, aber mit dem’ | 
Fleiſche dem Gefee der Sünde. + 

So ἐξ nun nit? VBerdammliches an denen, die sı-.. 4. 
in Chrifto Jeſu find, die nicht nach dem Fleiih wan= 4 τς 6: 


mu 
» 


15 tun ] Tun beißet bie nicht das Wert vol; ᾿. 
bringen, δεν Die ἬΝ ühlen, daß fte fich regen. 3801{:ὄ τ᾿ 
bringen aber tft, ohn Luſt leben ga πὰ vein: das gefchieht nicht Ι 
m Ὁ eſem Leben 16 gebe ich zu ] willige ἰῷ 22 mir nun ein ' 

Φ. nun ein G. mir 33 fr.: und mich gefangen nimmt 
d ( inben) 2 diefes Todes ] δι: Tod betßet er bie den 
ammer und die Mühe in bem Streit mit .. der Sünde 
kan Verdammlichs ] meift: verdammlich ἡμὴ ΤΡ ut lan 


fl “5.14, run k08 —— Am Tee. — nn 


— Er Be 
ἡ} —— — wird, —* an x ale A: * J J * “φῇ ' 
m TT «0 
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327.128. 2 deln, fondern nad) dem Geift. "Denn das Geſetz des 

Geiltes, der da lebendig machet in Chrifto Jeſu, Hat 

mich frei gemadt von dem Gefet der Sünde und des 


ἄρῃ. a8; 8 Toded. Denn dad dem Geſetz unmöglih war (ſintemal 


Ὁ 
ΩΝ “ 


ea. es durch das Fleifch geſchwächet ward), das tat Gott | 


und fandte feinen Sohn in der Geſtalt des fündlichen 
Fleifcheg und der Sünde halben, und verdammte die 
Bat. 5,10.25. 4 Sünde im Fleiſch, auf daß die Gerechtigkeit, vom Geſetz 
erfordert, in ung erfüllet würde, die wir nun nicht 


nad dem Fleifhe wandeln, fondern nad dem Geift. 


5 Denn die da fleifchlich find, Die find fleiſchlich gefinnet; 
6,21. 6 die aber geiftlich find, die find geiftlich gefinnet. Aber 


fleifchlich gefinnet fein ift der Tod, und geiftlich gefinnet 


Jdat. 4,0. 7 fein ift Leben und Friede. Denn fleiſchlich gefinnet 
fein ift eine Feindfhaft wider Gott; fintemal es Dem 


Geſetze Gottes nicht untertan ift; denn es vermag’s 


8 auch nicht. Die aber fleifchlich find, mögen Gott nicht 
1. Ror. 8,16. 9 gefallen. Ihr aber feid nicht fleiſchlich, ſondern geift- 
lid, jo ander® Gottes Geift in euch wohnet. Wer aber 
10 Ehrifti Geift nit hat, der tft nit fen. So aber 
Chriftus in euch ift, fo ift der Leib zwar tot um der 
Sünde willen, der Geift aber ift Leben um der Ge: 
11 rechtigfeit willen. So nun der Geilt des, der Sefum 
von den Toten auferwedet bat, in euch wohnet, fo 
wird auch derjelbige, der Chriftum von den Toten auf: 
erwecket bat, eure fterblichen Leiber lebendig machen 

um deömillen, daß jein Geift in euch wohnet. 
6,7.18. 12 So find wir nun, lieben Brüder, Schuldner nicht 
αι. 6,8. 13 dem Fleifh, daß wir nah dem Fleiſch leben. Denn 
Sp. 4,35... mo ihr nad) dem Fleiſch lebet, fo werdet ihr fterben 
müffen; wo ihr aber durch den Geift des Fleifches 
“ον 14 Geſchäfte tötet, fo werdet ihr leben. Denn weldhe 
‚..t. der Geift Gottes treibet, die find Gottes 

( — — ὁ 


3 (Sünden) 3 fintemal e8 ] fr.: derhalben es auch | 
Fleiſches und perbammte bie Sünde im leiſch durch Sünde 
7 es verma 4 8 mei) ] er vermag N nut Drudf.) 
9 Ehriftus ft 10 das Leben 11 erfelb ige ] fr.: Der 
feld | eure fterbliche Leibe 14 welche ] fr.: bite 
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Προς Ῥωμαιους 8,2—14. 


τῷ Ἰησοῦ. - ὁ γὰρ νόμος τοῦ πνεύματος τῆς ἃ 5,521. 7,33.2. 
los ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ ἠλευϑέρωσέν σε ἀπὸ τοῦ 

vouov τῆς ἁμαρτίας καὶ τοῦ ϑανάτου. τὸ γὰρ 8 J 11. Ph 3,1. 
ἀδύνατον τοῦ νόμου, ἐν ᾧ ἠσϑένει διὰ τῆς σαρκός, het, *8 

ὁ ϑεὸς τὸν ἑαυτοῦ υἱὸν πέμψας ἐν ὁμοιώματι # 2,17; 4,16. 
σαρκὸς ἁμαρτίας καὶ περὶ ἁμαρτίας κατέκρυνεν 

τὴν ἁμαρτίαν ἐν τῇ σαρκί, ἵνα τὸ δικαίωμα τοῦ 4 α 5,16.2. 
γόμου πληρωϑῇ ἐν ἡμῖν τοῖς um κατὰ σάρκα 
περιπατοῦσιν ἀλλὰ κατὰ πνεῦμα. οἱ γὰρ κατὰ ὅ 

σάρκα ὄντες τὰ τῆς σαρκὸς φρονοῦσιν, οἱ δὲ κατὰ 

σινεῦμα τὰ τοῦ πνεύματος. τὸ γὰρ φρόνημα τῆς 8 5,3:. 
σαρκὸς ϑάνατος, τὸ δὲ φρόνημα τοῦ πνδύματος 

ζωὴ καὶ εἰρήνη. διότι τὸ φρόνημα τῆς σαρκὸς 7 Μ' 15,86. ΠΟ 
ἔχϑρα εἰς ϑεόν" τῷ γὰρ νόμῳ τοῦ ϑεοῦ οὐ Ic 
ὑποτάσσεται, οὐδὲ γὰρ δύναται" οἱ δὲ ἐν σαρκὶ 8 

ὄντες ϑεῷ ἀρέσαι οὐ δύνανται. Ὑμεῖς δὲ οὐκ 9 118,16; 13,5; 
ἐστὲ ἐν σαρκὶ ἀλλὰ ἐν πνεύματι, εἴπεο πνεῦμα as. 
ϑεοῦ οἰκεῖ ἐν ὑμῖν. εἰ δέ τις πνεῦμα Χριστοῦ 

οὐκ ἔχει, οὗτος. οὐκ ἔστιν αὐτοῦ. εἰ δὲ Χριστὸς 10 4 3,30. 

& ὑμῖν, τὸ μὲν σῶμα νεκρὸν διὰ ἁμαοτίαν, τὸ pie 4,8. 

δὲ πνεῦμα ζωὴ διὰ δικαιοσύνην. εἰ δὲ τὸ πνεῦμα 112K am. 
τοῦ ἐγείραντος τὸν Ἰησοῦν ἐκ νεκρῶν oixei ἐν 

Sutw, 6 ἐγείρας ἐκ νεκρῶν Χριστὸν Ἰησοῦν ζωο- 

στοιήσει καὶ τὰ ϑνητὰ σώματα ὑμῶν διὰ τοῦ 
δνοικοῦντος αὐτοῦ πνεύματος ἐν ὑμῖν. 

Ἄρα οὖν, ἀδελφοί, ὀφειλέται ἐσμέν, οὐ τῇ 12 87.18. 
σαρκὶ τοῦ κατὰ σάρκα ζῆν. εἶ γὰρ κατὰ σάρκα 18 α 6,8. 
ζῆτε, μέλλετε ἀποϑνήσκειν' εἰ δὲ πνεύματι τὰς — 
πράξεις τοῦ σώματος ϑανατοῦτε, ζήσεσϑε. ὅσοι 14 
γὰρ πνεύματι ϑεοῦ ἄγονται, οὗτοι υἱοί εἰσυν ϑεοῦ. 
πνεῦνα 3 00: ΒΕ ἊΣ (hr as intorpoeL)e ὁ ἨῈ ειυηίην 9 ἀλλ 
11R res — [Inoovv] æ vexoou— V- Incowv 2° | H 


κω τα δια το ἐδνοίκουν αὐτου πνεῦμα 138 Im: 
‚BR‘ y H υἱιοι ϑεου εἰσιν 
8 --- καὶ περι auapı. 84α 10 σῶμα : + ἐστον FG 
18 του σώματος : της σαρκος DEFG 
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8,15— 37, Προς Ρωμαιους 


2717. 1 οὐ γὰρ ἐλάβετε πνεῦμα δουλείας πάλιν εἰς φόβον, 
me 11,30. ἀλλὰ ἐλάβετε πνεῦμα υἱοϑεσίας, ἐν ᾧ κράζομεν" 
2K 132.16 Ἀββᾷ ὁ πατήρ. αὐτὸ τὸ πνεῦμα συνμαρτυρεῖ 
α 47.17 τῷ πνεύματι ἡμῶν ὅτι ἐσμὲν τέχνα ϑεοῦ. εἰ δὲ 
Ap 31,7. r ἢ fi \ 
τέχνα, καὶ κληρονόμοι" κληρονόμοι μὲν ϑεοῦ, 
συνκληρονόμονι δὲ Χριστοῦ, εἴπερ συνπάσχομεν 
2K 417.18 ἵνα καὶ συνδοξασϑῶμεν. Δογίζομαι γὰρ ὅτι 
. οὐχ ἄξια τὰ παϑήματα τοῦ νῦν καιροῦ πρὸς τὴν 
Kol 8,4. 19 μέλλουσαν δόξαν ἀποκαλυφϑῆνανι εἰς ἡμᾶς. ἡ 
γὰρ ἀποκαραδοκία τῆς κτίσεως τὴν ἀποκάλυψιν 
an Fest τι, 20 τῶν υἱῶν Tod ϑεοῦ ἀπεκόδέχεται. τῇ γὰρ ματαιό- 
ee mm ἡ κτίσις ὑπετάγη, οὐχ ἑκοῦσα, ἀλλὰ διὰ τὸν 
ars. 21 ὑποτάξαντα, ἐφ᾽ ἐλπίδι!) διότι καὶ αὐτὴ ἡ κτίσις 
= ἐλευϑερωϑήσεται ἀπὸ τῆς δουλείας τῆς φϑορᾶς 
eis τὴν ἐλευϑερίων τῆς δόξης τῶν τέκνων τοῦ 
22 ϑεοῦ. οἴδαμεν γὰρ ὅτι πᾶσα ἡ κτίσις συνστενάζξει 
3. 23 καὶ συνωδίνει ἄχρι τοῦ vöv οὐ μόνον δέ, ἀλλὰ 
τς χαὶ αὐτοὶ τὴν ἀπαρχὴν τοῦ πνεύματος ἔχοντες 
ἡμεῖς καὶ αὐτοὶ ἐν ἑαυτοῖς στενάζομεν υἱοϑεσίαν 
ἀπεκδεχόμενοι, τὴν ἀπολύτρωσιν τοῦ σώματος 
3Κ δ,1.94 ἡμῶν. τῇ γὰρ ἐλπίδι ἐσώϑημεν" ἐλπὶς δὲ βλεπο- 
μένη οὐκ ἔστυν ἐλπίς" ὃ γὰρ βλέπει τις, τί ἐλπίξει; 
25 Tel δὲ ὃ οὐ βλέπομεν ἐλπίζομεν, δι᾽ ὑπομονῆς 
96 ἀπεχδεχόμεϑα. Ὡσαύτως δὲ καὶ τὸ πνεῦμα 
συναντιλαμβάνεται τῇ ἀσϑενείᾳ ἡμῶν" τὸ γὰρ τί 
προσευξώμεϑα καϑὸ δεῖ οὐκ οἴδαμεν, ἀλλὰ αὐτὸ 
τὸ πνεῦμα ὑπερεντυγχάνει στεναγμοῖς ἀλαλήτοις 
Ba 100, 27 ὁ δὲ ἐραυνῶν τὰς καρδίας oldev τί τὸ Penn 
15 T δουλια h υιοϑεσιὰς" δν ... πατήρ, 

20RWer|H Tin ὁλπιδι (H 1896 invite &Ar-) ya Pr 

orı | T δουλιας 38 ἡμεῖς : [HI—-W | H or., v. asıexd. 


τη 34H Fr eis δ εἰ; h BA. τις, τι καὶ ελπιζει (sic e T) 
vi BA. τίς καὶ υὑπομενει βλέπει. τις ἐλπίξει 


16 αὐτὸ : pr wore DE 19 χτισεῶς : πιστεὼς 37a 
20 ov ϑελουσα FG 33 odvreı FO 38 avror 19 : ημεις 
avroı DGa | — ἡμεῖς BDa | — υἱοϑεσιαν Dra 36 ταις 
ασϑενειαις KLPS τῆς δεησεως FG | ὑπερεντ. : + vaeo 
nuov CKag 
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Kinder. Denn ihr Habt nicht einen nechtiichen Geift 16 2. Zim. ı,7. 
empfangen, daß ihr euch abermal fürdhten müßtet, ſon⸗ 0 —* 
dern ihr habt einen kindlichen Geiſt empfangen, durch »· 
welchen wir rufen: Abba, lieber Vater! Derſelbige 16 2. gor. 1,22. 
Geiſt gibt Zeugnis unferm Geift, daß wir Gottes 

Kinder find. Sind wir denn Kinder, fo find wir aud) 17 Eat. ar. 
Erben, nämlich Gottes Erben und Miterben Chrifti, —— 3. Th 
jo wir anders mit leiden, auf daß wir auch mit —* — Bir 
Herrlichkeit erhoben werden. Denn ich halte es dafür, 18 αἱ zur. gi, 
daß dieſer Zeit Leiden der Herrlichkeit nicht wert fei, ἢ in Van 
die an uns fol offenbaret werden. Denn das ängft- 19 abi 54. j 
liche Harren der Kreatur wartet auf die Offenbarung 

der Kinder Gottes. Sintemal die Kreatur unterworfen 20 τεῦ. 1,5. 

ift der Eitelleit ohne ihren Willen, fondern um des ἢ « Diofe 2.20. 
willen, der fie unterworfen hat, auf Hoffnung. Denn 21,2. Per. 518... ὃ 
audybie Kreatur frei werden wird von dem Dienft des ae a u 
vergänglichen Weiend zu der herrlichen Freiheit ber 

Kinder Gottes. Denn wir willen, daß alle Kreatur 22 

ſehnet jih mit und, umd ängftet ὦ nod immerdar. 

Nicht allein aber fie, jondern auch wir felbit, die wir 283 2. Kor. 5,2. 
haben des Geiftes Erftlinge, jehnen und auch bei uns 

felbft nach der Kindfchaft, und warten. auf unſers Leibes 

Erlöfung. Denn wir find wohl felig, doch in der 242. Kor. 5,7. 
Hoffnung. Die Hoffnung aber, die man fiehet, ift nicht 

Hoffnung; denn wie kann man des hoffen, das man 

ſiehet? So wir aber des hoffen, das wir nicht fehen, 25 

fo warten wir fein durch Geduld, Desfelbigengleichen 26 

auch der Geift Hilft unſrer Schwachheit auf. Denn mir 

wiſſen nicht, was wir beten follen, wie [ὦ 8 gebührt, 

fondern der Geift felbft vertritt ung auf? befte mit 
unausfprechlichem Seufzen. Der aber die Herzen forfchet, 27 

Der weiß, was des Geiſtes Sinn ſei; denn er vertritt 


15 Inechtlichen οἱ iüßtet μι: mäffet rufen en ] fr.: 
ſchreien 16 τ: verſichert unfern Geift es, en | ®ottes: 
finder 77 erbaben 19 engftliche 1 metft: endliche 20 auf 
offnung (fo 2. m ei) ] auf die ed 38 mit ung ] früher: 
imtlich | „‚noftet Rd.: wie ein Weib in Kindsndten 
24 fr.: find . worden 236 & der Geiſft vertritt uns felbft 
mähttglich N &unen ]fr.: Sehnen 37 Stan ] r.: Mut 
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8,15— 97. Προς Ῥωμαιους 


aT 1,7. 15 οὐ γὰρ ἐλάβετε πνεῦμα δουλείας πάλιν εἰς φόβον, 
με 1,30. ἀλλὰ ἐλάβετε πνεῦμα υἱοϑεσίας, ἐν ᾧ κράζομεν" 
2K 122.16 Ἀββᾶ ὁ πατήρ. αὐτὸ τὸ πνεῦμα συνμαρτυρεῖ 
„Se. 17 τῷ πνεύματι ἡμῶν ὅτι ἐσμὲν τέκνα ϑεοῦ. εἰ δὲ 
Pr τέχνα, καὶ κληρονόμοι" κληρονόμοι μὲν ϑεοῦ, 
συνκληρονόμοι δὲ Χριστοῦ, εἴπερ συνπάσχομεν 
2 K 417.18 wa καὶ συνδοξασϑῶμεν. “ογίξζομαι γὰρ ὅτι 
ὅπ οὐκ ἄξια τὰ παϑήματα τοῦ νῦν καιροῦ πρὸς τὴν 
Kol 3,4. 19 μέλλουσαν δόξαν ἀποκαλυφϑῆναι εἰς ἡμᾶς. ἡ 
γὰρ ἀποκαραδοκία τῆς κτίσεως τὴν ἀποκάλυψιν 
40 Ὧδε 118. 20 τῶν υἱῶν τοῦ ϑεοῦ ἀπεκδέχεται. τῇ γὰρ ματαιό- 
59. τητι ἡ κτίσις ὑπετάγη, οὐχ ἑκοῦσα, ἀλλὰ διὰ τὸν 
3} 8,18. 21 ὑποτάξαντα, ἐφ᾽ ἐλπίδι} διότι καὶ αὐτὴ ἡ κτίσις 
ἐλευϑερωϑήσεται ἀπὸ τῆς δουλείας τῆς φϑορᾶς 
εἰς τὴν ἐλευϑερίων τῆς δόξης τῶν τέκνων τοῦ 
22 ϑεοῦ. οἴδαμεν γὰρ ὅτι πᾶσα ἡ κτίσις συνστενάξει 
5Κ 53.28 καὶ συνωδίνει ἄχρι τοῦ νῦν οὐ μόνον δέ, ἀλλὰ 
πο χαὲὶ αὐτοὶ τὴν ἀπαρχὴν τοῦ πνεύματος ἔχοντες 
ἡμεῖς καὶ αὐτοὶ ἐν ἑαυτοῖς στενάζομεν υἱοϑεσίαν 
ἀπεκδεχόμενοι, τὴν ἀπολύτρωσιν τοῦ σώματος 
8Κ 57.2 ἡμῶν. τῇ γὰρ ἐλπίδι ἐσώϑημεν" ἐλπὶς δὲ βλεπο- 
μένη οὐκ ἔστυν ἐλπίς" ὃ γὰρ βλέπει τις, τί ἐλπίξει; 
25 lei δὲ ὃ οὐ βλέπομεν ἐλπίζομεν, δι᾽ ὑπομονῆς 
96 ἀπεκδεχόμεϑα. Ὡσαύτως δὲ καὶ τὸ πνεῦμα 
συναντιλαμβάνεταν τῇ ἀσϑενείᾳ ἡμῶν" τὸ γὰρ τί 
προσευξώμεϑα καϑὸ δεῖ οὐκ οἴδαμεν, ἀλλὰ αὐτὸ 
τὸ πνεῦμα ὑπερεντυγχάνει στεναγμοῖς ἀλαλήτοις " 
Be 10. 27 ὁ δὲ ἐραυνῶν τὰς καρδίας oldev τί τὸ en 
15 T δουλια h υἱιοϑεσιὰς" δεν ... πατήρ, 

20 ΕΝ en| H in ἐλπιδι (H. 1896 invite ἐλπ-) ΑΝ ‚) Pr 

or: | T δουλιας 33 ἡμεῖς : [HI—-W | H or., v. anexd. 


τὴν 34H BA., τίς δλπιζει; h BA. τις, Te και δλπιξει (sic et T) 
vi βλ. τίς και ὑπομενεξι Biene τις ἐλσίξες 


16 αὐτο : pr wore DE 19 χτισεως : πιστεὼῶς 37a 
30 οὐ ϑελουσα FG 39 oövreı FO 38 avror 19 : nueıc 
avroı DGa | — ἡμεῖς BDa | — υιοϑεσιαν DFG 396 ταις 
ἀσϑενειαις ΚΤΡξ τῆς δεησεως FG | υπερεντ. : + vreo 
nuov ΟἸΚαξ 
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Römer. 8,15—2 7. 


Kinder. Denn ihr habt nicht einen knechtiſchen Geiſt 15 2. Tim. 1,7. 
empfangen, daß ihr euch abermal fürchten müßtet, ſon⸗ Bert 46. 
dern ihr habt einen Tindlichen Geift empfangen, durd =" " 4 
welchen wir rufen: Abba, lieber Bater! Derjelbige 16 2. Kor. 1,22. 
Geiſt gibt Zeugnis unferm Geift, daß wir Gottes 

Kinder find. Sind wir denn Kinder, fo find wir aud 17 Bat. 4,1. 
Erben, nämlich Gottes Erben und Miterben Chrifti, ng a TR 
jo wir anders mit leiden, auf daß wir auch mit —* Va —* 
Herrlichkeit erhoben werden. Denn ich halte es dafür, 184 Ἢ 8ός. 41 τως 
daß Diefer Zeit Leiden der Herrlichkeit nicht wert fei, Ar" PR EN 
die an uns fol offenbaret werden. Denn das ängjt- 19 PIE 7 ae 
liche Harren der Kreatur wartet auf die Offenbarung - 

der Kinder Gotted. Sintemal die Kreatur unterworfen 20 Vred. 1,2. 

ift der Eitelleit ohne ihren Willen, jondern um des ἷ Dies, 
willen, der fie untermorfen.bat, auf Hoffnung. Denn 212. Petr. BB, 
auch vie Kreatur frei werden wird von dem Dienft Des do 
vergänglichen Wejend zu der berrlichen Freiheit ber 

Kinder Gotted. Denn wir wilfen, daß alle Kreatur 22 

ſehnet fih mit und, und ängftet fi) noch immerdar. 

Nicht allein aber fie, jondern auch wir felbft, die wir 23 2. Kor. 5.2. 
haben des Geijtes Erftlinge, fehnen uns auch bei ung 

jelbft nach der Kindichaft, und warten auf unſers Leibes 

Erlöfung. Denn wir find wohl felig, doch in der 24 2. Kor. 5,7. 
Hoffnung. Die Hoffnung aber, die man fiehet, iſt nicht 

Hoffnung; denn wie Tann man des hoffen, das man 

fiehet? So wir aber des hoffen, das wir nicht fehen, 25 

fo warten wir fein durch Geduld. Desjelbigengleichen 26 

auch der Geiſt hilft unſrer Schwachheit auf. Denn wir 

wiſſen nicht, was wir beten ſollen, wie ſich's gebührt, 

ſondern der Geiſt ſelbſt vertritt uns aufs beſte mit 
unausſprechlichem Seufzen. Der aber die Herzen forſchet, 27 

der weiß, was des Geiſtes Sinn ſei; denn er vertritt 


16 Imechtlichen | müßtet ᾿ fr.: mü F | wm ufen ] fr: 
ſchreien 16 fr.: verfichert unfern Beift 8, daß | Gottes: 
finder 17 erhaben 19 enaflich ] meift: endliche 230 auf 
offnung (fo 8 „ απ ἢ Ὁ IR: auf Ὁ te Ὁ, 22 mit und } früher: 
imtlih | än gſtet IR ein Weib in Kindsnöten 
34 fr.: find w. τὰ worden δὰ ne der @eift vertritt ung ſelbſt 
mädhtiglic) J Seufzen ] fr.: Sehnen 27 Sinn ] fr.; Mut 
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8,28—39. Römer, 


&ph. 1,11; 8,11. 28 die Heiligen nad) dem, das Gott gefällt. Wir τοί ἐπ 
aber, daß denen, die Gott lieben, alle Dinge 
zum Beten dienen, denen, die nad) dem Vorſatz 

βοῖ. 1,18. 29 berufen find. Denn melde er zuvor erjehen hat, die 
hat er auch verordnet, daß fie gleich fein jollten Dem 
Ebenbilbe feines Sohns, auf daß derjelbige der Erft- 
80 geborne fei unter vielen Brüdern. Welche er aber ver- 
ordnet hat, die bat er auch berufen; welde er aber 
berufen bat, die hat er auch gerecht gemacht; weldhe 
er aber hat, gerecht gemacht, die hat er au herrlich 

gemadt. er. «ὦ EN Sl ameant, ἢ 
Pf. 118,6. 31 Was wollen wir nun hiezu fallen? Iſt Gott für 
δος, βόδι duo 33 uns, wer mag wider uns fein? Welder aud 
2 Ze feines eignen Sohng nicht hat verfchonet, jon- 
—— dern hat ihn für uns alle dahingegeben; wie 

δ εὐ wie 4 

od follte er uns mit ihm nidt alles ſchenken? 
ne IE Mer will die Ausermähleten Gottes beſchul⸗ 
run digen? Gott iſt bie, der da gerecht madet. 

1. 1. Joh. 5,1. 84 Mer willverdammen? Chriſtus iſt hie, der ge- 

Ri “Ar ftorben ift, ja vielmehr, der auch auferwedet 

nv. til, welder iſt zur Redten Gottes und vertritt 

35 und. Wer will und fcheiden von der Liebe Gottes? 


a 
En DEZE 


77 Trübjal oder Angft oder Verfolgung oder Hunger oder 
„Bi. 428. 86 Blöße oder Fährlichkeit oder Schwert? Wie geſchrieben 
er ſtehet: 


vr’ 


r " ᾿ „Am beinetwillen werden wir getötet den ganzen Tag; 
ΕΝ wir find geachtet wie Schlachtſchafe.“ 

εν 88 Aber in dem allen überwinden wir weit um des willen, 

88 der uns geliebet hat. Denn ich bin gewiß, daß 

weder Tod noch Leben, weder Engel πο Für: 

ftentümer nod Gewalten, weder Gegenwär- 


39 tiges πο Zufünftiges, weder Hohes πο 
Tiefes, πο feine andere Kreatur mag un 


38 denen, die], pie 29 vnerfehen | fr.: gletchbertig (gleich- 
wertig) 30 (2 ma re: rechtfertiget 81 nun biezu (A 
dann: denn van) | beun weiter 32 fr.: feinem 
36 um beinen w wie ] für 88 Fürftentum n. — 
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Προς Pouasovs 8,28—89, 


τοῦ πνεύματος, ὅτι κατὰ ϑεὸν ἐντυγχάνει ὑπὲρ 
ἁγίων. Οἴδαμεν δὲ ὅτι τοῖς ἀγαπῶσιν τὸν ϑεὸν 28 Ε 1,11: 3,11. 
πάντα συνεργεῖ εἰς ἀγαϑόν, τοῖς κατὰ πρόϑεσυν 
κλητοῖς οὖσιν. ὅτι οὖς προέγνω, καὶ προώρισεν 29 Kol 1,18. 
συμμόρφους τῆς εἰκόνος τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ, εἰς τὸ Aue 
εἶναι αὐτὸν πρωτότοκον ὃν πολλοῖς ἀδελφοῖς" οῦς 80 
δὲ προώρισδν, τούτους καὶ ἐκάλεσεν" καὶ οὖὗς 
ἐκάλεσεν, τούτους καὶ ἐδικαίωσεν" οὖς δὲ ἐδι- 
καίωσεν, τούτους καὶ ἐδόξασεν. Τί οὖν ἐροῦ- 31 Ps 118,6. 
μὲν πρὸς ταῦτα; εἶ ὁ ϑεὸς ὑπὲρ ἡμῶν, τίς καϑ᾽ ΜῈ 1,28. 
ἡμῶν; ὅς γε τοῦ ἰδίου υἱοῦ οὐκ ἐφείσατο, ἀλλὰ 82 5,16. 
ὑπὲρ ἡμῶν πάντων παρέδωχεν αὐτόν, πῶς οὐχὶ ὙΜΕΥ Ιχχ. 
καὶ σὺν αὐτῷ τὰ πάντα ἡμῖν χαρίσεται; τίς 88 τε 60,8. 
ἐγκαλέσει κατὰ ἐκλεκτῶν ϑεοῦ; ϑεὸς ὃ δικαιῶν 
Ι τίς ὁ xaranpıray; Χριστὸς Ἰησοῦς ὁ ἀποϑανών, 84 Pa 110,1. 
μᾶλλον δὲ ἐγερϑείς, ὃς ἐστιν ἐν δεξιᾷ τοῦ Beod, Kim 
ὃς χαὶ ἐὀντυγχάνει ὑπὲρ ἡμῶν. τίς ἡμᾶς χωρίσει 8ῦ 
ἀπὸ τῆς ἀγάπης τοῦ Χριστοῦ; ϑλίψις ἢ στενο- 
χωρία ἢ διωγμὸς ἢ λιμὸς ἢ γυμνότης ἢ κίνδυνος 
ἢ μάχαιρα; καϑὼς γέγρασται ὅτι 86 Po 4,28. 
ἕνεκεν σοῦ ϑανατούμεϑα ὅλη» τὴν ἡμέραν, " 
ἐλ ογίσϑημεν ὡς πρόβατα σφαγῆς. 
ἀλλ᾽ ἐν τούτοις πᾶσιν ὑπερνικῶμεν διὰ τοῦ dya- 81 18,88. 
στήσαντος ἡμᾶς. πέπεισμαι γὰρ ὅτι οὔτε ϑάνατος 88 51317 810; 
οὔτε ζωὴ οὔτε ἄγγελοι οὔτε ἀρχαὶ οὔτε ἐνεστῶτα καὶ διο 2.15. 
οὔτε μέλλοντα οὔτε δυνάμεις 1 οὔτε ὕψωμα οὔτε 891} ὃ 
βάϑος οὔτε τις κτίσις ἑτέρα δυνήσεται ἡμᾶς “ —* 
38 συνεργει οὐ HJW+ ο ϑεος | W ουσιν, 84 Τ' 


κατακρίνων 09. [I σους) | εγεῦϑοι H+- [ἐκ νεκρων) 
| ἐστιν: R a ἔστυν ἮΝ καὶ ἔστυν 5 Χριστου: :hW ϑεου 


37 αγιῶὼν ἡμῶν 17a 38 εἰς : -Ἔ τό L 30 προωρισὃν : 
προδγνὼ A 82 05 οὐδε υἱιου ἐἰδιου FG 883.34 0 δικαιῶν; 


TIS 20. αἀποϑανῶν; ... δγερϑεις; ... DEOV; 22. υσέξρ 
ἡμῶν; 85 Χριστου : ϑεου τῆς δεν Χριστω ησου B 
87 δια τον ἀγαπησανεα 26 88 αγγδλος DE | ovrs 
apzar : pr ovrs ξξουσιαε DE + 0. δξουσια C 89 — 
τις DE«A 
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9,1—15, Προς Ῥωμαιους 


χωρίσαι ἀπὸ τῆς ἀγάπης τοῦ ϑεοῦ τῆς ἐν Χριστῷ 
Ἰησοῦ τῷ κυρίῳ ἡμῶν. ᾿ 


9 Ἀλήϑειαν λέγω ἐν Χριστῷ, οὐ ψεύδομαι, συν- 

μαοτυρούσης μοι τῆς συνειδήσεώς μοὺυ ὃν πνεύματι 

2 ἁγίῳ, ὅτι λύπη μοί ἔστιν μεγάλη καὶ ἀδιάλειπτος 

Er mm. 3 ὀδύνη τῇ καρδίᾳ μου. ηὐχόμην γὰρ ἀνάϑεμα 

17310. δἶναι αὐτὸς ἐγὼ ἀπὸ τοῦ Χριστοῦ ὑπὲρ τῶν ἀδελ- 

— 4 φῶν μουν τῶν συγγενῶν μου κατὰ σάρκα, οἵτυνές 

nt elow Ἰσραηλεῖται, ὧν ἡ υἱοϑεσία καὶ ἡ δόξα καὶ 

αἱ διαϑῆκαι καὶ ἡ νομοϑεσία καὶ ἡ λατρεία καὶ 

1,96. μι 1. ὅ αἱ ἐπαγγελίαι, ὧν οὗ πατέρες, καὶ ἐξ ὧν ὁ Χρισ- 

aan τὸς τὸ κατὰ odoxa, ὁ ὧν ἐπὶ πάντων ϑεὸς εὐλο- 

2,38. Nu 28,19. 6 γητὸς δἰς τοὺς αἰῶνας, ἀμήν. Οὐχ οἷον δὲ 

ὅτι ἐκπέπτωκεν 6 λόγος τοῦ ϑεοῦ. οὐ γὰρ πάντες 

Gn 21,12. 7 οἱ ἐξ Ἰσραήλ, οὗτοι Ἰσραήλ" οὐδ᾽ ὅτι εἰσὺν σπέρμα 

Aßoadu, πάντες τέκνα, ἀλλ᾽" ἐν ᾿Ισαὰκ κληϑή- 

433. 8 σξταί σοι σπέρμα. τοῦτ᾽ ἔστυν, οὐ τὰ τέκνα τῆς 

σαρκὸς ταῦτα τέκνα τοῦ ϑεοῦ,. ἀλλὰ τὰ τέκνα 

Gu 18,10.14.. 9 τῆς ἐπαγγελίας λογίξεται εἰς. σπέρμα. ἐπαγγελίας 

γὰρ ὁ λόγος οὗτος" κατὰ τὸν καιρὸν τοῦτον ἐλδύ- 

Gn 36,3:.10 σομαι χαὶ ὅσται τῇ Σάρρα υἱός. οὐ μόνον δέ, 

ἀλλὰ καὶ Ῥεβέκκα ἐξ ἑνὸς κοίτην ἔχουσα, Ἰσαὰκ 

11 τοῦ πατρὸς ἡμῶν" μήπω γὰρ γεννηθέντων μηδὲ 

πραξάντων τι ἀγαϑὸν ἢ φαῦλον, ἵνα ἡ κατ᾽ ἐκ- 

Gn 25,38. 12 λογὴν προόϑεσις τοῦ ϑεοῦ μένῃ, οὖκ ἐξ ἔργων 

ἀλλ᾽ ἐκ τοῦ καλοῦντος, ἐροέϑη αὐτῇ ὅτι ὁ μείζων 

Μι 1,3.5.18 δουλεύσει τῷ ἐλάσσονι" | καϑάπερ γέγραπται" τὸν 
᾿Ιακὼβ ἠγάπησα, τὸν δὲ ᾿Ησαῦ ἐμίσησα. 

Dt 88,4. 14 Τί οὖν ἐροῦμεν; μὴ ἀδικία παρὰ τῷ ϑεῷ; 

Ex 38,19. 15 μὴ γένοιτο. τῷ Μωύῦσεϊ γὰρ λέγει" ἐλεήσω ὃν ἂν 


ὅ capgxa : 1. | παντῶν : x, | amvas : HR» 
8 W σαρπός, 18 hBT καϑὼς 


1 ev Χρ. Inoov 7,56 4 ἡ διαϑηκη BDEa | 
n enayyslun DEa 8 Ισραηλιται D6Ga 8ov:pr 
orı B?37 11 xaxov DEa& 
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Römer. 9, 1 — 1 6. 


ſcheiden von der Liebe Gottes, die in Chriſto 
Jeſu ift, unferm Herrn. X at, 917 
Ich jage die Wahrheit in Chrifto und lüge nicht, 9 
des mir Zeugnis gibt mein Gewiflen in dem heiligen 
Geift, daB ich große Traurigkeit und Schmerzen ohne 2 
Unterlaß in meinem Herzen habe. Ich habe gewünfchet, 3 2. Moſe 32,2. 
verbannet zu fein von Chrifto für meine Brüder, die 
meine Gefreundeten find nad dem Fleiſch; die da find ἀ 5. Diofe 4 4,22. 
von Israel, welchen gehört die Kindſchaft und die "inne τοὶ 
Herrlicfeit und der Bund und das Geſetz und ber 
Gottesdienſt und die Verheißungen; welcher auch find 5 Man. ı. 
bie Väter, und aus welden Chriftus herlommt nah Jan. ın 
dem Fleifhe, der da’ ift Gott über alles, gelobet in ab ᾿ 
Ewigkeit. Amen. 
Aber nicht fage ἰῷ solches, ala ob Gottes Wort 6 «. Diofe 98 
darum aus jei. Denn e3 find nicht alle SBraeliter,-- vr 
die von Israel find; au nicht alle, die Abrahams 7 1. Moſe 21,18. 
Same find, find darum aud Kinder, jondern „in Sfeal li. rt + 
fol dir der Same genannt fein“, das ift: nicht find ὃ % 468. ἡ 
das Gottes Kinder, die nad dem Fleiſch Kinder find, ® ἡ wine 
fondern die Kinder der Verheißung werben für Samen J 
gerechnet. Denn dies iſt ein Wort der —— 1. ai τ 18, τὸ, 
da er fpridt: „Um diefe Zeit will ἰῷ fommen, und ": ὁ 
Sara joll einen "Sohn haben.” Nicht allein aber iſt's 10 1. Moſe 25,21. 
mit dem aljo, jondern au, da Rebekka von dem einigen 
Iſaak, unferm Bater, ſchwanger ward; ehe die Kinder 11 
geboren waren und weder Gute? noch Böſes getan 
hatten, auf daß der Vorſatz Gottes beftünde nad) der 
Wahl, nicht aus Verdienſt der Werke, jondern aus 12 1. Mofe 25,28. 
Gnade des Beruferd, ward zu ihr gejagt: „Der Ältere 
ſoll dienjtbar werben dem Jüngeren.” Wie denn ge= 18 Mat. 1.2.3. 
jchrieben ftehet: „Jakob babe ich geliebet, aber Ejau 
babe ich gehafjet.“ 
Was wollen wir denn bie jagen? Iſt denn Gott 14 5. Mofe 32,4. 
ungeredt? Das [εἰ ferne! Denn ex fpricht zu Mofe: 15 2. Moſe 33,10. 
3 Befreundte 4 der Bund] fr. : Die Teftament | Verheißun 


5 — und 6 ſ. ba ß ῷ. 8 Gottesfinder 11.13 Wahl war 
zu ihr geſ., n. a. . Berufers, alſo: der Größeft ... Kleinen 
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9,16—28. Römer. 


„Welchem ἰῷ gnädig bin, dem bin ih gnädig; 
und welches ih mich erbarme, des erbarme ἰῷ 
Eph. 28.16 mich." So liegt es nun nidt an jemands 
Wollen oder Laufen, fondern an Gottes Er- 
2. Mofe 9,16. 17 barmen. Denn die Schrift fagt zum Pharao: „Eben 
darum hab ich dich erweckt, daß ich dir meine Macht 
erzeige, auf daß mein Name verfündiget werde in allen 
2. Mofe 4,21. 18 Landen.“ So erbarmet er ſich nun, welches er will, 
19 und verftodet, welchen er will. So jageft du zu mir: 
Was fehuldiget er denn und? Wer Tann feinem Willen 
gef. 45,0. 20 widerftehen? Sa, lieber Menfch, wer bift du denn, daß 
du mit Gott rechten willſt? Spridt auch ein Wert 
21 zu feinem Meifter: Warum machſt du mid aljo? Hat 
nicht ein Töpfer Macht, aus einem Klumpen zu machen 
24.22 ein Faß zu Chren und das andre zu Unehren? Der: 
halben, da Gott wollte Zorn erzei eregen und kundtun 
feine Macht, hat er mit großer Gebuld getragen die 
Gefäße des Zorns, die da zugerichtet find zur Ber: 
Eph. 1,3-19. 28 dammnis; auf daß er kundtäte den Reichtum feiner 
9,20, Herrlichfeit an den Gefäßen der Barmherzigkeit, die er 
24 bereitet hat zur Herrlichkeit, welche er berufen hat, 
nämlich ung, nicht allein aus den Juden, fondern auch 
Hof. 2,35. 25 aus den Heiden. Wie er denn auch! durch Hoſea fpricht: 
„Ich will das mein Bolt beißen, das nicht mein 
Bolt war, 
Und meine Liebe, die nicht die Liebe war.“ 
50. 21.26 „Und ſoll gefchehen an dem Ort, da zu ihnen gejagt 
ward: Ihr feid nicht mein Volk, 
Sollen fie Kinder des lebendigen Gottes genannt 
werden.“ 
def. 10,39.0. 37 Jeſaja aber ſchreiet für Israel: „Wenn die Zahl der 
18 Kinder Israel würde fein wie ddr Sand am Meer, fo 
28 wird Doch nur der Überreft felig werden; denn es wird 
— ἱ 
31 fr.: ᾿ den Ehren ... zu ber Unehre 23 fr.: 





Bermögen etragen ] hervorbra 38 fr.: ΤᾺΝ de 
@efäffe uf: — ποῖ „ns * ee | war (2 mal) ] 
fr.: tft | Siehe ] τ: 2ieb {el a oh Efatas) | 


Kinder von τας | Doch Nur (fo 2. 
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Προς Pouaiovs 9,16— 28. 


sd, καὶ οἰκτειρήσω ὃν ἂν οἰκτείρω. ἄρα οὖν 16E 2. 
οὐ τοῦ ϑέλοντος οὐδὲ τοῦ τρέχοντος, ἀλλὰ τοῦ 
ἐλεῶντος ϑεοῦ. λέγει γὰρ ἢ γραφὴ τῷ Φαραὼ 17 Ex 9,16. 
ὅτι εἰς αὐτὸ τοῦτο ἐξήγειρά 08, ὅπως ἐνϑδείξωμαι 
ἐν σοὶ τὴν δύναμίν μου, χαὶ ὅπως διαγγελῇ τὸ 
ὄνομά μου ἐν πάσῃ τῇ γῇ. ἄρα οὖν ὃν ϑέλει 18 πα um; τι5: 
ἐλεεῖ, ὃν δὲ ϑέλει σχληρύνει. Ἐρεῖς μοι οὖν" 19 “ἢ —* 
τί ἔτι μέμφεται; τῷ γὰρ βουλήματι αὐτοῦ τίς 
ἀνϑέστηκεν; ὦ ἄνϑοωπε, μενοῦνγε σὺ τίς εἶ 6 20 12 320,16; 46,9. 
ἀνταποχρινόμενος τῷ ϑεῷ; μὴ ἐρεῖ τὸ πλάσμα τῷ 
σελάσαντι' τί μὲ ἐποίησας οὕτως; ἢ οὐκ ἔχει 21 σε 18,5. 
ἐξουσίαν ὃ κεραμϑθὺς τοῦ πηλοῦ ἐκ τοῦ αὐτοῦ 
φυράματος ποιῆσαι ὃ μὲν εἰς τιμὴν σκεῦος, ὃ δὲ 
εἰς ἀτιμίαν; εἰ δὲ ϑέλων ὁ ϑεὸς ἐνδείξασϑαι τὴν 22 Ir a 
ὀργὴν καὶ γνωρίσαι τὸ δυνατὸν αὐτοῦ ἤνεγκεν ἐν ΓΝ ᾿ ἣ 
πολλῇ μακροϑυμίᾳ σκδύη ὀργῆς κατηρτισμένα εἰς 
ἀπώλειαν, καὶ ἵνα γνωρίσῃ τὸν πλοῦτον τῆς WE 18-12. 
δόξης αὐτοῦ ἐπὶ σκεύη ἐλέους, ἃ προητοίμασεν v. 
εἰς δόξαν, ος καὶ ἐκάλεσεν ἡμᾶς οὐ μόνον ἐξ 234 
Ἰουδαίων ἀλλὰ καὶ ἐξ ἐϑνῶν; ὡς καὶ ἐν τῷ Ὡσηὲ 25 Hos 3,56. 
λέγει" 

καλέσω τὸν 0% λαόν μον λαόν μου 

καὶ τὴ» οὐκ ἠγαπημένην ἠγαπημένην᾽ 
καὶ ἔσται ἐν τῷ τόπῳ οὗ ἐρρέϑη αὐτοῖς" οὗ 26 Βοε 3,.. 
λαός μου ὑμϑῖς, 
ἐχεῖ κληϑήσονται υἱοὶ ϑεοῦ ζῶντος. 

Ἡσαΐας δὲ κράξει ὑπὲρ τοῦ Ἰσραήλ" ἐὰν ἡ 697 In 10,59.38, 
ἀριϑμὸς τῶν υἱῶν "Ιδσραὴλ ὡς ἡ ἄμμος τῆς —* 
λάσσης, τὸ ὑπόλειμμα σωθήσεται" λόγον γὰρ συν- 28 

19 τε : W+ ow 38 και : [Β]- 233.34 PWi 


δοξαν; ... edvav, (Ε--" 36 avroıs : [Ἡ]- Ὁ 77H 
υπολιμμα 
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9,29—10,7. IIoos Ρωμαιους 


τελῶν καὶ συγντέμνων ποιήσει κύριος ἐπὶ τῆς γῆς. 
161,9. 99 καὶ καϑὼς προείρηκεν Ἡσαΐας" 
si μὴ κύριος Σαβαὼϑ' ἐγκατέλιπϑδ» ἡμῖν σπέρμα, 
ὡς Σόδομα ἂν ἐγενήϑημεν καὶ ὡς Τόμορρα 
ἂν ὡμοιώϑημεν. 
10,20. 30 Τί οὖν ἐροῦμεν; ὅτι ἔϑνη τὰ μὴ διώκοντα δικαιο- 
σύνην κατέλαβεν δικαιοσύνην, δικαιοσύνην δὲ τὴν 
10,3.8. 81 ἐκ πίστεως" Ἰσραὴλ δὲ διώκων νόμον δικαιοσύνης 
Is 8,14. 32 εἰς νόμον οὐκ ἔφϑασεν. διὰ τί; ὅτι οὐκ ἐκ 
πίστεως ἀλλ᾽ ὡς ἐξ ἔργων" προσέχοψαν τῷ λίϑῳ 
In 8.14. 38,16. 88 τοῦ προσκόμματος, καϑὼς γέγραπται" 
ἜΤΙ ἰδοὺ τίϑημι ἐν Σιὼν λίϑον προσκόμματος καὶ 
'πέτραν σχανδάλου, 
καὶ ὁ πιστεύων ἐπ᾿ αὐτῷ οὐ καταισχυνϑή- 
σϑται. 
Act 22,3. 1{) Ἀδελφοί, ἡ μὲν εὐδοκία τῆς ἐμῆς καρδίας καὶ 
ἡ δέησις πρὸς τὸν ϑεὸν ὑπὲρ αὐτῶν εἰς σωτηρίαν. 
2 μαρτυρῶ γὰρ αὐτοῖς ὅτι ζῆλον ϑεοῦ ἔχουσιν, ἀλλ᾽ 
9,31.32. 8 οὐ κατ᾽ ἐπίγνωσιν" ἀγνοοῦντες γὰρ τὴν τοῦ ϑεοῦ 
δικαιοσύνην, καὶ τὴν ἰδίαν ξητοῦντες στῆσαι, τῇ 
Mt 5,17. 4 δικαιοσύνῃ τοῦ ϑεοῦ οὐχ ὑπετάγησαν. τέλος γὰρ 
Η 818. ὁ 1. όμου Χριστὸς εἰς δικαιοσύνην σταντὶ τῷ πιστεύοντι. 
τα 106 5 Moöons γὰρ γράφει ὅτι τὴν δικαιοσύνην τὴν ἐκ 
Dt 30.12.18. 6 νόμου ὁ ποιήσας ἄνϑρωπος ζήσεται ἐν αὐτῇ. ἡ 
δὲ ἐκ πίστεως δικαιοσύνη οὕτως λέγει" μὴ einng 
ἐν τῇ καρδίᾳ σου" τίς ἀναβήσεται εἰς τὸν οὐρανόν: 
7 τοῦτ᾽ ἔστιν Χριστὸν καταγαγεῖν" ' ἦ" τίς καταβή- 
sera εἰς τὴν. ἄβυσσον; τοῦτ᾽ ἔστιν Χριστὸν ἔκ 





238 συντεμνωὼν : Ἐξ ΚΥ- εν δικαιοσυνῇ, οτι λογον συντε- 
τμήμενον | W ὁ κυρῖος 39 T evxarel. 32 Ὦ εργων, (R.) 
10,3 ἐδιαν : T+ δικαιοσυνην ὅ W— οτι | W ori ο ποιησ. αὐτὰ 


81 νομὸν 39 : + δικαιοσυνης FKag 83 εργὼν : + 
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Römer. 9,29—10,7. 


ein Berderben und Steuern gejchehen zur Gerechtigfeit, 
und der Herr wird dasſelbige Steuern tun auf Erben.” 
Und wie Sejaja zuvorfagte: „Wenn und nicht der Herr 29 Ye. 1,9. 
Zebaoth hätte Laffen Samgft überbleiben, fo wären 
wir wie Sodom worden /und gleihwie Gomorra.” 

Was wollen wir nun hie fagen? Das wollen wir 30 10,0. 
Tagen: Die Heiden, die nicht haben nad) der Gerechtig- 
feit getrachtet, Haben die Gerechtigkeit erlanget; ἰῷ 
fage aber von der Gerechtigkeit, die au8 dem Glauben 
fommt. Israel aber hat dem Gefe der Gerechtigkeit BL 10.2.5. 
nachgetrachtet, und hat das Geſetz der Gerechtigfeit 
nicht erreicht. Warum das? Darum daß fie ed nit 82 
aus dem Glauben, fondern al® aus den Werfen des 
Geſetzes ſuchen. Denn fie haben ſich geftoßen an den - 
Stein des Anlaufend; wie gejchrieben jtehet: 88 Jef. 8,14; 28,16. 

„Siehe: da, ἰῷ lege in Zion einen Stein des An, "HM. 

laufend und einen Fels der Ärgernis; 
Und wer an ihn glaubet, der ſoll nicht zu Schan⸗ 
den werden.“ 

Lieben Brüder, meines Herzens Wunſch iſt, und] 0 
flehe auch Gott für Israel, daß fie felig werden. Denn ἃ 
ih gebe ihnen das Beugnis, daß fie eifern um Gott, | 
aber mit Unverftand. Denn fie erfennen die Gerechtig- 3 ὃ,51.88 
feit nicht, die vor Gott gilt, und teachten ihre eigene 
Gerechtigkeit aufzurichten, und find alſo der Geredhtig- 
feit, die vor Gott gilt, nicht untertan. Denn Chriſtus 4 Matth. 5,17. 
ift des Geſetzes Ende; wer an den glaubet, der [: SB. 
iſt gerecht. 

Moje fchreibt wohl don der Gerechtigkeit, die aus 5 8. Mofe 18,6. 
dem Gejeg kommt: „Welcher Menſch dies tut, der 
wird drinnen leben.” Aber die. Gerechtigfeit αἰ dem 6 5.Mofeso,12.13. 
Glauben fpricht alfo: „Sprich nicht in deinem Herzen: 
Wer will hinauf gen Himmel fahren?“ (Das ift nichts 
anders denn Chriftum berabholen.) Oder: „Wer will 7 
hinab in die Tiefe fahren?" (Das (ἢ nichts anders 

29 Sfaias davor Sodoma 30 nach der ©. — 


ftanden 81 gacı einen | überlommen 10,2 
6.7 nicht ander 
Δ11: 





10,8—19, Römer. 


5. Mofe 80,1. 8 denn Chriftum von den Toten holen.) Aber was fagt 
fie? „Das Wort ift dir nahe, in deinem Munde und 
in deinem Herzen.” Dies ift das Wort vom Glauben, 

2. Kor. 4,5. 9 das wir predigen. Denn jo du mit deinem Munde 
befenneft Sefum, daß er der Herr fei, und glaubeft in 
deinem Herzen, daß ihn Gott von den Toten aufer- 

10 wedet bat, jo wirft du felie. Denn jo man von 
Herzen glaubgt, [0 wird man geredt; und fo 
man mit dem Munde befennet, [0 wird man 

Jeſ. 38,16. 11 jelig. Denn die Schrift ſpricht: „Wer an ihn glaubet, 

Apg. 10,34; 12 wird nicht zu Schanden werden.” 3 ift hie Fein 

15 Unterſchied unter Juden und Griehen; es ift aller 
zumal ein Herr, reich über alle, die ihn anrufen. 

Joel 3,5. 13 Denn „wer den Namen des Herrn wird anrufen, fol 
14 jelig werden“. Wie follen fie aber anrufen, an den 

fie nicht glauben? Wie follen fie aber glauben, von 

dem fie nicht? gehört haben? Wie follen fie aber hören 

Jet. 52,7. 15 ohne Prediger? Wie follen fie aber predigen, mo fie 
nicht gefandt werden? Wie denn gefchrieben ftehet: 

„Wie lieblich find die Füße derer, die den Frieden 

gef. 58,1 f 16 verfündigen, die das Gute verfündigen!“ Über fie find 
" wit alle dem Evangelium gehorjam. Denn Sejaja 

Iob. 17,30. 17 fpricht: „Here, wer glaubet unjerm Predigen?“ So 
kommt der Glaube aus der Predigt, das Pre 
digen aber durch das Wort Gottes. 

31. 195.18 Ich ſage aber: Haben fie e8 nicht gehöret? Wohl, 
Es ift ja in alle Lande audgegangen ihr Schall 
Und in alle Welt ihre Worte. 

5. Moſe 89,81. 19 Ach fage aber: Hat es Israel nicht erfannt? Aufs 

erjte ſpricht Moje: 
„35 will euch eifern maden über dem, das richt 
ein 01} ift, 
Und über einem unverftändigen Boll will ich euch 
erzürnen.” 


m fr.: ἌΣ bie Schrift ε πα e, πεπι in 20 fr.: recht⸗ 
eines Kriechen 
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Προς Ρωμαιους 10,8—19, 


νεκρῶν ἀναγαγεῖν. ἀλλὰ Ti λέγει; ἐγγύς δου τὸ 8 Di mn. 
ῥῆμά ἐστιν, ἐν τῷ στόματί σου καὶ ἐν τῇ καρδίᾳ 
σου τοῦτ᾽ ἔστιν τὸ ῥῆμα τῆς πίστεως ὃ κηούσ- 
σομεν. ὅτι ἐὰν ὁμολογήσῃς ἐν τῷ στόματί 0009 5Ξκι,5. 
κύριον Ἰησοῦν, καὶ πιστεύσῃς ἐν τῇ καρδία σου 
ὅτι ὁ ϑεὸς αὐτὸν ἤγειρεν ἐκ νεκρῶν, σωϑήσῃ" 
καρδίᾳ γὰρ πιστεύεται εἰς δικαιοσύνην, στόματι 10 
δὲ ὁμολογεῖται εἰς σωτηρίαν. λέγει γὰρ ἡ γραφή" 11 τε 58,16. 
πᾶς ὁ πιστεύων En’ αὐτῷ οὐ καταισχυνϑήσεται. 
οὐ γάρ ἔστιν διαστολὴ Ἰουδαίου τε καὶ Ἕλληνος" 13 Act 10,84; 15,9. 
ὁ γὰρ αὐτὸς κύριος πάντων, πλουτῶν εἰς πάντας 
τοὺς ἐπικαλουμένους αὐτόν" πᾶς γὰρ ὃς ἂν ἐπι- 13 Joel 2,5. 
καλέσηται τὸ ὄνομα χυρίου σωθήσεται. πῶς οὖν 14 
ἐπικαλέσωνται εἰς ὃν οὐχ ἐπίστευσαν; πῶς δὲ 
πιστεύσωσιν οὗ οὐκ ἤκουσαν; πῶς δὲ ἀκούσωσιν 
χωρὶς κηρύσσοντος; πῶς δὲ κηρύξωσιν ἐὰν um 1ῦ τα 53,1. 
ἀποσταλῶσιν; καϑάπερ γέγραπται" ὡς ὡραῖοι οἱ 
πόδες τῶν ϑδὐαγγελιζομένων ἀγαϑά. Ἀλλ᾽ οὐ 161 58.1. 
στάντες ὑπήκουσαν τῷ εὐαγγελίῳ. Ἡσαΐας γὰρ 
λέγει" κύριβ, τίς ἐπίστουσεν τῇ ἀκοῇ ἡμῶν; ! ἄρα 117. 11,50. 
ἡ πίστις ἐξ ἀκοῆς, ἡ δὲ ἀκοὴ διὰ ῥήματος Χοισ- 
τοῦ. ἀλλὰ λέγω, un οὐκ ἤκουσαν; μενοῦνγε᾽ 18 Ps 195. 
εἰς πᾶσαν τὴν γῆν ἐξῆχϑεν ὁ φϑόγγος αὐτῶν, 
καὶ δὶς τὰ πέρατα τῆς οἰκουμένης τὰ ῥήματα 
αὐτῶν. 
ἀλλὰ λέγω, μὴ Ἰσραὴλ 00x ἔγνω; πρῶτος Μοῦσῆς 19 οι 8:,51 
λέγει" 
ἐγὼ παραζηλώσω ὑμᾶς ἐπ᾽ οὐκ Eiwaı, 
in’ ἔϑνει ἀσυνέτῳ παροργιῶ ὑμᾶς. 





8 κηρυσσομεν : RW, 59 3 ομολογ. vo ρῆμα εν τῶ στ. 
σου orı ΚΥΡΙΟΣ ΙΉΣΟΥΣ 14T δε axovoovsa 15 hRT 
xadas | ποδες : W+ av δυαγγελιζομδνὼν sugmvnv | 
T ra ayada 
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10,20—11,9. Προς Ῥωμαιους 


1ε 651.20 Ἡσαΐας δὲ ἀποτολμᾷ καὶ λέγει" 
εὐρέϑην» τοῖς ἐμὲ μὴ ζητοῦσιν, 
ἐμφανὴς ἐγενόμην τοῖς ἐμὲ μὴ ἐπερωτῶσιν. 
Is 66,2. 1 πρὸς δὲ τὸν Ἰσραὴλ λέγει" ὅλην τὴν ἡμέραν ἐξε- 
| πέτασα τὰς χεῖράς. μου πρὸς λαὸν ἀπειϑοῦντα 
a lirer ἀντιλέγοντα. “Λέγω οὖν, un ἀπώσατο 6 
ara, ϑεὸς τὸν λαὸν αὐτοῦ; μὴ γένοιτο" καὶ γὰρ ἐγὼ 
ΡΒ διό. Ἰσραηλείτης εἰμί, ἐκ σπέρματος Aßoadu, φυλῆς 
1 Ἀξ 19.10.14. 2 Βενιαμείν.. οὖκ ἀπώσατο ὁ ϑεὺς τὸν» λαὸν αὐτοῦ 
ὃν προέγνω. ἢ οὐκ οἴδατε ἐν Ἡλείᾳ τί λέγει ἡ 
γραφή, ὡς ἐντυγχάνει τῷ ϑεῷ κατὰ τοῦ Ἰσραήᾷ; 
1 Rg 19,10. 8 κύριξ, τοὺς προφῆτας σου ἀπέκτειναν, τὰ ϑυσιασ- 
τήριά σου κατέσχαψαν, κἀγὼ ὑπελείφϑην μόνος 
IRg 1918, 4 χαὶ ζητοῦσιν τὴν ψυχήν μου. ἀλλὰ τί λέγει αὐτῷ 
ὁ χοηματισμός; κατέλιπον ἐμαυτῷ ἑπτακισχιλίους 
9,31. ὅ ἄνδρας, οἵτινες οὖχ ἔχαμψαν γόνυ τῇ Βάαλ. οὕτως 
οὖν καὶ ἐν τῷ νῦν καιρῷ λίμμα κατ᾽ ἐκλογὴν 
@ 3,18. 6 χάριτος γέγονεν" εἰ δὲ χάριτι, οὐκέτι ἐξ ἔργων, 
9,51. 7 ἐπεὶ ἡ χάρις οὐκέτι γίνεται χάρις. Τί οὖν; ὃ 
ἐπιζητεῖ Ἰσραήλ, τοῦτο 00x ἐπέτυχεν, ἣ δὲ ἐκλογὴ 
Is 9,10. 8 ἐπέτυχεν" οἱ δὲ λοιποὶ ἐπωρώϑησαν, |! καϑάπερ 
Di νέγραπται" ἔδωκεν αὐτοῖς 6 ϑεὸς πνεῦμα κατα- 
νύξεως, ὀφθαλμοὺς τοῦ μὴ βλέπειν καὶ ὦτα τοῦ 
Pr 9,28:34; 9 μὴ ἀκούειν, ἕως τῆς σήμερον ἡμέρας. καὶ Δαυεὶδ 
Bu λέγει" 
γερηϑήτω ἡ τράπεζα αὐτῶν εἰς παγίδα καὶ εἰς 
ϑήραν 


καὶ εἰς σκάνδαλον καὶ εἰς ἀνταπόδομα αὐτοῖς, 





20 τοις bis : hW pr u 11,2 RB γραφὴ; ... Ioganı, 
5 RT λειμμα 6 in h’W-+ εἰ ds δὲ soyaw —* 50% 
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gorw εργον) 7 ensrvzev 19. Η 
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Römer. 10,20—11,9. 


Sefaja aber darf wohl fo fagen: 20 Jeſ. 65,1. 
„Ich bin erfunden von denen, die mich nicht geſucht 
aben, 
Und bin erſchienen denen, die nicht nah mir 
gefragt haben.” 
Bu Israel aber fpricht er: „Den ganzen Tag habe ich 21 Jeſ. 66,3. 
meine Hände audgeftredet zu dem Boll, das ſich nit oe 
fagen läfjet und miderfpricht.“ 
Sp fage ih nun: Hat denn Gott fein Boll ver- ΤῊ Ὧν sid 
ftoßen? Das [εἰ ferne! Denn ἰῷ bin aud) ein Iſrae⸗ Bein. si. 
liter von: dem Samen Abrahams, aus dem Gejhlenht |\oukun 
Benjamin. Gott hat fein Bolt nicht verftoßen, welches P 1.Rön. 19,10.14. 
er ταῦόν erjehen bat. Oder wifjet ihr nicht, was die 
Schrift jaget von Elia? wie er tritt vor Gott wider 
Israel und ſpricht: „Herr, fie Haben deine Propheten 
getötet, und haben deine Altäre ausgegraben; und ich 
bin allein überblieben, und fie ftehen mir nad) meinem 
Leben.“ Aber was ſagt ihm die göttliche Antwort? 4 1. Kön. 19,18. 
„Ich babe mir lafſen überbleiben fieben taufend Mann, 
die nicht haben ihre Kniee gebeuget vor dem Baal,“ 
Alfo gehet’3 auch. jegt zu diefer Zeit mit diefen, die’ 
überblieben find, nad) der Wahl der Gnaden. Iſt's 
aber aus Gnaden, fo ift’3 nicht aus Perdienft der 
Werke; jonft würde Gnade nicht Gnade fein. Iſt's 
aber aus Berdienft der Werke, fo ift die Gnade nichts; 
fonft wäre Berdienft nicht Verdienft. Wie denn nun? 7 0,8:. 
Das Sfrael fuchet, das erlangte er nicht; die Aus: 
erwählten aber erlangten e3; die andern find verftodt, 
wie gefchrieben: ftehet: „Gott Hat ihnen gegeben einen 8 deß a 
Geift des Schlaf; Augen, daB fie nicht fehen, und ὁ " 
Ohren, daß fie nicht Hören, bis auf den heutigen Tag.“ 
Und David ſpricht: 9 Pi. 69,23.24. 
„Laß ihren Ziſch zu einem Strick werden und zu 
einer Beruckung 
Und zum Ärgernis und ihnen zur Vergeltung. 
30 Iſatas 11,1 Abraham 2, verſehen 3 deine Altar 


* das göttl. Antwort 5 mit dieſen Überbliebenen 7 erlan ε 
. die Wahl aber erlanget e8 8 einen erbitterten Geiſt; 
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11,10— 28, Römer, 


10 Verblende ihre Augen, daB fte nicht fehen, 
Und beuge ihren Rüden allezeit.” 
Apg. 18,16. 11 So ſage ἰῷ nun: Sind fie darum angelaufen, Daß 
ΩΝ fie fallen folten? Das fei ferne! Sondern aus ihrem 
Fall ift den Heiden das Heil widerfahren, auf daß fie 
12 denen nadheifern follten. Denn fo ihr Fall der Welt 
Reichtum iſt, und ihr Schade ift der Seiben Reichtum, 
wie viel mehr, wenn ihre Zahl voll "würde ὃ 

18 Mit euch Heiden rede ich; denn diemeil ich Der 
1. Tim. 4,16. 14 Heiden Apoftel bin, will ich mein Amt preijen, ob ich 
möchte die, jo mein διε ὦ find, zu eifern reizen und 
15 ihrer etlihe jelig machen. Denn jo ihre Verwerfung 
der Welt Verföhnung tft, was wird ihre Annahme 
16 anders fein, denn Leben von den Toten? Sit der An- 
bruch heilig, jo ift auch der Teig heilig; und fo Die 
Eph. 2,11-18.10] 17 Wurzel heilig ift, jo find auch die Zweige beiligd. Ob 
aber nun etlihe von den Zweigen ausgebrochen find, 
| und du, ba bu ein wilder Älbaum mareft, bift unter 
fie gepfropfet und teilhaftig worden der Wurzel und 
Joh. 4,2 ὦ 18 des Safts im Olbaum, fo rühme dich nicht wider die 
Zweige. Rübmeft du dich aber wider fie, fo ſollſt du 
εν wiſſen, daß bu die Wurzel nicht trägeft, ſondern die 
19 Wurzel träget did. So fprihft du: Die Zweige find 
20 ausgebrochen, daß ἰῷ hineingepfropfet würde. ft 
wohl geredet. Sie find ausgebrochen um ihres Un⸗ 
᾿ αἰαιιθεπᾷ willen; du fteheft aber durch den Glauben. 
21 Sei nicht jtolz, fondern fürdte did. Hat Gott der 
natürlichen Zweige nicht verjchonet, daß er vielleicht 
Ioß, 18,94. 20 dein auch nicht verfchone. Darum jchau die Güte und 
For 81 den Exrnit Gottes; den Ernft an denen, bie gefallen 
find, die Güte aber an dir, foferne du an der Güte 
2. Kor. 8 a 28 bleibeft; jonft wirt Du aud) abgehauen werben. Und 
jene, jo fie nicht bleiben in dem Unglauben, werden 
fie eingepfropfet werden; Gott kann fie wohl wieder 


11 fr.: haben fe | [τ an den felben ſich eifern 12 fr.: 
Abnehmen | fr.: mehr wäre es aljo wenn thre Sülle 
da wäre 15 ihr Weriuf | was wäre das anders denn das 
2.0.5. T. nehmen 16 fr.: der ganze Teig 17.19.30 gerbrochen 
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Προς Pwuarovs 11,10— 28, 


σκοτισϑήτωσαν οἱ ὀφθαλμοὶ αὑτῶν τοῦ μὴ BAönsır, 10 
καὶ τὸν νῶτον αὐτῶν διὰ παντὸς σύνκαμψον. 


“Λέγω οὖν, μὴ ἔπταισαν ἵνα πέσωσιν; μὴ γένοιτο" 11 Dı 83,91. 
ἀλλὰ τῷ αὐτῶν παραπτώματι ἡ σωτηρία τοῖς aa 
Edveow, εἰς τὸ παραζηλῶσαι αὐτούς. εἰ δὲ τὸ 19 
σταράπτωμα αὐτῶν πλοῦτος κόσμου καὶ τὸ ἥττημα 
αὐτῶν πλοῦτος ἐϑνῶν, πόσῳ μᾶλλον τὸ πλήρωμα 
αὐτῶν. 

Ὑμῖν δὲ λέγω τοῖς ἔϑνεσυν. Ep’ ὅσον μὲν 18 
οὖν ein ἐγὼ ϑνῶν ἀπόστολος, τὴν διακονίαν 
μου δοξάζω, εἴ. πως παραξζηλώσω μου τὴν σάρκα 141 418. 
καὶ σώσω τινὰς ἐξ αὐτῶν. εἰ γὰρ ἡ ἀποβολὴ 15 
αὐτῶν καταλλαγὴ κόσμου, τίς ἡ πρόσλημψις ei 
μὴ ζωὴ ἔκ νεκρῶν; εἰ δὲ ἡ ἀπαρχὴ ἁγία, καὶ 16 Nu 18,17-21. 
τὸ φύραμα" καὶ εἰ ἡ δίξα ἁγία, καὶ οἱ κλάδοι. 
Ei δὲ τινες τῶν κλάδων ἐξεκλάσθϑησαν, σὺ δὲ 178 3,.11--14.19. 
ἀγριέλαιος ὧν ἐνεκεντρίσϑης ἐν αὐτοῖς καὶ συν- 
κοινωνὸς τῆς δίξης τῆς πιότητος τῆς ἐλαίας ἐγένου, 
lun κατακαυχῶ τῶν κδάδων" εἰ δὲ κατακαυχᾶσαι, 18 I 4,28. 
οὐ σὺ τὴν ῥίζαν βαστάξεις ἀλλὰ ἡ ὀίξα σέ. ἐρεῖς 19 
οὖν" ἐξεκλάσϑησαν κλάδοι ἵνα ἐγὼ ἐνκεντρισϑῶ. 
Ικαλῶς" τῇ ἀπιστίᾳ ἐξεκλάσϑησαν, σὺ δὲ τῇ σίστειυ 20 13,.8.. 
ἕστηκας. μὴ ὑψηλὰ φρόγει, ἀλλὰ φοβοῦ" ! εἰ γὰρ ' 
6 ϑεὸς τῶν κατὰ φύσιν κλάδων οὐκ ἐφείσατο, 
οὐδὲ σοῦ φείσεται. ἴδε οὖν χρηστότητα καὶ ἀπο- 930 16,3... 
τομίαν ϑεοῦ" ἐπὶ μὲν τοὺς πεσόντας ἀποτομία,. Aid 
ἐπὶ δὲ σὲ χρηστότης ϑεοῦ, ἐὰν ἐπιμέγῃς τῇ χοησ- 
᾿τότητι, ἐπεὶ καὶ σὺ ἐκκοπήσῃ. κἀκεῖνοι δέ, ἐὰν 98 3 Καὶ 8,10. 
μὴ ἐπιμένωσυν τῇ ἀπιστίᾳ, ἐνκεντρισϑήσονται" ᾿ 
δυνατὸς γάρ ἔστιν ὃ ϑεὸς πάλιν ἐνκεντρίσαι 


19 RB αλ. αὐτῶν; 18 W εϑνεσιν' 31 εφεέισατο : W+- 
unnos | BR οὐδέ σου 22 θεου 19: W.| τοηστοτητι : ΙΒ 


18 δὲ: γὰρ DEaS 17 τῆς οἰζης : + και AEas - D’G 
19 οἱ κλαδοι D*ag 20 υψηλόφρονει CDs 33 seo. 
ATOTOWOV ... 08 xonorosnta FGag | — ϑεου 20 FGag | 
ἐπιμεινης ACFag 38 ἐεπιμεινωσιν ACFag 
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11,24—85, Προς Pouawovs 


24 αὐτούς. εἰ γὰρ σὺ ἐκ τῆς κατὰ pbow Efendrnns 
ἀγριδλαίυ καὶ παρὰ φύσιν #versvroloöng εἰς 
καλλιέλαιον, πόσῳ μᾶλλον οὗτοι οἱ κατὰ φύσιν 

τ 21,4. 25 ἐνκεντρισϑήσονται τῇ ἰδίᾳ ἐλαίᾳ. Οὐ γὰρ ϑέλω 
13.16; ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, τὸ μυστήριον τοῦτο, ἵνα 
μὴ ἦτε ἐν ἑαυτοῖς φρόνιμοι, ὅτι πώρωσις ἀπὸ 
μέρους τῷ Ἰσραὴλ γέγονεν ἄχρι οὗ τὸ πλήρωμα 
Mt 23,39. 26 τῶν ἐϑνῶν εἰσέλϑῃ, καὶ οὕτως πᾶς Ἰσραὴλ σω- 


In 59,20; 27,9. 
par.  ÜMoeraı, καϑὼς γέγραπται" 


ἥξδϑι ἐκ Σιὼν ὃ ῥυόμδϑνορ, 
ἀποστρέψει ἀσεβείας ἀπὸ ᾿Ιαχώβ. 
Je δι,88ι84. 27 καὶ αὕτη αὐτοῖς ἡ παρ᾽ ἐμοῦ διαϑήκη, 
s 31,9 N} m 
ὅταν ἀφέλωμαι τὰς ἁμαρτίας αὐτῶν. 
28 χατὰ μὲν τὸ εὐαγγόλιον ὀχϑοροὶ δι’ ὑμᾶς, κατὰ 
Nu 38,10. 289 δὲ τὴν ἐκλογὴν ἀγαπητοὶ διὰ τοὺς πατέρας" ἀμε- 
‚Bm 1630. μαμέλητα γὰρ τὰ χαρίσματα καὶ ἡ κλῆσις τοῦ 
80 ϑεοῦ, ὥσπερ γὰρ ὑμεῖς ποτε ἠπευϑήσατε τῷ Veh, 
81 νῦν δὲ ἠλεήϑητε τῇ τούτων͵ ἀπειϑείᾳ, ! οὕτως καὶ 
οὗτοι νῦν ἠπεύϑησαν τῷ ὑμετέρῳ ἐλέει ἵνα καὶ 
α 8,32. 82 αὐτοὶ νῦν ἐλεηϑῶσυν. αυνέκλεισεν γὰρ ὃ ϑεὸς 
4: % f [2 
τοὺς πάντας εἰς ἀπείϑειαν ἵνα τοὺς πάντας ἐλεήσῃ. 
9,23; 10,12. 88 Ὦ βάϑος πλούτου καὶ σοφίας καὶ γνώσεως ϑεοῦ" 
18 45,15. 
ὡς ἀνεξεραύνητα τὰ κρίματα αὐτοῦ καὶ ἀνεξιχ- 
γίαστου αἱ ὅδδοὶ αὐτοῦ. 


Is 40,18, 84 τίς γὰρ ἔγνω νοῦν κυρίου; ἢ τίς σύμβουλος 


Job 
Jr δὰ is ᾽ “ δος . 
as, αὐτοῦ ἐγένετο: 
Ὁ φ [4 
Job 41,8. 36 ἢ τίς προέδωκχκϑον αὐτῷ, καὶ ἀνταποδοϑήσεται 


αὑτῷ; 





84 BR sama; 235 εν : hRT παρ | BT axess | δισελϑη: 
RW. 30hW νυνι | H anadıa 31 ἡπευθησαν : W, | 
γυν 20: : [Β]--ἭΟ 32H απειϑίαν 88 ὦ 


25 - © FG | caecitas (πηρῶωσις) latt 30 yao 
+ και Laß 82 τους παντας 1%: ra nawra D* navra Fa 
33 — και 19 Sog - 
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Römer, 11,24—35. 


einpfropfen. Denn fo bu aus dem Ulbaum, der von 24 
Natur wild war, biſt qusgehauen und wider die Natur 
in den guten Olbaum gepfropfet, wie viel mehr, werben 
die natürlichen eingepftopfet in ihren eignen Olbaum? 

Ich will euch nicht verhalten, lieben Brüder, dieſes 25 Zur. 21,24. 
Geheimnis, auf daß ihr nicht ſtolz feid. Blindheit iſt °P 9 
Israel zum Teil wiberfahren, jo lange biß die Fülle 
der Heiden eingegangen fei, und alfo das ganze Israel 26 Datıs, 2; ‚8. 
jelig werde, wie geſchrieben ftehet: ws 


Es wird kommen aus Zion, der da erlöfe, a. 141. 
Und abmwende das gottlofe Welen von Jakob. 
Und dies ift mein Tejtament mit ihnen, 27 Jer. 81,88.34. 


Wenn ich ihre Sünden werde wegnehmen.” 
Nach dem Evangelium zwar find fie Feinde um euret- 28 
willen; -aber nach der Wahl find fie Geliebte um der 
Bäter willen. Gotted Gaben und Berufung mögen ihn 29 
nicht gereuen. Denn gleicherweije wie auch ihr weiland BO 
nicht habt geglaubet an Gott, nun aber habt. ihr Barm- 
herzigkeit überfommen über ihrem linglauben: aljo auch 81 
jene baben jet nicht wollen glauben an die Barm- 
berzigfeit, die euch- widerfahren ift, auf daß fie auch 
Barmherzigkeit überfommen. Denn Gott bat alle 82 apı. 8,32. 
befchlofjen unter den Unglauben, auf daß er ὩΣ Νὰ 
ſich aller erbarme. 
Ὁ weld eine Tiefe des Reihtums, beide ap 10118. 
der Weisheit und Erfenntnis Gottes! Wie "| 
gar unbegreiflih find feine Geridte und uns 
erforfälich feine Wege! 
Denn wer hat des Herrn Sinn erfannt? 34 ti. 40,18. 
Dver wer ift fein Ratgeber geweſen? aa 16,8. 
Dder wer hat ihm was zunor gegeben, dag ihm 861. ἔσει 3,18 


Re 


24 ὁ aus. . war fr .: aus dem natürlichen wilden Öl: 
baum 5 ftolg 1 bei euch felbft klug | εἰπᾷ Teils 
ottlofe N fr.: un göttliche 37 mit] τὸ: zu | (ihre Sünde) 

ach dem Evan elio balte ιῷ fie für $. | um eurenw. | 
Mabı babe ἰῷ fie Lieb 29 &ereuen .: das ift, fie find 
unwanbelbar, und er ändert fie ni 31 nicht moi 


33 hats alles | unter dem Ungl, 35 und Erf. 1 fr.: und 
der τί, ες . 
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11,86—12,12. Römer, 


86 werde wieder vergolten? Denn von ihm und 
dur ihn und zu ihm find alle Dinge Ihm 
fei Ehre in enigiet! 9 


22. 


JL. 
61.12 Ich ermahne πώ nun, lieben Brüder, durd die 


1 ‘ Betr. 2,5. 


Barmberzigfeit Gottes, daß ihr gurg Leider begebet zum 
Opfer, das da lebendig, heilig und Gott wohlgefällig 


IR 2 fei, welches [εἰ euer vernünftiger Gottesdienft. Und 
ph. 5,10.17. 


ftellet euch nicht diefer Welt gleich, jondern verändert 


ron ver euch durch Erneuerung eure Sinne, auf daß ihr 
m. pt prüfen möget, welches da jei der gute, mohlgefällige 


und volllommene Gotteswille. 


1. Kor. 12,11. 8 Denn ich fage durch die Gnade, die mir gegeben 
9. 4. p. ift, jedermann unter euch, daß niemand weiter von ſich 


3: 


1. Kor. 12,12. 
1. Kor. 12,97. 
Eph. 4,26. 


1. Kor. 12,4. 
1. Betr. 4,10.11. 


Matth. 9,8. 
2. Kor. 8,3; 9,7. 


alte, denn ſich's gebührt zu halten; jondern daß er 
von ſich mäßiglich halte, ein jeglider, nad dem Gott 
4 ausgeteilet hat dad Maß de Glaubend. Denn gleicher: 
weife ald wir in einem Leibe viel Glieder haben, aber 
5 alle Glieder nicht einerlei Gefchäft haben, alfo find mir 
viele ein Leib in Chrifto, aber untereinander ift einer 
6 de andern Glied; und haben mandherlei Gaben nad 
7 der Gnade, die und gegeben iſt. Hat jemand Weis- 
fagung, fo [εἰ fie dem Glauben gemäß. Hat jemand 
ein Amt, jo warte er ded Amts. Lehret jemand, fo 
8 warte er der Lehre. Ermahnet jemand, [0 warte er 
des Ermahnens. Gibt jemand, [0 gebe er einfältiglich. 
Regieret jemand, fo fei er forgfältig. Übet jemand 


1, Tim. 1,5. 9 Barmherzigkeit, fo tue er’3 mit Luft. Die Liebe [εἰ 
, nn nicht α΄. Haſſet das Arge, hanget dem Guten an. 
"Bea 


Offenb. 3,15 


1. Theſſ. 5,17 


"10 Die brüberlige Liebe untereinander [εἰ herzlid. Einer 
.11 fomme dem andern mit Ehrerbietung zuvor. Seid nicht 

träge in dem, was ihr tun folt. Seid brüriftig im 
„12 Geifte. Schicket euch in die Beit. Seid fröhlich 


86 zu (fo 8. fr.) Jin | fr.: Preis 12,1 — nun | Letbe | 
früher: tft, τὸ. { 2 fr.: laßt euch verändern | Verneuerung 
| der τοοδίᾳ. und ber vollf. 3 von fih (2 mal) ] von ihm 
7 gemäß ähnlich 10 fr.: Seid mit brüderlicher Siebe unter: 
einander freundlih | fr.: Ehrbietung 121 — tn dem 
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Προς Ῥωμαίους 11,36—12,18. 


ὅτι ἐξ αὐτοῦ καὶ δι᾽ αὐτοῦ καὶ εἰς αὐτὸν τὰ 86 
στάντα" αὐτῷ ἡ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας" ἀμήν. 


Παρακαλῶ οὖν ὑμᾶς, ἀδελφοί, διὰ τῶν oix-12 6,.11.18.1} 9,5. 
τιορμῶν τοῦ ϑεοῦ, παραστῆσαι τὰ σώματα ὑμῶ 7%“ 
ϑυσίαν ζῶσων ἁγίαν τῷ ϑεῷ εὐάρεστον, τὴν 
λογικὴν λατρείαν ὑμῶν" καὶ μὴ συνσχηματίξεσίε 2 E 4,28. 

x m , 4 = E 5,10.17. 
τῷ αἰῶνι τούτῳ, ἀλλὰ μεταμορφοῦσϑε τῇ dva- 12.4 14. 
καινώσει τοῦ νοός, εἰς τὸ δοκιμάξειν ὑμᾶς τί τὸ 
ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ, τὸ ἀγαϑὸν καὶ εὐάρεστον καὶ 
τέλειον. - 

“Λέγω γὰρ διὰ τῆς χάριτος τῆς δοϑείσης μοι 8 
παντὶ τῷ ὄντι ὃν ὑμῖν, μὴ ὑπερφρονεῖν παρ᾽ ὃ 
δεῖ φρονεῖν, ἀλλὰ φρονεῖν εἰς τὸ σωφρονεῖν, 
ἑχάστφ ὡς ὁ ϑεὸς ἐμέρισεν μέτρον πίστεως. 
καϑάπερ γὰρ ἐν ἑδνὲ σώματι πολλὰ μέλη ἔχομεν, 4 τκ 13,18. 
τὰ δὲ μέλη πάντα οὐ τὴν αὐτὴν ἔχει πρᾶξιν, 

Ι οὕτως οἱ πολλοὶ ὃν σῶμά ἐσμεν ἐν Χριστῷ, τὸ δ zum 
δὲ nad εἷς ἀλλήλων μέλη. ἔχοντες δὲ χαρίσματα 6 ıK 15,. 
κατὰ τὴν χάριν τὴν δοϑεῖσαν ἡμῖν διάφορα, eite 
προφητείαν, κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῆς πίστεως" 

εἴτε διακονίαν, ἐν τῇ διακονίᾳ" εἴτε ὁ διδάσκων, 7 1P 4,1011. 
ἐν τῇ διδασκαλίᾳ" εἴτε ὁ παρακαλῶν, ἐν τῇ παρα- 8 Mi 8,8. 

» 3 “ P 8Καὶ 8,8; 9,7. 
κλήσει" ὁ μεταδιδοὺς Ev ἁπλότητι, 6 προϊστάμενος ps 
ἐν σπουδῇ, ὃ ἐλεῶν ἐν ἱλαρότητι. ἡ ἀγάπη ἀνυπό- 9 171,8. 3K68. 
κριτος. ἀποστυγοῦντες τὸ πονηρόν, κολλώμενοι — 
τῷ ἀγαϑῷ" τῇ φιλαδελφίᾳ εἰς ἀλλήλους φιλό- psh 
στοργοι, τῇ τιμῇ ἀλλήλους προηγούμενοι, ! τῇ 11 Αν 8,16. 

= 11a , = , Act 18,36. 
σπουδῇ μὴ ὀκνηροί, τῷ πνεύματι ζέοντες, τῷ 
κυρίῳ δουλεύοντες, ἱτῇ ἐλπίδι χαίροντες, τῇ ϑλέψει 12 1 m 5,17. 

12,1 RW εναρεστον τὼ ϑεὼ 3 Ὦ ovvoynuarıleodaı οἱ 

μεταμορφουσϑαι | RW ϑεου ro 4 h usAn πολλα 


5 Ti(non T) ueAn, 6 T διαφορα" 10 φιλοστοργοι : Wi. 
11 κυριῶ : hT xaı00 
12,2 voog: + vuov ΝΈαξ 3xapıros: HrovdsovLa 5— 
ἐσμεν FG | 0:0 Eag 781750 διακονῶν n’a | διτε διδασκαλίαν A 
8 — εἰτῷὸ D*@ | nooLO0TavousvosN 9 αποστύυγ. : μισουντες FG 
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12,18—13, 4. Προς Poumovs 


H 18,2. 18 ὑπομένοντες, τῇ προσευχῇ προσκαοτεροῦντες,ἰταῖς 
μιδ4. χορείαις τῶν ἁγίων κοινωνοῦντες, τὴν φιλοξενέαν 

ἈΝ Tg, 14 διώκοντες. εὐλογεῖτε τοὺς διώκοντας, εὖλο- 

Ps 85,18. 15 γεῖτε καὶ μὴ καταρᾶσϑε. χαίρειν μετὰ χαιρόν- 

Prr 8,7; 11,20. 16 τῶν, κχλαίευν μετὰ κλαιόντων. τὸ αὐτὸ εἰς 
me ἀλλήλους φρονοῦντες" μὴ τὰ ὑψηλὰ φρονοῦντες 

Pry 8,4 Laz, ἀλλὰ τοῖς ταπεινοῖς συναπαγόμϑνοι. ‘un γίνεσϑε 
‚ne 581.17 φρόνιμοι παρ᾽ ἑαυτοῖς. μηδενὶ κακὸν ἀντὶ κακοῦ 

"* ἀποδιδόντες" προνοούμενοι καλὰ ἐνώπιον πάντων 

nn 18, 118 ἀνϑρώπων᾽ εἰ δυνατόν, τὸ ἐξ ὑμῶν, μετὰ πάντων 


Dt 83,56.19 ἀνϑοώπων εἰρηνεύοντες" μὴ ἑαυτοὺς ἐκδικοῦντες, 


esse ἀγαπητοί, ἀλλὰ δότε τόπον τῇ ὀργῇ" γέγραπται 
ἰδ ΒΟ. γάρ" ἐμοὶ ἐκδίχησις, ἐγὼ ἀνταποδώσω, λέγει 


Prr 56,31.33, 20 χύριος. ἀλλὰ ἐὰν πϑινᾷ ὃ ἐχϑρός σου, ψώμιξε 
BR αὐτόν." ἐὰν διψᾷ, πότιξε αὐτόν τοῦτο γὰρ 
ποιῶν ἄνϑρακαρ πυρὸς σωρεύσεις ἐπὶ τὴν κεφαλὴν 

21 αὐτοῦ. μὴ νικῶ ὑπὸ τοῦ κακοῦ, ἀλλὰ νίκα ἐν 

118,1. Ka, 13178 ἀγαϑῷ τὸ κακόν. Πᾶσα ψυχὴ ἐξουσίαις 
δ ὑπερεχούσαις ὑποτασσέσϑω. οὐ γὰρ ἔστιν ἐξουσία 

εἰ μὴ ὑπὸ ϑεοῦ, αἱ δὲ οὖσαι ὑπὸ ϑεοῦ τεταγμέναι 

2 εἰσύν.υ ὥστε ὁ ἀντιτασσόμδνος τῇ ἐξουσίᾳ τῇ τοῦ 

ϑεοῦ διαταγῇ ἀνϑέστηκεν" οἱ δὲ ἀνϑεστηκότες 

ıP 3,814, 8 ἑαυτοῖς χρίμα λήμψονται. ol γὰρ ἄρχοντες οὐχ 
᾿ εἰσὺν φόβος τῷ ἀγαϑῷ ἔ ἔργῳ ἀλλὰ τῷ κακῷ. ϑέλεις 

δὲ μὴ φοβεῖσϑαι τὴν ἐξουσίαν; τὸ ἀγαϑὸν στοίει, 

Pe ae. 4 καὶ ἕξεις ἔπαινον ἐξ αὐτῆς" ϑεοῦ γὰρ διάκονός 
ἔστιν σοὶ εἰς τὸ ἀγαϑόν. ἐὰν δὲ τὸ κακὸν ποιῆς, 

φοβοῦ" οὐ γὰρ εἰκῇ τὴν μάχαιραν φορεῖ" ϑεοῦ 





18 χρεῖιαις : hX μνδιαες 24 διωκ.: RT+ vuag 1δ κλαιευν : 
hW pr xaı 20 W επι της κεφαλῆς a 13,1 υποτ. : 
H,R- | ὟΝ γὰρ &orw 8n° fort vo dyadoeoyd | εξουσιαν: wı.? 


16 φρον. 19 : + ayannro, P* 17 καλα : + ov uovov 
ενωπίον τοὺ ϑεου alla και FEa 30 εαν ovv DIES | 
sav ὅδε Da 13,1 nacaıs εξουσιαις ὑπερ. ὑυποτασσεσθεὲ D*’G 


| vno 19: ano FGs | ovoaı : + εξουσιαι DIEag 3 cv 
ayadav ξργῶν a. av κακὼν D3EaE 4... σοι F& | 
- τὸ 1 B 
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ῥ, . Ray - ΩΣ κὰν ον ες ut ον Ὁ ὡν δι.) ΜΕΝ \ 
ΝΞ ͵ ; 
4 ® ν > "οι “ ' 
ine 4. 
πο δὐθίαι dat Römer. 12,13—13 4, 


in Hoffnung, geduldig in Trübfal, Haltet an 

am Gebet. Nehmet euch der Heiligen Notdurft an. 18 —e a. 
Herberget gerne. Segnet, die euch verfolgen; ſegnet 14 1. Kor. 413. 
und fludet nicht. Freuet euch mit den Fröh— 15 Ka, 1,5. | 
lichen und weinet mit den Weinenden. Habt 16 15... 

einerlei Sinn untereinander. Trachtet nicht nad) hohen 
Dingen, jondern haltet euch herunter zu den Niedrigen. 
Haltet euch nicht felbft für Hug. Bergeltet niemand 17 Fe ‚21. 
Böfes mit Böſem. Fleißiget euch der Ehrbarfeit gegen 

jedermann. Iſt e8 möglich, foviel an euch ift, fo habt 18 —5 
mit allen Menſchen Frieden. Rächet euch ſelber nicht, 19 8. Moſe 19,18. 
meine Liebſten, ſondern gebet Raum dem Zorn [Gottes]; Ngih ses. 
denn es ſtehet geſchrieben: „Die Rache iſt mein, 

will vergelten, ſpricht der Herr.“ So nun deinen Feind 20 Spr. 35,21.22. 
hungert, fo fpeife ihn; dürftet ihn, fo tränfe ihn. Wenn Naith. διά. 
du das tuft, jo wirft du feurige Kohlen auf fein Haupt 

fammeln. Lab dich nicht das Böſe überwinden, fondern 21 

überwinde das Böfe mit Gutem. 

Jedermann fei untertan der Obrigkeit, dielg zi. 8,1. 
Gemwaltüberihn hat. Denn es {{ Feine Obrige dir sin 
feit ohne von Gott; wo aber Dbrigfeit ift, die 
ift von Gott verordnet. Wer fih nun wider die 2 
Obrigkeit feget, der widerſtrebet Gottes Drdnung; die 
aber wiberftreben, werden über fich ein Urteil empfahen. 

Denn die Gemaltigen find nicht den guten Werfen, 3 1. Petr. 2,18.14 
fondern den böfen zu fürdten. Willit du dich aber 

nicht fürdten vor der Obrigkeit, jo tue Gutes, fo 

wirft du Lob von derfelbigen haben. Denn fie iſt 4 Bi. 88,9. 
Gottes Dienerin dir zu gut. Thuſt du aber Böfes, 

fo fürdte dich; denn fie trägt dag Schwert nicht um: 


18 in Tr. ] fr.: im Tr. 13 Herb. gerne ᾿ u: Strebt 
darnach, daß thr gern berbergt 14 fr.: Bened eyet . Be 
Pr und vermaledepyet ni MR 16 Sinn fe: Mut und 
Sinn Tradtet ... Ned fr.: Achtet nicht was hoch 
tft. Sonden macht euch eben Dem edrigen 17 fr.: Fleißet 
18 Friede 19 ‚eine ne Greoiten ἢ fr.: Ltedften 13,1 Öberteit | 
die... bat ] fr Gewalt | tetne Oberfeit (fr.: Teine 

Bewalt) Wo aber Obertet if, die (fr.: die Gewalt aber, die 
allenthalben iſt) 2 fr.: alſo daß wer fh wider Die Gewalt [681 
3 Oberleit 4 fr.: — Denn fie tft... zugut | τος vergeblich 
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13,5—14,3. Römer, 


fonft; fie ift Gottes Dienerin, eine Rächerin zur Strafe 
5 über den, der Böſes tut. Darum ift’8 not, untertan 
zu fein, nicht allein um der Strafe willen, fondern 
6 auch um des Gewiſſens willen. Derhalben müſſet ihr 
: Ennane uch Schok geben; denn fie find Gottes Dieher, die 
Matth. 9,01. 7 folden Schuß follen handhaben. So gebet nun jeder: 
mann, was ihr ſchuldig feid: Schoß, dem der Schoß 
gebührt; Zoll, dem der Zoll gebührt; Furcht, dem die 

Furt gebührt; Ehre, dem die Ehre gebührt. 

Gal. 5,14. 8 Seid niemand nicht? fehuldig, denn daß ihr euch 
1.Zim. 16. untereinander Yiebet; denn wer den andern liebet, der 
2. Mofe 20, 9 bat das Geſetz erfüllet. Denn das da gejagt ift: „Du 

8. Mofe vie. follſt nicht ehebrehen; du ſollſt nicht töten; du ſollſt 
nicht ftehlen; du ſollſt nicht falfch Zeugnis geben; Dich 
fol nichts gelüften;” und jo ein andre Gebot mehr 
ift, das wird in diefem Wort zufammengefaffet: „Du 

1. Kor. 18,4. 10 follft deinen Nächften lieben als Dich ſelbſt.“ “Die 

Diettd. 3,00. Ὁ ὅς tut bem Nächften nichts Böſes. So tft nun 
Die Liebe des Geſetzes Erfüllung. 

Eph. 5,14. 11 Und weil wir ſolches wiſſen, nämlich die Zeit, daß 

1. Zoe. 5,67. die Stunde da ift, aufzuftehen vom Schlaf; fintemal 
unfer Heil jegt näher ift, denn da wir gläubig wurden; 

1. Joh. 2,8. 12 Die Nacht ift vorgerüdt, der Tag aber nahe herbei- 

ἄρῃ. δι... kommen: fo Laffet ung ablegen die Werke der Finfternis 

Lut. 21,84. 18 und anlegen die Waffen des Lichtes. Laffet uns ehr⸗ 

Eh. 51% harlich wandeln αἵδ᾽ am Tage; nicht in Freffen und 

. Saufen, nit in Kammern und Unzudt, nicht in Hader 
Gar. 3,97. 14 und Neid; jondern ziehet an den Herrn Sefum Chrift, 
und wartet des Leibes, doch aljo, daß er nicht geil 

werde, κ 

18,1.1.80.89. 14 Den Schwachen im Ölauben nehmet auf, und ver- 

1.Mofe1,29;9,8. 9 wirret die Gewiſſen nicht. Einer glaube, er möge 
allerlei effen; welcher aber ſchwach ift, der ifjet Kraut. 

Kot. 2,10. 8 Welcher ifjet, der verachte den nicht, der da nicht iffet; 


ὁ feib nun aus Not untertan 7 fr.: ben Schoß . 
ben Bol. . die Furt... die Ehre 9 geugnis (fo 2. fr.)] 
Gezeugnis Ἱ verfaffet | zuerft: Lieben deinen Nädhften 
z. 11 da wirs gläubten 13 vergangen | — nahe 14 Shefu 
nr.‘ . L ᾿ L . 418 ἢ hr 
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Προς Pwuawovs 13,6— 14,8. 


γὰρ διάκονός ἔστιν, ἔκδικος εἰς ὀργὴν τῷ τὸ κακὸν 
πράσσοντι. διὸ ἀνάγκη ὑποτάσσεσθαι, οὐ μόνον ὕ 
διὰ τὴν ὀργὴν ἀλλὰ καὶ διὰ τὴν συνείδησυν. διὰ 6 
τοῦτο γὰρ καὶ φόρους τελεῖτε" λειτουργοὶ γὰρ 
ϑεοῦ εἰσιν εἰς αὐτὸ τοῦτο προσκαρτεροῦντες. ἀπό- 7 μι 35,51. 
δοτε πᾶσιν τὰς ὀφειλάς, τῷ τὸν φόρον τὸν φόρον, 
τῷ τὸ τέλος τὸ τέλος, τῷ τὸν φόβον τὸν φόβον, 
τῷ τὴν τιμὴν τὴν τιμήν. Μηδενὶ μηδὲν ὀφεί- 8 a 5.1. 
λετε, ei un τὸ ἀλλήλους ἀγαπᾶν" ὃ γὰρ ἀγαπῶν Τ δ, 
τὸν ἕτερον νόμον πεπλήρωκεν. τὸ γὰρ οὗ μοι- 9 Ex 30,18--17. 
χεύσεις, οὗ φονεύσεις, οὗ κλέψεις, οὐκ ἐπυϑυμήσεις,Ἠ Disam 
καὶ εἴ τις ἑτέρα ἐντολή, ἐν τῷ λόγῳ τούτῳ dva- Fi. 
κεφαλαιοῦται, ὃν τῷ' ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου 
ὡς σεαυτόν. ἡ ἀγάπη τῷ πλησίον κακὸν οὐκ 10 und a0. 
ἐογάξεται" πλήρωμα οὖν νόμου ἡ ἀγάπη. Kai 11 κα 5,1. 
τοῦτο εἰδότες τὸν καιρόν, ὅτι ὥρα ἤδη ὑμᾶς ἐξ 1 τὰ 5,07. 
ὕπνου ἐγεροϑῆναι" νῦν γὰρ ἐγγύτερον ἡμῶν ἡ σω- 
τηρία ἢ ὅτε ἐπιστεύσαμεν. ἡ νὺξ προέκοψεν, ἡἣ 1910 5,8. 
δὲ ἡμέρα ἤγγικεν. ἀποθϑώμεϑα οὖν τὰ ἔργα τοῦ ὉΔῚ 0. 
σκότους, ἐνδυσώμεϑα δὲ τὰ ὅπλα τοῦ φωτός. ὡς 18L 21%. 
ἔν ἡμέρᾳ εὐσχημόνως περιπατήσωμεν, μὴ κώμοις "Ὁ 
καὶ μέϑαις, μὴ κοίταις καὶ ἀσελγείαις, μὴ ἔριδι 
καὶ ζήλῳ' ἀλλὰ ἐνδύσασϑε τὸν κύριον Ἰησοῦν 14 α 58,31. 
Äpıoröv, καὶ τῆς σαρκὸς πρόνοιαν μὴ ποιεῖσϑε 
εἰς ἐπυιϑυμίας. 

Τὸν δὲ ἀσϑενοῦντα τῇ πίστει noooAaußaveode,]4 151. + K 8,9. 
un εἰς διακρίσεις διαλογισμῶν. ὃς μὲν πιστεύξι 2 Gn 1,29; 9,8. 
φαγεῖν πάντα, ὃ δὲ ἀσϑενῶν λάχανα ἐσϑίει. ὃ 8. Kol 3,6. 
ἐσθίων τὸν μὴ ἐσϑίοντα μὴ ἐξουϑενείτω, ὁ δὲ 

4 W εστιν end. 8 hY er je “ ogsıhovres 9 Hoyao | 


h sv Tour τῷ Aoya | Ev ro 20 11 ὑμᾶς : Ὦ nuas 
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14,4— 15. Προς ῬΡωμαιους 


μὴ ἐσθίων τὸν ἐσϑίοντα um κρινέτω, 6 ϑεὸς γὰρ 
Mı 7,1. 4 αὐτὸν προσελάβετο. σὺ τίς el ὁ κρίνων ἀλλότριον 
Je 4,11.12, , - " ἢ N » 
οἰκέτην; τῷ ἰδίῳ κυρίῳ στήκει ἢ πίπτει" στειϑή- 
α 410. 5 σεται δέ, Övvarei γὰρ ὃ κύριος στῆσαι αὐτόν. ὃς 
μὲν [γὰρ] κρίνει ἡμέραν παρ᾽ ἡμέραν, ὃς δὲ κρένει 
πᾶσαν ἡμέραν" ἕκαστος ἐν τῷ ἰδίῳ vol πληρο- 
6 φορείσϑω. ὁ φρονῶν τὴν ἡμέραν κυρίῳ φρονεῖ" 
καὶ ὃ ἐσϑίων κυρίφ ἐσϑίει, εὐχαριστεῖ γὰρ τῷ 
ϑεῷ" καὶ ὃ μὴ ἐσϑίων κυρίῳφ οὐκ ἐσϑίει, καὶ 
7 εὐχαριστεῖ τῷ ϑεῷ. Οὐδεὶς γὰρ ἡμῶν ἑαυτῷ ζῇ, 
. 8 καὶ οὐδεὶς ἑαυτῷ ἀποϑνήσκει" ἐάν τε γὰρ ζῶμεν, 
τῷ κυρίῳ ζῶμεν, ἐάν τε ἀποϑνήσκωμεν, τῷ κυρίῳ 
ἀποϑνήσκομεν. ἐάν τε οὖν ζῶμεν ἐάν τε ἀπο- 
9 ϑνήσκωμεν, τοῦ κυρίου ἐσμέν. εἰς τοῦτο γὰρ 
Χριστὸς ἀπέϑανεν καὶ ἔξησεν, ἵνα καὶ νεκρῶν καὶ 
„Zei 1781. 10 ξώντων κυριεύσῃ. ZU δὲ τί κρίνεις τὸν ἀδελφόν 
8ῈΕ δ0,Ἠ, 00V; ἢ καὶ σὺ τί ἐξουϑενεῖς τὸν ἀδελφόν σου; 
πάντες γὰρ παραστησόμεϑα τῷ βήματι τοῦ ϑεοῦ. 

In 45,38; 49,18, 11 γέγραπται γάρ" 
᾿ ζῶ ἐγώ, λέγει κύριος, ὅτι ἐμοὶ κάμψει πᾶν γόνυ, 

καὶ πᾶσα γλῶσσα ἐξομολογήσεται τῷ ϑεῷ. 


6 6,5. 12 ἄρα [οὖν] ἕκαστος ἡμῶν περὶ ἑαυτοῦ λόγον δώσει 

18 τῷ ϑεῷ. Μηκέτι οὖν ἀλλήλους κρίνωμεν" ἀλλὰ 

τοῦτο χρίνατε μᾶλλον, τὸ μὴ τιϑέναι πρόσκομμα 

Μι 1511.14 τῷ ἀδελφῷ ἢ σκάνδαλον. οἶδα καὶ πέπεισμαι 
————— ἐν xvoip Ἰησοῦ ὅτι οὐδὲν κοινὸν δι᾽ ἑαυτοῦ" εἰ 
μὴ τῷ λογιζομένῳ τι κοινὸν εἶναι, ἐκείνῳ κοινόν. 

1Ὲ 811-18. 16 εἰ γὰρ διὰ βρῶμα ὃ ἀδελφός σου λυπεῖται, οὐκέτι 
κατὰ ἀγάπην περιπατεῖς. μὴ τῷ βρώματί σου 

5 rag] : T-RBW 6 gpovaı : h’-+, “u J μη φρονῶν 
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Römer. 14,4—15, 


und welcher nicht iffet, der richte den nicht, der da 
iffet; denn Gott bat ihn aufgenommen. Wer bift du, 4 Matt. 71. 
daß du einen fremden Knecht richteft? Er ftehet oder et nz 
fällt feinem Herrn. Er mag aber wohl aufgerichtet 
werben; denn Gott kann ihn wohl aufridten. Einer 5 Gal. 4,10. 
hält einen Tag vor dem andern; der andre aber hält 
alle Tage gleid. Ein jeglicher [εἰ in feiner Meinung 
gewiß. Welcher auf die Tage hält, der tut's dem 6 
Herrn; und welcher nicht? drauf hält, der tut's aud 
dem Herrn. Welcher iffet, der ifjet dem Herrn, denn 
er danfet Gott; welcher nicht iffet, der iffet dem Herrn 
nicht und danket Gott. Denn unjer feiner lebet 7 
ihm jelber, und feiner flirbet ihm felber. 
Zeben wir, fo leben wir dem Herrn; jterben 8 Get. 2,90. 
wir, fo fterben wir dem Herrn. Darum, mir he. 
leben oder fterben, jo find wir de? Herrn. 
Denn dazu ift Chriftus auch geftorben und auf: 9 
erftanden und wieder lebendig worden, daß 
er über Tote und Lebendige Herr jei. Du aber, 10 Nog. 17,81. 
was vichteft du deinen Bruder? Oder du andrer, mas Ma. 81. "35. 
verachteft du deinen Bruder? Wir werden alle vor 
den Richtſtuhl Chrifti dargeftellet werden; denn ἐδ 11 δεῖ. 45,28. 
ftehet gejchrieben: Fit. 310.11. 

„So wahr ald Sch lebe, jpricht der Herr, mir ſollen 

alle Kniee gebeuget werden, 
Und alle Zungen ſollen Gott bekennen.“ 

So wird nun ein jeglicher für ſich ſelbſt Gott Rechen⸗ 12 Gal. 6,5. 
ſchaft geben. 

Darum laffet uns nicht mehr einer den andern 13 
richten; jondern das richtet vielmehr, daß niemand 
feinem Bruber einen Anftoß oder Ärgernis darftelle. Ich 14 Dart, aa. 
weiß und bin’3 gewiß in dem Herrn Jeſu, daß nichts Ze! 
gemein ift an ihm ſelbſt; ohne der es rechnet für 
gentein, demjelbigen ift’3 gemein. So aber dein Bruder 15 1.%or.8,11-18. 
über deiner Speije betrübet wird, jo wandelſt du ſchon 


5 hält einen Tag ] fr.: hält auf einen Tag | vor dem 
andern (fo 8. ft.) ] vor den andern 9 über Zote ] fr.: über 
Toten 10 fr.: Gerichtftuhl 11 nach dem geſchr. ftebet 
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14,16—15,6. Römer. 


nicht nad) ber Liebe. Verderbe den nicht mit deiner 

zit. 2,5. 16 Speife, um welches willen Chriftus geftorben ift. Darum 
Lut. 17,20. 17 jchaffet, daß euer Schatz nicht verläftert werde. Denn 
das Reich Gottes ift nit Eſſen und Trinken, 

fondern Geredtigfeit und Friede und Freude 

18 in dem heiligen Geifte. Wer darinnen Chrifto 
dienet, der ift Gott gefällig und den Menfchen 

13,18; 152.19 wert. Darum .laffet und dem nadjftreben, das zum 
Frieden dienet, und was zur Beflerung untereinander 

14. 20 dienet. Berftöre nit um der Speiſe willen Gottes 
Wert. (ὃ ift zwar alles rein; aber ἐδ ἐξ nicht gut 

dem, der e3 iffet mit einem Anftoß ſeines Gewiſſens. 

. Ror. 8,18. 21 Es ift beſſer, du effeft fein Fleiſch und trinfeft keinen 
Wein und tueft nichts, daran ὦ dein Bruder ftößet 

22 oder ärgert oder ſchwach wird. Haft du den Glauben, 

fo babe ihn bei dir felbft vor Gott. Selig ift, Der 

ihm felbft- fein Gewiſſen madet in dem, dag er an 

zit. 1,15. 28 nimmt. Wer aber darüber zweifelt und iffet Doch, ber 
ift verdammt; denn es gehet nicht aus dem Glauben. 

Was aber nicht aus dem Glauben gehet, das ift Sünde. 

11.15 Wir aber, die wir ftark find, follen der Schwachen 
Gebredhlichkeit tragen und nicht Gefallen an uns jelber 

. Kor. 9,19; 2 Haben; ἐδ ftelle [ἰῷ ein jeglicher unter uns alfo, daß 
10,24.38, ex feinem Nächſten gefalle zum Guten, zur Beſſerung. 
Bi. 09,10. 8 Denn auch Chriſtus nicht an ihm felber Gefallen Hatte, 
fondern wie gejchrieben ftehet: „Die Schmähungen derer, 

23.9. 4 die dich fehmähen, find über mich gefallen.“ Was 
Kor. 101. aber zunor gefchrieben ift, das ift und zur Lehre ge- 
fhrieben, auf daß mir durch Geduld und Troft der 

Phil. 3,16. 5 Schrift Hoffnung haben. Der Gott aber der Geduld 
und des Troſtes gebe euch, daß ihr einerlei gefinnet 

6 feid untereinander nad Jeſu Ehrift, auf daß ihr ein- 


μὰ 
. 


[03 


μωλ 


15 Lieber, verberbe 16 fr.: unfer Schaß 18 ἴτ.: 
bewährt 20 Verftöre ] Lieber, verfti τε 21 (δ tft viel 
beffer und tueft nichtS ] oder Daß 238 zweifelt und tffet 
doch : wanket fo ers eſſen würde 15,1 Gefallen ] fr.: 

allen 9 πῶ aber ein | zum gut 3 Die Schmade 
| fi: ſchmähten 4 vor bin geſchrieben (fr.: uns vor 
geihr.) 5 der Bott ] Gott 
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Προς Poumovs 14,16—15,8. 


ἐκεῖνον ἀπόλλυε, ὑπὲρ οὗ Χοιστὸς dnedavev. un 16 τὶ 5,5. 
βλασφημείσϑω οὖν ὑμῶν τὸ ἀγαϑόν. οὐ γάρ 171, 11,30. 
ἔστυν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ βρῶσις καὶ πόσις, 

ἀλλὰ δικαιοσύνη καὶ εἰρήνη καὶ χαρὰ ἐν πνεύματι 

ἁγίῳ" ὃ γὰο ἐν τούτῳ δουλεύων τῷ Χριστῷ εὐάρεσ- 18 L 2,52. Ph 8,8. 
τος τῷ ϑεῷ καὶ δόκιμος τοῖς ἀνϑρώποις. ἄρα 19 13,16; 15,3. 
οὖν τὰ τῆς εἰρήνης διώκομεν καὶ τὰ τῆς oixo- 

δοινῆς τῆς εἰς ἀλλήλους. μὴ Evenev βρώματος 90 14. 
xardive τὸ ἔργον τοῦ ϑεοῦ. πάντα μὲν καϑαρά, 

ἀλλὰ κακὸν τῷ ἀνϑρώπῳ τῷ διὰ προσκόμματος 

Eodlovri. καλὸν τὸ μὴ φαγεῖν κρέα μηδὲ πιεῖν 21 1 Καὶ 8,18. 
οἶνον μηδὲ ἐν ᾧ ὃ ἀδελφός σου προσκόπτει. σὺ 22 

σοτίστιν ἣν ἔχεις κατὰ σεαυτὸν ἔχε ἐνώπιον τοῦ 

ϑεοῦ. μακάριος 6 μὴ κρίνων ξαυτὸν ἐν ᾧ δοκι- 

μάξει" ὃ δὲ διακρυνόμενος ἐὰν φάγῃ κατακέκριται, 98 τι 1,15. 

ὅτι οὐκ ἐκ πίστεως" πᾶν δὲ ὃ οὐκ ἐκ πίστεως 

ἁμαρτία ἐστίν. Ὀφείλομεν δὲ ἡμεῖς οἱ δυνατοὶ] ἢ 1.1. 

τὰ ἀσϑενήματα τῶν ἀδυνάτων βαστάζειν, καὶ μὴ IK on: 
ἑαυτοῖς ἀρέσκευν. ἕκαστος ἡμῶν τῷ πλησίον 2 10,24.88. 
ἀρεσκέτω εἰς τὸ ἀγαϑὸν πρὸς οἰκοδοινήν" καὶ γὰρ 8 ‚Ta δι. 

ὃ Χριστὸς οὐχ ἑαυτῷ ἤρεσεν: ἀλλὰ καϑὼς γέ- " Ῥε 0,10. 
γραπταυ" οἱ ὀνξειδισμοὶ τῶν ὀνειδιζόντων 08 ἐπέ- 
“τεῦαν En’ ἐμέ. ὅσα γὰρ προεγράφη, εἰς τὴν 4 A 
ἡμετέραν διδασκαλίαν ἐγράφη, ἵνα διὰ τῆς ὑπο- ᾿ 
μονῆς καὶ διὰ τῆς παρακλήσεως τῶν γραφῶν τὴν 
ἐλπίδα ἔχωμεν. ὃ δὲ ϑεὸς τῆς ὑπομονῆς καὶ τῆς 5 Ph 8,16. 
σπαρακλήσεως δῴη ὑμῖν τὸ αὐτὸ φρονεῖν ἐν ἀλλή- 

λοις κατὰ Χριστὸν Ἰησοῦν, ἵνα ὁμοϑυμαδὸν ἐν 6 


‚23.24. 
K 10, 11. 
8,6. 
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15,7—15. Προς Ῥωμαιους 


ἑνὶ στόματι δοξάξητε τὸν ϑεὸν καὶ πατέρα τοῦ 
κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ. 

7 Διὸ προσλαμβάνεσϑε ἀλλήλους, καϑὼς καὶ ὁ 
Χριστὸς προσελάβετο ἡμᾶς εἰς δόξαν τοῦ ϑεοῦ. 

Μὲ 16,24. 8 λέγω γὰρ Χροιστὸν διάκονον γεγενῆσϑαι περιτομῆς 
ῥὁπὲρ ἀληϑείας ϑεοῦ, εἰς τὸ βεβαιῶσαι τὰς ἐπει- 
11,80. 9 γελίας τῶν πατέρων, τὰ δὲ ἔϑνη ὑπὲρ ἐλέους 
les. ὁδοξά ὴὸν ϑεόν, καϑὼς γέγραπται" διὰ τοῦτο 
Ps 18,50. οξάσαι τὸν , ς γέγρο Ö 
ἐξομολογήσομαί σοι ἐν ἔϑνεσιν καὶ τῷ ὀνόματί σου 
Dt 88,,8.10 ψαλῶ. καὶ πάλιν λέγει" εὐφράνϑητε, ἔϑνη, μετὰ 
Ps 117,1. 11 τοῦ λαοῦ αὐτοῦ. καὶ πάλιν" 
αἰνεῖτε, πάντα τὰ ἔϑνη, τὸν κύριον, 
καὶ ἐπαινεσάτωσαν αὑτὸν πάντες οἱ λαοί. 
Is 11,10.12 καὶ πάλιν Ἡσαΐας λέγει" 
Ap 5,5. 
ἔσται ἡ ῥίξα τοῦ ᾽Ιοσσαί, 
καὶ ὁ ἀνιστάμενος ἄρχειν ἐϑνῶν᾽ 
in’ αὐτῷ ἔϑνη ἐλπιοῦσιν. 

18 Ὁ δὲ ϑεὸς τῆς ἐλπίδος πληρώσαι ὑμᾶς πάσης 

᾿ χαρᾶς καὶ εἰρήνης ἔν τῷ πιστεύειν, εἰς τὸ πε- 
οιἰσσεύειν ὑμᾶς ἐν τῇ ἐλπίδι ἐν δυνάμει πνεύμα- 
τος ἁγίου. 

14 Πέπεισμαν δέ, ἀδελφοί μου, καὶ αὐτὸς ἐγὼ 
περὶ ὑμῶν, ὅτι καὶ αὐτοὶ μεστοί ἔστε ἀγαϑω- 
σύνης, πεπληρωμένοι πάσης τῆς γνώσεως, δυνά- 

1,5; 13,8.16 μενον καὶ ἀλλήλους vovdereiv. τολμηροτέρως δὲ 
ἔγραψα ὑμῖν ἀπὸ μέρους, ὡς ἐπαναμιμνήσκων 


ὑμᾶς διὰ τὴν χάριν τὴν δοϑεῖσάν μου ἀπὸ τοῦ 
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Römer. 15,7— 15. 


möütiglic mit einem Munde lobet Gott und den Bater 
unfer8 Herren Jeſu Chrifti. Darum nehmet euch unter 7 
einander auf, gleichwie euch Chriſtus hat aufgenommen 
zu Gottes Lobe. Ich ſage aber, daß Jeſus Chriftus 8 “παι. sa. 
[εἰ ein Diener geweſen der Beſchneidung um der "P% 
Wahrheit willen Gottes, zu beſtätigen die Verheißungen, 
den Bätern geichehen; daß die Heiden aber Gott loben 9 11,30. Pf. 18,60. 
um der Barmherzigfeit willen, wie gefchrieben ftehet: 
„Darum will ich did) oben unter den Heiden und 
deinem Namen fingen.“ Und abermal jpridt er: 105. Mofe 32,18. 
„Freuet euch, ihr Heiden, mit feinem Bolt!" Und 11 $r. 111,.. 
abermal: 

„Lobet den Herrn, alle Heiden, 

Und preifet ihn, alle Völker!“ 

Und abermal- ſpricht Jeſaja: 12 Je. 11,10. 

„Es wird fein die Wurzel Jeſſe, δεν 5 

Und der auferftehen wird, zu herrjchen über die 
Heiden; 

Auf den werden die Heiden hoffen.” 
Der Gott aber der Hoffnung erfüle euch mit aller 13 
Freude und Frieden im Glauben, daß ihr völlige Hoff: 
nung habt durch die Kraft des heiligen Geilted. _-- 

Ich weiß aber gar wohl von euch, Lieben Brüder, 14 I“: 
Daß ihr felber 'voll Gütigfeit ſeid, erfüllet mit aller 
Erfenntnis, daß ihr euch untereinander könnet er: 
mahnen. ch habe es aber dennoch gewagt, und euch 15 1,5; 15,8. 
etwas wollen jchreiben, lieben Brüder, euch zu erinnern, ἃ..." 
um der Gnade willen, die mir von Gott gegeben it, 


7 2obe ] fr.: Preis 8 dab Jeſus Ehrtftug } Rd.: Summa 
summarum biefer a δε be ἴδε, υὰδ ὅς, und Heiden f follen 
feltg werden 10. 3 tft, Apoftel, ahrebiger, 
Bote zu den Süoen, und εἰ en Beben perfönlich 8%: 
fandt | derart gen ] fr.: eigen N τὴ eißung (fr.: er: 


gem Gottet) — ot a er τ τὰ 
daß “ zu v Ma ur, die auf bob ihr die 
δ gan ber se weiß aber zc. ] Rd.: 


Fülle geb ch die 
das iſt, ob ihr meines Sgreidens nicht bebürfet , fo Idei 
mich doch mein Amt, das ich von Gottes en babe, euch 
und jedermann zu lehren und ermahnen | faft wohl 
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11,13. 16 daß ich fol fein ein Diener Chrifti unter den Heiden, 
BL. prieſterlich zu marten des Goangeliums Gottes, auf 
daß die Heiden ein Dpfer werden, Gott angenebin, 
17 geheiliget duch den heiligen Geil. Darum kann ἰῷ 
2. Kor. 8,5. 18 mid) rühmen in Jeſu Chrift, daß ich Gott diene. Denn 
16 ih wollte nicht wagen, etwas zu reden, wo dagjelbige 
Chriftug nicht durch mich wirfete, die Heiden zum Ge⸗ 
Dark, 16.11.19 horfam zu bringen durh Wort und Werk, durd Kraft 
der Zeichen und Wunder und durd Kraft des Geiltes 
Gottes, alfo daß ich von Serufalem an und umher bis 
an Illyrien alle mit dem Evangelium Chriſti erfüllet 
2.80r.10,15.16. 20 habe, und mich fonderlich gefliffen, da Evangelium zu 
predigen, mo Chrifti Name nicht befannt war, auf daß 
gef. 52,15. 21 ich nicht auf einen fremden Grund bauete, jondern wie 

gejchrieben jtehet: 
„Welchen nicht ift von ihm verfündiget, die jollen’3 

jehen, 

Und welche nicht gehöret haben, ſollen's verjtehen.“ 
1,18. 22 Das ift au die Urfahe, darum ich vielmal ver- 
1,10.11. 23 hindert worden, zu euch zu fommen. Nun ἰῷ aber 
nicht mehr Raum babe in diejen Ländern, habe aber 
Berlangen zu euch zu fommen von vielen Jahren ber, 
1. Kor. 18,6. 24 fo will ich zu euch kommen, wenn ich reifen werde 
nad Hifpanien. Denn ich hoffe, daß ich da durch⸗ 
reifen und euch jehen werde, und von euch dorthin 
ap geleitet werden möge, ſo doch, daß ich zuvor mich ein 
10,917 δον, 25 wenig an euch ergötze. Nun aber fahre ich hin gen 
F δον. aan, 26 Jeruſalem den Heiligen zu Dienft. Denn die aus 
ae  Macedvonien und Ahaja haben williglich eine gemeine 
Steuer zufammengelegt den armen Heiligen zu Jeru= 
9,4. 1.80r.9,11. 27 falem. Sie haben’3 williglich getan, und ſind auch 


16 unter die peiben u opfern das Evangelium 17 in ] 
fr.: dur | Gott ὃ εἶ fr.: mit göttlichen Sachen ec 
18 tür te nicht — ; Teden | zum Gehorſam zu bringen 

ge orfam zu machen 19 Süyrteum |  Evangelto 

20. un ih fon ἐπ gefäffen ] 5% ale ehrgeizig aber bin 
ic geweien | Ehriftus Name Sache | verbindert 
bin 33 fr.: ein Verlangen 2. wenn ἰῷ reiſen werde tn 
Stipantan, win ἰῷ zu euch fommen | an] mit 26 Macedonia 
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ἤρος Pouatovs 1,16— 97, 


Deod !eis τὸ εἶναί με λειτουργὸν Χριστοῦ Ἰησοῦ 16 11,18. Ph 3,17. 
eis τὰ ἔϑνη, lepovoyodvra τὸ εὐαγγέλιον τοῦ 

ϑεοῦ, ἵνα γένηται ἡ προσφορὰ τῶν ἐϑνῶν εὐπρόσ- 

ὄεκτος, ἡγιασμένη ἐν πνεύματι ἁγίῳ. ἔχω οὖν 17 

τὴν καύχησιν ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ τὰ πρὸς τὸν ϑεόν" 

οὐ γὰρ τολμήσω τι λαλεῖν ὧν οὐ κατειργάσατο 18 1,5. 3K 8,5. 
Χριστὸς δι᾽ ἐμοῦ εἰς ὑπακοὴν ἐϑνῶν, λόγῳ καὶ 

ἔργῳ, ! ἐν δυνάμει σημείων καὶ τεράτων, ὃν δυνάμει 19 Me 18,11. 
πνεύματος ἁγίου" Gore we ἀπὸ Ἱερουσαλὴμ καὶ 

κύκλῳ μέχρνυ τοῦ Ἰλλυρικοῦ πεπληρωκέναι τὸ 

εὐαγγέλιον τοῦ Χριστοῦ. οὕτως δὲ φιλοτιμούμενον 90 5 Καὶ 10,15.10. 
εὐαγγελίξεσϑαι οὐχ ὅπου ὠνομάσϑη Χριστός, ἵνα 

μὴ ἐπ᾽ ἀλλότριον ϑεμέλιον οἰκοδομῶ, ἀλλὰ καϑὼς 21 Is 52,18. 
γέγραπται" 


ὄψονται οἷς οὐκ ἀνηγγέλη περὶ αὐτοῦ, 
καὶ οἵ οὖχ ἀκηκόασιν συνήσουσιν. 


Διὸ καὶ ἐνεκοπτόμην τὰ πολλὰ τοῦ ἐλϑεῖν 22 1,.8. 
πρὸς ὑμᾶς" νυνὶ δὲ μηκέτι τόπον ἔχων ὃν τοῖς 98 110.11. 
κλίμασι τούτοις, ἐπιποϑίαν δὲ ἔχων τοῦ ἐλϑεῖῦν 
πρὸς ὑμᾶς ἀπὸ ἱκανῶν ἐτῶν, ὡς ἂν πορεύωμαι 94 11 16,8. 
eis τὴν Σπανίαν' ἐλπίζω γὰρ διαπορευόμενος 
ϑεάσασϑαι ὑμᾶς καὶ ὑφ᾽ ὑμῶν προπεμφϑῆνγαι 
ἐκεῖ, ἐὰν ὑμῶν πρῶτον ἀπὸ μέρους ἐμπλησϑῶ. 

— γυνὴ δὲ πορεύομαι εἰς Ἱερουσαλὴμ διακονῶν 86 Mi, a1; so, 
τοῖς ἁγίοις. ηὐδόκησαν γὰρ Μακεδονία καὶ Ἀχαῖα 261 K 1. 


κουνωνίαν τινὰ ποιήσασϑαν εἰς τοὺς πτωχοὺς τῶν ER Fe 
ἁγίων τῶν ἐν Ἱερουσαλήμ. ηὐδόκησαν γάρ, καὶ 27 94, 1 Κὶ 9,11. 





16 W γενηϑὴη 7H [env 18 hroAum 19 ayıov: 
[HJ—-W:T ϑέου | Χριστου : ΝΒ 390 W φιλοτιμουμαι 
31 hRT οφονται post αὐτου 23 H srunddeav | ıXravam : 
RT πολλων 244vp:W ap | H suninodo,— 26 W 
ευδοκησεν (it 27 EVÖ-) 


16 — εἰς va εϑνη B | — ευπροσδεκτος FG 17 — τὴν Nag 
18 λαλεὺν : new ΤΑ | suov : + Aoyav B | axomv B 
19 wors neningwodaı ano leo. u. τ. IA). και κυκλὼ 72,6 
32 πολλακις BDa 34 Σπανιαν : + ελευσομαι προς υμᾶς 
μας 35 διακονησαι DG 26 Μακεδονες καὶ Αχαιακοι FG 
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15,28—16,5. Προς Pouarovs 


ὀφειλέται εἰσὶν αὐτῶν" εἰ γὰρ τοῖς πνευματικοῖς 
αὐτῶν ἐκουνώνησαν τὰ ἔϑνη, ὀφείλουσιν καὶ ἐν 
98 τοῖς σαρκικοῖς λειτουργῆσαι αὐτοῖς. τοῦτο οὖν 
ἐπιτελέσας, καὶ σφραγισάμενος αὐτοῖς τὸν καρπὸν 
τ11. 99 τοῦτον, ἀπελεύσομαι δι᾽ ὑμῶν εἰς Σπανίαν" olda 
δὲ ὅτι ἐρχόμενος πρὸς ὃμᾶς ἐν πληρώματι εὐλο- 
83 ιμι, 80 γίας Χριστοῦ ἐλεύσομαι. Παρακαλῶ δὲ ὑμᾶς, 
Ph 1,27. , N m ’ PO 9 m \ 
Kol 4.8, ἀδελφοί, διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ καὶ 
Tabl διὰ τῆς ἀγάπης τοῦ πνεύματος, συναγωνίσασϑαί 
μον ὃν ταῖς προσευχαῖς ὑπὲρ ἐμοῦ πρὸς τὸν 
81 ϑεόν, ἵνα ῥδυσθῶ ἀπὸ τῶν ἀπειϑούντων ἐν τῇ 
Ἰουδαίᾳ καὶ ἡ διακονία μου ἡ εἰς Ἱερουσαλὴμ 
82 εὐπρόσδεκτος τοῖς ἁγίοις γένηται, ἵνα ἐν χαρᾷ 
ἐἑλϑὼν πρὸς ὑμᾶς διὰ ϑελήματος ϑεοῦ συνανα- 
18,20. 88 παύσωμαι ὑμῖν. ὁ δὲ ϑεὸς τῆς εἰρήνης μετὰ 

πάντων ὑμῶν" ἀμήν. 
10. δΣυνίστημι δὲ ὑμῖν Φοίβην τὴν ἀδελφὴν ἡμῶν, 
οὖσαν διάκονον τῆς ἐκκλησίας τῆς ἐν Κενχοεαῖς, 
2 ἵνα αὐτὴν προσδέξησϑε ἐν κυρίῳ ἀξίως τῶν ἁγίων, 
καὶ παραστῆτε αὐτῇ ἐν ᾧ ἂν ὑμῶν χρήξῃ πράγ- 
ματι" καὶ γὰρ αὐτὴ προστάτις πολλῶν ἐγενήϑη 

καὶ ἐμοῦ αὐτοῦ. 

Act 18,2.18.26. 8 Aondoaode Iloioxav καὶ Ἀκύλαν τοὺς συν- 
Act 15,26. 4 εργούς μου ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, οἴτινες ὑπὲρ τῆς 
ψυχῆς μου τὸν ἑαυτῶν τράχηλον ὑπέϑηκαν, οἷς 
οὐκ ἐγὼ μόνος εὐχαριστῷ ἀλλὰ καὶ πᾶσαι αἱ 
1Κὶ 18.10.16. ὅ ἐκκλησίαι τῶν ἐϑνῶν, καὶ τὴν κατ᾽ οἶκον αὐτῶν 
80 αδελφοι : [HJ—-W 31 διακονιὰ : h" W δωροφορια | 
εἰς : W εν 89 T ελϑων εν χαρα | hW ελϑὼ προς ... 
καὶ συναναπ. | Bsov : h? κυρίου ἴησου (sic W) it Χριστου 


Inoov it Ιησου Χριστου (text fort interp) 16,1 ουσαν : 
ΠΕ καὶ 2 KR προσδεξησϑε αὐτὴν 


38 ουν : + αρα α 39 γινώσχὼ γαρ FG | πλήρο- 
φορια D*FG | τοῦ ευαγγελου του Χριστου Laß 80 δια 
του : + ονοματος του La 81 και: - wa Ἑαξ 89 ελϑω 
ΦῈΝς | — συναναπαυσ. vuw B 3 — αμην AFG 
16,1 — δὲ ΣΕ | nuow:vuov AFG 3 5Πρισκιλλαν ζ΄ | 
fin + (δὲ — in v.5) καὶ τὴν κατ 01x0v avraw sxrinoav D*EFG 
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Römer, 15,28—16,5. 


ihre Schuldner. Denn jo bie Heiden find ihrer 'geift- 

lichen Güter teilhaftig worden, ift’8 billig, daß fie ihnen 

auch in leiblihen Gütern Dienft beweifen. Wenn ich 28 
nun ſolches ausgerichtet und ihnen dieſe Frucht ver- 
fiegelt babe, will ih durch euch nach Hilpanien ziehen. 

Ich weiß aber, wenn ich zu euch fomme, daß ich mit 29 1,11. 
vollem Segen de3 Evangeliums Chrifti fommen werde. 


Sch ermahne euch aber, lieben Brüder, durch unfern 80 2. or. 1,11. 
Herrn Jeſum Chriſt und durch die Liebe des Geiftes, Parks 
daß ihr mir helfet fämpfen mit Beten für mich zu 
Gott, auf daß ich errettet werde von den Tingläubigen 81 
in Judäa, und daß mein Dienft, den ich gen Jeru⸗ 
falem tue, angenehm werde den Heiligen, auf daß 32 
ih mit Freuden zu euch komme durh den Willen 
Gottes, und mich mit euch erquide. Der Gott aber 88 16,20. 
des Friedens fei mit euh allen! Amen. 


‘ch befehle euch aber unfere Schmwefter Phöbe, welche 16 
ift am Dienfte der Gemeine zu Kenchreä, daß ihr fie 2 
aufnehmet in dem Herrn, wie ſich's ziemet den Heiligen, 
und tut ihr Beiftand in allem Gejchäfte, darinnen fie 
euer bedarf; denn fie hat auch vielen Beiftand getan, 
auch mir ſelbſt. 


Grüßet die Priscilla und den Aquila, meine Ges 3 πρρ. 13,2.28, 
hilfen in Chrifto Jeſu, welche haben für mein Leben 4 
ihren Hals dargegeben, welchen nicht allein ich Danke, 
fondern alle Gemeinen unter den Heiden. Auch grüßet 51. Kor. 10, 10. 1 


— 


37 leit gichen 1] juerit: fleiſchlichen 
238 verſiege : das tft, u und wohl verwahret 
überantwortet ᾿ in (früber: gen) tſpan 
29 


: wenn ἰῷ fomme | mt Yollem "Segen ] fr.: mit 
voller enebegung | Evangelij 
30 Shefu Chr. 


83 des Friebes 
16,12 — aber | — (meift : Phebe) | Kenchrea 


3 Briscon | 


j ihre Hälf “Ἵ 
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16,6--- 18, Römer. 


die Gemeine in ihrem Haufe. Grüßet Epänetus, meinen 
Lieben, welcher ift der Erftling unter denen aus Adhaja 
6 in Chrifte. Grüßet Maria, weldhe viel Mühe und 
2. Kor. 8,28. 7 Arbeit mit ung gehabt hat. Grüßet den Andronikus 
und den Junias, meine Gefreundeten und meine Mit- 
gefangenen, melde find berühmte Apoftel und vor mir 
8 gewejen in Chriſto. Grüßet Ampliad, meinen Lieben 
9 in dem Herm. Grüßet Urban, unfern Gehilfen in 
10 Chriſto, und Stachys, meinen Lieben, Grüßet Apelles, 
den Bewährten in Chrifto. Grüßet, die da find von 
11 des Ariſtobulus Gefinde. Grüßet Herodion, meinen 
Gefreundeten. Grüßet, die da find von des Narcifjus 
12 Gefinde in dem Herrn. Grüßet die Tryphäna und bie 
Tryphoſa, welche in dem Herrn gearbeitet haben. Grüßet 
die Perſis, meine Liebe, welche in dem Herrn viel ge- 
Mart. 15,91. 18 arbeitet hat. Grüßet Rufus, den Auserwähleten in 
14 dem Herren und feine und meine Mutter. Grüßet 
Aſynkritus, Phlegon, Herma, Patrobas, Hermes und 
15 die Brüder bei ihnen. Grüßet Philologus und Die 
Julia, Nereus und feine Schweiter und Olympas und 
1. Kor. 16,20.16 alle Heiligen bei ihnen, Grüßet euch untereinander 
Pi πω heiligen Kuß. Es grüßen euch die Gemeinen 

riſti 
Maith. 1,16. 17 Ich ermahne aber euch, lieben Brüder, daß ihr 
Ἐπ 810.  quffehet auf die, die da Zertrennung und Ärgernis 
anrichten neben der Lehre, die ihr gelernet habt, und 
Phil. 3,10. 18 weichet von denjelbigen. Denn ſolche dienen nicht dem 
le Heren Jeſu Chrifto, fondern ihrem Bauche; und durch 


5 Epenetum, meinen Liebeften | aus (fr.: von) 
6 Mariam | fr.: welche viel an euch Sans δαὶ 
7 Andronicum | den Juntan, meine efreunbte 
8 Ampltan 9 Stachyn Upellen | von 
Artftobult ΦεΙ. 11 Herodionem | — ve 
12 Tryphena | Perfida 13 Ruffum 
p εν Aoneritum und (fr.: — und) Phlegonten, Herman, 
atroban, 
5 15 hilslogum und bie (fr.: — die) Julian | Nereum | 


ympan 
17 aber un fe euch aber | auf die da | bie da Ber: 

trennung 10. ] Rb.: δα tft wider ER Menichenlehre gejagt 
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Προς Pwuawovs 16,8— 18. 


ἐκκλησίαν. ἀσπάσασϑε Ἐπαινετὸν τὸν ἀγαπητόν 
μου, ὅς ἐστιν ἀπαρχὴ τῆς Ἀσίας εἰς Χοιστόν. 
ἀσπάσασϑε Μαρίαν, ἥτις πολλὰ ἐκοπίασεν εἰς 6 
ὑμᾶς. ἀσπάσασϑε Ἀνδρόνικον καὶ Ἰουνίαν τοὺς 7 5. κ 8,32. 
συγγενεῖς μου καὶ συναιχμαλώτους μου, οἵτινές 

εἰσιν ἐπίσημοι ὃν τοῖς ἀποστόλοις, οἵ καὶ πρὸ 

ἐμοῦ γέγοναν ὃν Χριστῷ. ἀσπάσασϑε Ἀμπλίατον 8 

τὸν ἀγαπητόν μου ὃν κυρίῳ. dondoaode Οὐρβανὸν 9 

τὸν συνεργὸν ἡμῶν ἐν Χριστῷ καὶ Στάχυν τὸν 
ἀγαπητόν μου. ἀσπάσασϑε Ἀπελλῆν τὸν δόκιμον 10 

&v Χοιστῷ. ἀσπάσασϑε τοὺς ἐκ τῶν Ἀριστοβούλου. 

! ἀσπάσασϑε Ἡρφῳδίωνα τὸν συγγενῆ μου. ἀσπά- 11 
oaode τοὺς ἐκ τῶν Ναρκίσσου τοὺς ὄντας ἐν 

κυρίῳ. ἀσπάσασϑε Τρύφαιναν καὶ Τρυφῶσαν τὰς 19 
κοπιώσας ἐν κυρίῳ: ἀσπάσασϑε Περσίδα τὴν 
ἀγαπητήν, ἥτις πολλὰ ἐκοπίασεν ὃν κυρίῳ. ἀσπά- 18 Me 16,31. 
σασϑε Ῥοῦφον τὸν ἐκλεκτὸν ὃν xvolp καὶ τὴν 
μητέρα αὐτοῦ καὶ ἐμοῦ. ἀσπάσασϑε ᾿ἈΑσύνκχριτον, 14 
Φλέγοντα, Ἑρμῆν, Πατρόβαν, Ἕρμᾶν, καὶ τοὺς 
σὺν αὐτοῖς ἀδελφούς. ἀσπάσασϑε Φιλόλογον καὶ 15 
Ἰουλίαν, Νηρέα καὶ τὴν ἀδελφὴν αὐτοῦ, καὶ 
Ὀλυμπᾶν, καὶ τοὺς σὺν αὐτοῖς πάντας ἁγίους. 

Ι ἀσπάσασϑε ἀλλήλους ἐν φιλήματι ἁγίῳ. ἀσπά- 16 
ζονται ὁμᾶς αἱ ἐκκλησίαι πᾶσαι τοῦ Χριστοῦ. 





“Παρακαλῶ δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί, σκοπεῖν τοὺς 17 Mimi ao 
τὰς διχοστασίας καὶ τὰ σκάνδαλα παρὰ τὴν δι’ arms Τ᾽ 
δαχὴν ἣν ὑμεῖς ἐμάϑετε ποιοῦντας, καὶ ἐκκλίνετε 515 
ἀπ᾽ αὐτῶν" οἱ γὰρ τοιοῦτοι τῷ xvolp ἡμῶν Xoıo- 18 Ph 3,10. 
τῷ οὐ δουλεύουσιν ἀλλὰ τῇ ἑαυτῶν κοιλίᾳ, καὶ οὶ 3.4. 

Ft 1,10. 
17 2,8. 

5 HR Ἐπαίνετον | Ασιας : ὮΓ Αχαίας 6 T Μαριάμ 
8 HR ᾿Αμπλιᾶτον | — μου 14 Aovyxgırov 

ὅ εν Xoro 26 6 υμας : μας Lmg 7 Oli. 


γεγοναν τοῖς πρὸ ἐμου DE 8 Αμπλιαν Das 9 Χριστω: 
xvow ODa 15 Iovviav O*F@G | Ολυμπιαν DE -nıda FG 
16 — aonalovras ... Χριστου (cf21) DEa 176000 DE | 
ασφαλὼς oxoneırs 26 
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16,19— 27, Προς Pouawovs 


διὰ τῆς χοηστολογίας καὶ εὐλογίας ἐξαπατῶσιν 
1,8. 1.K 14,80, 19 τὰς καρδίας τῶν ἀκάκων. ἡ γὰρ ὑμῶν ὑπακοὴ 
"eis πάντας ἀφίκετο" ἐφ᾽ ὑμῖν οὖν χαίρω, ϑέλω 
δὲ ὑμᾶς σοφοὺς εἶναι eis τὸ ἀγαϑόν, ἀκεραίους 
15,38. 90 δὲ εἰς τὸ κακόν. ὁ δὲ ϑεὸς τῆς εἰρήνης συν- 
n 8,1δ. , = \ N zu 
Ph 49. τρίψει τὸν σατανᾶν ὑπὸ τοὺς πόδας ὑμῶν ἐν 
τάχει. 
Ἡ χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ ned ὑμῶν. 
Act 16,1.2; 21 Ἀσπάξεται ὑμᾶς Τιμόϑεος ὁ συνεργός μοῦ, 
re καὶ Λούχιος καὶ Ἰάσων καὶ Σωσίπατρος οἱ συγ- 
28 γεγεῖς μου. ἀσπάζομαι ὑμᾶς ἐγὼ Τέρτιος ὃ γράψας 
1Κ1,4.98 τὴν ἐπιστολὴν ἐν κυρίῳ. ἀσπάζεται ὑμᾶς Γάϊος 
Act 19,32, , ug m ⸗ ⸗ 
ὁ ξένος μου καὶ ὅλης τῆς ἐκκλησίας. dondlerau 
ὁμᾶς Ἔραστος ὃ οἰκονόμος τῆς πόλεως καὶ Κούαρ- 
τος ὁ ἀδελφός. 


ἐς οὗ! 36 Τῷ δὲ δυναμένῳ ὑμᾶς στηρίξαι κατὰ τὸ εὐαγγέ- 

Ο 16. Adv μου καὶ τὸ κήρυγμα Ἰησοῦ Χριστοῦ, κατὰ 

ἀποκάλυψυν μυστηρίου χρόνοις αἰωνίοις σεσιγη- 

81 1.10.96 μένου, φανερωϑέντος δὲ νῦν διά TE γραφῶν προ- 

φητικῶν κατ᾽ ἐπιταγὴν τοῦ αἰωνίου ϑεοῦ εἰς 

ὑπακοὴν πίστεως εἰς πάντα τὰ ἔϑνη γνωρισϑέν- 

17 1,17.27 τος, μόνῳ σοφῷ ϑεῷ, διὰ Ἰησοῦ Χοιστοῦ, ᾧ ἡ 

Jud 38. 4 - m % 

δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων" ἀμήν. 

19 σοφους : H+ [με»] 30 ἢ xagıs .. «υμῶν : h— 

(of 38) | Inoov : h[B]-+ Χριστου 31 μου τὸ : [H) 

23 fin h’+ (v. 24) ἢ χαρις του xvorav ἡμῶν Incov Χριστου 

μετα παντῶν υμῶν' aumv. 3ὅ--97 : h’— (cf 14,23) 


26 προφητικων : ὮΣ - καὶ τῆς ἐπιφανείας του κυριου ἡμῶν 
Inoov Χριστου 237 H [ὦ] | HR— των αἰωνῶν 





18 και ευλογ. : και ευγλωττιας 109 “ D*Ea 320 συν- 
τριψαι A | — ἢ χαρις .«««υμῶν DEa 21 —— ELE | 
fin + καὶ aı sxrimom πασαν του ϑεου (v. 16) D*Ea 
32 Tegsvrıog 7 23 ολαε au εκκλησιαι FG 

Subscriptio: eyoapn ano Kogwdov δια Φοιβης (της 
διακονου + τῆς εν Κεγχρεαις Exxinaas) vi εἐγραφὴ δια 
Τερτίου ἐπεμφϑὴ de δια PD. απο Κορινϑιὼῶν 
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Römer. 16,19— 27. 


füße Worte und prächtige Neben verführen fie die un- 
fchuldigen Herzen. Denn euer Gehorfam ift bei jeder: 19 1,8. 
mann fundworden; derhalben freue ich mich über eu; "Tor 1490 
ich will aber, daß ihr weiſe ſeid zum Guten, aber εἶπε 

fältig zum Böſen. Aber der Gott des Friedens zer- 20 16,88. 
trete den Satan unter eure Füße in kurzem. 

Die Gnade unſers Herrn Sefu Chrifti fei mit euch! 

E3 grüßen euh Timotheus, mein Gehilfe, und 21 "pe. 16.1.2; 
Lucius und Jaſon und Softpater, meine Gefreundten. ven 3 ja " 
Ich Tertiug grüße euch, der ich dieſen Brief gejchrieben 22 
Habe, in dem Herrn. Es grüßet euch Gajuß, mein 23 1. Kor. 1,14. 
und der ganzen Gemeine Wirt. Es grüßet euch Eraſtus, Rod. 19,22. 
der Stadt Rentmeifter, und Quartus, ber Bruder. 

Die Gnade unſers Herrn Jeſu Chrifti [εἰ mit euch 24 
allen! Amen. 


Dem aber, der euch ftärfen fann laut meine? Evan- 25 ann 19 
geliums und Predigt von Jeſu Ehrift, durch welche —* 
das Geheimnis offenbaret iſt, das von der Welt her 
verſchwiegen geweſen iſt, nun aber offenbaret, auch 96 3. Tim. 1,10. 
kundgemacht durch ber Propheten Schriften aus Befehl wm. 1,8. 
des ewigen Gottes, den Gehorſam des Glaubens auf- 
zurichten unter allen Heiden: demjelbigen Gott, der 271. 1 Zim. 1,11. 
allein weiſe ift, [εἰ Ehre durch Jeſum Chrift in Ewig⸗ 
feit! Amen. 


An die Römer gefandt von Korinth durch Phöbe, die im 
Dienft war der Gemeine zu Kenchreä. 


18 füße ... Rebe (fr.: füße Predigt und prächtige Wort 
19 unter jebermann ausfommen | aufs Gute ι aber εἰπῇ. 

: und einf. | aufs Böfe 20 des Se ch den Satan 

: den Teufel | in Kürzen 24 allen, AMEN. 1 fr.: allen. 
35 lauts meines Evan εἴ | Durd Beide ... von 
ber Welt ber ] fr.: weiches tft geprediget auf die Art der 
ae μοῦ ae eheimmts, welches von aller Welt Beiten ber 
37 Ehre ] fr reis 

ἼΜΕΝ rift: An die Römer (fr.: Zu den Romern). Ge—⸗ 
fandt van orinthbo, durch Pheben, die am Dienft war der 
Gemeine zu Kenchrea 
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Der erite Brief des Paulus 
an die Korinther. 


| Paulus, berufen zum Apoftel Jeſu Chrifti durch 
8,11. Apg.9,14. 2 den Willen Gottes, und Bruder Softhenes der Gemeine 
Gottes zu Korinth, den Geheiligten in Chrifto Jeſu, 
den berufenen Heiligen ſamt allen denen, die anrufen 
den Namen unjerd Herrn Jeſu Chrifti an allen ihren 
Röm. 1.1, Bund unfern Orten. Gnade [εἰ mit euch und Friede 
von Gott, unjerm Vater, und dem Herrn Jeſu Chrifto! 
4 Ich danke meinem Gott allezeit eurethalben für die 
Gnade Gottes, die euch gegeben ift in Chrifto Sefu, 
5 daß ihr jeid dur ihn an allen Stüden reich gemacht, 
6 an aller Lehre und in aller Erkenntnis; wie denn Die 
zit, 3,18. 7 Predigt von Chriſto in euch Fräftig worden ift, alfo 
daß ihr feinen Mangel habt an irgend einer Gabe, 
und wartet nur auf die Dffenbarung unfer8 Herrn 
, it, 18. 8 Jeſu Chrifti, welcher aud wird euch feft erhalten bis 
ΠῚ 5,88, απὸ Ende, daß ihr unfträflich [εἴ auf den Tag unſers 
1. The. 5,24. 9 Herrn Jeſu Chriſti. Denn Gott ift treu, durch melden 
ihr berufen [εἴ zur Gemeinfchaft feines Sohns Jeſu 

Chriſti, unſers Herrn. 


Phil. 2,2; 3,16. 10 Ich ermahne euch aber, lieben Brüder, durch den 
Namen unfer3 Herrn Jeſu Chrifti, daß ihr allzumal 


überſchrift: Die Erfte Epiftel ©. Pauli: An die Korinther 

3 Boten 4 fr.: — Gottes 5 aller Lehre ] fr.: 

allerlet Wort | tn aller Erf. 1 fr.: an allerlei ΘΟ τί, 8 feft 
behalten bis (fr.: befeftigen) 

(u ©. 427) 10 Spaltung 11 Ehloes (fo 8. oft) ] Eloes 

13 in Paulus Namen 14 ohn Ertfpum u. Gatum 16 Stephana 

| darnad) 19 will umbringen 23 eine Arg. 24 beide J. ü. G. 
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ΠΡΟΣ KOPINOIOYZ A 


Παῦλος κλητὸς ἀπόστολος Χριστοῦ Ἰησοῦ διὰ 1 


ϑελήματος ϑεοῦ καὶ. Σωσθϑένης 6 ἀδελφὸς 1 τῇ ἐκ- 2 5,11. Act 0,14. 


κλησίᾳ τοῦ ϑεοῦ τῇ οὔσῃ ἐν Κορίνϑῳ, ἡγιασμένοις 
ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, κλητοῖς ἁγίοις, σὺν πᾶσιν τοῖς 
ἐπικαλουμένοις τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 


Χριστοῦ ἐν παντὶ τόπῳ, αὐτῶν καὶ ἡμῶν" χάρις ὃ ΚΕ 1.1 


ὁμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ 
κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ. 


Εὐχαριστῶ τῷ ϑεῷ πάντοτε περὶ ὑμῶν ἐπὶ 4 


τῇ χάριτι τοῦ ϑεοῦ τῇ δοϑείσῃ ὑμῖν ἐν Χροισ- 


τῷ Ἰησοῦ, ὅτι ἐν παντὶ ἑπλουτίσϑητε &v αὐτῷ, 5 
ἐν παντὶ λόγῳ καὶ πάσῃ γνώσει, ᾿καϑὼς τὸ μαρ- 6 
τύριον τοῦ Χριστοῦ ἐβεβαιώϑη ἐν ὑμῖν, ὥστε ὑμᾶς 7 


un ὑστερεῖσϑαι ἐν μηδενὶ χαρίσματι, ἀπεκδεχο- 
μένους τὴν ἀποκάλυψιν τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
Χριστοῦ" 
ἀνεγκλήτους ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
Χριστοῦ. 
κοινωνίαν τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ ᾿ησοῦ Χριστοῦ τοῦ 
κυρίου ἡμῶν. 


ὃς καὶ βεβαιώσει ὑμᾶς ἕως τέλους 8 


πιστὸς ὃ ϑεός, δι᾽ οὗ ἐκλήϑητε εἰς 9 


Ps 108,18. 


Παρακαλῶ δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί, διὰ τοῦ ὀνόματος 10 Ph 22; 3,16. 


τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, ἵνα τὸ αὐτὸ 


o. ἐν K., xa. 4 ϑεὼ : RT+ uov 8 Χριστου 


1 - κλητὸος ADE 
του : ϑεου B*YFG 
9 δι : ΄ὔ΄ηῃφ 2)"  Ἐα 


1 84 Inoov Χριστου 23 W ϑέεου, ἡγιασμ. εν el: τῇ 


2 αντων ve x.ELPaS 6 Χρισ- 
8 axgı τ. DE | nucga : nagovaa DA 
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1,11— 24. Προς Κορινϑιους a’ 


λέγητε πάντες, καὶ μὴ ID ἐν ὑμῖν σχίσματα, ἦτε 
δὲ κατηρτισμένοι ἐν τῷ αὐτῷ vol καὶ ἐν τῇ αὐτῇ 
11 γνώμῃ. ἐδηλώϑη γάρ μοι περὶ ὑμῶν, ἀδελφοί 
μου, ὑπὸ τῶν Χλόης, ὅτι ἔριδες ἐν ὑμῖν εἰσιν. 
καὶ τ ρεἷιδ: 12 1 λέγω δὲ τοῦτο, ὅτι ἕκαστος ὑμῶν λέγει" ἐγὼ μέν 
Jim. εἰμι Παύλου, ἐγὼ δὲ ᾿Ἀπολλώ, ἐγὼ δὲ Κηφᾷ, ἐγὼ 
18 δὲ Χριστοῦ. μεμέρισται ὁ Χριστός; μὴ Παῦλος 
ἐσταυρώϑη ὑπὲρ ὑμῶν, ἢ εἰς τὸ ὄνομα Παύλου 
Act 18,8, 14 ἐβαπτίσϑητε; εὐχαριστῶ ὅτι οὐδένα ὑμῶν ἐβάπτισα 
R 106,38. 

*i5 εἰ μὴ Κρίσπον καὶ Γάϊον: ἵνα μή τις εἴπῃ ὅτι 
18,15.17.16 εἰς τὸ ἐμὸν ὄνομα ἐβαπτίσϑητε. ἐβάπτισα δὲ 
- καὶ τὸν Στεφανᾶ οἶκον" λοιπὸν οὐκ οἶδα εἴ τινα 
κι, Με Ze 17 ἄλλον ἐβάπτισα. οὐ γὰρ ἀπέστειλέν με Χριστὸς 
Bantilew ἀλλὰ εὐαγγελίξεσϑαι, οὖκ ἐν σοφίᾳ 
λόγου, ἵνα μὴ κενωϑῇ ὃ σταυρὸς τοῦ Χριστοῦ. 
2K 4,3. 18 Ὁ λόγος γὰρ ὃ τοῦ σταυροῦ τοῖς μὲν ἀπολλυ- 
"ui μένοις μωρία ἐστίν, τοῖς δὲ σωζομένοις ἡμῖν 

Is 29,14. 19 δύναμις ϑεοῦ ἐστιν. γέγραπται γάρ" 

ἀπολῶ τὴν σοφίαν τῶν σοφῶν, 
καὶ τὴν σύνεσιν τῶν συνετῶν ἀϑετήσω. 


Job 123,17. 20 ἰ ποῦ σοφύς; ποῦ γραμματεύς; ποῦ συνζητητὴς τοῦ 
Is 19,11; 88,18, 

αἰῶνος τούτου; οὐχὶ ἐμώρανεν ὁ ϑεὸς τὴν σοφίαν 

Mt 11,35, 21 τοῦ κόσμου; ἐπειδὴ γὰρ ἐν τῇ σοφίᾳ τοῦ ϑεοῦ 

L 8,12, “ \ = x 

οὐκ ἔγνω ὁ κόσμος διὰ τῆς σοφίας τὸν ϑεόν, 

εὐδόκησεν 6 ϑεὸς διὰ τῆς μωρίας τοῦ κηρύγματος 

Me 13,88, 22 σῶσαι τοὺς πιστεύοντας. ἐπειδὴ καὶ Ἰουδαῖοι 
Act 11.18.85, σημεῖα αἰτοῦσιν καὶ Ἔλληνες σοφίαν ζητοῦσιν, 
2,14. R 9,82. 28 ᾿ ἡμεῖς δὲ κηρύσσομεν Χριστὸν ἐσταυρωμένον, Ἰου- 
18. Kol 5,8, 94 δαίοις μὲν σκάνδαλον, ἔϑνεσιν δὲ μωρίαν, ! αὐτοῖς 
δὲ τοῖς κλητοῖς, Ἰουδαίοις τε καὶ Ἕλλησιν, Χρισ- 


X χριστος. | vo : ἈῪ περι 14 ευχαριστὼ : hR+ 
τω den | H Γαῖον 17 Ὗ ευαγγελέσασϑαι 


᾿ 11 ““ μου ΟΡ. 13 μὴ μεμερ. 10a 15 εβαπτισα ας 
16 — αλλον FG 18 - ἡμῶν FG 30 τ. κοσμ. : + του- 
του EFaG 838 edv. : λλησι Odag 
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1, Korinther. 1,11—24. 


einerlei Rebe führet und laſſet nicht Spaltungen unter 

euch jein, fondern haltet feft aneinander in einem 

Sinne und in einerlei Meinung. Denn mir ift vor- 11 

fommen, lieben rüber, durch die aus Chloe Gefinde 

von euch, daß Zank unter euch fei. Sch ſage aber 12 34. 
Davon, daß unter euch einer ſpricht: Ich bin Pauliſch; cin 
der andre: Ich bin Apolliſch; der dritte: Ach bin 

Kepbifh; der vierte: Ich bin Chriſtiſch, Wie? Iſt 18 

CHriftus nun zertrennet? Iſt denn Paulus für euch 

gefreuziget? Oder [εἴ ihr auf ded Paulus Namen 

getauft? Ach danke Gott, daß ich niemand unter euch 14 ang. 18,8. 
getauft babe außer Krifpus und Gajus, daß nicht 16 Mm 19. 
jemand jagen möge, ich hätte auf meinen Namen ge: 

tauft. ch Habe aber auch getauft de Stephanas 16 15.15.17. 
Hausgefinde; weiter weiß ich nicht, ob ich etliche andre 

getauft habe. Denn Chriſtus Hat mich nicht gejandt 17 508. u... 
zu taufen, fondern das Evangelium zu predigen; nicht Natth. 50, 
mit Mugen Worten, auf daß nicht das Kreuz Chrifti 

zunichte werde, 

Denn dad Wort vom Kreuz ift eine Tor: 18 3. for. 48. 
heit denen, die verloren werden; ung aber, Fi. 1,16. 
die wir felig werden, iſt's eine Gottestraft. 

Denn es jtehet gefchrieben: 19 δεῖ. 29,14. 

„IH will zunichte machen die Weißheit der Weifen, 

Und den Berftand der Berftändigen will ich ver: 

werfen.” 
Wo find die Klugen? Wo find die Schriftgelehrten? 20 Hiob 12,17. 
Wo find die Weltweifen? Hat nicht Gott die Weisheit 
diejer Welt zur Torheit gemacht? Denn dieweil die 21 Matth. 11,25. 
Welt durch ihre Weisheit Gott in feiner Weißheit nicht 
erfannte, gefiel e8 Gott wohl, durch törichte Predigt 
jelig zu maden, die, jo daran glauben; fintemal die 22 Matt. 12,38. 
Juden Zeichen fordern und die Griechen nach Weisheit Yan Irıa.ne, 
fragen, wir aber predigen den gefreuzigten Chrift, den 98 Ram. 9,82. 
Juden ein Ärgernis und den Griechen eine Torheit, ”'* 
denen aber, die berufen find, Juden und Griechen, 24 18. &ot. 2,8. 
predigen wir Chriftum, göttliche Kraft und göttliche 
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1,25—2,8. 1. Korinther. 


25 Weisheit. Denn die göttliche Torheit ift weiſer, denn 
die Menjchen find, und die göttlide Schmachheit ift 
ftärfer, denn die Menſchen find. 

Matth. 11,25. 26 Sehet an, lieben Brüder, euren Beruf; nicht viel 
a Weiſe nach dem Fleifch, nicht viel Gewaltige, nicht viel 
27 Edle find berufen; jondern was töridht ift vor Der 
Melt, das hat Gott ermwählet, daß er die Weifen zu 
Schanden madte; und was ſchwach ift vor Der Welt, 
das hat Gott ermählet, daß er zu Schanden machte, 
28 was Stark ift; und das Uneble vor der Welt und das 
Verachtete hat Gott erwählet, und das da nicht iſt, 
.29 daß er zunichte machte, was etwas ift, auf daß ἰῷ 
se sa. 30 vor ihm fein Fleifch rühme. Bon ihm fommt auch ihr 
2 Bor. Bl. ber in Chrifto Jeſu, welder uns gemadt ift von 
Gott zur Weisheit und zur Geredtigfeit und 
Ser. 9:22.28. 81 zur Heiligung und zur Erlöfung, auf daß (wie 
geichrieben ftehet), „wer ὦ rühmet, der rühme ſich 
des Herrn“. 

1,1. 2 Und ich, lieben Brüder, da ich zu euch kam, kam 
ih nicht mit hohen Worten oder hoher Weißheit, euch 
Gal. 6,14. 2 zu verfündigen die göttliche Predigt. Denn ἰῷ hielt 
mich nicht dafür, Daß ich etwas wüßte unter euch, ohne 
üpg. 18,9. 8 allein Jeſum Chriftum, den Gefreuzigten. Und ich war 
2. Kor. 1014. hei euch mit Schwachheit und mit Furcht und mit 
1. 4 großem Zittern; und mein Wort und meine Predigt 
war nicht in vernünftigen Reden menjchlicher Weisheit, 
Eph. 1,12.10. 5 jondern in Beweifung des Geiſtes und der Kraft, auf 
1. Theff. 15 daß euer Glaube beftehe nicht auf Menfchenweisheit, 

fondern auf Gottes Kraft./ 

6 Da wir aber von reden, das ift dennoch Weidheit 
bei den Bolllommmen; nicht eine Weisheit diefer Welt, 
auch nicht der Oberften biefer Welt, welche vergehen, 

Röm. 18,35. 7 fondern wir reden von der heimlichen, verborgenen 
Weisheit Gottes, welche Gott verorbnet hat vor ber 

— —* 8 Welt zu unſrer Herrlichkeit, welche keiner von den 
38 zunicht machet (fr.: „Hinrichtet) 21 götttine Pred t! 


Predigt von Chrifto (ei nmal: Beugnis ottes 
Sin ἰῷ gab mich nicht aus unter euch, Daß ich Moas wußie 
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Προς Κορινϑιους a’ 1,25— 2,8. 


τὸν ϑεοῦ δύναμιν καὶ ϑεοῦ ooplav. ὅτι τὸ 90 38. 5 Κὶ 134. 
μωρὸν τοῦ ϑεοῦ σοφώτερον τῶν ἀνϑρώπων ἐστίν, 
καὶ τὸ ἀσϑενὲς τοῦ ϑεοῦ ἰσχυρότερον τῶν ἀν- 
ϑοώπων. Βλέπετε γὰρ τὴν κλῆσιν ὑμῶν, 26 ΜῈ 11,58, 
ἀδελφοί, ὅτι οὐ πολλοὶ σοφοὶ κατὰ σάρκα, οὐ Io — δ. 
στολλοὶ δυνατοί, οὐ πολλοὶ εὐγενεῖς" ἀλλὰ τὰ 27 
μωρὰ τοῦ κόσμου ἐξελέξατο ὁ ϑεὸς ἵνα καταισ- 
χύνῃ τοὺς σοφούς, καὶ τὰ ἀσϑενῆ τοῦ κόσμου 
ἐξελέξατο ὃ ϑεὸς ἵνα καταισχύνῃ τὰ ἰσχυρά, καὶ 28 
τὰ ἀγενῆ τοῦ κόσμου καὶ τὰ ἐξουϑενημένα ἔξε- 
λέξατο ὃ ϑεός, τὰ μὴ ὄντα, ἵνα τὰ ὄντα καταρ- 
γήσῃ, ὅπως μὴ καυχήσηται πᾶσα σὰρξ ἐνώπιον 29 R 8,21. E 3,9. 
τοῦ ϑεοῦ. ἐξ αὐτοῦ δὲ ὑμεῖς ἔστε ὃν Χριστῷ 80 Ir 38,6.0. 
Ἰησοῦ, ὃς ἐγενήϑη σοφία ἡμῖν ἀπὸ ϑεοῦ, δικαιο- 3 17.10. 
σύνη τε καὶ ἁγιασμὸς καὶ ἀπολύτρωσις, ἵνα καϑὼς 81 Ir 9,22.28. 
γέγραπται" ὃ καυχώμενος ἐν κυρίῳ καυχάσϑω. 

Κἀγὼ ἐἑλϑὼν πρὸς ὑμᾶς, ἀδελφοί, ἦλϑον οὐ 2 1,1. 
xad” ὑπεροχὴν λόγου ἢ σοφίας καταγγέλλων ὑμῖν 
τὸ μαρτύριον τοῦ ϑεοῦ. οὐ γὰρ ἔχρινά τι εἰδέναι 2 α 6,4. 
ἐν ὑμῖν εἰ un Ἰησοῦν Χριστὸν καὶ τοῦτον dorav- 
οωμένον. κἀγὼ ἐν ἀσϑενείᾳ καὶ ἐν φόβῳ καὶ ἐν 8 
τρόμῳ πολλῷ ἐγενόμην πρὸς ὑμᾶς, καὶ ὁ λόγος 4 
μου καὶ τὸ κἠρυγμά μου οὐκ ἐν πειϑοῖς σοφίας 
2όγοις, ἀλλ᾽ ἐν ἀποδείξει πνεύματος καὶ δυνάμεως, 
ἵνα ἡ πίστις ὑμῶν μὴ ἦ ἐν σοφίᾳ ἀνϑρώπων ἀλλ᾽ δ Τα ταν 
ἐν δυνάμει ϑεοῦ. Σοφίαν δὲ λαλοῦμεν ἐν τοῖς 6 Ph 8,16. 
τελείοις, σοφίαν δὲ οὐ τοῦ αἰῶνος τούτου οὐδὲ 
τῶν ἀρχόντων τοῦ αἰῶνος τούτου τῶν καταργου- 
μένων" ἀλλὰ λαλοῦμεν ϑεοῦ σοφίαν ἐν μυστηρίῳ, 7 R 16,38. 
τὴν ἀποκεκρυμμένην, ἣν προώρισεν ὁ ϑεὸς πρὸ 1108. 
τῶν αἰώνων εἰς δόξαν ἡμῶν" ἣν οὐδεὶς τῶν ἀρχόν- 8 L 38,84. 


Je 2,1. 


28 ϑεος, : H+ [x + αἱ 80 hT Beov δικ. 2,1 nagr. : Kol 1,26. 
& 


A μυστηριον vyartı 4 H πιϑοις 


236 yag:ovv DEa 939τ. ϑεου αὐτου C*ag 830 δικ. TE: και 
dın. FG 2,4 ned. ... λ0γ. : neıd0r σοφιας 18" πειϑοις 
009. F acıdoı 0. Aoyav Orig a | σοφιας : pr ανϑρωπινης ACmS 
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2,9—3,8, Προς Κορινϑιους a’ 


τῶν τοῦ αἰῶνος τούτου ἔγνωκδν" εἰ γὰρ ἔγνωσαν, 
Is 64,8. 9 00% ἂν τὸν κύριον τῆς δόξης ἐσταύρωσαν" ἀλλὰ 
καϑὼς γέγραπται" 
ἃ ὀφθαλμὸς οὐχ εἶδεν καὶ οὖς οὐκ ἤκουσεν 
καὶ ἐπὶ καρδίαν ἀνϑοώπου οὐκ ἀνέβη, 
ὅσα ἡτοίμασεν ὁ ϑϑδὸς τοῖς ἀγαπῶσιν αὐτό». 
Per Me 1d1l. 10 ἡμῖν γὰρ ἀπεκάλυψεν ὁ ϑεὸς διὰ τοῦ πνεύματος 
Lxx, τὸ γὰρ πνεῦμα πάντα ἐραυνᾷ, καὶ τὰ βάϑη τοῦ 
11 ϑεοῦ. τίς γὰρ οἷδεν ἀνϑρώπων τὰ τοῦ ἀνϑρώπου 
ei un τὸ πνεῦμα τοῦ ἀνϑρώπου τὸ ἐν αὐτῷ; οὕτως 
καὶ τὰ τοῦ ϑεοῦ οὐδεὶς ἔγνωκεν εἰ μὴ τὸ πνεῦμα 
7 16,.18..4.19 τοῦ ϑεοῦ. ἡμεῖς δὲ οὐ τὸ πνεῦμα τοῦ κόσμου 
ἐλάβομεν ἀλλὰ τὸ πνεῦμα τὸ ἐκ τοῦ ϑεοῦ, ἵνα 
14.18 εἰδῶμεν τὰ ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ χαρισϑέντα ἡμῖν" ἃ 
καὶ λαλοῦμεν οὐκ ὃν διδακτοῖς ἀνϑρωπίνης σοφίας 
λόγοις, ἀλλ᾽ ἐν διδακτοῖς πνεύματος, πνευματι- 
6. 1,28. 14 κοῖς πνευματικὰ συνκρίνοντες. ψυχικὸς δὲ ἄν- 
J 8,47; 14,17. N “- 
ἝΝ ϑροωπος οὐ δέχεται τὰ τοῦ πνεύματος τοῦ ϑεοῦ" 
μωρία γὰρ αὐτῷ ἔστιν, καὶ οὐ δύναται γνῶναι, 
1 5,20.16 ὅτι πνευματικῶς ἀνακρίνεται. ὃ δὲ πνευματικὸς 
ἀνακρίνει μὲν πάντα, αὐτὸς δὲ ὑπ᾽ οὐδενὸς dva- 
11 40118. 16 xolveran. τίς γὰρ ἔγνω νοῦν κυρίου, ὃς συμβιβάσει 
σ 10,18. αὐτόν; ἡμεῖς δὲ νοῦν Χριστοῦ ἔχομεν. Κἀγώ, 
ἀδελφοί, οὐκ ἠδυνήϑην λαλῆσαι ὁμῖν ὡς πνευ- 
ματικοῖς ἀλλ᾽ ὡς σαρκίνοις, ὡς νηπίοις ἐν Χρισ- 
1Ρ 33. 2 τῷ. γάλα ὑμᾶς ἐπότισα, οὐ βοῶμα" οὔπὼ γὰρ 
Haas ἐδύνασθε. 
1,10.11; 11,18, 8 Ἀλλ᾽ οὐδὲ ἔτι νῦν δύνασθε, ᾿ ἔτι γὰρ σαορκικοί 
ἐστε. ὅπου γὰρ ἐν ὑμῖν ζῆλος καὶ ἔρις, οὐχὶ 
9 οσα :  α 10 γαρ 19: ἘΒΤ' δε 18 h πνευματιχὼς 
15 μεν : I —hT | παντα : [hjW pr'ra 16 H συνβιβ. 
3,3 eu : —-W | W post övvaods dist. 


10 πνευματος : + αὐτου DEMS 11 — avdgonav A | 
— τοῦ ανϑρ. 2° FG 13 τ. κοσμ. τουτου DG 18 πνευ- 
ματος αγιου ELme 14 — του ϑεου 9a 16 Χριστου : 
κυριου BD*a 3,1 σαρκικοις EFag 8 ερις : + και 
διχοστασιαι Ὁ Βαφ' 
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1. Korinther. 2,9—3,8. 


Dberften diefer Welt erfanıt hat; denn wo fie bie er- 
kannt hätten, hätten fie den Herrn der Herrlichkeit nicht 
gefreuziget; jondern wie gefchrieben ftehet: 9 ϑεῖ. 64,8. 
„Das kein Auge gefehen hat, und fein Ohr 
gehöret hat, 
Und in feines Menfhen Herz fommen ift, 
Das Gott bereitet hat denen, die ihn lieben.” 


Uns aber Bat es Gott offenbaret durch feinen 10 Matth. 18,11. 
Geist; (denn der Geift erforfchet alle Dinge, auch bie 
Tiefen der Gottheit. Denn welcher Menfch weiß, mas 
im Menſchen ift, ohne der Geift des Menfchen, der in 
ihm ἢ Alfo auch weiß niemand, was in Gott ift, 
ohne der Geift Gotted. Wir aber haben nicht emp= 
fangen den Geift der Welt, fondern den Geijt aus 
Gott, daß wir mwiffen können, mas und von Gott 
gegeben ift; welches wir auch reden, nicht mit Worten, 13 1... 

welche menfjchliche Weisheit Lehren kann, fondern mit 

Morten, die der heilige Geift lehret, und richten geift- 

liche Sachen geiftlih. Der natürliche Menſch aber ver= 14 1,28. Job. 3,47. 
nimmt nicht? vom Geiſt Gottes; es ift ihm eine Tor- 

heit, und kann es nicht erfennen; denn es muß geift- 

lich gerichtet fein. Der geiftlihe aber richtet alles, 15 τ. Job. 2,20. 
"und wird von niemand gerichtet. Denn wer hat des 16 Köm. Aus. 
Heren Sinn erkannt? oder wer will ihn untermeifen? Ti "re 
Wir aber haben Chrifti Sinn.) 

Und ich, lieben Brüder, Tonnte nicht mit euch reden 3 Joh. 16,12. 

al3 mit Geiftlichen, jondern als mit Fleiſchlichen, wie 

mit jungen Kindern in Chrifto. Milch) Hab ich euch zu 2 1. Petr. 2,2. 
trinfen gegeben, und nicht Speife; denn ihr konntet noch Fr 98 
nicht; auch könnt ihr noch jegt nicht, dieweil ihr noch 3 1,10.11; 11,18. 
fleifhlih jeid. Denn jintemal Eifer und Zank und 


9 fommen ] fr.: geſtiegen οἱ (Tiefe) 11 niemand 
weiß 13 der Welt ] fr.: eſer Welt 13 fr.: nicht 
mit Mugen Sorten ner de ın mit tlugen 
Worten des ὃ. Geiſts 14 geirttch δ} geiſt icher weiſe 
15 fr.: richtets alles und er wird Hriftus 3,3 (Ὁ. 480) 
denn nicht fleiſchliche (Md.: Hte Hat. S. Paulus das Papft- 
thum und alle Seften verdammt) 
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3,4—18, 1, Korinther. 


Zwietracht unter euch find, feid ihr nicht fleiſchlich und 
1,12. 4 wandelt nach menschlicher Weife? + Denn fo einer jaget: 
Ich bin Paulifch; der andre aber: Sch bin Apolliſch, — 
fipg. 18,24.97. δ feid ihr nicht fleiſchlich? Wer ift nun Paulus? Wer 
ift Apolos? Diener find fie, durch welche ihr ſeid 
gläubig worden; und daßfelbige, mie der Herr einem 
Apg. 18.4.11. 6 jeglichen gegeben bat. Ich Habe gepflanzet, Apollos 
bat begofjen; aber Gott hat das Gedeihen gegeben. 
7 So iſt nun weder der da pflanzet, noch der da be= 
geußt, etwas, fondern Gott, der das Gebeihen gibt. 
45. 8 Der aber pflanzet und der da begeußt, ift einer τοῖς 
der andre. Ein jeglicher aber wird feinen Lohn emp: 
Matth. 18,8--9.. 9 fahen nach feiner Arbeit. Denn mir find Gottes 
oh. 3,90. Mitarbeiter; ihr ſeid Gottes Aderwerf und Gottes 
18,10. 10 Gebäu./ Ih nach Gottes Gnade, die mir gegeben ift, 
habe den Grund gelegt als ein weiſer Baumeifter; ein 
andrer bauet darauf. Ein jeglicher aber jehe zu, wie 
1. Petr. 2,4-6. 11 er darauf baue. Einen andern Grund fann nie 
mand legen außer dem, der gelegt iſt, welder 
12 ἐξ Jeſus Chriſt. So aber jemand auf diefen Grund 
bauet Gold, Silber, edle Steine, Holz, Heu, Stoppeln, 
‚s».13 jo wird eines jeglichen Werk offenbar werden; Der 
Tag wird’3 Har machen; denn e3 wird durchs Feuer 
offenbar werden, und welcherlei eines jeglichen Wert 
14 jei, wird da8 Feuer bewähren. Wird jemandes Wert 
bleiben, das er darauf gebauet bat, jo wird er Lohn 
15 empfahen. Wird aber jemandes Werk verbrennen, To 
wird er des Schaden leiden; er felbft aber wird jelig 
werden, jo Doch als durchs Feuer. / 

0,10. 16 /Miffet ihr nicht, daß ihr Gottes Tempel feid, und 
2. 808. 6,16, 17 Her Geift Gottes in euch mohnet? So jemand den 
Tempel Gottes verberbet, den wird Gott verderben; 

denn der Tempel Gottes ift heilig; der ſeid ihr. 
Offenb. 3,17.18. 18 Niemand betrüge fich felbft. Welcher ſich unter euch 


4dennniht 5 Apollo (fo überall) | dasfelbtge] fr.: dasſelb 
9 Mitarbeiter 1 Gehülfen 10 Ich von Gottes Gnaden 
11 kann zwar 12 Edelſteine 18 fr.: der Tag des Herrn 
| fr.: welcher wird mit Feuer eröffnet werden 15 ers Sch. 
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Προς Κορινϑιους a’ 8,4---18, 


σαρκικοί ἐστε καὶ κατὰ ἄνϑρωπον περιπατεῖτε; 
Ι ὅταν γὰρ λέγῃ τις ἐγὼ μέν εἰμι Παύλου, ἕτερος 4 118. 
δέ" ἐγὼ Ἀπολλώ, οὐκ ἄνϑοωποί ἐστε; τί οὖν ὅ Act 18,2.27. 
ἔστιν Ἀπολλώς; τί δέ ἐστιν Παῦλος; διάκονοι δι᾽ 
ὧν ἐπιστεύσατε, καὶ ἑκάστῳ ὡς 6 κύριος ἔδωκεν. 
ἐγὼ ἐφύτευσα, Ἀπολλὼς ἐπότισεν, ἀλλὰ ὃ ϑεὸς 6 Act 18,4.11. 
ηὔξανεν. ὥστε οὔτε 6 φυτεύων ἔστιν τι οὔτε 67 
ποτίζων, ἀλλ᾽ ὃ αὐξάνων ϑεός. ὁ φυτεύων δὲ καὶ ὃ 8 «,5. 
σποτίζων ἕν εἰσιν, ἕκαστος δὲ τὸν ἴδιον μισϑὸν λήμψε- 
ται κατὰ τὸν ἴδιον κόπον. ϑεοῦ γάρ ἐσμεν συνεργοί" re 
“ϑεοῦ γεώργιον, ϑεοῦ oixodoun ἐστε. Κατὰ τὴν 10 15,10, 
χάριν τοῦ ϑεοῦ τὴν δοϑεῖσάν μοι ὡς σοφὸς ἀρχιτέκ- R R 15.800 
τῶν ϑεμέλιον ἔϑηκα, ἄλλος δὲ ἐποικοδομεῖ. ἕκαστος 
δὲ βλεπέτω πῶς ἐποικοδομεβῖ. ϑεμέλιον γὰρ ἄλλον 11 1} 5,.-6. 
οὐδεὶς δύναται ϑεῖναι παρὰ τὸν κείμενον, ὃς 
ἐστιν Ἰησοῦς Χριστός. εἰ δέ τις ἐποικοδομεῖ ἐπὶ 19 
τὸν ϑεμέλιον χρυσίον, ἀργύριον, λίϑους τιμίους, 
ξύλα, χόρτον, καλάμην, I ἑκάστου τὸ ἔργον φανερὸν 13 4,5. 
γενήσεται" ἣ γὰρ ἡμέρα δηλώσει, ὅτι ἐν πυρὶ 5 ΤῈ 1,8, 
ἀποκαλύπτεται, καὶ ἑκάστου τὸ ἔργον ὁποῖόν . 
ἔστυν τὸ πῦρ αὐτὸ δοκιμάσει. εἴ τινος τὸ E0yov 14 
μενεῖ ὃ ἐποικοδόμησεν, μισϑὸν λήμιρεται" εἴ τινος 15 
τὸ ἔργον κατακαήσεται, ξημιωϑήσεται, αὐτὸς δὲ 
σωϑήσεται, οὕτως δὲ ὡς διὰ πυρός. Οὐκ οἴδατε 16 8,19. 2K 8,16. 
ὅτι ναὸς ϑεοῦ ἐστε καὶ τὸ πνεῦμα τοῦ ϑεοῦ ὃν ὑμῖν 
οἰκεῖ; εἴ τις τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ φϑείρει, φϑερεῖ, 17 
τοῦτον ὁ ϑεός" ὁ γὰρ ναὸς τοῦ ϑεοῦ ἅγιός ἔστιν, 
οἵτινές ἐστε ὑμεῖς. 

Μηδεὶς ἑαυτὸν ἐξαπατάτω" εἶ τις δοκεῖ σοφὸς 18 Ap 8,11.18. 





7 HR ἐστίν 12 αργυρ. : h pr καὶ 16 hRT oıxeı 
ev vuw 
4 ανϑοωποι : σαρκικοι LPag | fin + καὶ κατὰ av- 


ϑρῶώπον neoınarsıtse P δ τι bis: τις ODmg | Παυλος. 
᾿Απολλὼς Las | dsaxovor:prailin Lag 10 vedeıxa DEaE 
13 ϑεμελ. : + vovrov ας | χρυσον Ams | aoyvoov» Amg 
13 -- αὐτὸ Nmg 14 μένει 5 17 φϑερει τουτ. : φϑειρει αὐτον 
D6Ga 18 efanar. : + κενοῖς Aoyoıs DE 
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3,19—4,9. Προς Κορινϑιους a’ 


εἶναι ἐν ὑμῖν ἐν τῷ αἰῶνι τούτῳ, μωρὸς γενέσθω, 

Job 5,12.18. 19 ἵνα γένηται σοφός. ἡ γὰρ -σοφία τοῦ κόσμου 

τούτου μωρία παρὰ τῷ ϑεῷ ἐστιν. γέγραπται 

γάρ' 6 δρασσόμϑνος τοὺς σοφοὺς ἐν τῇ πανουργία 

Ps 94.11.90 αὐτῶν | καὶ πάλιν" κύριος γινώσκει τοὺς διαλο- 

21 γισμοὺς τῶν σοφῶν», ὅτι εἰσὶν μάταιοι. ὥστε μηδεὶς 

καυχάσϑω ἐν ἀνϑρώποις" πάντα γὰρ ὑμῶν ἔστιν, 

1,18. 22 | εἴτε Παῦλος εἴτε Ἀπολλὼς εἴτε Κηφᾶς, εἴτε κόσμος 

εἴτε ζωὴ εἴτε ϑάνατος, εἴτε ἐνεστῶτα εἶτε μέλ- 

11,58, 98 Aovra, πάντα ὑμῶν, ! ὑμεῖς δὲ Χριστοῦ, Χριστὸς 

τειν. A δὲ ϑεοῦ. Οὕτως ἡμᾶς λογιξέσϑω ἄνϑρωπος 

ὡς ὑπηρέτας Χριστοῦ καὶ οἰκονόμους μυστηρίων 

1, 12,42. 2 ϑεοῦ. ὧδε λοιπὸν ζητεῖται ἐν τοῖς οἰχονόμοις 

8 ἵνα πιστός τις εδρεϑῇ. ἐμοὶ δὲ εἰς ἐλάχιστόν 

ἔστιν ἵνα ὑφ᾽ ὑμῶν ἀνακοιϑῶ ἢ ὑπὸ ἀνϑρωπίνης 

Ps 148,2. 4 ἡμέρας" ἀλλ᾽ οὐδὲ ἐμαυτὸν ἀνακρίνω"! οὐδὲν γὰρ 

ἐμαυτῷ σύνοιδα, ἀλλ᾽ οὐκ ἐν τούτῳ δεδικαίωμαι" 

8,6, ὅ ὁ δὲ ἀνακρίνων μὲ κύριός ἔστιν. ὥστε μὴ πρὸ 

καιροῦ τι κρίνετε, ἕως ἂν ἔλϑῃ ὁ κύριος, ὃς καὶ 

φωτίσει τὰ κρυπτὰ τοῦ σκότους καὶ φανερώσει 

τὰς βουλὰς τῶν καρδιῶν" καὶ τότε ὁ ἔπαινος 

R 13,2. 6 γενήσεται ἑκάστῳ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ. Ταῦτα δέ, 

ἀδελφοί, μετεσχημάτισα εἰς ἐμαυτὸν καὶ Ἀπολλὼν 

δι’ ὑμᾶς, ἵνα ὃν ἡμῖν μάϑητε τὸ um ὑπὲρ ἃ γέ- 

γραπται, ἵνα μὴ εἷς ὑπὲρ τοῦ ἑνὸς φυσιοῦσϑε 

R 12,6. 7 κατὰ τοῦ ἑτέρου. τίς γάρ 08 διακρίνει; τί δὲ 
J 8,27. H ὅ,4. 2 a 2 22 ⸗ 

ἔχεις ὃ οὐκ ἔλαβες; εἰ δὲ καὶ ἔλαβες, Ti καυ- 

Ap 8,17. 8 χγᾶσαι ὡς μὴ λαβών; ! ἤδη κεκορεσμένοι ἐστέ" ἤδη 

ap a8, ἐπλουτήσατε" χωρὶς ἡμῶν ἐβασιλεύσατε" καὶ ὄφελόν 

ve ἐβασιλεύσατε, ἵνα καὶ ἡμεῖς ὑμῖν συνβασιλεύ- 

R 886, 9 gwuev. δοκῶ γάρ, ὁ ϑεὸς ἡμᾶς τοὺς ἀποστόλους 


18 W υμιν, εντῶ α«τουύτωμ. 23 W xoouos, 4,6 Hrö 
Mn v. 8 H cors; ἡ. enkovrnoare; x. ἡ. δβασιλευσατε; 


4,2 ὧδε : ὃ δὲ ELE | ζητειται : τε ζητειτε N* 5 — 
os D*Ea 6a:0 DEag | yero. : + φρονειν LPaq 
9 γαρ : + οτι ELeg 
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1, Korinther. 3,19—4,9, 


dünket weiſe zu fein, der werde ein Narr in Diefer 

Melt, daB er möge weile fein. Denn diejer Welt 19 Hiob 5.12.13. 
Meisheit ift Torheit bei Gott. Denn ἐδ ftehet ge: 
fchrieben: „Die Weifen erhaſchet er in ihrer Klugheit.” 

Und abermal: „Der Herr weiß der Weifen Gedanken, 20 Bi. 9.11. 
daß fie eitel find.” Darum rühme ὦ niemand eines 21 
Menihen/ Es ift alled euer; es [εἰ Paulus oder 22 
Apollos, es fei Kephad oder die Welt, es jei das 

Leben oder der Tod, es ſei das Gegenwärtige ober 

das Zukünftige, alles ift euer, ihr aber feid Chrifti, 23 1138. 
Chriſtus aber iſt Gottes., 

Dafür halte und jedermann: für Chrifti Diener 4 zu. 1,1. 
und Haushalter über Gottes Geheimniffe. Nun fuchet 2 Lut. 15,45. 
man nit mehr an den Haußhaltern, denn daß fie 
treu erfunden werden. Mir aber {08 ein Geringes, 3 
daß ich von euch gerichtet werde oder von einem menſch⸗ 
lichen Tage; auch richte ich mich ſelbſt nicht. Denn 4 Bi. 148,2. 
ich bin mir nichts bewußt; aber darinnen bin ich nicht 
gerechtfertiget; der Sekt ift’8 aber, der mich richtet. 

Darum richtet nicht vor der Zeit, bis der Herr fomme, 5 3». 
welcher au wird and Licht bringen, was im Finftern 
verborgen tft, und den Rat der Herzen offenbaren; 
alsdann wird einem jeglichen von Gott das Lob wider- 
fahren. | 

Solches aber, lieben Brüder, babe ich auf mich und 6 Rom. 13,8. 
Apollos gedeutet um euretwillen, daß ihr an ung lernet, 

Gap niemand höher von fih balte, denn gefchrieben. ift) 

auf daß fich nicht einer wider den andern um jemandes 

willen aufblafe. Denn wer hat dich vorgezogen? Was 7 Rim. 13,6. 

haft du aber, das du nicht empfangen haft? So du 

es aber empfangen haft, was rühmeft. du dich denn, 

als der e8 nicht empfangen hätte? hr feid ſchon fatt 8 Offenb. 8,11. 
worden, ihr [εἴ ſchon reich worden, ihr herrichet ohne Ofienb. 321. 
und; und wollte Gott, ihr herrfchetet, auf daß auch 

mir mit euch wir mit euch herrſchen möchten! Ich halte aber, Gott 9 δίδει. 8,30. 

— θαι 19 ihrer Klugheit] zuerft: ihren Tuden 4,1 nem⸗ 


U für Ehriftus Geheimnis) 4 bt lnichts 
Ma de al he — ὴ 2 das Νὰ Din προ μία 


4,10—5,2, 1. Korinther. 


habe ung Apoftel für die Allergeringiten dargejtellet, 

αἰ dem Tode übergeben. Denn wir find ein Schaufpiel 

worden der Welt und den Engeln und den Menſchen. 

8,18. 10 Wir find Narren um Chrifti willen, ihr aber jeid Hug 

in Chrifto; wir ſchwach, ihr aber ſtark; ihr herrlich, 

2. Kor. 11, 11 wir aber verachtet. Bis auf diefe Stunde leiden wir 
ἣν — Hunger und Durſt, und ſind nacket, und werden ge⸗ 
0,54. 19 ſchlagen, und haben keine gemifje Stätte, und arbeiten 

5: zu ὃ 2%. mb wirken mit unfern eignen Händen. Man ſchilt 
und, jo fegnen wir; man verjolget ung, fo dulden 
ΕΝ ἼΘΘΙΞΒ; 18 τοῖν" 8; man läjtert ung, fo flehen wir; wir ſind ſtets 
als ein Fluch der Welt und ein Fegopfer aller Zeute. 

14 Nicht ſchreibe ich folches, daß ich euch beichäme, 
jondern ich vermahne euch als meine lieben Kinder. 

Gal. 4,19. 15 Denn ob ihr gleich zehn taufend Zuchtmeifter hättet in 
Chrifto, fo Habt ihre doch nicht viel Bäter; denn ich 
16 habe euch gezeuget in Ehrifto Zeju durchs Evangelium. 
καρ 423 17 Darum ermahne ich euch, ſeid meine Nachfolger. Aus 

8. 18,22. 10 derſelben Urfache habe ἰῷ Timotheus zu euch geſandt, 
welcher ijt mein lieber und getreuer Sohn in dem 

Seren, daß er euch erinnere meiner Wege, die da in 

Chrifto find, gleichwie ἰῷ an allen Enden in allen 

18 Gemeinen lehre. Es blähen fich etlihe auf, als würbe 

Apg. 18,21. 19 ich nicht zu euch kommen. Sch werde aber gar fürz- 
Jar ἀπό lich zu euch kommen, fo der Herr will, und kennen 
lernen nicht die Worte der Aufgeblafenen, fondern die 

2,4. ut, 17,20. 20 Kraft. Denn das Reid Gottes ftehet nicht in 
21 Worten, fondern in Kraft. Was wollt ihr? Sol 

ih mit der Rute zu euch fommen, oder mit Liebe und 


enftmutigem Geiſt⸗ 

8. Mofe 18,7.8. Ὁ Es gehet eine gemeine Rede, daß Hurerei unter 
euch iſt, und eine ſolche Hurerei, da auch die Heiden 
nicht von zu ſagen wiſſen, daß einer ſeines Vaters 

2 Weib habe. Und ihr ſeid aufgeblaſen und habt nicht 


10 um Chrif ἃ willen 13 fr.: find als ein Kehrich der 
Welt und eines Jedermanns Schabab morden 17 Timotheum 
19 ἰὼ will aber | und erlernen 5,1 ein gemein Geſchrei 
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Προς Κορινϑιους a’ 4,10—5,8. 


ἐσχάτους ἀπέδειξεν ὡς ἐπιϑανατίους, ὅτι ϑέατρον 

ἐγενήϑημεν τῷ κόσμῳ καὶ ἀγγέλοις καὶ ἀνϑρώ- 

σοῖς. ἡμεῖς μωροὶ διὰ Χριστόν, ὑμεῖς δὲ φοόνιυ- 10 3,18. 

μοι ἐν Χριστῷ" ἡμεῖς ἀσϑενεῖς, ὑμεῖς δὲ ἰσχυροί" 

ὑμεῖς ἔνδοξοι, ἡμεῖς δὲ ἄτιμοι. ἄχρι τῆς ἄρτι Il ax ι11,5»8--91. 
ὥρας καὶ πεινῶμεν καὶ διψῶμεν καὶ: γυμνιτδύομεν Act 18,8; 20,34, 
καὶ κολαφιζόμεϑα καὶ ἀστατοῦμεν !xai κοπιῶμεν 12 9,18. 3 Tu 8,8. 
ἐργαζόμενοι ταῖς ἰδίαις χερσίν" λοιδορούμενοι δὐλο- =, "100.48. 
γοῦμεν, διωκόμενοι dvexdusda, | δυσφημούμενοι 13 Di 17,7; 22,2. 
παρακαλοῦμεν" ὡς περικαϑάρματα τοῦ κόσμου 

ἐγενήϑημεν, πάντων περίψημα ἕως ἄρτι. Οὐκ 14 

ἐντρέπων ὑμᾶς γροάφω ταῦτα, ἀλλ᾽ ὡς τέκνα μου ᾿ 
ἀγαπητὰ νουϑετῶν. ἐὰν γὰρ μυρίους παιδαγωγοὺς 16 @ 4,9. 
ἔχητε ἐν Χριστῷ, ἀλλ᾽ οὐ πολλοὺς πατέρας" ἐν 

γὰρ Χριστῷ Ἰησοῦ διὰ τοῦ εὐαγγελίου ἐγὼ ὑμᾶς 

ἐγέννησα. παρακαλῶ οὖν ὑμᾶς, μιμηταί μοῦ 16 11,:. 
γίνεσϑε. Διὰ τοῦτο αὐτὸ ἔπεμψα ἁμῖν Τιμόϑεον, ὃς 17 Act 19,35: 
ἐστίν μου τέκνον ἀγαπητὸν καὶ πιστὸν ἐν κυρίῷ,Ἠ om 
ὃς ὑμᾶς ἀναμνήσει τὰς ὁδούς μου τὰς ὃν Χριστῷ 

[Ἰησοῦ], καϑὼς πανταχοῦ ἐν πάσῃ ἐκκλησίᾳ δι- 

Öödoxo. ὡς μὴ ἐρχομένου δέ μου πρὸς ὑμᾶς 18 
ἐφυσιώϑησάν τινες" ἐλεύσομαι δὲ ταχέως πρὸς 19 der 1om, 
ὑμᾶς, ἐὰν ὁ κύριος ϑελήσῃ, “καὶ γνώσομαι οὐ τὸν 

λόγον τῶν πεφυσιωμένων ἀλλὰ τὴν δύναμιν" οὐ 80 5,4. 1, 11,30. 
γὰρ ὃν λόγῳ ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ, ἀλλ᾽ ὃν δυνά- 

usı. τί ϑέλετε; ἐν ῥάβδῳ ἔλϑω πρὸς ὑμᾶς, ἢ 21 

ἐν ἀγάπῃ πνεύματί τε πραὔτητος; 


Ὅλως ἀκούεται ἐν ὑμῖν πορνεία, καὶ τοιαύτῃ Ὁ Lr 18,1.8. 
πορνεία ἧτις οὐδὲ ἐν τοῖς ἔϑνεσιν, ὥστε γυναῖγεά 
τινα τοῦ πατρὸς ἔχειν. καὶ ὑμεῖς πεφυσιωμένοι 2: 

9 hR απϑδειξεν, 14 W νουϑεω 17 KR- αὐτο | 
[Inoov]) : T-W 1fin HR. 


11 υμνητευομεν τας 13 δυσφ. : βλασφημουμενοι BDmg 


16 fin + xadws καγὼ Χριστου 10a 31 πραοτητος Nmg 
5.2 εὕνεσιν : + ovoualeraı Las‘ - 
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5,8—6,1. Προς Κορινϑιους a’ 


ἐστέ, καὶ οὐχὶ μᾶλλον ἐπενϑήσατε, ἵνα ἀρϑῇ ἐκ 

Kol 2,5. 8 μέσου ὑμῶν ὁ τὸ ἔργον τοῦτο πράξας; ἐγὼ μυὲν 
γάρ, ἀπὼν τῷ σώματι, παρὼν δὲ τῷ πνεύματι, 

ἤδη κέκρικα ὡς παρὼν τὸν οὕτως τοῦτο κατεργα- 

Mt18,19;18,18. 4 σάμενον ! ἐν τῷ ὀνόματι τοῦ κυρίου Ἰησοῦ συναχ- 
Ran ϑέντων ὑμῶν καὶ τοῦ ἐμοῦ πγνεύματος σὺν τῇ 
17 1,20. ὅ δυνάμει τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ ! παραδοῦναι τὸν 

ır a0 χριοῦτον τῷ σατανᾷ εἰς ὄλεϑρον τῆς σαρκός, ἵνα 

α 6,9. 6 τὸ πνεῦμα σωϑῇ ἐν τῇ ἡμέρᾳ τοῦ κυρίου. Οὐ 
καλὸν τὸ καύχημα ὑμῶν. οὐκ οἴδατε ὅτι μικρὰ 

Ex 13,21; 18,7. 1 ζύμη ὅλον τὸ φύραμα ξυμοῖ; ἐκκαϑάρατε τὴν 
ιν παλαιὰν ζύμην, ἵνα ἦτε νέον φύραμα, καϑώς 
ἐστε ἄξυμοι. καὶ γὰρ τὸ πάσχα ἡμῶν ἐτύϑη 

Ex 19,3-%. 8 Χριστός. ὥστε ἑορτάζωμεν μὴ ἐν ζύμῃ παλαιᾷ 
μηδὲ ἐν ζύμῃ κακίας καὶ πονηρίας, ἀλλ᾽ ἐν 

au 18,11. 9 ἀξύμοις εἰλικρυνίας καὶ dindelac. Ἔγοαψα 
Ἴ ἡμῖν ἐν τῇ ἐπιστολῇ μὴ συναναμίγνυσθαι πόρνοις, 

10 οὐ πάντως τοῖς πόρνοις τοῦ κόσμου τούτου ἢ 

τοῖς πλεονέκταις καὶ ἅρπαξυν ἢ εἰδωλολάτραις, 

2 Th 3,6. 11 ἐπεὶ ὠφείλετε ἄρα ἐκ τοῦ κόσμου ἐξελϑεῖν. νῦν 
2310 δὲ ἔγραψα dulv un συναναμίγνυσθαι ἐάν τις 
ἀδελφὸς ὀνομαζόμενος ἧ πόρνος ἢ πλεονέκτης ἢ 
εἰδωλολάτρης ἢ λοίδορος ἢ μέϑυσος ἢ ἅρπαξ, 

Mc 4,11. 12 τῷ τοιούτῳ μηδὲ συνεσϑίειν. τί γάρ μοι τοὺς ἔξω 

Dt 18,6; 17,7; 18 κοίύνειν; οὐχὶ τοὺς ἔσω ὑμεῖς noWwere; !tobc δὲ ἔξω 
““ ὁ ϑεὸς κρινεῖ. ἐξάρατε τὸν πονηρὸν ἐξ ὑμῶν αὐτῶν. 

θ Τολμᾷ τις ὑμῶν σρᾶγμα ἔχων πρὸς τὸν ἕτερον 

κοίνεσϑαι ἐπὶ τῶν ἀδίκων, καὶ οὐχὶ ἐπὶ τῶν 





3 πραξ. : BR nomoas ὅ--ὅ BT κατεργασαμενον, εν... 
HR Inoov, ovvax®. HR Inoov, παραδ. 4 xugiov 10 : 
[HIR+ ἡμῶν 5 fin h{R T+ Inoov 6 Ov xakov: re Καλον 
ὰ μοι : ὮΣ δολοι οιστος : ἨΒ' AS μηδε:Ὦ, μη] 

BW εἰλικρινειας 11 q γυνε 12.18 HR xowers, ... κρίνει; 


3 3 εξαρϑὴ La Τα 3 ὡς ἀπὼν Ems 7 exxad. ovv Cad | 
μῶν ὑπερ ἡμῶν Las 9 ovvavauıyvvode DR 10 και ov 
a. Leaf | και! ἢ Eag | οφειλετε PE 11 :ῆ ζὶ 18 μοι: + 
και Das 18 και εξαρειτε Bag 6,1 εὖ υμῶν Aa 
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1. Rorinther. 5,3 —6, 1 Φ 


vielmehr Leid getragen, auf daß, der dag Werk getan 
hat, von euch getan würde? Ach zwar, als der ih 8 Kor. 3,6. 
mit dem Leibe nicht da bin, doch mit dem Geilt gegen- 
wärtig, habe ſchon als gegenwärtig bejchloffen über 
den, der jolches aljo getan hat: in dem Namen unſers 4 Matth. 16,19; 
Heren Jeſu Chrifti, in eurer Berfommlung mit meinem 3. '%r. 15,10. 
Geift und mit der Kraft unſers Herrn Sefu Chrifti 
ihn zu übergeben. dem Satan zum Berderben des 5 1. Tim. 1,20. 
Fleifches, auf daß der Geift felig werde am Tage des 
Herrn Jeſu. 

Euer Ruhm ift nicht fein. Wiſſet ihr nicht, daß 6 War. 6,0. 
ein wenig Sauerteig den ganzen Teig verfäuert ? 
Darum feget den alten Sauerteig aus, auf daß ihr 7 2 Mofe 18,7. 
ein neuer Teig ſeid, gleichwie ihr ungefäuert jeid. 1. Eu re 1,19. 
Denn wir haben αἰ ein Dfterlamm, das ift Ehriftug, 
für ung geopfert. Darum -laffet ung Oſtern halten, 8 2. Moſe 15, 
nicht im alten Sauerteig, aud) nicht im: Sauerteig dr ὅν 
Bosheit und Schalkheit, jondern in dem Süßteig der 
Lauterkeit und der Wahrheit, Sch habe euch geichrieben 9 Math, 18,17. 
in dem Briefe, dab ihr nichts ſollt zu fchaffen haben Theſf. 8,14. 
mit den Hurern. Das meine ih gar nicht von den 10 
Hurern in diefer Welt ‚oder von den Geizigen oder 
von den Räubern oder von den Abgöttiſchen; font 
müßtet ihr die Welt räumen. Run aber habe ich euch 11 5, Theff. 8,6. 
geichrieben, ihr ſollt nichts mit ihnen zu ſchaffen Haben: 2.506. 10. 
jo jemand iſt, der fich läffet einen Bruder nennen, 
und ift ein Hurer oder ein Geiziger ober ein Ab- 
göttiſcher oder ein Läſterer oder ein Trunkenbold oder 
ein Räuber; mit demſelbigen ſollt ihr auch nicht eſſen. 
Denn was gehen mich die draußen an, daß ich fie 12 Mark. 4,11. 
folte richten? Richtet ihr nicht, Die da binnen find? 
Gott aber wird, die draußen find, richten. Tut von 135. Mofe 18,8. 
euch ſelbſt hinaus, wer da böſe ift. 

Wie darf jemand unter euch, fo er einen Handel 6 
hat mit einem andern, habern vor den- Ungerecdhten 

ἰῷ 1 τὸ: der 5 Satan | [π.: Teufel 8 Schall: 


eit A it 9. Buhl 11 
ἢ nf, fo δ 1 darf ] ραν Sursen | το ublern fo] 
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6,2—14, 1. Korinther, 


Offenb. 3,21. 2,und nicht vor den Heiligen? Wiffet ihr nicht, daß Die 
Tan. 7,3. Heiligen die Welt richten werden? So nun die Welt foll 
von euch gerichtet werben, feid ihr denn nicht gut genug, 
3 geringe Sachen zu richten? Wiſſet ihr nicht, daß wir 
über die Engel richten werden? Wie viel mehr über 
4 die zeitliden Güter. Ihr aber, wenn ihr über zeit: 
lihen Gütern Sachen habt, fo nehmet ihr die, fo bei 
der Gemeine verachtet find, und feget fie zu Richtern. 
5 Euch zur Schande muß ἰῷ das jagen. Sit [0 gar fein 
Weifer unter euh? auch nicht einer, der da könnte 
6 richten zwifchen Bruder und Bruder? fondern ein Bruder 
niit dem andern hadert, Dazu vor den Ungläubigen. 
Matth. 5,89. 7 Es ift Schon ein Fehl unter eu, daß ihr miteinander 
a rechtet. Warum laſſet ihr euch nicht lieber unrecht 
tun? Warum Taffet ihr euch nicht lieber vervorteilen? 
8 fondern ihr tut unrecht und vervorteilet, und ſolches 
an den Brüdern. - 

9 Miffet ihr nit, dat die Ungerechten werden das 
Reich Gottes nicht ererben? Laſſet euch nicht ver- 
führen! Weder die Hurer noch die Abgöttiſchen noch 
die Chebrecher noch die Weichlinge noch die Knaben: 
Bat. 5,19-21. 10 ſchänder noch die Diebe noch die Geizigen noch bie 
Trunkenbolde noch die Läfterer noch die Räuber werden 
zit. 3,3-7, 11 das Reich Gottes ererben. Und ſolche find euer etliche 
gewejen; aber ihr ſeid abgemafchen, ihr fein geheiliget, 
ihr ſeid gerecht worden durch den Namen bes Herrn 

Sefu und durch den Geiſt unſers Gottes. 
10,28. 12 Ich babe es alles Macht; es frommet aber nicht 
alles. Sch babe es alle Macht; es foll mich aber 
1. Theſſ. 4,8-5. 18 nicht? gefangen nehmen. + Die Speile dem Bauche und 
der Bauch der Speife; aber Gott wird diefen und jene 
zunichte machen. Der Leib aber nicht der Hurerei, 
18,16.20. 14 fondern dem Herrn, und der Herr dem Leibe. Gott 
3. Kor aber hat den Seren auferwecket, und wirb und aud 


3 Sp denn num | geringer 3 fr.: Nahrung 5 fr.: 
th das | oder θοῷ n nicht 6 fr.: läßt ſich richten 7 ehe 
(2 mal) ] viel lieber 9 [τι Buhler Ἱ Weichlingen 10 [τὸ : Truns 
tenen 11 ſolchs [εἰν ihr etliche 6. 28 zunichte m. ] hinrichten 
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Προς Κορινϑιους a’ 6,2—14, 


ἁγίων; ἢ οὐχ οἴδατε ὅτι ol ἅγιοι τὸν κόσμον 2 ΑΡ 8,51. 
κρινοῦσιν; καὶ εἰ ἐν ὑμῖν κρίνεται ὃ κόσμος, το 
ἀνάξιοί ἐστε κριτηρίων ἐλαχίστων; οὐκ οἴδατε ὅτι 3 
ἀγγέλους κρινοῦμεν, μήτιγε βιωτικά; βιωτικὰ μὲν 4 
οὖν κριτήρια ἐὰν ἔχητε, τοὺς ἐξουϑενημένους ὃν 
τῇ ἐκκλησίᾳ, τούτους καϑίξετε; πρὸς ἐντροπὴν 5 
dulv λέγω. οὕτως οὐκ ἔνι ἐν ὑμῖν οὐδεὶς σοφός, 
ὃς δυνήσεται διακρῖναι. ἀνὰ μέσον τοῦ ἀδελφοῦ 
αὐτοῦ; ἀλλὰ ἀδελφὸς μετὰ ἀδελφοῦ κρίνεται, καὶ 6 
τοῦτο ἐπὶ ἀπίστων; ἤδη μὲν οὖν ὅλως ἥττημα 7 κι 5,80. 
ὑμῖν ἐστυν ὅτι κρίματα ἔχετε μοϑ᾽ ἑαυτῶν. διὰ ΤῈ δ" 
ti οὐχὶ μᾶλλον ἀδικεῖσϑε; διὰ Ti οὐχὺ μᾶλλον 
ἀποστερεῖσϑε; ἀλλὰ ὑμεῖς ἀδικεῖτε καὶ ἀποστε- 8 
oeite, καὶ τοῦτο ἀδελφούς. ἢ οὐχ οἴδατε ὅτι 9. 15,50. 
ἄδικοι ϑεοῦ βασιλείαν οὐ κληρονομήσουσιν; μὴ 
πλανᾶσϑε" οὔτε πόρνοι οὔτε εἰδωλολάτραιν οὔτε 
μοιχοὶ οὔτε μαλακοὶ οὔτε ἀρσενοκοῖται οὔτε κλέπται 10 a 5,19--5:. 
οὔτε πλεονέκται, οὐ μέϑυσοι, οὐ λοίδοροι, οὐχ δ 
ἅρπαγες βασιλείαν ϑεοῦ κληρονομήσουσιν. καὶ 11 τι 8,8--τ. 
ταῦτά τινες ἦτε" ἀλλὰ ἀπελούσασϑε, ἀλλὰ ἡγιάσ- 
ϑητε, ἀλλὰ ἐδικαιώϑητε ἐν τῷ ὀνόματι τοῦ 
κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ καὶ ἐν τῷ πνεύματι τοῦ 
ϑεοῦ ἡμῶν. 

Πάντα μοι ἔξεστυν, ἀλλ᾽ οὐ πάντα συμφέρει. 12 10,58. 
πάντα μοι ἔξεστιν, ἀλλ᾽ οὐκ ἐγὼ ἐξουσιασϑήσομαι 
ὑπό τινος. τὰ βρώματα τῇ κοιλίᾳ, καὶ ἡ κοιλία 13 ı τὸ 4,8-5. 
τοῖς βρώμασιν" ὃ δὲ ϑεὸς καὶ ταύτην καὶ ταῦτα 
καταργήσει. τὸ δὲ σῶμα οὐ τῇ πορνείᾳ ἀλλὰ τῷ 
κυρίῳ, καὶ ὃ κύριος τῷ σώματι" ὁ δὲ ὥϑεὸς καὶ 14 15,15.20. 


τὸν κύριον ἤγειρεν καὶ ἡμᾶς ἐξεγεοεῖ διὰ τῆς Ra 


2 h χρίνουσιν 8 W κρυνουμεν; 4 W καϑιξζξετε. 
5 HR αὐτου, 6 W απιστων. 7 T- ovv 8 W αδελφους; 
11 κυριου : H+ [nuov] 14 εξεγ. : h EENYELQEY. 


9 ““ ἡ ας ὅ λαλὼ B | &ı : ἔστιν Dag | — ουὅ- 
ösıc D*E 7ενυμιν | χριμὰ Na 8 ravra Las 10 οὐ 
19 : ovrs Bmg | xinoov.:pr ouLPaf 14 ξξεγειρει AD*a 
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6,15—7,.. Προς Κορινϑιους a’ 


12,97. 15 δυνάμεως αὐτοῦ. οὐκ οἴδατε ὅτι τὰ σώματα ὑμῶν 

μέλη Χριστοῦ ἐστιν; ἄρας οὖν τὰ μέλη τοῦ Xoro- 

Gn 2,24. 16 τοῦ ποιήσω πόρνης μέλη; μὴ γένοιτο. ἢ οὐκ 

jıraım, θἴδατε ὅτι ὁ κολλώμενος τῇ πόρνῃ ἕν σῶμά ἐστιν; 

E 5,50. 17 ἔσονται γάρ, φησίν, οἱ δύο εἰς σάρκα μίαν. Ἰ ὃ δὲ 
2K 8,17, = Pr , 

18 κολλώμενος τῷ κυρίῳ ἕν πνεῦμα ἔστιν. φεύγετε 
τὴν πορνείαν. πᾶν ἁμάρτημα ὃ ἐὰν ποιήσῃ ἄν- 
ϑρωπος ἐκτὸς τοῦ σώματός ἐστιν" ὁ δὲ πορνεύων 

8,16. 19 εἰς τὸ ἴδιον σῶμα ἁμαρτάνει. ἢ οὐκ οἴδατε ὅτι 
τὸ σῶμα ὑμῶν ναὸς τοῦ ἐν dulv ἁγίου πνεύματός 
ἔστιν, οὗ ἔχετε ἀπὸ ϑεοῦ, καὶ οὖκ ἑστὲ ἑαυτῶν; 

.».,};38. 20 Ι ἠγοράσϑητε γὰρ τιμῆς" δοξάσατε δὴ τὸν ϑεὸν ἐν 
Ph 1,90. τῷ σώματι ὑμῶν. 

7 Περὶ δὲ ὧν ἐγράψατε, καλὸν ἀνϑρώπῳ γυναικὸς 

2 μὴ ἅπτεσθαι" διὰ δὲ τὰς πορνείας ἕχαστος τὴν 
ἑαυτοῦ γυναῖκα ἐχέτω, καὶ ἑκάστη τὸν ἴδιον ἄνδρα 

8 ἐχέτω. τῇ γυναικὶ ὁ ἀνὴρ τὴν ὀφειλὴν ἀποδιδότω, 

4 ὁμοίως δὲ καὶ ἡ γυνὴ τῷ ἀνδρί. ἡ γυνὴ τοῦ 
ἰδίου σώματος οὐκ ἐξουσιάζει ἀλλὰ ὃ ἀνήρ" ὁμοίως 
δὲ καὶ ὁ dvno τοῦ ἰδίου σώματος οὐκ ἐξουσιάζει 

ὅ ἀλλὰ ἡ γυνή. μὴ ἀποστερεῖτε ἀλλήλους, εἰ μήτι 
ὧν &x συμφώνου πρὸς καιρὸν ἵνα σχολάσητε τῇ 
προσευχῇ καὶ πάλυν ἐπὶ τὸ αὐτὸ ἦτε, ἵνα μὴ 
πειράξῃ ὑμᾶς ὁ σατανᾶς διὰ τὴν ἀκρασίαν ὑμῶν. 

6 τοῦτο δὲ λέγω κατὰ συνγνώμην, οὐ κατ᾽ ἐπιταγήν. 
Μμι10,.5, 7 ϑέλω δὲ πάντας ἀνθρώπους εἶναι ὡς καὶ ἐμαυ- 
τόν" ἀλλὰ ἕκαστος ἴδιον ἔχει χάρισμα ἐκ ϑεοῦ, 

ὁ μὲν οὕτως, ὁ δὲ οὕτως. 





19 Ὦ πνευμάφος ayıov H deov; x. οὐκ €. εαυτων, 
80 δοξασατε δὴ : h’+ et portate (ἄρατε ex ἄρά γε) | fin 
ὮΣ - xaı an τω σπνευματι ὑμῶν, arıwa ἐστιν του ϑεον 7,5 H 
[av] | : [HJ —-W 6 R συγγν. 7 δε 19: W γαρ 


1δη oux ἔΘ v ἡμῶν n’A | ἀραῇα 16— n DEa 
19 va σώματα La ΩΣ 1 εγύαψ. μοι Α"ιξ 3.τὴν πορνιαν FG 
ἐ- - και... EXETO FG 3m οφειλομξνην ευνοιαν KLE 
+ νηστεία καὶ τή KLE | re: συνερχησίε KIsi 

(do Ἶ γε) 7 δὲ 10: γὰρ BKag | obis: ΚΙΑ͵ς 
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1. Korinther. 6,15— 7,7, 


auferweden durch feine Kraftı Wiſſet ihr nicht, daß 10 1227. 
eure Leiber Chrifti Glieder find? Sollte ih nun die 
Glieder Chrifti nehmen und Hurenglieder draus machen? 
Das ſei ferne! Oder wiffet ihr nit, daß wer an 16 1. Mofe 2,. 
der Hure hanget, der ift.ein Leib mit ihr? Denn 
„es werden (jpriht er) die zwei ein Fleiſch ſein“. 
Wer aber dem Herrn anhanget, der iſt ein Geiſt mit 17 Pr 17,21.22. 
ihm. Fliehet die Hurerei. Alle Sünden, die der Menſch 18 
tut, find außer feinen: Leibe; wer aber huret, der 
jündiget an feinem eignen Leibe. Oder wifjet ihr nicht, 19 8,16. 
baß euer Leib ein Tempel des heiligen Geiftes ift, der 
in euch ift, welchen ihr habt von Gott, und [εἰ nicht 
euer ſelbſt? Denn ihrjeid teuer erfauft. Darum 20 7,20. 
fo preifet Gott an eurem Leibe und in eurem 1 Betz. a 
Geifte, welche find Gottes. 
Bon dem ihr aber mir gefchrieben habt, antworte 7 
ih: Es ift dem Menſchen gut, daß er fein Weib berühre. 
Aber um der Hurerei willen habe ein jeglicher ſein 2 
eigen Weib, und eine jegliche habe ihren eignen Mann. 
Der Mann leiſte dem Weibe die ſchuldige Freundſchaft, 3 
desfelbigengleihen das Weib dem Manne. Das Weib 4 
iſt ihres Leibes nicht mächtig, fondern der Mann. Des⸗ 
felbigengleichen der Mann iſt feines Leibes nicht mächtig, 
fondern das Weib. Entziehe ὦ nicht ein? dem andern, 5 
ἐδ [εἰ denn aus beider Bewilligung eine Zeitlang, 
daß ihr zum Falten und Beten Muße habt; und 
fommet wiederum zujammen, auf daß euch der Satan 
nicht verfuhe um eurer Unkeuſchheit willen. Solches 6 
fage ih aber aus Vergunſt und nicht aus Gebot. 
Sch wollte aber lieber, alle Menſchen wären, wie ich 7 Matth. 19,12. 
bin; aber ein jeglicher bat feine eigene Gabe von Gott, 
einer jo, der andre jo. 


15 ferne ] ΡΣ Na von m wir 26 fr: — mit ihr | Denn 
fie werben ΣΝ ei tn einem Fleiſche f 17 fr.: — mit 
ihm er δὴ m ΘΕΙ͂Ν mit ihm ] ἴδ jene ein διε 

nd De fr.: — der in eud) tft 73 Breundfaft ] BACH 
Willfart 4 Des sfelbigen ] fr.: Desfelben ὃ fr.: 
euch nicht untereinander | früher : daß ihr euch 3. 
müffiget | Satan ] fr.: Teufel 7 einer fo ] einer fonft 
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7,8-21. 1. Korinther. 


8 Ich fage zwar den Ledigen und Witwen: δῷ ift 
1. Tim. 5,14. 9 ihnen gut, wenn fie auch bleiben wie ἰῷ. So fie aber 
fih nit mögen enthalten, jo laß ſie freien; es ift 
12.25.40. 10 beijer freien denn Brunſt leiden. Den Ehelihen aber 
Matib. 582. gebiete nicht ich, fondern der Herr, daß das Weib fich 
11 nicht feheide von dem Manne; jo fte fich aber fcheidet, 
daß fie ohne Ehe bleibe, oder ὦ mit dem Manne 
verjöhne; und daß der Mann dad Weib nicht von fidh 
12 laffe.. Den andern aber fage ih, nicht der Herr: So 
ein Bruder ein ungläubig Weib bat, und Diefelbige 
läfſet es ſich gefallen, bei ihm zu mohnen, der jcheide 
13 ſich nit von ihr. Und jo ein Weib einen ungläubigen 
Mann Hat, und er Läfjet es fich gefallen, bei ihr zu 
Röm. 11,10. 14 wohnen, Die fcheide fih nicht von ihm. “Denn der 
ungläubige Mann ift geheiliget durchs Weib, und Das 
ungläubige Weib ift geheiliget durch den Mann. Sonſt 
wären eure Kinder unrein; nun aber find fie heilig. 
Röm. 14,10. 15 So aber der Ungläubige fich jcheidet, jo laß ihn fich 
ſcheiden. Es iſt der Bruder oder die Schmwefter nicht 
gefangen in ſolchen Fällen. Im Frieden aber hat und 
1. Betr. 3.1.16 Gott berufen. Denn was weißt du Weib, ob du den 
Mann werdeſt felig maden? Oder du Pann, mas 
weißt du, ob du dad Weib merbeft felig maden 9 
»0.2,.17 Doch wie einem jeglichen Gott hat ausgeteilet, wie 
einen jeglichen der Herr. berufen hat, alfo wandle er. 
18 Und alſo fchaffe ich’3 in allen Gemeinen. Iſt jemand 
beſchnitten berufen, der halte an der Bejchneidung. 
Iſt jemand berufen in ber Vorhaut, der laffe fich nicht 
Gal. 5,6; 6,15. 19 bejchneiden. Die Belchneibung iſt nichts, und Die 
. Borhaut ift nichts, fondern Gotte® Gebote halten. 
17.24.20 Ein jeglicher bleibe in dem Beruf, darinnen er be⸗ 
21 rufen ift. Biſt du ein Knecht berufen, forge dir nicht; 
8 Ledigen und Wittwen ] fr.: Biwern und Witwinnen 
| wenn] ft. : a 9 — mögen | Scunft Teen | meif: 
(heben (äh 23 Ti μα ὦ ir ana] lm 26 ὅδοῖθ [Π geh, 
([υ 2. 3 ] Zei wird eh. m yine 2 16 Was wet eh 


du aber 7 Φοῦ ] oh | eteilet. Ein jeglicher 
wie ihn der gerr 18 zeuge feine Bor aut 20 Ruf 
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Προς Κορινϑιους a’ 7,85-21. 


“Λέγω δὲ τοῖς ἀγάμοις καὶ ταῖς χήραις, καλὸν 8 
αὐτοῖς ἐὰν μείνωσιν ὡς κἀγώ" εἰ δὲ οὐκ ἐγκρα- 9 10 5,1. 
τεύονται, γαμησάτωσαν" κρεῖττον γάρ ἔστιν γαμεῖν 
ἢ πυροῦσϑαι. τοῖς δὲ γεγαμνηκόσυν παραγγέλλω, 10 13.35.40. 
οὐκ ἐγὼ ἀλλὰ ὁ κύριος, γυναῖχα ἀπὸ ἀνδρὸς μὴ Me Ion. 12. 
χωρισϑῆναι, ---- ἐὰν δὲ καὶ χωρισϑῇ, μενέτω ἄγαμος 11 
ἢ τῷ ἀνδρὶ καταλλαγήτω, — καὶ ἄνδρα γυναῖκα 
un ἀφιέναι. τοῖς δὲ λοιποῖς λέγω ἐγώ, οὐχ ὁ 19 
κύριος" εἴ τις ἀδελφὸς γυναῖκα ἔχει ἄπιστον, καὶ 
αὕτη συνευδοκεῖ οἰκεῖν μετ᾽ αὐτοῦ, μὴ ἀφιέτω 
αὐτήν" καὶ γυνὴ ἥτις ἔχει ἄνδρα ἄπιστον, καὶ 18 
οὗτος συνευδοκεῖ οἰκεῖν μετ᾽ αὐτῆς, um ἀφιέτω 
τὸν ἄνδρα. ἡγίασται γὰρ 6 ἀνὴρ ὁ ἄπιστος ὃν 148 11,16. 
τῇ γυναικί, καὶ ἡγίασται ἡ γυνὴ ἡ ἄπιστος ἐν 
τῷ ἀδελφῷ" ἐπεὶ ἄρα τὰ τέκνα ὑμῶν ἀκάϑαρτά 
ἔστιν, νῦν δὲ ἅγιά ἐστιν. εἰ δὲ ὁ ἄπιστος -χωρί- 15R 14,10. 
ζεται, χωριζέσϑω" οὐ δεδούλωται ὁ ἀδελφὸς ἢ ἡ 
ἀδελφὴ ὃν τοῖς τοιούτοις" ἐν δὲ εἰρήνῃ κέκληκεν 
ὑμᾶς 6 ϑεός. τί γὰρ οἶδας, γύναι, εἰ τὸν ἄνδρα 168 15" 5,. 
σώσεις; ἢ τί οἶδας, ἄνερ, εἰ τὴν γυναῖκα σώσεις; 

Ei μὴ &xdoro ὡς μεμέρικεν 6 κύριος, ἕκαστον 17 20.2. 

ὡς κέκληκεν 6 ϑεός, οὕτως περιπατείτω. καὶ 

οὕτως ὃν ταῖς ἐκκλησίαις πάσαις διατάσσομαι. 

I περιτετμημένος τις ἐκλήϑη; μὴ ἐπισπάσϑω" ὃν 18 
ἀκροβυστίᾳ κέκληταί τις; μὴ περιτεμνέσϑω. ἡ 19 α 5,8; 8,15. 
περιτομὴ οὐδέν ἐστιν, καὶ ἡ ἀκροβυστία οὐδν "m 
ἐστιν, ἀλλὰ τήρησις ἐντολῶν ϑεοῦ. ἕκαστος ὃν 90 17.2. 

τῇ κλήσει ἦ ἐκλήϑη, ὃν ταύτῃ μενέτω. δοῦλος 91 
ἐκλήϑης; μή σοι μελέτω" ἀλλ᾽ εἰ καὶ δύνασαι 


A mW γαμησαι ΠΥ 1 ns Tea τις 15 τοιου- 
τοῦ v h 17 h eueooev 
I. —8 — IWW nie 31  ἐχληϑης" 


10 χωριζεσϑαι 4Da 13 ουτος : avros EKag | τον 
avöoa : avrov KLEE 14 γυναικὶ : + τὴ πιστὴ 96 | 
αδελφω: ανδρι ἈΦ. τῶ πισζὼ vg 17 εὐ 22a | κυριος : 
ϑεὸος KLS | ϑεος ᾿κυριος KLS | διδασχὼ "6 18 κδκᾷᾶ. 
τις : τις εκληϑὴ EKag 
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7,22—34, Προς Κορινϑιους a’ 


E 8,8. Phm 16. 99 ἐλεύϑερος γενέσϑαι, μᾶλλον χρῆσαι. ὃ γὰρ ὃν κυρίῳ 
κληϑεὶς δοῦλος ἀπελεύϑερος κυρίου ἐστίν" ὁμοίως 

6,30. 28 ὁ ἐλεύϑερος κληϑεὶς δοῦλός ἐστυν Χριστοῦ. τιμῆς 
17.20. 24 ἠγοράσϑητε" um γίνεσϑε δοῦλοι ἀνϑρώπων. ἕκαστος 

ἂν ᾧ ἐκλήϑη, ἀδελφοί, ἐν τούτῳ μενέτω παρὰ ϑεῷ. 

10.20. 25 Περὶ δὲ τῶν παρϑένων ἐπιταγὴν κυρίου οὐχ 

1Ὑ 1158. 3777 γνώμην δὲ δίδωμι ὡς ἠλεημένος ὑπὸ κυρίου 
29. 10.11.26 πιστὸς εἶναι. Νομίζω οὖν τοῦτο καλὸν ὑπάρχειν 
διὰ τὴν ἐνεστῶσαν ἀνάγκην, ὅτι καλὸν ἀνϑρώπῳ 

27 τὸ οὕτως εἶναι. δέδεσαι γυναικί; um ζήτει λύσιν" 

L 21,28. 28 λέλυσαι ἀπὸ γυναικός; μὴ ζήτει γυναῖκα. ἐὰν 
δὲ καὶ γαμήσῃς, οὐχ ἥμαρτες, καὶ ἐὰν γήμῃ ἡ 
παρϑένος, οὐχ ἥμαρτεν: ϑλίψυν δὲ τῇ σαρκὶ 

R 1801. 29 ἕξουσιν οἱ τοιοῦτοι, ἐγὼ δὲ ὑμῶν φείδομαι. Τοῦτο 
Lamm δέ φημι, ἀδελφοί, ὁ καιρὸς συνεσταλμένος ἐστίν" 
τὸ λοιπὸν ἵνα καὶ οἱ ἔχοντες γυναῖκας ὡς μὴ 

80 ἔχοντες ὦσιν, καὶ οἱ κλαίοντες ὡς μὴ κλαίοντες, 

καὶ οἱ χαίροντες ὡς μὴ χαίροντες, καὶ οἱ ἀγορά- 

1 8..6-1.81 ζοντες ὡς μὴ κατέχοντες, καὶ οἱ χρώμενοι τὸν 
κόσμον ὡς μὴ καταχρώμενοι" παράγει γὰρ τὸ 

8) σχῆμα τοῦ κόσμου τούτους, ϑέλω δὲ ὑμᾶς ἀμε- 
oiuvovs εἶναι. ὁ ἄγαμος μεριμνᾷ τὰ τοῦ κυρίου, 

τ 14,9. 88 πῶς ἀρέσῃ τῷ κυρίῳφ' ὃ δὲ γαμήσας μεριμνᾷ 
84 τὰ τοῦ κόσμου, πῶς ἀρέσῃ τῇ γυναικί, Ι καὶ 
μεμέρισται. καὶ ἣ γυνὴ ἡ ἄγαμος καὶ ἡ παρ- 

ϑένος μεριμνᾷ τὰ τοῦ κυρίου, ἵνα ἦ ἁγία καὶ 

τῷ σώματι καὶ τῷ πνεύματι" ἣ δὲ γαμήσασα 

μεροιμνᾷ τὰ τοῦ κόσμου, πῶς ἀρέσῃ τῷ ἀνδρί. 





37 W γυναικι' ei γυναικος" 38 ἡμαρῖτες : H.R- 
H Im] = naod. 39 W. αδελφοι" et sorw, (h δστυν vo Aoınov,) 
83.34 BT γυναικι. καὶ UEREQLOTaL xanyvamxaın παρϑενος" (Β.) 
ἢ ayanog μεριμνα h’ γυναῖκι. μεμ. [και ἡ γυνὴ (cet ut T) 
vl καὶ μεμ. ἢ ayauos x.n π. (cet ut T) 34 καὶ 19 : [ΗΠ 


᾿ς 33 ὁμοίὼς και KLS 24 — παρα Bew 13a 28 yaun- 
ons : Aaßns γυναικα DE 39 o: pr orı DESe 31 τὼ 
κοσμὼ vovrw EKag | napazowusvoı L 33 κυριω: den FA 
34 — τὰ του κοσμου B 
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1. Korinther. 722834, 


do kannſt du frei werden, fo brauche des viel lieber. 

Denn wer ein Knecht berufen ift in dem Herrn, der 22 Ep. 6,6. 
ift ein Freigelaſſener des Herrn; desjelbigengleichen, Fllen. 16, 
wer ein Freier berufen ift, der ift ein Knecht Chriſti. 

hr jeid teuer erfauft; werdet nicht det Menſchen Kinechte. 28 6,50. 
Ein jeglicher, lieben Brüder, worinnen er berufen ift, 24 17.20. 
darinnen bleibe er bei Gott. 

Bon den Jungfrauen aber hab ich fein Gebot des 25 10. 40. 
Seren; ich fage aber meine Meinung, als der ih Barm: Tr 'r1918 
herzigfeit erlanget habe von dem Herrn, treu zu fein. 

So meine ich nun, ſolches [εἰ gut um ber gegenwärtigen 26 2. 10,11. 
Kot willen, ε [εἰ dem Menfchen gut, alfo zu εἶπ. 

Biſt du an ein Weib gebunden, fo fuche nicht loszu⸗ 27 
werden; bift du los vom Weibe, fo ſuche fein Weib. 

So du aber freieft, fündigeft du nicht; und jo eine 28 
Jungfrau freiet, fündiget fie nicht; Doch werden ſolche 

leibliche Trübjal haben. ch verfchonte aber euer gerne. 

Das fage ich aber, lieben Brüder, die Zeit ift furz. 29 Rim. 18,11. 
Weiter ift das die Meinung: Die da Weiber haben, * 14,50. 
daß fie feien, als hätten fie feine; und die da weinen, 

als weineten fie nicht; und die [ὦ freuen, als freueten 80 

fie fih nicht; und die da faufen, als befäßen fie es 

nicht; und die dieſer Welt brauchen, daß fie derfelbigen 81 1. Iob. 3, 
nit mißbrauden; denn dad Wefen diejer Welt ver: 

gehet. Ich wollte aber, daB ihr ohne Sorge wäret. 82 

Mer ledig ift, der forget, was dem Herrn angehöret, 

wie er dem Herrn gefalle. Wer aber freiet, der forget, 33 Lut. 14,20. 
was ber Welt angehöret, wie er dem Weibe gefalle. δ. διῖθ, 
(δ 8 ift ein Unterfchied zwiſchen einem Weibe und einer 
Sungfrau. Welche nicht freiet, οἷς forget, was dem 34 

Herrn angehöret, daß fie heilig fei, beides am Leibe 

und auch am Geift; die aber freiet, die jorget was der 


22 δνείροιαι mer] ὁ es re: οἱ πεῖ) 25 fr.: mein Gut⸗ 
dünfen — ber gut fet 37 δι} du 
aber ἊΣ 38 ἴτ.: — es . bat fie nicht 
gefündtget | ieibliche Tr. ] m: ἃ Fleif ὦ 80 be 
äßen : behielten 1d νὰ he engen ] fr.: 
als rausten fie ihr nicht | Ι “Ὁ. in re: auf) diefer W. 32 fr.: 

will... ſeid 32-84 ben 9. angeh.... Vie W. angeh. 34 beide 
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7,85—8,6, 1. Korinther. 


35 Welt angehört, wie fie dem Manne gefalle.. Solches 
aber ſage ich zu eurem Nut; nicht daß ich euch einen 
Strick an den Hald werfe, jondern dazu daß es fein 
zugehe, und ihr ftet3 und unverhindert dem Herrn 

86 dienen könnet. So aber jemand fi läfſet dünken, 
ἐᾷ wolle fich nicht ſchicken mit feiner Jungfrau, weil 
fie eben wohl mannbar iſt, und es will nicht anders 
fein, jo tue er, was er will; er fündiget nit, er 

87 laffe fie freien. Wenn einer aber fich {εἴς vornimmt, 
meil er ungezwungen ift und feinen freien Willen Hat, 
und bejchließt ſolches in feinem Herzen, feine Jungfrau 

38 aljo bleiben zu Iafjen, der tut wohl. Demnach, welcher 
verheiratet, der thut wohl; welcher aber nicht verheiratet, 

Röm. 7,2.39 der tut beſſer. Ein Weib ift gebunden durch das 
Geſetz, Jolange ihr Mann lebet; fo aber ihr. Mann 
entſchläft, ift fie frei, fich zu verheiraten, welchem fie 

25.40 will; allein daß es in dem Herrn gefchehe. Seliger ift 
fie aber, wo fie aljo bleibet, nad) meiner Meinung. 
Ich halte aber, ἰῷ habe auch den Geift Gotte2. 


upg. 1639. 8 Von dem Gögenopfer aber wiffen wir; denn wir 
haben alle das Willen — das Willen bläfet auf, aber 

Gal. 6,8. 2 die Liebe beſſert; jo aber fich jemand dünken läßt, er 
wife etwas, der weiß noch nicht3, wie er wiſſen ſoll, 

@al. 4,9. 8 jo aber jemand Gott liebet, derjelbige ift von ihm er⸗ 
10,19. 4 fannt — ἴο wiffen wir nun von der Speife des Götzen⸗ 
opferd, daß ein Götze nit in der Welt εἰ, und daß 

5 fein andrer Gott fei ohne der einige. Und wiewohl 

find, die Götter genannt werden, es [εἰ im Himmel 

oder auf Erben (fintemal ε find viel Götter und viel 

κοὐδδιδ: 6 Herrn), jo haben wir doch nur einen Gott, den 


35 fein tft (fe: wohl anftepel oder: mobil steret)” | tbr 
kets - . fünne et] εξ um den Herrn ftätig Tetn läbt unver: 
inder erlich 8 ſtehe ihm übel an mit feiner Jung⸗ 
auen, NA ne über bie Zeit (gegangen iſt und muß alſo ge- 
{ceben | n ) fr.: betraten 37 fr.: Wer aber in feinem 
eit orfegt und tft nicht benötiget, fondern bat Nacht 
As tllens | fi ] ihm | alfo bleiben zu lafſen } τ΄: zu 
ebalten . 88 Endlich, welher 89 burd ] an | ihr) fr.: der 
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Προς Κορινϑιους a’ 7,86-- 8,6. 


τοῦτο δὲ πρὸς τὸ ὑμῶν αὐτῶν σύμφορον λέγω, 35 
οὐχ ἵνα βοόχον ὑμῖν ἐπιβάλω, ἀλλὰ πρὸς τὸ 
εὔσχημον καὶ εὐπάρεδθοον τῷ κυρίῳ ἀπερισπάστως. 

ki δέ τις ἀσχημονεῖν ἐπὶ τὴν παρϑένον αὐτοῦ 36 
γομίζει, ἐὰν ἢ ὑπέρακμος, καὶ οὕτως ὀφείλει 
γίνεσθαι, ὃ ϑέλει ποιείτω" οὐχ ἁμαρτάνει" γαμεί- 
twaav, ὃς δὲ ἕστηκεν ὃν τῇ καρδίᾳ αὐτοῦ ἑδραῖος, 37 
un ἔχων ἀνάγκην, ἐξουσίαν δὲ ἔχει περὶ τοῦ ἰδίου 
ϑελήματος, καὶ τοῦτο κέκρικεν ἐν τῇ ἰδίᾳ καρδίᾳ, 
τηρεῖν τὴν ἑαυτοῦ παρϑένον, καλῶς ποιήσει. ὥστε 88 
καὶ ὁ γαμίξζων τὴν ἑαυτοῦ παρϑένον καλῶς ποιεῖ, 

καὶ ὁ μὴ yaullov κρεῖσσον ποιήσει. Γυνὴ δέ- 898 1,3. 
δεται ἐφ᾽ ὅσον χρόνον ζῇ ὁ ἀνὴρ αὐτῆς" ἐὰν δὲ 
κοιμηϑῇ 6 ἀνήρ, ἐλευϑέρα ἐστὶν ᾧ ϑέλει yaum- 
ϑῆναι, μόνον ἐν κυρίῳ. μακαριωτέρα δὲ ἔστιν 40 535. 
ἐὰν οὕτως μείνῃ, κατὰ τὴν ἐμὴν γνώμην" δοκῶ 

δὲ κἀγὼ πρεῦμα ϑεοῦ ἔχευν. 


Περὶ δὲ τῶν εἰδωλοϑύτων, οἴδαμεν ὅτι πάντες 8& Act 16,59. 
γνῶσιν ἔχομεν. ἡ γνῶσις φυσιοῖ, ἡ δὲ ἀγάπη 
οἰκοδομεῖ" εἶ τις δοκεῖ ἐγνωκέναι τι, οὔπω ἔγνω ἃ α 6,4. 
καϑὼς δεῖ γνῶναι" εἰ δὲ τις ἀγαπᾷ τὸν ϑεόν, 8 a4. 
οὗτος ἔγνωσται ὑπ᾽ αὐτοῦ. Περὶ τῆς βρώσεως 4 10,8. 
οὖν τῶν εἰδωλοϑύτων οἴδαμεν ὅτι οὐδὲν εἴδωλον δ 
ἐν κόσμῳ, καὶ ὅτι οὐδεὶς ϑεὸς εἰ un εἷς. καὶ δ᾽ Ρεδ8,6.0 10,84. 
γὰρ εἴπερ εἰσὺν λεγόμενοι ϑεοὶ εἴτε ὃν. οὐρανῷ 
εἴτε ἐπὶ γῆς, ὥσπερ εἰσὶν ϑεοὶ πολλοὶ καὶ κύριοι 
σπολλοί,1 ἀλλ᾽ ἡμῖν εἷς ϑεὸς ὁ πατήο, ἐξ οὗ τὰ 6 ΜῚ 3,0. 
— — — — Kol 1,16, 


48 hHEW τὴν παρϑένον savıov | nos : h ποιήσει. 
406829: ÆX γαρ 8,1 ἽΝ ειδωλοϑυτῶν oıdausv 6 H [αλλΆ] 


85 ovupeoov EFag 36 γαμειτὼ DIE 87 -- εὄραιος 
FG 88 sxyamlov bisg | — τὴν e. παρῦ. ΚΤ ξ΄ 89 δεδεται 
vouw ἘΣ αφ | de: + καὶ Κα | anodarın A. 40 830 FG 
8.2 εἰ δε DEaE | εἰδεναι KLEE | ovödenw οὐδὲν EKas 
4 Deog : + ersgog Κα δ 
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8,7—9,5. Προς Κορινϑιους a’ 


πάντα καὶ ἡμεῖς εἰς αὐτόν, καὶ εἷς κύριος Ἰησοῦς 
Χριστός, δι᾽ οὗ τὰ πάντα καὶ ἡμεῖς δι᾿ αὐτοῦ. 
10,27. 7 ἀλλ᾽ οὐκ ἐν πᾶσιν ἡ γνῶσις" τυνὲς δὲ τῇ συνηϑείᾳ - 
ἕως ἄρτι τοῦ εἰδώλου ὧς εἰδωλόϑυτον ἐσϑίουσιν, 
καὶ ἡ συνείδησις αὐτῶν ἀσϑενὴς οὖσα μολύνεται. 
R 1,17. 8 βρῶμα δὲ ἡμᾶς οὐ παραστήσει τῷ ϑεῷ" οὔτε δὰν 
μὴ φάγωμεν ὑστερούμεϑα, οὔτε δὰν φάγωμεν 
α 5,18. 9 περισσεύομεν. βλέπετε δὲ μή πῶς ἡ ἐξουσία 
ὑμῶν αὕτη πρόσκομμα γένηται τοῖς ἀσϑενέσιν. 
10 ἐὰν γάρ τις ἴδῃ σὲ τὸν ἔχοντα γνῶσιν ἐν εἰδωλέῳ 
κατακείμενον, οὐχὶ ἡ συνείδησις αὐτοῦ ἀσϑενοῦς 
ὄντος οἰκοδομηϑήσεται εἰς τὸ τὰ εἰδωλόϑυτα 
R 14.15.11 Eodlew; ἀπόλλυται γὰρ ὃ ἀσϑενῶν ὃν τῇ σῇ 
12 γνώσει, ὁ ἀδελφὸς δι᾽ ὃν Χριστὸς ἀπέϑανεν. οὕτως 
δὲ ἁμαρτάνοντες εἰς τοὺς ἀδελφοὺς καὶ τύπτοντες 
αὐτῶν τὴν συνείδησιν ἀσϑενοῦσαν εἰς Χριστὸν 
Β.14,33..18 ἁμαρτάνετε. διόπερ εἰ βρῶμα σκανδαλίζει τὸν 
ἀδελφόν μου, οὐ μὴ φάγω κρέα εἰς τὸν αἰῶνα, 
ἵνα um τὸν ἀδελφόν μου σκανδαλίσω. 
1518. Act30.16; 0 Οὐκ εἰμὲ ἐλεύϑερος; 00x εἰμὶ ἀπόστολος; 
"" οὐχὶ Ἰησοῦν τὸν κύριον ἡμῶν ἑόρακα; οὗ τὸ ἔργον 
2K 8,3.8. 2 μου ὑμεῖς ἔστε ἐν κυρίῳ; εἰ ἄλλοις οὐκ εἰμὶὲ 
ἀπόστολος, ἀλλά γε ὑμῖν εἰμι" ἡ γὰρ σφοαγίς 
8 μου τῆς ἀποστολῆς ὑμεῖς ἐστε ἐν κυρίφ. 
&um ἀπολογία τοῖς ἐμὲ ἀνακρίνουσίν dosıv αὕτη. 
um οὐκ ἔχομεν ἐξουσίαν φαγεῖν καὶ πεῖν; μὴ οὐκ 
ἔχομεν ἐξουσίαν ἀδελφὴν γυναῖκα περιάγειν, ὡς 
καὶ οἱ λοιποὶ ἀπόστολοι καὶ οἱ ἀδελφοὶ τοῦ 


Ι,10,.. 4 
2 1.4.3. 5 


6 δι ου : Ὦ διον | δὴ h’+, χαὶ Ev πνευμα ayıov, εν 

ὦ τὰ navsa και nueıs ev αὐτῶ 8 T ovrs say gay. περισσευ- 

onen, οὔτε δεαν un Pay. vorsgovusda. 10 Ἡ [σὲ] B σε } 

W ειδωλδιω 9,1 RB ewgpaxa 5 αδελφ. γυν. : ὮΣ 
[αδελφας] γυναικας it γυναικα [αδελφῃη») 


7 συνηῦ. : συνειδησει Ὁ Ἐαςζ 8 υμας Μ"] παριστησι Ὁ). ἙἘαζ' 
11 απολλ. γαρ : και απολδιται ἘΞα΄ | — ὁ 29 ΤΡαξφ 
18 — μου 19 et 29 FG 9,3 μου της ' τῆς sung DE«G 
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1, Korinther. 8,7—9,5. 


Bater, von weldem alle Dinge jind und mir 
zu ihm; und einen Herrn, Jeſum Chrift, durch 
welden alle Dinge find und wir durd ihn. 
Es hat aber nicht jedermann das Wiſſen; denn etliche 7 10,87. 
machen [ὦ noch ein Gewiſſen über dem Götzen, und 
eſſen's für Götzenopfer; damit wird ihr Gewiflen, weil 
es fo ſchwach ift, befledet. Aber die Speife fördert 8 Röm. 14,17. 
ung vor Gott nit. Efjen wir, jo werden wir darum 
nicht befjer fein; efjen wir nicht, jo werden wir darum 
nicht weniger fein. Sehet aber zu, daß dieſe eure 9 at. 5.18. 
Freiheit nicht gerate zu einen Anjtoß der Schwachen. 
Denn jo dich, der du die Erkenntnis haft, jemand fähe 10 
zu Tiihe fiten im Götzenhauſe, wird nicht fein Ge⸗ 
wiflen, dieweil er ſchwach ift, verurſachet, das Götzen⸗ 
opfer zu eſſen? und wird alſo über deiner Erkenntnis 11 Rem. 14,15. 
ver ſchwache Bruder umlommen, um welches willen _ 
doch Chriſtus geftorben iſt. Wenn ihr aber alſo fün- 12 
diget an den Brüdern und jchlaget ihr ſchwaches Ge: 
wilfen, jo jündiget ihr an Chriſto. Darum, fo die 13 Rem. 14,21. 
Speije meinen Bruder ärgert, wollte ih nimmermehr 
sr eſſen, auf daß ih meinen Bruder nicht ärgerte, 
n ἰῷ nicht ein Apoftel? Bin ich nidt frei? 9 15,8. 200; 

Hab ἰώ nicht unfern Herrn Jeſum Chriftum gejehen 9 =, 
Seid nit ihr mein Werk in dem Herm? Bin ἰῷ 3. 5. * 8,3.8. 
andern nicht ein Apoſtel, fo bin ich Doch euer Apoſtel; 
denn das Siegel meines Apoſtelamts ſeid ihr in dem 
Herrn. Alſo antworte ih, wenn man mid fraget— 
Haben wir nidt Macht zu efjen und zu trinfen * Lut. 10,8. 
Haben wir nicht auch Macht, eine Schweſter zum Weibe 5 Joh. 1,42. 
mit umberzuführen wie die andern Apojtel und des 

(Zu ©. 438) 8,1 fr.: wiffen wir alle was wir wiſſen ſollen. 


Aber das Wilfen | aber ]fr.: und 2 τι ῷ ἢ fr.: nicht | 
er w. fol ] fr.: man τὸ. folle 5 Und wiewohl e8 find 


6 zu di ] tn ihm 5. Iheſu Ehr. — δε Le ] an 10 das 


ein es 11 über deinem ber: — doch 
—— — effen ewiglich FH ] früber: 
Fra ὦ 5 ἦ θεν man mich fraget, fo antworte ἰῷ alſo, 


(Zu ©. 440) 6 feine M. nicht 7 αἷὲ arbeiten ] nit Macht, 
ſolchs (fr.: das) zu tun elcher reifet jemals auf f. 


9,6—17, ὁ 1, Korinther. 


6 Herrn Brüder und Kephas? Oder haben allein ih und 

7 Barnabas feine Macht, nicht zu arbeiten?’ Wer zieht 

jemal3 in den Krieg auf feinen eignen Soh? Wer 

pflanzet einen Weinberg, und iflet nicht von [εἶπες 

Frucht? Oder mer weidet eine Herde, und nährt fich 

8 nit von der Milh der Herde? Rede ich aber folches 

auf Menfchen Weiſe? Saget nicht ſolches das Geſetz 

5. Moſe 25,1. 9 auch? Denn im Geſetz Moſes ſtehet geſchrieben: „Du 
1. Zim, 5,18. folft dem Ochfen nicht das Maul verbinden, der da 
10 drifchet.” Sorget Gott für die Dchfen? Dover faget 

er’3 nicht allerdinge um unfertwillen? Denn es ift ja 

um unfertwillen gejchrieben. Denn der da pflüget, 

fol auf Hoffnung pflügen, und der da driſchet, [01 

auf Hoffnung breigen, daß er feiner Hoffnung teilhaftig 

Röm. 15,297. 11 werde/ Sp wir euch das Geiftlihe fäen, ift’3 ein groß 
Upg. 20,84.35. 12 Ding, ob wir euer Leibliches ernten? So andere dieſer 
Ro Macht an euch teilhaftig find, warum nidt vielmehr 
wir? Aber wir haben folcher Macht nicht gebraucht, 

jondern wir ertragen ‘allerlei, daß wir nicht dem Evans 

1. Moſe 18,8.81, 13 gelium Chrifti ein Hindernis machen. Wiffet ihr nicht, 
5.Mofe 11-8. daß die da opfern, effen vom Opfer? und die Des 
Lut. 10,7. 14 Altars pflegen, genießen de3 Altar? Alfo bat auch 
der Herr befohlen, daß die dad Evangelium verfündigen, 

Aps. 18,8. 15 jollen jih vom Evangelium nähren./ Ich aber habe 
ιν ber keines gebrauchet. Sch jchreibe auch nicht darum 
N RS Davon, daß es mit mir aljo follte gehalten werben. 
ΠΣ (8 wäre mir lieber, ich ftürbe, denn daß mir jemand 

Jer. 20,9. 16 meinen Ruhm follte zunichte machen. Denn daß ἰῷ 
das Evangelium predige, darf ich mich nicht rühmen; 

denn ih muß e3 tun. Und wehe mir, wenn ich das 

41.17 Evangelium nicht predigte! Tue ich’3 gerne, jo wird 

mir gelobnet; tu ich's aber ungerne, jo ift mir das 


eigen em vous Welcher ... Oder we elcher nährt fh | tffet 

9 | fe: verftopfen 11 fr.: haben geist Ι fr: τὰ 

ἘΝ 13 &o aber andere | vertzagen |, ge, 3 

fr.: von Chriſto | ein 9. (fo & 

Zempel ſchaff en | οἱ F um ὃ i ἊΣ 
vom Evangelio ἰ, te 6“ beginn 

8. einen brpfeinie) | daß es } oh ' 
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Προς Κορινϑιους a’ 9,6—17. 


κυρίου καὶ Knpäs; ἢ μόνος ἐγὼ καὶ Βαρνάβας οὐκ 6 

ἔχομεν ἐξουσίαν μὴ ἐργάξεσϑαι; τίς στρατεύεται 7 

ἰδίοις ὀψωνίοις ποτέ; τίς φυτεύει ἀμπελῶνα καὶ 

τὸν καρπὸν αὐτοῦ οὐκ ἐσϑίει; ἢ τίς ποιμαίνει 

ποίμνην καὶ ἐκ τοῦ γάλακτος τῆς ποίμνης οὐκ 

ἐσϑίει; μὴ κατὰ ἄνϑροωπον ταῦτα λαλῶ, ἢ καὶ 8 

ὁ νόμος ταῦτα οὐ λέγει; ἔν γὰρ τῷ Μωύσέως 9 Di 25,4 
voup γέγραπται" οὗ κημώσεις βοῦν ἀλοῶντα. μὴ 

τῶν βοῶν μέλει τῷ ϑεῷ; ἢ δι᾿ ἡμᾶς πάντως 1021 5,5. 
λέγει; δι᾽ ἡμᾶς γὰρ ἐγράφη, ὅτι ὀφείλει ἐπ᾽ ἐλπίδι 

ὁ ἀροτριῶν ἀροτριᾶν, καὶ ὁ ἁλοῶν ἐπ᾽ ἐλπίδι. 

τοῦ μετέχειν. Ei ἡμεῖς ὑμῖν τὰ πνευματικὰ 11 καὶ 15,51. 
ἐσπείραμεν, μέγα εἰ ἡμεῖς ὑμῶν τὰ σαρκικὰ ϑερί- 

σομδν; εἰ ἄλλοι τῆς ὁμῶν ἐξουσίας μετέχουσιν, 19 Act 50,84.85. 
οὐ μᾶλλον ἡμεῖς; ἀλλ᾽ οὐκ ἐχρησάμεϑα τῇ ἐξουσίᾳ δ΄ ἜΣ 
ταύτῃ, ἀλλὰ πάντα στέγομεν ἵνα μὴ τυνα ἐνκοπὴν 

δῶμεν τῷ εὐαγγελίῳ τοῦ Χριστοῦ. οὐκ οἴδατε 18 Nu 18,..2:. 
ὅτι οἱ τὰ ἱερὰ ἐργαζόμδνοι τὰ ἐκ τοῦ ἱερῦ Fit 
ἐσϑίουσυν, οἱ τῷ ϑυσιαστηρίῳφ παρεδρδύοντες τῷ 
᾿ϑυσιαστηρίῳ συνμερίζονται; οὕτως καὶ ὃ κύριος 14L 107. ἃ 6,6. 
διέταξεν τοῖς τὸ εὐαγγέλιον καταγγέλλουσιν ἐκ τοῦ 

εὐαγγελίου ζῆν" ἐγὼ δὲ οὐ κέχρημαι οὐδενὶ τούτων. 15 Act 18,8. 

οὐκ ἔγραψα δὲ ταῦτα ἵνα οὕτως γένηται ἐν ἐμοί" 

καλὸν γάρ μοι μᾶλλον ἀποϑανεῖν ἢ --- τὸ καύχημά 

μου οὐδεὶς κενώσει. ἐὰν γὰρ εὐαγγελίζωμαι, οὐκ 16 Ix 20,9. 

ἔστιν μοι καύχημα" ἀνάγκη γάρ μοι ἐπίκειται" = 
οὐαὶ γάρ μοί ἐστιν ἐὰν un εὐαγγελίσωμαι. εἰ γὰρ 1741. ' 
ἑκὼν τοῦτο πράσσω, μισϑὸν ἔχω" εἰ δὲ ἄκων, 





‚9 





7 HR ΜΝ 8 RW λαλω; 9 κημ. : 26 φιμωσεις | 
H ϑεω, Asysı“ 13 BW eyxon-  εκκο 18 Ὦ εσϑιουσιν; 

RT ovuu €0- 144 (pw : HR. 15 RT ἢ το 
16 ευαγγελισ. : hT evayyssılauar 


7 εκ του καρποῦ EKas 8 λεγὼ Dia 98v...y8Y0.: 
veyo. yap D*@ [10 τῆς ελπιδος αὐτοῦ METEX. En ein. πὰς 
18 — τὰ 29 ACag | προσεὄρευοντες ΚΤας. 15 οὐυδεις : wa 
τις ΚΤαΐξ τἰς Κα 16 καυχ. : χαρις N’DE 
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9,18—10,4. Προς Κορινϑιους a’ 


8,9. 18 οἰκονομίαν πεπίστευμαι. τίς οὖν μού ἐστιν ὁ 
μισϑός; ἵνα εὐαγγελιζόμενος ἀδάπανον ϑήσω τὸ 
εὐαγγέλιον, εἰς τὸ μὴ καταχρήσασθαι τῇ ἐξουσίᾳ 

Mt 30,36.27.19 μου ἐν τῷ εὐαγγελίέφ. Ἐλεύϑερος γὰρ ὧν ἔκ 
πάντων πᾶσιν ἐμαυτὸν ἐδούλωσα, ἵνα τοὺς πλδίονας 
„Ast 16,8; 20 κεοδήσω" καὶ ἐγενόμην τοῖς Ἰουδαίοις ὡς Tov- 
mA. δαῖος, ἵνα Ἰουδαίους κερδήσω" τοῖς ὑπὸ νόμον 
ὡς ὑπὸ νόμον, μὴ ὧν αὐτὸς ὑπὸ νόμον, ἵνα τοὺς 
G 3,8; 8,2. 21 ὑπὸ νόμον κερδήσω" τοῖς ἀνόμοις ὡς ἄνομος, Wi} 
ὧν ἄνομος ϑεοῦ ἀλλ᾽ ἔννομος Χριστοῦ, ἵνὰ κερδάνω 
am, 22 τοὺς ἀνόμους" ἐγενόμην τοῖς ἀσϑενέσιν ἀσϑενής, 
“va τοὺς ἀσϑενεῖς κερδήσω᾽ τοῖς πᾶσιν γέγονα 
98 πάντα, ἵνα πάντως τυνὰς σώσω. πάντα δὲ ποιῶ 
διὰ τὸ εὐαγγέλιον, ἵνα συνκοινωνὸς αὐτοῦ γένωμαι. 
ZT 4. 94 Οὐκ οἴδατε ὅτι οἱ ἐν σταδίῳ τρέχοντες πάντες 
ὙΠ μὲν τρέχουσυν, εἷς δὲ λαμβάνει τὸ βραβεῖον; 
31 2.4.8; 410. 26 οὕτως τρέχετε wa καταλάβητε. πᾶς δὲ ὃ dyavı- 
Je 1,12. ζόμενος πάντα ἐγκρατεύεται, ἐκεῖνοι μὲν οὖν ἵνα 
φϑαρτὸν στέφανον λάβωσυν, ἡμεῖς δὲ ἄφϑαρτον. 
96 ἐγὼ τοίνυν οὕτως τρέχω ὧς οὐκ ἀδήλως, οὕτως 
R 8,18; 18,14. 27 σσυχκτεύω ὡς οὐκ ἀέρα δέρων'" ἀλλὰ ὑπωπιάξω μου 
τὸ σῶμα καὶ δουλαγωγῶ, μή πως ἄλλοις κηρύξας 

αὐτὸς ἀδόκιμος γένωμαι. 
Ez13,21;14,9. 1) Οὐ ϑέλω γὰρ ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, ὅτι οἱ 
πατέρες ἡμῶν πάντες ὑπὸ τὴν νεφέλην ἦσαν καὲ 
2 πάντες διὰ τῆς ϑαλάσσης διῆλϑον, καὶ πάντες 
εἰς τὸν Μωὺσῆν ἐβαπτίσαντο ἐν τῇ νεφέλῃ καὶ 
ἘΣ Dias. 3 ἐν τῇ ϑαλάσσῃ, καὶ πάντες τὸ αὐτὸ πνευματικὸν 
Ex 11,6, 4 βρῶμα ἔφαγον, καὶ πάντες τὸ αὐτὸ πνευματικὸν 


31 H κεορδανῶδ: 37 ΒΤ αλλ 10,3 hRT εβαπτισϑήῆσαν 
8 H [το avro] 


18 μου 19: uoı BLag το ευαγγ. : + του Χριστου EFag 


20 = 05 10 FG* | — μη ὧν a. v. vouov DKas 21 ϑεὼ 
et Χριστω KLS | — τοὺς FGag 833 ὡς aaderns C.Dag | 
navsoas was : παντας DE 33 navra : vovro KLEE 


37 υποπιαζὼ FGa 
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1, Korinther. 9,18— 10,4. 


Amt doch befohlen. Was ift denn nun mein Lohn? 18 8%. 
Daß ich predige dad Evangelium Chrifti, und tue 
dasjelbige frei umjonft, auf daß ich nicht meiner Frei- 
heit mißbraude am Govangelium,/ Denn wiewohl ich 19 Matth 20,28.27. 
frei bin von jedermann, hab ich doch mich felbft jeder⸗ 
mann zum Knechte gemadt, auf Daß ἰῷ ihrer viel 
gewinne. Den Suden bin ich worden als ein Jude, 20 Apg. 16,3; 
auf daß id die Juden gewinne. Denen, die unter du, | 
dem Gefe& find, bin ich worden als unter dem Gefeh, “.“΄.ἃ. Ὁ’ ἦν 
auf daß ich die, fo unter dem Geſetz find, gewinne. 5. 
Denen, die ohne Geſetz find, bin ich als ohne Geſetz 21 Sat. 3,5 
worden (jo ich doch nicht ohne Geſetz bin vor Gott, 
fondern bin in dem Geſetz Chriſti), auf daß ich die, 
ſo ohne Geſetz find, gewinne. Den Schwachen bin ich 39 2. βου. 11,29. 
worden als ein Schwacher, auf daß ἰώ die Schwahen Röm. "5 
gewinne. Ich bin jedermann allerlei worden, auf daß 
ic allenthalben ja etliche jelig made. Solches aber 23 
tu ih um des Evangeliums willen, auf daß ἰῷ jein 
teilhaftig werde⸗ 

Wiſſet ihr nicht, daß die, jo in den Schranken 24 3. Tim. 4,7. 
laufen, die laufen alle, aber einer erlanget das Kleinod ? 
Laufet nun aljo, Daß ihr es ergreifet. Ein jeglicher 25 3. Yin. 245. 
aber, der da kämpfet, enthält ſich alles Dinges; jene ΔῊΝ δ ΜΝ | 
alfo, daß ſie eine vergängliche Krone empfahen, 
aber eine unvergängliche. Ich laufe aber alſo, nicht 26 
als aufs Ungewiſſe; ich fechte alſo, nicht als der in 
die Luft ftreichet; fondern ich betäube meinen Leib und 27 Röm. 8,18; 
zähme ihn, daß ich nicht den andern predige und ſelbſt 155 
verwerflich werde, 

Ich will euch aber, lieben Brüder, nicht verhalten, () 3. Dofe 18,81: 
daß unfre Bäter find alle unter der Wolfe gemefn, “τ 
und find alle durch Meer gegangen, und find alle 2 
auf Moje getauft mit der Wolfe und mit dem Meer, 
und haben alle einerlei geiftlide Speife gegeflen, 3 δ ak 033% 
und haben alle einerlei geiftlihden Trank getrunken; 4 2. Moſe 11,9. 


18 Daß ] nämlich, daß | um Evangelio 31 meift: ohn 
Gottes Geſeß bin 2 fr. : aller Dinge 23 des Evangelti 
27 fr. : ἰῷ zͤhme m. 8. u — 8 ihn 10,2 unter Moſen 3 geſſen 


441 


4. Dtoje14,28.80. 


4. Moſe 11,4.84. 


2. Moſe 82,6. 


4. Mofe 25.1.9. 


4. Moſe 21,5.6, 


4, Miofe 14,2.86. 
Ebr. 8,11,17. 


1. ob. 5,21. 


Matth. 26,97. 
Apg. 2,42. 


Röm. 12,5. 
19,97. 


8. Moſe 7,6.15. 


10,5—18, 1, Korinther. 
fie tranfen aber von dem geiftlichen. Feld, der mit: 
5 folgte, welcher war Chriftus. Aber an ihrer vielen 
hatte Gott fein Wohlgefallen; denn fie wurden nieder: 
6 geihlagen in der Wüfte, Das ift aber ung zum Bor: 
bilde gejchehen, daß wir nicht ung gelüften laſſen des 
7 Böjen, gleichwie jene gelüftet hat. Werdet auch nicht 
Abgöttiſche, gleichwie jener etliche wurden, als gejchrieben 
ftehet: „Das Volk ſetzte ὦ nieder zu effen und zu 
8 trinfen und ftund auf zu fpielen.” Auch lafſet uns 
nicht Hurerei treiben, wie etliche unter jenen Hurerei 
trieben, und fielen auf einen Tag drei und zwanzig 
9 taufend. Lafſſet und aber auch Chriftum nicht ver: 
ſuchen, mie etliche von jenen ihn verfudhten und wurden 
10 von den Schlangen umgebradt. Murret aud nicht, 
gleichwie jener etliche murreten, und wurden umgebracht 
11 durch den Verderber. Solche alles widerfuhr jenen 
zum Borbilde; es ift aber geichrieben ung zur Warnung, 
12 auf melde das Ende der Welt fommen üt. Darum, 
wer fich läſſet dünfen, er ftehe, mag wohl zufehen, 
18 daß er nicht falle. Es hat euch: noch feine denn menſch⸗ 
lihe Berjuchung betreten; aber Gott ift getreu, der 
euch nicht läſſet verſuchen über.euer Vermögen, 
fondern madet, daß die Berfuhung jo ein 
Ende gewinne, daß ihr's fünnt ertragen.x 
14 Darum, meine Liebften, fliehet von dem Götendienft. 
15 Als mit den Kiugen rede ich; richtet ihr, was ich jage. 
16 Der gejegnete Kelch, welchen wir fegnen, ift der nicht 
die Gemeinihaft des Blut? Chrifti? Das Brot, das 
wir brechen, ift das nicht Die Gemeinſchaft des Leibes 
17 Chriſti? Denn ein Brot iſt's, ſo ſind wir viele ein 
Leib; dieweil wir alle eines Brots teilhaftig ſind. 
18 Sehet an den Israel nach dem Fleiſch. Welche die 
ach kam, meiher 


4 fie trunt der bern Fels 
5 fein W. (io L. En el) feinen RB. | wurden Id 6efr 
unfer Vorbild worden | τ. jene Luft hatten 9.10 nbbraei 
11 jenen (fo 2. mel). Ι inen —F τὰ n) | fr.: zu unfter Ber: 
mahnung 13 Darum ] fr. Ὁ Daß 16 fr.: Der Kelch 
der Benebeyung, welden wir Gerber 17 fe; Denn wir 
vie find ein τοῦ und ein Leib 
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Προς Κορινϑιους a’ 10,5—18, 


ἔπιον πόμα" ἔπινον γὰρ ἐκ πνευματικῆς ἀκολου- 
ϑούσης πέτρας, ἡ πέτρα δὲ ἦν ὁ Χριστός, ἀλλ᾽ 5 Nu 14,10.28.80. 
οὐκ ἐν τοῖς πλείοσιν αὐτῶν εὐδόκησεν ὁ ϑεός" 
κατεστρώϑησαν γὰρ ἐν τῇ ἐρήμῳ. Ταῦτα δὲ τύποι 6 Νὰ 11,484. 
ἡμῶν ἐγενήϑησαν, εἰς τὸ μὴ εἶναι ἡμᾶς ἐπιϑυ- 
μητὰς κακῶν, καϑὼς κἀκεῖνοι ἐποϑύμησαν. μηδὲ Ἴ Ex 85,5. 
εἰδωλολάτραι γίνεσϑε, καϑώς τύνες αὐτῶν" bone 
γέγραπται" ἐκάϑισεν 6 λαὸς φαγεῖν καὶ πεῖν, καὶ 
ἀνέστησαν παίξειν. μηδὲ πορνεύωμεν, καϑώς Tweg 8 Nu 35,..9. 
αὐτῶν ἐπόρνευσαν καὶ ἔπεσαν μιᾷ ἡμέρᾳ εἰκοσι» 
τρεῖς χιλιάδες. μηδὲ ἐκπειράξζωμεν τὸν κύριον, 9 Mu 21,5.6. 
καϑώς τινες αὐτῶν ἐπείρασαν καὶ ὑπὸ τῶν ὄφεων 
ἀπώλλυντο. μηδὲ γογγύξετε, καϑάπερ τινὲς αὐτῶν 10 Nu 1.,3.86. 
ἐγόγγυσαν, καὶ ἀπώλοντο ὑπὸ τοῦ ὀλοϑρευτοῦ,͵ δ’ 
ταῦτα δὲ τυπικῶς συνέβαυνεν ἐχείνοις, ἐγράφη δὲ 111» ar. 
σρὸς νουϑεσίαν ἡμῶν, εἰς οὃς τὰ τέλη τῶν αἰώνων 
᾿ κατήντηκεν. Ὥστε 6 δοκῶν ἑστάναι βλεπέτω μὴ 19 
sceon. πειρασμὸς ὑμᾶς οὐκ εἴληφεν εἰ μὴ dv- 18 
ϑοώπιυνος" πιστὸς δὲ ὁ ϑεός, ὃς οὐκ ἐάσει ὑμᾶς 
πειρασϑῆναι ὑπὲρ ὃ δύνασϑε, ἀλλὰ ποιήσει σὺν 
τῷ πειρασμῷ καὶ τὴν ἔκβασιν τοῦ. δύνασθϑαι 
ὑπενεγκεῖν. 
Διόπερ, ἀγαπητοί μου, φεύγετε ἀπὸ τῆς εἰδωλο- 14 10 5.21. 
λατρείας. ὡς φρονίμοις λέγω" κρίνατε ὑμεῖς ὅ 15 
φημι. To ποτήριον τῆς εὐλογίας ὃ εὐλογοῦμεν, 16 μι 26,9. 
οὐχὶ κοινωνία ἐστὶν τοῦ αἵματος τοῦ Χοιστοῦ; er 24. 
τὸν ἄρτον ὃν κλῶμεν, οὐχὶ κουνωνία τοῦ σώματος 
τοῦ Χριστοῦ ἐστυν; ὅτι εἷς ἄρτος, ἕν σῶμα ol 17 13,5τ. R 15,6. 
στολλοί ἔσμδν" οἱ γὰρ πάντες ἐκ τοῦ ἑνὸς ἄρτου 
μετέχομδν. βλέπετε τὸν Ἰσραὴλ κατὰ σάρκα" 18 Lv 7.8.1. 
5 HR ηυδὸκησεν 8 μιὰ : h ῬΓδν 9. ὯΤ εξεπειρασαν 


13 h πειρασϑηναι vuas 14 H ειδωλολατριας .16 ἐστιν 
19 : ΒΤ post Xgıorov 


ὃ — 0 ϑεὸος Marc. 9 κυριον : Χριστον DEaS | ano- 


λονξο C Das 11 δε 19: + navra CKag | τυποι συνεβαι- 

vov DEag 13 0v καταλαβὴ FG | αφησει DA | ὄδυνασθϑαι: 

+ vuas Kag 17 agvov : + και τοῦ vos ποτηριου DE 
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10,19—11,1. Προς Κορινϑιους a’ 


οὐχ οἱ ἐσθίοντες τὰς ϑυσίας κοινωνοὶ τοῦ ϑυσιασ- 

8,4. 19 τηρίου εἰσίν; I τί οὖν φημι; ὅτι εἰδωλόϑυτόν 

Lv 177.20 τί ἐστιν; ἢ ὅτι εἴδωλόν τί ἐστιν; ! ἀλλ᾽ ὅτι ἃ 

Pe ἀρ ϑύουσιν, δαιμονίοις καὶ οὗ ϑεῷ ϑύουσιν' οὐ 

ἂν 9,3. HEIM δὲ ὑμᾶς κοινωνοὺς τῶν δαιμονίων γίνεσϑαι. 

2 K 6,,5.16, 21 οὐ δύνασϑε ποτήριον κυρίου πίνειν καὶ ποτήριον 

Μὶ 1, 7.12. 

δαιμονίων" οὐ δύνασϑε τραπέζης κυρίου μετέχειν 

Dt 85,31. 99 καὶ τραπέζης δαιμονίων. ἢ παραζηλοῦμδν τὸν 

6,3, 98 κύριον; μὴ ἰσχυρότεροι αὐτοῦ ἐσμεν; Πάντα 

ἔξεστιν, ἀλλ᾽ οὐ πάντα συμφέρει" πάντα ἔξεστιν, 

88. R 15,2. 24 ἀλλ᾽ οὐ πάντα οἰκοδομεῖ. μηδεὶς τὸ ἑαυτοῦ ζη- 

14,2-10.22. 25 τείτω ἀλλὰ τὸ τοῦ ἑτέρου. Πᾶν τὸ ἐν μακέλλῳ 

πωλούμενον Lodlere μηδὲν ἀνακρίνοντες διὰ τὴν 

Ps 34,1. 26 συνείδησιν" τοῦ κυρίου γὰρ ἡ γῆ καὶ τὸ πλήρωμα 

L 10,8. 27 αὐτῆς. εἴ τις καλεῖ ὑμᾶς τῶν ἀπίστων καὶ ϑέλετε 

πορεύεσϑαι, πᾶν τὸ παρατυϑέμενον ὑμῖν ἐσθίετε 

8,7. 238 μηδὲν ἀνακρίνοντες διὰ τὴν συνείδησιν. ἐὰν de 

τις ὑμῖν εἴπῃ" τοῦτο ἱερόϑυτόν ἐστιν, νὴ ἐσϑίετε 

δι᾽ ἐκεῖνον τὸν μηνύσαντα καὶ τὴν συνείδησιν" 

99 συνείδησιν δὲ λέγω οὐχὶ τὴν ἑαυτοῦ ἀλλὰ τὴν 

τοῦ ἑτέρου. ἵνα τί γὰρ ἡ ἐλευϑερία μου κρίνεται 

1τάι4.80 ὑπὸ ἄλλης συνειδήσεως; εἰ ἐγὼ χάριτι μετέχω, 

Kol 8,17. 81 τί βλασφημοῦμαι ὑπὲρ οὗ ἐγὼ εὐχαριστῶ; Εἴτε 

οὖν ἐσϑίετε εἴτε πίνετε εἴτε τι ποιεῖτε, πάντα 

R 14,18. 88 εἰς ὀόξαν ϑεοῦ ποιεῖτε, ἀπρόσκοποι καὶ Iov- 

δαίοις γίνεσϑε καὶ Ἕλλησιν καὶ τῇ ἐκκλησίᾳ τοῦ 

9,30--25. 88 ϑεοῦ, ᾿καϑὼς κἀγὼ πάντα πᾶσιν ἀρέσκω, μὴ ζη- 

τῶν τὸ ἐμαυτοῦ σύμφορον ἀλλὰ τὸ τῶν πολλῶν, 

4,10. Pr 8,1. ἵνα σωθῶσιν. μιμηταί μου γίνεσϑε, καϑὼς κἀγὼ 
Χριστοῦ. 

‚1b οὐχὶ 19 W τι ἔστιν ει ἔστιν; ΟΝ1) 30 ϑνουσιν 

fra edvn] 74* κυριον" 


20 —— 10 : * τα eödvn α΄ | — των D*a 
23 παντα 10 2°: + μοι HKE 34 fin + exaoros EKag 
27 απιστ. : + εἰς δειπνον D*G 28 εἰδωλοϑυτον Οαῷ | 
fin + τοῦ γαρ κυρίου ἢ γῆ xaı To πληρωμα avıns KLE 
88 συμφερον DEasg 
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>> 


1. Korinther. 10,19—11,1. 


Opfer eſſen, find die nicht in der Gemeinſchaft des 
Altars? Was fol ich denn nun fagen? Soll ich 19... 
fagen, daß der Götze etwas fei? oder daß das Götzen⸗ 
opfer etwas jei? Aber ich fage, was die Heiden opfern, 20 a. More ı7,7. 
das opfern fie den Teufeln und nicht Gotte. Nun will 5, Dioe 2, "11. 
ich nicht, daß ihr in der Teufel Gemeinſchaft fein ſollt. fienb. 9,20. 
Ihr könnt nicht zugleich trinken des Heren Kelch und 212. Kor. e,15.1e. 
der Teufel Kelch; ihr könnt nicht zugleich teilhaftig jein 
des Heren Tiiches und der Teufel Tiſches. Oder wollen 22 
wir dem Herrn trogen? Sind mir ftärker denn er? 

Ich babe es zwar alles Macht, aber es frommet 23 6,12. 
nicht alles; ich babe es alles Macht, aber es befjert 
nicht alled. Niemand fuhe dag Seine, fondern ein 24 88. Röm. 10,3. 
jeglicher, τραῦ de3 andern if. Alles, was feil ift auf 25 Röm. τὰ, 
dem Fleiſchmarkt, das effet, und [οτ εξ nichts, auf τις, 
daß ihr des Gewiſſens verfchonet. Denn „die Erde 26 Bi. 34... 
ift des Herrn und was drinnen ift“. So aber jemand 27 
von den Ungläubigen euch ladet, und ihr wollt hin⸗ 
gehen, jo efjet alles, mas euch vorgetragen wird, und 
forſchet nichts, auf daß ihr des Gewifſens verichonet. 
Mo .aber jemand mürde zu euch jagen: „Das tft 288,7. 
Götenopfer“, jo eflet. nicht um des willen, der es an 
zeigte, auf daß ihr des Gewifſens verichonet. Ich ſage 29 
aber vom Gewifjen, nicht dein felbft, ſondern des 
andern. Denn warum jollte ich meine Freiheit lafjen 
richten von. eined andern Gewiſſen? So ich's mit 80 1. Zim. 4,4. 
Dankſagung genieße, was follte ich denn verläftert 
werden über dem, dafür ich danke? Ahr eſſet nun 81 Kor. 8,11. 
oder trinfet oder ταῦ ihr tut, fo tut es 
alles zu Gottes Ehre. Seid nicht ärgerlich weder 82 Röm. 12,18. 
den Juden πο den Griechen πο der Gemeine Gottes; 
gleihwie ih auch jedermann in allerlei mich gefällig 88 2,20-22. 
made, und ſuche nicht, was mir, fondern was vielen 
frommet, daß fie felig werden. 

Seid meine Nachfolger, gleihmwie ἰῷ Srifti hl 4,16. Phil. 8,17. 


230 0 daß die 8 die 9., was fte ο., das o. 32 ben H.troken 24 was 
jein ft 97 πὶ t8 (fo. fr.) nit 28 verf onet (die Erde tft 
des Herrn und was drinnen fl). 29 urteilen 80 Denn fo ichs 
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11,2—17. 1. Korinther. 


9 Ich lobe euch, lieben Brüder, daß ihr an mid ge— 
denfet in allen Stüden, und haltet die Weije, gleid)- 
3,23. &ph.5,23. 3 wie ich euch gegeben habe. Sch laſſe euch aber wifjen, 
daß Chriftus ift eines jeglihen Mannes Haupt; Der 
Mann aber ift des Weibes Haupt; Gott aber ift Chrifti 
12,105 14,1. 4 Haupt. Ein ἱεα ες Mann, der da betet oder weis⸗ 
faget, und bat etwas auf dem Haupt, der ſchändet jein 
5 Haupt. Ein Weib aber, das da betet oder weisſaget 
mit unbededtem Haupt, die ſchändet ihr Haupt; Denn 
6.8 ift ebenfoviel, als wäre fie beichoren. Will fie πώ 
nicht bededen, jo jehneide man ihr auch das Haar ab. 
. Nun e8 aber übel ftiehet, daß ein Weib verjchnitten 
Haar Habe oder beichoren fei, jo laffet fie dad Haupt 
1. Mofe 1,97. 7 bededen. Der Mann aber foll das Haupt nicht be- 
deefen, fintemal er ἢ Gotte8 Bild und Ehre; das 
1. Moſe 2,22.25. 8 Weib aber tft des Mannes Ehre. Denn der Mann 
ift nicht vom Weibe, fondern dag Weib ift vom Manne. 
1. Mofe 218. 9 Und der Mann ift nicht gefchaffen um des Weibes 
willen, jondern das Weib um des Mannes willen. 
10 Darum fol dag Weib eine Macht auf dem Haupt 
11 haben um der Engel willen. Doch ift weder der Mann 
ohne das Weib, noch das Weib ohne den Mann in 
12 dem Herrn; denn wie das Weib von dem Manne, alfo 
fommt auch der Mann durchs Weib; aber alle von 
13 Gott. Richtet bei euch felbft, ob's wohl ftehet, daß 
14 ein Weib unbededet vor Gott bete. Oder lehret euch 
auch nicht die Natur, daß es einem Manne eine Un 
15 ehre tft, jo er lange Haare zeuget, und dem Weibe 
eine Ehre, jo fie lange Haare zeuget? Das Haar ift 
16. ihr zur Dede gegeben. Sit aber jemand unter euch, 
der Luft zu zanken hat, der wiſſe, daß wir ſolche Weife 
nicht haben, die Gemeinen Gottes aud nicht. 
82, 17 Sch muß aber dies befehlen: Ich kann's nicht loben, 


(2. ainnt & 11 mil 4] Sch lobe euh) 9 Weife ] fr.: 

Satungen ΤΠ „6 riftug (fe: des Weibs H. aber ift 

dz M., eg ft 8) 4 etmas ] fr: wa8 7 Ehre 

fe: Herrlich het τα wie 18 ftebet ] fr.: 

ftebe 14 euch auch nicht ] fr. euch τῶν auch | daß 68) daß 
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Προς Κορινϑιους a’ 11,8—17. 


Ἐπαινῶ δὲ ὑμᾶς ὅτι πάντα μου μέμνησϑε 2 
καὶ καϑὼς παρέδωκα ὑμῖν τὰς παραδόσεις κατέ- 
zere. Θέλω δὲ ὑμᾶς εἰδέναι ὅτι παντὸς ἀνδρὸς 8 
ἡ κεφαλὴ ὁ Χριστός ἐστιν, κεφαλὴ δὲ γυναικὸς 
ὁ ἀνήρ, κεφαλὴ δὲ τοῦ Χριστοῦ ὃ ϑεός. πᾶς 4 
ἀνὴρ προσευχόμενος ἢ προφητεύων κατὰ κεφαλῆς 
ἔχων καταισχύνει τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ. πᾶσα δὲ ὅ 
γυνὴ προσευχομένη ἢ προφητεύουσα ἀκατακχὰ- 
λύπτῳ τῇ κεφαλῇ καταισχύνει τὴν κεφαλὴν αὐτῆς" 
ἕν γάρ ἐστιν καὶ τὸ αὐτὸ τῇ ἐξυρημένῃ. εἰ γὰρ 6 
οὐ κατακαλύπτεται γυνή, καὶ κειράσϑω" εἰ δὲ 
αἰσχρὸν γυναικὶ τὸ κείρασϑαι ἢ ξυρᾶσϑαι, κατα- 
καλυπτέσϑω. ἀνὴρ μὲν γὰρ οὖκ ὀφείλει κατα- 7 
καλύπτεσϑαι τὴν κεφαλήν, εἰχὼν καὶ δόξα ϑεοῦ 
ὑπάρχων" ἡ γυνὴ δὲ δόξα ἀνδρός ἐστιν. οὐ γάρ 8 
ἐστιν ἀνὴρ ἔκ γυναικός, ἀλλὰ γυνὴ ἐξ ἀνδρός" 
καὶ γὰρ οὐκ ἐκτίσϑη ἀνὴρ διὰ τὴν γυναῖκα, ἀλλὰ 9 
γυνὴ διὰ τὸν ἄνδρα. διὰ τοῦτο ὀφείλει ἡ γυνὴ 10 
ἐξουσίαν ἔχειν ἐπὶ τῆς κεφαλῆς διὰ τοὺς ἀγγέ- 
λους. πλὴν οὔτε γυνὴ χωρὶς ἀνδρὸς οὔτε ἀνὴρ 11 
χωρὶς γυναικὸς ὃν κυρίῳ" ὥσπερ γὰρ ἡ γυνὴ ἐκ 12 
τοῦ ἀνδρός, οὕτως καὶ ὃ ἀνὴρ διὰ τῆς γυναικός" 
τὰ δὲ πάντα ἐκ τοῦ ϑεοῦ. ἐν dulv αὐτοῖς κρίνατε" 18 
πρέπον ἐστὶν γυναῖκα ἀκατακάλυπτον τῷ ϑεῷ 
σποοσεύχεσϑαι; οὐδὲ ἡ φύσις αὐτὴ διδάσκει ὑμᾶς 14 
ὅτι ἀνὴρ μὲν ἐὰν κομᾷ, ἀτιμία αὐτῷ ἐστιν, Ἰγυνὴ 15 
δὲ ἐὰν κομᾷ, δόξα αὐτῇ ἐστιν; ὅτι ἡ κόμη ἀντὶ 
σπεριβολαίου δέδοται αὐτῇ. Εἰ δέ τις δοκεῖ φιλό- 
veınog εἶναι, ἡμεῖς τοιαύτην συνήϑειαν οὐκ ἔχομδν, 
οὐδὲ αἱ ἐκκλησίαι τοῦ ϑεοῦ. 

Τοῦτο δὲ παραγγέλλων οὐκ ἐπαιύνῷ ὅτι 00x 17 


μι 


6 


3hW-— 01% 5avms:hW eavıns 6 W ξύρασϑαι 
10 εξουσιαν ; h’ xaAvuua (velamen) 17 h nagayysiio 
ovx ἐπαυνὼν 


3 vuas : + αδελφοι 29). Εαξ 4 ἢ ovöe EKag 
15 — αὐτὴ 29° Πα ᾿ ᾿ 
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8,58. E 5,28. 
Gn 8,16, 


12,10; 14,1. 


Gn 1,87; 5,1. 


Gn 3,33.38. 
101 2,18. 


Gn 3,18, 
Gn 6,2. 


22, 


11,18--30, Προς Κορινϑιους a 


εἰς τὸ κρεῖσσον ἀλλὰ εἰς τὸ ἧσσον συνέρχεσϑε. 

1,10-12; 8,8. 18 πρῶτον μὲν γὰρ συνερχομένων ὑμῶν ἐν ἐκκλησίᾳ 

ἀκούω σχίσματα &v ὑμῖν ὑπάρχειν, καὶ μέρος τι 

1 210.19 πιστεύω. δεῖ γὰρ καὶ αἱρέσεις ἐν ὑμῖν εἶναι, ἵνα 

"90 [καὶ] ot δόκιμοι φανεροὶ γένωνται ὃν ὑμῖν. Συν- 

ερχομένων οὖν ὑμῶν ἐπὶ τὸ αὐτὸ οὐκ ἔστιν κυρια- 

91 κὸν δεῖστνον φαγεῖν" ἕκαστος γὰρ τὸ ἴδιον δεῖπνον 

προλαμβάνει ἐν τῷ φαγεῖν, καὶ ὃς μὲν πεινᾷ, ὃς 

ὅς 2,5.6. 22 δὲ μεϑύει. μὴ γὰρ οἰκίας οὐκ ἔχετε εἰς τὸ ἐσϑίειν 

καὶ πίνειν; ἢ τῆς ἐκκλησίας τοῦ ϑεοῦ καταφρο- 

veite, καὶ καταισχύνετε τοὺς μὴ ἔχοντας; τί εἴπω 

Mt 36,36--98, 93 ὑμῖν; ἐπαινέσω ὑμᾶς; ἐν τούτῳ οὖκ ἐπαινῶ. ἐγὼ 
Mc 14,22 - 24. x , * a N 

1, 2,1090. γὰρ παρέλαβον ἀπὸ τοῦ κυρίου, ὃ καὶ παρέδωκα 

ὑμῖν, ὅτι ὁ κύριος Ἰησοῦς ἐν τῇ νυκτὶ ἦ παρε- 

Ex 12,4; 18,9. 24 δίδετο ἔλαβεν ἄρτον ἰ καὶ εὐχαριστήσας ἔκλασεν 

Dt 16,8. 

καὶ εἶπεν" τοῦτό μού ἐστιν τὸ σῶμα τὸ ὑπὲρ 

ὑμῶν" τοῦτο ποιεῖτε εἰς τὴν ἐμὴν ἀνάμνησιν. 

Ex 13.1.4} 86,8. 25 ὡσαύτως καὶ τὸ ποτήριον μετὰ τὸ δειπνῆσαι, 

᾿ς ἈΛέγων" τοῦτο τὸ ποτήριον ἡ καινὴ διαϑήκη ἐστὶν 

ἐν τῷ ἐμῷ αἵματι' τοῦτο ποιεῖτε, ὁσάκις ἐὰν 

Mt 56,29. 26 πίνητε, εἰς τὴν ἐμὴν ἀνάμνησιν. ὁσάκις γὰρ ἐὰν 

ἐσθίητε τὸν ἄρτον τοῦτον καὶ τὸ ποτήριον πίνητε, 

τὸν ϑάνατον τοῦ κυρίου καταγγέλλετε, ἄχρι οὗ 

Ἡ 6,6; 10,39. 27 ἔλϑῃ. ὥστε ὃς ἂν ἐσϑίῃ τὸν ἄρτον ἢ πίνῃ τὸ 

ποτήριον τοῦ κυρίου ἀναξίως, ἔνοχος ἔσται τοῦ 

Me 30,52, .28 σώματος καὶ τοῦ αἵματος τοῦ κυρίου. δοκιμα- 

ἘΠ ξέτω δὲ ἄνϑρωπος ἑαυτόν, καὶ οὕτως ἐκ τοῦ 

29 ἄρτου ἐσθιέτω καὶ ἐκ τοῦ ποτηρίου πινέτω" 6 

γὰρ ἐσθίων καὶ πίνων κρίμα ἑαυτῷ ἐσϑίει καὶ 


ΗΝ 80 πίνει μὴ διακρίνων τὸ σῶμα. διὰ τοῦτο ἐν ὑμῖν 





19 [xaı) : W—T 33 RB vuas εν vovin; 24 τουτο 10 : 


ὮΓ Aaßere φαγετε, τοῦτο | ὑπερ ὑμῶν : h’+ κλωμενον it 
Ögvnrouevov it 'given’ it tradetur 29 πινὼν : h’+ 
αναξιὼς 


19 -- εν vu 19 D*’F (εἰ 2°C) 33 εἐπαινεσὼ : vo BFa 
26 co nor. : + vovro EKag 27T. agr.: - rovrov KLag 
39 fin + του κυριου Ὠ) ΕἘαξ 
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1, Korinther. 11,18 -30. 


daß ihr nicht auf beßre Weiſe, ſondern auf ärgere 

Weiſe zuſammenkommet. Zum erſten, wenn ihr zu⸗ 18 1,10-12; 8,3. 
ſammenkommt in der Gemeine, höre ich, es ſeien 
Spaltungen unter euch; und zum Teil glaube ich's. 

Denn es müſſen Rotten unter euch fein, auf daß 19 τ. Job. 9, 10. 
die, fo rechtichaffen find, offenbar unter euch werden. ° Mole 18 13, 
Wenn ihr nun zufammenfommet, fo hält man da nicht 20 

des Herrn Abendmahl. Denn jo man da8 Abendmahl 21 

halten fol, nimmt ein jeglider fein eignes vorhin, 

und einer ift hungrig, der andre ift trunfen. Habt ihr 22 Yar. 2,5.0. 
aber nicht Häufer, da ihr efjen und trinken möget?' 

Oder verachtet ihr die Gemeine Gottes, und beſchämet 

die, fo da nichts Haben? Was fol ich euch jagen? 

Sol ih euch loben? Hierinnen lobe ἰῷ euch nid. 

Ich habe e8 von dem Herrn empfangen, das 23 Matth. 56, 
ih euch gegeben habe. Denn der Herr Jeſus war τ, 


in der Naht, da er verraten ward, nahm daB our seio.. 


Brot, dankte, und ταύ δ, und ſprach: Nehmet, 24 
eſſet, das ift mein Leib, der für ἐπ gebroden 
wird; ſolches tut zu meinem Gedädtniß. 
Desfelbigengleiden auch den Kelch nad. dem 25 
Abendmahl, und Sprad: Diejer Kelch ijt dag 
neue Teſtament in meinem Blut; foldes tut, 
jo oft ihr's trinfet, zu meinem Gedädtni2. 


Denn fo oft ihr von diefem Brot eſſet und von dieſem 26 Mattg. 36,39. 


Kelch trinfet, ſollt ihr des Herrn Tod verfündigen, big 
daß er Tommi. Welcher nun unmwürdig von diejem 27 Ebr. 6,8. 
Brot iffet oder von dem Kelch des Herrn trinfet, der 


ift ſchuldig an dem Leib und Blut des Herrn. Der 28 Matth. 28,22. 


2. Kor. 13,5. 


Menſch prüfe aber ὦ felbft, und aljo effe er von 

diefen Brot, und trinfe von diefem Kelch. Denn welder 29 

unmürdig iffet und trinfet, der iffet und trinfet ihm 

felder zum Gericht, damit daß er nicht unterjcheidet 

ben Leib des Herrn. Darum find aud viel Schwache 80 15.20. 
19 Rotten ] fr.: Spaltung | rechtfchaffen ] fr.: bewährt 


20 sufammentommet fr.: aufammentommt mit einander 
21 fr.: denn ein jeglicher ment Zunor fein eigen Abendmahl 
unter dem Effen 29 erichte 80 auch alſo υἱεῖ 


Schwachen und Kranken 
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11,31—12,12. 1, Korinther. 


und Kranke unter euch, und ein gut Teil fchlafen. 

31 Denn jo wir uns felber richteten, jo würden wir nicht 

Ebr. 12,5.6. 32 gerichtet, Wenn wir aber gerichtet werben, jo werden 
wir von dem Herrn gezüdhtiget, auf daß wir nicht ſamt 

88 der Welt verdammt werden. Darum, meine lieben 
Brüder, wenn ihr zuſammenkommet zu effen, jo harre 

84 einer des andern. Hungert aber jemand, der efle da- 

heim, auf daß ihr.nicht eu zum Gerichte zufammen- 

fommt. Das andre will id orbnen, wenn ich komme⸗ 


12 Bon den geiſtlichen Gaben aber will ich euch, lieben 

, 9,29. 28. 19, 2 Brüder, nicht verhalten. Ihr wiſſet, daß ihr Heiden 

Abo. ſeid geweſen, und hingegangen zu den ſtummen Götzen, 

Dart. 9,30. δ Φ οί ihr geführt wurde. Darum tu ih eud Fund, 

1. 90h. 42 daß niemand Jeſum verfluchet, der durch den Geift 

yöm.ıze, Gottes redet; ‚und niemand kann Jeſum einen Herrn 

Eph. 4. 4 heißen ohne durch den heiligen Geil. Es find 

28. Eph. 411, 5b manderlei Gaben; aber ἐδ tft Ein Geift. Und 

‘* ρ find manderlei Amter; aber es iſt Ein Herr. 

68 πὸ ε find mancherlei Kräfte, aber es iſt Ein 

14,28. 7 Gott, der da wirket alles in allen. In einem 

jeglichen erzeigen fich die Gaben des Geiſtes zum ge⸗ 

8 meinen Ruß./ Einem wird gegeben durch den Geift 

zu reden von ber Weisheit; dem andern wird gegeben 

zu reden von der Erkenntnis nach demjelbigen Geift; 

‚ einem andern der Glaube in demjelbigen Geilt; einem 

Sr andern die Gabe gefund zu machen in demfelbigen 

14,5. Apg. 2,4. 10 Geiſt; einem andern Wunder zu tun; einem andern 

Weisfagung; einem andern Geilter zu unterſcheiden; 

einem andern mancherlei Sprachen; einem andern Die 

7,7. Röm. 13,8. 11 Sprachen auszulegen. Dies aber alle wirket derſelbige 

Ep. 47. einige Geift, und teilet einem jeglichen feines zu, nach 
dem er will. 

27. 10,17. 12 Denn gleihwie ein Leib ift,. und hat doc viel 


33 barre ] zeitweiſe: bare 34 da beimen | — euch 


12,1 nicht ] fr.: nichts Kräften | alles tn allen ] fr.: 
allerlei in jedermann » Sprachen ] fr.: Zungen | bie 


Sprachen ] zuerft: die Zungen (dann: Zungen) 
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Προς Κορινϑιους a’ 11,31---19.,19. 


πολλοὶ ἀσϑενεῖς καὶ ἄρρωστοι καὶ κοιμῶνται 

ἵκανοί. εἰ δὲ ξαυτοὺς διεκρούίνομεν, οὐκ ἄν ἐκριυ- 31 
νόμεϑα" κρινόμενοι δὲ ὁπὸ τοῦ κυρίου παιδευό- 88 m 15.5.6. 
μεϑα, ἵνα μὴ σὺν τῷ κόσμῳ κατακρυϑῶμεν. ὥστε, gg 
ἀδελφοί μου, συνερχόμενοι εἰς τὸ φαγεῖν ἀλλή- 

λους ἐκδέχεσϑε. εἶ τις πεινᾷ, ἐν οἴκῳ ἐσϑιέτω, 84. 

ἵνα μὴ εἰς κρίμα συνέρχησϑε. Τὰ δὲ λοιπὰ ὡς 

ἂν ἔλϑω διατάξομιαι. : 


. Περὶ δὲ τῶν πνευματικῶν, ἀδελφοί, οὐ ϑέλω] 2 
ὑμᾶς ἀγνοεῖν. Οἴδατε ὅτι ὅτε ἔϑνη ἦτε πρὸς τὰ 2 MD 5,18.10. 
εἴδωλα. τὰ ἄφωνα ὡς ἂν ἤγεσϑε ἀπαγόμεγνοι. διὸ 8 Mc 9,89. 
γνωρίζω ὑμῖν ὅτι οὐδεὶς ὃν σνεύματι ϑεοῦ λαλῶν — 
λέγε. ΑΝΑΘΒΜΑ IHXOVX, καὶ οὐδεὶς δύναται 
εἰπεῖν. ΚΥΡΙΟΣ. ΙΗΣΟΥΣ, εἰ un ὃν πνεύματι. 
ἁγίῳ.. δΔιαιρέσεις δὲ χαρισμάτων εἰσίν, τὸ δὲ 4 πὶ 15,8. Ed. 
αὐτὸ πνεῦμα" καὶ διαιρέσεις διακονιῶν εἰσιν, καὶ ὅ 538. Ε 4,11. 
6 αὐτὸς κύριος" καὶ διαιρέσεις ἐνεργημάτων εἰσίν, 6 
ὃ δὲ αὐτὸς ϑεὸς 6 ἐνεργῶν τὰ πάντα ἐν πᾶσιν. 
ἑκάστῳ δὲ. δίδοται NH φανέρωσις τοῦ πνεύματος 7 14,56. 
πρὸς τὸ συμφέρον. ᾧ μὲν γὰρ διὰ τοῦ πνεύματος 8 
δίδοται λόγος σοφίας, ἄλλῳ δὲ λόγος γνώσεως 
κατὰ τὸ αὐτὸ πνεῦμα, ἑτέρῳ πίστις ὃν τῷ αὐτῷ 9 
πνεύματι, ἄλλῳ δὲ χαρίσματα ἰαμάτων ἐν τῷ 
&vi πνεύματι, ἄλλῳ δὲ ἐνεργήματα δυνάμεων, 10 14,5. Act 2,4. 
ἄλλῳ [δὲ] προφητεία, ἄλλῳ δὲ διακρίσεις πνϑδυ- 
μάτων, δτέρῳ γένη γλωσσῶν, ἄλλῳ δὲ ἑρμηνεία 
γλωσσῶν: πάντα δὲ ταῦτα ἐνξδργεῖ τὸ ἕν καὶ τὸ 11 1,1. R 13,8. 
αὐτὸ πνεῦμα, διαιροῦν ἰδίᾳ ἑκάστῳ καϑὼς βού. ᾿ 
λεται. κΚαϑάσερ γὰρ τὸ σῶμα ἕν dorw καὶ 12 ar. 10,11. 





12,3 οτι οτε : Ὦδ- οτι dt -- οτξ (fort pre ort more) 
δε : K καὶ ὁ | veoyau : W+ corw 10 [δε} : Ἐν N 
de 2°: HR [δε] | διάκρισις | H ερμηνια 


31 δε: γαρ CRag δ84ειδε EKag 192,3 — λαλων DEa | 
Inoovv DEmME | κυριον Inoovv DEmgd 9 v1: αὐτῷ NDmg 
10 eveoyaa δυναμξεὼς 6: 11 ἴδια ὃ 
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12,18— as, Προς Κορινϑιους a’ 


μέλη πολλὰ ἔχει, πάντα δὲ τὰ μέλη τοῦ σώματος 
πολλὰ ὄντα ἕν ἐστιν σῶμα, οὕτως καὶ ὁ Χριστός" 

G 8,38. 18 καὶ γὰρ ἐν δνὶ πνεύματι ἡμεῖς πάντες εἰς Ev σῶμα 
ἐβαπτίσϑημεν, εἴτε Ἰουδαῖοι εἴτε Ἕλληνες, εἴτε 
δοῦλοι εἴτε ἐλεύϑεροι. καὶ πάντες ἕν πνεῦμα ἐπο- 

20. 14 τίσϑημεν. καὶ γὰρ τὸ σῶμα οὐκ ἔστιν ὃν μέλος 
15 ἀλλὰ πολλά. ἐὰν εἴπῃ ὁ πούς" ὅτι οὐκ εἰμὶ χείρ, 
οὐκ εἰμὶ ἐκ τοῦ σώματος, οὐ παρὰ τοῦτο 00x 

16 ἔστιν ἐκ τοῦ σώματος. καὶ ἐὰν εἴπῃ τὸ οὖς" ὅτι 
οὐκ εἰμὶ ὀφθαλμός, οὐκ εἰμὶ ἐκ τοῦ σώματος, οὐ 

17 παρὰ τοῦτο οὐκ ἔστιν ἐκ τοῦ σώματος. el ὅλον 
τὸ σῶμα ὀφϑαλμός, ποῦ ἡ ἀκοή; εἰ ὅλον ἀκοή, 

18 ποῦ ἡ ὄσφρησις; νῦν δὲ ὁ ϑεὸς ἔϑετο τὰ μέλη. 
19 &v ἕκαστον αὐτῶν ἐν τῷ σώματι καϑὼς ἠϑέλησεν. εἰ 
1.20 δὲ ἦν τὰ πάντα ἕν μέλος, ποῦ τὸ σῶμα; νῦν 
21 δὲ πολλὰ μὲν μέλη, Ev δὲ σῶμα. οὐ δύναται δὲ 

ὁ ὀφϑαλμὸς εἰπεῖν τῇ χειρί" χρείαν σον οὐκ ἔχω, 

ἢ πάλιν ἡ κεφαλὴ τοῖς ποσίν" χρείαν ὑμῶν οὐκ 

22 ἔχω" ἀλλὰ πολλῷ μᾶλλον τὰ δοκοῦντα μέλη τοῦ 
σώματος ἀσϑενέστερα ὑπάρχειν ἀναγκαῖά ἔστιν, 

28 χαὶ ἃ δοκοῦμεν ἀτιμότερα εἶναι τοῦ σώματος, 
τούτοις τιμὴν περισσοτέραν περιτίϑεμεν, καὶ τὰ 
ἀσχήμονα ἡμῶν εὐσχημοσύνην περισσοτέραν ἔχει. 

24 Ira δὲ εὐσχήμονα ἡμῶν οὐ χρείαν ἔχει. ἀλλὰ ὁ 
ϑεὸς συνεκέρασεν τὸ σῶμα, τῷ ὑστερουμένῳ περισ- 

οὔ σοτέραν δοὺς τιμήν, ἵνα μὴ σχίσμα ἐν τῷ 
σώματι, ἀλλὰ τὸ αὐτὸ ὑπὲρ ἀλλήλων μεριμνῶσιν 

26 τὰ μέλη. καὶ εἴτε πάσχει Ev μέλος, συνπάσχει 
πάντα τὰ μέλη" εἴτε δοξάζεται μέλος, συνχαίρει 

R 19,6, E 5,80. 97 πάντα τὰ μέλη. ὑμεῖς δέ ἐστε σῶμα Χριστοῦ 
E4,11.12. 28 xal μέλη ἐκ μέρους. Καὶ οὖς μὲν ἔϑετο ὁ ϑεὸς 


18 hT vom. 19 H [ra] 30 K— μὲν 31 Ἡ [δε] 
35 T σχισματα 





12 σωματος : - vov δνος DEaG 18 ὃν P:presc EKas | 
δν πομα ἐδποτισϑημον 184α 34 ser: -ἰ τιμῆς Da | υστε- 
oovvsı DEaS 36 ste 19:5 τι BFG 237 μερους : μδλους D* 
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1. Korinther. 12,18—28, 


Glieder, alle‘ Glieder aber eines Leibes, wiewohl ihrer 
viel find, find fie doch ein Leib: alfo auch Chriſtus. 
Denn wir find durh einen Geift alle zu einem Leibe 13 @at. 3,20. 
getauft, mir feien Juden oder Griechen, Knechte 
oder Freie, und find alle zu einem Geiſt geträntet, 
Denn auch der Leib ift nicht ein Glied, fondern viele. 14 90. 
So aber der Fuß ſpräche: Ich bin feine Hand, darum 15 
bin ich des Leibes Glied nit; follte er um deswillen 
nicht des Leibes Glied fein? Und fo das Ohr fpräde: 16 
Ich bin Fein Auge, darum bin ich nicht des Leibes 
Glied; ſollte es um desmwillen nicht des Leibed Glied 
fein? Wenn der ganze Leib Auge wäre, wo bliebe das 17 
Gehör? So er ganz Gehör wäre, mo bliebe der Ge⸗ 
ruch? Nun aber hat Gott die Glieder gefeht, ein jeg- 18 
liches fonderlid am Leibe, wie er gemollt hat. So 19 
aber alle Glieder ein Glied wären, mo bliebe der 
Leib? Nun aber find der Glieder viel; aber der Leib 20 1.. 
ift einer. Es kann das Auge nicht jagen zu Der 21 
Hand: Ach bedarf dein nicht; oder wiederum das Haupt 
zu den Füßen: Ich bedarf euer nicht; jondern vielmehr 22 
die Glieder des Leibes, die ung dünken die ſchwächſten 
zu fein, find die nötigften; und Die uns dünken am 23 
wenigften ehrbar zu fein, denjelbigen legen wir am 
meiften Ehre an; und die und übel anfteben, die 
ſchmücket man am meiften. Denn die und wohl an= 24. 
ftehen, bie bedürfen’3 nicht. Aber Gott hat den Leib 
alfo vermenget und dem bürftigen Glied am meiften 
Ehre gegeben, auf dab nicht eine Spaltung im Leibe 25 
fei, fondern die Glieder füreinander gleich forgen. 
Und fo ein Glied leidet, fo leiden alle Glieder mit; 26 
und fo ein Glied wird herrlich gehalten, fo freuen 
fih alle Glieder mit. ni 
Ihr feid aber der Leib Chrifti und Glieder, ein 27 ap, 00. 
jeglicher nad) feinem Teil. Und Gott Hat gefeget in 38 Eph. 4,11.12. 


13 meift: in einem ©. | fr.: mit (oder: in) einem ὦ. 1öfr.: 
nicht ein Gli teb bes Letbes | fr.: foltes | {τὸ ein Glied Des Leibes 
ebenfo 16 zweimal) 26 tein A J fe.: nicht das. 17 απὸ das 
ehöre 31 darf (ameimal) 23.23 — zu 23 bie unebrlichften 
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12,29—13,10. 1. Korinther. 


der Gemeine auf? erjte Die Apoftel, auf? andre die 
Propheten, auf? dritte die Lehrer, darnach die Wunder: 
täter, darnach die Gaben, geſund zu maden, Helfer, 
29 Regierer, manderlei Spraden. Sind fie alle Apojtel? 
Sind fie alle Bropheten? Sind fie alle Lehrer? Sind 
30 fie alle Wundertäter? Haben fie alle Gaben, gefund 
zu mahen? Reden fie alle mit manderlei Sprachen? 
14,1. 81 Können fie alle auslegen ?y/ Strebt aber nach den beiten 
Gaben; und id will euch πο einen Föftlihern Weg 
zeigen. 

13 Wenn ih mit Menfchen- und mit Engelzungen 
redete, und hätte der Liebe nicht, jo. wäre ih ein 
Matth. 7,22; 2 tönend Erz oder eine klingende Schelle. Und menn 
17120. ich mweisfagen könnte, und wüßte alle Geheimniffe und 
ale Erkenntnis, und hätte allen Glauben, aljo daß 
ih Berge verjegte, und hätte der Liebe nicht, [0 wäre 
Matth. 0,2. 8 ἰῷ nichts. Und wenn ich alle meine Habe den Armen 
gäbe, und ließe meinen Leib brennen, und bätte der 

Liebe nicht, jo wäre mir's nicht nütze. ' 
m 4 Die Liebe ift langmütig und freundli, die Liebe 
nn eifert nicht, die Liebe treibt nicht Mutwillen, fie blähet 
Phil. 221. 5 ſich nicht, fie ftellet ὦ nicht ungebärdig, fie ſuchet 
nicht das Shre, fie läfjet ſich nicht erbittern, fie rechnet 
Röm. 12,9. 6 Das Böſe nicht zu, fie freuet ὦ nicht Der Ungerechtig- 
Sp. 10,19, 7 keit, fie freuet fi aber der Wahrheit; fie verträget 
Rom. 161. alles, fie glaubet alles, fie hoffet alles, fie duldet alles. 
8 Die Liebe höret nimmer auf, fo doch die Weis— 
“ jagungen aufhören werden, und die Sprachen aufhören 
9 werden, und die Erkenntnis aufhören wird. Denn 
unjer Willen ift Stückwerk, und unfer Weisjagen ift 
10 Stückwerk. Wenn. aber fommen wird dad Vollkommne, 


30 mit — Sprachen ] fr.: mit Zungen 31 Strebt ] 
I: : Eifert.| fr.: und t ‚age ud noch εἰ einen ‚llinern We 
3,1 ἀμ 2tebe]f fr. bie onenDd nicht Mutwillen 
fr.: \haltet nicht 5 ungeberbig ] fr.: Höbntie. | fie trat nic ! 

nad Schaden 8 wird nicht müde. Es müffen aufhören Ὁ 

ὅθι und auf. die Spr., und das Ertenninis wird au aufb. 

(Zu &. 449) 14,2.3.4 mit ber Zungen 7 unterfchtebliche 
Stimme | voiffen 8 will 10 Zwar iſt εὖ manch. Art der Stimme 
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Προς Κορινϑιους a’ 12,29—13,10. 


ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ πρῶτον ἀποστόλους, δεύτερον 
προφήτας, τρίτον διδασκάλους, ἔπειτα δυνάμεις, 
ἔπειτα χαρίσματα ἐαμάτων, ἀντιλήμψεις, κυβερνή- 
σεις, γένη γλωσσῶν. μὴ πάντες ἀπόστολοι; UN 99 
πάντες προφῆται; μὴ πάντες διδάσκαλοι; UM 
πάντες δυνάμεις; μὴ πάντες χαρίσματα ἔχουσιν 80 
ἰαμάτων; μὴ πάντες γλώσσαις λαλοῦσιν; μὴ πάν- ᾿ 
τες διερινηνεύουσιν; ζηλοῦτε δὲ τὰ χαρίσματα τὰ 81 14.1. 
μείζονα. 
Καὶ ἔτι nad” ὑπεοβολὴν ὁδὸν ὑμῖν δείκνυμι. 
Ἐὰν ταῖς γλώσσαις τῶν ἀνθρώπων λαλῶ καὶ τῶν 8) Ps 150,5 Lxx. 
ἀγγέλων, ἀγάπην δὲ μὴ ἔχω, γέγονα χαλκὸς ἠχῶν 
ἢ κύμβαλον ἀλαλάζον. καὶ ἐὰν ἔχω προφητείαν ἃ μι 7,22; 11,30. 
καὶ εἰδῶ τὰ μυστήρια πάντα καὶ πᾶσαν τὴν 
γνῶσιν, καὶ ἐὰν ἔχω πᾶσαν τὴν πίστιν ὥστε ὄρη 
μεϑιστάναι, ἀγάπην δὲ μὴ ἔχω, οὐϑέν εἶμι. καὶ 8 μι 6,3, 
ἐὰν ψωμίσω πάντα τὰ ὑπάρχοντά μουν, καὶ ἐὰν 
παραδῷ τὸ σῶμά μου ἵνα καυϑήσομαι, ἀγάπην 
δὲ μὴ ἔχω, οὐδὲν ὠφελοῦμαι. Ἢ ἀγάπη μακρο- 4 
ϑυμεῖ, χρηστεύεται ἡ ἀγάπη, οὐ ζηλοῖ, ἡ ἀγάπη 
οὐ περπερεύεται, οὐ φυσιοῦται, οὐκ ἀσχημονεῖ, b Zeh 8,17 Lxx. 
od ζητεῖ τὰ ἑαυτῆς, οὐ παροξύνεται, 00 λογίζεται Ph 24.81, 
τὸ κακόν, οὐ χαίρει ἐπὶ τῇ ἀδικίᾳ, συνχαίρει 686 R 13,9. 
τῇ ἀληϑείᾳ" πάντα στέγει, πάντα πιστεύει, πάντα 1 Rah 
ἐλπίζει, πάντα ὑπομένει. TH ἀγάπη οὐδέποτε 8 1» 28. 
πίπτει" εἴτε δὲ προφητεῖαι, καταργηϑήσονται" εἴτε 
γλῶσσαι, παύσονται" εἴτε γνῶσις, καταργηϑήσεται. 
Er μέρους γὰρ γινώσκομδν καὶ ἐκ μέρους προφη- 9 
τεύομεν" ὅταν δὲ ἔλϑῃ τὸ τέλειον, τὸ ἐκ μέρους 10 


239 W δυναμεις, 81 RTiW μειζονα" (B.) καὶ 13,3 και 
εαν : H χκαν 10 20 W 20 | H μεϑιστανεν 8 και ξεαν!: 
καν 19 20 W 10 | R καυϑησωμαι Ἡ καυχήσωμαι (Ὠϊ ut 
text) | T ovdsv 4 HR zonoreveras, ἡ ay. | W ov ζηλοι 
n ay., | ἢ ayann 89: [RBJ-H 5ra:hroun 6 συγχ. 
8 Ὦ προφητεια, καταργηϑῆήσεται | W yvmwasıs, καταργηϑήσονται 





81 κρείσσονα  Ἐα(ξ) 13,8 exnınra DEaS 10 vo 
ἐκ : pr τοτὲ KLag 
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13,11—14,11, Προς Κορινϑιους a’ 


11 καταργηϑήσεται. ὅτε ἤμην νήπιος, ἐλάλουν ὧς 

γήπιος, ἐφρόνουν ὡς νήπιος, ἐλογιζόμην ὡς νήπιος" 

2 K 6,.19 ὅτε γέγονα ἀνήρ, κατήργηκα τὰ τοῦ νηπίου. βλέ- 

Jc 1,38. ἢ 3 

Νὰ 19.8.3, πόομεν γὰρ ἄρτι δι᾽ ἐσόπτρου ἐν αἰνίγματι, τότε 

δὲ πρόσωπον πρὸς πρόσωπον" ἄρτι γινώσκω ἐκ 

μέρους, τότε δὲ ἐπιγνώσομαι καϑὼς καὶ ἐπεγνώοσ- 

1 Th 18.18 ϑην. νυνὶ δὲ μένει πίστις, ἐλπίς, ἀγάπη, τὰ 
17H: ρρία ταῦτα᾽ μείζων δὲ τούτων ἡ ἀγάπη. 

13,105. JA Διώκετε τὴν ἀγάπην, ζηλοῦτε δὲ τὰ πνευμα- 

2 τικά, μᾶλλον δὲ ἵνα προφητεύητε. ὁ γὰρ λαλῶν 

γλώσσῃ οὐκ ἀνϑρώποις λαλεῖ ἀλλὰ ϑεῷ" οὐδεὶς 

8 γὰρ ἀκούει, πνεύματι δὲ λαλεῖ μυστήρια" ὁ δὲ 

προοφητεύων ἀνϑρώποις λαλεῖ οἰκοδομὴν καὶ παρά- 

4 χλησιν καὶ παραμυϑίαν. ὁ λαλῶν γλώσσῃ δαυτὸν 

οἰκοδομεῖ" ὁ δὲ προφητεύων ἐκκλησίαν οἰκοδομεῖ. 

Na 11,9. 6 ϑέλω δὲ πάντας ὑμᾶς λαλεῖν γλώσσαις, μᾶλλον 

de ἵνα προφητεύητε" μείζων δὲ ὁ προφητεύων ἢ 

ὁ λαλῶν γλώσσαις, ἐκτὸς εἰ μὴ διερμηνεύῃ, ἵνα 

13,56. 6 ἡ ἐκκλησία οἰκοδομὴν λάβῃ. νῦν δέ, ἀδελφοί, 

ἐὰν ἔλϑω πρὸς ὑμᾶς γλώσσαις λαλῶν, τί ὑμᾶς 

ὠφελήσω, δὰν μὴ ὑμῖν λαλήσω ἢ ἐν ἀποκαλύψει 

7 ἢ ἔν γνώσει ἢ ἐν προφητείᾳ ἢ διδαχῇ; ὅμως τὰ 

ἄψυχα φωνὴν διδόντα, εἴτε αὐλὸς εἴτε κιϑάρα, 

ἐὰν διαστολὴν τοῖς φϑόγγοις μὴ δῷ, πῶς γνφο- 

8 ϑήσεται τὸ αὐλούμενον ἢ τὸ κιϑαριζόμενον; καὶ 

γὰρ ἐὰν ἄδηλον σάλπιγξ φωνὴν δῷ, τίς παρα- 

9 σκενάσεται εἰς πόλδμον; οὕτως καὶ ὑμεῖς διὰ τῆς 

γλώσσης ἐὰν μὴ εὔσημον λόγον δῶτε, πῶς γνωσ- 

ϑήσεται τὸ λαλούμδνον; ἔσεσϑε γὰρ εἰς ἀέρα 

10 λαλοῦντες. τοσαῦτα εἰ τύχοι γένη φωνῶν εἰσιν 

11 ἐν κόσμῳ, καὶ οὐδὲν ἄφωνον" ἐὰν οὖν μὴ εἰδῶ 


18 Ἡ ἀγαπη" τὰ 79. ravra, 14,6 διὸ. : HR pr εν 
8hRW φωνὴν σαλπιγὲ 


13 δν : pr καὶ LPa 14,4 exxino. Beov FG 550 
dısgumvevav FG 7 φϑογγου B 10 οὐδὲν avıav EKag 
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1. Korinther. 13,11—14,10, 


jo wird das Stüdwer! aufhören. Da ἰῷ ein Kind 11 

war, da redete ich wie ein Kind, und war Hug wie 

ein Kind, und Hatte ἔπος Anjchläge; da ich aber 

ein Mann ward, tat ih ab, was findifh war. Wir 12. 3. Kor. 5,7. 
jehen jetzt durch einen Spiegel in einem dunkeln Wort; 

dann aber von Angeficht zu Angefihte. Seht erkenne 

ich's ſtückweiſe; dann aber werde ich erfennen, gleich- 

wie ich erfannt bin. Run aber bleibt Glaube, 13 1. Zhef. 1,5. 
Hoffnung, Liebe, diefe drei; aber die Liehe I 416. 
ift Die größte unter ihnen, 


Strebet nad) der Liebe. Fleißiget euch der geift-]4 12.10.81. 
lihen Gaben, am meilten aber, daß ihr weisſagen 
möget. Denn der mit Zungen revet, der redet nicht 2 u 
den Menſchen, fondern Gotte; denn ihm höret niemand N 
zu, im Geift aber redet er die Geheimniffe. Wer aber 3 ες 
weisſaget, der redet den Menjchen zur Beſſerung und . 
zur Crmahnung und zur Tröftung Wer mit Zungen 4 
redet, der beſſert ſich jelbit; wer aber weisſaget, der 
beſſert die Gemeine. Ich wollte, daß ihr alle mit 5 
Zungen reden könntet; aber viel mehr, daß ihr weis⸗ 
jagetet. Denn der da weisſaget ijt größer, denn ber 
mit Zungen redet; es fei denn, daß er’3 auch außlege, 
daß die Gemeine davon gebeſſert werde. Nun aber, 6 
lieben Brüder, wenn ich zu euch käme und redete mit 
Zungen, was wäre ih euch nüße, fo ich nicht mit euch 
redete entweder durch Dffenbarung oder durch Er- 
fenntni® oder durch Weisfagung oder durch Lehre? 
Hält {1 ὃ doch auch alfo in den Dingen, die da lauten 7 
und doch nicht leben; es ſei eine Pfeife oder eine 
Hurfe, wenn fie nicht unterſchiedene Töne von ſich geben, 
wie fann man erfennen, was gepfiffen oder geharfet 
ift? Und fo die Bofaune einen undeutlihen Ton gibt, 8 
mer wird ſich zum Streit rüften? Alfo auch ihr, wenn 9 
ihr mit Zungen redet, jo ihr nicht eine deutliche Rede 
gebet, wie kann man wiffen, was geredet {πὲ Denn 
ihr werdet in den Wind reden. Es ift mandherlei 10 
Art der Stimmen in der Welt, und derſelbigen ift 
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14,11— 24. 1, Korinther. 


11 feine undeutlihd. So ἰῷ nun nit weiß der Stimme 
Deutung, werde ich ein Weljcher fein dem, der da 


redet, und der da redet, wird mir ein Weljcher fein, 


1-4. 12 Alfo auch ihr, fintemal ihr euch fleißiget der geiftlichen 
Gaben, trachtet darnach, Daß ihr alles reichlich Habt, 
15.10.18 auf daß ihr die Gemeine beflert. Darum, welder mit 
Zungen redet, der bete alfo, daß er's auch außlege. 
14 Denn jo ἰῷ mit Zungen bete, jo betet mein Geift; 
Eph. 5,10. 15 aber mein Sinn bringet niemand Frudt. Wie foll es 
aber denn fein? Ich will beten mit dem Geift und 
will beten auch im Sinn; ih will Pfalmen fingen im 
Fear Geift, und will auch Palmen fingen mit dem Sinn. 
16 Wenn du aber fegneft im Geift, wie fol der, fo an 
des Laien Statt ftehet, Amen jagen auf deine Dank⸗ 
17 fagung, fintemal er nicht weiß, was bu ſageſt? Du 
dankſageſt wohl fein; aber der andre wird nit davon 
18 gebeffert. Ich danke meinem Gott, daß ich mehr mit 
19 Zungen rede denn ihr alle. Aber ich will in der Ge- 
meine lieber fünf Worte reden mit meinem Sinn, auf 
daß ich auch andere untermeile, denn zehn taufend 
Epb. 4,1. 20 Worte mit Zungen. / Lieben Brüder, werdet nicht Kin⸗ 
DHL 825 Her an bem Verftändnis, fondern an der Bosheit feid 
Kinder, an dem Perftändnis aber ſeid vollfommen. 
δ. Diofe 28,40 21 Sm Geſeb ſtehet geſchrieben: „Ich will mit andern 
sea. Zungen und mit andern Lippen reden zu dieſem Volk, 
" und fie werden mid auch alſo nicht hören, fpricht der 
28 Herr.” Darum fo find die Zungen zum Zeichen nicht 
den Gläubigen, fondern den Ungläubigen; die Weis- 
fagung aber nicht den Ungläubigen, fondern den Gläu⸗ 
23 digen. / Wenn nun die ganze Gemeine zuſammenkäme 
an einen Drt, und rebeten alle mit Zungen, ἐδ kämen 
aber hinein Laien oder Ungläubige, würden fie nicht 
24 fagen, ihr wäret unfinnig? So fie aber alle mweis- 
10 teine (fo 8. A Σ 11 ein laß (2 mal) ] πε 
deudſch 13 thr etfert nach) ar: εϑ Ὁ ΝῊ δε weine 

beffert, auf daß ihr alles reichlich 5 
R.; mi 14 So ἰῷ aber 25 — alſo, εἰ im Οἱ Ἵ 


mit dem Sinn | fr.: — Pfalmen (2 mal) | im ὦ. ] fr.: 
mit dem ©. 16 an ftatt des Laten 19 denn ] | deni fonft 
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Προς Κορινϑιους a’ 14,12--94, 


τὴν δύναμιν τῆς φωνῆς, ἔσομαι τῷ λαλοῦντι 
βάρβαρος καὶ ὃ λαλῶν ἐν ἐμοὶ βάρβαρος. οὕτως 12 1-4. 
καὶ ὑμεῖς, ἐπεὶ ξηλωταί ἔστε πνευμάτων, πρὸς 

τὴν οἰκοδομὴν τῆς ἐκκλησίας ζητεῖτε ἵνα περίσ- 

σεύητεΕ. Διὸ 6 λαλῶν γλώσσῃ προσευχέσϑω ἵνα 18 13,0. 
διερμηνεύῃ. ἐὰν γὰρ προσεύχωμαι γλώσσῃ, τὸ 14 
stveöud μου προσεύχεται, ὁ δὲ νοῦς μου ἄκαρστός 

ἔστιν. τί οὖν ἐστιν; προσεύξομαι τῷ πνεύματι, 1 E 5,19. 
προσεύξομαι δὲ καὶ τῷ vol’ ψαλῶ τῷ πνεύματι, 

ψαλῶ δὲ καὶ τῷ vol. ἐπεὶ ἐὰν εὐλογῇς πνεύματι, 16 

ὁ ἀναπληρῶν τὸν τόπον τοῦ ἰδιώτου πῶς ἐρεῖ 

τὸ ἀμὴν ἐπὶ τῇ σῇ εὐχαριστίᾳ; ἐπειδὴ τί λέγεις 

οὐκ οἷδεν" σὺ μὲν γὰρ καλῶς εὐχαριστεῖς, ἀλλ᾽ 17 

ὁ ἕτερος οὐκ οἰκοδομεῖται. εὐχαριστῶ τῷ «ϑεῷ, 18 
πάντων ὑμῶν μᾶλλον γλώσσαις λαλῶ" ἀλλὰ ἐν 19 
ἐκκλησίᾳ ϑέλω πέντε λόγους τῷ νοὶ μου λαλῆσαι, 

ἵνα καὶ ἄλλους κατηχήσω, ἢ μυρίους λόγους ὃν 

γλώσσῃ. Ἀδελφοί, μὴ παιδία γύνεσϑε ταῖς 90 Ε ε,.ε. 
φοεσίν, ἀλλὰ τῇ κακίᾳ νηπιάξετε, ταῖς δὲ PR 8,12.16. 
φορεσὺν τέλειοι γίνεσϑε: ἐν τῷ νόμῳ γέγραπται 91 —E 
ὅτι ἕν ἑτερογλώσσοις καὶ ἐν χείλεσιν ἑτέρων λα- ἷ 
λήσω τῷ λαᾷ τούτῳ, καὶ οὐδ᾽ οὕτως εἰσακού- 

σονταί μου, ᾿λέγει κύριος. ὥστε αἱ γλῶσσαι εἰς 22 
σημεῖόν elow οὐ τοῖς πιστεύουσιν ἀλλὰ τοῖς ἀπίσ- 

τοις, ἡ δὲ προφητεία οὐ τοῖς ἀπίστοις ἀλλὰ τοῖς 
πιστεύουσιν. ’Eav οὖν συνέλϑῃ ἡ ἐκκλησία 6AN 23 Act 2,18. 
ἐπὶ τὸ αὐτὸ καὶ πάντες λαλῶσιν γλώσσαις, εἰσέλ- 

ϑωσιν δὲ ἰδιῶται ἢ ἄπιστοι, οὐκ ἐροῦσιν ὅτι μαί- 

γδσϑε; ἐὰν δὲ πάντες προφητεύωσιν, εἰσέλϑῃ δὲ 94 Act 4,18. 
τις ἄπιστος ἢ ἰδιώτης, ἐλέγχεται ὑπὸ πάντων, 


14H [rae] 15 de 29 : [Ἡ] 16 πνϑυματι : [ΗΠ] 
pr» | Ἡ τό᾿ Ἀμήν | R ευχαριστια επειδη ... OLÖEV; 
18 hbRT γλωσσ 19 W ai 


16 ευλογησης τας 18 τῶ ϑεω μου KLag | λαλὼν 
KLag 19 δια του voos μου KLag 21 εἐτερὼν : 
ετεροις DEag 
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14,85—39, Προς Κορινϑιους a’ 


I 419; 16,8. 86 ἀνακρίνεται ὑπὸ πάντων, ἱτὰ κρυπτὰ τῆς καρδίας 
Dn 3.41, αὐτοῦ φανερὰ γίνεται, καὶ οὕτως πεσὼν ἐπὶ πρόσ- 


aha σον προσκυνήσει τῷ ϑεῷ, ἀπαγγέλλων ὅτι ὄντως 
1118.90. 26 ὁ ϑοὸς ἐν ὑμῖν ἐστιν. Τί οὖν ἐστιν, ἀδελφοί; 


Ε4ι1. ὅταν συνέρχησϑε, ἕκαστος ψαλμὸν ἔχει, διδαχὴν 
ἔχει, ἀποκάλυψυν ἔχει, γλῶσσαν ἔχει, ἑροινηνείαν 

97 ἔχει" πάντα πρὸς οἰκοδομὴν γυνέσϑω. εἴτε γλώσσῃ 

τις λαλεῖ, κατὰ δύο ἢ τὸ πλεῖστον τρεῖς, καὶ 

28 ἀνὰ μέρος, καὶ εἷς διδρμηνευέτω" ἐὰν δὲ μὴ ἢ 
διερινηνευτής, σιγάτω ἐν ἐκκλησίᾳ, ἑαυτῷ δὲ λα- 

1 Th 5,31. 99 λείτω καὶ τῷ ϑεῷ. προφῆται δὲ δύο ἢ τρεῖς λαλεί- 
"30 τῶσαν, καὶ οὗ ἄλλοι διακρινέτωσαν" ἐὰν δὲ ἄλλῳ 

81 ἀποκαλυφϑῇ καϑημένῳ, 6 πρῶτος σιγάτω. δύνασ- 

de γὰρ nad” ἕνα πάντες προφητεύευν, ἵνα πάντες 

32 μανϑάνωσιν καὶ πάντες παρακαλῶνται. καὶ πνεύ- 

88 ματα προφητῶν προφήταις ὑποτάσσεται" οὐ γάρ 

ἐστιν ἀκαταστασίας ὁ ϑεὸς ἀλλὰ εἰρήνης. ὭὩς ἐν 

11,8. 11 9212.84 πάσαις ταῖς ἐκκλησίαις τῶν ἁγίων, αἱ γυναῖκες 
® ee ἐν ταῖς ἐκκλησίαις σιγάτωσαν" οὐ γὰρ ἐπιτρέπεται 
αὐταῖς λαλεῖν, ἀλλὰ ὑποτασσέσϑωσαν, καϑὼς καὶ 

86 ὁ νόμος λέγει, εἰ δέ τι μαϑεῖν ϑέλουσιν, ἐν οἴκῳ 

τοὺς ἰδίους ἄνδρας ἐπερωτάτωσαν" αἰσχοὸν γάρ 

86 ἐστιν γυναικὶ λαλεῖν ὃν ἐκκλησίᾳ. Ἢ dp’ ὑμῶν 

ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ ἐξῆλϑεν, ἢ εἰς ὑμᾶς μόνους 

15 4,6. 87 κατήντησεν; Εἴ τις δοκεῖ προφήτης εἶναι ἢ 
σινευματικός, ἐπιγυνωσκέτω ἃ γράφω ὑμῖν ὅτι 

88 κυρίου ἐστὶν ἐντολή" εἰ δέ τις ἀγνοεῖ, ἀγνοεῖται. 

89 Ὥστε, ἀδελφοί μου, ζηλοῦτε τὸ προφητεύειν, καὲ 





35 H οτιόντως | ἴ--ὁ0 26 H ερμήηνιαν 28 hW 
egunmvevrng 31—34 KR παρακαλωνται, (και... ELENVNS,) 
ὼς ... αγιῶν. Αι (81 fin ei h,) 835 A μανϑανειν 87 T- 
evroAn 38 ayvosıraı : HRW ayvosıra 


. 25 va : pr και ουτὼ KLas 26 ἐκαστ. ὑμῶν DEag 
823 πνευμα DGa 84.85 post v. 40 DEFGYS 34 γυν. 
vuov DEaE | επιτετραπται Kag | υποτασσεσϑαι DFaf 
+ τοῖς ανὄρασιν A 
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1, Korinther. 14,25— 39, 


fageten, und käme dann ein lingläubiger oder Laie 

hinein, der würde von denfelbigen allen gejtrafet und 

von allen gerichtet; und aljo würde das Berborgne 25 908. 16,8. 
ſeines Herzens offenbar, und er würde alfo fallen auf 

fein Angeficht, Gott anbeten und befennen, daß Gott 
wahrhaftig in euch ei. 

Wie ift ihm denn nun, lieben Brüder? Wenn ihr 26 1118.20. 
zuſammenkommet, jo hat ein jeglicher Pfalmen, er hat δρῇ. «12. 
eine Lehre, er hat Zungen, er hat Offenbarung, er hat Hreewicrai 
Auslegung. Laſſet es alles geſchehen zur Beflerung. Yılz.ie, 
So jemand mit Zungen redet, fo feien es ihrer zween 27 :Tofkıch τς 
oder auf? meifte drei, und einer um den andern, und | 
einer lege e8 aus. St aber Fein Ausleger da, fo 28 
ſchweige er unter der Gemeine, rede aber ihm felber 
und Gott. WMeisfager aber Iafjet reden, zween ober 29 ı. Thef. 5,21. 
drei, und die andern laffet richten. So aber eine 80 "Ps 1711. 
Offenbarung gefchieht einem andern, der da fikt, fo 
fchweige der erſte. Ihr könnet wohl alle mweisfagen, 31 
einer nah dem andern, auf daß fie alle lernen und 
alle ermahnet werden. Und die Geifter der Propheten 32 
find den Propheten untertan. Denn Gott ift nicht 33 
ein Gott der Unordnung, jondern des Friedens. (Wie 34 Ἢ σι — 
in allen Gemeinen der Heiligen laſſet eure Weiber zu... 6 
ſchweigen unter der Gemeine; denn es [01 ihnen nicht 1 Moie 2.10. 
zugelaffen werden, daß fie reden, fondern follen unter- 
tan fein, wie auch das Geſetz faget. Wollen fie aber 35 
etwas lernen, fo laffet fie daheim ihre Männer fragen. 

E83 ſtehet den Weibern übel an, unter der Gemeine 

reden,d Oder ift das Wort Gottes von euch ausfommen ? 36 

Oder iſt's allein zu eud fommen?/ So ſich jemand 37 1.,308. 4,8. 
läßt dünken, er [εἰ ein Prophet oder geiftlih, der εἰς - 
fenne, was ich euch fchreibe; denn es find des Herrn 
Gebote. Iſt aber jemand unwiſſend, der [εἰ unmiflend. 38 

Darum, lieben Brüder, fleißiget euch des Weisfagens, 39 


37 mit der 3. rebet, ober zween ὁ. a. m. drei, eins ums ander, 
fo lege e8 einer aus 28 ft er aber nicht ein Ausleger 29 Die 
Weiſſager 3ılönntet 33.34 Friedes, wie in allen Gemeinen 
ber Hetligen. Eure Weiber laffet fchweigen | — follen 
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14,40—15,15. 1. Koriuther. 


201. 5,5. 40 und wehret nicht mit Zungen zu reben. Laffet’3 alles 
‚ehrbarlid und ordentlich zugehen. 


15 Ich erinnere euch aber, lieben Brüder, des Evange- 

liums, das ich euch verfündiget habe, welches ihr auch 

2 angenommen habt, in mwelddem ihr auch ftehet, durch 

welches ihr auch felig werdet: melcdhergeftalt ἰώ es ἐμῷ 
verfündiget habe, jo ihr’& behalten habt; e8 wäre denn, 

Jeſ. 58,8.9. 8 daß ihr’8 umfonft geglaubet hätte. Denn ich habe 
euch zunörderft gegeben, welches ich auch empfangen 

babe, daß Chriftug geftorben [εἰ für unſre Sünden 

Pf. 1610. 4 nad der Schrift; und dab er begraben fei, und daß 
er auferftanden [εἰ am dritten Tage nad) der Schrift; 

Lut. 94,2. 5 und daß er gejehen worden ift von Kephas, darnach 
Mark. 16,14. 6 von ben Zwölfen. Darnach ift er gefehen worden von 
mehr denn fünf hundert Brüdern auf einmal, deren 

Lut. 24,50. 7 noch viel leben, etliche aber find entjchlafen. Darnach 
ift er gejehen worden von Jakobus, darnach von allen 

91. 8 Apoſteln. Am legten nad allen ift er auch von mir, 

Eph. 8,8. 9 ald einer unzeitigen Geburt, gejehen worden. Denn 
ih bin der geringjte unter den Apofteln, als der ἰῷ 

nicht wert bin, daß ἰῷ ein Apoftel heiße, darum daß 

2. Kor. 11,5.28. 10 ich die Gemeine Gottes verfolget habe. Aber von 
Gottes Gnade bin ih, das ἰῷ bin, und feine Gnade 

an mir ift nicht vergeblich gewejen, ſondern ich habe 

viel mehr gearbeitet denn fie alle; nicht aber ἰῷ, ſon⸗ 

11 dern Gottes Gnade, die mit mir ift. Es [εἰ nun id) oder 

jene, aljo predigen wir, und aljo habt ihr geglaubet. 

12 So aber Chriſtus geprediget wird, daß er [εἰ von 

den Toten auferftanden, wie jagen denn etlidde unter 

18 euch, die Auferftehung der Toten fei nichts? Iſt aber 

die Auferftehung der Toten nichts, jo ift au Chriſtus 

14 nicht auferftanden. Iſt aber Chriſtus nidt auf 
erftanden, fo ift unjre Predigt vergeblid, [0 

apg. 19.15 ift auh euer Glaube vergeblid. Wir würden 


40 ehrbarlich (fo 2. zuer rt eitweiſe: züchtigli 
15,12 Evangelti (fr.: δῶ δι — ne FR a ' Ds eoeng, ) 
3 unfer Sünde 5 Rephas (fo 8, mein) Eplus” 6 deren ] der 
7 S$acobo 10 mit ] ἐπ 
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Iloos Κορινϑιοὺυς a’ 14,40—15,15, ° 


τὸ λαλεῖν un κωλύετε γλώσσαις" πάντα δὲ εὐσχη- 40 Kol 3,5. 
μόνως καὶ κατὰ τάξιν γινέσθω. 


Γνωρίζω δὲ ὑμῖῦν, ἀδελφοί, τὸ εὐαγγέλιον 615 
εὐηγγελισάμην ὑμῖν, ὃ καὶ παρελάβετε, ἐν ᾧ καὶ 
ἑστήκατε, !dı? οὗ καὶ σώξεσϑε, τίνι λόγῳ εὐηγγελι- 2 νι. 
σάμην. ὑμῖν εἰ κατέχετε, ὀκτὸς εἰ μὴ εἰκῇ ἐπιστεύ- 
care. παρέδωκα γὰρ ὑμῖν ὃν πρώτοις, ὃ καὶ 3 1 53,88. 
srao&iaßov, ὅτι Χριστὸς ἀπέϑανεν ὑπὲρ τῶν 4 ἃς 0,5. 
ἁμαρτιῶν ἡμῶν κατὰ τὰς γραφάς, καὶ ὅτι ἐτάφη, 4 τ πολ δ, 
καὶ ὅτι ἐγήγεοται τῇ ἡμέρᾳ τῇ τρίτῃ κατὰ τὰς Pr 1910. 
γραφάς, ! καὶ ὅτι ὥφϑη Κηφᾷ, εἶτα τοῖς δώδεκα" b Me 1ala. 
ἔπειτα ὥφϑη ἐπάνω πεντακοσίοις ἀδελφοῖς ἐφάπαξ, 6 
δξ ὧν οἱ πλείονες μένουσυν ἕως ἄρτι, τυνὲς δὲ 
ἐκοιινήϑησαν" ἔπειτα ὥφϑη Ἰακώβῳ, εἶτα τοῖς 7 L 24,50. 
ἀποστόλοις πᾶσυν: ἔσχατον δὲ πάντων ὡσπερεὶ 8 »,.. 
τῷ ἐκτρώματι ὥφϑη κἀμοί. Ἐγὼ γάρ εἰμι 69 Es. 
ἐλάχιστος τῶν ἀποστόλων, ὃς οὐκ εἰμὶ ἱκανὸξ Mesh 
καλεῖσϑαι ἀπόστολος, διότι ἐδίωξα τὴν ἐκκλησίαν 
τοῦ ϑεοῦ" χάριτι δὲ ϑεοῦ εἰμι ὃ εἶμι, καὶ ἡ 1053Κ 11,5.88; 
χάρις αὐτοῦ ἡ εἰς ἐμὲ οὐ κενὴ ἐγενήϑη, ἀλλὰ “1: 
σιερισσότερον αὐτῶν πάντων ἐκοπίασα, οὐκ ἐγὼ 
δὲ ἀλλὰ ἡ χάρις τοῦ ϑεοῦ σὺν ἐμοί. εἴτε οὖν 11 
ἐγὼ εἴτε ἐκεῖνοι, οὕτως κηούσσομεν καὶ οὕτως 
᾿ ἐπιστεύσατε. 

- Ei δὲ Χριστὸς κηρύσσεται ὅτι ἔκ νεκρῶν ἐγή- 12 
γερται, πῶς λέγουσιν ὃν ὑμῦν τινὲς ὅτι ἀνάστασις 
νερῶν οὐκ ἔστιν; εἰ δὲ ἀνάστασις νεκρῶν οὐκ 18 
ἔστιν, οὐδὲ Χριστὸς ἐγήγερται" εἰ δὲ Χριστὸς οὐκ 14 
ἐγήγερται, κενὸν ἄρα τὸ κήρυγμα ἡμῶν, κενὴ 
καὶ ἡ πίστις ὑμῶν" εὑρισκόμεϑα δὲ καὶ ψευδο- 15 Act 1,539; 6,88. 


89 γλωσσαις : W pr εν 15,3 H vu, 5 διτα : hT 


Ἔπειτα | Öwösxa:hT wöexa 7 eıra : hT ensra 10 συν: h 
prn 14 aga : h[BJT+ καὶ | υμῶν : HE ἡμῶν j 


15,6 ös:-+ καὶ KLag 10 οὐ κενὴ: πτωχὴ οὐκ D*(FG) . 
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15,16—80. Προς Κορινϑιους -α' 


μάρτυρες τοῦ ϑεοῦ, ὅτι ἐμαρτυρήσαμεν κατὰ τοῦ 

ϑεοῦ ὅτι ἤγειρεν τὸν Χριστόν, ὃν οὐχ ἤγειρεν 

6,14.16 εἴπερ ἄρα νεκροὶ οὐκ ἐγείρονται. εἰ γὰρ νεχροὲ 

14.17 οὐκ ἐγείρονται, οὐδὲ Χριστὸς ἐγήγερται" εἶ δὲ 
Χριστὸς οὐκ ἐγήγεοται, ματαία ἡ πίστις ὑμῶν, 

18 ἔτι ἐστὲ ἐν ταῖς ἁμαρτίαις ὑμῶν. ἄρα καὶ οἱ 

19 κοιμηϑέντες. ἐν Χριστῷ ἀπώλοντο. εἰ ἐν τῇ ζωῇ 

ταύτῃ ἐν Χριστῷ ἠλπικότες ἐσμὲν μόνον, ἐλδεινό- 

Kol 1,18, 20 τερον πάντων ἀνϑρώπων ἐσμέν. Νυνὶ δὲ Χρισ- 
11,80 τὸς ἐγήγερται ἐκ νεκρῶν, ἀπαρχὴ τῶν κεκοιμὴη- 

Gn 8,17-19. 9] μένων. ἐπειδὴ γὰρ δι᾽ ἀνϑρώπου ϑάνατος, καὶ 
R δ15.18, on δὲ᾽ ἀνϑροώπου ἀνάστασις νεκρῶν. ὥσπερ γὰρ ἐν 
τῷ Ἀδὰμν πάντες ἀποϑνήσκουσυν, οὕτως καὶ ἐν 

20. 1 ΤῈ 416. 98 τῷ Χριστῷ πάντες ξωοποιηϑήσονται. Ἕκαστος 
Rap δὲ ἐν τῷ ἰδίῳ τάγματι" ἀπαρχὴ Χριστός, ἔπειτα 
Dn 3,44, 24 οἱ τοῦ Χριστοῦ ἐν τῇ παρουσίᾳ αὐτοῦ, εἶτα τὸ 
τέλος, ὅταν παραδιδοῖ τὴν βασιλείαν τῷ ϑεῷ καὶ 

σατρί, ὅταν καταργήσῃ πᾶσαν ἀρχὴν καὶ πᾶσαν 

Ps 110,1. 98 ἐξουσίαν καὶ δύναμιν. δεῖ γὰο αὐτὸν βασιλεύειν 

Me Add, ἄχοι οὗ ϑῇ πάντας τοὺς ἐχϑροὺς ὑπὸ τοὺς πόδας 

Ap 3014; 21,4. 26 αὐτοῦ. ἔσχατος ἐχϑοὸς καταργεῖται ὃ ϑάνατος" 
Ps 8,7. 97 ! πάντα γὰρ ὑπέταξεν ὑπὸ τοὺς πόδας αὐτοῦ. ὅταν 

δὲ εἴπῃ ὅτι πάντα ὑποτέτακται, δῆλον ὅτι ἐκτὸς 

98 τοῦ ὑποτάξαντος αὐτῷ τὰ πάντα. ὅταν δὲ ὑπο- 

ταγῇ αὐτῷ τὰ πάντα, τότε καὶ αὐτὸς ὁ υἱὸς 
ὑποταγήσεται τῷ ὑποτάξαντι αὐτῷ τὰ πάντα, ἵνα 

99 ἡ ὁ ϑεὸς πάντα ἐν πᾶσιν. Ἐπεὶ τί ποιή- 

oovow οἱ βαπτιζξόμενοι ὑπὲρ τῶν νεκρῶν; εἰ ὅλως 

νεκοοὶ οὐκ ἐγείρονται, τί καὶ βαπτίζονται ὑπὲρ 

R 8,86. 80 αὐτῶν; τί καὶ ἡμεῖς κινδυνεύομεν πᾶσαν ὥραν; 


1ζυμων 10: pe W+eow 2finW, 238 finH-R, 
24H παραδιδῳ] ὄυναμιν, 26 fin H,RTiW. 537 hW— 
orı 19 38 HR [καὶ] | ὅδος : T+ τὰ 


15 — εἰπερ. .. ἐγείρονται DEa 20 fin + eyevero KLag 
25 τ. εχῦρ. avrov AFa 38 — 0 υἱὸς patres 9539 αὐτῶν: 
τῶν νεκρῶν Laß 
458 


1. Korinther. 15,16— 30, 


aber aud erfunden falſche Zeugen Gottes, daß mir 
wider Gott gezeuget hätten, er hätte Chriftum aufer- 
medet, den er nicht auferweckt hätte, fintemal die Toten 
nicht auferftehen. Denn jo die Toten nicht auferftehen, 16 6,14. 
fo tft Chriſtus auch nicht auferftanden. Iſt Chriftus 17 1.. 
aber nicht auferftanden, jo iſt euer Glaube eitel, fo 
[εἰ ihr ποῦ in euren Sünden; fo find auch die, jo 18 
in Chriſto entichlafen find, verloren. Hoffen wir allein 19 
in dieſem Leben auf Chriftum, fo find wir die elendeften Ἃ 
unter allen Menjchen. 

Nun aber ift Chriftus auferjtanden von den Toten, 20 11,80. Kot. 1,18. 
und der Erjtling worden unter denen, die da fchlafen. 
Sintemal dur einen Menfchen der Tod, und durch 91 ı. Dofe 8, 
einen Menſchen die Auferftehung der Toten kommt. gm. 5.18.18. 
Denn gleichwie fie in Adam alle fterben, alfo werben 22 
fie in Chrifto alle Iebendig gemacht werden;ein jeg= 23 90 
licher aber in feiner Ordnung: der Erftling Chriftus ; — 4.16. 
darnach die Chrifto angehören, wenn er fommen wird; - Ak he 
darnad) dad Ende, wenn er das Reich Gott und dem 24 Dan. dat. 
Bater überantworten wird, wenn er aufheben wird Ann ἐπε 
alle Herrſchaft und alle Obrigkeit und Gewalt. Er muß 25 Bi μοὶ «ἰὴ 
aber herrſchen, bis daß er alle jeine Feinde unter feine 
Füße lege. Der lebte Feind, der aufgehoben wird, 26 YE- 2014; 
it der Tod. Denn er hat ihm alles unter feine Füße 27 ei an. 
getan. Wenn er aber faget, daB ἐδ alles untertan 
fei, ift’8 offenbar, daß ausgenommen ift, der ihm alles 
untergetan bat. Wenn aber alles ihm untertan fein 28 
wird, alsdann wird auch der Sohn felbft untertan 
fein dem, der ihm alles untergetan hat, auf daß Gott 
ſei alles in allen. 

Was machen fonft, die fich taufen laſſen über den 29 
Toten, fo allerdinge die Toten nicht auferftehen? Was 
laſſen fte ὦ taufen über den Toten? Und was ftehen 30 Rum. 8,856. 

15 — aber 233 die Ehriftum angehören 24 zeitwetfe: 
Sott dem Vater 26 aufgehaben 27.28 —— ] untertan 

(Bu S. 464) 32 — jr mit den τὸ. 2. 34 Wachet recht auf 
87 etwa ] nemlih 38den S. (fo 8. fr.)] ὃ 44 bat man 


einen natürlichen &., fo hat man au öldten ge eitüichen 8. 4561} 
gemacht ing natürliche eben u. der letzte Kan ins getftliche Leben 
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2. Kor. 4,10.11.31 wir alle Stunde in der Fahr? Bei unferm Ruhm, 

den ich habe in Chrifto Jeſu, unſerm Herrn, ich fterbe 

δεῖ. 33,18. 82 täglich. Hab ἰῷ menſchlicher Meinung zu Epheſus mit 

wilden Tieren gefochten, was Hilft mich's? So δίς 

. Toten nicht auferjtehen, „laſſet uns efjen und trinken; 

33 denn morgen find wir tot!“ Laſſet euch nicht ver: 

führen. Böſe Geſchwätze verderben gute Sitten. 

Röm, 13,11. 34 Werdet doch einmal recht nüchtern und fündiget nicht; 

6,5. We denn etliche wiffen nichts von Gott, das fage ich euch 
zur Schande. 


35 Möchte aber jemand jagen: Wie werden die Toten 
auferftehen? und mit welcherlei Leibe werben fie tommen ? 
Joh. 12,24. 36 Du Narr, dad du [ἀξ wird nicht lebendig, es jterbe 
37 denn. Und das du fäelt ift ja nicht ber Leib, ber 
werden fol, jondern ein bloß Korn, etwa Weizen oder 
1. Mofe 1,11. 88 der andern eines, Gott aber gibt ihm einen Leib, 
wie er will, und einem jeglichen von den Samen jeinen 
‚3 eignen Leib,/ Nicht ift alle Fleiſch einerlei Fleiſch, 
‚jondern ein ander Fleiſch iſt der Mengen, ein anders 
des Viehs, ein anders der Fiſche, ein anders der Vögel. 
" 40 Und es find himmlifche Körper und irdiſche Körper. 
Aber eine andre Herrlichkeit haben die himmliſchen und 
41 eine andre die irdifhen. Eine andre Klarheit hat die 
Sonne, eine andre Klarheit hat der Mond, eine andre 
Klarheit haben die Sterne; denn ein Stern übertrifft 
42 den .andern nad der Klarheit. Alfo auch die Aufer- 
ftehung der Toteny Es wird gefäet verweslid, 
Pit. 3,20.21.43 und wird auferftehben unverweslid. Es wird 
gefäet in Unehre, und wird auferfteben in 
Herrlichkeit. Es wird gefäet in Schwachheit, 
44 und wird auferftehen in Kraft. Es wird gejäet 
ein natürlicher Leib, und wird auferftehen ein geiſt⸗ 
licher Leib. Sft ein natürlicher Leib, fo ift auch ein 
1. Mofe 9,1. 45 geiftlicher Leib. Wie οὗ gejchrieben ftehet: Der erite 
>80. δῖ, Men, Adam, „ward zu einer lebendigen Seele; 
und der legte Adam zum Geift, der da lebendig macht 
46 Aber der geiſtliche Leib iſt nicht der erſte, ſondern der 
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Προς Κορινϑιους a’ 1ῦ,81--46, 


Ι χαϑ'᾽ ἡμέραν ἀποϑνήσκω, νὴ τὴν ὑμετέραν καύ- 81 3 410.11. 
χησιν, ἀδελφοί, ἣν ἔχω ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ τῷ κυρίῳ 
ἡμῶν. εἰ κατὰ ἄνϑοωπον ἐϑηριομάχησα ἐν Ἐφέσῳ, 82 Is 53,18. 
τί μοι τὸ ὄφελος; εἰ νεκροὶ οὐκ ἐγείρονται, φά- 
aus καὶ πίωμεν, αὔριον γὰρ ἀποϑνήσχομεν. 
Ium πλανᾶσϑε' φϑείρουσιν ἤϑη χοηστὰ ὁμιλίαι 88 
κακαί. ἐκνήψατε δικαίως καὶ μὴ ἁμαρτάνετε" 84 Β 18,11. aan 
ἀγνωσίαν γὰρ ϑεοῦ τινες ἔχουσιν" πρὸς ἐντροπὴν 
ὁμῖν λαλῶ. 

Ἀλλὰ ἐρεῖ τις" πῶς ἐγείρονται οἱ νεκροί; ποίῳ 85 
δὲ σώματι ἔρχονται; ἄφρων, σὺ ὃ σπείρεις, οὗ 867 123,2. 
ξωοποιεῖται ἐὰν μὴ ἀποϑάνῃ" καὶ ὃ σπείρεις, οὐ 87 
τὸ σῶμα τὸ γενησόμενον σπείρεις, ἀλλὰ γυμνὸν 
κόκκον εἰ τύχοι σίτου ἦ τυνος τῶν λοιπῶν" ὁ δὲ 88 An 1,11. 
ϑεὸς δίδωσιν αὐτῷ σῶμα καϑὼς ἠϑέλησεν, καὶ 
ἑκάστῳ τῶν σπερμάτων ἴδιον σῶμα. οὗ πᾶσα 89 
σὰρξ ἡ αὐτὴ σάρξ, ἀλλὰ ἄλλη μὲν ἀνϑρώπον, 
ἄλλη δὲ σὰρξ κτηνῶν, ἄλλη δὲ σὰρξ πτηνῶν, ἄλλη 
δὲ ἰχϑύων. καὶ σώματα ἐπουράνια, καὶ σώματα 40 
ἐπίγεια" ἀλλὰ ἑτέρα μὲν ἡ τῶν ἐπουρανίων δόξα, 
ἑτέρα δὲ ἡ τῶν ἐπιγείων. ἄλλη δόξα ἡλίου, καὶ 41 
ἄλλη δόξα σελήνης, καὶ ἄλλη δόξα ἀστέρων" 
ἀστὴρ γὰρ ἀστέρος διαφέρει ἐν δόξῃ. οὕτως καὶ 49 
ἡ ἀνάστασις τῶν νεκρῶν. σπείρεται ἐν φϑορᾷ, 
ἐγείρεται ὃν ἀφϑαρσίᾳ" σπείρεται ὃν ἀτιμίᾳ, ἐγεί- 48 Ph 8,30.31. 
oeraı ὃν δόξῃ" σπείρεται ἐν ἀσϑενείᾳ, ἐγείρεται 
ἐν δυνάμει" σπείρεται σῶμα ψυχικόν, ἐγείρεται 44 
σῶμα πνευματικόν. Εἰ ἔστυν σῶμα ψυχικόν, ἔστυν 
καὶ πνευματικόν. οὕτως καὶ γέγραπται" ἐγένϑδτο 46 Gn n. 
ὁ πρῶτος ἄνϑρωπος Ἀδὰμ εἷς ψυχὴν ζῶσαν ὁ 1 6,88. 
ἔσχατος Ἀδὰμ εἰς πνεῦμα ζωοποιοῦν. ἀλλ᾽ οὐ 46 
πρῶτον τὸ πνευματικὸν ἀλλὰ τὸ ψυχικόν, ἔπειτα 


35 H vexooı, 
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᾿τὶ 


15,47—16,1. Προς Κορινϑιους a’ 


Gn 3,7. 4 τὸ πνευματικόν. 6 πρῶτος ἄνϑρωπος ἔχ γῆς 
48 χοϊχός, ὁ δεύτερος ἄνϑρωπος ἐξ οὐρανοῦ. οἷος ὁ 
χοῖκός, τοιοῦτοι καὶ οἱ χοϊκοί, καὶ οἷος ὁ E&ntov- 
Gn δ,8. 49 ράγιος, τοιοῦτον καὶ οἱ ἐπουράνιον" καὶ καϑὼς 
ἐφορέσαμδν τὴν δἰκόνα τοῦ χοϊκοῦ, φορέσωμεδν 
8,98.18. 50 χαὶ τὴν εἰκόνα τοῦ ἐπουρανίου. Τοῦτο δέ φημι, 
ἀδελφοί, ὅτι σὰοξ καὶ αἷμα βασιλείαν ϑεοῦ κληρο- 
γομῆσαι οὐ δύναται, οὐδὲ ἡ φϑορὰ τὴν ἀφϑαρσίαν 
1 ΤῊ 4,16.11. 51 κληρονομδῖ. ἰδοὺ μυστήριον ὑμῖν λέγω" πάντες 
Me 24,31. 62 οὐ κοιιμνηϑησόμεϑα, πάντες δὲ ἀλλαγησόμιεϑα, ! ὃν 
᾽ ἀτόμῳ, & ῥιπῇ ὀφθαλμοῦ, ἐν τῇ ἐσχάτῃ σάλπιγγι" 
σαλπίσει γάρ, καὶ οἱ νεκροὶ ἐγερϑήσονται ἄφϑαρτοι, 
2K 54.53 καὶ ἡμεῖς ἀλλαγησόμεϑα. δεῖ γὰρ τὸ φϑαρτὸν 
τοῦτο ἐνδύσασϑαι ἀφϑαρσίαν καὶ τὸ ϑνητὸν τοῦτο 
54 ἐνδύσασϑαι ἀϑανασίαν. ὅταν δὲ τὸ φϑαρτὸν τοῦτο 
ἐνδύσηται ἀφϑαρσίαν καὶ τὸ ϑνητὸν τοῦτο ἐνδύ- 
σηται ἀϑανασίαν, τότε γενήσεται ὁ λόγος ὃ γεγροαμ- 
In 25,8. 55 μένος" κατεπόϑη 6 ϑάνατος εἰς νῖχος. ποῦ σου, 
Hos 18,14 

ϑάνατε, τὸ φῖχος; ποῦ σου, ϑάγατε, τὸ κέντρον; 
Β 7,18; 6.14. 56 τὸ δὲ κέντρον τοῦ ϑανάτου ἡ ἁμαρτία, ἡ δὲ 
57 δύναμις τῆς ἁμαρτίας ὃ νόμος" τῷ δὲ ϑεῷ χάρις 
τῷ διδόντι ἡμῖν τὸ νῖκος διὰ τοῦ κυρίου ἡμῶν 
8 διε 15,7. 58 Ἰησοῦ Χριστοῦ. Ὥστε, ἀδελφοί μου ἀγαπητοί, 
᾿ ἑδραῖοι γίνεσϑε, ἀμετακίνητοι, περισσεύοντες ἐν 
τῷ ἔργῳ τοῦ κυρίου πάντοτε, εἰδότες ὅτι ὃ κόπος 

ὑμῶν οὐκ ἔστιν κενὸς ἐν κυρίῳ. 


Act 11,8. 1) Περὶ δὲ τῆς λογίας τῆς εἰς τοὺς ἁγίους, ὥσπϑρ 
a. διέταξα ταῖς ἐκκλησίαις τῆς Γαλατίας, οὕτως καὶ 


47 0 ösvr. avde. : h’+ ὁ »vguog 49 popeomusv : hW 
φορεσομβν 51 0V κοιμηϑησομοϑα : h’ ] αναστησομεϑα 
ον it [μεν] χοιμηϑήσομεϑα ou 51.52 a ———— δν 
arouw, 54 K— τὸ φῦ. τ. v0. αφϑ. και αϑανασιαν : 
H pr [τὴν] 
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1, Korinther. 15,47—16,1. 


natürliche; darnach der geiftliche. Der erfte Menſch 47 
ift von der Erde und irdiſch; der andre Menſch ift der 
Herr vom Himmel. Welcherlei der irdifche tft, ſolcher⸗ 48 
lei find auch die irdiſchen; und welcherlei der himmliſche 
ift, folcherlei find auch die himmliſchen. Und wie wir 49 1. Mofe 5,8. 
getragen haben das Bild des irdiſchen, aljo werden 
wir auch) tragen das Bild des himmliſchen. 

Das ſage ich aber, lieben Brüder, daß Fleiſch und 50 6,18. 
Blut nicht können das Reich Gottes ererben; auch wird 
das Verwesliche nicht erben das Unverwesliche. Siehe, 51 1.Chefi. 4.15.17. 
ἰῷ fage euch ein Geheimnid: Wir werden nicht alle 
entfehlafen, wir werden aber alle verwandelt werden; 
und dasſelbe plöglih in einem Augenblid, zur Zeit 52 Mattg. 24,31. 
der letzten Bofaune. Denn es wird die Bofaune fallen, “ΡΝ a6. 
und die Toten werden auferftehen unverweslich, und 
wir werben verwandelt werben. Denn dies Verwes- 53 2. Kor. 6,4. 
liche muß anziehen die Unverweslichkeit, und Dies 
Sterbliche muß anziehen die Unſterblichkeit. Wenn aber 54 
die Verwesliche wird anziehen die Unvermweglichkeit, 
und dies Sterblicde wird anziehen die Unſterblichkeit, 
dann wird erfüllet werden dad Wort, das gefchrieben 
ftehet: „Der Tod ift verihlungen in den Sieg. 55 Je. 96,8. 
Tod, wo ift dein Stachel? Hölle, wo ift dein Pr mt 
Sieg“ Aber der Stadel des Todes ift die 56 Röm. 1,18; 
Sünde; die Kraft aber der Sünde ift das Ge- 7: ; 
ſetz. Gott aber [εἰ Dank, der uns den Sieg ge: 57 fer 
geben bat durd unjern Herrn Sefum Chriftum. FR 
Darım, meine lieben Brüder, ſeid feft, unbeweglich, 58 5. ton. 16,7. 
und nehmet immer zu in dem Werk des Herrn, ſinte⸗ 
mal ihr wiſſet, daß eure Arbeit nicht vergeblich iſt in 
dem Herrn. 


Was aber bie Steuer anlangt, die den Heiligen 16 ρα, 11,9. 
geſchieht, wie ich den Gemeinen in Galatien geordnet Kar si 


50 Das] Davon 52 fr: und das und | } Bofaunen) 
58.54 die Unvermeslichtett ] Das Unvermesliche ebet 
tft 55 in dem Sieg | dein Stamel (f (fe ἃ. fr.)] > ne Stachel 
16,1 Bon der Steuer aber, die | Galatta | befohlen 


455 


16,2 - 16. 1. Korinther. 


Aps. 20,7. 2 babe, aljo tut aud ihr. Auf jeglichen erften Tag 

der Woche lege bei ſich ſelbſt ein jeglicher unter euch 

9 ‚und ſammle, was ihn gut dünkt, auf daß nicht, wenn 

RN ΝᾺ x ih komme, dann allererit Die Steuer zu jammeln fei. 

©. 8 Menn ich aber kommen bin, welche ihr dafür anfehet, 

δ die will ἰῷ mit Briefen fenden, daß fie hinbringen 

4 eure Wohltat gen Zerufalem.v So es aber wert üt, 

Aps. 19,21. 5 daß ich auch Hinreife, ſollen fie mit mir reifen. / Ich 

will aber zu euch fommen, wenn id) durch Macedonien 

gezogen ‚bin; denn dur Macedonien werde ich ziehen. 

Röm. 15,24. 6 Bei euch aber werde ich vielleicht bleiben oder auch 

wintern, auf daß ihr mich geleitet, wo ich Hinziehen 

Apg. 20,3. 7 werde. Ach will euch jest nicht jehen im Borüber- 

“ng. 18,81. ziehen; denn ich Hoffe, ich wolle etliche Zeit bei euch 

Apg: 19.110, 8 bleiben, jo es der Herr zuläffet. ch werde aber zu. 

2. Sur. 3,18. 9 Epheſus bleiben bis auf Pfingjten. Denn mir it eine 

Pa ss. große Tür aufgetan, die viel Frucht wirkt, und find 

viel Widerſacher da⸗ 

4,17. P5il.3,0.10 So Timotheus kommt, fo ſehet zu, daß er ohne 

Furcht bei euch ſei; denn er treibet auch das Wert 

6. 1.Zim. 4,12. 11 des Heren wie ἰῷ. Daß ihn nun nicht jemand ver- 

achte. Geleitet ihn aber im Frieden, daß er zu mir 

1,12. 12 fomme; denn ich warte fein mit den Brüdern. Bon 

Apollos, dem Bruder, aber wiflet, daß ich ihn fehr 

viel ermahnet habe, daß er zu euch käme mit den 

Brüdern; und ἐδ war allerdinge fein Wille nicht, daß 

er jet fäme; er wird aber fommen, wenn e3 ihm ge- 

- 6.10.18 legen fein wird./ Wachet, ftehet im Glauben, 

14 feid männlid und [εἰν ſtark! Alle eure Dinge 
laſſet in der Liebe gejcheben. 

a, 1.18. 16 Ich ermahne euch aber, lieben Brüder: Ihr Tennet 

das Haus des Stephanad, daß fie find die Erftlinge 

in Achaja, und haben ich ſelbſt verordnet zum Dienft 

Phil. 3,20. 16 den ΕΣ daß auch ihr ſolchen untertan jeiet, und 

Auf ja der Sabbater einen 3 darfommen | welche ihr 

durch Briefe dafür anfebet, Die will ich fenden 5 Macebontan 

(2mal) ἜΝ {τς ἐπ der Überfahrt 8 Epbefo 9 aufgetd. und 


fie ταῦ u. {. Ὁ. Widermärtiger da 15 Haus Stephana 
16 auf daß 
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Προς Κορινϑιους a’  16,2—16, 


ὑμεῖς ποιήσατε. κατὰ μίαν σαββάτου ἕκαστος 2 Act 30,1. 
ὑμῶν παρ᾽ ἑαυτῷ τιϑέτω ϑησαυρίζων ὅ τι ἐὰν 

εὐοδῶται, ἵνα un ὅταν ἔλϑω Tore Aoylaı γίνωνται. 

ὅταν δὲ παραγένωμαι, οὗς ἐὰν δοκιμάσητε, δι᾽ 8 
ἐπιστολῶν τούτους πέμψω ἀπενεγκεῖν τὴν χάριν 

ὑμῶν εἰς Ἱερουσαλήμ᾽" ἐὰν δὲ ἄξιον ἦ τοῦ κἀμὲ 4 
πορεύεσϑαι, σὺν ἐμοὶ πορδβύσονται. Ἐλεύσομαι 5 Act 19,21. 
δὲ πρὸς ὑμᾶς ὅταν Μακεδονίαν διέλϑω" Maxs- 

δονίαν γὰρ διέρχομαι, πρὸς ὑμᾶς δὲ τυχὸν κατα- 6 R 16,34. 
μενῶ ἢ καὶ παραχειμάσω, ἵνα ὑμεῖς με προπέμ- Tri 
ψητε. οὗ ἐὰν πορεύωμαι. οὐ ϑέλω γὰρ ὑμᾶς 7 Act 30,5. 
ἄρτι ἐν παρόδῳ ἰδεῖν: ἐλπίζω γὰρ χρόνον τινὰ A HP. 
ἐπιμεῖναι πρὸς ὑμᾶς, ἐὰν ὃ κύριος ἐπιτρέψῃ. Act 18.1.10. 
ἐπιμενῶ δὲ ἐν Ἐφέσῳ ἕως τῆς πεντηκοστῆς" ϑύρα ο 35 8.19. 
γάρ μοι ἀνέφγεν μεγάλη καὶ ἐνεργής, καὶ ἀντι- Kom 
κείμενοι πολλοί. Ἐὰν δὲ ἔλϑῃ Τιμόϑεος, 10 417. Ph 3,50. 
βλέπετε ἵνα ἀφόβως γένηται πρὸς ὑμᾶς" τὸ γὰρ 

ἔργον κυρίου ἐργάξεται ὡς κἀγώ" μή τις οὖν 116. 11 4,3. 
αὐτὸν ἐξουϑενήσῃ. προπόμψατε δὲ αὐτὸν ἐν εἰρήνῃ, 

ἵνα ἔλϑῃ πρός wer ἐκδέχομαν γὰρ αὐτὸν μετὰ 

τῶν ἀδελφῶν. Ileoi δὲ Ἀπολλὼ τοῦ ἀδελφοῦ, 19 1,15; 3,6. 
σολλὰ παρεκάλεσα αὐτὸν ἵνα ἔλϑῃ πρὸς ὑμᾶς 

μετὰ τῶν ἀδελφῶν" καὶ πάντως οὐκ ἦν ϑέλημα 

ἵνα νῦν ἔλϑῃ, ἐλεύσεται δὲ ὅταν εὐκαιρήσῃ. 
Γρηγορεῖτε, στήκετε ὃν τῇ πίστει, ἀνδροίξεσϑε, 18 Pa 81,35 Lxr. 
κραταιοῦσϑε. πάντα ὑμῶν ἐν ἀγάπῃ γινέσϑω. 14 
Παρακαλῶ δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί" οἴδατε τὴν οἰκίαν 15 1,18. R 16,5. 
Στεφανᾷ, ὅτι ἐστὶν ἀπαρχὴ τῆς Ἀχαΐας καὶ εἰς 

διακονίαν τοῖς ἁγίοις ἔταξαν ἑαυτούς" ἵνα καὶ 16 Ph 5,39. 
ὑμεῖς ὑποτάσσησϑε τοῖς τοιούτοις καὶ παντὶ τῷ 


3 βαν : ΒΤ av | h ευοδωϑὴ 3 H δοκιμασητε δι 
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16,17—1,.. Προς Κορινϑιους a’ β' 


17 συνεργοῦντι καὶ κοπιῶντι. χαίρω δὲ ἐπὶ τῇ 
παρουσίᾳ Στεφανᾶ καὶ Φορτουνάτου καὶ ᾿Ἀλχαϊκοῦ, 
ὅτι τὸ ὑμέτερον ὑστέρημα οὗτοι ἀνεπλήρωσαν" 

ı Th ὅμ3.18 ἀνέπαυσαν γὰρ τὸ ἐμὸν πνεῦμα καὶ τὸ ὑμῶν. 

ἐπιγυνώσκετε οὖν τοὺς τοιούτους. 

Act 18,2.18.28. 19 Aonadbovraı ὑμᾶς al ἐκκλησίαι τῆς Ἀσίας. 
R 16,8.5. 

R 16.16, ἀσπάζεται ὑμᾶς ἐν κυρίῳ πολλὰ Ἀκύλας καὶ 

3 Κ 18,18. 90 Ποίσκα σὺν τῇ κατ᾽ οἶκον αὐτῶν ἐκκλησίᾳ. ἀσπά- 

He ξογται ὑμᾶς οἱ ἀδελφοὶ πάντες. ᾿Ἀσπάσασϑε 

sa sur. Ὁ1 ἀλλήλους ἐν φιλήματι ἁγίῳ. Ὃ donaouöc τῇ 

G 1,8.9, 99 ἐμῇ χειρὶ Παύλου. εἴ τις οὐ φιλεῖ τὸν κύριον, 

28 ἤτω ἀνάϑεμα. μαρὰν ἀϑά.! ἡ χάρις τοῦ κυρίου 

24 Ἰησοῦ μεϑ᾽ ὑμῶν. ἡ ἀγάπη μου μετὰ πάντων 
ὑμῶν ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ. 


ΠΡΟΣ ΚΟΡΙΝΘΙΟΥ͂Σ B 


11... 1 Παῦλος ἀπόστολος Χριστοῦ Ἰησοῦ διὰ ϑελή- 
ματος ϑεοῦ καὶ Τιμόϑεος ὁ ἀδελφὸς τῇ ἐκκλησίᾳ 
τοῦ ϑεοῦ τῇ οὔσῃ ὃν Κορίνϑῳ σὺν τοῖς ἁγίοις 

R17. 9 πᾶσιν τοῖς οὖσιν ὃν ὅλῃ τῇ Ἀχαΐᾳ" χάρις ὑμῖν 
καὶ εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου 
Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
xR 16,6. 8 Εὐλογητὸς ὁ ϑεὸς καὶ πατὴρ τοῦ κυρίου ἡμῶν 
E 1,8. 1 P 1.8. 9 * = * N N 
"" Dnes. Ἰησοῦ Χριστοῦ, ὁ πατὴρ τῶν οἰκτιρμῶν καὶ ϑεὸς 

4 πάσης παρακλήσεως, ὁ παρακαλῶν ἡμᾶς ἐπὶ πάσῃ 

τῇ θλίψει ἡμῶν, εἰς τὸ δύνασϑαι ἡμᾶς παρακαλεῖν 





17 ὑμέτερον : Ὦ ὑμῶν | fin ΗΒ. 33 W μαραναϑὰ 


17 αυτοι ADa 19 ασπαζεται : -ovru BFaß | Πριο- 
κιλλα ACag | fin + παρ οἷς και ξενιζομαε DG* 98 Ino.: 
Ἢ Χριστου ACmg 34 fin + aum πρεξ' Subscriptio: 
syoagn ano Bılınnaw (τῆς Μακεδονίας) δια Στεφανα και 

ogrovvarov και Αχαΐκου (Kovagrov) και Τιμοϑεου vi ὑπὸ 
Παυλου και Σωοϑενους vi ano Epeoov τῆς Ασιας 


1,4 ἐπὶ : εν Ca 


457 





1, und 2, Rorinther, 16,17—1,4. 


allen, die mitwirken und arbeiten. Ich freue mid) 17 

über der Ankunft de3 Stephanas und Fortunatus und 

Achaikus; denn wo ich euer Mangel hatte, das haben 

fte erftattet. Sie haben erquict meinen und euren 18 1. Theſſ. 5,13. 
Geift. Erkennet, die ſolche find * 

Es grüßen euch die Gemeinen in Aſien. Es grüßet 19 apg. 18,2. 18.26. 
euch ſehr in dem Herrn Aquila und Priscilla famt der Kim 186 
Gemeine in ihrem Haufe. Es grüßen euch alle Brüder. 202. er. is,ıe. 
Grüßet euch untereinander mit dem heiligen Kuß. 9 Se — 
Ich Paulus grüße euch mit meiner Hand. So jemand 35 Fa 3,17. 
den Herrn Jeſum Chrift nicht lieb bat, der {εἰ Ana "1. 
thema; Maran atha! fd. h. der [εἰ verflucht; unfer 
Herr fommt!] Die Gnade des Herren Jeſu Chriſti [εἰ 28 
mit euch! Meine Liebe fei mit euch allen in Chrifto 24 
Jeſu! Amen. 
duch ——— 


Der andere Brief des Paulus 
an die Korinther. 


Paulus, ein Apoſtel Jeſu Chriſti durch den Willen J1. Kor. 1... 
Gottes, und Bruder Timotheus der Gemeine Gottes 
zu Korinth famt allen Heiligen in ganz Achaia. Gnade 2 Rum. 1,7. 
jei mit euh und Friede von Gott, unjerm Vater, und 
dem Herrn Jeſu Chrifto! 
Gelobet [εἰ Gott und der Bater unfer® Herrn Jeſu 3 Röm. 16,6. 
Chrifti, der Vater der Barmherzigkeit und Gott alles 
Troſtes, der uns tröftet in aller unfrer Trübjal, daß 4 
wir auch tröften können, die da find in allerlei Trüb- 
ἘΣ πὰ τὰς 
Pauli 233 Shefu | a. ahoram ΕΝ | -“ [Ὁ. h. 8 


Die erſte Epiſtel an die Ουτί πάθεν. ® v. Philippen, ὃ 
Stephanum u. Fortunatum, u. Achatcum u. Timotheum 
Überfchrift: Dte Ander Eptftel: An die Gortnther. 
1,1 Corinthen 3 fr.: Gebenedeyet 4 in alle unferm Tr. 
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1,5—12, 2. Rorinther. 


fal, mit dem Troft, damit wir getröftet werden von 

B. 3020: 5 Gott. Denn gleichwie τοῖς des Leidens Chrifti viel 
— haben, alſo werden wir auch reichlich getröſtet durch 
4,16.17. 6 Chriſtum. Wir haben aber Trübſal oder Troft, fo ge⸗ 

| Ihieht e8 euch zu gute. Iſt's Trübfal, jo gefchieht es 
euh zu Troft und Heil; welches Heil fich bemeifet, jo 

ihr leidet mit Geduld, dermaßen wie wir leiden. Iſt's 

Troft, jo gefchieht auch das euch zu Trojt und Heil; 

7 und ftehet unfre Hoffnung feit für euch, dieweil wir 

willen, daß, mie ihr des Leidens teilhaftig ſeid, jo 

Apg. 19,28. 8 werdet ihr auch des Troftes teilhaftig fein. Denn wir 
“Kor. 1682. wollen euch nicht verhalten, lieben Brüder, unfre Trüb- 
fal, die ung in Aſien widerfahren ift, da wir über die 

Maßen befchweret waren und über Macht, aljo daß 

9 wir auch am Leben verzagten und bei ung beichloffen 

hatten, wir müßten fterben. Das geſchah aber darum, 

daß wir unfer Vertrauen nit auf uns jelbft jollen 

ftelen, fondern auf Gott, der die Toten auferwecket, 

2. Tim. 4,18. 10 welcher und von ſolchem Tode erlöfet hat und πο 
täglich erlöjet; und hoffen auf ihn, ex werde und auch 

11 hinfort erlöfen, durch Hilfe auch eurer Yürbitte für 

und; auf daß über und für die Gabe, die ung ge— 

geben ift, durch viel Perjonen viel Danks gejchehe. 

2,17.12 Denn unjer Ruhm ift dieſer: das Zeugnis unſers Ge- 
‚Gr, 18,18, wiſſens, daß wir in Einfältigfeit und göttlicher Lauter- 
feit, nicht in fleifchlicher Weisheit, fondern in der Gnade 

Gottes auf der Welt gewandelt haben, allermeift aber 


Tuch 


5 fr.: Gleich wie des Leidens GChriftt viel über uns 
fommet, alfo lommt auch viel TroftS über uns ὃ. Ehr. 

6 beweifet πῶ (fr.: Lräftig tft) | fr.: — mit Geduld | 
auch das euch ] ἐδ euch auch 

7 Und ] fr.: Derbalben | fefte 

8 unfern Trübfal, der | Afta | wir uns aud (früher: 
— auch) des Lebens erwegen 


9 früher: — bei uns | — follen 

10 früher: — auf ihn 

11— aud 

12 tft diefer ] tft der, nemlich (zuerft: iſt, dann: tft das, 
nemlich) 
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Προς Κορινϑιους PB’ 1,5—12. 


τοὺς ὃν πάσῃ ϑλίψει διὰ τῆς παρακλήσεως ἧς 
παρακαλούμδϑα αὐτοὶ ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ. ὅτι καϑὼς 5 ΡῬεδε,5ο; 9,19. 
περισσεύει τὰ παϑήματα τοῦ Χριστοῦ εἰς ἡμᾶς, 
οὕτως διὰ τοῦ Χριστοῦ περισσεύει καὶ ἡ παρά- 
κλησις ἡμῶν. εἴτε δὲ ϑλιβόμεϑα, ὑπὲρ τῆς ὑμῶν 6 «4,.6.1:. 
σαρακλήσεως καὶ σωτηρίας" εἴτε παρακαλούμεϑα, 
ὑπὲρ τῆς ὑμῶν παρακλήσεως τῆς ἐνεργουμένης 
ἂν ὑπομονῇ τῶν αὐτῶν παϑημάτων ὧν καὶ ἡμεῖς 
σάσχομεν. καὶ ἡ ἐλπὶς ἡμῶν βεβαία ὑπὲρ ὑμῶν, 7 
εἰδότες ὅτι ὡς κοινωνοί ἔστε τῶν σαϑημάτων, 
οὕτως καὶ τῆς παρακλήσεως. Οὐ γὰρ ϑέλομεν 8 Act 1 
ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, ὑπὲρ τῆς ϑλίψεως ἡμῶν 
τῆς γενομένης ἐν τῇ Ἀσίᾳ, ὅτι nad” ὑπερβολὴν 
ὑπὲρ δύναμιν ἐβαρήϑημεν, ὥστε ἐξαπορηϑῆναι 
ἡμᾶς καὶ Tod ξῆν' ἀλλὰ αὐτοὶ ἐν ἑαυτοῖς τὸ 9 
ἀπόκριμα Tod ϑανάτου ἐσχήκαμεν, ἵνα μὴ πεποι- 
ϑότες ὦμεν ἐφ᾽ Eavrois ἀλλ᾽ ἐπὶ τῷ ϑεῷ τῷ 
ἐγείροντι τοὺς νεκρούς" ὃς ἐκ τηλικούτου ϑανάτου 10 31 4,18. 
ἐρύσατο ἡμᾶς καὶ δύσεται, εἰς ὃν ἠλπίκαμεν 
ὅτι καὶ ἔτι δύσεται, συνυπουργούντων καὶ ὑμῶν 11 
ὑπὲρ ἡμῶν τῇ δεήσει, ἵνα ἐκ πολλῶν προσώπων 
τὸ εἰς ἡμᾶς χάρισμα διὰ πολλῶν εὐχαριστηϑῇ 
ὑπὲρ ἡμῶν. ᾿ 

H γὰρ καύχησις ἡμῶν αὕτη ἐστίν, τὸ μαρ- 12 %17. H 18,18. 
τύριον τῆς συνειδήσεως ἡμῶν, ὅτι ἐν ἁγιότητι καὶ x τη, 
εἰλικρινίᾳ τοῦ ϑεοῦ, οὐκ ἐν σοφίᾳ σαρκικῇ ἀλλ᾽ 
ὃν χάριτι ϑεοῦ, ἀνεστράφημεν ὃν τῷ κόσμῳ, TTEOLO- 


4 RW ϑεου, 6.7 hW εἰτε ôßs ϑλιβομεϑα, ὑπερ της υμῶν 
παρακλησεὼς τῆς δνεργουμενης ἐν ὑπομονὴ τῶν αὐτῶν 
σοϑηματῶν ὧν καὶ ἡμδξις πάσχομεν, καὶ ἡ δλπις ἡμῶν βεβαια 
ὑπερ ὑμῶν" EITE παρακαλουμεϑα, ὑπερ τῆς ὑμῶν παρα- 
κλησ σεως και σωτηριας" | H —— καὶ..««υμῶν" une 
T περι 10 BT ερρυσατο W ηλπικαμεν. | οτι : 
= W 11 ἡμῶν 29: vu SR διλικρινεια | οὐκ: 
pr [και] 


4 καὶ avroı D*Ga 8. ϑελω Ka | γενομ. : + nuw EKag 
10 x. ρυεται EFmd — x. ovo. AD* 13 ayıor. : ankornti 
DEsS πραότητι 93a | σαρκινὴ FG 
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1,18— 2,1, Προς Κορινϑιους β' 


18 σοτέρως δὲ πρὸς ὑμᾶς. οὐ γὰρ ἄλλα γράφομεν 
ὑμῖν ἀλλ᾽ ἢ ἃ ‚dyaywaoxste ἢ καὶ ἐπιγινώσκετε, 
5,18. Pu 3,16. 14 ἐλπίζω δὲ ὅτι ἕως τέλους ἐπιγνώσεσϑε,  καϑὼς 
καὶ ἐπέγνωτε ἡμᾶς ἀπὸ μέρους, ὅτι καύχημα 
ὑμῶν ἐσμεν καϑάπερ καὶ ὑμεῖς ἡμῶν ὃν τῇ ἡμέρᾳ 

τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ. 
15 Kai ταύτῃ τῇ πεπουϑήσει ᾿ἐβουλόμην πρότερον 
1x 10,6.6. I6 πρὸς ὑμᾶς ἐλϑεῖν ἵνα δευτέραν χάριν σχῆτε, καὶ 
δι᾿ ὑμῶν διελϑεῖν εἰς Μακεδονίαν, καὶ πάλιν 
ἀπὸ Μακεδονίας ἐλϑεῖν πρὸς ὑμᾶς καὶ ὑφ᾽ ὑμῶν 
6.16.17 προπεμφϑῆναι εἰς τὴν Ἰουδαίαν. τοῦτο οὖν βου- 
λόμενος μήτι ἄρα τῇ ἐλαφοίᾳ ἐχοησάμην; ἢ ἃ 
βουλεύομαν κατὰ σάρκα βουλεύομαι, ἵνα ἢ παρ᾽ 
18 &uoi τὸ ναὺ ναὶ καὶ τὸ οὗ οὖ; πιστὸς δὲ ὁ ϑεὸς 
ὅτι ὁ λόγος ἡμῶν ὃ πρὸς ὑμᾶς οὐκ ἔστιν ναὶ 
19 καὶ οὔ, ὁ τοῦ ϑεοῦ γὰρ υἱὸς Χριστὸς Ἰησοῦς 
ὁ ἐν ὑμῖν di’ ἡμῶν κηρυχϑείς, δι’ ἐμοῦ καὶ 
Σιλουανοῦ καὶ Τιμοϑέου, οὐκ ἐγένετο ναὶ καὶ οὖ, 
Ap 8,14. 20 ἀλλὰ ναὶ ἐν αὐτῷ γέγονεν. ὅσαι γὰρ ἐπαγγελίαι 
ϑεοῦ, ἐν αὐτῷ τὸ ναί" διὸ καὶ δι᾽ αὐτοῦ τὸ ἀμὴν 
193,97.21 τῷ ϑεῷ πρὸς δόξαν δι᾽ ἡμῶν. ὁ δὲ βεβαιῶν 
ἡμᾶς σὺν ὑμῖν εἰς Χριστὸν καὶ χρίσας ἡμᾶς ϑεός, 
5,5, B 8,18, 22.6 καὶ σφραγισάμενος ἡμᾶς καὶ δοὺς τὸν ἀρρα- 
ἤδη βῶνα τοῦ σνεύματος ὃν ταῖς καρδίαις ἡμῶν. 
11,81. Βὶ 19.23 Ἐγὼ δὲ μάρτυρα τὸν ϑεὸν ἐπικαλοῦμαι ἐπὶ τὴν 
ἐμὴν ψυχήν, ὅτι φειδόμενος ὑμῶν οὐκέτι ἦλϑον 
Ρ 5,8, 94 εἰς Koowdov. οὐχ ὅτι κυριεύομεν ὑμῶν τῆς 
„un πίστεως, ἀλλὰ συνεργοί ἐσμεν τῆς χαρᾶς ὑμῶν" 
19,31. 1.κ͵ϑι,. I τῇ γὰρ πίστει ἑστήκατε. ἔκρινα δὲ ἐμαυτῷ τοῦτο, 
15 K χαραν 17 3 τὸ Ναὶ ναὶ x. τό Οὔ οὔ 18.19 H Ναί 


x. Οὔ 19 BW ἶ σου 1 | H Ναί 30 H τό Ναί 
et τό ᾿Αμήν [o T agaßava 2,108: K yao 


12 — αλλ BFG | —naA 4 - ἡμῶν 29 Amg 
15 — προτ. N* τὸ Ösvregov K | eınre Amg 16 aneidew 4" 
17 βουλευόμενος Dmg 18 sorw : syevero EKag 20 dio. 
αὐτου : και Ev αὐτῶ EKag | δοξαν καὶ τιμὴν FG 21 ὑμᾶς 
συν ἡμῖν Ca 23 οὐκετι : ovx FG 
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2. Korinther. 1,13— 2,1. 


bei eu. Denn wir jchreiben euch nichts anders, denn 13 
das ihr lefet und auch befindet. Sch Hoffe aber, ihr 
werdet ung auch bis and Ende alſo befinden, gleich⸗ 
wie ihr uns zum Teil befunden habt. Denn wir find 14 5,12. Phil. 3,10. 
euer Ruhm, gleihwie auch ihr unfer Ruhm ſeid auf 
des Herren Jeſu Tag. 

Und auf ſolch Bertrauen gedachte ich jenegmal zu 15 
euch zu fommen, auf daß ihr abermal eine Wobltat 
eınpfinget, und ich Durch euch nad Macedonien reijete, 16 1. Kor. 16,.6. 
und wiederum aus Macedonien zu euch füme und von 
euch geleitet würde nad Judäa. Hab ich aber einer 17 
Leichtfertigkeit gebrauchet, da ich ſolches gedachte? Oder 
ſind meine Anſchläge fleiſchlich? Nicht alſo; ſondern 
bei mir iſt Ja Ja und Nein iſt Nein. Aber, o ein 18 
treuer Gott, daß unſer Wort an euch nicht Ja und 
Nein geweſen iſt. Denn der Sohn Gottes, Jeſus 19 
Chriſtus, der unter euch durch uns geprediget iſt, durch 
mich und Silvanus und Timotheus, der war nicht 
Sa und Nein, ſondern es war Ya in ihm. Denn 20 Offenb. 8,14. 
alle Gottesverheißungen find Ja in ihm, und 
find Amen in ibm, Gott zu Xobe durch uns. 
Gott iſt's aber, der und befeftiget jamt euch in 211. Iob. 3,37. 
Chriftum, und ung gejalbet und verfiegelt, und in unfre 22 en Röm, 9,18. 
Herzen, daB Pfand, den Geift, gegeben hat. Ich rufe 28 1151. " 
aber Gott an zum Zeugen auf meine Seele, daß ich Bm. 1,9. 
euer verſchonet habe in dem, daß ich nicht wieder gen 
Korinth kommen bin. Nicht daB wir Herrn feien über 24 1. Petr. 5,2. 
euren Glauben, jondern wir find Gehilfen eurer Freude; 
denn ihr ftehet im Glauben. 

Ich dachte aber ſolches bei mir, daß ich nicht aber- 2 , ρον. ası. 

12,21. 


13 auch befindet 1 fr.: vorhin wiſſet Geitweife: daß ihr 
vorhin wiffet, wenn ἰθτ᾽ ὃ Te et) 14 ſeid, 15 „ermpfinget ] 

ἰῷ euch abermal eine Wohltat erzeigte 16 τι: 
n Macedonian Gh gen M-ta) | aus Macedonta (fr: on 
Man) | in Judeam 19 Silvanum und Zimotheum 
30 zu Xobe ] fr.: zum Preis 31 früher: — in Ehriftum 
22 meift: Das Pfand des Geiftes 33 (8. beginnt mit so 
rufe aber” Gap. 2) | Gorintben 2,1 früber: befhloß a. 
bei mir felbft 
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2,2—16. 2, Korinther. 


2 mal in Traurigfeit zu euch käme. Denn fo ἰῷ euch 
traurig made, wer ift, der mich fröhlih made, ohne 
1. δον. 5. 8 der da von mir betrübet wird? πὸ basfelbige habe 
ich euch gejchrieben, daß ich nicht, wenn ich käme, trau⸗ 
rig fein müßte, über welchen ich mich billig [οἵ freuen; 
fintemal ich mich des zu euch allen verjehe, daß meine 
4 Freude euer aller Freude jei. Denn ich ſchrieb euch 
in großer Trübjal und Angſt des Herzen? mit viel 
Tränen; nicht daß ihr folltet betrübet werden, fondern 
auf daß ihr die Liebe erfennetet, welche ich babe jonder- 
1.80.51. δ ὦ zu ὦ. So aber jemand eine Betrübniß bat 
angerichtet, der bat nicht mich betrübet, jondern zum 
6 Teil, auf daß ich nicht zu viel fage, euch alle. Es ift 
aber genug, daß derjelbige von vielen alfo geftrafet ift, 
7 daß ihr nun hinfort ihm deſtomehr vergebet, und tröſtet 
ihn, auf daß er nicht in allzu großer Traurigkeit ver- 
8 ſinke. Darum ermahne ih euch, daß ihr die Liebe an 
15. 9 ihm beweiſet. Denn darum babe ich euch auch ge- 
ſchrieben, daß ich erfennete, ob ihr rechtfchaffen ſeid, 
Luk. 10,16. 10 gehorſam zu fein in allen Stüden. Welchem aber ihr 
etwas vergebet, dem vergebe ih auch. Denn aud ich, 
jo ἰῷ etwas vergebe jemand, das vergebe ih um 
Lut. 23,81. 11 euretwillen, an Chriſti Statt, auf daß wir nicht über: 
vorteilet werden vom Satan; denn und ift nicht un= 
bemußt, was er im Sinn hat. 
Apg. 14,97. 12 Da ἰῷ aber gen Troad kam zu prebigen das 
„Ro. 16,.3. Evangelium Chrifti, und mir eine Tür aufgetan mar 
Apg. 30.1.18 in dem Herrn, hatte ich feine Ruhe in meinem Geift, 
da ih Titus, meinen Bruder, nicht fand, jondern ἰῷ 
machte meinen Abſchied mit ihnen, und fuhr aus nad 
14 Macedonien. Aber Gott [εἰ gedanfet, der un? allezeit 
Sieg gibt in Chrifto, und offenbaret den Geruch [εἶπον 
1. aor. 1,18. 15 Erkenntnis durch ung an allen Orten. Denn wir find 
Gott ein guter Geruch Chrifti, unter denen, die jelig 
Lut. 3,34. 3,5.6. 16 werden, und unter Denen, die verloren werden: dieſen 


8 fr.: mich ſollt 5 (ein ἡ ἀπ dad | ohn zum er | „auf daß 
ἰῷ nicht euch alle be chwere 7 nun fort un nde | 
an Chriſtus St. 12 Troada 28 Titum | Aa Moon 25 Seide 
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Προς Κορινϑιους ß' 2,2—16, 


τὸ un πάλιν ἐν λύπῃ πρὸς ὑμᾶς ἐλϑεῖν. εἰ γὰρ ἃ 

ἐγὼ λυπῶ ὑμᾶς, καὶ τίς 6 εὐφραίνων με εἰ μὴ 

ὁ λυπούμενος ἐξ ἐμοῦ; καὶ ἔγραψα τοῦτο αὐτὸ 8 ıcKs. 
ἵνα un ἐλϑὼν λύπην σχῶ ἀφ᾽ ὧν ἔδει με χαίρειν, 
στεπουϑὼς ἐπὶ πάντας ὑμᾶς ὅτι ἡ ἐμὴ χαρὰ πάν- 

τῶν ὑμῶν ἔστιν. ἐκ γὰρ πολλῆς ϑλίψεως καὶ 4 Act 9,31. 
συνοχῆς καρδίας ἔγραψα ὑμῖν διὰ πολλῶν δα- 

κούων, οὐχ ἵνα λυπηϑῆτε, ἀλλὰ τὴν ἀγάπην ἵνα 

γνῶτε ἣν ἔχω περισσοτέρως εἰς ὑμᾶς. Ei δέ ὃ ısı. 
τις λελύπηκεον, οὐκ ἐμὲ λελύπηκεν, ἀλλὰ ἀπὸ 
μέρους, ἵνα μὴ ἐπιβαρῶ, πάντας ὑμᾶς. ἱκανὸν 6 

τῷ τοιούτῳ ἡ ἐπιτιμία αὕτη ἡ ὑπὸ τῶν πλειόνων, 

Sorte τοὐναντίον μᾶλλον ὑμᾶς χαρίσασϑαι καὶ ἢ 
σταρακαλέσαι, μή πως τῇ περισσοτέρᾳ λύπῃ κατα- 

ποϑῇ ὁ τοιοῦτος. διὸ παρακαλῶ ὑμᾶς κυρῶσαι 8 

εἰς αὐτὸν ἀγάπην" εἰς τοῦτο γὰρ καὶ ἔγραψα, 9 τ,.6. 
ἵνα γνῶ τὴν δοκιμὴν ὑμῶν, εἰ εἰς πάντα ὑπήκοοί 

ἐστε. ᾧ δέ τι χαρίξεσϑε, κἀγώ" καὶ γὰρ ἐγὼ Ö 10L 10,.6. 
κεχάρισμαι, εἶ τι κεχάρισμαι, δι᾽ ὑμᾶς ὃν προσ- 

ὦπῳ Χριστοῦ, ἵνα μὴ πλεονεχτηϑῶμεν ὑπὸ τοῦ 11 τ, 55,51. 
σατανᾶ" οὐ γὰρ αὐτοῦ τὰ νοήματα ἀγνοοῦμεν. 

Eidov δὲ εἰς τὴν Τοφάδα εἰς τὸ εὐαγγέλιον τοῦ 12 Act 14,27. 
Χριστοῦ, καὶ ϑύρας μοι ἀνεφγμένης ἐν κυρίῳ, ἢν 
οὐκ ἔσχηκα ἄνεσιν τῷ πνεύματί μου τῷ μὴ eboeiw 18 Act 20,1. 
μὲ Τίτον τὸν ἀδελφόν μου, ἀλλὰ ἀποταξάμενος 

αὐτοῖς ἐξῆλϑον εἰς Μακεδονίαν. Τῷ δὲ ϑεῷ χάρις 14 

τῷ πάντοτε ϑοιαμβεύοντι ἡμᾶς ἐν τῷ Χριστῷ 

καὶ τὴν ὀσμὴν τῆς γνώσεως αὐτοῦ φανεροῦντι δι᾽ 

ἡμῶν ἐν παντὶ τόπῳ" ὅτι Χριστοῦ εὐωδία ἐσμὲν 1 1Κ 1,.8. 
τῷ ϑεῷ ἐμ τοῖς σωζομένοις καὶ ἐν τοῖς ἀπολ- 
λυμένοις, οἷς μὲν ὀσμὴ ἐκ ϑανάτου εἰς ϑάνατον, 16 8,6.6. 1, 5,84. 


5 H uegovs wa μὴ ἐπιβαρω m. (W— pro) 7 μαλλον! 
[BRI-# 94:h9 


3 τις : + sorw DEME 3 καὶ γαρ 17a | eycaya : + 
vuw DEag (9 FG) | λυπὴν enı λύπην D6a | εχὼ CDag 
10 0...& τι : ει τι... ὦ KLa‘ 16 — 6x bis DEaG 
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2,17—8,10. Προς Κορινϑιους β' 


οἷς δὲ ὀσμὴ ἐκ ζωῆς εἰς ζωήν. καὶ πρὸς ταῦτα 
1,12. 1} 411.17 τίς ἱκανός; οὐ γάρ ἔσμεν ὡς οἱ πολλοὶ καπη- 
λδύοντες τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ, ἀλλ᾽ ὡς ἐξ εἰλι- 
κρινίας, ἀλλ᾽ ὡς ἔκ ϑεοῦ κατέναντι ϑεοῦ ἐν 

Χριστῷ λαλοῦμεν. 
6,3. 8161. 3 Ἀρχόμεϑα πάλιν ἑαυτοὺς συνιστάνειν; ἢ μὴ 
Act 18,37. χρήζομεν ὥς τινες συστατικῶν ἐπιστολῶν πρὸς 
1Κ0,.. 9 ὑμᾶς ἢ ἐξ ὑμῶν; ἡ ἐπιστολὴ ἡμῶν ὑμεῖς ἔστε, 
ἐνγεγοαμμένη ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν, γινωσκομένῃ 
Ex 24,12. 8 χαὶ ἀναγινωσκομένη ὑπὸ πάντων ἀνϑρώπων, φανε- 
Ριν δ, 15; ρούμενοι ὅτι ἐστὲ ἐπιστολὴ Χριστοῦ διακονηθεῖσα 
re ὑφ᾽ ἡμῶν, ἐνγεγραμμένη οὐ μέλανι ἀλλὰ πνεύματι 
R 15116. ὁροῦ ζῶντος, οὐκ ὃν πλαξὶν λιϑίναις ἀλλ᾽ ἐν πλαξὶν 

xnpdiaıg σαρκίναις. 
4 Πεποίϑησυν δὲ τοιαύτην ἔχομεν διὰ τοῦ Χριοσ- 
2,16. ὅ τοῦ πρὸς τὸν ϑεόν. οὐχ ὅτι ἀφ᾽ ἑαυτῶν ἱκανοί 
ἐσμεν λογίσασϑαί τι ὡς ἐξ ἑαυτῶν, ἀλλ᾽ ἡ ἱκανότης 
Ir 81,81, 6 ἡμῶν ἐκ τοῦ ϑεοῦ, ὃς καὶ ἱκάνωσεν ἡμᾶς διακό- 

1 Καὶ 11,56. β 

R 76.366. νοῦς καινῆς διαϑήκης, οὐ γράμματος ἀλλὰ πνεύ- 
ματος" τὸ- γὰρ γράμμα ἀποκτείνει, τὸ δὲ πνϑεῦμα 
Ex 31,50. 7 ζωοποιδῖς,. Ei δὲ ἡ διακονία τοῦ ϑανάτου ἐν 
γράμμασιν ἐντετυπωμένη λύϑοις ἐγενήϑη ἐν δόξῃ, 
ὥστε μὴ δύνασθαι ἀτενίσαι τοὺς υἱοὺς Ἰσραὴλ 
eis τὸ πρόσωπον Μωσέως διὰ τὴν δόξαν τοῦ 
G 8,3.6, 8 προσώπου αὐτοῦ τὴν καταργουμένην, πῶς οὐχὶ 
μᾶλλον ἡ διακονία τοῦ πνεύματος ἔσται ἐν δόξῃ; 
Ὧι 31,36, 9 εἰ γὰρ ἡ διακονία τῆς κατακρίσεως δόξα, πολλῷ 
Β 117; 201, μᾶλλον περισσεύει ἣ διακονία τῆς δικαιοσύνης 
Ex 5,90 κε. 10 ὀόξῃς. καὶ γὰρ οὐ δεδόξασται τὸ δεδοξασμένον 


17 BW ειλικρίινδιας 3,1 W συνστατικὼν 8 ξνγξγρ. : 
Ὦ pr καὶ | καρδιαις : h’W καρόιας (n® fort πλαξυν interpol) 


4 deov : hT,R° 5 h sousv,  εαὐυτων 30 : H αὕτων 
8 RT ἀποχτεννε 7 W yoauparı 9 n διαχονια 19: hRT 
— [τη διακονια 

17 πολλοὲ : Aoınos DGa | κατενώπιον του ὃ. EFS 


8,1 19:8 AKag | fin-+ συστατιχὼν DEaS 2x. ὑμῶν Na 
5 'λογιζεσϑαι CDa 6 anoxreva ACD 7 εν Ad. EKag 
9 dofn : pr ev DEag 
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. 2. Koriuther. 2,17—8,10. 


ein Geruch des Tods zum Tode; jenen aber ein Ge- 
ruch des Leben? zum Leben. Und wer ift hiezu tüchtig? 
Denn wir find nit, wie etlicher viel, die das Wort 17 1,12. 
Gottes verfälfhen, fondern als aus Lauterfeit und als 
aus Gott, vor Gott, reden wir in -Chrifto. 

Heben wir denn abermal an, uns felbft zu preifen? 3 6,13. 
Oder bedürfen wir, wie etliche, der Lobebriefe an euch 
oder Lobebriefe von euh? hr feid unfer Brief in 2 1. Kor. 9,3. 
unfer Herz gejchrieben, der erfannt und gelejen wirb 
von allen Menſchen; die ihr offenbar worden jeid, daß 3 2. Mofe 24,12. 
ihr ein Brief Chrifti fein, durch unfern Dienft zu: 
bereitet und gefchrieben, nicht mit Tinte, ſondern mit 
dem Geiſt des lebendigen Gottes, nicht in fteinerne 
Tafeln, jondern in fleifherne Tafeln des Herzens. 
Ein ſolch Vertrauen aber haben wir dur Chriftum 4 
zu Gott. Nicht daß wir tüchtig find von ung felber, 5 53, 
etwas zu denken, als von uns felber, fondern daß 
wir tüchtig find, ift von Gott, welcher auch uns tüchtig 6 Jer, 81,81. 
gemacht hat, dag Amt zu führen des neuen Teſtaments, Frag — 
nicht des Buchſtabens, ſondern des Geiſtes. Denn 98. 668. 
der Buchſtabe tötet, aber der Geiſt machet lebendig. 

Sp aber das Amt, das durch die Buchſtaben tötet 7 2. Moſe 84,80. 
und in die Steine ift gebildet, Klarheit Hatte, aljo daß 
die Kinder Israel nicht konnten anfehen dag Angeficht 
Moſes um der Klarheit willen feines Angefichtes, Die 
doch aufhöret, wie follte nicht vielmehr das Amt, das 8 Gar. 3.2.5. 
den Geift gibt, Klarheit haben! Denn fo dag Amt, 9 5. Mofe 31,99. 
das die Verdammnis prebiget, Klarheit hat, vielmehr Way, 7 
bat das Amt, da8 die Gerechtigkeit prediget, über- 
ſchwengliche Klarheit. Denn auch jenes Teil, daS ver- 10 


— 


6. 


17 das W. ©. verfelfchen (zeitweife: fälfchen) ] fr.: mit 
dem Wort Gottes Kregmeret ( enihmereh) treiben | vor] 
(fur) 323 durchs ‚Prebigtamt ἀμέτε: durch unfern Dienft, 
dann: dur unfer Amt) | Dur u eſchr. n, mit T. (fr.: 
nit m. T. geſchr.) 4 Gott, u et wir etwas taugen 
6 fr.: Diener zu fein bes | ber Buchitaben t. 7 fr.: 
von Sfr. (ebene 18) | Mofi 8 haben? 9 früber: der Den 
der αἰ. . ptelmehr tft der Dienft der d. G. predigt, überaus in 

τ 
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3,11—4,4, 2, Korinther. 


Häret war, ift nicht für Klarheit zu achten gegen dieſer 
11 überſchwenglichen Klarheit. Denn jo das Klarheit hatte, 
das da aufhöret, vielmehr wird das Klarheit haben, 
da8 da bleibet. 
12 Dieweil wir nun folde Hoffnung ‚haben, brauchen 
2. Mofe 34, 18 wir großer Freudigfeit, und tun nit τοῖς Moje, der 
83.5. die Dede vor fein Angefiht hing, daß die Kinder 
Israel nicht anjehen fonnten das Ende des, das auf: 
Röm. 11,96. 14 höret; fondern ihre Sinne find verſtocket. Denn bis 
auf den heutigen Tag bleibet diefelbige Dede unauf⸗ 
gedecket über dem alten Teftament, wenn fie e3 lejen, 
15 welche in Chrifto aufhöret; aber bis auf den heutigen 
Tag, wenn Moje gelefen wird, hänget die Dede vor 
Röm. 11,28.20. 16 ihrem Herzen. Wenn e3 aber fich befehrete zu dent 
17 Heren, fo würde die Dede abgetan; denn der Herr 
ift der Geift; wo aber der Geiſt des Herrn ift, 
18 da ift Freiheit. Nun aber fpiegelt ὦ in und allen 
des Herrn Klarheit mit aufgedecktem Angejichte, und 
wir werden verfläret in dasfelbige Bild von einer Klar- 
heit zu der andern, als vom Herrn, der der Geiſt iſt. 
8,8. Darum, dieweil wir ein fol Amt haben, nad) dem 
1. Kor. 7,26. uns Barmherzigkeit widerfahren ift, fo werben mir 
2,17. ἢ nicht müde, jondern meiden auch heimliche Schande, 
1. Zoe. 35. und gehen nicht mit Schalfheit um, fälfchen auch nicht 
Gottes Wort, ſondern mit Offenbarung der Wahrheit 
beweifen wir ung wohl an aller Menſchen Gemifjen 
1. or. 1,18. 3 vor Gott. Iſt nun unſer Evangelium verdedt, fo iſt's 
Ebr. 1,8. 4 in denen, die verloren werben, verbedi; bei welchen 
der Gott diefer Welt der Ungläubigen Sinn verblendet 
bat, Ba fie nicht fehen das helle Licht des Evangeliums 


für 9 für al. κα ten ] fr.: verkläret | mrüper: über: 
2 Seeibiget ἔξ τάμε ®. find τον geir 
ab Mo ofeß” 


oft) 
bte | fr.: nicht auffehen 
t. auf vos | ΜΝ —* 
Mofes ! ſruber eh bie Dede vor br Herz ἀπρί 
mit 1 fr.: von als vom 0 Sein des Herrn ( 
als von dem Ser, ber da tft der Geiſt) 
4,1 müde laß (ebenfo 16) 
3 und bemwetfen uns wohl gegen a. M. 
4 fr.: daß ihnen nicht fcheinet Die ἈΝ ΤῊΝ | &vangelit 
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Προς Κορινϑιους β'΄ 3,1144. 


ἐν τούτῳ τῷ μέρει εἵνεκεν τῆς ὑπερβαλλούσης 

δόξης. εἰ γὰρ τὸ καταργούμενον διὰ δόξης, πολλῷ 11 

μᾶλλον τὸ μένον ἐν δόξῃ. Ἔχοντες οὖν τοι- 12 

αὐτὴν ἐλπίδα πολλῇ παρρησίᾳ χοώμεϑα, καὶ οὐ 18 Ex 34,88.85. 
καϑάπερ Μωσῆς ἐτίϑει χάλυμμα ἐπὶ τὸ πρόύσ- 

ωπον αὐτοῦ, πρὸς τὸ μὴ ἀτενίσαι τοὺς υἱοὺς 

Ἰσραὴλ εἰς τὸ τέλος τοῦ καταργουμένου. ἀλλὰ 148 11,536. 
ἐπωρώϑη τὰ νοήματα αὐτῶν. ἄχρι γὰρ τῆς σή- 

μεοον ἡμέρας τὸ αὐτὸ κάλυμμα ἐπὶ τῇ ἀναγνώσει 

τῆς παλαιᾶς διαϑήκης μένει, un ἀνακαλυπτόμενον 

ὅτι ὃν Χριστῷ καταργεῖται." ἀλλ᾽ ἕως σήμερον 1ῦ 

ἡνίκα ἂν ἀναγινώσκηται Μωῦσῆς κάλυμμα ἐπὶ „| 28.00. 
τὴν καρδίαν αὐτῶν κεῖται" ἡνίκα δὲ ἐὰν ἐπι- 16 Ex 84,8. 
στρέψῃ πρὸς κύριον, περιαιρεῖται rd κάλυμμα. ὁ 17 ἃ 039} 886 
δὲ κύριος τὸ πνεῦμά ἐστιν" οὗ δὲ τὸ πνεῦμα E10, ἴδῃ, 10; 
κυρίου, ἐλευϑερία. ἡμεῖς δὲ πάντες ἀνακεκα- 18 μι Ina. 
λυμμένῳ προσώπῳ τὴν δόξαν κυρίου κατοπτριζό- 

μενοι τὴν αὐτὴν εἰκόνα μεταμορφούμεϑα ἀπὸ 

δόξης εἰς δόξαν, καϑάπερ ἀπὸ κυρίου πνεύματος. 

Διὰ τοῦτο, ἔχοντες τὴν διακονίαν ταύτην, καϑὼς Δ 56. ı& 1,35. 
ἠλεήϑημεν, οὐκ ἐγκακοῦμεν, ! ἀλλὰ ἀπειπάμεϑα 2 5..1. 1 Th 2,5. 
τὰ κρυπτὰ τῆς αἰσχύνης, μὴ περιπατοῦντες ἐν "1: 
τανουργίᾳ μηδὲ δολοῦντες τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ, 

ἀλλὰ τῇ φανερώσει τῆς ἀληϑείας συνιστάνοντες 

ἑαυτοὺς πρὸς πᾶσαν συνείδησιν ἀνϑρώπων ἐνώπιον 

τοῦ ϑεοῦ. εἰ δὲ καὶ ἔστυν κεκαλυμμένον τὸ Ebay- 8 1Κὶ 118. 
γέλιον ἡμῶν, ἐν τοῖς ἀπολλυμένοις ἐστὺὴν κεκα- 

λυμμένον, ἐν οἷς 6 ϑεὸς τοῦ αἰῶνος τούτου ἐτύῳφ- 4 Hı 


8. 
᾿ , " , ς E22. 963,11. 
λωσεν τὰ νοήματα τῶν ἀπίστων εἰς TO UN κοὶ 1,6. 


18 αὐτου : T εαυτου 141 ΗΠ αλλ | ΞΕ μενει μὴ 
ανακαλυπτομδνον, |: καταργειται : H,R. 18 hW ὃ av 
R δε av 17 h®? Κυρίου fort pro κυριον 18hW xadwaoneo | 
H κυριον (non Κυριου) πν. 4,3 RT συνισταντες 


14 = nusoas KLas | ὅτι ξΞ 1δηνικα αναγινώσκεται FGag 
17 κυριου : + exeı EFas 4,1 exxaxovusv (it 16) CEaf 
2 συνίστωντες (it 6,4) EKS 
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4,5—17, Προς Κορινϑιους β' 


. αὐγάσαι τὸν φωτισμὸν τοῦ εὐαγγελίου τῆς δόξης 
η34, 5 τοῦ Χριστοῦ, ὅς ἐστιν εἰκὼν τοῦ ϑεοῦ. οὐ γὰρ 
ἑαυτοὺς κηρύσσομεν ἀλλὰ Χριστὸν Ἰησοῦν κύριον, 
8,18. Gn 1,8. 6 ἑαυτοὺς δὲ δούλους ὑμῶν διὰ Ἰησοῦν. ὅτι ὁ ϑεὸς 
er is ὁ εἰπών" ἐκ σκότους φῶς λάμψει, ὃς ἔλαμψεν 
ἐν ταῖς καρδίαις ἡμῶν πρὸς φωτισμὸν τῆς γνώσεως 

τῆς δόξης τοῦ ϑεοῦ ἐν προσώπῳ Χριστοῦ. 
5,1. Act 9,16. 7 Ἔχομεν δὲ τὸν ϑησαυρὸν τοῦτον ἐν ὀστρα- 
κίνοις σκεύεσυν, ἵνα ἡ ὑπερβολὴ τῆς δυνάμεως 
1,8: 1,5. 8 ἦ τοῦ ϑεοῦ καὶ μὴ ἐξ ἡμῶν" ἐν παντὶ ϑλιβόμενοι 
ἀλλ᾽ οὐ στενοχωρούμενοι, ἀπορούμενοι ἀλλ᾽ 00% 
9 ἐξαπορούμεγοι, διωκόμενοι ἀλλ᾽ οὐκ ἐγκαταλειπό- 
μενοι, καταβαλλόμενοι ἀλλ᾽ οὐκ ἀπολλύμενοι, 
1K 15,31. 10 πάντοτε τὴν νέκρωσιν τοῦ Ἰησοῦ ὃν τῷ σώματι 
περιφέροντες, ἵνα καὶ ἡ ζωὴ τοῦ Ἰησοῦ ἐν τῷ 
R 8,86. 11 σώματι ἡμῶν φανερωϑῇ. ἀεὶ γὰρ ἡμεῖς οἱ ξῶντες 
eis ϑάνατον παραδιδόμεϑα διὰ Ἰησοῦν, ἵνα καὶ 
% ζωὴ τοῦ Ἰησοῦ φανερωϑῇ ἐν τῇ ϑνητῇ σαρκὶ 
19 ἡμῶν. ὥστε ὁ ϑάνατος ἐν ἡμῖν ἐνεργεῖται, ἡ δὲ 
Ps 116,10. 18 ζωὴ ὃν ὑμῖν. ἔχοντες δὲ τὸ αὐτὸ πνεῦμα τῆς 
σίίστεως, κατὰ τὸ γεγραμμένον" ἐπίστευσα, διὸ 
ἐλάλησα, καὶ ἡμεῖς πιστεύομεν, διὸ καὶ λαλοῦμεν, 
"Raın.14 εἰδότες ὅτι ὁ ἐγείρας τὸν κύριον Ἰησοῦν καὶ ἡμᾶς 
1,8-6.15 σὺν Ἰησοῦ ἐγερεῖ καὶ παραστήσει σὺν ὑμῖν. τὰ 
γὰρ πάντα δι᾽ ὑμᾶς, ἵνα ἡ χάρις πλεονάσασα διὰ 
τῶν πλειόνων τὴν εὐχαριστίαν περισσεύσῃ εἰς τὴν 
10. E B8, 16. I6 δόξαν τοῦ ϑεοῦ. Διὸ οὐκ ἐγκακοῦμεν, ἀλλ᾽ εἰ 
καὶ ὁ ἔξω ἡμῶν ἄνϑρωπος διαφϑείρεται, ἀλλ᾽ 6 
R 8,17.18. 17 ἔσω ἡμῶν ἀνακαυνοῦται ἡμέρᾳ καὶ ἡμέρᾳ. τὸ 
γὰρ παραυτίκα ἐλαφρὸν τῆς ϑλίψεως καϑ' 
5 Χρ. Ino. : Ὦ Ino. Xo. | Imoow 8240 : ἢ Incov (W 


Inoovv,) 10 Tv τοις σώμασιν ἢ. (2°) 13 διο 19 : T+ 
και 14 κυριον : [HJ—-W 17 ϑλιφ. : ὮΒΤ- ἡμῶν 
4 καταυγασαι CDa (δι- A) + αὐτοις ΕΞΕξς 6 λαμψαι 
Emf | — os D*a | τ΄ ϑεου : αὐτου C*D*a | Imoov Xo. 
NOS 14 συν 10. : δια KLS 16 ef 1 | sowdev EKag 
17 nagavrıxa : + προσκαίρον καὶ D*EFG 31 
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2, Korinther. 4,5—17, 


von der Klarheit Ehrifti, welcher ift das Ehenbild Gottes. 
Denn wir predigen nit uns felbft, fondern Sefum 5 1,34. 
Ehrift, daß er [εἰ der Herr, wir aber eure Knechte um 
Sefu willen. Denn Gott, der da hieß das Licht aus 6 1. εἶδος 1,8. 
der Finſternis hervorleuchten, der bat. einen hellen 
Scdein in unfre Herzen gegeben, dab durch uns ent- 
ftünde die Erleuchtung von der Erkenntnis der Klar: 
beit Gottes in dem Angefichte Jeſu Chriſti. 

Wir haben aber jolden Schag in irdenen Gefäßen, 7 5.1. 
auf daß die überſchwengliche Kraft [εἰ Gottes und nicht 
von und. Wir baben allenthaldben Trübfal; aber wir 8 1,8. 7,5. 
ängiten uns nicht. Uns ijt bange; aber wir verzagen 
nit. Wir leiden Verfolgung; aber wir werden nicht 9 
verlaffen. Wir werden unterdrüdt; aber wir fommen 
nicht um; und tragen um allezgeit das Sterben des 10 1. Kor. 15,81. 
Herrn Zefu an unjerm Leibe, auf daB au das Leben 
des Herrn Jeſu an unferm Leibe offenbar werde. Denn 11 Röm. 8,86. 
wir, die wir leben, werden immerdar in den Tod ge- 
geben um Sefu willen, auf daß auch das Leben Sefu 
offenbar werde an unjerm fterblichen Fleiſche. Darum 12 
fo ift nun der Tod mädtig in und, aber das Leben 
in euch. Diemweil wir aber denfelbigen Geift des Glau⸗ 13 ῬΙ. 118,10. 
bens haben, nach dem gejchrieben ftehet: „Sch glaube, 
darum rede ich“, fo glauben wir auch, darum fo 
reden wir auch und wiſſen, daß der, fo den Herrn 14 1. Kor. 6,14. 
Sefum hat auferwedt, wird und auch auferweden durch 
Jeſum, und wird uns darftellen jamt euh. Denn e3 15 13-6. 
geihieht alles um euretwillen, auf daß die über- 
ichwenglide Gnade durch vieler Dankſagen Gott reich: 
ὦ preife. Darum werden wir nicht müde, fondern ob 16 10. ph. 3,18. 
unjer äußerlicher Menſch verdirbet, jo wird doch ber 
innerliche von Tage zu Tage erneuert. Denn unfre 17 Röm. 8,17.18. 
Trübſal, die zeitlih und leicht ift, Tchaffet 


5 er ] fr.: der | um Jheſus w. (ebenfo 11) 7 tredtichen | 
die überſchw. Kraft \ fr.: die Kraft, fo obliegt 8 uns tft 
bange ] fr.: wir werben gebränget 9 Enter edristt 13 fr.: 
den Se en 15 gefchieht.... willen ] fr: tft mir alles um euch 
zu tbun | fr.: Dankfagung 16 verwefet | verneuert 
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4,18—5,12, 2. Korinther. 


eine ewige und über alle Maßen widtige 
Ebr. 11,1.18 Herrlihfeit uns, die wir πίε ſehen auf das 
Sichtbare, fondern aufdas Unfidhtbare. Denn 
was fihtbar ift, das ift δε ὦ; was aber un— 

fihtbar ift, das tft ewig. 
Hiob 419. Wir wiffen aber, fo unfer irdiſch Haus Diefer Hütte 
2. Per. 1,13.14. zerbrochen wird, daß wir einen Bau haben, von Gott 
erbauet, ein Haus, nicht mit Händen gemadt, das 
Röm. 8,38, 2 ewig ift, im Himmel. Und darüber jehnen wir uns 
auch nach unfrer Behaufung, die vom Himmel ift, und 

3 und verlanget, daß wir damit überfleivet werden; jo 
doch wo wir bekleidet und nicht bloß erfunden werden. 

1. Kor. 15,53. 4 Denn dieweil wir in der Hütte find, fehnen wir ung 
und find befchweret; fintemal wir wollten lieber nicht 
entfleidet, ſondern überfleidet werden, auf daß dag 

Röm. 8168. 5 Sterbliche würde verſchlungen von bem Leben. Der ung 

ph. 1118.14. aber dazu bereitet, das tft Gott, der ung das Pfand, 
ὅδε. 11,18. 6 den Geift, gegeben bat. So find mir denn getroft 
allezeit und wiſſen, daß diemeil wir im Leibe wohnen, 

1. Kor. 18,12. 7 jo wallen wir ferne vom Herrn; denn wir wandeln 

θη. 1,28. Sim Glauben und nidt im Schauen. Wir find 
aber getroft, und haben vielmehr Luft außer dem Leibe 

Pſ. 39,18. 9 zu wallen und daheim zu fein bei dem Herrn. Darum 
fleißigen wir und au, wir find daheim oder wallen, 

Apg. 17,31. 10 daß wir ihm mohlgefallen. Denn wir müffen alle 

Wim. 210; offenbar werden vor dem Richtſtuhl ChHrifti, 
auf daß ein jeglider empfahe, nah dem er 
gehandelt Hat bei Leibesleben, es ſei gut 
oder böſe. 

11 Dieweil wir denn wiſſen, daß der Herr zu fürchten 
iſt, fahren wir ſchön mit den Leuten; aber Gott ſind 
wir offenbar. Ich hoffe aber, daß wir auch in eurem 

3,1. 12 Gewiſſen offenbar find. Wir loben uns nicht abermal 
bei euch, ſondern geben euch eine Urſache, zu rühmen 
von uns, auf daß ihr habt zu rühmen wider die, ſo 

5,2 Und über demfelbigen 5 zu demfelbigen 6 Wir find 


aber getroft | ferne on .] dem H. 8 daheimen 12 daß 
wir uns π΄ a. loben, {, eu eine Urfache geben 
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Προς Κορινϑιους β΄ A,s—5,12. 


ὑπερβολὴν εἰς ὑπερβολὴν αἰώνιον βάρος δόξης 
κατεργάζεται ἡμῖν, μὴ σκοπούντων ἡμῶν τὰ βλε- 16H 11,18. 
στόμενα ἀλλὰ τὰ μὴ βλεπόμενα" τὰ γὰρ βλεπό- Kal 1,6, 
ἕδνα πρόσκαιρα, τὰ δὲ μὴ βλεπόμενα αἰώνια. 

οἴδαμεν γὰρ ὅτι ἐὰν ἡ ἐπίγειος ἡμῶν οἰκία τοῦ ὃ Job ἐμ, 
σκήνους καταλυϑῇ, οἰκοδομὴν ἐκ ϑεοῦ ἔχομεν, . 
οἰκίαν ἀχειροποίητον αἰώνιον ἐν τοῖς οὐρανοῖς. 

καὶ γὰρ ἐν τούτῳ στενάζομεν, τὸ οἰκητήριον ἡμῶν 2 nom. 
τὸ ἐξ οὐρανοῦ ἐπενδύσασϑαι ἐπιποϑοῦντες, el γ8 8 

καὶ ἐνδυσάμενοι οὐ γυμνοὶ εὑρεϑησόμεϑα. καὶ 4 IK 18,88. 
γὰρ οἱ ὄντες ὃν τῷ σκήνει στενάζομεν βαρούμενοι, 
ἐφ᾽ ᾧ οὐ ϑέλομεν ἐκδύσασϑαι ἀλλ᾽ ἐπενδύσασθαι, 
ἵνα καταποϑῇ τὸ ϑνητὸν ὑπὸ τῆς ζωῆς. ὁ δὲ ὅ 
κατεργασάμενος ἡμᾶς εἰς αὐτὸ τοῦτο ϑεός, ὁ δοὺς 
ἡμῖν τὸν ἀρραβῶνα τοῦ πνεύματος. θαρροῦντες 6 H 11,18. 
οὖν πάντοτε καὶ εἰδότες ὅτι ἐνδημοῦντες ἐν τῷ 

σώματι ἐκδημοῦμεν ἀπὸ τοῦ κυρίου" διὰ πίστεως 7 11x 18,18. 
γὰρ περιπατοῦμεν, οὐ διὰ εἴδους" ϑαρροοῦμεν δὲ 8 Ph 1,2. 
καὶ εὐδοκοῦμεν μᾶλλον ἐκδημῆσαι ἐκ τοῦ σώμα- 

τος καὶ ἐνδημῆσαι πρὸς τὸν κύριον. διὸ καὶ 9 Ps 80,18. 
φιλοτιμούμεϑα, εἶτε ἐνδημοῦντες εἴτε ὀκδημοῦντες, 

δὐάρεστοι αὐτῷ εἶναι. τοὺς γὰρ πάντας ἡμᾶς 10 Act 17,81. 
φανερωϑῆναι δεῖ ἔμπροσϑεν τοῦ βήματος τοῦ B 2,161 1410. 
Χριστοῦ, ἵνα κομίσηται ἕκαστος τὰ διὰ τοῦ σώ- 

ματος πρὸς ἃ ἔπραξεν, εἴτε ἀγαϑὸν εἶτε φαῦλον. 

Εἰδότες οὖν τὸν φόβον τοῦ κυρίου ἀνϑρώπους 1142. 
σείϑομεν, ϑεῷ δὲ πεφανερώμεϑα" ἐλπίζω δὲ καὶ EHER 
ἐν ταῖς συνειδήσεσιν ὑμῶν πεφανερῶσϑαι. οὐ 1231. 
πάλυν ἑαυτοὺς συνιστάνομεν ὑμῖν, ἀλλὰ ἀφορμὴν 
διδόντες ὑμῖν καυχήματος ὑπὲρ ἡμῶν, ἵνα ἔχητε 


5,1 H ezousv οἰκιαν 8 δὲ 7 ST are) : Ὦ εἰ περ RW 
einso 4 H βαρουμενοι Ep ὦ alla 5 T αραβωνα 


22. R 8,16.28. 
1,18. 14. 


Be 


7 H ειδους, — 10 φαυλον : κακὸν 

5,3 δκδυσαμδνοι D*FG 4 oxnvaı : + rouro DGa 
ö κατεργαξομενος 96 | ο και δους ΕΚξΞξ 58 ϑαροουντες Na 
120 τα : α δἰ — πρὸς α D*YFG | δια: ιδια latt 13 ου 


γαρ EKS | ἡμῶν : vuov ΝΒ 
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5,18—6,4, Προς Κορινϑιους β' 


πρὸς τοὺς ἐν προσώπῳ καυχωμένους καὶ μὴ ἐν 
18 καρδίᾳ. εἴτε γὰρ ἐξέστημεν, ϑεῷ" εἴτε σωφρο- 
14 νοῦμεν, ὑμῖν. ἣ γὰρ ἀγάπη τοῦ Χριστοῦ συνέχει 
ἡμᾶς, κρίναντας τοῦτο, ὅτι εἷς ὑπὲρ πάντων 
ıT 26.15 ἀπέϑανεν" ἄρα οἵ πάντες ἀπέϑανον" } καὶ ὕστὲο 
R 16,7.8. 
᾿ πάντων ἀπέϑανεν ἵνα οἱ ζῶντες μηκέτι ἑαυτοῖς 
(Bow ἀλλὰ τῷ ὑπὲρ αὐτῶν ἀποϑανόντι καὶ ἐγερ- 
16 ϑέντι. “Ὥστε ἡμεῖς ἀπὸ τοῦ νῦν οὐδένα οἴδαμεν 
κατὰ σάρκα" εἰ καὶ ἐγνώκαμεν κατὰ σάρκα Χρισ- 
— 17 τόν, ἀλλὰ νῦν οὐκέτι γινώσκομεν. ὥστε εἴ τις 
Is 48,18; in dv Χριστῷ, καυνὴ κτίσις" τὰ ἀρχαῖα παρῆλϑεν, 
R δ,10.18 ἰδοὺ γέγονεν καινά. τὰ δὲ πάντα ἐκ τοῦ ϑεοῦ 
τοῦ καταλλάξαντος ἡμᾶς ἑδαυτῷ διὰ Χριστοῦ καὶ 
ὦ ν)34.26. 19 δόντος ἡμῖν τὴν διακονίαν τῆς καταλλαγῆς, ὡς 
“Ὁ ὅτι ϑεὸς ἦν ἐν Χριστῷ κόσμον καταλλάσσων 
ἑαυτῷ, μὴ λογιζόμενος αὐτοῖς τὰ παραπτώματα 
αὐτῶν, καὶ ϑέμενος ὃν ἡμῖν τὸν λόγον τῆς καταλ- 
1a 82,7.20 λαγῆς. Ὑπὲρ Χριστοῦ οὖν πρεσβεύομεν ὡς 
7 8,46. H „is τοῦ ϑεοῦ παρακαλοῦντος δι᾽ ἡμῶν" δεόμεϑα ὑστὲρ 
1Κ 1,80. 21 Χριστοῦ, καταλλάγητε τῷ ϑεῷ. τὸν μὴ γνόντα 
Ph 8,9. 
1 * 3.52, ἁμαρτίαν ὑπὲρ ἡμῶν ἁμαρτίαν ἐποίησεν, ἵνα 
121; 5,90. ἢ ἡμεῖς γενώμεϑα δικαιοσύνη ϑεοῦ ἐν αὐτῷ. Συν- 
εργοῦντες δὲ καὶ παρακαλοῦμεν μὴ εἰς κενὸν 
un 2 τὴν xdow τοῦ ϑεοῦ δέξασϑαι ὑμᾶς" — Ολέγει 
γάρ" 
καιρῷ δεκτᾷ ἐπήκουσά σου 
καὶ ἐν ἡμέρα σωτηρίας ἐβοήϑησά σοι" 
ἰδοὺ νῦν καιρὸς ϑὑὐπρόσδεκτος, ἰδοὺ νῦν ἡμέρα 
8 σωτηρίας" --- μηδεμίαν ἐν μηδενὶ διδόντες προσ- 
“3. 4 κοπήν, ἵνα μὴ μωμηϑῇ ἡ διακονία, Ἰ ἀλλ᾽ ἐν navri 
συνιστάνοντες ἑαυτοὺς ὡς ϑεοῦ διάκονοι, ἐν ὑπο- 


15 W ἐγερϑεντι' 19 74 (non 178) av χα 64 RT 
συνισταντες | W διακονοι εν v. πολλὴ εν 


12 un δν: ου CEad 16 εἰ : + de Eaf 17 xawa : 
+ ra navra EK$ 6,3 eung. : δεκτος FG δ ἡ dtax. 
ἡμῶν DEa 4cf4,2 
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2, Korinther. 5,18— 6,4, 


fich nach dem Anjehen rühmen ἀπὸ nicht nad) dem Her: 
zen. Denn fun mir zu viel, fo tun wir’8 Gott; 13 
find wir mäßig, jo find wir euch mäßig. Denn die 14 
Liebe Chrifti dringet un? aljo; fintemal wir halten, 
daß jo einer für alle geftorben tft, jo find fie alle 
gejtorben, und er ift darum für alle geftorben, auf daß 15 τ. Tim. 3,6. 
die, fo da leben, Hinfort nicht ihnen ſelbſt leben, jon- m 147.8. 
dern dem, der für fie geftorben und auferftanden ift. 
Darum von nun an Tennen wir niemand nad) dem 16 
Fleifh; und ob wir auch Chriftum gekannt haben πα 
dem Fleiſch, jo kennen mir ihn doch jebt nicht mehr. 
Darum, ift jemand in Chrifto, fo ift er eine 17 Nom. 8.1.10. 
neue Kreatur; δα 8 Alte ift vergangen, fiehe, Sebi sis. 
es iſt alle8 neu worden. Aber daS alles von 18 Röm. 5,10. 
Gott, der ung mit ihm felber verjühnet hat durch Jeſum 
Chrift, und das Amt gegeben, das die Verſöhnung 
prediget. Denn Gott war in Chrifto, und verjühnte 19 Röm. 8,34.35. 
die Welt mit ihm felber, und rechnete ihnen ihre Sün- ον 119.20. 
den nicht zu, und hat unter uns aufgerichtet dad Wort 
von der Berfühnung. So find wir nun Botſchafter an 20 ger. 53,7. 
Chrifti Statt; denn Gott vermahnet dur uns; fo bit- 
ten wir nun an Chriſti Statt: Laffet euch verfühnen 
mit Gott! Denn er hat den, der von feiner 21 Er. 4,16. 
Sünde wußte, für uns zur Sünde gemacht, ὅν δὴν το. 
auf daß wir würden in ihm die Gerechtigkeit, Pill. 39 
die vor Gott gilt. 
Wir ermahnen aber euch als Mithelfer, daß ihr nicht $ 1,2; 5, 20. 
vergeblich die Gnade Gottes empfahet. Denn er ſpricht: 2 Jeß 40,8, 
„Ih habe dich in der angenehmen Zeit erhöret, Lut. 410.81, 
Und habe dir am Tage des Heild geholfen.” 
Sebet, jegt ift Die angenehme Zeit, jebt ift der Tag 
des Heils. Und wir geben niemand irgend ein ἴτε 8 
gernig, auf daß unfer Amt nicht verläftert werde; ſondern 4 4,3. 
in allen Dingen bemweijen wir und als die Diener Gotteg, 


— — — — — 


16 für alle IN 8. mei) | für fie ale 19 (Sünde) 20 Bot- 
ſchaften an Ehriftus St. ‚3 Zaffet und aber niemand irgend 
eine Argerni3 geben 4 laffet uns bemeifen | Gottes. (Mit 
„In großer Geduld“ beginnt 8. einen neuen Abfchnitt.) 
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6,5—17, 2. Korinther. 


in großer Geduld, in Trübfalen, in Nöten, in Angften, 
11,28-27. 5 in Schlägen, in Gefängniffen, in Aufruhren, in Arbeit, 
1. Tim. 4,12. 6 in Wachen, in Falten, in Keufchheit, in Erkenntnis, in 
Langmut, in Freundlichkeit, in dem heiligen Geift, in 
1. Ror. 2,4. 7 ungefärbter Liebe, in dem Wort der Wahrheit, in der 
Kraft Gottes, durch Waffen der Gerechtigleit zur Ned): 
8 ten und zur Linken; durch Ehre und Schande, Durd) 
böfe Gerüchte und gute Gerüchte; ala die Verführer 
4,1011. 9 und doch wahrhaftig; als die Unbefannten, und 
Mi doch bekannt; αἴ die Sterbenden, und fiehe, 
wir leben; αἵ die Gezüdhtigten, und Dod 
Phil. 1,12.18. 10 nicht ertötet; als die Traurigen, aber alle- 
zeit fröhblih; αἵ Die Armen, aber die doch 
viele reih machen; als die nichts innehaben, 
und doch alles Haben. 
11 O ihr Korinther! unfer Mund Hat ſich zu euch auf: 
12 getan, unfer Herz ift weit. Ihr Habt nicht engen 
1. Kor. 4,14. 13 Raum in ung; aber eng iſt's in euren Herzen. Ich 
rede mit euch ald mit meinen Kindern, daß ihr euch 
auch alſo gegen mich jtellet, und werdet auch weit. 
Eph. 5,11. 14 Biehet nicht am fremden Koch mit den Ungläubigen. 
Denn was hat die Gerechtigkeit zu fchaffen mit der 
Ungerechtigkeit? Was Hat das Licht für Gemeinfchaft 
15 mit der Finfternis ? Wie ftimmt Chriftug mit Beltal? 
Oder was für ein Teil hat der Gläubige mit dem Ungläu= 
1. Kor. 8,16. 16 bigen? Was hat der Tempel Gottes für eine Gleiche 
δ. Mofe 38,18. mit den Göten? Ahr aber ſeid der Tempel des 
lebendigen Gottes; wie denn Gott ſpricht: 
„Ich will unter ihnen mohnen und unter ihnen 
wandeln, 
Und will ihr Gott fein, und fie follen mein Volk fein.“ 
Jet. 59.11.1 Darum gehet αἰ von ihnen, 


Ofenb. 18,4. Und fondert euch ab, fpricht der Herr, 
7 Kr Teit, 11 &orinther | tft getroft 13 Unfert 
balben ihr euch nicht ängſten; daß ihr ἐμῷ aber ängftet, 


das tut ἘῸΝ aus berzlicher Meinung 18 or τ ee alfo 
gegen mir Gem 4 und jetet auch getroft 14 

nies | mit Finft ſternis 16 mit den Gögen. ῷ 8 Πὰς ΘΕ 
mit dem Götzen unter] in 17 von] fr.: mitten von 





Προς Κορινϑιους β'΄ ’ 65-17. 


μονῇ πολλῇ, ἐν ϑλίψεσυν, ἐν ἀνάγκαις, ἐν στενο- 
χωρίαις,} ἐν πληγαῖς, ἐν φυλακαῖς, ὃν ἀκατα- δ᾽ 11,8-2. 
στασίαις, ὃν κόποις, ὃν ἀγρυπνίαις, ἐν νηστείαις, 
I ἐν ἁγνότητι, ἐν γνώσει, ὃν μακροϑυμίᾳ, ἐν χρησ- 6 11 4,18. 
τότητι, ἐν πνεύματι ἁγίῳ, ἐν ἀγάπῃ ἀνυποκρίτῳ, x 12,0, 
Ι ὧν λόγῳ ἀληϑείας, ἐν δυνάμει ϑεοῦ" διὰ τῶν 1 1 zu. 
ὅπλων τῆς δικαιοσύνης τῶν δεξιῶν καὶ ἀριστερῶν, 
| διὰ δόξης καὶ ἀτιμίας, διὰ δυσφημίας καὶ εὐφη 8 μι 531,68. 
μίας" ὡς πλάνοι καὶ ἁληϑεῖς, ὧς ἀγνοούμενοι 9 «,10.11. 
καὶ ἐπιγινωσκόμενοι, ὡς ἀποϑνήσκοντες καὶ ἰδοὺ Fa 118,18. 
ζῶμεν, ὡς παιδευόμενοι καὶ μὴ ϑανατούμενοι, ὡς 10 Ph 412.18. 
λυπούμενοι ἀεὶ δὲ χαίροντες, ὡς πτωχοὶ πολλοὺς 
δὲ πλουτίζοντες, ὧς μηδὲν ἔχοντες καὶ πάντα 
κατέχοντες. 

Τὸ στόμα ἡμῶν dvepyev πρὸς ὑμᾶς, Κορίνϑιοι, 11 Pa 119,82. 
N καρδία ἡμῶν πεπλάτυνται" οὐ στενοχωρεῖσϑε ἕν 12 
ἡμῖν, στενοχωρεῖσϑε δὲ ἐν τοῖς σπλάγχνοις ὑμῶν" 
τὴν δὲ αὐτὴν ἀντιμισϑίαν, ὡς τέκνοις λέγω, πλατύν- 181 K 4,14. 
Imre καὶ ὑμεῖς. Mn γίνεσϑε ἑτεροζυγοῦντες 14 E 5,γ1.1:1. 
ἀπίστοις" τίς γὰρ μετοχὴ δικαιοσύνῃ καὶ ἀνομίᾳ, 
ἢ τίς κοινωνία φωτὶ πρὸς σκύτος; ἰ τίς δὲ συμφώ- 15 
γησις Χριστοῦ πρὸς Βελίαρ, ἢ τίς μερὶς πιστῷ 
μετὰ ἀπίστου; τίς δὲ συνχατάϑεσις ναῷ ϑεοῦ 16 : Καὶ 8,.6. 
μετὰ εἰδώλων; ἡμεῖς γὰρ ναὸς ϑεοῦ ἐσμεν ξῶντος:» mu. 
καϑὼς εἶπεν ὁ ϑεὸς ὅτι 14,28. 

ἐνοικήσω ἐν αὐτοῖς καὶ ἐνπεριπατήσω, 
καὶ ἔσομαι αὐτῶν ϑεός, καὶ αὐτοὶ ἔσονταί 


μου λαός. 
διὸ ἐξέλϑατξ ἐκ μέσου αὐτῶν 17 Ir 81,66. 

» , Es 390,84.41. 
καὶ ἀφορίσϑητεο, λέγει χύριος, τὸ 55,11. 


5 W νηστειαις" 7.8 W ἀριστερῶν δια 14 RT avo- 
μια; 15 BR Βελιαρ; |h πιστου 16 RW ovyx. | W sunegen. 


9 nad. : πειραξομενοι D*FG 15 Χριστὼ 9 Εαῷ' 
16 υμεις et core ΟΒ αξ' | μου : μοι DE«GE 
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6,18—79. Προς Κορινϑιους β' 


καὶ ἀκαϑάρτου μὴ ἅπτεσϑε' 

κἀγὼ εἰσδέξομαι ὑμᾶς, 

2 Sm 1,8.14. ὶ ἔ iv εἶ 3 
αι 78.14.18 καὶ ἔσομαι ὑμῖν εἰς πατέρα, 


Ir 219; wi καὶ ὑμεῖς ἔσεσϑέ μοι εἰς υἱοὺς καὶ ϑυγατέρας, 
Am 4,18 Lxz. λέγει κύριος παντοχράτωρ. 


ἢ ταύτας οὖν ἔχοντες τὰς ἐπαγγελίας, dyanmroi, 
καϑαρίσωμεν ἑαυτοὺς ἀπὸ παντὸς μολυσμοῦ 
σαρκὸς καὶ πνεύματος, ἐπιτελοῦντες ἁγιωσύνην 

κα 2 ὧν φόβῳ ϑεοῦ. “Χωρήσατε ἡμᾶς" οὐδένα ἠδική- 
ΠῚ gauev, οὐδένα ἐφϑείραμεν, οὐδένα ἐπλεονεκτή- 
θ,..-18. 8 σαμεν. πρὸς κατάκρισιν οὐ λέγω" προείρηκα γὰο 
ὅτι ἐν ταῖς καρδίαις" ἡμῶν ἐστε εἰς τὸ συνατπο- 

4 ϑανεῖν καὶ συνξῆν. πολλή μοι παρρησία πρὸς 
ὑμᾶς, πολλή μοι καύχησις ὑπὲρ ὑμῶν" πεπλήρω- 
μαι τῇ παρακλήσει, ὑπερπερισσεύομαι τῇ χαρᾷ 

Act 30,1.3, 5 ἐπὶ πάσῃ τῇ ϑλίψει ἡμῶν. Καὶ γὰρ ἐλϑόντων 
ἡμῶν εἰς Μακεδονίαν οὐδεμίαν ἔσχηκεν ἄνεσιν ἡ 
σὰρξ ἡμῶν, ἀλλ᾽ ἐν παντὶ ϑλιβόμενοι" ἔξωϑεν 

1,8.4. 318. 6 μάχαι, ἔσωϑεν φόβοι. ἀλλ᾽ ὁ παρακαλῶν τοὺς 

ῬΩ118,8: 188,8. ι , = 
Is 6632. ταπεινοὺς παρεκάλεσεν ἡμᾶς ὃ ϑεὸς ἐν τῇ παρουσίᾳ. 

7 Τίτου" οὐ μόνον δὲ ἐν τῇ παρουσίᾳ αὐτοῦ, ἀλλὰ 
καὶ ἐν τῇ παρακλήσει ἡ παρεκλήϑη ἐφ᾽ ὑμῖν, 
ἀναγγέλλων ἡμῖν τὴν ὑμῶν ἐπιπόϑησυν, τὸν ὑμῶν 
ὀδυρμόν, τὸν ὑμῶν ζῆλον ὑπὲρ ἐμοῦ, ὥστε με 

21. 8 μᾶλλον χαρῆναι. ὅτι εἰ καὶ ἐλύπησα ὑμᾶς ἐν 
τῇ ἐπιστολῇ, οὐ μεταμέλομαι" εἰ καὶ μετεμελόμην, 
βλέπω ὅτι ἡ ἐπιστολὴ ἐκείνη εἰ καὶ πρὸς ὥραν 

9 ἐλύπησεν ὑμᾶς, ! νῦν χαίρω, οὐχ ὅτι ἐλυπή- 
Imre, ἀλλ᾽ ὅτι ἐλυπήϑητε εἰς μετάνοιαν" ἐλυπή- 
ϑητε γὰρ κατὰ ϑεόν, ἵνα ἐν μηδενὶ ζημιωϑῆτε 


74 W εν τὴ χαρὰα 5 W εσχεν | H ϑλιβομενοι --- εξ. 
μαχαι, εσ. φοβοι ---. 8 5 20 : W εἰ δε] H (βλέπω ... eiva. 
vuas) | βλέπω (h* fort βλεπων) : ὨΕ]Τ- γαρ 


7,1 σαρκός, και av. εξ. α. | πνευματος : auuaros Marcion 
467 


2. Korinther. 6,18—7,9. 


Und rühret fein Unreines an, 
So will Jh euch annehmen 
Und euer Bater fein, 18 Ser. 81,9; 
Und ihr follt meine Söhne und Töchter fein, 82,8. 
Spridt der allmächtige Herr. 
Diemweil wir nun ſolche Verheißungen haben, meine 7 
Liebſten, fo laffet ung von aller Befleckung des Fleiſches 
und des Geiſtes und reinigen, und fortfahren mit 
der Heiligung in der Furcht Gottes. Faflet und; wir 2 12,.1. 
haben niemand Leid getan, wir haben niemand ver- θ᾽ 52.238. 
legt, wir haben niemand vervorteilet. Nicht fage ih 8 6,11--18. 
ſolches, euch zu verbammen; denn ich habe droben 
zuvor gejagt, daß ihr in unfern Herzen fein, mit zu 
fterben und mit zu leben. Sch rede mit großer Freus 4 
digkeit zu euch; ich rühme viel von euch; ich bin er- 
füllet mit Troſt; ich bin überfchwenglich in Freuden in 
aller unfrer Trübfal. Denn da wir nad Macedonien 5 .Apg. 30,1.3. 
famen, hatte unſer Fleifch feine Ruhe, ſondern allent- 
halben waren "wir in Trübfal; auswendig Streit, in- 
wendig Furcht. Aber Gott, der die Geringen tröftet, 6 1.8.4. 2,13. 
der tröftete und durch die Ankunft des Titus. Nicht 7 
allein aber durch feine Ankunft, jondern auch durch den 
Treoft, damit er getröftet war an euch, und verfündigte 
und euer Verlangen, euer Weinen, euren Eifer um 
mich, alfo daß ich mich noch mehr freuete., Denn dab 8 3,4. 
ih euch durch den Brief habe traurig gemacht, reuet 
mid nicht. Und ob's mich reuete, biemeil ich jehe, 
daß der Brief vielleicht eine Weile euch betrübt hat, jo 9 
freue ih mich doch num, nicht Darüber, daß ihr ſeid be- 
trübt worden, jondern daß ihr betrübt ſeid worden zur 
Reue. Denn ihr jeid göttlich betrübet worden, daß ihr von 


Ya 


7,1 Serheibung) 3 verlegt 1 fr.: getäufcht 3 ἜΝ 
unferm erzen ὦ rede mit großer ae δα zu 
(fr.: Sch bin fehr μει g gegen euch, dann: Sch rede f Fran 
mit u) | in alle unferm rue l οὗ im Macedontam 
6 Zukunft ΖΕ obs mid) ] fr.: mihs | fo td 
aber fehe | eine Wetle ] fe: auch eine Stunde lang 9 nicht 


davon 
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7,10—8,3, 2. Koriuther. 


Matth. 27,3-5. 10 ung ja feinen Schaden irgend worinmen nehmet. Denn 


die göttlihde Traurigfeit wirfet zur Seligfeit 
eine Reue, die niemand gereuet; die Traurig- 
11 feit aber der Welt wirfet den Tod. Siehe, das- 
felbige, daß ihr göttlich fein betrübet worden, welchen 
Fleiß hat es in euch gewirket, dazu Berantwortung, 
Zorn, Furcht, Verlangen, Eifer, Rache! Ihr habt euch 
bewiejen in allen Stüden, daß ihr rein [εἴ in der 
12 Sade. Darum, ob ich euch gefchrieben habe, fo iſt's 
doch nicht gefchehen um des willen, der beleidiget bat, 
auch nicht um des willen, der beleidiget ift, fondern 
um dedwillen, daß euer Fleiß gegen ung offenbar 
13 würde bei eu vor Gott. Derhalben find wir ge- 
tröftet worben, daß ihr getröftet feid. Überſchwenglicher 
aber haben wir und ποῶ gefreuet über der Freude 
des Titus; denn fein Geift ift erquidet an euch allen. 
14 Denn τοαῦ ἰῷ vor ihm von euch gerühmet habe, darin 
bin ih nit zu Schanden worden, fondern gleihwie 
alles wahr ift, das ἰῷ mit euch geredet habe, aljo iſt 
3,5». 1 auch unſer Ruhm bei Titu8 wahr worden. Und er iſt 
überaus berzli wohl gegen euch gefinnet, wenn er 
gedenfet an euer aller Gehorfam, wie ihr ihn mit 
16 Furcht und Zittern habt aufgenommen. Sch freue mich, 
daß ich mich zu euch alle verjehen darf. 
Röm. 15... δ Ich tue euch Fund, lieben Brüder, die Gnade Got: 
te, die in den Gemeinen in Macedonien gegeben ift. 
2 Denn ihre Freude war da überihwenglid, da fie durch 
viel Trübfal bewähret wurden; und wiemwohl fie fehr 
arm find, haben fie doch reichlich gegeben in aller Ein- 
3 fältigfeit. Denn nad allem Bermögen (δα zeuge ich) 


9 worinnen ] inne (fr.: tunen) 11 Dasfelbige ] fr.: 
ober: basfelbe) | Zorn ] fr.: Unmillen | bewetfet | Sa 5 
at 13 fr.: daß unſer iß offenbar τοῦτος bet ud, en 
wir haben ber euch 13 κως ποῦν E gelreuet 1 Freude Titi 
14 — darin mit ] fr.: Tito (fr.: vor Tito) 
15 gegen euch efinnet ] an en 16 alles ] zeitweiſe: alles 
guten | Ἶ thar (fr.: Haß ὦ unter euch in allen Stücken 
thar könne e fein) 8,1 in Macedonia (fr.: zu Mia) 23 über: 

fhwenglih ] fr.: am überfchwenglichften | ind ] waren 
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Προς Κορινϑιους β'΄  7,10-8,8. 


ἐξ ἡμῶν. ἡ γὰρ κατὰ ϑεὸν λύπη μετάνοιαν εἰς 10 με 18-5. 
σωτηρίαν ἀμεταμέλητον ἐργάξεται" ἢ δὲ τοῦ κόσ- ien 
μου λύπη ϑάνατον κατεργάζεται. ἰδοὺ γὰρ αὐτὸ 11 

τοῦτο τὸ κατὰ ϑεὸν λυπηϑῆναι πόσην κατειργά- 

σατο ὑμῖν σπουδήν, ἀλλὰ ἀπολογίαν, ἀλλὰ ἀγανάκ- 

τησιν, ἀλλὰ φόβον, ἀλλὰ ἐπιπόϑησυν, ἀλλὰ ζῆλον, 

ἀλλὰ ἐκδίκησιν. dv παντὶ συνεστήσατε ἑαυτοὺς 

ἁγνοὺς εἶναι τῷ πράγματι. ἄρα ei καὶ ἔγραψα 12 

ὑμῖν, οὐχ ἕνεκεν τοῦ ἀδικήσαντος οὐδὲ ἕνεκεν τοῦ 
ἀδικηϑέντος, ἀλλ᾽ ἕνεκεν τοῦ φανερωθῆναι τὴν 

σπουδὴν ὑμῶν τὴν ὑπὲρ ἡμῶν πρὸς ὑμᾶς ἐνώπιον 

τοῦ ϑεοῦ. | διὰ τοῦτο παρακεκλήμεϑα. Ἐπὶ 18 

δὲ τῇ παρακλήσει ἡμῶν περισσοτέρως μᾶλλον 
ἐχάρημεν ἐπὶ τῇ χαρᾷ Τίτου, ὅτι ἀναπέπαυται 

τὸ πνεῦμα αὐτοῦ ἀπὸ πάντων ὑμῶν" ὅτι εἴ τι 14 

αὐτῷ ὑπὲρ ὑμῶν κεκαύχημαι, οὐ κατῃσχύνϑην, 

ἀλλ᾽ oc πάντα ἐν - ἄληϑείᾳ ἐλαλήσαμεν dulv, 

οὕτως καὶ ἡ καύχησις ἡμῶν ἐπὶ Τίτου ἀλήϑεια 

ἐγενήϑη. καὶ τὰ σπλάγχνα αὐτοῦ περισσοτέρως 16 5.0. 
εἰς ὑμᾶς ἔστιν ἀναμιμνησκομένου τὴν πάντων Pan. 
ὑμῶν ὑπακοήν, ὡς μετὰ φόβου καὶ τρόμου ἐδέ- 

ξασϑε αὐτόν. χαίρω ὅτι ἐν παντὶ ϑαρρῶ ἐν 16 

ὑμῖν. . ᾿ 
Γνωρίξομεν δὲ ὑμῖν, ἀδελφοί, τὴν χάριν τοῦ 8 R 16,36. 
ϑεοῦ τὴν δεδομένην ἐν ταῖς ἐκκλησίαις τῆς Μακε- 

δονίας, ὅτι ἐν πολλῇ δοκιμῇ ϑλίψεως ἡ περισσεία 2 

τῆς χαρᾶς αὐτῶν καὶ ἡ κατὰ βάϑους πτωχεία 

αὐτῶν ἐπερίσσευσεν εἰς τὸ πλοῦτος τῆς ἁπλότη- 

τος αὐτῶν" ὅτι κατὰ δύναμιν, μαρτυρῶ, καὶ παρὰ 8 


11 T κατηργασατο 13 0v4:T οὐκ | οὐδὲ : Ἡ pr [αλΆ] 
13 RW nagaxsxinusda, en 14 ἐπι : hRpr ἡ 


10 εργαξ. : κατεργαζεται ΚΞ α}αξ 11 vn. vuas ὩἘασαῷ! 
ev vuw CFa | &v τὼ no. EKaß 13 υμων. μὼν : 
ἡμῶν ..««υμῶν Ge nu. ... μων α 14 παντοτε CFG Ι ἢ 
vuov BF | προς Tırov DGa 8,2 τον πλουτον DEas 
3-naga : ὑπερ KLag 
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84—17. Προς Κορινϑιους β' 


9,1. Act 11,20. A δύναμιν, αὐϑαίρετοι ! μετὰ πολλῆς παρακλήσεως 
δεόμενοι ἡμῶν τὴν χάρυν καὶ τὴν κοινωνίαν τῆς 

ὅ διακονίας τῆς εἰς τοὺς ἁγίους, καὶ 00 καϑὼς 
ἠλπίσαμεν, ἀλλὰ ἑαυτοὺς ἔδωκαν πρῶτον τῷ κυρίῳ 

6 καὶ ἡμῖν διὰ ϑελήματος ϑεοῦ, εἰς τὸ παρακαλέσαι 

ἡμᾶς Τίτον, ἵνα καϑὼς προενήρξατο οὕτως καὶ 

1Κ1,.. 7 ἐπιτελέσῃ εἰς ὑμᾶς καὶ τὴν χάριν ταύτην. ἀλλ᾽ 
1X 16.1.2, ὥσπερ ἐν παντὶ περισσεύετε, πίστει καὶ λόγῳ καὶ 
γνώσει καὶ πάσῃ σπουδῇ καὶ τῇ ἐξ ἡμῶν ἐν ὁμῖν 

ἀγάπῃ, ἵνα καὶ ἐν ταύτῃ τῇ χάριτι περισσεύητε. 

8 Οὐ κατ᾽ ἐπιταγὴν λέγω, ἀλλὰ διὰ τῆς ἑτέρων 
σπουδῆς καὶ τὸ τῆς ὑμετέρας ἀγάπης γνήσιον 

Mt 8,20. 9 δοχιμάζων" γινώσκετε γὰρ τὴν χάρυν τοῦ κυρίου 
ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, ὅτι δι᾽ ὑμᾶς ἐπτώχευσεν 

πλούσιος ὦν, ἵνα ὑμεῖς τῇ ἐκείνου πτωχείᾳ πλου- 

10 τήσητε. καὶ γνώμην ἐν τούτῳ δίδωμι" τοῦτο γὰρ 

ὑμῖν συμφέρει, οἵτυνες οὐ μόνον τὸ ποιῆσαι ἀλλὰ 

11 καὶ τὸ ϑέλειν προενήρξασϑε ἀπὸ πέρυσι" νυνὶ δὲ 

καὶ τὸ ποιῆσαν ἐπιτελέσατε, ὅπως καϑάπερ ἡ 
προϑυμία τοῦ ϑέλειν, οὕτως καὶ τὸ ἐπιτελέσαι 

Pry 8,37.28. 12 ἐκ τοῦ ἔχειν. εἰ γὰρ ἢ προϑυμία πρόκειται, καϑὸ 
"18 ἐὰν ἔχῃ εὐπρόσδεκτος, οὐ καϑὸ οὐκ ἔχει. οὐ γὰο 

ἵνα ἄλλοις ἄνεσις, ὑμῖν ϑλίψις" ἀλλ᾽ ἐξ ἰσότητος 

912.14 | ἐν τῷ νῦν καιρῷ τὸ ὑμῶν περίσσευμα εἰς τὸ 
ἐκείνων ὑστέρημα, ἵνα καὶ τὸ ἐκείνων περίσσευμα 

γένηται εἰς τὸ ὑμῶν ὑστέρημα, ὅπως γένηται 

Ex 16,18. 15 ἰσότης, ! καϑὼς γέγραπται" ὁ τὸ πολὺ οὐχ ἐπλεό- 
16 νασϑν, καὶ ὁ τὸ ὀλίγον οὖχ ἠλαττόνησεν. Χάρις 

δὲ τῷ ϑεῷ τῷ διδόντι τὴν αὐτὴν σπουδὴν ὑπὲρ 

17 ὑμῶν ἐν τῇ καρδίᾳ Τίτου, ὅτι τὴν μὲν παράκλησιν 


3 T dwvauw avd. 34 RT αὐϑαιρετοι , μετα 
4 H nuov, την... ayıous, — 5 HR αλλ hRT τὲ 
μῶν ev nuw 9 ᾿Χριστου : [Η|--ν 12 T av 3. 14hR 


ϑλιψις, (ἷ δὲ W) αλλ εξ ισοτητος" &v 
4 fin + ὄεξασϑαι ἡμας 13237 8 δοκιμαζὼ Ὥ"Ε6 
9 δι nuas CK | εκευνου : αὐτου Ὧ6 13 vum δὲ DEag 
16 dovrı D@Ga 
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2. Korinther. 8,4—17. 


und über Vermögen waren fie willig, und fleheten und 4 9,1. Apg. 11,20. 
mit vielem Zureden, daß wir aufnähmen die Wohltat 
und Gemeinfchaft der Handreidung, die da gejchieht 
den Heiligen; und nicht, wie wir boffeten, fondern er= 5 
gaben ſich felbjt zuerft dem Herrn und darnah ung, 
durch den Willen Gottes, daß wir mußten Titus er= 6 
mahnen, auf daß er, wie er zuvor hatte angefangen, 
alfo auch unter euch ſolche Wohltat ausrichtete. Aber 7 1. Kor. 1,5. 
gleihwie ihr in allen Stüden reich ſeid, im Glauben "Kr 16.1.2. 
und im Wort und in der Erfenntni® und in allerlei 
Fleiß und in eurer Liebe zu und, alfo fchaffet, daB 
ihr auch in diefer Wohltat reich feid. Nicht fage 8 
ih, daß ich etwas gebiete; fondern dieweil andere jo 
fleißig find, verfuche ih auch eure Liebe, ob jie rechter 
Art fe. Denn ihr wiffet die Gnade unſers 9 Matth. 5,30. 
Herrn Jeſu Chriſti, daß οὐ er wohl reich ift, 
ward er doch arm um euretmwillen, auf daß 
ihr durch feine Armut rei würdet. Und meine 10 
Meinung hierinnen gebe ich; denn ſolches tft euch nüß- 
lich, die ihr angefangen habt vor dem Jahre her, nicht 
allein das Zun, jondern aud dag Wollen; nun aber 11 
vollbringet auch da8 Tun, auf daß, gleichwie da ift 
ein geneiget Gemüt zu wollen, fo fei auch da ein ge⸗ 
neiget Gemüt zu tun von dem, das ihr habt. Denn 12 Spr. 8,98. 
fo einer willig ift, fo ift er angenehm, nad dem er Met 13,48. 
hat, nicht nach dem er nicht hat. Nicht gejchieht das 13 
der Meinung, daß die andern Ruhe haben und ihr 
Trübfal, fondern daß es gleich ſei. So diene euer 14 9,12. 
Überfluß ihrem Mangel diefe [teure] Zeit lang, auf 
daß auch ihr Überſchwang hernach diene eurem Mangel, 
und geſchehe, dag gleich ift; wie gefchrieben ftehet: 16 2. Moſe 16,18. 
„Der viel fammelte, hatte nicht Überfluß, und ber 
wenig fammelte, hatte nicht Mangel.” 
Gott aber [εἰ Dank, der folchen Fleiß an euch ge- 16 
geben bat in das Herz des Titus. Denn er nahm 17 


3 fte felbs willig 4 Ermahnen 6 Titum 9 um eurenw. 
(meift: u. euer w., einmal: u. eueret w.) 10 mein Wohlmeinen 
15 Mangel ] fr.: Fehl 16 Bott {εἴ aber Dank | Herz Titt 
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8,18 - 9,4. 2. Korinther. 


zwar die Ermahnung an, aber dieweil er ſo ſehr 
18 fleißig war, iſt er von ihm ſelber zu euch gereiſet. Wir 
haben aber einen Bruder mit ihm geſandt, der das 
Gal. 2,10.19 Lob bat am Evangelium durch alle Gemeinen. Nicht 
allein aber das, ſondern er iſt auch verordnet von den 
Gemeinen zum Gefährten unſrer Fahrt in dieſer Wohl: 
tat, welche durch und ausgerichtet wird dem Bern 
20 zu Ehren und [zum Preis] eured guten Willend. Alfo 
verhüten wir, daß und nicht jemand übel nachreden 
möge ſolcher reihen Steuer halben, die durch und aus⸗ 
21 gerichtet wird; und fehen drauf, daß es reblich zugehe 
nit allein vor dem Herrn, fondern auch vor ben 
22 Menfcen. Auch haben wir mit ihnen gefandt unjern 
Bruder, den wir oft erfunden haben in vielen Stüden, 
148; 12.18, 28 daß er fleißig fei, nun aber viel fleißiger. Und wir 
om. ſind großer Zuverſicht zu euch, es ſei des Titus halben, 
welcher mein Geſelle und Gehilfe unter euch iſt, oder 
unſrer Brüder halben, welche Apoſtel find der Gemeinen 
7,14. 24 und eine Ehre Chrifti. Erzeiget nun die Beweifung 
eurer Liebe und unſers Ruhmes von ἐμῷ an diejen 

auch Öffentlich vor den Gemeinen. 
84.20. 0 Denn von folder Steuer, die den Heiligen geſchieht, 
819. Dijt mir nicht mot, euch zu fchreiben. Denn ich weiß 
euren guten Willen, davon ἰῷ rühme bei denen aus 
Macedonien und ſage: Achaja ift vor dem Sahr bereit 
8,24. 8 geweſen; und euer Beijpiel hat viele gereizet. Sch habe 
aber diefe Brüder darum gefandt, daß nicht unfer Ruhm 
von euch zunichte würde in dem Stüde, und daß ihr 
4 bereitet feid, gleichwie ich von euch gejagt habe; auf 
daß nicht, fo die aus Macedonien mit mir fämen und 
euch unbereitet fänden, wir (will nicht jagen ihr) zu 


18 Evangelio 19 zuerft: au unferm Wallgefährten in der 
Gnade, die unter «ὦ οὐ Ρτοδὶ gt wird zum) reis des Herrn 
und euer ‚geneigt Gemike zu reizen 20 Und verhüten das, 
daß | fr.: daß uns nicht jemand ὁ iüm Fülle halben verläftere, 
die durch unfer Amt a.w. 23 mit ihnen (fo 2. fr.) ] mit ihm | 

gefpürel 38 — des | eine Ehre ] fr.: ein Preis 9,1 denn 
ee fr.: Aber von der Handreihun an die H. 93 απ 
von) acedonia (ebenfo 4) | bereit (fr.: gerüftet) 
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Προς Κορινϑιους β'΄ 8,18--9,4. 


ἐδέξατο, σπουδαιότερος δὲ ὑπάρχων αὐϑαίρετος 
ἐξῇῆλϑεν πρὸς ὑμᾶς. συνεπέμψαμεν δὲ μετ᾽ 18 
αὐτοῦ τὸν ἀδελφὸν οὗ ὁ ἔπαινος ἐν τῷ εὐαγγελίῳ 

διὰ πασῶν τῶν ἐκκλησιῶν, οὐ μόνον δὲ ἀλλὰ 19 α 210. 
καὶ χειροτονηϑεὶς ὑπὸ τῶν ἐκκλησιῶν συνέκδημος 

ἡμῶν ἐν τῇ χάριτι ταύτῃ τῇ διακονουμένῃ ὑφ᾽ 

ἡμῶν πρὸς τὴν αὐτοῦ τοῦ κυρίου δόξαν καὶ προ- 
ϑυμίαν ἡμῶν, 1 στελλόμενοι τοῦτο, μή τις ἡμᾶς 20 
μωμήσηται ὃν τῇ ἁδρότητι ταύτῃ τῇ διακονου- 

μὑξνῃ ὑφ᾽ ἡμῶν" προνοοῦμϑν ᾿γὰρ καλὰ οὐ μόνον Al Prr 8,4 1ιχχ. 
ἐνώπιον χυρίου ἀλλὰ καὶ ἐνώπιον ἀγνϑρώπων. 
συνεπέμψαμεν δὲ αὐτοῖς τὸν ἀδελφὸν ἡμῶν, ὃν 88 
ἐδοκιμάσαμεν ὃν πολλοῖς πολλάκις σπουδαῖον 

ὄντα, νυνὶ δὲ πολὺ σπουδαιότερον πεπουϑήσει 

σολλῇ τῇ eis ὑμᾶς. εἴτε ὑπὲρ Τίτου, κοινωνὸς 98 1,18; 19,18. 
ἐμὸς καὶ eis ὑμᾶς συνεργός" εἴτε ἀδελφοὶ ἡμῶν, j 
ἀπόστολοι ἐκκλησιῶν, δόξα Χοιστοῦ. τὴν οὖν ra. 
ἔνδειξιν τῆς ἀγάπης ὑμῶν καὶ ἡμῶν καυχήσεως 

ὑπὲρ ὑμῶν εἰς αὐτοὺς ἐνδεικνύμενοι εἰς ποόσ- 

πον τῶν ἐκκλησιῶν. Περὶ μὲν γὰρ τῆς δια- 9) sum. 
κονίας τῆς sic τοὺς ἁγέους περισσόν μοί dorw 

τὸ γοάφευν ὑμῖν" olda γὰρ τὴν προϑυμίαν ὑμῶν 2 819. 
ἣν ὑπὲρ ὑμῶν καυχῶμαι Μακεδόσιν ὅτι Ἀχαΐα 
σαρεσκεύαστανι ἀπὸ πέρυσι, καὶ τὸ ὑμῶν ζῆλος 
ἠρέϑισεν τοὺς πλείονας. ἔπεμψα δὲ τοὺς ἀδελ- 8 5. 
φούς, ἵνα μὴ τὸ καύχημα ἡμῶν τὸ ὑπὲρ ὑμῶν 

κενωϑῇ ὃν τῷ μέρει τούτῳ, ἵνα καϑὼς ἔλεγον 
παρεσκευασμένοι ἦτε, μή nos ἐὰν ἔλθωσιν σὺν 4 

ἐμοὶ Μακεδόνες καὶ εὔρωσυν ὑμᾶς ἀπαρασκευάσ- 

τους καταισχυνϑῶμεν ἡμεῖς, ἵνα μὴ λέγωμεν 


18 T τὸν αὄδλφον uer αὐτου, 19 H — οὐ u. ... προῦ. 
nuov, — [ἣν Τ συν | HR— avrov 33 W σπουδαιότερον, 
nero. δὲ 34 Ἡ Τὴν | 2 ενδειξασϑε 


31 προνοουμενοι OGKLSGA γαρ C 9,3 τοῖο εἰ DEaE 
4 λεγω C*DG 
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Pa 112,9, 


Is 55,10. 
Hos 10,13, 


1,11; 4,16. 


8,14. 


, 7 ϑερίσει. 


8 ἀγαπᾷ ὃ ϑεόρ. 


Προς Κορινϑιους β' 


ὅ ὑμεῖς, ἐν τῇ ὑποστάσει ταύτῃ. ἀναγκαῖον οὖν 
ἡγησάμην παρακαλέσαι τοὺς ἀδελφοὺς ἵνα στρο- 
ἐλϑωσιν εἰς ὑμᾶς καὶ προκαταρτίσωσιν τὴν προ- 
ἐπηγγελμένην εὐλογίαν ὑμῶν, ταύτην ἑτοίμην εἶναι 

Τοῦτο 

δέ, ὁ σπείρων φειδομένως φειδομένως καὶ ϑερίσει, 

καὶ 6 σπείρων ἐπ᾽ εὐλογίαις ἐπ᾽ εὐλογίαις καὶ 
ἕκαστος καϑὼς προήοηται τῇ καρδίᾳ, 
μὴ ἐκ λύπης ἢ ἐξ ἀνάγκης" ἱλαρὸν γὰρ δότην 
δυνατεῖ δὲ ὁ ϑεὸς πᾶσαν χάριν 
περισσεῦσαι εἰς ὑμᾶς, ἵνα ἐν παντὶ πάντοτε πᾶσαν 
αὐτάρκειαν ἔχοντες περισσεύητε εἰς πᾶν ἔργον 
9 ἀγαϑόν, καϑὼς γέγραπται" 


ἐσκόρπισεν, ἔδωκεν τοῖς πένησιν, 
ἡ δικαιοσύνη αὐτοῦ μένει εἰς τὸν αἰῶνα. 


10 ὁ δὲ ἐπιχορηγῶν σπέρμα τῷ σπείροντι καὶ ἄρτον 
εἰς βρῶσιν χορηγήσει καὶ πληϑυνεῖ τὸν σπόρον 
ὑμῶν καὶ αὐξήσει τὰ γενήματα τῆς δικαιοσύνης 

11 ὑμῶν. ἐν παντὶ πλουτιξόμενοι εἰς πᾶσαν ἅπλό- 
τητα, ἥτις κατεργάξεται δι᾽ ἡμῶν εὐχαριστίαν τῷ 

12 ϑεῷ. ὅτι ἡ διακονία τῆς λειτουργίας ταύτης οὐ 
μόνον ἐστὶν προσαναπληροῦσα τὰ ὑστερήματα τῶν 
ἁγίων, ἀλλὰ καὶ περισσεύουσα διὰ πολλῶν εὐ- 

18 χαριστιῶν τῷ ϑεῷ" διὰ τῆς δοκιμῆς τῆς διακονίας 
ταύτης δοξάξοντες τὸν ϑεὸν ἐπὶ τῇ ὑποταγῇ τῆς 
ὁμολογίας ὑμῶν εἰς τὸ εὐαγγέλιον τοῦ Χριστοῦ 
καὶ ἁπλότητι τῆς κοινωνίας εἰς αὐτοὺς καὶ εἰς 

14 πάντας, καὶ αὐτῶν δεήσει ὑπὲρ ὑμῶν ἐπιποϑούν- 
των ὑμᾶς διὰ τὴν ὑπερβάλλουσαν χάριν τοῦ ϑεοῦ 


5 W vum ταυτην, | Τ - καὶ 2° 9.10 H (καϑος... 
δικ. ὑμῶν") 10 onegua : W onogov 11 τῷ ϑεὼ : h ϑεου 
W veo (H, RW) 13 H — ou... τῷ ὕξω, — 


4 vavın: + τῆς καυχησεως EKasg 
7 προαίρειται DEag 8 δυνατος EKaß 
πληϑυναι ... αὐξησαι FGag 18 και δια B 


471 


5 εἰς : προς BDa 
10 xognynoat ... 





2. Korinther. 9,5—14. 


Schanden würden mit foldem Rühmen. So habe ἰῷ 5 
ἐδ nun für nötig angejehen, die Brüder zu ermahnen, 
daß fie voranzögen zu euch, fertig zu machen diefen 
zuvor verheißenen Segen, daB er bereitet jei, alſo daß 
es ſei ein Segen und nicht ein Geiz. Ich meine aber 6 Spr. 11,9; 
das: Wer da färglich jäet, der wird aud kärg— 19,17. 
[ἰῷ ernten; und wer da ſäet im Segen, der 
wird auch ernten im Segen. Ein jeglider nad 7 mim. 18,9. 
feiner Wilfür, nicht mit Unmwillen oder aus Zwang; 
denn einen fröhliden Geber bat Gott lieb. 
Gott aber kann machen, daß allerlei Gnade unter eud) 8 
reihlih fei, Daß ihr in allen Dingen volle Genüge 
habt und reich feid zu allerlei guten Werfen; wie ge= 9 #r. 113,9, 
jchrieben jtehet: 

„Sr bat ausgeftreuet und gegeben den Armen; 

Seine Gerechtigkeit bleibet in Ewigkeit.“ 


Der aber Samen reichet dem Säemann, der wird auch 10 gef. 55,10. 
das Brot reihen zur Speife, und wird vermehren ‚0,18. 
euren Samen und wachſen laflen das Gewächs eurer 
Gerechtigkeit, daß ihr reich feid in allen Dingen mit 11 1,11; 4,15. 
aller Einfältigkeit, welche wirket durch und Dankſagung 
Gotte. Denn die Handreichung dieſer Steuer erfüllet 12 8,14. 
nicht allein den Mangel der Heiligen, ſondern iſt auch 
überſchwenglich darinnen, daß viele Gott danken für 
dieſen unſern treuen Dienſt, und preiſen Gott über 18 
eurem untertänigen Bekenntnis des Evangeliums Chriſti 
und über eurer einfältigen Steuer an ſie und an alle, 
indem auch ſie euer verlanget im Gebet für euch 14 
um der überſchwenglichen Gnade Gottes willen in 

4 mit f U: 
jotgem Grinde) δεδ Ile N Vermeſſenheit (einma 
u vor anzögen zu euch zu Ὁ erigen | fe: 
Beipene Benedetung daß fte Ὁ let) fet | τις eine 

in Benedetungen (2 mal) 7 nad feinem tüför . 

δά ang (fr.: nachdem er in feinem Herzen zuvor grwählet bat, 
at aus Traurigteit oder aus Not 8 fr.: in euch über 
reihlich fet . len Gnüge für euch habt 10 auch ] je 
au 11 mit 12 fr: durch ieſen bewährten Dienſt 


13 des Evangelti Wier“ . alle] fr.: Gemeinſchaft mit ihnen 
δι. mit allen 14 und über ihrem Gebet für euch, welche Ὁ. nach euch 


9,16—10,12, 2. Korinther. 


15 euch. Gott aber [εἰ Dank für feine unausfprechliche | 


Gabe. 
1.80. 23.10) Ich aber, Paulus, ermahne euch durch die Sanft- 
mütigfeit und Lindigkeit Chrifti, der ich gegenwärtig 
unter euch gering bin, im Abmejen aber bin ich breift 
11. 1.80r.4,21. 2 gegen eu. Sch bitte aber, daß mir nicht not fei, 
gegenwärtig breift zu handeln und der Kühnbeit zu 
brauchen, die man mir zumiffet, gegen etliche, die uns 

3 ſchätzen, als wandelten wir fleifchlicherweife. Denn ob 
wir wohl im Fleiſch wandeln, fo ftreiten wir doch nicht 

Eph. 8,18-17. 4 fleifchlicherweife. Denn die Waffen unfrer Ritterichaft 
find nit fleiſchlich, ſondern mächtig vor Gott, zu ver- 

5 ftören Befeftigungen; wir verftören damit die Anfchläge 
und alle Höhe, die fich erhebet wider die Erkenntnis 
Gottes, und nehmen gefangen alle Vernunft unter den 

6 Gehorfam Chrifti, und find bereit, zu räden allen Un- 
gehorfam, wenn euer Gehorjam erfüllet ift. 

7 Nichte ihr nah dem Anfehen? Verläßt fi je= 
mand darauf, daß er Chrifto angehöre, der denke 
folde3 auch wiederum bei ihm, daß gleichwie er Chriſto 

12,8. 8 angehöret, alfo gehören wir auch Ehrifto an. Und fo 

"Ro 54.8. ich“ auch etwas weiter mich rühmete von unſrer Ge- 
walt, welde ung der Herr gegeben hat, euch zu bei- 
fern, und nicht zu verderben, wollte ich nicht zu Schan= 

9 den ‚werden. [Da3 jage ich aber,] daß ihr nicht euch 
dünfen lafjet, ala Hätte ἰῷ euch wollen ſchrecken mit 
.10 Briefen. Denn die Briefe (ſprechen fie) find ſchwer 
und ftarf; aber die Gegenwärtigfeit des Leibes ift 
18,2.10. 11 ſchwach und die Rede verächtlich. Wer ein jolcher iſt, 
der denke, daß wie wir find mit Worten in den Briefen 

im Abweſen, fo dürfen wir auch wohl fein mit Der 

8,1; 5,12. 12 Tat gegenwärtig. Denn wir dürfen ung nicht unter 
die rechnen oder zählen, fo [ἰῷ felbft Toben, aber die⸗ 
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10,1 im ] m: in | thürftig (ebenfo 2) pegenwärlin 
etliche Ί fr.: ᾧ bag Vertrauen, dur — ches ἰῷ 
gerhäst m meihe be ühne μι fetn über etliche | fr.: na dem ε 
4.5 die Befeftun en, a mit wir verftören die U 
Nana 8. fe) Ἷ das. Ehriftum (3 mal) 8. unfr er Ps 

eh: — aber | wolt 11.13 dürfen ] thären 
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Προς Κορινϑιοὺυς PB’ 9,15—10,18. 


ἐφ᾽ ὑμῖν. Χάρις τῷ ϑεῷ ἐπὶ τῇ ἀνεκδιηγήτῳ 15 
αὐτοῦ δωρεᾷ. 

Αὐτὸς δὲ ἐγὼ Παῦλος παρακαλῶ ὑμᾶς διὰϊθ ; κ ς,. 
τῆς πραύτητος καὶ ἐπιεικείας τοῦ Χριστοῦ, ὃς 45% 
κατὰ πρόσωπον μὲν ταπευνὸς ἐν ὑμῖν, ἀπὼν δὲ 
ϑαρρῶ εἰς ὑμᾶς" δέομαι δὲ τὸ μὴ παρὼν ϑαρρῆ- ἃ ı1.ıKaı. 
σαι τῇ πεπουϑήσει ἦ λογίζομαι τολμῆσαι ἐπί τινας 
τοὺς λογιζομένους ἡμᾶς ὡς κατὰ σάρκα περι- 
πατοῦντας. Ἐν σαρκὶ γὰρ περιπατοῦντες οὐ κατὰ 8 
σάρκα στρατευόμεϑα, τὰ γὰρ ὅπλα τῆς στρατείας 4 ῈἙ 5,18.-1τ, 
ἡμῶν οὐ σαρκικὰ ἀλλὰ δυνατὰ τῷ ϑεῷ πρὸς δῖ. 
καϑαίρεσιν ὀχυρωμάτων, λογισμοὺς καϑαιροῦντες 
καὶ πᾶν ὕψωμα ἐπαιρόμενον κατὰ τῆς γνώσεως ὅ 
τοῦ ϑεοῦ, καὶ αἰχμαλωτίξοντες πᾶν νόημα εἰς 
τὴν ὑπακοὴν τοῦ Χριστοῦ, καὶ ἐν ἑτοίμῳ ἔχοντες 6 5 
ἐκδικῆσαι πᾶσαν παρακοήν, ὅταν πληρωϑῇ ὑμῶν 
ἡ ὑπακοή. Τὰ κατὰ πρόσωπον βλέπετε. el τις 7 
πέποιϑεν ἑαυτῷ Χριστοῦ εἶναι, τοῦτο λογιζέσϑω 
πάλιν ἐφ’ ἑδαυτοῦ, ὅτι καϑὼς αὐτὸς Χριστοῦ, 
οὕτως καὶ ἡμεῖς. Edv τ γὰρ περισσότερόνμ τι 8 15,6: 18,10. 
καυχήσωμαι περὶ τῆς ἐξουσίας ἡμῶν, ἧς ἔδωκεν mühe 
ὁ κύριος εἰς οἰκοδομὴν καὶ οὖκ εἷς καϑαίρεσυν 
ὑμῶν, οὐκ αἰσχυνϑήσομαι,} ἵνα μὴ δόξω ὡς ἂν 9 
ἐκφοβεῖν ὑμᾶς διὰ τῶν ἐπιστολῶν. ὅτι al ἔπι- 101. 
στολαὶ μέν, φησίν, βαρεῖαι καὶ ἰσχυραί, ἡ δὲ 
παρουσία τοῦ σώματος ἀσϑενὴς καὶ A λόγος ἐξου- 
ϑενημένος. τοῦτο λογιζέσθω ὃ τοιοῦτος, ὅτι οἷοί 11 18,8.10. 
ἐσμεν τῷ λόγῳ δι᾽ ἐπιστολῶν ἀπόντες, τοιοῦτοι 
καὶ παρόντες τῷ ἔργῳ. Οὐ γὰρ τολμῶμεν ἐνκρῖναι 12 8,1; 5,12. 
ἢ συνκρῖναι ξαυτούς Tiow τῶν ξδαυτοὺς συνιστανόν- 
των" ἀλλὰ αὐτοὶ ὃν ἑαυτοῖς ἑαυτοὺς μετροῦντες 


9. 





10,12 Η επιεικι 4Ἡ --- ra γαρ... οχυρωματῶν, — | 
T στρατιᾶς ΒΤ Bisners; 8h— τε | T καυχήσομαι 
10 hW φασν 18 RW eyxo. | R συγκρ. bis 


10,7 doxsı nenowdevaı B | ep: ap ODas 80 κυρ. 
ἡμῖν ας 
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10,18—11,7. Προς Κορινϑιους β΄ 


καὶ συνχρίνοντες ξδαυτοὺς δαυτοῖς οὐ συνιᾶσιν. 
R 13,8. 18 ἡμεῖς δὲ οὐκ εἰς τὰ ἄμετρα καυχησόμεϑα, ἀλλὰ 
κατὰ τὸ μέτρον τοῦ κανόνος οὗ ἐμέρισεν ἡμῖν ὃ 
14 ϑεὸς μέτρου, ἐφικέσϑαι ἄχρι καὶ ὑμῶν. οὐ γὰρ 
ὡς μὴ ἐφικνούμενοι εἰς ὑμᾶς ὑπερεχκτείνομεν Eav- 
τούς, ἄχρι γὰρ καὶ ὑμῶν ἐφϑάσαμεν ὃν τῷ δῤαγ- 
R 15,30. 15 γελίῳ τοῦ Χριστοῦ" οὐκ εἰς τὰ ἄμετρα καυχώμενοι 
ἐν ἀλλοτρίοις κόποις, ἐλπίδα δὲ ἔχοντες αὐξανο- 
μένης τῆς πίστεως ὑμῶν ἐν ὑμῖν μεγαλυνϑῆναι 
Act 19,81. 16 κατὰ τὸν κανόνα ἡμῶν εἰς περισσείαν, εἰς τὰ 
ὑπερέκευνα ὑμῶν εὐαγγελίσασθαι, οὐκ ὃν ἀλλοτρίῳ 
ran 11 κανόνι εἰς τὰ ἕτοιμα καυχήσασϑαι. Ὃ δὲ καυχώ- 
1Κ 4,5. 18 μδνος ἐν χυρίῳ καυχάσϑω' οὐ γὰρ ὁ δαυτὸν 
συνιστάνων, ἐκεῖνός ἔστιν δόκιμος, ἀλλὰ ὃν ὁ 
κύριος συνίστησιν. 

11 Ὄφελον ἀνείχεσϑέ μου μικρόν τι ἀφροσύνης" 
E 6,36..7. ἃ ἀλλὰ καὶ ἀνέχεσϑέ μου. ξηλῶ γὰρ ὑμᾶς ϑεοῦ 
ζήλῳ, ἡομοσάμην γὰρ ὑμᾶς Evi ἀνδοὶ παρϑένον 
Gn 3.18. ὃ ἁγνὴν παραστῆσαι τῷ Χριστῷ" φοβοῦμαι δὲ μή 
σῶς, ὡς 6 ὄφις ἐξηπάτησεν Edav ἐν τῇ πανουργίᾳ 
αὐτοῦ, φϑαρῇ τὰ νοήματα ὑμῶν ἀπὸ τῆς ἀπλό- 
4. 1,8... 4 τητος [καὶ τῆς ἀγνότητος] τῆς εἰς Χριστόν. εἰ 
μὲν γὰρ 6 ἐρχόμενος ἄλλον Ἰησοῦν κηούσσει ὃν 
οὐκ ἐκηρύξαμεν, ἢ πνεῦμα ἕτερον λαμβάνετε ὃ 
.-,... 00x ἐλάβετε, ἢ εὐαγγέλιον ἕτερον ὃ οὐκ ἐδέξασϑε, 
18 2a ὅ καλῶς ἀνέχεσϑε. λογίζομαι γὰρ μηδὲν ὑστερηκέναι 
1 RK 3,,.5.18. 6 τῶν ὑπερλίαν ἀποστόλων. εἰ δὲ καὶ ἰδιώτης τῷ 
δά... λόγῳ, ἀλλ᾽ οὐ τῇ γνώσει, ἀλλ᾽ ἐν παντὶ φανερώ- 
1Κ0,.4.18, 7 σαντες ἐν πᾶσιν εἰς ὑμᾶς. Ἢ ἁμαρτίαν ἐποίησα 
ὡς 18. ΒΤ' αἱὰ 
11,3 H Εὔαν | [και τ. αγν.] : BW-T l as: ΚΕ τὸν 

4hT ανειχεσϑὲ (TiW‘) 5 yag : W ös 


12,13 — οὐ συνι. nusıg δὲ 26 18 καυχωμξνοι FG 
18 συνιστῶν KLag 11,1 ὥφελον EFa | μ. τη αφροσυνὴ 
KLag! 3 umnors FG | ovro φϑαρῃ Βα 6 φανερω- 
ϑεντες EKag 
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2, Korinther. 10,18—11,7. 


mweil fie fich bei fih jelbft meſſen und halten allein 
von fich ſelbſt, verftehen fie nihtd. Wir aber rühmen 13 Rum. 13,8, 
uns nicht über das Ziel, jondern nur πα dem Biel 
der Regel, damit und Gott abgemeffen hat das Ziel, 
zu gelangen auch bis an ὦ. Denn wir fahren nicht 14 
zu weit, als hätten wir nicht gelanget bi an euch; 
denn wir find ja auch bis zu euch kommen mit dem 
Evangelium Chrifti; und rühmen uns nicht übers Biel 15 Röm. 10,30. 
in fremder Arbeit, und haben Hoffnung, wenn nun 
euer Glaube in euch wächjet, Daß wir unfrer Regel 
nach wollen weiterfommen, und das Evangelium aud) 16 Apg. 10,51. 
predigen denen, die jenjeit euch wohnen, und ung nicht 
rühmen in dem, das mit fremder Regel bereitet ift. 17 9er; 922.28. 
Wer ſich aber rühmet, der rühme ſich de3 Herrn. Denn —— 
darum ift einer nicht πῆς, daß er ſich felbft lobet, 19° Kor. 45. 
ſondern daß ihn der Herr lobet. 

Wollte Gott, ihr hieltet mir ein wenig Torheit]] 
zugut; doch ihr haltet mir’3 wohl zugut. Denn ἰῷ 2 «ph. 5,2007. 
eifere über euch mit göttlihem Eifer; denn ich habe 
euch vertrauet einem Manne, daß ich eine reine Jung⸗ 
frau Chrifto zubrächte. Ich fürchte aber, daß nicht, 3 1. Mofe 3.4.13. 
wie die Schlange Eva verführete mit ihrer Schalfheit, 
alfo auch eure Sinne verrüdet werben von der Ein- 
fältigfeit in Chriſto. Denn fo, der da zu euch fommt, 4 Φαῖ. 1,8.0. 
einen andern Jeſum predigte, den wir nicht geprediget 
haben, oder ihr einen andern Geift empfinget, den ihr 
nicht empfangen habt, oder ein ander Evangelium, das 
ihr nit angenommen habt, fo vertrüget ihr’3 billig. 12,11. 
Denn ἰῷ achte, ich [εἰ nicht weniger, denn die hohen 5 Green 
Apoftel find. Und ob ich nicht kundig bin der Rede, 6 1. 8οι. 2,1.2.18. 
fo bin ἰῷ doch nicht unfundig in der Erkenntnis. Doc Erb. διά. 
ih bin bei euch allenthalben mwohlbefannt. Oder hab 7 1. Kor. 9.12.18. 
ich gefündiget, daß ich mich erniedriget habe, auf daß 

Fe het BETT (a. beginnt mit „er — ode ne τ 

PA Denn der tft nicht bewährt, der ſich ſelber lobt, — 

den ber Herr [obt 11,1 fr.: oh 8 Heua | Scha fett ] 


fr.: Täuſcherei 4 ihrs Le ihr fie 6 ob ich alber bin 
mit reden | nicht alber dem a der) Erkenntnis 


11,8—22, 2. Koriuther. 


ihr erhöhet würdet? Denn ich habe euch das Evangelium 
Phil. 4,10.15. 8 Gottes umjonft verlündiget, und habe andere Gemeinen 
beraubet und Sold von ihnen genommen, daß ἰῷ eu 
13,156. 9 predigte. Und da ich bei euch war gegenwärtig und 
Mangel hatte, war ich niemand bejchwerlid, denn mei- 
nen Mangel erftatteten die Brüder, die aus Mace- 
donien famen; und habe mid in allen Stüden eud) 
unbeſchwerlich gehalten, und will aud το mid alſo 
1. Kor. 9,1, 10 halten. So gewiß die Wahrheit Chriſti in mir ift, 
fo foll mir diefer Ruhm in den Ländern Achajas nicht 
11 geftopft werden. Warum das? Daß ih euch nicht 
12 follte lieb haben? Gott weiß ed. Was ἰῷ aber tue 
und tun will, das tue ich darum, daß ἰῷ die Ur: 
ſache abſchneide denen, die Urſache ſuchen, daß fie rüh- 
2,17. Pit. 8,3. 18 men möchten, fie feien wie wir. Denn ſolche falfche 
Apoftel und trügliche Arbeiter verftellen ὦ zu Chrifti 
14 Xpofteln. Und das ift auch fein Wunder; denn er 
felbft, der Satan, verftellet ji) zum Engel des Lichtes. 
15 Darum ift e8 nit ein Großes, ob fih aud feine 
Diener verftellen als Prediger der Gerechtigkeit; welcher 
Ende jein wird nad ihren Werfen. 
12,8. 16 Ich jage abermal, daß nicht jemand wähne, ich [εἰ 
töricht; wo aber nit, fo nehmet mid an al einen 
17 Zörihten, daß ἰῷ mich auch ein wenig rühme. Was 
ich jest rede, da rede ich nicht als im Herrn, fondern 
als in der Torbeit, dieweil wir in dad Rühmen 
18 fommen find. Sintemal viele fih rühmen nad dem 
19 Fleifch, will ἰῷ mid auch rühmen. Denn ihr vertraget 
20 gerne die Narren, dieweil ihr klug feid. Ihr vertraget, 
fo euch jemand zu Knechten madet, jo euch jemand 
Thindet, fo euch jemand nimmt, jo jemand eud) troßet, 
21 jo euch jemand in dad Angeficht ftreiht. Das jage 
ih nad) der Unehre, als wären wir ſchwach worden. 
Worauf aber jemand kühn ift, (ich rede in Torheit) 
Phil. 8,6. 22 Darauf bin ich aud) kühn. Sie find Ebräer, ih auch. 
— Bottes 9 aus (fr.: von) Macedonia | gehalten . 


Halten ] fr.: behalten . . behalten 10 Achaia 12 abhaue 
18 Chriftus 14 Satan ) ER Teufel 31 aber ] nu 


— 


Προς Κορινϑιους ſ 11,8-28. 


ἐμαυτὸν ταπεινῶν ἵνα ὑμεῖς ὑψωϑῆτε, ὅτι δωρεὰν 

τὸ τοῦ ϑεοῦ εὐαγγέλιον εὐηγγελισάμην ὑμῖν; ἄλλας 8 Ph 4, 10. 16. 
ἐκκλησίας ἐσύλησα λαβὼν ὀψώνιον πρὸς τὴν ὑμῶν 
διακονίαν, !xai παρὼν πρὸς ὑμᾶς καὶ ὑστερηϑεὶς 9 13,18. 

οὐ κατενάρκησα οὐϑενός" τὸ γὰρ ὑστέρημά μου 
στροσανεπλήρωσαν οἱ ἀδελφοὶ ἐλϑόντες ἀπὸ Μακε- 

δονίας" καὶ ἐν παντὶ ἀβαρῇ ἐμαυτὸν ὑμῖῦν ἐτήρησα 

καὶ τηρήσω. ἔστιν ἀλήϑεια Χριστοῦ ἐν ἐμοί, ὅτι 10 1 κΚὶ 9.5. 
ἡ καύχησις αὕτη οὐ φραγήσεται εἰς ἐμὲ ἐν τοῖς 

κλέίμασυν τῆς Ἀχαΐας. διὰ τί; ὅτι οὐκ ἀγαπῶ ὑμᾶς; 11 

ὁ ϑεὸς οἶδεν. Ὃ δὲ ποιῶ, καὶ ποιήσω, ἵνα 18 
ἐχκόψω τὴν ἀφορμὴν τῶν ϑελόντων ἀφορμήν, ἵνα 

ἐν ᾧ καυχῶνται εὑρεϑῶσιν καϑὼς καὶ ἡμεῖς. ob 18 5,1τ. Ph 32. 
γὰρ τοιοῦτοι ψευδαπόστολοι, ἐργάταε δόλιοι, μετα- 
σχηματιζξόμενοι εἰς ἀποστόλους Χριστοῦ. καὶ οὐ 14 
ϑαῦμα" αὐτὸς γὰρ ὃ σατανᾶς μετασχηματίξεται 

eis ἄγγελον φωτός. οὐ μέγα οὖν ei καὶ οἱ 1ὖ 
διάκονοι αὐτοῦ μετασχηματίξζονται ὡς διάκονοι 
δικαιοσύνης" ὧν τὸ τέλος ἔσται κατὰ τὰ ἔργα 

αὐτῶν. 

Πάλυν λέγω, μή τίς με δόξῃ ἄφρονα εἷναι" εἰ 16 13,5. 
δὲ μήγε, κἂν ὡς ἄφρονα δέξασϑέ με, ἵνα κἀγὼ 
μικοόν τι καυχήσωμαι. ὃ λαλῶ, οὐ κατὰ κύριον 17 
λαλῶ, ἀλλ᾽ ὡς ἐν ἀφροσύνῃ, ἐν ταύτῃ τῇ ὕπο- 
στάσει τῆς καυχήσεως. ἐπεὶ πολλοὶ καυχῶνται 18 
κατὰ [τὴν] σάρκα, κἀγὼ καυχήσομαι. ἡδέως γὰρ ἀν- 19 
ἔχεσϑε τῶν ἀφρόνων φρόνιμοι ὄντες" ἀνέχεσϑε 20 
γὰρ εἶ τις ὑμᾶς καταδουλοῖ, εἴ τις κατεσϑίει, εἴ 
τις λαμβάνει, εἴ τις ἐπαίρεται, ei τις εἰς πρόσ- 
ὠπον ὑμᾶς δέρει. κατὰ ἀτιμίαν λέγω, ὡς ὅτι 91 
ἡμεῖς ἠσϑενήκαμδν. ἐν ᾧ δ᾽ ἄν τις τολμᾷ, ἐν 
ἀφοοσύνῃ λέγω, τολμῶ κἀγώ. ἙἙβοαῖοί εἰσιν; 22 Ῥὰ 8,6. 

13 HR now καὶ 18 [την] : W-T 31 TiW ησϑενη- 
καμδν" 


7 eavrov DGa 14 Bavuaorov EKaß 31 nodevn- 
σαμεν DEIG 
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11,28—12,3. Προς Κορινϑιους β' 


κἀγώ. Ἰσραηλεῖταί εἰσιν; κἀγώ. σπέρμα Aßeadu 

1K 16,0. 98 εἰσιν; κἀγώ. διάκονοι Χριστοῦ εἰσιν; παραφρονῶν 
λαλῶ, ὑπὲρ ἐγώ" ἐν κόποις περισσοτέρως, ἔν 
φυλακαῖς περισσοτέρως, ἐν πληγαῖς ὑπερβαλλόν- 

Ὧι 956,8.94 τῶς, ἐν ϑανάτοις πολλάκις. ὑπὸ Ἰουδαίων 
Act 16,32. 26 πεντάκις τεσσεράκοντα παρὰ μίαν ἔλαβον, Tois 
. ἐραβδίσϑην, ἅπαξ ἐλυϑάσϑην, τρὶς ἐναυάγησα, 

26 νυχϑήμερον ὃν τῷ βυϑῷ πεποίηκα" ὁδοιπορίαις 
πολλάκις, κινδύνοις ποταμῶν, κινδύνοις λῃστῶν, 
κινδύνοις ἐκ γένους, κινδύνοις ἐξ ἐϑνῶν, κυνδύνοις 

ἐν πόλει, κινδύνοις ἐν ἐρημίᾳ, κινδύνοις ἐν ϑα- 

ἐπα 95 27 λάσσῃ, κινδύνοις ἐν ψφευδαδέλφοις, Ἰ κόπῳ καὶ 
 u6xXdp, ἐν ἀγρυπνίαις πολλάκις, ὃν λιμῷ καὶ 
δίψει, ὃν νηστείαις πολλάκις, ὃν ψύχει καὶ γυμ- 

Act 20, 18-221. 98 γότητυ" χωρὶς τῶν παρεχτὸς ἡ ἐπίστασίς μοι ἡ 
ad” ἡμέραν, ἡ μέριμνα πασῶν τῶν ἐκκλησιῶν. 

1K 9,32. 99 I! τίς ἀσϑενεῖ, καὶ οὐκ ἀσϑενῶ; τίς σκανδαλέξεται, 
12,5. 80 χαὶ οὐκ ἐγὼ πυροῦμαι; εἰ καυχᾶσϑαι δεῖ, τὰ 
1,38.81 τῆς ἀσϑενείας μου καυχήσομαι. 6 ϑεὸς καὶ πατὴρ 

τοῦ κυρίου Ἰησοῦ οἶδεν, ὁ ὧν εὐλογητὸς εἰς τοὺς 

32 αἰῶνας, ὅτι οὐ ψεύδομαι. ἐν Δαμασκῷ ὃ ἐϑνάρχης 

Ἀρέτα τοῦ βασιλέως ἐφρούρει τὴν πόλιν Δαμασ- 

Act 9,24.25. 83 χηνῶν πιάσαι με, καὶ διὰ ϑυρίδος ἐν σαργάνῃ 
ἐχαλάσθϑην διὰ τοῦ τείχους καὶ ἐξέφυγον τὰς χεῖρας 

19αύὐτοῦ. Καυχᾶσϑαι δεῖ, οὐ συμφέρον μέν, 
ἐλεύσομαι δὲ εἰς ὀπτασίας καὶ ἀποκαλύψεις κυ- 

2 ρίου. οἶδα ἄνϑρωπον ὃν Χριστῷ πρὸ ἐτῶν δεκε- 
τεσσάρων, ---- εἴτε ἐν σώματι οὐκ οἶδα, εἴτε ἐκτὸς τοῦ 

σώματος οὐκ οἶδα, ὃ ϑεὸς οἶδεν, ---- ἁρπαγέντα τὸν 

8 τοιοῦτον ἕως τρίτου οὐρανοῦ. καὶ οἶδα τὸν τοιοῦ- 





23 H ὕπεο | T εν πληγ. περισσ., εν φυλ. v. . 37.38 W 
γυμνοτητι (Ti.) X. 28 RW παρεκτός, 80 Ἡ [μοῦ] 89 Η 
Ἄρετα 12,1 H da’ Ὦ δὲ | de : W+ και 3 RT 
δεκατεσσαρῶων, EITE ... οἰδεν, don. 

28 enıovoracıs KLag | μου DEmMS 31 ϑεος : + rov 
Ισραηλ D*E 383 in + ϑελωὼν nEprid 12,1 ὄδει: δὴ Κα ας 
| ov συμφερει μοι EKag | de: yag DEaE 
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2. Rorinther. 11,23—12,3. 


Sie find Siraeliter, ih auch. Sie find Abrahams 
Same, ih aud. Sie find Diener Chriſti, (ich rede 28 1. Kor. 15,10. 
törlih) ih bin's wohl mehr. Ich Habe mehr gear 
beitet, ich habe mehr Schläge erlitten, ich bin öfter 
gefangen, oft in Todesnöten gewejen. Bon ben Juden 24 5. Moſe 36,8. 
habe ich fünfmal empfangen vierzig Streiche weniger 
eind. Ich bin dreimal gejtäupet, einmal gefteiniget, 25 30. . 19,92. 
preimal babe ἰῷ Schiffbruch erlitten, Tag und Nacht 
hab ich zugebracht in der Tiefe des Meers. Ich bin oft 26 
gereiſet; ich bin in Fährlichkeit geweſen durch die Flüſſe, 
in Fährlichkeit durch die Mörder, in Fährlichkeit unter 
den Juden, in Fährlichkeit unter den Heiden, in Fähr⸗ 
lichkeit in den Städten, in Fährlichkeit in der Wüſte, 
in Fährlichkeit auf dem Meer, in Fährlichkeit unter den 
falſchen Brüdern; in Mühe und Arbeit, in viel Wachen, 27 6,5. 
in Hunger und Durft, in viel Faften, in Froft und 
Blöße; ohne was [ἰῷ fonft zuträgt, nämlich daß ich 28 Ars. 20,18-21. 
täglich werde angelaufen und trage Sorge für alle 
Gemeinen. Wer ἢ ſchwach, und ich werde nicht 29 1. Kor. 9,28. 
Ihwah? Wer wird geärgert, und ich brenne nicht? 
So ih πιῶ ja rühmen foll, will ich mich meiner 80 13,5. 
Schwachheit rühmen. Gott und der Vater unſers 31 1,38. 
Herrn Jeſu Chrifti, welcher [εἰ gelobet in Emigfeit, 
weiß, daß ich nicht lüge. Zu Damaskus, der Land- 32 
pfleger des Königes Aretas verwahrete die Stadt der 
Damasfer und wollte mich greifen, und ich ward in 33 Ang. 924.25. 
einem Korbe zum Fenſter αἰ durch die Mauer nieder: 
gelaffen, und entrann aus feinen Händen. 
(8 ift mir ja das Rühmen nicht? nütze; Doch will? 
ih kommen auf die Geſichte und Dffenbarungen des 
Herrn. Sch kenne einen Menihen in Chrifto, vor 2 
vierzehn Jahren (iſt er in dem Leibe geweſen, jo weiß 
ich's nicht; oder ijt er außer dem Leibe gemwejen, [0 
weiß ich's auch nicht; Gott weiß 68) ward Derjel- 
bige entzüdet bi8 in den dritten Himmel. Und ἰῷ 3 


bab oft | Durd) bie oe jan MWaffer | unter den Mörd 
in den Wüften 32 Damafco | Aretba | Damafcer 
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23 bins ] bin | geweft 24 eines 25 zubracht 26 bin re 


12,4—14, 2. Rorinther, 


fenne denfelbigen Menjchen (ob er in dem Leibe ober 
außer dem Leibe geweſen ift, weiß ἰῷ nicht; Gott 
4 weiß es). Er ward entzüdet in das Paradies, und 
hörte unausſprechliche Worte, welche fein Menſch jagen 

11,80. 5 Tann. Für denfelbigen will ich mich rühmen; für mid) 
ſelbſt aber will ich mich nicht? rühmen, ohne meiner 

10,8; 11,16. 6 Schwachheit. Und fo ih mid rühmen mollte, täte 
ich darum nicht törlich; denn ich wollte die Wahrheit 
fagen. Ich enthalte mich aber des, auf daß nicht 
jemand mich höher achte, denn er an mir fiehet oder 

Hiob 2,6. 7 von mir höret. Und auf daß ἰῷ mich nicht der hohen 
Offenbarungen überhebe, ift mir gegeben ein Pfahl 

in δε ὦ, πάπι ὦ des Satanas Engel, der mich mit 

8 Fäuften jchlage, auf daß ich mich nicht überhebe. Da— 

für ἰῷ dreimal dem Herrn geflehet habe, daß er von 

9 mir wide; und er hat zu mir gefagt: Laß dir an 
meiner Gnade genügen; denn meine Kraft ift 

in den Schwachen mädtig. Darum will ἰῷ mich 

am allerliebiten rühmen meiner Schwachheit, auf daß 

Bhit. 4,18. 10 die Kraft Chriſti bei mir wohne. Darum bin ich gutes 
Muts in Schwachheiten, in Schmaden, in Nöten, in 
Berfolgungen, in Üngften, um Chriſti willen; denn 
wenn ich ſchwach bin, jo bin id} jtarf. 

11,5. 11 Sch bin ein Narr worden über dem Rühmen; dazu 
‚Habt ihr mich gezwungen. Denn ἰῷ follte von euch 
gelobet werden, fintemal ich nicht3 weniger bin, denn 

Röm. 15,19. 12 Die hohen Apojtel find; wiewohl ich nicht? bin. Denn 
e3 find ja eine? Apoftel® Zeichen unter euch geſchehen 
mit aller Geduld, mit Zeichen und mit Wundern und 

11,9. 18 mit Taten. Welches ift’3, darinnen ihr geringer ſeid 
denn die andern Gemeinen, außer daß ich ſelbſt euch 
nicht habe beſchweret? Vergebet mir dieſe Sünde. 


18,,.14 Siehe, ich bin bereit, zum drittenmale zu euch zu kom⸗ 


69 


"Bu ©. 475). © . 1 nichts nüge ] fr.: fein Rus | eg 
2 werjeibige feld) ward entz 
— ei, | Seven | von mir (68 | miele) fe: ic 


fr. ΟΣ haru (DOffenba — 5 — nemli — 
fr. : ben Ἂ τά fr: Geste 5 5 be in 10 an Chriſtus 
w. 3 fr.: find doch 18 ken ] ohn daß 
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Προς Κορινϑιους β' 12,4—14, 


τον ἄνϑροωπον --- εἴτε ἐν σώματι εἴτε χωρὶς τοῦ 
σώματος οὐκ οἶδα, ὁ ϑεὸς oldev, — N ὅτι ἡρπάγη εἰς 


τὸν παράδεισον καὶ ἤκουσεν ἄρρητα δήματα, ἃ 


οὐκ ἐξὸν ἀνθρώπῳ λαλῆσαι. ὑπὲρ τοῦ τοιούτου 
καυχήσομαι, ὑπὲρ δὲ ἐμαυτοῦ οὐ καυχήσομαι εἰ 


μὴ ἐν ταῖς ἀσϑενείαις. ἐὰν γὰρ ϑελήσω καυχή- 6 


σασϑαι, οὐκ ἔσομαι ἄφρων, ἀλήϑειαν γὰρ ἐρῶ" 
φείδομαι δέ, μή τις εἰς ἐμὲ λογίσηται ὑπὲρ “ὃ 
βλέπει us ἢ ἀκούει ἐξ ἐμοῦ ἰἱ καὶ τῇ ὑπερβολῇ 
τῶν ἀποκαλύψεων. διὸ ἵνα un ὑπεραίρωμαι, ἐδόϑη 
μου σκόλοψ τῇ σαρκί, ἄγγελος σατανᾶ, ἵνα μὲ 
κολαφίξῃ, ἵνα un ὑπεραίρωμαι. ὑπὲρ τούτου τρὶς 
τὸν κύριον παρεκάλεσα, ἵνα ἀποστῇ ἀπ᾽ ἐμοῦ. 
Ι καὶ εἴρηκέν μοι" ἀρκεῖ σοι ἣ χάρις μου" ἡ γὰρ 
δύναμις ἐν ἀσϑενείᾳ τελεῖται. Ἥδιστα οὖν 
μᾶλλον καυχήσομαι ἐν ταῖς ἀσϑενείαις, ἵνα 
ἐπισκηνώσῃ ἐπ᾽ ἐμὲ ἡ δύναμις τοῦ Χριστοῦ. διὸ 
εὐδοκῶ ὃν ἀσϑενείαις, ἐν ὕβρεσιν, ἐν ἀνάγκαις, 
&v διωγμοῖς καὶ στενοχωρίαις, ὑπὲρ Χριστοῦ" ὅταν 
γὰρ ἀσϑενῶ, τότε δυνατός εἰμι. 

Γέγονα ἄφρων" ὑμεῖς μὲ ἠναγκάσατεΕ. ἐγὼ 
γὰρ ὦὥφειλον ὑφ᾽ ὑμῶν συνίστασϑαι. οὐδὲν γὰρ 
ὁστέρησα τῶν ὑπερλίαν ἀποστόλων, εἰ καὶ οὐδέν 
εἰμι. τὰ μὲν σημεῖα τοῦ ἀποστόλου κατειργάσϑη 
ὃν ὑμῖν ἐν πάσῃ ὑπομονῇ, σημείοις τὸ καὶ τέρασιν 
καὶ δυνάμεσιν. τί γάρ ἐστυν ὃ ἡσσώϑητε ὑπὲρ 
τὰς λοιπὰς ἐκκλησίας, εἰ μὴ ὅτι αὐτὸς ἐγὼ οὐ 
κατενάρκησα ὑμῶν; χαρίσασϑέ μοι τὴν ἀδικίαν 
ταύτην. Ἰδοὺ τρίτον τοῦτο ἑτοίμως ἔχω ἐλϑεῖν 

3.4 RT ανϑοωπον, EITE ....0LÖEV, OTL J οὐκ oda: : EI-W 
5 aodev. : T+ uov 6 RT δὲ ἐμου. . διο wa —ö10 
wa h’T wa | h’— wa un —— 229 ασϑενειαις : 


RT+ μον 10 xaı:hB ‚ev Ι W ‚post orevog. 11 yag 2 
------- [: hw+ τι 13 ——— SR 
3 χῶρις : Exros NEmG 6 aX0vE : 
7 Zarav ΒΚαξ 9 öwvauıs μου EKag | — EKag 
11 apgaw : + xavxwusvos LPag 13 ηττηϑηῖτς AKmE 
14 — rovro KLag 
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4 L 38,48. 
Ap 2,7. 


B 11,80. 


10,8; 11,16. 
7 Job 2,6. 


8 


9 L 1,35. 


10 Ph 4,18. 


11 11,5. 


12 R 15,19. 
H 2,4. 


13 11,9. 


14 13,1. 


12,15—13,8, Προς Κορινϑιους β' 


πρὸς ὁμᾶς, καὶ οὐ καταναρχήσω" οὐ γὰρ ζητῶ 

τὰ ὑμῶν ἀλλὰ ὑμᾶς. οὐ γὰρ ὀφείλει τὰ τέκνα 

τοῖς γονεῦσιν ϑησαυρίξειν, ἀλλὰ οἱ γονεῖς τοῖς 

Pr 2,17. 15 τέκνοις. ἐγὼ δὲ ἥδιστα δαπανήσω καὶ ἐκδαπανὴη- 
ϑήσομαι ὑπὲρ τῶν ψυχῶν ὑμῶν. εἰ περισσοτέρως 

16 ὑμᾶς ἀγαπῶ, ἧσσον ἀγαπῶμαι; Ἔστω δέ, ἐγὼ 

οὐ κατεβάρησα ὑμᾶς" ἀλλὰ ὑπάρχων πανοῦργος 

17 δόλῳ ὁμᾶς ἔλαβον. μή τινα ὧν ἀπέσταλκα πρὸς 
8,6.16-18. 18 ὑμᾶς, δι᾽ αὐτοῦ ἐπλεονέχτησα ὑμᾶς; παρεκάλεσα 
Τίτον καὶ συναπέστειλα τὸν ἀδελφόν" μήτι ἐπλεο- 
γέχκτησεν ὑμᾶς Τίτος; οὐ τῷ αὐτῷ πνεύματι περιε- 

19 πατήσαμεν; οὐ τοῖς αὐτοῖς ἴχνεσιν; Πάλαι 
δοκεῖτε ὅτι ὑμῖν ἀπολογούμεϑα. κατέναντι ϑεοῦ 

ἐν Χριστῷ λαλοῦμεν" τὰ δὲ πάντα, ἀγαπητοί, 

10,3. 1K «6.320 ὑπὲο τῆς ὑμῶν οἰκοδομῆς. φοβοῦμαι yao μή 
nos ἐλϑὼν οὐχ οἵους ϑέλω εὕρω ὑμᾶς, κἀγὼ 

εὑρεϑῶ ὑμῖν οἷον οὐ ϑέλετε, μή. πὼς ἔρις, ζῆλος, 

ϑυμοί, ἐριϑεῖαι, καταλαλιαί, ψυϑυρισμοί, φυσιώ- 

3,1. 18,3, 9] σεις, ἀκαταστασίαν" μὴ πάλυν ἐλϑόντος μου τα- 
πεινώσῃ μὲ ὁ ϑεός μου πρὸς ὑμᾶς, καὶ πενϑήσω 

πολλοὺς τῶν προημαρτηκότων καὶ μὴ μετανοὴη- 

σάντων ἐπὶ τῇ ἀκαϑαρσίᾳ καὶ πορνείᾳ καὶ ἀσελ- 

pt 19,18. [3 γείᾳ ἦ ἔπραξαν. Τρίτον τοῦτο ἔρχομαι πρὸς 
rss. ὑμᾶς" ἐπὶ στόματος δύο μαρτύρων καὶ τριῶν 
2 σταϑήσεοται πᾶν ῥῆμα. προείρηκα καὶ προλέγω, 

ὡς παρὼν τὸ δεύτερον καὶ ἀπὼν νῦν, τοῖς προ- 
ἡμαρτηκόσιν καὶ τοῖς λοιποῖς πᾶσιν, ὅτι ἐὰν ἔλϑω 

8 εἰς τὸ πάλιν οὐ φείσομαι, ἐπεὶ δοκιμὴν ζητεῖτε 

τοῦ ἐν ἐμοὶ λαλοῦντος Χριστοῦ, ὃς εἰς ὑμᾶς οὐκ 


14 αλλα υμας : ΗΒ" | W αλλ οι 15 hRW vuov, 
&E) περισσ. v. ἀγαπὼν 100. ayanmıaı. 18 RW μη τι 


19 H anoAoyovusda; 20 H εριϑιαι 31 RT ταπεινώσει | 
Wi engafav; 13,8 φεισομαι : RT 


15 εἰ και EKag 16 κατεναρκησα NE 19 παλιν 
DEosE | xarevanıov του ὃ. EKas 20 egeıs Bmf | 
ζηλοι nEag 31 ελῦοντα μὲ KLag 13,1 ετοιμὼς ex 
ελϑειν A 2 νυν γραφὼ EKas 
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2, Rorinther. 12,15—13,3. 


men, und will euch nicht beichweren; denn ich fuche 
nicht das Eure, jondern euch. Denn es follen nidt 
die Kinder den Eltern Schäge jammeln, fondern die 
Eltern den Kindern. Sch aber will fehr gerne dar- 15 Phil. 3,17. 
legen und dargelegt werden für eure Seelen; wiewohl 
ich euch gar ſehr liebe und doch weniger geliebet werde. 
Aber laß es aljo fein, daß ich euch nicht habe be- 16 
ſchweret; fondern dieweil ich tüdifch bin, hab ich euch 
mit SHinterlift gefangen. Hab ich aber etwa jemand 17 
übervorteilet "durch derer einen, die ich zu euch gefandt 
habe? Ich Habe Titus ermahnet und mit ihm gejandt 18 8,5.10-- 18, 
einen Bruder. Hat euch etwa Titus übervorteilet? 
Haben wir nit in einem Geift gewandelt? Sind 
wir nit in einerlei Fußtapfen gegangen? Laſſet 19 
ihr euch abermal dünken, wir verantworten ung vor 
euh? Wir reden in Ehrifto vor Gott; aber das alles 
geihieht, meine Liebiten, euch zur Befferung. Denn 20 10, 3. 
ich fürdte, wenn ἰῷ komme, daß ich euch nicht finde, or. ἀν, 
wie ἰῷ will, und ihre mich auch nicht findet, wie ihr 
wollt; daß Hader, Neid, Zorn, Bank, Afterreden, 
Ohrenblaſen, Aufblähen, Aufruhr da ſei; daß mich, 21 2.1. 18,3. 
wenn ich abermal fomme, mein Gott bemütige bei 
euch, und müſſe Leid tragen über viele, die zuvor ge⸗ 
fündiget und nit Buße getan haben für die Un- 
reinigfeit und Hurerei und Unzucht, die fie getrieben 
haben. 
Komme ἰῷ zum drittenmal zu euch, fo fol in ἀρεῖ] ἢ 5. Dofe 1 2 
oder dreier Zeugen Mund bejtehen allerlei Sache. Ich 2 
habe e8 euch zuvor gejagt, und fage es euch zuvor, 
als gegenwärtig, zum andernmal, und fehreibe es nun 
im Abmejen denen, die zuvor gefündiget haben, und 
den andern allen: wenn ich abermal fomme, jo will 
ih nicht ſchonen; fintemal ihr juchet, daß ihr einmal 3 
gewahrt werdet des, der in mir redet, nämlich Chrifti, 


15 faft gerne | (Seele) | faft fehr | weniger (fo 2. fr.) ] wenig 
16 — ἐδ | war 17 etwa J auch (ebenfo 18) | Dur) ber etlichen 
18 Titum | SinbidaD en 19 — vor euch 30 daß nidt 9. daß 
th nicht ab. . mich mein G. 13,12 — Zeugen 3 ΤΆΤ ἫΝ 
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13,4—18, 2. Rorinther. 


welcher unter euch nicht ſchwach tft, ſondern ift mächtig 

Phit. 27.8. 4 unter euch. Und ob er wohl gefreuziget ift in Der 
Schwachheit, jo lebet er doch in der Kraft Gotted. Und 
ob wir auch ſchwach find in ihm, jo leben wir Doch 
mit ihm in der Kraft Gottes unter euch. 

1. Kor. 11,28. 5 Verſuchet euch ſelbſt, ob ihr im Glauben ſeid; 
prüfet euch ſelbſt. Oder erkennet ihr euch ſelbſt nicht, 
daß Jeſus Chriſtus in euch iſt? Es ſei denn, daß 

6 ihr untüchtig ſeid. Ich hoffe aber, ihr erkennet, daß 
7 wir nicht untüchtig ſind. Ich bitte aber Gott, daß 
ihr nichts Übels tut; nicht auf daß wir tüchtig ge- 
jehen werden, fondern auf daß ihr dag Gute tut, und 
8 wir wie die Untüchtigen feien. Denn wir können 
nit? wider die Wahrheit, jondern für die Wahrheit. 
9 Wir freuen und aber, wenn wir ſchwach find und ihr 
Ä mächtig feid. Und dasfelbige wünfchen wir auch, näm⸗ 
10,11. 10,8. 10 li) eure Vollkommenheit. Derbalben ich auch ſolches 
abwefend fchreibe, auf daß ich nicht, wenn ich gegen= 
wärtig bin, Schärfe brauchen müfje nad) der Macht, 
welche mir der Herr, zu befjern, und nicht zu verderben, 
gegeben hat. 
at. 11 Zuletzt, lieben Brüder, freuet euch, ſeid vollkommen, 
15,50% tröftet euch, habt einerlei Sinn, feid friebfem, jo wird 
der Gott der Liebe und des Friedens mit euch fein. 
1. Ror. 18,20. 12 Grüßet euch untereinander mit dem heiligen Kuß. Es 
18 grüßen euch alle Heiligen. Die Gnade nel 


! 


| 


Herrn Jeſu Chrifti und die Liebe Gottes und 
die Gemeinfhaft des heiligen Geiftes [εἰ mit 
euch allen! Amen. 


Der andere Brtef an die Korin ei, gefandt von Philippi 
in Macedonten durch Titus und Lulas 


5 ntüchtig ] fr.: verworfen 7 fr.: Ich mwünfche aber 
vor ... wir bewährt erſcheinen ... bie vermworfenen 
9 dasfelbige ] fr.: dasſelb 10 fr.: — abwefend 11 Sinn] 
fr.: Mut und Sinn | des Friedes 

nterfhrift: Die ander an bie Cori (τ 
Eorinthern). Gef. von Bhiltppen tn Morebonia, urch ἘῸΝ 
und Lucam. 
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Προς Κορινϑιους β' 18,4---18. 


ἀσϑενεῖ ἀλλὰ δυνατεῖ ἐν ὑμῖν. καὶ γὰρ ἐσταυρώϑη 4 Ph 3,:.8. 
ἐξ ἀσϑενείας, ἀλλὰ [N ἐκ δυνάμεως ϑεοῦ. καὶ 
γὰρ ἡμεῖς ἀσϑενοῦμεν ἐν αὐτῷ, ἀλλὰ ξήσομεν 
σὺν αὐτῷ ἐκ δυνάμεως ϑεοῦ εἰς ὑμᾶς. ἙῬαυτοὺς 5 1Κ .1,58. 
στειράζξετε εἰ ἐστὲ ὃν τῇ πίστει, ἑαυτοὺς δοκιμά- 
Gere’ ἢ οὐκ ἐπιγυνώσκετε ἑαυτοὺς ὅτι Ἰησοῦς Xoıo- 
τὸς ἐν ὁμῖν; εἰ μήτι ἀδόκιμοί ἔστε. ! ἐλπίζω δὲ 6 
ὅτι γνώσεσϑε ὅτι ἡμεῖς οὐκ ἑσμὸν ἀδόκιμοι. εὐχό- 7 
μεϑα δὲ πρὸς τὸν ϑεὸν μὴ πονῆσαι ὑμᾶς κακὸν 
μηδέν, οὐχ ἵνα ἡμεῖς δόκιμοι φανῶμεν, ἀλλ᾽ ἵνα 
ὑμεῖς τὸ καλὸν ποιῆτε, ἡμεῖς δὲ ὡς ἀδόκιμοι 
ὦμεν. οὐ γὰρ δυνάμεϑά τι κατὰ τῆς ἀληϑείας, 8 ıK 18,5. 
ἀλλὰ ὑπὲρ τῆς ἀληϑείας. χαίρομεν γὰρ ὅταν 9 
ἡμεῖς ἀσϑενῶμεν, ὑμεῖς δὲ δυνατοὶ ἦτε τοῦτο 
καὶ εὐχόμεϑα, τὴν ὑμῶν κατάρτισιν. Διὰ τοῦτο 10 3,8. 10,4.8.11. 
ταῦτα ἀπὼν γράφω, ἵνα παρὼν wm ἀποτόμως 
χρήσωμαι κατὰ τὴν ἐξουσίαν ἣν ὁ κύριος ἔδωκέν 
μοι εἰς οἰκοδομὴν καὶ οὐκ sic καϑαίρεσιν. 

Λοιπόν, ἀδελφοί, χαίρετε, καταρτίζξεσϑε, παρα- 11 Pha4. 16,88. 
καλεῖσϑε, τὸ αὐτὸ φρονεῖτε, εἰρηνεύετε, καὶ ὁ 
ϑεὸς τῆς ἀγάπης καὶ εἰρήνης ἔσταν μεϑ᾽ ὁμῶν. 
ιΔσπάσασϑε ἀλλήλους ἐν ἁγίῳ φιλήματι. ἈἈσπά- 18 1 16,30. 
ἕζονται ὑμᾶς οἱ ἅγιοι πάντες. 

H χάρις τοῦ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ καὶ ἡ 18. 
ἀγάπη τοῦ ϑεοῦ καὶ ἡ κοινωνία τοῦ ἁγίου πνεύ- 
ματος μετὰ πάντων ὑμῶν. 


3Hvuw, 4δεν : Ὦ συν | Η [εἰς υμας] 4.5 W υμας, 
ἑεαυτους 5hT Χριστὸς Ἰησοῦς | W vuw, ει... 8016; 
18 Ἢ [Χριστου] 


4 γὰρ 19 : + εἰ ΑἘαξ 5 vuw : + ἐστιν nApig 
7 ευχομαι EKag 13fin + aunv Ὁ Ἐαῷ j 


Subscriptio: e&rgapn ano Bılınnov (+ της Mansdomac) 
+ δια Tırov (+ Bapvaßa) καὶ Aovxa 
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11.12. 


R 1 7. 


2,%. 17 2,6. 
[t2,14.19 5,19. 


Act 15.1.9. 
1 K 18,22. 


ἃ Καὶ 11,4. 


11 3,4. 


ΠΡΟΣ ΓΑΛΑΤΑᾺΑΣ 


Παῦλος ἀπόστολος, οὐκ ἀπ᾽ ἀνϑρώπων οὐδὲ 
δι᾽ ἀνϑρώπου ἀλλὰ διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ καὶ ϑεοῦ 


2 πατρὸς τοῦ ἐγείραντος αὐτὸν ἐκ νεχρῶν, καὶ ol 


σὺν ἐμοὶ πάντες ἀδελφοί, ταῖς ἐκκλησίαις τῆς 


8 Γαλατίας" χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πα- 
4 τρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ, τοῦ δόντος 


ἑαυτὸν ὑπὲρ τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν, ὅπως ἐξέληται 
ἡμᾶς ἐκ τοῦ αἰῶνος τοῦ ἐνεστῶτος πονηροῦ κατὰ 


ὅ τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ καὶ πατρὸς ἡμῶν, ᾧ ἡ δόξα 


εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων" ἀμήν. 
Θαυμάζω ὅτι οὕτως ταχέως μετατίϑεσϑε ἀπὸ 
τοῦ καλέσαντος ὑμᾶς ἐν χάριτι Χριστοῦ εἰς ἕτερον 


7 εὐαγγέλιον, ἰ ὃ οὐκ ἔστυν ἄλλο" εἰ μή τινές εἰσιν 


οἱ ταράσσοντες ὑμᾶς καὶ ϑέλοντες μεταστρέψαι 


8 τὸ εὐαγγέλιον τοῦ Χριστοῦ. ἀλλὰ καὶ ἐὰν ἡμεῖς 


ἢ ἄγγελος ἐξ οὐρανοῦ εὐαγγελίσηται [ὑμῖν] παρ᾽ 


9 ὃ εὐηγγελισάμεϑα ὑμῖν, ἀνάϑεμα ἔστω. ὡς προ- 


εἰρήκαμδν, καὶ ἄρτι πάλυν λέγω, εἴ τις ὑμᾶς 
εὐαγγελίζεται παρ᾽ ὃ παρελάβετε, ἀνάϑεμα ἔστω. 

Ἄρτι γὰρ ἀνϑρώπους πείϑω ἢ τὸν ϑεόν; ἢ 
Into ἀνϑρώποις ἀρέσκειν; εἰ ἔτι ἀνϑρώποις ἦρεσ- 


11 xov, Χριστοῦ δοῦλος 00x ἂν ἤμην. γνωρίζω γὰρ 


ὑμῖν, ἀδελφοί, τὸ εὐαγγέλιον τὸ εὐαγγελισϑὲν ὑπ᾽ 


3hRT πατρ. x. κυρ. ἡμῶν (h [nuov]) I. Χρ. 4 vnep: 
hRT reg: 7RW allo, a 8 W xav | BW ευαγγελι- 
ζηται | [vuw] : W (sed post ovgav.) =—T 9 W ποοειρη- 
καμδν και 11 γαρ : ὨΊ' δὲ 


6 - ovros FGa | — Χριστ. Marcion 9 προείρηκα N*a 
10 ει: -ἰ γὰρ EKag 
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Der Brief des Paulus an Die 
Balater. 


Paulus, ein Apoftel (nicht von Menſchen, au nit 7 11.15. 
duch Menſchen, fondern durch Jeſum Chrift und Gott, 
den Vater, der ibn auferwedet hat von den Toten), 
und alle Brüder, die bei mir find, den Gemeinen in 2 
Galatien. Gnade fei mit euch und Friede von Gott, 3 Mm. 1,1. 
dem Bater, und unjerm Herrn Jeſu Chrift, der fi) 4 53,50. 
felbft für unfre Sünden gegeben hat, daß er und εἴς mie 
rettete von diefer gegenwärtigen argen Welt nad) Dem 1. 900. 5,19. 
Willen Gottes und unſers Vaters, welchem [εἰ Ehre δ 
von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. 

Mid wundert, daß ihr euch fo bald abwenden laflet 6 
von dem, der euch berufen hat in die Gnade Chriſti, 
auf ein ander Evangelium; jo doch fein anders ift; 7 Ara. 15.1.2. 
außer daß etliche find, die euch verwirren, und wollen 
das Evangelium Chrijti verlehren. Aber fo auch wir 8 1. Kor. 16,55. 
oder ein Engel vom Himmel euch würde Evangelium 
predigen anders, denn das wir euch geprediget haben, 
der [εἰ verfludt. Wie wir jegt gejagt haben, jo fagen 9 
wir auch abermal: So jemand euch Evangelium prediget 
anders, denn das ihr empfangen habt, der [εἰ verfluchet. 
Vredige ich denn jet Menfchen oder Gott zu Dienft? 10 1. zuef. 2. 
Ober gebenfe ich Menfchen gefällig zu fein? Wenn 
ih den Menjhen noch gefällig wäre, jo wäre 
ih Chriſti Knecht nit. 

Ich tue euch aber fund, lieben Brüder, daß das 11 
Evangelium, das von mir geprediget tft, nicht menſch⸗ 


Überfchrift: Die Epiftel Ὁ. Pauli: An die Galater. (f. S. 480) 
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1,12— 2,2. Galater. 


12 ὦ iſt. Denn ἰῷ habe es von feinem Menſchen emp⸗ 

fangen noch gelernet, ſondern durch die Offenbarung 

Apg. 26,4-20. 13 Jeſu Chriſti. Denn ihr habt ja wohl gehöret meinen 
Wandel weiland im Judentum, wie ich über die Maßen 

die Gemeine Gottes verfolgete und verſtörete ſie, 

14 und nahm zu im Judentum über viele meinesgleichen 

in meinem Geſchlecht, und eiferte über die Maßen um 

Röm. 11.15 das väterliche Geſetz. Da es aber Gott wohlgefiel, 
ee mic von meiner Mutter Leibe an hat ausgefondert 
Matih. 18,17. 16 und berufen durch feine Gnade, daß er feinen Sohn 
doffenbarte in mir, daß ich ihn durchs Evangelium ver- 
fündigen jollte unter den Heiden: alfobald fuhr ih zu, 

und beſprach mich nicht darüber mit διε ὦ und Blut, 

17 fam auch nicht gen Serufalem zu denen, die vor mir 

Apoftel waren, fondern zog bin nach Arabien, und kam 

Upg. 9,26. 18 wiederum gen Damaskus. Darnach über drei Jahre 
fam ich gen Serufalem, Petrus zu ſchauen, und blieb 

Matth. 18,55. 19 fünfzehn Tage bei ihm. Der andern Apojtel aber ſah 
20 ἰῷ keinen außer Jakobus, des Herrn Bruder. Was 

ich euch aber ſchreibe, fiehe, Gott weiß, ich Füge nicht. 

apg. 9,50. 21 Darnach kam ich in die Länder Syrien und Gilicien. 
22 Sch war aber unbefannt von Angefichte den chriſtlichen 

28 Gemeinen in Judäa. Sie hatten aber allein gehöret, daß, 

der ung weiland verfolgete, der prediget jegt den Ölauben, 

24 welchen er weiland verjtörete; und priefen Gott über mir. 

upg. 162. JDarnach über vierzehn Jahre 308 ich abermal hinauf 
gen Jerufalem mit Barnabas, und nahm Titus auch 

0.9. 2 mit mir. Ich 309g aber hinauf aus einer Offenbarung, 

und beſprach mid mit ihnen über dem Evangelium, 


(Bu 5. 479). 3 Galatia 4 (unſer Sünde 5@hre] fr. : Preis 
sin] τ: duch 7außer]ohn 8.9 ber] fr.: das 10 Ehriftus 
13 fr.; nicht von einem M. εἷϑ je | tie) 14 in 
meinem Geichlecht ] fr.: unter er Nation über bie 
Maife (fr.: mehr denn alle ander) ein das Oöterfice ®.] fr.: 
ber Väter ©. 15 — an 17 in Arablam | Damafcon 
18 Betrum 19 ohn Sn 20 τι} — fiehe 21 Syria 
und Gilicia 33 zuerft nad dem An geficht 24 preifeten 
2,1 Barnabas (fo ἢ. meift) } arnaba | tum 3 Evangelio 
(8: ©. “en 8 zu befchneiden 5.14 Evangelit Ἷ Dagegen ] 
wiederum | θεῖτο (ebenfo 8.14) 9 und erk. | Sacobus 
480 


Προς Takaras 1,18— 2,2. 


ἐμοῦ ὅτι οὐκ ἔστιν κατὰ. ἄνϑρωπον" οὐδὲ γὰρ 12 

ἐγὼ παρὰ ἀνϑρώπου παρέλαβον αὐτὸ οὔτε ἐδιυ- 
δάχϑην, ἀλλὰ δι᾽ ἀποκαλύψεως Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
Ἠκούσατε γὰρ τὴν ἐμὴν ἀναστροφήν ποτε ἐν τῷ 18 Act 26,4-20. 
᾿Ιουδαϊσμῷ, ὅτι καϑ'᾿ ὑπερβολὴν ἐδίωκον τὴν ἐκ- 

κλησίαν τοῦ ϑεοῦ καὶ ἐπόρϑουν αὐτήν, καὶ προ- 14 Act 23,8. 
ἕκοπτον ἐν τῷ Ἰουδαϊσομῷ ὑπὲρ πολλοὺς συνηλι- 

κιώτας ἐν τῷ γένει μου, περισσοτέρως ζηλωτὴς 
ὑπάρχων τῶν πατρικῶν μου παραδόσεων. Ὅτε 15R 1.1. Ir 1,5. 
δὲ εὐδόκησεν ὁ ἀφορίσας μὲ ἐκ κοιλίας μητρός vn 
μου καὶ καλέσας διὰ τῆς χάριτος αὐτοῦ 

| ἀποκαλύψαι τὸν υἱὸν αὐτοῦ ἐν ἐμοί, ἵνα εὐαγ- 1621. 
γελίξωμαι αὐτὸν ἐν τοῖς ἔϑνεσιν, εὐθέως οὐ προσ. "ill. 
ανεϑέμην σαρκὶ καὶ αἵματι, οὐδὲ ἀνῆλϑον εἰς 17 
Ἱεροσόλυμα πρὸς τοὺς πρὸ ἐμοῦ ἀποστόλους, ἀλλὰ 

ἀπῆλϑον εἰς Ἀραβίαν, καὶ πάλυν ὑπέστρεψα εἰς 
Δαμασκόν. Ἔπειτα μετὰ τρία ἔτη ἀνῆλϑον εἰς 18 Act 9,30. 
Ἱεροσόλυμα ἱστορῆσαι Κηφᾶν, καὶ ἐπέμεινα πρὸς 

αὐτὸν ἡμέρας δεκαπέντε" ἕτερον δὲ τῶν ἀποστό- 19 Mt 13,56. 
λὼν οὐκ εἶδον, ei μὴ Ἰάκωβον τὸν ἀδελφὸν τοῦ 

κυρίου. ἃ δὲ γράφω ὑμῖν, ἰδοὺ ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ 20 

ὅτι οὐ ψεύδομαι. ἔπειτα ἦλϑον εἰς τὰ κλίματα 21 Act 9,80. 
τῆς Συρίας καὶ τῆς Κιλικίας. ἤμην δὲ ἀγνοού- 22 ı Th 3,14. 
μενος τῷ προσώπῳ ταῖς ἐκκλησίαις τῆς Ἰουδαίας 

ταῖς ἐν Χριστῷ. μόνον δὲ ἀκούοντες ἦσαν ὅτι ὁ 98 
διώκων ἡμᾶς ποτε νῦν εὐαγγελίζεται τὴν πίστιν 

ἦν ποτε ἐπόρϑει, καὶ ἐδόξαζον ἐν ἐμοὶ τὸν ϑεόν. 94 
Ἔπειτα διὰ δεκατεσσάρων ἐτῶν πάλυν ἀνέβην eis) Act 15,3. 
Ἱεροσόλυμα μετὰ Βαρνάβα, συνπαραλαβὼν καὶ 

Τίτον "" ἀνέβην δὲ κατὰ ἀποκάλυψιν" καὶ ἀνεϑέμην 23 6.9. 
αὐτοῖς τὸ εὐαγγέλιον ὃ κηρύσσω ὃν τοῖς ἔϑνεσιν, 


13 H αυτό, | οὔτε : Ὦ ovös 15 ευδοκησεν : ΗΕ 

[ο ϑεος 17 ανηλὃ. : W απηλϑον 18 RW ern τρια 
31 H και [της] K. 

18 Πετρον DEmf 2,1 -- παλιν Iren. Tert. 
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2,3—14, Προς T’alaras 


κατ᾽ ἰδίαν δὲ τοῖς δοκοῦσυν, μή πὼς εἰς κενὸν τρέχω 

Act 168. 8 ἢ ἔδραμον. ἀλλ᾽ οὐδὲ Τίτος ὁ σὺν ἐμοί, Ἕλλην 
Act 15,...34. 4 ὦν, ἠναγκάσϑη περιτιυνηϑῆναι" διὰ δὲ τοὺς παρεισ- 
ἄχτους ψευδαδέλφους, οἵτινες παρεισῆλϑον "κα- 
τασχκοπῆσαι τὴν ἐλευϑερίαν ἡμῶν ἣν ἔχομεν ἐν 
. 5 Χριστῷ Ἰησοῦ, ἵνα ἡμᾶς καταδουλώσουσιν" οἷς 
οὐδὲ πρὸς ὥραν εἴξαμεν τῇ ὑποταγῇ, ἵνα ἡ ἀλή- 
6 ϑεια τοῦ εὐαγγελίου διαμείνῃ πρὸς ὑμᾶς. ἀσπὸ δὲ 
τῶν δοκούντων εἶναί τι, — ὁποῖοί ποτε ἦσαν 
οὐδέν μοι διαφέρει" πρόσωπον [6] ϑεὸς ἀνϑρώπον 
οὐ λαμβάνει ---- ἐμοὶ γὰρ οἱ δοκοῦντες οὐδὲν προσ- 
μα ἀπο, 7 ανέϑεντο, ἀλλὰ τοὐναντίον ἰδόντες ὅτι πεπίστευ- 
15,12; 29,21. μαι τὸ εὐαγγέλιον τῆς ἀκροβυστίας καϑὼς Πέτρος 
8 τῆς περιτομῆς, 6 γὰρ ἐνεργήσας Πέτρῳ εἰς ἀπο- 

στολὴν τῆς περιτομῆς ἐνήοργησεν καὶ ἐμοὶ εἰς τὰ 

7142. 9 ἔϑνη, καὶ γνόντες τὴν χάριν τὴν δοϑεῖσάν μοι, 
Ἰάκωβος καὶ Κηφᾶς καὶ Ἰωάνης, οἱ δοκοῦντες 

στῦλοι εἶναι, δεξιὰς ἔδωκαν ἐμοὶ καὶ Βαρνάβᾳ 
κοινωνίας, ἵνα ἡμεῖς εἰς τὰ ἔϑνη, αὐτοὶ δὲ εἰς 

Act 11,805 10 τὴν περιτομὴν" μόνον τῶν πτωχῶν ἵνα μνημο- 
12,20. γεύωμεν, ὃ καὶ ἐσπούδασα αὐτὸ τοῦτο ποιῆσαι. 
11 Ὅτε δὲ ἦλϑεν Κηφᾶς εἰς Ἀντιόχειαν, κατὰ πρόσ-- 
„2152.12 ὦπὸν αὐτῷ ἀντέστην, ὅτι κατεγνωσμένος ἦν. πρὸ 
Prr 20,55 Tod γὰρ ἐλϑεῖν was ἀπὸ Ἰακώβου μετὰ τῶν 
ἐϑνῶν συνήσϑιεν" ὅτε δὲ ἤλϑον, ὑπέστελλεν καὶ 

ἀφώριξεν ἑαυτόν, φοβούμδνος τοὺς ἐκ περιτομῆς. 

18 καὶ συνυπεκρίϑησαν αὐτῷ καὶ οἱ λοιποὶ Ἰουδαῖοι, 

Sorte καὶ Βαρνάβας συναπήχϑη αὐτῶν τῇ ὑπο- 

14 κρίσει. ἀλλ᾽ ὅτε εἶδον ὅτι οὐκ ὀοϑοποδοῦσιν 

πρὸς τὴν ἀλήϑειαν τοῦ εὐαγγελίου, εἶπον τῷ 

Κηφᾷ Eunooodev πάντων" εἰ σὺ Ἰουδαῖος ὑπάρ- 


9 
- 
μώ 


4 H καταδουλωσοῦυσιν, — ὅ Ὠΐ .- οἐς ovöe 6 [ο] : 
Ττ-Ἐνν 13 hr ηλϑὲν | περιτομῆς : ἘΓΥΝ, 13 και 
2°: [HJ—W 


4 — δὲ Marcion 5 dauern AFGa 9 — καὶ Κηφας A 
Πδετρος x. Iax. DEa 11Ileroog DEas 14 Ileroo DEmg 
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Galater. 2,8—-14. 


das ich predige unter den Heiden; beſonders aber mit 

denen, die das Anſehen hatten, auf daß ich nicht ver⸗ 

geblich liefe oder gelaufen hätte. Aber es ward auch 3 upg. 16,8. 

Titus nicht gezwungen, ſich beſchneiden zu lafien, der ὁ 

mit mir war, ob er wohl ein Grieche war. Denn da 4 Mpg. 15,1.2. 

etliche ας Brüder fi mit eingedrungen und neben 

eingeſchlichen waren, zu verkundſchaften unſre Freiheit, 

die wir haben in Chrifto Jeſu, daß fie ung gefangen 

nähmen, wichen wir bdenjelbigen nicht eine Stunde, 5 8,1. 

untertan zu fein, auf daß die Wahrheit des Evange- 

ums bei euch beſtünde. Bon denen aber, die das 6 

Anſehen hatten — welcherlei fie weiland gewefen find, 

da liegt mir nicht? an; denn Gott achtet dag Anfehen 

der Menſchen nicht — mich haben die, jo das Anjehen 

hatten, nicht3 ander gelehret, fondern dagegen, da fie 7 Wpg. 9,15; 

fahen, daß mir vertrauet war das Evangelium an die "rd; ΤῊΣ 

Borhaut, gleihwie dem Petrus das Evangelium an die 

Beichneidung, (denn der mit Betrus kräftig ift geweſen 8 

zum Upoftelamt unter die Beſchneidung, der ift mit 

mir auch fräftig gewejen unter die Heiden;) und da fie 9 800. 1,43. 

erfannten die Gnade, die mir gegeben war, Jakobus und 

Kephas und Johannes, die für Säulen angejehen waren, 

gaben fie mir und Barnabas die rechte Hand, und wurden 

mit ung eins, daß wir unter die Heiden, fie aber unter 

die Befchneidung gingen; allein daß wir der Armen 10 Ang. 11,80; 

gedächten, welches ich auch fleikig bin geweſen zu tun. δὰ 
Da aber Petrus gen Antiodien kam, widerftund 11 

ih ihm unter Augen; denn ed war Klage über ihn 

fommen. Denn zuvor, ehe etliche von Jakobus famen, 12 Apg. 11,8. 

aß er mit den Heiden; da fie aber famen, entzog er 

fih und fonderte fi, darum daß er die von der Be— 

ſchneidung fürdtete.e Und heuchelten mit ihm die 13 

andern Juden, aljo daß auch Barnabas verführet ward, 

mit ihnen zu heucheln. Aber da ich jah, daß fie nicht 14 

richtig mandelten nach der Wahrheit des Evangeliums, 

ſprach ih zu Petrus vor allen öffentlih: So du, der 


9 Barnaba | gingen ] predigeten 11 Antiochtan 12 Zacobo 
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2,15—3,7. Galater. 


du ein Jude biſt, heidniſch lebeft und nicht jüdiſch, 

warum zwingeft du denn die Heiden jüdiſch zu leben? 

15 Wir find von Natur Suden und nidt Sünder aus 

&pg. 16.10.11. 16 den Heiden; doch weil wir miffen, daß der Menſch 
45; 11,8. Durch des Geſetzes Werke nicht gerecht wird, fondern 
Eh. 238. durch den Glauben an Jeſum Chrift, fo glauben wir 
auch an Ehriftum Jeſum, auf daß wir gerecht werden 

durch den Glauben an Chriftum und nit durch des 

Geſetzes Werke; denn durch des Gefeges Werfe wird 

17 kein Fleiſch gerecht. Sollten wir aber, die δα ſuchen 

durch Chriftum gerecht zu werden, auch ſelbſt Sünder er- 

funden werden, fo wäre Chrijtug ein Sündendiener. Das 

18 feiferne! Wenn ἰῷ aber das, fo ich zerbrochen habe, wieder⸗ 

um baue, fo mache ich mich felbft zu einem Übertreter. 

Röm. 7,8. 19 Sch bin aber durchs Geſetz dem Gejet gejtorben, auf daß ich 
Job. 17,28. 20 Gott lebe; ich bin mit Chrifto gefreugiget. Ich lebe aber; 
doch nun nicht ich, fondern Chriſtus lebet in mir. 
Denn was ich jetzt lebe im Fleiſch, das lebe ich in 

dem Glauben des Sohns Gottes, der mich gelie— 

21 bet hat, und ſich ſelbſt für mich dargegeben. Ich 

werfe nicht weg die Gnade Gottes; denn fo durch das Geſetz 

die Gerechtigkeit fommt, fo ift Chriftug vergeblich geftorben. 

3 O ihr unverftändigen Galater, wer hat euch be= 

zaubert, daß ihr der Wahrheit nicht gehorchet? welchen 

Chriſtus Jeſus vor die Augen gemalet war, ald wäre 

2 er unter euch gefreuziget. Das will ἰῷ allein von 

euch lernen: Habt ihr den Geift empfangen durch des 

Geſetzes Werke oder durch die Predigt vom Glauben? 

8 Seid ihr fo unverftändig? Im Geiſt Habt ihr ange 

fangen, wollt ihr's denn num im Fleiſch vollenden ? 

4 Habt ihr denn fo viel umfonft erlitten? Iſt's anders 

5 umfonft. Der euch nun den Geiſt reihet und tut 

folde Taten unter euch, tut er’3 durch des Geſetzes 

1. Mofe 15,6. 6 Werke oder durch die Predigt vom Glauben? Gleich⸗ 
wie Abraham hat Gott geglaubet, und es ift ihm ge⸗ 

7 rechnet zur Gerechtigkeit. So erfennet ihr ja, baß, die 


15 Wtewohl wir v. ... 9. find 17 auch ] αὐτῷ noch 
3,1 war und ἰδὲ unter euch gefr. tft 7 ja nu 





Προς Γαλατας 2,15—3,7. 


av ἐϑνικῶς καὶ οὐκ Ἰουδαϊκῶς ξῇς, πῶς τὰ 
ἔϑνη ἀναγκάζεις lovdallew; Ἡμεῖς φύσει Tov- 15 
δαῖοι καὶ οὐκ ἐξ ἐϑνῶν ἁμαρτωλοί, εἰδότες δὲ 16 Act 18,10.11. 
ὅτι οὐ δικαιοῦται ἄνϑοωπος ἐξ ἔργων νόμον ἐὰν δ τὴ ἘΝ 
un διὰ πίστεως Χριστοῦ Ἰησοῦ, καὶ ἡμεῖς εἰς ἴδ ν 
Χοιστὸν Ἰησοῦν ἐπιστεύσαμεν, ἵνα δικαιωθϑῶμεν 
ἐκ πίστεως Χριστοῦ καὶ οὐκ ἐξ ἔργων νόμου, ὅτι 
ἐξ ἔργων νόμου οὐ δικαιωθήσοται πᾶσα σάρξ. εἰ 11 
δὲ ξητοῦντες δικαιωθῆναι ἐν Χριστῷ δὐρέϑημεν 
καὶ αὐτοὶ ἁμαρτωλοί, ἄρα Χριστὸς ἁμαρτίας διά-. 
κονος; wh γένοιτο. εἰ γὰρ ἃ κατέλυσα ταῦτα 18 
πάλιν οἰκοδομῶ, παραβάτην ἐμαυτὸν συνιστάνω. 
ἐγὼ γὰρ διὰ νόμου νόμῳ ἀπέϑανον ἵνα ϑεῷ ζήσω. 19 καὶ τ,2.. 
Χοιστῷ συνεσταύρωμαι"! ζῶ δὲ οὐκέτι ἐγώ, ζῇ δὲ 20 1,4. 
ἐν ἐμοὶ Χριστός" ὃ δὲ νῦν ζῶ ἐν σαρκί, ὃν πίστει en 
ξῶ τῇ Tod υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀγαπήσαντός WE ᾿ 
καὶ παραδόντος ξαυτὸν ὑπὲρ ἐμοῦ. Οὐκ ἀϑετῶ 21 
τὴν χάριν τοῦ ϑεοῦ" εἰ γὰρ διὰ γόμου δικαιο- 
σύνη, ἄρα Χριστὸς δωρεὰν ἀπέϑανεν. 

Ὦ ἀνόητοι Γαλάται, τίς ὑμᾶς ἐβάσκανεν, οἷς 8 
κατ᾽ ὀφθαλμοὺς Ἰησοῦς Χριστὸς προεγράφη dorav- 
οωμένος; τοῦτο μόνον ϑέλω μαϑεῖν ἀφ᾽ ὑμῶν, ἐξ ἃ 
ἔργων νόμου τὸ πνεῦμα ἐλάβετε ἢ ἐξ ἀκοῆς πίσ- 
τεως; " οὕτως ἀνόητοί ἔστε; ἐναρξάμενοι πνεύματι 8 
γῦν σαρκὶ ἐπιτελεῖσϑε; τοσαῦτα ἐπάϑετε εἰκῇ; 4 
εἴγε καὶ εἰκῇ. ὁ οὖν ἐπιχορηγῶν ὑμῖν τὸ πνεῦμα 5 
καὶ ἐνεογῶν δυνάμεις ἐν ὑμῖν, ἐξ ἔργων νόμου ἢ 
ἐξ ἀκοῆς πίστεως; καϑὼς ᾿Αβραὰμ ἐπίατευσον τῷ 6. Gn 16,6. 
ϑεῷ, καὶ ἐλογίσϑη αὐτῷ sig δικαιοσύνην. 

Γινώσκετε ἄρα ὅτι οἱ ἔκ πίστεως, οὗτοι υἱοί 7 

14 οὐκ : h(MSS) T οὐχ W ουχι 15 W αμαρτωλοι" 
16 R πιστ. Imoov Xouorov | WW εἰς Imoovv ἄριστον 


20 h’W τὴ του ϑεου καὶ Χριστου του αγαπ. 3,1 eßaoxavev: 
h’+ τὴ αληϑεια μὴ πειϑεσϑαι 6 (W sect inc. Kadws) 
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3,8—19, Προς Γαλατας 


Gn 183,8. 18,18. 8 εἰσιν Aßoadu. προϊδοῦσα δὲ ἡ γραφὴ ὅτι ἐκ 
πίστεως δικαιοῖ τὰ ἔϑνη ὁ ϑεός, προευηγγελίσατο 
τῷ Ἀβραὰμ ὅτι ἐνευλογηθήσονται ἐν σοὶ πάντα 

R 416. 9 τὰ ἔϑνη. ὥστε οἱ ἐκ πίστεως εὐλογοῦνται σὺν 
Dt 97,36. 10 τῷ πιστῷ Ἀβραάμ. ὋὍσοι γὰρ ἐδξ ἔργων νόμου 
τς ρἰσίν, ὑπὸ κατάραν εἰσίν" γέγραπται γὰρ ὅτι ἐπι- 
κατάρατος πᾶς ὃς οὐχ ἐμμένει πᾶσιν τοῖς γεγραμ- 

μένοις ἐν τῷ βιβλίῳ τοῦ νόμου τοῦ ποιῆσαι αὐτά. 

11 ὅτι δὲ ἐν νόμῳ οὐδεὶς δικαιοῦται παρὰ τῷ ϑεῷ 

Lv 18,5. 12 δῆλον, ὅτι ὃ δίκαιος ἐκ πίστεως ζήσεται" ὁ δὲ 

”  vöuog οὐκ ἔστιν ἐκ πίστεως, ἀλλ᾽ 6 ποιήσας αὐτὰ 

R 8,8. 18 ζήσεται ἐν αὐτοῖς. Χριστὸς ἡμᾶς ἐξηγόρασεν ἐκ 
Di 3138, τῆς κατάρας τοῦ νόμου γενόμενος ὑπὲρ ἡμῶν κατ- 
ἀρα, ὅτι γέγραπται" ἐπικατάρατος πᾶς ὁ κρεμά- 

14 usvog ἐπὶ ξύλου, ἵνα εἰς τὰ ἔϑνη ἡ εὐλογία τοῦ 

᾿ς Ἀβραὰμ γένηται ἐν Ἰησοῦ Χριστῷ, ἵνα τὴν ἐπαγ- 

γελίαν τοῦ πνεύματος λάβωμεν διὰ τῆς πίστεως. 

16 Ἀδελφοί, κατὰ ἄνϑρωπον λέγω. ὅμως ἀνϑοώπου 
κεκυρωμένην διαϑήκην οὐδεὶς ἀϑετεῖ ἢ ἐπιδια- 

Gn 18,7} 18,151 18 τάσσεται. τῷ δὲ Aßoadu ἐρρέϑησαν αἱ ἐπαγγε- 

Or. Aaı καὶ ra σπέρματι αὐτοῦ. οὐ λέγει" καὶ τοῖς 
σπέρμασιν, ὡς ἐπὶ πολλῶν, ἀλλ᾽ ὡς ἐφ᾽ ἑνός" 

Ex 19,40. 17 καὶ τῷ σπέρματί σου, ὅς ἐστιν Χριστός. τοῦτο 

δὲ λέγω" διαϑήκην προκεκυρωμένην ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ 

ὁ μετὰ τετρακόσια καὶ τριάκοντα ἔτη γεγονὼς νό- 

μος οὐκ ἀκυροῖ, εἰς τὸ καταργῆσαι τὴν Emayye- 

R 11,6. 18 λίαν. εἰ γὰρ ἐκ νόμου ἡ κληρονομία, οὐκχέτι ἐξ 
ἐπαγγελίας" τῷ δὲ Ἀβραὰμ δι᾽ ἐπαγγελίας κε- 
λοι δε 0.19 χάρισται ὁ ϑεόςς. Ti οὖν ὁ νόμος; τῶν παρα- 
EN βάσεων χάρυν προσετέϑη, ἄχοις ἂν ἔλϑῃ τὸ σπέρμα 
ml ὃ ἐπήγγελται, διαταγεὶς δι᾽ ἀγγέλων, ἐν χειρὶ με- 


ὉΝ 
go 
238 


12 T alia 14 hRT Χριστὼ Incov 15 HR λεγὼ" 
19 av : hRT ov | ΝΡ αγγελων εν 


10 ev πασιν ACms 13 αὐτὰ : + ανϑρωπος EKag 
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Χριστὸν DEaß 19 ετεϑὴ D*FG 


488 
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Galater. 3,8—19. 


des Glaubens find, das find Abrahams Kinder. Die 8 1. Mofe 13,8. 
Schrift aber hat es zuvor gejehen, daß Gott Die Heiden 
durh den Glauben gereht macht; darum verfündigte 
fie dem Abraham: „Sin dir follen alle Heiden gefegnet 
werden.” Alſo werden nun, die des Glaubens find, 9 Röm. 4,16, 
gejfegnet mit dem gläubigen Abraham. Denn Die 10 5. Moſe 27,28. 
mit des Gejehed Werfen umgehen, die find unter dein 
Fluch. Denn e8 ſtehet gejchrieben: „Berflucht [εἰ jeder: 
mann, der nicht bleibt in alle dem, das gejchrieben 
ftehet in dem Buch des Geſetzes, daß er’3 tue.” Daß 11 Hab. 2,4. 
aber durchs Geſetz niemand gerecht wird vor Gott, if at 
offenbar; denn „der Gerechte wird feine® Glaubens 
leben”. Das Gejeß aber tft nicht des Glaubens, jon= 12 3. Mofe 18,5. 
dern „der Menſch, der ed tut, wird dadurch leben“. 
Chriſtus aber hatund erlöjet vondem Fluch des 18 Röm. 818. 
Geſetzes, da er ward ein Fluch für ung (denn δ᾽ Mofe 21,8. 
es ftehet geihrieben: „Verflucht ift jedermann, 
der am Holz hanget”), auf daß der Segen Abrahams 14 
unter die Heiden fäme in Chrifto Jeſu, und wir alſo 
den verheißnen .Geift empfingen durd den Glauben. 

Lieben Brüder, ih will nah menſchlicher Weife 15 
reden: verwirft man doch eines Menſchen Teitament 
nicht, wenn es beftätiget it, und tut auch nicht? Dazu. 
Nun tft ja die Verheißung Abraham und feinem Samen 16 1. Mofe 23,18. 
zugeſagt. Er fpridt nicht: „durch die Samen”, als 
durch viele, jondern als durd einen: „Dur deinen 
Samen“, welcher iſt Chriſtus. ch jage aber davon: 17 2. Mofe 12,0. 
Das Teitament, das von Gott zuvor beftätiget ift auf 
Chriftum, wird nicht aufgehoben, daß die Verheikung 
ſollte durchs Geſetz aufhören, welches gegeben tft über 
vier hundert und dreißig Jahre hernach. Denn [0 das 18 
Erbe durch das Geſetz erworben würde, fo τοῦτος es 
nicht durch Verheißung gegeben; Gott aber hat's Abra- 
ham durch Verheißung frei gejchentt. 

Was fol denn das Gefeh? Es iſt binzulommen 19 Rom. 5,20. 
um ber Sünden willen, biß der Same käme, dem die "re 8. 


8 erfeben 14.16 Abrahe 15 verachtet 16 je 19 Dazu 
fommen | Sünde (Zu ©. 484) 31 Verheißen 22 ἐδ alles 
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3,20—4,6, . Galater. 


Verheißung geſchehen iſt, und iſt geſtellet von den 
20 Engeln durch die Hand des Mittlers. Ein Mittler 
aber iſt nicht eines einigen Mittler; Gott aber iſt 
Röm. 8,2-4. 21 einig. Wie? iſt denn das Geſetz wider Gottes Ver⸗ 
beißungen? Das [εἰ ferne! Wenn aber ein Gejeh ge: 
geben wäre, dag da könnte lebendig machen, fo käme 
Röm. 20-10; ; 22 die Gerechtigkeit wahrhaftig aus dem Gefjete. Aber 
" die Schrift hat alle δε οἴει unter die Sünde, auf 
daß die Verheißung käme durch den Glauben an Jeſum 
4,3. 23 Chriftum, gegeben denen, die da glauben. Ehedenn 
aber der Glaube fam, wurden wir unter dem Geſetz 
verwahret und verſchloſſen auf den Glauben, der da 
24 ſollte offenbart werden. Alfo iſt das Geſetz unfer 
Zudtmeijter gemejen auf Chriftum, daß wir 
Röm. 104.25 durh den Glauben gerecht würden Nun aber 
der Glaube fommen ift, find wir nicht mehr unter dem 
2 96 Zuchtmeiſter. DennihrfeinalleGottesKinderburd 
— Ἔν 27 den Glauben an Chriftum Jeſum. Denn wieviel 
euer auf Ehriftum getauft find, die haben Chriftum ange 
Rom. 1018. 28 zogen. Hie iſt fein Jude noch Grieche, hie ift fein Knecht 
r. 12,13. noch Freier, hie ift fein Mann noch Weib; denn ihrfeid allzu⸗ 
7. Röm. 9,7.29 mal einer in Chriſto Jeſu. Seid ihr aber Chrifti, fo ſeid 
ihr ja Abrahams Same und nad) der Verheißung Erben. 
Sch ſage aber, jolange der Erbe unmündig ift, fo 
ift zwilhen ihm und einem Knechte Fein Unterichied, 
2 0b er wohl ein Herr iſt aller Güter; jondern er ift 
unter den Bormündern und Pflegern bis auf die Zeit, 
228; 8.1. 8 die der Vater beftimmt hat. Alſo au τοῖς, da wir 
rn unmundig waren, waren wir gefangen ımter den äußer- 
ὥρῃ. 1,10. 4 lichen Satungen. Da aber die Zeit erfüllet 
ward, fandte Gott feinen Sohn, geboren von 
einem Weibe und unter das Geſetz getan, 
8,.8..6ὅ. Bauf daß er die, fo unter dem Gefeg waren, 
erlöfte, daß wir die Kindihaft empfingen. 
Röm. 8,16. 6 Weil ihr denn Kinder feid, hat Gott gejandt den Geift 
feines Sohns in eure Herzen, der ſchreiet: Abba, lieber 
26 Ehrifto Zefu 27 — auf Chriſtum 4,1 ein Kind | 
zw. Junter 2 Vormunden | Die beftimmte 3. vom ®. 3 Kinder 
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Προς Takaras 3,20—4,6. 


σίτου. ὁ δὲ μεσίτης ἑνὸς οὐκ ἔστιν, ὁ δὲ ϑεὸς 20 

εἷς ἐστιν. ὁ οὖν νόμος κατὰ τῶν ἐπαγγελιῶν τοῦ 21R 8,5--ἰ. 
ϑεοῦ; μὴ γένοιτο. si γὰρ ἐδόϑη νόμος 6 δυνά- 

μενος ζωοποιῆσαν, ὄντως ἐκ νόμου ἂν ἦν ἡ δι- 
καιοσύνη" ἀλλὰ συνέκλεισεν ἣ γραφὴ τὰ πάντα 22 R 39-19; 
ὑπὸ ἁμαρτίαν ἵνα ἡ ἐπαγγελία ἐκ πίστεως Ἰησοῦ TuBR, 
Χριστοῦ δοϑῇ τοῖς πιστεύουσιν. 

Πρὸ τοῦ δὲ ἐλϑεῖν τὴν πίστιν ὑπὸ νόμον Bu. 
ἐφρουρούμεϑα συνκλειόμενοι εἰς τὴν μέλλονσαν r 1, 
στίστιν ἀποκαλυφϑῆναι. ὥστε ὁ νόμος παιδαγω- 24 
γὸς ἡμῶν γέγονεν εἰς Χριστόν, ἵνα ἔκ πίέστεως 
δικαιωϑῶμεν" ἐλϑούσης δὲ τῆς πίστεως οὐκέτι 3 Ε 10.4. 
ὑπὸ παιδαγωγόν ἐσμεν. Πάντες γὰρ υἱοὶ ϑεοῦ 26 1,.3. R 8,1. 
ἐστε διὰ τῆς πίστεως ἐν Χοιστῷ Ἰησοῦ" ὅσοι γὰρ 37 R 56,8. R 18,14. 
δὶς Χριστὸν ἐβαπτίσϑητε, Χριστὸν ἐνεδύσασϑε. 
οὐκ ἔνι Ἰουδαῖος οὐδὲ "EAAnv, οὐκ ἔνι δοῦλος 388 10,12. 
οὐδὲ ἐλεύϑερος, οὐκ ὄνι ἄρσεν καὶ ϑῆλυ" πάντες Ἐ 15,18, 
γὰρ ὑμεῖς εἷς ἐστε ὃν Χριστῷ Ἰησοῦ. el δὲ ὑμεῖς 39 1. Β 9,1. 
Χοιστοῦ, ἄρα τοῦ Aßoadu σπέρμα ἐστέ, κατ᾽ 
ἐπαγγελίαν κληρονόμοι. Λέγω δέ, ἐφ᾽ ὅσον χρό- 4. 
vov ὃ κληρονόμος νήπιός ἐστιν, οὐδὲν διαφέρει 
δούλου κύριος πάντων ὦν, ἀλλὰ ὑπὸ ἐπιτρόπους ἃ 
ἐστὶν καὶ οἰκονόμους Axor τῆς προϑεσμίας τοῦ 
πατρός. οὕτως καὶ ἡμεῖς, ὅτε ἦμεν νήπιοι, ὑπὸ 8 8,38, δι1. 
τὰ στοιχεῖα τοῦ κόσμου ἤμεϑα δεδουλωμένοι" ὅτε 4 καὶ 110. 
δὲ ἦλϑεν τὸ πλήοωμα τοῦ χρόνου, ἐξαπέστειλεν 
ὁ ϑεὸς τὸν υἱὸν αὐτοῦ, γενόμδνον ἐκ γυναικός, 
γενόμενον ὑπὸ νόμον,} ἵνα τοὺς ὑπὸ νόμον ἐξα- 5 53,18.36. 
γοράσῃ, ἵνα τὴν υἱοϑεσίαν ἀπολάβωμεν. "Ort 6 Me 14,88. 
δέ ἐστε υἱοί, ἐξαπέστειλεν ὁ ϑεὸς τὸ πνεῦμα τοῦ Fb 
υἱοῦ αὐτοῦ εἰς τὰς καρδίας ἡμῶν, κρᾶζον" Ἀββᾶ 

20.21 W ἐστιν 0 Ξ31τοῦυ ϑεου : IHZW | εκ vonov: 
δέ ev vun | ἢ ἣν [αν] Tv av 394 RW δικαιωϑωμεν. 


(W sect inc. δλϑ. v. 26) 28 T anavres 39 T κατα 
4.8 nusda : R nusv 6 ἿΝσ- οϑεος | ἢ Αββά 


38 συγκεκλεισμενοι ΟΕ αξ 4,6 ἡμῶν : vuav EKas 
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4,1---98, Προς Γαλατας 


8,39. R8,16.17. 7 ὁ πατήρ. ὥστε οὐκέτι el δοῦλος ἀλλὰ υἱός" εἰ 


R 14,5. 
Kol 2,16. 


4.0 8. 
2K 3,6, 


δὲ υἱός, καὶ κληρονόμος διὰ ϑεοῦ. 
Ἀλλὰ τότε μὲν οὐκ εἰδότες ϑεὸν ἐδουλεύσατε 


9 τοῖς φύσει νὴ οὖσιν ϑεοῖς" νῦν δὲ γνόντες ϑεόν, 


μᾶλλον δὲ γνωσθέντες ὑπὸ ϑεοῦ, πῶς ἐπιστρέ- 
φετε πάλυν ἐπὶ τὰ ἀσϑενῇ καὶ πτωχὰ στοιχεῖα, 


10 οἷς πάλυν ἄνωϑεν δουλεῦσαι ϑέλετε; ἡμέρας πα- 


ρατηρεῖσϑε καὶ μῆνας καὶ καιροὺς καὶ ἐνιαυτούς. 


11 φοβοῦμαι ὑμᾶς μή πὼς εἰκῇ κεκοπίακα εἰς ὑμᾶς. 


Γίνεσϑε ὡς ἐγώ, ὅτι κἀγὼ ὡς ὑμεῖς, ἀδελφοί, 


Act 16,6.18 δέομαι ὑμῶν. οὐδέν we ἠδῳοήσατε" οἴδατε δὲ ὅτι 


1Κ 2,8. 


Act 14,11.18. 


Is 68,10 
Am 5,10 


δι᾿ ἀσϑένειαν τῆς σαρκὸς εὐηγγελισάμην ὑμῖν τὸ 


14 πρότερον, καὶ τὸν πειρασμὸν ὑμῶν ἐν τῇ σαρκί 


μου οὐκ ἐξουϑενήσατε οὐδὲ ἐξεπτύσατε, ἀλλὰ ὡς 
ἄγγελον ϑεοῦ ἐδέξασϑέ με, ὡς Χριστὸν Ἶησοῦν. 


16 ! ποῦ οὖν ὁ μακαρισμὸς ὑμῶν; μαρτυρῶ γὰρ ὑμῦν 


ὅτι εἰ δυνατὸν τοὺς ὀφθαλμοὺς ὑμῶν ἐξορύξαντες 


16 ἐδώκατέ μοι. ὥστε ἐχϑρὸς ὑμῶν γέγονα ἀλη- 


1,7.17 ϑεύων ὑμῖν; ζηλοῦσιν ὑμᾶς οὐ καλῶς, ἀλλὰ ἐκ- 


11 4,1δ 


9. 83,58. 21 


18 κλεῖσαι ὑμᾶς ϑέλουσιν, ἵνα αὐτοὺς ζηλοῦτε. κα- 


λὸν δὲ ζηλοῦσϑαι ἐν καλῷ πάντοτε, καὶ μὴ μό- 


‚19 νον ἐν τῷ παρεῖναί μὲ πρὸς ὑμᾶς, τέκνα μου, 


ods πάλιν ὠδένω μέχοις οὗ μορφωϑῇ Χριστὸς ἐν 


90 ὑμῖν" ἤϑελον δὲ παρεῖναι πρὸς ὑμᾶς ἄρτι καὶ 


ἀλλάξαι τὴν φωνήν μου, ὅτι ἀποροῦμαι ἐν ὑμῖν. 
Λέγετέ μοι, οἱ ὑπὸ νόμον ϑέλοντες εἶναι, τὸν 


Gn 18,18. 22 νόμον οὐκ ἀκούετε; γέγραπται γὰρ ὅτι Ἀβραὰμ 


Gn 231 12-9 


δύο υἱοὺς ἔσχεν, ἕνα ἐκ τῆς παιδίσκης καὶ Eva 


R 0,7-9.28 ἐκ τῆς ἐλευϑέρας. ἀλλ᾽ 6 μὲν ἐκ τῆς παιδίσκης 


Gn 17,16, 


7 δια θεοῦ : Ἐξ [ϑεου] δια Χριστου it δια θεον it ‘of God’ 
9 Ὦ δουλευεῖιν 10 T eviavrovg; 14 Wall 16 W?fin. 
18 RT vuas. 19 & texvia | υμὲν : T,W. 33 μεν : [THI—-W 


7.- εἴα 8— φυσει Καὶ 14 ὑμῶν : μου τον EKaq; 
15 που! τις ΏΒΒαῷ  ουὐν: -ἰ ἣν DEaG 1 ἐχκλ. μας S® | 
fin + ζηλουτξε δε va κρειττὼ χαρίσματα D*EF@G 18 de: 
+ ro DEag 31 αναγινώσκετ 3 Ἐα 
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Galater. 4,7—23, 


Bater! Alſo ift nun die fein Knecht mehr, fondern 7 2,30. 
eitel Kinder; ſind's aber Kinder, fo ſind's auch Erben Röm. 8,16.17. 
Gotte duch Ehriftum. 
Aber zu der Zeit, da ihr Gott nicht erfanntet, 8 
dientet ihr denen, die von Natur nit Götter find. 
Nun ihr aber Gott erlannt Habt, ja vielmehr von 9 
Gott erkannt feid, wie wendet ihr euch denn um wieder 
zu den ſchwachen und dürftigen Sabkungen, welden ᾿ 
ihr von neuen an dienen wollt? Ahr haltet Tage er 
und Monate und Feite und Jahre. Ach fürchte euer, 11 3. 908. 8. 
daß ich nicht vielleicht umjonft habe an euch gearbeitet. 
Seid doch wie ἰῷ; denn ἰῷ bin wie ihr. Lieben 122. Kor. 3,5. 
Brüder, ich bitte euch. Ihr habt mir fein Leid ge⸗ 
tan. Denn ihr wiſſet, daß ἰῷ euch in Schwachheit 18 ing. 106. 
nad dem Fleiſch das Evangelium geprediget habe zum ΤΠ 
eritenmal; und meine Anfechtungen, die ich leide nad) 14 
dem Fleiſch, habt ihr nicht verachtet noch verichmäht, 
fondern als einen Engel. Gotted nahmet ihr mich auf, 
ja als Chriſtum Jeſum. Wie mwaret ihr Dazumal fo 
jelig! Ich bin euer Zeuge, daß, wenn ed möglich ge- 
wejen wäre, ihr hättet eure Augen außgeriffen und 
mir gegeben. Bin ich denn damit euer Feind worden, 16 Amos 5,10. 
daß ich euch die Wahrheit vorhalte? Sie eifern um 17 17. 
euch nicht fein, fondern fie wollen euch von mir ab⸗ 
fällig machen, daß ihr um fie jollt eifern. Eifern iſt 18 
gut, wenn's immerbar gefchieht um dad Gute und nicht 
allein, wenn ἰῷ gegenwärtig bei euh bin. Meine 191. Kor. 4,16. 
lieben Kinder, welche ich abermal mit Angften gebäre, 
bi3 daß Chriftuß in euch eine Geftalt gewinne! ch 20 
wollte, daß ich jet bei euch wäre, und meine Stimme 
wandeln könnte; denn ich bin irre an euch. Saget 91 9. 8,38, 
mir, bie ihr unter dem Gejet fein wollt, habt ihr das 
Geſetz nicht gehöret? Denn es ftehet gejchrieben, daß 22 1. Woſe 16,15. 
Abraham zween Söhne hatte, einen von der Magd, NMoſe au 
den andern von der Freien. Aber der von der Magd 23 Rom. 9,7-9. 
8 (dienet) | Götter 1 fr.: Botte (und : Wötte) 9 von 


neues an 10 Monden Sabrzeitt 14 fr.: Zefum Ehrifton 
16 damit 1 alfo 17 fondern ] fr.: αδ 203 wollt aber 
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4,24—5,b. Galater. 





5,1. Röm. 8,15. 24 Freien iſt Durch οἷς Verheißung geboren. Die Worte 
bedeuten etwad. “Denn δαδ find die zwei Teftamente: 
eins von dem Berge Sinai, das zur Knechtichaft ge⸗ 

25 biert, welches ift die Hagar; denn Hagar heißet in 
Arabien der Berg Sinai, und fommt überein mit Se= 
rufalem, das zu diejer Zeit ift, und ift dienftbar mit 

ὅδε. 12,22. 26 jeinen Kindern. Aber das Zerufalem, das droben ift, 
δεῖ. 54,1. 27 das ift die Freie; die ift unfer aller Mutter. Denn 
e3 ftehet gefchrieben: 
„Sei fröhlich, du Unfruchtbare, die du nicht gebiereft, 
Und brich hervor und rufe, Die du nicht ſchwanger bift; 
Denn die Einfame hat viel mehr Kinder, denn die 
den Mann Hat.“ 

28.28 Wir aber, lieben Brüder, find, Iſaak nah, der Ber: 
1. Mofe 21,9. 29 heißung Kinder. Aber gleichwie zu der Zeit, der πα 
dem διε ὦ geboren war, verfolgete den, der nad dem 
1. Dofe 21, 80 Geiſt geboren war, .alfo gehet es jetzt au. Aber mag 
* ſpricht die Schrift? „Stoß die Magd hinaus mit ihrem 
Sohn; denn der Magd Sohn ſoll nicht erben mit dem 
3,29. 31 Sohn der Freien.“ So find wir num, lieben Brüder, 

nit der Magd Kinder, fondern der Freien. 
15.81. ὃ So beftehet nun in der Freiheit, damit ung Chriſtus 
Aps. 15,10. befreiet hat, und laſſet euch nicht wiederum in das 
2 knechtiſche Joch fangen. Siehe, ἰῷ Paulus ſage euch: 
Wo ihr euch beſchneiden lafſet, jo nützet euch Chriſtus 
8 nichts. Ich zeuge abermal einem jeden, der ſich be⸗ 
ſchneiden läſſet, daß er das ganze Geſetz ſchuldig iſt 

4 zu tun. Ihr habt Chriſtum verloren, die ihr durch 
das Geſetz gerecht werden wollt, und ſeid von der 

5 Gnade gefallen. Wir aber warten im Geift durch den 


mar, it πα dem Fleiſch geboren; der aber von der | 


24 das] fr.: dieſe Weiber 24.25 Sina | Agar 25 5 Arabia 
ε langet bis gen yeruf, | bienfibar ] meift nicht fret 27 fr.: 


u Unfruchtbar te | fr . - und rufe 238 Iſaac 399 en] Denen 
Bu fangen | fe: » müpfen 2 ‚Siehe J fr.: Sehet | fo tft 
euch air. fein ng 3 em jederman | bab er noch | 003 





n ] fr.: des ganzen Geſetzes ſchuldig t 
fein abe von Ehrifto, wenn ihr durchs G. τὲ tfertig το. "wollt 
u. habt ber @n. gefehlet ü 
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Προς Γαλατας 4,24 -5,6. 


κατὰ σάρκα γεγέννηται, ὁ δὲ ἐκ τῆς ἐλευϑέρας - 
διὰ τῆς ἐπαγγελίας. ἅτινά ἐστυν ἀλληγορούμενα" 24 Si. R 8,16. 
αὗται γάρ εἰσυν δύο διαϑῆκαι, μία μὲν ἀπὸ ὄρους 
Σινᾶ, εἰς δουλείαν γεννῶσα, ἥτις ἐστὶν Ἄγαρ. τὸ 26 
δὲ Ἄγαρ Σινᾶ ὄρος ἐστὶν ἐν τῇ Ἀραβίᾳ συνστου- 
χεῖ δὲ τῇ νῦν Ἱερουσαλήμ, δουλδύδι γὰρ μετὰ 
τῶν τέκνων αὐτῆς. ἡ δὲ ἄνω Ἱερουσαλὴμ ἐλευ- 26H 13,5. 
ϑέρα ἐστίν, ἥτις ἐστὺν μήτηο ἡμῶν" γέγοασται γάρ" 27 1a s4.1. 

εὐφράνϑητι, στεῖρα ἡ οὐ τίκτουσα, 

ῥῆξον καὶ βόησον, ἡ οὐκ ὠδίνουσα" 

ὅτι πολλὰ τὰ τέκνα τῆς ἐρήμου μᾶλλον ἢ τῆς 
ἐχούσης τὸν ἄνδρα. 

ὑμεῖς δέ, ἀδελφοί, κατὰ Ἰσαὰκ ἐπαγγελίας τέκνα 38 38. 
ἐστέ. ἀλλ᾽ ὥσπερ τότε ὁ κατὰ σάρκα γενγηϑεὶς 89 Gm 31,0. 
ἐδίωκεν τὸν κατὰ πνεῦμα, οὕτως καὶ νῦν. ἀλλὰ 80 Gn 21,10. 18. 
τί λέγει ἡ γραφή; &xBoAs τὴν παιδίσκην καὶ τὸν 35, 
υἱὸν αὐτῆς οὐ γὰρ μὴ xAmpovounoe ὁ υἱὸς τῆς - 
παιδίσχης μετὰ τοῦ υἱοῦ τῆς ἐλευϑέρας. διό, 818%. 
ἀδελφοί, οὐκ ἐσμὲν παιδί ἰίσκης τέκνα ἀλλὰ τῆς 
ἐλευϑέρας. 

Τῇ ἐλευϑερίᾳ ἡμᾶς Χριστὸς ἠλευϑέρωσεν" στή- Ὁ «,5.81. 
xere οὖν καὶ μὴ πάλιν ξυγῷ δουλείας Werde. Δ ον 

Ἴδε ἐγὼ Παῦλος λέγω ὑμῦν ὅτι ἐὰν περιτέμ- % 5 101. 
γησῦς Χριστὸς ὑμᾶς οὐδὲν ὠφελήσει. μαρτύ- 8 19. 
οομαν δὲ πάλιν παντὶ ἀνϑοώπῳ περιτεμνομένῳ 
ὅτι ὀφειλέτης ἐστὶν ὅλον τὸν νόμον ποιῆσαι. κατ- 4 
ηργήϑητε ἀπὸ Χριστοῦ οἵτυνες ἐν νόμῳ δικαι- 
οὔσϑε, τῆς χάριτος ἐξεπέσατε. ἡμεῖς γὰρ πνεύματι 5 

38 δια τῆς : δὲ δι 34 T δουλιαν | H Ἅγαρ (it 26) 25 de 
Ayao :hT y IB, R yag [rag] 38 vus. et core: A Nuss et 
EOUEV 31.5,1 τῆς ελευϑερας. ... στηκ. οὖν καὶ : h* τῆς 


δλευϑερας, ἧ ei. λευϑερωσεν. ὅτηκ. ovv καὶ it τ. δλευ- 


ϑερας. Tn 4. ou] 5 Χρίστος ημ ας (ημας Xo. 4,Ἴλδυϑερῶσεν 
στηκετε καὶ (Τῇ fort pro En’) 1 T δουλιας | H svexeode 


35 ovvoroızovoa rn Da 36 navsov ἡμῶν AKLas 
80 fin + μου ΕἾ Κα 5,3 — παλιν 2.6 
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5,6— 81. Προς Γαλατας 


6,16. 1 Κα 7,10. 6 ἐκ πίστεως ἐλπίδα δικαιοσύνης ἀπεκδεχόμεϑα. ἂν 
γὰρ Χριστῷ Ἰησοῦ οὔτε περιτομή τι ἰσχύει οὔτε 
ἀκροβυστία, ἀλλὰ πίστις δι᾽ ἀγάπης &vepyovusvn. 

7 Ἐτρέχετε καλῶς" τίς ὑμᾶς ἐνέκοψεν ἀληϑείᾳ un 
1,6. 8 πείϑεσθαι; ἡ πεισμονὴ οὐκ ἐκ τοῦ καλοῦντος 
1Κ 56. 9 ὑμᾶς.ς μικρὰ ζύμη ὅλον τὸ φύραμα ζυμοῖ. 

1,1. 3 Καὶ 11.15.10 ἐγὼ πέποιϑα εἰς ὑμᾶς ἐν κυοίῳφ ὅτι οὐδὲν ἄλλο φρο- 
γήσετε' ὁ δὲ ταράσσων ὑμᾶς βαστάσει τὸ χρίμα, 

1Κ1,,8.11 ὅστις ἐὰν I. Ἐγὼ δέ, ἀδελφοί, εἰ περιτομὴν ἔτι 

κηρύσσω, τί ἔτι διώκομαι; ἄρα κατήργηται τὸ 

Ps 13,4. 12 σκάνδαλον τοῦ σταυροῦ. Ὄφελον καὶ ἀποκόψον- 
ται οἱ ἀναστατοῦντες ὑμᾶς. 

ı P 3,18. 13 Ὑμεῖς γὰρ ἐπ᾽ ἐλευϑερίᾳ ἐκλήϑητε, ἀδελφοί" 

RT μόνον μὴ τὴν ἐλευϑερίαν εἰς ἀφορμὴν τῇ σαρκί, 

των 10.86.14 ἀλλὰ διὰ τῆς ἀγάπης δουλεύετε ἀλλήλοις. ὁ γὰρ 

πᾶς νόμος ὃν Evi λόγῳ πεπλήρωται, ὃν τῷ" ἀγα- 

16 πήσεις τὸν πλησίον σου ὡς σεαυτόν. εἰ δὲ ἀλ- 

λήλους δάκνετε καὶ κατεσϑίετε, βλέπετε μὴ ὑπ᾽ 

2.16 ἀλλήλων ἀναλωϑῆτε. Λέγω δέ, πνεύματι περυ- 

σατεῖτε καὶ ἐπυιϑυμίαν σαρχὸς οὐ μὴ τελέσητε. 

R 7,16.28. 17 ἡ γὰρ σὰρξ ἐπυιϑυμεῖ κατὰ τοῦ πνδύματος, τὸ δὲ 

ΟΣ πνεῦμα κατὰ τῆς σαρκός, ταῦτα γὰρ ἀλλήλοις 

ἀντίκειται, ἵνα um ἃ ἐὰν ϑέλητε ταῦτα ποιῆτε. 

R 510.18 εἰ δὲ πνεύματι ἄγεσϑε, οὐκ ἐστὲ ὑπὸ ψνόμον. 

ı K 8,9.10. 19 φανερὰ δέ ἔστιν τὰ ἔργα τῆς σαρκός, ἅτινά ἐστιν 

40 πορνεία, ἀκαϑαρσία, ἀσέλγεια, 1 εἰδωλολατρεία, 

 φαρμακξδία, ἔχϑραι, ἔρις, ζῆλος, ϑυμοί, ἐρυϑεῖαι, 

Ἑ 5,.. 91 διχοστασίαι, αἱρέσεις,  φϑόνοι, μέϑαι, κῶμοι, καὶ 

Ap 35,18. τὰ ὅμοια τούτοις, ἃ προλέγω ὑμῖν καϑὼς προεῖ- 

σον, ὅτι ol τὰ τοιαῦτα πράσσοντες βασιλείαν ϑεοῦ 


6 H [Inoov) 8 - οὐχ 9 ζυμοι : hf δολοι 20H 
ειἰδωλολατρια | H φαρμακια | Ὦ ερεις, ζηλοι | H εριϑιαι 
21 φϑονοι : [Β] W+ φονοι  καϑως : h+ καὶ 


γενεκοψφεν; αλ. um πειϑεσϑαι under πειϑεσϑὲ da 10 --εν 
κυρῶ B 14vouos: + ev vuv D*EFG | πλήρουται DEmg 
17 γαρ 39: δὲ ACmg 19 nogvaa:pr μοιχεια DEMmE 
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Galater. 5,6— 21, 


Glauben der Gerechtigkeit, der man hoffen muß. Denn 6 9,16. 
in Chrifto Jefu gilt weder Beſchneidung noch Vorhaut ' Kr 79 
etwas, jondern der Glaube, der durch die Liebe tätig 
it. Ihr liefet fein. Wer hat euch aufgehalten, der 7 
Wahrheit nicht zu gehorhen? Solch Überreden ift nicht 8 1,5. 
von dem, der euch berufen hat. Ein wenig Sauerteig 9 1. Kor. 6,6. 
verjäuert den ganzen Teig. Ach verfehe mich zu euch 10 1,7. 
in dem Seren, iht werdet nicht ander® gefinnet fein. δ Fr 5.15 
Mer euch aber irremadjet, der wird fein Urteil tragen, 
er jet wer er wolle. Sch aber, lieben Brüder, fo ich 111. Kor. 
die Beichneidung noch predige, warum leide ih denn 
Verfolgung? So hätte ja das Ärgernis des Kreuzes 
aufgeböret. Wollte Gott, daß fie auch ausgerottet 12 Pi. 15... 
würden, die euch verftören! | 

Ihr aber, lieben Brüder, ſeid zur Freiheit berufen; 13 1. Betr. 2,16. 
allein jehet zu, daß ihr durch die Freiheit dem Fleiſch 
nicht Raum gebet, fondern durch die Liebe diene einer 
dem andern. Denn alle Gejete werden in einem 143. Mofe 19,18. 
Wort erfüllet, in dem: „Liebe deinen Nächſten als Dich 
felbft.” Sp ihr euch aber untereinander beißet und 15 
freflet, jo febet zu, daß ihr nicht untereinander ver- 
zehret werdet. Sch fage aber: Wandelt im Geift, jo 16 36. 
werdet ihr die Lüfte des Fleiſches nicht vollbringen. 
Denn das Fleifch gelüftet wider den Geift, und den 17 Rom. 1,16.38. 
Geift wider das Fleiſch; Diefelbigen find widereinander, 
daß ihr nicht tut, was ihr wollet. Negieret euch 18 
aber der Geift, fo feid ihr nit unter dem Gefeke. 
Dffenbar find aber die Werfe des Fleifcheg, 19 1. Kor. 6,0. 10. 
αἴ da find Ehebrud, Hurerei, Unreinigfeit, 
Unzudt, Abgötterei, Zauberei, Feindſchaft, 20 
Hader, Neid, Zorn, Zant, Zwietradt, Rotten, 
Haß, Mord, Saufen, Freſſen und dergleiden, 21 ΡΥ 
von welden ὦ euch habe zuvor gejagt und fage 
ποῦ zuvor, daB die ſolches tun, werden das 


μὰ 


6 fr.: Die Ltebe, Die — den Stanben than bätig iſt, * ar 
andrd 11 — ia | das 7 metft rge fr.: daß 
thr die Sreiheit nicht Laffet —F ἀν ein Raum erben 19 Un⸗ 
zucht ] fr.: Θε θεῖ 20 Neid] fr.: Etfer | Rotten ] fr.: Secten 
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5,22—6,12. Galater. 


Ep. 59.22 Reich Gottes nicht erben. Die Frucht aber 
des Geistes ift Liebe, Freude, Friede, Ges 
duld, Freundlichkeit, Gütigfeit, Glaube, Sanft- 
1. Tim. 1,9, 98 mut, Keuſchheit. Wider foldhe ift das Geſetz nicht. 
Ἄδα a5, 24 Melde aber Chrifto angehören, die kreuzigen ihr Fleiſch 
16. Röm. * 25 ſamt den Lüften und Begierden. So wir im Geiſt 
Pit. 2,3.26 leben, fo laſſet und auch im Geijt wandeln. Lafſet 
und nicht eiteler Ehre geizig fein, einander zu ent- 
rüsten und zu θα ἐπ. 
Matth. 18,15. & Lieben Brüder, jo ein Menſch etwa von einem 
dat. 510 Fehl übereilet würde, jo helft ihm wieder zurecht mit 
janftmütigem Geift, ihr die ihr geiftlich ſeid; und ftehe 
auf dich felbft, daß du nicht auch verfuchet werdeſt. 
2 Einer trage des andern Laft, fo werdet ihr das Geſetz 
3 Chrifti erfüllen. So aber [ὦ jemand läßt bünfen, 
er [εἴ etwas, jo er doch nichts ift, der betrüget ὦ 
2. Kor. 13,5. 4 ſelbſt. Ein jeglicher aber prüfe fein eigen Wert, und 
alddann wird er an ihm felber Ruhm haben und nicht 
Röm. 14,12. δ an einem andern. Denn ein jeglicher wird feine Laft 
1. Kor. 9,14. 6 tragen. Der aber unterrichtet wird mit dem Wort, der 
teile mit allerlei Gutes dem, der ihn unterrichtet. 
7 Irret euch nicht, Gott läßt fih nicht fpotten. 
Denn was der Menſch ſäet, das wird er ernten. 
Aöm. 8,18. SMWer auf jein Fleiſch ſäet, der wird von dem 
Fleiſch das Berderben ernten. Wer aber auf 
den Geift fäet, der wird von dem Geift das 
2. Chef. 818. 9 ewige Leben ernten. Lafjet und aber Gutes tun 
und nicht müde werden; denn zu feiner geit werden 
2, Betr. 1,7. 10 wir auch ernten ohne Aufhören. AS wir denn nun 
Zeit haben, jo laſſet un? Gutes tun an jeder- 
mann, allermeift aber an des Glauben? Ge- 
nojfen. 
11 Sehet, mit wie vielen Worten hab ih euch ge= 
Bit 5,11. 12 ſchrieben mit eigner Hand. Die fi wollen angenehm 


wir eift Ieben) | ἘΝ ] fr.: einhertreten 1 ihr 
Die ] die 4 fein felb8 Wert 10 denn num (10 ἃ. πιο 1 num 
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Προς Takaras 5,22—6,12. 


οὐ κληρονομήσουσιν. ὃ δὲ καρπὸς τοῦ πνεύμα- 2X E 59. 
τός ἔστιν ἀγάπη, χαρά, εἰρήνη, μακροϑυμία, 
χθηστότης, ἀγαϑωσύνη, πίστις, ! πραῦτης, ἐγκρά- 38 1ὉὙ11,0.Ψ 
tee" κατὰ τῶν τοιούτων οὐκ ἔστιν νόμος. OL 948 6,6; 8,9. 
δὲ τοῦ Χριστοῦ Ἰησοῦ τὴν σάρκα ἐσταύρωσαν σὺν — 
τοῖς παϑήμασιν καὶ ταῖς ἐπυϑυμίαις. Ei Cöuev 25 16. R 5.4. 
στνδύματι, πνεύματι καὶ στοιχῶμεν. μὴ γινώμδϑα 26 Ph 5,8. 
κενόδοξοι, ἀλλήλους προκαλούμενου, ἀλλήλοις φϑο- 

νοῦντες. Ἀδελφοί, ἐὰν καὶ προλημφϑῇ ἄνϑρω- θ μι 16,6. 
στος ἔν wi παραπτώματι, ὑμεῖς οἱ πνευματικοὶ e δ,19. 
καταρτίξετε τὸν τοιοῦτον ἐν πνεύματι πραύὕύτητος, 

σκοπῶν σεαυτόν, μὴ καὶ σὺ πειρασϑῇς. ᾿Ἀλλήλων 2 1Κ 92. 
τὰ βάρη βαστάξετε, καὶ οὕτως ἀναπληοώσετε τὸν 

νόμον τοῦ Χριστοῦ. εἰ γὰρ δοκεῖ τις εἶναί τι μηδὲν 8 

ὦν, φρεναπατᾷ ἑαυτόν. τὸ δὲ ἔργον ξαυτοῦ δοκι- 4 2K 18,5. 
μαξέτω ἕκαστος, καὶ τότε εἰς ἑαυτὸν μόνον τὸ 

καύχημα ἕξει καὶ οὐκ εἰς τὸν ἕτερον" ἕκαστος ὅ Β 14,13. 
γὰρ τὸ ἴδιον φορτίον βαστάσει. Κοινωνείτω δὲ 8 ı& Ya. 
ὁ κατηχούμενος τὸν λόγον τῷ κατηχοῦντι ἐν πᾶ- 

σιν ἀγαϑοῖς. Μὴ πλανᾶσϑε, ϑεὸς οὐ μυκτηρί- 7 
ξεται. ὃ γὰρ δὰν σπείρῃ ἄνϑρωπος, τοῦτο καὶ 
ϑερίσει" ὅτι 6 σπείρων εἰς τὴν σάρκα ἑαυτοῦ ἐκ 8 3 8,18. 
τῆς σαρκὸς ϑερίσει φϑοράν, 6 δὲ σπείρων εἰς τὸ. 
συνεῦμα ἔκ τοῦ πνεύματος ϑερίσει ζωὴν αἰώνιον. j 
τὸ δὲ καλὸν ποιοῦντες μὴ ἐνκακῶμεν' καιρῷ 9 m 13,8 
γὰρ ἰδίῳ ϑερίσομεν um ἐκλυόμδενοι. Ἄρα οὖν ὡς 103 1,7. 
καιρὸν ἔχωμεν, ἐργαζώμεϑα τὸ ἀγαϑὸν πρὸς πάν- 

τας, μάλιστα δὲ πρὸς τοὺς οἰκείους τῆς πίστεως. 


Ἴδετε πηλίκοις ὑμῖν γράμμασιν ἔγραψα τῇ 11 
ἐμῇ χειρί. Ὅσοι ϑέλουσυν εὐπροσωπῆσαι ἐν σαρκί, 12 6,11. 
————————————————— 118. 

36 αλληλοις : h αλληλους 26.6,1 W φϑονουντες, 
αδξελφοι. 3 αναπληρωσατξ 4 H [sxaorog] | 
er600v : H,R. 9 RW δγχκακ- 10 BW sxouev 11h nAwmoıs 


23 ngaoıns DEmE | eyxoar. : + ayvaa D*’EFG 
6,1 ανϑρ. : τις δὲ vumv Pa 


6,18—1,3. Προς Γαλατας Προς Epeowvg 


οὗτοι ἀναγκάξουσιν ὑμᾶς περιτέμνεσϑαι, μόνον Era 

18 τῷ σταυρῷ τοῦ Χριστοῦ μὴ διώκωνται. οὐδὲ γὰρ 

οἱ περιτεμνόμενοι αὐτοὶ νόμον φυλάσσουσιν, ἀλὰ 

ϑέλουσιν ὑμᾶς περιτόέμνεσθϑαι ἵνα ἐν τῇ ὑμετέρᾳ 

1K 1,815 3,3. 14 σαρκὶ καυχήσωνται. ἐμοὶ δὲ μὴ γένοιτο καυχᾶσϑαι 

εἰ μὴ ἐν τῷ σταυρῷ τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 

Χριστοῦ, δι᾽ οὗ ἐμοὶ κόσμος ἐσταύρωται κἀγὼ 

5,8. 1K 7,19. 15 κόσμῳ. οὗὔτε γὰρ περιτομή τί ἐστιν οὔτε ἀἄκρο- 

Pa 73,1; 188,5; 16 βυστία, ἀλλὰ καυνὴ κτίσις. καὶ ὅσοι τῷ κανόνε 

ῬΡδ58. τούτῳ στοιχήσουσιν, εἰρήνη ἐπ᾽ αὐτοὺς καὶ ἔλεος, 

καὶ ἐπὶ τὸν ᾿Ισραὴλ τοῦ ϑεοῦ. 

2K 4,10. 17 Τοῦ λοιποῦ κόπους μοι μηδεὶς παρεχέτω" 

ἐγὼ γὰρ τὰ στίγματα τοῦ Ἰησοῦ ἐν τῷ σώματί 

μου βαστάζω. ᾿ 

Ph 4,28. 18 H χάρις τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ 
μετὰ τοῦ πνεύματος ὑμῶν, ἀδελφοί" ἀμήν. 


ΠΡΟΣ ΕΦΕΣΙΟΥΣ 


Ἀ1Π7ι1.κι,3. ] Παῦλος ἀπόστολος Χριστοῦ Ἰησοῦ διὰ ϑελή- 
- Kol 1,1. m * ⸗ * 9 ᾿ 
ματος ϑεοῦ τοῖς ἁγίοις τοῖς οὖσιν [ἐν Ἐφέσῳ]͵ 
οὶ 1,5, 2 χαὶ πιστοῖς ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ" χάρις ὑμῖν καὶ 
εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ κυρίου Ἰησοῦ 
Χριστοῦ. 
34,6. 8 Εὐλογητὸς ὁ ϑεὸς καὶ πατὴρ τοῦ κυρίου ἡμῶν 
Ἰησοῦ Χριστοῦ, 6 εὐλογήσας ἡμᾶς ὃν πάσῃ εὖ- 
λογίᾳ πνευματικῇ ἐν τοῖς ἐπουρανίοις ἐν Χριστῷ, 


13 Χριστου: W-+ Inoov | H — un | T διώκονται (H- 
18 ἈΝ on 15 HR τι ἔστιν TW τι Sn 


13H 
ΩΝ [ev Εφ.] 


15 ev γαρ Χριστὼ ἴησου ovis πὶ NApld | Eorw : ισχυει 


KLag 16 στοιχουσιν AC*a Subseriptio: ergayn ano Poung ' 


+ ὑπὸ IIavAov και τῶν adsApaw + per Titum (+ et Lucam) 
[Inscriptio : ad Laodicenses?] 1,1 αγίοις : + πασιν APa 
3 — και πατὴρ B . 
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Galater. Epheſer. 6,18—1,8. 


machen nad) dem Fleiſch, Die zwingen euch zu beichneiden, 
allein daß fie nicht mit dem Kreuz Chrifti verfolget 
werden. Denn au fte ſelbſt, die ſich beichneiben 13 
lafſen, Halten das Gefeg nicht, jondern fie wollen, daß 
ihr euch bejchneiden laflet, auf daß fie fih von eurem 
Fleiſch rühmen mögen. Es ſei aber ferne von mir 14 1. Kor. 1,81; 
rühmen, denn allein von dem Kreuz unfer3 Herrn Jeſu * 
Chrifti, durch welchen mir die Welt gefreuziget ift, und 
ich der Welt. Denn in Chrifto Sefu gilt weder 336: 15 516. 
ſchneidung noch Borhaut etwas, fondern eine neue Kor. 7,10. 
Kreatur. Und wie viele nad dieſer Regel einhergehen, 16 9. 135,5. 
über die [εἰ Friede und Barmherzigkeit, und über den 
Israel Gottes. 

Hinfort made mir niemand weiter Mühe; denn 172. Kor. 4,10. 
ih trage die Malzeihen des Herrn Sefu an meinem 
Leibe. 

Die Gnade unferd Herren Jeſu Chrifti [εἰ mit eurem 18 
Geift, lieben Brüder! Amen. 

An die Galater gefandt von Rom. 


Der Brief des Paulus an die 
Epheſer. 


Paulus, ein Apoſtel Jeſu Chriſti durch den Willen 7 viem.1 1. 
Gottes, den Heiligen zu Ephefus und Gläubigen an Fr 12 
Shriftum Jeſum. Gnade εἰ mit euch und Friede von 2 
Gott, unſerm Bater, und dem Herrn Jeſu Ehrifto! 

Gelobet- {εἰ Gott und der Bater unſers 8 ze. 
Herrn Jeſu Chrifti, der und gejegnet hat mit 
allerlei geiftlihdem Segen in bimmlifden Gü— 

13 — das (ὅτι) 14 allein 7 fr.: nur 16 einber: 
geben ἢ ἐπὶ einhertr 

erfchrift: Am Sie Galater 1 fr.: Zu den Galatern 


— Die Epiftel S. Pauli: An die Epheſer. 
Kun De lee m ei 
er Zefu ἃ Ὁ. u. gebenebete πὶ. a er 
Benedeiung im himmiliſchen gnelen geiſlich 


1,4—17, Epheſer. 


ng 4tern durch Chriſtum. Wie er und denn erwählet 
527. hat durch denſelbigen, ehe der Welt Grund gelegt war, 
daß wir ſollten ſein heilig und unſträflich vor ihm in 
5 der Liebe; und er bat uns verordnet zur Kindſchaft 
gegen ihm ſelbſt durch Jeſum Chrift, nad dem Wohl⸗ 
Matth. 3,17. 6 gefallen feines Willens, zu Lob. feiner herrlichen Gnade, 
durch melde er und Hat angenehm gemadt in Dem 
gl un. ἢ Geliebten, an welchem wir haben die Erlöfung Durch 
77, fein Blut, die Vergebung der Sünden nad) dem Reich- 
8 tum feiner Gnade, welche und reichlich widerfahren tft 
A 9 durch allerlei Weisheit und Klugheit; und er hat ung 
7 willen laffen das Geheimnis feines Willen? παῷ feinem 
Gal. 4. 10 Wohlgefallen, jo er fich vorgelegt hatte in ihm, daß 
ed auggeführet würde, da die Zeit erfüllet war, auf 
daß alle Dinge zufammen verfafjet würden in Chrifto, 
beide, das im Himmel und auf Erden ift, dur ihn, 
8ot. 1,13. 11 dur welchen wir auch zum Erbteil fommen find, Die 
wir zuvor verordnet find nach dem Borjak des, der 
12 alle Dinge wirfet nach dem Rat feined Willens, auf 
daß wir etwas jeien zu 06 feiner Herrlichkeit, die wir 
4,80. 18 zuvor auf Chriftum hofften; durch welden aud ihr 
gehöret habt das Wort der Wahrheit, das Evangelium 
von eurer Seligfeit; durch melden ihr aud, da ihr 
glaubetet, verfiegelt worden [εἴν mit dem heiligen Geift 
2. Kor. 28; 14 der Verbeißung, welcher iſt das Pfand unſers Erbes 
zu unſrer Erlöſung, daß wir ſein Eigentum würden zu 

Lob ſeiner Herrlichkeit. 
Kot. 1,4. 15 Darum aud ich, nachdem ich gehöret habe von dem 
Glauben bei euch an ben Heren Jeſum und von eurer 
16 Liebe zu allen Heiligen, böre ich nit auf zu danken 
17 für eu, und gebenfe euer in meinem Gebet, daß 
der Gott unfer® Herren Jeſu Chrifti, der Vater der 


eben 6 fr.: 800 ‚er errliclen einer Gn. 


den 
7 δύ πενίαν | (Günbe) 9 — N und bat 
dasſelbige hervor gerad) ine [ge Itanı) bu En ἔν ande 


Joh. 1,12. 


geführet ] genredt I in 
auch | durch th n fi 18 —8 eten δ τ: Weſen er: 
lan en | auf uf a * ἣν ehe, τα 14 daß 
. E. würben |] fr.: ſ. E. 
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Προς Egesowovs 14—17. 


καϑὼς ἐξελέξατο ἡμᾶς ἐν αὐτῷ πρὸ καταβολῆς 4 I 18,16; 17,9. 
κόσμου, εἶναι ἡμᾶς ἁγίους καὶ ἀμώμους κατενώ- 76,30 
στιον αὐτοῦ, ἐν ἀγάπῃ ! προορίσας ἡμᾶς εἰς vio-5 I 
ϑεσίαν διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ εἰς αὐτόν, κατὰ τὴν 
εὐδοκίαν Tod ϑελήματος αὐτοῦ, εἰς ἔπαυνον δόξης 6 Mt sr. 
τῆς χάριτος αὐτοῦ ἧς ἐχαρίτωσεν ἡμᾶς ὃν τῷ Kol 1,18, 
ἠγαπημένῳ, ἐν ᾧ ἔχομεν τὴν ἀπολύτρωσυν διὰ 7 Kol 1,.4.50. 
τοῦ αἵματος αὐτοῦ, τὴν ἄφεσιν τῶν παραπτωμά- 7; δι 8.10. 
τῶν, κατὰ τὸ πλοῦτος τῆς χάριτος αὐτοῦ, ' ἧς 8 Κοὶ 1,0. 
ἐπερίσσευσεν εἰς ἡμᾶς ἐν πάσῃ σοφίᾳ καὶ φρο- 
νήσει ! γνωρίσας ἡμῖν τὸ μυστήριον τοῦ ϑελήμα- 9 32,9. Καὶ 16,25. 
τος αὐτοῦ, κατὰ τὴν εὐδοκίαν αὐτοῦ, ἣν προέϑετο τ᾿ ἦν 
ἐν αὐτῷ ! εἰς οἰκονομίαν τοῦ πληρώματος τῶν και- 10R 18,0, KL 
ρῶν, ἀνακεφαλαιώσασθϑαι τὰ πάντα &v τῷ Χριστῷ, 
τὰ ἐπὶ τοῖς οὐρανοῖς καὶ τὰ ἐπὶ τῆς γῆς" ἐν 
αὐτῷ, ἐν ᾧ καὶ ἐκληοώϑημεν προορισϑέντες κατὰ 11 Kol 1,18. 
πρόϑεσιν τοῦ τὰ πάντα ἐνεργοῦντος κατὰ τὴν Bv- "m 
λὴν τοῦ ϑελήματος αὐτοῦ, εἰς τὸ εἶναι. ἡμᾶς εἰς 18 
Errawov δόξης αὐτοῦ τοὺς προηλπικότας ἐν τῷ 
Χριστῷ" ἐν ᾧ καὶ ὑμεῖς, ἀκούσαντες τὸν λόγον 18 4,30. 
τῆς ἀληϑείας, τὸ. εὐαγγέλιον τῆς σωτηρίας ὑμῶν, ui 
ἐν ᾧ καὶ πιστεύσαντες ἐσφοαγίσϑητε τῷ πρνεύ- 
ματι τῆς ἐπαγγελίας τῷ ἁγίῳ, ὅς ἐστιν ἀρραβὼν 14 IX 1,9; 5,5. 
τῆς κληρονομέας ἡμῶν εἰς ἀπολύτρωσιν τῆς περι- 
ποιήσεως, εἰς ἔπαυνον τῆς δόξης αὐτοῦ. 

Διὰ τοῦτο κἀγώ, ἀκούσας τὴν nad’ ὑμᾶς πίέστυν 15 Kol 1,4.9. 
ἐν τῷ κυρίῳ Ἰησοῦ καὶ τὴν ἀγάπην τὴν εἰς πάν- 
τας τοὺς ἁγίους, οὐ παύομαι εὐχαριστῶν ὑπὲρ 16 Kol 1,8. 
ὑμῶν uwelav ποιούμενος ἐπὶ τῶν προσευχῶν μου, 
Ima ὁ ϑεὸς τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, 6 17 Kol 1,10. 

4HR αὐτου vayanın, 5W εἰς αυτὸνκ. ERW φρονῆσξι 
9W αὐτουκ. 1400: AROo Wnuwv, 1δτην αγαπὴν : Ἀἶ [Β]-- 


4 εν avro : savıo FG ens:evn DEAaS | fin-+ vw 
αὐτου D*E*FG 7 δσχομὲν ΝΖ" | gonorornros A 8nuas, 
9yvagıoaı FG | = αὐτοῦ 29 DEFG 10 ἐπι 19: ἐν AFag 
11 εκληθημεν ADa | σροϑεσιν: + gr deovu Dia 18 υμεις : 
ῃμεις ΑΚ α 16 μνειαν : + vuov D*EaG 
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1,12. 
31. 


1,18— 2,5. Προς ἔφεσιους 


πατὴο τῆς δόξης, δῴη ὑμῖν πνεῦμα σοφίας καὶ 

Dt 88,8.4. 18 ἀποκαλύψεως ἐν ἐπιγνώσει αὐτοῦ, πεφωτισμένους 
Ken. τοὺς ὀφϑαλμοὺς τῆς καρδίας ὑμῶν, eis τὸ εἰδέ- 
var ὑμᾶς τίς ἐστιν ἡ ἐλπὶς τῆς κλήσεως αὗτοῦ, 

τίς ὁ πλοῦτος τῆς δόξης τῆς κληρονομίας αὐτοῦ 

2K 184. 19 ἐν τοῖς ἁγίοις, καὶ τί τὸ ὑπερβάλλον μέγεϑος 
Kohl; Rn τῆς δυνάμξως αὐτοῦ εἰς ἡμᾶς τοὺς πιστεύοντας 
κατὰ τὴν ἐνέργειαν τοῦ κράτους τῆς ἰσχύος αὐτοῦ. 

Ps 110,1. 20 ἣν ἐνήργηκεν ἐν τῷ Χριστῷ ἐγείρας αὐτὸν ἐκ ve- 
κρῶν, καὶ καϑίσας ἐν δεξιᾷ αὐτοῦ ἐν τοῖς ἔτεου"- 

Kol 1,18; 2,10. 21 ρανίοις ! ὑπεράνω πάσης ἀρχῆς καὶ ἐξουσίας καὶ 
δυνάμεως καὶ κυριότητος καὶ παντὸς ὀνόματος 
ὀνομαζομένου οὐ μόνον ἐν τῷ αἰῶνι τούτῳ ἀλλὰ 

Ps8,7.Mt28,18. 99 καὶ ἐν τῷ μέλλοντι" καὶ πάντα ὑπέταξεν ὑπὸ 
ns. > je τοὺς πόδας αὐτοῦ, καὶ αὐτὸν ἔδωκεν κεφαλὴν 
‚Kol 1, 18.28 ὑπὲρ πάντα τῇ ἐκκλησίᾳ, ἧτις ἐστὶν τὸ σῶμα 
1x na αὐτοῦ, τὸ πλήρωμα τοῦ τὰ πάντα ἕν πᾶσιν σιλη- 

ΚΟΙ 1,31; 2,18. 2 ρουμένου. καὶ ὑμᾶς ὄντας νεκροὺς τοῖς παραπτώς- 
5,6; 6,3. 2 μασιν καὶ ταῖς ἁμαρτίαις ὑμῶν, ἐν αἷς ποτε πε- 
ΠΑΡ Ν οιεπατήσατε κατὰ τὸν αἰῶνα τοῦ κόσμου τούτου, 
Koll χατὰ τὸν ἄρχοντα τῆς ἐξουσίας τοῦ ἀέρος, τοῦ 
συνεύματος τοῦ νῦν ἐνεργοῦντος ὃν τοῖς υἱοῖς τῆς 

οὶ 8,,. 8 ἀπευϑείας" ἐν οἷς καὶ ἡμεῖς πάντες ἀνεστράφημέν 
στοτε ἐν ταῖς ἐπιϑυμίαις τῆς σαρκὸς ἡμῶν, ποιοῦν- 

τες τὰ ϑελήματα τῆς σαρκὸς καὶ τῶν διανοιῶν, 

καὶ ἤμεϑα τέκνα φύσει ὀργῆς ὡς καὶ οὗ Aoınoi- 

1P 1,38, 4 ὁ δὲ ϑεὸς πλούσιος ὧν ἐν ἐλέει, διὰ τὴν πολλὴν 

L 5,3,.25. b ἀγάπην αὐτοῦ ἣν ἠγάπησεν ἡμᾶς, καὶ ὄντας ἡμᾶς 
5,14. Β 618. γψγεχροὺς τοῖς παραπτώμασιν συνδζωοσοίησδεδν τῷ 





17 Ὦ δώῃ υἱ δῷ 18 υμων : 1νν 20 ἈΒ, δνηργησεν | 


W Χριστοω, ... νεκρὼν και  καϑισ. : T-+ avrov 2,2 
απειϑιας 3 λοιπου" — 5 co: hW pr - 

18 τις 29: pr καὶ ERag 19 vuas D*Ga 30 ExQ- 
ϑισεν DEaS 1 ovoavoıs B 2,1 ἀμαρτ. : ἐπιϑυμίαις B 
3 [αἰῶνα : κανονα) syr lect. 8 ἡμεῖς : ὑμεῖς 45)" --ἘῸ 


4 -- αὐτου κα 5 παραπε. : + καὶ ταῖς ἐπιϑυμῖιαις Β 
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Ephefer. 1,18— 2,5. 


Herrlichfeit, gebe euch den Geift der Weisheit und 

ver Dffendbarung zu feiner feldft Erfenntni®, und er= 18 

leuchtete Augen eures VBerftändniffes, daß ihr erfennen 

möget, welche da fei die Hoffnung eures Berufs, und 

welcher εἰ der Reichtum feines herrlichen Erbes an 

feinen Heiligen, und melde da [εἰ Die überichmengliche 19 

Größe feiner Kraft an uns, die wir glauben nad) der 

Wirkung feiner mächtigen Stärke, welche er gemirfet 20 gi. 110,1. 

bat in Chrifto, da er ihn von den Toten auferwedet 

bat und gejegt zu feiner Rechten im Himmel, über alle 21 Kot. 2,10. 

„Zürftentümer, Gewalt, Macht, Herrſchaft und alles, 

was genannt mag werden, nicht allein in dieſer Welt, 

ſondern auch in der zukünftigen; und hat alle Dinge 22 ὃ". 8 8 98.18 

unter feine Füße getan, und hat ihn geſetzt zum Haupt a1. ΄᾽ 

der Gemeine über alles, welche ba ift fein Leib, nämlich 23 im. ἜΝ 

die Fülle des, der alles in allen erfüllet. ἬΝ \ 
Und aud) euch, da ihr tot waret durch Übertretungen 2 zor. 2,18. 

und Sünden, in welden ihr mweiland gewandelt habt 2 zit 8,3. 

nad dem Lauf diefer Welt und πα dem Fürften, ber 

in der Luft herrſchet, nämlid) nach dem Geift, der zu 

diefer Zeit jein Werk bat in den Kindern bes Un⸗ 

glauben?, unter welchen wir aud alle weiland unfern 3 &ot. 8,6. 

Wandel gehabt Haben in den Lüften unſers Fleifches, 

und taten den Willen des Fleifches und ber Vernunft, 

und waren auch Kinder ded Zorn von Natur, gleich- 

wie auch die andern; aber Gott, der δα reich ift an 4 

Barmherzigkeit, durch feine große Liebe, damit er ung 

geliebet bat, da wir tot waren in den Sünden, hat er 5 Zur. 15,9.38. 

uns jamt Chriſto lebendig gemacht (denn aus Gnade 


17 zu feines felbft Erk. 19 fr.: len Φὶ haben, 20 fr.: 
bimmliihen Wefen | Mn: A an vor a sen Dingen zum Saupt 
der Bemeine(n) 28 bertretung 
(fr.: Gebrechen) | (Sünde) ὃ der In Ὁ. {] fr. 
der Dberteit, die in der Luft regiert | zu Sefer eit το: da 
8 weisen (10 2. fe.) ] welchem in den 8. ἴῃ . Fan] von 

(Zu S . 492) 6.7.10 τι: durch Hefum Shen 7 bure) 
ſJ. Mi fr: mit 2 — eit | gegen ] über 68 fr.: 
daffelb zuerft: Es i Zou © Fu εἰς find ] fr.: ihr 
ſeid 12 die Befchn. ἣ fr.: n Ghrifto, remde 
| und fremde von den (fr.: on ihr fremd gehalten waret 
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‚12. 
Sob. 12,31. 


2,6—19. Epheſer. 


Röm. 8,10. 6 ſeid ihr ſelig worden), und hat uns ſamt ihm aufer⸗ 
v0 wecket, und famt ihm in das himmliſche Weſen gefegt 
. 7 in Ehrifto Jeſu, auf daß er erzeigete in den zufünftigen 
Zeiten den überfchwengliden Reichtum feiner Gnade 
Gal. 2,16. 8 durch feine Güte gegen uns in Chriſto Sefu. Denn 
aus Gnade [εἰ ihr felig worden durch den 
Glauben, und dasfelbige nidt απὸ eud, Got- 
1. Kor. 1,20. gte8 Gabe ift es; nit aus den Werfen, auf 
zit. 312.10 daB fih nit jemand rühme Denn mir find 
fein Werk, geichaffen in Ehrifto Sefu zu guten Werfen, 
zu welden Gott uns zuvor bereitet hat, daß wir darin- 

nen wandeln jollen. 

5,8. 11 Darum gedenfet dran, daß ihr, die ihr weiland 
nah dem Fleifch Heiden gemweien feid, und die Bor: 
baut genannt wurdet von denen, die genannt find Die 
Beichneidung nad dem Fleiſch, Die mit der Hand ge- 

Röm. 9,4. 12 ſchieht, daß ihr zu derjelbigen Zeit waret ohne Chriftum, 
fremd und außer der Bürgerichaft Israels, und fremd 
den Teitamenten der Verheißung; daher ihr feine Hoff: 

18 nung hattet, und waret ohne Gott in der Welt. Nun 

aber jeid ihr, die ihr in Ehrifto Jeſu feid, und weiland 

ferne gewejen, nahe worden durch das Blut Chrifti. 

Jets AN 14 Denn Er ift unjer Friede, der αἰ beiden eines bat 

Bar 9 gemacht, und hat abgebrochen den Zaun, der dazwiſchen 
war, in dem, daß er durch fein Fleiſch wegnahm bie 

Kol. 214. 16 Feindſchaft, nämlich das Geſetz, ſo in Geboten geſtellet 

2. Kot. 5,17. war, auf daß er αὐ zweien einen neuen Menſchen in 
16 ihm felber fchüfe und Frieden madete, und daß ες 

beide verjöhnete mit Gott in einem Leibe durch das 

Kreuz, und hat die Feindſchaft getötet durch ſich ſelbſt; 

ΕΣ 57,19.17 und er ift fommen, hat verfündiget im Evangelium 

920. ven Frieden euch, die ihr ferne waret, und denen, die 

5,12. 18 nahe waren; denn durch ihn haben wir den Zugang 

3.8.19 alle beide in einem Geifte zum Bater. So [εἰν ihr 

Er 120 um nicht mehr Gäfte und Fremdlinge, fon- 


von der Vurgerſchatt are und waret @äfte tn) 13 Nun 

aber, b bie ihr ... geweſen, [οἷν nun nabe worden 15 ſchaffete 

fe.: m. ſchaffte, in om SFriebe zu machen) 17 — er | Evangelto 
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Προς ἔφεσιους 2,6—19, 


“Χοιστῷ, — χάριτί ἐστε σεσωσμένοι, ---- Ixai συνή- 6 R8,10. Ph 8,20. 
γειροὸν καὶ συνεκάϑισεν ἐν τοῖς ἐπουρανίοις ἐν 
Xoıctö Ἰησοῦ, ἵνα ἐνδείξηται ἐν τοῖς αἰῶσιν τοῖς 7 1.1. 
ἐπερχομένοις τὸ ὑπερβάλλον πλοῦτος τῆς χάρι- 
τος αὐτοῦ ἐν χρηστότητι Ep’ ἡμᾶς ὃν Χριστῷ 
Ἰησοῦ. τῇ γὰρ χάριτέ ἐστε σεσωσμένοι διὰ πίσ- 8 α ze. 
τεως" καὶ τοῦτο οὐκ ἐξ ὑμῶν, ϑεοῦ τὸ δῶρον" . 
οὐκ ἐξ ἔργων, ἵνα μή τις καυχήσηται. αὐτοῦ γάρ 9 IK 120. 
&ouev ποίημα, κτισϑέντες ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ ἐπὶ 10 τὸ 3,14. 
ἔογοις ἀγαϑοῖς,. οἷς προητοίμασεν 6 ϑεὸς ἵνα ἐν 
αὐτοῖς περιπατήσωμεν. 

Διὸ μνημονεύετε ὅτι ποτὲ ὑμεῖς τὰ ἔϑνη & 1158. 
σαρκί, οἱ λεγόμενοι ἀκροβυστία ὑπὸ τῆς λεγομέ- 
γῆς περιτομῆς ὃν σαρκὶ χειροποιήτου, ὅτι ἦτε τῷ 19 κὶ 9. 
καιρῷ ἐκείνῳ χωρὶς Χριστοῦ, ἀπηλλοτριωμένοι Tr Aid. 
τῆς πολιτείας τοῦ Ἰσραὴλ καὶ ξένου τῶν διαϑη- 
κῶν τῆς ἐπαγγελίας, ἐλπίδα μὴ ἔχοντες καὶ ἄϑεοι 
ἐν τῷ κόσμῳ. νυνὶ δὲ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ ὁμεῖς 18 τε 7,10; 58,7. 
οἵ ποτε ὄντες μαχρὰν ἐγονήϑητε ἐγγὺς ἐν τῷ al. ἔτ 
ματι τοῦ Χριστοῦ. Αὐτὸς γάρ ἐστιν ἡ εἰρήνη 14 1. 9.8. 05,28. 
ἡμῶν, ὁ ποιήσας τὰ ἀμφότερα ἕν καὶ τὸ μεσό. Fi 
τοιχον τοῦ φραγμοῦ λύσας, τὴν ἔχϑραν, ἐν τῇ 
σαρκὶ αὐτοῦ ! τὸν νόμον τῶν ἐντολῶν ὃν δόγμασιν 15 Kol 2,4. 
καταργήσας, ἵνα τοὺς δύο κτίσῃ ἐν αὐτῷ εἰς ἕνα aa. 
καινὸν ἄνϑρωπον ποιῶν εἰρήνην, καὶ ἀποκαταλ- 16 Kol 1,20.22. 
λάξῃ τοὺς ἀμφοτέρους ὃν ἑνὶ σώματι τῷ ϑεῷ διὰ 
τοῦ σταυροῦ, ἀποκτείνας τὴν ἔχϑραν ἐν αὐτῷ' 6,18. Act 10,86. 
καὶ ἐλϑὼν εὐηγγελίσατο εἰρήνην ὑμῖν τοῖς μακρὰν 17 Zen 916. 
καὶ εἰρήνην τοῖς ἐγγύς ὅτι δι᾽ αὐτοῦ Exousv τὴν 18 312. 
προσαγωγὴν οἱ ἀμφότεροι ἐν Evi πνεύματι πρὸς — 
τὸν πατέρα. ἄρα οὖν οὐκέτι ἐστὲ ξένοι καὶ πάρ- 19 8,6. H12,22.8. 


11 H χειροποιητου, -- 13 W Χριστου απηλλι 14 HR 
exdoav εν [Ἢ αὐτοῦ, 15 H ev αὕὗτω 16 H oravgov anoxr. 


5 zapgın : pr οὗ D*EFG 8 δια : + τῆς ERKag 
15 εν εαὐυτῷ DEas, it 16 FG 17 -- εἰρηνηὴν 29 KLas 
19 — ἐστε 39 KLag 
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2,20— 3,11. Προς ἔφεσιους 


οἶκον, ἀλλὰ ἐστὲ συνπολῖται τῶν ἁγίων καὶ ol- 
an 16,18. 90 χεῖου τοῦ ϑεοῦ, ἑπουκοδομηϑέντες ἐπὶ τῷ ϑεμελέῳ 
τῶν ἀποστόλων καὶ προφητῶν, ὄντος ἀχρογωνιαίου 
Kol 2,19. 21 αὐτοῦ Χροιστοῦ Ἰησοῦ, ἐν ᾧ πᾶσα οἰκοδομὴ συναο- 
1} 25.22 μολογουμένη αὔξει εἰς ναὸν ἅγιον ἐν κυρίῳ, ἕν 
ᾧ καὶ ὑμεῖς συνοικοδομεῖσϑε εἰς κατοικητήριον 

ΠΝ τοῦ ϑεοῦ ἐν πνεύματι. 
Kol 1,24. Τούτου χάριν ἐγὼ Παῦλος ὃ δέσμιος τοῦ Χρισ- 
Kol 1.36. 2 τοῦ Ἰησοῦ ὑπὲρ ὑμῶν τῶν ὀϑνῶν — εἴ γε ἠκού- 
N gare τὴν οἰκονομίαν τῆς χάριτος τοῦ ϑεοῦ τῆς 
κοῦ 2. 8 δοϑείσης μοι eig ὑμᾶς, ὅτι κατὰ ἀποκάλυψυν 
ἐγνωρίσϑη μοι τὸ μυστήριον, καϑὼς προέγραψει 
4 ὃν ὀλίγῳ, πρὸς ὃ δύνασϑε ἀναγινώσκοντες νοῆσαι 
τὴν σύνεσίν μου ἐν τῷ μυστηρίῳ τοῦ Χριστοῦ, 
Kol 1,86. 5 ὃ ὁτέραις γενεαῖς οὐκ ἐγνωρίσϑη τοῖς υἱοῖς τῶν 
ἀνϑοώπων ὡς νῦν ἀπεκαλύφϑη τοῖς ἁγίοις ἀπο- 
2,13.18.19. 6 στόλοις αὐτοῦ καὶ προφήταις ἐν πνεύματι, εἶναι 
τὰ ἔϑνη συνκληρονόμα καὶ σύνσωμα καὶ συνμέτ- 
οχα τῆς ἐπαγγελίας ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ διὰ τοῦ 
Kol 1,25.9. 7 εὐαγγελίου, οὗ ἐγενήϑην διάκονος κατὰ τὴν δω- 
θεὰν τῆς χάριτος τοῦ ϑεοῦ τῆς δοϑείσης μοι κατὰ 
1 Κὶ 1δ,9.10. 8 τὴν ἐνέργειαν τῆς δυνάμδως αὐτοῦ. ἐμοὶ τῷ ἐλα- 
MAN ειστοτέρῳ πάντων ἁγίων ἐδόϑη ἡ χάρις αὕτη, 
τοῖς ἔϑνεσιν δὐαγγελίσασϑαι τὸ ἀνεξιχνίαστον 
R 16,25. 9 πλοῦτος τοῦ Χριστοῦ, καὶ φωτίσαι τίς ἡ οἴκονο- 
Kol 11030. μία τοῦ μυστηρίου τοῦ ἀποκεκρυμμένου ἀπὸ τῶν 
ı P 1,12. 10 αἰώνων ἐν τῷ ϑεῷ τῷ τὰ πάντα κτίσαντι, ἵνα 
Kol 1596, γνωρισϑῇ νῦν ταῖς ἀρχαῖς καὶ ταῖς ἐξουσίαις ἐν 
τοῖς ἐπουρανίοις διὰ τῆς ἐκκλησίας ἡ πολυποί- 
1,.:1.. 1 κιλος σοφία τοῦ ϑεοῦ, κατὰ πρόϑεσυιν τῶν αἰώ- 


19 R αλλά ἐστε ᾿ 3,1 T— Inoov sH[ lo] πῇ 
αὐτου — ἐμοι... αὐτὴ — 9 φοωτισαι [ΒΕ] Ἢ 
παντας 10.11 W ϑεου κατα 

30 ακρογῶν. λιϑου D*EFG 31 πασα : -ἰ ἢ ACas 
23 ϑεου : Χριστου ΒΕ 3,3 ἐγνώρισες EKas 6 enayy. + 
αὐτου EFaß 7 τὴν ὄοϑεισαν EKas 8 τοις : pr ev 


DEaS 9 xroavıı : + δια Incov Χριστου EKafg 
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Ephefer. 2,20—3,11. 


dern Bürger mit den Heiligen und Gottes 
Hausgenoſſen, erbauet auf den Grund der 20 Matth. 108, 
Apoftel und Propheten, da Jefus Chriftug der I? 
Edftein tft; auf welchem der ganze Bau ineinander 21 
gefüget wächſt zu einem heiligen Tempel in dem Herrn, 
auf welchem auch ihr mit erbauet werdet zu einer Bes 22 ı. Petr. 2,5. 
haufung Gottes im Geift. 

Derhalben ic Baulus, der Gefangene Chriſti Jeſu 3 Kir. 1,7.1% 
für euch Heiden, nach dem ihr gehöret habt von dem 2 
Amt der Gnade Gottes, die mir an euch gegeben tft, 
daß mir ift kundworden dieſes Geheimnis durch Diffen= 3 10.10. 
barung, wie ich droben aufs Fürzefte gefchrieben babe, 
daran ihr, fo ihr's Lefet, merken könnt meinen Berftand 4 
des Geheimniffes Chrifti, welches nicht kundgetan tft 5 Rot. 1,30. 
in den vorigen Zeiten den Menſchenkindern, al® es 
nun offenbart ift feinen heiligen Apofteln und Bropheten 
durh den Geift, nämlih, daß die Heiden Miterben 6 2,18.18.10. 
feiern und mit eingeleibet und Mitgenofjen feiner Ver- 
heißung in Chrifto durch das Evangelium, des ἰῷ ein 7 
Diener worden bin nad) der Gabe aus der Gnade Gottes, 
die mir nach feiner mächtigen Kraft gegeben ift; mir, 8 1. Kor. 15,9.10. 
dem alfergeringften unter allen Heiligen, ift gegeben diefe " at 110. 
Gnade, unter den Heiden zu verfündigen den unaus⸗ 
forihliden Reichtum Chrifti, und zu erleuchten jeder: 9 Nöm. 16,26. 
mann, welche da {εἰ die Gemeinſchaft des Geheimniffes, 7 "9 
das non der Welt ber in Gott verborgen gemwejen ift, - 
der alle Dinge gefchaffen bat duch Jeſum Chriſt, auf 10 1. Betr. 1,12. 
daß jetzt kundwurde den Fürftentümern und Herrihaften m 11,8. 
in dem Himmel an der Gemeine die mannigfaltige 
Weisheit Gottes, nach dem Vorſatz von der Welt her, 111,1. 


Ὁ fr.: und Der Propheten 21 auf welden | fr.: 
wel — Bau in einander gefüget wird, ber τοῦ ἀξ 33 auf 


welchen 3,1 der Gefangener Ehr. Jefu (fr.: um Jeſus 
Chriſtus willen) ὦ 5° fr.: — Gottes ὃ daß ] fr 

4 an dem Geheim 6 fe.: — ποι | miteingeletbt Ἷ 
fr.: mitletbig 8, unter ben Heiden unter die Heiden 


10 Gerrihaften ] fr. : O:berfeiten | Gottes ] fr.: Die Bott gibt 

(Zu ©. 494) 11 bemeifet 12 Freidigkeit aller ] fr.: der 

18 müde ] fr.: laß | (Zrübfaln) | eine Ehre ] fr.: ein Preis 

14 vor] gegen 15 da Kinder ] meift: Vater | meift: “ auf 
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3,12—4,6. Epheier. 


Joh. 14,6. welde er bewieſen bat in Chrifto Sefu, unfern Herrn, 
ὅθε. wie. 12 durch welchen wir haben Freudigfeit und Zugang in 
Rot. 1,24. 18 aller Zuverfiht durch den Glauben an ihn. Darım 
bitte ich, daß ihr nicht müde werdet um meiner Trübfale 
willen, die ich für euch leide, welche euch eine Ehre find. 
11 Derbalben beuge ἰῷ meine Kniee vor dem Bater 
15 unjer8 Herrn Jeſu Chrüfti, der der rehte Bater 
ift über alles, τοαῦ da Kinder heißet im Him- 
1,7. 610.16 mel und auf Erden, daß er euch Kraft gebe 
nah dem Reichtum feiner Herrlidfeit, ftart 
. zu werden durch feinen Geift an dem inwen— 
30%, 1038. 17 digen Menfdhen, daß Chriftus wohne Durch 
"den Glauben in euren Herzen, und ihr durch 
die Liebe eingemwurzelt und gegründet werdet, 
18 auf daß ihr begreifen möget mit allen Heiligen, welches 
da fei die Breite und die Länge und die Tiefe und 
19 die Höhe; auch erfennen die Liebe Chrifti, die Doch 
alle Erfenntnig übertrifft, auf daß ihr erfüllet werdet 
20 mit allerlei Gottesfülle. Dem aber, der überjchwenglich 
thun Tann über alles, das wir bitten oder verftehen, 
21 παῷ der Kraft, die da in uns wirfet, dem jei Chre in 
der Gemeine, die in Chrifto Jeſu ift, zu aller Zeit, 

von Ewigkeit zu Ewigfeit! Amen. 
801.110. ñ. So ermahne nun euch ich Gefangener in dem Herrn, 
daß ihr wandelt, wie jich’8 gebührt eurem Beruf, darin- 
Rot. 3,12. 2 nen ihr berufen feid, mit aller Demut und Sanftmut, 
mit Geduld, und vertraget einer den andern in ber 
3 Liebe, und feid fleißig zu halten die Einigkeit im Geift 
Röm. 13,5. 4 Durch das Band des Friedend. Ein Leib und ein 
Geift, wie ihr auch berufen feid auf einerlei 
1. or. 86. 5 Hoffnung eures Berufs. Ein Herr, ein Glaube, 
1. Kor. 18,6. Beine Taufe, ein Gott und Bater unſer aller, 


16 Kraft gebe . „tert zu w.] fr.: gebe... . mit Kraft 
ſtark werden 17 u Ὁ Ehriftum zu wohnen (fe.: und Chr. 
wohnen) ... und durch die Liebe εἰπιβετον τοῖς und gegrünbe 


werden 19 daß Ehriftum liebhaben viel Ὁ ft, denn all 
wiffen (meift wie — 20 Be 7 aus übern 
Muß 31 Ehre] fr.: Preis 4,1 aulus gefangen 


it 2 dem andern I @ebuld ] fr.: —S 
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Προς Egpeowovs 3,12—4,6. 


vov ἣν ἐποίησεν ἐν τῷ Χριστῷ Ἰησοῦ τῷ κυρίῳ 


ἡμῶν, ἐν ᾧ ἔχομεν τὴν παρρησίαν καὶ προσαγω- 12718. Κὶ 16. 


γὴν ἐν σιἐπουϑήσει διὰ τῆς πίστεως αὐτοῦ. διὸ 18 Ka 1m. 
αἰτοῦμαι μὴ ἐνκακεῖν ἐν ταῖς ϑλίψεσίν μου ὑπὲρ 

ὑμῶν, ἧἦτις ἐστὴν δόξα ὑμῶν. : Τούτου χάριν 14 
κάμπτω τὰ γόνατά μου πρὸς τὸν πατέρα, ἐξ οὗ 15 
στᾶσα πατριὰ ἐν οὐρανοῖς καὶ ἐπὶ γῆς ὀνομάζεται, 

ἵνα δῷ ὑμῖν κατὰ τὸ πλοῦτος τῆς δόξης αὐτοῦ 16 τὶ Σὰ 
δυνάμει κραταιωϑῆναι διὰ τοῦ πνεύματος αὐτοῦ wol 

eis τὸν ἔσω ἄνϑροωπον, κατοικῆσαι τὸν Χριστὸν 177 1428. 
διὰ τῆς πίστεως ὃν ταῖς καρδίαις ὑμῶν, ἐν ἀγάπῃ 
ἐροιζωμένοι καὶ τεϑεμελιωμένοι, ἵνα ἐξισχύσητε 18 Kol 3,3. 
καταλαβέσϑαι σὺν πᾶσιν τοῖς ἁγίοις τί τὸ πλά- 

τος καὶ μῆκος καὶ ὕψος καὶ βάϑος, γνῶναί τε 19 Kol 28. 
τὴν ὑπερβάλλουσαν τῆς γνώσεως ἀγάπην τοῦ Χρισ- 

τοῦ, ἵνα πληοωϑῆτε εἰς πᾶν τὸ πλήρωμα τοῦ 

ϑεοῦ. 

Τῷ δὲ δυναμένῳ ὑπὲρ πάντα ποιῆσαι ὕπερεκ- 90 Kol 1,90. 
περισσοῦ ὧν αἰτούμεϑα ἢ νοοῦμεν κατὰ τὴν δύ. “ἢ 
vauıy τὴν ἐνεργουμένην ὃν ἡμῖν, αὐτῷ ἡ δόξα ἐν 91 
τῇ ἐκκλησίᾳ καὶ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ εἰς πάσας τὰς 
γενεὰς τοῦ αἰῶνος τῶν αἰώνων" ἀμήν. 

Παρακαλῷ οὖν ὑμᾶς ἐγὼ ὃ δέσμιος ἐν κυρίῳ Δ Kol 1,.0. 
ἀξίως περιπατῆσαι τῆς κλήσεως ἧς ἐκλήϑητε, μετὰ 2 Kol 8,12. 
᾿'πάσης ταπεινοφροσύνης καὶ πραῦτητος, μετὰ μα- 
κροϑυμίας, ἀνεχόμενοι ἀλλήλων ἐν ἀγάπῃ, ! σπου- 8 Kol 8,.4.15. 
δάζοντες τηρδῖν τὴν ἑνότητα τοῦ πνεύματος ἐν 
τῷ συνδέσμῳ τῆς εἰρήνης" ὃν σῶμα καὶ ἕν πνεῦμα, 4 Ἐπὶ, 8.16 
καϑὼς καὶ ἐκλήϑητε ἐν μιᾷ ἐλπίδι τῆς κλήσεως 3 10,16. 
ὑμῶν" εἷς κύριος, μία πίστις, ἕν βάπτισμα" εἷς 8 an 


18 W eryxax. 17 H υμῶν εν ayann* 18hT κ᾿ 
Bados x. vyocs 19h wa πληρωϑὴ παν 4,2 W μακρο- 
ϑυμίας ανδχε 4 καὶ 29: [H] 


18 sxxaxew CEag 14 narega : + του κυριου ἡμῶν 
Iyoov Xoworov DEag 15 ovoavo Pa 80 — ὑπερ DEFQG 
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Kol 1, 23; 2,7. 


4,7—17. Προς φεσιους 


ϑεὸς καὶ πατὴρ πάντων, ὁ ἐπὶ πάντων καὶ διὰ 
race 7 πάντων καὶ ἐν πᾶσιν. “Evi δὲ ἑκάστῳ ἡμῶν ἐδόϑη 
"A χάρις κατὰ τὸ μέτρον τῆς δωρεᾶς τοῦ Χριστοῦ. 
Ps 68, i10. 8 διὸ λέγει" 
Kol 2,15. x ΜΝ R , ᾿ 
ἀναβὰς εἰς ὕψος ἠχμαλώτευσεν αἰχμαλωσίαν, 
ἔδωκεν δόματα τοῖς ἀνϑρώποις. 


3318. 9 τὸ δὲ ἀνέβη τί ἔστιν εἰ μὴ ὅτι καὶ κατέβη εἰς 
10 τὰ κατώτερα μέρη τῆς γῆς; 6 καταβὰς αὐτός 
ἔστιν καὶ ὁ ἀναβὰς ὑπεράνω πάντων τῶν οὐὖὐρα- 

1 128.11 νῶν, ἵνα πληρώσῃ τὰ πάντα. καὶ αὐτὸς ἔδωκεν 
At 31,8. τρὺς μὲν ἀποστόλους, τοὺς δὲ προφήτας, τοὺς δὲ 
εὐαγγελιστάς, τοὺς δὲ ποιμένας καὶ διδασκάλους, 

1} 2,5. 12 πρὸς τὸν καταρτισμὸν τῶν ἁγίων εἰς ἔργον δια- 
2. ΤΆ. xoviaug, εἰς οἰκοδομὴν τοῦ σώματος τοῦ Χριστοῦ, 
Kol 1,28. 13 μέχρι καταντήσωμεν οἱ πάντες εἰς τὴν δνότητα 
τῆς πίστεως καὶ τῆς ἐπιγνώσεως τοῦ υἱοῦ τοῦ 

ϑεοῦ, εἰς ἄνδρα τέλειον, εἰς μέτρον ἡλικίας τοῦ 

1κ 14,90, 14 πληρώματος τοῦ Χριστοῦ, ἵνα μηκέτι ὦμεν γή- 
πιοι, κλυδωνιξόμδνοι καὶ περιφερόμενοι παντὲ 
ἀνέμῳ τῆς διδασκαλίας ἐν τῇ κυβίᾳ τῶν ἀνϑρώ- 
σῶν, ἐν πανουργίᾳ πρὸς τὴν μεϑοδίαν τῆς πλάνης, 
ee 16 ἀληϑεύοντες δὲ ἐν ἀγάπῃ αὐξήσωμεν εἰς αὐτὸν 
Kol 210. 16 τὰ πάντα, ὅς ἐστιν ἡ κεφαλή, Χριστός, ἐξ οὗ 
πᾶν τὸ σῶμα συναρμολογούμενον καὶ συνβιβαζό- 

μενον διὰ πάσης ἁφῆς τῆς ἐπιχορηγίας κατ᾽ ἐνέρ- 

γειαν ἐν μέτρῳ Evög ἑκάστου μέρους τὴν αὔξησιν 

τοῦ σώματος ποιεῖται εἰς οἰκοδομὴν ἑαυτοῦ ἐν 


ἀγάπῃ. 
R 1,31. 17 Τοῦτο οὖν λέγω καὶ μαρτύρομαι ἔν κυρίῳ, 
Kol 20.s... — — 

7 ΗΒ [ἡ] 8 edox. : HR pr [και] % κατεβὴ : hW-+ 
σιρωτον 1. W διακονίας εἰς 14 BW κυβεια | RW 
μεϑοδειαν 16 h μελους | Eavrov : T αὐτου 
6 « καὶ 19 38a | fin + nuw DGa+ υμιν Φ 8 τοις : 
εν FG 9— περὴ D’EFG 13 ayıow, 13 — του 
vıov FG 14 fin + rov διαβολου A 15 αληϑειαν de 


ποιουντες FG | — n 26 | 0 Χριστος DEAaG 
45 


Epheſer. 4,7—17, 


der da ift über eud) allen, und durch euch alle 
und in eud allen, Einem jeglichen aber unter ung 7 Nöm. 12,3.6. 
ift gegeben die Gnade nad dem Maß der Gabe Chriſti. ' 121. 
Darum beißt ἐδ: 8 Bi. 8,10. 

„Er ift aufgefahren in die Höhe, und hat das Ge: J 

fängnis gefangen geführet, 
Und hat den Menſchen Gaben gegeben.“ 

Daß er aber aufgefahren iſt, was iſt's, denn daß 9 Job. 8,18, 
er zuvor ift hinuntergefahren in die unterften Orter 
der Erde? Der hinuntergefahren ift, das ift derfelbige, 10 
der aufgefahren ift über alle Himmel, auf daß er alles 
erfüllte. Und Er bat etliche zu Apofteln gejett, etliche 11 1. Bor, ἢ 15,38, 
aber zu Propheten, etlihe zu Evangeliften, etliche zu Aps. 
Hirten und Lehrern, daß die Heiligen zugerichtet werden 12 1. Betr. 3,5. 
zum Werk des Amts, dadurch der Leib Chrifti erbauet 
werde, bi? daß wir alle hinankommen zu einerlei Glau= 18 
ben und Erkenntnis des Sohn Gottes, und ein voll- 
fommmer Mann werden, der da [εἰ im Maße des voll- 
fommenen Alter Chrifti, auf daß wir nicht mehr Kinder 14 1. Kor. 14,50. 
feien, und und wägen und wiegen laffen von allerlei Fr 139 
Wind der Lehre durch Schalkheit der Menſchen und 
Täufcherei, damit fie ung erſchleichen zu verführen. 
Laſſet uns aber rechtſchaffen fein in der Liebe, und 15 ya; 83. 
wachſen in allen Stüden an dem, der dad Haupt ift, 
Chriftug, von welchem aus der ganze Leib zufammen= 16 Kor. 2,10. 
gefüget ift und ein Glied am andern hanget durch alle 
Gelenke, dadurch ein? dem andern Handreidung tut 
nad dem Werk eines jeglichen Gliedes in feinem Maße, 
und machet, daß der Leib wächſet zu feiner jelbit Beſ⸗ 
ferung; und das alles in der Liebe. 

So fage ih nun und zeuge in dein Herrn, daß 17 Rom. 1,521. 


6 über euch alle und durch euch allen re: dreimal „uns“ 

ftatt u) 8 jpricht er | fr,: Gab 9 zuvor 

zuerft Ὁ fr.: ber felb 12 fr ΚΑῚ bie helligen alle 
ὅς απο πο ἐμ οὶ würden durch gemeinen Dienft (dann: daß 
die H. geſchickt feten zum 18. Ὁ. 18 binanfommen fr.: 
einer dem andern die Hand zeigen | und ein ] fr.: ein | 
in der Maße 14 wegen (fr.: weben 15 an den, der 
16 aus we hem | —- tft | in feiner abe | fein ſelbs 
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4,18—31, Ephefer. 


ihr nicht mehr wandelt, wie die andern Heiden wandeln 

2,18. 18 in der Gitelfeit ihres Sinnes, welcher Verftand ver⸗ 

finftert ift, und find entfremdbet von dem Leben, Das 

aus Gott ift, durch die Unwiſſenheit, jo in ihnen ift, 

19 durch die Blindheit ihres Herzens; welche ruchlos find, 

und ergeben fich der Unzucht, und treiben allerlei Un- 

20 reinigfeit jamt dem Geiz. Ihr aber habt Ehriftum 

21 nicht alſo gelernet, jo ihr anders von ihm gehöret habt 

und in ibm gelehret feid, wie in Sefu ein rechtſchaffen 

Röm. 8,13. 22 Weſen if. So leget nun von euch ab πα dem vorigen 

δεῖ 88: Wandel den alten Menſchen, der durch Lüfte im Irrtum 

Röm. 13,2. 28 [Ὁ verderbet. Erneuert euch aber im Geift eures Ge- 

1. Mofe 1,26. 24 müts, und ziehbet den neuen Menſchen an, der 

nah Gott gefhaffen ift in rechtſchaffener Ge— 
rechtigkeit und Heiligkeit. 

Sad. 8,16. 25 Darum leget die Lüge ab und redet die Wahr: 

beit, ein jeglicher mit feinem Nädjften, fintemal 

dat. ἧς ‚5. 26 wir untereinander Glieder find. Zürnet und fün- 

diget nicht; lafjet Die Sonne nicht über eurem Born 

27 untergehen. Gebet auch nit Raum dem Läfterer. 

1. Theff. 4,11. 28 Wer gejtohlen Hat, der jtehle nicht mehr, fondern 

arbeite und jchaffe mit den Händen etwas Gutes, auf 

5,4, 90 daß er habe zu geben dem Dürftigen. Laſſet fein faul 

TE Geſchwätz aus eurem Munde gehen, fondern was πἰ ὦ 

zur Beflerung ift, da es not tut, daß es holdſelig fei 

deſ. 08,10. 80 zu hören. Und betrübet nicht den heiligen Geift Gottes, 

Ind. damit ihr verfiegelt feid auf den Tag der Erlöſung. 

Rot. 8,8, 81 Alle Bitterfeit und Grimm und Born und Gefchrei 

und Läfterung [εἰ ferne von euch jamt aller Bosheit. 


: bie verfinftert Find in ihrer Vernunft 
: die fintemal fie verrucht find, haben fte fich felbft 
der Sellpett ergeben, daß allerlet Unretnigfeit ihre Werbung 
in ihnen hat 
22 fr.: durch Lüfte des Irrtums verdirbt 
25 (Zügen) 
38 fr.: fondern er arbeite | meift: etwas Redlichs 
gu ©. 497) 5,23 fr.: zu einem Opfer und Gabe 
u Ὁ. 49) 4— nicht | (Narrenteiding) | fr.: und 
Scherz und was πῶ nicht zur Sache reimet 
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Προς Egeowovg 4,18—31. 


μηκέτι ὑμᾶς περιπατεῖν. καϑὼς καὶ τὰ ἔϑνη περι- 

στατεῖ ἐν ματαιότητι τοῦ νοὸς αὐτῶν, ἐσκοτῶω- 18 118. ‚Kol 1,21. 
μένοι τῇ διανοίᾳ ὄντες, ἀπηλλοτριωμένοι τῆς 

ζωῆς τοῦ ϑεοῦ, διὰ τὴν ἄγνοιαν τὴν οὖσαν &v αὖ- 

τοῖς, διὰ τὴν πώρωσιν τῆς καρδίας αὐτῶν, Ἰοἵτυνες 19 Kol 8,5. 
ἀπηλγηκότες ἑαυτοὺς παρέδωκαν τῇ ἀσελγείᾳ εἰς 

ἐργασίαν ἀκαϑαρσίας πάσης ἐν πλεονεξίᾳ. ὑμεῖς 90 

δὲ οὐχ οὕτως ἐμάϑετε τὸν Χριστόν, εἴ ye αὐτὸν 21 

ἠκούσατε καὶ ἐν αὐτῷ ἐδιδάχϑητε καϑώς ἔστιν 

ἀλήϑεια ἐν τῷ Ἰησοῦ, ἀποϑέσϑαι ὑμᾶς κατὰ τὴν 98 ἃ 8.18.1ο] 8,9. 
προτέραν ἀναστροφὴν τὸν παλαιὸν ἄνϑρωπον τὸν ° 
φϑειρόμενον κατὰ τὰς ἐπυϑυμίας τῆς ἀπάτης, 
dvaveododaı 68 τῷ πνεύματι τοῦ νοὸς ὑμῶν! καὶ 38 12,2, 
ἐνδύσασϑαι τὸν καυνὸν ἄνϑρωπον τὸν κατὰ ϑεὸν 24 Gn 1,36, 
κτισϑέντα ἐν δικαιοσύνῃ καὶ ὁσιότητι τῆς din 

ϑείας. 

Διὸ ἀποϑέμενοι τὸ ψεῦδος λαλεῖτε ἀλήϑϑιαν 25 Zch 8,16. 
ἕκαστος μετὰ τοῦ πλησίον αὐτοῦ, ὅτι ἐσμὲν di. Fa 
λήλων μέλη. ὀργίξεσϑε καὶ μὴ Guapravers' ὁ ἥλιος 26 Ps 4,5. 
μὴ ἐπιδυέτω ἐπὶ παροργισμῷ ὑμῶν, μηδὲ δίδοτε φἹ “Ὁ 
τόπον τῷ διαβόλῳ. ὃ κλέπτων μηκέτι κλεπτέτω, 28 ı τὰ 4,11. 
μᾶλλον δὲ κοπιάτω ἐργαζόμενος ταῖς ἰδέαις χερ- 
σὶν τὸ ἀγαϑόν, ἵνα ἔχῃ μεταδιδόναι τῷ χορείαν 
ἔχοντι. πᾶς λόγος σαπρὸς ἐκ τοῦ στόματος ὑμῶν 98 5, 
μὴ ἐκπορευέσϑω, ἀλλὰ εἴ τις ἀγαϑὸς πρὸς οἶκο- Rei a, ΤΙ 
δομὴν τῆς χρείας, ἵνα δῷ χάριν τοῖς ἀκούουσιν. 
καὶ μὴ λυπεῖτε τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον τοῦ ϑεοῦ, 80 1,.8. Is 68,10. 
ἐν ᾧ ἐσφροαγίσϑητε εἰς ἡμέραν ἀπολυτρώσεως. 
πᾶσα πικρία καὶ ϑυμὸς καὶ ὀργὴ καὶ κραυγὴ καὶ 81 Kol 5,5. 
βλασφημία ἀρϑήτω ἀφ᾽ ὑμῶν σὺν πάσῃ κακίᾳ. 





18 W διανοια, οντὲες απ. 2... ϑεου -διὰ ..«. 090. δεν αὐτοις 
δια 19 h? απηλπικοτες 21 HR δδιδαχϑῆτε, x. | K 
καθὼς ἔστον | h αληϑειᾳ, 23.10: W pr εν 238 ιδιαις : 
[RB] 39 ἽΝ αλλ | χρειας : hr’ IUOTEDE 


17a: + Aoına EKag 19 καὶ πλεονξδξιας DEFG 33 τὴν 
δπυϑυμιᾶαν DE 84 ενδυσασϑε ΜΒΒ'α | καὶ αληϑεια 9.6 
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4,82—5,16. Προς ἔφεσιους 


82 | γίνεσϑε δὲ eis ἀλλήλους χρηστοί, εὔσπλαγχνοι, 
Kol 8,13.18 χαριζόμενοι ἑαυτοῖς καϑὼς καὶ ὁ ϑεὸς ἐν Χρεστῷ 
wol φὴς ἢ ἐχαρίσατο ὑμῖν. γίνεσϑε οὖν μιμηταὶ τοῦ ϑεοῦ, 
25. 6 2,90. 2 ὡς τέκνα ἀγαπητά, |! καὶ περιπατεῖτε ἐν ἀγάστῃ, 
H 10,10. , ς x = ἢ , 
Kor 81. καϑὼς καὶ ὁ Χριστὸς ἠγάπησεν ὑμᾶς καὶ σ“ταρέ- 
Eis δῶκεν ἑδαυτὸν ὑπὲρ ἡμῶν προσφορὰν καὶ ϑυσίαν 
Es 30,41. 8. τῷ ϑεῷ εἰς ὀσμὴν ϑὐωδίας. Πορνεία δὲ καὶ 
410. Kolb ἀκαϑαρσία πᾶσα ἢ πλεονεξία μηδὲ ὀνομαξέσϑω 
4,20. Kol se. 4 ἐν ὑμῖν, καϑὼς πρέπει ἁγίοις, Ἰ καὶ αἰσχρότης καὶ 
μωρολογία ἢ εὐτραπελία, ἃ οὐκ ἀνῆκεν, ἀλλὰ 
1x 60.10. ὅ μᾶλλον εὐχαριστία. τοῦτο γὰρ ἴστε γινώσκοντες, 
Are dt πᾶς πόρνος ἢ ἀκάϑαρτος ἢ πλεονέκτης, ὃ 
Ap 218. ἐστυν εἰδωλολάτρης, οὐκ ἔχει κληρονομίαν ἐν τῇ 
2,2. 118. 6 βασιλείᾳ τοῦ Χριστοῦ καὶ Deod. Μηδεὶς ὑμᾶς 
Kol248 ἀπατάτω κενοῖς λόγοις" διὰ ταῦτα γὰρ ἔρχεται 
ἡ ὀργὴ τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ τοὺς υἱοὺς τῆς ἀπειϑείας. 
9Κ 6,1, 7 *, ,. ΝΜ 
2 un οὖν γίνεσϑε συνμέτοχοι αὐτῶν" ἦτε γάρ ποτε - 
‚11.18. L16,8. 8 = ‚ 
ıP 29. σκότος, γῦν δὲ φῶς ὃν κυρίῳ" ὡς τέκνα φωτὸς 
J 12,86. “ \ \ 
9 περιπατεῖτε, ---- 6 γὰρ καρπὸς τοῦ φωτὸς &v πάσῃ 
17. R 12,2. 10 ἀγαϑωσύνῃ καὶ δικαιοσύνῃ καὶ ἀληϑείᾳ, — δοκι- 
7. 16,8.11 μάξζοντες τέ ἔστιν εὐάρεστον τῷ κυρίῳ, καὶ μὴ 
συνκοινωνεῖτε τοῖς ἔργοις τοῖς ἀκάρποις τοῦ σκό- 
R 1,94. 12 τους, μᾶλλον δὲ καὶ ἐλέγχετε, τὰ γὰρ κρυφῇ γινό- 
7 3,90.21. 18 μενα ὑπ᾽ αὐτῶν αἰσχρόν ἔστιν καὶ λέγευν" τὰ δὲ 
πάντα ἐλεγχόμενα ὑπὸ τοῦ φωτὸς φανεροῦται" 
In 26,19; 60,1.14 πᾶν γὰρ τὸ φανερούμενον φῶς ἐστιν. διὸ λέγει" 
4... ἰδ ἔγειρε, 6 καϑεύδων, 
καὶ ἀνάστα ἐκ τῶν νεκρῶν, 
καὶ ἐπιφαύσει σοι ὁ Χριστός. 
Mt 10,16. 15 Βλέπετε οὖν ἀκριβῶς πῶς περιπατεῖτε, μὴ ὡς 
xoi 455. 16 ἄσοφοι ἀλλ᾽ ὡς σοφοί, ἐξαγοραζξόμδνοι τὸν και- 
89 H [δὲ] | vum : hW nuw 5,2 ἡμῶν : A vun 


ὃ W αγιοις.ς 4 και 20:Tn δο:  ος 6 H ansıdıas 
.10 HR κυριῶ" 14 επιφ. σοι ο Χορ. : HT επιφαύσεις του χριστου 


83 ὅδ οὖν DFG 5,3 vuacınuas DEaE 4 xa 19: 
n AD*a 99wros: swevuaros KLag 10 κυριὼ : ϑεὼ D'FE 
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- Ephefer. 4,32—5,16. 


Seid aber untereinander freundlich, herzlich, und ver= 32 Matth. 6,14; 
gebet einer dem andern, gleichwie Gott euch vergeben οὐ στα 
hat in Chriſto. 

Sp Seid nun Gottes Nachfolger als die lieben Kinder, H Maith. 6,48. 
und wandelt in der Liebe, gleichwie Chriſtus uns hat 2 25. Gal. 3,50. 
geliebet, und fich felbft dargegeben für uns zur Gabe Fr" 0. 
und Opfer, Gott zu einem jüßen Geruch. Hurerei 3 Xot. 8,6. 
aber und alle Unreinigfeit oder Geiz lafjet nit von 
euch gejagt werden, wie den Heiligen zuftehet, auch 4 4,29. 
nicht ſchandbare Worte und Narrenteidinge oder Scherz, 
melche euch nicht ziemen, jondern vielmehr Dankſagung. 

Denn das ſollt ihr wiſſen, daß fein Hurer oder Unreiner 5 1. Kor. 6,9.10. 
oder Geiziger, welcher ift ein Gößendiener, Erbe hat 
in dem Reich Chrifti und Gotted. Laſſet euch niemand 6 
verführen mit vergebliden Worten; denn um biejer 
Dinge willen fommt der Zorn Gotte8 über die Kinder 
des Unglaudend. Darum ſeid nicht ihre Mitgenofjen. 7 
Denn ihr waret weiland Finfternis; nun aber feid ihr 8 "hr. 20. 
ein Licht in dem Herrn. Wandelt wie die Kinder des 9 Zur. 10,8. 
Lichts; die Frucht des Geiftes ift allerlei Giktigfeit und Ir 1300. 
Gerechtigkeit und Wahrheit; und prüfet, was da ζεῖ 10 117. Röm. 18,3, 
wohlgefällig dem Herrn. Und Habt nicht Gemeinjchaft 11 
mit den unfrudtbaren Werfen der Finfternis, ftrafet 
fie aber vielmehr. Denn was heimlich von ihnen ge= 12 Röm. 1,2. 
fchieht, das ift auch zu jagen ſchändlich. Das alles 18 506. 8,20.21. 
aber wird offenbar, wenn's vom Licht geftrafet wird; 
denn alles, was offenbar wird, das ijt Licht. Darum 14 δεῖ. 60,1. 
heißt eg: Röm. 13,11. 

„Wade auf, der du Tchläfeft, 

Und ftehe auf von den Toten, 

So wird dich Chriſtus erleuchten.“ 
So fehet nun zu, wie ihr vorfichtiglich wandelt, nicht 15 Daun, 10,18. 
als die Unweiſen, jondern als die Weifen, und faufet 16 


ö Ki δεῖ Ἄνω ihr Wiſſen baben | ft.: Quhler | tn 
(jo inge 10 ft.: wohlgefällig vor 
ott 2 handlig zu a 13 fr.: Alles aber, was 
vom αὶ geftrafet wirh, das wird. offenbar, alles aber was 
14 ſpricht er | zuerft: ftand a uf - 
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5,17—31. Ephefer. . 


10.17 die Zeit aus; denn es iſt böfe Zeit. Darum werdet 

nicht unverftändig, jondern verjtändig, wa da [εἰ des 

ut. 21,84. 18 Herrn Wille. Und faufet euch nicht voll Weind, daraus 

ein unordentlih Wejen folget, fondern werdet voll 

Rot. 8,18. 19 Geifted; redet untereinander in Pjalmen und Lobge- 

Ma ſangen und geiftlichen Liedern, finget und fpielet Dem 

20 Herrn in euren Herzen, und faget Dank allezeit für 

alles Gott und dem Bater in dem Namen unfers Herrn 

1. Betr. 5,5. 21 Jeſu Chrifti; und [εἴ untereinander untertan in der 
1. Mofe 81. Furcht Gottes. 

ke a8. 22_ Die Weiber feien untertan ihren Männern αἵ 

1. Ror. 11,8. 28 dem Herrn. Denn der Mann ift des Weibed Haupt, 

gleihwie auch Chriſtus das Haupt ift der Gemeine, 

24 und Er ift feines Leibes Heiland. Aber wie nun die 

Gemeine ift Chrifto untertan, alfo auch die Weiber 

ot. 3,19. 25 ihren Männern in allen Dingen. Ihr Männer, liebet 

eure Weiber, gleichwie Chriftuß auch geliebet hat Die 

Tit. 8,5. 96 Gemeine, und hat fich jelbit für fie gegeben, auf daß 

er fie heiligte, und hat fie gereiniget Durch das Wafſer⸗ 

ς, Φί, 4614. 27 bad im Wort, auf daß er fie ihm felbft barftellte eine 

"Gemeine, die herrlich εἰ, die nicht habe einen Flecken 

ober Runzel oder des etwas, jondern daß fie heilig 

28 fei und unfträflih. ἈΠῸ follen auch die Männer ihre 

Weiber lieben al® ihre eigenen Leiber. Wer fein Weib 

29 liebet, der liebet ὦ felbft. Denn niemand hat jemals 

fein eigen διε ὦ gehaflet, fondern er nähret e8 und 

1. Bor. eb, 15. 30 pfleget fein, gleichwie auch der Herr die Gemeine. Denn 

1. Mofe 2,2. wir find Glieder feines Leibes, von feinem Fleiſch und 

1. Moſe 2,24. 81 von feinem Gebeine. „Um deswillen wird ein Menſch 

verlaffen Vater und Putter, und feinem Weib anhangen, 


16 ſchicket euch Im die Zeit (fr.: löſet Die Zeit) 

18 unordig 

19 Und redet | von Palmen | Lobfängen 

90 fr.: für jedermann Gott dem Vater 

25 fr.: Ihr Mann | — aud) 

27 τι: auf daß er ihm darftellet eine herrliche Gemeine | 
- barftellet ] zeitweiſe: zurichtet 

31 zeitweiſe: der Menfch 
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Προς ἔφεσιους 5,17—31, 


οόν, ὅτι al ἡμέραι πονηραί eiow. διὰ τοῦτο un 17 10. R 13,2. 
γίνεσϑε ἄφρονες, ἀλλὰ συνίετε τί τὸ ϑέλημα τοῦ Pr 838. 81 Τα 
κυρίου. καὶ μὴ μεϑύσκεσϑε οἴνῴ, ἐν ᾧ ἐστιν 1981, ee 
ἀσωτία, ἀλλὰ σληροῦσϑε ὃν πνεύματι, | λαλοῦντες 19 Kol 8,18. 
ἑαυτοῖς ψαλμοῖς καὶ ὕμνοις καὶ φδαῖς πνευμα- end 
τικαῖς, ἄδοντες καὶ ψάλλοντες τῇ καρδίᾳ ὑμῶν 

τῷ κυρίῳ, εὐχαριστοῦντες πάντοτε ὑπὲρ πάντων 90 Kol 3,17. 

ἐν ὀνόματι τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ τῷ 

ϑεῷ καὶ πατρί, ὑποτασσόμενοι ἀλλήλοις ὃν φόβῳ 21! ἊΣ δ᾽, 
Χριστοῦ. Αἱ γυναῖκες τοῖς ἰδίοις ἀνδράσυν ὡς 22 Ko) 5,18. 
τῷ κυρίῳ, ὅτι ἀνήρ ἔστιν κεφαλὴ τῆς γυναικὸς Br” Ἢ 3. 

ὡς καὶ ὁ Χριστὸς κεφαλὴ τῆς ἐκκλησίας, abrög Kal 1,18, 
σωτὴρ τοῦ σώματος. ἀλλὰ ὡς ἡ ἐκκλησία ὕπο- 94 

τάσσεται τῷ Χριστῷ, οὕτως καὶ αἱ γυναῖκες τοῖς 

ἀνδράσιν ἐν παντί. Οἱ ἄνδρες, ἀγαπᾶτε τὰς γυ- 35 Kol 8,19. 
γαῖκας, καϑὼς καὶ ὁ Χριστὸς ἠγάπησεν τὴν ἐκ- 

κλησίαν καὶ ἑαυτὸν παρέδωκεν ὑπὲρ αὐτῆς, ἵνα 36 τι 8,5. 
αὐτὴν ἁγιάσῃ καϑαρίσας τῷ λουτρῷ τοῦ ὕδατος 

ἐν ῥήματι, ἵνα παραστήσῃ αὐτὸς ἑαυτῷ ἔνδοξον 27 Ps 45,14. 
τὴν ἐκκλησίαν, μὴ ἔχουσαν σπῖλον ἢ ῥυτδα ἢ ἢ 
τι τῶν τοιούτων, ἀλλ᾽ ἵνα ἦ ἁγία καὶ ἄμωμος. 

οὕτως ὀφείλουσιν [καὶ] οἱ ἄνδρες ἀγαπᾶν τὰς 28 

ἑαυτῶν γυναῖκας ὧς τὰ ἑαυτῶν σώματα. 6 dya- 

στῶν τὴν ἑαυτοῦ γυναῖκα ἑαυτὸν ἀγαπᾷ" οὐδεὶς 99 

γάρ ποτε τὴν ἑαυτοῦ σάρκα ἐμίσησεν, ἀλλὰ ἐκ- 

τρέφει καὶ ϑάλπει αὐτήν, καϑὼς καὶ ὃ Χριστὸς 128, 1 Κ 6,15. 
τὴν ἐκκλησίαν, ὅτι μέλη ἐσμὲν τοῦ σώματος αὐτοῦ. 80 gr sie. 
ἀντὶ τούτου καταλείψει ἄνϑρωπος [τὸν] πατέρα καὶ 81 Gn 2,2. 
[τὴ»] μητέρα καὶ προσκολληθήσεται πρὺς τὴν γυναῖχα 





19 φψαλμοις :hW pr εν | τηὴῦ Καὶ „pr ev] 21 W πατρι. 
Ynoraoo.. . Χρίστου, 32 ανόρασιν: + υποτασσεσϑωσαν 
38 hW ἀνὴρ κεφαλὴ εστν 34 ἽΝ αλλ 38 [και : ΒἾὟ--Τ 
80 fin h’+ ‚ex τῆς σαρκος αὐτου και EX τῶν οστεὼν αὐτοῦυ 
81 [τον] et [την] : —R | H’—- καὶ 000%. ... avrov | 
σρος τὴν γύναικα ! em τὴ γυναικὶ 


17 συνιεντες EKG | κυριου : ϑεου Aa 19 πνευμ.: A+ 
ev χαριτι =B 23 xaı αὐτὸς ἐστι KLag 24 — wc B 
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5,32—6,12, Προς ἔφεσιους 


Ap 19,..89 αὐτοῦ, καὶ ἔσονται οἱ δύο εἰς σάρκα μίαν. τὸ 

μυστήριον τοῦτο μέγα ἐστίν, ἐγὼ δὲ λέγω εἰς 

88 Χριστὸν καὶ εἰς τὴν ἐκκλησίαν. πλὴν καὶ ὑμεῖς 

οἱ nad’ ἕνα ἕκαστος τὴν ἑαυτοῦ γυναῖκα οὕτω: 

ἀγαπάτω ὡς ἑαυτόν, ἣ δὲ γυνὴ ἵνα φοβῆται τὸν 

Kol 3,20. ἢ ἄνδρα. Τὰ τέκνα, ὑπακούετε τοῖς γονεῦσιν 

Ex 20,12. 2 ὑμῶν ἐν κυρίφ' τοῦτο γάρ ἐστιν δίκαιον. τίμα 

τὸν πατέρα σου καὶ τὴν μητέρα, ἥτις ἐστὶν ἐν- 

Dt 5,16. 3 τολὴ πρώτη &v ἐπαγγελίᾳ, ἵνα εὖ σοι γένηται καὶ 

Prv 8.8) 8: 4 809 μαχροχρόνιος ἐπὶ τῆς γῆς. Καὶ οἱ πατέρες, 

os μὴ παροργίζετε τὰ τέκνα ὑμῶν, ἀλλὰ ἐκτρέφετε 

Di 6,130. 86. 5 αὐτὰ ἐν παιδείᾳ καὶ νουϑεσίᾳ κυρίου. Οἱ δοῦ- 

Κοὶ 8,35..5, AOL ὑπακούετε τοῖς κατὰ σάρκα κυρίοις μετὰ 

ΕΧ ΤΙΝ φόβου καὶ τρόμου ἐν ἁπλότητι τῆς καρδίας ὑμῶν 

6 ὡς τῷ Χριστῷ, μὴ κατ᾽ ὀφϑαλμοδουλίαν ὡς ἀν- 

ϑοωπάρεσκοι, ἀλλ᾽ ὡς δοῦλοι Χριστοῦ ποιοῦντες 

ἡ τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ ἐκ ψυχῆς, μετ᾽ εὐνοίας δου- 

2K 5,10. 8 λδύοντες ὡς τῷ κυρίῳ καὶ οὐκ ἀνϑρώποις, εἰδό- 

τες ὅτι ἕκαστος ἐάν τι ποιήσῃ ἀγαϑόν, τοῦτο 

κομίσεται παρὰ κυρίου, εἴτε δοῦλος εἴτε ἐλεύ- 

Kolaı. 9 ϑερος. Καὶ οἱ κύριοι, τὰ αὐτὰ ποιεῖτε πρὸς 

ro αὐτούς, ἀνιέντες τὴν ἀπειλήν, εἰδότες ὅτι καὶ 

αὐτῶν καὶ ὑμῶν ὁ κύριός ἐστιν ἐν οὐρανοῖς, καὶ 
προοσωπολημψία οὖκ ἔστυν παρ᾽ αὐτῷ. 

1Ὲ 16.18.10 Τοῦ λοιποῦ, ἐνδυναμοῦσϑε ἐν κυρίῳ καὶ ἐν 

414. 2K 104. 11 τῷ κράτει τῆς ἰσχύος αὐτοῦ. ἐνδύσασϑε τὴν παν- 

οπλίαν τοῦ ϑεοῦ πρὸς τὸ δύνασϑαι ὑμᾶς στῆναι 

4.2. ὅ 1.0.12 πρὸς τὰς μεϑοδίας τοῦ διαβόλου" ὅτι οὐχ ἔστιν 

Ban ἡμῖν ἡ πάλη πρὸς αἷμα καὶ σάρκα, ἀλλὰ πρὸς 

τὰς ἀρχάς, πρὸς τὰς ἐξουσίας, πρὸς τοὺς κοσμο- 





81 um αὐτου 33 εἰς 20 : [Ἡ]-Ὁ 6,1 ἐν xvow : 

ΠΝ 3 W- ἐστιν 3.8 Ὦ πρωτὴ, &v ἐπαγγελια να 

παιδιὰ 5 T— τῆς 6 RW οφϑαλμοδουλειαν 6.7 H 

θέον, 8 δκ ψυχῆς μδτ ευνοιας δουλεύοντες 10 Ὦ δυναμουσϑε 
W μεϑοδειας 13 nuw : Ὦ υμιν 


6,7 — ὡς EKag 10 το Aoınov αδελφοι μου KLad 
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Ephefer. 5,32—6,12, 


und werden die zwei ein Fleifch fein.“ Das Geheim- 32 
nis ift groß; ich fage aber von Chrifto und der Ge: 
meine. Doch aud ihr, ja ein jeglicher habe lieb fein 88 
Weib als ſich jelbit; das Weib aber fürchte den Mann. 

Ihr Kinder, [εἰ gehorfam euren Eltern in dem 6 8οι. 3,20. 
Herrn; denn das {τ Billig, „Ehre Vater und Mutter,“ 2 2. Moſe 20,12. 
das ift das erfte Gebot, das Verheißung bat: „auf 3 6. Mofe 5,18. 
daß dir's mwohlgehe, und lange lebeft auf Erben.“ Und 4. En — 
ihr Bäter, reizet eure Kinder nicht zu Zorn, fondern ὁ. Moie'e, 
ziehet fie auf in der Zucht und Bermahnung zu dem gie 
Herrn. Ihr Knechte, feid gehorfam euren leiblihen 5 Kot. 3,22-35. 
Herrn mit Furcht und Zittern, in Einfältigfeit eures a Yin. 
Herzens, als Chriſto; nicht mit Dienft allein vor Augen, 6 
als den Mentchen zu gefallen, fondern als die Knechte 
Chrifti, daß ihr folden Willen Gottes tut von Herzen, 
mit gutem Willen. Lafjet euch dünken, daß ihr dem 7 
Herrn dienet und nicht den Menjchen, und wifjet, was 8 3. Kor. 5,10. 
ein jeglicher Gutes tun wird, das wird er von dem 
Herrn empfahen, er [εἰ ein Knecht oder ein Freier. 

Und ihr Herren, tut auch dasſelbige gegen ihnen, und 9 &ot. 
laſſet dag Dräuen; wiſſei, daß aud euer Herr im Him- 3, Glen, 107. 
mel ift, und ift bei ihm fein Anfehen der Perſon. 

Zuletzt, meine Brüder, ſeid ſtark in dem 101: ὅν, 1618. 
Herrn und in der Macht feiner Stärke. Ziehet 112. Kor. 104. 
an den Harniſch Gottes, daß ihr beftehen künnt gegen 
die liſtigen Anläufe des Teufels. Denn wir haben 12 909. 14,30. 2,2. 
nicht mit διε und Blut zu fämpfen, fondern mit 
Fürften und Gemaltigen, nämlich mit den Herrn der 
Melt, die in der Finfterniß diefer Welt berrichen,. mit 


6 2 rY ie einen Vater und deine Mutter | fr: eine Ber: 
heiBung 
4 fr.: an den Herrn 
6 mit gutem Willen ] fr.: mit Aut fürtigteit 
πεν: 5 gutes | zeitweife: empfangen 
—* ας προς ΜΝ erlaffet | bet ihm ] fr.: vor Gott 
1 bie ἐ afigen Kata (ποῖ: „den, hi igen N enlaufft]) 
ern | Weltregenten der 
ginfternts" ἐπ dieſer —* mit ben Geiftern der Bosheit 
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6,1324. Epheſer. 


18 den böſen Geiſtern unter dem Himmel. Um deswillen, 
ſo ergreifet den Harniſch Gottes, auf daß ihr an dem 
böſen Tage Widerſtand tun und alles wohl ausrichten 

&ut. 12,85. 14 und das Feld behalten möget. So ſtehet nun, um: 
ne gürtet eure Lenden mit Wahrheit und angezogen mit 

15 dem Panzer der Gerechtigkeit, und an den Beinen ge: 
ftiefelt, al8 fertig zu treiben das Evangelium des Frie- 

1. Betr. 59.16 dend. Bor allen Dingen aber ergreifet den 
᾿ Schild des Glaubens, mit weldem ihr aus: 
löſchen könnt alle feurige Pfeile des Böje- 
1, The. 5.8.17 wichte8; und nehmet den Helm des Heils und 
das Schwert des Geiftes, welches ift dag Wort 
Matth. 28,41. 18 Gottes. Und betet ftet3 in allem Anliegen mit Bitten 
und Flehen im Geift, und wachet dazu mit allem An: 
801. 4.8.19 halten und Flehen für alle Heiligen, und für mid, 
auf daß mir gegeben werde das Wort mit freubigem 
Auftun meines Munded, daß ἰῷ möge kundmachen 
2. Kor. 5,290. 20 das Geheimnis des Evangeliums, welches Bote ic 
bin in der Kette, auf daß ich darinnen freudig handeln 
möge und reden, wie ſich's gebührt. | 

Apg. 20,4. 21 Auf daß aber ihr auch wiſſet, wie e8 um mid 
* Tim 2,12. ſtehet, und was ich fchaffe, wird's euch alle Kundtun 
Tychikus, mein lieber Bruder und getreuer Diener in 
Kol. 4,7.8. 22 dem Herren, welchen ich gejandt habe zu euh um des: 
jelbigen willen, daß ihr erfahret, wie e8 um mich ftehet, 

und daß er eure Herzen tröfte. 

98 Friede fei den Brüdern und Liebe mit Glauben 
von Gott, dem Vater, und dem Heren Jeſu Chrifto! 

24 Gnade [εἰ mit allen, die da lieb haben unfern Herrn 
Jeſum Chrift unverrüdt! Amen. 

Geſchrieben von Rom an die Ephefer durch Tychilus. 


j 1 thr nenn Ar een Kommt, B zun ὩΣ be⸗ 
alten möget (fr.: ihr widerſtehen könnt an dem böſen Tage u. 
in allen Dingen gerüftet kei) . 14 fr.: mit Der — ei } 
Panzer ] Krebs 15 — ben | Des Friedes, Damit ihr bereit fetet 
16 Bor | fr.: ἃπ 17 fr.: und ben Helm des Hetls nehmt an 
euch 19 freibigem | Evangelii 30 fr.: über welchem ich Die 
Botſchaft führe | freidig 39 fr.: desſelben 24.fr.: unverrüglid 
Unterſchrift: fr.: zu den Epbefern | Tychieun 
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Προς ἔφεσιους 6,18---94, 


κράτορας τοῦ σκότους τούτου, πρὸς τὰ πνευμα- 

τικὰ τῆς πονηρίας ὃν τοῖς ἐπουρανίοις. διὰ τοῦτο 18 1 πε 20,11. 
ἀναλάβετε τὴν πανοπλίαν τοῦ ϑεοῦ, ἵνα δυνη- 

ante ἀντιστῆναι & τῇ ἡμέρᾳ τῇ πονηρᾷ καὶ τὸ 155 6917. 
ἅπαντα κατεργασάμενοι στῆναι. στῆτε οὖν περι- 141, 15,26. ὁ60ὺ 
ζωσάμϑνοι τὴν ὀσφὺν ὑμῶν ἐν ἀληϑεία, καὶ ἐν- ἜΧΕΙ 
δυσάμενοι τὸν dopaxa τῆς δικαιοσύνης, καὶ ὅπο- 15 Is 62,7; 40,8.9. 


δησάμενοι τοὺς πόδας ἐν ἑτοιμασίᾳ τοῦ εὐαγγελίου - 3,7. Act 10,86 
τῆς εἰρήνης, ἐν πᾶσιν ἀναλαβόντες τὸν ϑυρεὸν τῆς 16 LP 58. 
sriorews, ἐν ᾧ δυνήσεσϑε πάντα τὰ βέλη τοῦ πο- ᾿ τὰ 58, 


νῃροῦ τὰ πεπυρωμένα σβέσαι" καὶ τὴν nepızsga- 17 Is 59,17; 11,4; 
λαίαν τοῦ σωτηρίου δέξασϑε, καὶ τὴν μάχαιραν ἘΠῚ ΚΣ 

τοῦ πνϑύματος, ὅ ἐστιν ῥῆμα ϑεοῦ, ! διὰ πάαης 18 Mt 26,41. 
προσευχῆς καὶ δεήσεως, προσευχόμεγοι ἐν παντὶ Kol add, 
καιρῷ ἐν πνεύματι, καὶ εἰς αὐτὸ ἀγρυπνρῦντες 

ἐν πάσῃ προσκαρτερήσξι καὶ δεήσει περὶ πάντων 

τῶν ἁγίων, ! καὶ ὑπὲρ ἐμοῦ, ἵνα μοι δοϑῇ. λόγος 19 ΚΟὶ 4,8. ᾿ 
ἐν ἀνοίξει τοῦ στόματός μου, ὃν παρρησίᾳ γνωρί- Act 40 4,20. 

σαι τὸ μυστήριον τοῦ εὐαγγελίου, ὑπὲρ οὗ πρεσ- 30 5 Κὶ 5,20. 
βεύω ἐν ἁλύσει, ἵνα ἐν αὐτῷ παρρησιάσωμαι ὡς Bol 44. 

δεῖ με λαλῆσαι. 

Ἵνα δὲ εἰδῆτε καὶ ὑμεῖς τὰ κατ᾽ ἐμέ, τί 21 Act 20,4. 
πράσσω, πάντα γνωρίσει ὑμῖν Τυχικὸς ὃ ἀγαπη- Kol —* 
τὸς ἀδελφὸς καὶ πιστὸς διάκονος ἐν κυρίῳ, ὃν 22 Kol 4.7.8. 
ἔπεμψα πρὸς ὑμᾶς εἰς αὐτὸ τοῦτο, ἵνα γνῶτε τὰ 
περὶ ἡμῶν καὶ παρακαλέσῃ τὰς καρδίας ὑμῶν. 

Εἰρήνη τοῖς ἀδελφοῖς καὶ ἀγάπη μετὰ πίστεως 98 
ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς καὶ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ. ἡ 341} 1,. 
χάρις μετὰ πάντων τῶν ἀγαπώντων τὸν κύριον 
ἡμῶν Ἰησοῦν Χριστὸν ἐν ἀφϑαρσίᾳ. 

16 W ἐπι π. | Ἡ [τα m. 18 W denoews no. WR 


μου ev | H [του evayy.] 20 W wa αὐτὸ 21 hRT και 
vucıg eiönte | H Τύχικος 


17 — δεξασϑεὲ ΤΟ 
Subscriptio: evgagn ano Ῥώμης (+ ἄια Τυχικου) 
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1,1—18, Προς Φιλιππησιους 


ΠΡΟΣ ΦΙΛΙΠΠΗΣΙΟΥ͂Σ 


Lu 1 Παῦλος καὶ Τιμόϑεος δοῦλοι Χριστοῦ Ἰησοῦ 
u στᾶσιν τοῖς ἁγίοις ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ τοῖς οὖσιν ἔν 
Β1:͵, 4 Φιλίπποις σὺν ἐπισκόποις καὶ διακόνοις" χάρις 
ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ 
κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
Β 1,8. 1Κ1,., 8 Εὐχαριστῶ τῷ ϑεῷ μου ἐπὶ πάσῃ τῇ μνείᾳ 
4 ὑμῶν, πάντοτε ἐν πάσῃ δεήσει μου ὑπὲρ πάντων 
5 ὑμῶν μετὰ χαρᾶς τὴν δέησιν ποιούμενος, ἐπὶ τῇ 
κουνωνίᾳ ὑμῶν εἰς τὸ εὐαγγέλιον ἀπὸ τῆς πρώ- 
2,18.1K1,6-8. 6 τῆς ἡμέρας ἄχρι τοῦ νῦν, πεπουιϑὼς αὐτὸ τοῦτο, 
ὅτι ὁ ἐναρξάμενος ἐν ὑμῦν ἔργον ἀγαϑὸν ἐπιτε- 
ἡ λέσει ἄχρι ἡμέρας Χριστοῦ Ἰησοῦ" καϑώς ἐστιν 
δίκαιον ἐμοὶ τοῦτο φρονεῖν ὑπὲρ πάντων ὑμῶν, 
διὰ τὸ ἔχειν με ἐν τῇ καρδίᾳ ὑμᾶς, ἔν τε τοῖς 
δεσμοῖς μου καὶ ἐν τῇ ἀπολογίᾳ καὶ βεβαιώσει 
τοῦ δὐαγγελίου συνκοινωνούς μου τῆς χάριτος 
R19. 3E 138. 8 πάντας ὑμᾶς ὄντας. μάρτυς γάρ μου ὃ ϑεός, 
8 ἐπιποϑῶ πάντας ὑμᾶς ἐν σπλάγχνοις Χριστοῦ 
9 Ἰησοῦ. καὶ τοῦτο προσεύχομαι, ἵνα ἡ ἀγάπη 
ὑμῶν ἔτι μᾶλλον καὶ μᾶλλον περισσεύῃ ἐν ἐπι- 
R 2,18; 13,3. 10 γνώσει καὶ πάσῃ αἰσϑήσει, εἰς τὸ δοκιμάξευιν 
msn ὑμᾶς τὰ διαφέροντα, ἵνα ἦτε εἰλικρινεῖς καὶ 
E 5,9; 11 ἀπρόσκοποι εἰς ἡμέραν Χριστοῦ, πεπληρωμένοι 
ge καρπὸν δικαιοσύνης τὸν διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ, εἰς 
δόξαν καὶ Enawov ϑεοῦ. 
32T 29.12 I wooxew δὲ ὑμᾶς βούλομαι, ἀδελφοί, ὅτι τὰ 
κατ᾽ ἐμὲ μᾶλλον εἰς. προκοπὴν τοῦ εὐαγγελίου 
4,33, E 3,1.18 ἐλήλυϑεν, ὥστε τοὺς δεσμούς μου φανεροὺς ἔν 





8.4 H υμῶν navrsors ... vuov, μετα 6 HK Inoov Χριστου 
9 hHW negıooevon 


8 Eyo μεν evy. τ. xvoro nuav D*E*FG 5 - τῆς DEaG 
7 “εν 80 AD*ag | χαρ. : χρειας 8 μου : μοι DGa+ 
sorw 4 )αῷ 11 καρπῶν διχκ. τῶν Pag 
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Philipper. 1,1- 18. 


Der Brief des Paulus an die 
Philipper. 


Paulus und Timotheus, Knechte Jeſu Chriſti, allen 7 τ. Kor. 1,5. 
Heiligen in Chrifto Jefu zu Philippi ſamt ven Biihöfen ' Fr 99 
und Dienern. Gnade fei mit euh und Friede von 2 Röm. 1,7. 
Gott, unferm Bater, und dem Herrn Jeſu Ehrifto! 

Sch danke meinem Gott, fo oft ich euer gedenke, 8 Rn. 1,8, 
(welches ich allezeit tue in ale meinem Gebet für uh 4 Το in. 
alle, und tue dag Gebet mit Freuden,) über eurer Ge= 5 
meinfhaft am Evangelium vom eriten Tage an big 
her; und Bin desjelbigen in guter Zuverſicht, 6 
daß, der in euch angefangen bat das gute 
Merk, der wird’3 auch vollführen bi3 an den 
Tag Jeſu Chrifti. Wie es denn mir billig ift, daß 7 
ich dermaßen von euch allen halte, darum Daß ich euch 
in meinem Herzen babe in diefem meinem Gefängnis, 
darin ich das Evangelium verantworte und befräftige, 
al3 die ihr alle mit mir der Gnade teilhaftig jeid. 
Denn Gott ift mein Zeuge, wie mich nach euch allen 8 - 
verlangt von Herzenggrund in Jeſu Chrifto. Und darum 9 
bete ich, daß eure Liebe je mehr und mehr reich werde 
in allerlei Erkenntnis und Erfahrung, daß ihr prüfen 10 Röm. 13,2. 
imöget, was das Befte fei, auf daß ihr ſeid lauter und) "TUN. 6,88. 
unanftößig auf den Tag Chrifti, erfüllet mit Früchten 11 Eph. 6,9. 
der Gerechtigkeit, die Durch Jeſum Chriftum gefchehen ἢ 
in euch zu Ehre und Lobe Gottes. 

Sch laſſe euch aber willen, lieben Brüder, daß wie 122. im. 2,9. 
ἐδ um mich ftehet, dag ift nur mehr zur Förderung 
des Evangeliums geraten, alfo daß meine Bande offen= 18 4.2. 


2,18. 
1, Kor. 1,6-8. 


Überfchrift: Die Epiftel ὦ, Pault: An die Philipper (zuerft: 
u den Philtppern). 1 Philippen 5 Evangelio 7 euch ] 
.: euch alle | in dieſem .. . fetd ] fr.: als die mit mir teil- 
aftig find der Gnade in meinen Banden, Verantwortung und 
efeftigung des Evangelion 8 Herzengrund 9 darum 
dafelbft um | und Erf. ] fr.: und in allerlei Erf. 10 au 
den (fo 2. fr.) ] bis auf ben 11 in euch ] (in un | (fe.: 
die da kommen durch 3. Ehr. zum Preis u. L. G.) 13 Evangeliti 


1,1—18, Προς Φιλιππησιους 


ΠΡΟΣ ΦΙΛΙΠΠΗΣΙΊΟΥΣ 


En 1 Παῦλος καὶ Τιμόϑεος δοῦλοι Χριστοῦ Ἰησοῦ 
j sräoıw τοῖς ἁγίοις ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ τοῖς οὖσιν ἂν 
Rı1r. 2 Φιλίπποις σὺν ἐπισκόποις καὶ διακόνοις" χάρις 
ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν καὶ 
κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
ΒΕ 1,8. 1 Κ 1,4, 8 Εὐχαριστῶ τῷ ϑεῷ μου ἐπὶ πάσῃ τῇ μνείᾳ 
4 ὑμῶν, πάντοτε ἐν πάσῃ δεήσει μου ὑπὲρ πάντων 
5 ὑμῶν μετὰ χαρᾶς τὴν δέησιν ποιούμενος, ἐπὶ τῇ 
κουνωνίᾳ ὑμῶν εἷς τὸ εὐαγγέλιον ἀπὸ τῆς πρώ- 
2,18.1K1,6-8. 8 τῆς ἡμέρας ἄχοι τοῦ νῦν, πεποιϑὼς αὐτὸ τοῦτο, 
ὅτι ὁ ἐναρξάμενος ἐν ὑμῦν ἔργον ἀγαϑὸν ἐπιτε- 
7 λέσει ἄχρι ἡμέρας Χριστοῦ Ἰησοῦ" καϑώς ἔστιν 
δίκαιον ἐμοὶ τοῦτο φρονεῖν ὑπὲρ πάντων ὑμῶν, 
διὰ τὸ ἔχειν ve ἐν τῇ καρδίᾳ ὑμᾶς, ἕν τε τοῖς 
δεσμοῖς μου καὶ ἐν τῇ ἀπολογίᾳ καὶ βεβαιώσει 
τοῦ δὐαγγελίου συνχκοινωνούς μου τῆς χάριτος 
Ἀ1,9, SE 1,38. 8 πάντας ὑμᾶς ὄντας. μάοτυς γάρ μου ὃ ϑεός, 
ἤ ὡς ἐπιποϑῶ πάντας ὑμᾶς ἐν σπλάγχνοις Χροιστοῦ 
9 Ἰησοῦ. καὶ τοῦτο προσεύχομαι, ἵνα ἡ ἀγάπη 
ὑμῶν ἔτι μᾶλλον καὶ μᾶλλον περισσεύῃ ἐν ἐπι- 
3.181 128. 10 γνώσει καὶ πάσῃ αἰσϑήσει, εἰς τὸ δοκιμάξειν 
δι. ὑμᾶς τὰ διαφέροντα, ἵνα ἦτε εἰλικρινεῖς καὶ 
E 5,9; 11 ἀπρόσχοποι εἰς ἡμέραν Χριστοῦ, πεπληρωμένοι 
ee. καρπὸν δικαιοσύνης τὸν ὀιὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ, εἰς 
δόξαν καὶ ἔπαυνον ϑεοῦ. 
413,9. 19 Γυνώσκειν δὲ ὑμᾶς βούλομαι, ἀδελφοί, ὅτι τὰ 
κατ᾽ ἐμὲ μᾶλλον εἰς. προκοπὴν τοῦ εὐαγγελίου 
4,32. 8,..18 ἐλήλυϑεν, ὥστε τοὺς δεσμούς μου φανεροὺς ἐν 


3.4 H υμῶν παντοτε.. «ὑμῶν, μετα 6 KH Ϊησου Χριστου 
9 hW περισσευσὴη 


8 Εγω μὲν ευχ. τ. vom ἡμῶν D’E*FG 5— τῆς DEaS 
7 = ev 890 AD*og | χαρ. : χρειας 8 μου : μοι DGa+ 
δστυν ADas 11 καρπῶν δικ. τῶν Pag 
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Philipper. 1,1- 18. 


Der Brief des Paulus an die 
Philipper. 


Paulus und Timotheus, Knechte Jeſu Chriſti, allen 1 1. gor. 1,5 
Heiligen in Chriſto Jeſu zu Philippi ſamt den Biihöfen " 3.1.6 
und Dienern. Gnade [εἰ mit euch und Friede von 2 Röm. 1,7. 
Gott, unferm Bater, und dem Herrn Jeſu Ehrifto! 

Sch danke meinem Gott, fo oft ich euer gedente, 8 Rn. 1,8. 
(welches ἰῷ allegeit tue in alle meinem Gebet für euch 4 “ΤΠ Τ᾿ 
alle, und tue das Gebet mit Freuden,) über eurer Ge⸗ 5 
meinfhaft am Evangelium vom erften Tage an bis 
her; und bin desfelbigen in guter Zuverfidt, 6 og 
daß, der in euch angefangen hat das gute το 
Merk, der wird's auch vollführen bis an den 
Tag Jeſu Chrifti. Wie es denn mir billig ift, daß 7 
ἰώ dermaßen von euch allen Halte, darum daß ich euch) 
in meinem Herzen habe in diefem meinem Gefängnis, 
darin ich das Evangelium verantworte und befräftige, 
als die ihr alle mit mir der Gnade teilhaftig jeid. 

Denn Gott ift mein Zeuge, wie mid) nach euch allen 8 ᾿ 

verlangt von Herzendgrund in Sefu Chrifto. Und darum 9 

bete ἰῷ, daß eure Liebe je mehr und mehr reich werde 

in allerlei Erkenntnis und Erfahrung, daß ihr prüfen 10 Rim. 13,2. 
möget, was das Befte fei, auf daß ihr feid lauter und "Ti τ 
unanftößig auf den Tag Chriſti, erfüllet mit Früchten 11 Eph. 5.2. 
der Gerechtigkeit, die dur Jeſum Chriftum geſchehen 

in euch zu Ehre und Lobe Gotte?. 

Sch Tafie euch aber wiljen, lieben Brüder, daß wie 122. Zim. 3,9. 
ἐδ um mich ftehet, das ift nur mehr zur Förderung 
des Evangelium geraten, alſo daß meine Bande offen- 18 4,22. 


Überfchrift: Die Epiftel S. Pauli: An die Philtpper (zuerft: 
au den Pottppern). 1 $hiltppen 5 Evangelio 7 euch 
: euch alle | in dieſem .. . {εἴ ] fr.: als die mit mir tetl- 
= g find der Gnade in meinen Banden, Verantwortung und 
Nu ung des tn 8 Herzengrund 9 darum 
ft um fr.: und ir allerlet Erf. 10 au 
Den (fo ἃ. Me Ϊ —X F den 11 in euch ] (in un) | (fe.: 
die da kommen durch 3. Ehr. zum Preis u. L. G.) 195 Evangelii 


1,14—26, Bhilipper, 


bar worden find in Chrifto in dem ganzen Richthauſe 
14 und bei den andern allen, und viel Brüder in Dem 
Herrn aus meinen Banden Zuverfiht gewonnen haben 
und deſto fühner worden find, das Wort zu reden ohne 
15 Scheu. Etliche zwar predigen Chriftum auch um Neides 
und Hader willen; εἰς aber aus guter Meinung. 
16 Sene verfündigen Chriftum aus Zank, und nicht lauter; 
denn fie meinen, fie wollen eine Zrübjal zuwenden 
7.17 meinen Banden; diefe aber αὐ Liebe; denn fie willen, 
daß ich zur Verantwortung des Evangeliums bie liege. 
2.17.18. 18 Was μι 8 aber? Daß nur Chriftus verfündiget werde 
allerlei Weije, e8 gefchehe zum Vorwand oder in Wahr: 
beit, fo freue ich mid) doch barinnen, und will mic) 
2. Kor. 1,11. 19 auch freuen; denn ich weiß, daß mir dasſelbige gelinget 
zur Seligfeit durch) euer Gebet und durch Handreihung 
1. Betr. 4,18. 20 des Geiſtes Jeſu Chrifti; wie ich ſehnlich warte und 
hoffe, daß ich in keinerlei Stüd zu Schanden werde, 
fondern daß mit aller Freudigfeit, gleichwie jonjt alle: 
zeit, alſo auch jet Chriftuß Hoch gepriefen werde an 
meinem Leibe, es fei durch Leben ober durch Tod. 
Gat. 2,20. 21 Denn Chriftus ift mein Leben, und Sterben ift. 
Röm, 1,13. 22 mein Gewinn. Sintemal aber im Fleisch leben dienet 
mehr Frucht zu Tchaffen, fo weiß ἰῷ nicht, welches ich 
1. &ön. 19,4. 98 erwählen joll. Denn οὗ liegt mir beides hart an: ich 
ot. Dr habe Luft abzujheiden und bei Chrifto zu fein, 
24 welches auch viel befier wäre; aber οὗ ift nötiger im 
25 Fleiſch bleiben um euretwillen. Und in guter Zuver- 
ſicht weiß ich, daß ich bleiben und bei euch allen fein 
werde, euch zur Förderung und Freude des Glaubens, 
26 auf daß ihr euch fehr rühmen möget in Chrifto Jeſu 
an mir, wenn ich wieder zu euch komme. 


13 fr.: — in Ehrifto | fr.: und bei jedermann 14 ft.: 

u. v. Br. aus meinen Banden Zuverfiht an den Herrn gem. | 

ewonnen, defto Dürftiger τὸ. αὖ Netdes 1 Haß’ 16 ein 

rübfal 17 Evangelit 18 8 ift ihm aber denn? | 

Bee 8 Bufalle3 oder rechter Wee darmne ΜᾺ ſehnt ἰώ] 
IR en Ι hoch gepretfet 21 fr 


mir fru u den Werten, tft mir ΜΝ md Ἢ αὐϊηιδος 
35 u οὐ Sehe 26 durch meine Zukunft wieder zu euch 
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Προς Φιλιππησιους 1,14—26, 


“Χριστῷ γενέσθαι ἐν ὅλῳ τῷ πραιτωρίῳ καὶ τοῖς 
λοιποῖς πᾶσιν, καὶ τοὺς πλείονας τῶν ἀδελφῶν 14 
ἂν κυρίῳ πεποιϑότας τοῖς δεσμοῖς μου πεοισ- 
σοτέρως τολμᾶν ἀφόβως τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ 
λαλεῖν. Τινὲς μὲν καὶ διὰ φϑόνον καὶ ἔριν, 15 
τινὲς δὲ καὶ δι᾽ εὐδοκίαν τὸν Χριστὸν κηρύσσου- 
συν" οἱ μὲν ἐξ ἀγάπης, εἰδότες ὅτι εἷς ἀπολογίαν 16 
Tod εὐαγγελίου κεῖμαι, οἱ δὲ ἐξ ἐρυϑείας τὸν Χροισ- 17 1. 
τὸν καταγγέλλουσιν, οὐχ ἁγνῶς, οἰόμενοι ϑλέψιν 
ἐγείρειν τοῖς δεσμοῖς μου. τί γάρ; πλὴν ὅτι παντὶ 18 3,.1.19. 
τρόπῳ, εἶτε προφάσει εἶτε ἀληϑείᾳ, Χριστὸς καταγ- 
γέλλεται, καὶ ἐν τούτῳ χαίρω" ἀλλὰ καὶ χαρή- 
σομαι" οἶδα γὰρ ὅτι τοῦτό μοι ἀποβήσεται sig 19 Job 18,6. 
σωτηρίαν διὰ τῆς ὑμῶν δεήσεως καὶ ἐπιχορηγίας ua: 
τοῦ πνεύματος Ἰησοῦ Χριστοῦ, κατὰ τὴν ἀπο- 20 1 P 4,16. 
καραδοκίαν καὶ ἐλπίδα μου ὅτι ἐν οὐδενὶ αἰσχυν- 
ϑήσομαι, ἀλλ᾽ ἐν πάσῃ παρρησίᾳ ὧς πάντοτε καὶ 
γῦν μεγαλυνθήσεται Χριστὸς ὃν τῷ σώματί μου, 
εἴτε διὰ ζωῆς εἴτε διὰ ϑανάτου. ἘἜμοὶ γὰρ τὸ 3] α 5,50. 
ζῆν Χοιστὸς καὶ τὸ ἀποϑανεῖν κέρδος. εἰ δὲ τὸ 22 1,18. 
ξῆν ἐν σαρκί, τοῦτό μοι καρπὸς ἔργου, καὶ τί 916: 
αἱρήσομαι οὗ γνωρίζω. συνέχομαι δὲ ἐκ τῶν δύο, 48. Ες 104. 
τὴν ἐπιϑυμίαν ἔχων εἰς τὸ ἀναλῦσαι καὶ σὺν 7 
Χριστῷ εἶναι, πολλῷ γὰρ μᾶλλον κρεῖσσον" τὸ 24 
δὲ ἐπιμένειν τῇ σαρκὶ ἀναγκαιότερον δι᾽ ὑμᾶς. 
καὶ τοῦτο πεπουϑὼς olda, ὅτι μενῶ καὶ παρα- 8 
μενῶ πᾶσιν ὑμῖν εἰς τὴν ὑμῶν προκοπὴν καὶ 
χαρὰν τῆς πίστεως, ἵνα τὸ καύχημα ὑμῶν περισ- 26 
σεύῃ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ ἐν ἐμοὶ διὰ τῆς ἐμνῆς παρ: 

17 H ερούϑιας | τον: [R]J—hW 18 ὟΝ -- πλὴν] χαίρω : 
R,T. χαρησομαι :H,RW. 19 yap:hW de 223 K εργου,--- | 


h aunoouaı; 24 hemuewaı τη : [R]W pr ev 25 HR 
oda ori 


14 = vov dDeov Kag 16.17: (17.16) οὐ μεν εξ εριϑειας ... 
οι δὲ εξ ayanns ... Kag | enıpeoew EKag 18 — οτι DEaGE | 
28 ô ses: γαρῷ | — εἰς DEFG | πολλὼ : ποσὼ D*YFG | | 
— rap Dms! 55 ovunagausvo EKag | 
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1,8—2,10. Προς Φιλιππησιους 


Kol 1.10. 27 ουσίας πάλυν πρὸς ὑμᾶς. Μόνον ἀξίως τοῦ 
5 εὐαγγελίου τοῦ Χριστοῦ πολιτεύεσϑε, ἵνα εἴτε 
ἐλϑὼν καὶ ἰδὼν ὑμᾶς εἴτε ἀπὼν ἀκούω τὰ περὶ 
ὑμῶν, ὅτι στήκετε ἐν Evi πνεύματι, μιᾷ ψυχῇ 
28 συναϑλοῦντες τῇ πίστει τοῦ εὐαγγελίου, καὶ μὴ 
σιτυρόμενοι ἐν μηδενὶ ὑπὸ τῶν ἀντικειμένων, ἥτις 
ἐστὶν αὐτοῖς ἔνδειξις ἀπωλείας, ὑμῶν δὲ σωτη- 
29 ρίας, καὶ τοῦτο ἀπὸ ϑεοῦ" δτὶ ὑμῖν ἐχαρίσϑη 
τὸ ὑπὲρ Χριστοῦ, οὐ μόνον τὸ εἰς αὐτὸν πιστεύευν 
Act 16,32,80 ἀλλὰ καὶ τὸ ὑπὲρ αὐτοῦ πάσχειν, τὸν αὐτὸν 
ἀγῶνα ἔχοντες οἷον εἴδετε ὃν ἐμοὶ καὶ νῦν ἀκούετε 

ὄν ἐμοί. 
2 Ei τις οὖν παράκλησις ἐν Χριστῷ, εἴ τι napa- 
μύϑιον ἀγάπης, εἴ τις κοινωνία πνεύματος, εἴ 
ἢ τις σπλάγχνα καὶ οἰκτιρμοί, πληοώσατέ μου τὴν 
χαρὰν ἵνα τὸ αὐτὸ φρονῆτε, τὴν αὐτὴν ἀγάπην 
66,36. R12,10. 8 ἔχοντες, σύνψυχοι, τὸ ὃν φρονοῦντες, ' μηδὲν κατ᾽ 
ἐρυϑείαν μηδὲ κατὰ κενοδοξίαν, ἀλλὰ τῇ ταπεινο- 
φροσύνῃ ἀλλήλους ἡγούμενοι ὑπερέχοντας ἑαυτῶν, 
ıK 109.58. 4 !un τὰ ἑαυτῶν ἕκαστοι σκοποῦντες, ἀλλὰ καὶ τὰ 
ὅ ἑτέρων ἕκαστοι. τοῦτο φρονεῖτε ἐν ὑμῖν ὃ καὶ 
is 6 ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, ὃς ἐν μορφῇ ϑεοῦ ὑπάρχων 
I 58,8. 3Κ8,.. 7 Οὐχ ἁρπαγμὸν ἡγήσατο τὸ εἷναι ἴσα ϑεῷ, ἀλλὰ 
BAT δαᾳυτὸν ἐκένωσεν μορφὴν δούλου λαβών, ἐν ὁμοιώ- 
ματι ἀνϑρώπων γενόμενος" καὶ σχήματι εὐρεϑεὶς 
en 8 ὡς ἄνϑρωπος ! ἐταπείνωσεν ἑαυτὸν γενόμενος ὑπή- 
ει πὶ 2ιδδ,, 9 χΟΟς μέχρι ϑανάτου, ϑανάτου δὲ σταυροῦ. διὸ 
Tai 6 ϑεὸς αὐτὸν ὑπερύψωσεν καὶ ἐχαρίσατο αὐτῷ 
5,23. 10 τὸ ὄνομα τὸ ὑπὲρ πᾶν ὄνομα, ἵνα ἐν τῷ ὀνόματι 


J δ,38. Ar 5.18 . 





28.29 H (ητις... naozew). 2,1 τις σπλ. : W τινα onl. 
3 „W ovvyvxoi το] εν : Ὦ αὐτὸ 8 Ἡ δουϑιαν 4 εκαστοι 
: ἢ exaoros 4.ὅ Ὦ ε —— sxaoroı τουτοὸ 7 T yevousvos 
αι. .. ἀνϑρωπος, εαυτόν, 9 HR ὑπερυψῶωσεν, και 


27 αχουσὼ Amg 38 vuov : υμιν EKas 239 vuw : 
ἡμῖν Aa 2,3 μηδὲ κατα : ἢ DEaG * oxoneıte Laq“ (-to K) 
xXdci D*a 5 vovro : + Yap DES | φρονεισῆω KlLag 
7 ανϑρωπου Marcion 9 — ro 19 DEag 
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Philipper. 1,27—2,10. 


Wandelt nur würdiglih dem Evangelium Chriſti, 27 Sol. 1,10. 
auf daß, ob ἰῷ komme und ſehe euch oder abmefend —— 
von euch höre, ihr ſtehet in einem Geiſt und einer 
Seele, und ſamt uns kämpfet für den Glauben des 
Evangeliums, und euch in feinem Weg erjchreden Laffet 28 
von den Widerfachern, welches ift ein Anzeichen, ihnen 
der Berbammnis, euch aber der GSeligfeit, und das⸗ 
felbige von Gott. Denn euch ift gegeben um Chriſti 29 
willen zu tun, daß ihr nit allein an ihn glaubet, 
jondern auh um jeinetwillen leidet, und habet den⸗ 30 upg. 16,32 
felbigen Kampf, welden ihr an mir gefehen habt, und 
nun von mir höret. 

Sit nun bei euch Ermahnung in Chrifto, ift Troſt 2 
der Liebe, ift Gemeinfchaft des Geiftes, ift herzliche 
Liebe und Barmherzigkeit, jo erfüllet meine Freude, 2 
daß ihr eines Sinnes jeid, gleiche Liebe habt, εἶπε 
mütig und einhellig ſeid. Nichts tut Durch Zanf oder 3 Get. 5,2 
eitle Ehre, ſondern durch Demut achte einer den andern Wom. ini 
höher denn fich felbjt; und ein jeglicher ſehe nicht auf 4 1. 80r. 10,94.88. 
das Seine, fondern auch auf das, was des andern ift. 

Ein jeglicher εἰ gejinnet, wie Jeſus Chriftug 5 

auch war, welder, ob er wohl in göttlider 6 565. 113; 
Geftalt war, hielt er’8 nicht für einen Raub, 1. Dofe 3,5. 
Gott glei fein, fondern äußerte fich ſelbſt, 7 8εῖ. 68,8. 
und nahm Knedtsgeftalt an, ward gleich wie Feng — 
ein andrer Menſch, und an Gebärden als ein 

Menſch erfunden; erniedrigte ſich ſelbſt, und 8 Ebr. 13,3; 5.8. 
ward gehorſam bis zum Tode, ja zum Tode 

am Kreuz. Darum Hat ihn auch Gott erhöhet, 9 83 35. 
und hat ihm einen Namen gegeben, der über Gr. 1,84. 
alle Namen tft, daß in dem Namen Jeſu fi 10 δε. 15,28. 
beugen jollen alle derer Kniee, die im Him- Dein: 18. 


37 fr.: Handelt nur würdig dem E, Chr. nach ἢ hir den] fr: | 

Be] daß ihr | [θεῖ] fr.! g erh —8 tehet | für den] τὸ: 
er dem | Evangelitt 48 ein Anzeigen 39 fr.; iſts geben 

μὴ um, oh ihr nit allein an Ehrifto gläubet | um Ehriftus 

w. | um feinen τὸ. 2, ὃ achtet euch untereinander einer den 

4 auf das des andern iſt 6 fr.: bat ers nicht einen Raub ge⸗ 

achtet 6 fr.: bat fi fetof erniebrigt und iſt gehorfam worden 
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2,11—25, Philipper. 


mel und auf Erden und unter der Erde ſind, 

11 und alle Zungen bekennen ſollen, daß Jeſus 
Chriſtus der Herr ſei zur Ehre Gottes, des 
Vaters. 


1. Tr. 1,17. 12 Alfo meine Liebften, wie ihr allezeit ſeid gehorſam 


2,11. 


geweſen, nicht allein in meiner Gegenmwärtigfeit, fondern 
auch nun viel mehr in meinem Abweſen, ſchaffet, 
daß ihr felig werdet, mit Furcht und Zittern. 


„gab. 18,5. 13 Denn Gott iſt's, der in εἰ wirfet beide, das 


1. Petr. 4,9. 


10.15 Zweifel, auf daß ihr feid ohne Tadel und lauter und 


Br 


* 
al. 


Au 


1,10 
Matth. 5,14. 
Eph. 5,8 


‚19. 


ὧν 
2,3. 


Wollen und das Bollbringen, nad feinem 
14 Wohlgefallen. Tut alles ohne Murmeln und ohne 


Gottes Kinder, unfträflich mitten unter dem unjchlach- 
tigen und verkehreten Geſchlecht, unter welchem ihr 
16 ſcheinet als Lichter in der Melt, damit, daß ihr haltet 
ob dem Wort des Lebens, mir zu einem Ruhm an dem 
Tage Ehrifti, als der ich nicht vergeblich gelaufen, noch 


2. Tim. 4,6. 17 vergeblich gearbeitet habe. Und ob ἰῷ geopfert werde 


über dem Opfer und Gotteödienft eure Glaubens, fo 


8,1; 4,4. 18 freue ἰῷ mich und freue mich mit euch allen. Des- 


felbigen ſollt ihr euch auch freuen, und follt euh mit 
mir freuen. 

19 Sch Hoffe aber in dem Herrn Jeſu, daß ich Timo- 
theus bald werde zu euch jenden, daß ich auch erquidet 


1. Kor. 18,10, 20 werde, wenn ich erfahre, wie ed um euch ftehet. Denn 


ih habe feinen, der fo gar meines Sinnes fei, ber 


2. Tim. 4,10.10. 21 jo herzlich für euch forget. Denn fie fuhen alle das 


22 Ihre, nicht das Chrifti Jeſu iſt. Ihr aber wiſſet, dag 
er rechtſchaffen ift; denn wie ein Kind dem Bater, Hat 
28 er mit mir gedienet am Gvangelium. Denfelbigen, 
hoffe ich, werde ic} ſenden von Stund an, wenn ich 


1,35. 24 erfahren habe, wie es um mich ftehet. Ich vertraue 


aber in dem Herrn, daß auch ich ſelbſt ſchier kommen 


418.25 werde. Ach habe es aber für nötig angejehen, den 


Bruder Epaphroditus zu euch zu jenden, der mein Ge- 


11 fe.: zum Preis 79 fr.: vollftreckt eure Seltglett 23 Voll⸗ 
bringen ] Zun 14 Mur rmelung 19 Timothbeum 22 fr.: 
pemährt | Evangelio 25 Epaphrodttum 
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Προς Φιλιππησιους 2,11—25, 


Ἰησοῦ πᾶν γόνυ χάμψη ἐπουρανίων καὶ ἐπιγείων 
καὶ καταχϑονίων, καὶ πᾶσα γλῶσσα ἐξομολογήσηται 11 
ὅτι ΚΥΡΙΟΣ ἸΗΣΟΥ͂Σ ΧΡΙ͂ΣΤΟΣ εἰς δόξαν ϑεοῦ 
στατρός. 

Ὅστε, dyanınvol μου, καϑὼς πάντοτε ὑπη- 131} 1,17, 

κούσατε, μὴ ὡς ἐν τῇ παρουσίᾳ μου μόνον ἀλλὰ Fa. 
γῦν πολλῷ μᾶλλον ὃν τῇ ἀπουσίᾳ μου, μετὰ 
φόβου καὶ τρόμου τὴν ἑαυτῶν σωτηρίαν κατδργά- 
ζεσϑϑδ" ϑεὸς γάρ ἐστιν ὁ ἐνεργῶν Ev ὑμῖν καὶ τὸ 18 ae 
ϑέλευιν καὶ τὸ ἐνεργεῖν ὑπὲρ τῆς εὐδοκίας. πάντα 14 ἢ * 4,9. 
στοιεῖτα χωρὶς γογγυσμῶν καὶ διαλογισμῶν, ἵνα 15 1,10. Mt 5,14; 
γένησϑε ἄμεμπτοι καὶ ἀκέραϊοι, τόχνα ϑοοῦ ἄμωμα κ 5,8. 
μέσον γενεᾶς σκομᾶς καὶ διδστραμμένης, ἐν οἷς Au aus, 
φαίνεσϑε ὡς φωστῆρες ἐν κόσμῳ, λόγον ζωῆς 18 1m 3,10. 
ἐπέχοντες, εἰς καύχημα ἐμοὶ δἰς ἡμέραν Χριστοῦ, Ἢ Νὰ 
ὅτι οὐκ εἰς κενὸν ἔδραμον οὐδὲ εἰς κενὸν ἐκοπίασα. 
Ἀλλὰ εἰ καὶ σπένδομαι ἐπὶ τῇ ϑυσίᾳ 'καὶ Ası- 17 B 15,10. 
τουργίᾳ τῆς πίστεως ὑμῶν, χαίρω καὶ συνχαίρω μὰ 
πᾶσιν ὑμῖν" τὸ δὲ αὐτὸ καὶ ὑμεῖς xaloere καὶ 18 3.1; 4,.. 
συνχαίρετέ μοι. 

Ἐλπίζω δὲ ἐν xveip Ἰησοῦ Τιμόϑεον ταχέως 19 
πέμψαν ὑμῖν, ἵνα κἀγὼ εὐφψυχῶ γνοὺς τὰ περὶ 
ὑμῶν. οὐδένα γὰρ ἔχω ἰσόψυχον, ὅστις γνησίως ΦΟῚΚὶ 16,10. 
τὰ περὶ ὑμῶν μεριμνήσει" οἱ πάντες γὰρ τὰ Eav- 21 35 410.10, 
τῶν ζητοῦσιν, οὐ τὰ Χριστοῦ Ἰησοῦ. τὴν δὲ δο- ag © 
xıumv αὐτοῦ γινώσκετε, ὅτι ὧς πατρὶ τέκνον σὺν 
ἐμοὶ ἐδούλευσεν εἰς τὸ εὐαγγέλιον. Τοῦτον μὲν 28 
οὖν ἐλπίζω πέμψαν ὡς ἂν ἀφίδω τὰ περὶ ἐμὲ 
ἐξαυτῆς" πέποιϑα δὲ ἐν κυρίῳ ὅτι καὶ αὐτὸς τα- 94 1,8. 
χέως ἐλεύσομαι. ἀναγκαῖον δὲ ἡγησάμην ’Era- 25 4,18. 
φορόδιτον τὸν ἀδελφὸν καὶ συνεργὸν καὶ συνστρα- 


11 ΒΤ εξομολογησεται - 12 Ἡ [og] 17 W all 
21 hR Inoov Χριστου 88 W anıdo 


13 o ϑεὸος ELag 15 ne AD*a | auounsa DEas 
19 ἐν Χριστὼω Ino. CD*a 34 fin + πρὸς vuas N’Aa 
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2,20—-3,8. Προς Φιλιππησιους 


τιώτην μου, ὑμῶν δὲ ἀπόστολον καὶ λειτουργὸν 

26 τῆς χοείας μου, πέμψαι πρὸς ὑμᾶς, ! ἐπειδὴ ἔστι- 
ποϑῶν ἦν πάντας ὑμᾶς, καὶ ἀδημονῶν, διότι 

27 ἠκούσατε ὅτι ἠσϑένησεν. καὶ γὰρ ἠσϑένησεν παρα- 
πλήσιον ϑανάτῳφ' ἀλλὰ ὁ ϑεὸς ἠλέησεν αὐτόν, 
οὐκ αὐτὸν δὲ μόνον ἀλλὰ καὶ ἐμέ, ἵνα μὴ λύπην 

48 ἐπὶ λύπην σχῶ. σπουδαιοτέρως οὖν ἔπεμψα αὐτόν, 
ἵνα ἰδόντες αὐτὸν πάλυν χαρῆτε κἀγὼ ἀλυπότερος 

1 E 16,16, 20 ὦ. προσδέχεσϑε οὖν αὐτὸν ἐν κυρίῳ μετὰ πάσης 

ΣΤ ῦ, 17. 

30 χαρᾶς, καὶ τοὺς τοιούτους ἐντίμοῦς ἔχετε, ἰ ὅτι 
διὰ τὸ ἔργον Χριστοῦ μέχρι ϑανάτου ἤγγισεν 
παραβολευσάμενος τῇ ψυχῇ, ἵνα ἀναπληρώσῃ τὸ 
ὑμῶν ὑστέρημα τῆς πρός we Asırovoyiac. 

2,18; 44. 3 Τὸ λοιπόν, ἀδελφοί μον, χαίρετε ἐν κυρίῳ. 
τὰ αὐτὰ γράφειν ὑμῖν ἐμοὶ μὲν οὐκ ὀκνηρόν, ὑμῖν 
δὲ ἀσφαλές. 

Ap 33,,, 2 Βλέπετε τοὺς κύνας, βλέπετε τοὺς κακοὺς 

R 9,30; 14,18. 8 ἐργάτας, βλέπετε τὴν κατατομήν. ἡμεῖς γάρ ἔσμδν 
ἣ περιτομή, οἱ πνεύματι ϑεοῦ λατρεύοντες καὶ 
καυχώμενοι ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ καὶ οὐκ ἐν oapxi 

2K 11,189, 4 πεπουϑότες, καίπερ ἐγὼ ἔχων πεπούίϑησυν καὶ ἐν 
σαρκί. Ei τις δοκεῖ ἄλλος πεπουϑέναι ἐν σαρκί, 

Act 26,5, ὅ ἐγὼ μᾶλλον" περιτομῇ ὀκταήμερος, ἐκ γένους Ἶσ- 

748 3,3, ροαήλ, φυλῆς Βενιαμείν, Ἑβραῖος ἐξ Ἑβραίων, 

6 κατὰ νόμον Φαρισαῖος, ! κατὰ ζῆλος διώκων τὴν 

ἐκκλησίαν, κατὰ δικαιοσύνην τὴν ἐν νόμῳ γενό- 
Mt 18.4.46, 7 μενος ἄμεμπτος. ᾿Αλλὰ ἅτινα ἦν μοι κέρδη, 

8 ταῦτα ἤγημαι διὰ τὸν Χριστὸν ζημίαν. ἀλλὰ μὲν 

οὖν γε καὶ ἡγοῦμαι πάντα ζημίαν εἶναι διὰ τὸ 





36 παντας υμας : H+ [ἐδδυν], Ὦ ὑμας σπαντας, (1 -,) | 
HR αδημονων orı 237 H ϑανατοῦ 80 Χριστου : A Κυριου 
HR ηγγισεν, παραβ. τ. ψυχγῃ 3,1 H ἀσφαλες. — 7αλλα: 
[RJ-T | Wuo ww “8 B- γε 


80 — Χριστου C | nagaßovAsvoausvos OKas 8,1 r0 
aopalss A*a 8 ϑεου : den D* Pac & ζηλον EKad | 
ἐκκλησιαν : + ϑεον FG 8 — καὶ 19 N*a 
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Bhilipper. 2,26—3,8. 


hilfe und Mitftreiter und euer Apoftel und meiner Not- 
durft Diener ift; fintemal er nad euch allen Verlangen 26 
hatte, und war hoch befümmert, darum daß ihr gehöret 
hattet, Daß er Frank war gewejen. Und er war tod- 27 
krank; aber Gott hat fi über ihn, erbarmet; nicht 
allein aber über ihn, jondern auch über mid, auf daß 
ih nicht eine Traurigkeit über die andre hätte. ch 28 
habe ihn aber deſto eilender gefandt, auf daß ihr ihn 
jehet, und wieder fröhlich werdet, und ἰῷ aud Der 
Traurigfeit weniger habe. So nehmet ihn nun auf 29 1. Kor. 10,16. 
in dem Herrn mit allen Freuden, und habt ſolche Leute 
in Ehren. Denn um de3 Werkes Chriſti willen ift er 80 
dem Tode jo nahe fommen, da er fein Leben gering 
bedachte, auf Daß er mir dienete an eurer Statt. 

Weiter, lieben Brüder, freuet euch in dem Herrn! 3 2.15; 44. 
Daß ih euch immer einerlei jchreibe verbrießt mid) 
nit, und madet euch deſto gewiſſer. Sehet auf die 2 Offenb. 22,15. 
Hunde, fehet auf die böfen Arbeiter, fehet auf die Zer⸗ 
chneidung. Denn wir find die Bejchneidung, die wir 3 Rom. 3,30. 
Gott im Geifte dienen, und rühmen uns von Chrifto 
Seju und verlafien ung nicht auf Fleiſch; wiewohl ich 4 2.Ror. 11,18.22. 
auch babe, daß ich mich Fleifches rühmen möchte. So 
ein andrer fi dünken läffet, er möge ſich Fleilches | 
rühmen, ἰῷ möchte es viel mehr: der ἰῷ am achten 5 “pe. 20,5. 
Tag beſchnitten bin, einer aus dem Volk von JIsrael, 
des Geſchlechts Benjamin, ein Ebräer von Ebräern, 
und nad dem Gejeh ein Pharifäer, nach dem Eifer ein 6 
Berfolger der Gemeine, nad) ber-Gerechtigfeit im Geſetz 
gemwejen unfträflih. Aber was mir Gewinn war, das 7 Matth. 18, 
hab ih um Chrifti willen für Schaden geaditet. Ja,8 *. 
ih achte es noch alles für Schaden gegen die über: 
ſchwengliche Erkenntnis Chrifti Sefu, meines Herrn, um 


27 war zwar todfrant | die ander ] zuerft: Die anbern 
39 folche Leute 1 Tolche € geltweile: folchen) 30 fr.: auf daß 
er euren Mangel an m Dienft erfüllet 3,1 verbreußt 
3 fr.: und vertröften uns n. des Fleiſchs (einmal: u. trogen 
n. au 8 FU) 4-- mödte es 5 aus den Ebreern 7 um 
Ehriftus wm. 8. Denn id) achte es alles f. Sch. (zuerit: alles 
Sch., Daun: es [εἰ a. Sch.) gegen der überfchwenglichen Erf. 
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3,9—21. Bhilipper. 


welches millen ich alle® habe für Schaden gerechnet, _ 
und adte es für Kot, auf daß ich Chriftum gewinne, 


Röm. 3,21.22. 9 und in ihm erfunden werde, daß ἰῷ nicht habe meine 
Gerechtigfeit, die aus dem Geſetz, ſondern die durch 
den Glauben an Chriftum kommt, nämlich die Gerech⸗ 
tigkeit, die von Gott dem Glauben zugerechnet wird, 

Röm, 6,8. δ. 10 zu erfennen ihn und die Kraft feiner Auferftehung und 

Bat. 817. Die Gemeinjchaft feiner Leiden, dab ich feinem Tode 
11 ähnlich werde, damit ἰῷ entgegenfomme zur Auferftehung 
der Toten. 

1. Tim. 6,12. 12 Nicht, daB ich's ſchon ergriffen Habe oder ſchon 

Aps. 9. vpollkommen fei; ich jage ihm aber nad, ob ich's auch 
ergreifen möchte, nachdem ich von Chriſto Jeſu ergriffen 
13 bin. Meine Brüder, ἰῷ ſchätze mich felbft noch nicht, 
dab ich's ergriffen babe. Eined aber fage ih: Ich 
vergefje, ταῦ dahinten ift, und ftrede mich zu 
1. Kor. 9,%. 14 dem, das da vorne ift, und jage πα den vor— 
gejtedten Ziel, nah dem Kleinod, weldes 
vorhält die himmliſche Berufung Gottes in 

Chrifto Sefu. 
1. Kor. 2,8, 15 Wieviel nun unſer volllommen find, die laffet und 
alſo gefinnet fein; und folltet ihr fonft etwas halten, 
Gal. 6,16. 16 das laffet euch Gott offenbaren; doch foferne, daß wir 
πα derjelben Regel, darein wir kommen find, wandeln 
1. Kor. 11,1. 17 und gleich gefinnet ſeien. Folget mir, lieben Brüder, 
und fehet auf die, die aljo wandeln, wie ihr ung habt 
1. Kor. 1,28. 18 zum Borbilde. Denn viele wandeln, von welchen ἰῷ 
@at. 6,1%. euch oft gefagt habe, nun aber ſage ich auch mit Weinen, 
Röm, 16,18. 19 daß fie find Die Feinde des Kreuzes Chrifti, welcher 
Ende ift die Verdammnis, welchen der Bauch ihr Gott 
ift, und ihre Ehre zu Schanden wird, derer, die irdiſch 
ἄρῃ. 3,6. 20 gefinnet find. Unjer Wandel aber iſt im Himmel, 
—8 von dannen wir auch warten des Heilands 
1. Kor. 15,21 Jeſu Chriſti, des Herrn, welcher unſern nid: 
48. tigen Leib verflären wird, daB er ähnlich 
- werde feinem verfläreten Leibe nad der Wir: 
8 Kot] Dred 9 an Ehrifto 15 (folt) 16 nad) einer Regel 
18 —baß fte finn 19 da8 VBerbammnts 90 fr. : Unfre Burgerfchaft 
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Προς Φιλιππησιους 3,9—21. 


ὑπερέχον τῆς γνώσεως Χριστοῦ Ἰησοῦ τοῦ κυρίου 
μου, δι᾽ ὃν τὰ πάντα ἐξημιώϑην, καὶ ἡγοῦμαι 
σκύβαλα ἵνα Χριστὸν κερδήσω ! καὶ εὐρεϑῶ ἐν 9 ἋἈ 8,531.35. 
αὐτῷ, μὴ ἔχων ἐμὴν δικαιοσύνην τὴν ἐκ νόμου, 
ἀλλὰ τὴν διὰ πίστεως Χριστοῦ, τὴν ἐκ ϑεοῦ ὃι- 
καιοσύνην ἐπὶ τῇ πίστει, τοῦ γνῶναι αὐτὸν καὶ 10R 68-8. 
τὴν δύναμιν τῆς ἀναστάσεως αὐτοῦ καὶ κοινωνίαν "aa 
παϑημάτων αὐτοῦ, συμμορφιζόμενος τῷ ϑανάτῳ 
αὐτοῦ, εἴ πὼς καταντήσω εἰς τὴν ἐξανάστασιν τὴν Ian mac ον 
ἐκ νεκρῶν. οὐχ ὅτι ἤδη ἔλαβον ἢ ἤδη τετδλείωμαι, 1811 615, 
διώκω δὲ εἰ καὶ καταλάβω, ἐφ᾽ ᾧ καὶ κατελήμ»- 0, 

φϑὕϑην ὑπὸ Χριστοῦ Ἰησοῦ. ἀδελφοί, ἐγὼ ἐμαυτὸν 18 τὶ 9. 
οὔπω λογίξομαι κατειληφέναι" ὃν δέ, τὰ μὲν 
ὀπίσω ἐπιλανϑανόμενος τοῖς δὲ ἔμπροσϑον ἐπεκ- 
τεινόμεγος, κατὰ σκοπὸν διώκω εἰς τὸ βραβεῖον 14ıK 9,2. 
τῆς ἄνω κλήσεως τοῦ ϑεοῦ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ. 
Ὅσοι οὖν τέλειοι, τοῦτο φρονῶμεν" καὶ εἴ τι Er&- 1ῦ 1 κὶ 3,9. 
οὡως φρονεῖτε, καὶ τοῦτο ὁ ϑεὸς ὑμῖν ἀποκα- 
λύψει" πλὴν εἰς ὃ ἐφϑάσαμεν, τῷ αὐτῷ στοιχεῖν. 16 α 6,16. 
Συνμιμηταί μου γύνεσϑε, ἀδελφοί, καὶ σκοπεῖτε 17 1 11,.. 
τοὺς οὕτω “περιπατοῦντας καϑὼς ἔχετε τύπον ἡμᾶς. 1Ὁ 68 
στολλοὶ γὰρ περιπατοῦσιν οὺς πολλάκις ἔλεγον 181 κ΄ 1,38. 
ὑμῖν, νῦν δὲ καὶ κλαίων λέγω, τοὺς ἐχϑροὺς τοῦ 918 
σταυροῦ τοῦ Χριστοῦ, ὧν τὸ τέλος ἀπώλεια, ὧν 19 R 16,18. 
ὁ ϑεὸς ἡ κοιλία καὶ ἡ δόξα ὃν τῇ αἰσχύνῃ αὐτῶν, 
οἱ τὰ ἐπίγεια φρονοῦντες. ἡμῶν γὰρ τὸ πολί- 20 κ 5.6. Kol 8,:. 
τευμα ἐν οὐρανοῖς ὑπάρχει, ἐξ οὗ καὶ σωτῆρα ταν 
ἀπεκδεχόμεϑα κύριον Ἰησοῦν Χριστόν, ὃς WETA- 81 1Κ 15,48.40.58. 
σχηματίσει τὸ σῶμα τῆς ταπεινώσεως ἡμῶν σύμ»- 
μορφον τῷ σώματι τῆς δόξης αὐτοῦ, κατὰ τὴν 

9 W δικαιοσυνὴν, 8πι 10 nadmu. : R ΡΥ [των] | T 


συνμορφιξ. 132 T— χαὶ 19 | Inoov : [HI-R 13 ovao : 
W ου 17 W ουἵος 31T συνμορφ. 


80xvß.: + εἰναι ΑἸ ας 11rmvex:rav KLaß 12 ἐλαβον: 
+nnön δεδικαιωμαι D*’EFG 14 εἰς : ἐπι DEag τ 
ανεγκλησιας Tert. Orig. 15 φρονουμεν NL 16fin +xavovı, zo 
avro φρονεῖν Τα 21numv: + εἰς το γενεσϑαι αὐτὸ EKaß 
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2K 1,14. 
1 Th 349,30, 


1,27. Pa 69,29. 
L 10,20 


8,1. 2K 18,11. 


Je 5,8.9. 


Mt 6,25—84, 
Kol 4,2, 


Kol 516, 


R 18,17. 


1 Th 5,28. 
R 16,20. 
ıK 14,88, 


10 6,6. 


2 K 6,10. 


2K 12,10. 


Προς Φιλιππησιοῦυς 


ἐνέργειαν τοῦ δύνασθαι αὐτὸν καὶ ὑποτάξαι αὐτῷ 
τὰ πάντα. 
4 Ὥστε, ἀδελφοί μου ἀγαπητοὶ καὶ ἐπιπόϑητοι, 
χαρὰ καὶ στέφανός μου, οὕτως στήχετε ἐν κυρίῳ, 
2 ἀγαπητοί. Εὐοδίαν παρακαλῶ καὶ Συντύχην 
8 παρακαλῶ τὸ αὐτὸ φρονεῖν ἐν κυρίῳ. ναὶ ἐρωτῶ 
καὶ σέ, γνήσιξε σύνζυγε, συνλαμβάγνου αὐταῖς, ai- 
τινες & τῷ εὐαγγελίῳ συνήϑλησάν μοι μετὰ καὶ 
Κλήμεντος καὶ τῶν λοιπτῶν συνεογῶν μου, ὧν τὰ 
4 ὀνόματα ἐν βίβλῳ ξωῆς. Χαίρετε ὃν κυρίῳ σπάν- 
ὅ τοτε' πάλυν ἐρῶ, χαίρετε. τὸ ἐπιεικὲς ὑμῶν 
γνωσθήτω πᾶσιν ἀνϑρώσοις. 6 κύριος ἐγγύς. 
6 μηδὲν μεριμνᾶτε, ἀλλ᾽ ἐν παντὶ τῇ προσευχῇ καὶ 
τῇ δεήσει μετὰ εὐχαριστίας τὰ αἰτήματα ὑμῶν 
 γνωριζέσϑω πρὸς τὸν ϑεόν. καὶ ἡ εἰρήνη τοῦ 
ϑεοῦ ἡ ὑπερέχουσα πάντα νοῦν φρουρήσξι τὰς 
καρδίας ὑμῶν καὶ τὰ νοήματα ὑμῶν ἐν Χριστῷ 
8 Ἰησοῦ. Τὸ λοιπόν, ἀδελφοί, ὅσα ἐστὶν ἀληϑῆ, 
ὅσα σεμνά, ὅσα δίκαια, ὅσα ἁγνά, ὅσα προσφιλῆ, 
ὅσα εὔφημα, ei τις ἀρετὴ καὶ εἴ τις ἔπαινος, 
9 ταῦτα λογέξεσϑε" ἃ "καὶ ἐμάϑετε καὶ παρελάβετε 
καὶ ἠκούσατε καὶ εἴδετε ἐν ἐμοί, ταῦτα πράσ- 
σετε" καὶ ὁ ϑεὸς τῆς εἰρήνης ἔσται μεϑ᾽ ὑμῶν. 
Ἐχάρην δὲ ἐν κυρίῳ μεγάλως ὅτι ἤδη ποτὲ 
ἀνεϑάλετε τὸ ὑπὲρ ἐμοῦ φρονεῖν" ἐφ᾽ ᾧ καὶ 
11 ἐφρονεῖτε, ἠκαιρεῖσϑε δέ. οὐχ ὅτι nad” ὑστέρη- 
σιν λέγω" ἐγὼ γὰρ ἔμαϑον ἐν οἷς εἶμι αὐτάρκης 
19 εἶναι. olda καὶ ταπεινοῦσϑαι, οἷδα καὶ περισ- 
σεύειν' ὃν παντὶ καὶ ἐν πᾶσιν μεμύημαν, καὶ 
χορτάζεσϑαι καὶ πευνᾶν, καὶ περισσεύευν καὶ 
18 ὑστερεῖσϑαι. πάντα ἰσχύω ἐν τῷ ἐνδυναμοῦντί 


10 


21 avıo : Ἡ αὐτῶ 4,1 fin h+ μου 3 T Συντυχὴν 


8 Ὦ Σύνξυγε 6 μετ 
7 ϑεου : Χριστου A 8 .εἐπαιῖνος: + smornuns D*E*FG 
10 τοὶ του Κα 
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Philipper. 4,1—13, 


ung, damit er fann aud) alle Dinge ſich unter: 
änig maden. 

Alfo, meine lieben und gewünfchten Brüder, meine 4 ». δος. 1,14. 
Freude und meine Krone, beftehet alfo in dem Herrn, “28heff. 2518. 20. 
ihr Lieben. Die Evodia ermahne ih und die Syn- 2 
tyche ermahne ich, daß fie eines Sinnes feien in dem 
Herrn. Ya, ἰῷ bitte auch οἰῶ, mein treuer Gefelle, 3 Lut. 10,20. 
ftehe ihnen bei, die ſamt mir über dem Evangelium 
gefämpfet haben, mit Klemens und den andern meinen 
Gehilfen, welder Namen find in dem Buch des Lebens. 

Freuet euch in dem Herrn allewmege, und aber= 4 3. 

mal fage ih: Freuet euh! Eure Lindigkeits "nt. 
laſſet kundſein allen Menjhen. Der Herr ift aus. ὁ, 
nahe. Sorget nidt3, fondern in allen Dingen 6 en 
laffet eure Bitten im Gebet und Flehen mit wi. 11% 
Danktjagung vor Gott fundwerden. Und der 7 yo). 187. 
Friede Gottes, welder höher ift denn alle " vas. 
Bernunft, bewahre eure Herzen und Sinne in 

Chrifto Jeſu! Weiter, lieben Brüber, was wahr: 8 Nöm. 13,17. 
haftig ift, was ehrbar, was gerecht, was ἔει ὦ, was 

lieblich, was wohl lautet, ift etwa eine Tugend, ift 

etwa ein Lob, dem denket πα; welches ihr auch ge= 9 1. The. 5,28. 
lernet und empfangen und gehöret und gejehen habt 

an mir, das tut, jo wird der Gott des Friedens mit 

euch fein. 

Ich bin aber Höchlich erfreuet in dem Herrn, daß 10. 
ihr wieder wader worden feid, für mich zu forgen; 
mwiewohl ihr allewege geforget habt, aber die Zeit θα 
nit wollen leiden. Nicht fage ich daS des Mangel® 11 1. Tim. 6,6. 
halben; denn ich Habe gelernet, bei welchen ich bin, 
mir genügen lafjen. Ich kann niedrig fein und kann 12 2. Kor. 6,10. 
hoch fein; ich bin in allen Dingen und bei allen ge: 
ihiet, beide fatt fein und hungern, beide übrig haben 
und Mangel leiden. Sch vermag alles durch Den, 13 3. Kor. 13,10. 


21 da er mit fann | ihm untertäntg 4,1 gewünfchte | 
fr.: — ihr Steben 2 Euodtan | Syntichen | fr.: — ind errn 
3 fr.: mein artiger Gefährte, nimm fie zu Dir | Evangelio | 


Clemen 7 fr.: welcher überſchwebt allen Sinn (ſ. ©. 509) 
9 Bott ] Herr 
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4,14—1,3, Philipper. Koloſſer. 


14 der mich mächtig macht, Chriſtus. Doch ihr habt 
wohlgetan, daß ihr euch meiner Trübſal angenommen 
2. Kor. 11,9. 15 habt. Ihr aber von Philippi wiſſet, daß von Anfang 
des Evangeliums, da ich auszog aus Macedonien, feine 
Gemeine mit mir geteilet hat nach der Rechnung der 
16 Ausgabe und Einnahme denn ihr allein. Denn aud 
gen Thefjalonich jandtet ihr zu meiner Notdurft ein: 
1. Kor. 9,11.17 mal und darnach aber einmal. Nicht dab ich Das Ge: 
ſchenk ſuche, ſondern ich ſuche die Frucht, daß fie reichlich 
2,25. 18 in. eurer Rechnung ſei. Denn ich habe alles, und babe 
überflüſſig. Ich bin erfüllet, da ich empfing durch 
Epaphroditug, δα 8 von euh Fam: ein füßer Gerud, 
19 ein angenehm Opfer, Gott gefällig. Mein Gott aber 
erfülle alle eure Rotdurft nad) ‚feinem Reichtum in der 
20 Herrlichkeit, in Ehrifto Jefu. Gott aber, unferm Bater, 
jei Ehre von Emigfeit. zu Ewigkeit! Amen. 
21 Grüßet alle Heiligen in Chriſto Jeſu. Es grüßen 
22 eu) die Brüber, die bei mir find. Es grüßen eud 
alle Heiligen, ſonderlich aber die von des Kaiſers Haufe. 
23 Die Gnade unfer® Herrn Jeſu Chrifti [εἰ mit euch 
allen! Amen. 
Befchrieben von Rom durch Epaphrobitus. 


Der Brief des Paulus an die 
᾿ Koloſſer. 


1 Paulus, ein Apoftel Jeſu Chrifti durch den Willen 
Röm. 1,7. 2 Gottes, und Bruder Timotheus den Heiligen zu Koloffä 
und den gläubigen Brüdern in Chrifte. Gnade fei 
mit eud und Friede von Gott, unjerm Vater, und 
dem Herrn Jeſu Chrifte! 
8 Wir danten Gott und dem Pater unſers Herrn 


14 meines Trübfals .15 οι ρον 1 Evangelit | 
Macedonia 16 — au 17 überfläffig 8 Epaphro⸗ 
ditum 240 Dem Gott aber (Unterfärift:) Gpaphrodttum 
Mbertchrift: Die Epiftel S. Pauli: Un die Goloffer (guerft: 
gu den Eoloffern). 1,2 Eoloffen 
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Προς Φιλιππησιους KoAoocoasıs 4,14—1,8. 


we. πλὴν καλῶς ἐποιήσατε συνκοινωνήσαντές μοῦ 14 

τῇ ϑλέίψει. οἴδατε δὲ καὶ ὁμεῖς, Φιλιππήσιοι, ὅτι 1 εκ 110. 
ἐν ἀρχῇ τοῦ εὐαγγελίου, ὅτε ἐξῆλϑον ἀπὸ Μακε- 

δονίας, οὐδεμία μον ἐκκλησία ἐκοινώνησεν εἰς 

λόγον δόσεως καὶ λήμψεως ei un ὑμεῖς ᾿ μόνοι, 

ὅτι καὶ ἐν Θεσσαλονίκῃ καὶ ἅπαξ καὶ δὶς εἰς τὴν 16 
χοείαν μοι ἐπέμψατε. οὐχ ὅτι ἐπιζητῶ τὸ δόμα, 171ι κ 9,11. 
ἀλλὰ ἐπιζητῶ τὸν καρπὸν τὸν πλεονάζοντα εἰς 

λόγον ὑμῶν. ἀπέχω δὲ πάντα καὶ περισσεύω" 18 Ex 29,18. 
πεπλήρωμαι δεξάμενος παρὰ Ἐπαφροδίτου τὰ rl 
ao’ ὑμῶν, ὀσμὴν εὐωδίας, ϑυσίαν δεκτήν, EbdoEO- 

τον τῷ ϑεῷ. 6 δὲ ϑεός μου πληρώσει πᾶσαν 19 
χοείαν ὑμῶν κατὰ τὸ πλοῦτος αὐτοῦ ἐν δόξῃ ἐν 

Χριστῷ Ἰησοῦ. τῷ δὲ ϑεῷ καὶ πατρὶ ἡμῶν ἡ 20 

δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων" ἀμήν. 

Aondoaode πάντα ἅγιον ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ. 21 
ἀσπάζονται ὑμᾶς οἱ σὺν ἐμοὶ ἀδελφοί. | dond- 22 1,18. 
ἕονται ὑμᾶς πάντες οἱ ἅγιοι, μάλιστα δὲ οἱ ἐκ 
τῆς Καίσαρος οἰκίας. 

Ἢ χάρις τοῦ κυρίου Ἰησοῦ Χροιστοῦ μετὰ τοῦ 88 a 6,18. 
συνεύματος ὑμῶν. 


ΠΡΟΣ ΚΟΛΟΣΣΑΕΙ͂Σ 


Παῦλος ἀπόστολος Χριστοῦ Ἰησοῦ διὰ ϑελή- 1 211. 
ματος ϑεοῦ καὶ Τιμόϑεος ὁ ἀδελφὸς ἱτοῖς ὃν ἃ κα... 
Κολοσσαῖς ἁγίοις καὶ πιστοῖς ἀδελφοῖς ἐν Χριστῷ 5 1.3 
χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν. 

Εὐχαριστοῦμεν τῷ ϑεῷ πατρὶ τοῦ κυρίου ἡμῶν 8 1 Κὶ 18,18. 


Inser.: ΗΒ, ngog Κολασσαεις 1,3 ϑεω: T+ καὶ W+ ro Fire 


23 ue:+ Χριστω EFag 16 — εἰς AD*a | μοι! μου Πα 
19 πληρῶσαι D*FG 233 του nvevuarog : navsav KLa6 | 
fin + ἀμὴν nADms' 
ubscriptio: ἐγράφη ano Poung δε Enagpoodırov 
1,2 Κολᾶσσαις KPE | Χριστὼ : + Inoov AD*a | fin + 
as κυρίου Inoov Χριστου NAmd 
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1,4—15., Προς KoAoooasıs 


Ἰησοῦ Χριατοῦ πάντοτε περὶ ὁμῶν προσευχόμενοι, 


E11. 4 ἀκούσαντες τὴν πίστυν ὑμῶν ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ καὶ 
ıPp14 ὅ τὴν ἀγάπην ἣν ἔχετε εἰς πάντας τοὺς ἁγίους ! διὰ 


E 1,18.18. 


τὴν ἐλπίδα τὴν ἀἁποκειμένην ὑμῖν ἐν τοῖς οὐὖρα- 
γοῖς, ἣν προηκούσατε ἐν τῷ λόγῳ τῆς ἀληϑείας 


ıT 810. 6 τοῦ δὐαγγελίου | τοῦ παρόντος εἰς ὑμᾶς, καϑὼς 


καὶ ἐν παντὶ τῷ κόσμῳ ἐστὶν καρποφορούμενον 
καὶ αὐξανόμενον καϑὼς καὶ ἐν ὑμῖν, dp’ ἧς 
ἡμέρας ἠκούσατε καὶ ἐπέγνωτε τὴν χάρεν τοῦ 


2,1. 412. 7 ϑεοῦ ἐν ἀληϑείᾳ' καϑὼς ἐμάϑετε ἀπὸ ᾿Επεαφρᾶ 


τοῦ ἀγαπητοῦ συνδούλου ἡμῶν, ὅς ἐστὺν στιστὸς 


8 ὑπὲρ ὑμῶν διάκονος τοῦ Χριστοῦ, ὃ καὶ δηλώσας 


E18. 16-17. 9 ἡμῖν τὴν ὑμῶν ἀγάπην ἐν πνεύματι. Διὰ τοῦτο 


1, φ 


καὶ ἡμεῖς, ἀφ᾽ ἧς ἡμέρας ἠκούσαμεν, οὐ σεαυό- 
μεϑα ὑπὲρ ὑμῶν προσευχόμενοι καὶ αἰτούμενοι 
ἵνα πληρωϑῆτε τὴν ἐπίγνωσιν τοῦ ϑελήματος 
αὐτοῦ ἐν πάσῃ σοφίᾳ καὶ συνέσει πνευματικῇ, 


ἘΠ|17.3.10.4.1. 10 περισατῆσαι ἀξίως τοῦ κυρίου εἰς πᾶσαν ἀρεσκίαν, 


1, . 


ἐν παντὶ ἔργῳ ἀγαϑῷ καρποφοροῦντες καὶ αὐξανό- 


κι,5. 11 μενοι τῇ ἐπιγνώσει τοῦ ϑεοῦ, ἐν πάσῃ δυνάμει 


Ei 18.10; nie. 


δυναμούμενοι κατὰ τὸ κράτος τῆς δόξης αὐτοῦ 
εἰς πᾶσαν ὑπομονὴν καὶ μακροϑυμίαν, μετὰ χαρᾶς 


ἘΞ 111.18. 19. Ι εὐχαριστοῦντες τῷ πατρὶ τῷ ἱκανώσαντι ὑμᾶς εἰς 


τὴν μερίδα τοῦ κλήρου τῶν ἁγίων ἐν τῷ φωτί" 


3,15. L 23,58. 18 ὃς ἐρύσατο ἡμᾶς ἐκ τῆς ἐξουσίας τοῦ σκότους 


E 2,2; 6,12; 1 


καὶ μετέστησεν εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ υἱοῦ τῆς 


Ε1,1.14 ἀγάπης αὐτοῦ, ἐν ᾧ ἔχομεν τὴν ἀπολύτρωσιν, 
Ἡ 1,8, 16 τὴν ἄφεσυν τῶν ἁμαρτιῶν" ὅς ἔστιν εἰκὼν τοῦ 


Ap 8,14. 





er : wen‘ W aavrors, | πέρι : ἈΝ ὑπερ 
4 ἣν ἐχετε : τη 5 W aindaas, ὡς m εἰς υμας 
καϑως.. a 7 vuov : ER ἡμῶν 9.10 W avrorv,.... 
πνευματική στ. 10 R ἀρέσκειαν 11.185 HR μακροϑυμιαν 
μετα yagas, evg. 13 πατρι: h pr den | ıxavwoavı : W 
pr καλεσαντι καὶ | υμας : hR nuas 14 h g0zousv 


4“--.ν εχ. αὶ δ και eorw καρπ. FGag | — και avf. Κα 


᾿ 7 καϑὼς και EKaf 9— και αιτ BKa 10 περιπατ. : + vuas 


EKRas | εἰς την suıyvoaow KLag 195 ευχ. : -᾿ aua B | ıxavweo. : 
καλεσαντι DFG 14 απολντρ. : + δια του Quuarog αὐτου ς' 
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Koloſſer. 14-18. 


Jeſu Chriſti, und beten allezeit für euch, nachdem wir 4 Eph. 1,16. 
gehöret haben von eurem Glauben an Chriftum Jeſum 

und von der Liebe zu allen Heiligen, um der Hoffnung 5 

willen, die euch beigelegt ijt im Himmel, von welcher 

ihr "zuvor gehöret habt dur) das Wort der Wahrheit 

im Evangelium, da3 zu euch fommen ift, wie auch in 6 

alle Welt, und {τ fruchtbar, wie auch in euch von dem 

Tage an, da ihr’3 gehüret habt, und erkannt die Gnade 

Gottes in der Wahrheit; wie ihr denn gelernet habt 7 «2. 

von Epaphras, unjerm lieben Mitdiener, welcher ijt 

ein treuer Diener Chrifti für euch, der und auch er= 8 

öffnet hat eure Liebe im Geiſt. Derhalben auch wir 9 Eph. 1.16.17. 

von dem Tage an, da wir’3 gehöret haben, hören wir 

nicht auf für euch zu beten und zu bitten, daß ihr er⸗ 

füllet werdet mit Erfenntnis feine? Willen? in allerlei 

geiftlider Weisheit und Verſtand, daß ihr wandelt 10 ap. a1. 

würdiglich dem Herrn zu allem Gefallen, und fruchtbar FT 127 

feid in ullen guten Werken, und wachſet in der Er= 11 1. Kor. 1,5. 

fenntnig Gottes, und geftärfet werdet mit aller Kraft 

nach feiner herrlihden Macht zu aller Geduld und Lang: 

mütigfeit mit Freuden, und dankſaget dem Bater, der 12 Es. 1,11. 

uns tühtig gemacht hat zu dem Exrbteil der Heiligen 

im Licht; welcher ung errettet hat von der Obrigkeit 13 5,15. 

der Finſternis, und hat ung verjegt in das Reich feines 

lieben Sohnes, an welchem wir Haben die Erlöfung 14 Ep. 1,1. 
duch fein Blut, die Bergebung der Sünden; welder 15 Er. 1,8. 
ift das Ebenbild des unfidtbaren Gottes, der 


τ S. 507) Phil. 4,3 Rand: Mein fonderlicher treuer. 
@efelle or andern, der es von Herzen meinet, wie ich im 


Evange u predigen. Sg act aber, er- meinet den vor: 
nee ſchof zu Philip pen. 

früher: von euer Lie 5 über! thr gehöret pabt { 
— 7 Epaph ra, 9 und bitten 0 frü in 
allem gutem Wert 1 feiner herrlicher Macht. ( rüber: 
feiner errlichteit Macht in aller Geduld 13 feines tieben 
Sohns ] früber: des Sohns feiner Liebe 4 Blut, 
nemlich, Die 


(Zu ©. 6518) 2,33 Rand: Ehre ] Bott will den Leib geebret 
haben, das ift, er fol fein Futter, Kletder 16. ur Notdurft 


haben, und nicht mit unträglichem Faften Arbeit ... verderbt 
werben. 
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1,16—26, Koloffer. 


Joh. 1,8.10.16 Erftgeborne vor allen Kreaturen. Denn durd 
ihn ift alles gefhaffen, das im Himmel und 
auf Erden ift, das Sichtbare und Unfidt- 
bare, es jeien Thronen oder Herrſchaften 
oder Fürftentümer oder Obrigfeiten; e3 ift 

Spr. 8,25-27.17 alles durch ihn und zu ihm gejhaffen. Und 
Gr iſt vor allen, und es beftehet alles in ihm. 

„Erb. 1,28. 18 Und Er iſt das Haupt des Leibes, nämlich der Ge- 

Shen, 15, meine; er, welcher ift ber Anfang und der Erftgeborne 
von den Toten, auf daß Er in allen Dingen den Bor: 

2,9. Joh. 1,16. 19 gang habe. Denn es ift das Wohlgefallen gemejen, 

Ep. 1,10.20 daß in ihm alle Fülle wohnen follte, und alles durch 

1.90.42 ihn verföhnet würde zu ihm felbft, es [εἰ auf Erben 
oder im Himmel, damit daß er Frieden machte durch 

Eph. 2,18; 21 δα ὃ Blut an feinem Kreuz durch fich ſelbſt. Und euch, 

Rimsio. Die ihr weiland Fremde und Feinde waret durch die 

Eph. 5,27. 22 Vernunft in böfen Werfen, nun hat er euch verjühnet 
mit dem Leibe feines Fleiſches dur den Tod, auf daß 
er euch daritellte heilig und unjträflih und ohne Tadel 

98 vor ihm jelbit; jo ihr anders bleibet im Glauben ge= 
gründet und fejt, und unbemwegli von Der Hoffnung 
des Evangeliums, welches ihr gehöret habt, welches 
geprediget iſt unter aller Kreatur, die unter dem Him- 
mel ijt, welches ih, Paulus, Diener worden bin. 

Eph. 8,18. 24 Nun freue ich mich in meinem Leiden, das ich für 
euch leide, und erftatte an meinem Fleifh, was nod) 
mangelt an Trübfalen in Chrifto, für feinen Leib, welcher 

25 {τ die Gemeine, welcher ich ein Diener worden bin 
nad dem göttlihen Bredigtamt, dad mir gegeben iſt 
unter euch, daß ich das Wort Gottes reichlich predigen 

Röm. 18,25.26. 26 ſoll, nämlich das Geheimnis, das verborgen geweſen 


15 der Erſtgeborner (ebenfo 18) 16 beide die Thronen 
und Herrfchhaften, und Fürftentümen und Oberkeiten (fr. wie 
Zert: und das U., οὗ feien) 18 er welcher ] welcher 20 Friede 
machet 21 fr.: entfremdet | Feinde ] zeitweiſe: Gäfte 
22 nun aber | (Darftellet) 23 Evangeltt | unter alle Greatur 
34 früher: und erftatte den Fehl der Trübfalen Chriſti an 
meinem Leibe „25 früher: — göttlichen | daß... fol I 
früher: mit der Fülle auszupredigen das Wort Gottes 
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Προς Κολοσσαεις 1,16--26, 


ϑεοῦ τοῦ ἀοράτου, πρωτότοκος πάσης κτίσξως, 116,6. 1,18. 
ὅτι ἐν αὐτῷ ἐκτίσϑη τὰ πάντα ἐν τοῖς οὐρανοῖς 163 a0, 
καὶ ἐπὶ τῆς γῆς, τὰ ὁρατὰ καὶ τὰ ἀόρατα, eits 9a 
ϑορόνοι εἴτε κυριότητες εἴτε ἀρχαὶ εἴτε ἐξουσίαι" 

τὰ πάντα δι᾽ αὐτοῦ καὶ εἰς αὐτὸν ἔκτισται" 1 καὶ 17 5 ΕῚὲ, Ἢ τ ἢ, 
αὐτός ἐστιν πρὸ πάντων καὶ τὰ πάντα ὃν αὐτῷ 18. E 1,32; 
συνέστηκεν, καὶ αὐτός ἐστιν ἡ κεφαλὴ τοῦ σώμα» 18 κοὐ τὲ ΕΝ 
τος, τῆς ἐκκλησίας" ὅς ἐστιν ἀρχή, πρωτότοκος 1 κ' τέρ0. 
ἐκ τῶν νεκρῶν, ἵνα γένηται ὃν πᾶσιν αὐτὸς TOw- m Bi 
τεύων, ὅτι ὄν αὐτῷ εὐδόκησεν πᾶν τὸ πλήρωμα 198 3.0. 16. 
κατοικῆσαι καὶ δι᾽ αὐτοῦ ἀποκαταλλάξαι τὰ πάντα 20 E 171.10; 

εἰς αὐτόν, εἰρηνοποιήσας διὰ τοῦ αἵματος τοῦ : ΠΡ ν 
σταυροῦ αὐτοῦ, δι᾽ αὐτοῦ εἴτε τὰ ἐπὶ τῆς γῆς 

εἴτε τὰ ἐν τοῖς οὐρανοῖς. καὶ ὑμᾶς ποτὲ ὄντας 91 Ε 21.12; «,18. 
ἀπηλλοτριωμένους καὶ ἐχϑροὺς τῇ διανοίᾳ ἐν τος "m 
ἔργους τοῖς πονηροῖς, νυνὶ δὲ ἀποκατήλλαξεν ἐν 22 E 211.14.16; 
τῷ σώματι τῆς σαρκὸς αὐτοῦ διὰ τοῦ Yandrov, er 
παραστῆσαι ὑμᾶς ἁγίους καὶ ἀμώμους καὶ ἀνεγκλή- 

τους κατενώπιον αὐτοῦ, εἴ γε ἐπιμένετε τῇ πίστει 28 Mc 18,15. 
τεϑεμελιωμένοι καὶ Eögaloı καὶ um METAXWOUUEVOL π58,7. Ἢ 5,4. 
ἀπὸ τῆς ἐλπίδος τοῦ εὐαγγελίου οὗ ἠκούσατε, τοῦ 

κηρυχϑέντος ἐν πάσῃ κτίσει τῇ ὑπὸ τὸν οὐρανόν, 

οὗ ἐγενόμην ἐγὼ Παῦλος διάκονος. 

Νῦν χαίρω ἐν τοῖς παϑήμασιν ὑπὲρ ὑμῶν, 94 ΚΕ 8,..18. 
καὶ ἀνταναπληρῶ τὰ ὑστερήματα τῶν ϑλίψεων ins. 
τοῦ Χριστοῦ ὃν τῇ σαρκί μου ὑπὲρ τοῦ σώματος 
αὐτοῦ, 5 ἐστιν ἡ ἐκκλησία, ! ἧς ἐγενόμην ἐγὼ διά- 96 Ε 53,3.1 ε. 
κονος κατὰ τὴν οἰκονομίαν τοῦ ϑεοῦ τὴν δο- 
ϑεῖσάν μοι eis ὑμᾶς πληρῶσαι τὸν λόγον τοῦ 
Δϑεοῦ, τὸ μυστήριον τὸ ἀποκεκρυμμένον ἀπὸ τῶν 2ER 


6. 
10 


R 16,25.2 
E 8,3.5.9. 





16 920: Wprra | mu: Bpr el 17 H αὐτὸς ἔστιν 
18 W owuarog τῆς | we Hpr[ 5 30 HR [δε αὐτου 
31.33 H πονήροις, (W.) — νυμι. ανατου, — 23h 
αποκατηλλαγητε 


33 αποκαταλλαγεντες ΠΤ | Davarov : + αὐτου " ΝΑ͂Ρα 
233 aaon: + τὴ EKag 24 παϑημασιν : + μου nad 
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1,27—2,8. 


Προς Κολοσσαεις - 


αἰώνων καὶ ἀπὸ τῶν γενεῶν ---- νῦν δὲ ἐφανεορώϑη 


.27 τοῖς ἁγίοις αὐτοῦ, οἷς ἠϑέλησεν ὁ ϑεὸς γνωρίσαι 


τί τὸ πλοῦτος τῆς δόξης τοῦ μυστηρίου τούτου 
ἐν τοῖς Edveow, ὅς ἐστιν Χριστὸς ἐν ὑμῖν, ἡ ἐλπὶς 


22.28 τῆς δόξης" ὃν ἡμεῖς καταγγέλλομεν νουϑετοῦντες 
πάντα ἄνϑοωπον καὶ διδάσκοντες πάντα ἄνϑρω- 
σον ἐν πάσῃ σοφίᾳ, ἵνα παραστήσωμεν πάντα 

.99 ἄνϑρωπον τέλειον ἐν Χριστῷ" εἰς ὃ καὶ κοπιῶ 

ἀγωνιζόμενος κατὰ τὴν ἐνέργειαν αὐτοῦ τὴν ἔνερ- 

2 γουμένην ἐν ἐμοὶ ἐν δυνάμει. Θέλω γὰρ ὑμᾶς 


1,7. Act 90,886, δὲδέναι ἡλίκον ἀγῶνα ἔχω ὑπὲρ ὑμῶν καὶ τῶν ἐν 
Λαοδικίᾳ καὶ ὅσοι οὐχ ξόρακαν τὸ πρόσωπόν μου 
1,38, E 3,18. 2 ἐν σαρκί, ἵνα παρακληϑῶσυν αἱ καρδίαι. αὐτῶν, 
συνβιβασϑέντες ἐν ἀγάπῃ καὶ εἰς πᾶν πλοῦτος 
LT. In ἀξ. τῆς πληροφορίας τῆς συνέσεως, eis ἐπίγνωσυν τοῦ 
Prr 3,8; 8 μυστηρίου τοῦ ϑεοῦ, Χριστοῦ, ἐν ᾧ εἰσυν πάντες 
11,348, Οἱ ϑηδθαυροὶ τῆς σοφίας καὶ γνώσεως ἀπόκρυφοι. 
εἶμ 4 Τοῦτο λέγω ἵνα μηδεὶς ὑμᾶς παραλογίζξηται ἐν 
ıK 53. ὅ πιϑανολογίᾳ. εἰ γὰρ καὶ τῇ σαρκὶ ἄπειμι, ἀλλὰ 
1xX 14340. τῷ πνεύματι σὺν ὑμῖν εἶμι, χαίρων καὶ βλέπων 
ὑμῶν τὴν τάξιν καὶ τὸ στερέωμα τῆς εἰς Χριστὸν 

στίστεως ὑμῶν. 
Eur. 6 Ὡς οὖν παρελάβετε τὸν Χριστὸν Ἰησοῦν τὸν 
E3,17;2,90.22. 7 κύριον, ὃν αὐτῷ περιπατεῖτε, | ἐροριξζωμένοι καὶ 
ἐποικοδομούμενοι ἐν αὐτῷ καὶ βεβαιούμενοι τῇ 
πίστει καϑὼς ἐδιδάχϑητε, περισσδύοντες ἐν εὖ- 
30. Ε 5,8. 8 χαριστίᾳ. Βλέπετε μή τις ὑμᾶς ἕσται ὃ συ- 


λαγωγῶν διὰ τῆς φιλοσοφίας καὶ κενῆς ἀπάτης 
κατὰ τὴν παράδοσιν τῶν ἀνϑροώπων, κατὰ τὰ 





KR ὁ 2,1 R Λαοδικεια | BR ewpaxa» 
3 RT συμβιβ. | W του Osov Χριστου h® prob error pro του 
ἐν ζριστω 4 Ν τουτὸ δε 6 W Χριστόν, 7 περισσ. 
HR-+ [ev αὐτὴ] 8 h εσται vuas 


37 τουτουί του ϑεου D*FG 38 — navı. ανϑο. 29° D’E*’FG 
| in + Inoov EaE 2,1 vnso : περι Eaß | Λαοδικια : + 
καὶ τῶν ev Ϊεραπολει 10a 2 συμβιβασϑεντων KlLag | navra 
πλουτον DEAaE 8 καὶ : + τῆς ΑἙαξ 4 un τις Klag 
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Kolofier. 1,27—2,8. 


ift von der Welt her und von den Zeiten ber, nun 
aber ift e8 offenbart feinen Heiligen, welchen Gott ge= 27 1. Zim. 1,1. 
wollt Hat fundtun, welcher da [εἰ der herrliche Reich: 
tum dieſes Geheimniffes unter den Heiden, welches ift 
Chriſtus in eud, der da ift die Hoffnung der Herrlich 
feit, den wir verfündigen, und vermahnen alle Menfchen, 28 39. 
und lehren alle Menſchen mit aller Weisheit, auf daß 
wir darftellen einen jeglihen Menſchen vollkommen in 
Chrifto Jeſu; daran ich auch arbeite und ringe, nad) 29 
der Wirkung des, der in mir kräftiglich wirket. 

Ich laſſe euch aber wiſſen, welch einen Kampf ἰώ 2 
habe um euch und um die zu Laodicea und alle, die 
meine Perſon im Fleifh nicht gejehen Haben, auf daß 2 
ihre Herzen ermahnet und zufammengefaffet werden in 
der Liebe und zu allem Reichtum des gewiſſen Ber: 
ftandes, zu erfennen das Geheimnis Gottes, des Baters, 
und Chrifti, in welchem verborgen liegen alle 3 1. Kor. 1,24. 30. 
Schäte der Weisheit und der Erfenntnid. Sch 4 Röm. 16,18. 
fage aber davon, auf daß euch niemand beirüge mit 
vernünftigen Reden. Denn ob ἰῷ wohl nad dem 5 1. βου. 5,8. 
Fleiſch nicht da bin, fo bin ich doch im Geift bei euch, Kor. 1440. 
freue mich und ſehe eure Ordnung und euren feiten 
Glauben an Chriftum. Wie ihr nun angenommen habt 6 
den Herrn Chriftum Jeſum, jo wandelt in ihm, und 7 ann. 8,17. 
feid gemurzelt und erbauet in ihm, und feft im Glauben, #9 ᾿Σ 
wie ihr gelehret feid, und ſeid in demſelbigen reichlich 
dankbar. 

Sehet zu, daß euch niemand beraube durch die 8 30. 
Philofophie und loſe Verführung nah der Menfchen 
Lehre und nah der Welt Sabungen, und nicht nos 


26 en aber offenbart Mi 27 meichen ] fr.: den 29 

— auch | zuerft: wirkt mit Kraft 2,2 : ermahnet wer en 

bie ufemmengefaßt find in der Liebe | ἔτι: des völligen Ver⸗ 

ir , ver da tft in dem Erfenntnis bes Geheimnis | und zu ] 

| @ottes τ bes Vaters fr. wie ae) 3 des Erfenntnts 

ξ "auf daß] daß | Reden ] fr.: Worten (Rd.: Die der Vernunft 

gemäß und eben find, als bie Lehre Don Merten 2.) 5 Doc ] 

aber Ι bet 1 fr.: mit | fr.: und bie Feftung eures Glaubens 

an Ehrtftum 7 und [εἰ ib fefte | früher: überflüfftg mit 
Dankſagung 8 Philoſophia 

5611 


Joh. 1,14.16, 
Eph. 1,21. 


1. Beir. 3,31. 


Röm. 2,29 


8,1. Röm. 6,4. 


Eph. 2,1.6. 


Eph. 2,16. 


1,1 


Röm. 14,1-12. 


Ebr. 8,6; 10,1. 


2 


—— 


Eph. 4,15.10. 


Gal. 4,3.9 


2,9—20, Koloſſer. 


9 Chriſto. Denn in ihm wohnet die ganze Fülle 
10 der Gottheit leibhaftig, und ihr feid volllommen 
in ihm, welcher ift das Haupt aller Fürftentümer und 
11 Obrigkeit; in welchem ihr auch beſchnitten ſeid mit der 
Beichneidung ohne Hände, durch Ablegung des ſünd⸗ 
lihen Leibes im Fleiſch, nämlich mit der Beſchneidung 
12 Chrifti, in dem, daß ihr mit ihm begraben ſeid durch 
die Taufe; in welddem ihr auch feid auferftanden durch 
den Glauben, den Gott wirket, welcher ihn aufermeckt 
13 hat von den Toten; und hat eu) auch mit ihm lebendig 
gemacht, da ihr tot waret in den Sünden und in der 
Vorhaut eures Fleifches; und hat uns geſchenkt alle 
14 Sünden, und ausgetilget die Handfihrift, jo wider uns 
war, welche durch Satzungen entitund und ung ent= 
gegen war, und hat fie aus dem Mittel getan und 
15 an das Kreuz geheftet; und bat ausgezogen die Fürſten— 
 tümer und die Gewaltigen, und fie fhaugetragen öffent= 
lich, und einen Triumph αὐ ihnen gemacht Durch fich ſelbſt. 

16 Sp laſſet nun niemand euch. Gemwiffen machen über 
Speife oder über Tranf oder über beftimmten Feier⸗ 
17 tagen oder Neumonden oder Sabbaten; welches ift 
der Schatten von dem, das zufünftig war; aber ber 


.18 Körper ſelbſt ift in Chrifto. Laffet euch niemand Das 


Biel verrüden, der nah eigener Wahl einhergehet in 
Demut und Geiftlichfeit der Engel, des er nie feing 
gejehen bat, und iſt ohne Urſache aufgeblafen in feinem 
19 fleiichlihen Sinn, und hält fih nicht an dem Haupt, 
aus welchem der ganze Leib durch Gelenke und Fugen 
Handreihung empfähet und zujammengehalten wird, 


.20 und alfo wächſt zur göttlihen Größe. So ihr denn 


nun abgeftorben ſeid mit Chrifto den Sabungen Der 


9 fr.: leiblich 14 fr.: die Hanbichrift wider ung, Durch 
ſchriftliche Satzung ermetfet (Rd.: Nichts- tft de bart. wider 
uns, al3 unfer eigen @ewiffen, damit wir als mit et ni 

anbfchrift überzeugt werben.) | (Sagung) 15 öffentlich 
: mit Yreidigfett | einen Triumph ] fr.: ein ἀπο εἶ 
16 ΓΕ oder über eines Teils Tagen, nemlich ben Feiertagen 
Sabbater 18 ohn Sache 19 und aneinander fich ent- 
hält | früher: zur Größe, die Gott gibt 
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Προς KoAooocasıs 2,9—20. 


στοιχεῖα Tod κόσμου καὶ οὐ κατὰ Χριστόν" ὅτι 9. 17. I 1,1416. 
ἐν αὐτῷ κατοικεῖ πᾶν τὸ πλήρωμα τῆς ϑεότητος 
σωματικῶς, ! καὶ ἐστὲ ἐν αὐτῷ πεπληρωμένοι, ὃς 10 Ε 12. 
ἐστιν ἡ χεφαλὴ πάσης ἀρχῆς καὶ ἐξουσίας, ἐν ᾧ 11 1} 5,31. 
καὶ περιετμήϑητε περιτομῇ ἀχειροστουήτῳ ἐν τῇ x 230. 
ἀπεκδύσει τοῦ σώματος τῆς σαρκός, ἐν τῇ περι- 
τομῇ τοῦ Χριστοῦ, συνταφέντες αὐτῷ ἐν τῷ βαπ- 12 31. R 6,.. 
τίσματι, ἐν ᾧ καὶ συνηγέρϑητε διὰ τῆς πίστεως "Be 
τῆς ἐνεργείας τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἐγείραντος αὐτὸν ἐκ 
νεκρῶν" καὶ ὑμᾶς νεκροὺς ὄντας τοῖς παραπτώ- 18 ΚΕ 21.5. 
μασιν καὶ τῇ ἀκροβυστίᾳ τῆς σαρκὸς ὑμῶν, συνε- 
ζωοποίησεν ὑμᾶς σὺν αὐτῷ, χαρισάμενος ἡμῖν 
σάντα τὰ παραπτώματα, ἐξαλείψας τὸ xad” ἡμῶν 14E 
χειρόγραφον τοῖς δόγμασιν ὃ ἦν ὑπεναντίον ἡμῖν, " 
καὶ αὐτὸ ἦρκεν ἐκ τοῦ μέσου, προσηλώσας αὐτὸ 
τῷ σταυρῷ ἀπεκδυσάμενος τὰς ἀρχὰς καὶ τὰς 16 1,18. 
ἐξουσίας ἐδειγμάτισεν ἐν παρρησίᾳ, ϑοιαμβεύσας 
αὐτοὺς ὃν αὐτῷ. Μὴ οὖν τις ὑμᾶς κρυνέτω 168 14,.--19, 
ἐν βρώσει καὶ ἐν πόσει ἢ ἐν μέρει ἑδορτῆς ἢ νεο- 
μηνίας ἢ σαββάτων, ἅ ἐστιν σκιὰ τῶν μελλόντων, 17H 8,5: 10,1. 
τὸ δὲ σῶμα τοῦ Χριστοῦ. μηδεὶς ὑμᾶς καταβρα» 18 28. 
βευέτω ϑέλων ἐν ταπεινοφροσύνῃ καὶ Vonoxeia 
τῶν ἀγγέλων, ἃ ἑόρακεν ἐμβατεύων, εἰκῇ φυσιού- 
μενος ὑπὸ τοῦ νοὸς τῆς σαρκὸς αὐτοῦ, καὶ οὐ 19 E3,21;4,15.16, 
κρατῶν τὴν κεφαλήν, ἐξ οὗ πᾶν τὸ σῶμα διὰ 
τῶν ἁφῶν καὶ συνδέσμων ἐπιχορηγούμενον καὶ 
συνβιβαζόμενον αὔξει τὴν αὔξησυν τοῦ ϑεοῦ. ᾿ 

Εἰ ἀπεϑάνετε σὺν Χριστῷ ἀπὸ τῶν στοιχείων τοῦ 20 α 4,3.0. 


2,14. 16. 
P 2,24. 


19 W βαπτισμὼ | εκ : [Β] W-+ τῶν 13 vuag 29: Ὦ 
nnas | παραπτωματα : ΤΌΝ. 14 W χειρογραφον, |. Ὦ μιν" 
15 δβξουσιας : W-+ και | H παρρήσια 0. 16 και : hRT 

| RT vovunwas 17 a:hW 0 18 ϑδλὼν Ev ταπεινοφρ.: 
h® fort ev sdeloransıwopgpoovsn | T ϑρησχια | a ξορᾶκ. 
sußar. : h* prob pro ἀέρα (vl αἰὦρᾳ) xeveußarevav 

10 ος: Ὁ BDa 11 0w4.:-+ τῶν auaprımv KLag 13 τοῖς 
: pr ev Amg ‚it D*E* ante τῇ | — vuas 29 DEag | num: 
vuw Lage 15 αὐτῶ : ala $ 18a: + un ΟΚαξ 
19 κεφ. : + Χριστον DIE* 20 εἰ ovu ndag 
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2213,12.  lloos KoAoocaeıs 


ἃ 6,8. 91 
Is 9.18. 22 
ΜΙ 
R 18,14. 23 

ıT 4,8 


Ps 110,1. 3 
2,12. 
Mt 6,85. 2 
R 62. 8 
LK 18,48, 4 
Ρ 


R 6,6; 8,18. 5 
E 4,19; 5,8.5. 
Ap 21,8. 


Ess. 6 
7 


κόσμου, τί ὡς ζῶντες ἐν κόσμῳ “δογματίζεσϑε" μὴ 
ἅψῃ μηδὲ γεύσῃ μηδὲ ϑίγης, da ἐστιν πάντα εἰς 
φϑορὰν τῇ ἀποχρήσει, κατὰ τὰ ἐντάλματα καὶ 
διδασκαλίας τῶν ἀνθρώπων; ἅτινά ἐστιν λόγον 
μὲν ἔχοντα σοφίας ἐν ἐϑελοϑοησκίᾳ καὶ ταπεινο- 
φοοσύνῃ καὶ ἀφειδίᾳ σώματος, οὐὖκ ἐν τιμῇ τινι 
πρὸς πλησμονὴν τῆς σαρκός. Ei οὖν συνηγέρ- 
ϑητε τῷ Χριστῷ, τὰ ἄνω ζητεῖτε, οὗ ὁ Χριστός 
ἐστυν ἐν δεξιᾷ τοῦ ϑεοῦ καϑήμϑδνος᾽ τὰ ἄνω φρονεῖτε, 
μὴ τὰ ἐπὶ τῆς γῆς. ἀπεϑάνετε γάρ, καὶ ἡ ζωὴ 
ὑμῶν κέχρυπται σὺν τῷ Χριστῷ ἐν τῷ ϑεῷ" ὅταν 
6 Χριστὸς φανερωϑῇ, ἡ ζωὴ ἡμῶν, τότε καὶ ὑμεῖς 
σὺν αὐτῷ —— — ἐν δόξῃ. 

Nsxowoare οὖν τὰ μέλη τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, πορ- 
ψείαν, ἀκαϑαρσίαν, πάϑος, ἐπυϑυμίαν κακήν, καὶ 
τὴν πλεονεξίαν ἥτις ἐστὶν εἰδωλολατρεία, δι᾽ ἃ 
ἔρχεται ἡ ὀργὴ τοῦ ϑεοῦ" ἐν οἷς καὶ ὑμεῖς σπερίε- 


Ἐ4|35.36.81.39) 8 στατήσατέ ποτε, ὅτε ἐζῆτε ὃν τούτοις" νυνὲ δὲ 


ἀπόϑεσϑε καὶ ὁμεῖς τὰ πάντα, ὀργήν, ϑυμόν, 
κακίαν, βλασφημίαν, αἰσχρολογίαν ἐκ τοῦ στόμα- 


E 426.92. 9 τὸς ὑμῶν" μὴ ψεύδεσϑε εἰς ἀλλήλους, ἀπεκδυ- 


σάμενοι τὸν παλαιὸν ἄνϑρωπον σὺν ταῖς πράξεσιν 


Ἐ4,34.651,1.10 αὐτοῦ, καὶ ἐνδυσάμενοι τὸν νέον τὸν ἀνακαινού- 


G 8,38. 11 


μενον εἰς ἐπίγνωσιν κατ᾿ εἰκόνα, τοῦ κτίσαντος 
αὐτόν, ᾿ ὅπου οὐκ ἔνι Ἕλλην καὶ Ἰουδαῖος, πϑεοι- 
τομὴ καὶ ἀκροβυστία, βάρβαρος, Σκύϑης, δοῦλος, 
ἐλεύϑερος,. ἀλλὰ πάντα καὶ ἔν πᾶσιν Χριστός. 


1P 2,0. I2 Ἐνδύσασϑε οὖν, ὡς ἐκλδκτοὶ τοῦ ϑεοῦ ἅγιοι καὶ 


E 4,2.82 3 5,1 .Φ 


ἠγαπημένοι, σπλάγχνα οἰκτιρμοῦ, χρηστότητα, 


38 W εστιν, | ΗΛ εϑελοϑρησκεια | και 2°: [Η] | Ὠ" [και] 
ἀφειδια ... σαρκος ᾧ 3,4 ‚war: :hTvuav 5 Wxaxnv x. | 
H εἰδωλολατρια 11 αλλα: W-+ τα 18 Ἢ ϑέεου,] ἘὮ-- και 





38 vaneıvopg. : + του voos FE | ἀφειδία 3,4 — συν 
awroa A -5 ein: + ὑμῶν Ams | - xuxnv FG 6a:0C*a | 
fin + ἐπε gave υἱους τῆς απειϑειας NAnld 7 τούτοις : αὐτοις 
Ζὰαξζ 8.88 -ἰ μη EXTOGEVEOdO FG 11evı: + αρσεν και 
ϑηλυ ΘΕ ΕΘ | δουλ..: + καὶ AD*a 12 — rov AD*a 
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Koloſſer. 2,21 -3, 12. 


Welt, was laſſet ihr euch denn fangen mit Satzungen, 
als lebtet ihr noch in der Welt? [Die da fagen:] 21 
„Du folft das nit angreifen, bu follft das nicht 
foften, du ſollft das nicht anrühren“, welches ſich doch 22 Jet. 30,8. 
alles unter Handen verzehret, und find Menſchen Ge "m. 15,9. 
bote und Lehren, weldhe baden einen Schein der Weis⸗ 28 Rem. 13,16. 
heit durch felbiterwählete Geiftlichfeit und Demut und ' Tr 48 
dadurd, daß fie des Leibes nicht verfchonen, und dem 
Fleiſch nicht feine Ehre tun zu feiner Notdurft. 

Seid ihr nun mit Chrifto auferftanden, jo fuchet, 3 2.12. 
was droben ift, da Chriftus ift, figend zu der Rechten 
Gottes. Trachtet nah dem, δα droben ift, 2 Matth. 6,58. 
nicht nad dem, das auf Erden ifl. Denn ihr 3 Nim. 6,3. 
feid geftorben, und euer Leben ift verborgen 
mit Chrifto in Gott, Wenn aber Chriftug, 4 1. Kor. 15,48. 
euer Leben, ſich offenbaren wird, dann werdet 
ihr aud offenbar werden mit ihm in der Herr: 
lichfeit. So tötet nun eure Glieder, die auf Erben 5 Röm. 6,6; 8,18. 
find, Hurerei, Unreinigfeit, ſchändliche Brunft, böfe 
Luft und den Geiz, welcher ift Abgötterei, um welcher 6 Eph. 6,6. 
willen kommt der Zorn Gottes über die Kinder des 
Unglaubens; in welchen aud ihr weiland gewandelt 7 
habt, da ihr drinnen lebte. Nun aber leget alles ab 8 ph. «51.0. 
von euch, den Zorn, Grimm, Bosheit, Läfterung, ſchand⸗ 
bare Worte aus eurem Munde. Lüget nicht unter= 9 Eph. «,25.28. 
einander; ziehet den alten Menfchen mit feinen Werken 
aus, und ziehet den neuen an, Der da erneuert wird 10 Bo am ἮΝ 
μι der Erkennmis nad) dem Ebenbilbe bes, δὲς ihn oe Aut 
geihaffen hat; da nicht ift Grieche, Jude, Veſchneidung, 11 Gal. 3,28. 
Vorhaut, Ungriehe, Scythe, Knecht, Freier, fondern 
alles und in allen Chriſtus. 

So ziehet nun an, als die Auserwähleten Gottes, 12 1. Petr. 3,9. 
Heiligen und Geliebeten, herzliches Erbarmen, Freund⸗ 


32 und tft Menſchen gebnt und vehre, ἀπ: und tft nad 
@eboten unb Lehren der Menfchen 3 fr.: welche haben 
wohl... und durch bad Pen . und an das ‚tere eine δ: 
wenden 8,1 fr.: er rechten Hand Sotte8 5 fr.: Lüfte 
Döfe, Zesierde, Bnteutopet 10 verneuert | fr.: Erfenntnig 

11 yta 
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Matth. 6,14. 
Eph. 4,2.82. 


Röm. 18,8.10. 


Phil. 4,7. 
1. Kor. 12,18.87. 


Eph. 5,19. 


1. Kor. 10,81. 


18-8. 4,1: 


Eph. 5 ‚22-6,9. 
1. Betr. 8,7. 


3,18—24, Kolofler. 


18 lichkeit, Demut, Sanftmut, Geduld, und vertrage einer 
den andern, und vergebet euch untereinander, fo 
jemand Klage hat wider den andern; gleichwie Chriftus 

14 euch vergeben hat, alſo auch ihr. Über alles aber 
ziehet an die Liebe, die da iſt das Band der Voll⸗ 

15 fommenbheit; und der Friede Gottes regiere in euren 
Herzen, zu welchem ihr aud berufen feid in einem 

16 Leibe; und feid dankbar. Laſſet das Wort Chrifti 
unter euch reihlih wohnen in aller Weisheit; 
lehret und vermahnet euch felbit mit Pfalmen 
und Lobgefängen und geiitlihden liebliden 
Liedern, und Singet dem Herrn in eurem 

17 Herzen. Und alles, was ihr tut mit Worten oder 
mit Werfen, da3 tut alles in dem Namen des Herrn 
Sefu, und danfet Gott und dem Bater durch ihn. 

18 Ihr Weiber, feid untertan euren Männern in dem 

19 Herrn, wie ſich's gebührt. Ihr Männer, liebet eure 

20 Weiber, und feid nicht bitter gegen fie. Ihr Kinder, 
feid gehorfam den Eltern in allen Dingen; denn das 

21 ift dent Herrn gefällig. Ihr Bäter, erbittert eure Kinder 

22 nicht, auf daß fie nicht feheu werden. Ahr Knechte, 
ſeid gehorfam in allen Dingen euren leiblihen Herrn, 
nicht mit Dienft vor Augen, als den Menſchen zu ge= 
fallen, jondern mit Einfältigfeit des Herzend und mit 

23 Gottesfurcht. Alles, mas ihr tut, das tut von Herzen 

24 ald dem Herrn, und nicht den Menſchen; und wiffet, 
dab ihr von dem Herrn empfahen werdet die Ver— 


12 Geduld ] fr.: Langmut 13 τι} unb haltet einer det 
andern zu u und vergebet | 


Fr eine Flag e 14 fr.: Über 
das alles a 15 vegiere ] fr.: 


behalte bte Oberhand | 
Rand: das if, er {εἰ Meifter und erhalte euch in allen An- 
fechtungen, daß ihr nicht murret wider Gott, fondern auf Gott 
trogen möget. In mundo pressuram, in me pacem etc. [In 
ber Melt Angft in mir Srtede] 61 fr.: in eurem Herzen 
6 fr.: τοῖο dag Bart Gottes in euch reichlich wohnen | 
Boofäng Ι f.: t getftlichen Liedern in der Gnade | 
Lieb ihen ] Rand: Dog enſt tröftlichen, hotbfetigen, gnaden⸗ 
reichen zc. | fr.: in euren Herzen 17 fr.: Gott dem Water 
18 fr.: wie ſichs gebührt in dem 
euch nicht mit euren Kindern . 
werden. 
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m Herren 1 ft.: zantt 
. Heinmütig (einmal: Blöde) 











Προς Kokoooasıs 3,18 -24. 


ταπεινοφροσύνην, πραῦτητα, μακροϑυμίαν,! ἀνεχό- 18 Me 6,14: 17,17. 
μενοι ἀλλήλων καὶ χαριζόμενοι δαυτοῖς, ἐάν τις Ἑ εἰ δὲν δι, 
nods τινὰ ἔχῃ μομφήν᾽" καϑὼς καὶ ὁ κύριος ἐχαρί- 
σατο ὑμῖν οὕτως καὶ ὑμεῖς" ἐπὶ πᾶσυν δὲ τούτοις 14 Ε 18,8.10. 
τὴν ἀγάπην, ὅ ἐστιν σύνδεσμος τῆς τελειότητος. ἢ * 
καὶ ἡ εἰρήνη τοῦ Χριστοῦ βοαβευέτω ἐν ταῖς 1ὅ E 48.4. Ph a. 
καρδίαις μῶν, εἰς ἣν καὶ ἐκλήϑητε ἐν ἑνὶ σώς ἰδ ΝΣ 
ματι" καὶ εὐχάριστοι yiveode. 6 λόγος τοῦ Χρισ- 16 Ε 5.10. 
τοῦ ἐνοικείτω ὃν ὑμῖν πλουσίως, ὃν πάσῃ σοφίᾳ. 
διδάσκοντες καὶ vovderoövres ἑαυτούς, ψαλμοῖς 
ὕμνοις φδαῖς πνευματικαῖς ὃν τῇ χάριτι ᾷδοντες 
ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν τῷ ϑεῷ" καὶ πᾶν 6 τι 17 1κ 10,51. 
ἐὰν πουῆτε ἐν λόγῳ ἢ ἐν ἔργῳ, πάντα ἐν ὀνόματι Ἐ 8180. 
κυρίου Ἰησοῦ, εὐχαριστοῦντες τῷ ϑεῷ πατρὶ δι᾽ 
αὐτοῦ. 

Al γυναῖκες, ὑποτάσσεσϑε τοῖς ἀνδράσιν, ὡς 18 εἱς τς, 
ἀνῆκον ἐν κυρίῳ. Οἱ ἄνδρες, ἀγαπᾶτε τὰς yuval- 19 ıP 3,7. 
κας καὶ μὴ nıxoalveods πρὸς αὐτάς. Τὰ τέκνα, 20 
ὑσακούδτε τοῖς γονεῦσιν κατὰ πάντα, τοῦτο γὰῤ 
εὐάρεστόν ἐστιν ἐν κυρίῳ. Οἱ πατέρες, μὴ ἐρδϑί- 21 
Cere τὰ τέκνα ὑμῶν, ἵνα un ἀϑυμῶσιυν. Οἱ 22 
δοῦλοι, ὑπακούετε κατὰ πάντα τοῖς κατὰ σάρκα 
κυρίοις, μὴ ἐν ὀφϑαλμοδουλίαις ὧς ἀνϑοωπάρεσ- 
χοι, ἀλλ᾽ ἐν ἁπλότητι καρδίας φοβούμδνοι τὸν 
κύριον. ὃ ἐὰν πονῆτε, ἐκ ψυχῆς ἐογάξεσϑε ὡς 98 
τῷ κυρίῳ καὶ οὐκ ἀνθρώποις, εἰδότες. ὅτι ἀπὸ Di 





18 κυριος : hT χριστὸς 15 H [v1] 16 Χριστὸν : h 
κυριυ | HR πλουσιως εν π. σοφια" διὸ. κι v. ξβαυτοὺς 
V., Ve, ὦ. | RT πνευματικαῖις, 9 | X— τὴ | H xacoır:, 
17 sav: T av 2R οφϑαλμοδούλειαις h Aa | HR 
xapötas, φοβ. 





18 χυρ. : ϑεος μ':Ὗ 140:06 ΝΡ)" ἡτις Ndag | τελ. : Evo- 
τητος DFG 15 Xo.: ϑεου Eag it 16 AC* 16 y. xau v. 
καὶ ὦ. EaG | ὃν τὴ καρδια Ἐα΄ | do : vom EA 
17 Bso καὶ π. DEaS 18 ανδρασυν : pr ιδιοις Laß + 
vuov D*’E 9 yuv. : + υμῶν D’E*FGa ὃ0 εν : τὼ Θ΄ 
31 ερεϑ. : παροργιζεῖε NAa 283 κυριον : ϑεὸν αξ΄ 380: και 
σαν οτι EKaß | κυριὼ : + δουλευονῖες Aa 
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3,25—4,12. Προς KoAoooasıs 


κυρίου ἀπολήμψεσϑε τὴν ἀνταπόδοσιν τῆς κλη- 
R 2,11.25 ρογομίας. τῷ κυρίῳ Χριστῷ δουλεύετε" 16 γὰρ 
ἀδικῶν κομέσεται ὃ ἠδίκησεν, καὶ οὐκ ἔστυν 7εροσ- 
Lv 25.42.58. 4 ὠπολημψία. Οἱ κύριοι, τὸ δίκαιον καὶ τὴν- ἐσό- 
τητα τοῖς δούλοις παρέχεσϑε, εἰδότες ὅτι καὶ 
ὑμεῖς ἔχετε κύριον ἐν οὐρανῷ. 
Ἑ 6,18. Phäß. 2 Τῇ προσευχῇ προσχαρτερεῖτε, γρηγοροῦντες ἐν 
R 15,80. ὃ αὐτῇ ἐν εὐχαριστίᾳ, προσευχόμενοι ἅμα καὶ στερὶ 
is. ἡμῶν, ἵνα ὁ ϑεὸς ἀνοίξῃ ἡμῖν ϑύραν τοῦ λόγου, 
1x 169, λαλῆσαι τὸ μυστήριον τοῦ Χριστοῦ, δι᾽ ὃ καὶ 
E 6,0. 4 δέδεμαι, ἵνα φανερώσω αὐτὸ ὡς δεῖ με λαλῆσαι. 
ang, 5 Ἐν σοφίᾳ περιπατεῖτε πρὸς τοὺς ἔξω, τὸν καιρὸν 
Ἐ4,39. Moo,50. θ ἐξαγοραζόμενοι. 6 λόγος ὑμῶν πάντοτε ὃν χάριτι, 
ıP δι. ἄἅλατι ἠρτυμένος, εἰδέναι πῶς δεῖ ὑμᾶς ἑνὶ ἑκάστῳ 
ἀποκχρίνεσθαι. 
E62. 7 Τὰ κατ᾽ ἐμὲ πάντα γνωρίσει ὑμῖν Τυχικὸς ὁ 
ἀγαπητὸς ἀδελφὸς καὶ πιστὸς διάκονος καὶ σύν- 
E 6,32, 8 δουλος ἐν κυρέῳ, ὃν ἔπεμψα πρὸς ὑμᾶς εἰς αὐτὸ 
τοῦτο, wa γνῶτε τὰ περὶ ἡμῶν καὶ παρακαλέσῃ 
Phm 10, 9 τὰς καρδίας ὑμῶν, σὺν Ὀνησίμῳ τῷ πιστῷ καὶ 
ἀγαπητῷ ἀδελφῷ, ὅς ἐστιν ἐξ ὑμῶν" πάντα ὑμῖν 
γνωρίσουσιν τὰ ὧδε. 
Act19,9:27,8; 10 Aondlerar ὁμᾶς Aplorapxos 6 συναιχμάλωτός 
* μου, καὶ Μάρκος. ὃ ἀνεψιὸς Bapvaßa, (περὲ οὗ 
ἐλάβετε ἐντολάς, ἐὰν ἔλϑῃ πρὸς ὑμᾶς, δέξασϑε 
11 αὐτόν,) καὶ Ἰησοῦς. ὁ λεγόμενος Ἰοῦατος, οἱ ὄντες 
ἐκ περιτομῆς οὗτοι μόνοι συνεργοὶ εἰς τὴν βα- 
σιλείαν Tod ϑεοῦ, οἵτινες ἐγενήϑησάν μοι παρη-- 
1.18 γορία. ἀσπάζεται ὑμᾶς Ἐπαφρᾶς ὃ ἐξ ὑμῶν, 
234 HR κληρονομιας' 35 RT κομίειται 4,8 Χριστου : 
W ϑεου [4 Hinvite μὲ] 7H Τύχικος 9RT γνωριουσιν 


10 T ,asoı ... ἐντολας, — δαν... αὐτὸν, — 
περιτομῆς, ovrot 19 W 0 s£ vuov δουλος 


4 





24 κληρ. του xugiov ἡμῶν Incov Χριστον a Öovisvess FG 
s5fin+t παρα τω ϑεὼ FG 4,1ovgavoıs DEas 23 — ὃν ευχαρ. 
ΤῈ" 3 λογου: + εν παρρησια A | δ: ον Βα. 8 γνὼ 
et vuov ΟΕ αΦ 9.81 + πραττομενα FG 
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Koloſſer. 3,25—4,12. 


geltung des Erbed; denn ihr dienet dem Herrn Chrifto. 
Wer aber unredht tut, der wird empfahen, was er 25 Röm. 2,11. 
unrecht getan bat; und gilt fein Anſehen der Berfon. 

Ihr Herrn, was recht und billig ift, das beweifet 4 58. Mofe 36, 
den Knechten, und wiflet, daß ihr auch einen Herrn im 
Himmel habt. 

Haltet an am Gebet, und wachet in bemfelbigen 2 1. Zei. 5,17. 
mit Dankjagung; und betet zugleich auch für ung, auf 3 Nöm. 15,80. 
daß Gott uns eine Tür des Worts auftue, zu reden Pin 
da8 Geheimnis Chrifti, darum ich auch gebunden bin, . Kor. 169. 
auf daß ich dasfelbige offenbare, wie ich fol reden. 4 
Wandelt weislih gegen die, die draußen find, und δ Pa. uns, 
faufet die Zeit aus. Eure Rede [εἰ allezeit lieblich 6 Φρῇ. 4,20. 
und mit Salz gewürzet, daß ihr wiffet, wie ihr einem ie! 950. 
jeglihen antworten follet. 

Wie es um mich ftehet, wird euch alled kundtun7 
Tychikus, der liebe Bruder und getreue Diener und 
Mitknecht in dem Herrn, melden ich habe darum zu 8 «pn. 6,33. 
euch gejandt, daß er erfahre, wie es [1 mit euch hält, 
und daß er eure Herzen ermahne, jamt Onefimus, dem 9 SBhitem. 10. 
getreuen und lieben Bruder, welcher von den Euren 
it. Alles, wie es bie ftehet, werden fie euch kundtun. 

δῷ grüßet euch Ariſtarchus, mein Mitgefangener, 10 u. 10,9; 
und Markus, der Neffe des Barnabad, über welchen 
ihr etliche Befehle empfangen habt (jo er zu euch kommt, 
nehmet ihn auf), und Jeſus, der da Heißt Zuft, die 11 
aus der Beichneidung find. Dieje find alleift meine 
Gehilfen am Reich Gottes, die mir ein Troft worden 
find. Es grüßet euh Epaphrad, der von den Euren 19 1,1. 


4 (Luther beginnt ©. 4 mit [®. 2) „Baltet 7 1 zuerft: 
einen Herrn habt im Tg 2 fr.: dem felben 3 eine 
Tür ] die Tür fr.: elbe em fr.: Wandelt in 
der Weisheit | gegen die Beau en find | fchicet us pin 
nie εἰς (fr.: {δ die Zeit) 6 lieblich und (fr.; 

@nade) ] Rand: tröftlih, ut sup- [wie oben r ,16]. 

— alles | getreuer 8 daß er erfahre 1 fr.: um dasfelbe. 
δαβ ἰῷ erfahre 9 Onefimo | zuſtehet 10 der Ne 
Barnabe, von welchem | früher‘ 9. Ὁ. ihr habt Gebot 
empfangen 

δ1ὅ 


4,18—1,4. SKoloffer. 1. Theffalonicher. 


ift, ein Knecht Ehrifti, und allezeit ringet für euch mit 

Gebeten, auf daß ihr beftehet volllommen und erfüllet 

13 mit alem Willen Gottes. Sch gebe ihm Zeugnis, daß 

er großen Fleiß bat um euch und um die zu Lapdicea 

3. Tim. 4,10.11. 14 und zu Hterapolid. Es grüßet euch Lukas, der Arzt, 

Bbilem. “15 der Geliebte, und Demas. Grüßet die Brüder zu Lao⸗ 

dicea und den Nympha3 und die Gemeine in feinem 

16 Haufe. Und wenn der Brief bei euch gelefen ift, fo 

Ihaffet, daß er auch in der Gemeine zu Laodicen ge: 

Bhitem. 2.17 lefen werde, und daß ihr den von Laodicea lejet. Und 

jaget dem Archippus: Siehe auf das Amt, Das δὲ 

empfangen haft in dem Herrn, dat du dasſelbige aus⸗ 

1. Sor, 19,21. 18 richteſt. Mein Gruß mit meiner, ded Paulus, Hand. 

def δι Gedenfet meiner Bande. Die Gnade [εἰ mit euh! Amen. 
@efchrteben von Rom durch Tychikus und Onefimus. 


Der erite Brief des Paulus an 
die Theſſalonicher. 


apg. 1500; 7 Paulus und Silvanus und Timotheuß der Gemeine 
ΝΟ ΜῊ I. zu Theflalonih in Gott, dem Vater, und dem Herrn. 
Jeſu Chrifto. Gnade fei mit euch und Friede von 

Gott, unferm Bater, und dem Herrn Jeſu Chrifto! 
2 Wir danken Gott allezeit für euch alle, und gedenfen 
1. Kor. 18,18. 8 euer in, unjerm Gebet ohne Unterlaß, und denfen an 
euer Werk im Glauben und an eure Arbeit in der 
Liebe und an eure Geduld in der Hoffnung, welde iſt 
unfer Herr Jeſus Chriftus, vor Gott und unjerm Bater. 
4 Denn, lieben Brüder, von Gott geliebet, wir wiflern, 


18 fr.: 8., er hat einen ee Eifer um eu | Hterapoli 
15 Nymphan 16 οἷς Eptft . die an bie von (fr.: 
Die von) 17 Ardippo | fr.: ἐὰ [εἶδε 18 — des 

Unterſchrift: Tychteum und Onefimum 

Überſchrift: Die Erfte Epiftel S. Pauli: An bie Theſſa⸗ 
loniper (auerft: Zu den Theſſalonichern 

3 fr.: fo wir eingedent find eures Werts im Glauben 
u. 1. w. I fr.: Gott unſerm Vater 
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Προς KoAoooasıs Θεσσαλονικεις a’ 4,18—1,4. 


δοῦλος Χοιστοῦ Ἰησοῦ, πάντοτε ἀγωνιζόμενος ὑπὲρ 

ὑμῶν ὃν ταῖς προσευχαῖς, ἵνα σταϑῆτε τέλειοι καὶ 

σιεπτληροφορημένοι ἐν παντὶ ϑελήματι τοῦ ϑεοῦ. 

μαρτυρῶ γὰρ αὐτῷ ὅτι ἔχει πολὺν πόνον ὑπὲρ 18 

ὑμῶν καὶ τῶν ἐν Λαοδικίᾳ καὶ τῶν ἐν Ἱεραπόλει. 

ἀσπάξεται ὑμᾶς Λουκᾶς ὁ ἰατρὸς ὁ ἀγαπητὸς καὶ 14 Ὁ Ὁ A101. 

Δημᾶς. Aondoaode τοὺς ὃν Λαοδικίᾳ ἀδελφοὺς 16 ἢ 

καὶ Νύμφαν καὶ τὴν κατ᾽ οἷκον αὐτῆς ἐκκλησίαν. 

καὶ ὅταν ἀναγνωσθῇ παρ᾽ ὕμῦν ἡ ἐπιστολή, πονή- 16 

σατε ἵνα καὶ ἐν τῇ Λαοδικέων ἐκκλησίᾳ ἀναγνωσϑῇ, 

καὶ τὴν ὃκ Λαοδικίας ἵνα καὶ ὁμεῖς ἀναγνῶτε. 

καὶ εἴπατε Ἀρχίππῳ' βλέπε τὴν διακονίαν ἣν 17 Phm 2. 

σαρέλαβες ἐν κυρίῳ, ἵνα αὐτὴν πληοοῖς.. 
O ἀσπασμὸς τῇ ἐμνῇ χειοὶ Παύλου. μνη- 181 16,31. 

μονεύετέ μου τῶν δεσμῶν. ἡἣ χάρις ud ὑμῶν. a ΤῸ 8.17. 


ΠΡΟΣ ΘΕΣΣΑΛΟΝΙΚΕΙ͂Σ A 
Παῦλος καὶ Σιλουανὸς καὶ Τιμόϑεος τῇ ἐκ- 1 Act 15,0; 


κλησίᾳ Θεσσαλονικέων ὃν ϑεῷ πατρὶ καὶ κυρίῳ 11017 17110. 
Ἰησοῦ Χοιστῷ" χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη. 
Εὐχαριστοῦμεν τῷ ϑεῷ πάντοτε περὶ πάντων 2 5 Τὰ 1,11. 
ὑμῶν, μνείαν ποιούμενοι ἐπὶ τῶν προσευχῶν ἡμῶν, 
ἀδιαλείπτως! μνημονεύοντες ὑμῶν τοῦ ἔργου τῆς 8 ıK 1818. 
πίστεως καὶ τοῦ κόπου τῆς ἀγάπης καὶ τῆς ömo- τὸ 1, 
μονῆς τῆς ἐλπίδος τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χρισ- 
τοῦ ἔμπροσϑεν τοῦ ϑεοῦ καὶ πατρὸς ἡμῶν, εἰδό- 4 5 τὰ 2,18. 
τες, ἀδελφοὶ ἠγαπημένοι ὑπὸ [τοῦ] ϑεοῦ, τὴν 
18 R Λαοδικεια | H ]ερᾷ Πολει 15 RB Λαοδικδια | 


RT Νυμφᾶν | αὐτῆς : RT αὐτων 16 RB Λαοδικξιας 
1,3 W παντοτε, π. π. ὑμῶν μν. 4 [τοῦ] : T-RW 





12 στητὸ Amg | πεπληρώμενοι ἘΞ αῷ 23 πονον : 
κοπον D*FG ζηλον KLa; ποϑὸν 10a ἀγῶνα 6a 15 αὐτων: 
αὐτου DEa$ 18 fin + aunv DEoE 

Subser. eygapn ano Ῥώμης δια Τυχιίκου καὶ Ονησιμου 

1,1 πατρι τ - ἡμῶν A  εἰρηνηὴ : + ano ϑεου πατρος 
ἡμῶν καὶ κυρίου Inoov Χριστου NAmg 2 μνειὰαν ὑμῶν CDmg 
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ı1K 2,5. 


1K 4,16. 
Act 18,58. 
2 Th 8,9. 


4,10. 2 Th 3,9. 


R 1,8. 


Act 1416, 
J 11,8. 


5,9. Tt 3,18. 
Act 17,81. 
R 5,9. 


1,5.9. 2 Th 8,7. 


171. δι᾽ 


Act 20,88. 
Mc 12,40 
2 pP 2,8. 


1,5—2 /5. 


Προς Θεσσαλονιίκεις α’ 


5 ἐκλογὴν ὑμῶν, ὅτι τὸ εὐαγγέλιον ἡμῶν 06x ἐγενήϑη 
εἰς ὑμᾶς ὃν λόγῳ μόνον, ἀλλὰ καὶ ὃν δυνάμει 
καὶ ὃν πνεύματι ἁγίῳ καὶ σληροφορίᾳ πολλῇ, 
καϑὼς οἴδατε οἷοι ἐγενήϑημεν ἐν ὑμῖν δι᾽ ὑμᾶς. 

6 χαὶ ὑμεῖς μιμηταὶ ἡμῶν ἐγοενήϑητε καὶ τοῦ κυρίου, 
δεξάμενοι τὸν λόγον ἐν ϑλίψει πολλῇ μετὰ χαρᾶς 

7 πνεύματος ἁγίου, ὥστε γενέσϑαι ὑμᾶς τόπον πᾶσυν 
τοῖς πιστεύουσιν ἐν τῇ Μακεδονίᾳ καὶ ἂν τῇ Ἀχαΐᾳ. 

8 ἀφ᾽ ὑμῶν γὰρ ἔξήχηται ὁ λόγος τοῦ κυρίου οὐ 
μόνον ἐν τῇ Μακεδονίᾳ καὶ Ἀχαΐᾳ, ἀλλ᾽ ἐν παντὶ 
τόπῳ ἡ πίστις ὑμῶν ἣ πρὸς τὸν ϑεὸν ἐξελήλυϑεν, 

9 ὥστε μὴ χρείαν ἔχειν ἡμᾶς λαλεῖν τι" αὐτοὶ γὰρ 
περὶ ἡμῶν ἀπαγγέλλουσιν ὁποίων εἴσοδον ἔσχομεν 
πρὸς ὑμᾶς, καὶ πῶς. ἐπεστρέψατε πρὸς τὸν ϑεὸν 
ἀπὸ τῶν εἰδώλων δουλεύειν ϑεῷ ζῶντι καὶ ἀλη- 

10 ϑινῷ, καὶ ἀναμένευν τὸν υἱὸν αὐτοῦ ἐκ τῶν οὐρα- 
γῶν, ὃν ἤγειρεν ἐκ τῶν νεκρῶν, Ἰησοῦν τὸν ῥυό- 
μενον ἡμᾶς ὧι τῆς ὀργῆς τῆς ἑἐρχομένης. 

2 Αὐτοὶ γὰρ οἴδατε, ἀδελφοί, τὴν εἴσοδον ἡμῶν 

2 τὴν πρὸς ὑμᾶς, ὅτι οὐ κενὴ γέγονεν, ἀλλὰ προπα- 
ϑόντες καὶ ὑβρισϑέντες καϑὼς οἴδατε ἐν Φιλίττ- 
ποις ἐπαρρησιασάμεϑα ἐν τῷ ϑεῷ ἡμῶν λαλῆσαι 
πρὸς ὑμᾶς τὸ εὐαγγέλιον τοῦ ϑεοῦ ὃν πολλῷ 

8 ἀγῶνι. N γὰρ παράκλησις ἡμῶν οὐκ ἐκ πλάνης 

4 οὐδὲ ἐξ ἀκαϑαρσίας οὐδὲ ἐν δόλῳ, ἀλλὰ καϑὼς 
δεδοκιμάσμδϑα ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ πιστευϑῆναι τὸ εὐαγ- 
γέλιον οὕτως λαλοῦμεν, οὐχ ὡς ἀνϑρώποις de&o- 
κοντες, ἀλλὰ ϑεῷ τῷ δοκιμάζοντι τὰς καρδίας 

ὅ ἡμῶν. οὔτε γάρ ποτε ἐν λόγῳ. κολακίας ἐγενή- 
ϑημεν, καϑὼς οἴδατε, οὔτε ἐν προφάσει πλεονε- 


5 δ[.--. ἐν 49 | fin W, 7 h τυποὺς 8 T xaı ἐν τῇ 
Axaia | T alla: ϑι.ημῶὼν : Ὦ ὑμῶν 10 τῶν 0 [H]- 2,1 fin 
W. 5 RW κολακείας. | H om ὃν 30 


5 ἡμῶν: (N PT) του ϑεου (4 | εις προς ADa | aanoop. 
prev Amg 6xagas: + χα B 8αλλα καιεν Τα Wex 
δό: ἀπὸ CDag 2,8 οὐδε 2%: o0vre ΕἸ Καῷξ 4ra den τὼ AKag 
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1. Theſſalonicher. 1,5— 2,5, 


wie ihr ausermwählet feid, daß unfer Evangelium ift 5 1. Kor. 2,5. 
bei euch geweſen nicht allein im Wort, jondern auch 
in der Kraft und in dem Heiligen Geift und in großer 
Gemißheit; wie ihr denn wifjet, welcherlei wir geweſen 
find unter euch um euretwillen; und ihr ſeid unjre 6 1. Kor. 4,10. 
Nachfolger worden und des Herrn, und habt das Wort 
aufgenommen unter vielen Trübjalen mit Freuden im 
heiligen Geift, aljo daß ihr worden: feid ein Vorbild 7 «,10. 
allen Gläubigen in Macedonien und Achaja. Denn 8 Röm. 1,8. 
von euch ift auderfchollen dad Wort des Herrn, nicht 
allein in Macedonien und Achaja, jondern an allen 
Drten ift auch euer Glaube an Gott auskommen, aljo 
daß und nicht not ift etwas zu jagen. Denn fie jelbit 9 Ang. 14,15. 
verfündigen von euch, was für einen Eingang wir zu 
euch gehabt haben, und wie ihr befehret fein zu Gott 
von den Abgöttern, zu dienen dem lebendigen und 
wahren Gott, und zu warten ſeines Sohns vom Himmel, 10 Tit. 2,18. 
welchen er auferwedet hat von den Toten, Jeſum, der 
uns von dem zufünftigen Zorn εὐ] εἰ, 

Denn auch ihr wiſſet, lieben Brüder, von unferm 2 15.0. 
Eingange zu euch, daß er nicht vergeblich geweſen iſt; 
ſondern, ob wir gleich zuvor gelitten hatten und ges 2 πρρ, 18,0-2 
ſchmäht geweien waren zu Bhilippi, wie ihr wifſet, m 
waren wir freudig in unferm Gott, bei euch zu jagen 
dad Evangelium Gottes mit großem Kämpfen. Denn 8 
unſre Ermahnung ift nicht gewejen aus Irrtum πο 
aus Unreinigfeit noch mit Lift; jondern wie wir von 4 1. Tim. 1,11. 
Gott bewährt find, daß uns das Evangelium vertrauet Sal. 1.10. 
ift zu predigen, aljo reden wir, nicht als wollten wir 
den Menfchen gefallen, fondern Gott, der unjer Herz 
prüfet. Denn wir nie mit Schmeichelworten find um- 5 ρα. 20,88. 
gegangen, wie ihr wiflet, noch mit verftedtem Geiz; 


5 auch) ] beide | in großer ben ] hr: A großer 


ülle (dann: ganz gewiß) | cebonta 
ΠΗ 8) 8 außgebroden | — τ uns | an aß 
10 eriöfet hat 


2 Ὁ 18 wir 
dennoch freibig | en unferm = dot: tt | | bel eu ἧς. 


euh 3 aus (zweimal) ] zu h noch dem —* geftellet 
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2,6—15. 1. Theſſalonicher. 


Joh. 541... 6 Gott ift des Zeuge; haben auch nicht Ehre gefucht von 
7 den Leuten, weder von euch noch von anbern; hätten 
euch auch mögen ſchwer jein ald Chrifti Apoftel; aber 
wir find mütterlih geweſen bei eu; gleichwie eine 
8 Amme ihrer Kinder pfleget, alſo hatten wir Herzensluft 
an euch, und waren willig euch mitzuteilen nicht allein 
da8 Evangelium Gotted, fondern auch unjer Leben, 
1. Kor. 4,12. 9 darum daß wir euch lieb haben gemonnen. Ihr jeid 
wohl eingedent, lieben Brüder, unfrer Arbeit und unfrer 
Mühe; denn Tag und Nacht arbeiteten wir, daß wir 
niemand unter euch beſchwerlich wären, und predigten 
10 unter euch das Evangelium Gotted. Des feid.ihr Zeugen 
und Gott, wie heilig und gerecht und unfträflich wir 
11 bei euch, die ihr gläubig waret, gemejen find; wie ihr 
denn wiſſet, daß wir, ala ein Bater feine Kinder, einen 
Erb. 41.12 jeglichen unter euch-ermahnet und getröftet und bezeuget 
Phit. haben, daß. ihr wandeln ſolltet würdiglich vor Gott, 
der euch berufen hat zu ſeinem Reich und zu ſeiner 
Herrlichkeit. 
1,2. Gal. 111.18 Darum auch wir ohne Unterlaß Gott danken, daß 
ihr, da ihr empfinget von und dag Wort göttlicher 
Predigt, nahmet ihr’3 auf, nicht als Menjchenwort, 
fondern, wie e3 denn wahrhaftig ift, al3 Gottes Wort, 
14 welcher auch wirket in euch, die ihr glaubet. Denn ihr 
ſeid Nachfolger worden, lieben Brüder, der Gemeinen 
Gottes in Judäa in Ehrifto Jeſu, daß ihr eben das- 
felbige erlitten habt von euren Blutsfreunden, was jene 
Npg. 5,38; 7,52. 15 von den Juden, welche auch den Herrn Jeſum getötet 
haben und ihre eignen Propheten, und haben ung ver- 
fofget, und gefallen Gott nicht, und ſind allen Menſchen 


6 Ehre ] fr.: Preis | fr.: von en 7 un 

fr do | bet euch ] fr.: mitten unter euch Bergenti 

εὐ haben wir Beigentuft, an euch gehabt, ud m Eitelteh 
9 einbächtig 10 fr.: &ott tft der Zeuge und tür, 12 als] 
τι: wie | fr.: — einen ent chen unter 14 der Gemeinen 
Gottes (fo.2. fry] der Gemeine Gottes | fr.: Ὀασδίείθ 
Blutfreunden, dad | von ben Züden] fr.: von ben Suben 
erlitten haben 15 ihre eignen Propheten ] fr.: fen 
Propheten 

518 


Προς Θεσσαλονικεις © 2,6—15, 


Eias, ϑεὸς μάρτυς, ' οὔτε ζητοῦντες ἐξ ἀνθρώπων 6 7 51.4. 
δόξαν, οὔτε dp’ ὑμῶν οὔτε ἀπ᾽ ἄλλων, |! δυνάμενοι 7 

ἐν βάρει εἷναι ὡς Χριστοῦ ἀπόστολοι" ἀλλὰ ἐγενή- 

ϑημεν ἤπιοι ἐν μέσῳ ὑμῶν, ὧς ἐὰν τροφὸς ϑάλστῃ 

τὰ ἑαυτῆς τέκνα" οὕτως ὁμειρόμενοι ὑμῶν ηὐδο- 8 
κοῦμεν μεταδοῦναι ὑμῖν οὐ μόνον τὸ εὐαγγέλιον 

τοῦ ϑεοῦ ἀλλὰ καὶ τὰς ἑαυτῶν ψυχάς, διότι 


ἀγαπητοὶ ἡμῖν ἐγενήθητε. μνημονεύετε γάρ, ἀδελ- 9 1κ «,.3. 
, N n \ \ Act 20,3%. 
pol, τὸν κόπον ἡμῶν καὶ τὸν μόχϑον'" νυχτὸς 3 Th 8,8, 
11,97. 


καὶ ἡμέρας ἐργαζόμενοι πρὸς τὸ μὴ ἐπιβαρῆσαί 
τινα ὑμῶν ἐκηρύξαμεν εἰς ὑμᾶς τὸ εὐαγγέλιον τοῦ 
ϑεοῦ, ὑμεῖς μάρτυρες καὶ ὁ ϑεός, ὡς ὁσίως καὶ-10 
δικαίως καὶ ἀμέμπτως ὑμῖν τοῖς πιστεύουσιν ἐγενή- 
ϑημεν, καϑάπερ οἴδατε ὡς ἕνα ἕκαστον ὑμῶν ὡς 11 Act 20,81. 
πατὴρ τέκνα ἑαυτοῦ ! παρακαλοῦντες ὑμᾶς καὶ 12 E 4.1. Ph 1,57. 
παραμυϑούμενοι καὶ μαρτυρόμενοι εἰς τὸ περ. 1 ΤΡ δος 
πατεῖν ὑμᾶς ἀξίως τοῦ ϑεοῦ τοῦ καλοῦντος ὑμᾶς 

εἰς τὴν ἑαυτοῦ βασιλείαν καὶ δόξαν. 

Καὶ διὰ τοῦτο καὶ ἡμεῖς εὐχαριστοῦμεν τῷ 18 13, @ 1,11. 
ϑεῷ ἀδιαλείπτως, ὅτι παραλαβόντες λόγον ἀκοῆς "1. 
παρ᾽ ἡμῶν τοῦ ϑεοῦ ἐδέξασϑε οὐ λόγον ἀνϑοώ- 
now ἀλλὰ καϑὼς ἀληϑῶς ἐστιν λόγον ϑεοῦ, ὃς 
καὶ ἐνεργεῖται ἐν ὑμῖν τοῖς πιστεύουσυν. ὑμεῖς 14 α 1,32. 
γὰρ μιμηταὶ ἐγενήϑητε, ἀδελφοί, τῶν. ἐκκλησιῶν 
τοῦ ϑεοῦ τῶν οὐσῶν ἐν τῇ Ἰουδαίᾳ ἐν Χριστῷ 
᾿Ἰησοῦ, ὅτι τὰ αὐτὰ ἐπάϑετε καὶ ὁμεῖς ὑπὸ τῶν 
ἰδίων συμφυλετῶν, καϑὼς καὶ αὐτοὶ ὑπὸ τῶν 
Ἰουδαίων, τῶν καὶ τὸν κύριον ἀποκτευνάντων 15 Act 3,38; 7,52. 
Ἰησοῦν καὶ τοὺς προφήτας, καὶ ἡμᾶς ἐκδιωξάνγο- 
τῶν, καὶ ϑεῷ μὴ ἀρεσκόντων, καὶ πᾶσιν ἀνϑρώ- 


Rau | H νηπιοι (h’ ut text) | W υμῶν. ὡς ... 
tsuva, 8 H Önsepousvo: | RT evöoxovusv 10 (non 18) 
W nova sectio 11 RW oıdare, 12 RT παραμυϑουμενοι, 
καὶ | h xalcoavros 18 BT ἐστιν alndws 


8 γεγενησθεὲ Kag 9 νυκτὸς γὰρ EKRag 18 — Καὶ (19) 
DEsS 15 Inoovv, x. τ. ng. καὶ | τους : + ἰδιους KLaß 
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2,16—83,7. Προς Θεσσαλονιίκεις a’ 


Gn 16,16. 16 ποὺς ἐναντίων, κωλυόντων ἡμᾶς τοῖς ἔϑνεσιν λα- 

ss. λῆσαι ἵνα σωθῶσιν, εἰς τὸ ἀναπληρῶσαι αὐτῶν 

Lane τὰς ἁμαρτίας πάντοτε. ἔφϑασεν δὲ ἐπ᾽ αὐτοὺς 
ἡ ὀργὴ εἰς τέλος. 

Β 11.8. 17 Ἡμεῖς δέ, ἀδελφοί, ἀποορφανισϑέντες dp’ ϑμιῶν 

ΠΡ πρὸς καιρὸν ὥρας προσώπῳ οὐ καρδίᾳ, περεσσο- 

τέρως ἐσπουδάσαμεν τὸ πρόσωπον ὑμῶν ἰδεῖν ἐν 

18 πολλῇ ἐπιϑυμίᾳ. διότι ἠϑελήσαμεν Eideiv σερὸς 

ὑμᾶς, ἐγὼ μὲν Παῦλος καὶ ἅπαξ καὶ δίς, καὶ 

Ph 3,16: 4,1. 19 ἐνέκοψεν ἡμᾶς ὁ σατανᾶς. τίς γὰρ ἡμῶν EArric 

am ἢ χαρὰ ἢ στέφανος καυχήσεως — ἢ οὐχὶ καὲ 

ὑμεῖς ---- ἔμπροσθεν τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ ἐν 

40 τῇ αὐτοῦ παρουσίᾳ; ὑμεῖς γάρ ἐστε ἡ δόξα ἡμῶν 

Act 17, 14.16. 3 καὶ ἢ zaod. Διὸ μηκέτι στέγοντες ηὐδοκήσαμεν 

Act 16,.-8. ἃ χαταλειφϑῆναι ἐν ᾿Αϑήναις μόνοι, καὶ ἐπέμψαμεν 

Τιμόϑεον, τὸν ἀδελφὸν ἡμῶν καὶ διάκονον τοῦ 

ϑεοῦ ἐν τῷ δὐαγγελίῳ τοῦ Χριστοῦ, εἰς τὸ στη- 

οίξαι ὑμᾶς καὶ παρακαλέσαι ὑπὲρ τῆς πίστεως 

EBS, is. 373,18. 8 ὑμῶν | τὸ μηδένα σαίνεσϑαι ἐν ταῖς ϑλέψεσιν ταύ- 

» ΤῈ ἀν: ταις. αὐτοὶ γὰρ οἴδατε ὅτι εἰς τοῦτο κείμεϑα" 

4 Th 3,10. 4 καὶ γὰρ ὅτε πρὸς ὑμᾶς ἦμεν, προελέγομεν ὑμῖν 

Ai ὅτι μέλλομεν ϑλίβεσθαι, καϑὼς καὶ ἐγένετο καὶ 

Ph 2,10. 5 οἴδατε. διὰ τοῦτο χἀγὼ μηκέτι στέγων ἔπεμψα 

εἰς τὸ γνῶναι τὴν πίστιν ὑμῶν, μή πὼς ἐπείρα- 

σεν ὑμᾶς ὁ πειράζων καὶ εἰς κενὸν γένηται 6 

Act 18,5. 6 χόπος ἡμῶν. Ἄρτι δὲ ἐλϑόντος Τιμοϑέου πρὸς 

ἡμᾶς ἀφ᾽ ὑμῶν καὶ sbayyelıcoausvov ἡμῖν τὴν 

πίστιν καὶ τὴν ἀγάπην ὑμῶν, καὶ ὅτι ἔχετε μνείαν 

ἡμῶν ἀγαϑὴν πάντοτε, ἐπιποϑοῦντες ἡμᾶς ἰδεῖν 

3 Τὴ 14. 7 χαϑάπερ καὶ ἡμεῖς ὑμᾶς, διὰ τοῦτο παρεκλή- 





26 ΨΥ εῳϑακεν 19 RW καυχησδῶς; ἢ 8,1W 
δευδοχκησαμδν 3 διαχονον : ὨΥ ovvsoyov | του ϑεου : 


[8]-- ὅ Ὦ τὴν vumv πιστιν 


16 ooyn: + του ϑεον DEFG 19 καυχ. : αγαλλιασεὼς A 
3,1 dor B 3 ϑεου : + καὶ συνεργον ἡμῶν KlLas | 
sapax.: + vuas KLag | ὑπερ: περι Laß 
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1. Theffalonidjer. 2,16—3,7. 


zumider, wehren un? zu prebigen den Heiden, damit 16 Matin. 538, 
fie felig würden, auf daß fie ihre-Sünden erfüllen ας °°°° 
wege; denn der Zorn iſt ſchon über fie kommen zum 
Ende hin. 

Wir aber, lieben Brüder, nachdem wir euer eine 17 Aöm. 1,11.18. 
Weile beraubet gewejen find nad dem Angefichte, nicht 
nach dem: Herzen, haben wir Ddeftomehr geeilet, euer 
Angefiht zu jehen mit großem Verlangen. Darum 18 
haben wir wollen zu euch kommen (ic) Baulus) zweimal, 
und Satanad hat uns verhindert. Denn wer ift ımjre 19 Phil. 2.16; 4,1. 
Hoffnung oder Freude oder Krone des Ruhms? Seid 
nicht auch ihr's vor unjerm Herren Sefu Chriſto zu feiner 
Zukunft? Ihr ſeid ja unfre Ehre und Freude. 20 

Darum haben wir’ nicht weiter wollen vertragen, 3 pe. 17,1..15. 
und Haben uns laſſen wohlgefallen, dab wir zu Athen 
allein gelafien würden, und haben Timotheus gefandt, 2 Aps. 18,1-8. 
unfern Bruder und Diener Gottes und unfern Gehilfen 
im Evangelium‘ Chrifti, euch zu ſtärken und zu er- 
mahnen in eurem Ölauben, daß nicht jemand weich 8 Eng. δι1 Sis. 
würde in dieſen Trübſalen. Denn ihr wiſſet, daß wir im. 
dazu geſetzt ſind, und da wir bei euch waren, ſagten 4 
wir's euch zuvor, wir würden Trübjale haben müffen:; 
wie denn auch gejchehen ift und ihr wiſſet. Darum 5 bil. 3,16. 
ich's auch nicht länger habe vertragen und ausgeſandt, 
daß ich erführe euren- Glauben, auf daß nit eud) 
vielleicht verfucht hätte der Verſucher, und unfre Arbeit _ 
vergeblich) würde. Nun aber, da Timotheus zu und 6 “pe. 18,6. 
von euch Tommen iſt, und ung verfündiget hat euren 
Glauben und Liebe, und daß ihr unfer gedenket allezeit 
zum Beiten, und euch verlanget uns zu fehen, wie denn 
auch uns nach euch, da ſind wir, lieben Brüder, getröſtet 7 


wider 16 predigen ] fagen | εἰ δῦποο | ‚Son 
enblid Über e Tommen unferm ] früher 
20 Ehr ber: Preis 3, 1 Athene 3 ame 
theum | vangelio | fr.: um euren Glauben εὖ gefest ] 
and: bes AR? 68 wii nicht anders ſein Zrübfaln 
(früher: Trübſalh 5 länger vertragen . hab ih aus⸗ 
Bil ſandt 6 da ] fo | und verlanget nad) uns δι 
eben 
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worden an euch in aller unſrer Trübſal und Not durch 
8 euren Glauben. Denn nun ſind wir lebendig, wenn 

ihr ſtehet in dem Herrn. 
9 Denn was für einen Dank können wir Gott ver- 
gelten um euch für alle diefe Freude, die wir haben 
10 von euch vor unferm Gott? Wir bitten Tag und Nacht 
gar jehr, daß wir jehen mögen euer Angefiht, und 
11 eritatten, jo etwas mangelt an eurem Glauben. Er 
aber, Gott, unjer Vater, und unfer Herr Jeſus Chriftus 
12 ſchicke unſern Weg zu euch. Euch aber vermehre der 
Herr und lafje die Liebe völlig werden untereinander 
und gegen jedermann (mie denn auch wir find gegen 
Bhit. 1,10. 18 euch), daß eure Herzen .geftärft werden und unſträflich 
feien in der Heiligfeit vor Gott und unferm Vater auf 
die Zukunft unſers Herren Sefu Chrifti ſamt allen feinen 

Heiligen. 


4 Weiter, lieben Brüder, bitten wir eu) und ermahnen 
in dem Herrn Jeſu (nad) dem ihr von und empfangen 
habt, wie ihr ſollet wandeln und Gott gefallen), daß 

2 ihr immer völliger werdet. Denn ihr wiſſet, welche 
Gebote wir euch gegeben haben durch den Herrn Jeſum. 

3 Denn das tft der Wille Gottes, eure Heili- 

1. Kor. 8,18.15. 4 gung, daß ihr meidet die Hurerei, und ein jeglicher 
unter euch wiſſe jein Gefäß zu behalten in Heiligung 

5 und Ehren, nicht in der Brunft’der Luft wie die Heiden, 

6 die von Gott nicht? wiflen; und daß niemand zu weit 
greife, πο vervorteile feinen Bruder im Handel; denn 
der Herr ift der Rächer über das alles, wie wir euch 


7 in allem unfern Trübfal 8 wenn | dieweil 10 aft 
fehr (fr: —; einmal: über alle Maße) — werben 
Bott unferm Vater und auf die (einmal: Bott unferm ater, 
auf bie) 4,1 Aneiter ] fr.: Fürder 3 fr.: — daß ihr 
meidet bie — 4 ἐ unb etn Jeaticher unter euch ] fr.: 
daß ein je 4 Te ᾿ jetn 5 nicht in der Euft-Seuche 
6 vervort : ἃ ΟΝ 
(δι ©. Dr 12 Ihrer Lens ] Rand: Das tft: nähret 
euch felber und Περὶ nicht den Leuten auf dem Halfe, wie die 
Bettelmörche, Wiedertäufer, Landlänfer; denn ſolche find un⸗ 
nüge Leute, und ärgern bie Ungläubigen 
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ϑημεν, ἀδελφοί, ἐφ᾽ ὑμῖν ἐπὶ πάσῃ τῇ ἀνάγκῃ 

καὶ ϑλίψει ἡμῶν διὰ τῆς ὑμῶν πίστεως, ὅτι νῦν 8 

ξῶμεν ἐὰν ὑμεῖς στήκετε ὃν κυρίφ. τίνα γὰρ 9 
εὐχαριστίαν δυνάμεϑα τῷ ϑεῷ ἀνταποδοῦναι περὶ 

ὑμῶν ἐπὶ πάσῃ τῇ χαρᾷ ἡ χαίρομεν δι᾽ ὑμᾶς 
Euscooodev τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν, νυχτὸς καὶ ἡμέρας 10 κοὶ 1%. 
ὑπερεκπερισσοῦ δεόμενοι εἰς τὸ ἰδεῖν ὑμῶν τὸ 
σοόσωπον καὶ καταρτίσαι τὰ ὑστερήματα τῆς 

σείστεως ὑμῶν; Αὐτὸς δὲ 6 ϑεὸς καὶ πατὴρ 113 Tn 216. 
ἡμῶν καὶ 6 κύριος ἡμῶν Ἰησοῦς κατευϑύναι τὴν 

ὁδὸν ἡμῶν πρὸς ὑμᾶς" ὑμᾶς δὲ ὁ κύριος πλεο- 1ἃ 

vdoaı καὶ περισσεύσαι τῇ ἀγάπῃ εἰς ἀλλήλους 

καὶ εἰς πάντας, καϑάπερ καὶ ἡμεῖς εἰς ὑμᾶς, εἰς 18 Ph 1,10. 

N = N , 3 Th 1,7.10. 
τὸ στηρίξαι ὑμῶν τὰς καρδίας ἀμέμπτους ἐν 
ἁγιωσύνῃ ἔμπροσϑεν τοῦ ϑεοῦ καὶ πατρὸς ἡμῶν 
ἐν τῇ παρουσίᾳ τοῦ κυοίου ἡμῶν Ἰησοῦ μετὰ 
πάντων τῶν ἁγίων αὐτοῦ. 

Λοιπὸν οὖν, ἀδελφοί, ἐρωτῶμδν ὑμᾶς καὶ 4 am se. 
σταρακαλοῦμδν ἐν κυρίῳ Ἰησοῦ, ἵνα καϑὼς παρε- 
λάβετε παρ᾽ ἡμῶν τὸ πῶς δεῖ ὑμᾶς πεοιπατεῖν 
καὶ ἀρέσκειν ϑεῷ, καϑὼς καὶ περιπατεῖτε, ἵνα 
στεορισσούητε μᾶλλον. οἴδατε γὰρ τίνας παραγ- 8 
γελίας ἐδώκαμεν ὃμῦν διὰ τοῦ κυρίου Ἰησοῦ. 

Τοῦτο γάρ ἔστιν ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ, ὁ ἁγιασμὸς 8 YP 116 ae 
ὑμῶν, ἀπέχεσθαι ὑμᾶς ἀπὸ τῆς πορνείας, ! εἰδέναι 4 1 618.15. 
ἕκαστον ὑμῶν τὸ Eavrod σκεῦος κτᾶσϑαι ἐν ἁγιασμῷ 

καὶ τιμῇ, μὴ ἐν πάϑει ἐπυϑυμίας καϑάπερ καὶ ὃ Ama 
τὰ ἔϑνη τὰ μὴ εἰδότα τὸν ϑεόν, τὸ νὴ ὕπερ- 6 Pas. 
βαίνευν καὶ πλεονεκτεῖν ἐν τῷ πράγματι τὸν ἀδελ- 

φὸν αὐτοῦ, διότι ἔκδικος κύριος περὶ πάντων 


18 Ὦ αμεμπτως | finhT + aunv 4,1 K— οὖν | 
wa 19: [ 

7 δια 29: pr καὶ A 8 ornante n*ag 9 dm ei 
DEOV : κυριὼ et xvgıov N*a 13 ayıwo. : δικαιοσυνὴ An 


4,1 — xados x. negın. KLa$ 3 τῆς : (81 pr) naons δα 
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τούτων, καϑὼς καὶ προείπαμεν ὑμῦν καὶ διεμαρ- 
4 ΤῊ 3,3..4. 7 τυράμδϑα. οὐ γὰρ ἐκάλεσεν ἡμᾶς ὁ. ϑεὸς ἐπὶ 
une, Ὁ 118. 8 ἀκαϑαρσίᾳ ἀλλ᾽ ὃν ἁγιασμῷ. τοιγαροῦν ὁ ἀϑε- 
τῶν οὐκ ἄνϑρωπον ἀϑετεῖ ἀλλὰ τὸν ϑεοὸν τὸν καὶ 
διδόντα τὸ πφνϑῦμα αὐτοῦ τὸ ἅγιον eig ὑμᾶς. 
2 1 9 Περὶ δὲ τῆς φιλαδελφίας οὐ χροείαν ἔχετε γρά- 
φευν ὑμῖν" αὐτοὶ γὰρ ὑμεῖς ϑεοδίδακτοί ἐστε εἰς 
4 Th 34.10 τὸ ἀγαπᾶν ἀλλήλους" καὶ γὰρ ποιεῖτε αὐτὸ εἰς 
πάντας τοὺς ἀδελφοὺς ἐν ὅλῃ τῇ Μακεδονίᾳ. 
Παρακαλοῦμεν δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί, περισσεύειν 
E 4,38. 11 μᾶλλον, καὶ φιλοτιμεῖσϑαι hovzdlew καὶ πράοσ- 
3 Th 8,)8.13. N 5 
oew τὰ ἴδια καὶ ἐργάζεσϑαι ταῖς χερσὶν ὑμῶν, 
mol 0. ‚12 καϑὼς ὑμῖν παρηγγείλαμεν, "να περιπατῆτε εὐσχη- 
" “μόνως πρὸς τοὺς ἔξω καὶ μηδενὸς χρείαν ἔχητε. 
1K 18,26. 18 Οὐ ϑέλομεν δὲ ὑμᾶς ἀγνοεῖν, ἀδελφοί, regt 
E 2,12. 
’ τῶν κοιμωμένων, ἵνα μὴ λυπῆσϑε καϑὼς καὶ ol 
ικ εἰ 159. 14 λοιποὶ ol μὴ ἔχοντες ἐλπίδα. Ei γὰρ πιστεύομεν 
᾿ ὅτι Ἰησοῦς ἀπέϑανεν καὶ ἀνέστη, οὕτως καὶ ὁ 
ϑεὸς τοὺς κοιμιγϑέντας διὰ τοῦ Ἰησοῦ ἄξει σὺν 
1 K 16,51; 16 αὐτῷ. Τοῦτο γὰρ ὑμῖν λέγομεν ἐν λόγῳ κυρίου, 
Me is, Br. ὅτι ἡμεῖς οἱ ζῶντες οἱ περιλειπόμενοι εἰς τὴν 
᾿ παρουσίαν τοῦ κυρίου οὐ um φϑάσωμεν τοὺς κου- 
1 K 15.38.65, 16 μηϑέντας" ὅτι αὐτὸς ὁ κύριος ὃν κελεύσματι, ἐν 
τὰ 1,1. ρωνῇ ἀρχαγγέλου καὶ ἐν σάλπιγγι ϑεοῦ, κατα- 
βήσετανι ἀπ᾽ οὐρανοῦ, καὶ ei νεκροὶ ἐν Χριστῷ 
μι 24,51. 17 ἀναστήσονται πρῶτον, ἔπειτα ἡμεῖς οἱ ζῶντες ol 
Σ 19,30 4136. περιλειπόμενον ἅμα σὺν αὐτοῖς ἁρπαγησόμεϑαι 
ἐν νεφόλαις εἰς ἀπάντησιν τοῦ κυρίου εἰς ἀέρα" 
18 καὶ οὕτως πάντοτε σὺν xvolp ἐσόμεϑα. Ὥστε 
παρακαλεῖτε ἀλλήλους ἐν τοῖς λόγοις τούτοις. 
7T αλλα 8 HR-— και 9 ἽΝ eızonev 10 αδελφ. : 
[HJW-+ τους 


8 δοντα Aug | vuas : nuas Aa 9 δχομεν D*a 
10 εἰς : pr xaı B 11 ταις : + ac α΄ 18 ϑελω φᾷ] 
κεχκοιμημδνων )αῷ | λυσιδισϑεὲ Aa 14 ovt. o ὃ. και B 
15 κυρίου 29 : Inoov B 16 πρῶτοι D*FG 17 — οἱ 
neqiheın. FG | ὑπαντησιν ΞΕ | συν 39 : ὃν B. 
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1, Theſſalonicher. 4,7—18, 


zuvor gejagt und bezeuget haben. Denn Gott Bat 7 

uns nicht berufen zur Unreinigfeit, fondern zur Heiligung. 

Mer nun verachtet, Der verachtet nicht Menfchen, jondern 8 Lut. 10,16. 
Gott, der feinen heiligen Geift gegeben bat in ἐμῷ. 

Bon der brüderlichen Liebe aber ift nicht not euch 9 Joh. 18,84. 
zu ſchreiben; denn ihr fein ſelbſt von Gott gelehrt, um. 
euch untereinander zu lieben. Und das tut ihr aud 10 
an allen Brüdern, die in ganz Macebonien find. Wir 
ermahnen euch aber, lieben Brüder, daß ihr noch völliger 
werdet, und ringet darnach, daß ihr ftille feid und das 11 Gpp. 428. 
Eure ſchaffet, und arbeitet mit euren eignen Händen, * pet. 88.12. 
wie wir euch geboten haben, auf daß ihr ehrbarlich 12 Kor. «,s. 
wandelt: gegen die, die draußen find, und ihrer feines 
bedürfet. 

Wir wollen euch aber, lieben Brüder, nicht verhalten 18 1. Kor. 15,20. 
von benen, die ba ſchlafen, auf daß ihr nicht traurig 9 z.a 
feid wie die andern, die keine Hoffnung haben. Denn 14 Röm. 14,9. 
fo wir glauben, daß Jeſus geftorben und auferftanden "any 1d 
ift, alfo τοῖν Gott auch, die da entichlafen find durch 
Jeſum, mit ihm führen. Denn das fagen wir euch 1 1. Kor. 15,51. 
als ein Wort des Herrn, daß wir, die wir leben und 
überbleiben auf die Zukunft des Herrn, werben denen 
nit vorkommen, die da ſchlafen. Denn er jelbft, der 16 1.Kor. 15,28.52. 
Herr, wird mit einem Feldgefchrei und Stimme des 
Erzengels und mit der Poſaune Gottes herniederkommen 
vom Himmel, und die Toten in Chrifto werden auf- 
erftehen zuerſt. Darnach wir, die wir leben und über: 17 Joh. 12,26; 
bleiben, werden zugleich mit denfelbigen hingerüctt werden ΤΟ 
in den Wollen dem Herrn entgegen in der Luft, und 
werben aljo bei dem Herrn fein allezeit. So tröftet 18 
euh nun mit diefen Worten untereinander. 


Ba. Wer nım aber beraditet | rüber: ai t einen 
Menſchen Ὧι euch ] früher: in uns on Der 
—ã—ſ— aber war uns nicht. not zu (a Mace- 
bonta 11 früher: mit 13 früher: und nichts 
bebürfet gläuben tft: fo 15 in der 


"alte 
ufun 17 : ετ αὶ feüber ὁ ἐπε ückt 18 euch nun 
— τὰ geriet 1 Ν" δ ὦ 


5,1—15. 1. Theflalonicher. 


Matth. 24,86. ἤ Bon den Zeiten aber und Stunden, lieben Brüder, 
to, 2 iſt nicht not, euch zu ſchreiben; denn ihr ſelbſt wifſet 
Dfienb. 38; gewiß, daß der Tag des Herrn wird fommen wie ein 
ge * “. 8 Dieb in der Nacht. Denn wenn fie werden ſagen: 
Matıh. 24,80. Es iſt Friebe, es hat feine Fahr, jo wird fie das Ber- 
derben jchnel überfallen, gleichwie der Schmerz ein 

4 Schwanger Weib, und werden nicht entfliehen. Ihr aber, 

lieben Brüder, ſeid nicht in der Finſternis, daß euch 

Röm. 18,12. ὅ der Tag wie ein Dieb ergreife. Ihr ſeid allzumal 
Erb. 59 Kinder des Lichtes und Kinder des Tages; wir find 
6. nicht von der Naht, noch von der Finfternid. So 
lafjet un? nun nicht fchlafen wie die andern, jondern 
7 laffet ung wadhen und nüctern fein. Denn Die 
da Schlafen, die jchlafen des Nachts, und die Da 

Eph. s,10-ız. 8 trunken find,, die find des Nachts trunfen. Wir aber, 
die wir ded Tages ſind, jolen nüchtern fein, angetan 
mit dem Panzer ded Glauben und der Liebe und 
9 mit dem Helm der Hoffnung zur Seligfeit. Denn Gott 
hat und nicht geſetzt zum Zorn, fondern die Seligfeit 
Röm. 14,8.9. 10 Zu befigen durch unfern Herrn Jeſum Ehrift, der für 
ung gejtorben ift, auf daß, wir waden oder jchlafen, 
Iudas 20. 11 wir zugleih mit ihm leben jollen. Darum ermahnet 
euch untereinander, und bauet einer den andern, wie 
. ihr denn tut. 

1. Kor. 18,18. 12 Wir bitten aber euch, lieben Brüder, daß ihr er= 
tennet, die an euch arbeiten und euch vorftehen in dem 
18 Herrn und euch vermahnen; habt fie defto lieber um 
2. Zen. 3,15. 14 ihres Werks willen, und jeid friedjam mit ihnen. Wir 
ermahnen aber euch, lieben Brüder, vermahnet die Un- 

gezognen, tröftet die Kleinmütigen, traget Die Schwachen, 

Spr. 20,22. 15 jeid geduldig gegen jedermann. Sehet zu, daß feiner 
* Petr. no. u fr. ] fr.: zu for. 3 em ſchwanger Weir εἰ 
: bes her: eines) ihrangern Weib3 


nun ung 8 Panzer ] Krebs | zur Seltg fett fe.: auf δὶς 
Sefigfeit 9 zu befigen J fe.: au erwerben 8 10 wir — 


zugleich 12 fr.: und vermahnen eu 13 fr.: et fie 
befto mehr in der Liebe 14 traget ] fr.: vertraget | ge: 
buldig ] {1} langmiütig 15 feiner ] nteman d 

528) 15 τι: — beide 8 fr.: dankbar allent⸗ 


(gu 
halben 19 fr.: löſchet nicht aus 
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Προς Θεσσαλονίκξις Ü ὅ,:--1δ, 


Περὶ δὲ τῶν χρόνων καὶ τῶν καιρῶν, ἀδελφοί, ἢ μι 34,86. 
οὐ χρείαν ἔχετε ὑμῖν γράφεσθαι" αὐτοὶ γὰρ dxgı- 2 Μι 2,1244. 
βῶς οἴδατε ὅτι ἡμέρα κυρίου ὡς κλέπτης ἐν νυκτὲ Ap 8 18,15. 
οὕτως ἔρχεται. ὅταν λέγωσιν" εἰρήνη καὶ dopd- 8 Jr 6,1. 
λεια, τότε αἰφνίδιος αὐτοῖς ἐπίσταται ὄλεϑρος 3 10.81.38. 
ὥσπερ ἡ ὠδὶν τῇ ἐν γαστρὶ ἐχούσῃ, καὶ οὐ μὴ ĩ 1,8 . 
ἐκφύγωσιν. ὑμεῖς δέ, ἀδελφοί, οὐκ ἑστὲ ἐν σκότει, 4 
ἵνα ἡ ἡμέρα ὑμᾶς ὡς κλέπτης καταλάβῃ" πάν- ὅ κὶ 18,.. E59. 
τες γὰρ ὑμεῖς υἱοὶ φωτός ἐστε καὶ υἱοὶ ἡμέρας. 
Οὐκ ἐσμὲν νυχτὸς οὐδὲ σκχότους""} ἄρα οὖμ μὴ 8 
καϑεύδωμεν ὡς οἱ λοιποί, ἀλλὰ γρηγορῶμεν καὶ 
γήφωμεν. οἱ γὰρ καϑεύδοντες νυκτὸς καϑεύ- 7 
ὅουσυν, καὶ οἱ μεϑυσκόμενοι νυχτὸς μοϑύουσυν" 
ἡμεῖς δὲ ἡμέρας ὄντες νήφωμεν, ἐνδυσάμδνοι ϑώ- 8 Ε 8,14-ı7. 
paxa πίστεως καὶ ἀγάπης καὶ περικεφαλαίαν ἐλ- Ta ὅθ0,17. 
rida σωτηρίας" ὅτι οὐκ ἔϑετο ἡμᾶς ὁ ϑεὸς εἰς 9. ι.10. 
ὀργὴν ἀλλὰ εἰς περιποίησυν σωτηρίας διὰ τοῦ it 
κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Xororod, τοῦ ἀποϑανόντος 10 414. R 14,8.9. 
περὶ ἡμῶν, ἵνα εἴτε γρηγορῶμεν εἴτε καϑεύδωμεν 
ἅμα σὺν αὐτῷ ζήσωμεν. Διὸ παρακαλεῖξξδ ἀλλή- 11 Ja 30. 
λους καὶ οἰκοδομεῖτε εἷς τὸν ἕνα, καϑὼς καὶ ἦν 
ποιεῖτε. 

᾿Ερωτῶμεν δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί, εἰδέναι τοὺς 18 1κ 16,18. 
κοπιῶντας ἐν ὑμῖν καὶ προϊσταμένους ὑμῶν ἐν Te 
κυρίῳ καὶ νουϑετοῦντας ὁμᾶς, καὶ ἡγεῖσϑαι αὐτοὺς 18 
ὑπερεκπερισσῶς ἐν ἀγάπῃ διὰ τὸ ἔργον αὐτῶν. 
eionvedere ἐν ἑαυτοῖς. ! Παρακαλοῦμεν δὲ ὑμᾶς, 14 3 Th 8,6.11.16. 
ἀδελφοί, γουϑετεῖτε τοὺς ἀτάκτους, παραμυϑεῖσϑε 
τοὺς ὀλιγοψύχους, ἀντέχεσϑε τῶν ἀσϑενῶν, μακρο- 


ϑυμεῖτε πρὸς πάντας. δρᾶτε μή τις κακὸν ἀντὶ 15 Prv 20,22 
R 12,17. 1P 8,9. 





δ orav :hW-+ de | W εφισταται 4 KR κλεπτας 9h o 
deos nuas | H ἰΧριστου) 4 eg : Ὦ ὑπερ 18 & 
υπερεχπερίσσου | εαύτοις : T αὕτοις 


3 οτε : - ἢ ΑΚαῷφ 3 οταν : + γὰρ KLag | expsv- 
ἔονται DI*FG 5 souev: core DFG 6 oc: - καὶ DEag 
7 μεϑυοντες B 11 εἷς : εἰς 15 προιστανομενους NA 
18 ηγεισῦεο B . | 
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κακοῦ τινι ἀποδῷ, ἀλλὰ πάντοτε τὸ ἀγαϑὸν διώ- 
Ph 4,416 κετε εἰς ἀλλήλους καὶ εἰς πάντας. Πάντοτε 
Bes. 17 χαίρετε, ἀδιαλοίπτως προσεύχεσϑε, 
E 5,90. 18 Ιὸν παντὶ εὐχαριστεῖτε" τοῦτο γὰρ ϑέλημα ϑεοῦ 
ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ εἰς Önäc. 
1Κὶ 14,80.89. 19 τὸ πνεῦμα un σβέννυτε, 
11 14,1, 20 προφητείας um ἐξουϑενεῖτε" 
1 πάντα δὲ δοκιμάζετε, τὸ καλὸν κατέχετε" 
Job 1,1.8; 2,8. 22 ἀπὸ παντὸς εἴδους πονηροῦ ἀπέχεσϑε. 
2 Th 8,16. 23 Αὐτὸς δὲ ὁ ϑεὸς τῆς εἰρήνης ἁγιάσαι ὑμᾶς ὅλοτε- 
" λεῖς, καὶ ὁλόκληρον ὑμῶν τὸ πνεῦμα καὶ ἡ ψυχὴ 
καὶ τὸ σῶμα ἀμέμπτως ἐν τῇ παρουσίᾳ τοῦ κυρίου 
AR 19. 94 ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ τηρηϑείη. πιστὸς ὁ καλῶν ᾿ 
u ὑμᾶς, ὃς χαὶ ποιήσει. 
3 Th 8,1. 26 ᾿Αδελφοί, προσεύχεσϑε περὶ ἡμῶν. 
1Κὶ 16,30. 26 Ἀσπάσασϑε τοὺς ἀδελφοὺς πάντας ὃν φιλή- 
27 ματι ἁγίφ. ’Evooxilo ὑμᾶς τὸν κύριον ἀναγνωσ- 
ϑῆναι τὴν ἐπιστολὴν πᾶσυν τοῖς ἀδελφοῖς. 
98 Ἢ χάρις τοῦ κυρίου ᾿ ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ 
ud’ ὑμῶν. 


ΠΡΟΣ ΘΕΣΣΑΛΟΝΙΚΕΙ͂Σ Β 


1τ 1.1. 1 Παῦλος καὶ Σιλουανὸς καὶ Τιμόϑεος τῇ ἐκ- 

κλησίᾳ Θεσσαλονικέων ἐν ϑεῷ πατρὶ ἡμῶν καὶ 

Βιῆ 2 χυρίφ Ἰησοῦ Χριστῷ" χάρις dulv καὶ εἰρήνη ἀπτὸ 
ϑεοῦ πατρὸς «καὶ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ. 

3,18. 1Th1,2.8. 8 Eöxaowrsw ὀφείλομδν τῷ ϑεῷ πάντοτε περὲ 

ὑμῶν, ἀδελφοί, καϑὼς ἄξιόν ἐστυν, ὅτι ὕπεραυ- 

Eava ἡ πίστις ὑμῶν καὶ πλεονάζει ἡ ἀγάπη ἑνὸς 

15 T ἀποῦοε | διωκδῖξ : bW-+ καὶ 191 ἔβεννυτε 


31 Ἡ [δε] 3ὅ ἡ ὦ : [H w pr και 237 αδελφοις : hW 
pr ayıoıs 1,3 πατρος : [RT ἡμῶν 


27 ορκιζω mg 38 fin + αμὴν NAms 
Subscriptio: ergapn ano Αϑηνων vl ano Κορινϑου 
5828 





1. Theffalonicher. 2. Theſſalonicher. 5,16—1,8. 


Böſes mit Böſem jemand vergelte, fondern allegeitjagetdem . 
Guten nad, beide untereinander und gegen jedermann. 


Seid allezeit fröhlich, 16 an Be 
betet ohne Unterlaß, 17 Röm. 13,12. 


feid dankbar in allen Dingen; denn das ift der Wille 18 est. 330. 
Gottes in Chrifto Jeſu an euch. 


Den Geift dämpfet nicht, 19 1 Bor; 14 
die Weisſagung verachtet nicht, 20 1. or. 14,1. 
prüfet aber alles, und das Gute behaltet. 21 1. Kor. 14,20. 
Meidet allen böfen Schein. ag 1 300 Mi. 


Er aber, der Gott des Friedens, heilige 28 
euch durch und durch, und euer Geift ganz 
famt Seele und Leib müſſe bewahret werden 
unfträflih auf die Zufunft unfer3 Herrn Jeſu 
Chrifti. Getreu ift er, der eud rufet, er 341. Sur. 1,9, 
wird's auch tun. δεῖ. 3. 
Lieben Brüder, betet für uns. 25 
Grüßet alle Brüder mit dem heiligen Kuß. 26 1. Kor. 16,20. 
Ich beſchwöre euch bei dem Herrn, daß ihr dieſen 27 
Brief leſen laſſet vor allen heiligen Brüdern. 
Die Gnade unſers Herrn Jefu Chriſti ſei miteuch! Amen. 28 
An die Theffalonicher der erſte Brief, geichrieben von Athen. 


Der andere Brief des Paulus 
an die Theſſalonicher. 


Paulus und Silvanus und Timotheus der Gemeine 7 1. Zyef. 1... 
zu Theſſalonich in Gott, unferm Bater, und dem Herrn 
Jeſu Chrifto. Gnade [εἰ mit euch und Friede von Gott, 8 Röm. 1,1. 
unjerm Bater, und dem Herrn Sefu Ehrifto! 

Wir ſollen Gott danken allezeit um euch, lieben 8 3,18. 
Brüder, wie es billig ift; denn euer Glaube wäcfet Te. 128. 
fehr, und die Liebe eines jeglichen unter euch allen 

23 des Sriedes | amt der Seele \ benalten 34 rufet, 
welcher wirds auch 27 dieſe (fr.: Die) Epiftel 

Unterfhrift: An die TH. Die ὁ Grfte, gefähr. von Athene 

Überfhrift: Die ander —— ©. Pauli: An die Theſſal. 


3. Kor. τι, 4 nimmt zu gegeneinander, alfo Daß wir un? euer rühmen 
unter den Gemeinen Gotte über eurer Gebuld und 
Glauben in allen euren Verfolgungen und Trübfalen, 
Phil. 1,28. 5 die ihr duldet; welches anzeiget, daß Gott recht richten 
Lut. 21806. wird, und ihr würdig werdet zum Reich Gottes, über 
Offenb. 18,8.7. 6 welchem ihr auch leidet; nach dem es recht tft bei Gott, 
zu vergelten Trübfal denen, die euch Trübfal anlegen, 
Matth. 25,51. 7 euch aber, die ihr Trübfal leidet, Ruhe mit und, wenn 
nun der Herr Jeſus wird offenbart werden vom Himmel 
Röm. 2,.. 8 famt den Engeln feiner Kraft, und mit Feuerflammen, 
Rache zu geben über die, jo Gott nicht erfennen, und 
über die, fo nicht gehorjam find dem Evangelium unfers 
Sef. 2,10.19. 9 Herrn Jeſu Chrifti; melde werden Bein leiden, das 
ewige Berderben von dem Angefichte des Herrn und 
Rot. 8,4. 10 von feiner herrlihden Mat, wenn er kommen wird, 
daß er herrlich erjcheine mit feinen Heiligen und wunder: 
bar mit allen Gläubigen. Denn unfer Zeugnis an euch 

von demſelbigen Tage Habt ihr geglaubet. 

11 Und derhalben beten: wir auch allezeit für euch, daß 
unſer Gott eud). wirdig made des Berufs, und erfülle 
alles Wohlgefallen der Güte und das Werk des Glauben? 

12 in der Kraft, auf dat an euch gepriefen werde der Name 
unfer8 Herrn Jeſu Chrifti und ihr an ihm, nad der 
Gnade unferd Gottes und des Herrn Jeſu Chriſti. 

1. Theft. 4, 2 Aber ber Zukunft halben unfer3 Herrn Jeſu Chrifti 
a und unſrer Verſammlung zu ihm bitten wir euch, lieben 
2 Brüder, daß ihr euch nicht bald bewegen laffet von 

eurem Sinn, πο erjchreden, weder durch Geift noch 

durch Wort noch durch Brief, als von uns gejandt, 


4 von euer Geduld | | euer LIE : vertr ragt : zum 
Anzeigen bes gerechten Gerichts otte, auf aß hr wirbtg 
6 nachdem ἐδ : 10 ἐδ am ers 8 fr : mit mmendem 

ὦ; gepen Evangelis 9 fr.: von der 
Berztigten ei feiner tärte 10 . mit ] [τι fi gu 
verflären im Hetligen und wunderfam werden In 
11 derbalben ] A Dazu | @üte ] fr.: Wüttgteit (oder: @naben) 
13 gepretfet " Gnade unfer? Gottes (10 2. fr.) ] Gnade 
Gottes Ich bitte euch aber, Leben der, bet 
der Zukunft unters ‚Seren Jefu Ehriftt und bet unfrer Ver⸗ 
fammlung an ihm 3 (Brieve) ΄ 
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Προς Θεσσαλονίκεις β'΄΄͵ 14-28. 


ἑκάοτου πάντων ὑμῶν εἰς ἀλλήλους, ὥστε αὐτοὺς 4 AK 1. 
ἡμᾶς ἐν ὑμῖν ἐνκαυχᾶσϑαι ἐν ταῖς ἐκκλησίαις τί 20; 
τοῦ ϑεοῦ ὑπὲρ τῆς ὑπομονῆς ὑμῶν καὶ πίστεως 
ἂν πᾶσυν τοῖς διωγμοῖς ὑμῶν καὶ ταῖς ϑλίψεσιν ἜΝ 
αἷς ἀνέχεσϑε, ἔνδειγμα τῆς δικαίας κρίσεως τοῦ 5 Pr 1,36. 
ϑεοῦ, εἰς τὸ καταξιωϑῆναι ὑμᾶς τῆς βασιλείας 1 31,86. 
τοῦ ϑεοῦ, ὑπὲρ ἧς καὶ πάσχετε, ! εἴπερ δίκανον G αν 18.6.7. 
σαρὰ ϑεῷ ἀνταποδοῦναι τοῖς ϑλίβουσυν ὑμᾶς Fr. 
ϑλίψινὶ καὶ ὑμῖν τοῖς ϑλιβομένοις ἄνεσιν ud’ 7 κι 25,81. 
ἡμῶν, ἐν τῇ ἀποκαλύψει τοῦ κυρίου Ἰησοῦ ἀπ᾿ "7913: 416. 
οὐρανοῦ μετ᾿ ἀγγέλων δυνάμεως αὐτοῦ! ἐν πυρὶ 8 B 5,8. 
φλογός, διδόντος Exdinnow τοῖς μὴ εἰδόσιν ϑεὸν 37 10,2. 
καὶ τοῖς μὴ ὑπακούουσιν τῷ εὐαγγελίῳ Tod κυρίου rear. 
ἡμῶν Ἰησοῦ, οἵτινες δίκην τίσουσυν ὄλεϑροον αἰώ- 9 τε 2,10.10.21. 
vıov ἀπὸ προσώπον τοῦ κυρίου καὶ ἀπὸ τῆς δόξης 
τῆς ἰσχύος αὐτοῦ, ὅταν» ἔλϑη ἐνδοξασϑῆναι ἐν τοῖς 10 Koi διέ. 
ἁγίοις αὐτοῦ χαὶ ϑαυμασϑῆναι ἐν πᾶᾷσυν τοῖς —28 er. 
πιστεύσασιν, ὅτι ἐπιστεύϑη τὸ μαρτύριον ἡμῶν 18498: 2.11.17. 
ἐφ᾽ ὑμᾶς, ἐν τῇ ἡμέρα ἐκείνῃ. Εἰς ὃ καὶ προσεὺυ- 11 1 τὰ 1,5.8. 
χόμεϑα πάντοτε περὶ ὑμῶν, ἵνα ὑμᾶς ἀξιώσῃ τῆς 
Ἀλήσεως ὁ ϑεὸς ἡμῶν καὶ πληρώσῃ πᾶσαν εὐδο- 
κίαν ἀγαϑωσύνης. καὶ ἔργον πίστεως ὃν δυνάμει, 
ὅπως ἐνδοξασϑῇ τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 19 1a 24.15; 66,5. 
ἐν ὑμῖν, καὶ ὑμεῖς ἐν αὐτῷ, κατὰ τὴν χάριν τοῦ 54." 
ϑεοῦ. ἡμῶν καὶ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ. 

᾿Βρωτῶμεον δὲ ὑμᾶς, ἀδελφοί, ὑπὲρ τῆς σαρου- 2 ım 448-.17. 
σίας Tod κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ καὶ ἡμῶν. 
ἐπισυναγωγῆς ἐπ᾿ αὐτόν, εἰς τὸ μὴ ταχέως σαλξὺυ- 2 3,17. 
ϑῆναι ὑμᾶς ἀπὸ τοῦ νοὸς μηδὲ ϑροεῖσϑαι, μήτε 
διὰ πνεύματος mare διὰ λάγου wire δι᾽ ἐπιστολῆς 
ὡς δι᾽ ἡμῶν, ὡς ὅτι ἐνέστηκεν ἡ ἡμέρα τοῦ κυρίου. 


8,18. 


4 Ὦ evexeode 8 W, εν φλογι πυρὸς 6. 10 enwrsvdn : 
h® fort pro επιστωϑὴ 2,1 μῶν 1090 : [HJ-W 3 κυ- 
— [οὐἱου : u.—W, 

4xavzaodas DEE 85:prxaıu FG 9008 A 
10 niorevovomw $ 11 πληρωσεὶ AKa 13 Inoov 1%: + 
Χριστου AFaE 2,3 uns Do. Βα, . 


‚024 


23-16. Προς Θεσσαλονικδις β΄. 


“τι. Bun τις ὑμᾶς ἐξαπατήσῃ κατὰ μηδένα Todsor' 

Ν πῆς ὅτι ἐὰν μὴ ἔλϑῃ ἡ ἀποστασία πρῶτον καὶ ἀττο- 
καλυφϑῇ ὁ ἄνϑοωπος τῆς ἀνομίας, ὁ υἱὸς τῆς 

Dn 1100. 4 ἀπωλείας, ὃ Avrıxsinevos καὶ ὑπεραιρόμϑονος ἐπὶ 
"m πάντα λεγόμενον ϑεὸν ἢ σέβασμα, ὥστε αὐτὸν 


εἰς τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ καϑίσαι, ἀποδεικνύντα ἕξαι- 


δ τὸν ὅτι ἔστιν ϑεός. Οὐ μνημονδύετε ὅτι ἔτι ὧν | 


6 πρὸς ὑμᾶς ταῦτα ἔλεγον ὑμῖν; καὶ νῦν τὸ "κατέ- 


χον οἴδατε, eis τὸ ἀποκαλυφϑῆναι αὐτὸν Ev τῷ 


τῆς ἀνομίας" μόνον ὁ κατέχων ἄρτι ἕως ἐκ μέσου 


20,90. 7 αὐτοῦ καιρῷ. τὸ γὰρ μυστήριον ἤδη ἐνεργεῖται | 
8, 


18 114. 8 γένηται. καὶ τότε ἀποκαλυφϑήσεται ὃ ἄνομος, 


Ap 1015.50. ὃν» ὁ κύριος Ἰησοῦς ἀνελεῖ τῷ πνούματι τοῦ στό- 

ματος αὐτοῦ καὶ καταργήσει τῇ ἐπιφανείᾳ τῆς 

μι 24,21. 9 παρουσίας αὐτοῦ, οὗ ἐστυν ἡ παρουσία κατ᾽ ἐνέο- 

Ap isai-i8. γρίαμ τοῦ σατανᾶ ἐν. πάσῃ δυνάμει καὶ σημείοις 

2K 2,15; ,8.10 καὶ τόρασυν ψεύδους ! καὶ ὃν πάσῃ ἀπάτῃ ἀδικίας 

τοῖς ἀπολλυμένοις, dvd ὧν τὴν ἀγάπην τῆς ἀλη.- 

1,38. 34.4.11 ϑείας οὐκ ἐδέξαντο εἰς τὸ σωϑῆναι αὐτούς. καὶ 

διὰ τοῦτο πέμπει αὐτοῖς ὁ ϑεὸς ἐνέργειαν πλά- 

R 1,32.12 γῆς εἰς τὸ πιστεῦσαι αὐτοὺς. τῷ ψεύδει, ἵνα κρι- 

ϑῶσυν πάντες οἱ μὴ πιστεύσαντες τῇ ἀληϑείᾳ ἀλλὰ 
εὐδοκήσαντες τῇ ἀδικίᾳ. 

1,5. 1... 18 Ἡμεῖς δὲ ὀφείλομεν εὐχαριστεῦν τῷ ϑεῷ “τάν- 

Tore περὶ ὑμῶν, ἀδελφοὶ ἠγαπημένοι ὑπὸ κυρίου, 

4,1, ὅτι εἴλατο ὑμᾶς ὁ ϑεὸς ἀπ᾽ ἀρχῆς εἰς σωτηρίαν 

1 τὰ 47; 5,9.14 ἐν ἁγιααμῷ πνεύματος καὶ πίστει dAmdeias, εἐς 

ὃ καὶ ἐκάλεσεν ὑμᾶς διὰ τοῦ sbayysAlov ἡμῶν, εἰς 

περιποίησυν. δόξης τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 'Χριο- 

s,0.15 τοῦ. Ἄρα οὖν, ἀδελφοί, στήκετε, καὶ κρατεῖτε 





8 avomag : RWV ἀμαρτιας 4 ἘΤ ἐστὶν | H ϑεός —. 
6 W εαυτου 8 Inoovs : [HI—-W | ἢ αναλοι 12hRT 
anavres 18 bW ἀπαρχν 414 HR- xaı 

4 ὕδου : + ὡς ϑεον Eag 5 er ἐμου ovros D*E* 
8 avalocsı EKaS 10 τῆς adıx. &v ἃ. EKag | αληϑ. : + 
Χροιστου D*E* 11 neuype EKag 12 ευδῦκ. : + ἐν ΑἘας 
14 vuas : nuas ABD* 
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2. Theſſalonicher. 2,8- 16. 


daß der Tag Chriſti vorhanden εἰ. Laſſet euch niemand 3 1. Zim. 4,1. 
verführen in Teinerlei Weile; denn er ζοπιπιὲ nicht, eg 20 35) 
fei denn, daß zuvor der Abfall fomme und offenbaret 

werde der Menfch der Sünde, das Kind des Verderbens, 

der da ift der Widerfadher, und [ὦ Überhebet über 4 Dan. 11,86. 
alles, das Gott oder Gottedienft heißet, alfo daß er 

πῷ fegt in den Tempel Gottes als ein Gott, und gibt 

fih aus, er fei Gott. Gedenfet ihr nicht dran, daß 5 

ich euch ſolches fagte, da ich noch bei euch war? Und 6 

mad es noch aufhält, wiſſet ihr, daß er offenbaret 

werde zu feiner Zeit. Denn es reget fich ſchon bereits 7 apa. 30,29. 
das Geheimnid der Bosheit, allein daß der es jest 

aufhält, muß hinmweggetan werden; und alddann wird 8 ger. 11,4. 
der Boshaftige offenbaret werben, welchen der Herr Pferd. 10, 
umbringen wird mit dem Geift feines Mundes, und 

wird fein ein Ende maden durch Die Erſcheinung feiner 

Zukunft, de3, welches Zukunft geſchieht nad. der Wirkung 9 warn. 24,24. 
des Satans mit allerlei lügenhaftigen Kräften und Pfenb. 18, 
Zeichen und Wundern und mit allerlei Verführung zur 10 5. Sur. 2,155 
Ungereotigfeit unter denen, die verloren werden, dafür 

Daß ſie die Liebe-zur Wahrheit nicht haben angenommen, . 

auf daß fie felig würden. Darum wird ihnen Gott 11 Möm. 1,28. 
fräftige Irrtümer fenden, daß fie glauben der Lüge, ° Ti 4,4. 
auf daß gerichtet werben alle, die der Wahrheit nicht 12 

glauben, jondern haben Luft an der Ungerechtigkeit. 


Wir aber jollen Gott danken allezeit um eud), vom 18 1,3. Eph. 1,4. 
Herrn geliebte Brüder, daß euch Gott ermählet hat von 
Anfang zur Seligkeit, in der Heiligung des Geiftes und 
im Glauben der Wahrheit, darein er euch‘ berufen hat 
durch unjer Evangelium zum herrlichen Eigentum unſers 
Herrn Jeſu Chrifti. So ftehet nun, lieben Brüder, und 15 8,6. 


μ"" 


μ" 


4 


er Sunben unb nes Kind J. ki εἶεν Werberbung 
4 ein gbiberwärtiger 8} v 8 6er 
heimnig der Bosheit (jo 2. ἜΝ Ϊ bie Boaheht eine L ohn 
daß der 8 umbringen 1 fr.: erwürgen 10 auf daß ] 
daß 11 träftige Irrtum | glaͤuben 12 gläuben de: 
gläubt Haben) 13 geliebte Brüder von dem Herrn 14 
zum Eigentum der Herrlichlett unfers Herrn 
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2,16—3,11. 2. Theffalonicher. 
haltet an den Satzungen, bie ihr gelehret fein, es [εἰ 
16 durch unſer Wort oder Brief.” Er aber, unfer Her 
Jeſus Chriftus, und Gott, unjer Vater, Der uns ha 
geliedet und gegeben einen ewigen Troft und eine gute 
17 Hoffnung durch Gnade, der ermahne eure Herzen unt 

ftärfe euch in allerlei Lehre und gutem Werk. 
Kol. 4,8. 3 Weiter, lieben Brüder, betet für ung, daß das Wort 
2 des Herrn laufe und gepriejen werde wie bei euch, um 
daß wir erlöfet werden von den unverftändigen um 
argen Menſchen. Denn der Glaube ift nicht jedermann: 
1. Theff. 6,34, 8 Ding. Uber der Herr tft treu; der wirb euch ftärfen 
2. δον. 116. 4 und bewahren vor dem Argen. Wir verfehen uns 
Get. 5,10. aber zu euch in dem Herrn, daß ihr tut und tum 
5 werdet, was wir euch gebieten. Der Herr aber richte 
eure Herzen zu der Liebe Gottes und zu der Geduld Chriſti. 
Matth. 18,17. 6 Mir gebieten euch aber, lieben Brüder, in dem 
rom. 1017. Namen unſers Herrn Jeſu Chrifti, dab ihr euch entziehet 
von jedem Bruber,. der da unordentli wandelt und 
nit nad) der Sabung, die er von uns empfangen bat. 
1. Zhefl. 1,6. 7 Denn ihr wifjet, wie ihr uns follt nachfolgen. Denn 
1. Kor. 4,12. 8 wir find nicht unordentlic unter euch geweſen, baden 
auch nicht umſonſt das Brot genommen von jemand, 
fondern mit Arbeit und Mühe Tag und Nacht haben 
wir gewirfet, daß wir. nit jemand unter euch be: 
Matt. 10,10. 9 ſchwerlich wären. Nicht darum, daß wir des nicht Macht 
Ron 610 Haben, ſondern daß wir uns felbft zum Borbilde eud 
1. Mofe 3,10. 10 gäben, uns nadzufolgen. Und da wir bei euch waren, 
geboten wir euch folches, daß fo jemand nidt will 
11 arbeiten, der fol auch nicht eſſen. Denn wir hören, 





15 &piftel 

16 Bott unfer Vater (fo 2. fr., zuerft: Gott der Water) ] 
Gott und unfer Vater 

3,1 Weiter ] fr.: Fürder 1 gepretfet 

3 den unartigen und 

4 fr.: Wir vertrauen aber auf euch 

6 von allem Bruder 

6.11 unördig 

7 unorbig 
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Προς ®eooaloviıneıs β' 2,10—3,1i. 


«τὰς παραδόσεις ἃς ἐδιδάχϑητε εἴτε διὰ λόγου 

εἴτε δι᾽ ἐπιστολῆς ἡμῶν. Αὐτὸς δὲ ὃ κύριος ἡμῶν 18 1 Th 8,.1--18, 
᾿Ιησοῦς Χριστὸς καὶ 6 ϑεὸς ὃ πατὴρ ἡμῶν, ὃ 

ἀγαπήσας ἡμᾶς καὶ δοὺς παράκλησιν αἰωνίαν καὶ 

ἐλπίδα ἀγαϑὴν ἐν χάριτι, παρακαλέσαι ὁμῶν τὰς 17 

καρδίας καὶ στηρίξαι ἐν παντὶ ἔργῳ καὶ λόγῳ 

ἀγαϑῷ. 

Τὸ λοιπὸν προσεύχεσϑε, ἀδελφοί, στεορὶ ἡμῶν, 9 Kol 48. 
ἕνα 6 λόγος τοῦ κυρίου τρέχῃ καὶ δοξάξηται. καῦ- ΤΡ A. 
ὡς καὶ πρὸς ὑμᾶς, καὶ ἵνα ῥδυσθῶμεν ἀπὸ τῶν ἃ 
ἀτόπων καὶ πονηρῶν ἀνϑοώπων" οὐ γὰρ πάντων 
ἢ πίστις. Πιστὸς δέ ἐστυν ὁ κύριος, ὃς στηρίξει 3 1 m 5,534, 
ὑμᾶς καὶ φυλάξει ἀπὸ τοῦ πογηροῦ. πεποίϑαμεν 4 1 Th «,10. 
δὲ ἐν κυρέῳ ἐφ᾽ ὑμᾶς, ὅτι ἃ παραγγέλλομεν [καὶ] — 
στοιδῖτε καὶ ποιήσετε. Ὃ δὲ κύριος κατευϑύναι 5 
ὑμῶν τὰς καρδίας εἰς τὴν ἀγάπην τοῦ ϑεοῦ καὶ 
εἰς τὴν ὑπομονὴν τοῦ Χριστοῦ. 

Παραγγέλλομεν δὲ ὑμῖν, ἀδελφοί, ἐν ὀνόματι 6 μι 18,11. 
τοῦ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ, στέλλεσϑαι Önäs 1mmsiasaı 
ἀπὸ παντὸς ἀδελφοῦ ἀτάκτως περιπατοῦντος 
καὶ μὴ κατὰ τὴν παράδοσιν ἣν παρελάβετε παρ᾽ 
ἡμῶν. αὐτοὶ γὰρ οἴδατε πῶς δεῖ μιμεῖσϑαι 7 ı m 21; 1,6. 
ἡμᾶς, ὅτι οὐκ ἠτακτήσαμεν ἐν ὑμῖν, N οὐδὲ δωρεὰν 8 1Κ 4,13. 
ἄοτον Epdyonev παρά τινος, ἀλλ᾽ ἐν κόπῳ καὶ Βὰ δι, 
μόχϑῳ γυκτὸς καὶ ἡμέρας ἐῤγαξόμενοι πρὸς τὸ 
μὴ ἐπιβαρῆσαί τινα ὑμῶν" σὸχ ὅτι οὐκ ἔχομεν 9 Mt 10,10. 
ἐξουσίαν, ἀλλ᾽ ἵνα ἑαυτοὺς τύπον δῶμεν ὑμῖν εἰς 1 πω 
τὸ μιμεῖσϑαι ἡμᾶς. καὶ γὰρ ὅτε ἥμεν πρὸς ὑμᾶς, 10 Gn 3,19. 
τοῦτο παρηγγέλλομεν ὑμῖν, ὅτι εἴ τις οὐ ϑέλει ὁ ΤΆ εν 411. 
ἐργάξεσϑαι, μηδὲ ἐσϑιέτω. ἀκούομεν γάρ τινὰς 11:1 Tn 514. 


H [0] εος 16.17 W αϑήν, εν zone στ. 
3,4 [και : —T 6 κυρίου : —* ἡμῶν | hRT 
nagelaßocav | παρ! Wa 


16 0 War. : και πατ. AEaßg 3,3 κυρ. : deog AD’a 
4 nagayy.: + υμιν Α Ἑαᾷῷ + και ἐεποιησατξε BF@ 8 vvxTa 
%. ἡμδραν Amg 
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3,18—1,4. Προς Θεσσαλονικδις β’ Τιμοϑδον a 


περιπατοῦντας ἐν ὑμῖν ἀτάκτως, μηδὲν ἔργαζο- 


1τὸ 411.139 μέγους ἀλλὰ περιεργαζομένους" τοῖς δὲ τοιούτοις 


ᾳ 8,9. 18 
6. 1K ὅ,9.11. 14 


1 Th δ,18.14. 15 
1 Th 5,28. 16 


2,2. 1K 16,21. 17 
18 


Kol ur, 1 


Act 20,1. 8 


σαραγγέλλομεον καὶ παρακαλοῦμεν ὃν κυρίῳ Ἰησοῖ, 
Χριστῷ ἵνα μετὰ ἡσυχίας ἐργαξόμδνοι τὸν ἕαι- 
τῶν ἄρτον ἐσθίωσιν. Ὑμεῖς δέ, ἀδελφοίΐῖ, μὴ 
ἐγκακήσητε καλοποιοῦντες. εἰ δέ τις οὐχ ὕπα: 
κούει τῷ λόγῳ ἡμῶν διὰ τῆς ἐπιστολῆς, τοῦτον 
σημειοῦσϑε, un συναναμίγνυσθαι αὐτῷ, ἵνα &ı- 
τραπῇ'" καὶ μὴ ὡς ἐχϑρὸν ἡγεῖσϑε, ἀλλὰ νουϑε- 
τεῖτε ὡς ἀδελφόν. Αὐτὸς δὲ ὁ κύριος τῆς εἰρήνη: 
δῴη ὑμῖῦν τὴν εἰρήνην διὰ παντὸς ἐν παντὶ τρόπῳ. 
ὁ κύριος μετὰ πάντων ὑμῶν. 

O donaouös τῇ ἐμῇ χειρὶ Παύλου, ὅ ἔστιν 
σημεῖον &v πάσῃ ἐπιστολῇ" οὕτως γράφω. ἡ χάρις 
τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ μετὰ πάντων 
ὑμῶν. 


ΠΡΟΣ ΤΙΜΟΘΕΟΝ Α 


Παῦλος ἀπόστολος Χριστοῦ Ἰησοῦ κατ᾽ ἐπι- 
ταγὴν ϑεοῦ σωτῆρος ἡμῶν καὶ Χριστοῦ Ἰησοῦ τῆς 


2 ἐλπίδος ἡμῶν | Τιμοϑέῳ γνησίῳ τέκνῳ ἐν στίστει" 


χάρις, ἔλεος, εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς καὶ Χρισ- 
τοῦ Ἰησοῦ. τοῦ κυρίου ἡμῶν. | 

Καϑὼς παρεκάλεσά σε προσμεῖναι ἐν Ἐφέσῳ, 
πορευόμενος εἰς Μακεδονίαν, ἵνα παραγγείλῃς 


“τ, 4 τισὶν μὴ ἑτεροδιδαακαλεῖν | μηδὲ προσέχειν μύϑοις 


καὶ γενεαλογίαις ἀπεράντοις, αἵτυνες ἐκζητήσεες 
παρέχουσιν μᾶλλον ἢ οἰκονομίαν ϑεοῦ τὴν ἐν 





18 H ενκαχησητὲ 14 T σημεισυσϑε" um συναναμιγνυσϑε 
1,4 οἰκονομίαν : hT οἰκοδομὴν 

13 δια του κυρίου ἡμῶν I. Χριστοῦ Kles er ἡμῶν : 
ὑμῶν Ba | un:pr και D*Fag 16 von 451) α 18 fin 

aunv Ams Subseriptio : δγροραφὴ ano Αϑηνων 
(en Pouns vi 6 Laodicea Pisidiae) per Tychicum οἱ per 

ilvanum et Tych. οὗ δια Σιᾶ. και Tıuodsov 
HTW her ad Hebr. 
1,1enayyelavn 2 πατρος ἡμῶν KLag 4ζητησειῖις DEmg 
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2. Theſſalonicher. 1. Timotheus. 3,12—1,4. 


daß etlihe unter euch wandeln unordentlich und arbeiten 
nichts, fondern treiben Vorwitz. Solchen aber gebieten 12 1. Zhef. 4,11. 
wir und ermahnen fie durch unfern Herrn Jeſum Chriſt, 
daß fie mit ftilem Wejen arbeiten und ihr eigen Brot 
ejfen. hr aber, lieben Brüder, werdet nicht verdroffen 13 @at. 6,0. 
Gutes zu tun. So aber jemand nicht gehorfam ift 14 ὁ. 
unferm Wort, den zeichnet an durch einen Brief, und) “Kor. sea. 
habt nichts mit ihm zu fchaffen, auf daß er ſchamrot 
werde; doch haltet ihn nicht als einen Feind, fondern 15 
vermahnet ihn als einen Bruder. Er aber, der Herr 16 
des Friedens, gebe euch Frieden allenthalden und auf 
allerlei Weife. Der Herr [εἰ mit euch allen! 

Der Gruß mit meiner, des Paulus, Hand. Das 17 1. or. 16,51. 
ἢ das Zeichen in allen Briefen; alſo fchreibe ih. Die 18 
Gnade unſers Herrn Jeſu Chrifti [εἰ mit euch allen! Amen. 

Gefchrteben von Athen. 


Der erite Brief des Paulus 
an Zimotheus. 


- Paulus, ein Apoftel Jeſu Chrifti nad dem Befehl 1 οι. 1,51. 
Gottes, unſers Heilandes, und de3 Herrn Jeſu Chriftt, 
der unjre Hoffnung ift, Timotheus, meinem rechtichaffnen 2 zir. 1... 
Sohn im Glauben, Gnade, Barmherzigkeit, Friede von 
Gott, unferm Bater, und unferm Herrn Jeſu Chrifto! 

Wie ich dich ermahnet babe, daß du zu Ephejus 8 apg. 20,1. 
bliebeft, da ih nah Macedonien zog, und geböteſt 
etlihen, daß fie nicht anders lehreten, auch nicht act: 4 4,7. 
hätten auf die Fabeln und der Geſchlechter Regifter, 
die fein Ende haben, und bringen Fragen auf mehr 

13 fr.: überdroffen wohlzutun 16 Yriedes | fyrtede 


17 meiner Sand Pauli 18 fr.: unfers Chriftt 
Unterſchrift: Athene 
Überfchrift: Die Erfte Epiftel S. Pauli: An Timotheum. 
1,2 Ztimotheo | Glauben. 3 Epbefo | tin Macedonian 
4 Geſchlecht Peg. 
527 


1,5—18. | 1. Timothens. 


Röm. 13,10. δ denn Beſſerung zu Gott im Glauben; denn die Haupt: 
Bel. 50. Summe des Gebotes ift Liebe von reinem Herzen un 
von gutem Gewiflen und von ungefärbtiem Glauben: 
6,..20. 6 weldher baben etliche gefehlet, und fi umgewandt ὦ 
7 unnügem Geſchwätz, wollen der Schrift Meifter ſeir 
und verftehen nicht, mas ſie jagen oder was fie fegen. 
Röm. 7,12. 8 Wir wiſſen aber, daß das Gefek gut ift, jo fein jeman) 
9 recht braucdhet, und weiß foldhes, daß dem Gerechten 
fein Geſetz gegeben ift, fondern den Ungeredten und 
Ungehorfamen, den Gottlofen und Sündern, den Un: 
heiligen und Ungeiftlichen, den Vatermördern und Mutter: 

6,3. 10 mördern, den Totfchlägern, den Hurern, den Knaben: 
fhändern, den Menjchendieben, den Lügnern, den Wein: 
eidigen, und jo etwas mehr der heilfamen Lehre zumider 

6,15. 11 ift, nad) dem herrlichen Evangelium des feligen Gottes, 
welches mir vertrauet ift. | 

F ung, 9,18. 12 Und ich danke unferm Herrn Chrifto Jeſu, der mid 
@at. ısr1e. ſtark gemacht und treu geachtet Hat, und gejegt in das 
18 Amt, der ich zuvor war ein Läfterer und ein Verfolger 

und ein Schmäher; aber mir ift Barmherzigfeit wider: | 

fahren, denn ich habe es unwiſſend getan im Un: 

14 glauben. Es ift aber deſto reicher gewejen die Gnade 

unjer® Herrn famt dem Glauben und der Liebe, Die in 

Zur. 19,10. 15 Chrifto Jeſu iſt. Das ift gewißlih wahr und ein 
teuer werte8 Wort, daß Chriftus Jeſus kom— 
men ἢ in die Welt, die Sünder felig zu 
maden, unter welden ἰῷ ber vornehmfte Bin 
16 Aber darum ift mir Barmherzigkeit wider 
fahren, auf daß an mir vornehmlid Jeſus 
Chriftus erzeigete alle Geduld zum Vorbild 
τ denen, die an ihn glauben follten zum ewigen 

Röm. 16,37. 17 Leben. Aber Gott, dem ewigen Könige, dem Unver— 
gänglihen und Unfichtbaren und allein Weiſen [εἰ Ehre 
und Preis in Emigfeit! Amen. 

6,12. Judas 8. 18 Dies Gebot befehle ich dir, mein Sohn Timotheus, 
nad den vorigen Weisfagungen über dir, daß du in 

5 Heubtiumma 6 fih ] find 10 wider 11 Evangelio 

13 habs 15 Denn das tft je 16 zum &rempel 18 Timothee 
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IIoos Τιμοϑεον α’ 1,6---18, 


στίστει" τὸ δὲ τέλος τῆς παραγγελίας ἐστὶν ἀγάπη 5 R 18,10, ἃ δ,6. 
Er καϑαρᾶς καρδίας καὶ συνειδήσεως ἀγαϑῆς καὶ 
σείστεως ἀνυποκοίτου, ὧν τινες ἀστοχήσαντες ἐξ- 6. 6,4.30. 
ετοάπησαν εἰς ματαιολογίαν, ϑέλοντες εἶναι vouo- 7 
διδάσκαλοι, μὴ νοοῦντες μήτε ἃ λέγουσιν μήτε 

greoi τίνων διαβεβαιοῦνται. Οἴδαμεν δὲ ὅτι κα- 8 ΚΕ 1,13. 
Aös 6 νόμος, ἐάν τις αὐτῷ νομίμως χρῆται, ! εἰδὼς 9 

τοῦτο, ὅτι δικαίῳ νόμος οὐ κεῖται, ἀνόμοις δὲ καὶ 
ἀνυποτάκτοις, ἀσεβέσι καὶ ἁμαρτωλοῖς, ἀνοσίοις 

καὶ βεβήλοις, πατρολῴαις καὶ μητρολῴαις, ἀνδρο- 

φόνοις, ! πόρνοις, ἀρσενοκοίταις, ἀνδραποδισταῖς, 10 6,8. 
φεύσταις, ἐπιόρκοις, καὶ εἴ τι ἕτερον τῇ ὑγιαινούσῃ 
διδασκαλίᾳ ἀντίκειται, κατὰ τὸ εὐαγγέλιον τῆς 11 6,5. 
δόξης τοῦ μακαρίου ϑεοῦ, ὃ ἐπιστεύϑην ἐγώ. 

Χάριν ἔχω τῷ ἐνδυναμώσαντί μὲ Χριστῷ Ἰησοῦ 12 Act 9,18. 
τῷ κυρίῳφ ἡμῶν, ὅτι πιστόν μὲ ἡγήσατο ϑέμενος αὖ, —8 
εἰς διακονίαν, τὸ πρότερον ὄντα βλάσφημον καὶ 18 
διώκτην καὶ ὑβοιστήν" ἀλλὰ ἠλεήϑην, ὅτι ἀγνοῶν 

ἐποίησα ἐν ἀπιστίᾳ, ὑπερεπλεόνασεν δὲ ἡ χάρις 14 

τοῦ κυρίου ἡμῶν μετὰ πίστεως καὶ ἀγάπης τῆς 

ὧν Χριστῷ Ἰησοῦ. πιστὸς ὁ λόγος καὶ πάσης 16 1, 15,3; 19,10. 
ἀποδοχῆς ἄξιος, ὅτι Χριστὸς Ἰησοῦς ἦλϑεν εἰς “ἡ 
τὸν κόσμον ἁμαρτωλοὺς σῶσαι" ὧν πρῶτός εἰμι 

ἐγώ" ἀλλὰ διὰ τοῦτο ἠλεήϑην, ἵνα ἐν ἐμοὶ πρώτῳ 16 
ἐνδείξηται Ἰησοῦς Χριστὸς τὴν ἅπασαν μακρο- 

ϑυμίαν, πρὸς ὑποτύπωσιν τῶν μελλόντων πισ- 

τεύευν ἐπ᾽ αὐτῷ εἰς ζωὴν αἰώνιον. Τῷ δὲ βα- 178 16,37. 
σιλεῖ τῶν αἰώνων, ἀφϑάρτῳ ἀοράτῳ μόνῳ ϑεῷ, 

τιμὴ καὶ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων" ἀμήν. 

Ταύτην τὴν παραγγελίαν παρατίϑεμαί σοι, τέκνον 18 6,18. Ja 8. 
Τιμόϑεε, κατὰ τὰς προαγούσας ἐπὶ σὲ προφητείας, 


4 HR πιστει, 13 h evövvauovvri 16 KR Χριστος 
Inoovs 17 HR agydagro, αορατω, u. 


8 zononras AP 13 και χαριν DKag 13 το : 
τον ΚΙΤαᾷῷ | ovra μὲ Α͂ 17 μονὼ : 4 0000 KLag 
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1,19—2,1.. Προς Τιμοῦεον a 


8,9; 8,10. 19 ἵνα στρατούῃ ἐν αὐταῖς τὴν καλὴν στρατείαν, ! ἔχων 
σίστιν καὶ ἀγαϑὴν συνείδησιν, ἦν τινες Εἰστωσί- 
83,17, 80 wEvor περὶ τὴν πίστιν ἐναυάγησαν" ὧν ἔστυν Ὑ μέ. 
διόδοις yaros καὶ Ἀλέξανδρος, οὖς παρέδωκα τῷ σατανᾷ, 
ἵνα παιδευϑῶσιν μὴ βλασφημεῖν. 
Ph 4,0. Ὧ Παρακαλῶ οὖν πρῶτον πάντων στοιεῖσθϑα: 
δεήσεις, προσευχάς, ἐντεύξεις, εὐχαριστίας, ὑπὲι 
9 πάντων ἀνϑρορώπων, ὑπὲρ βασιλέων καὶ σπαάντον 
τῶν ἐν ὑπεροχῇ ὄντων, ἵνα ἤρεμον καὶ ἡσύχιον 
βίον διάγωμεν ἐν πάσῃ εὐσεβείᾳ καὶ σεμνότητι. 
1,1; 410. 8 τοῦτο καλὸν καὶ ἀπόδεκτον ἐνώπιον τοῦ σωτῆρος 
en 4 ἡμῶν ϑεοῦ, ὃς πάντας ἀνϑοώπους ϑέλει σωϑῆνα: 
R 8,30.80., ὅ καὶ εἰς ἐπίγνωσιν ἀληϑείας ἐλϑεῖν. εἷς γὰρ ϑεός, 
mM. εἷς καὶ μεσίτης ϑεοῦ καὶ ἀνθρώπων, ἄνϑρωπος. 
μας 6 Χριστὸς Ἰησοῦς, ὁ δοὺς ἑαυτὸν ἀντίλυτρον ὥσςτὲρ 
4τι.:. 7 πάντων, τὸ μαρτύριον καιροῖς ἰδίοις" εἰς ὃ ἐτέϑην 
α 3,7. ἐγὼ κήουξ καὶ ἀπόστολος, ἀλήϑειαν λέγω, οὐ 
ψεύδομαι, διδάσκαλος ἐϑνῶν ἐν πίστει καὶ ἀλη- 
8 ϑείᾳ. Βούλομαι οὖν προσεύχεσϑαι τοὺς ἄνδρας. 
ἐν παντὶ τόπῳ Enalgovras ὁσίους χεῖρας Xwois 
. ıP 383-5. 9 ὀργῆς καὶ διαλογισμοῦ. Ὡσαύτως γυναῖκας ἐν 
καταστολῇ κοσμίῳ, μετὰ αἰδοῦς καὶ σωφροσύνης 
κοσμεῖν ἑαυτάς, μὴ ἐν πλέγμασιν καὶ χρυσίῳ ἢ 
5,10. 10 μαργαρίταις ἢ ἱματισμῷ πολυτελεῖ, ἀλλ᾽ ὃ πρέστει 
γυναιξὶν ἐπαγγελλομέναις ϑεοσέβειαν, δι᾽ ἔργων. 
Ἑ6,33.11 ἀγαϑῶν. Γυνὴ ἐν ἡσυχίᾳ μανϑανέτω ὃν στείσῃ 
— 
Gn1,9, 37.2. 18 αὐϑεντεῖν dwögds, ἀλλ᾽ εἶναι Ev ἡσυχίᾳ. Adau 
Gun 14 γὰρ πρῶτος ἐπλάσϑη, εἶτα Εὔα. καὶ Ἀδὰμ οὐχ 
2K 1 


ἠπατήϑη, ἡ δὲ γυνὴ ἐξαπατηϑεῖσα ἐν παραβάσει 


EEE 
18 hT στρατευσ 2,8 A διαλογιθόύμων 9 Ὦ κοσμιως | 
hRT χρυσὼω 19 αλλα 18 H Εὔα 


27 
1K 


2,1 παρακάλει D*FG 8 vovro γαρ Ὥρνιζ' 6 οὗ ro 
p. x. . εδοϑὴ D*IFG 70 επιστευϑὴν A | Ayo: + εν 
Xowro KLag | more : γνώσει αὶ πνευματι A 9 ὠσαυτως | 
καὶ Dmg | τὰς γ. ΚΤαΦ | καὶ 20 : ἡ Klug 14 ἀπατη- 
ϑεισα KLag “ 
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1. Timotheus. 1,19— 2,14, 


denſelbigen eine gute Nitterfhaft übeft, und habeſt den 19 3,0. 6,10. 
- Glauben und gut Gewiffen, welches etliche von ſich 
geftoßen und am Glauben Schiffbrud erlitten haben; 
‚ unter welchen ift Hymenäus und Alerander, welche ich 20 2. Zim. au. 
habe dem Satan übergeben, daß fie gezüchtiget werden, "X" ® 
nicht mehr zu läftern. 
So ermahne ih nun, daß man vor allen Dingen 2 shi. us. 
zuerft tue Bitte, Gebet, Yürbitte und Dankſagung für 
alle Menſchen, für die Könige und für alle Obrigfeit, 2 
auf daß wir ein geruhig und jtille Leben führen mögen 
in aller Gottfeligfeit und Ehrbarkeit. Denn foldes ift 3 11; 4,10. 
gut und angenehm vor Gott, unjerm Heiland, welder 4 See 18,38. 
will, daß allen Menſchen geholfen ‘werde, und zur Er⸗ ei a 
fenntni der Wahrheit fommen. Denn es ift ein 5 Düm. 2,9000. 
Gott und ein Mittler zwifhen Gott und den nu 
Menſchen, nämlid der Menſch Chriſtus Jeſus, 
der ſich ſelbſt gegeben bat für alle zur Er: 6 Bst. A; 3,30. 
löſung, daß ſolches zu [εἶπον Zeit geprediget ΜΝ 
würde; dazu id gejegt bin ein Prediger und Apoftel 7 3. Zim. all. 
(ich ſage die Wahrheit in Ehrifto und Lüge nit), ein Gal. And 
Lehrer der Heiden im Glauben und in der Wahrheit. 
So will ἰῷ nun, daß die Männer beten an allen 8 
Orten, und aufheben heilige Hände ohne Zorn und 
Zweifel. Desjelbigengleihen daß die Weiber in zier- 9 1. Betr. 8,3-5. 
lihem Kleive mit Scham und Zudt ſich ſchmücken, nicht 
mit Zöpfen oder Gold oder Perlen oder Föftlichem 
Gewand, jondern, wie ſich's ziemet den MWeibern, die 10 6,10. 
da Gottſeligkeit beweiſen wollen, durch gute Werke. Ein 11 Eph. 6,35. 
Weib lerne in der Stille mit aller Untertänigfeit. 
Einem Weibe aber gejtatte ich nicht, daß fie lehre, 12 1. Bor. 14,86. 
auch nicht, daß fie des Mannes Herr fei, fondern ftille 1 Mofe 8,16. 
fei. Denn Adam ift am erften gemacht, darnad) Eva, 18 1. Mofe 1,97; 
Und Adam ward nicht verführet; das Weib aber ward 14 ı. — 5 κα, 
19 u. aben ]fr.: dur | welche 20 unter welchem | 
Sumen eus | dem Satana gegeben Fr gerügli τ ayes. If: 


edlichkett (ebenfo 3,4) 3 gut, daz angenehme 4 daß 
τ rus 334 tus 6 τ: et jeder: 


alle Menf en enefen 5 — — 
mann 8 m. fe: Widermwillen 9 leihen die Weiber, daß fie 
10 fr.: fond. das wohl anftehet den W., | — wollen 13 Heva 
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Apg. 20,28. 3 


2,15—3,15, 1, Timotheus. 


15 verführet, und hat die Übertretung eingeführet. Ci 


wird aber jelig werben durch Kinderzeugen, fo fie bleiben 
im Glauben und in der Liebe und in der SHeiligun: 
famt der Zudt. 

Das ift gewißlih wahr, fo jemand εἰν 
Biſchofsamt begehrt, der begehrt ein Föftlic 


‚zit. 1,87. 2 Merk, Es ſoll aber ein Bilhof unfträflich fein, eine: 


Weibes Mann, nüchtern, mäßig, fittig, gaftfrei, Lehrhaft: 


8 nicht ein Weinjäufer, nicht pochen, nicht unebrliche Har: 


tierung treiben, fondern gelinde, nicht haderhaftig, nidı 


1. Sam. 2,12. 4 geizig, der jeinem eignen Haufe wohl vorftehe, de 


5 gehorfame Kinder babe mit aller Chrbarfeit; (jo abe 


jemand feinem eignen Haufe nicht weiß porzuftehen, 


6 wie wird er die Gemeine Gottes verforgen?) nicht ein 


Neuling, auf daß er ſich nicht aufblafe und ins Urteil 


5,10. 7 des Läfterer falle. Er muß aber aud ein gut Zeugnis 
1. Kor. 5,12. 18. 


haben von denen, die draußen find, auf daß er nidt 

falle dem Läfterer in die Schmach und Strid. 
Desfelbigengleichen die Diener ſollen ehrbar ſein: 

nicht zmweizüngig, nicht Weinfäufer, nicht unehrlihe Han: 


9 tierung treiben; die das Geheimnis des Glaubens in 
10 reinem Gewiſſen Haben. Und diejelbigen laffe man 


zuvor verfuchen; darnach laffe man fie dienen, wenn 


zit. 2,3. 11 fte unfträflih find. Desfelbigengleihen ihre Weiber 


follen ehrbar fein, nicht Läfterinnen, nüdtern, treu in 


2.12 allen Dingen. Die Diener laß einen jeglihen fein 


eines Weibes Mann, die ihren Kindern wohl vorftehen 


18 und ihren eignen Häufern. Welche aber wohl dienen, 


die erwerben ihnen jelbft eine gute Stufe und eine 
große Freudigkeit im Glauben in Chrifto Jeſu. 
Solches ſchreibe ich dir, und hoffe aufs ſchierſte zu 


2. Ein: 320. 15 dir zu kommen; jo ich aber verzöge, daß du wiſſeſt, τοῖς 


Eph. 2 


du wandeln foltft in dem Haufe Gottes, welches ift die 
Gemeine des lebendigen Gottes, ein Pfeiler und Grund: 

5 fr.: Kinder gebären | fr.: bletbet (Rd.: Man leſe bleibet 
oder Bleiben, gilt gleich viel. Denn e8 tft von Weibern ingemein 
geredt, nicht von gindern dazu, wie etliche fich hie ohn Urſach mar: 
tern.) A tft je | fr.: den ge üftet eines guten Werts 
3 mäßig] fr.: yüchtte Ἷ Tegrtafite 3 fr.: nicht weinfüchtig (fo 8) 
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Προς Tıuodeov ad 2,15—3,16, 


, γέγονεν" σωϑήσεται δὲ διὰ τῆς τεκνογονίας, ἐὰν 15 51. 
μείνωσιν ἐν πίστει καὶ ἀγάπῃ καὶ ἁγιασμῷ μετὰ 

, σωφροσύνης. 

Πιστὸς ὃ λόγος" εἴ τις ἐπισκοπῆς ὀρέγεται, 3 Act 30,58. 
καλοῦ ἔργου ἐπιϑυμεῖ. δεῖ οὖν τὸν ἐπίσκοπον 2 Tr 1,6.1. 
. ἀνεπίλημπτον εἶναι, μιᾶς γυναικὸς ἄνδρα, νηφά- 

λιον, σώφρονα, κόσμιον, φιλόξενον, διδακτικόν, 

μὴ πάροινον, μὴ πλήκτην, ἀλλὰ ἐπιεικῆ, ἄμαχον, 8 
ἀφιλάργυρον, !Tod ἰδίου οἴκου καλῶς προϊστάμενον, 4 1 Sm 2,12. 
τέκνα ἔχοντα ἐν ὑποταγῇ μετὰ πάσης σεμνότητος, 

(εἰ δέ τις τοῦ ἰδίου οἴκου προστῆναι οὐκ οἶδεν, 5 

στῶς ἐκκλησίας ϑεοῦ ἐπιμελήσεται;) μὴ νεόφυτον, 8 

iva um τυφωϑεὶς εἰς κρίμα ἐμπέσῃ τοῦ διαβόλου. 

δεῖ δὲ καὶ μαρτυρίαν καλὴν ἔχευν ἀπὸ τῶν ἔξωϑεν, 7 5,10. 

va μὴ εἰς ὀνειδισμὸν ἐμπέσῃ καὶ παγίδα τοῦ — 
διαβόλου. Διακόνους ὡσαύτως σεμνούς, μὴ δι- 8 Phil. Aet o, s. 
λόγους, μὴ οἴνῳ πολλῷ προσέχοντας, μὴ αἰσχροο- 

κερδεῖς, ἔχοντας τὸ μυστήριον τῆς πίστεως ἔν 9 10. 
καϑαρᾷ συνειδήσει. καὶ οὗτοι δὲ δοκιμαζέσϑω- 10 

σαν πρῶτον, εἶτα διακονείτωσαν ἀνέγκλητοι ὄντες. 

γυναῖκας ὡσαύτως σεμνάς, μὴ διαβόλους, νηφα- 11 τὶ 3,8. 
λίους, πιστὰς ἐν πᾶσιν. διάκονοι ἔστωσαν μιᾶς 122. 
γυναικὸς ἄνδρες, τέκνων καλῶς προϊστάμενοι καὶ 

τῶν ἰδίων οἴκων. οἱ γὰρ καλῶς διακονήσαντες 18 
βαϑμὸν ἑαυτοῖς καλὸν περιποιοῦνται καὶ πολλὴν 
σταρρησίαν ἐν πίστει τῇ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ. Ταῦτά 14 

σοι γράφω ἐλστίζων ἐλϑεῖν πρὸς σὲ τάχειον" ἐὰν 16 51 3,50. 
δὲ βραδύνω, ἵνα εἰδῇς πῶς δεῖ ἐν οἴκῳ ϑεοῦ ma6 
ἀναστρέφεσθαι, ἧτις ἐστὶν ἐκκλησίᾳ ϑεοῦ ξῶντος, 

στῦλος καὶ ἑδραίωμα τῆς ἀληϑείας. καὶ ὁμολο- 16 σαι 3 18,10. 
— — — ο----.Ἅ.. 9. 


15.3.1 H σωφροσυνης" nor. 0 λογος. Eı τις πον. Bect. 
ine.) 3, 1 Πιστος : ri ανϑοωσυνο ος ‚uera 14H 
[προς os] R πρός σε T τάχιον HR ev vayeı 


3,3 πληχτὴν : + un αισχροκερδὴ 87α 8 7 δε : 4 
avrov DKag 8 — σεμνους N’46*a 15.16 ξωντος. et 
αληϑειας και 
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2,18—3,11. 2. Thefialonicher. 


haltet an den Satungen, die ihr gelehret feid, es [εἰ 
16 dur unfer Wort oder Brief. Er aber, unfer Herr 
Jeſus Chriftus, und Gott, unfer Vater, der und hat 
geliebet und gegeben einen ewigen Troft und eine gute 
17 Hoffnung durch Gnade, der ermahne eure Herzen und 
ftärle euch in allerlei Lehre und gutem Werf. 
Rot. 8. 3 Weiter, lieben Brüder, betet für ung, dab das Wort 
2 des Herrn laufe und gepriefen werde wie bei euch, und 
daß mir erlöfet werden von den unverftändigen und 
argen Menſchen. Denn der Glaube ift nicht jedermanns 
1. The. 5,9. 8 Ding. Aber der Herr ἥξ treu; der wird. euch ftärfen 
2. Kor. 7,10. 4 und bewahren vor dem Argen. Wir verſehen uns 
al. 50. aber zu euch in dem Herrn, daß ihr tut und tum 
5 werdet, was wir euch gebieten. Der Herr aber: richte 
eure Herzen zu der Liebe Gottes und zu der Geduld Chrifti. 
Matig. 18,17. 6 Mir gebieten euch aber, lieben Brüder, in dem 
om 1 - Namen unters Heren Jeſu Chrifti, daß ihr euch entziehet 
von jedem Bruber,. Ver da unordentlih wandelt und 
nit nad der Satzung, die er von und empfangen bat. 
1. Theſſ. 1,0. 7 Denn ihr wiſſet, wie ihr uns jolt nacdfolgen. Denn 
1. Kor. 413. 8 wir find mit unorbentli unter euch gewejen, haben 
auch nit umſonſt das Brot genommen von jemand, 
jondern mit Arbeit und Mühe Tag und Naht haben 
wir gewirket, daß mir. nicht jemand unter eu be= 
Datih. 10,10. 9 ſchwerlich wären. Nicht darum, daß wir des nit Macht 
βόε, 416, haben, fondern daß τοῖς uns felbft zum Vorbilde euch 
1. Moſe 3,19. 10 gäben, uns nachzufolgen. Und da wir bei euch waren, 
geboten wir euch ſolches, daß jo jemand nit will 
11 arbeiten, der joll auch nicht eſſen. Denn wir hören, 


15 Gpiftel 

16 ®ott unfer Vater (fd 8. fr., zuerſt: Gott der Vater) ] 
Bott und unfer Vater 

3,1 Weiter ] [τι Zürder | gepreifet 

3 den unarttigen und 

4 fr.: Wir vertrauen aber auf eu 

6 von allem Bruder 

6.11 unördig 

7 unordig 
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Προς ®eooalovıneıs β' 2,16—-8,11. 


τὰς παραδόσεις ἃς ἐδιδάχϑητε εἴτε διὰ λόγου 

εἴτε δι᾿ ἐπιστολῆς ἡμῶν. Αὐτὸς δὲ ὁ κύριος ἡμῶν 1681 τὰ 8,.1--18. 
Ἰησοῦς Χριστὸς καὶ ὁ ϑεὸς 6 πατὴο ἡμῶν, ὁ 

ἀγαπήσας ἡμᾶς καὶ δοὺς παράκλησιν αἰωνίαν καὶ 

ἐλπίδα ἀγαϑὴν ὃν χάριτι, παρακαλέσαι ὑμῶν τὰς 17 

καρδίας καὶ στηρίξαι ὃν παντὶ ἔργῳ καὶ λόγῳ 

ἀγαϑῷ. 

Τὸ λοιπὸν προσεύχεσθε, ἀδελφοί, περὶ ἡμῶν, Z Kol 48. 
ἕνα ὁ λόγος τοῦ κυρίου τρέχῃ καὶ δοξάξηται. xad- ΤᾺ BB 
ὡς καὶ πρὸς ὑμᾶς, καὶ ἵνα ῥυσθῶμεν ἀπὸ τῶν ἃ 
ἀτόπων καὶ πονηρῶν ἀνϑρώπων" οὐ γὰρ πάντων 
ἢ πίστις. Πιστὸς δέ dorw ὁ κύριος, ὃς στηρέξδι 3 1 m 5,4. 
᾿ ὁμᾶς καὶ φυλάξει ἀπὸ τοῦ πονηροῦ. πεποίϑαμεν 4 1 Th 4,10. 
δὲ ὃν κυρίῳ ἐφ᾽ ὑμᾶς, ὅτι ἃ παραγγέλλομεν [καὶ 60. 
σοιδῖτξ καὶ ποιήσετε. ὋὉ δὲ κύριος κατευϑύναι 5 
ὑμῶν τὰς καρδίας εἰς τὴν ἀγάπην τοῦ ϑεοῦ καὶ 
εἰς τὴν ὑπομονὴν τοῦ Χριστοῦ. 

Παραγγέλλομεν. δὲ ὑμῖν, ἀδελφοί, ἐν ὀνόματι 6 κι 18,41. 
τοῦ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ, στέλλεσϑαι ὑμᾶς ὕχρεμ, κα, 
ἀπὸ παντὸς ἀδελφοῦ ἀτάκτως περιπατοῦντος " 
καὶ μὴ κατὰ τὴν παράδοσιν ἣν παρελάβετε παρ᾽ 
ἡμῶν. αὐτοὶ γὰρ οἴδατε πῶς δεῖ μιμεῖσϑαι 7 1 τὰ 2.1; 16 
ἡμᾶς, ὅτι οὐκ ἠτακτήσαμεν ἐν ὑμῖν, Ἰ οὐδὲ δωρεὰν 8 ıK 418. 
ἄρτον ἐφάγομεν παρά τύνος, ἀλλ᾽ ἐν κόπῳ καὶ Pa 
μόχϑῳ νυκτὸς καὶ ἡμέρας ἐργαζόμενοι πρὸς τὸ ᾿ 
un ἐπιβαρῆσαί τινα ὑμῶν" σὺχ ὅτι οὐκ ἔχομεν 9 Mt 10,10. 
ἐξουσίαν, ἀλλ᾽ ἵνα ἑαυτοὺς τύπον δῶμεν ὑμῖν εἰς τὰ εἶδ. 
τὸ μιμεῖσϑαι ἡμᾶς. καὶ γὰρ ὅτε ἦμεν πρὸς ὑμᾶς, 10 85 δ,19. 
τοῦτο παρηγγέλλομεν ὑμῖν, ὅτι εἴ τις οὐ ϑέλει Bat 411: 
ἐργάζεσθαι, μηδὲ ἐσϑιέτω. ἀκούομεν γάρ τινας 11 1 Τὰ δ,.4. 


16 Ἢ [0] 8ος 16.7  αγαϑήν, εν χαριτι π. 
8,4 Ka : —T 6 κύριον : bIRIT. ἡμῶν } hRT 
παρδλαβοσαν παρ: Wa 


16 ὁ πατ. : xaı πατ. 4 Ἐαφ 3,3 κυρ. : ϑεος AD*a 
4 napayy.: + υμιν Akag + και εποιησατε BF@ 8 νύχτα 
x. N1800V Amg 
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3,12—1,4. Προς Beooakovınsıs β' Tiuodeov a’ 


περιπατοῦντας ἐν ὑμῖν ἀτάκτως, μηδὲν ἐργαζο- 
ı Th 4,11. 12 μένους ἀλλὰ περιεργαζομένονς" τοῖς δὲ τοιούτοις 
rapayyeilouev καὶ παρακαλοῦμεν ὃν κυρίῳ Ἰησοῦ 
Χριστῷ ἵνα μετὰ ἡσυχίας ἐργαζόμενοι τὸν ξδαυ- 
8 6,9,18 τῶν ἄρτον ἐσϑίωσιν. Ὑμεῖς δέ, ἀδελφοί, μὴ 
6.1K 6,9.11.. 14 ἐγκακήσητε καλοποιοῦντες. εἰ δέ τις οὐχ Öna- 
κούει τῷ λόγῳ ἡμῶν διὰ τῆς ἐπιστολῆς, τοῦτον 
σημειοῦσϑε, μὴ συναναμίγνυσθαι αὐτῷ, ἵνα ἐν- 
1 Th δ,814. 15 τραπῇ" καὶ um ὡς ἐχϑρὸν ἡγεῖσϑε, ἀλλὰ νουϑε- 
1 Th 5,28. 16 τεῖτε ὡς ἀδελφόν. Αὐτὸς δὲ ὁ κύριος τῆς εἰρήνης 
δῴη ὑμῖν τὴν εἰρήνην διὰ παντὸς ἐν παντὶ τρόπῳ. 

ὁ κύριος μετὰ πάντων ὑμῶν. 
2,2. 1K 16,31. 17 O ἀσπασμὸς τῇ ἐμῇ χειρὶ Παύλου, ö ἔστιν ᾿ 
18 σημεῖον ἐν πάσῃ ἐπιστολῇ" οὕτως γράφω. ἡ χάρις 
τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ μετὰ πάντων 

ὑμῶν. 


ΠΡΟΣ ΤΙΜΟΘΕΟΝ A 


Kol 1,31, 1 Παῦλος ἀπόστολος Χριστοῦ Ἰησοῦ κατ᾽ ἐπι- 

ταγὴν ϑεοῦ σωτῆρος ἡμῶν καὶ Χριστοῦ Ἰησοῦ τῆς 

. 2 ἐλπίδος ἡμῶν I Τιμοϑέῳ γνησίῳ τέκνῳ ἐν πίστει" 

χάρις, ἔλεος, εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς καὶ Χρισο- 
τοῦ Ἰησοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν. 

Act 20,1. 8 Καϑὼς παρεκάλεσά σε προσμεῖναι ἐν Ἐφέσῳ, 

πορευόμενος εἰς Μακεδονίαν, ἵνα napayyeiins 

4,7. 4 τισὶν μὴ ἑτεροδιδαασκαλεῖν ! μηδὲ προσέχειν μύϑοις 

καὶ γενεαλογίαις ἀπεράντοις, αἵτυνες ἐκζητήσεις 

παρέχουσιν μᾶλλον ἢ οἰκονομίαν ϑεοῦ τὴν ἂν 


23H evxannante 14 T onusıovode* um συναναμιγνυσϑε 
1,4 οἰκονομίαν : ὮΣ οἰκοδομὴν 


19 δια του κυριοῦυ num I. Χριστοῦ ΚΙας 14 ἡμων : 
ὑμῶν Ba | un:pr και "α΄ 16 vono 4571)" α 18 fin 
aunv Amg Subseriptio : ἐγράφη ano Αϑηνων 
᾿ Pouns υἱ e Laodicea Pisidiae) per Tychicum »! per 
ilvanım et Tych. οἱ δια Σιλ. και Tıuodsov 
TW hie ad Hebr. 
Ἢ lenayyekavn 3 πατρος ἡμῶν KLag 4ζητησεις DFmg 
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2. Theſſalonicher. 1, Timotheus. 3,12—1,4. 


daß etliche unter euch wandeln unordentlich und arbeiten 
nichts, fondern treiben Vorwitz. Solchen aber gebieten 12 1. Theff. 4,11. 
wir und ermahnen fie durch unjern Herren Jeſum Chrift, 
daß fie mit ftilem Weſen arbeiten und ihr eigen Brot 
eſſen. Ihr aber, lieben Brüder, werdet nicht verbroffen 13 Gal. 6,0. 
Gutes zu tun. So aber jemand nicht gehorfam ift 14 6. 
unferm Wort, den zeichnet an durch einen Brief, und) 1 So. 
habt nicht? mit ihm zu ſchaffen, auf daß er ſchamrot 
werde; doch Haltet ihn nicht als einen Feind, fondern 15 
vermahnet ihn als einen Bruder. Er aber, der Herr 16 
des Friedens, gebe euch Frieden allenthalben und auf 
allerlei Weife. Der Herr [εἰ mit euch allen! 

Der Gruß mit meiner, des Paulus, Hand. Das 17 1. Kor. 18,21. 
τ das Zeichen in allen Briefen; alfo fchreibe ih. Die 18 
Gnade unſers Herrn Jeſu Ehrifti [εἰ mit euch allen! Amen. 

Gefchrieben von Athen. 


Der erite Brief des Paulus 
an Zimotheus. 


Baulus, ein Apoftel Jeſu Chrifti nach dem Befehl 7 or. 1,3. 
Gottes, unſers Heilandes, und des Herrn Jeſu Chrifti, 
der unjre Hoffnung ift, Timotheus, meinem rechtſchaffnen 2 ze. 1... 
Sohn im Glauben, Gnade, Barmherzigkeit, Friede von 
Gott, unjerm Vater, und unferm Herrn Jeſu Chrifto! 

Wie ich dich ermahnet habe, daß du zu Ephejus 3 pa. 20,1. 
bliebeft, da id nad Macebonien zog, und geböteft 
etlihen, daß fte nicht anders lehreten, auch nicht acht: 4 «,1. 
hätten auf die Fabeln und der Geſchlechter Negifter, 
die fein Ende Haben, und bringen Fragen auf mehr 

13 fr.: überdroffen wohlzutun 16 Yriedes | Friede 


27 meiner Sand Bauli 18 fr.: unfers Chriſti 
Unterfchrift: Athene 
Überfchrift: Die Erfte Epiftel S. Pauli: An Timotheum., 
1,3 Zimotheo | Glauben. 3 Epbefo | In Macedonian 
4 Geſchlecht Neg. 
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Röm. 18,10. 
@al. 5,6. 


6,4. 20. 


Röm. 7,12. 


6,16. 


Ang. 9,16. 
1. Kor. 15,9.10. 
Gal. 1,18--16, 


Luk. 19,10. 


Röm. 16,97. 


6,12. Judas 8. 


-"- 


1,5—18, 1. Timothen8, 

5 denn Beflerung zu Gott im Glauben; denn die Haupt: 
fumme des Gebotes iſt Liebe von reinem Herzen und 
von gutem Gewiſſen und von ungefärbtem Glauben; 

6 welcher haben etliche gefehlet, und ſich umgewandt zu 

7 unnügem Geſchwätz, wollen der Schrift Meifter jein 
und verftehen nicht, was fie jagen oder was fie jegen. 

8 Wir wiſſen aber, daß das Gefek gut ift, [0 fein jemand 

9 recht brauchet, und weiß foldes, daß dem Gerechten 
fein Geſetz gegeben tft, jondern den Ungeredten und 
Ungehorfamen, den Gottlojen und Sünden, den Un= 
heiligen und Ungeiftlihen, den Batermördern und Mutter- 


.10 mördern, den Totfchlägern, den Hurern, den Knaben: 


Ihändern, den Menfchendieben, den Lügnern, den Mein- 

eidigen, und [0 etwas mehr der heiljamen Lehre zumider 
11 ift, nad dem herrlichen Evangelium des jeligen Gottes, 
welches mir vertrauet ift. 

Und ich danke unſerm Herrn Chrifto Jeſu, der mich 
ftart gemadt und treu geachtet Hat, und gefett in das 
18 Amt, der ich zuvor war ein Läfterer und ein Verfolger 

und ein Schmäher; aber mir ift Barımberzigfeit wider: 

fahren, denn ich habe es unwifjend getan im Un- 
14 glauben. Es ift-aber befto reicher gemwejen die Gnade 
unjer8 Seren jamt dem Glauben und der Liebe, die in 
15 Chrifto Jeſu iſt. Das ift gewißlich wahr und ein 
teuer werte Wort, dag Chriftus Jeſus kom— 
men ift in die Welt, die Sünder felig 38 


12 


maden, unter welden ἰῷ der vornehmfte bin. 


16 Aber darum ift mir Barmherzigfeit wider: 


fahren, auf daß an mir vornehbmlih Jeſus 


Chriftus erzeigete alle Geduld zum Vorbild 
denen, die an ihn glauben Sollten zum ewigen 
17 Leben. Aber Gott, dem ewigen Könige, dem Unver- 
gänglihen und Unfichtbaren und allein Weiſen [εἰ Ehre 
und Preis in Ewigkeit! Amen. 

Dies Gebot befehle ich dir, mein Sohn Timotheus, 
nad) den vorigen Weisfagungen über dir, daB du in 
5 Heubtfumma 6 fi ] find 20 wider 11 Evangelto 


18 


13 habs 15 Denn das tft je 16 zum Erempel 18 Timotbee 
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Προς Τιμοϑεον a 1,5—18, 


στίστει" τὸ δὲ τέλος τῆς παραγγελίας ἐστὶν ἀγάπη Ὁ R 1310. 08,8. 
éx καϑαρᾶς καρδίας καὶ συνειδήσεως ἀγαϑῆς καὶ 

πίστεως ἀνυποκρίτου, ὧν Tives ἀστοχήσαντες ἐξ- 6 64.0. 
ετράπησαν εἰς ματαιολογίαν, ϑέλοντες εἶναι νομο- 7 
διδάσκαλοι, μὴ νοοῦντες μήτε ἃ λέγουσιν μήτε 

σπεοὶ τίνων διαβεβαιοῦνται. Οἴδαμεν δὲ ὅτι κα- 8 ΚΕ 1,13. 
λὸς ὃ νόμος, ἐάν τις αὐτῷ νομίμως χρῆται, εἰδὼς 9 

τοῦτο, ὅτι δικαίῳ νόμος οὐ κεῖται, ἀνόμοις δὲ καὶ 
ἀνυποτάκτοις, ἀσεβέσι καὶ ἁμαρτωλοῖς, ἀνοσίοις 

καὶ βεβήλοις, πατρολῴαις καὶ μητρολῴαις, ἀνδρο- 

φόνοις, | πόρνοις, ἀρσενοκοίταις, ἀνδραποδισταῖς, 10 68. 
Yedorars, ἐπιόρκοις, καὶ Ei τι ἕτερον τῇ ὑγιαινούσῃ 
διδασκαλίᾳ ἀντίκειται, κατὰ τὸ εὐαγγέλιον τῆς 11 6,15. 
δόξης τοῦ μακαρίου ϑεοῦ, ὃ ἐπιστεύϑην ἐγώ. 

Χάριν ἔχω τῷ ἐνδυναμώσαντί we Χριστῷ Ἰησοῦ 12 Act 9,18. 
τῷ κυρίῳ ἡμῶν, ὅτι πιστόν me ἡγήσατο ϑέμενος οἷ 18 1δ᾽ 
εἰς διακονίαν, τὸ πρότερον ὄντα βλάσφημον καὶ 18 
διώκτην καὶ ὑβροιστήν" ἀλλὰ ἠλεήϑην, ὅτι ἀγνοῶν 

ἐποίησα ἐν ἀπιστίᾳ, ὑπερεπλεόνασεν δὲ ἡ χάρις 14 

τοῦ κυρίου ἡμῶν μετὰ πίστεως καὶ ἀγάπης τῆς 

ὃν Χριστῷ Ἰησοῦ. πιστὸς ὁ λόγος καὶ πάσης 15L 15,2; 19,10. 
ἀποδοχῆς ἄξιος, ὅτι Χριστὸς Ἰησοῦς ἦλϑεν εἰς "” ᾿ 
τὸν κόσμον ἁμαρτωλοὺς σῶσαι" ὧν πρῶτός εἰμι 

ἐγώ" ἀλλὰ διὰ τοῦτο ἠλεήϑην, ἵνα ἐν ἐμοὶ πρώτῳ 16 
ἐνδείξηται Ἰησοῦς Χριστὸς τὴν ἅπασαν μακρο- 

ϑυμίαν, πρὸς ὑποτύπωσιν τῶν μελλόντων πισ- 

τεύειν ἐπ᾽ αὐτῷ εἰς ζωὴν αἰώνιον. Τῷ δὲ βα- 118 16,51. 
σιλεῖ τῶν αἰώνων, ἀφϑάρτῳ ἀοράτῳ μόνῳ ϑεῷ, 

τιμὴ καὶ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων" ἀμήν. 

Ταύτην τὴν παραγγελίαν παρατίϑεμαί σοι, τέκνον 18 5,13. σὰ 8. 
Τιμόϑεε, κατὰ τὰς προαγούσας ἐπὶ σὲ προφητείας, 


4 HR πιστει, 132 h ενδυναμουντι 16 KR Χριστος 
Inoovs 17 HR aydaoro, aooaro, μ. 


8 χρησηται AP 12 καὶ χαριν DKag 18 το : 
τον ΚΤαῷ | ovra μὲ Α͂ 17 μονὼ : + σοφὼ KLag 
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Nom. 28: 10, 
Gal 


δ, Φ 


8,4. 20. 


Röm. 7,12. 


6, 


0,16. 


. 9,15. 
1, Kor. 15,9. 10. 
Sal. 1,18-16. 


Luk. 19,10. 


Röm. 16,27. 


6,12. Yudas 8. 


* 


1,5—18, 1, Timotheus, 

5 denn Beilerung zu Gott im Glauben; denn die Haupt: 
fumme des Gebotes ift Liebe von reinem Herzen und 
von gutem Gewiffen und von ungefärbten Glauben; 

6 welcher haben etliche gefehlet, und fi umgewandt zu 

7 unnügem Geſchwätz, wollen der Schrift Meifter jein 
und verftehen nicht, was fie jagen oder was fie feten. 

8 Wir wiſſen aber, daß das Gefek gut ift, fo fein jemand 

9 recht brauchet, und weiß foldhes, daß dem Gerechten 
fein Geſetz gegeben ift, jondern den Ungerechten und 
Ungehorfamen, den Gottlofen und Sündern, den Un- 
heiligen und Ungeiftlichen, den Vatermördern und Mutter 

10 mördern, den Totichlägern, den Hurern, den Knaben⸗ 
fhändern, den Menfchendieben, den Lügnern, den Mein: 
eidigen, und jo etwas mehr der heilſamen Lehre zumider 

11 ift, nad dem herrlichen Evangelium des jeligen Gottes, 

mweldes mir vertrauet ift. 

Und ich danke unſerm Herrn Chrifto Jeſu, der mich 
ſtark gemadt und treu geachtet hat, und gejegt in das 
18 Amt, der ἰῷ zuvor war ein Läfterer und ein Verfolger 

und ein Schmäher; aber mir ift Barmherzigkeit wider⸗ 

fahren, denn ich babe es unmiflend getan im 1ῖπ- 

14 glauben. (8 ift aber defto reicher geweien die Gnade 
unfer® Herrn ſamt dem Glauben und der Liebe, die in 

15 Chrifto Jefu ift. Das ift gewißlich wahr und ein 
teuer werted Wort, daß Chriftus Zefus fom- 
men ift in die Welt, die Sünder felig zu 
maden, unter welchen ich der vornehmite bin. 

16 Aber darum ift mir Barmherzigkeit wider: 
fahren, auf daß an mir vornehmlich Jeſus 

Chriftug erzeigete alle Geduld zum Borbild 
“ denen, die an ihn glauben follten zum ewigen 
17 Leben. Aber Gott, dem ewigen Könige, dem Unver: 
gänglichen und Unfichtbaren und allein Weifen [εἰ Ehre 
und Preis in Ewigkeit! Amen. 

Dies Gebot befehle ich bir, mein Sohn Timotheus, 
nad) den vorigen Weisfagungen über dir, daß du in 


5 Seubtiumma s ſich ] find 10 wider 11 Evangelio 
13 habs 15 Denn das ift je 16 zum Erempel 18 Timothee 
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ln. 


Προς Τιμοϑεον a 1,5—18. 


στίστει" τὸ δὲ τέλος τῆς παραγγελίας ἐστὺν ἀγάπη 5 R 18,10. ἃ 5,6. 
ἐκ καϑαρᾶς καρδίας καὶ συνειδήσεως ἀγαϑῆς καὶ 

σίστεως ἀνυποκρίτου, ὧν τινες ἀστοχήσαντες ἐξ- 6 64.20. 
ετράπησαν εἰς ματαιολογίαν, ϑέλοντες εἶναι vouo- 7 
διδάσκαλοι, μὴ νοοῦντες μήτε ἃ λέγουσιν μήτε 

περὶ τίνων διαβεβαιοῦνται. Οἴδαμεν δὲ ὅτι κα- 8 Rz. 
λὸς ὁ νόμος, ἐάν τις αὐτῷ νομίμως χρῆται, ! εἰδὼς 9 

τοῦτο, ὅτι δικαίῳ νόμος οὐ κεῖται, ἀνόμοις δὲ καὶ 
ἀνυποτάκτοις, ἀσεβέσι καὶ ἁμαρτωλοῖς, ἀνοσίοις 

καὶ βεβήλοις, πατρολῴαις καὶ μητρολῴαις, ἀνδρο- 

φόνοις, ! πόρνοις, ἀρσενοκοίταις, ἀνδραποδισταῖς, 10 6,8. 
ψεύσταις, ἐπιόρκοις, καὶ εἴ τι ἕτερον τῇ ὑγιαινούσῃ 
διδασκαλίᾳ ἀντίκειται, κατὰ τὸ εὐαγγέλιον τῆς 11 6,15. 
δόξης τοῦ μακαρίου ϑεοῦ, ὃ ἐπιστεύϑην ἐγώ. 

Χάριν ἔχω τῷ ἐνδυναμώσαντί μὲ Χριστῷ Ἰησοῦ 19 Act 9,18. 
τῷ κυρίῳ ἡμῶν, ὅτι πιστόν με ἡγήσατο ϑέμενος sie 
eis διακονίαν, τὸ πρότερον ὄντα βλάσφημον καὶ 13 
διώκτην καὶ ὑβοιστήν" ἀλλὰ ἠλεήϑην, ὅτι ἀγνοῶν 

ἐποίησα ὃν ἀπιστίᾳ, ὑπερεπλεόνασεν δὲ ἡ χάρις 14 

τοῦ κυρίου ἡμῶν μετὰ πίστεως καὶ ἀγάπης τῆς 

&v Χριστῷ Ἰησοῦ. πιστὸς ὃ λόγος καὶ πάσης 15 τι 16,2; 19,10. 
ἀποδοχῆς ἄξιος, ὅτι Χριστὸς Ἰησοῦς ἤλϑεν εἰς ον 

τὸν κόσμον ἁμαρτωλοὺς σῶσαν" ὧν πρῶτός εἰμι 

ἐγώ" ἀλλὰ διὰ τοῦτο ἠλεήϑην, ἵνα ἐν ἐμοὶ πρώτῳ 16 
ἐνδείξηται Ἰησοῦς Χριστὸς τὴν ἅπασαν μακρο- 

ϑυμίαν, πρὸς ὑποτύπωσιν τῶν μελλόντων πισ- 

τεύευν ἐπ᾽ αὐτῷ εἰς ζωὴν αἰώνιον. Τῷ δὲ βα- 17R 16,31. 
σιλεῖ τῶν αἰώνων, ἀφϑάρτῳ ἀοράτῳ μόνῳ ϑεῷ, 

τιμὴ καὶ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων" ἀμήν. 

Ταύτην τὴν παραγγελίαν παρατίϑεμαί σοι, τέκνον 18 8,18. Ja 8. 
Τιμόϑεε, κατὰ τὰς προαγούσας ἐπὶ σὲ προφητείας, 


4 HR πιστει, 13 h evövvauovvrı 16 KR Χριστος 
Inoovs 17 HR aydagıo, aooaro, u 
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1,19—2,1. Προς Tıuodeov a 


3,9; 6.10.19 ἵνα στρατεύῃ ἐν αὐταῖς τὴν καλὴν στρατείαν, ἔχων 
πίστιν καὶ ἀγαϑὴν συνείδησιν, ἦν τινες ne 
41 2,17. 20 WEVvOL περὶ τὴν πίστιν ἐναυάγησαν" ὧν ἐστιν "Yu 
1 Ἑ ὅ,5. 9 
varos καὶ ᾿Αλέξανδρος, οὃς παρέδωκα τῷ rat. 
ἵνα παιδευϑῶσιν μὴ βλασφημεῖν. 
Ph 4,0. Ὧ Παρακαλῶ οὖν πρῶτον πάντων ποιεῖσϑαι 
δεήσεις, προσευχάς, ἐντεύξεις, εὐχαριστίας, ὁ ὑπὲρ 
2 πάντων ἀνϑρώπων, ὑπὲρ βασιλέων καὶ πάντων 
τῶν ἐν ὑπεροχῇ ὄντων, ἵνα ἤρεμον καὶ ἡσύχιον 
βίον διάγωμδεν ἐν πάσῃ εὐσεβείᾳ καὶ σεμνότητι. 
11: 410. 8 τοῦτο καλὸν καὶ ἀπόδεκτον ἐνώπιον τοῦ σωτῆρος 
ne 4 ἡμῶν ϑεοῦ, ὃς πάντας ἀνθρώπους ϑέλει σωϑῆναι 
R 3,2.00. 5 καὶ εἰς ἐπίγνωσιν ἀληϑείας ἐλϑεῖν. εἷς γὰρ ϑεός, 
mi εἷς καὶ μεσίτης ϑεοῦ καὶ ἀνϑρώπων, ἄνϑοωπος 
schen. 6 Χριστὸς Ἰησοῦς, 6 δοὺς ἑαυτὸν ἀντίλυτρον ὑσὲρο 
arTıı. πάντων, τὸ μαρτύριον καιροῖς ἰδίοις" εἰς ὃ ἐτέϑην 
“ms ἐγὼ κήρυξ καὶ ἀπόστολος, ἀλήϑειαν λέγω, οὐ 
ψεύδομαι, διδάσκαλος ἐϑνῶν ἐν πίστει καὶ ἀλη- 
8 ϑείᾳ. Βούλομαι οὖν προσεύχεσϑαι τοὺς ἄνδρας 
ἐν παντὶ τόπῳ ἑπαίροντας ὁσίους χεῖρας χωρὶς 
7 8,8-.6, 9 ὀργῆς καὶ διαλογισμοῦ «Ὡσαύτως γυναῖκας ἐν 
καταστολῇ κοσμίῳ, μετὰ αἰδοῦς καὶ σωφροσύνης 
κοσμεῖν ἑαυτάς, μὴ ἐν πλέγμασιν καὶ χρυσίῳ ἢ 
ο. 10 μαργαρίταις ἢ ἱματισμῷ πολυτελεῖ, ἀλλ᾽ ὃ πρέπει 
γυναιξὶν ἐπαγγελλομέναις ϑεοσέβειαν, δι᾿ ἔργων 
Ἑ6,3.11 ἀγαϑῶν. Γυνὴ ἕν ἡσυχίᾳ μανϑανέτω ἐν πάσῃ 
ss. 12 ὑποταγῇ" διδάσκειν δὲ γυναικὶ οὐκ ἐπιτρέπω, οὐδὲ 
621,97 3,188. 18 αὐϑεντεῖν ἀνδρός, ἀλλ᾽ εἶναι ἐν ἡσυχίᾳ. Ἀδὰμ. 


Gn 86. 14 γὰρ πρῶτος ἐπλάσϑη, εἶτα Εὔα. καὶ Adau οὐχ 
53Κ118.. ἠπατήϑη, ἡ δὲ γυνὴ ἐξαπατηϑεῖσα ἐν παραβάσει 


⸗ 


5, 


18 hT orgarevo 2,8 K διαλογισ τομῶν 9 Ὦ χοσμιως | 
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1, Timotheus. 1,19— 2,14. 


denfelbigen eine gute Ritterſchaft übeft, und habeft den 19 8,9. 6,10. 
Glauben und gut Gewiſſen, welches etliche von ſich 
geftoßen und am Glauben Sciffbrudy erlitten haben; 
unter welden iſt Hymenäus und Alerander, welche ich 90 3. Tim. 3,17. 
habe dem Satan übergeben, daß fie gezüchtiget werden, Kor. 5. 
nit mehr zu läftern. 
So ermahne ἰῷ nun, daß man vor allen Dingen 2 ghil. 4,0. 
zuerft tue Bitte, Gebet, Fürbitte und Dankſagung für 
alle Menſchen, für die Könige und für alle Obrigfeit, 2 
auf daß wir ein gerubig und ftille8 Leben führen mögen 
in aller Gottjeligleit und Ehrbarfeit. Denn ſolches ift 3 11; 4,10. 
gut und angenehm vor Gott, unferm Heiland, welcher 4 Heſet. 18,58. 
will, daß allen Menfchen geholfen ‘werde, und zur Er: Fein 39. 
fenntni® der Wahrheit fommen. Denn es iſt ein 5 NRöm. 8,39.80. 
Gott und ein Mittler zwifhen Gott und den Fr 13,24. 
Menihen, nämlich der Menſch Chriſtus Jeſus, 
der ſich ſelbſt gegeben bat für alle zur Er⸗-6 Φαί. 1,4; 3,30. 
Löfung, daß foldhes zu feiner Zeit geprediget Ti 244. 
würde; Dazu ich gejeßt bin ein Prediger und Apoſtel 7 2. Zim. 1,11. 
(ἰῷ fage die Wahrheit in Chrifto und Lüge nicht), ein Get 97 
Zehrer der Heiden im Glauben und in der Wahrheit. 
So will ih nun, daß die Männer beten an allen 8 
Drten, und aufheben heilige Hände ohne Zorn und 
Zweifel. Dezjelbigengleihen daß die Weiber in zier⸗ 9 1. Petr. 3,3-5. 
lichem Kleide mit Scham und Zudt fih Ihmüden, nicht 
mit Zöpfen oder Gold oder Perlen oder Föftlichem 
Gewand, jondern, wie ſich's ziemet den Weibern, die 10 5,10. 
da Gottjeligkeit beweifen mollen, durch gute Werke. Ein 11 app. 5,33. 
Weib lerne in der Stille mit aller Untertänigfeit. 
Einem Weide aber geftatte ich nicht, daß 016 lehre, 12 1. Kor. 14,84. 
auch nicht, daß fie des Mannes Herr fei, fondern ftilfe 7 Mole δι16. 
. fei. Denn Adam ift am erften gemacht, darnach Eva. 181 Mk 17 
Und Adam ward nicht verführet; δα Weib aber ward 14 1. Diofe 8,0. 
19 u. babeft 7 fr.: durch | welche 20 unter weldhem | 
Sumeneus | dem Satana gegeben 2,3 gerüglih | Ehrb.] fr.: 
edltchleit (ebenfo 3,4) 8 gut, dazu ὙΠ: angenehme 4 [τ.: daß 
alle Menfchen genefen 5 meift Sefus Ehriftus 6 fr.: für jeder: 
mann 8 m] fr.: Widerwillen 9 gleichen die Weiber, daß fte 
10 fr.: fond. das wohl anftehet den W. | — wollen 13 Heva 
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2,15— 3,15, 1, Timotheus. 


15 verführet, und bat die Übertretung eingeführet. Sie 
wird aber jelig werden durch Kinderzeugen, fo fie bleiben 
im Glauben und in der Liebe und in der Heiligung 
famt der Zudt. 


Apg. 20,28. 3 Das ift gewißlih wahr, fo jemand ein 


Tit. 1,67. 


1. Sam. 2,12. 


5,10, 
1. Kor. δ,19,18. 


Hit. 1,1. 
Pg. 6,8. 


Tit. 2,8. 


+ 


Biſchofsamt begehrt, der begehrt ein föftlich 

9 Wert. (δὲ foll aber ein Biſchof unfträflich fein, eine 3 

Weibes Mann, nüchtern, mäßig, fittig, gaftfrei, lehrhaft; 

3 nicht ein Weinfäufer, nicht pochen, nicht unehrliche Han— 

tierung treiben, ſondern gelinde, nicht haverhaftig, nicht 

4 geizig, der feinem eignen Haufe wohl vorftehe, der 

5 gehorjame Kinder habe mit aller Ehrbarfeit; (fo aber 

jemand feinem eignen Haufe nicht weiß vorzuftehen, 

6 wie wird er die Gemeine Gottes verforgen?) nicht ein 

Neuling, auf daß er ὦ nicht aufblafe und ins Urteil 

7 des Läfterer8 falle. Er muß aber aud) ein gut Zeugnis 

haben von denen, die draußen find, auf daß er nicht 
falle dem Läfterer in die Schmach und Strid. 

8 Desfelbigengleihden die Diener follen ehrbar fein; 

nicht zweizüngig, nicht Weinjfäufer, nicht unehrliche Han⸗ 

9 tierung treiben; die dag Geheimnis des Glauben? in 

10 reinem Gewiſſen haben. Und diefelbigen laſſe man 

zuvor verſuchen; darnach laffe man fie dienen, wenn 

11 fie unfträflih find. Desfelbigengleichen ihre Weiber 

follen ehrbar fein, nicht Läfterinnen, nüdtern, treu in 

12 allen Dingen. Die Diener laß einen jegliden fein 

eines Weibes Mann, die ihren Kindern wohl vorftehen 

18 und ihren eignen Häufern. Welche aber wohl dienen, 

die erwerben ihnen felbft eine gute Stufe und eine 

große Freudigfeit im Glauben in Chriſto Jeſu. 


1.1 Soolches ſchreibe ich dir, und Hoffe aufs jchierfte zu 


a 2,90. ‚15 dir zu kommen; jo ich aber verzöge, daß du wiſſeſt, wie 


du wandeln jollft in dem Haufe Gottes, welches ift Die 
Gemeine des lebendigen Gottes, ein Pfeiler und Grund: 


5 fr.: Kinder gebären | fr.: bletbet (Kd.: Man lefe bleibet 
oder "Sleiben, gilt gleich viel. Denn e3 tft von Weibern ingemein 
geredt, nicht von Kenn vom τοῖς etliche fich hie ohn Urſach mar: 
tern.) ‚2 tft je den : den ge üftet eines guten Werts 
3 mäßtg ] fr.: yüchtie | ewehr af 8 * nicht weinſüchtig (fo 8) 








IlIoos Tıuodeov a 2,15—3,16. 


γέγονεν" σωϑήσεται δὲ διὰ τῆς τεκνογονίας, ἐὰν 15 5,14. 
μείνωσιν ὃν πίστει καὶ ἀγάπῃ καὶ ἁγιασμῷ μετὰ 
σωφροσύνης. 

Πιστὸς ὃ λόγος" εἴ τις ἐπισκοπῆς ὀρέγεται, 3 Act 30,58. 
καλοῦ ἔργου ἐπυιϑυμεῖ. δεῖ οὖν τὸν ἐπίσκοπον 2 τὶ 1,67. 
ἀνεπίλημπτον εἶναι, μιᾶς γυναικὸς ἄνδρα, νηφά- 
λιον, σώφρονα, κόσμιον, φιλόξενον, διδακτικόν, 
lun πάροινον, μὴ πλήκτην, ἀλλὰ ἐπιεικῆ, ἄμαχον, 8 
ἀφιλάργυρον, Ἱτοῦ ἰδίου οἴκου καλῶς προϊστάμενον, 4 1 Sm 53,33. 
τέκνα ἔχοντα ἐν ὑποταγῇ μετὰ πάσης σεμνότητος, 

(εἰ δὲ τις τοῦ ἰδίου οἴκου προστῆναι οὐκ οἶδεν, 5 

. στῶς ἐκκλησίας ϑεοῦ ἐπιμελήσεται;) μὴ νεόφυτον, 6 
ἵνα μὴ τυφωϑεὶς εἰς κρίμα ἐμπέσῃ τοῦ διαβόλου. 

δεῖ δὲ καὶ μαρτυρίαν καλὴν ἔχευν ἀπὸ τῶν ἔξωϑεν, 7 51 
ἵνα μὴ εἰς ὀνειδισμὸν ἐμπέσῃ καὶ παγίδα τοῦ ıE sa 20 
διαβόλου. Διακόνους ὡσαύτως σεμνούς, UN δι- 8 Pal. Act6,3. 
λόγους, um οἴνῳ πολλῷ προσέχοντας, μὴ αἰσχρο- 

κερδεῖς, ἔχοντας τὸ μυστήριον τῆς πίστεως ἐν 9 10. 
καϑαρᾷ συνειδήσει. καὶ οὗτοι δὲ δοκιμαζέσθϑω- 10 

σαν πρῶτον, εἶτα διακονείτωσαν ἀνέγκλητοι ὄντες. 

γυναῖκας ὡσαύτως σεμνάς, μὴ διαβόλους, νηφα- 11 τι 3,8. 
λίους, πιστὰς ἐν πᾶσιν. διάκονοι ἔστωσαν μιᾶς 19 3. 
γυναικὸς ἄνδρες, τέκνων καλῶς προϊστάμενοι καὶ 

τῶν ἰδίων οἴκων. οἱ γὰρ καλῶς διακονήσαντες 18 

βαϑμὸν Eavrois καλὸν περιποιοῦνται καὶ πολλὴν 

σαρρησίαν ἐν πίστει τῇ ὃν Χριστῷ Ἰησοῦ. Ταῦτά 14 

σοι γράφω ἐλπίζων ἐλϑεῖν πρὸς σὲ τάχειον" ἐὰν 16 31 3,50. 

δὲ βραδύνω, ἵνα εἰδῇς πῶς δεῖ ἐν οἴκῳ ϑεοῦ mas 
ἀναστρέφεσθαι, ἥτις ἐστὶν ἐκκλησία ϑεοῦ ζῶντος, 

στῦλος καὶ ἑδὁραίωμα τῆς ἀληϑείας. καὶ ὁμολο- 16 σαν ὦ 100. 
en. 9. 


15.3,1 H σωφροσυνης" πιστ. ὁ 10708. Eı τις nov. sect. 
inc.) 3, 1 Πιστος : δ ανϑρώπεν F ‚Berta 14H 
[προς σε) R πρός σε | Traxıov HR ev vazeı 
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4,1—10. Προς Tıuodeov a’ 


2 Th 27. γουμένως μέγα ἐστὶν τὸ τῆς εὐσεβείας μυσ- 
τήοριον" ᾿ 
ὃς ἐφανερώϑη ἐν σαρκί, 
ἐδικαιώϑη ἐν πνεύματι, 
ὥφϑη ἀγγόλοις, 
ἐκηούχϑη ἐν ἔϑνεσιν, 
ἐπιστεύϑη ἐν κόσμῳ, 
ἀνελήμφϑη ὃν δόξῃ. 
σ 1618. A Τὸ δὲ πνεῦμα ῥητῶς λέγει ὅτι ἐν ὑστέροις 
τῶν Ἐν χαιροῖς ἀποστήσονταί τινες τῆς πίστεως, προσέ- 
5 Τῇ 28 oyres nveduaow πλάνοις καὶ διδασκαλίαις δαι- 
3 μονίων, ! ἐν ὑποκρίσει ψευδολόγων, κεκαυστηριασ- 
Gn 9,3. 8 μένων τὴν ἰδίαν συνείδησιν, κωλυόντων γαμεῖν, 
KM ἀπέχεσϑαι βρωμάτων, ἃ ὁ ϑεὸς ἔχτισεν εἰς μετά- 
ζημψυν μετὰ εὐχαριστίας τοῖς πιστοῖς καὶ ἐπεγνω- 
sans. 4 κόσι τὴν ἀλήϑειαν. ὅτι πᾶν κτίσμα ϑεοῦ καλόν, 
πο χαὶ οὐδὸν ἀπόβλητον μετὰ εὐχαριστίας λαμβανό- 
5 μενον" ἁγιάξεται γὰρ διὰ λόγου ϑεοῦ καὶ ἐντεύ- 
6 ξεως. Ταῦτα ὑποτιϑέμενος τοῖς ἀδελφοῖς καλὸς 
ἔσῃ διάκονος Χριστοῦ Ἰησοῦ, ἐντρεφόμενος τοῖς 
λόγοις τῆς πίστεως καὶ τῆς καλῆς διδασκαλίας 
7 ἦ παρηκολούϑηκας" τοὺς δὲ βεβήλους καὶ γραώ- 
14,89. ὄεις μύϑους παραιτοῦ. γύμναζε δὲ σεαυτὸν πρὸς 
0,8. 8 δὐσέβειαν. ἡ γὰρ σωματικὴ γυμνασία πρὸς 6Alyov 
ἐστὶν ὠφέλιμος" ἡ δὲ εὐσέβεια πρὸς πάντα ὦὧφέ- 
λιμός ἐστιν, ἐπαγγελίαν ἔχουσα ζωῆς τῆς νῦν καὶ 
116, 9 τῆς μελλούσης. πιστὸς ὁ λόγος καὶ πάσης ἀπο- 
2,8.4. 10 δοχῆς ἄξιος" εἰς τοῦτο γὰρ κοπιῶμεν καὶ ἀγωνι- 
ζόμεϑα, ὅτι ἠλπίκαμεν ἐπὶ ϑεῷ ζῶντι, ὅς ἔστιν | 
σωτὴρ πάντων ἀνϑρώπων, μάλιστα πιστῶν. 


16 ος : ὯΪ ὃ εἰ δος 4,1.3 W δαιμονιὼν δν ὃ κωλ. ... 
βροωματὼν : Ὦδ fort γαμειν ἀπεχεσϑαι pro γαμεὺν xas γευεσϑαι 
οἱ γαμεῖν n anteodaı | W αληϑειαν, 6 Ὦ παρηκολουϑὴησας 
10 αγωνιξ. : hHW ονειδιζομεϑα | Ὦ niAnıcausv 
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1. Timotheus. 3,16—4,10, 


fefte der Wahrheit. Und kündlich groß iſt das Be ΠΝ 
gottfelige Geheimnis: 
Gott ἐξ offenbaret im Fleiſch, Dar do. 
Gerehtfertiget im Geift, 
Eridienen den Engeln, 
Geprediget den Heiden, 
Geglaubet von der Welt, 
Aufgenommen in die Herrlichkeit. 

Der Geiſt aber ſaget deutlich, daß in den legten A 2. zim. 3... 
Beiten werben etlihe von dem Glauben abtreten, und 2. Petr. 5 8,8. 
anhangen ben verführerifhen Geiftern und Lehren der 1. Joh. 2,18. 
Zeufel, durd die, jo in Gleisnerei Lügenredner find, 2 
und Brandmal in ihrem Gewiſſen haben, die da ver- 3 1. Mofe 9,8. 
bieten ehelich zu werden, unb zu meiden die Speifen, "2, "Ὁ 
die Gott geſchaffen hat, zu nehmen mit Dankfagung, 
den Gläubigen und denen, die die Wahrheit erkennen. 

Denn alle Kreatur Gottes tft gut, und nicht? verwerflicd), 4 1. Mofe 1,51. 
Ὁα mit Dankſagung empfangen wird; denn es wird 5 Pe. 10,16. 
geheiliget dur dag Wort Gottes und Gebet. 

Wenn du den Brüdern foldhes vorhältft, fo wirft 6 
du ein guter Diener Jeſu Chrifti fein, auferzogen in 
den Morten des Glauben? und der guten Lehre, bei 
welcher du immerdar gemwefen bift. Der ungeitliden 7 1; 6,50. 
aber und altvettelifhen Fabeln entſchlage dich; übe Senna 
dich feldft aber an der Gottjeligfeit. Denn 8 6,6. 

Die leibliche Übung iſt wenig nütz; aber die 
Gottfeligfeit ift zu allen Dingen πὰρ und hat 
die Verheißung diefed und des zufünftigen 
Leben? Das ift gemwißlich wahr und ein teuer wertes 9 1,16. 
Wort. Denn dahin arbeiten wir au, und werden 10 53,5... 
geſchmäht, de} dag wir auf den lebendigen Gott gehoffet 
—— 108) ὁ dem βάξενεν ins Urteil 19 Yreibigteit 

.— ber Wahrheit 16 Gott ] metft: welches da (od.: wel es) 
bay. Rd.: Etliche Haben nicht Bott. | Sm Gel 198: : der heilige 
Geiſt preifet Ehriftum ἐπὶ Evangelium und Glauben, welchen 
fonft alle Welt verdammt und läftert 4,1 verführtichen (fr.: 
trrigen) 3 Lügenreder 3 und verbteten | 1epeite) | erfennen 
fr.: ertennet haben 6 auferzogen ] fr.: du aufergogen ἢ bt 
7 altvettelfchen 8 zu allen Dingen] fr.: zu allem Ding 9 ft je gew. 
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4,11—5,11. 1, Timotheus. 








haben, welcher ift ber Heiland aller Menſchen, jonderlich 

11 der Gläubigen. Solches gebiete und lehre. 
Tit. 2,15. 12 Niemand verachte deine Jugend, fondern [εἰ ein 
Borbild den Gläubigen im Wort, im Wandel, in der 
18 Liebe, im Geift, im Glauben, in der Keufchheit. Halt 
an mit Leſen, mit Ermahnen, mit Lehren, bis ich komme. 
6,22. 14 Laß nicht aus der Acht die Gabe, die dir gegeben ift 
Aps. 6,61 817. durch die MWeisfagung mit Handbauflegung der Älteften. 
15 Solches warte, damit gehe um, auf daß dein Zunehmen 
Röm, 11,14. 16 in allen Dingen offenbar fei. Hab αὧὲ auf dich ſelbſt 
und auf die Lehre, beharre in dieſen Stüden. Denn 
wo du folches tuſt, wirft du dich jelbit felig maden, 

und die Did) hören. 

8. More 10,322. 5 Einen Alten ſchilt nicht, fondern ermahne ihn αἵ 
2 einen Bater, die Jungen als Brüder, die alten Weiber 
al3 Mütter, die jungen als Schweitern mit aller Keufchheit. 
8 GChre die Witwen, welde rechte Witwen find. 
4 Sp aber eine Witwe Kinder oder Enkel bat, joldhe laß 
zuvor lernen ihre eigenen Häufer göttlich regieren und 
den Eltern Gleiches vergelten; denn das ift wohlgetan 
Lut. 3,31. 5 und angenehm vor Gott. Das ift aber eine rechte 
Witwe, die einfam ift, die ihre Hoffnung auf Gott 
ftelet, und bleibet am Gebet und Fleben Tag und 
6 Nacht. Welche aber in Wollüften lebet, die ift lebendig 
7 tot. Solches gebiete, auf daß fie untadelig jeien. 
8 So aber jemand die Seinen, fonderlih feine Haus: 
genofjen, nicht verforget, der hat ven Glauben verleugnet 
9 und ἢ ärger denn ein Heide. Laß feine Witwe er: 
wählet werden unter jechzig Jahren, und die da geweſen 
Ebr. 13,2. 10 [εἰ eine? Mannes Weib, und die ein Zeugnis habe 
guter Werke; jo fie Kinder aufgezogen bat, jo fie gaft- 
frei gemwejen ift, jo fie der Heiligen Füße gewafchen 
bat, jo fie den Trübfeligen Handreichung getan hat, 
11 jo fie allem gutem Werk nachkommen iſt. Der jungen 
Witwen aber entichlage dich; denn wenn fie geil worden 


a 


10 fonderlich aber 11 gebeut 5,1 fchelte | als Die 
Brüdere 3 als die Müttere | als die Schw. 4 Entel ] 
Neffen 7 gebeut 
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IIoos Τιμοϑεον α'ὐ 4,11-5,11. 


12 Παράγγελλε ταῦτα καὶ δίδασκε. μηδείς σου 11 

τῆς νεότητος καταφρονείτω, ἀλλὰ τύπος γίνου τι 3,.6. 

τῶν πιστῶν ἐν λόγῳ, ἐν ἀναστροφῇ, ἐν ἀγάπῃ, 

ἐν πίστει, ἐν ἁγνείᾳ. ἕως ἔρχομαι πρόσεχε τῇ 18 

ἀναγνώσει, τῇ παρακλήσει, τῇ διδασκαλίᾳ. um 14 5,55. 

ἀμέλει τοῦ ἐν σοὶ χαρίσματος, ὃ ἐδόϑη σοι διὰ sm 

σροφητείας μετὰ ἐπυϑέσεως τῶν χειρῶν τοῦ ἤπρεσ- 

βυτερίου. ταῦτα μελέτα, ἐν τούτοις ἴσϑι, ἵνα σου 16 51 8,18. 

N προκοπὴ φανερὰ ἦ πᾶσυν. ἔπεχε σεαυτῷ καὶ 168 11,1. 

τῇ διδασκαλίᾳ, ἐπίμενε αὐτοῖς" τοῦτο γὰρ ποιῶν 

καὶ σεαυτὸν σώσεις καὶ τοὺς ἀκούοντάς 00V. 
᾿Πρεσβυτέρφ μὴ ἐπιπλήξῃς, ἀλλὰ παρακάλει Ὦ τιν 10,8. 

ὡς πατέρα, νεωτέρους ὧς ἀδελφούς, ! πρεσβυτέρας 2 

ὡς μητέρας, νεωτέρας ὧς ἀδελφὰς ἐν πάσῃ ἁγνείᾳ. 8 δ 

Χήρας τίμα τὰς ὄντως χήρας. εἰ δέ τις χήρα 4 

τέχνα ἢ Exyova ἔχει, μανϑανέξωσαν πρῶτον τὸν 

ἴδιον οἶκον εὐσεβεῖν καὶ ἀμοιβὰς ἀποδιδόναι τοῖς 

προγόνοις" τοῦτο γάρ ἐστυν ἀπόδεκτον ἐνώπιον 

τοῦ ϑεοῦ. ἡ δὲ ὄντως χήρα καὶ μεμονωμένη ὅ Iran. 

ἤλπικεν ἐπὶ ᾿ϑεὸν καὶ προσμένει ταῖς δεήσεσιν 1 51: 187. 

καὶ ταῖς προσευχαῖς νυκτὸς καὶ ἡμέρας" ἡ δὲ 8 

σπαταλῶσα ζῶσα τέϑνηκεν. καὶ ταῦτα παράγ- 7 

γελλε, ἵνα ἀνεπίλημπτοι ὦσιν. εἰ δέ τις τῶν 8 

ἰδίων καὶ μάλιστα οἰκείων οὐ προνοεῖ, τὴν 

πίστιν ἤρνηται καὶ ἔστυν ἀπίστου χείρων. Χήρα 9 

καταλεγέσθω um ἔλαττον ἐτῶν ἑξήκοντα γεγονυῖα, 

ἑνὸς ἀνδρὸς γυνή, ἐν ἔργοις καλοῖς μαρτυρουμένη, 10 αὶ 132. 

εἰ ἑτεχνοτρόφησεν, εἰ ἐξενοδόχησεν, εἰ ἁγίων πόδας 71514 

ἔνιψεν, εἰ ϑλιβομένοις ἐπήρκεσεν, εἰ παντὶ ἔργῳ 

ἀγαϑῷ ἐπηκολούϑησεν. νεωτέρας δὲ χήρας παραΐ- 11 

τοῦ" ὅταν γὰρ καταστρηνιάσωσιυν τοῦ Χριστοῦ, 





23 W sect. inc. (non 11) | ΒΕ ayvıa 5,3 H ayvıa 
5 ἐπι: KR+ [τον] | Deo» :hW Κυριον 8 hRT προνοειται 


13 αγαπη: + εν πνευματι KLag 14 πρεσβυτερου n*37 
15 ev naow KLag DB,4 καλον καὶ anod. Bag 8 oLxeıwm : 
pr τῶν CKag 
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5,18—6,1. Προς Tıuodeov a’ 


Ap 2,4. 12 γαμεῖν ϑέλουσιν, !Exovoaı κρίμα ὅτι τὴν πρώτην 
2 Ta 3,11. 13 πίστιν ἠϑέτησαν" ἅμα δὲ καὶ ἀργαὶ μανϑάνουσιν 
περιδρχόμεναι τὰς οἰκίας, οὐ μόνον δὲ ἀργαὶ 
ἀλλὰ καὶ φλύαροι καὶ περίεργοι, λαλοῦσαι τὰ μὴ 
ıK 79.14 δέοντα. βούλομαι οὖν νξδωτέρας γαμεῖν, τεκνο- 
2,15. » - , 4 
' yovsiv, οἰκοδεσποτεῖν, μηδεμίαν ἀφορμὴν διδόναι 
15 τῷ ἀντικειμένῳ λοιδορίας χάρυν" ἤδη γάρ τινες 
16 ἐξετράπησαν ὀπίσω τοῦ σατανᾶ. εἴ τις πιστὴ 
ἔχει χήρας, ἐπαρκείτω αὐταῖς, καὶ μὴ βαρείσϑω 
ἡ ἐκκλησία, ἵνα ταῖς ὄντως χήραις ἐπαρκέσῃ. 
15,8. Ph 2,9. 17 Οἱ καλῶς προεστῶτες πρεσβύτεροι διπλῆς τιμῆς 
ἀξιούσϑωσαν, μάλιστα οἱ κοπιῶντες ὃν λόγῳ καὶ 
Di 35,4 34,16. 18 διδασκαλίᾳ. λέγει γὰρ ἡ γραφή" βοῦν ἀλοῶντα 
0b φιμώσειβ, καί" ἄξιος ὁ ἐργάτης τοῦ μισϑοῦ 
Dt 19,16. 19 αὐτοῦ. κατὰ πρεσβυτέρου κατηγορίαν μὴ παρα- 
M 18,,,,Δὺ ὀέχου, ἐκτὸς εἰ μὴ ἐπὶ δύο ἢ τριῶν μαρτύρων. 
@ 21.20 Τοὺς ἁμαρτάνοντας ὀνώπιον πάντων ἔλεγχε, ἵνα 
Ι, 9,36. 1 καὶ ol Aoınoi φόβον ἔχωσιν. διαμαρτύρομαι 
ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ καὶ Χριστοῦ Ἰησοῦ καὶ τῶν 
ἐκλεκτῶν ἀγγέλων ἵνα ταῦτα φυλάξῃς χωρὶς προ- 
4,14. 22 χρίματος, μηδὲν ποιῶν κατὰ πρόσκλισυν. Χεῖρας 
2911. ἂρ 184. αχέως μηδενὶ ἐπιτίϑει, μηδὲ κουνώνει ἁμαρτίαις 
48 ἀλλοτρίαις" σεαυτὸν ἁγνὸν τήρει. Μηκέτι ὑδρο- 
πότει, ἀλλὰ οἴνῳ ὀλίγῳ χρῶ διὰ τὸν στόμαχον 
24 καὶ τὰς πυκνάς σου ἀσϑενείας. Τυνῶν dvdoo- 
σῶν αἱ ἁμαρτίαν πρόδηλοί εἰσιν προάγουσαι εἰς 
25 κρίσυν, τισὺν δὲ καὶ ἐπακολουϑοῦσυν’ ὡσαύτως 
καὶ τὰ ἔργα τὰ καλὰ πρόδηλα, καὶ τὰ ἄλλως 
Εθ,5. Te2,o.10. θ ἔχοντα κρυβῆναι οὐ δύναντα. Ὅσοι εἰσὺν ὑστὸ 
ξυγὸν δοῦλοι, τοὺς ἰδίους δεσπότας πάσης τιμῆς 


16 τις : W+ πιστος ἢ | hRT ἐπαρκεισϑὼ 19 h’— 
EXTOG ... μαρτυρῶν 30 τους : H+ [ds] 25 W δυναται 


; 18 πημῶσεις D | τοῦ μισϑοῦ : της τροφῆς n* y 31 σεροσ- 

κλησυν a 38 orou. : σου δα 25 000 

ὃς AFG mit — vras 
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1. Timotheus. 5,12—6,1. 


find wider Chriftum, jo wollen fie freien und haben 12 
ihr Urteil, daß fie den erften Glauben gebrochen haben. 
Daneben find fie faul und lernen umlaufen durd) die 18 
Häufer; nicht allein aber find fie faul, fondern auch 
ſchwätzig und vormwißig, und reden, das nicht fein fol. 
Sp will ἰῷ mın, daß die jungen Witwen freien, Kinder 14 1. Kor. 7,9. 
zeugen, bausbalten, dem Widerſacher feine Urjache geben 
zu fchelten. Denn es find fchon etliche umgewandt dem 15 
Satan nad. So aber ein Gläubiger oder Gläubige 16 
Witwen hat, der verjorge diefelbigen und laffe die 
Gemeine nicht beſchweret werden, auf daß die, ſo rechte 
Witwen ſind, mögen genug haben. 

Die Älteften, die wohl vorftehen, die halte man 17 Röm. 19,8. 
zwiefacher Ehre wert, ſonderlich die da arbeiten im 
Wort und in der Lehre, Denn es ſpricht die Schrift: 185. Deofe 28,4. 
„Du follft nicht dem Ochſen dad Maul verbinden, dr rm 
da drifhet”; und: „Ein Arbeiter ift feine® Lohns 
wert.” Mider einen Ülteften nimm feine Klage an 192. 2 —8 
ohne zween oder drei Zeugen. Die da fündigen, die 20 Gal. 3,14. 
jtrafe vor allen, auf daß [ὦ auch die andern fürdten. 
Ich bezeuge vor Gott und dem Herrn Jeſu Ehrifto 21 
und ben auserwähleten Engeln, daß du jolches halteft 
ohne eigen Gutdünken und nicht? πιεῖ nah Gunft. 
Die Hände lege niemand bald auf, made dich auch 22 «,1.. 
nicht teilhaftig fremder Sünden. Halte dich jelber keuſch. 
Trinke nicht mehr Wafjer, jondern brauche ein wenig 28 
Weins um deines Magens willen, und daß du oft krank 
δ. Etlicher Menihen Sünden find offenbar, Daß 24 
man jie vorhin richten kann; bei etlichen aber werden 
fie bernach offenbar. Desfelbigengleihen aud etlicher 25 
gute Werke find zuvor offenbar, und die andern bleiben 
auch nicht verborgen. 

Die Knechte, fo unter dem ο find, follen ihre 6 an. 6,5 
Herrn aller Ehre wert halten, auf daß nicht der Name It 0.10. 


13 verbrodhen 16 Stäubiginne 18 dreſchet 19a n 
auf | außer zweien oder dreien 8. 31 etgen Gutbünte 
34 etlicher aber werden hernach 
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6,2—12, 1. Timothens, 


Phitem. 16. 2 Gotted und die Lehre verläftert werde. Welche aber 
gläubige Herrn haben, follen dieſelbigen nicht verachten, 
weil fie Brüder find, ſondern follen vielmehr dienſtbar 
fein, dieweil fie gläubig und geliebt und der Wohltat 
teilhaftig find. Solches lehre und ermahne. 

Bat. 1,6-0. 8 So jemand anders lehret, und bleibet nicht bei den 

2. Zim. 118 heilſamen Worten unfers Herrn Jeſu Chrifti und bei 
4 der Lehre, die gemäß ift der Gottfeligfeit, der ift auf⸗ 
geblajen und weiß nicht, fondern hat die Seude der 
Fragen und Wortkriege, αὐ welchen entipringet Neid, 
5 Haber, Läfterung, böfer Argwohn, Schulgezänte ſolcher 
Menſchen, die zerrüttete Sinne. haben und der Wahrheit 
beraubt find, die da meinen, Oottfeligfeit [εἰ ein Ge- 
φοῖ αὐ mwerbe. Tue οἱ von folden. 

Er. 18,5. 6 Es ift aber ein großer Gewinn, wer gott- 

Bred. 5,1. 7 ſelig ift und Läfjet [ἰώ genügen. Denn wir 

vis 12 haben nichts in die Welt gebradt; darum 
offenbar ift, wir werden aud nichts hinaus: 

Spr. 80,6. 8 bringen. Wenn wir aber Nahrung und Kleider 

Spr. 284; 9 haben, fo lajfet ung genügen. Denn die da reich 

= werden wollen, bie fallen in Berfuhung und Stride 
und viel törichter und ſchädlicher Lüfte, welche ver- 
jenfen die Menſchen ins Verderben und Verdammnis. 
ph. 6,5. 10 Denn Geiz iſt eine Wurzel alles Übels; des hat etliche 
gelüftet, und find vom Glauben irregegangen, und 

maden ihnen felbft viel Schmerzen. 
2. Zim, 2,22. 11 Aber du, Gottes Menſch, fliehe folhes! Sage aber 
nad) der Gerechtigkeit, der Gottfeligfeit, dem Glauben, 
1. Kor. 9,26.26. 12 der Liebe, der Geduld, der Sanftmut; fämpfe den guten 
Kampf des Glaubens; ergreife das ewige Leben, dazu 


3 weil] (mit dem Schein) daß 3 Lehre von der ὦ. 4 auf: 
—E (ſo 8. m) ) πο ἡ I tft feuchtig In Fragen und 
| böler (ie 2. fr.) ] böfe | 


Argmahn ὁ ΔΝ ide 2. m Gen tes willen Rd.: ein 
gänbeihen, Dame man Ehre oder ut möge den, amd ee 
ott dienen allen 6 Gewinn ] fr.: @entes ] ihm 


7 bradt 8 metft: Zutter und Dede | benügen 5 —E 
Füer pagen 11 ποιῷ | früher: — er Gottſeligkeit 
13 den ] früher: einen 


Προς Tıuodeov a’ 6,2—12, 


ἀξίους ἡγείσϑωσαν, ἵνα un τὸ ὄνομα τοῦ ϑεοῦ 

καὶ ἡ διδασκαλία βλασφημῆται. ol δὲ πιστοὺς ἃ Phm 16. 
ἔχοντες δεσπότας μὴ xarapooveitwoav, ὅτι ἀδελ- 
φοί εἰσιν, ἀλλὰ μᾶλλον δουλευέτωσαν, ὅτι πιστοί 
εἰσιν καὶ ἀγαπητοὶ οἱ τῆς εὐεργεσίας ἀντιλαμ.- 
θανόμενοι. 

Ταῦτα δίδασκε καὶ παρακάλει. ! εἴ τις ἕτερο- ὃ a 
διδασκαλεῖ καὶ μὴ προσέρχεται ὑγιαίνουσιν λόγοις, ’ 
τοῖς Tod κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, καὶ τῇ κατ᾽ 
εὐσέβειαν διδασκαλίᾳ, ᾿τετύφωται, μηδὲν ἐπιστά- 4 
μενος, ἀλλὰ νοσῶν περὶ ζητήσεις καὶ λογομαχίας, 
ἐξ ὧν γίνεται φϑόνος, ἔρις, βλασφημίαι, ὑπόνοιαι 
πονηραί, διαπαρατριβαὶ διεφϑαρμένων ἀνϑοώπων 5 521 3,8; 44. 
τὸν νοῦν καὶ ἀπεστερημένων τῆς ἀληϑείας, νομι- Ten 
ζόντων πορισμὸν εἶναι τὴν εὐσέβειαν. ἔστυν δὲ 6 48. ΣΒΦΤΙΟΣ, 
σορισμὸς μέγας ἡ εὐσέβεια μετὰ αὐταρκείας" οὐδὲν 7 Eeel 5.14. 
γὰρ εἰσηνέγκαμεν εἰς τὸν κόσμον, ὅτι οὐδὲ ἐξενεγ- 9» 1.31. 
κεῖν τι δυνάμεϑα" ἔχοντες δὲ διατροφὰς καὶ OXE- 8. »Μν 208. 
στάσματα, τούτοις ἀρκεσϑησόμεϑα. οἱ δὲ βουλό- 9. Pre 23,1;28,28. 
μδνοι πλουτεῖν ἐμπίπτουσιν εἰς πειρασμὸν καὶ ΄ 
σταγίδα καὶ ἐπυϑυμίας πολλὰς ἀνοήτους καὶ βλα- 
βεράς, αἵτινες βυϑίζουσιν τοὺς ἀνϑρώπους εἰς 
ὄλεϑοον καὶ ἀπώλειαν. ῥίζα γὰρ πάντων τῶν 10 καὶ 5.5. 
κακῶν ἔστιν ἡ φιλαργυρία, ἧς τινες ὀρεγόμεδνοι 
ἀπεπλανήϑησαν ἀπὸ τῆς πίστεως καὶ ἑαυτοὺς 
σπεριέπειραν ὀδύναις πολλαῖς. Σὺ δέ, ὦ ἄν- 11 21 5,55. 8,11, 
ϑοωπε ϑεοῦ, ταῦτα φεῦγε" δίωκε δὲ δικαιοσύνην, 
εὐσέβειαν, πίστιν, ἀγάπην, ὑπομονήν, πραὐπαϑίαν. 
ἀγωνίξου τὸν καλὸν ἀγῶνα τῆς πίστεως, ἐπιλαβοῦ 12 1 κὶ ο,35.26. 
τῆς αἰωνίου ζωῆς, εἰς ἣν ἐκλήϑης καὶ ὡμολόγη. 7" 

3 Ὦ αγαπητοί, 3W sectinc | T noooszeraı 7 orı : Ὦ" 


(err. prim., osı fort. Interpol.) 6 hWV διατροφηΗν 1160s0v 
:hpr vrov | BR πραδπάϑειαν 


4 γεννωνται φϑονοι D* | eosıs DFGa ὅ fin + αφιστασο 
ano τῶν τοιουτῶν KLag 7 otı:prönkov KLaf 9 παγιδα 
: + του διαβολου D*FG 10 πολλαῖς : ποικελαις N* 11 πραο- 
τητα KLaq 13 ν : -ἰ και 87αῷ 
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6,18—1,1. προς Tıuodeov a’ β' 


σας τὴν καλὴν ὁμολογίαν ἐνώπιον πολλῶν 
3 180.37; 18 μαρτύρων. παραγγέλλω ἐνώπιον Tod ϑεοῦ τοῦ 
n ζωογονοῦντος τὰ πάντα καὶ Χριστοῦ Ἰησοῦ τοῦ 
μαρτυρήσαντος ἐπὶ Ποντίου Πειλάτου τὴν καλὴν 
14 ὁμολογίαν, τηρῆσαί σε τὴν ἐντολὴν ἄσπιλον dv- 
επίλημστον μέχρι τῆς ἐπιφανείας τοῦ κυρίου ἡμῶν 
1,11. Ap 17,14. 15 Ἰησοῦ Χριστοῦ, ἣν καιροῖς ἰδίοις δείξει ὃ μακάριος 
DET καὶ μόνος δυνάστης, ὁ βασιλεὺς τῶν βασιλευόν- 
Ex 38,20. 16 τῶν καὶ κύριος τῶν κυριδυόντων, ὁ μόνος ἔχων 
ἀϑανασίαν, φῶς οἰκῶν ἀπρόσιτον, ὃν εἶδεν οὐδεὶς 
ἀνϑρώπων οὐδὲ ἰδεῖν δύναται" ᾧ τιμὴ καὶ κράτος 
ps 62,11. 17 αἰώνιον" ἀμήν. Τοῖς πλουσίοις ἐν τῷ νῦν αἰῶνε 
1916. σαράγγελλε μὴ ὑψηλοφρονεῖν, μηδὲ ἠλπικέναι ἐπὲ 
Jehit πλούτου ἀδηλότητι, ἀλλ᾽ ἐπὶ ϑεῷ τῷ παρέχοντε 
18 ἡμῖν πάντα πλουσίως εἰς ἀπόλαυσυν, ἀγαϑοεργεῖν, 
πλουτεῖν ἐν ἔργοις καλοῖς, εὐμεταδότους elvar, 
Mt 6,30. 18 κοινωνικούς, ! ἀποϑησαυρίζοντας ἑαυτοῖς ϑεμέλιον 
καλὸν εἰς τὸ μέλλον, ἵνα ἐπιλάβωνται τῆς ὄντως 
’ 4,7.20 ζωῆς. Ὦ Τιμόϑεε, τὴν παραϑήκην φύλαξον, 
T 1,14; 2,16. x , ᾿ 
ΨΩ ἐχτρεπόμενος τὰς βεβήλους κενοφωνίας καὶ ἀντι- 
1,6. 31 2,18. 21 ϑέσεις τῆς ψευδωνύμου γνώσεως, ἣν τυνες ἔπαγ- 
γελλόμενοι περὶ τὴν πίστυν ἠστόχησαν. 
Ἢ χάρις used’ ὑμῶν. 


ΠΡΟΣ ΤΙΜΟΘΕΟΝ Β 


1 Παῦλος ἀπόστολος Χριστοῦ Ἰησοῦ διὰ ϑελή.- 
ματος ϑεοῦ κατ᾽ ἐπαγγελίαν ζωῆς τῆς ἐν Χριστῷ 





18 παραγγ. : HR+ σοι | T— τοῦ 19 | h Inoov Χριστου 
17 hT vynia φρονεῖν ἔπι 39 : Wo | den: hpr ro 


18 ζωοποιουντὸος NKLaf 16 καὶ φως D*E* 1 ϑεὼ : 
+ (to) ζωντι DEKLaE 19 οντῶς : αιωνιου Τῷ 
30 καινοφωνιας FG 

Subscriptio: εγραφὴ ano Λαοδικδιας + ns ἐστιν 
μητροπολις Bovyıas της Kanarıavns (Maxarıavng) vl ano 
Νικοπολεὼς vl ab Athenis v! a Roma + per Titum 
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1. Timothens. 2. Timothend. 6,18—1,1. 


du auch berufen ift, und befannt haft ein gut Belennt- 

nis vor vielen Zeugen. Sch gebiete οἷν vor Gott, der 18 806. 18,86.37; 
ale Dinge lebendig machet, und vor Chrifto Sefu, ver vuu. 
unter Bontius Pilatus bezeuget hat ein gut Bekenntnis, 

daß du halteft das Gebot ohne Fleden, untadelig, bis 14 
auf die Erſcheinung unſers Heren Jeſu Chrifti, welche 15 vu 
wird zeigen zu feiner Zeit der Selige und allein Ge- — 2— ar. 
waltige, der König aller Könige und Herr aller Herrn, 

der allein Unfterblichfeit Hat, der da mwohnet in einem 162. Mofe 38,20. 
Licht, da niemand zulommen Tan, welchen fein Menjch 

gejehen hat πο fehen kann; dem [εἰ Ehre und ewiges 

Reich! Amen. 

Den Reichen von diejer Welt gebiete, daß fie nicht 17 Bi, 65,11. 
ftolz feien, auch nicht hoffen auf den ungemwifjen Reichtum, ‚12,30. 
fondern auf den lebendigen Gott, der und dargibt 
reichlich allerlei zu genießen; daß fie Gutes tun, reich 18 
werden an guten Werten, gerne geben, behilflich ſeien, 

Schäte fammeln, ihnen felbft einen guten Grund aufs 19 Matth. 6,20. 
Zulünftige, daß [16 ergreifen das wahre Leben. 

D Timotheus! bemwahre, das dir vertrauet ift und 20 2. Tim. 1,14. 
meide die ungeiftlichen, loſen Geſchwätze und das Ge- *" 
zänfe der [αἰ ὦ berühmten Kunft, welche etliche vorgeben, 21 1,8. 
und fehlen des Glaubens. Die Gnade [εἰ mit dir! Amen, 3. Tim. 3,18. 


Gefchrieben von Laodicea, die da tft eine Hauptſtadt des 
Landes Phrygia Palatianc. 


Der andere Brief des Paulus 
an Zimotheus. 


Paulus, ein Apojtel Jeſu Chrifti durch den Willen 1 
Gottes παῷ der Verheifurg des Lebens in Chriſto 


13 Pontio Pilato 14 unvertabelich 15 gemaltiger 
17 gebeut 19 fhaßfammlien | das ewige Leben 09 Ὁ 


Tim 
Urterfeprift: Pacatiana 
überſchrift: Die ander Epiſtel S. Pauli: An Timotheum. 
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ung 23, 1; 


al. ὃ 5. 


App. 


1. Theſſ. 5,19. 
1. an 4 


iu 
» 
® 


Rim. 


μὰ 


Röm. 1, 


Tit. 8,5. 


Röm. 16,26, 


1. Ror.15, 55, 57. 
br. 2,14. 


1 Φ Tim. 2,7. 


1. Tim. 6,8. 


Tit. 9,1 . 


8,15. 


6. 


2. Timotheus. 


2 Jeſu, meinem lieben Sohn Timotheus, Gnade, Barm⸗ 
herzigkeit, Friede von Gott, dem Vater, und Chrifto 
Jeſu, unſerm Herrn! 

3 Ich danke Gott, dem ich diene von meinen Vor— 
eltern ber in reinem Gewiſſen, daß ich ohne Unterlaß 

4 dein gedenke in meinem Gebet Tag und Naht; und 
mid) verlanget Di zu jehen, wenn ich denfe an 
deine Tränen, auf daß ich mit Freuden erfüllet würde; 


1. 5 und erinnere mich des ungefärbeten Glauben? in dir, 


welcher zuvor gemohnet bat in deiner Großmutter Lois 
und in deiner Mutter Eunike; bin aber gewiß, DaB 
auch in dir. 
6 Um ſolcher Urſache willen erinnere ich dich, daß du 
erweckeſt die Gabe Gottes, die in dir iſt durch die 
7 Auflegung meiner Hände. Denn Gott hat uns nicht 
gegeben den Geiſt der Furcht, ſondern der Kraft und 
8 der Liebe und der Zucht. Darum ſo ſchäme dich nicht 
des Zeugnifjes unſers Herrn, noch meiner, der ich fein 
Gebundener bin, fondern leide dich mit dem Evangelium 
9 wie ich, nach der Kraft Gottes, der uns hat felig gemacht 
und berufen mit einem heiligen Ruf, nicht πα unfern 
Werfen, fondern nach feinem Borfag und Gnade, Die 
und gegeben ift in Ehrifto Jefu vor der Zeit der Welt, 
10 jest aber offenbart durch die Ericheinung unſers Hei— 
landes Jeſu Chrüti, der dem Tod die Macht hat ge= 
nommen, und das Leben und ein unvergänglich Weſen 
11 ans Licht gebracht durch dag Evangelium, zu welchem 
ἰῷ gejeßt bin ein Prediger und Apoftel und Lehrer 
12 der Heiden. Um diefer Urfache willen leide ich auch 
ſolches; aber ich ſchäme mich's nit; denn ἰῷ weiß, 
an welden ich glaube, und bin gewiß, er fann mir 
. bewahren da3 mir beigelegt ift, bis an jenen Tag. 
13 Halt an dem Borbilbe der heilfamen Worte, bie du 
von mir gehört haft, im Glauben und in der Liebe in 


2 Timotheo. 5 Loide 6 Um welcher Sache τὸ. id) dich 
erinnere 8 Evang elio 10 bradt 12 Um welcher Sade 
w. ἰῷ folches leide daß er fann mir meine Beilage be= 
wahren 13 vom dı. und von der 2, 
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Προς Tıuodeov β' 1,5--- 18, 


Ἰησοῦ! Τιμοϑέφ ἀγαπητῷ τέκνῳ" χάρις, ἔλεος, ἃ ıT 1,2. 
εἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς καὶ Χριστοῦ Ἰησοῦ τοῦ 
κυρίου ἡμῶν. 

Χάριν ἔχω τῷ ϑεῷ, ᾧ λατρεύω ἀπὸ προγόνων 8. Act28,1; 24,16. 
ἐν καϑαρᾷ συνειδήσει, ὡς ἀδιάλειπτον ἔχω τὴν το 
σερὶ σοῦ μνείαν ἐν ταῖς δεήσεσίν μου νυχτὸς καὶ 
ἡμέρας, ᾿ ἐπιποϑῶν σε ἰδεῖν, μεμνημένος σου τῶν 4 
δακρύων, ἵνα χαρᾶς πληοωϑῶ, ! ὑπόμνησιν λαβὼν 5 Act 16,. 
τῆς ἐν σοὶ ἀνυποχρίτου πίστεως, ἧτις ἐδνῴκησεν 
πρῶτον ὃν τῇ μάμιμνμῃ σου Λωΐδι καὶ τῇ μητρί 
σου Εὐνίκῃ, πέπεισμαι δὲ ὅτι καὶ ἐν σοί. Δι᾿’ ἣν 6 1 τι 5,0. 
αἰτίαν ἀναμιμννήσχω σε ἀναζωπυρεῖν τὸ χάρισμα Ta 
τοῦ ϑεοῦ, ὅ ἐστιν ἐν σοὶ διὰ τῆς ἐπυϑέσεως τῶν 
χειρῶν μου. οὐ γὰρ ἔδωκεν ἡμῖν ὁ ϑεὸς πνεῦμα 7 R 815. 
δειλίας, ἀλλὰ δυνάμεως καὶ ἀγάπης καὶ σωφρονισ-. re 
μοῦ. μὴ οὖν ἐπαισχυνϑῇς τὸ μαρτύριον τοῦ κυρίου 8 R 1,.6, 
ἡμῶν μηδὲ ἐμὲ τὸν δέσμιον αὐτοῦ, ἀλλὰ συν- 
κακοπάϑησον τῷ εὐαγγελίῳ κατὰ δύναμιν ϑεοῦ, 
τοῦ σώσαντος ἡμᾶς καὶ καλέσαντος κλήσει ἁγίᾳ, 9 τι 8,5. 
οὐ κατὰ τὰ ἔργα ἡμῶν ἀλλὰ κατὰ ἰδίαν πρόϑεσιν 
καὶ χάριν, τὴν δοθεῖσαν ἡμῖν ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ 
σοὸ χρόνων αἰωνίων, φανερωϑεῖσαν δὲ νῦν διὰ 10R 16,36. 
τῆς ἐπιφανείας τοῦ σωτῆρος ἡμῶν Χριστοῦ Ἰησοῦ, va 
καταργήσαντος μὲν τὸν ϑάνατον φωτίσαντος δὲ 
ξωὴν καὶ ἀφϑαρσίαν διὰ τοῦ εὐαγγελίου, εἰς ὃ 1110 5,1. 
ἐτέϑην ἐγὼ κήρυξ καὶ ἀπόστολος καὶ διδάσκαλος" 

Ι δι᾽ ἣν αἰτίαν καὶ ταῦτα πάσχω, ἀλλ᾽ οὐκ ἐπαισ- 19.5κ 42. 
χύνομαν, οἶδα γὰρ ᾧ πεπίστευκα, καὶ πέπεισμαι 

ὅτι δυνατός ἐστιν τὴν παραϑήκην μου φυλάξαι 

εἰς ἐκείνην τὴν ἡμέραν. ὑποτύπωσιν ἔχε ὕγιαι- 181 6,8. τι 5,: 
γόντων λόγων ὧν παρ᾽ ἐμοῦ ἤκουσας ἐν πίστει 

3 Χρ. Ino. : Ὦ κυριου Ino. Χρ. 3 HR μου, νυκτὸς κ. 
ἡμξρας 4 πλη ὠϑω, : H—,R' 10 W Imoov Χριστου 
11 διδασκ. : R+ εὔνων] 18 ὧν : h* fort. err. prim. pro ὃν 
13.14 W nxovoag. &V ... Inoov τὴν 

δ λαμβανων DEAaS 6 υπομιμνησκὼ DE 12 — και 19 n?73 
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1,1.—2,12,. ρος Τιμοϑεον β' 


1T 6,30, 14 χαὶ ἀγάπῃ τῇ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ" τὴν καλὴν παρα- 
ϑήκην φύλαξον διὰ πνεύματος ἁγίου τοῦ ἐνοικοῦνγ- 
416.15 τος ἐν ἡμῖν. Οἴδας τοῦτο, ὅτι ἀπεστράφησάν 
μὲ πάντες οἱ ἐν τῇ Ἀσίᾳ, ὧν ἐστιν Φύγελος καὶ 
16 Ἑομογένης. δῴη ἔλεος ὁ κύριος τῷ Ὀνησιφόρου 
οἴκῳ, ὅτι πολλάκις με ἀνέψυξεν καὶ τὴν ἅλυσίν 
17 μου οὐκ ἐπαισχύνϑη, ἀλλὰ γενόμενος ἐν Ῥώμῃ 
σὰ 21.18 σπουδαίως ἐζήτησέν μὲ καὶ εὗρεν" — δῴη αὐτῷ 
ὁ κύριος εὑρεῖν ἔλεος παρὰ κυρίου ἐν ἐκείνῃ τῇ 
ἡμέρᾳ" — καὶ ὅσα ἐν Ἐφέσῳ διηκόνησεν, βέλτιον 

σὺ γινώσκεις. 
2 Σὺ οὖν, τέκνον μου, ἐνδυναμοῦ ὃν τῇ χάριτι 
τῇ ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ, καὶ ἃ ἤκουσας παρ᾽ ἐμοῦ 
διὰ πολλῶν μαρτύρων, ταῦτα παράϑου πιστοῖς 
ἀνϑοώποις, οἵτυνες ἱκανοὶ ἔσονται καὶ ἑτέρους 
1,8; 4,5, 8 διδάξαι. συνκακοπάϑησον ὡς καλὸς στρατιώτης 
4 Χριστοῦ Ἰησοῦ. οὐδεὶς στρατευόμενος ἐμπλέκεται 
ταῖς τοῦ βίου πραγματίαις, ἵνα τῷ στρατολογή- 
4,8. 5 σαντι ἀρέσῃ. ἐὰν δὲ καὶ ἀϑλῇ τις, οὐ στεφανοῦται 
1Κ 97.10 6 ἐὰν μὴ νομίμως ἀϑλήσῃ. τὸν κοπιῶντα γεωργὸν 
7 δεῖ πρῶτον τῶν καρπῶν μεταλαμβάνειν. νόει ὃ 
R 1,8; 2,10. λέγω" δώσει γάρ σοι ὁ κύριος σύνεσυν ὃν πᾶσιν. 
28m 7.18. 8 γημόνευδ Ἰησοῦν Χριστὸν ἐγηγεομένον ἐκ νεκρῶν, 
Ks ἐκ σπέρματος Δαυείδ, κατὰ τὸ εὐαγγέλιόν μου" 
a. 9 &v ᾧ κακοπαϑῶ μέχρι δεσμῶν ὡς κακοῦργος, ἀλλὰ 
Kol 19.10 ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ οὐ δέδεται. διὰ τοῦτο πάντα 
ὑπομένω διὰ τοὺς ἐκλεκτούς, ἵνα καὶ αὐτοὶ σω- 
τηοίας τύχωσιν τῆς ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ μετὰ δόξης 
4 411.11 αἰωνίους Πιστὸς 6 λόγος" εἰ γὰρ συναπεϑάνομεν, 
μι 10,88. 18 καὶ συνζήσομεν" εἰ ὑπομένομδν, καὶ συνβασιλεύ- 
15 T "Eowoyerns 17 W onovömorspws | W evgev. 


18 W nusoa. 2,4 RW πραγματειαις 9 H xaxovpyoc. 
alla ... δεδεται" 11 W λογος. 13 RB ovußaoıl. 

15 Duysilog Δα 16 ἐπησχυνϑὴ n’Kag 17 σπου- 
δαίοτερον ERag 18 διηκ. : + μοι 31.37a 2,3 συ ουν 
κακοπαϑησον KLag 6 προτερον N* 70:a _DEag | 
on KLag . 
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2, Timotheus. 1,14— 2,12. 


Chrifto Sefu. Dies beigelegte Gut bewahre durch den 14 1. Zim. 6,20. 
heiligen Geift, der in ung mohnet. 

Das weißt du, daß ſich von mir gewandt haben 15 4,16. 
alle, die in Wien find, unter welchen ift Phygellus 
und Hermogened. Der Herr gebe Barmherzigkeit dem 16 
Haufe des Oneſiphorus; denn er bat mich oft erquidet, 
und bat ſich meiner Kette nicht geſchämet, fondern da 17 
er zu Rom war, ſuchte er mich aufs fleißigite und 
fand mid. Der Herr gebe ihm, daß er finde Barm⸗ 18 
herzigfeit bei dem Herrn an jenem Tage. Und wieviel 
er zu Ephejus gedienet hat, weißt du am beiten. 

So [εἰ nun ſtark, mein Sohn, durch Die Gnade in 2 
Chrifto Jeſu. Und was du von mir gehöret haft durch 2 
viel Zeugen, das befiehl treuen Menfchen, die da tüchtig 
find, auch andere zu lehren. Leibe dich als ein guter 3 1,8; 4,6. 
Streiter Jeſu Chrifti. Kein Kriegsmann flicht fi in 4 
Händel der Nahrung, auf daß er gefalle dem, ver ihn 
angenommen bat. Und jo jemand aud Tüämpfet,5 « 
wird er doch nicht gefrönet, er kämpfe denn 
recht. Es fol aber der Adermann, der den Ader 6 1. or. 9,7. 
bauet, der Früchte am eriten genießen. Merfe, was 
ih jage! Der Herr aber wird dir in allen Dingen 7 
Beritand geben. Halt im Gedächtnis Jeſum Chriftum, 8 1. Sur. 15.4.0. 
der auferitanden ift non ben Toten, au dem Samen 
Davids, nad) meinem Evangelium, über weldem ἰῷ 9 ἄρ᾽, 2,118 
mid leide bis zu den Banden als ein Übelthäter; aber —* 1119214. 
Gottes Wort ift nicht gebunden, Darum dulde ich’3 10 Kol. 1,24. 
alle8 um der Außerwähleten willen, auf daß auch fie 
die Seligfeit erlangen in Chrifto Jefu mit ewiger Herr⸗ 
Yichfeit. Das ift gewißlih wahr: Sterben wir mit, fo 112 Kor. 4,11. 
werben wir mit leben; dulden wir, jo werden wir mit 12 Matth. 10,33. 


8 


14 Diefen guten Betlag sth von mir gewandt h. (fo 
8. fr.) fſtch verfehrt h. von mir | Afta 16 Haufe Oneipbort 
7 fr.: gen Rom am, 18 mir zu Epheſo 2,1 meift: 
Härte du dih nun 4 fr.: Niemand Πκείιοι und flicht fich —8 
der Nahrun Geichäft .. , der n zum Streiter —— 
bat 5 recht ] Ri reblich 8 tn hin | | Be angelio 
9 über 1 fr.: in bis an die Bande 
fr; Sind wir mit geflorben 
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Röm. 8,2.8. 
4. Moſe 28,19. 


1. Tim. 6,4 
Tit. 8,9. 


1. Tim. 4,6, 
Tit. 2,7.8. 


1. Tim. 4,7. 
1. Tim. 1,20. 


Joh. 10,14. 


1. Zim. 6,11. 


1; Tini. 4,1. 
Tit. 1,7. 


2,18 - 26. 2. Timotheus. 


herrſchen; verleugnen wir, fo wird Er und auch ver- 
18 leugnen; glauben wir nicht, jo bleibet Er treu; er kann 
ſich ſelbſt nicht verleugnen. 


.14 Solches erinnere fie, und bezeuge vor dem Herrn, 


daß fie nicht um Worte zanlen, welches nicht? nüge ift, 

15 denn zu verkehren, die da zuhören. Befleißige dich 
Gott zu erzeigen einen rechtſchaffnen und unjträfligen 
Arbeiter, der da recht teile dag Wort der Wahrheit. 

16 Des ungeiftlihen, Iofen Geſchwätzes entſchlage Dich ; 

17 denn es hilft viel zum ungöttlichen Welen, und ihr Wort 
friffet um fich wie der Krebs; unter welchen iſt Hymenäus 

18 und Pbiletus, welche der Wahrheit gefehlet haben und 
fagen, die Auferftehung [εἰ ſchon gejchehen, und haben 

19 etliher Glauben verfehret. Aber der feſte Grund 
Gottes beftehet und bat dieſes Siegel: Der 
Herr fennet die Seinen; und: Es trete ab von 
Ungeredtigfeit, wer ven Namen Ehrifti.-nennet. 

20 In einem großen Haufe aber find nicht allein güldene 
und filberne Gefäße, ſondern auch hölzerne und irdene, 

21 und etlihe zu Ehren, etliche aber zu Unehren. So 
nun jemand [1 reiniget von folden Leuten, der wird 
ein geheiliget Gefäß fein zu Ehren, dem Hausherren 
bräuchlich und zu allem guten Werk bereitet. 

22 Tliehe die Lüfte der Jugend; jage aber nad der 
Gerechtigkeit, dem Glauben, der Liebe, dem Frieden 
mit allen, die den Herrn anrufen von reinem Herzen. 

23 Aber der töridten und unnügen Fragen entichlage 

24 dich; denn du weißt, daß fie nur Zank gebären., Ein 
Knecht aber des Herrn foll nicht ἀπο ὦ fein, fondern 
freundlih gegen jedermann, lehrhaft, der die Böſen 

25 tragen fann, und mit Sanftmut ftrafe die Wideripenftigen, 
— er leugnen 14 gu verkehren ] fr.: abzuwenden 


efleiß dich... einen bewährten und unvertadelichen 
A... recht ſchneide 416 fr.: e8 fördert viel an dem 17 Sy: 


| 


meneus 19 dtefen Siegel | nennet ] meift: anruft 20 trdtiche | 


fr.: töpferne) 21 Faß | zu den Ehren 99 Freud 

riede, 233 zuerft: Der törtchten Fragen aber und die nichts 
ehren entſchlahe οἰῶ | unnutzen ] fr.: Iofen (oder: frechen) 
34 freundlich ] fr.: väterlich | lehrhafttg 24.85 tragen Tann 


mit Sanftmut, und ftrafe (fr.: wie Tert, nur „ber“ ftatt „und“) 
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Προς Τιμοϑεον β' 2,48--86. 


σομξν" εἰ ἀρνησόμεϑα, κἀκεῖνος ἀρνήσεται ἡμᾶς" 

εἰ ἀπιστοῦμεν, ἐκεῖνος πιστὸς μένει, ἀρνήσασϑαι 18 Nu as ie, 
γὰρ ἑαυτὸν οὐ δύναται. Ταῦτα ὑπομίμνησκε, 14 1τ 6,4. τι 8,0. 
διαμαρτυρόμενος ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ μὴ λογομαχεῖν, 

ἐπ᾽ οὐδὲν χρήσιμον, ἐπὶ καταστροφῇ τῶν ἀκουόν- 

των. σπούδασον σεαυτὸν δόκιμον παραστῆσαι τῷ 16 1Ὁ4.6.τῈ8,7.. 
ϑεῷ, ἐργάτην ἀνεπαίσχυντον, ὀοϑοτομοῦντα τὸν 11a 
λόγον τῆς ἀληϑείας. τὰς δὲ βεβήλους κενοφωνίας 16 1T 4,7; 8,20. 
στεριΐστασο" ἐπὶ πλεῖον γὰρ προκόψουσιν ἀσεβείας, 

Ι καὶ ὁ λόγος αὐτῶν ὡς ydyyoawa νομὴν ἔξει" ὧν 1711 1,50. 
ἐστιν Ὑμέναιος καὶ Φιλητός, οἵτινες περὶ τὴν 18 
ἀλήϑειαν ἠστόχησαν, λέγοντες ἀνάστασιν ἦδη γε- 

γονέναι, καὶ ἀνατρέπουσιν tiv τινων πίστιν. ὁ 19 Νὰ 16,5.36. 
μέντοι στερεὸς ϑεμέλιος τοῦ ϑεοῦ ἕστηκεν, ἔχων Fer. 
τὴν σφραγῖδα ταύτην" ἔγνω κύριος τοὺς ὄντας 7“ 
αὐτοῦ, καί" ἀποστήτω ἀπὸ ἀδικίας πᾶς 6 ὄνο- 

μάξων τὸ ὄνομα κυρίου. ἐν μεγάλῃ δὲ οἰκίᾳ οὐκ 20 1 Καὶ 8,3. 
ἔστιν μόνον σκεύη χουσᾶ καὶ ἀργυρᾶ, ἀλλὰ καὶ 

ξύλινα καὶ ὀστράκινα, καὶ ἃ μὲν εἰς τιμὴν ἃ δὲ 

εἰς ἀτιμίαν. ἐὰν οὖν τις ἐκκαϑάρῃ ἑξαυτὸν ἀπὸ 81 zır. 
τούτων, ἔσται σκεῦος sic τιμήν, ἡγιασμένον, 

εὔχρηστον τῷ δεσπότῃ, εἰς πᾶν ἔργον ἀγαϑὸν 
ἡτοιμασμένον. τὰς δὲ νεωτερικὰς ἐπυϑυμίας φεῦγε, DIT 8,11; 1,6. 
δίωκε δὲ δικαιοσύνην, πίστιν, ἀγάπην, εἰρήνην 

μετὰ τῶν ἐπικαλουμένων τὸν κύριον ἐκ καϑαρᾶς 

καρδίας. τὰς δὲ μωρὰς καὶ ἀπαιδεύτους ζητήσεις 38 1τ 4,1. 
σταραιτοῦ, εἰδὼς ὅτι γεννῶσιν μάχας" δοῦλον δὲ 384 τι 1,1. 
κυρίου οὐ δεῖ μάχεσϑαι ἀλλὰ ἥπιον εἶναι πρὸς 

σάντας, διδακτικόν, ἀνεξίκακον, |! ἐν πραύτητι παι- δ 11 5,. 
δεύοντα τοὺς ἀντιδιατιϑεμένους, μή ποτε δῴη αὖ- 


14 ϑεου : hW κυριυ 17 H Φίλητος 18 αναστασιν : 
h[R]W pr τὴν a1 N EIS τιμὴν ἡγιασμ. 23 μετα : h+ 
σανωὼν 88 hW ὁ 


13 αρνουμεϑα DEaS 18 --γὰρ Kag 14 λογομαχει AO? 
Ι ἐπ: εἰς Dmg 16 καινοφωνιας ΕἘῸ 19 κυριος : + 
σαντας N* 2321 ηγιασμ. : + καὶ KlLag βένηπιον D*E*FEG 
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17 41. 3 
R 1,29 ss. 


Ph 8,19. 


Mt 7.15.21. 
R 3,30. 
Tt 1,16. 


Mt 28,14. 
ΤΊ 1,11. 


2,25. 


Ex 7,11.22, 
1T 6,55 1,18 


Act 18,50; 
14,5.19, 
Ps 84,20. 


Mt 16,3. 
Act 14,22. 


1 T 4,1.1δ. 


2,2e-3,13. Προς Τιμοϑεον β' 
τοῖς ὁ ϑεὸς μετάνοιαν εἰς ἐπίγνωσιν ἀληϑείας, 
26 καὶ ἀνανήψωσιν ἐκ τῆς τοῦ διαβόλου παγίδος, 
ἐξωγοημένοι ὑπ᾽ αὐτοῦ εἰς τὸ ἐκείνου ϑέλημα. 
Τοῦτο δὲ γίνωσκε, ὅτι ἐν ἐσχάταις ἡμέραις 
2 ἐνστήσονται καιροὶ χαλεποί" ἔσονται γὰρ οἱ ἄν- 
ϑοωώποι φίλαυτοι, φιλάργυροι, ἀλαζόνες, ὑπερή- 
φανοι, βλάσφημοι, γονεῦσιν ἀπειϑεῖς, ἀχάριστοι, 
3 ἀνόσιοι,! ἄστοργοι, ἄσπονδοι, διάβολοι, ἀκρατεῖς, 
4 ἀγνήμεροι, ἀφιλάγαϑοι, ' προδόται, προπετεῖς, TETV- 
5 φωμένοι, φιλήδονοι μᾶλλον ἢ φιλόϑεοι, | ἔχοντες 
μόρφωσιν εὐσεβείας τὴν δὲ δύναμιν αὐτῆς Novn- 
8 μένοι" καὶ τούτους ἀποτρέπου. ἐκ τούτων γάρ 
εἶσιν οἱ ἐνδύνοντες εἰς τὰς οἰκίας καὶ αἰχμαλωτί- 
ζοντες γυναικάρια σεσωρευμένα ἁμαρτίαις, ἀγόμενα 
ἡ ἐπιϑυμίαις ποικίλαις, πάντοτε μανϑάνοντα καὲ 
μηδέποτε εἰς ἐπίγνωσιν ἀληϑείας ἐλϑεῖν δυνά- 
8 μενα. ὃν τρόπον δὲ Ἰαννῆς καὶ Ἰαμβοῆς dvr- 
ἔστησαν Μωῦσεῖ, οὕτως καὶ οὗτοι ἀνϑίστανται τῇ 
ἀληϑείᾳ, ἄνϑρωποι κατεφϑαρμένοι τὸν νοῦν, ἀδό- 
9 κιμοι περὶ τὴν πίστιν. ἀλλ᾽ οὐ προκόψουσιν ἑτεὲ 
σλεῖον" ἡ γὰρ ἄνοια αὐτῶν ἔκδηλος ἔσται πᾶσιν, 
10 ὡς καὶ ἡ ἐκείνων ἐγένετο. Σὺ δὲ παρηκολούϑησάς 
μου τῇ διδασκαλίᾳ, τῇ ἀγωγῇ, τῇ προϑέσει, τῇ 
πίστει, τῇ μακροϑυμίᾳ, τῇ ἀγάπῃ, τῇ ὑπομονῇ, 
11 ἱ τοῖς διωγμοῖς, τοῖς παϑήμασιν, οἷά μοι ἐγένετο 
ἐν Ἀντιοχείᾳ, ἐν Ἰκονίῳ, ἐν Λύστροις" οἵους διωγ- 
μοὺς ὑπήνεγκα, καὶ ἐκ πάντων μὲ ἐρύσατο 6 
18 κύριος. καὶ πάντες. δὲ οἱ ϑέλοντες ζῆν εὐσεβῶς 
18 ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ διωχϑήσονται. πονηροὶ δὲ ἄν- 
ϑροώποι καὶ γόητες προκόψουσιν ἐπὶ τὸ χεῖρον, 


36 W avrov, 
naonxolovdnxag 


8,8 Iaußons : ἈΓ Μαμβρῆς 10 h 


13 R ευσεβὼς ζὴν 


3,1 ywooxerse Α ἘὍα 8 = αστοργοι N 6 anal 
τευοντες EKLag ra γ.- 10 — τῇ ayaın AlIlS 
11 eysvovro 4838α | Αντιοχ. : + a δια τὴν Θεκλαν enadev 46 
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2. Timotheus. 2,26— 3,13. 


ob ihnen Gott dermaleins Buße gäbe, die Wahrheit zu 
erfennen, und wieder nüchtern würden aus des Teufel 26 
Strid, von dem fie gefangen ſind zu feinem Willen. 

Das follft du aber wiflen, daß in den legten Tagen 3 ı. zim. «,.. 
werden greulide Zeiten fommen. Denn e3 werben 2 
Menſchen fein, die von ſich jelbft halten, geizig, ruhm⸗ 
redig, boffärtig, Läfterer, den Eltern ungehorjam, uns 
dankbar, ungeiftlich, lieblos, unverſöhnlich, Berleumder, 3 
unkeuſch, wild, ungütig, Verräter, Frevler, aufgeblafen, 4 Bit. 8,19. 
die mehr lieben Wolluft denn Gott; die da haben den 5 Matth. 7.15.21. 
Schein eines gottfeligen Weſens, aber feine Kraft ver- Ti 116 
leugnen fie; und ſolche meide. Aus denfelbigen find, 6 Watth. 38,14. 
die hin und ber in die Häufer ſchleichen, und führen 7 1 
die Weiblein gefangen, die mit Sünden beladen find, 
und mit mandherlei Lüften fahren, lernen immerdar, 7 
und fönnen nimmer zur Erkenntnis der Wahrbeit kommen. 
Sleichermeife aber, wie Jannes und Jambres Moje 8 2. Mofe 7,11.22. 
widerftunden, alfo widerftehen auch dieje der Wahrheit; 
εὖ find Menſchen von zerrütteten Sinnen, untüdhtig zum 
Glauben. Aber fte werden's die Länge nicht treiben; 9 
denn ihre Torheit wird offenbar werden jedermann, 
gleichwie auch jener ihre ward. 

Du aber δ} nachgefolget meiner Lehre, meiner 10 
Weiſe, meiner Meinung, meinem Glauben, meiner Lang⸗ 
mut, meiner Liebe, meiner Geduld, meinen Verfolgungen, 11 ἄρῃ. 13,50; 
meinen Leiden, welche mir widerfahren ſind zu An- gi. ss. 
tiochien, zu Ikonion, zu Lyſtra, welche Verfolgungen 
ich da ertrug; und aus allen bat mich der Herr erlöſet. 
Und alle, die gottjelig leben wollen in Chrifto 15 ge vum 
Seju, müffen Verfolgung leiden. Mit den böfen 18 ı. Tim. 4,1. 
Menſchen aber und verführerifchen wird's je länger je 


26 würden aus ] re: au werben von | fr.: die von ihm 
gef. find nach [. 38. ruhmretig ((fr.: ſtoig ὃ lteblos] 
ὃ Ὁ | Berleumbder N Schänder Ι( Ibe) 5 Weſens ] fr.: 
ndels | fr.: von folhen wende dich s Moſt 9 bar werden 
τὶ t ausführen aud jener war 10 aber haft 

ne L., meine ®., meine M., meinen Gl., meine L., meine 
, meine G., (11) meine Derfelgung, meine 2., | Anttochta | 

Sorte | Lyſtran | Rerfolgung 13 verführtifchen 
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Job. 5,89. 
2.Betr.1,19-21. 


1. Tim, 6,11. 


1, Betr. 4,5. 


Apg. 20,20.81. 


1,18. 
1. Tim. 41. 


„4,7. 
2, Er 2,1 11. 


2,8. 
Phil. 2,17. 


1. Kor. 9,25. 

1. Tim. 6,12. 
Phil. 8,14. 

2,5. 1 Petr. 5,4. 
Jaf. 1,12, 
Sffenb. 2,10. 


91. 1,4. 
Kol. 4,14. 


2. 


15 fintemal du weißt, von wem bu gelernet haft. 


10 


2. Timotheus. 


14 ärger, verführen und werben verführet. Du aber bleibe 


in dem, das du gelernet haft, und dir vertrauet ift, 
Und 
weil du von Kind auf die heilige Schrift weißt, kann 
dich dieſelbige unterweifen zur Seligfeit durch den Glauben 


16 an Chriftum Sefum. Denn alle Schrift, von Gott 


eingegeben, ift nüße zur Lehre, zur Strafe, 
zur Befferung, zur Züchtigung in der Gerech- 


17 tigkeit, daß ein Menſch Gottes [εἰ vollfommen, 


zu allem guten Werk geſchickt. 

Sp bezeuge ih nun vor Gott und dem Herrn 
Jeſu Chrifto, der da zufünftig ift, zu richten Die Leben- 
digen und die Toten, mit feiner Erjheinung und mit 
2 jeinem Reich: Predige dad Wort, halt an, es fei zu 

rechter Zeit oder zur Unzeit; jtrafe, dräue, ermahne 
3 mit aller Gebuld und Lehre. Denn es wird eine Zeit 
fein, da fie die heilfame Lehre nicht leiden werben, 
fondern nad) ihren eignen Lüften werden fie ihnen ſelbſt 
4 Lehrer aufladen, nach dem ihnen die Ohren jüden; und 
werden die Ohren von der Wahrheit wenden und ὦ 
5 zu den Fabeln ehren. Du aber [εἰ nüchtern allent- 
halben, leide di, tu das Werk eines evangeliſchen 
6 Predigers, richte dein Amt redlih aus. Denn ich werde 
Ihon geopfert, und die Zeit meines Abſcheidens iſt 
7 vorhanden. Ich habe einen guten Kampf ge- 
fämpfet, ih habe den Lauf vollendet, ἰῷ Habe 
8 Glauben gehalten; binfort ift mir beigelegt 
die Krone der Geredtigfeit, welde mir der 
Herr an jenem Tage, der geredhte Ridter, 
geben wird, nit mir aber allein, fondern 
auch allen, die feine Erjheinung lieb haben. 
Fleißige Dich, DaB du bald zu mir kommeſt. Denn 


18 ἴτ.: the und taften ſich verführen 14 dir ver⸗ 

krauet ἐπ ] ΩΣ erfahren 5 fr.: von Kindheit auf heilige 

machen | ar [απ de: im) Chrifto Sefu 17 volltommen ] 

ΟΝ Wan et feiner Erich. u. ſeinem R. 2 zu 

Meter 3.] fr.: zur ΓΝ | ame ermabne, | ®eduld ] fr.: sang: 
müttglett 3 Te ben werden ] fr.: werden vertragen 6 fr.: 

meiner Auflöfung (ober: meines Verfcheibeng) 7 80 Ὁ (8 mal) 
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IIoos Tıuodsov β'΄  8,14-- 4,10, 


σιλανῶντες καὶ πλανώμενοι. σὺ δὲ μένε ἐν οἷς 14 3,3. 
ἔμαϑες καὶ ἐπιστώϑης, εἰδὼς παρὰ τίνων ἔμαϑες, 
Ixai ὅτι ἀπὸ βρέφους ἱερὰ γράμματα οἶδας, τὰ 16 3 5. 
δυνάμενά os σοφίσαι εἰς σωτηρίαν διὰ πίστεως 
τῆς ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ. πᾶσα γραφὴ ϑεόπνευστος 16 3 P 1,19-21. 
καὶ ὠφέλιμος πρὸς διδασκαλίαν, πρὸς ἐλεγμόν, ‚u 
πρὸς ἐπανόρϑωσυν, πρὸς παιδείαν τὴν ἐν δικαιο- 
σύνῃ, !iva ἄρτιος ἢ ὁ τοῦ ϑεοῦ ἄνϑροωπος, πρὸς 1711 511. 
πᾶν ἔργον ἀγαϑὸν ἐξηρτισμένος. Διαμαρτύρο- 4 Act 10,4. 
μαι ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ καὶ Χριστοῦ Ἰησοῦ, τοῦ 1 —** 
μέλλοντος κρίνειν ζῶντας καὶ νεκρούς, καὶ τὴν 
ἐπιφάνειαν αὐτοῦ καὶ τὴν βασιλείαν αὐτοῦ" κήρυξον 2 Act 30,80.8ι. 
τὸν λόγον, ἐπίστηϑι εὐκαίρως ἀκαίρως, ἔλεγξον, 
ἐπιτίνησον, παρακάλεσον, ὃν πάσῃ μακροθυμίᾳ 
καὶ διδαχῇ. ἔσται γὰρ καιρὸς ὅτε τῆς ὑγιαινούσης 3 1,18. 1T 4,1. 
διδασκαλίας οὐκ ἀνέξονται, ἀλλὰ κατὰ τὰς ἰδίας 
ἐπυϑυμέας ἑαυτοῖς ἐπισωρεύσουσιν διδασκάλους 
κιηϑόμενοι τὴν ἀκοήν, καὶ ἀπὸ μὸν τῆς ἀληϑείας 4 1Tı 
τὴν ἀκοὴν ἀποστρέψουσιν, ἐπὶ δὲ τοὺς μύϑους mu ai. 
ἐκτραπήσονται. σὺ δὲ νῆφε ἐν πᾶσυν, κακχο- δ 5,8. E ul. 
πάϑησον, ἔργον ποίησον εὐαγγελιστοῦ, τὴν δια- 
κονίαν σου πληροφόορησον. Ἐγὼ γὰρ ἤδη β Pa gr. 
σπένδομαι, καὶ ὁ καιρὸς τῆς ἀναλύσεώς μοῦ ımos. 
ἐφέστηκεν. τὸν καλὸν ἀγῶνα ἠγώνισμαν, τὸν 1 A ον 
δρόμον τετέλεκα, τὴν πίστυν τετήρηκα' λοιπὸν 8 53,5. 1} 54. 
ἀπόκειταί μοι 6 τῆς δικαιοσύνης στέφανος, ὃν ἃ do. 
ἀποδώσει μοι ὃ κύριος ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ, ὁ 
δίκαιος κριτής, οὐ μόνον δὲ ἐμοὶ ἀλλὰ καὶ πᾶσι 
τοῖς ἠγαπηκόσι τὴν ἐπιφάνειαν αὐτοῦ. 
Σπούδασον ἐλϑεῖν πρός μὲ ταχέως" Δημᾶς 


‚99. 


9 21. 1,4. 
10 Kol 4,14. 


15 ıwoa: R F [ra] 16 T παιδιαν 4,1 h xoıwa | 
Bao. avrov: R 3 hT παραάκαλεσον, δπιτιμῆσον 


14 τινος DEaE 16 ελεγχον DEag 4,1 διαμαρτ. 
ovv εγὼ ἈΤαῷ |,, καὶ τὴν : κατὰ τὴν EKag 5 xaxonad.: 
+ ὡς καλος στρατιωτῆς Χριστου noov A 6 ns ἐμῆς 
aval. DEag 8— πασι D*E* 
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4,11—22, Προς Tıuodsov 8° 


γάρ μὲ ἐγκατέλιπεν ἀγαπήσας τὸν νῦν αἰῶνα, καὶ 
ἐπορεύϑη εἰς Θεσσαλονίκην, Κρήσκης εἰς Γαλατίαν, 
Act 15,87. 11 Τίτος eis Δαλματίαν: Λουκᾶς ἔστιν μόνος μετ᾽ 
τς ἐμοῦ. Μάρκον ἀναλαβὼν ἄγε μετὰ σεαυτοῦ" ἔστιν 
Bst 39.4.12 γάρ μοι εὔχρηστος εἰς διακονίαν. Τυχικὸν δὲ 
Tg ἀπέστειλα εἰς Ἔφεσον. τὸν φελόνην, ὃν ἀπέλιπον 
— ἐν Τρφάδι παρὰ Κάρπῳ, ἐρχόμενος φέρε, καὶ τὰ 
8 Sm sm. 14 βιβλία, μάλιστα τὰς ueußodvas. Ἀλέξανδρος ὃ 
ee χαλκεὺς πολλά μοι κακὰ ἐνεδείξατο" ἀποδώσει 
15 αὐτῷ ὁ κύριος κατὰ τὰ ἔργα αὐτοῦ: ὃν καὶ σὺ 
φυλάσσου" λίαν γὰρ ἀντέστη τοῖς ἡμετέροις λόγοις. 
115.160 Ἐν τῇ πρώτῃ μου ἀπολογίᾳ οὐδείς μοι παρ- 
ἐγένετο, ἀλλὰ πάντες μὲ ἐγκατέλιπον" μὴ αὐτοῖς 
Ps 22,22. 17 λογισϑείη" ὁ δὲ κύριός μου παρέστη καὶ ἐνεδυνά- 
Dn 6,21. 28, o 3 m 5 
Act 233,11: μωσέν ME, ἵνα δι᾽ ἐμοῦ τὸ κήρυγμα πληροφορηϑῇ 
27,28, καὶ ἀκούσωσιν πάντα τὰ ἔϑνη, καὶ ἐρύσϑην ἐκ 
18 στόματος λέοντος. δύσεταί με ὁ κύριος ἀπὸ παν- 
τὸς ἔργου πονηροῦ καὶ σώσει εἰς τὴν βασιλείαν 
αὐτοῦ τὴν ἐπουράνιον" ᾧ ἡ δόξα εἰς τοὺς αἰῶνας 
τῶν αἰώνων, ἀμήν. - 
ὑπο 10:19 Ἄσπασαι Πρίσκαν καὶ Ἀκύλαν καὶ τὸν Ὀνησι- 
Act 19,535, 20 φόρου οἶκον. Ἔραστος ἔμεινεν ἐν Κορίνϑῳ, 
Kt  Todgımov δὲ ἀπέλιπον ἐν Μιλήτῳ ἀσϑενοῦντα. 
21 ᾿Σπούδασον πρὸ χειμῶνος ἐλϑεῖν. Ἀσπάζξεταί 
σε Εὔβουλος καὶ Πούδης καὶ Λίνος καὶ Κλαυδία 
καὶ οἱ ἀδελφοὶ πάντες. 
99 Ὁ κύριος μετὰ τοῦ πνεύματός σου. ἡ χάρις 
Med ὑμῶν. 
10 KR εγκατελειπεν | Γαλατιαν : hY’T Γαλλιαν 185 
Τύχικον 18 38 ἀαἀπελειπον 16 K ἐγκατελειπὸν 19 Ακυλαν : 
h’+, Λεχκτρὰν (h* Λέκτραν) τὴν γυναικα αὐτου και Σιμαίαν καε 
Ζηνωνα τοὺς νἱους avrov, 20 KH αἀπδλειπὸν 31H [ravres] 
-------.-.--  -- -- [33 κυριος : h+ ]ησους 
11αγαγε A 14 αποδωὴ Kag 1δ ανϑεστηκε Eag 17 axov- 
on Kog 18 και ρυσ. Ἐαξ 33 ἢ χ. U. υμ. : δρρῶσο Ev εἰρηνῇ 
D*E* | fin - aup Dmg 
Subscriptio: ἐγραφὴ ano Λαοδικειας vl eyg. ano Pouns + 
oTE Ex δευτέρου napeorn Παυλος τῶ xarapı Pouns Negwrs 
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2. Timothens. 4,11— 22, 


Demas Hat mid) verlaffen, und diefe Welt liebgemonnen, 
und ift gen Thefjalonich gezogen, Kreszens παῷ Galatien, 
Titus nad) Dalmatien. Lufas ift allein bei mir. Markus 11 Apg. 13,87. 
nimm zu οἷς und bringe ihn mit div; denn er ift mir δον 333 
nützlich zum Dienſt. Tychikus habe ich gen Epheſus ge- 12 Erb. διό! 
fandt. Den Mantel, den ich zu Troas ließ bei Karpus, 18 —* 
bringe mit, wenn du kommeſt, und die Bücher, ſonderlich 1. Tim. 1,90. 
die Pergamente. Alexander, der Schmied, hat mir viel 14 2. Sam. 3,80. 
Böſes bewiejen; der Herr bezahle ibm nad feinen 1 986, 
Werfen. Bor dem hüte du dich auch; denn er bat 15 
unfern Worten jehr widerſtanden. In meiner erjten 16 1,15. 
Berantwortung ftund niemand bei mir, ſondern fie ver: 
ließen mi alle. Es fei ihnen nicht zugerechnet. Der 17 “pa. 23,11; 
Herr aber ftund mir bei, und ftärkte mid, auf dh Ὅν 
dur mich die Predigt beitätigt würde, und alle Heiden 
höreten; und ἰῷ ward erlöfet von des Löwen Rachen. 
Der Herr aber wird mich erlöfen von allem Übel, und 18 
aushelfen zu feinem himmliſchen Reich; welchem jei 
Ehre von Emigkeit zu Ewigkeit! Amen. 8: δὰ 
Grüße Prisca und Aquila und das Haus des Dne- 19 ᾿ 1, 
fiphorus. Eraſtus blieb zu Korinth; Trophimus aber 90 ἀρ. 37 
ließ ih zu Miletus frank, Tue Fleiß, daß du vor 21 2 ‚2 
dem Winter kommeſt. Es grüßet dich Eubulus und 
Pudens und Linus und Klaudia und alle Brüder. 
Der Herr Jeſus Chriſtus fei mit deinem Geifte! 22 
Die Gnade [εἰ mit euh! Amen. 
Geſchrieben von Nom, der andere Brtef an Timotheus, 


da Paulus zum andernmal vor dem Kaifer Nero ward dar: 
geftellet. 


4; 


10 Creszens in Galatian (fr.: — ὅτ. in Gal.) tn 
Dalmattan 11 Marcum 12 Tohteum | Ephefum 


13 Tevoada | Garpo | fonderlih aber das Per men 
14 fr.: der Kupferfchmteb | bemetfet 17 ward ] 
Lowens 19 Priscan 1 Aquilan | Haus — 


20 &ortntbo | Trophimum | Mileto 
Unterſchrift: G. v. Rom die ander Epiftel an Timotheum. 
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1, Tim, 1,2. 


1. Tim. 3,3—4. 


1. 8or. 4,1. 
2. Tim. 2,94. 


2. Tin. 8,6. 


11—1 1. Titus. 


Der Brief des Paulus an Titus. 


1 Paulus, ein Knecht Gottes und ein Apoftel Jeſu 
Chrifti, nah dem Glauben der Auserwähleten Gottes 
2 und der Erfenntniß der Wahrheit zur Gottfeligkeit, auf 
Hoffnung des ewigen Lebens, welches verheißen hat, 


. 8 der nicht lüget, Gott, vor den Zeiten der Welt, Hat 


aber offenbaret zu feiner Zeit fein Wort durch die 
Predigt, die mir vertrauet ift nach dem Befehl Gottes, 

4 unjer3 Heilandes: Titus, meinem rechtihaffnen Sohn 
nach unjer beider Glauben. Gnade, Barmherzigkeit, 
Friede von Gott, dem Bater, und dem Herrn Sefu 
Chrifto, unferm Heiland! 

5 Derbalben lie ih did in Kreta, daß du follteft 
vollends anrichten, da ich's gelaſſen habe, und befegen 
die Städte hin und her mit Älteften, wie ich dir be- 

6 fohlen babe; wo einer ift untadelig, eines Weibes 
Mann, der gläubige Kinder habe, nicht berüchtiget, daß 

7 fie Schwelger und ungehorfam find. Denn ein Biichof 
foll untadelig fein als ein Haushalter Gottes, nicht 
eigenfinnig, nicht zornig, nit ein Weinfäufer, nicht 

8 pochen, nicht unehrliche Hantierung treiben; ſondern 

9 gaftfrei, gütig, züchtig, gerecht, heilig, keuſch, und halte 
ob dem Wort, das gewiß tft, und Iehren fann, auf 
daß er mächtig jei zu ermahnen durch die heilfame 
Lehre und zu ftrafen die Widerfprecher. 

10 Denn es find viel free und unnütze Schwäßer 

und Verführer, fonderlid die aus der Beichneidung, 

11 welden man muß das Maul ftopfen, die da ganze 
Überfchrift: Die Epiftel S. Pauli: Un Titu 

1 Gottes, aber ein | fr.: Chriſti zu predigen t den @lauben 

der Auserw. ©. und bad Extenntnis der W., welde zur G. 

führet 2 auf Ὁ. (fo ΟΝ ] tn en Hoffnung } Ieuget ἘΣ 


τ unlügenbaft ge) meinem Sohn von 
nad) dem gemeinen Blauben | — 5 Creta 


8 τ ν 
ehorfam 1 fr.: τοῦ 7 eigenfinnig ] fr.: hoch von ihm felbft 
alten | fr.: nicht beißig, nicht ine ewinns gterig 

9 fr.: ob dem gemwiffen Wort der Lehre 10 viel frechen (fr.: 

widerfpenftige) und unnütze 
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Προς Τιτον 11—11, 


ΠΡΟΣ TITON 


Παῦλος δοῦλος ϑεοῦ, ἀπόστολος δὲ Ἰησοῦ 1 
Χριστοῦ κατὰ πίστιν ἐκλεκτῶν ϑεοῦ καὶ ἐπίγνωσιν 
ἀληϑείας τῆς κατ᾽ εὐσέβειαν ! ἐπ’ ἐλπίδι ζωῆς 2 
αἰωνίου, ἣν ἐπηγγείλατο ὃ ἀψευδὴς ϑεὸς πρὸ 
χρόνων αἰωνίων, ἐφανέρωσεν δὲ καιροῖς ἰδίοις τὸν 8 κε 
λόγον αὐτοῦ ἐν κηρύγματι ὃ ἐπιστεύϑην ἐγὼ κατ᾿ " 
ἐπιταγὴν τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ϑεοῦ, Τίτῳ γνησίῳ 4 11 1,. 
τέκνῳ κατὰ κοινὴν πίστιν" χάρις καὶ εἰρήνη ἀπὸ 
ϑεοῦ πατρὸς καὶ Χριστοῦ Ἰησοῦ τοῦ σωτῆρος 
ἡμῶν. 

Τούτου χάριν ἀπέλιπόν σε ἐν Κρήτῃ, ἵνα τὰ ὃ 
λείποντα ἐπιδιορϑώσῃ, καὶ καταστήσῃς κατὰ πόλυν 
πρεσβυτέρους, ὡς ἐγώ σοι διεταξάμην, el τίς ἔστιν 6. ı Tu2-.. 
ἀνέγκλητος, μιᾶς γυναικὸς ἀνήρ, τέκνα ἔχων πιστά, 
μὴ ἐν κατηγορίᾳ ἀσωτίας ἢ ἀνυπότακτα. δεῖ γὰρ 7 
τὸν ἐπίσκοπον ἀνέγκλητον εἶναι ὡς ϑεοῦ οἷκο- 
γόμον, μὴ αὐϑάδη, μὴ ὀργίλον, νὴ πάροινον, μὴ 
σιλήκτην, un αἰσχοοκερδῆ, ! ἀλλὰ φιλόξενον, φιλά- 8 
γαϑον, σώφρονα, δίκαιον, ὅσιον, ἐγκρατῆ, ! ἄντεχό- 9. 3,.. 11 1,10. 
μενον τοῦ κατὰ τὴν διδαχὴν πιστοῦ λόγου, ἵνα "me 
δυνατὸς ἦ καὶ παρακαλεῖν ἐν τῇ διδασκαλίᾳ τῇ 
ὑγιαινούσῃ καὶ τοὺς ἀντιλέγοντας ἐλέγχευν. ΝΕἰσὺν 10 
γὰρ πολλοὶ ἀνυπότακτοι, ματαιολόγον καὶ φρενα- 
πάται, μάλιστα οἱ ἐκ τῆς περιτομῆς, !oös δεῖ 1121 8,6. 


1  Χριστου ]ησου Ὦ Χριστου [Inoov] 2.8 H αιωνιῶν 
ED. ... ἰδιοις, 5 KH ἀπελειπον 10 W πολλοί, 


3 ἐπὶ εν ΕΘΗ 4 και 10: ελεὸος AKag | και 39: + 
κυριου ΕΤας 5 xarelınov Eag κατελειποὸν LP | enı- 
διορϑωσης AD*a εν... υγιαινουσὴ : τους εν nam 
ϑλιψει A | fin + un χειροτονεῖν διγαμους umös διακονους 
avTovs NOW, μηδὲ γυναίκας EXEW εκ διγαμιας" umös 
προσερχεσϑῶσαν εν τῷ ϑυσιαστηρίω λειτουργεῖν τὸ Beiov. 
τους ἀαρχοντας τοὺς αδικοχκρίτας καὶ ἀρπαγας και ψευστας 
καε ἀανελεημονας ελεγχξ ὡς ϑεου διακονος 109 10 πολλοι: 
+ καὶ DEmg | — τῆς AEmS 
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J 10,182. 1P6,2. 


214,5 


1Ὺ 4,1. 


Mt 15,11. 
R 14,20. 


17 6,3 


11 8,11. 


E 6,92, 


1Ὁ 4,13. 


1 P 2,16, 


1,12— 2,8. Iloos Tırov 


ἐπιστομίζειν, οἵτινες ὅλους οἴκους ἀνατρέπουσιν 
12 διδάσκοντες ἃ μὴ δεῖ αἰσχροῦ κέρδους χάριν. εἶπέν 
τις ἐξ αὐτῶν ἴδιος αὐτῶν προφήτης" 
Κρῆτες ἀεὶ ψεῦσται, κακὰ ϑηοία, γαστέρες 
. ἀργαί. M 
.18 !d μαρτυρία αὕτη ἐστὶν ἀληϑής. δι᾽ ἣν αἰτίαν 
ἔλεγχε αὐτοὺς ἀποτόμως, ἵνα ὑγιαίνωσιν ἐν τῇ 
14 πίστει, μὴ προσέχοντες Ἰουδαϊκοῖς μύϑοις καὶ 
ἐντολαῖς ἀνϑρώπων ἀποστρεφομένων τὴν ἀλήϑειαν. 
15 πάντα καϑαρὰ τοῖς καϑαροῖς" τοῖς δὲ μεμιαμν- 
μένοις καὶ ἀπίστοις οὐδὲν καϑαρόν, ἀλλὰ μεμίαν- 
16 var αὐτῶν καὶ ὃ νοῦς καὶ ἡ συνείδησις. ϑεὸν 
ὁμολογοῦσιν εἰδέναι, τοῖς δὲ ἔργοις ἀρνοῦνταε, 
βδελυκτοὶ ὄντες καὶ ἀπευϑεῖς καὶ πρὸς πᾶν ἔργον 
ἀγαϑὸν ἀδόκιμοι. 


"Ὁ Σὺ δὲ λάλει ἃ πρέπει τῇ ὑγιαινούσῃ διδασ- 


ST 1,18. 
11 5,1. 


2 xaAlla. πρεσβύτας νηφαλίους εἷναι, σεμνούς, 
σώφρονας, Öyralvovras τῇ πίστει, τῇ ἀγάπῃ, τῇ 
8 ὑπομονῇ" πρεσβύτιδας ὡσαύτως ὃν καταστήματι 
ἱεροπρεπεῖς, μὴ διαβόλους, μηδὲ οἴνῳ πολλῷ 
4 δεδουλωμένας, καλοδιδασκάλους, 1 ἵνα σωφοονί- 
ζωσιν τὰς νέας φιλάνδρους εἶναι, φιλοτόέκνους, 
5 ἱ σώφρονας, ἁγνάς, οἰκουργούς, ἀγαϑάς, ὑποτασ- 
σομένας τοῖς ἰδίοις ἀνδράσιν, ἵνα μὴ ὁ λόγος τοῦ 
6 ϑεοῦ βλασφημῆται. Τοὺς νεωτέρους ὡσαύτως παρα- 
7 κάλει σωφρονεῖν περὶ πάντα, σεαυτὸν παρεχόμενος 
τύπον καλῶν ἔργων, ἐν τῇ διδασκαλίᾳ ἀφϑορίαν, 
8 σεμνότητα,! λόγον ὑγιῇ ἀκατάγνωστον, ἵνα 6 ἐξ 
13 H [ev] 2,3 unde: h en, 4 RT σωφρονιξουσιν 
5 ὟΝ οικουργους αγαϑας, 6.7 σωφρονειν" π. παντα σ. 
7 Ὦ εργὼν εν τ. διδασκαλια, 


11 fin + ra τεκνα οἱ τους ἰδιους γονεις υβριζοντες ἢ τυπ- 
τοντες ENLOTOWMLE καὶ ελεγχε καὶ νουϑετει ὡς πατὴρ τδκνα 109 
19 εἰπὲν ὃς ΓΟ 14 εντολ. : γενεαλογιαις 47 15 παντα: 
+ μεν KLag 168 μὴ εἰδεναι 87 | — καὶ 29 et ayadov n* 
2,8 ısgongensı Ca 5 oıxovgovs HKas | Beov: + και 
n διδασκαλια Οὔ 7 παντας εαυτον 1.87" | αδια- 
φϑοριαν Ταῷᾷ | σεμνοτ. : + αἀφϑαρσιαν ἈΠαξς (non Ge) 

543 


Titus. 1,19--- 8, 


Häufer verfehren und lehren, das nicht taugt, um ſchänd⸗ 
lihe8 Gewinns willen. Es hat einer aus ihnen gefagt, 12 
ihr eigner Prophet: 

Die Kreter find immer Lügner, böje Tiere und faule 

Bäuche. 

Died Zeugnis iſt wahr. Um der Sache willen ſtrafe 18 2. Zim. 4,2. 
fie fharf, auf daß fie gejund feien im Glauben, und 14 1. Tim. 4,7. 
nicht achten auf die jüdischen Fabeln und Gebote von 
Menfchen, welche ὦ von der Wahrheit abwenden. Den 15 Math. 15,11. 
Reinen ift alles rein; ben Unteinen aber und [πε m. 14,30. 
gläubigen tft nicht3 rein, fondern unrein ift ihr Sinn 
ſowohl als ihr Gemiffen. Sie fagen, fie erkennen Gott, 16 2. Zim. 3,5. 
aber mit den Werken verleugnen fie e3, jintemal fie | 
find, an welden Gott Greuel hat, und gehorchen nicht, 
und find zu allem guten Wert untüdtig. 

Du aber rede, wie ſich's ziemet nach der heilfamen 2 Ὁ’ Sm 
Lehre: den Alten fage, daß fie nüchtern feien, ehrbar, 2 1. Zim. 
züdhtig, gefund im Glauben, in der Liebe, in der Ge- 
duld; den alten Weibern desfelbigengleihen, daß fie 3 1. Tim. 8,11. 
fih halten, wie den Heiligen ziemet, nicht Läfterinnen 
feien, nicht Weinfäuferinnen, gute Lehrerinnen; daß fie 4 
die jungen Weiber lehren züchtig fein, ihre Männer 
lieben, Kinder lieben, fittig fein, Teufch, häuslich, gütig, 5 «pn. 6,35. 
ihren Männern untertan, auf daß nicht dag Wort 
Gottes verläftert werde. Desfelbigengleichen die jungen 6 
Männer ermahne, daß jie züdhtig feien. Allenthalben 7 1. Tim. 4,12. 
aber ſtelle dich felbft zum Vorbilde guter Werke, mit Petr 58 
unverfälichter Lehre, mit Chrbarfeit, mit heilfamem und 8 1. Betr. 3,15. 
untabeligem ° Wort, auf daß der Widerfacher [ὦ fchäme 
ron an —— Lugenen — | 


ide die Wahrheit abwenden 15 tft alles (fo Ὁ. zeit- 
weiße) ] tft8 alles | beide ihr Stmn und ®. 2,1 was 


na 
ee 9 


der heilfamen Lehre wohl anftehet 2 — fage j ehtsar ] 
τος ven δ ſich palten 1 f Μοῖσα {-: geberden) | 
4{.: ἦναι ehren, Männer |, 


5 Hein Bi “Μά Πρ l 
unfhäblih und redlich und bag Bari beilfam und untadelich 
8 untabelihem | der Widermwärtt 


rg 


2,9— 3,5. Titus. 


und nichts habe, daß er von uns möge Böſes ſagen. 
Eph. 8,5. 9 Den Knechten ſage, daß ſie ihren Herrn untertänig 
ae ſeien, in allen Dingen zu Gefallen tun, nicht wider: 
1,3. 10 bellen, nicht veruntreuen, jondern alle gute Treue er- 
zeigen, auf daß fie die Lehre Gottes, unſers Heilandeg, 
zieren in allen Stüden. 

11 Denn es iſt erihienen die heilfame Gnade 
Eph. 1.12 Gottes allen Menſchen, und zühtiget ung, daß 
wir follen verleugnen dag ungdttlide Weſen 
und die weltliden Lüfte, und zühtig, gerecht 
1. οι. 1,7. 18 und gottfelig leben in diejer Welt, und warten 
Pol 320. auf die felige Hoffnung und Erfheinung der 
Herrlihfeit des großen Gotted und unſers 
Bat. 1,..14 Heilandes, Jeſu Ehrijti, der fich felbft für un? 
sie gegeben hat, auf daß erung erlöjete von aller 
Ungeredtigteit, und reinigte ihm ſelbſt ein 
Volk zum Eigentum, das fleikig wäre zu guten 
1. Tim. 4,12. 15 Werfen. Solches rede und ermahne und ftrafe mit 

ganzem Ernſt. Laß dich niemand verachten. 


1. Petr. 213. Z. Erinnere fie, daß fie den Fürften und der Obrigfeit 

untertan und gehorfam feien, zu allem guten Wert 

Phil. 43. 2 bereit jeien, niemand läftern, nicht hadern, gelinde feien, 
alle Sanftmütigfeit beweifen gegen alle Menjchen. 

1. Kor. 8,11. 8 Denn wir waren aud) weiland unmweife, ungehorjam, 

Eph. 29; 58. verirret, Dienend den Begierden und mancherlei Wollüften, 

und wandelten in Bosheit und Neid, waren verhaßt, 

3,11. 4 und bafjeten und untereinander. Da aber erſchien 

die Freundlichkeit und Leutfeligfeit Gottes, unfers 

Eph. 2,8.0. 5 Heilandes, — nicht um der Werke willen der Gerechtig⸗ 

es keit, die wir getan Hatten, fondern nad feiner 

Barmherzigkeit madte er ung felig durd das 


Nie 
eu 2 


fage 10 fr.: entwenden 12 üchttg J Rd.: das 
sit mäßig, ne 20, 14 früher: eifrig 5 Ernſt 
and: Das ift, daß fie wiffen, es [εἰ Gottes Gebot md fein 
ode: er orle es ernftlih Haben 3,2 Gelinde |] Rd.: Das 
find, Die ἣν Dinge gem Beften tehren und deuten oder anz 
nehmen gegen allen Menfchen 8 terige | Begterden ] 
Lüften ᾿ — waren verhaßt 


Προς Twov 2,9—3,5. 


ἐναντίας ἐντραπτῇ μηδὲν ἔχων λέγειν περὶ ἡμῶν 
φαῦλον. δούλους ἰδίοις δεσπόταις ὑποτάσσεαϑαιν 9 1.» 518. 
ἐν πᾶσιν, εὐαρέστους εἶναι, μὴ ἀντιλέγοντας, !un 10 1.8. 
γοσφιξομένους, ἀλλὰ πᾶσαν πίστυν ἐνδεικνυμένους 

ἀγαϑήν, ἵνα τὴν διδασκαλίαν τὴν τοῦ σωτῆρος 

ἡμῶν ϑεοῦ κοσμῶσιν ἐν πᾶσιν. Ἐπεφάνη γὰρ 11 

ἡ χάρις τοῦ ϑεοῦ σωτήριος πᾶσιν ἀνϑρώσοις, 

| παιδεύουσα ἡμᾶς, ἵνα ἀρνησάμενοι τὴν ἀσέβειαν 12 πὶ 1,. 
καὶ τὰς κοσμικὰς ἐπιϑυμίας σωφρόνως καὶ δικαίως ᾿ ἢ Ἶ 
καὶ εὐσεβῶς ζήσωμεν ἐμ τῷ νῦν αἰῶνι, προσδεχό- 18 LE LT. 
uevor τὴν μακαρίαν ἐλπίδα καὶ ἐπιφάνειαν τῆς 


5,2. Ph 8,20. 


δόξης τοῦ μεγάλου ϑεοῦ καὶ σωτῆρος ἡμῶν Χρισ- , 8. ΕΝ T 2,6. 


τοῦ Ἰησοῦ, ὃς ἔδωκεν ἑαυτὸν ὑπὲρ ἡμῶν ἵνα 14 Ps 180,8. 
λυτρώσηται ἡμᾶς ἀπὸ. πάσης ἀνομίας καὶ καϑα- ἘΣ 05, 
ρίσῃ ἑαυτῷ λαὸν περιούσιον, ζηλωτὴν καλῶν pas 
ἔργων. Ταῦτα λάλει καὶ παραχάλει καὶ 161: u. 
ἔλεγχε μετὰ πάσης ἐπιταγῆς" μηδείς σου. περι- 
φορονείτω. Ὑπομέμνησκε. αὐτοὺς ἀρχαῖς ἐξ- 3. 1» 9.18. 
ovolaıs ὑποτάσσεσθαι, merdapzeiv, πρὸς πᾶν 

ἔργον ἀγαϑὸν ἑτοίμους εἶμαι, υηδένα βλασφημνεῦν, 2 Ph us. 
ἀμάχοὺς εἶναι, ἐπιδικεῖς, πᾶσαν ἐνδεικνυμένους 
noadınta πρὸς πάντας ἀνϑρώπους. .Ἦμεν. γάρ 8 
ποτε καὶ ἡμεῖς ἀνόητοι, ἀπευϑεῖς, πλανώμενοι, 
δουλεύοντες ἐπυιϑυμίαις καὶ ἡδογαῖς ποικίλαις, 
ἐν κακίᾳ καὶ φϑόνῳ διάγοντες, στυγητοί, μιαοῦντες 


ἀλλήλους. ὅτε δὲ ἡ χρηστότης καὶ ἡ φιλανϑρωπέα 4 5,11. Prv 8,81. 


ἐπεφάνη τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ϑεοῦ, οὐκ ἐξ ἔργων 5 EU. 3.36 
τῶν ἐν δικαιοσύνῃ ἃ ἐποιήσαμδν ἡμεῖς ἀλλὰ κατὰ aTım ἡ 
τὸ αὐτοῦ ἔλεος ἔσωσεν ἡμᾶς. διὰ λοὐτροῦ παλιν- 


9 ΒΠῚΥ1 υποξασσεοϑαι, εν πᾶσιν δυ. 19 μὴ : “μηδὲ 
rot. δνδεικν. αγαϑὴν : Ὦ δνδεικν. αγαπὴν 18 Ὦ ἡμῶν, 
Inoov Χρῳστου 3,1 αρχαις : W+ καὶ | H von 
τασσεσϑαι πειϑαρχειν ἘΝ 


8 ἡμῶν : πυμῶν Α4αξδ' 10 — τὴν 20 KLag 11 00wr.: 
prn ἘΚαξς 15 διδασκε A | καταφρονειτω la 38,1 πειϑαρχ.: 
EFprA + καὶ 2 πραῦτ. : σπουδὴν N 3 ανοητοι : 
+ καὶ DE Sa: ὧν EKasg 

ὅ44 35 


E65.1T 6,1. 


— — — — — — 





EB. 


* Προς Tırov 
γενεσίας “τὶ ἀνακαινώσεως πνεύματος. ἀγίου, οὗ 
gern © ἐξέχεεν Ep’ ἡμᾶς πλουσίως dia Ἰησοῦ Χριστοῦ 
: τοὔ σωτῆρος ἡμῶν, ἵνα ὀικαιωνέντες τῇ ἐκείνου 
aa | γάριτι κληρονύμοι γενηϑῶμεν κατ᾽ ἐλπίδα bang 
αἰωνίου. Πιστὸς ὃ λύγος, καὶ «τεορὶ τούτων βού- 
λομᾶί σε διαβεβαιοῦσϑαι, ἵνα φροντίζωώσιν καλῶν 
ζογῶν προΐστασθϑαι οἱ πεπιστευκότες ϑεῷ. ταῦτά 
9 ἐστιν καλὰ καὶ ὠφέλιμα τοῖς ἀνϑροώποις" μωρὰς 
δὲ ξητήσεις καὶ γενεαλογίας καὶ Eow καὶ μάχας 
γομικὰς περιΐστασο" εἰσὶν γὰρ ἀνωφελεῖς καὶ μά- 
2 10.10 ταίοι. αἱρετικὸν ἄνϑρωπον μετὰ μίαν καὶ δευ- 
a ΠΣ 11 τέραν νουϑεσίαν παραιτοῦ, εἰδὼς ὅτι ἐξέστραπται 
ὁ τοιοῦτος καὶ ἁμαρτάνεν ὧν αὐτοκατάκριτος. 
41τ44|3.1 Ὅταν πέμψω Ἀρτεμᾶν πρὸς σὲ ἢ Τυχικόν, 
σπούδασον ἐλϑεῖν πρός με εἰς Νικόπολιν" ἐκεῖ 
Act 18,9. 18 γὰρ κέκρικα παραχειμάσαι. Ζηνᾶν τὸν νομικὸν 
1 Κὶ 8,8.6. en ß ΠῚ : 
καὶ Ἀπολλὼν σπουδαίως πρόπεμψον, ἵνα μηδὲν 
9,14. E4,28,29. 14 αὐτοῖς λείπῃ. μανϑανέτωσαν δὲ καὶ οἱ ἡμέτεροι 
“710. κχκαλῶν ἔργων προΐστασθαι εἰς τὰς ἀναγκαίας 


14. 


1 τ 4,2. 


Ἡ χάρις μετὰ πάντων ὑμῶν. 





9 Ἔ ερεις 10 Ὦϊ.-- καὶ δευτεραν 18 ἢ πρός oe | 
H Τύχικον 18 Βὶ Απολλὼ | hT λιπὴη 


5 πνευμ. : pr δια D*E*FG 7 yevoausda EKag 8 rau 
„ala EKas 9 yevsal. : λογομαχιας FG 15 ασπασασϑε _& | 
χαρις : + του κυριου DE-+r. ϑεου FG | fin+taunv Ems 


Subseriptio: πρὸς Tirov (+ τῆς Κρητῶν εκ λησια: 
σρωτον επισκοπον χειροτονηϑεντα) δγραφὴ απὸ Νικοσεολεω: 


τῆς Maxsdovıas (missa per Arteman v! per Zenam et 
Apollo). 





χοείας, ἵνα um ὦσιν ἄκαρποι. 
5 K 5,16. 1ὅ Ἀσπάζονταί σε οἱ μετ᾽ ἐμοῦ πάντες. ἄσπασαι 
τοὺς φιλοῦντας ἡμᾶς ἐν πίστει. 


—— un 
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Titus, 3,6— 16, 


Bad der Wiedergeburt und Erneuerung des 
heiligen Geiftes, welchen er ausgegoffen hat 6 ϑοεῖ 8,.. 
über ung reihlih durch Jeſum Chrift, unfern 
Heiland, auf daß wirdurd desfelbigen Gnade 7 
geredt und Erben feien des ewigen Lebens 
πα der Hoffnung. Das ift gewißlich wahr; ſolches 8 1. 
will ich, daß du feit ledreft, auf daß die, jo an Gott 
gläubig find worden, in einem Stand guter Werke ge- 
funden werden. Solches tft gut und πῦρ den Menfchen. 
Der törichten ragen aber, der Geichlechtöregifter, des 9 1. Tim. 4,7. 
Zankes und Streite8 über dem Geſetz entichlage Dich; 
denn jie find unnütz und eitel. Einen ketzeriſchen 10 2. Job. 10. 
Menichen meide, wenn er einmal und abermal ermahnet Matth. is, is.ꝛe 
ift, und wiſſe, daß ein ſolcher verkehret iſt und fündiget, 111. Tim. 64.6. 
als der ich ſelbſt verurteilet hat. 

Wenn ich zu dir fenden werde Artemas oder Tychi- 12 2. Zim. 4,19. 
kus, jo fomm eilend zu mir gen Nilopolis; denn δας 
ſelbſt hab ich befchloffen den Winter zu bleiben. Zenas, 18 ἄρῃ, 18,24. 
den Schriftgelehrten, und Apollos fertige ab mit Fleißß,. m nd. 
auf daß ihnen nicht? gebredde. Lafje aber auch die 14 21a. Φρῇ. 4,3 
Unfern lernen, daß fie im Stand guter Werke [ἰῷ ih. 710. 
finden laffen, wo man ihrer bedarf, auf daß fie 
nit unfrudtbar jeien. 

Es grüßen dich alle, die mit mir find. Grüße 16 
alle, die uns lieben im Glauben. 

Die Gnade fei mit euch allen! Amen. 

Geſchrieben von Ntlopoli in Macedonien. 


(Zu ©. 544) 5 machte (fo 8, meiſt) 1 machet : 
7 fr.: gerechtfertiget, Erben & ift εἰ ew. wahr. Solches 
(neuer ὀἰοξαπιῦ | feft lehreft m tr beit | funden 9 Ge 
\chlechtregifien 10 Tegerifdhen ] fr. : abtrünnigen 13 Arte: 
man | Tyocdhicum |} copolin 13 Zenan | Apollon 
Unterfhrift: Nicopoli | Macebonta ᾿ 


545 


Eph. 8,1. 


Kol. 4,17, 


Nö. 1,7. 


Phil. 1,9. 


2. Kor. 7,4. 


Kol. 4,9. 


1. Kor. 4,16 


@al. 4,19. 


Phil. 2,80. 


2. Kor. 9,7. 


1—14, Phllemon. 


Der Brief des Paulus | 
an Philemon. 


1 Paulus, der Gebundene Chrifti Sefu, und Timo- 
theus, der Bruder, Philemon, dem Lieben und unſerm 
2 Gehilfen, und Appia, der Lieben, und Ardippus, unferm 
Streitgenoffen, und der Gemeine in beinem Haufe. 
3 Gnade [εἰ mit euch und Yriede: von Gott, unferm 
Vater, und dem Herrn Jeſu Ehriftel . 
4 Ich danke meinem Gott und -gebenfe dein allezeit 
5 in meinem Gebet, nachdem ich böre von der Liebe 
.und dem Glauben, weiche du haft an den Herrn Jeſum 
6 und gegen alle Heiligen, daß her Glaube, den wir mit- 
einander haben, in.dir Fräftig werde durch Erkenntnis 
7 alles des Guten, das ihr habt in Chriſto Jeſu. Wir 
: haben aber ‚große Freude und Troſt an deiner Liebe; 
denn die Herzen der Heiligen find erquicket durch dic, 
lieber Bruder, . 
8 Derum, wiewohl ich habe große Freudigkeit in 
9 Chriſto, Dir zu. gebieten, was Dir ziemet, fo will ich 
doch um der Liebe willen nur vermahnen, der id ein 
ſolcher bin, nämlich ein alter Baulus, nun aber auch 
10 ein Gebundener Jeſu Chriſti. So ermahne ich Dich 
um meines Sohn willen, Oneſimus, den ich gezeuget 
11 babe in meinen Banden,. welcher weiland Dir unnüte, 
nun aber dir und mir wohl nütze iſt; den babe ἰῷ 
12 wieder gejandt. Du aber wolleſt ihn, das iſt mein 
18 eigen Gerz, annehmen. Denn ih wollte ihn bei mir 
behalten, daß er mir an deiner Statt diente in den 
14 Banden des Evangeliums; aber ohne deinen Willen 


überſchrift: Die Epiftel S. Pauli: An Philemon. 
1 Philemoni 2 Archippo | deinem ] [τὸ feinem δ fr.: 


egen | den Herrn Jeſum Ehrift und alle ὦ. 6 daß dein Glaube | 


fr.: daß unfer ee Glaube in bir fchäfftig werde) | alle 
bes @uten ἥτις ὦ babe aber eine gr. Fr. 8 Freidi 


tett | siemet Ϊ fr.: gebübrt 10 Dnefimt 11 mtr und dir | 


13 Evangelti 
δι 





ρος Φιλήμονα 1-14. 


ΠΡῸΣ ®IAHMONA 


Παῦλος δέσμιος Χριστοῦ Ἰησοῦ καὶ Τιμόϑεος 1 53,1. 
ὁ ἀδελφὸς Φιλήμονι τῷ ἀγαστητῷ καὶ συνεργῷ 
ἡμῶν ᾿ καὶ Ἀπφέήᾳ τῇ ἀδελφῇ καὶ i Ἀρχίππῳ τῷ συν- 2 Kol 4,1. 
στρατιώτῃ ἡμῶν καὶ τῇ κατ᾽ οἶκόν σου ἐκκλησίᾳ" 27 
χάρις ὑμῖν καὶ δἰρήνη ἀπὸ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν 8 Run. 
καὶ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
Ἑδχαριστῶ τῷ ϑεῷ μου πάντοτε μνείαν 00V 4 
ποιούμενος ἐπὶ τῶν προσευχῶν μου, ἀκούων 00V ὃ 
τὴν ἀγάπην καὶ τὴν στιίστυν ἣν ἔχεις πρὸς τὸν 
κύριον Ἰησοῦν καὶ εἰς πάντὰς τοὺς ἁγίους, ὅπως 8 Pr 19. 
ἡ κοινωνία τῆς πίστεώς" σου Evsoyns γένηται ἔν ᾿ 
ἐπιγνώσει παντὸς ἀγαϑοῦ τοῦ ἐν ἡμῖν εἰς Χριστόν" 
χαρὰν γὰρ πολλὴν ἔσχον καὶ παράκλησιν ἐπὶ τῇ 7 4κ ra. 
ἀγάπῃ σου, ὅτι τὰ σπλάγχνα᾽ τῶν ἁγίων ἀναπέ- 
ἤπαυται διὰ σοῦ, ἀδελφέ. Διό; πολλὴν ἐν Χριστῷ 8᾽ 
παρρησίαν ἔχων ἐπιτάσσειν σοι τὸ ἀνῆκον, διὰ 9 
τὴν ἀγάπην μᾶλλον παραχαλῶ, τοιοῦτος ὧν ὡς. 
Παῦλος πρεσβύτης, νυνὶ δὲ καὶ δέσμιος Χριστοῦ 
Ἰησοῦ, παρακαλῶ σε περὶ τοῦ ἐμοῦ τέκνου, ὃν 101€ ΠΗ͂ 
ἐγέννησα ἐν τοῖς δεσμοῖς, Ὀνήσιμον," τόν ποτέ σοὶ τι 9% 
ἄχρηστον νυνὶ δὲ καὶ σοὶ καὶ ἐμοὶ εὔχρηστον, ὃν 18 
ἀνέπεμψά σοι, αὐτάν, τοῦτ᾽ ἔστιν τὰ ἐμὰ σπλάγχνα" 
ἐὃν ἐγὼ ἐβουλόμην πρὸς ἐμαυτὸν κατέχειν, ἵνα 13 Ph 3,80. 
ὑπὲρ σοῦ μοι διακονῇ ἐν τοῖς δεσμοῖς τοῦ ξε0αγ- 
γελίου, χωρὶς δὲ. τῆς σῆς γνώμης οὐδὲν ἠϑέλησα 1428 97 
4 ἊΝ παντοτε, 5 προς HK εἰς 6 Ἡ [rov] | nur : 
nT vum 9 πρεσβύτης ἃ ὮΝ err. ‚prim. pen ———— 


παρακαλῶ : TW. 1 hvw | InoovtiR 
και 19 13 Ἡ σοι avr. R σοι" αὖτ. 


“ "Inseriptio: προς Φιλημονα + καὶ Απφιαν και Αρχιππον 
(τον διακονον) 1 δεσμιος: αποστολος D*E* δουλος 33a | 
ayannra : + αδελφὼ D*E 3 aösipn : ayannın KLE 
6 παντος : + δργου FGa | Χριστον Inoovv Dms 7 χαριν 
KLog | exousv πολλὴν KLas 10 ον : - 904 | 
ὅεσμοις μου CHEag 13 ανεπεμψα" συ δὲ avrov Ὠ ΕἘαῷ | 
σπλ. : + προσλαβου CDag 
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15— 26. Προς Φιλημονα 


ποιῆσαι, ἵνα μὴ ὡς κατὰ ἀνάγκην τὸ ἀγαϑόν σου 
15 ἦ ἀλλὰ κατὰ ἑκούσιον. τάχα γὰρ διὰ τοῦτο 
ἐχωρίσϑη πρὸς ὥραν, ἵνα αἰώνιον αὐτὸν ἀπέχῃς, 
11.63.16 } οὐκέτι ὡς δοῦλον ἀλλὰ ὑπὲρ δοῦλον, ἀδελφὸν 
ἀγαπητόν, μάλιστα ἐμοί, πόσῳφ δὲ μᾶλλον σοὶ 
17 καὶ ἐν σαρκὶ καὶ ἐν κυρίῳφ. εἰ οὖν με ἔχεις κοι- 
18 νωνόν, προσλαβοῦ αὐτὸν ὧς ἐμέ. εἰ δέ τι ἠδίκησέν 
4 18. 811. 19 σὲ ἢ ὀφείλει, τοῦτο ἐμοὶ ἐλλόγα" ἐγὼ Παῦλος 
ἔγραψα τῇ ἐμῇ χειρί, ἐγὼ ἀποτίσω" ἵνα μὴ λέγω 
1. 90 σοι ὅτι καὶ σεαυτόν μοι προσοφείλεις. ναί, ἀδελφέ, 
ἐγώ σον ὀναίμην ὃν κυρίῳφ' ἀνάπαυσόν μου τὰ 
σπλάγχνα ἐν Χριστῷ. 
21 Πεποιϑὼς τῇ ὑπακοῇ σου ἔγραψά σοι, εἰδὼς 
Ph 1,86; 2,24. 28 ὅτι χαὶ ὑπὲρ ἃ λέγω ποιήσεις. ἅμᾳ δὲ καὶ ἕτοί- 
μαξέ μου ξενίαν" ἐλπίζω γὰρ ὅτι διὰ τῶν προσευ- 
χῶν ὑμῶν χαρισϑήσομαι ὑμῖν. 
Kol 1,7; 4,12. 28 Aond£erai oe Ἐπαφρᾶς ὁ συναιχμάλωτός μον 
Kol 4,10.1.. 24 ἐν Χριστῷ Ἰησοῦ," Μάρκος, Ἀρίσταρχος, Δημᾶς, 
Λουκᾶς, οἱ συνεργοί μου. 
25 Ἡ χάρις τοῦ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ μετὰ τοῦ 
πνεύματος ὑμῶν. 


16 T ovx ετὸ 25 κυριου : + HRW ἡμων 


19 λεγω" σοί, | fin + ἐν χυρίὼ D*E* 30 Χριστω : 
xvow LEKas 21a:0 DEas 38 aonalovraı KLag 
235 fin + αμην NOmg 


Subscriptio: προς Φιλημονα (xaı Απφιαν Ösonoras —— 
Ονησιμου καὶ προς Αρχίππον τὸν διάκονον τῆς εν Κολοσσαις 
ἐχχλησιας) ἐγράφη απο Pouns (δια Ονησιμοῦυ οἰκετου). [Αλλα 
δη καὶ μαρτυς Χριστου γδγενῆται 0 μακαρίος Ονησιμὸος εν 
τῇ Ῥωμαιὼν ποΐῖει ers Τερτουλλου τηνικαυτὰα τὴν ἐπαρχιχὴν 
εξουσιαν διεποντος τῇ T@v σχελὼν κλασει τὴν ψῆφον υὑσο- 
μεινας του μαρτυριου.] 
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Philemon. 15—25, 


wollte ἰῷ nicht3 tun, auf daß dein Gutes nicht wäre 
genötiget, ſondern freiwillig. Bielleiht aber ift er 15 
darum eine Zeitlang von dir fommen, daß du ihn 
ewig wieder hätteft, nun nit mehr als einen Knecht, 16 1. Tim. 6,3. 
fondern mehr denn einen Knecht, einen lieben Bruder, 
fonderli mir, wie viel mehr aber dir, beide nach dem 
Sleifh und in den Herrn! So du nun mich hältft 17 
für deinen Gejellen, fo wolleſt du ihn als mid) felbft 
annehmen. So er aber dir etwas Schaden getan 18 
hat, oder ſchuldig ift, da8 rechne mir zu. Sch Paulus 19 
habe es gejchrieben mit meiner Hand, ἰῷ will’3 be: 
zahlen; ich ſchweige, daß du dich ſelbſt mir ſchuldig biſt. 

Ja, lieber. Bruder, gönne mir, dab ἰῷ mid) an 90 τ΄ 
dir ergöße in dem Herrn; erquide mein Herz in dem 

Herrn. 
Ich Habe aus Zuverſicht deines Gehorſams Dir 21 
gejchrieben; und ich weiß, du wirft mehr tun, denn 
ich ſage. Daneben bereite mir die Herberge; denn ich 22 Phit. 1,56; 
Hoffe, daß ich durch euer Gebet euch geichentet werde. ** 

Es grüßet did Epaphras, mein Mitgefangener in 23 Kot. 1,7; 4,12. 
Chriſto Jeſu, Markus, Ariſtarchus, Demas, Lukas, 24 Kot. «,10.14. 
meine Gehilfen. 

: Die Gnade unjers Herrn Jeſu Chriſti ſei mit eurem 25 
Geift! Amen. 

Geſchrieben von Rom durch Onefimus, 


14 freiwillig J ft: felbwillig 15 von dir fommen ] 
fr.: entwichen 7 fr.: Genoffen, fo nimm vom auf | mwollteft 
30 gönne mir ] fr.: laß 21 und ] denn 


Unterfchrtft: Oneftmum 
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Bf. 2,8. 
ob, 
Kol. 1, Er 


2, Kor. Er 
Rot, 1,15 
9,14.28. 
Mar 16, 19, 


Phil. 3,9. 


Bf. 2,7. 
2. Sam. 7,14. 


Röm. 8,29. 
Pſ. 97,7. 


Bf. 104,4. 


Der Brief an die Ehräer. 


1 Nachdem vorzeiten Gott manchmal und manderlei 
Weile geredet Bat zu ben Vätern durch die Propheten, 
2 bat er am lesten in dieſen Tagen zu und geredet 
durh den Sohn, welchen er gejekt hat zum Erben 
über alled, durch. welchen er aud die Welt gemacht 
8 hat; welcher, fintemal er iſt der Glanz feiner Herrlich⸗ 
keit und das Gbenbild ſeines Weſens, und trägt alle 
Dinge mit feinem fräftigen Wort, und hat gemacht die 
. Reinigung unirer Sünden durch ſich felbjt, hat er fi 
4 gefeßt zu der Rechten der Majejtät in der Höhe, und 
ift fo viel beffer worden denn die Engel, ſo gar viel 
5 einen höhern Namen er vor ihnen ererbet Hat. Denn 
zu weldem Engel hat er jemals geingt: 
„Du bift mein Sohn, heute habe Ich dich gezeuget“ ? 
Und abermal: 
„IH werde fein DBater fein, und er wird mein 
Sohn jein“? 
6 Und abermal, da er einführet den Erfigebornen in Die 
Welt, ſpricht er: 
„Und εὖ jollen ihn alle Engel Gottes anbeten.” 
7 Bon den Engeln ſpricht er zwar: 


Überfeprift: yate e ὄρ! tftel an Die Ebreer. 
13 fr.: ort feiner u 4 „‚unfer Sünde) 
4 — und ift ὴ en "andern N. 5 fr.: ‚ihm 
8. ... mir ein ©. 6 alle Gottes Ende Ὁ 
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ΠΡΟΣ, EBPAIOYZ 


Πολυμερῶς καὶ. πολυτρόπως πάλαι. ὁ ϑεὸς 1 


λαλήσας τοῖς πατράσιν. ἐν “τοῖς προφήταις ! ἐπ᾿ ἃ 
ἐσχάτου τῶν ἡμερῷν τούτων ἐλάλησεν ἡμῖν ἐν 
υἱῷ, ὃν. ἔϑηκδν .κληρονόμον πάντῳμ, δι᾽ οὗ καὶ 
ἐποίησεν τοὺς αἰῶνᾳς' ὃς Ar. ἀπαύγασμα. τῆς 8 
δόξης καὶ χαρακτὴφ τῆς ὑσταστάσεως ᾳὐτοῦ, φέρων 
τὸ τὰ πάντα τῷ ῥήματι -.τῆς δυνάμεως . αὐτοῦ, 
καϑαρισμὸν τῶν ἁμαρτιῶν ποιησάμενος ἐκάϑισεν 
ἐν δεξιᾷ τῆς μεγαλωσύνης ἐν ὑψηλοῖς, τοσούτῳ 4 
κρδίττων γενόμενος τῶν. ἀγγέλων ὅσῳ διαφορώ- 
TE00v παρ᾽ αὐτοὺς κεκληρονόμηκεμ ἄνομα. Tivi 5 
γὰρ εἶπέν ποτε τῶν ἀγγέλων" 

υἱός μου El σύ, ἐγὼ αήμερον γεγέφνηκά, σς; 
καὶ σάλιν" 


ἐγὼ ἔσομαι αὐτῷ sig πατέρα, καὶ αὐτὸς ἔσται ὁ 


. wor. eig vioy; 
ὅταν δὲ πάλυν εἰσαγάγῃ τὸν πρωτότοκον εἰς τὴν 6 
οἰκουμένην, λέγει" 

καὶ πρρσχυνησάτωσαν αὐτῷ πάμτερ ὄγγελοι ϑεοῦ. 
καὶ πρὸς μὲν τοὺς ἀγγέλους λέγει" ο ἢ 


Ad Hebr hie R; de HTW vide p. 891. 527 
1,5 σε : H, 








— 


1,3 δσχατὼν 47E 
au. : + ἡμῶν KLas 
avrov D*LE* 


8 xad. : pr ὁι savrov Eog | 
4 -- av B 7 ayy. 10: + 
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Kol 1,16, 
Mt 21,88. 


Pa 110,1. 
Mc 16,19. 
Ph 2,9. 


Ps 2,7. 
ἢ Sm 7,14. 


, 5,8, Act 18,88. 


Dt 82,48 Lxx. 
RB ‚2 ϑ 


Pa 97,7. 


Ps 104,4. 


der Brief an die Ebräer. 


1 Nachdem vorzeiten Gott manchmal und mancherlei 
Weiſe geredet hat zu den Vätern durch die Propheten, 
“ἣν ἊΣ 2 bat er am lebten in diefen Tagen zu und geredet 
Kor. 116. durch den Sohn, welchen er gejegt hat zum Erben 
über alled, duch. welchen er aud die Welt gemadt 
2. Bor. —8 8 hat; welcher, ſintemal er iſt der Glanz feiner Herrlich⸗ 
91.2. keit und das Ghbenbild jeines Weſens, und Trügt alle 
Mark. 1610. Dinge mit feinem Fräftigen Wort, und hat gemacht die 
Reinigung unfrer Sünden durch ſich felbit, bat er ſich 
Bhit. 2,9. 4 gejebt zu der Rechten der Majeftät in der Höhe, und 
ift jo viel beſſer worben denn die Engel, jo gar viel 
ee 5 einen höhern Namen er vor ihnen ererbet Bat. Denn 
zu welchem Engel hat er jemals geing: . 
„Du bift mein Sohn, heute habe ch dich gezeuget“ ὁ 
Und abermal: 
„Ih werde fein Vater fein, und er wirb mein | 
Sohn fein“? 
Am. 8,20. 6 Und abermal, da er einführet den Erftgebornen in Die 
7 Welt, fpricht er: 
„And es jollen ihn alle Engel Gottes anbeten.“ 
Bf. 104,4. 7 Bon den Engeln jpridt er zwar: 


Hbericheift Die Ep Ber an die Ebreer. 

1,3 fr.: με vom ort lernen rat | (unfer Dnnbe) 
4 ἀπὸ ff | : geboren . ‚ihm 
8, ... mir ein A ap le ites anei 


Ἢ “ u 


ΠΡΟΣ EBPAIOYZ 


Πολυμερῶς καὶ. πολυτρόπως πάλαι ὁ ϑεὸς | 


λαλήσας τοῖς πατράσιν ἐν τοῖς προφήταις ! ἐπ᾽ 2 
ἐσχάτου τῶν ἡμερῶν τούτων ἐλάλησεν ἡμῖν ἐν 
υἱῷ, ὃν ἔϑηκον κληρονόμον πάντωμ, δι᾽ οὗ καὶ 
ἐποίησεν τοὺς αἰῶνᾳς" ὃς ὧν ἀπαύγασμα. τῆς 8 
δόξης καὶ χαρακτὴρ τῆς ὑσταστάσεως αὐτοῦ, φέρων 
τε τὰ. πάντα τῷ ῥήματι. τῆς δυνάμεως αὐτοῦ, 
καϑαρισμὸν τῶν ἁμαρτιῶν ποιησάμενος ἐκάϑισεν 
ἐν δεξιᾷ τῆς μεγαλωσύνης ἐν ὑψηλοῖς, τοσούτῳ 4 
κοξδίττων γεγόμενος τῶν ἀγγέλων ὅσῳ διαφοῤώ- 
τερον ao’ αὐτοὺς κεκληρονόμηκεμ ἄνομα. Tivı ὃ 
γὰρ εἶτεέν ποτε τῶν ἀγγέλων" 

υἱός μου el σύ, ἐγὼ ἀήμερον γεγέφνηκά 08; 
καὶ πάλιν" 

ἐγὼ ἔσομαι αὐτῷ eig πατέρα, καὶ αὐτὸς ἔσται 

wos εἰς υἱόν; 

ὅταν δὲ πάλυν εἰσαγάγῃ τὸν πρωτότοκον δὶς τὴν 6 
οἰκουμόνην, λέγει" 

καὶ προσνυνηδάτωσαν αὐτῷ πάντες ἄγγδλοι ϑεοῦ. 
καὶ πρὸς μὲν τοὺς ἀγγέλους λέγει" 7 


Ad Hebr hie RB; de HTW vide p. 891. 527 
1,5 σε : H,W' 





1,2 soxarav 476 
au. : + ἡμῶν Klas 
uvrov D*E* 


3 xad. 
4 — τῶν 3 
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pr dı eavrov Eag | 
7ayy. 19: + 


Pa 2,8. J 1,8. 
Kol 1,16, 
Mt 21,88. 


Ps 110,1. 
2K 4,4. 
Kol 1,16, 
9,14.26. 

Mc 16,19. 


Ph 2,9. 


Ps 2,7. 
2 Sm 7,14. 
5,6. Act 18,88. 


Dt 82,48 Lxx. 
RB ‚29. 


Pa 97,7 


Ps 104,4, 


1,8-2,8. Προς Eßoawovs 


ὁ ποιῶν τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ πνεύματα, 
καὶ τοὺς λειτουργοὺς αὐτοῦ πυρὸς φλόγα" 
Ps 45,7.8. 8 πρὸς δὲ τὸν υἱόν" 
ὁ ϑρόνος σου ὁ ϑεὸς εἰς τὸν αἰῶνα τοῦ αἰῶνος, 
καὶ ἡ ῥάβδος τῆς εὐθύτητος ῥάβδος τῆς βασι- 
λείας αὐτοῦ. 
9 ἠγάπησας δικαιοσύνην καὶ ἐμίσησας ἀνομίαν" 
διὰ τοῦτο ἔχρισέν σε, ὁ ϑεός, ὁ ϑεός σου ἔλαιον 
ἀγαλλιάσεως παρὰ τοὺς μετόχους σου. 
Ps 105,56--28, 10 καί" 
σὺ κατ᾽ ἀρχάς, κύριξ, τὴν γῆν ἐθεμελίωσας, 
καὶ ἔργα τῶν χειρῶν σού εἶσιν ol οὐρανοί" 
11 αὐτοὶ ἀπολοῦνται, σὺ δὲ διαμένϑις" 
καὶ πάντες ὡς ἱμάτιον παλαιωθήσονται, 
12 καὶ ὡσεὶ περιβόλαιον Ess αὑτούς, 
ὡς ἱμάτιον καὶ ἀλλαγήσονται" 
σὺ δὲ ὁ αὐτὸς εἶ καὶ τὰ ἔτη σου οὖκ ἐκλείψουσιν. 
"Ps 110,4.18 πρὸς τίνα δὲ τῶν ἀγγέλων εἴρηκέν ποτε" 
κάϑου ἐκ δεξιῶν μου 
ἕως ἂν ϑῶ τοὺς ἐχϑρούς σου ὑποπόδιον τῶν 
ποδῶν σου; 
Dn 7, 10. 14 οὐχὶ πάντες εἰσὶν λειτουργικὰ πνεύματα εἰς δια- 
Aue τὶς ir κονίαν ἀποστελλόμενα διὰ τοὺς μέλλοντας κληρο- 
ὦ νομεῖν σωτηρίαν; Διὰ τοῦτο δεῖ περισσοτέρως 
προσέχειν ἡμᾶς τοῖς ἀκουσϑεῖσιν, μή ποτε παοα- 
Act 7,88.58. 2 ρυῶμεν. εἰ γὰρ 6 δι᾽ ἀγγέλων λαληϑεὶς λόγος 
ὅ 810... ἐγένετο βέβαιος, καὶ πᾶσα παράβασις καὶ παρα- 
10,29, 19,25. 8 κοὴ ἔλαβεν ἔνδικον μισϑαποδοσίαν, πῶς ἡμεῖς 
ἐκφευξόμεϑα τηλικαύτης ἀμελήσαντες σωτηρίας; 
ἥτις ἀρχὴν λαβοῦσα λαλεῖσϑαι διὰ τοῦ λΧυρίου, 


8hRW ,ο ϑεός, | H [του αἰῶνος] | W καὶ" | αντου : 
hRT σοῦ 9T αδιχιαν | σε εἰ σου, ἐλ: 12 T λλαξεις 
| ὡς ınar. : [R]J—T 2,3.4 H σωτηριας, ... ϑελησιν; 


7 svevua DEa 8 “καὶ KlLag | — n DEag | 
“της 19 DEaS | ραβὅ. 20°: prn DEaE 11 διαμενεῖς 
DEEM 14 διακονιας B 2,3 ayyekov L 
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Ehräer. 1,8—2,3. 


„Er madt feine Engel zu Winden 
Und feine Diener zu Feuerflammen;“ 
aber von dem Sohn: 8 Bf. 45,7.8. 
„Bott, dein Stuhl währet von Ewigfeit zu Ewigkeit; 
Das Scepter deines Reichs ift ein richtiges Scepter. 
Du Haft geliebet die Gerechtigkeit und gehaffet die 9 
Ungeredtigfeit; 
Darum bat dich, o Gott, geſalbet dein Gott mit 
dem Öle der Freuden, über deine Genoffen.“ 
Und: 10 gi. 102,28-38, 
„Du, Herr, haft von Anfang die Erde gegründet, 
Und die Himmel find deiner Hände Werk. 
Diejelbigen werden vergehen, Du aber wirft bleiben; 11 
Und fie werden alle veralten wie ein Kleid; 
Und wie ein Gewand wirft du fie wandeln, 12 
Und fie werden fi verwandeln; 
Du aber bift derfelbige, und deine Jahre werden 
nit aufhören.” 
Zu weldem Engel aber hat er jemals gejagt: 18 $f. 110,1. 
„Sete dich zu meiner Rechten, 
Bis ich lege deine Feinde zum Schemel deiner Füße“ 9 
Sind fie nicht allzumal dienſtbare Geifter, ausgeſandt 14 Dan. 7,10. 
zum Dienft um derer willen, die ererben ſollen die rss out. 
Seligfeit 9 
Darum follen wir defto mehr wahrnehmen des Worts, 2 
das wir hören, daß wir nicht dabinfahren. Denn [0 2 ang. 7,58. 
das Wort feſt worden ift, das durch die Engel geredet al. δήθ, 
ift, und eine jegliche Übertretung und Ungehorfam hat 
empfangen feinen rechten Lohn, wie wollen mir ent= 3 10,29. 13,25. 
fliehen, fo wir eine ſolche Seligfeit nicht achten? welche, 
nachdem fie erftlich geprediget ift durch den Herrn, ift 
fie auf ung fommen durch die, jo es gehöret haben; 


7 feine Engel εἶ εν | Diener Feuerflammen 9 ke: 
Darum bat Did gefalbet Bott dein Herr 13 aufhören ] fr.: 
abnehmen 14 alle zu mal 2,1 des Worts, das ] fr.: des, 
das | dahin fahren ] fr.: etwa verfiteßen (Bann: verderben 
müffen) 3 fr.: feine gererhte Belohnung 8 fr.: aus ber 
acht Laffen, welche nachdem fie angefangen bat und gerebt 
worden ift... auf uns befeftiget 
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2,4—18, Ebräer., 


Mart. 16,30, 4 und Gott Hat ihr Zeugnis gegeben mit Zeichen, 
RR ghundern und mandherlei Kräften und mit Außteilung 
des heiligen Geiftes nad feinem Willen. . 
5 Denn er bat nicht den Engeln untertan die zu⸗ 
Br. 85-7. 6 künftige Welt, davon wir reden. Es bezeuget aber einer 
an einem Drt und |pridt: 
„Was ift der Menſch, daß du fein gedenkeſt, 
Und des Menſchen Sohn, daß du auf ihn achteſt? 
7 Du haſt ihn eine kleine Zeit niedriger fein lafſen 
denn die Engel; 
Mit Preis und Ehre haſt du ihn gekrönet, 
Und haſt ihn geſetzt über die Werke deiner Hände; 
8 Alles Haft du untertan zu- feinen Füßen.“ 
In dem, daß er ihm. alles hat untertan, hat er nichts 
gelafien,. das ihm nicht untertan feiz jet aber ſehen 
Phil. 2,8.0. 9 wir noch nicht, daß ihm alles untertan jei. Den aber, 
der eine kleine Zeit niedriger geweſen ift denn die 
Engel, Jeſum, jehen wir durchs Leiden des Todes ge- 
frönet mit Preis und Ehre, auf daB er von Gottes 
Röm. 11,86. 10 Gnaden für alle den Tod fihmedie, Denn es ziemte 
dem, um deswillen alle Dinge find, und dur den 
alle Dinge find, der da viel Kinder hat zur Herrlich—⸗ 
feit geführet, Daß er den Herzog ihrer Seligkeit durch 
Leiden vollkommen machte. 
Mark. 8,84. 2b. M Sintemal ſie alle von einem kommen, beide, der 
gr. ; da heiliget und die da geheiliget werben. "Darum 
Bi. 22,28. 12 ſchämet er ὦ auch nicht, fie Brüder zu heißen, und fpricht : 
„Ich will verfündigen Deinen Namen meinen Brübern, 
Und mitten in ber Gemeine dir lobfingen.“ 
gel. 817.18 Und abermal: 
sel. 818. „3b will mein Vertrauen auf ihn jegen.“ 
Und abermal: 
„Siehe da, Jh und bie Kinder, welde mir Gott 
gegeben hat.” 


6 7 ‚baß du ihn beimfucheft 7 der Engel mangelt laffen | 

(Ehren ) 9 der eine Kleine Zeit der Engel EG Bat, 

eben wir, Daß ed Shefus tft, Durch (ſonſt: durchs) Leid 

T. | (Ehren) 10 (ziemet) | den Serzogen 13 Bob fingen 
850 


Προς Eßoawvs , 9,,4-- 18, 


ὑπὸ τῶν ἀκουσάντων εἰς ἡμᾶς ἐβεβαιώϑη,' συνδπυ- 4 Me 10,30. 
μαρτυροῦντος τοῦ δεοῦ σημείοις τὸ καὶ τέρασν ὃ Κις 
καὶ ποικίλαις δυνάμεσυν καὶ πνεύμαξος ἁγίου 
μερισμοῖς κατὰ τὴν αὐτοῦ ὑέλησιν. 

Οὐ γὰρ ἀγγέλοις ὑπέταξεν τὴν οἰκουμένην τὴν ὅ 
μέλλουσαν, περὶ ἧς λαλοῦμϑδν. διεμαρτύρατο δέ ἃ Pı 85-1. 
πού τις λέγων" 

τί ἐστιν ἄνϑρῳωπος ὅτι μεμνήσκῃ αὐτοῦ; 

ἢ υἱὸς ἀνϑρώπου ὅτι ὀπισκέπτῃ αὐτόν; 
ἠλάττωσας αὐτὸν βραχύ τι παρ᾽ ἀγγέλους, 7 
δόξη καὶ τιμῇ ἐστεφάνωσας αὐτόν, 
πάντα ὑπέταξας ὑποκάτω τῶν ποδῶν αὐτοῦ. 8 1κ 15,9. 

ἐν τῷ γὰρ ὑποτάξαι αὐτῷ τὰ πάντα οὐδὲν ἀφῆκεν 
αὐτῷ ἀνυπότακτον... νῦν δὲ οὔπω ὁρῶμεν αὐτῷ. 
τὰ πάτα ὑποτεταγμόνα᾽ τὸν δὲ βραχύ «τι παρ᾽ 9 Ph 2,88. 
ἀγγέλους ἠλατεωμέγρον βλόπομεν.. Ἰησοῦν διὰ τὸ 
πάϑδϑημα ταῦ ϑανάτου δόξῃ καὶ τιμῇ ἐστεφαφω- 
μένον». ὅπως χάριτι ϑεοῦ ὑπὲρ παντὸξ. γεύσηται. 
ϑανάτου. "Enosnev γὰρ αὐτῷ, δι᾽ ὃν τὰ πάντα 108 1:,86. 
καὶ δι᾿ οὗ τὰ πάντα, πολλοὺς υἱοὺς eis δόξαν 
ἀγαγόντα τὸν ἀρχηγὸν τῆς σωτηρίας αὐτῶν διὰ 
παϑημάτων τολειῶσαι, 5 Te γὰρ ἁγιάξων καὶ 11 κα 3,8455. 
οἱ ἁγιαζξόμεγνοι ἐξ ἑνὸς πάντες" δι᾽ ἣν αἰτίαν οὐκ Ἐπ τ" 
ἐπαισχύνεταιν 

ἀπαγγελῶ τὰ ὄνομά σου τοῖς ἀδελφοῖς μου, 

ἐν μέσῳ ἐκκλησίας ὑμνήσω σϑ' 
καὶ στάλυν" 18 168,17, Is 8,18. 

ἐγὼ ἔσομαι πεπουϑὼς ἐπὶ αὐτῷ" » Bm 35,5, 
καὶ πάλιν" 

ἰδοὺ ἐγὼ καὶ τὰ παιδία & 


2 


ἅ μοι ἔδωκον ὁ ϑεός. 


6 avrov : HR, 7 fin H+ ἙῸΝ Fe σας aurov ἔπι 
τα Epya τῶν χειρῶν 00V) 8 αὐτῷ 19 9 χαριτῳ: 
h’W χωρις 


4 μβυνμαρτυρουντος B 1 — τὸ MPa | αὐτου : : του Bsov 
7.1" 6 τι : τις ΟΡ 11 καλων 17 : 


δῦθ 





2,14—3,8. Προς EBoawovs 


17. 37 1,10. 14 ἐπεὶ οὖν τὰ παιδία κεκουνώνηκεν αἵματος καὶ 
Ap 1810. σαρκός, καὶ αὐτὸς παραπλησίως μετέσχεν τῶν 
1x τόδ, αὐτῶν, ἵνα διὰ τοῦ ϑανάτου καταργήσῃ τὸν τὸ 

κράτος ἔχοντα τοῦ ϑανάτου, τοῦτ᾽ ἔστιν τὸν διά- 

16 βολον, καὶ ἀπαλλάξῃ τούτους, ὅσοι φόθῳ ϑανάτου 

Is 41,85.16 διὰ παντὸς τοῦ ζῆν ἔνοχοι ἦσαν δουλείας. οὐ 

γὰρ δήπου ἀγγέλων ἐπιλαμβάνεται, ἀλλὰ σπέρ- 

Pu 2258. 17 ματος Ἀβραὰμ. ἐπιλαμβάνεται. ὅϑεν ὥφειλεν κατὰ 

RAT πάντα τοῖς ἀδελφοῖς ὁμοιωθῆναι, ἵνα ἐλεήμωων 

γένηται καὶ πιστὸς ἀρχιερεὺς τὰ πρὸς τὸν ϑεόν, 

415.18 εἰς τὸ ἱλάσκεσθαι τὰς ἁμαρτίας. τοῦ λαοῦ. ἐν 

ᾧ γὰρ πέπονϑεν αὐτὸς πειρασϑείς, δύναται τοῖς 
σεξιραζομένοις βοηϑῆσαι. 

“14. 3 Od, ἀδελφοὶ ἅγιοι, κλήσεως ἐπουρανίου 

μέτοχοι, κατανοήσατε τὸν ἀπόστολον καὶ ἀρχιερέα 

Nu 13,.. 2 τῆς ὁμολογίας ἡμῶν Ἰησοῦν, πιστὸν ὄντα τῷ ποιή- 

σαντι αὐτόν, ὡς καὶ Μωσῆς ἐν ὅλῳ τῷ οἴκῳ 

8 αὐτοῦ. πλείονος γὰρ οὗτος δόξης παρὰ Μωῦϑσῆν 

ἠξίωται καϑ᾽ ὅσον πλείονα τιμὴν ἔχει τοῦ οἴκου 

4 6 κατασκευάσας αὐτόν. πᾶς γὰρ οἶκος κατασκευά- 

ζεται ὕπό τυνος, 6 δὲ πάντα κατασκευάσας ϑεός. 

νὰ 15... δ καὶ Μωῦσῆς μὲν πιστὸς ἐν ὅλῳ τῷ οἴχῳ αὐτοῦ 

Os ϑεράπων εἰς μαρτύριον τῶν λαληϑησομένων, 

R 160. 6} Χριστὸς δὲ ὡς υἱὸς ἐπὶ τὸν οἶκον αὑτοῦ: οὗ 


Kur οἶκός ἐσμεν ἡμεῖς, ἐὰν τὴν παρρησίαν καὶ τὸ 


6,115 10,38. καύχημα τῆς ἐλπίδος μέχοι τέλους βεβαίαν κα- 
Pa 96,1-1:. 7 TÄOXWUEV. Διό, καϑὼς λέγει τὸ πνεῦμα τὸ 
ἅγιον" 


σήμερον ἐὰν τῆς φωνῆς αὐτοῦ ἀκούσητε, 
οἶα τς 8 μὴ σκληρύνητε τὰς καρδίας ὑμῶν ὡς ἔν τῷ 
u 20,2—5. 


παραπιχρασμῷ 
15 T δουλας 93,3 ολω : [EHJ-W 6 μεχρι τελ. Bed. : 
[IHJ-W 7ayıov:h, 
14 αὐτῶν : nadnuarav D* E*syrhr 17 ταῖς anao- 
τιαις A417 ‚$ ra παντα ELoßg δου τὸς D*’M | 


eavsıeg ACas 
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Ebrũer. 2,14 -3,8. 


Nachdem nun die Kinder Fleiſch und Blut haben, iſt 14 11. 
Er's gleihermaßen teilhaftig worden, auf, Daß er durd) ob τὸ, Fig 
den Tod die Macht nähme dem, der des Todes Ge⸗ 
malt Batte, das tft, dem Teufel, und erlöjete die, jo 15 
dur Furcht des Todes im ganzen Leben Knedte fein 
mußten. Denn er nimmt ὦ ja nicht der Engel an, 16 
fondern de3 Samen Abrahams nimmt er ih an 
Daher mußte er allerdinge feinen Brüdern 17 vhit. 97. 
gleich werden, auf daß er barmherzig würde 
und ein treuer Hoherpriefter vor Gott, zu ver: 
ſöhnen die Sünden des Volks. Denn darinnen 18 415. 
Er gelitten bat und verſucht ift, kann er helfen denen, 
die verjucht werden. 
Derhalben, ihr heiligen Brüder, die ihr mit berufen 3 «1. 
feid durch den bimmlifchen Beruf, nehmet wahr des 
Apofteld und Hohenpriefterd, den wir befennen, Chrifti 
Jeſu, der da treu ift dem, der ihn. gemacht Hat, wie 2 4. Mofe 13,7, 
auch Mofe in feinem ganzen Haufe. Diefer aber ift 3 
größter Ehre wert denn Mofe, nach dem eine größere 
Ehre denn das Haus der hat, der es bereitete. Denn 4 
ein jeglid Haus wird von jemand bereitet; der ὁ 
aber alles bereitet bat, das ift Gott. Und Mofe zwar 5 
war treu in feinem ganzen Haufe als ein Knecht, zum 
Zeugnis des, dag gejagt jollte werden; Chriftus aber 6 Est. 3,19. 
als ein Sohn über fein Haus; des Haus find wir, jo 
mir anders das Vertrauen und den Ruhm der Hoffnung 
big and Ende {εἴς behalten. 
Darum, wie der heilige Geift jpricht: 7 ΦΙ. 98,7-11. 
„Heute, jo ihr hören werdet jeine Stimme, 
So verftodt eure Herzen nit, wie geſchah in der 8 2. Mofe 17,7. 
Berbitterung 4 Diofe 30 
14 gleichermaße 15 in ganzem Leben | fr.: pflichtig 
waren der Knechtſchaft 16 nirgend bie Engel an πώ, fondern 
ven Samen Abrabe ntınmt er an fi 7 (Sünde) 3,1f.: 
ΕΑΝ die ihr teilhaftie re, de pimmlischen Berufs . 
50 enpriefters unferer 9 3 (wie auch ofe8) 
3 (größer Ehren) | Mofes ntnis dem der eine größere Ehre 
am Hauſe hat, der es τε ει, denn das Haus 4 bereitet 


bat ] bereitet 5 Mofes 6 des ] welches | pas Ber: 
trauen ] fr.; Die Freidigteit 8 wie ] als 
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3,9 4,2, Ebräer. 


Am Tage der Berfuhung in der Wülte, 
9 Da mich eure Väter verjuchten; ſie prüfeten mid, 
Und ſahen meine Werke vierzig Jahre lang; 
10 Darum id entrüftet warb über dies Geſchlecht 
Und fprah: Immerdar irren fte mit dem Herzen; 
Aber fie erkannten meine Wege nicht; 
4. Moſe 4,1 Daß ἰῷ auch ſchwur in meinem Zorn, 
am Sie ſollten zu meiner Ruhe nicht kommen.“ 
12 Sehet zu, lieben Brüder, daß nicht jemamd unter euch 
ein arges, ‚ungläubiges Herz babe, das da abtrete von 
1. Thefi. 5,11. 18 dent lebendigen Gott; fondern ermahnet euch felbft alle 
Tage, folange e3 Heute heißet, daß nicht jemand unter 
6,11. 14 euch verftodet werde dur Betrug der Sünde. Denn 
ι wir find Chriſti teilhaftig worden, ſo wir anders” das 
7.15 angefangene Wefen bis and Ende feft behalten. Indem 
gefagt wird: ' 
„Heute, fo ihr feine Stimme hören werbet, 
Sp verftodet eure Herzen nicht, wie in der Ber: 
bitterung geichah“ : ur | 
16 welche denn, da jte böreten, richteten eine Verbitterung 
an? Waren's nicht alle, die von Agypten ausgingen 
1. Ror. 10,10. 17 durch Mofe? Über welche aber ward er entrüftet vierzig 
Fahre lang? Iſt's nicht über die, jo da ſündigten, 
11.18 deren Leiber in der Wüſte verfielen? Welchen ſchwur 
er aber, daß fie nicht zu feiner Ruhe kommen follten, 
19 denn den Ungläubigen? Und wir fehen, daß fie nicht 
haben können hineinfommen um des Unglaubens willen. 
Δ So' laſſet uns nun fürdten, daß wir die Verheißung, 
einzufommen zu feiner Ruhe, nicht verfäunen, und unfer 
2 feiner dahinten bleibe. Dem es ift und auch ver: 
fündiget gleichwie jenen; aber dag Wort ber Predigt 


- 20 erlannten ] wußten 13 ft.: daß nicht etwa In jemands 
unter euch Al ein arges Herz des Unglaubens 14 Ehriftus | 
Ei; den Unfang feines Weſens (dann: den angefangenen 

lauben) 15 Indem ] So lange 18.16 gefhah. Denn etliche 
...RB. an, aber nicht alle... Mofen | ke verbitterten ihn) 
17 alfo, daß über bie | Letbe 19 ἴοππί („und“) 4,1 guerft: 
nicht verlaffen und aus uns jemand erfunden werde, Daß er 
dahinten bleibe ‚2 der Prediger (Drudt. f. Prebiget) 
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Προς Eßoatovs 3,9—4,2. 


κατὰ τὴν ἡμέραν τοῦ πειρασμοῦ ἐν τῇ ἐρήμῳ, 
οὗ ἐπείρασαν ol πατέρες ὑμῶν ἐν δοκιμασία ! ὁ 
καὶ ἐἶδον τὰ ἔργα μου ! τεσσεράκοντα ὅτη. 10 
διὸ προσώχϑισα τῇ γενδᾷ ταύτῃ 
καὶ εἶπον" ἀεὶ πλανῶνται τῇ πκαρϑία" 
αὐτοὶ δὲ οὐκ ἔγνωσαν τὰς ὁδούς μου, 
ὡς ὦμοσα ἐν εἴ ὀργῇ μου II κα 14,91-33. 
si εἰσελεύσονται εἷς τὴν κατάπαυσίν μου. 
βλέπετε, ἀδελφοί, μυὴ svore ἔσται ἔν τινι μυῶν καο- 15 
δία πονηρὰ ἀπιστίας ἐν τῷ ἀποστῆναι ἀπὸ ϑεοῦ 
ζῶντος, ἀλλὰ παρακαλεῖτε δαυτοὺς nad” ἑκάστην 18 . τὰ 6,11. 
ἡμέραν, ἄχρις οὗ τὸ σήμερον καλεῖται, ἵνα wi 
σκληρυνϑῇ τις ἐξ ὑμῶν ἀπάτῃ τῆς ἁμαρτίας" μέτ- Man. 
oxot γὰρ τοῦ Χριστοῦ γεγόναμεν, ἐάνπερ τὴννΝ ἢ 
ἀοχὴν τῆς ὑποστάσεως μέχρι τέλους βεβαίαν κα- 
τάσχωμεν. ἐν τῷ λέγεσϑαι" : : 15 Ps 965,8. 
σήμερον ἐὰν τῆς φωνῆς αὐτοῦ ἀκούσητε, " 
μὴ σκληρύνητδ, τὰρ καρδίας ὑμῶν ὡς ἐν τῷ παρα- 
πικρασμῷ. 
τίνες γὰρ ἀκούσαντες παρεπίκραναν; ἀλλ᾽ οὐ πάν- 18 Ex 11,1 εν. 
τες οἱ ἐξελθόντες ἐξ Αἰγύπτου διὰ Μωῦσέως; τέίσυν 17 κα 14,9. 
δὲ προσώχϑισεν τεσσεράκοντα ὅτη; οὐχὶ τοῖς ἅμαρ: m 
τήσασιν, ὧν τὰ κῶλα ἔπεσεν ἐν τῇ ἐρήμῳ; τίσιν 18 κα 14,39 ε. 
δὲ ὦμοσθν μὴ εἰσολεύσεσϑαι εἰς τὴν κατάπαυσιν ἧἣ 
αὐτοῦ εἰ μὴ τοῖς ἀπειϑήσασιν; καὶ βλέπομεν ὅτι 19 
οὐκ ἠδυνήϑησαν εἰσελϑεῖν δι᾽ ἀπιστίέων. φοβηϑῶ- A rs su. 
μεν οὖν μή ποτὸ καταλειπομένης ἐπεαγγελίας εἰσελ- 
ϑεῖν εἰς τὴν κατάπαυσιν αὐτοῦ δοκῇ τις ἐξ ὑμῶν 
ὁοτερηκέναι. καὶ γάρ ἐσμεν εὀηγγελισμένοι καϑά- 2 
στερ κἀκεῖνοι" ἀλλ᾽ οὐκ ὠφέλησεν ὃ λόγος τῆς 
10 eın 11 μου 89: KW, 18 H τό Inu. 


(it R Inu y ἡ KW en τις 14.15  κατασχῶμϑδν &v 
15 h axovents, — 17 T auaornoacıv; ... EONL@. 


9 ἐπειρ.:- we KLag | εν doxıu. : edoxıuaoav us KLas 
19 exewn CEag 14 vnoor. : + avrov As 16 τινὲς... 


ragenıxgavay, LMas 17 δδ : + και A | ap. : aneı- 
ϑησασιν 447 4,1 καταλιπομενῆς ND*+ τῆς D*E* 
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3,11. Pa 9511. 8 τοῖς ἀκούσασιν. ἘϊΪσερχόμεϑα γὰρ δὶς τὴν κατά- 


8,7. 


Is 49,2. E 6,17. 


4,8—18, Προς Eßoatovg 


ἀκοῆς ἐκείνους μὴ συνκεκερασμένος τῇ πίστει 





παυσιν οἱ πιστεύσαντες, καϑὼς εἴρηκεν" 
ὡς ὦμοσα ἐν τῇ ὀργῇ μου" 
εἰ εἰσελθύσονται εἰς τὴν κατάπαυσίν μου, 
καίτοι τῶν ἔργων ἀπὸ καταβολῆς κόσμου Yerı- 
Gn 23. 4 ϑέντων. εἴρηκεν γάρ που περὶ τῆς ἑβδόμης οὕτως" 
καὶ κατέπαυσεν ὁ ϑεὸς ἐν τῇ ἡμέρᾳ τῇ ἑβδόμῃ 
Pa 96,11. 5 ἀπὸ πάντων τῶν ἔργων αὐτοῦ καὶ ἐν τούτῳ 
πάλιν" εἰ εἰσελεύσονται εἰς τὴν κατάπαυσίν μου. 
6 ἐπεὶ οὖν ἀπολείπεται τινὰς εἰσελχϑεῖν εἰς αὐτήν, | 
καὶ ol πρότερον εὐαγγελισϑέντες οὐκ εἰσῆλϑον» dl 
Ps 95,7.8. 7 ἀπείϑειαν, | πάλυν τυνὰ dolle ἡμέραν, σήμδρον, ἐν 
Δαυεὶδ λέγων μετὰ τοσοῦτον χρόνον, καϑὼς σερο- 
είρηται" 
σήμερον ἐὰν τῆς φωνῆς αὐτοῦ ἀχούσητε, 
μὴ σκληρύνητε τὰς καρδίας ὑμῶν. 
ον 8: 8 εἰ γὰρ αὐτοὺς Ἰησοῦς κατέπαυσεν, 00x ἂν περὶ 
9 ἄλλης ἐλάλει μετὰ ταῦτα ἡμέρας. ἄρα ἀπολεί- 
85 2,3.10 πεται oaßBarıouös τῷ λαῷ τοῦ ϑεοῦ.Ύ. 6 γὰρ 
Ap 14,18. εἰσολϑὼν εἰς τὴν κατάπαυσιν αὐτοῦ καὶ αὐτὸς 
κατέπαυσεν ἀπὸ τῶν ἔργων αὐτοῦ, ὥσπερ ἀπὸ τῶν 
Pr 95.11.11 ἰδίων ὃ ϑεός. Σπουδάσωμεν οὖν εἰσελϑεῖν εἰς 
᾿ἐκείνην τὴν κατάπαυσιν, ἵνα μὴ ἐν τῷ αὐτῷ τις 
Ir 38,99. 18 ὑποδείγματι πέσῃ τῆς ἀπευϑείας. Ζῶν γὰρ ὁ 
λόγος τοῦ ϑεοῦ καὶ ἐνεργὴς καὶ τομώτερος ὕστερο 
σ 1.486, πᾶσαν μάχαιραν δίστομον καὶ διϊκνούμενος ἄχρι 
Ap 1918. μερισμοῦ ψυχῆς καὶ πνεύματος, ἁρμῶν τε καὶ 
μυελῶν, καὶ κριτικὸς ἐνθυμήσεων καὶ ἐννοιῶν 
18 καρδίας" καὶ οὐκ ἔστιν κτίσις ἀφανὴς ἐνώπστιον 


2 HR συνκεκερασμενους | h? fort ακουσασιν pro 
ακουσμασιν 8 γαρ : how | τὴν 19: [H—W 4 fin 
H,W. 7 h προειρῆκεν 


2 axovodsow 71 3 εἰσερχωμεϑα ovv 4017 α 6 απισ- 
τιαν N* 7 εἰρηται Τα δβδαν : agaB 18 wapync B 
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Ebräer. 4,3—18, 


half jene nichts, da nicht glaubeten die, jo ἐδ höreten. 


. Denn wir, die wir glauben, gehen in die Ruhe, wie 8 3,11. Pf. 96,11. 


er ſpricht: 

„Daß ih ſchwur in meinem Zorn, 

Sie follten zu meiner Ruhe nicht kommen.” 
Und zwar, δα die Werke von Anbeginn der Welt waren 
gemacht, ſprach er an einem Ort von dem jiebenten 4 1. Mofe 3,3. 
Tag alfo: „Und Gott ruhte am fiebenten Tage von 
allen feinen Werfen.” Und hie an diefem Ort aber- 5 
mal: „Sie follen nit Tommen zu meiner Ruhe.” 
Nachdem es nun noch vorhanden ift, daß etliche follen 6 
zu derfelbigen fommen, und die, denen e3 zuerft ver- 
fündiget ift, find nicht dazu kommen um des Unglaubeng 


willen, beftimmt er abermal einen Tag nad folder 7 3,7. Bi. 95.7.8. 


langer Zeit, und fagt durch David: 

„Heute“, wie gejagt ift, „heute, jo ihr feine Stimme 

hören werdet, 

Sp verftodet eure Herzen nicht.” 
Denn fo Joſua fie hätte zur Ruhe gebracht, würde er 8 ὃς Mate Su. 
nit hernach von einem andern Tage gejagt haben. nn 

Darum ift noch eine Ruhe vorhanden dem Boll 9 
Gottes. Denn wer zu feiner Ruhe kommen ift, der 10 Offend. 14,18. 
ruhet aud) von feinen Werfen gleichwie Gott von feinen. 
So laſſet un® nun Fleiß tun, einzulommen zu dieſer 11 
Ruhe, auf daß nicht jemand falle in dasſelbige Beifpiel 
des Unglaubend. Denn da8 Wort Gottes ijt 12 Jer. 25,2. 
lebendig und fräftig und ſchärfer denn Fein 
zweifhneidig Schwert, und dringet durd, bis 
daß es fheidet Seele und Geift, auch Mark 
und Bein, und ift ein Richter der Gedanken 
und Sinne des Herzend. Und Feine Kreatur ift 18 


3 fe.: da der Glaube nicht was (gotan ward von benen, 
Die es böreten 8 fr.: Rube | ſpricht fr: 
fprab | follten ] fr.: fol ΤῊ τ eubet vr bat gerubt) 
6 vorhanden ] fr.: hinderft 


Kg δ ἄρ zu Nude — 

11 a tun ] fr.: len | Be fptel } — 13 träftig 
tättg | und burpbringet | = ee | Mart und Bein 
: Gelent und Marf | Sinnen 13 und tft feine Ereatur 
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4,14—5,8, Ehräer, 


vor ihm unfichtbar, es iſt aber alles bloß und entdeckt 
vor feinen Augen; von dem reden wir. 

8,15 6,20; 7,26; 14 Dieweil wir denn einen großen Hohenpriefter Haben, 
Art; 9,11. Jeſum, den Sohn Gottes, der gen Himmel gefahren 
3,11, 15 ift, jo laſſet uns halten an dem Bekenntnis. Denn 
wir haben nicht einen Hohenpriefter, der nicht 
tönnte Mitleiden haben mit unjern Shwad- 
heiten, jondern der verfudt ift allenthalben 
1. 3b. 8,21. 16 gleihwie wir, Do ohne Sünde. Darum laſſet 
Kim. 335. ung binzutreten mit $reudigfeit zu dem Gna— 
denftuhl, aufdaß wir Barmherzigkeit empfahen 
und Gnade finden auf die Zeit, wenn ung 

Hilfe not jein wird, 
5 Denn ein jeglicher Hoherprieſter, der aus den 
Menſchen genommen wird, der wird geſetzt für die 
Menſchen gegen Gott, auf daß er opfere Gaben und 
415. 2 Opfer für die Sünden; der da könnte mitfühlen mit 
denen, die da unmiffend find und irren, nachdem er 
8. Mofe 9,7; 8 auch felbft umgeben ift mit Schwachheit, Darum muß 
10,0. er auch, ‚gleichwie für das Vol, alfo auch für fich ſelbſt 

opfern für die Sünden. 
2. Mofe 23,1. 4 Und niemand nimmt ihm ſelbſt die Ehre, ſondern 
M. 37. ber wird berufen von Gott gleichwie Der Aaron. Alſo 
auch Chriſtus Hat ὦ nicht jelbft in Die Ehre gejekt, daß 
er Hoherpriefter würde, ſondern der zu ihm gejagt hat: 
„Du biſt mein Sohn, heute babe Ich dich gezeuget.“ 

e.7. Bf. 1104. 6 Wie er auch am andern Drt jpridt: 
„Du bift ein Priefter in Ewigfeit, nad der Ordnung 
Melchiſedeks. “ 

ati. 2%, 7 Und er hat in den Tagen jeined Fleiſches Gebet und 
δ. Zlehen mit ſtarkem Geſchrei und Tränen geopfert zu 
dem, der ihm von dem Tode Tonnte aushelfen; und 
iſt auch erhöret, darum daß er Gott in Ehren hatte. 
Vhil. 3,8. 8 Und wiewohl er Gottes Sohn war, hat er doch an 


14 (Qutber beginnt Gap. 5 bei ID. “ir „Dieweil“) 15 mit 
unfer ———— 16 Freidigleit 1 aus dem Menfchen 
(Drudf.) | (Sünde) 2 mitleiden über bie dba 3 (Sünde) 
4 fonbern der au berufen fet von G. ὁ Melchiſedech 7am Tage 
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Προς βραιους 4,14—5,8, 


αὐτοῦ, πάντα δὲ γυμνὰ καὶ τετραχηλισμένα τοῖς 
ὀφϑαλμοῖς αὐτοῦ, πρὸς ὃν ἡμῖν ὁ λόγος. - "Exom- 14 8138,20; 7,96; 
τες οὖν ἀρχιερέα μέγαν διεληλυϑότα τοὺς 0000- er; 941 
γούς, Ἰησοῦν τὸν υἱὸν Tod ϑεοῦ, κρατῶμεν τῆς 
ὁμολογίας... οὐ γὰρ ἔχομεν ἀρχιερέα wi δυνάμενον 16 3,17. 
συνπαϑῆσαι ταῖς ἀσϑενείαις ἡμῶν, πεπειρασμένον 
δὲ κατὰ πάντα xad”’ ὁμοιότητα χωρὶς ἁμαρτίας. 
προσερχώμεϑα οὖν μετὰ maggmalas τῷ Vadvo 16 13 sa. 
τῆς χάριτος, ἵνα λάβωμεν ἔλεος καὶ χάριν δὕρω- 
μεν εἰς εὔκαιρον βοήϑειαν. 

. Πᾶς γὰρ ἀρχιερεὺς ἐξ ἀνϑοώπων λαμβανό- ἢ 
μενος ὑπὲρ ἀνθρώπων καϑίσταται τὰ πρὸς τὸν 
ϑεόν, ἵνα προσφέρῃ δῶρά Te καὶ ϑυσίας ὑπὲρ 
ἁμαρτιῶν, μετριοπωϑεῖν δυνάμενος τοῖς ἀγνοοῦσυν 2 415. 
καὶ πλανωμένοις,. ἐπεὶ καὶ αὐτὸς περέκευιται ἀσϑέ- 
γείαν,] καὶ δι᾽ αὐτὴν ὀφείλει, καϑὼς περὶ τοῦ 8 Lv 9,1; 16,8. 
λαοῦ, οὕτως καὶ περὶ ἑαυτοῦ προσφέρειν περὶ 
ἁμαρτιῶν. καὶ οὐχ ἑαυτῷ τις λαμβάνδι τὼν τὺ- ἃ Ex 38,.. 
μήν, ἀλλὰ καλούμϑμος ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ, καϑώσσιερ 
καὶ Ἀαρών. Οὕτως καὶ ὃ Χριστὸς οὐχ ἑαυτὸν ὃ Pr 3,1. 
ἐδόξασεν γονηϑῆναι ἀρχιερέα, ἀλλ᾽ ὁ λαλήσας ᾿Ὁ Aet 18,88, 
πρὸς αὐτόμ" 

υἱός μον si σύ, ἐγὼ σήμερον γεγέφννηχά Ge’ 
καϑὼς καὶ ἐν ἑτέρῳ λέγει" ἃ 41. Pa 110,4. 

σὺ ἑερεὺρς sig’ τὸν αἰῶνα κατὰ τὴν τάξιν Νέελχι- 

σεδέκ.“ : : 

ὃς ὃν ταῖς ἡμέραις τῆς σαρπὸς αὐτοῦ δεήσεις Ἐξ Ἴ μι 26,89--48. 
καὶ ἱκδτηρίας πρὸς τὸν δυνάμενον σώζειν αὐτὸν ᾿ 
ἐκ ϑανάτου μετὰ κραυγῆς ἰσχυρᾶς καὶ δαχρύων 
προσεδνέγχας" καὶ εἰσαχουσϑεὶς ἀπὸ τῆς εὐλαβείας, 
Ι καίπερ ὧν υἱάς, ἔμαϑεν ἀφ᾽ ὧν ἔπαϑεν τὴν Üna- 8 Ἐκ 38. 





8,1 Η [τὲ] &fin W, 
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5,9—6,8. Προς Eßoawovs 
yırıs, 9 κοήν, καὶ τελειωϑεὶς ἐγένετο πᾶσιν τοῖς ὑπακούου- 
Ps 110,4. 10 σὺν αὐτῷ αἴτιος σωτηρίας αἰωνίου, στροσαγορευϑεὶς 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἀρχιερεὺς κατὰ τὴν τάξιν ΝΜ ελχι- 
80x. 
11 Περὶ οὗ πολὺς ἡμῖν ὁ λόγος καὶ δυσερμήνευ- 
τος λέγευν, ἐπεὶ νωϑοοὶ γεγόνατε ταῖς ἀκοαῖς. 
1K 8,.-8.19 καὶ γὰρ ὀφείλοντες εἶναι διδάσκαλοι διὰ τὸν χρό- 
ı P 2,2. ἢ A. “ 2 
γον, πάλυν χρείαν ἔχετε τοῦ διδάσκδιν ὑμᾶς τινα 
τὰ στοιχεῖα τῆς ἀρχῆς τῶν λογίων τοῦ ϑεοῦ, καὶ 
γεγόνατε χρείαν ἔχοντες γάλακτος, οὐ στερεᾶς 
E 4,14. 18 τροφῆς. πᾶς γὰρ ὁ μετέχων γάλακτος ἄπειρος 
Ph 1,10. 14 λόγου δικαιοσύνης, νήπιος γάρ ἐστυν" τελείων δὲ 
R 16,19. N N 
Gn 217. ἔστιν ἡ στερξὰ τροφή, τῶν διὰ τὴν EEiw τὰ αἰσϑη- 
τήρια γεγυμνασμένα ἐχόντων πρὸς διάκρισιν καλοῦ 
6 τὸ καὶ κακοῦ. Διὸ ἀφέντες τὸν τῆς ἀρχῆς τοῦ 
94. Χριστοῦ λόγον ἐπὶ τὴν τελειότητα φερώμεϑα, μὴ 
πάλυν ϑεμέλιον καταβαλλόμενοι μετανοίας ἀπὸ 
2 νεχρῶν ἔργων, καὶ πίστεως ἐπὶ ϑεόν, |! βαπτισμῶν 
διδαχήν, ἐπυϑέσεώς τε χειρῶν, ἀναστάσεως γε- 
8 χρῶν, καὶ κρίματος αἰωνίου. καὶ τοῦτο ποιήσο- 
„10,30.27. 4 μεν, ξάνπϑδρ ἐπιτρέπῃ ὁ ϑεός. Ἀδύνατον γὰρ τοὺς 
17516. ἅσπαξ φωτισϑέντας γευσαμένους τε τῆς δωρεᾶς 
τῆς ἐπουρανίου καὶ μετόχους γενηϑέντας πνεύ- 
1} 3,5, ὅ ματος ἁγίου καὶ καλὸν γευσαμένους ϑεοῦ ῥῆμα 
6 δυνάμεις τ μέλλοντος αἰῶνος, καὶ παρασπεσόντας, 
σάλιν ἀνακαινίζευν εἷς μετάνοιαν, ἀνασταυροῦντας 
ἑαυτοῖς τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ καὶ παραδειγματίζον- 
Gn 111... 7 τας, γῆ γὰρ ἡ πιοῦσα τὸν ἐπ᾽ αὐτῆς ἐρχόμενον 
πολλάκις δετὸν καὶ τίκτουσα βοτάνην εδὔϑετον 
ἐκείνοις δι᾿ od καὶ γεωργεῖται, μεταλαμβάνει 
Gn 8,1... 8 δὐλογίας ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ: ἐκφέρουσα δὲ ἀχάνϑας 


ru 
Ι 
o 


13 Τ τίνα | ov : h[R]JW pr καὶ 6,3 hRT διδαχης | 
avaor. : hRT+ τε 4 h gwrıodevrag, 
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Ebräer. 5,9—6,8. 


dem, das er litt, Gehorjam gelernet. Und da er 9 Joh. 17.1.5. 
vollendet war, ijt er worden allen, die ihm gehorfam 
find, eine Urſache zur ewigen Seligfeit, genannt von 10 
Gott ein Hoberpriefter nad) der Drdnung Melchiſedeks. 
Davon hätten wir wohl viel zu reden; aber es ift 11 


ſchwer, weil ihr jo unverftändig feid. Und bie ihr folltet 12 1. Kor. s,1-8. 


längft Meifter jein, bebürfet wiederum, daß man euch 

die erften Buchſtaben der göttlichen Worte lehre, und 

daß man euh Mil) gebe und nicht ftarle Speife. 

Denn wem man ποῶ Mil) geben muß, der ift un⸗ 13 app. 4,1. 
erfahren in dem Wort der Gerechtigkeit; denn er ift 

ein junges Kind. Den Vollkommnen aber gehört 14 Bil. 1,10. 
ftarfe Speife, die durch Gewohnheit haben geübte " ἴδιο, 
Sinne zu unterſcheiden Gutes und Böfes. 

Darum wollen wir die Lehre vom Anfang drift- 6 
liches Leben? jetzt lafſen und zur Vollkommenheit 
fahren; nicht abermal Grund legen von Buße der 
toten Werte, vom Glauben an Gott, von der Taufe, 2 
von der Lehre, vom Händeauflegen, von der Toten 
Auferftefung und vom ewigen Gerichte. Und das 3 
wollen wir tun, jo es Gott anders zuläflet. Denn 4 10 
ἐδ tft unmöglih, die, fo einmal erleuchtet find und 1. Joh. 5,16. 
geſchmeckt haben die himmliſche Gabe, und teilhaftig 
worden find des heiligen Geiftes, und geſchmeckt haben 5 
das gütige Wort Gottes und die Kräfte der zukünftigen 
Welt, mo fie abfallen, wiederum zu erneuern zur Buße, 6 
als die ihnen jelbft den Sohn Gottes wiederum Freuzigen 
und für Spott halten. Denn die Erde, die den Regen 7 
trinfet, der oft über fie fommt, und nügliches Kraut 
träget denen, die fie bauen, empfähet Segen von Gott. 

Melde aber Dornen und Dijteln träget, die iſt untüchtig 8 


9 Und da er tft vollendet 11 fr.: Davon wir haben eine 
große und fchwere Rede auszulegen, fintemal ihr [εἰν Läffig 
worben zu bören 12 bedürfet ihr wiederum | die erſte Buch— 
ftaben (fr.: Das erft Schulrecht) 14 Sinnen, zum Unterſchied Des 
Guten, und bes Böſen 6,3 von Händen auflegen 4 unmög⸗ 
Πώ, Daß bie | (Baden) 6 abfallen (πὸ widerum ihnen felbft 

en Sohn Gottes Treugige n, und für Spott halten) Daß fe folten 
—S erneuert werden z. B. 7 und bequeme Kraut träget 


6bbõ 


26. 27. 
Matth. 12,81. 


6,9-—7,1, Ebrũer. 


und dem Fluch nahe, daß man ſie zuletzt verbrennet. 
9 Wir verſehen uns aber, ihr Liebſten, Beſſeres zu 
euch, und daß die Seligfeit näher fei, ob wir wohl 
10,52-34. 10 alfo reden. Denn Gott ift nicht ungeredt, daß er 
vergefle .eured Werks und Arbeit der.Xiebe, bie ihr 
erzeiget habt an feinem Ramen, da: ihr: den Heiligen 
3,18. Phil. 1,6. 11 dienetet und noch diene. Wir. begehren aber, Daß 
euer jeglicher ‘denfelbigen Fleiß beweiſe, die Hoffnung 
12 feftzuhalten bis ans Ende, daß ihr nicht: träge werdet, 
fondern Nachfolger derer, die durch den Glauben und 
1. Mofe 23, 18 Geduld .ererben die Verheißungen. Denn αἴ Gott 
τ Abraham. verhieß, da er bei feinem Größern zu ſchwören 
14 hatte, ſchwur er bei fi ſelbſt und ſprach: „Wahrlich, 
15 ih will did jegnen und vermehren.“ ‚Und alfo trug 
2. Mofe 22,10. 16 er Geduld und erlangte die Verheißung. “Die. Menjchen 
ſchwören ‘ja bei einem Größern, benn fie find; und 
der Eid macht ein Ende alled Haders, dabei es feit 
17 bleibt unter ihnen. So hat Gott, da er mollte den 
Erben der Berheißung. überſchwenglich bemeijen, Daß 
18 fein Rat nicht wankte, einen. Eid dazu getan, auf daß 
. wir durch zwei Stüde, die nit wanken (benn es ift 
unmöglid, daß Gott Lüge), einen ftarken Traft: hätten; 
die wir Zufludt haben, und halten an:der angebotnen 
19 Hoffnung, melde wir haben als einen firhern und feiten 
Anker unſrer Seele, der auch hineingehet in dad In⸗ 
5,0. 20 wendige des Vorhangs, dahin der Vorläufer für uns 
eingegangen, Jeſus, ein Hoherprieſter worden i in Gwig⸗ 
keit nach der Ordnung Melchiſedeks. 
1. Dofe 14, 7 Diefer Melchiſedek aber war ein König von Salem, 
ein Priefter Gottes, des Allerhöchften, der Abraham 


8 daß man fte ] welche man 10 oe habt 18 wantel 


werdet NE läſſis werdet) | Geduld ] fr Sangmtigteit 
14 ſegnen ] fr.: benedeien 15 fr.: und alfo biteb er lang⸗ 
Futis ἰῷ un hatte Ir V. 16 Ἂν iR wohl ε fe: ber Etd iſt Das 
Ende alles 17 Aber . wanlet, bat er 


18 hätten ] ben τὸ Mei site (Rand: Melchiſedech heißet 
auf Deutſch ein König der μὰς ὙΟΉΝΑ Ten ern heißet 
ein Köni des Friede. Denn ἃ t Gerechtigfeit 
und Friede vor Gott, Durch Ar Tauben, © m 1 und δ.) 
7,1 Melchiſedech (ebenfo 10.11.16,17.37) | von ©. ] u S 
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Iloos Eßoutwovs 6,9—7,1. 


καὶ τριβόλους ἀδόκιμος καὶ κατάρας ἐγγύς, -ἧς τὸ 
τέλος eis καῦσιν.. «Πεπείσμεϑα δὲ. περὶ ὑμῶν, 9 
ἀγαπητοί, τὰ χρείσσονα καὶ ἐχόμενα σωτηρίας, εἰ 
καὶ οὕτως λαλοῦμεν. οὐ γὰρ ἄδικος 6 ϑϑοὸς ἐπι- 10 10,82-84. 
λαϑέσϑαι τοῦ ἔργου ὑμῶν καὶ τῆς ἀγάπης ἧς 
ἐνεδείξασϑε “εἰς τὸ ὄνομα αὐτοῦ, διακονήσαντες 
τοῖς ἁγίοις καὶ διακονοῦντες. ἐπυϑυμοῦμεν δὲ 11 8,14. Pr 1,6. 
ἕκαστον ὑμῶν τὴν αὐτὴν. ἐνδείκνυσϑαι σπουδὴν 
στρὸς τὴν πληροφορίαν wis ἐλπίδος ἄχρι τέλους, 
να μὴ νωϑροὶ γένησϑε, μιμηταὶ δὲ τῶν διὰ πίσ- 12 
τεως καὶ μαχροϑυμίας κληρονομούντων τὰς ἐπαν- 
γελίας. Τῷ γὰρ Aßoadu  ἐπαγγειλάμδνος ὁ ϑεός, 18 ἀπ 23,16.17. 
ἐπεὶ κατ᾽ οὐδενὸς εἶχεν μεέξονος ὀμόσαι, ὥμοσεν 
καϑ' ἑαυτοῦ, ἰ λέγων" εἰ μὴν εὐλογῶν εὐλογήσω GE 14 
καὶ πληϑύνων πληϑυνῶ. σε" καὶ οὕτως μακροϑὺυ- 15 
μήσας ἐσπέτυχϑν τῆς ἐπαγγελίας. ἄνϑοωστοι γὰρ 16 Ex 23,10. 
κατὰ τοῦ μείζονος ὀμνύουσιν, καὶ. πάσης αὐτοῖς 
ἀντιλογίας πέρας εἰς. βεβαίωσυν .“ὃ ὅρκος" ἐν ᾧ 17 
στδριασότερον βουλόμδνος 6 ϑεὸς ἐπιδεῖξαι τοῖς 
κπληρονόμοις τῆς ἐπαγγελίας τὸ ἀμετἄϑετον τῆς 
βουλῆς αὐτοῦ ἐμδαΐτευσεν ὅρκῳ, ἵνα διὰ δύα πραγ- 18 κα 28,19. 
μάτων. ἀμοταϑέτων, ἐν’ οἷς ἀδύνατον ψεύσασϑαι "59 
edv, ἰσχυρὰν παράκλησιν “ἔχωμεν ol. καταφυγόν- 
τες χρατῆσαι τῆς προκειμένης ἐλπίδος". ἣν ὡς 191ν 16,2.12. 
ἄγκυραν ἔχομεν τῆς ψυχῇς. ἀσφαλῆ τε. καὶ βεβαίαν 
καὶ εἰαὀῤχομόνην εἰς τὸ ἐσώτερον τοῦ κατοιπετάσμα- 
τος, ὅπου πρόδρομος ὑπὲρ ἡμῶν εἰσῆλϑον Ἰησοῦς, 80 5,6. Ps 110,4. 
κατὰ τὴν τάξιν Μελχισεδὲκ ἀρχιερεὺς" γενόμονος 
εἰς τὸν αἰῶγα. 

Οὗτος. γὰρ ὁ Μελχοσεδέχ, βασιλεὺς Σαλήμ, ἱερδὺς "| an 14,17-20. 
τοῦ ϑεοῦ τοῦ ὑψίστου," 6 συναντήσας Ἀβραὰμ 


18 ϑεον : hTprrovo 17,1 0:39 : h „MSS« 06 
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7,8—14. Προς Eßoawovs 


ὑποστρέφοντι ἀπὸ τῆς κοπῆς τῶν βασιλέων καὶ 

8 δὐλογήσας αὐτόν, ᾧ καὶ δεκάτην ἀπὸ πάντων ἐμέ- 

oıcev Ἀβραάμ, πρῶτον μὲν ἑρμηνευόμενος βασι- 

λεὺς δικαιοσύνης, ἔπειτα δὲ καὶ βασιλδὺς Σαλήα, 

Ps 110,4, 8 ὅ. ἐστιν βασιλεὺς εἰρήνης, ἀπάτωρ, ἀμήτωρ, dye 
γεαλόγητος, μήτε ἀρχὴν ἡμερῶν μήτε ζωῆς τέλος 

᾿ ἔχων, ἀφωμοιωμένος δὲ τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ, μένει 

4 ἱεροὺς εἰς τὸ διηνδκές. Θεωρεῖτε δὲ πηλίκος 

οὗτος, ᾧ δεκάτην Ἀβραὰμ ἔδωκεν ἐκ τῶν ἀκροϑι- 

Nu 18,31. ὅ γίων ὁ πατριάρχης. καὶ οἱ μὲν ἐκ τῶν υἱῶν 
Asvei τὴν ἱερατείαν λαμβάνοντες ἐντολὴν ἔχουσιν 
ἀποδεχατοῖν τὸν λαὸν κατὰ τὸν νόμον, τοῦτ᾽ ἔστιν 

τοὺς ἀδελφοὺς αὐτῶν, καίπερ ἐξεληλυϑότας ἐχ 

6 τῆς ὀσφύος Ἁβραάμ" 6 δὲ um γενεαλογούμενος 

ἐξ αὐτῶν δεδεκάτωκεν Aßoadu, καὶ τὸν ἔχοντα 

7 τὰς ἐπαγγελίας εὐλόγηκεν. χωρὶς δὲ πάσης ἄντι- 

λογίας τὸ ἔλαττον ὑπὸ τοῦ κρείττονος εὐλογεῖται. 

8 καὶ ὧδε μὲν δεκάτας ἀποϑνήσκοντες ἄνϑοωστοι 

9 λαμβάνουσιν, ἐκεῖ δὲ μαρτυρούμενος ὅτι ζῇ. καὶ 


ὡς ἔπος εἰπεῖν, δι᾽ Ἀβραὰμ καὶ Λευεὶς ὃ δεκάτας 


10 λαμβάνων δεδεκάτωται" ἔτι γὰρ ἐν τῇ ὀσφύϊ τοῦ 

Ps 110,4. 11 πατρὸς ἦν ὅτε συνήντησεν αὐτῷ Μελχισεδέκ." Ei 
18.10. μὸν οὖν τελείωσις διὰ τῆς Λϑευειτικῆς ἱερωσύνης 
ἦν, ὁ λαὸς γὰρ ἐπ᾽ αὐτῆς νενομοϑέτηται, τίς ἔτι 

χρεία κατὰ τὴν τάξιν Μελχισοδὲχ ἕτερον dvloraodaı 


ἱερέα καὶ οὐ κατὰ τὴν τάξιν Ἀαρὼν λέγεσθαι; 


19 μετατυϑεμένης γὰρ τῆς ἱερωσύνης ἐξ ἀνάγκης καὶ 

18 νόμου μετάϑεσις γίνεται. ἐφ᾽ ὃν γὰρ. λέγεται 
ταῦτα, φυλῆς ἑτέρας μετέσχηχεν, dp’ ἧς οὐδεὶς 

Gn 49,10. 14 προσέσχηκεν τῷ ϑυσιαστηρίφ' πρόδηλον γὰρ ὅτι 
Bill ἐδξ Ἰούδα ἀνατέταλκεν ὁ κύριος ἡμῶν, εἰς ἣν φυ- 


409:hT+ καὶ 5 Ἡ ısgarıav 


5 anoödsxarovv NApiE 6 τὸν Αβρ. AKasG | εδυλογησεν 
ACPa 1=- nv B | αὐτὴν 39 αὐτὴ Kad | vevouo- 
ÖOsınso Eag 18 προσεσχ. : προσεσχεν AC μετεσχεν P71 
14 ἡμῶν : + Ιησους 17.81. 
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Ebräer. 72—14, 


entgegenging, da er von der Könige Schlacht wieber- 
fam, und jegnete ihn; weldem aud Abraham gab 2 
den Zehnten aller Güter. Aufs erfte wird er ver- 
dDolmeticht ein König der Gerechtigkeit; darnach aber 
ift er auch ein König Salem, das ift ein König des 
Friedend; ohne Bater, ohne Mutter, ohne Geſchlecht, 3 
und bat weder Anfang der Tage noch Ende des 
Leben?; er ift aber verglichen dem Sohn Gottes, und 
bleibet Priefter in Emigfeit. Schauet aber, wie groß 4 
ift der, dem auch Abraham, der Patriarch, den Zehnten 
gibt von der eroberten Beute! Zwar die Kinder 5 «. Diofe 18,51. 
Levi, da fie das Brieftertum empfangen, haben fie 
ein Gebot, den Zehnten vom Volk, das ift, von ihren 
Brüdern, zu nehmen nach dem Gefet, wiewohl auch 
diefelhigen aus den Lenden Abrahams kommen find. 
Aber der, des Geſchlecht nicht genannt wirb unter 6 
ihnen, der nahm den Zehnten von Abraham, und 
jegnete den, der die Verheißungen hatte. Nun {0 8 7 
ohne alles Widerfprechen aljo, daß das Geringere von 
dem Beſſern gefegnet wird; und bie nehmen die Zehnten 8 
die fterbenden Menfchen, aber dort. einer, dem bezeugt 
wird, daß er lebe. Und daß ich alfo jage, es tft aud 9 
Levi, der den Zehnten nimmt, verzehntet durch Abra= - 
ham, denn er war ja noch in den Lenden des Vaters, 10 
da ihm Melchiſedek entgegenging. 

Sit nun die Vollkommenheit durch das levitiſche 11 18.10. 
Prieftertum gefchehen (denn unter demfelbigen hat das 
Bolt das Geſetz empfangen), was iſt denn weiter not 
zu fagen, daß ein anbrer PBriefter auflommen folle 
nah der Ordnung Melchiſedeks und nicht nad der 
Ordnung Aarond? Denn wo das Prieftertum ver⸗ 12 
ändert wird, da muß auch das Gefet verändert werden. 
Denn von dem folches gejagt ift, der ift von einem 18 
andern Geſchlecht, aus welchem nie feiner des Altars 
gepfleget bat. Denn es ift ja offenbar, daß von Juda 14 1. Mofe 40,10. 
aufgegangen ift unfer Herr; zu weldem Geſchlecht Te 115: 


3 Salem | Friede 3 vergliht 5 Abrahe 6 bie Vers 
heißung 8 ben Behenden | aber dort bezeuget er, Daß 10 je 





7,15—28,  Ebräer. 


15 Mofe nichts geredet bat vom Brieftertum. Und eg it 


noch Härlicher, fo nach der Weiſe Meldjifedels ein andrer 
16 Prieſter auflommt, welcher ‚nicht nad) dem Geſetz Des 
fleiihlichen Gebots gemacht ift, ſondern nad) der Kraft 
6,8. Bf. 110,4. 17 des unendlichen Lebend. Denn er bezenget: „Du biſt 
ein Prieſter ewiglich nach der Ordnung Melchiſedeks.“ 

18 Denn damit wird das vorige Gebot aufgehoben, darum 

9,9,19 daB ἐᾷ zu ſchwach und nicht ni war (denn das Geſet 
konnte nichts vollkommen machen); und wird eingeführet 

eine beſſere Hoffnung, durch welche wir zu Gott nahen; 

20 und dazu, das viel iſt, nicht ohne Eid. Denn jene 

Bi. 110,8. 21 find ohne Eid Prieſter worden, dieſer aber mit dem 
Eid, durch den, der zu ihm ſpricht: „Der Herr hat ge: 


ſchworen und wird ihn nicht gereuen: Du .bift em | 


Briefter in Ewigkeit nad) der Ordnung Melchifedefs.“ 

8,6; 12,2. 22 Alſo gar viel eines beflern Teſtamente Ausrichter iſt 
Jeſus worden. 

93. Und jener find’ viel, die Prieſter wurden, darum 

24 daß ſie der Tod nicht bleiben ließ; dieſer aber darum, 

daß er bleibet ewiglich, hat er ein unvergünglich Prieſter⸗ 

Rn. 8,8. 26 tum. Daher er auch ſelig machen kann immerdar, Die 

1.308. 21. durch ihn zu Gott kommen, und lebet immerdar, und 

4,14. 26 bittet. für fe. Denn einen ſolchen Hohenpriefter 

follten wir haben, der da wäre heiltg, un: 

huldig, unbefledt, von den Sündern abge 


8. Mofe 16,0.156,.ὄ 27 fondert und Höher denn der Himmel iſt; dem 


nicht täglich not wäre, mie jenen Hohenprieftern, -zuerit 


für eigene Sünden Opfer zu tun, darnach für bes 
Boll ‚Sünden; denn das hat er getan einmal, da 
51.2. 28 er fich felbft opferte. Denn das Gejeg madjt Menfchen 
zu Hohenprieſtern, die da Schwachheit haben; dies 


δ 18 nad) der Weiſe] ki ‚a der Ord nung 
18.19 > Δεῖ eg ante eine Darum . ben) | .fa.: Denn 
es geichieht damit eine urgebung, bes morigen Gefeges um 
feiner mach ett und Unnuss willen (denn das etz bat 
nichts vollendet) und ein ΠΑ ΤΩΝ einer ern —— 
20 und dazu ... Eid ] fr.: So tft auch ΩΦ eſchworen 
worden | fr: — Denn 23 ft ger dab δὲ nen ber 

Tod wehret zu bleiben. Η Sun e (metal) 
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Προς Εβραιους  ὠὙ,218. 38, 


λὴν περὶ ἱερέων οὐδὲν. Μωϑσῆς ἐλάλησεν.. Καὶ 1 Pı 1104. 
στερισσότερον ἔτι κατάδηλόν ἔστιν, εἰ κατὰ τὴν 
ὁμοιότητα Μελχισεοδὲχ ἀνίσταται ἱερεὺς ἕτερος, ὃς 16 

οὐ κατὰ γόμον ἐντολῆς σαρκίνης γέγονεν ἀλλὰ 

κατὰ δύναμυν ζωῆς ἀκαταλύτου. μαρτυρεῖται γὰρ 17 5,8. Ps 110,4. 
ὅτι σὺ ispeög εἰς τὸν αἰῶνα κατὰ τὴν τάξιν Μελ- 

χισεδέκ.. ἀϑέτησις μὲν γὰρ γίνεται ᾿ προαγούσης 18 
ἐντολῆς διὰ τὸ αὐτῆς ἀσϑενὲς καὶ ἀνωφελές, 

ι οὐδὲν γὰρ ἐτελείωσεν 6 νόμὸς, ἐπεισαγωγὴ δὲ 19 99. 
πρδίττονος ἑλσέδος,- δι᾽ ἧς ἐγγίξομεν τῷ ϑεῷ. Καὶ 40 

καϑ' ὅσον οὗ χωρὶς δρκωμοσίας, ---- οἵ μὲν γὰρ 

χωρὶς δρκωμοσίας εἰσὺν ἱερεῖς γεγονότες, 6 δὲ 21 Ps 11014. 
μετὰ ᾿δὁρκωμοσίας διὰ τοῦ λέγοντος πρὸς αὐτόν" 

ὥμοσεν᾽ κύριος, Kol: οὗ μδταμϑληϑῆσεται" σὺ lepedg 

εἰς τὸν αἰῶνα". --- κατὰ τοσοῦτο καὶ κρείττογος 22 8,6; 12,2. 
διαϑήκης γέγονεν ἔγγυος Ἰησοῦς. -Καὶ οἱ μὲν 98 
συλείονές εἶσυν γεγονότες ἱερεῖς. διὰ τὸ ϑανάτῳ 
κωλύεσθαι παραμένευν" 6 δὲ διὰ τὸ μένευν αὐτὸν 34 Ῥε 110,4. 
εἷς τὸν αἰῶνα ἀπαράβατον ἔχει τὴν ἱερωσύνην" 


ὅϑεν καὶ σώζειν eis τὸ παντελὲς δύναται τοὺς 96 Bei. 131. 


σιροσερχομένους δι᾽ αὐτοῦ τῷ Be, πάντοτε ζῶν ph 


eis τὸ ὀνευγχάνειν ὑπὲὸ αὐτῶν. ΤὙΤοιοῦτος γὰρ 26 «1. 

ἡμῖν καὶ ἔπρεπεν ἀρχιερεύς, ὅσιος, ἄκακος, 

ἀμίαντοξ, κεχωρισμένος. ἀπὸ τῶν ἁμαρτωλῶν, καὶ ᾿ 
ὑψηλότερος τῶν οὐρανῶν γενόμενος" ὃς οὐκ ἔχει 27 τιν 16,8.16. 
καϑ'. ἡμέραν. ἀνάγκην, Borteo οἱ ἀρχειδρεῖς, πρό- 

τερον ὑπὲρ τῶν ἰδίων ἁμαῤτιῶν ϑυσίὰς ἀναφέρειν, 

ἔπεισα τῶν τοῦ λαοῦ" τοῦτο γὰρ ἐποίησεν ἐφάπαξ 

ἑαυτὸν ἀνονέγπαξ. “ὃ νόμος γὰρ ἄνϑῥώπους 'xad- 28 Pa 2,7; 110,4. 
ἐστησιν ἀρχειεροῖς Erovras ἀσϑένειαν, ὃ λόγος δὲ δ 


26 και 19 : [HI[R] 27 H (τουτο.. , ἀνενεγπας 1 AT 
στροσενεγκας 





16 σαρχχὴς BRus 17 naorvoss ᾿δκας 218n + 
κατὰ τὴν tafıv Μελχισεδδχ ADmE 23. τοσόυτον ἘΕας Ι 
— και Ώ: Ξἕβἑαξζ 27 ϑυσιαν DEP 138 τερεῖς. Ὁ 
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8,110. Προς Εβραιους 


τῆς ὁρκωμοσίας τῆς μετὰ τὸν νόμον υἱὸν εἰς τὸν 
αἰῶνα τετελειωμένον. 
414. Ps 110,1. 8 Κεφάλαιον δὲ ἐπὶ τοῖς λεγομένοις, τοιοῦτον 
ἔχομεν ἀρχιερέα, ὃς ἐκάϑισεν ὃν δεξιᾷ τοῦ ϑρόνου 
Nu 94,6 1χχ, 2 τῆς μεγαλωσύνης ἐν τοῖς οὐρανοῖς, τῶν ἁγίων 
λειτουργὸς καὶ τῆς σκηνῆς τῆς ἀληϑινῆς, ἣν ἔπη- 
1. 8 δὲν» ὁ κύριος, οὐκ ἄνϑρωπος. Πᾶς γὰρ ἀρχιερεὺς 
εἰς τὸ προσφέρειν δῶρά τε καὶ ϑυσίας καϑίσταται" 
ὅϑεν ἀναγκαῖον ἔχειν τι καὶ τοῦτον ὃ προσενέγκῃ. 
4 εἰ μὲν οὖν ἦν ἐπὶ γῆς, οὐδ᾽ ἂν ἦν ἱερούς, ὄντων 
Kol 3,17. ὅ τῶν προσφερόντων κατὰ νόμον τὰ δῶρα" οἵτινες 
Ἐκ A ὑποδείγματι καὶ σκιᾷ λατρεύουσυν τῶν ἐπουρανέων, 
καϑὼς κεχρημάτισται Μωῦσῆς μέλλων ἐπιτελεῖν 
τὴν σκηνήν" ὅρα γάρ φησιν, ποιήσεις πάντα κατὰ 
1,23; 13,34. 6 τὸν τύπον» τὸν δειχϑέντα 001 ἐν τῷ ὄρει. νῦν δὲ 
5 δι, ὀιαφορωτέρας τέτυχεν λειτουργίας, ὅσῳ καὶ κρείτ- 
τονός ἐστιν διαϑήκης μεσίτης, ἧἦτις ἐπὶ κρείττοσιν 
7 ἐπαγγελίαις νενομοϑέτηται. εἰ γὰρ ἣ πρώτη ἐκείνη 
ἦν ἄμεμπτος, οὐκ ἂν δευτέρας ἐζητεῖτο τόστος. 
σε 81,81-34. 8 μεμφόμενος γὰρ αὐτοὺς λέγει" 
116.7. ἰδοὺ ἡμέραι ἔρχονται, Akyaı χύριοβ, 
καὶ συντελέσω ἐπὶ τὸν οἶκον ᾿Τ1σραὴλ καὶ ἐπὶ τὸν 
οἶκον ᾿Ιούδα διαϑήχην καινὴν, 
Ex 19,56. 9 οὐ κατὰ τὴν διαϑήχην ἣν ἐποίησα τοῖς πατράσιν 
αὑτῶν . 
ἐν ἡμέρα ἐπιλαβομένου μουν τῆξ χειρὸς αὑτῶν 
ἐξαγαγεῖν αὐτοὺς ἐκ γῆς Αἰγύπτου, 
ὅτι αὐτοὶ οὐκ ἐνέμειναν ἐν τῇ διαϑήχῃ μου, 
κἀγὼ ἠμέλησα αὐτῶν, λέγει κύριος. 
10 ὅτι αὕτη ἡ διωϑήκη ἣν διωϑήσομαι τῷ οἴκῳ ᾿Ισραήλ 


δ 


38 H υιόν, 8,6 hRT vum. | W τετευχεν 7 W ετερας 
8hW avroıcs 


lem: ὃν A | ουραν. : υψὴηλοις 17 3 οὐκ ! pr και 
ΑἸἈΚας 4ουν: γὰρ EKag | οντῶων: + 109 ἱδρεὼν KLag | 
x. τὸν νόμον DFEmE δ - xüa D*Ka 9 ἡμδραις B34 
10 διαϑ. : + μου ADE 
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Ebräer. 8,1- 10. 


Wort aber des Eides, das nach dem Geſetz geſagt 
ward, ſetzet den Sohn ein, der ewig und vollkommen iſt. 

Das iſt nun die Hauptſache, davon wir reden: Wir 8 4,14. 
haben einen ſolchen Hohenpriefter, der da fitet zu ber 
Rechten auf dem Stuhl der Majeftät im Himmel, und 2 
ift ein Pfleger des Heiligen und der wahrhaftigen 
Hütte, melde Gott aufgerichtet hat und fein Menid). 
Denn ein jegliher Hoherprieſter wird eingejeßt zu 3 5 
opfern Gaben und Opfer. Darum muß aud) diefer 
etwa® haben, das er opfere. Wenn er nun auf Erden 4 
wäre, jo wäre er nicht Priefter, dieweil da Briefter 
find, die nach dem Geje die Gaben opfern, melde 6 Bol BT, 56.40, 
dienen dem Borbilde und dem Schatten des Himm- 
liſchen; wie die göttlihe Antwort zu Moſe ſprach, da 
er jollte die Hütte vollenden: „Schaue zu,” ſprach er, 

„daB du macheſt alle nad dem Bilde, das dir auf 
dem Berge gezeiget ift.“ 

Nun aber hat er ein beſſer Amt erlanget, als der 6 122; 19. 
eines befjern Teftaments Mittler ift, welches auch uf °. ve. 
befjern Verheißungen ftehet. Denn fo jenes, das erite, 7 
untabdelig gemejen wäre, würde nit Raum zu einem 
andern gefudt. Denn er tadelt fie und faget: 8 δεν δ1 81 -ϑά. 

„Siehe, ἐδ kommen die Tage, ſpricht der Herr, 
Daß ich. über das Haus Israel und über das 
Haus Zuda ein neu Teftament maden mill; 
Nicht nah dem Teftament, das ih gemacht habe 9 5. Moſe 19,5.6. 
mit ihren Vätern 
An dem Tage, da ἰῷ ihre Hand ergriff, fie aus⸗ 
zuführen aus Agyptenlande. 
Denn fie find nicht geblieben in meinem Teftament, 

So habe Ich ihrer auch nicht wollen achten, Tpricht 

der Herr. 
Denn das iſt das Teftament, das ih maden 10. 
will dem Hauje Israel 


- 
[7 
. 


28 gefagt tft | den Sohn ewig und volllommen 8,1d 
umma 2 der beiltgen Güter 5 der bimmilifchen Güter ᾿ 
das göttlihe Antwort 9. blieben 
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8,11— 9,7. Ebrãer. 


Nach dieſen Tagen, ſpricht der Herr: 
Ich will geben mein Geſetz in ihren Sinn, 
Und in ihr Herz will ich es ſchreiben, 
Und will ihr Gott ſein, 
Und ſie ſollen mein Volkt ſein. 
11 Und fol nicht lehren ‚jemand feinen Nächſten, 
Koch. jemand ſeinen Bruder und jagen: Erfenne 
den Herrn. 
Denn fie jollen mich alle kennen 
Bon dem Kleinften an bis zu dem Größeften. 
12 Denn ἰῷ will gnädig fein ihrer Untugend und ihren 
Sünden, 
Und ihrer Ungerestigteit will ich nit mehr ge 
denken.“ 

Röm. 10,8. 13 Indem er ſaget: „Ein neues,“ machet er das erſte alt. 
Was aber alt und überjahret iſt, das iſt nahe bei 
ſeinem Ende. 

Es hatte zwar auch das erſte ſeine Rechte des 
> Mate 25, 2 Gottesdienſts und das äußerliche Heiligtum. Denn 
90.81 ἐδ war da aufgerichtet das Vorderteil der Hütte, Darinnen 
war der Leuchter und der Tiih und die Schaubrote; 
2. Moſe 56,88, 8 und dieſe heißet das Heilige. Hinter dem andern Vor⸗ 
bang aber war die Hütte, die da heißet das Aller: 
9. Mofe 16,88, 4 heiligfte; die Hatte das güldne Räuchfaß und die Lade 
one "36. des Teftaments allenthalben mit Gold überzogen, in 
18,21. welder war der güldene Krug mit dem Himmelsbrot 
und die Rute Aarons, die gegrüngt hatte, und die 
2. Mofe 25,18. 5 Tafeln des Teſtaments; oben drüber aber waren dic 
2. Moſe 20,84, Cherubim der Herrlichkeit, die überfchatteten ben Gnaden: | 
ftubl; von weldien- Dingen jeßt richt zu jagen ift in: 
4. Mofe 18,8.4. 6 fonderheit, Da nun ſolches aljo augerichtel war, gingen 
die Prieſter allezeit in die vordere Hütte und. richteten 
s.Mofe 16, 7 auß den Gottesdienſt. In Die andre aber ging nur 
δ: einmal im Jahr allein der Hoheprieſter, nicht ohne 


9,1 feine Rechte und Gottesdtenft und Außerliche Baakelı 
2 die Heilige 8 bie Alterheiltgefie 4 Die 
das Himmelbrot hatte | Aaron 5 von weichem ἰδὲ 6 in bie 
vörderften Hütten . 
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IIoos Eßoatwovs 8,11—9,7. 


μδτὰ τὰς ἡμέρας ἐκείνας, . λέγει κύριος, 
διδοὺς νόμους μου εἰς τὴν διάνοιαν αὐτῶν, 
καὶ ἐπὶ καρδίας αὐτῶν ἐπιγράψω αὐτούς, 
καὶ ἔσομαι αὐτοῖς εἰς ϑεόν 
καὶ αὐτοὶ ἔφονταί μοι εἰς λαόν. 
καὶ οὐ μὴ διδάξωσιν ἕκαστος τὸν πολίτην αὐτοῦ 11 
καὶ ἕκαστος τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ, λέγων" γνῶϑι 
τὸν κύριον, 
ὅτι πάντες εἰδϑήσουσίν μὲ 
ἀπὸ μικροῦ ἕως μεγάλου αὐτῶν. 
ὅτι ἵλεως ἔσομαι ταῖς ἀδικίαις αὐτῶν, 12 
καὶ τῶν ἁμαρτιῶν αὐτῶν οὐ μὴ μνησϑῶ Er. 
ἂν τῷ λέγειν καινὴν πεπαλαίωκεν τὴν πρώτην" τὸ 18 ΒΕ τ0,.. 
δὲ παλαιούμδνον καὶ γηράσκον ἐγγὺς ἀφανισμοῦ. 
Elxe μὲν οὖν καὶ ἡ πρώτη δικαιώματα λατρείας 9 
τό TE ἅγιον κοσμικόν. σκηνὴ γὰρ κατεσκδυάσϑῃ 2 Ex 56,38.80.81. 
ἡ πρώτη, ἐν ἦ ἣ τε λυχνία καὶ ἡ τράπεζα καὶ 
ἡἣ πρόϑεσις τῶν ἄρτων, ἥτις λέγεται Ἅγια" μετὰ 8 Ex 26,88. 
δὲ τὸ δεύτερον καταπέτασμα σκηνὴ ἡ λεγομένη | 
Ἅγια Ἁγίων, χρυσοῦν ἔχουσα ϑυμιατήριον καὶ τὴν 4 Ἐκ 16,88. 
κιβωτὸν τῆς διαϑήκης περικεκαλυμμένην πάν- ἘΝ zen. 
τοῦεν χρυσίῳ, ὃν ἧ στάμνος χρυσῇ ἔχουσα τὸ 
μάννα καὶ ἡ ῥάβδος Ἀαρὼν ἡ βλαστήσασα καὶ 
αἱ πλάκες τῆς. διαϑήκης, ὑπεράνω δὲ αὐτῆς Χε- Ὁ Ex 2.18. 
οουβεὶν δόξης κατασκιάζοντα τὸ ἱλαστήριον: περὶ BxB26. 
ὧν οὐκ ἔστιν νῦν λέγευν κατὰ μέρος. Τούτων δὲ 6 Nu 18,8.4. 
οὕτως κατεσκευασμένων εἰς μὲν τὴν πρώτην σκη- 
νὴν διὰ παντὸς εἰσίασιν οἱ ἱερεῖς τὰς λατρείας 
ἐπιτελοῦντες, εἰς δὲ τὴν δευτέραν ἅπαξ τοῦ &viav- 7 Ex 80,10. 
τοῦ μόνος ὁ ἀρχιερεύς, οὐ χωρὶς αἵματος ὃ προσ. 161 





10 hT xagöıav 91H [καὶ] 3 αρτῶν : h’+ καὶ το 
χρύσουν ϑυμιατήριον 8ὲ — χρ. et ϑυμ. και (V. 4) 3 Ayıa 
(Ta-):hWraay. ἃ Αγ. Ara (Ta. a.):hW ra αγ. τῶν ay. 


10 καρδιᾳ ΒΒ | Yoayo B 11 μικρου : + αὐτῶν Laß 
13 οὐ : pr και τῶν αἀγομιῶν αὐτῶν ADmS 9,1 πρωτῃ : -ἰ- 
σκηνὴ 4 αξδξ᾽4 .-- ἡ 90 Β87 


δ60 36 


10,19. 


10.1.2. 


Lv 11,2. 
Lv 15,18. 
Nu 19,18. 


6,20. 10,1. 


Lv 16,8.14.15. 
Nu 19,9.17. 


ı P 1,18.19. 
1J1,7. Api,5. 
1 K 15,45. 6,1. 


12,24. 11 2,5, 


Ex 24,8 se. 
Lv 14,4, 
Nu 19,6. 


9,8—19. Προς Eßoawvs 
φέρει ὑπὲρ Eavrod καὶ τῶν τοῦ λαοῦ dyvonud- 
8 των, τοῦτο δηλοῦντος τοῦ πνεύματος τοῦ ἁγίου, 
μήπω πεφανερῶσθϑαν τὴν τῶν ἁγίων ὁδὸν ἔτι τῆς 
9 πρώτης σκηνῆς ἐχούσης στάσιν, Arıs παραβολὴ εἰς 
τὸν καιρὸν τὸν ἐνεστηκότα, καϑ᾽ ἣν δῶρά τε καὶ 
ϑυσίαι προσφέρονται μὴ δυνάμεναι κατὰ συνείδη- 
10 σιν τελειῶσαι τὸν λατρεύοντα, μόνον ἐπὶ βρώμασιν 
καὶ πόμασυιν καὶ διαφόροις βαπτιομοῖς, δικαιώ- 
ματα σαρκὸς μέχρι καιροῦ διορϑώσεως ἐπικείμενα. 
11 Χριστὸς δὲ παραγενόμενος ἀρχιερεὺς τῶν γεονομέ- 
vov ἀγαϑῶν, διὰ τῆς μείζονος καὶ τελειοτέρας 
σκηνῆς οὐ χειροποιήτου, τοῦτ᾽ ἔστιν οὐ ταύτης 
12 τῆς κτίσεως, οὐδὲ δι᾽ αἵματος τράγων καὶ μόσχων, 
διὰ δὲ τοῦ ἰδίου αἵματος εἰσῆλϑεν ἐφάπαξ εἰς 
18 τὰ ἅγια, αἰωνίαν λύτρωσιν εὑράμενος. εἰ γὰρ τὸ 
αἷμα τράγων καὶ ταύρων καὶ σποδὸς δαμάλεως 
ὁαντίζουσα τοὺς κεκουνωμένους ἁγιάζει πρὸς τὴν 
14 τῆς σαρκὸς καϑαρότητα, πόσῳ μᾶλλον τὸ αἷμα 
τοῦ Χριστοῦ, ὃς διὰ πνεύματος αἰωνίου ἑαυτὸν 
προσήνεγκεν ἄμωμον τῷ ϑεῷ, καϑαριεῖ τὴν συνεί- 
ὄὅησιν ἡμῶν ἀπὸ νεκρῶν ἔργων εἰς τὸ λατρεύειν 
16 ϑεῷ ζῶντι. Καὶ διὰ τοῦτο διαϑήκης καινῆς 
μεσίτης ἐστίν, ὅπως ϑανάτου γενομένου εἰς ἄσο- 
λύτρωσιν τῶν ἐπὶ τῇ πρώτῃ διαϑήκῃ παραβάσεων 
τὴν ἐπαγγελίαν λάβωσιν ol κεκλημένοι τῆς αἰωνίου 
16 κληρονομίας. ὅπου γὰρ διαϑήκη, ϑάνατον ἀνάγκη 
17 φέρεσϑαι τοῦ διαϑεμένου" διαϑήκη γὰρ Eni νε- 
κροῖς βεβαία, ἐπεὶ μή ποτε ἰσχύει ὅτε Ch ὁ διαϑέ- 
18 μενος. Ὅϑεν οὐδὲ ἡ πρώτη χωρὶς αἵματος ἐν- 
19 κεκαίνισται. λαληϑείσης γὰρ πάσης ἐντολῆς κατὰ 


10 δικαιῶμ. : ὯΝ pr xaı 211 γενομ. : hRT μελλοντων 
14 ἡμῶν : hRT υμὼν 17 ποτὲ : δὲ vore | διαϑεμενος : bh; 
we, 18 T ovö | W eyxex. 


9 τις : + aowın D*YE | nv: ον EKag 10 δικαιω- 
μασιν EKaßs 13 ayıa : - τῶν ayımv ἢ 14 αιωνιου : 
αγιου NBD*P | ζωντι : + χαὶ aindıra AP21*a 
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Ehräer, 9,8—19, 


Blut, da8 er opferte für feine und des Volkes Verfehen. 
"Damit deutete der heilige Geift, daß noch nicht offen= 8 10,9. 
bart wäre der Weg zum Heiligen, folange die vordere 
Hütte ftünde, welche iſt ein Gleichnis auf die gegen- 9 10,12. 
wärtige Zeit, παῷ welchem Gaben und Opfer geopfert 
werden, und fünnen nicht volllommen machen nad) dem 
Gewiſſen den, der da Gottesdienft tut allein mit Speife 10 3. Moe 11,2. 
und Trank und mancherlei Taufen und äußerlicher Heilige δι τρις 18,18 
feit, die bis auf die Zeit der Beſſerung find aufgelegt. 

Chriſtus aber ift kommen, daß er fei ein Hoher- 11 6,50. 10,1. 
priejter der zufünftigen Güter, und ift durch eine größere 
und vollkommnere Hütte, die nicht mit der Hand gemacht, 
das iſt, die nicht von diefer Schöpfung ift, auch nicht 19 
durch der Böcke oder Kälber Blut, ſondern durch ſein 
eigen Blut einmal in das Heilige eingegangen, und 
bat eine ewige Erlöſung erfunden. Denn fo der Ochſen 18 3. Moſe 16, 
und der Böde Blut und die Ace von der Kuh, ges 4. Tor 10,0. 
ſprenget, heiliget die Unreinen zu der leiblichen Reinig⸗ 


keit, wie viel mehr wird das Blut Chriſti, der 141. 1. Betz. 1118.10. 


fi felbft ohne allen Fehl dur den ewigen δῆ τς 
Geift Gott geopfert hat, unſer Gewiſſen rei- 

nigen von den toten Werfen, zu dienen dem 
lebendigen Gott! Und darum ift er auch ein 16 12,3, 
Mittler des neuen Teftaments, auf daß durd) den Tod, "" Tim. 5,6, 
fo gejchehen ift zur Erlöfung von den Übertretungen, 

die unter dem erften Teftament waren, die fo berufen 

find, das verheißne ewige Erbe empfahen. Denn mo 16 

ein Teſtament ift, da muß der Tod geſchehen des, der 

das Teftament machte. Denn ein Teftament wird feit 17 

durch den Tod, anders hat es noch nicht Kraft, wenn 

der noch lebet, der ἐδ gemacht bat. Daher auch das 18 

erjte nicht ohne Blut geitiftet ward. Denn als Moſe 19 


7 für fetn felbft und des ΤΑ runwiſſenheit 8 Da mit 
der h. Geiſt deutet | dur Hetligkett | die erfie Hütte ſtunde 
9 welche mußte zur felbtigen er πα Vorbild fein | in welcher 
Gaben BE εἶν geopfert wurden und fonnten 11 Güter, durch 
eine αἵ emacht ift, das ift, die nicht alfo gebauet ift 
12 — burg. . fondern erift 14 ohn allen Wandel | 
heiligen ὦ 3 16 ( (machet) 17 nit Macht 19 Mofes 
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9,20—10,2. Ebräer. 


ausgeredet hatte von allen Geboten nach dem Geſetz 

zu allem Volk, nahm er Kälber- und Bocksblut mit 

Wafler und Scharlachwolle und Yſop, und beſprengte 

2. Mofe 24,8-8. 20 das Buch und alles Boll, und ſprach: „Das ift das 

Blut des Teſtaments, das Gott euch geboten Hat.” 

3.Mofe 8.15.19. 21 Und die Hütte und alles Geräte des Gottesdienftes 

3. Mofe 17,11. 22 befprengte er desfelbigengleichen mit Blut. Und es 

ern. wird faft alle8 mit Blut gereiniget nach dem Geſetz; 
und ohne Blutvergießen gejchieht feine Vergebung. 

8,5. 28 Sp mußten nun der himmliſchen Dinge Vorbilder 
mit ſolchem gereiniget werden; aber fie jelbit, die himm⸗ 
lichen, müffen beßre Opfer haben, denn jene waren. 

11.12. 24 Denn Chriftug ift nicht eingegangen in das Heilige, 
Ih dl ſo mit Händen gemacht ift (welches ift ein Gegenbild 
des wahrhaftigen), fondern in den Himmel jelbit, nun 
25 zu ericheinen vor dem Angefichte Gottes für uns; aud 
nit, daß er fih oftmals opfere, gleichwie der Hohe⸗ 
priejter gehet alle Sahr in da8 Heilige mit fremdem 
1. Kor. 10,11. 26 Blut; ſonſt hätte er oft müfjen leiden von Anfang der 
is Bali πῃ ber. Nun aber am Ende der Welt ift er einmal 
erſchienen, durch fein eigen Dpfer die Sünde aufzu: 
1. Mofe 3,10. 27 heben. Und wie den Menſchen iſt gejeßt, einmal zu 
10,10.12.14. 28 fterben, darnach aber dag Gericht: alfo ift Chriftus 
einmal geopfert, mwegzunehmen vieler Sünden; zum 
andernmal wird er ohne Sünde eriheinen denen, Die 

auf ihn warten, zur Seligfeit. 

3,5. 7,10. 1) Denn das Geſetz hat den Schatten von den zu= 
fünftigen Gütern, nicht das Weſen der Güter felbit; 
alle Jahre muß man opfern immer einerlei Opfer, und 

2 Tann nit, die da opfern, volllommen maden; Tonit 


"ὁ 
- 


.19 fr.: ausgeredet und alle Gebote nad) dem Geſetz erzählet 
batte, nahm er das Blut der Kälber und Böde | Purpurmolle 
und Sfopen 91 alles Geräte 1 fr.: alle Gefäß | fr.: Desfelben 
22 — es 23 fr.: So iſts zwar not daß der binmitfchen Ding 
Bilder | müffen befre Orler PER 71 fr.: mit befferm Opfer 
denn die find 24 10 .: fr.: mit en gemacht | 
bes wahrbaftigen (2. fr.: der ahrhaftigen) der rehtfchaffenen 
| Gottes für uns } fr.: Gottes 28 (Sünbe) | andern 
mal aber wird | zur Seligfeit) fr.: zu Seligfett 10,1 fr.: da 
alle Jahr einerlet Opfer find, die fte immer und tinmer opfern 
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Προς Εβραιους 9,20—10,2. 


τὸν νόμον ὑπὸ Μωῦσέως παντὶ τῷ λαῷ, λαβὼν 
τὸ αἷμα τῶν μόσχων καὶ τῶν τράγων μετὰ ὕδατος 
καὶ ἐρίου κοκχίνου καὶ ὑσσώπου, αὐτό τε τὸ 
βιβλίον καὶ πάντα τὸν λαὸν „todvrusev, λέγων" 20 Ex 34,6.-8, 
τοῦτο τὸ αἷμα τῆς διαϑήχης ἧς ἐνετείλατο πρὸς “ABER. 
ὑμᾶς ὁ ϑεόρ. καὶ τὴν σχηνὴν δὲ καὶ πάντα τὰ 21 Lv 8.15.19. 
σχεύη τῆς λειτουργίας τῷ αἵματι ὁμοίως ἐράντισεν. 
καὶ σχεδὸν ἐν αἵματι πάντα καϑαρίξεται κατὰ 22 Lv 11,.1. 
τὸν νόμον, καὶ χωρὶς aluarexxvoias οὐ γένεται u 
ἄφεσις. Ἀνάγκη οὖν τὰ μὲν ὑποδείγματα τῶν 98 8,5. 
ἐν τοῖς οὐρανοῖς τούτοις καϑαρίξεσϑαι, αὐτὰ δὲ 
τὰ ἐπουράνια κρείττοσιν ϑυσίαις παρὰ ταῦτας. 
οὐ γὰρ εἰς χειροποίητα εἰσῆλϑεν ἅγια Χριστός, 24 11.12. 1.0 5,.. 
ἀντίτυπα τῶν ἀληϑινῶν, ἀλλ᾽ εἰς αὐτὸν τὸν οὐ- 
ρανόν, νῦν ἐμφανισϑῆναι τῷ προσώπῳ τοῦ ϑεοῦ 
ὑπὲρ ἡμῶν" οὐδ᾽ ἵνα πολλάκις συροσφέρῃ ἑαυτόν, 25 
ὥσπερ ὁ ἀρχιερεὺς εἰσέρχεται eis τὰ ἅγια κατ᾽ 
δνιαυτὸν ὃν αἵματι ἀλλοτρίῳ, ἐπεὶ ἔδει αὐτὸν 26 1 Κα ιομι. 
πολλάκις παϑεῖν ἀπὸ καταβολῆς κόσμου" νυνὶ eo 
δὲ ἅπαξ ἐπὶ συντελείᾳ τῶν αἰώνων εἰς ἀϑέτησιν 
τῆς ἁμαρτίας διὰ τῆς ϑυσίας αὐτοῦ πεφανέρωται. 
καὶ καϑ'᾽ ὅσον ἀπόκειται τοῖς ἀνϑρώποις ἅπαξ 27 Gn 8,19. 
ἀποθανεῖν, μετὰ δὲ τοῦτο κρίσις, | οὕτως καὶ ὁ 98 1a 68,12. 
Χριστός, ἅπαξ προσενεχϑεὶς εἰς τὸ πολλῶν ἀγνξνεγ- 10102. 2 
κεῖν ἁμαρτίας, ἐκ δευτέρου χωρὶς ἁμαρτίας ὀφϑή- 1p 25 
σεται τοῖς αὐτὸν ἀπεκδεχομένοις εἰς σωτηρίαν. 

Zxıav γὰρ ἔχων ὁ νόμος τῶν μελλόντων dya-1() 8,6. 7,10. 
ϑῶν, οὐκ αἰτὴν τὴν εἰκόνα τῶν πραγμάτων, κατ᾽ 
ἐνιαυτὸν ταῖς αὐταῖς ϑυσίαις ἃς προσφέρουσιν 
εἰς τὸ ὀνηνεκὲς οὐδέποτξ δύναται τοὺς προσερχο- 
μένους τελειῶσαι" ἐπεὶ οὐκ ὧν ἐπαύσαντο προσ- 2 


T 4, 
Ῥ 2,2 


19 T— τον 19 10,1 ϑυσιαις : h+ αὐτῶν | as: T ax 
h® — as (aus) | HR δυνανται 


19 — και τ. roay. NBK La 235 ayıa : + τῶν ayınv N337a 
26 anodavsv 47a | — της 19 CEag 28 σωτ. : + δια 
πιστεὼς 481 10,3 — οὐκ H*r74ase 
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10,8---18. Προς Εβραιους 


φερόμεναι, διὰ τὸ μηδεμίαν ἔχειν ἔτι συνείδησιν 
ἁμαρτιῶν τοὺς λατρεύοντας ἅπαξ κεκαϑαρισμένοευ'ς: 
Lv 18,21. 8 ἀλλ᾽ ἐν αὐταῖς ἀνάμνησις ἁμαρτιῶν κατ᾽ ἐνιαυτόν" 
11. Is 1,11 5. 4 ἀδύνατον γὰρ αἷμα ταύρων καὶ τράγων ἀφαιρεῖν 
Ps 20,7-0. 5 ἁμαρτίας. Διὸ εἰσερχόμενος εἰς τὸν κόσμον λέγει" 
ϑυσίαν καὶ προσφορὰν οὐχ ἠϑέλησας, σῶμα δὲ 

κατηρτίσω μοι" 

6 ὁλοκαυτώματα καὶ περὶ ἁμαρτίας οὐκ εὐδόκησας. 

7 τότε εἶπον' ἰδοὺ ἤχω, ἐν κεφαλίδι βιβλίον 

γέγραπται περὶ ἐμοῦ, 
τοῦ ποιῆσαι ὁ ϑεὺς τὸ ϑέλημά δου. 

8 ἀνώτερον λέγων ὅτι ϑυσίας καὶ προσφορὰς καὶ 
ὁλοκαυτώματα καὶ περὶ ἁμαρτίας 00% ἠϑέλησας 
οὐδὲ ϑοὑδόκησας, αἵτινες κατὰ νόμον προσφέρονται. 

9 ! τότε εἴρηκεν" ἰδοὺ ἥκω τοῦ ποιῆσαι τὸ ϑέλημά 
ὅου. ἀναιρεῖ τὸ πρῶτον ἵνα τὸ δεύτερον στήσῃ. 

9,.5..6.10 ἐν ᾧ ϑελήματι ἡγιασμένοι ἐσμὲν διὰ τῆς -τροσ- 
Ex 20,38. 11 φορᾶς τοῦ σώματος Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐφάπαξ. Καὶ 
σᾶς μὲν ἱερεὺς ἕστηκδν nad” ἡμέραν λειτουργῶν 

καὶ τὰς αὐτὰς πολλάκις προσφέρων ϑυσίας, ai- 

10.14. 12 τινες οὐδέποτε δύνανται περιδλεῖν ἁμαρτίας" οὗτος 
δὲ μίαν ὑπὲρ ἁμαρτιῶν προσενέγκας ϑυσίαν εἰς 

Ps 110,1. 18 τὸ διηνεκὲς ἐκάϑισον ἐν δεξιᾷ τοῦ ϑεοῦ, τὸ λοι- 


σὸν ἐκδεχόμδνος ὅως τοϑῶσιν οἱ ἐχϑροὶ αὐτοῖ 


12.14 ὑποπόδιον τῶν ποδῶν αὐτοῦ. μιᾷ γὰρ προσφορᾷ 


τετϑλείωκεν εἰς τὸ διηνεκὲς τοὺς ἁγιαξζομένους. 


15 Μαρτυρεῖ δὲ ἡμῖν καὶ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον" μετὰ. 


γὰρ τὸ εἰρηκέναι" 
8,10. Ir δ1,88.16 αὕτη ἡ διαϑήχη ἣν διαϑήσομαι πρὸς αὐτούς 
μδτὰ τὰς ἡμέρας Exalvag, λέγϑι κύριορ᾽ 





4 Ὦ τραγ. x. ταῦρ. 6.8 BT ηυδοχησας 9 fin T-(Ti,) 


Ww-— 11 h aoxıegevs 
4 αφελειν L73a 8 ϑυσιαν καὶ προσφοραν EKag | | 
κι τὸν vouov DDaq 9 nomom : + ‚,o δος, n3Laf 


10 δια : pr οἱ KLag! | owuaros : uuaros D*E* 1 ουτος: 
avrog ἈΤαῷ | εκ δεξιων 481 15 προεξιρήκεναι KLaf 
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Ebräcr, 10,3—16, 


hätte dag Opfern aufgehöret, wo die, jo am Gottes: 
dienft find, fein Gemifjen mehr hätten von den Sünden, 
wenn fie einmal gereiniget wären; jondern es ge= 3 8. Mofe 16,31. 
fohieht dadurd nur ein Gedächtnis der Sünden alle 
Sabre. Denn es ift unmöglih, durch Ochſen- und 4 
Bodsblut Sünden wegnehmen. Darum, da er in die 5 Φ!. 40,1--9. 
Welt fommt, ſpricht er: 
„„pfer und Gaben haft du nicht gewollt, den Leib 
aber haft du mir bereitet; 
Brandopfer und Sündopfer gefallen dir nicht. 6 
Da ſprach ih: Siehe ih komme (im Buch ftehet 7 
von mir gefchrieben), 
Daß ἰῷ tue, Gott, deinen Willen.“ 
Nachdem er weiter oben gejagt Hatte: „Opfer und 8 
Gaben, Brandopfer und Sündopfer Haft du nicht 46: 
wollt, fie gefallen dir auch nicht“ (melde nach dem 
Gefeg geopfert werden), da jprad er: „Siehe, ich 9 
fomme, zu tun, Gott, deinen Willen.” Da bebet er 
das erite auf, daß er das andre einjege. In dieſem 10 9.12.28. 
Willen find wir geheiliget auf einmal durch das Opfer 
des Leibes Jeſu Chriſti. 
Und .ein jeglicher Prieſter ift eingejegt, daß er alle 11 2. Moſe 29,38. 
Tage Gottesdienft pflege, und oftmals einerlei Opfer " 
tue, mweldye nimmermehr fünnen die Sünden abnehmen. 
Diefer aber, da er hat ein Opfer für die Sünden ge⸗ 12 10.1. 
opfert, das emwiglih gilt, fit er nun zur Rechten 
Gottes, und wartet hinfort, bis daß feine Feinde zum 18 gr. 110,1. 
Schemel feiner Füße gelegt werden. Denn mit einem 14 ıs, 
Dpfer hat er in Ewigkeit vollendet, die geheiliget werden. 
Es bezeuget ung aber dag auch der heilige Geift. Denn 15 
nachdem er zuvor gejagt hatte: 
„Das iſt das Teitament, dag ich ihnen maden will 16 8,10. Jer.s1,38. 
Nach diefen Tagen”, fpricht der Herr: 
3 gefchteht nun Burd) biejetbigen ein Seädmis der Sünde 
Sünde) 5 : Der Brandopfer und Sünd⸗ 
Fi er bat οἰῶ n Fr δή μοι 7 ſtebet 4 Dornehmiich tun 
fol 8 Droben als er gejagt hatte 10 in welchem Willen 
wir find gehetliget, einmal gefchehen 11 tonnten (fünden) 
die Sünde abnehmen 12 (Sünde) 15 das ] des 
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8,12. Jer.81,34. 


Matth. 27,51. 


9, 


4,16. Eph. 5,28. 


4,1 


8,18. 87. 


6,4-- 


4. Moſe 15,80. 
5. Mofe 17,6. 


8 


4, 


1. 


8 


„IH will mein Geſetz in ihr Herz geben, 
Und in ihre Sinne will ih es fchreiben, 
17 Und ihrer Sünden und ihrer Ungeredtigfeit will id 
nicht mehr gedenken.” 

18 Wo aber derjelbigen Vergebung it, da tft nicht mehr 
Opfer für die Sünde. 

19 So wir denn nun haben, lieben Brüder, die Freudig— 
feit zum Eingang in das Heilige durch das Blut Seju, 

20 welchen er uns bereitet bat zum neuen und lebendigen 
Wege durch den Vorhang, das iſt, durch jein Fleiſch, 

21 und haben einen Hohenpriefter über das Haus Gottes: 

22 jo lajfet ung hinzugeben mit wahrhaftigem 
Herzen in völligem Glauben, bejprenget in 
unfern Herzen und los von dem böſen Ge 
wijjen, und gewajdhen am Leibe mit reinem 

23 Waſſer; und laſſet ung halten an dem Be 
fenntnig der Hoffnung, und nidt wanken; 

24 denn er ift treu, der fie verheißen hat; um 
laſſet ung untereinander unfer felbjt wahrnehmen mit 

25 Reizen zur Liebe und guten Werfen, und nicht verlafjen 
unjere Verfammlung, wie etliche pflegen, jondern unter- 
einander ermahnen; und das fo viel mehr, joviel ihr 
jehet, daß ji der Tag nahet. 


. 26 Denn jo wir mutwillig fündigen, nachdem wir die 


Erkenntnis der Wahrheit. empfangen haben, haben mir 
27 fürder fein ander Opfer mehr für die Sünden, ſondern 
ein jchredlich Warten des . Gerichte8 und des Feuer: 
28 eiferd3, der die Widerfacher verzehren wird. Wenn 
jemand das Geſetz Moſes bricht, der muß fterben ohne 
29 Barmherzigkeit Durch zween oder drei Zeugen. Wie: 
viel, meinet ihr, ärgre Strafe wird der verdienen, ber 
den Sohn Gottes mit Füßen tritt, und das Blut des 
Teſtaments unrein achtet, Durch welches er geheiliget 
17 Sünden (fo 2. fr.) ] Sünde 18 derfelbigen Vergebung ] 

fr.: folde Vergebung 19 Freidigkeit 20 zubereitet 23 in 
unfern Herzen 1 fr.: in unferm Herzen | fr.: — und log (dann: 
und erlöſet) 23 an der Belennint3 | und nicht wanken ] fr.: 


unwanllid 24 fr.: zur Retzung ber Liebe und guter Werte 
26 (Sünde) 27 Die Midermwärtigen 8 Moſt 
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Προς Εβραιους 10,17---99, 


διδοὺς νόμους μου ἐπὶ καρδίας αὐτῶν, 

καὶ ἐπὶ τὴν διάνοιαν αὐτῶν ἐπιγράψω αὐτούς, 
καὶ τῶν ἁμαρτιῶν αὐτῶν καὶ τῶν ἀνομιῶν αὐτῶν 17 Ir 81,8. 8,13. 
οὐ μὴ μνησϑήσομαι ἔτι. ὅπου δὲ ἄφεσις τούτων, 18 
οὐκέτι προσφορὰ περὶ ἁμαρτίας. 

Ἔχοντες οὖν, ἀδελφοί, παρρησίαν εἰς τὴν εἶσο- 19 mı 27,51. 
ὄον τῶν ἁγίων ἐν τῷ αἵματι Ἰησοῦ, ἣν ἐνεκαίνισεν 90 9,8. 
ἡμῖν ὁδὸν πρόσφατον χαὶ ζῶσαν διὰ τοῦ κατα- 
πετάσματος, τοῦτ᾽ ἔστυν τῆς σαρκὸς αὐτοῦ, ! καὶ allen 
ἵερξα μέγαν ἐπὶ τὸν olxov τοῦ ϑεοῦ, προσδρχώ- 22 Ez 36,25. 
ueda μετὰ ἄληϑινῆς καρδίας ἐν πληροφορίᾳ “ EM 
σίστεως, ὁεθαντισμένοι τὰς καρδίας ἀπὸ συνειδή- 
σεως πονηρᾶς καὶ λελουσμένοι τὸ σῶμα ὕδατι 
καϑαρῷ" κατέχωμεν τὴν ὁμολογίαν τῆς ἐλπίδος 38 a1. 
ἀκλινῆ, πιστὸς γὰρ ὁ ἐπαγγειλάμενος, !xal κατα- 24 13,1. 
γοῶμεν ἀλλήλους εἰς παροξυσμὸν ἀγάπης καὶ 
καλῶν ἔργων, un ἐγκαταλείποντες τὴν ἐπισυν- 26 8,18. 81. 
αγωγὴν ἑαυτῶν, καϑὼς ἔϑος τισίν, ἀλλὰ παρα- 
καλοῦντες, καὶ τοσούτῳ μᾶλλον ὅσῳ βλέπετε 
ἐγγέξζξουσαν τὴν ἡμέραν. ὩἙκουσίως γὰρ ἁμαρτα- 26 61-8. 
γόντων ἡμῶν μετὰ τὸ λαβεῖν τὴν ἐπίγνωσιν τῆς Tat, 
ἀληϑείας, οὐκέτι περὶ ἁμαρτιῶν ἀπολείπεται ϑὺυ- 
σία, φοβερὰ δέ τις ἐκδοχὴ κρίσεως καὶ πυρὸρ 27 Is 56,11 Lxx. 
ξῆλος ἐσϑίέδιν μέλλοντος τοὺς ὑπεναντίους. ἀϑε- 28 Νὰ 15,80;85,80. 
τήσας τις νόμον Μωύσέως χωρὶς οἰκτιομῶν ἐπὶ De ΤΤ,Ο. 
δυσὶν ἢ τρισὶν μάρτυσιν ἀποθνήσκει" πόσῳ δοκεῖτε 29 Ex 36,8, 
χείρονος ἀξιωϑήσεται τιμωρίας ὁ τὸν υἱὸν τοῦ 
ϑεοῦ καταπατήσας καὶ τὸ αἷμα τῆς διαϑήχης 
κοινὸν ἡγησάμενος, ἐν ᾧ ἡγιάσϑη, καὶ τὸ πνεῦμα 


s#finRBR -- 16.1 Ἡ αντους, — Και (scribendumne 
καί" ἢ 33 HR dsoavr. | W καϑαρω, 


16 ἐπι των διανοιωὼν EKag | fin + υστερον Asysı 31a 
17 μνησϑὼ KLag 23 eopavrıousvor ΕΒ Κα 25 napaxal.: 
+ εαυτους 17a 88 οικτ. : + καὶ δακρυωὼν D*E 29 — ἐν 
o ηγιασϑὴ A 
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10,30 —11,.. Προς Eßoawovs 


Dt 32,85.86. 30 τῆς χάριτος ἐνυβρίσας. οἴδαμεν γὰρ τὸν εἰσπεόντα" 
FR 1210. ἐμοὶ ἐκδίκησις, ἐγὼ ἀνταποδώσω" καὶ πάλιν" κρι- 
13,29. 81 νεῖ χύριος τὸν λαὸν αὐτοῦ. φοβερὸν τὸ ἐμστεσεῖν 

6,4. 823 εἰς χεῖρας ϑεοῦ ζῶντος. Ἀναμιμνήσκεσϑε δὲ 

τὰς πρότερον ἡμέρας, ἐν αἷς φωτισϑέντες ποΐλ- 

1K 4988 λὴν ἄϑλησιν ὑπεμείνατε παϑημάτων, τοῦτο μὲν 
ὀνειδισμοῖς τε καὶ ϑλίψεσυν ϑεατριζόμενοι, τοῦτο 

δὲ κοινωνοὶ τῶν οὕτως ἀναστρεφομένων γενηϑέν- 

Mt 8,30; 84 τες. καὶ γὰρ τοῖς δεσμίοις συνεπαϑήσατε, καὶ 
19,31.39. , , = = _ 
τὴν ἁρπαγὴν τῶν ὑπαρχόντων ὑμῶν μετὰ χαρᾶς 
στ-οοσεδέξασϑε, γυνώσκοντες Exew δαυτοὺς κρείοσ- 

1.,6.86 σονα ὕπαρξιν καὶ μένουσαν. Μὴ ἀποβάλητε οὖν 

τὴν παρρησίαν ὑμῶν, ἥτις ἔχει μεγάλην μεσϑα- 

6,12. L 21,19. 86 ποδοσίαν. ὑπομονῆς γὰρ ἔχετε χρείαν ἵνα τὸ 
ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ ποιήσαντες κομίρσησϑε τὴν ἔπταγ- 


γελίαν. 
25. Is 28,20.37_ ἔτι γὰρ μιχρὸν ὅσον ὅσον, 
Hb 3,8 9 eu ⸗ 
L 21,28. Jc 5,8. 6 ἐρχόμενος Ass καὶ οὐ χρονίσϑι" 


Hb 3,4. 51.11.38 ὁ δὲ δίκαιός μου ἐκ πίστϑως ζήσεται, 
@ 8.11. . ἢ € ⸗ ⸗ 
καὶ ἐὰν ὑποστείληται, οὐκ εὐδοκδῖ ἡ ψυχῇ μου 
ἐν αὐτῷ. 
89 ἡμεῖς δὲ 00% ἐσμὲν ὑποστολῆς εἰς ἀπώλειαν, ἀλλὰ 
πίστϑως εἰς περιποίησυν ψυχῆς. 
8,,4..5Κ 57.1] Ἔστιν δὲ πίστις ἐλπιζομένων ὑπόστασις, πραγ- 
2 μάτων ἔλεγχος οὐ βλεπομένων. ὃν ταύτῃ γὰρ 
θυ 1. 8 ἐμαρτυρήϑησαν οἱ πρεσβύτεροι. Πίστει νοοῦμεν 
κατηρτίσϑαι τοὺς αἰῶνας ῥήματι ϑεοῦ, εἰς τὸ μὴ 
Gn 44. 4 ἐκ φαινομένων τὸ βλεπόμδνον γεγονέναι. Πίστει 
Mi 38,86. πλείονα ϑυσίαν Ἄβελ παρὰ Kaiv προσήνεγκεν τῷ 
ϑεῷ, δι᾽ ἧς ἐμαρτυρήϑη εἶναι δίκαιος, μαρτυροῦν- 


29 fin RW; εἷϑ H ὃδικ. [μου] 11,1 hvaooraoıs 
σραγματοῶν, 4 Καὶ 


80 avran. : + Asysı κυριος Am | παλιν : + orr DE 
33 ϑεατρ. : ονειδιζομξνοι D* 84 δεσμιοις : δεσμοις Ori 


ὅεσμοις μου Nm | savı. : eavros DE« pr εν δ 
vraof. : + εν ovoavoıs Eag 11,3 va Blenousva Kag 
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Ebrãer. 10,80 11,4. 


iſt, und den Geiſt der Gnade ſchmähet? Denn wir 30 5.Mofes2,s5.8e. 
wiſſen den, der da jagte: „Die Rache ift mein, Ich 
will vergelten“, und abermal: „Der Herr wird fein 
Boll richten.“ Schrecklich iſt's, in die Hände des 81 
lebendigen Gottes zu fallen. 

Gedenket aber an die vorigen Tage, in welden 82 6... 
ihr, nachdem ihr erleuchtet waret, erbuldet habt einen 
großen Kampf des Leidens, zum Teil ſelbſt durch 88 1. Kor. 4,2. 
Schmach und Trübfal ein Schaufpiel worden, zum Teil 
Gemeinfhaft gehabt mit denen, melden es alſo 
gehet. Denn ihr Habt mit den Gebundenen Mit: 34 Matth. 6,20; 
feiden gehabt und den Raub eurer Güter mt τ 
Freuden erbuldet, als die ihr wifjet, daß ihr bei euch 
jelbft eine befiere und bleibende Habe im Himmel habt. 
Werfet euer Vertrauen nicht weg, welches eine große 35 
Belohnung bat. Geduld aber ijt euch not, auf daß 36 &ut. 531,19. 
ihr den Willen Gottes tut und die Berheißung eımpfahet. 


Denn „noch über eine Kleine Weile, 37 Hab. 5,8. 
Sp wird fommen, der da kommen ſoll, und nidt 
verziehen. 
Der Gerechte aber wird des Glaubens leben. ' 88 Hab. 2,4. 


Wer aber weichen wird, an dem wird meine Seefe im 117: 


fein Gefallen haben.“ 

Wir aber jind nicht von denen, die da weichen und 89 
verdammt werden, jondern von denen, die da glauben 
und die Seele erreiten. 

Es ift aber der Glaube eine gewiſſe Zus]] 5. Kor. 5,7. 
verjiht des, das man hoffet, und nit zwei- 
feln an dem, das man nicht fiehet. Durch den 2 
haben die Alten Zeugnis überfommen. Dur den 3 1. Mofe 1. 
Glauben merken wir, daß die Welt durch Gottes! Wort 
fertig ift; daß alles, das man fiehet, aus nicht worden ift. 

Dur den Glauben Hat Abel Gott ein größer Opfer 4 1. Mofe 4... 
getan denn Kain; durch melden er Zeugnis über: NMatth. 28,56. 
fommen bat, daß er gerecht ſei, da Gott zeugete von 


30 (faget) Ἶ „„ergelten 14 — der HERR 32 ihr 
erleuchtet, erduldet hab 33 welchen 1 den 34 mit meinen 
Banden 11, 3 aus hichte 
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11,5—13, Ebrüer. 


feiner Gabe; und durch denſelbigen redet er noch, wie—⸗ 

1. Moſe 6,34. 5 wohl er geftorben if. Dur den Glauben warb 
Henoch weggenonmen, daß er den Tod nidt fähe, und 
ward nicht erfunden, darum daß ihn Gott wegnahm; 
denn vor feinem MWegnehmen hat er Zeugnis gehabt, 

6 daß er Gott gefallen habe. Aber ohne Glauben 

ift’8 unmöglich Gott gefallen; denn wer zu 

Gott fommen will, der muß glauben, daß er 

jei, und denen, die ihn ſuchen, ein Bergelter 

1.Mofeo, 7 fein werde. Durch den Glauben bat Noah Gott 
am aso. geehret, und die Arche zubereitet zum- Heil feines 

Röm. 3,22... Hauſes, da er einen göttlichen Befehl empfing von 
dem, das man ποῦ nicht ſah; und verdammte durch 
denjelbigen die Welt, und hat ererbet die Gerechtigkeit, 
die durch den Ölauben kommt. 

1. Mofe 13,1.4. 8 Durch den Glauben ward gehorfam Abraham, da 
er berufen ward auszugehen in das Land, das er er: 
erben jollte; und ging αὐ und wußte nit, wo er 

1. Mofe 26,3; 9 hinkäme. Dur den Glauben iſt er ein Fremdling 

Br gewefen in dem verheißnen Lande als in einem fremden, 
und wohnte in Hütten mit Iſaak und Jakob, den Mit- 

10 erben derjelbigen Berheißung; denn er wartete auf eine 

Stadt, die einen Grund hat, deren Baumeiſter und 

1. Diofe 21,9. 11 Schöpfer Gott if. Durch den Glauben empfing αὐ 
Sara Kraft, dab fie jchwanger ward und gebar über 

die Zeit ihres Alter; denn fie achtete ihn treu, der 

1. Kim. 13. 12 es verheißen hatte. Darum find auch von einem, 
wiemwohl erjtorbnes Leibes, viele geboren wie die Sterne 
am Himmel und wie der Sand am Rande ded Meeres, 

1. Diofe 3* 13 der unzählig iſt. Dieſe alle find geſtorben im Glauben, 
und baben die Verheißungen nicht empfangen, jondern 
fie von ferne gejehen, und [ἰῷ der vertröjtet, und 
wohl genügen laffen, und befannt, daß fie Gäfte und 


5 Enoch 6 Aber ] fr.: Denn. 7 Noe | Arda | 
dur welchen er verdammt die W. 8 fr.: gehorſam, ber 
da genannt tft Abraham aus. 9 (devfelbigen Berheigung 6) 
10 deren ] welcher 13 die Verheißung | [ὦ Der vertröftet ] 
fr.: dran gehangen | benügen 
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Iloos Eßoawovs 11,5— 18, 


τος ἐπὶ τοῖς δώροις αὐτοῦ τοῦ ϑεοῦ, καὶ δι᾽ αὐτῆς 
ἀποϑανὼν ἔτι λαλεῖ. Πίστει Ἐνὼχ μετετέϑη τοῦ 5 Gn 5.4. 
un ἰδεῖν ϑάνατον, καὶ οὐχ ηὑρίσκετο διότι μετέϑη- 

κδν αὐτὸν ὁ ϑεός. πρὸ γὰρ τῆς μεταϑέσεως με- 
μαρτύρηται εὐαρεστηχέναι τῷ ϑεῷ" χωρὶς δὲ πίσ- 6 7,25; 10,85. 
tens ἀδύνατον δὐαρεστῆσαι" πιστεῦσαι γὰρ δεῖ 

τὸν προσερχόμενον [τῷ] ϑεῷ, ὅτι ἔστυν καὶ τοῖς 
ἐκζητοῦσιν αὐτὸν μισϑαποδότης γίνεται. Πίστει 7 an 6,8... 
χρηματισϑεὶς Νῶε περὶ τῶν μηδέπω βλεπομένων, 12-39; A. 
εὐλαβηϑεὶς κατεσκδύασδν κιβωτὸν eis σωτηρίαν RE ‚22.2. 
Tod οἴκου αὐτοῦ, δι᾽ ἧς κατέκρινεν τὸν κόσμον, 

καὶ τῆς κατὰ πίστιν δικαιοσύνης ἐγένετο κληρο- 

ψόμος. Πίστει καλούμενος  ᾿βραὰμ ὑπήκουσεν 8 αἱ 13,14. 
ἐξελϑεῖν εἰς τόπον ὃν ἤμελλεν λαμβάνειν εἰς 
κληρονομίαν, καὶ ἐξῆλϑεν μὴ ἐπιστάμενος ποῦ 

ἔρχεται. Πίστει παρῴκησεν εἰς γῆν τῆς ἐπαγ- 9 ἀκ 23,4; 56,8; 
γελίας ὡς ἀλλοτρίαν, ἐν σκηναῖς κατοικήσας, μετὰ “5 
Ἰσαὰκ καὶ Ἰακὼβ τῶν συνκληρονόμων τῆς ἐπαγ- 

γελίας τῆς αὐτῆς" ἐξεδέχετο γὰρ τὴν τοὺς ϑεμε- 10 

λίους ἔχουσαν πόλιν, ἧς τεχνίτης καὶ δημιονογὸς 

ὁ ϑεός. Πίστει καὶ αὐτὴ Σάρρα δύναμυν εἰς 1ἱ Gn 17,19; 51,5. 
καταβολὴν σπέρματος ἔλαβεν καὶ παρὰ καιρὸν 

ἡλικίας, ἐπεὺ πιστὸν ἡγήσατο τὸν ἐπαγγειλάμενον. 

διὸ καὶ ἀφ᾽ ἑνὸς ἐγενήϑησαν, καὶ ταῦτα νενεκρὼ- 19 Β 4,19. 
μένου, καϑὼς τὰ ἄστρα τοῦ οὐρανοῦ τῷ πλήϑει ΡΤ 
καὶ ὡς ἡ ἄμμος ἡ παρὰ τὸ χεῖλος τῆς ϑαλάσσης 

ἡ ἀναρίϑμητορ. Κατὰ πίστιν ἀπέϑανον οὗτοι 13 Pa 80,18. 
σπιάντες, μὴ κομισάμενοι τὰς ἐπαγγελίας, ἀλλὰ Gm 28.0: 47,0, 
πόρρωϑεν αὐτὰς ἰδόντες καὶ ἀσπασάμενοι, καὶ ἢ ill. 
ὁμολογήσαντες ὅτι ξένοι καὶ παρεπίδημοί slow ἐπὶ 


4 h? αὐτου τῶ ϑεὼ fort pro αὐτῶ του ϑεου 6 RT 
EUNGEOTNAEVAL 6 [τω] : W-T 7 WI moreı, 11 Ὦ 
αὐτῇ Σαρρᾳ 13 ἘΤΠ ἐγεννηϑησαν 13 κομισ. : W λαβοντες 


4 λαλειται DEag 5 μεταϑεσ. : + αὐτου EKaß 
80 καλ. AD* τον von. ἘΚαϑ 11 Σαρρα: + στειρα D* 
{ovoa P): + ἢ στειρα 37 | nun. : + ersxev Παδθ 18 προσ- 
ὄεξαμενοι A | ιδοντ. : + και πείσϑεντες δ 
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11,14— 28, Προς Eßoawovs 


14 τῆς γῆς: οἱ γὰρ τοιαῦτα λέγοντες ἐμφανίζουσιν 

15 ὅτι πατρίδα ἐπιζητοῦσιν. καὶ εἰ μὲν ἐκείνης 

ἐμνημόνευον ἀφ᾽ ἧς ἐξέβησαν, εἶχον ἂν καιρὸν 

Ex 8,6. 16 ἀνακάμψαι" γῦν δὲ κρείττονος ὀρέγονται, τοῦτ᾽ 
Mc 12,26.27, N \ , N 

ἔστυν ἐπουρανίου. διὸ οὐκ ἐπαισχύνεται αὐτοὺς 

6 ϑεὸς ϑεὸς ἐπικαλεῖσϑαν αὐτῶν" ἡτοίμασεν γὰρ 

„en 33,17 αὐτοῖς πόλυν. Πίστει προσενήνοχεν Ἀβραὰμ τὸν 

“33 ᾿Ισαὰκ πειραζόμδνος, καὶ τὸν μονογεγῇ προσέφερεν 

Gn 31,13.18 ὁ τὰς ἐπαγγελίας ἀναδεξάμενος, πρὸς ὃν ἐλαλήϑη 

R 4,17.19 ὅτι ἐν ᾿Ισαὰκ κληϑήσεταί σοι σπέρμα, λογισάμενος 

ὅτι καὶ ἐκ νεκρῶν ἐγείρευν δυνατὸς ὁ ϑεός" ὅϑεν 

@n 27, 28.20. 90 αὐτὸν καὶ ἐν παραβολῇ ἐκομίσατοςκ. Πίστει καὶ 

περὶ μελλόντων εὐλόγησεν Ἰσαὰκ τὸν Ἰακὼβ καὶ 

@n as, is. is. 21 τὸν Ἠσαῦ. Πίστει Ἰακὼβ ἀποϑνήσκων ἕχαστον 

Gn 47,81. 9 

τῶν υἱῶν Ἰωσὴφ δὐλόγησεν, καὶ προσεκύνησεν ἐπὶ 

Gn 60,34. 22 τὸ ἄχρον τῆς ῥάβδου αὐτοῦ. Π]|ίστει Ἰωσὴφ τελευ- 

τῶν περὶ τῆς ἐξόδου τῶν υἱῶν Ἰσραὴλ ἐμνημόνευ- 

Ex 3,2. ῶ8 σὲν καὶ περὶ τῶν ὀστέων αὐτοῦ ἐνετείλατο. Πέστει 

Μωῦύῦσῆς γεννηϑεὶς ἐκρύβη τρίμηνον ὑπὸ τῶν στα- 

τέρων αὐτοῦ, διότι εἶδον ἀστεῖον τὸ παιδίον, καὶ 

Ex 3,11.12. 24 οὐκ ἐφοβήϑησαν τὸ διάταγμα τοῦ βασιλέως. Πίστει 

Μωσῆς μέγας γενόμδνος ἠρνήσατο λέγεσθαι υἱὸς 

25 ϑυγατρὸς Φαραώ, μᾶλλον ἑλόμενος συνκακου- 

χεῖσϑαι τῷ λαῷ τοῦ ϑεοῦ ἢ πρόσκαιρον ἔχειν 

Pe se 26 ἁμαρτίας ἀπόλαυσιν, uellova πλοῦτον ἡγησάμϑδνος 

13,18. 10,4.8. τῶν Αἰγύπτου ϑησαυρῶν τὸν». ὀνειδισμὸν τοῦ Χρισ- 

τοῦ ἀπέβλεπον γὰρ ξδἰς τὴν μισϑαποδοσίαν. 

Ex 2,15; 13,51.27 Πίστει κατέλιπεν Αἴγυπτον, μὴ φοβηϑεὶς τὸν 

ϑυμὸν τοῦ βασιλέως" τὸν γὰρ ἀόρατον ὧς ὁρῶν 

Ex 12,12.18. 28 ἐχκαρτέρησεν. Πίστει πεποίηκεν τὸ πάσχα καὶ τὴν 


πρόσχυσυν τοῦ αἵματος, ἵνα μὴ ὃ ὀλοϑρδύων τὰ 


14 fin W, 15 T uvnuovevovomv 20 καὶ 19 : [RB]J—-T 


33 fin h’+ πίστει μεγας γενομενος Mwvons avsılev τον 
Αιγυπτιον κατανοῶν τὴν ταπεινωσιν τῶν αδελφῶὼῶν αὐτου 


15 &£n)80v KLag 19 εγειραι 2PC| ὄδυναται A 
23 διατ. : δογμα A ᾿ 
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Ehräer, - . 11,14— 28, 


Fremdlinge auf Erden wären. Denn die ſolches jagen, 14 
die geben zu veritehen, daß fte ein Vaterland ſuchen. 
Und zwar, wo fie dad gemeinet hätten, von weldem 15 
fie waren ausgezogen, hatten fie ja Zeit wieder um⸗ 
zufehren. Nun aber begehren fie eines beffern, nämlich 16 3. More 3,6. 
eine3 himmliſchen. Darum jchämet ὦ Gott ihrer nicht, 
zu beißen ihr Gott; denn er hat ihnen eine Stadt zus 
bereitet. Durch den Glauben opferte Abraham den 17 1. Moſe 22. 
Iſaak, da er verfudt ward; und gab dahin den Ein- 
gebornen, da er ſchon die Verheißungen empfangen 
hatte, von weldem gejagt war: „Sn Iſaak wird dir 18 1. Moſe 21,12. 
dein Same genannt merden”; und dachte, Gott kann 19 Röm. 4,17. 
auch wohl von den Toten erweden; daher er auch ihn 
zum Borbilde wieder befam. Durch den Glauben 20 1. Moſe 37, 
fegnete Iſaak von den zulünftigen Dingen den Jakob mer 
und Ejau. Durch den Glauben jegnete Jakob, da er 211 Dofet8,18.18. 
ftarb, beide Söhne Joſephs, und neigte fich gegen ſeines 1 anal. 
Stabes Spitze. Durch den Glauben redete Joſeph 22 1. Mofe 50,3. 
von: Auszug der Kinder Israel, da er ftarb, und tat 
Befehl von feinen Gebeinen. 

Durch den Glauben ward Mofe, da er geboren war, 23 2..Mofe 3,3. 
drei Monate verborgen von feinen Eltern, darum daß 
fie fahen, wie er ein ſchön Kind war, und fürdhteten 
fich nicht vor des Königs Gebot. Durch den Glauben 24 3. Moſe 2,11. 13. 
wollte Mofe, da er groß ward, nicht mehr ein Sohn 
beißen der Tochter Pharaos, und erwählte viel lieber 25 
mit dem Bolt Gottes Ungemach zu leiden, denn die 
zeitliche Ergötung der Sünde zu haben, und achtete 26 18,18. 10,34.85. 
die Schmach Chrifti für größern Reichtum denn die 
Schäte Ägyptens; denn er ἴαθ an die Belohnung. 
Durch den Glauben verließ er Ägypten, und fürdhtete 975. ποις 216; 
nicht des Könige Grimm; denn er bielt ὦ an den, 
den er nicht fah, als fähe er ihn. “Durch den Glauben 28 2.Mofeız,12.18. 
hielt er die Dftern und das Blutgießen, auf daß, der 


13 wären ] find 17 Iſaac Ge.) | die Verhetßung 
18 gef. ward | geheißen werden 19 wieder nahm 20.21 Jacob 
21 feines Scepters Spigen 38 Mofes (2) | Monden 
24 Pharao 25 (der Sünden) 26 Egypti 





11,29—12,1. Ebräer. 


2.Mofe14,22.27. 29 Die Erftgeburten würgete, fie nicht träfe. Durd ben 
Glauben gingen fie durchs Rote Meer als durch trocken 
Land; welches die Ägypter auch versuchten und erfoffen. 
Joſ. 8,20. 80 Durch den Glauben fielen die Mauern Jerichos, da 
Sof, 2112; 81 fie fieben Tage umbergegangen waren. Durch den 
Jar. 2,25. Glauben ward die Hure Rahab nicht verloren mit den 
Ungläubigen, da fie die Kundichafter freundli aufnahm. 
δι, γώ, 32 Und mas foll ἰῷ mehr fagen? Die Zeit würde 
” mir zu kurz, wenn ich follte erzählen von Gideon und 
Baraf und Simſon und Jephthah und David und 
Rigt 14,0. 38 Samuel‘ und den Propheten, welhe haben Durch den 
8485. Glauben Königreiche. bezwingen, Gerechtigkeit gemirket, 
Dan. 6,28. Merheißungen erlanget, der Löwen Rachen verftopfet, 
Dan. 8,38--95. 34 Des Feuers Kraft ausgelöjcht, find des Schwert Schärfe 
entronnen, find kräftig worden aus der Schwachheit, 
find ftarf worden im Streit, haben der Fremden Heere 
ein as 85 darniedergelegt. Weiber haben ihre Toten durch Auf: 
9. Matt.o, eritehung wieder befommen. Andere aber find zer- 
—— ſchlagen, und haben keine Erlöſung angenommen, auf 
daß ſie die Auferſtehung, die beſſer iſt, erlangeten. 
Jer. 20;87;88. 86 Etliche haben Spott und Geißeln erlitten, dazu Bande 
2. Chron. 24,21. 37 und Gefängnis; fie wurden gefteiniget, zerhadt, zer: 
ſtochen, durchs Schwert getötet; fie find umbhergegangen 
in Schafpelzen und Biegenfellen, mit Mangel, mit 
38 Trübfal, mit Ungemad (deren die Welt nicht wert 
war), und find im Elend gegangen in den Müften, auf 
den Bergen und in den Klüften und Löchern der Erde. 
39 Diefe alle haben dur den Glauben Zeugniß über- 
40 fommen, und nicht empfangen bie Verheißung, barım 
daß Gott etwas Beſſeres für uns zuvor erfehen Hat, 

daß fie nicht ohne ung vollendet würden. 
διότι, 721. 12 Darum aud wir, dieweil mir eine jolde Wolke 


1. Kor. 924. 38 bie Erftengeburten | (treffe) 30 bie Mauren yericho | 


umbergegangen waren ] fr.: umringet wurden 89 Gedeon u. 

Barac u. Samfon u. Zephthahe 33 die Verheißun 84 -- 

find 19 | (Seer) 35 Die Weiber | von ber Au ahebung 

wieder genommen. Die andern aber 37 wurden ] find | ἐπ 

Pelgen _38 deren ] ber | — und 2° 40 verfeben 12,1 wir 

folden Haufen Zeitgen he: : wir eine ſolche Wolfe der Zeugen) 
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Προς Eßoawovs 11,29—12,1. 


πρωτότοκα ϑίγῃ αὐτῶν. Πίστει διέβησαν τὴν 20 Ex 14,22.37. 
ἐρυϑρὰν ϑάλασσαν ὡς διὰ ξηρᾶς γῆς, ἧς πεῖραν 
λαβόντες οἱ Αἰγύπτιον κατεπόϑησαν. Πίστει τὰ 80 Jon 8,20. 
τείχη Ἱερειχὼ ἔπεσαν κυκλωϑέντα ἐπὶ ἑπτὰ ἡμέ- 
ρας. Πίστει Ῥαὰβ ἡ πόρνη οὐ συναπώλετο τοῖς 81 Jos 2.11.18; 
ἀπευιϑήσασιν, δεξαμένη τοὺς κατασχόπους μετ᾽ Je au * 
εἰρήνης. Καὶ τί ἔτι λέγω; ἐπιλείψει μ8 γὰρ 82 Ja 6,11; 4,6; 
διηγούμενον ὁ χρόνος περὶ Γεδεών, Βαράκ, Σαμ- Act δ, at. 
ψών, Ἰεφϑάε, Aavelö τε καὶ Σαμουὴλ, καὶ τῶν 
προφητῶν, οἵ διὰ πίστεως κατηγωνίσαντο βασι- 88 Ja 14,6. 
λείας, ἠργάσαντο δικαιοσύνην, ἐπέτυχον ἐπαγγε- De " 
λιῶν, ἔφραξαν στόματα λεόντων, ! ἔσβεσαν Öbvanıv BA Dun 8,52--85. 
πυρός, ἔφυγον στόματα μαχαίρης, ἐδυναμώϑησαν 
ἀπὸ ἀσϑενείας, ἐγενήϑησαν loxvooi ἕν πολέμῳ, 
παρεμβολὰς ἔχλιναν ἀλλοτρίων. ἔλαβον γυναῖκες 35 1 Rg 17,28. 
ἐξ ἀναστάσεως τοὺς νεκροὺς αὐτῶν" ἄλλοι δὲ 3 ΒΕ ἐδ, 
ἐτυμπανίσϑησαν, οὐ προσδεξάμενοι τὴν ἀπολύτρω- 18:-,42, 
συν, ἵνα κρείττονος ἀναστάσεως τὐχωσυν" ἕτδρου 86 Ir 20; 87; 88. 
δὲ ἐμπαιγμῶν καὶ μαστίγων πεῖραν ἔλαβον, ἔτι 
δὲ δεσμῶν καὶ φυλακῆς" ἐλυϑάσϑησαν, ἐπειράσϑη- 873 Chr 24,21. 
σαν, ὀπρίσϑησαν, ὃν φόνῳ μαχαίρης ἀπέϑανον, 
περιῆλϑον ἐν μηλωταῖς, ἐν αἰγείοις δέρμασυν, 
ὑστερούμενοι, ϑλιβόμενοι, κακουχούμενοι, ἰ ὧν οὐκ 88 
ἦν ἄξιος ὁ κόσμος, ἐπὶ ἐρημίαις πλανώμενοι καὶ 
ὄρεσιν καὶ σπηλαίοις καὶ ταῖς ὀπαῖς τῆς γῆς. 
Καὶ οὗτοι πάντες μαρτυρηϑέντες διὰ τῆς πίστεως 89 18. 
οὐκ ἐκομίσαντο τὴν ἐπαγγελίαν, τοῦ ϑεοῦ περὶ 40 
ἡμῶν κρεῖττόν τι προβλεψαμένου, ἵνα un χωρὶς 
ἡμῶν τελειωϑῶσιν. 

Τοιγαροῦν καὶ ἡμεῖς, τοσοῦτον ἔχοντες περι-12 1086. R ΤΙΒΙ 





33 W εἰργασαντοὸ 34finT- 35h,MSS“ γυναίκας 37hR 
ἐπρισῦ., eneıgacd. h* eneg. aut interpol aut pro ἐνεπρήησ- 
ϑησαν vl δατοιρωϑήσαν (ENNE 7 H αἰγιοις 838 H κοσμος 
eu | er :h ὃν 





29 — γῆς KLag. 32 B. ve και Σ. και ἘΚαξ 389 τας 
ἐπαγγελίας ASO 
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9,10. Ps 110,1. 


Mt 25,21. 


Nu 18,397 Lxx. 
L 3,84. 


G 8,2. 


Prv 8,11. 12. 


Ap 8,19. 


Ps 73,14.18. 
Nu 16,28. 


12,2—11. Προς Eßoawovs 


κείμενον ἡμῖν νέφος μαρτύρων, ὄγκον ἀποϑέμενοι 
πάντα καὶ τὴν εὐπερίστατον ἁμαρτίαν, δι᾽ ὕπο- 
μονῆς τρέχωμεν τὸν προκείμενον ἡμῖν ἀγῶνα, 
2 ἀφορῶντες εἰς τὸν τῆς πίστεως ἀρχηγὸν καὶ τε- 
λειωτὴν Ἰησοῦν, ὃς ἀντὶ τῆς προκειμένης αὐτῷ 
χαρᾶς ὑπέμευνεν σταυρὸν αἰσχύνης καταφρονήσας, 
8 ἐν δεξιᾷ τε τοῦ ϑρόνου τοῦ ϑεοῦ κεκάϑικεν. ἀνα- 
λογίσασϑε γὰρ τὸν τοιαύτην ὑπομεμενηκότα ὑπὸ 
τῶν ἁμαρτωλῶν εἰς ἑαυτὸν ἀντιλογίαν, ἵνα μὴ 
4 κάμητε ταῖς ψυχαῖς ὑμῶν ἐκλυόμενοιυ. Οὔπω 
μέχρις αἵματος ἀντικατέστητε πρὸς τὴν ἁμαρτίαν 
ὄ ἀνταγωνιζόμενοι, καὶ ἐκλέλησϑε τῆς παρακλήσεως, 
ἥτις ὑμῖν ὡς υἱοῖς διαλέγεται" 
viE μου, μὴ ὀλιγώρει παιδείας κυρίου, 
μηδὲ ἐκλύου ὑπ᾽ αὐτοῦ ἐλεγχόμενος" 
β ὃν γὰρ ἀγαπᾷ κύριος παιδεύξι, 
μαστιγοῖ δὲ πάντα υἱὸν ὃν παραδέχεται. 
7 εἰς παιδείαν ὑπομένετξδ" ὡς υἱοῖς ὑμῖν προσφέρεται 
ὁ ϑεός" τίς γὰρ υἱὸς ὃν οὐ παιδούδι στατήο: 
8 εἰ δὲ χωρίς ἔστε παιδείαρ, ἧς μέτοχοι γεγόνασιν 
9 πάντες, ἄρα vodoı καὶ οὐχ υἱοί ἐστε. εἶτα τοὺς 
μὲν τῆς σαρκὸς ἡμῶν πατέρας εἴχομεν παιδευτὰς 
καὶ ἐνετρεπόμεϑα" οὐ πολὺ μᾶλλον ὑποταγησό- 
10 μδϑα τῷ πατοὶ τῶν πνευμάτων καὶ ξζήσομεδν; οἱ 
μὲν γὰρ πρὸς ὀλίγας ἡμέρας κατὰ τὸ δοκοῦν 
αὐτοῖς ἐπαίδευον, ὁ δὲ ἐπὶ τὸ συμφέρον εἰς τὸ 


5 Κι 4,1.18. 11 μεταλαβεῖν τῆς ἁγιότητος αὐτοῦ. πᾶσα μὲν παι- 


‚17. 


δεία πρὸς μὲν τὸ παρὸν οὐ δοκεῖ χαρᾶς εἶναι. 
ἀλλὰ λύπης, ὕστερον δὲ καρπὸν εἰρηνικὸν τοῖς 
δι᾽ αὐτῆς γεγυμνασμένοις ἀποδίδωσιν δικαιοσύνης. 





8 K savrovc 6.7.8.11 T παιδι- 7 ὟΝ vaouersıe. 
11 μὲν 19: hW δε h® [de] | 


4 ovno yap D*La ὅ -- D* 7 
γαρ : + ἔστιν DEag μου D*3T εἰς : εἰ | 
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Ebräer. 12,2— 11, 


von Zeugen um ung haben, laſſet uns ablegen die 
Sünde, jo uns immer anflebt und träge macht, und 
lofjet und laufen durch Gebuld in dem Kampf, der 


ung verordnet ift, und aufleben auf Sefum, den Anz 2 


fänger und Bollender des Glaubens; welcher, da er 
wohl hätte mögen Freude Haben, erbulbete er das 
Kreuz, und achtete der Schande nicht, und ift gefefien 


zur Rechten auf dem Stuhl Gotted. Gedenket an den, 3 


der ein ſolches Widerſprechen von den Sünbern wider 
fih erbuldet hat, daß ihr nicht in eurem Mut matt 
werdet und ablaffet. 


Denn ihr Habt noch nicht bis aufs Blut wider: 4 
ftanden über dem Kämpfen wiber die Sünde, und habt 5 


bereit3 vergeffen des Troftes, der zu euch redet αἴ 
zu den Kindern: | 
„Rein Sohn, achte nicht gering die Züchtigung des 


ern | 
Und verzage nit, wenn du von ihm geftraft wirft; 


Denn welden der Herr lieb Hat, den δι: 6 


tiget er; 
Und er jtäupt einen jegliden Sohn, den 
er aufnimmt.“ 


Sp ihr die Züchtigung erduldet, jo erbietet fich euch 7 


Gott ala Kindern; denn wo ift ein Sohn, den der Vater 


nicht züchtiget ὁ Seid ihr aber ohne Züchtigung, welcher 8 


fie alle find teilhaftig worden, fo feid ihr Baftarde und 


nicht Kinder. Und fo wir haben unfre leiblichen Väter 9 


zu Züchtigern gehabt und ſie gejcheuet, jollten wir denn 
nit viel mehr untertan fein dem Bater der Geifter, 


daß wir leben? Denn jene haben uns gezüdtiget 10 


wenig Tage nad) ihrem Dünken; dieſer aber zu Nub, 


Luk. 2,82. 


Spr. 3,11.12. 


Dffeub. 8,19. 


BI. 78,14. 15. 


4. Mofe 18,22. 


auf daß wir feine Heiligung erlangen. Alle Züch- 11 3. Kor. 4.17.18. 


tigung aber, wenn fie da ift, dünkt ung nidt 

Freude, fondern Traurigkeit zu fein; aber dar: 

nah wird jie geben eine friedfame Frudt der 

Gerechtigkeit denen, die dadurch geübt find. 

6 Er fteupt aber 7 erbeut 9 πὸ ] Auch | dem geiftlichen 

Vater 10 Und jene zwar haben 11dünftfteuns... Traurigf. fein 
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12,19 96. Ehräer. 


gef. 35,8. 12 Darum richtet wieder auf die läſſigen Hände unt 
Spr. 4,28. 18 die müden Kniee, und tut gewiffe Tritte mit euren 
Füßen, daß nicht jemand ftrauchele wie ein Lahmer, 
Röm. 12,18. 14 Jondern vielmehr gejund werde. Jaget nad dem 
2. Tim. 2,28. 

Frieden gegen jedermann und der Heiligung, 

ohne welde wird niemand den Herrn fehen, 
5. Mofe 29,17. 15 und fehet drauf, daß nicht jemand Gottes Gnade ver: 
fäume; daß nicht etwa eine bittre Wurzel aufwadi: 
und Unfrieden anrichte, und viele durch diejelbige ver: 
1.M}ofe25,83.84. 16 unreiniget werden; daß nicht jemand [εἰ ein Hurer oder 
ein Gottlofer wie Eau, der um einer Speife willen 

1. Mofe 51, 17 feine Erftgeburt verkaufte. Wifjet aber, daß er hernad, 
ie da er den Segen ererben wollte, verworfen ward; Denn er 
fand feinen Raum zur Buße, wiewohl er jte mit Tränen 
2. Mofe 19, 18 ſuchte. Denn ihr feid nicht fommen zu dem Berge, den 
δ. Döfe si. man anrühren fonnte und mit Feuer brannte, nod zu 
2. Moſe 20,10. 19 dem Dunkel und Finjterni® und Ungemitter, πο a 
den Hal der Poſaune und zur Stimme der Worte, 

welcher ſich weigerten, die fie höreten, daß ihnen das 

2. Mofe 19,18: 20 Wort ja nicht gejagt würde; denn fie mochten’3 nidt 
ertragen, was da gejagt ward: „Und wenn ein Tier 
den Berg anrühret, foll es gefteiniget oder mit einem | 

21 Gefchoß erſchoſſen werden”; und alfo erjchredlich war 
dad Geficht, daß Mofe ſprach: Ich bin erichroden und | 

Dffenb- στ 22 zittere. Sondern ihr jeid fommen zu dem Berge Zion 
— 2:5. und zu der Stadt des lebendigen Gottes, dem Himm: 
Offenb. Brit. lifchen Serufalem, und zu der Menge vieler taufend 
Sut. 10,20. 23 Engel, und zu der Gemeine der Erftgebornen, Die im. 
Himmel angejchrieben find, und zu Gott, dem Richter 

über alle, und zu den Geiltern der vollendeten Ge: 

9,15. 11,4. 24 rechten, und zu dem Mittler des neuen Teſtaments, 

1. Dofe 4,10... og, und zu dem Blut der Beiprengung, das δὰ 
9,2; 10,28.29. 25 beffer redet denn Abels. Sehet zu, daß ihr euch dei 
nicht meigert, der da redet. Denn [0 jene nicht ent: 

flohen find, die ſich mweigerten, da er auf Erden redete, 





18 tut gewiffen Tritt 14 dem Friede 16 Einer ] einer 
feine Erftegeburt 17 ward ] if 19 (der Bofaunen) | wegerten 
20 gefagt ward. Und wenn | follte es 21 Mofes 
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Προς Eßoawovs 12,18 — 25, 


Διὸ τὰς παρειμένας χεῖρας καὶ τὰ παραλελυμένα 12 τὸ 85,3. 
γόνατα ἀνορϑώσατε, καὶ τροχιὰς ὀρϑὰς ποιδῖτξ 18 Prv 4,26 Lxz. 
τοῖς ποσὶν ὑμῶν, ἵνα μὴ τὸ χωλὸν ἐκτραπῇ, ἰαϑῇ 

δὲ μᾶλλον. Εἰρήνην διώκϑτε μετὰ πάντων, καὶ 14 Ps 34,18. 
τὸν ἁγιασμόν, οὗ χωρὶς οὐδεὶς ὄψεται τὸν κύριον, —* 
ἐπισκοστοῦντες un) τις ὑστεοῶν ἀπὸ τῆς χάριτος 15 Di 29,17 Lax. 
τοῦ ϑεοῦ, μή τις ῥίξα πικρίας ἄνω φύουσα ἐνοχλῇ det Brit. 
καὶ διὰ ταύτης μιανϑῶσυν οἱ πολλοί, μή τις 16 Gn 25,83.84. 
πόονος ἢ βέβηλος ὡς Ἢσαῦ, ὃς ἀντὶ βρώσεως 

μιᾶς ἀπέδοτο τὰ πρωτοτόκια ἑαυτοῦ. ἴστε γὰρ 17 Gn 51,80--40. 
ὅτι καὶ μετέπειτα ϑέλων κληρονομῆσαι τὴν εὖλο- 

γίαν ἀπεδοκιμάσϑη, μετανοίας γὰρ τόπον οὐχ 

εὗρεν, καίπερ μετὰ δακρύων ἐκξητήσας αὐτήν. 

Οὐ γὰρ προσδληλύϑατε ψηλαφωμένῳ καὶ κεκαυ- 18 D: Fr as 
μένῳ πυρὶ καὶ γνόφῳ καὶ ζόφῳ καὶ ϑυέλλῃ !xal 19 Ex 19.16.19; 
σάλπιγγος ἤχῳ καὶ φωνῇ ῥημάτων, ἧς οἱ ἀκούσαν- Di 5.88, 

τες παρῃτήσαντο μὴ προστεϑῆναι αὐτοῖς λόγον" 

Ιοὐκ ἔφερον γὰρ τὸ διαστελλόμενον' κἂν ϑηρίον 20 Ex 10,18. 
ϑίγῃ τοῦ ὄρους, λιϑοβοληϑήσεται᾽ καί, οὕτω φο- 21 Di 2,10. 
βερὸν ἦν τὸ φανταζόμενον, Μωὺσῆς εἶπεν" ἔχφο- 

βός εἶμι, καὶ ἔντρομος" ἀλλὰ προσεληλύϑατε Σιὼν 22 Αν14,..6 4,50. 
ὄρει καὶ πόλει ϑεοῦ ζῶντος, Ἱερουσαλὴμ ἐπου- Ἂν ἜΝ 
οανίῳ, καὶ μυριάσυν ἀγγέλων, πανηγύρει " καὶ &x- 98 L 10,50. 
κλησίᾳ στοωτοτόκων ἀπογεγραμμένων ὃν οὐρανοῖς, 

καὶ κριτῇ ϑεῷ πάντων, καὶ πνεύμασι δικαίων 
τετελειωμένων, καὶ διαϑήκης νέας μεσίτῃ Ἰησοῦ, 24 9,15. 11,4. 
καὶ αἵματι davrıouod κρεῖττον λαλοῦντι παρὰ : 
τὸν Ἄβελ. Βλέπετε un παραιτήσησϑε τὸν λα- 98 5, 
λοῦντα" εἰ γὰρ ἐκεῖνοι οὐκ ἐξέφυγον ἐπὶ γῆς 
παραιτησάμενοι τὸν χρηματίξοντα, πολὺ μᾶλλον 





18 Ὦ ποιησατε 15 # ὃν αὐτῆς 16 RT anedoro 
17 TiW anedoxıuaodn‘ 19 &—- un 91 W ovros 
| δντρ. : Ὦ exroouocg 23 hT αγγελὼν navnyvosi, W ayye- 
λων, πανηγυρεὶι, 38 W κριτη, 


15 = 01 Das 18 ynlap.:-+ opeı Daß 19 προσ- 
θειναι A 30 fin - ἢ βολιδι κατατοξευϑησεται ξ 938 — και 
10. D* 34 τον : τὸ L 25 εφυγον Kag 
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12,26—13,10. Προς Eßoarovs 


Hg 2,6. 26 ἡμεῖς οἱ τὸν ἀπ᾽ οὐρανῶν ἀποστρεφόμενοι" οὗ ἡ 
φωνὴ τὴν γῆν ἐσάλευσεν τότε, νῦν δὲ ἐπήγγελται 
λέγων" ἔτι ἅπαξ ἐγὼ σείσψω οὐ μόνον τὴν γῆ: 

27 ἀλλὰ καὶ τὸν οὐρανόν. τὸ δὲ ἔτι ἅπαξ δηλοῖ τὴν 

τῶν σαλευομένων μετάϑεσιν ὡς πεποιημένων, ἵνα 

98 μείνῃ τὰ um σαλευόμενα. Διὸ βασιλείαν ἀσάλευτον 
παραλαμβάνοντες ἔχωμεν χάριν, δι᾽ ἧς λατρεύωμκιεν 

εὐαρέστως τῷ ϑεῷ, μετὰ εὐλαβείας καὶ δέοις" 

μι 49,85.29 καὶ γὰρ ὁ ϑοὸς ἡμῶν πῖρ καταναλίσχον. 

Jis, c. 22142. 13 H φιλαδελφία μενέτω. ! τῆς φιλοξενέας μὴ 
esse ἐπιλανϑάνεσθϑε' διὰ ταύτης γὰρ ἔλαϑόν τινες 

Mi 25,80. 8 ἑενίσαντες ἀγγέλους. μιμνήσκεσϑε τῶν δεσμίων ὡς 
συνδεδεμένοι, τῶν κακουχουμένων ὡς καὶ αὐτοὶ 

@ 510.21. 4 ὄντες ἐν σώματι. Τίμιος ὃ γάμος ὃν πᾶσυν καὶ 
EB ἡ χοίτη ἀμίαντος" πόρνους γὰρ καὶ μοιχοὺς κρι- 

Dt 8ι,6.8, ὅ νεῖ ὃ ϑεός. Ἀφιλάργυρος ὁ τρόπος, ἀρκούμενοι 
Joel. 116,6. zus παροῦσιν" αὐτὸς γὰρ εἴρηκεν" οὐ un σε ἀνῶ 

Ps 118,6. 6 οὐδ᾽ οὐ μή 08 ἐγκαταλίπω' ὥστε ϑαροοῦντας ἡμᾶς 

λέγευν" 
κύριος ἐμοὶ βοηϑός, οὐ φοβηϑήσομαι" 
τί ποιῆσει μοι ἄνϑρωπος; 
11.1Κ 416. 7 Mvnuovsdere τῶν ἡγουμένων ὑμῶν, οἵτινες ἐλά- 
λησαν ὑμῖν τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ, ὧν ἀναϑεωροῦν- 
τες τὴν ἔκβασιν τῆς ἀναστροφῆς μιμεῖσϑε τὴν 
rin, 8 πίστιν. Ἰησοῦς Χριστὸς ἐχϑὲς καὶ σήμερον ὁ 
E414.2Kıaı. 9 αὐτὸς καὶ εἰς τοὺς αἰῶνας. διδαχαῖς ποικίλαις 

R 1411... καὶ ξέναις μὴ παραφέρεσϑε' καλὸν γὰρ χάριτι 

βεβαιοῦσϑαι τὴν καρδίαν, οὐ βρώμασιν, ἐν οἷς 

8.4.5. 10 οὐκ ὠφελήϑησαν οἱ περιπατοῦντες. Ἔχομεν ϑι- 
σιαστήριον ἐξ οὗ φαγεῖν οὐκ ἔχουσιν ἐξουσίαν οἱ 

25 Ὦ ovoavov 27} }δὲ | H [mv] 38 W λατρευομεν 


| HR ϑεω μετα 13,5 T eyxaralcına 8 HR αυτός, 
9 h περιπατησαντες 10 H [εξουσιαν] 


26 σειω DKos 38 exouev NKP | Ösovc : αἰδους MPa 
13,4 γαρ : ôbs Ca 6 ovVv:pr και Αῇαξ 8fin-+ aunv D* 
9 περιφερεσῦς KLas 
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Ebrãer. 12,26—13,10. 


viel weniger wir, fo mir und des weigern, der vom 

Himmel redet; welches Stimme zu der Zeit die Erde 26 Hass. 3,9. 
bewegte, num aber verheißet er und ſpricht: „Noch 

einmal will Sch bewegen nicht allein die Erbe, fondern 

aud den Himmel.” Aber ſolches „Noch einmal” zeigt 27 

an, dab das Bewegliche foll verwandelt werden, ala 

das gemadt ift, auf daß da bleibe das Unbewegliche. 

Darum, dieweil wir empfahen ein unbeweglich Reich, 28 

haben wir Gnade, durch welche wir jollen Gott dienen 

ihm zu gefallen mit Zucht und Furdt. Denn unfer 29 5.Mojer,22;9,3. 


Gott ift ein verzehrend euer. Ich 18,3, 
Bleibet [εἶς in der brüderlichen Liebe. Gaftfrei zul yam. 15.158. 


fein vergeffet nicht; denn durch dasjelbige haben etliche 1. Der, 10. 
ohne ihr Wiffen Engel beherberget. Gedenket der Ges 3 eh 
bundenen als die Mitgebundenen, und derer, die Trübjal Maith. 55,80. 
leiden, als die ihr auch noch im Leibe lebet. Die Che 4 Fal. 5.10.21. 
foU ehrlih gehalten werden bei allen, und das (ὅθε: ἄρῃ. 515. 
bette unbefledt; die Hurer aber und die Chebrecher 
wird Gott rihten. Der Wandel εἰ ohne Geiz; und 5 1. Tim. 6,6. 
lafſet eud) genügen an dem, das da if. Denn ὅτ hat Tr 
gejagt: „Sch will dich nicht verlafjen noch verfäumen“ ; 
alſo daß wir dürfen jagen: 6 Ὁ. 118,6. 

„Der Herr ift mein Helfer, ich will mich nicht fürchten; 

Was folte mir ein Menfch tun?“ 

Gedenket an eure Lehrer, die euch das Wort Gotted 7 17. 1.Ror. 4,16. 
gejagt haben, ihr Ende ſchauet an, und folget ihrem 1. or. 841 
Glauben nah. Jeſus Chriftus geftern und 8 Seend. 117. 
heute, und derjelbe απ in Ewigkeit. XLajlet 9 ὥρῃ, ne 
euh nit mit mandherlei und fremden Lehren um: Nom, 14,17. 
treiben; denn es ift ein föftlih Ding, daß das 
Herz feit werde, welches gejhiehtdurd Gnade, 
nidt durch Speilen, davon feinen Nutzen haben, [0 
damit umgehen. Wir haben einen Altar, davon nicht 10 8,..5. 

(Zu ©. 570) 23 zu dem himmalhen J. 38 der voll⸗ 
tommenen Gerehten 24 zu dem Blut und der Beiprengunge 

| Sabeld 25 wegert {εἰ erten | (redet 
25 wegern 26 (die Erbe bemeget) 97 Nrändert ΕΝ 


13,5 benügen 6 thüren fagen | ich ] und 
welcher 9 — en | einen —* 
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13,11— 22. Ebräer. 


8. Mofe 16,27. 


Matth. 21,89. 
Joh. 9,22. 
11,26; 12,2, 


11,10; 12,22. 


Pi. 50,14.28. 
Hof. 14,8. 


Phil. 4,18. 
1. Thefl. 5,12. 


Heſek. 8,18. 


2. Kor. 1,12, 


Joh. 10,12. 
1. Petr. 2,25. 


22 Ich ermahne euch aber, lieben Brüder, baltet das 


11 Macht haben zu effen, die der Hütte pflegen. Denn 
welder Tiere Blut getragen wird durch den Hohenprieſter 
in das Heilige für die Sünde, derjelbigen Leichname 

12 werden verbrannt außer dem Lager. Darum auch Jeſus, 
auf daß er heiligte das Volk durch fein eigen Blut, 

13 bat er gelitten außen vor dem Tor. So lafjet uns 
nun zu ihm hinausgehen außer dem Lager, und eine 

14 Shmah tragen. Denn wir haben bie Fein 
bleibende Stadt, fondern die zufünftige Juden 

15 wir. So lafjet und nun opfern durch ihn das Lob: 
opfer Gott allezeit, das ift, Die Frucht der Lippen, die 

16 feinen Namen. befennen. Wohlzutun und mitzuteilen 
vergeflet nit; denn ſolche Opfer gefallen Gott wohl. 

17 Gehordhet euren Lehrern und folget ihnen; denn jie 
wachen über eure Seelen, als die da Rechenſchaft dafür 
geben follen; auf daß fie das mit Freuden tun um 
nicht mit Seufzen; denn das ift euch nicht gut. 

18 Betet für und. Unſer Troft ift der, daß wir en 
gut Gewiſſen haben, und fleißigen uns, guten Wandel 

19 zu führen bei allen. ch ermahne aber deſto meht, 
folhe3 zu tun, auf daß ih aufs ſchierſte wieder u 

20 euch fomme. Der Gott aber des Friedend, der von 
den Toten audgeführet hat den großen Hirten der 

. Schafe durch das Blut des ewigen Teitaments, unjern 

21 Herren Sefum, der made euch fertig in alleın guten, 
Werk, zu tun feinen Willen, und fchaffe in euch, wai | 
vor ihm gefällig ift, durch Jeſum Chrift; welchem ſei 
Ehre von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. 


Wort der Ermahnung zu gute; denn ih habe euch kur 


(Zu ©. 571) 9 Spefen ]Rd.: Das tft, mit Menichengefegen, 
bie von Spetfen und Kleidern lehren, nit vom Blauben 

11 Thierer | fr.: Derfelben | Leichnam ] fr.: Leibe | Lager'| 
fr.: Seerlager 12 fr.: Jeſus auch | beiligte ( 2. fr.) | Beiliae 
15 das Lobeopfer Gotte (fr.: das Opfer Des Lobes Gott: 
16 fr.: Der Wohltat aber und des Mittetlens vergeffet nicht, 
denn mit ſolchen Opfern verdienet man fi wohl um Gott 


17 fr.: euern Vorgängern und tut euch unter fie | gutj 
fr.: zuträgli 18 fr.: Wir verlaffen uns aber dara 
19 zum Überfluß 20 — Der | Friedes 
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Προς Eßoawovs 13,11— 22, 


τῇ σχηνῇ λατρεύοντες. ὧν γὰρ εἰσφέρεται ζῴων 11 Lv 167. 
τὸ αἷμα περὶ ἁμαρτίας εἰς τὰ ἅγια διὰ τοῦ ἀρ- 

χιερέως, τούτων τὰ σώματα κατακαίεται ἔξω τῆς. 
“ταρεμβολῆς. διὸ καὶ Ἰησοῦς, ἵνα ἁγιάσῃ διὰ τοῦ 18 μι 531,50. 
ἰδίου αἵματος τὸν λαόν, ἔξω τῆς πύλης ἔπαϑεν. me 
τοίνυν ἐξερχώμεϑα πρὸς αὐτὸν ἔξω τῆς παρεμ- 18 11,96; 13,5. 
βολῆς τὸν «ὀνειδισμὸν αὐτοῦ φέροντες’ οὐ γὰρ 14 11,10; 13,28. 
ἔχομεν ὧδε μένουσαν πόλιν, ἀλλὰ τὴν μέλλουσαν τιν τ,13. 
ἐπιζητοῦμεν. δι᾿ αὐτοῦ οὖν ἀναφέρωμεν ϑυσίαν 15 Pa δ0,14.58. 
αἰνέσεως διὰ παντὸς τῷ ϑεῷ, τοῦτ᾽ ἔστιν καρπὸλρ on (4.8. 
χειλέων ὁμολογούντων τῷ ὀνόματι αὐτοῦ. τῆς δὲ 16 Ph «,.8. 
εὐποιΐας καὶ κοινωνίας μὴ ἐπιλανϑάνεσϑε" τοιαύ- 

ταις γὰρ ϑυσίαις εὐαρεστεῖται ὃ ϑεός. Πείϑεσθϑε 171 τὰ 5,5. 
τοῖς ἡγουμένοις ὑμῶν καὶ ὑπείκετε" αὐτοὶ γὰρ Ka Bl, 
ἀγουπνοῦσιν ὑπὲρ τῶν ψυχῶν ὑμῶν ὡς λόγον 
ἀποδώσοντες" ἵνα μετὰ χαρᾶς τοῦτο ποιῶσιν καὶ 

in στενάξοντες" ἀλυσιτελὲς γὰρ ὑμῖν τοῦτο. 

Προσεύχεσϑε περὶ ἡμῶν" πευϑόμοϑα γὰρ ὅτι 185Κ 118. 
καλὴν συνείδησιν ἔχομεν, ἐν πᾶσιν καλῶς ϑέλον- Act 24,10. 
τες ἀναστρέφεσϑαι. περισσοτέρως δὲ παρακαλῶ 19 
τοῦτο ποιῆσαι, ἵνα τάχειον ἀποκατασταϑῶ dulv. Zch si. 

Ὃ δὲ ϑεὸς τῆς εἰρήνης, ὃ ἀναγαγὼν ἐκ νεκρῶν 20 018. 
τὸν ποιμένα τῶν προβάτων τὸν μέγαν ἐν αἷματι pa 
διαϑήκης αἰωνίου, τὸν κύριον ἡμῶν Ἰησοῦν, Ἰ κατ- 91 

αοτίσαι ὑμᾶς ὃν παντὶ ἀγαϑῷ εἰς τὸ ποιῆσαι 

τὸ ϑέλημα αὐτοῦ, ποιῶν ἐν ἡμῖν τὸ εὐάρεστον 

ἐνώπιον αὐτοῦ διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ, ᾧ ἡ δόξα εἰς 

τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων" ἀμήν. Παρακαλῶ δὲ 22 Je 1,31. 
ὑμᾶς, ἀδελφοί, ἀνέχεσϑε τοῦ λόγου τῆς παρα- 

κλήσεως" καὶ γὰρ διὰ βραχέων ἐπέστειλα ὑμῖν. 


15 ουν : [Β]--2ὲ 19 BT ταχιον 31 παντι : R+ 
[ἐ0γὼ] | ποιῶν : hHW pr αὐτὼ h? fort pro αὐτὸς ποιῶν 
89 h ανεχεσϑαι 


17 anodwoovraı περι ὑυμων D* 20 Ιησουν Χριστον D*17a 
31 eoyo και λογὼ ayado A | nuw : ὑμῖν ΑΟΡαξ 
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13,23— 25, Προς Eßoawovs 


23 Γινώσχετε τὸν ἀδελφὸν ἡμῶν Τιμόϑεον ἀπολελι- 
μένον, WED’ οὗ ἐὰν τάχειον ἔρχηται ὄψομαι Ὁμᾶς. 
24 Aondoaode πάντας τοὺς ἡγουμένους ὑμῶν καὶ 
πάντας τοὺς ἁγίους. ᾿ἈἈσπάζονταν ὑμᾶς οἱ ἀπὸ 
τῆς Ἰταλίας. | 
25 Ἡ χάρις μετὰ πάντων ὑμῶν. 


23 RT tvaxıov 25 ὑμῶν : hR+ ἀμὴν 


38 — ἡμῶν KPas 235 vuwv : τῶν αγιὼν D* 
Subseriptio: ἐγραφὴ ano Pouns vi ano Ιταλιας (vl Αϑηνων 
δια Tıuodeov | 


Ebrãer. 13,23—25. 


geſchrieben. Wiffet, daß der Bruder Timotheus wieder 98 
ledig ift; mit dem, jo er bald fommt, will ich euch jehen. 
Grüßet alle eure Lehrer und alle Heiligen. Es 24 
grüßen euch die Brüder aus Stalten. 
Die Gnade fei mit euch allen! Amen. 25 


Geſchrieben aus Stalten durch Timotheus, 


33 fr.: Erfennet den Bruder T., den wir von ung gelaffen 
haben | dem ] welchem 24 Lehrer) fr.: Vorgänger | aus 
Italia (fr.: im mwelfchen Land) - 


Unterfchrift: Stalta (fr.: Welfchland) | Timotheum 
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Der Brief des Jakobus. 


1. Betr. 1. 1 Jakobus, ein Knecht Gottes und des Herrn Jeſu 
Chriſti, den zwölf Geſchlechtern, die da ſind hin und 
her, Freude zuvor! | 

Röm. 5,8-5. 2 Meine lieben Brüder, achtet 68 eitel Freude, wenn 

3 ihr in mancherlei Anfechtungen fallet, und wiſſet, das 
4 euer Glaube, fo er rechtichaffen ift, Geduld wirket. Die 
Geduld aber fol {εξ bleiben biß ang Ende, auf dat 
ihr jeid vollfommen und ganz, und feinen Mangel habet. 

Spr. 2,3-8. 5 Sp aber jemand unter euch Weisheit mangelt, der 
bitte von Gott, der. da gibt einfältiglih jedermann, 
und rüdet’3 niemand auf, jo wird fie ihm gegeben 

Mart. 11,34. 6 werden. Er bitte aber im Glauben und zweifle nicht; 
denn wer da zweifelt, der ift gleichwie die Meeres- 
moge, die vom Winde getrieben und gemwebt wird. 

7 Solcher Menſch denfe nicht, daß er etwas von dem 
8 Herrn empfahen werde. Ein Zweifler ift unbeftändig 
2,5. 9 in allen feinen Wegen. Ein Bruder aber, der niedrig 

1. Betr. 1,24. 10 ift, rühme jich feiner Höhe; und der da reich tft, rühme 
[ὦ feiner Niedrigfeit; denn wie eine Blume des Grajes 

gef. 40,6.7. 11 wird er vergehen. Die Sonne gehet auf mit der 
Hige, und das Gras verwelfet, und feine Blunte fällt 
ab, und feine ſchöne Geſtalt verdirbet: alſo wird der 

2. Tim. 4,8. 12 Reiche in jeinen Wegen verwelfen. Selig iſt der 


Überfchrift: Die Eptftel ὦ. Jacobi. 


1,1 $acobus | Gefchlechten 2 Anfechtung (fr. : Verfuchung) 
4 fr.: aber laßt ein volllommen Werk haben 5 ntemands 
11 feine Bl.] die 81, | πιεῖ: Hübfche | in feiner Sabe 
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IAKQBOY EIZTOAH 


Ἰάκωβος ϑεοῦ καὶ κυρίου Ἰησοῦ Χριστοῦ 600- 1 1 1 55. 
λος ταῖς δώδεκα φυλαῖς ταῖς ἐν τῇ διασπορᾷ ᾿ 
χαίρειν. 

Πᾶσαν χαρὰν ἡγήσασϑε, ἀδελφοί μου, ὅταν ἃ ΤΡῚΘ᾽ 
πειρασμοῖς περιπέσητε ποικίλοις, γυνώσκοντες ὅτι 8 1" 1,1. 
τὸ δοκίμιον ὑμῶν τῆς πίστεως κατεργάζεται ὑπο- 
μονήν. ἡ δὲ ὑπομονὴ ἔργον τέλειον ἐχέτω, ἵνα 4 
ἦτε τέλειοι καὶ δλόκληροι, ἐν μηδενὶ λειπόμενοι. 

Εἰ δέ τις ὑμῶν λείπεται σοφίας, αἰτείτω παρὰ δ᾽ κεν 23-6. 
τοῦ διδόντος ϑεοῦ πᾶσιν ἁπλῶς καὶ μὴ ὀνειδί- 

ζοντος, καὶ δοϑήσεται αὐτῷ. αἰτείτω δὲ ἐν πίστει, & Me 11,9. 
μηδὲν διακρινόμενος" ὃ γὰρ διακρυνόμενος ἔοικεν 

κλύδωνι ϑαλάσσης ἀνεμιξζομένῳ καὶ ῥιπιζομένῳ. 

wm γὰρ οἰέσϑω ὁ ἄνϑρωπος ἐκεῖνος ὅτι λήμψεταί 7 

τι παρὰ τοῦ κυρίου, ἀνὴρ δίψυχος, ἀκατάστατος 8 

& πάσαις ταῖς ὁδοῖς αὐτοῦ. Καυχάσϑω δὲ 69 5,. 
ἀδελφὸς 6 ταπεινὸς ἐν τῷ ὄψει αὐτοῦ, ὁ δὲ πλού- 101} 1,9. 
σιος ἐν τῇ ταπεινώσει αὐτοῦ, ὅτι ὡς ἄνϑος χόρ- 
του παρελεύσεται. ἀνέτειλεν γὰρ ὁ ἥλιος σὺν 11 τὸ 0,07. 
τῷ καύσωνι καὶ ἐξήρανϑν τὸν χόρτον, καὶ τὸ ἄνϑος 

αὐτοῦ ἐξέπεσεν καὶ ἡ εὐπρέπϑια τοῦ προσώπου 


αὐτοῦ ἀπώλετο" οὕτως καὶ ὁ πλούσιος ἐν ταῖς 

—————— — — 

Inseriptio: H pr ἐπιστολαι καϑολικαι et indicem et — ἐπιστολ 
eR πιστει μηδεν . 7.8 K κυριου une 901°: Η] 


1,3 δοκιμον 28a 5 un : ovx Kla 7 — τι Na 
8ayıg:+yag 33 9— o αδελφος αὶ MW ran. : πιστει 137 
11 — αὐτου 10 69 29 B 


574 


R 7,7.8. 
R 7,10. 


1J 1,5. 
Mt 7,11. 

ὦ 3,3. 
8,15.17. 


J 1,18. 
ı P 1,28. 
Ap 14,4. 


Eccl 7,9. 


Mt 7,26. 


2,12. R 8.9. 
J 18,17. 


1,12— 25. Ἰακώβου srrıovoAN 


12 πορείαις αὐτοῦ μαρανϑήσεται. Μακάριος ἀνὴρ 
ὃς ὑπομένδι πειρασμόν, ὅτι δόκιμος γενόμενος 
λήμψεται τὸν στέφανον τῆς ζωῆς, ὃν ἐπηγγείλατο 

18 τοῖς ἀγαπῶσιν αὐτόν. Μηδεὶς πειραζόμενος λε- 
γέτω ὅτι ἀπὸ ϑεοῦ «πειράξζομαι" ὃ γὰρ ϑεὸς ἀπεί- 
ραστός ἔστιν κακῶν, πειράξει δὲ αὐτὸς οὐδένα. 

14 ἕκαστος δὲ πειράξεται ὑπὸ τῆς ἰδίας ἐπιϑυμίας 

16 ἐξελκόμενος καὶ δελεαξόμενος" εἶτα ἣ ἐπιϑυμία 
συλλαβοῦσα τίκτει ἁμαρτίαν, ἡ δὲ ἁμαρτία ἀπο- 

16 τολεσϑεῖσα ἀποκύει ϑάνατο. Μὴ πλανᾶσϑε. 

17 ἀδελφοί μου ἀγαπητοί. πᾶσα δόσις ἀγαϑὴ καὶ 
πᾶν δώρημα τέλειον ἄνωϑέν ἔστιν καταβαῖνον 
ἀπὸ τοῦ πατρὸς τῶν φώτων, παρ᾽ ᾧ οὐκ ἔνι 

18 παραᾳαλλαγὴ ἢ τροπῆς ἀποσκίασμα. βουληϑεὶς 
ἀπεκύησεν ἡμᾶς λόγῳ ἀληϑείας, εἰς τὸ εἶναι ἡμᾶς 
ἀπαρχήν τινα τῶν αὐτοῦ κτισμάτων. 

19 Ἴστε, ἀδελφοί μου ἀγαπητοί. ἔστω δὲ πᾶς 
ἄνϑροωπος ταχὺς εἰς τὸ ἀκοῦσαι, βραδὺς εἰς τὸ 


.20 λαλῆσαι, βραδὺς εἰς ὀργήν: ὀργὴ γὰρ ἀνδοὸς 
.21 δικαιοσύνην ϑεοῦ οὐκ ἐργάξεται. διὸ ἀποϑέμενοι 


πᾶσαν δυπαρίαν καὶ περισσείαν κακίας ὃν πραῦ- 
τητι δέξασϑε τὸν ἔμφυτον λόγον τὸν δυνάμενον 
22 σῶσαι τὰς ψυχὰς ὑμῶν. γίνεσϑε δὲ ποιηταὶ Ad- 
γου, καὶ μὴ ἀκροαταὶ μόνον παραλογιζόμεδνοι 
28 ἑαυτούς. ὅτι εἴ τις ἀκροατὴς λόγου ἐστὶν καὶ 
οὐ ποιητής, οὗτος ἔοικεν ἀνδρὶ κατανοοῦντι τὸ 
24 πρόσωπον τῆς γδονέσεξως αὐτοῦ ἐν ῥσόπτρῳ' κατ- 
ἐνόησεν γὰρ Eavrov καὶ ἀπελήλυϑεν, καὶ εὐϑέως 
25 ἐπελάϑετο ὁποῖος ἦν. ὁ δὲ παρακύψας εἰς νόμον 





14 W? πειραξεται, 15 HR anoxusi 17 H εστιν, 
18 avrov:heavrov 21W npaürnt, 22T uovov axgoaras 


19 ανϑρωπος A70a | ernyy.:-+ 0 xvoros KLag 18 ano 
ὐπὸ N 16 unds 13 17 xareozousvov 27a | ano : παρα 
Ka | anooxıaouaros N*B 19 ιστε : wore et — δὲ KLaß 
20 ov κατεργάζεται C*Kag 31 πραῦτ. : + σοφιας P | 
ὑμῶν : ἡμῶν La 588 Aoyov : vouov O?T38a ‚it 23 83a 
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SYalobus. 1,13— 85. 


Mann, der die Anfehtung erdulbet; denn 
nahdem er bewähret ift, wird er die Krone 
des Lebend empfahen, welde Gott verheißen 
bat denen, die ihn lieb haben. 

Niemand fage, wenn er verjucht wird, daß er von 18 
Gott verfuht werde. Denn Gott ἔαππ nicht verfucht 
werden zum Böfen, und er [εἴθ verſucht niemand. 
Sondern ein jeglicher wird verjucht, wenn er von feiner 14 Röm. 7,7.8. 
eignen Luft gereizet und gelodet wird. Darnach, 15 Röm. 7,10. 
wenn die Luft empfangen bat, gebiert jie die Sünde; 
die Sünde aber, wenn fie vollendet ift, gebiert fie den 
Σοῦ, Irret nicht, lieben Brüder. Alle gute Gabe 
und alle vollfommene Gabe fommt von oben 
herab, von dem Bater des Lichts, bei welhem 
itt feine Veränderung ποῦ Wechſel des Lichts 
und der Finſternis. Er bat und gezeuget nach 18 808. 1,18. 
feinem Willen durch das Wort der Wahrheit, auf daß " er. 1,38, 
wir wären Erftlinge jeiner Kreaturen. 

Darum, lieben Brüder, ein jeglider Menſch fei 19 Prev. 7.2. 
Ihnel zu hören; langſam aber zu reden, und langfam 
zum Born. Denn des Menjchen Zorn tut nicht, was 20 Erb. 4,36. 
vor Gott recht if. Darum fo leget ab alle Unjauber- 21 Kot. 8,8. 
teit und alle Bosheit, und nehmt das Wort an mit 1 Belt 
Sanftmut, das in euch gepflanzet ift, welches kann eure 
Seelen felig madıen. 

Seid aber Täter des Worts und nicht Hörer allein, 22 Jatth. τῶ. 
dadurch ihr euch ſelbſt betrüget. Denn jo jemand ift 98 
ein Hörer des Wort und nicht ein Täter, der ift gleich 
einem Mann, der fein leiblich Angefiht im Spiegel 
beichauet. Denn nachdem er fich beſchauet hat, gehet 24 
er davon und vergiffet von Stund an, wie er gejtaltet 
war. Wer aber durchichhauet in das vollkommne Geſetz 25 zu Röm. 82. 


17 1. χοῦ. 1,5. 


21. 


: Verſuchun 13 — von (Drudf.) | Gott tit nicht 
ein Beriucher zum Böfen, er verfuchet niemand 14 gereizet ] 
—F eblaelaogen τ ‚6 ge: Sprret eu ar 17 2 fe: von. oben 

er 


. Wechfel 8 fr.: 
geboren 31 — — auf un (ob 5 mie Sanftmütigfeit 
eingepflanzt fein | (euer Seele) 33 Damit 34 er von 
Stund an (fr.: er hin) davon und vergißt wie 
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1,26— 2,8, Jakobus. 


der Freiheit, und darinnen beharret, und iſt nicht ein 
vergeßlicher Hörer, ſondern ein Täter, derſelbige wird 
Bi. 34,14. 96 ſelig ſein in feiner Tat. So fih jemand unter euch 


läflet dünfen, er diene Gott, und hält feine Zunge - 


nit im Zaum, fondern täuſchet fein Herz, des Gottes- 

27 dienft tft eitel. Gin reiner und unbefledter 
Gottesdienit vor Gott, dem Bater, ift der: 
die Waiſen und Witwen in ihrer Trübfal be- 
fuden, und Sid. von der Welt unbefledt be- 
halten. 


1.80.28 2 Lieben Brüder, haltet nicht dafür, daß der Glaube 
an Jeſum Chrift, unfern Herrn der Herrlichleit, An: 

2 jehung der Perſon leide. Denn fo in eure Verſamm⸗ 

lung käme ein Mann mit einem güldnen Ringe und 

mit einem herrlichen Kleive, es käme aber aud ein 

3 Armer in einem unfaubern Kleide, und ihr ſähet auf 

den, der dag herrliche Kleid träget, und Tprädet zu 

ihm: Sege du dich her aufs beite, und |prächet zu Dem 

Armen: Stehe du dort, oder ſetze Dich her zu meinen 


4 Füßen, iſt's recht, daß ihr ſolchen Unterfchied bei euch 


1. Kor. 10. 5 jelbft macht, und richtet nach argen Gedanten? Höret 
ut. 13. zu, meine lieben Brüder! Hat nicht Gott erwählet die 
Armen auf dieſer Welt, die am Glauben reich ſind und 

Erben des Reichs, welches er verheißen hat denen, die 

6 ihn lieb Haben? hr aber habt dem Armen Unehre 

getan. Sind nicht die Reichen die, die Gewalt an 

7 euch üben. und ziehen euch vor Gericht? Berläftern fie 

8. Mofe 19,18. 8 nicht den guten Namen, davon ihr genannt ſeid? So 
ihr das königliche Geſetz erfüllet nad der Schrift: 


26 So aber fih | fr.: jemand läßt Dünfen, er Diene on 
unter euch | verführet 27 in ihrem rübfal 2,1 „Halt3“ | 
metft: an Shefu ἃ τὴν 3 Ringe ] fr.: tngerteif 3 Stehe 
du ] zuerft: Stand | au meinen Fi en ] fr.: unter den 
Fußbank meiner Füße 4 und bebenft 68 nicht X ee 
ihr werdet Richter, und macht böfen untere, (τ .: Sit 
echt, Daß ihr ſolch Unterfchteb u. f. τὸ. [wie Xert]) δ Se 
an euch üben ] fr.: Die euch Üübermältigen 7 fr.: 

Berlähtemn nicht fie 8 Befeg vollendet 
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JIaxwßov enıovoAn 1,26— 2,8. 


τέλειον τὸν τῆς ἐλευϑερίας καὶ παραμείνας, οὐκ 
ἀκροατὴς ἐπιλησμονῆς γενόμενος ἀλλὰ ποιητὴς 

ἔργου, οὗτος μακάριος ἐν τῇ ποιήσει αὐτοῦ ἔσται. 

Εἴ τις δοκεῖ ϑροησκὸς εἶναι, un χαλιναγωγῶν γλῶσ- 26 Ps 8ε,.4. 

᾿ σαν ἑαυτοῦ ἀλλὰ ἀπατῶν καρδίαν ἑαυτοῦ, τούτου 

μάταιος ἡ ϑρησχεία. Donoxsia καϑαρὰ καὶ dulav- 97 

τος παρὰ τῷ ϑεῷ καὶ naroi αὕτη ἐστίν, ἐπι- 
σκέπτεσθαι ὀρφανοὺς καὶ χήρας ἐν τῇ ϑλίψει αὖ- 

τῶν, ἄσπιλον ἑαυτὸν τηρεῖν ἀπὸ τοῦ κόσμου. 


Ἀδελφοί μου, μὴ ἐν προσωπολημψίαις ἔχετε Ὧ ıK 5,. 
τὴν πίστυν τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ τῆς 
δόξης. ἐὰν γὰρ εἰσέλϑῃ εἰς συναγωγὴν ὑμῶν ἃ H 102. 
ἀνὴρ χουσοδακτύλιος ἐν ἐσϑῆτι λαμπρᾷ, εἰσέλϑῃ 
δὲ καὶ πτωχὸς ὃν ῥυπαρᾷ ἐσϑῆτι, ἐπιβλέψητε δὲ 8 
ἐπὶ τὸν φοροῦντα τὴν ἐσθῆτα τὴν λαμπρὰν καὶ 
εἴπητε σὺ κάϑου ὧδε καλῶς, καὶ τῷ πτωχῷ 
εἴπητο' σὺ στῆϑι ἐκεῖ ἢ κάϑου ὑπὸ τὸ ὑποπόδιόν 
μου, οὐ διεκρίϑητε ὃν ξαυτοῖς καὶ ἐγένεσϑε κριταὶ 4 
διαλογισμῶν πονηρῶν; Ἀκούσατε, ἀδελφοί μου 5 1 E 1,38, 
ἀγαπητοί. οὐχ 6 ϑεὸς ἐξελέξατο τοὺς πτωχοὺς "-- 
τῷ κόσμῳ πλουσίους ἐν πίστει καὶ κληρονόμους 
τῆς βασιλείας ἧς ἐπηγγείλατο τοῖς ἀγαπῶσιν αὖ- 
τόν; Ιὑμεῖς δὲ ἠτιμάσατε τὸν πτωχόν. οὐχ 006 
πλούσιον καταδυναστεύουσιν ὑμῶν, καὶ αὐτοὶ EA- 
xovow ὑμᾶς εἰς κριτήρια; οὐκ αὐτοὶ βλασφη- 7 
μοῦσυν τὸ καλὸν ὄνομα τὸ ἐπικληϑὲν ἐφ᾽ ὑμᾶς; 
εἰ μόντοι νόμον τελεῖτε βασιλικὸν κατὰ τὴν YOQ- 8 τον 19,18. 





26 RWVI ϑοῆσχος | sayson bis:hRT αὐτοῦ 26 T ϑρησχια 
A T ϑρησκια | T- vo 2,1h Xguorov, | H δοξης; 8 51PB2. 


καὶ ἐπιβλ. | εκχεὶ : KH post ἢ καῦου 4 0v 
diene. . . πονηρῶν; : Ὦ ὄδιεκρ. ... πονηρῶν. 6 υμων: T vuas 


25 οὐκ : pr ovrog KLaqc 26 εὐ de CPa | swar! + 
δν vuw Τα 37 ϑρησκεια yap A70a | ϑεὼ πατρι 99a 
2,1 τῆς δοξης : ante του κυρίου 69a — 13 3 εἰς : + 
τὴν ΑΚΚαξῷ ϑυπὸο: sm Β8Ρ18α pr ὧδὲ NKas | υποποῦ. : 
+ τῶν ποδὼν 418 4 και ov KLag ὅτου κοσμου Κ͵Ιας 
| βασιλ. : ἐπαγγελίας ΔΑ 7ουκ: καὶ 418 
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2,9— 22. Ἰακωβου enıoroAn 


pm‘ üyanıasıg τὸν πλησίον σου ὡς σεαυτόν, 
De 1,17. 9 χαλῶς ποιεῖτε' εἰ δὲ προσωπολημπτεῖτε, ἁμιαο- 


τίαν ἐργάξεσϑε, ἐλεγχόμενοι ὑπὸ τοῦ νόμου ὡς 


Mt5,19. 68.0.10 παραβάται. ὅστις γὰο ὅλον τὸν νόμον τηρήσῃ, 
Ex 20,18.14. 11 πταίσῃ δὲ ἐν ἑνί, γέγονδν πάντων ἔνοχος. ὁ γὰρ 
Dt 5,17 8 ἢ 

᾿ εἰπών" μὴ μοιχεύσῃς, εἶπεν καί" μὴ φονεύσῃς᾽ εἰ 

δὲ οὐ μοιχεύεις, φονξύεις δέ, γέγονας παραβάτης 

1,25. 12 γόμου. οὕτως λαλεῖτε καὶ οὕτως ποιεῖτε ὧς διὰ 
Μίδ,:18,30.δ; 18 γόμου ἐλευϑερίας μέλλοντες κρίνεσϑαι. ἡ γὰρ 
διάδι46. κρίσις ἀνέλεος τῷ μὴ ποιήσαντι ἔλεος" κατακαυ- 

Mt 7,21; 21,20. 14 χᾶται ἔλεος κρίσεως. Τί τὸ ὄφελος, ἀδελφοί 
μου, ἐὰν πίστιν λέγῃ τις ἔχειν ἔργα δὲ μὴ ἔχῃ; 

15 μὴ δύναται ἡ πίστις σῶσαι αὐτόν; ἐὰν ἀδελφὸς 

ἢ ἀδελφὴ γυμνοὶ ὑπάρχωσιν καὶ λειπόμενοι τῆς 

45 3,17. 16 ἐφημέρου τροφῆς, εἴπῃ δέ τις αὐτοῖς ἐξ ὑμῶν" 
ὑπάγετε ἐν εἰρήνῃ, ϑεομαίνεσϑε καὶ χορτάξεσθϑε, 


um δῶτε δὲ αὐτοῖς τὰ ἐπιτήδεια τοῦ σώματος, 
17 τί τὸ ὄφελος; οὕτως καὶ ἡ πίστις, ἐὰν un ἔχῃ 


@ 5,8. 18 ἔργα, νεκρά ἔστιν nad” ἑαυτήν. ἀλλ᾽ ἐρεῖ τις" 
σὺ πίστιν ἔχεις, κἀγὼ ἔργα ἔχω" δεῖξόν μοι τὴν 


πίστιν σου χωρὶς τῶν ἔργων, κἀγώ σοι δείξω Ex | 
Me δ,1. 19 τῶν ἔργων μου τὴν πίστιν. σὺ πιστεύεις ὅτι eis, 


ἐστυν ὁ ϑεός; καλῶς ποιξῖς" καὶ τὰ δαιμόνια 

40 πιστεύουσιν καὶ φρίσσουσιν. ϑέλεις δὲ γνῶναι, 

ὦ ἄνϑρωπε κενέ, ὅτι ἡ πίστις χωρὶς τῶν ἔργων 

Gn 23,9.10.18. 21 ἀργή ἔστυν; ᾿Αβραὰμ ὁ πατὴρ ἡμῶν 00x ἐξ ἔργων 


ἐδικαιώϑη, ἀνδνέγκας ᾿Ισαὰκ τὸν υἱὸν αὑτοῦ ἐπὶ. 


‚4 1117.22 τὸ ϑυσιαστήριον; βλέπεις ὅτι ἡ πίστις συνήργει 
τοῖς ἔργοις αὐτοῦ, καὶ ἐκ τῶν ἔργων ἡ πίστις 


14.16 H— τὸ 18 ἔχεις :h; | δχὼ : H.Wi, 19 εἰς 
ἔστιν 0 ὅεος Be T;): E ns ϑεὸς ἔστιν; hW εἰς 0 Deo; 
ἔστιν; συνεργεῖ Ἡ avrov και 


11 sunas A | syerov 418 | anoorarns A 13 avılcos 
Lag | κατακαυχασϑῶ Α18α + δὲ 4134 15 sav os 
ADpis | Asın.: + σὸν AlLmg 16 καὶ sınn A130 
18 - 00U. 68 | χωοις : 8% KLmg | εργὼν 19; + σον CKas | 
“- μου αἱ | πιστ. : - μου AKmS 30 0077: vexga NApif 
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Jakobus. 2,9—22. 


„Liebe deinen Nächſten als dich ſelbſt“, jo tut ihr 
wohl; jo ihr aber die Perfon anjehet, tut ihr Sünde 9 5. Mofe 1,17. 
und mwerbet überführt nom Geſetz als Übertreter. Denn 10 Mattt. 6,19. 
jo jemand das ganze Geſetz hält und fündiget an 
einem, der {0 8 ganz fehuldig. Denn der da gefagt hat: 11 3. Mofe20,18.14. 
„Du ſouft nicht ehebrechen“, der hat auch geſagt: „Du 
ſollft nicht töten.“ So du nun nicht ehebricheſt, töteſt 
aber, biſt δι ein Übertreter des Geſetzes. Alſo redet 12 1,55. 
und alſo tut, als die da ſollen durchs Geſetz der 
Freiheit gerichtet werden. Es wird aber ein unbarm⸗ 18 Maith.5,7; 
herzig Gericht über den gehen, der nicht Barmherzigkeit 333 
getan bat; und die Barmherzigkeit rühmet ὦ wider 
das Geridt. | 

Was hilft’, lieben Brüder, fo jemand jagt, er habe 14 Mattt. 1,321. 
den Glauben, und hat do die Werke nit? Kann 
aud) der Glaube ihn felig machen? So aber ein 15 
Bruder oder Schwefter bloß wäre, und Mangel hätte 
der täglihen Nahrung, und jemand unter euch fpräche 16 1. 508. 3,17. 
zu ihnen: Gott berate euch, wärmet euch, und fättiget 
euch; gäbet ihnen aber nicht, was des Leibes Notdurft 
ift: was hülfe fie dag? Alfo aud der Glaube, 17 
wenn er nicht Werke hat, ift er tot an ihm 
felber. Aber es möchte jemand fagen: Du haft den 18 Sat. 5,6. 
Glauben, und ich habe die Werke; zeige mir deinen 
Glauben ohne die Werke, [0 will ich dir meinen Glauben 
zeigen αἰ meinen Werfen. Du glaubeft, daß ein 19 
einiger Gott ift: du tuft wohl dran; die Teufel 
glauben’3 aud und zittern. Willft du aber erkennen, 20 
du eitler Menfch, daß der Glaube ohne Werke tot [εἰ 
Iſt nicht Abraham, unfer Vater, durch die Werfe gerecht 21 τ. Diofe 23,9. 
worden, da er feinen Sohn Iſaak auf dem Altar opferte? Νὰ 
Da fiebeft du, daß der Glaube mitgemwirfet hat an 22 
feinen Werfen, und durch die Werke ift der Glaube 


8 fr.: Sabe einen Näheſten lieb 9 werdet geftraft | die 
übertreter 15 fr.: Mangel hätten 16 ἔτ: und gebet ihnen 


aber | nicht (fo 8. r. mic Hits | 03 | fr.: 18 ohne die 
TVerte 1 mit beiten Ip .a uch — * Glauben dir 
zeigen mit m en. — einiger 20 aber wiffen 


21 geredit ] Me: ὟΣ σευ 31 Iſaac 
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2,23—3,8. Jakobus. 


1. Mofe 15,6. 23 vollkommen worden; und ift die Schrift erfüllet, Die 


I Hg Spricht: „Abraham hat Gott geglaubet, und ift ihm 
zur Gerechtigkeit gerechnet”, und ift ein Freund Gottes 

24 geheißen. So fehet ihr nun, daß der Menſch durch 

die Werte gerecht wird, nicht durch den Glauben allein. 


Er. 11,81. 25 Desfelbigengleihen die Hure Rabab, ift fie nit durd 


Fol. ld δὲς Merfe gerecht worden, da fie die Boten aufnahm 
17.26 und ließ fie einen andern Weg hinaus? ‚Denn gleid- 
wie der Leib ohne Geiſt tot ilt, alſo auch der Glaube 

ohne Werke ift tot. 


8 Lieben Brüder, unterwinde fi nicht jevermann 


Lehrer zu fein, und miflet, daß wir defto mehr Urteil 
2 empfahen werden. Denn wir fehlen alle mannigfaltig: 


ὦ. Wer aber au in feinem Wort fehlet, der ift 
ein vollfommener Mann und kann auch den ganzen 
8 Leib im Zaum halten. Siehe, die Pferde halten wir 
in Zäumen, dab fie und geboren, und wir lenfen 
4 ihren ganzen Leib. Siehe, die Schiffe, ob fie wohl 
fo groß find und von ſtarken Winden getrieben werden, 
werden fie doch gelenkt mit einem Tleinen Ruder, mo 


5 der hin will, der es regieret. Alfo ift auch die Zunge 


ein Hein Glied, und richtet große Dinge an. Siehe, 

Matth. 18,11. 6 ein. Hein Feuer, welch einen Wald zündet’8 an! Und 
13.86.87 die Zunge ift auch ein Yeuer, eine Welt voll Ungerech⸗ 
tigkeit. Alfo ift die Zunge unter unfern Gliedern, und 

beflecft den ganzen Leib, und zündet an allen unfern 

7 Wandel, wenn fie von der Hölle entzündet if. Denn 

alle Natur der Tiere und der Vögel und der Schlangen 

und der Meerwunder werden gezähmet, und find ge: 


Bi. 100,4. 8 zähmet. von der menſchlichen Natur; aber die Zunge 
Tann fein Menſch zähmen, das unruhige Übel voll töd- 


33 volllommen morben früber: vonTühvet 24 gerecht ] 


früber: rechtfertig estelbigen ] früher: Desfelben | 
echt Ὁ ertiget (ob tferttget 
eine a anbern ἢ rigen; a ) in einen ger | 


8 
fehlen, gue —* lich (fr.: wir ſündi ΗΑ αἵ 
—* ΜΟΥ | ἰδεῖ ] früber: Ir get 3— ante 90 ὃς 
7 fr. eertier 8 (die Zungen) | voll töblicher En 
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lIaxoßov δπιστολὴη 2,23—3,8. 


ἐτελειώϑη, καὶ ἐπληρώϑη ἢ γραφὴ ἡ λέγουσα" BE Rus. 
ἐπίστευσεν δὲ Ἀβραὰμ τῷ ϑεῷ, καὶ ἐλογίσϑη αὐτῷ 2 hr 50,1. 
εἰς δικαιοσύνην, καὶ φίλος ϑεοῦ ὀκλήϑη. ὁρᾶτε 24 8,80. R 4,18. 
ὅτι ἐξ ἔργων δικαιοῦται ἄνϑρωπος καὶ οὐκ ἐκ πίσ- 

τεῶς μόνον. ὁμοίως δὲ καὶ ἹΡαὰβ ἡ στόρνη οὐκ ἐξ 25 Η 11,81. 
ἔργων ἐδικαιώϑη, ὑποδεξαμένη τοὺς ἀγγέλους καὶ “ον 
ἑτέρᾳ ὁδῷ ἐκβαλοῦσα; ὥσπερ γὰρ τὸ σῶμα χωρὶς 9θ 17. 
στνεύματος νεκρόν ἔστιν, οὕτως καὶ ἡ σίστις χωρὶς 

ἔργων νεκρά ἐστιν. 

Μὴ πολλοὶ διδάσκαλοι γίνεσϑε, ἀδελφοί μου, 3 119. 
εἰδότες ὅτι μεῖζον κρίμα λημψόμδεϑα. πολλὰ γὰρ 2 1.36. 
στταίομεν ἅπαντες" el τις ἐν λόγῳ οὐ πταίει, οὖ- 
τος τέλειος ἀνήρ, δυνατὸς χαλιναγωγῆσαι καὶ ὅλον 
τὸ σῶμα. εἰ δὲ τῶν ἵππων τοὺς χαλινοὺς εἰς 8 
τὰ στόματα βάλλομεν εἰς τὸ πεύίϑεσθαι αὐτοὺς 
ἡμῖν, καὶ ὅλον τὸ σῶμα αὐτῶν μετάγομεν. ἰδοὺ 4 
καὶ τὰ πλοῖα, τηλικαῦινα ὄντα καὶ ὑπὸ ἀνέμων 
σκληρῶν ἐλαυνόμενα, μετάγεται ὑπὸ ἐλαχίατου 
στηδαλίου ὅπου ἡ deum τοῦ εὐϑύνοντος βούλεται" 
οὕτως καὶ ἡ γλῶσσα μικρὸν μέλος ἐστὺν καὶ με- 5 
γάλα αὐχεῖ. ἰδοὺ ἡλίκον πῦρ ἡλίκην ὕλην ἀνάπτει" 
καὶ ἣ γλῶσσα πῦρ, ὃ κόσμος τῆς ἀδικίας, ἡ γλῶσσα 6 Mt ΑΝ 
καϑίσταται ἐν τοῖς μέλεσιν ἡμῶν, ἡ σπιλοῦσα ὅλον 
τὸ σῶμα καὶ φλογίξουσα τὸν τροχὸν τῆς γενέσεως 
καὶ φλογιζομένη ὑπὸ τῆς γεέννης. πᾶσα γὰρ φύσις 7 
ϑηρίων τε καὶ πετεινῶν ἑρπετῶν Te καὶ ἐναλίων 
δαμάξεταν καὶ δεδάμασται τῇ φύσει τῇ ἀνϑρω- 
στίνῃ, τὴν δὲ γλῶσσαν οὐδεὶς δαμάσαι δύναται 8 Ps 140.4. 





26 A— yag 3,13 HR λημψομεϑα"... anavrss. 56T 
avanı. ἢ ‚yh0000. στυρ, 0 x. τ. αδικιας, σύρ. ... αδικιας) 
δ ἡ σπιλ. : Τ καὶ on. 8 T δυναται δαμασαι 





23 φιλος :δουλὸος 69a 24 ορατετοινυν KLag 25 ουτῶς 
καὶ C | ayy. : xaraoxonovs CLa 236 τῶν s0Yywv Am 
3,3 δυναμενος ni4da ὃ ıöe CPa | εἰς vo στόμα Ada | 
εἰς 20: προς Ari 4 onov av 415 5 woavıas Ada | 
μεγαλαυχει NKag | niıxov : oAıyov A*Kaos 6 αδικιας : + 
ovras PaS+ ovr. και 1106 | γενεσ. : + ἡμῶν Ν7α 
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394,4 lIaxwßov επιστολὴ 


ἀνθρώπων" ἀκατάστατον κακόν, μεστὴ ἰοῦ ϑανα- 


Ga 1,97. 9 τηφόρου. ἐν αὐτῇ εὐλογοῦμεν τὸν κύριον καὶ 


2,18 


E 4,81 


1,6.17 


H 13,11 


1,17. 


Is 82,17 


Mt 5,9. 


R 7,28. 
1 P 2,11. 


L 6,26. R 8,7. 
1 2,18. 


1 P 8,18. 


πατέρα, καὶ ἐν αὐτῇ καταρώμεϑα τοὺς ἀνϑροώ- 
10 πους τοὺς nad’ ὁμοίωσιν ϑεοῦ γεγονότας" &x τοῦ 
αὐτοῦ στόματος ἐξέρχεται εὐλογία καὶ κατάρα. 
11 οὐ χρή, ἀδελφοί μου, ταῦτα οὕτως yivsodaı.! μήτι 
ἡ πηγὴ ἐκ τῆς αὐτῆς ὀπῆς βούει τὸ γλυκὺ καὶ 
12 τὸ πικρόν; un δύναται, ἀδελφοί μον, συκῆ ἐλαίας 
σοιῆσαι ἢ ἄμπελος σῦκα; οὔτε ἁλυκὸν γλυχὺ 
18 ποιῆσαι ὕδωρ. Τίς σοφὸς καὶ ἐπιστήμων ἐν 
ὑμῖν; δειξάτω ἐκ τῆς καλῆς ἀναστροφῆς τὰ ἔργα 
14 αὐτοῦ ἐν πραύτητι σοφίας. εἰ δὲ ζῆλον πικρὸν 
ἔχετε καὶ ἐρυϑείαν ἐν τῇ καρδίᾳ ὑμῶν, μὴ κατα- 
16 καυχᾶσϑε καὶ ψεύδεσϑε κατὰ τῆς ἀληϑείας. οὐκ 
ἔστυν αὕτη ἡ σοφία ἄνωϑεν κατερχομένη, ἀλλὰ 
16 ἐπίγειος, ψυχική, δαιμονιώδης" ὅπου γὰρ ζῆλος 
καὶ ἐρυϑεία, ἐκεῖ ἀκαταστασία καὶ πᾶν φαῦλον 
17 πρᾶγμα. ἡ δὲ ἄνωϑεν σοφία πρῶτον μὲν ἁγνή 
ἔστιν, ἔπειτα εἰρηνική, ἐπιεικής, εὐπευϑής, μεστὴ 
ἐλέους καὶ καρπῶν ἀγαϑῶν, ἀδιάκριτος, ἀνυπό- 
18 κριτος. καρπὸς δὲ δικαιοσύνης ἐν εἰρήνῃ σπεί- 
οεται τοῖς ποιοῦσιν εἰρήνην. 
4 Πόϑεν πόλεμοι καὶ πόϑεν μάχαι ἐν ὑμῖν; οὐκ 
ἐντεῦϑεν, ἐκ τῶν ἡδονῶν ὑμῶν τῶν στρατευομέ- 
2 vov ἐν τοῖς μέλεσιν ὑμῶν; ἐπυϑυμεῖτε, καὶ οὐκ 
ἔχετε' φονεύετε καὶ ζηλοῦτε, καὶ οὐ δύνασϑε 
ἐπιτυχεῖν μάχεσϑε καὶ πολεμεῖτΕ. οὐκ ἔχετε 
8 διὰ τὸ μὴ αἰτεῖσϑαι ὑμᾶς" αἰτεῖτε καὶ οὐ λαμ» 
βάνετε, διότι κακῶς αἰτεῖσϑε, ἵνα ἐν ταῖς ἡδοναῖς 
4 ὑμῶν δαπανήσητε. μοιχαλίδες, οὐκ οἴδατε ὅτι 
14H εριϑιαν | Π' κατακ. τῆς αλΔ. κααῳφ. 15RTfin. 16 H 


ερυϑια | εκει : W+ καὶ 4,3 Ὦ φονευετε. | W? πολεμεῖτε, | οὐκ 
2°: T pr και 8 W δαπανησετε 8.4 T ‚uorxakıdec. 


8 axaraoıerov CKag 9 κυριον : ϑὲεὸν KLag 13 ουτὼς 
ovdema πηγὴ αλυκ. και γᾶ. KLaßg 18 τις ᾿δι τις Ta = Ka 
14 δε: - aga APa 17 και ανυποκριτος ΚΙαξς 4,1 -- ποϑὲν 
20 KLag [3 φϑονειτε Erasmus] 4 μοιχοεκαι μοιχαλιδες KLag 
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% akobus. 3,9—4,4, 


liches Giftes. Dur fie loben wir Gott, den Bater, 9 1. Mofe 1,37. 
und duch fie fluchen wir den Menſchen, die nad) dem 
Bilde Gotted gemadt find. Aus einem Munde gehet 10 
Loben und Fluchen. Es ſoll nicht, lieben Brüder, alſo 
fein. Quillet aud) ein Brunnen αἰ einem Loch füß 11 
und bitter? Kann aud, Fieben Brüder, ein Feigen- 12 
baum Ölbeeren oder ein Weinftod Feigen tragen? Alſo 
fann auch ein Brunnen nicht jalzig und ſuß Waſſer geben. 
Wer ift weife und Hug unter euh? Der erzeige 13 3,18. 
mit feinem guten Wandel jeine Werke in der Sanftmut 
und Weisheit. Habt ihr aber bittern Neid und Zank 14 Ep. 4,51. 
in eurem Herzen, fo rühmet euch nicht, und lüget nicht 
wider die Wahrheit. Das ift nicht die Weisheit, die 15 15.17. 
von’ oben herab kommt, jondern irdiſch, menſchlich und 
teufelifich. Denn wo Neid und Zank ift, da ift Unord- 16 
nung und eitel böſes Ding, Die Weisheit aber von 17 
obenher ift auf? erfte keuſch, darnach friedfam, gelinde, 
läßt [ἰῷ jagen, voll Barınberzigfeit und guter Früchte, 
unparteiifch, ohne Heuchelei. Die Frucht aber der Gerechtig- 18 get. 85,11. 
feit wird geläet im Frieden denen, die den Frieden halten. aith. διθ, 
Woher kommt Streit und Krieg unter euch? Kommt’3 4 1. Betr. 2.1. 
nicht daher: aus euren Wollüften, die da ftreiten in 
euren Gliedern? Ihr ſeid begierig, und erlangt’3 2 
damit nicht; ihr haſſet und neidet, und gewinnet damit 
nichts; ihr ftreitet und Trieget. Ihr Habt nicht, darum 
daß ihr nicht bittet; ihr bittet und nehmet nicht, darum 3 
daß ihr übel bittet, nämlich dahin, daß ihr’3 mit euren 
MWollüften verzehret. 
Ihr Chebrecher und Chebrecherinnen, wifjet ihr 4 Eur. 6,30. 


1. Joh. 2,18. 
9 fr.: | fr.: maledeygen wir bie M.| Menfchen, 
Ὁ. ae de μιν 8) ®. gemacht. of Benedeyun 
aledeyung 1 δὲ te | — füß (fo 8. fr.) 
füße 13 tiug — il er Sauftmät εἰν der 
meetöheit fer | in eurem oz fr. 


n euern ὅε zen ip Senn das tft 16 eitel böfe Ding | 
οἰ ἐμὰ ἰαΐ eit gu aller böfer Handel 17 fi ihr 18 in 
ede Gewinnet damit nichts ] Rand: αὖ tft „richt 
he Weiſe φὴς zu erwerben und reich werden, fo eine 
andern baffet, neidet und untereinander f ee ſtreitet, da 
und täufchet zc. 3 nehmet (fo 8. fr.) ] ἔτί 
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4,5---Ἰ, Jakobus. | 


nicht, daß der Welt Freundfchaft Gottes Feindſchaft ift? 
Mer der Welt Freund fein will, der wird Gottes Feind 
2. Mote 80.8.5. 5 fein. Ober laffet ihr ἐμῷ dünken, die Schrift fage 
— 8* umſonſt: Der Geiſt, der in euch wohnet, begehret und 
3 39. 6 eifert; er gibt aber deſto reichlicher Gnade. Darum 
— ſaget fie: „Gott widerſtehet den Hoffärtigen, aber Den 
ἢ. 6,18. 7 Demütigen gibt er Gnade.“ So jeid nun Gott unter- 
1. Belt. 5,80. tänig; widerftehet dem Teufel, fo fliehet er 
Sad. 1,5. Soon euch. Nahet euch zu Gott, fo nabet er fid 
seht zu euch. Reiniget die Hände, ihr Sünder, und machet 
9 eure Herzen keuſch, ihr Wanfelmütigen. Seid elend 
und traget Leid und weinet; euer Lachen verfehre ſich 
1. Betr. 5,6. 10 in Weinen und eure Freude in Traurigfeit. Demütiget 
euch vor Gott, jo wird er euch erhöhen. 
11 Afterredet nicht untereinander, lieben Brüder. 
Wer feinem Bruder afterredet und richtet feinen Bruder, 
der afterredet dem Geſetz und richtet das Geſetz. Richteft 
du aber das Geſetz, fo bift du nidt ein Täter des 
Matth. 7,1. 19 Geſetzes, ſondern ein Richter. Es ift ein einiger Geſetz⸗ 
Röm.3i;iee gehen, der kann felig machen und verdammen. Wer 
δ du, der du einen andern richteit? 


Spr. 37,1. 18 Wohlan nun, die ihr faget: Heute oder morgen 
wollen wir gehen in die oder die Stadt, und wollen 
ein Jahr da liegen und Handel treiben und gewinnen; 

Sur. 12,20. 14 die ihr nicht wiflet, was morgen fein wird. Denn 
was ift euer Leben? Ein Dampf ift’3, der eine Heine 

Apg. 18,21.15 Zeit währet, darnady aber verjchwindet er. Dafür ihr 
fagen folltet: So der Herr will und wir leben, wollen 





8 Den Geiſt, der in euch w., gelüftet wider den ι δα, 
und δι reichlich (το: noch mehr Gnade. | “- Daru 

Gnade (fehlt in allen Ausgaben uthers und lautete 2 päter: 
Sintemal die Schrift faget zc. 6 τοϊ ὦ 1 Rand: Mit 
Neiden, Geizen, Kriegen, Trügen untereinander werdet ihr 
nit erlangen, das ihr begehret; fondern folget dem Geiſt, 
fo werdet ΡΟΣ alle Gnade und vollauf hab en 9 Reide | 
: ins Weinen 10 Demüttget 1 fr.: Medriget 11 ur: 
teilet (weimal) | Urtetleft du 18 {: — einiger | urtetleft 
3 Wohlan, die ihr num faget | hantteren 15 & der HERR 

1 und τοῖν leben 1 meift: Leben wir und wills Gott 
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Ἰακωβου smioroAn 4,5—16, 


ἡ φιλία τοῦ κόσμου Exdoa τοῦ ϑεοῦ ἔστιν; ὃς 

ἐὰν οὖν βουληϑῇ φίλος εἶναι τοῦ κόσμου, ἐχϑρὺῤἠ 

τοῦ ϑεοῦ καϑίσταται. ἢ δοκεῖτε ὅτι κεογῶς HE mo 
γραφὴ λέγει" πρὸς φϑόνον ἐπιποϑεῖ τὸ πνεῦμα FT 

ὃ κατῴκισεν ἐν ἡμῖν; μείζονα δὲ δίδωσιν χάριν᾽ 6 σον a 
διὸ λέγει" ὁ ϑεοὸς ὑπερηφάνοις ἀντιτάσσεται, τα Ps 
πεινοῖς ϑὲ δίδωσιν χάριν. Önordynte οὖν τῷ ϑεῷ" 1 Es. 
ἀντίστητε δὲ τῷ διαβόλῳ, καὶ φεύξεται ἀφ᾽ ὑμῶν" " J 

Ι ἐγγίσατε τῷ Bed, καὶ Eyylocı ὑμῦν. καϑαρίσατε 8 Zeh 1,8. 
χεῖρας, ἁμαρτωλοί, καὶ ἁγνίσατε καρδίας, δίψυχοι. ἴδ τι, 
ταλαιπωρήσατε καὶ πενϑήσατε καὶ κλαύσατε' 69 \ 
γέλως ὑμῶν εἰς πένϑος μετατραπήτω καὶ ἡ χαρὰ 

εἰς κατήφειαν. ταπεινώϑητε ἐνώπιον κυρίου, καὶ 10 1} Se. 
ὑψώσει ὑμᾶς. Μὴ καταλαλεῖτε ἀλλήλων, ἀδελ- 11 

φοί. 6 καταλαλῶν ἀδελφοῦ ἢ κρίνων τὸν ἀδελ- 

φὸν αὐτοῦ καταλαλεῖ νόμου καὶ κρίνει νόμον" 

εἰ δὲ νόμον κρίνεις, οὐκ εἶ ποιητὴς νόμου ἀλλὰ 

κριτής. εἷς ἔστιν νομοϑέτης καὶ κριτής, ὁ δυ- 19 Mt τ... 
νάμενος σῶσαι καὶ ἀπολέσαι" σὺ δὲ τίς εἶ, δ΄ ποΠ[Π τη π 
κρίνων τὸν πλησίον; 


Ἄγε νῦν οἱ λέγοντες" σήμερον ἢ αὔριον πορεῦυ- 18 Prv 91,.. 
σόμεϑα εἰς τήνδε τὴν πόλιν καὶ ποιήσομεν ἐκεῖ 
ἐνιαυτὸν καὶ ἐμπορευσόμεϑα καὶ κερδήσομεν" οἷ- 141, 13,9. 
τινες οὐκ ἐπίστασϑε τῆς αὔριον: ποία ἡ ξωὴ ΡΒ 89,6.13. 
ὑμῶν; ἀτμὶς γάρ ἐστε ἡ πρὸς ὀλίγον pawouevn, 
ἔπειτα καὶ ἀφανιζομένη: ἀντὶ τοῦ λέγευν 1 Act ıeaı. 





4 Τ ἐστιν τω Deo 5 λεγδι" ... ἡμῖν; : Ὦ λεγδι; ... 
ἡμῖν; vi λεγει; ... ἡμῖν, (sie Τὸ W Ay — ... ἡμῖν, 
6 xaoıw 19: T.W— 8 BT sy. 9 T—- χαὶ 2°|hRT 
Keraosgapnta 10 Wi του κυριου 12 K ἔστιν W ἐστὶν 


hRTeowo 14 ns: RTprrohpr ra | KW snıoraode (W,) 
τῆς avgıov ποιὰ ... υμων" (Wi-—W?—) | now: BRITZ 
yag | h= γὰρ | #— ἡ 2° 

4 τ. χοσμου τουτου N68 | ἐχϑρὰ 7 5 φϑον.ἵτον Deov? | 
xaraxnoev Ka 6 — ὅὄδιο... χαριν LPa 7 — δὲ ΚΤαᾷς 
9 — xaı κλαυσ. 15a 1 ταπ.: - οὖν N56 11ηϊκαὶ Klas | 
οὐκ : ovssrı KPa 12 — καὶ κριτ. KLag | — δὲ | ος κρίνεις 
τον srepgov KLag 18 ἡ: και AKas | ενιαυτ.: + eva KLaog 
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4,16—5,10.  Jaxwßov errıoroAn 


ὑμᾶς" ἐὰν ὁ κύριος ϑελήσῃ, καὶ ξήσομεν καὶ 

16 ποιήσομεν τοῦτο ἢ ἐκεῖνο. νῦν δὲ καυχᾶσϑε ἂν 

ταῖς ἀλαζονίαις ὑμῶν" πᾶσα καύχησις τοιαύτη 

L19,47.R14,88, 17 πονηρά ἔστιν. εἰδότι οὖν καλὸν ποιεῖν καὶ μὴ 
104. ἢ ποιοῦντι, ἁμαρτία αὐτῷ ἐστιν. Ἄγε νῦν οἱ 
σλούσιοι, κλαύσατε ὀλολύξοντες ἐπὶ ταῖς ταλαι- 

μι 6,19. 2 πωρίαις ὑμῶν ταῖς ἔπερχομέναις.υ 6 πλοῦτος 
ὑμῶν σέσηπεν, καὶ τὰ ἱμάτια ὑμῶν σητόβοωτα 

Prv 16,31. 8 γέγονεν, 6 χρυσὸς ὑμῶν καὶ ὁ ἄργυρος κατίωται, 
καὶ ὁ ἰὸς αὐτῶν εἰς μαρτύριον dulv ἔσται καὶ 

φάγεται τὰς σάρκας ὑμῶν ὡς πῦρ. ἐθϑησαυρίσατξε 

Lv 1018, 4 ἐν ἐσχάταις ἡμέραις. ἰδοὺ ὃ μισϑὺς τῶν ἐργατῶν 
wies lese. τῶν ἀμησάντων τὰς χώρας ὑμῶν 6 ἀφυστερη- 
Job 8188-0. μέψος ἀφ᾽ ὑμῶν χράζξει, καὶ αἱ βοαὶ τῶν ϑερισάν- 
τῶν εἰς τὰ ὦτα κυρίου σαβαὼϑ' εἰσελήλυϑαν. 

es, 5 ἐτρυφήσατε ἐπὶ τῆς γῆς καὶ ἐσπαταλήσατε, ἐϑορέ- 
Prv 8,84 Lxx. θ Ψατε τὰς καρδίας ὑμῶν ἐν ἡμέρα σφαγῆς. κατεδικά- 


Boten qaure, ἐφονεύσατε τὸν δίκαιον" οὐκ ἀντιτάσσεται ὑμῖν. 
Dt 11,14. 

. Joel 2,38. , _ 
Zeh 11. 7 Μακροϑυμήσατε οὖν, ἀδελφοί, ἕως τῆς παρου- 
Laer σίας τοῦ κυρίου. ἰδοὺ ὁ γεωργὸς ἐκδέχεται τὸν 


Ἡ ιοδ. τίμιον καρπὸν τῆς γῆς, μακροϑυμῶν ἐπ᾽ αὐτῷ 


Η 10,,5. 8 ἕως λάβῃ πρόϊμον καὶ ὄψιμον. μακροϑυμήσατε 
J καὶ ὑμεῖς, στηρίξατε τὰς καρδίας ὑμῶν, ὅτι ἡ 


9 παρουσία τοῦ κυρίου ἤγγικεν. μὴ otevalere, 
ἀδελφοί, κατ᾽ ἀλλήλων ἵνα μὴ κριϑῆτε' ἰδοὺ 6 

μι 5,12. 10 κριτὴς πρὸ τῶν ϑυρῶν ἕστηκεν. ὑπόδειγμα Ad- 
Bere, ἀδελφοί, τῆς κακοπαϑείας καὶ τῆς μαξκρο- 


15 Æ dein | ,και ζησομεν : T xaı ζησομεν, 16 RW 
αλαξονειαις 5,3 υμῶν ὡς wo. (h’) εϑ. : A υμων" ὡς ug εὖ. 
6 H δικαιον. | HK vu; 7 πρωοΐμον 9 T κατ αλλήηλων, 
αδελφοι, 10 H xaxonadıas 


16 κατακαυχασϑε N7a 5,1 xAavoovraı 18 8 og: 
pr 0 ἰὸς AP5a 4 ansoreonuevos APm 5 — και 473 | 
ev : pr og KLag 7 £05 2° : + ov 68a αν ἈΡΦ 
λαβὴ : + verov AKaG 8 μακροῦ. : -Ἐ ouv NL9a 9 αδελφ.: 
+ μου A413 ‚it 10 nKag 10 £xere post μακροϑ. pro 
Aaßere 418 
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Jakobus. 4,16 -5, 10. 


wir dies oder das tun. Nun aber rühmet ihr euch 16 

in eurem Hochmut. Aller ſolcher Ruhm iſt böfe. Denn 17 Lut. 12.7. 
wer da weiß Gute zu tun, und tut's nidt, 

dem ift’3 Sünde. 

Wohlan nun, ihr Reichen, mweinet und heulet über H gut. 6,34. 
euer Elend, das über euch fommen wird! Euer Reichtum 2 Matt. 6,19. 
it verfaulet, eure Kleider find mottenfräßig worden. 

Euer Gold und Silber tft verroftet, und fein Roft wird 3 

euch zum Zeugnis fein, und wird euer διε freifen 

wie ein Feuer. hr habt eu Schäbe gejammelt in 

den lebten Tagen. Siehe, der Arbeiter Lohn, die euer 4 5s.Mofess,14.15. 
απὸ eingeerntet haben, der von euch abgebroden iſt, 

der fchreiet, und δα Nufen der Ernter ift kommen 

vor die Ohren des Herrn Zebaoth. Ihr habt wohl: 5 Zur. 16,19.86. 
gelebet auf Erben, und eure Wolluft gehabt, und eure Tr 148. 
Herzen gemweidet auf den Schladhttag. Ihr Habt ver: 6 

urteilet den Gerechten, und getötet, und er hat euch 

nicht widerftanden. 


So feid nun geduldig, Fieben Brüder, bis auf die 7 Zur. 21,10. 
Zukunft des Herm. Siehe, ein Adermann wartet auf Ebr. 198 
die köſtliche Frucht der Erde, und ift geduldig darüber, 
bi3 fie empfahe den Frühregen und Spatregen. Seid 8 
ihr auch geduldig und ftärfet eure Herzen; denn die 
Zufunft de3 Herrn iſt nahe. Seufzet nicht wider: 9 
einander, lieben Brüder, auf daß ihr nicht verdammt 
werdet. Siehe, der Richter ift vor der Tür. Nehmet, 10 Mattd. 5,12. 
meine lieben Brüder, zum Crempel des Leidend und 


47 Denn wer ] früher: Dem der Gans: Denn der) | &uts8 
(fr.: gut) δ ΔΩ ] ko: νν en ὡς θα Jin ] ἀπ 
4 ber better ἢ ohn] früher hn der Arbeiter at 
und | abgebrochen ] über: —5 | der ] das | Sabbaot 
(meift: Sabaot ) als auf einen Schlachttag (Rand: 
Wie man zur: ett oder auf ein Feft fchlachtet, Luk. 15: 
Schlachtet ein gem [οἱ Kalb; Matth. 21: Mein Ochfen und 
Maftvieh iſt geichlachtet) 7 geduldig (zweimal) ] früher 
langmöüttg (ebenfo 8) | fe] er | Motgenvegen un Abenb- 
regen 8 tft nahe ] früher: tft nahe fommen 10 zum 
Erempel des Leidens und der Geduid fr.: zum Exempel Un⸗ 
gemach zu leiden und der Langmütigkeit 
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5,11—20, Jakobus. 


der Geduld die Propheten, die geredet haben in dem 

Hiob 1,21.22. 11 Namen des Herrn. Siehe, wir preiſen ſelig, die er⸗ 
duldet haben. Die Geduld Hiobs habt ihr gehöret, 
und das Ende des Herrn habt ihr gejehen; denn ber 
Herr ift barmherzig und ein .Erbarmer. 

Matth.5,84-87. 12 Bor allen Dingen aber, meine Brüder, ſchwöret 
nicht, weder bei dem Himmel πο bei der Erde, πο 
mit feinem andern Ei. Es fei aber euer Wort: Sa, 
da8 Ya ift; und: Nein,. dag Nein tft, auf Daß ihr 
wicht unter ein Gericht fallet. 

I 10. 18 Leidet jemand unter eu, der bete; ift jemand 
Mart. 6,18. 14 guted Muts, der finge Palmen. it jemand Tran, 
der rufe zu fi die Ülteften von der Gemeine, 

und laffe fie über ſich beten, und ſalben mit DIE in 

Mart. 18,18. 15 dem Namen bes Herrn. πὸ das Gebet des Glaubens 
wird dem Kranken helfen, und ber Herr wird ihn auf- 
richten; und jo er Hat Sünben getan, werden fie ihm 

16 vergeben fein. Belenne einer dem andern feine Sünden, 

und betet füreinander, daß ihr gejund werdet. Des 

Gerechten Gebet vermag viel, wenn ἐδ ernit 

1. Kön. 171.17 lich if. Elia war ein Menſch gleichiwie wir; und er 
Ef 436. helete ein Gebet, daß es nicht regnen follte, und es 
regnete nicht auf Erden drei Jahre und ſechs Monate. 

1. Kön. 18,42. 18 Und er betete abermal, und der Himmel gab den Regen, 
und die Erde bradte ihre Frucht. 

@at. 6,1. 18 Lieben Brüder, jo jemand unter eu irren würde 

Bi 51,18. 20 von der Wahrheit, und jemand befebrte ihn, Der [01 

=  wiflen, daß wer den Sünder befehret bat von dem Irr⸗ 

tum [εἰπε Weges, der hat einer Seele vom Tode ge: 
bolfen, und wird bebeden die Menge der Sünden. 


1. Betr. ΤΩ 8. 


10 Propheten, die zu euch ger. 11 Stob (fr.: so) 
13 mit. feinem andern er: bei teinem en 
Gase fallet 13 Leidet jemand ] : ἢ αἱ jem 
ὅ.16 (Sünde) 16 ern U fräßer: nie 
3 — —* 
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IaxwBov δπιστολὴη 5,11— 20, 


ϑυμίας τοὺς προφήτας, οἵ ἐλάλησαν ἐν τῷ ὀνό- 
ματι κυρίου. ἰδοὺ μακαρίξομεν τοὺς ὑπομείνανταρξ᾽ 11 pa 13.13, 
τὴν ὑπομονὴν Ἰὼβ ἠκούσατε, καὶ τὸ τέλος κυρίου rin 
εἴδετε, ὅτι πολύσπλαγχνός ἐστιν ὁ κύριος καὶ olx- 
τίρμων. Πρὸ πάντων δέ, ἀδελφοί μου, μὴ 12 μι ν,5ε--81. 
ὀμνύετε, μήτε τὸν οὐρανὸν μήτε τὴν γῆν μήτε 
ἄλλον τινὰ ὅρκον" ἤτω δὲ ὑμῶν τὸ ναὶ ναί, καὶ 
τὸ οὗ οὔ, ἵνα μὴ ὑπὸ κρίσυν πέσητε. Κακο- 18 ps 50,16. 
σιαϑεῖ τις ἐν ὑμῖν; προσευχέσϑω" εὐϑυμεῖ τις; ee 
ψαλλέτω. ἀσϑενεῖ τις ἐν ὑμῖν; προσκαλεσάσϑω 14 Me ε,.8. 
τοὺς πρεσβυτέρους τῆς ἐκκλησίας, καὶ προαδυ- 
ξάσϑωσαν ἐπ᾽ αὐτὸν ἀλείψαντες ἐλαίῳ ἐν τῷ 
ὀνόματι τοῦ κυρίους. καὶ ἡ εὐχὴ τῆς πίστεως 15 μο 16,18. 
σώσει τὸν κάμνοντα, καὶ ἐγερεῖ αὐτὸν ὁ κύριος" 
κἂν ἁμαρτίας ἦ πεποιηκώς, ἀφεϑήσεται αὐτῷ. ἐξο- 16 
μολογεῖσϑε οὖν ἀλλήλοις τὰς ἁμαρτίας, καὶ προσ- 
εύὐχεσὃε ὑπὲρ ἀλλήλων, ὅπως ἰαϑῆτε. πολὺ ἰσχύει 
δέησις δικαίου ἐνεργουμένη. Ἡλείας ἄνϑοωπος 17 1πκ1τ,1; 18,.. 
ἦν ὁμοιοπαϑὴς ἡμῖν, καὶ προσευχῇ προσηύξατο ἜΝ 
τοῦ μὴ βρέξαι, καὶ οὐκ ἔβρεξεν ἐπὶ τῆς γῆς 
ἐνιαυτοὺς τρεῖς καὶ μῆνας ξξ' καὶ πάλυν προσηύ- 18 1 πε 18,48. 
ξατο, καὶ ὃ οὐρανὸς δετὸν ἔδωκεν καὶ ἡ γῆ ἐβλάσ- 
τησεν τὸν καρπὸν αὐτῆς. Ἀδελφοί μου, ἐάν 19 α 6,.. 
τις ἐν ὑμῦν πλανηϑῇ ἀπὸ τῆς ἀληϑείας καὶ ἐπι- 
στρέψῃ τις αὐτόν, γινώσκετε ὅτι ὁ ἐπιστρέψας 20 Be δ1.18. 
ἁμαρτωλὸν ἐκ πλάνης ὁδοῦ αὐτοῦ σώσει ψυχν 1 ΤῈ νὰ nu 
αὐτοῦ ἐκ ϑανάτου καὶ καλύψει πλῆϑος ἁμαρτιῶν. 

1hW—-o 1He+ Ναί εἰ τό OÖ 13.14 W υμιν,. 
τις,....« VUW 14 αλειῳ. : R+ avrov Ι Ἡ [του κυρίου] 
16 hRT εὐχεσϑε Ι ΒΤ Ladnce- 17 RWi Ἡλίας 18hR 


εὅωκεν υετον 30 hRT γινωσχετὼ (W,) | αὐτου 25 : R]: 
hW »ost ϑανατου 


10 — ev AKag 11vaousvovsac Kag | πολυευσπλαγχνος 
la | — o κυριος KLa 13 de 20 : + 0 Aoyoc n*8a | εἰς 
υποκρισιν KLasg! 15 nooosvin P27a | ayednoovraı P7a 
16 — ovv Laß | va napantouara KLag 19 — uovLag | 
τῆς : + 0609 τῆς nda 30 ßn + αμὴν 40 
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1,.---τ9.. ἤΠέετροῦ a’ 


IIETPOY A 


3e1. 1 Tleroos ἀπόστολος Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐκλεκτοῖς 
παρεπιδήμοις διασπορᾶς Πόντου, Γαλατίας, Καπ- 
π 8,9, 2 παδοκίας, Ἀσίας καὶ Βυϑυνίας,. κατὰ πρόγνωσιν 
mm δϑξρρῦ πατρός, ἐν ἁγιασμῷ πνεύματος, εἰς ὑπακοὴν 
καὶ δαντισμὸν αἵματος Ἰησοῦ Χριστοῦ" χάρις ὁμῖν 
. καὶ εἰρήνη πληϑυνϑείη. 

48. Je 1.18. 8 Εὐλογητὸς ὁ ϑεὸς καὶ πατὴρ τοῦ κυρίου ἡμῶν 
Fat ἤησοῦ Χριστοῦ, ὁ κατὰ τὸ πολὺ αὐτοῦ ἔλεος dva- 
γεννήσας ἡμᾶς εἰς ἐλπίδα ξῶσαν di’ ἀναστάσεως ᾿ 
Kol 1,.3, 4 Ἰησοῦ Χριστοῦ ἐκ νεκρῶν, εἰς κληρονομίαν äpdao- 
τον καὶ ἀμίαντον καὶ ἀμάραντον, τετηρημένην ἐν 
J 10,88; 17,11. 5 οὐρανοῖς εἰς ὑμᾶς ! τοὺς ἐν δυνάμει ϑεοῦ φρουρου- 
Be - μένους διὰ πίστεως εἰς σωτηρίαν ἑτοίμην ἄποκα- 
R5,2.2K 4,17. 6 λυφϑῆνανι ἐν καιρῷ ἐσχάτῳ. ἐν ᾧ ἀγαλλιᾶσθε, 
δ10. Β δ ὀλίγον ἄρτι εἰ δέον λυπηϑέντες ἐν ποικίλοις πει- 
μιν 11,38, 7 θασμοῖς, ἵνα τὸ δοκέμιον ὑμῶν τῆς πίστεως πο- 
εὐνὴν; ἀλυτιμότερον χρυσίου τοῦ ἀπολλυμένου, διὰ στυρὸς ᾿ 
ὅς 1,5, δὲ δοκιμαζομένου, εὑρεϑῇ εἰς ἔπαινον καὶ δόξαν 
J 11,320: 20,29. 8 Kal τιμὴν ἐν ἀποκαλύψει Ἰησοῦ Χριστοῦ" ὃν οὐχ 
atıs ἰδόντες ἀγαπᾶτε, εἰς ὃν ἄρτι μὴ ὁρῶντες πιστεύον- 
τες δὲ ἀγαλλιᾶσϑε χαρᾷ ἀνεκλαλήτῳ καὶ Öedo- 
Ἀ 6,35, 9 ξασμένῃ, κομιζόμενοι τὸ τέλος τῆς πίστεως 
Mt 18,17. 10 σωτηρίαν ψυχῶν. περὶ ἧς σωτηρίας ἐξεζήτησαν 
Li καὶ ἐξηραύνησαν προφῆταν οἱ περὶ τῆς εἷς ὑμᾶς 
Pa 33. Is 58. 11 χάριτος προφητεύσαντες, ἐραυνῶντες εἷς τίνα ἢ 
aD 1010: ποῖον καιρὸν ἐδήλου τὸ ἐν αὐτοῖς πνεῦμα Χριστοῦ 
προμαρτυρόμενον τὰ sis Χριστὸν παϑήματα καὶ 
Β 3,10. 12 τὰς μετὰ ταῦτα δόξας" οἷς ἀπεκαλύφϑη ὅτι, οὐχ 

18. . 


- 


1,12 HR Acıas, 7 δοκιμιον : he pro δοκιμον 8 Ἡ 
αγαλλιατε 9 na. BT ὑμῶν 1 WA δξηρευνησαν 
11 Wi ἐρευνῶντες | εδηλου τὸ : h ἐδηλοῦτο. - 


4 εν ουρανὼ Ν 686 ὅξον ἐστιν ΑΙ Ογῖῷ | λυπηϑεντας n*La 

7 πολυ τιμιώτερον KLag | χρυσου B 8 εἰδοτες AKpIE 

10 μας Ka 11] — Χριστου B | προμαρτυρουμενον APIa 
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1. Petrus, 1,1— 12. 


Der erfte Brief des Petrus. 


Petrus, ein Apoitel Jeſu Chrifti, den ermwähleten 7 gar. 1,.. 
Fremdlingen bin und her in Pontus, Galatien, Kappa⸗ 
docien, Aſien und Bithynien, nad) der Borjehung Gottes, 2 Rum. 8,30, 
des Vaters, durch die Heiligung des Geiftes, zum Ge⸗ 
horſam und zur Beiprengung des Blut? Jeſu Chrifti. 
Gott gebe euch viel Gnade und Frieden! 

Gelobet fei Gott und der Vater unfers Herrn Jeſu 3 
Chrifti, der uns nad feiner großen Barmberzigkeit 
wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch 
die Auferftehung Jeſu Chrifti von den Toten, zu einem 4 gar. 1,13. 
unvergängliden und unbefledien und unverwelllichen 
Erbe, das behalten wird im Himmel euch, die ihr aus 5 908. 10,58; 
Gottes Macht durd) den Glauben bewahret werdet zur u. 
Seligfeit, welche bereitet ift, daß fie offenbar werde 
zu der lebten Zeit. In derjelbigen werdet ihr euch 6 Nöm. 5,2. 
freuen, die ihr jebt eine Heine Zeit, wo es fein fol, δ δον, at 
traurig feid in manderlei Anfechtungen, auf daß euer 7 Spr. ı7,8. 
Glaube rechtſchaffen und viel Föftlicher erfunden werde Met 8. 
denn das vergänglihe Gold, das durchs euer be⸗ 
mwähret wird, zu Lobe, Preis und Ehre, wenn nun 
offenbaret wird Jeſus Chriftus, welchen ihr nicht 465 8 Joh, 20,9. 
fehen und doc lieb habt, und nun an ihn glaube, * Fr 9. 
wiewohl ihr ihn nicht fehet, und werbet euch freuen 
mit unausſprechlicher und herrlicher Freude und das 9 num. 6,35. 
Ende eured Glaubens davonbringen, nämlich der Seelen 
Seligkeit. Nach diefer Seligfeit haben geſucht und 665 10 zur. 10,34. 
forfchet die Propheten, die von der Gnade geweisſagt 
haben, fo auf euch kommen follte, und haben geforjchet, 11 mi. 22. Zei. 58. 
auf welche und mwelcherlei Zeit deutete der Geift Chrifti, 
der in ihnen war, und zuvor bezeuget hat die Leiden, 
die über Chriftum kommen jollten, und die Herrlichteit 
darnach; welchen es offenbaret it. Denn fie haben's 12 app. 5,10. 

Überfhrift: Die erfte Epiftel S. Peters, 

1 Bonto, Balatia, Gapadotia, Alta u. Bythinia 2 Ver: 
ſehun 3 fr.: Gebenedeyet 4 einem unvergänglichem und 
unbefledtem und unvermwelllidem Erbe 5 aubereit 6 Sn 
welcher ihr euch fr. werbet 8 und werdet ] fo werdet ihr 
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1,13— 24, 1, Petrus. 


nicht ihnen ſelbſt, ſondern uns dargetan, was euch 
nun verkündiget iſt durch die, ſo euch das Evangelium 
verkündiget haben durch den heiligen Geiſt, vom Himmel 
geſandt; was auch die Engel gelüſtet zu ſchauen. 

Luk. 12,85. 18 Darum ſo begürtet die Lenden eures Gemütes, ſeid 
nüchtern, und ſetzet eure Hoffnung ganz auf die Gnade, 
die euch angeboten wird durch die Offenbarung Jeſu 

Röm. 18,2. 14 Chriſti, als gehorſame Kinder, und ſtellet euch nicht 
gleich wie vorhin, da ihr in Unwiſſenheit nach den 

15 Luſten lebtet, ſondern nach dem, der euch berufen hat 
und heilig it, feid auch ihr Heilig in allem eurem 
8. Moſe 19,2. 16 Wandel. Denn es ftehet gejehrieben: „Ihr follt heilig 

Rom. 2,11. 17 fein, denn Sch bin heilig.” Und fintemal ihr den zum 
Vater anrufet, der ohne Anſehen der Perſon richtet 
nah eines jeglihen Werk, fo führet euren Wandel, 

1. Kor. 6,20; 18 jolange ihr bie mwallet, mit Furt, und wiffet, daß 
τς. ihr nicht mit vergänglichem Silber oder Gold 
erlöjet jeid von eurem eiteln Wandel nad 

de 58,7. 19 väterliher Weife, jfondern mit dem teuren 
Gr Di glut Chrifti, als eines unfhuldigen und un- 
Röm. 16,26.26. 20 befledten Lammes, der zwar zuvor erjehen ift, ehe 
Eh it Her Melt Grund gelegt warb, aber offenbaret zu ben 

Joh. 14,8. 21 legten Zeiten um euretwillen, die ihr durch ihn alaubet 
an Gott, der ihn auferwedet hat von den Toten und 
ihm die Herrlichkeit gegeben, auf daß ihr Glauben und 

22 Hoffnung zu Gott Haben möchtet. Und machet feufch 
eure Seelen im Gehorfam der Wahrheit durch den Geift 
zu ungefärbter Bruderliebe, und’hbabt euch untereinander 

Joh. 1,18. 28 brünftig lieb aus reinem Herzen, al8 die da wiederum 

Sat 1 geboren find, nicht aus vergänglicdem, jondern aus 
unvergänglidem Samen, nämli aus dem lebendigen 

gef. —B 24 Wort Gottes, das da ewiglich bleibet. Denn 


k. ae 

δ (Zu Ὁ. 583) 10 Nach weldher S. | von der sutünftigen 
Sn. auf eu gew. 11 (deutet) | dte in Chriſfto find 

12 τοαῦ (2 mal) ] welchs 13 fr.: und fegt mit ganzem 

Ermwägen eure 8. auf 14 fr.: als Kinder des Gehorfams 

nicht gie wer ἃ den vorigen Lüften eurer Unmiffenbeit 


16 fr.: bem es gefchrieben ſteht 17 fr.: die Zeit eurer 
ἐβευζαδτι mit Furchten Ὁ in ben Ὁ terlichen 
agungen 20 fr.: vor der guet nfang 
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Ilsvoov a’ 1,13— 24, 


ἑαυτοῖς ὑμῖν δὲ διηκόνουν αὐτά, ἃ νῦν ἀνηγγέλη 
ὑμῖν διὰ τῶν εὐαγγελισαμένων ὑμᾶς ἐν πνεύματι 
ἁγίῳ ἀποσταλέντι ἀπ᾽ οὐρανοῦ, sis ἃ ἐπιϑυμοῦ- 
σιν ἄγγελοι παρακύψαι. 

Διὸ ἀναξωσάμϑνοι τὰς ὀσφύας τῆς διανοίας 18 Lines 
ὑμῶν, νήφοντες, τελείως ἐλπίσατε ἐπὶ τὴν φερο- 
μένην ὁμῦν χάρυν ἐν ἀποκαλύψει Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
ὡς τέκνα ὑπακοῆς, μὴ συσχηματιζόμενοι ταῖς 14 ὙΌΣ 
πρότερον ὃν τῇ ἀγνοίᾳ ὑμῶν ἐπυιϑυμίαις, ἀλλὰ 15 
κατὰ τὸν καλέσαντα ὑμᾶς ἅγιον καὶ αὐτοὶ ἅγιοι 
ἐν πάσῃ ἀναστροφῇ γενήϑητε, διότι γέγραπται" 
ἅγιοι ἔσεσϑε, ὅτι ἐγὼ ἅγιος. καὶ εἰ πατέρα ἐπι- 17 Du or. 
καλεῖσϑδϑ τὸν ἀπροσωπολήμπτως κρίνοντα κατὰ a τὸ. 
τὸ ἑκάστου ἔργον, ἐν φόβῳ τὸν τῆς παροικίας Rail BES.11. 
ὑμῶν χρόνον ἀναστράφητε, εἰδότες ὅτι οὐ φϑαρ- 18 Is 52,5. 
τοῖς, ἀργυρίῳ ἢ χρυσίῳ, ἐλυτρώϑητε ἐκ τῆς μα- 18. ΝΗ 2 
ταίας ὑμῶν ἀναστροφῆς πατροπαραδότου, ἀλλὰ 19 1n58,7. Ἡ 9,14. 
τιμίῳ αἵματι ὡς ἀμνοῦ ἀμώμου καὶ ἀσπίλου 
Χοιστοῦ, προεγνωσμένου μὲν πρὸ καταβολῆς κόσ- 20 R 10.35.50. 
μου, φανερωϑέντος δὲ ἐπ᾽ ἐσχάτου τῶν χρόνων 
δι᾿ ὑμᾶς τοὺς δι᾽ αὐτοῦ πιστοὺς εἰς ϑεὸν τὸν 31 148. 
ἐγείραντα αὐτὸν ἐκ νεκρῶν καὶ δόξαν αὐτῷ δόντα, Kal rer. 
ὥστε τὴν πίστιν ὑμῶν καὶ ἐλπίδα εἷναι εἰς ϑεόν. 
Τὰς ψυχὰς ὑμῶν ἡγνικότες ὃν τῇ ὑπακοῇ τῆς 8310υ,. 
ἀληϑείας εἰς φιλαδελφίαν ἀνυπόκριτον, ἐκ καρ 
δίας ἀλλήλους ἀγαπήσατε ἐκτενῶς, dvayeysvın- 23 Dn 6,37. 


16 τ 33* 19,2; 


μένοι οὐκ ἐκ σπορᾶς φϑαρτῆς ἀλλὰ ἀφϑάρτου "m 7515 
διὰ λόγου ξῶντος ϑεοῦ καὶ μένοντος. διότι 24 τὸ 200,7. 





12 vuw 19: ἽΝ nuw | havraa | HR— εν 23H 
γηφοντες τελειως, 14 H συνσχημ. 16 γεγο. : [HIW+ 
or | οτι : T διοτι 





16 διοτι : dio NO | γδνεσϑὲε KPmg | ayıoc am CKng 
20 eoxarav KLPa | nuas Ada 31 πιστευοντας NOpld 
22 αληϑ. : + δια πνευματος ΚΤΡΡαξ | εκ καϑαρας 
καρὸ. N*Opig 38 σπορ. : φϑορας NAC | fin + εἰς τον 
αἰῶνα KLPaq 
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In 40,8. 25 


E 4,39. 
Je 1,21. 


H 6,12.18. 
Mt 18,8. 
1K 8,3. 
Ps 34,9. 

Ps 118,22, 
Is 28,16. 

Mt 21,48. 

Act 4,11. 

E 9,21.93. 

9. R 13,1. 


Is 28,16. 
R 9,88. 


Ps 118,22. 
Mt 21,42. 


In 8,14, R 9,88. 


Is 48,20 s. 
Ex 19,6; 28,22 
Lxx 


Act 26,18. 

2K 4,6. 

E 5,8. Ph 2,15. 
Ap 1,6. 


Hos 1,6.9; 10 τὸν αὐτοῦ φῶς" 


‚8.25. 
R 9,28. 


1,25— 2,10, 





u 
Ilevoov «a 


πᾶσα σὰρξ ὡς χόρτορ, 
καὶ πᾶσα δόξα αὐτῆς ὡς ἄνϑος χόρτου" 
ἐξηράνϑη ὃ χόρτορ, 
καὶ τὸ ἄνϑος ἐξέπεσεν" 
τὸ δὲ ῥῆμα κορίου μένξδι εἰς τὸν αἰῶνα. 
τοῦτο δέ ἐστὺν τὸ ῥῆμα τὸ εὐαγγελισϑὲν εἰς ὑμᾶς. 
2 Ἀποϑέμενοι οὖν πᾶσαν κακίαν καὶ πάντα δόλον 
καὶ ὑποκχρίσεις καὶ φϑόνους καὶ πάσας καταλα- 
2 λιάς, ὡς ἀρτιγέννητα βρέφη τὸ λογικὸν ἄδολον 
γάλα ἐπιποϑήσατε, ἵνα ἐν αὐτῷ αὐξηϑῆτε εἰς 
8 σωτηρίαν, εἰ ἐγεύσασϑε ὅτι χρηστὸς 6 κύριος. 
4 πρὸς ὃν προσερχόμενοι, Aldor ζῶντα, ὑπὸ ἀνϑρώ- 
πων μὲν ἀποδεδοκιμασμένον παρὰ δὲ ϑεῷ ἐκλεχ- 
5 τὸν ἔντιμον, χαὶ αὐτοὶ ὡς λίϑοι ζῶντες olxoöo- 
μεῖσϑε οἶκος πνευματικὸς eis ἱδράτευμα ἅγιον, 
ἀνενέγκαι πνευματικὰς ϑυσίας εὐπροσδέχτους ϑεῷ 
6 διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ. διότι περιέχδϑι ἐν γραφῇ" 
ἰδοὺ τίϑημι ἐν Σιὼν λίϑον ἐκλεκτὸν ἀχρογω- 
γιαῖον ἔντιμον, 
καὶ ὃ πιστούων ἐπ᾽ αὐτῷ οὐ μὴ καταισχυνθῇ. 
ἡ ὑμῖν οὖν ἡ τιμὴ τοῖς πιστεύουσιν" ἀπιστοῦσιν δὲ 
λέϑος ὃν ἀπεδοκίμασαν οἱ οἰκοδομοῦντος, οὗτος 
8 ἐγενήϑη εἰς κεφαλὴ» γωνίας ! καὶ λέϑος προσκύῃ- 
ματος καὶ πέτρα σκανδάλου Ol προσχόπτουσιν τῷ 
9 λόγῳ ἀπευϑοῦντες, εἰς ὃ καὶ ἐτέϑηοαν" ὑμεῖς δὲ 
γένος ἐκλεχτόν, βασίλειον ἱβράτευμα, ἔϑνος ἅγιον, 
λαὸς εἰς περιποίησιν, ὅπως τὰς ἀρετὰς ἐξαγγείλητε 
τοῦ ἐκ σκότους ὑμᾶς καλέσαντος εἰς τὸ ϑαυμασ- 
οἵ ποτε οὗ λαός, νῦν δὲ λαὸς, 
ϑεοῖῦ, οἱ οὖχ ἠλεημένοι, νῦν δὲ ἐλϑηϑέντες. 


2,1 Æ υποκρισυν 5 T εποικοδομεισθε | W Χριστουν, 
6 ἐκλεκτὸν (W,) axo. : BT axgoyY. ex). 7 λιϑὸος : T Ardor | 
| 1.— ρυτος... γωῶνιας — 10 R οἱ nord 


24 — 05 19 Ada | avınc ! 
KLPoS 22 — εἰς σωτ. Lag 
KLPag 6 διο και € 


αὐτου N* ανϑρωπον 
‚3unsg ΟΚαξ 5 — εἰς 
7 aneıdovow ΑἸΚαξ 9 ημεις 81 
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x 1, Petrus. 1,28 -2, 10. 


„Alles Fleiſch iſt wie Gras 
Und alle Herrlichkeit der Menſchen wie des Graſes 
Blume. 
Das Gras iſt verdorret 

Und die Blume abgefallen; 

Aber des Herrn Wort bleibet in Ewigkeit.“ 25 δεῖ. 40,8. 
Das ift aber das Wort, welches unter euch verfündiget ift. 

Sp leget nun ab alle Bosheit und allen Betrug 2 app. «22. 
und Heuchelei und Neid und alle Afterreven; und ſeid 2 Ebr. 5.12.18. 
begierig nach der vernünftigen lautern Milh als die "in. 18,8 
jest gebornen Kindlein, auf daß ihr durch Diejelbige 
zunehmet, fo ihr anders geichmedt habt, daß der Herr 8 Mi. 34,9 
freundlich ift, zu weldem ihr kommen [εἴ ala zu dem 4 Bi. 118,22. 
lebendigen Stein, der von den Menſchen verworfen, 

‚aber bei Gott ift er ausderwählet und köſtlich. Und 5 ὥρῃ, 3,51,8. 
auch ihr, als die lebendigen Steine, bauet ὁ zum Mm 153,1. 
geiftlihen Haufe und zum heiligen Prieſtertum, zu 
‚opfern geiftlihe Opfer, die Gott angenehm find durch 
Sefum Chriftum. Darum ftehet in der Schrift: 6 Jeſ. 28,16. 

„Siehe δα, ich lege einen außermähleten, föftlichen 

EAftein in Zion; 
Und wer an ihn glaubet, der τοῦ nicht δι Schanden 
werden.“ 

Euch nun, die ihr glaubet, tft er köſtlich; den Un- 7 Matth. 21,2, 
gläubigen aber ift der Stein, den die Bauleute ver- 
worfen haben, und zum Edftein worden ift, ein Stein 8 Yef. 8,14. 
des Anſtoßens und ein Fels des Argerniffes die fi Nimm. 
ftoßen an dem Wort und glauben nicht dran, dazu fie 9 
:auch gejegt find. Ahr aber [εἰ Dad augermählete 2. Mofe 19,8. 
Geſchlecht, dag königliche Prieftertum, das Offenb. 1,6. 
heilige Volk, das Volk des Eigentums, daß 
ihr verfündigen follt die Tugenden des, der 
euch berufen hat von der Finſternis zu feinem 10 got. 2,26. 
wunderbaren Lit; die ihr weiland nicht ein Bolt dm. D,85 
mwaret, nun aber Gottes Volk fein, und mweiland nicht 
in Gnaden maret, nun aber in Gnaben feid. 


24 de8 Graſes Blumen 2,18e etrug } fr.: zift | Ne] 
fr.: Saß 3 oterig | lautern I fr: unverfälfchten | zu: 


2,11—24, 1. Petrus. 


Bi. 30,18. 11 Lieben Brüder, ich ermahne euch als die Fremblinge 

dat. «a. und Pilgrime: enthaltet euch von fleiſchlichen Lüften, 

Matth. 5,16. 12 welche wider die Seele ſtreiten, und führet einen guten 

Wandel unter den Heiden, auf Daß bie, jo von euch 

afterreven al® von Übeltätern, eure guten Werke fehen 

und Gott preifen, wenn's nun an den Tag kommen wird. 

Röm. 18,1-7. 18 Seid untertan aller menfchlicher Ordnung um des 

Tit. z2. gerrn willen, es fei dem Könige, als dem Oberften, 

14 oder den Hauptleuten, als die von ihm gefandt find | 

zur Rache über die Übeltäter und zu Lobe den Frommen. 

8,18. 15 Denn das ift der Wille Gottes, daß ihr mit MWohltun 

Gal. 5,18, 16 verftopfet die Unmiffenheit der törichten Menſchen, als 

die Freien, und nicht als hättet ihr Die Freiheit zum 

Dedel der Bosheit, ſondern als die Knechte Gottes. 

ἔβα! 15,10. 17 Zut Ehre jedermann. Habt die Brüder lieb. Fürchtet 
Mali, ser Gott. Ehret den König. 

ap). 915. 18 Ihr Knechte, jeid untertan mit aller Furcht den 

zit. 3.9 Herren, nicht allein den gütigen und gelinden, ſondern 

19 auch den wunderlichen. Denn das ift Gnade, jo jemand 

um bed Gewifiens willen zu Gott das Übel verträgt 

„32417; 20 und leidet das Unrecht. Denn was ift das für ein 

main 50. Ruhm, fo ihr um Miffetat willen Streiche leidet? 

Aber wenn ihr um Wohltat willen leidet und erbulbet, 

Matth. 16,9. 21 das ift Gnade bei Gott. Denn dazu ſeid ihr berufen; 

fintemal auch Chriſtus gelitten bat für uns, und un? 

def. 58,9. ein Vorbild gelafien, daß ihr follt nadfolgen feinen 

0,309. 800 6131. 22 Fußtapfen; welcher feine Sünde getan hat, ift aud) 

23 fein Betrug in feinem Munde erfunden; welcher nicht 

wieder fchalt, da er gefcholten ward, nicht dräute, da 

er litt, er [ες e8 aber dem heim, der da recht richtet: 

τ —X εἶδ. 84 welcher unjre Sünden jelbft hinaufgetragen 

hat an jein an feinem Leibe auf das Holz, auf daß 


nehmet nehmet ] fr. an ἄτι anmachfet 3 geſchmackt 6 fr.: Darum {ἢ 
in der rift verfafiet 8 darauf fie gefegt 9 die Tugend 
10 fe. : und deren fi Gott nicht erbarmet, nun aber erbarmet bat 
11 (Bilgertn) | (Seelen 14 Sauptleuten ] ft.: Pfle 
als den gelanbien von ihm | en 71 fe: Mobltätern 
: Seid ehrbietig 18 fr.: Sausfnechte 33 nicht wider: 
(Halt Ἵ (ftellet) 34 geopfert hat, an f. 8., auf dem Sol 
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Ilstoovw a’ 2,11—24, 


Ayasınroi, παρακαλῶ ὡς παροίκους καὶ παρε- 11 Be a 


πιδήμους ἀπέχεσϑαι τῶν σαρκικῶν ἐπυϑυμιῶν, αἷ- Β 5119, 
τυνες στρατεύονται κατὰ τῆς ψυχῆς" τὴν ἀναστρο- 12 γε 10.8. 
φὴν ὑμῶν ἐν τοῖς ὄϑνεσιν ἔχοντες καλήν, ἵνα ἐν Mi δ,.6. 
ᾧ καταλαλοῦσιν ὑμῶν ὡς κακοποιῶν, ἐκ τῶν κα- ᾿ 
λῶν ἔργων ἐποπτεύοντες δοξάσωσυν τὸν ϑεὸν ὃν 
ἡμέρᾳ ἐπισκοπῆς. 

Ὑποτάγητε πάσῃ ἀνϑρωπίνῃ κτίσει διὰ τὸν 188, Fe 
κύριον" εἴτε βασιλεῖ ὡς ὑπερέχοντι, ! εἴτε ἡγεμόσιν 14 
ὡς δι᾽ αὐτοῦ πεμπομένοις εἰς ἐκδίκησιν κακο- 
ποιῶν ἔπαινον δὲ ἀγαϑοποιῶν" ὅτι οὕτως ἐστὺν 15 8,:19. 
τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ, ἀγαϑοποιοῦντας φιμοῦν τὴν 
τῶν ἀφρόνων ἀνϑρώπων ἀγνωσίαν" ὡς ἐλεύϑεροι, 16 a 5,18. 
καὶ μὴ ὡς ἐπικάλυμμα ἔχοντες τῆς κακίας τὴν 
ἐλευϑερίαν, ἀλλ᾽ ὡς ϑεοῦ δοῦλοι. πάντας τιμνή- 11 πὶ 13,10. 
cars, τὴν ἀδελφότητα ἀγαπᾶτε, τὸν ϑοὸν φοβεῖσϑε, in 
τὸν βασιλέα τιμᾶτε. OL οἰκέται, ὑποτασσόμενοι 18 E 6,5. Ti 3,9. 
ἂν παντὶ φόβῳ τοῖς δεσπόταις, οὐ μόνον τοῖς 
ἀγαϑοῖς καὶ ἐπιεικέσιν ἀλλὰ καὶ τοῖς σκολιοῖς. 
τοῦτο γὰρ χάρις εἰ διὰ συνείδησιν ϑεοῦ ὑποφέρει 19 
τις λύπας πάσχων ἀδίκως. ποῖον γὰρ κλέος εἰ 20 3,14.17;4,18.14. 
ἁμαρτάνοντες καὶ κολαφιζόμενοι ὑπομενεῖτε; ἀλλ δ 
ei ἀγαϑοποιοῦντες καὶ πάσχοντες ὑπομενεῖτε, τοῦτο 
χάρις σαρὰ ϑεῷ. εἰς τοῦτο γὰρ ἐκλήϑητε, ὅτι 21 μι 16,3ι 
καὶ Χριστὸς ἔπαϑεν ὑπὲρ ὑμῶν, ὑμῖν ὑπολιμ- ΤῸΝ 
πάνων ὑπογραμμὸν ἵνα ἑπακολουϑήσητε τοῖς ἴχνε- ἣ Ἐ 1318. 
σιν. αὐτοῦ" ὃς ἁμαρτίαν οὐχ ἐποίησεν οὐδὲ εὑρέϑη Wk τ 
δόλος ἐν τῷ στόματι αὑτοῦ: ὃς λοιδορούμενος 28 3* 1, ΜΝ 
οὐκ ἀντελοιδόρει, πάσχων οὐκ ἠπείλει, παρεδίδου. 
δὲ τῷ κρίνοντι δικαίως" ὃς τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν 24 τε 0.12. 





RB 8,24 Β. ; 6,11. 
15 H gıuow 24 ἡμῶν : h υμῶν H 9,38. 


11 ansxsodse ACLP 19 εποπιευσαντος AKaq 
18 vnorvay. ovv KLPaG 14 εκό. : + μὲν PaE 19 χαρις 
+ πάρα τῷ den Οἦα | Beov : (Art) ayadınv Ο2δαὰ 
20 vnousvere bis Sa | Tovro : + γὰρ 413 21 = και 
Ada | ansdavev nNSa ἡμῶν num 2ag 
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2,25—3,9. Πετρου a’ 


αὐτὸς ἀνήνεγκεν ἐν τῷ σώματι αὐτοῦ ἐπὶ τὸ Ei- 

λον, ἵνα ταῖς ἁμαρτίαις ἀπογενόμενοι τῇ διξεαιο- 

Ἰωδδ,δ. Ἐκϑα,δ. 25 σύνῃ ζήσωμεν: οὗ ra μώλωπι ἰάϑητε. ἦτε γὰρ 
τῆλ ὡς πρόβατα πλανώμενοι, ἀλλὰ ἐπεστράφητε νῦν 


ἐπὶ τὸν ποιμένα καὶ ἐπίσκοπον τῶν ψυχῶν ὑμῶν. 
E53. 3 Ὁμοίως γυναῖκες, ὑποτασσόμεναι τοῖς ἰδίοις dv- 
Τὸ 3,6... δράσιν, ἵνα καὶ εἴ τινες ἀπευϑοῦσιν τῷ λόγῳ, διὰ 


τῆς τῶν γυναικῶν ἀναστροφῆς ἄνευ λόγου κερ- 


2,12. 2 δηϑήσονταὶ, ἐποπτεύσαντες τὴν ἐν φόβῳ ἁγνὴν 

Is 318-2. 8 ἀναστροφὴν ὑμῶν. ὧν ἔστω οὐχ ὃ ἔξωϑεν ἐμιστλο- 
Ap τα, κῆς τριχῶν καὶ περυϑέσδως χουσίων ἢ ἐνδύσεως 
4 ἱματίων κόσμος, ἀλλ᾽ ὁ κρυπτὸς τῆς καρδίας: 
ἄνϑοωπος ἐν τῷ ἀφϑάρτῳ τοῦ πραέως καὶ ἧσυ- 

χίου πνεύματος, ὅ dorw ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ no- * 


5 λυτελές. οὕτως γάρ ποτε καὶ αἱ ἅγιαν γυναῖκες 
αἱ ἐλπίζουσαι εἰς ϑεὸν ἐκόσμουν ἑαυτάς, ὑὕποτασ- 
Gn 18,12. 6 σόμεναι τοῖς ἰδίοις ἀνδράσιν, ὡς Σάρρα ὑπήκοι- 


Prv 8,36. 


E 5,35. μηδεμίαν πτόησιν. Οἱ ἄνδρες ὁμοίως, συνοι- 
ποῦντες κατὰ γνῶσιν ὡς ἀσϑενεστέρῳφ σκεύει τῷ 
γυναικδίῳ, ἀπονέμοντες τιμὴν ὡς καὶ συνκληρο- 
γόμοις χάριτος ζωῆς, εἰς τὸ μὴ ἐνκόπτεσϑαι τὰς 

R 12,16. 8 προσευχὰς ὑμῶν. Τὸ δὲ τέλος πάντες ὁμόφρονες, 
συμπαϑεῖς, φιλάδελφοι, εὔσπλαγχνοι, ταπεινόφοο- 


μι 5,44. 9 νες, μὴ ἀποδιδόντες κακὸν ἀντὶ κακοῦ ἢ λοιδορίαν 


R 12,14. x ⸗ ⸗ 4 m 
1 Th ΠΣ ἀντὶ λοιδορίας, τοὐναντίον δὲ εὐλογοῦντες, ὅτι εἰς 


5.38. γρῦτο ἐκλήϑητε ἵνα εὐλογίαν κληρονομήσητε. 


34 μώλωπι : T+ αὐτου 28 RT αλλ 3,1 Æ— και 
4 Æ τοῦ ησυχιου καὶ πραδὼς  6h (ws... καλοῦσα, ng Eyev. 
τεκνα,) | H vanxovev 7H γνῶσιν, ὡς ασϑ. σκ. To 
γυναικείῶ απον. τιμὴν, | KR συνκληρονομοι 7 HR 
eyxosıt. |h ταις προσευχαῖς j 

25 πλανώμενα CKas | ἡμῶν La 3,1 αι γυν. Cm 
3 ex nAoxns 2a | — τριχῶν Ο | ar: n Ὁ 5 εἰς : em 
Μας- τὸν ng 7 — O B| συνομίλουντες n* | xaoıros: 
(74 -Ὁ nAa pr ποικιληῆς ϑ8ταπ.: φιλοφρονες KPE Yon: 
pr &öores LPag 
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σεν τῷ Aßoadu, κύριον αὐτὸν καλοῦσα' ἧς Eyevı 
ϑητε τέκνα ἀγαϑοποιοῦσαι καὶ μὴ φοβούμεναι 





1, Petrus, 2,25—3,9. 


wir, der Sünde abgeftorben, der Geredtigfeit 
leben; durch welches Wunden ihr feid heil 
worden. Denn ihr mwaret wie die irrenden 25 Je. 58,6. 
Schafe; aber ihr feid nun befehret zu dem δῖα das 10,12. 
Hirten und Biſchofe eurer Seelen. 

Desjelbigengleichen follen die Weiber ihren Män⸗ 3 ap. 5,52. 
nern untertan fein, auf daß auch die, jo nicht glauben 
an das Wort, dur der Weiber Wandel ohne Wort 
gewonnen werden, wenn fie anſehen euren keuſchen 2 
Wandel in der Furcht. Ihr Schmud [01 nit aus: 8 If mie. 
wendig fein mit Haarfledhten und Goldumhängen oder "Tr = 
Kleidveranlegen, fondern der verborgne Menſch des Herzens 4. 
unverrüdt mit fanften und ftillem Geiſte; das ift 
östlich vor Gott. Denn alfo Haben ſich auch vorzeiten 5 
die Heiligen Weiber geihmüdt, die ihre Hoffnung auf 
Gott festen, und ihren Männern untertan waren, wie 6 1. Mofe 18,13. 
die Sara Abraham gehorfam war und Hieß. ihn Herr; 
welcher Töchter ihr worden feid, fo ihr wohltut und 
euch nicht laſſet fchüchtern machen. Desfelbigengleichen, 7 ph. 5,25. 
ihr Männer, wohnet bei ihnen mit Vernunft, und gebet 
dem meibliden als dem fchwäcdheren Werkzeuge feine 
Ehre, als die auch Miterben find der Gnade des Lebens, 
auf daß eure Gebete nicht verhindert werden. 


Endlich aber feid allefamt gleich gefinnet, mitleidig, 8 
brüderli), barmherzig, freundlid. Vergeltet nicht 9 1. Theſſ. 5,15. 
Böſes mit Böfem oder Scheltwort mit Scelt- 
wort, fondern Dagegen fegnet, und wiſſet, daß 
ihr dazu berufen feid, daß ihr den Segen erbet. 


24 abgeftorben | früher: ohn fein und (oder: los fein 
und) | früher: dur Ve een ihr ſeid gefund 
norben 3,3 Welcher Geſchmuck : fet nit auswendig 
aarfiechten und Umbang des ὦ. es ober nlegung der 

let er 4fr.: des Herzend in der Unverrücklichkeit eines fanften 
und ftillen @etftes ‚welcher vor Gott en tft 5 fasten 
6 und nicht fo note fetb a; und e t Περι vor 
Rand: Weiber And "nad ἰώ fchüchtern; 

fte follen aber fefte ken und ob fich ein Leiden erhübe, nicht 
ἷο meisttc erf werten 7 dem weibiſchen als dem ἐφ ει | 
sun Miterven der 8 barm eig fr. : herzli 9 oder ] 
nicht | τ: benedeyet | fr.: die Benedeyung | beerbet 
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Pf. 84,18-17. 
Jak. 1,26. 


2,2 


© 


Jeſ. 8,18, 


μι 
> 


2,21—24, 
Epb. 2,18. 


4,6. 


1. Moſe 7,7.17. 


3,10— 20, 1. Petrus. 


10 Denn wer leben will 
Und gute Tage ſehen, 
Der ſchweige feine Zunge, daß ſie nicht? Böſes rede, 
Und feine Lippen, daß fie nicht trügen. 
11 Er wende fi vom Böfen und tue Gutes; 
Er ſuche Frieden und jage ihm nad). 
12 Denn die Augen des Herrn merken auf die Gerechten, 
Und feine Obren auf ihr Gebet; 
Das Angeficht aber des Herrn ftehet wider Die da 
Böſes tun. 
13 Und wer ift, der euch ſchaden fünnte, fo ihr dem Guten 


.14 nachkommet? Und ob ihr auch leidet um Gerechtigkeit 


willen, jo feid ihr doch felig. Fürchtet euch aber vor ihrem 
15 Trogen nicht, und erſchreckt nicht; heiliget aber Gott den 
Herren in euren Herzen. Seid allezeit bereit zur Verant⸗ 
wortung jedermann, der Grund fordert ber Hoffnung, die 
16 in euch ift, und das mit Sanftmütigfeit und Furcht; und 


habt ein gut Gewiſſen, auf daB die, jo von euch after: 
reden ald von Übeltätern, zu Schanden werden, dab 


fie geihmäht haben euren guten Wandel in Chrifto. 


.17 Denn es ift befier, [0 es Gottes Wille ift, daß ihr von 


Wohltat wegen leidet denn von Übeltat wegen. 


18 Sintemal aud Chriftus einmal für unſre Sünden 
gelitten bat, der Gerechte für die Uingerechten, auf daß 
er uns zu Gott führete, und ift getötet nach dem Fleifch, 

19 aber lebendig gemacht nad dem Geift. In demfelbigen 
ift er auch Hingegangen, und hat geprediget den Geiftern 

20 im Gefängnis, die vorzeiten nicht glaubten, da Gott 
barrte und Geduld Hatte zu den Zeiten Noahs, da 
man die Arche zurüftete, in welcher wenige, das ift acht 


10 fr.: Wer da will das neben lieb gaben, riede 
12 merken ſehen ſiehet auf die δὰ 14 fr.: Θεῖ ig Te un 
o ihr auch leidet um Ὁ. &. τὸ. 15 in euren erzen (fo ἃ 
tr.) ] in eurem One. 1 Seid aber δι | bereit ] fr.: erbötig 
16 geihmäht 1 fr.: verhöhnt 8 (Sünde) | uns Gotte 
opferte 30 die eima nicht güäusten, da Gott einsmals 
harret (fr.: die vor Zeiten ungläubig waren, da man einmal 
gewartet der göttlichen Sangarütigtett) | Noe | Arda | 
zurüftet | wenig 
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Ilsroov a’ 3,10— 20, 


ὁ γὰρ ϑέλων ζωὴν ἀγαπᾶν 10 Pa 8418-17. 
καὶ ἰδεῖν ἡμέρας ἀγαϑάς " 
παυσάτω. τὴν γλῶσσαν ἀπὸ κακοῦ 
καὶ χείλη τοῦ μὴ λαλῆσαι δόλον, 
ἐκχαλινάτω δὲ ἀπὸ κακοῦ χαὶ ποιησάτω ἀγαϑόν, 11 
ξζητησάτω εἰρήνην καὶ διωξάτω αὐτῇν᾽ 
ὅτι ὀφθαλμοὶ κυρίου ἐπὶ δικαίους 12 
καὶ ὦτα αὐτοῦ εἰς δέησιν αὐτῶν, 
πρόσωπον δὲ κυρίου ἐπὶ ποιοῦντας κακά. 

Καὶ τίς ὃ κακώσων ὑμᾶς ἐὰν τοῦ ἀγαϑοῦ 18 R 8,8: 
ζηλωταὺ γένησϑε; ἀλλ᾽ εἰ καὶ πάσχοιτε διὰ δικαιο- 14 ὟΝ ‚10. 
σύνην, μακάριοι. τὸν δὲ φόβον αὐτῶν μὴ φοβηϑῆτε Is 8,12. 
μηδὲ ταραχϑῆτε, κύριον δὲ τὸν Χριστὸν ἁγιάσατε 15 Is 8,18. 
ἐν ταῖς καρδίαις ὑμῶν, ἕτοιμοι dei πρὸς ἀπολο. ἦν 
γίαν παντὶ τῷ αἰτοῦντι ὑμᾶς λόγον περὶ τῆς ἔν 
ὑμῖν ἐλπίδος, ἀλλὰ μετὰ πραὔτητος καὶ φόβου, 16 5,3. 
συνείδησυν ἔχοντες ἀγαϑήν, ἵνα ἐν ᾧ καταλαλεῖσϑε 
καταισχυνϑῶσιν οἱ ἐπηρεάζοντες ὑμῶν τὴν ἀγαϑὴν 
ἐν Χριστῷ ἀναστροφήν. κρεῖττον γὰρ dyadonor- 17 14. 2,20. 
odvras, εἰ ϑέλοι τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ, πάσχευν 
ἢ κακοποιοῦντας. ὅτι καὶ Χριστὸς ἅπαξ περὶ 18 I 3.18 
ἁμαρτιῶν ἀπέϑανεν, δίκαιος ὑπὲρ ἀδίκων, ἵνα ñ 9.38; 10,10. 
ὑμᾶς προσαγάγῃ τῷ ϑεῷ, ϑανατωϑεὶς μὲν σαρκὶ 7088. 
ξωοποιηϑεὶς δὲ πνεύματι" ὃν ᾧ καὶ τοῖς ὃν φυ- 19 46. 
λακῇ πνεύμασιν πορευϑεὶς ἐκήρυξεν, ἀπευϑήσασίν 90 Gn 7,7.17. 
note ὅτε ἀπεξεδέχετο ἡ τοῦ ϑεοῦ μακροϑυμία ἐν 
ἡμέραις Νῶε κατασκευαζομένης κιβωτοῦ, εἰς ἣν 
ὀλίγοι, τοῦτ᾽ ἔστυν ὀχτὼ ψυχαί, διεσώϑησαν δι᾽ 





117--- δὲ 17 fin W, 18 aned.:hW enadev | RT nuas 


10 γλωσσαν εἰ χειλη: Ῥ αὐτου ΤΡαῷξ 18 εἰ εἰ γενοισῦξ 
B | μιμηται ΚΤαξ 14 μακ. eorsN | — μηδὲ ταρ. BL 

οὐστ. : ϑεον ΚΤΦΡΦ | ετοιμοι de ΑἸΚαξ | αἀπαιίτουντι Aa 
16 — alla ΚΙΡαΦ | καταλαλωσιν ὑμῶν ὡς κακοποίιωὼων 
ΝΑ»ῆξ 17 ϑελι 5 18 - τῶ den B| — μὲν 4 | ww 
nv. 19 εν ὦ και Ενωχ Harris | πνευματι 187 20 απαξ 
εὄεχετο 2a | τὴν τ. ὃ. μακροϑυμιαν N* | ολιγαι ΟΚας 
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E 5,8%. 21 ὕδατος. 


1 η Φ 


3,2 1—4,1 1, 


Πετρου α΄ 


ὃ καὶ ὑμᾶς ἀντίτυπον νῦν σώξει βά-τ- 
τισμα, οὐ σαρκὸς ἀπόϑεσις δύπου ἀλλὰ συνει- 
δήσεως ἀγαϑῆς ἐπερώτημα εἰς ϑεόν, δι᾿ ἀναστά- 


E 1,20.2.22 σεως Ἰησοῦ Χριστοῦ, ὅς ἐστιν ἔν δεξιᾷ ϑεοῦ, 


Ps 110,1. 


κο,3.:. 4 λων καὶ ἐξουσιῶν καὶ ὀυνάμεων. 


1 J 2,16.17, 


E 2,2.8. Tt 8,8. 


Act 10,42. 
R 14,9.10. 
91 4,1. 


8,19. Sap 3,4. 
R 8,10. 


1 Καὶ δ,5. 


1 Καὶ 10,11. 
10 2,18. 


Prv 10,12, 
1,22. Je 5,%. 
1 Καὶ 18,7. 


L 12,42. 


R 8,2; 12,7. 11 οἰκονόμον ποικίλης χάριτος ϑεοῦ" 


1 K 10,31. 


πορευϑεὶς εἷς οὐρανόν, ὑποταγέντων αὐτῷ ἀγγέ- 
Χριστοῦ οὖν 
σταϑόντος σαρκὶ καὶ ὑμεῖς τὴν αὐτὴν ἔννοιαν 
ὁπλίσασϑε, ὅτι ὁ παϑὼν σαρκὶ πέπαυται ἁμαο- 
9 τίας, εἰς τὸ μηκέτι ἀνϑοώπων ἐπιϑυμίαις ἀλλὰ 
ϑελήματι ϑεοῦ τὸν ἐπίλοιπον ἐν σαρκὶ βιῶσαι 
8 χρόνον. ἀρκετὸς γὰρ ὁ παρεληλυϑὼς χρόνος τὸ 
βούλημα τῶν ἐϑνῶν κατειργάσϑαι, πεπορευμένους 
ἂν ἀσελγείαις, ἐπυϑυμίαις, οἰνοφλυγίαις,. κώμοις, 
4 πότοις, καὶ ἀϑεμίτοις εἰδωλολατρείαις. ὃν ᾧ ξενί- 
ζονται μὴ συντρεχόντων ὑμῶν εἰς τὴν αὐτὴν τῆς 
5 ἀσωτίας ἀνάχυσιν, βλασφημοῦντες" οἵ ἀποδώσοιυ- 
σιν λόγον τῷ ἑταίμως ἔχοντι κρῖναι ζῶντας καὶ 
6 νεκρούς. εἰς τοῦτο γὰρ καὶ νεκροῖς δὐηγγελίσϑῃη, 
ἵνα κριϑῶσι μὲν κατὰ ἀνϑρώπους σαρκί, ζῶσι δὲ 
κατὰ ϑεὸν πνεύματι. 
7 Πάντων δὲ τὸ τέλος ἤγγικεν. σωφρονήσατε 
8 οὖν καὶ νήψατε εἰς προσδυχάς" πρὸ πάντων τὴν 
εἰς ἑαυτοὺς ἀγάπην ἐκτενῆ ἔχοντες, ὅτι ἀγάπη 
9 καλύπτει πλῆϑος ἁμαρτιῶν' φιλόξενοι εἰς ἀλλή- 


10 λους ἄνευ γογγυσμοῦ" ἕκαστος καϑὼς ἔλαβεν χά- 


owoua, εἰς ἑαυτοὺς αὐτὸ διακονοῦντες ὡς καλοὶ 
εἶ τις λαλεῖ, 
ὡς λόγια ϑεοῦ" el τις διακονεῖ, ὡς ἐξ ἰσχύος ἧς 


310o:h’proo 33 ϑεου: h'+ ‚deglutiens mortem ut 
vitae aeternae haeredes efficeremur, ‚1 δὲ αμαρτιαις 
(W-,) 83 H :ειδωλολατριαις (W,) ὅ εχ. κρίναι: H χρινοντι 


31 nuas CKag 323 του ὕεου Anis ae” 1 nad.: + ὑπερ 
ἡμῶν Απι | ὃν σαρκι KPag 3 yao : + ἡμῖν CKag 
: + vv n*a | χρον. : - rov βιου Klad ἴῃ ϑελημα Klasg | 
κατεργασασϑαι ἌΤ7ας 7 — και Νὸ | εἰς : - τας Klasg 
8 προ π. ὃς KLag | καλυψφει ἈΝ: Ραξς 9 yoyyvouwv KLag 

i1ns: ὡς Kla 
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1, Betru3, 3,21—4,11. 


Seelen, gerettet wurden durchs Wafler; welches nun 21 ἄρ. 5,50. 
auch uns felig macht in der Taufe, die durch jenes 

bedeutet ift, nicht δα Abtun des Unflats® am Fleiſch, 

fondern der Bund eines guten Gemiffens mit Gott, 

durch die Auferftehung Jeſu Chrifti, welcher ift zur 22 ἄρῃ. 1,20.21. 
Rechten Gottes in den Himmel gefahren, und find ihm 

untertan die Engel und die Gemaltigen und die Kräfte. 

Weil nun Chriftus im Fleifh für uns gelitten hat, 4 
jo wappnet euch auch mit demfelbigen Sinn; denn wer 
am Fleiſch leidet, der böret auf von Sünden, daß er 2 
binfort, mag noch übriger Zeit im Fleiſch ift, nicht der 
Menschen Lüften, fondern dem Willen Gottes lebe. Denn 8 ans. 5,3.8. 
e8 {τ genug, daß wir die vergangne Zeit des Lebens zit. DB. 
zugebradht haben nad) heibniihem Willen, da wir wan⸗ 
delten in Unzudt, Lüften, Trunfenheit, Freſſerei, Sauferei 
und greulicden Abgöttereien. Das befremdet fie, daß 4 
ihr nicht mit ihnen laufet in Dasfelbige wüfte, unordent- 
liche Weſen, und läftern; aber fie werden Rechenſchaft 5 5. Zim. 5,1. 
geben dem, der bereit ift zu richten δὶς lebendigen und | 
die Toten. Dehn dazu ift auch den Toten das Evan= 6 3,10. 
gelium verkündiget, auf daß fie gerichtet werden nad) 
dem Menihen am Fleifh, aber im Geift Gott leben. 

Es ift aber nahe kommen das Ende aller Dinge. 7 1: Son. yıer 
Sp feid nun mäßig und nüdtern zum Gebet. Bor allen 8 Spr. 10,12. 
Dingen aber habt untereinander eine brünftige Liebe; 1.5 97% 
denn Die Liebe dest auch der Sünden Menge. Seid 9 «br. 18,5. 
gaitfrei untereinander ohne Murmeln. Und dienet 10 
einander, ein jeglicher mit der Gabe, die er empfangen 
dat, als die guten Haushalter der mandherlei Gnade 
Gottes. So jemand redet, daß er's rede ald Gottes 11 Röm. 15,7. 
Wort. Sp jemand ein Amt bat, daß er’3 tue αἰ 





8} fr.: euh | Bund ] Rand: stipulatio, daß Gott 
fich me mit Gnaden Deroftichtet und wirs men 4,9 ποῦ 
in tger dent 3 Ungudt 1 fr.: @eilheit | Säuferet 
4 fr.: Und e8 emdet fte | unordig (fr.: in dasfelbige Ge- 
menge des unoevigen n Weſens und läftern euch) 5 aber fie ] 
welde 8 dedt] Rd.: Wer feinen Nächten, Liebt, der läßt ſich 
nicht erzürn en, fonbern verträgt alles, wie vtel an ihm gefün- 
digt wird, Das heißt hie der Sünde Menge deden ı Cor. 13 [7]. 
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4,12 -5, 8. 1. Petrus. 


aus dem Vermögen, das Gott darreichet, auf daß in | 
allen Dingen Gott gepriejen werde dur Sefum Chriſt, 


welchem [εἰ Ehre und Gewalt von Emigfeit zu Ewig- 
feit! Amen. 


1.7.12 Ihr Lieben, lafjet euch die Hitze, jo euch begegnet, 





nicht befremden (die euch widerfähret, daß ihr verſucht 
“po, 541. 18 werdet), als widerführe euch etwas Seltfames, fondern 


Ri sit, freuet euch, daß ihr mit Chrifto leidet, auf Daß ihr 
auch zur Zeit der Offenbarung feiner Herrlichfeit Freude 
4,50. 14 und Wonne haben möget. Selig jeid ihr, wenn ihr 


gejchmähet werdet über dem Namen EChrifti; denn der 


Geist, der ein Geift der Herrlichkeit und Gottes iſt, 


rubet auf euch. Bei ihnen ift er verläftert, aber bei 


15 euch iſt er geprieſen. Niemand aber unter euch leide 


als ein Mörder oder Dieb ober Übeltäter, oder ver 


Phil. 1,20. 16 in ein fremb Amt greifet. Leidet er aber al en 


Chrift, jo ſchäme er ὦ nicht; er ehre aber Gott in 
δῖε, 3 17 ſolchem Fall. Denn es iſt Zeit, daß anfange das 


Gericht an dem Haufe Gottes. So aber zuerft an 
- ung, was will's für ein Ende werben mit denen, die 
Spr. 11,81. 18 dem Evangelium Gottes nicht glauben? Und fo der 


ur Gerechte kaum erhalten wird, wo will der Gottlofe und 
Bi. 31,8. 19 Sünder eriheinen? Darum, melde da leiden nah 
Gottes Willen, die follen. ihm ihre Seelen befehlen, als 

dem treuen Schöpfer, in guten Werken. 
2. Joh 1. Die Alteſten, ſo unter euch ſind, ermahne ich, der 
Röm. 8.11. Mitälteſte und Zeuge der Leiden, οἷς in Chriſto find, 
und auch teilhaftig der Herrlichkeit, die offenbaret werden 
Joh. 21,10. 2 ſoll: weidet die Herde Chrifti, jo euch befohlen ift, und 
Abs. 20,38. fehet wohl zu, nicht gezwungen, fondern williglich; nicht 
um fhändlichen Gewinns willen, fondern von Herzens: 
2. Kor, 1,94. 3 grund; nicht als die übers Volk berrichen, ſondern 

zit. a7. 10 (Önaben) 11.14 gepreiiet 16 Chriſten 17 anfabe | Evan 

gelio 5,21 — auch 2 fr.: Ehrifti pie — ἐμῷ tft u. verfehet fe, 
nicht ge δὲ gemöttget, 1 ſ. felbwillig .. .aus em Gemüt 3 übers 
exeicher üb er das be be Cleros heißet 
Pr PR oder aud ein Teil, fo einem jeglichen durchs 298 zu: 


etetlt wird. Alſo ie bie Petrus das Pfarrvoll oder Ft 
riet ein 308, Das tft ein Teil, das feinem Pfarrherr Befohfen ih 
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Ilevoov a’ εις 4,19--ὅ,8, 


χορηγεῖ ὁ ϑεός" ἵνα ἐν πᾶσιν δοξάξηται ὁ ϑεὸς 
διὰ Ἰησοῦ Χριστοῦ, ᾧ ἐστιν ἡ δόξα καὶ τὸ κρά- 
τος δἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων" ἀμήν. 


Ἀγαπητοί, μὴ ξενίξεσϑε τῇ ἐν ὑμῖν πυρώσει 12 187. 
πρὸς πειρασμὸν ὑμῖν γυνομένῃ, ὡς ξένου ὑμῖν 
συμβαίνοντος, ἀλλὰ καϑὸ κοινωνεῖτε τοῖς τοῦ 18 Acts,a1.Je1,2. 
Χροιστοῦ παϑήμασιν χαίρετε, ἵνα καὶ ὃν τῇ ἀπο- STE, 
καλύψει τῆς δόξης αὐτοῦ χαρῆτε ἀγαλλιώμενοι. 
εἰ ὀνειδίξεσϑε ἐν ὀνόματι Χριστοῦ, μακάριοι, ὅτι 14 Be Pat 
τὸ τῆς δόξης καὶ τὸ τοῦ ϑεοῦ πνεῦμα ἐφ᾽ ὑμᾶς τῇ m ‚52 
ἀναπαῦξται. μὴ γάρ τις ὑμῶν πασχέτω ὡς φονεὺς 15 
ἢ κλέπτης ἢ κακοποιὸς ῆ ὡς ἀλλοτριδπίσκοπος" Act 11,56; 
εἰ δὲ ὡς Χριστιανός, μὴ αἰσχυνέσϑω, δοξαξέτω 16 pn 1a. 
δὲ τὸν ϑεὸν ἐν τῷ ὀνόματι τούτῳ. ὅτι [ὁ] καιρὸς 17 Ex 9,8. 
τοῦ ἄρξασϑαι τὸ κρίμα ἀπὸ τοῦ οἴκου τοῦ ϑεοῦ" I 2. 
εἰ δὲ πρῶτον dp’ ἡμῶν, τί τὸ τέλος. τῶν ἀπει- HM 111,88. 
ϑούντων τῷ τοῦ ϑεοῦ εὐαγγελίῳ; καὶ εἰ ὃ δίκαιος 18 Ρεν 11,81. 
μόλις σώξεται, ὃ ἀσεβὴς καὶ ἁμαρτωλὸς ποῦ φα- "ABl, 
νεῖται; ὥστε καὶ ol πάσχοντες κατὰ τὸ ϑέλημα 19 Ps 81,6. 
τοῦ ϑεοῦ πιστῷ κτίστῃ παρατυϑέσϑωσαν τὰς ψυ- 198,40. 
χὰς αὐτῶν ἐν ἀγαϑοποιΐᾳ. 

Πρεσβυτέρους οὖν ἐν ὑμῖν παρακαλῶ 6 συν- ὃ Με 17,5. 
πρεσβύτερος καὶ μάρτυς τῶν τοῦ Χριστοῦ παϑη- ἂν —* en 
μάτων, 6 καὶ τῆς μελλούσης ἀποκαλύπτεσθαι Τ 018. 91 18 
δόξης κοινωνός" ποιμάνατε τὸ ἐν ὑμῖν σοίμνιον 2 Phm14.Tt1,il. 
τοῦ ϑεοῦ, μὴ ἀναγκαστῶς ἀλλὰ ἑκουσίως κατὰ ΠΕῚ Fran 
ϑεόν, μηδὲ αἰσχροκερδῶς ἀλλὰ προϑύμως, ! μηδ᾽ 3 2K& 19. 


τὸ 2,7; 1,11. 





14 δοξης : h’+ καὶ Övvaueas | fin h’+ xara μεν 
avrovg βλασφημειται, κατα ÖE vuas δοξαζδεται 15 W 
αλλοτριοεπισκοπο 17 [0] : RW-T | αφ: W ano 


ς 
15 R(T) καὶ Εἰ | o 39 : [Η] + de | apagr.:hTpro 
19 K— αὐτῶν 5,1 ow:T+ τους B —— 2 ϑεου : 
h’[R] + ἐπισκοπουντες | κατα Deov : hIR]-HK 





14 snavanssavraı n3da 16 ovouarnı : μδοδει KLPos 
17 vuov n*4? 19 ev αγαϑοποιΐαις Ada B,1— ow 
KLog | 0 10:05 Pla 2 unöe : un ALa 
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2,25. H 18,30. 
1K 9,28. 


2T 4,8. 


E 5,21. 

Prv 8,84 Lxx. 
Mt 28,12. 

Φ 13,4.14. 

Je 4,6. 


Job 92,29. 
Jc 4,10. 


Ps 55,28, 
Mt 8,25. Ph 4,6. 


ἐπὶ ἐδ: 8 μέλει περὶ ὑμῶν. Νήψατε, γρηγορήσατε. ὃ ἀντί- 
Mt 5,25. Ap5.5. 
E 6,11-18, 


1,6. 
1 Th 2,1%, 


H 18,22. 


Act 12,12.26. 
ST 411. 


1 K 16,20. 


5,4—14, Ileroov a’ 
ὡς κατακυοριεξύοντες τῶν κλήρων ἀλλὰ τύποι γυνό- 

4 μενοι τοῦ ποιμνίου" καὶ φανερωϑέντος τοῦ ἀρ- 
χιποίμενος κομιεῖσϑε τὸν ἀμαράντυνον τῆς δόξης 

5 στέφανον. Ὁμοίως, νεώτεροι, ὑποτάγητε πρεσ- 
βυτέροις" πάντες δὲ ἀλλήλοις τὴν ταπεινοφρο- 
σύνην ἐγκομβώσασϑε, ὅτι ὃ ϑεὸς ὑπερηφάνοις 
ἀντιτάσσεται, ταπεινοῖς δὲ δίδωσιν χάριν. 

6 Ταπεινώϑητε οὖν ὑπὸ τὴν κραταιὰν χεῖρα τοῦ 

7 ϑεοῦ, ἵνα ὑμᾶς ὑψώσῃ ἐν καιρῷ, Ἰ πᾶσαν τὴν μέ- 
puuvov ὑμῶν ἐπιρίψαντες ἐπ᾽ αὐτόν, ὅτι αὐτῷ 


δικος ὑμῶν διάβολος ὡς λέων ὡρυόμενος περι- 
9 πατεῖ ζητῶν τίνα καταπιεῖν" ᾧ ἀντίστητε στερεοὶ 
τῇ πίστει, εἰδότες τὰ αὐτὰ τῶν παϑημάτων τῇ 
10 ἐν τῷ κόσμῳ ὑμῶν ἀδελφότητι ἐπιτελεῖσϑαι. ὋὉ 
δὲ ϑεὸς πάσης χάριτος, ὃ καλέσας ὑμᾶς εἰς τὴν 
αἰώνιον αὐτοῦ δόξαν ἐν Χριστῷ, ὀλίγον παϑόντας 
αὐτὸς καταρτίσει, στηρίξει, σϑενώσει, ϑεμελιώσει. 
11 αὐτῷ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων" ἀμήν. 
19 Διὰ Σιλουανοῦ ὑμῖν τοῦ πιστοῦ ἀδελφοῦ, ὡς 
λογίζομαι, δι᾽ ὀλίγων ἔγραψα, παρακαλῶν καὶ 
ἐπιμαρτυρῶν ταύτην εἶναι ἀληϑῆῇ χάριν τοῦ ϑεοῦ, 
18 εἰς ἣν στῆτε. Ἀσπάξεται ὑμᾶς ἢ ἐν Βαβυλῶνι 
14 συνεκλεχτὴ καὶ Μάρκος 6 υἱός μου. ἀσπάσασϑε 
ἀλλήλους ὃν φιλήματι ἀγάπης. ᾿ 
Εἰρήνη ὑμῖν πᾶσιν τοῖς ἐν Χριστῷ. 


5 Ἡ [0] 6 T χειραν 8 H— τινα hW τινὰ 10 Χριστω: 
hpr ro | W παϑοντας, | HR— , ϑεμελιωσει 11 H- 
τῶν αιἰωνῶὼν 12 HR ϑεου" | W eormxars 


5 ou. δὲ κα] αλληλ.: + vroraooousvor KLag 6 Än+ 
ἐπισκοπῆς APa 7 περι ἡμῶν N*a 8o:prorı Lag | 
xaranın Aa 9— ro AKasg | — vuov La 10 nuas 

 Kag | Xoro Inoov ARaß | xaraprıoa KLPag ,it 
στηρίξαι σϑενωσαι ϑεμελιῶσαι 5 4711 δοξα και To χρατος 
NLmg 13 Baß. : + exxinoıa Na 14 Xoro Imoov nmg 
| fin + ἀμὴν umge 
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1, Petrus, 5,4—14. 


werdet Borbilder der Herde. So werdet ihr, wenn 4 2,25. Ebr. 18,20. 
erfcheinen wird der Erzhirte, die unverwelfliche Krone 1 ke 
der Ehren empfahen. 

Desfelbigengleichen, ihr Jüngeren, feid untertan 5 ap. 5.21. 
den Ülteften. Allefamt ſeid untereinander untertan, wa anız. 
und haltet feit an der Demut. Denn Gott widerftehet Yet 4,6, 
den Hoffärtigen; aber den Demütigen gibt er Gnade. 

So demütiget euch nun unter Die gewaltige Hand 6 Sir con 
Gottes, daß er euch erhöhe zu feiner Zeit. Alle eure 7 gi. 66,38. 
Sorge werfet auf ihn; denn Er forget füreud. wire 
Seid nüdtern und wachet; denn euer Widerfacdher, der 8 1. Theſſ. 6,6. 
Teufel, gehet umher wie ein brüllender Löwe, und . 
juchet, welchen er verſchlinge. Dem miderftehet feit 9 ap. 8,11-ıs. 
im Glauben, und miflet, daß eben diejelbigen Leiden 
über eure Brüder in der Welt gehen. Der Gott aber 10 1. 
aller Gnade, der uns berufen bat zu feiner ewigen 
Herrlichkeit in Chrifto Jeſu, derjelbige wird euch, die 
ihr eine Heine Zeit leidet, vollbereiten, ſtärken, Fräftigen, 
gründen. Demſelbigen jei Ehre und Macht von Ewig- 11 
feit zu Ewigkeit! Amen. 

Dur euren treuen Bruder Silvanus (als ἰῷ achte) 12 ὅθε. 13,28. 
hab ich euch ein wenig gejchrieben, zu ermahnen und 
zu bezeugen, daß das die rechte Gnade Gottes ift, 
darinnen ihr ftehet. Es grüßen euch, die ſamt euch 18 Bing. 13.13.80, 
auserwäbhlet find zu Babylon, und mein Sohn Markus. "Ti 
Grüßet euch untereinander mit dem Kuß der Liebe. 14 1. Kor. 16,20. 
Friede ſei mit ſei mit allen, die in Chriſto Jeſu ſind! Amen. 


Er 


5 Ahr Junge Ye ale haltet feft (früher: beweiſet darin bie 
De anb: die Demut gegeneinander verfnüpfet 
und ineinander ΠΛΆΝΟΝ fet, daß fte der Teufel mit feiner 
Lift noch Kraft trennen möge. 8 verfhlinde 13 Silvanum 
13 Babylonta 


26.555) 12 Hige ] Rand: Das iſt die Verfolgung, die 
ung ΕΝ ährt, wie Feuer as Gold 
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1,1—10. 2. Petrus. 


Der andere Brief des Petrus. 


1 Simon Petrus, ein Knecht und Apoſtel Jeſu Chriſti, 
denen, die mit und eben benfelbigen teuren Glauben 
überfommen haben in der Gerechtigkeit, die unfer Gott 

2 gibt und der Heiland Jeſus Chrift. Gott gebe eud) 
viel Gnade und Frieden durch die Erkenntnis Gottes 
und Jeſu Chrifti, unfers Herrn! ' 

1. Betr. 29. 8 Nachdem allerlei feiner göttlihen Kraft, was zum 
Leben und göttliden Wandel dienet, und gefchentt ift 
duch die Erfenntnig des, der uns berufen bat durch 

4 feine Herrlichkeit und Tugend, durch melde ung Die 
teuren und allergrößeften Verheißungen gefchenft find, 
nämlih daß ihr dadurch teilhaftig werdet der göttlichen 
Natur, fo ihr fliehet die vergänglidde Luft der Welt: 

Gal. 5,632. 5 jo wendet allen euren Fleiß daran, und reidet dar in 
eurem Glauben Tugend, und in der Tugend Erfennt- 

6. nid, und in der Erfenntnig Mäßigkeit, und in der 
Mäßigkeit Geduld, und in der Geduld Gottfeligkeit, 

Gal. 8,10. 7 und in der Gottjeligfeit brüderliche Liebe, und in der 

8 brüderliden Liebe gemeine Liebe. Denn wo foldes _ 
reichlich bei euch iſt, wird's euch nicht fanl noch un- 
fruchtbar fein lafjen in der Erkenntnis unſers Herrn 

1.305. 3,9.11. 9 Jeſu Chriſti; welcher aber folches nicht hat, der ift blind, 
und tappet mit der Hand, und vergifjet der Reinigung 

10 feiner vorigen Sünden. Darum, lieben Brüder, tut 
defto mehr Fleiß, euren Beruf und Ermwählung fejtzu: 


Uberſchrift: Die Ander Epiſtel S. Peters. 

1,1 τ: Stimeon | fr.: die mit ung gleihen Glauben 
ἱ 2 fr.: Gnade und Friede mehre πῶ bet —* das 
Erkenntnis 3 und göttlichem Wandel | gefchentt bur 
geben (edenfo 4) 4 fr.: Durch welches de Dadurch J Pure) 
das felbi HR 5.6 VBefcheipenbeit ein der. ] fr.: 

chem aber folches nicht in (der) Beret haft ἐκ x 

tapvet mit der Hand ] fr.: ftehet nicht | Sünden (fo 8. fr.) ] 
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Ileroov β΄ 1,1—10, 


IIETPOY B 


Συμεὼν Πέτρος δοῦλος καὶ ἀπόστολος Ἰησοῦ 1 
Χριστοῦ τοῖς ἰσότιμον ἡμῖν λαχοῦσιν πίστιν ἐν 
δικαιοσύνῃ τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν καὶ σωτῆρος Ἰησοῦ 
Χριστοῦ" χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη πληϑυνϑείη ἐν 2 Ja. 
ἐπιγνώσεν τοῦ ϑεοῦ καὶ Ἰησοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν. 

Ὡς τὰ πάντα ἡμῖν τῆς ϑείας δυνάμεως αὐτοῦ 3 
τὰ πρὸς ζωὴν καὶ εὐσέβειαν δεδωρημένης διὰ τῆς 
ἐπιγνώσεως τοῦ καλέσαντος ἡμᾶς ἰδίᾳ δόξῃ καὶ 
ἀρετῇ, δι᾽’ ὧν τὰ τίμια καὶ μέγιστα ἡμῖν ἐπαγ- 4 
γέλματα δεδώρηται, ἵνα διὰ τούτων γένησϑε ϑείας 
κοινωνοὶ φύσεως, ἀποφυγόντες τῆς ἐν τῷ κόσμῳ 
ἐν ἐπυϑυμίᾳ φϑορᾶς. καὶ αὐτὸ τοῦτο δὲ σπουδὴν ὅ α 5,6.2. 
πᾶσαν παρεισενέγκαντες ἐπιχορηγήσατε ἐν τῇ πίστει 45. 
ὑμῶν τὴν ἀρετήν, ἐν δὲ τῇ ἀρετῇ τὴν γνῶσιν, !' ἐν 6 
δὲ τῇ γνώσει τὴν ἐγκράτειαν, ὃν δὲ τῇ ἐγκοατείᾳ 
τὴν ὑπομονήν, ὃν δὲ τῇ ὑπομονῇ τὴν εὐσέβειαν, 

I» δὲ τῇ εὐσεβείᾳ τὴν φιλαδελφίαν, ἐν δὲ τῇ 7 as. 
φιλαδελφίᾳ τὴν ἀγάπην. ταῦτα γὰρ ὑμῖν ὕπάρ- 8 

χοντα καὶ πλεονάζοντα οὐκ ἀργοὺς οὐδὲ ἀκάρπους 
καϑίστησιν εἰς τὴν τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ 
ἐπίγνωσιν" ᾧ γὰρ μὴ πάρεστιν ταῦτα, τυφλός 9 10 32.11. 
ἐστιν μυωπάξων, λήϑην λαβὼν τοῦ καϑαρισμοῦ 

τῶν πάλαν αὐτοῦ ἁμαρτιῶν. διὸ μᾶλλον, ἀδελφοί, 10 
σπουδάσατε βεβαίαν ὑμῶν τὴν κλῆσιν καὶ ἐκλογὴν 


ιὸ m 
δι} 
ΣΡ 
φ 





1,1 Xæ Σιμῶνᾶάα 33 ἨΒ ἡμῶν, ὼς 83 ΗΒ..-- τα 10 | & 
auas δια δοξης και ἀρετῆς 4hRT τ᾿ ἡμῖν και μεγιστα | fin W, 
ϑ eorw, | hT αμαρτηματῶν 10 onovdaoars : h’+ 
wa δια τῶν καλωὼν [vumv) εργῶν (... σοιεισϑε vl ποιησϑε) 


1,1 δὶς δικαιοσυνηὴν N | ϑεου : κυρίου N 3 ϑεοου... 
ἡμῶν : κυριου P | Ιησου: + Χριστου NAa 4 τὴν εν τὼ κ. 
eidvmav DO. πὶ -- τὼ CKag 5 avro τουτο : avroı A 
7 fin + &v de τὴ ayaın τὴν παρακλησιν 40 8 vragy. : 
Tagovra Ada 
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J 8,5; 10,7. 


Jd ὅδ. 


9Κὶ 6,1. 


J 21,18.19, 


L 9,81. 


L 9,48. 


Mt 17,5. 


2 T 8,16.17. 


1,11—21. Πετρου B’ 


ποιεῖσϑαν" ταῦτα γὰρ ποιοῦντες οὐ μὴ πταίσητέ 
11 ποτε. οὕτως γὰρ πλουσίως ἐπιχορηγηϑήσεται 
dulv ἡ εἴσοδος εἰς τὴν αἰώνιον βασιλείαν τοῦ 
κυρίου ἡμῶν καὶ σωτῆρος Ἰησοῦ Χριστοῦ. 
19 Διὸ μελλήσω ἀεὶ ὑμᾶς ὑπομιμνήσκειν περὶ 
τούτων, καίπερ εἰδότας καὶ ἔστηοιγμένους ἕν τῇ 
18 παρούσῃ ἀληϑείᾳ. δίκαιον δὲ ἡγοῦμαι, ἐφ᾽ ὅσον 
δἰμὶ ἐν τούτῳ τῷ σκηνώματι, διεγείρειν ὑμᾶς ἐν 
14 ὑπομνήσει, εἰδὼς ὅτι ταχινή ἔστιν ἡ ἀπόϑεσις 
τοῦ σκηνώματός μου, καϑὼς καὶ ὁ κύριος ἡμῶν 
16 Ἰησοῦς Χριστὸς ἐδήλωσέν μου" σπουδάσω δὲ καὶ 
ἑκάστοτε ἔχειν ὑμᾶς μετὰ τὴν ἐμὴν ἔξοδον τὴν 
16 τούτων μνήμην ποιεῖσϑαι. οὐ γὰρ σεσοφισμένοις 
uddoıs ἐξακολουϑήσαντες ἐγνωρίσαμεν ὑμῖν τὴν 
τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ δύναμιν καὶ 
παρουσίαν, ἀλλ᾽ ἐπόπται γενηϑέντες τῆς Exelvov 
17 μεγαλειότητος. λαβὼν γὰρ παρὰ ϑεοῦ πατρὸς 
τιμὴν καὶ δόξαν φωνῆς ἐνεχϑείσης αὐτῷ τοιᾶσδε 
ὑπὸ τῆς μεγαλοπρεποῦς δόξης" ὃ υἱός μου ὁ 
ἀγαπητός μου οὗτός ἔστιν, εἰς ὃν ἐγὼ εὐδόκησα, — 
18 καὶ ταύτην τὴν φωνὴν ἡμεῖς ἠκούσαμεν ἐξ οὐ- 
oavod ἐνεχϑεῖσαν σὺν αὐτῷ ὄντες ἐν τῷ ἁγίῳ 
19 ὄρει. χαὶ ἔχομεν βεβαιότερον τὸν προφητικὸν 
᾿ λόγον, ᾧ καλῶς ποιεῖτε προσέχοντες ὧς λύχνῳ 
φαίνοντι ἐν αὐχμηοῷ τόπῳ, ἕως οὗ ἡμέρα διαυ- 
γάσῃ καὶ φωσφόρος ἀνατείλῃ ἐν ταῖς καρδίαις 
20 ὑμῶν" τοῦτο πρῶτον γινώσκοντες, ὅτι πᾶσα προ- 
21 φητεία γραφῆς ἰδίας ἐπιλύσεως οὐ γίνεται" οὐ 
γὰρ ϑελήματι ἀνϑρώπου ἠνέχϑη προφητεία ποτέ, 


17 RT ovrog εστιν ουιος μου ο ἀγαπητος, εἰς | W fin. 
18 RT ἐν τὼ og&ı τὼ αγιὼ (W,) 31 T aors προφητξεια 


11 -- και σωτ. 32a 12 0vx aueinow KLag 13 eu 20: 4 
τὴ nA 17rvovdeov NO 18cx rov 0ov0.NA 19η ἡμέρα ΝΡ 
30 γραφὴ προφήτειας 69a 
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2, Petrus. 1,11—21. 


machen; denn mo ihr ſolches tut, werdet ihr nicht 
ftraucheln, und aljo wird euch reichlich Dargereicht werden 11 
‚der Eingang zu dem. ewigen Reich. unferd Herrn und 
Heilandes Jeſu Chrüti. 

Darum will ich's nicht laſſen, euch allezeit folches 12 
zu erinnern, wiewohl ihr's wiljet, und geſtärket jeid 
in ber gegenwärtigen Wahrheit. Ich achte es aber 182. Kor. δνῖ, 
billig, jolange ich in diejer Hütte bin, euch zu erinnern 
und erweden; denn ih weiß, daß ic) meine Hütte bald 14 Joh. 21,18.10. 
ablegen muß, wie mir denn auch unſer Herr Jeſus 
Chriftus eröffnet bat. Ich will aber Fleiß tun, daß 
ihr allezeit habt nach meinem Abfchied ſolches im Ge⸗ 
dächtnis zu halten. Denn wir find nicht Eugen Fabeln 
gefolget, da wir euch fundgetan haben die Kraft und 
Zukunft unſers Herrn Jeſu Chrifti, fondern wir haben 
jeine Herrlichkeit fjelber gejehen, da er empfing von 17 Matth. 17,5. 
Gott, dem DBater, Ehre und Preis durch eine Stimme, 
die zu ihm geſchah von der großen Herrlichkeit: „Dies 
it mein lieber Sohn, an dem Ich Wohlgefallen habe.” 
Und dieſe Stimme haben wir gehöret vom Himmel ge- 
jchehen, da wir mit ihm waren auf dem heiligen Berge. 
Und wir haben deſto feiter das prophetijche 19 
Wort, und ihr tut wohl, daß ihr drauf adtet 
αἴ auf ein Licht, δα da fcheinet in einem 
dunfeln Ὅτε, bis der Tag anbrede und der 
Morgenftern aufgehe in euren Herzen. Unb 20 
das ſollt ihr für das erjte willen, daß feine Weisfagung 
in der Schrift gejchieht αὐ eigener Auslegung. Denn 21 2. Tim. 8,16.17. 
es ift noch nie feine Weisfagung aus menſchlichem Willen 


N 


5 


μεώ 


6 


— 


8 


10 ſrgucheln ] Ah fallen 12 laffen 1 fr.: au3 der 
Acht Laffen 13 denn ἰῷ achte es billig fein | zu ermweden 
und erinnern 14 unler ext ] fr.: der Herr 15 allent- 

alben habt | Abfchten 1 fr.: Ausgang | im Gedächtnis 

Io, Ὡς 83 J in @ebächints 16 "wir baben nicht den Klugen | 

τ find Anfchauer gewefen feiner Majeftät 17 „großen ] 
großprädtigen | errlicht et, bermaßen FR : in dem 

ἰὰ cn Woblgefallen habe bracht tr haben ein 

feſtes propbetifch Wort 
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2,1—10. 2, Petrus. 


hervorgebradit, fondern die heiligen Menjchen Gottes 

haben geredet, getrieben von dem heiligen Geift. 
Matth. 3,11. 2 (ὃ waren aber au falſche Propheten unter dem 
1. Tim. 41. — Volk, wie auch unter euch fein werben falſche Lehrer, 
die neben einführen werden verderblide Selten, und 
verleugnen den Herrn, der fie erfauft bat, und werden 
2 über fich felbjt führen eine ſchnelle Verdammnis. Und 
viele werden nachfolgen ihrem Verderben; um welcher 
willen wird der Weg der Wahrheit verläftert werden. 
3 Und durch Geiz mit erdichteten Worten werden fie an 
euch Gewinn ſuchen; welchen da8 Urteil von lange 
ber nicht fäumig ift, und ihre Verdammnis ſchläft nicht. 
4 Denn fo Gott der Engel, die gefündiget haben, nicht 
verjchonet hat, fondern bat fie mit Ketten der Finſter⸗ 
nis zur Hölle verftoßen, und übergeben, daß fie zum 
5 Gerichte behalten werden; und hat nicht verfchonet der 
vorigen Welt, fondern bewahrete Noah, den Prediger 
der Gerechtigkeit, jelbadhte, und führete die Sintflut 
1. Mofe 19,25. 6 über die Welt der Gottlofen; und hat die Städte 
Sodom und Gomorra zu Ace gemacht, umgefehret 
und verdammt, damit ein Beifpiel gejegt den Gottlofen, 
7 die hernach fommen würden; und bat erlöjet den ge- 
rechten Lot, welchem die ſchändlichen Leute alles Leid 
Hefel. 9,4. 8 taten mit ihrem unzüchtigen Wandel; denn dieweil er 
gereht war und unter ihnen wohnte, daß er’3 fehen 
und hören mußte, quäleten fie die gerechte Seele von 
nam 1018 9 Tag zu Tage mit ihren ungeredhten Werfen. Der Herr 
"7 weiß die Gottfeligen aus der Verſuchung zu erlöfen, 
die Ungerechten aber zu behalten zum Tage des Ge: 
10 richte8, zu peinigen; allermeift aber die, fo da wandeln 
nad dem Fleifch in der unreinen Luft, und Die Herr: 
Ihaft verachten, frech, eigenfinnig, nicht erzittern, die 


8,6. 
1. Diofe 8,18. 


21 bervorbradt 2,2 durch welche wird 3 an eud 
bantieren | von weldden das Urteil von langes ber 5 Noe | 
Sindſſut 6 Sodoma | ein Erempel Sunrehten 9Iaber zu) 
aber 10 die Herrihaften | thürftig | eigenfinntg ] fr: 
hoch von fich halten 
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Πετρου 8’ 


ἀλλὰ ὑπὸ πνεύματος ἁγίου φερόμενοι ἐλάλησαν 
ἀπὸ ϑεοῦ ἄνϑοοωποι. 


2, 1—10, 


Ἐγένοντο δὲ καὶ ψευδοπροφῆται ἐν τῷ λαῷ, ῶ μι 211. 


ὡς καὶ ἐν ὑμῖν ἔσονται ψευδοδιδάσκαλοι, οἵτινες 
σαρεισάξουσιν αἱρέσεις ἀπωλείας, καὶ τὸν ἀγορά- 
σαντὰ αὐτοὺς δεσπότην ἀρνούμενοι, ἐπάγοντες 


ἑαυτοῖς ταχινὴν ἀπώλειαν" καὶ πολλοὶ ἐξακολου- 2 


ϑήσουσιν αὐτῶν ταῖς ἀσελγείαις, δὲ one ἡ ὁδὸς 


τῆς ἀληϑείας βλασφημηϑήσεται" καὶ ἐν πλεονεξίᾳ 8 


πλαστοῖς λόγοις ὑμᾶς ἐμπορεύσονται" οἷς τὸ κρίμα 
ἔχπαλαι οὖκ ἀργεῖ, καὶ dh ἀπώλεια αὐτῶν οὐ 
γυστάζξει. 
οὐκ ἐφείσατο, ἀλλὰ σειροῖς ζόφου ταρταρώσας 


παρέδωκεν εἰς κρίσυν᾽ τηρουμένους, καὶ ἀρχαίου 5 


κόσμου οὖκ ἐφείσατο, ἀλλὰ ὄγδοον Νῶε δικαιο- 
σύνης κήρυκα ἐφύλαξεν, κατακλυσμὸν κόσμῳ ἀσε- 


βῶν ἐπάξας, καὶ πόλεις Σοδόμων καὶ Γομόρρας 6 


τεφρώσας καταστροφῇ κατέκρινεν, ὑπόδειγμα μελ- 


λόντων ἀσεβεῖν τεϑεικώς, καὶ δίκαιον Λὼτ κατα- 7 


πονούμεγνον ὑπὸ τῆς τῶν ἀϑέσμων ἐν ἀσελγείᾳ 


ἀναστροφῆς ἐρύσατο, --- βλέμματι γὰρ καὶ ἀκοῇ 8 


ὁ δύταιος ἐνκατοικῶν ὃν αὐτοῖς ἡμέραν ἐξ ἡμέρας 


ψυχὴν δικαίαν ἀνόμοις ἔργοις EBaodvılev, — οἶδεν 9 


κύριος εὐσεβεῖς ἐκ πειρασμοῦ ῥύεσϑαι, ἀδίκους 


εἰ γὰρ ὁ ϑεὸς ἀγγέλων ἁμαρτησάντων 4 


8,6. Gn 8,18. 


Gn 19,25, 
Jd 7. 


Es 9,4. 
® 


1K 10,18. 
Ap 8,10. Jd 6. 


δὲ εἰς ἡμέραν κρίσεως κολαζομένους τηρεῖν, μά- 10 Ja 7.8.18. 


λιστα δὲ τοὺς ὀπίσω σαρκὸς ὃν ἐπιϑυμίᾳ μιασμοῦ 
πορευομένους καὶ κυριότητος καταφρονοῦντας. 
τολμηταὶ αὐθάδεις, δόξας οὐ τρέμουσυν βλασφη- 


2.4 T owoıs 6 H— καταστροφὴ | H αἀσεβεσν 7RT 
ερρυσατο (TW‘) 8sK—o Wi gyxasoın. | fin 
9 T πειρασμῶν | W τηρεῖν. (πον. sect.) 10 HR τολμηταί, 
avd. | H τρεμουσιν, 


21 (οι) αγιοι (του) ϑεου ανϑρ. NAK(S) 2,2 οδος : dofa NA 
ὃ vvorafcı KL 4 oeıgaıs KLaß | κολαζομενους τηρεῖν 
νΝΑ͂δα 10 εν επιϑυμιαις CPa 


ὅθ4 


2,11—20, Πέετρου β' 


σὰ 9.11 μοῦντες, ὅπου ἄγγελοι ἰσχύϊ καὶ δυνάμει μείζονες 
ὄντες οὐ φέρουσιν κατ᾽ αὐτῶν παρὰ κυρίῳ βλάσφη- 

Ja 10. 12 μον χρίσυν. οὗτοι δέ, ὡς ἄλογα ζῷα γεγεννημένα 
va 49,18. φυσικὰ εἰς ἅλωσιν καὶ φϑοράν, ἐν οἷς ἀγνοοῦσιν 
βλασφημοῦντες, ἐν τῇ φϑορᾷ αὐτῶν καὶ φϑαρή- 

σὰ 15,18 σογνταῖ, ! ἀδικούμενοι μισϑὸν ἀδικίας" ἡδονὴν ἡγού- 
usvor τὴν ἐν ἡμέρᾳ τρυφήν, osniloı καὶ μυῶμοι 
ἐντουφῶντες Ev ταῖς ἀπάταις αὐτῶν συνευωχού- 

14 μενοι ὑμῖν, ὀφϑαλμοὺς ἔχοντες μεστοὺς μοιχαλίδος 

καὶ ἀκαταπαύστους ἁμαρτίας, δελεάζοντες ψυχὰς 
ἀστηρίκτους, καρδίαν γεγυμνασμένην πλεονεξίας 

Nu 23,7. 15 ἔχοντες, κατάρας τέκνα" καταλείποντες εὐϑεῖαν 
Jaıı. ὁδὸν ἐπλανήϑησαν, ἐξακολουϑήσαντες τῇ ὁδῷ τοῦ 
Βαλαὰμ τοῦ Βεώρ, ὃς μισϑὸν ἀδικίας ἠγάστησεν, 

Nu 23,98. 16 | ἔλεγξυν δὲ ἔσχεν ἰδίας παρανομίας" ὑποζύγιον 
ἄφωνον ἐν ἀνθρώπου φωνῇ φϑεγξάμενον ἐκώλυσεν 

Ja 12.18. 17 τὴν τοῦ προφήτου παραφρονίαν. οὗτοί εἶσιν πηγαὶ 
ἄνυδρον καὶ ὁὀμίχλαι ὑπὸ λαίλαπος ἐλαυνόμεναι, 

Ja 16.18 οἷς ὁ ζόφος τοῦ σκότους τετήρηται. ὑπέρογκα 
γὰρ ματαιότητος φϑεγγόμενοι δελεάζουσυν ὃν ἐπι- 

- ϑυμίαις σαρκὸς ἀσδλγείαις τοὺς ὀλέγως ἀποφεύγον- 

5 8,84..19 τας τοὺς ἐν πλάνῃ ἀναστρεφομένους, ἐλευϑερίαν 
αὐτοῖς ἐπαγγελλόμενοι, αὐτοὶ δοῦλον ὑπάρχοντες 

Β 6,1. τῆς φϑορᾶς" ᾧ γάρ τις ἥττηται, τούτῳ δεδούλωται. 
Mt 12,45. 20 εἰ γὰρ ἀποφυγόντες τὰ μιάσματα τοῦ κόσμου ἐν 
ο ἐπιγνώσει τοῦ κυρίου καὶ σωτῆρος Ἰησοῦ Χριστοῦ, 





11 Ἡ [παρα κυριω) 12 T yoyernueva 12.13 T 
φϑαρήησονται κομ. 18 adıx. : RT κομιουμενοι | anaraıs 
:hR ayanaıc 14 H axaranacrovs 15 h καταλίποντες | 
hRT Βοσορ (ὟΝ .) | hW— os [ἢ nyannoav 18 T ἀποφευ- 
yovras, 19 τουτὼ : R-+ [καὶ] 20 κυρίου : hT+ nuor 


13 avror ÖEN | ayvoovvres βλασφημοῦυσιν N | και φῦ. : | 
xarapdagnoovraı KLasg 13 anar. : ayvorass 27a | 
14 μοιχαλιας NA | niAcovsfiausg 1 την ουϑειαν 1δαφ. 
δν ανϑρώποις 9. B 17 καὶ ou. : νεφελαι Lag | τετῳῃρ.: pr | 
δις αἰῶνα Amd 18 ἀσελγειας Plöa | ολιγῶς : οντὼς N*Omg 
| anopvyovras KLag 19 ὑπαρχ. : ovres A827 20 και 
σωτ. : + ἡμῶν da — La 
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2. Petrus. 2,11—20, 
Majeftäten zu läſtern; fo doc die Engel, die größre 11 
Stärfe und Macht haben, Fein läfterlich Urteil wider 
fie fällen vor dem Herrn. 
Aber fie find wie die unvernünftigen Tiere, die von 12 
Natur dazu geboren find, daß fie gefangen und ge- 
Ichlachtet werden, Täftern, da fie nicht? von willen, 
und werden in ihrem verderbliden Wejen umkommen 
und den Lohn der Ungerechtigkeit Davonbringen. Sie 13 
achten für Wolluſt das zeitliche Wohlleben, fte find | 
Schandflede und Lafter, prangen von euren Almoſen, 
praffen mit dem Euren, haben Augen voll Ehebruchs, 14 
laflen ihnen die Sünde nit wehren, loden an ὦ 
die leichtfertigen Seelen, haben ein Herz durchtrieben | 
mit Geiz, verfluchte Leute. Sie haben verlaffen den 154 Moſe ar. 
richtigen Weg, und gehen irre, und folgen nad) dem em at 0 
Wege Bileam3, des Sohnes Beors, welchem geliebete | 
der Lohn der Ungerechtigkeit, hatte aber eine Strafe 16 4. Moſe 22,28. 
feiner Übertretung: das ftumme laftbare Tier redete 
mit Menfchenftimme und wehrte de Propheten Tor: 
beit. Das find Brunnen ohne Wafler, und Wolfen 17 
vom Windwirbel umgetrieben, welchen behalten ift eine 
dunkle Finfternis in Ewigkeit. Denn fie reden ftolze 18 
Worte, da nichts Hinter ift, und reizen durch Unzucht 
zur fleifchlihen Luft diejenigen, die recht entronnen 
waren denen, die im Irrtum wandeln, und verheißen 19 Joh. 8,84. 
ihnen Freiheit, jo fie jelbjt Knechte des Verderbens 
find. Denn von welchem jemand überwunden ift, δε 
Knecht ift er worden. Denn fo fie entflohen find den 20 Matth. 19,46. 
Unflat der Welt durch die Erfenntnid des Herrn und 
11 nicht ertragen das Läfterliche @ericht wider fi) vom HErrn 
13 achtens | find Schande | Almoſen (fr.: führen ein zärtlich 
Leben non eurer Ziebe) ] Rand: Die Stift und Präbenden, dafür 
fie nicht8 tun, fpotten euer dazu: Die Der Leute, αἵδ᾽ der Narren 
ſpotten zu ihrem Schaden, wollen Dazu ihreſSünde ungeftraft haben 
14 fr.: ihrer Sünde iſt nicht zu wehren ... Kinder der Vermale⸗ 
deyung 15 ſie haben verl. } vertalfen (fr.: haben verl.) | 
Balaam | Bofor 16 Übertretung, nemlich pas | (redet) | (mehret) 
17 ein dunkle Finſternis 18 Unzucht] Rand: Wie der Papft 
durchs Eheverbieten die Welt erfüllet Hat mit allem mutmilligen 


Leben und greulichen fletfchlichen Sünden | und nun im 
20 dem Unflat ] fr.: der Unfauberfeit 
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2,21—3,9. 2. Petrus. 


Heilanded Jeſu Chrifti, werden aber. wiederum in den- 

felbigen verflochten und überwunden, ift mit ihnen da3 

Lut. 15.41.48, 21 Letzte Ärger worden denn das Erite. Denn e3 wäre 
ihnen .beiler, daß fie den Weg der Gerechtigkeit nicht 

erfannt hätten, denn daß fie ihn erkennen und fi 

fehren von dem heiligen Gebot, das ihnen gegeben ift. 

Spr. 3,11.22 (δῷ ift ihnen widerfahren dad wahre Sprichwort: „Der 
Hund friffet wieder, was er gejpieen hat;“ und: „Die 

Sau wälzet fi) nach der Schwemme wieder im Kot.“ 


1,18. 3_ Dies iſt der zweite Brief, den ich euch fehreibe, ihr 
Lieben, in welchem ich euch erinnere und erwecke euren 

2 lautern Sinn, daß ihr gedenket an die Worte, die euch 

zuvor gejagt find von den heiligen Propheten, und an 

unfer Gebot, die wir find Apoftel des Herrn und Hei: 

1. Tim. 4,1. 3 landed. Und wiſſet das aufs erfte, daß in den lekten 
Tagen fommen werden Spötter, die nad) ihren eignen 

gef. 5,19. 4 Lüften wandeln, und jagen: Wo iſt die Berheigung 
sea feiner Zukunft? Denn nachdem die Väter entiehlafen 
find, bleibet es alles, wie e3 von Anfang der Kreatur 

Matth. 24,88. 5 gewejen ift. Aber mutwillens wollen fie nicht wiffen, 
ee Daß der Himmel vorzeiten auch war, dazu die Erbe 
aus Wafjer, und im Waſſer bejtanden durch Gottes 

1. Moſe τῶν 6 Wort; dennoch ward zu der Zeit die Welt durch die— 
10. 7 jelbigen mit der Sintflut verderbet. Alſo auch der 
Himmel, der jegund iſt, und die Erde werden durch 

jein Wort gejparet, daß fie zum Feuer behalten werden 

auf den Tag des Gericht3 und Verdammnis der gott- 

Bi. 904. 8 lojen Menſchen. Eines aber fei euch unverhalten, ihr 
Lieben, daß ein Tag vor dem Herrn ift wie taufend 

Hab. 2,8. 9 Jahre und taufend Sahre wie ein Tag. Der Herr 
„am Bi verpieht nicht die Verheißung, wie es etliche für einen 
30 in bie felbigen geflochten 21 erfennet h. 22 gefpeiet 

| walget | Kot ] fr.: Dred . 3,1 die ander Epiftel, Die | 

ἰῷ erwecke und erinnere 3 Spötter (fr.: Zerfpotter) ] Rd.: 

Spötter find unfre Epifurer und Sadducäer, die weder Dies 

noch daS glauben, leben nach ihrem Gefallen dahin, oder, wie 


Petrus faget, nad) ihren eignen Gelüften, tun was fie wollen 


4 (der &reaturn) 6 Sindflut 7 der Himmel tgund und 
| am Tage 9 verzeuhet 
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Πετρόυ β' 2,21—3,9. 


τούτοις δὲ πάλιν ἐμπλακέντες ἡττῶνται, γέγονεν 

αὐτοῖς τὰ ἔσχατα χείρονα τῶν πρώτων. κρεῖττον 91 τι 13.41.48. 
γὰρ ἦν αὐτοῖς μὴ ἐπεγνωκέναι τὴν ὁδὸν τῆς ὃι- va 
καιοσύνης, ἢ ἐπιγνοῦσιν ὑποστρέψαι ἐκ τῆς παρα- 

δοϑείσης αὑτοῖς ἁγίας ἐντολῆς. συμβέβηκεν αὐτοῖς 22 Prr 26,11. 
τὸ τῆς ἀληϑοῦς παροιμίας" κθων ἐπιστρέψας ἐπὶ 

τὸ ἴδιον ἐξέραμα, καί" ὕς λουσαμένη εἰς κυλισμὸν 
Booßdeov. 


Ταύτην ἤδη, ἀγαπητοί, δευτέραν ὑμῖν γράφω Z 1,18. 
ἐπιστολήν, ὃν αἷς διεγείρω ὑμῶν ἐν ὑπομνήσει 
τὴν εἰλικρινῆ διάνοιαν, μνησϑῆναι τῶν προειρη- 2 Ja 11. 
μένων ῥημάτων ὑπὸ τῶν ἁγίων προφητῶν καὶ 
τῆς τῶν ἀποστόλων ὑμῶν ἐντολῆς τοῦ κυρίου καὶ 
σωτῆρος, Ἰ τοῦτο πρῶτον γινώσκοντες, ὅτι ἐλεύσον- ὃ 11 «,.. 
ται ἐπ᾽ ἐσχάτων τῶν ἡμερῶν ἐν ἐμπαιγμονῇ &u- u 
σαῖχκταν κατὰ τὰς ἰδίας ἐπιϑυμίας αὐτῶν πορευό- 
μενοι] καὶ λέγοντες" ποῦ ἔστυν ἣ ἐπαγγελία τῆς 4 τε 5,10. 
παρουσίας αὐτοῦ; dp’ ἧς γὰρ οἱ πατέρες ἔκοιυ- Fr Pr 
undnoav, πάντα οὕτως διαμένει ἀπ᾽ ἀρχῆς κτίσεως. 
λανϑάνει γὰρ αὐτοὺς τοῦτο ϑέλοντας ὅτι οὐρανοὶ 5 μι 34,58. 
ἦσαν ἔκπαλαι καὶ γῆ ἐξ ὕδατος καὶ di’ ὕδατος aaa 
συνεστῶσα τῷ τοῦ ϑεοῦ λόγῳ, δι᾽ ὧν ὃ τότε κόσμος 8. 5,5. Gn 1,51. 
ὕδατι κατακλυσϑεὶς ἀπώλετο" οἱ δὲ νῦν οὐρανοὶ 7 10. 
καὶ ἡ γῆ τῷ αὐτῷ λόγῳ τεϑησαυρισμένοι εἰσὺν 
συοὶ τηρούμενοι εἰς ἡμέραν κρίσεως καὶ ἀπωλείας 
τῶν ἀσεβῶν ἀνϑοώσπων. Ev δὲ τοῦτο μνὴ 8. Pro. 
λανϑανέτω ὑμᾶς, ἀγαπητοί, ὅτι μία ἡμέρα παρὰ 
κυρίῳ ὡς χίλια ἔτη καὶ χίμα ἔτη ὡς ἡμέρα μία. 
Iob βραδύνει κύριος τῆς ἐπαγγελίας, ὥς τινες 9 Ηὺ5,8. 115,4. 


31 T χρεισσον 3,8. P αὐτῶν επιϑυμιας 4 W ἔστιν 
ὅ Ὦ owveorwra 7 αὐτο ΕΝ αὐτου 9 εἰς 10 : T δι 


31 smiorgeyar KLag pr εἰς τα οπισὼ NA | εκ: απὸ NA 
23 ovuß.: + δὲ Cag yagvyg | κυλισμα Nmg 3,3 εσχατου 
KLag | — εν ἐμπαιγμ. KLaß 6 di 0v 31 7τὼ avıo: 
avsov ᾧ | ἀσεβειας A 9 Boaövvei P 
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3,10—18, Πετρου β' 


βοαδυτῆτα ἡγοῦνται, ἀλλὰ μακροϑυμεῖ εἰς ὑμᾶς, 

un βουλόμενός τινας ἀπολέσϑαι ἀλλὰ πάντας εἰς 

1 Th δ,3.5. 70 μετάνοιαν χωρῆσαι. Ἥξει δὲ ἡμέρα κυρίου ὡς 

" a. κλέπτης, ἐγ ἦ ol οὐρανοὶ δοιζηδὸν παρελεύσονται, 

0810 στοιχεῖα δὲ καυσούμενα λυϑήσεται, καὶ γῆ καὶ τὰ 

11 ἐν αὐτῇ ἔργα edosdmoeraı. Τούτων οὕτως πάν- 

τῶν λυομένων ποταποὺς δεῖ ὑπάρχειν ὑμᾶς ἐν 

Is 24,4. 12 aybaıs ἀναστροφαῖς καὶ eboeßelars, προσδοκῶντας 

᾿ς καὶ σπεύδοντας τὴν παρουσίαν τῆς τοῦ ϑεοῦ 

ἡμέρας, δι’ ἣν οὐρανοὶ πυρούμενοι λυϑήσονται 

iegui, 6,22. 18 καὶ στοιχεῖα καυσούμενα τήκεται" καινοὺς δὲ οὐρα- 

ΠῚ ψρὺς καὶ γῆν καινὴν κατὰ τὸ ἐπάγγελμα αὐτοῦ 

ıR 1,78. 14 προσδοκῶμεν, ἐν οἷς δικαιοσύνη κατοικεῖ. Διό, 

ἀγαπητοί, ταῦτα προσδοκῶντες σπουδάσατε ἄσπιλοι 

B 34,15 καὶ ἀμώμητοι αὐτῷ Edoediwaı ἐν εἰρήνῃ, καὶ τὴν 
1K 8,10. n , » ‚ , * 

τοῦ κυρίον ἡμῶν μακροϑυμίαν σωτηρίαν Aysiode, 

καϑὼς καὶ ὁ ἀγαπητὸς ἡμῶν ἀδελφὸς Παῦλος 

κατὰ τὴν δοθεῖσαν αὐτῷ σοφίαν ἔγραψεν ὑμῖν, 

16 ὡς καὶ ἐν πάσαις ἐπιστολαῖς λαλῶν ἐν αὐταῖς 

πεοὶ τούτων, ἐν αἷς ἔστυν δυσνόητά τινα, ἃ οἱ 

ἀμαϑεῖς καὶ ἀστήρικτοι στρεβλοῦσιν ὡς καὶ τὰς 

λοιπὰς γραφὰς πρὸς τὴν ἰδίαν αὐτῶν ἀπώλειαν. 

Mc 18,5.9.88. 17 Ὑμεῖς οὖν, ἀγὰπητοί, προγινώσκοντες φυλάσσεσϑε 

ἵνα μὴ τῇ τῶν ἀϑέσμων πλάνῃ συναπαχϑέντες ἐκπέ- 

Ja 2. 18 σητε τοῦ ἰδίου στηριγμοῦ, αὐξάνετξε δὲ ὃν χάριτι καὶ 

γνώσει τοῦ κυρίου ἡμῶν καὶ σωτῆρος Ἰησοῦ Χοι- 

στοῦ. αὐτῷ ἡ δόξα καὶ νῦν καὶ εἰς ἡμέραν αἰῶνος. 

1 Ἢ ἡ μ. | T- 0 | evosdnoera (W;) : RT 

xaraxanostaı h? οὐχ ευρεϑησεται vl ἀφανισθήσονται vi — 

EvQsd.: fort pro ounostaı 11 0vr05:T ovv | vpas : [HJ —W 

12 τηκεται (RB; TW.):h*" vaxnoeraı (-ovraı) fort pro wntera | 


18 T καινὴν γὴν | T ra enayysiuara 15.16 W vum ος ... 
ErLOTOAQLG, 16 πασαις : T+ ταῖς 18 fin R+ [αμην] | 


9 vuas : nuac KLag 10 κλεπτῆς : + δν νυχτι CKaß 
| ευρεϑῦ. : xordnoeraı? 11 vu. : nuas N* 13 ὕεου : 
xvgıov CPa 13 κατα : και A 14 auauoı Ada 16 ass: 
os ΟΚαῷ | εισιν Alda 18 γνωσει : πιστει PS1 
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2. Betrns, 3,10—18, 


Verzug achten, fondern er hat Geduld mit ung, und 
will nit, daß jemand verloren werde, fondern daß 
ſich jedermann zur Buße kehre. Es wird aber des 10 τ. Theſſ. 5.2.8. 
Herrn Tag kommen als ein Dieb in der Nacht, in JFaatth.2a,20.36. 
welchem bie Himmel zergehen werden mit großem Krachen; Offenb. 20,11. 
Die Elemente aber werden vor Hite jchmelzen, und die 
Erde und die Werke, die darauf find, werden verbrennen. 
So nun das alles fol zergehen, wie follt ihr denn 11 
geihict fein mit heiligem Wandel und gottfeligem Weſen, 
Daß ihr wartet und eilet zu der Zukunft des Tages 12 
des Herrn, in welchem die Himmel vom Feuer zergehen 
und die Elemente vor Hite zerichmelzen werden? Wir 18 Ye. 85,17; 
warten aber eines neuen Himmels und einer ofenbanıan. 
neuen Erde nad feiner Berheißung, in welden 
Gerechtigfeit mwohnet. Darum, meine Lieben, die- 14 1. Kor. 1,1.8. 
weil ihr darauf warten follet, jo tut Fleiß, daß ihr 
vor ihm unbefledt und unfträflich im Frieden erfunden 
werdet; und die Geduld unſers Herrn achtet für eure 15 Rom. 9,4. 
Seligfeit; als auch unfer lieber Bruder Paulus nad) 
der Weisheit, die ihm gegeben iſt, euch gejchrieben hat, 
wie er auch in allen Briefen davon redet, in welchen 16 
find etliche Dinge ſchwer zu verjtehen, weldhe die Un- 
gelehrigen und Leichtfertigen verdrehen, wie auch die 
andern Schriften, zu ihrer eignen VBerdammnis. hr 17 Mart.13,5.9.88. 
aber, meine Lieben, weil ihr das zuvor wiſſet, jo ver- 
wahret euch, daß ihr nicht durch den Irrtum der ruch— 
Iofen Leute jamt ihnen verführet werdet und entfallet aus 
eurer eignen Feſtung. Wachſet aber in der Gnade und 18 
Erkenntnis unſers Herrn und Heilandes Jeſu Chriſti. 
Demſelbigen ſei Ehre nun und zu ewigen Zeiten! Amen. 
9 früher: als etliche den Verzug achten, ſondern er tft 
langmüttg auf euch 10 zergeben ] zeitwetje: vergehen | 
drinnen 12 der Himmel 13 fr.: Neue Himmel aber und 
eine neue Erde nad) feiner Verheißung warten wir 14 warten 
follet ] fr.: wartet | ἐπὶ Friede 15 fr.: die Langmütigfeit 
unfers Herrn Sefu Ehrifti | fr.: — euch 16 welche verwirren 
dte Ungelehrigen und Leichtfertigen | zu ihrem eigenen Ver: 


Dammnis 17 — den | der rudhlofen Leute 1 fr.; der Sreulichen 
18 Ehre ] fr.: Preis 
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1,1—10, 1. Zohannes, 


Der erite Brief des Johannes. 


908. 1.1.10 ὦ Das da von Anfang war, das wir gehöret haben, 
das wir gejehen haben mit unjern Augen, das wir 
beſchauet haben und unfre Hände betajtet haben, vom 

Joh. 1,4 2 Wort des Lebens (und das Leben ift erjchienen, und 
wir haben gejehen und bezeugen und verfündigen euch 
da8 Leben, das ewig ift, welches war bei dem Vater, 

3 und ift ung erjchienen): was wir gejehen und gehöret 

haben, dag verfündigen wir euch, auf daß auch ihr 

mit ung Gemeinfhaft habt; und unjre Gemeinſchaft 

ift mit dem Vater und mit feinem Sohn Jeſu Chrifto. 

dob; Fe 4 Und ſolches fchreiben wir euch, auf daß eure Freude 
völlig ſei. 

αν 111, 5 Und das iſt die Berfündigung, die wir von ihm 
gehöret haben und euch verfündigen, daß Gott Licht ift, 

2,4. 6 und in ihm ift feine Finfternid. So wir jagen, daß 
wir Gemeinfhaft mit ihm haben, und wandeln in der 
Finſternis, ſo lügen wir und tun nicht die Wahrheit. 

Er. 9,1. 7 So wir aber im Licht wandeln, wie Er im Licht 

Offenh. 5 iſt, fo haben wir Gemeinjhaft untereinander, 
und das Blut Zefu EChrifti, feines Sohns, 

8 madet uns rein von aller Sünde. So wir 
fagen, wir haben feine Sünde, jo verführen wir uns 

Spr. 28,18. 9 jelbft, und die Wahrheit ift nit in und. So wir 
aber unſre Sünden befennen, fo tft er treu und geredit, 
daß er ung die Sünden vergibt, und reiniget ung von 

10 aller Untugend, So wir fagen, wir haben nicht ge: 


Überfchrift: Die Erfte Epiftel Ὁ. Johannis. 

1,1 zuerft: vom Anfan 3 zeugen 3 fet 

4 fr.: auf daß ihr euch freuet und eure —*8 völlig [εἰ 

δ ein —5 kein Finſternis 

6 im Finſternis 

7 Sefu Sörint jenes Sein? ] fr.: Jeſu Chriſti 

9 unſere Sünde | Sünde | vergibt ] fr.: erläffet | 
Untugend ] zuerft: ungerectietek 
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Iwavov a’ 1,1—10. 


IQANOY A 


Ὃ ἦν ἀπ᾽ ἀρχῆς, ὃ ἀκηκόαμεν, ὃ ἑωράκαμεν 1 
τοῖς ὀφθαλμοῖς ἡμῶν, ὃ ἐϑεασάμεϑα καὶ αἱ χεῖρες 
ἡμῶν ἐψηλάφησαν, περὶ τοῦ λόγου τῆς ζωῆς, ---- 

Ι καὶ ἣ bon ἐφανερώϑη, καὶ ἑωράκαμεν καὶ μαρ- 2 
τυροῦμεν καὶ ἀπαγγέλλομεν ὑμῖν τὴν ζωὴν τὴν 
αἰώνιον, ἥτις ἦν πρὸς τὸν πατέρα καὶ ἐφανερώϑη 
ἡμῖν, ---- ὃ ἑωράκαμεν καὶ ἀκηκόαμεν, ἀπαγγέλ- 3 
λομεν καὶ ὑμῖῦν, ἵνα καὶ ὑμεῖς κοινωνίαν ἔχητε 
μεϑ᾽ ἡμῶν, καὶ ἡ κοινωνία δὲ ἣ ἡμετέρα μετὰ 
τοῦ πατρὸς καὶ μετὰ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ Ἰησοῦ Χρισ- 
τοῦ. καὶ ταῦτα γράφομεν ἡμεῖς ἵνα ἡ χαρὰ 4 
ἡμῶν ἡ πεπληρωμένη. 

Καὶ ἔστιν αὕτη ἡ ἀγγελία ἣν ἀκηκόαμεν ἀπ᾽ ὅ 
αὐτοῦ καὶ ἀναγγέλλομεν ὑμῖν, ὅτι 6 ϑεὸς φῶς 
ἐστιν καὶ σκοτία ἐν αὐτῷ οὐκ ἔστιν οὐδεμία. 
Ἐὰν εἴπωμεν ὅτι κοινωνίαν ἔχομεν μετ᾽ αὐτοῦ 6 
καὶ ὧν τῷ σκότει περιπατῶμεν, ψευδόμεϑα καὶ 
οὐ ποιοῦμεν τὴν ἀλήϑειαν" ἐὰν δὲ ἐν τῷ φωτὶ 7 
περιπατῶμεν ὡς αὐτός ἐστιν ὃν τῷ φωτί, κοινω- 
viav ἔχομεν μετ᾽ ἀλλήλων καὶ τὸ αἷμα Ἰησοῦ τοῦ 
υἱοῦ αὐτοῦ καϑαρίξει ἡμᾶς ἀπὸ πάσης ἁμαρτίας. 
ἐὰν εἴπωμεν ὅτι ἁμαρτίαν οὐκ ἔχομεν, ἑαυτοὺς 8 
πλανῶμεν καὶ ἡ ἀλήϑεια οὐκ ἔστιν ὃν ἡμῖν. ἐὰν 9 
ὁμολογῶμεν τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν, πιστός ἐστιν καὶ 
δίκαιος, ἵνα ἀφῇ ἡμῖν τὰς ἁμαρτίας καὶ καϑαρίσῃ 
ἡμᾶς ἀπὸ πάσης ἀδικίας. ἐὰν εἴπωμεν ὅτι οὐχ 10 


Inser. RTW1 Ιωαννου 


1,1—3 T ζωης" και... Ep. ἡμῖν" ὁ 
ἐστιν εν αὐτὼ OVÖEL. 


4hvuov 5H ovx 


- 1,2 ewoax. : pr ὃ B40 ὃ — καὶ 20 KLag 4 nusız : 
vuw CKag | fin + ὃν ἡμῖν C* 5 snayyelıa CPag 
7 αλληλ. : αὐτου A* | ἴησον Χριστου AKLaog 


598 


J 1114, 
L 24,39. 
Act 17,97. 


7 1,4. 


Mt 18,17. 


J 15,11; 16,54. 
2K 1,94. 


Je 1,17. 


2,4. J 8,21. 


H 9,14. 
Ap 1,5; 7,14. 


3,4. Prv 20,9. 
Prr 28,13. 


21-18. Ivavov a’ 


ἡμαορτήκαμεν, ψεύστην ποιοῦμεν αὐτὸν καὶ ὃ λόγος 
R 8,84. Η.1,3. 2 αὐτοῦ 00x ἔστιν ἐν ἡμῖν. Texvia μου, ταῦτα 
141  yodpo ὑμῖν ἵνα μὴ ἁμάρτητε. καὶ ἐάν τις ἁμνάρτῃ, 
παράκλητον ἔχομεν πρὸς τὸν πατέρα, Ἰησοῦν 
Kol 1,20. 2 Χριστὸν δίκαιον" καὶ αὐτὸς ἱλασμός ἐστυν στερὶ 
J 11,518. = “ m * Pe \ 
τῶν ἁμαρτιῶν ἡμῶν, οὐ περὶ τῶν ἡμετέρων δὲ 
8 μόνον ἀλλὰ καὶ περὶ ὅλου τοῦ κόσμου. καὶ ἐν 
τούτῳ γινώσκομεν ὅτι ἐγνώκαμεν αὐτόν, ἐὰν τὰς 
1,8. 430. 4 ἐντολὰς αὐτοῦ τηρῶμεν. ὁ λέγων ὅτι ἔγνωκα 
u αὐτόν, καὶ τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ μὴ τηρῶν, ψεύστης 
7121,28. 5 ἐστίν, καὶ ἐν τούτῳ ἡ ἀλήϑεια οὐκ ἔστιν" ὃς δ᾽ 
ὙΠ ἂν τηρῇ αὐτοῦ τὸν λόγον ἀληϑῶς ἐν τούτῳ ἡ 
ἀγάπη τοῦ ϑεοῦ τετελείωται. Ἐν τούτῳ γινώσ- 
5 18,6. 6 xouev ὅτι ὃν αὐτῷ ἐσμεν ὃ λέγων & αὐτῷ 
μένευν ὀφείλει καϑὼς ἐκεῖνος περιεπάτησεν καὶ 
αὐτὸς οὕτως περιπατεῖν. 
5 18,34. 7 Ἀγαπητοί, οὐκ ἐντολὴν καινὴν γράφω dulv, 
ἀλλ᾽ ἐντολὴν παλαιὰν ἣν εἴχετε ἀπ᾿ ἀρχῆς" ἡ 
᾿ ἐντολὴ ἡ παλαιά ἐστιν ὃ λόγος ὃν ἠκούσατε. 
R 18,15, 8 πάλιν ἐντολὴν καινὴν γράφω ὑμῖν, ὅ ἐστιν ἀληϑὲς 
J 13,84; >» x ἢ * ⸗ e 
1510.22. ὃν αὐτῷ καὶ ὃν ὑμῖν, ὅτι ἡ σκοτία παράγεται 
1,20. 9 καὶ τὸ φῶς τὸ ἀληϑινὸν ἤδη φαίνει. Ὁ λέγων 
ὃν τῷ φωτὶ εἶναι καὶ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ μισῶν 
R 14.18.156.10 ὃν τῇ σκοτίᾳ ἐστὶν ἕως ἄρτι. ὃ ἀγαπῶν τὸν 
J 11,9. m Fe , * 7 
ἀδελφὸν αὐτοῦ ἐν τῷ φωτὶ μένει, καὶ σκάνδαλον 
J 11,105 18,85. 11 ἐν αὐτῷ οὐκ ἔστιν" ὁ δὲ μισῶν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ 
& τῇ σκοτίᾳ ἐστὶν καὶ ἐν τῇ σκοτίᾳ περιπατεῖ, 
καὶ οὐκ οἷδεν ποῦ ὑπάγει, ὅτι ἡ σκοτία ἐτύφλωσεν 
1 811.12 τοὺς ὀφϑαλμοὺς αὐτοῦ. Γράφω ὑμῖν, τεπνία, 


2,1 H narega Inc. 2huovav δ W ἐν (30) et ἐσμεν. 
6 HR— ovracs 10 hRT οὐκ δστιν εν αὐτῷ 


2,4 — οτι CKag | — καὶ (29) AP | — εν rouro | 
αληϑεια : + του ϑεου N 7 oyan.: αδελφοι KLas | fin 
+ an aoxns KLasg 8 vuw 29: nuw AP | oxone: 
σκιὰ A ‚it 9 100 12 παιδια 27a 
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1. Johannes, 2,1—12, 


jündiget, jo machen mir ihn zum Lügner, und fein 
Wort ift nicht in uns, 


Meine Kindlein, ſolches ſchreibe ih euch, 2 Kim. 8,84. 
auf daß ihr nit fündiget. Und ob jemand Mr 1,35. 
fündiget, fo haben wir einen Fürſprecher bei 
dem Vater, Jeſum Chrift, der geredt ift. Und 2 Kor. 1,50. 
derjelbige ift die Verſöhnung für unſre Sün— 
den; nit allein aber für die unjeren, fondern 
αὐ für der ganzen Welt. 

Und an dem merken wir, daß wir ihn kennen, jo 3 
wir feine Gebote halten. Wer da jaget: Sch kenue 4 
ihn, und hält ſeine Gebote nicht, der iſt ein Lügner, 
und in ſolchem iſt keine Wahrheit. Wer aber ſein 5 908. 14,51.58. 
Wort Hält, in folhem ift wahrlich die Liebe Gottes 
vollkommen. Daran erfennen wir, dab wir in ihm 
find. Wer da faget, daß er in ihm bleibet, der foll 6 Yon. 18,15. 
auch wandeln, gleihwie Er gewandelt Hat. 

Brüder, ich fchreibe euch nicht ein neu Gebot, fondern 7 Joh. 18,84. 
dag alte Gebot, das ihr habt von Anfang gehabt. Das 
alte Gebot ift das Wort, das ihr von Anfang gehöret 
habt. Wiederum ein neu Gebot fehreibe ich euch, das 8 Rom. 18,12. 
da wahrhaftig ift bei ihm und bei euch; denn bie 
Finſternis vergehet, und das wahre Licht jcheinet jet. 

Wer da faget, er [εἰ im Licht, und hafjet feinen Bruder, 9 «,50. 
der ift ποῦ in der Finfternid. Wer feinen Bruder 10 
liebet, der bleibet im Licht, und ift fein Ärgernis 

bei ihm. Wer aber feinen Bruder haſſet, der ift in 11 
der Finfternis, und wandelt in der Finjterniß, und 

weiß nicht, wo er hingehet; denn die Finſternis bat 

feine Augen verblendet. 

Lieben Kindlein, ἰῷ fehreibe euch; denn οἷς Sünden 12 

2,1 bei dem Vater ] fr.: bet Gott 2 berfelbige 
ἰε: der [0 |  unfer Sünde . die unfere 3 merfen 

.: erfennen | fennen ] fr.: erfannt haben 4 Tenne 
ibn] fie: habe ihn erfannt 5 fein Wort 1 meift: feine Wort 

7 τι: — von Anfang 8 tft vergangen 9 im Finfternis 
(ebenſo 11 zweimal) 11 die Finftermis baben 12 fr.: 


— Lieben ı ud, daß euch Die S. vergeben (fr.: verlaffen) 
werden Ὁ. In 
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2,18 - 21. 1. Johannes. 


18 ſind euch vergeben durch ſeinen Namen. Ich ſchreib 
euch Vätern; denn ihr kennet den, der von Anfang iſt 
Sch Ichreibe euch Zünglingen; denn ihr habt den Böje: 
ἄρῃ. 6,10. 14 wicht überwunden. Ich habe euch Kindern gejchrieben; 
denn ihr kennet den Vater. Ich babe eu Bätern 
geichrieben; denn ihr kennet den, der von Anfang ift. 
Ich babe euch Jünglingen gejchrieben; denn ihr. feid 
ftart, und das Wort Gottes bleibt bei euch, und habt 
Jak. 44. 16 den Böjewicht überwunden. Habt nit [lieb Die 
Welt, πο was in der Welt if. So jemand 
die Welt lieb Hat, in dem tft nit Die Liebe 
16 de8 PBaterd. Denn alles, was in der Welt 
ift, des Fleifhes Luft und der Augen Luft und 
boffärtiges Leben, ift πίε vom Vater, fondern 
17 von der Welt. Und die Welt vergebet mit 
ihrer Luft; wer aber den Willen Gotte3 tut, 

der bleibet in Emigfeit. 


Datth. 24,5.4.18 Kinder, e3 ift die legte Stunde; und wie ihr gehöret 
habt, daß der Widerchriſt fommt, fo find nun viel 
Widerchriſten worden; Daher erfennen wir, daß die letzte 

Apg. 20,80. 19 Stunde iſt. Sie find von und ausgegangen, aber fie 
waren nicht von und; denn mo fie von und gemefen 
. wären, jo wären fie ja bei uns blieben; aber οὗ follte 

27.20 offenbar werden, daß fie nicht alle von ung find. Und 

ihr Habt die Salbung von dem, ber heilig ift, und 

21 wiffet alles. Sch babe euch nicht geichrieben, als 

mwüßtet ihr die Wahrheit nicht, jondern ihr wiſſet fie, 

und miflet, daß feine Lüge aus der Wahrheit fommt. 


14 δῷ ſchreibe euch, Kindern | Bätern gefchrieben, daß 

ihr den Tennet, der | daß ihr ftart feld und das Wort 

ottes bei euch bleibet und ben Böſewicht überwunden habt 

16 tft (nemlich des Fleiſches .. Leben) | früßer: die | 

auf bes Fleifches und Luft der Augen und Hochmut ber | 
er 


18 und nun find viel Wiederchriften worden 
19 aber auf daß fie offenbar würden 
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Ivavov a’ 2,18— 21, 


ὅτι ἀφέωνται ὁμῖν al ἁμαρτίαν διὰ τὸ ὄνομα 

αὐτοῦ. γράφω ὑμῖν, πατέρες, ὅτι ἐγνώκατε τὸν 18 1,.. 5 11. 
an’ ἀρχῆς. γοάφω dulv, νεανίσκοι, ὅτι νενυκή- 

κατε τὸν πονηρόν. ἔγραψα ὑμῖν, παιδία, ὅτι 14Ὲ 8,10. 
ἐγνώκατε τὸν πατέρα. ἔγραψα ὑμῖν, πατέρες, ᾿ 
ὅτι ἐγνώκατε τὸν ἀπ᾿ ἀρχῆς. ἔγραψα ὑμῖν, νεα- 

γίσκοι, ὅτι ἰσχυροί ἔστε καὶ ὃ λόγος τοῦ ϑεοῦ ἐν 

ὁμῖν μένει καὶ νενικήκατε τὸν πονηρόν. Μὴ 16 Je Ark, 
ἀγαπᾶτε τὸν κόσμον μηδὲ τὰ ὃν τῷ κόσμῳ. ἐάν u 
τις ἀγαπᾷ τὸν κόσμον, οὖκ ἔστιν ἡ ἀγάπη τοῦ 

πατρὸς ὃν αὐτῷ" ὅτι πᾶν τὸ ὃν τῷ κόσμῳ, ἡ 16 Prv 21,00. 
ἐπιϑυμία τῆς σαρκὸς. καὶ ἡ ἐπυϑυμία τῶν. ὁφ- * 21% 
ϑαλμῶν nal ἡ ἀλαξζξονία τοῦ βίου, οὐκ ἔστιν ἐκ 

τοῦ πατρός, ἀλλὰ ἐκ τοῦ κόσμου ἐστίν. καὶ ὁ 17 μι 1,51. 
κόσμος παράγεται καὶ ἡ ἐπνυϑυμία αὐτοῦ" ὁ δὲ J 
ποιῶν τὸ ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ μένει εἰς τὸν αἰῶνα. 


Παιδία, ἐσχάτη ὥρα ἐστίν, καὶ καϑὼς ἠκού- 18 Μὲ εν, ‚A. 
oare ὅτι ἀντίχοιστος ἔρχεται, καὶ νῦν ἀντίχριστον τᾷ 10,.1. 
πολλοὶ γεγόνασιν: ὅϑον γυνῴσκομεν. ὅτι ἐσχάτη 
ὥρα ἐστίν. ἐξ ἡμῶν ἐξῆλθαν, ἀλλ᾽ οὐκ ἦσαν ἐξ 19 Act 20,90. 
ἡμῶν" εἰ γὰο ἐξ ἡμῶν ἦσαν, μεμενήκεισαν ἂν 
ned ἡμῶν" ἀλλ᾽ ἵνα φανερωϑῶσιν ὅτι οὐκ εἰσὶν 

στάντες ἐξ ἡμῶν. καὶ ὁμεῖς χοῖσμα ἔχετε ἀπὸ 201% 2,16. 
τοῦ ἁγίου, καὶ οἴδατε πάντες. οὐκ ἔγραψα ὑμῖν 21 
ὅτι οὐκ οἴδατε τὴν ἀλήϑειαν, ἀλλ᾽ ὅτι οἴδατε 
αὐτήν, καὶ ὅτι πᾶν ψεῦδος ἐκ τῆς ἀληϑείας οὐκ... 


14 H [του ϑεου 16 RW αλαζονεια 17 Ἡ [αὐτου 

- auava :h’-> quomodo [et] ille manet in aeternum 19 
εξηλῦον | RB & γαρ σαν εξ ἡμῶν 30 Ἡ αγιου" | 3-: 
και , 30 | παντες (2 παντες —) : ἘΣ: σαντα. 





18 τον 29 : vo n95 14 syoaya 19 : yoago Καῷ | 
τον 80: vo B 15 πατρος : ϑεου ACBa 13 0 αντιχριστος 
AKLag 


600 


2,22— 3,8. Iwavov a’ 


22 ἔστιν. Τίς ἐστιν 6 ψεύστης ei μὴ ὁ dovod- 
μενος ὅτι Ἰησοῦς οὐκ ἔστιν ὁ Χριστός; οὗτός 
ἐστιν ὁ ἀντίχριστος, ὁ ἀρνούμενος τὸν πατέρα καὶ 

4,15, ῶ8 τὸν υἱόν. πᾶς ὁ ἀρνούμενος τὸν υἱὸν οὐδὲ τὸν 
J 5,23; 15,28. , 4 = ἢ * r 
πατέρα ἔχει" 6 ὁμολογῶν τὸν υἱὸν καὶ τὸν πατέρα 
1.84 ἔχει. ὑμεῖς ὃ ἠκούσατε ἀπ᾽ ἀρχῆς, ὃν ὑμῖν μενέτω. 
ἐὰν ἐν dulv μείνῃ ὃ ἀπ᾿ ἀρχῆς ἠκούσατε, καὶ 

25 ὑμεῖς ἐν τῷ υἱῷ καὶ ἐν τῷ πατρὶ μενεῖτεΕ. καὶ 
αὕτη ἐστὴν ἡ ἐπαγγελία ἣν αὐτὸς ἐπηγγείλατο 

26 ἡμῖν, τὴν ζωὴν τὴν αἰώνιον. Ταῦτα 

20. ὁ 106: 27 ἔγραψα ὑμῖν σερὶ τῶν πλανώντων ὑμᾶς. καὶ 
Ir BuMh, ὑμεῖς τὸ χρῖσμα ὃ ἐλάβετε ἀπ᾽ αὐτοῦ μένει ἐν 
ὑμῖν, καὶ οὐ χρείαν ἔχετε ἵνα τις διδάσκῃ ὑμᾶς" 
ἀλλ᾽ ὡς τὸ αὐτοῦ χρῖσμα διδάσκει ὑμᾶς περὶ 
πάντων, καὶ ἀληϑές ἐστιν καὶ οὐκ ἔστιν ψεῦδος, 
8,2; ε1τι ῶῷ8 καὶ καϑὼς ἐδίδαξεν ὑμᾶς, μένετε ἐν αὐτῷ. Kai 
νῦν, τεκνία, μένετε ἐν αὐτῷ, ἵνα ἐὰν φανερωϑῇ 
σχῶμεν παρρησίαν καὶ un αἰσχυνθῶμεν ἀπ᾽ αὐτοῦ 
8,7.10.29 ἐν τῇ παρουσίᾳ αὐτοῦ. ἐὰν εἰδῆτε ὅτι δίκαιός 
ἔστυν, γινώσκετε ὅτι καὶ πᾶς ὁ ποιῶν τὴν δικαι- 
οσύνην ἐξ αὐτοῦ γεγέννηται. 
6,20. I 1,12.18. 3 Ἴδετε ποταπὴν ἀγάπην δέδωκεν ἡμῖν ὁ πατὴρ 
1 16,8. E 1,5. , _ f , , u 
ἵνα τέκνα ϑεοῦ κληϑῶμεν, καὶ ἐσμέν. διὰ τοῦτο 
ὁ κόσμος οὐ γινώσκει ἡμᾶς, ὅτι οὐκ ἔγνω αὐτόν. 
38 a 2 Ἀγαπητοί, νῦν τέκνα ϑεοῦ ἐσμεν, καὶ οὔπω ἐφανε- 
Ph 8,91. οώϑη Ti ἐσόμεϑα. οἴδαμεν ὅτι ἐὰν φανερωϑῇ 
Ex 2,9. ὅμοιοι αὐτῷ ἐσόμεϑα, ὅτι ὀψόμεϑα αὐτὸν καϑώς 
H 12,1. 8 ἐστιν. καὶ πᾶς ὁ ἔχων τὴν ἐλπίδα ταύτην ἐπ᾽ 
αὐτῷ ἁγνίξει ἑαυτὸν καϑὼς ἐκεῖνος ἁγνός ἔστιν. 


34 εν 40 : [Η]-Ὗν 27 ἈΤ' μας — ως : halle| 
h ψευδος" 29 και : [Β]--2ὲ καί ἐσμεν. 


38 — 0 ομολογ.... (19) εχει KLeog ϑέυμεις 19: + 
ovv KLag 25 ἡμῖν : vuw B31 37 xaoıoua B1O | 
αὐτου 29 : αὐτὸ Amd | — καὶ 5A | yusvers Καξ 
238 orav KLag | δχωμὲεν N*Kag 3,1 μιν : vwmv BE* | 
— και ἐσμεν KLag | nuas: vuas N*KLa 2 06. ds KlLag 
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1. Johannes. 2,22—3,3. 


Wer ift ein Lügner, wenn nicht der da leugnet, daß 22 

Sefus der Chriſt ſei? Das ift der MWiderchrift, der 

den Pater und den Sohn leugnet. Wer den Sohn 23 4,15. Joh. 5,23. 
leugnet, der hat auch den Vater nicht; wer den Sohn 

befennet, der hat auch den Baterr. Was ihr nun ges 24 1. 

höret habt von Anfang, dag bleibe bei euch. So bei 

euch bleibet, was ihr von Anfang gehöret habt, jo 

werdet ihr auch bei dem Sohn und Bater bleiben. Und 25 

das ijt die Berheißung, die Er uns verheißen hat: das 

ewige Leben. Solches hab ich euch geichrieben von 26 

denen, die euch verführen. Und die Salbung, die ihr 27 20. Joh. 16,18. 
von ihm empfangen habt, bleibet bei euch, und be- 

dürfet nicht, daß euch jemand lehre, fondern wie euch 

die Salbung alle lehret, jo ἢ 8 wahr und ift Teine 

Lüge; und wie fie euch gelehret hat, jo bleibet bei 

demfelbigen. Und nun, Kindlein, bleibet bei ihm, auf 28 4,11. 

daß, wenn er offenbareti wird, wir Freudigfeit haben 

und nicht zu Schanden werden vor ihm in feiner Zu- 

funft. So ihr wiſſet, daß er gerecht iſt, fo erfennet 29 3,7.10. 
auch, daß wer vecht tut, der ift von ihm geboren. 


Sehet, welch eine Liebe bat uns der Vater erzeiget, 8 geb. 1ası0. 
daß wir Gottes Kinder follen heißen! Darum fennet eud) 9 
die Welt nicht; denn fie kennet ihn nicht. Meine Lieben, 2 θαι. 8,17. 
wir find nun Gottes Kinder, und ift nod nit FT 84. 
erfhienen, waß τοῖν fein werden. Wir miffen 

aber, wenn es erfheinen wird, daß wir ihm 

gleich jein werden; denn wir werden ihn jehen, 

wie er ift. Und ein jeglicher, der ſolche Hoffnung hat 3 

zu ihm, der reiniget fi, gleichwie Er auch rein ift. 


22 ohn der da leugnet 33 — wer den Sohn befennet, 
der bat auch ben Vater (fehlt in allen Ausgaben Suthers) 
27 dürfet | allerlei | demfelbigen 1 fr.: dem felben 28 daß 
wir ee haben 3,1 1 erzeiget ]"fr.: geben (oder: 
Bee | fennet euch ] fr.: fennet ung | fie tennet (10 8, 

τ.) ] fte fennen 3 was wir f. τὸ. 7 fr.: das (= daß?) wir 
fein werben (bann: das [= daß] wire find) 3 Hoffnun 
bat zu ihm ] fr.: Hoffnung bat | er auch τ΄ [ἢ ] metft: au 
er rein ἢ 
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3,4—16. 1. Johannes, 


4 Wer Sünde tut, der tut auch unredt, und die Sünde 
def, 59,4.5.0. 5 ift das Unrecht. Und ihr- wiſſet, daß Er iſt erichienen, 
1. Ber. 284. uf daß er unfere Sünden wegnähme, und ift Feine 
Röm. 6.1... 6 Sünde in ihm. Wer in ibm bleibet, der ſündiget 
nicht; wer da fündiget, der hat ihn nicht gefehen noch 
2,20. 7 erfannt. Kindlein, laflet euch niemand verführen. Wer 
Job. 844. 8 recht tut, der ift gerecht, gleichwie Er gerecht if. Wer 
Sünde tut, der it vom Teufel; denn der Teufel 
fündiget von Anfang. Dazu ift erihienen der Sohn 
8. 5,18. 9 Gottes, daß er die Werke des Teufels zerſtöre. Wer 
aus Gott geboren ift, der tut nit Sünde, denn fein 
Same bleibet bei ihm; und Tann nicht fündigen, Denn 
10 er ift von Gott geboren. Daran wird’8 offenbar, 
welche die Kinder Gottes und die Kinder ded Teufels 
find. Wer nicht recht tut, der ift nicht von Gott, 

und wer nicht feinen Bruder lieb bat. 


Joh. 18,84. 11 Denn das tft die Botfchaft, die ihr gehüret habt 
von Anfang, daB wir und untereinander lieben jollen. 
1. Mofe 4,8. 12 Nicht wie Kain, der von dem Argen war, und erwürgte 
jeinen Bruder. Und warum erwürgte er ihn? Daß 
jeine Werte böfe waren, und ſeines Bruders geredt. 
Matth. 5,11. 


305. 12.18.19. 18 Verwundert euch nicht, meine Brüder, ob euch die 
2,11. 308. 6,34. 14 Welt θα εἰ, Wir wiffen, daß wir αἰ dem Tode in 
das Leben kommen find; denn wir lieben die Brüder. 

Matth. 5,21.22. 15 Wer den Bruder nicht liebet, der bleibet im Tode. Wer 
feinen Bruder haffet, der ift ein Totichläger; und ihr 

wiffet, daß ein Totichläger hat nicht das ewige Leben 

Joh. 15,18. 16 bei ihn bleibend. Daran haben wir erfannt die Liebe, 


4 tft dag Unrecht ] fr.: tft Unrecht 

5 unfere Sünde | wegnehme und ift feine ©. ἐπ ihm ] 
fr.: Hinnehme, und die Sünde tft nicht von ihm 

7 Kindlein ] fr.: ἀπὸ er 

8 zerftöre ] fr.: ων 

10 daran wirb8 offen ar ] metft: daran eriennet man | 
fr.: Nicht lieb hat ſeinen Bruder 

1 ΟΣ τ daß thr euch unteretnanber lieben ſollt 

ain 


4 fr.: daß wir von dem Tod hindurchkommen find ἐπ 
das Selen 
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Ivavov a’ 3,4—16, 


Πᾶς ὁ ποιῶν τὴν ἁμαρτίαν καὶ τὴν ἀνομίαν ποιξῖ, 4 Mt 1,58. 
καὶ ἡ ἁμαρτία ἐστὶν ἡ ἀνομία. καὶ οἴδατε ὅτι ὃ 1 58,4.5.0. 
ἐκεῖνος ἐφανερώϑη ἵνα τὰς ἁμαρτίας ἄρῃ, καὶ . 
ἁμαρτία ἐν αὐτῷ οὐκ ἔστιν. πᾶς ὁ ἐν αὐτῷ μέ- 6 Re. 
γὼν 00x ἁμαρτάνει" πᾶς 6 ἁμαρτάνων οὐχ ἑώρακεν 

αὐτὸν οὐδὲ ἔγνωκεν αὐτόν. Τεκνία, μηδεὶς πλα- 7 54,59. 
γάτω ὑμᾶς" ὁ ποιῶν τὴν δικαιοσύνην δίκαιός 

ἔστυν, καϑὼς ἐκεῖνος δίκαιός ἐστιν" 6 ποιῶν τὴν 8 Isa. 
ἁμαρτίαν ἐκ τοῦ διαβόλου ἐστίν, ὅτι ἀπ᾽ ἀρχῆς 

ὁ διάβολος ἁμαρτάνει. εἰς τοῦτο ἐφανερώϑη ὃ 

υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, ἵνα λύσῃ τὰ ἔργα τοῦ διαβόλου. 

Πᾶς ὃ γεγεννημένος ἐκ τοῦ ϑεοῦ ἁμαρτίαν οὐ 9 e. se. 
ποιεῖ, ὅτι σπέρμα αὐτοῦ ἐν αὐτῷ μέόνει" καὶ οὐ 

δύναται ἁμαρτάνειν, ὅτι ἐκ τοῦ ϑεοῦ γεγέννηται. 

ἐν τούτῳ φανερά ἐστιν τὰ τέκνα τοῦ ϑεοῦ καὶ 10 

τὰ τέκνα τοῦ διαβόλου" πᾶς ὃ μὴ ποιῶν δικαιο- 

σύνην οὐκ ἔστιν ἐκ τοῦ ϑεοῦ, καὶ ὃ μὴ ἀγαπῶν 

τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ. ὅτι αὕτη ἐστὶν ἡ ἀγγελία ἣν 11 18,84; 15,12. 
ἠκούσατε ἀπ᾿ ἀρχῆς, ἵνα ἀγαπῶμεν ἀλλήλους" 

οὐ καϑὼς Κάϊν ἐκ τοῦ πονηροῦ ἦν καὶ ἔσφαξεν 12 αἱ 48. 
τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ" καὶ χάριν τίνος ἔσφαξεν ad- 

τόν; ὅτι τὰ ἔργα αὐτοῦ πονηρὰ ἦν, τὰ δὲ τοῦ 
ἀδελφοῦ αὐτοῦ δίκαια. 

Μὴ ϑαυμάξετε, ἀδελφοί, εἰ μισεῖ ὑμᾶς ὃ κόσ- 18 δ᾽ δ δ᾽. 
μος. ἡμεῖς οἴδαμεν ὅτι μεταβεβήκαμδεν ἐκ τοῦ 14 5,.1.0 5,24 
ϑανάτου εἰς τὴν ζωήν, ὅτι ἀγαπῶμεν τοὺς ἀδελ- 
φούς" ὁ μὴ ἀγαπῶν μένει ἐν τῷ ϑανάτῳ. πᾶς 15 Mı 5,31.99. 
ὁ μισῶν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ ἀνθρωποκτόνος ἐστίν, 7 
καὶ οἴδατε ὅτι πᾶς ἀνϑρωποκτόνος οὐκ ἔχει ζωὴν 
αἰώνιον ἐν αὐτῷ μένουσαν. "Ev τούτῳ ἐγνώκαμεν 160 18,114} 
α 53,30. R 9,8. 





7 τεκνια : Ὦ παιδιὰ 10fnW, 12 H Καὶν 18 Μη :Τ 
Και un 15 αὐτου : Ὦ εαυτου | αὐτῶ : hT cavım 


ὄ auagr. : τ ἡμῶν NCag 80 de an. A25a 10 ποιὼν 
in. : ὧν ὄδικαιος latt 11 εἐπαγγελια NOP 18 αδελφ. : + 
μου KLas 14 aöEe)p.: + ἡμῶν N68 | ayanmv : -Ὁ τον 
adeipov CKas 
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3,17—4,3. Ivavov a’ 

τὴν ἀγάπην, ὅτι ἐκεῖνος ὑπὲρ ἡμῶν τὴν ψυχὴν 
αὐτοῦ ἔϑηκεν" καὶ ἡμεῖς ὀφείλομεν ὑπὲρ τῶν 
4,20. Dt 15,7,.17 ἀδελφῶν τὰς ψυχὰς ϑεῖναι. ὃς δ᾽ ἂν ἔχῃ τὸν 
βίον τοῦ κόσμου καὶ ϑεωοῇ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ 
χορείαν ἔχοντα καὶ κλείσῃ τὰ σπλάγχνα αὐτοῦ ἀπ᾽ 
αὐτοῦ, πῶς ἡ ἀγάπη τοῦ ϑεοῦ μένει ἐν αὐτῷ; 
Jc1,22;2,18.16.18 Τεκνία, μὴ ἀγαπῶμεν λόγῳ μηδὲ τῇ γλώσσῃ. 
19 ἀλλὰ ἐν ἔργῳ καὶ ἀληϑείᾳ. ἐν τούτῳ γνωσόμεϑα 
ὅτι ἔκ τῆς ἀληϑείας ἐσμέν, καὶ ἔμπτροσϑεν αὐτοῦ 
20 πείσομεν τὴν καρδίαν ἡμῶν 1 ὅτι ἐὰν καταγυνώσχῃ 
ἡμῶν ἡ καρδία, ὅτι μείζων ἐστὶν ὁ ϑεὸς τῆς 
R5,1.2. H4,16. 21 καρδίας ἡμῶν καὶ γινώσκει πάντα. ᾿ἈἈγαστητοί, 
ἐὰν ἡ καρδία μὴ καταγινώσκῃ, παρρησίαν E£7o- 
Mc 11,24. 22 μὲν πρὸς τὸν ϑεόν, καὶ ὃ ἐὰν αἰτῶμεν λαμβά- 
γομεν ἀπ᾽ αὐτοῦ, ὅτι τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ τηροῦμεν 
J 6,29; 16,11. 28 καὶ τὰ ἀοεστὰ ἐνώπιον αὐτοῦ ποιοῦμεν. xal αὕτη 
ἐστὶν ἡ ἐντολὴ αὐτοῦ, ἵνα πιστεύσωμεν τῷ ὀνόμιατι 
τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ Ἰησοῦ Χριστοῦ καὶ ἀγαπῶμεν 
4,18. R 8,9. 24 ἀλλήλους καϑὼς ἔδωκεν ἐντολὴν ἡμῖν. καὶ ὁ 
τηρῶν τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ ἐν αὐτῷ μένει καὶ αὐτὸς 
ἐν αὐτῷ" καὶ ἐν τούτῳ γινώσκομεν ὅτι μένει ἐν 

ἡμῖν, ἐκ τοῦ πνεύματος οὗ ἡμῖν ἔδωκεν. 


ἀ Ayasınroi, un παντὶ πνεύματι πιστεύετε, ἀλλὰ 
δοκιμάξετε τὰ πνεύματα εἰ ἐκ τοῦ ϑεοῦ ἐστιν, 
ὅτι πολλοὶ ψευδοπροφῆται ἐξεληλύϑασιν εἰς τὸν 
1 Κ 13,5. 2 χόσμον. Ev τούτῳ γινώσκετε τὸ πνδῦμα τοῦ 

ϑεοῦ" πᾶν πνεῦμα ὃ ὁμολογεῖ Ἰησοῦν Χριστὸν ἐν 

2,18. 5 811. 8 σαρκὶ ἐληλυϑότα ἐκ τοῦ ϑεοῦ ἐστιν, καὶ πᾶν 


1 ΤῊ δ,31. 
Mt 17,15. 





18 W ai) 19 &: [IT pr xaı | RT τας καρδιας | 
nuav:TW, 20 ou 19: Βὶ ὁ τι 31 καρδια: T+ num | 
xaray. : ΒΤ ἡμῶν 22 H av 33 hRBT πιστευωμεν 
4,3 h εληλυϑεναι 


16 τύϑεναι KLag 17 μενεῖ BBKa 18 — τὴ NPag | 
— ev Καξ 19 yırwoxouev KLag 20 — otı 29 413a 
21 ayan. : αδελφοι N 22 an: παρ ΚΙ ας 38 — nu 
KLu 4,2 γινώσκεται Ka 
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1. Johaunes. 3,17—4,3. 


Daß Er fein Leben für uns gelaffen hat; und wir follen 
auch θα Xeben für die Brüder Iaffen. Wenn aber 17 δ. Mofe 15,7. 
jemand diefer Welt Güter hat, und fiehet feinen Bruder ον 
darben, und fchließt fein Herz vor ihm zu, — τοῖς 
bleibet die Liebe Gottes bei ihm? Meine Kinblein, 18 θα: 1,8; 
laßt ung nicht lieben mit Worten noch mit der Zunge, »61 
jondern mit der Tat und mit der Wahrheit. 

Daran erfennen wir, daß wir aus der Wahrheit 19 
ſind, und können unfer Herz vor ihm damit ftillen, daß, 20 
jo ung unfer Herz verdammt, Gott größer iſt denn 
unſer Herz, und erfennet alle Dinge. Ahr Lieben, fo 21 Kim. 6.1.8. 
ung unjer Herz nicht verdammt, jo haben wir eine 
Freudigfeit zu Gott, und was wir bitten, werden wir 22 Mark. 11,%. 
von ihm nehmen; denn wir halten feine Gebote und 
tun, was vor ihm gefällig it. Und das ift jein 23 Jop.6,28; 15,17. 
Gebot, daß wir glauben an den Namen feines Sohns 
Jeſu Chrifti, und lieben ung untereinander, wie er 
ung ein Gebot gegeben hat. Und wer jeine Gebote 24 +4,13. Röm. 8,0. 
hält, der bleibet in ihm, und Er in ihm. Und daran 
erfennen wir, daß er in ung bleibet, an dem Geift, 
den er ung gegeben bat. 


Ihr Lieben, glaubet nicht einem jeglichen Geift, 4 1. Zoe. 5.21. 
fondern prüfet die Geifter, ob fie von Gott find; denn 
e3 find viel falfher Propheten ausgegangen in die 
Welt. Daran jollt ihr den Geift Gottes erkennen: 2 
ein jeglicher Geift, der da befennet, daß Jeſus Chriſtus 
ift in das Fleiſch kommen, der ift von Gott; und ein 3 3,16. 
jeglicher Geift, der da nicht befennet, daß Jeſus Chriſtus 


er ὁ Beine, Findletn 


min: Meine Kinder 
19 — dam tönnen unfer Herz vor ihm ftillen 
(fr.: und ΑΨ —* Herz vor ihm) 
daß Gott 
31 Freidigkeit 


233 was wir bitten ] ΩΣ fo w wir bitten 

4,3 Daran follt ihr den Geift Gottes erfennen ]  zuerft: 
Daran erfennet den get Gottes (dann: Daran erfennet man 
den ©. ΤΟ | tft in das FI. kommen 1 zuerft: tft kommen in 
das Fleiſ 
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4,4—14, 1, Johannes, 


ift in das Fleisch kommen, der ift nicht von Gott. Und 
das ift der Geift des Widerchriſts, von weldhem ihr 
habt gehört, daß er kommen werde, und ift jegt ſchon 
in der Welt. 
4 Kindlein, ihr ſeid von Gott und habt jene über- 
wunden; denn der in euch ift, ift größer, denn 
Joh. 15,19. 5 der in der Welt if. Sie find von ber Welt; 
darum reden fie von der Welt, unb die Welt höret 
Joh. 8,17. 6 fie. Wir find von Gott, und wer Gott erfennet, der 
höret ung; welder nit von Gott ift, der höret uns 
nit. Daran erfennen wir den Geift der Wahrheit 
und den Geift des Irrtums. 
7 Shr Lieben, lafjet und untereinander lieb haben; 
denn die Liebe ift von Gott, und wer lieb bat, der ift 
8 von Gott geboren und fennet Gott. Wer nidt lieb 
bat, der fennet Gott nit; denn Gott ift Liebe. 
Io. 816. 9 Daran ift erfhienen die Liebe Gottes gegen 
und, daß Gott feinen eingebornen Sohn ge- 
fandt bat in die Welt, daß wir durch ihn 
leben follen. 
2,2. 10 Darinnen ftehet die Liebe: nicht daß wir Gott geliebet 
haben, fondern daß Er. uns geliebet hat und gefandt 
Matt. 18,88. 11 feinen Sohn zur Berfühnung für unfre Sünden. Ihr 
Lieben, hat und Gott aljo geliebet, jo jollen wir und 
Joh. 1,18. 12 auch untereinander lieben. Niemand bat Gott jemals 
gefehen. So wir ung untereinander lieben, [0 bleibet 
8,5. 13 Gott in uns, und feine Liebe ift völlig in und. Daran 
erfennen wir, daß wir in ihm bleiben und Er in uns, 
Joh. 8,17. 14 Daß er und von feinem Geift gegeben bat. Unb mir 


3 ift in das Fletſch kommen ε zuerft: tft Tommen in das 
Fl eiſch εἰ „Tommen werbe ] fr.: kommt 
4 tn euch ift fr. : ἐπ un ἫΝ 
5 höret fte ] : höret thnen 
6 böret ung ἔτι: böret ung ὡς | böret ung nicht ] fr.: 
᾿ τος ung nicht zu 
7 tennet Gott ] zeitweiſe: erfennet Gott 
8 die Liebe 
9 die Liebe Gottes gegen uns ] fr.: die Liebe Gottes 
10 für unfer Sünde 
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Ivavov a’ 4,414. 


sıvedua ὃ um ὁμολογεῖ τὸν Ἰησοῦν ἐκ τοῦ ϑεοῦ 
οὐκ ἔστυν" καὶ τοῦτό ἐστιν τὸ τοῦ ἀντιχρίστου, ὃ 
ἀκηκόατε ὅτι ἔρχεται, καὶ νῦν ἐν τῷ κόσμῳ ἐστὺν 
ἤδη. Ὑμεῖς ἐχ τοῦ ϑεοῦ ἐστε, τεκνία, καὶ 4 μι 12,20. 
γνενικήκατε αὐτούς, ὅτι μείζων ἐστὺν ὁ ἐν ὑμῖν 
ἢ ὃ & τῷ κόσμῳ. αὐτοὶ ἐκ τοῦ κόσμου εἰσίν" δ᾽ 0 16,.9. 
διὰ τοῦτο ἐκ τοῦ κόσμου λαλοῦσιν καὶ ὁ κόσμος 
αὐτῶν ἀκούει. ἡμεῖς ἐκ τοῦ ϑεοῦ ἔσμεν" ὁ γιυ- 6 0 8,1. 
γώσκων τὸν ϑεὸν ἀκούει ἡμῶν, ὃς οὐκ ἔστιν ἐκ 
τοῦ ϑεοῦ οὐκ ἀκούει ἡμῶν. ἐκ τούτου γινώσκομεν 
τὸ πνεῦμα τῆς ἀληϑείας καὶ τὸ πνεῦμα τῆς 
“τ-λάνης. 

Ἀγαπητοί, ἀγαπῶμεν ἀλλήλους, ὅτι ἡ ἀγάπη Ἴ 5,50. 
ἐκ τοῦ ϑεοῦ ἐστυν, καὶ πᾶς ὁ ἀγαπῶν ἐκ τοῦ 
ϑεοῦ γεγέννηται καὶ γινώσκει τὸν ϑεόν. ὃ UNS 
ἀγαπῶν οὐκ ἔγνω τὸν ϑεόν, ὅτι ὃ ϑεὸς ἀγάπη 
ἐστίν. ἐν τούτῳ ἐφανερώϑη N ἀγάπη τοῦ ϑεοῦ 9 ze. 
ἐν ἡμῖν, ὅτι τὸν υἱὸν αὐτοῦ τὸν μονογενῆ ἀπέσταλ- 
κεν ὁ ϑεὸς εἰς τὸν κόσμον ἵνα ζήσωμεν δι᾽ αὐτοῦ. 
ἐν τούτῳ ἐστὶν ἡ ἀγάπη, οὐχ ὅτι ἡμεῖς ἠγαπτή- 10 19. ,Ψ. 
καμεν τὸν ϑεόν, ἀλλ᾽ ὅτι αὐτὸς ἠγάπησεν ἡμᾶς 
καὶ ἀπέστειλεν τὸν υἱὸν αὐτοῦ ἱλασμὸν περὶ τῶν 
ἁμαρτιῶν ἡμῶν. Ἀγαπητοί, εἰ οὕτως ὃ ϑεὸς 11 μι 18,88. 
ἠγάπησεν ἡμᾶς, καὶ ἡμεῖς ὀφείλομεν ἀλλήλους 
ἀγαπᾶν. ϑεὸν οὐδεὶς πώποτε τεϑέαται" ἐὰν ἀγα- 183 1,18. 
σῶμεν ἀλλήλους, ὁ ϑεὸς ἐν ἡμῖν μένει καὶ ἡ 
ἀγάπη αὐτοῦ τετελειωμένη ἐν ἡμῖν ἐστιν. & 18 2,54. καὶ 6,5. 
τούτῳ γινώσκομδν ὅτι ἐν αὐτῷ μένομεν καὶ αὐτὸς 
ἐν ἡμῖν, ὅτι ἐκ τοῦ πνεύματος αὐτοῦ δέδωκεν 
ἡμῖν. καὶ ἡμεῖς τεϑεάμεϑα καὶ μαρτυροῦμεν ὅτι 140 4,1. 





3 μη ομολογδι : Ὦ λυει 10 hRT nyannoausv 


3 Ino. κυριον X Ino. ζριστον KLag + ἐν σαρκι εληλυ- 
ϑοτα NKLag 6 — ος... μῶν Ala | 8x. T.: ev τουτὼ A 
7.0 αγ. : “Ἐπ:τον dsov A 8 οὐ γινωσκει Ada 10 εκεινος A 
| απεσταλκενξ 18 εδωκεν 418. 14 εϑεασαμεϑα A27a 
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4,16 -5,4. Ivavov a’ 


ὁ πατὴρ ἀπέσταλκεν τὸν υἱὸν σωτῆρα τοῦ κόσμου. 

5.5. 16 ὃς ἐὰν ὁμολογήσῃ ὅτι Ἰησοῦς ἔστιν ὁ υἱὸς τοῦ 
ϑεοῦ, ὁ ϑεὸς ἐν αὐτῷ μένει καὶ αὐτὸς ὃν τῷ 

8.16 ϑεῷ. καὶ ἡμεῖς ἐγνώκαμεν καὶ πεπιστεύκαμεν 
τὴν ἀγάπην ἣν ἔχει 6 ϑεὸς ἐν ἡμῖν. Ὁ ϑεὸς 
ἀγάπη ἐστίν, καὶ 6 μένων ἐν τῇ ἀγάπῃ ὃν τῷ ϑεῷ 

2,28. 17 μένει καὶ ὃ ϑεὸς & αὐτῷ μένει. Ἔν τούτῳ τε- 
τελείωταν ἡ ἀγάπη WED ἡμῶν, ἵνα παρρησίαν 
ἔχωμεν ἐν τῇ ἡμέρᾳ τῆς κρίαεως, ὅτι καϑὼς 
ἐκεῖνός ἔστυν καὶ ἡμεῖς Eouev ὃν τῷ κόσμῳ τούτῳ. 

18 φόβος οὐκ ἔστιν ἐν τῇ ἀγάπῃ, ἀλλ᾽ ἡ τελεία 
ἀγάπη ἔξω βάλλει τὸν φόβον, ὅτι 6 φόβος κόλα- 
σιν ἔχει, ὁ δὲ φοβούμδνος οὐ τετελείωται ἔν τῇ 
.19 ἀγάπῃ:Ὗ ἩΜΜμεῖς ἀγαπῶμεν, ὅτι αὐτὸς πρῶτος 
2,4. 20 ἠγάπησεν ἡμᾶς. ἐάν τις εἴπῃ ὅτι ἀγαπῷ τὸν 
ϑεόν, καὶ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ μισῇ, ψεύστης ἐστίν" 

ὁ γὰρ μὴ ἀγαπῶν τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ ὃν ἑώρακεν, 

τὸν. ϑεὸν ὃν οὐχ ἑώρακεν οὐ δύναται ἀγαπᾶν. 

Me 12, 20-31. 21 καὶ ταύτην τὴν ἐντολὴν ἔχομεν ἀπ᾽ αὐτοῦ, ἵνα 6 
. ἀγαπῶν τὸν ϑεὸν ἀγαπᾷ καὶ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ. 

‚15.10. 5 Πᾶς ὁ πιστεύων ὅτι Ἰησοῦς ἐστιν ὁ Χριστὸς 
502. ἐκ τοῦ ϑεοῦ γεγέννηται, καὶ πᾶς 6 ἀγαπῶν τὸν 
γεννήσαντα ἀγαπᾷ τὸν γεγεννημένον ἐξ αὐτοῦ. 

2 ἐν τούτῳ γινώσκομεν ὅτι ἀγαπῶμεν τὰ τέχνα τοῦ 
ϑεοῦ, ὅταν τὸν ϑεὸν ἀγαπῶμεν καὶ τὰς ἐντολὰς 

I 1415.38.9, 8 αὐτοῦ ποιῶμεν. αὕτη γάρ ἔστιν ἡ ἀγάπῃ τοῦ 
"7 ΔὯροῦ, ἵνα τὰς ἐντολὰς αὐτοῦ τηρῶμεν" καὶ αἱ 
318,38. 4 ἐντολαὶ αὐτσῦ βαρεῖαι οὐκ εἰσίν, ὅτι πᾶν τὸ γεγεν- 
νημένον ἐκ τοῦ ϑεοῦ νικᾷ τὸν κόσμον" καὶ αὕτη 


μὰ 
= 


bei im 
»ἀ 


6. 
1P 1,22. 


— 


15 RT av | Inoovs : H+ [Χριστος] 16 ueveı 29: [H] 
18 W alla 8,1 ayana : BT+ και 3finR. 


15 ομολογὴ AB | Imoovs : + Χριστος B 16 πιστευο- 
μεν 418 17 ἐσομεϑα N 19 ayan. : pr ovv Αξα : + 
τον deov N13 : + avrov KLag | αὐτος τὸ ϑεὸος Ada 20 ww: 
nos AKmS 21 ano του deov A 5,1 τὸν 20 : τὸ n31 
2 τηρῶμεν NKmg 
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1. Johannes. 4,16 -5,4. 


haben geſehen und zeugen, daß der Vater den Sohn 

geſandt hat zum Heiland der Welt. Welcher nun be= 15 55. 
fennet, daß Jeſus Gottes Sohn ift, in dem bleibet 

Gott und er in Gott. Und wir haben erfannt und 168. 
geglaubet die Liebe, die Gott zu uns hat. Gott ift 

Liebe; und wer in der Liebe bleibet, der 
bleibet in Gott und Gott in ihm. Darinnen iſt 17 2,8. 
die Liebe völlig bei uns, daß wir eine ‘sreudigfeit 

haben am Tage des Gericht3; denn gleichwie Er tft, 

jo find aud wir in diefer Welt. Furcht ift nit in 18 

der Liebe, jondern die völlige Liebe treibet die Furcht 

aus; denn die Furcht hat Bein. Wer fich aber fürchtet, 

der ift nit völlig in der Liebe. Lafjet ung ihn 19 
lieben; denn Er bat uns erjt geliebet. So 20 
jemand ſpricht: Sch liebe Gott, und hafjet ſeinen Bruder, 

der ift ein Lügner. Denn wer jeinen Bruder nicht 

liebet, den er fiehet, wie kann er Gott lieben, den er 

nicht fiehet? Und dies Gebot Haben wir von ihm, 21 Mat. 15, 
daß wer Gott liebet, daß der auch feinen Bruder liebe. ον 


Wer da glaubet, daß Jeſus [εἰ der Chrift, der ift 5 416.16... 
von Gott geboren; und wer da liebet den, der ihn 
geboren hat, der liebet auch den, der von ihm geboren 
it. Daran ertennen wir, daß wir Gottes Kinder 2 
lieben, wenn wir Gott lieben, und feine Gebote halten. 
Denn das ift die Liebe zu Gott, daß τοῖς feine Gebote 3 Iraupı ns 
halten; und feine Gebote find nicht ſchwer. Denn alles, 4 808. 16,38. 
was von Gott geboren ift, überwindet die Welt; und 


16 tft die Liebe | zu uns hat ] fr.: in ung hat 

17 Daran | auf daß wir eine Freidigfeit haben | in 
diefer Welt 1 τι: in der Welt 

81 dies Gebot ] fr.: das Gebot 

5,1 gläubet | [εἰ der Ehrift ] auerft: fet Ehrift | Der 
ihn geboren hat ] fr.: der geboren hat 

3 die Liebe zu Gotte (fr.: Die Liebe Gottes) 
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5,5—14, 1, Johannes. 


4,4. 


χοῦ. 19,34.85. 


unfer Glaube ift der Sieg, der die Welt über: 
5 wunden bat. Wer ift aber, der die Welt übermindet, 
wenn nicht der da glaubet, daß Jeſus Gottes Sohn ift? 
6 Diefer ift’3, der da fommt mit Waffer und Blut, 
Jeſus Chriftus, nit mit Waſſer allein, jondern mit 
Waſſer und Blut; und der Geift iſt's, der Da zeuget; 
7 denn der Geift ift die Wahrheit. Denn drei find, die 


8 δα zeugen, der Geift und das Waſſer und das Blut; und 


Röm. 8,16. 


8,21.28. 
Joh. 14,18. 


9 die drei find beiſammen. So wir der Menjchen Zeug: 
ni3 annehmen, fo ift Gottes Zeugnis größer; denn 
Gotte8 Zeugnis ift das, Das er gezeuget hat von 

10 feinem Sohn. Wer da glaubet an den Sohn Gottes, 
der hat ſolches Zeugnis bei fih. Wer Gott nicht glaubet, 
der macht ihn zum Lügner; denn er glaubet nicht dem 

11 Zeugnis, das Gott zeuget von feinem Sohn. Und das 
ift das Zeugnis, daß. uns Gott das ewige Leben hat 

12 gegeben, und folches Leben ift in feinem Sohn. Wer 
den Sohn Gotted bat, der hat das Leben; wer den 

18 Sohn Gottes nicht hat, der hat das Leben nicht. Solche? 
hab ich euch geichrieben, die ihr glaubet an den Namen 
des Sohns Gottes, auf daß ihr wiſſet, daß ihr das 
ewige Xeben habt, und daß ihr glaubet an den Namen 
des Sohns Gotte2. 

14 Und das ift die Freudigfeit, die wir haben zu ihn, 
daß fo mir etwas bitten nad jeinem Willen, ſo höret 


5 ohn der da gläubet 6 zeuget, daß Geift Wahrbeit {ἢ 
Rand: Wo der Geiſt ΠῚ, da tft Teine Heuchelei, fondern es 
ift alles vechtihaffen und wahrhaftig mit ihm was er redet, 
tut, lebet. o nicht Geiſt ift, da tft Heuchelet und Lügen. 
7 zeugen (fo 2. meift) ] zeugen auf Erden 7.8 Die in andern 
Bibelausgaben 38. 7 und 8 ftehenden weiteren Worte: „Drei 
find, Die da zeugen im Himmel: der Vater, das Wort und 
ber heilige Geiſt; und bieje drei find Eins“ finden fi weder 
in den älteren Handfchriften des griechtfchen Tertes noch in 
Luthers eigener Überfegung. 8 Rand: find ΚΟΥ ΜῊ das 
tft, wo eins tft, da tft auch das ander. Denn Ehriftus’ Blut, 
die Taufe und der Ὁ. Geiſt bezeugen, befenten und prebigen 
das Evangelium vor der Welt und in eines je onen ewiffen, 
ber da gläubet ; denn er fühlet, daß er Durchs Wafler und Geift, 
mit Chriſtus' Blut erworben, gerecht und felig wird. 9 fo 
tft Gottes Zeugnis größer ] fr: Gottes Zeugnis tft größer 
10 folche3 1 fr.: Wotte8 | bei ihm 14 Freidtgkeit 
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Ioavov a’ 5,5—14, 


ἐστὶν ἡ νίκη ἡ νικήσασα τὸν κόσμον, ἡ πίστις 

ἡμῶν. τίς ἔστιν ὃ νικῶν τὸν κόσμον εἰ νὴ ὁ ὅ A. 
πιστεύων ὅτι Ἰησοῦς ἐστιν 6 υἱὸς τοῦ ϑεοῦ; οὗτός 6 0 10,84.86. 
ἔστιν 6 ἐλϑὼν δι᾽ ὕδατος καὶ αἵματος, Ἰησοῦς 
Χριστός" οὖκ ἐν τῷ ὕδατι μόνον, ἀλλ᾽ ἐν τῷ 

ὕδατι καὶ ὃν τῷ αἵματι" καὶ τὸ πνεῦμά ἐστιν τὸ 
μαρτυροῦν, ὅτι τὸ πνεῦμά ἐστιν ἡ ἀλήϑεια. ὅτι 7 

τρεῖς εἶσυν οἱ μαρτυροῦντες, τὸ πνεῦμα καὶ τὸ 8 

ὕδωρ καὶ τὸ αἷμα, καὶ οὗ τρεῖς εἰς τὸ ἕν εἰσιν. 

εἰ τὴν μαρτυρίαν τῶν ἀνϑρώπων λαμβάνομεν, 9 7 5,83.86; 
ἡ μαρτυρία τοῦ ϑεοῦ μείζων ἐστίν, ὅτι αὕτη δὰ 
ἐστὲν ἡ μαρτυρία τοῦ ϑεοῦ, ὅτι μεμαρτύρηκεν 

στεοὺ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ. ὁ πιστεύων εἰς τὸν υἱὸν 10 R 8,16. 
τοῦ ϑεοῦ ἔχει τὴν μαρτυρίαν ἐν αὐτῷ. ὁ μὴ "Raid. 
σιστεύων τῷ ϑεῷ ψεύστην πεποίηκεν αὐτόν, ὅτι 

οὐ πεπίστευχεν εἰς τὴν μαρτυρίαν ἣν μεμαρτύρη- 

κεν ὁ ϑεὸς περὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ. καὶ αὕτη ἐστὶν 11 

ἡ μαρτυρία, ὅτι ζωὴν αἰώνιον ἔδωκεν ὃ ϑεὸς ἡμῖν, 

καὶ αὕτη ἡ ζωὴ ἐν τῷ υἱῷ αὐτοῦ ἐστιν. ὁ ἔχων 127 53,86. 
τὸν υἱὸν ἔχει τὴν ζωήν" ὁ μὴ ἔχων τὸν υἱὸν τοῦ 

ϑεοῦ τὴν ξωὴν οὐκ ἔχει. Ταῦτα ἔγραψα ὑμῖν 18 0 20,81. 
ἵνα εἰδῆτε ὅτι ξωὴν ἔχετε αἰώνιον, τοῖς πιστεύου- 

συν εἰς τὸ ὄνομα τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ. Καὶ αὕτη 14 321.2. 
ἐστὶν ἡ παρρησία ἣν ἔχομεν πρὸς αὐτόν, ὅτι ἐάν 1581 10,28, 


5 ἐστιν 10 : [Η] "»- δε 6 amaroc : h’+ καὶ πνευ- 
ματος | Xgworos : W pr o | Ὦ μονὼ | τὸ πνευμα 39 : h" 
Christus 8 co πν. x. ro υὃ. x. vo αιμα : hT (7) in terra, 
spiritus [et] aqua et sanguis, et hi tres unum sunt in 

isto Jesu: δὲ οὐ tres sunt qui testimonium dicunt in 
caelo, Pater Verbum et Spiritus 10 3 εν adım | ro 
do :h® ro vw vi Jesu Christo υἷ — 11 RT ἡμῖν ο ϑεος 


4 ἡμῶν : vuav L3a 5 τις de nKa 6 auuaros : 
nvevnaros δάα 7 μαρτ. : + &v ro ovgavo, o Πατήηρ, 0 
Λογος, και ro Ayıov Ilvevua‘ καὶ 0vToL οἱ TOEIS δν εἰσι. 
(8) Και τρεῖς εἰσιν οἱ μαρτυρουντες εν τΉ γηὴ 8 9or 29:1 
ΚΙΡαξς Ιτ:ομαρτ. 19: 4 του ϑεου Aa | οὐχ επιστευσεν Ada 
13 vum : - τοις πιστευουσιν εἰς TO ονομα του σἱου του 
ϑεου KLPag | τοις πιστ. : οὐ σπιστευοντες Ada και wa 
σιστευητε KLPaq 14 o τι av αιτ. 481α | Der. : ονομαὰ A 
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5,158, Ivoavov a’ β' 


τι αἰτώμεϑα κατὰ τὸ ϑέλημα αὐτοῦ ἀκούει ἡμῶν. 
15 καὶ ἐὰν οἴδαμεν ὅτι ἀκούει ἡμῶν ὃ ἐὰν αἰτώμεϑα, 
οἴδαμεν ὅτι ἔχομεν τὰ αἰτήματα ἃ ἠτήκαμεν ἀπ᾽ 


Mt 12,31.16 αὐτοῦ. ᾿Βάν τις ἴδῃ τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ ἁμαρτά-. 


Be yovra ἁμαρτίαν μὴ πρὸς ϑάνατον, αἰτήσει, καὶ 
δώσει αὐτῷ ζωήν, τοῖς ἁμαρτάνουσιν μὴ πρὸς 
ϑάνατον. ἔστιν ἁμαρτία πρὸς ϑάνατον" οὐ περὶ 

17 ἐκείνης λέγῳ ἵνα ἐοωτήσῃ. πᾶσα ἀδικία Auap- 
τία ἐστίν, καὶ ἔστυν ἁμαρτία οὐ πρὸς ϑάνατον. 

8,9. ὅ 1ττ15.18 Οἴδαμεν ὅτι πᾶς ὃ γεγεγνημένος ἐκ τοῦ ϑεοῦ οὐχ 

ἁμαρτάνει, ἀλλ᾽ 6 γεννηθεὶς ἐκ τοῦ ϑεοῦ τηρεῖ 
α 1,1.19 αὐτόν, καὶ ὁ πονηρὸς οὐχ ἅπτεται αὐτοῦ. οἴδαμεν 
J 8,41. “ ps * ’ 
᾿ ὅτι ἐκ τοῦ ϑεοῦ ἐσμεν, καὶ 6 κόσμος ὅλος ἐν 
J 11,8. 9.6.90 τῷ πονηρῷ κεῖται. οἴδαμεν δὲ ὅτι ὁ υἱὸς τοῦ 
ϑεοῦ ἥκει, καὶ δέδωκεν ἡμῖν διάνοιαν ἵνα γινώοσ- 
xouev τὸν ἀληϑυνόν" καὶ ἐσμὲν ἐν τῷ ἀληϑινῷ, 
ἐν τῷ υἱῷ αὐτοῦ Ἰησοῦ Χριστῷ. οὗτός ἔστιν ὁ 
1Κ 10,14. 21 ἀληϑυινὸς ϑεὸς καὶ lan αἰώνιος. Texvia, φυλά- 
ξατε ἑαυτὰ ἀπὸ τῶν εἰδώλων. 


ΙΩΑΝΟΥ B 


IP 51. 831. 1 Ὁ πρεσβύτερος ἐκλεκτῇ κυρίᾳ καὶ τοῖς τέκνοις 
il αὐτῆς, oös ἐγὼ ἀγαπῶ ἐν ἀληϑείᾳ, καὶ οὐκ ἐγὼ 

μόνος ἀλλὰ καὶ πάντες οἱ ἐγνωκότες τὴν ἀλήϑειαν, 

ΠΑ σι 2 ἰ διὰ τὴν ἀλήϑειαν τὴν μένουσαν ἐν ἡμῖν, καὶ μεῦ᾽ 
ıTı2.2T12. 8 ἡμῶν ἔσται εἰς τὸν αἰῶνα. ἔσται μεϑ᾽ ἡμῶν χάρις 
ἔλεος εἰρήνη παρὰ ϑεοῦ πατρός, καὶ παρὰ Ἰησοῦ 

15Rav (290) 16 W αἰτησδι καὶ 18 W αλλα | W εαυτον 


30 hW aAndıvov, | HR καί ἐσμὲν | Χριστω : Ν᾽ 
Inser. RTW1 Ιωαννου ih Εκλέκτη | hT Κυρια 


15 an: παρ AKms 16 in+ τις 1a 17 — ov 13a 
20 καὶ oLdauev orı Aa | τον : τὸ Nn*L | aAnd. : + Deov 
Aöda| —,posta)nd. | — Ino.Xo. Aa 21 εαὐτους AKag | 
fin + aunv KLag 2 ξνοικουσαν A ovoav 13a 3 nuav : 
ὑμῶν Kge | Inoov : pr κυριου ΜΙΚαξ 
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1. Johannes. 2, Johannes. 5,15—3, 


er und. Und fo wir willen, daß er uns höret, was 15 

wir bitten, jo wiſſen wir, daß wir die Bitten haben, 

die wir von ihm gebeten haben. So jemand fiehet 16 Matth. 13 (81. 
jeinen Bruder fündigen eine Sünde nicht zum Tode, Fir 69 
der mag bitten, jo wird er geben das Leben denen, 

die da jündigen nit zum Tode. Es ift eine Sünde 

zum Tode; dafür fage ich nicht, daß jemand bitte. Alle 17 
Untugend ift Sünde; und es tft etliche Sünde nicht 

zum Tode. Wir willen, daß wer von Gott geboren 18 8,9. 

ift, der fündiget nicht, jondern wer von Gott geboren 

iſt, der bewahret fi, und der Arge wird ihn nicht 

antaften. Wir willen, daß wir von Gott find, und 19 Gar. 1,4. 
die ganze Welt liegt im Argen. Wir wilfen aber, daB 20 308. 11,2. 
der Sohn Gottes Tommen ift, und hat uns einen Sinn im 9- 
gegeben, daß wir erfennen den Wahrhaftigen, und 

find in dem Wahrhaftigen, in feinem Sohn Jeſu Ehrifto. 

Diefer {{ der mahrhaftige Gott und das ewige 

Leben. Kindlein, hütet euch vor den Abgdttern. Amen. 21 1. Kor. 10,14. 


Der andere Brief des Johannes. 


Der Ültefte: der auserwähleten Frau und ihren 1 1. 1. Betr. 5... 
Kindern, die ich lieb habe in der Wahrheit, und nicht 
allein ich, jondern auch alle, die die Wahrheit erkannt 
haben, um der Wahrheit willen, die in ung bleibet 2 
und bei uns fein wird in Emigfeit. Gnade, Barme 8 
herzigleit, Frie Friede von Gott, dem Vater, und von dem 


15 (ο St Bitte) 
and: Sünde zum Tod ] Das tft die Sünde in den 
Heitigen Geiſt; davon lied Matth. 1 

17 Untugenb ] zuerft: Ungerechtinteit | nit zum Tode ] 
fr.: zum Tode 

18 fr.: : jonbern die Geburt von Gott Hält ihn und 


Überiorift: Die ander Epiftel S. Johannis. 
1,1 Ber Eltefter. 
8 fr.: Shefu Ehrift 
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4---18. 2. Johannes. 


Herrn Jeſu EChrifto, dem Sohn des Vaters, in der 
Mahrheit und in der Liebe fei mit euch! 

4 Ich bin ſehr erfreuet, daß ἰώ gefunden habe unter 
deinen Kindern, die in der Wahrheit wandeln, wie 
denn wir ein Gebot vom PBater empfangen haben. 

1.30. 2,7. 5 Und nun bitte ich dich, Frau (nicht als fchriebe ich Dir 
ein neu Gebot, fonbern das wir gehabt haben von 

6 Anfang), daß wir uns untereinander lieben. Und 
das ift die Liebe, daß wir wandeln nad jeinem Gebot; 
das iſt das Gebot, wie ihr gehöret habt von Anfang, 
daß ihr in derſelben wandeln follt. 

1.300. 2,18; 7 Denn viel Berführer find in die Welt fommen, die 
“ἭΝ nit befennen Jeſum Chriſt, daß er in das Fleifch 
fommen if. Das ift der Verführer und der Wider: 

Gat. 1,11. 8 chriſt. Sehet euch vor, daß wir nicht verlieren, was 
wir erarbeitet haben, ſondern vollen Lohn empfahen. 

1.308. 5,38. 9 Mer übertritt, und bleibet nicht in der Lehre Chrifti, 
der bat feinen Gott; wer in der Lehre Chrifti bleibet, 

2. Theff. 3,8. 10 der bat beide, den Bater und den Sohn. Sp jemand 
zu euch fommt und bringet diefe Lehre nicht, den nehmet 

11 nicht zu Haufe, und grüßet ihn auch nit. Denn wer 
ihn grüßet, der macht fich teilhaftig feiner böſen Werke. 

8. Joh. 18. 12 Ich hatte euch viel zu ſchreiben; aber ich wollte 
nicht mit Briefen und Tinte, fondern ich Hoffe zu euch 
zu fommen und mündlid mit euch zu reden, auf daß 

13 unfre Freude volllommen [εῖ, Es grüßen Did Die 
Kinder deiner Schweiter, der Auserwähleten. Amen. 


3 in der Siebe je mit euch 9 L. aeitweiie) tn der 2. {εἰ 
mit ung (fr.: τ Liebe) 4 funden t als ein neu 
Gebot ſchreibe er ir δ auf daß hr bafeids nnen wandelt 
(fr.: auf daß wir Dafetöft innen wandeln) 7 DaB] diefer | 
und ber Widerchrift (fo 8 at) ] und Widerchrift 8 fr.: 
daß ihr nicht verlieret was ewitrtt habt, fondern Ὁ. 8. 
empfabet 9 Leinen Gott and: Mert daß außer dem 
Slauben Shrift verloren tft aller” Gottesdienft in Der Welt 
11 fr.: der hat Gemetnfchaft mit feinen böfen Werfen 12 fr.: 
durch Zedde n .| τος euer Freude 


—— -. — — — 
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Iwavov β᾽ 4—18, 


Χριστοῦ τοῦ υἱοῦ τοῦ πατρός, ἐν ἀληϑείᾳ καὶ 
ἀγάπῃ. 

Ἐχάρην λίαν ὅτι εὕρηκα ἔκ τῶν τέκνων 00V 4 
στεριπατοῦντας ἐν ἀληϑείᾳ, καϑὼς ἐντολὴν ἐλάβο- 
μεν παρὰ τοῦ πατρός. καὶ νῦν ἐρωτῷ σε, κυρία, ὅ 10 5,1. 
οὐχ ὡς ἐντολὴν γράφων σοι καινήν, ἀλλὰ ἣν 
εἴχαμεν ἀπ᾽ ἀρχῆς, ἵνα ἀγαπῶμεν ἀλλήλους. καὶ 6 
αὕτη ἐστὶν ἡ ἀγάπη, ἵνα περιπατῶμῳ κατὰ τὰς 
ἐντολὰς αὐτοῦ" αὕτη ἡ ἐντολή ἐστιν, καϑὼς ἠκού- 
care ἀπ᾽ ἀρχῆς, ἵνα & αὐτῇ περιπατῆτε. ὅτι Ἴ 1553,.8;.,.--8. 
στολλοὶ πλάνοι ἐξῆλϑον εἰς τὸν κόσμον, οἱ μὴ 
ὁμολογοῦντες Ἰησοῦν Χριστὸν ἐρχόμενον ὃν σαρχί 
οὗτός ἐστιν 6 πλάνος καὶ ὁ ἀντίχριστος. βλέπετε 8. au. 
ἑαυτούς, ἵνα μὴ ἀπολέσητε ἃ ἠογασάμεϑα, ἀλλὰ 
μνσϑὸν πλήρη ἀπολάβητε. πᾶς 6 noodyov καὶ 9 
μὴ μένων ἐν τῇ διδαχῇ τοῦ Χριστοῦ ϑεὸν οὐκ 
ἔχει" ὃ μένων ἐν τῇ διδαχῇ, οὗτος καὶ τὸν πατέρα 
καὶ τὸν υἱὸν ἔχει. εἶ τις ἔρχεται πρὸς ὑμᾶς καὶ 10 5 τι 5,8. 
ταύτην τὴν διδαχὴν οὐ φέρει, μὴ λαμβάνετε ιαὖ- re ısır. 
τὸν εἰς οἰκίαν, καὶ χαίρειν αὐτῷ μὴ λέγετε" ὃ 11 1Ὸ0 65,5. 
λέγων γὰρ αὐτῷ χαίρειν κοινωνεῖ τοῖς ἔργοις αὖ ΑῬ δ 
τοῦ τοῖς πονηροῖς. | 

Πολλὰ ἔχων ὑμῖν γράφευν οὐκ ἐβουλήϑην διὰ 19 80 18. 
χάρτου καὶ μέλανος, ἀλλὰ ἐλπίξω γενέσϑαι πρὸς 
ὑμᾶς καὶ στόμα πρὸς στόμα λαλῆσαι, ἵνα ἡ χαρὰ 
ἡμῶν πεπληρωμένη ἧ. Aomdberai σε τὰ τέκνα 18 
τῆς ἀδελφῆς σου τῆς ἐκλεκτῆς. | 


on 
u 
©’ 


5 T Κυρία | RT Ἔντολ. καινὴν γραφ. σοι | W αλλ] 
W εἰχομὲν 6xados:Tprwa|finW, 78 εξηλϑαν 8ERT 
εἰργασασϑε 11fin h’+ Ecce praedixi vobis utin diem Domini 
[nostri Jesu Christi] non confundamini. 12 ἡμῶν : #R vuov 


4 δλαβον n1Ba 7 sionAdov KLag 8 anolcoausv et 
anolaßousv KLag | πληρῆς L 9 sapaßawov KLaß | 
διδαχὴ 19 : αγαπὴ 18 | G6còô. 29 : + του Χριστου KLasg 
11 — αὐτὼ Ka 13 8x0 n*A*a | yoayaı Alla | ελπιζω 
γαρ Ada  ελϑειν KLPag 18 εκλεκτ. : βκκλησιας 15a + τῆς 
εν ἔφεσω 114 | fin + ἡ χαρις μεϑ υμῶν 68a + αμὴν KLmf 
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29 4. 


τὸ 8,18. 


Act 30,86. 
1Κὶ 9,13.16, 


H 18,53. 
2J 10. 


Mt 20,97. 30 9. 


1 J 8,6.9, 


J 19,85; 31,34. 


1-18, Ivavov y' 


IDANOY T 


.1 O πρεσβύτερος Γαΐῳ τῷ ἀγαπητῷ, ὃν ἐγὼ 


ἀγαπῶ ἐν ἀληϑείᾳ. 
2 Ἀγαπητέ, περὶ πάντων εὔχομαί σε εὐοδοῦσϑαι 
8 καὶ ὑγιαίνειν, καϑὼς εὐοδοῦταί σου ἣ ψυχή. ἐχά- 
onv γὰρ λίαν ἐρχομένων ἀδελφῶν καὶ μαρτυρούν- 
τῶν σοὺ τῇ ἀληϑείᾳ, καϑὼς σὺ ἐν ἀληϑείᾳ steor- 
4 πατεῖς. μειζοτέραν τούτων οὐκ ἔχω χαράν, ἵνα 
ἀκούω τὰ ἐμὰ τέκνα ἐν τῇ ἀληϑείᾳ περιπατοῦντα. 
5 Ἀγαπητέ, πιστὸν ποιεῖς ὃ ἐὰν ἐργάσῃ eig τοὺ: 
6 ἀδελφοὺς καὶ τοῦτο ξένους, ol ἐμαοτύρησάν σοὶ 
τῇ ἀγάπῃ ἐνώπιον ἐκκλησίας, οὗς καλῶς ποιήσεις: 
7 προπέμψας ἀξίως τοῦ ϑεοῦ" ὑπὲρ γὰρ τοῦ ὀνόμα- 
τος ἐξῆλθαν μηδὲν λαμβάνοντες ἀπὸ τῶν ἐϑιυι- 
8 κῶν. ἡμεῖς οὖν ὀφείλομεν ὑπολαμβάνειν τοὺς 
τοιούτους, ἵνα συνεργοὶ γινώμεϑα τῇ ἀληϑείᾳ. 


9 Ἔγραψά τι τῇ ἐκκλησίᾳ: ἀλλ᾽ 6 φιλοπρωτεύων. 


10 αὐτῶν Διοτρεφὴς οὐκ ἐπιδέχεται ἡμᾶς. διὰ τοῦτο, 
ἐὰν ἔλϑω, ὑπομνήσω αὐτοῦ τὰ ἔργα ἃ ποιεῖ λΔό- 
yoıs πονηροῖς φλυαρῶν ἡμᾶς, καὶ μὴ ἀρκούμενος 
ἐπὶ τούτοις οὔτε αὐτὸς ἐπιδέχεται τοὺς ἀδελφοὺς 
καὶ τοὺς βουλομένους κωλύει καὶ ἐκ τῆς ἐκκλη- 
σίας ἐκβάλλει. 

11 Ἀγαπητέ, μὴ μιμοῦ τὸ κακὸν ἀλλὰ τὸ ἀγαϑόν. 
ὁ ἀγαϑοποιῶν ἐκ τοῦ ϑεοῦ ἐστιν" ὁ κακοστοιῶν 

12 οὐχ ἑώρακεν τὸν ϑεόν. Δημητρίῳ μεμαρτύρηται 
ὑπὸ πάντων καὶ ὑπὸ αὐτῆς τῆς dimdelas‘ καὶ 


ἡμεῖς δὲ μαρτυροῦμεν, καὶ οἶδας ὅτι ἡ μαρτυρία, 


ἡμῶν ἀληϑῆής ἔστιν. 


Inser. RTW1 Ioavvov ὃ T-yaop ἀξ χαριν 7 W 
senidov 9HRWI Διοτρέφης 10T- ex 13 vn0 39: ΒΥ er 


3 πδρὶι : προὺ 4 -- τὴ NKmg ὅ εργαζὴ A | vovro: 
εἰς τοὺς ΚΤαξ 6 ποιησας προπεμῴεις C 7 εὕνων KLaf 
8 anolaußavsıv KLag | αληϑεια : δχκλησια NYA 9 εγραψα 
avn813a | — τι Klag 10 BovA. : emiösgousvougs Ca 
110 δὲ x. L3log 12 oöars KLag 
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8. Johannes, 1—12, 


Der dritte Brief des Johannes. 


Der Ältefte: Gajus, dem Lieben, den ich lieb habe 1 2.306. 1. 
in der Wahrbeit. 

Mein Lieber, ih wünſche in allen Stüden, daß 2 
dir’3 wohlgehe und gejund feieft, wie e3 denn deiner 
Seele mwohlgehet. ch bin aber ehr erfreuet worden, 3 2.206. 4. 
da die Brüder Tamen und zeugeten von deiner Wahr- 
beit, wie denn du wandelft in der Wahrheit. Ich habe 4 
feine größre Freude denn die, daB ich höre meine 
Kinder in der Wahrheit wandeln. Mein Lieber, du 5 
tuft treulich, was du tuft an den Brüdern und 
Gäſten, die von deiner Liebe gezeuget haben vor der 6 it. 8,18. 
Gemeine; und du wirft wohl tun, wenn du fie ab- 
fertigeft würdigli vor Gott. Denn um feines Namens 7 ἄρα. 20,05. 
willen find fie ausgezogen, und nehmen von den Heiden or. 9.13.16 
nichts. So follen wir nun ſolche aufnehmen, auf daß 8 er. 12,2. 
wir der Wahrheit Gehilfen merben. 

Sch habe der Gemeine geſchrieben; aber Diotrephes, 9 
der unter ihnen will hochgehalten fein, nimmt ung 
nit an. Darum wenn ἰῷ fomme, will id ihn er- 10 
innern feiner Werfe, die er tut, und plaudert mit 
böfen Worten wider ung, und läfjet [Ὁ an dem nicht 
genügen; er jelbjt nimmt die Brüder nit an, und 
wehret denen, die es tun mollen, und jtößet fie aus 
der Gemeine. 

Mein Lieber, folge nicht nad) dem Böfen, fondern dem 11 1. Job. 3,6.0. 
Guten. Wer Gutes tut, der ift von Gott; wer Böſes 
tut, der fiehet Gott nicht. Demetrius hat Zeugnis von 12 Job. 19,85; 
jedermann und von der Wahrheit jelbft; und wir zeugen ꝛi 
auch, und ihr wiſſet, daß unſer Zeugnis wahr iſt. 


überſchrift: Die Dritte Eptftel ©: Johannis. 


1 Der Elteſter: Gato 3 — worden 6 baft wohl: 
etan, daß du fie abgefertiget (fr.: gefert et) haft 7 und 
aben v. Ὁ. H. nichts genommen hochaehalten fein 

fr.: will den sen baben * τοῖρεν ung ] fr.: über 
uns | fi } thm | enögen 11 Gutes tut ] fr.: wohl 
tut | Boſes tut ] fr.: übel tut 13 von der Wahrheit 


felbft 1 fr.: von ber Wahrheit 
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2. Yob. 12. 


Matth. 18,55. 


1. Tim. 1 18. 


4. Moſe 14,86. 
1. Kor. 10,5. 


ob. 8,44 


1.DRofe19,4—25. 


18—1,7. 3. Johannes. Judas. 


13 Ich Hatte viel zu fhreiben; aber ἰώ wollte nicht 
14 mit Tinte und Feder an dich ſchreiben. Sch Hoffe aber 


dich bald zu jehen, jo wollen wir mündlid miteinander 
15 reden. Friede [εἰ mit dir! Es grüßen dich die Freunde. 
Grüße die Freunde bei Namen. 


— — — — — — 


Der Brief des Judas. 





1 Judas, ein Knecht Jeſu Chriſti, ein Bruder aber 
des Jakobus, den Berufenen, die da geheiliget ſind in 


2 Gott, dem Vater, und bewahret in Jeſu Chriſto. Gott 


gebe euch viel Barmherzigkeit und Frieden und Liebe! 


3 Ihr Lieben, nachdem id) vorhatte, euch zu ſchreiben 


von unjer aller Heil, hielt ich's für nötig, euch mit 


Schriften zu ermahnen, daß ihr ob dem Glauben 


4 fämpfet, der einmal den Heiligen übergeben tft. Denn 


es find etlihe Menfchen neben eingefehlichen, von denen 


vorzeiten gefchrieben ift ſolches Urteil: Die find Gott: 
Ioje, ziehen die Gnade unſers Gottes auf Mutwillen, 
und verleugnen Gott und unfern Herren Jeſum Chriſt, 
5 den einigen Herricher. Ich will euch aber erinnern, 
die ihr dies ja ſchon mifjet, daß der Herr, da er dem 


Boll aus Ägypten half, auf das anderemal brachte er 
6 um, die da nicht glaubeten. Auch die Engel, Die ihr 
Fürftentum nicht bewahrten, jondern verließen ihre Be: 
baufung, hat er behalten zum Gerichte des großen 
7 Tages mit emigen Banden in der Yinfternid. Wie 
auch Sodom und Gomorra und die umliegenden Städte, 


13 zu dir fchreiben 15 Grüße go 2. metft) ] Grüßet 
Überſchrift: Die. Spiftel, S. Yud 
1,12 aber ein 381. Jacobi 2 ee: Euch [εἰ viel Barm- 
herzigten | Friede 3 fr.: Da ἰῷ allen letß tat euch au 
Ichreiben von dem gemeinen Seit, bin ἰῷ gendtiget, euch ar 
ie reiben, und ermahne, daß ihr an dem Glauben hindurch 
wafet h- | vorgegeben 4 fr.: neben einfommen | zu folder 
— au Alle Urteil) | @ottlofe, und ziehen | Mut: 
willen ] I: | fr.: Gott daß er allein der Herr jei 
und ben αν —5 Chrifi 5 pop ihr wiffet auf ein mal 
daB | zum andern mal ihre Sirfentum nicht be 
Bielten I im Finfternts (fr.: unter Der unfelhet) 7 Soboma 
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Ivavov γ΄ Ιουδα 


Πολλὰ εἶχον γράψαι σοι, ἀλλ᾽ 
μέλανος καὶ καλάμου σοι γράφειν" 
εὐθέως σε ἰδεῖν, καὶ στόμα πρὸς στόμα λαλή- 
σομεν. Εἰρήνη σοι. 
dondbov τοὺς φίλους κατ᾽ ὄνομα. 


IOYAA 


Ἰούδας Ἰησοῦ Χριστοῦ δοῦλος, ἀδελφὸς δὲ 1 
Ἰακώβου, τοῖς ἐν ϑεῷ πατρὶ ἠγαπημένοις καὶ 
Ἰησοῦ Χριστῷ τετηρημένοις κλητοῖς. ἔλεος ὑμῖν͵ ἃ 
καὶ εἰρήνη καὶ ἀγάπη πληϑυνϑείη. 

Ἀγαπητοί, πᾶσαν σπουδὴν ποιούμενος γράφειν B 
ὑμῖν περὶ τῆς κοινῆς ἡμῶν σωτηρίας, ἀνάγκην 
ἔσχον γράψαι ὑμῖν παρακαλῶν ἐπαγωνίξεσϑαι τῇ 
ἅπαξ παραδοϑείσῃ τοῖς ἁγίοις πίστει. παρεισεδύ- 4 
noav γάρ τινες ἄνϑροωποι, οἱ πάλαι προγεγοαμ- 
μένοι εἰς τοῦτο τὸ κρίμα, ἀσεβεῖς, τὴν τοῦ ϑεοῦ 
ἡμῶν χάριτα μετατιϑέντες εἰς ἀσέλγειαν καὶ τὸν 
μόνον δεσπότην καὶ κύριον ἡμῶν Ἰησοῦν Χριστὸν 
ἀονούμενοι.. Ὑπομνῆσαι δὲ ὑμᾶς βούλομαι, ὅ 
εἰδότας ἅπαξ πάντα, ὅτι κύριος λαὸν ἐκ γῆς Αἰ- 
γύπτου σώσας τὸ δεύτερον τοὺς μὴ πιστεύσαντας 
ἀπώλεσεν, ἀγγέλους τε τοὺς μὴ τηρήσαντας τὴν 8 
ἑαυτῶν ἀρχὴν ἀλλὰ ἀπολιπόντας τὸ ἴδιον οἰκη- 
τήοιον εἰς κρίσιν μεγάλης ἡμέρας δεσμοῖς ἀϊδίοις 

ὑπὸ δόφον τετήρηκεν" ὡς Σόδομα καὶ Γόμορρα 7 
καὶ αἱ περὶ αὐτὰς πόλεις, τὸν ὅμοιον τρόπον 

1 ὮΝ fort δν ϑεὼ pro ϑεὼ et Inoov pro εν Incov 8 HR 
σωτηρίας αν. " RT παρεισεδυσαν | W κριμα ασεβεις, 


5 εἰδοτας : - vuas | πκὺυριος : Ὧ(Ο) Inoovs it o ϑεος 
(fort pro 6) 6 δέσμοις αἴδιοις : hr αγιὼν αγγελὼν 
13 οὐκ εβουληϑὴην A 15 φιλοι ei φιλους: αδελφοι 48α 
et -ους 33a | in + aunv L15a 1 nyan.:nyıaouevors KLag 
2 ειρηνὴ : + εν xvoww 1683 3 ἡμῶν ὑμῶν Ga — KLag 
4δεσπ. : + Beov KLag 5 παντα : τουῖτο KLag 6 re: 
ὅε A554 | ὄδεσμοις : + αλυτοις και 13 
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13—1,7, 


ἀσπάζονταί σε οἱ φίλοι. 15 


οὐ ϑέλω διὰ 18 33 13. 
ἐλπίξω δὲ 14 


Mt 18,55. 


4}ὃ" 1,3. 


Nu 14,86. 
1K 10,5. 
8 P 1,12. 


G@n 6. ὦ 8,44, 
2 P 2.4.2. 


Ἵ 


,4--3ὅ, 
«10. 


w 
Ὃ 
wo 


ι 


8—16, Ιουδα 


τούτοις ἐκπορνεύσασαι καὶ ἀπελθϑοῦσαι ὀπίσω σαρ- 

κὸς ἑτέρας, πρόκευνται δεῖγμα πυρὸς αἰωνίου δί- 

2P 210. 8 χην ὑπέχουσαι. Ὁμοίως μέντοι καὶ οὗτοι 

ἐνυπνιαξόμενοι σάρκα μὲν μιαίνουσιν, κυριότητα 

Dn 13,1. 9 δὲ dderodow, δόξας δὲ βλασφημοῦσιν. °O δὲ 

ὀὁΡ,, Μιχαὴλ ὁ ἀρχάγγελος, ὅτε τῷ διαβόλῳ διακρινό- 

"  uevos διελέγετο περὶ τοῦ Μωσέως σώματος, οὐχ 

ἐτόλινησεν κρίσυν ἐπενεγκεῖν βλασφημίας, ἀλλὰ 

2 P 3,12. 10 εἶπεν" ἐπιτιμῆσαι σοι κύριος. οὗτοι δὲ ὅσα μὲν 

οὐκ οἴδασιν βλασφημοῦσιν, ὅσα δὲ φυσικῶς ὡς 

τὰ ἄλογα ζῷα ἐπίστανται, ἐν τούτοις φϑείρονται. 

ὅπ 48.11 οὐαὶ αὐτοῖς, ὅτι τῇ ὁδῷ τοῦ Kaiv ἐπορεύϑησαν, 

Beer καὶ τῇ πλάνῃ τοῦ Βαλαὰμ μισϑοῦ ἐξεχύϑησαν, 

Es 84,8.19 καὶ τῇ ἀντιλογίᾳ τοῦ Κορὲ ἀπώλοντο. Οὗτοί 
3 P 82.18.17. - m , 

᾿ εἰσιν οἱ ἐν ταῖς ἀγάπαις ὑμῶν σπιλάδες συνευω- 

χούμενοι ἀφόβως, ἑαυτοὺς ποιμαίνοντες, νεφέλαι 

ἄνυδροι ὑπὸ ἀνέμων παραφερόμεναι, δένδρα φϑι- 

γοπωρινὰ ἄκαρπα δὶς ἀποϑανόντα ἐκριξζωϑέντα, 

Is 51,30. 18 κύματα ἄγρια ϑαλάσσης ἐπαφρίζοντα τὰς ἑαυτῶν 

"RAT αἰσχύνας, ἀστέρες πλανῆται, οἷς ὁ ζόφος τοῦ σχό- 

85 sa 14 τους εἰς αἰῶνα τετήρηται. ᾿Επροφήτευσεν δὲ καὶ 

Zeh 1.5, τούτοις ἕβδομος ἀπὸ Ἀδὰμ ᾿Ενὼχ λέγων" ἰδοὺ 

Μι 36,81. 16 ἦλϑεον χύριος ἐν ἁγίαις μυριάσιν αὐτοῦ, ποιῆσαι 

κρίσυν κατὰ πάντων καὶ ἐλέγξαι πάντας τοὺς 

ἀσεβεῖς περὶ πάντων τῶν ἔργων ἀσεβείας αὐτῶν 

ὧν ἠσέβησαν καὶ περὶ πάντων τῶν σκληρῶν ὧν 

2 P 2,10.18. 16 ἐλάλησαν κατ᾽ αὐτοῦ ἁμαρτωλοὶ ἀσεβεῖς. Οὗτοί 

εἰσιν γογγυσταὶ μεμψίμοιροι, κατὰ τὰς ἐπιϑυμίας 

αὐτῶν πορευόμενοι, καὶ τὸ στόμα αὐτῶν λαλεῖ 

ὑπέρογκα, Vavudlovres πρόσωπα ὠφελείας χάριν. 


11 H Καὶν 13 T σπιλαδες, | αφοβος, : HR ‚agolas 
18 Ὦ πλανητες | h— 0 | h- τοῦ 15 oxa ρῶν : ΤῊ 
. λογὼν 16 HR γογγυσταί, μεμῳ. | H ὠφελιας 


8 κυριοτῆητας N 13 — οὐ Km | ayan.: ἀπάταις 40 
ευωχίαις 6a 15 π. τ. ἀασεβ. : πασαν ψυχὴν N | — acc 
Beras ROG 16 enıd. cavıov CLPa 
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Judas. 8—16, 


die gleicherweife wie dieſe gehuret Haben und nad 
einem andern Fleifch gegangen find, zum Beifpiel gejeht 
find, und leiden des ewigen Feuers Pein. Desjelbigen- 8 
gleihen find auch diefe Träumer, die das Fleifch be- 
fleden, die Herrſchaft aber verachten, und die Majeftäten 
Läftern. Michael aber, der Erzengel, da er mit dem 9 Dan. 12,1. 
Teufel ftritt und mit ihm rebete über dem Leichnam δ 9 
Mofed, wagte er das Urteil der Läfterung nicht zu 
fällen, fondern ſprach: Der Herr ftrafe dich! Diefe 10 
aber läſtern alle, da fie nichts von willen; was fie 
aber natürlich erfennen, wie die unvernünftigen Tiere, 
darinnen verderben fie. Weh ihnen! denn fie gehen 11 1. Mofe 4,8. 
ven Weg Kains, und fallen in den Irrtum des Bileam Ymakıc ον 
um Genießed willen, und fommen um in dem Aufruhr 
Korahd. Diefe Unfläter praffen bei euren Liebes- 12 
mablen ohne Scheu, weiden ſich felbit; fie find Wolfen 
ohne Waffer, von dem Winde umgetrieben, fahle, un: 
fruchtbare Bäume, zweimal erftorben, und ausgewurzelt, 
wilde Wellen des Meers, die ihre eigne Schande aus- 18 Jet. 57,20. 
ſchäumen, irre Sterne, welchen behalten ift das Dunkel 
der Finfternis in Ewigkeit. Es bat aber auch von 14 1. Mofe 5.21. 
folden gemeisjaget Henoch, der fiebente von Adam, 
und gejproden: „Siehe, der Herr kommt mit vielen 
taufend Heiligen, Gericht zu halten über alle, und Zu 15 Matth. 28,81. 
ftrafen alle Gottlofen um alle Werke ihres gottlojen 
Mandel, damit fie gottlo8 geweſen find, und um all 
das Harte, das die gottlojen Sünder wider ihn geredet 
haben.” Diefe murmeln und klagen immerbar, und 16 
wandeln dabei πα ihren Lüften; und ihr Mund redet 
ſtolze Worte, und achten dad Anjehen der Berfon um 
Nutzes willen. 
7 ausgehuret | &rempel 9 mit dem T. zanlte | 
Mofe | tburfte er... nicht fällen 10 — alle8 | darinnen 
verderben fte wie die unv. Tier ie: wie Tert, nur: fte fich) 
11 Kain | des Balaams | Genie | tn der Aufruhr Kore 
13 von eurem Almofen 13 trrige Sterne 14 Enod | 
viel 15 alle ihre Gottlofen 16 Hagen 1 Rand: Es gehet 
nimmer wie fie wollen, wiſſen alle Ding zu richten, tabeln, 


und tft ihnen nichtS gut genug; fie wiffens alles beffer | die 
nad ihren Lüften wandeln | ums Nubß willen 
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17— 25, Judas. 


17 Ihr aber, meine Lieben, erinnert euch der Wort 

die zuvor geſagt ſind von den Apoſteln unſers Herr 

1. Tim. 41. 18 Jeſu Chriſti; da fie euch ſageten, daß zu der letzte 

Betr. 8,5. Zeit werben Spötter fein, die nach ihren eignen Lüfte 

1. Kor. 2,14. 19 des gottlofen Wejend wandeln. Diefe find, Die d 

Rotten machen, Fleifchlide, die da feinen Geift Habeı 

„gl. 8,7. 20 Ihr aber, meine Lieben, erbauet eu) auf eure 

1. θεῖ. 81 allerheiligſten Glauben durch den heiligen Geift un 

21 betet, und erhaltet euch in der Liebe Gotted, und warte 

auf die Barmherzigkeit unſers Herrn Jeſu Chrifti zun 

22 ewigen Leben. Und haltet diefen Unterſchied, Daß ih 

Jat. 5,19.20. 28 euch εἰ ες erbarmet, etlihe aber mit Furcht Telü 

Offenb. 34. machet, und rüdet fie aus dem Feuer; und haffet aud 
den Rod, der vom δ εἰς befledt ift. 

1. Thefi. 5,28. 2A Dem aber, der euch fann behüten ohne Zeh! unt 

hit. 1190. ftelen vor das Angeficht feiner Herrlichleit unfträflic 

Röm. 16,97. 25 mit Freuden, dem Gott, der allein weije ift, unſerm 

Em m Θείαπο, [εἰ Ehre und Majeftät und Gewalt und Macht 

nun und zu aller Ewigkeit! Amen. 


230 euren τῇ unfern 21 bebaltet eu 23 etliche ! 
Rand: Das tft, etliche er etliche afet, doch mit Furdt, 
A mit Frevel, auf er fie aus d br des emigen 

8 und —ã— edtet | und Hat et den befleckten 
od Des Fletiches 
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Ιουδα 17—25, 


Ὑμεῖς δέ, ἀγαπητοί, μνήσϑητε τῶν δημάτων 173 P 32. 
τῶν προειρημένων ὑπὸ τῶν ἀποστόλων τοῦ κυρίου 
ἡμῶν Ἰησοῦ Χοιστοῦ, ! ὅτι ἔλεγον ὑμῖν" ἐπ᾽ ἐσχά- 18:11 41 
του τοῦ χρόνου ἔσονται ἐμπαῖκται κατὰ τὰς Eav- ara. 
τῶν ἐπυϑυμίας πορευόμενοι τῶν ἀσεβειῶν. Οὗτοί 19 ı& 2,14. 
εἶσυν οἱ ἀποδιορίζοντες, ψυχικοί, πνεῦμα μὴ ἔχον- 
τες. ὑμεῖς δέ, ἀγαπητοί, ἐποικοδομοῦντες &av- 20 Kol 5,1. 
τοὺς τῇ ἁγιωτάτῃ ὑμῶν πίστει, ἐν πνεύματι ἁγίῳ " 
προσευχόμενοι, ἑαυτοὺς ἐν ἀγάπῃ ϑεοῦ τηρήσατε, 21 
στροσδεχόμενοι τὸ ἔλεος τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
Χριστοῦ εἰς ζωὴν αἰώνιον. καὶ ods μὲν ἐλεᾶτε ῶ9 
διακρινομένους ! σώξετε ἐκ πυρὸς ἁρπάζξοντερ, οὺς 28 Am 4,11. 
δὲ ἐλεᾶτε ἐν φόβῳ, μισοῦντες καὶ τὸν ἀπὸ τῆς Je 5.10.90. 
σαρκὸς ἐσπιλωμόνον χιτῶνα. Ap in. 
Τῷ δὲ δυναμένῳ φυλάξαι ὑμᾶς ἀπταίστους 24 ı Th 5,38. 
καὶ στῆσαι κατενώπιον τῆς δόξης αὐτοῦ ἀμώμους Ar 14. 
ἐν ἀγαλλιάσει, μόνῳ ϑεῷ σωτῆρι ἡμῶν διὰ Ἰησοῦ 25 2 10,6. 
Χριστοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν δόξα μεγαλωσύνη xod- ΣΡ Ps. 
τος καὶ ἐξουσία πρὸ παντὸς τοῦ αἰῶνος καὶ νῦν 
καὶ εἰς πάντας τοὺς αἰῶνας" ἀνήν. 


18 ΠΕ -- τοῦ 20.21 Ὁ προσθυχόμενοι eavrovę 93 ελεατξ 
(h® err. prim. fort ελεατε 1° interpol.) : RT s4syxers 
33 σωζετε : RT pr ‚ovs de 234.25 (μονὼ : w μονω, 


18 vuv :  οτι ΑΟνιξ΄ | εν ἐεσχατὼ χρονῶὼ Klag | 
ελευσονται ΑΟὶδ 31 τηρησωμεν BC* 33 διακρινομδνοι 
KLas 34 vuas: avrovs KPG | αἀπταιστ. x.: + ἀσπιλους 
και C6a | aumu. : αμεμπτους A 25 nova : + 0090 
KLa£f | — dia ...nuov KPag | — προ... ammvos KPag | 
— παντὰας N27 | awvas : + rwv αιἰῶνὼν L13a 
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17— 35, Judas. 


17 Ihr aber, meine Lieben, erinnert euch der Worte, 

die zuvor geſagt ſind von den Apoſteln unſers Herrn 

1. Zim. 4,1. 18 Jeſu Chriſti; da ſie euch ſageten, daß zu der letzten 

2 Petr. 8,8... Zeit werden Spötter fein, die nach ihren eignen Lüften 

1. Kor. 2,14. 19 des gottlojfen Weſens wandeln. Dieje jind, die da 

Rotten maden, Fleiſchliche, die da feinen Geiſt haben. 

Kol. 2,7. 20 Ihr aber, meine Lieben, erbauet euch) auf euren 

“Abe si allerheiligſten Glauben durch den heiligen Geift und 

21 betet, und erhaltet euch in der Liebe Gottes, und wartet 

auf die Barmherzigkeit unſers Herrn Jeſu Chrifti zum 

22 ewigen Leben. Und haltet diefen Unterſchied, daß ihr 

Yat, 5,19,90. 28 euch etlicher erbarmet, etlihe aber mit Furcht ſelig 

fen 34. machet, und rücket fie aus dem Feuer; und haflet auch 
den Rod, der vom Fleifche befledt ift. 

1. Thefi. 5,28. 24 Dem aber, der euch kann behüten ohne Fehl und 

wait 1,10, ftelen vor das Angeficht feiner Herrlichkeit unfträflich 

Röm. 16,27. 25 mit Freuden, dem Gott, der allein weife ift, unſerm 

am geiland, fei Ehre und Majeftät und Gewalt und Macht 

nun und zu aller Ewigkeit! Amen, 


20 euren ] früher: unfern 21 bebaltet euch 23 etliche ] 
Rand: Das tft, etliche tröftet, etliche firafet, Doch mit Furcht, 
nicht mit Frevel, auf daß er fie aus der vr bes ewigen 

euers und Verbammnis redet | und hafſet den befledten 
ock des Fleiſches 
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Ιουδα 17—25. 


Ὑμεῖς δέ, ἀγαπητοί, μνήσϑητε τῶν ῥημάτων 173 8.3. 
τῶν προειρημένων ὑπὸ τῶν ἀποστόλων τοῦ κυρίου 
ἡμῶν Ἰησοῦ Χριστοῦ, ! ὅτι ἔλεγον Öuiv ἐπ᾽ ἐσχά- 181741. 
του τοῦ χρόνου ἔσονται ἐμπαῖκται κατὰ τὰς dav- ἦἰ ν 
τῶν ἐπυιϑυμίας πορευόμενοι τῶν ἀσεβειῶν. Οὗτοί 191κ 21a. 
εἰσυν οἱ ἀποδιορίζοντες, ψυχικοί, πνεῦμα μὴ ἔχον- 
τες. ὑμεῖς δέ, ἀγαπητοί, ἐποικοδομοῦντες ἕαυ- 20 Kol 2,7. 
τοὺς τῇ ἁγιωτάτῃ ὑμῶν σίστει, ἐν πνεύματι ἁγίῳ Τὰ all, 
προσευχόμενοι, ἑαυτοὺς ἐν ἀγάπῃ ϑεοῦ τηρήσατε, 21 
svooodexöusvo τὸ ἔλεος τοῦ κυρίου ἡμῶν Ἰησοῦ 
Χριστοῦ εἰς ζωὴν αἰώνιον. καὶ ods μὲν ἐλεᾶτε 22 
διακρινομένους |! σώξετε ἐκ πυρὸς ἁρπάζοντες, οὖς 28 Am 4,11. 


δὲ ἐλεᾶτε ἐν φόβῳ, μισοῦντες καὶ τὸν ἀπὸ τῆς Ben Bi 


σαρκὸς ἐσπιλωμένον χιτῶνα. Ap Bl. 
Τῷ δὲ δυναμένφ φυλάξαι ὑμᾶς ἀπταίστους 24 ı Th 5,38. 

* = 2 , ⸗ Ph 1,10. 

καὶ στῆσαι κατενώπιον τῆς δόξης αὐτοῦ ἀμώμους 5 ἐ,... 

ἐν ἀγαλλιάσει, μόνῳ ϑεῷ σωτῆρι ἡμῶν διὰ Ἰησοῦ 26 R 10,57. 

Χριστοῦ τοῦ κυρίου ἡμῶν δόξα μεγαλωσύνη κρά- aPSsıR. 

τος καὶ ἐξουσία πρὸ παντὸς τοῦ αἰῶνος καὶ νῦν 

καὶ εἰς πάντας τοὺς αἰῶνας" ἀμήν. 


18 HR— του 30.391}. W πιροσευχοίιδνοι, ἑαυτους 22 ελξατξ 
(h® err. prim., fort eAsare 19 interpol.) : RT sAsyxers 
38 σωζετε : RT pr ,ovs δὲ 234.25 μονὼ : ὟΝ uovo, 


18 vuw ! οτι ACmg | εν Eoxara xoova KlLag | 
sigsvoovras AC!S 31 τηρησωμεν BC* 33 διακρινομδξνοι 
KLag 234 υμας : avrovs KPE | απταιστ. x.:-+ ἀασπιλους 
και C6a | aumu. : αμεμπτους A 25 μονὼ : + 0090 
KLegs | -- δια... ἡμῶν KPag | — προ... αἰῶνος KPa$ | 
— savras N27 | αἰιωνας : + τῶν auavav L13a 
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| 


ATMOKAAYYVIE IDANOY 


19. Dn 2,98.90, 1 Ἀποκάλυψις Ἰησοῦ Χριστοῦ, ἣν ἔδωκεν αὐτῷ 
ὁ ϑεός, δεῖξαι τοῖς δούλοις αὐτοῦ ἃ δεῖ γενέσϑαι 
ἐν τάχει, καὶ ἐσήμανεν ἀποστείλας διὰ τοῦ dy- 

9.09. 2 γέλου αὐτοῦ, τῷ δούλῳ αὐτοῦ Ἰωάνῃ, ! ὃς ἐμαρ- 
τύρησεν τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ καὶ τὴν μαρτυρίαν 
33,1. 22,10. 8 Ἰησοῦ Χριστοῦ, ὅσα εἶδεν. Μακάριος ὁ ἀναγινώοσ- 
κων καὶ οἱ ἀκούοντες τοὺς λόγους τῆς προφη- 
τείας καὶ τηροῦντες τὰ ἐν αὐτῇ γεγραμμένα" ὁ 

γὰρ καιρὸς ἐγγύς. 

δ ἘΣ uk 4 Iodvns ταῖς ἑπτὰ ἐκκλησίαις ταῖς ὃν τῇ 

ων; Ἀσίᾳ" χάρις ὑμῖν καὶ εἰρήνη ἀπὸ ὁ ὧν καὶ ὁ ἦν 
Zch 8,9; 46. χαὶ ὁ ἐρχόμενος, καὶ ἀπὸ τῶν ἑπτὰ πνευμάτων 
Ps 0.28.38; 5 ἃ ἐνώπιον Tod ϑρόνου αὐτοῦ, καὶ ἀπὸ Ἰησοῦ 
Is 8. Χριστοῦ, ὃ μάρτυς ὁ πιστός, ὁ πρωτότοκος τῶν 
Kor ψγεχρῶν καὶ ὁ ἄρχων τῶν βασιλέων τῆς γῆς. Τῷ 
1919. ze ἀγαπῶντι ἡμᾶς καὶ λύσαντι ἡμᾶς ἐκ τῶν ἅἃμαρ- 

6,10. 1 5,50. 6 av ἡμῶν ἐν τῷ αἵματι αὐτοῦ, καὶ ἐποίησεν 

Ἐχ 19,6. 166,6. ἡμᾶς βασιλείαν, ἱερεῖς τῷ ϑεῷ καὶ πατρὶ αὐτοῦ, 
αὐτῷ ἡ δόξα καὶ τὸ κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν 

Inser. RT-W! Ιωαννου, it -νν- 1,1.4.9. 

1H ϑεὸς δειξαι | RT αὐτου τω δια | H Ιωανει 3 ἴδεν 
( ἴδ- 4,1. 6,1.2.5.8.9.12. 7,1.2.9. 8,3.18. 9,1.17. 14,1.14. 
5,1.2.5. 16,28. 19,19. 90,1.) a T τον λόγον 4 α Ὁ 


των 5hr λουσαντι | H [nuov) 6 H— και en. ... αὐτου, --- | 
npas : hnuw | vav αιων. : [RJ—H 


2 = sov dDeov 28a | fin + xaı arıva εἰσι καὶ arıya 
zon γενεσϑαι usra ταυτα 1.7a 8 0009. : + ravıns 7a 
4 ano 19: + ϑεου QSm ἃ : + corw Pas 80 5 των 


19: pr ex laG | 8x: ano PQag 6 nomoarrı 7a | nuas: 
nuov C | βασιλεις και Plag -εἰον Qa | ιξρατευμα 13a 
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Die Offenbarung des Johannes. 


Dies ift die Offenbarung Jeſu Chrifti, die ihm | 1. 


Gott gegeben bat, feinen Knechten zu zeigen, was in 
der Kürze geſchehen fol; und bat fie gedeutet, und 
gejandt durch feinen Engel zu feinem Knecht Johannes, 
der bezeuget hat das Wort Gotted und das Zeugnis 2 
von Jeſu Chrifto, was er geſehen bat. Selig ift, der 8 
da liefet und die da hören die Worte der Weidfagung, 
und behalten, was darinnen gefchrieben ift; denn die 
Zeit ift nahe. 


Sobannes den ſieben Gemeinen in Alien: Gnade 4 58 


fei mit euch und Friede von dem, der da ift und der 
da war und der da fommt, und von den jieben Geiftern, 
die da find vor feinem Stuhl, und von Jeſu Chriſto, 5 
welder iſt der treue Zeuge und Erſtgeborne von den 
Toten und der Fürft der Könige auf Erden. Der uns 
geliebet hat und gewaſchen von den Sünden mit feinem 
Blut, und hat uns zu Königen und Prieftern gemadt 6 
vor Gott und feinem Vater, demjelbigen ſei Ehre und 


Überfchrift: Die Offenbarung S. (zuerſt: Sanctt, dann: 
Sanct) Zohannts des Theologen 


ὲ Afta 
5 Erftgeborner | der Fürft ] ein Fürft | der Könige ] 
früher: aller Köntge 
6 Ehre und Gewalt ] früher: Preis und Reich 
(Bu ©. 613) 7 alle Geſchlecht 8 — Gott 9 früher: 
Ich Johannes, euer Bruder und Mitgenop | am Trübfal 
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9. 6,9. 
22,7. 32,10. 


4. Mofe 3,14. 16. 
8,1; 5,6 


‚1; 5,6. 


5,14. $05.18,37. 
. Kol. 1,18, 
ν᾽ 16. 7,14, 
Gbr. 9 9,14. 


5,10. 

etr. 2,5.9. 
2. Diofe 19,6. 
ef. 61,6. 


[7 
ςος Ὁ 


1,7— 16. Offenbarung. 


Don. 7,18. 7 Gewalt von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. Siebe, 
ποῦ, 332. er ἔοπιπ mit den Wolfen, und ed werden ihn 
fehen alle Augen, und die ihn geftodhen haben; 


und werden heulen alle Geſchlechter δὲν Erbe. 


Sa, Amen. 
Je 414. 8 Ich bin dag A und dag Ὁ, der Anfang und 
4 49; 31,6. das Ende, fpriht Gott der Herr, der da 


ift und der da war und der da fommt, 
der Allmäctige. 

9 Sch Johannes, der aud) euer Bruder und Mitgenoffe 
an der Trübjal ift und am Reich und an der Gebuld 
Sefu Chrifti, war in der Inſel, die da heißt Patmos, 
um des Worts Gottes willen und des Zeugnifjes Jeſu 

5.10 Ehrifti. Sch war im Geift an des Herrn Tag, und 
börete Hinter mir eine große Stimme als einer Pojaune, 

8.17. 2,8;22,18. 11 die ſprach: Sch bin das A und das Ὁ, der Erfte und 
der Lebte; und mas du fieheft, dag jchreibe in ein 
Bud, und fende e8 zu den Gemeinen in Aſien, gen 
Ephejus und gen Smyrna und gen Pergamus und gen 
Thyatira und gen Sardes und gen Philadelphia und 
0.12 gen Zaodicea. Und ich wandte mid um, zu ſehen nad) 
der Stimme, die mit mir redete. Und als ἰῷ mid 

21, Dan, 7118. 18 wandte, jah ich fieben güldne Leuchter, und mitten 
"77 unter den fieben Leuchtern einen, der war eine Menjchen 
Sohn gleih, der war angetan mit einem langen Ge: 

wand, und begürtet um die Bruft mit einem güldnen 

„Dan. 7,9. 14 Gürtel. Sein Haupt aber und fein Haar war weiß 

oT wie weiße Wolle als der Schnee, und feine Augen wie 

2,18. 15 eine Feuerflamme, und feine Füße gleichwie Meifing, 
da8 im Ofen glühet, und feine Stimme wie groß 


no ἦἾδν ὅπ. 16 Waflerraufhen; und hatte fieben Sterne in feiner rechten 
‚12.16; 19,15. 


μ᾿ 


τὸό 


9 früher: — gern ὩΣ ! nfulen | — ba Pathmos 
des Wort Gotte 2 Tag ] meift: am 
Sonntage 11 Arte | Eofehum Smyrnen | Pergamum 
| Thyatiras | GSardis | "rt klaneipbian ] Laodicean 
13 (wand) | (red ei) 13 unter ben fieben 2. ] früher 
unter den goldenen 2, | mit einem Rittel (früher: mit einem 
leinen Kittel) 14 Wolle, 15 fr.: glei) wie ein glühend 
Erz 16 fr.: in feiner Sand 
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Anoxalvyıs Iwavov 1,7—16. 


αἰώνων" ἀμήν. ᾿Ιδοὺ ἔρχεται μετὰ τῶν νεφελῶν, 7 Dn τ,.8. 
καὶ ὄψεται αὐτὸν πᾶς ὀφϑαλμὸς καὶ οἵτυνες αὖ- — 
τὸν ἐξεκέντησαν, καὶ κόψονται ἐπ᾿ αὐτὸν πᾶσαι 1 aaa. 
al φυλαὶ τῆς γῆς. ναί, ἀμήν. 

᾿Εγώ εἶμι τὸ ἄλφα καὶ τὸ ὦ, λέγει κύριος ὁ 8 Ἐχδ,14. Ina. 
Deög, 6 ὧν καὶ ὁ ἦν καὶ ὁ ἐρχόμενος, ὃ πανΡτο- ΤῊΝ ΤῊΝ 
πράτωρ. 

Ἐγὼ Ἰωάνης, ὁ ἀδελφὸς ὑμῶν καὶ συνκοινω- 9 
vos ἐν τῇ ϑλίψει καὶ βασιλείᾳ καὶ ὑπομονῇ ὃν 
Ἰησοῦ, ἐγενόμην ἐν τῇ νήσῳ τῇ καλουμένῃ Πάτμῳ 
διὰ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ καὶ τὴν μαρτυρίαν Ἰησοῦ. 
᾿ ἐγενόμην ἐν πνεύματι ἐν τῇ κυριακῇ ἡμέρᾳ, καὶ 10 15. 
ἤκουσα ὀπίσω μου φωνὴν μεγάλην ὡς σάλπιγγος 
Ι λεγούσης" ὃ βλέπεις γοάψον εἰς βιβλίον καὶ πέμ- 11 
ψον ταῖς ἑπτὰ ἐκκλησίαις, eis Ἔφεσον καὶ εἰς 
Σμύρναν καὶ εἰς Πέργαμον καὶ εἰς Θυάτειρα καὶ 
εἰς Σάρδεις καὶ εἰς Φιλαδελφίαν καὶ eis Λαοδι- 
κίαν. Καὶ ἐπέστρεψα βλέπειν τὴν φωνὴν ἥτις 18 50. 
ἐλάλει μετ᾽ ἐμοῦ" καὶ ἐπιστρέψας "εἶδον ἑπτὰ .. 
λυχνίας χρυσᾶς, καὶ ἐν μέσῳ τῶν λυχνιῶν ὅμοιον 18 lan 
υἱὸν ἀνϑρώπου, ἐνδεδυμένον ποδήρη καὶ περιε- De Fr 
ξωσμένον πρὸς τοῖς μαστοῖς ζώνην χρυσᾶν" ἡ δὲ 14 Du 7,9; 10,6. 
κεφαλὴ αὑτοῦ καὶ αἱ τρίχες λευκαὶ ὡς ἔριον λεῦυ- aa Ta 
κὸν ὡς χιών, καὶ οἱ ὀφθαλμοὶ αὑτοῦ ὡς φλὸξ. 
πυρός, καὶ οἱ πόδες αὐτοῦ ὅμοιοι χαλκολιβάνῳ ὡς 15 Ex 1,24; 48,5. 
ἂν καμίνῳ πεπυρωμένης, καὶ ἡ φωνὴ αὐτοῦ ὡς 318. 
φωνὴ ὑδάτων πολλῶν, καὶ ἔχων ἐν τῇ δεξιᾷ χειρὶ 16 Ja δ,8ι. 
8HR’2 To W?o& | H κύριος, 9 τὴν : Tpr dıa 53.13.16; 19,16. 
10 hW φωώνην usy. onıodev (W οπισὼ) μου 11T Zuvovas | 
R Φιλαδέλφειαν et Λαοδίκειαν 13 W euueoo fit 2,1. 4,6. 


5,6 bis 6,6. 22,2) | hRW vw | T μασϑοις W μαζοις 
14 HR ερ. λευκόν, ὡς 15 h nenvoousvo: T -νὸ 


7 μετα : 5nı CO | ὄὈψονται nla 8ὦ : - aoxın και 
τελος N*lag 9 xowawvos 6a | βασιλ. : prev τὴ Plag | 
ev Xpıora A25a ev Xo. Inoov Qa Inoov Χριστου Lad 11As- 
yovons: + 870 εἰμι vo A και τὸ Q ο πρῶτος καὶ 0 5E0XATOS και 8.17. 2,8; 22,18. 
Plag | Bvarsıygav ACQa 12 και 19: + exe Qa 18 των: 
+ enta NQOad | ομοιώμα A 16 ἐχὼν εἰχὲν Na “ A441 
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Dan. 1! 18. 


Sa 


ἡγοῦ, 3 37. 


ef. 41,4. 
4. 4,8; 21,6. 


15. 


1,7—16, 


7 Gewalt von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. 


10 Chriſti. 


Offenbarung. 


Siebe, 
er fommt mit den Wolfen, und es werden ihn 
ſehen alle Augen, und bie ihn geftoden haben; 
und werben heulen alle Gejhledhter der Erde. 
Sa, Amen. 

Ich bin da8 A und dag Ὁ, der Anfang und 
das Ende, ſpricht Gott der Herr, der da 
ift und der da war und der da fommt, 
der Allmädtige. 

Ich Johannes, der aud) euer Bruder und Mitgenoffe 
an der Trübjal ift und am Reich und an der Geduld 
Jeſu Chriſti, war in der Inſel, die da heißt Patmos, 
um des Worts Gottes willen und des Zeugnifjes Sefu 
Ich war im Geift an des Herrn Tag, und 
börete hinter mir eine große Stimme als einer Pofaune, 


8.17. 2,8522,18. 11 die ſprach: Sch bin das A und das Ὁ, der Erfte und 


8 


2,1. Dan. 7,18. 
Dan. 10,5. 6. 


Dan, 7,9. 
2,18; 19,12. 


14 Gürtel. 


der Letzte; und was du fieheit, das jchreibe in ein 
Bud, und jende ed zu den Gemeinen in Aſien, gen 
Epheſus und gen Smyrna und gen Pergamus und gen 
Thyatira und gen Sardes und gen Philadelphia und 


.12 gen Laodicea. Und ἰῷ wandte mich um, zu ſehen nad) 


der Stimme, die mit mir redete. Und als ἰῷ mid 


18 wandte, ſah ἰῷ ſieben güldne Leuchter, und mitten 


unter den ſieben Leuchtern einen, der war eine Menſchen 
Sohn gleih, der war angetan mit einem langen Ge- 
wand, und begürtet um die Bruft mit einem güldnen 
Sein Haupt aber und fein Haar war weiß 
wie weiße Wolle ald der Schnee, und jeine Augen wie 


2,18, 15 eine Seuerflamme, und feine Füße gleichwie Meſſing, 


20. 2,1. 
2,12.16; 19,18. 


= 


da8 im Dfen glühet, und feine Stimme wie groß 


16 Waſſerrauſchen; und hatte heben Sterne in εἶπον rechten 


9 früher: — - getu heit ! Inulen | — da | Pathmos | 


des Wort Gott des Herrn Tag ] meiſt: am 
Sonntage Pr πα Ϊ Epfehr m | Smyrnen | Pergamum 
6} Zhyattras | Sardis | Phtladelphian ] Laobicean 
12 (wand) | (rebet 13 unter den fleben 8. 


unter den goldenen 
leinen Kittel) 


er: 
| mit einem eunte (früher: mit einem 
Erz 16 fr.: 


14 Wolle, 
in feiner Sand 
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gleich wie ein glühend 


Αποκαλυψις Iwavov 1,7—16. 


αἰώνων" ἀμήν. ᾿Ιδοὺ ἔρχεται μετὰ τῶν , νεφελῶν, 7 Dn DR 
καὶ ὄψεται αὐτὸν πᾶς ὀφθαλμὸς καὶ οἵτινες αὖ- rer 


τὸν ἐξεκέντησαν, καὶ κόψονται ἐπ᾽ αὑτὸν πᾶσαι ἜΝ 


αἱ φυλαὶ τῆς γῆξ. ναί, ἀμήν. 

᾿Εγώ εἶμι τὸ ἄλφα καὶ τὸ ὦ, λέγει κύριος 68 Ἐχδ,.ε.1εε1,4. 
ϑεόρ, 6 ὧν χαὶ ὁ ἦν καὶ ὁ ἐρχόμενος, 6 παντο- γένυν τ τς 
κράτωρ. 

Ἐγὼ Ἰωάνης, ὁ ἀδελφὸς ὑμῶν καὶ συνκοινω- 9 
γὸς ἐν τῇ ϑλίψει καὶ βασιλείᾳ καὶ ὑπομονῇ & 
Ἰησοῦ, ἐγενόμην ἐν τῇ νήσῳ τῇ καλουμένῃ Πάτμῳ 
διὰ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ καὶ τὴν μαρτυρίαν Ἰησοῦ. 
ἐγενόμην ἐν πνεύματι ἐν τῇ κυριακῇ ἡμέρᾳ, καὶ 10 15. 
Nxovoa ὀπίσω μου φωνὴν μεγάλην ὡς σάλπιγγος 
Ιλεγούσης" ὃ βλέπεις γράψον εἰς βιβλίον καὶ πέμ- 11 
ψον ταῖς ἑπτὰ ἐκκλησίαις, εἰς Ἔφεσον καὶ εἰς 
Σμύρναν καὶ εἰς Πέργαμον καὶ εἰς Θυάτειρα καὶ 
εἰς Σάρδεις καὶ εἰς Φιλαδελφίαν καὶ eis Λαοδι- 
κίαν. Καὶ ἐπέστρεψα βλέπειν τὴν φωνὴν ἥτις 18 30. 
ἐλάλει μετ᾽ ἐμοῦ καὶ ἐπιστρέψας "εἶδον ἑπτὰ 
λυχνίας χρυσᾶς, καὶ ἐν μέσῳ τῶν λυχνιῶν ὅμοιον 18 urn — 
υἱὸν ἀνϑρώπου, ἐνδεδυμένον ποδήρη καὶ περι- Du Fe 
ξωσμένον πρὸς τοῖς μαστοῖς ζώνην χρυσᾶν᾽ ἡ δὲ 14D Dn 7,9; 10,0 
χκϑφαλὴ αὑτοῦ καὶ αἱ τρίχες λευκαὶ ὡς ὅριον λευ- 1 
χὸν ὡς χιών, καὶ ol ὀφθαλμοὶ αὑτοῦ ὡς φλὸξ 
πυρός, καὶ οἱ πόδες αὐτοῦ ὅμοιοι χαλκολιβάγῳ ὡς 15 Es 1,24; 48.2. 
ἐν καμίνῳ πεπυρωμένης, καὶ ἡ φωνὴ αὐτοῦ ὡς 218. 
φωνὴ ὑδάτων πολλῶν, καὶ ἔχων ὃν τῇ δεξιᾷ χειρὶ 16 σὰ 8. 
8 HR ’Q To Υ)᾽ ὦ | H κυριος, 9 τὴν Tproöa 712.16; 19,15. 
10 hW φωνὴν μεγ. οπισϑεν (W onıoo) μου 11T Zuvovar | 
R Φιλαδέλφειαν et Λαοδίκειαν 18 W εἐμμεσὼ (it 2,1. 4,6. 


5,6 bis 6,6. 22,2) | hHRW vw | T μασϑοις W μαζοις 
14 HR ee. λεὺκ v, ὡς 15 h nenvowuero: T vo 


7 μετα : ἐπι Ο | oyorras nIa 8@:- ἀρχὴ xau 
τελος N*Lag 9 κοινωνὸς 6a | βασιλ. : prev τὴ Plag | 
ev Χριστω A25a Ev Xo. Inoov Qa Incov Χριίστου Log 11 
yovons: 2, 870 Eins vo A καὶ To Ὦ ο πρῶτος καὶ 0 ξόχατος και 8.17.3,8;.33,18. 
Pilag | θΘυατειραν ACQa 18 και 10: - excı Qa 13 των: 
+ enta πῴαξ | ομοίῶμα A 16 ἐχὼν εἰχὲν Ν'α -« 441 
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1,17—2,6. αἀποκαλυψις Imavov 


Mı72. αὐτοῦ ἀστέρας Erırd, καὶ ἐκ Tod στόματος αὐτοῦ 


ὁομφαία δίστομος ὀξεῖα ἐκπορευομένη, καὶ A ὄψις 
αὐτοῦ ὡς ὁ ἥλιος φαίνει ἐν τῇ δυνάμει αὐτοῦ. 
In 44,0; 48,18. 17 Kai ὅτε εἶδον αὐτόν, ἔπεσα πρὸς τοὺς πόδας 


Dn 


ἐπ᾽ ἐμὲ λέγων" 





10, 18-10. δ αὐτοῦ ὡς νεκρός" καὶ ἔϑηκον τὴν δεξιὰν αὐτοῦ 


μὴ φοβοῦ: ἐγώ εἶμι ὃ πρῶτος καὶ ὃ ἔδχατος 


Η 1,36. 18 Ixai ὁ ζῶν, καὶ ἐγενόμην νεκρὸς καὶ ἰδοὺ ζῶν εἰμι 
εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν. αἰώνων, καὶ ἔχω τὰς κλεῖς 


19 τοῦ ϑανάτου καὶ τοῦ ἄδου. γράψον οὖν ἃ εἶδες 


ΜΙ ὅπ. 20 καὶ ἃ εἰσὺν καὶ ἃ μέλλει γενέσϑαι μετὰ ταῦτα. τὸ 
μυστήριον τῶν ἑπτὰ ἀστέρων οὃς εἶδες ἐπὶ τῆς 


δεξιᾶς μου, καὶ τὰς ἑπτὰ λυχνίας τὰς χουσᾶς" 


οἱ ἑπτὰ ἀστέρες ἄγγελοι τῶν ἑπτὰ ἐκκλησιῶν el 
σιν, καὶ αἱ λυχνίαι αἱ ἑπτὰ ἑπτὰ ἐκκλησίαι εἰσίν. 


1,.18.16.30. 9 Τῷ ἀγγέλῳ τῆς ἐν Ἐφέσῳ ἐκκλησίας γράψον" 
Τάδε λέγει 6 κρατῶν τοὺς ἑπτὰ ἀστέρας ἐν 


τῇ δεξιᾷ αὐτοῦ, 6 περιπατῶν ὃν μέσῳ τῶν ἑπτὰ 
9.1819. 2 λυχγιῶν τῶν χουσῶν" οἶδα τὰ ἔργα σου καὶ τὸν 


8,1.8.15. 


1741. κόπον καὶ τὴν ὑπομονήν σου, καὶ ὅτι οὐ δύνῃ 


βαστάσαι κακούς, καὶ ἐπείρασας τοὺς λέγοντας 
ἑαυτοὺς ἀποστόλους καὶ οὐκ εἰσίν, καὶ εὗρες αὖ- 


8 τοὺς ψευδεῖς" καὶ ὑπομονὴν ἔχεις, καὶ ἐβάστασας 


1 7 512. 4 διὰ τὸ ὄνομά μου, καὶ οὐ κδκοπίακες. ἀλλὰ 
ἔχω κατὰ σοῦ ὅτι τὴν ἀγάπην σου τὴν πρώτην 

16.22. 3,8. io. ὅ ἀφῆκες. μνημόνευβδ οὖν πόϑεν πέπτωκες, καὶ 
μετανόησον καὶ τὰ πρῶτα ἔργα ποίησον" εἰ δὲ 

μή, ἔρχομαί σθι καὶ κυνήσω τὴν λυχνίαν σου ἐχ 

16. Ps 180,31. 6 τοῦ τόπου αὐτῆς, ἐὰν μὴ μεῖανοήσῃς.ς. ἀλλὰ 
18 W νεκρός, | H — καὶ Er. ... αἰῶνῶν, — 19 Rd 

εισν | HR γινεσϑαι | fin HW.R-T, 20 h’ Ἔπτα enteo 


pro enta 2,1 ıns: H ww (it 8.18) | RW xevasor 
4 ἽΝ αλλ | W apnxas 5 RW nentoxas 


16 aovsgss 441 17 eneÜnxE. Nas 18 αιἰωνῶὼν : + 
aum Quad 19 ow las ϑθους τὼν Qaf | ἐν τη δεξια 4 
2,2 κοπον : + σου ρας | — καὶ 80 A 8 εβαπεισας 1 
5 ennentoxas Pag | σοι: + ταχυ Qage 
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Offenbarung. 1,17—2,6. 


Hand; und aus feinem Munde ging ein fcharf zwei- 

ſchneidig Schwert; und fein Angeficht leuchtete wie bie 

helle Sonne. Und αἷ ich ihn ſah, fiel ich zu feinen 17 Dan. 5,15; 
Füßen als ein Toter; und er legte feine rechte Sand 2 
auf mid) und ſprach zu mir: 


Fürchte dich nicht! Ich bin der Erfte und der Lebte 
und der Lebendige. Ich mar tot; und fiehe, ich bin 18 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit, und babe die Schlüffel 
der Hölle und des Todes. Schreib, was du gejehen 19 
haft, und was da ift, und was geſchehen joll darnach, 
dag Geheimnis der fieben Sterne, die du gejehen haft 20 Mat. 3,7. 
in meiner rechten Hand, und die ſieben güldnen Leuchter. 
Die fieben Sterne find Engel der fieben Gemeinen, 
und die fieben Leuchter, Die du gejehen haft, find fieben 
Gemeinen. 


Dem Engel der Gemeine zu Epheſus fohreibe: 2 1,18.16.20. 


Das jaget, der da hält die fieben Sterne in feiner 
Rechten, der da wandelt mitten unter den fieben gül- 
denen Leuchtern: Sch weiß deine Werke und' deine Arbeit 2 9 
und deine Geduld, und daß du die Böfen nicht tragen zip a. 
fannft; und haft verfudt die, fo da jagen, fie feien 
Apoftel, und ſind's nicht, und haft fie Lügner erfunden; 
und verträgeft, und haft Geduld, und um meines 8 
Namens willen arbeiteft du und bift nicht müde worden. 

Aber ich habe wider dich, daß du die erfte Liebe πεῖς 4 

läſſeſt. Gedenke, wovon du gefallen bift, und tu Buße, 5 10.22. 8,8.19. 
und tu die erſten Werfe. Wo aber nicht, werde ich - 

dir kommen bald und deinen Leuchter mwegjtoßen von 

feiner Stätte, mo du nicht Buße tuſt. Aber das Haft 6 16. Pi. 180,21. 


16 (leuchtet) 17 (leg et) 

18 und der lebendige ] fr.: und lebendig | Tods 

20 in meiner rechten Sand ] fr.: in meiner Sand | find 
fieben Gemeine 

2,1 Und dem Engel I Epheſo (fr.: Ephefon) 

3 und —— : und haſt täufet (oder: getäufet) | 
arbeiteft du ] fr t du enveitet 

4 verläfleit ] fr.: verlafien haft 

5 wegftoßen ] fr.: bewegen | Stätte ] zuerft: Stelle 
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2,7—18, Offenbarung. 


du, daß du die Werfe der. Nikolaiten haſſeſt, welde 

11.17.20. 73h auch haſſe. Wer Obren hat, der höre, was der 
tea, . Geift den Gemeinen faget: Wer überwindet, dem will 
8:22.24. ih zu eſſen geben von dem Holz des Lebend, das im 


Paradieg Gottes ift. 


1,11.17.18. 8 Und dem Engel der Gemeine zu Smyrna Schreibe: 
Das faget der Erſte und der Letzte, der tot war, 

„zo. θα: 25 9 und ift lebendig worden: Ich weiß deine Werke und | 
7 deine Trübfal und deine Armut (du bift aber reich), 
und die Läfterung von denen, die da fagen, fie jeien 

Suden, und find’8 nicht, jondern find des Satans 

„ati. 10,28. 10 Schule. Fürdte dich vor der feinem, das du leiden | 
wirft. Siehe, der Teufel wird etlihe von euch ins 
Gefängnis werfen, auf daß ihr verſucht werdet, und 

werdet Trübjal haben zehn. Tage. Sei getreu bis 

an den Tod, jo will ih Dir die Krone des 

20,14. 11 Lebens geben. Wer Ohren hat, der höre, τοάδ der 

Geift den Gemeinen fagt: Wer überwindet, dem foll 

fein Leid gefchehen von dem anderen Tode. 


1,16. ge 40.5.19 Und dem Engel der Gemeine zu Bergamus fchreibe: 
J Das ſagt, der da bat das ſcharfe zweiſchneidige 

18,2. 8,8. 13 Schwert: Ich weiß, was bu tuſt, und wo du wohneſt, 

da des Satans Stuhl ift; und hältit an meinem Namen, 

und haft meinen Glauben nicht verleugnet, auch in den 

Tagen, in welchen Antipas, mein treuer Zeuge, bei 


7 ben Gemetnen (fo 2%. fonfl) ] der Gemeinen (mohl 
ἀν" | früher: das da ift mitten tm Paradies Gottes 

8 Smyrnen 

9 die <äfterung ] fr.: die Verläfterung | ſeien ] find | 
des Satans 1 fr.: des Teufels | Schule Per : Haufe 

10 ing Gefängnis ] fr.: in die Gefängnis (dann: in Ge 
fängnts 

13 Pergamon 

13 was du tuft ] früher: deine Werf | wohneft dba ] 
fr.: wohneft, Daß da | des Satans ] früher: bes Teufels | 
δά ΠῚ an meinem Namen ] früher: hälſt meinen Namen | 
meinen Glauben 1 fr.: meinen Namen | verleugnet. Und 
in meinen Tagen ft Antipas mein treuer Beuge bei euch 
getötet (früher: verleucket, und in meinen Tagen, Antipas, 
m. 8., der bei euch getötet iſt) 


616 














Αποκαλυψις Iwavov 2,7—13, 


τοῦτο ἔχεις, ὅτι μισεῖς τὰ ἔργα τῶν Νικολαϊτῶν, 


ἃ κἀγὼ μισῶ. Ὁ ἔχων οὖς ἀκουσάτω τί τὸ πνεῦμα 7 11.11.56. 


λέγει ταῖς ἐκκλησίαις. Τῷ νικῶντι δώσω αὐτῷ 
φαγεῖν ἐκ τοῦ ξύλου τῆς ζωῆς, 6 ἐστιν ἐν τῷ παρα- 
δείσῳ τοῦ ϑεοῦ. 


8,5.12.21. 
22,3. Gn 2,9; 
8,59.34. 
En 81,8 Lxx. 
"L 28,48. 
9Ε 12.4. 


Kai τῷ ἀγγέλῳ τῆς ἐν Σμύρνῃ ἐκκλησίας 8 124,0; as,ı2. 


γοάψον" 
Τάδε λέγει ὁ πρῶτος καὶ ὃ ὄσχατος, ὃς ἐγένδτο 


1,11.17.18 


νεκρὸς καὶ ἔζησεν" οἷδά σου τὴν ϑλίψιν καὶ τὴν 9 8,9. Je 5,5. 


σιττωχείαν, ἀλλὰ πλούσιος εἶ, καὶ τὴν βλασφημίαν 
ἐκ τῶν λεγόντων Ἰουδαίους εἶναι ἑαυτούς, καὶ 
οὐκ εἰσὶν ἀλλὰ συναγωγὴ τοῦ σατανᾶ. μὴ φοβοῦ 
ἃ μέλλεις πάσχειν. ἰδοὺ μέλλει βάλλειν ὁ διάβο- 
λος ἐξ ὑμῶν εἰς φυλακὴν ἵνα πειρασϑῆτε, καὶ 
ἕξετε ϑλίψυν ἡμερῶν δέκα. γίνου πιστὸς ἄχρι 
ϑανάτου, καὶ δώσω σοι τὸν στέφανον τῆς ζωῆς. 
Ὃ ἔχων οὖς ἀκουσάτω τί τὸ πνεῦμα λέγει ταῖς 
ἐκκλησίαις. ὋὉ νικῶν οὐ un ἀδικηϑῇ ἐκ τοῦ 
ϑανάτουν τοῦ δευτέρου. 

Καὶ τῷ ἀγγέλῳ τῆς ἐν Περγάμῳ ἐκκλησίας 
γοάψον" 

Τάδε λέγει ὁ ἔχων τὴν δομφαίαν τὴν δίστο- 
μον τὴν ὀξεῖαν" !olda ποῦ κατοικεῖς" ὅπου Ö 
ϑοόνος τοῦ σατανᾶ" καὶ κρατεῖς τὸ ὄνομά μου, 
καὶ οὐκ ἠρνήσω τὴν πίστιν μου καὶ ἐν ταῖς ἡμέ- 
οαις Ἀντίπας 6 μάρτυς μου ὁ πιστός μον, ὃς 
ἀπεκτάνϑη παρ᾽ ὑμῖν, ὅπου ὁ σατανᾶς κατοικεῖ. 

7W εἐκκλησιαις" (ü 11) | Beov:h+ μου 8: ugs! Ho | 
T Zuvovn 10 un:hT FAR | sgere (et Ὦ): Æ exnis h vi 


un: 
exere 11(cf7) | R= ex [9] 19 τῆς : h’ error pro vo (it 3,1.7.14) 
13 hEP— xaı 89 | nuso. : W+ αἷς : h’+ [ev] aus et — 05 


(Avrısas error pro Αντιπα) ıT Avteistac | μου 0: 
μου, o | μου 49: [H] 
7 ταις : +enra A | “-- αὐτῶ Na | 89 μεέσω Tov 


ssagadsıoov LS 8— 052m 9000: -+- ra εργὰ και NQaG | 
— £x Plas 10 παϑειν Q23a | ιδου: + δὴ Q6a_ | βαλειν 
Qles | nueoas Q2a 123 — τὴν oseav g Primasius 
13 οιδα : + ra εργα σου και Qua 
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ΦῈ 11,14.16. 


10 Dn 1,12.14. 
Mt 10,28. 
8,11. 2T 4,8. 
Jc 1,12. 


11 50,14. 


12 1, 18, us 49,2. 
ΤῊΝ 


18 2, 8,8. 


2,14— 28. Αποκαλυψις Iwavov 


Nu 81,16; 14 ἀλλ᾽ ἔχω κατὰ σοῦ ὀλίγα, ὅτι ἔχεις ἐκεῖ κρατοῦν- 
ὑάτι, τας τὴν διδαχὴν Βαλαάμ, ὃς ἐδίδασκεν τῷ Βαλὰκ 
βαλεῖν σκάνδαλον ἐνώπιον τῶν υἱῶν ᾿Ισραήλ, φα- 
8.16 γεῖν εἰδωλόϑυτα καὶ πορνεῦσαι. οὕτως ἔχεις καὶ σὺ 
κρατοῦντας τὴν διδαχὴν τῶν Νικολαϊτῶν ὁμοίως. 
12. 1,16. 16 μετανόησον οὖν" El δὲ μή, ἔρχομαί σον ταχὺ καὶ 
πολεμήσω μετ᾽ αὐτῶν ἐν τῇ δομφαίᾳ τοῦ στόμα- 
τι 45. 18,3. 17 τός μου. Ὃ ἔχων οὖς ἀκουσάτω τί τὸ πνεῦμα 
"an Acyer ταῖς ἐκκλησίαις. Τῷ νικῶντι δώσω αὐτῷ 
τοῦ μάννα τοῦ κεκρυμμένου, καὶ δώσω αὐτῷ ψῆ- 
φον λευκήν, καὶ ἐπὶ τὴν ψῆφον ὄνομα καινὸν 
ο΄ γεγραμμένον, ὃ οὐδεὶς οἷδεν εἰ un 6 λαμβάνων. 
Dn 100. 18 Kai τῷ ἀγγέλῳ τῆς ἐν Θυατείροις ἐκκλησίας 
γοάψον" 

Τάδε λέγει ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, 6 ἔχων τοὺς 
ὀφθαλμοὺς αὐτοῦ ὡς φλόγα πυρός, καὶ οἱ πόδες 
19 αὐτοῦ ὅμοιοι χαλκολιβάνῳ᾽ οἷδά σου τὰ ἔργα καὶ 
τὴν ἀγάπην καὶ τὴν πίστυν καὶ τὴν διακονίαν 
καὶ τὴν ὑπομονήν σου, καὶ τὰ ἔργα σου τὰ ἔσ- 
4.14.20 χατὰ πλείονα τῶν πρώτων. ἀλλὰ ἔχω κατὰ σοῦ 

1 Ἐξ 16,81. Ν _ , , 
2 Rg 922. ὅτι ἀφεῖς τὴν γυναῖκα Telaßel, ἣ λέγουσα Eav- 
Ma my προφῆτιν, καὶ διδάσκει καὶ πλανᾷ τοὺς ἐμοὺς 
21 δούλους πορνεῦσαι καὶ φαγεῖν εἰδωλόϑυτα' καὶ 
ἔδωκα αὐτῇ χρόνον ἵνα μετανοήσῃ, καὶ οὐ ϑέλει 
22 μετανοῆσαν ἐκ τῆς πορνείας αὐτῆς. ἰδοὺ βάλλω 
αὐτὴν εἰς κλίνην, καὶ τοὺς μοιχδύοντας μετ᾿ 
αὐτῆς εἰς ϑλίψυν μεγάλην, ἐὰν μὴ μετανοήσου- 
Pu 7,10; 63,18, 98 σίν ἐκ τῶν ἔργων αὐτῆς" καὶ τὰ τέκνα αὐτῆς 


Jr 11,20; 17,10. Ν , f = e 
ἀποκτενῶ ἐν ϑανάτῳ' καὶ γνώσονται πᾶσαι af 

14 αλλα | h= οτι 15 HR— τῶν 16 T— ovv 

17 T νικουντι 18 της : Η τὼ | αὐτου 17: [HI-W | 


T φλοὲ 19 T— σου 2° 30 Τ αλλ | yvauxa:h+ σον 
| eavınv : T αὐτὴν 290Ν μετανοήησωσιν | αὐτῆς 39: ἢ avıov 


14 φαγεῖν : pr καὶ Q6a 15 ομοιῶς : (Pa+) ὁ μισὼ 1 
17 αὐτῷ : + φαγεῖν ῬΙαξ, | τοῦυ 19 : pr εκ Na aro Jag 
20 σου : + πολυ Na + πολλὰ 28a + ολιγα IF 21 και 
ου : εἰ μὲν 38 32 ἰδου : + εγὼ 15 
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Offenbarung, 2,14— 23, 


euch getötet üt, da der Satan wohnet. Aber ich habe 14 «. Diofe 31,16. 
ein Heines wider di), daß du daſelbſt haft, die an de? 
der Lehre Bileam3 halten, welcher lehrete den Balaf 
ein Ärgernis aufrichten vor den Kindern Sörael, zu 
effen Götenopfer und Hurerei zu. treiben. Alfo baft 15 e. 
du aud, die an der Lehre der Nifolaiten halten; das 
haſſe ih. Tue Buße; mo aber nicht, fo werde ich 16 1,16. 
dir bald fommen und mit ihnen Triegen durch dag 
Schwert meines Mundes. Wer Ohren bat, der höre, 17 312. 
was der Geift den Gemeinen jaget: Wer überwindet, 
dem will ich zu efjen geben von dem verborgnen Manna, 
und will ihm geben einen weißen Stein, und auf dem 
Stein einen neuen Namen gefchrieben, welchen niemand 
fennet, denn der ihn empfähet. 

Und dem Engel ber Gemeine zu Thyatira ſchreibe: 18 1.14.15. 

Das“ faget der Sohn Gottes, der Augen bat wie 
Feuerflammen, und feine Füße gleichwie Meſſing: Ich 19 
weiß deine Werke und deine Liebe und deinen Dienſt 
und deinen Glauben und deine Geduld, und daß du | 
je länger je mehr tuft. Aber ἰῷ habe wider Dich, 20 4. 1.Rön. 18,31. 
daß du läffeft das Weib Iſebel, die da fpricht, fie ſei | 
eine Prophetin, lehren, und verführen meine Knechte, 
Hurerei zu treiben und Götenopfer zu effen. Und ἰῷ 21 
habe ihr Zeit gegeben, daß fie follte Buße tun für 
ihre Hurerei; und ſie tut nit Buße. Giehe, Sch 22 
werfe fie in ein Bette, und die mit ihr die Che ge— 
broden haben, in große Trübfal, τοῦ fie nicht Buße 
tun für ihre Werfe, und ihre Kinder will ih zu Tod 23 Br. 7,10. 
fchlagen. Und alle Gemeinen ſollen erkennen, daß Ich m 


13 der Satan ] fr.: der Teufel 14 Balaam (fr.: Baalam) 
| Durch den Balac | Kindern Strael] ft.: Kindern von Sfrael 
| der Bögenopfer | — zu : und friegen mit ihnen 
17 Manna ] F N Aaron“ — einen weißen Stein, und 
auf dem Stein ( fr.) ] ein gut Zeugnis, und mit dem 
Benautß τὰ nie die euerficmmen. ἢ wie Meifing ] fr.: 

ie Erz 19 und daß du je länger je mehr tuft me und 
Deine legten Werte mehr denn der erften 20 Kleines 
wiber νῷ | Sec — treiben (fr.: huren δὰ au 
(zweimal) 1 fr.: daß fie follt ihre Hurerei büßen und bat 
nicht nebiißet Pr und follen erfennen alle Bemetnen 
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2,24—3,5. Offenbarung. 


bin, der die Nieren und Herzen erforſchet; und werde 
geben einem jeglichen unter euch nad euren Werfen. 


24 Euch aber ſage ich, den andern, die zu Thyatira find, 


die nicht haben foldde Lehre, und die nit erfannt 
haben die Tiefen des Satans (als fie fagen): ich will 


3,11. 25 nicht auf euch werfen eine andere Laſt; Doch was ihr 


26 habt, das haltet, bis daß ich komme. Und wer da 


überwindet, und hält meine Werke bis and Ende, dem 


13,56. 27 will ih Macht geben über die Heiden; und er joll fie 


Bi. 2,8.9. 


8,6.18.22. 


5,6. 1,16. 


19. Heſ. 34,4. 


1. Thefl. 5,2. 


mweiden mit einem eijernen Stabe, und wie eine? 


28 Töpfer Gefäße foll er fie zerichmeißen, wie Ich von 


meinem Bater empfangen habe; und will ihm geben 


29 den Morgenitern. Wer Obren bat, der höre, was der 


Geiſt den Gemeinen jagt. 


Und dem Engel der Gemeine zu Θ ατὸ ἐᾷ, fchreibe: 


Das faget, der die fieben Geifter Gottes bat und 
die fieben Sterne: Ich weiß deine Werke, denn du 


2 θα]: den Namen, daß du lebeſt, und bift tot. Werbe 


mwader und ftärfe das andere, das fterben will; denn 
ih babe deine Werke nicht völlig erfunden vor Gott. 


8 So gebenfe nun, wie du empfangen und gehöret Haft, 


und halte es, und tu Buße. So du nicht wirft wachen, 


“werde ich über dich fommen wie ein Dieb, und wirft 


nicht wifjen, welche Stunde ich über dich fommen werde. 


Judas 28. 4 Aber du haft εἰς Namen zu Sardes, die nicht ihre 


4,4; 6,115 
7,9.18. 


Phil. 4,8. 
Matth. 10,88. 


Kleider bejudelt haben; und fie werben mit mir wandeln 


5 in weißen Kleidern, denn fie find’8 wert. Wer über- 


windet, der joll mit weißen Kleidern angelegt werden, 
und id) werde feinen Namen nicht austilgen aus dem 
Buch des Lebens, und ἰῷ will feinen Namen beiennen 


34 und den andern A| die Tiefe) | Des Satans ] fr.: 


des Teufels 37 einer eiſern Κι ἢ mit eifern) 
Nuten | Gefäß | —— über: zerfnt sen 
3,1 Sarden en (früher: Sardis) er Gottes 

wacker 3 halts nd) wirt, τα, ΕΝ ] früher: und 
weißeft nicht 4 Du haft auch) wenig Namen er: Du 
haft wenig Namen) | zu Sarden (früher: in Sardis) | in 
weißen Kleidern ] fr.: in weißem Wad 5 feinen Namen 
(zweimal) } fr.: hren Namen 
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Αποκαλυψις Iwavov 2,24—3,5, 


ἐκκλησίαι ὅτι ἐγώ εἰμι 6 ἐραυνῶν νεφροὺς καὶ 
καρδίας, καὶ δώσω ὑμῖν ἑχάστῳ κατὰ τὰ ἔργα 
ὑμῶν. ὑμῖν δὲ λέγω τοῖς λοιποῖς τοῖς ἐν Θυατεί- 94 
ροις, ὅσοι οὐκ ἔχουσιν τὴν διδαχὴν ταύτην, οἵτυνες 
οὐκ ἔγνωσαν τὰ βαϑέα τοῦ σατανᾶ, ὡς λέγουσιν" 
οὐ βάλλω ἐφ᾽ ὑμᾶς ἄλλο βάρος" " πλὴν ὃ ἔχετε 96 3.11. 
κρατήσατε ἄχρι οὗ ἂν ἥξω. Καὶ 6 νικῶν καὶ 26 Pr 53,8. 
ὁ τηρῶν ἄχρι τέλους τὰ ἔργα μου, δώσω αὑτῷ 
ἐξουσίων ἐπὶ τῶν ἐϑνῶν, καὶ ποιμανεῖ αὐτοὺς ἐν 27 13,5. 
ῥάβδῳ σιδηρᾷ, ὡς τὰ σχδεύη τὸ κεραμικὰ συντρί- 
Berar, ὡς κἀγὼ εἴληφα παρὰ τοῦ πατρός μοῦ, 28 Pr 5,8.9. 
καὶ δώσω αὐτῷ τὸν ἀστέρα τὰν πρωΐνόν. Ὁ ἔχων 99 3,6.18.2. - 
οὖς ἀκουσάτω τί τὸ πνεῦμα λέγει ταῖς ἐκκλησίαις. 
Καὶτῷ ἀγγέλῳ τῆς ἐν Σάρδεσιν ἐκκλησίας γράψον" 3 5,5. 1,16. 
Τάδε λέγειν ὁ ἔχων τὰ ἑπτὰ πνεύματα τοῦ 
ϑεοῦ καὶ τοὺς ἑπτὰ ἀστέρας" οἷδά σου τὰ ἔργα, 
ὅτι ὄνομα ἔχεις ὅτι ξῇς, καὶ νεκρὸς εἶ. γίνου 2 19. Ἐπ 34. 
γοηγορῶν, καὶ στήρισον τὰ λοιπὰ ἃ ἔμελλον 
ἀποϑανεῖν. οὐ γὰρ εὗρηκά σου ἔργα πεπληρω- 
μένα ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ μου" μνημόνευξ οὖν πῶς 8 1 τὰ 58. 
εἴληφας καὶ ἤκουσας, καὶ τήρει καὶ μετανόησον. —8 
ἐὰν οὖν μὴ Yonyoonons, ἥξω ὧς κλέπτης, καὶ οὐ 
μὴ γνῷς ποίαν ὥραν ἥξω ἐπὶ σέ. ἀλλὰ ἔχεις 4 Jam. 
ὀλίγα ὀνόματα ἐν. Σάρδεσυν ἃ οὐκ ἐμόλυναν τὰ 
ἱμάτια αὐτῶν, καὶ περιπατήσουσιν μετ᾽ ἐμοῦ ἐν 
λευκοῖς, ὅτι ἄξιοί eiow. Ὃ νικῶν οὕτως TIEQL- b Ex 83,82.88. 
βαλεῖται ἐν. ἱματίοις λευκοῖς, καὶ οὐ μὴ ἐξαλείψω. 8 * 7,9.18. 
τὸ ὄνομα αὐτοῦ ἐκ wis βίβλου τῆς ξωῆς, καὶ Öno- im ΠΝ 
λογήσω τὸ ὄνομα αὐτοῦ ἐνώπιον τοῦ πατρός μου 





38 W προΐνον 3,1 τῆς : of 2,12. 3 δργα : ὨΓ[Ε]Τ΄ 
pr τα 3hT yvoon . 





233 ὑμῶν : αυτου 088 34 τοις 19: και | βαλὼ ΜΩ1Φ' 
9ὅ av nfo : αἀνοιξω Q2a 27 συντριβησεται PQa 3,1 on 
29 : καὶ Q6a 2 non00ov 9a | a ἡμδάλες anoßalklsıw Q2a | 
-- μου 15 3 ““ουν n14 | — καὶ mr. x. nosı Q2a | 
yomy. : μετανοησης ΜῈ Prim. | ndo 10: + em σὲ ρας 
4a: 0oı la 5 οὕτως ovrocs PQug 
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3,6—14. Αποκαλυψις Imavov 


6 καὶ ἐνώπιον τῶν ἀγγέλων αὐτοῦ. ὋὉ ἔχων οὖς 
ἀκουσάτω τί τὸ πνεῦμα λέγει ταῖς ἐκκλησίαις. 
am. 7 ‚Kai τῷ ἀγγέλῳ τῆς ἐν Φιλαδελφίᾳ ἐκκλησίας 
γράψον" 
8,10. Τάδε λέγει ὃ ἅγιος, ὁ ἀληϑινός, ὁ ἔχων τὴν 
κλεῖν Δαυείδ, ὃ ἀνοίγων καὶ οὐδεὶς κλϑοίσει, καὶ 
1 16,9, 8 χλδίων καὶ οὐδεὶς ἀνοίγει’. οἷδά σου τὰ ἔργα" 
ἰδοὺ δέδωκα ἐνώπιόν σου ϑύραν ἠνεφγμένην, ἣν 
οὐδεὶς δύναται xAsloaı αὐτήν" ὅτι μικρὰν ἔχεις 
δύναμιν, καὶ ἐτήρησάς μου τὸν λόγον καὶ οὐκ 
5,9. 9 ἠρνήσω τὸ ὄνομά μου. ἰδοὺ διδῶ ἐκ τῆς συνα- 
Is Go,14; 49,28; u... 
45,14; 66,25; γωγῆς τοῦ σατανᾶ, τῶν λεγόντων ἑαυτοὺς Ἰου- 
ἐδ... Ὃδαίους εἶναι, καὶ οὐκ εἰσὶν ἀλλὰ ψεύδονται" ἰδοὺ 
στουήσω αὐτοὺς ἵνα ἥξουσιν καὶ προσκυνήσουσιν 
ἐνώπιον τῶν ποδῶν» σου, καὶ γνῶσιν ὅτι ἐγὼ ἠγά- 
18,10. H 10,36. 10 πησά 08. ὅτι ἐτήρησας τὸν λόγον τῆς ὑπομονῆς 
ἔπ μου, κἀγώ σε τηρήσω ἐκ τῆς ὥρας τοῦ πειρασ- 
μοῦ τῆς μελλούσης ἔρχεσθαι ἐπὶ τῆς οἰκουμένης 
ὅλης, πειράσαι τοὺς κατοικοῦντας ἐπὶ τῆς γῆς. 
1,8; 3,5. 3,10. 11 ἔρχομαι ταχύ" κράτει ὃ ἔχεις, ἵνα μηδεὶς λάβῃ 
En 48,85. 12 τὸν στέφανόν σου. Ὁ νικῶν, ποιήσω αὐτὸν στῦ- 
won ie λοὸν ἐν τῷ ναῷ τοῦ ϑεοῦ μου, καὶ ἔξω οὐ μὴ 
ae ἐξέλϑῃ ἔτι, καὶ γράψω En’ αὐτὸν τὸ ὄνομα τοῦ 
ϑεοῦ μου καὶ τὸ ὄνομα τῆς πόλεως τοῦ ϑεοῦ μου, 
τῆς καινῆς Ἱερουσαλὴμ ἡ καταβαίνουσα ἕκ τοῦ 
οὐρανοῦ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ μου, καὶ τὸ ὄνομά μοι 
18 τὸ χαινόυν. Ὃ ἔχων οὖς ἀκουσάτω τί τὸ πνεῦμα 
λέγει ταῖς ἐκκλησίαις. . 
Ps 009,88.14 Καὶτῷ ἀγγέλῳ τῆς ἐν Λαοδικίᾳ ἐκκλησίας γράψον" 


Prv 8,22. — — — — 
— Ber 7 τῆς : of 2,12 | R Φιλαδελφεια | o ayıos, (T—,) ὁ 
ΜΗ aind.:h ο aAndwosg, ο αγιὸς | xAsım : hT+ τοῦ | κλείων: 
Ὦ χκλειδι | avoys : BT ανοιξει 8 H εργα, — ıWdov ... 
avımv, — 9 H ψευδονται, — 10 Wi ερχεσϑαι, ... oAng π. 
14 τῆς : οὗ 2,12 | R Δαοδικεια 


7 Aavaö : aödov 7*16a 9 διδωμι PQaS δεδωχα N | 


yvoon n14 11 802. : pr ıdov 28ag 12 — uov 19 1la | 


| ἐκ : ano 2a | — uov 49 Qa 
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Offenbarung. . 3,6—14, 


vor meinem Vater und vor jeinen Engeln. Wer Obren 6 
hat, der höre, was der Geift den Gemeinen jaget. 


Und dem Engel der Gemeine zu Philadelphia 7 ger. 53,59. 
ſchreibe: 

Das ſaget der Heilige, der Wahrhaftige, der da 
bat den Sclüffel Davids, der auftut, und niemand 
Tchleußt zu, Der zufchleußet, und niemand tut auf: Ich 8 1. Kor. 16,9. 
weiß deine Werke. Siehe, ich babe vor dir gegeben 
eine offene Tür, und niemand Tann fie zufchließen; 
denn du Hajt eine fleine Kraft, und Haft mein Wort 
behalten, und haft meinen Namen nicht verleugnet.. 
Siehe, ich werde geben aus des Satanad Schule, die 9 3... 
da jagen, fie feien Juden, und ſind's nicht, fondern Ts“ 
lügen; fiehe, ich will fie dazu bringen, daß [16 kommen 
ſollen und anbeten zu deinen Füßen, und erfennen, 
daB Ich dich geliebt habe. Dieweil du haft bewahret 10 18,10. 
das Wort meiner Geduld, will Ih auch dich bewahren For. 10,80. 
vor der Stunde der Verſuchung, die fommen wird über 
der ganzen Welt Kreis, zu verfuden, die da wohnen 
auf Erden. Siehe, ἰῷ fomme bald; halte, was du 11 1,8; 2,5. 2,10. 
baft, daß niemand deine Krone nehme. Wer über: 12 Gar. 3,9. 
windet, den will ἰῷ machen zum Pfeiler in dem Tempel ia’ το το, 
meines Gottes, und foll nicht mehr hinausgehen; und 
will auf ihn fchreiben den Namen meines Gottes und 
den Namen ded neuen Serufalem, der Stadt meines 
Gottes, die vom Himmel herniederfommt von meinem 
Gott, und meinen Namen, den neuen. Wer Ohren 18 
bat, der höre, was der Geift den Gemeinen faget. 


Und dem Engel der Gemeine zu Laodicea jehreibe: 14 1,5. Joh. 1,8. 


Kol. 1,15 


7 David | niemand sufchleuße, der zufchleußet und πίε: 
mand auftut 8 vor dir ἃ ge en ] früher: dir vorgeben 
(ober: vorgegeben) 9 aus Satandas Schule (früher: aus 
der Schule; dann: aus Satanas aufen) | seien (fo 8. 
früber) } m | dazu bringen ] m 10 bewahret ] 
hebeten dich bewahren ] — Behalten (früher: dich halten) 

über der ganzen Welt Kreis (fo L. früher) 1 über der 
ganzen Melttreis 11 halt 19 von Himmel | von meinem 
ott ] früher: von Gott 
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- 


τ Kor 8, 18; 4,8. 


1. Petr. 1,7. 
16,15. Jeſ. 55,1. 


Spr. 8,12 


1. Kor. 11,82. 
Ebr. 12,6. 


Luk. 12,86 


ob. 14,28. 


Matth. 19,28 


1,10. 


1,10. 
Hefel.1,26 510,1. 
Jeſ. 6,1. 


3,15—4,2, Offenbarung. - 


Das faget Amen, der treue. und wahrhaftige Zeuge, 


.15 der Anfang der Kreatur Gottes: Ich weiß deine Werke, 


dat du weder ἔα! noch warm bill. Ach, daß du Falt 
16 oder warm wäreft! Weil du aber lau bift und weder Kalt 
noch warm, werde ich dich ausfpeien aus meinem Munde. 
17 Du ſprichſt: Ich bin reich und habe gar jatt und bedarf 
nichts; und weißt nicht, daß du biſt elend und jämmer: 
18 ὦ, arm, blind und bloß. Ich rate dir, daß du Sol 
von mir kaufeſt, das mit Feuer durchläutert ift, daß 
du reich werdeſt; und weiße Kleider, daß du dich απ’ 
ἘΠῚ und nicht offenbaret werde die Schande deiner 
Blöße; und falbe deine Augen mit Augenjalbe, daß du 
.19 jehen mögeſt. Welche Sch lieb Habe, die ftrafe 
und züchtige id. So εἰ nun fleißig, und tu Buße. 
.20 Siehe, ih ftehe vor der Tür und Flopfe an. 
So jemand meine Stimme hören wird, und 
die Tür auftun, zu Dem. werde ih eingeben, 
und das Abendmahl mit ihm Halten und er 
.21 mit mir. Wer überwindet, dem will ich geben mit 
mir auf meinem Stuhl zu fiten, wie Sch überwunden 
habe und bin gefeffen mit meinem Vater auf feinem 
22 Stuhl. Wer Obren hat, der höre, was der Geilt den 
Gemeinen jaget. 


Darnach jah ih, und fiehe, eine Tür war auf: 
getan im Himmel; und die erite Stimme, die ich ge: 
höret Hatte mit mir reden αἴ eine Bojaune, die ſprach: 
Steig her, ih will dir zeigen, was nad diefem ge: 
2 ſchehen fol. Und alfobald war ἰῷ im Geift. Und 
fiehe, ein Stuhl war gejegt im Himmel, und auf dem 


14 wahrhaftiger 15 Ab daß 16 ausfpeten ] früber: 
auswerfen 17 reich und babe gar [αἰ ] früher: reich und 
reich worden | darf | weiße 18 durchläutert ] früber: 
durchfenert 19 fleißig ] früher: eifrig 20 tch ftehe vor ber 
Zür ] früher: ich bin vor die Tür getreten 31 zuerft 
auf meinen Stub . 4,1 war aufgetan (fo 2. fr.) ] ward 
aufgetan | Eine Tür warb aufgetan 1 απὸ: Dies: Bild 
sit die Ehriftenheit auf Erben, in ihrer Geftalt und friedlichen 

ejen, Die jolch zukünftige Plagen letven fol und bennod) 
bleiben 3 ward gefegt 
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Αποχαλυψις Ivavov  3,15—4,8. 


Tade λέγει 6 ἀμήν, 6 μάρτυς ὃ πιστὸς καὶ 
ἀληϑυνός, ἡ ἀρχὴ τῆς κτίσεως τοῦ ϑεοῦ" οἷδά σου 15 5,3. κὶ 12,11. 
τὰ ἔργα, ὅτι οὔτε ψυχρὸς εἶ οὔτε ζεστός. ὄφελον 
ψυχρὸς ἧς ἢ ξεστός. οὕτως ὅτι χλιαρὸς εἶ, καὶ 16 
οὔτε ζεστὸς οὔτε ψυχρός, μέλλω σε ἐμέσαν ἔκ τοῦ 
στόματός μου. ὅτι λέγεις ὅτι πλούσιός εἶμι καὶ 17 Hos 12,9. 
πεπλούτηκα καὶ οὐδὲν χρείαν ἔχω, καὶ οὐκ οἷδας ei th 
ὅτι σὺ εἶ ὁ ταλαίπωρος καὶ ἐλεευνὸς καὶ πτωχὸς 


καὶ τυφλὸς καὶ γυμνός, συμβουλεύω σοι ἀγοράσαι 18 1Ρ 1,1. Isss,l. 


16,16 


sao’ ἐμοῦ χρυσίον πεπυρωμένον ἐκ πυρὸς ἵνα 
πλουτήσῃς, καὶ ἱμάτια λευκὰ ἵνα περιβάλῃ καὶ 
un φανερωϑῇ ἡ αἰσχύνη τῆς γυμνότητός σοῦ, καὶ 
κολλούριον ἐγχρῖσαι τοὺς ὀφθαλμούς σου ἵνα βλέ- νρν 3,18. 
uns. ἐγὼ ὅσους ἐὰν φιλῶ ἐλέγχω καὶ παιδούω" 1910 
ζήλευε οὖν καὶ μετανόησον. Ἰδοὺ ἕστηκα ἐπὶ τὴν 20 * — 


L 12, 36; 22,29. 
᾿] “. 


ϑύραν καὶ κρούω" ἐάν τις ἀκούσῃ τῇς φωνῆς 17.12.38 
μου καὶ ἀνοίξῃ τὴν ϑύραν, εἰσελεύσομαι πρὸς 

αὐτὸν καὶ δειπνήσω μετ᾽ αὐτοῦ καὶ αὐτὸς μετ᾽ 

ἐμοῦ. O νικῶν, δώσω αὐτῷ καϑίσαιν wer’ ἐμοῦ 91 μι 10,58. 
ἐν τῷ ϑρόνῳ μου, ὧς κἀγὼ ἐνίκησα καὶ ἐκάϑισα 

μετὰ τοῦ πατρός μου ἐν τῷ ϑοόνῳ αὐτοῦ. Ὁ 22 

ἔχων οὖς ἀκουσάτω τί τὸ πνεῦμα λέγει ταῖς ἐκ- 
κλησίαις. 


Μετὰ ταῦτα εἶδον, καὶ ἰδοὺ ϑύρα ἠνεῳγμένη 4 κα 19.16.3, 


ἂν τῷ οὐρανῷ, καὶ ἡ φωνὴ ἡ πρώτῃ ἣν ἤκουσα 110,8. 19. 11,12. 


ὡς σάλπιγγος λαλούσης μετ᾽ ἐμοῦ, λέγων" ἀνάβα 
ὧδε, καὶ δείξω σοι ἃ δεῖ γενέσϑαι μετὰ ταῦτα. 


εὐθέως. ἐγενόμην ἐν πνεύματι" καὶ ἰδοὺ ϑρόνος 2 110 
z 1 21 


ἔκειτο ἐν τῷ οὐρανῷ, καὶ ἐπὶ τὸν ϑρόνον καϑή- τὸ οἷ. Base. 


14 αληϑινος : Η μὰ [0] 17H ελεινος h o ελεινος 
18 RT xoAivgıov | ἔγχρισαι 20 ϑυραν 39 : hT+ καὶ 
4,1.2 H γενεσϑαι. uera ταυτα ευϑεως 


16 και οὔτξ : οὐ 2a 17 — οτι 29 NPQa | ovösvos 
NPOQOag 19 ζηλῶσὸν NnPlag 4,1 λαλουσαν N | Asyovca 
3} ας 2 xaı ευϑεὼς Plag | ἐπι του ϑρονου Plag 


620 








4,3—10. Αποκαλυψις Imavov 


Ἐς 1,26-28. 3 usvog, καὶ ὁ καϑήμδνος ὅμοιος ὁράσει λίϑῳ ζάσ- 
πιδι καὶ σαρδίῳ, καὶ ἷρις κυκλόϑεν τοῦ ϑρόνου 
Is 24,28. 4 ὅμοιος ὁράσει σμαραγδίνῳ. καὶ κυκλόϑεν τοῦ 
8,4: 5,10. . , ἢ 
ΜΝ ϑοόνου ϑρόνους εἴκοσι τέσσαρας, καὶ ἐπὶ τοὺς 
ϑρόνους εἴκοσι τέσσαρας πρεσβυτέρους καϑημέ- 
γους περιβεβλημένους ἐν ἱματίοις λευκοῖς, καὶ 
Ex 10,18. 5 ἐπὶ τὰς κεφαλὰς αὐτῶν στεφάνους χουσοῦς. καὶ 
8,5; 11,195 ἐκ τοῦ ϑρόνου ἐκπορϑύονται ἀστραπαὶ καὶ φωναὶ 
14. Zehss. καὶ βρονταί' καὶ ἑπτὰ λαμπάδες πυρὸς καιόμεναι 
ἐνώπιον τοῦ ϑρόνου, ἅ slow τὰ ἑπτὰ πνεύματα 
ἘαῚ,5.18.23.36; 6 τοῦ ϑεοῦ" καὶ ὁνώπιον τοῦ ϑοόνου ὡς ϑάλασσα 
7" Δαλίνη ὁμοία κρυστάλλῳ' καὶ ἐν μέσῳ τοῦ ϑρόνου 
καὶ κύκλῳ τοῦ ϑρόνου τέσσερα ξῷα γέμοντα ὀφ- 
Ez 1,10; 1014. 7 ϑαλμῶν ἔμπροσϑεν καὶ ὄπισϑεν. καὶ τὸ ξῷον τὸ 
πρῶτον ὅμοιον λέοντι, καὶ τὸ δούτϑορον ζῷον ὅμοιον 
μόσχῳ, καὶ τὸ τρίτον ζῷον ἔχων τὸ πρόσωπον 
. ὡς ἀνϑρώπου, καὶ τὸ τόταρτον ζῷον ὅμοιον ἀετῷ 
Is 6,3.8; 41,4. 8 πετομένῳ. καὶ τὰ τέσσερα ζῷα, ἕν za ἕν᾽ αὖ- 
Ez 1,18; 10,13. m * ς « * 
Am 418 1αχ, τῶν ἔχων ἀνὰ πτέρυγας &, κυχλόϑεν καὶ ἔσωθϑεν 
Er Bid γέμουσιν ὀφθαλμῶν: καὶ ἀνάπαυσιν οὐκ ἔχουσιν 
ἡμέρας καὶ νυχτὸς λέγοντες" 
ἅγιος ἅγιος ἅγιος κύριος ὁ ϑεοὸς ὁ παντοχρά- 
τωρ, ὁ ἦν καὶ 6 ὧν καὶ ὃ ἐρχόμενος. 
Is 6,1. Ρε αἴ,0, 9 Καὶ ὅταν δώσουσιν τὰ ζῷα δόξαν καὶ τιμὴν καὶ 
137.  ebxapıoriav τῷ καϑημένῳ ἐπὶ τῷ ϑρόνῳ τῷ ζῶντι 
6,14. 10 εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων, πεσοῦνται οἱ εἴκοσι 
τέσσαρες πρεσβύτερον ἐνώπιον τοῦ καϑημόνου ἐπὶ 
τοῦ ϑρόνου, καὶ προσκυνήσουσιν τῷ ζῶντι εἰς τοὺς 





4ϑρονους 19: HR ϑρονοι | τεσσαρὰς 19 : HR τεσσαρες | 
E— εν 5 εἰσυν : ὟΝ εστυν 6 T εἐνπροσϑεν 7 Ὦ εχοὸν 
8 W εχον 9 δὲ ἐπι του ϑρονου 


3 και ο καϑημ. : + ἣν  - La 4 — καὶ 19 Q9a | 
ϑρονους 20 : + εἰδον 4θαξ + τοὺς Qas ὅα :αε Qad | 
— ca Qa 6— ὡς ld 7— 05 Qa | ανϑρωπος Pla 
8 εἰχον NS | εσωϑεν : pr sender καὶ Qa | ayıos : novies Qa 
9 δωσωσιν NQa δωσι 2a 
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Offenbarung. 4,3—10, 


Stuhl ſaß einer; und der da ſaß, war gleich anzujehen 3 Hefe. 1,20-28. 
wie der Stein Jaſpis und Sarder; und ein Regen- 

bogen mar um den Stuhl, glei anzujehen wie ein 

Smaragd. Und um den Stuhl waren vier und zwanzig 4 Ye. 34,38. 
Stühle, und auf den Stühlen faßen vier und zwanzig "ir. 
Ältefte mit weißen Kleidern angetan, und hatten auf 

ihren Häuptern güldene Kronen. Und von dem Stuhl 5 85; 11,10; 
gingen aus Blige, Donner und Stimmen; und fieben 1,4. "Sad. a2. 
Fadeln mit Feuer brannten vor dem Stuhl, weldes 

find die fieben Geifter Gotteg. Und vor dem Stuhl 6 gejer. 12. 
war ein gläjfern Meer gleich dem Kriſtall, und mitten eiet. 116: 
am Stuhl und um den Stuhl vier Tiere, voll Augen 

porne- und hinten. Und das erfte Tier war gleich 7 Heſet. 1,10; 
einem Löwen, und das andre Tier war gleich einem we 
Kalbe, und das dritte hatte ein Antlit wie ein Menſch, 

und das vierte Tier war gleich einem fliegenden Adler. 

Und ein jegliche der vier Tiere hatte ſechs Flügel, 8 δεῖ. 6,3. 
und waren außen herum und inwendig voll Augen, 

und hatten feine Ruhe Tag und Nacht, und ſprachen: 


Heilig, heilig, heilig ift Gott der Herr, der All: 
mächtige, der da war und der da iſt und der da 
fommt. 


Und da die Tiere gaben Preis und Ehre und Dank 9 
dem, der da auf dem Stuhl jaß, der da lebet von 
Ewigkeit zu Emigfeit, fielen die vier und zwanzig Älteften 10 5,14. 
nieder vor den, der auf dem Stuhl ſaß, und beteten 


3 Sardis 

4 Elteften | und hatten auf ihren Häupten güldene Krone 
(fr.: und auf thren Häupten waren guldene Kronen) 

5 Blis | Stimmen (fo 2. zeitweife) 1 Stimme 

6 Ehriftal | am ] im | vornen und hinten 

7 war gleich einem Kalbe ] früher: gleich einem Kalb | 
und bad gritte früher: und das dritte Tier | Das vierte 
Tier ἃ 

8 früher: Und der vier Tiere hatte ein jegliches | Flügel 
umber unb waren inwendig voll Augen (früher: ae und 
außen und inwendig Augen) | Gott (fo L. πιεῖ) ] der Gott 

9 (Bretfe) 

10 — nteber 
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4,11—5,8. Offenbarung. 


an den, der da lebet von Emigfeit zu Ewigkeit, und 
warfen ihre Kronen vor den Stuhl und ſprachen: 


11 Herr, du bit würdig zu nehmen Preis und Ehre 
und Kraft; denn Du Haft alle Dinge gejchaffen, 
und Durch deinen Willen haben fie das Weſen und 


ſind geſchaffen. 


... ἢ πὸ ich ſah in ber rechten Hand des, der auf dem 
Heſet. 29.10. Stuhl ſaß, ein Buch, gefchrieben inwendig und aus: 
2 wendig, verfiegelt mit fieben Siegen. Und ἰῷ jah 
einen ſtarken Engel, der rief aus mit großer Stimme: 
Wer ift würdig, das Buch aufzutun und feine Siegel 
3 zu bredden? Und niemand im Himmel πο auf Erben 
ποῦ unter der Erde konnte das Buch auftun und 
4 drein jehen. Und ich meinte jehr, daß niemand würdig 
erfunden ward, das Buch aufzutun und zu leſen, noch 
1.Mofe 49,9.10. 5 drein Zu ſehen. Und einer von den Älteſten ſpricht 
δε ie zu mir: Weine πίε! Siehe, e8 hat überwunden der 
j Löwe, der da ift vom Geſchlecht Juda, die Wurzel 
Davids, aufzutun dag Θι und zu brechen feine fieben 
Jet. 58,7. 6 Siegel. Und ἰῷ fah, und fiehe, mitten zwijchen dem 
ΠΝ ΤΟ Stuhl und den vier Tieren und zwiſchen den Älteften 
ftund ein Lamm, wie es erwürget wäre, und hatte 
fieben Hörner und fieben Augen, das find die fieben 
7 ©eifter Gottes, gefandt in alle Lande. Und εὖ Fam 
und nahm dad Buch aus der rechten Hand des, der 

auf dem Stuhl faß. 
14,25 18,2. 8 Und da es das Bud nahm, da fielen die vier 
94 Tiere und die vier und zwanzig Alteften nieder vor 
das Lamm und hatten ein jeglicher Harfen und güldne 


va 9 


10 worfen 11 durg deinen 1 alten | früher: um beinen 
tllen 5,1 Rand: Died Buch hat die zu: 
tünftigen Geſchichten in πώ, Die durch shriftum eoffenbaret 


2 Engel: prebigen mit großer (früber: heller) 
Stimme | Siegel zerbrechen 5 die Wurzel ] zeitweife: der 
Stamm | PBaptb | und herbrehen 6 mitten im ΤΟΝ 


und ber vier Tieren und mitten unter den | das ᾿ welchs 
bie ſteben Geiſter] früher: die Geiſter 8 — nieder 
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Αποκαλυψις Ivavov 4,11-5,8. 


αἰῶνας τῶν αἰώνων, καὶ βαλοῦσυν τοὺς στεφάνους 
αὐτῶν ἐνώπιον τοῦ ϑοόνου, λέγοντες" 

ἄξιος εἶ, ὁ κύριος καὶ ὁ ϑεὸς ἡμῶν, λαβεῖν 11 

τὴν δόξαν καὶ τὴν τιμὴν καὶ τὴν δύναμιν, 

ὅτι σὺ ἔκτισας τὰ πάντα, καὶ διὰ τὸ ϑέλημά 

σου ἦσαν καὶ ἐκτίσϑησαν. 

Καὶ εἶδον ἐπὶ τὴν δεξιὰν τοῦ καϑημένου ἐπὶ ὃ In 8.1: 30,11. 
τοῦ ϑρόνου βιβλίον γεγραμμένον ἔσωϑον καὶ ὄπισ- «a. A. 8.9.10. 
der, κατεσφραγισμένον opoayioıw ἑπτά. καὶ εἶδον 2 
ἄγγελον ἰσχυρὸν κηρύσσοντα ὃν φωνῇ μεγάλῃ" τίς 
ἄξιος ἀνοῖξαι τὸ βιβλίον καὶ λῦσαι τὰς σφραγῖδας ᾿ 
αὐτοῦ; καὶ οὐδεὶς ἐδύνατο ὃν τῷ οὐρανῷ οὐδὲ 8 
ἐπὶ τῆς γῆς οὐδὲ ὑποκάτω τῆς γῆς ἀνοῖξαι τὸ 
βιβλίον οὔτε βλέπειν αὐτός καὶ ἔκλαιον πολύ, 4 
ὅτι οὐδεὶς ἄξιος εὐρέϑη ἀνοῖξαν τὸ βιβλίον 
οὔτε βλέπευν αὐτό. καὶ εἷς ἐκ τῶν πρεσβυτέρων 5 60 ε0,9.10. 
λέγει μοι" μὴ κλαῖε" ἰδοὺ ἐνίκησον ὃ λέων ὁ ἐκ mie 
τῆς φυλῆς ᾿Ιούδα, ἡ ῥίζα Δαυείδ, ἀνοῖξαι τὸ ᾿ἢ “ἢ 
βιβλίον καὶ τὰς ἑπτὰ σφραγῖδας αὐτοῦ. Καὶ 6 18 58,7; 11,5. 
εἶδον ἐν μέσῳ τοῦ ϑοόνου καὶ τῶν τεσσάρων ΣΑΣ το, 
ξῴων καὶ ὃν μέσῳ τῶν πρεσβυτέρων ἀρνίον Eorn- 
κὸς ὡς ἐσφαγμένον, ἔχων κέρατα ἑπτὰ καὶ ὀφϑαλ- 
μοὺς ἑπτά, οἵ εἰσιν τὰ ἑπτὰ πνεύματα τοῦ ϑεοῦ 
ἀπεσταλμένοι εἰς πᾶσαν τὴν γῆν. καὶ ἦλϑεν καὶ Ἴ τ α,.. Ρε 1,0. 
δἴληφεν ἐκ τῆς δεξιᾶς τοῦ καϑημένου ἐπὶ τοῦ 
ϑρόνου. Καὶ ὅτε ἔλαβεν τὸ βιβλίον, τὰ τέσσερα 8 Pa 1. 
ξῷα καὶ οἱ εἴκοσι τέσσαρες πρεσβύτεροι ἔπεσαν ya 
ἐνώπιον τοῦ ἀρνίου, ἔχοντες ἕκαστος κιϑάραν καὶ 
φιάλας χρυσᾶς γεμούσας ϑυμιαμάτων, at εἰσιν 


ζ αὶ 


8,8 RB on Corn | ovös bis :hT ovre 4 και: [HIR+ 


8/0 εστηκως | H ra [δπτα] πν. | HT aneoralueva 
8ar:h 

10 βαλλουσι N*Qag 11 σαν : pr οὐκ Qa : εἰσιν Pag 
5,1 onıodev : εξωϑεν PQa (οπισϑεν κατ.) 4 ανοιξαι : + 


και avayvavar lag 5 Tags: pr λυσαι NS 6 εἰὅον : (ᾧ -+) 
και δου 4ἉἩἬ 7 .διλὴφ. : - τὸ βιβλιον Bag 8 .κιϑαρας Lag 
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9-68 Αποκάλυψις Imwavov 


Pa 23,8; 14,9. 9 αἱ προσευχαὶ τῶν ἁγίων. καὶ ἄδουσιν dir και- 
ψὴν λέγοντες" 
ἄξιος εἶ λαβεῖν τὸ βιβλίον καὶ ἀνοῖξαι τὰς 
σφραγῖδας αὐτοῦ, ὅτι ἐσφάγης καὶ ἠγόρασας 
τῷ ϑεῷ ἐν τῷ αἵματί σου ἐκ πάσης φυλῆς καὶ 
Ex 18,6. 10 γλώσσης καὶ λαοῦ καὶ ἔϑνους, καὶ ἐποίησας 
1,8: 30,8} 3%. αὐτοὺς τῷ ϑεᾷ ἡμῶν βασιλείαν καὶ ἱερεῖς, 
καὶ βασιλεύσουσιν ἐπὶ τῆς γῆς. 
ıRg 22,19. 11 καὶ εἶδον, καὶ ἤκουσα φωνὴν ἀγγέλων πολ- 
nit λῶν κύκλῳ τοῦ ϑρόνου καὶ τῶν ξῴων καὶ τῶν 
᾿φιρεσβυτέρων, καὶ ἦν ὁ ἀρυϑμὸς αὐτῶν μυριάδες 
tr. 12 μυριάδων καὶ χιλιάδες χιλιάδων, λέγοντες φωνῇ 
Ph 2910. μεγάλῃ" 
ἄξιός ἐστιν τὸ ἀρνίον τὸ ἐσφαγμένον λαβεῖν 
τὴν δύναμυν καὶ πλοῦτον καὶ σοφίαν καὶ 
ἰσχὺν καὶ τιμὴν καὶ δόξαν καὶ δὐλογίαν. 
Is 6,1. Pa 479.13 καὶ πᾶν κτίσμα ὃ ἐν τῷ οὐρανῷ καὶ ἐπὶ τῆς γῆς 
καὶ ὑποκάτω τῆς γῆς καὶ ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης 
[ἐστίν], καὶ τὰ ἐν αὐτοῖς πάντα, ἤκουσα λέγοντας" 
τῷ καϑημένῳ ἐπὶ τῷ ϑρόνῳ καὶ τῷ ἀρνίῳ 
ἡ εὐλογία καὶ ἡ τιμὴ καὶ ἡ δόξα καὶ τὸ 
κράτος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 
4,10; 19,4. 14 καὶ τὰ τέσσερα ζῷα ἔλεγον: ἀμήν, καὶ οἱ πρεοσ- 
βύτεροι ἔπεσαν καὶ προσεκύνησαν. 
6.1.2. 403 6 Kai εἶδον ὅτε ἤνοιξεν τὸ ἀρνίον μίαν ἐκ τῶν 
δι 6.8, ἑπτὰ σφραγίδων, καὶ ἤκουσα ἑνὸς ἐκ τῶν τεσσάρων 
Zch 1,8; 61-3. 9 ζῴων λέγοντος ὡς φωνῇ βροντῆς" ἔρχου. καὶ εἶδον, 
καὶ ἰδοὺ ἵππος λευχός, καὶ ὁ καϑήμενος ἐπ᾽ αὐὖὐ- 
τὸν ἔχων τόξον, καὶ ἐδόϑη αὐτῷ στέφανος, καὶ 
10 HR βασιλενουσιν 11 φωνὴν : h[RIT pr ὡς 


13 KR a£ıov 18 [ἐστιν] : Ν-.Τ΄! ἥκουσα : Tpr.xar | 
h λεγοντα | K ἐπι του ϑρονου 6,1 ΒΤ φωνὴ 


ϑτω ϑεω: (16α pr nPS+) nuas 1 [10 αὐτους : ἡμὰς ei 
βασιλευσομεν E | βασιλεις Ωρὶῷ εἰ βασιλευσομδν 28 παντα, : 
‚navrac 2a 14 λεγοντα τὸ au. Qa | 0: - εἴκοσι 
teooages S | fin + ζωντι εἰς τους αἰῶνας τῶν αἰωνωὼν ζ΄ 
6,1 οτε : οτἵε Qa | ερχου : + καὶ ιδε (it 3.5.7) Na 
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Offenbarung. 5,9—6,2. 


Schalen vol Räuchwerks, das find die Gebete der Θεὶς 
ligen; und fangen ein neu Lied- und fpraden: 9 Wi. 83,8. 
Du bift würdig zu nehmen das Bud und aufzu⸗ ” 
tun feine Siegel; denn du bift erwürget, und 
haft ung Gott erfauft mit deinem Blut aus allerlei | 
Geihleht und Zunge und Boll und Heiden, und 10 1,6; 50,6; 55,5. 
haft uns unſerm Gott zu Königen und Prieftern | 
gemadt, und wir werden Könige fein auf Erden. 
Und ich jah, und hörte eine Stimme vieler Engel um 11 1. Kön. 22,10. 
den Stuhl und um die Tiere und um die Älteften her; Ta mo 0 0 00 
und ihre Zahl war viel taufendmal taufend; und 12 1.CHron. 29,11. | 
fpraden mit großer Stimme: weil. 2,8.20. 
Das Lamm, das ermwürget ift, ift würdig 
zu nehmen Kraft und Reihtum und Weis: 
heit und Stärke und Ehre und Brei und 
Lob. 
Und alle Kreatur, die im Himmel iſt und auf Erden 18 
und unter der Erde und im Meer, und alles, was 
drinnen iſt, hörte ich ſagen: 
Dem, der auf dem Stuhl ſitzt, und dem Lamm 
ſei Lob und Ehre und Preis und Gewalt von 
Ewigkeit zu Ewigkeit! 
Und die vier Tiere ſprachen: Amen. Und die vier 14 4,10; 19,4. 
und zwanzig Ülteften fielen nieder und beteten an den, 
der da lebet von Ewigkeit zu Emigfeit! 

Und ἰώ ſah, dab das Lamm der Siegel eines auf: 6 5,..3. 
tat; und ἰῷ hoͤrte der vier Tiere eines fagen als mit “ v668.8 
einer Donnerftimme: Komm! Und ich fah, und fiehe, 2 Sad. 1,8; 
ein weiß Pferd, und der drauf faß, hatte einen Bogen; 9° 
und ihm ward gegeben eine Krone, und er 309 aus 
fteghaft und daß er ſiegte. 


8 Reunmerge (fr.: Geräuchs) | weldhs 9 fungen | 
ein neu Lied (fo 2. fr.) ] ein Neulied | uns erfauft | (Bungen) 
Heiden] fr.: Nation 10 Könige fein ] fr.: regniern (oder: 
berrfchen) 12 206 ] fr.: Benedeyung 13 jagen zu dem 
Der ... faß und zu dem Lamm: Lob (fr.: VBenedeyung ober: 
Segen) | Pretd, Gewalt (fr.: Reich) 6,1 Komm] + und 
fiehe zu (ebenfo 3.5.7) 3 309 aus zu überwinden und daß 
er fleget (einmal: wie Tert) 
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6,3—11. Offenbarung. 


4,8 


4 


4,1. 5 


Und da es das andre Siegel auftat, hörte ich 
das andre Tier fagen: Komm! Und e8 ging heraus 
ein ander Pferd, daS war rot; und dem, der drauf 
jaß, ward gegeben, den Frieden zu nehmen von der 
Erde, und daß fie ὦ untereinander erwürgeten; und 
ihm ward ein groß Schwert gegeben. 

Und da es das dritte Siegel auftat, hörte id) 
das dritte Tier jagen: Komm! Und id) jah, und Siehe, 
ein ſchwarz Pferd; und der drauf jaß, hatte eine Wage 


6 in feiner Hand. Und ἰῷ börte eine Stimme unter 


4% 7 


den vier Tieren jagen: Ein Maß Weizen um einen 
Grofhen und drei Maß Gerfte um einen Grofden; 
und dem Ol und Wein tu fein Leid. 

Und da es das vierte Siegel auftat, hörte ich die 


Heel. 14,21. 8 Stimme des vierten Tierd jagen: Komm! Und id 


Ser. 15,8. 


8,5.14,18; 16,7. 9 


ſah, und jtehe, ein fahl Pferd; und der drauf ſaß, des 
Name hieß Tod, und die Hölle folgete ihm nad). Und 
ihnen ward Macht gegeben, zu töten das vierte Teil 
auf der Erde mit dem Schwert und Hunger und mit 
dem Tod und dur die Tiere auf Erden. 

Und da es das fünfte Siegel auftat, jah ich unter 
dem Altar die Seelen derer, die erwürget waren um 
des Worts Gottes willen und um des Zeugniſſes willen, 


1. Mofe 4,10. 10 δα ὃ fie hatten. πὸ fie jchrieen mit großer Stimme 


8,4.5; 7,9.18.14. 11 


und Spradhen: Herr, du Heiliger und Wahrhaftiger, 
wie lange richteft du nicht und rächeſt unfer Blut an 
denen, die auf der Erde wohnen? Und ihnen wurde 
gegeben einem jeglichen ein weiß Kleid, und ward zu 
ihnen gejagt, daß fie ruheten noch eine Kleine Zeit, bi 


3 das ander Siegel 1 Rand: Dies tft tft Die zweite Plage, 
Krieg und Blut 5 das dritte Stegel ] Rand: Dies tft Die 
dritte Plage, Teuerung | Wage (fo 2. fr.) ] Woge 6 unter ] 
fr.: mitten unter | @rofchen ] fr.: Pfennig 7 das vierte 
Stegel ] Rd.: Die vterte Plage, Peftilenz und Sterben 8 Und 
fiehe, und ich fahe ein falh Pferd (fr.: und ftehe ein falb [ober: 
fabl] Pferd) | fr.: der Tod | ihnen ] fr.: ihm | das vierte 
Teil auf οἱ auf den vier Orten 9 Da er das fünfte Stegel 
ufw. ] Rand: Hie tröftet er die Ehriften in- ihrem Leiden 
10 großer ] früher: lauter | HSERT | richteft Du und rächeft 
nicht 11 wurden gegeben | Kletd ] früher: Wad 

624 





Αποκαλυψις Imavov 6,3—11. 


ἐξῆλϑεν νικῶν καὶ ἵνα νικήσῃ. Καὶ ὅτε ἦνοι- 8 ar. 

ξεν τὴν σφραγῖδα τὴν δευτέραν, ἤκουσα τοῦ δευ- 

τέρου ζῴου λέγοντος" ἔρχου. καὶ ἐξῆλϑεν ἄλλος 4 

ἵππος πυρρός, καὶ τῷ καϑημένῳφ En’ αὐτὸν ἐδόϑη 

αὐτῷ λαβεῖν τὴν εἰρήνην ἐκ τῆς γῆς καὶ ἵνα dA- 

λήλους σφάξουσιν, καὶ ἐδόϑη αὐτῷ. μάχαιρα με- 

γάλη. Καὶ ὅτε ἤνοιξεν τὴν σφραγῖδα τὴν ὅ a. 
τρίτην, ἤκουσα τοῦ τρίτου ζῴου λέγοντος" ἔρχου. 

καὶ εἶδον, καὶ ἰδοὺ ἵππος μέλας, καὶ ὁ καϑή- 

μενος ἐπ᾽ αὐτὸν ἔχων ζυγὸν ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦ. 

καὶ ἤκουσα ὡς φωνὴν ὃν μέσῳ τῶν τεσσάρων 6 

ζῴων λέγουσαν" χοῖνιξ σίτου δηναρίου, καὶ τρεῖς 

zoivırnes κρυϑῶν δηναρίου" καὶ τὸ ἔλαιον καὶ τὸν 

οἶνον μὴ ἀδικήσῃς. Καὶ ὅτε ἤνοιξεν τὴν σφρα- ἢ ar 

vida τὴν τετάρτην, ἤκουσα φωνὴν τοῦ τετάρτου 

ζῴου λέγοντος" ἔρχου. καὶ εἶδον, καὶ ἰδοὺ ἵππος 8 Hos 13,14. 
χλωρός, καὶ ὁ καϑήμενος ἐπάνω αὐτοῦ, ὄνομα "ar: αν," 
αὐτῷ [6] ϑάνατος, καὶ 6 ἅδης ἠκολούϑει μετ ee. 168 
αὐτοῦ, καὶ ἐδόϑη αὐτοῖς ἐξουσία ἐπὶ τὸ τέταρ- 

τον τῆς γῆς, ἀποκτεῖναι ἐν ῥομφαίᾳ καὶ ἐν λιμῷ 

καὶ ἐν ϑανάτῳ καὶ ὑπὸ τῶν ϑηρίων τῆς γῆς. 

Καὶ ὅτε ἤνοιξεν τὴν πέμστην σφραγῖδα, εἶδον 9 5,6114,18:16,7. 
ὑποκάτω τοῦ ϑυσιαστηρίου τὰς ψυχὰς τῶν ἐσφαγ- 
μένων διὰ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ καὶ διὰ τὴν μαρ- 


τυρίαν ἣν εἶχον. καὶ ἔκραξαν φωνῇ μεγάλῃ λέ- 10 Pa 79,5.10. 
e Dt 83,48. 
γοντες᾽ Ewg πότε, ὁ δεσπότης 6 ἅγιος καὶ ἀληϑι- 18,10. Gn 4,10. 


γός, οὐ πρίνϑις καὶ ἐκδικεῖς τὸ αἷμα ἡμῶν ἐκ τῶν aa 


κατοικούντων ἐπὶ τῆς γῆς; καὶ ἐδόϑη αὐτοῖς ἑκάστῳ 11 34. δα δ, τιθάδαι, 
στολὴ λευκή, καὶ ἐρρέϑη αὐτοῖς ἵνα ἀναπαύσων- | 
rar ἔτι χρόνον μικρόν, ἕως πληρωθῶσιν καὶ οἱ 


4 αὐτὼ 1°: [H] H [el 6 κριϑὼν : W-- του 
8 αὐτου 10: [ΕΠ | 9 W- δια 90 11 H 
avassavoovraı | HR ne ano 


2 νικὼν way. 26vg 8 αχολουϑει Log | μετ. a.: 
αὐτῶ NQa | avroıs : αὐτὼ Qua 9 μαρτυρ. : + τοῦυ 
aoviov Qa 10 ex : ano Plag 11 erı post xgovov A 
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6,12.—73. αἀποκαλυψις Ioavov 


σύνδουλοι αὐτῶν καὶ ol ἀδελφοὶ αὐτῶν οἱ μέλ- 
Is 18,10. 12 λοντες ἀποκτέννεσθϑαι ὡς καὶ αὐτοί. Καὶ εἶδον 
Joel 884. ὅτε ἤνοιξεν τὴν σφραγῖδα τὴν ἕχτην, καὶ σεισμὸς 
La μέγας ἐγένετο, καὶ ὃ ἥλιος ἐγένετο μέλας ὃς σάκ- 
κος Toixwog, καὶ N σελήνη ὅλη ἐγένετο ὡς αἷμα, 
Is 84,4; 18,10. 18 καὶ οἱ ἀστέρες τοῦ οὐρανοῦ ἔπεσαν εἰς τὴν γῆν, 
ὡς συκῆ βάλλει τοὺς ὀλύνϑους αὐτῆς ὑπὸ ἀνέμου 
14 μεγάλου σειομένη, καὶ 6 οὐρανὸς ἀπεχωρίσϑη ὡς 
" βιβλέον ἑλισσόμδνον, καὶ πᾶν ὄρος καὶ νῆσος ἐκ 
εἶ ἜΝ 22.15 τῶν τόπων αὐτῶν ἐκινήϑησαν. καὶ οἱ βασιλεῖς 
"Ira. τῆρ γῆς καὶ οἱ μεγιστᾶνες καὶ οἱ χιλίαρχοι καὶ οἱ 

Is ae. πλούσιοι καὶ οἱ «ἰσχυροὶ καὶ πᾶς δοῦλος καὶ ἐλεύ- 
ϑερος ἔχρυψαν ἑαυτοὺς εἰς τὰ σπήλαια καὶ εἰς 
τι 4 Ton 108. 16 τὰς πέτρας τῶν ὀρέων, καὶ λέγουσιν τοῖς ὄρεσιν 
"1390 καὶ ταῖς πέτραις' πέσετο ἐφ᾽ ἡμᾶς καὶ κρύψατε 
ἡμᾶς ἀπὸ προσώπου τοῦ κωαϑημένου ἐπὶ τοῦ ϑρό- 
Joel 5.11: δμώ. 17 vov καὶ ἀπὸ τῆς ὀργῆς τοῦ ἀρνίου, ὅτι ἦλϑεν ἡ 
“182. 225 ἡμέρα ἡ μεγάλη τῆς ὀργῆς αὐτῶν, καὶ τίς δύναται 
σταδϑῆναι; | 

Es 7,2; 87,0. 7 Μετὰ τοῦτο εἶδον τέσσαρας ἀγγέλους ἑστῶ- 
en τας ἐπὶ τὰς τέσσαρας γωνίας τῆς γῆς, κρατοῦντας 
τοὺς τέσσαρας ἀνέμους τῆς γῆς, ἵνα μὴ πνέῃ 
ἄνεμος ἐπὶ τῆς γῆς μήτε ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης μήτε 
2 ἐπὶ πᾶν δένδρον. καὶ εἶδον ἄλλον ἄγγελον ἀναβαί- 
vovra ἀπὸ ἀνατολῆς ἡλίου, ἔχοντα σφραγῖδα ϑεοῦ 
ξῶντος, καὶ ἔκραξεν φωνῇ μεγάλῃ τοῖς τέσσαρσιν 
ἀγγέλοις οἷς ἐδόϑη αὐτοῖς ἀδικῆσαι τὴν γῆν καὶ 
Ἐπ 9,.0. 8 τὴν ϑάλασσαν, ! λέγων" μὴ ἀδικήσητε τὴν γῆν μήτε 
τὴν ϑάλασσαν μήτε τὰ δένδρα, ἄχρι σφραγίδωμεν 
τοὺς δούλους τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν ἐπὶ τῶν μετώπων 


13 T μελας εγδνετο 18 T βαλλουσα 14 ho ελισσο- | 


μενος 16 HWi πεσατε | T ἐπι τὼ ϑροονὼ 17 αυτων: 
avrov 7,1 μετα : ὨΓΒ]Τ pr u | παν : [hIRW τὸ. 
2hW ανατολὼν | hW sxpalev ὃ une 19: hW και 

13 σεισμος : Br ἰδου AG — ολη Plag 15 ελευῦδ.: 
pr nas Plog 1 μετα ταυτα Plag | — sm τῆς ns A | 


ἔπι Öevögov A 2 — avroıs 16a 
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Offenbarung. 6,12—7,3, 


daß vollends dazu kämen ihre Mitknechte und Brüder, 
die auch jollten πο ertötet werden gleichwie fie. 

Und ih ſah, daß es das fechite Siegel auftat, 12 δεῖ. 13,10. 
und fiehe da ward ein großes Grobeben, und die Sonne Zur sims. 
ward ſchwarz wie ein härener Sad, und der Mond 
ward wie Blut; und die Sterne des Himmels fielen 18 Jeſ. 34, 
auf die Erde, gleichwie ein Feigenbaum feine Feigen 
abmwirft, wenn er von großem Wind bewegt wird; und 14 
der Himmel entwich wie ein zujammengerolt Bud; 
und alle Berge und Inſeln wurden bewegt aus ihren 
Örtern; und die Könige auf Erden und die Großen 15 Jeſ. 3,.0.19. 
und die Reichen und die Hauptleute und die Gewaltigen 
und alle Knechte und alle Freien verbargen ſich in den 
Klüften und Felſen an den Bergen, und ſprachen zu 16 Lut. 38,80. 
den Bergen und Felfen: Fallet über uns und verberget 
uns vor dem Angejichte des, der auf dem Stuhl figt, 
und vor dem Zorn des Lammes. Denn es ift fommen 17 Rom. 3,5. 
der große Tag ſeines Zornd, und wer kann beftehen? 


Und darnach fah ich vier Engel ftehen auf den vier 7 San. 72. 
Eden der Erde, die hielten die vier Winde der Erde, Matih. 24,51. 
auf daß fein Wind über die Erde bliefe, noch über das 
Meer, noch über irgend einen Baum. πὸ ich jah 2 
einen andern Engel aufjteigen von der Sonne Aufgang, 
der hatte das Siegel des lebendigen Gottes, und fchrie 
mit großer Stimme zu den vier Engeln, melden ge: 
geben war zu beſchädigen die Erde und das Meer; 
und er ſprach: Beichädiget die Erde nicht, noch das 3 δείεϊ. 9,..6. 
Meer, noch die Bäume, bis daß wir verfiegeln Die 


11 vollends dazu fämen Ϊ fr.: erfüllet würden | elten ] 
ſollen 13 daß er das ſechſte Stegel ufm. 1 Rd.: Dies find 
alferlet Plagen fo mitt Aufruhr und Zwietracht Land und 
Leute verändern bis an den jüngften Tag | „barin“ 14 ein 
etngemidtelt Buh Inſulen 15 Großen 1 Oberften | 
verborgen ſich 16 über ] au 7,1 Darnach ſahe ich zc. ] 
Rand: Hte gehen an bie geiftlichen Trübfalen und Plagen, 
die Keßereien. Und zuvor tröftet er Die shriften, daß fie ſollen 
gezeichnet und bebütet werden | bielten Die Ὁ. W. Ὁ. Erde, 
auf daß ] fr.: bielten ... Erde auf, daß | noch über einigen 
Baum 23— th | (Sonnen) | das Siegel ] fr.: das War⸗ 
zeichen | war ] tft 
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74—12, Offenbarung. 


14,1.3. 4 Knechte unſers Gottes an ihren Stirnen. Und ich hörete 
die Zahl derer, die verjiegelt wurden, hundert und vier 
und vierzig taufend, die verfiegelt waren von allen 
Geſchlechtern der Kinder Israel: 

5 von dem Geſchlechte Juda zwölf tauſend verfiegelt; 
von dem Geſchlechte Ruben zwölf tauſend verfiegelt; 
von dem Geſchlechte Sad zwölf taufend verfiegelt; 

6 von dem Geſchlechte Affer Zwölf taufend verfiegelt; 
von dem Gejchlechte Naphthali zwölf taufend verfiegelt; 
von dem Geſchlechte Manaſſe zwölf taufend verfiegelt; 

7 von dem Geſchlechte Simeon zwölf taufend verfiegelt; 
von dem Gejchlechte Levi zwölf taufend verfiegelt; 
von dem Gejchlechte Iſaſchar zwölf taufend verfiegelt; Ὁ 

8 von dem Geſchlechte Sebulon zwölf taufend verfiegelt; 
von dem Gejchlechte Joſeph zwölf taufend verſiegelt; 
von dem Gefchlechte Benjamin zwölf taufend verfiegelt. 

6,11. 9 Darnad) ſah ich, und fiehe, eine große Schar, welche 
niemand zählen fonnte, aus allen Heiden und Bölfern 
und Sprachen, vor dem Stuhl ftehend und vor dem 
Lamm, angetan mit weißen Kleidern und Palmen in 

12,10. 10 ihren Händen, fchrieen mit großer Stimme und ſprachen: 

Heil εἰ dem, der auf dem Stuhl ſitzt, unſerm 
Gott und dem Lamm! 
5,11. 11,16. 11 Und alle Engel ftunden um den Stuhl und um die 


Älteften und um die vier Tiere, und fielen vor dem 
5,12. 12 Stuhl auf ihr Angeficht und beteten Gott an und fprachen: 


Amen, Lob und Ehre und Weisheit und Dant 


4 derer ] dere | Gefchlehten | der Kinder Sfrael ] fr.: | 


der Kinder von Sirael 6 {τ | Nephthalt (einmal: 
ae 7 — ] früher: Iſachar 8 Zebulon 
meiſt; Zabulon) | Bengamin (früher: Beniamin) 9 und 


prachen 1 früher: und Zungen | vor dem Stuhl ftehend ] 
früher: ftehend vor dem Stuhl | mit weißem Kleide (früher: 
mit weißem Wad) 10 mit großer Stimme.] meift: mit 
lauter Stimm (oder: Stimme) 13 2ob und Ehre ] früher: 


Benedeiung und Preis (oder: Segen und Preis, al: 
Segen und Ehre) Ῥ ( 8 Ῥ einm | 
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Αποκαλυψις Iwavov 74—12. 


αὐτῶν. Kai ἤκουσα τὸν ἀρυϑμὸν τῶν dopoayıo- 4 141.8. 
μένων, ἑκατὸν τεσσεράκοντα τέσσαρες χιλιάδες 
ἐσφοαγισμένοι ἐκ πάσης φυλῆς υἱῶν Ἰσραήλ" 

ἐκ φυλῆς Ἰούδα δώδεκα χιλιάδες ἐσφραγισμένοι, δ 

ἐκ φυλῆς Ῥουβὴν δώδεκα χιλιάδες, 

ἐκ φυλῆς Γὰδ δώδεκα χιλιάδες, 

ἐκ φυλῆς Ἀσὴρ δώδεκα χιλιάδες, ᾿ θ 

&x φυλῆς Νεφϑαλεὶμ δώδεκα χιλιάδες, 

ἔκ φυλῆς Μανασσῆ δώδεκα χιλιάδες, 

ἐκ φυλῆς Συμεὼν δώδεκα χιλιάδες, 7 

ἐκ φυλῆς Λευεὶ δώδεκα χιλιάδες, 

ἐκ φυλῆς Ἰσσαχὰρ δώδεκα χιλιάδες, . 

ἐκ φυλῆς Ζαβουλὼν δώδεκα χιλιάδες, 8 

&x φυλῆς Ἰωσὴφ δώδεκα χιλιάδες, 

ἐκ φυλῆς Βενιαμεὶν δώδεκα χιλιάδες ἐσφραγισ- 

μένοι. 

Μετὰ ταῦτα εἶδον, καὶ ἰδοὺ ὄχλος πολύς, ὃν ἀρυϑ- 9 5,... 
μῆσαι αὐτὸν οὐδεὶς ἐδύνατο, ἐκ παντὸς ἔϑνους 
καὶ φυλῶν καὶ λαῶν καὶ γλωσσῶν, ἑστῶτες ἐνώπιον 
τοῦ ϑροόνου καὶ ἐνώπιον τοῦ ἀρνίου, περιβεβλη-. 
μένους στολὰς λευκάς, καὶ φοίνικες ἐν ταῖς χερ- 
σὶν αὐτῶν" καὶ κράζουσιν φωνῇ μεγάλῃ λέγοντες" 10 τὰ 011. Βὲ «7,0, 

ἡ σωτηρία τῷ ϑεῷ ἡμῶν τῷ καϑημένῳ ἐπὶ 

τῷ ϑρόνῳ καὶ τῷ ἀρνίφ. 
καὶ πάντες οἱ ἄγγελοι εἱστήκεισαν κύκλῳ τοῦ 11 5,11. 11,16. 
ϑρόνου καὶ τῶν πρεσβυτέρων καὶ τῶν τεσσάρων 
ζῴων, καὶ ἔπεσαν ἐνώπιον τοῦ ϑροόνου ἐπὶ τὰ 
σσρόσωπα αὐτῶν καὶ προσεκύνησαν τῷ ϑεῷ, λέ- 12 5,8. 
γοντες" 

ἀμήν, ἡ εὐλογία καὶ ἡ δόξα καὶ ἡ σοφία καὶ 

ἡ εὐχαριστία καὶ ἡ τιμὴ καὶ ἡ δύναμις καὶ 

6 Η: Νεφθαλιμ 7 ἘΝῚ Λευΐ | T Ισσάχαρ 8 Wi 


Βενιαμὶν 9 W ειδον οχλον πολυν — καὶ αρ. α. 0. ξδυνατο --- 
| eorwras | T φοινικας 11 H ιστηκεισαν 


4 Eoppayısusvav (29) Q 5—8 δωδεχα : ιβ Τῷῴας 
7 Ioaxao CQ1S (Se Ισασχαρ) "9 — avrov Qm 10 χραζοντες 15 
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7,13—8,5. Αἀἀποκαλυψις Ioavov 


ἡ ἰσχὺς τῷ ϑεῷ ἡμῶν εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν 

αἰώνων" ἀμήν. 
18 Καὶ ἀπεκρίϑη εἷς ἐκ τῶν πρεσβυτέρων λέγων 
μοι" οὗτοι οἱ περιβεβλημένοι τὰς στολὰς τὰς 
Dn 19... 14 λευκὰς τίνες εἰσὶν. nal πόϑεν ἦλϑον; καὶ εἴρηκα 
Gn 49,11. » & * e ⸗ 
8.10. Mt 3843. αὐτῷ᾽ κύριέ μου, σὺ οἶδας. καὶ εἶπέν μοι" οὗτοί 
Fa δὲσιν οἱ ἐρχόμδνοι ἐκ τῆς ϑλίψεως τῆς μεγάλης 
καὶ ἔπλυναν τὰς στολὰς αὐτῶν καὶ ἐλεύκαναν 
Is 6,1. Pa 47,0. 15 αὐτὰς ἐν τῷ αἵματι τοῦ ἀρνίου. διὰ τοῦτό εἶσιν 
ἌΡ} ἐνώπιον τοῦ ϑρόνου τοῦ ϑεοῦ, καὶ λατρεύουσιν 
21.8. 22. αὐτῷ ἡμέρας καὶ νυκτὸς ἐν τῷ ναῷ αὐτοῦ, καὶ 
ὁ καϑήμενος ἐπὶ τοῦ ϑρόνου σκηνώσει ἐπ᾽ ad- 
Is 40,0.106 τούς. οὐ πεινάσουσιν ἔτι οὐδὲ διψήσουσιν ἔτι, 
οὐδὲ μὴ πέσῃ ἐπ᾽ αὐτοὺς ὁ ἥλιος οὐδὲ πᾶν καῦμα, 
Ez 34,38. 17 ὅτι τὸ ἀρνίον τὸ ἀνὰ μέσον τοῦ ϑρόνου ποιμανεῖ 
Jr 2,13; 81,16. 3 * ΄ 9 “- .:»ο- 
5,8. Ps 8,9. αὐτοὺς καὶ ὁδηγήσει αὐτοὺς ἐπὶ ζωῆς πηγὰς ὑδά- 
hi Is 268. ap καὶ ἐξαλείψει ὃ ϑεὸς πᾶν δάκρυον ἐκ τῶν 

ὀφϑαλμῶν αὐτῶν. 
Ab am. Kai ὅταν ἤνοιξεν τὴν σφραγῖδα τὴν ἑβδόμην, 
Μι 34,81. 2 ἐγένετο σιγὴ ἐν τῷ οὐρανῷ ὡς ἡμίωρον. καὶ εἶδον 
τοὺς ἑπτὰ ἀγγέλους οὗ ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ ἑστήκα- 
Am 9,1. 8 σύν, καὶ ἐδόϑησαν αὐτοῖς ἑπτὰ σάλπιγγες. Kai 
He ἄλλος ἄγγελος ἦλϑεν καὶ ἐστάϑη ἐπὶ τοῦ ϑυσιασ- 
τηρίου ἔχων λιβανωτὸν χρυσοῦν, καὶ ἐδόϑη αὐτῷ 
ϑυμιάματα πολλά, ἵνα δώσει ταῖς προσϑυχαῖς τῶν 
ἁγίων πάντων ἐπὶ τὸ ϑυσιαστήριον τὸ χρυσοῦν 
Ps 141,2. 4 τὸ ἐνώπιον τοῦ ϑρόνου. καὶ ἀνέβη ὁ καπνὸς 
τῶν ϑυμιαμάτων ταῖς προσευχαῖς τῶν ἁγίων ἐκ 
Lriom. ὅ χειρὸς τοῦ ἀγγέλου ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ. καὶ εἶ- 


Ἐκ 10,3. λῆφεν 6 ἄγγελος τὸν λιβανωτόν, καὶ ἐγέμισεν αὐὖ- 


12 aunv 39 : [Η] 8,1 W ημιωριον 3 Ὦ εδοϑη 
8 του ϑυσιαστηριου : HW To ϑ-ηριον 
18 — εἰσὺν la 14 εἰρηκα : διπον Qa | — μου Α1ς ' 
enlarvvav 1α 16 — erı 19 na 29 Pa | οὐδὲ un : ουὸ ον 
un Qa 17 nowmaweı et οὗηγει 3a  ζωσας Ζαῷ | εχ: 
ano δα 8,1 ore nPag 3 δωσὴ Ῥραξ 
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Offenbarung. 7,18—8,5, 


und Preis und Kraft und Stärke fei unferm Gott 
von Emigfeit zu Emigfeit! Anten. 


Und: e3 antwortete der Älteften einer und ſprach 18 

zu mir: Wer find diefe mit den weißen Kleidern an- 
getan? und woher find fie fommen? Und ich fprad) 14 3,10. 
zu ihm: Herr, Du weißt e8. Und er fprad zu mir: guest. un. 
Diefe {πὸ 8, die kommen find aus großer 
Zrübfal, und haben ihre Kleider gemajden, 
und haben ihre Kleider helle gemadt im Blut 
des Zammed. Darum find fie vor dem Stuhl 15 11,19; 14.15.17; 
Gottes, und dienen ihm Tag und Nadt in B 
ſeinem Tempel; und der auf dem Stuhl ſitzt, 
wird über ihnen wohnen. Sie wird nicht mehr 16 Zeſ. 40,10. 
hungern noch dürften; es wird αὐτῷ nit auf 
fie fallen die Sonne oder irgend eine Hihe; 
denn das Lamm mitten im Stuhl wird fie 175,6. x. 28.2. 
weiden, und leiten zu den lebendigen Waffer- + Jeſ. 28 
brunnen, und Gott wird abwiſchen alle Trä- 
nen von ihren Augen. 

Sad). 2,17. 


Und ba es das ſiebente Siegel auftat, ward eine & gan. 2,50. 
Stille in dem Himmel bei einer halben Stunde. Und 2 Matt. 94,31. 
ἰῷ jah die fieben Engel, die da ftehen vor Gott, und 
ihnen wurden fieben Poſaunen gegeben. Und ein8 6,8. 
andrer Engel kam und trat an den Altar, und hatte 
ein gülden Räudfaß; und ihm ward viel Räuchwerfs 
gegeben, daß er es gäbe zum Gebet aller Heiligen auf 
den güldnen Altar vor dem Stuhl. Und der Rauch 4 Pi. 141,3. 
des Räuchwerks vom Gebet der Heiligen ging auf von 
der Hand des Engels vor Gott. Und der Engel nahm 5 φείεϊ. 10,3. 
das Räuchfaß, und füllte e8 mit Feuer vom Altar, 


13 Preis ] fr.: Ehre 18 mit dem weißen Kleide (fr.; 
mit dem weißen Wab) 14 weißeft3 | großem Trübfal | 
thre Kleider ] τ: ihren Wad belle gemacht ] fr.: Durch 
mweißet 17 abwafchen 8,1 Rand: Da kommen dte fieben 
Keger nacheinander, gehet aber vorher Troft Des Gebet zc. | 
das fiebente Siegel ] fr.: das dritte Siegel 2 ſahe fteben 
Engel, die da (fr.: — da) traten vor G. 3 bet den Altar | 
(Reuchwergs) | — ἐ8 | zum Gebet ] früher: von ben Ge⸗ 
beten | früher: — güldnen 
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8,6—18, Offenbarung. 


und fehüttete e8 auf die Erde. Und da geichahen 
Stimmen und Donner und Blite und Erdbeben. 

6 Und die fieben Engel mit den fieben Poſaunen 
hatten fich gerüftet zu pojaunen. 

2. Moſes,28-26. 7 Und der erſte Engel poſaunete; und es ward ein 
Hagel und Feuer, mit Blut gemenget, und fiel auf 
die Erde; und das dritte Teil der Bäume verbrannte, 
und alles grüne Gras verbrannte. 

ger. 51,25. 8 Und der andre Engel pojaunete; und e3 fuhr wie 
2. Moſe 702. ein großer Berg mit Feuer brennend ind Meer; und 
9 das dritte Teil des Meered ward Blut, und das dritte 
Teil der lebendigen Kreaturen im Meer ftarben, und 

dag dritte Teil der Schiffe wurden verderbet. 
Jef. 14,12. 10 Und der dritte Engel pofaunete; und es fiel ein 
Tan. 80 großer Stern vom Himmel, der brannte wie eine Fadel 
und fiel auf das dritte Teil der Wafjerftröme und über 
11 die Wafferbrunnen. Und der Name des Stern? heißt 
Wermut; und das dritte Teil der Waſſer ward Wermut; 
und viel Menfchen ftarben von den Waffern, daß fie 

waren jo bitter worden. 

6,12. 12 Und der vierte Engel pojaunete; und ed ward ge: 

2. Diofe 10,3. ſchlagen das britte Teil der Sonne und das dritte 
Teil des Mondes und das dritte Teil der Sterne, daß 
ihr drittes Teil verfinftert ward, und der Tag das 
dritte Teil nicht ſchien, und die Nacht Desjelbigengleichen. 

14,8. 9,12; 13 Und ih Jah, und hörte einen Engel fliegen mitten 

1 i2a2. durch den Himmel und fagen mit großer Stimme: Weh, 


5 ſchüttets (früher: warfs) | Bligen und Erdbebung 
6 gerüftet ] früher: bereitet 7 Der erfte Engel 1 Rand: 
Das iſt Tatianus und Die Encratiten, welche Die Ehe ver: 
boten und Werfheiligen waren, wie hernachmals die Bela: 
taner | früher: auf Erden 8 der ander GEngel ] 
and: Das tft Marcion, Manicheus mit feinen Kataphrygen 
9 früher: — im Meer 9.11 ftorben 10 ber dritte 
Engel 1 Rand: Das tft Drigenes | Wafferbrünne 11 — ber 
Waffer | früher: — und das dritte Teil ward Wermut 
13 ber vierte Engel ] Rand: Das iſt Novatus und bie 
Gathart, Die Die Buße Ieugnen und fonderliche Heiligen find 
vor andern | des Monben daß ihr dritte Teil ı 
früher: desjelben 13 großer ] meift: Tauter 
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Αποκαλυψις Iwavov 8,6—18. 


τὸν ἐκ τοῦ πυρὸς τοῦ ϑυσιαστηρίου καὶ ἔβαλεν 
εἰς τὴν γῆν" καὶ ἐγένοντο βρονταὶ καὶ φωναὶ καὶ 

ἀστραπαὶ καὶ σεισμός. ᾿ Καὶ οἱ ἑπτὰ ἄγγελοι 6 
οἱ ἔχοντες τὰς ἑπτὰ σάλπιγγας ἡτοίμασαν αὑτοὺς 

ἵνα σαλπίσωσιν. 

Καὶ ὁ πρῶτος ἐσάλπισεν" καὶ ἐγένετο χάλαξα 7 πὲ 88,9. 
καὶ πῦρ μεμιγμένα ἐν αἵματι καὶ ἐβλήϑη εἰς τὴν Keaahise, 
γῆν" καὶ τὸ τρίτον τῆς γῆς κατεκᾷάη, καὶ τὸ Toi- 155. 
τον τῶν δένδρων xartexdn, καὶ πᾶς χόρτος χλωρὸς 
κατεκάη. Καὶ ὁ δεύτερος ἄγγελος ἐσάλπισδν" 8 Ir δ1,55. 
καὶ ὡς ὄρος μέγα πυρὶ καιόμενον ἐβλήϑη εἰς τὴν a. 
ϑάλασσαν: καὶ ἐγένετο τὸ τρίτον τῆς ϑαλάσσης 
αἷμα, καὶ ἀπέϑανεν τὸ τρίτον τῶν κτισμάτων τῶν 9 
&v τῇ ϑαλάσσῃ, τὰ ἔχοντα ψυχάς, καὶ τὸ τρίτον 
τῶν πλοίων διεφϑάρησαν. Καὶ ὃ τρίτος ἄγ- 10 Is 14,18. 
γελος ἐσάλπισεν: καὶ ἔπεσον ἐκ τοῦ οὐρανοῦ Du, 516 
ἀστὴρ μέγας καιόμενος ὡς λαμπάς, καὶ ἔπεσεν 
ἐπὶ τὸ τρίτον τῶν ποταμῶν καὶ ἐπὶ τὰς πηγὰς 
τῶν ὑδάτων. καὶ τὸ ὄνομα τοῦ ἀστέρος λέγεται 11 
ὁ Ἄψυνϑος. καὶ ἐγένετο τὸ τρίτον τῶν ὑδάτων 
εἰς ἄψινϑον, καὶ πολλοὶ τῶν ἀνϑρώπων ἀπέδϑανον 
ἂς τῶν ὑδάτων ὅτι ἐπικράνϑησαν. Καὶ ὃ τέ- 19 6,12. Ex 10,21. 
ταρτος ἄγγελος ἐσάλπισεν" καὶ ἐπλήγη τὸ τρίτον "° 
τοῦ ἡλίου καὶ τὸ. τρίτον τῆς σελήνης καὶ τὸ τρί- 
τον τῶν ἀστέρων, ἵνα σκοτισϑῇ τὸ τρίτον αὐτῶν 
καὶ ἡ ἡμέρα μὴ φάνῃ τὸ τρίτον αὐτῆς, καὶ ἡ 
γνὺξ ὁμοίως. 

Καὶ εἶδον, καὶ ἤκουσα ἑνὸς ἀετοῦ πετομένου 18 14,6. 9,13; 
ἐν μεσουρανήματι λέγοντος φωνῇ μεγάλῃ" οὐαὶ und; 18,15, 


ὅ ὯΨΝ βρ. x. αστρ. κι gavar 6 RT adrovs W ξαυτους 
7 T μεμιγμενον 13 αετου : ὮΣ αγγελου ovat 1020: 
H Οὐαί οϑαί 


7 πρῶτος : + αγγεῖλος Laß 8 — πυρι Qa 9 τριτον 
19 : + μερος Na | — av ὃν τῇ ϑαλ. La ψυχὴν N 
11 oN*ag | ayırdıov ΜΈ | εἰς ayımdıov Na 12 φαινὴ Paß 
φανῇ a 18 astov : pr αγγελου ὡς 18 | ovar : pr τρις 7a 
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9,1-9. ᾿Π Αποκαλυψις Ιωανοῦυ 


οὐαὶ οὐαὶ τοὺς κατοικοῦντας ἐπὶ τῆς γῆς ἐκ τῶν 
λοιπῶν φωνῶν τῆς σάλπιγγος τῶν τριῶν ἀγγέλων 
τῶν μελλόντων σαλπίξευν. 

8,10. 20,1. 9 Καὶ ὁ πέμπτος ἄγγελος ἐσάλπισεν" καὶ εἶδον 
18,105 178. ἀστέρα ἐκ τοῦ οὐρανοῦ πεπτωκότα eis τὴν γῆν, 
καὶ ἐδόϑη αὐτῷ ἡ κλεὶς τοῦ φρέατος τῆς ἀβύοσ- 
Gn 19,38. 2 σου. καὶ ἤνοιξεν τὸ φρέαρ τῆς ἀβύσσου" καὶ 
Joel 2,210. ἀνγέβη καπνὸς &x τοῦ φρέατος ὡς καπνὸς καμίνου 
μεγάλης, καὶ ἐσκοτώϑη ὁ ἥλιος καὶ ὁ ἀὴρ ἐκ τοῦ 
Ex 10,18.16. 8 χαπνοῦ τοῦ φρέατος. καὶ ἐκ τοῦ καπνοῦ ἐξῆλ- 
ϑον ἀκρίδος εἰς τὴν γῆν, καὶ ἐδόϑη αὐτοῖς ἐξουσία 
Ἐκ ,. 4 ὡς ἔχουσιν ἐξουσίαν οἱ σκορπίοι τῆς γῆς. καὶ 
᾿ ἐρρέϑη αὐτοῖς ἵνα μὴ ἀδικήσουσιν τὸν χόρτον τῆς 
γῆς οὐδὲ πᾶν χλωρὸν οὐδὲ πᾶν δένδρον, εἰ μὴ 
τοὺς ἀνϑροώπους οἵτινες οὐκ ἔχουσιν τὴν σφρα- 
ὅ γῖδα τοῦ ϑεοῦ ἐπὶ τῶν μετώπων. καὶ ἐδόϑη αὐὖὐ- 
τοῖς ἵνα μὴ ἀποκτείνωσιν αὐτούς, ἀλλ᾽ ἵνα βα- 
σανισϑήσονται μῆνας πέντε. καὶ ὁ βασανισμὸς 
αὐτῶν ὡς βασανισμὸς σκορπίου, ὅταν παίσῃ ἄν- 
Job 3,211. 6 ϑρωπον. καὶ ἐν ταῖς ἡμέραις ἐκείναις ζητήσουσιν 
35,80. οἱ ἄνϑρῤῥωποι τὸν ϑάνατον καὶ οὗ μὴ δβδὑρήσουσιν 
αὐτόν, καὶ ἐπυϑυμήσουσιν ἀποϑανεῖν καὶ φεύγει 
Joel 2,4. 7 ὁ ϑάνατος ἀπ᾿ αὐτῶν. καὶ τὰ ὁμοιώματα τῶν 
ἀκρίδων ὅμοιοι ἵπποις ἡτοιμασμένοις εἰς πόλεμον, 
καὶ ἐπὶ τὰς κεφαλὰς αὐτῶν ὡς στέφανοι ὅμοιοι 
χουσῷ, καὶ τὰ πρόσωπα αὐτῶν ὡς πρόσωπα ἀν- 
Joel 1,6. 8 ϑοώπων, καὶ εἶχαν τρίχας ὡς τρίχας γυναικῶν, 
Joel 25. 9 καὶ οἱ ὀδόντες αὐτῶν ὡς λβόντων ἦσαν, ! καὶ εἶχον 

ϑώρακας ὡς ϑώρακας σιδηροῦς, καὶ ἡ φωνὴ τῶν 
πτερύγων αὐτῶν ὡς φωνὴ ἁρμάτων ἵππων πολ- | 
18 h τοῖς κατοικουσιν 9,34 αὐτοις : HR avsass 


4W αδικησωσν 5 KR αὐταῖς 6hW evgwoıv 7 ouoıoe : 1? 
KR ομοια 8 W eıx0v 9 H eızav 


9,3 — xar.... aßvooov nQa | uerains : (36a +) xauo- 
uevns Qa | εσκοτισϑὴ NPag | — 8x τ΄ x. τ. φρεατος Ν᾿ 
4 ανϑρ. : + μονους das | — του dsov 1a 5 newrs: | 
s£ Prim. 6 φευξεναι Qaf 7 0189. χρουσοι Qa 
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Offenbarung. 9,1--9, 


weh, meh denen, die auf Erden wohnen, vor den andern 
Stimmen der Pojaune der drei Engel, die noch pofaunen 
ſollen! 
Und der fünfte Engel poſaunete; und ich ſah einen 9 8,10. 20,1. 
Stern, gefallen vom Himmel auf die Erde, und ihm 
ward der Schlüffel zum Brunnen des Abgrunds ge⸗ 
geben. Und er tat den Brunnen des Abgrunds auf; 2 Yoel 3,2.10. 
und es ging auf ein Rauch aus dem Brunnen wie 
ein Rauch eines großen Ofens; und es ward verfinftert 
die Sonne und die Luft von dem Rauch des Brunnens. 
Und aus dem Rau Tamen Heufchreden auf die Erde; 8 
und ihnen ward Macht gegeben, wie die Skorpione auf 
Erden Macht haben. Und es ward ihnen gejagt, daß 4 7.2. 
fie nicht befchädigten dad Grad auf Erden noch fein 
Grünes noch feinen Baum, jondern allein die Menfchen, 
die nicht haben das Siegel Gotte8 an ihren Stirnen. 
Und ἐδ ward ihnen gegeben, daß ſie fte nicht töteten, 5 
fondern ſie quäleten fünf Monate lang; und ihre Dual 
war wie eine Dual vom Skorpion, wenn er einen 
Menſchen hauet. Und in denfelbigen Tagen werben 6 Lut. 23,30. 
die Menjchen den Tod ſuchen und nicht finden; werden 
begehren zu fterben, und der Tod wird .vor ihnen 
fliehen. Und die Heufchreden find gleich den Roffen, 7 Joel 2. 
die zum Kriege bereitet πὸ; und auf ihrem Haupt 
wie Kronen dem Golde gleih, und ihr Antlit gleich 
der Menjchen Antlit; und hatten Haare wie Weiber: 8 
haare, und ihre Zähne waren wie der Löwen; und 9 
hatten Panzer wie eiferne Panzer, und dag Raſſeln 
ihrer Flügel wie das Raſſeln an den Wagen vieler 


13 der dreier Engel 9,1 der fünfte Engel ] Rand: 
Das erfte Weh, das tft der große Ketzer Artus, der Ehriftum 
nicht gläubet, daß er Bott fei | gefallen ] früber: fallen 
3 tät | den Brunn | metft: — aus dem Brunnen wie ein 
Rauh | Dfen | des Brunnen 3 wie δίς Scorpton 
(früher: τοῖς die Heufchreden) 4 zu ihnen gefagt | be- 
letbigeten | ſondern allein die M. ] metft: fonbern bie M. 
5 früher: fondern quäleten | Monden | früher: — lang | 
ihr Qual | ein Dual vom Scorpion (früher: des Scorp μὰ 
6 vor ] von 7 bereit 8 (Saar wie Weiberhaar) 9 vieler 
früher: der 
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6,18: 11,14. 


16,12. 


8,7-12. 


9,10—19. Offenbarung. 


.10 Roffe, die in den Krieg laufen; und hatten Schwänze 


glei den Storpionen, und e3 waren Stadeln an ihren 
Schwänzen; und ihre Macht war, zu bejichädigen die 


.11 Menſchen fünf Monate lang; und hatten über ſich 


einen König, den Engel des Abgrunds, des Name heift 
auf ebräiſch Abaddon, und auf ατιε ὦ hat er den 

12 Namen Apolyon. Ein Weh ΠῚ dahin; ftiehe, es 
fommen noch zwei Wehe nach dem. 


8.13 Und der jechite Engel pojaunete; und ich hörte 


8, 
2. Moſe 80,1--8. 


eine Stimme aus den vier Eden des güldnen Altar 
14 vor Gott, die jprad zu dem jechiten Engel, der die 
Poſaune hatte: Löſe die vier Engel, die gebunden find 
15 an dem großen Wafjeritrom Euphrat. Und ἐδ wurden 
die vier Engel log, die bereit waren auf die Stunde 
und auf den Tag und auf den Monat und auf das 
Sahr, daß fie töteten das dritte Teil der Menſchen. 
16 Und die Zahl des reifigen Volkes war viel taujendmal 
17 taufend; und ih hörte ihre Zahl. Und alfo ſah ἰῷ 
die Rofje im Gefichte, und die drauf faßen, Daß fie 
hatten feurige und bläuliche und ſchwefelichte Panzer; 
und die Häupter der Roffe waren wie die Häupter 
der Löwen; und aus ihrem Munde ging Feuer und 
18 Rauch und Schwefel. Bon diefen dreien ward ertötet 
dag dritte Teil der Menfchen, von dem Feuer und 
Raud und Schwefel, der aus ihrem ‚Munde ging. 
19 Denn ihre Macht war in ihrem Munde; umd ihre 
Schwänze waren den Schlangen gleid und Hatten 


9 in Krieg 
10 den Scorpion | Stachel | beleidigen ᾿ 
11 einen Engel aus dem Abgrund ſEdbreiſch (Früher: 
pebweufch) | Abaddbon ] Rand: Apoliyon, Verderber | (fr.: 
tehtfh) | Apollyon 1 zeitweife: Apollion 
12 zwei W 

13 ber fechlte Engel ] Rand: Das ander Web, das tft 
der Mahometh mit den Saracenen 

14 sole auf... Engel gebunden an | &upbrates 

15 auf eine Stunde... einen Tag... einen Monden ... etn 
Sahr | (töbten) 

16 bes veifigen Fe ber eine) er) 

un e und Ichmwefeliche (zuerft: ſchweſeliſche) Panzer 
die Häupte der Roffe wie die A ser 
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Αποκαλυψις Iwavov  9,10—19. 


λῶν τρδχόντων εἰς πόλδμον. καὶ ἔχουσιν οὐρὰς 
ὁμοίας σχορπίοις καὶ κέντρα, καὶ ὃν ταῖς οὐραῖς 
αὐτῶν ἡ ἐξουσία αὐτῶν ἀδικῆσαι τοὺς ἀνϑορώ- 
στους μῆνας πέντε. ἔχουσιν ἐπ᾽ αὐτῶν βασιλέα 
τὸν ἄγγελον τῆς ἀβύσσου, ὄνομα αὐτῷ ᾿Εβραϊστὶ 
Ἀβαδδών, καὶ ἐν τῇ ᾿Ελληνικῇ ὄνομα ἔχει Ἀπολ- 
λύων. Ἡ Οὐαὶ ἡ μία ἀπήῆλϑεν: ἰδοὺ ἔρχεται 
ἔτι δύο Οὐαὶ μετὰ ταῦτα. 

Καὶ ὁ ἕκτος ἄγγελος ἐσάλπισεν" καὶ ἤκουσα 
φωνὴν μίαν ἐκ τῶν τεσσάρων κεράτων τοῦ ϑυσιασ- 
τηρίου τοῦ χρυσοῦ τοῦ ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ, λέγοντα 
τῷ ἕκτῳ ἀγγέλῳ, ὁ ἔχων τὴν σάλπιγγα" λῦσον τοὺς 
τέσσαρας ἀγγέλους τοὺς δεδεμένους ἐπὶ τῷ πο- 
ταμῷ τῷ μεγάλῳ Εὐφράτῃ. καὶ ἐλύϑησαν οἱ τέσ- 
σαρες ἄγγελοι οἱ ἡτοιμασμένοι εἰς τὴν ὥραν καὶ 
ἡμέραν καὶ μῆνα καὶ δνιαυτόν, ἵνα ἀποκχτείνω- 
σιν τὸ τρίτον τῶν ἀνϑοώπων. καὶ ὁ ἀρυεϑμὸς 
τῶν στρατευμάτων τοῦ ἱππικοῦ δισμυριάδες μυ- 
οιάδων" ἤκουσα τὸν ἀριυϑμὸν αὐτῶν. καὶ οὕτως 
εἶδον τοὺς ἵππους ἐν τῇ δράσει καὶ τοὺς καϑη- 
μένους ἐπ᾽ αὐτῶν, ἔχοντας ϑώρακας πυρίνους καὶ 
ῥακινϑίνους καὶ ϑειώδεις" καὶ αἱ κεφαλαὶ τῶν 
ἵππων ὡς κεφαλαὶ λεόντων, καὶ ἐκ τῶν στομά- 
των αὐτῶν ἐκπορεύεται πῦρ καὶ καπνὸς καὶ ϑεῖον. 
ἀπὸ τῶν τριῶν πληγῶν τούτων ἀπεκτάνϑησαν τὸ 
τοίτον τῶν ἀνϑοώπων, ἐκ τοῦ πυρὸς καὶ τοῦ 
καπνοῦ καὶ τοῦ ϑείου τοῦ ἐκστορευομένου ἐκ τῶν 
στομάτων αὐτῶν. ἡ γὰρ. ἐξουσία τῶν ἵππων ὃν 
τῷ στόματι αὐτῶν ἔστιν καὶ ἐν ταῖς οὐραῖς αὖ- 
τῶν" αἱ γὰρ οὐραὶ αὐτῶν ὅμοιαι ὄφεσιν, ἔχουσαι 


10 ομοιας (Ὠ" prob err. pro ὁμοία) :h ομοίοις 11] ονομα 19: 
Tpro 13 HR— τεσσάρων 16 H dic μυριαδες 


10 ἢ εξ. avı. : δξουσιαν EXovaw Qm 11 — τον Qa 
13 εροχονται PQmg 13.13 ovaı. Mera ravra au 18 - Kar 
15 — και ἡμδρ. N1 16 ınnov 2a | Övo uvoradav μυριαδας N 
μυριαδες μυριαδων Qa 
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10 19. 


11 1. 


12 8,18; 11,14. 


13 8,8. Ex 80,1--3. 


14 Gn 15,18. 
Dt 1,7. Jon 1,4, 
16,12. 


15 8,7-12. 


16 


17 


18 


19 


9,20—10,7. Αἀποκαλυψις Iwavov 


Is 2,8.20; 17,8. 20 κεφαλάς, καὶ ἐν αὐταῖς ἀδικοῦσιν. καὶ οἱ Aoınoi 

BE: 115 τῶν dwdonnov, οἱ οὐκ ἀπεκτάνϑησαν ἐν ταῖς 

19 un. πληγαῖς ταύταις, οὐδὲ μετενόησαν ἐκ τῶν ἔργων 

τῶν χειρῶν αὐτῶν, ἵνα μὴ προσκυνήσουσιν τὰ 

δαιμόνια καὶ τὰ εἴδωλα τὰ χρυσᾶ καὶ τὰ ἀργυρᾶ 

καὶ τὰ χαλχᾶ καὶ τὰ λίϑινα καὶ τὰ ξύλινα, ἃ οὔτε 

βλέπειν δύνανται οὔτε ἀκούειν οὔτε περιπατεῖν, 

8 Rg 9,33. 21 καὶ οὐ μετενόησαν ἐκ τῶν φόνων αὐτῶν οὔτε ἐκ 

τῶν φαρμακιῶν αὐτῶν οὔτε &x τῆς πορνείας αὖ- 

5.3. 4,5. 1θτῶν οὔτε ἐκ τῶν κλεμμάτων αὐτῶν. Καὶ εἶδον 

 &/Aov ἄγγελον ἰσχυρὸν καταβαίνοντα ἐκ τοῦ οὐ- 

ρανοῦ, περιβεβλημένον νεφέλην, καὶ ἡ ἴοις ἐπὶ 

τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ, καὶ τὸ πρόσωπον αὐτοῦ ὡς 

ὁ ἥλιος, καὶ οἱ πόδες αὐτοῦ ὡς στῦλοι πυρός, 

51. 2 καὶ ἔχων ἐν τῇ χειοὶ αὐτοῦ βιβλαρίδιον ἠνεῳφ)- 

μένον. καὶ ἔϑηκεν τὸν πόδα αὐτοῦ τὸν δεξιὸν 

ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης, τὸν δὲ εὐώνυμον ἐπὶ τῆς γῆς, 

εἶτ 35,80, 8 καὶ ἔχραξεν φωνῇ μεγάλῃ ὥσπερ λέων μυκᾶται. 

Am 1,, Καὶ ὅτε ἔκραξεν, ἐλάλησαν αἱ ἑπτὰ βρονταὶ τὰς 

Dn8,36;12,4.9. 4 ἑαυτῶν φωνάς. Καὶ ὅτε ἐλάλησαν αἱ ἑπτὰ βρον- 

ταί, ἤμελλον yodpsıv' καὶ ἤκουσα φωνὴν ἔκ τοῦ 

οὐρανοῦ λέγουσαν" σφράγισον ἃ ἐλάλησαν αἱ ἑπτὰ 

Di 88,40, ὅ βρονταί, καὶ μὴ αὐτὰ γράψῃς. Καὶ ὁ ἄγγελος, 

ὃν εἶδον ἑστῶτα ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης καὶ ἐπὶ τῆς 

γῆς, ἦρεν τὴν χεῖρα αὐτοῦ τὴν δεξιὰν εἰς τὸν οὐ- 

Gn 14,.0.24, 6 ραψόν, καὶ ὦμοσεν ἐν τῷ ζῶντι εἰς τοὺς αἰῶνας 

ἐκ say, τῶν αἰώνων, ὃς ἔχτισεν τὸν οὐρανὸν καὶ τὰ ἐν 

6.1. Ina αὐτῷ καὶ τὴν γῆν καὶ τὰ ἐν αὐτῇ καὶ τὴν ϑάλασ- 

Am 81. 7 σαν καὶ τὰ ἐν αὐτῇ, ὅτι χρόνος οὐκέτι ἔσται, | ἀλλ᾽ 

ἐν ταῖς ἡμέραις τῆς φωνῆς τοῦ ἑβδόμου ἀγγέλου, 
11,15. 16.17.14. 7Do— ὁ ὁὃΘϑὅ — . 

177. 20 ovös : K ov h ovrs vl text 21 A φαρμάκων BR 


Act 8,31. -ακειῶν 10,4 TW! ἐμελλον 6 H [και τ. dal. x. va ev 
avın) | εσται : K° 


20 — καιτὰ χαλκα ὅθι 10,1— αλλον QL| —nPIs | 
ns κεφαλῆς NPag ὃ — αἱ N*a 4 0TE : 000 Na | un 
avra 70. : μετα ταῦτα γραφεις 1a ὃ — τὴν δεξιαν αὐ 
6 — και τ. γὴν x. τὰ εν αὐτὴ Aa 
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Offenbarung, 9,20—10,7, 


Häupter, und mit denjelbigen taten jie Schaden. Und 20 10 109.181, 
die übrigen Leute, die nicht getötet wurden von diejen 
Plagen, taten nicht Buße für die Werke ihrer Hände, 
daB [16 nicht anbeteten die Teufel und güldenen, jil- 
bernen, ehernen, fteinernen und hölzernen Gößen, 
welche weder ſehen noch hören πο wandeln können; 
und taten aud nit Buße für ihre Morde, Zauberei, 21 
Hurerei und Dieberei. 

Und id ſah einen andern ftarten Engel vom Himmel () 6,3. «,5. 
herabfommen; der war mit einer Wolte befleidet, und 
ein Regenbogen auf feinem Haupt, und ſein Antlig 
wie die Sonne, und feine Füße wie Feuerpfeiler; und 2 51. 
er hatte in feiner Hand ein Büchlein aufgetan, und 
er fette feinen rechten Zuß auf das Meer und den 
linken auf die Erde, und er jchrie mit großer Stimme, 3 en BE: 
mie ein Löme brüllet; und da er ſchrie, redeten fieben moß 1,2. 
Donner ihre Stimmen. Und da die fteben Donner 4 Dan. 8,36; 
ihre Stimmen gevebet hatten, mollte ἰώ fie ſchreiben. ' Me. 
Da börte ich eine Stimme vom Himmel jagen zu mir: 
Verfiegle, was die fieben Donner geredet haben; das⸗ 
felbige jchreibe nit. Und der Engel, den ἰῷ jah 5 
ſtehen auf dem Meer und auf der Erde, hub [εἶπε 


Hand auf gen Himmel, und ſchwur bei dem Lebendigen 6 6,11. Dan. 15,1. 


von Emigfeit zu Ewigkeit, der den Himmel geſchaffen 

hat und was darinnen iſt, und die Erde und mas 

darinnen ift, und dad Meer und mas darinnen ift, daß 
hinfort feine Zeit mehr fein fol; fondern in den Tagen 7 11,18. 17,17. 
der Stimme des fiebenten Engels, wenn er pofaunen wog. 331. 


19 täten 20 Und blieben noch Leute (fr.: Und Die andern 
Menihen) | noch Buße taten | anbeten | und güldene, 
filberne, eberne, iteinern und bülzern @ögen | „tönden“ 
31 die auch nicht Buße täten | örde (fr.: Die auch nicht ge 
büßet hatten ihre Morde noch thre Bauberet noch ihre Hureret 
noch ihre Dieberei) 10,1 einen andern ſtarken Engel ] Rand: - 
Das tft der römtſch Papfi im aftlichen Weſen | wie Feuerpfeiler 
(ſo 2. fr.) ] wie die Feuerpfeiler 2 ſetzt6 wit großer St. ] 
meift: mit lauter St. | thre Stimmen ([0 L. fr.) ] thre Stimme 
4 Und δα... wollte ich ] fr.: Und ich — Dre Stimme | 
Diefelbigen (fr.: dieſelben) 6 ἴεῖπε Zeit ] Rand: Alles ſoll 
unter den Papft, was feltg will werben; außer dem Bapfttum 
tft kein Chriſten; er will das Haupt allein fein 
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Kor. 10,30. 


10,8—11,5. Offenbarung. 


wird, jo fol vollendet werden das Geheimnig Gottez, 
wie er bat verkündiget feinen Knechten, den Propheten. 
4.3. 8 Und ἰῷ hörte eine Stimme vom Himmel abermal 
mit mir reden und fagen: Gehe hin, nimm das offne 
Büchlein von der Hand de Engel3, der auf dem Meer 
Hefel, 31-3. 9 und auf der Erde ftehet. Und ich ging Hin zum Engel 
und fprad zu ihm: Gib mir das Büchlein. Und er 
fprah zu mir: Nimm hin und verjchling’3, und es 
wird dich im Bauch grimmen; aber in deinem Munde 
10 wird's füß [εἴπ wie Honig. Und ἰώ nahm das Büchlein 
von der Hand des Engels und verjchlang’3; und es 
war füß in meinem Munde wie Honig, und da ih’ 
11 gegefjen hatte, grimmte mid’? im Baud. Und er 
ſprach zu mir: Du mußt abermal weisſagen von Bölfern 

und Heiden und Spraden und vielen Königen. 
Seit 08, 11 Und es warb mir ein Rohr gegeben einem Stecken 
IT gleich, und ſprach: Stehe auf und mi den Tempel 
Luk. 21,4. 2 Gottes und den Altar und die darinnen anbeten. Aber 
12,6.14; 18,5 den Borhof außerhalb des Tempels wirf hinaus und 
miß ihn nicht, denn er ift den Heiden gegeben; und 
die heilige Stadt werden fie zerireten zwei und vierzig 
2. 3 Monate. Und ich τοί meinen zween Zeugen geben, 
daß fte follen weisſagen taufend zwei hundert und jechzig 
Sad. 4, 4 Tage, angetan mit Süden. Dieje find die zween 
ne Olbäume und zwo Fackeln, ftehend vor dem Herrn der 
2. Kön. 1,10. 5 Erde. Und fo jemand fie will beleidigen, jo gehet 
Feuer aus ihrem Munde und verzehret ihre Feinde; 


7 ‚ben Propheten 1 und Propheten & Gehe bin ] zuerft: 
Gang bin 9fr.: — zu ihm | did im Bauch Frimmen (fr.: 
detnen Bauch verbittern) 10 ἐδ war füße ] Rand: Mert, 
daß Menfchenlehren äußerlich füße find und mohlgefallen, aber 
das Gemwiffen verderben fie, Palm 5 und 10 | geffen | 
frimmet (fr.: ward mein Bauch verbittert) 11 Spraden ] 
fr.: Zungen 11 (Cap. 11 beginnt bei Luther erft mit [3.3]: 
Und ἰῷ will) 1 Und es warb ] Rand: Hie ſaſſen fie bie 
Ghriftenheit mit folchen Befegen äußerlich | Stehe auf ] zuerft: 
Stand auf 2 Aber (fr.: Ind) ben innern Ehor des Tempels | 
denn ] fr.: und | zertreten ] fr.: vertreten | Monden 3 meine 
Ween Zeugen | daß] und 4 Diefe find ] Mb.: Das find alle 

omme rechte Prediger, Die das Wort rein erhalten, zu Troft den 
Ehriften | find zween Dlebäume | Herrn ] Gott 5 das Teuer 
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Αποκαλυψις Iwavov 10,8-- 11,5. 


ὅταν μέλλῃ σαλπίξειν, καὶ ἐτελέσϑη τὸ μυστήριον 

«τοῦ ϑοοῦ, ὡς εὐηγγέλισεν τοὺς ἑαυτοῦ δούλους. 

τοὺς προφῆτας. Καὶ ἡ φωνὴ ἣν ἤκουσα ἐκ τοῦ 8 «. 3. 
οὐρανοῦ, πάλιν λαλοῦσαν μετ᾽ ἐμοῦ καὶ λέγου- 

σαν" ὕπαγε λάβε τὸ βιβλίον τὸ ἠνεφγμένον ὃν τῇ 

χειρὶ τοῦ ἀγγέλου τοῦ ἑστῶτος ἐπὶ τῆς ϑαλάσσης 

καὶ ἐπὶ τῆς γῆς. καὶ ἀπῆλϑα πρὸς τὸν ἄγγελον, 9 Es 5,8; 3,1-8. 
λέγων αὐτῷ δοῦναί μοι τὸ βιβλαρίδιον. καὶ λέγει 

μοι λάβε καὶ κατάφαγε αὐτό, καὶ πικρανεῖ. σου 

τὴν κοιλίαν, ἀλλ᾽ ἐν τῷ στόματί δου ἔσται γλυκὺ 

ὡς μέλι. καὶ ἔλαβον τὸ βιβλαρίδιον &x τῆς χειρὸς 10 

τοῦ ἀγγέλου καὶ κατέφαγον αὐτό, χαὶ ἦν ἐν τῷ 

στόματί μου ὡς μέλι γλυκύ" καὶ ὅτε 2 ἔφαγον αὐτό, 

ἐπικράνϑη ἡ κοιλία μου. καὶ λέγουσίν μοι" δεῖ 11 Jr 1,10; 36,80. 
ὅ8 πάλιν προφητεῦσαι ἐπὶ λαοῖς καὶ ἔϑνεσιν καὶ Du 8,4; Tui 
γλώσσαις καὶ βασιλοῦσιν στολλοῖς. Καὶ ἐδόϑη1 1 Ἐκ 40,8. 
μοι κάλαμος ὅμοιος ῥάβδῳ, λέγων" ἔγειρε καὶ Im δΊδ, 
μέτρησον τὸν ναὸν" Tod ϑεοῦ καὶ τὸ ϑυσιαστήριον 

καὶ τοὺς προσκυνοῦντας ἐν αὐτῷ. καὶ τὴν αὐλὴν 2 Zch 13,8 Lax. 
τὴν ἔξωϑεν τοῦ ναοῦ ἔκβαλε ἔξωδεν καὶ μὴ αὖ- Pe70. Dn8,10. 
τὴν μετρήσῃς, ὅτι ἐδόϑη τοῖς ἔϑνεσιν, καὶ τὴν πόλν Ὁ ΡΣ ς,18.5. 
τὴν ἁγίαν πατήσουσιν μῆνας τεσσδξράκοντα δύο. 

καὶ δώσω τοῖς δυσὶν μάρτυσίν μου, καὶ προφητεύ- 8 5. 

σουσιν ἡμέρας χιλίας διακοσίας δξήκοντα περι- 

βεβλημένοι σάκκους. Οὗτοί εἰσιν αἱ δύο ἐλαῖαι 4 Zch 48.11-14. 
καὶ αἱ δύο λυχνίαι αἱ ἐνώπιον τοῦ κυρίου τῆς 

γῆς ἑστῶτες. καὶ εἴ τις αὐτοὺς ϑέλει ἀδικῆσαι, 5 3 Be 1.10. 
πῦρ ἐχπορϑύξεται ἐκ τοῦ στόματος αὐτῶν καὶ κατ γ᾽ ὅπι. 
εσϑίδι τοὺς ἐχϑροὺς αὐτῶν" καὶ el τις ϑελήσῃ τ" 





7 σαλπιζεὺν : Ὦ" sT βιβλαριδιον 9 W ἀπηλδον 
11,3 εξωϑεν 29 : W ξεξω | övo : [HIJW pr και 
πδριβεβλημενους Ὧδ vor fort pro -νοῖς 4 αι 8 : 1: 
5 deinon : h ϑελει vl Deinosı 





7 τους δουλους αὐτου Qa 8 λαλουσα et λεγουσα lag 
9 δος ῬΙαξ [10 enıxo.: ἐγεμισϑὴ N (+ πικριὰας post μου N3) 
11,1 ραβδω : + καὶ o ἄγγελος εἰστηκει 36ge 3 δξέωϑεν 
10: εσωϑεν ΜΙς (non ge) 
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11,6— 18, Αποκαλυψις Iwavov 


αὐτοὺς ἀδικῆσαι, οὕτως δεῖ αὐτὸν ἀποκτανϑῆναι. 

1 Be 17... 6 odroı ἔχουσιν τὴν ἐξουσίαν κλεῖσαι τὸν οὐρανόν, 

Ex 717.190. va μὴ ὑδτὸς βρέχῃ τὰς ἡμέρας τῆς προφητείας 

15m 4,8. αὐτῶν, καὶ ἐξουσίαν Exovow ἐπὶ τῶν ὑδάτων 

στρέφειν αὐτὰ εἰς αἷμα καὶ πατάξαι τὴν γῆν ἐν 

Dr 7,8.7.21. 7 πάσῃ πληγῇ ὁσάκις ἐὰν ϑελήσωσυν. καὶ ὅταν τε- 

18,1.1: 17,8. x 

᾿ λέσωσιν τὴν μαρτυρίαν αὐτῶν, τὸ ϑηρίον τὸ 

ἀναβαῖνον ἐκ τῆς ἀβύσσου ποιῆσει us! αὐτῶν πό- 

Asuor καὶ νικήσει αὐτοὺς καὶ ἀποκτενεῖ αὐτούς. 

16,19. ΤΊ, 010. 8 καὶ τὸ πτῶμα αὐτῶν ἐπὶ τῆς πλατείας τῆς πό- 

λεὼς τῆς μεγάλης, ἥτις καλεῖται πνευματικῶς 

Σόδομα καὶ Αἴγυσιτος, ὅπου καὶ ὁ κύριος αὐτῶν 

9 ἐσταυρώϑη. καὶ βλέπουσυν ἐκ τῶν λαῶν καὶ φυ- 

λῶν καὶ γλωσσῶν καὶ ἐϑνῶν τὸ πτῶμα αὐτῶν 

ἡμέρας τρεῖς καὶ ἥμισυ, xal τὰ πτώματα αὐτῶν 

Ps 105,88. 10 οὐκ ἀφίουσιν τοϑῆναι εἰς μνῆμα. καὶ οἱ κατοι- 

κοῦντες ἐπὶ τῆς γῆς χαίρουσιν ἐπ᾽ αὐτοῖς καὶ 

δὑὐφραίνονται, καὶ δῶρα πέμψουσιν ἀλλήλοις, ὅτι 

Οὗτοι οἱ δύο προφῆται ἐβασάνισαν τοὺς κατοι- 

Es δῖ,δ.10. 11 κοῦντας ἐπὶ τῆς γῆς. καὶ μετὰ [τὰς] τρεῖς ἡμέ- 

.. "005 καὶ ἥμισυ πνϑδῦμα ζωῆς ἐκ τοῦ ϑεοῦ εἰσῆλϑεν 

ἐν αὐτοῖς, χαὶ ἔστησαν ἐπὶ τοὺρ πόδας αὐτῶν, 

καὶ φόβος μέγας ἐπέπϑοσεν ἐπὶ τοὺς ϑεωροῦντας 

2 Rg 3,11. 12 αὐτούς. καὶ ἤκουσαν φωνῆς μεγάλης ἐκ τοῦ οὐ- 

" ρανοῦ λεγούσης αὐτοῖς" ἀνάβατε ὧδε' καὶ ἀνέβη- 

σαν εἰς τὸν οὐρανὸν ἐν τῇ νεφέλῃ, καὶ ἐϑεώρησαν 

Ez 88,.10.30,.18 αὐτοὺς οἱ ἐχϑροὶ αὐτῶν. Καὶ ἐν ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ 
Dn 3,30. ⸗ N = 

' ἐγένετο σεισμὸς μέγας, καὶ τὸ δέκατον τῆς πόλεως 

ἔπεσδν, καὶ ἀπεκτάνϑησαν ἐν τῷ σεισμῷ ὀνόματα 

ἀνϑοώπων χιλιάδες ἑπτά, καὶ οἱ λοιποὶ ἔμφοβοι 


6 T— τὴν 15 10 T πεμπουσν 11 [τας] : BW-T | 
εν :[ΗΒ] 13 hW φωνὴν μεγαλην ... λεγουσαν ] ΥΝ -- avroıs 


7 τὸ ϑηριίιον : + vo τεταρτον A | — xas αἀποκε. αυ- 
τους 1.12a 8 va πτώματα αὖτ. NPlag + eaccı 28a 
9 Pleyovow Ξ | agmowa Oms | μνήματα 98a 


10 χαρήσονται 38 11 εἰσηλϑ. εις avrous NOa 19 nxovoa 
Qa | avaßnıe φας 13 ρα : nuega (a 
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Offenbarung. 11,6—18, 


und fo jemand fie will beleidigen, der muß aljo getötet 

werden. Dieje haben Macht, den Himmel zu ver: 6 1. Kür. 17,1. 
fließen, daß es nicht regne in den Tagen ihrer Weig- role, 19:20. 
fagung; und haben Macht über das Wafler, es zu 

wandeln in Blut, und zu fchlagen die Erde mit allerlei 

Plage, jo oft fie wollen. Und wenn fie ihr Zeugnis 7 18.1.7; 17,8. 
geendet haben, jo wird das Tier, das aus dem Abgrund 

auffteiget, mit ihnen einen Streit halten und wird fie 
überwinden und wird fie töten. Und ihre Leichname 8 16,1. 
werben liegen auf der Gaſſe der großen Stadt, die da δες 180% 
heißt geiftlih Sodom und Ägypten, da auch ihr Herr 

gefreuziget ift. Und es werden etliche von den Bölfern 9 

und Geſchlechtern und Sprachen ihre Leichname fehen 

drei Tage und einen halben, und werben ihre Leid) 

name nicht Iaffen in Gräber legen. Und die auf 10 

Erden wohnen, werden jih freuen über ihnen und 

wohlleben und Gefchenfe untereinander fenden; denn 

diefe zmeen Propheten quäleten, die auf Erden wohneten. 

Und nad dreien Tagen und einem halben fuhr in fie 11 

der Geift des Lebens von Bott, und fie traten auf ihre 

Füße, und eine große Furcht fiel über die, fo fie jahen; 

und fie böreten eine große Stimme vom Himmel zu 122. Kin. 3,11. 
ihnen jagen: Steiget herauf! Lind fie ftiegen auf in 

den Himmel in einer Wolle, und οὗ ſahen fie ihre 

Feinde, Und zu derjelben Stunde ward ein groß Erd- 13 

beben, und das zehnte Teil der Stadt fiel, und wurden 

ertötet in dem Erbbeben fieben taufend Namen der 

Menſchen; und die andern erfchrafen und gaben Ehre 


6 das Waffer, u | unb au ſchlagen 1 fr.: und fchlagen 
ap 1 Tier 1 Rand: Der weltlihde Papſt, Infra [unten] 


"3 gem eiftlich, Die Sodoma | απῷ ihr ] unfer 
efhlehten | und Spraden ] früher: und Zungen | 
ihre Setäinom ice und. einen halben jehen 


12 eine große Stimme ] früher: eine laute Stimme 
18 zu derfelben Stund 1 einmal: zu der felbigen Stund | 
in der Erdbebung | erfhrafen und gaben Ehre ] früher: 
wurden furchtig und gaben Preis 
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11,14—12,2. | Offenbarung, 


15. 9,12. 12,12. 14 dem Gott des Himmeld. Das andre Web ift dahin; 
ftehe, Das dritte Weh kommt ſchnell. 


Tan.211; 7,22. 15 Und der ftebente Engel pojaunte. Und es wurden 
Sad. 169. große Stimmen im Himmel, die ſprachen: 


Es find die Reiche der Welt unſers Herrn 
und feines Chriſtus worden, und er wird 
regieren von Ewigkeit zu Emigfeit. 


4,4.10. 7,11. 16 Und die vier und zwanzig Älteften, die vor Gott auf 
ihren Stühlen faßen, fielen auf ihr Angeficht und beteten 
4,8. 17 Gott an und fprachen: 


Wir danken dir, Herr, allmächtiger Gott, der du 
δ und warejt, daß du haft angenommen deine 
151.18 große Kraft, und herricheft; und die Heiden find 
Bi 2,1.8.12. zornig worden, und es ift kommen dein Zorn und 
die Zeit der Toten, zu richten und zu geben den 
Lohn deinen Knechten, den Propheten, und den 
Heiligen und denen, die deinen Namen fürchten, 
den Kleinen und Großen, und zu verderben, die 
die Erde verderbet haben. 


15,5. 4,5. 19 Und der Tempel Gotted ward aufgetan im Himmel, 
und die Arche feines Teitaments ward in feinem Tempel 
gejehen; und es geichahen Blike und Stimmen und 
Donner und Erdbeben und ein großer Hagel. 


12 Und e8 eridien ein groß Zeichen im Himmel: ein 

Weib, mit der Sonne bekleidet, und der Mond unter 

ihren Füßen, und auf ihrem Haupt eine Krone von 

Micha 4,10. 2 zwölf Sternen. Und fie war ſchwanger, und ſchrie in 


15 (Mit „Und der fiebent Engel“ beginnt bei 2. Gap. 12) 
| ber ftebent Engel ] Rand: Hte fommt der weltlich Papft: 
aber zuvor tröftet er abermal die Ghriften, vor foldhem 


Greuel. | (pofaunet) | regteren ] zuerft: regnieren 16 auf 
ihre An eft Si früh 17 wareft ] + unb künftig bift um 
berriche ber: und haft regtert (zuerft: vegntert) 
18 und Groben früher: und den Großen 19 Ara | 
Bligen | Erdbeben ] zuerft: GErbeben 12,3 fchrie 
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Αποκαλυψις Iwavov 11,14—12,8. 


ἐγένοντο καὶ ἔδωκαν δόξαν τῷ ϑεῷ τοῦ οὐρανοῦ. 
H Οὐαὶ ἡ δευτέρα ἀπῆλϑεν" ἰδοὺ ἡ Οὐαὶ ἡ τρίτη 14 ıs. 9,12. 13,12. 


ἔρχεται ταχύ. Καὶ ὁ ἕβδομος. ἄγγελος ἐσάλ- 15 Dun 2,4 “ 

στισεν" καὶ ἐγένοντο φωναὶ μεγάλαι ἐν τῷ οὐρανῷ, Zei 1a, τ 

λέγοντες" 8 —* 
ἐγένετο ἡ βασιλεία τοῦ κόσμου τοῦ κυρίου Pa 2,2; 10,16; 


959. 


ἡμῶν καὶ τοῦ Χριστοῦ αὐτοῦ, καὶ βασιλεύσει 
gig τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 
καὶ οἱ εἴκοσι τέσσαρες πρεσβύτεροι, οἱ ἐνώπιον 16 ε«,4.10. 7,11. 
τοῦ ϑεοῦ καϑήμενοι ἐπὶ τοὺς ϑοόνους αὐτῶν, 
ἔπεσαν ἐπὶ τὰ πρόσωπα αὐτῶν καὶ προσεκύνησαν 


τῷ ϑεῷ, λέγοντες" 17 Am 4,18 Lxx. 
εὐχαριστοῦμέν σοι, κύριε ὃ ϑεὸς ὁ παντοκρά- ΤΥ ΜΕΤ 


τωρ, 6 ὧν καὶ ὁ ἦν, ὅτι εἴληφας τὴν δύνα- 
μὲν σου τὴν μεγάλην καὶ ἐβασίλδυσαξς᾽' καὶ 18151. R 3,6. 


Φ Α ΄ pP 3, «de 3; 
τὰ ἔϑνη ὠργίσϑησαν, καὶ ἦλϑεν ἡ ὀργή σου a7: νοΐ; 
καὶ ὁ καιρὸς τῶν νεκρῶν κριϑῆναι καὶ δοῦναι αν χὰ 

\ - — A Dn 9,6.10. 
τὸν μισϑὸν τοῖς δούλοις σου τοῖς προφήταις Zch 1,6. 


καὶ τοῖς ἁγίοις καὶ τοῖς φοβουμένοις τὸ ὄνομά 

σου, τοῖς μικροῖς καὶ τοῖς μεγάλοις, καὶ 

διαφϑεῖραι τοὺς διαφϑείροντας τὴν γῆν. 
καὶ ἠνοίγη ὁ ναὸς τοῦ ϑεοῦ ὁ ἐν τῷ οὐρανῷ, καὶ 19 1: Βε 8.6, 
ὥφϑη ἡ κιβωτὸς τῆς διαϑήκης αὐτοῦ ἐν τῷ ναῷ Era: 4 ΡΥ 18. 
αὐτοῦ, καὶ ἐγένοντο ἀστραπαὶ καὶ φωναὶ καὶ 1555. 48. 
βρονταὶ καὶ σεισμὸς καὶ χάλαξα μεγάλη. 


Καὶ σημεῖον μέγα ὥφϑη ἐν τῷ οὐρανῷ, γυνὴ 2 
στεριθεβλημένη τὸν ἥλιον, καὶ ἡ σελήνη ὑποκάτω 
τῶν ποδῶν αὐτῆς, καὶ ἐπὶ τῆς κεφαλῆς αὐτῆς 
στέφανος ἀστέρων δώδεκα, καὶ ἐν γαστρὶ ἔχουσα, ἃ Is In 66,1. 
Mch 4,10. 


16 οἱ 29: Æ [οἷ hR οὗ | καϑημενοι : hR καϑηνται Τ' 
οὗ καϑηνται 17 οτι :hTprxa | H ειληφες 185 ἨΒ 
τους μίχρους κ. τους μεγαλους 12,2 h exovoa κράξει, 


15 fin + aunv na 17 : + xar 0 ερχομδνος 2806 
18 αγίοις τοις φοβ. 1a | διαφϑειραντὰς 07a 9-0 
ραξ | — καὶ σεισμὸς Qa 
034 


12,3— 10, Αποκαλυψις Ioavov 


9. Dan 71. 8 καὶ κράζει ὠδίνουσα καὶ βασανιζομένη τεκεῖν. "καὶ 
ὥφϑη ἄλλο σημεῖον ἐν τῷ οὐρανῷ, καὶ ἰδοὺ δροά- 
κων πυρρὸς μέγας, ἔχων κεφαλὰς ἑπτὰ καὶ κέ- 
ρατα δέκα καὶ ἐπὶ τὰς κεφαλὰς αὐτοῦ ἑπτὰ 

Dn 8,10. 4 διαδήματα, καὶ ἡ οὐρὰ αὐτοῦ σύρει τὸ τρίτον 
τῶν ἀστέρων τοῦ οὐρανοῦ, καὶ ἔβαλεν αὐτοὺς zig 
τὶν yiv. καὶ ὁ δράκων ἕστηκεν ἐνώπιον τῆς γυναι- 
κὸς τῆς μελλούσης Texeiv, ἵνα ὅταν τέκῃ τὸ TEX- 

jo, 007. 5 vov αὐτῆς καταφάγῃ. καὶ ἔτεκθον υἱόν, ἄρσεν, ὃς 
μέλλει ποιμαίνειν πάντα τὰ ἔϑνη ἐν ῥάβδῳ σιδηρᾶ" 
καὶ ἡἠοπάσϑη τὸ τέκνον αὐτῆς πρὸς τὸν ϑεὸν καὶ 

Me 3.18. 6 πρὸς τὸν ϑοόνον αὐτοῦ. καὶ ἡ γυνὴ ἔφυγεν εἰς 

᾿ς τὴν ἔρημον, ὅπου ἔχει ἐκεῖ τόπον ἡτοιμασμένον 

ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ, ἵνα ἐκεῖ τρέφωσυν αὐτὴν ἡμέρας 

Dn 10,18.31;: 7 χιλίας διακοσίας ἑξήκοντα. Καὶ ἐγένετο πόλε- 
ien. μος ἂν τῷ οὐρανῷ, ὁ Μιχαὴλ καὶ οἱ ἄγγελοι αὐὖ- 
τοῦ τοῦ πολεμῆσαι μετὰ τοῦ δράκοντος. καὶ ὁ 

8 ὁράκων ἐπολέμησεν καὶ οἱ ἄγγελοι αὐτοῦ, καὶ 

οὐκ ἴσχυσαν, οὐδὲ τόπος εὑρέϑη αὐτῶν. ἔτι ἐν 

τ, 10,18. 9 τῷ οὐρανῷ. καὶ ἐβλήϑη ὁ δράκων ὁ μέγας, 6 

απ 81.1. ὄφις ὁ ἀρχαῖος, ὁ καλούμενος Διάβολος καὶ 6 Σα- 

Zeh E12 χανᾶρ, ὁ πλανῶν τὴν οἰκουμένην ὅλην, ἐβλήϑη 
εἰς τὴν γῆν, καὶ οἱ ἄγγελοι αὐτοῦ μετ᾽ αὐτοῦ 

11,16, 10 ἐβλήϑησαν. καὶ ἤκουσα φωνὴν μεγάλην ἔν τῷ 


Job 1,11. pe r 

Zen 1. οὐρανῷ λέγουσαν" 

Me 3818: ἄρτι ἐγένετο ἡ σωτηρία καὶ ἡ δύναμις καὶ 
7. 12,81. ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν καὶ ἡ ἐξουσία 


τοῦ. Χριστοῦ αὐτοῦ, ὅτι ἐβλήϑη ὁ κατήγωρ 
τῶν ἀδελφῶν ἡμῶν, ὁ κατηγορῶν αὐτοὺς 
ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν ἡμέρας καὶ νυκτός. 


3 KW μεγας πυρρος 48 ἔστηχεν 5 ΤΥ υἱὸν α. | 
W αρσενα 6hTroepovov 7 T— του 15. 8 AW ισχυσεν 
9 Ἡ καί Ο Σατ. | ολην, — 


3 εκραζεν Ola -fev Qa ὃ πυρος CQa 5 aposva nlag | 
— ev Pla | nonayn na 6 — £exei 19 Clag | εκτρεφωσιν Qa 
8 1ogvov @ | οὐδε : οὔτε Pla | avımv : avroc na 
avıo θα 10 κατήγορος τ. NCP@og 
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Offenbarung. 12,3—10, 


Kindesnöten, und hatte große Dual zur Geburt. Und 8 9. 

ἐδ erihien ein ander Zeichen im Himmel, und fiehe, 

ein großer, roter Drache, der hatte ſieben Häupter und 

zehn Hörner und auf feinen Häuptern fieben Kronen; 

und fein Schwanz 309 den dritten Teil der Sterne des 4 Dan. 8,10. 
Himmel! und warf fie auf die Erde. Und der Drade 

trat vor das Weib, die gebären jollte, auf daß, wenn 

fie geboren hätte, er ihr Kind fräße. Und fie gebar 5 19,15. Pi. 5,0. 
einen Sobn, ein Knäblein, der alle Heiden follte weiden 

mit eifernem Stabe. Und ihr Kind ward entrüdt zu 

Gott und jeinem Stuhl. Und das Weib entfloh in 6 Matth. 3,18. 
die Wüfte, da fie bat einen Ort, bereitet von Gott, *8. 
daß fie daſelbſt ernähret würde taufend zwei hundert 

und ſechzig Tage. 


Und es erhub fi ein Streit im Himmel: Michael 7 Dan. 10,18.21; 
und feine Engel ftritten mit dem Draden; und der Ὁ 
Drache tritt und feine Engel, und fiegeten nicht, aud) 8 
ward ihre Stätte nit mehr gefunden im Himmel. 

Und es ward audgeworfen der große Drade, die alte 9 £ut. 10,18. 

Schlange, die da heißt der Teufel und Satanas, der Pine Bra. 

die ganze Welt verführet, und ward gemorfen auf die 

Erde, und feine Engel wurden aud dahin geworfen. 

Und ich hörte eine große Etimme, die ſprach im Himmel: 10 1118. Hiobı,ı. 
Nun iſt das Heil und die Kraft und das Βα, 23,81. 
Reich unſers Gottes worden, und die 
Macht feines Chriſtus, weil der Verkläger 
unjerer Brüder verworfen ift, der fie ver: 


3 und batte.... Geburt 1 früher: und gequälet, baß fie 

ge ebüre 3 auf feinen Häupten 4 der Sternen und warf 
ein Rnäblein N Hal ein Männletn | mit der etfern 
Aut en 6 dafelbft 1 auerft: da jelb | bereit zen 
Streit ] it ein Krieg 8 und ftegeten nicht, auch ward 
ER Fe früher: und vermochten nicht, ward auch ihre 
funden 9 und ed ward ausgeworfen der groß 

Sa Amir Satanas, ber die ] πιο: Und der groß 
Dra und Satanas warb aus(ge)worfen, der dte | auch 
babin geworfen ] früher: auch (geworfen 10 Reich, und 
die Macht unfers Gottes, feines Chriſtus worden, (früber: 
τοῖε ad | weil ber verworfen tft, der fie verllaget T. u. 
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12,11—13,2. Offenbarung. 


Röm. 557.11 klagte Tag und Naht vor Gott. Und fie 
17. 1.14. haben ihn überwunden durd des Lammes 
Blut und durd das Wort ihres Zeugniffes, 
und haben ihr Leben nicht geliebet bis an 
1... den Tod. Darum freuet euch, ihr Himmel und 
die darinnen wohnen! Weh denen, die auf Erden 
wohnen und auf dem Meer! denn der Teufel 
fommt zu euch hinab, und hat einen großen Zorn, 
und weiß, daß er wenig Zeit hat. 
13 Und da der Drade jah, dab er verworfen war auf 
die Erde, verfolgte er das Weib, die das Knäblein ge- 
e. 14 boren hatte. Und es wurden dem Weibe zween Flügel 
van 26;17. gegeben wie eines großen Ablers, daß fie in die Wüſte 
flöge an ihren Ort, da fie ernähret würde eine Zeit 
und zwo Beiten und eine halbe Zeit vor dem Ange- 
15 fihte der Schlange. Und die Schlange ſchoß nach dem 
Weibe aus ihrem Munde ein Waſſer wie einen Strom, 
16 daß er fie erfäufte. Aber die Erde half dem Weibe, 
und tat ihren Mund auf, und verfchlang den Strom, 
Δα. 1910. 17 den der Drade aus feinem Munde ſchoß. Und der 
m  Drade ward zornig über dad Weib, und ging bin zu 
ftreiten mit den übrigen von ihrem Samen, die da 
Gottes Gebote halten und haben dag Zeugnis Jeſu Ehrifti. 
11,75 17,8.9.12. 13 Und ἰῷ trat an den Sand des Meers, und jah 
van 77. ein Tier aus dem Meer fteigen, das hatte fieben 
Häupter und zehn Hörner und auf feinen Hörnern zehn 
Kronen und auf feinen Häuptern Namen der Läfterung. 
12,3. 2 Und das Tier, das ich jah, war gleich einem Pardel, 
und jeine Füße als Bärenfüße, und jein Mund wie 


11 das Wort ihrer Zeugnis | fr.: ihre Leben 13 fe: 
feine Bett 13 (verfolget) | KRnäblein ] früher: Männletn 
14 früher: Flügel geben von einem großen Abdeler | würde ] 
meiſt: wird 15 wie einen Strom (fo 2. früher) ] wie etn 
Strom | _(erfäufet) 16 Aber ] früher: Und | tät 
17 übrigen ] früher: andern | Gebot 13,1 (Die Worte: 
„Und id trat an den Sand bes Meers“ bildeten früher bei 
L. den Schluß von Gap. 12, daher früher: „Und ich ſahe“ für 
„und fahe”) | Ein Tier ] Rand: Das dritte Web, der päpft- 
liche Greuel ἐπὶ weltlichen Wefen | zehn Kronen ] fieben 
Kronen | Häupten 3 — τοῖς 
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Anoxalvypıs Ιωαννου 12,11—13,2, 


καὶ αὐτοὶ ἐνίκησαν αὐτὸν διὰ τὸ αἷμα Tod 118 8,31. 
ἀρνίου καὶ διὰ τὸν λόγον τῆς μαρτυρίας ad- 17. 1,14. 
τῶν, καὶ οὐκ ἠγάπησαν τὴν ψυχὴν αὐτῶν 
ἄχοι ϑανάτου. διὰ τοῦτο δὐφραίνεσϑε, Ob- 19 144,28; 49,18. 
ρανοὶ καὶ οἱ ἐν αὐτοῖς oxnvoövres‘ οὐαὶ τὴν 
γὴν καὶ τὴν ϑάλασσαν, ὅτι κατέβη ὁ διάβο- 
λος πρὸς ὑμᾶς ἔχων ϑυμὸν μέγαν, εἰδὼς 
ὅτι ὀλίγον καιρὸν ἔχει. 
Καὶ ὅτε εἶδεν ὁ ὁράκων ὅτι ἐβλήϑη εἰς τὴν γῆν, 18 
ἐδίωξεν τὴν γυναῖκα ἦτις ἔτεκεν τὸν ἄρσενα. καὶ 148. 
ἐδόϑησαν τῇ γυναικὶ αἱ δύο πτέρυγες τοῦ ἀετοῦ mi hl. 
τοῦ μεγάλου, ἵνα πέτηται εἰς τὴν ἔρημον εἰς τὸν 
τόπον αὐτῆς, ὅπου τρέφεται ἐκεῖ καιρὸν καὶ και- 
ροὺς καὶ ἥμισυ καιροῦ ἀπὸ προσώπου τοῦ ὄφεως. 
καὶ ἔβαλεν ὁ ὄφις ἐκ τοῦ στόματος αὐτοῦ ὀπίσω 15 
τῆς γυναικὸς ὕδωρ ὧς ποταμόν, ἵνα αὐτὴν πο- 
ταμοφόρητον ποιήσῃ. καὶ ἐβοήϑησεν ἡ γῆ τῇ 16 
γυναικί, καὶ ἤνοιξεν ἡ γῆ τὸ στόμα αὐτῆς καὶ 
κατέπιεν τὸν ποταμὸν ὃν ἔβαλεν ὁ δράκων ἐκ. 
τοῦ στόματος αὐτοῦ. καὶ ὠργίσϑη 6 δράκων ἐπὸὶ 17 14,12. 19,10. 
τῇ γυναικί, καὶ ἀπῆλϑον ποιῆσαι πόλεμον μετὰ τ On 5,5. 
τῶν λοιπῶν τοῦ σπέρματος αὐτῆς, τῶν τηρού»- 
τῶν τὰς ἐντολὰς τοῦ ϑεοῦ καὶ ἐχόντων τὴν μαρ- 
τυρίαν Ἰησοῦ" καὶ ἐστάϑη ἐπὶ τὴν ἄμμον τῆς 18 
ἡδαλάσοης. 

Καὶ εἶδον ἐκ τῆς ϑαλάσσης ϑηρίον dvaßaivor,]3 11,7: 17,8.9.18. 
ὄχον κέρατα δέκα καὶ κεφαλὰς ἑπτά, καὶ ἐπὶ τῶν DW 
κεράτων αὐτοῦ δέκα διαδήματα, καὶ ἐπὶ τὰς κε- 
φαλὰς αὐτοῦ ὀνόματα βλασφημίας. καὶ τὸ ϑηρίον 2 Dan 74-8. 
ὃ εἶδον ἦν ὅμοιον παρδάλει, καὶ οἱ πόδες αὐτοῦ δ 
ὡς ἄρκου, καὶ τὸ στόμα αὐτοῦ ὡς στόμα λξοντοξ. 
καὶ ἔδωκεν αὐτῷ ὁ δράκων τὴν δύναμιν αὐτοῦ 

18 οὐρανοῦ :hpr οὐ | Hong. υμας, 17.18 Τ' Inoov. 


Kaı εσταϑην (mov. sect. inc.) 13,1 h ovoua 2 hT 
λεοντῶν 


12 0vaı : + τοις κατοίκουσι 15 
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13,3— 12. Αποκαλυψις Iwavov 


78. ὃ καὶ τὸν ϑρόνον αὐτοῦ καὶ ἐξουσίαν μεγάλην. καὶ 
μίαν ἐκ τῶν κεφαλῶν αὑτοῦ ὧς ἐσφαγμένην εἰς 
ϑάνατον, καὶ ἡ πληγὴ τοῦ ϑανάτου αὐτοῦ ἐϑερα- 
πεύϑη. καὶ ἐθϑαυμάσϑη ὅλη ἡ γῆ ὀπίσω τοῦ ϑη- 

4 ρίου, Ἰ καὶ προσεκύνησαν τῷ δράκοντι, ὅτι ἔδωκεν 
τὴν ἐξουσίαν τῷ ϑηρίῳφ, καὶ προσεκύνησαν τῷ 
ϑηρίῳφ λέγοντες" τίς ὅμοιος τῷ ϑηρίῳφ, καὶ τίς 

Dn 1,8.1...5., ὅ δύναται πολεινῆσαι μετ᾽ αὐτοῦ; καὶ ἐδόϑη αὐτῷ 
MAIS στόμα λαλοῦν μεγάλα καὶ βλασφημίας, καὶ ἐδόϑη 
αὐτῷ ἐξουσία ποιῆσαι μῆνας τεσσεράχοντα δύο. 

6 καὶ ἤνοιξεν τὸ στόμα αὐτοῦ eis βλασφημέας πρὸς 
τὸν ϑεόν, βλασφημῆσαι τὸ ὄνομα αὐτοῦ καὶ τὴν 
σκηνὴν αὐτοῦ, τοὺς ἐν τῷ οὐρανῷ σκηνοῦντας. 

11,7. Da 1,31, 7 καὶ ἐδόϑη αὐτῷ ποιῆσαι πόλεμον μετὰ τῶν ἁγίων 
καὶ νικῆσαι αὐτούς, καὶ ἐδόϑη αὐτῷ ἐξουσία ἐπὶ 

πᾶσαν φυλὴν καὶ λαὸν καὶ γλῶσσαν καὶ ἔϑνος. 

Dn 13,1. 8 καὶ προσκυνήσουσιν αὐτὸν πάντες οἱ κατοικοῦντες 
sn ἐπὶ τῆς γῆς, οὗ οὐ γέγραπται τὸ ὄνομα αὐτοῦ 
13,15, δι6. 171,6, u τῷ βιβλίῳ τῆς ζωῆς τοῦ ἀρνίου τοῦ ἐσφαγ- 
9 μένον ἀπὸ καταβολῆς κόσμου. Ei τις ἔχει οὖς, 

Ir 15,3. 10 ἀκουσάτω. εἴ τις δἰς αἰχμαλωσίαν, εἰς αἰχμαλω- 

Mm er σίαν ὑπάγει" εἴ τις ἐν μαχαίρῃ ἀποκτενεῖ, δεῖ 
αὐτὸν ἐν μαχαίρῃ ἀποκτανϑῆναι. Ὧδέ ἐστιν ἡ 

16,18. Μὲ 7,15. 11 ὑπομονὴ καὶ ἡ πίστις τῶν ἁγίων. Καὶ εἶδον 
ἄλλο ϑηροίον ἀναβαῖνον ἐκ τῆς γῆς, καὶ εἶχεν 

κέρατα δύο ὅμοια ἀρνίῳ, καὶ ἐλάλει ὧς δράκων. 

2.4.5.7. 19 χαὶ τὴν ἐξουσίαν τοῦ πρώτου ϑηρίου πᾶσαν ποιεῖ 


3 BT edavuaosv 4hW nooosx. so ϑηριον | R ou. 
τῷ ϑηρίω; 5 W βλασφημα | Övo : [HJW ΡΥ και 78 
[και εδοϑη ... νικ. avrovg] 10 h anoxtswe Ὦδ anoxrar- 
dnva et — (err. pro αποχτειψειν vl -vaı) 


3 “ἐκ Q*rIS 4 δυνατὸς Qa 5 βλασφημιαν (il 6) 
PQ | aomoaı : pr noleuov Qge: + 0 ϑελει δ: 6 Tovg:pr 
και Plag 7 — και λαον lag 8 avrov : αὐτῶ NPa& | 
οὗ τ ὧν Na$ | avrov : αὐτῶν N*9E | τὴ βιβλὼ n*Iig 
10 εἰ τις (εις) αἰχμαλώσιαν ἀπάγει εἰς αὐχμ. ὑπαγει 33a 
11 — δυο 2a 18 ἐποιξι 19 88 29 Qa 
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Offenbarung. 13,3—12, 


eines Löwen Mund. Und der Drache gab ihm feine 
Kraft und feinen Stuhl und große Macht. Und ih 3 11,.. 
ſah εἶπον Häupter eines, als märe es tödlich wund; 
und ſeine tödliche Wunde ward heil. Und der ganze 
Erdboden verwunderte ſich des Tieres, und beteten den 4 
Drachen an, der dem Tier die Macht gab, und beteten 
das Tier an und ſprachen: Wer iſt dem Tier gleich? 
und wer kann mit ihm kriegen? πὸ es ward ihm 5 Dan. 1,5. 
gegeben ein Mund zu reden große Dinge und Läfterungen, 7 
und ward ihm gegeben, daß ed mit ihm mwährte zwei 
und vierzig Monate lang. Und es tat feinen Mund 6 
auf zur Läfterung gegen Gott, zu läftern feinen Namen 
und feine Hütte und die im Himmel mohnen. Und 7 11,7. Dan. 7,21. 
ihm ward gegeben zu ftreiten mit den Heiligen und fie 
zu überwinden; und ihm ward gegeben Macht über 
alle Gefchlechter und Spradhen und Heiden. Und alle, 8 12,12. 3,5. 17,8. 
die auf Erden wohnen, beten eg an, deren Namen 
nicht gejchrieben find in dem Lebensbuch des Lammes, 
das erwürget ift, von Anfang der Welt. Hat jemand 9 
Ohren, der höre! So jemand in das Gefängnis führet, 10 Matth. 96,52. 
der wird in das Gefängnis geben; fo jemand mit dem '+"* 
Schwert tötet, der muß mit dem Schwert getötet werden. 
Hie ift Geduld und Glaube der Heiligen. 

Und ih jah ein ander Tier auffteigen aus ber 11 16.15. 
Erde; und hatte zwei Hörner gleichwie ein Lamm und Datth. 7,16. 
redete wie ein Drade. Und es übt alle Macht des 12 2.4.5.7. 


2 und große Macht ] früher: und eine große Macht 

3 feiner Häupter eins 1 Rand: Imperium Romanum, 
desertum a Graecis, äd Germanos, per Papam. 
| feiner Häupt erh | werwunbert) 

5 und Läſterung währet zween 

6 &3 tat feinen Mund ὍΝ ] Rand: Das Tier ift das 
Römiſch Reich, und tät foldhes, da es noch heidniſch war 

7 alle Geichleht | und Sprachen ] früher: und Zungen 

8 der Namen | in dem lebendigen Buch des 3. 

10 Ste ift Geduld und Glaube 1 früher: Hie ift die Ge- 
duld und der Glaube 

11 εἴπ ander Tier 1 Rand: Der Papft richtet das Reich 


wieder an | απ] von | mie dad Lamm, und redet wie 
der Drade 
13 übt ] tut 
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13,18 - 14,1. Offenbarung. 


erſten Tiers vor ihm; und es machet, daß die Erde 

Math. 94,84 und die drauf wohnen anbeten das erſte Tier, welches 
2. Then. 2,9.10. 18 tödliche Wunde Heil worden war; und tut große Zeichen, 
1.8ön. 18, daß es auch machet Feuer vom Himmel: fallen vor den 
5.Mofe 13,9-4. 14 Menſchen; und verführet, Die auf Erden mohnen, um 
der Zeichen willen, die ihm gegeben find zu tun vor 

dem Tier; und jaget denen, die auf Erden wohnen, 

daß fie dem Tier ein Bild maden jollen, das die 

Wunde vom Schwert hatte und lebendig worden mar. 

15 Und es warb ihm gegeben, daß es dem Bilde des 

Tier3 den Geift gab, daß des Tier Bild redete und 

madte, daß, welche nicht des Tierd Bild anbeteten, 

19,30. 16 ertötet würden. Und es macht, daß die Kleinen und 
Großen, die Reihen und Armen, die Freien und 

Knete, allefamt ὦ ein Malzeihen geben an ihre 

17 rechte Hand oder an ihre Stirn, daß niemand Taufen 

oder verkaufen kann, er habe denn das Malzeichen, 

nämlid den Namen des Tier oder die Zahl ſeines 

17,9. 15,2. 18 Namens. Hie ift Weisheit. Wer Berftand hat, der 
überlege die Zahl des Tiers; denn eg ift eines Menfchen 

Zahl, und feine Zahl iſt ſechs hundert und ſechs und fechzig. 


7,4. 812. 14 πὸ ich fah das Lamm ftehen auf dem Berg Zion 
und mit ihm Hundert und vier und vierzig taufend, 
die hatten feinen Namen und den Namen feines Vaters 


13 vom Himmel ] früher: von Simmel 

14 vom Schwert ] früher: des Schwerts 

15 Geift, redet ] Rand: Geift und reden fft, daß es 
ſchäftig tit, und nicht ein tot Bilde, fondern bat feine Rechte 
und Amter im Schwange gehend | redet, und daß es machte 
| anbeten, ertötet werden 

16 Und machte alle famt, die Kleinen und... Knechte, 
daß es ihnen ein Malzeichen gab | an ihre rechte ] früher: 
in ihre rechte | nämlich ] oder 

18 ſeine Zahl tft ſechs Hundert und ſechs und fechzig ] 
Rand: Das find ſechshundert und fechs und fechztg Jahr. 
So lange ftehet das weltliche Papfttum 

14,1 Ich fahe ein Lamm zc. 1 Rand: Hie tröftet er bie 
Chriften, DaB folch Weh und Greuel fol durchs Evangelium 
geftürzet werben | ich ſäh ] früher: ich fah da | ein Lamm | 
— feinen Namen und 
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Αποκαλυψις Iwavov 13,13—14,1. 


ἐνώπιον αὐτοῦ. καὶ ποιεῖ τὴν γῆν καὶ τοὺς ἐν 

αὐτῇ κατοικοῦντας ἵνα προσκυνήσουσιν τὸ ϑηρίον 

τὸ πρῶτον, οὗ ἐϑεραπεύϑη ἡ πληγὴ τοῦ ϑανάτου 

αὐτοῦ. καὶ ποιεῖ σημεῖα μεγάλα, ἵνα καὶ πῦρ 18 μι 24,2. 
5 Th 9,9.10. 

ποιῇ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβαίνειν εἰς τὴν γῆν Ins 1διθε, 80. 

ἐνώπιον τῶν ἀνθρώπων. καὶ πλανᾷ τοὺς κατοι- 14 Di 18,2-4. 

κοῦντας ἐπὶ τῆς γῆς διὰ τὰ σημεῖα ἃ ἐδόϑη 

αὐτῷ ποιῆσαι ἐνώπιον τοῦ ϑηρίου, λέγων τοῖς 

κατοικοῦσιν ἐπὶ τῆς γῆς ποιῆσαι εἰκόνα τῷ ϑηοίῳ, 

ὃς ἔχει τὴν πληγὴν τῆς μαχαίοης καὶ ἔξησεν. καὶ 15 Dn 8,6.6. 

ἐδόϑη αὐτῷ δοῦναι πνεῦμα τῇ εἰκόνι τοῦ ϑηρίου, 

ἵνα καὶ λαλήσῃ ἡ εἰκὼν τοῦ ϑηρίου, καὶ ποιήσῃ 

[iva] ὅσοι ἐὰν μὴ προσκυνήσωσιν τῇ δἰχόνι τοῦ 

ϑηρίου ἀποχτανϑῶσιν. καὶ ποιεῖ πάντας, τοὺς 16 19,20. 

μικροὺς καὶ τοὺς μεγάλους, καὶ τοὺς πλουσίους 

καὶ τοὺς πτωχούς, καὶ τοὺς ἐλευϑέρους καὶ τοὺς 

δούλους, ἵνα δῶσιν αὐτοῖς χάραγμα ἐπὶ τῆς χευ- 

οὸς αὐτῶν τῆς δεξιᾶς ἢ ἐπὶ τὸ μέτωπον αὐτῶν, 

[καὶ] ἵνα μὴ τις δύνηται ἀγοράσαι ἢ πωλῆσαι εἶ 17 

un ὁ ἔχων τὸ χάραγμα τὸ ὄνομα τοῦ ϑηρίου ἢ 

τὸν ἀρυϑμὸν τοῦ ὀνόματος αὐτοῦ. Ὧδε ἡ σοφία 18 11,9. 15,2. 

ἐστίν. ὃ ἔχων νοῦν ψηφισάτω τὸν ἀρυϑμὸν τοῦ ἘΠ 3* 

ϑηρίου" ἀριϑμὸς γὰρ ἀνθρώπου ἐστίν. καὶ ὃ 

ἀριϑμὸς αὐτοῦ ἑξακόσιοι δξήκοντα ἕξ, 

Καὶ εἶδον, καὶ ἰδοὺ τὸ ἀρνίον ἑστὸς ἐπὶ τὸ]4 En 94. 
ὄρος Σιών, καὶ μετ᾽ αὐτοῦ ἑκατὸν τεσσεράκοντα — 
τέσσαρες χιλιάδες ἔχουσαν τὸ ὄνομα αὐτοῦ καὶ 
τὸ ὄνομα τοῦ πατρὸς αὐτοῦ γεγραμμένον ἐπὶ τῶν 

18 T καταβαιν. ἐκ τ. 0v0. 15 avro (εἰ Ὧ5) : Ἡ avım 
(h® fort αὐτὴ interp. vl τη yn excidit post v! pro avrn) I 
hW nomoa | [wa]: W-T | T προσκυνησουσιν I hr 
sıxova 16 δωσιν : h δωσει h* Öwoovow 17 [καὶ : V— 


hW δυναται 18 αὐτου : h+ ἐστιν | us | 
h εξακοσιαν | einxovra : hY dexa 


13 enosı 31 14 sAava: + τοὺς suovs 2a | ὃ niG | 
exe Qa | nr NQm 16 τῶν μετωπῶν Qlas 17 τὸ 
χαρ. «««ονοματος : τὸ χαρ. του ϑηριου ἢ τὸ ovoua Na 
14,1 — τὸ 19 Pla | αὐτου 19 : + ὀ αρυϑμος Qa 
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Ez 1,24; 48, 2. 
1,1 


Ps 83,8; 40,4; 
96,1; 98,1; 
144,9; 149,1. 

Ig 42,10. 

5,9. 


5,9. Je 118. 


Ps 32,2. 
Is 55,9. 
Sph 8,18. 


8,18. 


Ex 20,1 1. 
Ps 146,6. 
15,4. 


Dn 4,27. 
18,2. Is 21,9. 
Jr 51,7.8. 


18,12—17. 
Mt 10,28. 


Is 81,17. 

Ps 75,9. 

Gn 19,2. 

Ez 88,22, 
16,19. Jr 25,16. 
19,20. 


14,2—10, 


Αποκαλυψις Imwavov 


2 μετώπων αὐτῶν. καὶ ἤκουσα φωγὴν ἐκ τοῦ οὐ- 
ρανοῦ ὡς φωνὴν ὑδάτων πολλῶν καὶ ὡς φωνὴν 
βοοντῆς μεγάλης, καὶ ἡ φωνὴ ἣν ἤκουσα ὡς χκι- 
ϑαρφδῶν κυιϑαριξόντων ἐν ταῖς κιϑάραις αὐτῶν. 

8 καὶ ἄδουσιν ᾧδὴν καινὴν ἐνώπιον τοῦ ϑρόνου 
καὶ ἐνώπιον τῶν τεσσάρων ζῴων καὶ τῶν πρεσ- 
βυτέρων'" καὶ οὐδεὶς ἐδύνατο μαϑεῖν τὴν φδὴν 
ei un αἱ ἑκατὸν τεσσεράκοντα τέσσαρες χιλιάδες, 


: 4 οἱ ἠγορασμένοι ἀπὸ τῆς γῆς. οὗτοί εἰσιν οἱ μετὰ 


γυναικῶν οὐκ ἐμολύνϑησαν" παῤϑένοι γάρ εἰσιν. 
οὗτοι οἱ ἀκολουϑοῦντες τῷ ἀρνίῳ ὅπου ἂν ὑπάγῃ. 
οὗτοι ἠγοράσϑησαν ἀπὸ τῶν ἀνϑοώπων ἀπαρχὴ 

δ τῷ ϑεῷ καὶ τῷ ἀρνίῳ, καὶ ἐν τῷ στόματι αὐτῶν 
οὐχ εὑρέϑη ψεῦδος" ἄμωμοί εἰσυν. 

β Καὶ εἶδον ἄλλον ἄγγελον πετόμδνον ὃν με- 
σουρανήματι, ἔχοντα εὐαγγέλιον αἰώνιον εὐαγγελί- 
σαι ἐπὶ τοὺς καϑημένους ἐπὶ τῆς γῆς καὶ ἐπὶ 
πᾶν ἔϑνος καὶ φυλὴν καὶ γλῶσσαν καὶ λαόν, 

7 ᾿λέγων ἐν φωνῇ μεγάλῃ" φοβήϑητε τὸν ϑεὸν καὶ 
δότε αὐτῷ δόξαν, ὅτι ἦλϑεν ἡ ὥρα τῆς κρίσεως 
᾿ αὐτοῦ, καὶ προσκυνήσατε τῷ ποιήσαντι τὸν οὐρα- 
vov καὶ τὴν γῆν καὶ ϑάλασσαν καὶ πηγὰς ὑδάτων. 

8 Καὶ ἄλλος ἄγγελος δεύτερος ἠκολούϑησεν λέγων" 
ἔπεσεν ἔπεσεν Βαβυλὼν ἡ μεγάλη, N ἐκ τοῦ οἴνου 
τοῦ ϑυμοῦ τῆς πορνείας αὐτῆς πεπότικεν πάντα 

9 τὰ ἔϑνη. Καὶ ἄλλος ἄγγελος τρίτος ἠκολούϑη- 
σεν αὐτοῖς λέγων ἐν φωνῇ μεγάλῃ" εἴ τις προσ- 
κυνεῖ τὸ ϑηοίον καὶ τὴν εἰκόνα αὐτοῦ, καὶ λαμ- 
βάνει χάραγμα ἐπὶ τοῦ μετώπου αὐτοῦ ἢ ἐπὶ 

10 τὴν χεῖρα αὐτοῦ, καὶ αὐτὸς πίξται ἐχ τοῦ οἴνου 





4 HR 
- 8 HR 


3.4 h= .ovror εἰσιν 


8 ὠδην : HR pr os 
7 ϑαλ. : T pr τὴν. 


vrayı ὅ nee T-+ yao 
αλλ. ὄδευτ. ary. H [ayyskos] 


4 nyogaod. : pr vno Incov Qa 
κατοικουντας Aas γϑεον: κύυρίον (Da 
9 αὐὑτοις : αὐτὼ A 
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Offenbarung. 14,2 - 10. 


geſchrieben an ihrer Stirn; und hörte eine Stimme 2 1,16. 
vom Himmel αἵδ᾽ eines großen Waſſers und wie eine 
Stimme eine? großen Donnerd; und die Stimme, die 
ih börte, war als der Harfenfpieler, die auf ihren 
Harfen Spielen, und fangen wie ein neu Lieb vor dem 3 52. 
Stuhl und vor den vier Tieren und den Ätteften; und 
niemand Tonnte dag Lied lernen, denn die hundert und 
vier und vierzig taufend, die erfauft find von der Erde. 
Dieſe find’8, die mit Weibern nicht befledt find; denn 4 Fe 
fie find Junafrauen und folgen dem Lamm nad, m '° 7 N 
e8 bingehet. Diefe find erfauft αἰ den Menſchen zu 
Erftlingen Gott und dem Lamm; und in ihrem Munde 5 
ift fein Fall gefunden; denn fie find unfträflich vor 
dem Stuhl Gottes. 
Und ἰῷ jah einen Engel fliegen mitten durch den 6 18. 
Himmel, der hatte ein ewig Evangelium zu verfündigen 
denen, die auf Erden wohnen, und allen Heiden und 
Geſchlechtern und Sprachen und Völkern, und ſprach 7 
mit großer Stimme: Fürdtet Gott und gebet ihm die 
Ehre; denn die Zeit feines Gerichtd ift fommen; und 
betet an den, der gemadt hat Himmel und Erde und 
Meer und die Wafferbrunnen. Und ein andrer Engel 8 18,3. Je. 21,0. 
folgte nad), der ſprach: Sie ift gefallen, fie ift gefallen, Tr 1.5 
Babylon, die große Stadt; denn fie hat mit dem Wein 
ihrer Hurerei getränfet alle Heiden. Und der dritte 9. 18,12--17. 
Engel folgte diefem nach und ſprach mit großer Stimme: 
Sp jemand das Tier anbetet und fein Bild, und nimmt 
das Malzeihen an feine Stirn oder an feine Hand, 
der wird von dem Wein des Zornd Gottes trinten, 10 1020, " 
— — — 19,20. 


ὃ fungen driber: fingen) | und den Alteſten ὡς ®. 
fd) 1 und Elteften | denn ] ohn | vier (fo 2. früber) ] 
e vier 
4 nicht befledt ] früher: nicht befudelt | Gotte 
5 lein Falſches funde 
6 6 Erden figen und wohnen Ι Gefchlechten | und Spraden ] 
früher: und Zungen 
7 mit großer Stimme ] früber: mit lauter Stimme (ebenfo 
®. 9.15) | die Ehre } früher: den PreiS | denn bie Beit 
feines Gerichts 1 früher: denn feines Gericht! Stund 
8.9 (folget) 9 diefem nach 1 früher: dieſen πα 
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19,8. 


13,10. 12,17. 


ef. 57,2. 
Ebr. 4,10. 


Dan. 7,18. 
Miatty.13,89.41. 


Joel 4,18, 


1 


σι 


14,11—18, Offenbarung. 


der lauter eingefchenfet ift in feines Zorns Kelch; und 
wird gequälet werden mit Feuer und Schwefel vor 

11 den Heiligen Engeln und vor dem Lamm; und der 
Raub ihrer Dual wird auffteigen von Ewigkeit zu 
Emigfeit; und fie haben feine Ruhe Tag und Nacht, 
die das Tier haben angebetet und jein Bild, und fo 
jemand hat das Malzeichen feines Namens angenommen. 

12 Hie ift Geduld der Heiligen; bie find, die da halten 

18 die Gebote Gottes und den Glauben an Sefum. Und 
ih hörte eine Stimme vom Himmel zu mir fagen: 
Schreibe: Selig find die Toten, die in dem 
Herrn fterden, von nun an. Sa, der Geift 
fpriht, daß fie ruhen von ihrer Arbeit; denn 
ihre Werte folgen ihnen nad). 


11 Und id ſah, und fiehe, eine weiße Wolfe, und auf 
der Wolfe jaß einer, der glei mar eines Menjchen 
Sohn; der hatte eine güldene Krone auf feinem Haupt 

15 und in feiner Hand eine ſcharfe Sichel. Und ein andrer 
Engel ging aus dem Tempel, und fchrie mit großer 
Stimme zu dem, der auf der Wolfe ſaß: Schlag an 
mit deiner Sichel und ernte; denn die Zeit zu ernten 
ift fommen, denn die Ernte der Erde ift dürre worden. 

16 Und der auf der Wolfe ſaß, ſchlug an mit feiner Sichel 

17 an die Erde, und die Erde ward geerntet. Und ein 
andrer Engel ging aus dem Tempel im Himmel, der 


.18 hatte eine fcharfe Hippe. Und ein andrer Engel ging 


aus vom Altar, der hatte Macht über das Feuer, und 
rief mit großem Gejchrei zu dem, der die fcharfe Hippe 


10 eingefchentet und Lauter ift 
—* das Malzeichen feines Namens ) früher: fein Mal- 
zeichen 
13 die Gebote Gottes 1 die Gebot | an Iheſu 
14 auf der Wollte figen einen zc. ] hand: ein Vorbild Des 
Gerichts | fißen einen 
tu Ind und jchrie ] früher: der fchrie } die Zeit 1 früher: Die 


16 ward er zeitweife: war ernie 


17 ber hatte ] früher: der hatte au en über: 
Sichel (ebenfo 2 18 fer: be δ ὦ | Hippen ] frübe 


18 au3 vom Altar ] aus dem Altar 
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Αποκαλύψις Ivoavov  14,11—18, 


τοῦ ϑυμοῦ τοῦ ϑεοῦ τοῦ κεκερασμένου äxpdrov 

ἐν τῷ ποτηρίῳ τῆς ὀργῆς αὐτοῦ, καὶ βασανισϑήσε- 

ται ἔν πυρὶ καὶ ϑείῳ ἐνώπιον ἀγγέλων ἁγίων καὶ 

ἐνώπιον τοῦ ἀρνίου. καὶ ὃ καπνὸς τοῦ βασανισ- 11 Is 8ε,9.10. 
μοῦ αὐτῶν εἰς αἰῶνας αἰώνων ἀναβαίνει, καὶ 00% 19,8. 
ἔχουσιν ἀνάπαυσιν ἡμέρας καὶ νυχτὸς οἱ προσκυ- 

γοῦντες τὸ ϑηρίον καὶ τὴν εἰκόνα αὐτοῦ, καὶ εἴ 

τις λαμβάνει τὸ χάραγμα τοῦ ὀνόματος αὐτοῦ. 

Ὧδε ἡ ὑπομονὴ τῶν ἁγίων ἐστίν, οἱ τηροῦντες 18 5,18. 
τὰς ἐντολὰς τοῦ ϑεοῦ καὶ τὴν Πίστιν Ἰησοῦ. mt 
Καὶ ἤκουσα φωνῆς ἐκ τοῦ οὐρανοῦ λεγούσης" 18 1: 87,2. Η 4,10. 
γράψον" μακάριοι οἱ νδκροὺ οἱ ἐν κυρίῳφ ἀπο- 1 ἘΞ 16,08, 
ϑνήσκοντες ἀπάρτι. ναί, λέγει τὸ πνεῦμα, ἵνα 
ἀναπαήσονται ἐκ τῶν κόπων αὐτῶν" τὰ γὰρ ἔργα 

αὐτῶν ἀκολουϑεῖ μετ᾽ αὐτῶν. 

Καὶ εἶδον, καὶ ἰδοὺ νεφέλη λευκή, καὶ ἐπὶ 14 Dn 7,13; 10,16. 
τὴν νεφέλην καϑήμδνον ὅμοιον υἱὸν ἀνθρώπου, Μὲ 18,δὺ 1. 
ἔχων ἐπὶ τῆς κεφαλῆς αὐτοῦ στέφανον χρυσοῦν 
καὶ ἐν τῇ χειρὶ αὐτοῦ δρέπανον ὀξύς. Kai ἄλλος 15 Joel 4,18. 
ἄγγελος ἐξῆλϑεν ἐκ τοῦ ναοῦ, κράζων ἐν φωνῇ Me ἐ30, 
μεγάλῃ τῷ καϑημένῳ ἐπὶ τῆς νεφέλης" πέμψον 
τὸ δρόέπανόν σου καὶ ϑέρισον, ὅτι ἦλθεν ἡ ὥρα 
ϑερίσαι, ὅτι ἐξηράνϑη ὁ ϑερισμὸς τῆς γῆς. καὶ 16 
ἔβαλεν ὁ καϑήμενος ἐπὶ τῆς νεφέλης τὸ δρέπανον 
αὐτοῦ ἐπὶ τὴν γῆν, καὶ ἐϑερίσϑη ἡ γῆ. Καὶ 11 
ἄλλος ἄγγελος ἐξῆλϑεν ἐκ τοῦ ναοῦ τοῦ ἐν τῷ 
οὐρανῷ, ἔχων καὶ αὐτὸς δρέπανον ὀξύ. Kai 18 Joel 4,18. 
ἄλλος ἄγγελος ἐξῆλϑεν ἐκ τοῦ ϑυσιαστηρίου, [Ὁ] ἦν 
ἔχων ἐξουσίαν ἐπὶ τοῦ πυρός, καὶ ἐφώνησεν φωνῇ 
μεγάλῃ τῷ ἔχοντι τὸ δρέπανον τὸ ὀξὺ λέγων" 


10 W Baoavıodmoovraı | ayrei. αγιῶὼν : Ὦ τῶν αγγδλωὼν 
W τῶν αγ. αγγελ. 4 Wvw 14.15 οξυ" καὶ 16 Ὦ δπι 
τὴν νεφέλην 17.18 W o&v' καὶ 18 Ἡ [εξηλϑεν) | [0] : 


10 εχ του ποτηριου Aa 18 anaprı. : “απαρτι Qa | 
— var ΝΡ | avanavoovraı Qla 18 φωνὴ : κραυγὴ Cag 
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ur 
14,19—15,8. Αποκαλυψις Iwavov 


πέμψον σοὺ τὸ δρέπανον τὸ ὀξὺ καὶ τρύγησον 
τοὺς βότρυας τῆς ἀμπέλου τῆς γῆς, ὅτι ἤκμασαν 
10.15.19 αἱ σταφυλαὶ αὐτῆς. καὶ ἔβαλεν ὁ ἄγγελος τὸ 
ὁρέπανον αὐτοῦ εἰς τὴν γῆν, καὶ ἐτρύγησεν τὴν 
ἄμπελον τῆς γῆς καὶ ἔβαλεν εἰς τὴν ληνὸν τοῦ 
Joel 4,18. 20 ϑυμοῦ τοῦ ϑεοῦ τὸν μέγαν. καὶ ἐπατήϑη ἡ ληνρὺς 
men enden τῆς πόλεως, καὶ ἐξῆλϑεν αἷμα ἐκ τῆς 
ληνοῦ ἄχοι τῶν χαλινῶν τῶν ἵππων, ἀπὸ σταδίων 

χιλίων ἑξακοσίων. 
τιν 3641. [5 - Καὶ εἶδον ἄλλο σημεῖον ἐν τῷ οὐρανῷ μέγα 
in χαὶ ϑαυμαστόν, ἀγγέλους ἑπτὰ ἔχοντας πληγὰς 
ἑπτὰ τὰς ἐσχάτας, ὅτι ἐν αὐταῖς ἐτελέσϑη ὁ ϑυ- 
4,8, 18,16.18. 2 μὸς τοῦ ϑεοῦ. Καὶ εἶδον ὡς ϑάλασσαν αλί- 
᾿ γὴν μεμιγμένην πυρί, καὶ τοὺς νικῶντας ἐκ τοῦ 
ϑηοίου καὶ ἐκ τῆς εἰκόνος αὐτοῦ καὶ ἔκ τοῦ 
ἀριϑμοῦ τοῦ ὀνόματος αὐτοῦ ἑστῶτας ἐπὶ τὴν 
τὸ Θϑάλασσαν τὴν δαλένην, ἔχοντας κυϑάρας τοῦ ϑεοῦ. 
ΡΣ ΤῊ; 8 καὶ ἄδουσιν τὴν adiv Μωσέως τοῦ δούλου τοῦ 


8ι10., θοῦ καὶ τὴν φδὴν τοῦ ἀρνίου, λέγοντες" 
Ps 111,9; μδγάλα καὶ ϑαυμαστὰ τὰ ἔργα σου, κύριδ ὁ 
189,14 ; 145,17. , . 
Ir 10,8.7. ϑεὸς ὁ παντοκράτωρ' δίχαιαι καὶ ἀληϑιναὶ 
Ps 8689. 4 αἱ ὅδοί σου, ὁ βασιλθὺς τῶν ϑνῶν᾽ τίς οὐ 

ΜΙ 1,11. - ᾿» \ 14 
14,17. μὴ φοβηϑῇ, wüpız, καὶ δοξάσει τὸ ὄνομά σου; 


ὅτι μόνος ὅσιος, ὅτι πάντα τὰ ἔϑνη ἥξουσιν 
καὶ προσκυνήσουσιν ἐνώπιόν σου, ὅτι τὰ δι- 
καιώματά σου ἐφανερώϑησαν. 
Ἐκ ΡΝ; 5 Καὶ μετὰ ταῦτα εἶδον, καὶ ἠνοίγη ὁ ναὸς τῆς 
Lv 28,21. 6 σχηνῆς τοῦ μαρτυρίου ἐν τῷ οὐρανῷ, καὶ ἐξῆλϑον 
ἘΠ 28,18. 4 N 
115, Οἱ ἑπτὰ ἄγγελοι ol ἔχοντες τὰς ἑπτὰ πληγὰς ἐλ 
τοῦ ναοῦ, ἐνδεδυμόνοι λίνον καϑαρὸν λαμπρὸν 
30 δξακοσιων : hT εξακοσιῶν &£ il διακοσίων ἴ8,3 exovras: 


W-+ τὰς 3 εϑνων : 35 αιἰωνὼν 4 Ἡ σου, οτε μονος 
οσιος; 6Ὴ εξηλϑαν | 0: 29 : [Η] | Awov (eh!) : H λιϑὸν 


19 τὴν μεγαλὴην Naß 30 ed Μαῷ 16,9 και 45 : + 


Ex τοὺ χαραγματος αὐτου (χαι) (1)ag 8 βασιλευ n*a 
4 φοβηϑὴ : - σὲ αῷζ δ καὶ 20: -ἰ ἰδοι 5Φ.'. 6 -- εκ τ. 
vaov Qa 
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Offenbarung. 14,19—15,6, 


hatte, und ſprach: Schlag an mit deiner ſcharfen Hippe 

und fchneide die Trauben am Weinftod der Erde; denn 

feine Beeren find reif. Und der Engel flug an mit 19 10.15. 
feiner Sippe an die Erde, und ſchnitt die Trauben der 

Erde, und warf fie in die große Kelter des Zorn? 

Gotted. Und die Kelter ward außer der Stabt getreten; 20 ger. 68,8. 
und das Blut ging von der Kelter bis an die Zäume 

der Pferde dur taufend ſechs hundert Feld Wegs. 

Und ἰῷ jah ein ander Zeichen im Himmel, das war] 12.1.8. 11,18. 
groß und wunderfam: fieben Engel, die hatten die. legten 
fieben Plagen; denn mit denſelbigen iſt vollendet der 
Zorn Gottes. Und ſah als ein gläſern Meer, mit 2 4,6. 18,16.18. 
Feuer gemenget; und die ben Sieg behalten hatten an sr. 
dem Tier und feinem Bilde und feinem Walzeichen 
und feine® Namen? Zahl, ftunden an dem gläfernen 
Meer, und Hatten Harfen Gottes; und fangen das Lied 3 2. Mofe 15,1.11. 
Mofes, des Knechtes Gottes, und das Lied des Lammes δ isız. 
und fpracen: ser. 108.7. 

Groß und wunderfam find deine Werfe, Herr, 
allmächtiger Gott; gereht und mahrhaftig find 

deine Wege, du König der Heiden. Wer follte 4 wi. 86,9. 
dich nicht fürchten, Herr, und deinen Namen 

preifen? Denn du bift allein Heilig; denn alle 

Heiden werden kommen und anbeten vor Dir; 

denn deine Urteile find offenbar morden. 

Darnach ſah ich, und fiehe, da ward aufgetan der 5 11,10. 
Tempel der Hütte des Zeugnifjes im Himmel; und 6 1,18. 
gingen aus dem Tempel die ſieben Engel, die die ſieben 
Plagen hatten, angetan mit reiner, heller Leinwand, 


18 dte Drauben (früher: Neben) auf Erden | ihre Se 
(früher: ihre Drauben 
19 die Trauben u die eben (früher: den Weinberg) 
20 geleltert | feldm 
15,1 Sieben Engel ke Rand: Das find alle Prebier, ſo 
das —— helfen treiben 
a 


arfen 
3 fungen | Moſ Heiden eiligen 4 follte (fo 2. 
er) ] toll 5 [τ immel . 
6 die die fieben Plagen Batten ] früher: die die Plagen 


batten — mit reinem hellem Linwa 
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15,7—16,9. Offenbarung. 


48-8. 14,10. 7 und umgürtet ihre Brüfte mit güldenen Gürteln. Und 
eine® der vier Tiere gab den fieben Engeln fieben 
güldene Schalen voll Zorns Gottes, der da lebet von 

2. Diofe 40,34. 8 Ewigkeit zu Ewigkeit. Und der Tempel ward voll 

a δῖ, Rauchs von ber Herrlichkeit Gottes und von feiner 

δε. 444 Kraft; und niemand Tonnte in den Tempel gehen, bis 
daß die fieben Plagen der fieben Engel vollendet wurden. 
157.16 Und ich hörte eine große Stimme aus dem Tempel, 
die ſprach zu den ſieben Engeln: Gehet hin und gießet 
aus die Schalen des Zorns Gotted auf die Erde! 
2.Mofe9,10.11. 2 Und der erite ging hin und goß feine Schale aus auf 
die Erde; und es ward eine böfe und arge Drüſe an 
den Menſchen, die das Malzeihen des Tier3 hatten 
und die fein Bild anbeteten. 

2.Mofer,ı7-21. 8 Und der andre Engel goß aus feine Schale ins 
Meer; und οὗ ward Blut als eine Toten, und alle 

lebendige Seele ftarb in dem Meer. 
2.Mofe7,19-24. 4 Und der dritte Engel goß aus feine Schale in die 
Waſſerſtröme und in die Waflerbrunnen; und ed ward 
5 Blut. Und ich hörte den Engel der Wafler jagen: 
Herr, du bift gerecht, der da iſt und der da war, und 
6 heilig, daß du ſolches geurteilet haft; denn fie Haben 
da8 Blut der Heiligen und der Propheten vergoffen, 
und Blut haft du ihnen zu trinfen gegeben; denn fie 
9,13. 19,2. 7 find’8 wert. Und ich hörte einen andern Engel aus 
dem Altar fagen: Ya, Herr, allmädtiger Gott, 
deine Gerichte find wahrhaftig und geredt. 
8 Und der vierte Engel goß aus feine Schale in bie 
Sonne, und ward ihm gegeben, den Menjchen heiß zu 

11.21. 920.21. 9 machen mit euer. Und den Menjchen ward heiß vor 

großer Hite, und läfterten den Namen Gottes, der 


6 ihre Bor The Pi ehe) ur Fre 
7 voll Zorns 


8 von (διοοϊπια ἢ } vor | volle ἣν Ὁ eitw ⸗ 
mc τ: * vo len t wurden ] zei eife: voll 


6,1 des Borns Gottes ] früher: des Zorns 


3 eine belt und arge Drüfe er; etn böfer und er 
Schwer (= Schwäne) 8 te} {τ f arg 


5 — der Waffer 
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Αποκαλυψις Iwavov  15,7—16,9, 


καὶ περιεζωσμόνοι περὶ τὰ στήϑη ζώνας χρυσᾶς. 
καὶ Ev ἐκ τῶν τεσσάρων ζῴων ἔδωκεν τοῖς ἑπτὰ 7 «,6-8. 14,10. 
ἀγγέλοις ἑπτὰ φιάλας χρυσᾶς γεμούσας τοῦ ϑυμοῦ 
τοῦ ϑεοῦ τοῦ ζῶντος εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. 
καὶ ἐγεμίσϑη ὁ ναὺς καπνοῦ ἐκ τῆς δόξης τοῦ ϑεοῦ 8 Lv 20,81. 
καὶ ἐκ τῆς δυνάμεως αὐτοῦ, καὶ οὐδοὶς ἐδύνατο 1 δ τὸ. 
εἰσελϑεῖν εἰς τὸν ναὸν ἄχρι τελεσϑῶσυν αἱ ἑπτὰ 1 Est. 
πληγαὶ τῶν ἑπτὰ ἀγγέλων. Καὶ ἤκουσα μεγάλης 1 θ 1ε 6... 
φωνῆς ἐκ τοῦ ναοῦ λεγούσης τοῖς ἑπτὰ ἀγγέλοις" 37 10185. 
ὑπάγετε καὶ ἐκχέδτε τὰς ἑπτὰ. φιάλας τοῦ ϑυμοῦ rn 
τοῦ ϑεοῦ εἰς τὴν γῆν. Καὶ ἀπῆλϑεν ὁ πρῶτος 2 Dt 58,85. 

᾿ , N = Ex 9,10.11. 
καὶ ἐξέχεεν τὴν φιάλην αὐτοῦ eis τὴν γῆν" καὶ 8.1. 
ἐγένετο ἕλκος κακὸν καὶ πονηρὸν ἐπὶ τοὺς ἀνϑρώ- 
πους τοὺς ἔχοντας τὸ χάραγμα τοῦ ϑηρίου καὶ 
τοὺς προσκυνοῦντας τῇ εἰκόνι αὐτοῦ. Καὶ 68 Ἐκ τ,11--91, 
δδύτερος ἐξέχεεν τὴν φιάλην αὐτοῦ εἰς τὴν ϑάλασ. °” 
σαν" καὶ ἐγένετο αἷμα ὡς νεκροῦ, καὶ πᾶσα ψυχὴ 
long ἀπέϑανεν, τὰ ἐν τῇ ϑαλάσσῃ. Καὶ 64 Ἐκ 1,.9--834. 
τοίτος ἐξέχεεν τὴν φιάλην αὐτοῦ εἰς τοὺς ποτα- —— 
μοὺς καὶ τὰς πηγὰς τῶν ὑδάτων" καὶ ἐγένϑδτο . 
αἷμα. Καὶ ἤκουσα τοῦ ἀγγέλου τῶν ὑδάτων λέ- 5 —e— 
γοντος" δίκαιος εἶ, ὁ ὧν καὶ ὃ ἦν, ὁ ὅσιος, ὅτι æ ΤΉ 
ταῦτα ἔκρινας, ὅτι αἷμα ἁγίων καὶ προφητῶν 6 Is 10,28. 
ἐξέχεαν, καὶ αἷμα αὐτοῖς δέδωκας πεῖν' ἄξιοί ἥν τα 
eiow. Καὶ ἤκουσα τοῦ ϑυσιαστηρίου λέγοντος" 7 Pa1910; 


γαΐ, κύριδ 6 ϑεοὸς ὁ παντοχράτωρ, ἀληϑεναὶ καὶ ο,18. 1015. 
δίχαιαι αἱ κρίσεις σου. Καὶ ὁ τέταρτος ἐξέχδεν 8 8,13. 

τὴν φιάλην αὐτοῦ ἐπὶ τὸν ἥλιον" καὶ ἐδόϑη αὐτῷ 

καυματίσαι τοὺς ἀνθρώπους ὃν πυρί. καὶ &xav- 9 11.21. 9,90.21. 
ματίσϑησαν οἱ ἄνϑρωποι καῦμα μέγα, καὶ ἐβλασ- 


φήμησαν τὸ ὄνομα τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἔχοντος τὴν. 


16,4 ἢ ἐγενονήτὸ ὅ ΗΒ [0] οσιος δαιμα 10: T αιματα | 


hT edwxas 

7 — ou n*a 8 εκ του χαπνου Qa | — ἑπτὰ 29 Pla 
16,1 vaov : ovgavov 13 — Ex T. vaov :Qa 2 εις : ἐπι laß | 
ἔστε : εἰς Log 3 ζωσα να΄ | — τα Naß 5 δικαιὸς : + 


κυριξ Δ 9 εβλασφ. : + 0 avdganoı Qua 
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16,10—18. αἀποκαλυψις Imavov 


ἐξουσίαν ἐπὶ τὰς πληγὰς ταύτας, καὶ οὐ μετενόη- 

ax 10,51. 10 σαν δοῦναι αὐτῷ δόξαν. Καὶ 6 πέμπτος ἐξέχεεν 
A m φιάλην αὐτοῦ ἐπὶ τὸν ϑρόνον τοῦ ϑηρίου" 
καὶ ἐγένετο ἡ βασιλεία αὐτοῦ ἐσχοτωμένη, καὶ 

9. Dn 3,30.11 ἐμασῶντο τὰς γλώσσας αὐτῶν ἐκ τοῦ πόνου, καὶ 
ἐβλασφήμησαν τὸν ϑεὸν τοῦ οὐρανοῦ ἐκ τῶν πό- 

vow αὐτῶν. καὶ ἐκ τῶν ἑλκῶν αὐτῶν, καὶ οὐ WET- 

οι: 31 1610. 12 ἐεγόησαν ἐκ τῶν ἔργων αὐτῶν. Καὶ ὃ ἕκτος 
Is 11,18. is ἐξέχεεν τὴν φιάλην αὐτοῦ ἐπὶ τὸν ποταμὸν τὸν 
88: os μέγαν Εὐφράτην' καὶ ἐξηράνϑη τὸ ὕδωρ αὐτοῦ, 
9.14. ἵγᾳ ἑτοιμασϑῇ ἡ ὁδὸς τῶν βασιλέων τῶν ἀπὸ 
PER. 18 ἀνατολῆς ἡλίου. Καὶ εἶδον ἐκ τοῦ στόματος τοῦ 
ıRg 35,51.9.5, ὁράχκοντος καὶ ἐκ τοῦ στόματος τοῦ ϑηρίου καὶ 
ἐκ τοῦ στόματος τοῦ ψευδοπροφήτου πνεύματα 

Am 4,18 Ixı. 14 τρία ἀκάϑαρτα ὡς βάτραχοι" εἰσὺν γὰρ πνεύματα 
18,18. 19,19. = , Ν 

’ δαιμονίων ποιοῦντα σημεῖα, ἃ ἐκπορεύεται ἐπὶ 

τοὺς βασιλεῖς τῆς οἵἴκουμένης ὅλης, συναγαγεῖν 

αὐτοὺς εἰς τὸν πόλεμον τῆς ἡμέρας τῆς μεγάλης 

8,18. 1 Th δ,2. 16 τοῦ ϑεοῦ τοῦ παντοκράτορος. Ἰδοὺ ἔρχομαι ὡς 
κλέπτης" μακάριος ὁ γρηγορῶν καὶ τηρῶν τὰ 

ἱμάτια αὐτοῦ, ἵνα μὴ γυμνὸς περιπατῇ καὶ βλέ- 

Ja 5,,ὕ0.81.16 πωσὺν τὴν ἀσχημοσύνην αὐτοῦ. καὶ συνήγαγεν 
23ἘΒ.κ.9,37:;38.,39. N N , € PR | 
Zeh 12,11. αὐτοὺς εἰς τὸν τόπον τὸν καλούμενον Ἑβραϊστί 

τ" 960. 17 Ἁρμαγεδών. Kai ὁ ἔβδομος ἐξέχεεν τὴν φιάλην 
rt αὐτοῦ ἐπὶ τὸν ἀέρα" καὶ ἐξῆλϑεν φωνὴ μεγάλη 

ἐκ τοῦ ναοῦ ἀπὸ τοῦ ϑοόνου λέγουσα" γέγονεν. 

Ex 19,16. 18 καὶ ἐγένοντο ἀστραπαὶ καὶ φωναὶ καὶ βρονταί, 

Dn 12,1. \ 7 9 φΦ 9 
455 8,5; 11,10. Δαὶ σεισμὸς ἐγένετο μέγας, οἷος 00% ἐγένετο ἀφ 
οὗ ἄνϑρωπος ἐγένετο ἐπὶ τῆς γῆς, τηλικοῦτος 
j er: —— Nu. IR ch ἡβραίοτί Ho Mar ον aa 


| "reroven :H— 18 # avdgmnoı syevovro | 
H γῆς mA. ... μέγας, 


9 — τὴν CQOag 18 βατραχους πα 14 a 8x. : ἐκ- 
πορευεσϑαι μ δ (mon Se) I.nueo. : + exewns Qlag 18 ερ- 
χεται N*Ya 16 Agu. : Mayeö(ö)av (0a 17-Ξ μεγαλὴη Ala | 
= απὸ του ϑρονου N 18 — ἐγένετο 19 ρα 





Offenbarung. 16,10—18, 


Macht bat über dieſe Plagen, und taten nit Buße, 
ihm die Ehre zu geben. 

Und der fünfte Engel goß aus feine Schale auf 10 2. Mofe 10,51, 
den Stuhl des Tiers; und jein Reich ward verfinftert; IT 9919 
und fie zerbiſſen ihre Zungen vor Schmerzen, und 11». 
Läfterten Gott im Himmel vor ihren Schmerzen und vor 
ihren Drüjen, und taten nicht Buße für ihre Werke. 

Und der fechite Engel goß aus feine Schale auf den 12 δεῖ. 11,15.18. 
großen Waflerftrom Euphrat; und das Waſſer ver: 
trocfnete, auf daß bereitet würde der Weg den Königen 
von Aufgang der Sonne. Und ἰὦ fah aus dem Wunde 13 139. 1811. 
des Draden und aus dem Munde des Tierd und dus 2. Mofe 8,8. 
dem Munde des falfchen Propheten drei unreine Geifter "ira. 2, 
gehen, glei den Fröfchen; denn es find Geifter der 14 18,18. 19,19. 
Teufel, die tun Zeichen, und gehen aus zu den Königen 
auf dem ganzen Kreiß der Welt, fie zu verfammeln in 
den Streit auf jenen großen Tag Gottes, des All⸗ 
mächtigen. Siehe, ih fomme al ein Dieb, Selig 15 1. Theſ 6,2. 
iſt, der da wachet und hält feine Kleider, daß er nicht ὅδ 
bloß wandle, und man nicht feine Schande jehe. Und 16 Rigt. δ om. 
er bat fie verfammelt an einen Ort, der da heißt auf ΠῚ 89. 
ebräiſch Harmagedon. Sad. 13,11. 

Und der fiebente Engel goß aus feine Schale in 17 
die Luft; und ed ging aus eine Stimme vom Himmel 


aus dem Stuhl, die ſprach: Es ift gefchehen. Und ed 18 4,5; 8,5; 11,10. 


wurden Stimmen und Donner und Blie; und ward 
ein groß Erdbeben, daß folches nicht geweſen ift, feit 
der Zeit Menſchen auf Erden gemefen find, ſolch Erd⸗ 


9 die Ehre ] früher: den Preis 70 fie serbiffen | früher: 
fie aßen 11 vor ihren Schmerzen (fo eift) ] vor ihrem 
Schmerzen | thren Drüfen ] Ifrüber: ihren "Schweren t täten 
13 zuerſt: goß aus feiner Schalen | Euphrates | von auf 

F meiſt: vom Aufgang | (nerteodnet) 13 Fröſche A 
Die Fröſche find die Plauberer, jo it den Fü 
beuchlen, und wider das Evangelium gefen, und Doch nichts 


ausrichten zc. | früber: gehen 14 denn οὗ (fo 9. 
früher) 1 Und | früher: "die magen das ἃ Zeichen ausgeben 
uden K. | auf Erden und auf ὃ . 16 rüber 


rma gedon (oder: Harma gebon N Ὧδ᾽ οι tgen eine 
große Erdbebung, daß folche ἢ fint der δεῖν | τας Erb- 
ebung 
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16,19—17,6, Offenbarung, 


11,8. 14,10. 19 beben alfo groß. Und aus der großen Stadt wurden 
drei Teile, und die Städte der Heiden fielen. Und 
Babylon, der großen, ward gedacht vor Gott, ihr zu 
geben den Keldy des Weins von feinem grimmigen 
8,145 20,11.20 Zorn. Und alle Inſeln entflohen, und feine Berge 
9. 3. Mofe 9,28. 21 wurden gefunden. Und ein großer Hagel, als ein 
Zentner, fiel vom Himmel auf die Menſchen; und die 
Menſchen läfterten Gott über der Plage des Hagel3; 

denn feine Plage ift fehr groß. 
151.17 Und es kam einer von den fieben Engeln, die Die 
fieben Schalen hatten, redete mit mir und ſprach zu 
. mir: Komm, ih will dir zeigen das Urteil der großen 
14,8; 18,8. 2 Hure, die da an vielen Waflern figt; mit welcher ge- 
buret haben die Könige auf Erden, und die da wohnen 
auf Erden, trunfen worden find von dem Wein ihrer 
181. 8 Hurerei. Und er brachte mid) im Geift in die Wüſte. 
Und ἰῷ fah ein Weib figen auf einem ſcharlachfarben 
Tier, das war voll Namen der Zäfterung, und hatte 
beſet 38.18.16, 4 fieben Häupter und zehn Hörner. Und dad Weib war 
"7 beleidet mit Purpur und Scharlach, und übergülpet 
mit Gold und edlen Steinen und Perlen, und Batte 
einen güldnen Becher in der Hand, voll Greuels und 
2, Ziel 27, 5 Unfauberfeit ihrer Hurerei, und an ihrer Stien ge- 
dan. 451.  Ichrieben einen Namen, ein Geheimnis: Die große 
Babylon, die Mutter der Hurerei und aller Greuel 

auf Erden. 

18,24. 6 Und ich fah das Weib teunfen von dem Blut 
der Heiligen und von dem Blut der Zeugen Jeſu. 


μὰ 
- 


19 Babylon ] früher: Babilon 30 Snfulen | Tunben 
17,1 Es kam einer von den fieben Engeln zc. ] Rand: 
zeiget er die Römiſche Kirche in ihrer In lern un Pl ze 
verdammt Ton werben I (δ ἢ ὶ und zu mir 
und ſprach | a uf 5 frühen: und trunten worden Ai 
von dem —* rer Hurerei, die da wohnen auf Erden 
3 dag Weib tofinfarben | — fieben Häupter und 4 wor 
befleidet —E : befletdet | einen gülden Becher] früher 
Auen „gi den Kelh | mit Scharladen und Noftnfarh | Eblen- 

FAR: ar ben Namen, das Geheimnis (Rand: Das 
it, Di „nie geiftliche große Babylon 1.) | Babylon ] früher: 
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— — 
Αποκαλυψις Iwavov 16,18—17,6. 


σεισμὸς οὕτω μέγας. καὶ ἐγένετο ἡ πόλις ἡ μ8- 19 Da 4,3 
γάλη εἰς τρία μέρη, καὶ αἱ πόλεις τῶν ἐϑνῶν Ir = ὑμῖν 
ἔπεσαν. καὶ Βαβυλὼν ἡ μεγάλη ἐμνήσϑη ἐνώπιον δ 14,10. 
τοῦ ϑεοῦ δοῦναι αὐτῇ τὸ ποτήριον τοῦ olyov τοῦ 


ϑυμοῦ τῆς ὀργῆς αὐτοῦ. καὶ πᾶσα νῆσος ἔφυγεν, 20 6,14; 30,.1. 


καὶ ὄρη οὐχ εὐρέϑησαν. καὶ χάλαζα μεγάλη ὡς 219. Ex 9,38. 
ταλαντιαία καταβαίνει ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ἐπὶ τοὺς 
ἀνϑρώπους" καὶ ἐβλασφήμησαν οἱ ἄνϑροωποι τὸν 

ϑεὸν ἐκ τῆς πληγῆς τῆς χαλάζης, ὅτι μεγάλη ἐστὺν 

ἣ πληγὴ αὐτῆς σφόδρα. 

Καὶ ἦλϑεν εἷς ἐκ τῶν ἑπτὰ ἀγγέλων τῶν ἐχόν-Ἶ 7 στ 51,18. 
τῶν τὰς ἑπτὰ φιάλας, καὶ ἐλάλησεν μετ᾽ ἐμοῦ ᾿᾿" 
λέγων" δεῦρο, δείξω σοι τὸ κρίμα τῆς πόρνης τῆς 
μεγάλης τῆς καϑημένης ἐπὶ ὑδάτων πολλῶν, usòd 2 Ιἐ 38,17. 
ns ἐπόρνευσαν οἱ βασιλεῖς τῆς γῆς, καὶ ἐμεϑύσϑη- — 
car οἱ κατοικοῦντες τὴν γῆν ἐκ τοῦ οἴνου τῆς 
στοονείας αὐτῆς. καὶ ἀπήνεγκέν με εἰς ἔρημον 8 Da 1,1. 
ἐν πνεύματι. καὶ εἶδον γυναῖκα καϑημένην ἐπὶ ‚ul 
ϑηρίον κόκκινον, γέμοντα ὀνόματα βλασφημίας, 


ἔχον κεφαλὰς ἑπτὰ καὶ κέρατα δέχα. καὶ ἡ γυνὴ 4 Ἐκ 58,.8.16. 


Jr 51,9. 


ἦν περιβεβλημένη πορφυροῦν καὶ κόκκυνον, καὶ 
κεχρυσωμένη χρυσίῳ χκαὶ λίϑῳ τιμίῳ καὶ μαρ- 
γαρίταις, ἔχουσα ποτήριον χρυσοῦν ἐν τῇ χειρὶ 
αὐτῆς γέμον βδελυγμάτων καὶ τὰ ἀκάϑαρτα τῆς 
πορνείας αὐτῆς, καὶ ἐπὶ τὸ μέτωπον αὐτῆς ὄνομα b 53 τὰ 3,7 


2,7. 
14,8; 16,19. 


γεγραμμένον, μυστήριον, BABYAQN Η ME- mas. 
TAAH, H MHTHP TON ΠΟΡΝΩΝ ΚΑΙ ΤΩΝ | 
BAEAYTMATON ΤΗΣ TH2. καὶ εἶδον τὴν yv- 6 169. 
valxa μεϑύουσαν ἐκ Tod αἵματος τῶν ἁγίων καὶ 


Hrn ὟΝ yeuov ra Oro. | ezov : H δχὼων hT sxovra 

υσὼ Aur 5 RT Yeyoauuevov' | 

R πὰ THPIO w: (TW omnia, H wvor. typis minuse.) 
6 BT ειδα 


17,5 πεν 2a 4 καὶ 30 POa | avıns 29 : uns γῆς 
Qa:+ καὶ τι γῆς N 6 65% τοῦ au. 19: τῷ aarı δ᾿ — 65% 
NSPQ | — και 29 Qa 
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nn 


Dn 7,8; 13,1. 


Ps 69 


’ 
13, 1.2. 13,9. 8,8. 


18,18. 18,1. 


8 19,30. 


18,1. 
Dn 7,20.24. 


Dt 10,17. 
Dn 2,47 


19,16. 19,14. 


8,7. 


Is 
Jr * ἃ; 51,13, 


12.18. 18,8. 


17,7—18, Αποκαλυψις Imwavov 
ἐκ τοῦ αἵματος τῶν μαρτύρων Ἰησοῦ. Kai ἐϑαύ- 
7 μασα ἰδὼν αὐτὴν ϑαῦμα μέγα. καὶ εἶπέν μου 6 
ἄγγελος" διὰ τί ἐθαύμασας; ἐγὼ ἐρῶ σοι τὸ μυστή- 
0109 τῆς γυναικὸς καὶ τοῦ ϑηρίου τοῦ βαστάξζον- 
τος αὐτὴν τοῦ ἔχοντος τὰς ἑπτὰ κεφαλὰς καὶ τὰ 
8 δέκα κέρατα. τὸ ϑηρίον ὃ εἶδες ἦν καὶ οὐκ ἔστιν, 
καὶ μέλλει ἀναβαίνϑιν ἐκ τῆς ἀβύσσου καὶ εἰς 
ἀπώλειαν ὑπάγει" καὶ ϑαυμασϑήσονται οἱ κατοιυ- 
κοῦντες ἐπὶ τῆς γῆς, ὧν οὐ γέγραπται τὸ ὄνομα 
ἐπὶ τὸ βιβλίον τῆς ζωῆς ἀπὸ καταβολῆς κόσμου, 
βλεπόντων τὸ ϑηρίον ὅτι ἦν καὶ οὐκ ἔστιν καὶ 
9 παρέσται. I Ὧδε 6 νοῦς 6 ἔχων σοφίαν. αἱ ἑπτὰ 
κεφαλαὶ ἑπτὰ ὄρη εἰσίν, ὅπου ἣ γυνὴ κάϑηται 
10 ἐπ᾿ αὐτῶν. καὶ βασιλεῖς ἑπτά εἷσυν" !oi πέντε 
ἔπεσαν, ὁ εἷς ἔστιν, ὃ ἄλλος οὔπω ἦλϑεν, καὶ 
11 ὅταν ἔλϑῃ ὀλίγον αὐτὸν δεῖ μεῖναι. καὶ τὸ ϑη- 
οίον ὃ ἦν καὶ οὐκ ἔστυν, καὶ αὐτὸς ὄγδοός ἔστιν, 
καὶ ἐκ τῶν ἑπτά ἔστιν, καὶ εἰς ἀπώλειαν ὑπάγει. 
19 καὶ τὰ δέκα χέρατα ἃ εἶδες δέκα βασιλεῖς εἶσιν, 
oitıwes βασιλείαν οὔπω ἔλαβον, ἀλλὰ ἐξουσίαν 
ὡς βασιλεῖς μίαν ὥραν λαμβάνουσιν μετὰ τοῦ 
18 ϑηοίου. οὗτοι μίαν γνώμην ἔχουσιν,. καὶ τὴν 
δύναμιν καὶ ἐξουσίαν αὐτῶν τῷ ϑηοίῳ διδόασιν. 
14 οὗτοι μετὰ τοῦ ἀρνίου πολεμήσουσιν καὶ τὸ ἀρ- 
viov νικήσει αὐτούς, ὅτι κύριος κυρίων ἐστὶν καὶ 
βασιλεὺς βασιλέων, καὶ οἱ μετ᾽ αὐτοῦ κλητοὶ καὶ 
16 ἐκλεκτοὶ καὶ πιστοί. Καὶ λέγει μοι" τὰ ὕδατα 
ἃ εἶδες, οὗ N πόρνη κάϑηται, λαοὶ καὶ ὄχλοι 
16 εἰσὺν καὶ ἔϑνη καὶ γλῶσσαι. καὶ τὰ δέκα κέρατα 
ἃ εἶδες καὶ τὸ ϑηρίον, οὗτοι μισήσουσιν τὴν πόρ- 





7hT σοι ἐρῶ 8 hRT vaayew | 
9 Een αυτῶν : RTi (eti 79W, 
ἐστιν. 18 εξουσιαν : hT pr τὴν 


RT ϑαυμασονται 
10.11 K& μειναι, και... οὐκ 


8 xaroız. τὴν γην Qa | τα ovonara N.Pag | του βιβλιου Qa | 
καίπερ ἔστιν ᾧ 11 αὐτὸς : ουὐτὸος NQa | ογό. : pr ὁ Na 
19 ουὐπω : οὐκ A 15 eınev A 
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Offenbarung, 17,7—16. 


Und ἰώ verwunderte mid fehr, da ἰῷ fie fah. 

Und der Engel fprad zu mir: Warum verwunderit 7 

du dich? Sch will dir jagen das Geheimnid von 

dem Weibe und von dem Tier, das fie trägt, und 

hat fieben Häupter und zehn Hörner. Das Tier, das 8 1018, 18,8. 
du gejehen haft, iſt geweſen und ijt nicht, und wird 
wiederfommen αὐ dem Abgrund, und wird fahren 

in die Verdammnis, und werden fi vermwundern, die 

auf Erden wohnen, deren Namen nicht gejchrieben ftehen 

in dem Bud) des Leben? von Anfang der Welt, wenn 

fie fehen das Tier, daß es gemefen ijt und nicht tft, 

und da fein wird. Hie ift der Sinn, da Weidheit zu 9 18,18. 18,1. 
gehöret. Die fieben Häupter find fieben Berge, auf 

melden das Weib ſitzet, und find fieben Könige. Fünf 10 

find gefallen, und einer ift, und der andre ift noch 

nicht kommen; und wenn er fommt, muß er eine Feine 

Beit bleiben. Und das Tier, daS geweſen iſt und nicht 118. 19,20. 
ift, das ift der achte, und iſt von den fieben, und fähret 

in die Verdammnis. Und die zehn Hörner, die Du 12 18,1. nn. 
gefehen Haft, das find zehn Könige, die das Reid) a 
ποῦ nicht empfangen haben; aber wie Könige werden 

fie eine Zeit Macht empfahen mit dem Tier. Die 13 

haben eine Meinung, und werben ihre Kraft und Macht 

geben dem Tier. Dieje werden ftreiten mit dem Lamm, 14 19,16. 19,14. 
und da3 Lamm wird fie überwinden (denn ἐδ ift der 

Herr aller Herrn und der König aller Könige), und 

mit ihm die Berufenen und Ausermähleten und Gläu⸗ 

bigen. Und er fprad zu mir: Die Wafler, die du 151. F 8,1: 
gefehen haft, da die Hure figt, find Völker und Scharen ὅν 

und Heiden und Spradien. Und die zehn Hörner, die 16 12.18. 18,8. 
du gefehen Haft, und das Tier, die werden die Hure 


8 das Tier zc. ] Rand: Das Römiſch Neth tft und ft 
nicht; denn es iſt nicht das ganze, tft nach feinem 

τὰ durch ben Bapft wieder aupbradht | ing Berbammmnis | 
beren ] der_| nicht tft, mie es Doch {ft 9 und hie ift 
o Fünf] Rand: nfte, gegen Morgen, in Griechenland | 
Ein er ] Rd.: Das {{{ Deu Hhland I muß eine Heine Zeit bleiben ] 
Rd.: δα ift tet glivanıa 11 in das Verdammnis 13 Diefe 
haben 14 (die Berufene) 16 und das Tier ] auf dem Tier 


645 


17,17—18,7, Offenbarung. 


bafien, und werden fie wüft maden und bloß, und 
werden ihr Fleifh efjen, und werden fie mit Feuer 
10,7. 17 verbrennen. Denn Gott θα δ ihnen gegeben in ihr 
Herz, zu tun feine Meinung, und zu tun einerlei 
Meinung, und zu geben ihr Reich dem Tier, bis daß 
18,10. 18 vollendet werben die Worte Gottes. Und das Weib, 
das du gefehen Haft, ift die große Stadt, die das 

Reich Hat über die Könige auf Erden. 
10,1. Hefet.as3. 18 Und darnach [α ich einen andern Engel nieder- 
fahren vom Himmel, der hatte eine große Macht, und 
14,8. 2 die Erde ward erleuchtet von feiner Klarheit; und ſchrie 
ns, aus Macht mit großer Stimme und fprad: Sie iſt 
Jer. 50,80. gefallen, fie ift gefallen, Babylon, die große, und eine 
Bebaufung der Teufel worden und ein Behältniß aller 
unreiner Geifter und ein Behältnig aller unreiner und 
Ye, sun. 8 verhaßter Vögel. Denn von dem Wein des Zorns 
τ ihrer Hurerei haben alle Heiden getrunfen, und die 
Könige auf Erden haben mit ihr Hurerei getrieben, 
und die Kaufleute auf Erden find rei worden von 
Jeſ. 48,20; 4 ihrer großen Wolluft. Und ich hörte eine andre Stimme 
ger 008; DOM Himmel, die fprah: Gebet aus von ihr, mein 
51,8.48. Volk, daß ihr nicht teilhaftig werdet ihrer Sünden, auf 
1.Moje19,90.31. 5 daß ihr nicht empfahet etwas von ihren Plagen. Denn 
ihre Sünden reihen bis in den Himmel, und Gott 
Bi. 187,8. 6 dent an ihren Frevel. Bezahlet fie, wie fie θέ: 
Ser 5018.30. zahlet hat, und πια 8 ihr zwiefältig nach ihren Werken; 
und in welchem Kelch fie eingefchentt hat, ſchenket ihr 
ger. 50,29. 7 zwiefältig ein. Wieviel fie ſich Herrlih gemacht und 
δεν. AT. ihren Mutwillen gehabt bat, fo viel ſchenkt ihr Dual 


16 werden fie wüſt machen 1 Rand: Ste halten an dem 
Bapft und fügen In; aber fie raufen ihn wohl, daß er muß 
loß werden und bie @üter verlieren, Defensores Papae, 
——— eius 18,3 und fchrte Im Rand: Das tft das 
— über den gefallenen Bap ἢ ἐπ τ ϑοι verbaßter ] 


eindfelt 3 und ihre ee And j von ber Kraft 
t τεῦ τ Geile ὐ Molke . Ranb ; Lin { Er von ihrer 
rer Sünbe re Sünde aben ge 
ΠΑΊΣ le imd.g. | ἀπὸ Goit —* etft: ER | der Herr —* 
bat an ihren Frevel gedacht 6 wie fte eu —ES | Und 


mit welchem Kelch fie euch eingefh. 7 fr.: und geil gewefen tft 
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Αποκαλυψις Ioavov 17,17—18,7. 


νην, καὶ ἠρημωμένην ποιήσουσιν αὐτὴν καὶ γυμ- 

γήν, καὶ τὰς σάρκας αὐτῆς φάγονται, καὶ αὐτὴν 
κατακαύσουσιν [ἐν] πυοί" ὃ γὰρ ϑεὸς ἔδωκεν εἰς 17 101. 

τὰς καρδίας αὐτῶν ποιῆσαι τὴν γνώμην αὐτοῦ, 

καὶ ποιῆσαι μίαν γνώμην καὶ δοῦναι τὴν βασι- 

λείαν αὐτῶν τῷ ϑηοίφ, ἄχοι τελεσϑήσονται οἱ 

λόγοι τοῦ ϑεοῦ. καὶ ἡ γυνὴ ἣν εἶδες ἔστυν ἡ 18 Pu 3.21 80,58, 
στόλις ἡ μεγάλη ἡ ἔχουσα βασιλείαν ἐπὶ τῶν βα- 

διλέων τῆς γῆς. Μετὰ ταῦτα εἶδον ἄλλον ἄγ-Ἷ 8 10,1. Ἐκ 45,3. 
yeiov καταβαίνοντα ἐκ τοῦ οὐρανοῦ, ἔχοντα ἐξου- 

σίαν μεγάλην, καὶ ἡ γῆ ἐφωτίσϑη ἐκ τῆς δόξης 

αὐτοῦ. καὶ ἔκραξεν ἐν ἰσχυρᾷ φωνῇ λέγων" ἔπεσεν 2 Dn 4,97. 
ἔπεσεν Βαβυλὼν ἡ μεγάλη, καὶ ἐγένετο κατοικητή- 11,31; 21,9; 
ριον» δαιμονίων καὶ φυλακὴ παντὸς πνεύματος 37 8.10; 80,80; 
ἀκαϑάρτου καὶ φυλακὴ παντὸς ὀρνέου ἀκαϑάρ- 81,8. 

του καὶ μεμισημένου, ὅτι ἐκ τοῦ οἴνου τοῦ Üv-8 1ὸ 538,11. 
μοῦ τῆς πορνείας αὐτῆς πέπωκαν πάντα τὰ ἔϑνη, Νὰ — 
καὶ οἱ βασιλοῖς τῆς γῆς use αὐτῆς ἐπόρνευσαν, καὶ Nr δ" 

οἱ ἔμποροι τῆς γῆς ἐκ τῆς δυνάμεως τοῦ στρή- 

γους αὐτῆς ἐπλούτησαν. Καὶ ἤκουσα ἄλλην φωνὴν 4 τε ε8,30; 52,11. 
ἐκ τοῦ οὐρανοῦ λέγουσαν" ἐξέλθατε ὁ λαός μοῦ 1 δθ,4δ. 
ἐξ αὐτῆς, ἵνα μὴ συνκουνωνήσητε ταῖς ἁμαρτίαις dmaı " 
αὐτῆς, καὶ ἐκ τῶν πληγῶν αὐτῆς ἵνα μὴ λάβητε" 

ὅτι ἐκολλήϑησαν αὐτῆς al ἁμαρτίαι ἄχρι τοῦ οὐ- δ᾽ Gn 18,30.3:. 
ρανοῦ, καὶ ἐμνημόνευσεν. ὁ ϑεὸς τὰ ἀδικήματα Ir Bi, 
αὐτῆς. ἀπόδοτε αὐτῇ ὡς καὶ αὐτὴ ἀπέδωκϑδν, καὶ 6 Ps 187,8. 
διπλώσατε τὰ διπλᾶ κατὰ τὰ ἔργα αὑτῆς" ἐν τῷ Σ τὰν Fr 
ποτηρίῳ ᾧ ἐκέρασεν κεράσατε αὐτῇ διπλοῦν" ὅσα 7 Ir 50,0. 
ἐδόξασεν αὐτὴν καὶ ἐστρηνίασεν, τοσοῦτον δότε τ 





16 [ev] : RW—T 18,3 HR [του οὐνου] | δὲ πεπτωκαν 
4 h εξ αὐτῆς, 0 Aaos μου 6 H [ra] διπλα 7 adınv : 
H αὕτην eavınv 


16 = καὶ γυμνὴν Qa 17 τελεσϑωσιν Qa 18 της : 
pr ons Qa 18,2 ev ıogu φωνὴ μεγαλὴ ᾧ | δαιμονὼν Paß | 
axad. 19: + καὶ μεμισηήμενου Aa 3 — του ϑυμου Prim. | 
πεπτωώκασιν Μ(4) 9 4 εξελθϑε CQa 6 ansd.: + vuw 1a 
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18,8— 15. Αποκαλυψις Ivarov 


αὐτῇ βασανισμὸν καὶ πένϑος. ὅτι ἐν τῇ καρδία 

αὐτῆς λέγει ὅτι κάϑημαι βασίλισσα καὶ χῆρα οὐχ 

er 8 εἰμι καὶ πένϑος οὐ μὴ ἴδω: διὰ τοῦτο ἔν μιᾷ 

"re. ἡμέρᾳ ἥξουσιν αἱ πληγαὶ αὐτῆς, ϑάνατος καὶ πέν.- 

ϑος καὶ λιμός, καὶ ἐν πυρὶ κατακαυϑήσεται" ὅτι 

τ ἴα a6; 9 ἰσχυρὸς κύριος ὁ ϑεὸς ὁ κρίνας αὐτήν. καὶ κλαύ- 

Pr 84 Lır. σΟουσιν χαὶ κόψονται ἐπ᾽ αὐτὴν οἱ βασιλεῖς τῆς 

ἦε 38..7, 11,2. ηἧς οἱ με’ αὐτῆς πορνεύσαντες καὶ στρηνιάσαν- 

τες, ὅταν βλέπωσυν τὸν καπνὸν τῆς πυρώσεως 

Dn 4,31:.10 αὐτῆς, ἀπὸ μακρόϑεν ἑστηκότες διὰ τὸν φόβον ! 
20,17. m 2 ’ - Ἂν , 

14,8. Is 21,9. τοῦ βασανιομοῦ αὐτῆς, λέγοντες" οὐαὶ οὐαί, ἡ 

ὅτ δι8,. πόλις ἡ μεγάλη, Βαβυλὼν ἡ πόλις ἡ ἰσχυρά, ὅτι 

Es 31,80.81.11 μιᾷ ὥρᾳ ἦλϑεν ἡ κρίσις σου. καὶ οἱ ἔμποροι τῆς 

γῆς κλαίουσιν καὶ πορϑοῦσιν ἐπ᾽ αὐτήν, ὅτι τὸν 

Es 27,18.18.22. 12 γόμον αὐτῶν οὐδεὶς ἀγοράζει οὐκέτι, γόμον χρυσοῦ 

καὶ ἀργύρου καὶ λέϑου τιμίου καὶ μαργαριτῶν 

καὶ Bvooiwov καὶ πορφύρας καὶ σιρικοῦ καὶ XOX- 

xivov, καὶ πᾶν ξύλον ϑύϊνον καὶ πᾶν σκεῦος 

ἐλεφάντινον καὶ πᾶν σκεῦος ἐκ ξύλου τιμιωτάτου 

Es 97,18. 18 καὶ χαλκοῦ καὶ σιδήρου καὶ μαρμάρου, καὶ κιν- 

γάμωμον καὶ ἄμωμον καὶ ϑυμιάματα καὶ μύρον 

καὶ λίβανον καὶ οἷνον καὶ ἔλαιον καὶ σεμίδαλιν 

καὶ σῖτον καὶ κτήνη καὶ πρόβατα, καὶ ἵππων καὶ 

14 ῥδεδῶν καὶ σωμάτων, καὶ ψυχὰς ἀνϑρώπων. καὶ 

ἡ ὀπώρα σου τῆς ἐπυϑυμίας τῆς ψυχῆς ἀπῆλϑεν 

ἀπὸ σοῦ, καὶ πάντα τὰ λιπαρὰ καὶ τὰ λαμπρὰ 

ἀπώλετο ἀπὸ σοῦ, καὶ οὐκέτι οὐ μὴ αὐτὰ δὺὑρή- 

Es 31,86.81. 16 σουσὺν. οἱ ἔμποροι τούτων, οἱ πλουτήσαντες ἀπ᾽ 

αὐτῆς, ἀπὸ μακρόϑεον στήσονται διὰ τὸν φόβον 

τοῦ βασανισμοῦ αὐτῆς κλαίοντες καὶ πονϑοῦντες, 


8 Ἡ [Κυριος] 9 ὨΤ' κλαυσονται] αὐτὴν :ὮὮ αὐτῇ 10.16.19 H 
ουαί ovat 10h wav ὡὧρακν 12 h ᾧ μαργαρίτας + Ὠδ -ἰταις 
et «τοῦ (h* -ἰτοῦ) 14 W [14] Τ' ἀπώλοντο | W avıa ov un 


7 — καὶ πενϑος 1%a | xadım Qa καϑὼως 2a 8 nusoa: 
oga Ida 11 κλαυσουσι x. πενθησουσιν ()a | 85 αὐτὴ Gaf 
13 σηρικου 6 | ξυλου: λίϑου Aug 18 — και aumuov nBQfg | 
— καὶ οὐνον Ὁ 14 svons Qa 
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und Leid em. Denn fie fpricht in ihrem Herzen: Ich 

fige αἱ eine Königin und bin feine Witwe, und Leib 

werde ἰῷ nicht fehen. Darum werden ihre Plagen 8 Ye. 47,9. 
auf einen Tag kommen, Tod, Leid und Hunger; mit Tre 
Teuer wird jie verbrannt werden; denn ſtark ift Gott 

der Herr, der fie richten wird. 

Und es werden fie beweinen und fte beflagen die 9 11,3. 
Könige auf Erden, die mit ihr gehuret und Mutwillen 
getrieben haben, wenn fie jehen werden den Raud) 
von ihrem Brand; und werden von ferne ftehen vor 10 14,8. δε 21,9 
Furcht ihrer Dual’ und fpredhen: Web, weh, bie große der. 

Stadt Babylon, die ſtarke Stadt! Auf eine Stunde 

iſt dein Gericht kommen. Und die Kaufleute auf Erden 11 Geſet. 91,86. 
werden meinen und Leib tragen über fie, weil ihre 

Mare niemand mehr kaufen wird, die Ware des Golds 12 Sefet. 37, 
und Silber8 und Edelgefteind und die Perlen und köſt—⸗ 

liche Leinwand und PBurpur und Seide und Scharlach 

und allerlei Thinenholz und allerlei Gefäß von Elfen- 

bein und allerlei Gefäß von Töftlidem Holz und von 

Erz und von Eifen und von Marmor, und Zimmet 13 

und Räuchwerk und Salbe und Weihrauch und Wein 

und l und Semmelmehl und Weizen und Vieh und 

Schafe und Pferde und Wagen und Leiber und Seelen 

der Menſchen. Und dag Obft, da deine Seele Luft an 14 

hatte, ift von dir gewichen, und alles, was völlig und 

herrlich war, ift von dir gewichen, und du wirft ſolches 

nicht mehr finden. Die Händler folder Ware, die von 15 

ihr find reich worden, werden von ferne ftehen vor 


7 als eine Königin ] und bin eine K. ae: eine en 


und werde feine Witwe fein 8 der | mit Feuer 
fiber: und mit Feuer 9 und” fi über fie beflagen | 
utwillen 1 früher: Luft | von ihrem Brand ] früher: ihres 


Brandes 10 früher: von ferne ftehend um der Furt willen 


Ihrer Qual | früher: Babtlon 11 über fie, weil ] bei ſich 
Te el dag 12 und Seiden u, P. u. Scharladen | von 
töftlichem Holz 1 früher: von dem töftkichften (oder: Töftlichen) 


οἵ | — und von Marmor 13 Cinnamet und Thimtan 

Salben I DIe u. Semlen | Leichnam 14 Obs | da 
Deine Seele Luft an hatte 1 früher: der Luft deiner Seele | 
herrlich ] früher: ar 15 Händler ] Kaufleute 
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18,16 - 24. Offenbarung. 


.1 
ὡ 


4. 16 Furcht ihrer Dual, weinen und Hagen und jagen: 
Weh, weh, die große Stadt, die bekleidet war mit 
föftliher Leinwand und Burpur und Scarlah, und 
übergüldet war mit Gold und Edelgeftein und Perlen! 

Ief. 38.14.17 Denn in einer Stunde ift verwüſtet folder Reichtum. 

Dei, Und alle Schiffheren und der Haufe, die auf den Schiffen 

bantieren, und Schiffleute, die auf dem Meer hantieren, 
Jeſ. 84,10. 18 ſtunden von ferne und jchrieen, da fie den Rauch von 
ihrem Brande fahen, und ſprachen: Wer ijt gleich der 

Hefel.27,90-84. 19 großen Stadt? Und fie warfen Staub auf ihre 

Häupter, und fchrieen, meineten und Tlagten und 
fpraden: Weh, weh, die große Stadt, in welcher reich 
worden find alle, die da Schiffe im Meer hatten, von 
ihrer Ware! denn in einer Stunde ift fie vermwüftet. 

ef. 44,28. 20 Freue Dich über fie, Himmel und ihr Heiligen und 

Ser BI Apoſtel und Propheten; denn Gott hat euer Urteil an 
ihr gerichtet. 

ger. 51,68.64. 21 Und ein Starter Engel hub einen großen Stein auf 

als einen Mühlftein, warf ihn ind Meer, und ſprach: 

Alſo wird mit einem Sturm verworfen die große Stadt 

de. 40. 22 Babylon und nicht mehr erfunden werden. Und die 
deſet. 310 Stimme der Sänger und Saitenfpieler, Pfeifer und 
Pofauner [0 nit mehr in dir gehöret werden, und 

fein Handwerksmann einige Handwerf3 jol mehr in 

dir erfunden werden, und die Stimme der Mühle fol 

Ser. 7,84; 18,9; 28 nit mehr in dir gehöret werden; und das Licht der 
“1.388. Leuchte jo nicht mehr in dir leuchten, und die Stimme 

des Bräutigam und der Braut fol nicht mehr in dir 
gehöret werden; denn deine Kaufleute waren Yürjten 
auf Erden; denn durch deine Zauberei find verirret 

RABEN 24 worden alle Heiden; und dag Blut der Propheten und 

j der Heiligen ift in ihr erfunden worden, und aller derer, 
die auf Erden erwürget find. 

15 

Leide tagen 16 Ι ἦν Seiben der Ircht Saar ῤ — 

ge aufe ] {πὶ ale | fr.: die im Meer arbeiten 418 fr.: ihres 

rands Rau 19 w urfen | Hagten ] fr.: und trugen Zeide 


20 und ihr heiligen fe. eiligen,) Apo εἴ 91 — Stadt 
33 (der Mü en) 23 — AR as — ** tn 
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Αποκαλυψις Imavov 18,16—24, 


Ι λέγοντες" οὐαὶ οὐαί, h πόλις ἡ μεγάλη, ἡ περι- 16 17%. 
βεβλημένη βύσσινον καὶ πορφυροῦν καὶ κόκκινον, 

καὶ κεχρυσωμένη ἐν χουσίφ καὶ λίϑῳ τιμίῳ καὶ 
μαργαρίτῃ, ὅτι μιᾷ ὥρᾳ ἠρημώϑη ὁ τοσοῦτος 171s 28,14. 
συλοῦτος. καὶ πᾶς κυβερνήτης. καὶ πᾶς ὁ ἐπὶ dd ΡΣ 
σον πλέων καὶ ναῦται καὶ ὅσοι τὴν ϑάλασσαν 
ἐργάζονται, ἀπὸ μακρόϑεν ὄστησαν Ι καὶ ἔκραζον 18 Ex 2 88. 
βλέποντες τὸν καπνὸν τῆς πυρώσεως αὐτῆς λέ- ἦν 
γοντες" τίς ὁμοία τῇ πόλει τῇ μεγάλῃ; καὶ ἔβα- 19 Ex 37,80--ϑέ; 
λο» χοῦν ἐπὶ τὰς κεφαλὰς αὐτῶν καὶ ἔχραξζον ᾿ 
κλαίοντες καὶ πενϑοῦντερ, λέγοντες" οὐαὶ οὐαί, 

ἡ πόλις ἡ μεγάλη, ἐν ἦ ἐπλούτησαν πάντες οἱ 

ἔχοντες τὰ πλοῖα ἐν τῇ ϑαλάσσῃ ἐκ τῆς τιμιότη- 

τος αὐτῆς, ὅτι μιᾷ ὥρᾳ ἠρημώϑη. Εὐφραίνου 20 Dt ans. 
en’ αὐτῇ, οὐρανὲ καὶ. οἱ ἅγιοι καὶ οἱ ἀπόστολον σε Be. 
καὶ ol προφῆται, ὅτι ἔκρινεν ὁ ϑεὸς τὸ κρίμα 

ὑμῶν ἐξ αὐτῆς. Καὶ ἦρεν εἷς ἄγγελος ἰσχυρὸς 21 Ἐκ 20,91. 
λίϑον ὡς μύλυνον μέγαν, καὶ ἔβαλεν εἰς τὴν ϑά- Ir ER 
Aaocav λέγων" οὕτως ὁρμήματι βληϑήσεται Βα- 

βυλὼν ἡ μεγάλη πόλις, καὶ οὐ μὴ εὑροϑῇ ἔτι. καὶ 22 Ta 28. 
φωνὴ κιϑαρφδῶν καὶ μουσικῶν καὶ αὐλητῶν καὶ iu 
σαλπιστῶν οὐ μὴ ἀκουσϑῇ ἐν σοὶ ἔτι, καὶ πᾶς 

τεχνίτης πάσης τέχνης οὐ μὴ εὑρεϑῇ ἐν σοὶ ἔτι, 

καὶ φωνὴ μύλου οὐ μὴ ἀκουσϑῇ ἐν σοὶ ἔτι, } καὶ 28 — 16,9; 
φῶς λύχνου οὐ un φάνῃ ἐν σοὶ ἔτι, καὶ φωνὴ Is 28,8; 47,9. 
vvuplov καὶ νύμφης οὐ um ἀκουσϑῇ ἐν σοὶ ἔτι" 

ὅτι οἱ ἔμποροί σου ἦσαν οἱ μεγιστᾶνδς τῆς γῆς; 

ὅτι ἐν τῇ φαρμακίᾳ σου ἐπλανήϑησαν πάντα τὰ 

Edvn, καὶ ἐν αὐτῇ αἷμα σροφητῶν καὶ ἁγίων 84 Ir 51,10. 


εὐρέϑη καὶ πάντων τῶν ἐσφαγμένων ἐπὶ τῆς γῆς. Er 176} 
om Mt 38,85.87. 


16 v:[Hj—-R | hT χρυσὼ IE μαργαριταις 15 HR 


ἐκραξαν 19 h great ον | HR exoafav 31 T μύλον 
W μυλικὸν HM Iraong, τεχνης] 38 ετι : W+ 
„[v.14]“ | 081°: [Π]--ν | RW φαρμακεία 84 T auara 


16 — ovaı 2° Qa | βυσσον Qa | nogpvgav Pa 17 τοπον: 
mare (ποντον) Prim. τῶν nAoıwv Pa 20— καὶ 0: 29 C1E 
31 — 10xvoos A 38 φανῇ 5 | — orı 19 2a 

648 


19,1—10. Αποκαλυψις Iwavov 
ps 10,1. 19) Μετὰ ταῦτα ἤκουσα ὡς φωνὴν μεγάλην ὄχλου 
"δ πολλοῦ ἐν τῷ οὐρανῷ λεγόντων" 
ἀλληλούϊα: ἡ σωτηρία καὶ ij δόξα καὶ ἡ 
3 Ἐν 9. δύναμις τοῦ ϑεοῦ ἡμῶν, ὅτι ἀληϑιναὶ καὶ 
119,187. δίκαιαι al κρίσεις αὐτοῦ" ὅτι ἔκρινεν τὴν 
— πόρνην τὴν μεγάλην ἥτις ἔφϑειρεν τὴν γῆν 
ἐν τῇ πορνείᾳ αὐτῆς, καὶ ἐξεδίχησεν τὸ αἷμα 
Pa 1045 τῶν δούλων αὐτοῦ ἐκ χειρὺς αὐτῆς. 
Is 34,10. 8 χαὺ δεύτερον εἴρηκαν' ἀλληλούτα᾽ καὶ ὁ καπνὸς 


5,14. Is 8,1. 
Ps47,9; 106,48. 


4 αὐτῆς ἀναβαίνει zig τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. καὶ 


ἔπεσαν οἱ πρεσβύτεροι οἱ εἴκοσι τέσσαρες καὶ τὰ 
τέσσερα ζῷα, καὶ προσεκύνησαν τῷ ϑεῷ τῷ xad- 
ἡμένῳ ἐπὶ τῷ ϑρόνῳ λέγοντες" ἀμὴν ἀλληλοῦζα. 


Ρε59,94; 118,18; 5 Χαὶ φωνὴ ἀπὸ τοῦ ϑρόνου ἐξῆλϑεν λέγουσα" 


184,1; 188,1. 


Dn 10,6. 
Ἐπ 1,24; a2. 
Ps 98,1; 97,1; 
99,1; 108,88. 
Am 4,18 Lxx. 
11,15.17. 


Pa 118,24. 
2 ‚2.9. 


Pa 46, 14. 15. 
15 61,10. 


L 14,15. 


22,8.9. 
Act 10,25.26, 
12,11.17. 


10 οὗτοι οἱ λόγοι ἀληϑινοὶ τοῦ ϑεοῦ εἰσιν. 


alveirs τῷ ϑεῷ ἡμῶν, πάντες οἱ δοῦλοι αὖ- 
τοῦ, οἱ φοβούμενοι αὐτόν, οἱ μιχροὶ καὶ οἱ 
μεγάλοι. 


6 Καὶ ἤκουσα ὡς φωνὴν ὄχλου πολλοῦ καὶ ὡς φω- 


viv ὑδάτων πολλῶν καὶ ὡς φωνὴν βροντῶν ἰσχυ- 
ρῶν, λεγόντων" 
ἀλληλούϊα, ὅτι ἐβασίλευσεν κύριος ὁ ϑεὺὸς 
ἡμῶν ὃ παντοχράτωρ. χαίρωμεν καὶ ἀγαλ- 
λιῶμεν, καὶ δώσομεν τὴν δόξαν αὐτῷ, ὅτι ἦλϑεν 
ὁ γάμος τοῦ ἀρνίου, καὶ ἡ γυνὴ αὐτοῦ ἡτοί- 
μασεν ἑαυτήν, καὶ ἐδόϑη αὐτῇ ἵνα περιβάλη- 
ται βύσσινον λαμσιρὸν καϑαρόν" τὸ γὰρ βύσ- 
συνον τὰ δικαιώματα τῶν ἁγίων ἐστίν. 


9 Καὶ λέγει μοι" γράψον" μακάριοι ol εἰς τὸ δεῖπνον 


καὶ λέγει μοι" 
4 
καὶ ἔπεσα 


τοῦ γάμου τοῦ ἀρνίου κεκλημένοι. 


15 ἀλλ 
pr και 
‚wa —— 


ἡῤουιά (ubi u) 5 ano : T ἐκ] οὐ Yoß.: W 
ὋΝ λεγοντε εἿ [ημω εἰ 7hRT δωμεν 8 Wi 
9 αληϑένοι : hW pr οι 


1 μετὰ : pr και Ζαῷ | — ὡς 1αξ (non Se) | -- καὶ ἢ 
övv. Prim. 7 αγαλλιωμεϑα Θαξ 8 xad. και λαμπρ. 1αῷ 
9. — του γαμου N*Pa 
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Offenbarung. 19,1—10, 


Darnad hörte ich eine Stimme großer Scharen im 9 11,15. 

Himmel, die ſprachen: 

Hallelujahb! Heil und Preis, Ehre und Kraft [εἰ 

Gott, unjerm Herrn! Dern wahrhaftig und gereht 2 167. 8,10. 

find feine Gerichte, daß er die große Hure verur- 5. Moſe 89,48. 

teilet bat, welche die Erde mit ihrer Hurerei ver: 

derbte, und hat das Blut feiner Knechte von ihrer 

Hand geroden. 
Und fpradhen zum andernmal: Hallelujah! Und der 3 Ye. 34,10. 
Rauch gehet auf ewiglih. Und bie vier und zwanzig 4 5,14. Pi.10s,as. 
Älteften und die vier Tiere fielen nieder und beteten 
an Gott, der auf den Stuhl faß, und fpraden: Amen, 
Hallelujah! Und eine Stimme ging von dem Stuhl: 5 

Lobet unfern Gott, alle feine Knechte, 

Und die ihn fürdten, beide, Hein und groß! 

Und ich hörte al eine Stimme einer großen Schar 6 1115.17. 
und als eine Stimme großer Wafler und als eine 
Stimme jtarler Donner, die ſprachen: 

Hallelujah! denn der allmädtige Gott hat 

das Reich eingenommen. Lafjetung freuen 7 Bi. 118,24. 

und fröhlich fein, und ihm die Ehre geben! “"" 

denn die Hochzeit θεῷ Lammes ift kommen, 

und jein Weib hat fi bereitet. Und ed 8 Bi. 45,14.18. 

ward ihr gegeben, ſich anzutun mit reiner und ae 

Ihöner Leinwand. (Die föftliche Leinwand aber 

ift die Gerechtigfeit der Heiligen.) 
Und er ſprach zu mir: Schreibe: Selig find, die 9 Zur. 14,16. 
zum Abendmahl des Lammes berufen find. 
Und er jprah zu mir: Dies find mwahrhbaftige Worte 
Gotted. Und ἰῷ fiel vor ihn zu feinen Füßen, ihn 102 


1 endende (meift: Salleluta) | Ehre 1 früher: und Ehre 


li 
— "nr ag 


ne Summe er er. 
7 —— — * früher: den Preis 
8 ἐν rüber: Bene) nen | die Seide aber | &e 
vente ; a eier αὖ, T früher: und er fpridt | 
τα w er: 
- —— πίθου: Diele wahrhaftige Wort find Gottes 
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* ὅδ, 25.26, 
2,17. 


19,11—18, Offenbarung, 


anzubeten. Und er ſprach zu mir: Siehe zu, tu es 
nit! Ich bin dein Mitknecht und deiner Brüder, die 
das Zeugnis Jeſu haben. Bete Gott an! (Das Zeug- 

nis aber Jeſu it der Geift der Weisſagung.) 
6,2. 1,55 8,14. 11 Und ἰῷ jah den Himmel aufgetan; und fiehe, ein 
sa weiß Pferd, und der darauf faß, hieß Treu und Wahr- 
baftig, und er richtet und ftreitet mit Gerechtigkeit. 
1,14;2,18. 3,12. 12 Seine Augen find wie eine Yeuerflamme, und auf 
feinem Haupt viel Kronen; und hatte einen Namen 
δε nn 18 gejchrieben, den niemand wußte denn er felbjt; und 
"7" war angetan mit einem Kleide, das mit Blut beiprenget 
17,14. 14 war, und fein Name heißt dad Wort Gottes. Und 
ibm folgete παῶ da8 Heer im Himmel auf weißen 
Pferden, angetan mit weißer und reiner Leinwand. 
19,5. Bi. 30.15 Und aus feinem Munde ging ein ſcharf Schwert, daß 
gef. 63,,, er damit die Heiden fehlüge; und Er wird fie regieren 
mit eifernem Stabe; und Er tritt die Kelter des Weins 
.. αι 74 16 des grimmigen Zorns Gottes des Allmäctigen. Und 
Hat einen Namen gefchrieben auf feinem Kleid und auf 
feiner Hüfte aljo: Ein König aller Könige und ein 

Herr aller Herrn. 

„gele, 80, 17 Und ἰῷ ſah einen Engel in der Sonne ftehen; 
ΜΝ und er fchrie mit großer Stimme und ſprach zu allen 
Vögeln, die unter dem Himmel fliegen: Kommt und 
verfammelt euch zu dem Abendmahl des großen Gottes, 
18 daß ihr efjet das Fleifch der Könige und der Haupt: 
leute und das Fleifch der Starfen und der Pferde und 


1 er ſprach ] früher: er fpriht | deiner Brüder und 
ere Die 
11 und fiehe ] früher: und fiehbe da | ein weiß Pferd ] 
Rand: Das — Born ltegt ob wider die Schußberren Des 
Papftes und hilft fein Wehren | — er 

12 Und fetne Augen (früher: aber feine 91.) 

18 eibt Gottes Wort 

14 Seiden 


15 wird fie regteren ] früher: wirb fie weiden | mit der 
eifern Ruten | BZorns des allmäcdhtigen Gottes 
17 unter dem Himmel ] früher: mitten unter dem Ὁ. | 
zu dem A. des großen Gottes ] früher: zu Dem großen Abenb- 
mahl Gottes 
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Αποκάλυψις Ιωαννου 19,11---18. 


ἔμπροσϑεν τῶν ποδῶν αὐτοῦ προσκυνῆσαι αὐτῷ. 1" 1,1. 
‚nal λέγει μοι" ὅρα μή" σύγδουλός σού εἶμι καὶ 

τῶν ἀδελφῶν σου τῶν ἐχόντων τὴν μαρτυρίαν 

Ἰησοῦ" τῷ ϑεῷ προσκύνησον. ἡ γὰρ μαρτυρία 

Ἰησοῦ ἔστιν τὸ πνεῦμα τῆς προφητείας. Καὶ 11 Es 1,1. 
εἶδον τὸν οὐρανὸν ἠνδῳγμένον, καὶ ἰδοὺ ἵππος 0 18: 8,14. 


λευκός, καὶ ὁ καϑήμενος ἐπ᾽ αὐτὸν καλούμενος mac 5.3; 
πιστὸς καὶ ἀληϑινός, καὶ ἔν δικαιοσύνῃ χρίνρει 118: 


καὶ πολεμεῖ. οἱ δὲ ὀφθαλμοὶ αὐτοῦ φλὸξ πυρός, 12 Du 10,8. 
καὶ ἐπὶ τὴν κεφαλὴν αὐτοῦ διαδήματα πολλά, 1:14: 3,18, 8.15, 
ἔχων ὄνομα γεγραμμένον ὃ οὐδεὶς οἷδεν εἰ μὴ 
αὐτός, καὶ περιβεβλημένος ἱμάτιον βεβαμμένον 18 16 68,1.3. 5 1,:. 
αἵματι, καὶ κέκληται τὸ ὄνομα αὐτοῦ ὁ λόγος 
τοῦ ϑεοῦ. καὶ τὰ στρατεύματα τὰ ἐν τῷ οὐὖὐ- 14 11,.4. 
οανῷ ἠκολούϑει αὐτῷ ἐφ᾽ ἵπποις λευκοῖς, ἐνδεδυ- 
μένοι βύσσινον λευκὸν καϑαρόν. καὶ ἐκ τοῦ στό- 15 13,5. Pa 5,0. 
ματος αὐτοῦ ἐκπορεύεται ῥομφαία ὀξεῖα, ἵνα ἐν Parey 68,8. 
αὐτῇ πατάξη τὰ ἔϑνη" καὶ αὐτὸς ποιμανεῖ αὐτοὺς. Zar 
ἐν ῥάβδῳ σιδηρᾷ καὶ αὐτὸς πατεῖ τὴν ληνὸν τοῦ ἢ δα: 
οἴνου τοῦ ϑυμοῦ τῆς ὀργῆς τοῦ ϑεοῦ τοῦ παντο- 
κράτορος. καὶ ἔχει ἐπὶ τὸ ἱμάτιον καὶ ἐπὶ τὸν 16 Dt 10,.7. 
μηρὸν αὐτοῦ ὄνομα γεγραμμένον: ΒΑΣΙΛΕΥΣ me Tas. 
ΒΑΣΙΛΕΩΝ ΚΑΙ ΚΥΡΙΟΣ ΚΥΡΙΩΝ. 

Καὶ εἶδον ἕνα ἄγγελον ἑστῶτα ἐν τῷ ἡλίῳ, 17 Ἐὲ 89,4.17-20. 
καὶ ἔκραξεν ἐν φωνῇ μεγάλῃ λέγων πᾶσιν τοῖς 
ὀρνέοις τοῖς πετομένοις ὃν μεσουρανήματι' δεῦτϑ 
συνάχϑητε εἰς τὸ δεῖπνον τὸ μέγα τοῦ ϑεοῦ, ἵνα 18 6.15. 
φάγητε σάρκας βασιλέων καὶ σάρκας χιλιάρχων 
καὶ σάρχας ἰσχυρῶν καὶ σάρκας ἵππων καὶ τῶν 





11 καλουμενος : [HIW post πιστος 138 φλοξ : Ὦ pr ὡς 
13 βεβαμμενον (εἰ Ὧ5): Ἡ ὀεραντισμενον h’T περιρεραμμενον 
ὯΝ ερραμίμενον (fort pro devauusvov) | H ο Λογος τ. ὃ. 
R 0 ΛΟΓῸΣ ΤΟΥ ΘΕΟΥ͂ 14 τα 29: [R]—T | Bvoo. λευκον : 
h λευκοβυσοῦνον 17 εν : [Η]-.Β 


13 0ovoua:pr ονοματα γεγραμμενα καὶ (α 15 ofeıa:pr 
διστομος Qa 17 va : αλλον Na 
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19,19—20,.. Αποκαλυψις Iwavov 


καϑημένων ἐπ᾽ αὐτῶν, καὶ σάρκας πάντων Elev- 
ϑέρων τὸ καὶ δούλων καὶ μικρῶν καὶ μεγάλων. 
Ps 2,3.19 Καὶ εἶδον τὸ ϑηρίον καὶ τοὺς βασιλεῖς τῆς γῆς 
an. ie καὶ τὰ στρατεύματα αὐτῶν συνηγμένα ποιῆσαι 
τὸν πόλεμον μετὰ τοῦ καϑημένου ἐπὶ τοῦ ἵππου 
Gn 19,34. 90 καὶ μετὰ τοῦ στρατεύματος αὐτοῦ. καὶ ἐπιάσϑη 
88. 4 \ 3 m 

Ἐκ 2822. τὸ θηρίον καὶ μετ᾽ αὐτοῦ ὃ ψευδοπροφήτης ὁ 
18,1. 18 I πριήσας τὰ σημεῖα ἐνώπιον αὐτοῦ, ἐν οἷς ἐπλάνη- 
Du 711.36. σεν τοὺς λαβόντας τὸ χάραγμα Tod ϑηρίου καὶ 
τοὺς προσκυνοῦντας τῇ εἰκόνι αὐτοῦ" ζῶντες ἐβλή- 
ϑησαν οἱ δύο εἰς τὴν λίμνην τοῦ πυρὸς τῆς καιο- 
Ἐπ 80,11.30. 21 μένης ἐν ϑείῳ. καὶ οἱ λοιποὶ ἀπεκτάνϑησαν ἐν 
τῇ ῥομφαίᾳ τοῦ καϑημένου ἐπὶ τοῦ ἵππου τῇ 
ἐξελϑούσῃ &x τοῦ στόματος αὐτοῦ, καὶ πάντα τὰ 

öprso ἐχορτάσϑησαν ἐκ τῶν σαρκῶν αὐτῶν. 
9,...3»1.. 20 Καὶ εἶδον ἄγγελον καταβαίνοντα ἐκ τοῦ οὐ- 
Ja oavod, ἔχοντα τὴν κλεῖν τῆς ἀβύσσου. καὶ ἅλυσιν 
ὅπ8,,, 20. 8... 2 μδγάλην ἐπὶ τὴν χεῖρα αὐτοῦ. καὶ ἐκράτησεν 
iv δράκοντα, 6 ὄφις ὁ ἀρχαῖος, ὅς ἔστυν Διάβο- 
λος καὶ ὁ Σατανᾶς, καὶ ἔδησεν αὐτὸν χίλια ἔτη, 
2 Th 2,9.10. 8 ἱκαὶ ἔβαλον αὐτὸν εἰς τὴν ἄβυσσον, καὶ ἔκλεισεν 
καὶ ἐσφράγισεν ἐπάνω αὐτοῦ, wa um πλανήσῃ 


ἔτι τὰ ἔϑνη, ἄχοι τελεσϑῇ τὰ χίλια ἔτη" μετὰ 


Dn 7,9.22.37. 4 ταῦτα δεῖ λυϑῆναι αὐτὸν μικρὸν χρόνον. Καὶ 
τ εἶδον ϑρόνους, καὶ ἐκάϑισαν ἐπ᾽ αὐτούς, καὶ κρίμα 
ἐδόϑη αὐτοῖς, καὶ τὰς ψυχὰς τῶν πεπελεκισμένων 

διὰ τὴν μαρτυρίαν Ἰησοῦ καὶ διὰ τὸν λόγον τοῦ 

ϑεοῦ, καὶ οἵτυνες οὐ προσεκύνησαν τὸ ϑηρίον οὐδὲ 

τὴν εἰκόνα αὐτοῦ καὶ οὐκ ἔλαβον τὸ χάραγμα 

ἐπὶ τὸ μέτωπον καὶ ἐπὶ τὴν χεῖρα αὐτῶν" καὶ 


18 KR ἐπ αὐτοὺς 19 αὐτων : ὟΝ ἄντοῦ a δ Ἢ one 


αὐτου, 20,2 ἢ τὸν οφιν τὸν apyasov 543 Au}. 
(TW διαβ.) : Tpro H καὶ * αὐτὸν —R 
18 8% avross N -- xa 79 Qa 19 -- τον Plaf 
30 uer : pr οἱ Aa ꝓr ᾿ οἱ — 019Qa | τὴν sınova να | 
την καιομδνὴην Qa 20,1 δν τὴ χειρι Na 3 πλαναφαὶ 


— er la | μετα : pr καε lag 
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Offenbarung. 19,19— 20,4. 


derer, die drauf fißen, und das Fleifch aller Freien 
und Knechte, beide, der Kleinen und der Großen. Und 19 ı7,12-1.. 
ich ſah das Tier und die Könige auf Erden und ihre 10,34.18. 
Heere verfammelt, Streit zu halten mit dem, der auf 
den Pferde faß, und mit jeinem Heer. Und das Tier 20 18,1. 13,11-ı7. 
ward gegriffen und mit ihm der falſche Prophet, der Dan, γ,11.38. 
die Zeichen tat vor ihm, dur) melde er verführte, 
die das Malzeihen des Tierd nahmen, und die das 
Bild des Tierd anbeteten; lebendig wurden diefe beide 
in den feurigen Pfuhl geworfen, der mit Schwefel 
brannte. Und die andern wurden erwürget mit dem 21 
Schwert des, der auf dem Pferde ſaß, das aus feinem 
Munde ging; und alle Vögel wurden jatt von ihrem 
Fleiſch. 
Und ich ſah einen Engel vom Himmel fahren, der20 24. 3. Betr. 24. 
hatte den Schlüffel zum Abgrund und eine große Kette dudas 
in ſeiner Hand. Und er griff den Drachen, die alte 2 13,9. 
Schlange, welche ift der Teufel und Satan, und band 
ihn taufend Sabre, und warf ihn in den Abgrund, 8 5. Thefi. 2,0.10. 
und verfchloß ihn, und verjiegelte oben darauf, daß er 
nit mehr verführen jollte die Heiden, bis daß voll: 
endet würden taufend Sahre; und darnach muß er los⸗ 
werden eine Heine Zeit. Und ich jah Stühle, und 4 Dan. 7,9.28.97. 
fie feßten fi darauf, und ihnen ward gegeben dad "Korea. 
Gericht; und die Seelen derer, die enthauptet find um 
des Beugniffes Jeſu und um des Wort? Gottes willen, 
und die nit angebetet hatten das Tier noch fein Bild, 
und nidht genommen hatten fein Malzeichen an ihre 


18 derer ] dere 19 Sen ] fr.: einen Streit 30 tät 
| werte | | (anbeten) | Puh Ἰ fr.: Teich 21 wurden 
: find erw. 20, ahren ] τ΄: eigen 35 er 
get ( (fo Ὁ, Ya erariff | und der Satan | kaufenb Sad | 
. Rand: Die taujend Jahr müffen anfahen, da das Bud {{ 
emacht; denn der Türk tft allererfi nach taufend Sahren 
ommen, indes find die Ehriften biteben und haben regiert, 
ohn des Teufels Dank. Aber nun will der Türf dem apft 
u Hilfe lommen, und bie Chriften ausronen weil nichts 
—* will 8 verſchloß ] fr.: — | osrfiege elt) | voll 
endet wurden 4 "Tagten | das Gericht 1 meift: das Weteit | 
der Enthäupten NR Entbäupter) um eg 3. | um des ort 
G. το. ] fr.: um das Wort G. τὸ. | regierten ] zuerft: regnierten 
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20,5—13, Offenbarung. 


Stirn und auf ihre Hand, dieſe lebten und regierten 
1. 2or. 15,28. 5 mit Chrifto taujend Sabre. Die andern Toten aber 
1. T0ef. 410 wurden nicht wieder Iebendig, bis daß taufend Jahre 
vollendet wurden. Died ift die erſte Auferjtehung. 
. 6 Selig ift der und heilig, der teilhat an der erſten Auf- 
erftehung; über ſolche hat der andre Tod feine Macht, 
fondern fie werden Prieſter Gotte® und Chrifti jein 

und mit ihm regieren taujend Sabre. 
7 Und wenn taufend Sabre vollendet find, wird der 
FR 88,2. 8 Satanad Ioswerden aus feinem Gefängnid, und wird 
77 ausgehen, zu verführen die Heiden an den vier Enden 
der Erde, den Gog und Magog, fie zu verjammeln 
zum Streit, welcher Zahl ift wie der Sand am Meer. 
Heſet. 88,22; 9 Und fie zogen herauf auf die Breite der Erde, und 
Sad, 12,9. umringeten daS Heerlager der Heiligen und die geliebte 
Stadt. Und es fiel Feuer von Gott aus dem Himmel 
19,20. 14,10.11. 10 und verzehrte fie. Und der Teufel, der fie verführte, 
ward geworfen in den feurigen Pfuhl und Schwefel, 
da auch das Tier und der [ας Prophet war; und 
werden gequälet werden Tag und Naht von Ewigkeit 

zu Emigfeit. 

Matth, 26, 11 Und ich Jah einen großen weißen Stuhl und den, 
2, Betr. 8, der drauf jaß; vor des Angeficht floh die Erde und 
der Himmel, und ihnen ward feine Stätte erfunden. 
Bi. Dan „0.12 Und ich jah die Toten, beide, groß und Hein, jtehen 
dm. 36, vor Gott; und Bücher wurden aufgetan, und ein ander 
Bud ward aufgetan, welches iſt des Lebens. Und 
die Toten wurden gerichtet nach der Schrift in den 
Job. 5,28.20. 13 Büchern, nad) ihren Werfen. Und dag Meer gab die 
Toten, die darinnen waren; und der Tod und die 


— — 
© 


6 regieren ] zuerft: regnieren 

8 in den vier Örtern | Gog ] Rand: Das find bie 
Türten, die von den Tattern Herfommen, und die roten Jüden 
beißen | in einem Streit (feüber: in einen Streit) 

9 πὲ traten bie Br. | das Feuer | (verzehret) 

10 (verführet Pfuhl ] fr.: T | “ aud | werben 
gequälel are tden n rider: wurden gequälet 


Fr in ben Büdern ] ee: in ihren Büchern 


Anoxalvypıs Iwavovr  20,5—18, 


Einoav καὶ ἐβασίλευσαν μετὰ Tod Χριστοῦ χίλια 
ἔτη. οἱ λοιποὶ τῶν νεκρῶν οὐκ ἔξησαν ἄχρι τελεσ- Ὁ 1K τ5,38. 
ϑῇ τὰ χίλια ἔτη. αὕτη ἡ ἀνάστασις ἡ πρώτη. Ta ae. 
μακάριος καὶ ἅγιος ὃ ἔχων μέρος ἐν τῇ ἀναστάσει 6 τὸ 61,6. 
τῇ πρώτῃ" ἐπὶ τούτων 6 δεύτερος ϑάνατος οὐκ “δ᾿ 
ἔχει ἐξουσίαν, ἀλλ᾽ ἔσονται ἱερεῖς τοῦ ϑεοῦ καὶ 
τοῦ Χριστοῦ, καὶ βασιλεύσουσιν μετ᾽ αὐτοῦ τὰ 
χίλια ἔτη. Καὶ ὅταν τελεσϑῇ τὰ χίλια ἔτη, 7 
λυϑήσεται ὃ σατανᾶς ἐκ τῆς φυλακῆς αὐτοῦ, ' καὶ 8 Es 7,2; 88,5. 
ἐξελεύσεται πλανῆσαι τὰ ἔϑνη τὰ &v ταῖς τέσσαρ- ὅϑ,θ.15. 
σιν γωνίαις τῆς γῆς, τὸν Γὼγ καὶ Mayay, συναγα- 
γεῖν αὐτοὺς εἰς τὸν πόλεμον, ὧν ὁ ἀριϑμὸς αὖ- 
τῶν ὡς ἡ ἄμμος τῆς ϑαλάσσης. καὶ ἀνέβησαν 9 mp 1,6. 
ἐπὶ τὸ πλάτος τῆς γῆς, καὶ ἐκύκλευσαν. τὴν παρ- ΗΠ 
εμβολὴν 'τῶν ἁγίων καὶ τὴν πόλιν τὴν ἠγαπη- Eu Bst; δ), 
μένην" καὶ κατέβη πῦρ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καὶ κατέ. Feb 13, 
φαγεν αὐτούς" καὶ ὁ διάβολος ὁ πλανῶν αὐτοὺς 10 Gn 19,9. 
ἐβλήϑη εἰς τὴν λίμνην τοῦ πυρὸς καὶ Yelov, ὅπου ἜΧΟΝ 11. 
καὶ τὸ ϑηρίον καὶ ὃ ψευδοπροφήτης, καὶ βα- 
σανισϑήσονται ἡμέρας καὶ νυκτὸς εἰς τοὺς αἰῶνας 
τῶν αἰώνων. 
Καὶ εἶδον ϑρόνον μέγαν λευκὸν καὶ τὸν καϑή- 11 τὸ 6. 

Dn 2,35; 7,9. 
βερον ἐπ᾽ αὐτὸν οὗ ἀπὸ τοῦ προσώπου ἔφυγεν Ps 114,78. 
ἡ γῆ καὶ ὃ οὐρανός, καὶ τόπος οὐχ εὑρέϑη αὐτοῖς. re 
καὶ εἶδον τοὺς νεκρούς, τοὺς μεγάλους καὶ τοὺς 12'Pr 28,4; 82,13. 
μικρούς, ἑστῶτας ἐνώπιον τοῦ ϑρόνου, καὶ βιβλία Ir ἜΗΝ 
ἠνοίχϑησαν" καὶ ἄλλο βιβλίον ἠνοίχϑη, ὅ ἐστιν τῆξ 55. Fran. 
ζωῆς καὶ ἐκρίϑησαν οἱ νεκροὶ ἐκ τῶν γεγραμμέ-. 13 
γὼν ἐν τοῖς βιβλίοις κατὰ τὰ ἔργα αὐτῶν. καὶ 18 5 5.28.20. 
ἔδωκεν ἡ ϑάλασσα τοὺς νεκροὺς τοὺς ὃν αὐτῇ, 
καὶ ὁ ϑάνατος καὶ ὁ ἄδης ἔδωκαν τοὺς νεκροὺς 


5 οἱ λοιποι : h pr καὶ 6 T αλλα | τα : [BJ—-W 
9 vo : h+ ano τοῦ dsov 10 ϑειου : hT ρὲ vv 1118 
_— [er avrov 
4 χιλια ı pr τα Qad 5 — 01...£7n Na 7 ovav 


τελεσϑὴ : μετα (a 8 — ra 20 na | Mayor : pr τὸν Qag 
+ καὶ Na 9 εκυχλῶσαν NG 10 — καὶ 39 νας 
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20,14—21,8. Αποκαλυψις Iwavov 


τοὺς ἐν αὐτοῖς, καὶ ἐκρίϑησαν ἕκαστος κατὰ τὰ 
1 Καὶ 15,36.54..14 ἔργα αὐτῶν. καὶ ὁ ϑάνατος καὶ ὁ döns ἐβλήϑη- 
σαν εἰς τὴν λίψννην τοῦ πυρός. οὗτος ὁ ϑάνατος 
Do aa. 15 ὁ ὀεύτερός ἐστιν, 9 λίψνη τοῦ πυρός. καὶ el τις 
19,20. Μιϑ54, οὐχ ϑύρέϑη ὃν τῇ βίβλῳ τῆς ζωῆς γεγραμμένος, 
Is 65,17; 86,32, 21ἐβλήϑη εἰς τὴν λίμνην. τοῦ πυρός. Καὶ εἶδον 
3 5,18. οὐρανὸν καινὸν καὶ γῆν καινῇν' ὁ γὰρ πρῶτος 
οὐρανὸς καὶ ἡ πρώτη γῆ ἀπῆλϑαν, καὶ ἡ ϑάλασσα 
15 59,1; 61,10. 2 Οὐκ ἔστυν ἔτι. καὶ τὴν πόλιν τὴν ἁγίαν "Ispov- 
Η13,55. 43ὅ.. σδαλὴμ καινὴν εἶδον καταβαίνουσαν ἐκ τοῦ οὐ- 
15.7.8. ρανοῦ ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ, ἡτοιμασμένην ὡς νύμφην 
Zeh 5,10. Το 8,8. 8 χεχοσμημένην τῷ ἀνδρὶ αὐτῆς. καὶ ἤχουσα φωνῆς 
2 Chr 818. μεγάλης ἐκ τοῦ ϑρόνου λεγούσης" ἰδοὺ ἡ σκηνὴ 
bl Too ϑεοῦ μετὰ τῶν ἀνθρώπων, καὶ σκηνώσει usr 
αὐτῶν, καὶ αὑτοὶ λαοὶ αὐτοῦ ἔσονται, καὶ αὐτὸς 
7,17. 4 ὃ ϑεὸς μετ᾽ αὐτῶν ἔσται, καὶ ἐξαλείψει πᾶν δά- 

Is 25,8; 85,10; 
65,10.17. κρῦον ἐκ τῶν ὀφθαλμῶν αὐτῶν, καὶ ὁ ϑάνατος 
ὅν δι,16.,.. οὐχ ἔσται ἔτι, οὔτε πένϑος οὔτε κραυγὴ οὔτε πό- 
τε 61, 810. δ ψος οὐχ ἔσται ἔτι" ὅτι τὰ πρῶτα ἀπῆλϑαν. καὶ 
2; Dt. εἶπον ὁ καϑῆμενος ἐπὶ τῷ ϑρόνῳ᾽ ἰδοὺ καινὰ 
᾿ς ποιῶ πάντα. καὶ λέγει" γράψον, ὅτι οὗτοι οἵ 
„ae bl. 6 λόγοι σιστοὶ καὶ ἀληϑυνοί εἰσιν. καὶ εἶπέν μοι" 
1,8. 33,7. γέγοναν. ἐγὼ τὸ ἄλφα καὶ τὸ ὦ, ἡ ἀρχὴ καὶ τὸ 
τέλος. ἐγὼ τῷ διψῶντι δώσω ἐκ τῆς πηγῆς τοῦ 
23 7 ὕδατος τῆς ζωῆς dupsar. ὁ νικῶν κληρονομήσει 
2,7. Zch 88. ταῦτα, καὶ ἔσομαι αὐτῷ ϑϑὸς καὶ αὐτὸς ἔσται 
En 33 8 μοι υἱός. τοῖς δὲ δειλοῖς καὶ ἀπίστοις καὶ ἐβ- 


Ez 88,99. ὀξλυγμέγνοις καὶ φονεῦσιν καὶ πόρνοις καὶ φαορ- 
HB 100 ὃ — 
22,15. 20,14. 
᾿ } 21,1 ΝΣ annidov 3 ανϑρωπων: Ν. | ἮΝ λαος | 
Ἐ διδ. Kol 8,6. m εσται ust αὐτων | fin hW-+ an ὅϑεος 4x: Ὦ 
ano | T—o | ou: [RJ-H h ἀπήλϑεν W? annidov 
5 λέγει : h4+ μοι m Ι ΗΠ ὭΒΩΤ 
ω ΨΝῈ ὦ | ὄδωσω : T+ αὐτὼ 


13 βδωκεν Aa | αὐτῶν : αὐτου Qa 14 — ovros. 
συρος 1.18a 15 τω βιβλιὼ Qa 21,8 Doovov : ovgavov POas 
4 εξαλ. : + 0 ϑεὸος Alf + an αυτῶν Qa 6 Yysyova N"PQ 
7 xAmgovon. : 6000 αὐτῶ Qa | αὐτὼ : αὐτῶν Ala 
8 ἀπίστοις : + και αμαρτωλοις Qa 





Offenbarung. 20,14— 21,8. 


Hölle gaben die Toten, die darinnen waren; und fie 
murden gerichtet, ein jeglicher nach jeinen Merken. Und 14 1. βου. 15,26.55. 
der Tod und die Hölle wurden geworfen in den feurigen 
Pfuhl. Das ift der andre Tod. Und fo jemand nicht 15 10,30. 
ward erfunden geſchrieben in dem Buch bes Lebend, τ 
der ward geworfen in den feurigen Pfuhl. 

Und ἰῷ fah einen neuen Himmel und eine neue2] Se αν. 
Erde; denn der erite Himmel und die erfte Erde ver- Fri 
ging, und das Meer ift nicht mehr. Und ich, Johannes, 2 Ebr. 11.10.16. 
ἴα die heilige Stadt, das neue Xerufalem, von Gott Guıser 
aus dem Himmel herabfahren, bereitet al8 eine ges 197° 
Ihmüdte Braut ihrem Mann. Und hörte eine große 8 θεῖοι, 87,27 
Stimme von dem Stuhl, die ſprach: Siehe da, die 
Hütte Gottes bei den Menjhen; und er wird 
bei ihnen wohnen, und fie werden fein Volt 
fein, und er ſelbſt, Gott mit ihnen, wird ihr 
Gott fein; und Gott wird abwiſchen alle Trä=- 4 7,17. δεῖ. 36,8. 
nen von ihren Augen; und der Tod wird nit Ti rt 
mehr fein, ποῦ Leid πο Geſchrei noch Schmerz 
wird mehr fein; denn δαδ erfte ift vergangen. 
Und der auf dem Stuhl ſaß, ſprach: Siehe, ich made 5 HAFTEN 
alles neu. Und er fpricht zu mir: Schreibe; denn dieſe ὉΠ 
Worte find wahrhaftig und gewiß. Und er ſprach zu 6 1,8. 22.17. 
mir: Es ift gejhehen. Ich bin dag A und da8 Ὁ, 
der Anfang und das Ende. Gh will dem Durftigen 
geben von dem Brunnen des lebendigen Waflerd um: 
fonft. Wer überwindet, der wird's alles er: 7 37. Sad. 8,8. 
erben, und ἰῷ werde jein Gott fein, und er 
wird mein Sohn fein. Der Berzagten aber und 8 Ebr. 10,38.30. 
Ungläubigen und Greufihen und Totfhläger und Hurer mn 


14 Publ ] früher: Teich (ebenfo ®. 15) | Das tft ] fr.: 
Dies tft 21,2 aus dem Tune Ν früber: vom gimmer | 
herabfahren ] früher: ftet am de | (au: 
ber) 3 eine Bütte ®. ϑεὶ Ἢ ΕΠ ΡΙ ] früher: mit 
bet ὃ . 4 wird nit! mehr früher: wird nimmer 
(ober: " immer mehr) fein | ξώπιευ Ki 5 fr. de ἃ 
5 ἰῷ machs alles 6 das N ber: dag A 
und Ὁ | Brunn 5 Den a ρα ( er: den Furcht⸗ 
famen) ... Totfhlägern und Hurern (früber: Buhlern) und 
Bäuberern .. ‚und allen Lügenern, der Teil 
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15,1.6.7. 19,7. 


21,9— 18, Offenbarung. 


und Zauberer und Abgöttiihen und aller Lügner, Deren 


Teil wird fein in dem Pfuhl, der mit Feuer und 
Schwefel brennet; das ift der andre Tod. 

Und es fam zu mir einer von den fieben Engeln, 
welche die ſieben Schalen vol hatten der letzten ſieben 
Plagen, und redete mit mir und ſprach: Komm, ich 
wil dir dag Weib zeigen, die Braut des Lammes. 


Hefet. 40,2. 10 Und führte mich hin im Geift auf einen großen und 


hohen Berg, und zeigte mir die große Stadt, das heilige 
Serufalem, herniederfahren αἰ dem Himmel von Gott; 


8.23. Jef.80,1.2. 11 die hatte die Herrlichkeit Gottes, und ihr Licht war 


gleich dem alleredelften Stein, einem hellen Jaſpis; 


Hefet.18,31-35. 12 und hatte eine große und hohe Mauer, und batte zwölf 


Tore und auf den Toren zwölf Engel, und Namen 
darauf gefchrieben, nämlich der zwölf Geſchlechter der 


13 Kinder Iſrael. Bom Morgen drei Tore, von Mitter- 


nacht drei Tore, vom Mittag drei Tore, vom Abend 


14 drei Tore. Und die Mauer. der Stadt Hatte zwölf 


Gründe und auf denfelbigen die Namen der zwölf 


Hefet. 40,8. 15 Apoftel ded Lammes. Und der mit mir redete, hatte 


ein gülden Rohr, daß er die Stadt meflen jollte und 


Heſek. 48,16.17. 16 ihre Tore und Mauer. Und die Stadt liegt vieredig, 


und ihre Länge {ΠῚ fo groß als Die Breite. Und er 
maß die Stadt mit dem Rohr auf zwölf taujend Feld 
Wegs. Die Länge und die Breite und die Höhe der 


17 Stadt find gleih. Und er maß ihre Mauer, hundert 


und vier und vierzig Ellen, nah Menfchenmaß, das 


18 der Engel bat. Und der Bau ihrer Mauer war von 


s Publ 1 früber: Teich | Das ] welches (früher: welcher) 
ἢ unb rebet (zeitmeife: und er rebet 10 (führet) | (geiget) 
| bernieberfabren ] früber: nieder ſteigen 11 die h.] und h.! 
ihr Zicht 1 früber: ibr Lichtſtar | einem hellen Jaſpis ] fr.: 
bem Griftalligen Jaſpis 12 hatte große und hohe Mauren 
| (&maele) — barauf | melde find die zwölf Gefchlechte | 
ber Hinber ταῦ! 1 früher: der Kinder von Sfrael 13 vom 
Morgen 1 einmal: von Morgen 14 auf] in 15 (rebet) | 
Mauren (ebenfo 17,18,19) 16 vteredet | Teldmeg3 | und 
bie Breite 1 früber: und Breite 17 Hundert und vier und 
vierzia Gllen ] Wann; Das tft δίς Dice der Mauren | nad 
ber Maß eines Menſchen, pie der E. hat 
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Αποκαλυψις Iwavov 21,9—18, 


μακοῖς καὶ εἰδωλολάτραις καὶ πᾶσυν τοῖς ψευδέ- 
συν τὸ μέρος αὐτῶν ἐν τῇ λίμνῃ τῇ καιομένῃ 
πυρὶ καὶ ϑείῳ, ὅ ἐστιν ὁ ϑάνατος ὁ δεύτερος. 

Καὶ ἤλϑεν εἷς ἐκ τῶν ἑπτὰ ἀγγέλων τῶν 9 τιν aa. 
ἐχόντων τὰς ἑπτὰ φιάλας τῶν γεμόντων τῶν ἑπτὰ m 18.1. 
πληγῶν τῶν ἐσχάτων, καὶ ἐλάλησεν μετ᾽ ἐμοῦ 
λέγων" δεῦρο, δείξω σοι τὴν νύμφην τὴν γυναῖκα 
τοῦ ἀρνίου. καὶ ἀπήνεγκέν us ἐν πνεύματι ἐπὶ 10 τε 68,.. 
ὄρος μέγα καὶ ὑψηλόν, καὶ ἔδειξέν μοι τὴν πόλιν Μὲ ἐδ 
τὴν ἁγίαν "Ispovoadiu καταβαίνουσαν ἐκ τοῦ οὐ- 
oavod ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ, ἔχουσαν τὴν δόξαν τοῦ ϑεοῦ᾽ 113.28. Is 88,8; 
ὁ φωστὴρ αὐτῆς ὅμοιος λίϑῳ τιμιωτάτῳ, ὡς λίϑῳ δ 5.19, 
ἰάσπιδι κρυσταλλίζοντι" ἔχουσα τεῖχος μέγα καὶ 12 Ex 48,81--δ6. 
ὑψηλόν, ἔχουσα πυλῶνας ὀώδεκα, καὶ ἐπὶ τοῖς 
σιυυλῶσυν ἀγγέλους δώδεκα, καὶ ὀνόματα ἐπιγε- 
γοαμμένα, & ἐστιν τῶν δώδεκα φυλῶν υἱῶν Ἰσραῆλ. ᾿ 
ἀπὸ ἀνατολῆς πυλῶνες τρεῖς, καὶ ἀπὸ βορρᾶ πυ- 18 
λῶνες τρϑῖς, καὶ ἀπὸ νότου πυλῶνες τρεῖς, καὶ 
ἀπὸ δυσμῶν πυλῶνες τρεῖς. καὶ τὸ τεῖχος τῆς 
σσόλεως ἔχων ϑεμελίους δώδεκα, καὶ ἐπ᾽ αὐτῶν 
δώδεκα ὀνόματα τῶν δώδεκα ἀποστόλων τοῦ ἀρ- 
viov. Καὶ ὁ λαλῶν μετ᾽ ἐμοῦ εἶχεν μέτρον κά- 16 Er 40,8.5. 
λαμον χρυσοῦν, ἵνα μετρήσῃ τὴν πόλυν καὶ τοὺς 
συυλῶνας αὐτῆς καὶ τὸ τεῖχος αὐτῆς. καὶ ἡ πόλις 16 Ex 45,16; 
τουράγωνος κεῖται, καὶ τὸ wiinog αὐτῆς ὅσον τὸ no.in. 
siaros. καὶ ἐμέτρησεν τὴν πόλιν τῷ καλάμῳ 
ἐπὶ σταδίων δώδεκα χιλιάδων" τὸ μνῆκος καὶ τὸ 
Actros καὶ τὸ ὕψος αὐτῆς ἴσα ἐστίν. καὶ ἐμέτρη- 17 
cr τὸ τοῖχος αὐτῆς ἑκατὸν τεσσεράκοντα τεσσά- 

009 πηχῶν, μέτρον ἀνϑοώπου, ὅ ἔστιν ἀγγέλου. 
καὶ ἡ ἐνδώμησις τοῦ τείχους αὐτῆς ἴασπις, καὶ 18 


μ"ἃ 


4 


9 W τας γεμουσας 18 νοτου... δυσμῶν ΕΝ δυσμων ... 
vorou 14 ἔχον 16 οσον : W+ καὶ | hHRW σταόδιου: 


9 τῶν γεμ. av : γεμουσας Q 10 πολιν : + τὴν μεγα- 
λὴν Ζαᾷ 18 sorw : + (Ta) ονοματα A(Q)a 18 -- και τὸ 
τειχος αὐτῆς Qa 18 καὶ 19: + nv Qu 
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21,10 22,2. Αποκαλυψις Imavov 


ἡ πόλις χουσίον καϑαρὸν ὅμοιον δάλῳφ καϑαρῷ. 

Is 54,11.12. 19 οἵ ϑεμέλιοι τοῦ τείχους τῆς πόλεως παντὶ λίϑῳ 
τιμίῳ κεκοσμημένον" ὁ ϑεμέλιος 6 πρῶτος ἴασπις, 

ὁ δεύτερος σάπφειρος, ὁ τρίτος χαλκηδών, ὃ TE- 

90 ταρτος σμάραγδος, ὁ πέμπτος σαρδόνυξ, ὃ ἕκτος 

σάρδιον, ὁ ἕβδομος χουσόλυϑος, ὁ ὄγδοος βήουλ- 

λος, ὃ ἔνατος τοπάξιον, ὁ δέκατος χουσόπρασος, 

ὁ ἑνδέκατος δάκινϑος, 6 δωδέκατος ἀμέϑυστος. 

22,2. 21 καὶ οἱ δώδεκα πυλῶνες δώδεκα μαργαρῖται" ἀνὰ 

εἷς ἕκαστος τῶν πυλώνων ἦν ἐξ δνὸς μαργαρίτου. 

καὶ ἡ πλατεῖα τῆς πόλεως χρυσίον καϑαρὸν ὡς 

Am 4,18 Lxx, 22 ὕαλος διαυγής. Καὶ ναὸν οὐκ εἶδον ἐν αὐτῇ" 
ὁ γὰρ κύριος ὃ ϑεοὸς ὁ παντοκράτωρ ναὸς αὐτῆς 

58. in I; 23 ἐστιν, καὶ τὸ ἀρνίον. καὶ ἡ πόλις οὐ χρείαν 
19.90. ἔχει τοῦ ἡλίου οὐδὲ τῆς σελήνης, ἵνα φαίνωσιν 
αὐτῇ" ἡ γὰρ δόξα τοῦ ϑεοῦ ἐφώτισον αὐτήν, καὶ 

‚Pe 89,38. 24 ὁ λύχνος αὐτῆς τὸ ἀρνίον. καὶ περιπατήσουσιν 

’ τὰ ἔϑνη διὰ τοῦ φωτὸς αὐτῆς, καὶ ol βασιλεῖς τῆς 

5.5. 7. 86 γῆς φέρουσιν τὴν δόξαν αὐτῶν εἰς αὐτήν" καὶ ol 
πυλῶνες αὐτῆς οὐ μὴ κλεισϑῶσιν ἡμέρας, νὺξ γὰρ 

26 οὐκ ἔσται ἐκεῖ" καὶ οἴσουσιν τὴν δόξαν καὶ τὴν 
1882,1.Dn13,1. 27 τιμὴν τῶν ἐϑνῶν εἰς αὐτήν. καὶ οὗ μὴ εἰσέλθη 
Pa 69,29. ⸗ > - \ m n 
20,16. Ph 48, δὶς αὐτὴν πᾶν κοινὸν καὶ ὁ ποιῶν βδέλυγμα καὶ 
ψεῦδος, εἰ μὴ οἱ γεγραμμένοι ἐν τῷ βιβλίῳ τῆς 

Gn 2,9; 3,92. )ϑξωῆς τοῦ ἀρνίου. καὶ ἔδειξέν μοι ποταμὺν ὕδατος 
Ἐκ 4 λα ζωῆς λαμπρὸν ὡς χρύσταλλον, ἐχπορδυόμενον ἐκ 
21,21. Ezar,ı2. 2 τοῦ ϑρόνου τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ ἀρνίου. ἐν μέσῳ 
τῆς πλατείας αὐτῆς καὶ τοῦ ποταμοῦ ἐνεοῦϑεν 

καὶ ἐκεῖϑδν ξύλον ζωῆς ποιοῦν καρποὺς δώδεκα, 

κατὰ μῆνα ἕκαστον ἀποδιδοῦν τὸν καρπὸν αὐτοῦ, 

23 ναος : Wpro 370: [Η]- Ὁ 22,11 Και eur 


(paragr.) 1.2 agmuov EV μεσὼ τ. πλατ. αυτης" ht 
ποίων | hHRT αποδιδους 


19 o.: pr καὶ δας 20 ausdvoos la 28 φαινωσιν : +® 
4908 αὐτῇ" nyao:-avımyapen Qa 24 δοξαν : - και m 
τιμὴν (Q)ag 236 fin + wa εἰσελϑωσιν Q 22,1 μοι : + 
xadagov 15 
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Offenbarung, 21,19— 22,2. 


Safpis, und die Stadt von lauterm Golde gleich dem 

reinen Glaje. Und die Gründe der Mauer um die 19 Jeſ. 54,11.12. 

Stadt waren gejhmüdet mit allerlei Edelgejteine. Der 

erfte Grund war ein Jaſpis, der andre ein Saphir, der 

dritte ein Chalcedonier, der vierte ein Smaragd, der 20 

fünfte ein Sardonyg, der jechfte ein Sarder, der fiebente 

ein Chryſolith, der achte ein Beryll, der neunte ein 

Topas, der zehnte ein Chryjopras, der elfte ein Hyazinth, 

der zwölfte ein Amethyft. Und die zwölf Tore waren 21 93,5. 

zwölf Perlen, und ein jeglih Tor war von einer 

Perle; und die Gaffen der Stadt waren lauter Gold 

als ein durchicheinend Glas. Und ich jah feinen Tempel 22 

Darinnen; denn der Herr, der allmächtige Gott, iſt ihr 

Tempel und dad Lamm. Und die Stadt bedarf feiner 23 22,6. 

Sonne noch des Mondes, daß fie ihr fcheinen; denn se, is's0, 

die Herrlichkeit Gottes erleuchtet fie, und ihre Leuchte 

it dad Lamm. Und die Heiden, die da felig werden, 24 Jeſ. 60,8.5. 

wandeln in demjelbigen Licht; und die Könige auf 

Erden werden ihre Herrlichkeit in dieſelbige bringen. 

Und ihre Tore werden nicht verfchloffen des Tages; 36 cn 

denn da wird feine Nacht fein. Und man wird die 26 

Herrlichkeit und die Ehre der Heiden in fie bringen. 

Und wird nicht hineingehen irgend ein Gemeined, und 27 20,15. Phil. 4,8. 

das da Greuel tut und Lüge, jondern die gejchrieben 

jind in dem Lebensbuch des Lammes. 
Und er zeigte mir einen lautern Strom de3 lebendigen? geret an, 47,1. 

Wafjers, Har wie ein Kriftall; der ging von dem Stuhl 

Gottes und des Lamıned. Mitten auf ihrer Gaffe auf 2 2. —A 

beiden Seiten des Stroms ſtund Holz des Lebens, das Ὁ 

trug zwölfmel Früchte, und brachte feine Früchte alle 


19 M. und der Stadt | Edel gefteine | K ein Ἀν λα (ſo L. ἬΝ 
war ein J— Calcedonier 230 ὦ ardis 
Shrufoltt | Beril | Zopafter | „guacinty | a — 38 darf 

eine 24 demielbigen ] fr.: dem felben | a bie 
felbigen —X 26 — (der Vers gebt in allen Ausgaben L.'s) 
27 fr.: das δα thut Greuel | (Lügen) | in dem lebendigen 
Bud des Lamme⸗ 22,1 (zeiget) δι Strom des l. Waffers | 
fr.: LER Ehrifta 1.9 des Lamms mitten au 
ihrer Gaſſen. Und auf beiden Setten | zmölferlet Früchte 

: Frucht [aweimal]) 
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21,3. 3,12. 


21,25. 5,10, 
Dan. 7,18.27. 


4. Moſe 27,16. 
1. or. 14,82. 
1,1. 


12.20. 8,1151,8. 


19,10. 





Sad. 14,11. 


4. 10 Gott an. Und er fpricht zu mir: Verfiegle nicht die 


811.12 ift, der fei fernerbin heilig. Siehe, ich komme bald, 
Röm. 2,6. 
1,11. &br. 13,8. 





22,8—18, . Offenbarung. 


Monate; und die Blätter ded Holzes dieneten zu der | 


3 Gefundheit der Heiden. Und wird fein Berbanntes 
mehr fein; und der Stuhl Gotted und des Lammes 


wird darinnen fein; und [εἶπε Knechte werden ihm 
4 dienen und fehen fein Angefiht; und fein Name wird 
δ an ihren Stirnen fein. Und wird feine Nacht da fein, 


und werden nicht bedürfen einer Leuchte oder des Licht? 
der Sonne; denn Gott der Herr wird fie erleuchten, 
und fie werden regieren von Ewigkeit zu Gwigfeit. 

6 Und er ſprach zu mir: Diefe Worte find gewiß, 
und wahrhaftig; und der Herr, der Gott der Geiſter 
der Propheten, hat feinen Engel gejandt, zu zeigen! 

7 feinen Knechten, was bald gejhehen muß. Siehe, ἰῷ, 
fomme bald. Selig ft, der da hält die Worte der: 

8 Weisfagung in dieſem Bud. Und ich bin Johannes, | 
der folche8 gejehen und gehört hat. Und da ich's ges. 
höret und gefehen, fiel ich nieder, anzubeten zu den: 

9 Füßen des Engels, der mir folches zeigte. Und er 
fpriht zu mir: Siehe zu, tu es nit; denn ich bin, 
dein Mitknecht und deiner Brüder, der Propheten, und 
derer, die da halten die Worte dieſes Buchs; θεῖο 


Worte der Weisfagung in diefem Buch; denn Die Zeit 
11 ift nahe. Wer böfe ift, der fei fernerhin böſe; und 
wer unrein ift, der fei fernerhin unrein; aber mer 
fromm ift, der [εἰ fernerhin fromm; und wer heilig 





und mein Lohn mit mir, zu geben einem jeglichen, 
18 wie feine Werke fein werden. Sch bin dad A um: 
das Ὁ, der Anfang und das Ende, der Erjte und ber 


3 Monden 5 — werben | regieren 1 zuerſt: regnieren: 

6 und Gott der HErr der Beiligen Propheten 

8 ichs gehöret und gefahe (früher: gefagt) | (zeiget) 

9 derer ] dere 

11 fernerhin (4 mal) 1 immerhin | früher: Wer beleitdiget. 
der beleidige weiter; und wer befubelt tft, der befubele ſich 
weiter; und wer rechtfertig ft, der rechtfertige fich weiter, 
(ann! ber werde noch frömmer) ... ber heilige fich weiter 
dann: der werde noch heiliger) 

12 Und fiebe, ich 
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: 6 λεγδι Qu 


Αποκαλυψις Iwavov 22,3—18, 
καὶ τὰ φύλλα Tod ξύλου εἰς ϑεραπείαν τῶν ἐϑνῶν. 

Ι χαὶ πᾶν κατάϑεμα οὐκ ἔσται ἔτι. καὶ ὃ ϑρόνος 3 
τοῦ ϑεοῦ καὶ τοῦ ἀρνίου ἐν αὐτῇ ἔσται, καὶ ol 
δοῦλοι αὐτοῦ λατρεύσουσιν αὐτῷ, καὶ ὄψονται 4 
τὸ πρόσωπον αὐτοῦ, καὶ τὸ ὄνομα αὐτοῦ ἐπὶ τῶν 
μετώπων αὐτῶν. καὶ νὺξ οὐκ ἔσται ἔτι, καὶ 00% b 
ἔχουσιν χρείαν φωτὸς λύχνου καὶ φωτὸς ἡλίου, 
ὅτι κύριος ὁ ϑεὸς φωτίσει ἐπ᾽ αὐτούς, καὶ βασιλϑού- 
σουσιν εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων». 

Καὶ εἶπέν μοι" οὗτοι οἱ λόγου πιστοὶ καὶ ἀλη- 6 
Ywoi, καὶ ὁ κύριος ὁ ϑεὸς τῶν πνευμάτων τῶν 
προφητῶν ἀπέστειλεν τὸν ἄγγελον αὐτοῦ δεῖξαι 
τοῖς δούλοις αὐτοῦ ἃ δεῖ γενέσϑαι ἐν τάχει. καὶ 7 
ἰδοὺ ἔρχομαι ταχύ. μακάριος ὁ τηρῶν τοὺς λόγους 
τῆς προφητείας τοῦ βιβλίου τούτου. Κἀγὼ 8 
Ἰωάνης ὁ ἀκούων καὶ βλέπων ταῦτα. καὶ ὅτε 
ἤκουσα καὶ ἔβλεψα, ἔπεσα προσκυνῆσαι ἔμπροσϑεν 
τῶν ποδῶν τοῦ ἀγγέλου τοῦ δεικνύοντός μοι ταῦτα. 
καὶ λέγει μοι" ὅρα μή" σύνδουλός σού εἰμι καὶ 
τῶν ἀδελφῶν σου τῶν προφητῶν καὶ τῶν τηρούν- 
τῶν τοὺς λόγους τοῦ βιβλίου τούτου" τῷ ϑεῷ 
ποοσκύνησον. Καὶ λέγει μοι" μὴ σφραγίσῃς 
τοὺς λόγους τῆς προφητείας τοῦ βιβλίου τούτου" 
ὁ καιρὸς γὰρ ἐγγύς ἐστιν. ὁ ἀδικῶν ἀδικησάτω 
ἔτι, καὶ ὁ δυπαρὸς δυπανϑήτω ἔτι, καὶ ὁ δίκαιος 
δικαιοσύνην ποιησάτω ἔτι, καὶ ὁ ἅγιος ἁγιασϑήτω 
ἔτι. ᾿Ιδοὺ ἔρχομαι ταχύ, καὶ ὁ μισϑός μου μετ 
ἐμοῦ, ἀποδοῦναι ἑκάστῳ ὡς τὸ ἔργον ἐστὶν αὖ- 
τοῦ. ἐγὼ τὸ ἄλφα. καὶ τὸ ὦ, ὃ πρῶτος καὶ ὁ 


ıH [er 6 h— 0 1° 
8 Ahr Ιωαννης | 
T δεικνυντος 11 Ὦ 
οὐ ...τελος. — Max. 


9 


10 


11 


12 


18 





5 φωτος 39: φῶς | RT φοτιδι 
6.7 H ταχδϑι" xal Ιδου spx. ταχυ" 
T ὁ βλεπ. x. axovav vr. | hHW εβλεπον 
ουπαρευϑήτω 11--14 Ἡ ετι. — I 


; ΒΗ ΩΒΏΤΩω ΕΞ ὦ | ho bis 


ὅ δτι: 8xcı 15 | 00x εξουσιν χρ. Α͂ | — φωτος 19 ῬΩΙας 
9— και 839 1a | λογους : + τῆς προφήτειας 88 
13 ἐστιν : δσται Qag 
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42 


Zch 14,11. 


Pa 17,15; 42,8. 
21,8. 8,12. 
Mt 5,8. 


Is 60,19. 


21,25. 5,10. 
Dn 7,18.37. 


Nu 27,16. 
1,1. 1 K 14,82. 


Is 60,10. 
12.0. 8,11; 1,8. 


19,10. 


10,4, 
Dn 8,26; 12,4. 
‚8. 


Dn 12, 10. 


Ps 28,4; 62,18. 
Jr 17,10. 

7. 8,11. 

Is 40,10. R 2,6. 
Is 44,6; 48,12. 
1,11.17. H 18,8. 


22,121, Αποκαλυψις Iwavov 


Gn 2,9; as; 14 ἔσχατος, ἣ ἀρχὴ καὶ τὸ τέλος. μακάριοι ol πλῦ- 
γοντὲς τὰς στολὰς αὐτῶν, ἵνα ἔσται ἡ ἐξουσία 
αὐτῶν ἐπὶ τὸ ξύλον τῆς ζωῆς καὶ τοῖς πυλῶσυν 

a. 15 εἰσέλϑωσιν εἰς τὴν πόλυν. ἔξω οἱ κύνες καὶ οἵ 

᾿ φαρμακοὶ καὶ οἱ πόρνοι καὶ οἱ φονεῖς καὶ ol 

εἰδωλολάτραν καὶ πᾶς φιλῶν καὶ ποιῶν ψεῦδος. 

1,1. 1,2. 16 ᾿Εγὼ Ἰησοῦς ἔπεμψα τὸν ἄγγελόν μου μαρ- 
Is 11,1.10 ; - pe = , 

1,19. τυρῆσαι ὑμῖν ταῦτα ἐπὶ ταῖς ἐκκλησίαις. ἐγώ 

ar Elm ἡ ῥίζα καὶ τὸ γένος Δανείδ, 6 ἀστὴρ 6 Aau- 

πρὸς ὁ πρωϊγός. 

18. 17 Kai τὸ πνεῦμα καὶ ἡ νύμφη λέγουσιν" ἔρχου. 

1» δὅ,1. 181, xci ὁ ἀκούων εἰπάτω" ἔρχου. καὶ 6 διψῶν ἐρ- 
χέσϑω, 6 ϑέλων λαβέτω ὕδωρ ζωῆς δωρϑβάν. 

18,1.6. 18 Μαροτυρῶ ἐγὼ παντὶ τῷ ἀκούοντι τοὺς λόγους 

Dt 4,2; 18,1; “ ⸗ 

29,19. τῆς προφητείας τοῦ βιβλίου τούτου" ἐάν τις 
ἐπιϑῇ En’ αὐτά, ἐπιϑήσει ὁ ϑεὸς ἐπ᾽ αὐτὸν τὰς 

Gn 2,9; 8,33,10 πληγὰς τὰς γεγραμμένας ἐν τῷ βιβλίῳ τούτῳ" καὶ 
ἐάν τις ἀφέλη ἀπὸ τῶν λόγων τοῦ βιβλίου τῆς 
προφητείας ταύτης, ἀφελεῖ ὁ ϑεὸς τὸ μέρος αὖ- 
τοῦ ἀπὸ τοῦ ξύλου τῆς ζωῆς καὶ ἐκ τῆς πόλεως 
τῆς ἁγίας, τῶν γεγραμμένων ἐν τῷ βιβλίῳ τούτῳ. 

90 Λέγει ὁ μαρτυρῶν ταῦτα" ναί, ἔρχομαι ταχύ. 
Ἀμήν, Eoxov xdore Ἰησοῦ. 


21 Ἡ χάρις τοῦ κυρίου Ἰησοῦ μετὰ πάντων. 


15 T ποιὼν x. φιλὼν 16 su : hW εν I W nooWwos 
17 Ὦ“-- τὸ δὲ ἡ 18 T ἐπ avrov ο ϑεος 31 ]ησου : H+ 
[Χροιστου] | παντῶν : HR τῶν αγιων 


14 πλυνοντες... αὐτωνῚ ποιουντες τας Evrolas αὐτου Qpis 
18 — δας avrov 4* | τας : + sta Qa 19 = 8x Aa 
20 fin + χριστε ϑᾶαυ 31 μετα παντῶν τῶν αγιὼν Qa | 
fin + ἀμὴν nOrig 
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Offenbarung. 22,14—21. 


Letzte. Selig find, die feine Gebote halten, auf daß 14 19,.1. 
fie Macht haben an dem Holz des Lebens und zu den 

Toren eingehen in die Stadt. Denn draußen find 15 218.37. 
die Hunde und die Zauberer und die Hurer und die "Tor 9910. 
Totſchläger und die Abgöttiſchen und alle, die Lieb 

haben und tun die Lüge. 

Sch Jeſus Habe gefandt meinen Engel, ſolches euch 16 1,1. 1,2. 
zu zeugen an die Gemeinen. Ich bin die Wurzel des ἔν, 13,10 SB. 
Geſchlechts David, der helle Morgenitern. 

Und der Geift und die Braut ſprechen: 17 Röm. 8,28. 
Komm! Und mer es böret, Her fprede: Ronım! Sun za δ" 
Und wen dürftet, der fomme; und wer da Ὁ, 
der nehme das Waffer des Lebens umfonft. 

Ich bezeuge allen, die da hören die Worte der 18 15.1.0. 
Weisſagung in diefem Buch: So jemand Dazu feet, 
jo wird Gott zuſetzen auf ihn die Plagen, die in dieſem 
Buch gefchrieben ftehen. Und fo jemand davontut 19 5. Moſe 4,2. 
von den Worten des Buchs dieſer Weisfagung, jo wird 
Gott abtun fein Teil vom Holz des Lebens und von 
der heiligen Stadt, von welchen in diefem Buch ge⸗ 
ſchrieben iſt. | 

Es Sprit, der ſolches zeuget: Ya, ἰῷ 20 
fomme bald. Amen, ja fomm, Herr Jeſu! 


Die Gnade unfer8 Herrn Jeſu Chriſti ſei mit euch 21 
allen! Amen. 


14 früher: die da tun feine Gebot | auf daß ihre Macht 
τε απ 15 vonder, | PR bie 8. (fo 2. fr.) ] und Bäuberer 
und bie 2 und Totfchläger | (die Lügen) 
früber: die une — die Art David (dann: vom Stamm 
un vom Geichlecht David | David | ein heller (früher: are 
Morgenftern 18 bezeuge aber alle, De n ſtehet (D en 
fürleben ftehet ΟΞ 32 Sefu Cprifti ] meift: ϑθόμι Gpeift ἢν 
eb. ebe 1 Sefu eſu 
(feine Schlußſchrift) 


657 


Collatio -Evangelii seeundum Matihaenm 
a Frid. Blass editi 


um 


Novo TESTAMENTO GRAECO STUTGARDIAND, 
Ad editionem quintam appendix. 


Cum exemplaria editionis nostrae tertiae 
impressa essent et bibliopegarum manibus tra- 
dita, ab editore mihi transmissum est Evange- 
lium secundum Matthaeum cum variae lectionis 
delectu edidit Fridericus Blass (Lipsiae, B. G. 
Teubner MCMI). Incidi in lectiones, quas ipse 
in apparatum meum inferiorem recipiendas con- 
stitueram et, nescio quo casu, omiseram, ut 7,14 
ti pro ὅτι (quam angusta „2 B? latt syreu); totum 
contuli, societasque biblica hanc collationem im- 
primendam statuit. 

Differt ergo celeberrimus philologus Halensis 
ab editione Stutgardiana in orthographicis, scribens 

ı pro δι, velut david, Ὀξίας, Ἰωσίας, TIwaxiu, 

Ἐλιακίμ, Axiu, Νεφϑαλίμ,. Ἠλίας, Χοραζίν, 

τραπεζίταις, ῥαββί, Νινευῖται, Γεϑσημανΐ, 

Ἰεριχώ, Πιλᾶτος, ἡλί, ἰδέα; 

eı pro ı Καισαρείας, δανείσασϑαι; 
quoad accentus: θαμάρ, Ἀβία, Ἰωαϑάμ, Ἀχάξ, 

Ἐλεαξάρ, Μανασσή, Βηϑφαγῆ, Ῥαμᾶ; 

ὑλῖψις; ἰδοὺ τινές; εἰσίν etc (12,80; 18,56; 

18,,0; 22,80); προός oe 14,938; 25,89; ν ἐφελκ. 

πᾶσιν 2,16; 28,20; βλέπουσιν 18,10; βαστάσασιν 

20,12; δἰσι 16,4; οὕτω 8,15; quoad initiales 

Μαμωνᾷ; ὃ χριστός 24,28; 26,68; 27,22; ἔρριψαν, 
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ἐροιμμένος; συμπνίγειν, συλλαλεῖν, παλιγγενεσία; 

un γε, μή τι, ἄρα γε, τουτέστιν; Ἠλίας, Ἠσαίας, 

Ἰερεμίας. 

Fortasse haud inutile erit praemonere lec- 
tores, in constituendo textu editorem Halensem 
plus quam manuscriptis biblicis auctoritatis tri- 
buisse citationibus patrum (cf. 7,15 δέρμασιν pro 
ὀνδύμασιν 6 Tertulliano [et Justino]) et versionibus 
(cf. 15,27 καὶ ζῇ e versionibus syriacis additum, 
quod aliis rectius καὶ σώζονται transferri videbi- 
tur; cf. Lc 3,10. 12. 14); sed de talibus ipsius 
editoris praefatio adeunda est. 


1,3 ’Eogoav bis 5 Boo£ bis | Ωβηδ bis 6 [τον Bac.]!) 7.8 -Ξ W 
10 Μανασσή, Μανασσὴ | = ΠΝ 1=h! 13 [Μετὰ de 
τ. u. B.] Ιεχονιας δε | 16 — τὸν 19 18 — Inoov 
20 = hRT 34 = RW 

2,2 ἔστιν 83— ὁ Bao. 4 — παρ αὐτῶν 6 [ουδαμως] | 
— ao 7 ηχριβασεὲν 8 [ακριβως] 9 snavo του παιδιου 
11 ειδ. : evoov 3=h 16 ἠκριβασεν 19 [κατ ovag] | 
[9 Ay] 2317 dv 88 βασιλ.: + ἐπ 3=T 

3,1 [δὲ] 3 [yao] | [δυϑ. π. τ. τρ. α.}] 4 — avrov19 5 περυ- 
χῶρος περᾶν 8 — ποταμὼ γΐεπι το βαπτ)ὶ 9— εν 
ξαυτ. | Övvarog 11 [on. u. 60χ.] | [eorıw] | [και vor) 
12 — αὐτου 80 16 [Panr..... υδατος] 

4,4 [αλλ ἐπι παντι ρηματι ϑεου) 5 ἵστησιν 7 0v πειρασεις 
10 ““οΙησους 18 Ναζαρεῦ 16 x. οἱ καϑήμενοι 17 τοτε! + 
γαρ | λέγειν : - οτι ἘΞ 9391 — τον τ. Ζεβ. | — τὸν αὖ. 
avrov 22 — ευὐὕεως | — avıov 38 περιῆγ. ολὴν τὴν 
Γαλιλαίαν 34 εξηλϑὲν | Σύυριαν: συνοριαν | [ovvezou.] 

8,, av 45=7h"-T 9=W 1[ov... ουρανων) 
et in marg. lit. minusc. —dıx., OTı avros ἔσονται TEilsıoı. 
καὶ μακάριοι οἱ δεδιωγμξνοι ξνεκα EUOV, οτι ξξουσι TONOV 
που 09 διωχϑησονται 11 διωξωσιν υμας και ονειδισωσιν 
| [ysvöou.] 15 — avrov 16 οπὼς βλέποντες ϑαυμαζωσιν 
και "δοξαζωσινὮἢ 18ξὼς αν 10 :εαν 30 “--οτὀὁΟρ 2lete=R 
33 αὐτου 10: -ἰ- [sn] 234 -- exsı  καταλλαγηϑῦι 38 =T 


39 καὶ um:n ‚it 80 | PA. δις γι. εν γεξεννΊ 830 εἰς γ. an.: 


1) Blass quam plurimas lectiones uncis inclusit, de qui- 
bus utrum ad ipsum autorem pertinerent, incertus haesit. 

2) Asterisco notat Blass leetiones coniecturales; v. 7,25; 
16,28; 17,27; 22,81; 25,1; 26,50; 27,46. 


659 


sv yssvyn 81 βιβλιον ἀποστασίου 83 vuw 05 av anolvon 
| av 36 [owoons] 87 δὲ vumv τὸ var ναι καὶ τὸ οὐ ov 


(οὗ ἢ 89 panıca | = T 423 — ano σου 485 ayad. 
καὶ TTOVNO. καὶ τον vErov avrov βρεχει 
61—-6 | =T 6 [σου] 19 | — σου 39 8 ar. avt.: 


ανοιξαι τὸ στομα 10 ελϑετω W 14 — ca naganı. αὖτ. 
15 vum : vuw et — Ta παρ. ὑμῶν 18 =hW | [τω εν 
τῷ xg.] | [ο BA. ev τ. κρ.] 19.20 [ϑησαυρους) 21 — ἐστιν 
| [σου] 1929| - εὐτὔὧὔὀαὀἠι᾽᾽ 3=-T 3[om]) 88 - 7 
| “,υμῶν 29 | οὐχι al, ἔστ. ἢ ψυχὴ 37 — μεριμνῶν 
38 as: om et — τι 83 [o ovg.] 88 [noor.] | Bao.: + 
τῶν ουρανῶν | [και τ. δικαιοσ.) | — avrov 34 davıy 


7,6 - vum |=W 8=hW 9-—avdgwnos 11[δοματα] 
| [dwosı a. τ. a. α.] 23 “οὖν | = RW | — ουτως 
18 ou] τι ,‚iti14 | = H | ἀπερχόμενοι 141 -n πυλὴη 


15 δερμασιν 18 eveyx. : noreıw bis [19] 34 — τουτους | 
ομοιωσὼ αὕὔτον 25 — και 19 20 80 ‚it 27 | "προσεπαισαν 
26 = τουτους 

8,1 καταβαντι de ano 3=R | [avr. ἢ Asng.] 4 ngoosveyxe 
5.8 χιλίαρχος 6 — κυριξ 8 [o παῖς u.) 9 avdg. wv, ὑπὸ 
ἐξουσ. 8109 vn | [xaı] Aey. 11 μετα : εἰς κολπους | [er τ. 
β. τ. ovo. ] 13 τὸ ὮΣΕ T| εἰς τὸ σκ. τ. δξ. τ εξω | 
[εκει... 06.] 18 χιλιαρχὼ 15 [ins χειο)]) 19 — yoau- 
ματεὺυς 31 [των μαϑητ.] 2 — T 3 = HR | 
— αὐτὼ 2° 29 — ὧδ 80 οὐ naxgav 

9838=T 5— καὶ 9— εἐκεύϑεν | ἐπι vo rei. nad. 10 καὶ 
ανακειμδνῶν δν | — καὶ 39 | [ε29.} 11 [ο διδ. vu) 
1. =H 118 ὅὄικ. καλ. 16 [aupeı ... yır.] 17 [ει δε... 
συντῆρ.) 18 — αὐτοις | εἷς ελϑὼν | = orı T 931 [uovor] 
33 ΞΞ T 27 -- εἐκειϑὲν | = K 38 — 0 Ino. 39 ομ- 
ματων 81 [αὐτοῦὴξλ [84Ξῇ 

10,1 [ua®. avr.] | εξουσ. ἐκβαλλειν τα πνευματα τα ακαϑαρτα 
καὶ 383. - καὶ 395. 8 Λεββαιος Jh -T 4 -- ὁ 80 ὅ τ Δ 
Ἴ “οἷ 8 — νεκρ. 7. 11 ““η κωμὴν | [εὡς av εξελϑ.} 


18 =W 14 0001 ... δεξωνται ... ακουσωσε | — τῆς 
otx. ἢ | — εκχεινῆς 19 [nos ἢ]  λαλησετε | δ᾽... λαλ.: 
Ο λογος Ev ανοιξεὶ του στοματος υμῶν 31 τεκνον : + εἰς 


ϑανατον 38 -- εν τὴ πολει ταυτὴ | εἰς τὴν er.: εκ πολεῶς 
εἰς πολιν | -““γαρ [--τουῦῦ 34 -- αὐτοῦ 25 0 dovA.: 
to δουλω | - hW | =RT 38 τον x. ψυχ. %. 00. δυν. 
29 εἰς τὴν nayıda 32.38 —= T 84 ip. nid. Bali. | [βαλ. 
ag] 35 avög.:vov 43 = HR | [μονον] | = hr 

11,21 αὐτὸ 2— aviov 4 ]Ιωανὴ a len. x. ax. 5 και 
λδπροι 6— ἐστὸν | = HR 10 — γὼ | — σου 39 
16 γεν. ταυτ. : βασιλειαν τῶν ουρανων | — ταις | a προσῳ, 
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τ. Er. ' καὶ 30 — αὐτου | Bndoaida 23 αὐ δν σοι γδν. 
34 — vuw 27 — μου | [τις επιγιν.} . 

12,1 enogsvero 2 — εν σαββατω 4ο:ους͵ ὃ ανεγν. εν ι 
τι νι : οἰδατα | — τοις σαββασιν | εν τῶ 1E00 o 1EQEIS 
11 “ εσται et ανϑρωπος ος  -- ἕν 18 - υγιῆς 18 τῷ Τ' 
38 = KK | -- τὸν κωφον 238 — παντὸς | οχλοι λέγοντες 
234.27 RT 38 — εγὼ 8 = ὮΝ 34 Jaksı : exßaileı 
35 enßallsı 29: λαλει 87 τῶν Aoyav : rov στοματος 19 29 
38 [avıo]) | = W 39 - αὐτοῖς 40 [nv] 43 δε εξελῦ. 
To ax. πν. | nogsveras 4 = BW 45 81080XETa1 εἰς 
uvrov και εσται | [τη πον.] 46 μητ. avrov x. οι αδεῖφοι 
ELOT. [47] = hRW 48 — αὐτῶ | και: ἢ | = εἰσιν | 
=W 33=T | — αὐτου 50 non | [του δεν ove.] 

13,1 — τῆς mas 3 σπειραίς 5 alla] & ‚it 7.8. | [emeoev] 
‚t78 7=-hT 1 - αὐτῶ 11-rwvovyarvw 3= HR 
14 πληροῦυται 15 sxauuvoav [unnors επιστρεψωσιν, καὶ 
ἰάσομαι avrovs], — ergo ἐδωσυιν ... ovvaow καὶ 16 = ἽΝ 
7=T| [oJ 19 vovro 80T. το... σπαρεν 3010... 
σπαρεν Tovro ἐστιν" ‚it 22.23 | εὐϑεως 31 ευϑεὼς εσκανδαλισϑὴ 
38 ος δὴ καὶ vore 24 ἰδιὼ aygw 25 — αὐτοῦ 38 [0 δε] 
|=H 29 [ovAAey. τα ξζιζ.] | [avrocs) 30 — avra 19 29 
| = as | δεσμὰς δεσμὰς | = δ | — μον 82 avinon | 
[eAdEıv]) et [καὶ] 33 αλλὴν ... avroass : αλλ παραβολὴ 
36 — αὐτὸ | — αὐτου 88 — εἰσυν 20 89 δχϑρ. ἔστιν 0 on. 
Ο διαβ. 41 “- αὐτου 11 48 — 08%. wraan. 4— 0 | 


δυο. ανϑο. : 0 EVO. 46 [eva] | ravra 00a: a 48 [ore 
δπληρ.) 51 — navra | — αὐτῷ 53 πὸ δε | =h 
56 — αὐτου 67 [Inoovg] 58 [exeı) 

14,3 [avros] 3 — εδησεν καὶ | — Φιλιππου 5 011 : enei 


6 γενεσιῶν de αγομενων 7 αν 8 [wde 8πι ıvaxı] 10 τον 
Io. 12 avro 3=hT 14 [ee dv) | 0x4. πολ. | 


περι αὐτων 15 [ndn) | = HR | [εἰς τ. κωμας] 16 = T 
| — avross 17 [ode] 18 — ὧδε 19 - τους αρτους 
30 τῶν κλασμ.) 831 [ανδρες] | — wa 323 Ξ-Ξ- ΤΙ -Ξ 2 
Ι ““αὐτδν 3836. -Ξ--- P 27 εὐϑεως | =T 38 — αὐτῷ 
| [κυρι] 239 o Πεῖρ. | =hR 34 em... Γενν. : εἰς τὴν 


ynv Γεννήσαρ 35 [avrov] | [exeiwov] | [oAmv] | — ἐχεινὴν 
| = navras 386 — αὐτον | [uovov] | δσωϑησαν 

16,8 — αὐτοῖς 4 εἰπὸν: δνετείλατο 5 ὡφελήϑης 6 — αὐτου 
19 29 | τον λ0γ. : τὴν δντολὴην 8 [απδχδι] 11 — τουτο 
2.7.0. 16 μου 14 =hT 17 siocoxousvov 33 [Xavav.] 
|=h 3 - avov 86 — xalov | dowar 37 — γὰρ 
| ἔπ + καὶ ζη 38 — anoxo. 0 I | — αὐτὴ 29 — exe 
30 kue. a.) 321 =hW| = δ | — καὶ 1920| = hT 
32 Ino. eınev τοις μαϑηταιῖς avs. | = nön 33 — TO00VTOL 
ao 834 = RT 36 [επτὰ] 37 - RT 38 [avögss] 
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16,1 [οι] 2 — αὐτοῖς 2.3 οψιας ... Övvaods literis min- 
oribus inter cancellos [] 3fn=H 4 [και μοιχ.] 
5 ελϑοντος εἰς τὸ π. δἜπελ. οἱ μαϑηται e — Ino. 70 
Öe:tore | — λεγοντ. =-T 1»=RT 11 εἰπον" προσ- 
ezere ano 15 -- ΗΝ | AA W 18 -- avrov 14 εἰπον 
| αλλοι: οὐ 17 -- ὅδ ο ]Ϊηὴσ. | — αὐτῷ | — τοις 18 — on 
| ἐπι τὴν πεῖραν 19 καγὼ de σοι | — τῆς βασιλειας 
30 =hRT 21 -- Ino. Χρ. (οὗ h) | δεικνυνανύ 38 II. λεγει 
[αὐτῷ] επιτιμὼν (cf hW) | [co] 238 οπισὼ *oov | [aAla 
ra vr. ανϑρ.) 24 — o Inc. 86 ““ολον | — avrov 37 a 
era 233 — οτι 

17,8 — avrwv | αὖτ. [τον Ιησουν] cfhRT 11 ερχεται anoxara- 
ornoaı 12 [nön] 183 — or uad. | — rov Pant. 14 — avrov 
15 [κυριεῖ | = hRT 17 [εὡς π. α. υ.)] 1 ſo παιςῚ]Ὶ 19 [ro 
Ino.] 20 απιστιαν | [γα0}] | — ενϑεν exe 23 Avaoroe- 
gyousvav 26 [avr. o Ino.] 27 π᾿ βαλε αγκιστ. [εἰς την Vai.) 
| = ανοιξ. vo or. a. | *evonoe 

18,1 nucca ὅ -- ἕν 6 [τ.1 wor. εἰς ἐμε] | περι: εἰς 7 [ro 
σχανδ.] 8 — σου 29 | [αὐτο] | ἡ δυο 89: καὶ | [το αἰων.] 
9 [και β. α, σ] 10= [h] | [μου τ. εν ουρ.] — Τ|Ι 
πορευϑεις erıı va ορλ 14 [uov τοῦυ εν ουρ.] | εἷς 15 auaor.: 
+ εἰς σε 16 -Ξ Ὦ 17 τῷ, RW | [καὶ 19 18 ἰυμιν] 
19 — [αμην } T 31 - αὐτῶ 3855-0 Ino. | αλλ 88 [βασιλει) 
34 -Ξς Τ 25 -- αὐτου | — οκυριος 236 — σοι 37 -- Ὁ κυρ. 
τ. ὅ. εκ. 3838 — ἐκεῖνος 39 — σοὺ 80 ηϑελησεν 81--Ἴἠ W 


| [τα γενομενα] | αὐτῶν | [π᾿ τ. γι. 32 — αὐτῶ |] 
[exe] 34 — οὗ | — παν | — avrn 88 καιῦ. ποι. 
or. μου [o ovg.] ’ 


19,2 — ex = RT | — απ αρχῆς | — αὐτοὺς 5 — za 
εἶπεν | vexev 6 ma σαρξ 8— or 9=hW 11 [ro 
Aeyov] | = H 12 [gvvovxoe] 2930 13 ἐπετίμων 14 [Inoovs] 
15 [avroıs] 18 τῷ. ὨΤ | =hRT 2=T 23 — αὐτου 
| δυσκολ. πλουσ. 34 — ἐστιν | ewsideıv ante xau. pon. | 
= hRT | τοῦ ϑεου : τῶν ουρανὼν 35 [2ęy. ... σωϑ.] 
26 — ἐστιν 38 -- Ino. 29 oıXıav ἢ αγρους 


20,2 μετ αὐτῶν | -- αὐτου 5 [oı δες an.] | = W | — ὡρᾶν 
6 [εξελϑ.)ὺ 7— on τι. ΒΤ — woavr 10 — eidovres 
2=hW 3B=W 1 δε: -Ἐ καὶ] — ro eogaro 16 [0.) 19 20 
17 Και αναβαινὼν hRT | [o Ino. | — u τ οὗ 31 -- αὐτὴ 
| = ovros | σοῦ 19 post δεξιῶν pon 33 — αὐτῷ 23 [μου] 2° 
| = HR 34 vors nyavaxr. οὐ ὅ. | — αδελῳῷ. 25 — oıdare 
or | — avıov 20 36 παρα δε vum 0vx εσται ουτῶς | 
0 ϑελων εν v. YEV. MEY. E0TO παντῶν διακ. 397 0 ϑελὼων | 
= 9 vuw | E00 παντῶν εσχατος 38 fin = hf literis 
minoribus in marg. καὶ 19: + un | Ei. εἰναι : ελαττωϑηναι 
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Ι [εἰσδοχ. dee zu) 30=T| HP, it 31 31 ἐκραζον | 
— vo 83 ἡμῶν οὐ οφῦ. 84 — 0 Inc. | = W 

21,1 nyyıoev et ηλϑεν | εἰς 89 : προς | [τοτὲ o Ino.] 23 — avroıs 
| = evödvs ϑευϑεὼς 7En avrov | — αὐτῶν 29 8 — εαὐτῶν 
9 -- av | =T 19 ὁ Imo. | εξεβ. τ -+ εκ του ιερου του 
deov | — δεν τῷ ἱδρῶ ‚it 14 16 “-οτι 18 - Ὦ 19 -- war | 
“-κεἰν αὐτὴ 19.30 —novan 23 — διδασκοντι 9δὴν : δστιν | 
=hRT 237=R 38 προσελῦ. ... eın.: λεγει τω πρωτὼ | 
[vexvov] | [onueoov] 39--Ὦ =RT 3»2=T 81rov 


απ, τὸ ὃ. | [orı) | — or οὗ αι 83 [και au π.} | ovöe ιδ, 
HET. 3 — ἐν αὐτὼ 34 — no. τι. γ. | — αὐτου 29 
35 — αὐτοῦ | ον ὃε Eid. ον δε anexr. 86 [avroıc] 


87 — προς avrovs 41 — αὐτους — αὐτὼ 43 — ὃν 
ταις γραφ. | υμων 48 [του ϑεου) [(] = Τὶ 

22,1 [avroıs] | — λέγων 38 ποιὼν et — και 19 v.3 4— μου 
1020 6— avrov 7 rag πολεις a. [eveng.] 8 — αὐτου 
| = ἐστιν 10 — Exewor | οσους | — τὸ | yauos 11 [τους 
avax.] | — exeı 123 [erauoe]) 13 [o Pao.] | agars avrov 
ποδὼν καὶ χειρὼν καὶ | [avrov] 14 [εἰσιν] 16 — αὐτῷ 
| = αὐτῶν 17 -- εἰπὸν ovv nuw 30 — καὶ 19 231 — ovv 
| τω Καισαρε 323 = W 33 — αὐτῷ | oı Asy. | avaoı.: 
ζωὴν τῶν νεκρῶν 34 — αὐτου 19 29 ‚it 25 | — καὶ avaor. 
or. τ. ad. avr. 25 yaumoas 27 — navrav 28 τὴ αναστ.: 
τῷ reltı 80 avaor.: ζωὴ τῶν νεκρῶν | — τῷ 31 avaor.: 
ζωῆς | = vum 833 —= RW 34 ιδοντες 35 — vouıxos 
37 [ev 19 ... σοὺ 40] 38 αὐτὴ ne. x. μεγ. evr. 39 — αὐτῇ 
40 — ολος 48 κυρ. αὖτ. xalcı 46 woac 


23,3 gınaow : Asyaoıv | σοιησαῖξε x. 770. : ποιεῖτε 4αὐυτοι... 
αὐτῶν : ra δε δακτ. 6 τας προωτοκλισιας 7 ραββὲε ραββι. 
8 κληῦ. ραβ. : καλεσητε διδασκαλον ἐπι τῆς γῆς | διό. : 
+ ὁ εν τοις ουρανοῖς | αδελφ. : μαϑηται 9 fin + παντὸς 
δε vusıs adeApoı εστεὲ [10] 18 -- ὅς [16--ι22] 23 βαρεα 
ı=T 24 = HR 25 yeu. axadaooıas [εξ aornay. και 


aöıxıas] 26 [πρῶτον] | — αὐτου 27 τὸ ὮΝ | = ὩΣ 
82 — ἐγὼ | [και εξ... vuov] 35 εκκεχυμενον | — τοῦυ 
19 30 | [vıov Bagax.] 86 navra [ravra] 87 αὐτὴν os 


I=W 38 — vuw 39 vuw ἀπ αρτι, 0v μὴ μὲ Lö. εὡς 
24,2 [anoxo.] | — ov 19 3— av 4 -- αὐτοῖς 6 — ἐστιν 
9 — τῶν βδῦνω. 10 — κα 19 17 — avrov 421 [τοτε] | 
οὐδε um 22 [exewaı] 19 26 — ἐστιν 237 gaweı 28 [εαν ἢ] 
| [συναχϑ.} | καὶ οὐ 80 [και κοψ. π. ar φ. τ. γ.}] | οψεσϑε 


31 [σαλπι7γ7γ.} | =hRW  - αὐτὧἦἫΝΗΝκΝΑΝ͵ 3=T 84-Ξ ΒΤ 
[38] 87 Ξε Τ 38=T | [ἀαχρε... κιβ] 89 - ΙΒ 40 δυο 
ἐσοντ. 48 = W 45 — ἐστιν | διδοναι 46 — αὐτου 


47 = OT 49 — P 49 — AUVTOV 
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25,1 eiaßov et *sfeAdew | = T | anavınav 3.8 αὐ π. δε 
ησαν φρον. και αἱ π. μωρᾶαι, αἰτινες Δ. 4 ---ϑαυτῶν 7 — EXELVAL 
| avrav 8 Eeınov =hT 14 [αὐτοῦ 15 [και] 19 | 
[edwxev] 16 [και enomoev] cf T 18 [απελϑων] 20 — ra- 
λαντα 89 40 | enexsoönoa ‚it 22 31 ensı en ‚it 23 33 — τα-. 
λαντα 30 25 [απελϑ.} | [ev τῇ γὴ 36 — αὐτὸ 357 — ovV- 
39 — navsı 83 ἐριφιωῶων 88 — avrov 84 [αὐτου] 35 enor. 
με: δόωκατε μοι πιεῖν ‚it 42 836 ασϑονῆς 88 εἰδομὲν σε 
ὅϑ ἢ ποτε os ειἰδι. 40 — 0 Bacık. 410ι κατηρ. | ὃ ητοι- 
μασεν 0 πατὴρ vov (ΞΞ -ἰ ὮΓΠ) 

26,1 -- παντας | -- αὐτου 7. αλαβ. u. 8X. β. | εξεχεεν 10 -- αὐτοῖς 
| = γαρ 11 τους nr. γαρ navı. 1 =W 20 W 
2 — αὐτῷ | = εἷς | -— um 233 — τὴν 1a 34 — 0 
avdg. εκ. 26 αὐτῶν ds Eodıovr. | [o Ino.] 38 — yao | 
μου : - τὸ | Exgvvouevov 39 — τουτοῦ | aus. : + Tavıns 
| εὼς av πιὼ αὐτὸ xaw. u.v.ev 31 — o Inc. 88 — αὐτῷ 
84 — Ev | now αλεκτοροφωνιας 35 = RT 36 — avrov | 
— £x5 89 =T | — ἐστὸν 40 προς avrovs 41 προσευχ. μὴ 
εἰσελϑειν 43 — λέγων | — μου 44 [παλιν] | — παλιν (20) 
47 — Καὶ | [noivs]) 48 .- αὐτόν | =T 49 — evdeos 
50 — Ino. | £raugs : * aige δ᾽ = W | — avrov 19 
52 — σου ὅδ — agtı  πλειους 58 — P 59 0o δε 
ἀρχιερεὺς 60 Öv0 : + ψευδομαρτυρες 61=RT 62 =HR 


63 — Ino. 64 — 0 Inc. | vuw an agtı, 65 [νυν] 
66= RT 73 [orı ... avde.] 78 — καὶ συ | = h” 
74 = RT 75 — on 


27,3 — χαὶ πρεσβ.. 4= RT 6 can» M=h 1-—ongsu. 
13 anengwero 14 — προς 16 εἰχὲέν 17 — αὐτοῖς | vum; 
18 avrov, 21 [ano τ. δυο] | εἰπὸν 33 ποιησωμεν 23 — λὲ- 
γοντες 24 =hT 28 eveövoav et — περιεϑ. αὐτὼ 29 [πλεξ.] 
| εϑηκαν | ενεπαιζον 33 — λεγομξενος 3 = hRT 
36 — ex 87 — αὐτου 29 | [ovros sor. Inc] 40 = hW 
48 νυν: + avov 44 -- συν 48 [δπι π΄ τ. γην})] 46 ᾿Ηλὶ 
ἠλὶ λαμα "αξαφϑανί 47 - οτι 48 — εξ αὐτῶν | — τὸ 
49 = hT | owoaı 50 — παλιν 531=T| — εὡς x €. 
övo | sogaynoav 58 [e}eid. ... αὐτοῦ 4=T 55 — ano 
| kol.a. τ. T.] 566 — εν αἰς ἣν | “- του | = hRW 
59 = Τα 60 — αὐτὸ 61 “- εκει | Μαρια 64 — τῆς 
66 τ. Tap. 090. τ. 4.2090. τ. Tag. 

281= HR 2 = καὶ 29 8 — Asvxov 5 — 0 ayyekos 
6 [οὐκ ξ. wöE] | — γαρ 7 [ταχυ nog.] | — ano τ. vexg. 
| = Wov 8 [μεγαλης] | — αὐτοῦ 9 απηντησεν [10 -“ 0 
In. 1=T 18 -.τὲ 14 [τοῦτ] 1δ = hR | [παρα 
Iovö.)] | =T 18 -- Τ' 19 nogeveode | = T 
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Addere hic liceat nonnulla quibus supra in praefatione 
spatium commodum deerast. 


1. Prodiit a. 1902 Evangelium secundum Johannem, 
cum varise lectionis delectu edidit Fridericus Blass. 
Lipsise, Teubner. Plenam collationem praecedenti 
similem institui; qualem in usum verti possit, cogi- 
tandum erit, quando de redintegrando apparatu decerni 
potest, postquam editio Sodeniana lucem aspexerit. 


2. Eodem anno secunda recensionis Weissianae editio 

‘  publicata est, sic intitulata: Das Neue Testament. 
Handausgabe von D. Bernhard Weiss. Zweiter Band. 
Die Paulinischen Briefe und der Hebräerbrief (694 pp.). 
Dritter Band. Apostelgeschichte — Katholische Briefe 
— Apokalypse (VI. 534 pp.), et a. 19056 Erster Band, 
Die vier Evangelien (VIII. 616 pp.). 

Consulto omisi in apparatu meo leetiones quas 
erroneas esse partim ab ipso editore edocebar; mutavi 
textum et apparatum, ubicumque e maioritatis prin- 
eipio mutandi erant. 

8. Versuum divisio abhinc a quarta editione plene congruit 
cum ea quam H.v. Soden, Die Schriften des Neuen 
Testaments I, 484 s, praesceribit. Discrepat a Stepha- 


nica anni 1551 tribus tantum in locis Act 2,478, 
24,19 58, 1K 7,33 8. 


4. Pro quinta impressione loci paralleli revisi et aucti 
sunt; in sexta — editionis graecae, quae quintam 
editionis graeco-germanicae praecessit — perplurimi 
additi; ef. e. g. Mt 3,16; 4,6.8; Le 1,5; 2,8.12. 


Maulbronnae, 20. Febr. 1903; 25. Jul. 1604; 16. Febr. 1906. 


EB. NESTLE. 
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Verlag der Privliegierten Württembergischen Bibelanstalt 


in Stuttgart. 


Novum Testamentum Graece ed. D. Eb. Nestle. Editic 
sexta recognita. 1906. Taschenformat in 24°, mit 
Karten, ungebunden . . Mk. —.8C 

— in Leinwand gebd.., halbsteife Decke (No. 491) „ 120 

— biegsam in Chagrinleder mit Rotschnitt, 
extradünnes, indisches Papier (No. 493) . . „ 8.— 

— biegsam in Chagrinleder mit Goldschnitt, Ä 
extradünnes, indisches Papier (No. 494) . . „ 4Ὧ4.-- 


Novum Testamentum Graeoe ed. D. ΕΒ. Nestle, Taschen- 
format in 24°, mit Karten. Mit Schreibpapier durch- 
schossen, Text extradlinnes Papier. 6. Auflage 1906. 

— inLeinwand gebd., halbsteife Decke (No.5il) Mk. 8.--- 
—  biegsam in Chagrinleder m. Rotschnitt (N0.512) „ 4— 


Novum Testamentum Graeoe ed. D. Eb. Nestle. Editio 
tertia recognita.. 1901. Gross 8° Ausgabe, auf 
Schreibpapier gedruckt mit sehr breitem 1 Rand, 
mit Karten, ungebunden . . . . | 

— .in Halbfranz gebunden (No, 495) . 200g ΕἸ < 


Teile des griechischen Neuen Testaments ed. D. Eb. 
Nestle. Taschenformat in 949: | 
Novi Testamenti pars prior — Evangelia et Acta — | 
in Leinwand gebunden (No. 4986) . . . Mk. —.76 
Novi Testamenti pars posterior — Epistolae et | 
Apocalypsis — in Leinwand gebd. (N0.497)) , —.75 
Evangelium secundum Matthaeum (No. 498), Moreum (N0.499), 
Lucam (No. 500), Johannem (No. 501), Acta aposto- 
lorum (No. 502), Epistola Pauli ad Romanos (No. 503), 
Epistolae Pauli ad Corinthios (No. 504), Galatas, 
Ephesios, Philippenses, Colossenses, Thessalonicenses 
(I. II), ad Timotheum (I. II), Titum, Philemonem 
(No. 505), Epistolae catholicae una cum epistola ad 
Ebraeos (No. 606), Apocalypsis Johannis (No. 507). 
Preis eines jeden Bändchens in Leinen biegsam ge- 
bunden 25 Pfg. ‚Sämtliche 10 Bändehen in Futteral 
(No. 508) . . .. Mk. 2.60 





Verlag der Privileglerten Württembergischen Bihelanstalt 
in Stuttgapt. 


Novum Testamentum Latine. Textum Vaticanum cum 


apparatu critico ex editionibus et libris manu scriptis 
collecto imprimendum curavit D. Eb. Nestle. Taschen- 
format in 24°, mit Karten. 1906. 
— in Leinwand gebd., halbsteife Decke (No.525) Mk. 2.— 
— biegsam in Chagrinleder mit Rotschnitt, 
extradünnes, Indisches Papier (No. 526) . . „ 8.50 


Novum Testamentum Graece et Latine. Utrumque 
textum cum apparatu critico ex editionibus et libris manu 
seriptis collecto imprimendum curavit Ὁ. Eh. Nestle. 
Taschenformat in 949, mit Karten. 1906. 

— inLeinwand gebd., halbsteife Decke (No. 528) Mk. 3.— 
— biegsam in Chagrinleder mit Rotschnitt, 
extradüinnes, indisches Papier (No. 529) . . „ 4.50 


Novum Testamentum Graece et Germanice. Neues 

Testament griechisch und deutsch, bearbeitet von 

Ὁ. ΕΒ. Nestle. Fünfte, neu durchgesehene Auflage, 1906. 

Taschenformat, mit Karten, ungebunden . Mk. 1.40 

— inLeinwand gebd., halbsteife Decke (No.516) „ 2.— 
— biegsam in Chagrinleder mit Rotschnitt, 

extradlinnes, indisches Papier (No. 518) . . „ L— 

— biegsam in Chagrinleder mit Goldschnitt, 

extradlianes, indisches Papier (No. 519) . . „ ὅ.-- 

— in 2 Leinenbändehen (No. 520). . . . . », 9.80 


Neues Testament, deutsch. Durchgesehener Luthertext, 
Versziffern und Parallelstellen am Rand, am Fuss 
jeder Seite die Abweichungen des alten Luthertextes 
von 1545, Luthers Randglossen etc., bearbeitet von 
D. Eb. Nestle, Taschenformat, mit Karten (1898). 

— mit Psalmen in Leinwand gebd. (No. 522) Mk. —.60 
— biegsam in Chagrinleder mit Rotschnitt 


(No. 523) . . „ 1.50 
— ΓΝ in ‚Chagrinleder mit Goldschnit 
(No. 524) » 2.-- 


— 
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Verlag der Privilegierten Wärttembergischen Bihelanstalt 
in Stuttgart. 


Taschenbibel (16°) mit und ohne Apokryphen. Durch- 
gesehener Text. Feine Ausgabe auf extra- 
düinnem, sehr zähem Papier. 17 X11lem. Dicke 
nur 2 cm. (Die Einbände dieser extradünnen Ausgaben 
sind derart gefertigt, dass sie umgeschlagen werden 
können.) 

— biegsam in Leinwand (No. 1004). . . . Mk. 1.80 
—  biegsam in Schafleder mit Rotschnitt(No.101) „ 2.60 
— derselbe Einband mit Goldschnitt (No.108) , 3.50 
— biegsamin Bocksaffianmit Rotschnitt(No.81) „ 4.20 
— biegsam in Bocksaffian, englische Art, mit 


Goläschnitt (No. 4) . . . n„ 35— 
— biegsam in Bocksaffian, engl. Art, mit Rot- 

goldschnitt (No. 85). . „ 5.50 
— biegsam in Bocksaffian mit 'Schutzklappen 

(persischer Einband) mit Rotgoldschnitt 

(No. 86) . „ 6.50 
— derselbe Einband mit Rotschnitt (No. 86 8) 6.-- 


Dieselbe Bibel auf gewöhnliches Papier gedruckt 
in Leinwand gebunden von Mk. 1.— an, 


„ Leder » ," η,| 190, 


Peri-Bibel. (Deckelgrösse 14 Χ 10 cm. Dicke nur 1'12 cm.) 
Kieinste Taschenbibel (24°) in deutscher Schrift und mit 
Paralleistellena. Auf extradünnes, indisches 
Papier gedruckt (mit und ohne Apokryphen). 
— in Leinwand, biegsam (No. 6000) . . . Mk. 1.50 
— in Leder, weich, biegeam mit Rotschnitt 


(No. 601) . . . „ 2.50 
— in Leder, weich, biegsam mit "Goldschnitt 
(No. 0. ν 8— 
— in Saffan- weich, biegsam- mit Rotgold- 
schnitt (No. 608) . . 4— 
— in Saffian, biegsam mit Klappen und Rot- | 
goldschnitt (No. 604) . . . oe. ὅ.- 





Verlag der Privileglerten Württembergischen Bibelanstalt 


in Stuttgart. 


Bibeln in Kleinoktavfermat (21X13 cm). Mit und ohne 
Apokryphen, in solidem Einband zu Mk. 1.25, 1.30, 
3.— und 6.50. 


Bibeln in Mitteloktavformat (22 Χ 14 cm). Mit und ohne 
Apokryphen, in dauerhaftem Einband zu Mk. 2.—, 
3.—, 8.50 und höher. 


Mit Goldschnitt fein gebunden zu Mk. 5.50, 7.60, 8.80 
und höher. 


Bibeln in 6rossoktavformat (24X 15 cm). Mit und ohne 
Apokryphen, in dauerhaftem Einband zu Mk. 2.50, 
8.60, 4.10 und höher, 
Mit Gold- und Silberschnitt fein gebunden zu Mk. 6.—, 
7.50, 9.30, 10.80 und höher. 


Bibeln in Kleinquartformat (27X19 cm), grosser Druck. 
Mit und ohne Apokryphen, in dauerhaftem Einband 
zu Mk. 3.80, ὅ.---, 6.50 und höher je nach Ausstattung. 


Bibeln in Folioformat (32x23 cm), Prachtausgabe, auf 
feineres, starkes Papier gedruckt mit brauner Linien- 
einfassung und breitem Rand. Mit und ohne Apo- 
kryphen, in feinen Einbänden zu Mk. 12.50, 23.—, 
26.50 und höher je nach Ausstattung. 


Bibeln in Quartformat (31 X 21 cm), sehr grosser Druck. 
Mit und ohne Apokryphen, in dauerhaftem Einband 
zu Mk. 6.25, 7.40, 8.30 und höher. 


Mit Gold- oder Silberschnitt fein gebd. von Mk. 12.60 an. 


Die Bibel mit 200 Bildern nach Schnorr v. Carolsfeld. 
(Grossoktav-Format 94 Χ 15cm.) In gediegenem Ein- 
band zu Mk. 8.—, 4.50, 6.50 und 10.—. 


Verlag der Privileglerten Württembergischen Bibolanstalt 


in Stuttgart. 


Taschen-Testament mit Psalmen und 80 Bildern nach 
Schnorr v. Carolsfeld. (Taschenformat 17 X 11 cm.) 
In Leinwand zu 60 P£f., in Leder u Mk. 2.—. 


Neue Testamente in den verschiedensten Formaten und 
Einbandarten, vom grössten bis kleinsten Druck. 


Kleine Taschen-Testamente mit Psalmen von 
10 Pfennig an. 


Vollständige Preislisten mit Druckproben versenden wir 
unentgeltlich und portofrel, 
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JERUSALEM 
zur Zeit Jesu und der Apostel. 
Bemerkung : Die Dritte Mioner wurde est. 
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